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a  n  d  d  u 


»<lc$e  in  &em  adjfjcfcnftn  3afcr&unt>ert  gtlcfct  (jabcn: 


< 


ober 

von 

btt&fymttn  unb  benfmürbigen  SJionardKti,  gurjTen,  gefb&erren, 
©fflöfömänncrn,  tpApßcn,  CarbinMen,  <£rj-  unb  SMfcfcöfen, 
©cfdjafftSmiviiiern  unb  (3e(e$rtcn  in  allen  SBiflTenfcftaften, 
$änfAerr  jeberjfrf,  Äaufleufen,  Sföedjaniffrn,  unb  andren. 
Infereflanfcn  f>«rfon*n  be^bcrlep  ©efdfjlec^f** 


gort^efegt  unb  Jerausgegrten 


•  * .  - 


von  ■'  ; 


3o^nnn  jg>cinrtc^  SKarttn  ÄrittfK. 


"Stfrje&nttr  SJanb.  grffc  Bbtbal.  @u»«?e— %itiu$. 


im  ©<$roi<ffrtf((j«i  Sforfoßc. 
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(3ut>*e/  3°fa>5  $enoit/  JMrccfor  Der  granjbfifc&ett  (Schute 
|u  iXom,  ein  beräumter  SKa&ler/  erhielt  Den  Giemen tarunterricbt 
in  reiner  Äunfl  auf  Oer  9ifaDemie  ton  Srögge.  3m  3*  I^63 
gieng  er  na  et)  ^arie,  ido  er  1771  Den  erden  A)rei0  in  Der  3Jia$*. 
leren  Dat>on  trug:  Dae  3*N  Darauf  begab  er  fic^>  nad)  Koni/ 
»0  er  fleigig  arbeitete.  3m  3.  1780  marD  er  TOifglieD  Der 
SEablerafaDemle,  uuD  ob  i&m  aleid)  Der  Unterricht  in  Der  Sunft 
Diel  Seit  rt>eqnaf)m  ,  fo  f)ielt  i§n  Da*  Doch  nid)t  ab r  fleißig  in 
feinem  2ftteüer  ju  arbeiten.  Gr  lieferte  mehrere  £ompofuionen> 
|.  2\  Den  XoD  Deö  Goligno,  unD  eine  äuferfte&ung/  Die  Aber 
Dem  J&auptaltar  Der  tfircfce  Don  Saint*  t>onat  i|K  3m  3.  1792 
toarD  er  jum  Director  Der  6d)ule  in  9iom  ernannt,  aber  Die 
Resolution  unD  Der  tfrieg  oerj&gerten  feine  Slbreife ,  uno  nur 
er!?,  nach  Den  6iegen  ^apoleon'ö  De«  ©reffen  in  Statten/  fonntc 
fict*  roieDer  eine  gran^flfte  £d)ule  in  Rom  bilDen.  3m  3» 
1801  reifte  er  nad)  Kont/  richtete  mit  Dielet  SDjü&e  unD  Arbeit 
Die  neue  £d>ule  in  Der  ©tfla  S0?eDtci^  ein/  unD  befefc log  in  Die* 
fem  Den  fünften  gemeinten  tyalafte  feine  e&renooße  $aufba$n/ 
am  9.  gebruar  1807  im  64.  3fa&re  feineö  geben*. 

£>le  iStaDt  g)pern  beffgt  and)  jtrep  ©emctyloe  oon  i&m,  eine  , 
(Äu*giefiung  Deo  ^eiligen  ©eiffeä/  unD  eine  Anbetung  Der  Sngeif 
Da*  man  in  feinen  bejren  Arbeiten  ja&ir. 

©.  Seit  für  Die  eleg.  SBelt,  3.  1807.  3tr*  44* 

&uwavow4  (oDer  6ira>oron>0  Ttimniqtoi,  tyettt  Sflejrel 
SBaftllowitfcb/  ®raf  Don,  ©eneraliffimu*  Der  gefammten  Dtttjfij 
f et en  Äriegemadn,  Suffifcft  Äaiferiictyer,  auefc  ÄaiferiuJ  M* 
nigltd)er  gelDmarfcfcaO,  <£iner  oon  Den  berühmteren  9tu(flfc$eti  . 
gelDfcerrcn  De*  r«.  Sobr&unDerfß :  nur  wenige  £e(Den  jeigtett 
fi ct>  ihren  geinDen  fo  furdjrbar  unD  fcbretflicfc,  als  er. 

<GUwatotv  murDe  im  %  1730  in  einem  (leinen  Dorfe  in 
Der  Ufraine/  ©uofoo/  geboren,  unD  fefcon  im  11.  %al)xt  Don  feil 
nem  QSater,  auefe  einem  üfneier,  $ur  SaDettenfaule  nad)  (5t. 
Veteroburg  gefrMcft«  fyut,  fefcon  oft  Dae  Butler  feiner  5vame* 
taDen,  trat  er  im  17.  3al)rc  in  Die  £)ienfre  feince  SSaterlanDetf, 
{am  in  Dem  Kriege  mit  ©d)»eDen  1742  nad)  ginnlanDf  unD 
erwarb  ftd)  febon  Da  €&re  unD  Den  Rolfen  eines  Sapitainlieute* 
nant?.  ^oct)  mebr  $eigte  er  feinen  SRutfc  unD  feine  Japferfett 
im  ßebenjabrigen  Kriege/  befonDers  in  Der  bekannten  ©cblacfrt 
bei)  SornDorf,  wo  er  al*  SNajor  mit  fo<M  unD  trofc  Der  empfaw 
genen  SBunDen,  Dennoch  niefct  Don  feiner  SKannfcbaft  roitf),  unD 
Dtefe  juiefct,  obgleicb  febr  ruinirtf  au*  Dem  treffen  führte.  5ltt 
Der  ®4la$t  bep  Ummers  Dorf  na(m  er  ebenfalls  fejr  t&atigea 
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9tof$eil,  unD  mar  beo  bet  flnnajm*  bo»  Berlin  j^egen.  €c 
fam  $u  Dem  Sorp*  Der  leisten  Gruppen  Dee  generale  Don  berg, 
u  q  foct>t  mutbtg  in  ben  ©efed>tcn  b/o  9vricbenbacl>>  tinfcctt 
&re§tou;  unb  bep  5?IofTcr  SBaOHaDf.  2fltf  ft<t)  grkDrid)  II.  bep 
etftveiönifc  lagerte^  UnD  ©encral  tylatcn  {um  (gutfafc  bon  {oU 

,  bcra,  marfcblrtej  tburDe  35rrg  mit  einem  Sorptf  Dctafcbirt,  unD 
joa  Den  tyreutfen  .nacb.  etm»4;tott>  that  etnen  ÜebrrfaK  auf 
SmiDeberg,  als  tylatejn  bon  Dolberg  nacb  0fettin  gieng,  um 
$cot>tant  |U  b^blen.  $erg  b«to  nwbrere  «efecbte  mit  feinem 
€orp*>  unD  <3iito»«rota>  fcbltig  Den  ©eneral  Snrbiere,  unö  nabm 
ibn  gefangen*  hierauf  überrumpelte  er  ©otoati,  oerlir(J  Dann 
176a  mit  Den  übrigen  Sufilfcben  Sruppen  tinerfannt  jene 
jgenDen  SeutfcblatiDe  >  mo  er  (leb  unter  feiner  Nation  fetjon 
Sfvnfjm  erworben  hatte;  unD  Satbatina  IT.  bef6rberte  ibn  jrnn 
ßb'rften.  ©raf  Komanjom,  Der  Die  ^ä^igf rirrtt  Dicfe«  tapfern 
Öfftderä  bep  berfebiebenen  ©elegenbeiten  fenuen  gelernt  böttt, 
feta^re  ibn  fcl)r,  tinD  Die  tfaiferin  ernannte  ibn  auf  Deffen  (£m» 
pfeblung  ba!D  $um  93rigaDier.  €r  prrmablte  ftd>  nun  mit  einer 
tyrimefftn  tyrofeuromefp ,  Der  Siebte  Svomanjoro's ;  aüetn  Dicfe 
23erbinDung  tt>ar  bon  furjer  £>auer,  ee  entffanb  roccbfelfeittgc 
Abneigung/  Die  eine  ginjlicbe  Trennung  jnr  golge  batte. 

2)eDer  neue  Srieg,  in  Den  SRufilanD  uerwicMt  würbe,  gab 
6uto<irott>'n  ©elegenbeir,  feinen  fübnen  SRutb  ju  bctt>df>rfn : 
befonbert  fammelte  er  in  0oblen  Diele  gorbeeret!.  (Er  common* 
Dirte  al*  brigabi«*  in  Dem  wegen  Der  ?b*onbefteigung  Dee  ©tai 
nilltuä  3lugu|t  «Poniatowdft  mit  tyoblen  1764  aufgebrochenen 
Stiege/  1768  Den  Sturm  auf  Cracau /  weldjee  eingenommen 
warb.  (Er  würbe  Darauf  nacb  Söarfrjjau  Dorangefdjicft/  ma^te 
in  jwilf  ta^eit  einen  fföarfcb  Don  so  teilen f  Wu$  £otelu# 
powefi  beo  ©arfebaü,  {erfreute  Dal  ßorpö  Der  bepben  «Ptilami* 
tl,  unD  gieltg  nacb  Subita.  %m  3.  1770  würbe  er  (generali 
major,  unD  machte  fieb  Den  <po£len  in  mebreren  ©efeebten  furebff 
bar;  befonDer*  aber  fcfclug  er  Die  confoDcrirfe  Ölrmee  unter 
ßginätt  bei)  6tra(oui(j :  ee  würben  1000  SRann  nieberaebauen,  I 
700  ©efaugene  gemaebt,  unD  Die  gange  feinDiicbe  Slrtiücvic  er; 
beulet.  £)ie  ^onfiberirten  hatten  gracau  uberrumpelt  unb  megi 
genommen.  &uu><ivoxv  oereinigte  (tcb  mit  bem  €orpö  M  ffiei 
tteralÄ  95ranijfif  unD  gieng  oor  Cracau.  9?acb  t>erfcbieDenen 
©efeefcten  ben  5JuefalIen  Der  belagerten  unD  einiger  Sorps,  totU 
d)e  Die  StaDt  §u  entfern  fuebten,  mugte  flcb  Sracau  ergeben. 
Äaiferlicbe  unD  ^reufftfefce  Xruppen  rücf ten  in  ^o^en  ein ;  e^ 
lam  jar  erflen  tb«Jung  De^  SXeicb*.  ©uwnrow  gieng  nacb  &. 
tyetereburg  jurürf  /  mo  er  Den  Auftrag  erbielr;  Die  ginnlanbi« 
ftbe  ©rinje  |u  befe^en.  Kacb  einer  furzen  9tu(e  jog  er  1773 
mit  einem  eigenen  €orp^  gegen  Die  Sirfcn  ju  gelbe-  €cbneO 

•  feetc  er  über  Die  £>onau;  griff  Die  dürfen  ben  Snrtnfon  an, 
ttnD  feblug  fic-  ßa(D  Darauf  fam  e?  an  eben  Dießem  Orte  |u 
einem  jirenren  ©efectjre.  Die  dürfen  mtirDen  mieDerum  gefdblai 
«en,  DerUren  eine  anfe^nücbe  giotiOe,  unb  Turtufan  mürbe  er* 
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*6erf.  hierauf  befam  er  elnfcorp*  )U  eommanDiren,  unD  f*Iug 
Die  Surfen  bep  £irfom.  3m  3.  1774  warD  er  ©cneraQiaitenanr, 
unD  commanDirte  Die  jwepte  Cioifton  De*  ftefcrufccrpe.  <£r 
pereinigre  ft*  mit  Dem  ©enrrai  tfamenefp,  unD  f*'lug  Die  JA« 
frn  bep  JfoeluDje  (am  12«  3""*»*)  f«5r  mtfcbeiDenD.  föa*  Dein 
grieDen  fefrrte  er  na*  KuglanD.  Jfaum  aber  mar  er  in  3affp 
angefommen,  alt  er  Q5efe&l  er&iefr,  innere  linru&eii,  die  ß*  uiu 
ter  })ugatf*ef  erhoben  Ratten,  ju  Dämpfen»  £e  f*lug  Die  <?tw 
p&rer  bep  Uralff,  unD  Der  Sieben  $ugatf*ef  murDe  gefangen' 
genommen.  3n  Dem  Ärtege  mit  Der  Pforte  befeftte  er  Die  $v\mmt 
Dringe  eine  X4rfif*e  giotifle  aul  Dem  £afen  2I*tjar/  unD  nb* 
t&igte  Den  JtapuDan  $af*a,  mit  einer  ffarfen  gfotte  (1777)  tu 
Die  See  iurücfjuge&em  3m  3-  *78*  *>x*<h  Mtn  Den  neue« 
eingefefcten  £(jan  ein  Aufruf r  au$.  Siraferott»  bejmang  Die 
Kopaer  Satarn,  unD  bra*te  fle  jum  ©e&orfam  unD  gutoigungt* 
eiD.  95oJD  aber  ergriffen  Die  Seflegfen  Die  SBaffen  mteDcr,  unD 
wurDen  aberma&I*  befiegt.  6tiwaron>  gieng  1785  na*  Sftofc 
tau,  Die  2BoloDemirif*e  ©Mfion  ju  eommanDiren.  3m  6ep* 
tember  1786  n>urDe  er  $um  commaqDirenDen  £$ef  in  Der  Ärimm 
ernannt.  Diefem  erhabenen  Rolfen  (lanD  er  mit  Der  ifcm  eigei 
neu  töorficfct  unD  tfenntniß  fo  lange  mit  Stu&m  oor,  biö  Die 
Pforte  i?87  RuglanD  neuerDing*  Den  tfrieg  erflarte.  Die  Äaii 
ferin  reifte  befanntli*  to  Demfefben  3a&re  na*  Der  Ärfmnu  r 
ÖutDarow  coramanDirte  Da*  Gorp*  unweit  #iom  unD  <PtiIra# 
n>a,  unD  fpra*  Den  Äalfer  Sofep^  H.  ju  £&erfon.  <Er  er&ieft 
Den  95efe&l  über  Das  S$erfonf*e  Sorpä,  ju  wel*em  au*  Stirn 
buxn  ge$6rt*  3iun  war  es  am  24.  October  1787/  a(*  Die  Jur# 
fen  Die  erften  geinDfelidfeiten  auiübteu,  unD  mit  etwa  7000 
SJiann  bep  Äinburn  in  feinem  ©oupernement  (anDctem  ©eneral 
9teef/  Der  unter  &uwaroxv  commanDirte,  griff  fle  in  i&rett 
£ran*een  an,  f*lug  fle  au*  Denfelben,  WurDe  aber  gefällter) 
permunDer,  unD  feine  Xruppen  wt*en  jurikf,  Sflun  fam  6u* 
wevow,  riefte  wieDer  cor,  onD  trieb  Die  Surfen  juruef^ 
aber  au*  er  erhielt  eine  Sontuflon,  fiel  in  Öbnma*t,  wurDe 
für  toDt  weggetragen,  unD  feine  Sruppen  flogen.  £0*  bat*  ' 
fam  er  wieDer  ju  fi*,  jagte  Den  glie&enDen  na*,  warf  ft* 
mitten  unter  fie  Pom  <PfcrDe  ^erab,  unD  rief  i$nen  }u:  „fya, 
Stinte*,  i*  Übt  no*!"  Die  glieJenDen  famen  ju  ff*#  matten 
j^aft/  unD  ließen  ft$  nun  pon  i^rem  ©enera!  gegen  Die  £drfett 
anf&^ren;  er  griff  wieDerum  an,  befam  einen  a*ug  in  Die 
JJanD,  lieg  fid)  aber  ni*t  e^er  PerbinDen,  biö  aüe  Siefen  getbDi 
ut ,  oDet  in'tf  Söaffer  gefprengt  waren.  3^  erbtelt  er  Da* 
SommanDP  Aber  Die  glottc  im  febmarjen  $}eere.  ^otemfin  ba 
lagerte  Öfjafow.  Suwr.röw  befam  Den.  Hufen  gligei  Der  5lr# 
mee  |u  commanDiren/  wurDe  bep  einem  2JuefaQ  gefibrH*  in 
Den  Spalt  PerwunDet,  unD  lieg  per)  na*  Äinburn  uberfeeen» 
J^ier  flog  ein  <pu (per wagen  in  Die  £uft#  unD  bra*te  fein  ttbtn 
in  Cbefaör.  Ofjafom  fiel  am  6.  Secember  1788  Dur*  Sturm 
erobert/  unD  6tm>oron>  er&ictt  im  folgen  Den  3a^re  Da^  Sorai 
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manDo  De*  (£orp*  bep  S35«Iat.  3n  SSerbinDung  mit  Dem  $citw 
*cn  (SvieDri*  3ofta6)  Pon  goburg  fd)lug  er  Die  Surfen  am  3t» 
Sulp/  oDet  i.  Xuguft  1789  M  SoffcDann;  abec  noct>  rü&mlU 
c^et  »at  Der  ebenfalls  in  jener  2Serbin0img  errungene  &\t%  ü&et 
Daß  ioo,ooo  Wann  ffarfe  £eer  Deö  ©rogtjcjier*  J£>ajfan  $afcfca 
am  22,  6eptember  Deffelben  %<ti)tti  bep  3Rartinefrie  am  Sfuffc 
Svimnif  in  Der  SBaflacbep.  tfaifer  3ofep{>  II«  ert{>eilrc  i&m  mit 
(Junefimiaung  Der  3Konard)itt  Safbarina  H.  Die  $BtirDe  etnei 
fficldje^roffn;  unD  Diefe  er^ob  ib»/  unter  Begleitung  fefcr  aii|Vr;ri> 
lieber  ffiefaenfe,  in  Den  Kuflifdben  ©rafenfianD,  mit  Dem  eben 
ton  Jener  Äfclacfct  (iergenommeueu  3>epnamen  Rimtttgf oi ;  auefc 
machte  fie  i&n  §um  Kitter  De«  milirdvifdjen  @t.  ©eorgorDe»« 
erfter  Slaffe.  ©aä  faauDerbaftefte  <Ereigni§,  Dae  in  feinem  8e* 
ben  eine  Stelle  einnimmt/  ift  mobl  unftreittg  Die  Eroberung  uon 
3$mail/  einem  Orte  tiicft t  meit  »om  ^luofluffe  Der  Donau  tu 
Seffarabien.  ^un>aroi»  marD  am  n.  I)ecember  171)9 
gurrten  ipotetnfin  Dabin  berufen/  unD  am  22.  nahm  er  Den  Ort 
mit  (Sturm  unteif  Dem  fcfcrecflicbften  35lutt>ergief[en  ein :  Der  fcait* 
nScfigfie  ffiiDerftanD  Der  Surfen  reijte  ib»  jn  Dem  $8efc&U/  Uu 
nen  ^arDon  ju  geben:  unD  nur  er  fr,  ale  Die  $efa($ung#  Die 
ficb  auf  Die  Heiner ne  Baffton/  al*  Den  legten  3ufluct)tßort/  ge- 
rettet batte,  um  Schonung  ibre6  Jebenö  bot,  bielt  Daö  f&luU 
pergieffen  an:  n,ooo  rourDen  \u  Befangenen  gemaebt,  24/000 
$atte  Daö  ®*merDt  Der  Sieger  getoDtet.  ©cbrecflict)  unD  f&t 
Das  legre  3a$rbunDert  bepfpiefloö  mar  Dae  35lutbaD  gemefenf 
Da  fron  bepDen  Seiten  mit  Der  färecfUcbtfen  SButb  Reben  v£tun# 
Den  lang  mar  gefimpft  unD  gemorDet  morDen.  2lc$t  Sage  3eit 
maren  n&tbig/  um  Die  29,000  (gebliebenen  pon  bepDen  Seiten: 
in  begraben!  £>ie  Beute  betrug  am  SBertb  10  €Kiaioii€tt  Spiat 
der;  aber  <3uwarott>  behielt  in  Der  Sbeil"»9  fein  Stütf,  niefcr 
eiumabl  ein  <pferD  für  ffefc.  911*  Der  Jfrieg  mit  Den  Surfen  &a 
enDigt  mar,  ernannte  Die  Jfalferin  Den  Bumavoto  wegen  feiner 
fun^jjabngen  Sieutfe/  Die  er  Dem  SSaterlanDe  Durcb  aueeje^eiet 
nete  icricggtalentc  ermiefen  batte,  jum  SN  Der  öoupernementv 
tfat&ariiioßlem/  Der  jfrimm  IC. 

3>ep  Den  ilnruben,  melcfce  im  3-  *794  auf*  9t<ue  *n  93o&» 
len  unter  Xoeciutfo'*  Leitung  anetnaefcen,  mo  Die  Siuffen  Cam 
grünen  Sonnentage)  in  SBarfcbau  gemorDet  rourDen,  rief  Die 
tfaiferin  *5uwaroxv>n  Dorfbin,  unD  Dtefer  maefot*  Dem  blutigen 
JTriege  balo  ein  <£nDe;  aber  auefc  Jier  mußte  mieDer  ein  fe&i: 
Mutiger  Sturm  6nii»<n'on>'6  £orbeeren  «rbbbei*'  nac^Dem  Stt>*i 
tiuti  bep  9)?aD;iriMce  am  10.  October  eine  t)6Qige  ^RieDerfa^ir 
erlitten,  unD  felbf?  feine  fytvtyit  Perloren  batte.  €6  erfolgtu 
namürf)  am  4.  9}ot>ember  Die  fcbrecMicfce  Sinnabme  pon  ^raga  < 
einem  Jfeefeq  tep  2ßarfcbau  oper  einer  SorftaDt  pon  ^öarfebau/ 
obgFeicb  Der  Ort  fe^r  befeftigt/  mit  einer  $aplreic$cn  ülrtiUeru! 
befejt  mar/  unD  3»/ooo  3Rann  ©efagung  fcatte.  2)ie  Orörr 
ium  ©türme  tt\tf>ielt  nur  Die  2Borte:  //SRan  ftürrnt,  nimmt  oi< 
«atterieew/  unD  fibft  nieDer,  ma^  fl*  miDerfeet."  £>en  @4be! 

• 
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im  SBottbe  überfliegen  Die  Stoffen  mit  J£>£klfe  ijrer  SSajonette 
Die  SSerfcfranjungcn,  unD  in  3ett  t>on  t>ier  (StunDen  lagen  13,000  1 
ed)la*f opfer  in  t&rem  fblutt.  Das  ©cbretfcn  mar  angemein; 
mae  flcb  nur  retten  fonnte,  entflog  Die  nicf)t  fe&r  breite  vgcbiffi 
brucfe  über  Die  £Beicbfel  mar  gepfropft  t»otl  ton  3Reitf<$en,  Durct) 
fcaß  Drangen  jerbracbeu  Die  ÖelanDer  Derfclben ,  unD  mef;r  ald 
2000  ftürjten  in  Daö  ^ajfer  unD  ertranfen;  io/Qoo  trur  Den  $U 
befangenen  gemaebt;  unD  nur  menige  JpunDerfe  Ratten  Dag  ®lücf 
ni  entfliegen,  SRan  eroberte  72  äanonen,  uuD  Sittel  ma*  juc 
ÜÖertbeiPtguug  fomobl,  ale  an  £ebenßbeDürfniflcn  in  $raga  mar» 
21m  9.  ^opember  f)Ult  &uwavoxv  feinen  feneriieben  £in|vg  in 
2Öarfd)au,  unD  Oer  ^oblnifcfte  Ärieg  batte  Damit  ein  (SnDe. 
(5 reg  mar  Die  belohn  11113,  Die  jefct  Der  £elD  pon  feiner  $So', 
nardbtn  erhielt.  (Sie  befefcenfte  if)n  mit  einer  Sronc  Pon  (Etdjeni 
(aub*  morin  Die  Diamanten  auf  600,000  Kübel  gefebäßt  muri 
Den/  ernannte  if;n  jum  ©eneralfelDmarfcbaH,  unD  uberföicfte  * 
ihm  §u  gleicher  3eit  einen  golDene»  (£ommanDoftab ,  teieb  mit 
$ridanten  befeer,  unD  erteilte  i$m  Die  grepb*»t/  fut)  ein  Ke* 
giment  auejumablftt/  Da*  auf  immer  feinen  Slamcn  filbreu  foflte. 
Uebrigenä  erbielt  er  Pon  feiner  Sftonarcbin  nodb  Seffent 
pon  r°oo  dauern/  pon  Dem  Xeutfcben  Äaifer  fein  QMbniG  mit 
Skiflantcn,  unD  Pom  Einige  pon  tyreuffen  Die  benben  ^Meror* 
ben*  3»  1799  murDe  er  Pom  Seutftben  Äaifer  |um  Äaifew 
lieb  Jtbniglicben  ScIDmarfcftaQ  /  unD  gum  Oberbefeblobaber  Der 
pereinigten  Oeffreicbiföen  unD  Kuffifcben  »Jlrmce  in  Stalten  er* 
nannt.  ?Rit  retflenDcr  ©cbnefllgfeit  Drang  Der  graue  $rieger 
biö  in*Ö  #eq  Der  gombarDep,  unD  $mang  Die  granjbfifcbe  $lrmee# 
aueb  Der  Scblacbt  bet)  Saffano  (am  £eftlgffen  mar  fte  aber  bei) 
$5oyo)  am  27.  Slpril  f|cf>  nacb  ^temont  juricfjujiebcu. 

©uroarow  fclbft  jog  am  folgenDen  tage  in  SRanlan*  eiti# 
mo  er  Dann  Die  Darige  Oeftreicbifcbe  SSetfaffung  mieDer  berßedte» 
SRacb  Der  Sgefafcung  Don  SKapianD  tbeüte  ©uruavots  feine  SEacbt 
nacb  afletf  Jiicbtungen,  um  ju  gleicher  3<it  t)ier  perfcbieDeni 
Jpauptjmetfe  ju  erreichen.  1)  2}orm4rt$  gegen  heften,  fefcte 
er  felbff/  mit  Der  £auptarmee>  Die  Operationen  gegen  Die  2iüm# 
mer  Der  Brmee  Des  ©eneralä  SRoreau  fort,  sm  Deffen  KAcFjuö 
|ti  befcbletinigen,  unD  tfjn  ju  jmingen,  tyiemont  unD  Dae  (Bebtet 
pon  Senua  |u  Perlaffen,  efce  er  noeb  Verhärtungen  mürbe  fco* 
ben  an  fieb  gießen  fbnnen.  2)  Segen  StorDenr  unD  auf  feinem 
festen  glägel,  Drang  ein  5b<it  M  pon  Dem  gclDmarfAaH  ^»eU 
legarDe  jur  2Jrmee  Pon  Stalten  Detafcbirtcn  gorpe  in  Dil  Sl)ijee 
oberbalb  Der  ®een  jmifcjen  S^lien  unD  Der  (Scbmeii  ein ,  um 
Die  95eit>egungen  Deö  linfen  glögeW  De«  Slrmec  Des  ^t^et^og^ 
Jenfeit^  De^  ©ottbarDä  |u  erleicbtern,   3)  Off««/  "n&  i« 

feinem  Kucfen/  lieg  ©untrem  Durcb  einzelne  gorpe  Die  Seflum 
aen  belagern,   Die  Durcb  Den  Sörfjug  Der  granjjftfcben  SIrmee 
ibren  eigenen  Scfticffalen  überlaffen  maren.    4)  CnDlicb  gegett 
SuDen,  unD  ju  feiner  Einten f  hatte  &nxv4voro  Den  gclomat?  \ 
fcbaaOtt  mit  einer  ffarfen  DiDlßen  In  Da£  «loDenedfcbe  gefen» 
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Det;  um  Dem  ©enerat  Äfcrtau  |0  unferfh^en,  Der  gran$offfcr)ett 
Skmee  Don  Neapel  entgegen  |U  gefeit/    ft cf>  jor  i&r  Der  ?>affc 
itber  Die  9!penninen  im  obern  Soecana  }u  bemicGtigen ,  unD  if>« 
Die  (*omijtunicctton  mit  Dem  Gebiete  pon  ©enua  abjufäneiDcn. 
Imc*  Diefe  £>iepofition  unD  Darauf  erfolgte  ^arte  Kampfe  roarö 
SRotcau  gelungen,  ffine  feffe  tyofltion  (bep  Söalenja  unD  SHeffam 
tnta)  aufzugeben,  tporauf  er  fj*  (am  22.  9Rap)  }u  $oni  am 
gufic  Oer  2tlpen  feßte.  ÜJJie  3RacDonalD  na*  einem  Mfjnen  $l<*« 
ft*  5)?oreau  jur  ^Bereinigung  Dur*  Das  5o$canif*e  näherte, 
(ammelte  Stiiparoro  alle  Sbeile  feiner  Srmee/  felbft  Die/  »elvfcc 
f>or  Den  belagmen  *piä$en  irgenD  entbehrt  merDcn  fonnfen/  jtvt* 
f*en  Xc^cana  unD  ipiacen^o/  unO  Vereitelte  Oureft  eine  fad  um 
unterbrochene  bartnäctttfe  @*fa*t/  Pom  12  —  19.  3uniu5'  *>lt 
Bereinigung;  unD  ganj  Italien  bi*  an  Die  Slipiera  Pon  ©enua 
tpar  nun  für  Die  3ran$5|tf*e  ftepublif  perioren.   Die  belageri 
fei;  fH&$e  fielen,  einer  nach  Dem  anDcru  1  unD  Die  neuerf*a?fe* 
nen  Kept.blifen  Pcrf*tt>anDen,  eine  na*  Der  anDern  (Die  itgtmi 
f*e  ausgenommen),  pon  Dem  SoDen  pon  %talitn  mieDer;  Die 
Siealpintfctjc  am  (Snoe  De*  21prilä,  Die  ?)artbenopeif*e  am  €nt>e 
De*  3müus,  Die  &6mif*e  am  gnDe  De*  September*.  SBoreau 
fammelte  Die  Srümmer  feiner  unD  Der  gRacDonalbf*en  Sirmee, 
um  fie  an  Sonbert  $u  ubergeben.    3Ja*  Diefen  fcarten  dampfen 
Oe§  euwaron»  Den  grigten  X^eil  Der  aCUirren  Sruppen  ein 
£rtjo{)lung9lager  au  Der  £)rba  am  gingange  De*  £&al*  Diefe* 
tRanten*,  Da*  juglei*  Sortona  unD  SllefjanDria  Decfte/  beilegen/ 
entfaloflen,  fobalD  Die  SitaDeHen  SJleffanDria  unD  Jortona/  unö 
fläui  feße  ®4ittua/  Da*  Ärap  belagerte,  gefaUen  mären,  Dutcfc 
Dir  SJelageriingearmee  t>crf?arfrr  einen  neuen  gelDjug  anzufangen. 
»JlieffytiDria  fiel  am  zz.  3uliu* ,  ÜJJantua  am  »8.  3"1*11*/  nu" 
ffaup  Die  granjjf?f*e  Sirmee  bepna&e  mteDer  in  Derftlben  <3teU 
Um,   tpie  im  Srü&ling  1797/   a(*  fie  $onaparte  übernahm* 
9?iit  tortona  bieit  fi*  no*.   CobalD  SBantua  unD  5lleffanDria 
gefallen  waren/   erbffnete  ©untren*  er(l  Den  gelDjug  ttleDcr, 
unD  Das  £)ef!rei<()ifcr> <  3iuffif*e  Jpeer  Pon  etma  140/000  SRamt 
fonnt^  auf  Die  Unterflueung  Der  ^iemonteftfeften  unD  ßi^alpinu 
fcf>cn /  Der  Cnglif^en  unD  !ReapoIitanifc6en  Gruppen/  unD  Dee 
3nfurgenten  in  totfcona  unD  3Jiemont  rennen,  ötwarom 
perlröte  Da*  tfriegöt&eater  auö  Den  (SegenDen  pon  Spiemont  naeft 
Dem  ©enuefifeben,  tjnD  Die  aöiirte  5irmee  bilDete  eine  Äette ,  bte 
(?*  (dnge  Der  Orba/  Don  2t(e(fanDria  bi*  na*  ©erraDatte  (am 
ecriPiaflug  in  Der  gaHDfcfcaft  Sortona)  aueDe^nfe»  3°"&crt 
tatte  bep  Saoond  elhe  neue  granj&ftfae  Slrmee  §ufammengo§o> 
$tuf  unD  bracb  mit*  \t>t  (inf9  Dur*  Die  ffiebirge  Pon  Wontferrat 
unD  Daö  tbaf  Pon  Ölqut,  unD  SKecfttf  auf  Dem  geraDen  ffleg  ubec 
Die  l?o(*etta  na*  9Ropi  unD  €opriata  gegen  Die  Oef?rei*ifc§* 

Stuffifcbe  Ärmee  De  rb6r/  um  Sortona  ju  entfeßen/  unD  Die  93er* 
inpung  mit  Waffe  na'*  Armee  in  Der  ®ct>roeij  §u  erbffnen.  Mm 
15.  «Muguft  begann  Der  f*retfU<*e  Jfampf  Pon  20  ©tunDen  bep 
fßopi,  in  Deffm  Anfang  terrirt  3oubert  gefatteri  war;  uuD  Den 
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enbft*,  na*  unglaublicher  Snffrengung  benber  J&eere,  «ereau 
(Dama&l*  be p  Der  Slrmee  o(ne  &ffe nt ltct>eti  fc&aracter),  Der  mitten 
in  Der  ©*la*t  Da«  öbercommanDo  mieper  übernommen  ^attef 
terlor-  gRoreau  jog  0*  mit  feinem  gef*lagenen  £eer  gegen  oa> 
Dona  f?in,  na*Dem  er  in  Dem  ^ungernDen  ©enua  blog  eine  ©ar* 
nifon  jurucfgelaffen  hattet  ©raf  Älenau  ndßerte  fict>  über  Die 
jenfettige  SXiPtera  Di  Jeöante  mit  einem  £eer  Dem  unglucfii*«* 
©enua;  &uxvcvow  »enDete  flct>  »ieDer  na*  «piemont  gege* 
Sbampionnet,  Den  vierten  gran$6fif*en  5elD&errn7  Der  m>*  |» 
f*lagen  war,  unD  Xortona  capitulirte  am  20.  Sluguff  unter  Der 
ÜSeDingung,  am  11.  ©eptember  (»ie  au*  na*&er  gef*ab)  Die 
Seftuug  ju.  räumen,  menn  ße  bi*  öaf)in  ni*t  entfefct  feon  murDe. 
eeitDem  mar  au*  tßtemont  grigtent&eil*  erobert»  2?on  nun 
an  blieb  Stalten  Den  öetfrei*em  adeln  uberlaffen/  unD  SRrla* 
fteflte  ft*  Dem  $ran$ifif*en  ©eneral  g&ampionnet  an  Der  <|He# 
montefif*en  ©rdn$e  entgegen;  Die  Muffen  aber  jogen  itnfet 
ettwarow  na*  Der  ©*weij.  3u  geige  De*  jtpif*en  bepöe* 
tfaiferfrbfen  PerabreDeten  Operationeplan*  foOte  oon  nun  an  1) 
im  Zentrum,  in.  Der  ©*mei|,  eine  grpffe  ftu|Tif*e  örmee  ante« 
Den  $efe&len  De*  5elDmarf*all*  Stwarow  in  SerbinDun«  mit 
einem  £>etfrei*if*en  ?orp*  unter  Dem  gelDmarfaaOlieuteiiaut 
Jpt>$ti  2)  jur  hinten,  in  3talien,  eine  £effret*if*e  SUmee, 
nnter  Dem  GomtpanDo  De*  ©eneral*  SRela* ;  £)  jur  Me*teur  am 
SÄttteb  unD  SNeDerrbctn,  Dil  £aiferlt*e  unD  JKei*earmee  nntet 
t>en  $ef*(>lert  De*  fcejberjog*  Sari  aglren.  Dem  §u  golge  bra* 
eunmnw  mit  aneu  Diuffif*en  Sruppen  an*  ^ietnont  unD  3ta> 
lien  auf.  (gern  £ug,  Den  er  über  Den  ©ott&arDeberg  Dur* 
Die  £*»ei$,  tro$  aller  J&inDerniffe  Der  Sfotur,  Die  ibm  Aber  Die 
f*recfli*en  ©ebirge  unD  Dur*  Die  engen  9>dffe  enrgegenftanDeu, 
UnD  tro$  De*  jal)lrei*en  JetnDe*/  matter  ipirD  getpig  mitfte** 
ju  feiuen  glinjenDen  t&aten  gere*nef,  ob  er  glef*  fta*be*  mit 
feiner  Sirmet  ft*  J»m  NWiug  fcequemen  mugte.  e>uxvavou> 
Drang  bi*  in'*  2Diuttent&al  Por#  unD  ftgnD  f*on  Dem  ©eneral 
Raffen«;  in  Der  glanfe  nnD  {nt  Kiefen,  als  er  Dur*  Die  tftiej 
Derlagen  Der  ©eurale  #0&e  uwD  Äorfafom,  unD  Dur*  Die  blu# 
tt9fn  ©efe*te,  Die  er  pon  $ellin*ona  fri«  ©laru*  o&ne  Unter* 
lag  batte  liefern  muffen,  felbfl  erf*6pft,  geu&tfcigt  marö,  feine» 
Siucfjug  |u  nehmen,  auf  Dem  ifcn  §3ef*tperDen  jeDer  2(rt  Per« 
folgten.  SMe  gefammte  SÄuffif*e  £ulf*raa*t  entfernte  ft* 
Don  Dem  Äepolutionefriegf  ojjne  tpeiter  on  Den  ffrieg*ereigniffett 
S:beil  ju  nebmen,  unD  trat  tftren  gin^i*en  Surfmatf*  übet 
labten  nnD  DenOeftrei*if*en3JntbeU  Pon©*le|ien  in  Die&uffii 
f*en  Staaten  an.  etwarotP  fam  mit  iKu|m  beDerft  in'*  93« 
terlanD  ^urücf.  Xein  Seloberr  mar  je  mit  $Iue}ei*nungen  aQer 
5lrt  In  fol*em  ©raDe  überbduft  morDe*/  rnie  etiwarott)  int 
Saufe  Dtefe*  kftten  feiner  SeiD^uge«  n>arD  Der  Sor|ug  t>tu 
lieben,  Da*  rei*  mit  igriganten  penierte  $i(Dni§  feine*  ffaiferi 
auf  Der  9tnir  $u  trage» 9  nnD  Der  Q$renname  3talt0fci  benaei 
legt;  fein  SRonar*  ernannte  i(n  au*  tum  Seneraliffimn*  Der 

» 
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gcfammfen  ftuffifcben  Stvh$ima$t,  unb  gab  Den  35efe$l,  „t&m, 
ol?  Dem  grbgten  gelDberrn  aller  Seiten  unö  aller  Sölfer,"  Oia 
felben  mtlttatifdbcti  Cbren,  wie  Dem  Äalfer  fcibft  ju  ermeifeti; 
Der  {UffrbmenDen  @cfd>cnfe  unö  uberflietjenoen  ©unftbejeigungen 
ton  anDern  gürften  nict)t  <u  geDenfen.  @uun;ron>  foüte  |td) 
ober  nid)t  fange  feines  b&chfren  ;Xuf>meß  erfreuen:  Denn  er  ftarb 
im  71.  3a&re*  feinet  £eben*  am  18.  Wag  iöoo  |u  Vottenoorf 
im  CftbianD;  er  erlebte  alfo  Die  6cblad)t  beo  Äarengo  nicfetf 
tt>eld)e  jmar  Our*  Die  Ucberjabl  Der  ßeffreieber  unD  ourefc  191  r 
unermüDete  Sapferfeit  in  micDerboblten  Angriffen,  wie  Durcfc 
tit  gebier,  »el*e  Don  einzelnen  Gorpe  Der  granjofetr  begangen 
»orDen,  febon  Dcrloren  n>ar,  aber  Dur*  ?>onaparte'6  Dajmifct>en* 
fünft,  Der  einzelne  flie$enbe  gorpe  mieDerum  mit  Bfutb  $u  «»em 
neuen  tfampf  befeeite,  Der  glorreicb  enDete;  unD  Der  groffe  £ag 
ben  Warcngo  (Der  14»  3unn  1800)  entfcfcicD  für  Die  gean^ftfefce 
StepftMif.  2Bte  fe$r  t&n  Der  tfaifer  tyaul  L  tro?  Dem,  Dag 
Guwavow  eine  3eitlang  beo  ifcm  in  UngnaDe  gefallen  mar, 
frerrb  unD  bocbfcfa£te,  laßt  ficb  aueb  Daraus  ftfcliefien,  Da§  t&m 
trtefer  TOonaröb  auf  Dem  SRarefelDe  ju  St.  ipererßburg  1001  eine 
ertoffale  6'forfle  errieten  lief.  6etne  ganje  Sactif  —  erflarte 
et  mebrere  SKable  —  befiele  nur  in  \wtp  Sßorten:  vorwärts, 
unD  f(bl<:ge  (Stupai  i  be);  Deffen  ungeachtet  f;atte  er  tactifefce 
XenntnißV/  mir  er  Denn  überhaupt  eine  groffe  ^ciefcnbeit  faß 
in  aßen  J&eilett  Der  8Biffenfcbaften/>  bor^ugiiet)  im  #riegen>efeiif 
unO  eine  groffe  Sefanntfcbaft  mit  Dielen  c5praä)eu,  na$  Dem 
Urteil  feiner  greunDe,  befaß.  3f}ur  Da*  .ftleiulkfte  im  Kriege* 
tDefen  fonnte  er  niebt  leiDen-  S3eo  feine«  äRonarcbc«  Umfor* 
mung  Der  SolDatem  wclcbe  3ftpfe,  Jocfen  tc  erretten,  fagte  er: 
ittoden  ftnD  feine  Äanonen,  3*Pf*  '«in*  Vifen.1'  Diefe  unö 
obnlicfte  Sleuflcrimgen  jogen  ibm  Deß  Äaifers  UngnaDe  ju,  unD 
er  mußte  eine  £eitfang  auf  einem  feiner  @üter  im  firjrtl  leben* 
©er  Äaifer  ^aul  gab  enDlicb  Den  Sitten  feiner  ftamilie,  und 
Detf  Oeffreicbifcben  £ofetf,  unD. Den  aBfinfdjen  Der  Jruppen  uaci), 
unD  rief  ibn  jurücf :  &uxvar6tt>  gieng  o$ne  SKurren  gegen  Den 
jvaifef/  Der  ibn  empflnblicb  gefranft  fyattt,  wteDcr  $ur  Ulrmee« 

©uwarow'«  giame  erinnert  an  Die  furc&tbartfen  @r4uel 
Deö  Äriegß ,  unD  feit  Den  graßlieben  Sagen  Don  3omail  uno 
Vraga  fi^irte  fid)  in  Dem  öffentlichen  Urteile  für  t^u  Der  Seonai 
me  M  ©*rctflxd)cn.  ©cgen  Den  SSormurf  Der  ©raufamfeit 
fueben  ibn  feine  £obreDner,  namentlich  Seume,  auf«  3R6glicf)fte 
}u  rechtfertigen,  obgleich  Diefleicftt  alle  64ulD  in  Diefer  J&inflcftt 
ni*e  gan«  Don  tbm  jufctvA4en  fegn  mbebte.  &  ftnD  aud)  Die 
Ctimmen  über  fein  militirifcbe«  «BerDienfl  getbeilt:  Do«  febwanft 
ftbr  ftcbibar  Dae  Uebergemid)t  auf  Der  ungänßigen  Seite.  Un* 
ßreitig  aber  iß  d,  Da#  er  einen  (praeter  Doa  felbUftanDtger 
€igentbilmltcf)feit  befaf,  eine  fad  unerfaürterlicbe  Energie  Deö 
Stiüen«,  einen  mit  Ccbneßigfeit  umfaffenDen  $(icf  unD  bat 
groffe  gelDberrn talen t,  feine  Untergebenen  f  mit  treiben  et  feDe 
»nffrengung  reDlt«  t(eiltef  o$nt       Ote  mjnbefle  S>equemlic^f cit 
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K erlauben,  mit  blinDem  Vertrauen  ouf  feine  gilfjrung  $u  erfüll 
1/  dag  er  ein  guter  6bef,  menfdjlicb  jgegen  feine  ?eute/  uno 
ein  eDler  Wann  mar.  2iaf  SKanne;iid)t  hielt  er  fc&r  febarf. 
/,36enn  ®ic,  febrieb  cc  an  einen  SJUiffifcben  ©eneral,  Den  UnorD# 
nungen  niebt  (Einfalt  tl)un,  fo  roerDe  ich  ©ie  atqwebuftren  (äffen." 
€e  garten  aud)  feine  QJDjutanren  Den  Auftrag;  tiMti,  wenn  er  ficf) 
bw  weilen  pergai,  Ctmaa  im  tarnen  Des  gelDmarfcbafld  Buwai 
rou>  ju  befehlen.  211*  er  etufl  einen  6olDaten  wegen  eine* 
Dienflfebler*  prügelte,  (am.  ein  SiDjutant  ju  i&m,  unD  fagte 2 ( 
Oer  gclDmarfcfcaU  bat  befehlen,  man  foUe  ftcjb  Don  feinem  Jörne 
Hiebt  be^errfeben  laffeu.  —  „SBenn  er  cc>  befobien  r)at,  fo  muß 
man  geborgen ,"  fagte  er,  unD  lie§  ab  Pom  prügeln.  UebrU  * 
gern?  mar  er  fe(r  uneigcnnüfcig,  unD/  menigßetttf  in  $eoba$tung 
Des  auffern  ©otre*Dienfre&  fe&e  religiis;  aber  au*  riemrieb  eitel: 
man  wollte  Die§  jum  SEinbeften  aus  Den  Dielen  -DrDen,  mit 
Denen  er  fab  immer  ;u  befanden  pflegte/  abnehmen.  3n  fd«** 
Strien  barte  er  frei: lief)  üieC  Sonberbare« :  er  war  aber  auefc  an 
tig,  böflieb/  unD  tuDorfommenD.  23j>n  feiner  groffen  gebbafiig* 
feit  unD  DXunterfeir  gab  er  noch  wenige  ^onat^e  por  feinem 
Soöe/  als  er  Durcb  gracau  reifte,  $eweife.  Jpier  tanjte  er  bep  Dem 
ibinju(£bren  gegebenen  $alie  fiocb  SRafurifcb/  unDfcjJlug,  trofc  Dem 
jimgltenSanjer,  immer  Dabcn  mit  Den  g äffen  in  Der  Üuft|ofammen. 

©.  g.  ttntbing'e  (Der  tljn  iletö  alo  «HDjutant  begleitete)  u> 
btn  unD  genüge  Des  Diuffifcb  Äatferlicbcn  ©eneralfelDmar* 
fcbaltt  ©rafen  ©imxirortM  Kmmiefi,  3-  2!)Ie,  ©otl)a  1807»  »♦ 
(Slueb  £<ben  M  ©rafen  2ilfjr •  SBaffliowitfd)  ©uroarott»  *  $ttitnifJ 
toi,  grff.  1799.)  eicb&orn'g  ©efebiebte  Der  Drep  legten  3af)r(>. 
i&D.  2.  S.  222.  u.  3eit.fur  Die  eleg,  SBelt,  3.  »805.  3ic.  i5i  fg. 

'   ©uyefeit,  (Eonffanfin,  ein  gefebrter  SoflanDiftr  gebore» 
1714JU  Jpertogbenbi>6  tu  Trabant f  unD  gefforben  i77r. 

(Er  bearbeitete  tingefäb*  i3<>3lrrifel  für  Die  Act*  Sanctorum, 
beforgte  mehrere  3abw  laug  Die  SlnoiDnung  Des  ©anjen,  unD 
rid)tetc  Die  biffoitfcfcni  9u*gi(ter  über  jeDen  $anD  Dtefe*  reieb* 
faltigen  SBerfe  itierfl  genauer  uuj)  PoHftinDigee  ein.  öfynt 
Diefc  würDe  faft  rein  ©efcttd)tforfcber  aus  Diefer  ergiebigen  Quefc 
le  ju  fcbJpfen  Sftüffe  b^beu.  SnDlicb  Perntcf)rtc  Diefer  oerDienlti 
poüe  ©clebrte  Die  ^ücber*  unD  ^auDfd)riftenfammlung  Der  ©e* 
feQfcbaft  (um  Sebuf  Diefe^  2Berf$;  wegwehen  er  befonDer^ 
J752  Durcb  granfreieb;  3taIic«/  SeutfcblanD  unD  Ungarn  reifte, 
gcbmeribafte  5franfbeitcn  befcbleunigten  abec  Da^  (Enbe  feinet 
mfl^feligen  Heben*.  x 
©.  ?aDPocaf/       8-  ©•  «05. 

©wcDcnborgf  (eigentlicb  &t»cbberg,  an*  Swe&berg 
©Wekenborg  genannt;,  Craanuel,  Äbnigi.  ecbweDifcbec  unD 
Reicbeaffeffor  im  ^ergmerNcoflegium ;  unD  3)ittgUeD  Der  Xb$ 
nigücb  6<bn>ebifcben  SlfaDemie  Der  SlBiffenfcftaften  ,  Diefer  fo 
berühmte  ©eifterfeber  De*  10.  SabrbunDert*  mar  Der  Sobn 
Srfper-eroefcberg'S;    eine*  S?if<bof*  Pon  «BeftgotblanD; 
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boren  am  29.  %anuat  16Q9  |u  ©tocf&elm.  Äcbon  In  b«t 
jtinbbeit  marb  er  (Segenftanb  ber  Äuftoerffomfeif ,  unb  nue 
flnDen  eine  Söeraniaffung  /  wobur*  er  gu  feinen  SSiftonen  9« 
tbeeft  würbe.  3n  feinem  4.  3a$re  wunberten  fid)  feine  Siel* 
tern/  Da§  er  fo  begierig  war,  t>on  (Sott  unO  gingen  J>iw 
jen  2lttee  anzufragen,  fo,  Dag  (ie  au 5  feinen  ©efpriebe* 
Die  Weonung  fa§ten,  bie  (Engel  rebeten  aus  ibm.  S&i*  in9* 
10.  3a&r  war  er  noeb  gefcb.äfftiger,  bom  ©lauben  unb  wm 
Der  liebe  ju,  fpreäen,  unb  ben  ©runb  babon  ju  berfteben : 
Glaube  unb  Siebe  wnrbett  Denn  au*  in  Der  golge  Die  @runD# 
Pfeiler  fetn,ef  £immelreicb6.  «»an  meig  and  mebreren  €rfa&* 
runden,  baf  fein  Hilter  fo  gefebirft  ift,  reügiofe  SSiftonen  km 
baben,  a(0  gerabe  bieg;  man  gebe  einem  £inde  boii  lebbafrer 
Ginbilbungsfraft  Die  Offenbarung  3of)anuiß,  Das  &o&r  "neb, 
unb  Darauf  gegrünbete  ülnbacbtebücber  in  bie  JpanDc;  unb  es 
tt>t'b  mit  ber^ett Offenbarungen  §u  befommen  glauben.  £)ie^ban* 
tafle  berwanbelt  alsbann  alle  Silber  in  ^Befen,  unb  tvcil  fie  fref  s 
tntt  Den  Offenbarungen  Wnberer  anqcfuOt  i(? ,  fo  glaubt  fie  gutegt 
felbft  f.-ldje  ju  baben.  X>otb  fcbeint&webettborgin  benfolgenbeh 
jabren  oon  biefemSBegeeinSBenig  abgeleitet  gufrpn.  Sr  ftubierte 
nAmlid)  na(b  feinem  eigenen  $ericbt  in  Dem  &ud>e  Lucubratio  Theo* 

fophica  de  infiuxu  ,    0U8  tt>eld)cm  mir  t>0 r A ü q ( i  i)  f<to»fen/  t>it 

9>tulofopbief  SBatfcematif  unb  Sllgeber/  um  |ur  ^boftf  befto  tiefet 
einzubringen.  (£r  gieng  im  3.  1710  auf  reifen,  juerff  nacb 
Cugfanb/  hierauf  nacb  ^ollanbr  granfreid)  unb  Jcuffcblauö, 
bracl) tc  bier  Jabre  auf  UntocrfttSten  bafelbft  |U,  ber  5Beltwei6f 
beit ,  ©rbffenlebre ,  Slaturgefibicbte ,  SRaturlebre  ,  Sbemie, 
Anatomie  unb  Geologie  obljegenb,  Sein  ©eift  umfaßte  aller« 
Jeu  ©iffenfebaften/  unb  berbanb  fte,  wie  gueb  feine  5ßerfe  zeigen. 

3m  3*  l7*4  fam  er  nacb  Sebweben  iurflef  /  »0  er  U*  in 
Ubfala  babtlitirte,  3m  %  1716  fpracb  er  me&rmabltf  mit  Dem  Stbt 
nige  £ael  XU.  welcbcr  fein  groffer  ©inner  mar,  uuD  ibn  ba(D  Dan 
auf  jum  Mtftw  im  #ergwcrfeco(Iegium  ernannte/  wo  er  tfcb  bann 
mit  matbematifcb  <  meebanifeben  (JrftnDungen  b«bort$at.  3«r 
Belagerung  oon  grieDricbebflü*  fcf>affte  er  1718  *wen  ©aleeren/ 
fünf  groffe  9>oote  unb  eine  Scbaluppe  mit  SXoüen  über  ®tt§ 
unb  Ibal  bon  ©trbmflabt  nacb  3befioI,  einen  «ffieg  bon  21/2 
€cbmebif*en  teilen.  6r  gab  einen  fryperboratfebett  2Dd* 
balu0f  aud)  ©ebriften  über  bie  9ilgeber,  bie  ^üujen,  arief» 
nrttfeber  afironomifebe  SJbbanblimgen  $etan*.  Salb  naej^er, 
im  3.  1719/  marb  er  bon  ber  Königin/  Uirica  (rleonora,  ttn# 
ter  bem  tarnen  ©webenborg/  geabelt/  trieb  bie  Gbemie, 
bereifte  bie  Scbmebifcben  Sergtverfe/  1721  aueb  bie  €acbfif 
feben  unb  ben  J^aq.  Seit  1729  marb  er  ein  ^Ritglieb  Der 
jr*nigli<ben  ^JfaDcmie  ber  «ffiiffen febaften  ju  ©tocfbolm.  m* 
Ibn  bie  Xbnigin  ba$u  ernannte/  antwortete  er:  //3(b  $<*be 
niebt  gefuebtf  in  irgenb  eine  ©efepfebaft  ju  fommen/  feirbem 
tcb  in  bet  Sngflgefcllfcbaft  bin,  tbo  feine  anbern  Materien 
jer^anbelt  werben/  alb  folc^e #  bie  ben  Gimmel  unb  bie  Seele 
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^freffe«>  Da  hingegen  i«  Den  gefejrfett  ©ffeHfebaftett  «Bein  bon 
SBelt  unD  fforpern  ge&an&elt  wirD."  ©eine  OBerfe,  Dtc  et 
Dajumabl  f*rieb,  jeugen  t>on  groffen  Äenntnifleii,  unD  aHent* 
falben  wurDen  ffe  fc^c  gut  aufgenommen,  au*  er  felbff  Pon 
mehreren  9If  aDemieen  ,  j.  05.  auffer  Der  Crocf^olmer ,   au db  Der 

Sspetereburger,  gum  «KuglieD  ernannt,  <£r  fcatte  ft*  bisset 
(farf  mit  (E&emie  unD  Mineralogie  bef*afftigt ;  aber  feit  Dem 
•  1733  wanDehe  er  unter  fcobern  2Befen,  irfiD  f*webte  unter 
ngeln  unD  Berftorbeuen.  38a*  er  Da  fab  unD  &6rte,  &at 
er  erja&lt,  }.  in  Dem  33u*c  pon  Den  Wimbern  bc*4>tmi 
tnel*  nnfc  fcer  *SoUe.  3n  Dem  erffgeDa*ten  3abre  Doflew 
Dete  er  feine  pbilofopbif*™  unD  mineralogif*en  SBerfe,  inDem 

er  1734  |U  Seipjiq  Da$  ©U*:    Principia  Philofophiae  et  da 

Rcgno  minerali  in  3  SoliobJnDen  mit  155  Äupfertafeln  bew 
ausgab.  *)  Die  gran$&flf*e  SlfaDemle  Der  2BifFenf*aften  bat 
Daran*  ju  ibrer  @efcbi*te  Der  fünfte  eroefcenborg'e  Söcrf 
Dom  €ifen  alt  Das  befte  in  Diefer  Materie  überfe&t.  3n  Die* 
fen  p&üofopbif*en  unD  mineralogif*en  Herfen  entwirft  Btt>e* 
benborg  ein  ticfDur*Da*te$  Waturfpffem,  mat&ematif**  me*ai 
fiif*.  &n  im  UnenDücfeen  gegebener  $unct,  mit  allen  frif* 
fen  aufgerüftet,  fott  Dur*  eine  innere  Sptralbemcgung  De 
Ärdfte  aae  $emegungen,  alle  ©effalten  Der  S&atigfeit  bert)Oi 
bringen,  Die  ©roeöenborg  in  demente  orDnet.  ClafHcitai 
Der  Sftagnet,  Der  Sletbcr,  Die  2uft,  2)unf?e  uttD  Derglei*ei 
ftnD  Diefe  (Elemente ,  wel*e  er  foDann  biß  in  Da*  Kci*  Dejr 
Organisationen  berfolgt,  3ur  Erweiterung  feiner  Äenntmfle 
ma*te  er  felbff  wieDer  Weifen  na*  Den  Öef?rei*if*en  unD 
ea*ftf*en  »ergwerfen,  unD  1738  no*  eine  Seife  na*  3talienl 
t»o  er  ff*  ju  SöeneDig  unD  Korn  ein  ganjetf  3a()ir  fanq  aufbiflh 
3m  3.  1740  gab  er  feine  (Ueconomie  Sc*  €fc>ierret*$ 
(Oeconomia  regni  animali*)  Jerau*,  ein  5B*rf  &oö  5>elefen&et* 
tinD  eigener  ©eDanfcn.  3n  i&m  orDnet  er  na*  Weisen  unD 
Stufen  Die  Naturtriebe  $u  einer  Harmonie,  Die  er  conftabilirt 
nennt,  wo  in  jeDer  au*  Dem  einfa*i?en  eine  ©irfung  ft* 
Dur*  Die  ganje  $etf>e  perbreitet.  Da§  Diefe  2lnff*ten  Der 
SRatur,  al*  DenfbilDer  ,De*  3>erftanDe6,  i$m  §ur  ©emobnbeft 
»urDen,  war  natürli*;  SXei&en  unD  Stufen  Der  Dinge  na* 
Uebereinffimmungen,  aa$  Dem  €infa*ffen  georDnef/  fa&  efc 
adentbalben  in  Der  6*6pfuna  ;  eine  conftabilirte  Harmonie 
»ar  fein  £ai»ptgeDanfe*  Sla*Dem  6tt)ebenborg  fel*ergrftaft 
p*  Dur*  Die  ganje  f!*tbare  Natur  Dur*geDa*t,  Durcbuew 
fu*l,  Durchgearbeitet  jatte;  geliebt,  geehrt  unD  geaebtet  uofi 
allen  2>erf?anDigen  feine?  SSaterlanDc* ,  legte  er  im  %  1747  f«i« 
5lmt  mit  95epbe&altung  feiner  5BefolDung  nieDer.  etreDn« 

*)  G.  i>on  Garben  borg'*  irbifoer  unb  öimmlifdjer  <p(>iioft>pf)ter 
Äberfest  bur<b  j?.  Sbriftepb  Oetlneer,  etttiag.  ge(  «n^rtg.  3- 
1766.  6-  201  —  ito.  ü3on  Den  GrbNrrrrn  ber  Planeten  utib  bei 
gekirnten  S>\mmci$  ^ntoobnern,  auö  grjabinng  tex  Stiftet,  au# 
bem  SateUitoen  äbrrfeljt  alt  0tefle<ionen#  ebenbafe(b|l/  3.  1-77*. 
0.  73^  f*. 
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frorg  fatU  bitt  C^meffetH ,  Die  «De  an  S5tfc6 bft  berbepraffcet 

t*>utt|cit.  Cr  f)attt  auä),  tt»ie  er  fagt/  t>te(ett  Umgang  mit 
allen  $ifcf)&f<n  unD  anDern  SXcicbßrätben,  toelcbc  murren,  Dag 
er  mit  Den  (Engeln  ©emeinfebaft  Jatt«.  /,£>er  Äbnig,  Die 
£&nigin  unD  ifcre  Drei)  tyrinjen,  fprtdjt  er  tueiter/  erroiefen 
mir  alle  l&xtm  oon  ©unffbe|eigungen«  2Bae  mir  fonfl  für 
<£f)te  t*t<Derfuf>t/  mx  niebt  $u  oergleitben  mit  Der  (Zfyrt, 
Da  mir  Der  £err  felbff  im  3»  *743  erfebienen,  unD  mir  Da* 
'  C3cftcM  Der  unficbt&aren  5Belt  aufgetban/  Don  melier  3cit  i<$ 
bt6  Die feu  Sag  ganj  ungemobute  Crbffnungen  brfommen,  bc; 
fonDerä  Dom  3uffanD  nacb  Dem  ioDe;  Don  Der  Seele,  unD 
Don  Den  23efcbaffenbeiten  Cc6  innern  Sftenfcben,  nebfl  un&a&lii 
gen  in  Dem  ©eifterreiebe  DorfallenDen  S&egebenbeitcn  /  fcatton 
Diele  in  meinen  33ücbevu  befebrteben  ßnD."  9iad)Dem  er  Daß 
©efcblecbtsregifler  feinet'  gamilie  aufgerechnet ,  unD  Siel  Don 
Den  «Bifdiofen  gilemu*  unD  2?enjel(!ierna  gereDet  (at  f  faftrt' er 
fort:  ,/21ufferDem  »erDe  tcb  Don  allen  $ifd)6fen  in  meinem 
SßaterlanDe,  Deren  jefcn  finD/  tt>ie  and)  Don  Dem  Keicbäatb  u«D 
Don  allen  ©roffen  geliebt  unD  gee&rt.  3*  .gebe  Denraulicb 
mit  Urnen  um,  wie  ein  greunD  mit  Dem  SlnDeren.  Die  ilr* 
aefce  Dtrfer  greunDfd;aft  if!,  »eil  fte  Kiffen,  Daß  icb  in  ©« 
cOfcfeaft  mit  Den  Engeln  (lebe.  £)er  SJitig  unD  Die  tfbuigin 
elbtf/  unD  Die  brep  ^rin$en;  ibre  <5Jbne,  bezeigen  fid)  febr 
iebreieb  gegen,  raieb.  Sie  &a6en  mieb  fogar  an  ibre  Stffel  gei 
|ogen,  meld)e  (Ebte  fonff  nur  Den  SSornebmen  im  Keicfcc  tt>ie* 
Dcrfabrt-  2ltid)  habe  icb  bei)  Dem  (Erbprinzen  gefpeiff.  SRetnc 
ianDßieute  munfefcen  meine  3urucf fünft ,  unD  Dtefes  if!  ?>cn>eii 
fcs  genug,  Dag  icb  feine  Urfacbe  habe,  Verfolgung  |u  fureb* 
teil/  fücgmegen  3&c/  tolt  Weint/  beforgt  feoD/  unD  tt>o* 
bor  36t  mid)  in  (Eurem  freunDfcbaftlicbert  Briefe  warut. 
{ßeefolgt  man  mieb  an  anDeru  Orten ,  fo  rübrt  ec  mid)  niefcf* 
JDcnn  icb  Dabe  erfahren /  Dag  ee  2lfle$  Don  feinem  gelange  tft, 
tinD  Da§  Dasjenige,  megmegen  fte  mieb  anfeiuDen/  über  ibreti 
SBerffanD  gebt/  ndmlicb,  Dag  icb  Don  Dem  Jperrn  felbfi, in.  ei* 
«jener  ^3erfon  1743  mir  feinem  Siener  gndoig  offenbart/  unD 
meinen  iginn  jur  ©eiftertpelt  eröffnet/  aueb  mir  gegeben  bat, 
mit  ©eifiern  unD  Sögeln  $u  reDen/  tveldjcö  bie  an  Den  bau 
4igen  Sag  fortn?abrt.  gSon  Der  %cit  fteug  icb  an/  Durd)  Sib 
Der  bi"ter  Die  DerfcbieDenen  @e|)eimniffe  ju  fommen,  Die  mir 
offenbart  fiuD/  nämlicb  t*a£  Jpimmcl  unD  Spbüt ,  Der  SRenfcfcen 
SuftanD  na*  Dem  XoDe;  ©otteel  tpabre  Serebeung,  De^geifl^ 
liebeu  begriff  Don  Der  "gelt/  unD  anDere  Singe  betrifft/  ivcU 
d)c  in  Der  ^atur  befonDerß  merfmörDig  ftnD/  unD  jum  ^eil 
unD  §ur  9BM$tit  fahren»  Steine  JKeifen  aus  meinem  tßattu 
lanDe  ftnD  in  feiner  anDern  Slbftobt  unternommen  /  alö  aus 
SegicrDe/  Die  ©ebeimniffe/  Die  mir  anDertraut  pnD/  braucfei 
bar  w  macben  unD  tu  offenbaren.  Uebrigenö  befige  icb 
ffiiei  in  Der  mit,  ale  für  mieb  genug  ift,  unD  meDer  beDatff 
noeb  verlange  icb  aueb  mtf>*-"    lOJan  mug      wunDern  Aber 
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&en  SJetflanD  unD  Die  £inf!df)f/  toomlt  ©webenborg  Don 
aßen  £ad)cn  fprtcftt ^  unD  in  Demfelben  2lugenblicf  fann  er 
ttteOer  ganj  u nbc^rei flict>  tvcrDen,  fobalD  man  i&m  Die  gering; 
fte  2>eranla(fung  ^ictu,  oon  Der  ©eiftermelt  $11  reDen.  3a  1 
einer  ©cfcDfc^aft  routDe  einmal  Don  ötsebenborg  (er  mar  in 
CnglanD)  unD  Don  feinem  Umgange  mit  Den  ©eifrern  gefpro* 
cfcrn.     (Einer  in  Der  ©efeüfc&afr  fcatte  Den  (Einfall,   thc  uew 

Ierufaleni  Gentleman  (»Je  er  fld)  nannte)    3Utlt  Pmmmm* 

piflev  in  Kiiglanb  t>or3uf<t>U:gen  /  3U111  Vcrfucb,  ob 
bi;a  Volt  mit  ber  Vertpaltuna  etttce  mannte  POn  fo 
geiftigen  unb  ungcn>6b"licben  £infsd>tert  3tifrieben  feyn  7 
würbe  f  ba  fonft  CTtemartb  bc.6  (Sind  Ijat,  btefem  um 
rubigen  Volfe  311  gefallen.  ©0  weit  ge$t*Die  Sftacfcricfot, 
tt>el*e  oon  ewcbenbofg/  als  ciq  fuqer  ^ue^ttg  feiner 
benegeföicDte/  in  Ded  aitenaifd?en  gelehrten  3Reifur0  15«  ©fücf/ 
im  2lprilmonatfc  De«  3.  177»  ju  lefen  ifi.  2lu*  einem  ©cDrei* 
ben  eiuee  angefe^enen  Cannes  in  2lm(IerDam/  welker  mit 
eiuebcnborg  befannt  n>ar,  ftnD  no*  etli*e  befonDere  Um* 
fttnDe  befannt/  Die  Derfelbe  Don  i&m  einem,  uerteauten  greunDe 
berietet,  noeid)e  wir  fcier  aueft  mitteilen.  <£*  fceißt  ndmlt*  % 
in  Dem  betreiben  Dom  a6.  3anuar  177*  unter  anDern:  ;,©ic 
fragen  mid)/  wa$  Diefcr  —  Sreiä  je&t  madje?  £a*  miß  i$ 
SDimi  fagen,  (fr  igt  unD  trinft  fe&r  maßig/  fdjlaft  aber 
jicmliet  lange f  unD  13  ©tunDen  ftnD  if)m  nid)t  ju  2>i*l.  £>ie 
SRactjiütjt,  Die  icfc  ibm  brachte,  Daß  fein  üiSerf  de  telluribus 
etc.  uberfeöt  fterausgefornmen  toitc,  macfctc  'i&m  ein  befonDe* 
ree  Vergnügen/  unD  feine  o$ne&in  meiflen*  licfcelnDeh  ülugert 
tüurDen  Dabeo  noct)  einmal;!  fo  Reiter.  3e&t  arbeitet  er  uuer' 
tnüDet/  ja/  ieft  muß  fagen /  erffaunlicD  unD  übetmenfcDlicfe  . 
an  feinem  neuen  SSerfe.  ©e^je&n  Sogen  mit  no*  einraa&l 
fo  f leinen  £eltent/  mie  fein*  vorigen  aßerfc/  Die  fefcon  abge* 
örueft  ftnD.  £>enfen  ©ie  nur!  3«  <i***»n  KDen  geDtucften  So# 
gen  muß  er  tt>of>l  uier  Sogen  Poll  betreiben.  Siun  laßt  er 
n>6*entii*  jweo  Sogen  abDrucfen.  Sie  corrigirt  er  felbfl. 
golgli*  muß  er  a*t  Sogen  tt>6cDentlicfc  fareiben,  UnD/  ma*  , 
t>oüenD*  unbegreiflich  ift,  er  fcat  niema&le  au$  nur  eine  ein* 
$ia,e  Seile  im  8orAt&.  ©ein  2Becf  foll,  »ie  er  fagt/  a*tiig 
Sogen  im  Drurf  darf  metDen.  SRit&in  f)at  er  f*on  aucgei 
rennet,  Daß  ti  Dor  TOid>aeH^  niefct  abqeDrurft  »erDen  fann» 
3cd  n>itt  3&nen  au*  Den  Sitel  Diefe*  unter  JbänDen  ^abenDen 
?löerfe(   nennen«  i\l  folgenDer:   Vera  chrißiana  religio, 

continens  univerfam  theologiam  novae  eccleßae,  a  Domin© 
apud  Danielem  cap.  VIII.  13.  14.  et  in  Apocalypfi  cap,  XXII. 
1.  2,  praedictae,    ab  Emanuele  Swedenborg,    Domini  Iefu 

Cbrifti  Servo.  3^  fonnte t  na*  meiner  offen^erngen  91rt, 
meine  SerwunDeruna  ni*t  bergen/  Daß  er  fleb  Den  Xtfel  eine* 
SnecDte  Deö  ^errn  3efu  gfcrißi  auf  Dem  Jitelblatt  gegeben. 
Slber  ieft  ^abe  gefragt/  unD  Daju  nieftt  allein  Die  Crlaubniß/ 
fonDern  au*  erpreffen  Sefe{>l  erhalten.         i(l  nieftt  |u  glaui 
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ben  i  mle  »el*er  3ut>erfld>t  bet  olfe  «Kann  Don  feinem  ©e Ifta* 
rei*,  pon  felncrf  Cngeln;  unD  Don  ©ott  felbfi  reDet.  SBottte 
id>  3&nen  Mo§  Den  3nbegrijf  unfcrer  jüngfien  UnterreDung  et* 
ää&len,  t*  trurDe  »tele  Flitter  Damit  anfüllen  fbnnrn.  €t 
fptacb  Don  SRaturaliften/  Die  er  furjli*  na*  ibrera  JoDe  gc* 
fprocben,  unD  tporuntrr  fclbtf  mrifteti*  ffiotteegelebr'te,  oDer 
fol*e,  Die  ton  Der  ©otteögelabrtfjeit  ibr  £anDn>erf  bep  ?et* 
bekleben  gemalt  Ratten.  £a  famen  £}in«,c  per,  »©Dor  mir 
Die  O&ren  gellten,  Die  icfc  aber  Aberfcblage,  um  micf>  in  mefc 
wem  Urteil  niefct  511  übereilen.  34  tvtU  gern  befnmen,  Dag 
t ct>  ni*t  n>ei§;  maö  id)  au*  ibm  machen  Tod.  £r  bleibt  mir 
ein  unauflbelicfeco  SRatbfel.  SBie  fleigi<j  i*  au*  na*gefpürt, 
fo  babe  tct)  Do*  SRiemanD  ftnDen  fbnnen,  Der  roiDcr  ibn  ge» 
febrieben  frAtte,  al*  allein  ,  rna*  in  Der  t&eologif*en  Q?»tb!io# 
tbcf  »oifommt,  unD  Da6  1(1  ui*t  >Biel  me\)Xf  als  eine  bloße 
SXccenfio«.  3n  Jt&nigebrrg  ift  ben  3°Mn  3acob  tfatiter  1766 
ein  $Berf*en  bctau&ge  Fommen  ,  unter  Dem  Site! :  Z\ dume  eil 
netf  ©citfcrfe&crö,  erläutert  Dur4>  Jraume  Der  Sftetapbpftf. 
©er  ©erfaffer  Dapon  nennt  ft*  ni*t.  3m  4*  Santo  öer  aOi 
gemeinen  Xetitf*en  Sibltctbcf,  Die  ju  Berlin  hcrauefommt, 
im  1.  ©tücf ,  ©.  fl8i.  mirb  er  3.  flant  *)  gebeiffen.  £>a< 
Ift  aber  eine  Satpre  me£r  tt>ieDer  Die  ©elejjrteto  überhaupt,  aiö 
tplDer  Die  ©eißetfeber  in**  SMonDere.  3*  n>unf*te,  Dag 
re*tf*affcne  Banner,  Die  ©Ott  ju  3B4*tern  auf  Den  3Rau# 
ren  3»o'n5  gefefct  bat,  ft*  fr  Aber  mit  Diefem  Wann  bef*dfftigC 
Ratten.  3^  5abe  feine  ®*riften  gelefen,  unD  unpartenif* 
geprüft«  Slber  meiner  €inft*t  na*  finDen  fi*  Darin  £ci)r!'dee, 
Die  pon  re*tf*affenen  Zoologen  f*ärfer  geprüft  ju  merDert 
oerDienten,  anDere  aber,  Die  fefcr  gefibrü*  ftuö,  Die  glei* 
Anfang«  bitten  muffen  iPiDerlegt  merDen. "  2Saß  ein  ftreutift 
eibcbcnborg'e  urteilt/  ifl  ein  85en?eW  fetner  Ole*tf*afFetP 


*)  3mmanuel  Jtant  war  bdmabfe?  OTrtflifrer  j«  &bwiUw  unb  trurbe 
1770  »proffffor  Der  jsogif  unb  «Dletapbofif.  3«  Dem  Drittelt  $anbe 
Der  ©retfäroalbe faen  neuen  ertttfeten  Wa^ri^ren  (©.  257;  Heft  man 
$elgenbe<:  #> 2>er  ffierfaffer  biefer  ea)rift/  njeläe*  Det  Jr)r.  OÄagiftet 
Jtant  in  Äöntg^erg  fepn  foO/  ifr  Dura)  Die  (SweDenDorgifttett 
©cfcrtften  unb  «rfebeinungen  aufmertfatn  gemaftt,  unD  m  Den  Uns 
terfuebnngen  veranlaft  »otDen,  »etebe  er  jeftt  Der  Oßelt  rnitt heilt. 
2)ie  betriff  begebt  ani  |wep  ^bellen,  Dem  Dogma tifa)ett  unb  biliös 
rifdjen.  3n  Dem  le$tern  er^dblt  er  Die  oornebmilen  @rfa)etnungen 
#rn.  @»eDenborg»lf  Die  Dem  graten  itbeil  wnferer  Sefer  De« 
tannt  finD/  oon  ©feien  Derfelben  aueb  noeb  let<tt  mit  anDern  oer* 
mebrt  »erben  rennten ;  unb  madjt  «UDunn  einen  «ugjug  von  ben 
befonDern  «Bfepmingen  M  ©erMfferä.  (Figentlicb  aber  halt  er  fia> 
nur  Den  Den  Audiiis  unb  Vifis  auf,  ebne  Die  Arcaua  coeieftia 
berühren ,  ein  SBerf  ton  <ta)t  Quurtbdn>fn ,  rueldjeei  ein  ganj  ber= 
meneotifa)e<  unb  tbeologifa>ea  Softem  enthalt.  ®ir  nberlaffen  ei 
Dem  i>rn.  5tant,  Die  |uroei(ett  febr  flreugen  nnD  bitteren  SBenrtbeU 
lungen  ju  oerantreirten."  $.  übrigen^  .^ant'«  Urtbeil  in  Dett  Zt&n* 
nun  eine*  ®el(terfebert  felbfl  nnD  oergl.  3nteUgbl.  Der  3enaifd?eii 
magern,  üittrraurjeitung,  3.  t*o$,  ^r.  94.  e.  799  fB. 
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fifie  und  «Bafjrbeüe  liebe,  Die  i&n  aßen  billigen  Qrmutbera 
fcbä&bar  macbcn  muffen.  $e  i(!  and),  »atf  ec  berietet,  öeflo  ■ 
ItioerlÄfTtger,  weil  er  ÖrDc&ertborg/cn  genau  fannte,  Dabep  aber 
meoer  eine  partroifebe  gceunDfcfeaft ,  noct)  eine  gu  ftrenge  £a* 
beifügt  in  feiuen  Urtbeilen  benfd)en  ite§.  <Zi  beftitigt  ^olcfcetf 
ctu  anDeree  betreiben  oon  Demfelben/  Weiert  et  unterm  5« 
SKAty  Dcö  1771.  3af)rcs  an  einen  angegebenen  Kaufmann,  gleid) 
Dem  oorigen/  abgelaffen  bat.  (£r  febreibt  Darin  unter  auDertt: 
//3<0  fa"n  umbin/  3£nen  *>on  Dem  £rn.  Srpcfcenborg 
gern;  etwa*  SRcuee  $u  erjagen.  Vermiedenen  Donnerffcrg  befug- 
te icb  ibn,  unD  fanD  ibn,  wie  gcwof)nlict) ,  benm  Öcbreiben. 
<£r  erjagte  mir,  Dai  er  flcb  Denfelben  borgen  Drcp  £  tun  Den 
laug  mit  Dem  »erworbenen  Äinig  Don  <5cbroeOen  unterreDet  bat 
be.  tScfcon  am  SDtittmocben ,  als  geifern  /  babe  er  ibn  Dort 
angetroffen,  Da  er  aber  gefeben,  Daf?  er  in  einem  riefen  <$>e# 
fordet)  mit  Der  noeb  lebenDen  X&nigin  vermittelt  geroefen ,  b<*be 
er  ibn  Damabi*  niebt  flöten  wollen.  3ct)  lieg  ibu  nur  immer  . 
forifcbroagen,  fragte  aber  enolicb/  roie  es  möglicb  wäre,  eine 
noct  im  SanDe  Der  LebenDen  fr ct>  befindende  >})erfon  im  iXetcfce 
Der  ©eitler  anzutreffen?  €r  antwortete  mir:  £>ie  Königin  mar 
et  niebt  felbfl,  fonDern  ifcr  Spiritus  familiaris,  »ifcaö  i|l  Dal 
für  ein  Sing?  fragte  icb  »eiter.  Senn  Dergleichen  neue  (gw 
fej)f mutigen  batte  icb  bieder  meDer  gel;6rt,  noeb  griffen*  £iee# 
auf  bezeugte  er  mir/  Da§  ein  je  Der  o^enfeb  feinen  guten  oDer 
boten  (gugei  %abtt  Der  niebt  allein  beffänDig  um  ibn  fen,  foiw 
Dem  ftet)  au  et)  ju  wellen  von  tbm  entferne,  unD  im  ©etfterreicbe 
erfaVine;  Daoon  »ijfe  Der  leben Dige  Sftenfcb  aber  Siebte,  Der 
CltKjcl  2Ule*;    ein  foleber  Spiritus  familiaris  t)abe  MtG  mit  feil 

tum  mtnfd)itct)en  Kompagnon  uberein;  er  babe  im  (Üeifcerreicbe 
ftcbtbar  Diefe  Saide,  ©cficbtsbilDung ,  Denfelben  Son  Der  <£pra# 
<be  /  trage  aueb  Dtefelben  Kleiber ,  mie  Der  SRenfa)  auf  €rDen> 
mit  einem  ©ort,  Diefer  Spiritus  familiaris  Der  Ä&nigin  b<*be 
gar  niebt  anDerä  ausgelesen,  ale  wie  er  Die  tfinigin  felbft  in 
Stört  00  im  fo  oft  gefeben/  onD  fie  reDen  ge&irt  f>abe.  Um 
mir  meine  $e»unDerung  ju  nebmen/  fegte  er  btuju:  Der  £err 
Sboctor  (Erncfit  in  8eipjig  fen  i&m  auf  gieiebe  SBeife  im  ©elfter* 
reiebe  er f dienen,  unD  mit  Demfeiben  babe  er  weiDlicb  Diopunrt. 
8Bae  mirD  Diefer  gelebrte  «Profeffor  öod)  fagen,  wenn  er  fo 
(Etwas  erfahrt?  SBiclleicbt:  Der  alte  SWann  iß  oerrüeft,  unD 
in  fetner  jmeoten  ÄtuDbelt.  Cr  mirD  Darüber  lachen,  unD  wer 
.  fann'ö  ibm  DerDenfen?  (E*  ifl  mir  unbegreiflich/  wenn  icb 
folebe  abenteuerliche  Dinge  ton  ibm  bore.  3cocb  meßr«  Jcb 
babe  ibn  oft  in  groffen  ©efellfcbaften  oon  bepDerfep  (Sefcblccbt 
Dergleichen  eijablm  gei;6rt,  mooon  ia)  nur  gar  (ti  wo^l  wugte, 
Daß  6pott»6gcl  Darunter  waren.  2lber  }u  meinem  (£rf?aunen 
fiel  SciemanD  Das  £acben  ein.  €0  lange  er  reöet,  t|t  e«  niebt 
an  Der 6/  als  ob  etn  3tt>"r  Der  ibn  b6rt,  bezaubert  ift,  ibm 
glauben  ju  muffen.     (Er  ifl  Dor  SeiemanD  jurucfbaltenD.  Otter 

ibn  tu  ©alle  nöt&igt/  Der  l;at  ibn.    «in  gemtffer  junger  ^err 
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$at  i&n  borige  2öo*e  ju  ©äffe  ge$a6f-  Ob  er  15»  gW*  ga* 
m*t  fennt,  ift  er  Do*  an  Deffen  Safel  erf*tenen,  uiiD  f><xt 
Daran  3uDen  unD  9)ortngtefcn  angetroffen,  mit  »el*eti  er  fon* 
Der  Unterf*icD  ft*  eingelaffeji.  Söcr  neugierig  iß,  i&n  |u 
fc&en ,  tat  feine  groffe  Sftü&e.  (Er  brauet  nur  na*  feinem 
Jpaufe  |i*  begeben/  unD  ec  lagt  einen  3eDen  Dor  fi*.  3ttan 
fann  let*t  erachten,  Da£  ibm  Dergleichen  DielfAltiger  SSefucf) 
Diel  3^it  wegnimmt.  <So  Diel  weniger  fann  t*  begreifen,  n>ie 
er  Darum  Do*  fein  SJor&aben  uoübringt,  alle  5Bo*en  itpep 
compreß  gef*rirbene  $ogen  abDrucfen  |u  (äffen,  unD  $ef>u 
&ogen  SNanufcript,  oj>nc  eine  einkitte  3file  im  93orrat&,  ju 
coueipiren*  €r  fagf,  fein  (Engel  Dictire  ibm,  unD  er  fonuc 
flefcbminD  genug  f*reiben. "  Der  Kaum  »erbietet  9fte$r  t>oa 
ibm  ju  fagen,  9ftan  ftnDet  auffer  Demjenigen,  n>as  in  Die^ti 
ber>Den  53 riefen  Don  Sive&enborg  gemelDet  roorDen,  Don  Dem* 
felben  no*  eine  $iemli*c  genaui  2Ra*ri*i  in  Des  £rn.  ?)ro# 
fefford  unD  ©uperintenbenten,  Dr.  £einr.  asiljj.  glemm'6  ju  'Zio 
bingen ,  (Einleitung  in  Die  Religion  unD  gefammte  £&e ologic, 
im  4*  35De.  ©.  205  fg.  mofelbft  au*  ®.  209  fg.  einige  5 um* 
f*en  ©n>ebcnberg  unD  Dem  3Birtcmbcrgif*en  Prälaten  Oetttt» 
ger  ge»e*felte  Briefe  abgeDrutft  &u  lefen.  2Bäre  ni*t  feie 
(Erjd&Iung  De*  Dr.  Slemm'ä  ju  laug,  fo  mürDe  man  fic  fcter 
gan|  abDrucfen  laffen.  Die  9vi*tigfeit  Der  oon  ibm  ©♦  206 
erjagten  5&egebenbriten  *)  fyat  )u  Derfelben  3«t  in  Hamburg 

*;  ^oa?  eine  ©tefle  baran*:  „3um  t&etoti^  werben  folgenbe  Crem» 
pel  angeführt:  '3«  etotfbolm  fep  eine  2ßit»e  (be*  £oUdtibifa>en 
(gnooo«  «SWarteoiUe  am  ©djwebifajen  #ofe)  oen  einem  ®idublger 
nadj  bern  Zobe  ihrer  Wanne*  angelaufen  worbe»;  ba  fit  nuu  ipttp: 
te*  bap  ibrüÄann  9Ue*  in  Oiia)ttgteit  ju  bringen  gewobut  gewefeit, 
'  fo  bdtte  fie  ibre  3uriuct?t  41t  j?rn.  ©webenborg  geuornmen,  unb 
ihn  ftfurtjt,   ben  ®eifc  ihres*  ©erworbenen  Scanne*  be&wegen  ja  be~. 
fragen;  er  babe  e*  auft  getban,   unb  bie  Antwort  gebraut,  Dag 
man  an  einem/  von  ibm  tejrirtneten  Ort,  in  einer  eommobe  Die 
Ouittung  ftitDen  wate,  worin  Der  ö laubiger  ba*  ©elb  empfangen 
|u  babeu  begenge.    ^)ie  6a<be  foü  fid?  au*  roirfl ta>  fo  befnnben  ba- 
ben.  I)a^  anbere  Krempel  i\t  eine  oorbergefagte  $euertfbrunjt.  mt 
er  ndmlict)  von  feinen  Reifen  bey  ©ornenburg  an'^  ganb  flieg/  fo 
fagte  er  balb  barauf  mit  grojfer  fBejlürjung/  e*  irutbe  gn  6ro<Ts 
bolm  eine  erfatetflicbe  »rnnß.    Einige  etnnbeu  bernad*  aber  ©et» 
Heerte  er,  baf  batf^euer  4i<mli(b  gebdmpft  fep.  2)rcp5^ge  tfanD  ei 
an/  ali  biefe  9tu*fage  bureb  s^actridjten  mit  ber  $oft  von  etotf- 
bohn  ane  befldtigt  marb.  Da<?  britte  Krempel  00m  3.  1763  möxfete 
wobl  ba*  tnterejfantefte  fepn.    (fine  groffe  gnrftin  gab  bem  ^rn. 
<S  weben  borg  anf  t  an  ihren  perflorbenen  fernab!  eine  $rage  über 
eine  @acfte  §u  tbun/  baoon  9?ieraanb/  aU  fic  unb  ber  ft?en*orbene 
wüpte;  wenn  er  bie  rübrige  Otntroorr  bringe ,  fo  wolle  ffe  ibm  alau* 
ben;  bie  Antwort  fep  au<fe  wirflieb  fo  bef<baff?n  gewefen/  bap  Die 
^ürftin  Darüber  in  ba*  auflVrite  (Jrtlaunen  gefegt  worben  rrdre."  <Fben 
tiefe  brep  ^efa?i(bten  bat  ana>  Äant  |n  Äoiügrfberg  in  feinen  irduc 
men  eine*  ®eifrerfeber* ,  6.  83  fg.  er^dhfr.    @inen  ihnfranb  haben 
illmm  unb  Aant  anbev*  er^dblt,  alö  er  fonft  burcbgdngtg  ert\abir 
wirb.    6ie  gebenfen  einer  groffen  Jür^tn,  bie  an  ihren  wflorbenen 
<9emab(  bureb  ©webenborg  eine  $rage  tbun  iie^.    <?*  wirb  foti)i 
gefagt,  bap  bie  oerwitwetr  Äbnigtn  von  Sa)weben  ibrrn  prrf)orbenea 

*  *- 

1 

.  -  Digitized  by  Google 


V 


©we  17 

ein  C4weDifd)er  Sttiniffer,  Der  mit  in  Dem  (Befolge  M  Stb* 
ntgö  uon  ecbrceDen  rvar,  t>a  Dtffer  als  Äronpnnj  frier  Dureft  '  v 
nacb  ftranfretcb  reifte «  in  einer  Stoffen  vornehmen  05ei> Ufcfeaft 
beo  Jifcbe,  in  £tocfr)olra,  als  wirfftcb  qefcbe&ene  v5a;fcen, 
Durchgängig,  befannt,  unD  gar  feinem  Streifet  unterworfen  $u 
fepnr  uerficbert,  £rnefti,  Der  groffe  i^iiolog  unD  £t)eolog 
|u  Veipjig/  berDenft  im  8«  $anDe  feiner  neuen  tbeologifcte» 
$iblior|)ef/  €>.  074  fg.  e*  Dem  Dr.  Slemm,  Daß  er  bergleii 
eben  Dinge  in  feiner  Einleitung  babc  Drilcfen  laffen,  unD  fallt 
von  Öroefcenborg  folgenDeo  Unheil:  n<£ä  ifl  aus  ©tt>c&en# 
borg1«  ®<briften  unD  Den  2lue$ugen  ,  Die  tr?r  Davon  gegeben 
baben,  flar,  Daß  er  ein  5flaturalift  \{if  wie  Die  groben  §a* 
nattci/  nnD  feine  Scaturaüfrereo  unter  biblifcfce  QluöDrücfe  ven 
ffecft,  oDer  Die  biblifcfce  Geologie  in  einen  3Ruturaliemu*  Den 
rvanDeit,  Vte  es  Die  «Socinianer  auf  eine  anDere  >2lrt  t&un. 
UnD  Das  Ol  Der  6cbiuffel  $u  Der  ganzen  Saebe.  Buffer  Den  ( 
Drep  Sailen,  Die  Der  £r.  Dr.  dlemm  fe$t,  Daß  feine  Srjäbf 
lutigen  entweDer  bloße  ^bantafteen,  oDer  SlenDwerfe  eine! 
bbfen  (Seifte* ,  oDer  5Babr&eit  futD#  ift  nocb  ein  vierter;  Def 
fonDer  Zweifel  Der  rechte  ift,  <£s  f&nnen  SrDidjtungcn  fepnf 
Damit  er  Die  5öclt  betrugen  will;  unD  er  mag  wo&l  in  feinem 
$er*en  Dte  8eute  redjt  auslasen  /  (roie  fte  ee  aud)  verDienen) 
Die  ibm  glauben  ,  unD  feine  Äunf!  ni$t  verthben.  Jpat  man 
iiicbt  Stempel  genug  in  Der  jfirebengefebubte  von  folgen  (En 
Dichtungen,  Damit  man  einfältiger  leichtgläubige,  oDer  tue 
6(ftfbirmeren  geneigte  ?eute  betrugen;  unD  feinen  irrigen  3Rep# 
Hungen  in  Der  Religion  ülnfefjen  geben  trollen,  Die  auet)  Diefe 
SQBtrruug  gehabt  fjaben?  UnD  unfere  3etren  werben  immer  für 
folgen  betrug  bequemer ,  Da  aneb  fonft  gelehrte  geute  ju  foü 
eben  träumen  unD  <P$antafieen  fo  geneigt  ftcb  ftnDen  laffen  unD 
beweifen.  Dae  mag  6tt>efcenborg  mo&i  wiffen. @o  febt 
aebtbar  fonft  <£rnefti'$  Urteil  ift;  fo  wenig  fann  man  Dorf), 
wao  Dag  2e|tere  betrifft/  mit  6n>e6eiiborg'e  (E&aracterr  wie 
er  Durchgängig  unD  juverftct)tlU$  berietet  mirDf  ti  reimen» 
Oabcr  febeint  vielmehr  glemm'6  (6*  214)  gepufferte*  Urteil  Der 
©iliigfeil  gemäßer  |u  fenn,  Daß  eine  ©tele  auä  einer  geomei 
trifcb  1  DenfenDen  Qeele  eine,  bon  9>f)antaflcen  unD  EinbilDun* 
gen  DurcbDrungene ,  ®ee(e  wer  Den  tonne,  rvooon,  wie  er 
erwabnr,  Der  J?r.  tyrofeffor  ©meün  eine  groffe  9lnja$l  wieft» 
tiger  $er>fpiele  angeführt  bat.  £>a&  ift  unD  bleibt  ausgemacht, 
Daß  man  in  Diefem  Salle,  wie  fonf?  in  a  On  lieben  vorm  ab \4f  - 
vor  einer  frommen  £eicbf  gläubigfeit  (leb  §u  t)üten  $at.  5Bec 
weiß  niebtf  was  Des  cbemabligen  bekannten  Dr.  3obann  3Bifa 
$elm  «peterfen'e  unD  feiner  (Battin,  wa*  bieler  SlnDeren,  von 

i>crni  gruben  ben  .dönigli*  ^reufftfeben  Äconprinjen t  uabe  fcur^ 
©ivebenbera  betragen  laffen  —  Sie  er  fte  unb  Dritte  ®efaUbte 
Clevere  in  einer  boppeiten  ^r^hlung )  tbeilr  au(b  rftiföer)  im  ^uetc 
vom  »Hberg!auben#  6.  3*5  fg.  mit.  teuere  «uffl4nmgen  barüber  f?n» 
bftmanlmöag.aiBj.ber  ieutf(ten,  1809.  Wr.36.  37.  69.  u  115.  ®.au<b 
-  3»«a^ibeorieber®ei|ter!unbe/  6«9>.  Hl.  SRorgenbl.  »«09.  «Rr.107. 
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gegebene  ffrfebclnunqen  unD  öeftcMe  für  SÖertioirhingen  aitge» 
tieftet?  unD  mie  fte  mebrentbeile ,  entroeDer  Die  Verbreitung 
wichtiger  ^erthumer  §ur  Slbftcht  gehabt,  oDee  Damit  PergefeÜJ 
(chattet  geroefen  *  ©*ct)  i|l  aiicft  auf  Der  an  Dem  (Seite  n \& t 
|u  l&ugnen #  Dag  in  ©i&e&cnborg'a  ©efebiebte  biel  SBcfonoe* 
res  uerfommt,  roelcbes  man  noch  genauer  unter fueftf  u n £>  #e* 
prüft  ju  fron  »unfein  mochte,  3iii«?ifcftcii  berflefct  ftcfr'e  t>ort 
feihti ,  Da§  feiue  t>on  Der  f)eih  @d)rift  abtheicbcnDcn ,  cDer 
Derfelben  wiDerfprectjenDen  Nennungen  nirgeuD*  einen  Sepfaft 
ton  wa&djeitliebcuoen  ©emut&ern  erwarten  fbnnen«  3 u  Dem 
£nöc  rrlcD  man  iufouöeibeit  nacbfolgenöen  QSrief  nicht  ofcue 
QSergn  ikcn  lefen,  »eichen  Der  angefe&ene  3Rann  in  SlrafterDam/ 
bon  Denen  mir  oben  }meo  SMefe  in  einem  Slusjuge  »orgeiegt 
fcabc-n,  an  ©Wekenborg  im  3*  1769  <jefd)ri^ 5en /  unD  Datin, 
ob  er  gleicb  fein  (öelet)  tec  itt,  be triefen,  Da§  oft  Üftaiicte, 
Die  ju  Der  orDentlicften  klaffe  Der  ©ele&rten  nicht  gefrören ,  um 
ter  Denfelben  einen  $ia$  faß  eben  foroo&l  oerDienen,  als  2>iele# 
Die  Den  SRamen  Der  ©ele&rten  führen«  QBic  liefern ,  X*a  Der 
Syrier  tn  Der  tareiiitfcften  Spraye  gefchrieben  roorDen,  \l)n  in 
einer  Scutfcben  Ueberfefcung  Denen  |u  ©efaCen,  Die  fein  iatein 
*er(ter)en,     €r  lautet,  mie  folgt : 

„Dem  £och9ela$rten  unD  ^ocrberü&mfen  £etrn  Cmanuel 
ewebeitborg  entbieret  feinen  ©rüg  DaoiD  «Paulus  ab  JnDagtne. 

>  3*  &abe3&te$ü*er,  infonDer&eit  DaS  neulieb  fceeausgegebene 
«Bert,  a/it-fen,  unD  mit  §leig  Daran«  bewerft,  was  mir  gar  5 u  neu  unD 
Den  grroöftnlicb  richtigen  gegriffen  miDerfprecftenD  ju  fenn  gef$ tcuen. 
JDa  mir  nichts  mehr  am  J?er.jen  Hegt,  als  Die  Religion  uno 
Die  tBa&r&eTt  Des  ck>rifr£i«^>cit  ©laubenS,  fo  fcabe  ich  es  tec 
bc  n>ert()  gefuuDen,  3M  Schriften  nicht  nur  nicfjt  mit  einem 
flüchtigen  ®ttcf  ju  Jefen,  fonDern  auch  naefc  meinem  93ermbgeit 
jfti  prüfen  unD  |u  unterfueben.  3$  fann  nicht  laugnen,  Dag 
»eh  in  3()i'cn  (Schriften  Diel  iülerfrourDiges  angetroffen  habe. 
£iri  60)6nes  flimmert  in  Denfelben  (jeroor.  2lber  auch  t>ie* 
Ur  Rieden  bin  ich  Darin  gemäße  worDen.  3$  will  cntnxDcc 
fthn  etilen,  oDer  eine  Di  a  ct>  fr  et)  t  oon  3bnen  mir  bei)  meiner 
Ürrrtchttgfeit  ausbiften.  Denn  ei  ift  meine  ©eroofrnfreit,  ent# 
n>eoer  gar  j«i  fctjmeigeti/  oDer,  menn  ich  .aufgefordert  roeröe# 
Die  $ßübr&ett  $u  fagen.  (Sie  aber  ftnD  gewohnt,  n?iQtg 
ni  boren.  Denn  Diejenigen  (äffen  fieb,  nach  Des  Ißlintuä 
3eugni6i  am  üebf?en  taDeln,  Die  am  iJBeiflen  gelobt  ju  »er* 
Oen  perDieneru 

-  wnw^Ätrff  «ämlicO  Die  in'ö  ^ur^e  gejogene  Q?r# 
flirung  Der  neuen  üebre,  meldfrc  DurcO  Das  neue  Serufalem 
in  Wr  Offenbarung  3o^annis  oerf?anDcn  mirD,  ^aben  &t  mir 
boqiigli*  empfo&len ,  unD  mir  freunDf*  äff  lieft  aufgetragen^ 
Düoon  mein  Urteil  o^ne  3"rücf5altung  uuD  freomüt()ig  ju  fdl* 
if«.  3*  Ute  **  0f«au  Durchgelefen,  unD  auf  Der  unpar* 
tepifehen  SBagfcfeale  Der  Sernunft  abaemogen.  Ob  ic&  eö  reefet 
Qtmaty,   oDcr  ntcftt,    mU  tc^>  feibfl  nieftt  entfa)eiDen.  (£6 
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\ft  Weber  meiner  g4$igfeit  ,  no*  meinem  Slmt  gjmaß,  ht  t$eola» 
gtfdjcn  Sacfcen  Don  fo  gcoffer  Stficbtigfeit  SKacbtfprücbe  }u  wa# 
gen.     Chi  Sebrling  lin  i*,   unD  fein  «Keiftet*  i$  . 

fc-a  meine  Sttepnung,  unD  jwar  frei)/  b(jnc  Sompltmente  fagen. 
©ut,  Syrern  Sefebl  »iß  td)  Denn  geboreben.  34  beDinge  . 
mir  aber  t>orati0  /  Dag  Sie  fieb  erinnern ,  Sie  $aben  etf  ntebt 
mit  einem  ipeologen,  fonDern  mit  einem  S&riftcn,  niebt  mit 
einem  <3etfthd)en,  fonDern  mit  einem  gapen/  ni*f  mit  einem 
fnnDlicften  Gegner,  fonDern  mit  einem  greunDe/  unD  einem 
SWanne,  mit  Dem  man  aufrichtig  unD  Dewaulicfe  umgeben  Darf, 
}U  rt)un. 

!Ra4Dem  td)  3f)rc  ju  £onOon  unD  äthftetbaffl ,  auf  i&re 
eigenen  Soften,  herausgegebenen  16  Scbriften  mit  Slufmerffanw 
feit  Durcbgelefen ,  unD  Die  Darin  mir  Dunfei  unD  anftofig  ftbrii 
nenDen  Stetten  befonDertf  gemerft  ^atfe ;  fö  erwartete  icb  mit 
Verlangen  Da6  binnen  $mep  3a&ren  Jeraußuigeben  Derfprocbene 
weitlauf  tigere  ÜBerf  oon  Der  neuen  8e5>re  /  Dejfen  furjen  Slusjug 
eie  an'ß  £icbt  gefteüt,  in  Der  Hoffnung/  Dag  ich  Die  bep 
Durcbkfung  Der  erften  Söcrfe  Dorgefomnjenen  3meifel  Dafelbft 
aufgetöft  ftnöen  mürbe.  «Hber  meine  (Erwartung  war  »ergebend 
3"  3&rem  £e$rgebauDe  fügen  Sie  in  Syrern  neuli*en  SBerfe 
*Ri<*t*  binju,  Das  mir  auffer  Dem,  ma$  icb  febon  gelefen;  niefce 
bereit*  oetannt  gewefen  wdre*  Sie  fegen  alfo  noeb  immer  Dafr 
Jenige,  al6  bewtefen/  Dorautf*  toat  Docfc  et(l  bemiefen  werben 
feilte*  5öenn  man  Da&cr  3&re  SrunDfd&e  niefc*  annimmt/  fb  i(l 
fein  Streit  me&r  Da. 

Sie  6runDfA(e  3&retf  £e&tge&auDe$  $a6e  t*  genau  unter* . 
(u<bU  €ie  fe^en  Den  t>orne(unften  $eweitf  Derfelben  in  Darf* 
was  Sie  gefepen  ju  baben  bezeugen,  eie  erjagen  SBunDew 
Dinge,  Die  Sie  feibfi  gtb&rt  unD  gefe^enY  Sie  motten  Die 
2Be(t  ber.acbridjtigen,  Da§  3bnett  gegeben  fefl,  jugleict)  in  Der 
©eiftermeit  mit  oen  Sngeln,  unD  juglei*  in  Der  natürlichen 
SBelt  mit  Den  OXenfcben  urnjugeftem  Sie  reDen  Don  großes 
fingen,  Die  Der  ungidubigen  5ße(t  ni<6t  gefatten  finnen*  Ut 
(et,  treibe  um  i&re  ewige  SBoblfa&rt  wenig  befümmerf  flnD, 
lachen  über  einen  foleben  neuen ,  unD  gleicfcfam  jwittermdgiges 
?fj)rer,  Orfiril  3)iigÜ<b?eit  faft  fein  gefunDer  ÜftenfcbenDerfianD 
tfcö  torftetten  fann,  gefebweige  Daf?  er  feinen  SReuigfetten  Sey 
fall  geben  wcüte  oDer  fbnnte, 

Son  3bnen  (jnD  bieber  Die  ffierfe  Dom  Jüngften  ©eriebt 
unD  Der  Berff&ruug  Q?abDlonö,  Dom  Gimmel  unD  Der  £btt<> 
t>on  Dem  legten  fortgefeßten  ©eriebt,  Don  Dem  »eijfen  j)ferDef 
Don  Den  SiDfugein,  00.1  Der  OCeiebeit  Der  Cngel,  u  f«  f.  an'* 
Siebt  getreten.  3(>re  bimmüf  Deir  ^ebeimniffe/  Das  wettlauf» 
tige,  au*  0  feilen  beileßenoe,  Serf  babe  icb  noeb  nic^t  @t$ 
legenbett  ^tH^t,  aufzutreiben,  gefebweige  mit  Slufmerffamfeit 
Durc^julefen.  9Rebr  Scbriften  Don  Diefcr  3lrt  (inD  |iim  Sor« 
fd)ein  gefommen.  3!Qen  unD  jeDen  Sifcbofen  in  €ng!anD  haben 
Sie  Daoon  ein  (Exemplar  jugef^ief t.    9lber  deiner  bat  ft$  Die 
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gefceu.  tooflen  /  fic  ju  ttiDerlegen.  Sie  £ofl4nDer  r)aben 
eines  Der  legten  53crfe  ton  bex:  er)elicben  Siebe  mit  Dieler  S5e# 
fcuffamfeit  .unD  Huer  rübmlicben  QWcfceiDenbeit  beurteilt.  £>er 
S unuM*  rer  tu  SlmfrerDam  balt  fein  Urthal  |urücf/  uuD  t>er* 
fpart  feine  wOige  $eurtbeilung  auf  Die  Verausgabe  Des  innen 
Jttlb  $wep  3abren  oerfprocfcenen  »oOftAnDi^en  Söerftf.  /,2Öir 
ermatten  alfo  (Dieg  finD  Die  Üßorte  Des  Kecenfenten )  ju  feinet 
Seit  eine  driffer«  (Entwicfelung  unD  Slufflirung.  3«U«>ifcfcen 
(fu<ft  et  am  Snbe  feiner  JXecenfion  (inju)  fbnnen  Die  @ottc*e 
'gelehrten  tinferer  €inft*t  nad)  t(ne  ScbaDen  Der  SBabtbett  bet 
tDiÜbe  überhoben  fepn,  Die  ©eDanfen  Diefe*  aufferorDeutlicfccn 
SKannee  jn  miDerlegen." 

Sie  j)aben  3br  le&tere*  SBcrf  unter  Die  (5eWH*en  attet 
Secten  in  Dlefer  StaDt,  wt*t  nur  unter  Die  Keformlrten, 
fonöern  au*  ftimif*  *  tfatboltfcfien  ,  oertbellt,  Sie  Gaben  ** 
and)  in  anDern  £taDten  unD  auf  anDern  JpoQanDlfcbcn  Unit>er# 
fuäteti  befanut  gemalt.  <£ß  tft  aber  begnabe  ein  SRonatb  vcu 
(trieften/  unD  ict)  fcire  unD  febe  ni*t/  Dag  3emanD  ft*  Oa# 
gegen  regen  feilte.  Sie  fudjen  alfo ,  tote  e*  f*eint/  Segncr, 
9Iurrid)tis  lu  fagen,  fo  beforge  ict)/  Daß  £ie  feine  finDen 
»erDen.  Denn  Der  grogte  Jljcil  Der  *Wenf*en  Pcracbtet  %b*t 
3ßutfbcrDinge/  Die  jroar  rounDerbar  /  aber  ni*t  beroiefen  finD, 
itnD  ber!a$t  fic,  als  bloge  Jpirngefpinnfte.  einige  erg&gen 
fict)  Daran/  alß  an  poetif$en  mifctgen  Gin  fallen,  fpotten  ober 
Darüber.  ISSnDere  beurteilen  Sie  au*  blogem  jporenfagen/  als 
einen  Äci^er.  ÜRoct)  Sin  Der  e  betrauten  Sie/  ale  einen  9Ba$m 
finnigen;  unD  mieDcr  9nDere  —  Do*/  ma$  fott  idj  fagen? 
tinfer  3a&rbunDert  ijl  entn>eDer  gar  tu  flug/  oDer  fielet/  mal 
Die  Religion  betrifft/    alfl  eine  tfleinigfeit  an. 

3njnrif*ett  fler)t  Der  tMutffpru*  Der  gefunDett  Vernunft 
feff/  Dag  Derjenige,  tpeltter  ettuaö  beja&t/  and)  Daä/  n>a* 
er  fagt/  bemeifen  muffe,  eie  baben,  toie  Sie  felbfl  in  Dem 
anfange  einer  3&rer  legten  Schriften  gefteben/  f*on  iura  9Sor# 
au*  gefe^en/  „Dag  Siele/  n>el*e  3bre  CKerfmürDigfeiten  nur 
obenbin  unD  flüchtig  lefen  tollten,  glauben  murDen,  es  fenn 
CrftnDungen  einer  blogen  €inbilDungefraft.  2lber  Sie  *er# 
fiebern,  Dag  fte  ei  ni*t  fepn."  SlUein f  fann  au*  3eman& 
in  feiner  eigenen  Sacf)e  3euge  fepn;  oorner)mli*  in  einer  f* 
nötigen  Sa*e/  tpopon  Die  SßJoblfaJrt  De*  ganjen  menf*ltc$en 
§Jef*lecbW  abfängt? 

gern  fe»  eg  oon  mir/  Der  gittli*en  aama*e  Sc^ranfen 
M  fe|ltt.  «Keine  ganje  ^etapr)nf!f  unD  ^Pfocbologie  fe$e  icfc 
bep  Seite,'  Damit  i*  einem  Dere^rungeitpärDigen  Greife  böte 
8°  3abrcn  unD  Daruber,  einem  brauen /  recfctfcbaffenen  unt> 
gefebften  SKanne  ni*t  Unre*f  t$utf  unD  feinen  SSerDienften 
SRicbf«  entheben  m6ge.  3*  l>a^er  jugeben  /  Dag  eö  Dem 
^)erm  gefallen  Jabe,  fl*  36nen  |u  offenbaren/  unD  Sic  §u 
fenDen>  etmai  Neuee  ui  /ebren/  n>eld;eö  Die  ^ir*e  uuD  Dae 
ganje  menf*U*e  ©ef*le*t  bieder  no*  ni*t  getpu§t  bat.  3a, 
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14  tptff  juafBett  /  Dag  cl  3$nen  ber^bnnt  fcn,  in  Der  ©etiler* 
mit  bei)  Den  Ingeln  ju  fepn,  unD  $ua>i;b  in  Diefer  $ßelt 
mit  btn  SRenfcben  ju  leben/  unD  bat  fc&on  25  3a{>re  bin* 
fcurd). 

Dod)/  üfBfr  $reunD»  marum  überzeugen  (Sie  bie  un? 
glaubige  «ffielt  oon  tiefem  3&rem  recbfmaßigeit  Kufe  ntd)t?  3b* 
re  <Pfli<bt  ifT*,  3bren  $eruf,  welket  deinem  feit  Der  3eit 
Des  errten  SÜienfcben  roie&ei -fahren  /  mit  allen  UmfMnDen,  Die 
nad>  Der  ^ßa&r^eit  fiefeer  ermahnt  tperDen  foulten,  iffetttlltb 
}u  bemetfert,  unD  Die  Sweifel,  Die  Sbren  Jefern  unD  ?iib&* 
rem  Don  felbft  einfallen  muffen,  ju  roiberlegen.  3Bo  nid)f, 
fo  fbnnen  ®te  ei  niebt  übel  nehmen/  wenn  ©ie  in  Der 
ganzen  2Belt  deinen.  Der  3bnen  OSepfall  giebt/  finDen  wer* 
Den. 

Sttan  fagt>  Daß  ®ie  Dal  ©efprid)  Der  Äonigin  Pon  ©ebroe* 
Den  mit  ibren  95rüDern  ,  Dem  JMnige  unD  ^rln^en  t»ou 
tyreuffen,  weldjes  Sie  »ormable  in  Diefer  Sßelt  $11  (£ba clotreiu 
bürg  nabe  bep  Berlin  gehabt,  au*  Dem  Meicbe  Der  ©ctffer  Don 
Söort  ni  SBort  mieDer  erjagt  baben,  unD  Dag  Die  Äonigin, 
trrlcbe  »orber  nwfite,  Daf?  SRicmanD  6eo  Diefem  gebetmen  ©e*, 
fprad)  gugegen  gemefen,  Der  (gtroa*  Daoon  naebfagen  fSnnte, 
gen&tbigt  »orDeri;  |u  gefiebert,  ©ie  Htttn  Die  genaueren 
UmfranDe  De*  ©efprad)$/  nad)  Der  €qäblung  i&reö  Dertforbei 
nen  ^ruDere,  erfabren,  unb  Die  ©acbe  genau  getroffen.  €ä 
itf  befanntf  Dafi  Sftenfcfcen  auf  neue  ipunDerpoüe  Singe  auf* 
merffam  |u  fepn,  unD  fte  begierig  511  boren  pflegen,  9Ber* 
fobieöenc  greunDe  b^ben  mir  Diefe  $egebenbeit  erjablt.  Slber 
fo  »Siele  icb  fte  erjagen  gebort,  fo  Diele  luftige  tfopfe  r>abcrt 
mi  3bren  SBunDerbingen  ibre  faqmeiligen  3ufa($e  Jinjugefigt. 
ha6  fid)  Die  ©acbe  tpirflieb  alfo  jugetragen  (jabe,  &aben 
©ie  mir  felbfl  erjagt  Slber  erjagen  (Sie  fte  Der  ungUublgen 
SBelt !  Sie  SBab^it  forDert  Dieg  pon  3bnen,  Sie  &abctt  ja 
wenigftend  Die  jiontgin  unD  Den  grofTen  Äontg  ju  Beugen» 
Stefleicbt  merDen  Dtefe  3$re  ©etpäbrtmamiet  fepn. 

Sin  SHugenjeuge  gilt  me&r  9  all  $e&n  ,  Die  (Etwa*  Den 
Jporenfagen  »piffen«  ©ie  ftnD  SepDel  Jugleicb.  Ottern  ,  Daß 
QIücö  in  Der  £bat  ficb  fo  Perbalte  9  DaPon  fann  Die  SBelt 
mit  Secbt  ein  anoeretf  3^ugniS  #  ali  Pon  3&nen  aüein, 
forDern. 

Die  Äoniglkben  ülbgefanDten  $aben  ibre  95eglaubigung6brie# 
fe  ober  ?reDitipe,  obne  tpel<be  man  fte  meber  Dafür  annimmt 
noeb  Wrt.  ©ie  Dringen  ftcb  Der  «Seit  obne  3eu9nt§  f  ale  ei* 
nen  ©efanDten  Pom  Gimmel ,  auf;  unD  |»ar  all  einen  foU 
eben  f  Dergletcben  Dem  reieben  ^anne  in  Der  £otte  pou  9ibra* 
^am  abgefc&lagen  »arD.  (?uc.  16 f  27  fg.)  Denn  flbrabam 
antwortet!  Dem  reieben  Wanne:  £&rep  f!e  «Kofen  unD  Die 
flropbeten  niebt,  fo  merDen  fie  aueb  ni*t  glauben,  ob  3* 
manD  Don  fern  SoOten  anferflünDe,    SBel^ec  unter  Den  ©terbl 
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lieben  mirD  alfo  einem  Cterblic&eti  glauben,  Nr  no<&  unter  * 
JebenDigen  lebt? 

,5Bir  baben  SBofen  unb  DU  tyropbeten,  n>ir  &aben  De« 
«nbetuiiq^n?ürt>iqcn  Urheber  Des  Ebrifrentbumd,  Den  fallen  mir 
tbrem  5öir  baben,  nacb  Dem  Seugnifi  Vctri  */ 
19.)  ein  feffeä  (ßhßonoTtqov,  fefteres)  prop^ettfe^fe  SBortr 
vnb  t&un  trobl,  Da§  mir  Darauf  aebten ,  aU  auf  ein  £icbtf 
fca 6  Da  febeint  in  einem  bunflen  £rt,  bi£  Der  £09  anbredje; 
unb  Der  SKorgenftcm  aufgebe  in  unfern  £er$en. 

2BilI  Daber  ein  neuer  (ScfanDrer  00m  Gimmel  oDer  auf 
Der  JpiQe  etmae  $eue6  Ichren  /  fo  bäte  er  fi ct>  <  Da§  er  ni4>t 
©acben  Dorbringe,  melcbe  mieber  Die  alten  unp  in  folgern  fei 
(!en  Söorte  gegrüjiDeten  ÖBabrbeiten  auftoffen.  Su§  in  3brett 
©c&rifcen  93iele*  Dagegen  anftojfe,  merDe  icb  febr  jeiebt  bemei* 
fen  fjnnen.  3 um  (Erempel,  6le  nehmen  jmep,  ficb  apejeit 
entgegenffebenbe,  ilrtfoffe  an,  melcbe  mir*  nacb  Sbrem  *c&w 
begriff  1  ajeief)  emig  fco»  f  et)  einen.  €ben  Diefee  bat  »ort 
ma$la  TOanee  gelebrf.  Carum  werDcn  Die  reebtg  laubigen  £eft<  , 
rcr  (Sie  obne  3metfel  für  einen  ganger  Des  9RQnkb#6muti  an* 
fef;en.  6ie  laugncn  ferner  Die  eefcopfung  Der  (Engel  unD  Dei| 
Sali  Des  fueifere,  Des  Urheber  Dce  £ toljes  unD  Der  <SünDent 
ffiotj  Dem  gall  Der  ertfen  Reifem  febmeigen  <Ste  gan$  unD  gar 
flja.  6ie  perfiebern,  nacb  3&wr  gembbnlicben  9lrt,  Daß  in 
Dem  ganzen  Gimmel  niebf  ein  einiger  €ngel  fep  ,  melcber  pon 
Slnfang  erfebaffen  morDen,  nnD  itt  Der  £&(Je  feo  an*  Mn 
Senfe) ,  Der  ein  erfebaffener  (Engel  De$  84M#  unt>  pertporfm 
fepi  fonDern  Dag  alle,  fomobl  im  Gimmel,  als  in  Der  £püe, 
»on  Dem  menfebfieben  örfcblccbte  entfproffrn  fepn.  Sie  laug» 
nen  Die  Skiferßebung  De*  gleifcbe*,  unD  Den  Untergang  oDer 
$ielmefcr  Die  Sluflifung  Der  SBelt  Dureb'5  geuer  am  jüngfleit  ®e* 
riebt,  meiebeä  nacb  Dem  3&nen  verliehenen  (jJeficbt  febon  in  Der 
©eifteripelt  im  3.  1757  DoHenbef  fep,  unD  jmar,  pit  eie 
fagen,   über  Die  J^oöanDer  am  9-  3anu«r# 

SlQfin  ,  über  Dtefee  unD  Daö  Uebrige  bcfonDer*  mieb  $u 
"trfldren,  Derfcbiebe  icb  auf  einen  me^r  bequemen  Ort  unD  3«r* 
3d)  febreibe  einen  ©rief/  unD  feine  MpanMung.  3* 
mieb  furj  faffen,  Co  lange  6ie  3^"  gefebeinunjen  unD  ©e> 
(l ebte  niebt  bemeifen  unD  mit  feßern  ©rünDen  untertfü&en, 
»irD  »eDer  ein  S^eolog,  nod)  ein  jfunffriebter  Die  geDer  mit 
fcer  Sie  ergreifen.  6ie  haben  fi*  alfo  pergeblicb  bemüht/ 
unD  Da$  mttD  au*  fünftig  gef<bef>en.  Stil  Dielen  Unfofteti 
|abett  6ie  3bre  ©ebriften  Der  treffe  übergeben,  unD,  fobalD 
fit  geDrucft  gemefen ,  auägetbeilt.  ©elcben  ^u^en  aber  Jabeti 
€ie  DaDurcb  gejliftef?  ©emi§  gar  feinen-  60  lange  vsie 
«nbemiefene  0runDfa|e  Dorauffejen,  fein  gittlicbeö  Seugnig 
in  gottlicfcen  earben  bepbringen,  unD  einen  tücbtigen  StwcU 
t>on  3brem  aufferorDentlicben  3luf  fcbulDig  bleiben:  fo  lange.. 
»irD  ein  jeDer  ©otteeqele&rter  S3eDenfen  tragen,  über  t^eolo* 
|lf4f  fragen  mit  ^neti  }u  (Iretten,  unD  über  We  Äenntnig 
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*ti  fetalen  &HDlj*en  SSerffanbe*,  Die  <5ie  ff*  affeln  Bepfegen, 
mit  36nen  &aDern.  Sie  Söeiäbeitf  »el*e  <5ie  Die  engiif*e 
nennen,  roirD  SRiemanD  crfennen,  unD  Dieg  um  Def?o  nxniger, 
»eil  alle  3&re  Reiftet  2Reuf*en  flnD ,  tpel*e  Dur*  Die  ange# 
nwtimene  23ern>anDlung  glei*fam  angeliftcirt  roorDen,  (um  2fcr# 
jeibung,  Daß  ict>  in  frcmDcn  £o*en  au*  fremDe  SBorte  brau* 
<k<)  Don  melier  SÖJetamorpbofe  oDer  neuen  SBermanDlung  Der 
<2nae!  in  ein  anDere*  ©ef*Ie*t  Die  S*rift,  mel*e  Die  Sbrif 
freu  für  gittii*  galten,  niete  mit  einet  6plbe  (Ewaßniinf 
t&ut- 

Sag  Die  €ngel  am  erflen  Sage  Der  ©*6pfung  juglei*  mit 
Dem  erften  ?i*t  erf*affen  worDcn,  ifl  ein  @ag,  »enigften* 
eine  glaubwürDige  J?ppot&efe  §  Die  in  Der  Äir*e  unD  gelegten 
QBelt  langft  befaunt  ift.  £>ag  Die  gngel  na*  Derf*teDetien 
SKamjorDnungcu,  unD  Da&er  unter  perf*ieDenen  tarnen,  (£6c» 
rubtm,  eerap(tfm,  J&ronen,  £errf*aften ,  gürftentbümrr 
uni>  Ofcrigfeiten  genannt/  erf*affen  »orDen  UnD,  er&eüt  of* 
fenbae  au?  f>em  3<"Snig  «Pauli,  (€ol.  » ,  16.)  Sag  ein  Speit 
Der  <£ngel  gefunpiat  I>abef  unD  autf  Dem  Gimmel  Derftofieii 
fep,  im*  man  Deutli*  in  Den  (Briefen  3ud4  (p.  6.)  unD  <Petri 
(2  £pi(h  i,  40  UnD,  wai  3&re  gan$e  Sfteuigfeit  Aber'n 
Raufen  wirft,  fo  bejeugt  unfer  JpeilanD,  Die  felbfifldnbige 
S&aprbeit,  benm  3oj)anne*  (Äap.  s,  44.)  mit  Deutzen 
Korten,  Der  Seufel  fep  ni*t  in  Der  ^Babrbeit/  (in  meldet 
et  aito  nofbrcenpig  erf*affen  fepn  möffen)  betfanDen.  28a* 
woUei*  tpir  SDJebr? 

SliemanD  tpirD  leugnen,  Dag  nebff  Dem  &u*fUbli*en  ©orfr 
t>er(ianDe  au*  eine  geißli*e  Deutung  «tart  ftaDe.  Dag  Sie 
in  ßrfotf*ung  piefes  gei|lli*en  SerftanDe*  fc&e  geübt  fepnf 
Daä  gefte&e  i*  gern ,  ja  mit  SSermunDeruug.  3bre  Keine 
e*rift  pon  Dem  tpetffen  <PferDe  roürPe  mir  por  allen  übrigen 
gefallen,  »enn  £ie  ni*t  gegen  pae  <£nDe  Derfelben  Den  apoffw 
lt|«en  »riefen  «Pauli,  *>Wi,  SoftannW  unD  3^4  Die  gott* 
li*e  gingebun*  unD  Daö  gittli*e  ülnfejeu  perroegener  ?ü3eife 
abgefpro*en,  unD  Den  üBa*tfpru*  get&an  bitten,  Dag  fie 
ni*t  göttli*  ftpn  f6nnten,  »eil  fie,  btog  3&rem  Urt&eU  na*, 
feinen  innern  fJerftanD  oDer  »eDeutung  &4tten,  So*,  Dabev 
piü  i*  tri*  jent  ui*t  weiter  aufhalfen. 

3*  fomme  nun  auf  3bren  Umgang  mit  Den  ©eiffeVn,  mU 
*en  TOemanD  glauben  f  no*  glaubtpurDig  galten  n>irD,  biö 
fi*  3(>rc  2tusfage  auf  ein  anDeree  3eugnig,  aU  3^r  eigene^ 
grünDet.  36r  Umgang,  »ert^er  greunD,  ^at  mt*  Don  3&* 
rer  KeDli*feit  unD  anfertigen  £iebe  «ur  5öa^r6cit  ubeqeugt. 

»«griff  t>on  Dem  fieif*ge»orDcnen  «Borte,  Dem  (Srlofet 
Oed  ttienf*li*en  ©ef*^*^,  wel*er  ni*t  genug  |u  perebrtti 
unD  $u  lieben  irt,  f)at  mir  Die  tieffte  (Sl>rfur*t  eingeflößt, 
einjelne  unD  befonDere  UmilanDe  tritt  i*  jeßt  ni*t  beruft 
ren. 

erlauben  Sie  mir,  Uebfter  geeunp,  Dag  i*  Dieg  ?)fanb 
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3brer  ?tc6e  Aber  9t0e^  boc&fcbJ&ef  wenn  icb  frei)  unb  aufriß 
lid  fagen  Dorf/  wai  3&re  flogen  unD  nciDifd)en  ttUt  nicfet 
fagen  mürOeu«  58er$eiben  (Sit,  Dag  icb  3br  eigene*  3eug* 
ttii  t>on  Dem,  n>ae  «Sic  gebort  unb  gefehlt  baben  motten? 
nid)t  binbig  genug  erfenne.  2luä  Der  äirebe  nbiiloric  ifi  befannr, 
ba§  biele  anfcbnlicbe,  frommer  gelehrte  *NÄnner  gewefen,  Die 
ifjren  svjfeonnngen  ton  Der  Öidigion  Aber  Die  ©ebübe  naebge* 
bangt/  juleijr  ober  auf  allerlei)  Abwege  geraden  fmD,  inbent 
fic  reefit  öorfiebtig  fenn  »ollen.  34  tt»ill  nur  einen  I&eopbra» 
(tut  SParacdfuä  anfuhren.  tiefer  groffe  gorfeber  Der  Statur, 
§ule  fct  aueb  ein  gorfeber  Der  @e^etmttt(fe  Der  Religion ,  War  eine 
Sterbe  [eines  3al;r&unDerte  uuD  ein  üßunDer  Der  ©elebrfamfeit 
©eine  Seicgenoffcn  be»unDerten  J&n,  als  einen  großen  9lr§t 
unD  £(jcmtfer,  unD  Die  9?act)fommen  wcrDcn  es  fünftig  t(jun. 
Slüein  ,  an  if)m  ,  alo  einem  Wnflifer  ,  unb  Der  gottücbe 
Dinae  aue  natiir liefen  ©rüuöen  beurteilen  wollte,  bot  Die 
«Sircbe  unD  S&riftenbeit  einen  Slbtcben  gehabt.  d:6  i|t  eine  $u 
»obnlicbe  6cb»acb&cit  ber  9Renf4en,  Da§  fie  (u  »cit  geben, 
Wenn  fie  gebler  oermeiDen  »ollen. 

3*  »iü  mit  3bren  eigenen  «Sorten  reDett.  3«  3*>r*m  SBerr* 
*om  Gimmel  unD  Der  JJ)6flc,  ©.  95.  §.  249.  lefc  icb  golgew 
De6:  „Die  qeifrlicben  Dingen  toiel  nacbDenfen,  unD  naebanh 
beln,  Dag  fte  Diefeiben  gleiebfam  in  (icb  felbft  befebauen ,  Die 
fangen  aueb  an,  ©eifter  $u  ftbreii;  bie  mit  ibnen  reben. 
I)enn  ade  geiftltcfce  Statuten  Dringen ,  wenn  Der  TOcnfcft  i&nen 
ffnrf  naetbanqt,  unD  niebt  aueb  an  Der  c  9?ctracbtungcn  f  Die 
|ur  3Belt  geboren,  Damit  »etbfeln  li§t,  tief  Wi  ©emütb/ 
befcbJjfcigcn  Den  ganjfn  ©eift  De*  Sföenfcben,  Derfe&cn  i$n  in 
Die  ©eiftermelt,  unD  bewegen  Die  ©etiler ,  welcbe  Da  ftnD. 
SJSec  £ettte  i>on  Diefer  2Irt  ftnD  SBifionare  unD  €nc^uffaflen. 
beleben  OSciiT  fie  f)bttn,  ben  galten  fte  für  beilU,  bt  e* 
boeb  enrbufiarttfebe  ©elfter  finb.  Die  fo  befcbciffen  finb,  fe&en 
Dae  galfae  für  etwa*  28a(jre*  Ott/  unb  »eil  fie  «olcbetf  feben, 
ibcrrcDett  fic  fi*/  unb  ttnbere,  btt>  melden  fit  einen  €influf 
jaben,  Unb,  »eil  folebe  ©citfer  angefangen  boben,  Jrrtbii 
»er  anbern  beibringen ,  »elcben  man  @et)6r  gegeben,  ftnD 
fte  (luf«nmeife  oerabfebiebet  Cnt^ufiaflifcbc  ©etftct  finb  oott 
anDern  ©ettfern  DaDurcb  ju  unterfebeiben ,  Da§  fie  glauben,  fie 
feptt  heilig ,  unD  »a*  fie  fagen,  fer>  gittlicb-  3«n<  fcbaDett 
Dem  3Renf(bcn  ni<bt/  »eil  er  fie  gittlicb  Dere^rf*  üttit  3enett 
babe  icb  aueb  einige  Wabl  gercDct,  unD  fyabt  aueb  DaDurcb 
fcbinDltc^e  Dinge  entDecft." 

@o  tortreffltcb  urteilen  €te  t>on  Den  «Bifienaren,  €n< 
tbttfiaften  unD  Dergleicben  eebwarntern  mebr.  2lber,  »0  ifl 
b«0  befonbere  UnterfcbeiDungsjeicben,  baDurcft  eie  oon  ibnen 
unterfcbieDen  finD?  3»r*  Slufticbtigfeit  ^abe  icb  niema^W  in 
Zweifel  ge|ogenf  Üiber  3bre  ©eifier  fomraen  mir  ju  Derb4cb< 
tig  Dor,  unD  Die  i^nen  beigelegte  ©eisbeit  wirb  |ur  fym 
♦ett't     £.  wenn  6ti  »öden,  ba§  fie  na*  %$xtt  8u*foge  be# 
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Rupfen  foffeti  ^  Daß  in  Dem  ganjen  Gimmel  fein  einher  (Em 
gel  fcnr  roelcber  anfiuglicb  erfc^affeit  morden»  3^  furebte, 
Diefe  fobdhDlic&en  ©etiler,  »elcfte  Sie  niebt  genug  geprüft, 
(oben  3&rer  (rotten  wollen.  UnD  Das  ift  fein  SBunDrr.  Denn 
Satanai  fclbff  berßeflt,  uacb  Dem  wichtigen  3«ugniß  ^auli  (2 
Sorimfc.  n  /  14)  fieb  in  einen  (Engel  Dee  Siebt*. 

34  f)abe  Diepmabl  meine  ?ibftct)t  erreicht ,  unD  glaube  und) 
über  Den  erfien  S^eifel  auägeDrücft  $11  baben,  wo  es  mit  Dem 
$en>eife  niefot  reefct  fort  toiCL  gorfeben  Sie  felbf?  nacb  Den  , 
©runDen,  (Denn  Sie  f&nnen  e0)  troDurcb  Sie  3&r*n  um 
gläubigen  gefern  Die  übrigen  S^cifel  gu  benebmen  im  StanDe  fenn 
mögen.  Siefen  sBrief  baben  Sie  injmifcben  als  einen  2>ori 
lauter  an$ufe&rn.  2>ae  Uebrige  mu§  tüd)t  leicht  unD  flädytig 
abge&anbelt  »erDen.  «eben  Sie  roofjl. 
SlmfrerDam,   am  8.  s3Äar$  1769- " 

(£r  rtarb  unbereblid)t  auf  feiner  lehren  Seife  im  84.  3afire 
feine*  £eben$  am  29.  9R&tj  »772  $u  8onDon,   wo  er  nacb  fei* 
nem  JoDe  einen  febmärmerifeben  Sinbang  batte.     Sein  SlnDen* 
fen  Dauert  noeb  fort;   eine  Keligionäfecte  in  GünglanD  unD  in 
Stmerifa  füfcrt  fogar  feineu  tarnen.     (Ein  folcfeer  Wann  unD 
feine  M;re  DerDiente  eine  genauere  unD  feftärfere  Prüfung. 
Siicftt^nur  fein  natnralilttfcfteö  Softem  $u  untcrftü&en,  fonDern 
aue  übcr$cuqenbcv  ÖiinbilDuiicj  fpracb  er  fo  Siel  t>on  Öfi 
fenbarungen  ,   (Erfcbeinungen  unD  Dergleichen.     (Er  war  ein 
fcnntniß  $  unD  erfar)rungt>reloJer  gRann  f%  Der  bon  Den  (Ein* 
tDO&neru  Der  Planeten  unD  Sterne,    bon  ibren  ©eiftern,  ja 
i»on  Den  ©eiftern  aller  Gimmel  unD  Welträume  wacbenD  trdum* 
Ut   Der  mit  Diefen  ©eiftern  fpracb/   unD  fie  mit  i&m,  eine 
©eDanfenfpracbe,   &er  fte  in  Dicfem  unD  jenem  Sfreü  feinet 
Äbrper*  empfanD,   borjüglicb  in  oDer  bor  feinem  Raupte  me&t. 
unD  miuDer  entfernt.    $en  aller  tiefer  ©eifterfeberen  jeigte  et 
»eDer  S^wicbe  De*  SBerftanDeä,   nod)  aueb  etwa  Stolj;  Die 
«Spötter  mußte  er  in  ülcbtung  ju  erbalten.     gr6blict)en,  ftiflen 
©emüt&ö  erfefcien-ee  3eDem,   Der  i&n  n4r)er  fannte,  wirfltcfr 
al*  (Einer,   Der  mit  (Engeln  umgebt,   al*  ein  SKufter  ungei 
beu*elter  grommigfeit ,    ©utc  unD  ©abrbeit.     %alttt  ein, 
i&r  XaDelfucfttigen  unD,  Spotter,   unD  erroigt  Alle*!    eroe*  , 
fcenborg  mar  ein  befonDerä  in  Der  Mineralogie  gelebrter  Mann, 
Der  pbilofopt)if(*e  unD  t|)eologifcbe  Scbrndtmereo  auf  eine  felti 
fame  «Seife  mit  einanDer  bereinigte,   unD  fein  Betrüger,  fei* 
ite*  wtflenfcbaftlicr)en  betrug*  fdf>ig  ;   aber  ein  betrogener. 
(Er  mar  ein  SRacbtwanDerer  mit  Dem  tfopfe,  tote  SlnDere  mit 
Den  Silflen.     Seine  SOifioncn  waren  träume,   e^  maren  abec 
bepnajje  winfu^rllcbe  Jrdume,   »eil  ffe  ficb  an  Die  »banra* 
fieen  anreihen,  Die  er  roacbenD  angefangen  &atte,   Diefe  n>a* 
ren  Der  Ztpt,  unD  jene  Der  Kommentar,    ©we^ellborg  fcblief 
»acbenD,   unD  maebte  fcblafenD,   er  glaubte  aber  md>t  }tt 
fcblafen,  unD  protedirte  Dagegen  in  Dielen  Steffen  feiner  Scbrtf* 
fen ,  fo  trie  oft  ein  «etrunfener  auci)  uugefragt  allen  ieuten 
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fagf,  Dag  et  ttücbfefn  fei),  ©ein  Seil!  mar  fefc&after  unt> 
fl&rfrr r  als  fein  Ä&rper,  unb  menn  Der  iwt  t?om  6cblaf 
übectt>attiiu  in  Dae  gem&bnlicbe  Untermieten  §u  banDeJn  hin» 
(an fr  fo  blieb  Do,t)  Oer  erffe  nod)  immer  in  Doller  ^Iction /  unD 
Dachte  Da*  fo  fort;  tt»a<?  er  ben  macbcnDem  S&rper  §u  Denfen 
angefangen  hatte  ,  nur  Dag  Das  iDealifcbe  Denfen  nun  im 
(Senate  mit  Silbern  pcrmeebfelt  roucDe,  Die  fieb  ibm,  wie  ie* 
Dem  Xtaumer,  Por  Die  ©eeie  iWlten,  tinO  Die  er  felbft  niefet 
für  JraumbilDer,  fonDern  altf  etma*  Reelle*  anfab-  €in 
anDerer  gefunDer  SWenfd)  mu§  porlieb  ne&men,  maö  fi*  ibm 
für  Silber  im  Iraume  Darßeflcn,  unO  ee  fommen  ibm  Da  oft 
ganj  anDere  cacben  in  Den  Äopf,  ale  Die/  »riebe  ibn  D.ot 
Dem  (Eiufcblafen  befd>4ffttgteit ;  aber  Bit>efceriborcj  batte  e* 
Durcb  langjabrige*  lieben  in  tieffinniger  Slnßrengung  feiner 
JDcnf traft  Dabin  gebracht  f  Daß  ftcb  feine  6eele  niebt  mebr  irre 
mad)en  lieg/  fonDern  Dem  jtirpet  |um  Srofte  nur  ibre  eigenen, 
fct)on  t)orbereireten  Materien  auefübrte.  föiemanD  bat  roo&l 
beffer  ibn  beurteilt,  als  Der  verewigte  JJerDer  in  feiner  2tDr<M 
ftca  (Die  mir  mobl  Jfterä  brausten,  aber  geraDe  legt  nicht  bep 
Der  JpanD  babtn):  N:f;  unD  wie  ©Wekenborg  (  alä  Der 
<£of>n  einee  frommen  ^ifefeofe,  Dur$  Dte  SXcItgionöeinDrücfe, 
fcie  febon  frub  auf 6  Sieffte  auf  tön  mirften ,  f?cb  feibf!  t$uf 
fe,  Da§  Jener  Umgang  mit  Ingeln  unD  «eifern  ein  ©eDanfetu 
fpiel  einer  Seelen  *  unD  ©emüt&eDicbtung  mar,  in  Per  et 
ftd) /  wie  im  £immel,  befanD,  &at  er  (tni  2.  @tücf  be$  3. 
SanDee)  trefflieb  au*  cinanDfr  gefefjt.  6n>c£>enborg'6  3w 
flauD  mar  Don  Drepfaeber  9lrt;  1)  roo  er  mit  föeitfern  fpra$f 
pic  por  unD  nebe«  ibm  erfct)ienen:  fo  perfieberte  er,  ein  ganj 
|eö  3abr  lang  mit  paulw,  Drepma&l  mit  Joanne* f  *to* 
mabi  mit  tflofcö,  auf  bunDertmabl  mit  &utkcr,  auefc  ein* 
mabl  mit  tHaria ,  Der  Butter  De«  Jfperrn  ,  gefprodjen  $u 
fcaben;  2)  eine  <£ntjürtung,  n>o  alle  6inne  auf*  8ebbaffen> 
mltften;  3)  wenn  er,  Pom  ©eifle  fortgeriffen,  in  febneüer 
Seit  unjablige  öerter  unD  ©egenftanDe  faf;.  <£r  fab  unD  glaubt 
te  alle  feine  $bantafieen  mit  Ueberjeugung,  unD  (feilte  fie  alt 
Den  binnen  gegenwärtig  Dar.  £0  lebte  er  30  3a&re  lang  im 
Umgange  mit  öetflem,  tbeilte  Darauf  in  20  grjffern  unD  fieti 
uern  Herfen,  Die  er  auf  eigene  unD  febr  groffe  Soften  pracb* 
tig  Drucfen  lieg,  Der  SSelt  feine  (£rfd)einungen  mit.  9Bir 
fcemeefen  unD  mieDerboblen  noeb  Die§  in  Tfbftcbt  auf  6wc< 
^cnborg1«  ©eitferfeberei).  ?u  Den  9Birfunget|  in  feiner  3ugenö 
fam  eine  gcroiffe  9>rADtäpofition ,  mdebe  Durd)  Daö  obmecbfelnDi 
Jefen  mofiifcber,  febmarmerifeber  /  unD  trauefcenDental  i  metai 
pbofifeber  ©djriften  PoUtg  entmicfelt  unD  jur  Sbitigfeit  gebracht 
tpucDe.  i^un  Pecmecbfeftc  er  Die  lebhaften  Silber  Der  ^bantafte 
mit  SmpfinDungen.  Oft  mag  pon  guffen  b«  €inDcucf  In 
feinen  Kerpen,  melcber  Pieaelcbt  au*  febon  porber  mit  einer 
beilimmten  C*>eDanfenreibe  Petfnipft  mar,  gefebeben  fepn,  Den 
feutc  <^inbilounoe(raft  ju  einem  PoOfommenen  $ilDe  er^b^te, 
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Dal  fit  nun  fclbfl  für  CfmpfinPung  unb  f&t  *Bir?ung  Attfferer 
Dbjecte  bielt.  SBieÜeicfct  bat  auct)  ^croenfd)tt>äci)c  unD  ^dufige 
SötcDcc()ojjlung  dou  eineclep  DbanfaftebtlDecn  Diefclbcn  $u  eine« 
folgen  (Srirff  unD  £ebf>afttgfcic  erhoben.  —  €r  lebrte  gan| 
neue  unD  unerhörte  Singe  in  Der  ZfytoltQit,  SRetapboftf,  <pnew 
mattf  unD  anDeren  objlracten  SBifTeiifcftaffen »  unD  oerfteperre/ 
fu  Dur*  Den  Umgang  mit  Seiftern  erfahren  |U  fcaben.  3}a* 
tfjm  ift  Die  SKe(igion  fc t>c  oerfatfen/  unD  Die  Offenbarungen, 
n>eld)e  er  erhalten  f>at<  foflen  Diefe  Religion,  als  ein  Dritte«  Sei 
jtanunt,  perbeffern.  SBer  ©Wekenborg'*  SBerfe  wie  einen 
cpritflicp  *  pbilofopbifc&en  Vornan  lieft ,  Dem  f6nnen  fte  eine  am 
genebme  Unterhaltung  gemabren,  unD  Der  fann  ibre  3nfptra# 
tion  cieHetctt  pon  eben  Den  ffieiflern  herleiten;  Denen  wie 
SNüton'ß  per(orne$  ?)araDie§  }M  Danfen  ^aben.  23on  einem 
Sroefccrtbora  fann  man  niefet  anper*,  als  mit  21d)tung  unD 
S3jdtgfeit  urtbeilcn  unp  fpre*en:  es  ilt  i(;m  fein  gaiiatiarau* 
}U  tu-rjei&en,  trenn  er  felblt  an  Sßabnflnn  gcattjf.  Olber  Daß 
ein  huf)ech"d)er  ^ralat  Oetinger  unD  SInDere  an  ibn  glaubten, 
unD  noeb  glauben  f  Daß  feine  fo  freuten  <£d)riften  (aue  weh 
<pen  nur  Das  »abebaft  Vernünftige  unD  Xrefflicfce  —  er  war 
aud?  ein  großer  3Retaßurg  —  511  fammeln  unp  in  ein  ©an|rf 
gu  vereinigen  »Ire)  neu  aufgelegt  unD  im  3.  1787  in 's  gvan* 
jöftfepe  überfefct  murpen;  Pa.§  er  i«  €nglanD  ftarf  gelcfen  wirD, 
ift  faum  perjribli*. 

€eine  SBerfe  finD  unter  &er  9luff*rtft;   Arcana  coeleßia1  . 

in  yerbo  Dei  detecta,    cum  vi/is  et  auditis  in   regno  Spiri- 

fuum  im  3» '1763  |U  2lm(terDam  in  gateimfeper  ®pra*e  in  13* 
QuattbdnDen  erf*ienen,  unp  Durd)  Pen  3Bir  rem  bergigen  $>ra* 
lat  Oetinger  and)  in  JeutfcfelanD  befannt  gcrootDen. 

©treDenborg'«  unD  ülnDcrcr  irDifcpe  unD  btmmlifcbe  *Pbi* 
lofopbie  jur  Prüfung  pee  25ef?en,  Sranffurt  unD  Jeipjig  i?65» 
2  Utiit  in  &  Oetinger  ( Damable  (SuperintenDent  unD  Oben 
paftor  ju  £errenberg)  überfefcte,  »eil  Daß  ganje  2Betf  foftbar 
ift,  auf  etliche  30  £bater  ju  Heben  fommf,  au£  Dem  1  Zbtilt 
eroeDenborg'*  Vifa  et  Audita.  £)ie  SRacprtcbten  werDen  in 
eigenen  fonDerbaren  Scpten  nad)  Der  Sibel  unD  nad)  Der  9lna« 
iogie  Der  SBerfe  Sottet  Ponj  Oetinger  geprüft.  3m  Anfange 
erbebt  er  ©wc^enborg'en  febr;  na$  unD  na*  aber  jeigt  er 
Dod)  Langel;  unD  glaubt  am  £nDe,  aQe  neue  Sßeifiagungen 
fepn  gereiften  ©efabren  unterworfen:  er  b"lt  ibn  jeDocp  fdc 
einen  gittlic&en  ©eb«  unD  5))ropbeten.  Oetinger  befam  wegen 
Diefeö  ^u*6  nod)  nad)bec^  als  er  fcfeon  «Prälat  »arf  nacb* 
Dem  auswärtige  gelebrte  3eitungen ,  befonDer*  Die  66ttingerf  . 
Dae  Sud)  einer  SCecenjlon  »ArDigten/  unD  es  arger  Ii*  nanni 
ten;  einen  Derben  Serweiä/  mit  Dem  SSerbot,  fernerbin  €tn>a< 

f*reibeni  unb  obne  gebirige  gen  für  Drucfen  $u  laffen» 
Oetinger  beflagt  0*  Darüber:  wir  baben  eben  DaS  ^2d)reiben 
in  Den  J&anDen/  Daß  Die  2luff*rift  fubrt:  £cr  9iatb  unD, 
tyvalat  Oetinger  Ifgt  6r.  ^crjogli*en  £)ur*lau*t  feine  (Segen* 
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erttSrung  gegen  Da*  SonfilWrium  Debofelt  |tt  gafft«,  unb  So 
flogt  fi*  übet  Den  erhaltenen,  einem  lanDf*aftli*en  tythlattn 
ausarten  »ermeig, s  Stuttgart  In  Der  £anDf*aft,  Den  io. 
ßctober  1767.  Sine  anöere  Ueberfe$ungt  2Som  Jjimmef  unD 
Don  Den  tounDerbaren  Singen  Deffelben,  t*ie  au*  Don  bec 
©fitfermdt  unD  Don  Dem  3«ff««De  Der  9Kenf*en  na*  Dem 
SoDe,  unD  üon  Der  £60e;  fo  feie  X  gel)6rt  unD  gefr&cn 
»orDcn  Den  Cmamiel  6n>efcciibot*g.  Slu*  Der  \n  £onDon  1758 
georucftett  2ateinif*en  Urfc^rtft  getreuli*  überfegt  unD  mit  9!m 
merfunaen  begleitet,  nebft  einem  2Jorberi*t  Don  De*  Serfaßer* 
eübmli*en  £eben  unD  S*riften,  1774.  8.  * 

S.  Seurt&eilungett  Der  n>i*tigen  £e&re  Don  Dem  3uftanD 
na*  Dem  SoDe  unD  Der  Damit  DerbunDenen  ?e&ren  De*  berühmt 
ten  €mantiel  6we&cnborg4e,  tbeile  aus  UrfunDen  Don  Stock 
$olm,  t&eiW  aue  fchr  n>i*ttgen  tfnmerfungen  orrfct)irDenet 
©elebrten.  £>bne  örucfort  1771.  8,  (Sammlung  einiger 
9ia*ri*ten,  6n?c&enborg,6  Umgang  mit  Dem  ©eitferreiebe 
fcenreffenD,  £amb.  177*.  8.  Stiegel'*  #ir*engef*t*te  De* 
*8-  Sa&vbunDert* ,  2.  $D.  S.  ioso.  Berlin»  äßonatbtfförift, 
1788.  6t.  9.  6.  287-  <tu*  St.  4*  ®.  303.  UltD  St.  8.  ®. 
131.  üldgemetne  5eutf*e  3>ib!iof&ef  f  gjD.  107.  St.  1.  S.  IS. 
5lr*iD  Der  S*marmerep  unD  »2Juff  larung ,  $D.  i.  J?eft  5.  ®. 
301.  unD  Jpeft  6.  S.  346.  £erDer*e  ftDraflea ,  95D.  3-  St.  2, 
(gtf*er'0)  Q3u<ft  Dom  Aberglauben,  S.  3i4-  unD  Den  SBanDSi 
brefer  Sotten.  95on  ©tvefrcnborg's  ©runDfctycn  f.  and)  SPrte* 
fe  Aber  Die  ty&Jnomene  Dce  tfiierifcben  SRagnettömuä  unD  Som* 
nambultemus  (beraueg.  Don  Dr.  3c&.  ©e.  Kofcnmuüer).  £eipj« 
1788.  O-  au*  Sranj&f.  ebenD.  1788.  8. 

©wteten ,  <5et$arD  fttttöeit  Dan;  €ommanDeur  De*  9SU 
etepbansorDen*,  jfatferli*  #6nigli*er  Satb  unD  erffer  £eibar§f, 
Der  tfaiferlicben  Sibliot&ef  SJorfh&er,  Der  meDicinif*cw  Saciiltit 
ju  2öien  bcftanDiger  tyraftDent,  Sirector  .aller  meDicinif*en  91  w 
Gelegenheiten  in  Den  Jfaiferlidien  £anDen  unD  $ücberri*fer,  Witt 
glieD  Der  AfaDemleen  Der  2Biflenf*aften  ju  <Pariö,  ^etereburg, 
Stocfbolm,  Der  JJaiferli*en  AfaDemieDer!Raturforf*er,  Dcegufii* 
tuts  ju  Bologna,  Der  meDicinif*en  ©ffeHf*aft  ju  CDinburg,  Der  So« 
detat  fii  J^arfem,  Der  boranif*en  ©efeüf*aft  juglorenj,  Der  leuti 
f*cn©effflf*aft  $u3ena,  Der$efeflf*aft  Hegli  Agiati  u.  §u  ÄoDoreDo. 

©wteten'e  3lame  ifl  felbft  Den  meiften  practiföben  5lcrjteii/ 
b\t  fonÜ  eben  niefct  Diel  $uc(er  lefenf  aui  Den  Commentartett 
Aber  ^oerbaaDe'6  9lpf;ortemen  oDer  practiföe  ge^rfa^e  befannt» 
©irflieb  bat  Diefeg  mußer^afte  SBerf  fo  Diel  jtsr  Dlufflarun^ 
unD  Serbefferung  in  Der  31r§nepfunDe  bepgelragen^  Da§  ci  allein 
fjinreidbenD  i(lf  Dem  ©wtetenfeben  Flamen  eine  ebrenDoöe  Um 
Oecblict)ffit  ju  ßeftern.  Allein  Btt>teten  bat  au*  nod)  in  mem 
d>cr  öftrem  ^inftefet  groffe  unD  audgebrettete  Ver&tettflc, 
bag  ^aifer  3ofep^  IT.,  Der  Seine  ©rfcffe  au*  Dur*  Die  S*4j* 
tung  w  »enf*enn>ert^  utrt  Der  SSerDtenfle  bewitf,  Die  bffent* 
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Hcfc e  tfnerfennunn  unD  öerefirung  UM  p  £epDen  Daöurtf  $eig# 
te,  Du  fr  <£r  Dee  ^rofefiforo  *5oerbaaöe  einzige  2o<$ter,  (toelcbe 
nad)f;er  Den  ©rafen  Some  &epratl)ete)  aud)  in  jptnficfct '  jeinel 
StM etcire  •  tot  Den  übrigen  Damm  Der  ©efeüfcbatt  auijjetcrjf 
uetc ,  fi'e  bei>.  Dem  Sffiegae&en  führte,  unD  mit  Oer  größten 
tung  Dot*  i&rcm  SBater  fpraetv  Dabei)  hi n 5 11  fe& tc ,  Daß  $oa$aat>t 
äii*  feinet  ^Monarchie  in  Der  SHuobilDung  De0  ven  &xouttn 
0roffe  Bientfe  gclettfet  r)abe.  -  v 

2>er  grep&err  (Berfcarfc  tum  Gtvictcn  i(?  auä  einem  ut» 
äffen  aDelkfcen  Jf>ßdnDifc&ett  ©cfcfelccfete  geboren  feorDcn.  Seine 
5H;nen  baben  bereits  Die  rotdjtigften  ÄriegsbeDlenungen  unD  Jpof* 
ämter  befleiDet,  unD  if)re  ScrDienfte  /;aben  fte  mit  Dem  größten 
95erm6gen  überhäuft/  Daß  fie  in  Den  n&tDlicben  ©cgenDen  J?ol# 
lanoe  Die  mteJbrigften  Öüter  ankaufen  fonnten.  Sie  fniD  bereit 
Don  mefcrern  Äatfern  unD  S&nigen  mit  Der  SXtttec  t  unD  grep* 
(jccrnmürDe  bele&nt  rcorDen.  Zbrictn  van  6tPteten,  ein  ©o&n 
De*  gorneliuo  *);  unD  SDUtglieD  Deß  ^rüffeufaen  $u;,D<5/  roeU 
cfcer  einen  2&ei(  Der  SRieDerlanDc  Der  £errfdbaft  Der  Spanier  ettt* 
riß,  (heilte  DiefeS  aDeli*e  ©cfölecrjt  in  jroen  hinten,  tt>o»on  Die 
eine  bep  Den  $unDe*genoffen  blieb,  unD  noch  je&t  f» ct>  jur  <JJvo* 
tertantifc&eu  Religion  befeant,  Die  anDere  aber  beo  Den  übrigen 
jei&n  «Proöin^en  auä&ielt/  unD  in  SBefenntntß  Der  Kimifcfyriat&o« 
litten  Seligion  Der&arrfe.  21  ue  Diefem  lenrern  3wetge  De*  aoe* 
liefen  pan  &witUnföen  ©ettle*t0  ift  Äerfrarö  graben 
van  Qwicten  am  7»  ÜRap  1700  }u  £epDen  geboren  roorDen. 
(Er  wrlor  in  Der  jarten  #inD&cif  feine  Leitern.  Seine  Neigung 
entfcfcieD  ftt  Don  je  &er  für  Die  2öiffenttaften,  unD  Da  er  511m 
etuDium  Derfelben  ni *t  nur  groffen  gleiß ,  fonDern  aud)  fe^c 
auszeichnete  Jalente  mitbrachte/  fo  mußte  er  not$roenDia  in 
Äußern  beDcutenDc  gortttritte-  machen,  3}acfcDem  er  in  feinet 
SSatcrfiaDt  Die  erfreu  ©rünDe  in  «frenntniflen  unD  Spraken  ge# 
(egt  &atre,  fo  »a&lte  er  £i»en,  um  Dafelbft  Die  QBeltmcte&ett 
tu  ffuDierem  3n  einem  Hilter  »on  16  3a&ren  übertraf  er  eine 
knia(l  Don  fecr>je&n  SRitttülern,  welche  aQe  fähige  Jfipfe  macen. 
(Schon  in  £epDett  hatte  er  neben  Der  fiateintfehen  Spraye  auch 
fcie  ©riecbifdje  bi$  ju  einer  |iemlichen  ©ottfornmenhett  erlernt,  ' 
onD  er  übte  (ich  $u  £6roen  neben  Den  p()ilofophtfch*n  2Biffenfcbaff 
ten  no*  mefr  in  Diefen  Sprachen.  (£r  fehlte  nunmehr  »teDet 
naefc  gepDen  jurücf.  Seine  Dorjüglicfte  ^Reiauug  unD  ^oer^aai 
De'e  berühmter  SRame  »iDmefen  tr>n  ganj  für  Die  2(r$ner;fiitt(h 
€*r  woftnte  }u  SenDen  bep  einem  gefc^ieften  51pof&efer,  bep  mit 
<$em  er  auch  fpeifle,  unD  Diefer  SRann  n>ar  auch  fein  ?e&rer  iit 
Der  Hernie  unD  ülpot^eferfunfr.  Sama^I^  lai  &xvictm  Die 
©rieeftifeten  5Ierjte  in  i$rer  @runDfprac6ef  porjügli*  Den  Jrpipi 
poerateg/  ^alenuö  unD  Den  Sile^ranDcr  £raHianug,  mit  Dem  emi 
ficiffen  gleiße.  Soer^aaDe  war  i&m  aufferDcm  ülttetf.  ^?an  weiß 
ti,  Daß  ernteten  ein  |man(igjü^riger  Schüler  Diefeö  oeremigten 

*;  6.  von  biefem  «Simon  »an  germven  in  feinem  9aa>:  BauvU 
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»oer&aafre  gemefen/  mtb  Dag  er  i$n  Da  nocb  gebbrt  $abc,  oU 
et  fc^ou  felbft  mit  $enfatt  Die  Slrjneofunfr  ausübte.  6n>ietm 
fagt  eä  felbff  in  Der  SSorreDe  fein«  Sommentarien,:  „Rara  cert« 

feheitate  mihi  contigit,  /tfrf*  unico ,  viginti  fere  annorum 
Jpat'w  magni  Boerhaavii  inßitutionibui  frui,  tarn  publicis, 
quam  privatis:  nec  defuit  occafio  confulendi  inagiftrum  ,  C 
quid  ir.inus  recte  pereepiffem."    3acob  »an  gern*  befugt  Di« 

feö  eben  fad*  in  Der  SBorreDe  $u  Der  2Iuegabe  Don  25oerbaat>c 

Praelect.  de  mornii  nervor.  n>enn  et  Dafelbft  fagt  t  „Muftriffi- 
mus  Gcrardus  L.  B.  van  Swieteny  licat  praxin  jam  exercent,tai»en 
adfiduua  fummi  Praecrptoris  in  ex^rcitiis  publicis  fuit  auditor.*« 

ewieten  bcffi&  ft*  in  9?oerbaat>e'$  ?ebrf?unDen  Der  Kam* 
fanifetjen  <Sef$winDf4rfibrfunf7/  rooDurcb  er  ßcb  eine  folcfce  gen 
ttgfeit  im  ©efcbn>inDf*retben  erwarb/  Dag  er  nocb  als  ©rett 
im  6tanDe  n>ar/  Die  ÄeDen  eine*  3eDen  foalciib  üollig  nacfcjaf 
febreiben.  Diefem  J&ülfemirtel  bab*n  Die  Slerjfe  ecl  ju  terDanfeit, 
Dag  un*  ^xüitttn  $oerbaat>e'*  eigene  (Etfiarung  über  fdne 
practifeben  8ebrfä&e  aufbebalten  fonnte.  35oerbaat)e  begte  9egett 
feinen  @d)üler  Die  järtlicbtfe  £iebe  unD  greunDfcbaft.  <£r  gab 
U)m  Unterriebt/  beDiente  flcQ  feiner  £ülfe  be»  cfcemijiben  unD 
practifeben  ©efcbajften. 

3m  3*  1725  erfriert  ettneten  ju  Serben  Die  SoetorwürDe, 
tinD  fieng  an,  feine  SBiffenfcbaft  auejuuben.  Soetbaaoe  befugte 
ntebrmabi«  Die  Äranfen/  welcbe  fieb  Ömtetcn  anvertrauet  fcat# 
ttn,  unD  um  Dem  cebüler  nocb  mebr  2lnfeben  511  geben/  fo  fanDte 
er  Denfelben  bfrerf  ju  feinen  eigenen  «Patienten.  22er  gren&crr 
fonnte  Daber  mit  Stecht  non  ftcb  rufrrtteiu  <,Contigit  mihi,  forte 
unico  *— "  unD  3Soerbaaoc  pflegte  mebrmafrld  bffcntlicb  jü  fai 
Jen :  //  ff r  tt>u§te  feinen  tPärDigern  SJacbfolger  auf  feinem  tttyt 
ftuble/  als  ©wiete«/  wenn  ee  nur  Die  (tanDceüerfajfung  $u!te§f." 
SDie  ©efe&e  Des  8anDeg  erlauben  niebf*  Daß  Der  jcac^oiifct>e 
©roteten  auf  einer  (Eöangelifcben  UniDcr|tt<\t  2ebrer  Der  $lr$nen* 
triffenfebaft  würDe.  €s  eröffneten  flcb  aber  balD  anDcre  2Jußftcb* 
ten  s  Denn  Der  Stuf  Don  feiner  ©efcbicfli*feit  Drang  übe* 
Die  ©r&nje  JpollanDe.  Sie  Damalige  Königin  Don  Ungarn  unD 
SSbfrmen/  $ftaria  2b*r<fa>  »erlangte  Den  grepberrn  van  ©ttnetert 
unter  Den  Dort&eilbafteften  SSeDingungen  alef  Uibav^t.  £)er  £ofj 
Die  «MfaDetnte/  unD  Die  angebotenen  Belohnungen,  ttaren  anfe()ni 
liebe  SeDingungen  *  Den  Kuf  nact)  ÜOIett  annebmlicb  |U  maetjen. 
Atteln  6tPtereu  feblug  ibn  Damaf)(ö  aul/  bie  in  Der  golge  ein 
trauriger  3ufaß  Die  Urfacbe  roerDen  mu§re/  Den  ^ßünfeben  Dec 
CÜionarcbin  ju  entfpreeben.  Sie  fc(r  febwerv  SntbtuDung  Der 
€qb^ogtn/  iüiaria  3lnna/  unD  Die  Darauf  erfofgenDe  fcbn?ere 
unD  {u(e|t  t&Dtlicbe  Xranfbeit  Derfelben/  gab  ndmlicb  Einlaß/ 
Daß  Die  &6nigin  unferen  van  &\victcn,  |u  Deffen  fivnntniö  fit 
Da3  grbfite  Vertrauen  hatte,  erfuebte/  flcb  nad)  ®rufcl  ju  bege# 
ben,  unD  Der  5SerfammIung  Der  ^leqtc,  melcfce  ju  ^üife  gerufen 
tuaren/  Doqufreben.  Ob  ee  nun  bier  gleicb  ^teg :  INon  eft  in 
wedieg  lemper,  rtleretur  ut  ae^er,  iuterdujn  docta  plus  valtl 
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arte  malum ,  f»  tpurben  Do*  Striefen'*  SBerDtenffe  no*  me(jr 
bemerft,  unb  auf  ferneres  <£rfucben  De*  Liener  £ofes  übernahm 
er  enDlftd)  im  3*  ^45  Die  etede  als  erfter  Äaifevli^er  *eibar$f. 
Die  eDein  &eftnnungen  Oer  Äaiertn  Äfcnigin,  Diarien  Iberefien, 
für"  Die  SBiffenfcbatten ,  Die  oortrefflicben  Ctiftungen  bei)  Der 
Ötftener  Slfaöemte,  Daß  £&ertfianum,  unD  on&ere  21n(?alfen  jur 
aufnähme  Der  «liitffenfäaften ,  fhtD  befannt  genug.  Der  jfab 
fei  lief)  Sontajicfce  jbof  mußte  Die  6ttüerniff|>en  2>erDienf?e  ju 
febduen,  fe^te  auf  feine  trinfiebfen  unD  auf  feine  KeDlicfcfeit  Da* 
$rb§te  Seitrauen,  uuD  übeitrug  il;m  Die  anfebnlicbflen  91  unter 
unD  durften:  tpir  boben  fie  5 11  Anfange  bemerft. 

6n>teten  oerflanD  Die  feitene  Äunfi  Dortrepcb,  Den  gür* 
Ren  Die  3fciffettfcbaften  oon  Der  nugbaren  €cuc  befannt  ju  ma* 
eben,  unD  er  bv  Diente  fid>  Des  SurwuenS  feines  £ofetf  auf  eine 
21rt,  mofür  inn  Die  3JaO)it>rlt  fegner.  £>ie  groffe  Deformation 
Der  pfcilofop&ifäen,  natürfiefcen  unD  mebicintfeben  SBiffenfcbafmi 
in  Den  $aiferiicf)en  SrblanDen  ki  icn  gün$lid>  für  euneten  aufi 
behalten  ju  fenu,  unD  Der  Erfiifl  Der  Öttuetenfa^en  Untetoe^ 
raun  gen  rrar  auf  aüc  $Beife  tüfmilicb. 

$oerbaat>e,  Der  große  i&t\t,  Der'BeUtpeifeunbS&rif?,  lebtnoeb  in 
feinen  grofien  v£d)ü!erH,  welche  hacb  feiner  Anleitung  iu  Der  neuem 
^eit  Dieflrineoroiffenfcbaft  ungemein  aufgefläet  fcaben,  QBenn  mau 
Die  jpatler  unD  .inneren  ^rn,  fo  e$rt  man  noeb  Die  5lfcbe 
»oerfcaaPe's,  Der  Dtefe  Öenics  gebiiDer.  Slber  wie  fe&r  if!  nieb* 
bat  btfannre  5Ri§pei(tauDni§  jn>ei)er  fo  berDienten  Dinner  411 
bef  lagen,  tt>ot>on  3iramermaun  iu  feinem  Ütben  Deä  j;enn  t>oa 
£aücr  reDet  *)r  melier  autfe  eben  Dafelbft  **•)  aus  Der  geber 
eines  Der  HebensroürDigften  Bernte,  2Bt l 1 1; d t  &/  eine  Sergseicbung 
Diefer  aQgemeiu*n  Jet.rer  angeführt  60t.  6n>setm  gab  Der 
meDictni(ct)en  gacultdt  in  11  eine  gang  neue  (Seflalt,  unD  fiif* 
ttte  Die  Daftge  berühmte  öefcule«  ge  forgte  juobrDerff  für  Die 
betfm  fcebrer,  unD  berief  fte  aus  allen  jinDern.  (Er  berief  au 4 
feinen  e&emabligen  'Dtitfebüler/  2lnton  t>on  6äen ,  Dicfen  fo  bet 
rühmten  practifrten  vli r 3 r  im  £aag;  nad)  SLöieti  ^  unD  übergab 
ihm  Den  practifäen  {(eil  Der  Siebteln  ju  lehren  ***);  fatf  $u 
eben  Der  3eir  Den  berühmten  Salinen,  Der  anS  meßrern  (Scbrif* 
ten  befannt  in,  an  oen  Sßtener  Jpof.  €ta>ieten  felbfi  lejjrte 
taglicb  in  einigen  (Sim.Den  1  erfcfcieDene  Steile  Der  SieDictn/  unD 
büDefe  gleie^fam  felbfi  Einige  Der  nacbßertgen  ife^rer,  i>on  Denen 
n?ir  nur  Den  berübmten  (Eranj  nennen,  Der  naebma^is  febon  mief  ' 
Der  anDere  i'ebrer  gebiiDet  bat«  3un0c  talrnt&oQe  üJidnner  muri 
Den  auf  jfaiferlid)e  ^oüen  in  fremDe  SänDer  gefanDt/  unD  Der 
J&ef  belohnte  ^erDiebf{  Durcb  C^ebalt  unD  CjrenfleQen.  &o 
mae(te  Sran^  Durcb  Äaifcriictc  grepgebigfeit  in  $aris  Die  nücfci 

•  > 

•••)  »ßon  feinen  JÖeuiübungrn  |«lei  »fr  bte  te(le9?a*rla)t  In  feiner  Ra- 
tio medendt  in  Nofmomio  pia<tKo,  quod  in  gratiam  medicinaft  flu. 
diu  forum  condi4ii  Maria  Thertfia.  F.  1  — X.  Vien«.  1760-1:66. 

'  S.  ir.aj, 
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tiqften  Sorffc^uftc  feinet  tfennfnig  in  Der  JfräuterfunDe  unD  ©e* 
burtebülfe,  unD  3acqttitt  befu*te  fo$ar  Die  Saralbifcfeen  unD 
anDern  jnfeln,  um  Oetfeeicb  Dlefeltenftentyflanjen  fennen  $ulc&rrm 
<r>ic  ©ortbeile,  n>cl*e  Die  #qiferli*en  tfanDe  aus  Diefer  §\*>i* 
fen  Reform  Der  natürlichen  unD  mcDicintfc^en  SQBiffenf*  äffen  cm* 
!>fanDenr  »acen  fo  merfli*i  Daß  man  auf  neue  ©erfügun$?n 
tmcfcte  Die  SBiffcnf haften  immer  mef>r  auszubreiten.  %\i  Da&tu 
t»ar  Die  Siofftcfct  über  alle  tbeolociif*e,  pbilofopbiftbe  unD  ma# 
tbemattfebe  5Bi  (Ten  f*  äffen  Den  Sefuitcn  überlaffen  grtpefen.  Hfrrr 
ieöt  erblelt  .ewicten  Den  SSorfifc  in  Der  pbilofopbif*en  unD 
mathematifeben  glaffe  *).  ©einen  «Berfütjungen  unD  flnflalectt 
allein  bat  man  ee  |u  Danfen,  Daß  in  SSien  eine  $?en$e  anqefe* 
*«ier  <5*rift(WIcr  fl*  beroortbaten ,  unter  Denen  Pon  fykem, 
ffrtntj  etbrf  r  ^einrieb  3<>bann  unD  Sftattbta*  «oHin,  £afet* 
Butter  M>et,  goeber,  fltienbrugqer,  ßcnöen,  Quart«/  CDfolinar, 
toon  ßoumburg,  £afenbbcl,  Sttarberr,  Saorr,  ©copoli,  3acqum, 
ffittntetl  unD  Ptele  SlnDere  auo  ibren  8*riften  in  Der  gelehrten 
JTseit  aenua  befamtt  finD.  2lu*  ältere  practif*e  «Herjte  »urDen 
inm  Schreiben  ermuntert,  Pon  Denen  wir  nur  «piencij  nenne»/ 
bSvn  eebriften  Den  Wegfall  Der  ffenner  erbtelten.  $erf*ieDene 
Der  «ÖteDictn  baben  Dur*  &\vietmy*  portreffltcbe  ttnttaU 
2 %A  aetvonnen.  Eamentli*  baben  Don  £ain,  ©tief,  Golirn 
L  «   fcie  »ractifefee  flnnenfunft  mit  $eoba*funqen  bereichert. 

£ran$,  3« 
jenqe[*ubi 

.  Swteteti'0  fcerDientf  peePlelfaltivjte  ft*  no*  DaDur*,  Dag 
üIj  ffAiffrlicbeu  SanDe  immer  mebr  unD  mebr  mit  würDigen  9!er$* 
Wfebrn,  unD  Dag  au*  *nDere  Dur*  Den  gleig  Der  Liener 
.«r  ffrmclteruna  Der  Slqncpfunfl  ermuntert  ipurDen.  üiu*  Der 
Liener  ©cbule  erbielt  man  in  tpeutgen  3«bten  eine  3»enae  Der 

^ÄS1S?«£if  <3*ulc  tpar  Derbeffert  »orDen,  fo 
taAfe  man  an  eine  alet*e  Reform  Der  pbpftfalif*en  unD  meDti 
^SSLmä  3Biffenf*aften  in  $raa.  &  nmrDen  Daju  Die  nbtbigen 
2«Ä  »«*  «">  €«incl  ««ternabmen 

tt e  fen  Die  ttaturgef*i*te  Pon  »bbmen  $u  unterfu*en,  unö  fte 
fcnb  n  einiqe  ibrer  ^eoba*tunöen  Dur*  Den  ©ruef  befannt 

»olanefD/  ?)rofeffor  Der  Siaturlebre,  ma*te  einigf  S*nf^ 
MaS  /  Scrin  mit  Der  «aturlebre  Die  Äeuntnig  Der  m$ 
^matif  PerbunDen  mar.  Samablö  lebrten  Die  3lrytepfun|!  in 
Swa  Die  «obaDf*,  Pon  Weperba*,  fliac  ♦  flepen ,  6crinci  unD 
E  ©Ä?*  ecrind  ifl  Dur*  einige  SAtiffen  jur  3laturbifiorie 
Sifflnnt.  Die  5lnDern  aber  blog  au*  ©iffertationen ,  mel*e  jum 

ff  Ludw'eU  Commenttr.  de  reb.  in  feient.  ntt.  et  «ed.  ßeft.  Vjl.  II 
,  «Jb  Vo  VIII.  P.  227.  ©on  De»  ^erbefterimürn  ba  mebicuu. 
feea  fÄtft  Ii  «W«M.  i^l.  «bi.  1758.  et.  «i. 
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Diele  tta<$  fcoer&aaDe'l  ©runbflöe«.  Seit  Dem  %  1750  finDet 
man  unter  Den  $rager  SDiffertationen  einige  gang  artig  gefc&rie* 
ben.  tftacbDem  Die  meinen  öftrer  in  <prag  mit  Sooe  abgegaw 
gen,  fo  ftnö  Die  Dafigen  Se&rffeUen  mit  wüeDigen  in  2Bien  aebil* 
Deren  SRannem  befefct  morDen:  eß  lehrten  Darauf  JHinfofcb, 
sföar&err,  unD  I&aD&ä«*  ©aper,  welcfce,  j.      {eiferet  Durcfc 

feine  Diff.  de  Animi  affectibus.  Vienn.  1760.    —     Die  beftf 

©ebrift  bon  DieferSttaterie— Dur<f>  (efen*wert$e  ©ebriften  befannt 
find.  t»ae  Diefe  Derbefierten  Entfalten  jur  2lufna&me  Der  5lrjnep# 
WiflTenfcbaft,  unD  i&re  $utf  Übung,  unD  Der  §lor  Der  tffabemfeetl 
ju  2Bten  unD  <prag,  pnD  grumte  bon  Öirieten'ö  ©enie  unD 
(Eifer,  roelcbe  i&m  ein  $o(je«j  unD  unoergeglicbe*  Serbien!!  ermow 
ben  $aben.  (Ein  niebt  geringem  Serbien4!  erwarb  04  ©mieten 
auA,  nebff  einem  grojfen  ausgebreiteten  fc^riftiTeOerifcten  Kuöity 
Dur*  Die  <£rf!arung  Der  $oerbaablM)en  practifeben  ?efcrfaee, 
t>on  welcher  fein  »iograpb  fagt :  „2Benn  Die  Slp&oriemen  Dd$ 
£>rafel  Der  Sierße  ftnD,  fo  ift  Der  Sommentar  Der  9>rie(?er,  De* 
es  au*  Dem  Sempel  Des  fceilenDen  ©otte*  brrborfrAgt  unD  Den 
eterblic^en  DerfünDigt."  iff  in  Der  Sbat  ein  belo&nehbe? 
(Ehrenname,  wenn  Atmeten  in  Den  ©ctriften  Der  2lerjte  Com- 
m^nt^tor  magni  Bocrhaavii  genannt  wirD,  ober,  wie  mir  eben  fo 

(AufhTlefen  :  Magnus  BoerhaaviiCommentator.  £iefe  (EommentO* 

rten  pnD  an  ficf)  befannt  genug,  unD  faff  in  Den  £anDen  aßet 
Oer|te,  wenige  ausgenommen,  welcbe  fieb  unwürDtg  2ler$te  new 
tien.    Siber  eine  altere  Crflarung  Der  SJoer&aaoifcben  Abortei 

Ilten  de  cognoscendis  et  curanHis  tnorbis   t ff  ttid)t  fo  aÜCjemeitt 

befannt,  ,al*  fit  tt  DerDient,  ob  gleicb  me&rere  Sluegaben  btit 
fcenfelben  berban&en  finD.     £>ie  Sluffcbrift  Diefe*  Sud)*  ift:  . 

Praelectiones  in  Aphorismos  de  cognoscendis  et  curandis  mor- 
hi«,  auetore  Hermanne  Boerbaave.  V.  Voll.  Patavii,  1728-  8* 

€«  iff  eine  naebgefäriebene  unD  bier  abgeDrucfre  £anDfc$rift 
Der  eiqenen  Sorlefungen  $oer&aat>e'd.  ©er  Herausgeber  ift,  fo 
Diel  wir  wiflen,  unbefannf.  £>iep  $u<&  ent&aft  Diel  $u&lid[>e*, 
ober  $oer&aabe*$  Sortrag  iff  Durcb  «afeiniföe  6pracf,fe&ler  Den 
fleHt.  Der  £err  pon  £aller  fagt  in  Boerhaavii  Methodo  ftudü 
medici  bep  Der  Slnjeige  Diefe*  $uc&$:   „In  bis  voluminibus 

multa  bona  inter  vitia  grammatica  latent.«4   SDtefe  £anDfcbriff  f)at 

ein  gletcbeS  «Aicffai,  wie  mebrere  »oer^aaDifcbe  ©orfefungettf  , 
erlitten.    <£$  ift  nimlicb  Die§  9uc$  getreuli*  mit  aOen  ^lerii 
mr&rmabl*  nacbgeDrucft  worDen,  unD  SJoer^aabe'S  beraumtet  • 
!«ame  bat  me^rma^lS  Die  ©elDbegierDe  Diebifcber  Serleger  unD 
£ucb$anDler  erregt.     ßte§  Su*  ift  aueft  in  Derfelben  ©effalt 
unter  Dem  Drucfort  fonDon  in  5  OctabbanDen  erfebienen*  2öic 
(ennen  ^ier  jwep  «Muegaben,  Die  eine  Don  »73i  Jei§t  «ltera,  unD     -  • 
Die  bott  1738  editio  tertia :   gan§  gewi§  iff  tt  wxf)  mebrmaOl«i 
Dafefbft  abgeDrurft  worDen.    %UMti)t  mug  man  jene  3u$gabe 
Patavii  n.  f.  w.  al*  Die  erffe  anfe^en,  fo,  Daß  Londinenfi*  edi- 
tio  altera  1731.  bloß  Den  jweoten  5lbDrud  bbtvfyaupt  bejeiebne« 
fott*    3n  eben  Der  ©eftaU  i(l  eben  Diefe>J        mit  Dem  titet 
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Ultrajecti,  V.  Voll.  1745.'  8«  abgeDrutft  nwDen  9   unD  in  btt 
Ausgabe  $ie§  ec  editio  quarta.    Siuct)  }u  Jurin,  ingleictan  gu 
JfotterDam  ift  e£  nad^qeDnicf't  morDca f   ttnD  üiefleid)t  fmD  uocfc 
mctyr  «UbOrucfc  DorbanDen.    (Seiner  perfcbicDencn  Ausgaben  um 
geachtet*  i(t  eö  0od(>  in  Weniger  £anDen,  ale  man  glauben  feilte. 
S^eim  pctfcbieDene  edjrtftfleller,  »elcfce  doii  Der  ^ucberfennt«i§ 
gefcbrieben  (aben?  führen  cö  gar  md)t  an.    9Bir  fommen  aber 
auf  Die  Gommentarien  Dee  £rrrn  ©an  ©nucten  jnrücf,  £>t* 
utfprünglicbe  Ausgabe  Derfelben  ift  Die  8cpinicr  /   Don  Dene« 
t>ie  enten  4  &anDe  in  Den  3.  1742,  1745»  I753>  un*>  f7ö4r 
unD  Der  5.  unD  le&te  177a  erfcbienen  fmD.    6ie  finD  in  tyart6f 
Surin,  SSeneDig,  feibfl  ju  £epDenf  unD  and)  in  £ilDburgbaufenf 
1747  —  1773  n>ieDer  aufgelegt  roörDen,     53ep  allen  mieDerbobk 
tcu  iÄuägatan  ijt  3^ i ct> r 0  (Hnjuget ommen  ,  als  bep  Der  £ilDbura* 
Käufer,  tpelcbe  Don  Dem  ebematyigcn  ^rofoffor  ©torg  (Sibarö 
$ambcrger  eine  93orreDe  enthält:  de  praxi  medic«  rationell  a<l- 
dihcenda  et  piojjonenda.   SSie  erften  SEdttDe  Der  ©nnetenfefren 
ßomtoentarien  finD  gar  balD  €nglifcb»  unD  Der  erfte  1747  §raiu 
jofifcb  crfcbicncn.    2Iucb  &at  $aul  ein  $aar  (Öriitfe  einzeln  mit 
vlnmerfungen  abDrucfen  laffen.   Seutfd)  bat  man  Die  Ueberfegung 
Der  gommentarieu ,  einmal  Die  £>au$iger  Ausgabe  in  8- 1  n?eU 
cbe  nur  Den  1.  $$eil  entbdlt,  unD  Die  ©ienee  »Ausgabe  in  4» 
QRan.'Jat  faff  noeb  nie  ein  großes  SBerf  gefe^en,   $u  &em  fi* 
tiid)t  ein  <£pitomator  foflte  gefunDen  fcaben.     Sind)  Dieg  <Sd)icf* 
fal  iff  ©nüetene  Sommentarirn  tDieDerfabren    6cbt>m6erg/  ein 
juDifcbft  Ülrjt  in  J&ollawD,  erfebien  in  Der  Otfermrffe  1762  mit 
einem  Meinen  iBücfcelcbenf  tpekbetf  Die  Sufjtyrtft  fu&rt:  Epitome 

Conunentariorum  in  Herrn.  Boerhaave  Aphorismus ,    live  van 

Swieten  contractu«.  Rott,  1762.  8-  Öwieten'«  Sommentarien 
erfdjeinen  &ier  mitfhcfc  fefcr  contra«  unD  Derjerrt.  Denn  n>ar 
{Schernberg  oorfrin  in  feineu  practifeben  Slpborismem  Die  er  üben 
all  ebne  5i>abl  auegefebrieben  /  ein  fienDer  ©c6riftf?eüerf  fo  mar 
er  es  geh>i'§  bier  necb.mebr.  Siele  Slerjte  ^atttn  {leb  über  Den 
Kommentar  beflagg  Daß  fte  f aum  Seit  ßnDen  formten,  ein  fo  grof* 
feß  SBerf  \u  lefen,  unD  SJielen  toar  ti  aueb  im  flkei*  ju  foftbar. 
Denn  trenn  $oer$aa»e  &n  furj  toar,  fo  flagte  man  bier,  Dag 
6wicten  ku  tpeitlduftig  feo.  Sin  3iue^ug,  eine  itCt  Xurje  ge* 
fa§te  SrflJrung,  »0  man  nod)  Die  3rrtbdmer  ft&ttt  t^erbeffern 
fonnen^  Die  man  $oer$aabe'n  unD  6n?ietert  benmigt,  bitte  au* 
fielen  ©rünDen  nüßlicb  fenn  fönnen.  Mein  @<*omberg  fdbrieb 
niebt/  tpae  uu$lid)  tt>ax,  fonDern  er  febeieb  nur  Dae  ab,  n>aß 
i(m  feine  ei^ene  ^antaftt  eingab,  unD  feine  Wenigen  Q3ogen 
flnD  nafib  SalDinger^  Urteil  Da^  fcblecbteffe ,  trag  man  in 
langer  Seit  gefe^cn  bat.  3flod)  (Etmatf  pon  Den  €ommem 
tarlein  SoerOaape  febrieb  feine  fut|en  te^rfd^e  }uoi  ©e< 
braufb  feiner  jd^r/ieben  SSorlefungen.  Die  groffe  Surjc  beflagi 
ten  Riete/  melcbe  fo  Diel  9?ü&!ic$etf  in  einem  fo  fleinen  SBucbe 
fanDen.  ffier  Wtt  DiefeJe^ren  taflet  erfldren  fönnen,  al^  5oen 
taaoi'tf  imanjigjdjriger  Schüler  J   Der  Kommentator  geigt  felb(! 
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in  bct  tSorrebc  Die  Quellen,  i»orau$  er  g^6pfr  fcaf.  (Seen 
Untecric&t  uuD  bcfonDere  greunDfcfcaft  waren  Jjillfemifo 
(cif  Die  ihm,  wie  Q*alDingee  ft<t  aueDricft/  /orte  unico  eigen 
itaren.  Q*ep  Dem  Siliem  finD  ee  niefct  bloß  naebgefeftriebene  2>or« 
Itfungen/  mie  Der  CnglinDer  I>r.  Söifliam  Jjjiaart;  geglaubt  bat, 
€r  mn§  n?eDer  Den  Sommentar,  nod>  weniger  aber  Die  23orrcDe 
griffen  fcaben.  Senn  gleict)  in  Der  SSwceDe  grifft  ee:  „praeter 
Lee  euncea,  nomlicfc  Spoer&aaDe'ö  linterriebt  unD  gceunDf^aff, 

quae  ex  optirais  auetoribua ,  .et  iopriniia  antiquorum  medico- 
mm  nonumentis,  in  proprios  ufus  collegeram  ,  addidi:  pate- 
biique  credo,  quam  puli  bre  Boerhaavii  dogmata  Hippocratis  et 
Galeui  placitis,  tot  SecuJorum  fenfu  probatis,  confonent.  Si- 
mul  bic  contuli  illa,  quae  attenta  harum  leruin  meditatio  fug- 
jefüt,  vel  aliquis  jam  in  arte  falutari  ufus  nie  doeuit. "  Datf 

tfi  Dorf)  toaWafcig  fein  Mcg  na<(>gef(t)riebened  Soüegium.  UnD 
t>«t  nie.  r  Brüteten  jeDeemabf  Die  gebrausten  Svbriftliefler  an* 
gefubrt?  eben  Die  ^cfcriftrteDer  /  Die  er  febon  in  feiner  ^tigeuD 
fiettiig  lae,  unD  fagt  er  niebt  im  Scblug:   „ultimo  Tomo  ad- 

daxn  cataiogum  auctoium  et  editiunum,  ex  quibus  cojlegi  il)a, 
quae  illujtrandis  aut  conßrmandis  bis  apborismis  cou  venire 
credidi«*4  5ßir  f -treiben  mit  95alDinger  bloß  btftorifcb/  tpelcbee 
ficb  auet)  alt  3>iotj  arb  niefct  in  genaue  Sritifen  einlaßt;  uuD 
rbttitii  a(fo  n Ott  Die  ^nieige  einiger  Urteile  mit/  melcfce  über 
Die  Sommentacten  fmD  gefaßt  morDen.  !Die  meinen  Stimmen 
ftnD  Den  Sommentarien  fo  guntfig/  baß  fie  tßnen  einen  unoer* 
ainalidjen  2ßertb  benlegen.  $leict)roof)l  finD  fte  niett  non  allem 
SuDel  fren.  t)ie  ®&ttingifc()e  2ln$eige  Des  3  Steife  bor  £om* 
aenrarten  enthalt  Daß  Unheil :  f/5Dcr  <>a*r  p<ut  ©nneten  fey 
mefcr  fernem  greffen  He\)vttf  als  fcer  ttatur  gefolgt," 
UnD  bep  Der  SlnfünDigiing  De*  4.  J&eiM  bat  man  ebenfalls  einige 
Rfblet  bewerft,  rpelcbc  grigtent&eile  anaromifebe  unD  pbnfiologifctc 
Süubrbritcu  betreffen/  in  Denen  umgreif  ig  Der  &err  Don  ipaüer  Dem 
*jtferUd)eu  £etbar$te  überlegen  Mr.  2Berlbof  *  Urteil  Äber  6ttne* 
ten  baben  mir  oben  fefcon  anqefü&rt  *).  QBaö  man  an  ©nue# 
ten  fonf!  nod)  taDelt/  iß/  Daß  man  in  Dem  4«  J&cile  menigee 
tat&u  in  Den  Beuern  finDet/  aM  man  erwarte»  fjnnte,  unD 
eine  gemiffe  Jpärte/  melcfce  maefct/  Dag  gemiffc  Sc&rtftfreller  gar 
Ritt  angeführt  ßnD.  Der  5-  "«0  leftte  Jbeil  Der  Sommentarien 
erfebien  1772.  €in  <EnglanDer>  <Ramenti  g&riflop()  Sparte,  Sacca» 
laureuö  Der  SKeDicin,  moüte  Dem  ^errn  van  6wteten  {ut>or# 
lomraen/  unD  febon  Den  4.  £Wl  Sommentarien  (Enalif* 
aueferttgen.  Cr  lieg  ju  Dem  ffnDe  tu  £onDon  1754  fine  fleine 
Jrcbe  oon  30  0ctat>feiten  unter  folgenDer  5luff(*rift  abDrucfenr  , 

„Au  explanation  of  tbat  part  of  Boerbaav'a  Aphoriama  wbich 
beao  0/  tbc  pbtbifLS  pulmonalis  or  tbe  confumptiont/1  (£r  f)at 

flbec/  fo  Diel  man  roeig/  fein  SSerfprecben  nicf>t  erfüllt,  ^aul, 
Den  mir  oben  febon  genannt  fjaben,  if!  in  feinen  Slnmerfungen  |u 
ten  bepben  Ueberf^nngen  au 6  Den  Sommentarien  mit  feinem 
\  6.  rrben  M  iperrn  ven  Rätter/  »pr  3immrrmaoiif  6.  2»i. 
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Z<ft  oft  nitfct  sufrteben.  £>e$  £rn.  t><m  ©tvtctcn  fnrje  ®e# 
fd>reibung  unD  ipcilurtgifart  Der  Jtranf&etten  t  roelebe  am  £Wtcr# 
fhn  in  Dcii  SelDlagern  beobachtet  »erbeil,  fotl  jugleiä  in  Dreg 
Spraken  befonDertf  erfd)icne*t  fepn  f  nÄmlicb  in  ?ateinifd)er# 
SeutrdKr  unD  grän$l>ftfcber,  unter  Den  Drucfocten  5Bien  t  ^tag 
unD  trieft.  9ln  Dem  Dafepni M  ?ateiniftbeu  <f;emplar*  »oHte 
9JalDtager  noefc  j»eifeln.  SJerfefcieDene  3tiaf)l  ftnD  Die  Ztuu 
fcfce.unD  Die  granjbfifcfce  ^hiögabe  unwinDert  »ieber  ab*jw 
Drucft  »orDen;  Doct)  i(?  nur  Die  <parifec  Ausgabe  bon  1760 
.  Die  oon  Se&lern  gereinigte.  £ ie  ©Jttinger  ftnjetge  erinnert  SBe* 
nig  wiDer  bi*g  Wti$bare  $u<*,  Da*  Den  »epfaü  Jiffof*  unD 
3immermann^  für  f!cb  fcat;  allein  Die  ?etpj.  gel.  Seit.  1702.  3?r. 
34.  enthalten  eine  fcfcarre  $curt&etlung  nnD  Diele  (Einwürfe, 
«ßian  taDelt  in  Deitfelben  Die  Zeigen  <Mrj|nei)en;  Die  ftÄTfero 
SPtf dvnttttel ;  bie  ÄfcenDen  Littel  bei)  Der  Ärfye,  unD  fagt: 
fi?tt>  mit  neuen  un*>  trtdmgc»  tiOctyfycttcn  ölte  jvrtlnw 
wer  fortgepflanzt  werben- "  CEnDlufe  muffen  wir  noefc  fit 
Innern,  Daß  6wtcte?i  Den  intterlicfoen  ©ebraueb  De*  freffenDen 
Dnecffitber*  Sublimat*  »ieDer  eingeführt  $at.  3*Dep  Briefe  De* 
#errn  van  ©trierert  an  Den  berü&mten  3talirnif4)en  ülrjt,  95e* 
net>ennti/  bat  profeffor-SuDmig  in  Seipjig  befannt  gema&t 
tinb  einen  anDern,  ebenfalto  Aber  Den  ©ebraud)  Des  (Sublimat 
an  I>r.  JpunDerfmarf  in  £eipjig,  &at  Diefer  irgenD»o  abDrucfett 
laffen  **).  $ber  in  Derfelben  Scbrlft  ift  aud)  JJmnDertmacf  Der 
©egner  unfereä  ©nneten,  unD  fpricfct  Dem  Sublimat  Die  £eil« 
fraffe  ab.  (Er  &atte  fefton  Dor&in  in  feiner  Schrift  t>on  Den  £dli 
frSften  Dte  üuecfftlberä  erinnert,  Dag  er  fiel)  »unDere,  n>ie 
&oer&aaoe  Den  Sublimat  mit  Dielem  ffiaffer  perD&nnt,  unD  mit 
Sßiolenfprup  bermifdjt;  in  f.  (Ebemie  innerlich  ju  geben  f  Oabe 
anraten  finnen  *•*)•   ©rateten  förieb  Da(jer  an  £unDrrtmarf : 

„pätiaris  ut  inoneam  ,  mercurii  lublimatl  corrolivi  ufum  non 
adeo  efiV  periculofum ,  ac  credit.  — "     (£*r  behauptet  128  DW 

tierlfc&e  Äranfe  o&ne  Speicbelflug  im  Äranfen&aufe  geseilt  jts 
baben.  €«  54^  ober  £unDertraarf  Den  Sublimat  auö  $n>et)  Ur* 
faefcen  für  DerDäcttig;  einmal  »eil  er  feinen  merflicfoen  »2lu^ 
tourf  befbrpert;  jttepten^  »eil  aueb  Der  (Sublimat  in  Der  SkH* 
febung  mit'  Dem  sißeingeiße  in  feinen  fleinften  5beilen  no*  immer 
giftig  bleibe,  tfaum  Ratten  Die  ^albgelejrten  Nerjte,  Die  »eDer 
»oer^aabe^.  noeb  feine  kernte  fannten,  oernommem  Dag  ©wic- 
teu  Den  Sublimat  empfohlen,  alö  fte  überatt  mit  Diefcm  9RiUel 
ju  feilen  anfiengen.  Socb  waren  einige,  »elebe  eö  al5  eine 
(jtmmelfcfire^nDe  SönDe  anfa^en,  Dag  man  Den  Sublimat  gebe. 
SIs  einige  practifebe  ^ierjte  enDlicb  erfubren.  Dag  ©töteten  nieftt 
.  ^er  ©ftnDer  Diefe*  ^irtel^  »are,  fo  Ufferten  fie  Den  Äaiferl.  ?eibf  * 
arjt  auf  e\ht  ganj  unerfeirte  3L>eife,  »eil  fie  in  Dem  einfältigen 
3öa$n  ffonben,  ©töteten  (abe  fleb  mit  einer  fremDen  SrftnDung 

V  3°  benCornment.dereb,  in  fc'cnt.  nat.  ft  med.  geft.  Vol.  V.  p.  747. 
**)  3n  befil  Progr.  de  Ozo-na  venerca.  LipC  1-53.  4. 
•♦•j  Kdft.  Lipf.  1752.  8  maj.  p.  <\26. 
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einen  unfterMicfien  Diufim  erwerben  wollen.  2Mefe  backten  nun> 
95oer&aat>e  fen  Der  (ErfiuDer  Dtefrt  tyauacee.  35ona  (;in $catn, 
ein  3faüenifcber  ärjt/  lief  ein  354nDcben  (Erfahrungen  Drutfcn/ 
rrdcfce  für  Den  Sublimat  gänßig  waren '*).  Sludi  macfcte  Zbra$ 
f)am  QorDon  in  (EnglanD  einige  ßirfabningen  befannt/  wclcfce 
tue  J&eilfrafe  De*  Sublimat*  bemiefen  **)• 

flÄan  befummerte  fid)  mmmefir  for^fdliicier  um  Die  ftefdjlty 
tc  De*  6tmctenf4>cii  Svecepte,  Da*  unter  Dem  tarnen  Spiritus 
mercurialis  befannt  mar»   Der  ^rofeffor  Samuel  Sluriüifliu*  in 
UDfala  lieg  1760  eine  lefen*toert$e  fprobefcfcrift:  deSpiritu  Vmi  . 
mercuriali  ***)  «ater  feinem  Sorfty  oert&eiDigen,  worin  er  in 
nies,  Dag  fefcon  Sreelfer  ficb  Dee  Sublimat*  beDien?/  paß  ihn 
SBiefemann  1676  gebrauch  &ag  t&n  Sofoiu^  in  Der  Söafferfucbt  n 
gwben     (EnDli*  benennt  et  Diele  Slerjte,   tDelcfce  fefcon  lamifl 
Den  Sublimat  in  Der  2u|?feu<6e  anaemenDet,    $aft  &u  ebeti  Der 
3eir  janften  jtcb  in  Statten  $aflani  unD  ^BoneOt,  $enDe  in  &om, 
über  Die  gBirfung  De«  Sublimat*.   Saffani  Derr^eiDtgte  i&n  unD  . 
3>oneüi  oerwarf  i&n  ****;.  &er  3talieuifcfce  2lqt  3<ranini  mifcfcte 
fid)  in  Diefen  Streit,  unD  machte  eine  53ert&eiDlgung*f*rift  für 
Den  Sublimat  befannt,  weic&e  oerDient  gelefcn  &u  werDen  t). 
Set  beröbmte  tyrofeflor  Spidmann  in  Stragburg  macfctc  fefcon, 
.761  eine  lefeneweit&e  Siffertation  befannt,  morjn  Stele*  4>oc*. 
fommt,  wa*  jur  ©ef*tc$te  De*  Sublimat*  gebort  tt).  Scfcoit, 
Dörfer  &atte  Der  gelegte  9)f)tlip»  8tU&rufc  ©Min,   in  Jibtn* 
gen,  in  einer  mecfmürDigen  ÖiflerfatUu  Den  (3ebrfii$  &e*  Subty 
mat*  »iDer  Den  Äreb*  betrieben  +'t+).  \  , 

3n  Der  BeitorDnuug  folgt  Die  (Scfcbicbfe  De*  Innern  ffie*, 
brauet)*  De*  Sublimat* ,  welc&e  Der  ^arifer  »Jejt,.  £e  95egue 
tytcsU,  befannt  gemalt  &at  tttt).  (Er  fingt  feine  ©efcfcicfrtf  00m ;  : 

•)  loh.  Bona  Hiftoriae  aliquot  caraiionuni  mercurifl  fublimato  corro- 
d*nt-  perfectarom.   Veronae,  ij§$.  4,    e.  (»Otting.  jeL  $tt$.  IJ59-; 

99-  ,  ,  ti 

•*)3n  Den  meb.  ©emrrrnngert  einer  «effflfä.  Olerjte  in  £onbo«,  it 

6  »Otting,  gel.  tfnj.  176*.  <5r.  17.  ' 
••••)      »öttinfl.  Kl.  «ni  1763.  et.  Ii 8. 

t)  Gervafii  Ernetti  Zannifii  Mercurii  fublimati  vindiciae ,  diff.  epift.  a^i 
Swictenium.  Roma*  1761.  4.  3*  fBögfn.  ^udwigii  CoromeQt. 
etc.  Vol.  XIII.  p.  339.  \  , 

tf ;  d«  Hydrargyri  praeparatorum  internorum  iii  SanrtiTneni  effectibus. 
6.  Ludwig^  Commentar.  Vol.  X.  p.  3.  5Die  $$.  Ii  —  24.  Dfefet 
aiflerration  ge&ören  ganj  bierbef.  3n  f.^o.  Oepe«  Ellies 
ten»*  ©riefe  an  «enepenuti,  bie  wir  f*on  oben  angeführt  baben. 

ttt)  Sp«cifica  mpthodus  recemior  cancram  (anandi,  coj.  hift.  anajjf. 
cliem.  et  med.  pract.  fift.  refp,  acot.  Aroat.  Gaertner.  1757.  0/  18 0= 
gel»*  meb.  <8lbl.  4.  6t.  2.  Körting,  gel.  3fn|.  1757.  ©t.  57-  «• 
98.  ^übtnqer  «Berater  1757.  <5t.  io.  örlanger  ©fütraae,  1757. 
27.  50.  ©ie  ®lff.  ift  in  Halitri  DifT.  paihotog.  pract.  T,  VI.  «Kfber 
«ige^rmft.  «ie  enthalt  ben  met-fwüroigen  sattef  von  ©an<fre|  nnb  . 
«tele  anbere  X)inge. 

tttt)  Mem.  pour  fertrijr  a  I'hlftoire  de  lfofage  fnterae  de  mercure  fa« 
blime*  eorrorif.  2.  Voll,  a  Par.  1763.  12  mar.  <5.  ©Otting.  grl.-ftni. 
1764.  6t.  43. 
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J&$ofW  dtt  /  liefert  au*  ©piefmann'*  fcfiott  angeführten  Sifftrfa* 
ticn  einen  'Ku6|tig/  nenne  aud)  Den  tfoniglicb  (Enghfd)en  SBiinM 
örjt  3Bicfemann »  imD  ttiU  35oecf)aaiVn  Dtircftati*  $um  (SrftnDer 
tiefes  Littels  matten,  Der  e*  Docfc  offenbar  nubt  ift.  3m  2» 
Steil  tiefeö  $ud>*  fommen  ©riefe  Dom  £errn  Dan  ©tuteten 
t>or.  <Die  2Jue$üge  au0  Dem  SSerf  De*  £errn  t>on  Jpaen  *)  unO 
ein  mtrfoftrDiger  ©rief  oon  flloarej,  roeld)er  au*  einem  ©cfcreb 
ben  Don  iSanc6es  bt  triefen,  Daf?  tiefer  feibarjt  Dem  £errn  Dan 
Btweren  Die  befannte  gormel  1742  miegcr^etie  /  auefc  Dur<# 
Scfcreiber'ti  Den  ffiebraueft  in  <ßetereburg  babc  einführen  laffen. 
Steegget  fagt in  feiner  *on  tin*  oft  angeführten  (Style:  ift 
Mannt,  Dag  ©mieten  Den  ©ebraud)  De*  in  Sornbranntroet» 
oufgelMen  Sublimate  eingeführt  bat/  unD  in  Der  geige  Dott 
©ancfcej  befcftulDigt  nutrDe,  Da*  Littel  Don  ibm  erlerne,  aber 
Die  Dabei)  not&ige  2>idt  Dorjufcbrctben  uitterfaffen  fit  (jabeu  " 
©töteten  fofl  felbft  1747  in  einem  Schreiben  an  ©anebej  tief 
SRitte!  le  voire  genannt  6aben.  2c  ©egue  De  ^regle  führt  nod) 
toic  befannren  (Sifabrnngrn  t>on  ©t6tf  unD  Eocfeer  **)  an,  totlt 
d)t  a0e  Dem  Sublimat  gnnffig  fiut.  5lud)  bat  Dentin  einige  <£n 
fabrungeu  befannt  gemacht ,  wo  et  Den  SBinDDorn  (Spina  veti-J 
toia)  Dnrd)  Den  ©ebrauej)  De*  ©ubllmatf  geseilt  hat  **•). 
Unter  $u$ner'0  93orft$  in  £afle  iff  eine  eigene  Biffertation  Dom 
tyebraud)  t>e*  Sublimat*  erfebienen  t).  Buffer  #unoertmarf  unD 
©oneüi  bat  Oer  ©ubiimat  nod)  anDere  ©egner  gehabt,  als  iO?a# 
lODtti  +f )  unD  £irfäel  f#K  Dem  £egtern  bat  $lenf  geant* 
»ortet,  ^mieten  unD  Sot&enititf  haben  Den  Niebra  neb  De* 
©ubiimat*  bei)  Den  Armeen  eingeführt,  unD  KicfcarD  dou  ,pau# 
tefierf  namentlitft  bep  Der  granjiflfdjen  2irmee,  n><e  man  au* 
feinen  t8orf*rifteir  erfeben  fann.  ^Bie  Der  £err  Don  £aen  in 
feinem  $rief  .*om  ©ebiedinge  wftebert,  fo  iji  enüetcri  unD 
niefct  6t5rf  (EcpnDer  De*  ©djierlinge, 

£he  »te  Stmeten*«  @cfd)i*te  bcfcb(ie§cn,  fo  ermahnen 
IDtr  nur  nod)  einige  Belohnungen,  melcfce  Der  tfaifcrlic^c  j^>of 
tiefem  »ütDigen  SRanne  erteilt  hat    »uf  SSefehl  De*  Äaifee* 

•  )  Ratio  medetfdi  P.  IL  cap.  XX  Hüb  P.  IV.  cap.  Vil. 

•*)  Obf  pract.' circa,  lue«  veneream  epilepf.  et  tnauiam.  Vienn.  1762.  8. 

—)  Obf.  inef  Fascic,  I.  Mpf.  et  Gnelpherb.  1764.  8-  obf.  29. 

f)  De  mercurti  fubltmati  corroftvi   ufu  medico  interuo,    Hai.  17^3. 

refp.  Stockhaufen.  Der  ißerf.  i(l  $rof.  ^arttnaim  in  Jranff.  an  Der 
Übet 

tt)  3«  f.meb.ebemte. 

•ht)  ^ttfcorl'*  «etraebtuna/  ob  bie  Oßirfunfl  bei  Mercurii  fubiimati 
.    corrofivi,  in  ben  t)cncrlfd)en  Äraufbeiten  tnncrlidj  »uneben ,  geari'ui« 
bet  fep/  n.  f.  w.  QJerltnr  17^3  8    2.  t>erm^brte  »22u^ aal^e  ebfnOflf. 

-  1765.  8.  —  Sefepb  Öacüb  ^ienr»®a'retben  an  ^>rn.  Uiumprlt,  ircrtn 
He  >2Btrrfamtcrtt  bei  aeenben  lubltnurten  Ouerfi'tlber*  unb  De*  &Q\ct: 
ling*  wiber  ^rn.  j5>irfd>el  bargetban  rotrb.  3ßien;  1766.  y.  — 
iüel'i  53epträde  #a  feinen  Sktraa^tuHgen  tiber  b^n  innerlitben  <»e= 
brau*  be*  Mercmii  fublimati  corrofivi  unb  De*  e^ieriin«*»  Berlin, 

./ 
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tMtD  Da*  9Wb  unfere$  $th$tnn  m\t  fofgenDer  ^fuffcftrtfe  in 
Dem  2Biener  £fcrfal  Der  meDicinifcben  gacultÄt  aufgehellt; 

fRAiNCISCVS  et  MARIA  THERESIA,  Augg,  , 

Hanc  Effigieiu 
Gerhärdi  L.  B.  van  Swieten 
ob   fludiutn    medicum    ab  ipfo 
felicitcr  emendatum 
in  Auditorio  buju*  Facultatis  Pub. 
Append.  julferunt. 
Die  XXX.  Decembr.  17Ö3. 

Die  Sfaiferin  im  Map  M  %  176?  t>on  Den  Slafferir 
befallen,   unD  Durtfi  ©tttteten'e  Sur  fo  roieDer  bergefiellr  rour* 
tc,  Dag  fie  am  22.  3u(t>  ein  &ffentliebeo  ßanffefTin  Der  6t. 
tStr p&ansf ircfce  bear f)cn  tonnte,  erhielt  auch  ©triefen  an  Diefem 
Sage  ein  porjügliebeö  SQeecfmabl  pon  Der  fönaDe  feinet  SD?onar* 
et  in.   £r  tmifDe  in  einem  piäcbtigen  mit  fedje  tyferDen  befpannf 
ten  Jtaiferüeben  5öagen  Don  Den  jvaifedieben  51  froren  naeb  Der 
•STucfce  begleitet/  unD  an  Diefem  fcperltcben  £)anffeße  |«m  €am* 
ttianDeur  M  ^eiligen  <£tep&ane  ernannt.    SlufferDem  befam  er 
ein  Äaifeclicf)t0  ©efebenf  oon  Der  Jtaiferiu  iportcait  mit  $tiflan* 
ttn  rricj)  bcff$t ,  Da*  20,000  ©ulDen  am  2Bert$e  &teh\  unD  3Q°o 
©tu"  et  Ducaten  *■).    Obgleich  in  groffera  tUnfeben  blieb  ©nnerenr 
n>te  Daoal  am  Äaiferütben  J£>ofe#   feiner  alten  <£infa<bbeit  in 
ÄiciDung  meitrenti  freu,  unD  gierte  |id)  nur  mit  ten  3Kanf(f)ft* 
ttn,  meiere  Die  Jfaiferin  feibß  i&m  geudbt  Witt  fufjr  au  et)  focrf 
fein  abgefdjnitteneg  .paar  ju  tragen»   3m  fceben  unD  im  igt  erben 
bewirft  er  Diel  Religion«     33on  feinem  (Erfparten  gehörte  Der 
3efyente  Den  Firmen,    anDere  SftilDtbdtigfeiteii  ntd>t  }u  rennen .  1 
Cir  war  l; eftig,  in  einmal  gefaßten  Tönungen  (artniefig;  unDf 
bet)  einem  eigenen  (Seift  Der  Strenge  gegen  (Ufo  aud)  gegen  &iu 
freie  $aetr  befonDcre  wenn  fie  gegen  OrDmimj  unD  ^ßabrbcit  \ 
fehlten.    (Seine  QBabr&eitsiicbc  mar  groß ;  aber  auef)  an  SinDerft  / 
fonnte  er  Unma^rrjett  faft  niebt  vergeben.     Oft  fue&te  et  aber  > 
Dort)  roieDer  gut  ju  machen,  trenn  er  im  3dbjorne  ftcb  Dergaiw  > 
gen  (jatte.  —   !Dafr  SlnDenfen  Der  ©triete nfetjeu  SBerDienfte  mirD  < 
Den  fpäteßen  %tiun.  aflema&l  wiebtig  bleiben  ,  unD  ©mieten'« 
gommeutarien  »erben  Der  ^aebfommenfebaft  fein  33erDtentr  bei' 
fannt  machen,  unD  110 et)  in  fpdtern  Beilen  fl>irD  man  ftcb  Danf* 
bar  erinnern,    n>ie  uiel  ©uueten  jur .  Serbefferung  Der  2lr^ 
neptviffenfebaft  unD  ibrer  Ausübung  beigetragen  (>at.  r  . 

3jor  Sranj  Matena  medica,  vor  Der  allgemeinen  Jeutfeben 
SBibliotbef ,  unD  in  £aib'$  Äupferftiefjen /  f;at  man  gefuebt,  ein 
genaueö  SilD  Der  Seftcfrtöjftge  einea  fo  berDjenten  Wanne*  |U 
liefern;  > 

"ST.*»  ■tn^ldA')*«    .  k.J    ►  .   t    .  "I*  *     «v^-.  A    v    <    ;|>Jt^  ^ 

•)  3*  bftl  Comment.  de  reb.  in  feient.  ntt.  et  med.  geft.  W.  XIV. 
p.  564  bftft  cl;:     „Swietenius  praeter  imaginem  A'i^ n r i:' im.^e 
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€r  ftori  am  io-  3u»fl  1772,  Im  72.  3a&te  feine«  «ltee#, 

ju  $D?aria*£ieiing  bei)  MSien,  feiner  @©mmer»oj>nung. 
ffion  feinen  iS^rifren  Dtefe: 

Coinmehtaria  in  Hermann!  Boeihaave  Apborisraos  de  cog- 
noscendis  et  curandis  raorbis.  Tain,  I.  Lugd.  Bat.  Ij+i.  g  maj. 

5  5Ut>&.  5  $*g.     S.  @&ttittg.  gel.  »nj.  174*.  6.  252.  26s. 

reeuf.  ibid.  1745,  Turini,v  Venet.  174.5.  Paris.  174,5.  gntfräU 

§.  1—556.  Oer  Aphommor,  ,mD  alfo  Den  ganzen  c&irurgif<$fn 

SÖeil*  Tora.  II.  Lugd.  Bat.  1745.  4  maj.  reeuf.  Turini, 

Venet.  1745.  Paris.  1745.  <£nt&4lt  §.  557  —  874  Oer  Apboris- 
nior.  unO  erflArt  febriua»  febri«  fymptomata  et  ipecies.  T.  £ 
et  II.  reeuf.  HiJdburghuf.  1747.  4  maj.  Accedit  Geo.  Erb. 
Hambergen  Praefatio:    de  praxi  medica  rationali  addiscenda 

et  propouenda.  &  ©itttng.  gel.  9lnj.  1747.  6.  4^*  —  Tom- 
III.  Lugd.  Bat,  1753-  4  ">«!•  <*85  Seiten.    €ntv4lt  §.  875  — 

H95.  UllD  bef#ließt  mit  Oem  Empyema.  g.  Comment.  Lipf. 
de  rebus  in  feient.  nat.  et  med.  geß.  Vol.  III.  P.  Ut  p.  457 

£).  93oge Vi  neue  meOiciuifcfte  miteM ,  9*.  2.  6t.  4.  u»ö 
Gotting,  gel.  1754»  Sr.  49.  —  Tom.  IV.  Lugd.  Bat. 
>7ö4-  75i  ©ei(en.     @.  ©btting.  gel.  Slnj.  1764-  ©t.  137. 

Lonimeqtar.  Lipf.  de  rebus  in  feient.  nat.  et  med.  geft.  Vol. 

XIH,  p.  293  (q.  3BogeI'*  meO.  <8iM.  6.  $0-  e.  483  fg.  ent&iit 
$$.  1196  — 1378.  unO  Die  Slbfanitte :    Pbtbüis  pulmonal!*, 

Pbtbifes  aliae,  Hydrops,  Podagra,  morbi  virginura,  gravida- 
rum, partus  difficilis  f  morbi  puerperit  et  infantum.    Sffiir  f)a; 

ben  fd)on  grfagt/  Daß  ©wtetnre  Sommcntarien  in  $arc0f  Zw 
tin,  gjnicoiii/  uro  J&ilDbutg&aufen  iiacftgeDrucft  worDen  ftuD- 
^an  roänfcbtc  aber  and)  Aber  Diefee  meitliuftlge  uuO  frucDr* 
bare  Sßfrf  ein  &inl4nglid)ce  XealreglRer>  juma&l  Da  Dasjenige, 
tydcrjeö  Oem  5«  9Ja«0e  beigefügt  n?orDenf  itidjt  Ellies  Da*  am 
fteigt,  maö  man  im  geölten  ©erfe  }u  fuefcen  unO  (tt  nu$en 
Bat.   Jg>r.  £ofraf&  ©laöbaä)  in  3erbfr  erfüate  öen  SJunfcD  Dtncfc 

folgenOe  Arbeit;  Indicis  in  $wietenii  Commentariorum  To  mos 
quioque,  lupplementum  continens  notata  maxime  digna  in 
Gotnmentariis  reperiunda  ,  realis  indicis  vices  fupplens  et  ob- 
fervation»s  indicans  rel.  Hilperhuf.  1775.  gr.  4.  231  Seiten. 

SÄan  famr  ans  Oer  Q5ogen$a&l  auf  Die  Wenge  Oer  angezeigten 
fRaterien  fliegen,  unO  fo  mit  auf  Oie  Siauc&bacfeit  De«  SXeal* 
regifler*  für  oie  £efer  Dee  0u>ietcnf(^en  SBerftf,  unO  Oerer,  oie 
übec&au&t  über  ge»i(fe  meoiciuifäe  Materien  ebenr(St»a<  auffm 
C&en  »vaen ,  me(*eei  6ct>  Oem  rekften  Sorrat^  Oer  ea*en^  \$t 
neu  nun  um  fo  letzter  mlrO.  «.  ©Jttlng.  gel.  i773-  «• 
|ö9-^^6.  1776.  S.  94.  —  SBtr  ^aben  folgenOe  Ueberfefun* 

gen.  Cnglifcft:  A  iranslation  of  tbe  Commentarias  upon  tbe 
Aphorisms  of  Dr.  Boerbaave  by  Gerard  van  Swieten^  Lond. 

8-  fnt&ilf  Oie  beoOen  erßen  I&e«e;  hli  1754  erf*tenen  8  2&ei* 
|e;  Oertn  man  M  Da*  95uct>  in  Oer  Octaoaut^gabe  getrennt  uno 
»754.  er  Wien  no*  Vol.  IX.  X.  unO  XI.  93on  Dem  Uebrigen 
ttnnen  tx>ic  au*  SKangcl  0er  3ta$ri4t  SRic^w  fagm»  irana6i 
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tlfcf):  ©et  I.  Jbeil  ersten  frton  i747  ganj  gran$&fif4  in  4» 
ab^fOrucft /  unD  eine  DuoDejauegabc  in  2  SBanDen  1753*  — 
(gtücfmeife  finD  t>on  Dem  3.  SbetI  folgende  (Steiften  befannt: 

a)  Traite  de  la  Peripneumonie  de  Boeihaave  Comm.  par  Swie» 
teilt  avec  un  Discours  preliininaire  de  Mr.  Paul,  a  Paris,  1761* 

12.  336  ©eiten.  ®.  ©4tting.  gel.  tln|.  1763.  6t.  11.  t>)  Traite 

de  Ja  Pleurefie ,  traduit  du  Latin  de  Mr.  v.  Swieten ,  avec 
un  Discours  preliininaire,  par  Mr.  Paul,  a  Paris,   1763.  12* 

©Otting.  gel.  Sltij.  1764.  ®t.  42.  £eutf<b:  1)  $©erbaat>ifcbe.  * 
1  rt>f) dipe  oon  €rfenutni§  in  £et(un<j  Der  cfcirurcjifaVn  Äranf* 
baten,  nacb  Oen  önneterifcben  gommentarien.  4  ibeile.  ttanjig* 
1751.  8.  2)  (Erläuterungen  Der  SPoerbaaöifcbcn  fce&rfäfle  Don 
Crfeuntntß  unD  Teilung  Der  Xranfbeiten*  9Bien;  1-5.1  4.  Sftanr 
ifl  in  Der  »2Ibtbeilung  Der  $4nDe  tseQicj  Den  £ateinifeben  £bcile* 

gefolgt  —  Drfaiption  abiegee  des  maladies  qui  ie^nent  lea 
plus*  communeinenr  dans  les  Armees ,  avec  la  metbode  de  lea 
traierr,  par  Mr.  Gerard  van  Swieten ,  premier  medeciit  de  S. 
M.  I.  h  Heine  deHon^rit-,  a  Vicnne,  1759.  8»  pK  13«  it.  i760.it, 
a  Paris,  1760.  it.  a  Amft.  et  k  Leipfic,  1763.         ©.  00n  Det 

ertfen  Aufgabe  Gommern.  LipC  Vol.  VUL  P.  IV.  p.  707» 

0)  6t tin 3.  gel.  5ln$.  1760.  <$f.  99.  Son  Den  neuem  Crlauge« 
S5eotr.  1762.  32  sßj.  fceipj.  gel.  %t\u  1762.  "Sit.  34*  —  £tir;e  $e# 
fcbretbtin^  unD  £eilungoart  Der  Äranf freiten,  welche  am  Oefterfiett 
tri  Den  gelDldrjtin  beobachtet  roerDen.  ©ien,  ?)rag  unD  Sriefif 
1758.  gr.  8.  193  ©fiten.  ®.  ©6tting.  gel.  Slnj.  1760.  <5.  888» 
£trr  (lebt  fo  tpenig,  als  auf  Der  erfreu  gran^fifeften  Öluogabe  Der 
Tftame  Dce  Söerfafierd ,  Der  aber  gar  balD  befannt  rourDe.  SBali 
Dinger  &arte  }mep  3u^4er  ölböruefe  Der  £eutfej)cn  Ausgabe  Don 
1760,  einmal  in  grifferm  Octat>fornrar ,  unD  Das  jwewte  9J?a(>I 
in  fieinerm  in  JpanDeu  gebabt.  3n  Der  Siuffcbrift  Der  triebet 
ffanD  nocf>:  SUleu  Siebten  *u  öta&C  unD  £anb  jum  ©ebraueb 
$um  £rud  bef&rDert.  2.  Si-iflagei  UnD  noeb  eine  Sluogabe  blog 
mit  folgeitber  5luffcbrift:  Sur  je  Sorfdjrtft  für  Die  Äönigl.  gram 
jöfifebe  2lrmee.  SDiefe  8lu0<iabe  untcrfcfcieD  ftcb  iiocb  Dura*)  einen, 
2lu&ang :  SSorfcbnf t  für  Die  gelDapof  bef e.  SDiefe  2>orfcf>rift  entf 
bielt  aber  Die  SBerorDnung  für  Die  Sierße,  2BunDdritc  unD  £ran* 
fenrearter  bei)  Der  Äaiferlicb  jftittgltc&en  2lrmee.     SDtan  finDet 

niefrr  ^Racbrta^t  in  $alDinger'6  Introductio  in  notitiam  Ici iptor. 
nedicin.  militaris.  — .  ^nDlicb  Nt  &XüUtt\l  not^  Ölnt^eÜ  alt  Dep. 

fSuegabe  folgenDer  SQ3erfe:  1)  %n  Gorter  Compend.  »ie  ©orter 
felbfi  gef?ebt«   unD  au$  Liener  bor  SalDinger'n  bemertt  &at» 

1)  21  n  Jacobi  van  Kerns  21u0gabe  Don  Boerbaave  Praelect.  de 

morbis  nervor.  Lugd.  Bat,  1761.  »ie  ©olcbe^  Der  $er«u£ge# 
ber  in  Der  SorreDe  Danfbar  erinnert  ®.  ©Atting.  «eU  2inj. 
1763.  St  57*  3)  Qln  Dem  Aetiu»  Amidenus,  t>on  Dem  Jpeben« 
flreit  1757  ein  Specialen  abDrucfen  ließ  f  nacb  Der  £anbfcfcriff* 
n>e(cbe  borgte  @ünj  befaß.  &iefe  J^anDfcbrift  berglicb  unfee 
Gwietcn  mit  Derjenigen/  totlftt  in  Der  SBiener  ^ibliot^ei  be« 
finbH*       ©.  Jtipj*  gel,  3eit»  1757.  GU  56.  4)  Uub  in  Der  , 

-  • 
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4*  ©wt  " 

Snförift,  ml$t  Der  9vat$  unD  $rofeflfüt  €ran$  feiner  Materia 
mfcdica  an  den  gren^erm  van  Snnetctt  Dorangefegt  /  tt»irö 
Don  Dem  berühmten  2>erfaffet  in  Den  Daufbarften  2lueDrutfen 
De*  (SdMilece  erinnert/  Dag  Den  @ruuD  ;u  Dtefem  nü&Iicfteii  gefcr* 
bnebe  Die  eF)cm  adligen  6tt>icten fct»rn  Berufungen ,  unD  Die  Li-. 
fonDeren  3\a$f<*)lage,  roeic&e  Diefer  2Irjt  feinen  eruier«  eri&eilt, 
gelebt  babm. 

vrben  fommt  unä  Die  öenfmunje  in  Die  #iinD/  treibe  Die 
Jtaiferin  SEatia  J&rreßa  auf  Den  Sharon  ran  $>wictai  fefclaaeu 
lieg  ^  <unD  Die  Der  erfte  $aiferlicfce  £eibar$t  ciorf  an  Die  tfaifer* 
Hcfce  SfaDrmie  Der  Katurforfctoer ,  Don  roelcber  er  unlangft  Daä 
©ipiom  erhalten  fyatte,  gefällig  ubevfauDt.  SBic  fdjitegen  Damit. 
Die  eine  (Seite  Diefer  £>enfmuu*e  jetgt  Das  SciiMHD  Dec 
t»*;0  txui  ©nueten,  mit  Dem  OrDcnßf  reuj ;  unD  D'r  Umfc&rm: 

L.  B.  v*  Swieten ,    ürd.  S.  Steph.  Com.  A.  Con.  Aul. 

Aich.  Co.  Bib.  R.  5>ie  anDere  Seite  jeigt  ein  Monument/  mir 
einer  $A)re  unD  SBapven  De*  greo&errn  van  Swieten,  ji*e» 
©arten  unD  anDcrn  SJeqierungen,  mit  Der  Um'fcfcrift:   Ob  cW 

trinam  et  integritatem.  2lm  ftufatfttü  ftefct:  M.  Tlierrefia  Aug. 
Memoiiae  Ger.   L.  B.  v.  Sivieten.  Nat.  7.  May  1700.  f  ig. 

Jan.  ^1772.  @ie  wiegt  in  Silber  3  2©t&. 

©.  0al»kta)iV4  Siograp&iecn  je$t!ebent>er  9ler$te  unD  Sfta* 
Wiforfd)cr  in  unD  auffer  2r utfcfcleittD ,  1.  950-  1*  förunet'ä 
«Umanacfc  für  «Hente  unD  $i*tir$te  3.  1784-  S.  18.  Blumen* 
bachii  Tntrod.  in  hift.  med.  litt.  p.  424.  ^arnberger'*  unD  9Keu< 
fere  gel.  SeutfcfclanD, 

d)  04  *  • 

Swieten,  ©ottfrleD  gren&err  Dan,  Gräfes!  Der  e&hna&fii 
gen  tfaiferüttoen  ©cfculcommijFionf  unD  u ad) bei*  Der  ifatferlicb 
Jfoniglidben  Jpoftöbliot&ef.  UM  Der  6o&n  Des  berühmten  ffien 
IjaiD  uan  inneren,  Der  tinter  Der  $aiferin  9ftaria  Sftertfia 
fo  Dielen  (iinflug  auf  Die  jiitteratur  unD  Das  ?D?eDicinafivefen 
£)rfireiil)6  fyatttr  unD  als  naeD&eriger  @efanDter  5»  $critnf 
ermarb  er  fiel)  (Einfluten  in  Die  gitteratur,  welche  ihn  Da$u  etg* 
neten,  an  Die  ©pi§e  Der  ©tuDieKcommiffion  geffettt  )ti  toerDen* 
Die  Äaifer  3°feV&  «triefttf te  ^  unD  Durd)  -Ott  et  für  feine 
Staaten,  tDae  öa6  (Bctjtilmcfen  betrifft/  fo  Dtet  &ute0  be: 
tvirfte;  als  ben  Der  Sßaugel^aftigfeit  Der  3cormalmet$oDe  m&gi 
lid)  mar>  in  jpiuficM  auf  Die  titteratur  aber  eine  ^reßfrenfjeit 
unD  Liberalität  einführte f   Die  Den  gänf?igflen  Einfluß  (atte* 

^Tcad)  2(uf^ebung  Diefer  (StuDiencommiffion  unter  Jofepfjs 
!f?ad)folger  lebte  Dan  Ötwtetcn  alo  bloßer  tyxaM  Der  jf,  jtt 
^ofbibliotbef  /  juruef gebogen ,  Der  clafllfcfcen  ?itteratur,  unD 
Der  SBuftf,  fdr  t»eld)e  er  in  SBien  eine  ©efcafd)aft  ftiftetef  auf 
&eten  Äoffen  ^enDcl^  i9?cf|iae  unD  anDere  gtofle  ©erfe, 
tbU  JjanDn^  g^ipfung  unD  Ja^reeljeiwn  t  $u  melcbcn  le$tem 
Äer  Ie;t  uon  i|m  f)ttxu1)tt,  juerft  in  «EBien  aufgef4^rt  wurDc«. 
€r  ^at  aud)  fonff  SSiele^  för  3nflnintente  gefegt*  3n  öeti 
troffen  SSRuftfuicDerlagen  2tutfc&lanW  befiMDin  fi«  fea^ö  «pmf 
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pfconieen  in  «Kfcpf.  bon  feiner  »rSdf.  $tud)  t)at  man  bon  fei* 

ner  Cjele&rten  geOer:    Differtatio  fiftens  JVluficae  in  Inedicina 
influxur»  et  utilitatem,    Lugd.  Bat.  i77J.  4. 

»2116  $r4feS  Der  Jf.  tf.  $ib(iot&ef  mar  er  ttkfct  frei)  bon 
Dem  Vormurfe,  borjügltcfc  nur  für  feine  fcfeblingsfdctjer  geforgt 
\  u  Gaben. 

@.  Den  $iograp&,  4.  $D.  I.  §t.  6.  »05.  an*  ©eflber'* 
£ejic.  Der  Jonfünftler ,        2.  6.  612. 

'  * 

Swift,  gonae^an/  Doctor  Oer  ?(jeofogie,  Dee&ant  bon. 
^t.  tyatrief  ju  Dublin,  Diefer  berühmte  fogenaunre  ISngltfd)* 
VcbclcMi  ju  Dublin  am  30.  föotjcmber  *66f  aus 'einer  gu* 
teil  gamilie  geboren,  murDe  mrjr  ben  feinem  O^eim  ©oDmin 
©ivift  unO  tar  Oer  @c&ule  $u  Jfilfennn  erjogew.  Die  ©erbin« 
Düngen  feiner  Butter  mit  Dem  SKitfer  William  Semple  ermeef* 
ten.  eiuige  Sweifcl  gegen  Die  €{>elWeit  feiner  ©eburt.  Wan 
behauptet,  &wtft  felbft  babe  tiic^t  ÜBenig  Daju  beigetragen, 
Diefen  23erDacfct  in  accreDilircn,  inDem  er  titelt  jmeifelfe,  Daf 
es  rübmlicber  für  ifeu  mire,  Der  natürliche  Öo()u  Jupiter*, 
alS  Der  rechtmäßige  eofcn  De*  ^Philippus  jti  fenit.  2ibcc 
Diefer  2>erDact)t  war  of>ne  (SrunD*  6wifr*$  Butter  mar  eine 
S&uljme  Der  >)KaDame  Sempie,  unD  Der  bitter  befttebte  feine 
ed)it»diierin  bisweilen:  Die§  iff  SIUcS,  »aß  an  Der '©efc&icf)te 
ma&r  tff. 

<£r  fegte  ft*  befonDer$  auf  <Sefd)icbte  unD  Di<$ffunft\ 
Shif  Der  Unioerfifat  ju  Dublin  beraebrere  er  Die  2ogif  unD  3Re# 
tapt)nfif,  unD-  Die  SRafbematif  unD  ftofit  tnaebte  er  (defcerfief)  t 
bat)er  murDe  er  megeu  feiner  Ungcfctjirf liebfeit  abgemiefen ,  altf 
er  95acca(aureuS  merDen  moöte,  unD  am  (EnDe  hnfc  fümmeTücfl 
aus  befonDerer  $egün|riaung  *)  lugeiajfen.  Diefes  utorijbmlicbe 
3eugmjf  fa&  man  411  OjforD  als  Die  gr66fe  5lnpreiftmg  an/ 
unD  Da  murDe  er  unbefcfcaureS  Dings  'flraefs  ^accafaurenä  Dec 
ffünffe.  Die  bon  Der  llniberfitdt  ju  Dublin  erfahrne  St&nt 
t uitg  fcatte  Die  3Birfting ,  Dag  Der  ef>rbegiertgc/  Ötrif t  oon  nun 
an  tdglid)  0  ÖtunDen  Dem  (StuDieren  \\i  wiDnten  befcfclo§,  nu& 
mit  einem  (Eifer /  Deffen  Erfolg  511c  (Senüge  befannt  ifl,  fieben 
3a^tc  JinDijr*  ben  Diefem  SSorfafc  bebaute.  3ra  3»  l638 
murDe  er  Durct)  Den  JoD  feines  gcDacbten  öbeimä  ffiner  biSi 
Mengen  Unterffu^unc)  beraubt,  worauf  er  ;u  feinem  Q>ermanD# 
tenr  Oem  TOtter  ÜBifliam  Seniple,  Dem  Serfrauteu  unb  ütcb^ 
ünge  ^Bil^efms  UI.  feine  3uflucbt  uabm,  unD  fr d)  einige  Sag* 
auf  Deffen  2anDgute  \\i  SEoorparf  anfbielt*  3m  %  l692  ft? 
tbet(te  ibm  Die  UniDerfltdt  ju  OxforD  Das  Diplom  eine?  3Ragi* 
(7erS  Det  Sanfte  ,  unD  weiterhin  Das  Doctorat.  Vereitelte 
Hoffnungen  ju  Q3ef&rDerungen  beranlagten  ihn  r)ierauf,  ficb 

ton  tSRoorparf  ni  entfernen/   unD  eint  fleine  '9f*AitDe  ju  Stil* 

*         .  .      .  f  •  '  .  * 

•)  Speciaf  fr»darf  ein  2ln^bmtf^  womit  man  anf  biefer  «fabemf^ 
Langel  an  ©erbten ft  30  bejria>nen  pflest* 

* 
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root  in  Conttot  anzunehmen.  (Er  ttat  fit  ittOeffen  6alD  triebet 
an  einen  greunD  ab,  Da  fte  i&n  ju  f e I; c  oon  England  unD 
feinen  iiebltngogefeflfßaften  entfernte:  unD  teerte  &u  feinem 
S&efßu^r,  dem  bitter  temple ,  jurücf,  Der  ihn  Dem  Einige 
©3ilbcnn  jur  erden  in  SBeffmtnffee  oDer  (janterbutn  IcDig  merben* 
Den  ^frünDe  DringenD  empfohlen  baut.  groh  fab  et  einer  el;ren* 
toflen  Verfolgung  entgegen*  51t>ec  Semple  Harb  «699/  unD 
Der  Äonig  t>eiaa§  i^n«  39  &*effr  -a^c  ^lit  ct  f6  tur  ein 
©I 4d/  Dem  ?orD  ©erfelep  als  ©ecretar  naß  ^rlanD  folgen 
|u  finnen.  tfaum  mar  er  aber  ju  £)ublin  angelangt,  a\i 
er  uerabfßieDet  rourDe,  »eil  ftß  fein  tyrincipal  hatte  überm 
Den  laffen,  Da§  ftß  ein  Seifllißer  niefet  ju  feinem  begleitet 
fßicfe.  SnDeflen  erhielt  er  Doß  Diirß  Die  Sermiftelung  Dtcfeä 
$)?annel  Die  &iemliß  einträglichen  VfrünDen  oon  garacor  unD 
ffatbbeggin  in  Der  SDibcefe  t>on  OJicatb.  €v  ließ  fiß  nun  tu 
£aracor  nuDer,  unD  luD  Die  fo  oft  oon  tf?m  befungeue  (Stella 
|u  fiß  na  et)  3r(anD  ein.  Sieg  eben  fo  geifr  reiße,  alo1  ti?ob!j 
gebildete  $rauen}immer  birft  eigentlich  3o(>nfoii/  unD  mar  Die 
Soßter  eine«  ^ausbofmeiilere  Dee  6ir  QtitUiam  tempie.  Önnft 
lebte  mit  ihr  in  einer  rarbfelbafccn  SerbiuDung.  <£t  $at  {U, 
voit  man  fagt,  im  3-  l7i6  gebeoratbet,  (ie  aber  nie  offenti 
lieh  für  feine  ©altin  anerfaunt,  ef  feo  nun,  n>je  Orrero 

Syntf  aus  Stolj,  oDer  meil  er,  mie  (Einige,  Die  ihn  ja 
mpU'e  natikrlißcm  ©obn  maßen  motten,  behaupten,  tux\ 
naß  feiner  ebelißen  Serbin  Dung  Die  ungliicfliße  CutDecfung  go 
maßt  t>areef  Dag  (!e  feine  (Sßweßer  fen.  ©o  Diel  if?  infceffen 
gemiß,  Da#  er  in  ihrer  ©efeüfßaft  Die  angenehmtfen  gtuuDen 
feines  £eben^  binbraßte.  5Bir  Dürfen  nißt  Dergeffen,  Dag 
ewtft  »äb«nD  feine*  tyufeut&aStö  beo  Dem  Mitter  Jetjiple  alle 
hier  jugebraßte  Seit  Da;u  antvanDte,  Den  ©eilt  unD  Die  Xai 
lente  Diefer  in  feinen  Söerfcn  »eremigten  6tcUa  aue^ubilDen. 
€r  lebte  naß  ferner  SSerbenratbung  mit  if;r,  mie  uoibrr,  unp 
man  bemerf  te  in  ibrent  gegenfeitigen  betragen  >tttßt0 ,  Dae  Die 
(öranjen  einer  <Platonifßeu  Siebe  iberfßritten  f;dtte.  ettüa 
fonnte  ftß  an  Diefe  3lct  ju  (eben  nißt  geroo&nen;  cß  mugte  il,r 
auß,  Da  fte  tugenDhaft  mar,  fehr  empfinöliß  frpn,  Dag  fie  ftß 
in  Den  Hilgen  Derer,  Die  0011  iljrer  Serbe nratj)img  Kißtß  roufr 
ten,  allem  Sßeine  De^  Ufltti  unterwerfen  mufte.  (Sie  fiel 
in  eine  fßmarje  ^OJelaußoIie ,  fie  meifte  mit  perbaiteneat 
Sßmeri  Dahin  unD  flarb  1727  altf  Daö  Opfer  eine*  eben  fo 
traurigen,   als  fonDerbaren  6ßicffale\ 

fange  Dor  Dem  SoDe  feiner  6te0a  fyattt  ©nüft  feinen  Set 
fßüger  verloren  ,  nnD  alles  *cp(lanDcg  ,  aQer  Unterfiä&ung 
Ittaubtf  fam  er  naß  ?onDon,  unD  fußte  bepm  ^6nige  $SiU 
heim  um  eine  neue  UrdbenDe  an ;  attein  rö  gläcfte  ihm  ntßtf 
ynD  fo  entlranDen  Die  bittern  Qluöfaüe  gegen  Äbnig  unD  J&oft 
leute.  Die  man  häufig  in  feinen  Cßriften  trifft.  SRaß  einii 
ger  3ett  erhielt  er  aber  Doß  mehrere  «PrabenDen ,  unter  anDern  1 
«uß  Dt«  eintrigliße  öecanat  |u  6t.  «PatrUf  in  SrlanD;  nnb 
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irr  »iDmete  fr  ftc6  nun  ganj  Den  ffiifTenfäaftett.  ®ir  mtkfe 
011  aber  roieDer  $ntüd<\tf)tn ,  um  i()n  na()er  ju  betrauten, 
btvift  mar  nietjt  für  Die  Unt&dtigfeit.  «r  $atte  fiefc  befannt*  • 
i  h  Dem  geiflÜAen  ctanDe  getpiDmet,  aber  eine  SanDpfarre, 
te  er  naefc  mannen  oergeblicfcen  ©upplicationen  erlangte;  be* 
ricDtgte  feinen  reaen  ©eitf  ni<$e.  (Er  begab  ifter*  na* 
onDon,  unD  blieb  niefct  lange  ein  müffiger  3ufcr>aucr  bei)  Den 
'btlofop&ifcfcen  ©4&rungen  ,  treibe  Die  Regierung  Der  Königin 
*nna  auszeichneten.  ÜttemanD  fannte  Die  Cngltfctje  OLonftttunon 
lertauer,  al«  Snuft/  tRiemanD  fcieng  t$r  fo  eifrig  an;  unD 
rurDe,  fo  tvie  er,  Sitte?  getragt  fcaben,  um  fte  ftts  erhalten. 
lt  gab  DerfcfcieDene  politifebe  ©Triften  fcerau«,  Die  allgemein 
ieg  91  uffe&en  erregtem  €>o  man  ^faltige  latente,  fo  au*ge* 
»rettete  Äennrniffe  im  poiitiföen  Sacr>e,  eine  folcfce  Äraft  uu6 
ffiürDe  tot  2lu«Drucf«  ;  mit  einem  fo  reinen  /  meifttrrbaften 
rtnfe  DerbunDen,  unD  befonDere  fo  Diel  SBSifc  unD  eine  fo  unt 
ieroo&nlicfce  Stirfe  in  Der  ©atnre,  erregten  Die  geroiffefie  <Er# 
Wartung ,  Dag  er  Der  fabigfte  unD  furefetbarffe  «öert&eiDiger  Der 
Partep  fepn  f6nne;  gti  Der  er  ficb  falagen  rnürDe.  <£r  fd>lug 
tcf>  auf  Die  ©eite  Der  Sttinifter,  unD  ff  ritt  für  ijjre  ©aefce  in 
leinen  ©Triften ,  0eDi*ten  unD  5ßo(t»enb!4ttern.  Sie  ©eiffel 
)er  ©atpre  tDtirDe  in  feiner  #anD  $u  einer  Äeule,  gegen  Deren 
Streike  fein  ?)anjer  fiebern  fonnte.  Jfein  3öunDer,  Daß  Die 
Ditntffer  ibm  auf  ade  Art  fcbmeic&eften ,  unD  feine  Salente 
tuf I  »efie  benAgfen«  <?r  tpurDe  |u  Den  gebeimffen  $erat&* 
ebiaaungen  äber  roJitifcte  ©egenftinDe  gelegen,  unD  auch  in 
>en  frb&ltcben  €irfeln  Der  Höflinge  fpielte  er  eine  beDeuteuDe 
Sode. 

©ein  erfte*  ®erf  f    Diffentioni  in  Athens  and  Rome, 

>olttifcben  3n$alt*  /  erfebien  im  34*  3«*W  frine*  5Uter«. 
rein  ÜReifterfföcf ,  Da«  SRa&rd>en  Don  Der  tonne ,  tarn  1704 
)eraue.  €rft  feit  Dem  3.  1700  tparD  er  ein  erflirter  ©ebriffc 
feiler.   €«  folgten  (td)  in  t urjen  3«>ifd)enr4ume n :  Sentiments 

)f  a  church   of  Englandman ;    Ii  ick  eilt  aif ,     fine  ©at»re  auf 
>ie  Sffrofogie;    An  argument  agaiöft  abolifhing  chriftiaoity,  \ 
inc  feine  3ronie ;    Defence  of  the  lacrarocntal  teß ;    A  pro- . 
ect  for  the  advan^ement  of  religion  ;  Vindtcation  of  fiieker- 
taiF  nnD  Fxplanation  of  an  ancient  prophecy.      ^un  naJ)m 

>le  gefebaffrige  fpertoDe  feine«  «eben«  iftren  Anfang.  3m  3. 
?io  Riefte  i^n  Der  ?3rima«  Don  3rlanD  in  Slngelegenbeiten 
>er  S'ixdbt  an  Die  Königin  3Inna.  dt  tpanDte  fi«  an  Jparlep, 
iacr)ma^igen  ©rafen  ton  Opfert,  Dem  er  tiefe  als  einen  Pott 
»er  porigen  Regierung  unrerDrucften  Wann  porrtellte,  unD  balt 
■aDurcb  rvatl)  unD  not$tpenDtg  ju  machen  wu§tef  Da§  er  tieft 
um  23erfecl)tcr  Der  ©ac(e  Der  Sorics  aufmarf.  (Er  gab  ju 
Gefeilt  Stperf  eine  Wenge  <Pamp0le«  beraub/  Die  Senfation  er# 
nen,   unD  mit  groffer  SegierDe  gelefen  tpurDen.    Sa^in  ge# 

)kt  P0ri(Ög[ic6  :    The  condoct  of  the  allie*  (1712)7    »ori»  » 

r  Da«  SSolf  (nm  grleDen  geneigt  |U  machen  Mte#  welcfceö 
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ibnt  att<b  (jefattg.  §mier:  Reflexions  ou  tbe  barrier  treaty; 
lVemarks  lipon  tbe  Biibop  of  Saiain's  Introduction  to  hu 
third  VoJume  o£  thc  reforination  etc.    %ftl  3»  17*3  miirDe  tt 

für  feine  Dem  SDtinitffrium  geletfietcn  Diente  |um  Decfcanten  Don 
6t.  9)a(ctcf  in  Dublin  ernannt,  eine  5>ef6rDerung,  Die  feinen 
üßünfctjcn  fo  maiig  entfpracb,  Daß  er  fie  eine  93erbann«n$ 
Aannte:  im-  3-^  17*4  na(>m  er  erff  Don  Der  Demanten  $efiG. 
Saum  mar  er  in  3rianD  angelangt,  als  er  jurüefberufen  muri 
be,  Die  EorO«  OrforD  unD  iBolingbrofe  tu  Derfi&nen,  meidje 
jefct  in  offener  ge&De  lebten,  Diel  gelang  i(>m  niefct;  unD  fo 
febrte  er  Denn;  juma&l  Da  ftnna'f  £oD  ba(D  Darauf  Da*  ganjt 
Softem  Der  Jorieä  perniebtete  f  nacb  Dublin  turutf.  Uue  gilt 
ee  gletf),  fagen  mir  mit  £erDer'n,  ob  Die  ©acte,  meiere  er 
DamabW  politifcb  DertbeiDigte,  rein  oDer  unrein  gemefen;  Da* 
Unreine  Da*ou,  men  fcbmerjte  e*  am  «Weilten?  3&n  fclbff. 
«Barum  mußte  er  unter  eiuem  febmaefcen  3)?inif?er,  einer  no# 
febmacbern  Xinigin ;  unD  einem  untuocrlalTigcn  9>olingbroff, 
fca3U  untergeor&nct,  faft  o\>nc  23eruf  Stetten?  SBarum 
überbaupt  mar  er  ein  Sorn?  3n  Slüem,  ma*  önuft  Durcb 
fid)  tbun  tonnte/  franDelte  er  niebt  nur  ffrenge  unD  rein, 
fonbern  mar  Die  OrDnung  unD  ©ereebtigfeit  felber.  Unter  Der 
föeffalt  eineä  3ütf)tiger8  unD  (Eenforä  ein  b^fcnDer  Patriot/  mit 
Der  ©ebirDe  eiueö  SKenfcbenfreunDe*,  Durcfc  foite  QSernunft, 
Den  SXcicbcn  unD  SKacbtigen  |a  Jroj,  mar  er  ein  gäriger 
greunD  Der  SRenfcbbett..  Daä  gittere  unD  $bfe,  Daff  er  oori 
atiefab./  tft  eingetroffen;  manebe*  ©ute,  Das  er  gegen  Die  (an 
re  Unoernunft  auß|uri*ten  nuftt  oermocr)te/  frat  nacb  einem 
3abrbunDert,  Don  UmflinDen  erjmungen  ,  gefc&eben  muffen. 
Die  eiferne  SRotb  gebot,  maö  »ernunft  unD  »iüigfeit  nie  fca* 
ben  erreichen  mögen. 

3m  3.  i78°  «  <i"  9Jamp&(et  berau*,  in  melcbem  er 
Den  3iiauDern  Den  ©ebraueb  i&rer  Sßianufacturmaaren  ejnpfa&f. 
SDurcb  Diefe  unD  anDere  Triften  {n  ©untfen  Der  3ti&nDcr 
machte  er  fttb  bep  Dem  SJolfe  beliebt.  SKan  f*a$te  ibn  Dann 
Donügltcb,  al*  er  1724  bureb  feine  Drapier'»  Jette.« 
Ä&ni^retcb  oon  Den  <pIunDeruttgen  eine*  gemiffen  SBooD'*  bei 
frepete,  Der  Die  €rlaubnt§  erhalten  $atte,  180,000  VfuuD  an 
halfpence  unD  f»rtbtngt  tu  munden,  unD  offenbaren  Serrig 
Düben  §eigte«  Sfian  fannte  fr>a  Don  Diefer  3eit  an  nur  unter 
Dem  tarnen  Tbe  Dean  ,  unD  $og  ibn  ben  allen  2lnge(egen(ei* 
ten  f  Die  Da<  6ffentiia)e  SSBoJl  betrafen ,  }u  Statte :  man  bei 
grügte  tbn  aücntbalben  mit  freuDigen  ^urra«,  unD  betete  ibn 
faß  an.  UnD  mirfli*  f&nnen  Die  3d4nDer  erff  »on  Der  3eit, 
mo  ftcb  ©wtft  tyret  annahm,  i|ren  ^Bo^lflanD  Datiren.  <geu 
nem  6pleen  über  Die  gaffet  unD  Sorbetten  Der  ^enfebett 
machte  er  in  euttiper'ö  Seifen  8ufc.  Diefe«  2Berf  ifl  auf  OU 
üppiafle  SrftnDung  gegrunDet.  SafD  ein  ÜRe^rere*  ton  Dem* 
feiben.  5ü3ir  baben  fdbon  bemerft,  Da§  Die  ungldcf liebe  eteüa 
Im  3.  »727  flarb :  Diefen  S5erlu(l  empfanD  6iPtft  um  fo  .  ücs 
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fttf  Da  fie  Dcä  einige  SlanD  mar,  Da*  t$n  an  öfe  9ftenfct>!>eit 
fnüpfrc,  Aon  Der  er  fi<*  »ernacftidffigt  &ielt.  <?r  t>erfauf 
in  eine  Dumme  <6d)mermut& ,  Die  cnDlid)  in  Sfia&nfmn  au  gar» 
tete,  unD  in  ^Bereinigung  mit  Jaubbetr,  &#roinDel  unD  am 
Deren  3uf4Ue«  feinem  ¥«beu  im  3-  *?45  ei«  £uDe  macfcte:  er 
(>attc  jeDoefc  tu  Dem  flägliaVn  3uffanDe  einige  (jeUe  Nugenblicfe 
tor  feinem  £oDe,  in  melden  er  fein  Seftament,  uno  einen 
S&eÜ  feilte©  2>erm6gen*  jur  Stiftung  eine*  £ofpitale  für  <Rar# 
ren  aürr  51rt  oremaefrte. 

£)er  <3xaf  Orrerp,  Der  mit  Dem  6n>ift  Dielen  Umgang 
gehabt/  ftelit  if>tt  als  einen  3Rann  oor,  Der  rool;!  rougte,  »a* 
er  roertfc  war.  5lber  ©nrift  nal;m  fl<D  unfe&lbar  in  ÜU^tf 
Dag  er  Diefe  Eigenliebe  in  ©efettfcDaft  nic^t  merfen  lieg;  wer 
irürDc  fonft  gern  mit  i&m  umgegangen  feon?  ©eine  ©ffpricfce 
Stengen  meifrent&eil*  «uf  Die  0olirtf ^  Die  er  au*  föefAmad 
(ruöierte;  nnD  er  n>ür$te  ftef  fo  »ie  feine  CAriften,  mit  fa* 
tnrifcr>en  unD  wiegen  Cinf&Ucsi»  9Xan  bat  ennft'e  gfcarac* 
ter  &a§ii$e  glecfen  anui&angen  gefilmt,  als:  3fteiD,  Jpettcfce* 
lep ,  2Baufelmut& ,  aRenfaenfjag ,  $oö()eit.  Allein  Diefe 
S^efcftuiDigungen  rubren  ton  feinen  erflirten  geinDen  fter :  Uni 
fcanf  feiner  greunDe,  Die  i&m  i&r  ganjeß  Slucf  $u  Danfen 
Ratten;  fcfelecfefe  $elo|>nung  für  feine  Öienfre;  ge&lfd)Iagung 
einiger  feiner  fünften  Hoffnungen;  traurige  (ürntDetfungen  über 
Die  e^müdjen  unD  ©ebreefcen  Der  meltgepriefenften  Sttenfctjeu, 
Die  er  <u  maefeen  ®cJegeu&eit  $atte ;  uebft  Dem  @efür>!e  ew 
«et  betrd<fcrlicfcett  Ueberlegen&eit  feine*  eigenen  ©eijle*  unD 
€baracter*,  —  »aren  »o&l  Die  «DfotiDe,  Die  tym  eine  Olct 
Don  üSeracbtung  gegen  Da*  SKenfAengefölec&t  im  ©anjen  bepi 
brauten,  unD  feinen  fpitern  ©griffen  einen  fo  ftntfern  2ln* 
ffiicfo  gaben.  3n  Den  frühem  finDet  ftc$  <TCi*tö  oon  Diefec 
*Ü?tfant&ropie  in  feinen  £anDlungen.  SSielmc^r  war  er  Jufferff 
Dienftferttg  gegen  feine  greunDe;  nacfcfic&tig  unD  fcftonenD  fetbft 
gegen  feine  fteinDe  —  ju  einer  3eit  ,  Da  i&m  ein  «Bittet  tot 
tfete,  fie  $u  oernid)ten;  offen,  Leiter  unD  mitt&eilenD  im 
Umgänge ,  unD  im  fcbebfren  SraDe  mo&lt&ärig  gegen  ülrme; 
3n  feinen  blü&enDen  3a&ren  mar  er  grogmfit&ig,  menfefcen* 
freunDli^  mo&lr&atig.  <Ee  mar  j.  Da*  Jpaupt  unD  Die 
eeele  Der  berü&mten  ©efettfefeaft  »on  Bed^etm,  Die  ft*  fo 
fe^r  DurcD  Süo&lr&un  au^ciefcnete.  Sind)  als  er  feine  Dec^ai 
nep  Jane,  wanDre  er  Den  Dritten  S{)eil  feiner  Qüuna&me  an 
31cme  unD  Unglürfii*e.  Um  feine  gr6mmigfeit  nicht  fefccn  |u 
laffett  /  gieng  er  $u  gonDon  in  Die  grübfir*e;  um  feine  Qfio{>I# 
ttiatigfeit  nid)t  Durtft  ettiec  SÄenfc^eniob  ui  entmei(ienf  De» 
fctjwieg  er  Den  Siemen  ftet*  feinen  3eamenf  unD  einige  feiner 
fct)6nften  ^nDlungen  murDen  erf?  na*  feinem  2oDe  bttanat. 
€r  war  *on  3ugenD  auf  6conomtf<ft  —  er(l  au*  fM$,  Dann 
au*  ©runDfafc:  lebte  aber  Docb  gut:  ^atte  häufig  öefettfcDaft 
unD  greunDe  beo  fid),  unD  oergab  feiner  SBürDe  ni^t  Das 
Cering^e«    tiefer  öeconomiegetfr  mart)  baiD  bco  i$m  öcn?obn; 
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freit  ,  unD  im  Alfter  mürbe  ©eij  Darauf  2H*  fein  Kubra 
einmal  feft  gegrunbet  mar,  unD  er  fi$  oon  ^en  erffen  SRam 
neen  an*  oBen  gackern  bulbigen  fab,  nabm  er  eine  ge&ttTc 
(Sattheit  opcr  (SpciDigfeit  im  äJerfebr  mir  Wengen  an ,  Die 
feine  erffe  3)efanntfd)aft  unamjcnebm  unD  jurucfftogrnD  mad)tr. 
€r  oerlangte  Don  J^&^ereit  oDer  g?emDen  (rete  Die  erfie  <£br<; 
war  Diefe  aber  Dargebracbt  unD  Die  SBabn  gebrochen  ,  fo  ejf< 
nete  fid)  foglefob  feine  ganje  6eele,  unD  er  fam  ibnea  faft  iu 
«den  naebfoigenDen  (Scfe ritten  guuor.  Der  ©runD,  warum 
man  tyn  fo  allgemein  furebtete,  mar  fein  Xubm,  feine  bu 
fannte  fatprtfd)e  SlDer,  unD  Die  tiefen  SlnecDoten,  toelcfce  von 
ibm  unterliefen,  befonDer*  folcfce,  wo  er  angffefrenc  ty)erfo* 
wen  an  groffen  jafeln  Dureb  ein  p!o§licf)e6  3mp?ontt&  Dem  Qto 
lacfcrcr  <)3reitf  gegeben  l^atte*  Die0  (bat  er  aber  nie,  »ata 
er  niebt  Da$u  gercigt  morDen  mar;  im  ©egentbeil  fieefte  er 
manebe  beijfenDe  SKeplif  ein/  fobalD  er  ftcb  getroffen  fübite* 
Sisroeileri  artete  feine  ftrepmüfbigfeit  in  UnanftinMgfeit  a»f>. 
€r  mar  einft  bep  Dem  SorDmajor  in  Dublin  |ur  Safel ,  utib, 
f)atte  einen  reißen  unD  febr  unbefAeibenen  jungen  u  «Dtenfdxn 
neben  ftefc.  3ta*Dem  etmft  feine  Spitterepen  eine  «ffifüe  as.w 
bfcrt  $attt,  fagte  er  |tt  Dem  £errn  Dee  £aufco:  „«föplorD, 
babe  einen  Marren  neben  mir,  Der  mir  fefcon  feit  einer  SronDe 
lebt  befebwerli*  ift;(  tbun  ®ie  mir  Do*  Die  ©cfälliafett,  wuo 
febtefen  ibn  fort.«  SBegen  feiner  tffugbett  unD  SXecbtfdiaffenbeif 
murDe  er  oft  um  SKatJ  gefragt  unD  überbaupt  batte  er  bep  few 
nen  ?anD*!euten  ein  änfeben  obne  ©leitfeen.  Unter  Dem  tarnen  t 
ber  £>cd>ant,  mar  er  allgemein  ale  groffer  unD  fluger  SRanu 
im  £anDe  berannt,  Detebrt,  ja  oon  Den  untern  Stinöen  faff  am 
gebetet.  Die  StaDt  Dublinlief  ibm  in  Der  <5t.  Ipatritfsfircbt 
ein  (EbtenDenfmabi  erriebtem  Die  grbgten  Dinner  feinem  3abw 
$u<Dertä  njaren  feine  greunDe.  üJorjüglicb  (lanD  er  mit  Dem 
©rafen  oon  Otf*xt>t  Dem  Sieomte  oon  Solingbrofe  unD  Dem 
berübntten  tyope  in  Der  engften  25erbinDung# 

@n>tft  bat  bep  allen,  feinen  93or$ügen  ajitfr'ftine  ©egew 
fette:  beDauernD  fcbilDert  fte  JperDer«  @u>tft  mar  ein  Ungluxf* 
lidbet/  Dejfen  febarfer  unD  tiefer  SerffanD  oon  einer  8efoenfd)aft 
teberrffiöt  marD,  '  Die  ibm  }ule(t  Die  mabre  atnftcfet  Der  Dingt, 
mitbin  allen  ©ennß  De*  Jebenä  raubte»  Stofj  mar  Diefe  ttittm 
febaft ;  jmat  Der  eDelffe  ®to({ ,  Der  Nation  mit  feinem  i8ecf?anDe 
tbittg  in  Dienen:  Da  er  Dtef  aber  auf  Der  ibm  gebubrenDen 
©tefle  nid^t  tbun  tonnte,  unb  fdbon  unter  O/rforD  unD  53oltngbrofe 
auf  einer  (Sptge  De*  SSottmerfe  jmifeben  $meo  uugfeieben  <5ei» 
ten  gegen  eine  ?Jartep,  Die  in  Wancbem  febr  SXccfct  batte  ,x  min 
fen  mußte,  fo  giengen^  aW  feine  (Staatöpartep  fiel,  *nic  |i»ac 
feine  ©runDfäft,  »obl  aber  feine  ®eelcn hafte,  am  grubeffen 
aber  fein  guter  £umor  uno  fein  ©lurf  unter«  Die  bobt  JTtrcbt, 
weieber  er  ftft  Aber  ©ebübr  Da*  SBort  gereDet/  unD  übtt^Bcu 
Dien(l  au*geboIfett  fattt,  fürebtete  ibn ;  Die  Söbig*,  Deren  ©runDi 
fa^m  ec  tytt  lie  Um  entgegengetreten  mar,  faßten  i^n;  feine 
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ftreottDe,  Denen  er  föff  }u  freu  blieb,  (eine  eMc  ©c*tVÄ*^fie!) 
ob  er  rooljl  tf>r  (Softem  bafite  unD  ihre  geiler  faunte ,  pergagen 
ibn;  Da  nagte  Dao  Unrecht,  Dag  ibm  gef  ebenen  roar,  ir)m  mie 
eine  ©dblange  am  Jperjen.  Die  ©voflfen  /  Die  ihn  betrogen  oOer  . 
getdufdjt  fmtrr n  f  Pon  jener  jpofoame,  Die  fein  eure 6  Unglud! 
maebte,  bis  jur  metap$pfif$en  Seutfcpen  JTbniqin/  Den  JpofunD 
mit  ü;m  äffe  Jeutfcfce  oeraeptete  er;  feinen  Verfolger  SBalpoIe 
tagte  er  aU  QKenfcfcn  unD  a(6  SKinifter,  fo.  Dag  Die  längere 
SBelt,  Die  er  Do$  in  feiner  infamen  Entfernung  t&eile  nic^t 
fannte,  töeil*  nach  feiner  Aftern  5>enfart  nt  t>t  immer  billig  ge* 
nng  beurteilen  tonnte/  tfjm  $u(e(t  roie  eine  förube  erfcbien,  autf 
toeldber  er  fiep  binauercunfcpte.  (Einzelne  93erj>dltniffe  feine*  lu 
bens,  9$.  feine  »SerbinDuiig  mit  Der  feltenen  Stella/  Die  mit 
verhaltenem  6d>merj  oor  feinen  klugen  melfte  unD  binfcbroanD/ 
Die  Sf)orf)cit  Der  T>üi4>omrtgfc  /  Vantffa  genannt/  an  Der  er 
Docp  and)  Durcb  eine  f leine,  Don  ir)m  unbetpacfcte  (Eitelfett  <3<$ulD 
mar;  UmftanDe  Der  5lrt  machten  ihm  au  et)  oon  Der  jarteftert 
(Seite  (Erinnerungen  ar/ß  £000  Der  Wenfcpen  unerfreulich,  unD 
fo  fam  er  Dabin,  »o&in  mir  unferm  geinDe  nie  $u  fommen  mitn* 
fepen,  Dag  tbm  Die  menfd?  liebe  Hatur  felbtf  faDe,  unD  in  Ja* 
fter&aften  abfefoeulicD  marD.  (Er,  Der  Die  SXein&ett  De?  Kiepert 
iufferft  (lebte,  er,  ein  fairer,  {ädriger  Wann,  Der  Uufldterepeil 
im  ©efpric^e  fomofjl,  alc  im  Beben  bie  auf*  fleinfte  3Rerfmaft( 
nid)t  Duloen  fonnte,  warD  Dom  gem&()nlicten  Srofi  Der  Eitra 
fcfcen  glcicbfam  erl;mm;mftrt.  Die  ttlcnfcbenform  marD  ir)m 
PerletDet,  fo,  Dag  er  Diefe,  tt>o  fic  fi*  mit  @$minfen  ueefte,  am 
2Benigften  auß  freien  tonnte/  unD  lieber  Den  De  morfeuften  X&eif, 
gletcpfam  Den  SSorrourf  unD  Die  ©cpanDe  Der  ©ebopfung,  ju  fei* 
nem  Bugenmerf  machte.  3n  folgern  ©eiffe  finD  ButtiPet'j  3tei* 
fen  gefeprieben.  SPoung'rf  Declamationen  (über  fcte  Original* 
compofltionen  am  £nDe),  Dag  Swift  Die  menfcfclicbe  3}atue 
mit  geheimer  SAaDenfreuDe  &erunrergefe$t  babe,  iß  eben  fo 
flacht  aW  unmabr«  3»  feiner  ©eifteo»  unD  Jperjenef rangelt  fat) 
er  Die  $>ar)oo's  oor  fieb,  unD  Da  i$m  fein  anDere*  ©efcblec&t 
|u  ©ebote  ftanD,  eine  vernünftige,  reine/  billige  ©efellf*aft  |tt 
gei^nen:  (Denn  im  SSßonDe  unD  im  Saturn  mar  er  nidbt  gerne* 
fen/)  fo  rodete  er  ftcb  Die  ©eftalt  Dec  Sf>iertf,  Daß  Der  Scbipfet 
Der  SRenfcben  felbft  a(0  eine  eDle  ©eflalt  DargejleQt  r)at  *)/  De$ 
Joffes,  ©nnft'*  Söffe  aber  finD  oernünftige/  bißige  ©efc$6pfe> 
n>ie  «Dienfdjen  e«  fepn  feilten;  nicf)t  Der  3«ecf/  nidjt  Die  er ba^ 
Denen  ^ibigfeiten  unD  Anlagen  Deö  ^enfct)engefcf)!ed)t8,  mor)l 
ober  Manie  unD  föefialt  Deß  SRenföentftiero  mar  iftm,  mie  Dem 
iebenefatten  ^amlet  oerleiDet  //3fr  fepD/  fagt  Diefer/  Don  Dem 
Einige  unD  Der  Sbnigin  gefebieft/  mieft  ju  erfragen.  6cit  eini« 
ger  3eit  babe  i*/  icb  meig  ntcfct  mie?  aW  mein  Srobfepn  per* 
loren,  aOe  meine  geibesujayigen  aufgegeben.  UnD  gemig  I  ti  gebt 
fo  übel  mit  meinem  ^effnven/  Dag  Ditfe*  gute  «erift/  Die  <ErDef 
*  •  \  • 
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mir  nur  dn  ttmfle*  Sotgebitge,  &lefer  ttefflt*e  guff^tmitiel^  t>ie£ 
feil  überbangenDe  gitmament,  Dieg  tnaiei?ätifc^e  £>a*,  au*fle* 
legt  mit  qolDenen  Sternen  —  n>ieY  —  mir  nur  eine  faule  t>e* 
tfilen}ialif*e  Sammlung  uon  <ErDDüf  ten  fc^rtnt*  5Bd*\ein  *SUit 
jtcrfiucf  t>om  Oßerf  iß  Der  3»enf*!  Qöie  cDel  in  feiner  Öerntiufr  * 
«Un  gabigfeiten  wie  unenDii*!  in  «eflolt  unD  #eroegung,  »te 
t>ott  iHti0Drucf«  mte  bcrounöcinämertb!  in  £anÖlung,  trie  ölci* 
*cm  engen  im  «egretfen,  Wie  aUirt)  einem  öott!  Die  Schüttete 
*er  Welt!  ba*  UrbtlD  Der  ©ef*6pfe!  UnD  Do«  mir?  «ir? 
wa0  ift  fte,  Diefe  Duinteffen*  oon  Staube?  Der  SRann  gefaU* 
wu  ni*t;  Da*  2fieib  au*  ni*t."  «fflaö  £amlet  Der  Orp&eita, 
faatc  ©nnft  im  tfurtimen  2lnblicf  feiner  Stella  tägli*. 

9Baö  Den  £>c*ant  am  OTeifttn  nteDerDrücfte  ,  waren  Die 
obern  StanDe*  Sie  jjiclt  er  für  ünberbeflerli* ;  unD  att  |lc 
fcatte  er  (leb  fo  febr  fangen!  *)  ai|f  fle  fo  fejr  getrauet! 
Wüv  au*  Dem  mittlem  StanDe*  meinte  er,  fönnc  efmaö  <S"* 
M  emfpringen;  Der  Untcrffe  feb  unterDrücft.  («erabe  Oem 
linterften  De6  untern  StanDe*  fuebte  er  alfo  aufzuhelfen  f  unD 
fntrf*te  glei*fam ;  inDcm  er  »o&ltfMt.  ©ebab  Dieb  tt>©bU 
ernfter  ©eilt,  tu  Deiner  Jeggen  biberen  SBo&nunq!  mo  Dir 
mit  Der  aanjen  3Wbeiinfet  Die  fömußige  Jjof  *  unD  Staatsrctttb* 
febaft  Deiner  getnDe  tjerfcftmurDen  iff.  Un«  gt^  Dein  «eben 
miD  Der  Ausgang  Defieibcn  Die  ftrenge  Jebre :   „  2>cr  STCenfcö* 

fcett  Überbebe  ft*  3ltemanD/     Extra  humanitatem  hoinini  nulla 

eft  falus!"  So  Berber  in  feiner  «MDraftea.  —  Stolj 
Denf*aft  im  6n>ift;  aber  fein  Stol*  war  ebler  Art,  unD 
fe§te  ibn  über  Den  ftciD  binmeg.  OTan  muß  i&m  au*  Die 
©ere*tigfeit  wicDerfabren  laffen,  Da§  er  SSerDienfte  ju  febißen 
Wu§te,  »o  er  (le  fanD/  unD  nie  war  er  vergnügter,  aiß 
wenn  er  einen  fcerDlenteit  3Rann  aus  Der  ©unfelbett  fcxWQtt 

Sgen  &atte.  if!  Davon  fofgenDetf  Sepfpiel  befamit.  ßet 
eebant  fübrfe  eintf  Den  Soctor  ?>arneü  ,  einen  berühmten 
Siebter  ^  bei)  Dem  ©rofJföafcmeiffer  unD  <|)remierminiffrr ,  l>im 
©rafen  oon  ÖjrforD,  jur  2luDien$;  anfratt  aber  Den  Dicpter 
Dem  ©rafen  Dorjuffetlen,  na(jm  er  Dtcfen,  unD  fuebte  mit  i§nt 
fcen  $arneH  unter  Dem  Jpaufen  auf,  Der  ft*  im  SSorjimmer 
befanD/  unD  Dem  Winitfer  Die  Aufwartung  ma*en  wollte. 
35er  Dedjant  freuete  fi#/  Dem  Jalent  Diefe  (Fbce  erliefen  §u 
(aben /  Da  er  Daffelbe  Dem  Siange  unD  Der  3BürDe  weit  uort 
200«  P>tt>tft  war  aueb  ein  fonDerbater  5Diann.  (Er  fyauc  Don 
Der  gefeOfcbaftücben  UntcrreDung  ©runDfdfe,  welcbe^  fo  »er« 
nflnftig  f!e  au*  an  fi*  felbft  feon  mbgen  ,  Docb  Dur*  Die 
fdtfame  2lrt,  mit  Der  er  fic  Dorbra*tc,  fonDerbat  fAcinen. 
/;t)ie  Unterredung,"  fagte  er,  /,i(l  em  Capital,  an  n)t*l*em 

■ 

»)  @te  ttnb  Die  ©elftfttfcen  »eraalten  ihm  feine  Vartenlicbdrit  für  iic 
äbel.  Jör  Cbarlc«  ^5Pü(e  barte  er  geflen  ^ßetitlep  nn^ercebt  fteftnt« 
fem;  «H^  eorb  Orierp  fdjrieb  über  Iba  bie  v 4t er li^en  lö rief e. 
^ine  üprbPWgeltang. 
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ein  3et>er  feinen  3fntf>eU  $at,  fo  mie  fceo  einem  jcbetl  anDent 
geffÜfcpaftlMjen  JpanDd,  ooer  mie  bep  einer  jeöen  tepeife.  Die 
man  einer  gangen  SiefeUfcbaft  t>orfe$t«  3*  reDe  nie  langer* 
ai*  eine  Minute  &inter  cinanDec,  unD  fcenn  id)  an  fächert  babe, 
toarte  i*  menigfrens  noei)  eine  Minute/  um  gti  febcu,  ob 
dn  BnDerer  oaö  Söort  nimmt;  wenn  nun  KicmanD  Da*  @ei 
fprdcb  fortfegt,  fo  glaube  i*  m'ub  berechtige #  roieDer'  an}u; 
fangen* " 

©eine  «rt  ju  reifen  fam  mit  De*  Selffamfeit  feinet  S&a* 
racter*  übereilt»  <gr  reifte  insgemein  mit  gu^iieuten  ,  oDet 
gieng  $u  gufje,  unD  blieb  in  Der  Verberge  aüemabl  umet  Den 
gubrleuten  unD  gemeinen  tybbtl  (£e  ließ  fict>  gern  mit  fo  leben 
feilten  in  ein  ©efpidd)  ein,  unD  Die  e&rbare  ö&reu  belciDigen* 
Den  BtiODrütfe,  meiere  man  in  feinen  6<*rlften  $iet  unD  Da 
antrifft,  rubren  unfehlbar  t>on  Diefem  Umgange  mit  Dem  ge< 
meinen  Solfe  $er.  60  auf  Reifen.  Aber  fonft  fuefete  er  Die 
greunDübaft  unD  Den  Umgang  Der  ©roffen,  unD  fragte  Datib 
ber,.  Daß  er  mit  gemeinen  teufen  reDen  mußte.  JRoct)  eine 
»emerfung  Don  Dem  (Brafen  ßrrerp.  5Benn  man  Die  5luffu&» 
rung  Deo  Doctore  ©trift  unterfuebt,  fagt  Dcrfelbe,  fo  findet 
man,  Dag  er  Die  Leiber  nur  als  balbe  SKenfe&en  anfab-  3™ 
Deg  mar  fein  Jjjauö  Do  et)  eine  2lfaDemic  Der  grauenjimmer  gel 
morDen,  n>o  fic  ibn  00m  Jorgen  bie  an  Den  2lbenD  mit  einer 
Cmftgfeit  unD  ©eDulD  anritten,  Die  t&ree  ©leiten  niefct  batte/ 
unD  jeDen  i'tebbaber  wfamabt  öaben  würDen  ,  trenn  eo  aud) 
btt  groffe  Sttogul  gemefen  wäre.  Sa*  «Jtoblicum  &at  Diefen 
Samen  Die  ©efanntmaeftung  feiner  SSerfe  ir.eiftentbcilo  $u  Dam 
fen,  als  meiere  fonft  wo&l  fcptoerlicb  an'*  Jageslicbt  gefommen 
»4ren.  SBenn  er  ein  ©tücf  fertig  iatte,  teilte  er  c*  feinet 
oeiblicben  Statbeoerfammlung  mit ,  meiere  Daruber  einen  Ülu$* 
fpru*  t&at,  unD  Slbföriften  Daoon  na&m.  ©trift,  Der  eine 
ftfcenDe  Sebeneart  liebte,  arbeitete  SSiel;  unD  feine  Pon  feinen 
Slreopagiften  magte  e*,  i&n  $u  ftbren.  &  entließ  (ie  o&ne 
Umftinpe,  menn  er  feine  SBerfammlung  Gölten  moHte-  — 
lieber  Den  Sbaracrer  Diefee  groffen ,  Durcfcaue  originellen  SSftam 
tu*  fann  man  niebto  3ntereffantere$  lefen ,  g$  3o(nfon'tf  Ulf 

t^cil,    in  Lives  of  the  Englifh  poets,  Vol.^jf. 

©triff*  groffe*  fcbriftfteflerifcbeö  Saltot  in  J&inftcftt  auf 
trefenDe  ©atpre,  auf  ©tarfe  De*  ffii^  unD  Der  comifebeti 
ÖBenDungen,  auf  XeicMaltigfeit  Der  ©eDanfen  unD  auf  2ln* 
tpenöung  Der  3ronie  ift  entfaieDen.  SRit  Unre*t  nennt  man 
aber  Diefen  oielumfaffenDen  ,  tiefeinDringenDen  ©eift  fall  in.met 
nur  al6  ©atprtfcr;  unD  jmar  in  Dem  f*la(fen  einne,  na<$ 
Dem  Die  ©atpre  ein  muffiger  ©poft  ift,  oDer  junaebft  an** 
9>a*quia  gränjt,     Äeine  ©plbe  bep  ©u>ift  (feine  tyunt  oDec 

SiDcre  ©pielmerfe  auogeuommen)  Die  fein  ©pruefet  Vive  U 
agatelle!  «ntfcbulDigen  möge)  ift  blog  Der  ©atpre  tpegen  Da; 
et  umfaßt  jeDen  feiner  ©egenftanDe,  unD  erfebipft  ir>n  mit 
eben  fo  treffenDem  m^f  al*  febarfem  SerftanDe.  Soturt&cil 
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oder  fcdfter,  tflorbeif  *ber  tBfbemJelt,  f!nb  bep  i$m  ötib  $iDar 
in  Der  SinflciDung ,  Die  ibm  gebührt,  t>on  Oer  SBurjel  ou* 
unterfudbt  unD  jum  3Deal  i&rer  Gattung  gefloben.  eefret  feine 
Dreo  35rüDer,  JlorD  Peter,  martin  unfc  3ol?ann;  kfet 
feinen  3^bn  unJ>  <&ofus;  frtne  #<*boo  0  unD  £uvlt* 
i?tnd;  fie  leben  unD  iberDtn  leben ,  fo  lange  Der  ©ruuD, 
toorauf  Diefe  ©effalten  Dachen,  Dauert.  £)ae  «Berbaltniß  Dec 
grenDcnfcr  jnr  gnglifcbeu  Jtirvfte,  De*  armen  3rlanDs  ju  €ngi 
InnD,  Der  Slellgtoneoeräcfjter  gegen.  Die  ©teufet beit ,  Den  arm; 
feilten  ©to!|  Der  ©roffen^  Die  ©robbeit  Dec  ßofee,  Der  ?rii 
tifcr,  unD  Der  6d)tt>aimcr,  Die  SoUbeit  Der  sp^iiofov^eu  r  Die 
SJettelatnmtb  Der  fileebten  ^oeten,  Den  leeren  2£h.D  Der  §>ro» 
jectfoacfcer  unD  gntbufiaftcu  bat  fauiti  ^emanDf  Wie  et,  erfafrt 
unD  gefcMfoett.  So  ti  (EtnfleiDung  oDer  Rubelt  litt f  ut  aud) 
Da*  Seffere  Dejjt  Ccfclecbten,  Dem  3flnfclofen  Da»  -ftct&roenDige 
enrgegerigcffefltr  niefct  etroa  mit  lauen  5Biinfcben#  fonDeni  mit 
fcringeuDer  Sbätigfett,  forDernD.  Um  Den  in  feiner  Clrt  ein* 
jigen  ©wift  gan$  richtig  ju  beurteilen,  tjl  fct>Ied)terDir.^^ 
Kenntnis  Der  Snglifcfoen  93erfaffung  überhaupt,  unD  Däun  in** 
Sei'onDerc  Der  ©egenflänDe  nbtbig,  Aber  tvdcfcc  ©nnft  fefetirb« 
6o  mu§  nron,  »enn  er  am  CnDe  Die  mcnfcblicbe  Statur  f*ilr, 
bie§  in  feinen  9Ser&altniffen  fucbenrDÄer  fi*  oon  ©roffen  get&uföf, 
unD  verfolgt;  Don  feinen  greunDen  Dergeffen,  um  feilte  üeb* 
ften  greuDen  ($.  3J.  um  feine  Stella)  gebraut  fafc,  it>oDur<$ 
if>m  Denn  uat&rtt«  alle  (Erinnerungen  an  Da«  Joo*  Der  SÄenfa* 
beit  jutvtDet  gemacht  wurDen.  2Juf  feinem  Sebenstuege  mar 
Diefem  Clergy-Man,  fagt  £erDer,  überaß  ein  ©eniu*  entge* 
gengetreten  r  &«  SlDbifon'ef  DorlaufenDer  ©lücfögittin  nid>t 
glei*  fab.  91rm  geboren,  bart  erlogen,  Don  2B.  Semple 
fo  gut  aß  wrlaffen,  Don'Jtbnig  !B3ii|elmf  wie  Don  fetnen 
Cbnnern  unD  greunDen,  getdufefct,  bliefte  er  ernfl  in'o  geben, 
unD  fab  iulcfct  ücn  Der  £6(e  feines  Setfice  unD  feiner  ©efiiu 
nungen  beract>tltc^  auf  Die  UnroÄrDigen  f)inab,  Die  t>or  unD 
Aber  $m  ftanDen.  Kod)  Deri$tlid>er  auf  feine  Dummen  2>er* 
laumDer;  er  n&bxte  flammen  in  fr$,  Die  nie  verglimmten, 
Die  ibn  gem<JcfrfcDer$ef)rten.  3uerfl  wurDe  er  Der  QBelt  taub, 
nad)()er  gu  feiner  ©emitbtferboblifng  orni  SSerrfanDc  entrücfr, 
inDeß  fein  Körper  eine  Seibe  t>on  %af\xtn  (in  noeb  atbmete 
unD  lebte.  Ritten  feine  ©inner,  roie  feine  ©egner,  ibre  &at%c 
berffanDen;  geineinfcbaftlict  litten  fie  ibn  )u  Dem  (5tanDe  w 
^oben/  Der  tbm  gebäbite»  5r6f)lidbcr  bitte  er  Dann  bewirft, 
ipoju  er  Da  marf  G5c{d>htfte,  obne  Die  er  niefet  (eben  tonnte. 
pittt  er  aber  and)  in  Diefer  Siegton  Da*  bewirft ,  »a^  et 
jefct  a!6  mann  Volt 6  bewirfett  mup te  ?  Sen  Jflagen, 
Dem  Drncf ,  Dem  (ElenD  Der  Karion  naber,  vom  f)a§  unD  l!R?u 
De  unwüvDiger  ©roffen/  Don  if)ren  SOorbeireii  unD  ?lcf<ternif' 
fen  gereijt/  »atD  Dei  £cdn:nt  Don  &u  V«tricf/  mao  er 
fonfl  faum  gen>orDen  wire,  JRatbgeber  aOer  gefebafffigen  Ctam 
^e,  »atex,   greunDf  iXetter  3rIanDf ,  fo  »ettbin  fein  ®eti 
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ffanDi  weit,  über  feino  Wafy,  mit  über  fein  Hmt.unb  feint 
tyflicbt  rcicbte.  Sem  ScbrifttfeHerrubm  if!  fo  etttfcbieDen  un* 
•  grog  ,  Dag  man  fieb  über  Den  berübmtcn  Samuel  3°^fo« 
toiiuDern  mug,  meidet  behauptete:  Gnuft  tfebe  in  grolTcrem 
2lnfc&cn,  ale  et  per  Diene.  Seine  ©tdrfe ,  fp riebt  er,  fep 
gtünDlicbet  93ctfra»Di  fein  JJumor,  trenn  gletcb  ntebt  ju  oerr 
acfcteit,  fen  Docb  niefct  berborftecbenD.  €r  {mrifelte  ferner, 
Da§  Dae  Sfölbtcben  von  Der  Sonne  pon  i&ra  fen,  inDem  Parin 
t>;ci  me$t  öeDacbteö,  nu&r  Äenntntg,  titele  tfraft,  meljr  §o» 
lo  tu,  als  in  irgenD  einem  t>on  Den  9Q3erfen,  Die  unftreitig 
tön  t&m  ftnö  ,  flcb  fdnDc.  2ßdre  eä  mirfli«  bon  l&m ,  fo 
Uiugte  er  fagen,  Swift  fen  Darin  impar  (ibi  gemefen.  2Ban 
n>etg  aber  aud)  vom  ^o^nfon,  Dag  et  unter  Swift  <ntf  eine 
unerflarhärc  Tlrt  eingenommen  war,  unD  Da  Das  Sftal)« 
d)en  Pon  Der  Sonne  toirflicb  Don  öwift  ift,  fo  iÜ  ^o^nfott'ö 
Urtbeil  Daß  gtogte  £o(>  fit  Banfe  Orrerp  f)at  in  feinen 
^riefen  übet  Swift'?  ©Triften  Dem  SJcirer  Swift  DoQe  ©e* 
reebtigfät  »ieDerfabren  laßen.  Swift  f)at  im  biftorifebeitf 
poltfifdbett  f  tomantifeben  unD  poetifetjen  gelbe  50?ciftecf?ücfe 
für  alle  Seiten  aufgeteilt,  unD  mit  biebffet  Älar&rit,  $opu* 
laritdt,  ^racifion,  eine  bcmunbcrnemürDige  Siefc  unD  ffirunD* 
iid;  feit  oer  eint.  £r  (lebt  unter  5lUen,  Die  fieb  eine  6  fd)  lieb  teil 
ungerunftelten  «Stplu  brbient  (aben.,  oben  anf  SBenig  Söbtift* 
fteöce  baben  mebf  Sabigfeit  betulefcn,  alß  et.  3«Den  Ckgen» 
ffanD,  Den  et  vornimmt,  er  fco  ewftyaft  oDet  läftig ,  bei 
(atiDrft  et  auf  eine  mei|ter&afte  3lrt.  €r  fantue  faß  beffec, 
al6  irgenD  3cm anD,  Die  fteinigfeif,  Den  Umfang  ,  Die  <prd* 
eifton  Der  (Englifeben  Sprache,  unD  ift  Dabei'  Da6  lefyrretcbfte 
9föu(rcr  für  3eDetj,  Der  einen  reinen  unD  cortecten  Stol  |ti 
erlangen  roünfcbt.  SRaefc  Diel  gebmuef  nnD  ©ra$te  in  feiner 
Cpracbc  Darf  man  f!cb  aber  niebt  umfeben.  Sein  rtoljee^  mür* 
rifebeö  nie ,  peraebtetc  ade  ajerfeboncrungen  Diefet  2trt,  alä 
(ftroas,  Da*  unter  feinet  5ButDe  fco»  (£r  tragt  feine  (Seban* 
fen  ungef Anfielt/  geraDegu  unD  auf  eine  pofittoe  51  rt  bor, 
n>ie  ein  Sföaun,  Det  überzeugt  ift,  Dag  et  fteebt  bat;  unD 
flimmert  ßcb  wenig  Darum,  ob  et  gefallt,  oDcr  niöbt*  Seine 
gen  teilen  ftnD  getrobnlicb  fc&r  ngi)Idffig  jufammengeftellt; 
Deutlicb  genua,  in  Sinfe^ung  Dcö  öinr.es,  abet  obne  aöe 
9i iief (lebt  auf  ^3cl;(flang  ,  oft  aueb  obne  befonDere  Slefetung 
auf  @eDtungcnbeit  oDer  £legan|.  konnte  eine  ^ctapber,  oDet 
irgenD  eine  anDere  Sigut  etma  feine  gatpte  beiffenDec  maeben/ 
fo  lieg  et  fieb  bicfleicbt  ^etab,  SebraueJb  öabon  (u  macben, 
trenn  fte  ibm  in  Den  QQeg  fam;  Diente  fie  abet  blof  jur  33c w 
febbnetung  oDet  (Erliutetung,  fo  marf  et  fie  liebet  beo  Seite. 
Da&er  grdnjt  in  feinen  ernftbaften  ©ebriften  fein  Stpl  oft 
an'ö  Stoefene  unD  Unangenehme;  in  feinen  launigen  abet  giebt 
Diefe  f cbüeb te  Lanier  feinem  5Bie  eine  befonDere  Sebatfe ,  unD 
jetgt  t^n  im  Dottbeil^afteffen  Siebte.  ^t  iß  freo  Don  S*aum 
unD  «iffectation  ;    et  etgiefit  ft$  ga*|  natArlicb^  obne  aüc 
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tfuDierte  53or6crcituri9 ;  unb  intern  er  fefbfl  faum  ju  laebefrt 
fchemt,  jwingt  er  Dem  Sefe?  ein  lauteß  ßel  deiner  ab.  gär 
et  neu  öcbriftfteßer  »Ott  folgern  Sbaracter/  wie  eunft,  fcbicfte 
Der  fäücfcte  ötnl  (ich  gan&  fcortrefflicfc.  ^ttuft  feheeibt  frepi 
lieft  oft  nieDrig,  $u mahl  wo  er  für'ö  SJolf  febrieb:  Die  ge# 
weinfrni  ©leicbnijfc  ftnö  ihm  bepnabe  Die  liebften.  Sonnte  et 
ober  Dafür;  Dag  Das  Q3olf  DamaMe  fo  fpracb  utiD  am  Vtebften 
aifo  ju  ftd)  reDen  fcbrte?  ©taateabbanDlungeu  fcfcrieb  er 
mit  .einer  QßurDe,  Die  Dem  "jubalt  gekernte.  Oft  ftaD  feine 
nieDrigen  ©letebniffe  parobiccit  anDercr,  fe&r  erhabener,  Die 
er  DaDurd)  auf  ibren  regten  SBeg  binabfefcte.  (Seine  Kunft 
311  finden  $09  Damit  eine  anDere  Runß  $u  fliegen  lacberlid) 
imocr.  UnD  n>o  Der  geflutete,  ernfte  »Kann,  Dem  im  Um* 
gange  Dag  f leimte  UnanflanDige  (Brauel  war/  wo  er  faule 
(£4>aDen  Der  Sflenfcfcbeit  mit  eigenen  tarnen  nennt  unD  in 
ihrer  galten  v^ltri^nt  fchiiDert,  Wer  fühlt  nicht,  Da§  Dtef 
im  bitterfren  Umnutt;  gefct)ebe?  £atte  er  au  et)  aus  SXacfce  Die 
5)aooo'ß  mit  einer  filrt  grrnDe  gemablt;  Die  Verrät  her  De* 
Staats,  Die  3>erldumDcr,  Die  £euej)ler  mahlte  er  gewif  ntct>t 
alfo.  Oft  entwirft  er  mit  jweo  6tricben  u)r  5MID,  tint>er# 
c^duglict).  iUtid)  in  feinen  Briefen  (ebt  Der  Sbaracter  jeD;r  ?)pr* 
fon,  Die  er  rannte*  gezeichnet  wie  er  fie  anfafy,  oft  in  weni# 
gen  SBorten  aus  Dem  3"n*rflen  gehoben.  Die  Heintgfeit  bev 
hxction  war  ihm  ein  betligetf  Giefetj;  eine  genaue  Sorgfalt 
für  öpracfce  unD  öebreibart  fyult  er  Der  Ration  wertb/.  ob  er 
gleich  auch  hier  feinen  3u>ecf  ti ict>t  erreichte«  Sn>ift  DerbanO 
al6  (Belehrter  unD  Scbriftftcfler  3.öelt  -  unD  Sücberfenntniff  in 
einem  l)b£,ft  feltenen  ©raöe  mit  ein  an  Der,  unD  (jatte  feinen 
©eniue  gro§  gebogen  auf  Dem  alten  eiafftfeften  ©oben.  £>abet 
h>ar  er  feinen  gelehrten  (Bcgnern  fo  fe$r  uberlegen;  unD  Daber 
wirf teu  iVuie  öebriften  fo  mächtig  auf  fein  ©attrlanD.  £Satf 
er  fchriebf  war  nicht  aus  Büchern,  fonDern  aue  Den  Siefen 
feiner  eigenen  golDhaitigen  Seele  gefebbpff.  Qüö  fcalf  ibm  Richte, 
feinen  tarnen  überall  b«nweg^ula([en.  ®an  erfannte  Den  tot 
wen  fo^leicfc  aus  feinem  guftritte.  3n  frinen  meiften  95erfen 
fitiDet  mau  eben  Die  reiche  >21Der  Ded  SBige*  unD  Der  Saune 
wieOerr  Die  feine  <ßrofe  fo  reieb  öurchftromt.  2Bar  aber 
©nnft  auch  Dichter?  60  fragt  £erber  9  unD  antwortet: 
SBenn'ä  in  Der  SDicbtfunft  auf  leere  gönnen  folget  unD  folcher 
(Sattung  anfommt :  fo  bat  SRiemanD  Diefe  leeren  formen 
aluef  lieber  Dargeflellt,  als  et,  nur  wie  biflig  mit  Der  €>chellen< 
rappe  gegiert. '  (Er  fuißte  j eDce  @e!(inge(  wie  in  Xönen  r  fo 
aud)  in  Korten  ,    ja  Dae  gan^e  mißbrauchte  ^rctcrgcrnjle. 

aber  Ucb <  vfid) t  unD  Sufammenf affttlta  etneö  ©an jen  in 
aflen  feinen  Zfytiien,  iff  eine  naturliche  fiinfieibung  (eDetf 
(BegenftanDeä  nach  fetner  ^Beifef  fo,  haß  ibm  faum  eine  am 
Dcre  gegeben  werDen  faniw  i(l  eine  in\)chveid)c  gorm/  febwee 
in  0eDaufcn/  (etd)t  in  Der  Qluefubrung  nreb  Dem  b<un<i\)\it 
gen  freplic^  fe&r  ungrieeftifc^en  ©efefemaef  f  pnD  Diefe  fcncfcfc 
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fnn^ ;  f o  I ff  Banfe  me&r,  aft  fjunberf  SlnDere,  Die  firf)  öc# 
Scameng  anmaßen,    ein  t>etf!aiffrct(f>et  Diäter, 

311$  £unftci$fer  jeigt  i(jn  fein  Jfnttfogin,  fo  manche 
5inreDe  an  ©cfcriftfreller  unD  drittfer ,  in  <!)oef?e  unD  tyrofe; 
ja  leöcs  Urt&eil  in  feinen  Briefen.  Die  ^ict)tiafdr  feines  ©ei# 
ffes  ertmes  aud)  Dieß,  Daß  er  feine  Öcbrawfen  fanute/  unD 
nur  fetten  5öiffeHfd)aften  oDer  JFenntnifle  perac&tefe,  Deren 
S3erf$  if)m  fremp  war.  UnD  auoj  piefe  feate  er  nur  in  ihrem 
Uebermaß /  in  if>rcit  T!;orl>citon  t  Die  Sritifer  in  ibrem 
SBauernftoM,  in  i&ret  anmaßen  Den  ßrobbeit  herunter:  fonfi 
jeigt  er  fid)  qeaen  jrDen  uorjüglicben  ,  aud)  nur  Uoffriuti 
sollen  ®*riftfteüee  in  Pißiger  Öelbftoergeffen&eit ;  ,  wo 
uno  rote  er  tonnte,  obgleich  tfjm  SHemauo  baif;  fannte  im 
gelDe  De«  Kiffens  unD  jtftnnenfe  weDer  W!;tge,  nod)  Corte*? 
feine  <ßartenen;  Deffo  inniger  aber  fyabtc  er  Die  Rabale.  — * 
Sßie  fia$  unD  föief  Diefer  tätige  edjriftfteHer  in  JeuffcblanD 
^cn>cDnlt<t>  angefe{>en  n>1r0  /  ift  nur  au$  Der  Sage  unferer  9ca* 
rion  ecllarlicfc.  (Sein  ©c{>mei$er*lleberfe($ee  (<5alemon  (Settner) 
füllte  feinen  aßertfc,  unD  fud;tc  i&n  nad)  SSermbgen  Der  leut* 
fifce«  tefewelt  511  empfehlen;  ebne"  Äcnntniß  Der  €nglifd)en 
SBerfaffung  aber,  ohne  nAßere  Kenntnis  Der  2!ngr(egen()eitenf 
über  n>e|ct>e  Btsift  febrieb?  Der  3eitumfMnDe  unD  (E^awcteref 
in  unD  mit  Denen  er  lebte,  wie  fann  er  perftanDen  unD  feil 
nem  3Bert&e  na*  gefaxt  roecDen?  6eine  35emerfurigen  unD 
ftnfpietungen  forDrru  triebt  nur  SßerftanDr  fonDern  aueft  Den 
prüfenDen  trietfeittg  frenen  5Micf>  Da6  jarte  SRitgefüfrl  enblicft 
jenes  frttenett  Rumore,  bei?  titl  Icicbtrflen  6d)en  ebett 
b^t  frrengften  ßrnjl  liebt.  (Ein  foleber  mar  Bnufr*  ©e* 
tüutf.  ©er  fc»ae  tt?abr<ben  uon  fcer  Honnef  oDer  Den 
tötsUwer?  Die  £rcb&ignaf6  unD  £illtvnits  nur  Der  <5e4 
fdbicote  roegenV  wer  Die  poltten  töefpradbe  unD  Den  Unten 
riebt  für  53  e  Dien  tc  gar  glaubig  lieft  ( unD  fic  ftnD  fo  gelefen 
worDen)?  Der  Jft  ein  gar  ju  Teutfcber  ?efrr.  —  X&ltig  ftnD 
alle  Triften  ©nuft'e;  ni*t  muffige .  ©eclamationen.  2öte 
feine  bellen  Muffige  au*  mitfliegen  QinfSffen  fceroorge&en  unD 
auf  wtrfücbe  *j)erfonrn  ft$  begeben;  fo  (hebt  jeDer  \u  einem 
beftimmten  i£,nb$xt>cä.  (Seine  tyrebigten  fclbft?  (pon  Denen 
er,  eben  eine*  feblenDett  beftimmten  3wetftf  wegen f  fo  flein 
Dacfite)  fuefc  fle  ftnD  SeDen  Der  tätigen  Vernunft  unD  3Bew 
fd&engüte,  feine*  Declamarortf.  £eerer  5Borte  mar  ©wtft 
unfd^ia  bi?  auf  Den  fleinften  feiner  Briefe.  ©0  aber  \u  (am 
Dein/  mo  ein  befttmmter  ^weef  $u  erreichen  mar,  Da  fampfte 
€>xvi{t,  in  Den  CucbbcnMerbrtefcn/  wie  in  jeDem  politii 
f*en  ^ampfjlet.  —  ©ie  nnfebief Ii*  (at  man  <3n>ift'0  ©d>rif^ 
ten  nod)geabmt/  Da  Doc$  DaÄ  erfte  ©efu^l  lehren  fonnte;  Daß 
©wtft  in  teutfcftlanD  nur  Dur*  einen  neuen  ötuift  erfegt 
werDen  mag^  Derf  eben  fo  national  ui&'3eif gemäß?  wie 
|ener  i^n  nur  DaDur*  DarjieOtr  Da§  er  ibn  DurcDau^  nid>t 
na$a&mt.    €^er  liefe  ß*  J&erfnlel  feine  £enJe  ne(menf  «W 
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©n>ift  feinen  <Stact)e(,  Det!  allen  tftalben  au*  Oer  <9?aterie  fef6ft 
organifcb  beroorgebt  »  unD  mit  feinem  ernften  (Bettle  fßt# 
nc6  ift.  Sic  £eutf#e  unD  ^ngltfdSc  «Qerfaffung,  Die  €ng«J 
lifebe  UiiD  Setitfcbe  Marion  fino  in  Qftancbem  fo  perfcbieDen  f  in 
SiuDerem  fo  peraDe  üintipoDen,  Dag  ©tmft,  SeutfcblanD  am 
gef)6n<i,  geraDe  Da?  tieffle  SJittieiD  gepuffert  ßaben  rciirtve, 
Ivo  et  tu  €uglanD  Pfeile  Des  Spottee  unD  Der  Seracfctung 
f#o§;  in  anDern  gallen  murDe  er  in  Xeutfcbtanb  ntebt  Pfeile, 
fonDern  ^eljen  gefcbleubert  baben-  Die  poltten  unD  po  Ii  tu 
feben  ^eforäcfte  unferer  Nation  in  afleeleo  Sirfeln  t  unfere 
Cttttlaturcti ,  unfee  tuvicAflyl,  unfer  3<>tw  SuB  (eine 
arme  nutfernöe  Siege),  unfere  2Jerbaltnifie  Der  ®t4nDe  in  f* 
mancbcrlep  ÖegenDeu  unD  Situationen,   Der  ganje  Drol  de 
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{lenannt,  forDern  anDece  Äarffeflungen,  a(0  ötvtft  im  ^amr^ 
igen  €nglanp  gegen  «nglifebe  Jborbeiten  gebrauste.  £>b  aber 
au«  ein  Jeutfcber  3*naftan  für  feine  geleiffeten  Öienfle  mit 
einer  Secanep  pon  einigen  taufenp  Vfunb  \tät\i$,  oDer  mit 
Den  £f>ren ,  Die  Die  3rlanDifcbe  Nation  ibrem  ©rapier  ertöte* 
(Dtr§  mar  Der  €bren»ame,  jmt  Dem  fic  i$n  Danfbar  nennt), 
»are  belohnt  morDen?   i(!  Die  grage. 

SRo«  «tnigeg  pon  6tt»itYe  gebriftett  Uff  fcefonDere.  £>er 
gr&gte  Jbeil  feiner  zahlreichen  Triften  ift  profaif«,    unD  ftat 
auf  Die  ©efebiebte  feiner  3ett  Sejiebung.   Seine  <5ef#td>te  Oer 
lebten  SXegierungsjabre  Der  Sbnigin  Slnna  ifi  —  na«  Spra<fce 
unD  3nt>alt  im  vifrortf«en,  mte  im  pbilofopbif«en  55etra«t  ~ 
ein  claffiKbeö  2Berf.    Seine  Briefe  ftnD  Die  *iedtct)|]en  unD 
betfen  Butler  in  Diefer  Schreibart,   Die  man  in  €nglanb  be; 
flgt.     Sie  baben  jmar  ntcfcc  Die  leiste  ungezwungene  fBertrau* 
licbleit  unD  Die  gefpra«ige  SDtunterfeit  Der  graujofen;  Dagegen 
ftctu  man  ibnen  aber  tpeDer  Pope1*  93<uf)e  an  ,   na«  oc# 
linqbvQfe'e  ni«tefagenDen  §Bortprunf,     ic&enue  unD  YUv 
neffa  in  Herfen  gef«ricben  enthalt  Die  <55efd)icc>f e  feiner  Jicbe, 
pDer  bat  *um  (SegenffanD  einen  £veil  feines  3>erb4ltniffe*  mit 
einer  gewiflen  Same,  Die;  mietoobl  per  geben*,  für  ibn  braun« 
te.     3br  mabrer  3lame  mar  <£f?$er  SJanbomrigb.     Sie  mar 
Die  So«ter  einee  2lmfterDamer  in  SnglanD  rei«  gemorDenen 
Kaufmanns«    9la«  Dem  £oDe  ifcreä  Saterd  begab  fte  ft«  nact) 
3clanDf   mo  fte  Der  ©tol^   für  einen  febbnen  (Seit  gehalten 
jn  merDen,    öwift'e  ©efeQfcbaft  f tieften  mad)te,    Der  fie  ot>ue 
©efübi  für  ibre  Viebe  in  eine  Melancholie  dürfte ,   in  roelcfcet 
fte  aueb  ftarb.     Seine  berubmfeffen  profaifc^en  ffierfe  flnD 
<BuUiuer'<i  Reifen  #   unD  bat  lUa^rrben  rem  &cr  Coline. 
CBiiUioer'e  2letfen  (4Snlliver»a  Travels)  3U  &en  entfernte« 
O^ttnationen  ^erWeit,  finD  in  Pier  tbeile  geseilt;  Der  erße 
entbilt  Die  Seife  nact)  «iHiput,    per  anDere  na«  ©robDingnag, 
Der  Dritte  nacb  ?aputa,    unb  anDere  3nfcta,  unD  Der  plerte 
unD  aufferorDentlicbfre  Die  Seife  in  Dae  ?anD  <&ouy&nburoe. 
€e  foUcn  Diefe  Seifen  ein  moralif*  t  Politiker  Kornau  ferj  n 
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£k  Äarnre  ift  biet  fo  giftig ,  bafj  ni<At  nur  «He  menfälicbe 
^mblungerw  fonDem  aucfc  t>ie  menfcfcttcfie  9?atur  felbfr  auf 
6a«  Mtrargfte  Dorgefteflt  tt>irD,  Sie  (Eiumobner  Don  {ttttput 
trecDfn  gleicbfam  in  einem  erhabenen  gefcbliffenen  Spiegel  Pom 
gdefltr  moDurcb  ein  jc&ce  Sing  gu  einer  oeraebtiidvn  Älein? 
brit  gebracht  mirD;  Die  gtnmo^ner  üon  SrobDingnag  aber 
trrrDen  Durcb  einen  £oblfpiegel  Pergriflfert  /  unD  Daöurcb  auf* 
fffff  bafli*  geraadn,  jn  JLilUput  befebafftigen  ft*  Heine 
3nfecfen  in  menfcblidjer  öeßalt  mit  wichtigen  Dingen;  unD  m 
Srobfciugn<wj  befebafftigen  fieb  Umic&euer  t>on  enlaunlicftet 
griffe  mit  Jtleinigfeiten.  Ja  Der  SBefcbwbung  t>on  EUUput 
fteuit  6anf t  befonDere  auf  (EnglanD ,  unD  in  Oer  95cf*ceU* 
bung  t>on  931efufcu  auf  granfrei*  §u  §ielcn.  Der  Dutte  S&eil 
Dieter  Seifen  ift  überhaupt  toiDer  Die  Sbemiften/  aSat&eruatifer, 
Die  üirb&aber  Der  SRecbanif  unD  «Jkojectinacber  aQer  %tt  ge* 
f*rtA«.  Sein  tflä\?vd)tn  von  bet  Zonne  ift  Das  oon 
}ttgli*»e  fttprifae  ©tief ,  eine  bittere  3täge  aller  9lrt  f$eolo* 
jifdjec  unD  üctetartfeber  £&or&eiten  unD  3&i6braucbe,  unD  ifl 
um  fo  oiel  merfmuröiger,  Da  Swift/  ai*  ein  <5eifilicberr 
tos  Den  Spaltungen  Der  cbriffllcben  Religion  fo  Denfcu  unD  , 
(treiben  fonnte:  er  befannte  ftet)  aber  Daju  nie,  »eil  er  bep 
oder  tauterfeit  feiner  «übficftten  als  ©eißlieber  ein  Slergernig  ju 
geben  für$tete.  Unter  feinen  Äatpren  teiebnen  ftcb  ferner  aue; 
i)  VoUtfandiger  unb  rvabvlyaftct  23eri<t>t  von  bet  feyert 
toben  procejfiou  3Um  (Baigen  bey  btv  (Creamen  UPil* 
item  Der  Serfaffer  lagt  Den  XOoob,   Der  Den 

3rlanDern  wegen  feiner  Jpalbpfennige  fo  Der&a§t  mat,  unD 
Dei  Durcb  einen  Äloß  üorgefreüt  »IrD,  oon  DerfcbieDenen  fünf?* 
lern  unD  JpanDwerfern  naeb  Dem  ©algen  begleiten  t   Dabep  3« 
Der  feine  2Ca$e  in  Der  ©pracbe  feinet  J&anDmerfä  ausDrurft. 
ßer  £0$  roill  lfm  c&flen #   Der  SucbbanDIer  will  ißn  |um  8ai 
Denb&tec  macben,   Der  Scbneiöer  will  if)n  platten  n.  f.  ip. 
5ii6Dann  folgt  Die  ^roceffton,   Die  f)6cbfr  lacberlich  befeftrieben 
»irb.    2)  Sefd? eigener  Vorfcblag  3U  Perbuten  ,  fcaft 
armer  *eute  Kinder  ifcren  keltern  ober  i^vem  Vater* 
knbe  nidyt  zur  0Lc.fi  atveidym,    unb  zu  maAcn,  ba$ 
fie  Sem  gemeinen  Selten  nüglitf)  tperben.    €r  fcbligt 
«or,  oie  ÄinDer  Der  Bettler  )u  maften,    unD  fie  an  65afhuir# 
t(e  oDer  StanDeßpcrfonen  ju  perf aufen ,  Die  fte  finnten  braten^ 
•a  €(ftg  legen  unD  auf  anDere  fficlfe  jum  Serfpeifen  gef*icfC 
na^en  laffen.     3)  TJerfc  auf  btn  Zob  bet  JDr,  &wiftf 
^ur<b  bit  Hefung  einer  <5ri*n&regel  bet  Kodjcfaucrttilt 
»«ankit-    eine  &6cb!l  beiffenDe  ^afpre  unD  Poüer  5Bi6- 
4)  Das  $vaqmehtt  ober  $ie  TIMfanUang  pon  btt  mtt 
Aanifcfcenlüirtung  &er  6celef  Cine  Satpre  tpiDer  Die  ©«nsdri 
»ertt)  unD  Die  porgebiieben  *egeif?erungen/  Die  gemeinfcbaft!i<& 
J*  ?borb«t  anfangen  unD  ßcb  mit  taflet  enDigtn«   5;  Poiiti* 
fQe^efprad?e/  tporin  Da^  Spielen  mit  gemiflen  DleDen^ari 
ten  iu  per  gonoerfation  an  Den  Spränget  gefiedt  »trD.  Die 
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5$  ©roi  €>wi 

Cinleifcmg  ba$u  iff  ein  TOeifterfticf  btt  ironifc&en  «d)rei6atfcr 
6)  Sßa^hafre  unD  'igen fliege  $efrf)rctbung  DcflTen ,  n>a6  ftcb 
am  lest  Derroi<benen  Dicnftag ,  in  Der  bittre odje  t  am  Dem 
mrflag  unO  Sregrag  mäbrenb  De«  allgemeinen  qroflen  S*rrcf eng 
In  KonDon  jugeteagen  bat.  Der  «Berfaffer  Dichtet ,  ©biffo» 
batte  Den  Jüngffen  Jag  ben  Der  Annäherung  cineö  Someten  auf 
einen  getoiffen  £a<j  Derfunbtgt,  uuD  betreibt  I;&d)ft  fatprifa 
Die  Unternehmungen  unD  ©ebanfen  Der  Seute  f  Die  ee  glaubten. 
Die  erfte  Sluegabe  oon  öunjVe  SBerfen  tourDe  gu  Dublin  in 
0  Octat»b4nDen  gebrueft.  Die  erßen  4  3*dnDe  famen  1735 
beraue,  worauf  Der  5.  unD  6.  noeb  ben  gefeiten  Deö  iSer# 
faffere  folgte;  unD  Die  2  legten  ftnD  nad)  feinem  Jobe  l)erau** 
getommen.  3m  3-  '755  erfdjien  ju  £onDon  eine  Ausgabe  in 
4.  mit  erlduternDen  iünmcrhmgen  unD  einem  Eifay  ou  tbe  )ifet 

Wrttings  and  character  of  Dr.  Swift,  mit  Sttüft'ö  £eben  DDR 

,  Dr.  3o^n  J^amferemortb  in  6  93dnben ;  auet)  in  12  Octaobdm 
Den.  Diefe  Sluegabe  rourbe  naefober  ^dufüg  aufgelegt r  $.  9. 
|u  Dublin  1774  in  15  Oetabbanben,  $u  fonDon  »776  — 
1779  in  25  OctaobdnDeit,  1784  in  17  Octabbdnben.  Die 
Seutfcfce  Ueberfegung  oon  Safer  erfctjien  unter  folgenDem  'Ittel  t 
(SatQrifcbe  unD  er  ntf  hafte  Schriften  Don  Dr.^onatban  Gt»ift> 
j^amburg  unD  geizig  (3 und))  1756  ff.  in  8  OctaDbdnben. 

3u  Den  boqüglicbften  vir  Triften  über  6n>tft  gebbren  auftVc  Der 
gebauten  $Mogtapl)ie  Don  J^amferemortb/  Die  Hemarks  on  th« 

lifc  and  writing«  of  Dr.  $♦  by  lohn  Earl  Orrery,  London 
1752,  8»  nnD  tho  Life  of  the  reverend  Dr.  I#  S.  by  Sberi« 
dan,    Dublin  1787.  8. 

6.  (Sammlung  bißor.  ©ebilberungen  unD  ftneeboten  ber. 
Banner.  2lu6  Dem  granjbf.  Xf>.  3.  ©.  58V  S5aur'0  gebend* 
gemiblbe,  $.  ».  ©.  61.  3>ergf0  Jfunft  $ü$er  ju  lefen,  (5. 
301.  §l5gefä  ©efebiebte  Der  coraifeben  gttteraturr  £b-  2*  ®» 
S96.  (3toitrt  unD  3oeler*6;  £anb*uc&  ber  Cnglifcben  Sprac^ 

Önufhtrtoro ,  3Jeter  bon,  Kufftfcb  Äaiferlicber  öberfh 
lieutenant  bed  abelicben  Sabettencorpd  $u  6t.  Petersburg. 

SBir  baben  Don  ibm  einige  fef?r  febbne  giebee  unD  anDere 
f leine  ©ebkbte,  Durcb  treibe  er  (nad)  offrntlicben  Urtbeilen) 
und  überzeugt  bat/  Daß  feine  Arbeiten  Die  Sterbe  Der  febbnett 
$Biffenfcbaften  fenn  ttürDen  ,  trenn  i&m  feine  Siebten  nic&t  §u 
Diel  £inDernifle  aufgelegt  bdtten. 

(Seine  profe  tfr  aueb  ungemein  anmutbig;  baDon  zeugen 
manche  fct)one  Ueberfe^ungen  für  Die  ®cbaububne  unD  anDere 
Steile  Der  febbnen  2Btffenftibatten  Don  ibm.  5Benn  aber  Dtefet 
auegejetebnete  3Rann  geboren  tDurDe  ,  unb  Wenn  er  ffarb, 
bieg/  unD  anDere  ^adjrtcbten  Don  ijnt  ftnD  und  unbefannr. 
!83arum  (1U  ed  boeb  fo  febmer,  jum  S^rff©  r  ober  gefen  Raf# 
ffeber  3ciffcbnften  ^u  gelangen?  Die  Kttfftfcbe  titteratur  Den 
Wente  befenbet*  unter  ?vu§Ianb^  ^oetgeptiefenem  Stle^anbet; 
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einem  Sttonarcften,  Der  üSet  unfer  (06  ergaben,  ttttb  OefonDerS 

für  DU  2Biffenf*afte n  ,  für  Die  (Erdung  uuD  Verbreitung  Der 
Sultur  aufFerorDentü*  mirffam  til, '  bep  uns  2eutf*en  weit 
mefcr  befannt  ftu  fepn. 

€.  Die  S6ibliot|>ef  Der  f*6nen  5Bifienf*aften* 

©yfcer;  Daniel,  in  Stalten  il  Cavaliere  Daniele  genönnt, 
mnrDe  1647  <u  5Bien  (na*  Sin  Dei  n  an  Deu  (Sranjen  Der  6*roei$) 
geboren,  unD  ifi  Dafelbtt  geworben  1705.  €r  fam  frü$$eitig  na* 
SSeneDi^f  unD  lernte  bep  gatl  totfy:  er  tfuDterte  aber  au* 
na*  Den  grbßten  Weizern  Diefer  ©cbule.  3u  Korn  beuüfctc  et 
Die  Untermetfung  Deö  ftitterä  fltyratti ,  Der  i(m  an  Den  JurinU 

am  £i>f  empfabl.    Der  £er$og  Dafelbfl  —  ti  war  no*  fei« 
nig  üon  (SarDinien  —  erbob  i&n  in  Den  SlDeltfanD,  unD 
gab  i&m  Den  ®t  99Jau?itiu0orDen. 

6yScv  perfertigte  fomobl  für  Den  £of,  aiß  für  Die  Dafaett 
£ir*en  grojfe  unD  portreffii*e  (Bemä&lDe.  3iiroei(en  mafclte  et 
au*  ©ilDnifie.  Da  er  einfi  an  Dem  SMlDniffe  De«  £er§og*  ar* 
beitete,  unD  feinen  Stta&lerftotf  bep  ft*  batte,  gab  ifjm  Der  gürfe 
feinen  Stoff,  Deffen  tfnopf  ret*  mit  Diamanten  befe$t  mar,  um 
fi*  Defielben  |u  beDtenen,  !fta*  Pollbracbter  Arbeit  sollte  er 
ibn  lurüefgeben;  aber  Der  Jperjog  überließ  i&m  Denfeiben  junt* 
©ef*enf. 

2lu*  feinen  2öerfen  fie&t  man ,  Daß  er  Die  Ctyaraetere  fe&r 
grünDli*  ffuDiwt  fattt,  inDem  er  fte  poüfommen  au6§tiDrücfeir 
mußte,  flttan  berounDert  in  feinen  Decfenffücfen  Die  ri*rige 
Stellung  Der  <3eb4uDe,  unD  (fe&enDen  giguren,  Die  gute  girbuug 
unD  5>erf*ießung  Der  Stuten. 

6.  SHJgem.  ÄüuRlerleyic,  unD  ©ro$mann,       7.  ©•  3o5* 

Gyttfy  »rtbur  Slfljfep  •),  ein  gefebrter  gnglänDer,  Der  fi* 
Dnr*  feine  jur  $8ertbeiDtgung  Der  *riflli*en  Religion  beraub 
gegebene  £  griffen  befonDerd  Der  Dient  gema*t  bat,  maiD  um 
Da*  3»  i6ß4  §u  JJonDon  geboren.  Die  6*ulmi(fcnf*affen  erlernte 
er  unter  ftnf&ftrung  Des  berühmten  <ttoßletbn>an  in  Der  et. 
<Paulef*ule,  3m  3«  1701  bejog  er  Die  Unioerptüt  $u  €ambriDge> 
tt>o  er  ft*  balD  Dur*  einige  £ebriif*e  QJerfe  auf  Den  £oD  De* 
Äbniqs  SBil^elm ,  Die  in  einer  bei)  Diefer  ©elegenbett  geDrucfteit 
(Sammlung  ju  finDen  finD,  befannt  ma*te,  unD  im  3.  170H  Die 
SERagittermürDe  annahm-  Daß  er  fte  21  mt ,  roef*eti  er  befleiDete* 
mar  Das  eine*  Unterleders  bep  Der  <paulef*ule  gu  SonDom 
2öeil  er  aber  DaDur*  in  feinen  eigenen  etuDien  unterbrochen 

•)  3obann  Sitae»/  Doc tor  Der  (Sottetgela&rrbett  aabv^Ritglieb  ber  %it  , 
feüfdjaft  ber  Olltertftiimtfforfaer,  ber  feine  jirnitt*  etmrdgltäf  «Pfatt 
re  In  ber  @ng!tf(ten  .Klr<te  bei»  ^e roiffeh*  ivtllfn  verlief  bat  in  einem 
eigenen  $$erfe/  unter  bem  $ttel :  M-moirs  of  th?  Life  and  Wrin'ngs 
ot  A.  A  Sykes,  Lond.  r ?ss-  8.  ri>n  bem  Seben  nnb  6<briften  biefee 
©elebrten  9Za*ti*t  gegeben/  ron  welken  Die  gegen»4rtigen  ei»  , 
au$jug  |lnb.  , 
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»arD,  fo  »erließ  er  e*  bofo,  unb  fegfc  fic*  mit  allem  Sie«  «wf 

Da?  (StuDium  Der  fteil,  «ebrifu 

Seine  eefte  »eförberung  in  bee  #ir<be  n>ar  Die  ftfaro  den 
©oDmerebam  in  Der  ©raffebaft  Äent,  Die  ibm  im  3«  171*  Pom 
<Er*bif*of  Xcnnifon,  fcer  i&n  fe&r  liebte,  erteilt  tparb.  3n  eben 
tiefem  3a&re  gab  Dt.  Sfjom.  Srett  eine  VreOlgtr  mit  einer  Bor» 
reDc  an  Die  Diffenttentrn  &erau*,  Darin  er  Die  Kecbtmdglgfeit 
Der  JUnDertaufe,  unD  Die  gänjUcbe  Unfd&igfeit  Diflentirenber  itfy 
ler  jur  aSecritibtun^  Derfelben  $u  betoeifen  fuefcte.  6vfee  febrieb 
Dagegen:  „eine  $eantmortung  Des  J&eif*  pon  Dr*  $rett'6  ^rei 
fctgt,  Der  ftcb  auf  Die  Unfähigkeit  folcbee  $erfonen,  Die  nic&t  »oa 
S3if^bofeti  orDinirt  fmD,  jur  S3erri<*tung  De?  cbriffliflen  Saufe 
be$iebu"  l'onDon,  1712.  8- 

3»  3.  1714  er&ieft  öyfes,  auf  £mpfe&(ung  Der  bereit* 
tperen  £erjogin  oou  $ebforD#  Die  Oberpfarre  uon  Deo<Dragtci| 
in  Der  ftrafftfeartgambiiDge,  UnD  legte  nun  fein  3mt  $u  SoDmer** 
Ja»  nieDer, 

3m  na*ffen  3afire  fa«  NU*  Oem  föametj  €a$* 

»in«  Wilaletbr*  &crau$:  ,,eine  Sertbeibtguug  Der  UnfcftulD  M 
Srrtbumß;''  oon  melier  in  Demfelben  $abre  eine  2.  perbefierre, 
im  3.  1729  «Ine  3  unp  1742  4*  fe&r  permc&rte  2luggabe 
erfebten,  Die  Eeranlaffung  &u  Diefer  ©cfcrift  foll  feine  #e(>aup* 
tuqg  Dee  eafceo  gegeben  &aben:  „Dag  feine  tfe&erep  für  Die  9U# 
Itfltoii  fo  gefabrhJ)  fep,  als  ein  lafter&afte*  Sebcn,  Dag  fetwe 
©paltung  fo  oetDammli*  fet),  aie  ein  fünDUcber  SöanDel."  Die* 
fen  6a&  fncfcte  er  in  Diefer  Scbfift  $u  Dert&eiDigeu,  unD  auffet 
allen  Streit  |n  fttjtnt  „Dag  feine  3rrt&ümer,  wenn  fic  unt>or; 
fiölt*  ftnD,  beRraft  »erben  (innen.11  Segen  Diefe  (S<*rtft  fa* 
nun  balD  TLnmtvtmi&n  eine*  Ungenannten,  (Den  man  föt 
$r)omae  Sberwett  bilt)  beraue»  auf  melcbe  Bytes  in  Der  2* 
Siuegabe  antwortete,  gftnf  Ja&ce  naebfier  (1720)  erfebten  t>om 
SDr.  tyotter,  Damaligem  9ifcbofe  bon  OrforD:  „eine  €rma6< 
tuingörcpe  an  Die  (Seiftlifftfeit  feines  jftrcbfprengel*, "  tpprin  tt 
unter  andern  au*  <3yf  ee*6  2ebre  Don  Der  UnfcbulD  Des  3rrt&um* 
«ngriff.  Der  ficb  aber  Dagegen  t>ert&eiöig*e  in  Der  „SertbeiDifluag 
beg  UnfcbulD  De»  3rrtbumo  tu  gegen  ben  SBifcfcftf  Dotter;  \n 
einem  Briefe  an  Den  $ifcbof,  p.  %  %.  &yt$&  icJ*  1720. 

m  nach  Der  Erlangung  Deö  J^annioerifcbeu  Kaufes  jur 
£rone  pon  @rogbritannien  Aber  Die  (Sicberbeit  Der  Äircbe  unD 
Deä  Staate  SStel  gefiricten  »avD/  gab  &yttQ  1715  ^erau6; 
i,Unterfucbuiig  Der  lieber  bei!  Der  ^irebe  unter  Dem  gegen»  artji 
gen  3Dani(!erium ;  in  einem  Sriefe  an  —  —  pon  einem  fynte 
feiftlioben»"  8.  mopon  1716  Die  2.  ftuegabe  erfebien. 

Die  näcbfte  €ebriftf  Die  pon  ibm  in  Der  3eitorDnung  folgte, 
trat  ttn  einer  adgemetnen  ^Bicbtigfctt-  Die  Streitigfeiten  übet 
Den  Umfang  Der  cbrifflicben  ^renr)eit  murDen  Dama&lö  mit  Ptei 
(er  Jpt^e  gefubrt,  unD  befebafftigten  einen  guten  I^cil  Der  Bufi 
merffamfett  De^  ^ubii(UH|f  eyfep  &ielt  tt  Da^er  für  ratjfant/ 
Den  Sifcr  Der  StreitenDen  DaDuvct  jw  mipigen,  Dag  er  be&aupt 
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ttte,  //Der  äufferljcbe  grieDe  Der  Stirpe  fep  nur  Dtirc^  einwt  (Eifer  . 
für  Die  beil.  «Schrift  in  feinem' weiteren  Umfange/  unD  Dur$ 
nxcfcfelfeirige  Siebe ;  nicht  aber  Dur*  Slntyrücfte  auf  (Einförmig* 
f«tt  Der  Stöepnung  ju  erbten."  Siefen  tbat  er  in  einer  Wh 
fcanMung  unter  biefer  5luffcbriffA  Die  171&  erfebien/  unD  beo 
welcher  er  fl<&  /,etnen  greunD  Der  ffiaMeit  UnD  Dt*  §rieDen$" 
nannte. 

$alD  Darauf  befetifftigte  er  ftcf>  mit  Der  Unferfucbung  einer 
poltttfcben  Jrage/  wegen  Der  Sauer  Des  ^Parlamente,  uuD  gab 
1716  heraus:  //Die  $uf&cbung  Der  Dreiadrigen  SMU,  ate  Da$ 
befte  Littel  jur  ^Bereinigung  Der  Nation;  in  einem  Briefe  an 

 »on  welker  Scfcrift  noch  in  Demfelben  3a&re  Die  2. 

Qluägabe  heraußfam- 

3m  3.  171,5  ^atte  ein  gewifier  SBiQefm  tyauf/  ein  ©eiftli* 
d)cr  unter  Den  Konjurern ,  fiefy  in  Die  Damafjlö  eutftanDene  SHe* 
bell  ton  gegen  Den  Äonig  eingeladen.  £r  war  beo  Dem  X reffen 
t?on  $ref?on  gegenwärtig/  bewies  aber  Dabep  febr  oiel  geigbew 
{igfeit-  3Ran  bemächtigte  flcb  feiner/  t>eruitf;eilfe  t&n  jum  JoDe, 
unD  Dofljog  Dae  Urtbeil  ju  Xnbtirn  am  13.  Sulp  1716.  ®alD 
nadb  feiner  .fptnricbtung  wurDen  feine »  im  et)  Der  SSerurtbeilung,« 
an  Den  £r$bifd)of  ton  Santerburp  uuD  Den  £oiD  SomnfbenD  gc* 
fcbrlebenen  Briefe/  wie  aueb  feine  $ittfcbrift  an  Den  £6nig,  Die 
inegefammt  dufferfl  friecbenD  unD  Doller  föriubaren  SXeue  wa# 
ren/  Durch  Den  Srucf  befannt  gemacht/  unD  Denfelben  feine  ReDe 
auf  Dem  ©erictusplaß  bepgefügt/  Die  febr  aufrü&rtfcbe  (Stellen 
enrbtelt/  unD  woDurcb  er  feinen  oorberigen  Steigungen  oott 
SKetie  unD  ©eborfam  offenbar  wiDerfpracb-  Sie§  gab  unferrtt 
©yfee  SlnlaS  tu.  einer  fleinen  ©eferift/  Die  er  nennt:  /,£anf# 
fagtmg  eines  ehrlichen  (Heifrlicben  für  $aul'ä  SHeDe  ju  Spburn;" 
unD  uon  melier  in  furter  3eit  4  Ausgaben  b^rauefamen. '  $tt 
Demfelben  3-  "7iti  erfchien  au  et)  pon  ibm:  //eine  Beantwortung 
Der  Sefcbuloigung  Der  Tconjuver,  na ct>  Welver  fie  Der  Stixd)t 
Don  (EngJanD  eine  Spaltung  vorwerfen.  *'  3  m  Anfange  Detf 
fofgenDen  3»  l71?  ^tte  Dr.  £oaDlp,  Damaliger  ®ifd)of  001t 
SBangot/  i>or  Dem  S6nige  feine  berühmte  tyreDigt  über'  Die  £e# 
febaffenbeit  Des  ^eietjö  oDer  Der  Six&t  tyt'wli  gehalten,  Dk  faum 
im  6rud  erfebienen  war/  als  aueb  febou  eine  faß  unjd^lbare 
3Kenge  pon  Schriften  Dagegen  jum  5>orfcbein  Famen ,  worin  hie- 
oerfchieDenrn  *Berfaffer  für  ißre  oerfcbieDenen  SBortlellungen  por 
Der  Befcbaffenbeit  Deel  Keidja  Sbrifri,  unD  ton  Dem  Umfange 
Der  firdbtieben  Regierung  dritten«  öyfes  war  auf  JpoaDlr/tf 
©eite/  unD  um  fo  mebr  Da|u  perbunDett/  weil  er  felbf!  fcl;on  t>or 
^oaDio  am  enoc  Des  3*  l7*6  über  eben  Diefe  ÜRaterte  eine 
^PreDigt  gehalten  $atttf  Die  er  unter  Dem  Xitel  Drucfen  ließ: 
..I^er  UnterfcbieD  $wifcben  Dem  Keicbe  Sbrifti  unD  Dem  Keicpe 
Diefer  Sßelf/''  i7i7.  J^ierDurcb  gefeba^  e<f/  Daß  ^oaDip'f 
Wegner  au  er;  Die  feinigen  wurDen/  uuD  er  mit  6$eriocf/  j;  are, 
@nape  unD  Dielen  Zubern  ju  breiten  l)atte. 

3n  eben  Diefem  3a(relief  er  fleb  in  eine  poUfif^c  Streb 
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tigfeit  ein,  unD  fcfirteb  „einen  SMJef  an  einen  SreunD,  in  toebl 
(fcem  Die  unDerle&Hche  #efchaffenheit  Der  *ffentli$en  eicher&eu) 
ten  Dargetfcan  tx>irD  2>on  einem  greunt>e  feines  SSaterlanDe«. " 
€r  febrte  aber  balD  mieDer  gtt  fallen  Materien/  Die  Die  Kelii 
gion  betrafen,  juruef.  JpoaDlp  hatte  1716  feine  //2Sertt>a&ruiigiij 
mittel  gegen  Die  ©runDfäfce  unD  fl&agregeln  Der  ÜRonjouror"  &ea* 
ausgegeben.  Diefe  Schrift  warD  Dom  SRarftaU*  in  //einer  Be* 
tbeiDigung  Der  ^rittifefcen  Eerfaffung  in  Der  tfirche  unD  im 
etaate"  angegriffen,  öiefer '  miDerlegte  6yfee  in  folgenDer 
Steift:  /^einige  $eraerfungen  über  £m.  Sfcarfhatt'0  SSertfrei* 
Dignng  unferer  ^erfaffung  in  Der  Jfirche  itnD  im  Staate.  9ta>ft 
einem  Anhange/  enthaltend  eine  furje  Unterfucfcung  Der  ü)?ep< 
nung  Der  «Borte  Deö  20.  'Nrtifelö:  bte  Ktrd>e  pat  eine  31u> 
toruötin  öen  6tmttgfciten  &ce  <Bl<;tibcri3/"  1717- 

Xbomaa  cberlocf,  Der  Damaf;le  Schaut  oon  Shicbefier  mar, 
unD  bemad)  Sifchof  t>on  SonDon  n>arD/  hatte  ftch  in  Dem  Streite 
gegen  Jpoaöin  befonDer*  ausgezeichnet/  unD  a!ö  ein  SföitglteD  Der 
GonDocation  Der  ©eifflicfcfeit/  Die  £oaDlo'8  33?epnungen  unterfuefy 
tt,  Den  Bericht  gegen  ihn  abgefaßt.  3n  Diefem  Berichte  taDelte 
er  gefcren/  Die  er  einige  3a&*f  Dotier  (1712)  felbft  bebauptet 
hatte.  SDiefeÖ  Verfahren  trar  auffaUenD/  unD  Qvfes  trarf  ihm 
Ooldbeä  por  in  //einem  ©riefe  an  Den  .Dr.  ef>edocf,  Cinen  t>©n 
Den  QlbgeorDneten  Der  (Sonoocation  /  Der  ernannt  mar/  Die  SKe* 
prdfentation  gegen  De«  $tfcbof£  »on  Q?angor  Ventxs&vungei 
mittel  unD  Predigt  abjufafifen;  worin  man  Die  gefabrltcfcett 
(gifte  unD  Behren,  Die  in  De*  Doctor*  Den '5.  9fto&ember  1712 
gehaltenen  9>reDigt  enthalten  finD/  mit  Denen  oergleicht/  Die  in 
Dem  neiilicben  Berichte  Der  Abgeordneten  Dem  $ifcbofe  ;ur  taft 
gelegt  roerDen,"  1717.  (S^erlocf  fnchte  fleh  $u  pertheiDige»;  er 
§oq  ficfc  aber  Daourch  einen  3tpeytctt/  dritten  unD  inerte  it 
S3rief  pon  6yfee  |U/  Darin  ifym  feine  gegebenen  $l6fien  noejb 
mtl)v  aufgeDecf  t  murDen.  Siefer  fogenannte  ©angorifebe  Streit 
hafte  übriaene  Den  3?u^en,  Dag  Die  $efcbaffenheit  De*  ^vcidjö 
ßbriili  unD  Dae  eigentliche  ©ebiet  Der  bürgerlichen  Obrigfeit  bef* 
fer  unterfucht  marD,  Denn  Die  Streitfrage  mar  in  allen  ihren 
»erfcfcieDenen  ©eftalten/  auf  Der  einen  (Seite  ton  JjoaDlp/  ©yfcfy 
3a tf fon,  $ple  unD  95algup,  unD  auf  Der  andern  oon  6l;erlcct, 
(Snape,  5rapp;  £are  unD  (Stebbing  betrachtet  worDeu. 

$m  €nDe  De*  3.  1718  erhielt  6yfcs  Die  Obevpfarrftefle 
fu  SXapleigh  in  Der  ©raffeftaft  <£ffei/  Die  er,  fo  lange  er  lebte/ 
behielt/  unD  legte  feine  (Stelle  ju  Dcn^ranfon,  na^e  bep  €ami 
briDge t  nieDer.  QMD  Darauf  marD  er  aucl)/  auf  De  glarfe'^ 
unD  ^croton'6  (Empfehlung/  511m  SiacbmittagepreDiger  bep  Der 
XapeOe  Der  3acobefiicfec  erwählt. 

3m  folgenDen  3«  J7i9  nabm  6yfcö  ftcf>  Det$  Derfolgten 
berühmten  ^entlep  an,  unD  fcfcrieb:  „Die  mabren  UmflanDe  M 
£)r.  ^entleo^/  ^iniglichen  ^rofeffore  Der  @otte0gela^rtMt  icJ9 
unD  al*  iOiiDDleton  Darauf  antwortete /  uertbeiöigte  er  fich  nodb 
in  eben  Diefem  3a&re  in  einer  |tpepten  (ScOvift*  iDiiDDleton 
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W»lf9in>at  aucb  Oierattf  titcfet  ftiff;  feine  Antwort  fear  fo  um 
Mögen  /  Da§  ^yf  ee  tf)m  ntct>t  Darauf  antworten  wollte. 

3n  eben  Dtefem  3abre  lief  Qytce  fteb  m  Den  Streit  we* 
den  Der  Dtepein&ntsUbre  ein,  unD  trat  auf  «larfe'o  «Seite. 
Unter  Dem  ftamen  einee  JatiDgeifHicfeen  sab  er  $rratt*:  „eine 
befcbelDene  QSertbeiDigung  Des  farifrmäfhgen  begriff*  Don  Der  - 
&repeinbeitf  worin  Die  Sfcepnunaen  Dee  £>r.  kennet  unD  ©r« 
glarfe  Derglicben  wrrDen  ic"  Um  Da*  3.  i?i8  batte  Slarfe 
einige  aneerlefene  $fa!men  unD  £ieDer  für  feine  gemeine  mieDer 
auflegen  laffcn.  $eo  Diefer  ©degenbett  JnDerte  er  Die  ©o/olo* 
gie,  unD  cianete  £(>re  unD  Anbetung  Dem  2>*trr  Dutcb  ^efunt 
Gbritfum  ju.  Qüinig«  oon  Den  <£jemplaren  Diefes  (Jkfanjibucb* 
WurDen  oon  Der  ©efeUfcbaft  jur  SeförDerung  cbriftUcfcer  €rfcnnt# 
mg  getauft;  unD  oon  ibr,  ojme  Don  Der  oorgegangenen  25eran# 
Dermin  Gütwae  ju  miffen;  aiiegebreitet.  £>r.  fXübinfon,  Damaf}* 
Itaer  »Sifcbof  Don  goncon/  warD  Darüber  anfgebraebt,  unD  lieg 
in  einem  geDrucften  Briefe  Die  unter  tbm  tfebenDen  (SeifWcben 
»amen/  fieb  irgenD  einiger  neuen  gormeln  Der  Dojrologie  ju  be* 
Dienen.  SBbiffon  fc&ricb  gegen  Diefen  »tief,  unD  ein  <$leicbe* 
gefebab  aucb  oon  &vtc*  in  „einer  befcbeiDenen  6cbu^fd)tift 
fär  Vaulue  unD  Die  übrigen  Slpoftel/  ober  einer  SBrrtbeioigung 
Derfelbcn  unD  tyrer  £o*ologieen  gegen  Die  JSefcbnlDigung  Der 
Äefcerep, "  1719.  ßiefe  Scbrift  fam  unter  Dem  «Dichteten  9}a# 
men  oon  gornelluä  $aetä  betaue. 

3i\  einer  3«lt,.  in  weleber  über  Dal  2lnfe&en  Der  Äircbe  $le( 
geft  ritten  warD/  gab  SXogerä  berau«  feine  ,3bbanDlung  Aber  Die  * 
ftcbtbore  unD  unftebtbare  Äircbe  Sbufti/  in  weleber  Dargetban 
witD/  Da§  Die  ton  Den  Dienern  Der  ficbfbareri  Äirc^e  ficb  jnge* 
eignete  SRacbt  meDer  Der  $&<Dfteit  iffiaebt  gbrifft,  al*  M  £aup< 
Mt  noeb  Den  SKeebten  unD  §rep(eiten  Der  griffen*  aie  ©lieDern 
Der  unrettbaren  Äircbe  wiDerfprecbe."  ßiefe  <5ebrift  marD  oon 
Dielen  SBertbeiDigern  Dee  fircblieben  21nfebeni  febr  gelobt;  <Sy* 
tte  lieg  ficb  DaDurcb  bewegen/  ße  etwas  genauer  $u  prüfen, 
unD  gab  Dagegen  berauä:  ,/ftabre  IftefHmmung  nnb  3>ertbeiDii 
gnng  De*  Slnfebenä  Der  ©etff'icbfeit  unD  Der  Stepbeiten  Der  garen; 
gur  Beantwortung  Der  2IbbanDlttng  Ded  £rn.  &oger6  über  Die 
ßcbtbare  unD  unffebebare  Älrcbc  ßbtifH/"  1720. 

SBie  Dielen  Slntbeil  Der  berühmte  ®b*ff°n  an  Dem  Streit 
Aber  Die  &repein$eit  gehabt  b*t/  tft  befannt.  Unter  feinen  oiei 
len  Gegnern  mar  aueb  Daniel  gin<bf  ©raf  Don  3Rofting^am, 
Deffen  S<brtft  geg^n  i^n  Den  Sitel  führte :  n  Die  Antwort  De* 
trafen  oon  ^Rottingbam  auf  £rn.  f&fyiflon'i  9rief  an  i^n  f  bt* 
treffen D  Die  ^mtgfeit  Dee  Sohneö  unD  Dee  beiligen  ®eifre0/" 
1730/  oon  melcber  in  furjee  3^it  feefe«  21uegaben  (erauifamen^ 
unD  für  melcbe,  a(e  för  fcte  ebelfte  Vtvtbeibiqunq  bt€  ibrtf^ 
lidbtn  (Blau beii 0,  ibm  Die  bepben  (Englifeben  Uniuerfltiten  eine 
öffentliche  Danffagung  abmatteten«  51ucb  Der  ülrcbiDiaconuö  oon 
£onDon  munterte  feine  ©rÄDer/  Die  StaDtgeiß lieben/  auf/  Dem 
•raff«  ©auf  ju  fagen*   IDiefee  Scrfafren  ber  6taDtgei|i(i€ben 
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bcwog  unferen  Syte*/  önfer  Dem  angenommenen  Namen  eine* 
Pfarrer*  Don  Sonbon,  Den  5Bert&  Der  2lnttt>ort  De*  ©rafen  etrcatf 
genauer  m  betrachten  in  einem  Briefe  an  Den  $o(tge(>ornen 
trafen  Don  Notting&ant/  auf  SJeranlaflung  einer  neuiteben  oon 
Dem  HrcbiDiaconuo  Don  ?onDon/  ben  feiner  Situation,  an  Die 
©eiftlicbfeit  Der  StaDt  ergangenen  grmabnung/  Dem  trafen  für 
feine  Antwort  an  £rn.  9B&ifton  £)anf  abjujfatten*"  17^.  t>k 
«.  Ausgabe  Dtefe*  Briefe  erfolgte  noch  in  eben  Diefem  3abeef 

nnD  er  tf!  an  et)   in  Baron's  Pillars  of  Priefteraft  and  Ortho- 

doxy  fhaktn  Vol.  III.  roteDer  aufgelegt  morDen.  @yfc«  bei 
fduiiOtgt  Den  trafen,  Dag  er  ein SSertbdDiger  Der  Verfolgung 
fco,  unD  Diefelbe  auf  Den  ftatfc  De*  SRacena*  an  Den  Siugufru* 
grün  De  „Dag  er  in  Der  Religion  nie  eine  Steuerung  DulDen  feile, 
»eil  Die  Kube  De*  (Staats  Daoon  absenge."  SBire  Diefe  Staat** 
urfaefee,  fagt  er,  riebtig  uuD  gcgrünDet,  fo  teüröcn  (Ebrif?u*  unb 
feine  $poftel  niebt  haben  preDigen  Dürfen/  fo  »ArDe  aueb  bew 
nacb  Die  Deformation  Dom  tyapfftbum  niefct  $u  (5taitDe  gefom* 
men  renn,  SuDtrig  XIV.  rrurDe  feine  $rotef?antifcben  Untertfca* 
nen  unD  Der  £eqog  Don  S afcooeu  Die  2BalDe  nfer  mit  SRecbt  Der* 
folgt  babr n ;  unD  Die  berrfebenbe  Religion  in  einem  jcDem  £anbc 
tPurDe  fieb  gleicher  SDtagregeln  beDienen  fotttten.  UnD  ob  man 
gleidj  $ugiebt;  Dag  bep  (Einfuf;iuna  Der  Neuerungen  in  Der  Sc« 
Iigton  tnegemein  in  Den  Staaten  Unruhen  entflanDen  ftnD,  fo 
ifl  Do<b  Die  Urfacbe  foleber  Unruhen  in  Dem  Staate,  Der  fidb  in 
Sachen  mifebt,  tr  diu  er  fein  Mecbt  bat,  jn  fucben;  unD  niebt 
auf  Die  SXecbnung  Der  Neuerung  ju  fd)  reiben. 

911*  Die  SormittagdpreDigerßeße  bep  Der  ftapefle  Durcb  DU 
&eforDerung  De*  Dr.  SBilcoj:  tum  95i*tbum  ©loceffer  170.1  tu 
leDigt  mar/  erhielt  Öyfee  Diefelbe  Durcb  einmütige  2Sa£l,  be* 
fonDer*  auf  {larfe'*  unD  Newton**  €mpfeblung. 

50aterlanD  batte  in  Diefem  3ar)re  berauegegeben :  //$etracb* 
fungen  Aber  Die  5irianifcbc  Unterfcbreibung/  unD  Aber  ibre  Den 
fcbieDencn  SBortoAnDe  unD  SntfcbulDigungen."  hingegen  fcfcrieb 
©yfee:  „Betrachtung  Aber  Den  SußanD  Der  Untertreibung 
Der  39«  fllrtifel/  auf  ©eranlaffung  Der  SßatcrlanDifcben  Schrift 
Aber  Die  Vrtantftbc  Unterfcbreibung  , "  1721.  &ytc9  mepnt, 
Dag  man  Dergleichen  6a§e  unterfebreiben  unD  bezeugen  muffe, 
nnD  Dag  man  folebe  allgemeine  @aßc  Dem  2Borte  lettre  gematt 
balte,  obne  ^üefffebt  auf  Den  Sinn  meDer  Der  2>crfaffcr,  noeb 
Der  SlufbflrDer  Der  Hrttfel.  2iaein  Die  in  Den  Slrtifeln  enthalte* 
nen  Safce  fint>  gu  beftimmt  auegeDrutft,  al*  Dag  fie  eine  tt>eöer 
Slrtanifcbe,  noct)  Slrmintanifcbe  Unterfcbreibung  julaffen  foüten, 
roenn  man  ntdu  ju  einigen  fpifcfAnDigcn  SrHarungen  Der  Deal» 
lieben  unD  offenbaren  SeDeutung  Der  Sorte  feine  3uflucbt  nimmt» 
$BaterIanD  gab  1722  ein  Supplement  ju  fetner  Sdjrift  &er# 
au*/  auf  roelcbe*  wyfcs  balD  Darauf  eine  2inm>oi*t  Drucfea 
lieg»  (Ein  gemiffer  gelehrter  SKann  Derftcbert  in  einem  Griffe, 
//er  Fpabe  Dom  fei.  Dr.  go(?er  gehört,  Dag  Syfee  in  Den  legten 
Jahren  feine*  8eben*  ttiefet  gern  ton  feinem  Streit  mit  5B«tet| 
>  « 
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hMb  ft>re#en  gefrirt  f>ak»  Softer  bemerftf/  rot^  i$  mtcf)  et  im 
nece,  Dag  Bytee  unD  3&aterianD  fi$  SRic^w  Dorjumerfen,  u  D 
£epDe  g(etcf)  Unrecbt  tauen." 

3m  3»  1722  rcarD  M  Dfm  Parlamente  eine  ®ia  torge* 
fcfclagen,  //Da§  man  Den  üuätmi  folc&e  gormeln  Der  $efrdf  tu 
guna  oDer  23erfi Gerung  jugefteben  foüte,  DaDucct)  Die  ^mteri^i 
feiten/  unter  »elcben  fie  ficfe  befanDen,  tt>eggefc$afft  merDen  fJnn* 
ten."  £)iefe  $ifl  fanD  Dielen  2BiDerfprucfrf  unD  warD  enD  ict) 
fterroorfeiu  öyfeö  na$m  fict)  Der  üudfer  an,  in  //einem  Briefe 
an  Stöbert  3Ro§/  J&omas  ©ooct),  unD  an  Die  anDern  1|)reDt$er> 
Die  ft$  in  Der  neulidjen  Q3ittf4>nft  an  Das  Obernaus  Die  ©eifl« 
Itcbft» it  ton  unD  um  SonDon  genannt  Ratten 172s«  ZHefet 
3s2?rtcf  fam  unter  Dem  erDicfcteten  tarnen  3ofua  greeman  Jeraut?, 
911s  Der  Sifcfcof  #oaDlp  1721  naa)  £ere?orD/  unD  1723  na# 
(Salzburg  Perfefcfc  mar/  mar  er  faum  3  HBonatfe  im  $efi&  Die* 
fee  legten  SBiötbum*/  alf  er  auefe  fct)on  unterem  0yfe*  eine 
$frünDe  in  feiner  .SafbeOralfircbe  erteilte.  Uuö  Drop  3abr* 
nachher/  naef)  Dem  SoDe  tyres  bepDerfeitigen  gemeinfcfjafriicfKti 
grennDre,  Da 8  £>r,  £>aniel  2i3bttbp,  »erraffte  er  i&m  Die  ?)ia* 
centonteUe  bep  eben  Diefer  Äircbe. 

3.  1^25  marD  6yfe«/  auf  Ciarfe'tf  €mpfebfongf  jum 
©ejülfen  im^reDigen  bep  Der3acobefircbe  in  SBeffminfter  ernannt* 

3m  Dor&erge&enDen  3.  hatte  £oUine  feine  „Bb&anDlung  über 
Die*  örünDe  Der  cfiritflirten  Religion"  berauf  gegeben,  Cr  urtbetlf 
Darin  fo:  3efuf  unD  feine  Slpoftel  Ratten  Den  ganzen  tßrtveitf 
De*  gbriftentbumö  etnjig  unD  allein  auf  Die  SBeiffagungen  Def 
alten  2ert amen te  gelegt;  maten  nun  Diefe  Semeifc  qüirig,  fo 
fei)  Due  Stiften  t&um  auf  feinen  mabren  ffirunD  befeftigt;  mareit 
fie  aber  "ungültig,  unD  Die  Daraue  hergeleiteten  SBemtifgcünDt 
nictt-bünDig/  unD  Die  ökiffagungeu  Darauf  ntebt  erfüllt,  fo 
babe  Daf  Sbrifient&um  (einen  SrunD  /  unD  fen  a(fo  falfcfc. 
Jpierauf  roiil  er  geigen/  Daß  Die  im  neuen  Seflamenfe  auf  Dem 
alten/  jur  $effatigung  De*  {briflentbumf  /  angeführten  SBeiffa* 
gütigen,  *on  melden  er  Dier  oDer  fünf  befonDerf  betrachtet, 
nur  topifebe  unD  aHegorifd)e  Semeife/  unD  folglich  a(f  folebe 
gar  feine  $en>eife  waren,  Die  offenbare  Slbftcbt  Def  Serfafferi 
ift  aifo  ju  bemeifen ,  Da§  Der  einige  ©runD/  morauf  Daf  S&ri* 
ftentfcum  beruht/  falf*  fep/  unD  Daf  Die  erften  SSerMnDiger  Def 
€ttangeliumf  Die  ganje  6tü$e  unD  Daf  ganje  Nnfe&en  Det  gfrtt» 
Itoen  SenDwig  3efu  unD  feiner  aepreDigten  Religion  auf  Don 
gegeben.  jüDif*e  SBetffagungen  gelegt  Ratten  f  Die  fie  in  einem 
einne  jueigneten,  Der  in  Den  ffBeiffagungen  felb(l  feinen  ©runfr 
&aife,  unD  Der  Deutlichen  urfprunglicbeu  SRepnung  unD  atbficftt 
iener  ©eiffagungen  fumiDer  mar;  mekbe  Die  SuDen  nie  in  Dtet 
fem  einnc  Perf?anDen/  noef)  ungeeignet  bitten /  unD  Die  tu  ibrer 
Unferßöeung  ^tebte  baben,  alf  ttliegorie,  D.  U  Die  Möge  {pftan* 
tafle  Dejfen  f  Der  fie  jueignet. 

€f  itt  befannf/  Daß  Die  gele^rteffen  Banner  Damaliger  3eU 
fen  fi*  mit  SßiDeriegung  öiefcf  Sucbe  befc^äfftigt/  unD  DaDurc^ 

Digitized 


66 


DJufjm  erworben  ba6ni.  £>ev  95tf<ftof  (EJknDter,  SamHf(  €6<mli 
Lei-/  6feecl|cf/  JBuüotf  #  BB&ifton,  üwman,  unD  ölnDere  fyabtn 
[\d)m  biet  um  Die  cbritflicbe  Religion  DerDicnt  gemacfct.  Unfer 
f&yPce  if$ct)iiete  fid)  Dabei)  Durd}  fein  ^ u  et)  aus,  Das  Den  $Uel 
fii.Vr:  j/Q*tfti<t  übet  DU  2Babrb«it  Der  dbii^iicbett  Religion; 
worin  ii;i*c  wabre  @>r&nDung  auf  Dem  alten  $r|laraent  Dargei^an 
ipit^  ''  Q-  £tefce  ätterf  erfebien  juerft  1725  r  unD  fem  .t?aupf* 
iwecf  matf  Deurlici)  11  nD  riebtig  &u  beweifeu,  Dag  IVfue  Oer 
&n :f  C0.  3*  Weit»,  fagt  er  in  Der  (r  in le itmuy  Daß  es  SSleit  titebt, 
Die  fid)  einbüDen,  Die  &£abrbeit  De*  g£ri(ftnt{)umt  fep  ^i..iän^f 
Uib  bewiesen/  tt>enn  Die  3£unberwerfc  unD  Die  2lufer|lebunfr  Jefti 
wafn#  ftnD  f  aud)  ohne  irgenD  einige  Krid  1  i cl> t  auf  Die  Helfta* 
auuge»,.auf  welche  er  oft  berufe.  Allein  gefe$t  aud>/  tfe 
Dermpfc  wären  wa^r,  fo  f&nnen  Docb  feine  SßunDetrwecfc 
Reifen,  Da§  Dae,  waö  an  fieb  fall*  Ul,  &a1)t  fc$-  2Bcan 
Der  «»reffiaö  Im  8.  £•  ntcfot  fcovbergefagt  ift,  fo  fennt« 
leine  aUutiDerwerfe  Dartfcun ,  Dag  3cfuo  Der  *orber  DerfinDi*t* 
Wcffjaß  fco;  ja,  es  ift  noefc  ein  ftarrerer  ©rnnD  |u  bereifen/ 
ttfß  ^fftiö  ein  $eträger  fep,  Da  er  ficb  auf  2BeifFagungen  berief 
Die  feine  Seiffagungen  waren*  unD  auf  foiefee  Seife  Das.  um 
luiffcriDe  SBolf  binrergieng ;  ale  est  iff,  Dag  er  Don  @oft  fam, 
WfU  er  ^unDermetfe  Derric^rete;  ce  werben  fr.lfche 


Jirtbum  wo  c$  utogitcb  wäre)  r.uib  &te  2iu6au>ui  Iren ; 
gXaftb, XXIV.  24»  Deu«o<ft  wirD  SiiemanD  Daraue  fliegen, 
jiuf?.folcbe  falfcbe  (£f)ri|li  wabre  fmD,  noeb  mtrD  3emanD  brfraup« 
lety-.poß  ein  QÄenfcb,  ob  er  gleicb  SBttnDenperte  perric&tcn :ttaw 
U,  t>ou  ©ort  gefomnreu  fr 9,  wenn  er  fiel)  auf  Die  6cbttfti  für 
beriefe,  Da4  turnen 00  Darin  tfebt"  31  m  SnDe  ötefe^ 
SJj^rfo  }tebt  övFf 3  fei bic  Den  ^nbalt  Dejf'lben  fo  in  Die  .Sur je 
fruMnuuein  „id>  b*bey  fagt  erf  in  Den  DorbergebenDen  Kapiteln 
eiligen  gaDen  4>on  3cb^ffeu  ni  tierfolgen  gefuebt/  unD 
auDere.  ^emebgrünD^  Die  aueb  ihr  CA3ctrtct)t  haben*  auftge* 
I^Hem  £)amit  aber  Der  Sefer  Den  3ufammeubang  Dee  öan|«R 
»i^Tfe^rt  fann,  fo.  wili  i*  bier  Den  Xctotis  in  wenigen  ÜBorten 
iöfa^rnenfdffcn.  -Sie  3uDen  maren  um  Die  3eit,  alö  3efu&  er# 
(<bieiv  in  groff^  eirwartnng  eiueä  Don  ibnen  fogenannten  Sfiefi 
Wf  JX«  «ine  aügemeine  J^errfcbaft .^aben  foöte;  unD  Diffe 
tpaviuw  mnMt  fid>  auf  ttre  Migert  ®ü«er,  5>em  Slbrabam 
Dem  ^«oiD  »ar  eine  «erbeiffnng  gegeben/  Dag  ei»ci.*ft<i 
t^ren  9?acbfommen  auffteben  würDe*  Der  ewig  berrfeben  foüte. 
3m  öaawd  ig  eine  äueDikflid>e  2ßei(Tagun8f  Daf  ^ote  ein  Äi>* 
nig<et4>  wifricfefcti  wörDe:  unD  Dafelbft  ift  eine  9lad)ric6t  »011 
MUf»if  wie  *>es  tUettfcbcn  P50l;n,  Dem  .©oft  eine  ctntqc 
Wifd>4fc  gegeben  babe,  Da§  alle  Vilf irr  f  tTUmomn 
tiitö  dpradpett  tl;m  5teneit  fodtcit.  'ghiäb  «#  Dafefttl 
eiw  Deurticbe  Sßeiffagimg,  Dag  in  einem  gemifen  3eitraum  Dec 
Wtftiäfi  üutQCVQtttf. Witten  feilte  r^'  3U6  3efu*  eif^ieir^ 
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feejengfe  er  Dem  Stoffe,  baß  Soff,  Dar*  ihn,  Da*  »or$er  ber# 
WnDigte  Himmelreich  aufrichte«  »öde,  uttD  Daß  er  De*  Uten* 
feben  ec\)t\f  Der  OTeffu:6>  Der  <£l>rtft  fep,  Den  e*  erwartete. 
SDiefe*  efeat  er,  nicht  ein#  oDer  imepmahi,  fonDern  einige  hunDert 
SRahl,  raäörenD  feines  Sebene ;  ja,  in  Der  £  bat,  jrDeemahlf 
»enn  er  oon  Dem  Himmelreiche,  oon  Des  9Renf<hen  Sohn,  oDec 
Don  Dem  S&riil  reDete,  berief  er  (ich  auf  Diefe  Weiffa^uiigen 
SDanicl*.  —  Um  ju  bereifen ,  Dag  er  Diefe*  nicht  alo  ein  $ej 
trüger,  fonDern  al*  ein  wirf! ich  dou  ©Ott  (SefanDter,  tr)aO  Den 
richtete  er  Diele  WunDer  werfe;  fagte  feinen  SoD  unD  feine  2Jufj 
erfteftung  Dörfer;  unD  flaut)  auch  wirf! ich  fo  auf/  wje  er  d orber 
gefagt  hatte:  welche*  Deutlich  beweifl,  Daß  er  Durch  eine  Sfraeht 
aus  Der  jr>60e  regiert  worDen  fet>.  Sa  nun  Diefe  Sl;arfacben 
wahr  ftitOf  unD  Der  (Erfolg  mit  Den  SÖ>ei (Tagungen  Daniele  ge» 
nau  ubereinfitmmt ;  unD  Da/  feit  Den  Zeittn  uuferee  JpeiianDe*, 
Der  Erfolg  auch  Den  Weijfagurtgen  De*  99.  £.  ganj  genau  gemäß 
ift,  wie  mir  felbfr  fegen/  unD  nach  einer  1700jährigen  Erfahrung 
beurtheilen  f6nnen,  fo  ift  es  unfirtitig  gewiß  /  Daß  Das  £hrijien# 
thum  wahr  fen.  —  ßie  einzigen  Sin  wen  Dunsen,  Die  Den  öcbein 
ton  gewicht  an  (ich  haben/  ftnD  entweDer  oon  falfchen  Süegrtft 
fen  einiger  2lueDrücf'e  Der  Serfaffer  De*  3c.  £.  oDer  ton  einer 
unrichtigen  $eurtheilung  Der  2>eweisarten  Der  Slpcftel  hergenow 
men.  »Üttetn  fte  oerfchminDen  gänzlich,  wenn  Diefe  fo  DerftanDen 
WerDen,  ai*  fte/  wie  man  tugefrehett  muß/  DerfranDen  »erDen 

tonnen;  unD  wenn  nur  eine  3Rbgiichfett;DorhaiiDett  ■  Ift*.  Daß 
fte  fo/  wie  ich  fte  erficht  habe/  DerfranDen  WerDen  rönnen,  4b 
fleht  Die  Wahr&eit  De*  Shriflenthum*  unerfchüttert;  weil  Die 
Starre  Der  Dagegen  angeführten  ©rünDe  leDiglkh  auf  Der  SBat* 
autfefeung  beruht/  Daß  e*  unmöglich  fei)/  Da*  Ol»  unD  4# 
in  Diefen  Vuncten  $ufammen  $u  Dereinigen.  —  Wollte  (Sott! 
.  Daß  Die  dritten  (t>h  mir  Der  Jauterfeit  unD  Einfalt  De*  <g**i* 
p  gelium*  begnügten!« Daß  fte  entfchloffen  waren/  feine  anDere  £*e# 
Dingungen  Der  (Semetnfchaft  feftyufefcen,  al*  Die  3efu*  felbfr  feffr 
gefegt  hat!  Daß  fte  Die  ungereimten  unD  wiDrrfprecbenDen 
fade  unwiffenDer  unD  bofer  SRenfchat  nicht  unter  Dem  üRamen 
ttangelifcher  Wahrheiten  terfauften!  Daß  fie  Die  ?aft  De*  Uni 
rath*  wegwürfen  r  Die  unter  ihrer  Schwere  Die  nacht>eufenDen 
fflienfehen  faft  erDrücft ,.  unD  jum  Unglauben  fo  Diel  ?lnlaft 
giebt!  Daß  fte"  Doch  jwifchen  menfchlichen  ®?er)nungert  unD  gel 
offenbarten  Wahrheiten/  $wifchen  Autorität  unD  SSermmft,  einen 
UnterfchieD  machten!  Daß  fie  nur  jefum  al*  Den  ■2inf4nger  unD 
ffiollenDer  De*  ©lauben*  betrachteten!  Daß  fte  glauben  mochten/ 
fte  fepn  nicht  gefchieft,  irgenD  einige  anDere  SeDtngungen  Des 
SeguaDlgung  ben  @ott  |u  machen/  al*  Die  fchon  Don  unfernt 
J^etlanD  befannt  gemacht  ftnD!  Daß  fie  alle  ern Wiche  Triften 
o(*  ©lieDer  eine*  Seibe*  S^rifli  .betrachteten l  unD  Daß  fte  ein* 
mahl  aufhhren  mochten  /  einanDer  /  wenn  fte  Den  Worten 
Der  SRenfcben  nicht  wie  Den  Worten  ©otte*  berjfiimmen  rool# 
tot,  unchrijllich  unD  unmenfehiieh  i«  oerOamme«,  tu  »erfrit 
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gen  un6  |u  berbrennent  SDdnn  wür&e  Daß  Sljriuent&um  bafD  Die 
greife  Der  ganzen  (ErDe  werDen,  unD  Der  Unglaube  feine  Don 
uebmfte  cinitge  6rü$e  Verlieren."  9Begen  6er  erneuerten  Hnf&ftc  auf 
Die  cDrtftlicbe  Keligiou  Don  ^olingbrofe  unb  Jf>ume  fam  1755  «ine 

»erbefferte  unD  permebrte  21u*gabe  uon  Diefem  SBerfe  (ja-aue. 

3m  3-  1726  nabm  eyfc*  Die  b&ctfic  aßürbc  in  Der  ©oti 
teegelabrtbät  an. 

gollintf  gab  1727  beraub:  ,^ctracf)fung  über  Den  €ntwurf 
Der  bucbitiblicben  SBeiffagung r "  unD  t  nebte  Darin  fein  Dor&erge* 
fcenbee  $11$  ju  Dertbeiöigen,  befonDers  gegen  Den  Q?ifct>of  SbanDi 
1er/    wien) ob!  aueb  feine  anDern  @egner  niebt  gan§  ftberfebe« 
tmirDen.   Einige  Don  feinen  @eDanfen  wegen  Der  (Erwartung  Der 
gutta  oon  einem  SttefM/  Der  au*  ibrer  Kation  ent(!eben  foflref 
febicuen  unferm  ©yfee  einige  2fufmerffamfeit  |u  oerDienen,  unD 
Daber  üej*  er  aber  Diefe  härene  in  Dem  SotiDner  Journal  1737 
einen  2*riefF  unter  Dem  Kamen  tylnlal ?tbee  ,  einruefen»  goflinl 
baue  lugeftanDen,  Daß  in  unD  um  Die  -m  %e{u  unter  Den  3"' 
Den  eine  groffe  Erwartung  Don  einer  fommenDen  <ßerfon  war, 
Die  fie  aus  Dem  3uftanDe  Deß  (ElenDe*  unD  Der  Edamer,  unter 
weitem  fic  feufjten,  Dur  et)  Die     offen  erlifen  follte.  3ugief<^ 
ober  wo ürc  er  aud)  behaupten  f   Daß  eine  folebe  (Erwartung  in 
Dem  21.  £.  feinen  wirf  lieben  ©runD  fyattt  f    unD  Da&er  nur  auf 
Dem  ©efub!  Deß  Drucf*,  unter  welchem  fle  waten,  entheben  founi 
te;  unD  eben  Diefer  (%unt>,  fage  er,  gilt  au cb  für  Die  gortöauec- 
Diefer  Kation.    6yr'e$  beweift  aber  in  feinem  Briefe ,  Da6  Der 
-ttabre  greunD  folcbet  (Erwartung  in  «titiquis  facerdotum  Hbri» 
.anzutreffen  fen,  unD  nad)  Dem  triebt  Des  $  od  tue  waren  fte  bei 
lebrt,  Da§  fit  Darin  enthalten  fen ,  ndmlicf)  im  21.  X.  Sofltn* 
antwortete  hierauf  am  (Enbe  eineß  an  einen  ülnDern  gefebrieber 
neu  -Eriefee,   unD  maebt  nun  ntcfct  Die  Kotb  unD  Daö  (EienD, 
fonDeru  Den  (tntfjuftaßmuß  Der  3ubenf  $um  (SrunDe  ihrer  (Er# 
Wartung  eines  SReffia*.   hierauf  antwortete  £*yfee;  in  einem 
jweoten  Briefe  würben  unter  Dem  Site!  jufammengcDrurft :  £>te 
:  »obren  @runDe  Der  (Erwartung  De*  SReffiae,  in  jwep  »riefen 
Am  5PbiJa!et&e*/"  *ti7-  8. 

r  *(*  öie.2.  tfufgabe  bott  W$\tfyt  (entert  Gebauten  1723 
•crfcbieUf  fanD  man  oor  Dcnfelben  „eine  fur$e  Kacbricbt  Don 
Dem  iBerfaffe»,  »nD  ein  93erjeicbnt§  fetner  ööerfe.  "  ©yfeö  ift 
SBerfaffer  t?on  Diefem  Staffage,  Der  aber  ftarfer  £ufage  fabig  iff. 
*.  Zex  lob  Deö  berühmten  £)r.  Samuel  (Elarfe  im  ü),ap  1729 
»erfebaffte:  unferm  e>ytee  ©elegenbeit/  Demfefben  in  Der  perioDi« 
febeu  dcbttftt  „Der  gegenwärtige  SuffanD  Der  DCepubhf  Der  Sßtfi 
febaften"  ein  €brengebacbtni6  aufjtiricbtem  (Ran  fiuDet  eß  Darin 
unter  Dem  Znd:  „üobfebrift  auf  Den  feiigen,  febr  ge(ebrtenf  ebr« 
WÜrDigen  unD  frommen  ©r.  Samuel  (Elarfe/'  aüabrenD  Der  ?eir. 
Dafi  tflarfe  Oberpfarrer  bep  Dtt  Sacobttlxfy  toat,  pflegte  et 
jdbrlicb  in  einigen  OJ?ffnatbenf  an  jcDem  ©onnerffage  Dee  %>ou 
mittag,  über  Den  tfateebißmuß  Der  (Engltfcben  ifirebe  ^reDigfen 

|u  galten,    «egen  Da*  (SnDe  feine*  8ebcnf  fa(  er  Diefelben  mit 
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grnfTer  ©orgfaft  auf  $  fteue  burcr),  unb  Unterlief  ffe  unter  bem 
Xitel :  „eine  <£rfl&rung  De6  Äafectji^muö  Der  €nglifiben  Xlt<t>e'<f 
DöUig  |um  Drucf  bereifet.    Diefe  (Erflarung  marD,  na  et)  feinem 
au  «Drücf  lieben  SBiücu,  balD  nacf)  feinem  2oDe  Dem  Drucf  üben 
geben,    tfaum  mar  fte  aber  erfebienew,  fo  gab  ÖBaferlanD  aueft 
fefcon  feine  ftmnerrungcn  Darüber  frerauä/  Die  mebr  eine  9Sew 
tbeiöigung  Der  Nennungen  De*  &errfdjenDeu  fbeologifeben  lt\)u 
begrifft,  als  Das  ebrlictje  unö  frenmürbiqe  Urtbeil  einee  unpar* 
femfefeen  Untergebers  entbleiten.     ©vt?c6  fjielt  ffeft  Durcb  9ft4f 
unD  greunDfdjaft  »erbunDen/  Diefelbea  ju  beantworten ,  unD 
feine  vScftr if t  bat  Den  Xitel:  „eine  Antwort  anf  Die  Slnmerfum 
gen  Aber  X>r.  Slarfe'6  Srflirung  De6  tfatecbirfmuö  Der  Cngltfcbeti 
Äirdje,"  1730.  8.     9ßaterlanD  antwortete  unferm  ©?£e*  in 
Der  Schrift:  „95etracbtung  über  Die  Statur,  23er  btnDücb  feit  unD 
.Kraft  Der  Sacramente  hJ4   UnD  Diefe  fertigte  Qytee  noef)  in 
Demfelben  3.  1730  ab,  mit  „  einer  SöertbelDtgung  Der  Äntwort 
auf  Die  Stnmerfungen  u*44   SBaterlanD  fegte  Den  (Streit  fort  in 
einem  Supplemente  $u  feiner  porbergebenben  Scbrift  Aber  Die 
Statur/  2>erbinDlief)fett  unD  Jfraft  Der  d&rif!licben  Sacramente," 
1730.  Vorauf  öyfee  antwortete/  aueb  noeb  im  3. 1730,  in  //Der 
ÖcrtbeiDigung  Der  maßren  ©rünbc  Der  natürlichen  unD  geoffen* 
barten  Religion. "  SBaterlanD  ließ el  r)ierbcp  noeb  nlcftt  bem*nDen# 
fondern  fe&te  Den  Streit  fort  in  „ einer  sy^acf>fcr)rift  511m  jmenten 
Steile  feiner  Eertbeibigung  Der  (eil.  Scbrift"   J&ingeqen  feftrieb  • 
Syfee :  „eine  Antwort,  roorin  gezeigt  mirD,  Daß,  roenn  Die  3>er# 
nun  ff,  in  S  achen  Der  fteltqton,  feine  bin  längliche  giir)rerin  iß/ 
Der  groffe  £aufc  Der  ^RenfrJben,   bier  faufenö  3a(re  lang,  gar 
feine  bhtiangltcfce  §ül)reiin  in  Sacben  Der  Religion  (jafte,"  173». 

hiermit  fjatte  Der  Streit  mit  SBatedanD  ein  (EnDe,  Allein 
balD  Darauf  mar  ©yfee  mit  SBbiiton,  Cbapman  unD  Douglaf 
in  einen  neuen  pcrmirfclt ,  Der  Die  $in(lerni§  betraf/  Die  ftcb  jur 
3ett  Der  JciDcn  unferee  JpeilanDes  ereignet  jjatte.  SDie  33eran# 
iaffung  \u  Diefem  Streite  war  folgende  $  Slarfe  jjatte  furj  Dtr 
feinem  XoDe  angefangen  /  feine  «Prepigf  e;i  f  Die  er  nacb  Der  $091 
In  eben  Stiftung  gehalten  l;atte,  auf  6  3ieue  Dur$|ufe$en  /  |tt 
perbeffern  unb  Daoon  eine  neue  ftuägabe  §u  beforgen»  Unter 
«nDern  (BeDanfen  t  Die  ibm  ©yf  es  beo  Diefer  (Seiegen&eit  mit! 
xfailtt,  fagte  er  ibm  aud),  er  glaubt/  Da§  Die  Don  ^blegon  tu 
rodbnte  Sonnenftnfterntft  mit  Der,  Die  fid)  jur  ?eit  Der  Reiben 
3efu  ;ugerragen  %atttf  in  feiner  $e$ie&ung  tfefjc/  unD  Daß  fte 
niebt  $u  Dem  Imcctc  angefubrt  merDen  foüte,  ju  meinem  et/ 
unD  febon  (Srotius  unD  9lnDere  Dor  ibm  f  fte  angefubrt  Raffen» 
Stircb  feine  Damabte  Pergetragenen  @ränbe  marD  «Starte  bemi# 
gen/  Diefe  SteQe  auesuftrelcben.  Da  alfe  fein  Q3ucb  o(me  Diefcö 
^eugniß  erfebien,  fo  %\t\t  e$ytce  ficf>  perpfliebtef,  Der  2Belt  Die 
WrünDe  ponuiegett/  Die  ibn  unD  Slarfe'u  betrogen  Ratten/  )tt 
giauben/  Dag  Die  Don  V$(egon  geDacbte  Sonnenfinllemifi  mit  De« 
bep  Dem  2oDe  3efu  ftcb  ereiqnenöen  übernatürlicben  ginffernift 

niefet  Dtefe%  fa.  M*      W^l«      fr  W  ^etbun» 
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fcen,  ba  SB^ifloit  f  in  feine»  Wtorif*en  RadMAltn  bon 
©arfe,  Diefer  ©a*e  auf  eine  befottDere  2lrt  geDa*t  hatte,  «ine 
fol*e  Unterfu*un0  fonnte  bep  *Kan*en  Die  23eforgnig  erregen, 
alff  obvman  Oer  guten  öa*e  Des  §h*ifantNm* ,   Da*  Damabl* 
fo  bffentli*  angegriffen  marD,  DaDur*  einigen  S*aDen  jufägte, 
tt>enn  man  ein  3«*9«i&  »o  ni*t  ganjli*  Dcrnoärfe,  Do*  went# 
ften*  f*tpa*te,  Da*,  |um  33e(juf  Deffetben,  Don  berühmten  6e> 
lehrten  oft  angeführt  fep.    $iUeitt  ©yfce  fonnte  ft*  ni*t  enf* 
(alten  $u  glauben  Dag  man  Der  ga*e  Deo  (E()uflentf)um4  einen 
»apren  £>ienft  eweife,  wenn  man  e*  gegen  foI*e  3f"9niff< 
t&abrt,  Don  mel*en  man  nicht  gewiß  beroetfen  fann,  Dag  tu 
ftcf)  Darauf  bejMjen.    £>ao  i&riftenfbum  $at  nie  Dur*  Derglet* 
eben  3tugtüffc  genoonnen,  unD  roirD  au*  nie  DaDur*  gewinnen, 
Sie  gr&gte  Starfe  einer  richtigen  SSertbeiDigung  Deffelben  (legt 
in  foichen  SSciveiügrünDcu ,   Die  au*  Den  ^ßeiffagungen  Des  3. 
unD  D?.  £.  hergenommen  finD;  in  Den  3eugnifFen,  Die  aus  Den 
ton  3cfu  unD  feinen  Coffein  öerri*teten  StfuuDerwerfeii  an«?« 
führt  werDen  fbnnen ;  unD  wenn  man  Darf  hur.  Dag  Darin  3ii*t* 
|ti  finDen  fep.  Da*  ©ort  |ti  offenbaren ,  ©Der  Dernünftigen  Sc* 
f*6pfeu  anzunehmen  unmutig  tvdre;  Dag  es  alle  tu*tige  9Jei 
r»egung*grünDe  }ur  Slufmunterung  Der  2ugenD  enthalte;  unD 
tag  Die  iperfon,  Die  Diefe  $crocgung*grünDc  Der  SBelt  Dorff  eßte, 
wirfli*  Don  ©ort  gefanDt  fep.   SBenn  Diefe  tyunete  ,  fagt 
WB,    bemiefen  toerDen  finnen,   fe  toirD  Der  Sufaft  Don  fe(>r 
zweifelhaften,  n>o  ni*t  gang  unf*icf(l*en,  Seugniffieii  Die  ©cft>i&* 
fceit  nur  f*wa*en,  unD  Die  6tirfe  Deffen,  n>a*  für  Die  SBab« 
fcett  De*  Sbrifrentbum*  angeführt  ift,  ni*t  oermebrem   Sie  ertfe 
©*eift,  Di«  evfee  über  Diefe  «Raterie  herausgab,  &atte  Den 
2itel:  ,,eine  XbbftiiDIung  über  Die  Dom  SWegon  geDa*te  6om 
nenfinfreniig;  oDer  eine  Unferfu*ung ,  ob  Diefe  SonnenfinftcunU 
irgenD  eine  QSejiebung  auf  Die  ginftewig  hatte,  Die  fi*  jur  3tit 
Der  JeiDen  unfere*  J?etlanDe*  antrug,"  1733.  8.  £r  *eigt  Daria 
Dag,  wa*  au*  Die  ginfternig  bep  Der  Äreujigung  grifft  %m* 
fen,  unD  au*  we(*er  Urfa*e  fte  au*  entffanDen  fep,  Diefeibe 
benno*  ans  feiner  natür(i*en  ginffernig  Der  (Sonne  habe  ent* 
flehen  fonnen ;  ni*t  nur  Darum ,  weil  Diefe  Gegebenheit  ft* 
3eit  De*  Offerfefie*,  D.  i.  De*  SßotfmonDe*,  iutrug«,  mnn  W«J 
Sonnenftnilernig  fenn  fann;  fonDern  au*,  mei(  Diefe  ginfteniie 
bepnahe;  mo  ni*t  gan(e  Drep  ®tunDen  fortDauerte,  Da  Do*  ^[ 
iangfte  ^Sonnenfinfternig  feine  längere  ginfternig,  als  etwa  «tt 
fe*0  Slinuten  herDorbringen  fann.    9^o*  in  Derafeiben  3a^rc 
erf*ien  au*  2Bhi^on'^  n  »errbeiDigung  De*  3eugniffe*  Wa 
gon!d  icJ<  auf  mei*t  &ytt&  halb  antwortete  in  „einer  fflertbti« 
Diyung  feiner  OlbhanDlung  ic.  ttwrin  De*  #rn.  CB(tffan,*i?fl 
meifungen  befonDer*  unterfu*t  »erDen*'<  1733*- 8*  5BbiJ°n 
fu*te  (tet)  in  Der  Dritten  feiner  fe*o  SlbhanDlungen,  Die  er  i734 
herausgab,  \u  DertheiDiqen.   311  Diefem  Streite  gehört  au*  tnlt 
<£*rift  ohne  3iame»  De*  23erfaffer*,  Die  ju  OtforD  1733  «»tf] 
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«ttf  D;e  5tn/fermg  bejtebf ,   Die  (?c&  |ur  3eit  Der  £eit>en  unferetf 
4>fi(ant)f0  $urruoi,  in  einem  Briefe  an  Den  De.  6vfc3."  SDiefe 
6d)rift  eignete  man  Dem  Dottgla*  511.     21  weh  (Eßapman f  Der 
Dam aMß  ÜRitglieD  De6  ÄbnigecoUegtumö  ju  SambriDge  war,  trat 
auf  ^idon1*  «Seite/  unD  gab  berauo:  ff@rinf$e  unD  unpar* 
tentfebe  ^rüfutifl  ^blegon'o ;  jur  ^Beantwortung  einer  neultcben 
SJbbanDlung  unD  SSertbetbigung  Defl  Dr.  ©yfee.  "  (Sambriöge 
1734.   Qyfes  febrieb  tierauf  r  ^eine  jmepte  SertfleiDigung  Der 
SJbbanDlung  über  Die  00m  ^biegan  geDacbte  ©onnenftn|lernt§." 
1734.    Cr  beantwortete  Darin  Die  (Einwürfe  Don  Sarnau  tmD 
©ouglas,    unD  na£m  Pon  Diefem  Streite  2IbtcbieD;  wiewobl 
(Ebapman  ti  utdjt  Dabep  bewenDen  (ieff   fonDtrn  £erquägab: 
ff eine  neue  Prüfung  <p&legon'*;  jur  ^Beantwortung  Des  Ör.  P>yi 
tc*  in  Der  jwenten  «Bert&ciDigung  feiner  Qlbl;anOlung,  Den  9)ble* 
gon  betre ffenD.  t1  gambribge  1735» 

tfaum  hatte  6yfe$  in  Diefem  ©freite  Die  geDer  nieDerge* 
legtf  alö  er  fiep  febon  in  einen  anDern  perwicfelt  faß.  Dr. 
©ibfoiw  $ifcb©f  Don  tonDon,  fianD  Damablä  in  einem  foleben 
^Infeben/  Dag  Die  meiften  anfebnlicben  geitfli*en  $efotDerungenf 
Die  Don  Der  Ärone  abbiengen ,  unD  fclbfr  Die  ©iötbümerf  auf 
feine  (Empfeblung  Pergeben  würben*  £>a$  $i*u)um  ©loueeftee 
warD  erleDtgtf  unD  Der  £orDcanjler  Jalbot  febfug  Dan.  Den  Dr. 
MunDle,  Der  bep  feinem  SBater;  Dem  2>if*of  Pon  Surgam,  oiele 
3afcre  im  £aufe  gemefen  n>ar/  Por*  Slffein  Der  Sifcfeof  ©ibfo« 
miD*rfe$te  ficbr  unter  Dem  SJorwanDe,  DaS  Stunbie  hierzu  nW)t 
Der  red)te  tDJann  ftn.  ©ibfon  war  noefc  febr  filr  Da*  berrfcbenDe 
fWigtonefniirm  unD  für  Die  firebiiebe  ©ewalt;  nnD  Da  ^utiDle 
ibm  bierin  t>erDä(0ti<i  vorf  am  /  fo  war  Da*  f)t n finglicb ,  ihn  pon 
Dem  $ien)um  aii*iuf<ftlte§ett.  Diefe  2BiDerfe$ung  gegen  ftütiD* 
le'e  SMJrDerung  braute  oerfcbieDene  fieine  ©griffen  fterpor, 
£er  Crftif  Der  auftrat/  -war  Byf <*f  in  einer  ©cbrlft  unter  Dem 
Xitel:  f,?rnfn)afte  „„&  tinpartepif*e  fr&funs  De»  gegen  Sr. 
XnnDlc'tf  S&eförDerung  angefü&rten  ©rünD«  jc."  1734/  *on  weif 
cber  tiocb  in  Demfelben  gabre  Die  2.  Äuogabe  erfebien.  Gytef 
eifert  Darin  mit  pielem  WacbDrutf  gegen  jenen  intoleranten  ©etftr 
Der  fi(b  Damabte  oft  bep  anfebnlicben  ©eiftlicben  pon  Der$*|fett 
.H trete  iuffertef  Die  gewiffe  ^Didnner,  wenn  fic  aueb  noeb  fo  oiel 
©elebrfamfeitf  ©efcbicflicb^eif ,  Äecbtf*a(fenbeit  tint)  gute  Sitten 
befagenf  blog  Darum  bei)  ^efbröerungen  $urücffe£ten ,  weil  ftc 
ft<$  unterjlanDen  f  für  fty-felftH  Denfen  unD  ju  unterfueben/ 
oDer  iMnDere  Da$u  aufntmuntetn.  —  €ine  anDere  ©cbrtftf  Die 
&ffe*  bep  Diefer  ©elegenbeit  b«au^gabf  fübrte  Den  Sftti 
fletnige  fernere  »^etraebtungen  über  Die  gegen  2)r.  ftunDle^  ??e> 
foroernng  jum  »iotbum  ©louceffer  angeführten  ©rünDe."  17^ 

©anj  im  5infanae  De<  %  1736  erfti)ien  er^c«  alö  ein 
eacbwalter  Wr  Die  Erweiterung  Der  DulDung  Der  ^roteftant« 
fdben  DtffentWntenf  nnD  bewietf  in  einer  Scftrife  ^Die'Sßernunft*. 
m&gigfeit  unD  ^ifligfeiff  um  Die  SiDermfana  Der  (iorporatton^j 
anD  Sendeten  an»n$altin."  Siefe  iRatetie  fubrre  er  in  einer 
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önbern  Iftfb  barauf  fofgenben  <SeJ)tiff  n$tj  weiter  au*r  unfer 
*t>em  Jitch  „  $eme  i* ,  bog  bie  €orporatlon**  unb  Jeftf*cfca 
fit  Die  «nglifcbe  Jfir*e  Don  feinet  ®i*tigfeit  jtnD."  i73*> 
Cor  Dem  fnbe  tiefe*  3al>ree  lieg  6v?c$  nod)  Drurfen :  „einen 
SPeief  an  Den  ^räflbenten,  unD  Die  SRitglieDee  De*  Slone^oüe* 
muntd;  auf  Seranlaffung  Der  Dama&ie  Dem  25ifct>of  bon  fconbou 
überreizten  Sittfcferifttn«" 

3m  Anfange  De0  3*  *737        et  0*™"*  *   w  Untermietung 
Ober  Die  Dimonifcfcen  feute  im  neuen  Sefiamente  (en  Enquhy 

iti  to  the  uieaaiog  of  Deraoniaces  in  the  N.  T.)''  t>on  welcher 
lio$  in  Denselben  %af)xc  Die  2.  Derbefferte  Ausgabe  erföien«  <fcr 
tiaf)m  Darin  Die  SRepnang  De*  benennen  3ofepl)  SKeDe  an,  Dag 
Durct)  Simonen  Die  ©eelen  verdorbener  SÄenfeben  angezeigt 
würben/  coli  treiben  man  glaubte ,  Dag  fte  aUerfcanD  tfrantyei* 
ten  fcerDorbringen  fbnnten.  Der  Ertfe,  Der  gegen  Diefe  Unteriii; 
$ung  Mjrieb,  wer  Twelle,  Der  berauögab j  „9lntwort  auf  Die  Uni 
terfuebung  je.  Darin  gezeigt  wicD,  Dag  Die  Dämonen,  Deren  im 
SR.  Z.  geDacbt  wirb/  gefallene  (Engel,  unD  Die  Damonifcfeen  geilte 
wirfltcbe  $efeffene  waren."  1737.  güe  eben  Diefe  $Kipnung  eri 
fetien  tauet) :  „ein  53crfucf)  gut  SertbeiDigung  De*  bucbftabücben 
ginne*  Der  Damonifdjen  Beute  im  SR.  jur  Beantwortung 
k  einer  neuerlich  erfäienenen  Unterfucfcung  k.  "  1737.  äBbtö©« 
gab  um  Diefelbe  3eit  &erati* :  „  eine  91ad>rict>t  Don  Den  Dimo* 
nifaen  £enten,  unD  oon  Der  OTacbt/  Die  Dämonen  anzutreiben/ 
leeren  im  %  &  unD  in  Den  t>ier  erffen  2Wr*unDerten  geDacbt 
WirD;  auf  SSeranlaffung  Der  neuerlich  oom  Dr.  eyfce  berau** 
gegebenen  6«rtfc  ic".  1737.  Den  bepDen  erftern  ©eguern 
antwortete  6yfc6  in  „einer  »eitern  Unterfu*ung  tc.  worin  Die 
«fi«e  gfgen  Die  (Einwürfe  De*  £rn.  Xweüf  unD  De*  Serfaffer* 
Deö  Eerfucb*  it.  bcftftfipigf  wlrD,"  1737-  Slucb  aßarburcon 
f*rieb  nicht  nur  in  feiner  göttlichen  &enDung  9Rofi*  gegen  6y> 
iVs's  SRepnung/  fonDern  lieg  aud>  Dagegen  „eine  befouDere  $re* 
Digt  über  Den  «VttU  ©atan«"  Druden,  Die  man  im  3.  33anDe  feb 
oer  VrrDtqten  ftnDet.  2well*  antwortete  Dem  Sr.  Byfe6  in 
//einer  Antwort  auf  Die  weitere  Unterisling."  1738*  UnD  Dr, 
J^ntd)infon  lieg  Dagegen  1738  |u  OjrforD  eine  ^reDigt  Drutfen. 
£ß  fam  and)  ^erau*  Don  einem  Ungenannten/  „eine  Seantwon 
tunj  Der  ferneren  UnterfueJbung/"  tngieteften  „einige  ©cDanccn 
über  Die  5BunD  er  werfe  3efu/yi  Don  einer  unpartepifeben  ^ano. 
Siefe  wurDen  befonDers  betrautet  in  einer  S*rift,  betitelt : 
r/eine  Ueberficftt  Der  ®(reitigfeit  Aber  Die  iOJepnung  Don  Den 
Dimonifcften  Beuten  im  3}.  £.  t>on  einem  greunDe  Der  ©afjr- 
Wt"  J739.  Der  Oerfaffer  Diefer  legten  ©eijrift  mar  ©regoriu* 
Cöarp.  Buffer  Den  angeführten  Scbriften  ftnD  nod)  Diele  anDere 
gegeit  De*  Dr.  €>ytc*  Segnung  ^erau*ge!ommen« 

3nt  %  1739  warb  6ytc6  jur  De*anep  Don  (El  Furien  in 
fornwaß  bef6rbert ;  unb  im  fofgenben  3«|re  erhielt  et  Vom  95ii 
(4of  £oabtp  eine  Vfrftnbe  in  Dec  tfirc^e  ;u  5©in<be(?et. 
Um  *it(t  prtt  Um*  >erau«  few  ^bifpt|Dern  »eflra$tu»gen 
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AUt  t>te  ©runDf4$e  tsnb  fBerbltfDung  Der  n«t4rficten  unD  geof# 
fenbarten  Religion. "  1740.  ©iefe*  SBerf  warD  fe$r  gut  auf* 
genommen.  hierauf  folgte  feine  „furje  Slb&anDlung  Aber  Die 
©laubwürDigfeit  Der  2BunDerwerfe  ttnD  Offenbarung;  worin  Die 
«laubwurDigfeit  Der  tDarnjelifcben  SBunDerwerfe  Dargetban  wirD, 
trenn  aueb  gleid)  alle  neuere  SBunDer ,  al*  erDicfctct,  perworfen 
»erDen  fbnnen."  1742.  $ie  2.  2!u$gabe  fom  1749  beraub. 

•eoDeutü*  unD  einfältig  Ddtf  |eil.  3lacbtma&l  nacb  feiner  erftenf 
Slbficbt  unD  Stiftung  ift\  fo  fe&r  i(l  e*  Docb,  nic&t  nur  Dnrcb 
Die  gröberen  iBerfaffcbungen  Oce  <Papfft&umtf ,  fonDem  <utcb  D^ircft 
Die  CrrfinDungen  unD  Ma$e  perfcbicDener  <Partenen.  unter  Den 
<pr«teft anten  ,  oerunffaltet  worDen.  ©ytes  fue&te  DDn  Diefer 
<£tnfe&ung,  M  Don  einem  religtofen  SeDäcbtnlgmabl,  eine  leiste 
unD  ferfiänDlicbc  (Srflarung  ju  geben  in  Dem  ^t>erndnftigeti 
(Eonwiunieanfen;  oDer  einer  Deutlichen  33orfieÜung  Don  Der  ifta* 
tu:,  Den  Slbficbten  unD  2>ortbeilen  De*  belügen  9?acbtmabl*f  uaeft 
Den  geringen  ftäbigreiten  eingerichtet."  1743»  7«  2lu*gübe 
erfebien  1783. 

Die  niebffe  ©ebrift  Don  öyfe*  war  feine  ^  Prüfung  Dee 
83orftettnng  Deö  £rn.  QBarburton'd  Don  Dem  SSerfabren  Der  alten 
©efeßqeber;  oott  Der  jwiefacfcen  Jefcre  Der  alten  ?Wlofopben 1 
Don  Der  £b^ocratie  Der  JtiDen;  unD  Don  3}ett>tou'*  3ritreeb# 
nung."  1744.  tiefes  23u<b  warD  Durcb  eine  UnterreDung  mit 
einem  gewiffen  <ß.  (öermurblicb  Dem  gelehrten  tbomae  $Qle)  ' 
reranla|t/  Der  Sßarburton'ö  SBerf  Aber  Die  gittitebe  6enDung 
Sftofis  einen  gelehrten  K0utr.1t  nannte,  mit  Dem  Beifügen,  Dal 
Die  Darin  beftnDlicben  Digrefftonen  Aber  Die  $?nftericn,  #ieroalo* 
pben  unD  Da*  S5u<b  Jpiob ,  als  eben  fo  Diele  (innreidje  flttabri 
eben  angefeben  werDen  fonnen,  Die  )ur  €r&oblung  unD  Belufti' 
aung  De*  geferg  Dienen.  tynle  geigte  Dem  ©yfes  einige  falfcbe 
2?orf?e(Iungen  an,  Die  in  SBarburton'e  5>ud)e  anzutreffen  ftnDf 
uno  erregte  DaDurcb  einen  iSerDacfet  gegen  Die  3uoerliffigfeit  feil  \ 
ner  ^aebriebten,  unD  Diefeä  betrog  l(nj  ?1Qc6  genauer  gu  prüfen; 
ffiarburton  beantwortete  Diefe  Prüfung  auf  feine  gewofmllcbe 
BeleiDigenDe  9lrt  in  feinen  „Bemerfungen  jur  Beantwortung  Der 
iprn.  Stebbing  unD  &ytci* h  Unfer  Serfaflfer  gab  Da&er  &er# 
aus: ,  ^ eine  Sert^eiDigung  Der  Prüfung  Don  Jprn.  5ßarbnrton'$ 
*8or tledting  Der  Sbeocratie  Der  3«&en  *  M  eine  Beantwortung 
feiner  Bemerkungen,  fo  fern  fle  Den  Dr.  @yfe*  betreffen."  1746* 
SBarburton  behielt  in  Diefem  Streit,  wie  aew&bnlicb  ?  Daß  lefcfe 
SSort;  Denn  in  feinen  91nmerfungen  ju  feiner  göttlichen  ©en* 
Dung  3R»ffe,  Dem  geroobnücfjen  $lage  feiner  littcrarifdien  <£w 
cutionen,  wie  Bifcfeof  8owt^  fagf,  fudjte  er  ftd)  nod>  $u  öertbei* 
Digen.  Qyfc*  aber  f$wieg  ü\üf  unD  lieg  Da?  publicum  urtbeilen» 

Beo  Gelegenheit  Der  legten  ^ebefiion,  Die  Der  $ritenDent  in 
@ro§britatmien  irreate;  ließ  er tt*  folgenDe  jweo  ©ebriften  Druf# 
Uxi,  narnüc^  t)  ,f  eine  Unterfinning,  wie  fern  Die  Papillen  bier 
alß  gute  Untertanen  511  beßanDeln,  unD  aueb  n>ie  fern  fie  Der 
WM  insgemein  jugef^riebeneniWeDmingen  ju  befct)u(Digen \f&# 
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it4°»  UnD  2)  ttpie  SMdigfeft,  6efe&e  gegen  Me  Ißaph 
fteu  jii  bftbejfcrn  unD  $u  Doüjie&en."  1746.  311*  ein  gceunö 
ffijarburtoir*  i/  eine  critifcbc  Uricerfucf>tiii>i  über  Die  SÄepnungen 
unD  Das  aScrfabren  Der  alten  Wüofopften"  Verausgab,  Die  üöan 
lurton  mit  eine?  SJorreDe  begLuete;  antwortete  öyfeö  aof  Diefe 
Steift  in  /,  einer 1 aJertfceiDigung  Der  ajorrteliung  Don  Der  Dop* 
petteti  ie&re  Der  Sitten»"  1747-  .  £)ie  SRaterte  Pon  Den  Opfern 
ilt  fct)ott  oft  untecfuO)t  tporDen/  uuD  fo  »enrg  man  es  Dabep 
an  Öcie&rfamfeit  unD  gleiß  (>ar  fehlen  (äffen,  fo  ffuD  Dod)  no<* 
immer  Diele  v3d>tDierigf"etten  übrig  geblieben»  6vf  es  wollte  $uc 
Sbfnaruufl  Diefer  Materie  auaj  Daö  Seinige  betragen,  unD 
fcfccico  Da&er  /,  einen  öerfucfc  aber  Die  SRatur ,  Den  3t*etf  unD 
*en  Urfprung  Der  Opfer,"  1748.  8»  in  tpelc&er  @<$rift  piel  t&eo' 
logifcfce  ütteratuc  anzutreffen  i(t. 

£>as  nacDfte  Ööevf  unfere*  SSerfaffer^  be$og  fi*  auf  Den 
|tt>iföen  SRtDDleron  unD  feinen  (Segnern  gefübrten  Streit  wegen 
Der  £>auer  Der  ©unDerfraft  in  Der  tfcrifrltc&en  tfircfce*  ^aef/on, 
SDoDroctt/  Gl)urd),  SBüifion  unD  ein  Ungenannter/  Deretnig* 
ten  ftd)  in  SBerroetfnng  Der  Sföepnung  ^iDDletoifs  unD  Sorte**, 
Da?  Die  SBunDer  mit  Dem  <£nDe  Deö  apofrolifc&en  Settalter*, 
»Der  um  Da([en>e#  aufgebort  l;atten;  }nm  Unglürf  aber  roareu 
nict)t  jipep  Detfelben  einerlep  SRepnung,  wie  langt  fie  narf) 
tiefer  ^ett  noeb  fortDauerten.  Öyfee  lief  fid)  eigentlich  iüd)t 
in  Diefjt  gragc  einf  fonDern  fcftlug  jnjeo  anDere  por,  Die  Der« 
iduftg  unter  fucM  tperDen  mußten,  ndmlicfc :  /rauf  melden 
GkünDen  beruht  Die  ©laubrpürDigfeit  Der  5BunDer  üben 
Jn;uv>t?"  unD  t,an$  tpelcfcen  örünDen  ftftD  Die  SBunDer  De* 
Coangcliumg  in'e  Äcfonfcerc  glaubtpürDig  ? "  Seine  (Schrift 
f  ufert  Da{>er  Den  Site!:  ,9%vnQ  vorläufige  fragen  ;u  Dr. 
$)iiDDlcton^  frener  Unterfuc&ung  tinparteptfet)  erwogen. "  *75o. 
ß.  2lm  (EnDe  Diefer  Schrift  ftnDet  man  noeft  angelangt  ,;eine 
Sib&anDlnng  über  Sttarc.  XVI.  17,  1$."  3ipep  3afcre  nacfcr)ee 
faf)  er  ftd)  qenitbigr,  Diefe  vScfttifr  gegen  ÖoDmeü  unD  einen 
Ungenannten  $u  pert&eiDigen ,  tm  „jtpepttn  Xfceile  Der  porldufi* 
gen  Sragen  ju  Dr.  $2iDD(eton'0  freper  Unterfuc&ung  tc." 
1752.  8. 

3m  3.  i755  gab  Gytc*  Jjerauä:  eine  tyarap&rafe  ttnD 
Klnmerfungen  über  Den  Stief  an  Die  Jjebrier."  SSoran  ffefct 
eine  i|nterfu*ung  Aber  Den  25erfaffer  Diefee  Briefes ;  über  Die 
3*it,  tpenn  er  gefeferieben  tporDen;  über  Die  »2lrt/  Da5  $1. 
%.  anjufü^renf  unD  über  Die  Scfclitßart  in  Demfelben;  nebtT 
einigen  Bnmerfungen  über  Soliugbrofe^  $e(>anDlung  ftault*" 
4.  »2iuf  Diefefl  üöerf  folgte  feine  „fcfcrtffmiftge  ttfrt  pon  Der 
Grlofung  Des  DtKenfcben  Durci)  %cium  (£|rif!um*.  3n  2  Sbeilen. 

?m  i«  roerDen  Die  porne6mf?en^  n>o  imf)t  aüc  Die  (Steüenf 
le  fid)  auf  Diefe  Materien  bejie(;eiif  angefübrt ,  unD  Die  3DJw 
liung  einer  ieDen  e teile  ?  roo  c?  nbtbig  ift;  unterfaßt  unD 
etfldrf.  3m  2.  tPirD  Die  £e$re  pon  unferer  Srlbfung  in  4d 
©a&cn  Dorgetrag^r /;  ^73ö.  ein  Harter,^  35D.    3«  ebeti  Me# 
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fem  %  1746  erfcfcien  audj  Don  tfjm  ,  miemofcl  ofine  feine« 
tarnen;  „eine?  tef)rerö  Unterricht  f Ar  folc&e  ,  Die  fict)  §ut 
Konfirmation  »ollen  jubereifen  l äffen •  3n  2  Steilen,  Dec 
erße  vor  unD  oer  andere  na  et)  Der  Prüfung  Derer/  Die  ffcb  jur 
Diefem  iÖe&uf  rcelDen. "  24.  ©ein  befleä  2Berf  fam  er  fr  na  er) 
feinem  £oDe  getaut-  unter  Dem  Sittel :  »eine  Unterfueftungf 
trenn  Der  fl.rtifel'  uon  Der  2luferftej)ung  Des  Jeibee ,  oDer  De* 
gleifcfjea  itietft  in  Die  Jffentlicben  Waubenebefenntntffe  ringen 
rikrff  morDen  "  1757.  8.  Sein  SruDei  ©.  eyfee  fceforgte 
Die  Ausgabe  aus  De*  SSerfaffere,  fritucrlaffener  JpanDfc&rifr. 

Unfer  6yfce  mar  Diele  3af)re  oon  ^oöagra  unD  (Stein* 
fch  merken  fer)r  geplagt  roorDcn,  I>atte  fict>  aber  15  o&er  16 
3al;re  vor  feinem  JoDe  /  Durch  Den  Öcbrautf)  De*  SJJittelSf 
melctco  Das  tyariamrnP  von  Der  grau  (Stephen*  3 um  aügemei* 
nett  Seilen  erfaufe  batte,  gegen  Die  (Stein  fcfcmerjen  fefjr  er» 
leichtert  gefunDen.  Ueberfcaupt  geno§  er  eines  guten  ©efunD* 
&ei»ju(lanDeef  big  er/  als  er  Dem  Seicfcenbegangnig  eine* 
greunDes  beomo&nen  moüte,  am  15.  SRooember  1756  tont 
<£<felagt  gerußrt  roarD.  Sie  übrige  ©efeHf* aft,  Die  bet)  Die* 
fer  Gelegenheit  jugegenl  mar >  bemerfte  ba(D  Die  SerinDerunj 
in  feinem  ©eftebte  unD  Da*  Kammern  in  feiner  Sprache/  unD 
bemog  ilju,  itd)  noch  oor  Der  S&ecrDigung  feinet  greunDetf 
nag  feinem  .naufe  bringen  ftu  laffen,  £r  überlebte  Oiefett 
»nfatt  nur  a*t  Sage,  unD  ffarb  am  23.  im  73,  3a&re  feine* 

3n  feinem  Privatleben  t»at  &ytc6  angenehm  unD  ver* 
binOiicb f  von  Sftatur  munter  unD  aufgeräumt,  bef$eiDen  unD 
ohne  flnmagung,  ohne  §8itterfcit  bep  Streitigfeiten,  unD  nicht 
ftolj  auf  feine  ©ele&cfanifeit,  3n  allen  feinen  2>er&dltniffen 
mit  9nDern  war  er  auf*  ©enauefte  gerecht/  treu  in  feinen 
SBeefpret&ungen ,  gutt&itig  gegen  Die  9lrraen,  ungemein  forg# 
faltig  in  feinen  2lmtegefcha|ftenf  unD  pünctli*  in  feinen  Sei 
ja&lungen.  $n  feinen  preDigten  beflt§  er  fM)  me&r  Der  Deuf# 
licbfeit»,  af*  3ierlid)feit.  Se&r  jeitig  legte  er  (1$  auf  Da* 
etuDium  Der  beil.  ßcfectfi ,  unD  fegte  feinen  gleig  Darin  bi* 
|u  feinem  fco&en  21lter  fort.  (Er  mar  auct>  in  Den  <3*riftert 
t>er  tfirefrenviter ,  in  Den  alten  fl&itofop&en,  fe&r  DemanDert, 
unD  vereinigte  mit  Diefen  33oafommenheiten  eine  fdjneOe  Unter* 
fcf)eiDungtffraft  unD  eine  grönDli*e$eurt&eilung.  üttit  feinen  ©eg* 
nern,  in  aüen  feinen  Politiken  unD  gelehrten  Streitigkeiten,  ajeng 
er  aHeiejt  bofliefc  nnD  befcfjetDen  um,  unD  man  micD  famerli*  ein 
2>enfpiel  ftnöen,  Darin  er  Die  egranfen  DerHnfränDigfeit  unD£if# 
liebfeit  Übertritten  &4tte*  ©enige  baben  für  Das  Sefte  De* 
GbtiftentDum*  „,,&  ber  <Profe(tantifc&en  Religion  unermüDete« 
gearbeitet;  Denn  tnDem  er  Die  2Bar)r&eit  unD  Die  $emei*grftn# 
De  unfereö  gemeinen  ©laubenö  oert&eiDigte,  cntDecfte  er  De«# 
felben  (Eifer  ffir  Die  Eiligen  9le*te  Des  VrioaturtMl*,  obne 
»tieftet  Der  geoffenbarte  QSiUe  ©ottei  aufboren  murDe,  un* 
Iii  einem  vernünftigen  ©lauben  tu  fuhren  #  oDcr     einem  \>m 
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.  nünftigen  te6en*manDef  fu  6emegen.  Cr  eiferte  fejr  fär  bte 
bürgerii^en  §repf)citeti  feinee  ä>atcrlant>e6  unD  fär  Die  ©runD* 
fige  Der  ©taat*t>er4nDerung  tu  Der  (proteftantifäen  £$eom 
folge* 

©.  «HnecDoten  ton  Den  &er4$mte(k»  ©rogbrttannifc&en  ©ofc 
te*geie[>rteu/         2*  13. 

©phjcrfhrin  unD  Vilnitau,  SfaiDofpfr  gerDinanD  greni 
Jerr  ton  ,  Srb&err  o«f  JTrafc&en,  ©ober,  ^auffe,  \<ileiw 
eila  /  ©u^molDe  unD  $arg ,  ift  jmar  meDer  ein  Oben 
.  läufiger,  ttocft  ein  ©djriftfteÖerV  um  einen  <piag  in  Otto'* 
©cbrtftftetterlrjricon  ju  DerDicnen;  aber  er  murDe  Darin  attfge* 
»ommen/  unD  foü*  an*  frier  aufgenommen  merOen ,  n>ege« 
feiner  namhaften  £eimacf)fiiifle  jum  Neffen  Des  ©brliger  ©nnu 
tiatiume  unD  Der  Dafelbfr  ©tuDierenDen.  (Er  (lammt  au*  $6b* 
men  &er,  unD  if!  Dafelbft  1628  geboren.  ©ein  93ater  mar 
Tlbam  grenfrerr  6ylt>er  t>oit  0pfotrftatn  un&  ptlmf au, 
unD  Die  Butter  Kofittc  ttttrfd>fon>6fß  von  Stropptg.  Um 
Der  €»angeUfcfeen  Religion  SÖittcn  ergriff  er  Den  <S?ulanten0ab, 
unD  öerliefi  lieber  £au*  unD  J&of f  £abe  unD  ©üter,  in  fett 
nem  SSaterlanDe  Seinen,  als  feinen  aflert&euerften  Glauben. 
€r  tt>urDe  au$  für  Diefe  Sreue  in  Dem  gefegneten  ©cfcleften/ 
n>o&in  er  feine  giifludjt  genommen/  fo  reiobiieb  bflobnt,  Daß 
ft  pon  feinem  Üebrigen  Diel  gDangeüfcbe  fomo&l,  als  "9tti 
1  miftyflüt&oilfrte  Äircfcen/  ©c&ulen  unD  J^ofpitiier  milD  oerfo« 
'  gen/  unD  ft$  fo  oie(e  tyreDiger  unD  ©cbulfebrer/  unD  eine 
Sföenge  armer  le^rbegieriger  ©tuDierenDen  Dur*  gute  ?egate 
DerbinD(td)  machen  tonnte. 

(?r  (tacb  am  3.  ge bruar  1720 ,  feine*  Sllttr*  92  3abre.  . 
Unter  anDern  legirte  er  in  feinem  ju  55ud)malDe  am  27.  üttap 
i7i5  errid)teten/  ben  Dem  Sfcagiffrat  in  ©irlig  nieDergelegteu 
lefiamente:  O  Dem  ©pnrnafiMm  $u  ©brlig,  |u  befferm  Um 
ter^alte  Der  ^rJceptoren ,  1000  fttblr.  2)  7500  SXt&lr.  Kapital 
HU  eirtem  afaDemifcfeen  ©tipenDium  iu  gfipjig ,  Dcrgeftait/ 
Dag  Die  ja&rüc$en  3ntereffen  an  450  Kt&lr*  btty  Dafelbft  ©tu* 
DierenDe,  al*  ein  ©cfclefier,  ein  Ober*  oDer  »flieDerlaufiger/ 
unD  ein  SReigner,  au*  jeDer  gacultit,  3  %attt  nacD  rtnam 
ttti  jeDer  i4f>rltd)  150  &tblr,  ju  Den  ©tuDien,  moben  fie 
ja&rli*  am  17.  üpril  eine  SXeDe  jum  SlnDenfen  De*  Stifter* 
Jalten  foOen,  ju  geniefien  baben.  3)  4»°  JKt&lr.  (upital  Den 
3  gacultaten  in  Seipjig  /  aopon  felbige  Die  Sinfen ,  fnr  Die 
$SoU$iebun*  Der  Stiftung/  |u  genießen  Gaben,  4)  2500  ftt&fc. 
Kapital  ju  einem  6cbulfftpcnDium  beo  (Dem  ©omnaffum  |a 
©irlig/  für  3  au*  ©brlig,  ©agan  unD  eprottau  gebürtige 
eruier/  auf  3  3a^re;  jeDem  50  FXt^lr.  unter  Der  fceDim 
gung/  am  17.  5lpri(  §um  3inDenfen  De*  ©elfter«  eine  KeDf  \* 
galten.  5)  4<>oo  R$(f.  gapital  fnr  3  ©tuDierenDe  in  «eipjig/ 
aberma^l*  einem  ©cblcftcrr  einem  Saufigee,  unD  einem  «S»ng# 
ner,   auc-  atlen  3  gacultÄtcn;   Dem  einen  ein  ©tipenDium  |U 
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T5o  Rtjtft/  bem  andern  $u  80 &fr)fr. ,  unb  D<rm  briffcn  §u  50 
Üü$(r.  nebfl  Derfeiben  $eDingung/  jä^rlid)  §um  Slnbenfen  eine 
üieoe  $0  (alten.  1 

@.  Otto'*  öfter  angeführte*  £ejicon,  Q3D-  3»  ®.  363.  bergl» 
©crtuije'e  2lbri6  einer  (Vidi-  ber&ipj.  Uafoet  fit. k;  6«  3*0.  u.  2<Oi# 

Jirort  €rDbef<tr.  bereücfcf.Sanbe,  &•  2. 6. 665. ».  5M.'©.*i3« 

•         *  / 

634b  r  Samuel-  Siein  pon,  fteligiofe  De«  Orbend  bei 
fieü.  2>aftHu$,  Senfor  unD  (Eorrector  Der  Ofener  Untoerfttätft 
'bucrjbru.ferco  in  $e$ug  auf  ©ala<<)if*e  ©c&riftenf  ftarb  am 
14.  äRtg  IOOÖ4H  Ofen. 

(fr  iß  bur$  fein  5BaIacttfcfceö  2B&rterbu$  unb  Durd)  feilte 
in  5  üuartbanben  bearbeitete  5Balad>ifd)e  politifdje  uno  fird)* 
üdje  Öcfdjidjte  ber  £Balac$ifd)en  Nation  in  Ungarn,  ©leben* 
bürgen/  in  ber  Sßalacten  unb  Dölbau f  rcelcfcc  er  binteriaMett 
|>at/  rübmiid)  befannr.  21ber  Durd)  feinen  Soö  murce  Der 
SD r ncf  bee  8B6rrerbu<$e*  unterbrochen^  unb  Don  feiner  ©e* 
fd>ict)fe  iff  ju  beforgen/  Da§  fte,  ben  ber  geringen  Unten 
ffü$ting  Htterarifdjer  (Sefcfcäffte  in  jenen  ©egenDen,  nicQt  fefcr 
&efaroit  merken  wirb! 

5.  3nteO|M.  ber  3enaif$ett  «Bgew  Jltf.  3eit.  3.  i8<>& 
Jet,  99. 

©3«lfr.i,  Sfnton  t>on,  ein  glüefdejer  Ungarifcfjer  ©t<$fet> 
ibelc&er  $(umauer*6  trabefftrte  8eneibe  in'*  Ungcrifäe  überfr&tef 
"iinb  Da*  erf?e  «nftfplel  farieb/  Hi  in  ber  Uugariföen  ©pr» 
c&e  aufgeführt  tfeurbe. 

€r  ftarb  im  «Htiguft  18*4. 

6.  ben  Siograpfc;  4.  35b.  3/ ©f«  S*  36o.< 

»  •  %»    ■   •  *  •     *     »  ••,        •**,     '•'     *  *  J  *  ..».>,. 

©3embeef  /  €r)riffop&  flnbreaä  /3o$amte*  (Braf  bön,  *95^ 
fcr)ef  t>on  Crmrianb/  geftorben  am  16.  !D?4r$  1740.  1  1* 
+  €r  flammte  aus  bem  fe&r  alten  $o(ftanfe{mflc(feii  unb  bei 
rühmten  03fiiibe<t:f*cn  <$efd)IecMe,  aue  tt>eld)em  Der  folgen', 
b'e  9Jeicr)ßprima*  unb  *€t$Öifcfcof,  (ifmfropr;  <2lnton  C^raf  »on 
B3embecf/  entfproffen  ift;  »ektetf  im  (eil.  SWmifcten  Ittel» 
*e/  fc^on*  }tt  Saiftfr  Sari*  be$  ©rojfen  3*^«/  burd>  rüfjnv, 
liebe  X&aten  befannt,  in  $Jof>lcn  aber,  botft  Äönige  ®iegmunb 
^luguft/  mit  bem  (rinjogltngö redete  bcgnaDtgt,  unb  in  bem^ 
feiben  JSeidje,  t>on  ben  Einigen  Sluguil  H#  unb  Iii«  pi  ben 
aUerüoriugli*(fen  unb  rpiebtigfien  ^6renf!e0en  erhoben  würbe.  «' 

Wac&bem  er  eine  3eitlang  Q3ifd^of  |ii  iityclm,  unb  Darauf 
|u  Vremielau  gewefeti/  erhielt  er  im  3.  1724  Darf  mid-rige 
^rmelanb.  ^ad)  bem  £obe  jt&nig  Sluguffö  II.  befannfe  et 
ft* ,  tote  faft  aUe  anbete  ^ifcfcife ,  |tir  garten  De?  etanili 
faul,  unterwarf  ftd)  aber  am  5.  3^nuar  1735  bem  Könige 
tHuguf!  III.  Sein  (Eifer  fftr  Die  $reo$eiten  feinet  SBaxerlanbe^ 
unb  fonberli$  Des  Äbnigreicftfl  Neuffen  f  Daoon  er  in  Knfe; 
lung  feinei  SW&um*  ber  borne6mf?e  Sei^/tanb  m«rf  b* wo* 


* 
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i&n/  itt  Dem  furj  Darauf  '|u  ffflarf*au '  getalfeimr  _  _ 
Conftlium  eine  mof)lgefe9te  £*teinifd)e  KeOe  ju  Galten^  .-il 
«r  in  Segleitung  Der  fammtltcfcen  <preuffifct>en  £>eputirt«n  von 
ßtnat  unD  KitterftanDe  um  Spaltung  iftrer  bieberigen  3te<$tc 
3mmunit4ren  unD  ?)rbilegien  ötm4t(>ia(t  Anfügung  t&at- 

3m  3-  1736  ipacD  er.  auf  Dem  Dama&le  gehaltenen  Sei*« 
tage  *u  SÖarfdjau  wegen  ©rogpoblenä  ernannt,  Die  neue  JKetcbe 
cpnjlitmion  abraffen ,  worauf  er  am  u.  Vujufl  Das  Or 
fcenejeicben  Dom  tpeiffen  4lDler  empfleng,  3m  3*  17)7  »urDt 
er  |um  £6niflUcbeu  Sommiffac  bep  Siequlirung  Oer  SurlanDifcfca 
Succefilon,  welche  am  21.  Octofier  Deffelben  3<*&^$  lu 
|tg  eröffnet f  unD  am  12»  3louember  glütf  lieft  &u  ctanDe  9a 
bracht  rourDe,  ernannt  % 
x      <gr   !;at   perfcftieDene   Schriften  ftirrterlafifen  :  Synodui 

dioeeeiana  Clielmeulis,  Crasnoftaviae  in  ecclcila  cathedrali, 
praefente  univerfp  dioeceils  clere ,  celebrata»,  Zaiupicii  1717. 
gol.   I  IO  Sog.    —    Synodus  dioecefana  P  remis  Ii euüs, 

praefeute  univerfu  dioeceils  clero  ,  celebrata  ,  in  pcclefw 
praepofiturali  Brzozovienfi,,  anno  Domiui  1723*.  Cracoviae, 
in  §ol.  I  Sllpfi«  —  Epiftola  paftoralis  ad  Clerum  dioecefeo» 
Yaruiienfis -e?carata ,  die  29.  ßecemlvi.  a.  1734.4»;  — . .  Syn- 
odus dioecefana  Yarinienfis,  Heilsbergae  inftituta",  die  14» 
lul.  \Tl6-  Brunsbergae  4.  16  Sog»  —  Meditationes  de 
^aUlone  Citrißi.  *ruusb*rgpe  1730,  13.  3  Sog.  —  Doctri- 
jiae  chr^uana*  compendium.  Brunsbergae  1735.  3.  13  Sog. 
. —  pratiauea  in  diverßs  -  djotcefeon  fuarum  ecclefiis  recita- 
tae,  Brunsbergae  1740.   fiil    2 '  ällpj.  6  Sog,  Ut  9Jo&faifcft*£ 

€pract<f  tpobep  feut  Sttontf?  in  jfupfee  &eftocftcn  ift.  — 
fflufferöem  f)oj  man  Do»;  i|m  .jk>*  t>evf*ieDene  DuDen  (ptpo^ 


in  ib&lnifc&er,   alö  ?ateinifcfter  §pra<fte/    tpeiefte  Öanepfomi 

in  feUe  fcuadam  Polonam  et  Latinam  (Toni.  L  p.  56  lq. 

Ii.  p-  8  fyO  elngerAcft  tat,,  <£s  JnD  auefc  Dttrct  feine  S 
antfaltung  Dce  ebemaftiige^  <Prima$  unD  (Srjbifcftofö  ju  Sne 


e taut« laue  örafeu  pon  ©3cmbe<f ,  fteilige  Dicöen,  in  $0 
nieder  ®pracfte,  ju  Srunsberg  1721.   in  4»  1  3Up&.  fear 
üti't  2i*t  getreten. 

@,  Ianozju  Polonia  litterata  noltri  temporis ,    P.  I.  p. 

150.  unD  Stnealogifa  1  frifiorifefte  SRacftricftten;  $5.  2.  ©♦  50t 

e^embcef  /   £(jriffrpt>  Slnton  @raf  bon ,  3vei$lprimal 
ton  Voglen  unD  (Erjbifc&of  ju  ©nefertf  geflorben  am  6. 
>746Y 

,         mar  aus  Dem  ft&on  gebaefiten  uralten  /   fcf;r  eDlfR 
töcitlauftigen  ©rdflieften  e>$tmbcd\{d)tn  6>ef4)lect)te,  t*tl$ti 
c^ema()lö  in  Oer  äRarf  SranDenburg  unter  Dem  bauten  6d?o 
beet  geblüht f.  na^bec  aber  in  $o$(en  fl*  auegebreitet/ 
feiefem  Steide  PerfctieDene  berühmte  Sifcft6fe  unD  angefi 
tt>eiritd)c  Senatoren,   n>ie  au  et)  fefton  einen  um  Das  -  gemein 

f&cfit  »oplorrDimtm  tyximai  ttftwtt  (at.    &  warb 
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Nif  ÄtnD&eit  auf  jur  «rfernung  afle*  l^m  anffanbitjctt  #un(?e, 
Eiffenfcfrafren  unD  £pra*en  auf  Daö  eorafdltigfre  angebalten, 
uno  »eil  er  fblefee  überau$  leieftt  betriff,  ton  feinen  2Mtau 
Dem  qciuiictcn  ©tanDe  geroiDmet. 

$a4>öenj  er  feine  gelegnen  Uebuncjcn  auf  Der  Uniberjirii 
;u  Cracau  gliicflid)  geenDtgt,  unD  ton  Derfrlben  Me  r)otf;fte 
SJurDe  in  Der  3beItn?J?r)eit  mit  gröffem  ©eprange  erhalten  bat* 
ifr  beftir)  er  fremDe  VanDer,  unD  in  Stalten  InfouDet&eif  Dad 
rurd)  aQe  $8elt  für  fer)en$it»ürDig  gepriefene  Rom  ,  tt>o  er  fi'cr) 
and)  no*  eine  3ciflang  t>on  einem  gefdbidten  ^.Vanne  in  Den 
JHrcbena/br&iKben  uhD  Kenten  ttnterricftten  lief.  $ser>  feiner 
Suröcffunfr  rrarO  er  alftbalD  mit  einer  ^omiejer  <präMtur,  wie 
au4  mit  einem  §racaitifd>rn  ÄatbeDralcanonicat  üerforgt,  unD 
!ur<  Darauf  |it  Dem  ©ro§fecreMriat  Dee  Stficr? i  befördert.  511$ 
na$  Der  3fi*  Der  grojfe  Kenner  UnO  n>eife  ^Miti§eHft  <rrfrticf* 
tet  StbpUi  Jibrtig  ftuguft  IL  heften  Stent  -unD .(Erfahrenheit 
kep  oerfcfcirDfticn  roicrjtigen  ?veici)«air<|flc3eni)eircn  nar)er  fennen 
tote,  toatD  er  ton  Demfelbeft  anftngfict)  $um  ?Vrfi4nöifcf) en^ 
öaenaeb  jum  tyofener,  unD  enDli*  jurw  §nj«t?ifcfccn  ©ifd  of 
ernannt/  in  n>ekr)er  leerem  (ftgenfeftoft  er  im  3.  1733  Den 
Sotofad  «Hugufr*  H.  erlebte/'  unD  fi*  auf  Die  Seite  De$ 
iSranielaue  »auDte#  Dem  er  au*  ber>  Der  ^Bnr>!  feine  (Stimme 
sab.  Ob  er  nun  n>or)l  nt*t  mit  tym  na*  t>«hjig  flüchtete, 
*Wt  er  Do*  feine  «Partep  bte  1735,  Da  er  ff*  arn  17.  ülo# 
wnber  Dem  neuen  jtönige  Slugnfr  Iii;  unteriDatf;  Cr  ewie* 
%  Darauf  fer)r  eifrig,  Den  Seron  Diefetf  Wonartferfceffatigen 
(n  Wfen  r  in  weiter  miW  er  p«  Diele  $?ir$e*  ^tfb  ,  Diel 
etanielaifct)  ^efinnten  SJIagnaren  »oftenD*  auf  De«  jWnig*  Sitte 
auff  Seite  311  bringen.  21m  i**-$lugufc  1736  tt$\dt  tt  Den 
SüterorDen  Des  meifien  SlDlcr*?,  unD  am  19.  ^cember  i?3tf 
*arD  er  $um  3Mfd)of  Don  (iracmi  ernannt:  befam  jeDocr/ 

reil  Der  bter)etige  $ifcr)of  -  Dafeibft ,  garDinal  ?ipjm  ,  feine 
ülomination  &ur  tSürDe  einee  <Prii*a$  anO  (E^bifcßof^  t>ony 
Siefen  im  Januar  1739  in  Dfr  JNanDe  De$  #fcftig4  reffgnirfer 
onfer  Q$tmbcd!  Dagegen  Diefe  «ILsärDef   unD  toürD  &uglei* 

Den  $itttu»ftefl  Der  reiben  ^en^Dictincrabtep  nr  Siniec  btf 
jnabijt.  gr  mar  ein  frommet/  filOer  unD  mer)r  unr  Da^ 
6eifrlicf>Cf  als  *$eltlid)c  befolgter ,  aber  Dabei  etmas  eigene 
finniger  unD  in  Der  ?ieligion  all^u;  irriger  Ipralat;  Da^er  an*: 
He  ÖiifiDenten  in  »Pohlen  mir  iDm  nietet  jnfrirDen  tDaren;  €c 
führte  im  lieberen  einen  tu^enD^afren  unD  Hrfflr4fli*eh  €eben*/ 
»anbei.  2lüc  feine  (Sinfunfte  roanöre  er  jum  Unfftßart  De^if 
armen  Citroen  unD  Ööaifen  an,  unD  lie§  feinen  ^otbleiDenDert 
»bue  £ü!fe  ton  (i<*  d^en.  ßtn  ©ürftigen  pflegte  er  feine 
ßabe  iu  öebeim  mit  eigener  S&tb  auöjut&eilen,  unD  tDenn  er 
ttm  6elDe  entblößt  tt»ar,  fronte  er  bei)  Diefer  ©clegenbcit  au* 
ttinei  foflba*fien.  e*niDcfe6  nbcbti  6ein  8<betfVf  n>e[*eu  er 
m  in  Da^  85.  3ä$r  gebrad)tr  führte  ervbio  an;  fein  (EnDe  i»l 
auffetfrec  etrenge.     Cr  J)ieft  alle  Saßen  mlty   wnD  l^t«c^ 
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Die  meijle  Seit  mit  ©ebef  unD  heiligen  Betrachtungen  ju.  £>a* 

SSolf  berebrte  lfm  Daher  &ep  feinem  ^ebeu  facti  ab  einen  £ri* 
Ilgen,  unD  nanttfe  i6n  in  Oer  SKuttecfprache  QwuntG  £ue* 
3a,  oDer  Die  ^eilige  Seele»  ?»ep  Den  fielen  unD  übet! 
mäßigen  tfafrepungen  feinee  ?eibcö  war  er  Dennoch  bii  in  Da5 
h6ct)fre  Silier  fehr  munter  uub  feifeb ;  mtemobl  ihm  einige  SRoj 
natbe  bor  feinem  Sibfteroen  Da*  @eD&$tni§  auf  einmal  Derge* 
flalt  ablegte,  Da§  er  04  <aum  feines  $o£en  etanoeö  und 
Siemen*  erinnern  fonnte.  Seine  gurforge  für  Das  Shufuetym 
ber  gelehrten  OBiffenfcbaften  bar  er  Dur*  Die  Aufrichtung  De* 
KaDjiejomer  Colle^i  icholarum  piarum  unD  Durch  DerfareDene 
auDete  Dergleichen  Stiftungen  *u  ernennen  gegeben. 
,  ©eine  Schriften  fiuD  folgenDe : 

Clementis  Pajjae  XI.  duae  couftUutiones,  quarum  una 
ixicipit:  Unigenitus  Dei  Filius;  altera  initio  habet:  JPaUo- 
ralis  Ofßcii.  Adjiciuntuflr  Kminentitl  Thoroae  Pbilippi  Car- 
dinalis de  Alfatia  de  Boul'lu,  Archiepifcppi  Mechlinienus, 
Belgüque  PrimaUs,  Epiftolae  paftoralcs  et -  plura  alia  y  iu 
comhtutionuin  illarum  apoliolicaxuin  defenüoliem  edita.  Vai- 
faviae,  1719.  4-  lo  QJftg.  —  j.Synodus  dioece&ua  Pofua- 
nienlisrper  biduiim  Vaiiaviae  iu  ioiigni  ecclefia  cpllegiata  S. 
Iohannia  Baptiitae  celebrata ,  aono  Domini  1720.  diebus  27» 
et  28.  fpttPUli  Febr.  Varfaviae  1720.  4.  X  >2Upfc-  5.  Sog# 
51m  £nDe  ift  bengefugt:  ,C©Hectio  nonuullorum  juiiuui  regni 
Pulüiuae  contra  haereticos.  — -  Monita  paftoralia,  univerfo 
cleio  et  jj)opu!o  dioeceJis  Cujavienlia  <;t  Poruecaniae  data,  ad- 
vi'rüis  epa,  qui  co^nitiones  d<i  fagia  ßuiltre  inCutuunt.  Vra- 
tislaviae  in  majori  Polonia.      Die   26.  Septenibr.    anni  1727. 

^a(ine  et  Pplonice.  £tero<w  finDet  man  au  et)  eine  Jeutfct« 
Ueberfefcung  In  Dem  9»reufnfch«u  SoDetftempel,  «.  322  fg.  — 

Oiatio,  quam  ad  regni  ordines,  Stanislai  Regia  fervaixÜ 
caulia  ,    mutuo   foedere    junetos  ,    babuit.  Caenftochoviae, 

äie.g.  ment  Febr.  anni  1735;  in  $oblnifcher  Sprache.  ,J>iefc 
ÖleDe  fat  3o&ann  Öftronrtfi  SDanenforniq  feiner  Suadae  Polo- 

nae  et  Latmae  Tom.  I.  p,  204  fqq.  einverleibt.  —  Coin- 
mentatio  de  cardinalitia  Cracovieofia  Epifcopi  dignitate  Ar- 
chiepifcopi   Gnelnenfia   juribua  non  derogaute,  I74I» 

&iefe  Schrift  t(l  in  ?)o&lnifcber  Sprache  ohne  feinen  Kamen 
geDrucft  »orben;   man  tfiit  ihn  aber  für.  Den  2>erfafler. 

6.  Ianozki  Polonia  litterata  noßri  temporia,    P.  I.  p» 

132.  unD  ©enealogifch  <  hiflorifchc  »Räch richten,  2^.  nu  ©. 
512  u.  iox6f 

» .     *<    1       .  • 

^bitrrmii,  9eterf  Soctor  btt  9)?eDlcin  unD  ^refeffoe 
Der  Anatomie  |tt  Siena;  geboren  am  3«  $?ap  1702,  unD  gefio» 

ten  am  5.  8'prtl  1779- 
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€r  $at  flcrj  Dur<$  titele  geDrucffe  Schiffen/  unD  noer)  me&c* 
t>utd>  feinen  3*riefn>ect)fef  mit  aue  »irrigen  ©eichten,  unter 
ttelc&ett  auef)  9Kufcfcetobroef  in  JpollauD  tvar,    befannt  uno  bei 
rüfjmt  gemalt. 

3m  73.  3<*&**  »urDe  er  blinD,  unD  jtteo  3^**  ut?gcfl&t 
t>oc  feinem  loDe  fdmtt  er  lur  crffen~€be  mir  einem  graben* 
jimmer  von  21  3at>ren;  Samens  Flavia  üitma  Sretagna/ 
n>elct)cr  er  fein  SJermbgen  t>on  40/000  6cuDi  (jituerlieg. 

Co  lieft  man  in  grifce'*  meDicinifcben  %at>tbüdk)evn ,  (3* 
1781.  405»)  unD  Da&er,  oDer  au*  (Einer  üuefle,  fcat  e* 
Der  fortgefefcte  JaDoocat,       8.  jS.  807* 

Hßfincjcr,  ^rtcDrtd)  2BU$elm,  Doctor  ~Der  ^Silofcpjie, 
unD  Der  cbt^gele^rfamfeit f  Der  (entern  orDentlicfcer  SProfcflfor 
auf  Oer  Uniterfttat  git  Tübingen ,  wie  aud)  £er|og(icf)er  £Kar^f 
Dce  SBeinminrnfcften  ©ripenDium*  2lDminiffrator,  Der  SJfaDemte 
Der  5Biffenfct)aften  ju  MooereDo,  Der  3enaif<6en  unD  '  iJttarf* 
qräfli*  $aDenfcfcen  gatein ifefcen ,  Der  ©ittingtfcfcen  unD  £elm# 
tfdDtifcfcen  Teutföen  ©efeafetaften  SKitglieD. 

(Er  war  am  2.  3}ot>ember  1726  ju  Bübingen  geboren ,  fein 
SSater,  9Bil(>rtm  ©ottlieb  Zc$ngcv ,  Doctor  Der  I&eofogie/ 
herzoglicher  Sonftftorialratb,  ©eneralfuperintenDent,  unD  Stifts* 
preDiger  $u  6tutt$arD,  auet)  ^ralat  Dce  tfloffcr*  SJDelberg  unD 
Der  3£irtembergif$en  ?anDf*aft  3fcitglieD,  unD  feine  SiKurtcr 
Regina  Barbara ,  eine  Tocfcter  De*  berühmten  ©otte*geIe$rten, 
SlnDreas  2lDam  jrjocftßetter^. 

Den  ©runD  feiner  StuDien  (egte  er  mit  feinem  5*ruDer> 
Dem  nacfcfoIgenDcn  Johann  ÖlnDrcas  Zcfinqev,  |u  SttrttgarD 
unD  ^uDrotaeburg,  in  Dem  £aufe  feinet  Katers,  welcher  Da* 
ma&l*  Die  ©feUe  eine*  JpofpreDtgere  befleiDetc,  unD  batte  am 
fängllcfc  Den  naefeberigen  «Profejfor  flnaufien  $u  (SrutfgarD,  unD- 
Den  «aderigen  <ß*°frfft*  3*9«  im  jUoffer  DenfenDorf  ju  feU 
nen  Sefcrern.  <£r  befugte  bi*  in  Da*  4.  3<*&r  Da*  ©pmnafium 
|u  StungarDr  in  welchem  er  Den  Unterricht  De*  SJtettor*  SBegr 
|>enmat>er,  De*  ^rilaten  gentiüu*,  Der  Sonflftoria(rit&e  8if*er 
unD  9l&§Ur,  De*  nacfcjerigen  Kecfor*  ©6ri$/  unD  De»  geDactx 
teil  tfnaugen,  n>ie  auet)  Der  ^rofefforen  Kam*fer  unD  OflanDet 
genog.  3m  3.  1743  »urDe  er  in  Die  3a&l  Der  nfaDemifdjeti 
kärger  |u  Tübingen  Don  Dem  Damaligen  SÄector  Der  Daftgen 
fco&en  e>*u(e/.  Dem  Dr.  glemra/  tyrofeflor  Der  ©otte*gela&rt* 
fjeit,  aufgenommen f  unD  &&rre  Darauf  Die  berübrateften  SBelti 
meife«/  SÄaic&el,  San*  unD  Äraft  in  Der  Sftoral,  ORetapbo* 
fif/  Slftronomie,  Vbpfit  unD  SJlqebra,  übte  aueb  ifter* 
tinter  Diefen  Drei)  Bannern  im  Difputirrn,  Da  er  ficb  aber 
Der  SKed)t*gele&rfamfeit  gemiDmet  ^atte;  fo  befudue  er  fleigig 
Die  Sodefungen  Der  berü&mtcn  SKec^telebrer  ]u  Tübingen/  (irte 

Den  Dr.   €d)6pff  Aber  Da*  Ius  Criminale,    Doctrinam  actio- 

num,  unD  Praxin,  Den  <Dr.  ^rlfcricfi  Aber  Die  Teutfdje  fteid)*i 
^if?oriC/  Da*  Itfaf  unD  Ctaaterec&t,  unD  ^umiemattf,  Vk 
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Dr.  €$riffop$  SrieDridi  J&arpprertt  «er  Die  Suftoortottm, 
Decten,  unD  über  öaß  tyapfuicbe  unD  9)roteftanrifcbe  Äicdxm 
recbt,  Den  Dr.  Egling  über  Ott  tyanDcctcn  unD  Oos  «tötrtem* 
beraifebe  8anDrecbt,  Oen  Dr.  emalcaiDer  über  Die  3n|ltmtieiini 
unD  Dkl  geiflUcbe  SKc*t;  unD  Den  Dr.  Jpoffmanu  übet  Da* 
©raatö*  unD  Jet)nrecbt  iefen  ,   Dert^eioigtc  aueb  unter  borg« 

fcad)tcm  Dr.  £arppred)t  Da0  Exeicitium  difuutatoriuin  ciicu- 
lare  tertium  ex  omni  IurUprudentiae  parte  imicellas  thei'es  de- 

libans,  offentlicb,  unD  prieattm  übte  er  flcb,  unter  Der  Sil 
rection  De*  naebberipen  £ccrctare  Dtr  Uniperfttdt/  De*  EU. 
J^fer'ß,  &er  ^uuft  iu  öifpurffem  2lls  er  auf  Diefe  SBeife 
in  Dae  6  :wbr  Den  fetuDlen  obgelegen  &atw,  tpurDe  er  im  3. 
1749  benDir  JReebte  Üiccnttat/  unD  DertbeiDipte  $u  Dem  (EnOe 
feine  ^piobcfcbrift/  unter  Dem  5>orf:ö  porctroa&nten  Dr.  £atpj 

preebt'*;  de  eo,  qui  extrem»  m  voluntatetn  in  alterius  dispo- 
fitionem  commitm ;  f.  ad  Tnnoceutii  III.  P#  R#  Cap.  XIII. 
X.  de  teltam.  et  ult.  volunt.  Obfervationes. 

9caej)Dera  er  hierauf  Pon  Dem  regierenDen  £erjoge  |u  SBir» 
temben  mit  SXeifegelDern  gnÄDigft  beDacbt  tPorDen,  trat  er  in 
nur  geDactyem  3.  1749  feine  gelehrte  Äetfe  nMrfücb  nn;  begab 
fjcb  über  Durlacb/  Sarlöru&e  unD  SXaftaDt  nad)  ©trafzburgr 
lernte  Die  Daftgen  berühmten  teurer/  6cberj,  Vieler ,  <SiU 
betraD  unD  ©cbbpflln ,  fennen  $  gieng  foDann  Dureft  Das 
<glfa§  /  über  ©pener ,  SRannbeim  ,  DarmßaDt  unD  granffutt 
am  SRapn;  an  Beleben  Orten  er  afles  öebenBmürDige  in  Slo* 
genfit  ein  naf;m,  nacb  ffiefclar,  um  ficf>  Dafelbft  pornel)mlicb 
in  Dem  $etcb*fammergericbt*proceß  ju  üben.  Cr  baue  au<b 
Da6  05Iücf  /  mit  gefammten  anfefcniicben  SKitglicDern  Dtefetf 
(bebften  Meicbögeriebts ,  unD  unterfcbieDlicben  anDern  gelehrten 
tmD  berühmten  Scannern  befannt  $u  tperDen,  unD  Duecfc  ifcreu 
Söorfcbub  feinen  Dcftgen  Slufentbalt  f:ct>  befonberö  nu^iicf)  }a 
machen.  3n'*  3)efonDere  aber  batte  er  einen  täglichen  3utrut 
lu  Den  ^eoftgern  pon  Jparpprecbt  unD  Pon  ScettelblaDt/  unD 
folgltcb  eine  PorjüaJUbe  Gelegenheit  /  Den  SuftanD  Diefeö  |6<b# 
(!en  SWcbegeeicbtö  fennen  |ti  lernen.  (Er  lieg  eg  aber  bierbep 
ttiebt  bctveuDen,  fonDern  befuebte  aueb  *&n  ÜBefclar  au&  ton 
3eit  ui  3eit  Die  UnipcrRtdten  Harburg;  Steffen  unD  Jperbotn, 
4tuf  tpeieben  er  rtcfct  nur  Den  Sßaron  pon  gramer,  fonDern 
aucbStlor,  £ombergf ,  Äapfer  /  3enicbeu,  80$ t  hälfet 
unD  SitDere  fennen  \\\  lernen  Dae  Vergnügen  ^atte.  Da  er 
aber  iujroifcben  Pon  feiner  l'anDeeberrfcbaft  ju  einem  öffentlichen 
tebramte  brfnmmt,  unD  mit  einem  nochmaligen  SXeifegelDe  bei 
gnaDtgt  nun  Den  ;  fo  biclt  er  für  nitbig/  meiere  Uniperfttcb 
ten  in  befueben/  unD  auf  felbigen  Die  {ebrart  aulmartiger  l>ro- 
fefforen  fjcb  bffannt  ui  macben.  £r  Perlieg  Da^er  feinen  tn 
Üße^lar  gehabten  tyufentfyait  im  ölpiil  1751  unD  begab  ftcfc  über 
(£tfenacb  nacb  föotlia,  tpo  er  Die  Jperjoglicbe  ^ibliotbef  mit 
9<u (jen  befabr  gieng  foDann  über  (Erfurt  nacb  ?eip$ig,  tpofeibff 
«r  ft*  einige  3eit  auffielt/  unD  niebt  nur  Die  ^pnigl.  3>oplm< 
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f*ett  Jpcrrfcfiaffen,  ttelcfte  DU  Dama&IfJ*  9&efie  6rrUc^fen,  faft 
fonDern  aueb  Die  Sorlefimgen ,  meiere  Die  «Profefforcn  ^3avt6f 
4Ma$  unD  ©ottfcbeD,  in  filier  21nmefenbeit  De*  Äönigl.  £f)ur* 
priti&en  unD  Der  Gf>urprin$effin  öon  Sactfen^  auf  Der  Untoer* 
fitdrebtbliotbef  hielten,  mit  anf)6rfef  unD  Die  berühmten  Banner, 
SRafcoo,  Rommel,  Kiüinuä,  S&riff,  364er/  ÖortfcbeD  unD 
SlnDere  rennen  lernte*  ^adjDern  er  bafelbft  Die  Unioerfltatfc 
unD  Dvat&ebibliotbeffn  gefe^en ,  auef)  Don  Da  auß  Die  gtieDi 
ricfctunioerßt&t  ju  Jpalle  befuebt/  unD  Den  grepberrn  t>0tt  i 
«ÜSolff,  au*  Sarrod) ,  SßettelblaDt,  $b*i$,  Änorr,  SBolff 
unD  21nbere  gefproeben  /  rodelte  er  Die  3enaif<be  &°&e  Schule 
|u  feinem  Aufenthalt,  n?o  er  nicf)t  nur  Don  Dem  tfircbenratf), 
SDr.  SSalct)  r  Den  $rofefforen  $uDer  §  Jpeimburg  ,  (gngau/ 
£5rocfe0,  Dietmar ,  JpeUfclD  f  aueb  Den  jungem  SProfefforen 
CLBald),  mit  befonDerer  ©eroogenbeit  aufgenommen  rourDen,  fon» 
Dem  aueb  Den  ausnebmenDen  53orrbeiI  £atte,  ben  9  e  Da  et)  rem 
25tioet  Die  ganje  3«t  feinet  Dafigen  Süifeut&alttf  ju  fpeifen,  unD 
Diefeß  Dortrefflicben  Cannes  tägiieben  Umgang  }u  genießen* 
Um  fxd)  aueb  mebr  unD  mebr  $u  einem  afaöemifcben  lebramte 
vorzubereiten,  bielt  er  Dafeibfl  Berufungen  über  Den  Dietere  v 
faitimergericbteproceß  mit  gutem  gortgange >  unD  legte  Dabeo  » 
einen  oon  ibttt  verfaßten  (Entwurf ,  aus  meinem  nacbmaMtf  ' 
fetxie  Inftitutiones  Iurisprudentiae  Cameralit   erwacfcfeu  ftrtD/ 

jum  ©runDe.  5ßaf;rn.D  Diefeß  Aufenthalts  in  3ena  murDe  et 
am  ii*  SRooember  1751  |um  öoetor  in  bepDen  Kenten  in  Jüf 
binden  renuneut,  aueb  balD  beruacb  ju  einem  €brenmitg(ieD  1 
Der  in  3ena  biübenDen  Eateinifcben  @efeQfcbaft  aufgenommen 
£)a  er  nun  auf  Diefe  ÖBetfe  10  ©conat&e  in  3ena  jugebraebt- 
Stetig  er  Aber  Weimar,  mo  er  Die  %ux{ii\d>t  ^ibliothcf ,  rcelebe 
er  von  3ena  aus  me&rmabtf  6efud)fe /  nocfcmablä  befaf),  unD 
3lrnftaDt  nacb  ®otba,  unD/  nacbDem  er  Dafelbft  Die  ©naDe 
gehabt/  Dem  Damaligen  Kectori  Magnificentiflimo  Der  3enai# 
fcfcen  boben  £>cbule,  Dem  im  3.  1758  beworbenen  jfperjoge  , 
t>on  vSadjfen  •  Weimar  unD  Stfenaeb  t  Dorgeftettt  ju  meroen/ 
reifte  er  über  (Erfurt,  wo  er  unter  anDern  Öeborel)  unD  Don 
^cümont  befugte/  jururf  nacb  SBeglar.  öafelbft  batte  et 
Das  Vergnügen/  niebt  nur  feinen  obermibnten  einigen  9ruDet> 
unD  feine  Oettern  einige  Sage  $u  fpreeben,  fonDern  er  genofj 
aueb  bei)  feinem  neuen  Aufenthalt  in  Diefera  ®i$  Dcö  SKeicb*ram# 
mer geriet) tß  aden  Sorfcbub  unD  @eroogen£eit ,  fomobl  Don  obi 
geDact)ten  Jperrcn  von  jparpprecbt  unD  Don  3"}eftelblaDf,  als  aueb 
ton  Dem  $aron  &on  Gramer/  mdeber  in^ifeben  Die  ©teile 
eine*  9ietcbef«irmfrgerid)tßbei)|ißfr0  angetreten  (atte;  gieng  aueb 

t>otgeDac^ten  (Entwurf  feiner  luititutianum  Iurisprudentiae.Ca- 

17» eiaüs  nacb  unD  nacb  tpieber  Durcb/  unD  $atte  erroünfcfjte 
Q>c(egenbeit«  fefbigen  mit  betrdcbtlicben  3ufdßen  §u  Derme^ren* 
s^Beil  feine  (MunDbeit  ein  SBenig  ju  manfen  fcbien;  begab  er 
fidb  nacb  Scbmalbacb/  unD  beDiente  ftcb  De^  Daftaett  Ci;efunD> 
Brunnen«/  $>attc  aueb  6*9  Dem  groffeti  Sufammennuffe  0011 
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grehiDen  ©efegen&eif/  Stoffe  unD  tiA^Ud^e  JgefanntfAaften  |o 
ma*en*  föa*Dem  er  au*  ^icrauf  3öi§baDen,  Sflarnj  tinD 
Das  £d)langenbaD  gefe&cn,  gieng  et  über  ©iefien,  üüarbnrg 
unD  €a(fel  wa*  ©5tttngen,  fcofelbft  er  bco  feinem  »ruber,  *eT 
fur$  toorbec  aue  SnglanD  Jurücfgefemmen  war,  unD  pdf)  Da« 
felbft  aufbielt,  etite  3eitlang  Derblieb,  unD  ÜRoebeim,  §etiew 
lein,  Jpeumann,  ßportn,  Gebauer/  8Ba$I)  <g*mau§,  5Inrer, 
SMbmrrr  Mütter,  Rätter,  t>on  Segnet/  $renbel,  Begncr, 
J^oüniann  unb  SihDere  fennen  lernte,  auch  ibren  gelehrten  Um* 
Sana  fotoobl,  ol0  Me  Dowefflicfce  $tbUotbrf  Diefer  bob*«  e*tfCe 
fidKju  9ftueen  macfite.  SB  du  ©ittingen  fileng  er  na*  £<innoi 
Der,  n>o  er  Dem  Reimen  SKatf)  t>on  9Bün*f>aufen  apartere, 
unD  au*  unfeVf*irbli*e  uon  Den  baftgen  Welebrfen  fettnett 
lernte.  Sfta*Dem  er  fyltxauf  in  a5raunf*meig  unb  5Boffenbüt* 
tri  /  unD  oornebmlt*  in  Oer  dm  legten  Orte  befinDN*en  W* 
biiotbef  jt*  umgefeben,  begab  er  flc|>  na*  JpelmtfiDt,  tinD 
ttta*te  mit  Den  <Profefforen  SRenfe  ,  £aberlin  ,  Soppe^unD 
SoDtmann  $efanntf*aft ;  gieng  foDann  über  Sttagbeburg  wib 
€panbau  na*  Berlin,  roofelbff  er  ni*t  nur  ben#6nig  Dontyreuf* 
fen  mit  Dem  gefammten  #6ntgli*en  £aufc  $u  fcben  ©elegenfrtt, 
fonbern  au*  Die  ©nabe  f)attt,  Den  |»en  SrüDern  feinet  2am 
Dfßberrn  urtertb&ntgft  aufjuroarten.  ©abep  (atfe  er  an*  bat 
fficrgnügen,  untetf*ieDene  angefe&ene  unD  gelebrte  Banner 
fennen  ju  lernen,  unD  einer  Serfammlung  Der  Äbnigücfcen 
SifaDemic  Der  2Biffenf*affen  bep*umo$nen.  *8on  Berlin  reifte 
er  na*  £>re*Den,  n>o  er  Den  JT&ntgl.  ?Jo$lnif*en  £of,  Den 
er  borgeba*terma§en  f*on  einige  3cit  norber  in  l'eipjig  ge? 
feben,  ftum  Renten  SKabl,  juglet*  Die  Dafelbft  bfftnDü*c 
SStbliotfief,  Da*  grüne  ©emMbe  anD  attDere  6eltenbeiten  fab, 
unD  foDann  über  $rag  fi*  na*  58ien  begab,  n>o  er  fi*  brep 
SRonatbe  aufbielt,  unD  bfter*  ©elegen&eit  batte,  bepDe  £ai* 
ferli*e  Sföajeftiten  fu  feben,  unD  Den  angefefcenffen  SRiniftero 
Dfß  5aiferli*en  £ofeö  aufoumarten.  5Bte  er  fi[*  aber  Dot ne&ra» 
Uct>  angelegen  fepn  lief*,  Den  &ei*6bofratbsproec§  fi*  re*t 
befannt  *u  ma*en ;  fo  bra*te  er  fi*  oor  allen  Singen  Die 
©emogeubeit  Der  meiden  Kci*$bofrAtbe  jumege,  erbielt  au* 
infonDerbeit  ju  Den  grei^erren  Don  ©enfenberg  unD  Don  Würfel 
einen  frepen  3utritt,  unD  Dermittelft  einiger  9lei*6^ofrat^ 
ogenten  befam  er  SDtan*e*  ,  Da^  tu  feinem  SSortbeil  Dtenter 

& feben.  93orne$mli*  aber  genol  er  Don  Dem  Dama&W  in 
ien  fubflffirenDen  Jperjogfi*  ?33irtembergtf*en  ©efanDten, 
ttnD  nacb^erigen  $er$ogl.  $Birrembergtf*en  ^ieepriftbenten  in 
9)iümpelgarD ,  gfb<imen  9latb  Don  gaber,  Diele  unD  anene^menj 
De  ©unfibe^eigungen.  Da  er  nun  b^r«uf  <preSburg  unD  einen 
2&eil  Don  Ungarn  befe^en,  gieng  er  na*  Kegeneburg,  n>o 
er  Don  Dem  Damabligen  9Birtembergif*en  unD  55apreutbif*eii 
goraitiafgefanDten ,  Dem  gebeimen  Siatf),  f&axon  Don  9iot$> 
fir*,  glei*ermaffen  itobl  aufgenommen  murDc,  unD  &ur* 
feiu  gütigem  Su^crt  ©eiegen^eit  befam,  (  mit  Den  meiden  (Sei 
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frltbfttt  Sefannt  §u  nvrSen,  tittb  ff*  in  ftelcbsfagäfaebcu  um* 
jufeoen«  hierauf  gieng  er  nad)  (Erlangen  /  lernte  Die  afaDei 
mifct)cn  £cfcret  Pfeiffer f  S}ttt$,  Diekmann,  ©onne,  $ratm 
unD  Sc&ierfcbmiDt  fennen,  unD  nad)Dera  er  Den  ^apreutf)ifd,en 
£of  gefe$en ,  ancfc  unterfcbieDenen  Der  Dafigen  Sftiuifrer  aufge* 
wartet;  begab  er  ficfe  Aber  Dürnberg  na  et)  Suttorf,  too  er 
mir  Detulin,  £eumann  unD  Sinf  3?efamufd)aft  macMe,  unD 
feinen  ^rnoer,  Der  ton  Berlin  fam,  erwartete,  mit  meinem, 
er  fbDann  nacb  <£tuttgarD  $u  feinen  geliebten  keltern  reift  er  unD 
M  er  mit  feine  Dierjabrtge  Keife  befefcIo§,  nacbDem  er  Den  gebab* 
im  (fnDjwecf,  ficb  Die  W)rart  auswärtiger  ^cdjtele&nrr  /  unD 
Den  ^roceß  benDer  bödmen  Keictosgeiicbte  befannt  |U  machen, 
fo  biel ,    0(6  m&glicb  erreicht  ^atte- 

©leiebmte  er  aber,  Da  er  ftcf)  noer)  in  SBien  aufhielt,  Dort 
feinem  £anDetff)errn,  Dem  Jperjoqe  Don  5Birtemberg,  unterm  9» 
Januar  1753  $u  einem  aufferorDentUcben  Jebrer  Der  Strebte  bct> 
Der  froren  er  et)  nie  $u  Bübingen  in  Den  gn&Digften  SlooDricfe» 
mar  ernannt  morDcn;  fo  trat  er,  nad)  fetner  3»rucf fünft  in 
fein  93aterlanD ,  Diefee  Lehramt  ,  vermittelt?  einer  am 
\uvid  1753  DertbeiDigten  3nauguralDidputatiott  de  fuprem* 

tu  Impeiio  Romano  -  Germanico  Iurisdictione ,    unD  am  fol» 

genfeen  $age  Darauf  Durcb  eine  gebalrene  ftntrtrtäreDe  de  prae- 

(Ogaüvis  Almae  Kberbardinae ,  a  l'rincipibus  Wtrtembergiae 
conceffis,   et  a  Seienifümo  Duce  Carolo  aurtis ,   wirf  tief)  an, 

moranf  er  nidjt  uur  Aber  unterfcbteDene  £beile  Der  SXecfetegelebM 
famfeit  ffiorlejungen  anfteflte ,  fonDern  aueb  einige  £  Triften 
berauegab/  Die  ton  Der  gelegten,  aßelt  mit  $c$faH  aufgenomi 
men  rourDen* 

3m  3.  1754  Derbepratbete  er  ft<b  mit  De*  ebemablig*« 
£onfulenten  Der  KeicbsftaDt  Eßlingen,  De*  Dr.  Jobami  §ricfe> 
iwtptcn  Softer,  (£l;n(fina  gneDrrifa,  Die  ibn  mit  Sin  Dem 
erfreuete. 

Dur4  Die  griffen,  melcbe  Zcfcnqcv  an  Da*  €icf)t  gel 
i:cflt,  bat  er  ntcfjt  nur  feine  Welehrfamfeit ,  fonpern  and)  feil 
nen  unoerDroffenen  glei§  &ffentlt$  gezeigt.  3n'd  S&efonDere 
lieg  er  jid>  angelegen  fenn,  Die  auf  feinen  gelehrten  Reifen 
ertporfrene  ©und  unD.  greunDftbaft  öorne&mer  unD  gclebrtec 
Dinner  Durd)  einen  betfanDigen  Sriefmecbfel  *u  erhalten.  <£t 
fehlte  ibm  nidjt  an  ©elegenbeit,  auf  auswärtigen  3IfaDemieen 
alt  ^roüffor  mit  Sortbeil  angrfteflt  gu  merDen;  er  mar  aber 
nic&t  gefonnen,  feine  ©ebiirteltaDt  |ti  oerlaffen.  9116  hierauf 
Der  Sübingifcbc  $<ct)t$(cr)rer ,  £>r*  S^riitian  SerDinanD  £arpi 
preefct,  am  25t  December  '1758  tterftarb ,  fo  mueDe  er  {mar 
von  Dem  afaDemifcfeen  6enat  an  Deffen  Stelle  gemalt  r  aber 
üon  feinem  ÜanDeeberrn  niefct  beüatigt,  Dteimebr  murDe  Der 
£U.  ßberbarD  Sbnftopb  San}  ale  orDentlicber  Kecbtelebrer  etn# 
gefegt  9  unD  Xcjitiger,  eine  Wnftige  SSacanj  abiumarten, 
an^etriefen. 

3c  fcbmerjlicber  ibm  nun  Wcfe  Damabligr  gatalitAt  mar,  je 

» 
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groflcr  »ar  au*  (ingegen  bie  greube  /   alö      £nbe  M  3* 

1759  fein  £anbedberr  il)m  nuebtrum  feine  ©nabe  auf  eine  aof* 
ferorDentliefce  SBeife  fcf)cnfte,  i*nb  tl)n,  bei)  ©elegen&ett  eine* 
na*  SKintcln  erhaltenen  95eruf*  ,  foglei*  auf  Der  &o&en 
©*ule  |u  Sübingen  als  orbentli*cn  Kc*tölebrer  in  Den  6c; 
trat  unb  in  Die  gaculrdt  einjjufcßen,  in  *en  guibigfren  9luä 
brütfen  befahl.    €r  btdt  fobann  am  23»  Becember  1759  feine 

^nattgurafbtfputation  (*e  Iure  Principis  cürca  Eccleliam  y  ejos* 
que  Miniftros  in  genere,    et  Sacramenta   in  fpecie,    unD  ant 

folgenben  ß8.  SDecember  feine  ftntrttterebe  de  peiperam  neg- 

lecta  in  Academiis  rei  judiciariae  Imperii  feientia»     3n  beul* 

felben  3a&re  touebe  er  au*  £er$ogli*ee  9iat&;  Söctoc  Der 
5P()Uoföp$ie  Dagegen  1763» 

(Er  bat  tnfonberbeit  Den  ?ieieteprocefj  unb  Die  bamtt  in 
SScrbinbiing  ftebenben  6taatere*t0materten  in  mebreren  brau*' 
baren  ®*riffen  erläutert.  2)le  t>ea  t&m  grünDü*  abgefaßten, 
uub  bon  ber  gelehrten  SBelt  t»o$(  aufgenommenen  tSdbrtften 

flnb  folgenbe:  Diff.  inaug.  de  eo,  qui  extreinam  volunta- 
tem  in  aiteuus  difpofitionem  committit ;  five:  Ad  Inriocen- 
tii  Iii.  P.  R.  Cap.  XIII.  X.  de  teftam.  et  ult.  volnnt.  Ob- 
fervationes,  Tubingae  1749.    P™ft"de  Chriltoph.  Frid.  Harp- 

prechto.  SDiefe«  tft  <T<:fm<|cr'0  3nauguralprobef*rift  /  qW  et 
bie  Stcenrtatenroilrbe  annabm»  —    t)ifl.  de  fuprema  in  Im- 

perio  Romano  -  Gerinanico  Jurisdiction*.  Ibid.  1753-  Yto 
capeffendo  munere  Profeffori*  lurium  Extraordinarii.  3*  bfn 

Süfeing.  33er.  bon  gel.  «a*en,  %  1753.  ®*.  28.  »ir&  9" 
melbet,  baß  biefe  gelebrte  jStreitf*rift  mit  allgemeinem  »epfaße 
t>ertbeibigt  worben.  Unb  in  ben  ©6tt.  2lnj.  &on  gel*  ©aefren, 
3.  1754.  ®t.  5.  »irb  gerMmt,  Dä§  bierin  mit  ungemeiner 
£elefeti$eit  bie  ganje  n>i*tigc  Sebre  *on  ber  3urisbtctlon  ber 
beeben  b&*ßen  jRei*dgeri*te  abgebgnbelt  fen.    —  Jnftitatio. 

»es  lurisprudcntiae  Cameialis/  Ibid.   1754.    8.     <£tf  erf<$ien 

au*  eine  neue  fcermefcrte  2lu*gabe.  3n  ben  tübing.  95ee.  t>on 
gel»  6a*en,  3.  1754.  ®t.  25.  unb  27-  mirb  t>on  biefem  SBerfe 
folgcnbcrgefralt  geurtbellt :  „  £>ee  gelegte  SBerfaffe*- ,  »el*er 
ben  feinem  jmcnma&ligen  Sufentbalt  an  bem  #aiferli*en  unb 
Siei*efammergeri*t  *u  2Be$lar  ermünf*te  ©elegenbeit  gehabt 
$ät,  ni*t  nur  bie  beffen  fta*ri*ten  bon  biefem  ^*ften  ©e* 
ri*te  ju  befommen,  unb  beflfen  n>a&re  unb  innere  ©erfajfung 
ciniufeben,  fonberit  au*  (i*  in  ber  tytapit  ju  üben/  liefert 
uns  bier  bie  grü*te  feineü  ^Wge«,  n>cl*e  er  f*on  bor  eiiii« 
gen  3abren  gr6§tentbeil^  in  QBe^lar  gefammelt,  unb  na*  biet 
fen  in  bie  bier  befinbli*e  Orbnung  gebra*f;  au*  balb 
berna*  in  3ena/  unb  fobann  in  Bübingen  mit  SBorlefungen 
erläutert  bat.  €r  banbelt  im  1.  21bf*nttt  bon  bem  3«ff*«&< 
bee  Äammergeri*t^;  in  bem  3.  ton  bem  Iure  Camerali;  Der 

3.  begreift  b|e  Scientiam  potefratia  et  Iuritdictionia  CameraKs; 

tinb  ber  4.  ben  »roeeg  Diefe€  &o*ften  :Xei*ögeri*ttf.  «JDei 
a5ef*Uig  ma*t  ein  Stegifler  berjeuigeu  S*rifrfceOcr  unb  afabr 
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wKcfjen  Imputationen  ,  auf  tttföe  fl»4  Der  Bf rfaffer  (in  unD 
tricDer  belogen  ftat  ®6  fann  Daffelbe  erff  a!5  eine  Bibliothe- 
ca  Scriptorum  Lameralium  angefff)en  werben,  unD  giebt  ein 
ont>erroerflia*)ed  3eugniß  ton  Dem  a:igucf;menDen  $lei§,  ttoclcheu 
Der  ü>crfaffcr  auf  Die.  fluearbeirung  Diefeö  forool;l  grftnO(tct)  n, 
alä  aud)  gelehrten  ffijerfei  öermenDef.  f'  * —    Oratio  inaug.  da 

prnerogativia  Almae  Eberhardinae ,  a  rrincipibut  Wirtember- 
giae  conceffU,    et  a  Serenittimo  Duce  Carolo  auetis ,  d.  üf„ 

lulii  1753.  recitata#  Ibid.  175^  £Ufe0  iff  Die  3teDe  ,  Die 
Xrtftitgcr  bei)  Ocm  5Intri(t  feinet  aiiffctotDentlioJen  itfytami 

grbaltcit  bat.  —  Difl".  de  fuprema  in  Imperio  Romano- 
Germanico  Iurisdictione  tempore   Interregni.  i  Ibid.  1755.  4* 

£>iefe  Sc|iiftf  mirö  na*  l&rem  3n&alre  reeenflrt  in  Den  Öitf. 
<Ht:$f  oon  gel.  (Sqojen,  3.  1755.  ®U  X12.  unD  Dabep  gefagt: 
##t)icfe  vian^e  2tbhanDlurtg  $rfgt  von  einer  guten  OrDnung  unD 
reiben  SBelefcn&eit  i&reä  SSerfaflerf."  —   SeJecta  Iuris  Came- 

ralis,  ad  üluftrandas  fupplendasque  Inftitutiones  Iurispruden- 
tiae  Camsralis  edita.    Ibid.  1756.    5.      S.  Sftbtafl.  $er.  t>Plt 

gel.  Sachen,  3.  1756.  ®t.  38.  au<ä  @&tf.  $nj.  fön  get 
c5ad>en,  3?  1757.  ®t.  9.  »0  gefagt  wirD  *  „Diefe  Selecta  ge* 
&6ren  §ur  €tl4uterung  feiner  wo^l  aufgenommenen  Inftitutio. 

num  Iurisprudentiae  Cameraiis.     ©er  SBetfaffer  felgt  Überall 

feine  gute  S&elefen&ett  unD  Jfenntntß  t>on  oem  Äameralproccg." 
—  SlbbanDlung  oon  Der  ©pradje  Des  Äaiferlicften  unD  $iti<bif 
fammergcricfctf  Diefe  «Hb&anDlung  beftnDet  (t*  in  Den  Carls* 
rji&er  nü&licöen  Sammlungen,  3.  »758.  St.  23  —  — 

Differtatio  Iuris  Kvangclicorum  Ecclefiaftici  de  Iure  Prin- 
cjpis  circa  Ecclefiaui ,  ejusque  IVliniftros  in  gepera,  et  S>- 
cramenta  in  fpeciw,    Tubingae  1759.     Pro   loco  in  facultata 

luridica  rite  obtinendo.  @.  Itlbing*  #er.  t>on  gel.  Sachen/ 
3*.  i76o.  (St.  5.  unD  Segensburg.  roi*entl.  *ßa*r.  Don  gef. 
*5adKn,  3«  i?6c*  7.  »0  gefagt  roirD:  „©rünDlicbfeit, 
OrDnung  unD  gleiß  fcerrfebt  in  Diefer  SlbbanDlung,  unö  geben 
Die  fielen  $l(fcgata  beföHberä  Don  Der  ftarfen  $e(efen$cit  De* 
2lutor*  einen  SSeweig  ab."  —  3>on  anDern  flehten  «Scferifte» 
nur  «oc&  Diefe;   ale  Dje  borjügliaVrn :   Commentatio  de  car 

ftrenfibus  exercituum   imperialium    atque   circularium  Sacris» 

Tub.  1764.  4.  —  gm  tyrogranmjf  worin  Datf  tynDenfen  Detf 
berühmten  Mecfttögele^rten/  30a*^  ^pnpnger^  oon  grunbrf# 
erneuert  mirD,  Süfrtng.  1767.  4.  r-  Sine  2>orlefung  in 
©egentoart  De*  X>arcfel.  f}.  J^eqog^,  Don  Der  ^Poütep,  xtytfy 
Sectte  unD  35eforgung  in  Dem  teutfefte^  Seicbe;  in  Der  £qmm* 
lung  Der  Sorlefunaen  unD  SXeDen  k?    C  96  —  io3f  — 

Commentatio  de  ,L)irectoriorum  equeiirium  poteliate  judiciaiia 
fuperiorique  tutela  f  Tub,  1768»  4. 

<Jr  ffarb  am  2.  3"nu  *777. 

e.  ^cues  gelehrt.  Suropa/  55.  13.  @.  106.  ^hVt  Sei 
(d)t<f>te  Der  jjertogl.  TOirtemb.  (Eber^arD  SarlfJ*  Unioerfitaf  ^tt 
Bübingen ,  6.  233.  ^ ütter^  ütter*  De$  leutfa^en  ctaatßredbti, 
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2().  2.  ®.         unD  Bttfeft  gel,  leutfcfcl, 
1196.  unD  Der  4«  Hueg.  4.  3*  ®.  451« 

<  * 

fcr.finger  f  3°bann  51nDrea*  ,  Docfor  Der  ^fulofop^ie, 
€$urfürftua)  äöittempergifcfcer  KatJ  unD  "Prälat  ooer  »21bt  |u 
•fcufau.  Der  tfduiglicbm  afaDemie  Der  SBiflenfcbaften  |u  95cr# 
hu,  uuD  me&rerer  ©efiUf Raiten  SSitglirD #  Der  jüngere  9>roi 
Der  oi-t  Soibeige&enDen,  roucDe  am  18-  2Kap  17*8  ju  iuD> 
tpigebuvg  auf  Die  s&elt  gefegt. 

tUnfäii9lt4>  tn  Diefer  feiner  (PeburfeftaDt  f  unD  (jernacf)  }u 
(Stuttgart  er  eine  3fWön9  Dce   befonbern  Unternebt* 

fcencfcieoetier  getrieften  ütfdnner ,  unD  warb  Darauf  im  3-  I?>44 
iu  Das  obere  Spmuaftum  &u  Stuttgart  befbrtert.  $n  öemfel» 
bcn  legte  er  Den  geb&rigeu  ©runD  unter  Der  SInfü&tung  Der 
Damaligen  berühmten  tcfyvtt  Derfrlben,  ffiep&enmaper ,  lern 
tiliue  ,  gifcbcr  ,  ©orte  ^  SJtiiier  ,  Sameler,  Änauge  unD 
'ßfiauDer,  i»  &™  Sprachen  unD  SBifienfcfcafren ,  unD  tparD 
folgltd)  tm  3.  1744  in  Da*  t&eologifcfce  ßemtnarium  ju  $4* 
bingen  aufgenommen.  Dafelbft  &6rrc  er  &n?ep  3a^rc  lang  in 
Der  ^eltmeieoeit  Die  Dur*  Subm  unD  55eröien(?e  »ereroigten 
SUMtmeifen,  Sttaicbel,  <£an$,  ÖftanDer,  Stberflein  unD  Sraft, 
mit  einem  fo  ernninfcbten  erfolge,  Dag  ibm  im  3.  1746 ,  nacfc 
gerobbnlicber  9IMegung  Der  erforDerlicben  fogenannten  frffentltc^cn 
unD  <priuatoerDienfte,  Die  SKagifrerrpurDc,  unD  unter  27  £aiu 
DiDaten  Die  etile  Stelle,  ertpeilt  murDc.  NacbDem  er  Diefe 
erfte  35a()n  feiner  afaDemifcbcn  StuDien  mit  allem  Mu&m  jururfi 
gelegt ,  manDte  er  0$  jur  ©otteegela&rtbett,  unD  legte  ftcb 
mit  itifferrtem  glei§e  unD  (Eifer  auf  Diefelbe.  Die  £e$rer, 
Dcven  Unfejricty  Darin  er  m et)  )u  3lu$e  maebte  f  maren  Der 
(ianjler  ^faff,  Dr.  Söeißmann,  Dr.  5lemm,  Dr.  San$  unD 
Dr.  Cotta:   aueb  oert&dDigte  er  am  6,  September  1748/  unter 

Dem  25orfl§  De6  Crftcn/r  Deflfen  Dill.  theol.  cafualeni  de  invo- 
catione  S.  Clniitophori  ad   largtendos  im  mos,    Deren  3n6aiC 

man  iu  Den  uoüf?4nDigen  Nachrichten  Don  Dem  orDent(i$en  ^\\, 
.  fjaite  Der  fletnen  unD  anferlefenen  afaDemifcbenScftriften,^.  1749. 
<5. 1025  fg-  rrcenflrt  finDet*  3m  folgeuDen  3»  *749  warD  <f  1«« 
tbeol.  (E/ramen,unD  jmar  nac$  Stuttgart,  berufen,  unD  im3-I75o 

(um  Magifter  repeteus  oDer  legens  Df$Stipendii  theologici  |u£Ü« 

Wngen  ernannt.  Dieß  5lmt  permaltete  er  bie  $u%  Anfange  De^ 
3.  1752.  Sine  eDJe  SPea^ierDe/  fremDe  SdnDer  ju  fe^enf  unö 
and)  auffer^alb  feineö  aJaterlanDee  macbfenDe  griiebte  Der  Se* 
lebrfamfeit  ju  foßen,  trieb  i(m,  in  ©efeüfc^aft  De^  Damabli* 
gen  berühmten  £ef)rerd  an  Dem  Älofter  «SJaulbrunn,  M#  6pren* 
ger'^f   eine  aele&rte  greife  ju  tinternebmen,    unD  er  erhielt  Da^ 

(u  pon  fetner  £anDefl^errfcbaft  Die  Srlaubniß.  Die§  ift  eine 
>6cb(?prei0fiebe  ©etpobnbeit  fet^r  vieler  ange^enDer  ajirtembergU 
Wer  ©ele&rten,  melcbe  |id>  über  Den  gemeinen  Raufen  ibrer 
^ttbrftDer  berporjut^un  geDcnfen,  unD  mir  miffen  aue  me^r 
al<J  einer  erfaOrung,  mie  einnc&menD  i^te  5luffu{»tutia  an 
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f  rem  Den  Orten  }u  fepit  pflege/  foie  foö&l  fit  Da 5 er  aufgenom* 
tuen  /   unD  mir  fte  unterfcbieDen  unD  geacfcret  roorDen  fmö. 
Unferm  Cnjinger  tvicDcrfubr  ein  ©leitet  auf  feinen  Steifen 
D ueet)  einen  groflen  Sbeil  pon  Jeutfcljlano,    ^rauf reich  /  £ng# 
lanD  unD  JpoUanD.     €r  f>atte  auf  Denfelben  niefct  nur  d.;ö 
(Slucf,  Die  grb§ten  Wortarten  |u  berounDem ,  unD  Die  ftaurt* 
fact)licfcften  $terft»ikrDigfeiteu  einet?  jeDen  Orte/  »0  er  fcinfani/ 
in  $lugenf<tein  511  nehmen ,  foitDern  auefc/  roekbee  fein  #aupt* 
jmecl  mar,    mit  Den  bcrubmtriTeu  Scannern  Der  gelehrten  SBelt 
befannt  $11  tperDeii/  unD  Dieler  befonDern  (S&tigfeiten  Pen  Dem 
felben  ;u  genießen.     Um  nur  eine  unD  Die  anDere  Gegebenheit 
auf  feinen  Steifen  unD  Den  golgen  Derfeiben  an§ufubren,  fo 
ntu§tc  er  Die  ©naDe  Dce  unterblieben  '»föufenbefbrDererä/  De* 
groffen,  fo  perDienftretcben  geheimen  ©taatsminiflerä  pon  SWüncb* 
laufen  ,   |u  JponnoDcr ,    nie  genug  $u  erbeben.     3U  $ario* 
preDigte  er  am  gefte  Der  (eil.  Dregeinigfeit  Dor  Der  Sonigl. 
©<tn>eDif<bcn  ©efanDtfctjaft  /   unD  |u  £onDon  legte  er  in  Der' 
Jpamburgec  Sirene  uon  Dem  ^plitterricbten  eine  beiiige  3iebc  ab. 
ffiepDe  TlfaDemieeu  Der  ÜBtfTeufc^afteti/  $ti  Q)arid  unD  ju  ÜouDon, 
gematteten  i&m  Den  freoen  3utritt  $u  i!>ren  befonDern  Serfamra* 
lungeu.     Berlin,   Deffen  ©elebrte  eine  etroasj  Dor^lMK  Weit 
gung  gegen  Die  3öirtembergifd)en  (Belehrten  bemlefen  $u  jjabeit 
f feinen ,   na$m  ibu  gletcbf  aUs  mit  UuterföeiDung  auf/   unD  . 
Die  Äoniglicbe  SfaDemie  Der  2Bifienfcbaften  gab  tt;m  Da*  au8* 
nebmenDffe  SRerfma&l  i&rer  befonDern  2l*tung  für  feine  >J)erfort 
unD  ©elebrfamf eit ,   Da  fle  i&m  1753  Das  Diplom  eines  an** 
»artigen  SttitglieDeö  erteilte.     SRtcbt  weniger  matten  fid)  Die 
Xateinifcbe  JSefeUfcbaft  tu  3ena  unD  Die  teutfae  |u  (Söttingen 
1752,  »ie  tu*  Die  icutfc&e  $u  JpelmftaDt  1755/   eine  (Ebre  , 
Daraus,  ibn  mit  Dem  Diplom  i&ree  £(>renmitglieDe6  ju  beefc» 
ren.     3u  ©ittingen  fttüic  ex,  bei)  feinem  Dortigen  9ufcnt&alr, 
jroep  (leine  .Schriften  an'ö  ?icbt/  Die  eine  de  uuptiis  Batavorum, 

twD  Die  anDere/    Reflexion*  für  le  caiactere  lacre  d'un  mini* 

Äre  etranger.    3u  £afle  Dert&eiDigte  er  am  3^  3anuar  1753 
-  unter  Dem  SJorße  fetnee  grotfen  2Bof)ltbaterö  ,'  De*  Dr.  $aum* 
garten,  eine  uon  if;m  felbf!  nieDergefcb  rieben«  ©treitfebnft  de 

Sacramentis  generatim  Ipectatis. 

!fca*Dem  er  in  fein  geliebte*  2>aterlanD  ttieDer  jurucfgefe&rt, 
»arD  ibm  nifibt  lange  Darauf  im  Decembec  1753  Die  €teüe  eine« 
oufTeroröentlicben  £ebrer$  Der  ©ottesgelajjrf&eit  unD  Der  3Bor# 
genlinDifcben  ©pracben  ben  Dem  iHütfren  ©pmnaftum  ju  ©tutt« 
garD  aufgetragen,  unD  1755  »arD  er  gum  orDentiic^en  9>rofeffo« 
geraelDeter  SBiffenfcbaften  angefleOt 

»  * 

Uebrigen^  (ebte  er  feit  1753  in  einer  bergnAgten  S(e  mit 
Der  Softer  De^  Subingifcben  ^rofejTorö  Der  8lrjnentt>ifTenfcbaff/ 
SileeanDer  gamerariuö.  Seit  1783  »ar  er  SXector  Dee  ^erjogli^ 
eben  obern  Qnmnafiumä      StuttgarD/   unD  ^3aDagogiarcb  Der 

Jateinifc^en  ecfculen  in  Dem  iauDe  unter  Der  @taigf  Dörfer 
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gjrofeffcr  ber  ÖWigion,  ber  <SHe$lf<6en  unb  gtfrfiflftm  ÄP*<** 
an  Dlrfem  ftnmnatftim  ju  Stuttgart). 

3ulf$t  warb  frf  unb  |n>ar  feit  1796,  fji«rfür«i*  2Bir tritt 
bergiger  ftaf&  unD  5lbt  ju  £irfau,  unb  flarb  am  2.  Äug  1004 

So»  feinen  <Scf)tiftCtt  Diefe:  Tractatus  de  nuptiis  B«tavo- 

Tum.  Gortt.  1752.  8.  2.  93og.     ©Ielcfcmie  Der  JSeufaffrr  f>ici 
Bielen  bon  Demjenigen  befraftigt,  toa*  $fntMm  mm  biefer  *5Ea< 
terie  gefcfjrieben  $atf  fo  entDecft  er  bodb  aueft  btdmeifen  einen 
ler  feiner  9tact)rid)ten.  3-  iff  Wf4>  ma*  biefer  fc&rciör, 

ba§  be*  (Sonntage  feine  £o<jb}eiten  in  ben  Stieberlanben  fttftals 
ten  merben  * ).  Siemeilen  t>erc|(eict)t  er  bie  J^ctldnoif^en  @trv 
ten  mit  ben  ©ebräuefcen  feinet  9tater(anbeä ,  be*  £er;ogtr)itm6 
3Btrtemberg»  ©0  finbit  er  uon  ber  Srauung  bureb  eine  STOa^i* 
ftraf operfön  f  bie  auf  bem  Katb(aufe  vorgenommen  mirb#  unb 
tbelcber  ftd>  afle  nid)(  Sieformirte  (£inroobner  ber  bereinigten  SRic* 
berlanbe  **)  unterwerfen  ntüfTen,  eine  Qiebnli$feir  einer  &efrq# 
guttg  bh  SJertobten^  bie  im  SBirtembergiftben  borgest  t  tfye  ber 
Üonfen*  |ur  Srauung  an  ben  <ßrebigee  gegeben  wirb.  ®.  ©4tt. 

3ritung;  3»  l75>#  ©•  1238«  —  Reflexion*  für  1c  caractere 
lacre  d'uu  mtniftre  etranger.  Goett.  1752.  &•  2*  $0g.  {Dttff 

furje  unb  beutlicfte  €*rifr  fledt  im  51uejuge  Da*  SBefentliAc 
Demjenigen  bor,  Ibas  man  au*  bem  2J&lfetrrrJ)te  roegen  ber  €u 
djerbeit  bet  ©efanDten  le&rt.  SSlan  unterfebetbet  Die  berfötebenen 
Orbnungen  ton  ©efanbtcn,  fonoobl  ber  gehonten  $Supter,  altf 
Df*  Vapffe*.  3n  «Mnfefcung  ber  @i*er&eit  ber  $erfon  be*  ©e* 
fanbteiv  glaubt  Caftnger,  er  fte&e  ni$t  unter  bem  Sürßen,  w 
Dem  er  gefanbt  ift,  fonbern  unter  beflfen  ©ericfjte&arfeit,  ber  ibn 
gefanbt  bat  hingegen  ffc&t  er  unter  bem  S&rfien/  an  beflen 
J£>ofe  er  iftr  n>enn  er  <£mai  miber  ibn  ober  feinen  (Staat  bon 
nimmt  SDa*  Slecfct  ber  grerjtfatt  fliegt  nicr)t  au*  bem  Golfer» 
fecbtff  unb  f ommt  ben  ©efanDten  ni$t  $u.  ©.  ©6tt.  3eitung/  3. 

1752-  ©♦  H50.  —  De  Sacrairjanti»  generatim  fpectatis  Disf». 
Praef.  SigUm.  Jac.  Baumparten.    Hai.  1753.  4.  5  3*Og.  Ha 

finget*  tragt  in  biefer  Äat&eberfcbrift  bie  gefcre  feiner  5tirc^e  bon  ' 
ben  gacramenten  überbaupt  orbentlic^  unb  grünblid)  bor^  b& 
gleitet  folefee  (in  unb  mieber  mit  guten  ^nmerfungen,  (ißt  au  et) 
bie  borneftmiUn  SSerfc^iebenbeiten  einiger  £e6cer  berfelben  niebt 
unt>etrad)tet,  unD  rettet  fotebt  enbüd)  tviber  bie  (Einwürfe  nttb 
grttbumer  ber  Äatboltfen  unb  anberer  @egner#  unter  tvelcfce» 
aueb  ber  ihafi&ent  bon  |oep  borfommf;  melier  bie  6ocramente 
für  f>(oge  Scremonieen  mü  gehalten  tbiffen.  ©•  3la*n  b»  afab« 

ÖcbPt  3*  1753.  6»  408  fg.   —    Prolufio  de  utilitate  peregri- 

liationüin  doctarum.  Stuttg.  1754.    {lemm  tjut  beflfelben  9Keb 

I 

t)  aruf  bem  platten  ?anbe#  nnb  in  ben  Meinen  6tdbten,  »erben  |fe 

(trond^f  an  hinem  ankern  ia^e  geilten. 
**)  tut  1(1  tttd)t  burdjfluu  aO^emein.  3n  ber  twenbe  j.  9.  oeniätet 

ber  sUi  01  tiiti rc  'tyiebtger  and>  beb  ben  .^atbolif*fii-bie  Trauung  ta 

ber  DtcformirtffT  Äirdse.         jungen  ^beleute  Uffen  (t<b  aber  0(ti4>  ' 

barauf  b»n  ibrem  $riefter  uoeb  einmabl  trauen. 
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(ltl$  llt  felttetl  Arooenit  acid.  p.  100.  —  Pommau  Latin» 
focietati  Latinae  Jenenü  confecrata,  Stuttg.  1756.  UttO  fc>erf*ie* 
Deue  anDere  ©eDt*te.  — -    De  Cautelis  in  itioeribus  litteratis  ' 
obCenrandU.  Tubingae  1766.  4.    —    De  folemni  apud  veterei 
Natalium  ceiebratione.  Stuttg.  177^.  4. 

®.  !fteuce  gel.  Europa,  26.  14-  ®.  447.  t>an^  ®*n>ab. 
tt*t*t-  »776.  ®.  671.   SKeufel'tf  gel.  £eutf*l.       g.  ®.  5. 

25D.  10.  e.  734-         II«  ®.  717. 

Täifanb,  tycteTf  ®*a$meif?er  t^on  $ranf cctd)^  unb  erfter  9JD* 
i'ocat  beo  Dem  Parlamente  ju  S^ourgogne,  mar  gt?  Dijpn  am  7« 
Januar  1644  oon  Johann  C<:if<ttifc>  /  Statö  beo  Dem  Daßgetr 
Saite*  unD  Don  SRargaretben  SSallot,  hinten  SSaliot'tf,  eines  bei 
rühmten  SlDöocaten  ©eftroeffer ,  geboren. 

3«  f<inem  l?.  3<*&r*  «>arö  ^orlt  * a  9  SRouffon  ge* 

febieff,  um  bier  beo  Den  3efuiten  in  Die  ©cbnle  $u  geben.  £m 
lebhafter  unb  feuriger  ©eift,  ein  ben>unDern«rouröige6  ©cb4*tr 
mir  nebft  einer  auenebmenDen  $£i6begierDe,  maebten,  Da§  et 
ß*  in  allen  Stoffen  borjugli*  aue$ei*ncte.     Wa*Dem  er  ß* 
In  Diefen  erden  «ufttitten  feine«  geben«  rö&mli*  berborgetban 
&attc ,  fanj  er  »ieDer  na*  £aufe ,  unb  legte  fl*  jmeo  3abre 
lang  auf  Die  3tr*tßgelebrfamfrit.    Sein  2>ctter,  Der  gelebn* 
SaUot,  gab  fi*  um  feine  Untermeifung  alle  93iübe,  unb  fab  Die 
fcbonßen  $ril*tc  Dabpn.     ®o  febr  aber  au*  Der  junge  Zeit 
fattb  unter  einem  fo  getieften  Setter  zugenommen  f)atttf  fo 
wollten  Do*  feine  SlnoermanDten f  Dafi  er  nacb  Soulonfe  giengf 
unb  auf  Oer  Daftgcn  b^en  ®*ul*  feine  ®tubien  noeb  weifet 
fortfeßte.     6t  blieb  pkx  jroen  3aljrc,   unb  gieng  bon  Da  na* 
Orleans  tvo  er  bie  @rjDu6  annahm-   Sic  Disputationen,  mcl? 
efre  er  bep  Diefer  Gelegenheit  (ie(tf  brauten  ibm  Den  rübmli** 
ften  Wenfall  juroege.   ©er  ganzer  fagte  {u  ifim,  Da  er  if)m  Da« 

£)0(torbiplom  auöfjänDigtej  ,»Si  epdein  pede  pergas,  non  tari- 
tum  eris  decus  facultatis,  quin  imo  totius  orbis.4*    (Eine  tytoi 

pbetetyung,  ton  Der  man  mo^I  fagen  fann,  Dag  fte  Dur*  Den 
groffen  tarnen  erfüllt  morDen  ify  Den  fi*  Diefer  gelehrte  3Jfantt 
in  Der  33clt  gemaebt  öat. 

Seine  erfien  93erfu*e  t>or  ©eri*te  ertvarben  ibm  eine  a\U 
gemeine  £o*a*tung;  unD  ber  Stuf/  in  n>fl*en  er  fi*  Dur* 
feine  ©ef*lrfli*feit  unD  Stirfe  in  Der  55ercDtfamfeit  gefe§t  bat* 
te,  ma*te,  Daß  er  beonabe  afie  9le*töfa*ett  fuhren  foöte/  Die 
mir  Stmaö  )»  beDeuten  batten.  Q^an  bot  in  Dem  £ogeba*# 
M  Äbuiglkben  ©eri*f«baufe«  einige  bon  feinen  geri*tli*e^ 
ÄeDen  aitfbebaUen ,  Die  man  lefen  mu(5,  wenn  m^n  P*  d«*4 
richtigen  95egttff  Don  feinen  au^nebmenDen  ©aben  ma*en  n>iC(» 

Seine  ©ef*tcfli*feit  fam  fonDerü*  ben  ©elegen&eit  einet 
Keife  an  Dei)  2ag/  Die  er  im  3«  Jö72  na*  Parto  tbat.  Sert 
f*iebene  ^roceffe/  Die  'er  bor  Dem  Parlamente  geföbrt  bättce 
ma*ten,  Da§  man  ibn  al«  €inen  Der  gr&ffren  SteDner  fetner  3eit 
«nfa&*  «etne  greunDe^  Der  berühmte  ^offuet,  fem  Sinbermanb» 
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t  er,  tagen  ihm  inftanbig  an ,  fld)  itt  tyaxii  nie De rjulaflfen.  Der 
etile  PrafiDent,  £err  oou  £amoignon,  tbat  i^m  Die  Sfcre,  ibn 
}u  Den  Öerfammlungen  ;u  bitten  ,  Die  in  feinem  £aufe  gehalten 
würben,  wo  fid)  %|'en>6^iilic^er  SBeife  ade  Diejenigen  einjnftnDen 
pflegten,  welcbe  wegen  i^rce  ©etebrfamfeit  am  Weiften  berühmt 
waren.  3u  einer  juon  Dtefen  3nfammenfünften  bielt  tctfatid 
efamaßl  eine  KeDe,  Die  gamoignon  bernacfcmable  and)  Drucfeti 
lte§#  uitD  Die  felbfi  oon  Den  S&eiftern  Der  tfmift  als  ein  SBeiftet* 
jlutf  Dei;  erbabenflen  $ereDtfamfeit  i(l  betrachtet  morDen. 

Ülber  Die  geneigte  aufnähme,  Die  man  feinen  SerDienfren 
überall  wieDerfabcen  lieg ,  unD  Die  Hoffnung  }ti  einem  anfe&nlt* 
(feen  ÖiAcfe  \\x  gelangen,  liegen  i(>n  Do*  ntcftt  t>ergeflTen f  ma* 
er  feinem  SiaterJauDe  fcbulDig  mar.  ffr  (am  im  3.  1673  Don 
*ßact$  ,  uuD  bepratbete  noct)  in  Denselben  3^6«  Me  2)e* 

moifeUe  £)ubois,   Die  ,  aus  einer  guten  gamilie  in  Dijon  geboi 
ten  mar« 

9la<&  einer  Sbmefenbett  Don  einem  ganzen  %ihtc  fteng  €<u* 
f<:ii&  ftd>  wieDer  &or  (Beriete  $u  §efgen  an,  uuD  legte  bafclbft 
neue  (ihre  ein.  tüle  er  im  3*  i674  Don  £)'2Uigre,  ernanntem 
Cancer  oon  granfreici),  crmäblt  morDen  war,  Dem  Parlamente 
feine  9$eßel|ungsbriefe  ^u  übergeben,  fo  bielt  er  in  ©egenmart 
Des  J&eqogs  pon  $ourbon,  Gouverneurs  Der  Sprobence,  eine 
SReDe/  Die  mit  allgemeinem  $eofaße  aufgenommen  warD.  €ben 
fo  giucflicJb  war  er  mit  einer  Siebe,  Die  er  im  folgenDen  3a$fe 
bielt,  ali?  er  Dem  Parlamente  Die  9?e(tallung  Des  trafen  von 
Svouffiflon  Äberretcbte,  Den  Der  jfbnig  jum  QeneraÜieuteuaut  be$ 
Dem  Gouoernement  oon  SJourgogne  ernannt  b*tte. 

doibertr  welcher  Damabis  Die  ©egenreebnung  bet)  Den  Sit 
tiiglicben  Stnf&uften  führte,  erbtclt  Dtn  Den  9SerDientfen  Diefe* 
groffen  Cannes  SRacbricbt,  unD  f)attt  ibn  Degmegen  beftiwmt, 
feinen  S^nen  Die  Kecbrsgelebrfamfeit  u>  iebren.  2tber,  ob  er 
ibn  glet*  bat«,  ffet)  mit  feiner  ganulie  in  Pariö  nicöerjulaflen, 
fo  mar  DocbDle  ©efunDbeit  Caifanb'0  *u  febr  gefcbwdcbt,  als 
Dag  er  Das  gütige  Anerbieten  De*  ÜKtnl(ters  batte^nne&men 
finnen. 

Ob'  er  ftd)  aber  glcicb  auffer  Stanb  gefegt  far> ,  langer  i>or 
Gerichte  Diejenigen  ©efcbdjfte  |u  beforgen ,  Die  er  fett  langen 
3abcen  mit  fo  öielera  Diubme  vermaltet  fcatte,  fo  unterlieg  er. 
Do  et)  niebt,  Der  Sßelt  Durcb  bie  Verfertigung  Der  Dortrefflidjen 
Ößerfe,  Die  er  binterlaiTen  f)at,  n unliebe  öicniic  ju  leiften.  W\t 
Dem  %  »670  lieg  er  feine  (5c(d)id>tc  fce*  Xomifcfreu  Kecfrra 
an'e  liebt  treten,  Die  95offuet,  Damaligem  £ebrer  De*  Dauphin?, 
{ugefebrieben  mar.  3'ven  3abre  bernacb  befam  er  Das  3lmt  eine^ 
Scbagmetfter^  ber)  Der  Generalität  Don  Sourgogne.  £)amabi^ 
ntaebte  er  Den  (Entwurf  t>on  Dem  gelehrten  Sßerfe,  Das  er  ;ur 
(Erläuterung  Des,  in  Dem  gangen  ÜanDe  unD  Jjerjogtbum  93oun 
gogne  bergebra*ten  Sccbts  ^interlaffen  f}aU  2luf  DiefesQBerf  fodte 
ein  anDereS  folgen,  worin  Der  SSerfajfer  eine  groffe  An|abl  oon 
Sragen  aus  Dem  getflltcben  unO  burgerlicben/  Dem  gran^fif^en 
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©Der  Durch  Die  ©emo&nfleif  eingeführten  Stecbte  unferfttcben  moü\ 
te,  rporüber  Die  Sefetye  Des  tfinige,  unD  Dif  <Ect>lufff  Del 
©taaterat&e,  Der  Parlamente  oDer  pro  groffen  Katbe*,  Den  ^luö* , 
fprucfc  getfcan  r>aben.  Slber  fyrfeo  5Berf  if?  im  ättanuferipre 
liegen  geblieben,  fo  tple  Die(e  anDece  ©griffen  Deö  SSerfaffertf/ 
Deren  ^Srr^e ic^ittß  man  in  feinem  fceben  ftnDet,  Das  X<;ift?nd) 
ein  SiSemctifer,  &efcfcricben  $aty  Der  auch  Die  ?lti$gabe  Der  *eb'n 
ter  berübmteflen  fomobl  alten,  ale  neuem  SXecbtegele&rten  bci> 
aüen  SWfern  beforgt  §aU 

$er)tn  (Anfange  Dee  3.  1715  ^atte  Zaifcnb  Die  g(jre,  Dem 
Äbnige  DerfcftteDene  noety  tingeDrurfte  SBerfr  übergeben  ju  iaffen, 
Die  er  $ur  <£pre  De*  jftntgiieben  Kaufes  üerfertigt  batte.  £et 
Söntg  na&m  (ie  febr  gnaDig  auf,  tinD  fcfcicffe  Dem  Cerfafier  ein 
fd)6neo  groffeo  golDene*  (sebauffücf,  »0  auf  Der  erften  ©eite 
fein  $ilD  geprägt  mar,  mit  Der  Umfc&rift:  Ludovicus,  Rex 
Chriftianiflinjus.  üiuf  Der  anDern  (Seite  ffanDen  Die  Pier  $rinjen, 
feine  <5i&ne  unD  feine  €nfel,  mit  Der  Umfarift:  Felicitas  do- 
mu*  Augußae.  21ber  TaifrtnÖ  ftarb  efcer,  al*  er  Diefeo  @ei 
fefcenf  erbalten  fonnfe,  meines  Don  Der  £ocj)ael)tting,  Damit  i^tt 
Dieter  groffe  itbnig  beerte,  ein  fo  rübmlicber  SBemeie  maiv  dt 
parb  am  12*  5)?ar§  1715  in- einem  Sllfer  t>on  72  3a(>ren,  unD 
iparD  ta  Der  #ii$e  ©t.  ©tepjjan  begraben.  Slaf  (einem  ©rabe 
lief!  man  folgenDe  (Schrift: 

D.  O. 

Petrus  Taifandy  Regi  a  confiliis,  apud  Burgundos,  Se- 
bufianosque  quaeltor;  qui  poft  oratas  olim  feliciter  cauffas  in 
fenatu  Divionenfi  ,  et  peractum  in  leges  municipales  Bmgun- 
diae  coinraentarium  ,  permultis  aliis  operibus  tarn  in  Jure  ca* 
uonico,  quam  civili,  ac  praefertim  vitis  Jureconfultorum  feri- 
bendis  yitam  propriam  infumplit,  Quapropter  a  Chiifiianiflirao 
Rege  Ludovico  aIV.  numisinaie  aureo  in/lgnitus,  Tandem 
pietate  in  Deum,  charitate  in  proximum,  miiericordia  in  pau- 
peres  aliisque  virtutibus  chriltianis  ornatus  emifit  fpiiitum. 

Seine  @e1lc&t$bilDimg  terfünDigte*  aOe  Die  QEigenfäaften, 
mit  melden  feine  öeele  geilert  mar,  ©efpricfcigfeif ,  ^anftmut^ 
ReDlicbfeit,  greomütbigfeit,  eine  großmütige  Neigung  8nDerc~ 
51t  perbinDen,  maren  Die  JugenDen,  meiere  tjjm  Die  grcunDfdjaft 
tinD  Jpocbacfcninq  «MnDerer  jnrpege  brauten.  (Sein  *H3iy  f  feine 
artige  Qluffubrung  unD  fein  angenehmer  Umgang,  machten.  Daß 
Jeute  pon  Dem  r)6cbßen  Sange  feine  6efe0f$aft  fugten.  Seil 
nt  $efebeiDen&eit  mar  feiner  groffen  Sa&igfeit  gleid),  unD  er(>o& 
Den  (Slam  feiner  übrigen  JitgenDen  no*  mefcr.  Sie  Viebe  jut 
Arbeit  mar  in  feinem  ganzen  {eben  feine  einige  i'etDenfcfrafr, 
unD  feine  <Erfenntni§  erftrerfte  ftd)  bepnafce  auf  OUleo  unD  3e Dcö. 
3>ae  bürgerliche  unD  canonifebe  9lect)t,  Die  ©ried)tftt)e,  £ateinii 
fd)?/  3ta(ientfcbe  unD  epanif<fce  ©praefte,  Die  Sittenlebre,  9?a> 
turrpiffenfebaft,  Stltert^ümcr ,  geiffH(*e  unD  »eltli^e  ©efcfcicfrte, 
alten  unD  neuern  Dichter  $atte  er  PoQfommen  inne.  £)ie  ge« 
fc^riebenen  SBerfe;  Die  er  über  alle  £$etle  Der  «treratur  ftinten 
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laffen  f)at,  bemeifen,  1t>lf  mancfifaffla  unO  ausgebreitet  bie  @e* 

lebrfanifeit  biefe*  groffen  Sütänne*  qercefen  feo;    unD  was  f. 
£cb  enöltefe  noeb  befibließt,  iff  biefee  ,  Daß  «ein  etubium 
mal)i  Dnr*  Religion  uub  ©ottesfurebt  ift  ae&eiliqt  roorben. 

e.  Sambcrt'e  gelehrte  ©efaicfcte  Da  Regierung  iubroia'* 
XIV.        I.)  &  460. 

•  *  ■ 

t^tffttiäiit,  <J3auf,  5prtor  bon  »Imbierle  unb  Saint  Ollbin, 
M  jn  ^>arie  am  i«.  3un»  1642  bon  <5e£>con  -taUcmarit/ 
<5uppltfrnmetftrr,  unb  SKaria  Du  fl)uqet  be  SÄontmoron,  Socbtet 
bee  Jpm.  bon  SKontmoron,  ©eneraletnnf{)mer*  Der  Scbagfammer/ 
geboren  roorben.  S  ur  et  feinen  2>erfranb,  Du  cd)  feint  gute  Se* 
urt&eilungtfraft  unb  £6ftt<()feit  warb  er  mit  Den  2>orne&mf?eit 
Des  jpofeö  unb  Der  Stabe  fef;r  {eittg  nerbunöen.  3a  alle  Otrfc 
<£igenf<f>aften  f  an  Den  ftet)  in  gerotffer  ^ind  fictjt  als  eigen  bei)  fn§ 
tter  gamilie:  Denn  er  mar  ein  na&er  SSermanbter  bce  ©ef<$i<i)t# 
febreibers  De  (a  ©erre,  bee  gelegten  <pomenfe ,  roelcfccr  als 
fdjof  bon  SRarfeidc  geworben/  beö  üibt»  CaUettKiiiti  dcö  lieber* 
feüerß  Der  iebensbefebretbungen  bee  tylutarcbus,  ber  iffiabame 
<Pehffarl,  unb  ber  flKabame  be  (a  Sablicre,  \vHd)t  beoberfeittf 
bur*  ibren  fiepen  unb  erhabenen  SSerffanb  berü&mt  (inb. 

eine  gewiffe  Slrtigfctt  machte  Das  Unrerfacibungsseidje« 
bet  bamabligen  ^ett  in  gemijftr  SSlafit  auä.  SRan  »erlangte  bep# 
na&e  SRicbt*,  als  Heine  tartlicbe  ©cDicferc  f  ober  groffe  in  unaufr 
$4rltcbe  Abenteuer  bermicfelte  ©ebanfen*  Wir  einem  5Borte, 
ba*  Dpernreicb  fieng  ftcb  an,  unb  man  Gatte  ein  übermäßige* 
Serlangen  nacb  l'iebeegefcbiAfen.  Siefer  9Robegefcbmatf  bemeii 
(!erte  ftet)  bee;  8lbtä  Talleitifttit/  unb  erfcielt  Dabei)  uon  feiner 
3ugenb  unb  ?ebf>aftigfeit  allen  SBortyetL  <£r  tftat  fi$  anfange 
Uct)  Durct  deine  ©ebiebte,  bureb  £ieberf  *  unb  Öcbäfergebtcbte 
|)erPor,  fternact  bureb  orbentücbe  Singefpiele,  «riebe  SÖiufifber* 
jtanDiac  fanDen,  unb  in  9)cibat&4ufern  mit  SJepfall  aufgeführt 
nnirben.  (Er  mar  noeb  niebt  alter,  alö  24  %a$xt,  ba  äf>»  im  3. 
iö66  bie  grans&ftfc^e  SlfaDemie  an  ©ombaulb'fi  Stelle  errca&Ue. 
£)ai  ©lücf  folgte  Dem  SJepfpiel  ber  üftufen  niefer.  £er  »2lbt 
TLiiUcmc.nt,  melier  im  Scfcoofe  Dc6  Ueberfluffe*  geboren/  unter 
totnerjtnen  beuten  ergogen  rporben,  unb  tur  oberften  Stufe  ber 
<E$re  in  ^Hbfidjt  feines  Serflanbeä  gefommen  mar/  oerlor  auf 
einmal  feinen  Safer,  ©roßoater  unb  mit  benfelben  bie  Doppelte 
Jpojfnung  einer  groffen  (Erbfcbaft.  @etn  Sater  batte  bureb  feine 
?8erf^n)enbung  bei)  feinen  Oberauffe(erfreQen  unb  bureb  Den  6fr 
fern  groffen  SSerluil  beom  Spiel  mit  Dem  garbinal  URaiarint 
©uter,  »elcbe  über  100,000  Jtfbr,  ja^rlict)  einteugen,  ganj  aufr 
gejef>rt  Der  ^err  bon  SRontmoron  fratte  auf  fetner  Seite  bie 
erftaun(id)en  3{ei<b^ümer  eben  fo  (eiebr  burebgebra**,  aW  er 
biefelben  erlangt  batte,  unb  bie  Cammer  0e3  (toben  ©eriebt* 
batte  für;  bor  feinem  £obe  bosjenige  forgfaltig  aufgefuc^t/  n>a£ 
feine  ^raebt  noeb  ntebt  erfcfcöpft  (atte.  iöJabame  ZcÜcmant 
fanb  in  ben  UcbcrbUibfeln  biefer  bepbcn  Scdafftnftaften  fawm 
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fo  2>iel,  mopon  fie  mit  einer  ftamilie  Den  fünf  ÄinDern  Detv  gw 
6ent*tinterf;alr  £aben  fonnte.  SSie  fünftige  Söerforgung  Derfelbeit 
bef  um merre  fie :  Denn  fie  Ratten  gar  feine  ju  hoffen ;  menn  fit 
inOeffen  Don  ihren  greunfcen  auf  Diefe  @ad)e  gt-oradu  muröe, 
fo  fagte  fie:  „  3um  @(ucf  tft  fr  Silier  Don  Den  3>erforgten ,  " 
( lieur euleinent  en  voila  un  de  pourvus}>  nn D  fflennte  DaDurd) 

t>en  ülbtf  weil  er  in  Oer  ^ranj6fif*ni  SKfaDemte  mar;  melier 
<£a$  fid)  inDejfen  in  Der  golge  ma&r  machte.    £>cr  Slbt  Calle* 
mant  überliefe  fid)  mit  aller  91  nnäucigfeet  Dem  (Eigenfinne  fei* 
ne6  &tyd\aH,  unD  anfratt  Daß  fein  Weift  DaDurcD  &4tte  weDew 
geDcücft  merDen  foüen,  tvudis  Pieirae&t  fein  anfangender  ?int«n 
ton  Sage  ;u  Sage  Dir; et)  taufetiD  Herne  «8>erfe,   befonDerg  aber 
Ducct)  Die  in  Der  >?lfaDemie  gegoltenen  JXeDen.  €*ine  Don  Den  er#  , 
(lern  toar  Die  SobreDe  De*  pertforbenen  Sanjler*  £eguter.  Jper* 
nad)  erhob  er  Den  SKubm  Des  S&nigä,  n>o|u  ihm  Die  3unabmt 
Der  Äünffe  unD  SBiffenf haften ,   Die  in  £eOanD  gemalten  (Er# 
oberungen  unD  Der  ShmJgifcDe  grieDe  pon  %eit  ju  3eit  De» 
(Sroff  darreichten*    Der  Diur)m,  welchen  er  ftd)  Durd)  Diejenigen  * 
SKeDcn  erwarb,   meu*e  er  gemrinigiierj  an  Den  &  gen  6ffentlia> 
fcielt,  Da  e*  3f&rrmann  erlaubt  mar/  Den  ©erfammlungen  Der 
SlfaDemie  bepnimo&nen,   erregte  golbert*«  SReugierDe,  meinem 
Die  ®aben  Diefe«!  Jungen  SRitglieDe*  Der  aifaOeaie  ungemein 
gefielen,   Dergeftalt,   Dag  er  fi$  De*  Unglücf*  feüier  gamillc 
annahm,   unD  ifcrn  enDficb  eine  ©feile  in  Der  SifaDemie  Der 
3nfebriften  mit  einem  ja&rli<t>en  ©e&alt  Don  500  8ipr.  gab« 
Der  Slbt  Zaüemattt  mar  Der  ©efeüfcDaft  fogieict  eine  große 
Jpulfe.  €r  iß  es ,  melcfjer  nebfi  le  $tun  Den  (Entwurf  Der  ©e* 
mablDe  Der  langen  ©aOerie  *u  3>erfaiDe0  tcrabrcDete,  unD  3n* 
febriften  bepfugte,  melcbe  man  aber  in  Der  fofgenDen  3tit  ja 
meitlduftig  fanD,   unD  an  Deren  Stelle  Die  aflerungefunfrelteßen 
fe$te     hierauf  trug  man  i&m  Die  $ef$reibung  bepnabe  aller 
£oniglid>en  Käufer  auf,  unD  er  batte  fd)on  Diele  gemacht,  ali 
Volbert  darb.    j>ur<ö  Diefcn  JoD  Perlor  er  SSiel;  Denn,  au  ([er 
Dem  DörgeDacrjfen  ^ajjrgelDe  unD  Den  ihm  pon  3eit  |U  3t\t  ge* 
machten  ©efebenfen,  hatte  er  aueb  vSorge  getragen,  tym  eine 
jtemlicr)  beträchtliche  <PfrAnDe  ju  tui t Waffen :  er  batte  ihm  Die 
(Stelle  eines  Oberauffeber*  Der  ftnnbilDIic^en  Sfikfclfprücrje  unD 
3nfct)riften  Der  ^onialictcu  ©ebduDe  geben  taffen,   aU  Diefelbe 
Durcb  ^Deefontainee  SoD  erfrDigt  morDen,  ja  er  r)atte  Dem  $bi 
ntge  borgefediagen,  ihn  na  et  %om  aie  ffiat^  unD  $eptiger  De< 
Daftgtn  Oberappeüationeqerict)^  ^ u  fenDen.    IDa^er  feufjte  Der 
«Hbt  C«llcnu:nt  niett  allein  in  @e^eim  Aber  Den  2>eriuf|  feinet 
groffen  SBoJlt^iters ,   fonDern  miDmete  feinem  @eDi$tni§  auet) 
eine  EobreDe.   3U  Anfange  M  3*  l694  marD  et  an  Des  De  (a 
Capelle  (Stelle  ©ecretdr  Der  !2if abemie  Dir  3nfc<)riften ;  unD  naeft 
Der  im  %  1701  gefetjeßenen  Erneuerung  Diefe r  SlfaDemie  freng 
er  Der  neuen  Einrichtung  §u  goige  an,  Die  tobreDen  Der  üerfhr* 
benen  QKitgüeDer  Derfelben  }u  macten.   Daß  Üllter,  melcfceö  Rd) 
feiner  unoermerft  bemächtigte,  bemog  i&n,  ftet)  im  3*  1706  ^on  v 
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.  Dem  9lrate  eint*  ©ecretir*  fo^umacften  f  unD  ftd)  mit  dem  Ittel 
eines  SluegeDienten  §u  begnügen.  2Wein  tt  fubr  Denn  od)  fori 
brpDe  »llfaöemieen  flcigt^  ju  befugen,  Dicfet  <£ntjte$ung  Don  &t- 
f ct-dff reu  iuniead)tef. 

©ein  ©efcftlecfcr  flammte  au*  ftocf.eflc  r)er,  wo  e$  Die  Quint)' 
fafje  unD  Jetten  De*  Sabin  eingefogen  &atte,  ^cüement,  fcec 
S3aterf  unD  «inet  oon  feinen  $rüDern,  waten  fatt  nur  Dtf  <£in> 
jigen,  welcbe  Diefelben  abgeföworen  batren;  Öle  Uebrigen  rnfir* 
Den  Denfelben  brbarrlicb  jugetban  geblieben  fern,  n>»  Der  Mbt 
Tadematit  ftcb  nld>t  bemüht  bitte,  Diefdben.  Durcb  feine  ©arg* 
falt  DaDon  qb;tiwrnDen.  3n  Diefer  MMt  batte  er  Die  ftreittsert 
getreu  gtünDltcb  fhibierf,  unD  eine  groffe  Ifttaty  tyreDigten  ~t>a* 
Don  oerfertigt,  wclcbc  er  bei)  Den  Karmelitern  in  Der  Straffe  Du 
SSoulop  unD  ben  Den  neuen  Jfatbolifen  geenDigt  (arte/  wo  er  oft 
Die  <£$re  gebabt  oor  Der  tfinigin  ju  reDem 

<£r  befaß  aQe  (Eigenfcbaften /  welche  einen  9Ren  feben  in  Der 
©efcllfitaft  lieben tfwürDig  macben.  ©eine  blo§e  ©egeuwart  er* 
regte  ein  gewiffe*  angenebmeä  ©efu^I,  Dem  man  nict)t  mtberße* 
(en  ft>nnte.  ©ein  Öemütb,  welches  pon  31  (lern  frep  mar,  mag 
man  Verwirrung  mit  ©efebäfffen  nennt/  febien  SnDern  gleiches 
frepe*  SBefeUxin  einem  ^tugenblicfe  bepjubringen.  Vornehm Ud) 
tbat  er  ti  3InDem  in  glüeflieben  einfallen  unD  unerwarteten 
ftnnreicfen  Antworten  juoor. 

€r  (larb  am  30.  3ulp  1712.  Sein  5oD  war  Die  gofge 
einte  MnfaM  tont  ©cblagflnjfe,  wiDer  melden  feine  gute  3?atur 
ungefdbr  anDertbalb  Jfabre  gefämpft  batte.  gr  gieng  eben  in 
fein  71.  3<*f>*/  »on  welcften  er  feinem  eigenen  (SeftänDnig  na« 
über  50  3a&re  obne  Die  gf  ringfle  Decfpürte  $ranf$eit  fo  5 » > 
gebraut  bat/  Daß  er  tiid)t  einmal  $ur  Vorfielt  2lr$n*p  ejebrauefe: 
tt/  wenn  fte  aueb  noeb  fo  ungefünffelt  gewefen  wdre 
•  Verieicbnif*  feiner  ©ebriften :  L,e  voyage  de  r  Isla  d'Amour, 

<Darl£  1663«  12.  aueb  im  Recueil  de  quelques  pieces  nouvelles 

et  galantes,  g&ln  1667.  12*  £>iefeß  fleine  SBerf  perfertigte  er,  alt 
er  19  %al)xt  alt  war.  £6  ift  eine  finnreicbe  perblümte  31b(anDt 
hing/  worin  er  unter  Dem  Silbe  einer  gewbbnlicben  Keife  Den 
ganjen  5öeg  betreibt/  Den  eine  blinDe  Neigung  führt,  Die  %aU* 
finde  f  welche  i&r  unter  woge*  gelegt  ftnD/  Die  wenige  ©id>erbeit, 
welche  man  anf  ibren  Ktibeff  äffen  ftnDef ,  unD  Die  perfebie Denen 
flippen/  welcbt  fieb  am  (SnDe  Del  Söegeä  Darfreürn.  £r  war 
uiebt  3Biflen$,  Diefe  ©ebrift  berauäjugeben ;  fte  fam  aber  Dur<b 
einen  gelegten  Diebftabl  an'<  £icf>r.   —  Eloge  de  Pierre  Se- 

guier,  Chaneelier  de  France ,  fßariä  1672.  4.  —  Remarques 
et  deciüona  de  l'Academie  l  ran^oife  recueillies  par  M,  Lj.  T. 

«Parle  1698.  12.    ülbt  D'OIiuet  belebrte  uns  in  feiner  Hiftoire 

de  TAcadeaiie  Franvoife  uoni  Urfprunge  Diefetf  SBcrfc.  /,5DaÖ 

QBbrterbu*  Der  gran§Jftfcben  3lfaDemie/  fagt  tt,  fam  im  3* 
1694  |um  erfte«  9»abl  beraul,  &  fieng  Diefefbe  niefct  e^erf  aii 
im  3.  1700  Die  Durebßcbt  Deffelben  an.  ^olgltcb  waren  fecb^ 
Sfbte  Dajwifcben/  wtlcfce  auf  Sammlung  unD  Sluflbfung  Der  in 

* 
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Der  ©pract*  fcorfornmenhen  Zweifel  in  Der  %bfi$t  tinftanbt 
werDen,  Dag  ©olcfteä  eine  Dorläuffye  Sammlung  $u  einer  ©ram* 
matt!  fepn  foflc,  treibe  nad)  Dem  (Entwürfe  Dee  SarDinate  t>ott 
Sücbelieu  unmittelbar  auf  Darf  SEB&rterbuch  folgen  foßro.  üftan 
terabreDet;,  Daß  fi et)  Die  ©efeüfchaft  oft  in  ?lbf;cfct  Dtcfer  nur 
fcorlaufigen  Arbeit  teilen ;  unD  Der  21  bt  t>on  g$oifi  ben  Der  einen/ 
fcer  3bt  Maliern  mit  aber  ben  Der  anDem  gefctäfftigtittg  Die 
geDer  führen  folle.  s2linänglich  arbeiteten  bepDe  £(>eile  mit  einem 
vrtfer,  welch* n  Die  neuen  Unternehmungen  bei)  t(;nen  ermeeften. 
9Kan  fammelte  in  Den  Dren  erften  SRonat&en  fo  Sief  /  Daß  man 
atren  f lr ine  Sammlungen  machen  formte,  uon  Denen  Die  eine  im 

3-  169H  unter  Der  IMuffcftrift  Der  Remarques  et  deci/ions  de 
V Aca Hernie  Fran^oife  par  JY1,  L.  T.  geDrucft  marD.  Diefe  Drefl 
Sinfangdbucbfraben  bezeichnen  Den  £crut  Ülbt  "Zalicmant  <£t 
wart)  befehlet  ft:h  per  Diefer  ©crjrift  Durch  gewiffe  sBuchftaben 
tu  bezeichnen,  weil  theile  Die  «Schreibart  ein^t^  unD  aüein  t>on 
Hm  mar,  tfteiitf  Die  6efeÜf$aft,  wie  ich  mut&maße,  nicht  ade 
Diefe  CntfcfteiDungen  auf  ftd)  nehmen  wollte/  welche  nur  hon 
einer  befonDern  $bt&eilung  &erru&rten/  Die  aus  nicht  met)r  alä 
fünf  oDer  fech*  SRitglieDern  Der  SlfaDemie  beftanD* "   —  DU- 

couri   fominairc  touchant  la  vie  de  M.  de  Benferade.  <pari$ 

1697.  12»    Der  Sparer  le  Song  irrt,  wenn  er  Diefe  Schrift  Dem 

Zaüetncnt  jueignet.  —  Medaillfes  für  les  prineipaux 
evenemens  du  regne  entier  de  Louis  le  Grand,  avec  des  ex* 
plications  hiftoriques.  <Pariß  1702.  gol.  U-  4.  WODOn  er  Die 
(Einrichtung  Df$  htudt  beforgte.  —  Eloge  funebre  de  Char- 
les Perrault  de  l'Acadeinie  Franc;oife.  tyaxiü  1704.  4,  auch  itt 

Den  Sammlungen  Diefer  SlfaDemie»  —  Reponfe  aux  discoura 

de  M.  l'Abbe  de  Louvois  et  de  M.  le  Marquis  de  S.  Aulaire 
a  leur  reeeption  a  PAcademie  Fransoife,  ^arie,  l7o6#  4*  — 
Le  ver  luifant,  traduetion  d*une  eglogue  de  JY1.  Huer,  ancien 
Eveque  d'Avrancbes,  intitulee  Lampyris.  *Pari0  1709«  12,  — 
Le*  eloges  de  M.  le  Duc  d'Aumont,  de  M.  Pavillon,  de  M» 
Duche,  de  M.  Poucbard  et  de  M.  Barat  de  l'Acadeinie  des 

Jnfcriptions  ;   im  i.  £$eile  Der  ©efc$ic$te  Diefer  SlfaDemie. 
©eine  €loge  (Dur*  £errn  hon  ©oje)  fiefyt  in  Der  Hiftoi- 

re  de  l'Academie  des  Infcriptions,  T«  3. 

©.  SRicerou,  2$.  16.  e.  240. 

> 

Zaüien,  2&erefe*  €abarru$,  (Eint  Der  acttungäwürDtgfrett 
$erfonen  ibree  ©efeftledjtä/  unD  weit  ergaben  über  alle  Die 
grauen« immer,  welche  Durch  Die  Meoolution  merfmärDig  gemow 
Den  finD.  Die  feltene  ^Bereinigung  geifliger  Sodfornmenleiten, 
fc^ulDlofer  i>erjenegüte  unD  forperlicher  6d)6nt)eit  ftuDet  fiel  itt 
i&r.  @ie  war  Die  Xocrjtec  De0  ©rafen  dabarruö  /  Der  ^orDeau^ 
al6  Sanquter  Deriieg/  nach  SRaDriD  gieng/  Dafelbft  Die  reiche 
!Bitwe  feinee  $rincipa(^  r)er>ratr)ctc  unD  fo  emporflieg/  Daß  et 
(Stifter  Der  <£panifchen  National b auf  unD  Der  OüinDifc^en  Sorai 
Dagnie  rpuvDe.     Der  Sinaniminifler/  öraf  i^pej  t?ou  £erena# 
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ftirjte  t$n  unter  Dem  9Sor^anber  t>ci£  tt  bep  bem  9üirtrud>e 
Der  gtan^Ofcftftt  SXebolmion  grofie  Summen  na*  g  anfret$ 
gefebitf t  babe,  um  Die,  Patrioten  ju  untenlüöeu,  Sabarru*  mnebe 
aOetf  feinet  Slemtee  emfefct,   in'6  ©efdugiiiß  gemorfeu    unD  er» 
fcielt  erft,  nacbDem  (Spanien  unO  granfreieb  grkDen  ^emaebt  bat* 
Uiit  namlicb  am  2*-  3n!p  *795'  giepbat  u*(b  3ßürpe«  mlrDert 
unD  warb  naebber  ©efebafftätrager  Dee  Äb.iMtf  pon  ^panttn.  — 
6e)ne  Socbter  mar  febon  im  %  i/üö  nacb  granfeeivb  *u.  urf  w 
Ufyxt,  unD  b^»e  fidb  Dafef'bß,  einigen  Scacfcricbten  ;u  golge,  mit 
einem  alten  tyarlamenteratb  c&cltdb  perbunDen,   £ic  Dütferf  unD 
ntelancbolifcbe  Jaune  Otcfee  OMurfopfd  müßte  bem  langen  14* 
Jabtisen  50?dDd)en  Die  £bc  frepltcb  fel>r  oerleioen.    Sie  lieg  fieft 
Da()a  balD  nacb  bem  Qiußbrucb  Da*  Kcpolution  Pen  ibm  tcbei* 
Den,  unb  bftjab  fid>  nad)  &oiDeauj:#  Dem  Geburtsorte  ibree  -i8a# 
terf ,  jutücf.   Jpier  lebie  jie  et a n s  eingeben.     Der  Stuf  ifcref 
auffcrorDentlicbeu  6cb6nbeit  bemog  Den  Kert&fen tönten  a  alUciif 
Der  jnm  Ausgange  Des  3.  1795  nad)  SBorDeauj:  ale  Sonbemtore* 
commtffdr  gefanbt  murDe,  ifcre  SManntfcbaft     ma<ten.  TLaU 
Ixen,  Der  Damals  Dem  lerroriämuä  mit  allen  feinen  Slbfcbeuiid)-* 
feiten  no<b  &on  ganjem  Jperjen  anbieng/  fab  Die  fdjbne  {abari 
ru0,  junD  permanDelte  auf  einmabl  Die  6trenge  feiner  procoufu* 
iarifeben  Semalt  in  5KÜDe  unD  üttenCcblicbfeit.    $orDeauj;  blieb 
fpon  folgen  Wutfcenen  befrept,   Dergleichen  üpon  unD  Saures, 
unb  anDere  €taDte  granfreieb*  aueaefr^t  maren.  Mobrepietre 
twirDe  unmiUig  Aber  CaUtcn'eScacbftcbrUfeit,  bemirfte  feine  3»' 
räcf  berufsing,  unD  ließ  aueb  Die  utifcbulDi  ,e  gabarvue  gefangen 
tiacb  ^anß  fuhren,    vreron  mar  ii)r  XoD  befcbloffen  t  alt  HäU 
Imt  in  Der  aufferßen  ^>er^n>eif{un9  Den  Xprannen  felbfl,  am  *7. 
3ulp  anzugreifen  magte,  unD  aueb  fo  glucfUd)  mar,  tbn 

ju  ftärjen.   Sabarrus  mar  nun  gerettet/  unD  marD  baiD  Darauf 
Die  ©atttu  ibree  ^efreoerä.     SBie  wenig  SIntbeil  oueb  immer 
ibr  £erj  ben  Diefer  sBal)l  (jaben  moebte  —  mie  b*'te  fte  be^ 
pem  trefflieben  £&aracter,  §tX  our<bg4n(\ig  an  ibr  qerubmt  mirD» 
rinen  Wann  m&blen  f6nnen#  Den,  auffer  Dem  Gaffer  Der  Um 
tndCigfeit  in  Siebe  unD  SBcin,  Die  unmittelbare  Sbetlnabme  an 
grausamen  ^prDfceneu  befuDelte?-  fo  blieb  Docb  immer  Die  ^ar.D» 
Tung  poütlfcb  not(menDigf  unD  gereiebte  Dem  jprqen  orr  taUtcti 
jur  »abreu  Cbre.   Saum  fab  ftcb  Diefe  eDle  grau  mit  Xäüicii 
.^erbunDen,  a(*  fte  aüen  (Einfluß,  Den  Diefer  Damabie  batte  — 
U  faf  na<b  Kobeepicrre^  6rtMr|  im  5i>oblfabrt*au6fd)ug  —  Da# 
iu  anmenDetc,  unfebulotg  Singeferferte  aue  Dem  ^efdngniffe  >u 
befrepen.    Da^  mar  aueb  Daß  einzige  politifcTe  ^efebafft,  in  roeU 
cbes  (le  ftcb  einließ,   eie  -flof)  übrigens  aüe  JBnrbinDungenr  n>o?< 
auf  ebentob^  WaDame  KolanD  fo  flolj  mar.   jfeine  ^Jartep  fanD 
an  i&r  eine  etü$e.     5^dre  niebt  gan^  ^une  oon  Dem  eöirn 
Sbaracter  Der  £a\lün  übirjeugt  gemefen,  fo  müroc  menig-Äeml 
Der  ScetD/  Den  fie  ibrer  auegeiei(bnetett  ©*6nbeit  megen  untet 
Den  übrigen  ©amen  erregen  mußte,   ibr  maneben  b&bnifAen 
•Streif  Derfeßt  fabtu*   21b«  überall  »uroe  fu  mit  3lcbtung  auf* 
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genommen,  ibtvaU  oejeugfen  Die  wahren  $arriotert/  Daf  fit  Die 
Siebe  Der  grau  Der  guten  Jpülfe  oom  3.  1794  00*  nid&c  per* 
geffen  Ratten. 

6.  SonDerfation$lejic  2$.  6.  6*  47. 

Conti  Sranj  Söemer/  ein  2Ra&(er/  Der  Durcb  Die  ©?fahf# 
lieb  feit,  mit  meiner  er  Die  £r>icrcf  SBilDpret,  ©eflügel,  9? nimm 
unD  glückte  mablte,  fe(>r  berühmt  gerporDen;  tpurDe  ju  Hamburg 
Am  6.  9ttdrj  1658  geboren* 

(Er  gieno  nact)  Moni/  »0  er  ftcb  juerfl  auf  Dao*  £ifroneni 
matten  legen  wollte,  f)ernacb  aber  QMumen  unD  ftrücbte,  nact) 
tÄrt  Des  Sarlo  gioct  ju  marlon  anfüeng.  Cr  &afte  fid)  ju  2Biett 
gefegt,  reifte  aber  gegen  Dal  (Ebbe  feines  2cbenß  auf  einige  Seit 
nact)  Hamburg,  unD  ftarb  enDlicb  ju  fffiiea  am  19  Juni)  1724« 
(Er  &at  oerfcbieDene  Sanieren  gehabt,  Die  aUe  ibrrn  i&ertb  $ai 
ben.  €r  ma()Ite  immer  nact)  Der  fd)6nen  9Utur.  3n  gleiß  unD 
Kolorit  glict)  er  Den  bellen  SßieDerlÄnDer». 

S.  (DOll  ÄageDom'O  Lettre  a  un  amateur  de  la  Pein- 
ttirc  etc.  (Dresd.  1755.  gr.  8). 

TLanntv,  Ijjoma*/  geboren  im  3.  1674  in  CngfanD,  geffor* 
ben  1735/  unD  jttar  )u  OrforD,  (Er  ftuDierre  iti  Der  geDacbten 
i£taDt,  uuD  befleiDete  oerfcbieDene  geifHicbe  Slemter.  (Er  fcat  Den 
Kubm  eine!  oortrrfflieben  SUrert&umofenner*.  3locb  Dor  feinem 
22.  3a^re  gab  er  Motitia  Monaföc*,  ober  eine  furje  ©efebiebre 
Der  ^I6|ter  in  (EnglanD  unD  SöaHic,  fcerauO/  tpelcbe  im  3*  1751 
mit  oielen  3«f4$ett  0011  feinem  33ruDer,  3olycnn  Zäumt,  neu 

aeDrucft  tpurDe.     ©eine  Bibliothera  Britaunico  •  Hibernica  ,  an 

roelcber  er  40.  %af)tt  gearbeitet  &attef  etfcblen  im  %  *743  m 
gol.  «Kanufcripte  oon  i&m  rocrDeu  in  Der  SoDlepifcben  ißibliw 
tfcef  ju  OrforD  oermabrU 

©.  gaDoocat,  5$.  8.  ©♦  808.  - 

tCarblett,  9licolau$  ^einrieb/  SRitgfieD  Der  tfonigfiebett 
9!faDemic  ;u  $ariß/  unD  GarDteU/  3«ob  SiicolauS/  Der  vrobn, 
auet)  ÜRItglteD  Der  SlfaDemie  unD  ^offupferfreeber  Des  S&urfun 
ßen  oön  Solu,  jroep  benl&mte  granjofifebe  JJupferfredber«  3eiier, 
Der  $ater,  (ernte  bep  Staton  le  ^autre,  unD  bep  3ofcann  SJuDratU 
€r  nnjgte  Durcb  eine  gefebiefte  SSermifcbung  freoer  (gebraffirutw 
gen  mit  Der  SRaDel  unD  regelmäßiger  ©rabfticbeljflge  Die  t>et# 
fcbieDenen  t&aractere  feiner  ©egenftanDe  roof>l  auejuorihien, 
unD  bat/  Durcb  Die  18erfcbieDen$eii  im  ©ebrauebe  Diefer  bepDrit 
üöerfieuge,  feinen  tfupferfticben  einen  grofien  ©efebmarf  ttnD 
groffe  Sßlrfung  gebracht»  £>cr  berühmte  Sinton  goppel  lief  iptt 
Die  oornebmflen  Stücfe  Der  Decfe  in  Der  ©atterie  Dee  tyalaii 
ropal  raDtren.  Cr  arbeitete  in  Die  bellen  2Berfe  feiner  3<tt;  all 
in  Die  ©aflerie  Don  Söerfaillee,  in  Die  (Sammlung  oon  Srojat  u. 
f.  f.  5iu^  3^^^  nicolouö/  Der  6obn/  qeboren  »m  1704, 
arbeitete  in  Die  «aHerie  |u  Sßerfattteö,  Perfertigte  SWDniffe  unD 
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fcMorlf*e  Flitter  na*  beifäieDenen  SReiffern:  in  «ifbmjfeq 
©cfcfcicDten  war  er  fefrr  acf*idft.   ©eine  ©attin,  2ouifc  De  ^ 
t>ler,  D<s  t>ortreffli*cn  «D^OtttUeur^  Softer  f  taOirte  aleirf;fans 
einige  Flitter*    Der  23ater,  tYicolcai*  *>emnd>  UrMcuf 

ftarb  tu  9)ariö  1749  tm  75«  3*(>r*  fcillfö 

peter  $tv.t!3  Cavbiett  fear  ein  «Reffe  unD  Dermut&it*«r 
gebüter  De*  Wcoiaus  feindete:  Diefer  arbeitete  für  Die  $>aUct 
ixt  Des  ©rafen  ton  $rübl;  an  Den  gabeln  Oes  £a  gcntaUtc 
na*  Ou&cp,  an  äüffon'ß  ^aturgcfcfitcfetc  u.  f-  »• 

6-  ^flgem*  Äunfilerkrtcon ,  6.  640» 

Tm-ghtv  iiibmia  De/  216t  tu  ©t?o,  £>octor  fcer  (Sorten»« 
vtib  J£6ntgli*er  »uffcjec  Äber  Die  SRauufciipte  in  Der  £61119* 
Itt^tn  93i^itotf>cf. 

Die  Stveitiafeiten  Der  Sonfiitution  Unlgmituä  &aben  tiefem 
scanne  Diel  ju  fäjaffcn,  unD  feineu  tarnen  unDergefiii*  gemaefof. 
<£r  arbeitete  fleißig  Dabei),  wD  tat  fogar  Die  ^atieral  3mlruc* 
tion*  Der  tSier&igcr  entworfen.  3m  3.  1700  »arD  i&m  rtebll 
Dem  WarlamentßaDüocafen  le  SKere  Don  Der  allgemeinen  SSertainin* 
hing  Der  ©ei|Hi*fcit  aufgetragen  /  unter  Der  SlafRAt  De*  GarDi* 
«als  Don  Sioaifletf  miD  De*  <Er$bif*ef6  Don  Dtyeimö/  Die  Canum 
Inn«  Der  <5*lüfie  Der  granj6frf*en  ©ciffü*feit  in  beffere  OcD* 
nung  ju  bringen/  unD  fol*e  t>erme&rter  ans  8i*t  ju  (teilen, 
vorauf  er  au*  mit  Sorfanne'ä  Sniiettin«  1716  fe*6  $4uDe  t« 
golio  DontDlefem  SBcrfe  mit  flnmeefungen  herausgegeben  fcat. 
Cr  wircDe  balD  Darauf  *iuffe&er  über  Die  geDrurften  unD  un$c* 
brutften  55u*er  in  Der  $6mgli*en  $i6üot&ef.  31a*  feinem 
rioDe  fanb  man  unter  feinen  &interlajfenen  Schriften  Dcrfäieöene 
€ntmurfe  $u  einem  gütlichen  33erglei*e  in  Den  (Eonfiitution** 
Quwgem 

S.  ©enealogif*.  2le*ibariu$,  1737.  S.  474. 

Zattini,  3ofep$,  erffer  SJioliniff  an  Der  £ir*e  De$  &eü. 
Antonius  ju  «PaDua,  €iner  Der  berä&mteffen  SJioliufpieler  unD 
teurer  auf  Diefem  3nffrumente  im  18-  Sa&r&unbert,  geboren  $11 
tyiranOf  einem  ?anDgutc  in  3ffrien/  tm  *2lprtl  1692.  <£r  befuefete 
^wfaJigS  Die  <S*ule  Der  <Prief?er  dell*  Omtoriodi  S.  Fillppo 
.Neri.  £)a  er  aber  einen  lebhaften  ©eH!  unD  Diel  gafiungSfraft 
Derrietf),  trarD  er  in  Die  €*ule  Der  P«dn  delle  fcuolc  pie  gu 
*€<ipo  D'3(lria  flefctjtcft/  n>o  er  fi*  Dorne&mli*  auf  Die  £unia* 
nioren  legte,  nebenher  aber  Die  21nfang6grünDe  Der  ^Dttifif  unD 
$er  ©ioline  erlernte.    €r  $atte  auff^Dem  eine  groffe  Feigling 

Kr  get&tfunft/  in  meiner  er  ni(t)t  allein  feine  anDern  ^itfct)ü> 
übertraf,  fonDern  ei  au*  feinem  SÜeifirr  balD  gleid)  tbar. 
(Seine  keltern  öatten  ff*  gefcbmeictelt/  Dag  er  in  Den  gram 
ciecanerorDen  Der  tDJinoriten  treten  mürDe,  unD  liefen  i&m 
Dem  €nDc  auf  eigene  Soften  ein  $aar  3e0en  im  bloßer  aus* 
iieren.  Da  fte  if>u  aber  ni*t  Datu  bereDen  tonnten,  febieften  fte 
t&n  im  3.  i7^o  auf  Die  «niberfltat  na«  tyrtua,  um  Dafelbfi  Die 

1 

Digitized  by  Google 


*    tar  tat  ,1 o< 

Steche  in  (!uDieren;  unD  ff*  |u  einem  SlDbocate«  0ffd>icft  ;u 
niac&en.  (Sein  fS&iger  tfopf  mac&fe  i&m  Dicg  etuDium  fo  /riebt, 
fcag  i&m  n^(ft3eU  genug  übrig  blieb,  ferne  @cf<*icflicfefeit  }tvöer 
Secfyfimjt,  felbft  in  DerfcbieDenen  (Scblajerenen  mit  anDrrn  <5rui 
DierenDen,  auo^uüben,  fo,  Dag  er  Do*  no*  enbUd)  feinen  Cnft 
fdblug,  als  gecfctmeitfer  na*  ftranfrei*  oDer  Neapel  gu  geben, 
tvür&e  aueiiefübrt  baben,  f>dtfc  er  fi*  ntct)t  in  ein  junge*  $rau< 
cnjlmmer,  Die  er  unterbiete,  fo  freffig  Derliebt,  Dag  er  felbige 
in  Der  6ti&*e  &eprat{Ktr,  o&ne  feinen  filtern  <£tmaß  bat>on  $u 
mefDen.  öiefe  maren  fe^r  Darüber  aufgcbta*t,  alo  ße  Die  $a** 
vtct)t  Daoon  erhielten/  unD  t>erfagfen  ihm  auf  immer  i&re  Unten 
ftüfcung.  3loch  Rümmer  mar  Der  UnißanD  bep  Der  6a*e,  Dag 
feine  grau  au*  einet  Familie  toaxf  Die  Don  Dem  Dama()(tgeit 
$Mf*ofe  iu  <paDua,  Dem  Spinale  ®eorg  gornaro,  abbieng.  £>a 
aud)  tiefer,  gegen  i(ju  aufgebraßt,  ibm  n«*ffeüen  lieg;  fo  fab 
et  ft*  genbtyigt,  feine  Gattin  in  $aDua  $u  laflen  unD  als  tyll* 
(]cr  »erfleiDet  nad)  Korn  flu  pichen.  Unflat  und  flü*rig  irrte  et 
nun  von  Ort  &u  Ott,  bid  er  in  Dae  93iinoritenflo(lfr  |u  2i(Tifi 
famr  reo  ibn  Der  tfüfter  Ded  $ lotfer*,  (Einer  feiner  naebften  2>er* 
a>anDten  au*  <})irano,  auf  Die  3}a*ri*t  t>on  feinen  Unfaürn,  im 
oller  beimfi*  behielt /  fo ,  Dag  alle  9?a*f?c{lungen  Des  5arDi# 
nale  feinetrcegcn  Durchaus  fruchtlos  gemalt  murDen.  £iev  blieb 
et  ein  <Paar  3a(jre;  unD  Da  er  fid)  nie  au?  D»m  gleitet  wagen 
durfte/  fo  fu*fe  er  feine  SSioline,  Die  et  biober  ju  $aDua  Docjb 
ttictjt  gan|  Dirna*laffia.t  batte,  triebe:  &ctt>or,  unD  legte  fict)  nun 
mit  (Entf!  Darauf.  $lücfli*er  Sfieife  fanD  er  in  Dtefem  Älotfet , 
Den  ^)arer  $oemo,  roel*er  berna*  alt?  Organitf  an  Der  #ir*c 
Dirfee  Älofters  berübmt  roarD#  unD  genog  oon  felbigem  iftern 
Unterri*t  in  per  SRuftf/  fo,  Dag  er.  Dur*  Deffen  £i}lfe  unD  fei* 
nen  eigenen  ununterbrochenen  glcif  balD  Den  beffen  Sortäan3 
In  Der  3ftuftf  uuD  auf  Der  «Biotine  in'e  5>efonpere  fpirre.  (Eine 
anDere  grojfe  SBo&ltbar  t>erf*affte  ibm  no*  Diefet  verborgene 
21ufent$alf,  inDem  fie  feinen  Kbaracter  ginjli*  umf*uf,  fo/  Dag 
et  Der  bef*eipenf?e,  Demötbigfte  unD  fr6mmi?c  Wann  nwrDe, 
Der  er  aud)  ben  Den  toipertpärtigffen  3ufatten  De*  Eebenö  unöct; 
äüDcrlicr?  geblieben  iff . 

9Jo*  Immer  n>ar  fein  tlufentfcalt  Der  Sßelt  unbefannt/  ali 
et  einflen^  an  einem  gelte  in  Der  ßirebe  auf  Dem  S^ore  Die  9Jio? 
Ihte  fpielte/  unD  ein  heftiger  5BinDftog  Den  SSorbang  M  Orcfjer 
ftertf  eine  gan^e  3riflang  aufhob/  fo/  Dag  et  oon  Den«  23olfe  in 
^er  Sirene  o^ne  jpinDernig  gefe&en  »erDen  fonnfe.  €in  ^aDuai 
ner,  Der  fid)  unter  Diefem  bcfanD,  etfannte  ibn  fog(eid)r  unD 
Derrfet^  fofort  feinen  Sluf enthalt  f  ale  er  nad)  ^aufe  fam. 
©eine  grau  melDete  i^m  foqleiß  Die  9lnefo&nung  De0  (^arDtnal^ 
unD  Deffen  3uftieDen(eit  mit  i^rcr  2}erbinDungf  nnD  beroog  if>n 
öuf  Diefe  Keife,  feinen  bie&erigen  «Mufent^alt  <u  Derlaffen  unD 
»ieDerum  surücf  na*  ?JaDua  $u  fommen*  3Ri*t  lan^e  na$ 
feiner  Slnfunft,  tvurDe  er  na*  SeneDig  ju  einet  grojfen  mutffa* 
Uferen  SlfaDcmie  petf*riebenf  n?el*e  Dafclbf?  Dem  Damaligen 
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Äonigfidhen  Sburprinjen  pon  (Sadbfen  )u  dpten  ange(!ellf  n>er# 
Den  fodte.  <£r  ajeno.  mit  feiner  ©attin  Dabin,  fauD  aber  Den 
SSioltniffen  SJeracini  aue  glorenj  Dafelbjl,  Deffen  fubne  unt>  cjanj 
neue  Spielart  ibn  To  erftaunt  machte,  D*f?  er,  trog  feine*  SXu&mäf 
Den  foigcnDen  Sag  $cneDig  miepej:  perlicS,  <2r  febtefte  feifie 
©attin  ju  feinem  ißruDet  nad)  ^irano,  unD  begab  fi<6  naefc 
Slucona,  um  Den  ©ebraueb  Dee  Sagend  ju  Huftieren  *  unD  e$ 
Dem  3J  raeim  je  eber,  je  lieber  glcieb  ju  tbnn.  2BabrenD  tiefer 
S?ett<übuug  im  3.  1714  entDecfte  er  auefc  Daß  Phänomen  *>ce 
dritten  Elr.ngie,  pDer  Dae  SKitflingen  eines  tiefeu  Xonß,  mean 
§mep  b&bcre  confonirenDe  angetrieben  toerDcn,  (6*  Deffen  £raa 
tat  oDcf  Den  2lrtifel  Syftenie  in  0touffean*8  JDictionn.)  n>elc£e€ 
er  b^rnacb  nie  öruuoregel  aller  muftfalifcben  3ufammenf{immuii9 
bep  feiner  vfdutle  maebte.  3m  3-  J72i  roarD  er  bco  Der  jvircfce 
Des  beil.  Shuoniue  $u  tyaOua,  Ciner  Der  befren  Jfapeflen  3fa 
I im ^  roelcfcc  autf  16  irdngern  unD  24  ^nrtrtimennflen  beilegt, 
altf  erller  iöiolmifr  angenommen.  35iclleid)t  Derurfacbte  aber  feine 
©arfin^  Die  eben  11 1  ,tt  pon  Dem  fanfteflcn  (Iharaccer  gemefen  fer 11 
i'Ai,  Daß  er  febon  im  3  *723  einer  (finlaDung  na*  flkag |ur 
tfronuug  Jfaifer  garPs  VI.  folgte/  unD  uebf)  Dem  Damabi*  be* 
räbmten  SStoionceQifteu  £>r.  Antonio  2>anDinij  feinem  pertrau* 
ten  ftrettnDe,  Prep  3abre  lang  in  Dienften  Dee  ©rafen  tftneft 
bafelbft  blieb.  Jpter  mar  ee,  mo  i[;u  &uan|  §kxuf  Der  in  fei» 
ncr  Jebenebefcbreibung  alfo  pon  ibm  fcbriebi  „ftr  mar  in  Der 
Zbat  Ciner  per  größten  SJtolinfpieler.  gr  braute  einen  fcb&nen 
Son  aue  Dem  Snßrumenfe.  Singer  unD  $ogen  batte  er  in  gleit 
djer  ©emalt.  £>ie  größten  Scbmierigfeiteu  führte  er,,  obne  fam 
Derlicbe  Äube,  febr  rein  aue.  Sie  Friller,  fogar  öoppeitriHer, 
fcMug  er  mit  aflen  Singern  gleict)  gut  gr  mifebte,  fomobl  in 
gefcbminDen,  ale  langfamen  (Si^en,  Diele  Doppelgriffe  mit  unter, 
unD  fpielte  gern  in  Der  duffetflen  Jjobe.  äiüein  fein  25orrrag 
fear  njebr  rubrenDf  unD  fein  ©efcfcmarf  nid)t  eDel,  Pielmebr  Der 
gnten  s£hqart  ganj  entgegen."  Obne  S^cifcl  bat  Zavrtui  iu 
Der  $$olae  jene  SJoOfommenbeiten  ficf)  JU  eigen  gemalt,  n>el<$c 
ibm  Damablo  noeb  fohlten.  X)a  jumabl  oon  ibm  er^ablt  roteb : 
^r  babe,  fo  oft  ftcb  ein  3>ielinift  öurd)  bloße  gertigf'eit  Der  u  ■ 
ger  unD  De6  9o(jen^  por  ibm  gezeigt  babe,  gefagt:  „Da*  in 
f:l  on!  Daß  xil  febmer;  aber  fyitt  (wobep  er  Die  Jpanp  auf  Die 
Sruft  legte)  bat  ts  mir  Mlcbtö  gefagt 

9lad)Dem  Die  Drep  3^br«  bep  Dem  ©rafen  S'inefi  Perfloflcu 
fparen,  f ehrte  er,  uebl?  feinem  greunDe  SSanDiut,  micDer  nach 
<ßaDua  üunirf.  UnD  nun  fonnten  ibn  feine,,  felbil  Die  annbm 
lid)ften  Serfprecbtingen,  Durcb  fein  ganjes  geben  btnDurcb, 
«usmirtigeu  Dienffen  beroeaen.  Sr  errichtete  im  %  1728  eine 
SDJtiftffcbule,  unD  fcbtperlicb  mirD  fid)  ein  beider  fo  pieler  n?ur> 
Digen  Scbuler  rüfjmcn  fonnen,  als  er.  T>\t  Italiener  normten 
Iba  Degn>egen  nur  il  Maefiro  dclle  nazioni.  UnD  gemiS  leben 
uoeb  in  Sranfteicb/  5eutfcblanD,  CnglanD  unD  Uralten  mebrecc 
berühmte  TOinner/  ale  (Schüler  pon  ibnu  SRaroiui  mar  unrec 
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feiner*  <fechüfern  Der  Crffe  ttnb  ©ornehmffe.  3m  3-  1744  n>jw 
tkrn  ihm  i.oct)  einmabl  00m  8orD  OJJiDDlefer  3000  iPfunD  Ster* 
Iin<i  öti geboten,  wenn  er  mit  ihm  nach  gonDon  gienge.  Martini 
fcMeb  ort  Den  ÜRarchefe  öcaH  Obijji  ,  welcher  UuterhinDler  bep 
Oiefem  Antrage  war:  „3$  Jabe  eine  grati/  Die  mir  mir  glei* 
che*  Linnes  ift,  unD  habe  feine  üinDer.  2Bir  ftnD  mit  unfcrm 
3'MlanDf  frßr  jufrieoen;  unD  tpenn  ficb  ja  ein  2ßunfch  in  uns 
regt,  fo  ift  ee  Doch  Der  njebt,  mehr  ju  haben."  SRcfcr  aber  all  . 
Ds«  r  bemiee  fein  ©erhalten,  feine  Uneigennü|igfeit.  60  unten 
flutte  er  arme  9Bitmen  unD  5ßaifen ,  lief  jtinDer  armer  Leitern 
auf  feine  Äoficn  in  Der  SKeiigtcrt  unD  anoern  nü&licfccn  ßingca 
unterrichten,  aud)  perfcbirDene  feiner  Schule?  unferriettete  er 
tf>eils  um*  einen  fer)r  geringen  #rei0,  theiht  gar  umfonff. 

60  Derfloß  Dir  übrige  Sebenäjeit  Diefe*  mürDigen  9Ranne< 
\n  ununterbrochener  Jhatigfelt  |tim  Q3e|?en  feiner  tRebenmenfdbenr 
t heile  beirrt  Unterrichte  feiner  Schüler,  theile1  bep  theoretifchen 
3?cfch4fftigungen ,   unD  theile1  beo  Der  Slbmaetung  feine«  21m ti. 
£r  mar,  für  einen  ©ehalt  Don  400  Sucateu,  jrcar  nur  Derbun* 
Den  an  hohen  guten  in  feiner  ßircfcc  ju  fpielen:    allein,  feilt 
vi-ifer  für  Den  ä5ien|t  feinet  Schu$heifigen  n>at  fo  groß,  Da§  er, 
felbft  noch  bep  feinen  fehmaefcen  cnD  franfen  Heroen,  feiten  eine 
itfoche  oorbrp  lieg,  ohne  einmabl  $11  fpielen«     3n  feinen  altern 
Jahren  befam  er  einen  jfrebefcbaDen  an  ejnem  gnffr,  bep  >em 
er  heftige  Schmerjen  außjuffehen  hafte.   Sil*  ftch  Dae  Uebel  Den 
flimmerte,  fam  fein  Webling  SRarDini  pon  giporno,  ihn  ju^ 
fueben,  unD  Da  er  fanD,  Dag  e«  fteh  mit  feinem  £e&rer  mm  CnDe 
neigte,  blieb  er  ben  ftlbigem,  unD  »artete  ihn  mit  »ahrer  finDi 
(ieter  3uneigun§  unD  Webe  hie  an  feinen  JoD,  »eleber  am  26. 
^ebruav  1770  erfolgte.   S5orb«r  hatte  er  noch  Dem  trafen  ton 
Shurn  unD  5a>ie  Don  SSeneDig,  feinem  Schüler  unD  ©inner/ 
fr  ine  fdmmtfLfen  gefchnebenen  fflinftfalien  Dermacht/   unD  hem 
^rofeffor      Gelorabo,  feinem  alten  greunDr,  aufgetragen  $  (ritt 
tpev*  von  ^er  Xbcoric  $t*  Klange«  nach  feinem  toDe  her* 
anzugeben.     <£r  marD  in  Der  flaröchialftrcbe  Der  heil,  Satha« 
rina  begraben,  unD  ©iulio  SBeneghini,  fein  Schüler  unD  Sßaeb* 
fMger  im  Slmte,  Der  auffaltete  ihm  \u  (Ehren  am  31.  TOiaa  in  Der 
JTirche  Der  (SerDitrn  eine  folenne  sunetion,  trobep  Oer  9lbt  $ani 
|vigo  Die  SÄeDe  hielt,  unD  Die  gange  Capelle  M  heil.  9lRtoniu< 
Daß  Mecjutem  Don  Der  Scmvofttion  De*      9}aOoti  aufführte* 
?l(0  ([ompontft  gehörte  er  unter  Die  Originalgeniee ,  inbtm  et 
beOinDtg  au*  fetner  eiqenen  Duelle  fd)6pfre-    Sein  @cfang  mar 
poDer  Reitet  unD  ^bantafie,  unD  feine  Harmonie  war/  obgleich 
gelehrt  Doch  ungefünüelt  unD  rein.     914  Siolinfpieler  mar  er 
Der  £tüV,   Der  Die  ^raft  Dee  9ogen6  fanute  unD  lehrte,  unD 
feine  tfenntuig  Dee  ©riffbretes  bemeifen  Die  funffpoOen  5Pa(faf 
gieen  in  feinen  ©erfen  unD  mehr  als  aßee  Die§  feine  groffen 
6chä(er,  Die  er  gebtlDet  hat.   Such  als  £|toretifer  hat  er  feinen 
38errh,  melcher  fich  auf  feine  groffen  JFenntniftr  unD  €rfahcun> 
gen  ia  Oer  ^unfi  grünDet.    5Dap  et  fiine  ©4fte  in  fo  manchen 
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lep  mat^matifae  iin^  algefiraifoSe  Sunfel&eUen  eingeWW  (ab 
fofl  na*  Dem  Golombo  Da&er  fommen,  tt>eil  er  ein  Wiegtet 
:^f^, nmeiftec,  unD  norf)  ein  fct)Icd>tcrer  SO?atf)emarifec  n>ar,  unD 
fleb  De&meqen  bei)  feinen  muftfaüfefeen  Kertnungen  eine  ganj 
eigene  SSerfa&rungsart  auegeDacbt  batte  ,  Die  t&m  Dureft  Die 
liebu'ig  eben  fo  Icicfcr  gemoroen  mar/  all  fie  SlnDern  unt>erftanD* 
li<b  blieb.  2fu$  tonnten  tMcQcicf)t  neue  unD  unbefannte  %D«n 
ruf  r  auf  gervötmli  te  3Betfe  öargetMt  trccDcn.  turnen  erfldrte 
fidj  (Herüber  mir  Dem  Socrateä  alfo:  „£öa6  icb  berfte&e/  iß  *on 
ncjT  ia);  umd  öe&nngen  bin  lct>  geneigt  ju  glauben,  ba§  Da«/ 
tt>at>  tct>  ntc^t  üeritebe,  gletcbfaQ^  öortrefflid)  ift." 

Sie  tbeoretiK&en  >2}ecfe  De*  Cartuii  finD  folgende:  Trat* 

tatd  dt  jYlulica   iecondo  la  vera  feienza  dell'artnonia.  SßaDua 

X754-  4«  ®-  fytit**  ÜRnßfal.  SRacbricbten ,  ®.  2.  S.  oß  fg* 
I  a  cerrc  in  @enf  SerfcbieDeneä  gegen  Diefen  Sractat  }u  etin« 

tUtCIÜ  fanD/  fo  folgte  1767  Kispofta  di  Giufcppe  Tartini 
alla  ci'itica  de)  di  Jui  Trattato  di  Muiica  di  AI.  Serre  di  G<y 
jieva.  SSencDig/  0«  —  Differtazione  dei  l'rincipi  dell'ar. 
inonia  muikale  contenuta  ncl  Diatonico  genere.  fßaDtia  l  ?6j 

4.  60  roie  er  in  fetner  Ülntroort  an  ®erre  ein  groffco  lieber* 
gemiefct  au  (StunDen  gegen  felbigen  jeigt/  fo  fucfcte  er  in  Die* 
fem  Unteren  Die  Sunfel&eiten  $u  beben/  meiere  man  in  feinem 
erften  iractate  wollte  gefunDen  baben.     —    SRoeft  fam  rur§ 

nai)  feinem  Xoöe  f>crau^  :  Lettera  del  defunto  Giufeppe  Tar« 
tiiu  fljla  Signora  Maddalena  Lombavdini,  inferviente  ad  una 
importante  Jezione  per  i  Suonatori  di  Viohno.      2)tefet,  für 

angeßenDe  33toiim(ien  fo  mistige  93rief  ift  Dem  tebrbegierigen 
fd)on  Dur 4)  jgider'n  in  feinen  Eebenobefcfcreibungen  berühmter 
Soiifiinfticr  in  einer  Minen  Ueberfegnng  befannt  gemalt  war* 
Den/  worauf  felbigen  gramer  in  Den  erffen  3<*!>rd<*n9  feinet 
SBaga  *ins  eingeeueft  f>at.  £>ie  Sig.  EombarDini  ilt  Werna  nD 
anDere,  als  Die  unö  befannte  äßaDame  6irmen.  —  Ob  Dad 
na$  feinem  XoDe  $u  Spart*  berauegefommene  SBerf:  Traire 
des  Agremens  d«  la  Mufique,  t>on  feiner  §eDer  ilf,  iff  nic(>t 
befannt.  —  53on  feinen  practifeben  Herfen  finD  geflogen:  1) 

XU  Sonate  et  xi n  Paftorale  a  Violino  e  Baifo,  Op.  I.  Am- 
ßerd.  1743.  2)  XII  Sonate  a  Viol.  e  B.  Op.  DL.  Roma 
J745.  3)  VI  Sonate  a  due  Violiu.  e  Baff.  Lib.  I  et  IT. 
Amfterd.  4)  L'Arta  deH*Arcof  ou  i'art  de  TArchet,  conte* 
nont  33  Var.  compofees  fous  la  plus  belle  Gavotte  de  Co. 

HH  ParU,  4.  gerner  Uno  noc6  (u  2lmfletDam  5)  XXIV. 
aSioltncoucerte  unter  feinem  3lamen/  Docfc  o$ne  fein  ©i(Tfn# 
gef!ocben  morDen/  treibe  er  aber  wegen  Der  Dielen  Darin  t>on 
fommenDen  SerinDerungen  nidn  für  feine  Arbeit  erfenuen  tt>otI^ 
te.  (Sleictje  93emanDtni§  tDirD  ee  noeb  mit  6)  VI.  Sttolinfot 
lo^  /  jn  amfterDatp  ge(?oo5enf  unD  7)  VI.  Dergleichen,  in  Vau« 
pefroeben,  baben.  3n  Wfvt.  befinDen  <!*  ober  200  Siolim  . 
coneerte  unD  eben  fo  Diel  SStoiinfolo*  in  Den  J^inDen  feinei 
lanDßleutc.  —  £>a  man  frier  gtb&tent&eil*  J&iOer^  »ortrefflicftem 

s 
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fifuffo&e  bott  Tarrim'*  Seben  in  feinen  8ebenrtef$ret6ungen 
gefolgt  Oer  felbigen  nach  einem  in  3t alten  geDrurften  Gebern 
laufe  Dcf  Cor tint  verfaßt  f)at;  fo  ift  auch  Sltcbt*  weiter 
t>cn  Der  berüchtigten  Seufelsfonafe  errca&nt  toorDen.  ^ßoDott 
Die  Sieb&aber  in  Surnep'g  Seifen  #  h  6.  87.  in  de  la 
Landf  Voyage  de  Francis  en  ItaJie,    T.  8.    unD  in  25olf# 

mann**  Seife,       IIL  «.  363.  Die  gewunfehten  ffiac&richten 
finDen  tonnen. 

C  ©erber'*  £eric,  Der  SonfAnffL  15*  2.  6.  617.  * 

«tiefer*  5SiIt)elm/  tyreDiger  Don  (Steter,  geworben  am 
gebruar  1800  $u  3DDesIeig  ^arfonage. 

Crr  ift  befannt  Durch  eine  treue  Ueberfefcung  Dee  tyinDar'd, 
unD  Durch  eigene  Peoiajie-  9Son  feinen  Ooen  erfchien  eine  neue 
Auflage  1791  —  1793  in  3  9>anDen.  9ftan  l>ar  auch  eine 
SragbDte:  Slroirague  1796  Don  il)m.  JTurj  oor  feinem  SoDe 
befchäfftigte  er  ftch  noch  mie  einer  ©eföichte  Oer  ?>&pfiognomif 
»Ott  flrlitofele*  biß  auf  ?auater. 

€>.  iaooocat/  £(.  9.  ®*  991-  . 

<Tcflf<:ert,  Jo&ann  $eter  flnton,  königlich  ijkeufftfcher 
£ilDhauer,  |u  Antwerpen  1729  geboren.  <£r  mar  Sector  Der 
königlichen  flfaoemte  Der  fünfte  gu  «erlin ,  unD  SJiitglieü  Oer 
5)artfer  SlfaDemte.  <Wan  rii&rat  ifni  ale  einen  erfinOungereii 
chen  Äünftler;  er  mar  aber  aucr)  ein  fejjr  fleißiger  Arbeiter  r  ein 
liebreicher  Sfcemann  unD  Sater/  unD  ein  reDücher  treuer 
greuno.  (Er  ftatte  in  «Paris  unD  ÜonDon  mit  uielem  Sepfatt 
gearbeitet.  2!ber  grieDrich  Der  €in$ige  berief  i(n  im  3.  1775 
mit  einem  anfeßnlichen  ©ehalt  nach  Berlin ,  unD  bep  Der  foC# 
genDen  Regierung  rourDe  ihm  Die  Oberaufftcht  Aber  alle  jfonigj 
liehe  $üDhauerarbeiten  mit  einer  ©e&altshermehrung  übertragen/ 
unD  Die  Verfertigung  DerfchieDcner  groffer  fflerfe  befallt.  60 
blieb  er  ju  Serlin  biä  an  feinen  JoD,  Der  am  20.  Januar 
»788  erfolgte,  9Jon  tftm  finD  oerfchieDene  Arbeiten  §u  San** 
fowei,  unD  Die  auf  Dem  2Btl&elmöplaöe  in  Berlin  öffentlich 
aufgeffeüten  marmornen  QJilDfaulen  De*  ^reufilfchen  ©eneraW 
grieDrich  gBtl&elm  hon  <£epDliö  unö  De*  jpreufftfehen  gelomar/ 
fchaUo  tfeitt). 

S.  *aooocat  unD  Nicolai'*  SBefc^reibung  hon  Berlin ,  2t>. 
2.  (5.  1034. 

Crtfitn,  Renata*  tyrofper,  SRltglieD  imD  tyrieffer  Der 
Kongregation  Don  St.  SÜaur  unD  pome&mfrer  Serfaffer  De* 
neuen  fcebrgebiuDee  Der  Dtplomatif:  fo  lautet  Der  eigene  3la# 
meu*tite[  auf  Dem  Sitel  feiner  ©ele&rtengcföicfcte  her  gongre* 
gation  hon  6t  SRaur  fceneDictinerorDen*. 

Cr  marD  am  17-  gfaoember  1697  ju  goufal,  einem  gfeefen 
in  Der  SDiicee  S&ane,  unD  in  Der  ©eneralitaf  »len^on,  get 
boren.    3?a*Dem  er  Die  gep6cige  3tÜ  im  Kollegium  ©f.  ©er* 
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mer  Den  fcbinen  ffiiflenfcr)aff<n  obgelegen  $attt,  fo  freu  -er 
tn'6  9copi$iat  Oer  Slbtep  3mmiege,  worin  er  feine  @eiübDe 
am  3.  Nuguft  1718  ab(e0te.  ©eil  bem  gebruar  1747  &ielt  er 
ftcr)  ju  »J»lanc6manteaur  auf,  unD  ftarb  1777  }u  tyarW.  £>tff*t 
rocaeu  feiner  grbmmigfett  unD  ©clefjrfamfcit  gleidb  ftf>&$b*re 
SQibneJ)  fegte  Die  neue  Diplontatif  feinet  greunbee  $ouffain  — 
f.  Den  Slrtifel  £oufratn  —  fort,   unD  fcftricb  L'Hiftoire  litte- 

raire  de  la  Congregation  de  St.  Maur,    a  Bruxelle»  1770.  4. 

n>eld)C/  irr 6  Jeutfcfce  uberfc^t ,  in  tinferen  $AnDed  ift,  fror* 
in  man  nämlict)  Das  geben  unD  Die  Arbeiten  Oer  8d)iiftfleUer 
antrifft  ,  melcbe  Die  gong'regation  Don  ©t.  SDtanr  $eueDtcrif 
nerorDeno  feit  ihrem  Urfprunge  t>on  1  1 8  bis?  auf  Die  neuttfe 
3ett  (jeroo'gebra^ti  nebfi  Den  5ltiffc^rifeen  #  Den  9fu;eigeti,  Dem 
3n(>ait/  Den  pcrfcj)ieDenen  fltiegaben  i^rer  ©ebriften,  unD  Dm 
Ucfbcilrn,  welche  Die  ©ele&rren  Djrükber  gefällt,  fammt  Der 
$efd)reibmi#  oieler  &anDf<t)riftlid)ee  Werfer  Die  pou  $>encDtC* 
finern  cbm  Dtcfer  (Befeflfdjaft  Derfertigt  ivoroen,  (2  £anDe, 
grff.  uuD  l'eipjig  1773  u.  1774.  80  5Bir  rftctlrn  biet  mit, 
n>ae  €t:|Ym  felbß  in  feiner  ©ele&rtengefcbtd)te  Der  @ongreg«ticn 
ton  St.  SKaur  3>eneDlctinerorDen$  00«  ftct>  alc  gortfefcer  Der 
neuen  Diplomätif  Jouflain's  berietet.  Obfebon  £tiffin  bepi 
nahe  unter  Der  fcaft  De*  £d)meqce  erlag«  Den  er  Dur<fr  2ib< 
frerben  Dee  Jouftain  empfanD;  mit  Drm  er  bepna$e  40  3afcre 
eine  jän  iche  greunorclnift  unterhalten;  fo  fa&  er  fr  et  Do  et) 
allein  mit  Der  gortfe&ung  De*  grojfen  ^tferfo  betaDen,  Dae  fie 
mit  einanorr  angefangen  Ratten.  €r  poflenDcte  Den  x.  $anDj 
unD  gab  it)  n  b"au£r  unD  arbeitete  au  et)  an  Pen  foigenben. 
Da  fein  mürDiger  ©e&ülfe  i&m  otel  ©tojf  unb  oerfctjltDene 
Stüde  Dco  »löerf*  &iuterla|fen  batte,  Die  bepnabe  im  ^tanöe 
tParen,  geDrticft  gu  tPerDen,  fo  &ie(t  er'6  für  feine  Sctjuloig* 
feit  f   auf  Dac  Jitelblart  Der  4  legten  5^AnDf  Die  2Bor*f  fernec 

fe$en   \U  (a|feill    P«r  Heux  Ileligieux  Beuedictfns  eip.  ©ei| 

5.  $anD  gab  er  im  3.  1757  teraul.  3n  Der  3>orreDe  an* 
»ortete  er  auf  Die  5limicrfuugen,  Die  Dem  a.  Q*anD  Der  neuen 
Qlu^gabc  Der  ©efct>teJ)te  oon  granfrei*  Dee  f.  Daniel  pou  Dem 
Mutten  Griffet  waren  einoerleibt  morDen.  Da  Drr  £nD$roctf 
beo  Serfaffere  Diefer  2lnmeifungen  gemefen ,  afle  Diplome  x>cu 
Ddi)tig  in  machen/  Die  pon  granfretc^o  Sbnigen  De«  erOe« 
itnD  jmepten  Stammt  erteilt  morDen,  ja  fo^af  eineo  Sbcili 
bom  Dritten  Stamm;  fo  mar  ee  nbt&ig,  feine  fpi^runDigeo 
<£inn?iicfe  Pon  ©runD  aue  ^u  untergraben ,  folglich  aueb  Dit 
Smeifelfuefet  Der  ty.  f.  JE»arDuin  unD  ßerntOR.  3»an  ^at  ft« 
in  Diefem  3.  öanDe  porgefegt  Das  8efcn  >n  erleichtern,  unD 
Die  9!eet>t&eit  aOer  iatetnif^en  alten  ©Triften  Darjiut^un/  Die 
in  Den  £attDfd)tiften  unD  Diplomen  feit  Dem  4.  bi*  um  iö. 
3ab^u»Dert  übli*  getpefen  ftnD.  5lct)t  unD  Dre»0u  jfupfertai 
fein  pou  dapitah,  Uttcial*;.  ^albtiucrab,  Permifcbten/ 
nu^felf/  £urfi%^  Diplom^tifc^en,  3^abv:o?bif(t)en,  JombaraN 
f«*cn,  ^eropinjifctetl/  9Beftct(iftycn,  ^a^fxi^ta,  Saeolini 
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giften  trtib  (Eapetingifäcn  ©cbrtften,  Die  fttfematifä  georDnef 
unD  treulich  abgfbtloet  rcorDen,  jeigtn  eine  fiufenroeife  gort? 
f ül; L'uriv) ,  unD  eine  SerbuiDuug  pon  ÜMidjflaben ,  irrige  beflfer# 
ob  alk  93ccnuiifrfctiu(fe  Der  «löcit  Die  @eroi§&eit  Der  alten 
Denfma&ler,  11  dd  Den  £Baf)nfluu  Dee  angenommenen  €>age£ 
Pon  ibier  Serfemgung  in  Den  fpi  tern  Reiten,  Dart&uu«  San 
gtebt  in  Dicfem  $anDe  SJacfcricbt  uo«  Den  fotibarfien  unD  be*  1 
cu&rmeften  gateinifebeu  £anDf<brtften  in  Europa  San  erflirt 
nad)  einer  geroiffen  Keftrart  Die  ^ufammeufügungen  Der  $u$* 
(laben*  Die  Sonogrammen/    Die  öie  ©igleii/  Die 

Sbfürjuugenf   unD  Die  Xironiföen  3adien.     San  Gatte  feine 
ÖPbnnDlung  pon  (Scbriftarteu ,  .Die  fo  tveitlauftig  titio  fo  um» 
ftäuOli$  rcavc,    als   Diejenige,    Die  man  in  Diefem  ^anDc, 
ut.D  in  Den  bepDeu  por(krgej>enDen  liefert.     (Sin  Slltert&ume* 
fonMjer  n>irD  leicfct  Dinfen/   Dai  fie  eben  forcobl  $ur  >})alao< 
grapbje,    altf  jur  Diplomatif  getreu.     Der  4.  im  Lj.  1759 
berauegrfpmmene  $ano  begreift  faß  SlÖee,   ipae  Den  (SrunD 
uno-  Dae  SBefen  Der  Dip>omatif  ausmacht.     (£r  faugt  mit 
fcem  $.  9lbf4jnitt  M  a.  St>etl^  De*  gaujen  SBerfs  an.  3n 
Diifem  $ü>ftbuitt,    Der  in   10  j&auptfhicfe  -eingeteilt  tpor* 
ben,   tat  man  eine  PoUtfinbige  fltyanDiung  pon   Deu  Sie* 
geln   unD  ffiegenfugeiu  ,   eine  ülb^auolung  ,   Die  Der  gram 
t£ftM'*   Vjtteiatur   fehlte.     San  fügt  ueue  Änmcrfungcn 
\>in\üf    Die    $ur   »efraftigung    Der    jpanDfcfcriften  unD  Der 
alten  Sparten  nitljig   ftnö.     Darauf   folgt   Der  3-  JfreU, 
Darin  man  finen  allgemeinen  begriff  pon  Der  Schreibart,  pon 
$.r  Kecbtfebreibung ,  unD  Den  gormein  Der  Diplome  unD  «nDc 
ret  UrfunDen  erteilt.     San  befiimmt  Die  Jett ,   <u  melier 
fie  angefangen  ,    Die  SanDfprarfjen  ju  reDen.     San  fcanDelt 
mit  aäer  möglichen  (Sorgfalt  Die  Satcrte  pon  Den  3cirjugaben 
und  Utiterjeicfcnungen  pon  allerlei)  ©attungen  ab,   meiere  pon 
Pen  1.  3af)v()un0ru  Oer  bii  $um  16.  übltd)  aeroefen  ftnD  3n 
fcer  $>orrebe  Diefee  ?anDee  roiDerlegt  man  Die  Scouung  Deä 
^rofeffore  3^r</       Upfala,   Dae  berufjmte  (Juangelienbucb  De$ 
illp&ilae  mit  ftlbcrneu  $ucbftabcn  fep  niebt  mit  Der  geDer,  nrd) 
mit  einem  Siofor  oDer  ^infel  gefebtteben  f    fonDern  mit  Riffen 
Stempeln  auf  Die  3lrt  eingeprägt  worDen,    mt  unfere  $ucf)t 
binDer  ee  madn,    um  auf  Den  Kiefen  Der  ^ücDer  $uct)frabcit 
|U  Drucfetu     San  beroeift  enDlicb/    Dafi  alle  oDer  Dorf)  rtpenigt 
ii.no  Die  meiden  unferer  gemeiijfti  3*fffcn  0CI>  öcu  Seßfunftlcnt' 
Pom  10.  3a&rbufiDert  her  übita)  geipefen ,    unD  öcibeffert  einen 
get)leri    Der  Da6  erfle  Siegel  Der  iMebte  Pen  gorbep  betrifft. 
3Der  5.  $anD*  Der  im  3-  1      ^erauegefornmen^  fangt  mit  Den 
legten  .öaupifruefren  De6  3«  21)tli*  Dee  Werfe  an.     (Ee  folgt 
Darauf  Der  4-,  5-  unD  6.  $f>eil.     3n  *>uk\\  ftauptfiücfen  be< 
tpeift  man  Den  beflinDigen  (Hebraucfc,   Die  UrfunDen  Dur^  ab# 
tpefenDe  ^erfonen,   oDer  Die  noefe  nid)t  geboren  getpefen^  um 
terjeiefcnen  ju  laffeti;    man  bauDelt  von  Sonogrammen^  Pon 
©prüfen  f    mld)(  Die  Stette  Der  Unterjeic^nungen  Pertreten, 
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unD  bon  Unferfdbrifreti  her  $erfonett;  melcbe  6et>  ber  perlet' 
(ung  Der  Diplome  UnterbinDler  gemefen;  matt  ßeflt  Die  unter* 
fcheiDenDen  Sucbftaben  Der  gcgengeffegelten  UrfunDen  Dar,  $anD«U 
$on  Den  fteferenDarien ,   (£anjlern  pon  berfchteDener  (Sattnng/ 

-  t>on  ÄapeOauen,  €r$fapellanen ,  v^ectf  tarien ,  alten  unD  neuen 
SRotaricn/  unD  flcttt  Unterfucbungcn  an  über  ihre  €oncepfe. 
füsic  wen  De  n  une  $u  Dem  4«  £&eil  De6  neuen  gebrgebauDee  Der 
SDiplomatif.  ^an  erfläri  Darin  f)irtorticf)  Die  allgemeinen  unD 
bcfouöein  #ucbtfaben  Der  <Papfllicben  Briefe  unD  Sutten  f  Di« 
in  jeDem  5abrt)imDerr  ausgefertigt  morDen,  <£$  ift  Diffi  eine 
ciitifctje  öefchiebte  üon  Der  Schreibart  ,  Don  Den  gormein 
unD  Gebräuchen ,  Die  in  Den  SXefcripten  Der  gipfle  beobi 
achtet  moroei.  ©er  5.  folgenDe  Xbeil  enthalt  Die  ©e* 
fehlte  ooer  Die  Crflarung  Der  gormein  unD  Der  Sebrduche/ 
Die  In  Den  griffen  unD  UrfunDen  beobachtet  morDen,  melcbe 
in  jeDem  3abröunDfi*t  Dur*  Die  Wföbfc ,   klebte  ,  meltlk&e 

.  iina  reguläre  geifrhcbe  Gemeinheiten  auegefteflt  morDen.  #?an 
Janoeit  $u  t»erf^ieöeuen  Labien  pon  Oem  Sllteet(jum,  t>on  Der 
©e»oirt«t  unD  oen  Der  ^ecfjtmagigfett  Der  Sremtionapruniei 
flieiif  Die  o.-n  Älöftern  DermiUigt  morDen,  unD  bemeift,  man 
Dürfe  ftc  mi)t  ale  etmae  ©ehAffiges  anfeben,  o$ne  Die  beyDerlcp 

-  ©eajalt  511  beimpfen.  3«  Dem  6.  Sfceil  giebt  man  einen 
tätigen  begriff  uon  Der  Schreibart;  Don  Den  Diplomatifcften 
gormcln  unD  Gebrauchen/  Die  pon  3af>c&unDect  $u  3ahthun# 
Dect  Dur*  Die  jlaifer,  tönige,  göttten,  Herren,  obrigfeit» 
liehe  ^erfoneu,  unD  Die  anDern  ?apen  beobachtet  morDen. 
tftacbDem  mau  in  Der  SorreDe  Die  £e&rarf  erflirr  hat,  Die 
man  in  Dem  4.,  5.  unD  6.  J&eü  oeö  neuen  2ehrgeb5uDe*  Der 
SDipiomatif  beobachtet  hat,  unterfucht  man  eine  93egebenf)ettf 
Die  Den  (Staat  unD  Die  tfirche  angeht.  9Ran  bemeift  gegen 
5>lonDeW  Da§  Der  tfbnig  guDmig  Vi.  mit  fjbilipp  h  regiert 
habe,  unD  gegen  Körner,  Daß  Der  Sohn,  6em  miDer  innen 
ÜSater  auegefproebenen  $ann  ju  ftolge,  Den  königlichen  Xitel 
nicht  geführt  hafre.  ©rr  6.  unD  lejte  $anb  ift  im  3.  1765 
crf'tienen.  <£r  fafit  Die  gortfegung  beo  6.  ?&etl$  in  fiefc, 
morin  man  Die  (Erflaruug  Der  gormcln  unD  (SebvAucbe  $u  €nDe 
(ringt ,  Die  in  Den  Charten  unD  UrfunDen  Der  i'apen  beobacb' 
tet  morDen  Don  Dem  Anfange  Des  13.  Ja&rfjunDects  an  bis  tu 
(EnDe  Dc6  16.  Darauf  foUu  Der  7.  Xt)ei\  Der  neuen  Diplomat 
tif ,  Darin  man  au€  getDiffen  unD  manchfaltigen  Segebenheiten 
Dartbut,  Daß  in  jeDem  3a^bmi0ept  t>om  Slnfongc  Dee  dibmn 
fchen  iHeich?  bis  auf  unfere  Reiten  Die  Unternehmungen  unD 
5unrtgriffe  Der  UrfunDen  uevf  Alf  eher  entDccft,  unD  Durch  benDe» 
len  ©emaJt  fcharf  beffraft  morDen  ftnb.  SlachDem  man  Dil 
golqen  Daraue  gebogen,  melche  nothmenDig  aue  Den  @efe^en 
unb  Strafen  erfolgen/  Die  auf  folche  ^etrüqerr  unD  ihn 
SJrbeit  gefegt  morDen f  fo  geigt  man,  Da§  Da^  9rie(!erthum 
4tnD  Da^  rietet)  niemahl^  unterlaffen  hatten/  Die  ungegrunDeten 
»efthulDigunae»  Der  SBerfatfchuttg  mu  sibfcheu  ju  wtytxUnt 
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Die  reibet  aufricbtige  11  rf  int  Den  unD  unfd)ulDige  Dinner  angej 
Tonnen    morDen.     UcbeiDtcg   berteift  man   uue  auserlesenen 
^epfptcleti/   Dag  jüm  Oeftcrn  Die  Sparten  unö  Dte  $crfonm 
felber  t>on  angefe&enen  J?un|fti(btern  in  b&fen  Ruf  grbracbt  wo« 
Den,    au*  gereiften  SßormanD  oDer'^eroeietbümerti/  ben  Denen 
Die  2&ufct>Mng  augenfc&einlicb       3n  Dtm  8-  unD  legten  Sbeil  ,/ 
tfceilt  man  Die  allgemeinen  unD  befonDern  Kegeln  mit,  Durcb 
Deren  QSen&ülfe  man  Die  fallen  UrfunDen  t>on  Den  aebten 
letcfct  unrerfebciDen  fann*   unD  rettet  SSabillon'e  Regeln,  Die 
fcon  Dem  Dr  ©eorg  Jj)icfe0,  £>ecbanten  oon  2ßori,efler,  an? 
gegriffen  »orDen,     3«  öet  ffiorrebe  Diefee  ^anDfß  föf;vt  Zc.ft 
iln  Die  Dorne&mßen  $en>eggriinDe  an,   Die  Den  Jourtain  uut> 
il;ti  beulen,   fleb  auf  fo  »eitl4uf(ige  ilnterfucbungen  etnjui 
laffen,    als  Die  oon  Dem  neuen  teßrgebäuDe  Der  mphmttt 
ft«D.     SRacfc  Diefer  OorreDe  trifft  man  ein  alp&ab'*tif«ee  3>er* 
fceicbniß  Der  €cbtifc|Mer  unD  Der  $ü$er  an,   Die  oou  Diefer 
2>>iffenfcf>aft  bauDeln,     <EnDlicb  micD  Diefer  $anb  mit  Dem 
ali$f meinen  SSerjeicbnig  über  Da*  ganje  Sßerf  bcfcfcloffen ,  Da* 
benna&e  um  Drei)  Eiert&eile  meitiauftiger  geworben  /   altf  DaS 
£Öerf  De*  fr  ^abißon.     Ztte  bepDen  ertfen  SdnDe  De*  neuen 
Üebrgeb4uDee  ftnD  in'e  Jeutfae  überfefct  morDen.  *)   SRun  fanit 
Die  Urtbeile  nacbfe&en  ,   n>elc&e  Die  gelebrtcn  Jagebücher  dob 
granfreicb,  teipjig  **)  unD  Stalten  über  Die  neue  £)iplomatif  1 
gefallt  baben. 

Zafiin  $at  Dem  3o6amt  Sapttfr  9Jauffon.net/  feinem  bei 
reittotUigen  SföitbruDer,  SSicl  ju  Danfen/  Der  nieftt  tintertoffm 
|>at/  ibm  bei)  feiner  beföbmerlicben  Arbeit  feit  Dem  2lb|?erben  De* 
Xoutfatn  bepjijfti'bcn.  £>ie  Üueße,  worauf  Sauffonnet  mehrere 
£>enfmafcler  berna&m,  t»ar  Die  Sammlung  Der  t)kv  unD  Do  ju* 
fammengebrad)ten  Stücfe,  unD  &auvtfad)lief)  auf  Dem  ftatbbaufe 
$u  £»vbeunß/  ton  SJIufe,  Pfarrer  De«  Äircbtprengelö,  einem  arbeit* 
famen  3Ranne,  uuD  £ieb&aber  Der  ©e^idfotfunDe. 

£er  ctattbalter  $u  Grones  befaß  eine  Sammlung  ton  $ac$* 
rieten,  Die  Diefe  StaDt  betreffen:  2>auffonnet  braebte  Diefelbe 
au  fteb.   Obne  pon  Der  (Entlehnung  geDrucfter  35üd)er  511  reDcn,      -  - 
borgte  er  Diel  »iebtige  ©tücfe  aus  Der  ^ücberfamralung  Del 

De  $letirn,  alten  ©enerali  tyrocurator*/  melcber  i[>m  feine 
Rapiere  gütigtf  ttugen  lief.  Obfcfcon  in  Der  Kecbnungsfammee 
ju  $loie  Die  UrfunDen  unD  Siefen  in  Seffern  über  einanDer  la# 
gm;  fo  nahm  er  .Dorf)  Daraus  fo  ote(  21uöjüge,  aio  if)m  Die  Seit 
|ulie§,  Die  er  an  folgen  Oertern  jubraebte.  Sei?  55urcbreifun§ 
Der  £iaDte  3Reau^f  5)roDin6,  Ej)alon6/  Sonnere,  Sen6/  £angre* 
fammelte  er  eine  Stenge  bon  jpanöfebuften  unD  Sßacbricbtenf 

•)  2>er  le^te  93«nb  ber  Ueberfefcttna  ift  Uteiti  1769  beran^fiefoms 
riien.  v 

'*    i  affin  würbe  niebt  fclop  üeirjig  genannt  baten,  umn  er  bte 
0rünMid>e  Prüfung  feine*  >i8erf^  im  i.  ibeil  ber  btftortfarn  ^iMio5 
tbef  Riefen  bdtte,  Die  man  bem  Herausgeber  benelben,  bem  i>»f*  ' 
ratli  «atterer  in  ®ötttnaen/  an  Danfen  bat. 
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tpel<t>e  tiebft  Den  tw&erge&enDen  eine  »eit(4uftige  Sammlung 

auämacbten. 

3)a  fein  ©ebülfe  Das  SSor&aben  mit  Oer  ©efd)io5te  aufsei 
fceii/  gefeilte  (let)  ^aufTonnet  |u  I(:|fut  auf  ©utbefiuDeit  feinet 
Obern.  £c  übergab  feine  Sammlung  auf  ifreen  $efe$t  Dem 
ttlauDiug  Kouffean  in  Die  £4nDe,  Der  e0  Dör  ungefähr  '4  3flt> 
ren  unternahm,  Daraus  uebfi  feinen  neuen  Unterfucbungen  Die 
£kfd)i$te  Oer  tyrotmtjeti  Sbampagne  nnD  95rle  auszuarbeiten, 
^louffeau;  geburtig  uon  SKbeime,  bat  feine  @e(ü6De  In  Der  tlbtep 
©t.  garon  am  7.  Sttarj  »739  im  17«  3abre  feinet  ältere  abg« 
legt«  £)te  Scfcriften,  Die  er  in  gebundener  unD  ungebundener 
Schreibart  für  Dir  StaDt  $beim$  verfertigte/  (>abcn  Die  (Erfennt* 
lic^fcic  feiner  fanDiMeute  DerDient  *). 

trtffui'e  befonDere  öcfcriften  ffnO  fofgenDet  ^ 

Lettre  d'un  Appellant  aux  Rtligieux  Benedictin s  de  1a 
Congregation  de  Saint  Maur,  qui  ont  donne  des  niarqu es 'pu- 
blique*  de  leur  oppofition  a   Ja  Bulle   Unigenitus.   1733.  4^ 

XMefer  $rief  o&ne  fernen  De*  <8crfaffer6  $«t  |ur  Sbficbt,  Oiefe 
OrDeneUcute  $u  bewegen,  Die  jflofleriii  d)t  aufregt  ,n  erhaltet!/ 
rreld)c  n?egen  Der  ülu6fd)Iie§ung  mebrerer  roürDiger  WitgüeDec  »on 
Der  öu  petto  rmürDe  in  3>erfa0  geratben  mar,  £iefe  £et>riff  tft 
fef>r  feiten  gemorDen;   Daä  SBerjeinftniß  Der  .Königlichen  33  i  Mio* 

tt)tf  tfyilt  Deren  3Re(Dung*  —  Refutation  de  l'ecttt  d'uu  Ano- 
nyme, iulitule*  Defeiile  d'un  acte,  qui  fait  foi  qu'un  IVToine 
de  S.  Medard  de  Soiffons,  nomine  Guernon,  fabriqua  de  faux 
Privileges  au  nom  du  S.  Siege,  en  faveur  de  plußrufs  Kglifes, 
vers  )e  commencem^ntduXII,  fiecle,  contre  les  remarques  du  IV.  P4 
Conftant,  qui  pretend  que  cet  acte  eR  fuppofe.  a  Rouen  1743.  4. 

£)iefe SöiDerlegung  (!ebt  (tnter  DerIV  feure  des  titres  et  de»dioiu 
deS.  Ouen.  £)er  Ungenannte,  Den  Caffiu  Schritt  »or  Schrift  n>b 
terlegtf  tft  Clerot/  ein  Sachwalter  tu  Stötten/  Deffcn  »iö?rf  in 

Den  Memoires  de  Trevoux,  00m   3»  l7l6*  ©•  536  fg.  abgä 

Drocft  roarDen.  <E4  wetDen  unterfditeolicbe  tyunete  Der  gririf 
ober  Die, ©efchtchte/  unD  über  Die  Äircbennerfammlungen  Der 
Norman  Die,  rote  au<h  Aber  Die  Settrecbnung  Der  Qrrjbifcbbfe  t>cn 

SKouen  aufgeflitt/  fott>0$(  in  Der  Defenfe  des  ritt  es  de  Saint 
Ouen,  al6  in  Der  Refutation  de  V  Anonyme.    3)?an  trifft  Dtft 

in  DerfcbieDene  roichtige  St  liefe  an/  Daoon  Dte  ©efeb  ich  tfcfc  reibet 
feinen  (gebrauch  grmaebt  haben.  !Da6  SBerf  rotrD  mit  einem 
ton  $eurtbeilunqen  begleiteten  9Berjeicbni(t  -Der  UtfunDett  Der 
?ibtep  Don  St.  Öuen  befcblofferf ,  welche  Die  ©ercdjtfame  anD 
Die  Oberberrfc^aft  piefee  ^(offer^  Aber  Dae  ju  &t  SSictor  in 

Catljp  bemeifen.  — '  La  Notice  des  manuferits  de  )a  Ubliothe- 
theque  de  TEgUfe  metropalitaine  de  Rouen,  par  M#  l'Abb« 

•)  SDon  biefem  (KonfTeau  dat  mein  oor  nta>t  langer  3elt  einen  lanora 
rrittfften  Qkirf  oearn  Wide/  ©rrfajTfr  einee^  Abr6g<?  cbronoiogtque 
de  l*Htftoirt  de.Bourgogue,  geiefro:  er  (tebt  im  Joiu-nat  encycUpAh- 
$*t,  juiltet  1773. 
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Saii,  revue  et  corrigee  par  un  Religieux  Benedict  In  de  1a 
Con«;regation  de  Saint  Maur.  a  Roueu  1747.  12.  Ifl  3- 

17  )6  Der  31  bt  6aa$,  WitglieD  Dcc  2lfaDemti  Der  Riffen  fünften 
|u  Stauen,  Damaliger  Pfarrer  Den  ßr.  ^acob  unD  nactjbertger 
SDom&err,  eine  $act)ricf)t  oon  Den  JpaJiDfcfcriften  Der  SRctropolU 
t  auftrage  (u  Moueu  berautf gegeben  OaCte /    fo  fe&te  €r*ffm  Diefe 

3>eurtbctfU!lg  Daruber  auf.  —    Lettre  a  M.  Bonnamy,  Direc- 
teur  (ir  I'Acad«  ime  royale  des  lufciiptions  et  Beiles  -Lctties, 
et  attteur  de  Journal  hiitorique,  touchant  le  Prolpectus  d'uue  ( 
Jliltoiie   fynoptique  du   royaume  et  de  la  marlon  de  Fiance. 

SDiefer  Brief  tri  in  Dem  3ountal  Don  SSeroun/  Dom  2lug.  1751 

<S.  -OO  fg.  abgeDrutft  »OrDetl-  —  Lettre  a  M.  Bonnumy  etc. 
iur  le  RouvcL  Abrige  chronologiqtte  de  VHijtnire  de  Lrance^ 

4.  Edition,  a  Paris  1752.  12.  Siefer  Brief  ofcne  Kamen  De* 
23erfaffers  finDet  fiefc  ebenDaf.  im  öecember  1753.  S.  448  fg.  — 

Lettre  d'un  des  auteurs  du  nouveau  Traite  de  Diplomatique 
a  JVI.  M.  les  auteurs  du  Journal  des  Savans.  ifl  gegeben 

am  1.  t)ecember  1755  unD  befindet  tieft  im  Journal  des  Savans 
t>om  ?0i4rj  1756  abgeDrucft.  3m  1.  DertfceiDigt  Der  fßtu 
fatTer  Den  (EuttDurf,  unD  Die  Öluäfübrung  Der  bepDeu  eilten 
2>4nDe  Der  neuen  ©tplomatif  gegen  Die  Beurteilung  eines  Die* 
(er  3ournaltften.  Dem  2*  beantwortet  er  Den  3.* rief  Des  21bt* 
Sarpentier/  Der  in  Da*  Journal  des  Savans  Dom  Oerober  1755* 
cingerüeft  morDen.  Cafim  jeigt  i(jm,  Da§  fein  Alphabet  liro- 
men  fcin  nmfitd>e£  2llpbabet  fen,  unD  Dag  feine  gc^rarr  Die  XU 
ronifeften  3etcfcen  ju  erflären  nid>t  als  eine  glutflicfte  unD  fon# 
Derbare  (EntDetfung  angefe&en  tverDen  fonne.  Garpentier  fcatte 
in  feinem  Sufafr  I«  Der  neuen  Ausgabe  Des  SBocterbucfts  De* 
£>n  Sange  noeft  etnmabl  antworten  muffen.  Slber  er  terroeift 
bloß  in  etner  flnmertuug  Der  SBorreDe  feinen  {efer  auf  Den  graiu 
jififeften  SPierfur,  worin  fein  Alphabet  Tironien  erboben  werDe, 
unD  auf  feinen  Brief  »om  3.  J755,  Der  Dom  Xafftn  mtöerlegt 

tVOrDetl.  —  Lettre  u  un  JVIagiftrat  iur  le*  dunes,  en  i<?puufe 
au  Memoire  pour  les  Cures  a  poition  congrue,  par  M.  Le 
Clerc,  Avocat  au  Baillage  dr  Caen^  a  Paris  1766.  4.  Dlefe* 

#rief  ent&ilt  22  ^rüfel  oDer  gummarten.  9Ran  bewein*  in  D?m 
2.  Daß  feine  3e{mren  nad)  gottiieften  Secfcten  Den  Sienern  De* 
(Evangeliums  gebührten.  3n  Dem  3.  jeigt  man,  Daß  Das  gemeine 
fte<ftr  Der  Pfarrer  ju  Den  3<bnren  Daß*  Secfct  Der  weltficften  unD 
reguliren  getftlicften  Oiemeinbeiteii  nicfct  ausfcbliege.  3u  Dem  4. 
tinterfd)eiDet  man  »erfcfcieDene  ©attunqen  Don  3<b^ttn,  unD  ent, 
Decft  Den  Urfprunq  Derfelben.  3u  Dem  5.  dtebt  mau  Beweife 
an^  Daö  Der  Bernte  Don  Den  enteren  Otiten  Der  Den  j?löf?ertf 
geliefert  morDeu  fep.   Sie  anDern  *2lrttfel  betreffen  merfmürDige 

UttD  gemetnnu$ige  0UHCte.  —  Hiftoir«  litteraire  de  la  Congie- 
^gation  de  S.  Maur,  Oidre  de  S.  Benoit,  ou  Ton  trouve  la  vi* 
ec  les  travaux  des  auteurs  qu'elle  a  produits  depuis  fon  ort» 
gine  etc.  ä  Bruxelles  1770.  4.  Haffin  »oQte  Durch  Serfertif 
gong  Diefer  @efo)i4)te  ein  öenfma()l  feiner  jartiieften  unD  auf* 
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rubttgcn  Crgebenbeit  gegen  Die  Kongregation  binrerfaleu,  Dar; 

er  ein  SDJitglieD  »ar. 

©.  Iatfm'6  ®eleflrtengefcbi<bfe  Der. Kongregation  t>on  St. 
SKaur  SeneDictiuerorDeut  /  ©D.  *♦  ®,  500. 

Taube  f  grieDrid)  aöilbelm  Don ,  Doctor  Der  $e<b«r 
jfaiferlicb  Äbnigltcber  3?ieDer6ffcti$ifcfeer  JÄegierungtratJ) ,  t£U 
ner  Der  roütbtgften  ©ele&rten/  t»on  Dem  mir  perfcbieoene  trrjfi 
lictf  flöerfe  befifcen,  uno  dou  Dem  Sufcbing  eine  eigene  Sebent* 
beföreibung  in  feinen  befannteu  $eptrAgen  gab.  Die  weit, 
unD  felbft  blt  in  ©cbroeDen,  SurlanD/  €ng(anD  unD  jRorDame; 
rifa  autgebreitete  Familie  Zcnbc  (in  CnqlanD  Douc)  flammt 
t>on  Dem  aut  SßieDerfacbfen  geburtigen  Iü übe  fyer,  melier 
jßrior  im  9lugu(tintrflofrer  511  (Erfurt  geroefen,  nacbDem  er  aber 
Dat  tflotfer  unD  Den  Offen  »erlaffen  batte,  pon  $>r.  Jutber'« 
1524  $um  €oangelifcben  $reDiger  eingemei&t  roorDen.  Deffcl* 
fcen  öobu  darb  1616  alt?  SuperintenDcnt  ;u  Larberg  im  Sun 
ßent&um  OBolfenbuttel,  unD  Diefer  ®obn  perfcbieD  16 *6  aU 
g^urgermeiffer  ni  £albec(?aDt. '  Diefer  n>ar  Der  Selterbater  De* 
Dr.  laube,  2eibarjtrt  Der  Äonigiu  Sarolina,  gebornen  gRatfi 
grifw  Don  $ranDenburg  *  >2lntbacb  /  ©ema&ltn  tfontg  ©eorgt  iL 
Don  ©rogbritannien ,  welker  auf  folebe  SBeife  nac(>  iom 
Don  fam,  tpofelbft  Diefer  fein  Sofcn  am  12.  SDÜrj  172O  g«< 
boren  tpurDe.  Die  tfbnigin  (färb  am  1.  Deceraber  175?*  Da 
et  nun  genug  ifr,  Da§  Der  geibaqt  taube  f*o«  in  eben  Die* 
fem  Decembermonatbe  \u  gelle  mit  feiner  gamilie  angefommei 
1(1 ,  unD  fi*  »o&n&aft  nieDergclaffen  bat:  fo  mug  er  glei<b 
nacb  Orr  if&ntgtn  £oDe  £onDon  oeriaffen  baben. 

Unfer  taube  mug  für  einen  fcü&jeitigen  Soff  geartet 
unD  erfannt  morDen  fepn,  »eil  man  ifm  fdjon  in  einem  8Utet 
Don  15  3a^ren  für  tu$Hg  $u  Der  Unloerfhat  gefcalren  bat; 
Denn  er  begab  fld)  fefton  im  %  1743/  ein  3a br  na*  Des  SSaeert 
SoDe,  nacb  Böttingen,  unD  machte  Die  9tecbttgelef)tfatnfeir  ju 
fHner  jpauptrciffVnfcbaft.  gaf!  aQe  feine  Kollegien  b'orte  er  bep 
Dem  Statb  unD  4>rofeffor  Dr.  Johann  Qrtfiian  Slaprotb-  Gr 
(orte  aueb  bep  Dem  £ofratb  (naebberigen  gebeimen  3uftyratbJ 
unD  ^rofeffor  Dr.  ®eorg  SuDwtg  $M;mcr  einige  »Sotlefungen. 
Cr  ftuDierte  (iec  big  1747.  $be  er  Die  Unioerfitit  t>erlie§/ 
terfuefete  er  f*on  Die  ®<brift(?ettereo#   unD  lieg  eine  e<t>nr: 

de  diiierentiis  juris  civilis  a  jure  naturae  Drucfen^  in  rodete: 
ec  |U  bemeifen  fud)ter  Dag  Diele  ga jungen  Det  Di6mit"difn, 
canonifeben  unD  Seutfcben  Kecbtt  Den  ©efc§en  Der  ^Rarur 
unD  Det  2}61ferrecbtt  wiDcrfpracben.  Diefet  'üBagetrucf  fonnte 
ftcb  Den  9eofa0f  Der  SKecbttgetebrten  nicht  uevfvrecben,  Den  et 
aueb  niebt  erbielt;  ja  et  murDe  nieftt  einmabl  in  Den  @6ttingü 
feben  Leitungen  uon  gelehrten  vgacben  anzeigt/  Dermutb^ia) 
n>eil  man  Det  fabigen  unD  muntern ,  aber  |u  Dreisen  3ung# 
lingt  febonen  rooüre.  Der  junge  Taube  fanD  flcb  Durob  Diefet 
in  feinem  19*  Sebent ja£re  begangene  f*tiftßcUcrif*e  50er feben 
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fo  geDetnuf$lgf,  Dag  er  19  3a6re  lang  9iicbtf  mebr  fcbrieb. 
9?acb  Den  Uniüerfi  täte  Jabren  reifte  er  Durct)  Europa,  91fnf* 
und  Slmerifa.  9lacb  feiner  3urürffunft  oon  Den  greifen  Steifen 
lieg  er  ftet),  l>crmuff>[»cb  »011  Der  jurifrifefcen  gacuität  in  66t« 
ringen  ^  *um  Doctor  Der  ^ectfe  erfldren,  au  et)  hierauf  bepm 
ÖberappeUationlgericbt  ju  C£eüe  in  aOen  Steilen  Der  iXecbtßw 
lebrfamfeit  prüfen,  unD  ale  2lDr*ocat  in  (Stü  unD  Riefet  neb* 
men.  £r  fieng  Die  »ooocatur  ju  £annooer  mit  Oer.  2>ertbeiDi* 
guug  einiger  $KtffetbAter  an,  Deren  3wepen  er  Da*  geben  rettete, 
unD  fic&  baDurd)  rftbmlicb  befaunt  maebte.  Zaubt  warD  Der 
«HDOocatur  in  wenigen  3abren  fo  überDrüffig,  Dag  er  fte  fahren 
lieg.  £>enn  »eil  er  ein  fo  lebhafter  SJert&etDtger  De*  fteebt* 
mar/  Dag  er  niebt  nur  Die  Verweigerung,  fonDern  aiixb  Die 
3Ser$6gerung  Deffelben  niebt  ertrogen  fonnte:  fo  uerflagte  er 
Die  ©ericbteb&fe  beo  Der  ganDeoreaJerung,  unD  Degwegen  warD 
ex  gesagt  unD  »erfolgt.  €r  ergriff  alfo  1754  Die  belegen beit 
£auefacbwalter  Des  aiferl.  tf&nigi,  Jtammerberrn  unD  SXeicb*bofi 
rat^6  Sharon  pon  £ammerftrin  $u  werDen,  fam  aber,  wie  matt 
ja  fagen  pflegt,  au*  Dem  Segen  in  Die  Sraufe,  weil  Diefe* 
Sföaunee  einige«  Sergnugen  im  $roceffiren  beftanD.  €0  war 
aber  täubet  £a$e  niebt,  ade  unD  gan$e  Jage  ftcb  mit 
Siebte,  alft  mit  ^roceffen,  §u  befcbdfftigrn,  unD  alfo  fuebtr 
er  febon  175$  »on  Diefem  ffreitbaren  £errn  wieDer  losjufomi 
men,  welcbeo  Docb  aueb  niebt  obne  $roceg  m&ghcb  fear,  Den 
et  aber  gewann*  €r  wurDe  nun  £augaDoocat  unD  6ecret4r 
Oes  greoberrn  «Pbilipp  £uDwtg  Don  Sttoftfe,  JFaifetf.  Äbnig* 
Itcben  wirfltcben  geheimen  iRatfyi  unD  ©eneralfelDmarfcbaUö, 
fSurg&errn  <u  SBnlften  ic.  <£r  braebte  Deffelben  ^roceffe  bepm 
r)od)ften  $Xeid)*gerlcbt,  welcbe  in  Verwirrung  geraden  roaren, 
in  OrDrtung.  $alD  bernacb,  ale  er  in  Ocß  gebeimen  Ratbß  unD 
gcl&marfcbaöä  £aue  gefommen  war,  fieng  Der  7]4brige  Arien 
an,  unD  Da  fnf;r  Der  friegerifebe  Seift  in  ijn,  welcber  tyn 
antrieb,  Der  blutigen  Geblaßt  bep  GoUin  als  grepwittiger  beoi 
liiwobnen,  aue  welcber  er  mit  einer  leisten  3BunDe  am  Raupte 
Daoon  fam.  3n  Dem  £aufe  unD  2>ienft  Del  grepberrn  Don 
SRoltfe  ift  er  frub^eitig  Don  Der  <Eöangelifcb*8utberifcben  tu  Der 
SSomifcbJÄatbolifcbeu  Äiicbe  übergetreten,  Dermutblicb  in  Der 
Hoffnung,  Dag  er  Defto  leiebter  in  tfaiferltcb  tfbtiiglicbe  Dienfte 
fommen  werDe,  welcbeö  ibnt  aueb  gelungen  i(r.  3m  3*  *763 
würbe  er  wegen  feiner  Xenntnig  €nglanD$,  unD  wegen  feiner 
gertigfeit  in  Der  @pracbe  Deffelben  Dem  ÄaiferJicb  Jfbntglidjen 
©efanDten  na  et)  £011  Don,  ©rafen  ton  Seilern/  all  Dcffen  ®ct 
crerir  jur  Segleitung  gegeben» 

m  1764  Der  jfaiferlicb  Jf&niglicbe  SefanDtfcbaftlfecretär 
|U  SonDon,  Der  grepberr  Don  Soceda,  nacb  Äopenjagen  get 
fauct  wurDe,  hoffte  taube  obne  Scbwierigfeit  in  Deffelben 
(Stelle  $u  fommen,  weil  Die  Äaiferin  tfbnfgin  ifl?aria  Xberefta 
ibm  folebe  jugeDadbt  batte;  e$  fcbrteb  aber  Der  ®raf  Don  ®eir 
lern  an  Den  £of  ju  5Bien/  er  fÄnne  §war  Der  treue  unD  ffier« 

*  1 

*\  > 

Digitized  b 


ii4  ' 

fcbwiegenbeit  beg  taube  ba*  gebüfaeube  £ob  nic&f  terßiaeiv 

müßte  ober  Docb  anzeigen,  ba§  er  ein  geberner  Untertan  De * 
ÄenUe  Don  ©ro§britannien  fei).  £)ae  mar  feine  günttige 
©tfutuung,  unD  taube  befürdjtefe  im  September ,  baß  ec 
Die  ihm  jugeDacfcte  jvaiferitebe  ©naDe  oerfieren  werbe.  ,  2>a$ 
traf  nun  jwar  niebt  t>etltd  Ä#  oielmebt  rrauö  if;m  Die  Sßcn 
waltung  Des  ßWanDtfcbaftefecretariate  anvertrauet;  er  befam 
aber  feinen  (Bebalt  Dafür  f  fonDrrn  n  ad)  Dem  er  ee  Drep  ja!;re 
lang  öerwaltet  l)atte  t  febiefte  ibm  Die  iiaiferin  £6nigin  1766 
buret)  Den  oberften  Jpofcaujler  trafen  öon  ^botef ,  (um  %ti<ktn 
ibrer  gnaDigften  3ufrteDeubeit  mit  (einer  Dienfileitfung ,  eine 
golDcue  SKeDaifle.  €r  batte  fteb  Don  feiner  ©eburteiiaDt  i'oru 
Don  eine  gute  jfenntnifi  x> c r fd; a ff t  f  aueb  nad)  grünDlicbcr  £tn* 
fid)t  in  Die  Staatßoerfafiung  ©rogbritanuiene  #  Der  SRorDame* 
rifanifeben  ^roDin^cn  ,  Dee  ginanjwefenö  unD  Deö  Jpanbelß/ 
Öcßrebt/  unD  wollte  feine  Unterfucbungen  noeb  weiter  treiben, 
ale  Der  bie&erige  Öecretdr  Der  3ntenDeu$a  ju  iriefl  Don  3SaU' 
gergfelb'  jum  orDcntlicbcn  tfaiferltcb  tföuiglicbeu  ÖefanOtfctafce^ 
feaetar  in  SonDon  ernannt  warb,  unD  Xaubc  am  27.  ce$> 
tember  93cfcbl  erhielt,  na*  ffiten  jurürfjurebten,  um  bep  Der 
3ntenDcnja  oDer  Regierung  ju  Seteft  angefefcf  )u  werben. 
£>tefe$  fab  «  als  Die  langft  gewünfebte  (Selegettbeit  an  f  Dtt 
ffuftcil  Dee  cÜönafifd)en  3fteerbufene ,  infonDerbeit  auf  Der  Stilb 
cfcen,  (Seite./  ju  beftebtigen.  Cr  erreifbte  Die  ctaDt  QBien  am  8. 
32o&emlKr.    X>ic  jTaiferin  barrc  für  t&n  Die  unerwartete  ©naDe/ 

\  unD  ernannte  ihn  jum  mirfiieben  $offecret&r  beom  Eommercha* 
ratb,  befrepetc  ib»  aueb  Don  ber  gcmibnlicben  £aj:e>  unD  com 
21b$uge  Dee  üierteljdbrigfn  Sebalte.    £)en  Qi3eg  ju  biefer  C  teile 

I  batte  ibm  Die  3?ad>ricbt  Don  (fnglanbä  JpanDcl  gebabnt,  melcbe 
er  auf  Dee  Sommercienratbe  38erbanDlungcn  in  eben  Diefem  3ab> 
te  $u  £onbon  aufgefegt  batte,  unD  Die  er  naebbrr  Dem  Obercon* 
ftffaruiliatb  $üfd)ing  für  fein  SRagajin  febiefte.  (Er  befam  1200 
Gebalt/  unD  üttajorerang ;  unD  nun  glaubte  er,  nad)  fo  Dielen 
Unruhen;  jur  Stufte  gekommen  $u  fenn.  £>em  ae^eimen  $ai$e 
unD  SdDmarfcbaU  t>on  ^Uoltfe  war  feine  ^ut&dhinft  nlcbt  un* 
angenebm,  unD  er  trat  aufs  T^cne  in  einige  SerbinDung  mit 
ibm.  3!o<b  im  1709.  %a1)tt  Derbcpratbcte  er  fieb  febr  glüeflieb 
mit  ÜRig  gantip  £igbtowierf  i6jabrigen  ioefcter  De*  oom  ^aifer# 
K<ten  ^ofe  nacb  ^ßien  aue  gnglanD  berufenen  2Baumei(lcro  X. 
üigbtowlcr,  unD  SRicbte  Dee  SorDe  Slifton  ;u  ßobbannJ&aa  in 
Äent.  £ai  %af)x  1771  n>ar  ein  reebt  wiDrtgee  3abr  für  t&u; 
Denn  er  mußte  in  JpanDelefacben  balD  nact)  Srieft,  balD  na* 
Semeemar  in  eiebcnbürgenf  balD  nacb  $iüfiel  unD  OflenDe  reu 
fen,  unD  mar  md)t  14  läge  lang  in  einem  3ufammeubange  |u 
ÜBien*  —  Segen  Dag  SnDe  Dee  3-  l775  plagte  ibn  ^n  fi^bew 
bafter  Ruften,  Den  er  in  Da^  folgenDe  3^br  nabm,  mit  Dcffea 
Anfang  fein  ^offecretdramt,  unD  Der  Jpofcommercienratb  f^lbftf 
aufbbete«  IT cubcf  Der  Die  erfreu  $?ouatbe  nacb  Der  3lufbebung 
bee  ^ofcommercieiuodegium^  niefct  mußte/  mal  autf  i^m  merDen 
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mürbe,  mar  mUtni,  M*  etat*  Trüffel  ;u  feinem  ®o6nft^ja 
erm4b!w,  meil  de  ihm  beffer  als  SBien  gefiel;  unD  Damit  er  alle  - 
3a&re  ohne  grofle  @elb  i  unD  Seiroerlufl  nach  SnglanD  reifen, 
unD  feine  3>ermanDfen  befugen  fonnte.  £e  bat  flc&  aifo  Oa|U 
€rlaubr.i§  aus f  meiere  er  aber  niert  erhielt,  fonDern  jur  ülnt« 
»ort  befam/  man  gcDenfe  ihn  gelegentlich  in  SBien  ju  gebraut* 
cfcen,  £>ie  bittre  feinee  alterten  93ruDerä,  melche  in  SonDoit 
Kennte,  unD  einige  Daftge  SermanDte  fetner  (Ehegattin,  bauen 
ihm  tbu-  £aufcr  angeboten^  trenn  er  Dabin  fommen  toärDe;  Da« 
für  mußte  er  ftd)  aber  nun  beDanfen.  (fr  ließ  fub  oon  Dem 
^ticbbanOler  jh'auä  ju  sli3ieu  überreDen,  £cfca»3  ö  Äeru  Der  ©eo* 
grapbie  $ti  Derbeffern,  Deflen  »Serlagörtcht/  uactOem  Der  eriTe 
Verleger  §u  ^tragburg  batiferot  gemorDen  war,  Der  Liener 
3>uchbanDler  Jelir  $aDer  au  flct)  getauft,  &emact)  aber  es  roie* 
Der  an  geDa$ten  Ärauö  oerfauft  hatte;  er  fdjraufte  aber  feine 
Sintroort  Darauf  ein  r  Dag  er  nur  eine  9lnjahi  Der  grigten  geh' 
!er  »erbefferte.  Bm  30  31ugufi  1776  befam  er  Den  Äaiferlicfcett 
5>efeöl  iiaoer^u  )ü4)  nach  Slaoouien ,  unD  oon  Da  nach  Sirben* 
bürgen  $u  reifen  1  um  411  Sar(omi$  Der  ©nnoDe  Der  jufammen* 
berufenen  ftebeu  S5ifd)&fe /  unD  Des  üKetropoliteu  Der  3U'  nföert 
Nation/  oDer  Der  niefctunirten  (kriechen,  im  tarnen  De»  gauDeä* 
furllen  beojumohwen ,  aleDann  aber  Die  (lreitia,en  ©raujen  jmi* 
fc&en  jpi-ritianufrabt  unD  SronilaDt  $u  unterfueben,  allenfalls  auch 
na  et)  "MgraD  $u  gefeit.  <£r  jleüte  Dagegen  t>or,  Dag  er  fomobf 
Der  jUj>;i''J)fii,  o\t  Jürfiföfeen  Sprache  gan$  unfunDtg,  unD  fein 
Ingenieur  fep ;  befam  aber  tut  Stormort,  Der  Äaifee  wifft,  Dag 
er  in  fteligionöfacben  fein  fc^rparmerifeber  (giferee  fenf  habe  aifo 
Dat  Vertrauen  $u  ir>m,  Dag  er  2I0es  auf  eine  göttlic&e  unD 
gltnipflidje  5öetfe  beizulegen  fueften  rrerDc,  unD  Degroegen  babe 
er  ihn  ju  Den  Sefc^ajftcn,  Die  ihm  aufgetragen  merDen  folüen, 
ermähnt.  Haube  mar  aifo  geborfam,  bat  fid>  aber  ehie  fcfcriffr 
Ü4>e  ülnroeifung  ,  einen  Jüprifcben  unD  Jürfifcben  £>oimrtfct)er/ 
einen  Ingenieur  unD  einen  Sanjliffen  $u  Der  (Scfereiberen  auf, 
»elcbeä  Mt*  ihm  enDlicf)  bewilligt  murDe.  Haube  fyattt  atte 
$ofhage  Die  Scblüffe  Der  SpnoDe  nach  Jpofe  berichtet,  unD  au£ 
Diefcn  $ertcbten  mar  Die  SerorDnung  mit  i$ren  $ef)n  SBenlagen 
beifertigt  motDen.  ORan  bdtee  fie  big  jn  feiner  SurAcffüufk 
liegen  laften,  unD  fie  ihm  ah? Dann  jur  Unterfu4)ung/  aueb  411c 
iSerbefferung  Der  febierbafteo/  rauhen  unD  unangenehmen  €c^reib# 
ort,  Dorlegen  foffen;  Dae  gefe^a^  aber  ni*t,  fonDern  als  er  mie* 
Der  nad)  2Bien  f  im,  mar  fie  f<$on  unter  Der  treffe*  —  Zaubt 
fcXbfl  Uttt  (i-t  Dutcf)  fein  Verhalten  auf  Der  (SpnoDe  bep  Den 
gegenmirtig  gemefenen  ^erfonen  btlUbt  gemacht.  Qilö  aber  fei  e 
<£cfd)retbung  oon  ^laDonien  geDrucfe  erfaßten  /  migfit  (  es  Den 
$ifct)6fen  fe&r,  Dag  er  in  Derfelben  i&re  magren  «mfünfte  be# 
tanwt  gemaebt  hatte,  meil  ße  Diefelben  immer  gan$  gering  ange< 
beii/  um  fomobl  t?om  J^ofe,  al*  t>on  ihren  Äl6ftern  unD  D<tt 
£aoen  35e»)(?euern  ju  erbalfen.  3m  September  ruhte  er  ju  2),.# 
rutoar,  mitten  in  Slabontetw  im  Megener  gomitar,  *m,  uno 
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bhnerfte,  einen  glintenfcbuß  Dom  <S?d&(offe  Darumar,  eine  Qkift* 
pfüfce,  in  Deren  Glitte  Dal  Gaffer  $uweilen  auffpruDelte.  €r 
ließ  einige  tretet  über  Die  <pfü$e  legen,  unD  füllte*  Daß  Da* 
atifmaflenDe  SÖaffer  »arm  war.  6ogleicb  erfuefete  et  Den  @ra* 
fen  pon  £amwar  um  ein  MM  SujjenD  dauern  ,  Die  einen 
graben  jieben,  Da6  faule  3ß  äffet  Daf)ta  ableiten,  tinD  nun  an 
Dem  Orte  Der  Aufwallung  na$gtaben  mußten«  9116  fte  jwep 
klaftern  tief  gefommen  waren >  jetgte  fity  eine  üuette^  Deren 
33affer  fo  f)eiß  mar,  Da§  er  Die  #anD  nicM  eine  Minute  lana 
in  Diefelbe  galten  forirtte.  €r  ließ  noer)  5  klaftern  tief  graben, 
unD  Da  jeigte  ftd)  $n  feiner  JreuDe  ein  altee  marmornes  Q3aD. 
9hm  oerlangte  er  nod)  nuftr  dauern  ,  unD  als  er  Diefelben  e* 
f)ielt,  mußten  fte  Die  ffrDe  unD  Den  (Scbutt  weitberum  wegrim 
meu.  Sa  erfebienen  enDltcb  Die  Jriimmer  eine«  ptä\ttigen  mit 
gebrochenen  SJilDfiulen  gezierten  groffen  SaDes;  unb  julept  fanD 
jicb  aueb  eine  lange  unD  no<b  leferlicbe  3nfct>rift  ^  Deren  3fnbalt 

furj  Diefer  War:  Commodo  Caefari  has  tnermas  dedieavit  res- 
publica  Jaforenfu.    $uf  einer  attDern  vSeite  (!anD:  Reipublica 

Jafom.  £>ie  alten  K&bren,  melcbe  bi*  jum  Urfprunge  Der  Jjaupf* 
Quelle  giengen,  waren  Don  <Eicbenb'oi|e,  unD  Derfteinert.  3m  Oc# 
tober  fonnte  er  (leb  nidbt  fatt  an  Der  3t6merf<banje,  Valium 
Trajani,  UnD  Der  $acfcr  ©efpannfctyaft  /  feben,  welche*  erffauro 
Hebe  Sßcrf  unterfcbleDcne  ©feilen  lang  i(?,  unD  fieb  pon  Der  Do* 
nau  bis  an  Die  J&eiß  alfo  ertfretft,  Daß  tfcre  §ronte,  por  t»tU 
$er  ein  tiefer  nun  ju  SBicfcn  gemalter  troefener  ©raben  ift, 
deaen  SRorbwefrefi  fielet ,  Der  ttütfen  aber  gegen  Den  SSinfel  ge* 
frt«  iff/  Den  Die  £>onau  unD  I&eifi  bilDen.  £ier  tat  reu  Die 
ÖSbmer  itjren  edjiffbau ,  unD  ju  Dejfelben  »eföü$ung  sogen  fie 
biefe  «cbanje.  Sdn  frem  Q5e$trf  Der  Jfcbaiftften,  welker  in  Drm 
©infel  ift,  Den  Die  £>onau,  J&eiß  unD  ftbrnerfcbanje  macben, 
»er  <t*  aber  niefct  ganj  bi*  an  Die  K6metfct)anje  erftreeft,  nabra 
er  litt  ©ecember,  als  alle  Sttordfte  fo  ftarf  zugefroren  waren/ 
Ddf  er  über  Diefelben  geben  fonnte ,  eine  3ci$nung  auf,  Die  er 
Dtm  Oberconftfrorialratf)  35üfcbing  jufcfcicfte,  unD  welche  b  ffer 
tft,  als  Diejenige,  Die  Der  Saron  Don  £of)enf)aufen  in  feinen 
i?74  geDrucften  Stltertbümern  Daden*,  im  gütigen  6iebenbür» 
aen,  pon  Dem  Jfcbaifitfemöifirtct  geliefert  $at.  Senn  Diefer  bei 
rannte  felbfi,  al*  «Enube  mit  i&m  fptaeb/  Daß  feine  3ei<bnung 
rtiebt  richtig  ferj,  well  er  fte  mitten  im  ®ommer  gemalt  ^abe, 
tta  ihm  Die  TOoriße  aüentr)alben  im  SBege  geffanDen.  Haube 
rteftrere  au  et)  Aufträge  in  Dem  Sanat  Semeewar  aus,  welkes  er 
noc4)  in  Dem  elenDen  3uf?anoc  fauD^  iu  meinem  eU  1739  gewe* 
fen,  'M  Dai  Jrpaiie  Oeffreicft  ee  wieDer  befommen  Jatte.  J>ai 
mabie  warD  Der  S^anat  Semedwar,  als  Proviucit  r^git  armit 
rldip^rata,  Den  Ungarn  niebt  wieDer  gegeben,  Womit  fte  niebt 
iufrieDen  waten;  unD  fie  blieb  in  Demfeiben  fcblecbten  3wftanDei 
in  welcftem  fte  fid)  befanD,  weil  feine  gefebieften  ieute  $u  ibrer 
Se^befferung  gebrauebt  wurDcn,  Pi>rnc^miicb  aber  Deßwegen, 
weil,   wenn  Die  $o(jmifc&c  Sg^njlei?  einen  I^eil  Der  €inrinfte 


ler'Vroblni  |u  &eefetten  S3er6eflTerung  a*»enDeri  tpoOte,  Die 
£aiferli*e  ginanifammer  ftcfc  fceftig  DamiDerfefcte,  unD  vorgab  .* 
Da§  fle  pon  Detjfelben  (eine  iooo  ©ulDen  puffen  fbnnte.  -r 
Caube  fam  erfl  im  Sebruar  '  1777  wieDee  nacb  SBien  jurücf, 
uno  irucDe  balo  Darauf  *on  Dem  Äaiüc/  obne  fein  ©efucb,  uup 
o&ne  alle  Soften,  in  Den  9lDelftanD  er&oben*  *wD  bep  Der  9}ief 
DerWreicbifcben  Stegierungf  als  fÄat^  angesät,    Sie  (Schaffte 
Diefer  Segicruna  waren  Dajumabl  oon  weitem  Umfange;  Denn 
fle  betrafen  Dar  ©<bulwefen ,   Die  Sef6rDf  rung  Der  Äünffe  unD 
5ßiffenfd)aften  /  Der  iDJanufacturen ,  gabrifen,  £anDmerfe  unD 
De6  gefammten  TRabrungfftunDee,  Den  ißerfauf  unD  Die  23erwalj 
lung  Der  3efutterg4tcr/   Die  Oberatifficbt  über  aOe  milDe  6tif# 
tungen,  £ir<feen,  ©pttafer,  Die  £anD&abung  Oer  ganDeöfArßiicftm 
Regalien,  Die  grbaUung  Der  iffentitc^en  ^Euße  unD  eicfcer&eif, 
Die  SlbwenDung  Der  tyeß  unD  aller  anflecfcnDen  Jtranfbeiten,  Die 
QlurMt  über  Die  2ebnefad)en,  Sföün|patente/  3>eiDat$6lIe,  unD 
über  Die  £anDeefürfilicben  <St$Dte  unD  SKd^,  über  Den  Vtt\t 
Der  Sebenemtttel,  über  2»a§  unD  ©erntet,  über  Die  fimnlbt 
fcftunaeanftalten;   über  Die  QuDen  unD  Jürfifcben  Untertanen, 
Die  SSerforgung  Der  Siemen   unD   Slbfdjaffung  per  bettelet)/ 
Die  jpanDbabung  aQer  gDicte,  patente  unD  Generalien,  95er# 
waltung  De*  3"ftiitt>efen0 ,  CnrfcbetDung  aQer  gacultatsfadjen, 
SlbfocDerung  in  Untrrfucbung  aper  PormunDfcbaftltcbcn  KecbUUttJ 
gen;  unD  nod)  anDere  Farben:  ti  waren  au*,  na*  üluf&ebung 
De*  Jpofco mm ercienr atf>$  unD  De?  ^ommerciencommiffton,  Diele 
föefäafffe  Derfelben  Der  Regierung  zugefallen.    Siefe«  Sotlegium 
fcatte  wegen  feiner  Helen  Sefcbdffte  au*  biele  Siitgüetyfr  aber 
Wenige  t onnten  u«D  wollten  arbeiten;  unD  Da&er  mußten  einige 
Wenige  foft  3lUee  tbun.     3tt  Diefen  geb&rte  unfer  arbeitfamer 
unD  gefd)icfter  Zanbe,  Der  feine  ©efdjaffte  mit  muftechaftem 
Slmt seifer  antrat  unD  fortfc r rr.     Seine  nid)t  ilarfe  (SefunDb'ü 
wucDe  febon  Dur*  Die  Nmtöarbeiten  ju  t>tel  ange|?rengt/  unD  Doc0 
fonnte  er  ft ct>  Don  feinen  vicbtibereparbeiten  ni*t  Meeißety 
baue  fcfeon  feit  meieren  3obren  alle  Pommer  16,  iu  M 
20  giafcben  ©paawafftr  aur  Dem  plattet?  ?onDe  £etrunfen ,  ficb 
Daben  Don  aller  Arbeit,  unD  fflbft  Pom  £riefwe*fel,  loöaeriffen, 
unD  ft*  bloß  mit  Weben ,  leiten ,  galjren,  ©gießen,  gif*cn/ 
unD  3agen  bcfcfedfftüu»   unD  eben  fo  war  fein  Verfahren  im 
(Sommer  1777  gewefen«   9lber  feine  gewfr&uttcbe  SebenwrDnuug 
muß  Dod)  Der  ÖefunDbett  niebt  gemaßr  unD  infonDerbcit  Die  neue 
Qtrfyrit/  we(d)e  er  alß  JXegiewMgöratfc  befornmc«/  m*  W«e  ?et* 
beßbefebaffen&eit  ju  tfarf  gewefeu  fenn.   Senn  im  £0? d* §  i?7n 
rodrO  er  pon  einer  letdbten  (EntjünDima,  in  Jcr  hinge  befallen; 
roeil  er  aber  nid)t  wußte/  watf  eß  war,  fo  machte  er  aueb  3Rtd>tö 
Darauf/  fonDern  fe^te  feine  2ebeneart  fort/   tränt  eine  $lafd)e 
flavttn  Ungarifcben  ©ein ,  unD  gieng  tagll*  auß.    9}un  nabm 
Da^  ttebei  tagltd)  |u  /  unD  fein  5irjt  fa#e  /  ee  fep  anö  Der  <£nt« 
^nfeung  ein  ©efe^wür  hj  Det  gunge  entrtanDen.   Sr  wurDe  nun 
tagii*  f caf Uofer ,  .unD  fotnte  um  Die  SKitte  Deö  SpriM  faum 
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fe^veiben;  n>eniqften$  brauAfe  er  jtt  Jlber  3ei(e  einige  TOinufen. 
€r  fab  fein  ?eben*enbe  bor  flugen;  mek&fs  anc$  am  16.  3un* 
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Erntbc  mar  in  Sinfe&nug  beä  ©emuffacbaraeterd  e&rlicD, 
rebticft,  offcn^cqiii  f  fre»)mutr)ig ,  gegen  Sebermann  bienfhoillM, 
unb  jum  3tw(}cn  feiner  greunDe  anfftrorbentlid)  gefc&Afftig.  ©ein 
3fopf  mar  $u  »Wem  auflieft,  geübt,  nnD  mit  Diel  ©debrfarafeit 
^ngefüüt.  €r  Da*te  <*rü»D!id),  tutD  forfebte  auf  eine  an^altenOe 
iwD  fAarffmniae  SBeife.  Seit  Umfa.tg  feinee  tfopfe  jeigte  Die 
Wenge  unö  OTcmcbfaltigfeit  Oer  3Rateeien,  auf  mclcbe  er  gleiß 
berroenDete,  niiD  Dir  er  fcernüitffig  beurteilte,  ©efcriften,  au: 
peldfcn  er  ;uv  grünbliebern  €inftd)t  in  SRaterten ,  Die  i&nt  fct^oit 
ertrae  befannt  maren*  gelangte,  fbarert  i&m  überaus  angenehm/ 
qnb  Wefeu  ©efdjmatf,  wefdjer  i&n  alä  einen  (Marten  djaracte- 
riftrt'ff  bettelt  -e^  fiel  in  feine»  9tbfcbieD  oen  Oer  <£rDe.  30%  an 
fanu  leicftt  Deuten,  Dd9  $m  Die  SBiener  (Eenfur,  mclebe  felbfl  Die 
SDabr()eit  liebmben  ttuO  fuebenben  ©eiferten  im  Schreiben  uno 
£cfen  'fo  fe#r  einfrbrvtnfte/  \>hhh  twangene&rn  gemefen  fepf  jui 
htafil  Da  ftc  alfi;  feine  !Md)er  unter  Die  verbotenen  fe$te, 
Cr  mar  and)  mir  be^  ©erione  unjufrieben,   Da§  er  in  feiner 

|li  USien  geDrucften  Schrift,  In  Lib«rt*  de  penfer  et  d'eoriro, 

btfff'greobdt  förj  fcftaDlid)  erflirte,  unb  behauptetem  Daß  ftc 
nieflt  a'&ulDet  merbrn  müßte ,  ob  er  gleicf)  felbft  urteilte ,  Daß 
fein  Sf ueft  fttbn  «ifb  titfrte£menb  gefArieben  fepi  ©eil  er  -auf 
t)er-Unit)erftt4t  ju  ©Jtrtngen  (lüDiert  j)atte,  unb  in  feinen  ©e# 
banfen  ben  ^iiffanb  berfeiben  mit  ber  Söiener  Urtii-erfttdt»  »tts 
gfity  fb  Darf  man  ff*  ntd)t  munbern,  bag  er  bon  Dem  grfegten 
Raufen  ber  Liener  Uniuerfltafele0rfr  feine  groffe  #?ennun<i 
peiHey  unb  mobi  gar  febrieb,  fte  mareft  nur  innerhalb  Der  2u 
tiien  ber  StaDt  berübmt,  QSerr  bem  «profeffor  bon  Jpaen  ütnteb 
*r  1776,  er  fe$  Der'  BQerle&te  auf  ber  SBiener  «e&rfefcüle, 
bft  äntfmirt*  btt&^V  fco,  unb  um  ben  ;u  &6ren,  junge  teilte 
ans  £oflanb  tuiD  €ngftiWnac&  Sßieft  fimen.  $Ile  ein  gewtffer 
Waith  1777  jtntf  öbWäuffe&ev  äffet"  fünfte  unb  Siffrnfc&afteit 
in.  2Biett  ernannt  mürbe  >  bon  ttyeldjrm  man  bafelbü^  fa^te  f  Dag 
'er  ^e^r  üon  ber  (Jdnfunifl/  als  bod  Den  Söiffenfcbaften  berdefte, 
tDÖnfetye  ty,  Daß  er  Die  legten  aue  Der  dJeracfttungr  in  n>e14)ec 
fte  {u  ^Bieli  mdrnw  fKi'ant^ie&en  f  unD  blübenD  maetjen  möchte, 
tinD  fegte,*  a(6  feine  eigenen  WeDanfcn  bon  Demfrlben  binjit : 
ftft  ift  Dorf),  wpniqfren^  fein  <dcb  ein  beiliger  t  fonDern  ein  greunD 
Der  Säbelt  im  I>enfen,  meiere  uns  Die  ^üd)menfiir,  ttnD  am 
Dere  biefgelteube'  Seiet n^ei1ige>  gdtt§'  geraubt  baben«^'  itaubc 
toatt  fo  mie  ein  mirflid/r  ©efebafftemann,  alfo  aue^  ein  arbeit« 
famer  ©elcbrteiv  n?eld)er  o^ne  bieU  Arbeit nicfct  fenn  fonnre  unD 
moHte.  €r  &atte  Die  gretinDigfeit>  in  ber  3ufcfttift  feiner  91b« 
^anbding  ber  Cnqliubifcben  Wanufacniren,  ^anbiunf  it.  .mtU 
ebe  an  ben  ^atfedieb  ÄbniglicWn  ibirflitiben  gebcimeit  Matb, 
§ret)herrn  bon  SXeifcbacb/  gerietet  ju  treiben  1  ,tet  erftefle 
m  Piefcm  25u*c/  Dap  er  Die  ®t»nben,  Die  i&m  fetne  3lm^ae* 
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Waffte  fl6ri0  ne§en,  nicht  nach  Der  flBienerifcftenSüoDe  mtt£chau> 
fpielen;  ?nftreifen.  «pajierfabrten,  5?4acn/©efcafcfcafffn>  goncerteu, 
SRufffrn,  Äartenfpiel,  unD  Dergleichen  mehr,  perDerbe,  fon&ern  fie 
tu  nämlichen  unD  ernftbaften  Singen  anjiimenDen  pflege."  «OonDen 
tpirflich  gelehrten  unD  fletgigen  SRännern  ju  SBien  hielt  et  8tel, 
Cr  tat  fieb  porjugltch  Durch  geograpbtfae  unD  Jiftorl' 
fcfce  «Triften  berühmt  gemacht,  ale ;  (BrünDliche  SertbeiDt* 
flting  Der  Ober  *  tfn£  Untergerichtffreobeiten  unD  anDerer 
£obeitsrechte,  welche  auf  Der  uralten  gBefipft&fifcbfit  §rfte,  Dct 
nur  feit  ungefähr  DrittbalbbnuDert  3a(jrcn  her  fleh  jutu  #0** 
ftlff  öenabrüi  baltenDcn  S&urg  $u  Wulften,  unlaugbar  haften, 
unD  fö  nachher ,  pon  allen  ßänabrücfifchen  Herren  $ifd)o.fen, 
©Der  Defcen  Regierungen  unD  Beamten,  alä  rechtmäßig  erfannt 
finD  K.  ic  ©i?n  1766.  gol.  Der  Sitel  itf,  nach  5lrt  Der 
Ornglifchen  $öcfeer  unD  Der  Jeutfchen  SDeDuctionen ,  fel;r  weit» 
Idtifrig,  unD  Dad  $ud>  i(f  groß,  fo,  Daß  man  im  Sc^cq  fa* 
gen  fonnte,  e*  fep  griffer,  aW  Da*  $urggut  fSulften.  Sttan 
flnDet  in  Dicfem  SBerf  pon  Den  alten  Äfcntgs^öfen  unD''S<httfferir, 
pon  Den  ^Burgherren  unD  Xtynaflen,  Don  Dem  Jeutfch'en  £tamm* 
aDel  unD  Defielben  9Kimf?erialen ,  unD  $urgleuten,  Don  Den  33od 
rechten  Der  tfanDflan&e  u.  f.  W.  9Siel  gefammclt,  unD  9Uled  mit 
,  DrfunDen  retchflcfr  belegt,' Dapon  Diele  porber  noch  nicM  gcDnuft 
tparefl.   €r  &at  freölieb  Deo  SSarone  Don  Änigge  Schrift  de  na- 

*ura   et  indote   caftröilim  in^ermania  unD  anDere  «Schriften 

unD  Sucher,  piel  gebraust,  aber  SUIcß  mit  ebenen  ©epanfcti/ 
^cmrrf fingen  urtD  Seofeaätungtn  Durchwebt,  unD  überhaupt 
fcurd)  ftarfc  $ clefcn&cit  angenehm  gemacht.  —  J?itforif<J)e 
unD  politifebe  SlbfcftilDerung  Der  (rngldnDifcten  5)?anufactui 
ren  ,  #artttfung ,  ©chtffabrt ,  unD  Solonieen  ,  nach  »&r*r 
jefeigen  (Einrichtung  unk  95efcfeaffeti^eU ,  t&eilo  ano  eigener 
l£rfabrung ,  tljeilß  auö  juperliffigen  unD  glaubwurDlgen ,  fo* 
wohl  fd>nft(i*ciw  als  münDltchen  Nachrichten,  im"  ©runDriff 
entworfen  — ;  mit  untermifchten  Nachrichten  uon  Dem  $anDt(& 
tpefen  anDerer  1'anDer,  3Bien  1774*  gr  8.  Sr  fonnte  andb  oon 
Triefer  &ttitii  beffer>  alß  anDere  ©elebrte  fcfcreibcn/  »elf  er  naw 
^en  feinet  ülmtß  mit  allen  gonfuInf  welche  Daß  i>auß  Oeflreicf) 
in  (Europa  unD  $fien  h«t^  anefr  mit  €nglifd)en  .ffaufleitten  in 
^n.alanD/  Hamburg,  fciffabon,  gaDi^  unD  SiPorno  im  bnldnDij 
gen  ^riefwechfel  ffanD.  —  ©efchichte  Der  (fngldnDifchen  £an> 
Delfc()aft,  ^annfacmrcnA  Solonieen  unD  Scfciffabrt,  m  Den  aften^ 
tnittfern  unD  neuem  Seiten  biä  auf  Das  laufenDe  3abr  1776. 
3m  ©runDri§  entworfen*  iSÄit  einer  ittPerUflfigen  ^lac^richt  Pon 
Den  wahren  llrfacfien  Dce  ie$igen  Äricgcö  in  ^orDameHfa  unD 
anDern  Dergleichen  XHngen.  5ßieu  1776.  gr.  8«  <£te  (leM  in 
Dem  Liener  Cafalbgo  jiHrorum  prohibitorum.  —  J^ijlorifche  unD 
*  geograpfyifche  tSefchrelbting  De^  ÄJnigretchö  (SlaDonten,  unD^cö 
^erjogtbumd  ®t}tmitnf  fomo^l  nach  ihrer  natürlichen  $efchafi 
fenhett/  a(0  auch  nach  ihrer  |e$igen  Cerfaffung  unD  neuer  Sin; 
fiehtuni  in  fir<hli*en,  bArgerlichen  unD  militarifchen  Ringelt. 


Digitized  by  Google 


120       »       Zan  $ou 

•  ■  »  *  •        »  • 

2lu$  ei^ettfr  ^Beobachtung  unD  im  £anoe  felbfl  gemalten  9Ba(r* 

nebmungen  entworfen/  I«  $ud>  SBien  1777.  2.  &ücb/  1777-  3- 
&"d)  1778-  fl*.  8*   Surcfj  Dicfeö  Sucb  ftnO  |n>ep  betrieb  tüct>e 
<proptn$en  meit.beffer  befannt  gerporDen,  als  fie  Dor&er  gewefen, 
unD  cß  f)at  alfo  einen  be  trad)tlicben  aßecrj>.    üii*te  Octlo  trr ni> 
9er  bat  Diefeä  fo  DolIlUnDig  unD  «ngene&m  befebriebene  9*»<ftr 
Dos  adeln  feinen  Wanten  mit  &u(m  Oer  <Rad>u>elt  überliefern 
rpürDe,  menn  er  au  et)  fonff  Stifttf  getrieben  bitte,  Die  genfur 
$u  SBien  »erboten,    9Ue  Cattbe'ft  nad)  feiner  Jurücffunft  au$ 
©iaponien  unD  ©pentien  aufgetragen  murDe,   Diefe  £inDer  $u 
betreiben,  meigerte  er  fid)  Deffen:  Denn,  fagfe  er,  f*reibe  »u? 
Die  SBabrbrit,  fo  trirD  mein  ©uc&  verboten,  Der&cble  unD  t?tv 
Drebe  i*  aber  Die  5Bar)röcit/  fo  ift  raeine  Arbeit  ni<*t0  »ert&. 
<Se  balf  aber  Diefe  CBegenporfreUnng  ni<$t,    unD  er  farieb  alfo 
Dae  5?uc6,  91m  12,  SJiopen'ber  1777/  ol0  Die  5>iicbercenforen  eine 
SScrfammlung  freiten,  DerDammten  fle  ein  faat  JDufcenD  $u$er 
Don  einbeimifeben  unD  ausmittigen  iSArirtfieflern unD  unter 
Denfelben  war  aud)  Dicfes,  Don  rceldjem  Damahl«  Die  bepDen  er* 
flen  Abteilungen  fertig  maren,  —   (Jritifcfce  SRacfcrictt  Don  un; 
terfd)ieDlt$en  neuen  <£ntDecf ungen  /   meiere  1776  unD  1777  in 
©laponten,  gnrmicn,  unD  tu  Den  angringenDen  {inDern  ge* 
ma-tt  fiuD,  unD  foroo&f  Die  tyfcertbumetr  als  aueb  Die  SRatur* 
gefcMdjte  betreffen,  mit  Tupfern,  Riffen  unD  8anDcbarten,  Jeip;, 
1777.  4»     ©0  gab  Der  93erfaffer  Dem  Oberconfiftorialratb  3>u# 
febing  am  26.  gRirj  1777  Den  Xitel  Des  95ucfce$  an;  uuO  |u» 
glei*  Den  3fnr>aU  Deffelben.   gr  batte  ee  eb«  perfertigt,  xild  Die 
SWcbreibung  Slaponiens  unD  ©prmienä:  ob  e*  aber  »irflicfr 
pollenDet  erfebienen  irt,  miffen  wir  niebt, 

©♦  $ufcbing'$  $eptrige  ju  Der  Scbeu*gefcbi*re  Denftp,  fyu 
fönen,  InfonDerfteit  gel.  SRanner,  J&.  4-  6.  221.  Deffcn  rp& 
Aentt  9ta<*r,  1778-  ©•  333-  ?aDDocat,  X&.  ®.  20a.  und 
£ambrrger'$  gel-  Xeutfc&l.  fortg.  pon  Teufel,  3.  2Mg,  ©.  1190* 

tauber,  3°6önn  £eonbarD,  Soctor  Der  Ke*te  unD  Kat&e* 
confulent  jti  Augsburg,  geboren  am  4«  September  1724«  Sein 
SBater  rpar  3obr.ini  üconbiU^  tauber,  Ü^üOer  auf  Der  fogei 
nannten  SanDmüble  ju  Dürnberg-  ©obalD  Die  Umilauoc  e^ 
|ulie§en,  fam  er  in  Die  £orenjer  Scbule,  unD  legte  Dafelbf?  Die 
etilen  @rünDe  $um  @tuDieren,  treibe  er  in  @efeQfcbaft  Des  nacfti 
jberigen  SIltDorfer  ^rofefforl  ^3iU,  permittelü  getreuer  ^rtpatam 
jpeifung  Der  naebbevigen  Pfarrer,  Knopfe  unb  Siener'ß,  fo  mie 
<jucf>  allein  benm  Siaconuö  Kiefen,  fortfegte.  3m  3»  *742  ge* 
langte  u  )u  Den  iffcntltcben  SSorlefungcn  Der  $rofefio:en  im 
SltiDitorium ,  W 6iTe ,  5Rr gele tn's  unD  ^erDegen'e  /  unD  be^og 
1743  mobl  ^bereitet  Die  Untoerfitit  |u  SltDorf  ©eil  er  91  w 
fange  entf4)(offeu  mar,  Die  Xbeologie  (u  fluDieren,  fo  erlangteer 
eine  folebe  Stdrfe  in  Der  £cbriifd)en  unD  ©rie<^ifcben  ©pratfe, 
Den  biblifcben  («runDfpracbcn,  Dag  er  au*  nacfege&f i'&e,  als  ein 
jtDffer  iRe^tsgele^rter,  Die  95ibel  in  Diefen  ©pra«en  ui^t  nur 
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fertig  fefett  fonnte,  fonDern  biefelbe  aud)  Darin  }it  fefeti  (!*  jum 
befonDern  Vergnügen  machte.     92ad)^er  miDmete  er  (Ict)  autf 
bei onDf cor  SSetanlafiung  Der  3urißpruDeuj ,   l>atre  aber  auet)  in 
Der  3R«r$emartfr  Die  er  fid)  $u  feinem  SieblingeftuDium  errodhite, 
eine  ntcfct  qe meine  Starte :  feine  befonDere  Sftcigung  $u  matbe* 
mattfiDen  SSifien fc&aftettj  Die  fi#  fct)on  in  feiner  iSaterftaDt  jeig* 
tfi  mutDe  in  ^Uto©rf,  unter  Anleitung  Dee  berühmten  iprofeflor* 
SlDelburncr  fe&r  gffrarft.    3n  SUtDorf  tDaren  überhaupt  Sd>n>ar|, 
6pie6,  föagel,  ben  toelcfcem  er  im  £aufe  roo&ute,  unt>  ftDelbur; 
ner  über  Drep  Safere  feine  £ebrer  in  Der  tyljilologie,  9)&üofop&ie 
unD  üKat&ematif,     3m  3.  1747  um  Oßern  begab  er  flcD  nacb 
Wittenberg,  um  Die  Äec&te  |H  ffuDieren*  fenfer/  grell  unD  Ki* 
r  tue  unterrichteten  i(jn  in  Der  er»4&lten  £auptmiffenfd)aft,  nanu 
lieb  Der  3urlepeuDen$.    €ngau;  Stenger  unD  <2>ct>miD  in  3ena 
traten  ein  ©letcbes,   Da  er  Don  Bittenberg  nad)  3eua  gieug. 
91(6  er  aber  1749  »acb  J?aufe  berufen  murDe,  abfoloirte  er  poit 
lenDs  in  Diefem  3abre  $u  SfltDorf ,  unD  ließ  fid)  Dom  SBolfgaug 
5Ilbred)t  epief  jur  jurifiifcfcen  tyrart*  anfu&ren. 

3«>  3-  1752  nwrDe  er  {u  SUtDorf  mit  einer  3naugtiralDifc 

puta'ion  f,e  licita  in  criminalibus  profopolepfia  Der  SKecftte  £p 

centiat,  unD  foglei*  um  Die  Merline  3eit  aufferorDentlic^er  UD* 
feocat  ju  Himberg»  51m  i*.  3uln  Deffelben  3*&t*s  murDe  er 
3veg;(lrator  in  Dem  SRürnbergifcfcen  9lrct)ii>,  1753  orDentli^er  5ID* 
t>o*at,  unD  1754  Der  Kepublif  jSpnDicue.  3m  3,  1758  murDe 
er  $11  Der  *Bu<De  eine«  ftat&econfulenten  in  feiner  SSaterftaDt  er* 
rt>4&lt,  morauf  er  im  folgenDen  3a{>rr  Den  ©raD  eine*  iXoctor* 
bepDer  3te<*te  anna&nu  3m  %  176°  tpurDe  er  auf  Den  j* 
Slugeburg  gehaltenen  5Eönj<»robation$tag  afrgeorDnet,  lernte 
Dafelbft  grau  3Raria  WagDalena,  bevtpitmete  Don  jTJpf,  geborne 
SBolf  t  fennen  /  unD  berbanD  ft*  mit  Dey/elben  feperüöb  J«  tMiu 
fange  De*  3*  Tf6i,    3m  3*  *7$3  **  «a*  Buggburg  |u 

einer  erleDigfen  SSaf^confuUnten  1  Stcfle  berufen;  »urDe  tfreifc 
abgefanDter  unD  @$olar<6,  unD  leitete  flu  g$  bürg  fc&r  erfprie^ 
litte  £>tenffe. 

©eine  SKebenfrunDen  miDmete  er  Der  Wffconomie  unD  JJ&nfif, 
verfertigte  manctjeclep  311  ftrumente ,  jumafcl  aeroraetrifefee,  unö 
mad)te  manche  »iebttge,  Dor^dglicb  meteoroIogifcfceQJeobacbtungeii, 
?lud)  in  Der  9lrct>itectur  unD  3Re<Danif  fcarte  er  febine  €inffd)ten» 
(tx  t&av  überhaupt  nirgenDß  fremD,  fonDeut  überall  iu  ^aufe;  Da^ 
(er  auef)  fein  Umgang  für  3?Den  le^rreict)  unD  nü^lid)  murDe» 
ph€f  (rarb  am  3.  3uu$  1777  Dortergegangenen  Dre^i 
(irrigen  groffen  2etDen. 

2>on  feinen  gelehrten  unD  brauchbaren  Arbeiten  ifi  an|umerj 
(en#  Da§  pe  Dem  publicum,  unD  jjmar  grb§tent(ei(^  feiner  3Ga* 
terflaDtf  getriDmet  toarenf  unD  Defimegen  audv  trie  %\ü  bemerf^ 
niefct  genauer  begannt  gemacht  n>erDen  fbnnen.  95on  feinen  £)ei 
Ductionen  nennt  einige  £r  Pfarrer  ^öpitfd)  im  4  Supplement^ 
banD.    9Ran  fefte  aueb  ^errn  ^on  ^olifcbu^er^  £>eDuctton** 
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ß.  M.H.  A.  Mefanfii- :(ftc0  Mugöburget  Derftorb.  RectDrf 
Memoria '  I.  L.  Tauberi,  treffe  Der  ©teftierftf)rn  $rauerre$e 
(galten  am  7-3unpi777)  anfingt  ifr,  SßitTtf  SRurnb*  ©efebr* 
tcnlfricon,  Sfi.  4.  6.  3.  3copitfd)*6  4.  Suppl.  $D.#  oDer  8»  £b. 
<3.3avibit'tii4  tyaul  ©fetten'*  #iinfl<®e!t>erb$* unD  £anfo 
W>etf$9«fct>icbte  Dcc  9lrt4*ftatt  Hugäburg,  6.  176, 

•  »Crtvlo*,  QrDuarD,  geflorben  am  6.  Deeembec  1797  auf 
feinem  £anD|l$e  $u  ©teaple  Sllfon  in  OrforDfbtre. 

<£r  ftttoierte  in  ©bttingen,  unD  Durdbrdffe  na$(er  t>i e  me$- 
reften  tfAnDer  (Suropene.  <£r  mar  ein  QKfann  fcon  Dielen  &nma; 
nifciföen  jtenntniffen ,  Oer  ft<*  befonDer*  als  Den  SSerfaffer*  Der 

1774  erfcfcieneiieit  Curfory  rematks  oö  :Tragef)y  aud  ou  Sha- 
kespeare rühmlich  bffannt  toaefcte.    €r  bat  au*  fjanDfdi riftfiu 
eine  2lb&anDlung  über  Da*  Srduerfpici  unD  Diele  ©eDicfete  unD 
lieberfegungen  binterlaffen, 

6.  EaDPOcat,  X&.  9.  C  992* 
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Taylor,  Sodann,  €anjfet  Der  £ibce<  Lincoln ,  unb  SSice* 
frrifiDent  Der  anttqitartfd>en  <8ociefat  gii  SonDon,  ein  beräumter 
SritUer  r  geboten  170'»  ju  ®$reft>$buro  ,  unD  eben  DafHbft  erjogeu. 

Jn  feinem  27.  3<*&rc  wir  De  «  im  3°&anni6coUe(Mum  *° 
(JambriDge  ale  SttitglieD  aufgenommen,  unD  $tver>  :>il;rc  naebba 
33ibliot&efar*  Da*  2MbUot()efietcanit  DetmalteN  er  ober  niefct  langt 
(Er  fünDigte  fcfeon  Damals  eine  neue  Ausgabe  De6  Jiofta*  an, 
tpeldje  aber  erft  1739  erfAicn,  unD  je$t  fc^r  feiten  tft.  *uf 
tiefe  Sluegab*  folgte  eine  anDere  Pom  Demoß&eneö  in  3  ^inDen, 
tinD  Da  er  «I  Der  $olge  mit  Der  €r*ief)ung  peoer  (fDelleute 
tefdjafftigte ,  fo  fcfcrteb  er  feine  etilen  ©rünbe  De*  bürgerten 
©efefces  /  tpeltfe  1755  unD  1769  in  4^  geDrucft  mirrDen.  £r 
Dermalste  üerfd)ieDeuc  geifflidje  flemter,  fam  1757  al«  StctfDem 
tiartue  an  Die  <PauleHrc*>e  in  ?onDon ,  wurtre  $um  SÜitglicD  Der 
J?öiuq[id>en  ©oeietdt  Der  SöMTenfdjaften,  unD  nuießt  jum  Sic« 
priflpent  Der  antiquarifaen  6ocietat  aufgenommen. 
r  tf;*n  fct>ä$te  i|>n  ntefet  mit  ale  (*in*n  Der  $elc$rte{*f  n  Stein* 
ner  feinet  ÖfanDee,  fonDern  au*  alö  (Einen  W  unetgennÄ&igi 
(len  unD  liebcnsmürDigften  3&rnf4en  fe&r  fo*. '  s 

gr  ftarb  am  4.  ^til  »766. 
«     e;^aDbocat/       8.  «."8iQ.  *' 

;  JCet*mever,  ^ermann  ^rieDri*,  ©oefor  Der  3Ä#Dicin, 
^er^o^lid)  ea*fem(Eifena*ifcfcer  J?ofrat&  unD  £eibmeDtcu6,  trie 
aud)  orDentli<fter  ^rofeflTor:  Der  Anatomie,  Sbirurgie  unD  $Pöt<w 
ttif  *ü  3*na,  Der  Sbnigli*  ^reufPWen  6ocfe't4t  Der  Riffen» 
fcftafteii/  unD  Der  Äatfct-lictxn  Jcop^lDinifd^n  unD  darolinifdjen 
9lfaDem?e  Der  !RaturforfcÖer  ?WifglieD ,  (5rb^r  auf  (SamsDotf 
tinD  3Benig*n*3ena,  erbltcffe  Daö  8i*t  Der  ffielt  |u  ^annfcperiftb* 
«i??unDen  am  30.  SlprU  1605  (iitfbt  1680,  toie  ©itten  melDet).  ße in 
$3a*cr/  ^crniann  X&coDor  iicidtmcycv,  »ar  tieewtiat  Der  3R#* 
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Mein  /  CtaDtpfjpftcu*  unD  aulftbenDev  $r;f,  aneft  biefec  groffet 
Surften  ?eibm<Dtcu0;  unD  fein  Orofoarr r,  3oacbim  itotlipp  v«  ehfo 
tueyer,  $raunf*meig*fcüneb«rgifd)er  Amtmann  $u  Snacfenberge 
>ep  ©itttngen.   <fiact)Dem  er  eine  Solang •  We  Unterroeifung  Der 
Prioafie&rer  gen  offen,  rourDe  er  Der  Dafigen  Jffentlicben  iStaDfc 
cfcule  überleben;  »oraufer  auf  Staratbcn  Dr.  3o&ann  2Beiffen* 
>orn'0,  Dee  Datna&ligen  <£uperintenDenten  ju  3en.a,  Die  geiebrte 
Jjule  ju  ^Ulenburg  bejog,  unD  Da  Dem  öpmuafnmiö  <  Diccctoc 
Dr.  3o$ann  £&ritfopb  SBen&el  anüertraut,  au  et)  Pon  it>m  ganj 
>etonöere  in  Den  v£pra$en ,  in  Der  <pi)Uofop&ie  unD  in  Der  iÖJw 
>uiu  unterrichtet  mucDe.   <£r  »ar  au*  bei)  Demfelben  im  Jpaufe 
ii>D  am  Jifae.  <Se  unterrichteten  i&n  ferner  auf  Dem  ©pmna* 
lum  jtpep  3a&re  &inDurd)  M.  grlefe  unD  M.  etern.  WacbDera 
s  ficb  alfo  in  Den  ©ct)iiitt>iffenfcf>aften  genugfam  umgefeben  bat» 
e,  begab  er  ftcfc  1702  auf  Die  Unioerfitat  *u  *elp<ig,  unD  fcbrte 
>afelbft  in  Der  <|)&pftf  Spprian,  in  Der  2»at(>emattf  $f§ui#  in 
illen  Jbeilen  Der  $(>i!ofopbie  M.  2lbi*t.   3n  Der  9tr|neomi(fen» 
ctaft  aber  waren  Dr.  $ofcn/  Dr.  ftioinue,  Dr.  Sßelfcfc  unD  Dr. 
pefermann  feine  ic&rcr,  unter  welkem  £e$tern  er  auct>  (Belegen* 
}eit  batre/  Die  Anatomie  *u  treiben.    23ou  8etp$ig  wenDete  et 
1*  »a*  3<na,  "«&  fucfcte  (ich  in  Der  Sjrperimeutalpbiioiop&k 
>ep  £amberger'n  poüfommener  ju  machen.    ©eil  aber  Die  9Irj* 
lepfimDe  fein  £aupttt>erf  n>ar>  fp  jog  er  jfraufe  «,  (Scorg  2Bo!f# 
jang  SßeDel**/  Slepogt'd  unD  grnft  £einricj)  QBeDel'6  Unterrock 
ungen  aQen  anDern  por.   €r  tpo&nte  DerfctjieDenen  pon  (Slepogt 
jorgenommenen  3e^9^<öerungen  menfcfclhber  Ä&rper  bepDerlep . 
$cfcfcl<ct>t6  bep,  uuD  unter  Des  jüngern  (€rnft  Jpeinri*)  SSeDer* 
Sorfl«  hielt  er  eine  Disputation  de  Salvia  (Sitten  bat  gelefeil 
\e  Saliva,  Pom  ©peichel).   SRacfc  einem  femoj)l  geführten  Joitf 
eine*  ©tuDiums  fnebte  er  Die  DoctotwirDc  in  Der  $ReDicin, 
vcidje  \{)m  aucf>  nach  einer  unter  ©eorg  5Bo(fgairg  SBeOePn  in 
5egenroart  M  regtcrenDen  £er$oge  kr  ruft  ftuguft  ja  €>achfen# 
Weimar  gehaltenen  Disputation  de  Cubebis  1705  ertl)eilt  murDer 
inD  1707  erhielt  er  and)  Die  SKagifrcrtvurDe  in  Der  ^I)ilofophie. 
Ir  Ditnte  fe$t  Der  ftuoicrenDen  3u9*nö      t>erfcbieDenen  geleb« 
en  SSorlefungen  /  unD  maebte  fi et)  öa Durch  gefefttitt/  Die  ibm 
1717  aufgetragette ^rofeffton  Der  (Ejrperimentalp^pftf  nid) t  nur  an$u* 
leimen ;  fonDern  aud)  mit  folgern  JXu^m  |u  nermalmt,  Da§  Die 
re^iereifDen  ^er|oge  ju  ^adbfen  bemogrn  miirDen#  ibm  balD  eine 
uiffevorDfntlicbc  ^rofoffton  Der  3RfDicttt  anuiuer trauen ,  meiere 
1727  (nidu  1723/  mte  Kotten)  in  Die  otDcatJidbe  ^rofeffio« 
>ec   %>otan\tt    Anatomie,    unD  S^irurgie  PermanDelt  murDe* 
lx>äf»reiiD  Der  3eit  ifr  er  hiebt  allein  (SrafUcb  ^a^felDer  geibme^ 
hcus,  ein  iÜHtglieD  Der  königlichen  Societdt  Der  QBiffenfcfcaftftt 
u  Äetiin,  Der  Äaiferl.  2tf aDemie  Der  9?aturforfcber/  au*  &erna<t  ^et# 
03I.  v5act)fenfgifenad)ifd)er  Slatf),  JperjogL  ©a*fen<3öeimaii# 
oh  er  ^ofrat^  unD  IVibmeötcue  f   ja  in   granfreict) ,   3talteu  f 
EnglanD^  JpoüanD  unD  anDern  entlegenen  £inDern  berubmt  ge* 
»orDcn.        3>rofcffor  Der  Staat oniic  -  uitO  Wmtit  i(l  er  bei 
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ftanDig  bimiU  gemefettf  Die  NnafomU,  in  ttclcfcec  er  audb  Her 
fcbiebene  neue  Srfinbungen  ana  Siebt  gebracht  bar,  fomo$i  iffenfi 
licfc  als  befouDfrs,  mit  Dem  eifrigften  unD  ajilcflirf)(lcn  gortaan<| 
}ii  treiben  t  mie  et  Denn  auf  Dem  bffentlitben  anatomiföen  Sf>c 
ter  tueimaf)l6  Aber  loo  3ufcbaner ,  morunter  Diele  3Lrid)4grafe 
geroefen  f  \h\)Uw  tonnte*  llebrigentf  &at  et  beffiubtg  in  Der  (Ebi 
rurgle  opmrt  ,  unb  Die  mic&tigften  ebirurgifeben  Operations 
mit  ©lud  <  öetriefotet.  gc  aefjort  aurf)  \u  Den  Scbriftfreflecn 
trieben  Die«getid>tücbe  9r$neproijfenfcbaft$erei<beriiugeu  unD  nuh 
tere  flufnaeme  fdbulDig  iff.  ülnfübrenätoerrb  finD  feine  öict  gel 
lehrten  Uibe  berAbmten  e<ftmiegerf6$ne  t  Dt.  Sofcami  ÜCtiDrra^ 
Gegner,  Wftpfeffor  bet  ©JeDiein  unb  SÄatbematif  ju  <5&itingcni 
SDr.Mtbtitrfinpon  JpaOet,  ^kofeflor  bet  SÄeDtcin  $ti  @$rti>0tn>  £r< 
Sodann  pHftian  (Stocf  /  ^rofeffor  bet  $f)tlofopl)ie  ;u  3en- 
&r.         m  ©mg  Darie*,  Dama&l*  noeb  flDjuuct  bet  »N 

<Ec  ftacb  am  5  $ebruar  1744  am  fefcfen  $ag«  feinet  >\ 
tectorafä,  welrte*  er  ftlnfma&l  befleibet  f)at. 

.  (Seine  groffe  ©efd)itfli*feit  unb  (Erfahrung  in  allen  Sailen 
bet  WrDicin,  bffonDcrß  in  ber  g&emte,  entarten  1  f>m  auägebrcti 
tete  Slcbtung.   (Seine  t>orncl)mften  Schriften  fitiD: 

Inftitutiones  pbilofopbiae  naturalis  experimentalis.  1712.  g1 

1717.  4.  1724.  1733  mit  giguren.  Dr.  ©ei*.  SJerbtie*  in 
Steffen  nennt  ibn  beßroegen  in  feinem  Conlp,  plulof.  Experjm, 

p.  270.  Excellentiffimum  et  de  experimentali  Philolopiiia  qp- 
time  meritum  Jen.  Medicum  et  Pbilafopbum.  —  Element! 
A ntlj ropotagi^e  ,  f.  Tbeoria  corporis  bumaiti,  in  qua  omniunj 
partium  a$fiones  ex  recentiffimis  inventis  anatomteit  et  rati- 
onibus  tum  phyficis ,  tum  chymicis,  tum  denique  uiecbanios 

jJluftrantur,  Ien,  1719,  4.  mit  tfupf,   Sine  neue  Cbition  fa«1 

1739  in  4.  1»it  Si^uren  (Kraus.  —  Inftitutiones  medttinae  !e- 
galit,  f.  forenfts,  Ienae  1723.  4.  %73l*  4*  *?4<J*  unb  (Dan  $at 
feliuö)  1762.  4.  —  Inftitutiones  Cbemiae  dogmaticHe  e\ 
experimentalis,  lenae  1728.  4.  mit  JTitpf.  unb  173*.  lo« 
fututiones  materiae  medicae  et  metbodi  medeudi.  »737.  4 
+r    Inftitutiones  Patbologiae  et  Praxeos.    Ienae  1748.  4: 

toe^en  $ft*ern  einige  $men,  einige  3— 4  mabl  miebet  a 
legt  »orben  finb.  —   »Mufferbem  Diele  Differtattonen  unb 
gramme,  melcfce  aHe  in  bem  blubenDen  Jena  perjeiebnet  flnb. 

<3.  ba0  in  bem  3.  1743  blöbenbe  3<na,  ®.  1^0/ 
©btten^  jeplfeb.  gel.  (Europa/  26.  2.  Ä.  659.  ■ 

ZcUfi  von  ©3cf  f  Dominica f  ©raf>  ein  ©obn  bei  &ti 
(enb&rgif^en  Jpofcannler?,  ©rafen  ©amuel  Zcleti,  bet  »on 
feinem  oortrefflieben  Bater  ben  (Eifer  fftr  bie  5ötffenf*afte«i 
unb  Deren  Serbrettung  erbte«  St  bat  ftcfc  befonbetä  bureb  bU 
SMobreibung  feinet  ^eife  Durdb  Ungatn  tiuD  Kroatien  in  Ungai 
tifetjer  Sprache  au0ge|eicbnet^  unD  flarb  am  17.  September 
1798  ju  "Karofpafarjel^. 
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6.  JaDDocat,  S&.  9.  902. 

Tfltmämtr  (Srorg  P&tlipp,  SürfHicfc  S5<iprf ufftlfcfter  unD 
£ifenad)ifd)er  Äapeflmeiftet,  aurf)  ganror  unD  WiififDiroctcr  $11 
Hamburg;  (Einer  Der  grüiiDlicfcften  unD  befannteßen  Jonfeger/ 
war  geboren  $u  SKagDeburg  am  14.  SRto  1681  -unD  befucbfe 
bie  jum  3.  1700  Die  ©tful^n  ju  SttagDeburg,  3rU"M0  unD 
JptiDce&eim.  ©<&on  in  feinem  ia.  v3a&re  fe&re  er  nebft  mebrc»  v 
rem  andern  harten  eine  Oper  in  OTuftf ,  »riete  Dafelbft  aufge* 
fü&rr  wurDe;  unö  $11  £i(Dee$eim  Dirigirte  er  Die?  St  iftHn  Der  * 

at&olif*en  Sott&arDinerfircfce.    3m  3.  1700  giena  1  r  auf  Die 
SIfaoemie  na*  Ceipgig;  unD  WurDe  fefton  im  folg/"  «n  3a&re 
i^i  SSuftfDirector  unD  Organtffen  an  Der  neuen  #iDftr  Dafrlbf* 
,  ^nnt.   t)abrp  pemacbJiffigte  er  Die  übrigen  QBiflt  *   äffen  fo 
Dag  if>n  OTtittbefon,  nod>  40  3'a&re  Darnach  ier^|  einen 

.  .K%  in  Der  3talieniföen,   granjofifaen   unD  r^^en 
;ri»*t  erflirfe.  r,,,', 

3m  3.  1704  rcurDe  er  JfapeHmeiffcr  in  ©orau  bepm  trafen 
pon  ^romni$,  wo  er  anfieng,  fi$  na$  vuBy'0  unD  temt 
pro**  (Eompofirionrn  ju  bilDen/  unD  Den  lebrreicben  Umaan* 
mit  Dem  Dafelbf*  lebenDen  berä&mren  Santor  Prt«3  g^iof. 
3m  3.  1708  »itpge  0  *um  {oncerrmeiffer  nad)  tfifenad)  berufet.*/ 
mi^  af*  Der  berülpe  Dafige  Jfapedmeifter  Pantaleon  ^ebetu 
ff  reit  baiD  Darauf  abgieng,  folgte  er  felbigem  in  Deffe«  (Stelle. 
$r  führte  Dafelbft  Die  tfapeOe  mit  Der  Siolfne  an,  unD  Dm 
fldjert,  Da§,  wenn  er  mit  ^cbcntfrctt  ein  «Soncerf  $u  fpidrti 
gejabt  $  er  ftd>  genot&igt  gefe&en  (rnbe,  ftcD  etliche  tage  oorber 
auf  feiner  Stube  mit  Der  ©etge  in  Der  £anD,  mit  aufgetfreiftent 
&emDe  am  linfen  2lrm,  unD  mit  Warfen  Den  $efcfcmierungen  Der 
Kerpen;  tu  üben,  um  eö  Deffen  bemalt  gleiß  rbun  ju  fbnmn. 

,  3m  3.  171 1  erlieft  er  Den  SKuf  nac&  granffurt  am  9Sap», 
a\i  Sapeümeifter  an  Der  9?arfü§erFirc&e  unD  gugleicft  an  Der 
Sat&arinenf ir$e ,  mobep  er  feine  9ef?aQung  als  Slfenacfrifcber 
.Hapcümetff  er  be&iclt,  unD  feine  (iompoffiion  für  Die  jfirebe  unD 
Sammer  Da&in  feftiefre.  €nDlid>  erlieft  er  17*1  ua*  (Berflew 
buttere  SoDe  Den  Suf  alä  SRuftfDirectot  nad)  Hamburg,  wo 
er  aud)  bie  an  feinen  ?oD  geblieben  ift/  ungeachtet  er  noch  l723 
einen  ?tiif  als  SRnfifcirectoV  nad)  Mpjlg  erhielt,  ßae,  wa*  er 
als  Äapeflnieifter  &u  O'ifcimcfe  unD  ©apreutjj  $u  befolge«  (atfe, 
beforgte  er  pon  Jparafburg  aui ,  wo  er  am  25.  3«np  1767  fein 
?fben  im  n6.  $a$tt  bef*(o§. 

SRerfwurDig  war  Xclcttir.nit  in  bieler  £lnf?<$t.  5Iuffer  Den 
erffen  ^nfangegrünDen  f  meiere  er  afB  ^nabe  511  50?«gDeoiirg  itt 
Den  iffentli^en  (SrunDen  genoffen  f)at,  bilDete  er  Od)  eitrig 
fclbf!/  war  einzig  fein  eigener  ?eljrer.  ©e(?o  aufmerffamer  itae 
tt  auf  Die  Partituren  großer  -Sompoitiflett/  unD  jmar  bo^üglicft 
Der  granj&fncften.  €brn  fo  wid)tig  waren  für  fein  SBa$$c(uim 
im  (Befcfcmacfe  unD  Iii  Der  Äunft  feine  Seifen.  @e$on  in  ?eip^ 
Og  blft^ten  n»dr)renD  feinet  pferjabeigen  Slufentbalf*  Die  Opernf 
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unD  ü6erble§  tfjat  er  ölet  Derfcbtebene  Keifen  nacb  Serfin,  um 
Dafclbft  mebrere  portreffiicbe  Opern  unD  5rauermufif>n  ju  $&ren. 
21m  SlUermltffamlren  aber  auf  feinen  ©efcbmatf  mar  fein  acte* 
monarbltcfier  $lufent&alt  \*  im  3.  1-37,  mo  et  rnett  allein 
Diele  qroi]"c  SMnner  I;6vtc  unD,  rennen  lernte  f  fonDern  aiut  feiner 
Compofitionen  wegen  pirl  €$ee  genofj,  •  (Er  erhielt  fogar  ein  .\ &nu 
gltct)C6  ^Privilegium  auf  20  3ai.)re p  feine  ffierfe  Dafelbtf  berane* 
»ugeben.  jpicr  bildete  er  fid)  ganjlicD  nacb  Dar  gran$6fifd)en 
feefebmotfe.  Safte?  fein  gleiß  in  Den  ([froren  uuD  feine  <im 
trenOnng  Der  contrapunetifeben  Sünffe.  &aber  fein  Jpang,  je  De 
®eleqcnbeit  \u  mahlen ,  \u  belügen,  10,  Daß  er  bftere  über  Die 
S)?ab(erep  e«neä  £ßorte,  gan$  miDer  finnig ;  Den  Effect  Dee  (Sanken 
t>ftv|a§.  2>oct)  r)atte  er  an  et)  t>tel  <£igent(>ümlicbee.  Oer  mar  um 
erfd^&pflicb  an  ©eDanfen*  unD  febrieb  mit  aufferoroeuflicbet 
SncUutiir.  Seine  3nflrumente  ftnD  ftete  mirffam,  unterbreiten 
aber  aueb  öftere  Den  ©ang  Dee  Qefangee  mehr,  ale  Daß  fte 
ibn  bef&rDerten.  3u  feinen  Birten  gten>i  öftere  über  Dem  Angfo 
liefen  Q^eßvcben  f  riebüg  ju  Declamiren,  Die  ccb&n&ett  Der  üJJelof 
Die  perloren.  ©a&cr  finD  feine  lilccompagnemeute  feinen  friert 
Dorjujicben.  UnD  überhaupt  mar  feine  Seclamatiou  im  £Reci* 
tattü  vortrefflich«. 

©elcgenbeit  $u  feinen  Schern  gaben  feine  fcblecrjteu  Rotten 
unD  feine  33iclkbreibereQ.  Denn  er  mar  nicht  allein  Der  grö§te 
<ßolograp()>  Den  XeutfdblanD  aufmeifen  ic.mi,  fonDern  er  fyatti 
and)  mebr  gefcbriebeitf  alä  fefbft  2lleffanDro  Scarlatti  in  Jtaiicn 
für  Strebe  unD  Cammer  gefebrieben  batte.  SRan  faun  fagear 
feine  3£erfe  finD  un;jf;lbar,  meii  er  fie  felbfl  niebt  mebr  $u  Mt 
len  mu&te,  60  hat  man  von  ihm  meftr  ale  12  r eile  3abrgangc 
^ircbenmufif  1  44  tyaffionämufifen  oou  Den  3-  l72%  Mi  J7ö7f 
20  jubcU  Sr&uunge  <  unD  (Eintreibung*  <  OKüjtfen  Pon  1723  bis 
1764,  12  Srauermußfeu  auf  Saifcr,  Einige  unD  Jpamb'irgikbe 
SSornebme/  14  Jpocbjeitmu  fiten,  genier  eine  Hernie  Oratorien 
unD  cerenaten  ;  über  40 Opern,  auf  600  Ouvertüren*  unD  eine 
Sftenge  Stücfe  für  Den  ©efang  unD  für  3wrrumente  aller  »2lrteu. 
95>ep  Dtefer  erflaunten  Sftenge  pon  Sompofitionen ,  machte  er  ftvr> 
noef)  Daneben  Den  3eitDertreib,  einen  Sbeil  Derfelben  auf  zinnerne 
platten  ju  flecben ,  unD  Dann  Don  einem  ÄupferDrucfer  abgeben 
}u  laffen.  ^en  feinem  muntern  Alter,  bat  er  permutfjlicb  uod) 
Den  griffen  Sr)eU>  mo  nieftt  aCe  Diefe  Söerfe  gefloeben,  <nu$ 
tpeig  man;  Da§  er  pon  Dem  nac^mahlß  erfunDenen  9reitfopfii 
feben  9JotenDrucfe  ©ebraueb  gemaebt  bat.  <8*eine  beften  (Eompoi 
fuionen  fallen  in  Die  Seiten  Don  1730  biä  1750.  (?eine  J^trtrw 
Uli  $et&le&em,  Dae  befrepte  3frael ,  Der  Jag  M  ©eciebte,  Die 
©onneroDe,  Dae  £4ieD  ^irjame/  nebft  einigen  neuem  geffmußfeB 
merDen  ju  feinen  porjüglicblTen  SBerfen  ge;4blt.  aelcittann  »ar 
aueb  Siebter  unD  ftat  |u  feinem  @tücf :  ?Dß6  fclige  ftvroäQcn, 
mie  ju  anDeren  Stücfen  unD  Opern ,  Den  Serf  PetferttgL  €r 
trat  ferner  noefc  im  3.  1739  ale  SRifglieD  jur  ?D2i§lerifcben  mu» 

ftfalifeben  QefeUföaft/  unD  eröffnete  ficf>  DaDutcb  ein  neuee  gelD 
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&u  fbeoccfifc&en  Unterfycfcurigen*  Sein  3ntert>o(Yetff ®^fiem  /  »el* 
cbeo  er  Der  (BefeUfdjaft  |iir  Q3eurt(H'tlung  überfebtrffe,  maebte 
balD  ülnfaucie  feibiger  Siel  $u  febaffeu.  <Sr  fdjrtcb  mehrere  tiyo* 
retifebe  üöerfe,  Sein  legte?  £ßerf,  womit  er  ficb  nod)  einen 
SRonatb  bor  feinem  So  De  befcbarTrigte,  uttD  tpelcfeee  er  im  jp 
1767  in  Die  jpamburgifeben  Uaterbaltungeu  unter  Dem  Xitel : 
JLegte  Jbcfcbajftigung  an  pi;.  Celemaitn'ö ,  einruefen  Uefc/ 
eine    l^iig *  tmt>  jnteipr.Ucn:  3~i;rVlr  nebft  fccrfelbcn 

6.  Q>erber;  (melier  Die  beflen  !Racbrid)ten  Dem  J?cn,  J)ro* 
feffor  unö  2>irector  Gbeling  DerDantO/  XM#  ©.628- 

E*Ue>,  SSomanuö/  Doctor  unD  orDentlicber  fprofefior  Der 
(3otte0gelab«beit,  Sanonicu*  \u  ^ev)f  fcepft&er  Dee  Äbnigl.  tinD 
^t)iirfucftiict>ca  gonfifforiume  |u  teigig  unD  ^aftor  Der  Dajigen 
S^omaffircfce,  geboren  am  n.  gebruar  1703. 

(Er  flammte  aus  einem  alten  (Sefcfclec&te/  au*  einer  alttbeo* 
fogtfcbcn  gamtlie  ber,  tpeiebe  ficb  um  Wpjig  PerDient  gemacht 
hat.  <£etn  Sater  war  Der  tpürDige  Üic.  Xomcmie  CcUer, 
2ircbiDiacönuö  beo  Der  SRtcolaifir^e;  feine  SKutter,  ©ufcnna 
tllaria;  Dee  M.3obcnnCt>rifha?i&romaver'0/  Sottreciore  in 
SBeimar,  alteile  Softer.  <Seine  Geltem  flirrten  ihn  Durcb  it>c 
tugenDbaftee  55epfpiel  ju  einem  ftttfamen  unD  tugenDbaften  tebeit 
an,  unD  fugten  gleich  Anfangs  einen  guten  ©runD  Der  rpabren 
§t&mmigfeit  bep  i^m  gu  legen.  £>iefe  $cmu{>ungeit  übernabni 
fein  Sater  felbft.  3"  tiefem  Pdterlicben  Unterste  fam  auet)  Die 
Untermeifung  anDerer  £aueinfonnatoren ,  welche  ibn  Die  »Anfange* 
grilnDc  |um  6tuDieren  lehrten,  unter  weichen  er  befonoere  Die 
treue  2ln»eifung  M.  u?ottfricb  tttiefeeeite,  9)afior*  ;u  fceujfib, 
öftere  rüf;mte.  Unter  Deffen  Slnfübruug,  unD  mit  Sereiuigung 
feines  eigenen  ftltifti,  braute  er  ti  in  Den  StuDien  fo  weir, 
Dag  er  1719  »on  Dem  Jjofratb  3*t>änn  23urd>ar$  Utende ,  als 
Dama&ligcm  Kector,  in  Die  3a  bl  Oer  6tuDierenDen  aufgenommen 
tpurbe,  unD  Den  Sorlefungen  t>er  afaDemifcfcen  Sebrer  mit  9tu&m 
beowo&nen  fonnte.  <£e  bezeigte  Anfang*  groffc  gufl  jur  8r$nep* 
»iffenfebaft.  33er)  reifer  Ueberlegung  aber  gieng  er  freplicb  pon 
feiner  Neigung  ab ,  unD  mrDmete  ficb  Der  ®otte*gelabrrbeit.  dt 
borte  Die  $bilofop$ie  bep  Sr.  (Bcorg  Philipp  £>lc<ivui9r  Die 
i^ologie  befonDere  beo  £>r.  3ol;.  Cyprian  unD  2>r.  3ol;äm* 
Scbmt&r,  Die  £ebraifcbe  Sprache  ber)  M.  3ob«nn  (£t>vtftop^ 
(Borgen.  Sorue^mlicb  aber  machte  er  ftcb  Den  Damals  fo  be# 
iiebttn  Unterriebt  Des  £)r.  ^cbann  <5ottIob  pfetffer^ 
iWtißen;  »ie  er  Denn  Den  68.  ^falm/  pro  loco  in  faeuhate  tli^o- 
logica  obtinendo,  am  16.  >Äap  1724  xt$t  mannlicb  Pertr)eU 
Digte.  £l)c  aber  neefc  Diefe^  gefebab/  fo  murDe  er  im  3  1720 
Saccalaureue  Der  ^Ujilofopfjie ,  ttnD  Da?  Darauf  erhielt  er 

Die  ^agi|?ermürDe /  Da  er  wenig  Soeben  fycxnad)  f  namlicb  am 
7-  SRirj,  feinen  geliebten  Sater  perlor#  Ungeacbtet  i(m  Diefet 
SeDedfaff  fe^r  nabe  gieng/  fo  fehlte  tt  Doc^  niebt  »>ielf  Dafi  er 
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feinen  3ftttt$  fluten  lief,  Daß  er  Dicfmefjr  auf  Da*  (EtfrigÄe  forf^ 
fubi  /  04  Den  micpttgften  Ämtern  Dorjubereiten  f  |U  melden 
it>n  Die  göttliche  9Sorfe&ung  aueerfejen  haut,  €r  (jabUtttrrc  fii) 
noef)  in  eben  Demselben  3a&*e.  am  9.  3ulp  M**  Scfcrift 

praejudieiis ,   quatenus  ex  slioruni   ignorantia    oriuntur.  I)ö$ 

folgenDc  3a&r,  om  16.  September  1722^  befHea  et  auf*  »Reue  Den 
pfcilofop()tfd)en  Xatfytbtx,  unD  DertbeiDigte  feine  erftere  I>tffena* 
(ton,  um  eine  c  rette  in  Oer  p()tlofop(>tfcbeti  gacultÄt  ju  erhalten, 

in  tt>el<l)et  er  jeiqtc  ^  ad  iiatuiam  mortis  rtquiii  mentis  a  cor- 
pore ^ta^adiv  non  folum  dtakvaw ,  bei)  (Gelegenheit  Der  *5teflc 
$lt>oflelgefcbid)te  XX.  10.  3m  3.  1723  om  8-  91prü  mtirDe  et 
ton  Der  tbeoloqifdjen  ^aeuitd:  $um  5>accalaureug  ernannt,  unD 
Don  Dem  TOagiftrdt  nod)  in  eben  Dem  3<*f>re  jtim  Äatecfccren  bep 
Der  <peter*fird)e  ewäblt.  Dreo  3a&re  darauf  rourDe  er  |um 
^onnabrnDepreDtger  beo  Der  Sboraaefircfce  aueerfe&en.  ffion 
Der  3nr  an'  *te  ft  Saccalaureud  Der  S^eoiogtf  gemorDen,  madjs 
te  et  fict)  um  Die  ülfaDemir  feftr  DerDient.  (Er  firttg  mit  3  Coffein 
«Sepfatt  (omilettfrbe  unD  eregerifefee  goüegien  $u  lefen  an,  unD 
feßte  fte  fleißig  fort.  sDian  r)6rte  if)ti  mit  pielem  Vergnügen 
preDigen,  unD  fein  gruiiDlic&er  Vortrag  ertvarb  i&m  nietjt  nur 
Die  ©unfl  Der  £etp$iger,  fonDern  auet)  Die  öeroogenöett  Oer 
gremDen.  ©a&er  fam  ee Dag  er  im  3.  1730  na<$  Werfeburg 
jum  Dtaconue  ben  Der  St.  «ffiarimiftrc&e ,  miDer  SJermut&en, 
berufen  rourDe  SMcfe*  Qlmt  trat  er  m,  unD  Derroaltete  e6  fo, 
Daß  er  ni*t  nur  Die  Siebe  feiner  anpertrauten  ©emeine  unD  Die 
©niif!  angefe&ener  Banner,  fonDern  auet)  Die  frofc*  ©naOe  Des 
jperjogtf  SKorifc  *Bilbelm  an  tf$  jog. 

<£r  murDe  aber  nld)t  lange  in  Stterfeburg  gefaffen.  ©et 
Ratfr  in  gcipjig  berief  i&n  mieDee  jurücf  in  feine  Oaterftaot 
}um  VreDigtarat  in  Der  ^etereftrefce ,  meiere  er  gu  Slnfanae  M 
1732.  3a&re*  glücfli*  antrat»  3m  3.  1737  »utDe  er  |unt 
ÜRtttagepreDiger  bep  Der  J&omaäfircbe  berufen ,  unD  jmro  3ar)re 
Darauf  ebenDafelbft  jum  «BefperpreDiger  erwa&lt.  £r  &atfe  f$on 
petfcbieDene  I&eile  Der  Ideologie  mit  Pielem  §lei§e  unD  $ef$icf* 
!id)feit  gelefen,  unD  DaDurcfc  beroüft/  Da§  er  im  3.  i738  §um 
aufferorDentlldjen  offentlicben  jer)rer  in  Der  J&eologie  ernannt 
tpurDe,  tpelö5c0  21mt  er  am  17.  3»l0  mit  einer  SKeDe  antrat ,  p 
tpelcber  er  mit  einem  Programm  de  Philofophismo  exegetico, 
einluD.  91m  27»  Slugufl  Des  folgenDen  3al;rcß  erhielt  er  Die 
$ßurDe  elneflt  Sicentiaten  in  Der  ©otteggela&rt&eit,  »obep  er  Dit 

Sijfrrtation  de  confttinti«  fidei,  confellores  decente,  Dert^fU 

Digte.  Einige  3ett  Porter  befam  er  Den  iXuf  naef)  j^ambtirg  ali 
^afror  an  Die  SJttcolaifircfce,  welchen  er  aber  auöfojlug  *). 

*;  3»  bem  2irabemifa>en  Programm/  wel&e?  beo  feinem  Eeitbenbegin^ 
ntp  ln-raM^fani,  unö  in  ben  reip|.  gel.  Rettungen  1750.  ^.702.  wv 
be  flemelbet,  er  feo  an  Die  3obannü*finfce  in  jpamburfl  berufen  wer; 
ben  unb  Dir  QtbgefanDten  von  j>atnbura.  bitten  um  ibn  in  $retfb<o 
oergeb(id)e  8nfu(bung  getban.  rourbe  aber  biefer  ^aebrutt  »01 
Jpambnri  au^  n?iberfprc<^cn.  6.  Setpj.  gel.  3eit.  1750.  ©.?79.  fl. 
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S%*  3a(r  Darauf  1740  tvtir&e  ibm  bas  2Jmf  eine*  oröcnu 
Heften  icljrag  Oer  Geologie ,  n>elcbe$  Durcb  Den  5oD  Deo  oben; 
ermahnten  Dr.  Pfeiffer  leDig  gerooroen  tpar,  aufgetragen. 
SDamit  er  aber  Diefem  $lmte  Deflo  bequemer  Porfteben  fpnnfe, 
unD  triebt  Durcb  fo  Diele  2lmtöoerticbtungen  überbduft  »erDen 
roocfrtc,  fo  erhielt  er  ju  eben  Orr  3eit  oon  Dem  Kat&e,  Da§  er 
*ou  Beuern  in  Die  ^etereftrcQe  perfe|t;  unD  M.  2Um,  ale  «Pcw 
Di  11  er  Dafelbft,  jum  £taconue  ben  Der  5b omaef trete  ernannt 
tturoe.  3m  %  1741  am  9.  gebruar  erhielt  er  mit  Subm  Di« 
J)octorn>urDe ,  unD  üeribeiDigte  am  14«  D.  SR.  feine  3»augura(# 

Dtffertatton  de  inaequalitate  piccHtoruio,  »ODurcfc  er  eine  Stelle 

in  Der  tbeologifeben  gacultit  erhielt. 

hierauf  oerroaltete  er  niebt  nur  $tpenmat)f  Da*  Slmt  eine* 
©ecane,  fonDern  mar  aueb  etliche  «Kabl  <Procan&let',  ^romotor 
unD  (Eompromotor.  <Racb  Den  loDe  Deß  2>r.  Rlaujing  1745 
erlangte  er  Die  Dritte  Vcofeffton ,  tpurDe  auefc  $um  Sauonkue  in 

teil  ernannt,  unD  Porter,  in  eben  Dem  3abre  nacb  Slbfterbett 
)t.,<&aul>litf*,  Dom  SRagiffrat  ja  Dem  »irrigen  21mte  De* 
<Paffor*  ben  Der  £f>oma&fircbe  berufen ,  wie  er  Denn  au  et)  naefc 
fcreo  Jabren  1748  Die  SöurDe  al6  »Uffeffor  im  Sonftiforium  Durcfc 
befonoere  Jfbniglicbe  ©naDe  erlangte.  3"  eben  Dem  3at)re  fa&  % 
er  einen  neuen  $rn>ei0  Der  tfbntglicften  jjulD,  inDem  er  mit  $u 
Den  #&niglicben  SlbgeorDneten  aueerfeben  murDe/  tpelcfye  nacb 
Jperrnbur  reifen  unD  Der  Daftgen  ^inroo^ner  iebre  unD  tebea 
Uitterfucben  feilten. 

Cr  öerbenrat&ete  fieb  1732  am  27.  gebruar;  nacbDem  er  Doit 
Sfterfrburg  tvicDer  juriefgefommen  mar ,  mit  Wilfytlminen  0oi 
vbtcit  r  De*  berubmten  Jbeologen  in  Wp|igf  ©r-  Srtefcr.  XOiU 
l;elm  öcburVö,  an  Dem  Jocbter,  unD  roarD  ein  SSater  oon  $tv61f 
ÄtnDern.  Äomanu*  <EeUcv  roar  ein  |u  feiner  3eit  febr  gei 
febtefter  unD  DerDienter  Seipjiger  Tbeoloa,  unD  lebt  noct)  in  feil 
nem  oerDienf?t>oOen  Sobnc  Wilhelm  llbvafyam  teilet*. 

Cr  flarb  am  5.  3lpvtl  1750  an  einer  au*jc&renDen  j?ranf$eif> 
nacbDem  er  fein  Hilter  nur  auf  47  3a&re  unC>  6  ©oeben  gebraebt 
r)atte.  £0  fur$  aber  feine  Gebens  tage  getrefen ;  fo  t)at  er  Docr) 
eine  betracbtlicbe  Oln^at)!  Don  Schriften  ^inteclaffen  f  Don  melcbert 
Die  t>ornebm|ten  in  Der  Unpartepifcben  Älrct>en6if?orie  $u  finDett 
finD. 

SBir  fuhren  nur  an :  Sammlung  moralifeber  KeDen  ,  fo  an , 
^eiliger  Statte  gcbalten  toorDen,  (Eiolcben,  i73ö.  8.  6.  £t)col. 
SInnalen,  2b-  4  S.  562.  —  5Reue  Sammlung  geitflicber  KeDen, 
na  et)  Veranlagung  Der  orDentlictjen  Cpangelien  auf  ade  6onn# 
unD  getltage;  £eip^ig  1741.  4-  —  £>ie  Dritte  (Sammlung  geifb 
lieber  ^vcDen,  ^ur  Crfiirung  roiebtiger  SBa^eiten  unferer  beii  * 
ligften  Religion f  an  Den  Sonn  >  unD  gefttageu  Durcb'6  cjanje 
3abr  an  ^eiliger  ®rdtte  gehalten;  geipjig  1744.  4*  S-  Kacbr. 
t>on  t^eoi.  ^ücbern,  Jt).  3.  S.  770  fg.  —  SDie  beil.  Scbrift 
Dee  alren  unD  neuen  Seftamentä  f  nebfl  einer  DodddnDigen  €ri 
flaruug  Derfelben/  tpelc^e  au*  Den  au*erlefen(ren  SlnmerCungen  , 
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perfcfclf  bener  Snaliföen  <**riffj?eßer ■  jufammengetragen  #nt>  ju* 
erft  in  Der  granjlfifcfceu  £pracbe  an  Das  tiefet  gefallt;  ilunimbr 
ober  in  Diefer  £eutf*en  Ueberfe&una,  auf  *  föeue  Durcbgefefctii  r 
unD  mit  Dielen  2inmeituncjcn  unD  tiner  StorreDe  begleitet  »0» 
Den,  —  Stta*  tclfcv'*  &eDe  &at  &r.  Citclmair  $u  StUDerf 
Die  $ortfe$ung  Diefes  SBetM  übernommen.  —  $lu$gcfu<fctn£amra< 
iung  heiliger  SleDen,  in  Denen  Die  merhDÜrbigfren  2)enffpru*e 
unD  6pruci)n>6tter  unferer  3e\ten  b«P  Gelegenheit  Der  ge»6bnUcb< 
fteu  6onu  r  unD  gefttagseoangeUeu  fcfcrift  t  unD  pernunftma&tg 
crflart  unD  geprüft;  au*  anDere  erfreuli*e  SRaterien  abflehan» 
Dclt  »etDen,  £eip*ig  1751.  4.  $ep  Dlefer  ©ammlung;  »elcfte  erfl 
na*  Dem  SoDe  Des  23erfafierd  geDrutft  worDen,  flnOet  ft<*  au* 
ein  tux$cv  Äebenstauf  frcffelbcti.  -  £rn.  3acob  hantier 
iauDtma&r&eüen  Der  Dveligion,  aus  Der  Vernunft  unD  <S*rift 
beriefen,  nebfr  einem  furjen  3nbegriff  Der  tfttli*eu  ©efe&e,  au* 
Dem  §ran$&fi!*en  überfeftt  Don  einem  Ungenannte«,  Sorgfältig 
Dur*gefchen,  an  Dielen  6reHen  Derbeffert  unD  Dermefcrt,  wie 
au*  mit  einer  »orreDe  begleitet,  keipjig  1748-  8. 

6.  Unpaetepif*e  £ir*enhifforie/  Jb.  3-  ®.  1009  unD  WU 
lre*f*  6a*f.  #ir*cn*  unD  V«Digergef*i*te  ,  3>D.  1.  ©.323. 

tellev;  ©ilhelm  Abraham/  Doctor  Der  Sheologie,  Äini* 
gU*  $reuffif*er  Oberconflflorialrath/  tropft/  3nfpector  unD 
$aftor  ^rimariuö  an  Der  9>etersfir*e  $u  <£4ln  an  Der  (Spree, 
wie  au*  Gtommiffarius  Des  berliner  SlrmenDlrectorium*/  3Rte 
glieD  Der  Äbnigl.  SlfaDemie  Der  2Biffenf*aften  /  unD  3nfP«ct05 
De*  öereimgten  Q5erlinif*en  unD  Sblnif*en  ©pmnafiumß/  Del 
SBor&erge&cnDen  Sohn.  €iner  Der  por$ügli*ften  neueren  ©ottefc 
gelehrten  f  wel*er  groffe  unD  entf*ciDcnDe  Stritte  für  Die  Auf* 
fidrung  feiner  3eitgenofien  in  Der  Religion  get(jnn  bat.  3£al 
er/  mit  feltenen  tfenntmffen  ausgerüffet/  *ur  Verbreitung  gerei» 
nigter  SKeligions  begriffe  /  |ur  3erf?6rung  De£  Unglaubens/  De* 
Qlbevglaubenß  unD  Der  ärgerlichen  ^claoercp  Der  wmifien/  jur 
33ereblung  Des  öpftems  unD  §ur  2lufflarung  feine*  3a&rl>l,nDert* 
überhaupt  gewagt  unD  bewirft  hat,  Das  wirft  au*  Die  5V?ad>tvcit 
in  einem  Danfbaren  Qlnftenfen  behalten.  €r  warft  am  9. 3^nuar 
1734  ju  teipjig  geboren.  6einc  *ri!lli*  tugenDhaft  gfftnnte« 
keltern  ermangelten  ni*t,  ir>m;  fobalD  er  De*  Unterrieb ts  fdbig 
war/  S&rifiuereligion /  Die  üueUe  Achter  XugenD  unD  wahrer 
lufrieDenbcit/  forgfältig  einzuflößen ,  unD  ihn  $u  Deren  öu*j 
Übung  Durd)  ibr  eigenes  Sepfpiel  reiben.  Sabep  genop  er 
frühzeitig  Den  Uutermbt  pon  Hauslehrern/  unter  roeldjen  er  Da* 
Wellie  Dem  nad)()enaen  ^rofeffor  Si&cfner  Danfen  t>attc 
Deffen  9>erDienffe  na*  feinem  SoDe  aus  Dem  lobe  eine*  <£nieiü. 
feines  cbemabligen  Obrere,  am  Vetren  (u  erfennen  ftnD.  Son 
Den  morjlgctDablteu  £el)rern  in  Den  notbigen  jTenntniffen  unb 
aöiflenfctjaften  gut  unterriebtet  unD  |U  beeren  bcllens  Dorbereil 

tet,  bt $09  er  im  15. 3a$re  feinet  WUm  1749  M*  Uniöerptat  |H 
2eip|ig. 
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©o  fro$  für  i&n  Der  Äuägang  tiefet  3aM*  »ar,  Da  fein 
afabemifcf}ee  Beben  Den  Anfang  na&m ;  fo  traurig  mar  für  tfm 
Der  Anfang  Dee  folgenden,  Da  fein  fo  jdrtitct)  geliebter  SSater 
in  eine  feferoere  unD,  aller  ancjcwanDren  ©enefungemtttei  uttgei 
act)tetr  unüberminDficbe  Äranfbeit  fitl,  Die  fi*  uict)t  anDcrö, 
als  mir  Dem  JoDe  enDigte.    3Bie  fot>r  mußte  oiefer ,  einer  Oer 
aüer^drteReu  6ct)l4ae,  auefe  Den  munterten  3ungling  Demurbigen  ! 
5Der  (Segen  feinet  fo  recfctfcbaffenen  Batet*/  melier  feine  etge*  * 
neu  Sorrfieife  Dem  <Ru$cn  9lnDerer  fo  oft  aufgeopfert/  bat  auf 
i&m,   Dem  bellen  <Sobnef  gerubf.     £>aö  SlnDenfen  baterltcbee 
SUcfttfc^affenbeit,  üdterlicfjer  9Bo|Waten  f  unD  tt>aS  Qiüeö  üben 
trifft,  Dad  >2lnDenfen  eines  auf  (Sott/  bei)  meinem  £*veid)t^um 
uro  €bre  ewig  aufbebalten/  fe|lgefe$ten  Vertrauens/  worauf 
yomonue  Heller  beffinDig  ge&aften/  fdja$ten  Deffen  <S6f>ne  mit 
SXecbt  für  Das  belle  (Erbgut/  Das  i&nen  ibr  Sater  fcinterlaffeit 
fmtte.    »2lud>  (jierDurct)  murDe  Der  Scbmeq  über  Des  Rarere  Vetct)c 
gemilDert-    9tu«  MerDnrd)  »urDen  reefttfebaffene  Banner  bett>o# 
sen,  fict)  Der  ÄinDer  brffenä  an|une$men«    Unfer  Wilhelm 
zLbViifyixm  Ztütv  fanD  befonDerS  beo  Jpebenffrett/  Diefem  frotw 
nten  Ideologen  /  Der  mit  retner  Sebre  au«  ein  reineö,  ein  roobl* 
t&ätia,es  *eben  nitft  allein  DerbunDen  reiffen  wollte,  fonDern  au« 
roirfli«  fefbft  berbattD/  ein  für  ihn  recht  tniferltcb  gefilmtes  Jpetj, 
Deffen  Satb/   Söebltbaten  unD  Qlnfeöen  bei}  SlnDern  brauten 
unfern  &  eilet*  balD  Dabin,  Dag  er  feine,  megen  Des  SSater* 
SoDeS/  eine3«itlana  unterbrochenen  ©tuDien  mit  Defto  grifferem 
£tfee  unD  gleiße  wieDee  angriff,  3u  Der  2Beltweisbeit  unD  Deti 
^>uman ioren,  Deren  Teuren  ft«  auf  ade  anDere  9Biffenfcbafteti 
»erbreitet r  brachte  er  eS  innerhalb  jmeper  3af>rt  bei)  Dem  Unten 
riebte  feiner  £ebrct,  gu  mel«en  fein  SJater  i&n  f«on  geführt 
batte,  eines  tltttUer'0,  3cd)tv'*f  C|>ri(i'0/  Hei*'*,  Ärne* 
fli/  <Bctrfd)eb'0;  fo  weit,  Dag  er  Mm  Slutfgange  De*  3.  i75t 
in  Dem  17.  3a$re  fetnetf  JUfers  mit  ganj  Dor$ügli«cm  SXtt&me 
|lt  Den  ertfen  £e&cen  in  Der  Söeltweis&eit  gelangte,  hierauf 
roatiDte  er  fi«  ju  feiner  Jbauptwiffenf«aft/  Der  ©otte$gelaf)rt# 
fcett.   eo  fam  er  in  Der  <2«ule  De*  groffen  Krnefii  gebiloct, 
mit  grunDlicben  ppilologif«en  tfenntniffen  autfgeruftet/  $utn  gtu* 
Dium  Der  ©otteögele&rfamfrit,  unD  würbe  Dur*  Sritif  unD  <S;e# 
gefe  fcü?>  f«on  iur  frepmüt&igen  gorf«ung  angeführt.   Um  feto 
nen  g*gf  Dcffo  beffer  ju  bcttenDcn  /  erwablte  Der  begierige  ®«ü* 
ler  bimmüftber  28eiepeit  ju  feinem  gübrer  feinen  obgeDa«tett 
?)flegeoater  «ebenflreit.    Hut  Deffen  3RunDe  (örfe  er  Die  «e(# 
reu  Des  ©laubens,  Die  Tarnungen  bor  Den  3rrt$umern  Daring 
unD  Deren  ©iDerlegung.   Um  ein  wahrer  unD  grünDlicfter  Sbeo* 
log  ju  »erDen/  berbanD  er  mit  Der  S&eologte  ni*t  nur  ©riet 
*ifcbe  unD  Simtfcbe,  fonDern  an«  Mbliffte  ^^ilologie;  er  legte 
flct  Da^er  mit.  porjüglicbem  gleite  auf  Die  £fbraif«e,  unD  »eil 
Deren  genauere  Äenntnif  fonft  ni«t  wobl  migll«/  juglei«  au« 
auf  anDere  Damit  perwanDte  5D}orgenlanDif«e  ©pradjen.  6eto 
mi  »ertjieflen  Wnxt,  M-Qt.  £ebenftreit,  Unterricht/  irteto^ 
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Der  J^ofogte,  alfo  auch  in  Den  ju  Dcrfefben  n&thlgeti  *nfr  tixV^^ 
Udven  £pracbfU/  Der  Jr>'br4ifct)en ,  SbalDäifchen  unD  Serif  cfccm, 
macht«  er  ftct)  fo  §u  Üiufcen,  Dag  3ene  floh  nicht  enthalten  fonn* 
tc ,  fehlen  PorjügUcben  goct^ang  Darin  bei)  aller  (Selegenheie  |u 
rühmen.  3luf  Diefen  fo  roo&l  gelegten  (SrunD  bemühte  ftd)  »nfa 
IcUcr  Die  übrigen  Steile  De6  aa:uai  (SebauDes  Der  (Botresge* 
lai  nl>  it  na eft  unD  uad)  mtt  allem  €rnf?e  *u  bauen*  £)epltng 
war  nad)tf  J£>ebenftreit  fein  2e{)rer  Der  e/regetifchen  nnD  homiletu 
fd>fn  r  Börner,  Der  fgmbolifcbeii/  unD  ^oUe  Der  ^orakbeoloai e- 
SDie  £ebenftreitifcben  unD  S)eolingifcben  Uebungen,  troDurcf)  Ute 
3uböver  Durch  man  *  faltige  gragen  geprüft;  jum  gWfie  €K# 
muntert  unD  uim  orDentlicben  Öisputiren  unterrichtet  »urfcen^ 
$aben  unfireitig  §u  Der  Sertigfeit,  wovon  er  fotvohl  in  £atei«m 
feber,  als  icutfcfccr  Sprache/  in  feinen  afaDemifcben  3ahrcn  fo 
viel  einleuchtenDe  groben  gegeben/  SSiel  beigetragen-  3n  feinem 
Dterten  afaDemifcben  3a*>r*/  feines  ältere  Dem  ig.  (im  3-  r75l> 
ipurDe  er  mit  öffentlicher  igolennitit  Der  fee Den  jhinße  ^acjtffcr. 

SJieh«  fcatte  jicb  leOer  aufs  tyrcDigen  noch  nicht  gelegt, 
überzeugt,  Dag,  um  ein  gränDUcber  SteDner  ju  tt>erDenr  man 
bor  her  müjfe  grünDlicb  Denfen  gelernt  habeu,  unD  man  niete 
oueflreucn  tbnntt,  tw>  man  porhcr  nicht  gefammelt  &at.  SRua 
erü;  Da  er  Die  4)omilettfct>en  tfennfntffc  erlangt  hatte,  »ac  e* 
$eit/mit  Der  JRaiijci  ft<t>  befannt  $u  machen.   <£r  glaubte  Dabcn, 
Die  erforberliche  fcereDtfamfeit  nicht  fo  fe^c  aus  Kegeln ,  als  t>ieb 
mehr  Durch  eigenes  ftacbDcnfen ,  Uebung,  tr o^laiigefreUrc  auf* 
merffame  £efung  guter  geifllicber  SXeDner,  felbft  Der  Dichter ,  er; 
langen  \u  finnen;  mobet)  er  Od)  Den  lehrreichen  Unterriebt  fei; 
tu*  fo  treuer  geachteten  Mehrere  /  £)r.  SahrDff/  (Des  Safer* 
von  Dem  befannten  SReologeu),  auf  Das  Singelegen tlichfte  ja 
$ugen  machte/  unter  Deffen  SJuf  ficht  er  fair  ein  ganges  2\afcr 
mtt  pteler  Sorgfalt  Den  Hantelübungen  oblag.   UnD  Damit  ti 
ihm  an  fleißiger  unD  öfterer  Uebuug  hierin  nicht  fehlen  möchte, 
tourDe  er, auf  fein  2lufucben  $u  Ausgange  Deä  1753-  Jahres  t>on 
Der  theologifcheu  gacultdt  }u  Den  fonntäglicben  SSefperpreDtgten 
in  Der  Unioerfttatsfircbe  angenommen.    2lu$  eben  Der  Urfacfre 
Ue§  er  (ich  in  Die  Sftontägige  tyreDigergefeflfcbaft  aufnehmen* 
Zugleich  rourDe  er  auch/  Damit  er  fclbft  (ftroas  \\\  febreiben/  unD 
in  (Jrfldrung  Der  heil.  Schrift  (ich  |u  üben  Gelegenheit  haben 
mb&U,  ein  ÖlteD  De*  Collegii  philobibhci.   «UUein  Der  im  fMi 
acnDen  1754*  S*t*t  erfolgte  fchleunige  unD  gan}  unerwartete 
£oD  feiner  fo  geliebten  SRutter  machte  in  Der  Anlage  feinet 
^tuDien  eine  nicht  geringe  SBeränDerung.    Der  (gchmeri  aber 
Den  aSerluß  fetner  fo  fehr  um  ihn  PerDienten  iKutter  fe^te  ihn 
ouffer  (StanD/  (Ich  mit  onDeren,  alo  Den  unmittelbar  theolosfa 
fchen  aßtfienfebaften   ju  hefchifftigen.    3n  ßefting  erbaulicher 
Bacher,  melcher  er  fall  ein  ganjee  3ahr  mit  beffdnöigem  gleige 
oblag/  fuchte  er  Die  (SntlaDung  feines  Kummers.    Suerfl  nü$te 
<r  n  ehr/  alt  jemals  Den  Unterricht  Des  ihm  befonDers  fcttt 
<$ru«ÄsmürDigen  Sr.  Sruefli/  Damaligen  Kectoris  Magnifici,. 
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ttö&urcf)  i&m  Der  QBcg  $ur  fca&ren  ©effetfgefefjrfaraWt  ntcf)t 
otjne  Segen  gcroiefen  rourDe.  3c$t  ^efrelcn  i&m  befonDerö  Die 
©Triften  Oer  fd)6nen  utiD  größten  ©elfter,  ©eflert'tf,  gramefe, 
Der  geawjofen  unD  SnqlanDer*  gur  SMlDung  Dce  £er§en8  unD 
Der  igitten  unD  |ar  Eroberung  Der  magren  ©ottfefigff it.  ©oeft 
Da  unfere  ©rele  Die  ülbroecfcfeluiig  Der  ®efd)i|ftigungen  auch  in 
Den  bellen  ©egenjlänDen  fo  fefjr  liebt /  mar  eö  fein  ÜBnnDer, 
Da§  unfer  Cell  er  na$  unD  nact)  an  anDeren  6d)tiften  auch 
roieDerum  ffiefcfrmacf  fanD*  See  Capelli  Critica  fmri,  rockte 
er^Dor&et/  weil  er  Davon  nnr  nad)  Boxtorfü  Anticritica  geur* 
rt>ciit /  äufferft  berabfefceuet  hatte  f  rourDe  tf)m  ein  fehr  n>crr()e$ 
fbud);  ob  er  gleict)  einflcbUtoofl  genug  mar/  nicht  Alles  Daria 
ju  billigen.  Dieg  brmog  i^n  /  ftcfc  mit  allen  ifun  (trichtern  über 
Da 6  alte  £cftament>  Die  er  mir  auftreiben  formte,  befenDerä  abet 
mit  Den  Dorjügltdb  föafcbaren  Ü3ti<*aelifcben  @ct>riften  tiefet 
vi r t  befannt  $u  machen,  rooDurcfc  er  fiefc  bafD  in  Den  6tauD  fefc* 
tt,  über  Die  oerfcbieDenen  2cearten  See  $J.  2.  ein  gefunDe*  Ur* 
rt)eU  ju  fdßen.  <£r  bemerft«  be»  fteft  ju  Diefen  ©iffenfefcaften  elf 
neu  befonDcrn  £ang,  unD  fanD  pe  feiner  Denfung*art  fef)r  am 
geineflen,  unD  Die§  um  De(fo  mefcr,  Da  er  t>or&in  fetyon  etu  fo 
t&itiger  Steb&aber  Der  ejegeriftfcen  JJeologic  geroefen  roar.  3u 
Dtefem  Jleige  rourDe  er  ni<fct  roenig  Durch  ^anDcfe  SHftblt&ateit 
unD  naefc  Deffen  XoDe  noet)  Durd)  ein  anfe&nlicfKö  2ea.at  ermuuf 
tert.   2>a&er  er  au*  1755  De*  berühmten  (EngfduDerö  Äennifott 

Dilfertationetn   luper   rat  tone  textus  Hebiaici  V.  F.   in  libris 

editis  atque  icriptis,  $um  allgemeinen  ©ebrauebe  £ateintfd)  mit 
«ner  ißorreDc  Verausgab.  *&en  Diefer  Arbeit  aber  mgag  er  fei* 
ne  Jpauptroiffeufcfcaft,  Die  ©otte^elabrt^eit ,  feinesroege* ,  *itU 
me&r  erhielt  er  in  eben  Dem  3a&re  ^arin  Das  ^accalaureat/ 
«ad)Dem  et  uuter  ©abrDfe  2}orft$  eine  Difputation  de  Mio 

rcligionis  pace  religiola  tempetato ,   roooon  «er  felbf?  Der  95<W 

faffer  *>Mr  ru&mli*  oert&eiöigt  Gatte.  €ltte  feiner  erffen  CArlfi" 
ten  betraf  aifo  Die  Äennifottlfae  fctbeicritif.  ©ein  raftlofet 
©eift  trieb  tfjn  ju  $e&ao|>tungen ,  Die  Dem  beDäcfttlicften  CtneftT 
balD  ju  fiibn  Dünften,  unD  Aber  Die  er  beDenfiid)  Den  jfopf 
Rüttelte.  Atteln  Dem  ©Ritter  »ar  e$  roenigüenö  um  mM*t: 
unD  £icf)t  u  t^un/  fo  »ie  eö  il)m  Darf?eatef  unD  er  M 
feibft  in  fetner  merfrowDigen  Schrift  lVber  CrwefKf0  tter&tenfte 
tim  t^eolo^ie  unö  Xcltgion  Die  Ser^ltniffe  frermut^ig  an# 
gegeben  t  in  »eichen  feine  Ueber|etigungen  §u  Denen  feinet  8e^rer^ 
geflanDen  Ratten.  Damit  t$  ni^t  Daö  5!nfe&en  ^aben  miefeter 
ale  f*n>öre  er  auf  alle  9luefprüc$e  Äennilfott'e,  Da  er  Do<& 
QiaeÄ  nicDt  billigen  fonnte,  fo  fc^rieb  er  1757  Die  «HbbanDInng 

de  iudiciö  fuper  varÜ«  lectionibus  Cbdicis  Hebraei  divini  recte 

faciendo,  Deren  le$tem  $&*il  befonDerf  Dem  Äennifott  entgegen* 
gefegt  war.  €0  tat  jmar  Diefe«  Kcnnifott'e  9epfa0  nic^t  e« 
galten;  inDeß  mar  U  unferm  Cellev  genug t  Daö  Urteil  einc^ 
<£enefU  unD  Wid)aclio  auf  feiner  Seite  gu  öaben.  91ber  ni*t 
nur  oec  «tibau  Diefer  Domtgen  ©tgenfr  Der  pell-  ®*tift  fotltf 
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es  f€9tt/  Dem  ficfc  unfcc  teilet  ergab ;  au*  in  bie  angenehmere 
gelber  Derfelben  rooQte  er  fi*  begeben.  Seine  -7<So  berauege* 
i  ebene  fo  freunDlicfee  unD  befdjciDene,  atf  gelehrte  unD  gr&oO* 
liebe  €rttif  Aber  Die  (Eramerifctye  poetifebe  Uebetfe^ung  Der  9fab 
n  en  giebt  une  f)icrt>on  eine  cinlendjtenOe  $robe:  f.  €rnefH'i 
tfceologtfcbe  ®ibliotbef#       2.  ®t.  5.  ■©.  441.  f99* 

,£r  ertbeilte  and)  Den  afabemifc&en  9&ftrgern  tu  8etp$ig  äffen 
l  m  Unterriebt/  meinen  fte  nur  immer  verlangen  fonnten,  unD 
b  efee  um  01" co  me^r,  Da  e*  ibm  glcicbfam  abnete^  Der  iffeat* 
Hobe  £ebrftubl  werbe  niebt  einer  Der  geringen  Rotten  fepn,  »elcbe 
er  Durfte  ju  befletben  baben,  (Efl  traf  and)  ein*  9iad)Dem  er  feit 
-755  Die.  Stelle  eines  Jtatecbeten  an  Der  ^etershiebe,  unD  fei- 
1760  Die  Des  ©onnabenbeprcöiger*  an  Der  föicolaifircbe  |u  2etpi 
iio  mit  oielcm  Xuftme  vertreten  t)atu ,  würbe  er  Don  Dem  jper# 
|*je  oon  $caunfcbweigj2ßoifenbüttel  —  Diefer  »erlangte  fron  fett 
tieft  einen  gelehrten  J&colocjen  für  feine  Unteerfitat  JbeüntfaDf, 
uuö  «rnetfi  empfaty  Tellern  —  |um  $rofeffor  Der  Xbeologie,  ©e* 
neralfuperintenDenten  unD  £auptpaffor  am  19.  3looember  1761 
berufen :  teilet*  fcatte  f*on  175a  einen  üintrag  wegen  Der  $wen* 
Uü  UnioerftfatspreDigerfteae  in  ©6ttingen  abgelehnt«  3efct  bei 
f*log  er,  Dem  SÄufe  $u  feigen:  er  oertbeibigte  jupor  am  %u  uuD 
22.  Decembcr,  um,  e&c  er  8eipjig  Derlieg,  Die  (>6<bflen  £bren* 
fleflcn  in  Der  tfieologifeben  gacultät  ju  erbalten,  feine  3naugu# 
ralDieputatton  t  Topicen  Icripturae,  in  roelcfcer  gewiffe  begeht 
feftgefefct  waren,  nacb  Denen  Die  2Ba$l  Der  3?ewei$fteüen  in  Der 
Dogmatit  gefebeben  mußte :  ee  (In D  j  wep  Disputationen  $  in  med 
<$en  iopice  facra  bearbeitet  trurDe,  Die  erfte  ju  £eip$ig  1761, 
Die  jwepte  (u  JJ>elm(täbt  1762.  4«  »ieberum  aufgelegt;  bepDe  in 

De$  Serfaflfer^  Opufcul,    vaiii    argumenti  (p.  73,  fq4).  3» 

Der  3naugura(Di*putation  luD  Der  Damalige  <Procan$ler  Dr. 
©tcmlcr  Durcb  ein  Programm  ein  fuper  Georg.  Calixti  confilio  de 

temporum  emendatione  ab  emendatione  ftudiorum  Academico* 

rum  peteuda ,  Der  ibn  aueb  an  eben  Dem  genannten  Sage  }um 
Sicenttat  Der  Xbeelogie  er  Harte;  worauf  i&m  Der  Decan  Dr. 
Sbeift.  Hu,),  gruftu*  Die  £Bi~rDe  eines  Doctore  Der  Xbeologie  er; 
tbeiite.  Dr.  *a()cDtf  Der  mebrmabl*  gebaute  Vrofeffbr  unD 
euperintenbent,  meiner  (Einer  Der  Opponenten  war,  »oöte  Dem 
SSerfaflfer  aBer(eo  tfefcerepen  jur  Saft  legen  t  unD  lieg  ftcb  nur 
auf  tgnieft'e  unD  etemltr'*  Sureben  bewegen.  Don  feiner 
Skoteftafion  gegen  Die  «Promotion  abjufteben.  Ueber  Die  bibiü 
fcfce  Xopif  oon  unfeem  tcOctr  i(l  Die  bepfattige  Kecenflon  in  (En 
nefli'e  xbeolog.  S»ibliotbeff  ®D.  ä.  <?>.  934»  ©D*  3*  ®.  767  ju 
lefen.  3u  Jjelmfldbt  btlbete  Ccller  Durcb  fortgefeftee  gorfeben 
in  Der  Sjregefe  unD  jJircbengcfdjicbte  —  Diefe  finb  unD  bleiben 
Die  $afl*  Der  Sb^ologie  ~  fein  Dogmattfcfceä  2ebrgebauDe  aut, 
ttuD  trat  mit  einem  He^rbiscbe  ^ee  cfrriftitd?cn  (Blanbcne 
(.pefmftaDt  unD  J?a(le  1764«  80  auf,  melcbeti  Die  Damalige 
tbeologifebe  5Selt  in  groffe  Bewegung  fe^te,  unD  Diele  Angriffe 
WD  Stmtfc&riftett  beranlaite/  weil  Der  SJerfaffer  mit  mejir 
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Äi&n&eit  fytmttat,  att  feine  »otganger,  tmb  mtf)t  nur  manche 
tfebri'aae  aus  Oer  Dogmatif  ganj  meglieg,  fonOern  au  et)  man«e 
taa&ertg«  93emeife  entfrafute,  onD'  —  «rte  i&m  <S«ulD 
gab  —  gewiffe  Sextett,  Der  $lbel  fomo&l,  alö  Dem  fir«ii«ett 
^e&rbegriflf  jumiDer,  Dorfrug:  felbfl  fein  letbli«er  «ruDer,  £r, 
2>r.  3^nn  §rieDri«  teilet,  $af*or  an  Der  e>«lo§fir#e  m 
3«i|  ,  gab  Da*  «Signal  $ur  SJerfefcerüng  /  unD  f«rieb  feine  ab* 
genötigte  Crittf  C8eip$ig  1764.  s.  uhD  Ctmatf  ju  meiner  ab* 
cjenbrfcigten  Srttif  (£elp$ig  1766.  o-).  Allein  geraDe  Dur«  Diefen 
2öiDerfpru<f>  rourDe  Ccücr  nur  no*  freomüt$iger  unD  fü&ner, 
unD  gab  unter  anDern  Dur«  Die  fortgefe|jten  Unterfu«ungen 
über  Die  SluferffcbMigölcbre  ein  merfmihDige*  Sepfplel  Der  tytiu 
fung  nad)  Den  Sir«enDatern  ftnD  frü&eren  ©laubcnäbegriffen. 
Serme fcrte  er  DaDur«  auf  Der  einen  (Seite  Die  $a(jl  feiner  @eg< 
riet,  fo  fanDen  ftd)  auf  Der  anDern  ni«t  SBenige,  Die  feinen 
^orfcfcuugen  ijren  $ei)fafl  fdfcenften,  unD  Der  im  3.  *7<J4  erfolg* 
te  3iuf  an  Saumgarten'g  ©teöe  na«  £afle  mit  De  nj  (»Oaractcr 
eines  $?agDeburgif«en  Sonpftoriulraffc*  unD  einem  ©e&qlte  uon 
ioao  J^lcu.  mar  ein  lautee  3*ugni§  Don  Der  3t«tung,  in  n>el* 
«er  er  fc^on  DamatjU  ftanD.  Slflein  er  bef«lo§,  in  #clmff«iDt 
$u  bleiben;  bitf  er  im  3/1767  Dem  JSufe  nadj  Serlin  folgte, 
alä  Oberconfnlottalrat(>,  ^roplf  |ts  £5ln,  unD  $af?or  $timartut 
an  Der  <peter*fir«e.  Sern  alt  *  unD  rechtgläubigen  £e"cjoge  pon 
$raunf«meig  mar  aflma&lid)  Dor  Dem  fübneu  teuerer  bange  gc> 
tPorDen ,  unD  Darum  entließ  er  tfjn  eben  titelt  ungern. 

6r(!  in  ©erlin  tonnte  Celier  Dol(enDen ,  xoai  er  in  £elm# 
ftaDt  angefangen  fcatte.  Sein  it>6mrbud>  beö  neuen  Cctfä* 
mnm~,  jur  (Srflarung  Der  «riftli«en  £c$te,  meiere;  Berlin 
1772  $um  1.  unD  1792.  8  §um  5.  ü&afcle  geDrucft  murDe ,  fauD 
auf  Dpr  einen  Seite  eben  fo  laufen  laDel,  ali  auf  Det  anDern 
$ei>fall,  fcatte  aber  gemig  auf  öre  liberalere  55e^anOlung  Det 
Slauben^ren  unD  Des  gefammten  tbeologif«en  ©tuDiumö  eil 
nen  ungemein  moblt&äfigen  €infl»i§:  Die  ©orreDe  &ur  neuen 
«ausgäbe  fefne*  SB&rterbu«*  i(t  ein  gReißerftöcf»  flu*  nm  Die 
»erbefferung  Des  jfanjeloortrag*  bat  Heller  un^ejlrittene  3>er* 
Dienfte.  €in  ffanielreDner  mar  er  frenll«  ni«t,  unD  fein  mÄnDf 
lt«cr  Sortrag  ^atte  mit  einigen  f«mer  ju  bejtegenDen  S*mie# 
rigfeiten  ju  fdmpfen.  Slber  feine  geDrurften  ?3reDigten,  Deren 
3abl  ni*t  Hein  irt,  flnD  Buffer  Don  Älar^eit,  rein  t>bn  aUem 
53ottgeprange,  fagli«  fit  Den  einfältigen  griffen ,  unD  Do* 
prJct*  unD  na*Drü(fli*.  mrt,  »a<  er  Dortragt  /  iff  mit  Uebew 
legung  unD  p5ilofopbif*er  ©enauigfeit  Dur*Da*t,  unD  furj  unD 
ungejmungen  gefagt;  aber  felbff  tiefe  Mrje  ifl  ungejmungen  unD 
populir.  Ungern  permift  man  jumeilen  Die  belebenDe  Sßarme 
unD  einen  ^inrriffenDen  «uöDrncf.  SBenn  aier  au«  fein  93x>r« 
trag  im  ©anjen  ni«t  mufferjaft  ifl,  fo  ^at  er  Do*  in  me&e  al< 
»ner  J>infi*t  »erDienffe  um  unfere  3Rutterfprac()e ,  Die  er  au« 
crittf*  (luDiert  ^atte.  ©eine  6«riften  über  «ut^er^  BieDer  unD 
SJibelilberfe&una  Dringen  tief  in  De»  ©etft  unferer  epr««e  ein, 
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911$  Der  treffe  Jfbmglicb  ^Jretifflfcfte  ©taattminiffer  ©wf  ton 
S}a\bn<\  für  Die  Seutfcbe  €praci)e  eine  eigene  glaffe  in  Der  $w 
lincr  SlfaDemie  Der  Riffen  ("chatten  fliftere,  trat  and)  Heller  fctiu 
*u,  unD  feine  ^orlcuing  Aber  Die  £eutfcben  (gpnonpmen  bei 
fiu D et  ftet)  im  i.  i&eile  Diefer  Societätäfflbriften, 

3m  treuen  5*unDe  mit  ^palDing,  £>iteri<b,  3?üfeJ)tng  unb 
Den  übrigen  «JföitglieDern  Des  23erlintfd)en  öberconfifcoriums  bts 
forDertc  Heller  mit  einem  nieftr  $n  etmüDenDen  <£ifer  alles  ©uref 
fimpfte  mit  3fttit&  unD  tflugbeit  gegen  alte  SSorurtbeile,  unD 
errang  maneben  glin|enDen  Sieg*  Siefe  i&e&arrlicfefeit  bewies 
er  auet)  Da,  ale  Das  fteltgioneeDl«  erfeftien  unD  Die  S6Hitertfcbe 
*Partep  Domtnirte.  2Bo  Üttancbe  jagten  unD  juruef ttattn ,  blieb 
et  allein  unerfebrotfen,  unD  felbft  Der  Slbfe&ung  gewärtig  gab 
er  Den  merfmikDigen  3ht(jang  |U  feinem  tt<uettttman  berauö, 
unD  wieb  Dem  febmarmerifeben  oDer  fefbtffücfctigen  SScrftnfterer 
felbfl  Da  ntd)t,  al*  Das  berüebtigte  (Srammafionsfcfcema  mit  ®e# 
»alt  Dur(bgefegt  werDen  foüte.  €r  gab  in  Diefer  3eit  Die  7\ti 
Ii0soti  ^cr  Voltfommncvn  &rrau$,  fefcfe  fein  nufcbareS  pre; 
fcigertmifl^m  fort,  unD  bewies  Dnrd)  jeDcn  feiner  Stritte, 
Da&  er  c^ne  alle  perf&nlicbe  Kucfficbten  nur  Dal«,  warf  ibm  Da* 
fbttit  Dünfre,  im  Äuge  fcatte.  ©ieg  fe(!e  unD  felbfltfänDtge  3*e* 
tragen  erwarb  ibm  Die  Sichtung  aUer  DicDlicben,  fclbrt  folget , 
Die  in  ibren  Ueber&eugungen  fonf!  fe&r  oon  ibm  abmieten. 

See  febbne  3eitpunct,  wo  grteDrid)  3Bil$elm  HI.  auf* 
Sßeue  Die  lidm>oüe  \*at)n  feine?  ©ro§obeime  betrat,  mußte 
tiot&roenDig  für  Den  ebrwArbigen  <Eeüer  eine  febr  frobe  (Ericbeil 
nung  feon.  9cur  erregte  fein  fbepaltcber  3ufta"&  immer  mebr 
SMorgniffe.  ©ern  febbpfte  er  auf  feinem  DaterlinDiftben  Soften, 
in  Dem  romantifeben  SbaranD  beo  DresDen,  mehrere  3a&rc 
ter  ein  an  Der  (grfrifebung  für  feine  8ebensgeifter,  unD  fcatte  er  bep 
einer  SlufforDerung ,  Die  i&m  balD  Der  eifernDe  be  tue,  balD 
Da?  ^erlinifcbr  3uDentbum,  balD  Die  |U  fcOnell  perfuebte  &aw 
rrnanfflariing  Darbot,  Die  wo(jlgffpigte  geDer  in  Der  £anD,  oDer 
belebte  er  Den  tfrei*  feiner  greunDc  Durcb  <5cber$  unD  muntere 
Gn-fpracbe,  fo  war  bi$  tpenig  SRonatbe  Por  feinem  SoDe  feine 
SienDerung  an  ibm  jn  bemerfen.  @cbnefl  fanf  enDlicb  Die  bau* 
fällige  £iifte.  ^5ep  fublbar  junebmenDer  Scbmicbe  b«He  man 
ihm,  wenige  SBocben  öor  feinem  £oDe,  febon  einem  Stacbfolger 
befttmmt,  unD  fo  gelaffen  unD  flug  er  aueb  Diefe  SRaSregel  ew 
trug,  fo  tief  febien  Docb  fein  3artgefübl  Dirfen  Langel  an  ®djo* 
nung  tu  empfinDen.   Scbon  baffe  er  fict)  $um  Sefu*  einer  6iM 

Sng  tm  £)bcrconfi(7orium  angefleiDet,  als  ibm  Die  Süße  Den 
tenf!  perfagten,  unD  tbn  Das  söett  {u  Hten  nJt^igten.  €• 
muffe  reifen!  ©ieg  waren  feine  legten  fraftigen  5!enflerungen# 
wobep  er  mit  umirw&bnlicber  Slnlhengung  flcb  uoeb  einmal  er* 
mannte,  Da*  JfranFenlager  perlie§,  unD  toDt  auf  Die  ®<bulter 
feiner  forgfamen  unD  eDlett  Gattin  nieDerfanf.  Der  Za$f  Da 
Dic§  gefct>a& ,  war  Der  9.  ©ecember  iüo4- 
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fSÄif  Teffer'n  iff  An  ®<ba&  bietfad)  erprobter  unD  gereifter 
©elebrfamfett/  Die  ff*  utebt  blog  auf  fein  Slmtefacb  einfd)rai,<* 
te,  grofTe  2Belt*  unD  Sttenfcbenfenntnig/  bie  et  trefflicb  mit  Der 
<£rfüütmg  feiner  2imf*ptUd)t  |u  »etbinDeri  »tt#te,  unD  manch', 
faltige  ,<£cf«bfUttgen  in  Den  obeert  und  untern  ^tinDen  auä  Der 
Sßelt  gegangem  $lber  fo  groß  aueft  feine  ©elebrfamfeu,  unD  fo 
mancfcfalttg  feine  (*ktfte6btlDung  *mt,  fo  bell  leuchtete  Do<b  neben 
ifaen  bie  »SieDerfeie  feine*  £  praeter*  f  fritt  tiefe«  ©efü&l  für 
greunDf*aft,  feine  aufprttdMofe  SMcbeiDenbeit  berDor.  Äeibft 
ben  Artigen  unb  leiDenfcfcaf rücken  Sieuffetimgen  mar  feine  eble 
Slbftcbt  nie  ju  »erfennen.  Cr  frarb  im  ©emifie  Des  lwbeDingten 
Vertrauen*  feiner  Obern,  ber  berjlicbften  giebe  feiner  greunDe, 
in  ber  2ld)tung  unD  3«"^9""0  «Ö*r  9«ten  SRenfcQen. 

Sein  gjilDniß  üoii  (JboDomietfi  fte&t  bor  bem  -*8.  9b.  ber 
allgemeinen  ^eutfeben  ißibliot&ef  1775.  fein  Schattenriß  aber  »er 
bem  2.  üuartalbanD  Drc  Sinrelfcben  t^eologif^en  Bunalen 
1*791. 

Sein  geben  befebrieben  in  $e$er'*  afigemeinem  ^aaafin  für 
<Pret>iger,  $D.  1.  St.  .v  6.  n5»  »er  »eifern  au<b  fein  $ilD* 
nt i  in  jfupfer  geflogen  i(? ;  Dergl.  Daju  ( (fcf* )  £elpj.  geleb« 
tee  Sagebucfc  3.  1804.  S.  in.  ailbrecfctt  Sd*(if(*c  Streben  # 
onb  VrcOiaccgefcfctcOte  /  950. 1.  S.  254. 

Sein  anfebttlUbe*  ScbriftenDerjetönifi  gtebt  Da*  gefe$rrt 
2euffd)ianb.  Eon  mehreren  ift  Da*  ift&röige  tm  9lrrif>l  felbfl 
gefagt  »orben.  «Bir  fügen  ju  Den  bereits  angezeigten  nöcft  etni* 
ge  fcinju,  rodele  mit  jenen  bie  üorne&mffen  ftnD.  Sebrbuct)  De* 
d>  äft lieben  ©laubene/  ^elmftabt  unb  £afle  1764»  8»  —  ©irtew 
bueb  betf  neuen  Seframenre,  gur  <£rflärting  ber  cbrifiüc&en  tebre/ 
Berlin  177*-  8*  «te  Auflage  (mit  3»f4öm;  bie  aneb  befonDer* 
§eörurf  r  finD)/  (Ebenbaf.  1773.  8.  S.  Gotting*  gel*  3!n$.  3.  i773- 
S*  ?76  fg.  Dergl.  Schreiben  bierftber  3-  *773'  ®.  428-  fg.  3te 
Durcbau*  t>er  beerte  unb  oerm.  Äu*g«  (Ebenbaf*  i78°»  8*  S. 
©btting.  gef.  Sln$.  3.  i78<>.  S-936fg.  (u.  3. 1778.  ©. 7i9fg.)t 
Dergl.  mit  Dem  2öerf:  3»r  9*efbrDerung  Des  nüfcli&en  ©ebrauebä 
De«  iV.  TL  <LeUerifdmt  5B6rterbucb$  (oon  ©.  £.  Ijang)  9tn*bacb 
1778  —  85.  8.  4£beiie«  5te  D»n  iRenem  Durchgefeilte  ^u^gabe; 
CbenDaf.  1792«  gr.8.  —  jPreDigten  Don  Der  b^ndiie^en  ^römmigt 
feit  unD  Dem  gette6^ienfl(tct)cn  ©efange,  Berlin  1773.  3«  3te  mit 
einigen  ^reDigten  Dermebrte  ^u^gabe,  €benDaf.- 1791»  8-  —  %m 
titbefen  unD  Srlduterungen  |ti  J^artDoo^'e  4  ftbbanDUmgen  f  9ew 

flu  1774«  8*  —~  *Ioh.  Adolph.  /Furretini  de  ikera  leripturao 
int«rpretatione  tractatut  bipartitus,  reftiturus  varieque  auetut  t 
Fraucof.  ad  Viadrum  1776.  8*        ©btting.  gel»  llnj.  3'  l777* 

S.  3<^6 —  121«  —  Salenttnian  Der  €rf?e,  ober  gebeime  Unten 
rebungen  eine«  SRonarcfcen  mit  feinem  Sb'onfolgec  Aber  bie  Sei 
liijionefrep^eit  ber  Untertbanen^  nebfi  einem  ttnbange  f4r  attt 
tolerantDentenDe  Sebrer  Deo  getf?(ic^en  IHcct>rt  >  SSranDenbutg 
1777«  6.  €rß  in  Der  2.  mit  einem  ttnfyange  fejr  oermebrten  %\u$t 
gäbe;  S&erli«  1791.  8.  bat  er  fieb  genannt,  —  OpufcuU  varü 
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argumenti,  Francof.  ad  Viadr.  17O0.   g.   6«  ©Sfflng.  gelehrte 

Slit&ttgett  3.  1780.  6.417—420.  —  Jturje  »abr&afte 
fd)id)te  Der  dltetien  Seutfcfcen  j?ircf)engefdnge ,    befonber.*  Dr. 

Sartut  Stirer'*,  Stoltn  i7Ön  8-' —    tyrebigten  unb  Keben 
)  befouberen  Seranlafiungen  ge&alten  •   nebft  einigen  foge* 
naiuuen  J&omilien,   2  £&cilcf  ebenbafetbft  1787«  «t.  8.  — 

Cajus  Salluftiui  Crispua.  Accedunt  receafio  verfionia  Hiapa- 
nicae  noviflimae,  examen  et  tnteipretatio  locorum  variorum, 
latinitatis  SaRuftii  index  abfolutua,  BeroJ.  1790.  8  m*j-  —  öie 

Religion  ber  SSoUfommnern  alö  35eplage  jum  32B6rterbud>e  über 
ba*  neue  Jejtament,  unb  fccptrag  jur  reinen  <P&tlofop(>ie  be* 
Gbrißent&iim* ,  Berlin  1792.  8*  2Bo$u  ber  3}erfaffer  in  feinem 
2Börterbuc&e  Ourd)  eine  frepmut&ige  Dartfeflung  reiner  ejrtgeti* 
fd)cc  Refill  täte  beo  SR.  2.  ü  orbe  reite  fe,  ndmltO)  auf  eine  nähere 
Cntroitfelung  enb  üliierinanberfcfcung  Der  ©runbfa(je  bee  bbbem 
uuD  reinem  Sluit1cntl)um6f  ba*  bat  er  fcier  iu  ben  Uitttffucbuw 
gen  über  fcie  Religion  t>i*r  TOollf ommricni  felbft  ausgeführt 
Cr  bat  bie  Materialien/  roclcbe  in  einzelnen  £rfl4rungen  feine? 
Sßbiterbuebö  f  a( 0  in  eben  fo  biet  «Seimen ,  ^erftreut  liegen/  fei M 
in  ein  ©anie*  georbnet/  unb  ben  ©runbriS  $u  bem  ©ebiinbc 
ttt  Keligtou  bei  Sollfommnern  geliefert.  —  ^eueß  SRagajin 
für  tyrebiger.  3Rtt  einer  Sorrebe  über  ben  $lan  unq  3»eri 
beleihen  unb  mit  bem  Portrait  befl  Jbrn.  O.  (>•  R.  ©Palzing, 
SJb.  i*  —  $b*  10.  3äfttd)au  unb  grepftabt  1792 —  1802.  (ia 
©efetlfdjaft  eines  SetnbarD'ß  unb  au  Derer  berühmter  &tit\)ttmh 
SDer  Jpauptjrcecr  itf/  über  mistige  ©egeuftattbc  ber  JXeligiou  unb 


Ariftli^en  Xugenbie&ren  me&r  ?i$t  unb  äufflarung  i»  berbrei» 
ten,  unb  bie  Srfenntniß  unb  »uäübung  berfelben  auf  bie  mby 
Itcbftbefte  ärt  ju  erleichtern,  meldjir  bur«  ben  inner»  SeQalt 
fe&r  gl4cflicb  erreicht  »irb,  Die  $roecfma§lgfte  unb  genauere 
(Einrichtung,  »usma&l  /  Orbnung  unb  SCeic&tbum  ber  SKateriett/ 
treffenbtfen  unb  binbigfreu  Darfrettung«!  unb  (Snroicfeiunam 
»icfctiger  ©egenjtanbe,  bie  in  alle  3»cige  ber  einem  Sieltgions» 
lebtet  uuentbeferlic^en  <E*rfenntni§  cinfcblagen/  bie  man$faUigf?en 
Sacfefenntniffe/  womit  er  fieb  frier  vertraut  machen  unb  fein  bc; 
rcitß  erlangtes  QBiffen  bereichern  unb  berbefiern  tarnt/  zeichnen  bat* 
SRagaiin  auf  bie  öortf;ei(5afteffe  3H3eife  au£.  £>a*  SÄaga$in  trat 
an  bie  (Stelle  Des  feit  raebrern  3a&ren  in  ber  gtommannifeben 
$ucbb*nb(ung  ju  3iiHtcbau  ßerausgefommenen  'Biagajinä  für 
Sjjrebiger/  rt?eld)eä  &r.  3>abrDt  bie  ;um  5.  S^eil  befergt  hat, 
uno  rcelcfeeß  im  3-  <792  mit  bem  12.  ®anbe  gefcbloffen  morbetf 
ift.  —  €r  beforgte  auc^  bU  4.  Xuegabe  üon  QSa^rbt'tf  Woral 
für  ade  Stanbe/  unb  t?erfaf)  (te  mit  einer  Sorrebe,  mit  Serben 
ferungen  unb  Bufifcen,  2  SinDC/  ©erlin  1797  — 1798-  9t»  8- 

@.  ndcbft  bem  neuen  gel.  Suropa/  Sb*  19«  6f5-  bie 
|u  €nbe  Dee  ^Irtifelö  angezeigten  Quellen ,  u.  Dergl.  3ac.  Ctial 
Irof*cM  ©ebaebtnißprebigt  auf  ^rn*  W.  Ä  Teller  —  nebft 
bes  2Boblfct  Utterarifd)fn  Sioarapbic  auc^  beffen  r)anDfct>rtf t It* 
e^en  3la«ricttenf  unb  beffen  iSilbnip  bon  SD.  €$obo»iecfi  («e« 

\ 
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litt  i8©5.  §r*  8.)  S?aur'#  €&aracterjeid)nungett,  ittteteffattter 
aXejifcben  aus  Der  neuen  Sefcbic&te.  Sl).  i.  S.  416*  u.  SDieu* 
MK  pL  £eutf#l.  95D.  8-  C  14.  ti.  io,  ©.  736»  350.  n. 
5.  717. 

'  Zcüicv,  $?icbae(  le,  C&renmifglieD  Oer  SlfaDemie  Oer  2luf* 
Triften  unD  fronen  OöiiTenfcbafren,  ^cicfetöatcr  SuDwtg*6  XIV, 
r>ar  |u  Sßice  in  Oer  ScuDernormanDie  am  16.  Decembec  1643 
;e boren.  (Er  trat  in  Den  ^cfutterorDcn ,  unD  t t>at  pcb  ttt  allen 
Elaffeu  Ijerfcor.  fliacb  Verlauf  feiner  beoDen  «Probejahre,  mufne 
r  nad)  Dem  ©rbraudje  feine*  Ocbeno  einige  Zeitlang  in  <Sd)tu 
en  Die  Jpumanioren  lehren,  unb  er  üerfaf)  Dtefce "2lmt  mit  Dem 
}liicflic$cn  Erfolge,  rreieben  man  fub  bon  feinen  feitenen  (feigen« 
cbaften  t>erfprecben  fonnte.  3ile  mau  i(jtt  na^ge^enDe  $ur  £&eo* 
oaje  anhielt,  fo  brachte  er  es  in  Derfelben  fe&r  t?cct) ,  unD  legte 
Idb  Defto  eifriger  auf  Diefclbe,  Da  er  Die  giütflicbfren  €igenf*af* 
eu  befaß;  um  gro§  in  t&r  ben  feinen  fölaubensgenoffcn  ju  vom 
>en.  3110  er  mit  Erlernung  Der  Geologie  *u  €nDe  gefommen 
rar,  mtirDe  er  Die  ^>{>Ucfopr>ie  ju  lejjreu  benimmt/  unD  »erfafr 
üefe  neue  $eDienung  mit  ermunfotem  fcortgange.  5Ba*  abee 
>en  Umfang  feiner  Äenntniffe  am  SReitfen  bereift ,  ift,  Daf}/ 
tatfcDem  er  in  allen  Den  »eDienungen  g&re  eingelegt  (>atte,  in 
Dtkten  er  bU&er  gebraucht  morDen  mar.  feine  $orgefe$ten,  Die 
ekie  üprtrefflicben  lalente  fannten,  Der  3J>er>ming  waren/  et 
blte  fid)  gan|  aüein  Den  fcfeonen  SBiffenfcfcaften  wiDmcn ,  unD 
hn  *ura  anfange  eine  Ausgabe  Des  ßuetiue,  jum  ©ebrau*  De* 
Daupfrin*,  auftrugen.  Diefe  lieferte  er  aueb  ju  Jparie  im  3. 
[678*4.  «nD  Pe  Diente  Daju,  feine  Oberen  in  Dem  groffen  95egriffe, 
welken  pe  p*  bon  feiner  befonDern  ga&igfeit  *ur  fcitteratur  gel 
naebt  Ratten,  ju  bewarfen,  £ae  bemog  pe ,  i&n  nebft  einigen 
;  11  Deren  Jefuiten ,  Die  p$  Durcb  a&nlicbe  Arbeiten  (jerborgetban 

arten  ,  ju  roäblen.  31(6  pe  $u  «Pari*  in  Dem  Solle gium  üuDl 
oig'6  De*  ©roffen  eine  (SefeUfctjaft  t>on  berühmten  ©ele&rtett 
uif Juristen  SöiHene  waren,  meiere  Den  größten  Bannern,  Der» 
Ucid)cn  6irmonD  unD  Tetau  waren,  nachfolgen  foüten.  Tibet 
>er  le  XeUier  warb  bon  feinem  (Eifer  für  Die  Seligion  am 
3etriebcn,  eine  anDere  2lrt  bon  gelehrten  Arbeiten  $u  wählen. 

Stacbbem  er  Aber  »erfcfeieDene  Jtljfler  feine*  ÖrDcns  Die 
HttfP4)t  gebabt,  in  Denfelben  Das  ttmt  eines  Äctüfor*  verwaltet 
)atte,  unD  alsDann  Aber  feine  gan$e  ^rot^inj  gefegt  worDen  warf 
varD  er  euDlidj  jum  s5eid)tbatcr  De*  Könige,  an  Die  ©teile  De$ 
p.  le  G&aife,  ernannt-  3laif>  Dem  SoDe  ^uDwig'^  XIV.  wurDe 
r  nac^  ^miene,  unD  ferner  na*  le  glecfte  gefdjicft,  wo  er  am 
1.  fikptember  1719  Harb,  Da  er  76  3a$re  alt  war.  Sie  3fat 
>emie  Der  2Biflcnfcfeefren  batte  tf>n  in  eben  Diefem  3a^re  |um  SKiti 
lüeDe  ernannt/  in  welkem  er  Siulgl.  Seictytbater  geworDen  war. 

J&ier  Dao  (öberfegte)  Serjeicbntg  feiner  «Triften,  wie  etf 
?e  »oje  im  0.  qjanDe  feiner  ©cf4i<*tc  Der  »faDemie  Der  Uebcr* 
Triften  gegeben  Jat: 
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&eanftoortung  Der  borner)mf?en  ©rünDe j  M;  in  der  neuen 
SBertbciöijjung  M  neuen  Jcflaments  pon  SRontf  gebraucht  mar* 
Den  finD,  hatten  1672*  8*  —  3Bid)tige  unD  not&roenDige  £dn* 
newnaen  für  Diejenigen,  tpelcbe  gran^bflfct e  Uebcrfefcungen  Oer 
Jeil*  Scbrift/  powe&mlicb  aber  Die  ju  ©Jone  geDrurfte  lieber* 
ft^mig  Des  neuen  Xetlament*  lefen,  £pon  *675-  8»  —  Qointn» 

Curtius  in  ufura  Delphini ,  Pariini  167g.  ni  £onDon  1705.  g. 

nad}^corucft.  —  Qlnmerfungen  über  Die  neue  Ü>crt6ciDtijuug  Der 
|u  iöione  grDrucften  granjbftfcben  Ueberfegung  Dep1  neuen  Xcftv 
mence,  Ronen  1684«  3«  —  85ertr)ciötgung  Der  ^Reubefer)rten  unD 
Q)it|Tic aarien  in  Ebtna,  3apan  unD  3nöien,  gegen  jwep  Briefe? 
tvelcije  oie  ftuffcferift  führen :  Die  practifc&e  i^irtenlebce  Der  3^ 
fuiten  unD  Der  Seift  De*  £rn«  Sirnau'D  t  Statte  1637-  12. 
(Eben  Diefelbe,  2.  tHuegabe,  nebtf  einer  Antwort  auf  einige  $Uu 
gen  uöer  Diefe  SertyetDigung,  und  eine  Sugabe  über  Die  <Pro* 
pbe,ei$img  Dee  (eil.  JpilDegarD,  $aritf  i*8ß.  12.  —  ©cftretben 
an  Den  31M  93rifacter  über  feine  SBiDerrufung  Der  ©enebmOtle 
tungr  Die  er  Dem  SBucfce:  SertfreiDigung  Der  Dicubefe&rteu,  oon 
(er  gegeben  t>attc,  1699.  12.  —  93<rt$eiDtgting  Der  3?eubefe(rten 
uuD  iO?i|Tionarien  2c.  3»«»*«  S&eü.  —  $etracr.tungett  über  Die 
©<t>ma&fcbrifr,  tpeUbe  Den  Sirel  fübrt:  S>ie  rpabren  äRepnungrn 
totx  3efuiten,  Die  pbifo/op&ifcbe  6ütrt>e  betreffen*,  1691.  12.  — 
Cctnnerung  an  Den  £m.  21rnaulD  über  Die  jur  $eurt£ei(ung 
fetner  3rrr&ümer,  Die  vor  Äurjem  in  JJtom  PerDammt  morteii 
jtnD,  1661.  12  —  (Ein  $rief  jur  »nttport  auf  Die  Hnmerfun< 
gen  über  Den  05 rief  De*  ^efuiten  9).  De  2$anDrfpont,  1693.  12* 
—  #Urorifc6e  Sammlungen  Der  «allen,  (Sonflirorionen,  Irenen* 
SDectetalien,  unD  anDerer  UrfunDen,  Die  3rrtbüraer  Diefer  freoDen 
3a&rhtinDerce  feit  Der  tfucfcenperfammfung  $u  Jrient,  fomobl  in 
t>cu  sß$a&eb*iten  De«  ©tauben^,  alt  Der  Sittentebre  betreffenD, 
1697  ii.  i7io.  8.  —  ffiert&eiöigung  Der  SerorDnung  Deö  %>U 
fetjofs  Pon  Hrra*  unter  Dem  30.  December  1677.  Sbln  (ißarte) 
1698.  16.  —  Der  fe^ertfefte  ?.  üueänel  in  feinen  2fnmerf»iw 
gen  über  Dad  neue  Jetfament,  1705.  12.  —  ÖerfdjceDcne  4>oi 
milien  00m  ^apfte  (Element  XI.  ,  Die  granj&fifcft  4berfe<$e  unD 
in  UftfcbieDenen  «anDen  Der  Memqire«  oDcr  Joumaux  des 
Shvbus  eingetieft  flnD-  —  Der  ?♦  le  Cellier  bat  mit  Dem  get 
lebeten  Veter  $ernier  gemelnföaftlicfc  Da*  (Seinige  tu  Der  lieber* 
fe&itng  M  9t.  Setfamenrä  bepgetragen,  Die  Der?.  $our)eurs 
terfertigt  r)at,  unD  Die  in  2  $anDen  in  12.  1697  u»  1703  in 
|K»ri^  geDrucft  merDen  iff.  —  iDlan  $atte  ir)n  auet  au^erfer)cn# 
We  ßogmatif  M  9*  $etau  fortjufegen;  er  macfcte  (14  an  Des 
Srrifel  pon  Der  Snfe^  unD  brachte  i^n  aucr)  ju  ©tanDe. 

0.  Jamben^  gel.  ©ef*idbte  Der  Regierung  BuDrpig^  XIV. 

Cellier,  Stöbert  granj  le,  tparD  ju  9lnDelep,  einem  StaDti 
djen  im  Jftrc(jenfprengel  Pon  9touenf  im  SEonaffc  Januar  1669 
geboren.  Seine  Heftern ,  Die  eine*  Pon  Den  guten  ©efctjledbteni 
fee*  Orts  rparen,  Die  aber  noc^  me^r  a^tnngerpertj  finD  meges 
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ihrer  SugenDen  unD  Sr&mmigfeit/  jogen  i&n  in  Der  ©ettetffurcbt 
unD  $u  einem  wtftr4flichen  SBanDeJ  auf.  Um  feine  glücflicberi 
gabigfeiten  jum  ©tuDtcren  ja  nicht  öeriDen  |a  laffrn,  oerfcbajfi 
fen  fie  ihm  Sebrer/  unter  weichen  et  in  ÄenntniflVn  unO  Söiffen*  ' 
fcfcaften  fejjr  $u nahm .  .Saum  batre  er  angefangen/  Die  2ßelt  :ii 
tennen,  fo  fafhe  er  fd)on  Den  9Sorfa$/  fie  mieDer  ut  Derlaffen, 
um  fich  einzig  ©ort  in  Oer  Kongregation  oou  £t.  ü)iaur  $u  wiD# 
men.  (£r  hielt  fein  Probejahr  in  Der  Slbtep  tpxt,  wo  er  am 
12.  ff etftember  iöga  im  »9-         ftint*  ®^ere  feiue  ^elübDe  tf)at. 

9Ra$Dem  er  feine  ^bilofop^ie  unD  ?h*o(ogie  rühmlich  fru* 
Diert  baue,  fo  wurDe  ihm  aufgetragen;  b  pDe  ©iffenf et) äffen  in 
der  "ilbrep  $u  ©t.  Stephan  in  gaen  ;u  lehren/  morer  in  fciefein 
tvichngen  Qlmte  Die  6tefle  Des  berühmten  Rarere  üftaffuet  erfegte, 
ile  teilt  er  rechtfertigte  Die  SBafM  t>öllt^f  Die  mau  mit  tbm  ge« 
troffen  t>atrc,  um  Den  Nachfolger  Dieice  gelehrten  J&eologen  ab* 
$u aeben.  SSon  €aen  gieug  le  Stüter  in  Die  8btep  6t.  $em'g* 
nuc  nach  Dijon,  unD  nachher  in  Die  ju  St.  Kcmi  tu  sXbfims/ 
um  Die  J&eologie  $u  lehren,  unD  allenthalben  ber; juprr rc  er  oett 
üXubm,  meinen  er  (ich  auf  Der  Unioevfudt  ju  (£acn  erworben 
fcatte.  Cr  iie§  es  Dabep  nicht  bemeuDen,  Da§  er  feiue  £d)ülcc 
in  Der  Slaffe  unterwies ;  er  leitete  fie  auch  jur  Itiger.D  tmD  jur 
SKegelmä&igfeit  Durd)  fein  SSrpfpiel  unD  Durch  feine  (Srmahnun* 
gen.  Da  feine  ©efunDheiteumftanDe  nicht  mehr  gematteten  /  Die 
son  Dem  kirnte  eine*  {ebrere  un|ertrennlichen  Slbmartungen  antf# 
j ufteben /  fo  »erlangte  er,  Daß  tl;m  folebee  abgenommen  wärDe, 
unD  fam  nach  Der  Norman  Die  ui-.ütf.  Der  $ater  ©cneral  bot 
t$m  Die  Superiorftette  an/  Die  er  aber  ftanD$aft  aösfctluq. 

Da  er  alfo  me$r  .pect  Aber  frct>  geworden  mar/  als  feit  Der', 
3eit  feines  Eintritte  in'*  Softer,  fo  machte  er  fleh  einen  <£nu 
wurf  §u  feinem  Verhalten,  Den  er  bie  an  fein  <£nDe  genau  beobi 
achtet  hat.  2llle  feine  Seit  mar  abgeteilt  jum  9eten,  ;um  fittw 
Dieren/  unD  ju  Den  ju  beobatbtenDen  Pflichten.  (Seine  eigene 
Heiligung  fcfcien  feine  einige  2ibfict)t  ja  fepn,  welche*  ihn  je* 
Doch  nicht  binDerte/  ft*  eifrig  um  Daö  ui  bemuf;en,  was  lue 
Heiligung  De*  9l&4ften  (Etwa*  beptragen  fonnte.  £)a  man  ifb« 
al6  einen  OrDenemann  fannre  /  Der  t>oQ  uon  inficht  uuD  oott 
einer  folgen  £iebe  mar/  Die  aQe§eit  bereitwillig  ift/  fut  mit^ui 
tbeilen/  fo  menDete'  man  fleh  t>on  allen  (Seiten  ^er  an  il;n,  matt 
fragte  t^n  in  ©ctDtffenefäflen  um  Sat^,  ^riefter,  OrDenßleute, 
£anen,  deinem  entzog  er  fi<h,  unD  Deren  ftnD  Wenige/  Die  nicht 
eine  ermünfebte  ttntmort  erhalten  bitten.  Da  er  Den  Umfang 
Der  SSerbinDlichfeiten  eine*  wahren  #eneDictiner$  DoOfommeit 
fanine,  fo  hatte  er  ftd>  Durch  feine  @enauigfeit  in  (Erfüllung 
Derfelben  beliebt  gemacht.  ®an  ^at  noch  einige  Schriften  oon 
i(jm  hi«oon/  welche  fo  lange  $>enfm&hftr  feine?  Eifere  in  5>ep; 
hchfllrung  Der  ^lofterjucht  in  Der  gongregation  in  ihrer  gan;en 
Strenge  abgeben  werDen  f  fo  lange  alt  fie  t>orr)anDen  fmD. 
Defwegen  fchrieb  er  an  Die  Obern/  Die  auf  Den  ?anDtagen  unD 
•Jcneralfapitrln  terfammeit  waren/  um  ihnen  »©aufteilen,  Daf  , 
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fte  eä  ttti  ©ott  .auferlege  befommert  baffen,  Aber  Die  Kafrecftt' 
Haltung  Der  3u<$t  ju  machen ,   unD  Die  geringen  üRigbr4u<be 
•abjufdjaffen,  Die  auf  Die  Unterlajfung  einer  Sßerbefierung ,  Die 
ein  2Berf  ©orteö  fep/  abgelten. 

Die  fct)ied)tc  öefunDbeit  Oes  le  Collier  n&tfjlgfe  ihn,  in  Der 
Slbten  Sc-  Stepban  gu  Eaen  feinen  Slufentbalt  ju  nehmen,  in 
Der  Hoffnung ,  Die  «BeranDerung  Der  läuft  werDe  *u  fetner  3Bif» 
Uerbertfcllung  Dae  3brige  beptragen,  aber  $u  <EnDe  einiger  SDiw 
natt)e  darb  er  Dafelbft  am  4.  3anuar  1743.   naöb  einer  furjeit 
Ärantyeit,  w4br*»&  »«Wer  er  Die  legten  Sacramente  empfüena, 
bep  öbüigem  Dottforamenen  SBerftanDe.    £>er  e<brodcblid)feif  fcö 
ner  Siatur  uneraebtet,  tat  er  74  3*bre  Belebt,  ot)ne  faft  jemals 
eine  Erleichterung  ju  gebrauten/  al*  in  Den  Um(ranDen,  n>enn 
er  (1*  genorbiat  far),   feine  3uffu«*t  I"  ülrjnepen  $u  nebmen. 
^it  einer  grunDlicben  jfenntnig  Der  Geologie  wrbanD  er  eine 
sJKenae  t>on  feinen  Äenntniffen,  Die  fabig  flnD,  Den  Seift  §u 
febmatfen;   er  war  febr  btlticn  in  Den  Äircftenoitern ;   er  »er* 
fcanD  Die  beil.  ©eftrift  na*  feinem  ©lauben  febr  mobL  Waa 
erfannte  an  ibm  einen  einDiingenDen  unD  oröentli^DenfenDm 
SßerfianD,  nebft  einer  grunDlicben  35eurt&eilungefraft,  Die  ibm 
*a*u  Diente,  Dag  er  Die  28abrbeit  eiufab-    €r  mar  eben  fo»obl 
acfctungewürDig  wegen  Der  fteinfreit  feiner  Sitten,  wegen  feiuet 
£iebe  jur  aßa&rbeit,  unD  wegen  einer  aufgefldrten  unD  betfänDti 
gen  grfrmmigfeit,  Die  mit  einer  groffen  ScDlicbfeit  oerbunDen  roar. 
Deffen  Scbriften: 
.  fLc  <TeUier  gab  im  3*  l7o2  eine  beräbmte  Streitfarift 
Don  Der  Sirene  $erau4;  unD  lieg  in  ©egenmart  Der  ganjen  Uni-, 
öerfitdt  511  Säen  Darüber  einen  gelebrten  SBettffreit  (jalten.  &c 
bat  folgenDe  Ueberfcbrift :   Differtatio  de  ecclefia ,  unD  ei  iß 
Dieg  met)c  ein  $ucb,  als  eine  Disputation.    Sie  enthalt  5*  gei* 
ten  in  4«     Sie  iß  in  2  Jbeile  getbeiit;  in  Dem  1.  banOeie  er 
Don  Der  Crwablung  Der  Äircbe  Don  Anbeginn  Der  Welt;  Der 
3nba(t  Des  2.  Jbeif*  ift  Die  (Stiftung  Der  jftrebe  in  Der  Seit. 
Diele  oon  Den  ©elebrten  bemunDerte  Scbrift  wurDe  febr  gefuebr, 
unD  brachte  ihm  Diel  £r)re.     93or  ibm  Oatte  fein  6ffenrii<fter 
£ebrer  Der  J beologie  auf  Der  Untoerfirdt  ju  Säen  Die  ©Jaulen** 
lebten  t>on  Der  ©naDenwabl  unD  Don  Der  an  tbr  UM  frdfrhjen 
ffinaDe  Iffcntlicft  bebauptet.   —    Unter  Den  ©ifferrarionen  Dr$ 
le  Cclltcr,  Die  man  in  Der  JpanDfcbrift  aufgehoben  bat/  brftnDet 
fiel)  eine  Don  Der  >3uge  Der  !Rinit>tten  e  nämlicb  ob  fte  blog  eine 
duflerlicbe*oDer  aueb  jugleid)  eine  innerliche  gewefen  fen.  X>et 
SKepnung  Deö  Sftiuä  juwiDer  erfldrt  er  fieb  für  Die  etße  Slrt# 
unD  grunDet  fte  auf  ®cn?eie thumer f   wiDer  Die  man;   wie  unc» 
Dünftf   Siebte  einwenDen  fann.   —   fLc  STellter  unD  le  Seif 
wobnten  bepfammen  in  Der  Slbtep  <5t,  SanDriOe;  man  Derebrt 
Dafelbft  Dad  2lnDenfen  uon  33  ^eiligen,    Die  enrweDer  £)rDen& 
feute  oDer  Siebte  Diefeö  berübmrcn  ^lodere  gewefen  finD-  3bre 
2>ilDnt(fc  ftnD  in  Dem  Gf)or  herum  abgemabltf  nebfl  Den  (Zi^nu 
Raffen  Der  «eiligfeit.    Sc  €erf  lieg  0«'«  einfaOoi,  Diefelben 
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einigen  ffreitig  ju  machen,  weil  ilpre  Stamm  fi*  in  feinem  SB4w 
tnrrroerjetchniß  befanDcn ;  weil  man  Don  ihrer  umftdnDUcben 
^ebeuebcfcbreibung  fafl  Vichts  wiffe ;    weil  man  ni*t  einfäbe/ 
auf  meffen  2»efd)l  i&re  gefltage  etngefe^t  worDen/  noch  tt>enn  jte 
Den  Anfang  genommen:  Daraue  er  f*Iofi,  i^rc  SBere&rung  aäte 
ein  $Rigbrau*,  unD  muffe  folgli*  abgef*afft  werben.    jLc  tel» 
her  ()  in  gegen  unternahm  if)te  2>ert{>eiDigung,  unO  f et  rieb  (ier* 
übe?  etliche  ferje  gelehrte  \übf)anDiungen,  um  Diejenige  ^ere^cting 
tu  rechtfertigen,  Die  man  if>neh  erwie*.    <2r  bellritt  Darin  mit 
folgen  Warfen  unD  bündigen  ©rünDcn  alle  fceweißtfoumer ,  Die 
le  €erf  beigebracht  l)atte  gue  llnterjlü&ung  feiner  Urning,  Daß 
Diejenigen/   Die  fi*  anfänglich  für  Deffen  SRepnung  Raiten  eitu 
nehmen  (äffen,  04  nicht  enthalten  fonnten,  Die  Stfiepnung  De* 
le  CcUrer  anzunehmen  unD  if;r  $u  folgen*    3n$»if*en  wurDe 
Die  ©a*e  an'ß  ©eneralfapitel  gebracht,   unD  na*  Dem  $eri*t 
De*  JRaffelin,  eine*  gelehrten  Ideologen,  Der  Sluafprti*  get&an, 
Daß  man  Daä  geft  Der  befhittenen  ^eiligen  fernerbin.fepern  fode. 
<Hüe  (Sctriften  Dee  ie  Celiier  hierüber  ftnD  fef>r  gut  gef*rieben. 
&ie  ma*en  einen  fleineh  Q3anD  in  4.  au*,  Den  man  in  Der  2lb* 
teo  6t  SanDriUe  als  einen  <S*a$  aufgebt*  —   SRan  fcat  eine 
©*rift  öon  le  (Tellier  t>on  Den  »einigen  qjfrünDen,  unD  Diefe* 
gab  ©elegen&eit  oon  Diefer  ®a*e  ju  fcanDeln.     55er  Oibt  oon 
&U  £imon,  bep  Dem  er  in  £o*a*tung  flanD/  behauptete  in) 
einem  ©efprä*e,  er  glaube,  (Einer/  Der  ein  Sir*enamt  $abe, 
itp  mirfli*  £err  über  Da*  gan|e  «Wommen  feiner  g)frünDe, 
unD  fep  eben  fo  wenig  gehalten/  bermige  Der  @ere*tigfcit  Den 
fernen  Daä  Ueberflüfftge  ju  geben/    aie  ein  b(o§er  £aoe.  JU 
tellier  beftritt  Dtefen  fallen  ©runDfafc/  unD  f*rieb  na*  fei# 
nee  Slrt  na*Drütfli*,  um  feinen  9lbr  Don  feiner  unrichtigen 
SRepnung  abzubringen.    ©ein  äBerf  ifl  in  graben  unD  2lntmor# 
ten  eingerichtet.     (fo*  ftnD  Da  feine  bittern  Betrachtungen  angei 
bracht.     2Bie  er  0*  nierjt  gegen  Die  weltlichen  ^frünDen  fe&r, 
fo  Derf*meigt  er  au*  Die  2>erbtnDli*feiten  Derer  nt*t/  Die  fi# 
beftgeu/  was  ndmli*  Den  ©ebrau*  Der  Sin!unftef  Die  fie  Da* 
Don  Hieben,  betrifft.    €r  jeigt  if;nen  f)aupt<achlich ,  wie  unbillig 
es  ihrer  ©eits  fep,  i&ren  OrDenoleuten  $roceffe  $u  erregen/  wel* 
che  04  beftreben/  i(;uen  einen  £&eil  t>on  Dem  Wenigen/  wai  ifo 
neu  übrig  bleibt,  ;u  entjie&en*    Slfle  2lu*Dru.cfe,  Deren  er  fi* 
beDient,  ob  fie  f*on  ffarf  unD  einDringenD  ftnD,  ftnD  Do*  gleich* 
wofcl  fe&r  gemäßigt/  unD  laffen  31i*t*7  alc  Siebe  fpüren,  Die  Der 
■Serfaffrr  reichlich  befa§.  —   03<an  hat  Don  Ü)m  eine  lange  '21b» 
hanDlung  oon  Dem  ©runDfag  Der  s?3ioraltr)eologie :    wev  bic 
llrf<;d>e  n>tU ,   n?ill  micfr  ^eit  ICrfoicj  /  ndmii*  mofern 
er  in  feiner  9IQgemein^eit  oerftanDen  merDen  foü  o^ue  einige 
Ausnahme,  oDer  menu  feiner  oori  Diefen  ^dQen  gefunDen  roirD/ 
in  welchen  ee  erlaubt  ifr ,   Denfeiben  etn^ufebränfen  wegen  emec 
rechtmäßigen  tRothmenDigfeit,  oDer  um  eine?  et;i'ltchen  3tu£en* 
roiüen.     C£inc  $erfon  Don  einem  Dor$ugli*en  SSerDienfr  biet t  e^ 
mit  Der  erf?en  »eonting  ^  unD  nannte  Die  anDer*  eine  argerli*e 
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Ju  benehmen;    feine  erffeti  $eweidgrüuDe  überreDeten  fie  niete- 
Inf&uglicb  fci.Ue  fle  benfelbeu  folcfte  entgegen/  we(ct)e  überzeugend 
fötenen.    Hc  CcUter  antwortete  abermabls  Darauf/   unö  ent* 
.  fct)Io§  ßcb  enDlicb,  einiqe  ge&rer  Der  (Sorbonne  um  Katb  §11  fea* 
geu,  welche  Dm  fluefpruc^  feinet  Segnung  gemäß  traten.  33er* 
mb^e  Diefer  (EnffctjeiDung  Dereinigten  ftd)  benDe  tretet  unD  alfa 
WurDe  Diefer  tbeologifd)e  Streit  geenDigt.  —   flaum  aber  war 
Ic  CeUter  &erau?/  fo  fanD  er  fiefc  fäon  mieDer  in  einen  anDern 
Derwictelt/  welcber  me&r  golgm  b«tte  unD  2Iuffe&en  erregte.  <£r 
betrifft  Die  BulDnng.     £a  Ic  CeUtcr  ff*  einftmaty*  mit  eint* 
gen  Geologen  untcr&ielf,  fo  fam  Da*  ©efpracfc  unoerraerft  Dar; 
auf,  wie  es  ^u  Korn  wegen  Der  6ffentlicben  £uren  gehalten  ©irD. 
Cr  trar  Der  <?iu$i<ie,  welcber  Dafür  &telt,  ee  fötrnte  an  gewiffea 
ßrten  eine  re<$tm4!nge  5Rdtbn>enDufett  ft*  befinDen,  fie  ui  öui* 
Den-     UnD  Da  man  ftcb  nacbDrücfücfc.  feiner  3Repnuug  entgegen* 
U gte,  fo  Derfrrtiqte  er  eine  ffarfe  (SdHift,  um  Dasjenige  &u  tra* 
tfi'ilüBcn.  wae  er  behauptet  baue,   (gm  alter  ^rofeffor  gab  eine 
febr  HiMfje  2ibbanDlung  (jegen  Die  £)u(Dung  bnau*,  Datum  biet 
Die  KeDe  uL    ile  Xcllicr  antwortete  hierauf  in  einer  neuen 
<S$rif  ,  Die  Diel  weitiänftiger  war*  ale  Die  etjtc.    t)a  fie  jeoocfc 
feinen  groffen  (SinDrucf  maebte/  fo  nabm  Der  fßerfajfer  feine  3u* 
ffud)t  $u  einigen  £octoren  Der  Sorbonne/  Daher  er  eine  günfitge 
5iiitworl  erbtflt.    Seine  5BiDerfprecber ,  Deren  febr  oiel  mären/ 
gaben  ftcb  niebt.    €r  terfertigte  neue    Triften,  man  fegte  i^m 
anDere  entgegen,  weiche  ot>ne  Antwort  geblieben*  —  £>a  5rauj 
Jami  oon  einem  Obern  wegen  Des  3"ftanDe6  eines  OrDen&grtßi 
lieben  um  :\atb  gefragt  worDen  war/   weUber  Die  ©ewo&ubett 
babef  Die  orDentlicben  tflofrerubungen  oorfa&licber  SBetfe  )u  Den 
abräumen:  fo  ert&eilte  er  eine  Antwort  Darauf/  weld&e  in  Oer 
Sammlung  feiner  tbcologifcfcen  unD  moralifcben  Briefe  geDrucft 
worDen  i(t.    Sil*  Diefe  Antwort  angegriffen  wurDe,  fo  übernahm 
l*  Xcllier  Die  SSert&eiDigung  Derfelben  in  weitläufigen  Bniuen 
fnngen,  welche  Die  ©runDfaee/  Die  Dom  fl).  Samt  angenommen 
worDen,  grftnDli*  untersten.    <Sr  fe$te  nebft  Den  »eantwow 
tungen  fieben  (Einwurfe  Da$U/  welcbe  Diefer  gelehrte  OrDensgeiffc 
liebe  fieb  ni*t  gemacht  &attef  weil  er  niebt  »crmut&ete,  Dag  er 
aßiDerfprucb  finDen  wurDe  bei)  Dingen,  Die  if?m  offenbar  riefctig 
|u  fepn  febteneu.     Siefe  gelehrten  ftnmerfungen  /  ob  fte  febon 
für}  finD/   ftnD  (eöoet)  weitläufiger  f  atö  Der  Zcpt  Deo  Sriefei 
Dee  granj  £ami  feiber.     Wan  erfennt  in  Diefen  Anmerfungen 
Den  ©eitl  unD  Die  £pracbe  Dee  ^cil.  Q5ern$arD'0/  weldbee  Deci 
jenige  Xbeologe  unD  Der  fiebtrffe  ©ewabremann  if?/  Dem  Die 
Öroeneleute  folgen  f bnnen,  welcbr  gegen  Den  Umfang  i^ttt  Vft\<t)f 
ten  uiebt  für>Uo5  fepn  wollen.    SMefetf  treffliche  Dom  le  £ellter 
eigenb^nDig  getriebene  98erf  i(l  Dorn  Vater  SouDier/  naetfeeri* 
gern  ©eneralfuperior  Der  genannten  Kongregation/  aufbebalteft 
worDen.  —   Unier  Den  papieren  Dee  le  CeUier  6efanDen  ftcb 
eintae«  welche  Die  töewobnbeit  lum  feieaenftanö  haben«  Die  man 
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fange  3eif  ieobacttet  tat,  ofme  UnferfcbieD  fcae  Sl&enSmaftf  allen  < 
ftootjen  am  Zage  itrer  <£infleiDung  §u  erteilen.  (Er  befreitet 
>iefen  ©ebraud)  oDer  t>ic imebr  sDii§brai;cf>  Dttrcfc  frbr  trifftige 
BrunDe,  »eil  er  ton  Dicfrr  Sßabrbeit  überzeugt  mar,  Dag  Die  1 
BerinDerung  De$  StanDetf  unD  Der  jtlctDung  niebt  Don  ficö 
"elbtf  Diejenige  SBeranDerung  Dec  Jperjenö  roirfe,  Die  fctyectjter* 
>ing$  }ur  üinfricfcttgfeit  Der  2>efetrung  erforDert  mirD.  — 
LeUicr  tat  ferner  eine  SlbbauDüing  geliefert  Don  Dem  im  Spam 
)t\  unD  SBanDel  ju  fett  gemofrnlicfeen  (Sorgen.  €r  fe$t  jicfc 
> arm  Demjenigen  entgegen,  mal  Die t rieh  De  Fairneß,  ein  $e* 
icDictiner  oon  St.  Sanne,  t>on  Diefer  fißlicQen  ©acte  beraoe* 
legeben  $atu,  Deffen  <5*rift  Damalig  fo  Diel  Muffet  en  machte. 
—  CnDiieft  ifl  Das  legre  SBerf  De*  le  Teliter  eine  lange  »31b» 
mnDlung,  um  Den  oornetmften  $en>ei*grunD  Der  <proteftanfen 
DtDer  Die  Unträglid)feit  Der  Sirene  umjuftogen.  €r  nimmt  aüctf 
>a « jenige  noc$maf>ls  oor,  was  Die  2?offuet  unD  Nicole  hierüber  - 
ftacrjDrucflict)eß  porgebraett  toben/  fui>rt  eö  toeiter  aus,  unö 
inrerrtüßt  ee  mit  neuen  $erceifen,  Die  Diefen  berühmten  S<*rift* 
reHern  niefct  bepgefafleu  waren,  für  n>eld)c  er  eine  ungemeine 
rbrerbietung  tegte.  *Wan  fann  biefeä  SBerf  niefct  lefen  ofcne  ju 
>e  Dauern,  Da§  er  Die  leßte  £an&  nict>t  Daran  bat  legen  tonnen. 

Cine  Dortreffüete  Schrift  De 6  ?).  SouDier  M  in  Diefem 
Urttfel  Des  le  Ztüitv  fa(l  Durcf)ge()enD$  jur  SSorfrtrift  geDienf. 

®.  Saffin'el  ©eletrtengefaicbte  Der  Kongregation  oon  &U 
D?aur  gSeneDictinerorDenty  SD.  2.  S.  350. 

TEempcIfcoff/  ©eorg  SrteDricj)  Don ,  tfonigliej)  ?Jreuflfb 
cber  ©eneraflieufenant  ,  Kitter  Deö  rotten  SIDleroröenö  K. 
rar  am  13.  ®?4rj  1737  $u  Zrampe  in  Der  gRittelmarf  gebo* 
en.  ^r  tatte  fi*  Anfang»  mit  ungemeinem  (Eifer  unD 
jlfltfücfcem  «rfolg  Den  2Biffenfc&aften,  befonoers  Den  mattema* 
tfeben,  gemiCmet,  unD  mar  ba(D  na*  Dem  Ausbruche  Deß  fiebern 
abrigen  Sriegee  in  SEiiüarDienfte  getreten.  £ier  fömang  er 
tefo  leDiglidb  fcuret  eigene  «raff,  Don  Der  unteren  bis  jor  ober* 
ren  Stufe  empor.  grieDti*  Der  ©roffe  erfannte  |uer<!  feinen 
IBertfr,  tob  i&n  empor,  unD  berfefcte  itn  in  Den  3lDel(i*nD. 
rben  fo  etrten  itn  autfe  Die  bepDen  folgenDen  Äinige  Durcfc  Die 
Ncfcftmg;  melcte  fie  feinen  SSerDienften  jollten,  S5or|üglict  grofif 
varen  Diefe  in  SXücfft*t  Des  SlrtiCeriemefen^. 

3m  3.  1782  »arD  er  ÜRajor,  Dann  Oberfffieutenant,  1790 
Dberfter  unD  SommanDeur  De^  erflen  gelDartiOerieregiment^  unD 
ugleit*  3"^«ctor  in  Der  «mattematif  bei)  Den  tfbniglicten  $xlnt 
en  Don  ^reuflfen;  1796  ©enewlmajor  Der  8lrttlJerie,  unD  wo* 
SeneraOieurenanf. 

3n  Utterarifrter  J&inftcbt  i(?  fein  DOftM^M  2Berf  Die  ©ei 
fr'idktt  Dcö  fiebenjabrigcn  Kriege«  in  6  üuartbanDen,  ISerl.  1783 
-  1H01.  Don  melcten  Die  ben&en  erften  eine  beriettigte  Ueben 
tüung  Don  SlooD'i  ©efdbidjte  jene^  Denfm&rDigen  jfriege^  finD; 
n  Den  legten  4 254nDen  cr|at>it  Xcmpeit?off  Die  Öefcfcicbte  Deffeibeii 
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tom  3.  1758  an  na*  feinett  eigenen  r)attDf*riftli*en  £ulf*> 
mittein. 

£r  ßarb  artt  13*  3«»)  1Ö07  ju  Berlin,  im  7t-  3af>*e  fei* 
nee  überaue  rfjärig  uhD  nulltet  angeroenDeten  £ebenÖ.  €ER6ge 
3eber,  bei§t  es  in  Oer  berliner  3eitung  t>bm  6.  Üluguft  bep  Oer 
Sinnige  fron  Zetftpelbojf  3  teOe  unO  CerMenffen,  —  ni&ge  3« 
Oer,  Der  Sxaft  in  ftcb  füblt,  Ctfcae  $u  leiten ,  Durct>  ilcmyeli 
beff  6  $enfpiel  aufgemuntert  merDen ,  feine  jfrdfte  eben  fo  r*D* 
lief)  anutlrrengen.  Keiner  rotrD  in  Cent  SaterlänDe  ,  Da*  folget 
SRAatter  beDarf,  überfein  roerDen,  oDer  unbelobnr  bleiben* 

Sein  5nJDni§  ilt  oor  Oer  ntlliiarifct?en  Sftonatbefrtrift/  et.  3. 
O785)u.oor  Dem  53.  90*  Oer  tfrunifeifefeen  Cncpcloj>iDie  (1791). 

©♦  3)afiona(  *  3tit.  Oer  £eutf*en,  3*  *8o?  St,  35-  SDien* 
feTß  gel.  Xeutf*!.       8«  &  ao,  $0.  10«  @.  iüo3.  «•  85 D.  12. 

tenetn,  <Peter  oon,  ein  beril&rtuet  §ran$oftf*'r  SarDinal, 
flammte  au*  einem  alten  aDeli*en  ©ef*le*te  ber;  unO  batte  am 
22.  ^tiauft  1679  (ftnDere  machen  i&n  um  ein  3a$r  jünger,  unO 
fe$cn  Dae  3-  löß°)  }"  ®  renoble  ;n  Oer  $rooin§  Sauzin«?  Das 
£i*t  Oer  ÖBilt  erblicft  €r  legte  bep  Den  Satern  Dee  Orajo* 
riume  in  feinet  SJaterffaDt  Oen  8mnO  $u  Oen  SBtffenfc&aften, 
worauf  er  bep  Oen  3efuiten  feine  StuDien  fortfe$fe,  unD  fie  tu 
Oer  Sorbonne  ui  <Dari*,  tooftin  er  fi*  gemenDet,  ooflenoete,  au* 
.  beo  foleber  Die  DoctorrourDe  annahm.  3m  3-  *7co  guttg  er 
ttiit  Oem  SarOinal  le  Samus  als  €oudaOtö  na*  3um.  Vl&  er 
na*  ^arie  $u<-ütffam,  DertbeiDigte  er  gemiffe  tbeologif*e 
In  Oer  Sorbonne  fo  getieft,  Dag  er  bon  Oem  tfbnige  1702  oie 
.  Slbtep  Seulao  gef*enft  erftielf. 

3m  3*  &atte  er  Oie  £fjrc,  Oen  beru&mren  Slcticnbant» 
(er  unO  öeneralcontr  ofleur  Oer  gi  nan  jen ,  3obann  £an> ,  mit  fei; 
iter  gamilie  in  Oer  ?{&mif*  t  tfat&oIif*en  Religion  uj  unter 
rieten/  für  welche  Semiibung  er  Da*  SlrcbiOiaconat  ju  Senf  bei 
fam.  3e0o<b  foßte  er  m*f  bieg  in  £ir*en  unO  Äi&ftern,  fom 
Dem  au*  in  Oen  Sraatecablnetten  feine  ©ef*icf;i*feit  geigen; 
Daber  er  im  %  i7«i  an  De*  95if*of*  oon  Siiteron  Stelle  gum 
.  orbentli*en  £6niqli*en  SRinifier  am  ?pap(tltcfeen  äofe  ernannt 
ttueOe,  na*Dem  er  als  De*  CarOinal*  ton  ©iffp  gonclaDift  Oer 
SBabl  3nuocen6  XIII.  bengemo&nt  t)atte. 

(Er  ertöte*  fi*  febr  eifrig,  ftooty  Da*  Cefle  Oe*  Staat*, 
al*  Oer  tf  ir*e  ui  befbrOern ;  nnO  »ie  er  jeOerjeit  einen  Warfen 
StnbAnger  Oer  €on|ütiition  Umgenituf  abgegeben,  fo  trug  er 
au*  febon  Damabi ö  aüeö  ^iogltcbc  bep;  Aber  Diejenigen  eine 
barte  Verfolgung  im  £&nta.reid)e  {u  oeranlaffen,  Oie  ft*  OerfeU 
ben  n>iDerfeeten.  3eDoc^  fo  lange  Der  J^erjog  oon  Orleane  lebte, 
mu§te  Ir  ttbr  bebutfam  geben,  »eil  Oiefer  *rtnj,  Oer  Damabis 
alö  Kegent  Oa0  jpeft  Der  Regierung  in  Oen  J&anDen  batte,  fein 
greuno  oon  Oer  geDacfcten  gouffitution  mar.  SobalO  er  aber 
Oie  klugen  gefAloffen,  naf)m  er  ft*  in  Oiefer  Sacfee  Webr  ben 
«uß.  3cDoct)  Oer  balO  Darauf  erfolgte  SoDeofaß  3nnocen«  XIII. 
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mafyt  alle  feine  2Infcfc(Äge  ju  TO*  ff .  Senn  e$  Batten*  fcicrauf 
ntcbt  nur  alle  9>apttli4>e  <£rpeDirionen  eine  Stittaug  'in  €nDe/ 
fonDern  cß  betrat  au  et)  ein  folct>cr  SarDinal  im  "2D2an  t7«4  Den 
*P4pfTlicben  €tubl#  Oer  niemals  Der  Sonftitution  Untgeuitu*  w 
trogen  gemefen.  Diefeä  mar  Der  {arDinai  Orfini/  Ott  Den  3?a; 
tuen  9eneDict  XI Li.  annahm.  Oer  <Mbt  poit  Xenctn  fab  Ii 
fefrr  gern;  Daß  er  ton  9tom  juriicf berufen  unO  |um  <£r$bifd)ofe 
t>on  Smbrnn  ernannt  tourbe,  3nDf(fen  hatte  er  ntct>t  nur  oot 
Der  (Eröffnung  De*  Sonclape  Die  t£bre  gr&abt/  ben  Dem  SarDi* 
tialscoHrgium  im  tarnen  Dee  Äinig*  »ermitteln*  einer  moblgefeg* 
ten  SteDe  Die  SonDolen§  abmatten,  fonDern  tonnte  au4)  na  4 
(SnDigung  Deffclbrn  Dem  neuen  Zapfte  $u  $e(Wigün<j  Dee  ftpofto* 
itfeben  etublo  (Shirt  wönf*en.  Diefet  $ap(r  ermtetf  ibm  b«« 
nacb  Die  fonDerbare  <Z$tt  unD  meiste  ibn  am  26  31hm  ttt  eiget 
ner  tyerfon  jum  «rjbifcbofe,  iberrei^te  ibm  aueft  feibft  Das  tyali 
ltura.  SKan  (atte  Diefe  Zeremonie  oon  einem  <papite  tu  langen 
Seiten  niebt  gefeben  x  Da&er  Der  3«lauf  De«  SSolfo  bierber)  febc 
gro§  mar.  SRaäDem  er  am  18*  ©rprembe*  bep  Dem  topft  36* 
fctieD  genommen/  trat  er  am  9.  October  feine  3iücf reife  nac& 
granfrelct)  an* 

°  €r  (atte  faum  Den  feinem  (Erjbiat&um  ;u  ^rtibrürt  <M| 
genommen/  aW  ft*  f<bon  Der  SJerfolgungägeiff  in  ibm  regte. 
€r  fpie  gruet  nnD  Stammen  miDer  alle  ^anfenitfen  unD  thwb 
lanten  au*,  unD  rubete  niefct,  biß  er  Dur*  *ßermiiteliinq  Der 
SarDindle  D*n  gleurp  unD  $iffu  oom  £ofe  Die  «daubnig  be# 
f  ommen,  ein  3}ationalconciiium  in  feiner  £>i6<e*  ju  fjalten ,  um 
an  Dem  fcifcbofe  Dön  @ene$,  Der  <£iner  Der  ertffn  Sippeflantett 
tt>iDer  Den  SX&mifcben  Stubl  gemefen  unD  Unter  feine  guffra* 
gane  getjirte,  Der  SBelt  eine  $robe  Don  feinem  geregten  (Eifer  $u 
geben,  melden  er  mlDet  Mt,  melcbe  Die  Xecfcte  De*  <papfleg  un6 
Die  OrtboDo^ie  Der  ÄatDolifcben  tftrebe  dn$ntaf?ert  fid>  gefdlren 
liegen,  ßege.  €i  nahm  Diefe*  VroDinciaUoDegium  am  16.  ftuguft 
1727  |tt  <£mbrun  feinen  Anfang  unD  am  20.  September  fein 
(Ente.  €0  mar  bauptfictjli*  miDer  Den  obgeDacbten  $tf<fcof, 
einen  8oj4&rigen  Wann;  gerietet ,  mefeber  Aber  feiner  <))afiorab 
inflruction  Pom  &$.  Huguft  1726  angeflagt  murDe,  ob  er  gleicft 
mebr  al*  eine  ^ncompetenjacte  miDer  Daffelbe  ftbergeben  baue» 
8Bie  partenifcb  unD  unaeredbt  man  bterbeo  miDer  Den  geDacbtett 
Sifcbof  »erfabreu  $  erjablt  Derfelbe  uicftt  nur  felbft  in  einem  bei 
»egiicfyen  @cbreibeUf  caö  am  27»  ttuguft  1727  |u  Smbrutt 
Unterlinner  morDen,  fonDern  eo  erhellt  aueb  aue  Der  fp6tfifcbett 
9lbbiiDung  Diefetf  gondlium^/  Die  Den  Lettre»  biftohques  1727. 
p.  398  fqq.  einverleibt  morDen.  3nbeiTen  murDe  Da«  miDer  Den 
35ifcbof  Pon  Sene|  gefäate  Urteil  Don  aDen  PtlieDern  De5  got» 
eiltumß,  Den  Stffibof  Don  3)?arfeiUe  aufgenommen,  unter^eiebnet. 
^0»an  oermarf  fraft  Deffelben  Die  obgeDacbte  9afioraiinf!ructioty 
trelcbc  Der  Sonflitutton  Unigenituö  tumiDer,  Dem  9ud>  De* 
Dueenel  aber  geneigt  fei) :  Der  $if*of  felbf?  marD  feine*  9m# 
t ti  unD  aOer  fomofjl  priefterlic^en  t  alf  55ifcb Rieben  Serric^tiilM 
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gen  fo  fange  entfefct,  bW  er  feine  $afforallnffruceiott  uhD  anDefe 
Scbriften  wiDerrufen  würDe,  in  rm Ickern  ^aUe  Da«  (Eonciüum 
Dem  Metropolitan ,  oder,  in  (Ermangelung  Deffen,  Dem  ilreffen 
SMfAofe  Der  proüinj  Die  (Bemalt  gab,  i(it  $u  abfolöirm.  3110 
man  (liefe  Senten*  Dem  $ifd)ofe  am  22.  September  in  gateini* 
fd>cr  uno  Sran$&8f4er  Spraye  jufebiefte,  fam  er  mit  einer  KcH 
DawiDet  ein,  worin  er  mit  ÖormenDung  Orr  SRicfttigfeit  unD 
©ültigfeit  allce  Deflfeii/  waä  WiDer  tyn  vorgenommen  WorDeiif 
protefhrte,  unD  Dafcin,  wo  man  beffer  befugt  feo,  über  feine  Sa# 
d)e  §tf  erfennen,  appeflirte.  3m  Uebrigen  wurDe  bin  unO  wie  Der 
nid;t  gtim  heften  Don  Diefem  Soncllium  geurtbeilt,  unD  Depbaib 
manche  Sdjrtft  unD  Satpre  DawiDer  ausgebreitet.  3eDoct>  9* 
ncDtct  XUi.  trug  fein  9*eDenfen,  Diefes  Soncilium  gut  $u  rjeitfen. 

Sein  flufent&alt  war  herauf  meiftene  |ti  pari*,  mo  er  über* 
dfl  fitft  WiDer  Die  3anfeniiten  unb  Olppettanten  erwies  au<fc  Die* 
felben  be»  aller  ©etegenfreit  »erfolgte.  <£*  mur&e  ibm  bterbep 
&on  Dem  £oft  Durclj  Die  ginger  gefejjett,  tteil  er  an  Dem  €arOb 
nal  Don  gleuro  einen  groffen  Patron  tinD  gürfpreefter  Jatte. 
3cdo4)  er  mi§braud)te  enDüeft  Die  greo&eit,  Die  if>m  in  *>ioenei 
gung  unD  Verfolgung  Dec  3anfeniften  unD  510er,  Die  e*  mit  i&* 
nen  hielten,  gegeben  morDen,  Dergeftalt,  Da§  er  fteft  entlieft  au<ft 
an  Da*  Parlament  ju  Pari*  wagte.  £tnn  Da  Daffelbe  1731 
ein  gewiffe*  flrret  bcrouBgab,  Das  feinen  S&ajtmen  juwlDer  war, 
gab  er  eine  Pa|roralo*rorbnung  unter  Dem  Sitel  eine*  SIKanoa 
mentö  beraü*,  Die  ifcrer  £eftigfeit  wegen  Dem  j&ofe  fo  mt&fiel, 
Dag  foleber  am  24.  September  Dureft  Den  Staatsrats  ein  f<ftan 
fe*Decret  DawiDer  Verausgab,  Deffen  S*ln$  alfo  lautete:  ,,T>a» 
mit  DuröbgebenDß  gute  Orbmtng  erhalten,  ölflem,  wa*  Die  Sube 
in  Der  Strebe  unD  in  Dem  Senate  ffJren  fo  nute,  geffeuert,  unD 
Die  Verfügungen,  welffte  Der  jfonig  |u  geftfeßung  folcr)ea  ^ne* 
Den*  getroffen,  befbrDert  werDeti  moebten,  fo  will  Der  flouig, 
Da§  geDacftte  Scftrift,  welcfte  Der  Dem  Jfbnige  unD  Der  ©ereefctig* 
feit  gebü&renDeu  (fbrfurcfct  juwtDer  iff.  Die  StaatsgrunDfäöe  be> 
leiDigt  unD  jur  Unruhe  unD  UnorDnung  2lnla§  giebt;  unterDrücft, 
Dem  Q>if<ftofe  von  (Embrun  aber  Die  publication  Don  Dergleichen 
Scbriftcn,  bei)  Strafe  Der  ^mwegnebmung  feiner  weltlichen  ein? 
fünfte,  unterteilt ,  unD  Da6  Privilegium,  ?lüe?  obne  iienfur  ju 
©renoble  Drucfen  ju  (äffen,  Dae  er  gemt&braucbt,  hiermit  toiDen 
tufen  werDen  foflte. 11  3bm  gieng  Diefetf  barte  Serfabren  feftr 
nabe:  Dal;er  er  fief)  bep  Dem  CarDinal  pon  SKoban  ^atbc  eri 
ftoDUe,  wie  er  fteft  ftierbeo  ter galten  folltc.  £)iefer  rietb  ihm, 
fnt  unmtttelbar  an  Den  tfbnig  \w  wenDen.  9IÜein,  Da  er  fteft 
erinnerte,  wie  er  allezeit  mit  Seftimpf  abgewiefen  worDen,  wenn 
er  fteft  mit  feinen  untertbanigüen  93or|?eQungen  an  Den  Äonig 
gewenDet,  befeftlo§  er  €>o((^e6  ju  unterlaffen  unD  feinen  S<ftmer$ 
ftcimlid)  |ti  »erbeiffen.  JeDoct),  er  wurDe  balD  $ufrieDen  getleüt, 
Da  utebt  lange  Darauf  über  Den  SBunDerwerfen  De6  terftoebenen 
Slbte  Paris  unD  Den  fogenannten  NouveHe«  £cc)eli«ftiquei  fot* 
«e  iKt§^ea»gfeiten  iwifcben  Dem  Könige  unD  Dem  Parlamente 

*  *  .  Digitized  by  Google 


*ntftaubert  *  baß  Da*  festere  bat&btt  in  Die  fcicfcffe  linguale  fiel. 
JLcncin  wurDe  DaOurd)  fo  fü&n  gemalt,  bag  er  im  SDfap  1734 
eine  <PafrurafoerorDnung  wiDer  DU  31  Dilettanten  unD  Sinti  *Son# 
ßitutiontiien  in  feiner  i)i6ce6  (jeraußgab/  meiere  fo  (»arte  3Borfe 
cntbteif,  Daf  (te  ebenfaße  Durcfe  ein  beeret  Des  ©taaterat&e  um 
terDrucft  trurDe.  fcr  roiirDe  ftct>  aber  Dod)  ntcf>t  DaDurcb  t)abtn 
abgreifen  (äffen  /  aud)  wiDer  Daß  neue  flfciffale  De*  ^ifebof* 
*on  Xrpoe*  eine  Schrift  fcerauejugeben  /  wenn  eß  ntcfct  Der  Jpof 
Durd)  eine  SScrorDuung  PerßinDert  bitte. 

-25cp  Dem  ülüen  flanD  er  gleicfcwobl  bei)  ^>ofe  in  groflfem  91ni 
fe^enr  unD  man  ttanfdjte,  i&n  mit  Der  garDinatewürDe  befleiDet 
ju  feben.  Damit  es  aber  bep  anDern  wo&loerDienten  Prälaten 
feine  £iferfu<fct  erwetfen  m&$te,  menn  er  im  tarnen  Des  #6* 
nig*  |u  foldjer  SßürDe  L>orgefd)lagen  roiirDe,  »ucDe  eß  in 
beim  fo  »ermittelt,  Da§  eß  auf  (Ernennung  De*  <J)raeenDenren^ 
ai0  oermeonten  Äonig*  t>on  CnglanD,  gef*e&*n  fodte.  Diefe* 
erfolgte  auc(>  am  23.  gebruar  1739/  Da  er  nebfl  ©tampa,  Dem 
(Eejbifcöofe  $u  SftaplanD/  Dom  Siemens  XII.  jum  garDtnalpriei 
ffer  cretrt  würbe.  Diefe  plo&licbe  (Erhebung  berurfaefcre  in  granf* 
rtid)  ein  groffe*  Qlitffe^en  /  »eil  man  ein  ©taat*gebeimtii§  Da« 
hinter  fuc^te*  ©onDerli#  matten  Die  3anfeniften  unD  Die  Sin« 
langer  Dce  bekannten  S&am>elin/  gewffcuen  ©iegelöerroa&rec*, 
greife  Slugen  Darüber;  weil  Der  neue  garDinal  oon  sBenDen  nie* 
roabl*  ein  greunD  geroefen.  €(jauoelin  erfuhr  gleid)  Die  ^act># 
riebt  uon  Deffen  (Erhebung,  Da  fein  ©o&n  an  Den  flattern  feb* 
f rauf  DamieDcc  lag.  (Er  gejranD  aber  offenherzig ,  Da§  er  nic&t 
fo  fr&r  wegen  Der  Stottern  feine*  ©obne*,  al*  wegen  De*  <Pur* 
pur*  Des  £rn.  von  Gencin  beforgt  wäre.  Da  au*  t>or  unD 
nad)  fetner  (Erhebung  fowofcl  bep  £ofe,  al*  it|  Der  ©taDt  Die 
SHeDe  ftarf  gieng,  Da§  er  jum  Sßac&folger  De*  $arDina(*  pon  gleurp 
im  CWtmftertum  ausecfe&en  fep,  unD  man  Dafür  &telf,  Dag  eine 
geroiffe  ©eftrifr  ntcfct  o&ne  Urfacfee  $um  Sorföein  gefommen  web 
re,  worin  erwiefen  worDrn,  wie  gut  ftd)  gcanfreid)  jeDetjeit  bei 
fmiDen,  wer,«  ein  SarDinal  Der  erfre  ?Ü?tnttlcr  gewefen,  fo  bilDete 
man  fid)  ttiebt*  geroiffer  ein/  al*  Dag  Der  GarDinal  von  Xcttcui 
Dem  GarDinal  t>on  gleurp  an  Die  ©eite  gefegt  werDen  würDe. 

%n  Dem  ©ro§brttannifd)cn  jpofc  machte  feine  (Erhebung  bloß 
Darum  einige*  Staffele»/  weil  e*  bieg,  fte  fep  auf  (Ernennung  De* 
(Englifäen  qjratenDenten  gefd)eb*n-  Der  ©rofjbrttannifc&e  ©15 
fanDte  am  gcanjbftfcben  jpofe,  @raf  Don  ^BalDegraDe*  erbielt 
fogar  Don  feinem  J>ofe  i^cfebl,  Dcßbalb  ^ortleUuugen  ju  tbun/ 
mcii  ©e.  @roßbrirannif(te  Waitflat  Diefe  Promotion  in  Derlen 
fon  eine*  granj&ftföen  Untertan*  ntcfc t  anDer*  ai*  für  eine 
jliüfcfcroeigenDe  (£rfennung  De*  ^ratenDenten  r  a(*  iibnig*  oon 
€nglanD,  aufe^en  fonne.  Da  nun  ©e.  3tu*ercbrift(id)fie  iD2a{» 
jugleicft  Derfiattet  t)abe  f  Daß  Der  neue  GarDinal  in  Dem  Gompli^ 
mente/  Da*  er  Derselben  gemaett/  fic^  foldjer  31  u  cd  riefe  fyabebv 
Dienen  Dürfen,  rooöurd)  mau  in  Der  geDad)ten  ^epnung  beflarft 
»or&<»/  fP  crwa«e  <5ct  eropbritaftuif^e  OTajejUt  eine  fo(*e 
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CrHärung,  ttie  fle  ju  &offen,  »enn  bepDe  Jtronen  in  gtofcm  Ben 
nefynen  unD  in  greiinDfciwft  »irtlicb  mit  einanDer  fte&en  »ott» 
ten.     Der  ©ro6bi{tqn.n|f*c  QefanDte  tr&ielt  hierauf  Dur*  Den 
<£taatefeccetdr  %melot  folgenDe  QJntmort:  „Senn  in  Diefer  £a<$e 
<£ rrr aa  wiDer  Die      d)te  £r.  ©rofibritanmfeben  9)iaje!tar  oorge* 
gangen  wäre,  tpürDe  man  ftd)  ju  befeueren  billig  Urfacbe  bat 
bf a ;   fo  aber  fiuöe  ftet  Df  rgleicben  gar  niebt.     Der  Kttfer  oon 
@t.  Seorae  babe  bep  Ernennung  einer  tyerfon  jur  (£arbinalotpür&e 
SRidjts  Treuer '  gec^anV  al0  Da§  er  ftcb  Per  SJefugniffe  beDienf, 
freiere  K6m,    atbolifcflen  Äbntgen  »on  €nglanD,  niebr  aber  $ro» 
teftantifeben  Simgen  Diefe*  ?^icf>0  jufamen.     Da  er  nun  ja 
ftom  Äönigl.  vL-bre  gencVffe,  t>abc  er  ganj  n>obl  Den  SatDinale&ut 
für \3emanD  beehren  fjnnen,  tpobep  i^fti  frepgefianDen  ,  na* 
eigenem  ©ef  allen  einen,  Daju  ja  eruennen ,  unD  folglich  [)abf  et 
fnpofrl  Den,  ^ijbifcbof  Don  <£mbrun,   a|o  fonft  €inen  Dajü  dow 
febiajen  toiu.en.    Heberbatipt  fei)  (Solcbc*  eine  Die  Sieligion  *e# 
trejfenDe  Sacbe!   unD  Der  Jfinig  b«be  Durcb  Diefe  Promotion 
£en'  tirel,  6fn  Der  Kittet  dou  ®t.  ©eorge  \\%  Korn  fü&rer  fei« 
tie*»egeo  ßiüfcbtpeigenD  erfennen  tPpffen.     Uni  aber  ©f.  ©ro§* 
b  tanmfeben  ttdfeftär  eatiefaction  |u  geben,  erflarf  04  Oe* 
Jiiuia,  Da§  €f.  Spfajfflöt  Diefe  SRomination  blo§  alö  eine  fol*e 
anfebc,  Die  Don  einem  tyfinjcn  fomme,  Der  in  Diefem  tfnjige* 
etücfe  in  Die  Stf^te  feiner  25orfafrren  getreten;  ttnD  Den  fein« 
SWtajon  unij  Die  «nglife^cn  ©efefce  Dom  S&rone  auogeföloffett.^ 
£er  tyralat  ^Ittrcli  ftberbraäte  Dem  neuen  SarDinal  aui 
Slom  Daß  QJirer,  »eltbfs  ibm  Der  Jfbnig  in  feiner  ^offapette  mit 
gew^niicDm  tEeremonieen  auffefcte. '  ?r  ^efam  Die  reiebe  $btep 
Srefont,  Die  jdbrlicb  40,000  ?ipre*  eintrug,  unD  warb  |ura  Stbs 
nigitcben  SRinjfler  ju  SXom  an  De»  £erjog$  PonMoignon  Stellt 
ernannt/  tpobiu  er  aueb  niAt  lange  fcernaef)  abreiße ,  nad)Dem 
{bm  w  feinem  prDentlid)en  ©ehalte  50,000  Sipreä  angemiefen 
»orpen.   8m  12,  3fulp  f)ielt  er  $u  9^om  feinen  iffentü^en  €ini 
|ug,  tporanf  tym  Der  tyapft  am  «5.  Den  J^ut  auffegte.   €r  en 
iWt  balD  fM?tnacb  Den  litel  6t.  tRerei  unD  a<biUel,  unD  »arD 
lu  einem  9Rifgli  De  oon  ften  »icbtigften  €ongregation?n  ernannt. 
Ilm  24.  9?oDember  überteiebte  er  Dem  tyapfte  in  einer  *ffentÜ5 
eben  SluDteni  fein  SreDittp,  unD  fieng  an,  ft*  Den  gjerrtebtungen 
fine*  Ä6nigli«  S^n^ftfcften  ORini(?er0  ju  untcrjie^en.    »m  6. 
gebruar  %  740  (!arb  <P<wft  i£iemen0  XII. ,  »orauf  er  am  9-  We 
<£f)vt  batte,  bep  Dem  €arDina(ocoaegtum  im  !Ramen  frinrt  Uri** 
Die  SonDoIen^  abzuflauen,     2im  18*  Sebruar  gieng  er  mit  Den 
anDern  SarDinaien  in'*  gonclape,  Dartn  i(m  Da^  Soo*  Die  a*tc 
6efle  i»if*en  Den  SarDinalen  iötoeca  unD  URotta  juget&eM  t«ttc 
€r  geriet^  glei*  Anfang*  mit  Dem  €arDinal  Ottoboni  ftber  Den 
SarDinal  SXiPiera  in  einen  fo  jjarten  SEBorttpecbfelf  Da§  Derfelbe 
Daruber  Por  Alteration  franf  tpurDe,  unD  ftarb.    €r  »ar  Der 
(Eorflntfcben  qjartep  febr  jugetban,  beflagte  aber,  Daß  Da^  Oben 
fraupt  Derfelben/  Der  €arDinaI  Sorfini,   Die  »bflcbten  Derfelben 
yify  beffer  ju  untcrfiAew  Dcrm6*tc.  CnDU*  Rei  er  Dene»  beo, 
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>ie  am  17.  ÜJugutf  De«  €art>lnal  gamberrtni  ermiplten,  meldet 
)en  tarnen  &eneDief  XIV.  annahm,  Oeffeit  jftbnung  er  pernaep 
>tpmopnte,  auep  Den  Sparaeter  eines  granjbftfcprn  SRtnifferg  uoep 
tnige  3apre  bep  ipm  befleibefe.  ©Mtlermeilc  murDe  er  nid)t 
10?  an  De*  SarDinal*  Öttobont  Stelle  ^rbtector  oon  Jranfretcp, 
»nDer«  erbidt  au«  |m  September  1740  Dao  tätige  grjbui 
pum  jq  vpoti* 

3m  3.  1742  PwrDe  er  Don  Stom  jurtyfberufen.  Cr  napm 
im  20.  3«nP  fr*0  Dem  $apf!e  flpftpieD,  und  reifte  am  1.  3ulp 
>on  SXom  ab.  31m  22.31119  langte  er  gu  8pon  qn,  mo  feine  £cpn>ei 
ler  au*  <pari^  bei)  ipm  anfam,  Die  Dielen  SBerffqnD  unD  ©elepr* 
arafeit  befaß,  unD  t>ur<*  ipr  groffe*  Bnfepen  beo  Dem  alten  £aw 
>inal  oon  gleurp  $iel  |u  feiner  3nräffberufung  Don  SXom  bep# 
jetragen  patte,  um  pierDurcft  feine  Crpebung  bep  £ofe  ju  beftr» 
>ern.  €s  glürf  te  ipm  auefi,  Dag  er  am  «6.  Sluguf*  jum  &aattt 
niniffer  ernannt  tourDe.  Mtin,  ob  er  glricp  oon  Den»  Äbuige, 
il*  er  beo  ibm  im  September  1742  jn  OerfaiOe*  feine  «Bufn>aw 
11  ng  maepte,  fepr  gnaDig  empfanden,  au  cp  naep  abgelegtem  CtDC 
im  19«  Diefee  in  Dem  popen  Äbnjglicpen  Äatpe  fl>Wlup  etnge» 
üprt  murDe ,  tonnte  er  Docp  niebt  Dae  tynfepen  erlangen,  Da* 
jormapfc  Der  Siegeloermaprer  gpquoeltn  «epabt,  als  er  Dem  all 
en  garDinal  oon  gieurp  aDjungirt  »orten/  Sttan  bat*  *»ar 
nennen  foUen  r  es  »ürte  fiep  fein  «Mnfepen  oermepren/  oDer  er 
>iefleicpt  gar  tyremierminiflrr  tperpen  /  pa  Der  alte  gleurp  am 
19«  Januar  1743  Dao  3c  tf  liebe  fegnefe-  Öde  in  man  nahm  »apr, 
>afi  fein  önfepen  feitDem  mebr  fiel,  all  jnna&m;  n>ie  er  Denn 
wep  niept  eine  einige  Don  Den  Cprenfteflen  befam*  Die  per  oer# 
t  erben  e  €arDinal  bef leiDet  patte ;  jcOocfc  bepieft  er  feine  6 teile 
m  Cabinet,  unD  »arD  am  1.  Januar  1743  jum  6ommanDeur 
>e*  peil,  ©eiftorpen*  fuftqflirt,  natfDem  er  Da*  3a0r  |«Ppr  Daju 
mannt  »orten* 

3m  3*  J744  fnepfe  Der  granj6ftf*e  JJof  Dem  Äinige  Do« 
*5roffbritannien  Durcp  Den  ^ritenDenten  eine  Tifcerfion  |u  macben. 
vjeil  m  n  Der  SavDlnal  von  Zcncin  ptrcp  peffen  ^orfepub  jue 
EarDlnalfmürDr  gelangt  mar,  fo  gab  er  (!cp  Diel  TOüb*/  Diefe* 
Sorpaben  $uni  Reffen  Diefrt  unglucflicpen  ^rinjen  auejufüprem 
2t  fcbmeirJbelte  pemfelben  foaar  mit  einer  tfiniglicp  3ran$bfT« 
eben  ^Jrin jeffin.  Die  Deflen  ilteflem  6opne/menn  Da«  $ro|ect^ 
jlücfli*  aueaetuprt  n?urDer  gegeben  merDen  foüte.  91Qein  Der 
:^ii\flaq  mifHang,  obgfeiep  ade  Slnff alten  jU  einer  SanDung  in 
ScppttlanD  an  per  §ran|6ftfcben  Äütie  aemaept  morDen.  &er 
alte  ^ritenDent  mar  fepr  mißvergnügt  über  Den  Garoinal,  Daß 
)ie  Qliiefübrung  De*  «Project*  Don  Geiten  per  JTrone  granfreiep 
ttcbf  eifriger  unterftügt  morDen.  Statin  Der  (arDinal  ließ  ibm 
;ur  ^ntmort  faaen.  Daß  man  }n>ar  51öe6  getpan  babef  toa* 
nenfdblicpen  jtraften  mbglieb  gemefen;  Da  aber  Die  gbttlicpe  %*ty 
Tepung  Pen  Diefer  ©etegenpeit  Die  »apren  ©laubigen  üerlaffeh 
unD  Den  Äe^ern  Jpülfe  geleiftet^  fo  feo  man  niebt  flarf  genugf 
fiep  PetWPen  }tt  »iperfe«m.    3«  «W8»(l  l744  »■«Oe  et  |om 
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Ä&nige  na*  SSefc  befcfetfben  /   wo  öerfelbe  Dama$f$  franf  fag, 

um  mit  allem  firnfte  fidb  Aber  bic  Littel  ju  beratbf* lagen,  mo# 
Dur*  ein  allgemeiner  SrieDc  in  (Europa  (jergeßettt  WerDen  formte. 
3eDo*  Die  Semibung  mar  vergebene»    I  enn  Det  Äbnig  wurDe 
wieDee  qefunD,  uuD  Die  -grieDensgeDanfen  *>erf*wanDen  bei)  t(>m 
auf  einmal  wieDer.   3nDfffcn  wu*s  Des  SaeDinaltf  21nfc&en  bep 
Jpofe  auf  eine  metfli*e  2lrt.     Der  Jfbnig  mürDigte  ibn  einer 
gi  offen  &ertr au it* reit,  unD  }Og  ibn  in  allen  Dingen  )u  Xat&e ; 
ja,  er  weeftfeite  fogar  Briefe  mit  i&m,  Da  er  0*  1745  bep  Der 
&rmee  in  glauDern  befand    %\t  au*  na*  Dem  XoDc  Des  tfali 
fec*  gart  VII.  im  Jfinigltcften  gabinet  Die  grage  aufgeworfen 
mueoe  2  Ob  man  no*  ferner  Da*  SSefte  De*  £aufes  kapern  mit 
aller  möglichen  9)?ad)t  unterfTü^en  foUte  ?  mar  er  Der  «föepnnng, 
Dag  Se.  iD?aj.  fänftig  nur  auf  3br  eigene*  3ntereffe  ju  fe&cn 
hatten.   Ob  er  nun  glci*  Damit  ni*t  ganj  DurcbDringen  f onnte, 
fp  fab  man  Do*  von  Der  Seit  an  mebr  als  |u  wobl,  Da§  man 
fi*  Des  £aufes  kapern  nur  ju  QSefbrDerung  feines  eigenen  3m 
tereffe  beöiente.     SD?  an  feftien  Diefe6  felbrt  an  Dem  33ai)crif*n: 
jpofc  |u  merfen,  Daber  man  fi*  gu  S*liegung  eines  ^arttcplir* 
friföens  mit  Dem  £aufe  öeffrei*  bereit  er|rigte.     21  n  Der  Ke* 
beOion,   Die  jum  heften  Des  ^ratenDenten  1745  in  <S*ottlanD 
erregt  wurDe,  fyatte  er  Dielen  Slntbeil,  unD  er  foll  fogar  Da£ 
SProject  Daju  entworfen  baben.  211s  au*  Der  ftritenDent,  na*Dem 
Diefe  Unternehmung  mißlungen  mar,  na*  fraris  fam ,  fcatte  er 
vielen  oertrauli*en  Umgang  mit  Dcmfelben.  (Er  feßte  ibm  fogar 
t>ie  ©*rifr  auf/  mit  mel*er  Derfelbe  wiDer  Den  2la*if*cn  gne* 
Dcnsf*lug  protefttrte  uuD  feine  vermerkten  ^Infprddbe  auf  Den 
©rogbritannif*en  Ibron  ft*  »orbebielt.    <E*  mar  fol*e  |u  ^as 
ri0  am  16.  3ulp  1748  untrr$ci*nct,  fcalf  aber  Dem  guten  SJrin* 
ten  fo  3Beuig/   Dag  er  oielmebr  Den  ernftli*en  $efebl  erbielt, 
ft*  aus  Dem  &ei*e  ju  begeben.     £>er  tfbntg  f*lug  ibm  grep» 
bürg  in  Der  <S*roei$  ju  einem  f!*ern  Aufenthalte  vor.  Mein 
er  wollte  gar  ni*t  ai|0  granfrei*  geben;  fonDern  blieb  entf*lof* 
fen,  es  auf*  Sleufierffe  anfommen  ju  laffen.     Ctf  mugte  fi*** 
Mer  gefaOen  laffeti  #  Dag  er  am  *o.  December  1748  arretirt 
unD  na*  SSincenne*  gebra*t  wurDe,  wo  man  ibn  aber  am  i.v 
in  grepbeit  fe^te,  weil  er  ß*  erflirte,  Daß  3?ct*  ju  oetlaffen. 
Der  €arDinal  von  Gencin  formte  i&m  bep  Diefen  Umft4nDen 
feine  £ülfe  leiftem 

2lm  26.  2luguft  1749  nabm  Diefer  ^rilat  Don  Der  €  teile 
eines  <ßrot>ifors  Der  Sorbonne  Sefi^f  Da$u  er  am  9*  vorder 
errcdblt  morDen;  feine  ge(e|rte  ®*mcf!er  aber,  aiejranDriua 
(Suerin  bt  Ztncxn,  Harb  am  4*  December  als  Sanoniffin  |u 
SReuDiüe  in  einem  alter  öon  68  3abren.  3m  3-  *75o  geriet© 
Die  Sran|bftf*e  @et|tii*feit  mit  Dem  J^ofe  tn  groffe  3rrungen, 
»eil  fic  ft*  weigerte,  Den  geforDerten  20.  Pfennig  Don  aQen  i^ 
ren  Sinfunften  gu  entrt*teu,  indem  fle  bisber  nur  fogenannte 
frepmiOige  ©ef*enfe  gegeben  fattu  Sie  murDe  De§balb  befebligt, 
H  ungef^umt  oon  VarM  §iw»eg  »nD  na*  i^ren  25ücefea  ju 
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>^ebfit.  £iert>on  maren  nur  menige  Oxalaten  r  Die  6eQ  £ofe 
fcre  Öienffe  $u  oerrieb  ten  batten,  aufgenommen/  worunter  ftcf) 
iucb  Oev  Satöinal  üoii  Gencin  befanD*  3^od)  ee  rodbete  niebt 
ange,  fo  merfre  tx,  Da§  fein  21  uferen  in  Dem  Staate  confeil  gar 
ef)r  abnahm,  ob  er  ftrf)  glcicf>  in  Willem  nact)  Den  Sftennnncje» 
)cs3  £ofcs  richtete  unD  fefcr  be&utfam  fcanbeite.  £r  mare  jroar 
lern,  mo  nicf>t  SPremierminifier,  Do  dt)  mentgffeuä  Sanier  *>on 
5tanfteict  gemorDen.  Slflein  Der  #&nig  traute  it>m  meniger  ®t* 
cr-tcf ltcbfctt  alß  er  felbrt  flet)  etnbilDere.  T>teg  gab  Der  Wo* 
iarcb  gegen  feine  gaporittn,  Die  SRarquife  Don  tyompaDoue,  |U 
rfennen.  Da  er  einftma(jlä  ju  tl;r  fagte:  „Ccncm  Hr  |mar  San 
mal,  aber  nid)t  gleurp."  Sil*  er  Diefe*  inne  murDe,  entf^iog 
r  ftCbf  Den  Jpof  jn  perlaffcn/  unD  firt  in  feine  €r$bifd>4f  liebe 
Sioce*  nact  8pon  $u  begeben/  »o  er  Don  feinen  cintriglicfrett  1 
pfrünDen  unD  einer  aufe&nlkben  Jpcnflon ,  n>ie  aud)  einem  Sa» 
>iral  Don  150,000  X&alern  gar  reicblid)  leben  fonnte.  gtf  fe$te 
:ud)  feine  £*n)ierigf cir ,  Die  Erlaubnis  Dam  von  Dem  Röntge 

u  er&alten,  3*&o*  $aPtf  tob  e*  9**"/  *k  «  e*  ww 
tabra,  »eil  er  bißber  Deffen  €b*c  unD  Der  5tir*e  S5eftee  oor 
UnDem  bep  £ofe  febr  eifrig  beforgt  batte.  Der  &äüge  S3ater 
>at  ibn  Daber  in  Der  ülntmort  auf  Dae  ^reiben,  Darin  er  if)m 
>on  feinet  gntfcblie§ung  ftacbricfct  gegeben  batte,,  er  foflte  per) 
ii*t  übereilen ,  fonDern  ulelmebr  feinen  Siufeutbalt  bep  £ofe  fo 
ange  fortfefcen,  bis  er  Dafelbft  nieftt  mebr  fo  notfcig ,  al*  in  fei# 
um  (Srjbietbum  mare.  Allein  Der  SarDinal  ernannte  aöjumobl, 
>a$  fein  Bnfeben  bei)  Jpofe  gefallen  fep ,  befonDer*  feit  Dem  loDe 
einer  ©cbmefter,  Da&er  er  bep  Dem  Qorfafce  blieb.  Den  J&of  |n  , 
>erlaffen.  Cr  fucDte  ftd)  noefe  Dor  feiner  Slbreife  Dur*  Die  S5ep* 
egung  Der  3rruiigen  jmiföen  Dem  Äinige  unD  Der  (SeifHitfcfeit 
•in  »erDienft  $u  machen.  (Er  foö  eo  auc&  mirflid)  fo  weit  ge* 
>ra*t  baben,  Da§  Der  £of  eine  Summe  öon  7  3ftiüiönen  unD 
500,000  Sioretf  unter  Dem  lirel  eines  frepmiüigeti  (Sefcbcnfä  00« 
^erfelben  anjunebmen  bcfct)lo(fen  habe,  £bc  er  von  93erfaillc< 
ibreifler  lieg  er  folgenDen  $  rief  an  feine  £iocc6  abgeben: 

,/Dic  Urfacben  unferer  Qlbmcfen^eit  ftnD  <£ucbr  geiiebteflett 
^ruDer,  befannf.    €ie  befrepen  une  Don  Den  Vorwürfen  /  n>eU 
%c        nuö  ^ditet  machen  f innen.    Ob  n>ir  gleicb  DQn  Sucb 
entfernt  gemefen,  fo  ^aben  mir  Do$  aOcmabl  Permittelfl  unferer 
ittufmerffamfeit/  Sorgfalt  unD  Sacbfamfeit  gegenmirtig  $u  fepu 
«etraebtet.   3nsaMfd)en  mar  unfer  Jpcr*  niebt  rubig.  feufute 
obne  Unterlag  nacb  €ucbr  unD  mir  ermatteten  Den  21ugenbltcfr 
Da§  mit  uns  mitten  unter  unferer  £eetDe  befinDen  motten,  um 
bep  Derfelben  unfere  Xage  ju  enDigen.    2er  $6nig  l;at  gerubet/ 
uns  fytx\u  Die  Srlaubni§  ju  erteilen ,  unD  mir  baben  uunme^c 
Den  <5cf>meri,  einen  fo  guten  .öerrn  ju  verladen,  Aberftiegen» 
gilt  aufferorDentlicber  6cbmer|,  moi»on  man  nieftt  fattfam  un 
r heilen  rann,  menn  man  nidu  Daß  Üiücf  gehabt  bat,  ftcb  6c 
D^ajejlat      naf)en  unD  ein  3"t9*  feiner  3naDe,  grennDltd)fcit, 

®efpticbig<eit/  Snißigungr  &tu^Uiti  £iebe  |ur  Sveligion  ui^D 
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bietet  anbew  ro^mwiirDigett  SBaren  uttb  felteneit  SHgenfe&affen 
gu  fcpn  /  mclcbe  tftn  |um  grogten  ^ringen;  unD  wenn  ee  erlaubt 
ttf,  bon  feinem  «öouberain  fo  $u  reben,  jum  liebenewürDtgften 
a»enf(fteii  auf  Der  ganzen  Sßelt  |U  machen.  (Ee  iß  ein  aroffe r 
Jroft  für  une,  DaS  wir  bei)  unfern  Knfuuft  <£u$  Die  Jabels 
gnaDe  anfunbigen  fonnen.  3br  foflt  }u  Dem  (EnDe  unfere  95c* 
fehle  uuD  SerorDnungen  6alo  erhalten  Äpnnfe  nur  unfere  3u* 
rücffunft  §u  einer  baldigen  uno  glücfficften  Jett  gef<$e&en !  Ser 
SRu&en,  melden  ibr  Dabon  ftaben  werbet,  wirb  unfern  Scott 
toüfommen  maeben.  3Btr  bitten  ©ort,  ba§  er  auf  (Eucfi  /  sei 
liebtetfen  »ruber,  feinen  reiben  Segen  autffcbftffctt  wolle."  # 

Cai^nml  t>on  Tcttctn. 
9Ran  giebt  i&m  in  gemiflen  Schriften  Das  3engnigf  Dag  ff 
wabrenD  feine«  'IRimfteriume  bep  aller  ©elegenbeit  eine  bewuni 
DecnewürDige  Älugbelt  unD  Staatefunff  bon  ftct>  babe  blitfeit 
laffen.  #10  er  SRinifter  geworben ,  fyabt  man  geglaubt  ,  Dag  er 
2tHee  umfe&ren  würbe;  aqefn  ee  feo  liefet«  weniger,  a(e  btefe*f 
gefefceben.  6r  babe  ade  flabalen  &ep  £ofe  entbeeft  unD  gefrben, 
ebne  fi*  felo(t  in  eine  ein$ulaffen.  £r  r)abc  fehl  ©uta^ten  mif 
*M*eiDenbeit  gegeben  unD  Daffelbe  oftne  £aleftarrigfcit  befrau»* 
ttu  Die  Bngelegcnbeitfn,  welcbe  t&m  aufgetragen  werben,  babe 
er  etfdjfcpft,  oftnp  bpn  feiner  SBfübwaltung  biei  9Ü&niene  ju 
naefteu.  Ob  er  gleicb  wentn  2lnfeften  gebabt,  fo  &abe  er  Do<* 
2Mce  get&an,  <?olcbe*  |u  erlangen.  Seit  .o  3a$ren  fep  er  t\n 
aauj  anberer  fRann  geworben,  ^etne  geinbe  tobe  et  |um 
Ccbweigen  gebraebt.  ?ente,  Die  ibn  weDer  gebagt,  noeb  geliebtf 
Ritten  fc|ne  etanD&aftigffit  4eWunDcrt  unD  feine  grcunDe  bat* 
ten  ibn  bon  getftii  bebauert  8m  6.  3ulp  1751  rehrc  et  M 
fein  Sietbum,  *»  welcbem  er  in  Kube  unD  mit  »ifAiflicbem 
©eilte  lebte/  unb  ft*  in  feine  #tr*entfrfirigfeiten  me^  mifebte. 
CEc  lie§  feine  fiebrnewftrbige  3}ieee,  Die  SKaDenioifeae  oon  3Ronti 
feranD,  Die  ibm  Durd)  ibren  bertrauten  Umgang  feinen  flufenfc 
fcalt  ju  Soon  Defto  angenehmer  machen  foHte,  ni<bt  |urücf.  fU 
er  borte,  Dag  am  *3.  September  Der  £eneg  bon  $ou»$ogne, 
De*  Einige  (Enfel,  geboren  worDeu,  (teilte  er  Ocß^alb  ju  ¥pen 
ein  pridbtige«  ^eft  an,  wel*e0  . bielen,  #epfaa  fanb-  3«1  3- 
1753  gab  er  allen  ©elWictw  in  feiner  <£rjbifd)6flicben  t)ibcU 
bie  SSerorDnung,  3eDermann,  o&nc  einen  93eicbtfc6ein  ban  i&nea 
tu  forbern ,  bie  Sakramente  ju  reiben  f  «oDurcb  er  ee  Da()in 
braute,  bag  in  feiner  anfe&nlicben.  Dii^  %bt*  M* 
°\m  folgenDen  3ajre  fam  bon  i^m  wegen  per  ©eburt  peä  J^ere 
?oge  bon  ^erro  ein  SttauDemcut  jum  25orfcbein,  wel^eJ  in 
ainfebung  M  |u  gleicher  3ett  gefebe^enen  Scrgleicbe  mit  Dem 
Parlamente  für  fe()r  erbaulict)  befunben  würbe.  3«  3-  »757 
erhielt  er  bon  Dem  tfonige  eine  ^enffon  bon  10,000  gibreö  mit 
Der  greobeit,  Darüber  beo  feinem  2oDe  fdr  einen  bon  feinen 
SlnoermdnDten  na*  eigenem  ©efatten  ju  Diäponiren,  €r  Harb 
enblid)  am  a.  9Rar$  1758  im  79  3abre  feinee  2l(tert,  naebbem 

<r  2©  3afrte  Die  CarDinal^wirDe  bef leibet  ^atte.  «an  bebaoerte 

#         ♦  -  . 
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mn  tob ;  »eil  et  6e$  bett  btt&etigen  jrirrtenfJreMgfeieen  etf 
ad  aBein  gemefen  /  ter  ft<*  mct>t  Darein  gemiföt,  unD  Daöurct) 
n  feiner  groffen  Di&ce*  fletö  ftube  unt>  gcieöe  erhalten  ftatte. 
ft  mar  übriaen«  großmurbta  unD  r  ra  cfc tia.  /  gegen  Die  <8tmen 
ibft  fe&r  freigebig.  3n  Dem  €r§bifob6fli$en  9)alaj!e  binterlicf 
rr  ein  Moniere*  ÜRerfraa^l  feiner  tytaftt,  inDein  er  Den  fe(>r 
}ro(fm  Sal  in  Demfcibeu/  morin  fcormaljls  Daß  Confilinm  Lug- 
duDenfe  gehalten  morDen  f  mit  einer  ungemein  f  off  baren  Japete/ 
bte  ourct au ß  mit  ©olDe  Durc&mtrft  mar,  aufs  Srefflicfcffc  f>atte 
"j<fctraürfen  lajfen- 

8.  (Kanft'6)  8eben*gef*iAte  aller  5arDin4(e  D*t  SKomifäi 
SatbolifaVn  J?ir*e,  Sf>.  3-  ©•  282, 
'  * 

tennfcsrt,  3°0«nnf  Der  alt  (S^marmer  ein  nictt  gerinn  * 
§rt  «nffeben  gemalt/  unD  mit  feinen  8d»riften  ader&anD 
jungen  in  Der  Äircfce  veranlagt  &at,  gefcbrt  gemiffertnagen  ju 
Den  3nfpirirten#  unD  $mar  5«   Derjenigen  2lrt,  Die  nur  elfte 
«ufferorDentlic^  €infpra*e  ©otte^ ,  mte  fie  reDen;  in  Der  Ceele 
(latulren. 

€r  »ar  eine*  dauern  So$n ,  unD  (mar  am  %.  3un»  tö6i 
ju  Dobergaftf  einem  fel>r  geringen  DbrfAen  jmifcfcen  JjobenmM* 
/cd  unD  tyegau  in  (Sacbfen  f  geboren.  3"  f"R"  JHnD&eit  unD 
^ageno  foß  er  fcfion  fouDerbare  Sriume  nnD  ©efic&te  gef>ab( 
bben:  al*  er  nocfc  nict)t  io  3a(jte  alt  gemefen,  fyabt  fi<4  Der 
;  :u  Der  Teufel  in  ©cftalt  eines  Sftanneä ,  Der  einen  gelben  Jtol* 
ler  mit  föroaqem  StonD  |ugefcfcnftrt  angehabt,  gezeigt,  unD  je 
rcefcr  er  t&n  angeben,  je  feuriger  unD  graufame?  märe  fein 
^fftctf  gemorDen ,  unD  Da  Zcnnfyavt  in  fdrepen  angefangen, 
feij  er  gar  DerfcfcmunDen.   gt  lernte  tuerft  |u  $egaw  €tma*  von 
Oer  gcbreibereo  *  folite  fcernacft  ein  ©eiftlicber  merDw ,  unD  mur* 
De  Defmegen  1678  auf  Die  5&rfili$e  Schule  gu  3ei|  gef&an: 
et  ergriff  aber  enDfid)  ;u  fficiffenfelä  Die  sBarbierfunff;  unD  alt 
ix  ju  Augsburg  als  $arbtrrgefe(l  Diente/  ift  ir)m  «acft  feinem 
Vorgeben  Die  fceilige  Dreoeinigfeit  in  (Beffalt  Drewer  Banner  in 
gleidjer  (Brbffe  unD  JfleiDung  erfcftienen:  als  er  Die  mittelfte 
?erfon,  (Den  So&n  ©otteä)  mo&l  angefefcenf  unD  genau  bei 
trautet  f>abe,  aud)  Die  jmen  anDern  Jabc  anfe&cn  unD  betraf 
tea  irotlen,  fep  er  in  eine  O&nmacbt  gefönten,  unD  Die  Dref 
Wonen  mären  DerfämunDen.    3Jeb(l  Der  SSarbierfunft  fcatte 
et  bae  ^ericf enmad)en  erlernt;  er  ermarb  Damit  Diel  6eID,  unD 
M<tDem  er  Daß  SSürgerreett  erhalten,  tbat  er  eine  reiche  fyx>< 
«M|i  »obeo  er  etn  groffe*  mitten  in  Der  ©taDt  gelegene*  anfeftn* 
ita)et  jpauö,  nebfl  Dielen  ^obilien,  baarem  ®elD,  unD  anDern 
UegenDen  Sutern/  in  Die  20,000  Snloen  mxtyf  ermarb/  Daff 
?r      alfo  ju  Dumberg  als  ein  Dotnejmcr  /  reicher  unD  moßl* 
angefe^enet  Surger  unD  ^erftefenmac^er  befanD.    3n  *>*x  €Qf 
leugte  er  Drep  ÄinDer ;  er  berlor  aber  Durcb  Den  Job  fein  SBeib, 
nnf 5  ton  feinen  Äin Dem/  unD  büßte  jugfeief)  einen  groffen  I&ell  feine! 
imlia)en  Sermbge«^  ein;  tt  mu^De  no<*  tytxtiti  mit  S$metf 
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Jen  unb  Äranf&eit  r)eimqerud>f.   Sieg  gab  tf>m  ©clegen&tif ,  fl<$ 

ton  Den  jeitltc(>en  Singen  loejumacben,  ftd)  mit  niedrerem  (Ernfr, 
al*  bis&cr  gefcbe&'en  ,  um  Das  innere  (S&riitent&bra  $u  be f Ummern 
unD  Wott  |u  miDmen.  SBeil  er  aber  Die  6ad)c  ni*t  reefrt »  ml 
in  gottgefälliger  OcDnunq  anfteng ,  mürbe  er  Dur*  Den  SAtoiM 
bclgeift  fo  tpett  in  Die  £bbe  gefü&rt,  Daß  er  eiuen  entfestigen 
gaa  tbat.  gr  ^irlt  fic$  für  einen  fon  ©Ott  berufenen,  unD  gab 
tor,  Sott  &abe  tyn  Der  Cinfpracbe  unD  Des  inner»  SEBortö  ge» 
ttnuDigt.  t)a$  erfte  SEa&l  fe&  Diefe*  am  27.  Oerober  1704-  ge* 
fernen/  Da  eretnft  in  Der  SRacbt  iura  erfien  SRabl  eine  Stimme 
iti  fi*  gehört,  Die  Dremnabl  na«  einanDer  ;u  tbm  gcforoc&en: 
„^Äetf  auf,  n>ae  icb  Dir  fagc!  3*  fw  Dir  gemiß  unD  fütroabrr 
Der  (Glaube  t(l  au*  wlofcben  gar!  ©ie&e'ju,  Du  ft«$efi  in  grofr 
fer  @efaj>C/  Drum  nimm  Deiner  (Seelen  eben  roabr,  unD  mad)** 
offenbar;  uuo  Da?  fcQe  1  ct>  Dir  ^um  Seiten;  toirfl  Du  Dtt£ 
Dcrfcfcroeigen,  fo  irill  id>  von  Dir  tteieben."  €r  lieg  fidj  Demnach 
nue  er  es  uorgab  ,  auf  ftotres  Befehl  Daß  21m  t  eines  |)ropbcter| 
an$unefyraen ,  beipcgen/  Der  aQen  gurrten  unD  vir  tan  Den,  befoni 
bets  Der  Öetftücbfeit,  Die  3Babr&eU  unD  i&ten  Serfafl  prebtge^ 
foüte.  Sott  babe  ibn  and)  jum  ^au)efitflen  in  feinem  großen 
unD  weiten  flonigreiefc  berufen ,  Da&et  er  fi*  aueb  aueDrücfUcfc 
einen  (SauieQifien  Des  großen  (Mottrs  genannt  unD  gefebtiebetu 
£r  raelDet  ferner  ,  mie  er  insgemein  jue  SBintersjeit  na  et)  bitten 
ftaebt  ert»e<ft  morDen,  Da  er  $abe  au; neben,  unD  treiben  müf* 
fen  /  tras  ibm  t>on  'JkcDiaer  iuris  f)cir  eingegeben r  ober  iunerli« 
bictirt  worDen/  unD  Diefcs  babe  foipo^l  ade  unD  jeDe  @<anDe 
überhaupt/  alt?  aud)  toerfdjieDene  einzelne  $erfonenf  fon  Der  lief) 
aber  Den  geißlicben  6ranD  betroffen.  3nl  3*  l?o9  am  *o. 
bruar  übergab  er  Dem  3iat&  $u  Dürnberg  fein  getriebene*  £cac* 
tateben/  Darin  er  fanatiMe  Sertürner  oortruq,  aud»  Den  geiftj 
Ii*en  ©tanD  angriff,  unD  Darüber  auf  Den  Qßaffertburm  ge* 
fangen  gefefct  murDe.  gr  fam  enDlicb  mieDer  los ;  meil  er  aber 
ttttyt  nur  geDacbtes  QJucb  mit  noeb  anbeten  Dergleidben  Druden 
lieg*  fonDern  aueb  fonft  immer  mefjr  Ülergerntg  anrichtete,  marö 
er  am  1.  ©ecember  1714  jum  anDcrn  *D?abl  in  Dumberg  ge5 
fangen  gefegt,  unD  faß  He  ;um  12.  §ebruar  1715*  Sftacbbeja 
tr  n>irber  auf  frepen  gu§  gefleQt  mar,  moOte  er  fein  (leb  ange* 
tpagtes  €an)edif?enamt  reebt  Dermalten/  teilte  uon  einem  Ort  $tim 
duDem  }u  §u§e;  unD  fcfyrieb  feine  oermennten  Eingebungen  unb 
fogenannteu  £infptad)en  alö  ein  SanjeQift  Des  geoffen  @otte* 
duff  Die  er  aueb  $uw  2)turf  bef6rDerte.  3m  3.  1717  Welt  er 
um  Die  (Erlaffung  feines  Sürqenecbts  ;u  Dürnberg;  mo  mau 
i^n  ium  Dritten  CWahl  in  £aft  gebraebt  f)atte,  ant  O^acb  er* 
|a(tener  g^enbeit  menDete  er  fi$  nact)  granffurt  am  3Kapnr  t&o 
er  bis  in's  Dritte  3af>r  gelohnt  (at,  unD  auf  einer  untcrnommei 
nen  Keife  ^u  feiner  noeb  (ebenDen  alten  Butter,  unD  Don  Da 
n>eiter  in's  95ranDenburgifcbef  nacb  KieDerfacbfen  f  ^ambur^r 
Bremen  :c.  als  er  feinen  Siücfmeg  n>ieDer  über  55raunfd)»etq , 
«Bolfenbütfel  unD  J^elmflaDt  nehmen  mo»ref  t^eiW  Dur«  feine 
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ffrenge  ttUniatt,  tftekli  Dur*  Die  tiefen  gu(?tvat?Derunqen  (>in 
unD  tvieDer  fo  abgemattet  unD  ausgebt  tvurDe,  Da§  er  faft 
feine  <£peifen  raebr  verDauen,  nocp  vertragen  tonnte/  unD  in 
jtefem  fbrperli*en  3"ftonDe  am  10.  (September  na*  Gaffel  fam, 
Dafelbf!  im  ©atl&ofe  an  einem  auoje^renDen  gieber  am  12.  Sep# 
tetnber  1720  Perftarb,  (Et  tpurDe/  auf  SSeranffaltung  rineö  ae# 
iDtffen  €onftftorialratbe  unter  Der  Segleitung  von  "iprrD^ern  unD 
frier  $Argew  in  j|n>ep  folgenDen  $utf*en  eljttict)  begraben  unD 
pepgefegt»  J)tefe  9ia*rict)t  finDet  man  in  Dem  *rifflicpcn  (Ebren* 
tinD  JiebecDenfmabl,  roeläcg  in  Der  gorm  einer  3tnfceiptton, 
ILcnnbGvftn  (u  <H)xtnf  feilt  vertrauter  greunD,  Sobiaf  (£i§Ier, 
aufgeri*tet,  unD  §um  Drutf  befbrDert  f)at,  tvefdbee  nacftg'bcnDtf 
tDleDer  aufgelegt  unO  Dermebrt  morDen,  1724«  (W  tat  <Ecnw 
i?*u*t  felbfl  feinen  Lebenslauf  $eratiegtgeben,  unD  for.Derücb  Die 
Gmfpracbettf  wie  fie  bei)  ibm  fotten  gef*e()en  fepn,  er^äblt. 

Cenn^crt  f  epein  t  ipoijl  an  ff*  ein  reDlicper  Sttann  geroefeti 
|u  fenn  r  unD  eine  groffe  (Einfielt  in  Datf  SSerDerben  Der  DamaJ» 
iicien  griffen  gehabt  ju  baben,  tpenn  er  nur  nicpt  auf 
Irrwege  fcätte  bringen  laffen«  3n  feiner  gebeneart  affectirte  er 
n>o$l  eine  befonDere  Bemutfc  unD  £eilia,feit,  unD  eiferte  fonDer* 
itd)  au*  tpiDer  Dae  tyrrucfentragen,  2Bte  er  aber  fein  gan$etf 
53efen  auf  eine  unmittelbare  (Einfpracbe  unD  innerlich  Sicpt, 
Dao  von  Slatur  in  aller  *Dirnf*en  Seele  perborgen  fen,  grihiDe* 
ttf  fo  ift  nicpt  ju  pecmunDern,  Daß  er  auf  Die  gr&bflen  3rrfbü* 
ntrr  geraten.  £r  veraltete  Die  dufferlic^cn  ©naDenmittel,  I4f* 
terte  Da«  «Prebigtamt,  oermarf  Die  $ inDertaufc ,  glaubte  eine 
©erec^ttgffitf  Dir  @b"ftu£  Dur*  unfere  SlieDmafen  unD  unfet 
£pun  erfüllen  mügtc/  reDete  miDer  Die  ^onntagefeper  febr  drgew 
Itd),  unD  fcbrieb  tviDer  Die  CPange!if*e  Jfir*e  Dem  Vupfit&ume 
|um  Selten  viel  Sinftbfige* ,  gleidjmie  er  au*  fcnft  pou  Dem 
CtKftanD,  Pon  Remtern  unD  tyrofeffionen  argcrlicfce  £)ifcurfe 
fübrte. 

Cenn^nrt  f>at  *erf*ieDene  e*riffen  Perfertigt ,  Darin  et 
Dae  33erDerben^Der  btwttgen  S&rtflen  jetgen,  beftrafcn,  unD  Den 
2B?g  ju  einer  tvabren  £er$en$4nDcrung  jeigen  wollte.  ®ie  er 
aber  Slfle*  auf  Da*  innere  ®ort  unD  permepnte  €infpra*e 
Statte*  grünDet;  fo  &at  er  au*  in**  BefonDere  viele  fonDerbatc 
unD  anübgige  Singe  etnflleffen  laßen,  Darüber  er  Denn  üerfcpiw 
Denen  5ßiDerfpru«  gehabt,  gtnet  Der  pornefjmffen  $ln()anger 
tinö  greunDe,  Die  feiner  angenommen,  war  eben  Der  pow 
Ungenannte  Cobwe  (EtfUcr. 

?Rnn  liefern  t»ir  noeb  ein  95er$ftd)niS  Der  Teim^cirtiftben 
® griffen,  unD  fA&ren  fomoöi  Diejenigen  an,  n>cl*e  er  felb(! 
gefebrieben,  aW  au<t  n>a*  »iDer  unD  für  l^n  berausgefommett 
f(*.  ^OJan  bat  mat  ju  verf*ieDenen  Wiatyen  Dergleichen  »Racp» 
rieftt  von  Den  t,etm\?avti\~d)m  ©epriften  perfertint;  tmD  Drufc 
Jen  laffen,  tvie  Denn  ®ol*e0  jmeomajl,  befonDerö  auf  jwen 
£>ctat)b(aftern  gefepeben,  Davon  Das  eine  (rißt:  Oerjetcftnifl  afler 
Der  bep  Jebjeiten  M  feiigen  #rn,  3o&ann  (Lcnnfyavt'Q  von  t^m 
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unD  t>on  fllnDern  für  tön  $erau*0efommenen  Sdiriffen;  Da« 
anDere  aber:  JJurjeo  ScrjeidjniS  aller  bi6  Da&er  in  Drucf  fcrt 
ausgegebenen  Ci  nnbarnfeben  £d)riffen.   $udb  Dobias  i£\t» 

ItV  f)üt  tu  Der  I7a4  eDicten  Apologia  Tennhartiaua  Dergleichen 

bcpgftüjjtr  nnD  00  ill  nod)  über  Diefeö  in  Die  unfcbulbigen 
%Xc.dnidytcn  1726«  6  i33.  ein  3erjei$ni§  Der  tcnnbarti: 
febett  unD  £i£lerifrbeu  6cf)rifeen  eingerueft  »orDen»  ütuefübu 
lUfeer  unD  DoUfornmener  ift  aber  folgenDe  ^aetnett. 

1)  £at  er  ein  9JBerf  berferftgfi  unD  fterautigegeben  töntet 
folaenDcm  Xitel:  (Sott  allein  foU  bie  Ißbre  feyn,  mcleber 
mir  befohlen  fein  ,  3U  febretben  bureb  feinen  <5ei|t  allein 
c\r.n\  muuberlicb  $voty  gractateletn  an  alle  Utenfcben 
insgemein,  ftc  mögen  Haifer,  Könige,  t>ur|un,  (Svafcttf 
Svcy\)cvvcnt  QZble,  It  neble,  (Bclcbttc,  Ungchbrte,  ^un 

?ier,  Waurn,  Weimer,  Weiber,  3unglnigc,  ober  3ung* 
rauenfeyn:  baß  fie  foQen  5ufle  tbtiii  #  unb  vöm  6ün^ 
beufeblaf  aufmalen  /  bietveil  (Bat  mit  groffem  £crmer< 
2Mit$,  <?>agel  unb  Ergeben  ber  böfen  Wtlt  betet  bäte , 
ja  balb  ein  £nbe  ttnrb  moeben*  33eneb|?  meinem ,  je 
bann  Ctnnfyai  fe,  (Lebeuelauf  f  aua  welchem  Wirb  31t 
feljen  fcvn»  tric  lange  mit*  ber  große  (Bote  unb  Vater* 
©ibövfcv  Wimmele  unb  ber  Erben ,  nachgegangen,  cl-e 
ut>  mich  Don  tbm  l;*;be  ergreifen  laffen,  inbem  belebe* 
gcfcbcljcn,  fo  babc  ieb  unrourbiger  armer  fünbbaftir 
xlleufeb  triebt  Allein  bey  brey  3**bren  l;er  feine  angeneb 
nie  Stimme  unmittelbar  au*  feinem  göttliebeh  munbe 

?;ebörct ,  fonbern  bat  mir  4ücb  auf  meine  fragen  gan; 
reunblid)  geantwortet;  ja  cn  blieb  nud;  gar  au*  betn 
ecblafc  ewectet,  befohlen  auf3ufrcben,  unb  th  feinem 
Hamen  bae jenige  3U  febretben,  n>ad  er  mir  burd;  feinen 


lein  allen  ttTenfefcen,  alt  3"&*h/  Cfcrtften,  Curfen  unb 
Reiben/  nü%Ud>  unb  aueb  böcbfi  ndtfrig  3a  lefett,  porqe; 
leget  wirb.  2tUe*  in  unb  bureb  bie;  *iebe  gefebrteben  tit 
Hamberg  ben  3*  Wofrember,  1710,  ^nbefn  er  auf  Diefem 
Xitel  gebenft/  ce  mite  Diefe*  am  &  SRooembet  in  Mrnberq  g« 
fdjrieben,  fo  Ift  Da«  \>om  3.  1707  ju  Derfteben,  3n  Dem  5Berf 
felbff  ftnöet  man  erftlt*  feinen  Lebenslauf  bid  170g,  morin  et 
Dorne&mlict)  erjdftlt,  n>a6  er  für  Traume,  öe(id)te,  für  vZin« 
fpracbe  öottee  uon  Zage  ju  Sage  gehabt ,  meiere  er  eben  auf  gfcrt; 
U*tn  ®tfet)i  Wtte  auftreiben  müffen.  hierauf  folgen:  Worte 
<5ottee;  ober  a  ractitlein  an  ben  fogenamtten  geiflltebcn 
etanb;  »elcbeö  eben  Diejenige  ecfcrift  ift,  mdebe  ec  Dor&et 
fcDriftli*  Dem  9tatf)  iu  Dürnberg  übergab;  Darüber  er  aber 
tx>  ie  »ir  Dorbtn  angeffibrt  ()aben ,  in'e  SefÄugnig  f am  #  inDem 
er  Darin  Die  Mängel  De*  geiftticfcen  eranDe^  entDecfen  unD  be> 
ftrafen  trill;  fi*  aber  meDer  in  Der  ea*e  felbft/  noefe  In  Der 
9lrt  feinet  Vortrage,  in  ge^&rigen  cebranfen  gehalten  r  unD  gar 
»iel  acDenfli^c«  einfließen  ließ«  tiefem  (at  er  6.  244  Droge* 
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not:  ScttgmiTc  t?om  tnncnt  unb  in  (Cwigfett  Metbetibcn< 
oabren,  wesentlichen  unb  allein  frligtnad'enbeu  Wort 
Rottes,  tt>e((t>e  au*  DerfcfeieDencn  gurten  Ickern,  au 6  Dem  3lu< 
lußinu*,  £ierDnnfflu$,  5Jt|anaftuä,  iuqkicfccn  au0  gutbet'n, 
)Jieiand)t$on ,  Äfmpie,  JpeiÄlct)  iDiuOer'n  unö  21  n Derti  acnonn 
um  unD.  -Rocb  Diffem  fommt  ein  2Berf,  mietete  Den  Jini 
>at:  TTorte  (Bottee;  ober  legre  tParnunge:  unb  itvbaw 
nuugefttmme  3cfu  Cbnjh,  311m  ebenelauf  geborig, 
»Ott  3°^arw  CflMiUartf  auf  Äefebl  ber  ewigen  Hiebe 
jefebrteben ,  an  alle  menfeben,  ale  3uben,  Cbntren,  , 
Curf cn  unb  Reiben  ,  wie  fie  Hamen  baben  mögen  ,  fraß  r 
fte  follen  SujTc  tbun;  b.  t.  ibre  ötnne  äubew,  unb  in 
>ic  oclbftper  leugnung  eingeben;  wollen  fie  anbere  vor  % 
3ott  bejleben,  ber  nun  laffet  fein  (Berid)t  angeben: 
uelcbefl  fo  geDrucft  iff,  Dag  man  eoiebes  als  ein  befonDere*  ißrrf 
anfe&en  fann;  e*  gf&bct  ober  rigenflicb  $u  Den  Sorten.  <ii 
Oigt  weiter:  Antwort  auf  bie  Dumte,  welche  ibm  oon  ben 
Predigern  bur*  feinen  Beicbtoater  $u  CTürnberg  auf 
>em  Waflertburm  porgebalten  werben;  togleicfcen:  JLa 
>enelaufe<  fonttnuationen  unö  fernere  Worte  (Bottee, 
porin  er  er$if)lt,  mae  er  in  Den  3.  170&.  1709.  1710.  fuc  $e# 
lebte,  Irdume  unD  €inf»ratben  gc&abt.  Snl-gc  befiuDet  ftcfc  eilt 
Mu^uq  aue  Xauler'e  6cftrtften ,  Der  äuet)  mit  einem  befonDerti 
Sitel  unD  §»ar  folgenDem  geDrncft  i(r:  (Bottlitber  ICrtract, 
>'o  auf  »efebi  bee  groffen  (Bottee,  Bcbopfcre  Gimmel* 
jn&  ber  Erben,  au«  £>r.  3ob<*nn  Xaulen  ftcfertftett  ge* 
;ogen,  3U  Hutj  ber  armen  trienfeben,  bannt  fte  erfo 
ich  feben,  wie  fie  por  (Bott  fieben;  3um  2lnfrern  bar* 
:ue  erf enntn  lernen,  wie  (Bott,  bae  Wort,  ober  3cfu* 
Ebriftue,  au<b  in  une  mm  geboren  unb  aueqcfprocben 
perfren,  fofern  wir  anfrere  bie  eeligf eit  wollen  ertani 
}C»;  uub  ^um  Tritten,  wie  wir  burcb'e  ebet,  «Blau* 
>en,  Hiebe,  (Beborfam  unb.  «Dcmutb  bc^in  gelangen 
'onntn,  bie  Stimme  iBortee  3U  boren,  bapon  wir  ba* 
Üben,  bie  Beligfeit,  unb  Polle  (Benüge  baben  in  Seit 
jnb  ItwigCeit,  wie  ber  £err  3?fa*  Cbritfue  felbji  be« 
^euget,  wenn  er  fvriebt:  wer  e6  rom  Vater  boret  unb 
ernet*e,  bcrf  Fommt  3U  mir*  9eueb(i  andern  b^rr Itcbett 
Lebren,  Prüfungen  bee  wabren  (Blaubens,  ber  Hiebe, 
remutb  f  U>iebergeburt,  Bei b|lrer laug nung  unb  bergleii 
i>en,  bod>(l  nötbig  allen  menfeben  3U  lefen;Nbamit  fie 
rieber  in  (5ott,  ale  in  ibren  Urfprung,  burd>  3^fum 
Lbrtftum,  welcber  felbjl  ber  Weg,  baß  Hid>t,  bie  tt?«br# 
>cit  unb  ba&  <4.eben  i|l,  einfebren  follen,  unb  Jiube  fitu 
>cn  für  ibre  Beelen.  3<^f^  bie  Äube  ber  Beelen ; 
pclcftem  äuet)  ein  Krtract  au0  2trnb'0  wab^em  Cbri|)eru 
buin,  wie  wir  (Bort,  ober  baa  Wort,  burd>  iCinfebf 
mig  bee  jltllen  Babbatbe  in  uno  fu<ben  unb  fiitbe» 
ollenr  wollen  wir  aubere  bie  Belüge«  erlangen,  beng^ 
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fÜQt  SMefeel  gerammte  ffierf  /  tuelcfceä  au$  t>  ergebenen  je$t 
angeführten  ©tücfen  bc(M)t,  Die  jum  Zbttt  ityt  befonoeren  und 
eigenen  Ittel  baben,  wurDe  nid)t  nur  1711  roieDcrum  aufqflegr/ 
unö  mit  einigen  Sogen  t>eemebrt|  fonDem  auefc  in  Der  ®ct)»fij 
itf0  granjifjfcte  überfe&t,  unD  mt  einet  SorreDe  Des  Ueberfeti 
pvi  17*2  in  4«  geDrucff.  9Bie  Denn  Die  Cennb^rttfcbcu 
@ eftriften  in  Der  (Scbtteij  einige  Unruhen  gemalt  baben  ,  Daß 
and)  gn  9afei  »?»2  DamtDer  geDrucft  trorDen :  lEinfaftige 
twb  aufrichtige  (Bebatifeu  über  bce  neuen  oon  ftd>  frlbft 
entfianbenen  Pröpsten  3ob*mn  tenn^art'e  ©ebriften, 
Daben  Die  1717  511  Süriet)  berauegefommene  Wcrfuduiuqeftunbe 
über  bie  l£t>angehftbe  Hircbe  burd?  bie  neuen  felbfnaufeip 
ben  Propheten  5  u  lefen.  SRad)  Diefem  ift  ben  Diefem  fegt  angefofn 
ten  Cennparttfiben  Stteif  Der  i'ebenßl  auf  Don  Dem  gbttllcb  Dictitten 
abgefonDertf  unD  Das  legte  allein  gcDrucft,  unD  unter  folgen  Dem 
Sitel  berautfgegeben  n>orDen :  Worte  (Bottee  unb  legte  War* 

nunge*unbl£rbarinun<j6|limme3efu  f&rifti  Ott  alle  ttiew* 
fd?en,  ftt.  mögen  SUrife?*  Könige,  ic  auf  Äefe&i  ber 
ewigen  *iebc  in  Jliebe  gefrbrieben  1711.  9Ran  tat  aueb 
1712  geDrucft  einen  fletnen  tluejug;  oDer  Krtract  aue  Ja 
fcann  Cennbart'e  Scbriften,  Worte  (Bottee  unb  War» 
nuiige  <  unb  ötrbarmungejlimme  3*fa  GbnfHV  «He 
tttenfeben,  bat;  fie  follen  ttuflfc  tfrun,  unb  vom  ©unben* 
feblaf  aufwacben;  bieweil  <5ott  mtt  groflem  sDomur, 
23li$,  ^agcl  unb  Äracben  ber  bofen  Welt  balb/  balb, 
ja  balb  ein  Knoe  wirb  maeben.  , 

2)  £at  er  foIgenDes  SBerf  an't  tidt  gelWIf:  Hotbwenbü 
ge  unb  von  4>rn.  Jobanu  £onrab  Gebeulter ,  6ocbgraf> 
\\d>  eolmöiSraunfelfifcbem  Rtr$ettraff>  unb  ^ofprebi* 
ger  caufirte  tSrflarung  meiner,  3ofc.  Cennbart'e,  auf 
gottheben  »efeljl  herausgegebenen  fcrofri  unb  War* 
nungef&riften,  Worte  (Bottee -genannt:  mit  bemütbujer 
»ittc,  wer  folebe  @<briftcn  mebt  begreifen  ober  f äffen 
fann,  ni*t  3U  läfiernf  fonbern  fid>  lieber  bee  guten 
Hatfce  (Bamalielie  3U  bebienen,  unb  fte  ungerichtet  fei* 
tum  <&errn  fielen  unb  laufen  3U  laffen.  €0  fyattt  Der  in 
Diefem  Site!  er»ä&nfe  Bcbeurer  17*2  eine  (Schrift  toiDer  fcenn* 
t>art'en,  Der  entlarvte  Heuchler  genannt ,  herausgegeben  f 
vnD  il;m  Darin  mit  <Xed»t  üorgebal ten ,  n>ie  er  ebne  (SruuD  fieb 
einer  Unterredung  mit  ©Ott  rui;me,  feine  eeftriften  für  qbttl\&, 
Dtc  ibm  65ott  felbfl  in  Die  geDer  Dictirt  b&tte,  ausgebe,  Die 
©runofdee  ber  n>a$ren  Religion  unD  @otte6Dienfl  über  eines 
Raufen  merfef  Die  reine  £e$re  Der  ^irebe  mit  Den  aQerfcbimpfi 
licbßen  Ealumnien  unD  £äfierungen  angreife,  n^elcfcee  er  Denn 
in  ber  angejogenen  vgc^rift  Don  frcf>  ablehnen  unD  $u  bcautmor* 
ten  gefugt.  ÖBie  foldjc  £eutef  Die  infpirirt  $u  fepn  unD  innen 
liebe  Sinfpracbe  oon  Sott  |u  6aben,  ftcb  einbi(Denr  mebrent^eil« 
»ott  Derjenigen  ©emiit&oart  ftnö,  Daß  fie  niebt  gern  einen  9Bi? 
berfprueb  vertragen  rtnnen/  unD  tpenn  t«  oaju  fommt,  ft<^>  W 
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ta(D  üerrafben,  an*  mt  fit  einem  Seift  fte  reben,  alfo  gefdjaj 
d  auct)  (M«r,  (MIß  man  Die  irrigen  IDinge  in  Den  Cennbai  tti 
ct)en  (Scferiften  bemerfre,  fo  mmDe  Die  £ennbartifd)  gartet) 
o  bcleioicit,  Da§  fic  ftcJ)  mit  einer  fflnrroort  nict)t  bfgiiugrc,  »'diu 
ern  es  mußten  aflerjjanD  Sipologieen  in  Die  ^cit  au*g<  ben. 
)fmuufferDem,  ttaä  Eennbart  felbft  Dem  uorermdbn ten  ^d)e  r er 
eantroorfet,  fam  1713  jumSSorfcfcein:  £rn.3ob.Cottr.  öcbcw 
er'*  irrige  Heln-föge,  welche  er  in  Widerlegungen  3*b* 
ennbart'ö  von  tturrtberg  an  Cag  gegeben ,  ertrabttet 
•ort  einem  Hiebbaber  der  XDabrbett,  *ur  Rettung  deu 
ibre  (Bottee  311m  £>rucf  befördert*  3n  eben  Dem  Safere 
e§  man  in  einem  (alben  $ogcn  Drucfen:  (Bratulationefai>ret* 
en  an  4>rn.  3°b-  «Eennbart,  wegen  ^rn.  3°l>* -  <f Oftr. 
Scbeurer's  Ueberetufiimmung  mtt  tl;m  und  fetner  £el;re, 
bgelaffen  poii  einem  jreunb  der  itebe  und  f£nngfeit 
n  (5ott.  &atte  (Cennfcart  Diefer  ©acte  megeu  jmei)  ©cfereU 
en  an  teurer  abgeben  laffen,  unD  aU  Darauf  fein  3in tf 
►ortöföbreiben  1713  im  £)rutf  &erau6fam,  fo  fa&  man  baib 
agegen:  Äurje  Tlnmerfungeu  aber  4m  it.  30t><wn  Conrad 
jcbeurer'a  2intwort$fcbretben  auf  3wey  von  6rn.  3<» 
aryt  Cennbart  an  benfelben  abgelaufene  »riefe/  5um 
eugnig  der  Wafcrbeit  fcerauegegeben  von  einem  auf* 
tebtig  <5eftnnten,  171^ 

3)  £aben  wir  t>on  «lennfcart'en  fofgenDe  ©Triften:  ^ocbfl 
otfcwendige  und  3m?  6eelenfeligfeit  febr  nü$ltcbe  l£r# 
iarung  etheber  ^auvtpimcte,  fo  mir,  3ob^ennbaft/  au* 
teinen  der  trelt  dargelegten  göttlichen  JDrob*  und  ITar* 
ungefebriften  und  Lebenslauf  3U  erflaren  porgelegt 
»erden,  darin  fonderlicb  ge3etget  wird  erfllxcb  da*  grotfe 
■  erderben  aller  tllenfcben,  und  tvit  der  Satan  die  \ot 
mannte  tbritfenfcett  fowobi,  ale  die  beiden,  3«&e» 
nd  Curfen,  und  alfo  nach  dem  Haren  Seugntß  tyiL 
»ebrift  die  ganje  bewobnte  tPelt  irre  führet;  3weyten*t 
•eiche*  der  allem  feligmacbende  (ßlaube,  und  die  allem* 
ligmacbende  «laufe ,  und  welche  die  allein  fcligmacbcm 
c  Äcligion  unter  allen  Religionen  und  die  allein  por 
iott  geltende  (Berecbtigfeit  fey;  drittens:  wie  wir  tief 
erfalfcnc  HTenf eben  wieder  heilig,  gerecht,  aueerwablt 
nd  3U1*  neuen  Creatur  gemaebr ,  und  mit  (Bott  in  Cbrt* 
o  3cfu  vereiniget  und  ewia  feiig  werden  tonnen,  17*5« 
ti  Dee  SSorreDe  geDenft  er,  cß  pärten  jmep  gelehrte  Dinner  iit 
n er  Darnefcmen  SXeicfeöffaDt  Derfcfticöene  Singe  in  feinen  £ctrif* 
0  bemeeft,  unD  folctje  in  itoep  geDrucften  $reDtgten  Öffentlich 
»rfießen  moQen;  er  beDaitere  aber  Diefe  ungläcffeltgen  teute  mei 
n  tbret  innerlichen  Unerfenntniß  unD  Unmiffen^eit  in  DUfeti 
nerlic^en  getfl  #  unD  g&ttlicfcn  Singen.  Um  f!e  §u  fronen« 
:  ll e  er  ifynen  nict)t  anttporten ,  unD  fte  auf  feine  unD  $JnDoe 
r  i^n  ^erau^gegebetten  ©Triften  Detroeifen.  3n)mif4ex  Ret 
m  ein  &berc(nfiftorialrat£  unD  ©uperintenDent  auf  '  % 
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4e(ren  einige  fJuncte  fcbriftli*  öberföirff ,  Die  et  för  anWf !q  ge* 
(alten  /  namlict)  Daß  er  DU  ÄinDertaufe  an  UnD  für  ft4>  felbfr 
Jerroerfe;  Daß  er  t>0rt  einet  ©ered)tlgfeit/  DaDurcb  wir  (Vlig  tt>r r* 
fcen  foüren,  lefcre,  Die  J(rttfu6  Durd)  unfere  (SlieDmaßcn  unD 
nnfer  X&un  erfülle;  Dag  er  Dem  gefebriebenen  5Bort  ©ötfee  aüc 
gbrtltd)e  Äraft  ne&me/  gegen  Däffelbe  ärgerlich  reDe,  Die  Gegen* 

-  itoarr  De6  Mbe*  Qtyrtfh  im  81benDma(l  (Amme,  ipiDer  Die  £o*nu 
ttqeferer/  ©reDigtamt/  CübeftonD/  alle  SletMer  unD  ?3rofcflrionen 
4rgedicfoe  fetectirfe  fiibre;  Daß  er  Dorgebe,  feine  cctumui 
traun  Der  Sern  Der  föeDe  (Sottet,  unD  fie  alfo  Der  (eiligen 
Cdhrift  t>ot|iröe ;  Daß  er  man  et)  e*,  Dem  ^apfftbum  tum  heften* 
dnfffcßict  Dorbriitge t  Don  Der  £&riffen(eit  fdjreibe,  fie  feo  naefc 
Der  flpofiel  Seiten  |tir  #ure  geiDorDeu,  unO  Daß  er  ein  Stefott 
rtiator  Dir  Äirdje  fepn  irofle.  ©tefe  dunere  ftnD  e*/  melcfcc 
lcM!tl;r.rt  in  Oer  angebogenen  Scferift  ju  beantworten  fudu, 
ntiD  fictj  blc tveilen  b  (Einem  unD  Dem  SlnDern  etwae  beQVr  unD 
Derulirter,  ale  Dorbtn  geftte&en  mar,  erfiarf,  au$  $u  ?nDe 
eine  (beb II  nStfjige  2Barnung  au  aOe  SRenfcfeen  beifügt.  £e>  tarn 
ii od)  (inju: fernere  notbtge  unb  3m*  ©eclenfefigfett  fci;r 
riutjltche  3nu-rte  Crflarung  ber  <iUerbebcnfltd>ßett  unb 
dnjtotftgflen  Pttncte  unb  Äebensarten  /  fo  Pott  einer  wir 
ünbenannten  perfoh/  ober  geffbaffttgen  tUartbat  4:110 
metum,  3°t>*  fcennbrtrr'*,  erflen  6<brifrenr  tpeil»  ci9 
crgcrlicße  unb  anflojBtge,  unb  tbctlö  <tl0  IäfterlidK  unb 
tbicet  bte  |>etlxge  ©ebrife  unb  trüber  einenber  feyettbe 
JDtnge  <uiege$ogcn  unb  be3etcbnet;  mir  aber  auf  mein 
35»egcbreii  von  einer  anbern  iiebmerti;en  unb  gelehrten 
^erfon  *  folebe  3U  prüfen  unb  in  meinem  ^e^eit  vot 
<Bott  3U  ern>egert/  tibergeben  u>orben,  17*7- 

4)  211*  man  £ennb<?rt'en  ScfculD  gab/  er  fei)  ein  ®epart& 
tifft  unD  brachte  QlnDern  Dergleichen  5prindpien  bei)/  Daß  man 
fl$  De*  iufferlicben  ©otfecDienfre*  entfalten  fcDtf/  fo  fcfcrieb 

.  et  i?i8:  ttätjltcbe  unb  b$d>ft  nötige  Warnung  wegen 
be*  unnotbtgcn  eeparirene  t>on  Htrcbe  unb  ftbettfentaT 
an  bie  fogeimnnten  Separatsten  unb  anbevt  eru>f£ 
©eelen  3U  reifer  Ucberlegung  unb  fcerjluber  Crweguug 
aufgefegt  unb  bargeiegt.  €*  beftnDet  jl*  (ierin  ein  >21ne< 
tag  aue  feinen  erffen  S*riftenf  DaDurct  er  treifen  mU,  Dafr/ 
»ie  t(m  ©ort  niema([«  erlaubt/  fi<(  Dee  Äircften  i  unD  BbenDi 
ma(lge(en^  )ti  enthalten;  alfo  (abe  er  au 4  SRiemanDen  Da|d 
geratben  /  unD  bieimebr  ernftlicfc  DamiDer  gereDet  &  folgt  au$ 
eine  gortfe^nng  feinet  Jebenf laufe? ,  itelcfce  in  ein*m  «Beriefet 
*fcn  feiner  Äücfreife  nact)  Dürnberg/  Don  Der  abermablige« 
jfpeoren  ©efangenfc()aft  unD  Den  auf  Dem  2(urm  bon  fteft  g«1 
ffftifett  €rfl4rung*puncfen  bef?e(f;  inglei*en  eine  «rflarung 
t^tgen  Deg  9lbenDma6lge(enö,  ein  furjgefaßte^  Siaubenobefenntt 
nW^  eine  €lnfprac(e  megen  Der  (eufigen  3nfpirirten/  u.  f.  ». 
J&ier  «ooOfe  er  nun  Daö  3Infr(en  (aben;  niö  wäre  er  Dem  ®ei 

x|iaraiiemuö  entgegen;  <i  (ieng  aber  Diefee  nic^t  n?o^i  mir  tf*? 
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»dp  jnfammeu,  Da  er  STOeiJ  auf  Da*  SmierHcfte 
7.iü  aufommen  laffcn ,  unD  Daher  Don  Den  äußerlichen  SnaDen* 
r.uUfln  unfrrer  Seligfeit  nicht  93iel  galten  fonnfc 

5)  J?at  man  aus  Den  tenn^arttfcbert  Schriften  perfcbie* 
benefleinc  (Ejrtracte  gemacht,  unD  tpie  fiep  feine  Anhänger  bei 
rföco  fonnten  ,  a!6  wenn  Darin  Der  rechte  jiern  Des  rcaf)ren 
J6ri!?ent&um8  la^e f  unD  felblge  noch  516er,  afd  Die  (Schrift  )fi 
Wasen  mdrrn ;  alfo  waren  fte  bcn  folcbe  m  einfältigen  unD  Min* 
ben  gifer  auf  aUerhanD  Art  bemüht,  folcpe  ©cbriften  unD  Die 
Darin  enthaltenen  gefährlichen  8ebren  unter  Den  {euren  berannt 
nn&  beliebt  ju  machen.  Oben  haben  mir  fcfjon  einer  foleben 
Scbrift  geDacht:  Kleiner  #1163119  <we  lenn^art'*  0cbrif* 
ten;  unD  je$t  fügen  mir  noch  eine  anDere  ton  foleber  ©attung, 
fcle  auf  etlichen  Sogen  befteM  f  b in j u :  ^eilfamc  und  ber  Seit 
bod?|l  notbtuenbiqe  Warnungen  3ur  Buffe,  ober  eirt# 
miänberung,  6elbfh>erlaugnung  unb  einem  ^eiligen/ 
geregten  unb  gottfcligen  Heben  unb  XOanMt  au*  jof>. 
Cennbart**  erbauheben  6d>riften  ertrr.l;irct,  unb  3um 
gemeinen  Hug  bureb  ben  JDrutf  mitgeteilt  oon  einem 
um  Den  edjsben  3ofep{?'*  herliefe  33ef umwerten,  1720, 
dergleichen  noch  öcrfcfcieDene  anDere  geDrurft  loorDen  finD. 

J&at  es  au*  an  3ipologieen,  Die  üon  »nDern  für  Tenro 
ttttottD  feine  ©cbriften  pnD  ausgefertigt  tDorDen,  nicht  ge< 
fcjlt  Sorber  ift  Derjenigen  febou  geDad)t  morDen,  »eiche  man 
ejteorer'n  entgegengefeftt  (at*  $n  cbcn  *'efe  klaffe  gejjbrt  noch 

Anonymi   AletophiTi   fcbriftniäjUgcS  Judicium  theologicum 

3o|>.  Tennb«rt'0/  Surgam  in  Hurnbcrg,  <m  eile 
fahe  unD  niedere  potentiell  tm  Woimfcben  Seid)  gefrtmm* 
ten  fonberbaren  Sucbc,  i7ii#  £)iefe  Apologie/  Die  Don  einem 
SSirtetnbergtfcben  ^reDiger  foü  aufgefegt  tporDen  fenn,  ifl  für 
eifie  üöerf  /  melcbes  Cennfrart  herausgegeben,  gefd) rieben  f 
unD  banDelt  ton  Cennimrt'e  Steimart,  Don  Den  Jrdumen 
«BD  ©epeftfen ,  pon  Den  hartfcheinenDen  Cpreffionen  ,  pon  Den 
6wtreoen,  pon  Dem  Innern  2ßort,  pon  Der  Sabbathsfeper, 
bon  Der  <Entb(fc§ung  De5  Raupte  unD  Den  Vertiefen,  Pon  n>e[« 
4en  tyincten  er  pfeifen  niitt,  Dag  ße  in  Tenn^cvVs  Suche 
fartftmdftg  »aren  aba.e$anDelt  tporDen.  Der  SOerfajfer  bat  eine 
M*e  Pachtung  für  tbn,  Da§  er  felblge«  nicht  für  einen 
Mm  SRenfcben  anfe^en  »ia.  (Slcicb  im  anfange  f^reibt  er, 
k  babe  in  Dem  Cennbartifcbcu  SMicbe  Die  rechte  tpabre  gern 
tcalfffljarf  1  unD  @afttbeoloöie  angetroffen«  3a  ©•  67  f*eut  et 
ni<btf  folgenDe*  Seugnii  Pom  Cenn^art  an|ufü^ren  unD 
'jjMWgen:  r/3*  ^a6c  ^  tbeuern  Sorben  Sottet,  3obann 
tennbarf«,  e*rifren  mit  unglaublichem  (Eifer  Durchlefen, 
fcm  getreuen  @ott  pon  J&erjen  DanfenD/  Da§  er  Den  Por  ft 
Heien  hunDert  3abren  feijon  Perbeiffenen  groffen  Propheten  enDi 
*k  gefanDt,  unD  auch  mich ,  ihn  )u  boren/  |U  fennen,  noch  int 
(eben  erhalten;  fpiemohl  ihn  emia  ernennen  unD  annehmen 
*kDw,  bU  ihn  ©ott  |u  feiner  Seit  Pbllig  offenbaren  tPirDf 
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»eil  $üe$  bon  ©ott  rjrfrenit  abgefallen,  unD  Der  waBre  (*[aa« 
be  faf?  bep  oflcn  SBenl'cben  ganj  erlofcben ,  unD  De*  Ungläubigen 
ginn  $anj  boHrnDet  ifi.  $ie  ^artn&erjiaMt  öottee  »olle  ibn 
aus  it?ren  grimmigen  JpanDeu  erretten."  £>enn  eß  bat  Oer  »2tui 
toe  ju  <£nDe  Dtefer  Schrift  Seugniffe  auä  etiieben  Briefen  oon 
Zcnntyiivf*  .  adjrifren  bepgefügt,  morans  matt  n>o&l  fiebt, 
Daß  et  feto«  ?lnt)&iiacr  gebabt,  Die  tyn  fatf  angebetet;  ein  oe« 
Ruuftiqfr  93Mifcb  aber  erfennt  aueb  juglcicb  baraue,  pie  fel)r 
ftcb  Die  9Kenf$rii/  menn  fie  einmal  oon  oer  3?ibel,  als  Dem  ein* 
jijeu  unD  oo  mannten  unfere*  PUaubene  unD  SBanDel«, 
abweiden,  oetgfben  unö  fic&  fo  DerblenDen  laffen  rinnen ,  Da§ 
pe  Ufber  ^enf^en  in  ibren  leeren  einbiDungen,  ale  (Bott/ 
folgen  molle»    fticfct  treuiger  müfien  wir  tyttfa  reebuen: 

'  6<fcnftrort|uge«  Seugnij;  pom  innern  unb  'puffern 
Wort  (Softes,  wie  nämlieb  Tille*  n<xd>  ber  ttatur  unö 
(F/nrtbe,  fraft  See  n>efeutlicben,  innern  unb  enngen 
Wortes  besäter«,  t>on  innen  berauef  online;  unb  xvn* 
Venn  br.e  auffmr,  iuföubcri)eit  bic  |>ctlige  öebrift  unö 
£cl;ramt,  31ml  ©eil  ber  OTenfeben  tut  Seid?  ber  tf>n& 
ben  beytiv.ge  unö  beforbere,  <:u*  *iebe  be*  Hacbftfit 
tjerrtuegegeben  burd>  einen  aufriebtig  (Beftnnten,  1713; 
IngleiObeni  Ät*T3e,  boeb  griinbliebc  ttntertpeifung  von  bem 
Worte  (Rottes,  um  ber  iSinftUtigen  willen  f  in  5r«g  uni> 
2innvort  gefletir,  von  einem  JLiibt)aber  beffeibtgen  f  unö 
nun  311m  aubein  iU<;bl  tu  £tucf  gegeben/  1713;  toeldb« 
UnterroetfunQ  aueb  jum  Dritten  Sttabl  17*6  berausgefomraeo 
iff.  So  a/bbet  au  et)  Diefe  <Bc$rift  &ier(jer:  JtUgememc  unö 
bei*  Seit  bod>ft  nott)n>enbtge;  ©eeleticur;  erftheb  «u*  bem 
törtiub  entbectenb  öi:«  große  Verberben  6er  tfteiifchcn ; 
iufOnbet'beit  in  ber  beuttgen  Äinbcr3urbt,  unb  nuc  ber 
©r.tt;n  btc  9^1130  bewotyntt  Welt  irrefül)rt>  naeb  #j?oc* 
]XH.  g,  5tt>eyten$  anweifenb  baö  nn;bre  ^cilj  unb  <Be* 
iiefungönijtte|r  rt>eid)e  i(l  bie  SutT^r  ober  €>tnneeäitöe* 
niiu],  umc  nant)i.cb  wir  ineufd)cu  in  ber  4)rbnung  ber 
Hüffe  von  bot))  groffen  Verberben  bureb  0>rt|tnm  tpiei 
beruni  ei'lifetf  gebetltget,  gerciniget  unb  3uberettct  wen 
beu  Hnneiif  nod>  in  ber  (5tu;ben3eit  tn  ba*  nrJ.n-  L;r. 
bepgefoniinene  Keui>  (Botre0/  tvelcbca  uad>  bem  flareu 
2Iu5tpmd>  CpvijfU#  inweubtg  in  uns  ift,  Aue»  XVII.  21. 
eii^ugebeu,  tITattl;.  III«  28.  unb  <£.  IV.  17.  ber<:tidgcgc> 
geben  uon  T.  K#  1721,  baüon  Oer  2lutor  £obia^  €t§ler  ift. 
€feen  Oerfelbe  t)at  1724  bruefen  (atftn :  Apolo^iam  Tenuüartia- 
nam,  oOer  Pur^gefi^te  %ecntn>ortung  ber  u?ibcr  bi; 
5  enn^iirnfeben  öcbrtften  gemad)teu  ©crupel  unb  ftim 
tonvfe,  nebfi  euier  Pöllig  4;ußfübrlid>eu  nad)riebt  von 
eilen,  joiivbl  ven  beut  f'eligcn  aeru.biU-t  felb(lettr 
rtud>  t»on  2lubern  oor  unb  wiber  ibn  l;err.uegcgebcticu 
©tbnftett.  ~  £r  foll  .aueb  noeb  ßefebeieben  ^aben:  JDtc  Ue* 
^bung  oec;  @(auben9  uno  allgemeine  Sveiigion;  anc  Oer  ü^eui  ^ 
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t>«t?d)  ?$riftum  ju  (?off  hmmt.  Jf«  "n&  Snfmorf.  1714. 
O&iie  Drucforf.  8-  —  3n  Der  ®iUifcb*ffiorifAen  *ibliot&rf  iff 
ein  flRanufcripr  pon  föm:  95ericbt  magert  meiner  (3o&ann  Cciiru, 
fteife  na*  Dürnberg;  nebft  Den  12  <?rfl4rung*punc> 
ten,  Die  et  in  Himberg  bat  Den  ftcft  fteüen  mäffeiif  1714.  — 
2>erjeicbnt{J  etlicher  argevlicbcr  tputicte  in  Xcnn^orf 0  Sebent 
lauf.  4. 

<5.  SBaletf*  ginleitung  in  Die  SieKgtonäffreitigfeiten  Der 
Spangelifd)*  gutberifcben  Strebe,  $&.  2.  6.  810.  9ßifl'0  SRurtw 
berg.  ©elebrtenletfcon ,  4.  ©•  «•  tRopttfcb'*  Suppfemeutb. 
4-  ©.  323. 

Xen^el/  *BW6rlm  €rtift/  jfbuigficb  tyojjlnifcber  imD  S6ur- 
fact)fif<*cr  9{af&  iinD  .f}ifforiograp&,  tfl  am  11.  3u(p  1659  ju 
©reuffen,  einer  fleinenr  6(aDt  in  Springen /  ipo  fein  Safer/ 
3acobCeii3el/  Damafjlg  ^reDiger  mar,  geboren  »orDen.  SJacb* 
Bern  er  feine  ScbulfiuDten  in  feinem  SSarerlanDe  geenDigf  batte, . 
fcfcicfte  man  tyn  im  18.  3abre  feinet  fitere  nact)  Wittenberg/ 
wo  er  Die  ffieltroeiebeit,  Die  SJttorgenfanöifcben  (Sprachen/  unD 
fotpobl  Die  firtbücbe/  ale  rodtiiebe  @efcbicbte  erlernte.  Scacfr* 
Dem  er  $ier  Dur*  feine  Iffentlidjen  gebriften  unD  unterfcbieD* 
'wdhen  ßieputationen  (leb  berporgerbari  fyatttt  machte  er  f?c6  an 
3o5ann  gefl'en  /  5Wcbof  511  ÖrforD/  unD  »683  febrifb  er  tpiDer 
Den  papfrücben  SMbliotbefar  4manuel  a  (£d)elfrratc  H<-  disripUna 
arcani.  *3n  Demfdben  3a^re  »urDe  er  SlDjunct  Der  pbtlofopbi* 
fefeen  gacultdt  $u  Wittenberg/  unD  Icue  fict)  hierauf  noeb  tne^r 
auf  Die  fcitfrratur/  wie  au  et)  auf  Die  .ftrebrni  unD  $rofanl)l|iüric : 
unterfuebte  aueb  Die  Materie  de  duplici  Coujlantipi  Mt  ßap- 

tismo. 

Sein  2>afee  (!arb  1685/  unD  Unterlief  i$m  fe&r  frenig, 
23erm&gen;  allein  er  f?arb  mit  Dem  Sergnugen  ju  icfjen ,  Da§  Die 
9Rühc,  Die  er  ftcO  gegeben/  unD  Die  Soften/  Die  er  auf  feine 
Untertpeifung  unD  <£r$ie&un£  pertpenDet  §Mt,  niebt  DcrgebUcfc 
geroefen  maren. 

tert3el  tpurDe  im  3»  *Ö85  ©ot^a  §11  einem  ^enflidjett 
$e$ramte  bei?  Dem  ©omuafinm  unD  junacbf?  jtir  flufjiebt  Aber 
fcae  Jjerjoglicbe  ^Eun^cabinet  uuD  über  Die  Äunjtfammer  berufen« 
Jfrt  Dtefer  3*cDtenung  fieng  er  an/  Der  9ftun*roiffenfd)aft  einen 
©efebmaef  abjuseroinnen/  uttö  ficfe  mit  allem  gleiße  auf  Diefelbe 
tu  fegen.  £>er  gortgang/  n>elcben  er  Darin  maebte/  erwarb  if>m 
1Ö96  Die  ^ebienung  eine*  <Sefcbicbtfcbrclbfr6  Der  (Srnefrinifeben 
Sinle  De*  eaebftfeben  £aufe$/  unD  er  befugte  Die  pornebmßeir 
SPibliotbefen  in  SeurfcfeianD. 

3m  3.  i7°2  fam  er  nacb  £>re*Den,  af^  Kat§  unD 
riograpb  De*  j?6uig^  Don  työ&len  unD  Sburfurjfen  pon  6acbfen^ 
SlOein  er  (onntc  ffcf)  nicht  Aber  (Sin  3a&r  am  .f)ofe  erb  alten, 
tvo  er  Diele  SerDriefulcbfeiten  au*ju(!e^en  batte:  er  lebte  alt 
«Privatmann  /  unD  n>arD  genitbigt,  au*  Den  graten  tbeü  feinet 
»ibliotbef  |u  berfaafen.    Die  geringe  tfenntnig  Der  ©elf 
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f  onnte  ifjm  biefelbe n  Ificfcf  Miefjett,  »elf  et  ftcr)  a(*  ein  unbcUUtt 
hrteratorin  Die  j?offtnen  nid)t  &u  fd)i<fen  mußte ;  er  war  ein  «Kann, 
Der  fi.-b  Den  $ucbcni  unb  Dein  fbtubieren  ganj  unb  gar  überltc§, 
unb  Of(Ten  gante  3&ef<fcaffriaung  SBibliotfiefen  unb  $iiin$en  ma* 
teil«  »Üuf  S&efucbung  ber  oorncbmften  2HbIiotbefen  maren  auct 
feine  oerfc&iebenen  Reifen  gerietet;  er  machte  mit  ben  gelehrte» 
jien  Scannern  $ efanntfeftaft ,  unb  greunbföaft;  er  med) feite  fw 
gar  mit  untergebenen  8u6l4nbern  Briefe ,  unter  melden  ber 
groffe  Selbnig  mo&l  ber  porne&mfle  mar.  SJlß  {eibnife  feine 
Kedfonung  mit  Sind  unb  €in*  erfunben  ^atte7  ermieä  er  tym 
bie  <£bre,  unb  gab  t&m  bauen  SRacbricbt,  roorauf  fie  Cen3el 
in  feine  curiofe  SMbfiot&ef  mit  einrütfen  lieg. 

<£r  bat  ftefe  tiiemable  per&rprat&en  mollcn ,  unb  ob  er  gleiß 
fein  Sermigen  befaß/  fo  mar  er  boeb  mit  feinem  Scfcicffale  uj< 
frieben  /  unb  trottete  ficft  mit  ben  (Rufen  Aber  bie  3Bibern>4rtig# 
feiten  /  mit  meteben  er  ju  f4  mpfen ,  ober  bie  er  oon  Seiten  ber 
Bell  ausjufre&en  $atte*  €r  Harb  am  ?4«  Slooember  1707  in 
feinem  49»  M*« 

Cen^el  ift  ber  erfle  Teutfcfce  Joutnalifit  ber;  na*  #rt 

ber  granjififcrjen  periobiföcn  £d)riften,  monat&licb  ein  €furt 
Unterröblingen  berauegab/  in  melden  er  bie  neuen  $ucfcer  recen$ 
füre.  Con  SKunjen  erläuterte  er  JauptfacbUd)  bie  eAdjfifcbeii. 
2fn  befonberen  2lbbanblunqcn  fud)te  er  &u  bemeifenf  ba§  bal 
apoflolifcbe  ©pmbolura  nidbt  t>on  ben  Slpofleln  f  unb  boit  bem 
Te  Deum  laudamus  meber  3mbroftu$f  naefc  Xuguflia  SSerfaffcr 
(inb. 

93erjeicbni§  feiner  Scbriften  t 

Compaiatio  biftorica  iuter  Iacobum ,  Epifcopum  Nifiben- 
fem,  et  Iacobum  Tenzelium,  Superin tendentem  Arnftadienfem. 

1686.  4*  3«ob  Ztnsd,  ben  er  in  biefer  «einen  ®*rtft  mit 
bem  ^eiligen  3acob  oon  Hiftbe  t>erglei*t,  ift  fein  SSater.  — 

Tres  Diatribae  de  Cornau,  Vitemb.  IÖ78.  4*    €ine  Dteputoi 

tion,  bie  er  unter  3ofrann  Sriebricft  OTein^arbt'en ,  mel*er  ber 
ma&re  SSerfafTer  baoon  ift,  bert&eibigt  f>at.  —    D«  m^dio 

praefeientiae  divinae  circa  futura  contingentia ,  Vitemb,  1679. 
4.  —  De  Profeucbi»  Iudaeorum,  Vitemb.  1Ö82.  4.  —  De 
Profeuchis  Sairiaritanorum.  Vitemb,  1682-  4*  —  De  Pboenice, 

Vitemb.  iö(j2.  4.  Stefct  aud)  bermebrt  in  feinen  Exercitationi- 
bus  felectU.  <§ie  if!  miber  geO,  ben  93ifcr;of  oon  OjrforO,  g« 
riefet  1  unb  fofl  bemeifen,  Dag  jjiob  XXIX.  18,  ntc&t  bon  bem 

9)(>&nir  bie  Sebe  fep^  —  De  apopbtbegmate  Ignatii :  Amor 
meus  crueifixü*  elt.  Vitemb.  i683-  4.  31 U 4  ben  Exerciutt, 
fel#  P.  I.  —  De  duplici  baptismo  Confiantini  Magni.  Vitemb. 

1683.  4.  Slucb  in  ben  Exercitatt.  fei.  F.  I.  Der  Cerfaffer  en 
flJrt  barin  bie  Xaufe  £on(tantin0  M  ©roffen  oon  bem  (eil. 
Ä&fbeffer  für  eine  gabel.  —    De  Symbolo  Apoßolica  Vi- 

^mb#  xÖ83.  4.  5(u5)  Oermebrt  In  ben  Exercitatt.  fei.  P.  I.  p. 

Vfqq.   ©er  Serfaffer  fp riebt  ben  Slpofteln  bat  ©laubenebe» 
'^fttif/^A/  ba^  i^nen  gemciiugiicb  bevgeleft  »irb*  — 
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olycarpo,  Episcopp  et  Martyre  Smyrnenfi.   Vitemb.   1684.  ' 
1.  ilucft  in  Den  Exercitatt.  fei.  P,  I.   —    De  natahtiis  Epi- 
fropoium.  Vitemb.  1634.  4.  Slucfc  ilt  Den  Exercitatt.  fe).  P.  I# 
—  De  EpbreuiQ  Syro.  Vitemb.  16O4.  4*  in  Dell  Exer- 

citatt, fei,  P.  It  —  -  De  veteris  receutisque  Ecclefiae  hymno: 
Tc  Deum   Jaudamut.   Arnftadii  IÖ85»  4*  iltgf*    Vitemb.  iög6# 

4.  $ucb  in  Den  Exercitatt,  fei,  P.  I.  Der  SSerfaffer  jeigt,  Dag 
Uefev  Sobaefang  meDer  Don  Dem  heiligen  Slmbroftus,  noct)  pon 
Ocm  heiligen  2lugntfinu6  f>errubrc ,  ob  er  gleich  alter  fei)/  als 

Da6  7.  3a&*fcl,n&ecr*  —  ®e  di(ciplipi  arcani,  Vitemb.  168*.  4* 

2lucb  in  Den  Exercitatt.  fei.  P.  II.  <Kan  oerfieht  unter  Der  3ud)f 
tc«  @fbeimniffe^  eine  geroiffe  pon  Den  Ebtiften  beobachtete  @ei 
ttobn^r it /  Den  ^ctöen  und  Äatechumencn  tiewiffe  Vohren  utiD 
Urbungen  Der  cbnfrlichen  3ieligion  $u  »erbergen,  au£  Stircbt/ 
bicfelben  ir):em  t^port  uuD  if)rer  (Entheiligung  auujufefcen.  (Erna* 
nuet  a  ©dbelfhate  f>arte  in  einem  1678  unter  Der  Sluffflbrift: 

i4oti()uita«  illulti ata  circa  Concilia  generalis  ,    ^cvauc  vK^cbcnen 

H<be  Diefe  Sucht  De*  @ebeimnifie$  behauptet,  unD  vorgegeben, 
Da5  3efu0  £brifiu*  felbtt  per  Urheber  Derfelben  fep;  unD  fte 
gleich  in  Deni  Anfange  De*  Shriftenthums  bis  in  Die  Witte  De* 
6.  3«f>rbunDert6  /  pornehmlich  in  Qlbficr>t  auf  Dae  Öebeimni(J 
Oes  ClbenDmabl?/  befidnDig  fep  beobachtet  tt>orDen.  lcn$tl 
f$rieb  Diefe  SJbfjanDIung  t  Daß  ©egentheil  ju  behaupten.  £mai 
nud  a  cchelrtrate  antwortete  ihm  unD  £en;el  beantwortete  ihn 
•ieöce  in  Der  foIgenDen  Schrift:   Epifiola  ad  Ämirmn,  qu« 

Aciponlio  ad  Gl,  V.  Emanueljs  a  Schdltrate  Diifertationem 
apoiogeticam  de  difciplina  arcani  fummatiui  continetur, 
Gothae,  IÖ87.  4*  9lu(fc  in  Den  Exercitatt.  lel.  P.  IL  — 
1  \ercitationes  felectae,  in  duas  partes  distributae ;  quarum 
priori  praeter  Symbolum  Apoftolicum  ,  ClcmentU  Romani, 
Ignatii,  Polycarpi,  Juftini  Martyrisf  Athenagorae  ?  Tbeopbili 
Aotiocheni,  Tatiani ,  Herpiiae,  Jacobi  Nifibenfis  et  Ephremi 
Syri  Scripta  expenduntur  plerorumque  vita  praeuijffa ;  tum 
Conftantiui  IVIagni  baptisnius,  natalitia  Episcoporum,  hymnu*- 
que:  Te  Dann  Laiidamus  ,  illußrantur.  l'ofteriori  diseiplina 
arcani  in  aprirum  pioducitur.   aliaque  Anfiquitatis  Eccleliafti« 

cht  capita  explicantur.  Lipfiae  169a.  4.  Der  grbgtc  2beil  Det 
in  Ziffern  ipanDe  enthaltenen  gründlichen  unD  gelehrten  2ibl)anD< 
iuagfn  ftnö  eben  Diei'elben,  pon  welchen  rpir  porhin  gereDet  t)at 
fctn.  Teufel  bat  fit  nur  wieDer  Durcfcgefehen  f  unD  25erfchieDei 
Qti  f)intugefügt.  Der  SSerfafier  laßt  Darin  allenthalben  eine 
Stoffe  55elefenr)eit  bliefen.  (£r  handelt  nicht  (eicht  Don  einer  ^Rai 
ttnf,  ohne  fte  tu  erfchipfenr  unD  prüft  qüe  Die  3chtpieeigfritett/ 
»flfifce  fie  in  ftch  enthalt/  moben  er  Die  SRepnungen  Der  föelebr* 
t^n  ton  allen  9ieiigton;partepen  erjahlt/  ja  gemeinigitcJh  ihre 
eigenen  ffiorte  anführt.  OMefe^  ifl  Da*  Uptheil/  »eichet  le  Slerc 
tn  feiner  allgemeinen  QJibliothef  2(>.  25*  ©♦  26.  Daoon  fittt  — 

ritu  fectionum  facraium,  Vitemb.  i685*  4»   I)iefc  3lbhanDl 

Iu"9  iji  nach  35aple'*  Urteil  fejr  scle&rt ,  unD  Daö  Journal  4e? 
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N  Savans,  pom  2*  Sept.  1686  Derflcfiert,  ba|  bie  ttnmerfuugeft, 
n>elct>e  fte  fowobl  üf>cc  Die  <£intbetlung  Der  SMbel  in  Jtapttel  unD 
fflccfe,  alä  Aber  Die  Bibeln  Der  SD?*rgen(4nDtfcQen  Streben  /  unD 
Die  C^cn>ob»bcit/  Die  (j  il.  Scfcrift  in  Den  Sirenen  ju  iefen,  «nt< 
()altr  welche  Den  »ornebmften  3nE)aI t  Des  $ucfcä  auämaäen,  ttel 
feetebrfamreit  $u  ernennen  geben  f  unD  für  eigen  angefe&en  totu 

Den  fo.meti.  —  Judicia  Eruditorum  de  Symbolo  Atbanaiiano 
ftudioie  collecta  et  intcr  fe  coli  ata.  Francop  et  Iäpfiae  i68?« 
vi2-  ingl.  Gotbae  i687-  —    Animadverfionea  in  Caflmlri 

Gudini  Suppleaieutum  de  Icriptoribus  vel  feriptis  Ecclefiafti- 
ci*.  i6ßg.  12-  £aß  $ud)  Des  OuDin  &atte  Diefe  gelehrten  ffier; 
befferungen  n^tbig.  —  3m  3.  1687  biett  £ert3el  Dem  SIDam 
SnoeefcOöiue  Die  Sekbenreoe ,  weiche  nebfl  an  Dem  Dergleichen 
Triften  geDrurft  iff.  Seine  Vita  Ad.  Tribechovü  fte&ct  bep 
Der  £eumanntfcpen  Aufgabe  Der  Xribecfcopifcbcn  ©cfcrift  de  Doc- 

toiib«  s  feboiafticis.  —  Epiftola  de  Sceleto  elephantiao,  Ton* 
uae  nuprr  effoflo,  ad  V.  C.  Antonium  Magliabecbium,  (Xeutfcf) 
UltD  Sateillifcb)-   Gotbae  1696.  12.  Jngl,  Jenae  1696.  8.  6« 

Art.  Eiudit,  1697,  p.  10.  Stac&Dem  getsiffc  Arbeiter,  Ne  an 
finem  £ugel  beo  einem  gfeefen  in  J&uringen,  Jonna  genannt 
tn  Die  (ErDe  gegraben,  unD  Änocben  Don  einer  erftaunlißen  ©roffe 
gefunDen  Rotten  ,  feilten  ff*  Die  ©ele^rten,  Die  fie'fa&en,  in 
jweperUt)  Wepnungen  Darüber.  €inige  jwetfeften  gar  niefcf,  Daß 
fte  t>on  einem  tElep&anten  waren,  weiter  ebeDem  an  Diefem  Ort 
begraben  toorDen;  BnDere  glaubten ,  fte  fepn  ein  Minerale,  Da* 
in  Der  €rDe,  in  Der  ©cftale  pon  Änoc&en  eine*  J&icrtf,  gebilDet 
.tPorDen.  Ce»3el  febrieb  Diefen  $rief,  Die  erftere  iföepnung  |u 
bcfUtige«,  unD  er  fab  ftcb  genit&igt,  Diefelbe  gegen  Diejenigen, 
welche  Ibn  angriffen,  in  feinen  monatlichen  UnterreDungen  unD 
)i|  feiner  curi&fen95ibliof$ef  $u  Pert&eiDtgen.  —  G&ur*  unD  §urtH. 
eacppfcberSefcbicbufalenber  «Hlberrinifaer  Sinie,  pon  1601—1697. 
Wpj.  1697.  8.  —  gürftl.  Sad)ftf*er  ©efaicbtßFalenbey  Srneflinu 
feber  8inie,  Pon  i6oI_i697.  £eipj.  1697*  8.  —  Wonatblic&e  Um 
terreDungen  einiger  guten  SreunDe  t>on  aOer&anD  $ücbern,  unD 
anDern  annebmtiefeen  @ef*icbten ;  allen  Sieb&abern  Der  guriofitdj 
ten  jur  <2rg6$licbfeit  unD  3tad)ftttnen  fcerauägegebeni  Dur*  A.  B. 
8  854nDe,  Seipjig  1689  — 1699.  8.  Zcnxd  &at  feinen  tarnen 
iboc  Diefe  unpartepifefce  unD  unrerbaftenDe  Sttonarbsfcbrift  Darum 
tii*t  fegen  wollen,  Damit  er  niept  gelungen  fepn  mochte  r  fi<* 
MinDig  »iDer  Diejenigen  $11  üert&eiDigen,  »elcbe  Pon  Demjcnii 
gen;  mi  er  pon  if>ren  S^rifrett  fagen  n>üröer  etma  beCeiDtgt 
tx>erDen  mod)f en,  rote  au$  gemiffer  2Iuffa(?e  tpegen,  Die  er  in  Diei 
felbe  eingeraeft  bat  Senn  er  bat  ftcb  Darin  niebt  nur  Pon  $w 
,  cbern  reDen  Povgefe^t,  fonDem  aud)  gan$e  QlbbanD(ungenf 
©riefe  Pon  ©elebrten,  ^efebreibungen  i&rer  SBiffenfcbaft  wegen 
berüßmter  3Rinnerf  unD  gelebrte  3ceuigfeiten  bepgefigt  £>tffc 
Sföonat&äfcfcrift,  mefebe  febr  Ptefe  8iebbaber  gefunDen,  £at  10  3a^ 
?e  geDauert.  Sie  bat  fiel)  im  3-  l689  angefangen,  unb  1698 
geenDigt.    6tmon  De  Utiee  fear  Da«  SDJerftpftrDigffe  Daraue  im 
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fömmengetogen ,  unb  Wi  £onJnbtfche  überfefct,  —  (Euri&fe 
SMbliothef ,  oDer  ^ortfe^nng  Der  monatlichen  UnterreDungen  2C. 
3  $anDe,  granffurt  u.  geipjig  1704— 1706.  8.  I)iefe  SRonath** 
fd>rift  ift  nicht  in  ©effalt  Der  ©efpriche  af>gefa§t  roorDen,  roie 
Die  porige.  Sie  ift,  n>te  alle  anDere,  eingerichtet,  man  fuiDet 
übrigens  in  Derfefben,  n>ie  in  Der  DorfKrgefjenDen,  Slbhanolungen 
unD  21nmerfungen.  Mein  fte  if!  toeDer  fo  befonDerö,  noch  in  fo 
groffer  Sichtung.  €>te  hat  fleh  1704  angefangen  unD  1706  ge» 
enDigt.  —  93on  (ErfinDung  Der  $uehDrucferfunft  in  t*utf<$J 
lanD.  6ot&a  »700.  12.  €r  fchreibt  fit  mit  9*eeht  Dem  Cuttern 
frerg  Jö#  — ■  ©er  eiehfifchen  gtammmutter,  grauen  3Rarga* 
tethen,  (Ehurfürftin  *u  eachfen,  geborner  €r$&erjogin  jtt  Oe|fr 
reich,  wahrhaftiger  SoDeörag,  Durch  geroiffe  $eroeif«:  miDer  Den 
gemeinen  3frrt()um  benimmt,  ©otba  1700.  i*.  ©,  Act.  Erudit. 
1700.  p.  155.  (Steht  auch  in  Sriüer'd  ©achftf.  tyrinjenraube, 
(granff.  1743-  80  ®.  *55  fg»  Margaretha,  , meiere  Den  3w 
halt  Diefer  f leinen  (Schrift  ausmacht,  mar  eine  Sottet  £er$og 
ernfTö  ton  Oeftreich,  unD  (Sehroefter  Äatfer  grieDrich'*  III. 
ete  DfrmaWte  ftch  mit  grieDri*  II.  mit  Dem  ^enttarnen  M 
grieDfertigen  oDer  (Sanftmütigen,  ^urfürffen  Don  ©achfen, 
unD  Don  Diefen  $er>Den  flammt  Da*  £au$  (Saufen  ab.  Zern 
3tl  fefct  Den  SoD  Der  Margaretha  auf  Den  12.  Jjebruar  i486.  — 

Caspari»  Sagittarii ,  Hiftorici  Saxonici,  Hütoua  Gothana  ple- 
nior ,  ex  optimia  quihusque  editis  feriptoribus  ut  et  MSS.  de*. 
cumentis  cum  fide  et  induftria  concinnata.  Opu»  multorum 
Totia  expeditum,  ab  ipfo  Auetore  magna  ex  parte  confectum, 
Keli qua  ex  ejusdem  fchedia  copgeflit  et  duobus  fupplementia 
indiceque    illuftravit  W,  E.   Tenseliua,    Jenae  1700.  4.  6» 

Acta  Erudit.  1700.  p.  155.  Ceit3el,  »elchem  Die  gortfefcung 
Oiefer  Schrift,  Die  @agittartu$  nicht  hatte  DoüenDen  fonnen,  Don 
Der  Unioerptat  $u  3ena  aufgetragen  rourDe,  begnügte  ftch  Damit 
nicht/  Die  legte  JpanD  Daran  \i\  legen :  er  fügte  auch  noch  auffer 
einem  Segifler  folgenDe  2  Anhinge  ^iti^u :  Supplementum  Hifto- 

riae  GotLanae  I.  Conradi  Mutiani  Kurt,  Canonici  quondam 
Gothani ,  ac  inter  primos  litterarum  reftauratores  celeberrimi, 
Epiftolas  plerunique  ineditas ,  carmina  et  elogia  complectensf 
Jenae  1701.  4.  mit  jhipf.  ©.  Act.  Erudit.  1701.  p,  16a. 
Supplementum  Hiftoriae  Gothanae  II.  de  vario  arcis  urbisque 
ftatu,  ab  origine  usque  ad  noftra  tempore,  multis  diplomatibua 
figurisqiie  aeneis  diftinetum ,  nec  pauca  conferens  ad  totiut 
Germaniar,  Tburingiae  praefertim,  Misniaeque  omnigenam  I Ii— 
ftoriam  illuftrandam.  Jenae  170».  4.   ©♦  QfbenO.  1701.  p.  433» 

SMefe  &  Anhinge  enthalten  DerfchieDene  fer)r  gute  hifrorifebe  9Rach^ 

fichteil«  —  Typus  Genealogiae  Beichlingicae  pleniorts ,  ex 
Chartia  authenticis  uliisque  Monumentis  defumtus«  Jen.  1702» 

4.  (g.  Act.  Eiud.  1702.  p.  266.  —  ©rep  (Sammlungen  009 
«Diirn^n:  Die  erfte  auf  Die  (Einmeihungen  Der  fttrehen  unD  an« 
Der?  ihnüche  generltctifeiten;  Die  anDere  auf  Die  ^^urfurfiinnen 
unD  Herzoginnen  oon  £achf<n ;  Die  Dritte  auf  Die  ©eburten  Der 
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springen  unD  <Prin$ffFirtnen  be*  £aufei  Saufen,  3ena  1697«  in 

go»to.  Der  95crfa|tf r  f  meldet  eine  SRünjgefcfci  *te  De*  Jpaufe» 
CracOK*!  ju  liefern  &>ifleng  war,  wollte  Ourct)  Diefe  Sammiotti 
gen;  Denen  et  nacb  Der  ?nr  nod)  einige  anbete  f>at  nacbfi>(gea 

,  laßen,  Den  ©eüfcmacf  Der  ©e iefcrten  prüfen.  —  SRunjen  auf 
Die  C>kbwrt  tmD  laufe  Der  $nn|en  bon  £acf)fen.  9Dtun jen  auf 
Den  Jtu'Dfii  tinb  Den  Ärt  a.  SKünjen  auf  Die  JrjulDigungen  Dtt 
4j>ct|oge  t>nn  Saufen*  ^un}en  auf  Die  RitterorDen.  ÜSün^n 
auf  i>«6  übßerbrn  unD  Die  maVnbea,ängnt|Te.  y£ammtlt*#  3ena 
IÖ99sSol.. —  Saxonia  JNunmmatica  ;  live  Nuinmopbylaciura 
Isuuubu»  »mm  ttiuemuiucoruin  et  iconicorum,  a  Seremil.  Elec- 
toribi;s  J)ucibusque  Saxonia«  Lineae  Albertinae  eudi  juflo- 

*  rum  (leutfd)  unD  Safeinifcfc).  Francof.  et  Lipf.  1705.  4.  (Sie 
ManD  anfange  nur  ane  3  ifreilen.  ©«  i-  £&eil  Diefer  aRunji 
gef*icbte  oon  Der  Wbeniuifflben  Jinie  Des  ^aufeö  Saufen,  w>n 
»elcfcer  Der  Eerfaffec,  alö  bon  Der  jüngeren,  Datum  Den  Anfang 
gemaAt,  »dl  ße  jf^r  Da?  c&ema&lige  g&urfurßentfrum  ober  nun» 
mebrige  Souhjreicb  im  ^efigf  f)at,  fingt  fid)  bom  J&erjoge  $ü 
brecht  an,  melcbrr.  als  etammoarer  Detfelben  1550  geworben  iß/ 
unD  enDigr  mit  Dem  S&urfürften  «uguß,  Der  i5Ö6  ßarb.  ©er 
2.  2 teil  bebe  bot»  gburfußen  S&rißiait  h  i5S6  an,  unD  enDigt 
fieb  mit  Dem  vi&urfürßen  3o&ann  ©eorg  I.  torlcfcer  1656  geßpr* 
beu.  ©er  3.  J&eü  ge&t  bom  £{>urfür|?en  3obann  ©eorg  II, 
1056  an,  u ■  D  enDiat  fieb  beo  Der  %tuf  in  ibelflfcer  er  gei'ctm  ben 
iß.  ([hrutian  junfer  hat  im  3.  171 1  noefc  einen  4.  Xt>eil  hin» 
|ugefügt,  roelcber  Don  Den  £acbfen»  aöeijfenfeififcfteiw  Sacbfem 
fWerfeburqtfdbenf  unD  (Sacbfen  *  3ei$ifcben  Linien  banoclt.  2>irfc 
5)?un^jcfcMd)te  iß  nad)  Dem  äRußer  Dee  $i}Ot  berfertigt,  uuö 
enthalt  Derfcbiebenc  WerfrourDigfeiten  pon  Den  £(jurfürßen  bon 

(Saufen*  -  Saxonia  Nuujiaraatica  ftc.  Lineae  Erueftinae, 
(Seutfcb  unD  £ateinifcf)0  Francof.  et  Lipf.  1705,  4.  ©er  I. 
Sbeil  tatnu  fid)  bon  <£rnß,  Dem  Stammoatcr  Der  alteren  fciuic 
bon£acbfeu#  unD^nrfurßen  nacb  Dem  £oDc  grteDticb's  U.  feine* 
Sßatere,  1464  an,  unD  enDigr  fid)  mit  3°f>ann  ^tiebrieb,  brra 
legten  <£burfÄrßen  »on  Diefer  imie,  Der  DOn  £arl  Vf  1547  KW 
nee  Sfyurfuriieut^ume  beraubt  n>nrbe/  unD  1554  berßarb.  ©er 
2.  S&eil  enthalt  Die  vinic  bon  Sacbfem  Coburg ,  Die  |633  erlös 
feben  iß/  unD  Die  bon  @ad)fen;  Xitenburg,  weiche  1672  aiuMlarb. 
©er  3.  Xl;cil  6anDelt  ton  Der  Sadbfen  * ^eimarifeben  unD  ®acb^ 
Ven<  (EifenacDifcben  £inte«  ^unfer  $at  nacb  Der  3'it  «uet  Diefei 
ÖBerf  um  einen  4«  X(>rtl  bermebrf.  (£r  ^anbelt  bon  Der  vraebfew 
^ot^aifeben  £tnte  <£nblic^  fü^te  in  Den  3.  17«  unö  X7i| 
Ounfer  auch  uoeb  jeöer  tunc  ein  aOgemeinee  ^aurtregißer  Der 
Jerfonen  unD  @acben  ben ;  Da^er  bepöe  SBerfe  1714  folgenDen 

{)aupttitel  erhielten :  Saxonia  Nu mismatica  lineae  Krneftinae 
^et  Albertinae«  in  (luat  partes  divifa  ,  fimu)  vero  duobus  indi- 
cihus  et  lupplementis  adornata  per  Chr.  Junkerum.  Francof» 
JLipf  et  Gotbae  1714.  —  V  indiciae  pro  Hermanni  Conringii  Cen» 
fma  üiplouiatis  fictitü  coenobai  Linda vienü*  f  Lindaviae  1700- 
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in  goüo.  Teti^el  bat  feinen  tarnen  ni*f  por  Diefe  ©cfcrift  ge* 
ff^f /  bep  Deren  aSeefertigmig  i(>m  $f;otna$  SBcp/  SpnDtciiö  ju 
£iuDaU/  geholfen.  —  Supplemcnta  reliqua  Hiftoriae  Gotba»ae 
ab  a.  1440«  ad  a-  I700*  Cum  Praefatione  Ern.  Salom.  Cy- 
piiani,  Jenae  1716.  4-      ©.  tat  Act.  Erud.  1716.  p.  155« 

tinD  Seutfcfce  Act.  Erud.  (St.  41.  @.  305«  £>iefe0  fcucb  enthalt 
einen  £&eü  De*  2/  ingl.  Dae  g.  u.  4,  Supplement/  weifte  (Ten* 
3*1  felbff  berautfjugrben  Die  ?eit  nickt  gehabt.  Snprtan  f)at 
Das  SefylenDe  binjugetban.  —  Jpiftorifdber  beriefet  t>om  Anfand 
gr  unD  erffen  Solange  Der  Reformation  gurberi,  baauegege* 
ben  oon  Enprian,  geipüg  1718*  8«  ACcn^cI  mar  SBiüens  gerne* 
fen,  eine  PoUffahDige  $ef<bi<t)te  pon  Dicfer  SKeformattan  ju  fc^rcU 
ben  ;  allein  Da  t^n  feine  anDern  ^efebafftiguugen  Daran  gebiw 
Derer  fo  begnügte  er  fieb/  einen  fuqen  Sbrifl  Daoon  $u  liefern. 
Snprian  bat  Dae  jenige/  wob  Daran  mangelte*  erginjt.  —  An* 

notationes  ad  Hieronyuii  Librum  de  Scriproribus  Eccleliaffcicla. 
SDiefe  flnmcrfungen,  welcfte  niefct  weiter  ale  Ms  auf  Da6  14.  X< 
pon  Hieronymi  Cat.  Script,  Ecclef.  geben/  finD  Oer  2lu6gabe 
Diefe*  $UCbe6  De0  ScnnaDtutf  de  Scriptoribus  Ecclehafticis  itty 

gefügt  worDeu,  weiefce  gpprian  $u  3ena  1703.  in  4.  &erau«gei 

geben  bat*  — ■  FrW#ricm  Fortis  redivivus,  h.  e.  Vita  et  l  ata 
Fridenci  Fortis  five  Admorfi;  in  Menkenü  Scriptoribus  rerum 
Gennanicaruin,  T.  II.  p,  885  —      Brevis  De/ignaÜQ 

Moguntineofium  quorundam  nummorum;  in  Johannis  Scripto- 
ribus hiftoriae  Mogunt.  —  Schreiben  t>on  Dfr  3eiere*nung 
Der  eamariter ;  im  2.  Z$til  Der  aUgem.  fcibliot&ef  Deß  le  «lere, 
—  3m  attg.  ©elebrtenlejttcon  merDen  Sb-  4»  *•  i°57  fg.  niebt 
nur  PerfcftteDene  Don  tbm  banDföriftlicb  ftinterlafiene  Arbeiten, 
fonDern  aud)  noct)  einige  berauegefommene  ßc&riften,  auffer 
Den  bier  geme(Deten/  nam&aft  gemalt:  alt  1)  de  imperial} 
Haifiaco :  Keffer  8anD  unD  8eute  perloren  k.  2)  £ifforif*e  töe* 

beilftunDen:  3)Diatribe  de  Bibliis  polyglottis;  unö  4)  Hiftoria 
Romana  ab  ü.  C.  ad  tempora  Conftantini  Magni.  (Teufel 

arbeitete  aud)  an  Den  Actis  Eruditorum  Lipf.  an  Den  Obfciva- 
tionibus  Halenfibus,  an  {factyiftt  aufgefangenen  Briefen,  n.  f.  m, 

©.  SRkeron/  £b-  8-   ®-  234.     Hißor.  Bibliotb.  Fabric. 
F#  V.  p,  311.     Saxii  Onoinaft.  litt.  P.  V.  p.  630.  Jaw4fc'$ 

£anDbuc$,  £$♦  z.  $5b.  4-  2tbt$.  2.  «.  ^62. 

• 

Zcvvcffon,  3obann,  niebt  Der  berühmte  «DDocat  unD  9li<$* 
ter  in  Der  ©raffäaf t  ?pon  f  welc&er  flct>  Dnr*  feine  ©elebrfanw 
feit  niebt  weniger  berporgetban  bat/  M  Durcb  feine  $ufrid)tig* 
feit  unD  KeDficbfeit  Dag  ift,  Der  Sater  De6  folaruDen  U?<:ttbau0 
Terraffort/  fonDern  Der  $rofeffor  am  ^bnigüdben  Soaegium 
111  9ari*t  er  war  ^ttglteD  Der  §ran$öfifct)cn  QifaDemie,  unD  be» 
fleiDete  länger  alö  20  3a&re  Dae  Slmt  etneo  beftanDigen  ®ecref 
tarä.  €r  warD  »670  »u  ioon  geboren/  unD  ftart  am  15.  6ep» 
lember  1750. 
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Seine  ?Berfe  ftnbt  •  ' 

Diflertation  critique  für  Mliade  dTTomere.  a  Paria  1715. 

n.'  Voll,  in  ia.,  »0  bcn  ©elrgenbeit  biefeo  ©ebiebtee  bie  dies 


tt>erDe»1.  —    Hißoire  de  Setlios,  ou  Vie  tire  des  raonumem  d« 
l'aucienne  Kgypte,  tiaduit  d'un  naanufcript  Grec.  <geijbf  trur 
Den  in'0  (Snglif^f  uberfe$t.  —    Hiftoire  univerfel  de  Diodare 

de  Sioile. 

£>iefer  lerrofibn  t)atte  fcrflber,  ben  TLnbveat  Ttttraffon, 
tt>efd)rc  tut  Durd)  feine  s]3rrDigtcn  groffen  3?>rnfafl  ermarb/  unt> 
1723  ftatb,  unD  Ccfpar  Cerraflfbftr  rceleber  a(0  tyreDiger  noefe 
Hi&ffertt  SXubm,  ale  fein  grübet/  erlangte t  unb  am  i-  3<tnaae 
173z  im  6cbeoie  feiner  gamilie  Das?  üeben  enbigte. 

s3*ae  unfern  3ol;ann  'Ccrraffott  betrifft  f  fo  behauptet  er 
fonber  3n>eiftl  einen  Dofjüglicben  $lag  unter  ben  (Belehrten; 
fem  großer  ;\uf)m  aber  beftebt  Darin/  ba§  er  (Einer  bon  Den 
geboten  praettfeben  ^bilofopben  feiner  %dt  mar.  3Ran  fragte 
ibn  einft/  mas  er  felMi  oon  einer  SRcbe  bielt/  Die  er  bdtcu  foEke  t 
„Sie  iß  auf,  antwortete  et,  febr  gut/  jage  icb;  Die  SBelt  rt>iri> 
jmar  ntebt  eben  fo  baoon  Denfen ;  aber  Das  beunruhigt  mtcfr  n>e* 
nig,"  2>ie  >?egierbe,  ftcb  |ii  bereichern/  quälte  ibn  eben  fo  i»e* 
ftig,  ale  oa*  «erlangen  naä  föu&m.  £>a0  ©lücf  gefeilte  ftcb 
}u  ibm,  o&ne  Dag  er  e*  aufboten  moebte,  unD  er  mar  in  mit* 
telmätHgen  Umff&nben  noeb  eben  Der  $$ilofop$/  Der  er  in  Den 
glücflicbtfen  gemefen  mar.  £o<b  fdjien  ti,  alt  ob  er  ftd>  ntdbt 
traufte,  menn  er  etwa  |H  reieb  werben  mbebte.  f,3(b  fte&e  füt 
mieb/  fagte  erf  bi«  auf  eine  STOiflion."  SJon  gelehrten  ©efeOfcbaften 
ttar  er  fein  groffer  93erebret*  «ergebene  (feilte  man  i(>m  t>or, 
Da§  Durct)  Diefelben  Der  tSerfianb  metrer  fortgepflanzt  unb  au^ 
gebreitet  m&rbe;  er  perglicb  ben  25erl?anD  einer  Nation  mit 
©olDbldttern ,  Die  um  fo  oiel  Dünner  mürben/  je  me$r  man  f?e 
|n  Die  $  rette  treibt  (Er  befaß  aueb  tRicbtß  pon  Dem,  ma*  man 
na*  ber  3Be(t  (eben  fieigt;  jene  Slufmevffamfeit  auf  Äleinigfew 
ten,  unD  bte  (Spracbe  Der  Komplimente,  melebe  Drerj  Viertel  ron 
biefer  Lebensart  ausmachen,  maren  ibm  febr  fremD/  meil  fte  ihm 
|u  (lein  porfamen.  Sine  gemtffe  perfldnbige  tyerfon  fallt  Dem* 
nacb  folgeubes  Urtbeil  bon  ibm:  n~)hit  ein  üftann  pon  grofiVm 
ffirrffanbe  ift  einer  folgen  Unmiffenb'eit  fabia. "  —  93on  '21  ng» 
legen^eiten  Der  ^ringen  oDer  bon  Staatefacben  fpracb  er  nie 
gern  :  /,<D?an  mug  fldb^  pflegte  er  Deßmegen  öftere  m  fagen/  mit 
l>em  ^teuerruDer  nid)t  befaffen/  in  einem  ©ebiffe,  mo  man  nid)rd 
»eiter  als  ein  KeifenDer  i(t.  w 

<g.  «erfmirDigfeiten  |ur  ©efeftiette  bee  ©ele&eten,  SJf  g. 
ober  »neeboten ,  Z1>.  7.  ©.  187* 


Icrraffott/  3J?att^ait^  ^arlament^abbbcat  unb  Sbniglictec 
«enfbr  §u  ^ariel/  ein  SSermanbter  ber  genannten  Grübet/  unb 
Rammte  alfo  aus  einet  gamilie  ber,  bie  in  ber  gelehrten  SBelt 
berühmt  ift,    £r  mar  ju  {pon  am  i5.  Slugufl  1669  ben  abritt 
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jen  Weitem  geboren.  &n  gefct>tr»in Der  üJerflanD/  Der  lebhaft 
nD  00 U  g euer  war,  machte  #  Daß  er  in  Oer  <£<$ufe  Den  gliicfi 
:Meu  gorfgang  in  Dm  QBifienfcbaften  $atte.  £)ie  3*lutten/ 
>elcbe  feine  glwf Heben  gi&igfeiten  fo  frutyeitig  gebiiDet  |)atten# 
Lienen  fi*  Diele  >Diu()e  ju  geben ,  if)n  ui  bewegen,  in  ii;ien 
)rDen  ju  treten;  onD  man  weiß,  wie  richtig  ifcr  Urteil  ben 
er  SBa&l  Derjuigen  iil,  meiere  fie  unter  fit)  aufnehmen:  aber 
\ob<nm  Cerraffon,  fein  S>aterf  Der  mit  imn  anDere  #bftfibteti 
orbaue,   glaubte  tuefct,    DaH  er  ifyretn  Bedangen  nachgeben 

lüflc. 

Ber  junge  Terrafion  warD/  nacb  geenDigter  Eifernung  Der 
Jbilofopfcie,  nact  ^alence  getieft,  um  IM)  Da|iU(l  auf  Die 
u'cfcte  §u  legen,  53 011  Da  farn  er  uad>  Sparta  /  roofeibft  er  am 
7-  fl&drj  1691  unter  Die  ADoocaten  Dce  ^arlamentt  aufgenonw 
un  roarö.  ßao  bloße  Verlangen,  es  immer  weüee  ui  bringen^ 
ctg  it)n  fr&r  fleißig  oor  Den  ©ericbtöfcbraiifen  ei|'4)eineu,  unD 
r  befugte  Diefeu  Ort  titele  lange,  ojmc  wegen  feiner  $ereDtfanu 
cit  bewunDert  tu  werDen.  Einige  fe^r  erbebiid)e  Äecbtefacben, 
•te  er  |u  rubren  barte,  erwarben  ibui  Die  Jpocbacfciung  Der  »or* 
teömffen  obrigfeitlicben  ?Jerfonen.  ©eine  UbM>r  war  es  unter* 
neu  niefct,  fid)  in  tyaxit  nieDerjulajfen :  aber  9>OitaiJ ,  Der  Da; 
nable  ©eneraiaDoöcat  war,  unD  {fernaefc  al*  er(?er  <PräftDent  ge* 
forben  i(t,  bewog  i&n  Da  *u  bleiben;  als  auf  Dem  einzigen' 
scbauplafce/  welcher  Den  ungemeinen  ©oben  öiefes  jungen  ADoo* 
aten  gemäß  feo;  unD  um  i&m  alle  8uff  ju  benehmen ,  wieDec. 
n  fein  SBaterlanD  juröcf$ufe&ren,  ftiftete  er  aueb  eine  Jpeoratfrj 
mifdjcn  i&m  unD  Der  £oc$ter  Juffier*,  (Ellies  Der  gefcfcitfteflen. 
iöoocaten  feiner  3eit. 

Cerr«:0cit  überließ  ffcf>  nunmehr  gin$(i&  t>rn  $j;fcr;afftigiin* 
en  feiutö  sStaupee,  unD  erwarb  ftcb  (inen  fo  großen  Kamen* 
aß  er  in  furjev  3cie  niefct  im  crtanDe  war,  Die  erdaunenDe. 
•)ienge  oon  ©efcbajfren,  welcte  i()m  feine  öerDienfte  au 8  allen 
)iooiu$en  De*  ftetcb*/  ooenetjmlict)  auf  l'pon;  jumege  brauten, 
u  beftrelteu.  ®eine  hebe  jur  Arbeit  nabm  unter Deffeu  mit  Der 
ftenge  Derfelben  }u.  Cr  faf)  fid)  genbt&igt,  Dae  getriebene 
fieefct  in  feinem  3»ifammen()ange  |ü  fruDieren,  unD  warD  DaDurct) 
u  Demfeiben  fo  aefcl;iift,  Daß  Die  angereben  »Ten  (Sriftefapitel  tu 
:uier  <Prooinj  ibn  tiTggefammt  §u  intern  ftat&geber  erwählten, 
mD  ihm  Die  <£orge  für  Die  Angelegenheiten  anvertrauen  fein 
Jebenfen  trugen.  2>a  er  40  gleicher  3eit  für  Den  ÖtaDtrct()  \a 
t)onf  unD  Daß  (Beriefet  Der  dornte*  eben  Diefes  tfcat;  fo  wußte 
r  fie  Durch  feine  Älngfieit  eine  Seitlanq  ootlfommen  mit  einan» 
er  |u  bereinigen^  fo  fefcr  aueb  Die  ©ort&üle  einer  jeOcn  Ratten 
tnanDer  entgegengefe$t  waren«  AU  aber  eine  neue ^rrung  enti, 
auD,  Die  ficb  Dem  Anfe^en  nact)  nict)t  gutlicl)  benlegen  ließ/  unD 
ie  ^artenen  auf's  3>eue  ftcO  oeruneinigten ;  fo  glaubte  Ztvt 
iiffon,  Deffen  Abficbten  aOemabl  auf  Das  Stecht  unD  ^lUigfeit 
achtet  waren,  er  muffe  ftet  für  Die  gomtee  erflären,  weil  ihm 
>re  Stufpcu*«  gegrüuDeter  p  fco»  fernen,  alt  Dir.  SorDwungeiv 
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Der  SlnDern.  Slefe  Vetren  aber  Hefen  e*  jur  (Erfenntlicbfeit  für 
feinen  &ifer  ifmen  ju  Dienen  mctjr  bloß  bep  Den  gi-tvonnlicben 
Segnungen  beroenDen,  fonDern  ein  jd^rlicter  ©e&alt,  Den  ftc 
tl:;lerem  icrrafton  auemacfcten,  geigte/  roie  fc^r  fie  Die  tijnen 
geletfteten  iDienfte  ju  etfennen  wüßten. 

ffitelleicbt  rouD  man  ftcb  ?aum  DorfteHen  flnnett,  mie  Diefer 
berühmte  SRann  Den  vielfachen  ©efcbajften  babe  gewacbfen  teorc 
tbnnen,  meldte  ftd>  bep  einem  ooweffiicben  2lDi>ocaten  gufanu 
men&aufen:  aber  Daß  ift  nocb  fernerer  ju  begreifen,  mie  er  min 
ten  unter  fo  t>ie(en  fcmteoerrictyungen  nocb  jeit  genug  f)aoe  fxm 
Den  fbnnen,  Den  befonbcni  Öefcumatf,  Den  er  ah  Den  fdjonen 
,  SBiffenfcbaften,  unD  bomebmlicb  an  Der  55ereDtfamfcit  fanDf 
nocb  mcl)r  auejnbilDcn.  Jpti-rt»on  |eugen  Die  vortrefflichen  9ie* 
Den,  Die  er  über  DerfcfcieDene  Materien,  alö  über  Den  Stau* 
eines?  2lDboc«ten,  Aber  Den  23erf?anD  unD  Die  SBiffenfcbaft,  Aber 
Die  l'icbc  $um  gemeinen  Selten,  über  Die  <g$re,  Aber  Die  S&rlii 
gion/  über  Die  Regierung,  ^tiuerlaffm  bat.  Saju  mu§  man  ati$ 
Die  unberglelcblicbe  SReDe  reebnen,  DieDiefer  berübmte  fteoner  frielt, 
als  er  Die  (S&ee  batre  Dem  Cour  des  Aide*  Die  $eflettuna  . 
gueffeau'd  jum  Sangler  ju  Abergeben ,  nac&Dem  er  &on  Dem  Äfcnige 
§u  Diefer  bbebfren  SBürDe  De*  2in<t)4  mar  erhoben  roorben.  3n 
eben  Dem  SBanDe,  roeletjer  Diefe  SKeöen  enthält,  finDet  man  aud) 
Die  rccbtUcbcn  ©utuebten  unD  gerieb  tlieben  KeDen  Diefe*  Serfaf* 
fere,  in  melden  fo  Diel  ©ele&rfamfeit  berrfebt;  lauter  Sc&cfe, 
an  Denen  man  Die  Kicfcttgfeit  unD  ©runDiiebfeit  Der  6d>iüfi*e, 
Die  eDie  unD  jierlicbe  Schreibart,  Den  ftarfen  Sluebrucf,  unD  Datf 
spatbctifd)e  bemunDert,  meiere*  5lQeß  Die  lieber jeugung  unaus* 
bietbiiet)  nacb  ft*  jie&t. 

(Ein  anDereo  eben  fo  betrad)fltd)e£  SBerf  Diefe*  gelehrten 
SBanneö  befielt  in  einer  gemiffen  2in$a()l  3ufd$e  )u  Den  ttar 
Wertungen  Aber  Die  2ßerfe  Jpenrp'*.  Um  Die  35epnamen  tu 
nti  9lmt6ge()ülfcn,  ganDemannetf  unD  greunDeä  gu  erroieoern, 
Die  ibm  ©retonnier  in  Dielen  Stellen  fetner  Slnmeefungen  übet 
eben  Diefe  Sßerfe  benlegt,  fo  übernahm  et  miliig  Die  Sorge  fie 
nocb  einmal  Durc^ufeben,  unD  Die  legte  $anD  Daran  $u  legen. 
3lb er  §um  Unglücf  nabm  er  Diefe*  ju  fo  einer  Seit  oor,  n>o  Die 
Dielen  öefcfc äffte,  melcfte  ibm  feine  SBerDienfic'  aller  Orten  (er  tu* 
ttege  brachten,  nod)  nid)t  weniger  gemorDen  waren.  Obgleich 
feine  an  unD  für  fid)  felbfl  jdi titele  ©efunD&ett  überDieg  Durcb 
Die  Diele  Slrbeii;  unD  feine  Sebcnßart,  Die  ibm  in  Diel  \n  fi$eu 
n&t&igte,  gef$roacbt  mar,  fo  gieng  er  Docft  erfflicb  Dal  gefcfcrt« 
bene  2Berf  De*  23retonnter  Durcb:  altDann  unterfuebte  er  alle 
Diefe  Slnmerfungcn,  lieg  Diejenigen  Reben,  Die  ibm  üoüfommen 
aufgearbeitet  gu  fepn  föienen;  toai  aber  Die  übrigen  anlangt  f 
rceldje  nur  {um  (Sntmurf  bingefegt  maren,  oDer  in  Denen  ficb 
nod)  £ücfen  fanDen,  fo  füllte  er  Die  Einführungen  Der  GteQen 
«ue ,  fügte  einige  neue  (tn|u ,  Die  er  mit  DerfcbicDenen  9Ce(6tö# 
fpiücben  begleitete,  unD  bemerfte  Dornet m lieb  (ietö  Dasjenige, 
**m$  Dem  Sretoanter  eigentlich  gebbrter  Deffen  Vrfcit  er 
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t>ufmeßr  toflenb*  ju  Stande  ju  bringen,  als  ein  neueö  5Berf 
ju  Derfertigen,  oorgefept  hatte.  3?aä)  tiefet  erffen  Arbeit  te* 
reicherte  fr  Diefe«  fficrf  mit  neuen  (Hnmerfuugen ,  Die  oon  folf 
eben  Sorfiflrn  (ergenommen  maren,  in  Denen  er  gum  Jnril  Den 
härteren  felbft  geDtent,  ober  Deren  (fn tfcbeionnq  gum  il  ;« 
feiner  3eit  oorgefallen  mar;  er  machte  oerfd)ieDene  91ue$üge  au* 
grricbtlkten  9teDen  unD  Üluffä&en ,  gu  melden  er  9lue$ügc  au* 
Den  gefällten  Urteilen,  unD  oft  Das  ganje  Urteil  fclbfr  ftingu* 

terreflbn  jjatte  fid)  in  Diefe  groffe  Arbeit  in  feiner  anDem 
3lbfi(ttf  als  au*  ?iebe  gum  gemeinen  3Ju&en  eingelaffen,  mar 
aber  ni$t  fo  glüeflieb,  Pe  ju  etanDe  gu  bringen.  $r  macfctt 
fid)  ferrig,  Diefe  3lnmerfnngen  mit  neuen  gu  Derme&ren,  alß  ec 
Don  Der  Ärantfteit  angefaOen  marD,  an  meldet  rr  am  30.  6ep* 
tember  »734  i«  feinem  66  Safere  ftarb. 

5Bell  er  megen  einer  nieftt  gemeinen  <3efe(jrfamfeit  berühmt 
fear,  fo  batte  man  ibn  mit  ju  Der  Aufarbeitung  Des  Journal 
des  Savans  gebogen/  unD  er  batte  auetj  einige  Safere  lang  Da* 
int  fine*  Somalicben  Q?ücbercenfor? ,  in  Slnfebung  Der  jur 
Svecbtogeieftrfamfeit  unD  titteratur  gehörigen  e<ftrtfien,  Dermal* 
tet. 

<Dcit  Den  felfenffen  @aben  De*  SSerftanDe*  öerbanD  Dicfet 
groffe  3Rann  Die  unfcbafcbarffen  (Eigenfcfeafren  De*  £etjene,  eine 
SRdpigung,  geutfeligfeit  unD  Sanfcmutfc,  Die  ibnt  Die  JreunDfobaft 
aller  Derer  gumegt  brauten,  Die  tyn  fannrrn;  eine  9lufrid)tia,feit  unD 
?vrDltct)feit ,  »elcbe  allen  JjanDlungen  feine*  Sebene  tur  ©orfcbrife 
Dienten;  eine  fo  Doßfommene  Uneigennägigfeit,  ta§  er  ftet*  mit 
Demjenigen  gufrieDen  »ar,  rcae  tfcni  feine  Klienten  anboten/  mentr 
es  gleid)  oft  meit  unter  Derjenigen  Seloftnung  mar ,  Die  er  für  feine 
5>emübung  bitte  oerlangen  fonnen  €r  grnofj  Die  £$re  Der 
tu ng  unD  De*  fBettrauen*  Der  (hoffen,  unD  mar  DOcft  niemafel* 
Darauf  beDacftt,  Die  ©und,  in  »tieftet  et  (lahD,  gur  93ef6rDe# 
rung  feine*  ©lüefe*  gu  gebraueben.  €r  mar  ein  geinD  alle* 
(Stehet*  Den  allen  ebrgeigigen  »Hbßcbten  feflr  entfernt,  unD  ftrebi 
te  Zeitlebens  naeft  feiner  anDern  (£&re,  al*  fieft  in  feinem  (StanDe 
rübmlicft  &erDor$mftun,  unD  Dur«  feine  Semftftungen  Der  OBcIt 
mit  ieDem  Sage  nu$li*er  gu  merben. 

flu*  feiner  <Ebe  mit  Satbarina  Snffter  ftat  er  nur  einen 
Goftn,  Ttritou  ^erraffen,  ftinterl äffen ,  tothber  ebenfalls  2ID» 
t>ocat  bei)  Dem  Parlamente  unD  Äbniglicftet  $ücf)rrccnfor ,  in# 
gleiten  Der  SBerfaffer  einer  ©eföicbte  Der  JtJmifcben  Seifige* 
leb  n  am  feit  iß;  Die  er  in  einem  San  De  in  golto  r)ar  Drucfen 
(äffen ,  an  melier  gu  £nDe  eine  Sammlung  Don  Eomracten, 
Jeffamenten  unD  anDern  gertcfttlicften  ttrfunDen  Der  alten  Körner 

SRaftbau*  Terr^fion  unD  feine  ©erfcanDten  feaben  übrigen* 
Da*  eifte  (fjretnpel  Don  fteben  ©ele&rten  in  einer  eingiaen  Familie 
gegeben»    tllatt^au«;  Tinton ,  Tlnbve**,  3*9 ann  unD 
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CofpÄi?  ^ertöfion  (tnö  ffaf  @*tiftfteüer  qlei^cö  m«me**, 
unD  alle  Sätet/  £of>n ,  ©rüöer  unD  Settern  Don  einander. 
3 u  i&uen  geboten  no*  ein  ^aau  Settern ,  Oer  2Jbt  öugue t  ,  Der 
Da. ct;  eine  groffe  fUn^a^i  gottfeliger  S*riften  befannt  iff,  unD 
©apot  t)on  ?)it<u>al,  Oer  Serfaffer  De*  SBerf*,  »el*e*  Den  2i? 
tel  fubrt :  ©erubmte  $Xe*t*baiiDei. 

®.  £ambert'tf  geirrte  ©ef*i*te  Oer  Regierung  guOtüißi 
XIV.  (XJ.  I.J  &  530- 

Cevwcfhn,  Sluguffin,  ein  treffli*er  JE>if?orienma&ler,  g« 
boren  im  3*  164p. 

3ia*Dem  er  3ei*nen  gelernt  Jatte,  legte  er  ft*  auf*  ©ef* 
fiten  in  £bon  und  2Ba**/  unO  ma*te  getriebene  Arbeit  in 
©olD  uuo  Silber.  Darauf  erlernte  er  Oie  SRablereo  btp 
üng,  unO  gieng  naefcber  na*  Stalten  /  granfret*  unO  CnglanD. 
3m  3.  1652  »urDe  er  alä  <5b»rfürfNt*cr  J&ofmajjler  naeft  ©en 
lin  gerufen.  €r  befam  ioco  SXtblr.  ©e&alt,  mit  Oem  ©eDinge, 
Daß  er  obne  befonOere  (Erlaubnis  f Ar  Wie  manD ,  al*  f Ar  Den 
6burfur(len  arbeiten  foüte.  3n  Oer  golge  mürben  ibm  no4 
200  fttblr.  jugelegt.  Sa*  öecfenflöcf  in  Oer  ^otjella.t tammer 
in  Oranienburg  mar  feine  ertfe  Arbeit;  frewa*  bat  er  bafdfcff, 
in  Setiin  unO  Sbarlottenburg  mehrere  £)ecfenftütfe  gemalt. 
93ian  bat  if>m  1694  er^e  <ginri*tung  Oer  SIfaDemte  Oer  tfänfte 
|U  Danfen.  KacbDem  QBerner  1697  Das  erffe  €Ü?abI  Da«  SXectw 
rat  bep  Oer  SfaOemte  Oer  fünfte  oermaltet  batte,  fo  folgte  ibra 
IcvtDcften  169g/  worauf  er  no*  imepma^i  Oa0  9tectoeat  »ec; 
maltet  fcat. 

Cl  ffarb  ju  ©erlin  171 1. 

©.  Nicolai f  6.  ii5/  au*  in  fetner  ©ef*reibung  ooti 
©erlitt  unO  $ot*Dara/  ©.714* 

Terweflen,  Waffbiatf/  Oer  jüngere  ©ruber  De*  Sorten 
geben  Den,  au*  all  #ifh>rienraa&ler  befannt,  im  Jpaag  1670  g« 
boren. 

Cr  ffuDierte  su  ©eriin  auf  Oer  JfunftafaDemie;  Deren  dltefie: 
SlfaDemifl  er  mar,  unD  reiße  bierauf  na*  Italien,  ^a*  feiner 
3uricf fünft  mablte  er  1705  ein  Secfenftücf  in  gbarlottettburg, 
unD  marD  1706  jum  SRttglieD  Der  5lfaDemie  Oer  fünfte  ernannt. 
3m  3.  17 10  na*  feinte  ©ruDertf  So  De  gieng  er  na*  Jjollanö 
juruif,  mo  er  1750  no*  lebte. 

0.  CbenDaf. 

lejt,  Sttauro  Antonio,  Diefee  bcvufjmfc  ÄunIHer  mar  im 
3- 1730  &u  SRontalManc  in  Derjenigen  ©egenD  Oer  3RoDeneftf*eu 
©eblrge  geboten,  mel*e  an  Oie  ©o(ognefif*en  gratet.  Sr  bei 
fu*re  in  feinen  jtinDetjabrcn  Die  6ffentli*e  ®*ule  in  ©ologna 
arbeitete  Darauf  im  3*  in  Oer  SBerfff&tte  Des  garlo  Qtorett 
tini,  eines  SBappenmablere,  f*n>ang  fi*  aber  balD,  oon  Oer 
3lat«r  mit  glanjenoeu  ©eingaben  autge rüflet/  |u  einer  bb&ertö 
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Stufe  empor.  Der  Qtaf  tbtrtMr  Der  in  feinen  ©driften 
eine  ©elegenfceit  oorbepgeben  lagt,  feinem  tlTmiritio  Das  gr66# 
e  ?ob  )u  erteilen,  bewerft,  Dag  es  für  benftlben  ein  glAcflU 
ber  UmfranD  genxfen  fen ,  Da§  er  unter  Den  neuen  Prüften  feu 
ten  gefyrmeiffer  gefunDen,  Dagegen  aber  Die  gufitapfen  Der  alten 
erA&mten  SorbilDee  betreten  babe-  Gben  Defdbe,  Der  Inn  alä 
Batet  unD  greunD  be^anDelte,  giebt  un*  in  einem  Briefe  an 
lommafo  Xeman{a  3ftad)rict)t,  auf  melcte  StBnfe  e|t  ftcb  felbfl 
»erpoOfornrnnef  f)at  3<&  ^tu*  &lcr  ^[garotri'ö  eigene  'Borte  t)cu 
tBcu;  „Der  getiefte  rftiitirifit,  Aber  Den  Sie  genau  unter* 
tätet  )u  fepn  rcünfcben ,  fann  fid)  in  Der  $&at  felb  ft  einen  3ög* 
ing  feiner  ffunfi  nennen.  Da  ibm  Die  Storfcbrtften  eine*  mite 
eintägigen  geftrer*  mißfielen ,  fo  fuchte  er  Die  gr offen  lebten 
Butler  auf/  befftmmerte  fid)  nict>t  um  Die  finnlofen  ®cbnirfel 
»ee  neuern  SEa*werf* ,  fonDern  bemübte  (leb,  Die  Siefen  Det 
\imB  |U  ergrüuDen,  unD  liuDiccte,  atiflefr  Dem  »Bignola;  Die  $r# 
>eitente*  SKiteM,  Solonna,  unD  porjuglicb  Aber  2ffle*  Die  De* 
öentone.  3cb  legte  i$m  eine*  5age*  einige  bon  mir  erfaufte 
Jei^nungen  Der  erwabnten  .Kunftler  Pör,  worauf  er  mir  febe 
>aiD  nict)t  nur  üerfcftieDene  Gopieen,  Die  er  na*  meiern  ^erfeU 
;cn  wteDer&o&lt  verfertigt  J>atte;  fonDern  and)  anDere  jrtgfe,  Die 
t  felbfi  aufgeführt,  unD  feine  ©efcbicflicbMr  im  CrftnDen  bei 
reifen«  Die  i&aefen  unD  fleinen  giguren,  Die  man  in  fehlen 
arbeiten  malnimmt ,  ftnD  bor treff lieb;  ebenfalls  ffiebt  f  r  meiftet* 
jaft  kl  Äupfer,  boqAalicb  mit  ungemeinem  #euer.  Diefee  mtrD 
nan  »iebt  adeln  in  feinen  f*on  gelieferten  tfupferfttcben ,  fon* 
>ern  aueb  no$  me&e  in  einigen  anDeren,  Die  er  grgenmirtig 
iacb  meinen  (ErftnDungen ,  namlid)  nad)  perfcbieDenen  23afen  int 
wtifen  ©efebmarf/  4$t,  bemerfen  fbnnen.  £>ie  erffe  Arbeit  Die 
;bm  einen  entfcbieDenen  Ru&m  erworben,  war  Die  porDere  X&Ae 
)er  Samilie  ©aoini,  €e  bat  Da  felb  f!  einige  mit  gaubwerf  unD 
mDeren  Regierungen  pecfcblungene  ülrabegfen  fo  meifter&aft  ab« 
lebilDet,  Dag  man  wirf  lieb  Dur<b  Den  «nblicf  Derfelben  bejaul 
Utt  wirb.  Da*  porjüglicfrtfe  SBerf ,  Da*  er  aber  big  fegt  au*i 
jefA&rt  f)at ,  bewunDert  man  in  Der  Capelle  Der  gantuni  in  Det 
RirQe  De*  ^eiligen  SRartinu*  u.  f.  m."  Die  Abrigen  Stellen  in 
Den  eebriften  De*  Sllgarotti,  worin  feine*  geliebten  tllaurtno 
£rma$nung  gefebtebt,  ftnD  ja&llo*.  €r  betreibt  ebenfaüö  febr 
:ft  feine  ©eniiblDe,  Die  Xiepoletto  mit  giguren  ausflaffirt  (Kit.  3n 
ftner  an  Dem  (SteOe  fagt  tt,  Daß  Ztfi  na$DrAcf(icb  Dem  tleini 
lieben  unD  AberiaDenen  ©efebmaef  t  Der  ftdb  in  Die  »Hrcbitectur 
eingefüllten ,  entgegengearbeitet/  unD  Den  einfacben ,  eDeln  unD 
retnen  De*  Den  tone  unD  anDerer  berühmten  ÜSeifier  glAcf  lieft 
vieDet  bttgefh'üt  babe.  Unter  feinen  SBerfen  ftnD  ooriflglidi  Die 
in  Bologna  unD  glorent  ju  bemerfen«  J^ier  würbe  er  ^inbertu 
Feit f  um  ein  %\mmtv  f Ar  Den  3Rar$efe  ©erini  ju  per^ieren. 
■lucb  bat  er  in  $ifioja  berfcbieDene  harten  mit  allgemeinem 
);cpfaa  gemablt.  Seine  Sbitigfcit  berbreitete  ftd)  aufferoem 
über  mancberlep  Unternehmungen.   60  orbnete  er  |nm  9epfpie( 
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mehrere  Stauergerufte  f  unter  anDent  ein  merfn>urt>ige4  In  93c* 
loqna  für  Die  SRaDonna  Del  SSaracano  an.  £ßa$  Die  Jtupfer; 
fhebe  Dee  tRauro  betrifft ,  fo  geichuen  04  unter  Denselben  einige 
SlbbilDungen  oon  2>afcn ,  Daö  Vortrat  De6  (trafen  Qllgarom, 
unD  eine  SKunje  »on  öpvacus  au*,  Die  Der  $riot  $iancogi 
burej)  eine  gelehrte  2Jbf)anDlung  erläutert  hat*  SRit  Dem  ertvähnf 
ten  ©rafen  lebte  er  in  einer  unzertrennlichen  grcunDfchüft,  unD 
«erlieg  Dicfen  feinen  öbnner  ntd)t  in  Den  legten  21ugenbltcfea 
feines  l'rbene  im  3.  1764.  Qllgarotti  t)atte  noch  Dor  feinem  SoDe 
Dem  «Icfi  6000  6cuDi  Dennach  t/  unD  eine  Summe  oon  2000 
SinDern  ausgefegt/  Damit  ifcm  Derfelbe  ein  Denfma&I  in  $ifa 
errichten  mochte.  51(6  aber  grleDricb  Der  Öroffe  Den  eterbefaß 
Des  trafen  erfuhr/  fo  moDte  er  ibm  auf  feine  eigenen  hoffen 
ein  ÜRonument  auffuhren  {äffen;  er  ubertrug  alfo  Die  Arbeit 
Dem  Xcft,  Der  auch  ein  prächtiges,  Dem  93t 0 narren  unD  Der 
Slfdje  feines  üereroigten  SreunDes  mürDlges  £enfmar)l  unter* 
nahm,  aber  Durch  Den  Soo  t>on  Der  SSoüenDung  Dcffrlben  abgt> 
(alten  rourDe.  {arlo  QManconi  «erfolgte  Oen  angefangenen  $ian, 
unD  moDellirte  felbfi  Die  ©tatue  Der  SDfineroa/  »eiche  auf  Dem 
@arcop(ag  ruht,  unD  Darauf  t>on  Sarrarifchem  Marmor  t>en 
fertigt  murDe*  SaS  gan$e  Monument  &at  in  Der  golge  Sßofparo 
in  Tupfer  geflodjen.  (gnDlich  erfchien  auch  in  Bologna  unter 
Dem  tarnen  Des  guDooico  3nig  eine  Sammlung  aller  torbauDe» 
nen  Scichminpen  Des  m<tuvof  tortrefflld)  in  ttauareQ  ausge* 
führt.  Ceft  ftarbam  19. 3ulo  1766/  im  j6.  3a&re  feine*  SUter«,  unD 
erhielt  in  Der  jttrehe  Des  (eiligen  Vetroniu*  in  Bologna  folgeuDe 
e&renootte  Örabfchtift: 

Mauro.  Tefi. 
Elegantiae.  Veteris» 
Ip.    Pingendo.    Oma  tu.  .  .%  - 

Atque.    Architectura. , 

Reftitutori. 
^Amici    Moefüffimi,,.     .  - 
•  i  Vixit. 
Anno*.    XXXVI».  , 
obiit. 

XIV.    Cd.    SextiK  . 
M.    D.  CCLXVI. 

6.  Sioriflo'4  <Btm<t)tc  Ott  (eignenden  XAnfie,  25b.  a.  €. 

,  £etf,  SBtcforia,  Sine  Der  grföten  Sfalienifc^eti  6&s«citt> 
nen  De*  ig.  3afjr&nnDert$,  geboren  ju  gloren§  um'*  3a(r  1690. 
95on  Dem  tfapeümeifter  grancefco  SeDi  Dafelbff  erhielt  fie  Den 
erfren  Unterricht  im  ©efange.  Darauf  gieng  ftc  nach  Bologna, 
unD  fegte  Dieg  ©tuDium  unter  Der  2lnfü(rting  De*  €ampeggi 
fort.  3u  gleicher  3eit  befugte  fit  auch  Die  Schule  De*  $ernaccfci 
Uber  ob  fie  gleich  auf  folche  8lrt  Das  ÖefangftnDium  nicht  *en 
itachläTidtt;  fo  trieb  fie  Doch  ißt  naturlicher  £ang  in'*  »efom 
•     *•  •  • 
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>ere  gut  Uebung  in  Der  Mction  an.  3m  %  171 9  rsurDe  fte 
werft  in  SewtfcManD  befannt,  alä  fie  gu  DretDen,  bei)  ©elegen* 
Kit  Des  {(urprintlicben  ^fpla^ers  f  in  Den  Opern  fang.  3m 
3.  1725  fang  fie  mieDerum  auf  Dem  tf&nigiicben  Sweater  gu  Sie* 
ipel.  yiciü)  Der  3eü  fam  fie  um  Das  3.  1748  nad)  iöir n ,  n>* 
te  nod>  ilH  3.  1772  lebte ,  nactsDem  fie  fcfcon  lange  Da0  X^eatec 
>erlaffen  f)a  tte.  Dort)  lebte  fie  Diefe  3eic  »tiefet  mü» "fig ;  inDem  fie 
neuere  junge  Sängerinnen/  fon>o$(  im  Singen/  als  im  ftgiren# 
ii.terridjfete.  Die  pornebmften  Darunter  ßnD  Die  leuberin  unD 
lie  De  ?lmici. 

55 on  ibrem  Vortrage  unD  ©efange  in  tr)rer  blu&enbfien  Seit 
liebt  untf.  £luang,  Der  fie  1719  gu  Dre*Den  unD  1725  gu  SReai 
>rl  ger>brt  batte,  foigenDe  Siacfcricbt:  //Die  Cef!  mar  pon  Der 
Ratur  mit  einer  mdnnlid)  ftarfen  (Eontraltfttmme  begabt.  3« 
L^reeDen  fang  fie  mc&rentfjeifä  folcbe  Birten ,  ale  man  für  95af* 
iften  \u  feßen  pflegt.  3n  Neapel  hingegen  batte  fie,  Aber  Da* 
(Jr4d>rige  unD  €rnftbafte/  au$  eine  angenebme  ccbmcicfceleo  im 
f  tagen  anqenommeu.  Der  Umfang  tbrer  Stimme  mar  auffm 
-r Den tiict)  meitldufria.  S)o<b  ober  tief  gu  fingen  1  mad)te  i$r 
>ee  feine  3)}&b<*  Siele  tyaffagtecn  roaren  eben  i$e  SBerf  niefet. 
l urd)  Die  Nerton  aber  Die  Sufcbauer  einzunehmen,  febien  fie  gep 
»oren  gu  fepn,  fonDedicb  in  SKanneroÜen,  »elcbe  fie  gl* i&rcm 
Sort&eile  fafl  am  9latirUcbften  ausfübrt*«"  . 

Dte  fonDrrbare  unD  gro§mütf?ige  ärt*  mit  Der  fie  eine  J)anD 
tnee  trafen  in  SBten  ablehnte,  inDem  fie  einen  $ätferburi'cb*rt 
-enratbefe,  unD  -bierDurd)  Deffen  qrojfen  gamilie  ein  Opfer  brach* 
t,  flaOei  man  in  SBurnen'e  Reifen,  $D.  II.  23<>.  unD  anöern 
Deren  mebr.  3m  3.  1769  5«tte  fie  noeb  Die  €&re/  t>wi 3  Dient 
f&nige  pon  Ddnemarf  mit  Dem  OrDerrcfreuge  Der  Zttm  unD 
£eftätiDt$feit  befebenft  gu  »erben.  Sie  ftarb  um'*  3.  i77&# 
iber  ao  3abre  alt,  na*  einer  fejr  munter  beelebten  3«9«nD^. 

<5.  ©erbet,  2&.  2.  ©>  658-  ,  • 

Zefiitt,  Sari  ©uftaD,  ©raf  Don,  (Einer  Der  berü&ntfcff« 
ScfemeDifcben  JKcicberatbe,  geboren  1694,  «in  groflec  fitaatti 
nann  unD  weifer  (Ergie&rr  De*  Äinigö  pon  ecbmeDeit.  Sein 
8ater,  SlicoDem  /  mar  ein  groffer  Äenaer  Der  SRatbemarif,  b# 
onDer*  Der  Slrcbitectur,  tpegmegen  ibn  Sari  XI.  gum  ©eneral* 
ntenDanten  De*  Saumefeue  ernannte:  er  maebte  ibn  an«  fui* 
Saron.  €arl  XII.  aber  erbeb  if>n  in  Den  ©rafenftanD.  ©et 
Oarer  ftarb  im  3«  *7W*\  UnD  {unterlief  feinem  <2o&ne  ein  fefr* 
;ro(fe0  Vermögen  /  melcbeö  er  aueft  bep  feinen  groffm  unD  priebf 
igen  ©efanDtfcbaften  mobl  braueben  fonnte.  ©raf  Ztffin  mar 
4>on  1724  ©efanDter  in  30ienf  unD  befbrDerte  Den  Septritt 
>e^  Dortigen  £ofe*  gu  Dem  ^ünDniffe  gmif^en  SKu§IanD  unD 
3(fttt>eDen.  3«»  %  J735  «ar  er  Da^  gtpeote  9Rabl  g»  ®3ien^- 
rat  aber  im  (September  1736  feine  Kurf  reife  anf  Da  inoeffen  Det 
r cbmeDifcbe  fiegationefecret ar  Pon  Dxingtpicbt  Da0  6cbmeDifcbe 
Jntereffe  gu  beforgen  über  fieb  genommen.  €r  Jattc  fi*  Diefe« 
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Sommer  eine  3eitlancj  <u  <Benebi$  äufge&atten >  Uttb  aCfe5  Sr 
}en6ro&rDige  Dafelbtf  im  flugenfßein  genorttmen.  Huf  Dtefec 
Keife  befugte  er  Den  jfbritglißen  £of  gu  t)reeD*n  im  Oerober/ 
unD  flattere  im  Stattten  feinet?  Sonigs  unD  £crrn  Dem  Dortiaea 
flftonarßen  vot<\t\\  $efieigung  Deö  oiterllcfcen  throne,  tinb  gläcfi 
liß  beigelegter  Unruhe  Im  fteiße  feinen  (Siücfrtunfß  ab. 

'  3m  3-  ^38  murDc  er  cinmußig  pm  Krietetagö « SBarfßaß 

trrod&lt,  weil  et/  mie  er  es  auet)  tt>trf itd>  mar*  für  einen  {troffen 
(^taatemann  ga(t,  unD  ftß  bei)  Den  £anDfranDen,  befonDerS  Dem 
SMDel,  fßon  Dorjügliß  oerDieut  gemaßt  ftatte.  Daß  er  au$ 
ein  üor$ugltßer  6taafereDner  wdr/  belügen  Deflen  trd&renD 

I  De*  Reisetag*  gehaltene  Sieben,  ©einer  f lugen  unD  geleu 
fteten  nüelicfcen  ©ietilre  megrn  auf  Dem  9teict>0t<i^e #  fcatte  er 
im  folgenDen  3af>re  t>on  Den  ©tänDen  ein  ©efßenf  Den 
40,000  J&alern  erhalten ,  rooben  i&m  jugleiß  Die  SBärDt 
eines  (Senators  anaetragen  morDen  ,  meldK  er  aber  anege« 
fct/aqen.  9)? an  ru&mr  iftn  UnterDeffeit  noß  ,  Da§  er  Dnrvb 
feine  Sefßirflißfeit  unD  $emft&unäen  eö  grbgtent&eiltf  Dabin 
gebraut  t>ab«<  Dafr  Der  aufgebraßte  Bürger  *  unD  dauern« 
flanD  Don  Der  SouDrrainitat  abaefianDen/  Die  Derfelbe  Dem  $De! 
ium  trofce  n>ieDer  im  «Heiße  einführen  mottte.  3m  3.  174* 
tont  er  als  ©efanDter  naß  granfrei*/  »0  er  Die  Verträge  et* 

1  neuerte,  unD  einen  eommercientraefat  fßlog,  gr  war  Drep  gabre 
an  Diefem  £ofe,  unD  lebte  mit  weit  mehrerer  «Praßt,  al$  |e  ein 
eefanDter  Don  feiner  Wation.  SBd&renD  Der  Seit,  am  19.  3anp 
1741,  murDe  cMum  aeiefte^ofratö  ernannt.  Da  man  einen 
(Thronfolger  erma&leu  wollte,  fo  mar  e*  Der  öraf  .Doroe&raltßf 
Oer  Den  Dänifßen  «emü&ungen,  Den  Jfronprinjen  Dajn  §u  mm 
ßen,  entgegen  mar.  £r  t>er|6gerte  Die  €ntfßlie§ungen  Der  gram 
,  De  fo-  lange,  bis  Der  SrieDe  ju  Slbo  erfolgte.  Er  »ermittelte  aber 
auß-  Die  Da&er  mit  CÄnemarf  entffanDene  Uneinigfeit  Durß  eine* 
S3ergleiß  im  3.  1741*  Cr  murDe  felbft  naß  tfopen&agen  ge* 
fßitft/  Den  Unmillen  Diefe*  £ofe*  §u  befdnftigen.  Äaum  fam 
er  öon  ;^er:jnrdcf:  fo  muroe  er  naß  «erlin  gefßkft,  um  Die 
ffiermd&limg  Des  3>$rojifolgerl  mit  Der  tfbnigllßen  ^rinjefiiu 
*u  etanDe  gu  brinqen.  Diefer  ernannte  if)n  Darauf  ju  feine« 
Öbermarfcbafl.  hingegen  £atte  er  frernaß  Den  3SrrDru§,  Das, 
naß  Dem  SoDe  Des  SXeißscanjIer* /  Die  Kufftfße  «aiferin  miOet 
feine  (ftßebung  ju  Diefer  ©ürDr  ffß  fe$te.  Der  ©raf  Derlangte 
Da^er  feine  (Entladung.  £)aS  Memorial,  melßeS  er  De§balb  feu 
nem  £6nige  unD  Jperrn  Aberreißen  lieg/  ii?  fo  merfmArOig/  Dal 
wir  folßeö  niße  ooriberge^en  f&nnen.  €i  lautet  alfo: 
ts  L  //gtp.  iDiajefiat  -merDen  ftß  leißt  erinnern;  ma6  feit  einigt r 
Seif  in  »erfßseDefttti  geDrucfren  unD  gefßrtebenen  Herfen  ber. 
gebraßt  n?orDen  ;  mie  unter  Den  iD^intfrern  gm«  SRajeft&e  ur) 
Des  £6nigretßs  f!ß  ^etfonen  fdnDen  /  meiße  doii  £igennu^/ 
€(rg«i)  unD  grgebeißcit  für  eine  fremDe  0fiaßt  Dergefrait  t<^ 
blenöer  toittnf  Dag  fte  i&r  öemiffen ,  i^ren  €tD/  unD  iDad  Das 
©emifTen  *on  tyWn  forDertef  Daruber  in  Sergeflen^eir  (ieQten, 
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?o  *errr)e i(r)aff  e*  mir  aucft  ejemefen  fenn  tojirDe,  trenn  td)  fort* 
iff^r<«  bitte,  micb  meinei  wenigen  ^atbfle^fne  6et>  €»•  Wai 

'fit  f3erfpn  ja  gebrauten ;  fo  bin  id)  Dod)  ge n bthuu  roorDen, 
mi<b  Deffen  Die  Dreo  3abre  über  ju  e ntfcblagen  t  Oa  td)  Die  ülw 
ulegenbeiten  DictVg  ^cntqreid)»  am  Scan ^oftt*ct)cn  Jpofe  beobacfy 
abe.  €».  iOiajfftat  babeu  mir  bro  meiner  KütffiiiW  Die 

r.abe  ermiefen,  micb  in  Die  3af)l  Derjenigen  ©lieber  $u  fe&en, 
edebe  Sero  33?inifterium  aufmachen.   3cf>  mißte  alfo  Durcbautf  _ 
unempfinDlicb  fenn,  trenn  mid)  Diejenigen  »iufcbulDig ungen  nutt 

ehrten,  meldte  in  obgeDacfcren  Scbriften  entbalten  fwD.  $>enu 
eb  Diefelbe  gleicb  nur  inDtrect  oorgebraebt  morDen,  fo  ftnD  fie 
^f*wfgen  Do*  niebt  roeniger  Derbaßt/  unD  einem  fl»enfcben>  bet 
■  t  feine*  Singe*  r<tu(0tg  flnDet  ,  niebt  weniger  fobmenlicb.  1 
3$  n<bme  mir  Dar)er  Die  gret)beit,  £»♦  SRajeftdt  um  eine  ©aa* 
De  iü  D  Die  Sri  iDe  De*  tfbnigreicb*  um  eine  ©unft  anjufprecbeu/ 
Dk  id)  3«t  meinet  geben*  in  erfenntlicbem  »nDenfen  bebaken 
»erbe,  Siefe  iff,  Daß  i*  meine  25eDienungen  nieDerlegeti  Darf, 
^aoiir  fie  giäcflicbem  J|>änDen  mieDer  gegeben  »erDeiu  3Reinc 
uuicbltegung  irt  auf  Die  triftigen  $e»egung*urfacben  gegrun* 
*ft    Sein  innerlicher  SBortpurf  notfngt  mieb  Diefelbe  ju  raffen» 

*  tbue  es  aus  freo cm  2Bißen,  unD  forDere  fetermit  in  9luf« 
^ang  Der  £aufcrfeir  meiner  ©eftunung  einen  jeDen  ©cbmeDen 

di  Den  Jbron  Des  allmächtigen  ©pttetf,  unD  Dor  (Em.  ?0?ajefrat. 
nDcm  icb  aber  31Qerb&cbfrDiefefben  unterfbänigft  erfuebe,  mir 
"'*e  SnaDe  angeDciben  |u  (äffen f  bitte  id)  juglcid)  um  Diefe; 
toi  man  mein  Setragen  unD  meine  £anD(ungen  unterfueben 
•!K.  $er  9?ame,  Den  icb  fübre,  unD  Daß  öaue,  au 3  meinem 

*  entthronen  bin,  erlauben  mir  rad>r /  in  einem  SSocfaU  »ou 
ol<fcee  grbeblictfeit  micb  im  ©eringßen  ju  beDenfen.  <E*6  fep 
mir  aifo  beute  gleicb  erlaubt,  meine  SBürDe  eines  fteicberatb* 
w  vf ip.  ^aiefrat  5u6?n  nieDerjulegen.  3*  geDcnfe  utefet  Da# 
'üret)  mid)  fror  Der  Serantroortunq  in  eieberbeit  $u  Hellen, 
vfim  mirD  man  jemals  ftnDen,  Dag  icb  einen  Stugenblitf  um 
Waffen  b«be,  mi(b  fo,  mie  e$  einem  treuen  Untertbanen  qebü&rt, 
|i  oerbaiten  ,  »erDe  icb  aOejeit  bereit  fepn ,  foleben  ScbanDflecf 
m  meinem  $iute  abjuwafeben.  Seit  Den  25  3abren  ,  Da  icb 
ff.  3RaJeffät  unD  Dem  Äinigreicbe  gedient,  babe  i*  Die  €b" 
Sfbabt,  in  DerfcbleDenen  mistigen  ©efebafften  gebraust  |U  rpew 
t>«,  woben  Die  Äenntniffe,  melcbe  icb  *on  Den  ^ngclegepbetten 
raeioee  SaterfanDee  erlangt,  mir  ni«t  menig  }u  etatttn  gttomi 
ra«  fwo.  Weine  ftrunDfa&e  finD  immer  einerlep  gemefen. 
^girrbe  n« er?  :\etct>rt)um  iß  mir  niemabi*  angekommen ,  unD 
w  guter  <Ramer  ale  Der  einige  ©egenfianD  Don  Den  Sßünfcbf n 
eine»  blieben  ^aunetv  ift  beffanDig  Daejeniae  gemefeii,  maß  icb 
■|r  i»  Dtroiencn  gefuebt  f)abe ,  au^  ben  meinen  {anDeleuten 
fritWtt)  oerDtent  |u  baben,  mir  febmeiebeie»  !&knn  nun  meine 
£Mc  noeb  einer  Vergeltung  mertb  ßnD,  fo  ift  Die,  melcbe  i* 
»it  aoebittc,  Diefe,  DaS  e^  mir  berginnt  »erDe  t  auf  meine  ©u» 

*  I«  S'&en,   unD  Oafelbfl  unter  Dem  (Scfrufre  ui  aOmi*ttacn 
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®otte*  ben  SÄeff  meiner  %<\fye ,  mel<$e  Dur*  mein  Äffer  on! 
meine  (Sorgen  febr  Petfnr;t  morben,  fyinjubringen  >  Damit  id 
mir  felbft  qelaflTf n  ,  mid)  Defto  beflfer  }u  Der  <£migfeit  bereifet 
fenne  £ier  (Urft  mi*  Die  Grrfabruncj,  meiere  mieb  gcM;n 
mie  Die  Sortbeile  unD  i>or$ü<i!id)c  (Suuf?  Der  9Belt  je  menic 
feba^bar  ftnD.  £s  \\\  mir  nun  ffitd>t6  roebr  übrig,  als  <£m.  2Ea 
jedAt  |u  tt>ünfd)en,  Dag  Der  allmächtige  (Sott  öiefeiben  bis  an  * 
<£nDe  3f)rcc  Regierung  mit  Segen  überfebütte.  Daß  er  Dem  St 
«igreiebe  (Slütf  unD  öeöeijen  febrnfe,  unD  Deffen  (Einmobnern 
Den  ©etft  Der  Sintracbt,  al*  Daejenige  SBittcl,  melcbe*  fle  er&ai' 
ten  faun,  cinfUße." 

Dae  «Hnfiicpc»  Des  ©rafen  von  Tefilin  machte  bet>  3eD'v 
mann  ein  groffed  Sluffeben.   SRan  braefete     in  Die  SKeicbeffim 
De,  »elcbe  ficft  in  ibrec  Serfammlung  Dabin  Dereintgren,  Dag 
per  gebeime  Katb  Deffelben  ^efcbmerDen  unterfueben  fottte;  unD 
fo  lange  murDe  ibm  jugeftanDen,  feiner  Dienjfe  enthoben  $u  fern  . 
Diefe  Unterfncbung  gefdjab  fe  febr  gu  feiner  gb",  Daß  man  ibm 
Dad  bffenMcbe  3eugniß  gab,   nie  babe  ein  SRiuifler  mit  me{): 
Sreue  unD  Älugbett  gebanDelt,  a«  er«  Die  ÄeicfeöffinDe  ließen 
ibm  Diefeo  aueb  Durd)  eine  befonDere  Deputation  überbringen 
unD  tfjn  Dabep  bitten ,  Die  <MfiDentenfte0e  in  Der  9tei<b*catt$leo 
«it  übernehmen.     95alD  Darauf  murDe  er  anef)  ©ouPerneur  De* 
fprinjen  (Buflab.    KiißlanD  ließ  aber  immer  noeb  feine  9bnei< 
gung  gegen  Diefen  Sffiinifter  merfen/  unD  beftbulbigte  i|)n  bfftnti 
lieb  einer  oorjubabenDen  23erinberung  in  Der  Kegierungöform. 
Diefe  $efcfcu(Digungen  Dauerten  bW  an  Den  Job  De6  tfoni<]5 
tiefer  erfolgte  am  5.  91prU  1751.     Da  er  nun  an  Den  neuen 
Jfbniq  QlDoIpb  §tieDricb  »acb  Deffen  pon  fub  aeftellten  35erf:oV 
nnig*acte  in  Der  9tegiertingöform  Siebte  ju  anDern  Die  ©lucf* 
münfcbungdreDe  (le(t;  fo  legte  er  bei)  Diefer  ©elegenbeit  feine 
©efinnung  fo  lebbaft  an  Sag/   Daß  er  allen  SerDacftt  Den  Acb 
ablehnte.    IDocb  berlangfe  er  ba(D  Darauf  pon  Stenern  Die  Snt; 
lüffung  Don  feinen  Dienffem  3n  &*e  SßieDerlegung  Der  SaujIeiM 
9  äftDentenflelle  miüigte  man  nun  jmar,  aber  9tei<beraf$  unD 
.  Öberbofmeifter  bepm  jfronprliijen  mußte  er  noeb  ferner  bleiben, 
£r  mar  Darüber  perDrießlich  unD  gieng  Daber  natb  Dem  6cblcffe 
Jefor,  unD  ließ  niebt  r\ad>,  biö  ibm  1754  am  4*  gebruar  aueb 
Die  gntlaffnng  Pon  Der  OberbofmcifferfreOe  gegeben  mürbe,  ff 
gefebab  mit  $epbebaltung  M  gbatacterö  unD  Der  S&efol&ung. 
Bon  feiner  jflugbeit  in  Untermetfung  Dee  Äronprinjen  |cogtn 
feine  Briefe  an  Den  qprinjen ,  meiere  im  3.  1754  an*  tn  einer 
Ueberfe^ung  ju  £etp|ig  berauefam;   norJb  me^r  aber  Die  Regit* 
rtma  Die  folaenDtn  tf&ntgo  @u(?ap.   Der  @raf  bielt  fid)  Datauf 
auf  feinen  öftrem  auf/  bis  Der  9leicb^tag  1760  erbffriet  »ur&e 
91  «f  Diefem  murDe  ibm  Die  KcifiberatbwürDe  abgenommen.  Do<6 
befam  er  eine  anfebnfiebe  9>rnfton  f  Die  er  aber  auf  Dem  SKei4e< 
taae  176  >  aud)  perlor.     9fuf  Dem  SKeicb^tage  1769  murDe  er 
fmar  mieDer  in  Den  ®*nat  gerufen;  unD  ibnt  Die  0enßcn  tru 
ttt  gegeben  t  aber  et  ftarb  am  7.  Januar  1770.   €in  Sffiaun, 
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tolf  Dfefee,  mttßte  in  Dürftigen  Umftinben  ffet&en,  Da  er  fein 
groffV*  Serm&gen  Dem  Dienfte  feines  OaterlanDes  aufgeopfert 
t)*ttc ! 

@.  ndcftfl  SXaufrt  ßenealog,  SRacbrlcbten,  JaDpocaf/  X&.  6. 
B*  2013. 

Tft!tfcf>,  $nbrea$,  Der  Meinepfunft  öoctor,  wirf  lieber  ge* 
Reimer  Kegierungtfrat&,  beftatiqrer  @raf  Der  ©debfifdben  Nation* 
uno  jfbuigeriebter  ju  £ermannffaDt  €r  warD  1669  \n  &<b&Si 
bürg  geboren/  roofelbtr  fein  Sater/  TlnSvcce  Zeut\d),  ein 
$5olDarbeiter  war.  Ob  er,  aujfer  Wittenberg,  noeb  anDere  $ofce 
erteilen  befuebt  fcabc,  tft  an*  unbekannt  3n  feinem  SaterianDc 
tVcbte  er  fein  (*lücf  in  £ermannfiaDt,  unD  fanD  c*,  inDem  er 
balo  StaDtpbnflcnö  murDe«  3m  3»  1701  erhielt  er  Das  $roi 
Dtnjialnotariat,  1702  mar  er  mirf lieber  9latb*berr/  1704  Q34t» 
germeifter,  unD  na  et)  Dem  Sobe  Des  Äbnigericbtecc?,  tyeter  2Be* 
ber  oon  Jpermanneburg ,  17 10  Deffen  9la<bfolger  im  kirnte.  <lt 
war  J ug leid)  ein  QRifuüeD  Der  Jfbniglicben  Deputation,  meiere 
Da*  ^iebenbär^ifebe  (Staate  wefen ,  nacbDem  Der  gebetme  S'flieJ 
runwatb  bio  auf  Den  <ßroccnfu(  Don  s))?eöroifcb ,  Samuel  Son* 
raD/  De0  b«I.  Korn,  belebe  Ritter  Don  J^eiDenDorf,  auogefiorben 
n?ar,  öerroaltete :  alö  aber  Der  $egierung*rat(  m3  pon  Dem  com* 
mawDircnDen (Heneral,  trafen  Stephan  pon  öteinrotfle,  auf  aller* 
bohrten  fccfc&l  mieDer  {jergefteßt  murDe,  fcatte  Zeutfd)  Die  v£bre, 
ein  ÜRifglieD  Deffelben  §u  merben.  €r  poDenDete  feine  taufbafyn 
am  18;  Sluguft  i73P/  in  einem  Sllter  pon  61  3afcren,  unD  einem 
SRonatbe,  jwar  o&ne  minnlicbe  (Erben,  ntctjt  aber  ofjne  geqrum 
Dcten  Kubm  einer  auegebreiteten  jfenntniß  in  Den  2Bifienfcbaf# 
ten  eines  2frjte0,  $ed)teqele&rten,  unD  J&eologen;  womit  er  ein 
uugefcbmücfte*,  unD  fe&r  eifrige«  S&riftentbum  perbanD.  €c 
war  Der  <£rfle,  mekber  $ur  <?bre  Der  3)ienf<6U<6fdt  Die  peinlt* 
(ften  £erenDroceffe  unter  Der  Nation  abfebaffte.  3ur  Wufnabme 
De*  ©pmnaflum* ,  unD  jur  SefbrDerung  De*  tbittgen  Sbrlften* 
tbumo,  ließ  er  nebf!  Dem  $ürgermeif?er ,  3o&ann  £ofimann  Dort 
ftot&enfel*,  Die  $rofefforen  €&ri|topb  SJotgt,  unD  #?ag.  3©bann 
$aptifta  Jjabermann,  au*  SeutfcblanD  na*  JrjermannftaDt  fomi 
wen.  $ele$rte  Banner !  Die  fralD  aber  ein  Opfer  De*  3tetDe*f 
unD  eine*  unperDienten  £affe*  murDen;  fo,  Dag  fie  am  30. 
öctober  1713  ^ermannftaDt  fcbleunig  unD  auf  ewig  perlafien 
mußten.  Sie  waren  Dabep  mit  einem  Vaffe  perfeben ,  Itx  t&c 
?5erDerben  PoCenDet  bitte ,  wenn  i&nen  niebt  Der  eDelmdtbige 
€ommanDaitt  ju  jflaufenburg  pon  5Bopferf  Durdb  t^r  unperDien» 
te*  €<ticffal  gerü&rt,  einen  anDem  gegeben  bitte. 

Ccutfd»  »urDe  gewiß  no*  me^r  Oute*  für  Die  5Biffen^ 
fetaften  gelüftet  ^aben;  aüein,  man  fab  aQe  feine  {)anDlungenf 
aueb  Die  unfcbulDigffen  unD  bellen ,  für  Vietilmu*  an.  Sr  en 
bot  ff*  ju  Crricbtung  eine*  Seminarium*  20,000  (Bulben  auf* 
tuopfern;  aüein,  man  maebte  ibm  alterten  ^inwenDungen.  <£e 
febenf te  pc  atfb  einem  bef annten  SBaifen&aufc  in  SeutfcblanDf 
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t*o  fie  mit  Sreuoe  unb  Danf  angenommen  murtett.  Urtö  r*as 
tbnnte  man  $um  fcemeife  Oer  SJerDienfte  Otrfce  Cannes  £6&ert* 
onfubren,  a!e  Die  ©naDe,  melier  i^n  De«  tfaifer  3ofepb  Lj  unD 
Sari  VI.  »ÄrDigten?  «Bon  Dem  «rflern  erhielt  et  Dur*  Den 
ccmmanDirenDen  ©eneral,  grerj&errn  pon  ffrltgfraum,  in  feinem 
^urgermeiftframte  eine  golDene  ©naDenfette  mit  Dem  jfaiferli» 
eben  $rußbilDe;  unD  Dom  Saifer  Sari  Deffen  goIDene*  unD  mit 
SDiamanten  befeete*  SJruftbilD,  ©ein  Sfcablfprucb  mar:  <Pfalm 
119,  24«  3i.  3d>  babr  £afi  311  beintn  3cugmficn,  fcie 
find  meine  X<U99leute.  3*  b<MlSe'  **n  fernen  oeugmfTen, 
lad  tntcb  nubt  3«  ödwrifccn  werben} 
95on  feinen  öffentlichen  gelegten  $ef:t) äfft tgungen  mftgeu 
mit  foigenDe  biet  fteben:  DapiDifcfce  Warfen/  oDer  De*  beil. 
£611138  unD  <Prop5eten  OawD  meb  reffe  fßfabuen.,  auf  gemiflfe, 
brn  Den  €bangeltfcb<  (Ebriffli<ben  Gemeinen  fliuebiirgifcfcer  gon* 
feffion  qebrducblicbe  3SeloDeoen  gefegt/  unD  (ü  l&ef6rDeruug  gfcttf 
lieber  (Sbre  uuD  Aufmunterung  gläubiger  ü'inDec  (Softes  in  ibrem 
€i)itftcntbuWf  au'6  tict)t  gelletft  JjermannffaDt,  1707*  U.  £>er 
preßte  $ hei;  Diefer  ^falmen  iff  Ieutfd>'9  eigene  Ueberfeju  ng.  — 

Do  yera  IV^gthodo  mventendi  verum,  obfervatis  piimis  cogni» 
tj*,  prinmtjue  erratts  Philofopborum ,  et  in  (peeic  Carteliano- 
rumt  1  iactatust  Auetore  Petto  Poüretf  Recufus  Cibioü  1703* 

12  s3luej)  DU'feö  bat  £cutfrb  mit  einer  neuen  QSorreDe  fcerauegeae» 
brn.  —  2ßo  mobl  Die  banDfcbriftli(fccn  Qöerfe  t)tnqefommen  finD? 
SMtytM l  flißoria  Regni,  five  Principatus  Tranfylvaoiae, 
Auctpre  O,  A.  T.  R.  L  C.t  (Doctore  ^ndrea  Teutfch^  Regio 
Judice 'Cibinienfi).  ©tefe*  SBerf  iß  Xeutfcb  $ef*rieben,  unD 
nacb  Der  3hcb ridj t  eines  greunDe*,  Don  Dem  berühmten  5?ufc&ing 
in  feinem  5Kaga;ine  für  Die  neue  Jjifforie  unD  $eogeapbie  bew 

atlOgegeben  morD.en.  —  HUtorica  f  Geographica  et  Topogra- 
pluca  Drftriptio  bodiernae  Daciae  Tranlylvaaicae.      Ob  Der 

SSerfaffer  biefeo  »eitliufrige  SBcrf  au$gefi$rt,  iff  utie  unbefannt. 
3obanu  (geipert,  Der  SBerfafiee  Der  3la*ricbten  Don  Siebcnbin 
gifeben  ©elebrteu  unD  tyren  <2cbriften,  t)at  einen  (Entwurf  Daoon 
gefe&en.  Sa*  etfle  $ucb  bat  3  Jbeile,  Dabon  Der  1.  Söeti  in 
12  jpauptrtütfcn  /  Don  Den  alterten  (Einmobnern  Siebenbärgene 
bie  ;ur  2lnfunft  Der  $unnen  aue  eeofbien  (anDelt:  Der  2.  Xt>cil 
in  10  J&aupntucfen,  Don  Der  etilen  ölnfunft  Der  Jpunuen  bif  auf 
Die  gürten  pon  Siebenbürgen;  unD  Der  3-  £beil/  t&eil«  pon  Den 
(Siebenbiirgifcben  gurften ,  t^ttl*  pon  Den  commanDirenDen  Sei 
iieralen  unter  Dem  ^tferDurcfclaucbtigfien  J^aufe  Oeifrei*.  !Da^ 

2.  $ud)  enthält  gleicl)fall0  3  £beile,  DaDon  Der  i-  in  7  Jg>aupt* 
ftueten  Pon  Der  Xegierungäart  unter  Den  Sotten,  St&mern^J^uat 
nen,  Der  £6nii;e  t>on  Ungarn^  Den  ©iebenbiii gif  eben  Süntenf 
unD  Dem  €r$buufe  Oeflreicb^  f)anOelt.  Der  3«  in  10  J^aupti 
(rücfen,  pon  Den  Sitten/  Sracbt,  ©otteeDienft,  Jjcrrfcbaft f  9{ai 
tureO,  unD  gebeneart  Der  @otbenf  3(l^en,  3^euncr,  9Ba(U<beUj 
Ungarn,  3eHer,  6act>fen,  @prbenf  Armenier  unD  Bulgaren.  £er 

3.  IbcW  in  5  £auptfiäcfct!/  Pon  Den  $eucnnungtn  Siebe wbäo 
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gin*,  alten  unD  neuen  $ebrducf)en  M  tanDeS/  Deffen  grucftti 
baifeit/  glüffen  unD  Serben;  unD  t>on  Oer  Simfcihtng  (Sieben« 
bürgend  in  Die  Ungarifvften  Somitate,  oDer  ®efpanr.fd)aften,  Die 
Sefleeifcften  unD  Die  (Sacftftfcften  8t&(le-  —   Specim«n  NumU- 

matum  in  Tranfylvania  repertorum.      Diefeö  ift  eine  5?ffd>CCif 

bung  ©rlecftifcber  unD  Stbmifcftee  ^injen,  weiche  Der  ©caf  dlas 
burin,  granfenftein,  Jj>artenecf#  unD  er  fclbß  befeffen  babcn.  <git 
|etgt  aber,  Da§  teuttcb  in  Dtefcm  gelDe  ein  gremDling  gewefen. 

6.  3o&.  Grioert'0  -Racftricbteu  Don  Siebenburdtfcften  ©e« 
le&rteu  unD  i&yen  griffen,  S.  427» 

Cerafea*  granj  Xiraenel  fcon ,  ein  Denf  #  unD  merfmärDl* 
$er  ©rogmeifter  oon  DJialta,  geboren  511  §une£  in  SRaoarra- 

€r  (jatfe  lange  fcfcon  Die  ©ewalt  Der  ©eifUieftfeit  auf  Der 
3nfel  mit  SerDruff  gefeben,  ebe  er  CSroßmeifrcr  wurDe.  3116  er 
Diefe  &BurDe  ani  J8-  januar  1773  feiner  5>erDlenf?e  wegen  er« 
bielt,  fcblua  er  folcfte  »ÜÖege  ein.  Die  fetner  übermütigen  ©eil!; 
licfttcit  ©1  aincn  fegen  fonuten.  Die  ©elegenbeit  \tu\ie  ffcft  balD. 
(fr  lieg  einen  llebcltbdter  au*  Dem  $if:b6f»i<ften  ^alalte  bo&len, 
Dir  (tcft  Dabin  gefluchtet  gatte.  Der  35tfcl)of  miDerfofcte  fwft,  unD 
Der  ©rogmeiffer  brachte  Die  Sarbe  nacft  Dvom.  €ö  fam  Daju, 
fcaff  Die  $ifcfi6f  lieben  «Sbirren  einen  iOiatrofen  Don  einer  ©aieere 
im  £flfen  gefangen  fegen  wollten,  iffian  fuebte  fie  |u  »erftin* 
Dem,  aber  (je  famen  oerfeärft/  unD  nabmen  Slflee  gefangen. 
Da  erfefttenen  einige  Kitter  f  unD  befrepfen  Die  ©efanqenen  wie* 
Der*  DaDurcft  wurDe  aber  Die  ganje  ©eiftlicftfeit  auf^braebt, 
Dai  fieb  Der  Sifcbof  entfernte;  unD  ftuDere  Den  $bbel  aufbe^ 
teil.  3uni  Unglürt  batte  Der  ©rojfmeiffer  faß  alle  feine  SRanni 
feftaft  nad)  Spanien  wiber  Algier  jnr  £üjfe  gefebieft.  Diefet 
Gelegenheit  beDienten  fieb  Die  Unruhen,  befegten  paö  Dtncft 
einen  Korporal  i&nen  üerratbene  ^ort  <£r.  Cflam,  unD  bemeiflee» 
tut  f? et)  einee  Sturms,  fo,  Dag  fie  oben  unD  unten  t>on  Der 
G  taöt  S3atette  »DJeifler  waren«  Der  @ro§meif?er  brachte  miöer 
fit  faum  300  Staun  in  3Baffen.  (Ein  grau$6fifcfte6  JpanDefcfcbiff, 
laß  im  £afen  lag/  feftiette  ibm  120  Nitrofen ,  unD  oon  Den 
£anDwerfern/  Die  es  nicht  mit  Den  flufrübrern  gelten/  bewajf« 
netc  man  fo  Diele/  Daf  man  Die  Belagerung  Des  gort*  unD$bunu* 
»agen  Durfte«  Darüber  Drosen  Die  Slufrübrer  Daß  ißui&erj 
maga$m  ju  fprengen/  unD  ganj  Palette  ju  t>ernicftten.  Sin 
fübner  Svitter  febiiä)  fi*  aber  mit  wenig  21nDeru  Durtb  Derbon 
gene  Sange  $ur  ^auptmacbe ,  fcbo§  Die  erfte  (ScbüDmacbe/  einen 
tyatüa,  nieDcr,  jerfireuere  Die  anDcrn,  unD  Drang  auf  Die  gen 
f bellten  Raufen.  $iete  Don  ibnen  warfen  Daß  ©ewt^r  weg; 
Die  OßiDerfpenffigen  wurDen  mit  ©ewalt  entwaffnet,  unD  baiD 
Darauf  entbauptet.  Der  ^ifd)of  mußte  Darauf  nacb  Dei  tyavM 
QBiOen  fein  &Ut(um  nieDerlegen/  unD  fo  macD  wiDer  iXufte- 
2)ie  Regierung  unfeieß  ©rogmeilicrg  itl  auc^  Dura)  Die  neuer  rieft* 
tele  ©roBpriore^  mit  feefto  Sommehtbuvea  in  Noblen  merfwuci 
Dig  /  wela)e  Durcft  ein  £e(lament  M  legten  ^erjogef  dou  D{im$ 
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etriAtet  merDen  fottten.  «u*  fdütffe  er  Die  3efutfen  Don  3K«b 
ta  n>eg.  3"  Mn«  3<K  hm  ««*  öle  erfte  Sufflfae  gloff*  In 
Die  3talienifd)en  ©emaffer,  metc^er  er  aücn  rabgUcfcen  $epftanö 
wiDer  Die  IMtn  t&at-  *  . 

€c  (larb  am  6.  ttoöember  1775/  7*  3a$re  äff. 

6,  ?aDöocat/       6.  ft  3021. 

■ 

Teplcr  ©an  ber  4>ülftf  tyttetr  ein  bornebmer  iiiib  reicfcer 
Bürger  )u  £ar(era,  Der  auf  Die  eDeffte  unD  rübmltc^f?c  Htt  Die 
9Bi(fenfcjjaften  in  feinem  SarerlanDe  in  geiffere  Aufnahme  \n 
(ringen  Oicftte-  €r  permaebte  öegmegen  bereite  im  3  1756  fein 
anfe&nlicbe*  SJcrmigrn  jrr-en  neu  $u  erricbfenDen  gelebrten  @« 
feflfcbafteu/  rucken  jr  De?  aus  fr  et)  e  $erfonen  belieben  foöte,  !fta<fc 
Orr  2tbftcf)t  brefee  wahren  ^cnfctjenfccunDcö  bat  fid)  Die  rrfte 
mit  Der  *8abrbeit  unD  gtep^ett  Der  d)ritflid)cn  Religion  uuö  mit 
Dem  bürgerlichen  Beben;  Die  ;tvenrc  aber  mit  (Sacben,  melcbe 
Die  Siaturlebre,  (Beliebte,  ^ünjmiffcnfcbaft/  2>icbtfunft  unD 
3cicfcenfun(!  betreffen,  }u  befefe  Äff  eigen:  3eDe  foü  jährlich  eine 
^reiäaufgabe/  Die  in  if)r  Jacfc  ctnfd)lägt/  öffentlich  befannt  mai 
d)en*    Der  $reiä  für  Die  ?lb^atiDitin§  ^  melcte  Die  tBoQ|iebrr 

{eine*  Icframent*   mit  Den  SlieDern  Der  ffiefcUfcbaft  für  Die 
>e|te  (alten/  ift  eine  golDcnc  Sföünje  Don  4oo<SulDen. 

35er  6o(3bDerDiente  fÖJann  ffarb  im  3.  177g,  unD  feit  Der 
Seit  bat  Die  tfceologifcfce  Cevlerfcbe  ©efedfefeaft  bis  1787  fed>ä 
Xt)t\k  Don  Den  eingegangenen  Abhandlungen  b^rausgegebett ,  unD 
Die  £oflanDif*e  Kation  Danft  Diefer  »o&it&itigen  etiftung 
bereit*  DerfcbieDeue  treffliebe  >2lbbanDluna,en, 
C  £aDDocat;  2&.  8-  6-  8*4« 

Grabbelt ,  Keinf;olD  Don,  Äinig lieft  ^reufllfcfter  Qeneraff 
fieutenant  Don  Der  3nfanterie/  £&ef  eines  Regiment*  ju  gu§e 
unD  $out>erneur  Don  Ölafc. 

€r  mar  am  2.  öctober  1712  ju  $alau  in  Offpreuffen  ge# 
froren/  unD  feine  Reitern  finD  tttartsn  SetnJjolb  von 
bcn;  auf  SReenecfeom,  unD  gftyer  Don  SepDeii  gemefen.  3m  3. 
1726  marD  er  ben  Dem  SaDettencorp*  /  1735  aU  SabnDncfc 
unD  1740  alä  €*conDlieutenant  unD  SlDjutant  De*  ©enerallieiM 
tenant*  Don  $orf  angeffeüt ;  al*  £e$fcrer  befanD  er  ftcb  beo  Dem 
£>etaf*ementf  meines  roegen  Der  J^eerftaflfaen  Unruben  im  le$t» 
geDacbten  3a$re  in  Die  6raDt  «Rafepf  einrftefen  mufite.  3m  3, 
174*  tfanD  er  im  8ager  bei)  $eonDenburg/  unD  mo&nte  naefr- 

KDer  ®4(a4t  bep  6teluft(  beo-  3m  3anuar  1742  Detfe$te 
Der  Äbnig  Dom  öecouDlieutenant  fogfeieb  alt  ßapitain  \um 
SBa(rattef4en  SÄegimente,  unD  gab  ibm  bep  Demfelben  eine  (tom* 
Dagnte.  3m  %  1746  fAtcfte  ibn  Der  Ä'inig  als  3>cfont4t  \mt 
granjofifcben  Srmee  in  Die  WeDcrlanDe /  unD  hier  mar  fr  be* 
Den  »elagerungen  Don  Druffel,  9)}on^/  C^arlerei  u«D  5RamuTf 
mie  an*  in  Der  Scftfacfct  ben  SKoconr  gegenmirtig.  3m  3.  175» 
nrticö  er  ®ajor/  unD  1736  (lanD  er  bep  Der  tScbmerinifaen  t&cs 
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it«f  unD  n?o$rtte  r757  Der  ©*la*t  fcep  Vrag  6^9.  SöaljrettD 
)er  folgenden  Belagerung  pon  $rag  itarD  er  /  unter  Qlnfubrung 
:cä  ©enerallieutenants  ton  BranDe$#  t>on  ^uttg^i&un^äii  auf* 
ad)  üanDsbnt  abgefault ,  um  Don  Dort  einen  großen  Sföcblrranä* 
?ort  nach  ^ittau  ju  efcortirett/  n?eld)eg  aber  ton  Den  OeftrrU 
ftern  in  Der  9la*t  oom  22.  biß  |um  33.  3uil>  abgebrannt  rnarD/ 
u:D  i&n  $iuDerte  (ein  ©efcfyaffi  aue$ufübren.   hierauf  fam  er 
,ur  9irmee  De*  .fperj^ac  ton  feuern  in  Der  £auft$;  »el*e  ft  ö 
jegen  Die  überlegenen  geinte  auf  eine  fcfcr  gute  51rt  gu  «r^alren 
u*te.   5lle  Der  «Oerjog  nacb  Stießen  gienew  f*icfte  er  am  8* 
September  (T^abbcn  mit  Dem  erjlen  Haralden  Des  Diericfefc^en 
Xegiment*  nach  2iegni$.   <Ra*Dem  toterer  l)ici  einige  Sorfebi 
ungen  juc  ©i*erbcit  Der  Sefluug /  unter  Dem  ©enerallietüenant 
)on  BranDed/  gemacht  fyattt,  mußte  er  fein  Bataillon  na*  D^eiiTe 
Riefen ;  er  felbft  aber  gieng  nad)  Brieg  ,  mel*e$  Der  feinolidjc 
General  ton  t)raefon>l§  ua*  Der  <ö*la*t  bei)  Breslau  einf*lojj. 
[hu^öcix  gab  (14)  ade  Stttfc,  Diefe  gefhing  in  SJmbeiDigung** 
tanD  \u  ff&en/  all*  Der  jtbuig  irdi)renD  Diefer  Q^efcDaftigung  Den 
*ieg  bep  Seut^cn  evfo*ten  &atte,  unD  *N  na*  Breßlau  rief* 
do  er  nebft  Dem  3ngenieuroberften  ton  Balbi  Die  Belagerung  Die* 
er  Seflung  fähren-  fodte.    9la*Dem  fi*  fol*e  ergeben  Jatte^ 
tarD  er  nnter  Dem  Surften  SRorifc  ton  Snßalt  nacb  8iegni&  jue 
Belagerung  gefanDt/  ttel*e  glucfli*  antfgefübrt  murDe.  Zbabi 
>cn  gieng  Darauf  $tim  SXegTment  na*  SanDfi&ut/  mo  <r  einige 
8crf*anjungen  ma*cn  mujjte,  Die  im  folgenDen  3.  »758  pie 
*inna&me  ton  e*meiOni&  erleichterten,   hierauf  befanD  er  fi* 
>ep  Dem  Diericf ef*en  (SorpS/  mit  Dem  er  na*  @la&  gieng ,  um 
olefces  |U  Derfen,  unD  als  Die  Staffen  in  Bommern  tinD  in  Die 
DJarf  eingefallen  waren/   mugte  er  mit  Dem  Kegimente  na* 
^uffrin  marf*iren/  m  er  jjum  £)of>naif*ett  (Eorp*/  unD  Darnach 
ur  jf*nigli*en  «rrnce  ftitQ,  unD  in  Der  ©*la*t  bei)  3&rnDorf 
o*t,  aber  au*  f*roer  termunDet  murDe.   Wa*Dem  er  ftu  Sin* 
:ange  De*  %  1759  NieDer  ******  &erge(Mt  motDen  mar,  begab 
•r  fi*  }tim  Megtmente,  n?e(*e$  ben  6tralfunD  cantonirte.  ©011 
)ier  fam  er  mit  Den  12  «Pataillon^/  Die  Dem  ©eneral  ton  Sie» 
riefe  ^uaef*icff  WurDen/  $ur  Belagerung  Der  VeenamünDer  S*an# 
\t  t  Die  glftcfli*  erobert  marD.   5BabrenD  Da§  Der  General  Do&* 
ia  mit  feinem  €orp£l  Den  puffen  in  ^o^Icn  entgegengieng  /  blieb 
*r  M  ObercommanDant  in  ^ütfrin,  mo  er  bis  jn  €nDe  De^ 
JabreÄ  termeilte/  Da  er  Denn  in  Berlin  600  SWrnten  in  (Empfang 
iaf)m,  Die  er  na*  Srog»  Slogan  ^um  SXegimente  fubrte,  unD 
)«felb(l  Die  €ommanDantenf?elle  übernahm.  3m  %  176»  »a^ 
rt  BrigaDier  ;  unp  pom  ^rin^en  £einrt*  mit  5  Sataitton0  unD 
einigen  6*maprouen  in  Die  ^leumarf  getieft,  um  Diefe  $ro* 
>inj  gegen  Die  finfade  Der  puffen  f  unter  Dem  Weneral  lottle* 
>ettf  ju  Decfen;  worauf  er  fl*  »ieDer  mit  Dem  ©rlnjen  t>ereinig* 
:ef  unb,  intern  Diefer  Breglau  befrenete/  mußte  Ik>rtbben  über 
)ie  ODer  ge^enf  um  Die  fKuffm  §u  beoba*tenf  Die  er  Denn 
rtefleite  Der  sßartf*  cotopiitc,  b\t  ii)m  Der  9>«ioi  folgen  fomtte, 
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Sla*  bem  Siege ,  Den  ber  Urin§  bep  £ieqni$  erf ocbten  &atfc , 
Hieb  er  bep  Dem  ©ol$if<ben  £o i pß  in  ©Rieften  ,  unb  »arb  bon 
bimfelben  mit  3  s£araiaon6  unD  einiger  gaüallcrle  narf)  Obc» 
fd)leficn  gefcbicft,  »o  er  gourage  unb  SXefruten  eintrieb.  £ier 
»arb  er  (Generalmajor,  unb  erhielt  Das  tfleiflifcfce  SKeaiment. 
3m  3-  176 1  Diente  er  unter  bem  Wrinjrn  (Eugen  bon  5Birtem< 
bag  bei)  Der  Belagerung  Don  g<bK>eibni$ ,  nact)  beffen  «tobe* 
rung  er  im  ©ebirge  po(?irt  »arb,  unb  am  gnbe  bee  3a&re*  Die 
SBuuei  quartiere  in  3auer  brjog.  3?a*  bem  grieben  1763  bejog 
er  mit  feinem  ftegimente  beffen  ©arnifon  in  tyreuflM;  »arb 
1774  ©euerallieutenant  unb  ©ouoerneur  in  ©lag,  »0  er  bas 
getbefene  gouquctfcbe  Regiment  erhielt;  |u  melier  93erdnDeruj9 
einige  3»uii9eu  ?l"la§  gaben,  bie  bureb  Die  £*nuneiation  etne* 
ßfficiere  bepm  Sbmt  miber  Tfcafcbm  ewffanDen  marer..  3m 
f£aperi|d)eu  (£rbfolqcfriege  (lanD  er  bep  Der  Slrmee  beo  Äonige, 
commanbirte  bie  Jnfantenc  Des  linfen  glügel*,  unb  fam  Darauf 
bep  bem  £orp*  bee  <£rbprin$en  bon  $raunfd)n?eig ,  mit  bem  er 
in  Sobmen  unD  Obcrf-Hoftm  Die  befannten  Unternehmungen  ge» 
"  gen  Die  Ocftreicfcer  ausfuhren  fcalf.  3m  @eptember  1784  en 
fielt  er  roegen  feiner  fränflieben  ©efunb&eiföumffänbe  Den  gt* 
fuefcten  Slbfcbieb,  begab  fict)  foDann  auf  fein  @ut  95aben$  ia 
£ffpreuffen,  »0  er  am  $.  Secember  beffclben  3a&res  an  Der  $ruS* 
fpafferfuebt  ftarb, 

JCfcäfcb 01  mar  ein  Wann  bon  fe$r  ausgebreiteten  SennU 
ntfien  oerfebiebene*  5Jrt,  fannte  fein  £auptfadf  febr  genau  ,  mar 
brau  im  (trengßen  SSerffanbe,  unb  übeioiog  ein  eifriger  Patriot, 

*2ein  £&iiDitt6  unD  eine  bem/elben  benqe fuqte  gebenebefebreibung 
(efinDen  ftd)  im  berliner  milirJnfcben  lafcbcnfalenbec  17S5. 

©.  mllitdrifcbee  ipaw&epttf  $$.4.  ®.  81. 

Wbdmamt  SNfHan  ©il&efot,  Docfor  ber  WMcrik 
unb  Jbeolo.iie,  orbentlicfcer  ^rofeffor  Der  legten  auf  Der  Union» 
fttdt  ju  Jeipjig,  (Eantnicus  ju  3et|,  unD  Diaconus  an  Der  Mi* 
coiairirdje  *u  Seipjig,  befaunt  Durd)  ©ellert'e  £eben  unD  als 
©cbüier  unD  greunö  (Ernefii'6,  wie  Durd)  feine  jmac  fc&r  »enii 
gen,  aber  reUfraltfeen,  gränbli*  unb  elegant  berfaßten  6tbrtfi 
ten. 

€r  »urbe  tu  SBeberftabt,  bep  ?angenfal§  in  Springen, 
too  bamable  fein  Sater,  M.  (Sbrtffian  XMemaim,  unb  natbbec 
|u  SoUeDa,  ^reDiger  mar,  im  gebruar  1727  geboren;  feine  Sfcufc 
tet  bie§  »arbara  Sopbia  €rnerti.  Die  erffen  nbc^igftcn  jfennt# 
rtffe  braebte  il)m  fein  Sater  felbft  bep;  unD  a(6  er  8  3^f>re  alt 
ti? ar  r  fam  er  m  feinem  Onfel,  Dem  tyrofeffor  (Erneflt  in  £eip)i^ 
bepmelcbem  er;>3abrelang  iud)t  nur  Unterriebt  batte,  fonDern  aueb 
brpnabe  mie  ein  £inD  gehalten  »urDe»  hierauf  begab  er  fieb 
in  Die  €»<bulpforte,  unD  murDe  bon  greptag,  SBalt^er,  <Hmi£tt* 
b»',  €/tubelf  $eucerf  ipentfdjcl;  Seigier,  £apmann  unD  £übf* 
bie  ;u  feinem  Abgänge,  im  3.  *746>  unterliefen.   3n  tan  bei 
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t-en  Dero  Damaligen  Stector  Der  flfaDemte  #app  infcriblrt.  £ier 
raren  Srufiuö,  jjmnfiu«,  Denltng,  £eben(?rfil ,  Srneflt  unD 
Spaoer  feine  Dorjügltßlfen  £e&rer.  3m  3»  *75o  marD  er  *Dia# 
3iffrr,  unD  1752  S&accalaureu«  Der  Jbeologie  unD  fträ&prtDivier 
an  Der  Uiüt>crfir dtöf irefee  33on  Da  erhielt  er  im  3*  *756  Den 
Suf  a(«  SiibDtacomiß  an  Dte  Sbomaöfircfie ,  unD  rourDe  i'6t 
|um  SubDtaconutf  |u  6t.  Nicolai  ern>di;lr r  n?cld)e  Stelle  er  1764 
mix  Dem  ©iacoiiat  an  Derfeiben  jfirebe  Derrcecfcfelte.  3m  3*  *769 
rrarD  er  «er  Serologie  Stern  tiat,  unD/  nae^Dem  er  1773  Der 
Jfreologie  aufferorDen  (lieber  «Profefior  gefcprDeu  mar/  1775  Doc* 
tu,.  3n  eben  Diefem  %a$zt  marD  er  aueb  orDentliäer  "profefloe 
Der  J&eologie /  1776  Canonici!«  §u  3*ij/  unD  flarb  am  io.gE4rj 
1778  f  im  52.  3a&re  feine«  2!!ter«. 

©eine  oornebmffen  Scbriften  ftnD:  S.  Ioftini  Martyris  Apo- 

iogiae,  cum  variis  lectionibus  et  conjecturis ,  Lipf.  1755.  g, 
—  Di£f.  de  eruditione  Fauli  apoftoli  fudaica,  non  Graeca.  Ibid. 
1769.  4.  —  Diff.  de  lenfu  veri  et  falfi  in  interpretaiione  li~ 
brorum  facrorum.  Ibid.  »775.  4. 

©.  THbrec&fö  Sjcfjf.  Streben  1  unD  tyreDigergefcbicbte,  1.55^. 
€.  190.  8aDDocat;  unD  SBeufef«  gel.  Seutfcbl.  3.  Ausgabe.  6* 
1205. 

•  m 

Vptbtnr  3^n«  SÖriffian  tSnfon/  Doctor  Der  SfteDicto/ 
JP&nigli<b  <)3reitffifcber  erfter  Pieneralcbirurgu« ,  aud) .Regimen tis 
cbirtirgu«  Ded  ganzen  Slrtiflerircorp«  /  unD  SftitglieD  Des  Ober; 
coQfgü  meDiei  |u  Berlin.  £>er  ©eburt«ort  Diefcö  fcortreffiicteit 
Sftanue«  mar  Daß  fleine  ©orfeben  Steinbecf  im  Sttecflenburgifcben. 
€ein  ^üter,  fontf  ein  mobl&abenDer  3Äann/  mar  Du rct>  $rieg 
unD  2>ranD  fe&r  &erab^cfon;men ,  unD  lebte  jrßt  al«  $a$ter  ü} 
Dem  nnbeDeutenDen  Dbrfcben  untoeit  SBifrnar.  Schon  mar  et 
in  feinem  69,  ^abre:  f et) 0 n  waren  i£m  22  Äinber  geboren  mori 
Den;  e«  murDe  if>m  am  13.  September  1714  noeb  Da«  23.  ge* 
bereit ,  unD  Da*  mar  unfer  JopVtftn  ibnftnut  2lnton.  SRur 
3  3a$re  überlebte  Der  Sater  Die  ©eburt  Diefe«  feine«  jüngfle* 
StnDe«;  er  ftarb,  nacbDem  er  Da«  traurige  Scfcicffal  erfa&re« 
batte,  pon  Den  Damabi«  in  TOerfleuburg  berumflnifenDen  eofi 
Daten  De«  geringen  lleberreM  feine«  SSermbgens  obßig  btxaubt 
ju  merDen.  3um  ©lief  ^atte  Die  bulflofe  ^itm?  einige  greunD« 
udD  SSerroanDte,  Die  fte  unD  i&re  ÄinDer  menigflen«  mit  Dem 
!RotbDurfrig(ten  Perfa&en. 

Der  junge  <El;e^en  fam  in  feinem  9-  3<*&"  J"  Dem  Sertor 
©riefe  in  ifü^orD,  unD  feine  SermanDten  unD  anDere  gutDeqig 
SreunDe  in  Diefer  StaDt  unterftüßten  i&i  DurcD  greptifefte,  Jpie 
lernte  er  SUc^nen  unD  SAceiben ;  unD  erhielt  au  et)  tu  Der  cfcniL 
tieften  Religion  Den  l>uct)fldbltct)en  Unterricht/  Der  fo  oft  feine«* 
3n>etf«  perfeblt;  n>enn  Der  i'ebrcr  in  feinem  Uttterricbte  Da«  ^er| 
der  jugenD  )u  rühren  perfdumt,  mo(U  ||m  Do<t)  Daö  (i^rMleii* 
tbum  fo  nabe  unD  mistige  Seranlaffung  giebt*  Oft  crjdl;(te 
tytbcn  mitÄummer/  et  muffe  e«  Dem  er(ren  jmetflofen  Unfein 
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ricftte  nufc&retöen  /  Dag  fein  £e*|  für  Die  wobff&Ättgen  ©efü6k 
fcer  Keitgton  lange  3eit  ßan*  abgeftumpft  geblieben  fco.  3« 
Spraken  erlieft  er  faf?  gar  feinett  Unterricht,  unD  erft  in  reU 
fem  ^afcren  mußte  er  ft$  Die  nbt&igften  {gpraebfenntniffe  niefct 
ohne  Diele  SDiu&e  erwerben.  Uebrigenä  perrjetj  er  früb  einen 
fabigen,  lernbegierigen  „Hopf;  aber  Das  Talent  mangelte  ihm 
gdujlid)/  bie  Siebe  feiner  ?ebree  Durcb  ein  fct>  meiefc  ein  De  2Borfe 
unD  anDere  Äuabenfinfle  $u  gemimten.  €r  mar  fcbneU  in  fei* 
nen  SMntmorten,  unD  wie  fein  £erj  Dad)te,  fo  fpracb  fetti  SEunD; 
fein  Cancer  alfo  /  Dag  er  in  feiner  3u3'n&  wenig  greunDe  bau 
tt  ©ein  &rctor  ©riefe  (teilte  ir)m  De  tyregnofticon/  aue  ibra 
tourDe  b&cbffenö  ein  Schreiber  auf  Dem  Sanor  merben.  Sil 
€:ct)reiber  roarD  er  tri  f  üoQ  unD  ein  $eoientcr  jugleicb,  fcfeon  in 
feinem  13.  3al>re,  bei)  Dem  £ecre:är  J&ielefe  in  Säget».  (Sein 
SDientf,  Dem  er  gegen  4  3al)re  DorffanD,  mar  |iemlkb  eintriglUbf 
er  befap  Die  Siebe  feinet?  Jrperrn,  unD  Diefec  perfprad)  ibm  ntebn 
mablöf  er  mürbe  ibm  $u  einem  guten  £ienffe  Der&elfen,  Dem  et 
mit  Der  geDer  porfreben  finnfe.  Allein  für  vL^e^cn  mar  tt  ein 
unerträglicher  ©eDaaff,  $cDicnrcr  $u  fenn,  unD  er  moflte  lieber 
alle  feine  »Ungftoten  fahren  laffen/  um  du  £anDmerf  |u  lernen, 
©eine  SJermanDten  faltigen  ibm  Derfcfciebene  ©emerbe  por;  aber 
feitied  mar  nacb  feinem  ©efcfcmacfe.  (EnDii*  entfalog  er  fkb, 
>ep  feinem  altetfen  fcruDer  Da*  ©e&neiber&anDmerf  $u  (erneu. 
)a|u  Datte  er  aber  fo  menig  ©efebtef ,  Da§  er,  urt  Den  emigen 
hrmeifen  feine*  2>ruDer*  ;u  entgegen,  Die  9?aDeI  pon  fid)  warf, 
mD  ftd)  an  feine  23ermanDten  toit  Der  (£ifldrung  manDie:  er 
>ofle  Durcbaue  niebte  SIttDrree  merDen/  als  ein  3BunDar|f.  SDai 
|U  murDe  Denn  aueb  Katb  gefebafft;  Die  SermanDfen  brachten 
bas  £rßrgelD  jufammen,  unD  gaben  Den  mrfbegirrtgen  Jüngling 
bi  i>  Dem  6raDtcbirurguä  ScbmiDr  ju  2>uöom  in  Die  £e$re.  jpier 
lernte  er,  mie  es  gewibnlicb  in  Den  Sarbierftuben  $u  gefebeben 
pfl  at,  3 war  SEenig:  tuDe§  gab  man  tbm  Docb  SSerDufs  S&ii 
turgie  in  Die  San  De,  unD  bieg  bewerte  menigf?en<  feinen 
Zur  fr  nacb  Riffen;  aueb  marD;  alf  er  Damabte  eine  Jeutfcbe 
Ueberfefcung  pon  Jpomer'tf  ^fiUJH  ju  lefen  ©elegenH*  Gatte,  Der 
Sbaracter  Dee  Ulnffeä,  Der  ibm  befouberf  gefiel,  für  ibn  eine 

freue  SrlebfeDer;  nacb  etmaä  ©roffem  ju  ftreben.  5Ra<6  Verlauf 
einer  {e^rja^re  begab  er  ftcb  1734  nacb  ^oflocf  in  SonDirion, 
<inD  bier  fanD  er  Die  erffe  ©elegen^ett,  feinen  trieb  nadb  tpiffew 
febaftiieben*  Äcnntniffen  etmao  gu  befrieDigetu  %m  Anfange  Detf 
1730  manDerte  er,  um  fein  (Hlücf  weiter  gu  Perfucben,  nacb 
jambura,  wo  Der  unerfahrene  Jüngling  bepuabe  eine  9eore 
Der  Serfübrurg  gemorDen  wäre.  (Sein  guter  ©eniuä  mamre 
ibn,  er  enrflop  Der  ©efa^r  unD  gieng  nacb  i&bcd,  enrfcfcl offen, 
mit  Dem  erften  fegelferttgen  Schiff  in  Die  weite  ^Belt  |u  geben/ 
es  führe,  wobin  eo  wolle.  Zat  @ebi(f,  weiebee  er  besieg/ 
gieng  nad)  t)an^ig,  unD  f)ier  fanD  er  ni.br  nur  eine  (Eon Dtrion, 
fonDern  aueb  einen  gremtD,  Der  eben  fo  PortM^aft  auf  fein 
fBilT« ,  au  auf.  m  SRotalUdl  »Wft,  _  r 
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*     3n  M*f"  Seif  fcfirieb  ber  ftegimenticbtrurcjul  bei  ton 

35uDDenbrocfifcben  j\iira|Tierrcgimentt ,  Jpcife,  nad)  ÜDan^ig  /  um 
einen  jungen  SBunDarjt  jum  £tfcaDronßd)iriira,u5  $u  erhalten. 
Tinnen  reifte  na*  Düefenburg,  mo  Der  £tab  Des  Sejimeut* 
ffanD,  melDete  fut)  um  Die  erteile  unD  ehielt  fie.  3n  jeDem 
©efääfft  feines  neuen  Dienfte*  bemied  er  Du  pünctlicfifle  @e# 
nauigfeit/  nnD  mar  Jag  unD  -flacht  um  feine  ßranfen  auf'6 
Qüifrigfte  befoigt.  Der  $egimentect>irurgu0  fct>a&te  i&n ,  unD  Die 
ßffuiere  Dee  Regiments  sogen  ifjn  in  ibre  ©efeUfcbaften.  3coe 
gefefeafftffrepe  StunDe  miDmete  er  Der  SiiDuttg  feinet  ©eiflel, 
unD  Dem  <£rroerb  folcfcer  ifenntniffe,  Die  mit  feinem  Berufe  in 
Der  näcfeflen  SßerbinDung  flanDen.  Unoermut&ct  fc&icn  Das  «lue! 
ifrn  in  eine  üage  t>erfe&en  *u  moßen,  Die  feinem  forfcbenDen 
©elfte  reiße  3iabtung  terfpraeft,  unD  i&m  für  Die  Qutunft  eiue 
alanjenDe  Saufbaftn  eröffnete. 

£6nig  gneDri*  ffiilWm  L  $ieft  beo  SXiefenburg  Die  SIei>ue 
über  Da*  $uDDeiibrocfifcbe  unD  ©eolerifebe  Äuraffierregiment, 
uno  fein  3lad) Quartier  mar  eine  Dem  3iegimentlcbirurgii*  £eife 
tugrft&rige  6*eune,  Die  man  mit  SKapen  auegejirrt  baut.  Der 
X&aio  fragte  am  äRorgeit;  mem  Diefe  Scbeune  gefröre;  unD  all 
man  ibm  faste,  Dem  Regimen tefelDfcfceer/  fo  mar  er  unpifrieDen : 
Denn  er  glaubte,  Die  terftorbenen  Col  Daten  murDen  Darin  geoff; 
net.   Der  jfbnig  befab  hierauf  Die  Regimenter/  unD  all  er  an  Den 
Iinfen  giägel  Del  2>uDDenbrocfifcbeu  Segimente  tamr  minfte  er 
Dem  S&uuegiil  <ll?ebtn,   Den  er  für  Den  SKegimentefeJDfcbeer 
£ieit.     Da  Xfccben  Die  gragc  Des  Jt&uigl  nicht  öerftanD/  fo 
fragte  et;  mal  @e.  üRajeirdt  brf&Wen?  Der  Jvbnig  ermieDertc 
einige  SBorte,  Die  fit  Q cbtn'e  Obr  eben  fo  unoernebmlicf)  mat 
ren.    Um  Den  SSEonarcben  Durcb  »ieDerJojjltee  fragen  niefct  oei* 
Drie§licb  )u  machen,  beantwortete  er  Dal/  mal  er  ntebt  Derftam 
Den  &atte/  mit  einem  Dreiften  %\\  £er  tfönta,  perfekte  gerauft 
,/©ct)inDeß  Du  auct>?"   SRciu!  —   „©cineiDeft  Du  nieftt  Die 
£oDten  auf?"  3a!  —  „2Bo  D.enn?''  3"       fluartieren,  mo 
fie  fterben,  oDer  im  2a$aret&.  .  £>er  $6nig  ritt  ppr  Die  fronte 
Oes  Stegimentl»  uuD  erfunDigte  fi*  na*  Dem  jungen  JelDfcbeer, 
mit  Dem  er  gefprocten  hatte  ;   Diefer  gteng  e&enfaOI  öor  Die 
gronte,  fo,  Dag  Der  Sbnig  i&n  mieDer  bemerferi  fonnte»  Dief 
gefebab  «ueb  balD,    unD  Der  Sbniq  miufte  if)n  $u  \\$.  //Du 
bifl  ja  nicfttDer  MegimentlfeiDfacer?"  reDete  er  ifrn  an.  3Mn! 
—  i/Du  fagft  el  Doc&?"  —  gm*  Sfcajeßdt  galten  yi  ©naDen, 
id)  DerftanD  Die  gratje  nieftt,    moflte  auef)  ntebt  metter  fragenr 
Da&er  ict>  mit  3aantmortete.    „Mo  gebirft  Du  ha4  ^aufe?'' 
3»  gRecflenburg.  —  „SBie  fange  3«it  5aft  Du  geDlent?"  3mei^ 
3a$re.  h&ul"  Cbcben  gieng  jurücf/  fefcrte  aber  foalei*  miei 
Der  um->  trat  jum  Einige  unD  fagte :  Da  3frre  *8la jeftdt  mi* 
für  Den  SÄegimencefeiDfc^eer  gehalten  Jaben,  fo  fepn  6ie  fo  gna# 
Oig  unD  f;e(fen/  Dag  ic&  einer  merDen  faun.   „&aat,  fpracb  Der 
Stbnl&i  Der  3unge  gefaßt  mir^  er  fott  Die  SKefruten  na*  Berlin 
rranepovuren,  Dort  miO      ibn  jum  «Penfiondc  machen,  unD/ 
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inbem  er  fl*  $u  £1? et* cn  ff r)rte,  fomm  na*  Der  Safel  ju  95ub> 
Denbrocfö  3elt,  Da  foU  Dir  £aaf  meint  »eitern  95efe&le  geben.1' 
5Ber  gieng  wob!  freuDenootler  auf  feinen  hoffen  ,  ale  (EtKfccn/ 
Dem  nun  Der  ft*eruV  28eg  jtt  feinem  j*irli*en  ©tücfe,  Dur*  Den 
Sbuig  felbft,  gebabnt  tvar!  Sun  Drängten  ft*  foglet*  ade  feine 
Sefannten  unD  au*  fciir  SXegimeutöfelDf*eer  an  itjn  an,  um 
|u  »iffeiv  mae  er  mit  Dem  tfbuige  gereDet  Jabe. 

Ttjetotr*  #erj  war  offen,  unD  er  erjiblte  foglci*  t>o& 
greuDen,  Dag  er  Die  gtefrjitrn  na*  Berlin  begleiten  foüre.  Sein 
Kc<gtment6fe!Df*cer  baue  Das  faum  ge&brt,  fo  mut&magtc  et  Da* 
Urbciqe,  unD  fucbte  ee  \\\  (inDern,  Dag  er  Den  jungen  Cl>t£>en, 
Den  er  bcffer,  alä  ade  ff  ine  übrigen  €ecaDron*fe(Df*eete  braui 
*en  fonnre,  ni*t  uerl&re,  me&r  beforgt  um  feinen  eigenen  3tngen, 
als  um  Dai  ©tücf  Dc6  jungen  Cannes.  €t  antwortete  alfo  fo« 
glei*,  ee  gtenge  ni*t  an,  Dag  Xbcfcni  Die  Siefruten  na*  Q^ctf 
lin  begleiten  fonne,  unD  erfahrner,  altf  Der  junge  Unwert,  gie«$ 
er  nodt)  t>or  Der  £afcl  (um  Ä&nigli*en  ©eneralaDjutanten  tos 
£aaf;  lobte  £bet>en  $mar,  brvft^crte  aber  |tig!ei*,  er  f&nnte 
ibn  Dor  einrm  3a£re  nicf>t  entbehren.  Jpaaf  gieng  jum  Ä6niger 
unD  Diefet  befahl,  ll?cfcen  foüre  fftnftige*  3abr  na*  $erlia 
fommen.  Allein  faum  mar  Der  tfonig  in  Berlin,  fo  Harb  er 
no*  in  Dlefem  3a&re  t  unD  Ebcfcen  blieb,  tt>aä  er  mar. 

3m  3-  !74i  n?arO  Da*  Regiment  t>on  95uDDenbrocf  $um 
<D*arf*e  beorDert,  unD  nun  fano  tieften  juerft  ©eiegenbeit, 
feine  ntenf*cnfreunDli*en  33emÄ&iingen  in  einem  »eitern  JTreWe 
au6juDff;nen  ,  unD  etmati  bemerft  ju  merDen.  StflD  träte  er 
aber  in  Der  Slfttfye  feiner  Jfn^w  ein  Opfer  feine*  Dienfteifert 
geworben  •  Denn  inDem  er  in  Dem  Sager  ;u  Strehlen  Die  giecf< 
fkberf  raufen  mit  Dem  reMt*ffcn  gleige  beforgte,  überfiel  tfm 
Daffclbe  Uebel,  unD  braute  itm  Dem  JoDe  na&e.  €r  litt  am 
(Seifte  unD  tfirper  juglel*;  ©emijfenefcrupel  untergruben  Die 
Stu&e  feiner  Seele,  er  genog  Dal  SlbenDmat)!,  unD,  um  feinet 
3»eifel  lo$  \w  merDen/  bat  er  einen  Sftaglfrer,  a(0  Derfelbe  eben 
einen  neben  i&m  franfliegenDen  gir)nDri*  befu*te,  er  mb*rc 
tbn  Do*  t>om  Däfern  ©ottfö  überjeüaen.  Der  gute  Wann,  Der 
t>ieflei*t  felbft  Diefe  2Bar)r6etf  nie  reifli*  ermogen  $atte,  antmow 
tete  frif*  »eg:  ,,2Bie,  €>ie  jmeifeln  am  Däfern  ©otte*?  oa* 
fino  Wicfttet,  alß  Eingebungen  De*  SeufeW."  Ol*,  fagte  Cbefrcif, 
menn  fein  ©ott  \ftf  fo  ift  au*  fein  SeufeL  2Run  febric  t{ja 
Der  ^agifter  mit  ffdrferer  Stimme  einige  3Ra*tfpr4*e  unD  ©ei 
bete  entgeaen,  unD  erf*4tterte  DaDur*  Die  in  Der  Äranfbeit 
ibm  oor^ügli*  empftnD(i*en  @eb6rncrt>en  auf  Da*  S*meqt>af< 
tefte.  erbeten  Derfrgte,  er  pbantafire  ni*t,  feo  au*  nt*t 
taub,  Der  ^>err  SRagiffer  mb*re  alfo  leifer  fpre*en ,  weil  fein 
©ebor  eö  foujf  ni*t  auebalten  fbnnte.  Umfonfl!  Der  g^agifter 
^e^auptete  je$t  no*  ftarfer  f*repenD ,  Das  fep  eben  Det  Icufel, 
Der  ©otteä  SBort  nicbt  auebalten  fonnre.  Der  arme  Äcanfe 
mußte  ff*  nicbt  anDer*  ;u  r)eifen,  ale  Dag  er  Den  blinDen  (Eifern 
Dur*  einen  Slufmarter  jum  Simmer  ^inau9fur)ren  ließ.  9lun 
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:  eruftlqte  fleh  allmählich  Da*  fo  leb&aft  c rfct) ü ttei te  KerDenfpffem, 
Der  jtranfe  oerfiet  in  einen  tiefen  fanften  vSd)(af /  aug  Dem  er 
:rf?  am  anDern  3Ror.qen  erroacf)te.  3e$t  marD  er  Durch  ein  im 
lerei  uber$cugenDcö  (Sefühl  öom  Dafepn  eines  g6trüct)en,  gütit 
)cn  uuD  barmherzigen  2Befen*  fo  DurchDrurigeii/  Dag  if)m  Diefe 
jlücfiiche  (Stimmung  feiner  £eele,  mdche  auf  fein  gante*  übrige* 
:  l ben  Den  grJgten  Cinflug  öatte ,  jcitlebene  gegenwärtig  blieb. 

ffiad)  Der  3BieDerberi?eUuna  De*  grieDenß  befugte  et  im 
UuguÜ  1742  feinen  8ruDer  in  ^eufla&t,  nahm  feinen  ÜlbfcfcieD, 
juD  gieng  Darauf  na  et)  QJeritn  /  roo  Der  berühmte  $rofej[or 
rcharfchmiDt  ficb  um  feine  fernere  2UiöbiIDung'  ungemein  t>tu 
.  :ent  machte.  €r  genog  Den  Unterricht  unD  Die  greunDfchaft 
icfrß  uer Dienten  Cannes,  bi*  er  nad)  Dem  9lu*bruche  De*  jmeoi 
rn  Schleftfchen  Ärieg*  al*  3tegiment*felDfche«  mit  Der  ärmee 
uityog.  Der  Verlud  feiner  ganzen  (Equipage;  Den  er  bep  Dem 
üuemarfche  au*  $6hmen  erlitt,  murDe  ihm  DaDurcb  oergütet, 
>ag  et  im  3.  1745  Die  Stelle  eine*  tfiniglichen  VenfionJr  iCJU 
urgu*  erhielt,  Die  i£m  fl&nig  grieDrl*  SBüpelm  f<*on  im  3. 
:739  lugeDdcht  $attt.  SDiit  neuem  (Eifer  lag  er  nun,  nach  ge* 
nDigtem  SeiDjuge,  in  Berlin  feinen  StuDien  ob,  unter  Denen 
)ie  Anatomie  feine  Meißen  6tunDen  einnahm.  Durch  unafr* 
arfigeh  gleig  unD  JpdnDearbeit  fammelte  er  pch  eine  beträchtlich e 
föenge  fefcr  gut  bearbeiteter  Drdparatt.  federt  befaß  nun 
)ie  gruuDüchffen  (Einfichten  in  feine  tfunfi,  unD  Der  ftebenjä&rige 
jlcieg/  toelcher  im  3*  l75*  ausbrach/  mar  Der  Schauplafc,  tpo 
•r  oielen  taufenD  Unglücf liehen,  fBerftümmelten,  Äranf en  unD  (Elen* 
kji,  Die  michtigften  Dienffe  Ieiffcte.  UnermuDet  mar  er  in  Den 
a;arcthen  gefchafftig,  unD  fein  menfchenfreunDliche*  Jjerj  thüi* 
c  Die  dualen  Der  SetDenDen.  £)od)  fchon  im  jroepten  JelDjug« 
t»arD  feine  £$attgfeit  auf  einige  3eit  unterbrochen.  91*  er  ndrm 
ich  nach  Oer  (Schlacht  ben  Reuthen  jnm  £a$arcrh  nach  3?cumarft 
eifen  ro oütc,  iparD  er  Don  Oeßrelchifchen  J^ufaren  gefangen/ 
inD  verlor  )um  jmenten  9Rahle  feine  ganje  (Equipage.  (Er  blieb 
>en  hinter  in  Der  ©efangenfehaft  /  unD  roarD  gegen  Da*  früh* 
ahr  aueqewechfflt.  (Er  equipirte  ftch  in  ©regia  11  Don  Beuern, 
erlor  aber  balD  ben  Dem  Ucberfade  Der  Oeftreicber  $u  jpochfird) 
um  Dritten  ©Jahlc  fein  gan$eä  "(Eigenthum.  3.1  •  ma*  ihn  noch 
vät  mehr  betrübte,  fein  geliebter  S&cf,  Der  Generalmajor  oou 
eifi,  marD  Durch  einen  5iart4tfd)enfd)ug  am  Oberarm  fo  Der* 
DunDet,  Dag  Der  Knochen  ganj  {erfchmettert  mar.  Xbc^ni  bti 
(leitete  Den  (Seneral  nach  ^aujen,  um  Ihn  too  m6g(ich  |ti  \)cv, 
en;  atiein  Diefer  ftarb,  aller  angemanDten  Wityc  ungeachtet,  in 
>er  i8*  8öoche,  uuD  belohnte  Die  Sorgfalt  feine*  Slqte*  Durch 
in  ffiermachtnig  oon  tooo  ihalenu 

21m  Äranfenbetre  De*  ©eneral*  Don  Seift  hatte  Zbtbtn 
>ie  erffe  UnterreDung  mit  Dem  Jfonige  grieDrich  IL  ©er  jv&nig 
am  auf  feiner  Keife  ans  Schießen  Durch  $au|en,  unD  betuet) u 
»en  General,  welchen  er  fehr  fehlte.  95ep  Diefcm  QSefuche  rief 
r  tbe&en  feibfl  in  fca^  3»mmer  unD  fagte:  er  f4nD<  Den  ®tnv 
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tal  beffcr  /  al£Jer  gebaut  fcitfe;  fragte  auc$  jugleicbt  06  Der 
©encral  balb  P&Üig  geseilt  fcon  würbe?  a^cbcit  antwortete: 
er  f äfrd)f etc ,  Dä§  Das  geben  berf  ©eneral*  faum  mürbe  erhalten 
werbeu*  unb  gefcbafjc  ei?  ja,  fo  wire  Die  (Eue  boeb  fe$r  laug* 
fam.  hierauf  entfernce  er  ficft.  £>er  £6nig  rief  ifcm  jum  jwesf 
ten  tüftle  unb  fragte:  (Sieht  er  aueb  <Ri)mp&a?  Ct****: 
gjein.  JT6nig:  SBarum  iitdt>t  ?  fcf^eii:  (Ed  bat  feine  mtrfem 
ben  Ärifte.  tf&nig:  gr  fennt  e*  niety.  tytbcm  £  ja,  aöein 
'e*  tat  biirc$  bas  ifocijen  feine  wirffamen  fluchtigen  Seßanotbetle 
verloren  /  e*  ift  nic&te  bejfer,  als  ©erftenjuefer,  JTbnig:  ©iebt 
er  Ctuinquina'i  25on  ©eift,:  3a,  mir  ber  bezweifelten  Quin* 
quina  festere  et  mteft  genug.  Ä&nig:  3Serf!ef)t  er  fte  auch  ju  ae> 
braueben?  Tl^cit:  ißenn  icb  baö  ntebt  perffünbe,  fo  wäre 
ict)  niefct  Wertp  €w.  9Raj.  JXegtmenföfflDfct^er  511  fepn.  Äinig: 
2Bie  giebt  er  fie?  Cljefecit:  SBenn  ber  jfirper  Porbereitet  ift, 
»crfd)t»enbcrifdj).  jt&nlg:  3a/  *>a*  W  9U*-  —  £ie*anf  empfafcl 
if)m  bfr  s3ionarc&  äufö  Sringenbfle,  für  ben  ©encral  bie  gtifte 
Sorgfalt  an$ufocnbrn,  mtb  lief*1  i()m  $um  geieben  feiner  3ufr^ 
ben&eit  wegen  feines  erlittenen  SSerluftö  300  Stblr,  aufjagen; 
-awfrgab  er  i(jm  eine  frepc  Slrjnep  }um  nÄcbffen  gelbjuge.  Bon 
biefer  Seit  an  genof  er  ununterbrochen  bie  ©nabe  bef  SRooar» 
xfcen. 

93alb  na  et)  bem  5obe  bes  ©eneraß  warb  er  tum  brittrn 
"©eneralcQJrurgus  ber  Slrmee  ernannt.  £r  reifte  nun  jur  Vom* 
mrrifeten  9rmee,  wo  er  febr  ba!b  bureb  feine  mit  aller  Sßärnte 
;burct)9efe£tcn  guten  Verfügungen  ber  großen  Unorbnttng  abhalf/ 
in  tv ckten  er  bie  .taiar'etßdnff  alten  bep  biefer  Slrmee  antraf. 
Unt?emuitf)et  geriet^  er  auf  einer  SReife  ben  jtofafen  in  bie  £4m 
be,  t)ie  if)n,  gegen  ahe  (Erwartungen/  aufö  SftenfcbenfreunDlicb' 
fte  Se^anbclten.  2£an  füfctte  i(n  ju  bem  ftufflfcften  ©eneral, 
trafen  Don  germor,  unb  biefer  bejeigre  ftcb  gegen  ibn  fo  gütig/ 
Va$  et  Auf feine  fyttt  fogleicb  befa&l,  i&m  feine  ganje  (Equipage 
hiebet  ju  geben.  ^cr|>cfceii  er&ielt  nacb  frier  Jagen  feineu  *Bai 
^gen,  /eine  ?)ferb(f/ „fein  ©epäcf/  fur|  Sfleg,  feine  Äleinigfeit 
lau^genontmeu,  »lewV.Ö  würbe  bann  nacl)  ^ofen  gebraett/ 
unb  ^icr  blieb  er  6«  2Bei(jna*tcn  in  ber  ©efangenfetaft/  in 
welcber  er  ©clegenbelf  $attc,  bureb  feine  2öiffenf4afrew  fe^r 
«Siele  feiner  IciDenben  SRitmenfcben  f  fomo^  Offidere  bon  ber 
Äiifl1f*cn  5trmec/  alö  au*  £inmo{)uer  ber  Statt,  ftct>  t>erbinbf 
lieb  $u  macben;  fo,  baß  er  t)on  Seobcn,  befonber^  aber  oon  ber 
Sluffifcbfn  ©encralirat  u'nb  ben  <Et>angelifcben  Cinwoönern  In 
<pofen/  »dörenb  ffinep  ©efangenfebaft  bie  uorjüglic^fle  Slcfcfung 
jenoß. 11 

.  Rad)  feiner  QJefrepnng  fanb  er  balb  neue  ©elegcnflelt/  bur<5 
feincnDirnffeifer  unD.Durc^  feine  btebere  5lufricbtigfeit  ben  3uf 
(?anb  ber  in  ben  Ja^aretSen/  in  3lnfe$ung  ber  SJer^fleguncj  febr 
bernacblafftgfen  ^ranfen  anfejniicb  ju  perbeflfern.  jfaum  war 
er  in  Berlin  angefommen/  fo  berief  i{n  ber  J^erjog  Gugeu  *on 

^ßirtemberg/  ber  am  guje  blefflrt  war,  burej  einen  Käufer  {■ 
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4M  ©djwe&t.  lieben  fu$r  f*(eunig  mit  (E^fcaport  ab, 
unO  ua&m  Den  ermüdeten  tfaufer  |u  fi*  in  feinen  «ffiagen.  Äaum 
tt>ar  er  eine  TOeiie  fron  Berlin  entfernt,  all  Der  betrunfene  $o# 
fltUion  umwarf,  Der  Saufer  fiel  auf  Xfceben's  (tnfen  Nrm,  unD 
bra*  Siefen  entjmei}.  £r  mugte  alfo  rctoer  SBiden  fi*  na« 
^Berlin  juriicf bringen  laffen,  mo  tyn  Der  ipofcat^  £encfel  in  feefetf 
2fio*en  febr  gefaieft  feilte.  €r  reifle  Darauf  na*  Stettin ,  be# 
forgte  Da»  i£m  an»  et  traute  Sajaret^  unD  Detaf*irte  einen  Jbeil 
;*ai>on  na*  «olberg,  »oben  er  »ieDer  ©elegenbeit  fanD,  Diele 
Don  Steuern  to  Den  Sajaretbanßalten  unD  befonDer*  int  »erpfle* 
9ungsn>efen  eingef*Ü*ene  ÜBdngel  ab|u(!eflen, 

3Ü6  na*  geettDigtem  genüge  Oiefeö  3a&retf  Da€  8a$aret& 
in  Stettin  aufgehoben  trat*,  tourDe  Ifce&cn  beorDert/  na* 
?*rgau  |u  reifen/  um  Oaö  Dortige  £ajaretb  im  «lrurgif«en 
ga*e  }u  Dirigiren.  Ciefcö  ta\axttl  mar  na*  Der  6*(a*t  bep 
greoberg  fe&r  anfebnli*,  unD  Da  £&e&en  bep  Der  gc(Dapo*efe 
manche  Langel  entDecfte,  fo  (feuerte  er  au*  Diefen  mit  3Ra*i 
öcutf.  $alD  Darauf  erfolgte  am  15-  gebruar  1763  Der  grieDe/ 
unD  ebenen  gieng  mit  Dem  iXegiraente  na*  Stettin  jurücf , 
190  er  in  feinen  practif*en  @?f*aff ten  t>on  feuern  Diel  duften 
ftiftere«.  Der  $rin|  gerDinanD/  Deffen  dltejre  Vrinjefpn  So*tec 
tt  im  grüblinge  1767  tn'g  35aD  na*  {Ronneburg  begleitete/  em« 
pfabl  tbn  Dem  Äbnige  Do»  Steuern/  unD  grieDri*  IL  vertrauet« 
Sorten  Da«  toi*tige  5lmt  eines  SvcgimentefelDf«eer*  De*  fdmmt* 
liefen  5lrtißeriecorptf.  .  ..  Qt)a 

•  tta$  in  Berlin  ermarb  ft*  Zfycbtn  balD  Die  allgemeine 
Hebung/  Siebe  unD  Zutrauen,  Die  er  in  Stettin  genoffen  batet; 
Der  Äbnig  felbfi  berief  ibn  etntf  beo  einer  vereiterten  (Entj&nDung 
Dee  £*enfelö  §u  ft*  na*  ißotsDara,  unD  unterhielt  ft*  oft 
febr  debret*  mit  ifcm.  flElneo  Sage*  oerlangte  Der  Ä6nig  m 
roiffen,  mo  er  5er  todre  unD  tote  er  aiä  ein  SKecflenburger  in 
feine  2Dlenfte  tarne?  n  Der  Slntroort  ertpdbnte  Zl>c$cnf  al* 
feine*  t>*e(ägli*f?en  lebrerö  /  De*  »erftorbeuen  sProfefför*  e*ar« 
fcbmiDt,  Don  Dem  Der  Äonig  feine  gute  Sftepnung  $u  babett 
äußerte«  Z^tben  aber  foujjte  Dem  Äbnige  Die  SSer&ientfe  feinet 
Utfobltbdter«  um  Die  Slrjnep  unD  äßuttDarmepfintfl  fo  leb&aft  j» 
fcbtlDer»/  unD  e*  fo  »arm  Dorjutragen,  »ie  Diele  gute,  brau** 
bar*,  leer  De«  Staate  fe$r  nü&li*e  ÜRdnner  er  gebtloet  babe> 
Da§  Der  tfbntg,  na*  feiner.  öere*tigfeit0liebe/  fagte,  tt  fep 
ibm  lieb,  Dieg  ju  erfahren;  Denn  er  babe  jupor  ni*t  fo  gt* 
muft.  t%\  ,1}^  f|,  _ 

3»  öen  3.  177Ö  ut*  1779  **  Oem  legten  6*lefT^ 
fdben  jtriege  bep  Der  älrmee  De^  Äbnigl  unD  ertrug  Die  groffen 
QRibfeligfriten  öiefeö  furjen  Erlege  fe^r  ffanD&aft.  ©ein  bei 
f*»erli*ei  9lmt,  »el*eg  ibm  im  Äriege  Die  SefunDbeitepffege 
von  mebr  alo  20,000  9Renf*en  anoertraute,  Verwaltete  er  mit 
ragiofer  Xbdtigfcit.  SBenige  Sage  na«  feiner  Kücffunft  erfu&r 
er  Den  e*merj,  feine  geliebte  ®attin,  mit  wel*er  er  fi*  im 
3»  *74^  DerbunDen  b«Wer  in  leine»  flauen  emWnmmem  |ti 
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•  fefcen;  ^acfi  einem  fcifl  jme$ja$tigen  SBitmrfiftanDe  fa$  er  ## 
tu*  einer  neuen  greuubin  um ,  Ose  mit  tym  Die  Sorgen  btt 
m<H  teilen  milrDe,  unD  er  fatiD  (»e  in  einer  ©cbmeffer  feiner 
tetftorbenen  ©attin ,  mit  meiner  er  in  einet  innig  »ergnügten 
€be  lebte* 

3la4)  ©cftmutfer'*  tobe  ernannte  Der  tfonig  TIkNu  im 
3-  1706  jum  erflen  ©eneralcbirursii*  in  Der  %rmee.  €r  benüf» 
te  liefert  (troffern  Sinffufi  jur  ffierbefferung  Der  t'ebranfialten  fei 
tr o!)l  bep  Den  Regimentern ,  aid  bei)  Der  SJrmee.  tfuef)  grieOritb* 
Nachfolger,  Der  ftcb  noeb  al*  jfronprinj  Xbedcn'6  $epfianDe$ 
in  jtvcp  gefi&rlicben  flranfbeiten  mit  D*m  befreit  erfolge  betiem 
^affc /  fchenfte  if)m  in  Dingen,  Die  fein  gaefr  angienejen,  ein 
groffee  Zutrauen.  Sine  ©lieber  Der  äönigllcften  gamllie,  uno 
feine  Mitbürger  atitf  bo&tn  unD  ttieDrigen  Stoffen  ebrfen  nnO 
liebten  Den  oerDieiitTuoUen  Wann.  2)a6  t>atcrlict)e  3u  trauen, 
mit  Dem  er  ju  allen  feinen  Äranfen  uuD  ftreunten  fpra<$,  er* 
tt>arb  i&m  fad  allgemein  Den  efcrenoollen  SRamen  Vater  Ztycbtn- 
SÄit  anDeen  »erjten  unD  SBunDdrjten  lebte  er  immer  in  Der 
moolichflen  coUegiattfcfcen  greunDfcfcaff ,  unD  feiten  rnirö  man 
alte  fflcrjte  finDen,  Die  ficb  mit  fo  Diel  .fterjlicbfeit  t&rer  jingen. 
Äunftgenoffeii/  an  Denen  fte  @enie  bemerfen/  annehmen.  <£eln 
J^auß  mar  jeDcm  recbtfcfcaffenen  SRanne/  unD  torjuglicfc  feinen 
JfunffqenoiTen,  mit  Der  bereitmittigften  ©atffrep&eit  immer  offen 
eben  fo- offen /  al*  fein  £er|  unD  feine  S&rfe  fftr  StotfrleiDenOr 
tino  Sirme. 

Der  grep  maur  ererben ,  ton  Dem  er  int  3.  1742  "fltffgQet 
tourDe,  fd)a$te  in  ibm  «inen  Der  mörDigfrn  Sföanner,  Die  juern 
ti*  mänrterlcp  »orurtbeile,  mel<t>e  man  miDer  Denfelben  au effreu< 
1«/  jerftirten,  unD  er^at  gemi§  au*  in  temfelben  Dur*  fein 
®et)fptfl  bon  geraDem,  Wintern  SBanDel  uno  ungezügelter 
©otfWfurcbl  unja&iicbe*  ®ute  geffiftet.  Seine  n>M>tiget*  €rftw 
Dnngen  unD  SBemeefmtgen  in  Der  SBunDarjnepfunfr  bat  er  Der 
®e(t  in  feinen  Schriften  mitgeteilt  t  in  Denen  man  Den  wahren 
'practiföen  33robact>timg$geifr  auf  Den  erflen  3$ltcf  erfenm.  <£r 
trat/  mie  ee  alle  Sterbe,  Die  trafjre  Beobachtungen  liefern  moli 
len;  eigentlich  tbun  feilten  f  erft  im  &6f>ern  Alfter  altf  ScftriftfM* 
ler  auf,  nacbDem  er  fchon  mefcr,  all  30  fjajke  am  £ranfen6nte 
Die  Natur  beobachtet  fcatte.  9Bir  merDen  feine  bowe&mfrcn 
fcbrifrfleüerifc&en  SBerfe  am  CnDe  nennen»  J 
CfrcfceM  erlebte  Die  gerate,  am  27.  %ulß  1787  <Me  gc*er 


greunDe 

e*tir  Jn  «Berlin  fatttn'  ftcb  mit  feiner  gamilie  Dereinigt,  um  ten 
$dg,  an  »etebem  tiefer  ebwirDige  0rei*  mit  inniglter  mh 
rung  unD  greuDe  (i<ft  türmen  lonntef  Drep  Einigen  Don  fpreup 
fett/  Deren  ©naDe  er  ununferbroefien  befag,  ein  falbe*  3abr&un» 
Dert  (itiDurcb  mit  fefler  2reue  unD  Kecbtfcbaffenheit  grDieiit  fo 
t)abcnf  UnD  Die  ti4cb(f  folgen  Den  Sage  für  i$u  ju  froren  geffeu 
|u  machen,  gin  ebrenoofler  Bemeir,  mie  fejr  Berlin  Die  35c 
tienffe  W*ei  SRÄnner  4nertennt  nnt  f$4#t,  in  Denen  fäfmU 
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in  Cfcfreür  taugliche  SHffenfc&aft  mit  bitterer  gtecftrftfaf' 
fenbeit  oereinigt.  (Selten  ift  ein  ^ubelqreitf  fo  t>crOerriid)t  wou 
Den/  als  es  w^cben  m«tD.  Die  angefebenften  ©taatfminner/ 
^itlttacpecfonen/  Selebrte  unD  Xdnftlcr  nahmen  an  Diefer  geper 
2f)ctl,  unO  t>er$errlic()tett  Diefelbe  Dura)  eben  |o  gefchmarf>oiie, 
aiö  rnbrenoe  SÖeranltaltuhgen.  £6  murDen  SReDaiflen  gepraßt/ 
öcbaufpiele  aufgeführt/  ©eDi(t)te  geDnuir,  SXeDen  gehalten/  $aüe 
peranffaltet  —  Stiles  ja  (E*f>ren  eine©  ©reifes,  Der  Durct  SßerDicn* 
fre  unO  Kecfttfcbaffenf)fit  Diefer  Slusjeichnung  tu  fo  Kobern  ffiraoe 
trürDig  mar.  QSefonDer*  rü&renD  maren  Die  geperlichfeireu, 
tpelcbc  am  29.  3ulp  Die  grepmaurerloge  tu  Den  Deep  Söcltttw 
cjeln  in  ihrem  ®arten  bei)  Monbijou  ju  (Ehren  (tyefeen'ff/  Der 
cineß  ibrer  äitrfren  ÜMiglieDer  mar/  peranftaitete.  Sie  SRitgtie* 
Der  unD  ibre  gamilien/  fammt  Der  gamilie  De*  ^ubelgreifed, 
beifammclren  fi et)  Nachmittags/  alle  Damen  blau  unD  n>et§  gel 
fleiDet.  W  C^eben  fam,  murDe  er  Don  Drep  Depurirren  eim 
prangen,  unD  Dur<&  eine  Doppelte  Reihe,  meiere  Die  Slnmefenfren 
bilDctcn,  mitten  ,  in  Den  (Barten  geführt-  £ier  empfang  ihn  Der 
£er$og  pon  3>raunfcbmeig  auf  Die  fiebreichfie  9Jrt  unD  münfcfcte 
ihm  ffilücf.  <E$  murDe  ibm  eine  auf  Dicfe  frobe  Segebenbeif 
^epräate  goiDene  SReDaifle  nmgcfjangt/  unD  ade  SMnmefenDe  l)\ent 
gen  für?  eben  Diefelbe  in  (Silber  an  einem  blauen  $anDe  um» 
£>ann  hielt  Der  Oberconflßorialratb  3bUner  eine  9lnreDe  an  Den 
Jubelgreis/  unD  nachher  murDe  oon  einem  mit  ^ntlrumentalmu« 
fit  begleiteten  (if;o;  Das  2ieD:  tobet  Den  Jperrn,  Den  mächtigen 
Äoüig  Der  Cfrren  k.  gefungen.  £0  mar  ein  b^f jerbebenDer  21  n* 
blief  /  Den  SltisDrucf  Der  frommflen  (SmpftnDung  auf  C{>eben'* 
Gcßd)te  unD  jefres  21nroefenDen  (u  fegen«  9?un  überreichten  ibm 
einige  grauen  Ummer  ein  pon  Svamler  pei  fertigte*  ©eDicftt/  unD 
©eDicfe  Declamirte  eine  auf  Diefe  geper  gefristete  £)De»  95ep 
einer  Darin  PorfommenDen  2Jnfpielung  auf  Den  gebrauch  Der 
alten  Dibmer,  Dem/  melier  einem  Bürger  Das  geben  gerettet  fyatttf 
einen  £id)enfran}  $u  geben/  überreizte  Der  Jjer$og  grieDricb  Dem 
(greife,  Der  ähnliche  SJerDienfre  um  XaufenDe  hatte/  eine  tfrene 
pon  (Eichenlaub.  Stach  t>tef^r  ODe  murDe  Das  ?ieD :  Nun  Daufet 
Sitte  @ott  ic  Pom  (Et)or  unD  allen  fflnmefcnDen  gefungen*  Olm 
SlbeuD  murDe  an  perfcbteDenen  Safein  pon  mebr  alö  150  $erfo* 
uen  gefpeif!/  Der  ©arten  marD  gefcbmacfpofl  illuminirt/  unD  Der 
je$ige  Äbnig  felbfl  fam  mit  Dem  Sprinjen  SuDmtg/  um  Die  ?\eper 
Diefes  Jagetf  |u  verherrlichen. 

£be$en  Perlebte  nach  Diefer  3*it  noch  mehrere  glüefliche 
3abre  jum  5Bor)l  feiner  iftitbriDer/  bil  er  am  21«  Oelber  1797 
ju  Den  Satern  t-erfammelt  murDe. 

eein  ^iloniß  liebt  por  Dem  32. 95D.  Der  a(Ig.£eutfd).$lbUotb. 

Unter  Den  nüfclicben  grfinDungen  unferer  Seit  in  Der  2lr$nep* 
fünft  perDient  fein  SBunoroaffer,  Dur*  rrdchee  er  aufferorDenN 
liehen  92u$en  H'xUtU,  einen  porjügüchen  flat}.  (Seine  übrigen 
michtigen  €rfiuDungen  unD  ^emerfungen  in  Der  SBunDarinep* 
fünf!/  fein  Jfat&ftct/  feine  SlrquebufaDe  (nacb  ibrer  achten  3u* 
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fammenfefeutfg),  S^ruflpumpen,  berbeflTerfe  ©cbinbeftt  ju  55efnbri* 
d)en,  'Poippenjange,  (ftnrDtcf lungert  ber/m  2Jnet>rUma,  bei>  5Baf# 
ferfu$t  unb  alten  ©efd&roüren,  Saraponiren  Oer  ^uleaöern,  *ers 
Offerte  Söajferbrucbeoperattonen  u.  f.  m,  ßnb  au*  feinen  ©cftrtf; 
ten  ber  SBelt  befannt,  unter  benen  folgende  Die  pornehmffen  ftnb : 
SReue  9*emcrfungen  unb  (Erfahrungen  jut  Sereicberung  Oer 
5S3unbarjnet?funfl  unD  &rjnepgelabrt&eit ,  3  Xt>etle  ^  Berlin  unb 
(Stettin  i774-  8-  2.  5tuff.  (Ebenbaf.  1776.  0.  <5.  ©Otting,  gel. 
■*«§•  3-  i772.  ®-  122  fg.  unb  3.  1777-  <2.  640  fg.  2.  £beil- 
Cbenbaf.  1782.  gr. 35epm  €d)(ug  ber  fBorrebe  ^eifit  e*f  bag 
fcer  SSerfaffer  mit  biefem  Sanbcben  feine  2ln?orfcbaft  freiließe* 
»erbe  —  mit  ben  SBorten: 

fliegt  hin ,  ihr  Jage  meine*  «eben*, 
gär  mid)  genügt,  boeb  nicht  bergeben* 
§ftr  meiner  aWtgefcbipfe  ©lief. 
3ieue  Permebrte  Auflage ,  $erlin  1795.  (*.  Wh  mi*  3  Äupfertai 
fein)  u.  3.  £&.  mit  2  Äupfertaf.  Da*  ©erf  enthält  einen  febr 
reiben  ©cbafc  rtiebktnifcber  unb  ebieurgifeber  Erfahrungen.  !Ü?an 
finbet  r)ier  ben  einfachen,  äebt *bippofratifcben  unb  oorfidbtigen 
3lr$t,  ben  genauen  unb  präfenben  Beobachter  /  unb  ben  meiern 
haften  Senner  unb  Setebner  be*  franfen  Äorper* ;  Porjäglicb  n>o 
ee  auf  practifc()e  (Erfahrungen  n  11b  ?cobacb tu nqenanfommt.  Seine 
SfKutie  Aber  Urfacben,  über  bie  Sntffehung  ber  tfranfbeiten  unb 
2Btrfung5art  ber  Wr§nepmfttel  flimmen  frenücr)  nicht  immer  mit 
Den  ©runbfifcen  ber  3lr$nenwiffenfcbaft  uberein,  unb  fernliegen 
ftd)  mehr  an  ba$  porige  Zeitalter  (in  meinem  Cfcefcen  bie  mei 
fcicinifdK  Xheotie  nad)  ben  herrftbenben  Gegriffen  feiner  3eitget 
Hoffen  flubierte  unb  einfog,  unb  a!fo  aueb  in  biefer  Kficffiibt 
beurtbeilt  werben  muß,)  unb  ba*  ©pftem  ber  reinen  £umoral* 
Pathologie  an;  man  fann  aber  in  ihnen  ben  critifeben  Scftarfi 
(Inn  unb  gerfebungegetff  be*  perbtenftpoflen  Scrfarjer*  unb  ba* 
eifrige  Streben  be*  ©reife*  noch  Siebt  unb  Wahrheit  niebt  Pen 
fennen.  QBir  fagen  bieg  nur  im  9>cjug  auf  ben  Dritten  tycil 
Des  SBerfs,  Der  jum  Sefhn  ber  33efi£er  ber  frühem  Auflagen 
allein  alles  3leue,  rna*  ber  SSerfaffer  bep  biefer  2tu*gabe  bin^u* 
fügte,  enthält;  benn  bie  ben  Den  er  (Ten  2  heile  ftnö  tn  neue,  um 
verärgerte  flbDrücfe  ber  febon  porher  imepmahl  aufgelegten 
*8eraerfungen,  unb  alfo  längff  befannt  €*  erfebien  biefe  neue 
Auflage  im  8>*  3ar)re  feine*  «Hlter*.  —  Unterriebt  für  bie  Uni 
terrpunbärjte  bep  Armeen/  befonber*  bep  bera  fl&nigl.  $  reuffifeben 
Sirtlderiecorp*,  2  Z^tlit,  Lettin  1774-  8.  *♦  üermehrte  unb  pert 
bejfette  »2tuögabe  jum  3.  Sö?üblc  permehrt  unb  perbeffert.  €benbf 
1782;  8-  3««(l  eine  SRacbricbf  bon  bem  3«ftanbe  ©er  ©unb» 
«tjnepfunf*  unter  ber  ^reuffifeben  Armee,  befonber*  ju  SJerlin, 
unb  «Unflalten  ju  Silbung  guter  2öuubarjte,  au*  bort  6er  ad* 
gemeinen  Öbliegeiibeit  berfelben,  jumahl  berer,  n>el*e  <ri>e&ett 
untergeben  »aren;  fpohin  auch  bie  bconomifd>e  SBeforgung  ber 
Jfranfen  ger)&rt,  Dann  bie  meiffen  t^Mt  ber  «rjnepgelabrt^eitf 

Kbe  in  ein  fwr|e*  dompenbium  $ebra*t^    Spie  flgentlt*!  fy» 
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rwgU  tff  fucj  abgefaff.  5Da-  Dk  SKilitirtounDärjte  auch  intierlw 
cfce  ftranffteittn  befor^en  muffen,  fo  ift  ihnen  aucft  er  Daju  vi ru 
(cittutfi  begeben,  t>telc  Ärauf&cifen  aber  übergangen  roorDen/  Die 
in  Der  ©olDaten*  Vraris  niefit  fo  leicht  Dorfamen.  35tc  Lrfn-e 
t>on  Der  Didt  fef>U  f  Die  tto$(  auch  nicht  unnü§  Den  SBuuD&rj* 
ten.fep*  Dürfte. 

(Fr  hat  auch  SeotrSge  |u  ©chmutfer'S  Dermifchtcn  c£inir$U 
fcfcen  Schriften  geliefert. 

Sein  heften  ift  au  er"  ü5rticf>  betrieben  in  3ubeh 
feptr,  Don  3,  €.  21.  Sfiaoer,  Berlin  1787»  8.  6-  Dafielbe  unD. 
acrgl.  SJ«it*#  tf6«tt<jimaJlDe ,  33D.  1.  ©.407»  unD  «DJeuW* 
gel.  ZeirtfcftL  Der  4.  2lu$g.  950.  4-  ©•  76-  «"&  8ßa<6lr4ge. 

•   ■  *  ■  ....  .  ■ 

Cfcerbufcfj,  Slnna  Dorothea,  geborne  t>on  8iften>f fa y  6e* 
rühmt  Durch  öottrf(f!icf)e  Malerarbeiten,  roarD  am  19.  jtilo 
1722  $u  Berlin,  »0  ifti  33ater  ein  getiefter  2WDnl§mahler  tvar, 
Der  ihr  auch  einigen  Unterricht  In  Der  Jfunfr  ertheilte,  geboren. 

Cr(!  nachDem  (ie  mehrere  3ahte  in  Der  (Ehe  gelebt  5attef 
fu<fcte  fie  Den  tyiufel  mirDer/  unD  tfuDferte  nun  je&n  3a£re  lang 
Die  SKa&lerep  mit  einem  fo  unautfgefefcten  (Eifer ,   Dafi  fie  toafy 
ccnD  Der  ganjen  Seit  für  Die  menfchlicbe  ©efeflfcfcaft  fo  gut  al* 
toDt  »ar.     SRacb  Diefer  Seit  nntrDen  i^re  Arbeiten  in  95erlitt 
fef)r  bemunDert;  um  ftch  aber  auch  an  an  Dem  Orten  befannt  $u 
machen/  reiße  fie  1761  na*  ©tuttgarD,  arbeitete  für  Den  J?er$og 
unD  anDere  tyerfonen  mit  $epfafl,  unD  murDe  Don  Da  au£  in 
Daö  Jnffitut  Der  fielen  JTünfte  )u  Bologna  aufgenommen»  3?ac$ 
;trrr>  Sauren  gieng  fie  nach  Mannheim,  unD  mahlte  Den  (Ehurr 
fütflen,   unD  erhielt,  ncbfl  einer  reichen  Belohnung  Da*  patent 
alt  Jpofma&Ieriu.     «8on  biet  fehrfe  ftc  roieDer  nach  Berlin 
türf  /  »erfertigfe  Dreo  grofft  SemablDe,  eined  für  Den  Shurfür; 
(Jen  Don  Der  $fal$f  unD  $tvep  für  Den  £erjog  oon  QBirtcmber  j/ 
uuD  trat  nach  anDertbalb  fahren  1765  eine  SXeife  nach 
reich  an.   £>te  3eif/  welche  fie  in  Sparte  jubrachte,  tsar  mit  ij'mj 
len  2BiDert*4rtigfeiten  für  fte  Derfnüpft:   fie  verfügte  ftch  D'eß* 
wegen  im  Dritten  3flbre  wieDerum  nach  Berlin/  nachdem  fie  bor* 
her  in  Die  Äon  ig  liehe  51  faD  ernte  |u  fparifv  unD  in  Die  fiaifeiitcftc 
|u  SSien  aufgenommen  roorDen  roar.    3U  Berlin  fauD  ftc  (§ele* 
genheitr  Dem  Einige  befannt  ut  merDen,  Der  ihre  jtuuft  fo  fcfca&v 
te,  Daß  er  fein  3?ilDni§  ton  ihr  in  gebeuägr&fie  für  Den  CTOarf*, 
qrafen  ton  ^nebach  mahlen  lieg,   ©ie  oerfertigte  nun  auch  nuht 
rere  9KahIereoen  für  Den  Snffifchen  ^of;   aber  ein  anget)cnDec> 
&ünfHer  t>erDunfelte  ihren  SRufym  in  Berlin  eine  Scitlainv  ^cr 
©ram  Darüber  nagte  an  ihrem  geben:  Überhaufte  Arbeiten  t>at''t 
ten  ihre  3}ert>en  gefchwdcht,   unO  fte  flarb  in  ihrem  60.  3ahrc 
am  9.  9lot»ember  i78j. 

55on  ihren  hitforifchen  SemahlDen  SefinDcn  ftch  auch  in  Dec^ 
ejemahligen  ^erjogltch  9Jraunfch»elgifchett  SaEerie  ju  Saljf. 
Dahlen  i»eo  SBruiIbilDer,  eine  (Eleopatra  uuD  eine  SJcfialin/  W 
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t»on  bat  evflete  in  &6ft<fct  fce*  (Idtfett  äu*Dtu<f*  bott  Oert»eif# 
(tsug  ttnO  SoDeefcbmerj  einen  t>or(äglic^cn  5Bertb  bat. 

€te  mar  in  jeDem  3>etracbt  eine  feltene  unt>  t>erDienftt>olIe 
grau.  Denn  fie  befaß  nld)t  not  jene*  grofic  £alent ,  mot>ur<$ 
fie  fomobl  in  IMnfebuug  De*  i£olori(ß/  als  Der  Waqie  Diefer  Äunrt, 
Dem  Kuben*fcben  (pinfel  |infireitig  am  SUcbffen  tarn,  an  öefcon; 
eit  Det  3Deale  aber,  unD  befonDer*  an  Sinmutb;  Diefen  no$ 
bettraf ;  fonDern  fte  battc  aueb  Den  Dur«  Dringen  Dtfen  »BerftanD, 
Da*  feinfle  töefubl  unD  Den  eDeiften  praeter,  Det  ß«  bep  allen 
ifjren  S«itffaien  nie  uerlauanffe. 
6.  SaDOOCaf,  2$.  8.  <5.  ÖI8. 

Cbcrefirt,  tttarut/  9ttmif«e  Äaiferin.unD  Jt&nigiu  *on 
Ungarn  unD  $obmen.  Diefe  t>ortreffü«e  unD  mabrbaft  grotfe 
*Konar«in  iß  eine  3«rDe  De*  £)eftrei«if«en  J&aufeo:  Öeftrei« 
bat  jmar  in  alten  unD  neuem  Seiten  Kegenten  gefcabt,  n>el«e 
man  in  aller  2lbfi«t  groß  unD  rubmmürDig  nennen  fann;  allein 
mau  ftnDct  iir  Der  @ef«i$te  Diefee  $aufe*  feine  Sttonatcfein, 
Die  an  tubmm  ArDigeii  £igcnf«aften  Der  Äaifrrin  Uffart*  Cfce* 
Vtßä  glei«  fäme.  Sie  mar  in  Dieler  J?iuft«t  eine  gtoffe  unD 
au|TerotDentli«e  grau,  SEenn  i&t  Äopf  ni*t  ganj  Diejenige 
*iloung  batte,  »riebe  man  i$m  wünf«en  m*«te,  fo  lag  Der 
gebier  nr«t  an  Den  «Raturanlagen  Deffelben  —  Diefe  maten  Mfi 
trep«,  —  fonDern  an  Det  £rjtebung,  mel«e  fte  erbielt,  unD 
an  Den  SSorurtfceilen ,  mel«e  ibr  Don  JtinDbeit  an  eingeprägt 
«urDen.  UnternebmenD/  mutboott  unD  unerf«rocfen  in  ©efab* 
reu ,  lief  fie  nie  Da*  ©f aatöruDer  aue  Der  £anb  ftnfen  9  fonDern 
fübrte  es  Dur«  Die  DrobenDften  Stürme  unD  unt>et$agt  &tnDur«. 
&\c  erweiterte  Die  (Sranjen  if>ree  9W«*  na*  niedrer n  Seiten 
biiw  fyatu  einen  febarfen,  aßumfafleuDen  95litf/  Det  bi*  in  Die 
ent fern teßen  Sbfile  tf>rrr  weitläufigen  2anDer  Dran?,  unD  Der 
SRi«t*  unbemerft  unD  unbeachtet  lieg.  2>ot  ättem  dbatactetlfirt 
fle  ein  £cn,  Durcbglübt  Don  Siebe  für  ibte  Untert&anen ,  tute 
e*  aüeu  Surften  gu  munfetjen  iff.  53on  Diefer  Seite  mat  fie  eine 
Der  bellen  gürftinnen,  meiere  Die  ©efeftieftte  fennt,  unD  »en» 
ihre  Regierung  ni«t  ganj  glicfli«  mar/  fo  lag  e*  niebt  an  Der 
Gute  ihre?  SBiffen*.  ÖBte  ergaben  ifl  fie  Darin  über  ifcten  um 
wirDiiten  3eitg<nof[en  EuDmig  XV.!  $Benn  Da*  Privatleben  Die* 
fe*  gurrten  nur  5>eta«tung  unD  Slbfcbeu  erregt/  unD  menn  man 
mit  üßebmutb  mabtnimmtf  mie  f«4nDli«  unter  feiner  Regierung 
9ftenf«eumof)l  unD  9Kenf«engliicf  mit  gügen  getreten  rourDe, 
fo  ift  t§  Dagegen  ein  labenDtt  Slnblicf,  in  tTlavitn  Zbevefun 
eine  (Jürftin  }U  erfennen,  mclcfee  XugenD  unD  etttücbfcit  ebne 
unD  übte/  unD  mit  (Ernft  Daran  arbeitete ,  fomo^l  eine  gebiiDe» 
tere;  al*  flttlicfeere  ©eneration  |u  febaffen. 

Der  ^aifet  Sari  VI.  erzeugte  fte  mit  Der  Sraunfc^meigifcbes 
^rinjefftn  Cufafcet}  gbrifftna/  a(*f  na«  einer  faß  a*tjabrigen 
unfruchtbaren  <?beDer6inDung,  Der  erffgeborne  Crjberpg  SeopolD 
balD  nacb  feinet  ©eburt  »ieDet  geflorben  mar.   tHöria  Xfytxu 
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(ia  murDe  am  13«  S&at>  1717  |u  ffiien  in  ber  ÄaiferHcben  Surf 
geboren:  Die  oermitmete  £aifertn  Cleonora  SKagöalena  iberefta, 
n>ie  aucb  Die  nacfc&erue  bermitmete  Äaifeun  OiStlbelmina  21malia, 
unD  im  tarnen  Deß  9)aprte6  Siemen*  XI.  Deffen  Nuntius  ©pfc 
nola  ^obeit  fie  au*  Der  Saufe. 

©0  mie  Der  SßerfranD  Der  ((einen  $rin}effm  ;u  fetmen  an» 
fteng,  fo  jelgte  He  einen  fibigen  ©eifl  unD  ein  ^ärtlicbee,  tbeil* 
nebmeuDee  £erj.     grub  murDe  Da$in  gearbeitet ,  Die  {arten 
^liif&enfnofpen  jur  Keife  $u  bringen ,  unD  Die  faiferin  felbfl 
führte  Die  2luffi*t  über  Die  (Erhebung  t^rer  fleinen  Softer. 
SDicfe  batte  Diele  €mpfangli<bfett  für  Die  3Wje  Der  Jonfunfl, 
unD  febon  im  5.  3abre  lieg  fie  ibr  Sater  eine  Ölcle  auf  Dem 
£oft(eater  in  2öien  fingen  —  eine  ®<bmacbb«it,  Die  an  einem 
Sürften  nt*t  auff4dt,  Der  i&rer  fo  Diele  batte.   £>ie  Vrinjeffirt 
blieb  immer  eine  greunbin  Der  «föufif:  fie  fang  niebt  adeln  mit 
©efebmatf  unD  2luoDrticf ,  fonDern  f>atte  au«  Diek  einfielen  in 
Die  lonfunfl.  3nbeffen  murDe  über  Dem  Slngenebmen  Das  9ttfc 
liebe  niflbt  Dernacbldffigt.    (Selebrte  3cfuiten  maren  ibre  £ebrer, 
Die  fie  im  Gb"ftentbimi ,  in  Der  ©efötebte,  €rDbefcbreibungf  im 
8ateinif<ben  t  gran^ofifcben  /  Jtalienifcbcn  unD  ©panifeben  unten 
riebfeten.   eie  faßte  BOe*  leicht;  i£re  Sieblingemtffeiifcbafr  mar 
<2>efd>id)te  unD  <5cfdUed)t«funDe,  in  melier  fte,  von  einem 
Dortrefflicben  ©eDdcbmiffe  unterßü&t ,  eine  groffe  @t4rfe  erlangte. 
£>a§  ibre  frommen  £ebrer  niebt  oerfitimt  baben  merDen,  Der 
t>rin;effin  eine  groffe  €b*f«f<bt  gegen  Den  geifrliAen  ®ranD  ein* 
lufliijen,  ibr  Die  2lnfrecbtbaltung  Der  R<ui>ohfd>cn  Religion 
ale  eine  ^eilige  $fli<bt  ein$ufct>4rfen  ,  unD  einen  SJbfebeu  gegen 
Siflee,  ma*  fe&erifcb  ifi  unD  beißt,  §u  er  werfen,  id§t  fiel)  Denfen. 
SDie  (jeiUgen  3R4nner  baben  a(*  $ritt|energieber  Das  niemabÜ 
«u*  Dem  2luge  berloren,  ma*  ibr  Sveicty  erhalten,  ibren  einfluff 
beraubten  tonnte.   Der  Br.mc  3Ur  23tgottcric  murDe  früb  in 
Die  Seele  Der  ^rtnjcfftn  gelegt,  unD  Die  fcbaMtcbax  folgen 
&at>cn  mirfren  burd)  tfT  gatt^et  Heben  fort. 

Buffer  tl  1  arten  (El;crc{tett  mürben  Dem  jfatfer  $m*&  <ptin< 
efftnnrn  geboren;  aber  fein  febnlicber  SBunftb  naob  einem  mann' 
icben  Sfjronerben  blieb  unerfüllt,  unD  er  batte  Die  traurige  2lu«f* 
fiebt,  Der  8e$te  feine*  SRanneflamme*  ju  fepn.  Um  fein  Reia> 
Dor  Der  3erfrücfelung  $u  retten,  befeblog  er  Daber,  Sorfe&rungea 
|u  treffen,  Die  feiner  4lte(ten  ^rinjefftn  Da*  €rbtbeil  oon  $meo 
Jtronen  unD  oon  feinen  übrigen  groffen  »»efi^ungen  fieberten. 
Cr  erriebtete  eine  grbfolgeorDnung^  Die  pagmattfd* 
tion  genannt,  in  melcber  er  tricticn  Il;erejtcn ,  feine  alttfit 
Socbter,  für  Die  gefe&magige  grbin  feiner  fammtltcben  JAnDer 
untv  Staaten  erflirte.  €*  »am  jeDocb  Darauf  an,  Dag  6arl* 
CrbfolgeorDnung  niebt  aöein  Don  feinen  SÄeicb*  $  unD  8anDfTan* 
Den,  fonDern  au*  oon  Den  au*mdrtigen  SR  Seiten  genebmigt 
»urDe.  95ep  Den  €r(!crn  murDe  Diefer  3mecf  obne  Sfübe  er# 
reiebt;  Deflo  lebhaftere  UnterbanDltingen  aber  foftete  e*  >  Die 
übrigen  Siebte  für  Die  annähme  Der  pragmatifgen  ©anetion  }u 
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flimmert.   C*  tfaren  ;roan$tqjä&n§e  Bemühungen/  unb  jum  J 

fffjr  fcbmerjüdje  Aufopferungen  notr)ig,  bit  ber  jfaifer  feii 
9Bunfd>e*  gemdjjrt  mürbe/  an  beffen  (Erfüllung  i&m  Allel  w 
legen  mar.    SDer  einzige  l&urfürft  t>on  OSapern  meigerte  fi* 
ftanbr)aff,  feine  3^intmung  )u  geben»    Cr  mar  e&rlicfr  genug/ 
{u  crflaren,  baß  er  einem  Documenta  feine  Ctnflimmung  nicht 
geben  tonne,  baä  feine  Steckte  fr&nfe«    Cr  allein  feo  ber  recfctf 
mdStge  Crbe  ber  Staaten /  melcfec  tn^rien  Cberepeii  Daria  ju< 
gefiebert  merben  fodtett.    Cr  fönne  bafcer  nie  3eroan&  onbcrtf 
alö  Solchen  erfennen,   nod)   meniger  ifjm  ben  ®efi$  feine* 
eigenen  Ctgentßumä   aerffc&ern.     SlQein  biefe  Crflärung,  <i< 
nee  güefteu/  ber  iu  obnmddbttg  mar/,  um  feine  Anfprütfte  o&ne 
frembe   Unter  ftüöung  geltenb  |u  maefcen,   fonnte  ff  tue  ergebt 
Heften  SScfocgniffe  erregen^  fo  fange  bie  übrigen  SRdcbte  toter 
3ufage  getreu  blieben.    Jpieran  glaubte  ber  Äaifer  unb  feine 
3Ri«ifler  mit  feilet  3ubcrf?ct>t ;  Denn  bie  feierlichen  Vertrage 
waren  überall  }u  biefem  3mecfe  eingegangen  unb  £)ocumenre/  in 
aller  gorm  Xcd)tcnc,  Darüber  au$geme<6felt  morben.  geirDem 
män  berglcicOcn  nod)  $ule$t  mit  graufretefc  auägemec&felt  haar/ 
mar  ^arl  t?6flig  beru&igt/  unb  feine  geifflicfcen  unb  meltlidjeö 
Kdtrje  »erregten  nid)t,  burd)  i&re  3uberftcbt  t$u  in  ber  fetnigeu 
ju  beftdrfen.   Der  einjige  93rinj  (Eugen  bon  ©auonen,  ein  ebea 
fo  fiuger  gelbfcerr/  als?  meifer  Staate  man  n,  lacpelte  unb  fpob 
tetc  mobl  gar  gumeilen  Aber  biefe  3tu$e.   Cr  meonte:  bie  belle 
(Sarautie  mürbe  eine  (abtreibe  unb  moblgerüftete  Armee  unö 
tüchtige  gelungen  gemdbren/  unb  Drang  Darauf;  jene  berju* 
(Teilen/  unb  biefe  ein$urirj)ten.   Allein  feine  Aufforberunaeii  fan# 
ben  meber  bep  bem  XaiUtr  nod)  bep  feinen  üDciutflern  Mufmerb 
famfeit  unb  Crmdgung.   SRan  (;iclt  fiefy  fo  04er/  baß  man  Die 
Armee  rebucirte/  anlratt  fie  ;u  bermebren  unb  in  me&r&aften 
Gtanb  gu  fegen.    Sic  gedungen  blieben  in  bem  3uftn»be  Del 
Setfalls,  in  meinem  fte  Idngft  gemefeu  maren/  unb  uberall  gel 
fcfcab  3ttc&tä/  mad  nur  einer  3Sorfid)t$maßregtl  d&nlicfe  fe&ea 
fonnte. 

AIö  Carl  Die  6orge  me gen  ber  Erbfolge  bon  (Td)  abgemdljt, 
tinb  biefelbe/  mie  er  mdßnte/  feiner  geliebten  Zl)cvcfta  gefiebert 
()atte/  Dad)te  er  Darauf/  if)r  einen  ©ernat)!  gu  geben/  mit  bem 
fte  einft  ir)re  SSorjuge  ale  2>ef>errfd)erin  teilen  fonnte-  Siele 
tPrin|en  autf  l)of)rn  Käufern  bewarben  fid)  um  bie  JpanD  bec 
frönen  Cr  s&e^ogin  /  mürben  aber  abgemiefen.  Öiefeä  (Blucf  mar 
einem  jungen  SSanne  jugebaefct/  ben  feine  fefione  ßefralc ,  fein 
guter  jfopf  unb  ein  ebleö  Jperj  allerbingä  einer  fo  aulge}ei$' 
reten  ^prinjefftn  mür&ig  matten.  Cd  mar  bieg  ber  £erjog  $ran$ 
©tcvbrjt  bon  fotbringen/  ber  ftcfc  feit  bem  3.  1723  meidend 
am  Sfaiferlidyen  £ofe  aufgehalten  batte.  Cr  (am  juerft  als  Crbi 
prin<  uad)  tyrag,  mo  fid)  ber  Sfaifer  megen  ber  £i&mi fd)en 
Äronnng  Damahls  auffielt.  Cr  folgte  bem  jjofe  nad)  flßien/ 
ber  Äaifer  felbil  übernahm  bie  Auffielt  über  feine  fernere  Unten 
metfung  unb  Auebilbung/  unb  obgleich  ber  $rin|  aa$  *>cm 
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STobe  fettig  Catertf  int  3.  1729'  nach  t otbringen  gleng ,  um  Don 
Der  Krgierung  Seftfc  ju  nehmen ,  fo  Fd)rte  er  Dod>  »enige  3af)re 
wacher  mieDer  an  Den  tfaiferlichen  £of  jurucf.  Der  Jtatfer  , 
erflirte  ir)n  $um  (Statthalter  ton  Ungarn/  unD  fct)on  wollte  er 
tl bereiten  als  feine  $raut  an  Den  Sitae  fahren,  als  Der  tfrieg, 
melier  na*  Dem  $oDe  De*  ffbnig«  Pon  fohlen  Stoguft  IL  im 
3.  1733  außbracb,  einen  «nWcbuh  perurfaebte.  Öurcb  Den  grie* 
Den  Derlor  Der  £erjog  pon  Ebringen  feine  t»4ter1id)en  8anDerf, 
erhielt  aber  |ur  <Scf>aD!oöt>altun<|  Die  Crbfotge  De«  ©roßbetiog* 
tf)umi  Sofcana,  nnD  am  17.  gebruar  1736  erfolgte  feine  35er* 
md&lung  mit  Der  fernen  tfaiferetoebter.  3n  Diefer  9öal)i  febien 
Der  gute  Sater  mehr  «tif  Die  Sleigung  Der  geliebten  £oct)teef  , 
als  auf  Die  mächtige  Unterftu$ung ,  ipelcbe  fte  tunint  bewürfen 
tonnte,  ffiütfficbr  genommen  ju  fjaben.  Die  t&erbinDung  mae 
biö  jum  legten  £auebc  De«  iebene  ein  ?Wufter  ewiger  (Einig* 
feit  unD  Siebe.  Oeflreicb  mar  um  Diefe  3«**  in  einen  umlief» 
lieben  JTrieg  mit  Den  Surfen  penbirfelt.  ©er  junge  ©emabl 
t>er lieg  Die  Umarmungen  feiner  @attin,  unD  (Teilte  fict>  an  Die 
®pi&e  Des  Jpeers.  (Er  »arD  mit  Der  SBiirDe  eine«  oberfteu  £at# 
ferlidben  gelDberrn  befleiDet#  unD  focht  in  $weo  genügen  mit 
tieler  Sapferfett.  getrennt  Don  ihm  genoß  dlycvcfic*  oft  Die 
fuge  SEBonne,  melctje  mit  Der  Qlueübung  Der  SBilDtbitigfett  Den 
bunDen  iß.  Sie  ließ  unter  Diele  £au0aune  Speifen  auetb«ilen# 
Die  ein  oaju  eigentlich  angenommener  tfod)  bereiten  mußte.  9luf 
ir)r  infMiiDigee  Sitten  brachte  fte  es  bmm  Äaifer  Dahin/  Dag  tt>r 
(Semahl/  aii  er  aus  Dem  jwepten  gelDjuge  juröeffam,  ficb 
nicht  pon  Beuern  Den  ©efabren  Des  Jfriega  $)reis  geben 
Durfte.  Sie  machte  mit  ihm  eine  Steife  nach  Italien  unD  per» 
»eilte  einige  £eit  in  glorenj.  £erablaffiing ,  ©efpraebigfeit  unD 
ausgezeichnete  OJitlDe  erwarben  Der  neuen  ©roßberjogiu  hie 
Üiebe  aller  Untertanen,  @o  glucflich  Die  SBerbinDung  war,  in  * 
Der  £t>erejta  mit  ihrem  @etna^le  lebte,  fo  entfprachen  Doch  Die 
SPfanDer  Der  Siebe  /  welche  aus  Derfelben  entfprangen,  nicht  eU 
gentlich  Den  SSünfcfcen  unD  (Erwartungen  De*  Äatfere.  (Er  tu 
lebte  Die  Seburt  Dreper  (Erj&erjoginnen,  unD  ohne  Daß  ihm  Die* 
greuDe  marD,  einen  männlichen  (Enfel  ju  feben,  Deflen  er  ff» 
fehnlich  harrte,  fan!  er  dm  20.  Öetobjr  1740  in'*  ©rab.  £0* 
gleich  noch  Dem  SoDe  De«  Äaifer«  ubernahm  mnrta  tyerefta? 
Die  »Regierung ,  trat  in  Den  $e(i$  aller  hinter  laffenen  Staaten , 
unD  nahm  Den  Sitel  einer  Königin  pon  Ungarn  unD  Lohmen 
an*  Das  groffe  fteieb,  ald  Deffen  »eherrfeberin  fie  jeftt  auftrat, 
befanD  fi*  nicht  in  Den  beffen  UmfMuben.  95ep  allen  Anlagen,  Die 
einen  glücf liehen  <prtpatmann  bilDen  fonnen,  hatte  ihr  2>atec 
Derjenigen  entbehrt,  Die  ihm  all  Seher rfcher  einer  groffen  SRo# 
narchie  notfjtg  getpefen  waren.  Sein  SSerffanD  mar  meDer  um# 
faffenD,  noch  Durd)DringenD;  feine  ©utmut&tgfett  ließ  ficb  ju 
menig  pon  Der  Ueberlegung  leiten;  unD  an  (Entfchloffenheit, 
eta«Dh«ftigfeit  unD  geßigfeit  fehlte  e«  ihm  fo  fehr,  Daß  er  feht 
leicht  Da<  epiel  lifitger  £ofr$nfe  W?»ct  Co  fe^  «  Oahct  Nf 
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Dem  Anfange  fein»  Regierung  Derg&tferf  worDen  war,  fo  fcbc 
bcmcvfte  mau  gegen  Das  &:nDe  Derfelben,  Daß  feine  ©eiflesfrä 
immer  me&r  abnahmen.    X>u6  hatte  Den  fßaölicfcflen  dinfliuS 

auf  Die  Sirian^en  r  welche  fo  fcblecbt  perwaltet  wurDen,  Dag  : 
(Einnahme  nidu  einmal  (u  Den  gemein  liefen  3lus<iaben  t 
reichte.    Die  Pfaffen,  welche  Scn  Raffer  flöte  umgaben 
unt>  in  feie  ©tcatsocntnUtung  einen  mancbftiltigen  fd>4b< 
heben  'ümtfuf;  Ratten,  trugen  Siel  Daju  ben,  Dag  Die  iffeuti 
lieben  S äffen  nicht  ju  Gräften  famen.    UnD  Die  SDfinifler  bauen 
tf;e ils  nicht  Hinflug,  thrils  nicht  Qüinficbt  genug/  Dem  Uebel  at 
gubelfen;  auefe  fehlte  t6  ihnen  an  Der  (Eintracht  unD  9Iufopr*> 
ruug  Des  ^rioatiiucreffe ,  welche  erforDerficb  finD/  um  ^eilfame 
^lane  auszuführen.    60  lange  Der  groffe  (fugen ,  Der  tner  ^ab 
por  Dem  Äaifec  (ratb,  Die  (Entfcbliegungen  Deffelbeu  Doi;üg(td> 
leitete/  warnt  Die  »Angelegenheiten  Des  Staate  meißens  ttc 
00m  ©lücf  beguniligt.    3lbec  feine  Nachfolger  im  SRiaifferium 
mepnten  etf  mit  Dem  ©ob*  Deä  Staats  weniger  reDltcb.    Sie  be; 
fct)d(Tncjfeu  Den  tfaifer  mit  Den  3ted)ts()dnDe(u  Des  Keicftejof- 
ratbS/  mit  Dem  Seremoniett  unD  mit  Der  3*0D  fo  gewaltig,  Dag 
er  ifyuen  Die  eigentlichen  $egierung*gefd)afffe  fall  gauj  überlaffcn 
mußte,  unD  nun  trieben  Die  uerfcbieDeuen  Jpofpartcpen  ihr  Spiel 
fo  leiDenfübaftlid)/  Dag  Die  SJefebl*/  Die  Carl  unterzeichnete/  ein 
anDer  oft  wiDerfpracben. 

tluun:  <Cbei*e|m  ergriff  Da£  ©cepter  mit  Dem  reDÜ<&cft 
SSorfafjic  r  fiel)  ihrer  Jo&en  2>efttmmuna  ganj  ju  wiömen,  Den 
Q3rbrcci)en  Des  Staats  abhelfen  unD  ihre  Untertanen  gliltflicb 
|u  mad)en.  ©leid)  in  Den  erfien  Sagen  legte  fie  ihre  (Berechtig; 
feitSliebe  unD  Wxloc  an  Den  Jag.  Sie  lieg  ben  Der  eingeriffe« 
nrn  Steuerung  nidt>t  allein  ibre  eigenen  tfornboDen  jum  58oc* 
tbeil  Der  notbleiDenDcn  Untertanen  offnen,  fonDern  fie  befahl 
mich  Den  geifrlid)en  unD  weltlichen  SränDcn,  ein  gleiche*  ju 
tbmt.  Sie  fcbrdnf  tc  Die  Abgaben  auf  Den  äBein  /  Ocbfen  unD 
onOere  Jcbcnsmittel,  fo  wie  Die  Ausgaben  Des  Jpofes  ein,  unD 
fcerfebaffte  auch  Den  Untertanen  wegen  Des  Dielen  gehegten  5i>ii 
Deü,  Das  ScbaDen  t$att  Erleichterung.  Durch  ihre  ieutfeligfn 
gewann  fie  Die  jper.^en  aller  ihrer  neuen  Untertanen.  Sie  u 
2)amen  unD  Offici'ee  Pom  erfien  Stange  an  ihre  -ufel;  Die 
georDneteu  Der  <Prooiujen  ermahnte  fie  frep  ju  fprechen;  fie  gab 
3eD«rmann  ©ebor  unD  lieg  31  Uc  befrieDigt  pon  fieb*  'Die  junge 
Königin  hatte  fogletd)  ben  ihrer  Xhronbefleigung  Den  fybfen  £11. 
fopeuS  ihre  Sefignabme  Der  öeftreiebifeben  Monarchie  funt>  ge; 
t&au,  unD  es  warD  ihr  Die  greuDe;  Don  Den  metften  Derftlben 
als  einige  unD  rechtmäßige  (Erbin  Der  gefammten  pdtcrlidjen 
SdnDcr  anerfannt  $u  werDen.  Der  perflorbene  jfaifer  hatte  olfo 
Dod)/  wie  es  febien/  nicht  umfonfl  fich  fo  Diele  aRübe  gegeben/  Crtnc 
CrbfolgeorDuungf  Die  pragmatifebe  ^anetion,  fefi|ufeßen.  3iur)ig 
hatte  er  fein  flerbenDeS  £aupt  auf  Diefe  UrfunDe  nteDcrgelegt  / 
unD  feine  Xocfcter  wurDe  jei_3t  Durch  Die  iSerficherung  Der  mciflen 
^ofe  in  Die  angenehme  Jpoffnung  PerfcQtf  Dag  SRiemanD  e^ 
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»4rDe,  einen  JDeif  Der  fcbbnen  Ctbföaft  In  8tnfpruc$  $a 
ne&men.    Stuf  bit'V;  erffe  3ulaa)tln  De*  @ldcftf  grftnDetc  fie 
r.od>  grfcffere  Hoffnungen  unD  unter  anDern  ^aupri ad)  Ii*  Dir  fr , 
i&cen  ©emabl  auf  Den  *<utfc()en  #aifert&ron  er&eben  fß  fe&en. 
<£ntfpracb  Der  CrfoIg  biefet  Hoffnung,  fo  gemann  fle  an  ®ia)ee* 
f>eit  De«  $rtf$e*  i&rer  WnDer;  fo  fa&  fie  i&ren  6ema&l,  Den  ftc 
mit  einet  unbegrinaten  3artlio)felt  liebte ,  jum  erreichbar  Höffen 
Siange  erhoben  unD  genog  tyreö  '©(iltftf  geDoppelt  in  Dem  Sei* 
tilgen.    »Urin  Die  retjenDe,  belfere  Qlußfict)t  raarD  plbftlicb  in 
Diiffece  SBolfen  ge$uüt.    €ö  (Hegen  @en>itm  am  poluifäen 
Limmer  auf,  Die  &alb  Curopa  erbitterten  ,^onO  niebt  lange 
franö  e*  an,  fo  fa&  man  DeutH*  genug,  Da§  €arl  VI.  be(fef 
get&an  batte,  wenn  er  feiner  Jodjter  ffaft  Socumente  —  (Sol* 
baten  $interlaffen  bitte.    Sa«  3al;r  mar  nod>  ni*t  jü  (ftiDe, 
fo  rtanD  ein  «PratenDnit  auf/  an  Den  man  am  0Benig|?en  ge# 
Oac&t  Gatte.   £ie§  mar  Oer  junge  Jf&nig  §rteDrt<b  U.  Der  fur| 
t>*¥  Warten  Ibereften  Den  ^raifftfct)en  "Styron  befftegen  (alte. 
Seinem  fcocbfltegenDert  ©elfte  mar  Daß  geringe  ttnfefcn  f  Da* 
9>teuffen  um  Dlefe  3«t  unter  Den  Wachten  <£uropen*  genog, 
ein  unerträglicher  ©eDanfe,  unD  noa)  t>ot  feiner  Ifcrongelan* 
gung  mar  Der  2}orfa(j  in  if)m  gereift,  Dem  Staate  Dur<&  ©rof* 
t&aten  me&r  5!d)tung  unD  Slnfeben  ju  ermerben.    J)er  güntfige 
3etrpunct  Daju  festen  je$t  gefommen  )u  fepn.  SDa*  an  beiden 
(Seiten  Der  obern  Ootv  fieb  autfbreitenDe  f<t  6ne  £ant>,  mela)e< 
©Rieften  $etft,  mar  mit  $&fjmen  an  Das  Oeftrelcbiftbe  £au$ 
gefommen.    (JburbtanDenburg  fyattx  aber  auf  fterfcfcieDene 
jlfcfcc  gürilenr^umer  ISnfprucb  1  Die  ftcfc  auf  Crbreo)*  arünDeten. 
£aum  f>at(e  grieDrteb  Den  $oD  De*  Äaifertf  ju  Steine berg  t>ew 
Kommen  r  fo  Dnrcbglübte  ibn,  mitten  «fiter  Den  grof?ecf$u'ft# 
fangen  De*  falten  fiebere,  Der  QSorfa^f  feine  Slnfprilcfce 'auf 
Pier  öcblefifcbe  .^er$ogt^umer>^^ie«  feinen  Sjorfa&ren  entriffen 
morDen  mar en,  gelte  11D  $u  machen >  «nD  fid)  lugleia)  Xftatem 
*u5m  ju  ermerben.   (Segen  Den  SKatfc  feiner  fmU  iefrepet  et 
fict)  Durct)  eine  gute  «Povrion  (Sblna  oon  feinem  lieber,  rilt  nacb 
Berlin  UnD  giebt  ©efe&l  <u  ffiegerifaen  Lüftungen,  2>effen 
ftngeacbfef  tragt*  et  feinen  Qlugrnbücf  «BcDenfen ,  M  ihm  titam 
C^erefia  befannt  madjt,  Daß  fte  Den  S^ron  »(jreö  Safere  bei 
fliegen  böbe,  ftttät*  red>tmÄ§ige  ^ep?eriu  Der  Oef?rei*ifa)eti  €rb* 
UnDer 


«nDer  aujiicrfenncn  unD  Iftr  feine  ©lücfmAnfcbe 
^u  ma<ten.  €r  fordert  poii  i^r  nur  Die  Jper|ogt&umer  Slogan 
unö  0ägan,  nttD  erbot  fld)  Dagegen  jn  2  9)*iÜio«en,  unD  §ut 
©emabrleiftung  Der  praqmattfcben  Canction,  unD  Der  Jfaifew 
Mtr>t  für  i^ren  ©emaf)!,  Den  ©roftyerjog  oon  tofeana.  m 
*  *  aber  mieDerbo^lentlt*  nur  troefene  abf*laqige  «ntmort  erhielt, 
berbanD  er  fid>  mit  Dem  Äbniae  »on  Sranfrei«  unD  Den  6bun 
fnrrren  oon  Saufen  unD  Sapevi?.  Das  dienet  Sabinet  erhalt 
Die  ^a<bricbt  Pon  feinen  Kuflungen  unD  ton  Der  perftuttblicben 
^eftimmung  Derfelben  gegen  lltavitn  Cl;eieficnf  unD  glaubt 
fle  ni*t%  mt'm  Die  3meifel  Detf*tp«nP^  nugenblicöia)  f  *ii 


.  Digitized  by  Google 


ßo6  %fjt  %$t 

gncbrlcb  mitten  im  SBinfer  mit  einem  Sjttx  in  S<fctefi*li  ein . 
ruifte-  £0  roar  nur  50,000  OXann  tfarf ,  aber  mebr  als  binrei; 
cfeenD,  ein  alles  tfriegöüotfö  beraubtes  ganD  in  ^efte  ftu  oeb* 
mciu  öcbneß  Drang  Die  feinDlicbe  $»?acbt  bi5  3ablunfa  00c, 
fegte  f  naeboem  Dlavia  Zijcvcfia  DU  aSerglcicbSDorfcblagt  »tri 
»orten  baue ,  die  Unternebmuugen  mit  grbfferm  ^a*Drucf  forr, 
unD  erfoebt  am  10«  9Jprü  1741  bep  3)ioiwi&  einen  $iemlict>  eutt 
fcfeeiDenDen  Sieg,  worauf  Die  Eroberung  von  2Srteg  folgte, 
ßiefe  rafeben  gortf*ritte  De*  Ä&ntgs  pon  Greußen  waren  für 
Den  £butfürften.*€arl  Abreibt  Don  Sapern,  melier  Oer  ptay 
matifaen  ^ai?cttoti  gleicb  Anfangs  wiDerfprocben  batte,  eis 
flarfee ,Xeij ,  feine  3nfpr&<be  auf  Die  Oefheicbifcbe  (Erbfolge  leb* 
bafter  ju  betreiben;  jumabl  Da  jc?t  au*  Spanien  f;ert)ortrat, 
unD  Dir  gan$e  OefUeicbifcbe  ftbtoaft  in  Slnfprucb  nabra.  S*r 
6burrüril  pon  ^aoern  griinDete  feine  gorberungen  auf  feine  %ht 
ftammung  pon  .tfaifer  SerDinanDs  h  Softer  »nnaf  oDer  auf 
ein  fogenanntes  .KegreDienterbrccftt,  Da*  jeDocb  jum  SRadjt^eUe 
Derer ,  Die  mit  Dem  legten  m&unluben  Sefcenbenten  in  naberem 
aSerbältnij  ftanDen,  niefie  6tact  finDen  fonnte.  Spanien  berief 
ficb  auf  Den  ©orbebalt,  Den  ficb  Der  £önig  $biüpp  III.  im  3. 
j6f  7  bei)  feiner  Serjicbtieifcung  auf  Die  OeftreUbifcbe  (Erbfolge  gc* 
maebt,  unD  permige  Dejjen,  nacb  Abgang  Deö  Seurfcb'Oeftreicbt; 
feben  SRanneftammes,  Die  Sprinjen  Oer  Spanifcben  fcinie  Den 
5)rin jeffiiinen  Der  Seutfcben  lime  in  Der  Succeffion  oorgeben 
foQteu«  »Jlbcr  Diefer  QJorbebalt  batte  feine  ülnmenDbarfett  lingfl 
pcrloren,  Da  aueb  flippe  UI-  SRamistfamm  bereits  im  3. 1700 
ausgegangen  mar.  2)er  SJMan  Der  jfbnigtn  Don  Spanien  war 
eigen tiiob;  ib«n  jwepten  Sobn  Öon  ^bilipp  eben  fo  |u  Per? 
feigen ,  wie  fie  Den  ditern  Derforgt  batet;  er  foUte  £5nig  Der 
iombarDep  werben,  £)aben  reebnete  fie  porjäglicb  auf  Die  Untere 
•tfüfcuuy  Des  graujöfifcbtn  J?ofes,  wo  ftcb  Damabi*  eint  mdebtige 
gartet)  $um  Diu  in  Des  £auiee  Oeirrei*  erb  oben  batte« 

2119  per  Oefreicbifcbe  (SefanDte  ju  $ariö,  balö  nacb  t)em 
51u0brucbe  Dee  sVreu([ifd)en  Äriegö  ,  Oem  £baig  üuDwig  XV. 
Die  ibronbeiWgung  Der  Xttavia  Zbtvcfux  befannt  maebte,  unD 
bin$ufe$te,  fie  reebne  ganj  juperiafFig  auf  feine  Unterftüßung, 
gab  Der  Äontg  jur  Antwort:  er  foüe  fetner  SKonarcbin  Der  fiebern, 
■tf  er  Diel  9kitb*ü  an  ibrer  Sage  nebme,  unD  ibr  melDen,  Dag 
er  feine  5>erbm  DU*  feiten  in  feinem  StAcfe  unerfüllt  lajfen  roerDe. 
©er  ÜRinifter  Sleurp,  weieber  Damabis  in  granfrej*  Daß  £taat* 
tuDer  fübrte;  batte  Dem  Könige  Diefe  Antwort  eingegeben.  SU 
war  febeinbar  befrUDigenb,  aber  aücmaf;i  fcbwanfcnD;  Denn  won 
In  jene  BerbinDlicbfeiten  beffunDcn,  batte  man  wcisli«  unbefltmmr 
gelaffen.  «leurp  winfebte  Die  «rbaitung  Des  grieDen*  aufneb» 
tig,  unD  warD  ingfllicb  unD  befergtf  wenn  man  ibm  Den  Ärieg 
nur  nannte.  3lber  er  war  Pon  Herren  umgeben ,  Die  mit  lauter 
Stimme  für  Die  £b"  bes  gcans6flfct)en  SRamenö  fpratben  unD 
Ärieg  periangtett/  weil  Damit  ibre  SefJrDerung  PerbunDen  war. 
*n  Der  ©pt&e  Diefer  ?>ariep  (ianD  Der  ÜRarfaaU  pon  SetttUie, 
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ein  3R<mti  Pon  DPr}ÄgHc$er  @eif?e*fraft,  ©etoanDt&eit  unb  Sbd* 
fc  gleit.    6r  rou#te  feinen  fchon  Idngrt  entworfenen  $)lau  fo  ge* 
rc^icft  unD  mit  folgern  £ntf)uftaömuö  ju  empfcblen,   0a§  er  in 
Futter  3eit  Oen  ganzen  £of,  unO  Durcb  l»ic  j&niglkbe  SÄaitrefie 
QJ?at8p  au*  Den  Jfbnig  felbfl  Dafür  gewann.    SRacb  Demfelbeit 
foUten  Die  Seutfcben  Keicbsfürfrcn  unD  Die  Einige  Don  Spanien 
uno  ©arDinien  jum  Äriege  miDee  Oej?rei$  aufgeregt  roerDen;  im 
3fto*Den  unD  mit  Der  Pforte  »oflfe  man  fogleicb  linrerbanDIun* 
g*?n  anfangen,  unD  Den  Ungarn  unD  £>6(>men  eine  unbefc^r&nfte 
«HSablfrepbelt  perfdjaffen ;  Der  S&urfürfc  Don  SSapern  foflte  flaifer 
roerDen,  Der  Sonlg  pon  $reufen  6d)lefien  erhalten  #  unD.  eine 
granjoftfefce  Slrmee  Don  150,000  Statut  nacb  SeutfcbfanD  gefd)itft 
rcerDen,  um  mit  Neuffen  in  €inperfr4nDni(?  ju  agiren.  £>er 
^lan  war  gut  beregnet;  unD  tD&rDe  in  Der  Sluefübrung  gelunt 
gen  fepn,   wenn  titct)t  Die  8*x$<\t  De*  87jA(rigen  £arDinalmi# 
uifiere  e*  ge&inDert  ftatte.    gleutp  batte  Dod)  rnDlicfc  Der  Sfte&r< 
$afrl,  Die  für  Dm  Jfrieg  flimmte,  naebgeben  mAffen,    3Ue  aber  * 
23eUetfle  fkfr>anbeifel)ig  ma$te,  tpenn  man  ibro  15^,000  üRanm 
gäbe,    innerhalb  Drei)  ©Jonatfren  ju  «Uten  Den  grieben  ju  um 
terjei*nen,  fam  Der  alte  SarDinol  au«  Der  gafiung,   „  150,000 
SBarni!    »ictorWUe  *  »o«  i^nmajl  in,  JuDiPig'*  ©egew 
tt>art;  Damit  ftonte  man  ja  Die  ganje  3Bek*robetn!"  gieurp 
btftanD  Darauf,  6a§  gratfrei*  Dorerfl  nur  M  Wmttt  Don 
Sapern  unD  nur  mit  40,000  SRaim  am  Jfriege  J&eil  nehmen 
fo«te.  3«m  SdrtvanDe/  fagte  et,  l&nne  angefügt  merDen,  Daf 
man  $roar  Die  pragmatifebe  6anction  noef)  immer  garantirett 
rpolie,  aber  Docft  Die  Ked)te  eine«  alten  SPunDesgenofien,  tvre  Der 
Sfcurfürft  pon  ©anern  fep,  Deet&eiDigen  mäße.   2}or  äffen  Din* 
gen  glaubte  Der  £of  ju  »Berfailletf,  fieb  Don  Den  ©efmnunge« 
unD  Slbflcbtcn  Der  Jcutfcfcen  (il;u  rfiiriren  in  SJnfebung  Der  beton 
jTebenDen  jfaifermabl  unterr legtet:  $u  muffen.   ?u  Dem  SnDe  lieg 
n\an  mefrere  gebeime  Uuter&anDler  nacb  SeutfölanD  abgeben/ 
unD  naebber  twWe  ©efleiele  felbtf,  alö  JF&ttlgitcber  ©efanDter, 
auf  Den  aßablconocnt  nact)  granffurt  gefebieft    ©eUctßle  begab 
fict)  juerft  nact)  Sonn/  goblen*  unD  £Rapn|>  unD  negocirte  Oier, 
mie  nacb^er  an  Den  übrigen  SbucbAfen,  auet)  bep  Dem  jfonige 
oon  ^reuffen  In  &<bleften ,  fcfjr  glucflidj.   Um  aber  Dem  €()uri 
n'irffen  pori  ©apern,  Der  btt  Dabin  noeb  itnfcbiüffig  gewcfeit 
war,  ©ut^'ju  maeben,  als  kompetent  |ur  ÄaifertpnrDe  aufjutrei 
frn,   braejff  ©elleiele  ^u  sy}prtipf;cnburg  ein  geheimes  SunDniß 

StDifcfcen  gronf reieb/  Spanien  unD  Sapern  tu  &tembt)  moDur$ 
i*  8ran frei*  mit  Dem  CljurfAiften  jür  tbatigften  Unferffü^ung 
an  RelD  UnD  Sruppen  PerbanD.  ölnDere  SünDntffe  miöer  Oefri 
retcb  ipurbcn  mit  Gburcoln,  df;urpf«ij/  6icUien  unD  Spreu ffrti 
gtfdb!ojfem:  Um  Don  Dem  Crfdg  Der  bi^berigen  HnterbanDlunge» 
triebt  ju  erf!atfen,  unD  jur  Saiefifrrong  De^  ganzen  Viani  Die 
fcMcfltcbften  Wittel  unD  SBege  anzugeben/  reiffe  ©eaeiele  uaef) 
»erfiiae«  jurtcf;  Sogleicb  ttaeb  feiner  SSücf fünft  tourDe  ein 
Stoff*  (Staatiratb  geilten/  in  tvdQtm  Der  ton  StoütMU  Pom 
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gelegte  Jfjetlunqe'*  unD  Operationäpfon  berichtigt,  tinD  Die  2>i* 
rection  Dem  SRarfcball  Bedeiele  übertragen  wur&e.  £>er  ^>lan 
n>.u*  gro§  unD  meitum fafienD,  unD  Die  3urüfiungen  fo  furchten 
Heft  ,  Dag  man  Dem  Umfhtr}  Orr  Üetfreicfctfdtjen  9»acbt  faft  mit 
©ewi^fit  entgegenfab.  954er  groffe  Armeen  wollte  man  in'tf 
gelD  fteflen.  t)te  erfre,  welcbe  jur  Unterfiü&ung  De*  (Eburfürften 
ton  ?»aoern  beftimmt  war/  unD  aus.  84  CfcaDrond  unD  41  ®a> 
taiOono  befielen  fodte,  mußte  ftd)  im  <Elfa§  oerfammeln,  unD  be« 
tarn  Den  Warfeftaß  Befleiele  {um  Oberbefehlshaber.  SDtc  jtuepte, 
unter  Dem  03iarfcr)aa  oon  SBaiHebotö,  wurDe  an  Der  SRaas  \m 
fammenge$ogen,  unD  foüte  aue  44,000  Sftaun  befielen.  (Ein  Driu 
fr 6  gorpö;  nur  10,000  «Diann  frarf ,  foflte  ßtib  '«  JlanDern 
fcerfammeln,  um  Den  ©tglinDern  Xrofc  }ts  bieten*  Sin  oiea 
tee  £eer  foüte  in  t)aup&ine  aufgehellt  werDen,  UnD  Die  Unter* 
w  btrtunqen  Der  (Spanier  in  Italien  unterffügen.  3uglei<b  tourDe 
in  Den  granjefifeben  J?rieg*bafen  Sitte*  in  Bewegung  gefegt/  um 
auf  Den  gall,  wenn  Die  (EnglanDee  in  Den  nördlichen  «Otersen 
Unruhen  erregten,  eine  glotte  nad)  Des  Ofrfee  abutfcbicfen. 

bitten, unter  Diefeit  DrofcenDen  ©efahren,  Die  ft*  oen  aßet 
eeiten  gegen  maritn  Cfcereßen  auftürmten,  gebar  fte  am 
13.  9J}4r»  i74l>  fwn  ungemeinen  Bergnügen  aller  ihres  Unter* 
thanen,  ihren  erfreu  Sohn  3*UvVt  öen  nachmaß*  fo  auege» 
»eigneren  tfatfer.  Ben  Dem  allgemeinen  3nbel  über  ihre  gijufi 
Hefte  WeDerfunft  unD  bei;  Den  gefWct)  feiten,  Die  Deshalb  ange* 
peüt  wurDen ,  überfah  fle  Das  SKiSUcfte  unD  Sef  ahrooüe  ihr« 
Sage  nieftt;  fit  befa§  aber  auch  SRutb  unD  ©eelenftarfe  genua, 
um  fleh  nieftt  fehreefen  ju  (äffen.  (Eine  junge,  fefcone,  nur  für 
Das  Vergnügen  gefebaffene  grau  Don  23  fahren  gab  Der  SBelt 
ein  fcltenei  ©cftaufpiel  Don  Entfthloffenhrir  unD  Öcirlcef rafr- 
Sie  gebot  SertheiDigungäanfialten ;  allein  ihre  (Befehle  ousDen 
nur  fehs  iinboUfommen  befolgt:  Denn  et  fehlte  an  ©elDf  £rupt 
pttif  an  Ihatigfeit  unD  (Einheit  unter  ihren  SXatfcgebern.  Sie 
bemühte  fleh  um  Unterflüfcungen  unD  SerbinDungen  beo  anDcra 
ffildfftten;  allein  aueft  hier  gewannen  ihre  Bemühungen  nur  einen 
(ehr  unjuldnglicben  unD  (angfamen  (Erfolg.  Muglanb,  auf  mtb 
djeö  fte  am  Sicherten  rechnete  f  war  Durch  innere  $uge(egenhet* 
ten  befd)drjtigt r  unD  mußte  taglich  eine  foiegsetfi&rung  ton 
©cbweDen  erwarten.  £)cr  $apß,  €nglanD  unD  JÖoflanD  »erfpra* 
eften  ihr  {War  Q3ei)ffanD,  unD  vSarDinten  rüftete  ßc$)  bereite ,  wie 
fteft  erwarten  fiel/  |ur  Seiflung  Der  Garantie  Der  pragmatifefeen 
6anction ;  allein  je  mehr  ftcfc  Die  föefa&r  nahte,  Defto  mehr  enti 
fe rate  (leb  Die  21 11  e  ficht  auf  $ülfe  beinahe  überaß,  100  fie  Diei 
felbe  erwartet  hatte,  granfreicW  3ntriguen  machten  fleh  ihr  fo 
furchtbar f  aW  Deffen  £eere.  Surcb  fie  erfolgte  Die  ärtegserUdt 
ScftweDen^  gegen  Su§lanD  geraDe  |u  Der  3eitf  Da  fieb  Die 


SaiMbftfchen  £eere  in  Bewegung  festen.  ^i<ftt  genug,  ihr  Diei 
t  BepftanD  uon  «Muffen  ju  entziehen,  fuebte  man  ihr  auch  Die 
Jpülfe  ihrer  Untertanen  \\\  rauben,  unD  ihr/  in  ihren  Slacfebacn/ 
unD  felbfl  in  i^sen  ttntest^anen^  neue  unD  gef&h?li$c  SeinDe  40 
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ertoecfen.  gronjopfc^c  Unfer^anbfcr  arbeiteren  una&fafftcj  A  Die 
Pforte  $um  ginfaüe  in  Ungarn  ju  bemegen,  unD  Die  Ungarifc&e« 
$rotef!anten  $u  tbätigeu  tyeuffertmgen  i&re*  SRifioergnügen*  ju 
reiben.  £)er  fin^iae  Äbnig  pon  ©roßbritannien  ©eorg  II*  Iteflf 
fid)  öte  ftefabr,  Die  Dem  Jpaufe  Oeftreict)  unD  Dem  (Europäifefceii 
©taarefpflem  Drobte,  ju  #er$en  gr&en,  (Er  bemog  Da?  tyatlat 
ment,  jum  $cnftanDc  für  Die  #&nigln  Don  Ungarn  anfebnücfce 
SubfiDien  ju  bemifligen,  unD  fd)lo§  ju  Jjannooer  mit  Ularia 
«Tfcerefta  einen  Vertrag,  moDurcb  er  ibren  ©ema&l  jur  Äaifer» 
rcurDe  ju  beforDem  i  unD  Die  pragmatifefce  Sanction  ju  Dertbeb 
Digen  Perfpract).  Der  Äinig  felbfl  mar  nad)  Seutfe&lanD  gefomi 
men  ,  um  Die  SKuftung  feiner  Gruppen  ju  betreiben» 

€&e  e*  inDeffen  geDieb ,  mar  fdjon  eine  Der  fc&önffen  S|Jroi 
Dingen  Cl;ercjten*  in  Der  Semalt  eine*  fü(jncn  unD  frdftige» 
geinDe*,    Sefcon  riefte  ein  grang6ftfd)  *  95apcrifc6c0  £eer  läng* 
Der  Sonau  berauf,  um  Da*  mejjrlofe  Deffreicb  anzugreifen/  unD 
nun  erflarte  fid)  aueb  Der  Äfcmg  pon  «Pohlen  unD  6&urfnrft  Dort 
©aeftfen  al*  i(jren  geinD.    (Sc  feftten  fict)  De*  (Eifere  /   mit  med 
*em  Sari  VI.  feine  Sr&ebung  auf  Den  ^oblnifcten  S&ron  befbe*' 
Dert  t)atfe,  nid)t  me&r  $u  erinnern;  trat  Der  Goalition  bep,  unD  v> 
rüffete  ein  £eer  Pon  20,000  Wann  au*,  um  Da*  i&m  jugetjeiltf 
3Ra&ren  $u  erobern»     3n  Diefen  $eDrängmffen  faßte  xrtavia 
£l;<refm  Den  (Entfcfcluf*,  einen  £&eil  aufzuopfern,  um  Da*  ©anje 
ju  retten,   fflacfc  Dielen  garten  kämpfen  erbot  fie  fid)  gegen  Den 
Sinig  Don  Greußen,  Der  inDeffen  gan$  Sc&leften  neb|?  Der  ©raf* 
fdjaft  @!a$  in  feine  ©emalt  gebraut  fcatte,  i&m  einen  betraft* 
liefen  Xbctl  De*  erffern  8anDe*  abzutreten ,  erhielt  aber  jur  31nt* 
mort:  Der  jftnig  beDauere,  Da§  Diefe  Antrage  jeßt  )U  fpit  tat 
men;  anDermeitige  SSerbtnDungen  n&t^igten  if>n,  auf  Der  Slbtrei 
tung  Don  WH  0d)lefi*n  ju  betreten.     Öludj  Der  (££urfürff  bott 
kapern  Permarf  Die  grieDen*Porfcbl4ge  unD  Da*  Erbieten  jut 
Abtretung  pou  SJorDer&fheicb,    Cr  (atte  in  tfurjem  mit  feinen 
unD  Den  §ran$ßf4>en  truppen  ganj  Ober&flreidb  iu  feine  ©et 
malt  befommen,  Den  Xitel  eine*  grj&erjog*  pon  Oetfreid)  ange» 
nommen ,   unD  fict)  pon  Den  SantfrÄnDen  $u(Digen  lafferi«  3u 
3Bien  furebtete  man  ft$  Por  Den  Omanern  unD  ^ranjofen  fo  ge» 
maltig,  Daß  man  tfjncn,  trenn  fit  gleich  angerAcft  m&ren,  feinen 
mächtigen  ^BiDerflanD  murDe  entgegengefe(t  ^abem    2)ie§  rietQ 
auch  grieDrid)  II.  Dem  <E$urfärfien  Don  kapern.   Allein  Der  gut» 
mütbige  €ar!  5(Ibrec6t,  Dcrf  in  Der  ©efangenfcGaft  ju  ©ien  er* 
$o..un,  in  menig  ^enntniffe  befaß/  um  Die  Sorfc^ldge  feiner  m» 
reblicften  unD  unerfabrnen  SXatbgeber  ju  beurteilen,  befc&4jf# 
tigte  fict)  jeßt  bloß  mit  Dem  ©eDanfen,   pd)  in  $rag  Die  S&b* 
Wtffte  jfrone  auffegen  ju  (äffen,  meil  er  bef4rcfctete,  Dag  \t>m 
Der  €$urfufft  Pon  (gaeftfen  juporfommen  nioebfe.   £ur  befe^leu« 
nieten  3luefübrung  feine*  (£ntf*lu|fe6  bemog  it)\\  aueb  Da*  ©ei 
röd)t,  Da§  tttam  (C^evf (ia  im  begriff  mire,  Dem  X Jnige  pon 
^reuffen  «Rieften  ju  überlajfcn,  unD  ijre  SKa^t  be^  ?rag  |u 
perfammeln.  ,  • 
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SriegSoolftf  waren  fcfco»  bis  na  et)  tSt.  61  teil,  10  DÄeüen  »en 
Sien/  b  orger  tieft/  als  Der  Sburfürft  mit  Der  .fpauptarmee  na« 
ftdb&men  jog.  *8or  ©rag  bereinigte  er  fi«  mit  Den  Saufen. 
£>a  man  tf)trt  Die  Sfcorc  ocrf«löp/  fo  erfolgte  eine  Belagerung/ 
Die  geanjofen  ftürinten  Den  2Batt/  unD  Der  (£f;ur für ft  genoß  Die 
greuDe,  Dafi  ib»n  Die  956bmif«en  JanDflanDe  am  19*  2>ecember 
X741  als  tyrem  jfonig  bulDigten.  £od)  Dier  2Bo«en  ^ernad) 
tpurDe  feiner  (fitelreit/  Dur*  Die  ffiabl  jum  fteiisobcr&aupte, 
no«  mebr  gef«mei«elt.  (Et  batte  Dicfe  2Ba&l  ju  SRannbetra  ab* 
gekartet,  unD  erhielt  f}Utf  no«  am  fHbenDe  feines  2Babltage*/ 
Dur«  Den  9iei«*raarf4an  Die  erffe  3ia«rl«t.  (Einige  Sage 
nacb&er  bielt  er  jtt  ftranffurt  feinen  feierlichen  (Einzug,  unD 
tvurDe  Dann  unter  Dem  tarnen  Sari  VII.  mir  Den  g*mbbnh«en 
Formalitäten  Den  feinem  $ruDer,  Dem  Sburfurffen  ton  €oln/ 
im  Äaifer  gefront.  Serjenige/  Dem  Der  (Eburfürft  feine  tLöabl 
eigen  tü«  |U  Danfeu  hatte,  war  Seüciöle#  Der  alle  Unterbau  Di  um 
gen  leitete,  öafür  f«ien  er  aber  au«  mebr  Sburfurft,  als  ©ei 
fanDter  ju  fenn;  Dafür  bercics  er  aber  au«  einen  auffaüenDen 
(Stolj.  €r  lieg  ft«  fclbf!  Dom  Cburfurflen  Don  SOfann*  in  feil 
iem  ©«lojfe  Den  &ang  geben/  unD  in  feiner  eigenen  3Bo(mung 
fr-anD  er  b!o§  Den  (Eburfürffcn  na«. 

So  waren  nun  alle  Die  f«6nen  Hoffnungen  berf«munDenf 
Die  WHivia  £l;ci*cfi<i  für  ft«  unD  ibren  @emab(  gebegt  batte/ 
unD  es  f«ien  if;r  weiter  SRi«fo  übrig  m  fepn,  als  ft«  ihren 
(Segnern  in  Die.  Slrme  ju  werfen  unD  abzuwarten,  wel«en  Sbeil 
if>rer  (ErblinDcr  man  ibr  laffen  wurDe.  Allein  je  grbffer  Die 
©efabr  war,  Detfo  mebr  n)ti«0  ibr  SJfutb-  ©ie  mar  es,  Die 
fclbtr  ibren  Seuiaßl  unD  ibre  SRinifrer  jur  €ntf«lojfenbcit  unD 
5lueDauee  ermuntern  fonnte.  Da  man  bereits  3IÜe*  verloren 
gab/  blfIt  f,c  M  an  Dcc  Hoffnung.  5Sas  fte  an  JinDern  oer; 
lor,  gewann  fte  auf  Diefe  QBetfe  mieDer  an  SewunDerung  unD 
Sbeilnabme.  £ob*it  unD  ©ra§ief  ibr  SRutb  unD  ibre  jr*i* 

torfeit  waren  Die  3?anDe,  Womit  fte  Die  jpcqen  Silier  fcfielte  /  Die 
ft«  ibr  nabeten  unD  Die  Sinn  Dafür  ^atttti ,  Die  @ema(t  Diefer 
IHeije  *u  empfinDen,  5RirgenD*  war  inDeffen  Diefe  Sßtrfung 
fi«tbarer,  als  ben  Den  ©rtfien  unD  3RA«tigen  Der  Ungar if«en 
Ration.  6«dh  feit  Der  SRitte  De*  3.  1741  batte  ft«  Die  bei 
Prangte  Söcßinf  tta«  ibrer  Äronung,  in  ?)reßburg  aufgeboten, 
upD  in  Dtefem  langen  Ungange  ibre  ganje  «iebenswtirDigfeit  tot 
Den  2iugen  Der  Kation  entfaltet»  (Sie  war  gan|  3utrauen  unD 
&eunD(i#tat{  ße>erbanD  »nmutb  unD  £iebrei§  mit  flnftanD 
unD  ©ürDe.  3b«  anfpru«slofe  ©üte  unD  ^optilaritdt  gewam 
uen  Da^  weibli«e  ©ef«le«t  eben  fo,  als  ibre  ©rajie  unD  £BurDe 
Das  mannli«e.  Die  Königin  luD  ni«t  bloß  ben  fi«  ftiim  (^ffen 
ein,  fonDern  fte  fpeifie  au«  (was  na«  Der  4Utfpanif«en  (Etifettt 
Des  Ocßrei«if«en  JTpofee  gegen  aOe  £ecen|  war)  mit  Den 
ften  an  (Einem  Sif«e,  unD  ma«te  Die  (Seele  Der  Unterhaltung.  üSan 

fübite  ft«  ni«t  bloß  geehrt  in  ibrer  ^Ityt,  man  fübuc  fi«  bei 
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gtöcff,  unb  btefee  ©efdtf  erjeugfe  ein  SBo^lmoden  unb  eine  Zßrib 
«apnie,  mefcbe  Don  Den  ftepräfen tarnen  Der  Station  ftc^  Dincb 
bie  oerfc^iebenen  fuborbtnirten  93er&altni|Te  foctpflanjten  #  uno 
felbfl  auf  Den  ganbmann  tferc  ä&irfung  nieftt  öerfe^Item  1210er 
21  u  gen  maren  auf  Die  junge,  reiben  De  tf&ntgin  gerietet/  unb  fte 
feffelte  Die  Jprr^en  noeb  me()r,  Da  fie  mit  Der  äußerlichen  $inmutb 
ouet)  mafcre  politiföe  ßlugbeit  ocrbanD.  Sie  opferte  Datf  kleine 
auf,  um  Daß  ©toffe  ju  erretten,  unb  fcfjmeictelte  ber  Station 
fcabureb/  baß  fte  ihr  9lnfprÄcbe  jugetfanb/  auf  Die  man  einen 
Jo&en  SBettb  fefcte.  Die  feit  Pielen  ^ttn  unbefe$te  ©teile 
eines  $alattnue  ton  Ungarn  erteilte  fte  Dem  ©rufen  3o$amt 
fPalfn  /  ber  allgemein  Perebrt  murDe ,  unb  in  meinem  ftcb  bie  , 
$anje  Nation  geartet  fühlte*  2(\4  bie  granjofen  unb  SBapern 
in  Oefireicfc  einbrangen/  lie§  fte  ihren  f  leinen  ©ohn  3ofep(> 
na*  <Pregburg  bringen/  um  ihn  b<m  Schule  ber  Ungarifchea 
Nation  anguoertrauen» 

€s  mar  nun  Slüeä  borbereitet/  um  mit  3uPerfi<$t  eine  frafti 
fcoöe  Unterffögung  |u  erwarten,  ©te  ffbnigtn  berief  Daher,  altf 
Die  ©efabr  bringenD  mürbe  /  bie  ©fänbe  ju  einem  Sletcbetage 
naef)  «prefiburg  jufamraen,  unb  eröffnete  benfelben  mit  einer  gfnt 
reDe,  Ducct)  bie  fie  2111er  £er$en  gu  hohem  gntbufJaemutf  enti 
flammte*  ©ie  rebete  bie  <Scfcfe4fft0fpract)c  ber  Ungarin  bie  tat 
teitüfohe,  mit  einer  ungembbnlid&en  gertigf eit  unb  Äraft.  3nDem  1 
fte  rebete/  $Mt  fie  ihren  Sohn/  ber;  mie  fie/  in  Ungarifae  3ta# 
ttonaltracbt  gedeiDet  mar,  auf  Dem  2lrme.  3tt  ihrer  Siebe  fcfeiU 
Derte  fte  ibre  Sage/  if;r  Unglicf  unb  Vertrauen  auf  bie  UngarU 
fd)e  Station/  ton  beren  (EDelmutl)  fie  allein  ihr  unb  ibrer  tfiiu  • 
Der  Kettling  ermarte.  Spanen  brangen  aus  ir)ren  fronen  ttui 
gen,  a(6  fie  oon  ifjren  35eDrdngniffen  rebete  unb  babep  auf  ihre« 
eobn  bltrfte.  €tn  b&herctf  geucr  entflammte  ihren  33litf,  alä  fte 
ihren  entfcblug,  Sllle*  an  bie  SJertheibigung  ihres  unb  tbre« 
(Sobnee  Srbtbeilä  ju  mögen/  unb  if>r  Vertrauen  auf  ben  (Ebel* 
nwtb  ber  Ungarifcfjcn  Station  äußerte,  3^fevl>/  ben  f leinen 
^rinjen/  in  Dem  2lrmc  ^altenb/  trat  fie  mit  folgenber  (2ateinifc$ 
gehaltener)  Slnrebe  unter  ibre  Ungarn:  //SSerlaffen  Pon  meinen 
greuuDen,  »erfolgt  Pon  meinen  geinben*  pon  meinen  nqdjfien 
SlnürrmanDtcn  angefallen,  bleibt  mir  Stieb  tä/  aM  Sure  treue, 
Quer  Wutb  unb  meine  ©tanb&afttgf eit  übrig.  SJertrauenebolI 
werfen  mir  unä  in  bie  2lcme  ber  eb(en  Ungarifcben  Station, 
forbern  (Euren  Statb  unb  ermarten  (Euren  Sepfianb/  an  melden 
iinfer  £etl  unb  unfere  Stettung  geheftet  finb."  »ufferorbentlicfr 
n>ar  ber  Cinbrurf ,  ben  biefe  Stebe  auf  bie  ganje  S3erfamm(un$ 
machte.  3eber  füllte  fiA  Pon  bem  UnglAcf  ber  febtnen  Stebne* 
rtn  ermeiebt/  Pon  ibrem  Etut&e  flngetiffen*  <SkH  gejücftern 
«abel  riefen  alle  jufammen:  //2Bir  fierben  fir  unfern  Ä6nig/ 

tTtavia  C^erefta!"  (Moriamur  pro  rege  noßro,  Maria  Th** 

reßd);  unb  fte  Rieften  2Bort.  ^Daffefbe  Solf/  ba^  imep^unbert 
3a&re  lang  t^ereflcnö  tprannifebe  5lbnberrn  bur<&  Serfcb»4# 
rung  unb  Slufrufc  beunruhigte,  mar  boB  Anbetung  für  eine 
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tfonigin*  Die  fte  alft  puffet  betrachteten.    Der  ^fnbfirf  einer  fo 
tiefgebeugten  unD  gleicbwo&l  fo  entfcblofjenen  gurßin  erpreßte  bef 
3eDermann  Jbranen;   nur- fte.  felbft  1)iüt  Die  3&iigen  fr  lange 
UKUtf  /   btfi  fic  wieDer  mit  ibren  Vertrauten  allein  war.  $*ie 
Magnaten   wollten   eine  allgemeine  jnfurrection  Deranflalten; 
aüehi  t?ie  Königin  fcielt  felbf't  für  notbtq,  Diefeu  (gnthnfiasmu« 
etmae  $u  milDern,  unD  Dae  allgemeine  Aufgebot  für**  (Erfte  auf 
ein  mSfiigee  Jpülfe&eer  oon  21,000  Wann  einjufcbrÄnfen.  Scbon 
gegen  Das  €nDe  Des  Octoberä  baren  i5,coo  junge  €Defleuter 
woblberirten  unD  qerüf?et,   utiD  boll  Detf  freuDigen  (Entfcfeluffc*, 
für  i$re  tfinigln  £lut  UnD  geben  |ii  wagen/  ber>  tyrcjbatg  an* 
gelangt.   ßae  ganje  jpeer  war  in  Äurjem  Dotyäblig.  UeberDief 
t»erfammelte  ftet)  eine  ungefceure  Spenge  Kroaten/  SlaDonier/ 
Sttorlacben,  SBaflacben  unD  anDere  Ärie^er  Diefec  #rt;  wie  Die 
Ungarn,  bereit ,  i&re  milDe  ungeregelte  Sapfetfeit  für  ifcre  &iw 
gin  unD  nacb  Dem  SBiOeii  Derfelben  }tt  bewahren.     So  fab  ftcb 
Waria  Ztyevcfia  in  tfurjem  Durcb  ein  groffeö  unD  frafttoe* 
Jr)eet  niebt  nur  gegen  fernere  Verfolgung  gefiebert,  fonDern  aa$ 
in  Den  StanD  gefegt,  $ur  SlßteDereroberung  t&rer  grbftaaten  wirf* 
fame  Unternehmungen  $u  wagen.     I)a$  Ungarlfcbe  #eer  gieng 
am  legten  Sage  Deo  3.  1741  aber  Die  £ntf,  Aberrafcbte  Die  forg# 
lofen  geinbe  in  il;ren  Eantonirungäquartieren ,   Drang  in  wenig 
Sagen  foie  ginj  bOr,   unD  eroberte  Diefe  ötaDf  nacb  einer  biet« 
jebntagigen  Belagerung,  mabrcnD  ©eneral  SSerenflau  in  Dal 
webrlofe  Sapern  einDtang,  (leb  uberall  in  Demfeiben  ausbreitete/ 
Ärtog&Äeucrn  auefebrieb  unD  felbft  in  Die  &efiDen$ftaDt  SEu  neben 
4inDrang.     £er  }u  kapernd  jpilfe  -berbepgeetlte  gelDmarfcball 
Somitg  würbe  bon  Sßerenflau  getragen,   unD  mußte  fub  au* 
5>at)crn  juriief  sieben,    tiefes  ©Idcf  <Ll>cxeiien& ,  unD  Die  95e? 
mubungeu  ihreö  95unDe6genojfen>  Deä  £bnigg  Don  guglanD,  Der» 
feb äff ten  if;r  in  Italien  einen  neuen  Verfechter  ibrer  Rechte  an 
Dem  Könige  bon  ©arDinien.   giir  Da$  SBerfprecben  eines  Ztytii 
bon  SRaplanD  unD  für  gnglifebe  @ubf!Dien  berfpra<b  Diefer  8bt 
lug,   Daß  ©gentium  Der  Jfbnigin  Don  Ungarn  in  Stallen  gegen 
tne  Singriffe  Der  Spanier  unD  granjofen  ju  fcbflQen.   £>ie  (Engl 
lifcf)c  Teation,   dou  $emunDeruna  Der  6ranDr)aftigfeit  Eime* 
Aent  Oingeriffen,   unD  eine  erflarte  geinOin  Der  granjbfifcbett 
»uma§ungcn,  befd)lo§  nun  Durcb  i^re  Krieger  einen  tätigen  Üln> 
t^eil  au  Dem  Kriege  gegen  Die  granjofen  $u  nehmen  unD  tereiut 
mit  Den  £ollanDern,  ipeffen  unD  ^«nnoberanern  ein  £eer  an 
Dem  TOeDerr^ein  aufjußeflen. 

©er  j?*nig  grieDricb  ff.  bratib  tnjtuifc&ettr  um  Dem  Oeflretcbü 
ton  ffiaffenglütf  in  kapern  (Einfalt  $u  tfcun,  mit  einem  aus 
»reöffen ,  .Sranjofen  unD  Saufen  nufammengefe§ten  Jpeere  in 
?^ar)ren  -tln,  unD  würDe  M0  an  Die  Jbore  Don  Oßien  porge« 
Drungett  feon,  wenn  niebt  Die  ^tfbeüinfeiteii  Der  unter  i&m  f?ei 
^enDen  fremben  gelb&erren  feine  gortfebritte  g^emmt  Ratten. ' 
gtiebrie^  mußte  f\d>,  Da  Die  Öeftreicber  fi*  immer  me(>r  »erffarfi 
ten,  |urucfjte$en  unD  ficO  nacb  $bfcmen  wenben»    2)ur*  feine 
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©eifretfgegentpart  unD  SenAftuttg  De*  ginfrigen  Sfugen&Hcfö  g# 
feqtttt  eir  Daß  treffen  ben  S$ao(au,  ©er  Äbnig  doh  (SiMlanD 
»«Doppelte  nun  feinen  bieder  befoiefenen  (Eifer,  jrpifcben  Jpreuf* 
fen  unb  Oeftreict)  einen  ^articularfrieben  $n  vermitteln :  uuD  Die 
SSorfteü'ungen  feines  ©efanbten  am  SBiener  £ofe  rparen  fo  Drin* 
gertD  unD  fo  nrtrffam/  Dag  tftarta  Tbcrefia  enDlicft  naebgab. 
gnc&rid)  ober  machte  um  fo  menget  ®d)tpierigfeit,  Den  anget 
tragenen  grieben  an ni nehmen,  Da  t(jm  jugetfanDcn  mürbe/  roaä 
er  Periangte.  SDie  Präliminarien  würben  am  tu  3unp  1742  $u 
Sreglau  unterzeichnet/  unb  (leben  Soeben  Darauf  ju  Berlin, 
obne  rpefentlicbe  2tbanDeeung/  in  einen  fbrmlicben  grieDen6fct>(uB 
PcrroanOelf,  moDurd)  ttforia  Zfyevcfia  intern  Seiner  ganj  3Ne*  . 
Derfcftlefie«  unb  ben  grigten  tbeil  Don  Oberdielfen  jufi^eite» 
C&urfacbfen  trat  biefem  grieben  bep/  unb  erneuerte  bie  ©arantie 
Oer  pragmatifeben  ©ancrion,  '  Das  mar  ein  harter  ®cfefag  für 
Den  jfertfer  Sari  VII.,  oeffen  Staaten  Die  Oefrreicbce  bffrfct  f)jeli 
ttn,  unb  Der  ein  grojfeä  Vertrauen  auf  Den  SepftanD  griebrieb^ 
ff6te,  ©ein  glanjenber  Bottraum  eilte  fcbncO  uoruber,  er  ^atfe 
feine  MeftDenj  nad)  granffurt  perlegt/  unb  meil  er  au$  feinen 
^rblanben  feine  Cinfünfte  $09,  fo  far)  er  fieb  genJfbtgt,  bie 
Kridjsperfammfung  .  um  eine  ©elDunterfrü$nng  ju  erfueben. 
iriavia  t^tvefic  benü&te  ben  93reglauer  grieben  obne  SSerjug 
X>a\u,  mit  ungeteilten  Gräften  über  if)re  übrigen  geinöe  bequi 
faden.  2lm  teilten  war  e*  ifcr  barum  ju  tr)un,  bie  granjofefy 
Die  unter  S>efleisle  uub  SBroglio  in  Siemen  flanDen,  auö  biefem 
Keicbe  |u  oerjagen,  ^rjre  Jpeere  matten  fo  rafefte  gortfc&ritfe/ 
tag  bie  granjofen  fieb  enblicfc  genfctbtgt  fa^en,  (M)  in  bie  @tat>t 
Vrjj;  ju  toethn,  roo  fte  nun  auf* 6  Sngfre  eingefcblojTen  mürben, 
i)a  (icb  bie  Sefagung  auf  25,000  SSann.  belief/  fo  najjm  bie 
Steuerung/  bep  Der  ffarfen  Sinmo&nerja&l/  balb  fo  fe&tf  fibrw 
$anD,  Dag  SJefleiole  bep  Der  Oeflreicbiftben  @eneraürit  auf  einen 
frepen  unb  ebrenpoQen  9tAcf&ug  antragen  ließ.  tYlariq  £Iutc, 
fxaf  »elc&er  Diefer  Slntrag  mitgeteilt  tourbe/  febmawte  einige 
jeit  in  ibrem  entfebluffe.  QJalD  ft&rte  (le  Die  fanfte  Stimme 
6er  SKenfcb  liebfeit;  balD  betäubte  blefe  Den  gereiften  @tol$,  (Sie 
begriffe  ma*  tßre  gelbberren  PorfleOteiw  Dag  Die  (Eroberung  eine* 
(Staot,  Die  ein  fo  jablreic&e$/  perjmeifelnDe*  Jpecr  pettyeiDtgte; 
niebt  of;ne  bie  Verbreitung  unfaglicben  Cf lenDcß  /  iüd)t  obne  ein' 
graufameo  aJ?enfi*enmorDen/  Pieflei^t  ntcfef  obne  Den  Untergang 
Der  Statt/  pon  beren  (Spaltung  Der  ffioblffanD  eineö  groffen 
^  Sbcilo  M  ganzen  2anbe^  abbieng,  betpirft  roerDen  finne.  ©ie 
»Ufte  gernbrt  unb  geneigt,  Den  granjofen  Den  geforDerten 
frepen  2ibjug  jujugeffe^en.  t)anu  aber  rourbe  Die  Sorfteflung 
trieber  rege,  tpie  bitter  fle  gefrAnft,  roie  empfinblicb  ßc  ganj  ei< 
gentlicb  pon  Dem  2Ranne  beleibigt  fep,  ben  jie  je§t  in  i^cer  ©e^ 
tralt  babe.  ©ie  gereijte  SBeibii*fe1t  pegte.  Um  «eaei^ie,  ibren 
bittertren  geinb#  ju  bemütbigen,  ir)n  gefangen  por  ftefe  ja  febeu# 
ntugte  Daö  ©cbicffal  oielec  taufenDt  Pon  «Dlenfcben  aufo  Spiel 
gefefct,   ntugten  2a«fenDc  Pon  ©enfe^en  aufgeopfert  tperoettt 
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Die  SInftüort  auf  Die  flnftage  mar  ber  %efe$(:  ft*  nur  bann 
auf  eine  (Kapitulation  einjulaffen  /  wenn  fid)  ba$  ^ran^bftfdje 
£eet  $u  #neg*gcfangenen  ergäbe.  Dicfe  ^ot&erung  mürbe  nicfei 
ttu»  Pon  Dem  granjbftfcben  gelb&errn,  fonbern  auef)  pon  jebem 
geanjiftfe^en  Solbaten  mit  Untpillen  uub  Sera* tun«  berworfen; 
tt  mürbe  aöfi  <Keue  Sänflalt  jut  $artndcfig(»en  Settbeibigaiig 
aemaebt.  Die  granj&fifcben  Jfrteger  arteten  beö  SKangelä,  bet 
ÜBUße,  bec  «Rubfeligfcit  unb  SJunben  niett/  um  Die  <?&re  bet 

•  •  granjbfifcben  Nation  unb  t&reä  Äbntg*  ku  retten*  DU  £uöj 
getonotb  na&m  tdgücb  me&r  ubetbanb.  Saufenbe  Pon  Solbaten 
unb  (Eintpobnern  famen  um*  Die  Befafeung  trieb  6cbaaren  pon 
Bannern,  aßeibern  unb  JTinbern  au*  ben  Sporen;  bie  Belage* 
tet  trieben  fie  mieber  jurücf«  Dort  weigerte  man  ft*'  fie  toia 
Der  aufjunebmen;  biet  feboß  man  fte  nieber,  menn  fie  ^ufludjt 
fugten*  Die  geinbe  $5rten  enbllcb  bie  Stimme  ber  SRenfcblictH 
feit  boeb  noef)  e&er,  <&i  bie  greunbe.  Die  Unglucf  lieben  mur< 
ben  tpiebet  in  bie  <Stabt  aufgenommen;  um  noeb  langet  ein  tag« 
Heb  »aebfenbeä  Slenb  ju  gellen,  ©ebon  b«tte  man  jtt  <Pfer&ei 
flelfcb  feine  Suffuftt  genommen,  afo  tfcfc  jut  Siettung  bet  Sei« 
getten  einige  Hoffnung  jeigte.  (Eine  Armee  pon  35,000  SRann 
granjofen,  bie,  tyeil*  att  StefetPe,  t&eiM  jut  Beobachtung  bet 
j^annbuetifeben  Gruppen,  hiebet  in  5Bcfipf)alen  geftanben  battf/ 
rutffe  im  September,  »742  butcb  gtanfen  unb  Bapetn  berbep/ 
um  bet  in  Sprag  eingefcblojfenen  granjbfifcben  ärmee  £ülfe  ju 
petfebaffen.  Diefet  gieng  ein  groffet  Sbett  bet  Oeftreic&iföe« 
Jbauptarmee  entgegen»  Die  granjofen  in  $tag  befamen  Daburft 
©elegenbeit/  ffcb  mit  einem  ftifeben  SSottatb  pon  Sebenemitteln 
iu  Petfeben.  Slttein  balb,  »utben  bie  granjbfifcben  £&If6trupj 
pen  Per  jagt,  unb  bie  Belagerten  mürben  immer  enget  in  »rag 
eingefallen.  Die  porige  3lot&  fe&tte  mit  oetgrbfferter  ©tarfe 
tutaef.  3Ran  mußte  triebet  $ferbe  fcblacbten.  €ine  £cnor  tu 
(»fte  einen  Ducaten,  ein  «Pfunb  Butter  5  Stfctri.  Ädlte,  SRaai 
gel  ,  ungefunbe  Suff  unb  unreine  SRafctung  ibbteten  Piele  gram 
|ofen,  unb  piele  Anbete  etftanffen.  Die  Sluäfdtte,  bie  fie  pon 
Seit  Ju  3eit  maebten,  balfen  SRieb«:  benn  tpett  unb  breit  mt 
tpeber  SRunbPortatb  /  noeb  goutage  ju  etbalten ,  tpell  bie  Offf 
reteber  felbfi  einige  SReilen  um  bie  Jjauptftabt  bet  bie  Dorfer 
abgebrannt  unb  äffe*  Petmüftet  bitten.    3n  bet  Serjmeiflmig 

%  Aber  feine  febteefliebe  2age  faßte  SJetteWIe  ben  fu&nen  (gntfcftlußr 
mit  ben  14,000  SRann,  bie  ibm  nodb  übtia  blieben,  au$  9Jrag  fi* 
^erau^jufcblcicben*  €t  tpdblte  jut  »u^fubtung  biefe^  €ntfc&IuM 
iti  eine  febt  falte  ©intetnaebt  €^  gelang  ibm,  ben  0£t* 
cbetn,  bie  ibn  perfolgten,  bureb  einen  ecbnettmarfcb  fo  tpeit  ju< 
t>or jufommen  f  baß  er  nacb  eilf  Sagen  |u  ffger  anlangte.  DW 
toar  bep  elnjige  Ort  In  Bbbmen,  ben  bie  granjofen  noeb  beffpt 
Jatten.  Allein  fBeHeisle'tf  fleine^  ^eet  »at  auf  biefem  mub« 
toOen  unb  geblieben  9Bege  um  bie  ^Slfte  Perminbett  »on 
ben.  Die  flelne  SMafcung  t,on  ?prag ,  bie  au<?  xooo  SJiann, 
weiflem  3npaliben;  bejlanb/  wußte  foglel*  bie  etabt  übergeben. 
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Dieff  mar  Da*  ©cpWfal  ttoti  granjififchen  fyttti  pon  mcpt 
alö  25,000  5R<tfW,  Dag  (1*  in  Dae  ^nnere  Don  XentfchlanD  $ti 
weit  hinein  gewagt  |>af tc !  DU  greuDe  4ber  Den  Stbjug  Dee 
gronjofe»  wurDe  fepr  DerminDert  Durch  pie  Betrachtung  De* 
(£lenDetf,  Da*  Der  Ärieg  angerichtet  Patte.  SRepr  al*  20,000 
Wenfcpen  Patte  Die  legte  Belagerung  auf  peppen  Seiten  Da* 
£eben  gefönt;  eine  Der  feinden  StfDte  per  Oeftreicpifcpen  #?o* 
nacctjie  unO  ein  Spei!  Dee  i'anDeet  waren  DaDurcp  }U  ©runDe 
gerichtet-  Der  SchaDe  allein/  wehren  Die  Cinwopner  Don  $ra$ 
erlitten  Ratten/  wurDe  auf  7  Millionen  Jpaler  gefefed^f-  UnfagU? 
epes  €lenD  Ratten  JaufenDe  ton  SRenfcpcn  (auger  alä  ein  3a&e 
eröulDen  muffen ,  unD  Dae  SIQetf,  um  —  einen  ftbeuuütpigett 
gnxnjefifchen  ©enerali«  Die  £4nDe  $u  pefotflmen,  per  juleßt 
fcoep  nodb  enffam 

SBcnn  Die  ©roflfen  unD  Mächtigen  Der  €rpe  forepen  S5e^ 
traeptungen  bep  ftet)  9{aum  ginnten,  fo  pätte  tllarja  cr^ercjia 
fcurcp  Den  9lublicf  Der  Ucberreffe  Dee  auegeflanpenen  ClenDee  ip* 
ren  Jriumpp  fepr  be(d)tantt  füllen  mflffen,   als  fic  im  vlptil 
^743  nach  (Prag  fam,  um  fiep  Die  tfrone  Lohmen?  auffegen  5U 
laffen.   Die  StftnDe  pulDigten  ipr  ungeatftet  Der  <JJroteftationet* 
Cee  Äaifer*  Sari  VII. ,  unD  Deo  Spanifcpen  J^ofe^/  unD  pe  mil* 
Hgten  neue  ©elDfummen  jur  gortfe&ung  De*  $rieg*.  .Der  €cpau*~ 
plag  Deffelben  mar  jegt  mieDer  Sapern;  unD  Diefetf  ung(utfli<De 
gqnD  erfupr  nun  |um  jwepten  $?aple  Da*  parte  ©cpkffal  erobertet* 
«Prouinjen.     Carl  wurpe  Don  feuern  au*  3R4ncPen  vertrieben, 
feine  Jpeere  gefcplagen,  unD  Die  Oeftretcpifcfeen  leiepten  Sruppett 
pfünDerten  unD  Derwüßeten  Da*  8anD  mit  einer  fcprerflicpett 
3Butp.     mtvifi  Ifccrefm  (ieg  Durcp  ganj  Samern  Die  £nlDif 
gung  einnepmen,   unp  in  Sföincpen  felbft  eine  ?anDe*aDmini(tra* 
tion  einrichten.  $er  peDrangte  Sari  napm  feine  3»fl«*t  ju  Dec 
SteicpßDerfammuing,  um  f?cp  Durcp  ipre  Vermittlung  $u  einem 
Vergleiche  tftit  Der  tfjnigin  pon  Ungarn  unD  $ppm<n  Den  2Beg* 
*ti  Papnen,     3lucp  Den  tföntg  Don  Großbritannien  erfuepte  er/ 
fiep  für  ipn  ju  permenDeUt   Die  SXeicpöpfrfammlung  maepre  toirf< 
iiep  einen  95evfucp/   ipn  mit  Worten  E^creften  auöjufipnen- 
S)a6  Sapern  micDer  in  35eft©  feines  £anDeeperrn  fommen  rourDe, 
fepien  fepon  fo  aufgemacht,  Da§  man 'einen  vPlan  entwarf »  Dett 
Äatfcr  für  feine  ^Infprücpc  auf  Oeftreicf)  Durcp  eingebogene  s?od)i 
flifrer  ;u  entfcp^Digen,    Qlber  auch  auf  Diefe^  glaubte  man  ftep 
in  SBten  nicht  einladen  tu  Dürfen^  Da  tUavta  Xberefia  Durch 
Den  SenffanD  per  Seemächte  in  Den  <£tanD  gefege  tpurDe,  Dee 
granjofrfepen  SRacht  Den  frdftigffen  ®iDerffanD  entgegenju^eaiPtT» 
3pr  ticet,  Dae  unter  Der  Leitung  Dec  ^ringen  Carl  Don  V'otfnin; 
$tn,  SruDers  pe^  Sro§f;crpg6,  ffanD/  ruefre  Durch  Schwaben  an 
ien  Xpein/   tpeil^  um  fid)  mit  Dem  fogenannten  pragmatifchett 
Jpecrc,  welcpee  unter  Der  9nfAprung  Dee  Äbnigö  Pon  SnglanD 
Die  granjofen  bep  Dettingen  gefcplagen  patte>  |U  pereinigeiir 
tpeil^  um  granfreich  auf  feinem  eigenen  SoDen  anzugreifen. 
Die  ?agc  Der  Dinge  patte  (tep  Jeftt  fo  gednOect/  Da§  Der 

■ 

'  Digitized  by  Goqgle 


$ran|6fffc$e  £of  fe&nHcfc  minföfcf  bem  ber{jeerenbett  SttU$t 
burcb  frtebli^c  Unter&anDfungen  et»  SnDe  |u  macbcn.  2lber 
ttTarta  C^erefta  bergalt  ibm  jefct  feinen  e&ema&ügen  Uebew 
tmi$  t>utd)  goröerungen,  Die  man  unm6qli(b  beroilliaen  foimte. 
Sic  Verlangte  m$tt  Geringere*,  a(6  Die  Abtretung  com  (Elfag, 
granebe  eomfe,  £ot&rtngen  unD  bon  ben  §ran$bftfd)en  SRieber* 
lanDen.  granfreieb  (ab  nun  ein,  Dag  ee  Durcb  Die  Uebernabme 
einer  ShbcnroUe  gejmungen  morben  feo,  Die  Hauptrolle  \n  fpie* 
Jen,  Dag  ee  alle  feine  Wacfct  aufbieten  miiffe,  um  batf  Uugemit* 
rer  |u  befcbm&ren,  melcbn?  (tefe  aber  feinem  £ori$onte  fammelte. 
Jpa&er  erflirte  et  im  äpril  1744  OeftxtiQ  unD  gnglanD  fepew 
lief)  Den  tfrieg,  noctDem  e*  bisber  immer  nur  aU  35apern$  95um 
tfägenoffe  aufgetreten  mar.  gubmig  XV,  begab  ftcb  felbft  tu 
Dem  groffen  £me  in  Den  SNeDerlanben ;  ein  Heinere*  £eer  mürbe 
im  eifaö  aufgefteHt,  unD  24,000  SRann  bereinigten  ft<$  mit  einer 
^btbeilung  bon  Spaniern,  um  in  SKapIanb  einzubringen.  Mein 
Die  leötereUnternebmung  mürbe  Dur*  Den  Sbnia  Pon6arbtuienfo 
Voörommen  bereiten,  alc  jene  anDerer  31,000  QRann  (Spanier, 
U|«I*f  Die  berrfcbfü*tige  tfinigin  (Eiifabetfc  fefcon  früher  na* 
Stalten  gefebieft  jjatte,  ungeaebtet  i&rer  ^Bereinigung  mit  15,000 
{Neapolitanern,  €in  öeftreiebifebe*  £eec  unter  Dem  gelbraaw 
idpU  bon  £raun,  ;u  melcbem  Der  £6nig  bon  Sarbinien  25,000 
t&ann  $«tfe  (logen  [äffen ,  &iett  ba*  «panifebe  Jjyer  |uerft  in 
Beenget  (Entfernung,  unD  jagte  e*  na*  einem  treffen  tiefer  in 
Den  Xirc&entfaat  jurücf.  3»i  €lfa§  maebte  C$ere(ttit#  6<bma< 
ger,  qjrinj  farl,  fct)6ne  (Eroberungen ,  unD  Die  leisten  Ungarin 
feben  Sruppen  ßreiften  f*on  biö  an  Die  £ot&ringifcben  ©ranjen, 
al0  ein  urfermarfeteä  €*reigjiig  Dem  Kriege  eine  neue  aöenDung 
gab. 

$bn\$  grteöricb  tt  bon  tyreuffen  mar  Dur*  baß  auffecen 
t entließe  ©lud ,  Daß  bie  5B äffen  bet  Äonigin  bon  Ungarn  feit 
Item  iBreglauer  grteben  begleitete,  in  (Sorgen  geraden,  fein 
(l^cblefien  mieber  &u  berlieren,  befonberä  ba  tflaria  tfyercfia 
mit  Dem  S&urfürften  bon  ©adbfen  ein  neue*  $üubni§  abgefalof* 
fen  fyattc ,  meJcbeä  ibm  auf  einen  folgen  ^wtd  bi'MuDeutf ti 
febien.  (Er  feblog  baber  am  22.  3Rao  1744  mit  bem  Saifrr, 
mit  €|urpfal(|  unb  Reffen  Die  fogenannte  granffurter  Union, 
Deren  £auptjmecf  iufferlicb  auf  bie  tSrbaltunq  ber  gefe$ma6igeit 
Serfaffuhg  Des  Äeicb^  unb  auf  bie  J^etlieOung  ber  Sube  i* 
SeutfcfifanD  gerietet  mar,  in  ©ebeim  aber  Däfern  gieng,  Dag 
SSibmen  pon  Den  Qtaattn  Der  Königin  pon  Ungarn  abgeriffen, 
unD  Die  Drep  an  ©cblepen  junaebft  (tegenDen  Areife  an  Den  Sb* 
Hig  bon  <ßreuffen  überlaffen  merDen  follten. 

3oba(D  §rieDri$  erfuhr,  Dag  fict)  Die  Ocflreicfcifcbe  >Wa*t 
Jenfeit  M  Stpeind  befinDe ,  fo  rücfte  ep  pligli*  am  25.  2!uguft 
1744  mit  io<>,coo  Wann  in  Lohmen  ein,  eroberte  Die  S}auvU 
fl^Dt,  unD  befe^te  in  ?eit  pon  fünf  SBocben  fa(l  bat  ganje  Ai* 
»lgreJ4.  ©ur<b  Dtefe  Ö'tPerfton  fa«D  flcb  Der  $rinj  €arl  bon 
f Otlingen  mW'Wr  aVr  g^brnrng^projecre  |i*  (flfag  attf|H# 
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Itbttit  unb  nur  Darauf  JU  benfett  /  wie  er  ficb  46er  ben  SXbein 
lurucfiteben,  unb  Siemen  ju  Jr>ulfe  eilen  finne.  grepli<b  bro&te 
i&ra  Diefer  ftütfiug  •«  Bngeficbte  eine*  £eeretf,  Oa0  Dem  feini* 
jen  um  ein  ganiteeJ  Sritt&eti  überlegen  war,  eine  ganjlid)e  SRiei 
Berlage:  unb  bitten  bie  #gran$iftf*en  gelb&erren  bie  Üeflreitfcer 
3or  i&rem  $lb$ug  auä  Dem  (Slfag  angegriffen  ,   unb  i&nen  ben 
Xücfjug  erfebmert,  fo  fcatte  Der  Jtrieg  pieUeicbt  mit  Diefer  einjii 
icn  6(t)(ad)t  fein  gnbe  erreicht.    3lber  Der  @eift  ber  Uneinigfejt, 
Unfcblüfftgfeit  unb  Jrag&ett,  ber  ftcb  ber  ffranj&fifcben  SKarfäiUe 
i>emict)tt9t  batre,   war  ber  Sc$u$en,gel  £>cftteicb$.    Der  9>rtn; 
larl  feiste  umubtnöm  über  ben  SX&ein ,  unb  führte  bie  iHrmce 
:urcf)  Schwaben  unb  kapern  nach  $&&men,   n>o  fle  bio  auf 
■>o,ooo  SSann  anwuchs/    unb  noch  Durch  ein  ££urficbfifcbe$ 
öülfßcorps  perftdrft  mürbe.    <Durcb  Die  glücflUbcn  Stellungen/ 
veldfye  bie  Oeftreicber>  uabmen  ,   f am  ber  5Tönig  oon  *Preuffen 
>alo  in  eine  fo  crittfebe  S?age,   ba§  er  356&men  gan$  Verlagert, 
jnb  nach  SAIeflen  jurücfff&ren  mußte.     £>ocb  batre  griebrieb 
>en  £aupt$We<f  feiner  Unternehmung  pillig  erreicht:   er  fcatte,^ 
Mirch  feinen  Sinraarfcb  in  3?M;menA  Octfreicb  genötigt ,  feine 
nauptmaebt  Pom  SXbetnftrom  unb  auö  5>anern  $uruct$u$teben, 
■  atre  ben  93erbunbenen  auö  Dem  Sebrduge  geholfen  unb  bem 
(?aifec  |ur  QBlebereroberung  feiner  Sinber  ©elegenbtit  Perfcbafft. 
Diefer  unglüefliebe  gurrt  mar  am  23*  öetobec  1744  jum  legten 
DTOa&le  in  feine  SKeflDetij  jurücfgefommen.   Allein  gegen  Das  (rnbe 
^eß  3a$re*  brangen  bie  Oeffreicfeer  pon  Steuern  an  brpben  ufern 
?er  ßonau  Por,.  unterwarfen  ftcb  bie  ganje  Oberpfalj,  unb  febo» 
)atte  man  Urfacfce  &u  furchten,   ber  Äaifer  wer  De  noch  einmal 
Jtc&enD  feine  £auptftabt  Derlaffen  «üffen,  ale  i&m  ber  Job  am 
10.  3anuar  1745  blefe*  Ungemacb  erfparte.    ©utmüt&ig,  aber 
I«  wenig  fraftooß,    &atte  er  ftefe  unb  fein  Eanb  unglücHicft  ge* 
tia<bt.     So  lange  er  bie  bocblte  SBüvbe  in  ber  G&vttfen&eit  bei 
letDete,  lebte  er  pon  «Hlmofen,  bie  i&m  ungern  gereift  würben, 
jnb  ibm  PieUeicbt  in  Xuqem  ganj  würben  endogen  worben  fepn* 
t>a*  barte  ©cbicffal,  welcbeä  ben  SSater  getroffen  fatte, 
t>ar  Docfr  niefct  im  ©tanbe  feinen  @obn  $u  weifern  (Entfcfcliegun* 
ieu  ju  leiten.   SDieg  war  SRayimilian  3ofepb ,  ber  jeßt  pon  tyuti 
>apern  $e(t$  na&m,  foweit  eo  Hiebt  in  ben  £änben  ber  gcuiDe 
t>ar.   e*in  Sater         ibn  auf  bem  Soöbette  fe^c  ernßlicb 
,utn  grtebett  erwähnt  f  feine  Butter  Redte  if>m  Da?  traurige 
;oof  Deffelben  bor  klugen  unb  warnte  i&n  por  bem  unfichern 
utegöglucf.    2)er  eacbßfcbe  ©efanbte  bot  fleh  ifem  {um  ^ßer; 
nittler  an,  unb  in  28ien  erwartete  man  mit  3uoerftcbts  tt 
>en  erfien  Schritt  |tir  ^lu^f6bnung  tbun  würbe;  allein  ber  neue 
Xegettt  erfiartet  er  werbe  feine  Antrage  $u  einem  grieben  ma$ 
%cn  unb  andren/  an  welchem  feine  03 11  n  Des  gen  offen  feinen  9ln^ 
beil  nahmen.   £)iefe  $ntfct)lie$ung  unb  Diefer  TOurb  waren  grb§; 
entbeil0  Da^  5ßevf  ber  graugoftfeben  (5erebtfamfeit.    T)cx  iifyntt 
i  it  toac  ein  2tungitng  »en  noch  nicht  pbllig  17  Jahren;  alf» 

n  Den  4?anben  Derer,  bie  feine  jugenblicb«  ^Jantafte  )u  leiten 
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PcrffanDen.   8uf  Die  pticbtigen  Ber&eifrungen  De*  gtanjoftfcben 
©efanDten  ficb  perlaffenD  t  boffte  ee  Die  feinem  Sätet  erwiefcne 
6*ma«t  ju  tad)cnf  unb  weuiartenä  einen  S&eil  Don  Dem  «o* 
wieDer  ju  erobern ,  um  Deffeu  @ewinn  fein  SSater  meflr  als  du« 
mabl  fein  ganje*  (Erbe,  unö  mit  Dicfem  feine  SXube  unD  fem 
Seben  auf  5  @piel  gefegt  f>attt.    Der  granjöfifcbe  gclDberr  Der 
für  feinen  SeoffattD  beftimmten  Sruppen  fam  na*  Sftüncben, 
um  mit  Dem  £&urfürften  Den  Operationen  für  Den  ndefetfen 
gelDjiig  ju  PcrabreDen.        murDe  befcbloffenr  mit  Dem  Cnbe 
Des  SXao*  Die  tNuefüJrung  oeffelben  $u  beginnen»    33ep  Diefer 
fßerobreönnq  Oatte  man  freiliefe  Den  geinD  niebt  mit  }ur  ©erai 
tbung  gejogen,   alfo  aueb  Deffett  3ufflmmung  mcftt  erhalten, 
©ebon  im  Sftdrj  riefte  Der  ßeffrclcbifcbe  ©eiteral  mit  ia,ooo 
«Kann  pon  Braunau  unD  ScbdrDing  ber,  überfiel  unterm  urber 
Die  £ruppen  Der  Sapern  ,  Die  nod>  in  ifcren  Santonirungen  lagen, 
perbtnDerte  ir)re  Bereinigung  mit  Den  graiijoft-n ,  wanDtc  fid> 
enDlid)  gegen  Diefe  unD  feblug  fie  bep  Pfaffenhofen  am  15. 
Siprü  1745  öbflig  in  Die  gluebt.    SRit  Dem  2J  er  lulle  ibree  ©ö 
fcbüfpti?  unD  (Üepacfeö  unD  Jon  Den  Ortfreicbern  unabldffig  per* 
folgt  /  jog  ft<t>  Der  granjofifcbe  gelDberr  in  Der  größten  UnorDi 
ming  na  et)  ®c(maben  jurüd  unD  Aberließ/  feiner  groffen  unD 
ftc^ern  sBetbetfungen  unringeDenf,  Sapern  Dem  ftegenDen  gein* 
De.   3efct  fa r>  Der  (Eburfürft,  0a§  er  pon  feinem  ©cbitffale  unD 
feinen  jgunDeegenoffen  niebt  mcr)r  ju  erwarten  ^atte/  als  fein 
SSater,   Seine  £auptffaDt  unD  fein  ganjetf  £anD  waren  wieDer 
in  Den  JpänDeu  Deß  geinDe*.   Die  granjofen,  Die  i&m  neue  Sri 
pberungen  Derfprocben  Ratten ,  waren  gef<t)Iagen  unD  pertrieben. 
ttnD  por  Der  $anD  wenigfrenrf  mar  feine  nacbDrücflicbere  Unten 
jtü&ung  Pon  ir)nen  ui  erwarten.   Der  tfpnla  Pon  Neuffen  mucre 
feine  ganje  tfraft  aufbieten ,  um  feine  eigenen  ©taaten  gegen 
einen  übermdebtigen  geinD  ju  fiebern,   ©eine  übrigen  93unDf«get 
«offen  waren  noeb  weniger  fdbig/  ibn  mit  SRacbDrucf  §u  unter» 
tfüfcen  unD  feinen  geinDen  Daö  erhaltene  Uebergemicbt  ;u  enti 
reiffen.    (£r  batte  feine  9vetfDeii|  unD  feine  Staaten  perlaffen 
muffen  unD  lebte  ju  <Hug6burg  alö  ein  glütbtling,  Der  erwarten 
mu§tef  in  Äußern  überall  feine  bletbenDe  ©tdtre  mebr  *u  ftm 
Den.  *  Diefe  2>orfreUungen  erfdbütterten  Den  Üttutb  De*  junge« 
gürffen  #  er  entfaate  Der  unfeligen  SJerbinDung  mit  granfeeieb, 
tinD  f*(og  mit  öeftreieb  am  *?.  Slptil  1745  gfleDen.  Darin 
entfagte  er  aOen  2tnfpr4<$en  auf  Die  Oeffreictifcbe  Erbfolge,  trat 
Der  Pom  Sei*  übernommenen  Garantie  Der  pragmatifAcn  @anc* 
tion  bei)/  PerfpracD  Den  ©rogberjog  frans  feine  Stimme  ^ur 
Aaiferwa^If  unD  erhielt  Die  periornen  fanDe  jurücf. 

Zb cvojta  war  nun  im  (Ernftc  Darauf  beDa^t  /  Die  jtaifert 
frone  auf  Das  jpaupt  ifjreß  geliebten  @emabl^  ni  fe^en»  £i 
fanD  fief)  fein  beDeuten  Der  (Segner  mebr;  Der  i(r  im  5öege  ftanD. 
Der  (Jbnrfurft  pon  Sapern  batte  Da^  gefe$mi$ige  Silter  notib 
tiicbt  erretebt;  Der  g[;urfür(l  pon  Der  SJfal$  batte  }u  wenig 
?Ka<bt;  Der  Äinig  pon  Noblen  woate  niebt  gegen  Oefireicb^  3»* 
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ece(fe  MW» /  unD  Die  übrigen  tpeftfid&en  ^utfärffen  Durften, 
.ton  alä  «Proteffanten,  ft*  feine  Hoffnung  jur  JPaiferfrone  m« 
()cn.  5ranfreiC&,  Da*  Die  2Ba&(  Dur*  »bfenDung  einer  3trmee 
u  Untertreiben  fu*te,  murDe  Ppn  Den  Öeflrei*ern  gelungen, 
eine  Gruppen  Aber  Den  Sföein  juritfjujieben/  tmO  toar  je$t  um 
b  toeniger  im  StanDe,  ft*  entgegenjufe$en ,  Da  Der  aRarf*a(I 
>on  Sedeiele,  Der  bep  Der  legten  Äaifcrmaftl  Die  JpauptroIIe  gei 
piett  &attef  im  £ann&öertf*en  gefangen  genommen  unD  na* 
£nglanD  gebraut  »orDen  mar.  £)aDur*  entbehrte  Der  gram 
oftfe^e  £of  ein  tü*tigeä  SBertjeug  fetner  bisherigen  e>taatt$ 
ante«  Sie  3Ba&l  De*  ©ro§b«|og$  $ran$  tpurDe  alfo,  De* 
5ranDenburgif*en  unD  Vfal$if*en  3BiDerfpru*s  ungeachtet/  am 
13.  September  1745  ru&ig  ooüjogcn,  unD  Damit  fam  in  Seutf** 
anD  faft  Titlee  roieDer  auf  Den  gug/  mic  es  unter  «fragen* 
5*n>iegert>ater  (£arl  VI.  geroefen  mar. 

Xberefia  mar  felbfi  na*  granffurt  gereif!/  um  Die  greuDe 
öres  (SemabW  $11  tfceilen/  Der  an  feinem  Namenstage/  am  4»  ' 
Dctober  1745  /  Die  ffrbnung  etftielt.   SMe  Äaiferin  roarD  $mar 
liebt  gefront;  aber  fte  aufferte  laut  i&cc  greuDe  Aber  Die  Sri 
)ebung  i&ree  teuren  Satten«    211$  et  am  Ärbnungtftage  im 
5*mucf  feiner  $BarDe  auf  Dem  9i6merpla$  anlangte /  fo  rief  fte 
hm  felbfi/  mit  6*mingung  Deß  in  Der  rechten  JjanD  ftaltenDcit 
griffen  2ud)t,  aus  einem  genfer  ein  froM  OtPat  ju.  Jpier* 
uif  begab  fte  ft*  in'e  2ager  na*  £eiDclberg,  wo  fie  tyre  60/000 
Diann  ftarfe  Slrmee,  an  Deren  ©prfce  fte  ifer  ©emabl  begrAfite, 
n  6*(a*torDnung  fafc.    Sie  gteng  ade  Keiften  Dur*/  fpeifie 
jrtter  einem  @e$elte,  unD  bef*enfte  einen  jeDen  Sftann  mit  einem  v 
SulDen»   Diefe  furjen  greu  Den  tage  Detf  £aifer(i*en  «Öaufeö  um*  . 
t>6lfte  Der  tf&nig  Pon  qjreuffen,     fflavia  Xberefta  tonnte 
>en  Serluft  pon  <5*Iefien  ni*t  Pergeffen :  erbittert  übet  Dtefeti 
Seeluft,  perbanD  (le  ft*  mit  €&urfa*fen  ju  gegenfeitigec  Unter* 
tußung.   (Sie  f*rdntte  tftre  Entwürfe,  tn  Diefer  93erbinDung, 
■n*t  mcjjr  auf  Die  2BieDereroberung  ©*leftentf  ein/  fonoem  fit 
veBte  au*  Senugt&uung  für  Da*  Vergangene  fjaben  unD  De§#. 
>atb  Den  fWnen;  Aberm4*tigen  ÄJnig  Pon  SPreuflcn  Piaig  De* 
tiätfrigen/  ibn  tpieDer  in  Die  ®*ranfen  eine*  9tei*efArffen  $u* 
rüctmeifen/  in  »el*en  er  fi*  por  Der  Erwerbung  Der  ÄJnig** 
*urDe  gehalten  ftatte-    grieDri*  felbfi  fe&nte  fi*,  &auptfä*li* 
x>M  er  Des  unreDli*en  betragene   öcö  ^>ofes  Pon  93erfaiUe* 
iberDrigig  mar,  na*  Der  üöleDcrfe&r  M  grieDene.   dt  f*Io§ 
>eß»egen  mit  Dem  Einige  Pon  SnglanD  eine  gonoention/  Die 
>ep  Dem  grieDen  §uv  @runDlage  Dienen  foüte.     OIQein  Dlefei 
liefet  unbillige  gricoeneproject  Permarf  Cbcrcfxa  geraDeiU/  feft 
■ntjctjloffen/  Die  SBaffen  ni*t  efter  nieDer§u(egen/  b'ut  ipr  @egi 
1er  Doüig  geDemiitftigt  mate.    ülu(fer  ®*leften  unD  Der  @raf* 
d)aU  ®(a$  foQten  Dem  Äonige  au*  no*  Da*  £eqogtftum  ^Oiag* 
Debutg/  Der  SaaltreU/  Das  gurjlentbum  Sroffen  unD  mehrere 
anOece  be^ei*nete  Dißricte  enteilen  tperDen,    Einige  SIeufferun« 
gen/  tpe!*e  fi*  Zbttcfia  entfallen  ließ/  perrietjen  eine  fctffte 
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empfinDli*felt  gegen  bie  <ßerfen  De*  #6nig$  Don  tyreuffettf  »elf 
d)t  ebenfalls  tfjreu  5iutf>eil  an  Der  bcf>acrUd>eu  Suiücfmetfiiiis 
Der  $eraJeirt)6üorfd>]äa,c  f)abeu  mortem 

gricDridb  erfu&e  DurcD  Den  (ScfcmeDifcfcen  ©efanDten  in  £te& 
ben.  Dag  £t>erefta  mit  Dem  Sjnirfürfren  Don  6ac&fen  De rt  §e* 
Reimen  tylan  entworfen  &atte,  tfm  mit  2lufang  De*  Sßtntetf 
ton  t>tcr  Seiten  $ua(eict>  anzugreifen.  6cfcnea  macfctc  er  $nfral> 
ren,  Dem  qcörofjten  Ungemacrje  auäjuweid)en.  (Er  elfte  na$ 
(getieften,  bra*  in  Der  öberlauftfc  ein,  Drängte  Den  $rtnjen 
farl  Don  2ot&ring*n  in  Die  956j>mifd)en  ©fbirgc  jurürf,  unD  rfcfc 
tete  feinen  3«9  ™4  @ö#fen.  3u  gleicher  3eit  rtjcfte  Der  Jürff 
?eopolD  bon  Seffau  mit  einem  flatfen  £orp$  Don  ^afle  au*  in 
Sl)urfad)fen  ein,  §og  ftcf>  bi5  üfteiflen  (jerauf,  unD  xoanDte  fi$f 
nac&Dem  er  vftd>  mit  Dem  Sortrab  t>cn  Der  Slrmee  Dcö  jfonig* 
*  »ereinigt  &atte,  in  tDie  SegeriD  Don  tfeffeleDorf.  J&iec  Ratten  Die 
Cacbfen  eine  fall  unüberminDlicbe  6teüuiig  genommen.  J>ew 
no*  wagte  e*  Der  gürtf  Don  Deffau,  fie  anzugreifen,  una  er; 
fo#t,  na*  erfraunlierjer  Slnffrengung/  einen  entfcfceiDenDeu  €>ieg. 
I)re*Den  mußte  capitulteen,  imö . griebriefc  fcielt  frier  feinen  (Ein* 
}ug,  um  Die  grieDenäunter&anDlungen  abjufürjcn,  wo  tu  Die  »er» 
bunDeten  Jj&fe  bereite  Die  #4nDe  geboten  fatttn.  b\t  Unten 
JanDlungen  waren  nt*t  langwierig:  fefcon  am  10.  Sage  nad) 
fcem  treffen  bei)  JTeffeleDorf ,  am  2>  Secember  i745>  mar  Der 
Doppelte  grieDe  &wlf*en  ^reuffen  unD  Oeftreict)  unD  jwitoen 
tyreuffen  unD  ((urfaeftfen  ju  X>re6Den  unterjeic&net.  2>ur<t>  Dem 
felben  wurDe  Der  gSrefjlauer  grieDe  beßact^t ;  Der  Jföiiis  von 
53reuffen  errannte  Den  @ro§6er<og  $van$  als  tfaifer;  €f;urfa<$' 
fen  bejahte  an  ^reuffen  eine  Million  Sbalcr. 

£>ae  Zeutftbe  3tei<b  genofi  jegt  Die  erwünfefete  $ut)e,  a6cr 
in  Italien  Dauerte  Der  Stieg  jwifeben  Der  Königin  Don  Ungarn 
«nD  ^o&men,  unD  Dem  ji&hige  Don  (Spanien  tn  Bereinigung 
mit  granfreieb  fort.  Der  Sortßeil  mar  meitfene  auf  Der  ^ette 
f)cfrreicfce.  3n  *tn  3Ji<DerlanDen  führte  granfreiefc  ebenfalls  $eit 
Jfrteg  mit  Oeftreict)  unD  feineu  SlUürten,  Cuglanb  unD  £oQanD# 
for"t,  unD  bicr  (legten  Die  granjofen  meiftenä  unter  Dem  brrür)m* 
ten  Sttarföall  Sftorifc  Don  Saufen.  60  giengen  Die  ©acben  Hl 
Den  3a&ren  1746  unb  1747»  3m  3.  1748  foHten  35/0OO  Raffen 
auf  Dem  3iteDer  lau  Dif  eben  @d)aup(a^e  eifcft einen ,  als  .öultf  t»6lfet 
»iDer  f{ranfrd4 ;  flßei"  Der  in  Diefem  3^6"  $«  StanDe  gefomi 
tnene  grieDe,  Der  jii  Paeden  gefdjloffen  »urDe,  machte  (ie  Äben 
Pü&ig.  granfrei*  unD  ©roßbritaiuiien  gewannen  Dabei)/  nadb 
einem  ungeheueren  SufwanDe  t>on  Jruppen  unD  ©elDfumme«; 
Wb(t##  t>\t  Jfaiferin  C^creßa  »erlor ,  auffer  ©c^leflen ,  au* 
iparmar  ^iacenja,  öuaffafla  unD  ein  6tuci  t>on  5ManlanD;  Doc* 
tpar  Diefer  !8erluft  unbeÄ>eutenD  in  SJergiei*  mit  Den  anfdnglw 
d}eu  planen,  Die  man  |ur  3er(?6rung  Dec  Oeflrei^ifcten  SSw 
nard)ie  entworfen  6«tte. 

«oa  f>o&en  eclbffgcfih(ö  fonnte  Die  Äatfetin  auf  Den  lang« 
teerigen  Äampf  jurürfblirfen  t  Der  i^c  pon  fo  Dielen  6eiteti  Un« 
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Hergang  «nD  SSerDe rben  gfbroßf  Baffe.    fcen  allen  2l6wech$lungen 
De*  (Hlücfä  Gatte  fte  immer  männliche  Entfchlüffcnbcit  uuo  fühl 
tten  aRiub  bemiefen.    Umringt  oon  mächtigen  geinDen  unD  Dro# 
henDen  (gefahren/  »ar  fte  au*  mäbrenD  De*  achtjährigen  ffam* 
pfee  um  Die  Erhaltung  ty*«  Staats  Darauf  beDacht  gcwefen, 
fcemfelben  Dur*  eine  beffere  innere  Organifation  gfarfe  ju  ge> 
btn  t  unD  Diefe  Bemühungen  fe$te  fie  in  Den  3a&ren  Dee  griei 
Oen*  mit  Dem  glüctlicbflen  Erfolge  fort.    3<tchc  gering  war  ihr 
2>«rDienft  um  Die  beffere  (Einrichtung  Der  ginan^en,  Die  fte  in 
Oer  grjgtrn  aJetwirriina  angetroffen  Gatte.   40,000  ÄameraUflen 
roueDen  in  Utartett  (Tpereftene  SänDern  mit  einer  ungeheueren  , 
(Summe  ^elDes  befolDet  unD  Dienten  nur  Da$u,  Den  aßlrrmarr 
gu  üergriffem  unD  ftcb  felbff  DaDurch  $u  bereichern-    Sluch  am, 
Jpore  jerrfebte  eine  nur  Den  JpofDienern  üorff;cii6afte  Serfchwen* 
Dung.    Die  Jjofrapefle  fofrete  jäbriid)  200,000  SulDen.  Die 
^offeneren  (Mite  ein  fKuflet  Der  auffaflenDflen  ^etrügeren  Dar» 
gur  eine  JpofDame  WurDen  täglich  feefts  Liener  3Ra§  SBcin  Der* 
rechnet;  ein  Eimer  5Bein  für  Die  fünf  Xamnierf;erreu,  roelche 
Den  jfaifee  garl  VI.  auf  Die  3ä9D/  feine  8iebllna,eunt€rhaltungf  '. 
begleiteten;  für  Die  Derwitwete  Äaiferin  Slmalia  Sßilbelmiiia  5 um 
©cblaftrunf  afle  SlbenDe  §w6lf  3Rafi  Ungarifcfcm  SBehrf;  für  Die 
3>apagepen  Dee  Äaiferä  jum  SSroDeinweichen  jährlich  jwe»  gäffe?  . 
Sofaoer/  unD  |um  35aDe  fünfzehn  Eimer  Oefheichifchrn  SBeino; 
für  ^eterftlie  jährlich  4000  (SulDen.    Maria  Zfycvcjta  lieg  Die 
^inanien  unD  Den  JpofaufwanD  genau  unterfuchen,  Danfte  alle 
uberfTujngen  Beamten  ab/  gab  U;nen  aber  @naDenge$alte,  unD 
machte  eine  SerorDnung  Aber  Die  fcgtern  befaunt/  woDurch 
100/000  @u(Den  erfpart  würben.   3wt  Erweiterung  De#<£taat$# 
einfommens  $og  fte  Diejenigen  ©üter  ein,  welche  ehemahle  fytU 
catper  fernen  Korten,  aber  Don  Der  Seif!  lichf  eit  /  ohne  fromme 
SJermächtniffe  (u  fepn#  unter  man  perlen  unberechtigten  Titeln 
erworben  worDeu  waren«   Sie  uerbefierte  Das  3 111115 wefen  t  (06 
öi*  aOjuDielen  ©erichtßfMIen  auf  unD  vereinigte  Die  Bohmifcben 
unD  Oedreicbtfcheti  Jpofcanjlenen  in  ein  einjigeö  ßbergeriebt 
Sie  lorfte   Durch  Dortheilhafte  <prtoilegien   auswärtige  $ai 
brifanten  unD  ©?anufacturitfen  in  ihre  Hader,  Perbot  Die  (Ein* 
fuhr  fremDer  golüener  unD  ftlbernee  ©alantenewaaren ,  unten 
f?üete  Die  angelegten  GeiDenmanufactaren ,  unD  wies  DaDurch 
feit  Im  taufenD  JpänDett  nügiiehe  $efcbäfftigungen  an.  Durch 
OrDnung  unD  gute  Einrichtung  wurDe  Der  SJeciuft,  Den  üefh 
reich  an  8anD  erlitten  hatte,  fo  wenig  fühlbar  gemacht/  Daß 
ftcr?  feine  jährlichen  (Staat^einfuufte  auf  24  üKillionen  Shaiec 
erhöhten.    Die  ginanjperbefferungen  ßeflten  Den  Sreoit  fytr,. 
Die  ^anfuoten  friegen  im  Gerthe  unD  Die  J&anDIung  gewann  einen 
neuen  Schwung.    Da  Die  Äaifcrin  Durch  traurige  Erfahrungen 
belehrt  worDen  war,  wie  nachteilig  ihrem  Staate  Die  Sernachi 
läffigting  Dee  SRilitärfranDf*  geworDen  war,  fo  wanDte  fte  in 
Den  fahren  De6  SrieDentf  eine  Porjiigltche  ^ufmertfatnfeit  auf 
Die  9iu*r4ftong  eincö  furchtbaren  unD  wohlgeübten  Xriegtfßeere*, 
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Die  Keglmenter  n>urfcen  t>ött5i$(lg  ergaben  unD  {S$rft<6  Wfgei 
rifcftc  Utbungen  im  ©roffen  angebellt«   Um  Die  ^MlDung  Oft  ium 

Jen  Offtciere  ju  bcfbrDecn,  legte  man  auf  Der  geimgrube,  naht 
ep  SBien,  eine  3ngenieurf  unD  gRüitÄrafaDemle  an.  £)er  gArtf 
Don  giebtenftein ,  Oer  Urbeber  Dtcfer  wbefferten  Grinricbtuncte- 
(Hftete  aud)  eine  SlrttUeriefcbule,  auf  Die  er  über  ioo/oooSfcaler 
tut  feinen  eigenen  SRittclii  fcermenDete.  £)ie  Öeflreictifcftc  3r> 
ftflerie  murDe  Our*  feefces  Bataillone  tjermebrr.  3u  $rag  «n& 
tu  tytfö  murDen  3nbatiDenf>4uf«r  für  6000  SRann  errietet ,  m 
Dem  gemeinen  Krieger  Die  Sluejtcbt  auf  ein  forgenlofe*  2llCer  }■ 
terfc&affen, 

Me  Diefe  ainffalten  betrieb  tyereffe  mit  einer  Xfcitigfeit 
«nD  einem  Wir,  melcfte  Die  «Bermutbung  erregten,  Dag  Dabe* 
aebeime  platte  $um  ©runDe  Riegen  mügten,  UnD  Diefc  33erau< 
tbutig  n>ar  iticbt  irrig.  Die  9Honar*in  fonnte  Den  fSerivft 
<2d>leften$  niebt  öerfebmerjen,  unD  Dachte  Da&er  anabl&flig  Dar* 
auf,  ftet)  bei)  einer  glücf lieben  ©elegenfceit  unD  auf  eine  fiebere 
$Beife  mieDer  in  Den  $efl$  Diefer  $rot>ln$  ju  fe$en.  <Sie  tyelt 
ftd)  überjettqtr  nur  granfreiebs  OcrblnDung  mit  ?)ceuffe»  fcabe 
ibt  Diefen  ffiertoft  ungelegen;  granfreieb*  5>erbinDun$  mit  itr 
roürDe  ibr  aueb  Den  2BieDerbefi$  juftebern.  Siefer  oereintgtei 
fttaebt,  gelten  fte  unD  i&re  «SWnlfter  (leb  überzeugt,  feürDe  feine 
Sftadjt  in  €uropa  SBtDertfanD  leiten  finnen*  35a&er  bemübte 
fte  ftcb  f  Die  alte  Sttöali t 4t  Diefer  bepDen  dtbte  $u  untetDröfi 
fen,  unD,  ganj  gegen  Da$  bts&erige  politifebe  Softem  (ruropen?, 
eine  2>erbinDttng  jmifeben  granfrei*  unD  Oefcreicft  guroege  |« 
bringen,  greplieb  fofiete  rt  Seit  unD  <D?ü8e,  eine  Nation  für  ei« 
Jjaue  511  gewinnen >  Daß  fte  feit  ^abr&unöerten  als  ifcren  narun 
Itcben  geinD  anjufefjen  gemobnt  mar*  SnDcffen  fieng  Dod)  Der 
gran^fifebe  Jpof  aOma&licb  an  f!$  $u  überreDen*  Dag  ein  gutes 
SBerfranDnig  jmifeben  Den  Käufern  Oefireicb  unD  SSourbon  fo 
unmogli*  unD  unjuläffig  ntefet  fep ,  als  Die  SBorfabren  e*  g« 
glaubt  Ratten.  Die  erffe  ffiirfung  Dabon  aufferte  fttib  Dur*  eine 
lemtffe  Äilte  De*  £ofe*  *u  ajerfaide*  gegen  Den  ju  ^Berlin. 
;ro&  über  Diefen  erften  31nfct)ein  §ur  grreiebung  i&rer  9ibftcbten, 
jftlug  Otycrefta  einen  2Beg  ein,  Der  (le  jwar  am  ©tefcerfren  |um 
Siele  führte/  aber  einer  geoffen  tfaifertn  feineemege^  n>ürDi§ 
»ar.  eie,  Die  fl<b  Dur*  ijre  ©rbffe  im  Unglücf  Die  Sdjtun^ 
unD  SBemunberang  Don  ganj  €uropa  ermorben  ^aftef  ernieDngte 
fi«  jeßt  fo  fe&r  unter  ft*  felbfl,  Dag  fte  ni«t  nur  na«  Der 
Untertfüming  einer  t>eracbt(icben  Sudlerin  frerben,  fonDernf  um 
fte  tu  gewinnen ,  Littel  ergreifen  fonnte ,  Die  fo  tief  unter  ibrer 
öuffern  5ß4cDe  maten,  Dag  fte  i&r  feibft  Die  ©eriugfebdjung 
Der  $erfon  iujie^en  mugten  f  btp  Der  fte  Diefelben  ann>enDetf. 
<£$  i(l  ju  befannt,  Dag  Diefe  »ubiertn  Die  berüebtigte  ?)omra< 
Dour  mar,  Die  a(0  unumf<brinfte  $e&errfcberin  SuDmig^  XT. 
Den  grbgten  gtnflug  auf  Die  ©efebäffte  De^  granj&ftfcbcn  etaatl 
Satte,  ^n  Diefe6  ueracf)tlict)e  QBeib  menDete  ft*  Die  fto(|e  übe; 
refta  unmittelbar  feibfi/  eröffnete  eine  SorrefponDenj  mit  Der 
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ifc&lerin,  ftimmte  flcb  barin  ;n  einem  <*ewiffen  Jone  Der  ©leicbi 
Vi!  unD  gamiliarirdt  £erab,  Die  ihr  3?id:ts  weniger  nie  imtür* 
ud)  trat/  nannte  fie  //meine  Goufine,  meine  5Tatfetin /  meine 
ne  jfomgm  2c. "  önD  naf>m  Briefe  dbnlicben  3n&aM  ton  ifyt 
1.  €0  mar  für  Den  <$tolj  Der  üflaitreffe  ein  föltltcftcr  2Bei$i 
uu<b,  Da§  fie  fid)  uon  einer  Ittaru:  (Lliercfu;  aufgefuebt/  ge* 
Wraeicbelt/  unD  um  t&re  ^protection  selten  faf).  Sie  erblicfte 
#cri>ie&  in  Der  jtaiferin  Königin  eine  mächtige  3Sefd)ü£erin, 
eine  fefte  £tüt$t,  um/  ftcb  in  Der  @unfi  Des  Sftonaicben  5U  bei 
raupten.  3"  tiefem  3n>ecfe  foQfe  ein  neues  politifcbeö  Softem 
ringrfubrt  werben  ,  woDurd)  fie  jugleicb  fict)  jU  verewigen  borfte. 
frtnfreicb  unD  Ocflretct)  fofltcu  genau  mit  cinauDer  DerbunDen 
»«Den.  SBemt  fie  Dtefcn  <pian  realifiren  wollte,  fo  murren  Dir 
jarrf6pfi$*n  SBert&eiDiger  De*  alten  <Snftcm$  DerabfcbieDet/  unD  ,  ( 
:c  ereilen  mit  beuten  befefct  merDen,  Die  entweDer  ganj  unbei 
toteab,  oDer  ir)r  pfcütg  ergeben  waren,  Saö  £e(3tere  gefebabf 
nnb  nun  bieit  etf  niebt  febwer,  Die  Abneigung  Des  febwacben 
!uo»igö  gegen  Den  jfbnig  Pon  Greußen  fo  fe(>r  $u  Dertfdrfenf 
Dafi  Die  SDiaitrejfe  tyum  %\t\t  immer  ndber  rilcfte.  iXtcvia 
tytvtfia  lie§  Dem  Sranjofifcben  Kabinette  einen  ^Bereinigung** 
plan  Dorlegeit;  Der  einen  (Entwurf  $ur  Zeitteilung  Der  vrtaauu 
SneDrhbe  enthielt;  Oefireicb  unD  granfreieb  ein  cntfcbeiDeuDe*  ' 
Übergewicht  in  ganj  Suropa  geben  unD  Die  btäßerigen  Staaten«  , 
&tr$4ltnij[e  faß  gdnjlid)  aufbeben  mußte.  SJJau  fanD  c*  aber 
w>o<fe  g'anjöftfcber  Seitä  beDenflicb,  in  Die  3^9lücfelung  ^Jreufi 
feni  5 ti  willigen  unD  DaDurcb  Oeitreid)  ein  Uebergewicbt  $u  gei  - 
baif  Wae  am  (EnDe  granfreieb  felbfi  gefdbrltd)  werben  tonnte.  . . 

Staffen  würben  Die  UnterbanDfungen  fortgefe(jt  unD  ndberten 
1  immer  mebr  Dem  21bfcbluffe.  Sie  Scbmeidjelenen  ,  womit 
DJ«  gtoffe  Ufarta  Cfrercfta  fieb  entwürDigt  ^attc ,  Die  Heine 
8dl  Don  VompaDeur  $u  befielen/  erwarben  Dem  (rigtnnuge 
taa  6teg  über  jeDe  gereebte  unD  Dernüuftige  tyoütif.  9?icbt$; 
btnberte  fie  mebr,  einen  jfrieg  ju  beginnen/  Der  Den  f leinen t 
■kraidtyigeu  SWarfgrafen  Don  SranDenburg  Dcrnicbten,  ganj 
faopa  Dem  ^(rgeij  Deä  Jpaufeä  Oeftreid)  unterwerfe^  foflte. 
3*  bem  granjiftfeben  Sabinefte  gab  es  Damab'o  feine  £taatst 
fcfttmniffe.  Sie  SRaitreffe  Des  $6nigd.  Die  SRinifler  unD  Die 
&*Que  Der  Sftinifter  waren  Darin  cingeweibr.  Sie  wicbttgften 
ÖUartangclegenbeitcn  wurDen  in  Den  greifen  Der  Samen  unD 
tan  iuflyavtictn  Des  Äinigö  Debattirt.  Ob  man  fid)  mit 
Ofiireicb  ober  ^reuflen  DerbinDen  rnüfte,  war  je^t  an  Der  2ageei 
•rtaung.  grieDrtcb  ecfubr  ÜJüeä,  unD  Da  er  Poranß  faf),  waä 
'tfoljen  würDe;  unD  Die  ©efabr  ftlr  ir>n  immer  Dro|ettDec 
jettan  f(bienf  fo  trat  er  mit  CnglanD  in  Sractaten^  unD  febloß 
Jlto  Darauf  ein  23ünDni§,  nacb  welcbem  bepDe  &ta*ttn  ftcb  Dem 
mt  unD  Surcbmarfd)  freniDer  Sruppen  in  Die  Seutfcben  fxot 
*}*{tn  mit  t^rer  ganjen  weinten  SDjacbt  wiDerfefsen  wollten, 
'ittufreieb  unD  Oefireicb  Dagegen  unterzeichneten  ein  greunDi 
Wft«i  unD  98ert^eiDiöungebünDni§/  permbge  DefiVn  fid)  bcnDe 
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|u  einer  gegenfettigen  ©aranfie  attb  93ert$eiDigung  igtet  gefammi 
teil  €uropdifcben  (Staaten  DerbanDen,  unD  einanOet/  im  gaC 
eine*  Angriffe ,  mit  24,000  SNann  bepfte&en  wollten. 

I)ie  Untcrffununq  uon  granfreieb  »at  aber  Der  Saiferin 
Sbniqin  nocb  meto  ()inldngUcb  /  um  itnen  $lan  gegen  grieDi »d>; 
beii  Äbnig  Pon  fkeuffen,  mit  glücf  liebem  SRaebbrutf  aii6§ufüfr* 
ren.  ülucb  KuglanD  unD  Sacbfnt  feilten  jur  2iu8fül;rung  Dn* 
felbett  beitragen.  grieDticb  tiarte  in  feinen  SJranDenburgifcbeti 
I>enfwürDtg£eiten  €t»a0  gefagt,  was  Der  Sufftfaen  tfaifetm 
Cüfabetb  auftauen  mugte,  aueb  SKancbe*  tn  frober  gaune  über 
ifrr  Privatleben  geduffert,  wae  ij>r  mieDer  ju  Obren  fam:  er 
»erteilte  *•  in  ©rgenmart  Des  Suffifcfcen  ©efanDfen  an  Der 
Safel  ni*t,  Dag  Die  jfaiferin  «lifabetfr  e*  Der  berüchtigten  Da 
toüia  iÜteffalina  noc^  tuoort&dte.  Die  ^Iifabetg  glaubte  fo^ac 
Dasjenige,  waß  ihr  geiDuefen,  Die  in  grteDricbö  Dienfien  gei 
»efen  waren  9  ton  Deffen  ungünjhgen  Urteilen  über  tfcre  $erfon 
eqd&lten.  Lic  öefanDtenfldtfcbere!)  unD  Die  SoöfeinDfcbaft  De* 
in  Der  neuern  (Sefebiebte  fo  merfmütDigen  Jteicbe  *  ober  (3ro§* 
Cancers,  ©rafen  &efhKbenMzXiumtn,  trugen  noeb  Das  3Reifte 
Da$u  bco.  Um  fo  leichter  toar  Die  Äaiferin  £lifabet$  ju  beftinu 
mttit  mit  Oetfreieb  gegen  Neuffen  gemeine  <£acbe  |u  machen, 
unD  enDlicb  ließen  0*  au<b  @ad)fen  unb  Sebroeben  bemegeor 
Dem  mdebtigen  SBunDe  beizutreten.  @o  fe$r  alle  Die  gegen  JrieD» 
rieb  gerichteten  SerbinDungen  Die  Dunfei&eit  Des  ©efceimnifle* 
Decfte:  fo  wenig  tonnten  fie  bem  febarfftnnigen  $eobacbtungt* 
geil!  Deel  <ßreuffifd)en  TOonareben  entgegen.  3«  Serün  fefbft 
leigte  ftcb  igm  eine  günftige  Gelegenheit ,  Die  fliflen  Entwürfe 
feiner  geinbe  ausjnforfcbeit.  Die  Socbter  Des  CafieQan*  gu  £$ar# 
(Ottenburg  oerfebaffte  il;m  Den  vscblüffel  ju  Dem  Sebreibpuite  Oes 
gebeimen  ©ecretdr*  Der  Oeftreicbifcben  öefanDtfcbaft/  Der  einen 
$  ärtlicften  2*ere&rer  De*  üttdDc&en*  abgab.  3n  DresDen  verleitete 
Der  preuffifcbe  ©efanbte  einen  geheimen  ganjefltfren  De«  §bun 
fücften,  an  feinem  J&errn  junt  ffierrdt&er  ju  werben.  €r  rbeiite 
Dem  ©cfanDten  triebt  nur  tp&cbentlicb  ade  eingelaufenen  £>epe* 
feben  mit  /  fonbern  et  lieferte  i(jm  aueb  aus  einem  <5eJbranfe,  10 
tpelcgera  Der  qkeufftfebe  ©efanDte  in  2)re*Den  Den  SRacbfebluflel 
perfertigen  lieg,  Die  Urfcbriften  ber  SSerbinDungspertrdge  au 6. 
grifbrieb  erfubr  unter  anbern,  Daß  Die  itaiferin  glifabefb,  Die 


lieg/  aber,  uer  mutete!)  au*  ©elDmangel,  Diefe  Auffalten  nity 
febr  eifrig  betrieb/  ifcrer  glotte  wegen  fieb  erf!  im  folgenben 
3a&re  tbdtig  bemeifen  (6nne.  C^ercfti;  felbff  ftettte  in  9U%mi 
in  fur§er  3«it  <*»  000  80,000  Sttann  auf,  unD  Srieöricb 
f&umte  niebtf  Durd)  feinen  SefanDten  in  SBieu  na<b  Dem  3wcd 
Diefer  Lüftung  fragen  51t  iaffen.  211 6  er  Da*  erfre  ÜKa^I  nur 
eine  fcbtpantenbe  Antwort  erbiett/  fo  lieg  er  Diefeibe  grage  »ie* 
Dei'boblen  unb  |ugleicb  erfläreu,  Da  er  3}acb riebt  erhalten  babe, 
Dag  DiuglanD  i^n  mit  120,000  f  Ocüicid)  mit  80,000  SRano 
überfallen  wolle,  fo  muffe  er  je§t  benimmt  erfahren,  ob  $x  mit 
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tedC  DtftuWfötn  Jjofe  im  Kriege  oDer  im  grieDen  feBe.  SBenn 
nan  ibm  eine  ungetoi|fe  Antwort  erteile,  fo  muffe  fieb  Die 
ffaiferta  felbff  aDe  Die  go(gen  bepmeffen,  rociefce  Daraus  ent* 
pringen  f&nnen.  I)ie  foiferin  ließ  ermieDern :  Der  @runD  unD 
)ie  ÜueDrücfe  Der  ÜJreufftfcfefn  Denffcbrift  fepn  fo  6efct>affm  r 
>afi  fie  Die  ®cbranfen  Der  Mäßigung  /  welche  fte  f:cf)  gur  Stege!  ,  - 
jemaebt  habt,  ü  b  er  f  et)  reiten  müßte/  »enn  pe  Den  ganten \  3w 
)alt  Derfeiben  beantworten  wollte.  <E*6  fep  gan{  unrichtig;  Daji 
le  mit  Dem  Kuffifcben  #ofe  ein  SJinDniS  gegen  Den  £4nig  ton 
ßreuffen  gefcDloffen  babe.  £>a  Diefe  Antwort  Dem  jf&nige  eben 
o  wenig  genügte,  alf  Die  crfTere ,  fo  entflog  er  fsc§,  feinen 
Segnern  gti»orgufommen.  öer  febnefle  SBefifc  Don  öaebfen  mar 
6m  in  Der  £age,  in  Der  er  jtcb  je£t  befanD/  Doriügliet)  t>or* 
beilbaft.  €r  fieberte  ibm  niebt  nur  Die  <£taat*frAfte  Des  f<*c>* 
ten  SanDerf  gu;  er  gab  ibm  and)  ©elegenbeit,  Die  2lrmee  Deffef* 
>en,  por  ibrer  Sereinigung  mit  Den  öeftreteberu ,  gu  überwifr  ; 
igen/  unD  feinen  Kiefen  gu  Decfen.  Siefen  8efi$  muffte  er 
Iber  beföleunigen.  Sang  ünpermu  t&et  bcacb  er  Daber  gu  gnDe 
>e*  SlugulW  i75ö  in  Saufen  ein,  unD  tefefcte  in  wenigen  2öo# 
Den  Daß  gange  8anD,  mit  Der  8aufip/  riefte  felbft  in  DresDen 
in,  lieg  biet  Daß  3eug&au*  ausleeren,  Die  G0urf4r|if lieben  Waffen 
n  S3efcb(ag  nehmen  unD  fogar  Daä  gebeime  CabtnertarcbtD  mit 
Semalt  offnen,  um  Don  Den  wiDer  ifjn  gemalten  Entwürfen 
>e*  SBieiftr  £ofeo  genauere  Äenntntff  gu  erbalten.  J&ierauf  lieff 
v  Da*  6äcb(lfcbe  ?ager  bep  «Pirna  einfetteten,  gieng  mit  einem 
tfceil  Der  Armee  Den  Oeftreicfcern  in  $o&men  biß  naef)  gowoflfr 
ntgegen,  unD  feblug  fie  Vitt  in  Die  %\ndjt,  febrtc  foDann  na$ 
2acfcfen  juräcf ,  unD  gwang  Die  Durcb  junger  unD  €IenD  über»  * 
valtigte»  (Sdcbfifcben  Sruppen  gu  einer  äufTerft  borten  und 
>emätbigenDen  Kapitulation;  Die  gange  ©dcöfifac  2irmee,  faum 
iod)  13*000  SRann  (!orf  /  mugte  ftcb  ergeben;  unD  Die  Unterofi 
•teiere  unD  gemeinen  murDen  gezwungen  /  Dem  Ä&nige  Don  $renf# 
cn  Den  <iib  Der  Sreue  gu  febwören,  unD  atfo  wieDer  i&r  eigene* 
BaterlanD  Die  ©äffen  gu  führen. 

§aft  gang  Suropa  fam  je$t  in  Bewegung.  Die  Muffen, 
5rangofen,  ©cbweDen,  Die  mächtigeren  Steifib^furften  traten  auf 
5en  jcampfplafc,  unD  in  SeutfcblanD  ftanDen  neun  groffe  91  w 
iteeiu  STtaria  T&crejiä  bot  9lu"e*  auf,  um  auf  Den  flkeuffw 
~d)en  SRonarcben  ein  reebt  fikrcbterlicbeö  tfriegäungemitter  bew 
Tnrjen  ;u  laffen.  (Sie  febief te  Der  f|ompaDour  ibr  mit  Sridianten 
tnqefagfeö  ^ilDnig,  unD  Der  äaiferin  pon  SuglanD  lieg  (ief 
(ur  ^efcbleunigung  Der  Sriegörüßungen ,  z  Mißtönen  Sbalec 
iiißgablen.  ®ie  permebrte  niebt  aQein  i^re  Qlrmee  in  S56&men; 
ic  lieg  au cb  auö  Italien  /  aua  Den  37ieDfr(anDen  unD  auö  Un# 
)arn  immer  mebr  Äriegeoolf  berbepfommen*  KuglanD  lieg  8o;ooo 
?J?ann  marfebiren ;  ScbroeDen  feßte  tö/ooo  ^ann  in  Bewegung. 
^rieDrlcb  faß  a!fo  einem  Kampfe  mit  wentgftenö  300,000  §ein* 
)eti  entgegen»  noeb  ein  groffe^  ^eer  pon  granjofen/ 

fam  noc<>  eine  SJeicb^armee.   «Hein  ^rieDrlcb*  angeerbte  rei^e 
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Scbafcf  ammer  unD  eigene  fluge  Sirthfdj  aft  /  fein  jablreicbri  ui 
fcbulgcrecbteä  5f cie^ebccr ,  unO  Dor  Slflem  fein  groffec  unD  tjji 
tiger©ei(l>  öffneten  i^m  aus  Den  fürchterlichen  {fabprinct>rn  ettfi 
SJuemeg.    SRacfcDem  et  in  Sacbfeu  überwintert  hatte,  Drau, 
am  6.  ÜRoo  1757  mitten  in  33bbmen  ein,  unD  fe$te  feine  € 
bis  nach  9)rag  fort,  n>o  eine  groffe  2lrmee  unter  Dem  Sonwu 
Do  Des  $rin$en  Sari  Don  gotbringen  unD  Des  gelDmarf 
Sirowne  ftcb  ihm  entgegenfe&te.    (Er  lieferte  £ier  eine  igcbldi 
bei)  Der  er  jwat  Den  £i»*g  Daum  trug ,  aber  mehr  SRarnifct  j 
tcrlor,  ale  Die  öeflreidjer,  bei)  Denen  95rowne  SBunDer  Dei 
Sapfetfeit  tftat,  aber  Das  Unglücf  t>atte  oerwunDet  ju  irerDm 
Cr  wurDe  nach  $rag  getragen  unD  flarb  in  wenigen  Jagen  0 
feinen  3BunDen.   Slber  auch  ^reuffen  t>eriot  Den  b^öenmarlii^ 
0) rufen  Don  Schwerin.    grieDrich  machte  hierauf  9ln(Ialten,  f 
gu  belagern,  ließ  ©eidniß  von  DreeDen  fommen,  unD  DctwanDeit 
garje  ©äffen  Der  unglüitlicfcen  StaDt  in  Schutt  unD  Sriinur. 
Der  Sauget  an  hinreicbenDen  £ebenemitteln  für  46,000  fitolfra 
ten,  aufiet  Der  eigentlichen  35efa$ung,  uuD  80,000  anDere  £ii 
»obner,  wurDe  febon  nach  Dier  2Bod)en  fo  DrutfenD,  Da§  ma 
anfangen  mußte*  $ferDe  $u  f et  lachten*    £)tc  35drgerfchaft  ma 
in  Der  grißten  93er$wciflung  unD  bat  Den  (JommanDanrn,  (i 
(Schonung  Der  StaDt,  mit  Dem  geiuDe  ftdt>  in  UnterfjanDlunjc 
etn^ilaffen ;  Dtefer  aber  wollte  Daoon  3Rlcht*  boren.    (Sxaf  £  jmi 
Der  an  Der  (Stelle  Deä  ©rafeu  35romne  Dae  SommanDo  er^oireu 
hatte,  fegte  (ich  bei)  Elantan  unweit  Soüin  in  Die  gehörige  I : 
faffung,  Die  StaDt  $u  entfefcen,  unD  wartete  in  feinem  Mt 
fcbanjten  Vager  nur  auf  gute  (Gelegenheit  unD  S5erflarfun$ 
^rieDrich  t>telt  fich  für  unuberwinDlicb ;  er  wollte  Dem  Öruün 
£ aun  feine       lajfen,  unD  griff  in  ^Bereinigung  mit  Dem  T 
jen  35et>em  am  ig.  3U"P  SZacbmittag*  wütbenD  an:  allem: 
£>eßreicb«  ftanDen  wie  Seifen/  unD  fochten  wie  fc&wen;  Dt 
Ü ouig  grijf  ftebenmabl  an,  unD  WurDe  fiebenmabl  jurucfge'u 
gen«   Sie  golge  Dtefer  Schlacht,  welche  Die  Schlacht  bei)  5oBü 
genannt  wirD,  war,  Daß  Die  $elagerung*armee,  Die  obnt(ia 
Durch  mehrere  muthige  QluefäQe  Der  35efa8ung  gefchwdcht  n 
Den  war,  unterrichteter  Sache  abjieben  mußte*  3um  ^InDenfcn 
Diefeö  groffen  Siegs  flirtete  tttaria  Zfyevtfia  Den  militdrifaV 
DrDen,  Den  fic  nach  ihrem  Namen  Den  SberefienorDen  nannte; 
Der  nur  folchen  Officieren  jufommen  fann,  Die  ftcb  im  geliV 
ben  Schlachten  ober  Belagerungen  tapfer  gehalten  haben«  W 
Schlacht  ben  ßoüin  gab  grieDrich*  geinDen  glrichfam  Da*  :- 
cheu  jum  allgemeinen  Angriffe-    Sie  muffen  rücftcn  in  tyreufffn- 
Die  granjofen  in  3Betf*>balen  ein*   €ine  jweote  granjififcbe  " 
mee  Drang  unter  Soubife/  mit  Der  Dteicbearmee  Bereinigt  1  h 
Sachfen  t>or.   Die  SchweDen  fegten  ftcb  in  Bommern  in  9?errcf 
gung.   'Bor  Der  Schlacht  bei)  gollin  hatte  grieDrich  ficb  oerge« 
nommen,  nach  SBten  ju  gehen  unD  Oafelbft  feine  ^orbeern  auf« 
jupflan^en;  aber  eö  mißlang  ihm  Durch  Die  harte  NieDerta 
Die  er  erlitten  hatte*    Uebec  Diefetf  SSornehmen  waren  DU  £tf" 
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fieser  erbittert;  unD  nahmen  ftc$  DOty  ti  ju  radjert.  ©eneral  ©raf 
MDDicf  fübrte  Die  Sacfce  au6*  OTir  ungef&br  2000  Ungarn  unD 
iroatrn  Drang  er  Durcb  Die  Saufte  ^  tarn  im  Öctobcr  unoermutbet 
ad)  Berlin ,  macfcte  Don  Der  5>efafcuttg  ben  800  ©Jan n  ntcDer, 
ep  400  naöm  er  gefangen,  erhob  310,000  £^aler  33ranDfcbaj# 
ung,  unD  fef)rtc  mit  Den  Setnigen  gläcfücb  juräcf«  Unoen 
BfiDlicft  fd)ien  Der  Untergang  De«  tpreuffifebert  £elDem  SBib' 
enö  De*  Ueberfallö  Der  Stiffen  unD  £>eftrei<$er  in  Scbleflen  faf) 
r  ficb  noct)  AberDief  auf  Der  einen  Seite  POtt  Der  Seuttcbeit 
«ivicftßarmec,  auf  Der  anDern  Seite  Don  Der  granjbftfcben  um» 
ingt,  unD  fefton  »ar  er  Durcb  Die  SJeicpsacbt  aller  feiner  gefeit 
mD  «Sorte*  te  Derlufftg  erflart.  Cr  felbtf  gab  OTee  Derloren, 
»erfertigte  mit  Dieler  ©egenmart  De$  ©eifle*  fein  Jeftament  in 
Jranj&fifäen  SSerfen,  unD  rüffete  ft$  ju  einem  entfcpeiDenDen 
Scbicffal,  tum  Siege  oDer  jum  SoDe. 

£>ie  granjofen  rieften  unter  Dem  <prlnjen  pon  Soubife 
nie  einer  anfertigen  Wa$t,  welche  mit  Seutfcben  Keicbeoil* 
ern  terftdrft  mar,  gegen  Den  .^6nig  an/  unD  febou  träumte 
»iefee  £eer  Don  Der  (Eroberung  Don  Sacpfen,  21m  $«  9lot>ember 
757  sog  e*  naep  ÜBerfeburg  unD  iXogbacf).  Spitt  glaubte  e$ 
>ae  fpreuffifepe  £eer  gan|  forgloe  unter  Den  Selten  ju  fe&en. 
Dl&ßlicfe  fanfen  Die  Seite,  unD  votltyt  ©epreefen  überfiel  niobt 
foubife'ß  Jpeer,  alö  ee  auf  einmal  Da?  «Jreufflfae  in  Scblacbfc 
rönung  jmifeben  |»ep  jpücjeln,  Doli  groben  Öefcfcüfceß,  erblicf* 
e?  $&epm  erjfen  $reufftfc$en  ©onnergebrufle  jertfreute  fiep  Die 
5ran$6ftfct)e  Kelteret)  unD  Die  obuebin  unmiüigen  Jeutfcpen 
^eiepetruppen  nahmen  Die  glucpt  3lur  jmep  ScbfceUerregu 
runter  meilten  noeb  auf  Dem  95futfefDe,  unD  mitten  Durcb  geucr 
mD  glammen  $og  ertölicfc  auep  Soubife  «Schritt  Dor  Scpritt  )u* 
ücf.  Sa*  ©erücb*  Don  Dem  SpreuffKcben  ©iege  flog  mit  %a 
Kilterung  Durcp  SeutfcblanD/  unD  bep  gritöriepß  95rittifcbett 
JunDeegenofien  erbob  fiep  aufe  SSeue  Der  OJJutp  jut  SBieDcrer» 
berung  Des  £ann6i>erifcben  Sburfürßentbume.  3»ep  Jage  naef) 
)em  Xreffen  mar  oon  Den  granjofen  unD  SXeicpetruppen  feine 
Spur  mepr  in  Sacpfen  unD  Den  angrinjenDen  ^ro&injen  $u 
eben.  Sie  granjofen  flogen  größten tbeile  naep  Reffen,  jum 
ibeil  M  an  Den  ftpein ;  Die  Slcicpätrtippen  nacb  granf en.  SKi t 
104  brennenDem  entbuftaemus  feinet  £elDenbeere$  flog  Der 
Sieger  bep  ftogbad)  unD  Dor  ibm  ^er  fein  fcbmebenDer  32ame 
vieDei  nacb  Sctlepen.  2im  5*  Cecember  1757  feblug  er  Die 
Deüreicber  bep  Stffa  unD  {04  triumpbirenD  nacb  6cbmeiDni$  unD 
&re§(au.  SßdbrenD  Daß  Saufen  unD  Scbfefien  in  feiner  @ei 
»alt  n>arf  oeimußeten  Die  puffen  ipreuffen  unD  Bommern,  unD 
)rangen  fclbß  biß  in  feine  J^auptffaDt  «Berlin.  Sogleid)  flog  ec 
iue  iBbbmen  nnD  Stießen  juruef  nacb  Der  Warf,  unD  jroang 
im  25.  2luguft  1758  Die  »uffen  bep  3&rnDorf  jurilcf.  9Becbfel0# 
teife  rettete  er  balD  SAleftcn/  ba(D  Sacbfen^  unD  roecbfelemeife 
ab  er  Oas  eine  SanD  Dem  geinDe  auegefeftt,  menn  er  W^e« 
ms  Dem  anOem  binwegf«lug.  Som  «b<in  M  an  *ai  $Baltif4e 
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5)icer  floffen  6frbmc  mi  Tlut  Sine  ungeheuere  3Kenge  Nr 
€nglifcbera  fowobl;  .  alß  »on  gran$öfn'ct)em  Solfe  unD  Omte 
t>eclot  fict)- tn  Seutfd)lant>.  £)affdbe  sScbwcDen  unD  ^ranfreicfe, 
n>eid)c  Dae  Sptfem  Des  ^Scflpbaltfc^en  gritDen*  $ur  (ftnfcfcran* 
fung  »on  Oef?reicb  feftgefegt  Ratten;  Ratten  fid)  Je$t  $ur  SJew 
(iarfung  t>on  Offlreid)  unD  $ur  Stimmig  t>e*  aßeffp&alifcOen 
gtieDene  »ereinigt. 

Ocfter*  fab  fii)  OTdria  Ti;ere(t<:  nafce  am  3**1  i&ret 
2öuitfd)e,  Den  S&nig  uon  tyreuffen  auf e  2Icufferfrc  |U  Demut&i* 
gm ;  aber  immer  traten  wie  Der  UmftanDc  ein/  Die  i&re  $(ane  »er* 
eltelten.  Slttetti  tro$  Der  ftfeern  SRieDerlage  t&rer  £eere,  tooran 
ni*t  i&re  SoIDaten,  feiten  i&re  gelt^erren,  fonDern  Die  groffe 
§eifU0tibcrlcgen$cit  tOre*  ©egnere,  uuD  me&rma&l*  Die  fcnorfo 
nung,  DaS  Der\Jtaifedi<$e  £offrieg*ratlj  »on  2Men  aue  Den 
ganjen  Jfrieg  leiteu  wollte,  <£$iilD  waren  r  »erfolgte  fie  Dem 
no*  fcartnicftg  i&ren  Vinn,  unD  bot  3!Ueti  auf,  um  feine  gifUfr 
licfcc  91u*fü&rung  ;u  befirDern.  25ep  Der  Ueberbringung  ton 
6tegerfna*rid)ten  Aufferte  fle  eben  fo  wenig  ein  Uebermaf  Der 
greuDe,  als  bei)  $lnb&rung  Der  erlittenen  SiieDerlagen  eine  greift 
SHieDergeftfelagen&eit.  SMucb  Da  enDli*  3?u$IauD,  na<$  Der  2&ron< 
befteigung  Steter*  III.  am  5.  Januar  1762 ,  Die  BerbinDung  mit 
ßeftreM)  »erlieg  unD  ftcfr  mit  Vreuffen  bereinigte,  glaubte  Cfce* 
rcjta  öennoet),  um  Der  SBurDe  eiueö  mächtigen  Staat*  SfteJbt*  1 
tu  »ergeben/  Da*  ©lücf  Der  Waffen  fclbft  gegen  SXuSUtnD  unD 
fyreuffen  »erfudben  ju  muffen.  Mit  aber  enDlicfc  aQe  Serfucfce 
}ur  tßieDereroberung  ®*leften*  unD  $ur  2)emütbigung  grieb* 
riebe,  Durtt  Den  groffen,  etfinDung*rcic&en  ©ei(t  De*  fcc$rent 
»ereitelt  worDen  waren,  fo  mußte  tfe  Docb  |u(e(jt  De*  Slutoen 
gießen*  muDe  werDen.  Qc&on  im  %  1761  geigte  fie  ficfc  $unt 
grieDen  geneigt  unD  t&at  Den  Sorfc&lag  |u  einem  grieDen*»** 
grc§  in  «Hugeburg,  Der  aber  nitfjt  $u  ©tanDe  fam,  weil  grieD* 
rieb  «Mißtrauen  iu  Die  grfldrungen  Der  £ofe  fe$te.  £>a  iftra 
aber  fein  S&unDeegeuoffe,  ©eorg  II.  tfbnig  »on  €ng(anDf  Durdj 
Den  2oD  »on  Der  @eite  geriffen  wurDe;  Da  er  feine  alten  ae< 
prüften  Offtcicte  »erloren  (>atte ;  Da  er  feine  SnbfiDien  mebr 
von  SnglauD  befam  unD  Diefe*  enDüctj  mit  granfrrtd)  Den  ?>a» 
rifer  grieDen  fcfcloß:  fo  |og  er  Den  grieDen  Der  gortfeöung  Der 
^rieg*  »orf  unD  nabm  Die  Stflärungen  Der  $Nact)te  für  Die 
aöicDerJerffeßung  De*  grieDen*  mit  Serguügen  an. 

<Ri$t  Staat*mintfter/  fonDern  Drep  3R4nucr  oon  geprüfter 
JfluB^eit  unD  Ibäitigfeit,  Der  Ocf?ret<$if<fee  ^oftatb  Soaenba<fe/ 
Der  tyreufßfcfce  £egation*rat^  ^erjberg  unD  Der  ©Acbßfcfte  %u 
Jeime  Katb  gritf*  »erfammelten  fic6  ju  JpuberWbnrg  /  einem 
COiirfä*fif*en  guflfc&foflTe  /  unD  begannen  am  fe$ten  Sage  De» 
3. 1762  Die  UnterßanDlungen.  Die  Äaiferin  »erlangte  »on  Dem 
jfbnige  »on  ^reuffen  Die  Abtretung  Der  ©roffefeaft  ©lag/  Die 
»orliufigc  95e(fimm«ng  Der  32a« folge  in  Den  gräufifaen  gur# 
tfent&ümern  unD  Die  95er|ic4)tlei(?ung  in  Svöcf ft*t  Derfelben  auf 
Da*  €r(Igeburt*re<*t7  unD  Da*  2Jerfpre«en  Der  «epflimmung 

Digitized  by  Google 


i  * 

triebricft*  jur  Srwäbfung  De<  €fjJer|og*  3<>KPl>  Jum  ttSmifcfcttt  . 
f&nige.  3um  Sr(l«n  oerfagte  grieDrict)  feine  (ginmifliaungf 
iber  Da*  3wepte  betftmmte  er  gar  9?tc*)t*,  unD  Da6  fe&te  Der? 
praeft  er»  marta  ttn-refu;  gab  endlich  auch  wegen  Des  erden 
ßuttete*  ttact)  /  und  Der  griede  wurde  am  15.  gebruar  176» 
intergeUftaet» 

(Etnen  folgen  Slutfgang  hatte  dtefer  fürchterliche  fiebenj ihrige 
Uiecj,  Der ,  reich  an  außerordentlichen  uitD  manch  faltigen  8uf* 
ritten/  die  «Wartungen  aller  Wenfcben  täufebte.  3n  feinem 
üuSfcrucbe  fehlen  er  eine  aligemeine  Umfchrung  guropen*  an|m 
ünDigeu;  unD  dennoch  befand  mau  fieb,  in  flnfebung  Oer  gei 
nackten  £roberung0entmilrfe,  nach  (leben  faredlicbeti  3abren 
unau  wieder  auf  Dem  Atmete ,  Dort  Dem  man  auegegangen  mar» 
«eine  ton  allen  Wegführenden  SttJcftten,  aujfer  England,  hatte, 
\a<b  einem  ungeheueren  aufwände  an  Seid  und  Wenfcben,  Die  , 
5ran$en  ihrer  $errfcfcaft  im  ©eringfte*  erweitert  Öatf  3iel 
>er  günDe  Friedriche  war  gänzlich  »erfeblt  worden;  Der  Süiot 
iarcb  /  Deffeu  Untergang  jedermann  für  undermeidlicb  gehalten/ 
&er  fogae  felbfi  mrbrmabl*  an  feiner  Rettung  gezweifelt  fatte, 
verlor  am  €nDc  ton  äffen  feinen  Staaten  nicht  ein  Dorf.  Qltte 
:0vdct)tc  /  Die  an  Diefem  Kriege  2r)eil  nahmen,  nur  Neuffen  au** 
genommen/  hatten  ftet)  mit  neuen  ©taatsfcbulden  beladet/  Oefli 
:eict)  mit  100  Millionen  i&aler ,  (England  mit  72  fO}iQ.  tyfund 
Sterling,  KußlanO  mit  3°  Will-  Rubel,  S*weDen  mit  25  WiB. 
£  baier,  unD  Der  gtan$oflfcben  Station  (ortete  Diefer  Ärieg  677 
Witt.  £tt>rce;  fo  Diel  wurde  aufgeopfert/  um  Die  €h*'  unD  2Jew 
grbfferungofucbt  unD  Den  ©roll  Der  Xaiferin  gegen  Den  Äonig 
»on  rpreunen  }U  befriedigen.  grleDrid)  batte,  nacb  feiner  etgn 
nen  Angabe,  180,000  Wann  terloren;  aufferdem  reebnete  man 
v.ocb  Aber  30,000  TOenfcbeii/  die  Duvcb  die  Verheerungen  Der 
ÜRuffrn  in  ^retiffen,  Bommern  und  im  $randenburgifchen  um* 
gefommen  waren,  üefireid)  fcfr&gre  feinen  SBerlufl  auf  140,000 
Wann;  geanf  reich  auf  200,000;  England  mit  den  übrigen  Mit 
irten  auf  160,000;  Sujiland  auf  100,000;  Schweden  auf  25/000; 
und  die  SKeicbearntee  auf  a&ooo  Kann.  Ueberhaupt  fann  man 
wohl  über  eine  WiUion  Sftenfchen  annehmen,  die  €uropa  dur* 
diefen  tfrieg  derloren  hatte. 

Z\)cvc\ta  fand  nun  wieder  (Seiegenbett  und  »uffotderunß 
genug,  Dad  $u  oerbeffern  und  gut  |u  machen/  wae  fteben  trau» 
rige  Äriegejahre  9?6fe«  angerichtet  Ratten.  Mein  «re  eigene 
6<ba&fammer  war  ju  fehr  erfeböpft  worden/  aW  Dag  fte  foglei* 
im  ©tande  gewefen  wire,  der  Siotb  de*  ÜanM  ein  €nde  jh 
machen,  und  hetlfame  SSerbefferungen  durch  fraftuolle  Unten 
ftüfcung  tu  befördern.  Vielmehr  fah  fle  ftd) /  jur  ^Btederhew 
ReQung  eine*  6efferti  $ufiandeä  ihrer  eigenen  ginan^en,  genitbigt? 
die  £riegef!ener  noch  linger  |n  erheben,  und  04  ton  den  Oeffi 
rei*ifchen  Standen  eine  @efDbälfe  ton  7  Wtffionen  9ulDen; 
ton  Den  StanDen  oon  Trabant  auf  tier  3abre  4  WiQtonen/ 
Und  von  ihren  übrigen  Staaten  ähnliche  £ummett  bereinigen  |ii  . 
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laffen-  3&re  Äriegtffceete  Bereit  fle  in  einem  folgen  ©tanbe  , 
baß  fie  auf  jcDen  Ärieg  binldngücb  bewaffnet  mdren;  eä  mur  Den, 
auffer  irren  Regimentern  grepipillige ,  feine  ©olbaten  »erabi 
fetoieoet,  unD  Damit  Diefe  grepmilligen  berforgt  mürben,  bot  fte 
tbnen  fcdnDcrepen  im  $annat,  Siebenbürgen  unb  €ioatien  nebff 
(*)elDöorfd)üffcn  $ur  r)auelt:t)fH  SRieberlaffung ,  an.  $6  lag  im 
<pian*  tbcer  Regierung,  Die  Kultur  Deö  $oben*  bur*  fleißige 
SDienfcbenbaiibe  unD  Durd)  neue  »MnßeDlcr  |u  beforDern.  dtn 
«noereö  if>rcr  Jjauptgefcbäffte  mar  bie  SJermebrung  ber  3Ranqi 
facturen  unb  gabrifen,  unD  Der  £anpiung  überhaupt.  3uf  Das 
3umelentragen  marb,  |nr  6teuerung  ber  übermorgen  $ra$t, 
eine  Abgabe  gelegt,  die  £anblung  auf  beflfern  gu§  gefefct  unD 
ein  brfonberer  £pfcommerciettratb  niebergefe$t.  $a*  ©tuDieume* 
fen  erbielt,  unter  Des  JFaiferiicben  geibaqteö  Pan  ©mieten  Settung, 
einen  neuen  ©cbnpuug,  mebr  Umfang  unb  grepfrrit.  »tif  ben 
Uniperfttdten  mürben  neue  gebrftüble  errietet,  unb  um  Die  in 
«Prag  fitibierenben  Jünglinge  $um  glefg  in  ben  2Biffenf<3baften  |u 
ermuntern,  befabl  t>te  tfaiferin,  b<>6  3eber,  ber  ftcb  Dur*  feine 
©efcpirfücbfeit  fabi9  machte,  Oie  SBurDe  eincö  SKagiflec*  ju  tu 
langen ,  Du r cb  Die  (griangung  Diefer  SBütDe  |uglefcb  in  Den  $be(i 
franb  erbobrn  fron  follte, 

3mep  »irrige  ©taafdunterfcanblungen,  melcfce  Die  Sieben 
beit  ton  Stalten  unö  bie  JHomifcfce  £pnigema&l  betrafen,  fefiel« 
tet>  vLbeuc|icii6  ganje  aufmerffamfett.  3&*em  mütterlichen 
#erjen  mar  e*  Die  miebtigfte  Slngelegenbfit ,  t&re  Äinber,  befow 
beee  ir)re  4lte(ien  tynn^eu,  auf  eine  gldnjeuDe  SBetfe  perferat 
§u  i'eben.  gyr  ihren  Jfrpnprinjen  fcatre  ffe  ficb  faon  lange  um 
bie  R&mifcbe  j?6ntg0mürbe  betvovbe«  /  ficr)  aber  geneigt  gefuu« 
ben,  ma&renb  Des  Kriege  bie  tluefübrung  piefee  23orfa$e* 
liegen  |u  I äffen.  3}acbbem  Der  griebe  jurücfgefebrt  mar,  nabm 
fie  ibn  mieber  por,  unb  feste  ibn  enbücb  im  %  1764  Durcfc. 
Ijofepl;  mürbe  am  27,  Sttdrj  pou  allen  (E&urfÄrften  einftimmig 
|um  K&mifcben  jfönige  gemablt  unb  am  29.  8K4rj  in  granffurt 
gefrönt.  jfaifee  $van$  begleitete  ibn  ba&in  auf  ber  Reife ,  unD 
tpobnte  ber  geperlicbfeit  bei),  Zfcerejta  aber  perberrjitfjte  Diefe« 
glucflifibe  <Ereigni§  in  2B|en  mit  btfonbern  SBobUbaien  unb  ©na* 
benbejeigungen.  3brem  jmepten  grinsen  Peter  Äcopoifc  lie§ 
fte  pon  feinent  Safer  bas  ©ro§Jerjogtbum  Sofcana  jum  Cigew 
tf?um  einräumen,  unb  ifm  am  5  ^ugu(|  ^765  mit  per  ©pani* 
feben  ^rinjeffin  sTOarta  gouife  permdblen»  $ep  biefer  (Belegene 
feit  reifte  bie  Äaiferin,  §ur  geper  Ded  53ermdf)U«ng^fefte6 ,  naa) 
3nöbrucfi  fe^rfe  aber  balb  mieber  in  ber  bü|ter(!en  6emikt&«* 
Oimmung  na*  i^rer  Reftbeni  juriief.  an  ber  Seite  i^re^  ®a 
}ßüW  mar  fte  nacb  3nebmd  gereift,  ebne  ijn  mußte  fte  bie 
JXucheife  antreten.  Cr  »ar  am  i8*  Slnguft  in  bec  erfiern  €taöf, 
ba  er  aue  ptm  gtalienifc^en  Scbaufplele  nacb  bem  Scfeloffc  f* 
rücffu^r,  pon  einem  ©*iage  befaUen  mprben,  bec  in  wenigen 
Minuten  feinem  geben  ein  (Enbe  machte. 

SPJai  fp  wenigen  «wflen  ju  S(ei(  tbirb/  »a$rc  e^cltc^c 
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Slucffeft^feif  /  batf  baffe  Xr)ereftrt  in  Der  fßerbinbung  mit  t&rem 
Batten  genoiTen.    (riferfücbttg  auf  ihre  ütta*t,  hatte  fie  tt>iu 
IUV  eilten  |>I;c  geringen  Sinfluß  auf  Die  (^cfAafffe  gegönnt, 
iber  fic  fchd^te  unD  liebte  ibn  afe  greunD  unD  ©arten  mit  um 
•erbrüc^ficfccc  2reuc.    üßel*en  f*merjli*en  (EinDrucf  fein  Jot> 
i»if  ifcr  Jj>er|  ma*te,  jeigt  Der  ©rief.  Den  fie  oon  3n*brutf  an 
)ie>  Gr^crjoginnen  na*  2Eien  f*rieb :  //3f>r  Derliert  einen  um 
)ergiet*Ii*en  Safer,  unD  i*  einen  (Semabl/  einen  greunD,  Der 
eit  42  Sagten  Der  einzige  (SegentfanD  meinet  Jpeqenß  tpar. 
Da  tt>tr  mit  elnanDer  aufgewogen  wurDen  f  fo  roareu  unfere 
perlen,  unfere  (Heffnnungen  fttti  guf  einerlei?  3n>ecf  gerietet. 
)lEcß  Ünglücf ,  roelcbeß  mi*  feit  25  3abren  betroffen  &at>  f*iett 
nir  let*t,  Da  i*  eine  fol*e  Stuße  baffe."    feie  Verlängerte 
)ie  Jrauer  um  t^u  für  i&re  <perfon  um  ein  ganjee  3a&v,  entjog 
"1*  allen  2u(f barfeiten , '  unD  roiDmetc  Den  18.  Sag  eineß'jebett 
XKonatb*  einer  (rillen  Cinfamfeif  unD  Dem  tnbrAnfttgen  (Hebere 
ur  Die  £eelenrur)e  Deß  Serflürbenett    Sic  lle§  Daß  3immer,  in 
>?c|ct?em  $van$  geworben  war,  in  eine  Capelle  DerwanDeln  ,'  unD 
rri*tete  ein  aDeli*etf  Samenftiff  t>on  jmblf  ^crfonen/Dfnen  fie 
,ur  <J>fTict>t  maßte,  aljejejt  Den  18^  Sag  eines  jeDen  >3RonatM 
bc  fcnerli*?6  ©fbet  für  Den  perfiorbenen  Äaifer  ju  D^rricbten. 
Daß  \3taatpruDer  behielt  dfyercfia  au*  Dann  nod)  in  £dnDenf 
ils  fu-  na*  ifjreö  ffiema&Iß  SoDe  3sfepl>  $um  ^ifegentcn  an* 
ial;m.   Der  lebhafte,  für  alle*  ©ute  embufiaitif*e  junge  gürft 
raunte  mit  2Bel;mutl)  unD  Untoißen,  tvie  off  pie  (Sure  (ftnctf 
Butter  gemi§brau*t  rpurDe,  unD  »je  Diele  tbrer  betten  S>er* 
>rDnuugrn  unbefolgt  blieben,         tergieng  faf?  fein  Jag,  n>o 
r  Pi*t  mit  neuen  CntDecfungen  bereiebert  $11  ipr  fam.  Slbet 
)alö  fauD  man  Littel/  Die  gürffin  \\\  überrrDen:  3*frvWp4fr« 
v.8  Hebel  nur  auß  einer  geheimen  gcbaDenfreuDc  auß,  um  ©toff 
tu  fjnDen,  Dur*  lautfprr*enDe  33eofpiele  t^rcr  Kcgtemng  $u 
)bouen.  ^Beicfcfuater ,  jfymmerfräulein ,  ^oftanten  unD  t)eu*le# 
:if*e  £ofonfel  befa§en  in  pen  ©tunDeu  Dee  pertrauli*en  Ums 
jangß  mit  Der  gürfiin  me&r  ürtigfeif.   Die  jfaif  rin  rparp  miSi 
rauifd)  qegen  ibren  Sc6n;  unD  bcf*ränfte  feinen  (E*inflii§  auf 
)ie  25crtpgltMng  De*  Äriegtocfcnä,  Daß  fie  ibm  9anj  überließ* 
Uber  menn  fie  als  ftegentin  gegen  feinen  ffinflu§  nügtranifd) 
t>ar,  fo  jpar  fie  altf  Butter  Pott  3drtli*feit  unD  Siebe  gegen 
f)n,  n)ie  gegen  i()re  übrigen  JfinDer.    $5aß  ©lücf  Derfelben  m*t 
b.r  Sto!|  unD  j^rc  borttfe  iffionne.   ®ie  geno§  Daö  ©lücf,  biet 
Örer  ^)rinieff!nnen  glycfli*  ber^eprattjet  \u  feben/  Die  eine  an 
>en  ^erjog  pon  £)ad)fcn{2ef*en/  Die  jmepte  an  Den  jv6nig  gen 
)iuanö  bon  Sicilien,  pie  Dritte  an  Den  £erjog  ^Pbilipp  t>ort 
Parma  unD  ^piacenjaf  Die  pierte  an  Den  Daupbi»  bon  granf» 
ei*.  3bren  4lte(ren  ^rinjen  fa&  fie  mit  Dem  Äaiferli*eu  fnu 
)ur  gef*mücft,  Den  ^wepten  jum  Sro§b^iOgf  Den  bterten  $um 
SoaDjutor  De^  Seutr*mei(rertr)umö  erhoben,  Den  Dritten  er&ob 
te  jum  Statt6alter  in  ©JapfanD  unb  berf*affte  i(m  Dur*  Die 
totat&  mit  Der  einjigen  (Erbin  De^  *er|ogö  bon  SSoDena  Die 
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Sliieftdbf  auf  bieferi  fcfeorte  ,£)er|ogf$um.  3tt>ep  föret  Vrlnjeflliu 
tun  ^atte  ft c  als  Sorfte&erinnen  *ou  geWUicfccn  tfirperfcDaftcn 
fcerforgt.  9Jur  S^cpen  iljrer  ÄinDer,  Dem  {jojfnungeüoßen  €r|i 
fcerjog  Cmi,  unD  Der  perlobten  €rjberjogin  tltarta  3ofep^a, 
faf)  ftc  tn'0  (Srab,  Sie  blieb  fAr  iF>re  SiiiDer  eine  treue  3Rut* 
ter ;  wenn  fie  aud)  nod)  fo  meit  t>on  i$r  entfernt t  noefe  fo  er* 
fcabrn  maren.  (Sie  betrag  Die  Jfbniginnen  üon  granfretd)  unD 
©tcilien  aller  Entfernung  unD  aOer  (Erdung  ungeachtet  fo 
tpenig*  Daß  fie  e*  nie  an  £ebren,  aud)  roebl  an  fanften  m  Arten 
liefen  SJermcifen  nid)t  fehlen  3r)r  großer  Sobn  mar  fdjon 
■j^aifer  /  ale  fie  ibn  aud)  in  (Segenmart  t>on  (MnDern  nod)  in 
jfleinigfeitm  corrigirte.  2)ie  Semalt,  Die  fie  .bis  ju  i&rer  legten 
(StunDe  über  Deufelben/  unD  Aber  ade  i&re  tfmDer,  behauptete, 
floß,  fo  gant  mit  ibrer  Mutterliebe  jufanjmen/  Da§  i&re  Sen 
weife  feinem  Derfelben  auffielen*  3&*e  üeranugterten  fftun« 
Den  waren,  menn  fie  ©tiefe  Don  Den  £ofeto  pon  3}erfaiflrtr 
Neapel,  <J)arma  unD  Don  SRaolanD  erhielt.  Sie  fcblofi  fi$ 
Dann  mit  einet  tyrer  innigften  greunDinnen  ein,  unD  ergo§  Die 

SreuDe,  (Kutter  ton  fo  Dielen  glucflicben  JfinDern  ju  fepn,  in 
r*n  $ufen. 

31  n  Der  £«be ,  mit  Der  fie  an  i&ren  JfinDern  $ien<>  Ratten 
aud)  tyre  Untertanen  2l)cil,  Deren  !Rot&  intern  Jfjerjen  ^ebt 
Ibat,  unD  Die  fie  auf  aüe  21  rt  }U  minDern  ftrebte.  ©aber  warb 
fbr  Der  fcb&ne  Xribut  einer  hinigen  9Sere&rung  unD  Siebe  t>on 
3Renf<ftrn  attä  allen  StdnDen  unD  Stoffen.  Sieg  |cigte  fi*  um 
ter  anDern  febr  Deutlich,  ale  fie  noefc  in  ibtem  911er  1767  Die 
»lattern  mit  einer  £eftigfett  befam,  welcbe  fAr  ibr  teben  beforgt 
machten.  9He  ibre  SAnDer  nahmen  an$eii  an  Diefen  »eforg* 
Hiffen.  2lfle  ergofclicbfeiten  wurDen  eingetieft  #  unD  Jjfentlicbe 
ßetftunDen  ge&altcn,  um  Das  Heben  Der  2&e»ren  bon  Der  Sori 
ficDt  &u  ergeben.    €ine  allgemeine  3flieDergefd)lagenbelt  berrfcfcte 

&Der  £auptftaDt,  al*  man  Die  Drei)  Sage  lang  in  2oDe*gefobr 
mebenDe  SKonarcftin  mit  allen  Sacraraeriten  »erfaß.  SDefio 
groffer  war  aber  Die  gteuDe,  alt  uad)  Diefen  Drei)  Sagen  Der 
gurdjt  Die  3}a*ricM  Don  Der  ftct)tlid)en  Sefferung  ftcb  in  QSMco 
Verbreitete.  <£in  unoermutbetec  giebec  unterbrach  ^mar  Den  gort* 
gang  Der  SBieDergenefung  auf  für  je  3eit;  aber  enDlicD  fiegte  i&re 
gute  SRatur.  Do*  erfd)icu  fie  nid)t  eftec  bffentlicfc  wieDer,  aU 
am  22.  3itli)#k  mo  fie  in  Die  St.  Stepbantffir$e  fufcr,  um  Sott 
für  if)re  ©enefung  }u  Danfcn.  3>ie§  mar  Daö  erfte  ?Wabl 
feit  Dem  £oDe  i$reä  ©emable,  Da§  fie  fi*  nrieDer  in  Staatf- 
jfleiDern  |eigte.  9Iufmerffam  auf  9llle£i/  mae  i&rec  SHeaie^ 
rung  Sortbeil  bringen  tonnte ,  verlor  m^rta  Cbercfla 
niemablß  Die  aurfmärtigen  Serb&ltniffe  aud  Den  äugen f 
unD  beutete  gern  Die  @elegenbrit,  Die  Sranjen  if>rcr  tteiu 
lauftjgcn  ^ÜionarcDte  ju  ermeitem.  Cine  foldje  Selegen^eiMoan 
J>e  im  3-  1772  Durcb  Den  ^rieg  De»?  Muffen  mit  Den  £Arfen  $n* 
bepijcfubrt. 

äPie  Äaifecin  tat5arin#'II.  Don  ÜvupfonD  ttar  fo  gtAcffic*/ 
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ut  Dölbau  unD  ^allacbep  Dur$  ijjre  £eere  Den  tiefen  ju  enti 
raffen/  unD  fte  battc  ficf)  oorgefefct,  Die  Abtretung  Diefer  SSnDe» 
00a  Den  Siefen  )u  erjroingen.     iUaria  tfoerefia  wollte  aber 
&ie  Stufen  nuftt  )u  ©raujnacfcbarn  baben  unD  rißete  ffcf)/  trenn 
.  itjarina  auf  ibrem  SJörfage  beftinDe  f    mit  Den  Surfen  gegen 
fte  gemrinf<4aftlict)e  (Sage  ju  machen,     Ötefee  betrog  Die  Sufp* 
fete  Jtaiferin  ,   Don  Diefer  Seite  nacbjugeben,    aber  Dafür  *on 
Toblen  einen  €rfa£  fld)  jujneignen.    mr.rta  «Iberc^,  rcrlcjje 
n>egen  einiger  ©elDforoerunqen  an  Noblen  Die  #errf<baft  3ipä 
mit  Gruppen  befefct  tyattc,  gab  {u  Diefem  ©cDanf  en  fBeranlajfung. 
Sttebrieb  H.  ton  <J>reuflen  faßte  i$n  begierig  auf ,   unD  »ar  in 
wreittigtmg  mit  (Eatyarinen  febon  jiemlicb  über  Die  Buchführung 
Ceffeiben  in**  Steine  gefommen  /    alt  Der  (Entwurf  Der  jtaiferin 
Ibcrcfn;  mitgeteilt  rourDe.     SDiefe  wollte  »Anfangs  Durcbauä 
niefct  Dauern  willigen;   aber  Die  Crffarung;  Daß  $at$arina  auf 
Den  $efig  Der  TOolDau  unD  5Baflad)ep  53erjid)t  tbur,  maebte  Da* 
Deffreicbifcbe  SRtniftersura  geneigt;  |u  ein*m  fr  leisten  Crmerb 
Mediale  ju.  bieten/  befonDere  Da  ibm  nur  jmifeben  Der  SSnna^ 
ne  eine«  Stucf«  Don  <Pol;len  unD  einem  Kriege  Die  8B«bl  gelafif 
ku  wurDe.    "21m  5.  fluguft  wurDc  Der  Sbetlung^Dertrag  t>on  Den 
bfDoflmacbtigten  SRiniftern  Der  Drep  ipofe  unterzeichnet;  im  21n* 
fange  De«  (September«  rieften  Die  ?rnppen  Der  Drep  Siebte 
In  Die  befhmnuen  $ob(nifd)en  ^3cct»tilgcn  ein ;   unD  Der  l>ot)ini> 
W«  Xeid)$ta$  mußte  im  folgenDen  Jflbre  Diefe  Sßeihtng  genehmig 
«.  Oefrretct)  gewann  DaDurcb  Den  3umad)d  Don  ©allijien  unD 
cöomerien  /   Deren  ebene  ©egertDen  frutbtbar  an  ©etreiDe,  Die 
bergigen  aber  retd>  an  Mineralien  finD.     $aiD  naebber*  im 
3.  i7?7/  erweiterte  Zlycvefia  Diefen  (frmerb  noeb  gegen  Diev 
Stolbau  (in,  inDem  fie  fid)  einen  Xbetl  Der  (entern/  Die  5>uforoina 
genannt,  t>on  Der  Pforte  im  gricDen  abtreten  lief;  ein  i'atiD, 
Die  mir  Der  äufmerffamfcir  eine«  fingen  girrten  beDurfte,  um 
m  einer  SBiftenen  in  eine  febr  einträgliche  <prot>tn j  DermanDelf 
ju  trerDen. 

«Hmiblitb  naberte  ficb  <Lbcrcfn;  Dem  ällter,  aber  Die  55c- 
föfterDen  Deffelben  DerminDerten  ir>re  Jbitigfeit  ale  Kegentin 
n«tt.    Sie  blieb  bid  an  Den  legten  Jjaucb  ibre*  bebend  95* 
bfrrfdjerin  Der  DefireicbifC&en  Monarchie  f   onD  3offpb  mußte 
f*ct>  »obl  in  ülcfct  nebmen ,  Daß  er  an  Der  Regierung  nicht  aflftu* 
lebhaften  Mntbfil  nabm :  Denn  Die  Butter  mar  in  Diefem  ©tiefe 
W  eiferfiefctig,  unD  ließ  ficb  in  ibren  planen  unD  J^anDlungen 
mebt  borgreifen.    3nDeffen  gieng  Docb  3>ieled  nad)  3°fcvh'* 
unD  QBiflen.   (Er  mußte,  Daß  feine  Butter  jeDen  (eilfamen 
Sorfcblag  au^  Dem  SKunDe  ibrer  ^iniffer  mit  ^ereitmiaigfeit 
aufnabm*  Daß  fit  aber  Dieß  ntd>t  tbatf  menn  eben  Diefer  95o« 
ftlag  ppn  tbrem  ©ema^le  oDer  @o(ne  berfam.    (Eben  Deßmegen 
fton  Sratti  Qtti  Dureb  Ummege  feine  ©eDanfen  Dorlegeti/ 
um  ba*  ©ute  bloß  Deßbalb,  »eil  er  es  Dorfcftfug,  ben  Der  £ertt 
f*trin  niebt  ju  binDern.    (Eben  Dieß  ff;at  3^Kpb.     Um  gute 
Äft(bten  |»  erteilen,  mußte  er  oft  feine  3"fto4t  luf  Sdufttung 
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feiner  SKutter  nehmen.  Wie  fefcfe  er  feine  93orfd)lagc  fidwec 
Durcb/  als  roenn  er  fle  Dem  iXarf)  eineä  9Rinifferö  unterlege, 
anD  Dann  im  ßafcinet  Der  SKonarcfein  mit  anfcftcinenDer  Jprfti$» 
feit  Dagegen  arbeitete*  Qpr  fonnte  faf?  immer  Darauf  rennen. 
Dag  0*  —  bloß f  um  ;n  jeigen  ,  Dag  fte  aüein  }u  regieren  in 
©tauDe  fen  —  geraDe  Das  that,  maß  er  $mar  t>oimiict)  WW 
in  »Scrfctlaa  brachte,  aber  effentlid)  ju  mißbilligen  fd)ien. 

Die  (Segnungen  Des  ^rieben*,  meldte  (Ebercficns  Staates 
feit  Dem  fttiberteburger  grieDen  genoffen  hatten,  feilten  gegen 
Das  (SnDe  ibrer  ffiegierung  nod)  einmal  gefiörr  roerDeu.  leutfty 
lanD  rourDe  Durch  einen  tnnern  Äricg  beDro&t ,  Drffen  golden, 
wenn  er  länger  geDnnert  fcaffe,  fid)  nicht  abfegen  liegen. 

Der  (fcurfärfi  tltartuultan  3*fcP&       kapern  darb  an 
30.  December  1777,  obne  männliche  geben  $11  (jintetlaffcn.  I 
^ab  Dem  jjaufe  Oerfrcid)  Sltilag,   einen  fd)on  lange  gemacr 
Cntrourf  $u  einem  SlnonDiffement  feiner  ffrbffaaten  Der  tyuefifo» 
rurig  naber  ju  bringen,  ©eine  Slnfprftcfce  auf  SftieDerbaoern  u 
auf  Die  .tfiniglid)  ?>6f)mifd>en  £e&en  erhielten  Ourcft  Den  9Rarf<$ 
eines  flarfen  £eeres  naeft  Sanern  unD  Oer  Oberpfa($  ein  folci 
Uebergenncbt,  Dag  Der  gfturfurfi  »on  Der  Dfalj;  Sari  £&eot 
Der  alleinige  £rbe  Des  Drrflorbenen  G^urfucflen  f  fte  Dun$  er 
SJergleict)  emriuuite.    SU  (lein  Der  £erjog  pon  StDepbrucffn/  tt 
ttäcbfte  Signa  t,    Dem  Diefer  SScrgleid)  Dorjügfid)  nadjt&eliig  Wh 
proteffirte,  Dprd)  Den  Äbnig  ton  5Preuffen  aufgemuntert/  iffenü 
lieb,  unD  roanDte  fid)  an  ibn  um  feinen  Senftgnp.    ©eben  cor* 
5er  Gatte  ibn  per  (£t>ucfürfr  oon  ©aebfen  erfuebt,  feine  betracbf» 
lieben  gorDerungen  auf  Die  SPaperifcbe  SOJobtliar*  unD  SlttoDial» 
Derlaffeufcbaft  ju  untectfiifcen.     Slucb  Der  J&er^g  pon  OKrcf lt 
bürg  »oOte  jegt  feine  üliitDgrtfcftaft  auf  Die  fcanpgraffct)aftfceua> 
tenberg  geltenD  mad>en.     Dagegen  reclamirte  Jfaifer  3°fM 
tiefe  unD  einige  aiipere  ©tüife  oon  $at)ern  altf  eröffnete  Sei*** 
leben.    Der  Jttafj  grieDricb  Don  <PreuflTe?n  roanDte  Dagegen  et"/ 
Dag  er  fte  Degmegen  nod)  ntcbf  mit  feinen  £au*trupp*n  befreit 
fcuefe.    lieber  Die  ^nfprüdjc  Dee  Jperjog*  Don  Sjrcepbiücfen  unD 
Des  G&urfäiffen  eröffnete  er  eine  UuterbanDinng  mit  Dem  SBienec 
£ofe.  ©ie  jecWlug  fid)  balD.   SBefl  Der  #aifrlid>e  £of  (!anO< 
iait  Die  ©ultigfeit  feiner  WnforDerungen  behaupteter  unD  Xi 
grieDrict  auf  Dem  ©runDfafc  be&arrfe:  Sägern  muffe  ungeteilt 
bleiben,  fo  ergriff  man  Die  Waffen,   Diegmabl  jogen  jroep  Jpeere 
gegen  einanDer,  Denen  Der  Kubm  Der  beftefi  Jruppc»  nacb  aller 
€in(Jimmung  gebubrte.     ?fei)De  battefi  Dje  qr^gten  Ärieg8()diiv^ 
tec.    jfonig  grieDrid)  pen  ^Sreuffen/  im  fliege  alt  gemorDen, 
ein  genjobnter  Sieger (  mit  geübten  9lnfü()rern  unD  ©olDaten; 
Jtaifer  3ofep^  VLf   Dem  SRutfr  nad)  ein  JpctD  f   Don  grofien 
Äriege^elpett  gebilDet,  unD  t>on  SRannern  begleitet  1  Die  oor 
grieDrid)  ftanbenf  mit  ibm  foefccen,  unD  i^m  aud)  f(*on  man* 
d)en  Sieg  abgelten  Ratten.    Da&et  »at  allgemeine^  SBarten 
auf  Den  Ausgang  eines  2reffenö.   5lber  eine  Äunft  vereitelte  W 
anDere,  fo,  pag  ppfl  feiner  Seite  ein  allgemeiner  Singriff  gewagt 
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mbt.  Cinjelne  (Eorp*  fähigen  ftd)  mif  elnan&er,  fo,  ba§  3eDer* 
wann  auch  an  Diefen  ©efccfotcti  fc^cit  fonnte,  bepDe  SJoIfer  ()aben 
ju  friegen  unD  $11  jiegen  gelernt.  3>ad)  oerfcfcteDencn  3ug*n,  Die 
ton  franDhafter  QSehutfamfeit  bepDer  Ipartepen  jeugten/  $03  fict) 
ju  gnDe  Ded  (Sepr.  $rin$  Jpcinrtct)  nach  Sachfen/  unD  Der  ÄJnig 
rü$  Schießen  jurütf.  9&ep  Diefem  IKütfjuge/  Dejfen  gute  DrD* 
nung  unD  Einrichtung  felbft  Der  ©egentheil  lobte,  fielen  nur 
unbeträchtliche  Scbarmü&el  por.  SJepDe  X()eile  forgten  für  ,Dte 
6i<her&elf  Der  (Stangen  Pon  3?bhmen  unD  v3ad)fen ;  Durd)  Die 
eott()eit(;afte|le  Verlegung  Der  2>5lfer  in  Die  Winterquartiere. 

yiana  <Lberc|t<;  hatte  nur  ungern  |U  Diefem  Kriege  ihre 
finmiQigung  gegeben-   3hr  üllter,  rote  fte  felbft  geftanD/  machte 
fi«  dngPlich/  ihrem  Ertlichen  S)*utterher$en  bangte  für  Da?  geben 
es  Söhne  3°lfP&  unD  tUannulu:!!,  unD  ibreö  Scbmieger* 
feine«;  be$  Jperjogß  pon  6acbfen»£efd)en,  Die  fld)  brr>  Dem  Jjeere 
frefan&rn.    £>bne  Sorrciffen  ihree  Sobnee  3°f<Tl>  lieg  fic  Da* 
(t(  Dem  Könige  Pon  <Prcuf[en  grieDensborfchläge  thun.    2lle  fie 
&em  (Erflern  Daöon  9}ad)rid)t  gab/   nmrDe  er  fo  aufgebracht/ 
ba§  er  feiner  SKutter  jufct>ric-b ;   „roenn  fte  grjeDeu  mache,  fo 
loürDe  er  niejnahls  nach  »Ißun  jurüeffehren,  unD  lieber  in  harten 
•Der  an  einem  anDem  Orte,    entfernt  »Ott  i&r,   feine  SXeftDenf 
auffalagen."    Die  jfaiferin  rpoüte  ihn  Durch  feinen  5>ruöer,  Den 
fttotfoerjog  iLcopols),  Der  eben  Dama&Is  in  ffiieti  angefommen 
IDac,  beruhigen  lajfen*     Der  ©rofibcr$og  reifte  ju  Dem  Jjeere 
na<ft  Siemen;  aber  Der  (Erfolg  pon  Dicfer  3iifammenfunft  mar/ 
Dag  Das  bisherige  (finoerftaiiDniß  Der  bepDen  $rüDer  DaDurcr) 
gtftirt  rourDe.    Der  tfrieg  gieng  alfo  fort  unD  fcrjien  erft  bepnt 
Ittbruche  Dee  SBinters  red)t  lebhaft  merDen  $ti  roopen.   Doch  Die 
Hocgniffe  Der  gedngfteten  336lfer  foüten  Die&mabl  gehoben  roer* 
beu.  grieDnch  roünfcpte  Den  grieDen  eben  fo  lebhaft,  wie  Clje* 
re)ta.   (Seiue  grbffere  Slufmerffamfeit  auf  Dao  innere  5Bof)l  fei» 
»«  Staaten/  feine  3rt&re;  felbft  fein  ermorbener  9tuhm  matten 
i&n  Dem  Kriege  abgeneigt,    fcr  rcanDte  ftd)  an  Die  Äaiferin  5a* 
iharina  t>on  SXufilanD,  um  Durch  Ww  Sermittelung  Den  grieDen 
trieber  herjußellcn.    Katharina  faf)  ftd)  Durch  Den  (BeDanfen  ge* 
fameicbelt,  (Etnfluö  auf  SeutfchlanDö  Angelegenheiten  ;n  gerpin* 
tun;   fie  lieg  Daher  in  5Bien  unD  in  SXegeneburg  erfldren/  fie 
rrfnebe  Die  Äaiferin  Königin/  Die  SKeichefürften  wegen  ihrer  3?e» 
f<h&erDen,  unD  befonDer6  tregen  ihrer  gerechten  jUagen  über  Die 
SJefejung  ^aperng/  juftieDen  iU  (teilen;  fonft  roürDe  fie  genothigt 
feoB/  ihre  Verpflichtungen  gegen  Den  Äönig  Don  sJ)reu|Ten  }u  er* 
füllen,  unD  ihm  Das  pertragsmdgiae  jpülf^corp&  ju  fenDen. 

©anj  anperö  npirfte  Diefe  (Erfldrung  auf  ttlaria  Z^tttfia, 
üt  auf  ihren  Sohn  3pfevb-  ^  alteÄaiferin,  »eich«  Ärleg 
Doppelt  peinlich  mar/  th'il£  n>eil  fte  Den  2ibenD  ihreä  gebend 
rufeig  unD  ohne  angftliche  ©eforgniffe  für  Daö  teben  Der  3hrif 
gen  ju  perleben  tPÜnfafe/  theilö  n>ei(  fic  bereite  ihre  Waffen  tx$ 
f4bpft  unD  Die  Slnlcheu  ohne  fchneüen  gortgang  fab,  fehnte  fict> 
kep  Diefcr  SeOrohung  mit  Der  Vermehrung  ihrer  geinDe  um  fp 

Digitized  by  Googlt 


33<>   *  V}t 

i 

me&r  na*  Stieben.  3ofepb  filngegen  fab  in  biefen  Dro&ungeE 
ein  ier»ihtfct)teö  SRittel,  feine  Kutter  jur  Serffarfung  be*  jr>eere* 
mit  80/oüo  Wann  tu  jmingeiv,  unD  Oeßreicfc*  SEacbt  auf  eisen 
fcefto  gldnjenberen  $u§  $u  fefcen.   2iber  feine  Corfteaungeti  ton 
tief«  SRof&wenbtgfett  waren  bet>  feinet  flttutter  »erloren;  fie  bat 
Dtedne^r  granfrei*,  Die  Sermittelung  }u  Äberne&men;  ja  fie  be* 
warb  fi$  fogar  um  Statinen*  Sermittelung  unb  Dur«  eine« 
fonberbaren  3ufatt  war  batf  ^reiben  t»on  S^len  an  ben  JJ>of 
t>on  V<t«ötnr$f  unb  bie  «rflirung  biefe*  £ofe*  |u  gleite 
Seit  abgegangen  unb  faf!  an  einem  Jage  an  ben  Orten  ihre: 
33efi.mmung  angekommen.     Der  JiAniq  t>on  tyreuffen,  weitem 
bie  16,000  Wann  Kuffifcfier  £ülf0truppen  jdbrlicb  britt&alb  Mil- 
lionen feiten  füllten  /  wünfeftte  biefer  feuern  ©alle  entbehren 
unb  fein  (Selb  behalten  |u  f innen ;  bafcer  fanbfe  et  \d)x  gemafrgte 
SBerajeicbeoorfebldg*  an  ben  -granjofifebrn  Ötaatem inWer  ©aus 
tepa«,  »el<$e  Diefer  naef)  Qßien  beforberte.  \3ofepfc  erfldrte  fia) 
|war  gegen  iftre  Mnnaljmr,  aber  tttaria  Cbercfia  unterzeichnete 
fie,     Damit  mar  man  über  bie  Präliminarien  Dec  gricDrne  im 
Seinen.   Die  *  60  ige  JpertfcQnng  beffelben  fanb  aber  noeb  grofle 
Sc()n?ieri9feitenf  als  flct)  bereite  bie  ©efanbten  Der  intereffirren 
unb  ber  vermitteln  ben  Surften  im  $?&r{  1779  ju  Icfcfcen  w< 
fammelt  Ratten.    Die  meiden  £inberniffe  (egte  3°KPb  in  ben 
QBegr  ber  burcfcautf  ben  Ärieg  fortfegen  wollte.   Dcfto  mebr  Jn; 
tereffe  batten  aOe  übrige  £^eilne^mer^   if;n  6alb  ju  enbigen. 
Gr  würbe  am  3.  93iar>  1779  unterzeichnet,  unb  ßeftreieft  er&telt 
baburd)  ben  Jheil  t>on  kapern,  ber  jwifäen  ber  Donau«  bem 
3nn  unb  ber  ©al&a  liegt 

UTrtvi«  Zbcvcfia  empfanb  Aber  ben  gef et) (offenen  ^rieben 
ein  aufferorbentlicbee  fBergnügen,  unb  befebafftigte  ftd)  naefc  wie« 
ber(jcrgeflellter  Xu&e  gang  mit  ber  SJerbeflerung  unb  95eglurfuug 
ibrer  wcitliuftigen  Staaten.    «Hein  bie  Softwaren  bei  «ItM 
(teilten  ftct>  ollmaMid)  ein  ,   unb  erinnerten  fie  an  ben  Sob. 
SRitibt  obne  einige  Sangtgfeftt  unb  gur*t  fa&  fte  t&rcr  Sluflofung 
entgegen.    Die  natürliche  (Sc&wdcbe  be*  Slltertf,  unb  bann  bte 
»eforgniU,  t&r  I&eonfolger  mic&te  einige  ©erdnberungen  »bei 
ne&mcn,  oon  welken  i&r  a&nete,  unb  bie  i&rem  £e*jen  juwiber 
waren,  mbgen  bie  Urfacfce  gemefen  fepn.  Slucb  altf  fi#  ber  2oD 
t&v  aügema*  nd&ertei  fonnte  fie  fi*  ni«t  foglei*  raffen.  Sie 
würbe  im  3}ot>ember  i78ot>on  einem  Äatarrfc  befallen,  ber  oon 
heftigen  SeHemmungen  ber  »ruß  begleitet  war.    Die  gebrauch 
ten  jör ilmittel  febienen  fflnfangg  ginberung  |u  Derfcbaffen ;  aQein 
bie  Sranl&eit  na&m  ju.    Die  ^dd)te  würben  unruhig  unb  fct>laf< 
loo  )U9ebraot)t*    Umfonft  bat  fie  bie  ttergte,  ibre  jfunft  auf  tu« 
bieten.    Der  Sob  fieatc.         man  ifcr  feinen  graufamen  itv 
una>5  für  gewig  anfänbigte,   |eigte  bie  Üteligion  ibre  etarfe. 
Sie  befpracb  0«  nod)  einige  Stunben  lang  mit  ibrem  S^ron» 
folger t  ber  in  biefen  ?Iugenblicfen  Siebte  nie!  @o^n  war*  <5o 
flüyt  auf  feine  Scftuirern  lieg  fte  ffcb  an  ein  ^enfler  rubren, 

um  bie  faire  iuft;  bie  fie  t>on  \%  >er  geliebt  &atte,  noeb  einmal 
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u  geniefen.  Ser  Ja<i  mar  In  $ebel  gebiMt,  un*  Tfrerafla 
cberjte:  „SDao  SBetter  ifi  eben  nicbt  Das  ginftigffe  &u  einer  fo 
ernen  Meife."  SM*  ibr  Buge  bracfc,  fragte  fie:  „einb  bat?  Die 
efcten  eigentlichen  Jobe*j4ge?  "  Auf  Die  Antwort  bee  3tr$te$, 
>aß  bie§  nocfc  nicbt  Die  lefcten  wären,  feuf&te  fte t  „3lun  f* 
näffcn  Die  legten  bennocb  fe&r  ferner  fepn. "  töacb  einem  leb* 
>aften  Äampfe,  Oer  fie  aemaitfam  cmporffemmte,  fanf  fie  ieblo* 
iuf*  SKufcebett  $ur4cf,  unD  3oK?fc  fammelte  nocb  Den  leeren 
paucb  in  einem  JFufle  auf.  (Sie  oerfcbieb  am  29.  gtobembec 
780  flbenbo  gegen  9  Ufjr ,  im  64.  3aj>re  tfcrcö  2iltere  unD  im 
p«  tjrer  SXegterung.  N' 

©roß  if?  Die  Summe  beä  ©Uten  unD  üiif  liefen  f  Da  ff  CT<u 
ia  £bcrefto.  fiiftete.  6ie  mar  eine  merfmürbig*  tyrinjeflln, 
0  fcfcin  ale  fromm,  fo  fromm  altf  moblt&äris,  fo  mo$ltbätig  tU 
oeife«  8Ue  8*«h  ge^&rtc  fie  ;u  Den  tjeben^mikrbigfien  ibre« 
d)lt$t$,  aber  oft  er&ob  fieb  i&r  Sbaracter  Aber  Die  6fdcfe  eine* 
ÜJanne*.  Die  Cntfcbloflenbelt,  momit  fie  naeft  Dem  Jobe  tbretf 
BatevetyreSrbfcbaft  gegen  fo  Diele  Sinfprilcbe  behauptete,  ft|tegan{ 
Europa  in  Staunen,  lieber  {(eintiefe  gurebt  jeigre  fie  fieb  im* 
ner  ergaben ,  bie  Der  34«  Deti  Qiltec ä  an  ibcer  Äbrperfraft 
tagte;  aber  |u  fanauinifeben  Hoffnungen  er&ob  fie  fiefe  letebt 
>epm  Siegeln  Dee  ©lütfä.  3&r  Sefä^leoermigen  mar  fepr  reij* 
>ar,  Sie  liebte  mit  Snntgfeit  unD  bafite  mit  Jpeftigfeit;  Do$ 
r»ar  fie  in  Dem  (Erftern  beftinbiger,  all  in  Dem  Smepten»  <£(tre 
mD  STCacbt  Ratten  für  fie  febt  Diel  iorfenbe*,  unD  fie  mar  fio(| 
luf  ibte  ©ürbe  unD  Die  ©riffe  i&re*  £anfetf.  Sie  meinte  gre u* 
>entbrinen,  menn  fie  babon  fcbrte,  mie  i&re  Jfinber  t»on  afler 
Seit  angebetet  mürben.  Diefer  gamilienfMfr  unD  ibr  (rb(jafre£ 
Scf üf>l  überbaupt,  mar  Urfacfce,  Dag  fie  alle  Surf?™,  mefebe  fie 
>r friegten ,  fflr  if>rc  perfbnlicben  geinDe  biete.  3(jr  lebhafte* 
Temperament  braef)  oft  in  3act) jom ,  Strenge  unD  Unerbittlich 
eit  aus;  aber  fobalD  Diefe  fcfcnellen  Semegungen  por&ber  maren, 
u*te  fie  augenblicflicb  ba*  mieDer  gut  ju  macben,  maß  fie  in 
der  unbauDigen  Aißc  allenfalls  DerDorben  Jatte.  «Kit  S?e# 
rouftfenn  tbat  fie  Siiemanb  Uriredke,  unD  ibte  ©ere^figfeiteliebe 
x?ar  fo  unpartenifcb,  Da§  fie  gemig  i&ren  2lnfprüd>en  entfagt  bat 
i>en  mürbe,  fobalb  man  fie  bon  ibrem  Unrecbt  $Jtte  Überzügen 
cnnni,  foQten  auefc  i&re  Sort^eile  unD  tbre  £l;re  Darunter  gelit* 
en  ^aben. 

tiUma  Tfrert ft*  ifi  biefletebt  baö  grifte  unb  einjige  %tt)$ 
'Diel  in  Der  @efd)td)te  »on  einer  3Konar*ln ,  über  melobe  Die 
Sernunft  unb  Religion  me^r  ©cmalt  bitten,  alä  Der  natflrücbe 
Srieb  eines  flarfen  Temperament  ^  unD  Die  Scbmeicbelepen  Der 
unumfeferanften  ®emalt  3j>r  ©ema^l,  Den  fie  au*  3uneiguu$ 
Km4b!t  b<*tte,  mar  Siner  Der  liebenemdrDigfien  Sftinucr  |u  fei* 
ier  oeit  /  unb  bon  ber  9Jatur  bortreffli(ft  ait^gerilfiet/  bie  Sanft 
iuer  Dame  )u  behaupten.  T?ie  erlaubte  fie  fieb  einen  jmepbeu* 
igen  Slicf  auf  einen  anbern  Segenfianb,  aU  ben  ibr  bie  Rts 
igioit  ju  lieben  gebor.    2lber  i^ie  heftige  9iebe  maebte  Dem  ga< 
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ten  ^ratt3  jurcetlen  eine  bange  (StunDe,  menn  Der  Saraon 
Der  ififrnucbt  Die  Äaiferin  gciffelte.  5^an  roei§  nicht,  rote  t>icl 
9lnla§  £raru  Da<u  gegeben;  aber  matt  fanntc  einige  grauen* 
{immer,  Die  ftcb  atiä  Der  £  tabt  entfernen  mußten,  blog  roetl  Der 
gegen  3eDermann,  unD  befonDet*  gegen  Die  £)amen,  fr&r  &6flb 
aV  Satfee  Denfelbrn  einige  üertcauUdje,  unD  terminlich  gan$ 
unfd)ulDige  tomplimente  gemaebt.  3?acb  feinem  XoDe  entfaate  fte 
aaem  ©enu§  Der  Siebe,  unD  blieb  Dem  ©elübDe,  ibn  ewig  |» 
betrauern,  unoerbrüchlich  treu.  Sie  gieng  feitDcm  immer  fcb»ar| 
unD  obne  allen  Scftmucf. 

Die  Defheicbtfcbe  9Konar$te,  Die  bep  ibrem  SÄegiertingäaw 
tritte  fta>  in  einem  Stankt  Der  €rfd)(affung  befanD/  gemann  um 
ter  ibrem  (Scepter  neue*  geben,  unD  ein  flüchtiger  $Ucf  auf  Die 
neuen  Sinrtätungen  unD  Reformen,  Die  fit  fchuf ,  jelgt  bon  i&< 
ttt  rubmDoßen  SKegententbatigfeit,  eie  errichtete  Den  Staat* 
tat&  für  Die  htlanDifchen  ©efchafffe;  iraebte  Dag  erftc  Urbarii 
um  Aber  ibre  Jeutfcfcen  tyroüinjen  gu  6  tan  De;  Dermin  Der  te  Die 
grojjnDienfce  in  $>bbmen  unD  Oeffreta);  f;ob  tortur,  J&ejrenpro* 
ceffe  unD  3nquifition  auf;  unter  tfügte  Den  Sief  erbau.  Die  (Scbafi 
jud)t ,  Die  SeiDenpflege,  Die  95ienenjucbt ,  Den  Bergbau;  feste 
Diele  SaufenDc  Jeutfcber  Soloniften  im  Q5annat  unD  in  (5aä» 
|ten  an ;  unD  begunfhgte,  &ur  fBermebrung  Der  $eD&lf  erung,  Die 
<&olDatencben-  Sie  lieg  (Janale  graben,  (Straffen  anlegen,  glüffe 
febiffbar  matten/  errichtete  gabrifen,  Jabrmdrfte,  Stutereoen 
unD  eine  Q36rfe;  perbefferte  Daä  9J?unjrt>cfen;  fdjränfre  Den  Suff 
manD,  befonDere  bep  Der  Zzautz,  unD  Da$  (Spiel  ein,  feste  Die 
SoDeeffrafe  auf  Den  3»epfampf ,  bef&rDerte  Die  $ocfenimpfung, 
baute  mehrere  i&tbbtt  unD  gedungen,  unD  legte  £&rfer  ju  £uni 
Derten  an.  Unter  ibr  »urDen  Die  3ftormalf$tt(en  eingeführt, 
£ebr<  unD  €rfir$ung6anflalten  für  SolDatrnfinDer,  für  QBaifen, 
für  bürgerliche  unD  «Delta^e  3RdDd)en,  Stifter  t,  SRiiitar  *  unD 
jfünfrlerafaDemietit  errietet,  unD  Die  gele&rten  (Spulen  unD  Unii 
perfitäten  Derbeffert.  Sie  arbeitete  mit  <£rnft  Daran/  fomobl  eine 
gebtlDetere,  als  ftttlicftere  Generation  |u  feb äffen,  unD  trachte 
Dorjüglicb  über  Äeufcbbeit  unD  Steinzeit  Der  (Sitten.  Patrioten, 
J^elDen/  Staatsmänner  unD  @e(ebrte  murDen  Don  ihr  belobnt 
unD  Dura)  ßenfmable  oerberrlic&t.  I)a$  tfriegrfmefen  erreichte 
tinter  ihr  einen  hoben  SraD  Don  ffioOfornmenbeit  unD  Die  £>efh 
teichifebe  Artillerie  mutbe  eine  Der  furebtbarften  in  (Europa.  £>ie 
Ülrmee,  melcbe  bepm  Slntritte  ibtet  Regierung  etwa  40,000  «mann 
ffarf  gemefeu  mar,   i&tytt  am  (EnDe  Derfeiben  nabe  an  300,000 


DurcbDrungen  Don  Der  ©tebtigfeif  Der  SefHmmung,  Die 
i&r  }uge fallen  mar/  miDmefe  fich  tttsria  Tbercfia  mit  unew 
müDeter  Sbafigfeit  Den  @efcbafften  Der  Regierung  Sie  ftanD, 
Kernt  fte  gefunD  mar,  febr  fr  üb  auf,  gieng  juerfl  in  Da*  3inw 
wer  ibrer  JtinDer,  rooju  fte  Den  CT^lAffei  batte,  unD  erfunDigfe 
fich  nach  aller  9efinDen.  hierauf  arbeitete  fte  mit  Dem  Äaifer 
in  ibrem  31  rbeitos immer  /  e^peDirte  Die  DringenDflm  Sachen  unD 
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n>arf  die  gefieqelfen  ftafefe  Dorc$  Heine  genffer  in  Da*  nährte 

Simmer  auf  euren  Sifcfc/  »o  Die  €>ecretäre  Der  ocrfctjieöenen 
S  tellen  fte  $u  beflimmten  fetten  in  Empfang  nahmen.  jron'cfcen  -  \ 
9  unD  10  Ii f>r  früblfütfte  fte  Kaffee  mit  3£ilcb  t  Den  eine  grau* 
;ofni/  Die  lange  in  il)ren  Dienten  mar/  verfertigte*  Sann  gieng 
fie  in  Die  SEeffe.  $>ep  Dem  £im  unO  £ergefcen  nabm  fte  $ttu 
fcfcrtften  an/  morauf  fie  entmeDer  fogleicfc/  wenn  Die  oaefcc  niefct 
ton  3elang  mar,  oDer  nacb  einigen  Sagen/  Kenn  etfl  irgend 
einer  ©teile  mußte  95eri$t  abgeforDert  meroen,  $ef$eiD  erteilte. 
21m  ipu&ttfcbe  btelt  fie  ft$/  aufler  an  4eremouii*en ;  oDer  öaüa* 
tagen/  nieftt  lange  auf,  3n  ibnm  fäbutfen  9)ufce  erfäien  fie 
gemb&nli*  an  DenS  ^ebttrtetage  Dee  Äaifer*,  tyui  öeroabiö« 
Sie  gan§e  Xaiferlic&e  Samilie  fpeifle  getr&&iUt<$  an  einet  cnnOe« 
Safel  unammen ,  ;u  treuer  auf  Dem  ^anDc  fall  immer  Samen, 
Üftmifter  und  SRilitirperfonen  Pom  erflen  Stange  geigen  murDen. 

3? De  >löo*e  gab  C^erefia  jmep  i  bis  Drer.ma&l  öffentliche 
SIuDieuj,  obne  Sücfficftt  auf  Den  ©tanD  Der  Acetonen.  fjict 
entfaltete  fte  >Mts ,  maß  Die  SRenfcbb«*  Sübi-enDee  bat;  biet 
empfieng  Die  unglucflicbe  2Bitme  Die  SJelobnung  für  Die  Dteuile 
ihres  entfeelten  Srmabltf;  bier  fteQte  fie  iltetnlofe  AinDet  na$  ' , 
ibrem  €5tanDe  balD  im  I&erefiauum/  baiD  be$  Regimentern/  balD 
bei)  jrjoftfeüen  an;  bier  erhielten  SÜiüDcben  »2lue(reuetn  unD  2>er* 
forgungen  für  ibre  fünftigen  Banner  oDer  and) ,  nacb  i&rer  SReU 
gung/  Stellen  in  Äl&itern;  f)ier  berüefte  fie  aber  auefc  Die  ge» 
beutelte  gr&mmigfeit  unD  Die  SJerfcbmenDung  /  gebttüt  in  Da* 
(BemanD  Der  UnföulD»  3u  Diefen  Dem  £l>of)lr()un  gemeinten 
(StunDen  murDen  Unqerecbtiafetten  mieDer  gut  gemacht ;  bier 
jeigte  Die  tfaiferin  alle  3üge  tfcreß  guten  unD  großen  J)cr$en*. 
t  if ö  mar  Die  3ettr  mo  Der  35ürger  Den  Segen  Deö  Jpimmelö  auf 
feine  $eberrfcberin  (jerabflebte/  Dteg  Der  Ott,  Den  fte  felbft  oft 
mit  J branen  in  Den  Singen  Derlieg. 

<Perfonen,  n>ficbe  in  ibrem  nä&ern  Umgange  mar«/  fteOtett 
U>r  Dor,  fo  lange  ©ebore  fbnnten  ibrer  ©efunDbeit  fcbaöen,  un* 
befcfteiDenen  Etagen  mürben  leiten  unD  J&ore  ge&ffnet/  felbft 
auf  i$re  oberften  ©taateDiener  tbnue  Der  23erDad)t  fallen,  al* 
menn  fte  Die  befehle  ibter  Wajcfrdt  niete  treu  genug  erfüllten.  ' 
Sie  lieg  ftcb  DaDtircb  bemegen/  Da6  6ff  entließe  &eb6r  eine  Seit* 
lang  einfließen,  darüber  entftanDen  klagen.  Dvecbtlictje  3>üw 
ger  glaubten/  Dae  Jper|  i^rer  ERegenttn  fep  ibnen  oerfebioffen. 
«eutey  »eicbe  ftcb  obne  5>erDienfl  Diefer  Selegenbeit  beDientettf 
Der  tätigen  ab^ulocfen/  mae  ibren  Übünfcben  gemäfi  n>ar,  ntacfc* 
ten  Carmen  über  Carmen.  SRan  toanDte  ftet)  Da^er  an  Den  J^ot> 
prebiger,  einen  3efuitfn,  meiner  perfpra*,  Diefe  JTlagen  oor  Dm 
-t&ron  $u  bringen»  €r  fanDte/  Dem  ^erfommen  gemdß,  feine 
DreDtgt/  tpelcbe  er  einige  Jage  nad)ber  biclt,  an  Die  Xaiferin- 
Sie,  pon  Der  SXeDlicbffir  unD  SSorftcbtigfett  Dffl  3leOncrf  üben 
Mft«  fanDte  fie  ibm  mit  i^rem  eigenen  geDerjuge  mieDer  jurücf. 
Sie  ?JreDigt  (anDelte  Pon  Den  Vfli^ten  Der  Regenten  gegen  ibre 
^ntert^anen/  unD  folgenDe  Steile  mar  Darin/  mel$*  Oer  XeDner 
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torjftglicb  berauö&ob:  „SBi*  fonnen  $flr(len  erfa&re«,  mal  tfce 
SSölfer  Dricft,  menn  fie  ftcb  aller  Bugen  entjiefcen  unD  hinter 
»njuginglicbe  SKauern  verbergen?  —  Äbnige  Oec  €r#e#  fep& 
Die  Sater  Der  SUmen,  Der  2öitmen  unD  Der  SJaifeni  $4rt  ibre 
klagen  ,  fcelft  i&nen !  ober  legt  eure  Äronen  nicDcr !  ia§t  ibr 
Diefe  <Pflicbt  unerfüllt,  fo  feoD  i&r  untoirDig,  fte  |u  tragen." 
SDiefe  »Ißorte,  mit  SlacbDrucf  gefpro*en,  matten  tiefen  &m 
Drucf  auf  Die  Serfammlung,  Den  tieften  aber  auf  Da*  gute  £er§ 
Der  Äaiferin.  Sie  jerfloß  in  Sbranen  unD  fagte  bepm  J?erau& 
geben:  t,Mt  Xbtlrcn  meine*  ^alafte*  follen  De»  Unglücfii*en 
offen  flehen  ;  i$  will  fte  Don  nun  an  mieDer  felbfr  anböten.  *' 
91m  folgenDen  Jage  famen  Dreo  Der  angefe&enften  ^efutten  |ur 
äaiferin,  um  ftcb  Die  (Erlaubnis  ju  erbitten/  Den  fteDner  jücbn* 
gen  ju  Dorfen*  Die  äaiferin  crmieDertc :  „  €r  bat  Siebte  als 
feine  ScbulDigfeit  gefban;  \d)  tt>erDe  Die  meinige  auefe  tbun. 
£a6t  ibn  in  ftrieDen,  unD  »tffer /  Daß  i(r  mir  für  fein  fceben 
frerantroortli*  f*oD."  (Ein  fo  eDleä,  grojfetf  jperj  mußte  fo  fprei 
eben,  unD  Der  braoe  KeDner  mar  »ertb/  )u  einem  folgen  $ett 
.  }en  ju  fpredjen. 

£l;ere(ia  fannte  überhaupt  faum  ein  gr&fferel  2>ergiiuaen, 
alß  Uuglucf  lieben  ju  helfen/  Spanen  $u  troef nen  unD  fcäusücfec 
Kotl)  ju  linDern.  3(>re  2Bobltbatigfcit  geeng  faf!  bis  {tir  See 
fcbmenDung.  Sie  »er fagte  feiner  Seele/  Die  litt,  i(;ce  Jöüife, 
unD  Dem  ©eringften  t&rer  Untertanen  tfanD  Der  Söeg  offen,  feine 
£ciöen  ju  flagen.  3br  grofle*  4>er§  »ünfebte  3eDen  glürflicfc  |a 
macben  f  unD  unter  Den  gegriffen  oon  ©lücfsgaben  ffanD  Da^ 
©elD  oben  an.  Sie  befd?enfte  mit  ooöen  JpanDen  3f  Der 
ftcb  if;r  flebenD  na&te.  Sie  fanD  eine  mabre  2Boflufi  im  Set* 
febenfen/  unD  menn  fic  Durcb  Die  StaDt  fu&f ,  fo  fam  fie  feine 
f>unDert  ® 4) ritte  meit,  obne  ©efebenfe  ausjutb  eilen.  3b  r  .paus» 
|a(lmeiffer  &atte  i|>r  faß  Siebte  aiß  Meinungen  Don  tllmofen 
»orjulcgen.  gtir  Die  Jffentlicben  Stiftungen  jeigte  fte  ficf>  toirf» 
lieb  als  Äaiferin.  Sie  35ibIiorf;ef ,  Die  g*ulen,  Die  tfcanfew 
unD  Ülrmenbiufer  foffeten  fte  unermeßliche  Summen. 

S£o  Die  Äaiferin  »SerDientie  gemalte,  Da  »ar  fte  aueö  "tab 
mer  bereit,  Diefelben  ju  beiobnen»  Sic  Auffalten ,  Die  fte  gefti» 
tet  iattt,  betra^tete  fie  &fter*  in  Der  3Ja^e,  fa&  auf  ibr  SeOei» 
beu  unD  erfunDigte  ftcb  mit  einer  mutterlicben  Sorgfalt  nacb 
Dem  Ser^alten  unD  Den  95eDilrfni|Ten  Derer ,  Die  auf  Jfoften  Des 
Staate  erjogen  »urDen.  <flnf»  befuebfe  fte  Da^  SaDettenfftft  unö 
fragte  Den  Director:  „  welcher  t»on  meinen  lieben  Sibnen  fä$ct 
ftcb  am  Herten  auf?"  —  {,(Eure  ÜRaje(latf  war  Die  «nttüort, 
fie  fubren  fid)  aüe  gut  auf ;  Der  junge  fSufaffoDicfe  aber  am 
«Diannlicbfien."  £)ie§  fagten  au*  Die  €jrercitienmeiffec  „Scai 
Dor  junger  Dalmatier/  rief  Die  TOonarcbin,  —  aber  icb  mbdbtt 
ibn  festen  fernen ;  ne^me  er  einmabl  Da6  Kapier!"  So  twfrie* 
gerifcb  er  uorfjec  obr  Der  SRonarcbin  ffanD,  fo  majefidcifcb  marD 
fein  Slntli|f  M  er  Dao  Kapier  ergriffen  unD  ftcb  in  $ofitur 
gefegt  j)atter  Da  er  Demi  faff  über  mit  Den  Sieg  Daton  trug. 
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£er  Sieger  erhielt  aon  Der  $?onar$in  ;n?ölf  Sucafeit;  tmb  Da 
fic  in  t>ier$e(m  Sa^en  rrieoer  fam  unD  il)it  Dorrufen  ließ,  fo  bei 
ifugfe  er  fi'cb  fleinmüt&ig  unD  gitterte.  SacfcelnD  fagte  Die  iD?o# 
nar<$in:  /fJpat  et  etroa  Daß  ©eiD  Derfpielt  oDer  roo  $at  erV?" 
rjft  &abe  cß  meinem  Sater  gefdjitft,"  antwortete  er  befcfceioen* 
jUiferin:  9Ber  ift  Denn  fein  Sater?  Sufafioot;t)  :  Wein  Sätet 
toax  2ieutenant/  5at  refignirt/  unD  lebt  nun  ebne  tyenfton  fefoe 
fiinmerltcb  in  Öalmatten;  i et)  glaubte  uon  Der  ©naDe  (Eurer 
tKajeffat  feinen  beffern  ©ebräueb  machen  ju  tonnen/  als  menn 
leb  meine»  armen  Sater  unterste.  Äaiferin  :  (£*Dler  Änabe!  — 
ne&rae  et  $inte,  $tbn  unD  Rapier,  unD  fcfcreibe  er: 

„Siebßer  Sater, 
£)en  9Mef,  Den  i*  3&nen  r)ter  fcfcreibe,  Dicttrf  mir  Die 
Saiferin.  Weine  2luffuf;runci/  mein  Sleiß,  unD  befonDerß  meine 
fmolidje  Jiebe  gegen  Den  armen  Safcr  $aben  Der  ifatferin  fo 
trebl  gefallen/  Daß  Der  Jjerr  Sater  üon  Diefer  ötunDe  an  eine 
jabrlicfee  ^enfion  oon  200  ©ulDen  befommen  mirD  /  unD  ich  fo 
eben  roteDer  ein  Seffent  oon  24  öueaten  erhalte**' 

£>ie  wo&ltfjdtige  ©eftnnung  Der  ffatferin  mar  fo  allgemein 
Mannt/  Daß  fte  immer  unD  t>on  allen  leiten  veranlagt  roarD; 
Ülmofen  außjufpeuDcn.  2lber  uu;al)liae  Sftabl  murDe  if>re  ©iite 
gemißbraucfjt/  unD  nieDrigDenfenDe,  boshafte  unD  &euct>lerifcf)e 
3Renfd)en  eigneten  fief)  Daß  ju,  maß  Dem  wabr&aft  Firmen  unD 
Slot&letDenDen  jum  Sfoeil  entjogen  murDe.  £aß  müßige  @t*ftn# 
Dt!/  ©affenjungen/  HeDerlicfce  kirnen /  unberfcf)dmre  SDfcnfcfcen, 
wektje  mit  Den  gefunDeften  ©lieDern  ffrüppel,  33ucflid)te  unD 
$refr)afte  jeDer  &rt  tiaebdfffen ,  lauerten  an  allen  ©aflfcnecfen, 
trenn  fie  außfu&r.  Sic  vcvfdynclltc  f  fo  nannte  man  eo  in 
en,  1  at>rlict>  mer)r  Öucaten  für  Diefen  51bfc&aum  Der  OTenfcften, 
al*  mancher  OTonarcf)  jur  95elot)nung  Deß  gealterten  SerDienfteä 
fcertoenDet.  9iu(Ter  Dem  IiucatenfcfcnelJen  gab  ed  noef)  einen 
pepten  Salitfman,  Durcf)  melcben  ftd)  anDcre  Jpungrige  ir)rc  Ja* 
fei  Decfen  ließen ;  er  ()ieß  Der  ifammerbeufeL  üüiaudjcr  SBürDtge 
erhielt  jmar  auch  aus  Dcmfelben  Unterjlü^ung;  aber  Die  unoer* 
dmten  £eud)!er,  Sttüffigganger  unD  Sartüffe  murDen  Doch  am 
elften  auß  Demfelben  gemiftet.  (£0  Mancher,  Der  feinen  grofi 
feu  Slmtsgefjalt  oerpraßre  unD  fid)  mit  (Sd)ulDen  beluD,  jog  uns 
ter  Dem  Scfcufjc  einer  Äoffcfcür^e  reiefcc  Unterftütjungep  aus  Dem 
tfaramerbeutel;  fo  manche  anDere  Slngefteflte  mußten  Durcb  Die 
rechte  55enü(jung  Der  (Schliche  ju  ibren  ^SefolDungen  iabriiebe 
dalagen  auo  Demfelben  ju  erhalten.  Siele  SBeiber  erbetteltet! 
f:d>f  befonDerÖ  jur  3eit  Der  Ä^maugerfctjaft/  monatliche  ?ab* 
fingen,  manefce  Wdnner  bep  Dem  SoDe  itrer  Sßetber  oDer  Äin# 
Det  Die  55egr4bni§fof?en  unD  Die  ^eja^lungen  Der  3lpot()efe  aut 
uemfelben.  Segen  Die  SBitmen,  befonDerß  Die  Dom  ÜtDel;  rrac 
Ibcrcjtc  torjugltct  freigebig.  Sie  gab  eine  ungeheuere  SBeitgc 
^enponen  )u  6000  ©ulDen;  unD  unter  Denen/  melche  fo  anfe^n# 
iiete  ^enfiotieu  genoffen,  maren  Diele  Citroen  t>on  £>berf}eti/ 
^)oftit^en  unD  Dergleichen  me$t.   ffljeil  fic  auf  Jpo^eit  tielt,  fo 
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moUtc  fie,  Dag  3föermdnn  feinet  ©e&urt  itnD  feinem  ©tanta 

gtma§  leben  foüte. 

£*  ifl  ein  UnqCQcf  für  Die  3Renf4)f)eif ,  Dag  aueft  Dk  gel 
rin£if!eu  £$ma$beircn  Der  Regenten  auf  Daß  <8l4cf  ir)cer  <£ta4; 
tctH  (nnflufc  bafafn  tonnen/  unD  Dag  oft  Die  fhinffen  sPeno,:ai; 
gebreefcen  Die  größten  pölitifcfcen  3R4ngcl  finD»  Unter  Der  ^ia 
gicrung  einer  fo  guten  ftürjlin  taue  Da*  SerDienft  nic()t  Dorbenf 
Die  tugenD  nidjt  geDrüdt  tbcrDen,  Dd8  taflet  nlcbt  trtumpbtrca 
Tolleiu  UnD  Do*  mar  Das  oft  Der  Jall/  fo  fcfjc  an*  <Efccrc|u: 
jeCc  Ungeve&fMfiir  oerabfebeufe,  Die  fie  fannte.  Slber  bep  Den 
Dielen  tfenntnifFen  #  Die  (Je  befaß f  fehlte  es  i^r  an  fenet,  n>el<b* 
unter  allen  |um  gieren  Die  noibtvenDicjtle  Mt,  nämlicfc  an  Der 
roabren  Kennftith  ^er  lTltn[d)cn.  Sie  marD,  nacb  Der  ebe* 
mäßigen  eemebnbeit  i&rcc  Kaufes ,  im  ©unjl  Der  £o&ett  er|W 
gen,  mobiircb  fie  nie -mit  i&rem  »lief  in  Die  SJec&altntflfe  Zrt 
bürgerlichen -ieben*#  in  pie  Singelegen  bitten  Der  untern  Stttfc 
daffen,  unD  in  Datf  mabre  3nfere(fe  Der  Nation  einbringen 
tonnte.  3bre  ganje  (Erhebung  mar  Daju  angelegt ,  fie  Den  faU 
feben  SSerfreHungen  Der  6cfcmel<$ler>  Den  S&etrfigereflen  Der  tyfap 
fen  unD  Den  SSonntbcilen  $rei$  &u  geben/  meiere  Die  5t Delicfcca 
unD  ?ürgerlieben,  bie  »Priefler  unD  tat)tn,  jü  mefentli*  feerfftie* 
Denen  QKenfcbenarren  macben.  (Scbmeic&ler  unD  Pfaffen  t?eriew 
teten  fte  ju  ©emaUtbatigfeiten,  Die  ibr  Jper^  perabfebeut  (aben 
rrürDe,  metin  fte  Diefelben  im  reebten  Siebte  gefefcen  j)ätte.  3bre 
Staatefunfl,  mabrfßeinlicb  eine  Ausgeburt  ifcree  &öcbftroo&Jmcl: 
lenDert  gertene*  Dem  aber  feine  über  Die  Uebel  Der  *on  3ugeub 

ran  eingeprägten  93oruct&eile  erbabene  Vernunft  |ur  Seite  flanb/ 
febien  auf  Diefem  (BninDfafcc  ju  berufen:  i,3Ra$e  Dein  Soll 
glucflicb!  unD  Du  mttft  eo  gldcf'icb  maßen/  menn  Du  es  an* 
Deinem  üDifaen  Reiße  in  Dag  i>immlifcce  einfa^rfl. "  Sat^ 
fte  nißt  foiuo&l  auf  Ja^igfeit  unD  iffioralitat,  all  bielmefcr  auf 

Religion  l&rer  StaateDiener  fa[> ;  Dal>er  fo  manche  ungeeeßte 
^anDlnngen  gegen  ibre  nißt  Äatbolifcbcn  Untertanen ;  Dabr  > 
tbre  übertriebene  Slduung,   tyee  oft  blinDe  Eingebung  an  Den 

t  (Elcru*-*  al6  Da*  SBerfjeug  Der  SluefpenDung  übericDifßer  U5ab<n, 

,  aW  Den  Seiter  jum  Gimmel;  Da&er  tbre  ©naDeubejeigungen  ge; 

.  gen  Diejenigen,  melße  Dae  SemanD  Der  Sieligtofttät  um  fii$  man 
fen;   bafcer  ij)t.e  üerfßmenDerifßcn  Gnadenbezeigungen  gegen 

.  Diejenigen*  t»eldt>e  bon  ©eiflltßen  ibr  jhc  ©naDe  maren  empfo^ 

;ien.  tx>orDea ;  Da{>er  enDlicb  fo  Diele  SSerfu^e,  Die  3ItßifacfroU> 


LtUtittir  fcbVinbciligtn  ^etrAgem  unD  anDicbtigen   

.niton*«rt#  Die  fromme  jfatfertn  411  berütfen/  unD  fie  fetfifr 
Iffl  ^aingelu  |u  oerleit^n.    Ctnlge  oorne&me  Caraen,  pon 
(1.ÄfqAeritijr#  5.a<tei?#  in  aKanneperfoiien  berfleiDeti  bep  finec 
frebmaurer/oge  m  Die'  aufnähme  angefügt  unD  n^aren  bep  Der 
Wuuq  tthfcMrqnOcn.   iie 'tttmetblia  r;ijte  'i^ce  So«fu*L 
irttnSttn  De^nT5tfomauretorDert  Der  ÄaifeHa  In ;  einem  ft  wtu 


ttn  fiepte  unD  fo  nacf>t(jellig  fflr  t>ic  5HcIUcou  borjnfpteqeln/ 
4ie[e  unter  Der  Slnfü&ruug  eines  Oforrtlie'utenants  tfüraf* 
abfenDrte/  um  eine  Der  jjauptlogen  511  jerfi&ren.  Da  aber 
öbcrfrlieutenant  Dietcfcßfürftcn,  fremDe  fficfanDte  unD  mehrere 
Tonen  pom  erßen  Stange  in  Der  Soge  fanö/  fo  führte  er  nur/ 
l  Ooct)  feinen  Auftrag  $u  erfüllen  /  einige  bürgerliche  Sftitgliei 
r  als  ©efangene  mit  jict)  fort/  welcfcc  aucQ  wieDer  in  grenfjeit 
fejt  murDen;  Dod)  oerbot  tl;crcj?a  Den  fernem  5efu$  Der 
—  9Son  einem  jroepten  OrDen/  Der  jtcfc  Die$rADerfc$aft 
wa&ren  Äreuj*  unD  ®ternorDeuä  nannte ,  murDe  ibc  ni$t 
iia.ee  t>iel  23ofes  gefagt.  Diefe  SSruDerfcfoafo  Deren  93or(le&er 
J&eop&iluS/  pon  (Softes  SnaDen  »Siceroi  nou  Der  mitten 
icbitqen  SBonarcfcie;  nannte/  foQte  in  i&ren  geheimen  3ufam* 
rnf untren  aUerlep  abergldubifcfte/  mit  Der  ($rifiU$en  Religion 
rmenDe  unD  Dem  2Bo&ie  Des  ctaats  nachteilige  Dinge  vcu 
inDeln.  Der  @raf  Don  (Schlief  murDe  jur  Unterfucbung  Diefer 
>e  abgefdjicft.  Sr  fanD  fte  aus  feefcs  ^erfonen  betfe&enD, 
iD  als  tyren  3mecf  —  Die  unfelige  KolDmacberen.  günf  Die« 
6lieDer  wurDcn  gefangen  genommen  unD  naefc  2Jerjict)t(eijiuncj 
if  t&re  DerDerblicfce  Äunfl  entlaffeii/  Der  fec$f?e  Oatte  fiel)  Dur$ 
gluckt  Der  ©efangenne&mung  entjogen. 
$eo  einem  unbeDeutenDen  ÖufftanDe  Der  dauern  in  einigen 
i&mifc&en  Greifen  wollte  Der  Äaifer  Jofepb  Den  2Beg  Der 
he  einklagen.  Gr  fannte  Die  wafcre  Sage  Diefer  armen  ©da* 
/  Die  felbft  niefct  mußten/  was  fte  wollten/  unD  bieg  uom 
Inger  herumgetrieben  wurDcn.  9Ran  fonnte  ijjnen  5Benig  merjr 
laß  legen/  als  Daß  f;e  einige  Saronen  au*  Den  Selten  g« 
|t  batren.  Die  2Bciber  Der  $&(mtfcben  (f Delleure  *ermocf)ten 
nt  einigen  geborgten  grauen  Die  Äalferin  bafyin,  Daß  man 
floaten  gegen  Die  fogenannten  SXebeQen  anriefen  lieg/  unD  Dag 
le  alä  £oc$Dfrvatf)cr  aufgebangt  murDen  /  Die  im  ÖrunDe 
W,  als  Opfer  ifcres  Jjuiwers  waren.  €ä  mar  um  Die  3eit 
befannten  Sftigja&re  (1771  unD  1772) ,  wo  fufi  eine  Jfceue* 
mg  über  gant  Suropa  ausbreitete/  Die  befonDers  in  Dem  fo  ge* 
teiOeceicfcen  3>4&mcn  eine  fcfjrerflictjc  Hungersnöte  veranlaßt  (at* 
Der  Äaifer  wußte,  Daß  Der  Seift  Der  ©ürerbeff^er /  befon* 
Der  Pfaffen/  Die  pornef)mf?e  Urfacfce  Diefer  J[)ungeränot& 
ir.  Um  Das  Scfcitffal  feiner  356&men  \\x  erleichtern/  Drang  er 
*  Die  2luft)ebung  Der  ?eibeigenfc&aft ;  allein  Die  <ünf>&ng(ic$fett 
tec  2Rutter  an  Den  SlDel  wiDerfefcre  ftd)  Diefem  fceilfamen  <£nu 
Sie  glaubte  gegen  för  ©ewiffen  ju  fcanDeto/  menn  Dureft 
Süsfü&rung  Deffelben  ein  fletner  £(>eil  i&rer  Untert&anen  nur 
Jtteinfie  Don  feinem  Sinfommen  Deriieren  fodte,  unD  beDactjte 
■t*tf  Daß  Der  QlDel  unD  Die  Pfaffen  Den  3d)meiß  unD  bat 
Zlut  fo  vieler  taufenD  i^rev  Untertanen  in  SRuffiggang  btu 
Zweigten. 

y  weniger  Da^  Sluge  Der  9Konarctin  i^re  meitlauftige 
ffitnarebie  umfaffen  fonnte,  um  fo  bfter  wurDen  in  Der  $ernc 
icn  raubfuc^cigen  Satrapen/  Unßcrect)tigfeiten  verübt/  Die  fte 
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enrroeDcr  c^ar  nidjt,  oDee  nur  feflt  un*oflfomm*n  fettneU  fcrnfe. 
3n  feiner  ifjrer  sproDlnjcn  n>ar  Dle§  mefc«  Der  $afl>  ale  im  Q*aw 
nat-  ©l«  fcatte  Dem  ©eneral  £ngel*ftofen  Die  SIDmtniftcation 
iHefe*  fcanDe*  aufgetragen,  mit  l>et  frepen  SoUmacftt,  aOc  <Sffefc 


Un  tu  befc&en.  (Engclcbofen  mad)fe  $wei)  feiner  Sioreebefrienteu 
ui  $ätben  unD  einen  jum  Jjofratfle/  andere  511  San^IHfren. 
SDiefc  Äinoer  De*  ©fücfs  benähten  Dtefe^  fo  gut/    Dag  fle  brn 


bem  SlufmanDe  De*  2ßo$(leben*  nocD  groffe  SCeicbt^ümec  fam* 
Hielten.  6ie  t>erfct)langen  Die  Staffln  fte  Der  gurilin/  roelcfce  Jd£rf 
fub  Summen  wir  $ef?reltung  Der  öffentlichen  31u*gaben  in  Da< 
8$annat  fenDca  mußte;  fte  trieben  Den  Jpolj&anDel  in  Der  fyrtttim; 
ie  gruben  $ergmerfe,  bauten  JpAufer/  legten  ©arten  an,  «Hües  für 
fr.  tr,u>  Der  SVmobner  Dc6  95annattf,  Der  arme  ÜBaüadber  muSte 
|tir  greine  Die  Arbeit  tbum  ©ie  unD  ibre  Dienerfdjaft  Durcftfirti 
jen  Da*  2anD,  fo  oft  efS  ibnen  gefiel;  SSagen,  >J)ferDe  unD  ün* 
terjjait  mugfen  Die  ©orffefraften  liefern*  6i*  cmrfienqen  Die 
©erflütungen  für  Den  an  Daß  gj?tlit4r  abgelieferten  2Kunt>Dorrafb 
iinD  Die  übrigen  SSeDurfniffe;  aber  Der  Untertan,  weichem  Die 
©eialjhing  beftimmt  mar,  empfang  fo  Diel/  als  <fttc$tö*  3$re 
6chanDli*fett  gieng  fo  meit,  Dag,  Da  Die  «ffiaHatfjen  2cibeigene 
Der  Jfrone  waren,  fie  Dem  erffeft  SPauer,  »d*er  30  ©ulDen  ers 
legte,  jcDe*  Bauerngut,  Dag  er  terlangte,  übergaben  unD  Den 
W^b«iqeu  3nbatter  mit  ©eib  unD  jfinDcrn  auö  Dem  Scftgt&arae 
fcetfagten.  Vk\\$  Diefem  2lUcn  mirD  tß  begreiflich,  mir  jeDer  gleif 
fcrfticft,  Der  Sfcfetbau  unD  Die  S*et>&lfernng  ge&emmt,  jebe  Stn&ang* 
Iicfcf elf  an  bat  SBaterlanD  tccnictjrer,  Neigung  jum  SRaubett  unD 
lur  Empörung  erregt  roerDen  mugte, 

€c  genügte  aber  Den  faubern  SanDeepcrmaftern  nt*r,  ibtt 
JRdrbarei)  fo  roelt  getrieben  $u  ()aben;  fle  DerlauraDefeti  Die  ff  im 
too$uet'  De*  SJannatö  au$  bep  i&rer  Sttonarcbtn,  ttaljtcn  Die 
xSdnilb  De*  fc&lecbten  3uftanDe*  uon  ff*  auf  Die  <Simpo&ner  uuD 
frnf  Die  febteebte  25ef<ta(fen&eit  De*  SJöDen*,  melier  Docfc  $&d>|l 
ergiebig' fcef^ulDfgten  fle  De*  Rebeüionägeiliee,  Der  £al*ftar* 
Hg(rit/JWr  ÄerrJi^ereil,  De*  gBüfFiggange*,  Der  gaulbeit  unD  jei 
De*  i0Vtt::'  {i(Sit  liegen  Da^  Älaggefc()re>  Der  35eDr4ngten  nie 
W  itt  Den  Ö^rett  Derj  eDlen  gürftin  gelangen.  guDltcO  fanDen 
bo4  bie  ^Unglücfllchen  einen  greunD/  Der  ibr  Vertreter  n>urDef 
SttD  $tn,  iSronprinten  3of*Pb  mit  i^rer  fage  unD  mit  Den 
©tyanDlicfcfeitert  "Der  5lDniini(?ration  befannt  machte.  2)ie  jfai» 
lrttc$en  keltern  Batten  Damablö  befcftloffen/  i^ren  erffgebornen 
trtnjen  irine  befe^renDe  Keife  antreten  ;u  laflen.  Der  ^«»1 
thijj  Vor/  feine  erffe  Seife  DurcD  Ungarn  ju  machen,  unD  tu 
lieft  W€rtanbnfß  Da^u.  €r  eilte  nacb  Dem  ©annat,  über* 
ttfj*fe  We  ©atrapen,  e$c  fie  e^  a6ne/enr  luD  aQe  Untertanen/ 
Ä)ekbe  gegrünDefe  Hrfa*e  jum  Äfagen  |u  baben  glaubten  r  oor 
fi*  unD  fanb,  Dag  Die  ?anDe*Dim>al<ung  ßcD  unglaublicher  Ceti 
Jre^en  fctulDrg  gemalt  batte.  €r  fc&ilDerte  feiner  gRutrer  Die 
Jage  Der  Singe  unD  er&ielt  Don  Der  (EDlen  leicht  Die  Srlaubnig, 
9!öe#  «aniuorDnen,  tt>a$  ju«  »errtlgun^  Der  alten  Uebel  unD  jnt 
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$egrAnfrun§  De*  Dauerhaften  ?Bt>&«  0*r  Untertanen  not&ig 
wäre-.  SDie  alte  HDmiuiifration  »urDe  cafffrt,  Öraf  jflarp  an 
Die  <3pi$e  Oer  neuen  gefeftt,  Die  £eibeigenfcftaff  aufgefeoben,  je* 
Dem  Sauer  fein  befeffenee  Sut  als  <£tgent&um  unentgeltich  über« 
laffen,  jcDem  Siebter  eine  Sleuertabeße  jur  SXegulirung  Der  2Jb* 
gaben,  unb  Die  gro&nen  an  Den  ©feuern  ab|urccf)tfen  befohlen, 
unD  DererDnet,  Daß  3eDer,  welker  in  &ffentlie$ett  Sefcfeafften 
SJorfpann  gefcraucfct,  Dafür  SSiflctte  auäffeßen  foße,  mel^e  bepra 
Abtragen  Der  Steuern  Don  Dem  Seftyer  anftatt  baaren  SelDe* 
angenommen  rcerDen  foljten.  60  n>urDe  fe^(!  Der  3Bigiicbfeit 
funftiger  5>eDrürfungen  porgebeugf. 

<Stf  gereift  tt>erefiett  |um  unterblieben  SRu&me,  Daß  i&r 
Die  unbeßodjene  ®efd)i*te  Das  3eu0n'^  8ie&*/  ff«  l>abc  mit  ©ei 
rougtfepn  nie  Unrecfct  gei&an,  Söas  ij>r  SerftanD  alt  gut  en 
fannte/  Dag  mar  fie  immer  }ti  tfum  bereit;  aber  gu  bef  lagen  • 
ivar  tif  Da§  i&r  juitf  Oeftern  Durch  t»fid>tt>4fer ,  jfammerfrdui 
lein  unD  Jpoffcferanjen  Der  reefete  Seftcfttepunce  perröeft  tburDe. 
£>tf  €rfrern  befonDere  fhfteten  »iel  $6fe*  unD  perfolgten  3»ccfe, 
Die  Dae  SBo&l  Dee  SanDe*  niebt  befirDerten.  (Sie  leiteten  Die 
Jcbrnmigfeit  Der  guten  prflin  jur  SStgotferie  unD  ju  eitfer  ge* 
mtffVn  UnDnlDfamfeif  gegen  Die  tyroteffanten ;  Dafcer  auep  Dtefe 
unter  i&rer  SXrgicrung  na#  Siebenbürgen  perroiefen  tfurDen  unD 
Diele  anDere  £eDnkfungen  erfuhren,  Cogar  Die  <Prerefrantett 
in  Ungarn;  melcfee  alte  «Privilegien  für  ijjre  Religionftrep&eit  auf* 
(umeifen  Ratten;  tpurDen  Durcfe  Die  Äaifertn  bci>  i&een  tpieDew 
tto&Iten  Älagen  über  Skeintrdcbtigung  «(wr  Kecftfe  urD  über  en 
littene  35eDrikcfungen  t>on  Der  £at£ol!fcbeit  Seiflücfefeit  nur  mit 
iccren  SJertrbffungen  btnge&alteit.  firfl  fpat  erbielten  unter  ifjr 
ßrotelfanten  aud)  auf  Oeftreicfeifc&en  Untuctfiraicn  Die  Aceton 
vurDe.  dagegen  gab  fit  Dod)  au  et)  manefee  auf  Seligton  3$e$ie* 
hing  habenDc  SScrorpnung,  meiere  feine  blinDe  SSorliebe  für  Daö 
£erfommen,  fonDern  eben  foroo&f  3Rtnfcbiicf)fett,  ale  Ötaatöflug» 
>cit  Der  nett).  60  gebot  fit,  Daß  SRiemanD,  ojjtte  ^enftimmnng 
>er  bürgerlichen  Obrlgfeif,  tpegen  tfefcerep  oDer  anDerer  Ur fachen 
mit  Dem  Xirdfeenbann  belegt  trerDen  feilte,  perbot  in  Ungarn  Da* 
gegraben  Der  SoDten  in  Den  JFircfjen  unD  inner&afb  Der  SXing* 
mauern  Der  StäDte,  beftirfte  bepm  $ap(l  Dad  5ibf* äffen  Pielec 
vinertagcf  perbot  Die  $erme$rung  Der  geift lieben  @Ater;  (06 
überfruffige  Jflblter  unb-  sgaflfabrten  auf  unD  gemixte  Den 
Dett;  ©ricefcen  unD  Unitariern  Soleranj.  Ueberbaupt  fielen  in 
hrc  Regierung  miebfige  5SerinDerunaen  in  Der  X&mifdjen  ifirebe; 
vo^in  a ueb  Die  ^lufbebung  Des  JefuitcrorDene  gefebrt/  in  meiere 
|e  ebenfalls  ipißiate.  &  ift  noefe  )um  ©efeiug  |U  bewerfen, 
■  aö  fte  feinen  ^eiillicfeen  je  |ur  SBArOe  eine?  (StaatstatW  ha 
'brttxte,  weil  Diefer  Durcfeauö  niefet  in  Den  Staatsrat^  gebort. 
^>4tte  fit  Doc^  Diefe  fi*  felbß  Dorgefcfeciebene  JHegel  |um  Sjauti', 
fiatut  fir  aQe  i^re  5Ra*folger  erhoben ! 

€ft  htwtt  Cberrfla  oc«  töron  ralt  Drm  froren  25e»u(fo 
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fepn  bcrlafftn,  ba*  ©ute  nl*t  Mo§  gemoflt,  fonbet»  aud>  mit 
reoli*em  £er$en  get&an  $u  ^abeit/  fo  xotit  fit  c6  erfannte.  3&r 
Slnbenfen  bleibe  4m  ©egen! 

©er  5falfrrl.£6«igltd>e  geheime  3Ut$,  grep&err  t»on  Kranbau, 
$at  cbronolpgrfcfte  Öata  jur  ©efdjicfcte  btefer  in  me&rerem  Serra*t 
fra&r&aft  groffett  grau  gcfammelt*  wenn  biefe  ein(f  befannt  toüu 
ben  ,  Dann  n>irb  mau  ii  etfl  übetfe&en ,  was  ße  flUeä  für  Den 
Innern  glor  tf>rcr  £anber  getfyan,  rote  unfäajict)  t>tel  ©utes  fte 
gemitft  bat. 

€.  «atir^  £eben$gema&lbe,  tl.  6.  ©♦  146. 

€f>e une,  Sari  ^einrieb;  Stectoe  |u  93riect,  geboren  am  5« 
Januar  1707  ju  Steberborf  im  2üneburgif*en :  fein  Safer/ 
£>«rticl  gafpar  £l;cunc,  mar  Oafelbß  $af?or  €r  flubierte  ju 
J&alle,  tüo  er  im  1729  ein  Vc&vec  beä  tyabaa,  oginms  würbe, 
^m  3.  1734  erhielt  er  Da?  £onrectorat ,  iinb  1736  Dag  SUctorat 
$u  Sorau.  Sott  ba  fam  er  1747  na*  $$tiegf  unb  rourbe  am 
7*  iHugufl  itiff  all  irr.  Cr  erlebte  hier  im  3*  1764  baß  2ooj4&rige  ©e* 
ba*tni§  Dcb  am  ffipmnafrum  gelegten  erften  ©runbffetne  t  ottb  am 
10.  Wugufi  1769  bae  jwepte  gtojfe  3uMf*ß  *>on  beffen  (Ein* 
n>ei(jung.  SRit  Meiern  Slufcen  franb  er  biefem  SRufeuftl  bW  in 
fein  1771  erfolgte*  (fnbe  oor. 
-  6eine  oor$ügli*eren  <5*riften  fmbt 

genelon'ä  ÖefprA*e  oon  ber  Screbtfamfcit.  9fo*  bem  Statu. 

SjClUt  f  »734.   8«  Disquifitio  philologico  -  ubilofophic*  ae 

Quinquertionibus  litterariis.  Halae,  1734.  —  Progr.  de  Aonto 
Falcario    Verulano  ,    Sorav.   Lufat.  1734.  ~   Vtogt.  ber 

grep&eit  unter  ben  Sefefceti.  (Ebenbaf.  1736.  —  Progr,  de  So- 

Joni*  fententia:  Nemo  ante  obitum  beatum  vocari  pofle. 
Ibid.  I737#  —    Progr.  de  typograpbiae  in  rem  ebrifüanam 

meritis  et  peccatis.  Ibid.  1740.  —  Born  n4öli*en  (Bebra  u* 
Jeutf*er  @*riften  ju  meiern  Uebung  ber  £atetnif*en  Spraye/ 
1741,   Ste&t  au*  in  Siebermann'ä  Act.  fcholaft.        I,  £b- 

3.  S.  ^64.  fg.  —  Pr#  de  Maffilia  elegantiae  et  probitatit  fede 

atque  Magiftia,  1742.  —  £>te  jum  fcienft  be*  Jjeiltgt&um*  £oIj< 
bauenbe  unb  2öaffertragenbe  ©ibeonitet,  ober  nüeUcfter  ©e? 
brau*  ber  Reiben  bep  ben  g^rijlen,  au0  bem  (Engl,  be*  3lalp& 
SBenning^  dberfe$tf  Sorau  *742.  3(t  au*  «tebetmann^ 
ongef.  5B.  55o.  V.  2.  S.  122  fg.  einverleibt.  —  Der  2Beg 
§ur  wabren  @lucffeligfeit,  ober  ber  gebffnete  Gimmel,  au 6  bem 
Cngl.  be*  Kalpb  ^enning's.  (Ebenbaf.  1749-  —  Jf«W 
li^lung  oon  bem  gloriofen  Söcfjuge  ber  ©rieben  auö  Elften  in 
i&r  Saterlanbr  unter  Slnfü^rung  Dee  Scnop^on.  Sbenbaf»  1745. 
3(1  au*  in  J)r.  8if*er*^  Dnftioat.  litterar.  Lulatic.  eingerürfr. 
—  progr.  2Bie  man  eine  jebe  €ubif*e  3*(1  6  3*ff«rn  auf  < 
Jb6*tie  Die  ^urjel  of>ne  SXeAnttng  unfehlbar  finbett  f6nne. 

(Ebenbaf.  174^.  Progr.  quo  Mordocbaeus  f  Hamani  cultuor 
a  Hege  decretum  negans,  a  crimine  arrogantiae  et  pertinaciai 
liberatur.  Sotae  1747.  4«  —   Pr.  de  «o,  quod  Perfarum  U 
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ertueandit  Ingenui«  inftitufa  eammenHat.  Pregae  1747.  «r-  De 
prifcis  quorundam  Barbarorum  laltationibus  bellicis,  1748-  ™" 

Siebe  Don  Dem  Qittfidben  in  Der  ge&eüigten  jpetfon  6t«  9)?aje< 
ftät  Dee  Äbnig*  gtie&tict)  II.  *>on  ^rcujTen  an  er.  >3Raj.  3Ra# 
menefefle,  1750.  4»  SBfeder  aufgelegt  in  bemfeloen  ^a&re,  — 

Progr.  quo  probatur,  cultum  Hamani  a  Rege  decretum,  a  Mor- 
floehaeo  vero  eidem  denegatum ,  non  fuifie  religio' um  et  ldo- 

lolarrirum,  1750«  —  Seroinftiger  ©ebraueft  Oer  gr(>re  bon  De« 
5>egwffcn/  eine  EinfabungaWtift,  i7.>3-  Nu*  in  J^ofmanti'* 
<5cfclef.  Sammlung  fleiftet  ©Triften/  ?g.  H.  «.  267  —  384-  — 

lfr#  quo  probatur:  fenfum  communem,  nulla  inftitutionc  rau- 
niuiui,  ad  rectum  reruin  omni  um  dijudicationem  noo  fuffi- 
cere,  1762.  —  Pr.  Memoria  luauguratiotiis  Gymuaßi  Rcgii 
Bregenßs  ante  ducentos  annoi  etc.  Breg.  ^769.  4.    ®ttfyt  audfc 

Im  ®epäcbtni§  unt>  3ube(Wr.  tiefe*  ©nmnaf.  k.  6.  3— 24.  — 

Oratio  faecularis  in  Iubil.  fecundo  Gymnaf.  Reg,  Biegend  Ibid. 

1765-  Ctefct  ebenbaf.  ©•  25  —  34. 

©•  S^arbt'8  aJretfbötetologte  öeö  €bangeltWen  <5*(efientf, 

2-  6.  121. 

£i;?nutit,  WUipp  Srtift/  t>ott  4agelflem>  ein  trefft}* 
£Hlotienma$iet. 

Sr  maro  1657  iu  Augsburg  geboren,  fruit  fW  1703  eine 
3ettlang  in  Setiin  auf,  gieng  mieöer  nad)  feinet  SBatcrtfabt  du# 
rief,  unb  ftatb  Dafelbfl  1726« 

&  <paul  ton  Stetten  JJunfbSerpeti**  unb  £anbwerKge* 
Wtyte  bet  9lel<Wf?gbt  $ng*butg ,  ®.  512.  331.  363,  öij..  640* 

*  •  m  * 

t$om<*ftU0/  g&tifHan,  Doctor  brr  ?ic<*trr  iT&«ia[icf>  Dreufffr 
Wer  geheimer  Mat{>,  erftet  ^tofeffot  Des  $Xe*t$,  £)irrctor  Der 
SlfaDemie  /  unb  Decan  Oet  3uriirenfacultät  |u  Jpafle,  <2iner  Der 
t&atigflen  unb  gltltflWften  SSefirbetet  bet  allgemeine*!!  p&ilofo* 
p&ifcten  2}ufflarung  feinet  3ät. 

<£t  mutbe  am  etilen  Sage  be$  3.  1655  jp  £eip$ig  geboten  t 
unb  war  bet  <§o(n  De*  fo  gearteten  »frofeffor«  bet  vJM;Uofov>t>ic, 
^acob  tl?onn:}ui0/  Den  bie  ©elebtteu  nur  Qav\x<*aio\>  tipnnfen/ 
n>et$en  ipit  auefc  ali  Den  Petbfcnteßen  bebtet  geibnii>"ö  fennen,  €t 
flammte  auf)  einet  qltabelicfcen  ®4d)fi(cben  gamtlie  Tbonn:*  ab/ 
»elc^e  etliche  &unbert  3a&re  &tnbutd)  bie  Sutergürer  JtoWew 
ieut  unb  SBiebetebetg  erbljctj  befeffen,  unb  fict)  fomo&l  Dureft 

anfe&nlicfeften  ^)of*  ©efanbtfdjafe^f  iftiegfiUniöerfitatö  '  unb 
3Ragi(trat6b;&ienungen,  alö  auet)  bittet)  SermabltntcKu  mit  an* 
betn  eblen  unb  Step&ettlWen  ©eWIecbtetn  in  befanntem  glot 
ehalten  ^at.  Unfet  C^oma(tU0  ftubierre  Anfange  unter 
fung  feine«  Oatet^f  unb  n«<$&et  »aren  Kappolt,  gcOct  unb 
getrieben  feine  geltet«  5)ut<ft  bie  Sorlefungen  feinee  SSater« 
Übe?  baf  3öerf  Deß  ©tOfiu0  de  jure  belli  et  pacis,  unb  but<| 
btt*  SBttf  M  (Samuel  fufenbOtf  de  jure  naturae  et  gentium, 

treWei  trd&renb  feiner  iugenblic^en  Specke  etWien  f  gewann  et 
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frü&  eine  SSorliebe  für  Da4  i  Die  i$n  6e(Hmmte,  Da  6 

tad)  Der  3uri$pruDcn$  ju  fernem  JpauptffuDium  |u  rcablen. 
ugtcicb  ertrarb  et  ßcft  eine  aujferorbentficbe  gertlgfeit  im  Diä* 
putiren,  (fben  fo  fcAö  aber,  al*  et  fKt>  für  Da*  SRaturrecfet 
tinD  Die  neuern  Bearbeiter  Deffelben  intereffirte ,  tt>ar&  er  unjw 
frieDen  mit  Der  Damable  berrfcbenDen  afaDemtfcbrn  £ef)rmet/>oDe 
Dee  Siimifcben  Sr*t8f  Die  tum  Der  ülnilotelifcftjf^olaftifcften 
SWerboDe  Der  $J()ilofopben  entlehnt  mar,  unD  er  dufferte  Diefe 
UnuifrteDenbett  laut  unD  mit  farcaftiuber  £aune*  <£r  gieng  aucb 
1675  nacD  grantffurt  an  Der  Opttt  wo  unter  anDern  &tvd  fein 
h  r  er  mar»  jnDeiTen  Da  er  hier  ni$t  ganj  $efrteDtgung  fanD, 
$ieit  er  nun  felbtf  jutiDifctjc  93er(efungen  *  um,  toie  er  ftcb  au$i 
Durfte,  Durcb  bebten  felbft  $u  lernen;  unO  fuebte  febon  Damabi* 
Das  ?)ofniye  Onrct>  Da*  5Raturrecf)t  ju  oerbeffern.  KacbDem  er 
1079  öoetor  Der  Xecfoe  gemprbejt/  unD  eine  Reife  nacb  £oüanD 
gemacht  batte,  febrtc.cr  tn  feine  SBaterftaDt  juruef 1  ie&rte  $ter 
Dae  bürgerliche  Jtecftt  unD  Die  ^anDecteu,  führte  aber  aud)  juf 
glcicb  mit  md)t  gemeinem  ©cbarffinn  unD  ÖkroaiiDtbeit  gericbti 
liebe ,£>4nDe(.  3,lC)cm  fC'  abrc  m,c  cinc  Zeitlang;  6a$roafter# 
sefebaffte  in  ?eipjig  betrieb  (fügte  er  ficb  mcfjr  auf  eine  g  eftin  De 
2Seurtbeilung  Der  ßtreitfacbe  nact)  red)flid)en  unD  moralifeben 
ffiernunftfeegriffen ,  als  nacb  Der  getttj&nlicben  juriftifeben  Sßet&oi 
De,  unD  fein  ujerfa&ren  gelang  ibuu  tfcomajtus  faßte  Da&er 
gineb  Mm  Antritte  feiner  afaDemifcben  Saufbabn  a(ö  $e&rer  Den 
33lan /  Die  bieberige  SebtmetbQDe  utmufcbajfen,  ®o  lange  fein 
Bater  lebte,  febeint  Diefer  Den  Ungetlüm  Des  jungen  Wanne*  |ui 
riicfgebalten  |u  baben;  aber  nacb  Dem  XoDe  Deffelben  (1684) 
*  Aberliep  ff*  tyrifkim  Wwn*$9*  Wi  Wnem  ©entus.  <it 
4»ar  unD  bUeb  blo§  £>occnt,  unD  erlangte  balD  groffen  gjenfaH 
tinD  Diele  3ub6rer.  gebon  eine  Steuerung ,  Die  er  »agte,  war 
,  für  feinen  '»eofaB  beo  Den  StuDierenDen  entfcbeiDenD,  (Er  trug 
Hiebt  nur  Dae  SJRaturrecbt  nacb  Dem  ^hifenborfifcben  €>o(leme 
onD  Die  $5&iiofopbie  überhaupt  auf  eine  Don  Der  gangbaren  feif 
mtififeben  gorm  Durcbau*  abmelcbenDe  ?frt  oor;  fonDern  er  |>iclc 
aueb  feine  ^orlefungen  juerfl  in  Jeutfcber  Spracbe,  ftatt  Da§ 
per  bi^erige  £ebroortrag  auf  Den  StfaDemieen  immer  SateinifcO 
getpefen  n>ar;  er  maebte  Den  Anfang  Damit/  Dag  er,  Die  geffeln 
.  De«  alten  Sonirr&eilö  ierbrecbenD,  1688  ein  Jeutfcbcö  Programm 
an  Dae  fcbn>ane  QJret  anfeblug,  unD  ftugieid)  ein  Icutfd)  |u 
lefenDe*  Sottegium  anfinDigte.  (Scbmerlicb  &at  Zboma\xu6 
UM  gea^net,  melcfjc  mobltbdtige  folgen  Diefer  (Stritt  für  Die 
Seutfcbe  Literatur  nacb  Heb  sieben  rodrDe,  fo  febc  er  Dama^l^ 
allen  an  Die  Sitte  geroSbntcn  ®ele^rten  DerDerblicb  tj'orfommcn 
mußte.  Seinen  Vortrag  empfohlen  aufferDem  beo  Den  ©tuDierenDen 
Der  gefunDe  QSerftanD/  DerinDemfelben  ^errfebte,  juma^l  in  SJergleii 
d)ung  mit  Dem  miffenfcbaftücben  tej)roor trage  Der  übriaen  altern 
Socenten,  unD  noeb  mcf;r  Die  beiffcnDc,  oft  in  Der2r>at  OMgige  unD 
comifebe  Art,  rcomit  er  Die  Slrulotclifefc tfcbol^ßlfcbe  SRetboDe  unD 
tytt  3ln&4ii9ec  Durctjog  unO  Ia*crlicb  machte  Sein  afaDemifc^ef 
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RepfaH  flieg  DaDur*  |u  einet  aufferorDe'ntlicfcen  £obe ;  unD  in 
ben  Dem  @caDe  rourDe  audb  Der  SleiD  unD  JjaO  gegen  ir)n 
rege;  unD  nocb  merjr  ,  Da  er  immer  weiter  in  feiner  Jrcgmütbigi 
feit  gieng,  unD  mit  Offenheit  foroobl  in  S3orimnnKn ,  als  in 
griffen  Die  £ebrfa$e  fogar  Sinee  fetner  e&emabligen  it^xtt  (Dr, 
Mberti)  beffritt.  <£r  ereilte  feinen  glelg  jtt»ifd)cn  3urtepruDen$ 
jnD  ^()ilot'opf)ie,  unD  machte  ftet)  juerft  Dom  5.  1688  Dm*  ein 
Journal  befannt,  welche*  Die  21uff$rift  führte:  grepmütbige, 
uffige  unD  ernft&afte/  jeDo*  ternunft  *  unD  gefegmafjige  ©ei 
Danfen,  oDer  aRonat&gefpricfce  über  aüerbanD,  PornebmltcD  ober 
neue  95ücDer,  Durdj  Diefes  crittfe^e  3ournai  murDe  er  in  um 
"rüge  €treittgfeiten  Der  ©cie&rten  in  unD  auffer  JeutfdjIanD  Pen 
t>irfe!t,  unD  er  $og  fict>  Don  in*  unD  auel&nDtföen  ©otte&gelebw 
*n  oft  Die  2>orrcucfe  eine*  ®otte6l4ugnerö,  Dee>  Spötters  ju: 
fur§,  feine  gctnDe  fugten  Die  befrigften  SJeilaumDungen  unD 
?ef4u!oigi!n9en  gegen  ibn  oorjubringen.  Sa  Zfyomaiiu*  Die 
allgemeine  Erbitterung  bemerfte,  ivelc&e  Die  erften  ©turfe  Diefet* 
MöurnoW  gegen  ibn  beröorbracfctcn ,  fo  erflirte  err  Daf*  Der 
jnfcalt  Der  erfen  gtöcfe  nur  Darauf  beregnet  geipefen  fep/  Die 
fefer  anjulocfen ;  Dag  aber  in  Den  folgenDen  Der  Jon  gan$  ernff* 
■  an  unD  rotlfenfaaftlicfc  fepn  fotte.  3Die§  befrieötgte  jeDocf) 
eine  ©egner  nict)t,  unD  &\>cmafi\i&  marD  Don  Diefen  in  X)reä< 
)en  perflagt,  €r  fanD  aber  einen  Senner  unD  $cfcbü$er  an 
)em  Oberbofmarfcfcatt  Don  Jr>ai.gn>i£  in  DrecDen  t  Dem  Die  SRw 
latbögefprddbe "Vergnügen  matten/  unD  Durcb  Diefen  murDe  et 
,'orerft  gegen  Die  SSerfolgangcn  fetner  v^etnDc  gefiebert:  er  fyatte 
vor)l  noct)  mebr  gceunDe  am  $)resDuer  Jjofc/  Die  tf>n  in  Den 
£d)uö  nahmen.  <El;onn;(iuö ,  r)ierDurct)  aufgemuntert .  trieb 
lun  feine  mutwillige  ©atpre  noeb  weiter,  (fr  betrieb  Daö 
feben  Des  ^riftotele»/  unD  concentrirte  ade  Die  DerläumDerifcbrn 
MnecDoten  aus  Dem  ?llrertbume  Don  Diefem  SBclttpeifen/  Deren 
HnDenfen  Einer  Der  &eftigftcn  5BtDerfad)er  Des  ©tagiritenf  Scan» 
ifea*  3)atriciu6/  in  feinen  D.scufßonibus  PeripateticU  erneuert 
arte.  £r  überfegte  and)  ein  Stucf  aus  Der  SRetapboftf  Dcä 
;rifloteIes  nact)  einer  iateinifeben  Ueberfefcung  gang  n>6rtlicb/ 
o.  Daß  Der  Sc;t  meiflenä  in  Unftnn  DermanDelt  murDe /  um  Den 
)büofopbifdben  2!bgott  M  Zeitalter*  in  armfeliger  $lb§e  Darjü* 
reden*  3Qe$  Diefcß/  unD  in'*  $efonDere  feine  fortgefegten  per* 
'inlicftcn  ^npectipen  erregten  neue  Slnflagen  bep  Den  ßo&eren 
Ee&brDen  gegen  Cfcomuftus.  @o  batte  er  in  feinen  monat$* 
tefeen  UnterreDungen  Die  S^rift  De*  ©.  tU^ftue ,  De*  JÖbtU 
jofpreDigert  unD  Drpfejforö  |u  ^openbagen^  He  intereffe  Prin- 
ripum  circa  religionesn  fejr  fatprifd)  beurteilt.  SBeil  nun  Der 
paf  Der  mebreßen  ©eißlicfien  griffer  unD  tMDerfS&nlicber,  a\i 
inDeter  ebrli*er  ^ieDermänner  itf;  fo  Darf  man  ft*  ni<ttn>uiw 
)ern;  Dal  ibviftitn  tyomafiu*  eine  febarfe  SXatfee  Jat  #w 
'a&ren  müffen.  Utaftue  fennte  Dir  tyerfon  De6  C^omafiutf 
ücDt  6epfommen/  ttnD  Dajcr  fuebte  er  feinen  3Rutt)  an  Den 
£4riften  w  fü&lcu,  Siefe  betrieb  «  m  SÄnifcfcen  jfofe  fo 


Digitized 


25*  tfa  tfc* 

|4§lic&/  unD  tor  feinem  ^ottarc^ett  fo  nacbt^etlin  f  blefelfce 
Durd)  /Den  ötf-arfrtcfeter  verbrannt  muiDe.  Der  $&ntf$e  und 
<£dd)ftf<$e  Äof  roaren  Damabis  in  guter  greunofcDaft,  unO  Da; 
|>ec  murDe  1tI?oniajtU0  and)  .in  £>re£Dcii  angefcfcroArit  als  ein 
QRann/  melier  Den  StuDierenDen  bin  ©runDfd&e  bcnbiäcbtc , 
ja  gar  ein  äRujefcitfcbdnDer  feg,  El;onu;|tue  batte  Den  2)4nb 
fcfteu  Slep&anten  auf  Dem  Äupferbuur  in  Den  geDacfcten  monatbi 
Ii Jt)cn  UnterceDungen  licDerltcb  t^or^cilelit.  £Beil  er  nun  auffert 
Dem  Durd)  feine  Seutfcfcen  Twieflingen  unD  Durd)  SSeetbeiOigung 
fflug.  #erm.  granfe'o  —  Der  Damalig  gemißbanDette  granfe 
ttnD  Die  $ietiflen  in  £aüe  ehielten  pon  ißnt  ein  ginftiges  Sc. 
fponftim  —  fid)  ben  Den  afaDemifcben  £ef)rem,  niebt  nur  Der 
Sbeologie,  Derbaöt  gemalt/  ja  bet>  ©elegenbett  Der  Sermablung 
£erjog  5Äoti&  SBtlgeltn^  jn  gac&fen  *3eij  Die  €be  jrceijer  .gürfw 
.  li<fcer  ^erfonen  pon  ungleicher  Seligion  ocrrf>ciöiat ,  uriD  DaDurcb 

Pglet*  Die  2ßittenbergcr  Sbeologen  geaen  fieb  aufgebraßt  batte: 
rourDe  befd>lo|fen,  unD  ein  beeret  in  öreöDen  auegefertigt, 
Dag  et  in  ißer&aft  genommen  unD  nac&  £>re*Den  ßebraßt  rpecDc* 
foüte,  (Ein  ungeuannter  greunD,  Deffen  3iarocn  er  uiema&le  er» 
fabren#  melDete  ibm  ^oleDe*  in  einem  furjen  Rittet/,  unD  tut* 
ibm/  fi*/  fo  lieb  ibm  au*  geben,  95eib  unD  lieber  rcären, 
auf  Die  S'iicbt  )u  begeben.  Sic  UniDerfttdt  ju  ieipjig  fattc 
faon  Den  v£aprn ubefchl  rn  Rauben.  (Er  beßeUte  (Ertrapoft  naß 
SDreeoen/  Die  Unioerfitdt  tmi£te  c«,  unD  wollte  U;n  in'*  Sarrt 
laufen  lafieiu  £r  gab  Dem  0o(!iOion  ein  gute*  JrinfgelDr  Daji 
er  if>n  nad)  $atte  fahren  mu§te,  Ton  Da  gieng  et  nad)  55er i in/ 
tpo  ibm  —  er  {eigte  feine  UnfdjulD,  unD  Die  Spebeit  feiner 
geinDe  —  Der  tScbu$  De*  groffen  liberalen  Sburfürften  Don 
SPranDenburg,  grieDricb*  Ut  unD  Die  (Erlaubnis  }u  tbeii  »aeD/ 
ftd)  in  jpaüe,  n>o  Damabi*  nur  noeb  eine  JÄttterafaDemie  n>arr 
nieDequlaffen /  unD  Torlefungen  ju  galten.  J)iefe  fteng  er  au$ 
ttirflid)  1090  an.  €0  tarnen  ben  500  StuDiercnDe  fejnetipegen 
nacb  £alle ,  roeil  er  immer  etrrae  SReue*  Dorbracbte.  Der  (£&uj# 
f4t(f  wollte  mit  einem  (Eorp*  Gruppen  an  Den  JXbein  flehen; 
al*  et  nad)  jpaüe  fam,  mnrDe  er  Don  Den  ©tubierenDen  etngei 
JobU.  $a  er  nun  Diefe  Slnjabl  far>  f  unD  Der  Ort  au$  anDere 
25equemlid)feuen  bafte:  fo  fagte  er  Den  gntfcbluS,  eine  Unioer» 
flt&t  Dort  anzulegen/  befonDerg  Da  er  febpn  lanajl  Die  $rtpUe* 
gien  ju  einer  (oben  Sdbnle  Dom  JTalfcr  unD  Vapfl  batte,  unD 
aud)  fonft  nod)  feine  tyroteßantifebe  Unioecfitat,  auffer  ^6njg6i 
bew,  Da*  febr  entfernt  /  In  feinen  SanDtn  roar.  Co  rrurDe  am 
»•  3u(q  1694  Die  naebb«  fo  berühmt  gemorDene  grieDricfeeuni^ 
Derfttdt  gegiftet f  unD  1695  eingewebt/  unD  Zhomaiiue  bep 
Derfelben  {um  öffentlichen  orDenrlicben  ^rofeffor  Der  Sect)f*n>iffeni 
fcfcaft  ernannt*  £ier  lehrte  er  mit  Dem  grigten  ^eofall.  £»ie 
la^lreicben  Juriftifcben ,  pbüofopbifcften  unD  »ermifefcten  ©<ttif^ 
Uli,  weiße  er  Don  tiefer  Seit  |W  &erau*gab,  unp  unter  Denen, 
tea*  Die  lefctern  betrifft#  in'*  SefonDere  feine  <Sc{dn<ktc  t>er 
Wätfytit  unb  £jjorl;cit ,  unD  feine  oeruunfttgen  und 
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&rtfttiet>ert ,  aber  triebt  fcbetnbetitqm  (ffebanfm  über 
cllerbanb  grmifcbte  pfnlofopbMAe  un&  jurtfhfcbe  ^nöcl 
genannt  ju  »erben  perDienen,  —  Scbriften,  in  meiern  er  fi<* 
mit  einer  ;u  feinet  3eit  unerbieten  ^ü^nöeit  Dem  Strome  (»er* 
gebrauter  Nennungen  entgegenlteflte ,  unb  jt*  Aber  ©Inge  er* 
flirte/  übet  Die  man  biö  k&t  no$  feine  (Erfiuriing,  trentqfrentf 
feine  Diefer  ülrt ,  gemalt  &arte  —  Verbreiteten  feinen  JXubm  im* 
mer  weiter/  unD  begrjknbeten  Da*  2$erDtenfi,  rodete*  et  fief)  um 
SeutfcfeianD  ermarb.  —  2luc6  mabrenb  feines  £cf)ramtß  in  Jpaüe 
barte  er  Diele  unD  bittere  Streitigfeiten  fotpobl  mit  feinen  alten 
$6iDcrfad)ern  tn  Wittenberg  unb  Scipjig  f  als  mit  XnDern  ,  Die 
er  aber  fämmtlicb  mit  Wurf)  unD  (Blücf  ,  unb  tum  niebt  gerine 
aen  Sortbeile  ber  litterarifdben  unb  p&ilofop&ifcften  guttut  in 
SeutfcbianD  befarapfte.  fiaft  jeDe  Betriff/  Die  er  berausgab  /  fanb 
^BiDerfpruct) ;  ein  üßerf  »urbe  $u  2eip$ig  cenfü feiet,  ein  anberetf 
|u  Äopenbagen  Derbrannt  t  Drfien  mar  trbonmftus  gerpo&nt. 
«Eboinr.fuiö  gieng  feinen  geraben  SBeg  fort,  unb  er  |arte  bie 
groffe  ©enagtbuung/  Daß  er  1709  naefi  £eipjig/  Dem  Orte/  Don 
welkem  iftm  fo  groffe  Verfolgungen  pertrieben  bauen ,  Den  SXuf 
altf  örDinanus  erhielt,  Den  er  aber  auefeblug  unb  Dafür  mit 
Dem  gebeimen  SKat&äcbaracter  im  folgenDen  3ahrc  an  Sfrrcf* 
€tcflc  Strcctor  Der  gricDricbinjnberfitat  unD  £)ecan  Der  fünften* 
facult at  warb;  (Er  frarb  am  23.  September  1728/  benfroürDig  aW 
eifriger  föegner  DerDer  blieber  OTtgbraucbe  unD  SJorurt&eile ,  unb 
als  groffer  SefbrDerer  mahrcr  Stufflirmig.  Sein  perDientfPoCe* 
SBcrf  mar  es  in'4  3JefonDere;  Daß  Der  p&ilofop&ifcbe  ©ei(t  feinet 
Seitgen  offen  Pon  Den  geffeln  Der  Slrtßotelifa«  fcbolaftifcben  W  ■ 
lofopbte  entbunDen,  Da§  bierDiircft  eine  griffere  grep&eit  im 
ftyilofop&iren  unD  im  ©enfen  überhaupt  eingeführt,  unD  fonaefc 
Seutfcblanbä  9luge  an  Daß  neue  Siebt  getobbttt  mürbe f  melebe* 
in  lEnglanD  unD  granfreitb  f*on  Damabte  in  Der  $btlofop$te  aufi 
gegangen  war,  unb  Dur*  geibnifc'*  unD  «Sofffö  5>emü&nngen  bt* 
§u  uns  fortgepflanzt  murDe.  £auptfacblicb  aber  (at  t^oma« 
ftu*  DaDurcb ,  Daf  er  Die  «P&ilofopbie  gemeinnußiger  unD  fruebfr 
barer  $u  ruacben,  falfcfte  unD  fcbaDlicbe  Nennungen  ju  penitcfeteu, 
unD  inT*  S&efonDere  Den  übet  JeutfcblanD  $u  feiner  3eit  aUge* 
mein  berrfcbenDcn  Aberglauben,  unD  neuerlid)  Den  ©lauben  an 
Jauberep/  ausrotten  fuebte  *)  —  in  Den  3abrbü*ern  De*  leufi 
(eben  SJerDienfW  feinen  tarnen  unterblieb  gemaebt.  3»^a« 
toetDtn  aueb  manebe  Regler  unb  ^rrtbümer  Dem  groffen  Marine, 
tPol)l  niebt  mit  Unrccbt,  jur  taft  gelegt ^  worunter  fein  Jpangr 
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»)  Die  erften  Ccbritte  jur  <Mbf(taffwna  jener  fo  berüdjtlpten,  bie  9Rcnfa> 
bett  fo  fwtebrenben ,  j>erenprocefTe  gettjait  ju  baten  r  ifl  eine«  bor; 
größten  ©erbientfe  be^  itbomaftn^.  2)ur<b  feinen  ebemabhflen- 
gebrer  6tr9tf  #  bep  rinrr  Aber  ein  foldje^  Urtbeil  in  ber  ffacoltat  %u 
baltenen  )(b(timmiing  jnrrfl;  aufmerffam  gemadt/  ba*tc  item«; 
flu*  Aber  bat  empörrnbe  ©erfahren  brp  folgen  ^roreffen  naa>#  unb 
er  träte  ba«  Mefultat  baoon  in  fetner  2)i^ntarton  de  cflvin«  ntgUt 
unb  in  mebreren  Svar taten  bar. 
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9!tleö  ju  befpottetn,  au*  In  Sldem  9fbmf(i(^feiten  unD  Seram 
laffung  $um  6treiren  $u  fiubtn,  eine  beDeutenDe  (Stelle  einne&i 
wen;  Defien  un:jeacbtet  gebbrt  er  unftreitig  mit  ju  Den  triftigen 
Svfformatottn  in  Den  p^tlofop^ifc^en  foroo&l,  als  anDern  2Biffen* 
fcbaften  ,  nKlcfce  0(0  Sttartnrer  Der  SBu&r&rit  unter  Den  grb§ten 
©efa&rcn  mit  uftutf)  jur  fBerbejferung  Derfelben  bengetraant,  und 
Daß  Äectenjocfc  f?atiD^aft  abgeworfen  laben»  Die  Seutfcbe  ©pra# 
\cfce  er&ob  er  ftuerft  auf  Den  afaoemifcfcen  2e&rfhi&l,  unD  trug 
burcft  feine  Jeutfcften  SJoetrdgc  unD  Dur<fc  Verausgabe  feucs 
Seutfcften  Journal*  '  fc&c  ^ift  SSeforDcrung  tiefet  unfei 
ter  Sttuttecfpradbe  her),  obgleich  er  auf  Der  anDern  Seite, 
ttiDer  feinen  Sßiöen,  Durch  Dte  gutgemeinten  (frfldrungen  gegen 
Das  aHsuolele  unD  unnotbige  8ateinlernen  eine  gemlfFe  Slbneii 
guna  gegen  Die  alten  Sprachen  bef&rDerte«  }ic<t>t*gclcl;n 
ter  battc  er  lange  auf  Der  Seite  {pufenDorftf  geflanDen;  aBein/ 
ton  Dem  Cntfcbluffe  befeelt,  $l(Ie$  felbft  unD  ebne  Unterer  2lui 
torttat  $11  unter  lud-en,  ri§  er  |u(eQt  Durd)  fein  Siatur  5  unD 
5>6lferreci)t  (1705)  Daö  auf  jenen  gegründete  ©ebduDc  gan| 
tttcDer  ein.  DaDurcJ)  jog  er  ft$  {mar  bittern  $aDcl  unD  Den 
SSormurf  Der  93erdnDerli$feit  in  feinen  SRepnungen  ju;  tuDcffen 
|crttc  er  poC[e  (*5rünDc  ^  pon  feiner  frühem  SOtepnung  abgeben, 
unD  et>rlicf)  brfauute  er,  Da§  er  por&ec  geirrt  f;abe.  5Ba£  feinen 
ibm  baupr- act>itcf>  »orgemorfenen  unD  feit  feinem  Aufenthalte  in 
£aü*e  ftarf  gezeigten  Pietismus  anlangt f  fo  i(!  eo  npar  toafa 
fcaf?  Dutct)  feinen  tfinflujj  bei)  (Stiftung  Der  Unioerfttat  Scanner, 
tem  $teritimu6  juget^an,  $u  ^rpfefforen  gewa&lt  tpuroen,  utö 
fo  £alle  Der  TC?cre:fii3  Des  Wienern ue  toarD;  allein  Die  SßiDer* 
iPÄrtigfeiteu  frine*  gebend  mochten  ihn,  Den  immer  Keligifcfen, 
tt>obl  empfänglich  f A-  Die  gottfelige  Slnficftt  Der  ^ietiften  mac&en. 
SDocb  ein  ftlcoer  ©ä(!  tonnte  nirit  lange  in  Den  3rrgdngen  per* 
fpeilen;  er  fugte  in  Der  golge  feit  170a  Dem  tyiettemiso  abf  tinp 
arbeitete  nun  Dielme&r,  Den  „pietifiifcben  Unfuj"  aufpecfeuD, 
aus  allen  Ärdften  Dem  Sftpfrtctsmup  entgegen. 

gine  PoflilinDige  »iograpbie  Diefee,  toje  tpir  BalD  ufaer 
fer)en  n>erDen,  fo  DerDienßDoOen  üttanncä  tpärc  Dem  3»crfe  um 
fere*  ©erfes  gem4§.  OBir  betfgen  aber  roeDer  ecbrbcf&'s  «Dg« 
weine  SJiogcapbie,  toorin  Die  De*  tbvifiian  tijomafiue  me&r 
<tl*  blofier  95er fu et)  ifl,  tpofir  fte  Der  Sßerfaffer  auägiebt,  Den 
Scamen  einer  Por^glicben  unD  DodflinDigen  PerDient/  noefc  Die 
neuefte  EüDerfcbc:  fte  maren  and)  ntd)t  ju  erhalten.  £0  rodre 
auet)  Der  sD?iir>e  n?ectr>  r  ftu  unterfuc^en:  in  toie  fern  H;omr.(iiis 
Durd)  Die  9lnn)enDung  feiner  pbilofopbifcben  ^Deen  ein  5Bo()ltt?d» 
ter  feinet  Zeitalters  forrof;l,  «10  Der  Jcutfcbcn  Katton  überhaupt 
getvorDcn  fep,  Slber  eö  fep  ^ter  genug,  mit  Dem  für  Die  5Btffenf 
febaft,  befonDer*  für  Die  ©efdjicftte  Der  <pbilofopbief  j»  frA6 
Derfforbenea  ^>rofeffor  güdeboru  ftcb  mit  Der  Beantwortung  einer 
grage  \u  bffebifftigen:  „Wclebce  (tnb  bic  \?cr&ictitlc  bc« 
Cbrtftiaii  Xbomnftud  um  bit  P^ilofop|»tc  als  Widern 
fc^aftf  ^  S5a  aber  Die  Sicanttportuns  Dirfer  fpwUOen  graje 
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fo  DorfJfilBöfe  nicht  «iiöfalTen  fann,  n>ie  eine  linferfucfiung  über 
Die  gefammteu  SJerDienffe  unferrs  $J!>ilofopben :  fo  toirD  eine 
Sterroabrnng  gegen  m&glicbe  2>ormürfe  Der  Ungerecbtigfcit  unö 
SBerflrinerungoftTcbt  OicUeicbt  nicht  qan;  unnbtbig  fenn«  :t)a$u 
mag  rpoM  f^fd^nbee  Urtbeü  Don  6d>r6<ft>  Dienen,  tpelcbeä  g« 
tt>iß  JeDer  llnpartepifcbe  unterfet^rtbr :  „€in  3)?anit,  fagt  er  *> 
Der  »fiter  ntct>tc  (Sroffee  ausgeführt  bitte,  als  Dag  er  Die  greo* 
freit  $u  Denfen,  §u  lehren  unD  $11  febreiben,  mit  einem  folgen 
Kampfe  fo  J;ocf>  gebraut  bitte ,  tpie  <M>omcfui0,  tpürDe  febon 
Darum  an  eine  unaufhörliche  Daafbarfcit  Der  9cacbn>clt  $nfprucb 
machen  rinnen.  $ber  »er  auch  fo  Piel  Siebt  in  meiere  28ifTen* 
ftfaften  einzurühren ,  fo  Piele  $orurtbft!e  $u  fiürjcn,  unD  über* 
fraupt  fo  unctmüDet  unD  glürfiid)  $um  8>t(!en  Der  (Selebrfamfeit 
unD  Der  SRenfcben rechte  ju  arbeiren  rnüfre,  »teer:  Der  mü&De 
ti.tt  gleichem  Vertrauen,  mie  HbomafLu* ,  ftc&  auf  Dasjenige 
berufen  ffennen,  n>ae  et  getban  bat;  roenn  qletcb  äftancfceti  Dai 
ton  nur  innerhalb  SSetfiicbe  flehen  geblieben  ifr.^' 

5hi 0  Der  {ebene  1  unD  3eitgefct)icbte  unfere*  <pbilofopben  ift 
natürlich  bep  Diefer  Unr€rfitct)u«ig  nur  Söenig  mitzunehmen. 
9531  r  fragen  nicht:  Sie  OCboiJir.fttiö  Dae  gen>orDen  fco ,  tpofür 
trir  ifjn  auerfennen,  nicht,  marnm  er  nur  fo  Diel,  unD  nicht 
mehr  geleiftet  hale?  fonDern,  »a*  er,  3enge  feiner  uor&anDene* 
<?d>riften,  rotrhieb  geleiffet  fyabe.  Sa  fieb  aber  Die  (Eigenheiten 
Dce  ©eiffcs  unD  Der  ganzen  3nC)^»Dl,a^t^t  äfcanne«  poc 

aßen  in  feinen  pbilofopt)if(ben  Herfen,  jumabl  n>cnn  oiefeiben 
auf  Originalität  Slnfprucb  machen,  Deutlich  abDrücfen,  unD  Da» 
auf  rcefentücben  Einfluß  baben:  fo  muffen  biet  oorauo  einige 
allgemeine  innere  berührt  »erDen,  Die  Den  ©eilt  unD  SbaraCM 
biefe*  {Ranne*  angeben,  uuD  in  feine  ©emübungen  für  Die 
5>i>iIefor&ic  übergegangen  flnD. 

ftCrften*  feine  *>0fl  t>em  3ta>etfe  bev  (Frlebrfatw 
fett  überhaupt.  Sic  ©elebrfamfeu,  fagt  er**),  M  eine  <£r# 
fenntntg,  tPoDurcb  Der  SKenfcb  gefebieft  gemacht  miro,  Da*  Sßabre 
bon  Dem  g alfeben,  Da*  ©ute  pon  Dem  $ofen  ju  tiuterfcbeiben?  . 
unD  Deffen  feabre  ober  mabrfcbeinlicbe  Urfacben  anzugeben,  um 
Durch  feine  unD  anDerer  SRenfcbfti  zeitliche  unD  eroige  ©lücffeligt 
feit  ju  beforDern  ***).  3*  baite  Den  für  einen  gelehrten  «Kann, 
Der  etliche  SBabrbeiten  gemWioetfi,  Die  er  jum  gemeinen  iRu^eii 
anwenDen  unD  Daran^  in  anDern  aBiffcnfchaften  mancherlep 
SBabrbciten  berleiten  fann,  Der  übrigens  aber  »o$l  »etfi,  Da§ 
bie  SBelt  poÜ  leeren  SKabne^  fep,  unD  Daher  feine  SBabrbeiteii 
f on>o(l,  ale  Diefen  leeren  9Babn  Der  9Be!t,  anDern  Deutlich  Dor 
Slugen  ßeffen  fawtl  ****).  5lüe  ©elebrfamfeit  jerfiüt  in  |mep 
Sbeilet  eotteegelabrtb'it  unö  Söeltmeiebeit,  tpooon  Die  €rfie 
ihre  CtueUe  in  Der  Offenbarung ,  Die  leQtere  im  menfehiiehen 
2>er(fanDc  (off)« 

•)6.  «Ugem.  Biographie,  ^b.  5.  6. 392  ft.    **)  fW.  !•  VkMHA« 
lebre,  e.  1.  4,  Olufl.  v.  3-  «7««.  Cftcnbaf.  6.|.  «ben« 

"    baf.  6. 6.  f«.   f)  «benbaf.  9.  «.  ft. 
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MOe*  Dasjenige  ifi  feine  @eledrfamfeit  ju  nennen /  m*  t*t$ 
Oer  im  menf*li*en  geben  SRugcn  bat,  no*  jur  €c(igfeit  am 
fübrt.  (Semeinnüöiafcü  alfo ,  t>.  6.  auqenbltcfltcbe  Sran*batfett 
Der  tfenntnifle  im  gemeinen  Sebent  tfl  i&m  Der  3mecf  aller  ©e* 
le&rfamfeit ,  unD  ade  Äenntnifle,  Die  Dtefen  3»ecf  nur  mittelbar 
oDer  langfam  bcföcöerir  Reifen  /  j.  <5pra*ff  uDium  /  ftnD  in 
feinen  ttugen  gering  unD  uon  feinem  fonDerli*cn  «Berthe.  iHuä 
tiefer  3Dee  entfprang ,  oDer  erfldct  fi*  mentgffcnä 

3t»evtcti0  fc>cr  Sifer,  womit  er  Sie  f&ofofhfAe  pt>t# 
lofopfrtt  3U  pevöringen  fud?tc.  Sftan  meig  ja  mo&l/  mie 
etf  Dem  6p(temftikmern  in  allen  2öiffcnf*aften  ju  ge&en  pflegu 
(Sic  werfen  gemcmia.lt*  Datf  ©utc  mit  Dem  <S*le*ten  juglci* 
über  $or&,  nnD  fu*en  überaß/  wenn  ni*t  Den  entgegengefe§> 
ten,  Do*  einen  anDern  ffieg  gu  gc&en,  6ie  befommen  aQmagi 
lieb /  au*  menn  fie  Die  bellen  2ü?enf*cn  ftnD/  einen  gemiffen 
Rcformatorflolj /  Der  i&ncn  niefct  erlaubt/  au*  nur  im  SRtnDeffen 
fi*  Dem  beilegten  Spfleme  toieDer  ju  nd&em,  unD  Der  fi*  jui 
letjt  au*  gegen  alle  anDere  @pfleme  aufbringt.  JJeftigfeit/ 
6p5fterep  unD  entf*eiDenDer  Sott  finDen  fi*  unpermerft  ein, 
•unD  ma*en  einen  fei*en  Reformator  j^ule^t  für  aOc  billige  Ur* 
t^eüe  unjugdngli*.  Bieg  mar  unftreitig  au*  bep  £l;orm:|ius 
Der  gafl.  Da  er  Die  2frifiorelif*e  oDer  f*olaflif*e  «P&üofop&ie 
tfretle  megen  t&rcr  fpifcfünDigen ,  f*tueren  unD  ni*t  gemein n&(ti 
gen  ©ptculationen  tagte  unD  ju  jcrft&ren  fu*te:  fo  bemühte  et 
0*  Dagegen^  eine  gemiffe  grepbeit  in  <P$ilofop(ireii  gemein  ja 
tna*cn,  unD/  mit  Uebergcjjung  afler  @pa  ulation ,  Aber  aUgemeif 
ne  ©e^enfldnöe  fo  iei*t/  oerfrdnDii*  unD  angenehm/  ai6  m&g* 
Ii*/  $u  f*ma$en.  $ber  afics  practtf*e  0&iIof$p&tren  »irD 
f*al  unD  fei*t,  menn  eä  0*  ni*t  auf  vorhergegangene  gr&nDi 
li*e  Spekulationen  griinDet,  unD  am  für  Die  SBeit  re*t  ge* 
meinnugig  raifonniren  au  f innen  /  mug  mau  für  ft*  fc&r  fpi&< 
fünDig  fpeculirt  Jaben.  Jpeut  iß  Der  erflitte(?e  ©egner  aller 
blog  fpeculatiöen  2Biffeuf*aften  Do*  menigßeno  biUig  genug/ 
§u$ugeben,  Dag  cö  gut  unD  port&eil&aft  fcp/  menn  eine  befora 
Dcre  Slaffe  pon  ©elc&rten  fi*  Damit  abgebe  unD  g(ei*fam  eis 
Sribunal  Der  erften  ^rineipien  ausmache.  3lbcr  g^oinafht* 
erfitoe  Dur*au*  fol*e  35cf*dfftlgun>)en  für  unnilft,  £&or&eit 
«nD  SR4jfiggang.  Dajer  fam  eef/  Dag  er  befonDer*  in  De» 
Steilen  Der  ip&tiofop^ie/  Die  oßne  Speculatiott  nt*t  gränDlt* 
be&anDelf  merDen  f&nnen  /  iuflTerjl  fei*t  unD  oberfla*li*  raifo«. 
tiirtf  unD  aQe,  feibd  Die  mi*tigflen  Sragen/  bep  Deren  Unter* 
fu*ung  eine  gemiffe  (Subtiludt  unoermeiDU*  \\1f  (ei*tferttg 
übergieng.  <2r  erfldrte  ft*  herüber  jiemlt*  artig:  //3*  »urDe 
tt  ma^r^aftig  ni*t  lefen/  menn  au*  (unDen  $4nDe  über  Die 
^rage  gef*rieben  waren :  £>b  Die  Bewegung  oDer  Da»  fii* t  Der 
eonne  mirmt?  oDer  ob  Dae  Ei*t  Der  Sonne  Die  Urfa*e  Dec 
Semegung/  oDer  Diefe  Die  Urfa*e  üon  jenem  fen  ?  3*  märDi 
mt*  in  (Einfalt  Des  jl*t6  unD  Der  ^Bdrme  Der  £onne  beDtenen, 
unD  AnDere  unterDeffea  ben  einem  ^aminfeuer  oDer  9Ba*6lt*t 
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Darilber  Diipufiren  (äffen,  (Ein  hungriger  5Ban Derer  i§t  Im  Safff 
tiefe  Du  ©petfe/  Die  ibm  Dorgefegt  ifl,  unD  laße  umerDeffen  Die 
iptftlofop&en  unterfcfcieDner  ©gffeme  jlreirin:  o1>  Der  ©efebmaef 
in  Der  ©petfc  oDer  tu  Der  Junge  ftetfe?  *>"   fflü;*  ;u  feiner  (  ' 

unD  an  feinem  Orte/  müroen  wir  Dagegen  fagen  formen, 
cto  g|;cr?i<;fui0  qiid)  in  Der  Jbat  einem  hungrigen  2BanDererf 
bei  |i<b  immer  balD  ju  Stf<*c  fegen  will.  3»  &wf«fo  ©f«  fu^ 
(lopularirdr  gefeilte  pA  Dann 

Critttiie  fetne  <BIcicbgüItigfett  in  3tü<fj?d>t  &er  pfci* 
Io|opf>ifdiwi  öprrtdjc.  ©o  gut  au*  Die  Slnmerfungen  f!nD# 
tk  et  tu  feiner  ^ractifc^m  Sogif  über  Die  Scjiimmrfreit  Der  diudi 
kfefe  bepbringt  fo  menig  befolgte  er  pe  in  feinen  pbilofoi 
pt;  i)cn  ©griffen  fei&fK  £0  ifl  einerleo,  tb  Du  e*  fo  oDer  # 
«fceca  nennt! ;  bemübc  Dieb  Diefe  SugenDen  autrjuübfn,  uuD 
frmte  nidjt  über  t&re  Benennung ;  mbgen  eö  SlnDere  uacb  i&rem 

/Je n  nennen ;  ich  (rrette  mieft  niebt  um  ein  ^3oi t  oöer  sflne* 
batf;  binDe  Di*  in  Definitionen  ntdbt  an  Die  SBorte;  Die  iffia&r* 
(citen  )u  unterfcbeiDen,  magjt  Du  tarnen  brauchen,  meiere  Du 
&iüfh  oiefe  unD  ä&nlicbe  Sieufferungen  ftnDen  ftcf)  auf  allen  £0* 
$m  feiner  Je&rbücber.  3n  unfern  Reiten  ift  es  überflüfftg,  Da* 
Stföfe  unD  ©<$4Dli#e  einer  folgen  Facilita»  in  v«rbu  erfl  et* 
Mftn  |u  motten/  unD  X&onwjtUö  felbff  wdrDe/  menn  et 
unbefangner  gtioefen  tobet  Dur  et)  feine  eigene  Crfafcrung  bei 
kftrt  toorDeu  fenn,  Da§  2ßorte  unD  begriffe  genauer  jufammeni  • 
langen ,  als  er  glaubte.  5U3tr  Gaben  gelernt,  mie  »iebtig  j.  35, 
bie  UnterfgciDung  Der  SBbrter:  (fmpfutDnng,  SSorfteßunj,  3&e*A 
Tarife,  begriff/  <£rfenntni§  u.  a,  ifl/  Die  er  alle  jufammeit 
ix  jleicbbcDcuteno  nimmt,  unD  mir  fueben  aOe  SBortfcreire  eben' 
DaDurct  ju  OernteiDen,  Dag  mir  Die  SB&rter  t»orl;er  befrimmen, 
ü-  mic  «r  im  <Segenti)eil  folgen  Streitigfeiten  DaDurg  ju  ent#  » 
jfjen  glaubte/  wenn  er  einem  3eDen  Dft  €rlatibni§  gäbe,  3Bbr* 
braugen,  melcbe  er  roolie.  $g  toili  |>icr  nigi'ben  Der 
5^e  »ermeilen :  Ob  -Die  Seutfge  ©präge  Damable  au*  fgo» 
b»a  Der  SSefgaffenbeit  mar,  Dag  ein  pfciiofopbtfger  ©grift* 
Wer,  Oer  flg  i^rer  beonafce  juertf  bcDiente,  eine  folge 
ftaiafbeit  ciufÄt)retf  oDer  aug  felbfr  nur  abnen  fbnnte?  Ibo* 
mafiiis  bat  gezeigt,  Da§  er  feiner  ©präge  J&etr  roerDen  fonm  ' 
fc?  -renn  er  fooüte,  unD  fein  ^guiftfteUcr  pflegt  gemö&niig 
Unlieber  in  feinen  StusDräcfen  ju  fepn,  alö  Der,  melcber  in 
«ntt  no*  niefct  juberciteteu  unD  binlinglicb  rrieben  ^pxaxht 
tot,  mie  Dae  tBcpfpiel  €icero*«  unD  SBolfT*  beftitige. 
sber,  mt  ermd&nt/  ^}er  ifl  immer  nnr  Die  9ieDc  Datoni  roaö 
Ntbom^ftuö,  3euge  feiner  ©griffen/  get^an,  ni^t:  »arum 
W  et  cd  uiebt  bejfer  gemaebt? 

Em  »i(t)tiger  punce  tfi  picrtetii  feine  rcligtoje  Ucbevp 
Vmn$9  feine  fefle  «n(AngU«rctt  an  Daf  Cpflem  friner  Jtlfi 

J  Sniabnaa  ber  «ftte^Icöre/  6.  54Ö-  3.  «tifl.  0.  3.  «704.  , 
/»ergl.  Der  SUern.  3.  j^aaptft  tidd»  bec  *n*g.  r.  3.  17^- 
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<jbe,  Die  julegt  in  SBoflicMmu*  ausartete.  3*  will  gar  ttldfif 
tinterfucfcen;  in  liefern  überhaupt  Die  3lnfcSnglicbfeit  an  ein  po* 
jiriDcö  dvcltgtonefnilem  einem  ^fülofophcn  l;in&erlicb  oDer  beton 
Derlidb  fepf  Die  üßabrfteit  511  ftnDcn.  93ep  Ejjomajuiö  mar  fie 
unftreitig  Das  (£c(?ere*  Gr  brachte  *u  »enig  3utrauen  auf  Die 
tnenfcblicbe  Sernuuft  unD  äßillenefraft  §u  Der  Unterfucbung  Die* 
fee  <5eelenperm6gen  mir,  unD  bielt  e*  Dabcr  für  unnuft  oDer  Der» 
geblict)  /  tiefer  in  ihre  Scatur  einzubringen.  Dem  #irct)en§iftorl# 
fer  prägt  er  in  einer  feiner  tScbriften  fer>r  nacbDritflifib  Die  9to 
gel  ein:  feine  Religion  ganj  ju  Dergeffen,  fo  lange  er  unterfttefce 
unD  febreibe;  er  bin«  fit  au$  bei)  feinem  p&ilofop&ifcben  Stuf 
Dium  befolgen  foQcn.  €tf  iil  uns  heut  faß  unbegreiflich,  rric 
Z\)omc.\iu*  beo  feinen  poUfommcn  rccfctgliubigen  Sleufferunaen 
DennoeJ)  Perfefcert  tperDen  tonnte.  —  Sep  Den  Semerfungen 
über  feine  Sittenlehre  tpitD  Diefer  $unct  na&er  erläutert  roerDm. 

fünften*  Dorf  i*  feine  6trcifcreycn  Suvü)  alle 
WtffcnfctMfteti  und  Äunfrc  nict)t  unberttyrt  laffen,  Port  Denen 
er  beftanbtg  einige  »eute  für  Die  ty&ilofop&ie  na*  £aufe  braefy 
te:  oon  roelcber  2lrt,  Dapon  jeugen  mehrere  3>epfpiele.  Sine 
eftemifefte  oDer  pbofiologifcbc  Einteilung  peranlaßte  ibn  fogleicft, 
in  Der  <Pbilofop&ie  auf  etma*  2lebnlid)e$  $u  Denfen:  ein  anato* 
raifeber  tfe&rfafc  gab  tr)m  ©elegcnbcif ,  irgenD  eine  pMlofopfjiufcc 
J>Dpctr>cfe  aufjtifhigen/  roten>o(j>l  er  ibn  nie  lange  perfolgte t  unD 
Die  U<bereinßimmung  mehrerer  3Biffenf$aften  in  Der  3ar)l  gei 

Siffer  £)itifionen  oDer  Slafftftcationen  tpar  ibm  fefcon  ein  falber 
eroei*  w  Die  Kicbtigfeit  fetner  (Einteilungen  in  Der  Joglf  ober 
Sföoräl  *).  Sogar  ein  jufdQig  gema&lte*  Sepfpiel  aue  einer 
anDern  SBiffenfcbaft  fü&rt  if;n  oft  Dur  et)  fortgefegte  SSergleicfcuw 
gen  auf  Behauptungen;  Die  er  o&ne  Dtefc*  95epfpiel  faum  getpagt 
laben  itP&rDe» 

(EnDlicb  geriet  (ievfcr  feine  Segierbe  ncd>  (Drigiiir.Iii 
tat,  Die  ibn  oft  abhielt,  Das  ©ute ,  tras  SlnDere  por  ibm  unD 
|u  feiner  Seit  lehrten,  ;u  benüßen  unD  in  fein  Softem  aufjunefc; 
roen.  JBan  t»ei£  |.  95.  tPie  &art  er  über  Sfcfcirn&aufen  u.  9f. 
urteilte* 

Stele  anDete  SPuncfe,  treibe  in  einer  <£(aracferifHf  Del 
Tbofm:|iu0/  De£  (Belehrten  oDer  Dee  tRenfcften,  Viag  finDen 
jnüßten,  geboren  in  Den  gegenwärtigen  SSerfucb  nlcftt.  3db  tpai 
ge  cß,  $u  Der  ^Beantwortung  Der  oben  ange&enDen  grage  fort* 
jugcbeiw  meun  ieb  bor&er  noeb  mit  Cfconißflue  SBorten  feine 
®cfeilDerung  eine*  deuten  <P()ilofop&en  eingerueft  l)abc  **)• 

ffSW>  Derffe^e  unter  einem  Achten  SBeltmetfen  einen  SRann, 
Der  eineu  f<*arf finnigen  unD  Durc^DringenDen  SerflanD  bat,  Der 
frei*  richtig  unD  püuctlict)  urteilt:  Der  mit  Dem  allgemeinem  unD 
|o*ftnot^»enDigen.aßerfieuöe  aller  QBiffenfcbaften,  Der  ©efebity 

%t,  genau  befannt  ift:  Der  feine  Sp^Uofopt>ic  pon  Der  CelbUcw 

•  « 

•)  «>.  |um  QJeofp.  9tul|.  ber  pract.  Woral/  (.  14* 
••)  2>eoUae.  ber  <Jin(.  j.  ®ern.  6.  3. 
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fennfnig  anfingt1  mbD  Our*  Die  Dämpfung  feiner  8etDenf*aften 
fein  l)b(bttt*  $ut,  Die  itfnere  (Semütjjeru&e,  04  |u  Derfa)arfe«  , 
bemüht  ift:  Der  Die  $o00eit  Der  ©elf  fennt,  unD  Dur«  eine  tdg* 
Iicf>e  unD  auf  ftcöere  Kegeln  gegrünDete  Crfa&rutig  allen  iOien* 
fdbtn,  mit  Denen  er  umgebt,  menn  fie  fi*  au*  no*  fo  febr  t>er# 
(teilen,  bl*  in'*  3nnere  fie&t:  Der  getieft  ift,  eine  feinem  Seift« 
gemäße  Lebensart  )u  em>a{>len ,  unD  Die  Da$u  grätigen  ©ütet 
Deö  £ebene  ,  melcfce  felbft  feiner  JugenD  me&r  ©elegen&eit 
geben  /  re*tmägig  in  ermerben,  ju  ecbalren/  gu  oerme&ren  unD 
anjumenDen:  Der  in  allen  feinen  jpanOlungcn  ein  re*tmd§ige* 
2>ecornra  jeigt,  o&ne  roelcrjeö  atte  $&ilofop&ie  eitel  unD  bloße 
^PeDanrerep  fepn  mürDe." 

Eiefe  an  ft*  gewiß  ni*t/*Ie*te  S*ilDerung  fattn  $ut>lr* 
Dcrff  ftatt  Dieler  anDern  Steöen  jum  Belege  Dienen,  mag  Cl;oi 
roaflus  in  feinen  begriff  oon  <P&tlofop&ie  jufamraenfagfe.  SKan 
fie&t  allenfalls  aue  einem  flüchtigen  StuDium  feiner  6*riften/ 
Daß  er  f2*  Die  $&ilofop&ie  fo  eigentli*  gar  ni*t  als  SBiffen* 
febaft  Dachte,  Da?  &eigt/  als  einen  3nbegrif  gemiffer  eigent^ünv 
lieber^  Don  anDern,  j.  35.  mat&emattf*en  unD  &iftorif*en,  jfennt* 
ruften  unterfa)teDener  (grfrnn  Hüffe,  Die  für  (5*  ein  (San  je*  au6* 
machen,  unD  auf  Einern  ©runDe  beruften.  „SBeltmei0{>eit ,  fagt 
et  *)>  Die  über  Die  greaturen  raifonnirt,  erftreeft  fi*  über  ge* 
genn&Artige  unD  vergangene  Singe/"  unD  er  &at  in  Dtefer  ftin» 
geworfenen  Sleufferüng  Die  beftimmtefte  Definition  feines  $rgrif# 
feß  Don  <Pbilofop&ie  gegeben ,  toi*  aus  allen  feinen  S*rlften 
&erDorleua)ter.  5ßenn  er  ferner  Die  93ernunffle&re  unD  ©ef*i*te 
Die  bepDen  ^nftrumente  Der  3Bcltn>eW&eit  nennt  **) :  fo  fje&t  man 
leicftt,  Dag  er  fS*  Dabei)  Dur*au*  fein  beftimmte*  Softem  einer 
n>iffenf<taft!i*en  9)&ilofop&ie  geDa*t  &abe.  %  Sie  ift  i(m  eine 
Sammlung  Don  $cm  errungen,  unD  Katfonnementä  über  2Ba&r 
unD  galfcb,  @ut  unD  336fe,  rcoju  Die  Sernunftlc&re  Die  Kegeln/ 
unD  Die  ©efaicfcte  Den  Stoff  liefert.  2Ran  Darf  alfo  ni*t  er* 
matten/  Dag  er  ju  einer  beffern  SSeftimmung  De*  begriff*  00a 
<P£ilofop&ie  oDer  $u  einer  fpffematifcfcen  AmK.!"**  Deo  ©an^eii 
unD  Deffen  Sßeüe  beigetragen  &abe. 

5ßag  Die  Wetap&ufif  ange&t,  fo  nabm  er  ffe  in  feinen  p$U 
lofop&ifaen  Surfu^  gar  ntftl  auf,  Sreplia)  mar  fie  unter  Den 
^dnDen  Der  f*oIaftif*M  <p&ilofop&en  SRi*tö  »eiter,  alä  ein  2BJr# 
teebu*  Subtiler  jfunftmbrter  unD  Unterf*eiDungen  gemorDen, 
unD  <T beim; jtuö  Jagte  Die  ganje  Secte  mit  aßen  i&ren  Subtil 
litaten  (Sinen  £&eil  Der  Ontblogie  najm  er  in  Die  2ogif 

(3.  JpauptftJ  auf.  Die  natürliche  X()eoIogie  mar  if)m  gegen  DU 

€in(.  |.  Sßern       7-     **)  Wnt.  ©•  i. 

«Bon  Der  SWetapbüfif,  fagt  er  Dabe  t<b  mir  eine  wibenvdrtige  3b* 
preffion  gemacht,  fnbem  t*  mir  eingetütet r  bat  bfe  barin  rot« 
(tltene*  AriOfn  fdbtg  ftnb^  einen  gefunben  <D7rnfcben  foIdjergeOi  't 
tu  orrberben,  bap  ibm  ®ürmer  im  ©ebirue  rradji'en,  inb  Daß  U« 
Dardj  Oer  meifte  $n\tfralt  in  (Ke{tgion^fa<ben  entftanbm ,  unb  nc(t 
erbaften  »erbe.  6$erj:  nnb  erirflbafte  (»ebanfen ,  SKonafb  5Ö?arj, 
vergl.  feine  tantrlen,  itap.  i«. 

St 

'  .  Digitized  by  Google 


258         •  .  ^  •  •  -  $fco 

geoffenbarfe  §ft  gering  unb  nnbcbfutenb  t  um  I6r  ein  befenbere* 

tgtuDium  $u  miDmen.  (Et  erflärt  ficfc  ticruber  in  Der  2)?orai 
beffimmt  unD  richtig  (f.  Sluejüge,  §.  «•  fg.)  3«  Kürtpcftt  Der 
SPueumatologle,  Die  Dartiable  einen  midjtivun  S^eil  Der  SRe*a# 
pbofif  aufmachte,  lieg  er  ficf)  Durch  Die  Schriften  Der  fogenaww 
ten  SRofaifchen  fltyilofopben  $u  Sräutuerenen  unD  tyaraDojteeo 
berleiten  /  Die  in'e  9lbgcfd)macf te  faden.  .  $war  gef)t  er  poit  Dem 
befcheiOenen  unD  richtigen  Urteile  aus,  Dag  Die  Vernunft  t>*n 
Dem  OSefen  etneö  @ei|?e*  *Rid)t$  mifle,  ober  eben  Darum  glaubt 
er,  Diefe  tfenntnig  aus  Der  ^et!  ©Cferift  fcfcbpfen  ju  muffen. 
£ier  fanD  erdlfo  ©runD  |U  Dct  OTeprtuug  Don  einem  aDgemei* 
tun  Sörltgeifte  unD  Don  jmeo  ©eißern  im  Sflerrfchen,  Dem  guten 
unD  bbfeiu  ©ein  ganjer  Serfuch  Pom  ©efen  eines  ©eifte*  ift 
eine  Sammlung.  *on  mpiitfchert  \inb  biblifcb^pfifalifcbeu  £ub* 
tilititen,  unD  febeint  mie  au*  feinem  übrigen  15eDanfeufpftem 
gleicDfam  abgerijfen  ju  fepn.  ®enn  man  nach  feiner  $fpd)o{ogie 
fragt  t  fo  Darf  ich  ju  ferner  g^re  auf  Die  €rflärung  perroetfen, 
Die  er  In  Der  £ogif  (f.  3u<f.  §.6.)  fhut;  eine  ^pr^cfeologU  auö 
bloßer  Vernunft  r)iel  t  er  für  unmöglich  9  unD  er  ertyo&Ite  ficfc  auch 
Dafür  in  feinen  mpfiifcben  Speculationen. 

&  ein  DenfenDer  Wann ,  unD  Dal  mar  Dorf)  IfcomafuiS 
gemig/  fann  nur  einen  Stritt  In  irgenD  einem  Zfynlc  per 
Iofopr)ie  thun,  ebne  auf  Die  fragen  ju  flogen:  ffielcbeä  fmD  Die 
förüiiDc,  SrunDfÄ&e  unD  gutttjen  Der  menfct)Iicr>en  grfenntnig? 
Söarum  nennen  mir  Diefe*  tvajr,  3ene$  falfcft?  SBa*  berechtigt 
ttn€  fiu  Urteilen  unD  Scftluffcn  ?  u.  D.  m.  SBir  rennen  jrfct  Die 
erfleu  Unterfucbungen  über  Diefe  grogrn  |ur3Retapbofit>  in  miefern 
fte  Die  erflen  Sirinriplen  Des  Srfennen*  aufteilen  unD  prüfen 
foö.  Cl;omrtfuiö  bat  fie,  mle  mehrere  Ältere  ^fjilofop&cn ,  in 
in  Der  £ogif  abgcfyanDelt*  unD  ich  Darf  ohne  Scheu  fagen#  Dag 
Dtefer  Sftcll  feiner  joglf  gctrtg  nicht  Der  fc&(ecbteße  iß.  Die 
fofgenDcn  $u?$üge  merDen  jf Den  unpartenifdjen  fcefer  DaDon 
überzeugen.  ÜJidjt  nur  Der  gemachte  UnterfcbieD  jmtfcfcen  leiDeni 
Den  unD  tätigen  SSorftellungen  (er  nennt  es  (SeDanfen),  fom 
Dem  Die  gefammte  gntmiefefung  Der  9frtf  mie  mir  Srfrnntnig 
erlangen,  feine  Difttnction  jmlfchen  CmpfinDIicbfeit  unD  Seri 
ffanD  (Kecepthutat  unD  (Spontaneität)  unD  uot  Altern  Da*  auf« 
gefteflte  Vrinctp  Der  grfenntnig ,  ift,  Dünft  mi*f  fo  acht  p&i* 
fefopbif*/  Dag  mehrere  fefer  eine  groffe  tBnnüherung  an  Die 
jtantifften  Darffcllungen  pnDen  merDen.  Der  gan^e  Sibfchnitt 
Don  Den  @egen/?inDen  Der  vfrfenntnig  jeugt  oon  einer  bcfcbcOc 
nen,  faf!  mSchte  ich  fagen,  critifchen  5irt  ju  philofophireu;  »U 
man  fte  fonft  an  feinem  ^bUofophen  jener  Seif  ftnDet,  & 
mdre  ju  münfehen,  Dag  Cboiitcfiuff,  Durch  ir^ettD  einen  Um* 
f!anD  oeranfagt,  Diefen  angefangenen  ilnterfuchungen  meiter  naeftf 
gegangen  fenn  mb$tc,  oDer  Dag  ffe  Üßoltfe  2lufmerf|>mfeit  auf 
ffch  getogen  hatten.  95ie(leicht  mire  Dann  fchon  früher  eine  cri< 
tifche  öurchforfchung  De«  menfchlichen  (£rfenntntgperm6gen^  Her« 
anlagt  morDen. 

•  ■ 
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06  fe$e  auch  Dtefer  S(Wf  Der  gogif  unfereS  Cljomr.ftus  , 
)cn  9?ci)fall  unD  Die  Sichtung  DenfenDer  Wer  oerDient*  fo  Wenig 
at  er  Dorf)  für  Die  eigentliche  iogif ,  in  unfetm  Sinne/  etma* 
)?eueS  oDer  SRerfroürDigeS  gereifte.  3ein  ganzes  35erDienß  bei 
cfiranft  fid)  auch  hier  »ornebmlict)  nur  Darauf,  Dag  er  Die  >lfiiffen* 
rf)aft  ton  eubtilitaren  reinigen  half,  Die  äufmerffamfeit  DeS 
mfcftolaftifcben  ^ublicums  Dafür  gewann,  iinD  Dabep  ©elegetu 
>eit  nahm,  manche  für  feine  3ek  treffliche  unD  ^etlfame  Sßahw 
weiten  ju  faaen  /  unD  Durch  eine  2lrt  oou  miffenfcfcaftlicfee*  fiw 
>uction  etngangltcfcec  }u  machen. 

218*  in  Der  golge  mehr  beiläufig  gefidfen  Urteile  über  Deit  » 
Bertfc  unD  Die  Unbraucbbarfeit  Der  Damaligen  ^^iIof'opt>ic 
Iberhaupt  hatte  er  in  einem  früher  erfebienenen  SBeife:  gttu 
eitung  in  Die  £ofphilofopbte  (n>ir  f innen  faaen,  geben  sphifo* 
opQie)  ausführlicher  unD  grünDlicber  aus  einanDer  gefegt.  Cr 
eigt  hier  mit  Dieler  Saune  unD  S&itterfeit/  n>ie  »enig  Die  Da* 
na  ölige  3£etaph9ftf;  Sogif  unD  Floxal  €influ§  auf  Daß  »irflicbe 
'eben  habe,  entwicfelt  Die  gehler  Der  Slrirtotelifchen  unD  Garte* 
ianifeften  PbUofopbie ,  unD  empfiehlt  bor  Siüem  Die  Bearbeitung 
er  SJernunftlehre  oDer  DenfiDijfenfcbaff.  3»  f<ht  eingenommen 
jegeti  Die  $eOanteren  Der  (Belehrten  unD  für  Den  Son  Der  großen 
Ä> e 1 1  /  unD  überall  uon  Der  3Dee  Der  Semein  nügigfeit  geleitet t 
■erfehlte  er  auch  in  Diefem  SBerfe  Die  richtige  SDiittelft raffe,  unD 
o  tntereffant  auch  etn  21us$ug  Daraue  jur  ÄenntniS  Des  Da« 
»adligen  Sons  unter  Den  (belehrten-  unD  Der  SebanDlung  Der 
Stffenfcbaften  fepn  murDe,  fo  wenig  fchien  er  mir  für  Den  %H 
cntvartlgen  %rocd  paffenD.  tLbomafhxs  hat  DiefeS  mit  aQett 
Reformatoren  gemein/  Daß  er  überall  lieber  einreißt/  all  auf* 
aut.  Z)ie  »iffenfchaftlicben  SScmerfungen  hat  er  ohneDieß  in 
eine  bepDen,  im  SuSjuge  gelieferten/  £el;rbücher  mit  aufge* 
lommen* 

SBaS  feine  (Sittenlehre  betrifft:  fo  haben  ficb  auch  hier  Die 
Eigenheiten  feines  ©eiftes  unD  GbaracterS  Deutlich  abgebrüeft. 
Dem  ©nfteme  Der  geoffenbarten  Religion  treu  unD  ein  abgefagi 
er  geinD  Der  Slrifiotelifchen  unD  |um  Shcil  auch  Der  garte*  ■ 
tanifeten  <pt)Hofop&ie/  erflart  er  Das  Zutrauen  auf  Die  Ärifte 
>cr  menfehlichen  Vernunft  unD  DeS  QBißenS  für  ungegrünDet/ 
mD  We  fubtilen  ©peculationen  feiner  «Borgünger  für  unbrauch* 
at.  Ueberatt  bemüht,  Das  Unpractifche,  oDer  rote  er  eS  oft 
ennt,  Den  Unrath  au*  Der  ©elebrfamfeit  fortfehaffen  ju  helfen, 
ueftt  er  Die  Sittenlehre  na*  ÜR6glichfeit  ju  beretafacbett  unD 
ür  DaS  practifebe  Sehen  anmenDbar  |u  machen«  Sarin  ftimmt 
r  |»ar  mit  Den  Steiße»  Der  frühern  Woraliflen  überein/  Daß 
aS  hichftfr  @ut  DeS  Sftenfchen  ©lücffeligfeit/  D.  0.  mabre  ©e> 
lüthsruhe,  fep.  Stber  in  Der  95eftimmung  DeS  principe  Der 
j?oraf,  t$tx  rete  er  (ich  ausDrücft/  DeS  «Kittels  §»  Diefem 
:metfe/  unterfcbeiDet  er  fleh  Don  ihnen.  €in  gr offer  Sheil  Der 
Soraiiften  glaubte/  DiefeS  $rincip  in  Der  ©elbftliebe  gefnnDen 
u  $«be»/  in  Dem  aOgemeinen  Stieb«  Der  Sftenfcben,  ihre  ©lücfi 
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feligfeic  }u  beforDern.  Sic  fasert  in  biefem  Stube  nlcfct  not 
Den  ©rrtnD  afleo  J?anDelns>  fonDcrn  au*  Den  legten  3»fcf 
Deffelben.  3*  nHQ  bei)  Däfern  4)rtncip  ntd>t  t>ern>ei(en#  aber 
mäve  ee  au*  no*  fo  unrein  >  fo  tonnte  f*merli*  Diefe  Unrei* 
mg  feit  Unfern  Zhomafiuz  Derlei tet  &aben,  ee  )u  oerrcerfen: 
ei  rrucDc  oielrtie&r  feinet  $Dee  t>on  Der  SerDorben&et*  Des  menf** 
liefen  Hillen*  treffli*  ju  Statin  gefommen  feon.  Soll  i*  mir 
feibrt  einen  Entwurf  mact)eu :  fo  rpürDe  t*  ungefähr  golgenDe£ 
am  <&a&rf*einli<t>ßeii  ftnDem  €0  mar  if)m  ein(eu*renD>  DaS 
Dat:  Oßor)l  Oed  Sanken  Der  3tt>ecf  Der  ibanDlungen  eineß  jeDen 
3ivö4t>iöuurtiö  feon  muffe ,  unD  Daß  jeDcß  einzelne  29}itglieD  fein 
ebenes  Ütto&l  Dur*  Das  ®anj|e  befördere.  UeberaH  UnD  |u  jeDet 
3eit  feinen  ftebenmenf*en  nü?li*  |ti  foerDen,  Das  mar  Die 
allgemeine  mc&lgemepntc  ülbfi*c  dQer  feiner  $emü&ungen  f  unD 
et  fonnte  felbiJ  Diejenigen  Äenntniffe  nicht  letDeti/  Die  0*  ni*t 
foglei*  für  Die  SBelt  brauchbar  maefcen  ließen»  Da  er  nun  jeDc 
gute  Üieufferung  unD  31bfi*t  Des  SBiHen*  Siebe  nannte:  fo  giebt 
et  au«  Dem  fccfrrebcn,  für  baä  OBo&l  Deo  ©anjen  tft&tig  ju 
fetjn,  Den  Kamen  Siebe.  Da  er  ferner  in  feinen  Segriff  t>ou 
Siebe  Dur  et)  au  «5  \wct>  Stlbjeete  aufnahm,  einet,  n>el*ee  liebt, 
unD  Das  anDeic,  n>eld;es  geliebt  mirD,  oDer  na*  feinen  %u*'> 
Druden r  Da  Die  Siebe  auffer  ft*  gebt:  fo  war  cß  natürli*,  Dag 
et  Die  Selbfriiebe  ni*t  als  gemeines  unD  erffe*  tyrineip  auffteden 
formte-  3We  Siebe  ge&t  auf  Dinge  auffer  untf,  unD  Da  auffer  unD  um 
uns  niftts  ^Dleree  unD  mit  unß  SermänDtere*  Da  ifr,  als  Der 
SRenf*  ,  auf  anDeee  SEenf*en,  3lun  tonnen  wir  aber  Die  3Äem 
f*en  (um  mi*  einee  neuern  3lu*Dnitfß  ju  beDienen)  entwrDer 
als  3merf,  oDer  als  Littel  lieben:  t)ie  erftere  Siebe  ifr  Die,  n>eü 
*e  tbomafiu*  Die  bernünftige  nennt.  Sieben  mir  Die  35eu» 
f*en  alo  Littel,  fo  betrauten  mir  fte  offenbar  als  Littel  §ur 
SpcfrieDicjuiig  uttferer  <Smnli*feit.  Silk  flnnlt*e  Steigungen  fuiD 
tjetfe  uon  frühem  9Koraliffen ,  tßeife  in  Der  Sibel  *),  unter  Die 
Drei)  klaffen  Der  QBofluft,  Deß  (E&rgeijee  unD  Det  £abfu*t  gei 
bratbt.  golgli*  erf*elnen  Diefe  Drei)  $auptneigungen  bei)  <rbo 
waftue  unter  Dem  tarnen  Der  unoernunfrigen  Siebe ,  Die  jmat 
ebenfa^  Die  9lbft*t  $at,  ©emüt&äru$e  ju  beforDern,  aber  flatt 
Deren  Siic&tg,  alc  Unruhe  hervorbringt. 

6in  fe&r  mi*tige*  £lnberni§ ,  mel*e*  fi*  bep  Zb 01nr.fi utf 
einer  tiefern  unD  grünDli*ern  Unterfu*ung  Der  practif*en,  mie 
Det  u)eoretifcben  ip&ilofop&ic  enfgegenfreüte,  ifr  Die  ©lcicfe^üffig> 
feit,  momit  er  Die  6pra*e  be^anDelte.  ®einetfeit^  fef?  ubergeugtf 
Dag  e6  auf  Die  Sßftrter  gar  ni*t  anfomme,  menn  man  nur/ 
tpie  er  oft  fagt,  über  Die  $ef* äff en^eiten  einig  feo,  brauet  er 
•  Stmüt^neigungf  Effect,  SeiDenfc^aft/  $affton/  2rieb,  Verlan* 
gell/  unD  ^egierDe,  üinei  für  Daä  2lnDcre,  unD  o^ne  Diefe 

gan)  Derf^ieDenen  Segriffe  an*  nur  einigermaßen  ju  unterf*eu 
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Den.  Sic  erftern  Drei)  RnD  ibm  fegar  mit  8a (lern  beonab*  ganj 
fpnonpm.  £>a{»er  fann.  Derjenige/  roefefcer  ftd&  einen  UnterfcfycD 
bep  Diefen  Segriffen  fejtgefMt  (äff  faß  in  jcDem  ^acagrapben 
fcc*  SerfafTerö  8BiD*rfprücbe  unD  3rrt&ürner  ftnöen.  $aber 
totrb  ee  cinleucbfenD,  toarum  er  gan$  unD  gar  feine  $ucffict)t 
auf  Die  in  Oer  3ftatur  beß  gjjenfcben  gegründeten  Stiebe  nimmt, 
tparum  ibm  die  groffe  33erfcfcieDen&eit  jmifeben  Xrieb  unD  SeiDeni 
fcf>aft  gar  niefct  in  Den  Sinn  fowmt,  unD  marum  er  fp  man*e 
n>icfeti^e  £&emata,  Die  in  unfern  Stufen  a^c^anDelt  merDen, 
unberührt  lagt.  Er  bat  immer  feton  Die  PoQe  gciDenfcftaft  bor 
klugen,  unD  (at  \i$  älfo  Der  DÄübe  entubrigt,  Den  erden  JTei* 
men  Derfeiben  nadjjufpüren,  unD  fie  in  if)rem  2Baci)6t&um  ju 

Kia„f*e„.  Seine  3Dec  uon  ©emütbsrufje ,  Die  im  SrunDe  eine 
üfefee  9lpat$ie  tft/  erlaubt  ibm  nlcj)t,  an  irgenD  einem  triebe 
eiwae  ©uteß  ju  finDen/  mejl  ibm  jeDer  fetjon  geiDen  fd>affr,  fr. 
f>.  unruhige  Belegung  ift.  ©eine  Betreibungen  D*r  geiDem 
febaften  finD  JNtcfcte,  alß  S^ara^tere  moBöfhger/  ebrgeijiger  unD 
fcabfücbtiger  ^nDioiDuen,  gcraeuiigli*  febr  richtig,  aber  immer 
auf  Da*  Stärffte  gegebne*,  £a*  ßinjige,  »a*  an*  Diefer 
§*aracterifiruug  faaDet/  iß,  Da§  er  Die  Wbcnfcbaft  ju  abge* 
fcDnltten  unD  tfolirt  nimmt,  unp  Dab«  oft  per  einen  «Hein  bepi 
legt ,  n?ae  Die  übrigen  eben  fomobl  an  fid)  baben. 

Sie  Hnbeßimmtbeit  in  Der  Terminologie  riefet  jicb  an  ibm 
auef)  iu  Diefem  Xf)eile  feiner  V&ilofopfcie.  2lBe  ülugenblicfe  fiebt 
er  fieb  geneigt/  feine  Benennungen  §u  rechtfertigen,  unD  pow 
bctgebenDe  »JlusDrutfe  in  Der  golge  eiujufctjrdnfcn  ober  junkfju* 
Pf  fernen,  9Benn  er  §.  93.  «nfangg  behauptet /  grenD*  unD 
oefemerj  fepn  fetne  reiDenfcbaften,  unD  fte  Deffcn  nngcatfttet  gegei 
Da e  <£nDe  unter  Diefer  ©eftalt  aufruft;  fo  mu§  er  feine  3u# 
flucht  m  einer  .SnuRelep  ne&men,  melcfce  Diel  fubtiler  unD  fpifr» 
fün  biger  ifi ,  alß  manebe  andere  ,  Die  er  an  frübern  9Roralifieti 
bitter  taDelt-  UnD  tvenn  er  fo  oft  feinem  tfefer  guruft  s  tRernie 
es  fp  oDer  fo,  nur  Breite  niebt  um  aßorte;  fo  baben  ibm  SD}e&* 
rere  feiiur  (Begner  gezeigt/  Dag  er  eben  Durd)  Diefe  SBiüfabrigi 
leit  tpabren  eaefcenffreit ,  »entt  icb  fo  fagen  Darf/  Deranlagt  babe. 

€int0  Der  febiperften  unD  tpiobtigßen  Probleme,  Die  grage 
Aber  Die  menföliebe  Sreobeit/  bat  et  iufferß  fcidjt  abgefertigt. 
2iber  er  \ft  entfcbulDigen.  Senn  Da  er  bep  aQen  feinen 
(ofopbifoben  llnterfucbungen  immer  Daö  ®pftem  Der  geoffenban 
ten  Religion  Dor  21  u gen  behielt :  fo  mugte  es  i^m  unnüö  fct>eu 
neu,  einen  ©egenftanD'  }U  unterfueten,  Aber  melden  ibm  Die 
Bibel  febon  gan$  abgefpro^eu  $u  baben  festen.  (Er  erfldrt  ftc^ 
Darüber  auöDriicf Ii*  fo :  „?u  Der  (Erfenntnig  Deß  natürlichen  Um 
»ermogeiiß '  unö  Unnil4ng(ict)feit  Der  menfcbÜcber.  jfrafte  babeit 
mict)  fo  Diel  flare  6prücbe,  Die  in  atten  Bu^ern  beil.  e*rift 
(leben/  Dur  et  ©otfetf  BnaDe  gebraut/  unD  gemtefen,  »ie  Die 
mir  noch  anflebenDe  gemeine  tejre  unferer  Heute  ton  Dem  feepe» 
SBWen.M  »enfcbrn  Damlx  nl*t  be^en  tbnne  ©ott/ 
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fast  et  in  feinem  ©laubenrtefenntniS/  ift  aQein  Det  Urftefcer  uttb 
fBolIenDer  Der  b&d)rtcn  ©litffeligfelt ,  unt)  Der  Sftenfcf)  trigt  Da* 
tu  Sieb cef  bei) ,  aiö  Jr>inDerni(j  unö  38lDerfranD ;  uuD  wenn  ei 
poeb  fommt,  Untedaffung  oiefes  SSiDerfranbeö  T).  €r  Derfte&t  alfo 
unter  grenzte  eiflentlid)  Die  frenc  Wacbt  bee  rnenfd)(icben  5Bili 
Jen*  /  beffer  gu  mer Den  ,  ohne  g&t  tlicfcen  $ep|tanD  f  am  unö  Our* 
ftd)  felbft;  unD  e*  tfr  Daber  confequent,  trenn  er,  obue  Dem 
SßJcnfcben  frepen  Hillen  $ti  (äffen ,  Dennocb  eine  3urecf)nunq  am 
nimmt,  Slber  ivoftl  |u  merfen ,  nur  eine  3ured)nung  Deö  Sfcfen 
jur  Strafe,  nicht  aber  bei  Guten  jum  £obe:  aueb  bitfei,  me 
mi*  Dunft,  feinem  übrigen  <St?flcme  Doflfomraen  aemdg  •*>. 
2Bie  Uicbt  e0  fcp  f  bei>  einer  felbf?gema<bten  pbilofopbifaen  £er* 
minologie  Die  üRepnungcn  SlnDerer  falfc()  ju  finDen/  unö  |u 
toiDerlegeu,  beroeift  feine  SRoral  ebenfalls.  Da  in  feinet  Sp*a« 
ctje ,  wie  ermabnt ,  Die  Benennungen  Der  triebe  unD  ifcter  ©ra* 
De  alle  fpnonpm  finD,  Da  er  fie  ein*  für  ademabl  nur  als  um 
vernünftige  Siefen  gelten  la§t;  fo  bat  et  mit  Der  2BiDerlegung 
Dcc  ^etipatetifer /  ®toifer,  gpifuraer  unD  Sartefianer  (im  2. 
£auptft.  Der  pract.  3)?oral)  leiebtes  Spiel.  3*  babe  in  Diefera 
ganjen  Slbfcbmtt*  Mcbt*  gefunöen,  reae  eine  critifc&e  unD  um 
befangene  Prüfung  uerriethe 

Da*  er  übcigeiid  feine  i>bofit>logifc6en  Semmata  bennafje  nur 
|Ut  ^luffdjmuifnng  gebrauste/  unD  bep  Der  erfreu  Gelegenheit 
fallen  ließ,  ift  fcbon  oben  erinnert  morben.  ©er  SJerflanD ,  fagt 
er  in  Der  £ogif,  roitD  Durcfc  Die  $en>egungtigeifrer<ben  jn  Den 
SennaDern  (fernen)  gerubtt  Der  SBiUe/  erflirte  et  »in  Der 
QRoraly  n>irD  Durdb  Die  Sebenfgeifter  in  Dem  Seblite  in  5>e»e> 
guug  pefc$t.  9Bare  et  mit  Diefer  «fcppotbefe  weiter  gegangen, 
unD  fyatu  er  fie  beo  Der  Srtlarung  Der  Triebe  unD  £eiDenf$af# 
ten  jum  SrunDe  gelegt:  fo  mußte  feine  gange  Datfrellung  eine 
anDete  SBeuDuug  baben.  (Er  beDient  fid)  ib«r  bieg  Daju ,  ju 
aeigen ,  Dafi  Die  natiirlictjcn  unD  eigenmidigen  CinDrucfe  Der 
auffern  IMnge,  (unter  jenen  pefltebt  et  folebe,  Die  au 8  Der  Wat 
tur  Der  (Segenttd  nDe ,  unter  Diefen  folebe,  Die  au*  Der  S3efcr)affew 
|>eit  btt  £er$enö  oDer  Der  SinbilDung  einzelner  SRenfcfccn  bew 
rühren)  t>6Uig  einerlei)  fenn,  unD  Dal  folglicft  jwifeben  Statur», 
inffinet  unD  ÜciDenfcbaft  fein  UnterfcfcieD  (Statt  ftnDen  f&nne. 
ttflein  eben  ba,  roo  man  Die  nabere  9efritigung  Diefer  jDce 
verlangt /  tpeifl  et  une  mit  einet  Scrgleicbung  ab  unD  fegt  binju : 

?)  6-  543. 

ff)  3«  Der  golge  ^at  er  i»«r  btefe  ^Bebanptungen  (in  htm  $aute- 
*   len  5Up.  14.       361  faO  eintgermaien  inriief genommen.  SfVc?  M 
@i«nb  blefer  «cnbernng  i(l  eUn  n\a)t  ber  fejlefie.  (?t  untrrf<teiber 

tidmiid)  (in  brn  Fandainentis  Iuris  nat.  et  genc.  Cap.  i.  N.  99. 11S. 
Cap  2.  N.  104  Gl.)  |ivifa>en  $rnm)lUigreit  nnb  ^repbrit  be^  9BiQrn^ 
unb  iv t II  burd>  biefr  Unterfcbdbung  bie  Strafte  M  tDieitfajeB  (»irobl/ 
*mc  bie  9?otbtrenb(gfeit  eine*  böneren  tSroflanbetf  retten,  toit 
ffrepiriaigfeit  nennt  et  in  bem  Sateintfäen  ©erfe  Jibertas  arbitrü, 
bie  ffrepbelt  fpomanaitaj ,  Wnb  man  fiebt  elfp#  »or«f  bie  ganje 
«rfHmmang  binau<l4uft. 
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Sie  ©emüffabeioegungen  gerben  Deutlicher  empfunDen)  alt  be* 
fcfc  rieben, 

*ffia*  nan  Den  ®ertb  Diefer  Cbotitaftufifebeit  Sittenlehre 
überhaupt  betrifft:  To  tft  Dasjenige/  rr-aß  Der  öerfaffer  felbfi  Da' 
uon  rühmt,  frcnlicf)  titelt  eben  fo  beDeutenD.  SJorauö^cfe^t  / 
n>a$  er  überall  lefcrt,  Daß  Der  Mille  über  Den  93erf?anD,  tttct)t 
Diefer  über  jenen  h*ttf*e,  unD  Dag  Der  ^ifle  Deö  Wenfcfceit 
:urct)flu6  berDerbt  fep ,  fann  na*  feinem  Urteile  eine  Sitten* 
le^re  |ur  IBefferung  De*  SRenfcfcen  nur  n>enig  beitragen :  fle  fann 
mit  fo  Diel  bemirfen,  Dag  Der  ffienfa  pof  Dem  ©<*!immein>e« 
öen  fich  hüten  lerne,  Daß  er  fufc  felb(l  unD  2lnDerc  genauer  ftiw 
Diere,  unD  aus  Diefem  ©tuDlum  Kegeln  De*  Umgang*  abjie&e. 
3u*Drücflie$  beftimmt  er  feine  (Sittenlehre  nur  für  Verführte  unD 
Setfü^rer,  al*  einen  Spiegel,  worin  fle  (ich  betrauten  foHen. 
fabelt  fle  Darin  ihre  glecfcn  erblicft,  fo  oermeiff  er  fte  auf  Die 
)ctlige  ec^riftf  »0  fte  lernen  feilen,  unter  Dem  Q5er)f?anDe  Der 
}&fftut$i  ©naDe  fi$  oon  Diefen  gfedfen  §u  reinigen  unD  $u  Der 
t)riflltct)en/  allein  Durch  Den  ©tauben  möglichen,  SSoHfornmen* 
>rir  auf  £rDen  ju  gelangen,  Sßenn  roir  je$t  über  Die  33erDlenfle 
tiefer  SXoral  eine  Unterfucbung  anfleflen:  fo  faffen  mir  Die  grage 
tllgemeiner:  Jpat  Xi;ontajtue  ein  gültigeres  tyriueip  Der  SKoral 
itifgefteflt?  Jpat  er  pajfenDe  3Roti*e  jum  £anDelti  gegeben?  £at 
r  Die  fernere  Aufgabe  oon  Der  metifcbUc^en  ^reoheit  ihrer  Snt* 
dtjetDuug  naher  gebracht?  Jj>at  et  neue  SinfScfcten  in  Die  mora* 
ifefte  Sftatur  De*  SRcnfcften  gehabt  oDer  veranlagt?  £at  er  in'* 
fcefeuoere  Da*  Segebrung*oerm6gen  De*  SRenfeien  tiefer  unter* 

:d)i  unD  jerglteDert?  21uf  Diefe  unD  ähnliche  fragen  roirD  je; 

er,  Der  feine  SBerfe  ItuDiert  hat,  Drei»!  mit  CTctn  antmorten 
bnnen,  wenn  er  gl  cid)  eben  fo  juoerfic^tlicb  nachgeben  fann, 

aß  Ll;omr,fhiö  auet)  in  Diefem  €fücfe  §u  einem  freuen 

:iücn  über  SWoral  unD  Sittlichkeit  beigetragen  unD  manche  febt 
richtige  $emerfungen  über  meufchltchc  v£r>aracrcre  geliefert  l)at, 

aen  weitere  Unterfucbung  unD  $nn>enDung  für  Die  fogcuqnnte 
Pfttlofophle  'Des  !cben*  gute  folgen  gehabt  hat.  Darf  id>  mein 
Irrheil  über  Dtefcö  gleicbnigreicbe  2i3erf  mit  meinem  Sleichnif 
d)Ue§en:  fo  ift  Der  tbeoretifejje  Sheil  De?  {tyomafiufifcbett 

;>:oral  feine  Anatomie  oDer  $hpfiologie,  unD  Der  practifefte  fc'u 
u  auf  jene  gegrünDete  Jpcilung*  *  oDer  ©cfunDbeitslebre/  fon* 
>ern  Da*  ©anje  ift  eine  Sefcbreibung  Der  ooruehmften  jfranf* 
fetten  unD  ihrer  3ct*en,  mit  plagen  über  Die  menfefeliche  @e; 

red)lict)frit  unD  einigen  Didtetifcfcen  Regeln  Durchlebt,  unD 
mt  Oer  ?fnrüftfi|ng  befc^Ioflfen,  einen  tü*tigen  2lqt  um  SXath 
u  fragen,  wenn  man  mit  Diefen  Ätantheiten  behaftet  fep.  £in 
öauptfeblet  irt  au*  Diefeif,  Dag  tfcwnaflM  fleh  nicht  einmajbl 
ine  (>e(timmte  Sratije  mifchen  theoretifeber  unD  pr^tifdjet 
Wotal  fegte.  3«  feiner  Ttueubuita  fommen  Diele  ^unete  oor, 
>ie  eigentlich  In  Die  thtorefifche  Einleitung  gehört  batttiu 
OTir  Oer  «Koral  ttnfere*  Serfa(feri$  febeint  fidb  «m  #<ßen 
>er  Scptrag  PctbinDcn  ju  laffen,  Den  er  |u  einet  practifefecu 
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Slnthtopologie  geliefert  ßat,  bie  neue  €rftnDung  einer  wohlgegrütti 

beten  unD  für  ba*  allgemeine  2Befen  hW  nitbigen  Siffetu 
fcftafr,  Daß  Verborgene  be*  £erjen*  anberer  SKenfcben,  au<* 
wiDer  tf)ren  Milien,  auö  Dem  täglichen  Umganae  fennen  ju  iew 
nen.  6*on  ältere  ©elebrte  wollten  ba*  tyrabicat  einer  neuen 
«rftnbung  ntd>t  aeifen  laffen,  unD  beriefen  fieb  auf  Da*  JunDert 
3apr  früher  erfdjienene  SSerf  be$  tyctru*  SPontiu*,  befreit  3beeit 
tttoD  Sftet&oDe  fic  fogar  leichter/  einfacher  unD  nüfclkber  fanben* 
IDocft  wir  haben  une  biec  niebt  auf  tittcratur  einjulaffeo«  Zbot 
rtu:fuiö  fudu  ju  beweifen#  bag  bie  oon  ihm  gerühmte  ^^pfto» 
gncinif  mögltcb  fen  »  baß  man  naefc  grtpifien  in  ber  menfd)ü*cn 
iftatur  (jcjjrimbf ten  Kegeln  erfüll  Den  £auptaffect  eines  9Ren# 
fcftcn  /  Daun  bie  befonbern  teiDenfcbaften  beffelben  erijrünDen, 
unb  hieran?  fotrojjl  feine  grauet) barfett  für  Den  Staat f  M 
befonbere  feine  ~©cfinnung  gegen  uns  felbji  erfennen  f6nne. 
£a§  eben  biefe  fluni!  aber  aueb  gewiß  fep>  erhelle  tbeil*  «u* 
bem  3uruf  knee  SBeifen:  fcoquere,  ut  te  videaai!  tbetlß  aui 
ber  vrrfjbruujf  welche  und  feine  tf&pfe  genug  auftiettt ,  bie 
einen  ÜEcnfcben  au$  einigen  Lienen,  benm  Spiele*  bep  Xafel 
unD  ben  anbeen  (Seiegen  heifen  poQfommcn  tennen  (ernten  t  tfytM 
auch  oaraucw  bag  adee  £bun  unb  Eaffen,  wobureb  SRenfcfcen 
ihre  Effecten  |U  verbergen  fuefcen,  afectirt  fep  unb  Dergleichen 
2l(fectatiou  nie  lange  Dauern  oner  iramerwihrenD  gleich  bleiben 
fbnne«    €frcnn;fui9  felbft  rühmt  ftcb  f  biefe  Äunff  fo  jiemlicb 
inue  ju  haben/  unb  er f [Art  ftcb  ju  groben  bereit«   2öa0  er  in« 
beffen  in  ben  berDen  hierher  gehörigen  Schriften  fagt;  ifi  aben 
mabig  9iicbtrf  weiter ,  ale  SdbilDerung  ber  perfefciebenen  äeuffei 
rungen  nicnfcblicber  £eiDenfd)aftcn,  mit  Den  Sorten  unD  8C&* 
lern  ,  bie  rw  febon  ber>  ber  Sittenlehre  angemerkt  haben.  Seit 
feiner  ?eit  ifi  über  SEenfcbenfenntnig  unb  <Pf)r)ftognomif  fd>on 
fo  manche^  (gute  gefebrieben  roorben,  Dag  ein  Sluäjug  aue  Die; 
fen  aSerfen  i   Den  obnebieg  ber  2luejug  auö  ber  Sittenlehre 
febon  überfiüffig  macht,   (einen  fonber(ict)en   iSepfad  ftnben 
wücb<f   fluch  nahm  er  in  ber  Sittenlehre  SRanch**  tPieber  jm 
rücf.  r  4i* 

Ufher  pa6  Sßaturrecbt  maren  feine  3been  fleh  nicht  gfei*- 
3n  frühern  Seiten  legte  er  Das  tyufenborfifcbe  tyeincip  ber  Sa 
fedtgfeit  $um  Srunbe,  aui  welchem  ß*,  wie  es  faetnt,  fein 
©runbfatj  De*  pernünftigen  giebe  entfpann.  3n  ber  Solge  bew 
warf  er  jene  SKepnung ;  unb  ffeflte  bagegen  ben  ©runbfab  auf: 
^an  mu§  baejenige  thun ,  waö  Da*  «eben  ber  flfcenfaen  bauw 
Jaft  unb  glürfli*  machte  unb  im  Öegentheil  u.  f.  ».  J&iec 
unterfebeibet  er  brep  ©runbfage;  be?  SOioral  (Hon^fti),  bei 
ÖBohlflanbeö  (Decori)  unb  bee  Slaturrecht^  (Iufti).  Der  erffe 
lautet:  5Saß  bu  wiHfl,  Dag  Dir  bie  8eute  thun  foQen,  Daö 
t(>ue  öu  biv  eudh  Wan  fu f)t ,  ohne  mein  Erinnern,  wie  wenig 
biefe*  $rincip  mit  feiner  Sittenichte  ftimmt,  Der  gwepte  i  5Ba5 
bu  wittft,  Daß  bir  bie  geute  thun  follen,  Das  thue  bu  tbnen 
flu*;  unD  Der  Mitte:  9Ba«  bu  tpiOfl,  baß  bir  bie  Seute  niefcf 
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rtuit  foDen,  Das  tb"e  &u  il;itcrt  i\ud>  nicbt.  —  3cfe  weiß 
ftfjr  tooS)l,  wa6  in  Den  neueßen  3cirrn  einige  ^ftiiofopben , 
baD  oor  allen  Jfant  felbit  *)/  gegen  Diefe  9Rajime  cingeroenDet 
(aben.   Olber  tct>  fann  mich  üon  Oer  Svichtiijfett  Diefer  (Sinmen* 
Dungen  nicht  überzeugen.    2SeDer  Der  liubarmberjige,  noct)  Der 
jum  JoOe  geführte  Verbrecher  fdunen  fich  hinter  Oiefen  (SrunD* 
(a§  flüchten ,  Da  er  offenbar  Die  SJeßimmung:  unter  t>fnfclben 
llrnßaiifrcii,  in  fi<f>  faßt.   UnD  wenn  alfo  Der  reiche  Unbarrm 
fajige  ftd)  entfchulDigen  wollte,  Da§  er  feine  2i$o()lt()aten  an 
iünne  au6$utheilen  biaucbe  f  weil  er  von  SJnDcrn  teti.e  erwarte ; 
fr  Dürfen  TPtr  i$n  nur  fragen:  Ob  er  nicht/  wenn  er  arm  unD 
brturfrig  wäre.  Dergleichen  erwarten  würDe?  —  3?en  Der  groffen 
§apiid)fe»t  Diefec  Regeln  würDe  es  Dem  *l;oiHrt|uie  letdu  ge* 
iporDen  fenn  t  ein  Deutliches  unD  brauchbares  öpßem  Des  3?a* 
turredjts  Daraue  abzuleiten ,  wenn  if>n  f)icr  nicht  abermals  einige 
inner  üeblingemepnungcn  auf  alleilen  SRebenwege  unD  Varai 
Dojieen  geleitet  (tftten,  oie  Dem  ©anjen  fcbaDen.    SDie  £el)re  t>cn 
Ctr  Untertbdnigfeit  De*  2>er|lauDee  unter  Den  Söiüen  tritt  auch 
m  feinem  3}aturrecf)te  aOen  pbilofopbifchen  Seßimmungen  in  Den 
Seg;  unD  feine  Unbeflimmtbeit  Aber  Die  iyvr.beit  Der»  »JRrnfchen 
:  i£a  $u  feiner  (EntfcheiDung  über  Die  Wültigfett  Der  menfeh' 
lieben  Xechtdanfprüche  Ummen.   sf  elbß  Die  vebee  Dom  ©ewiffen 
rermirft  er  als  faß  gan$  unbrauchbar  für's  geben  /  unD  Der  feß* 
defekte  Unterfct)ieD  jwifeten  innerer  unD  dufferer  33eriinc>lici)feit, 
(»oDon  Die  eriie  Den  SRenfcben  tugendhaft;  Die  Untere  aber  ge* 
r<$t  mache )  iß  offenbar  feftr  fcbmanfenD.    £iefe  3^een  geboren 
i?Docb  nicht  eigentlich  jum  Sftaturrechte;  unD  wenn  «Ebonmfme- 
nach  JJufelanD'*  Semerfung  *Ä);  Die  principe  bonefti  et  decori 
|M|  roeggefebnitten  heute;  fo  würDe  ihm  Die  &)tt  Shell 
geworben  fenu ,  Die  fein  6d)üler  ffiunDfing  Durch  geringe  i^ubc 
erworben  hat ,  Da&  man  mit  ibm  eine  neue  Sporke  in  Der  @e* 
fliehte  Diefer  SBijfenfchafr  ev&jfnen  würDe. 

i\<b  Darf  Die  großen    ennrniffe  nicht  pergejfen;  welche  T.hoi 
majtu*  in  Der  pbilofopbifcbeii  ffiefefeiebte  befaß,  unD  auf  welche 
«ftcbTelbf?  <£tmäs  einjubilDen  fehlen  ***).   Siel  Dapon  hatte  et 
gtftanDlich  Den  JpanDfebriften  feines  SSaterS  3rtC^b  Ebonwifjus 
|U  oerDanfen.     Seine  ©efebichte  Des  ^iaturrechtß  iß  noch  jefct 
ein  brauchbare^  Qöerf  f  unD  feine  gelegentlichen  ^emerfungeu  fo# 
»ohi r  ale  Die  befonDern  ^IbhanDIungen  über  <Puncte  aue  Diefec 
Öefcbichte  }eugen^  Da§  ti  ibm  nicht  an  f)i|torifd)en  £)aric>,  wobl 
aber  an  Derjenigen  Unpartenlichfeit  fehlte^  weiche  ^u  jeDer  *Axt 
ton  ©efefeichtfehreibung  unentbehrlich  iß*    Scbon  Der  gehaffiac 
!Rame  ©ectirer,   Den  er  faß  allen  p^ilofophtfchen  Schulen  ben« 
legt;  worunter  er  einen  eingebilDeten  unD  unDulDfamen  23ielwif* 

•)  Antnblegung  |ur  97etapb-  ber  bitten-  6.  <>8 
•*)  Oerf«<t  iU%  ben  Grunbftft  M  92iturtc^(^f  €  13.  »ergl.  ®.  6;. 
nnt>  91-  fg. 

•••)  «©rtebc  int  ClwL  t«  Die  töem.  §. 
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fer  tertfeßf,  attb  bie  ÄennjjeUfcen  t)er  Cectlrerep/  treibe  er  |.  95. 
in  Den  gautelen  tfap.  6.  5.  H3-  angtebf,  unD  melcfce  geraDe  in 
Den  £atiptlebten  der  <5pf?eme  felbft  befielet: ,  mußten  ihm  Den 
ganzen  CSeft ct>t epunet  bet)  Diefem  6tuDium  Derrücfen*  SBte  Dem 
aber  auef)  fei),  fo  matten  Doct)  Die  (Belehrten  Darauf  aufmerf* 
fam,  roie  $3id  au*  Der  ©erlebte  Der  <p&ilofop&ic  für  Die  SJeari 
beitung  Diefer  aßiffenfctaft  fclbf!  $u  fco&lcn  fen,  unD  tt>er  Die 
(gegriffen  unferee  jp&ilofopben  unD  Die  ©efefetebte  Des  gete&rten 
f&rucfer  gelcfen  bat  r  um r ö  tptffen,  tpie  manche  Q^emerfungen  Der 
Severe  U)m  oerDanft,  roenn  er  gleich  uict? t  immer  Die  Quelle 
nennt.  £)a  Die  lUjtlofopfjte  in  jenem  3ettafter  an  ?eibni$  trnb 
SBolff  *)  |»e»  fo  mistige  ttuD  eifrige  ^Bearbeiter  gefunDen 
hattet  fo  Dringt  fxcf>  und  Die  grage  Don  felbff  auf:  Sfias  O;o* 
mafiue  pon  Den  $emübuugen  Diefer  Genfer  gehalten  habe  ;1 
Offenbar  jeigte  er  gegen  Die  ffeibnigifebe  eine  anffaüenöe  ©leieb» 
gülttgfett,  unD  in  Kücffidbt  Dcffcn ,  roae  5ßolff  bis  Dabin  t>er* 
fuct)(  t)arte,  Pufferte  er  feine  UnjufrieDenjjeit  laut.  £r  taDelte 
Die  ffiolffifäe  Olb&anDlung  über  Die  SRoral  Der  ©ittefer  fetarf 
tinD  bitter,  unD  jog  Den  £oct)mut&  Der  iOtat^emattfer  Durct),  Die 
ftet)  erfüllten,  Die  <|)f>ilofopbie  unD  in'e  Scfonöcre  Die  narürit; 
cfce  Jbeoiogie  na*  Den  matbematifeften  <5rmiDfa£en  $u  oerbeffern, 
oDer  oielme&r  gu  PcrDerben  u.  f.  ».  **).  SBer  inDcfien  Die  oben 
«ngefubtren  aügemetnen  «punetc  über  Den  ©eifi  unD  (praeter  Des 
Cboim:|iue  pergleicfct,  unD  Daju  nimmt,  Da§  er,  gegen  Die  legte 
Seit  befonDer*,  feine  Sbätigfeit  an  ju  oielerlep  irnD  perfcfcieDene 
©egenftinDe  »enDen  mußte/  Den  fann  Diefeo  93encbmen  weiter 
nitbt  befremDen:  getoiffe  SKmfalicftfeifen  nhfet  einmal  gerec^i 
»et,  öon  melden  Der  gute  SSann       fclbH  nic^t  frep  fprkfct. 

9Rebrert0  niefit  aus  gülleborn  ,  Der  and)  au6  Den  bepDen 
Herfen  Dei  Cbonidjtue  über  Jogif  unD  Sftetap&pjtf  einen  for« 
}en  unD  förnieftten  2lufyug  liefert.  2Bir  fügen  nur  uoefc  Die* 
ton  Dem  £errn  <profeffor  $uble  binui :  „So  Siel  man  an  Dee 
fllrt  taDeln  fann»  tore  Ct>omajui0  Die  <Pbilofopf;ic  betrachtete 
sinD  bearbeitete^  fo  bat  er  Dennod)  eben  bieOurcb  gro(fen  9?ugen 
geßiftet/  unD  Daß  SluoftbroeifenDe  feiner  Urteile  bat  Dagegen 
Dem  §or(gange  Der  SBiffenfcftaften  felbfr  in  JeutfcfclanD  gar  fei* 
nen  oDer  Do*  nur  fefyr  wenig  6d)aDcn  grtjjan.  ?r  forDerte 
|uerf?  jur  griffern  grepbeit  im  pbilofcpbifcfjeH  Senfcn  auf,  unD' 
fremirfte  DaDurcb,  Da§  fieft  feine  3eitgenoffeu  pon  Dem  $o<fee  Der 
Slriftotelifaben  ©cfcolatfif  loeriffen.  (Er  mactjte  auf  Da8  SBer&Alt« 
nt(?  Der  SPbtlofopbl«  $um  roirf  lieben  Seben  aufmert fam ,  unD  gab 
Dem  6tuDium  Derfelben  DaDurcb  eine  nüglicbere  unD  jroecfmdpi* 
gcre  SKicbuing  unD  ein  allgemeinere*  ^ntereffe/  wenn  er  gleteft 
felbft  Dornebmli^  in  jener  £infi$t  Die  tpiffenfc^aftlic^e  V^iiofdt 
p(ie  m  eiHfcitig  beurteilte  unD  be$anDelte.   Sr  ermunterte  enDi 


«*)  6.  bffe«  mm  ä«  tu  $emittten  $4nbeln. 
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lieb  Die  Zeuthen  Dur*  fein  fccnfpirl  in  ifcrer  50?ufffr(Vra<6e  all 
teurer  unö  ale  ®<bufttleüer  |ti  pfcilofopbiie  i  ,  worin  nact)  iöm 
lo  be»unDern0tfr4rDige  gortfebritte  gemalt  fjnD,  £>iefed  Dcepi 
faefte  iSerDienf!  n?iro  Dem  Tboma|iu$  einen  linfltrbiicben  irta* 
neu  fiebern,  au  et)  trenn  er  Outet  Da*,  tt>a?  er  für  öte  ^Ijilofo* 
pfcie  felbß  leiftete,  feinen  Slnfprucb  Darauf  6a t ;  wieroobl  Doef> 
aud)  in  feiner  eigenen  pbtlofopbifcben  2>orfTeHungsarf,  uno  ^aupü 
fdcbücb  in  feiner  SRethoDe,  Siandjee  Denftpüroig  MM' 

Unter  allen  feinen  p&üofop&ifcbfn  ©(triften  tfr  feine  dttjige, 
Die  ntdu  |u  ihrer  3eit  uiel  ©ute6  gegiftet r  oDer  Dorf)  manebetf 
$>orurtf)eil  gefebmaebf  t)atte ;  aber  aud)  feine  einige ,  Die  noefc 
jefct  wegen  ihrer  elgenthümlicten  SSöicbtigfeit  befonDcr^  peiDienf 
ge(ef*n  $u  werben. 

gjon  feinen  ja&lreicfcen  Schriften  $Ut  nur  Diefe  ndefeft  Den 
fc$on  angeführten: 

Hiftoria  lapientiac  et  ftultitiae,  Halae  1Ö93.  III,  P.  g# 

leutfcb;  ?eip$.  1693,  «.  entölt  »ermifebte,  -$um  5(Ml  biftori* 
fctK,  SlbhanDlungcn.  —  D«  Crimine  magiae,  juerfi  Sateinifcfc 
1701«  Dann  Seutfctr  1706.  Biefes  ffierf  half  am  üReiften  Da$u, 
Da§  £fj:enprocefie ,  n>entgffeii5  In  SeutfcblariD,  allgemeiner  finD 
aufgehoben  »orDen.  Daö  gr&ßte  SecDienft  um  Die  SRenfcbbeU 
«marb  fi*  CJ>omrt(tus  Durch  feine  $ef?reifun<t  De0  Slberglau* 

teil*  an  Jjejren  unD  %tp€ttt>.  —    Introductio  ad  philofophiara 

auüram  etc.  Lipf.  i6&8-  Halae  1702.  8-  Dann  eine  (Einleitung 

Sc  ffiernunftlehre,  Jftalle  1691.  SSierte  2lufl.  £aae,  17» *.  8. 
epDe  *Eerfe  nüfctcu  rooftl  am  üReiiten  DaDurcb,  Daß  er  Den 
3?u$en  Der  ©pttogiftif  Darin  beitritt,  unD  Da§  er  n>iDer  Die  SBor* 
wrtbeiie  oetf  Slnfebenä  fo  febr  eiferte.  —    Sluefibung  Der  93er# 

nunftle^te,  ^)afle  I7I0.  8.  —  Obfervationes  ad  reai  litterari- 
am  fpectantes,  HaJae  1700  — 1705.  X.  P.  8.  UIlD  Addita- 
menta,  —  Inßitut,  Jurisprudentiae  divinae»  Lipf.  i6ßQ*  8» 
Hei.  1694.  Edit,  6.    Halac  1717.  4-  1°"*.   1730.  4.    ( 21uc$ 

2eutfd)j-  €r  nahm  no$  aufTer  Dem  (Sefe^  Der  Statur  eine  Le- 
gem (Ii  vi  na  in  poütivam  all  —  Fund  amenta  .Juris  naturae  et  gen* 
tium  ex  fenfu  commuoi  dedueta,  Halae  1705.  171S.  4«  C^luet 

2eutfct)).    Jfjier  t>erlie§  er  $ufenDorf  en ,  pertparf  fein  ^rineip 

btt  (SociabUit&t.  —  Hiftoria  Juris  naturalis,  Halae  1719,  4* 
r—   Hiftona  contentionis  inter  Imperium  et  facerdotium,  Hai. 

1722  — 1724,  8»  —  Einleitung  §ur  Sittenlehre,  #afle  169^. 
17 10.  1726.  8.  jpiet  me^r  Eigen thumlid)eö;  er  feb reibt  au* 
|ter  auf  eine  gang  eigene  unD  gemtfferihafte  unb  feinem  (ibarao 
ter  ebrenüoüe  5Jn.  -7-  @eDanfen  über  getnifebte  philofopbiftbe 
uno  jurifftfebe  JjdnDelf  S?aUt  1733  —  17-5-  4.  Sh*  4.  —  Mt 
feine  Sänften  finD  genau  ueneiefcnet  in  Dem  befamtten/  fo  oft 
aufgelegten  Scrfieicbnig  Der  «tOomoflupfrbc»  «ibliotH» 

6#  ßruckeri  Hiftor.  Crit,  Philof#  T.  IV.  P.  II.  p.  471. 
V.  p.  447.  in  Appmid.  T.  VI.  p.  859»    55u6le^  !e&rbi»c$ 
Der  ©ef<bicbte  Der  «Pbilof.  S&.  6.  S.  1024.   gütteborn^  SBeptr. 
iut  «ef«.  D«  Milof,  -6t.  4-  &  !• 

r  1» 
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C^OHMfbü  9  ©ottfrieD,  ein  $olr;r)tfror  feinet  3rie  /  unD 
0tofTet tUr^t/  aber  au*  £of*  unD  ^aatemann/  am 24 .^ar$  1660 
jh  £eipjig  gebore«;  war  Der  jüngere  'SruDer  Dee  t5orr)etge{)enDen 
n>< Uber ä Ernten  tbtiftian  J  bontafuiö.  Seinen  3>atec  rennen 
nnr  bereite:  Die  ÜXutter  mar  TOaria,  eine£o*ter  Des  vortrefflichen 
3eremtai5  SBeber'e,  Der  Geologie  SJrofeffortf  unD  BrcfriDiaconi 
ju  6t.  Ülicolal  in  £eipjlg  Der  junge  Zl)oma{iü$  jeigte,  wie 
fein  9ruDe*/  öon  fetner  £tnDr)eit  an  einen  eDlen  ©eift  unD  bei 
rounDernewurDige  gd&tgfeiten  Des  OerftanDes.  Der  Datcrli*e 
ilmcrri*t  fomo&l,  aie  aud)  Oer  gleiß  unD  Die  ©ef*icfli*fett 
Daju  auegefu*ter  jpauelefjre  r>  ingleicfcen  Der  $efu*  Der  berüfem; 
ten  £eipjiger  @*ulen  *u  6t.  X&omae  unD  Nicolai,  unD  enDli* 
Die  fernere  Untermeifung  De0  fcic.  geüer  unD  Dr.  Kappolt/  ma*« 
ten  i&n  $u  einem  fri&jeitigen  ©ele&rten.  Seine  JttnDcrfpiele  n?a* 
1  ren  f*on  Heine  mar&ematif*c  Uebungen  unD  electrifcfce  $erftii 
*e  mit  Strofc,  3l*at(feiu  uiiD  ©iegellatf.  3m  8-  3a(>re  mußte 
er  fi*  in  £ateinif*er  Spraye/  unD  im  12.  iu  03ciccbif<*cn  ißep 
fen  mit  groffer  gerttgfeit  auöjuDrutfen.  3n  Den  KeDeübangen 
unD  t&eatralif*en  SJorffrÜungen  fpidte  er  Die  berf*ieDenfte* 
Stollen  als  ein  ÜReifier,  unD  feine  fe&rer  Ratten  alkjeit  Das 
Vertrauen,  if>m  Die  langten  unD  f*n>erßcn  6feflen  {u  überlau 
fen.  Dur*  eine  felbßoerferttgtc  £ateinif*e  2fbf*ie&ereDe ,  Die, 
bep  ©elegen&eit  Der  angenehmen  $rü&lina.stage,  Die  ©ieDetfunft 
Der  St&r*e  unD  Daraus  begleiteten  «pflidvten  Der  3attii<*f<it 
unD  Danfbarfeit  betraefctete,  öffnete  ec  ft*'Des  einsang  Don  per 
6*ule  iur  9ifaDemie.  Dtefes  gef*aft  im  14.  3a&re  feine*  Eitert, 
^  €r  t>6rte  nun  Die  berd$mteflen  Banner  Der  p&ilofopfcif*en  gaeufc 
tat,  3ttig,  3llberti,  Otto  SRentfe,  e*mau0,  geller  unD  3ie*et|f 
berg,  unD  Äbte  fi*  beftanDig  im  Dieputiren  unD  tyerortren,  roie 
Der  nadjma&lige  t>ortteffli*e  Sei*ß6ofrafl)8  %dflDent,  Wraf  oon 
QßurmbranD,  ebenfalls  t&ar,  Der  juft  Damqf)[*  in  £etp jig  fr  uDieae, 
unD  fi*  Deßroegen  fo  genau  mit  unferm  £bomcfiu3  DerbanD, 
Dag  er  ot)ne  feine  ©efellf*aft  ni*t  Dergrjflgt  )u  lefeen  glaubte; 
unD  tym  au*  lange  na*  Dicfem  «0*  auf  feinem  Sterbebette 
Seieben  feiner  ©etoogenfjett  jufenDetet  $a*Dem  aber  £bonw:< 
flu*  Die  Sp&ilofop&ier  freien  Äiinße  unD  galanten  Jeibeeübungen 
in  4  3abten  mit  3tuc)m  erlernt  f)atte,  tpurDe  fein  gletfi  mit  Der 
SÜtagiRetrourDe  gefront.  £r  formte  Demnacb  im  iö.  Safere  fei* 
nee  ältere  als  Doctor  Der  «p&ilofop&ie  unD  ?l|fe(fov  Der  gacultat 
SlnDere  lefcrem  3u  feiner  £auptmiffenf*aft  roablte  er  nun  Die 
Sirjnenfunß  f  unD  brachte  eö  Dur*  uncrmüDeten  glei§  unD  ge» 
(reue  Üinfüfcrung  Dr.  fümmon'ö,  Sojn'i,  (Eftmüaer,ef  SBelf*1! 
unD  Ipotu'5/  |o  meit/  Dafi  er  nüeDer  in  4  3aftrem  alt  Dem  23* 
feinet  Qllterd,  De*  Doctort)ut5  far)ig  erfidrt  unD  i^m  frengeilcCt 
»urDe,  fo(*en  in  £eipfig  oDer  Utre*t  auf§ufe$en.  <£r  ertudblte, 
aue  Verlangen,  Die  groffe  üöelt  $u  fernen  t  Das  £egre,  Diepurirre 
no*  perf*ieDene  9)iar)le  über  aDcr&anD  SKaterien/  befonDere  am 

16.  tUpril  l6g4  alö  93ldfeß  de  aeris  gravitate  ad   aijuam  cot»- 

unD  gieng  in  Demfelben  3rtce  Abrr  J&aOe  da*  j^ambatft» 
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$Ut  na 6m  i&n  Der  gele&rte  Q;ör^ttmfiftet  ««rjDer  J>au*r 
«nD  lieg  ibn  Dur*  liebreicbetf  SR&tfrtgen  einen  ganjen  3Bonat$ 
lang  nid)t  Don  ftcfe/  um  feine*  lehrten  Umgänge  recbt  §u  qc 
nie§tn.  CnDlicb  langte,  er  bep  Dem  berühmten  ©rä»  in  Utrecht 
an,  Da&in  ibm  fein  SJater  ein  €mpfe&lung*f<bretben  mitgegeben 
tunte,  unD  Der  ibm  ni«t  nur  tagllcbe  ©cfellfcbaff  mit  ©ele&rten 
utü>  froren  etanDeeperfonen  t>erf*offtf f  fonDern  aucfc  felbfr,  ofe 
bis  um  SJ?itternad)f,  in  gelehrten  ©efpricben  mit  ibm  jubrac&te. 
Saum  t»ar  €b cum  (tue  in  Utrecht  eingeroobnt,  fo  befam  er  Die 
betrdbte  5Rad)rid)t  Don  Dem  XoDc  feine*  Sater*,  moDureb  et 
jtoar  Die  (SeDanFen,  Doctor  )u  fterDen,  einftojellen  aufgab/  feine 
etuDten  'aber  immer  weiter  auszubreiten  ftcD  entfcfclofL  gr 
brachte  a(fo  4  3a&re  in  J£>oHanD  unD  SnglanD  ni  /   unD  genoß 
Dafelbft  De*  genaueren  Umgange  mit  Den  größten  ©elebrten. 
©rä»,  ©reno»,  3f.  QSo§,  le  Slerc,  SWaft©.  ©laDe,  <Pet  Sranj, 
Don  ^ermann,  Jfamb.  SJelt&ufen,  Jan-  $roufbuö,  2Bif6,  (Sjecfc. 
Sponheim,  työtict,  Ibapitt  $u  Deffen  erttifebem  3B&rterbucbe  er 
Diele  ^en trage  lieferte ,  unD  Mob-  $0!)(e,  finD  nur  Die  befannt 
teften,  in  Deren  gieunDfcbaft  unD  tägltcber  ©efedfcf>aft  er  mar, 
unD  Die  ibre  £ocbacbtung  bi$  an  ibr  (SnDe  Durcb  freunDfcbaft« 
lieben  SSriefroecbfel  unterhielten»    TOctjt  weniger  joa  er  Die  £eri 
jni  Der  Jjoben  in  befagren  24nDern  an  fieb,   treibe  feine  unae« 
meine  ©elebrfamfett  unD  Sorjüge  bemunDerfen  unD  boebfebafcf 
ten,   aud)  idodi  Aber  ©faaeegefcfjdffte  mit  tym  fi4)  befpraefcm 
unD  feinen  Satb  »erlangten.   ÖBir  nennen  fjiee  nur  Den  $rinjetr 
Don  Oranien/  Den^erjog  Don  SDJonmoutb,  Den    rinjen  Robert 
Don  Der  ^fal},  Den  ©rafen  Don  Sorf,  Die  Dier  SXaugrafen,  Deö 
Gbtirfürften  Sari  ftiDroig  »on  Der  $fal$  £blme,  Die  Reiften  »on 
Den  tteneralfiaaten,  Den  £rn.  »on  (SaQieriö  unD  Den  gren&errn 
»on  ?5ufen Dorf ,  melier  fi et)  in  feine  nette  Sateinifcbe  ecfjretbarf 
Dergefraft  »erliebte;  Daß  er  ibn  erfuebte,  |u  feiner  £ifrorie  De* 
Sdnig*  garl  ©ufta»  Don  Gameten  Die  SBorreDe  §n  mac&en,  roie 
au  et)  gefebafc.   Dur«  Diefe  »orne&men  Herren  befam  er  nun  ©e* 
ie&en&e'U/  an  Dem  <Englif«en  £ofe  unD  bei)  anDern  SMnjen  fe(>r 
toobl  befannt  511  merDen,  §u  Den  größten  ©efeUfcftaften  Der  £erD* 
ju  gelangen ,  aueb  alles  Mtcbtigc  in  J^oOanD  unD  (SnqlanD  ilt 
aenauen  2tugenfcbefn  jii  nebmen.   <Ha«  Diefem  entf«lo§  er  fl«, 
befonDerö  auf  feines  SJruDer*,  De*  «preuffifeben  geheimen  Statt*, 
fbrtflia»  fyomafiu*,  ernftlicbe*  ©erlangen,  ftcb  mieDer  na« 
£aufe  §u  begeben.    €e  trat  au«  Die  ^eintreffe  in  Der  ©efefo 
f«aft  eines  »ortreffll«en  6i(bftf«en  SaDalier^,  J&rn.  Don  $flugf 
glucf lid)  an.  3110  fie  in  ftranffurt  anfamen,  nötigte  flc  Der  Jpr. 
von  i'uDolpf^  jmep  TOonatbe  bep  ibm  ju  bleiben.     3Bte-  Zl)o* 
mafttte  btvber  »erfcbieDene  Slb&anDlungen  für  gute  greunDe  »er# 
fertigte .  ofjne  Dag  Deren  (Einer  nur  auf  Die  SSermur^ung  gefom* 
men  rt^are,  e3  babe  <Il)OTn<;|iu6  etmae  QlnDeree,  al6  Die  ^Xecbte, 
fruotert:  fo  gab  er  audb  \)\tt  Dem  ^rm  Don  ^uDolpb  einen  grofi 
fen  Seotrag  |u  feiner  ^letbiopifcben  ^iflorte.    QfnDUcb  tarn  £bo* 
maftue  in  feinem  SaterlanDe  an,  unD  fein  erhabener  SruDer 
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|u  £afle  »ar  Der  crf?€  ^rcunö,  Der  ftcb  für  Berecfcftat  ttnb  Pen 
pflicDfet  bielt,  tf;n  bep  fiel)  §tt  besaiten.  Jpier  fuD  er  nun  allen 
feinen  auf  Keifen  gefammelten  ?veict)roum  /  namltcb  DieU  Senf* 
ncr  Oer  f)errUdt)fien  unD  feiten ften  ^üd)er,  ab,  braute  fic  in 
a,ntc  OrDoung  unD  maebte  Darauß  Derfd)ieDene  fluöjüge  >  meiere 
feinem  $rnDer  fo  rcof)l  gefielen  r  Daß  er  fte  t&riftf  feinen  SDtonatb** 
gefprdcbeaj  t&eil6  anet)  anOern Herfen  einverleibte*  9a(D  machte«*«: 
Dtefem  feiuemfcruber  unD  anOern  anfe&nlicben  SermanDten  neue  €in* 
ricbtungen«nD93erjeicbniffe  DerSibliot&efen;  halb  fcielterlitterarw 
febe,  pf>oftf4>e  unD  meDtcmifcbcSoücgien,  tinO  unterwies  befonDer* 
einige  junge  trafen  in  Der  $Acterfennrnig.  3?acb  einem  3afcre 
begab  er  fid)  nad)  Bresben ,  um  Den  S&urfut i?l td)en  jpof  fammt 
Dem  8anDe0&errn,  3oj)ann  ©eorg  III.  perfiniid)  fennen  ju  Icc» 
nen,  genoß  befonDere  ©etpogenbeit  pon  Dem  tortrrfflietjen  SRinii 
ßer,  ©raf  uon  £opra,  al$  meinem  er  febon  einige  3a&re  bei 
fannt  mar,  unD  braute  fonDerlicb  bepm  2)r,  3acobt  unD  bepat 
SDr.  Spener  Uc  3eit  ju,  Don  »elcbem  Sefctern,  als  feinem  befom 
Dem  greunDf  «r  in  aCerlep  SBiffenfäaften,  fogar  in  Der  SReDi* 
ein  ,  gelernt  }u  fcaben  rübmte.  Eon  Da  na&m  er  feinen  Sßeg 
nact)  Wittenberg;  unD  Dh§  mar  Der  Ort/  »o  er  fieb  1689  un* 
ter  trompeten  i  unD  fpaufenfebatt  unD  Den  Burufungen  Der  ge» 
(ebrfeffen  Dinner  Den  Doctor&nt  Der  2Ir$ncpgele&rten  auffegen 
lieg  <  nacbDem  er  feine  felbft  oerfertigte  JnauguralDisiMitation 
de  animi  deliquiU,  Die  er  unter  Dr.  3°&fln*t  Sottfrieb  95w 
ger'n  bielf ,  auf  Dae  Sübmlicbffc  DcrtbeiDigt  hatte,  einige  3eit 
biacbte  Ct>omaftu0  bler  in  Dem  gelebrteflen  unD  angenehmen 
Umgange  mit  Den  berühmten  SBittenbergcr  'Profefforen ,  £cbur$« 
fieifet)/  3it$Uv,  ©troef  unD  granfenau,  ju.  (Er  erneuerte  au$ 
i)ier  Die  greunDfcfcaft  mit  Dem  jungen  3>aron  Don  Danfelmann, 
|u  Deffen  Sater,  Dem  groffen  (£burbranDenburgifc$en  Cremten 
tniniflcr  /  er  bfterä  mit  nad)  QJerlin  reiße«  Um  Diefe  Brie  muri 
Den  ibm  |tbep  $rofefforfMlen,  {ti  JT&higlberg  unD  3Bittenbergf 
juajetcb  angetragen  t  gleicbwie  i&n  aueb  erftgemelDeter  3Rinttlec 
Durcbanö  bei)  ftcb  an  Dem  berliner  £ofe  behalten  mofltc  Allein 
toeDer  Datf  J?of  ^  noeb  UniDerfitateleben  mar  PoOfommen  tiacb 
feinem  Öefcbmacfe,  ungeachtet  er  ftcb  ju  bepDen  am  SJoüfommeni 
(ten  frbiefte.  Jpr.  pon  gcanfenan  hatte  U;m  fo  biet  Stagenejmc* 
von  Himberg  gefagt,  Da§  er  fieb  Dabin  {u  reifen  entflog.  & 
traf  bi"  nact)  feinen  @eDanfen  an  Oronung  unD  Keinlicbfeit  ein 
f Ieiuc0  JpoüanD  unD  an  Dem  ^od)beräbmten  Äaiferlicben  FHatb  unD 
{(tbmeDtcutff  3o(ann  @eorg  «ßolfamer  Dem  dtfttn,  einen  Sater 
an*  Diefec  uermdblte  if>m  am  ix  Qiuguf?  169t  feine  iitefle 
Socbter^  €lara  Helena/  eine  2>ame  bon  befonDern  SSerDlenften 
ton  leiten  De^  Öeijieö  unD  J^er^en^  unD  uon  gr offer  j^aud^ab 
tung^miffenfd)aft;  er  braute  ibn  ferner  in  Dao  (EoDegiure  SKe< 
Dicum  |u  Dürnberg  /  unD  a(*  ^rdfiDent  Der  Äaiferlicbcn  3traDe# 
mie  Oer  3laturforfcber  unter  Deren  SKttglieDer  mit  Den  Kamen 
EinDicianu*.  Öle  «epublif  3Wrrtberg  aber  nafrm  ijn  foglei* 
tinter  i&re  frepen  £Set4?bargerf  unD  bep  etiler  Offermafcl  um 
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tet  Me  benannten  De*  gr&flffcrn  Xzty  auf.    3?a<h&*»  er  noch 

SlDjttnct  befaßter  SlfaDemie  Der  3}aturforfcher  gemorDcn,  erlebte 
er  Das  feltene  Sergnügen,  Daß  er  in  allen  geraeiDeten  SoUegieti 
Die  erffe  unD  alterte  Stellt  befleiDete.  fycilt  noeb  bep  Reiten, 
theil*  nach  Dem  JoDe  feine*  Dorrrefflieben  ©chmirgeroater*  follte 
er  jmrijmü&l  Die  DirectorialroürDe,  nach  Dr,  gehrhef*  SoDc  um 
mittelbar  Daß  «Prüfte w m  f*on  ermahnter  Äaiferf.  SlfaDemie,  unD 
mithin  Die  beben  3ßnr0en  eine*  j? aiferlichen  Katfte  unD  Jfeibarj* 
te*,  De*      31.  SR.  SlDelichen  unD  $fal$grafen  übernehmen,  »01 
ju  er  aber  Dur*  ade  EorffrHungen  nid>t  gebracht  merDen  fonnte» 
©leieb  Anfang*  aber,   Da  er  fieb  faum  in  Dürnberg  fefigeiefct 
hatte,  murDe  er  nacb  2Bieu  berufen,  um  Die  oberfte  ^lufftcbt  über 
Die  Jtalferlicbc  gjibliofhef  §u  übernehmen,  n>o  er  in  fein  roabre* 
£(ement  gefommen  rcdre.     SrcnmabI  hatte  er  Eocarton  an  Den 
jionigitcben  £of  nach  £>rcäDen,  mit  angebotenem  geheimen  SKatbc* 
charactrr,  foOann  au  et?  nacb  ©otba.   filtern  er  verbat  aUe  Diefe 
(Ehren;   Docb  Diente  er  Diefen  Jpofcn  DurcbgebeaD*  auf  »erfcfcie* 
Dene  ülrt.    ©eine  Gonfilia  murDen  bis  in  fein  (jobes  Hilter  nach 
5Bten ,  Jpannoucr,  in  Dao  (Säcbfifcbe  unD  SranDenburgifcbe  oew 
langt.    Der 'CEfturfürff  oon  Sftannj,  gotbnr  granj  bou  6cbon# 
bom,  Der  SJJacfgraf  ©eorg  3Btlj)elm  oon  93ranDeuburg*  Sulmbach, 
Der  «fcerjog  SuDttig  SHuDolpb  Don  $raunfcb»eig*  fcuueburg,  Die 
bepDeu  legten  Sürßen  oon  Oeningen  unD  SrnfiaDt,  Der  £erjog 
grifDrid)  ron  €ad) fen.j  ©otha ,   Der  Surft  Johann  Qinrou  00» 
Änebel,  fcifcbof  ju  SiftftdDt,  Da*  Hohenlohe  1  echiüin«j0fürftifche 
«£au*,  unD  anDere  Durcbiaucbtige  hohe  Jpaupter  mehr,  $egen  ihn 
fort  unD  fort  an  i&ce  Jpife,  oDer  auf  ihren  Keifen  Durch  Sf!ür«# 
berg  an  ihre  Jafel,  beehrten  ihn  oielfdltig  mit  perfbnlicbem  ho* 
fcen  2>efud>e,  bcDtentrn  (ich  feiner  glütf  liehen  Suren  fornol;!,  a(* 
feiner  anDern  SEBiffenfcbafren  in  Einrichtung  it>rcr  &ibfiothefett 
unD  SKänjcablnette,  in  SrfinDung  fmnreicber  StöeDaiÜen  u.  Decgl. 
mehr.     SJerfcbieDene  öon  geDacbten  Durchlauchtigen  jpauprern, 
befonDer*  Die  bepDen  (Elftem,  fammt  Dem  Surften  oon  (£ichftäDtf 
ließen  fiel  aueb  nicht  abgalten,  ihn,  ade*  feine*  Gegenbitten*  um 
traefctet,  $u  ihrem  J&ofratb  unD  ieibmeDicu*  {u  ernennen.  gr 
tDurDe  aueb  glci*  im  Anfange  feine*  Jjierfepn*  orDenflich  befiel 
ter  SSeDlai*  Der  Nürnberger  Seutfcben  ÖrDen*commenDe,  uuD 
genoß  hierbei)  groflfe  ©emogenheit  Don  allen  SommanDeur*,  oow 
nehmiieb  aber  oon  Dem  ©rafen  Don  Seilhofen.   €r  fcerforgte 
Die  armen  unD  niedrigen  ffranfen  mit  eben  Dem  gleiß  unD  Det 
$mtc,  ai*  Die  ansehenden  9)erfonen,  erwieö  ihnen  Diele  9Bobl« 
traten  jti  ihrer  erquiefung  unD  uertrat  bep  Dcu  Xranfenbetten 
gat  oft  Die  SteUe  eine*  ©eiftiiehen.     SurchgehenD*  lieg  er  fid) 
feine  q)ra;i*  mit  innigflem  ©ebete,  beffanDigem  Nachf*iagen  Der 
teilen  e*riften,   roeitlauftigem  Sriefmechfel  mit  Den  grfcgten 
^r|neogeIehrten  fo  angelegen  feon,  Da§  man  fict)  muuDern  muß, 
n?ie  er  no*  3rit  getoonnem  nicht  nur  eine  fo  ^ahlrciobe  Siblio* 
tfccf  »ob  allen  UBiffenfchaften,  nebfl  einem  gar  anjfe[)u/ichen  -DlWcj 
Daiüencabinet  ju  fammeln,  fonDern  fogar  in  Die  meiffen  Bücher 
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Ägen&anbfee  Änmerfungeu  Ju  f*reften  unb  04  f'fMge  fo  bc; 
fannt  *u  ma*en,  Da£  feinet  unter  fctttem  ganjen  $u*erborra# 
f&e  befinDlicb  mar,  Dabon  et  nl*t  foglei*  Xe*enf*aft  *u  gebe« 
unD  SlnDern  eine  grünDU*e  tfenntntg  beizubringen  im  StanDe 
war.   <£r  n>ar  au*  feinen  «Mugenblirf  muffig,  ftuDierte  fogar  bep 
Xif*e  unD  if!  mit  einem  aufferorDentli*en  ©eDa*tni§  begabt 
gemcfen,    <5o  fiarf  feine  Clnficfrt  in  Den  meDicinif*en  SBiffew 
f*aften  mar,  fo  iveitläuftig  mar  er  auco  in  an  Dem  bematiDert. 
€r  oerftanD  Die  £ebratf*e  unb  <£panif*e  <8pra*e,  f*rieb  fe$r 
nett  €uglif*,  3taltenif*,  Sran$6ftf*/  gateinif*  unD  ©rieebif*, 
Verfertigte  auet)  in  Den  Prep  legten  (Spraken  fomo&l,  als  in  Der 
Seutfcfcen,  jierfl*e  ©eDi*te,     Sluf  ocrf*ieDenen  mufffalif*en 
3nftrumenten  geigte  er  eine  fo  grofie  StArfe,  ald  er  in  Den  £ei* 
bcöübungen  ©cfdfctcfttcfefele  befag.    Die  <Hnmut&  feiner  tyerfon, 
Die  ©ute  Des  ©emütbe  unD  ein  befonDereä  eDle*  2Befen  in  fei* 
nem  Umgange  bedielen  it)n  biß  an  fein  <£nDe  nl*t.     3n  ©e# 
feüfcbafren  betetgte  er  fi*  fo  munter  unD  belebt,   alt  ernftyaft 
et  in  feinen  ^ImtßüerriÄtungen  mar.   ©a&er  blieb  er  fafi  (einen 
lag  o^ne  SBefu*,    no*  o&ne  95rief»e*fel  mit  ©ele&rten  nuD 
Job« n  (StanDeeperfonen.   €>ein  £auß  mar  ein  ©ammelplaiö  eitu 
$eimif*er,  unD  bepna$e  ein  Slbffeigequartier  afler  na*  Stütn* 
berg  fommenDen  anfeftnlicben  (perfonen  unD  ©elefcrten.  Wenige 
Safere  t>or  feinem  Sobe  featte  er  Die  ©nabe,  Die  Damafclö  regte* 
renDen  $agreutbif*en  fycttföaftm  bep  fi*  |u  fefcen,  Die  tiefen 
€tnft*ten  Der  SKarfgrafin  perfbnlt*  |u  bemunDern,  unD  fl*  fo# 
»oi)l,  aW  feiner  Jo*ter,  Den  2öey  ju  neuen  ©naDenbejeigungen 
§u  bahnen.   £)eß  Damaligen  «Oerjogö  pon  Sßkimat  niebt  ju  g« 
Denfen,  meldet  l&n  an*  mit  einem  bof)en  *Mu*e  beehrte,  ibn 
rote  einen  95ater  tractirte,  fein  SilDnlß  Durebauö  per  laugte  unb 
tbn  unD  feine  Softer  auf  Da*  <£mf?li*|fe  einluD,  mit  Der  gjen 
fi*erung,   ir)m  bW  auf  fetrf  SMoeDere  entgegen  ;u  ge&e«  unD 
3llle$  anjumenben,  um  tf)m  einige  SRonat&e  re*t  annebmiieb 
vertreiben.   ©eDacfitet  £erjog  f*Wte  if)m  aueb  3  3<*&r< 
Die  pon  lt)m  felbff  herausgegebenen  t$eofopj>if*en  SlnDacMen 
mit  fe$e  PerbtnDlicben  Su<Drücfen  ju.   S&it  Den  berühmten  311t* 
Dorflfcben  ^rofeffoten  gieng  au*  Cfromafitt*  in'*  »efonbere 
fe&e  pertraut  um.    SBagenfetl,  melden  er  noeb  antraf,  begegi 
nete  lt)m  mit  befonDerer  Siebe  /  unD  tarnte  feinen  unermüDeten 
»entrag  ju  feinen  gelehrten  arbeiten.     2>a  Cboma(iu0  felbff 
fo  beliebt  in  tRumberg  mar,   fo  fwbte  er  93erf<bieDene  feinet 
•?anD6leute  nacb  fieb  giertet  ju  jiefen,  unD  eo  glucfte  ifem,  foi 
tpofel  mit  felbigen  (E&re  einzulegen ,  a(0  f!e  (leb  Aber  feine  $iw 
Dur*  ertoiefene  greunDfc^aft  pergnögt  unD  »irbtnMM  bezeigten. 
Rinf ,  fein  ^tnpermanDter,  Der  au*  in  Der  Jfenntnig  Der  alten 
CKunjen  unperg(ei*ti*  Siel  Pom  Tbonuifiue  gelernt  )u  feaben 
gefranD,  ®*roar$  unD  Xbtytt  murDen  pon  i$m  na*D  rief  lieb 
empfohlen,  unD  f*riebett  i&re  5lnf?eßung  aH  9UtDorfif*e  ^rofefi 
foren  gr&§tentbei(S  feiner  dmpfe^lung  |tt,    €r  lebte  mit  ibiun 
itmtlf  M  mit  me&rern  ^rofefforen  Damaliger  Jeit,  befonDerl 
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mit  Dem  unvergleichlichen  Seuerleln  $u  Böttingen,  unt>  Dem 
2>r.  Deinletn,  febr  gefellig  unD  frninDfchafflich ,  unD  fte  fonnfen 
flc(>  feiner  Q5ib(ior^ef  bep  allen  Corfaüen&eiten  beDtenen.  3m 
1723  wurDe  tbm  her)  Dem  QMtDorfifchen  ^ubelfef!e  t>on  Der  Uni* 
t>erfitat  2eip*ig  aufgetragen  t  Die  Stelle  eines  ülbgeor&trten  |ti 
vertreten ,  totltys  er  mit  Dielet  (£f>re  Derrtcbtete  unD  Dafür  mit 
einer  golDencn  SDfeDaifle  befdjenfr  ttmrDe.  £r  tßat  auch  fenf{ 
Olüe^  /  roaö  er  fonnte ,  gum  25ort&eil  Der  Don  ihm  fo  geliebten 
unD  gearteten  UniDerfttit  NltDorf,  unD  lieg  fonDerlicfo  in  einer 
gemiffen  meDicinifchen  Angelegenheit  ihre  £$re  nicht  f  raufen;  ja 
er  umarmte  öftere  Den  unterblieben  Schwar$  mit  Den  tbeuerften 
SSerftcherungen  f  fttteä  anjutrcnDen,  um  Deren  fechte  in  altem 
©lan$  $u  erhalten.  91(0  er  fein  fecfcfie*  SDecanat  in  Dem  iRurn« 
berger  Sottegio  OTeDico  antreten  follte,  tpurDe  Diefe  TtttawatU 
»a|l  auf  feinen  82.  ©eburtotag  ©erlegt ,  mo  er  eben  5°  3a(>re 
in  geDachtem  Soflegtum  fowobl,  als  in  Der  SlfaDemte  Der  SRa* 
turforfcher,  mit  fo  meiern  Stuhm  jugebracM  hat.  vreine  goü« 
gen  feperten  Dte§  Sfubelfefl  mit  gan$  an0nehmenDen  greuDeriobei 

Jeigungen,  unD  liegen  auf  ibn  unD  fetner  Semablin  ^niDer, 
}r.  Johann  ©eorg  SBolfamer  Den  SlnDern,  Der  Dama&iö  als  Sei 
-nior  Primarius  De*  SoUegiume  auf  feinen  Traufen«  unD  Stet* 
bebtttt  lag/  eine  prächtige  (SeDdchtnißmünje  prägen.  Solfamer'^ 
XoD  erfolgte  baio  Darauf,  Qtyomafiue  rourDe  Senior  <prtmariu$, 
unD  auf  feinem  hernacbmahlä  anDertbalb  3a^re  anhaltenDen  JTran* 
fenbette  |um  ftebenten  Stahle  £>ecan,  behielt  and)  noch  beo  ftynto 
Cften  £eibe*f  reiften  unD  hohem  Alter  fo  Diel  (Seif! ,  Daß  er  Cjrai 
mtna  auf  Dem  Äranfen6ette  hielt,  ja  Dieß  fein  Sterbebett  $ur 
allgemeinen  3>ermunDerung  Derer  machte,  Die  ihn  befugten  unD 
ihn  noch  fferbenD  alä  einen  groffen  Belehrten  antrafen.  2}on 
feinem  toDe  fagte  er  Dielmablß:  „3*  rterbe  gar  nicht,  fonDcrn 
r)ore  nur  auf  $u  leben.  9Kan  fo ü  feinen  fchn>ar$en  gaDen  ben 
metner  getchenbe(teüung  anmenDen  unD  jum  toi  et)  entert  Die  SSorte 
S^oma  erfldren:  SRein  £err  unD  mein  Sott!"  roelcheö  auch 
com  tyreDiger  «Schinleben,  einem  trefflichen  SXeDner,  tu  einer  Sei 
DachtmgpreDigt  gefchah/  wobei)  auch  jttep  fetjone  ODen  Don  De* 
Seligen  eigener  Öichtfunft  abgefunden  nwröen.     Sein  legte* 

Ausrufen  tt>ar:  Voglio  »ndftr  al  cielo,  per  ripofarmi  in  Dio  ; 

nnD  fo  ftarb  er  am  10.  SRai?  1746,  im  87.  3a(jre  feineä  Slrertf« 
Die  SJatec  Dc0  öaterlanDe*  mußten,  Daß  fie  i&reu  einigen  Zboi 
uu\\uiv  Derloren  batten,  unD  ließen  i^n  auf  eine  in  Dürnberg 
felrene  unD  prächtige  91rt  begraben  f  unD  rnoOten  tbm  aneb  auf 
i^re  Sollen  ÜobreDen  galten  laffeu.  ^eine  @emafy(in  jatte  ec 
fd)on  12  3a()re  oor  feinem  SoDe  Derloren  f  unD  oon  4  ^inDerrt 
überlebte  il;n  Datf  jüngfle^  feine  tDArDige  (Erbin,  SRaria  Regina, 
£)ie§  Dorfreffitcbe  grauenjimmer  ifi  DaDurd)  f^on  groß,  Daß  fie 
l^ren  Uiater  auf  Die  rü[)mlid)fre  51  rt  Derpffcgt  unD  M  an  fein 
SnDe  wartete:  foDann  ,  Daß  fte  Durch  Den  fetnften  ftciil ,  Selei 
fenbeitr  Spracbfenntni§,  DieDtf untl /  gelehrte  SorrefponDenj ,  btt 
fonDcrö  mit  Dem  ©ottfc&eDifc&en  (Ehepaar/  (Der  SRufif,  Wa^lerep 
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.  unD  Der  graueiijimnier  fünfte  gar  nlcftt  }a  ^eDenfen)  ifcrem  ©c* 
fd)lect)te  uuD  Den  Sftufcn  Cftre  macfcte.  3»  Dem  SReucften  aa* 
Oer  anmutbigen  Qelebrfamfett  bat  fljröfeffor.  (SottfcfceD  In  Dem 

•  legten  fitücfe  tton  1715  ctu c  <))robc  tyree  Sifibtfunft  abDrucfen 
laffen.  Sie  &at  nimiid)  bte  t?ou  Dem  Äbnige  fcon  tpreuffen 
©ottfdjcö'cu  $um  Uebevfegen  t>orgcIc<ttr<i~frop&e  aus  Dem  Stouffeau 
DrecmaM  mit  grfcfferer  ©enauigfeit  in  s  Scutfc*)e  über  fegt,  Du 

„  (BoitfaeD  feinet  Ueberfefcung  felbft  ntcfjt  jufäreibt.     ©ic  ftarfc 

;  am  12.  gebruar  i76g., 

-Eon  Der  WümanffcnfcbaFt  unfereä  tfcomaftue  muffen  wie 

,  ned)  einige  SRacb richten  crr&Hfrn.  See  groffe  ?eibntfc,  Der  ÜWee 
nuf  IboiirnftUB  f)iclr,  fcijtcibt  an  3obann  Sabciciuö :  „Peto,  ut 

anipliir,  vi?©,  Godejr,  Thömafio ,  gratias  agas,  quod  veterem 
.  benevolentiam   mihi   confervtrtt*     Pauci  nunc  in  Germania 

in  Vttteri»  rei  nutnariae  Cognitionen  ut  cetera m  doctrinam  tace» 
,  ,am,  ad  ejus  laude*  accedunt,  Eo  mogis  ipli  otium  optern,  ut 
,  felectaa  .obfervationc» ,    quas  varii  generis  praeclaras  eum  ha- 

hc.ro  fcio,  in  publicum  ulum  patriaeque  decus  conferre  pof- 

fit. 44    (6.  I^eibnitij  Epp.  ad  diverfos,  cura  Kortholdi,  P.  I. 

,p,  x6p«)    5}on  Diefen  feinen  Cfcomafsuftfcben  Qlnmerfungen 
Deren  «elbni?  frier  geDenft,  fcfceint  ein  numWmatif*es  2Berf 
,  geDeucft  «ufenn;  wie  au 4  ein  SRürnberget  <5elef)rter  Derfi*ert, 
„tmt.gUnf  öftere  DaDon  gefproefcen  $at-    SDA*  (errikte  ©ot&ai. 
rftoe  2Runjcabtnct  (>at  au«  feine  erfte  Sinritttung  Don  ünfenn 
tb<m*m9  Wommen/  Da  t&n  nAmlicft  Dir  Damalige  gürft  t>*n 
v6*mar$burg  *  SlrnffaDt  fomo&l  $ier*u,   al*  feiner  fc$md*IicDett 
c Wb^bef*affenbelt  wegen,  ju  ft*  berufen  fratte;  unD  altf  erf 
Diefen  gdrften  bat*  erfolgtem  Slbfterben  na*  ©otfca  gefom« 
1  mt\\t  mwrDe  tt  Don  unferm  fcl;oim;fiu$  au*  feiner  eigenen 
x  ( f oftbaren  Sammlung  alter  ÜRünjen  noct)  mit  bielen  fehenen  €tuf< 
.  fen  fcerme&rf,  wie  in  Der  geDrucften  Sef*reibung  biefe«  gurßti* 
<  Affl  Sabinen*  geru&mt  wirD.    Diefe  Siffenfctjaft  allein  ;og  tbn; 
1  fefcon  einen  fef>r  meitliufrtgen  QJriefmecOfel  ju.  Hütt,  maß  ttn* 
.  Dere  niefct  erflaren  fonnten,  wurDc  w)m  jugefanDf.    UnD  eben  fo 
tgienj  ,^  mit  unlefcriicfcen  3Kanufcripten  unD  feltenen  Jüchen:. 
.  ton  Denen  SRlemanD  be||er/  all  fc&omaftu*,  SXec^enfc^aft  geben 
f  ottute* 

v.  €ine  gfoffe  ORenge  Der  fäinften  (gr<inDungett  jierlicfter  -Bit* 
Haiden  aber  fmO  Der  SBelt  jmar  nacb  Dem  ©epragc,  Do  et  obre 
^gjamm  D<^  €rfittDfr^  Xbomafiu*  befannt  3m  'Orucfe  pnD 
i  gleidjfane  Diele  (Sadbcn  Don  unferm  ^omaftud  heraus ,  aber 
i  eben  and)  obne  feinen  tarnen;  unD  er  t)at  mef)r  anDem  @e< 
^Ifftrrm  geholfen  unD  angegeben,  al*  felbft  Derfertigt.  3n§»ifü>en 
tvi(Ten  mir  gofgenDeä  anjuteigen: 

(DifC;de  aeris  gravitate  ad  atjuam  comparati«.  Lipliae  löS  i- 
|J*r    ICti  Nie,  Bcciuanni  ad  vir.  ciariff.  Severin  um  Wildfchüt/ 

Malmogienlem  Scandum  epiüola ,   in  qua  ipfi  eordicitua  ^ratu 
f  latur  de  -devicto  et  triumpliato  Pufcndorfio.    Hal.iiögg.  4.  — 

Kxercitatio  inaug.  de  aniroi  deliquiit,  Wittenb.  1689.  —  Prat- 
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Fatlo  in  Sairi.  Pufendorfü  de  re$u§  geßis  Caroli  Gultavi  com* 
jnentariorum  iibros  VII«  Norib.  1696.  fol#  Epißola  gratu- 

lar.  D.  Abrab.  Frid.  Job.  Frid.  F.  Falcnero  lummia  in  utroque 
jure  bonoribus  infignito.  Lipl.  1698.  fo).  —  Epißola  ad  J#  F. 
Aeimmaftnum  de  Tengnagelii  Catalogo  Codicum  Latinorum 
MSS.  in  Bib).  Vindobon.  Augußa  de  a.  1713.  €te$t  ill  Reim- 
xnanni  Biblioth.  Hiß.  litt.  p.  4  fqq4  —  Elogium  Ge.  Franci 
de  Frankenau  fub  nomine  Vindiciani  a  Thomafio  conicripturn. 

3  fr  fo»o&l  befonörrß  1712.  4.  (crauggtfommett;  als  in  Den 

Epbemerid.  Ac.  Nat  Cur.  beftnDüd) /  »0  noct)  me&r  @a*en 
ton  i£m  etngcDrucf t  ftnD.  —  Epißola  de  Ebingeriani  nominia 
innocentia  ad  S.  I.  Apinum  1724  data«  @tf$t  alö  eilt  2Inf)ang  an 
Oer  Commentat.  Brucken  de  vita  et  fcriptis  El.  Ebingen.  — 
€in  Jeuff*er  «griff  Don  i&m:  Dürnberg  Den  17*  Uptil  1727, 
ifr  abgeDrurft  in  fcon  Kurc'e  Journal,  J&.  XIII.  ©,  332  fg, 
unD  mehrere  ©riefe  an  ifm  flehen  ebenDafelbff  6.  319  —  332. 
S.  333— 336.  —  Da*  ©ebet  De*  £<rrn,  na*  Dem  %nUlt 
aücr  unD  jeDer  Sßorf  e  «in  ©madjfung  gejogen.  3fi  in  lautet 
t>ierteiligen  Herfen  abgefaßt/  unD  als  Der  $n>egfe  9li;f;anq  an  i>f. 

3.  3ac.  <Pfi$er'$  $etra<*tung  übet  Da*  ©ebet  De*  Jperrn  (SRunw 

berg  1728.  80  beftnDItCt»  ~  Flebilem  Fratri»  optitni  daßde- 
ratiffimique ,   Chrijtiatii  Thotnafiii  obitum   ex  animo  luget 

Godefr.  Ttwmafius*  3ft  *toe  Dortreff(t*e  €piffe(/  welche  an  Den 

Öbrigen  Funebribua  Chr.  Thomafii  (lebt  (17*8.501.).  ~~  ®n* 

gortfe$uug  Der  IHjfertat*  feine*  Sater 8  de  plagk>  litterario  %at 
tt  an  einen  SRenrfe  in  Sripjig  gefc&icf  t,  Der  fie  In  feinem  tarnen 

$rrauegab.  —  In  K.  M.  Äleelfuhreri  accefiiooibus  ad  Bi  Mio- 
thecam  promiffatn  et  latentem  iff  p.  1  3r — 144.  ein  &eqeicf)ni§ 

einaerÄcft/  mel*e*  tbomafttiff  bon  Den  in  feiner  Siblio* 
tf)cf  bennDlicfteii  Wann feripten  t»erfa§t  &af;  g!ei*roie  Dafelbß 
aueb  na*  Der  $>orrrDe  febone  ©erfe  bon  i&m  an  ütteelfu&rer'n 
(erben.  —  $efräct)tli*e  ©coträge  tu  De*  £ofrat&*  Don  Sfapern 
«Befrrbalifcben  grieDens  •  Sjrecution*  *  JjanDlungen .  be(W;enD  tn 
Snferiptionen,  Sebcuebefarcibungen  unD  Varticularlen  Don  bew 
fcbifOrnen  QefanDten  «um  grleDen*f*lu§,  —  Siele  anDere 
ffilüiftrünfcbiingefcfcriften/  SorreDen,  fluejüge  au*  35u*ern,  3n# 
fcciDttonen  2C.  —  Carmina,  Poematia,  befonDer*  fleine  SSerfe 
«ntrr  ^portraifen/  in  oerfcfcteDencr  (Spracfie  mit  unD  o^ne  Warnen» 

?n  Hoenickii  Ctrminibui  Lat#  leiert,  rerentiorum  Poet,  Germ# 
.  h  (leben  p.  45«  fq»  ein  $aar  (Epigramme  Don  ibm  unD  eine 
»on  3an.  ©roufbuö  unter  fein  BilDttlf.  —  Epiftola  ad  incU 

Acad.  Lipfienfem,  (Stejt  in  Den  Actis  Saecul.  Acad.    Altdorf.  ' 

p.  1.31  fq.  unD  Die  Slntroort  3<>&«  ©ur*.  fftencfe'i  Darauf  i(l  einj 

geDrucft  in  Commercii  Epiß.  Worimb.  P.  II»  p.  54»  —  Epißo- 
lae  XIX.  ad  C.  O.  Scbwarzium  datae,   au*  in  etftgeDact)teni 

Com merc.  Ep.  Nor.  P.  L  u,  II.  unD  tD?e^rere<. 

S.  mü'i  Starnberg.  ©e(.  Jericon,      4.  ®.  25.  9?oplff*'< 

4.  (Supplementb.  <S.  323.  3n  3™  Don  gel.  Ca*en 
>on  1747.  SRt.  IS.  i(l  Die  oortreff(i*e  C^omcjtufifcbc  Siblioi 
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tfccf  befc6df6etl«    ©tat!  fe&e  du*  6.  E.  Cyprianü*  in  Monum. 

ininoiilius  p.  ig. 

gBUT*  Dumberg.  S)?ün$bel»  £&.  L  ©.  241. 
»0  eine  Subelmunje  auf  i&n  abgebilDet  fte&t. 

1 

l  Xbomfettf  3ofiann  Jpetnricb,  3nfpectnr  unD  OberfanDihef* 
fer  auf  Den  £a&mfci)en  ©utern  in  Sttecflenbttrg,  ein  )u  frib  »er* 
ftorbener  Jeutfcfcer  Siebter,  geboren  $11  $t>utf  einem  Borte  im 
e*le§n>i9ifct>en  eingeht,  1749-  &  muffe  Oafelbfl  feine  befren 
3a&re  bit  1772  unter  Langel  unD  Srucf  al0  ßorffcbulmeiftec 
oerlebem  €r  befag  gute  mat&rmatifcbe  tfenntniffe,  unD  fein 
fcftlummernDes  Xalent  jur  <Dicf)ffun|f  werfte  eine  unglücflteb* 
ttebe,  Slnfangß  bilDete  er  fi ct>  ganj  allein;  nacbDem  aber  ein 
glütflieftec  SufaU  i ^ tu  einige  gute  Buffer  Der  £>icbffunfl  &ufö$r< 
te  f  marö  OaOurd)  bep  ibm  ein  Streben  nacb  größerer  93oflfom* 
mcnf)cit  rege,  ©eine  (Beliebte ,  Die  Softer  eines  reiben  fa$t 
ter$,  tburDe  toiDer  ifcren  Hillen  an  einen  reiben  Sorn&AnDIr: 
perbetjratbet ,  unD  (?arb  Darüber  au5  Girant  tpenige  Safere  ttact? 
(jer.  aüie  fefcr  £l;emfcrt  Diefeit  SJerlutf  füllte,  beroiefett  feine 
bepDen  eiegieen,  Die  er  mz  Darüber  fang,  unD  Die  im  Sofft* 
fcfcen  Slmanad)  fftr  1777  ffeben.  €r|t  177 1  mürben  Drep  Don 
feinen  ÖeDi<bten  befannf,  unD  mit  oielem  depfaß  aufgenommen/ 
inDem  fie  in  Dem  ©bttlngcr  Sftufenalmanacb  für  Diefe*  3*4? 
aufgenommen  tttirDen.  Dur cb  Die  Unterfrügung  De*  oertfort: 
nen  ©enerallieurenantö  Don  £)eroi$  auf  £optmarf  fanD  er  ©de* 
genfjeit/  feine  unbefcbrdnfte  SötfjbegierDe  $u  befrieDtgen;  er  iatf 
nun  Den  Jpomcr,  Birgit/  UnD  Sßeocrit  im  Originale,  (ernte  au.t 
«euere  Spraken,  wanDte  Dielen  gleift  auf  ©efcfcic&te  unD  Sritif. 

3m  %  1772  wurDe  er  auf  Die  €mpfe&fong  feine*  ©bnners 
Jnfpettor  unD  OberlanDmeflfer  auf  Den  £a&nifcben  (Sutern  im 
SDJecflenburgifcben,  darb  aber  fefcon  im  SRap  1777/  in  feinem  *~. 
Safere  Dafelbf?,  maferfebeinlicb  »eil  er  Dur*  $u  Dielet  £tuDterrn 
feine  ©efunDfeeit  zerrüttet  featte.  <tl;omfcn  mar  ein  recbtfcbaf* 
fetter  ungcfeeucbelter  C£ h r i fl  unD  toaferer  JugenDfreunD,  unD  ma*te 
eö  ßefe  $u  einer  feiner  angelegentlichen  $flicbfen,  feinen  3Ritcbcü 
(len  eben  Diefe  SmpftnDung  unD<Scb4&ung  Der  Seligion  einjufl&fien. 
5llö  Diester  befang  er  Die  ScbM>eiten  Der  Statur  unD  DieSmpftnDum 
gen  feinet  eigenen  $er{en6«  Soller  Statur,  ungefüntfelt,  feaben  feine 
©eDicbte  eine  e&le  (SimplieitÄt  unD  ungemein  oiel  Sßaferfecif.  3Ä 
Den  ©eDlcbten,  Die  Das  SanDleben  fcbilDern,  ftefet  man/  roa*  Die 
Steide  einer  fcb&nen  ©egenD  auf  feine  Seele-  oetmoefcten.  £ic 
©eöicfete,  meiere  feiner  Hebe  gemiDmet  flnD;  gehören  ;u  unfern 
bellen  Slegieen:  Die  Seiten  Der  Siebe  ftnD  fo  rü[ueuD<  unD  \%xt 
3artlicbfeif  fanft  auegeDrücft.  gleifcberf  gorfei  unD  DCeicbarD 
Jaben  PerfcftieDene  feiner  gieDer  componirt. 

Seine  ©eDicbte  ftnD  noeb  ni*t  alle  gefammelt,  auffer  et«i# 
gen  menigen  auö  Den  i^ufenalmanacben  mit  noeb  anDern  unget 
Drucften  in  Der  »einen  ®cbrift,  3<>l>^nn  ^einrieb  Cbomfciir 
nebfl  Vrobeit  feiner  OiC|tfoof}>  bon  ^an^  3e(fcn.  ^openJ)agenf 
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i?83.    ffla*  3eff€it  bon  De*  ©Wer*  feben  erfahren  Wt  V¥ 
Doräul. 

Sabbocat/  £$.  8-  «•  82i, 

C^omfo«;  3acob  (3<iraeö)/  Diefer  berö&mte  firnglifcbt/ 
eigentlich  ©cfcottifcbe,  ©testet,  geboren  i7oo  $n  <£bnam  in  Der 
©raffefcaft  Ko;burg&  in  6<t>ottlanD/  tpo  fein  Safer  tyrebtger  mar, 
&erDanfte  mo&l  feine  ganje  SntiDicfelung  einem  greunD«  feinet?  SJa* 
te*$,  2Ucf  ertön,  Der  gerade  in  Dem  Knaben,  n?dct?et  äfnfatr..* 
Durdb  feine  5>lbDigfeit  feinen  SWtfe&ftlcrn  me$r  jum  ©efyitfc 
Diente,  Anlage  jur  tyoefte  ;u  finDcii  glaubte/  fo  wenig  au 4 
51nfd()cin  Daju  bor&anDen  war.  €c  befugte  Die  ilnioccft'it  \\\ 
ebinburg,  mo  et  Ideologie  ffuDieren  mugte/  unD  9Infang$  aycfc 
fcier  ganj  in  ficfc  surücfcjejogen  f  Diente  er  ebenfalle,  tQcit*  rotten 
feiner  Scftücfttern&eit  unb  Singejogenbeit/  tbeile  auefc  fclbß  megen 
feine*  Td)lec&ten  ffleuffern,  feinen  (Eommilitonen  nur  jum  ©potte* 
als  auf  einmal  Der  berühmte  ffiiüiam  Hamilton ,  Damatye  flrti 
feffor  am  t&eologifcben  SoUegium  $u  «oinburg,  Den  SanDtoat 
gpomfott/  an  weitem  er  befonDer*  ©eitf,  gein&eit  «"& 
teriftbeö  ©eme  im  WMin  entDecft  5atte,  be»  einer  <5tiftun 
fcocr(ict>feit  $um  SXeDner  ermÄ&lte,  unD  Diefem  Die  (Selegeui, 
gab,  Durfl  eine  Der  trefflic&ften  DieDen  über  Die  SMacfjt  ©otfe* 
Die  gante  Berfammlung  in  Erftauneu  |ti  fegen/  unD  Daöurcfc 
Die  seitherige  allgemeine  Slfiepnung  Don  fScb  ganj  nieDcrjwjtylagcm ' 
3e(jt  erft  befölog  min  attdb  C^omfoii;  Durct)  Diefcn  SSorfaff 
me&r  auf  ff<b  felbj?  aufmerffam  gemaej&t/  Die  tjeologifcbe  iauff 
bahn,  melier  er  ob  nebln  feine  Steigung  abgewinnen  fonnte/ 
jtt  betlaffen:  man  fagt,  and)  aut  ÖerDruß  über  eiiren  2>ertvc<6/ 
n>el*en  et  ft ct>  Durcf)  eine  $u  patbetifejjc  Ueberfegung/  unD  fine 
mit  ja  fielen  poetjfcben  ftloefeln  perbrämte  (grfldrung  eines 

Stfmö  Don  Der  tbeolocjifajen  gaculfit  jugejogen  &afte,  £c 
ttmrte  nun  fein  glurflidjce  £>i et) rectal rnt,  unD  begab  f?cf>  nacb 
£onDcm /  meil  er  biefen  Ort  für  Die  einige  3ft$ne  fyelt,  auf 
»rl^Äein  ©ic&ter  mit  25ortbei(  auftreten  f&nne.  gin  3ufaH 
betäubte  i&n  feiner  Cmpfefchingsbriefe,  unD  oerfe(}te  ibn  in  Die 
$4Iflofef?en  UmiTänbe*  3n  Dicfer  2}erlcgen&e}t  gab  er  feinen 
ZOinttr  berat**;  er  fonnte  Anfang*  $u  Demfelben  lange  feinen 
Serleger  flr.Denv  unD  e*  enDlicb  SRiüan  im  3.  1726  roefcr 
^Ö'^efaUigfeit  Drqcfen  lief?,  fo  mußte  erft  nacb  einiger  3*1* 
öurd)  einen  getviffen  SBbatler?,  Der  eö  Don  Ungefähr  fanD/  Daö 
publicum  Darauf  aufmetffam  gemaebt  merDen/  unD  —  balD 
Die  etfle  Sluflagr  »ergriffen»  (C^omfon  fanD  (!<$  nun  be^ 
1^  au*  Die  übrigen  ^a&redjeiten  auf  gleite  »rt  i;u  bear? 
;  iinD  fo  erfebien  1727  Der  Bommert  ein  ®eDl$t  auf 
Ifrtac  JoD/  unD  Xvittnnia ,  eine  3noeetioe 

SRinifferium.    3m  3.  172$  lieg  er  Den  Saibling  r 
t7$°  btn  <J>cVbtf  folgen :  Der  leitete  mar  Don  Den  abcigen  . 
^efsetten  begleitet/  Die  je$t  jum  erßen  üWa^fe  im  3ufam< 
kuge  erfatatm^  Komfort  m$  fepr  arm,  •»  er 

Digitized  by  Goegle 


1 

JonDon  hm,  unD  wußte  oft  niefct,  wo  er  ein  TOtttag^StcD  fu» 
d)cn  fotlte.  £r  mußte  Sd>ulDen  maefcen.  (Seine  3a^re^|eitf8 
miuDen  geDrucft/  allein  Die  SDJufe  itagm  f  wie  gcwo&ulid)/  mit 
Kti&m  oorlieb/  unD  Dec  Dichter  brauchte  (Bc!&.  diu  bifer 
©laubiger  /  aus  Deffen  jpeegett  £l;omfoife  grür)ling  Den  ewigen 
hinter  niefct  Perfd)eucfcte/  lieg  ibu  einfperren.  Dae  erfuhr  ^um» 
,  eilte  $u  Dem  .Siebter,  unD  oerbiirgte  ftd)  für  i&n.  Dann  "trat 
er  Ufa  ©rfangniß.  ,,3d)  bin  Dec  Scbaufpicler  üuin"  fagte  er 
//WÜnfc&e  3&rc  $efanntfd)aft;  unD  bitte  um  Die  Crlaubniß  mit 
3bnen  ;u  fpeifrn."  (Er  ftaftt  bep  Dem  «ddjffen  @af!n>irt^c  Da* 
(Effen  befMt.  Or)ne  fid)  weiter  in  ßirlirungen  einjulaffen,  fc§* 
te  er  Ret)  5 ti  Jif^e,  war  fro&lid)/  unD  guter  Dinge,  tranf  Dem 
erftauuteii  bomion  fleißig  |u,  unD  eif]  nad)  einigen  StunOen 
wagte  Der  blööc  junge  Dieter  Die  Jrage:  wie  eo  $uger)e,  &a$ 
ein  fo  berühmter  Sttann,  ale  Quin,  einen  unberu&mteu  Scbot» 
ti|\i)fu  3ungliug  im  ©cfangniß  auffuete  unp  fo  großmdtr)ig  be* 
jjanDle?  „ßieber  junger  ^ann,  fagte  Quin  ,<Sie  wiffen  ni$tf 
wie  iwrl  ict)  3(nen  oerDanfe.  ^tc  an  unferer  -Rational» 
franf&cir,  Dem  öerDammteu  Spleen/  mein  Siegt /  ein  fa$berür)m; 
fer  äftann,  erfdjopfcc  feine  tfunfl  vergebend  au  mir;  Da  fielen 
eüiee  §ogcie  3(>rc  3**6rr*ieitjii  tyi*  in  DieJpanDc,  ieft  lae  — 
Daß  Serguugfu  war  Die  frÄrtigtfe  SJrjner)  für  miefc  —  icb  M 
unD  wuröe  gefunD.  Ölue  Daufburfeit  Permacfctf  \<b  3$nen 
meinem  Stftamcute  100  "JJfunD  Sterling.  3tun  r)abc  id)  aber 
noefc  (iar  ff  ine  guff  |hi  flerben,  unD  eä  i(t  eine  groffe  §rage/ 
ob  Sie  Das  SelD  nad)  meinem  £oDe  eben  fo  gut  brauchen  fon. 
nen,  ale  je^t.  Darum  t;abe  icfc  für  beffer  ge&alten,  3&BÄ 
meine  Sd>ulD  fogicid)  ju  entrichten."  $co  Diefeu  «Sorten  lies 
er  eine  Sanfnotc  pon  ico  ißftinD  unter  feinen  ScQer  fcblüpfen, 
ftanD  auf ,  umarmte  Den  Jüngling/  unD  oecfd)wanD.  Die  £< 
geben&eit  erregte  21uffel;eu;  3<öccroann  wollte  nun  Die  3Ä&rf- 
gelten  leferr;  in  fe<^)5  SBonat&en  mußten  jwep  ftarfe  Auflagen 
DaPon  peranitalte.r'werDcr./  unD  Zlyomyon  war  geborgen,  cebon 
Durd)  Daß  evfre  ©cöid)t/  Den  Winter ,  r)atte  ficfe  I&omfoii 
groflfe  ©onner  unD  ©bunerinnen  erworben/  fo(  Daß  ir)m  enDUÄ 
Der  Sandln*  l'orD  Jalbot  Die  »llufftcftt  öber  feinen  dlteflen  Sofen 
anoei trauere/  mit  welchem  er  Drei)  3ar)re  laug  Dae  üluelanD  ju 
feinem  fe^r  großen  iSortbeil  bereifte/  unD  na<$  feiner  3nrucffunrt/ 
altf  ^riuatfccretdr  bep  talbot  ange(?e((t/  ein  gemddMicbeä  Hut* 
fommen  rjatte.  Salbot'ß  balD  erfolgter  £oD  gab  ir)m  ©elegen 
J)eit/  in  einer  trefflichen  Plegie  feinen  Dicftterru^m  ju  Herme f 
ren;  atiein  Die  Stelle  felbil  bettele  er  wicht f  weil  er  —  unaefct; 
fam  genug  war,  fid)  niefct  Darum  ui  melDeiu  Sr  ^atte  im  3- 
1729  fein  Jrauerfpiel  Sov^ontöbc  gegeben,  worauf  er  eben 
mit  Dem  r)offnungi3t>o(len  Sobne  Dee  Sanglerö  gorD  talbot  auf 
Keifen  gieng:  nur  f raufte  ir)n,  ale  fein  crße^  Irauerfpiel,  |®« 
mit  ^epfaü,  aufgeführt  werDe,  Der  Spott  einee  aBi^ling^  im 
parterre,  bep  ©elegenbeit  einer  Stelle,  fer)r  tief.  Die  vielen 
Uebel,  welche  ibm  Der  Dcipotiemu^  im  SluelanDe  gu  perurfaeften 
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erneu,  peranlagten  ifjn,  ein  langet  r  au*  fünf  Abteilungen  bei 
?e(>enDe8  SeDicht/  upoa  Liberty,  herautfjugeben/  Da*  roeirig  g« 
*fen  truröc,  ungeachtet  er  ti  fix  fein  beließ  5Berf  &ielt.  Q5ep 
feiner  -Kiitffehr  gab  ifym,  auf  Die  Empfehlung  Des  goc&e  gptt* 
otoB/  Der  tyrinj  grieDrich  Don  SBättiä/  meiner  ftet)  um  Dtefe 
3eit  bei)  Der  Station  beliebt  *u  machen  fuchte/  eine  $enfton  Don 
roo  $fnnD/  Dag  er  gegen  Langel  hinlänglich  gefiebert  mar.  £4 
war  Das  3.  1730,  tjon  »elchem  er  qnfjjena ,  Dramatiker 
ter  $u  merDen.  3m  3-  *738  wW>  «  Uin  fcrauerfpiel  TlQamcnu 
tOHf  Das  Der  berühmte  ^ope  febr  in  Scfcu(j  nahm.  Docft 
unter  allen  feinen  Stücfen  jeichnete  ftch  fein  Canprcfc  unD&igt** 
iitiiu^  1745/  »oju  Der  £fejf  aus  Dem  ffitlblas  entlehnt  mar, 
unD  wobei)  ©arrief  allen  3auber  feiner  Stund  aufbot/  poquglich 
tut  :  et  ^at  ftd)  auch  unter  feinet}  Dramatiken  Arbeiten  am 
.  jugften  auf  Der  SBii&ne  behauptet.  Sein  le^tcs  Jrauerfpiel/ 
£oriol<m,  tpurDc  erf?  nach  feinem  £oDe  mit  einem  mußerhaf* 
ren  Prolog  pon  Jpttleton ,  welchen  Der  berühmte  &uin  mit  Der 
>öcbften  SBirtyng  Dec(amirtef  aufgeführt.  Äurj  oor  feinem  XoDt 
perfebaffte  eben  Derfelbe  eDle  2orD  £ottIeton  unfeem  Dichter  Die 
einträgliche  Stefle  eine«  SontroOeuri  Pon  Slmerifa;  allein  Dieter 
onnte  Den  ©enug  Daoon  nicht  jiehen ;  Der  SoD  entriß  fte  ihm 
n  feinem  48*  ?cbenejal;rc.  (Er  ftarb  $u  fruft  für  SreunDe,  Satew 
kuiD/  £un(t  unD  Sßifienfchaft  am  27.  Vugnft  1748 :  feierlich 
TurDe  fein  jtirper  in  Der  Äircfte  $u  KichmonD  bepgefefct:  er  er/ 
hielt  ein  Denfmahl  in  Der  SBetfmtnfferabtep.  21  ud)  in  £ •djott* 
ianD  fpirD  noch  fein  2lnDenfcn  Jahrlich  an  feinem  ©eburtäorte 
Durcfc  ein  gefttfteteä  gefl  gefepert;  Die  erffe  Jeper  tpar  179°/ 
unD  Durch  eine  Subfcripfion  ifl  ihm  Dort  ein  Monument  errith' 
:et  tporDen«  —  Sanfter/  offener/  treuer  greunD/  Danfbar* 
doü  inniger/  febtoartnerifcher  riebe  gegen  öott,  mie  gegen  feine 
$reunDe,  munter  unD  ipijig  im  Umgange ,  mohüharig  gegen 
ne  —  fo  fflilDert  fein  Biograph  ihn  ale  SOfenfcft.  2öa*  er  att 
dichter  mar,  hat  Die  Ka<>»elt  eiufchieDeu.  <E*  gebdh«  ihm 
ein  ho(>"  Sang  unter  Den  (Englifcftcn  Dichtern.  Seine  ?lrt  ju 
rmpfinDen  i|t  originefl,  unD  feine  SilDer-füiiDen  einen  Spiegel  in 
5er  töeele  eined  jeDen  £eferö.  Die  ^a^eujeiten  gehören  }n  Den 
*ch6nf?en  befcfcretbenDeir  ©eDichten  f  Die  man  hat.  //Der 
Eefec  tounDert  ftch*  Dag  er  n\t  faf)>  tt>ae  ihn -Cbomfon  fühlm 
lagt."  3ohnfon^  Live»  Vol.  IV.  6.  *?8.  S.  Den  febarffumige»' 
Serfucft  über  öen  TpUm  nnb  (Ibcvactcv  bts  (Bebtcbte/  Den 
3.  21ifm  feiner  Slu^gabe  Porgefe^t  h«t  (üonDon/  1778.  80 

Cbomfon  ift  e<  »erth/  Dag  wir  ^ehrere^  Pon  feinen 
fteif?eefcücf)ten  fagen.  Seine  3ahre^jetten  (the  Times)  haben 
ihn  fchon  Dem  SöaterlanDe/  »ie  Dem  5tußlanDe/  unpergeglicfe 
gemacht.  Sr  bleibt  noch  immer  Der  mahlerifcfcfte  Dichter  Der 
dritten ;  oDer  er  erreichte  Doch  atö  mahlenDer  Dichter  Durch 
l\e  3ahre^jeiten  eine  Der  }ft<ftften  Stufe«.  Seitie  poettfehen  ©e# 
mihioe  fttUtn  Die  SRatur  bl*  auf  ihr  f (einfiel  Detail  Dar;  Der 
SorgrunD  feiner  SanDfchaften  brennt  hart  fror  unferm  Suge; 


feine  ÖBjecfe  »irfett  nicftt  bloß  öuf  nnfere  $&anfaf{e;  onfere 
binnen  felbf!  $irtern  oDtr  f*meljen  bor  i^rer  9}d&e;  Dur* 
tpenige  ftarf  marfirte  3äge  tt>ei§  et  oft  faufenD  SRcbcniDeen  in 
miß  gti  werfen;  taufenD  f*roetfer(ict)e  Silber  fammelt  ein  cinügd 
©ort  oft  Nie  ©trogen  um  fi*  &cr.  Sßiie  Oer  weife  8anDf*aftg. 
nta&ler  *eigt  er  untf  anfangt  eine  Dunfle  SRaffe  ton  Öbjccten 
in  Oer  gerne;  Dur*  wenige  Jintcn  jei*net  et  pon  Diefcn  einige 
aus,  (teilt  fie  in  Den  SRittelgrunb;  unD  leitet  un«  in  Den  £&a« 
weter  feine*  Äunrtmerfes  ein ;  im  SJorgrunDe  flammt  Dann  Dae 
$ilD,  bas  ibn  $u  Der  ganjen  £anDf*aft  begeifert  bat  —  Dur* 
bie  liebli*f?e  tyetfpeetibe  gehoben.  —  eetne  SemäbfDe  n>ei§  er 
überall  Dur*  groffe  ihm  eigene  ^Decn  über  @ott;  Die  Statur f 
Den  Sßerth  unD  Die  93eßimmung  Der  9Benf*en ,  Aber  ©ittlicftfeit, 
2Belt#  unD  i&rnf*en(tef*i*te  auf$ufrif*en ,  unD  fe(!er  an  unfer 
J&erj  in  fnüpfen.  @eine  3&een  jflnD  Kefultafe  eine$  tiefen  ©tu* 
Diume,  unD  Derlieren  Oae  ©eprage  pbilofop&if*er  2Babrbetten 
au*  Da  nt*t,  roo  er  (Je  mit  Den  Blumen  Der  £>i*t!un(t  fdbmürft. 
£as  (Einjtgr,  mao  man  Diefem  lieblichen  Dichter  mancbmabl  Dotf 
roarf,  mar  Der  Vorwurf  Der  UeberlaDuttg,  Deä  Langel*  an  (Einheit 
Der  3Beirf*roeifig*ett,  £arfe,  Dunfeibeit  unD  Monotonie.  ötefe 
SJorrourfe  roerDen  in  Der  @*ubartif*en  2luegabe  Diefe*  ßt*terc 
febr  f*5n  DertbetDigt,  e&ne  jebo*  Die  tpirf li*en ,  f leinen  glecfen 
ttjeijjuldugnen.  Da  Diefe  legrem  bau  prfd*Ii*  in  Judicien  3n> if efeen» 
fdfcen,  in  §u  langen  unD  $u  tiefberfcftlungenen  tyerioDen  unD  einet 
Übertriebenen  3Renge  Pon  Spitbeten  beßebt :  fo  bat  Der  gcf*matf boüe 
Ueberfefcer  iftertf  Die  langen  ^erioDen  De*  Original*  in  Heinere 
jerlegt,  Sepmirtet  berfeftt  oDer  wegraffen,  n>enn  fie  ju  trieDetf 
boblr  famen  unD  überhaupt  Der  öiction  me(>r  JUang  unD  &o 
fameibigfeit  §u  geben  gefu*t,  ebne  Der  Sreue  irgenD  <Et»a*  |u 
»ergeben»   £>ie  f*6n(te  unD  PoQfranDigfte  Originalausgabe  t>ou 

Zl)Om\Qn  i!l:  the  Works  of  James  Thomfon ,  with  hu  lmit 
correction«,  London^  I7Ö2.  2  Voll.  4.    £iec  finDet  fl*  t>at  tu 

ben  l>o*  flotritf  SRurDo*.   2>er  48./  nebfc  einem 

Sbeil  De*  49.  «anDe*  Der  3<>&nfonf*fn  Sammlung  enthalten 
Tbomfon'e  <SeDi*te. 

(£6  baben  ft*  (mar  febon  mehrere  Seutf*e  Ueberfefcer  an 
Tbomfcm,  Den  überaus  ma^lerif*en  £)i*ter  Der  dritten,  gei 
»agt,  aber  tbeils  mit  f*le*rem,  tfyüt  mit  (albern  ©liefe, 
loblei-  ö  Ueberfeßung  j.  f8.  ift  tücfct  obne  SerDienft,  if!  treu 
unD  foi-gfdltig  genug/  aber  immer  Do*  nur  eine  febr  entfern; 
te  3l«*bU0ung  De*  Original«  f  unD  bat  Die  groflen  gebier.. 
Da§  Die  Spra*e  fytilptm,  mißt6nenD  unD  bod  Jpeloetiomen  tir 
Sine  Der  neueren  iieberfefcunaen ,  mie  unt  Dunf tt  Pon  Der  afien 
tteneflen,  Der  oon  3+  ^.  uno  3*  J&orn  (J&atte  igoo)  no*  ni*t 
übertroffen,  f&^tt  folgenDeo  Xitel t  3aeob  Ctjomfon'6 
leiten.  9ieu  Aberfe^t  (  pon  EuDmig  g*ubart).  ^it  5  Tupfern. 
Berlin  1789*  8«  3»epte  Öluögabe^  Berlin  1796.  J?icc  (at 
Kfycmfon  einen  Ueberfe^er  gefunDertf  Der  (|ritiff  ®pra*fraft/ 
(Bff4$J  unp  £inbi(Oun0e(rafr  genug  ^atte,  «w  fein  «Selfrcr» 
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ffucf  Den  teu<fc&en  in  feiner  ganzen  ©cb&ubeif  Dar$uffelien. 
I)er  Ueberfe^er  (Damals  i'eiiattonöfecrctdr  ;u  SJerlin)  mar 
ein  6o$n  Ded  berühmten  unglurfliaVu  £)icbtcr$.  t)ie  metrifcb« 
<Profe  /  in  weiter  er  ubcrfcfjt  Jat  f  iß  rt>of;lfliugenD.  So 
oft  unD  i'o  febon  aueb  Das  £attblebr n  febon  Don  alten  unD  neuen  1 
Dichtern  befangen  n>orDen  ifr,  unD  fo  febr  Cremten  ^ier  uuD 
Da  befonDero  auf  Die  jporajifcbe  ©djilDerung  3vucfßii)t  geriemi 
men  $u  haben  fc&eint/  fo  er  &od)  feiner  ei^eueu  ^arffeDung 
fo  Diel  feine*/  »a^reg  unD  eigen  tbüm  lid)  es  3ntere(fe  $u  geben 
qetvufn,  Dag  unfere  jviintfricbter  Die§  ?ob  Des  SauDJ ebene  mit  - 
Sccbt  Den  bellen  clafflfcben  25erfu<beu  Diefer  ülrt  an  Die  Seife 
gefegt  (oben*.  Obgleich  Cbomfon'e  3  abreisten  Den  ^teitf 
[Jaben  ,  fo  maren  Docf)  and)  mehrere  anDere  feiner  ©eDicbtr,  }•  3J. 
Die  Srcyfceit,  oofl  glü&enDen  ^Patriotismus,  gifer  für  JugcnD# 
2ßa&rbeit  unD  3Renfcbenglü<f  /  fein  (Beliebt  <:uf  'JlV.uC  Hew* 
tot?/  Deffeu  33erDienf?e  Der  Siebter  in  Das  fjeflfle  £ict>c  fegt,  unD 
anDere/  »erui&genD/  if)m  gleiebc  £orbffren  ju  ecroerbeiu  SBiefleiebt 
npac  er  in  feinen  Xrauerfptclen  n i et) t  gauj  fo  gro§:  man  taDclt 
an  i^nen  ju  geDeßnten  Dialog ,  )u  Diel  SBortprunf,  unD  Kai* 
fonnentent,  }u  oiel  eigene  flierfbnlicbfeit ;  aber  Docb  ift  3ßaf)t&eit/ 
tiefet  ©efü&f/  §euer,  ©eDanfenfüfle/  Die  unoerfennbare  (Eigen* 
t&ümlic&feit  feiner  Stücfe.  eines  feiner  legten  (SeDicbte  mar: 
33urcj  &cr  Trägheit  (Caftle  of  indolence),  ein  aHegorifcbetf 
©eDicbt/  (unD  gemiffermaßen  eine  Antwort  auf  Die  SSormürfe 
mehrerer  greunbe  megen  (einer  eigenen  3MDo(en$V  melcbee  Eeffmg 
allen  ÖBerfen  fcbomfous  an  Die  Spige  (teflf.  2Blr  fließen 
mit  Dem  Urtbcii  Des  bereite  gebauten  fo  glüeflieben  Xeutfcben 
Ueberfegers  Aber  ir)n,  als  Siebter:  /f Siefen /  Sott  abnenDe* 
6efüb(/  begeiflerte  MnDacbt/  tfü&n&eit  unD  3leur)eit  in  Silbern/ 
SEBenDungen  unD  SeDanfen;  £>arfreflung  Der  febinen,  mie  Der 
fctjrccf lieben ,  SJatur  bis  auf  ihren  legten  (eifefieu  «Pulsfcbtog; 
^tetigfeit  unD  Äraft  in  Stillung  unD  tolorit;  brennenDer  fei- 
für XugenD/  SSaterlanO  uuD  OTenfcbenglücf ,  —  Durcb  Die  lieb; 
licbßeu  Sontrafte  gehoben  —  (JnD  mit  furjen  2?orten  Der  &eroor* 
fprtngenDe  poctifebe  £f)aractcr  Dtefed  gicblings  Der  aRufen  /  und 
wt rocu  feinen  SRa^m  er&alten  r  fo  (auge  es  noeb  J£>erjen  geben 
ttirD/  &ü  c&*  &Qbn$t\tr  unD  (Seifter/  Die  für  SBa^rbeit  g(uf;en. 
Sein  «  «f  mar  taOellofj  #  mie  feine  tcf)te;  fein  £oD  fdjon,  rote 
fein  6e)ang."  Der  treffliebe  Uebetfeger  fyat  aueb  eine  minien 
tung  oorau£gefd)icft/  melcbe  eine  furje  Stograp^ie  unD  &t)ai 
racteridif  aH;om|on'0  enrl;dlt. 

©.  Diefe  erftgeDaebte  €ii|ileitung,  unD  (^oite^  unD  3De# 
(er^)  ^anDbucb  htt  Sngltfcben  gpraoje,  334/  mie  aua>  De» 
gre.  müßigen,  3*         Sic- 13, 

C&oritbf  S^oma^;  $rofe(Tor  Der  $r)i(ofop(ie  unD  Siblioi 
tb^far  auf  Der  Unioerfitaf  ju  ©reifsmalDe,  ein  SebmeDifcber  ©ei 
UbtWi  Durc^  Deffen  atliurrti^en  toD  Die  eBiffenf^af^  unD  in'< 
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SSefonberc  bie  Slfabemie  {u  ©reifamalbe  einen  erfftätternben  S3m 
lull  erlitt/  ein  3Kann ,  auegejetftnet  Outet  feinen  feurigen  ©etffr 
bittet)  feinen  er  Ebenen  Sinn  für  Das  <Sb(e  unD  Scf)6ne ,  bnrft 
Die  groffen  ©eftfttäpuncte/  weifte,  als  Die  mdc^rtgen  Srirbfeöcrn 
feines  ^Birten*  unD  6er;q$/  ihm  in  feinen  geniafifften  SBerfen 
Die  Unfftrbliftfeit  fiftern.  Sur  et)  Die  rii&ige  gnrtf,  Dürft  Die  fanfi 
io n '  fdbitten  ©cfuble  feines  warmen  ©emürf)*,  läuterte  unD  Den 
fceertifttc  er  Die  tiefen,  grünoliften  gorfftiuigcn  feinet  fftarfftro 
nigeti  lebeuDigen  ©eifleß;  omeb  fpruDcInDen  feinen  8Bifc  mußte 
er  Die  groffe  äRaflTe  Don  Äenntniffen/  Den  tiefen  6fta$  Don  Sei 
le&rfamfeit  ju  beleben;  DurcD  eine  tiefe  genialiffte  3nDibiDua!i? 
tar  oermoebte  er  ee,  tief  einzubringen  in  Den  Seift  Der  2Bifteu* 
fftaft/  feine  innerffe  €e!bftt>cit  auf  Die  Erfahrungen  unD  ©e* 
Datifen  Der  SSormelt  gu  übertrafen  /  ftc  in  ftft  )u  berarbeiren/ 
unD  fo  lebenDig  unD  groß  einzugreifen  in  bat -{eben  Der  3ßiff€iw 
fftaft.  $Ber  feine  Söerfe  fenut,  wen  ber  gewaltige  ©eniu*  nur 
in  ber  gerne  an&auftte/  wer  Die  Minen  Sine  eine*  fcebren, 
warmen  Qemuffcs  in  einem  empfingliften  $ufen  aufjune^menf 
unD  im  eigenen  ?eben  ausjubilDen  unb  ju  pflegen  permag,  Der 
muß  Den  fftarffmnigen ,  tiefen  Öenfer,  Die  manftfaltlgen  t  fo 
rifttig  als  grünDlift  aufgefaßten ,  unD  fo  leben Dig  perarbeiteten 
tfennrniffe  bewunDern;  Da*  eDle/  fftone  ©emut&/  Den  tiefen 
€inn  für  Daß  ©rofle  unb  €r(jabener  ber  ftd)  fo  warm,  fo  $eri# 
Heb  in  einer  triftigen/  oft  glüfcenDen  Spraftc  auofpriftt ,  mit 
Siebe  ergreifen;  Die  etile,  (jof)c  SxaU  aftten.  Dir  Der  genial 
Aber  Dae  ©an je  perbreitet:  Der  erweiternde  3£i&,  Der  fo  wartn* 
fo  feurig  i&m  entgegen  wef>t(  muß  i$m  Die  beo  (Stabil 
umß  lohnen. 

Der  tiefe  Sinn  für  Da*  ©roflfe  unb  Erhabene/  Da«  fein  fem 
riger  ©eift  fo  lebenDig  ergriff/  Da*  ftft  fo  warm(  *ft  fo  groß  in 
feinem  rafften/  triftigen  {eben  ausfpraft,  ift  ber  @eiß/  Der  in 
feinen  Sßerfeu  me&t/  ift  ber  ftete,  fefle  ©eftfttepunet,  an  Des 
fein  SBirfen,  fein  '  ganjetf  {eben  fift  fnüpfte/  per  ©riff  feine* 
SSBerfe/  bie  JriebfeDer  feines  £anDelne.  fflur  fn  bo$e«  feefiftM 
puneten  fanD  er  feine  ©elbft&ett  Bieber*  &o&e/  eble  3beale  feinn 
ten  in  feinem  33ufen/  in  einem  rafften,  warmen  Hebe^  fuftte  et 
fie  \u  oerwirfliften.  aber  bie  geDiegenDße  Jwftt  feinet  ©rifte*r 
ein  Serf,  worin  er  feine  tiefffe  Originalität  unD  ©efbft&eit  nie* 
berlegte/  feine  ©efü&le  für  Da*  ©ftbne  unD  <£ble  fo  warm  au* 
fpraft  /  fanD  einen  }u  fleinen  SBirtongsfrei*,  um  feine  mufternb* 
Jfraft  wiirDig  ju  Perbreiten/  unD  in  Den  SSufen  oerwanDter  ©eb 
ffer  einen  Jfeim  |ur  weitern  Sntwttfelurig  §u  pflenjen.  34 
mepne  Die  Archimctria,  f<?u  Maximum.  Der  ©eiff  Diefe*  BccN 
•urbe  niftt  ge^&rig  erfaßt/  feine  Söifttigfeit  niftt  ge^iemenb  SU 
wörbigtf  furj#  feine  SBürbe  unb  ©rbffe  perfannt  -n  ee  fep,  wei( 
t&  bem  3rttgei(!e  Dorgrif/  ober  weit  Die  triftige  Sateinifftc  €pra# 
fte,  in  welfter  Der  maftti^e  <5tjß  Dee  $Bert^  ftft  wärDig,  leben* 
big  bewegt/  Dem  Spaltet-  bee  OJnmaftt  unb  Sftwifte  niftt 
anfpraft,  ©o  fpriftt  £r,  Öoctor  &  ©iben/  ber  Dom  VSfcmai 
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Iborilb  einen  ftefrolog  mitteilt  in  Der  unten  anjufüfjrenDcn 
Sc&rlft.  C?r  fuef)t  Das  QlnDenfen  an  Das  gepriefene  Söerl^Dem 
Der  föeniuä  felbß  Das  Siegel  Der  Unfferblidjfeit  aufgeprägt  Our, 
\n  erneuern ,  tinö  fyebt  für  Den  Jefer  Die  wicf)i*)fien  Momente 
au$  Dem  Heben  Deö  t>ortreff(ict)en  ©erraffet*  autf. 

Tbenu:s  Eborili»  war  in  ScfoweDen  geboren/  unD  in  Der 

;ute  Diefeä  eDlen  Solfee  exogen-  ©eboren,  gebildet  unter 
Den  klugen  einer  Nation,  welche  in  5öa()r(>eit  Diefen  eDlen  3ca; 
men  DerDient,  wo  Die  &eilige  ticke  für  Äonig  unD  Staat  ficfc 
irrte  in  Äraft  tinD  (EDelftnn  aue-fpradb,  unD  Das  SBirfcn  De$ 
Golfes  lenfte/  Iduterte,  fog  er  fdjon  mit  Der  50iilct  Der  SKutrec 

icbe  für  $6nig  unD  SaterlanD  ein.  Der  tfeim,  Den  Die  erffc 
£r$iefoung  pflanze ,  fanD  in  feinem  $ufen  einen  empfänglichen 
JoDen,  um  roürbigc  3Jlütf)en  ju  treiben/  $u  entwickeln.  Jn  fei* 
ner  (Srjie&ung  unter  Diefen  33er()ä(tniffen,  in  Der  lebendigen  3tus> 
bilDung  feiner  Selbß  in  ScfjweDene  C&alDern  unD  bergen/  wo  Die 
liebrnDe  Sßotuc  in  §ü(Ie  unD  jvraft  at&met,  unD  belebenD  we()rf 
Fi nben  wir  Den  jfejm  feiner  fco&en  ^MbiMOufiKtäi/  Den  frucfctba* 

n  5>oDen  für  Die  eDlcn,  groffen  föeficbtepuncte,  in  Denen  fein 
llüfcenDer  ©eilt  lebte  unD  webte,  Die  würDige  C.ueOe  Der  ©c* 
fü&lc  für  Da?  ®d)pne  unD  öroffej  in  Der  fein  G?emüt(>  fid)  f<> 
tparm,  oft  fo  glü&enD  außfprad)  r-  De*  fco&cn  Sinnes  für  ftren* 

eil  unD  2Dienfct)enwor)l,  Der  fid>  Durct)  (Er&ebnng  über  Dae  (Sa 
-neinc,  Öewo&nlicfce,  Durcb  cDlen  ÜKutj)  unD  Jf raft  tu  feinem 
Sirfen  im  auffern  Seben  offenbarte.  » 

Um  unmittelbar  feinem  geliebten  SatcrlanDe,  feinem  geaefc* 
tt*4  ffiolfe  ju  nüfcen,  unD  Die  fcofcen  3öeen,  Die  er  in  feinem 
Beiße  na&rte,  fegentfreict)  ausjufü&ren,  wiDmete  er  ftd)  Der  Stathtif 
juD  \J3oIittf .  üliö  Secrefar  beo  Der  Regierung,  unter  Da  Damar}* 
igen  ?iegentfct)aft  De*  J^erjoge  t>on  SüDcrmannlanD,  wtrfte  er, 
Denn  auetj  nur  eine  fur^c  3cit,  in  Den  öffentlichen  ©efct)afften 
;rö  i&taatt.  916er  fein  tiefet  ©emütb  fanD  in  Diefem  oft  ges 
rubten  ©eföafftöfreife  feine  (jinlauglicte  $efrieDigung.  Sie 
Seit  Der  ÜKuffc  benü^te  er,  Den  5üiffenfcfoaften  $u  leben/  um  itt 
)en  Herfen  Der  Sunfl  einen  bbket  nunD  reinem  ©enufl  ju  ftnDenj 
ais  ir)m  Das  beengte  Seben  Des  practifefcen  föefctafftsmanne*  gel 
i  ajjren  fonnte. 

3n  Die? fer  <perioDe  feines  £eben$  fcf)rieb  er  feine  (5cbid)tc 
rt  ScftweDifd&er  Sprache,  fo  wie  auefc  einige  Schriften  poiiti* 
J)rn  3"M*8«  UnD  eben  Diefe  Jcfctern  waren  eä,  welche  i&m 
)te  Verbannung  aue  feinem  SSateilanDc  $u$ogen.  33}it  cd ler 
^repmüt&igfeit,  mt  Der  95&rme  rineö  fcof)en  ©efü&ltf,  wie  fte 
)em  SKann«  jiemt/  Der  feine  tiefe  2£ürDe  füf)lf,  Der  Die  fct)6nen/ 
uoffen  Oieficfctspuncte,  welche  tbn  befeden,  unD  in  feiner  inner* 
en  gelbftbeit  tiefe  Sßuqel  aefa^t  babcu,  im  auffern  £eben  ytu 
r\\9tf  Der  fein  SaterlanD,  fein  SSolf  glübenD  liebt,  ftct>  felbff  für 
Daß  3£of)l  De6  @an|en  auf$uopf&ui  ftet6  bereit  ift,  griff  er  Die 
Regierung  an,  unD  Decfte  if)re  bloßen,  wie  Die  JriebfeDern  i^« 
res  SEBirfens  anf.  Seine  Schriften  wurDcn  ju  Stocljolm  6ffeut* 
^  '  .... 
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terbrannt/  er  fefbft  au*  feinem  Saterlanbe  *erjagt  unD 

uerwiefen. 

©eistet/  bertriebdn  Don  Dem  SJoDen,  Der  Ibn  narrte,  fr  et* 
bannt  Don  einer  Regierung/  für  Die  er  fo  toamf  fo  eifrig  gei 
wirft  6  arte,  begab  er  fiel)  mit  jerriffenem  £er$en,  DulDenDcr 
5K4rti)rer/  na*  CngfanD.  Jrpier  Toffee  er  beffer  DerffanDen  ;u 
werDen  ,  unD  Dem  Crange  eDler  grepbeit  mejr  ©cnüge  leiftcn 
)u  fbnnen.  3lucb  frier  fanö  er  fl*  getiufeftt.  9lu$  in  Dem 
freuen  (SnglanD  murDe  er  vtvtannt  unD  tnifrverfianben.  <8r 
lebte  bler  als  «Privatlebrer,  entfernt  öon  Den  ©efc&4fften  De8  bft 
fentltcben  Sebene/  in  einem  frepen  5Birfung*fretfe.  Üln  mehreren 
Qeitfcbriften  na&m  er  tbafig  Jf)ell,  t&eil*  aU  £erauägcber,  t$eil* 
als  Mitarbeiter»  3n  einer  Derfelben  taDeltc  ertfrtt  Dem  i&m  fo 
eigenen;  feinen  553iee  einige  Maßregeln  unD  Scbtt»4cfcen  Oer  Sei 
gicrungr  unD  Dicfer  Sluffafc  wurDe  wieDer  Die  Urfac&e  feiner  Ser* 
bannung  au$  €nglanD. 

Sr  fluchtete  naefc  £ü6ecf.  £tee  lebte  er  ru&ig,  entfernt  t>on 
fcen  ©efcft4(ftcn  irgcnD  eine*  Staate  /  für  bie  XPifictif&aft, 
rorjuglid)  K'fdjajftigt  mit  bem  ©tubium  ber  (Befcbiebt*. 
3n  Diefer  ewigen  fcljelt  fanD  fein  tiefer  ©eiff,  fein  warmeö  ©ei 
rnütfc  einen  fefebnen  SenuS,  einen  reicbUcfcen  Crfafc  für  Die  &4§* 
lieben  Störungen  in  feinen  vorigen  2Birfung$freifen.  J&icr  fanfr 
er  Xrofi  bei)  Den  eDlern  JbatcnbilDern  unD  Örfr alten  einer  feto; 
item  2>orwelt;  Der  ewige  Sdlmiö  Der  2öelt/  wie  er  ftet)  ber  r  lieb 
unD  unmanDelbar  in  Der  ©efdbicbte  offenbart;  leitete  Deit  weifen 
gorfeber  auf  Die  Hoffnung  einet  feinem  %ütu\\ft,  ftörfte  feinen 
©eift  |um  rafflofen  ©treben,  unD  bewegte  fein  ©emitfr  ju  bo&era 
SRutfr  unD  triffenDen  Hoffnungen. 

Dotft  ei«  fernerer  5ötrfungäftei$  war  i&m  noefc  t'orbeftab 
fetu  3lo<b  einmabl  fotttc  er  auftreten  im  6ffentll*en  «eben, 
wentt^aueb  ntgt  alä  Organ  De*  Staat*,  fo  Docb  als  würDtget 
Liener  Der  SötjTenfcbaft,  <Sr  war  fftr  einen  eDlen  ©efebafftefret* 
tefttmmt,  für  eine  @pb4re,  in  weiter  fein  feuriger  ©eifl,  fei« 
warme*  Sebeft  ftd)  wftrDig  unD  belcbcnD  Verbreiten  fonnte,  £tet 
föOte  er  einige  »erwanDtc  ©eifier  finDen,  Die  ibn  DerflanDen,  frier 
warme,  empfdnglicbe  ©emütber,  in  Denen  er  Den  ©amen  |u  Den 

!>oben,  febinen  ©epcbt*puÄcten  pfllanjen  tonnte,  wel*e  fein  ®ir» 
en  belebten ,  unD  in  feinem  warmen  SBufen  ftcfc  regten;  fciee 
enDÜ*  fodtc  ibn  Die  2let>tnng,  Die  «lebe  lohnen,  Die  er  in  fo 
tollem  2Ea§e  perDiente  ,  *ier  £rfa§  finDen  für  Die  givffrn 
KvcntnnQtn,  w&uvti  b<;e  6#tcff4  U*J?cv  fein  4cben 
trübte. 

Ser  tegtregierenDef  nun  aber  ent&rente  Jtfcnig  t»on  Sc&we* 
fcen  forfebte  i^n  in  feiner  Cinfarafeit  au$,  unD  berief  i^n  M 
»rofeffor  Der  ^^tlofopbte  unD  33ibliotr>efar  auf  Die  UniserfifSt 
|u  SreifewalDe.  £ier  lebte  er  in  wiffenfcbaftlicbcr  SXu$e ,  (feti 
iemubtf  ftd)  belcbenD  in  feinem  5Birfungöfreife  ju  bewegen*  »er$ 
wanDten  ©eiftern  ftcb  mirjutbeilen,  in  Den  jarten  jugenDll^en 
Cemüt^tn  Den  Äeim  fftr  Daö  €rfabene  unD  6*6ne  ja  pflÄru 
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cn,  Die  3ttbit>tDna(ie2t  ja  pflegen,  unt>  §u  i&rer  metrern  9Ju4* 

>ilbun<i  bepjiirragen.  .  SXetflicfcen  ©enu§  unD  €rr)or).jjng  fanD  et 
n  Der  Bearbeitung  Oer  SBifienfttaft,  ffetä  bemübt,  feine  jfeunt* 
lifTe  ju  erweitern;  auf  Die  Erfahrungen  unD  (SeDarifen  einer 
reifen  SSoripelt  feine  3nöit)iDuaIir4t  $u  übertragen,  Die  2e&reii 
>er  Reifen  ju  Derarbriten ,  unD  feine  Selbß&eU  auf  fte  ju  Den 
>flan$en.  9Mt  einfeitlg  mar  feine  $HDung,  fonDern  in  eine« 
cfcinen  ggdue  befc$lo§  unD  vereinte  er  in  f?d)  perfd)ieDene  3n>eige 
)er  SBifienftfcaft.  fl&ilofop&ie,  ©efd)id)te,  Solfer«  unD  mu$ 
enmnig,  gitteratur,  Spracfte,  <politif  tu  f.  tr>.  maren  Die  §el# 
>er,  tpelc&e  er  eifrig  bearbeitete,  auf  meldben  er  fo  manche  fd)6* 
u  erquicfenDe  95lume  pflüefte.  Sil*  Beleg  Diefec  9Se&auptung 
surfen  mir  nur  binmeifen  auf  feine  (Schriften  ,  Porjüglidb  auf 
:ie  2irct)imetrte,  unD  man  tpirD  Den  Belehrten,  tpie  Den  originefr 
Im,  tiefen  ©entuä  berounDern,  Das  f$&ne  (5emüt(>,  Das  marme 
:eben  pere$ren;  and)  auf  feine  Schüler,  in  Deren  Dan f baren  S)tXf 
n  er  fid)  ein  {fronte ,  (jerrlicM  SDenfma&l  gegrünDet  bat;  Die 
nit  Dem  ©cfclcffal  baDern,  meldjes  Den  Jpo&enpriefter  Der  SBeitt 
)eit  unD  Sagen*  fo  früb  Der  gelehrten  SBeft  entriffen  |>at. 

Cinfact)  mar  &ter  fein  geben  wnD  fc|>6n,  einjig  Der  ffliffew 
"etaft,  feinet  eDlen  gamilte  unD  nur  tpenigen  au  cerlefenen  gai 
futiten,  getPtDmet*  ©ee&rt  pom  Staate,  geaefetet  Pon  Der  gek^r* 
:cn  Sßelt,  geliebt,  betpunDert  Don  feinen  Scfcüfern. '  Vfttt  mar* 
mer  3*egetfterung,  mit  lebenDigem  Cnt&tifiaemn*  betraten  fte  feit 
nen  Jpfrrfal,  mit  ?irbe,  mit  5Bonne  mo&nten  fte  feinen  SBorlefun* 
3en  bep,  9ef?drft,  belebt  pon  Der  &o(>en  ©lurt;  Deß  re^rrre ,  Pen 
tegen  fte  ifin.  UnD  meld)'  ein  feligeö,  erbeben  Des  $efü&l  für 
:>en  eDlen  teftret/  in  Dem  SSufen  Diefer  jungen,  |arten  Seelen 
^en  tfeim  ju  (o$ea  jDealen,  )u  fcfc&nen,  er&cbenDen  ©efu&len  \u 
pflanjen,  welche  Sßonne,  nur  einige  gleUbgeftimmte  Seelen  *u  fin* 
5en,  Die  mit  ©4rme,  mit  ©lut&  Da*  eDle  Samenforn  in  ftcfr 
lufha&men,  unD  )ur  fronen  (gntmicfelung  retjt  en !  Oüa&rlid)  eilt 
eigner  ffiirfungefreiä,  über  Den  et  feine  marme  jtraft,  feine 
tefe,  lebenDige  guüe  Perbreitete;  ein  ferner  Stamm,  auf  med 
*)en  er  feine  boben  ©efic&tepuncte  tpüroig  pflanze! 

Bocb  ad)!  nur  eine  für  je  Kei&e  pon  3a  ()  reit  mar  er  Die 
Sterbe  Diefer  WaDemie;  Piel  ju  frü&  »urDe  er  Der  SBiffenfcfeaft* 
>er  bobern  SRenfcWeit  entriffen!  9)l6$licfr  befiel  i&n  ein  bä§üd)e* 
tpp&uefieber,  meidjee  fetneü  Die  tiefe  «Straft  feines  rauften  Itbtni 
mtergrub,  unD  i(n  Der  5ßiffenfct)aft  einriß!  £r  fiarb  beroeint, 
^Dauert,  betrauert  Pon  Der  fü^lenDen  SDÜtmelf,  eefannt,  beroun# 
>ert  Dem  einer  Danf baren  3}ac(meit!  3eDer,  Den  nur  in  Der 
Jeme  fein  feuriger  Qentus  belebenD  antpe^ete,  3eDeu,  Dem  Die 
>ot)en  ©epct)t6puncte,  Der  ©eift  feine«  aßtrfenö  anfpradften,  mirD 
•iefen  graufamen  SSerlufl  beDauern;  3eDen#  Der  Den  (EDlen  näjier, 
eiUnDig  fannte,  Deffen  58ufen  nur  ein  gunfe  Don  6efu|>l  für 
ae  ütDle  unD  S*6ne  tefeelt,  bat  Die  ÄuuDe  pon  feinem  JoDe 
rfcftütternD  ergriffen,  C*  tfl  nt«t,  fagt  Der  eDle  ©6Den,  bat 
iefe  Mßw,  Die  oft  brennenDe  0luf&  feine*. jeffen  Vüfct, 

* 
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niebt  DU  ©ewalt  De*  ©«nie«,  Die  ml*  ri&rt,  jur  9eiMmtecvn< 
reijt;  e*  ift  niebt  Da*  »arme  ©emütb,  niebt  Der  tiefe  ©inn  füi 
Daß  Ceb&ne  imD  (Erhabene ,  niebt  Daö.  f räfttge  f  warme ,  rafä» 
£eben,  wao  ieb  In  ibm  acfcte  —  e*  ift  Die  boüenDete  £umanirit. 
mit  Deren  fernem  (Slanje  Der  ©eniu*  fein  SBirfen  gierte  ,  mal 
icD  in  ibm  perebre,  liebe.  UnD  Diefer  JF)obeprtefter  Des  (Seinen 
unD  Srbabenen,  Diefer  SBerfinDer  Des  ©oft!*  für  Die  &6bere 
S3?enfd)(jeitf  iß  mc^t  mebr,  er  iß  geftorbeh  in  Der  poflcnDeretfen 
351ät$e  feines  iröifcfccn  geben*,  itt  Der  3eit  feinee  fräfttgfren 
männlicben  SBirfen*.  Die  fflblenDe  SRitwelt  wirD  feinen  ju  frü< 
ben  JoD  beweinen/  Die  fpatefte  ^adtjmclt  i$n  betrauern,  unD  mit 
Dem  tfranje  Der  llnfterblicbfeit  wirD  Der  Genius  feine  Stete 
lieren  S 

"übet  Du  ©eilt  De*  SSerflirfen  $  wirft  fortmirfen  f Ar  ade 
(Ewigfeit!  (Einen  fronen  (Samen  b<*ft  Du  gepPanjt  in  empfang* 
liefen  (Bemuttern,  einen  Seim  toll  Julie  unD  Äraft  bat  Dein 
6eniu0  in  Den  unrnDlicben  35oDen  Der  ÖBiffeufctufr  gelt  gt !  I>te$ 
fer  febine  (Same  wirD  niefet  im  3eitli*en  »ergeben,  er  rt>irD  fU 

.  bep  Der  (Entwicfelung  Der  3cit  wucbernD  auffbilDen,  verbreiten ! 
SBlrfen  wirft  Du  für  alle  €r»isfeit/  gewaltig  unD  groß  mirö  Dein 
©eniu*  at&men  unD  Weben  in  beben  Denfmablern,  eöel  unD 
fd)6n  Dein  ©cmütb,  frafn?oll  unD  warm  Dein  {eben«  9Kag  Deine 
enDliebe  gorm  in  Der  elften»  fcbmtnDen,  fte  war  eine  ftcrblüfte 
©eburt  Der  Seit,  in  eine  unenoliebe  (Erfcbeluung  wirD  fie  fi4> 
umbtlDen  —  mögen  Die  ätome  Der  Materie  in  SSermefnng  ftä 

,  lofcn  —  Dein  ©enius  waltet  unD  webt  über  JoD  unD  äSerwejun  1 

©ort  feinen  Sebriften  nennt  Der  SWrolog  nur  Die  Arcbi- 
metria,  feu  Maximum  ein  3Berf,  in  Dem  er  fieb  ei«  unoen 
ganglicbe*  Monument  errietet  bat..  Slber,  wie  febon  erwabn: 
fanD  Diefe*  SBerf  niebt  einen  geborigen  *ßirfung*frei*,  um  feto 
tiefe*  Seben  mürDig  entwiefeitt  ju  ttnnea«  Da*  3ettaltcr  min 
Digte  feine  (Erfcbeinung  niebt  gebbrig,  fein  tiefe*  «eben  »uroe 
niebt  erfait,  Die  $oben  ©effcbt*puncte,  um  welcbe  ee  fiefc  &tcbt, 
in  welcben  e*  fo  eöel,  fo  mftrDig  webt/  unD  ftcr)  fo  warm,  fo 
fraftpott  au*fpricbt,  wurDen  oerfanut« 

JperDer,  Der  £obepriefter  De*  ©fetten/  urtD  Der  Vßfenner  t: 
SBabren,  fanD  in  Diefem  SBerf  e  feine  tiefe  Selbftbeit  wieDer. 
©efton  im  £erbfte  feine*  geben*  ergriff  fein  noeb  ftero  feuriger 
©etft  Den  beben  ©eficfttäpunct  Des  SBerf*,  mit  jugenDlicber  Sei 
geifterung  machte  er  Da*  Jettalter  ätifmerffam  auf  Diefe  fo  bobe 
©eburt  Der  SBiffenfebafo  SKeinbolD,  Diefer  tiefe  Denfer,  mürbe 
Durcb  Da*  gtuDium  Diefer  (Scbrift  mit  SSermunDerung,  Serefr 
rung  unD  3utrauen  gegen  Den  Serfaffer  erfüllt.  Die  ttrebimerti* 
ift  ein  tyüwct  oon  feltener  ©enialitdt  unD  einer  maebtigen  Dan 
ffeflenDen  Äraff. 

<£i  febeint,  al*  %liU  Der  aStfliefie  fllafo  (54  in  Diefem  «Berfe 
berjüngt  wieDet  geboren*  <E*  ift  niebt  blo§  au*  Dem  Jtopfe  g« 
febrteben,  ei  we&t  aueb  au*  Stuft  unD  jperjen,  e*  regt  unD  bei 
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t>eat  (u&  in  einem  raffen/  barmen,  fraftboüen  8e6en.  <S*  er* 
a£t  unD  ermlgt  Die  ©acbe  Der  SRenftMettf  Da&er  feine  ffid  me; 
em  geuer,  oft  feine  ©lutt).  €0  vereint  Seid  mit  «raft,  SBif« 
:ufct>aft  unD  Spracfcfemitnig  mit  SS&lfer  i  unD  SBSeltfenmnig, 
Süte  beß  £erjen*  mit  3Ruti).  geuec  unD  Segetfterung  wehen 
>om  Anfand  biö  ju  CnDe;  treffenD  aud)  in  Der  aOaf;l  Des  2Borte, 
m  S5au  Der  (penoDcn.  SDIocfcte  eine  Seutfcfte  Ueberfefcuug  Den 
Seift  Diefee  5U>erfo  aud)  tinfrer  (Sprache  fiebern! 

6.  3lugu|t  Jetibn'*  ännalea  Der  Keifen ,  Der  ©eograpjie 
JnD  ©efctjie&te,  3ar)rgang  1&09,  Januar,  ©♦  108« 

(El;ornl;iUr  3acob,  Äbniglid)  CSrogbrifanntfd)er  Sitter  unD 
•rffer  \£ofmat)ler  Der  ©efcfctc&te,  geboren  in  2>orfetf(>irc  auf  Den 
Gütern  feine*  Safere,  Der  Dort  als  SanDeDelmann  lebte ,  1670, 
car  ein  Sfteffe  De*  berühmten  ©pDenbam'*/  unD  Durcfc  Die  gret» 
u  bigfeit  Diefeß  9 r offen  Slrjte*  erjogen:  Der  93a  ter  mugte,  Der 
d) legten  5Birtf)fd;afc  »egen,  Die  ©ftfer,  Derfaufen,  unD  Der 
£o$n  far)  04  alfo  Der  föot&roenöigfeit  ausgefegt,  feinen  Sebent 
jmer&alt  auf  eine  anDere  SBeife  jti  fuc&cn.  <Il;ornl;xU  fam  a(* 
in  junger  SKenfcfc  nad)  ?onDon  ;u  feinem  O&eim,  Dem  genannten 
>erut)mten  Slrjt,  Der  fid)  feiner  auna&m/  unD  i&n  gu  einem 
nittelma§igen  3»abler  in  Die  Scfcule  fc&icffe;  bep  meinem  er 
iber,  meil  Der  SReifler  fel&ft"  »enig  oerjlanD,  nid)t  Siel  lernen 
onnte.  (Sein  ©enie  unD  angeborner  ©efebmaef  muffte  Dal  35ef?c 
r)un;  er  (ernte  Die  jfunft  ton  felbff  #  unD  na&m  gefcbminD  Darin 
u.  Cr  legte  fiefi  auf  Die  ©cftbk&te)  »eldjcs  ja  2onDon  Dort 
>en  flünfliern  roenig  gefc$ie&t:  Diefe  fehlen  ftcfc  Da*  95ilDnt§> 
va eilen;  weil  e*  me&r  einbringt;  ftc  Denfen  wie  Der  SDicfcter  ia 
&erre,  »elcber  Heber  moflte,  Dag  Die  ffierfe  il;n  erhielten/  al* 
>af  er  für  Die  9?ad)toelt  arbeiten  feilte  *)• 

3m  40.  3fa^re  tt)at  er  eine  Keife  nacb  £ottanD  unD  gfan* 
:ern,  unD  (am  ait$  naefc  granfreict),  feo  er  üerfdjicDene  fct)&ne 
Semafjlbe,  aß  eine  Sttaria,  t>ou  Jpartnibal  garacci,  unD  Die 
Mcbidjte  De*  JancrcD'*  ton  tytoaffUi  taufte.  Jpdtte  er  feinen 
EBfj  bi*  nact)  3talien  fortgefeljt,  fo  tvüeDc  man  oir üeict>e  in 
einen  5Serfen  fanftere  ilmriffc  utiD  eine  richtigere  3*icbnung 

treffen,  gr  ftegte  bIo§  Die  2lbfict)t,  Den  öefetmaef  DerfcbieDener 
.  \fionen  fennen  tu  fernen;  ;u  Dem  <£nDe  fne&te  er  aQente)aiben 
utc  (Scmar)lDe  auf,  unD  fauftc  fie.  Öarauf  Uffttt  Zbotnljiti 
taef)  tonDon  $urütf,  unD  erhielt  uon  Der  j?6nigin  5imia  Den 
luftrag ,  im  03em6Ibe  Der  ^aulefircbe  Die  ©efebieftfe  Diefe*  ^)ei; 
iien  vorjuRellen :  er  führte  fle  in  einer  groffen  unD  fc^bneti 

anier  in  8  3lbf Teilungen  mit  tergolDeten  Qünfaffungen  aue. 
5ie  ÄJttigin  ernannte  i&n  Darauf  jum  Siitter  unD  cr(?en  J^ofi 
n*r)lcr  Der  ß?efd}ici)te        €r  verfertigte  nacbget)enD6  noeb  ue» 

•  )  if«  Cftre  fagte:  „J'aime  mieux  que  mes  ouvr>ges  nie  fafTent  vivre'^ 
q«e  iie  faire  vivr©  mes  ouvr■ge.,».,, 

'  )  i?*  ff gf mt'tnt^Itct  xtpro  Gabler,  bie  ben  Xitel  a!^  crflf  jr/ofmahr 
[er  am  gnfll.  ü)ofe  führen #  Per  (finr  für  Dir  &r)$i$t'f  unt> 
Untere  f Ar  ite  q5ilt)nt|Te. 
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feGleben«  &ffent»c$e  *Bttte,  j.  Die  Seeppe  M  flalaffe*  fiarap* 
V'tOHCouctf  roefcbe  ganj  gemalt  unb  t>ergolbet  ifl.  Die  öecfen 
f  In  Den  3tmmern  befielben  röhren  oon  Simon  Serrio,  einem  3Re* 
apolitaner/  &er,  Der  in  granfreitb  umfam,  aß  er  in  Der  ®ee 
frommen  motlte.  <Cf>ornl;tU  &at  Dae  jenige  3immec  gemafjlt/ 
lüoiin  Die  ©efcfcid)fe  Der  Äintgin  nnD  t&res  3cma&l*/  be*  «Priw 
|en  bon  DAnemarf,  aOegorifa  oorgeftellt  ift;  ferner  in  einem 
anDecn  3tmmer  auf  Der  2B«nb  eben  btefen  ©egenftanb/  aber 
auf  eine  anDere  2lrt. 

81*  er  Durd)  Diefe  grofien  2Berfe  feinen  Ruf  6efe(Hqf  &atte# 
iefam  er  ben  Den  33orne(jraffen  De$  £ofea  Diele  anDere  Arbeiten. 
'  (fr  mahlte  ferner  in  Dem  3?6niglicben  ©cbloffe  |u  tfenfington  Die 
Jreppe ,  Die  ©aüerie  unD  Die  Decfen  mit  3icrratbcn  üon  einen 
len  gatben  (en  camayoux)  unD  ^tflortfcben  SSortfeHungen  in 
Den  gelbem.  Sein  £auptroerf  ifl  Der  gpeifefal/  unD  Der  grofie 
<2>al  De*  Jpofpitaiö  für  Die  SeefolDaten  ju  Sreen»ic$;  i>or 
Demfelben  ifl  ein  groffer  ffiorfal/  an  Deffen  gewölbter  Söetfe 
H\)ovnl)i\i  Die  SBtnDe  Srau  in  @rau  gemaf>lt  bat;  unb  an  Den 
SS&uDen  ÄinDer/  rociefce  groffe  Safein  galten ,  toorin  Die  Manien 
Der  aßof)lt&ater  r>tt  $ofpitatt  gefebrieben  finb.  2>on  Da  ßeigt 
man  in  ben  ©peifefal/  ber  aus  einer  f ebenen  f>o&cn  ©aäerte 
beftebt;  in  ber  Sttitte  befielben  finb  ber  $bn\§  üöil&elm  III.  tinb 
Die  Äbnigin  aücgo  rifcb  borge  ff  eil  t :  fte  fi&cn  unb  ftnb  bon  ben 
Sugenben  unb  Dem  @ott  ber  Siebe  f  tpeicfce  ben  ©cepter  (all 
tat,  umgeben.  Der  SKonarcfc  fcfceint  Suropa  Den  grieDen  ju 
geben.  Die  jtoilf  Seieben  be*  S&ierfreife*  umgeben  ba*  große 
£>Dal/  barin  er  ftcfc  befinbet:  oben  fte&t  man  bie  oler  3afcre*i 
leiten/  unb  naefcgebeno*  ben  $&6bu.VDon  Pier  tyferDen  in  einem 
«Bagen  ge§ogen/  tpie  er  ben  Sbierfrei*  burc&fä&rt.  ,3"  Den 
SBinfeln  $at  er  bie  frier  (Elemente  angebracht,  ingleicfcen  etniae 
coloffalifc&e  giguren,  welche  »aluffraben  &aten,  woran  matt  Die 
»ilDniffe  folcper  ©ele&rten ,  bie  Dae  ©c&iffwefen  perbeffert  fra&en, 
ole  Cydjo  be  Strafe/  Gopermcue,  Vtm>tonf  u.  f.  n>.  be# 
werft.  Dtefe  Öecfe  ifr  gan$  bon  fetner  £anb;  aber  an  ben 
SBdnben  6a t  er  ft*  oon  einem  <Po$lnif$en  ^un liier  helfen  !af< 
fen:  fle  finb  mit  Sugenben/  mel^e  fi*  für  biefec  .yaue  fcötefrn. 
auege^krt/  alß  bie  grepgebigfeit  r  bie  @afffreo&eit/  bie  ÜKübi 
tbattgfeit.  Der  @a(  iff  niejjt  fo  fefcon/  alß  bie  |e$t  befcfirieber.e 
Decfe,  ^Äan  fieigt  $u  bemfelben  bermittelf!  einiger  Stufen.  fHn 
Der  Serie  fte&t  man  bieifinigin  illuna,  nebff  bem  ^rinjen  oon  öanri 
maxtt  mit  ^eroifeben  Xugenben  umgeben;  SReptun  unb  fein  ®a 
folge  bringen  if)nen  atterlep  Öefcbenfc  aus  ber  &cc ,  uoD  bie 
Pier  €£Beltr|»eiie  fommen  in  berfctjieDenen  Stellungen/  fte  |u  br 
fpunbern.  Der  tfonig  (Seorg  T.  iftf  bem  (Eingänge  gegen  übe: 
fi^enb  unb  mit  feiner  ganzen  gamilie  umgeben/  abgebtlbet.  3ur 
linfen  J^anb  bemerft  man  bie  £anbung  oon  OBilbeim  III.  <prm* 
}en  pon  Or anien  /  unb  n acbmabl igen  Ä'onig  oon  (Englanb :  und 
lux  Kecbteu  bie  Üanbung  Seorgo  1.  ju  örecnn?tct. 

Ditf*  «rojfen  SKerfe  »dren  getpij  oiel  fepagbacer ,  tpenn  man 
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Juufa i  bureftgangig  W"«  anbew,  afe  I&orrtlnu"fif  fyanb  riie 
Sie  3f Innung  ifl  aürmo&l  t>on  i&m:  man  fann  ff*  aber  ni*i 
ent&alte»  }u  tabtln>  wenn  man  Ott  unricfctlgr  3n*nuim  unt> 
bae  feblerb.ffe  Kolorit  flefif.    <Sle  f?„D  w  „U  wHiL"! 
»erraten  aber  fein  groffee  ©tnie  unD  Starb  in  aurjoffi 
SSorffeuungrn.   €e  finO  groffe,  roeitläuftigr  unb  fmnreV  lut 
fammenfeßungen ,  Daran  man  in  Slnfeöung  ber  mablerifcbe«  aiue 
fubrung  SSiel  ausjuOgen  fitibet.  w 
TbonibtU  roanwe  fdn  tiefe j  crmorbene*  ©elb  bam  an. 
bie  t>on  feinem  SBater  eetaufferfen  ©üter  mir  Oer  au  f!<fc  «u  laufen 
unb  ein  Aairt  ju  bauen,  moraue  er  ft<ft  einen  angenehmen  >yMfr 
cntbalt  im  «ornmer  ma*te.   g<  befleibete  einige  3abr« la.«  eine 
fitat  m  (Parlamente,  bbrte  begmegen  aber  ni*r  auf,  €taZ 
kvsenWOc  ju  eerfertigen.   <Enbli<&  marb  er  ein  ganir«  lata 
bettlägerig,  unb  ftarb  1732,  im  56.  3<»pre  auf  Dem  Üanöe,  «nft 
|»ar  in  Dem  £aufe,  morln  er  geboren  mar. 

«s-  ff  .toai  »S*1«***10** '  ,,n0  Wn  ««fg'wetftem  PiemütB«. 
Die  Äbmglicbe  eocietat,  melcfte  fomo&I  ©elrbrte,  alt  Xiudiet 
aufnimmt,  ermäplte  ibn  ju  i&cem  gRitglirbe.  (Er  jeimnftr  >J5tVf 
ans  bet  Uebung,  unb  mit  einer  ungemein  (eiftfen  Jbaub-  iriit 
Seme  febiefte  ftc&  jur  ©efefchbte  unO  jur  ttllrgerie,  te  mar  ab« 
au«  ju  jfcilDnlfffi 1 ,  tanbfdjaften  unb  arc&itectoiijfarn  6fücfen 
tabtg.  CbornbiU  tat  bie  fcaufunf?  ausgeübt,  als  menn  er  üe 
gelernt  frattt,  Unb  cerfmiebene  £dufer  gebauet.  a-airaeneuitfe 
bat  ju  üonöon  eine  wrtrefflidje  eammlung  uon  3eimnunum 

Seben,  bie  er  angelegt,  unb  bie  feinem  ©efebmarf  dbtt  bra*te. 
maebte      ein  Vergnügen  t>aran*,  folebe  grennben  iu  iciarn 
9»M  fennt  ubr.gens  meber  Seimnungen,  nod,  6(ÖßtM« 
TboriibtU,  unb  aueb  feine  na«  i&m  «iffMbene  RJldtrer. 
©  591     •rBWtf?W' *  ieb<"       6«uP»»ie|len  mbltv,  26.  3. 

»  t 

lA  *M*r  Otto  @raf  \)tmf  Sbn\m  ©a»Ufc$er  ©faafäuii 
mffer  unD  Svitter  De*  glepbantenorDen* ,  ein  febr  aelehrtet  unb 
fcocbbetDienrer  @taat*manu.  V  »«^W  unö  . 

Ob  er  gleict)  auö  einer  Der  S.te/?en  unb  anaffeßenffert  fotf 
milie  abflammte,  fo  fieng  er  bod)  ganj  Don  Un^en  an  iU  Menen* 
er  war  juen?  aecretdr  In  Der  Sänifcten  Samfep,  ßiea  aümaöl 
dd>  immer  er  fi*  ^ule^t  Don  einer  etufe  tu  Ott 

anDern  jum  <£^cf  von  eben  Diefem  (gottegium  unD  tum  etfteu 
Sönifllidjen  ©taat^mintfler  emporfc^mang.  %\i  tx  nai  Sbrii 
lewne  VI.  JoDe  Die  ginanjDermaltung  öa«ef  bewirfte  er  17^0  > 
De«  t>ortJeiIbafeen  Qfnfauf  Desjenigen  tyeiUi  Der  ^nfel  »rroe# 
Der  fett  Der  Seit  Der  ebema&le  au*  im  ©c$le£tt>iaifd>eu  ni^e 
*an*  ungewi^nücten  fctäDlic^en  «anDe^t^eilungen  no«  immer 
ton  Der  Jfrone  getrennt,  unD  Dama&le  im  95e(!fte  De^  £enoa* 
»on  S(ucf6bur.c|  »ar.  gr  brrf«affte  mit  «»uffiebuna  Der  tnonopM 
ItWen  «anDfl6flefeüfc()aft  t>6aifle  ^anDelöfrepbett  na*  Den  Sdnu 
f*en  3nfeln  in  SBeflinOien.  <£r  tparD  Sfit^ieD  Dc5  i735  errief 

/  ^    d  by 
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Uten  Öeconomie*  unD  (Eommerjeoflcctium*,  bcfam  Die  Staffiere 
über  Dte  *anf  utiO  Dae  9Kün$tt>efen,  unD  bat  felbff  über  Da* 
J£>amburgifct)e  (SeUwefen  einen  Keinen  merfmärDigen  %ui\a§  in 
Der  £anDfdt>rift  fchitcrlaflen,  Der  )ti  feinet  3eit  in  Äütffidjt  auf 
Die  $anf  CinfluS  gehabt  bat.   SBelcben  8nt&eil  er  al6  (Staate 
minifter  an  Den  bffeiulicfcen  Bngeiegen&citen  genommen  bat,  :u  be* 
flimmenf  fommt  Der  Stammelt  ju.   9?ep  feinem  fo  bcfcbiffrigteit 
jebeu  tft  Der  fileif?  bemunDem*roert(jf  Den  er  Der  Eitteratur  n?iD# 
wtte.  3"  ber  $!ltterarl)iflorie  mar  er  Da*  OraW  Der  Cin&eimt* 
fdjen  unD  Der  gremDriu    ©eine  erffe  jum  S&eü  auf  Keifen 
mübfam  gefammelfe  fit on  betrieb  tlidje  $i6Iiotbef  raubre  ibm 
Der  groffe  SSranD  in  ifopen&agen  1728.    ölflein  feine  Durcfr 
fyqxatf)  betme&rten  Cinfünfte  unD  fein  unerfdttlic&er  Srieb  reifte 
ihn  balD  jur  Qhilegnng  einer  neuen;  Die  Du  cd)  Den  $nfauf  au* 
Den  ^ibliot&efen  De*  (Ürafen  Don  Oj-forD  in  (EnglanD,  unD  Der 
£)aneffiolDifd)eii  unD  ©rammifeben  in  Dancmarf  ungemein  ;ui 
♦na&m,  unD  entliefe  au*  mebr  alt  ioo,coo  9?>änDcn  beftanD; 
worunter  auf  3000  JpanDfcferifren/  unD  unter  folgen  300  $erga* 
*m*tnt,  unD  Dom  ertfen  £)rucf  auf  aooo  SPücfeer  toaren,  Die  er 
ttebß  Den  JpanDfcferiften  Der  königlichen  Sibliot&ef  Dermadjt  t>at. 
SlufferDem  5aete  er  ein  anfe&nlicfteö  Siünjcabinet/  Das  allein 
-auf  300  alte  golDene  ©ciecfeif*e  unD  K&mifc&e  QÄünjen  ent|tdt, 
()6d)(lfct)ä$bare  (Sammlungen  Don  aitevr&flmerit/  befonDere  au  er. 
ton  ©emmen  unD  Sameen,  oon  ©emi&fDen,  ton  Waffen  unD 
©emefer  aus   aflen  Sa^rbunDerfcn.     tDiit  Der  Siebe  pr  altes 
Sttreratur  unD  Den  fünften  perbanb  er  Die  (Sorge  für  jcoe  ülue» 
breitung  Der  SBifienfcbaften,  mar  Der  Ülffronomie  befferDeritcfe 
Durcb  Unterisling/  Die  er  Da»  tyater  £eü  berfefeaffte,  bei)  Okf 
legen&eit  Der  befannten  2>eob«cfetung  ju  2ßarDe&ii8,  ingleicfeen 
dem  ©efeflfefeafter  ©aimomifc,  welchem  er  in  SKücffidjt  auf  Die 
bemerkte  Qle&nlicfifeit  De*  JiappIanDikben  unD  lingarifcfeen  Den  ge* 
lehrten  £applan0er  Spoor*anger  au*  t>ront{>etm  nacb  tfopenbageit 
fommen    ließ,  forgte  für  Die  Un*t>crfträt  tfopenfeagen  Durcb 
Aeroirfte  2Jerme&rung  Der  M)rftüf)ie  unD  Einrichtung  Der  Sterin 
tt>arte,  Dur*  ©elDpermctcbtnijFe  unD  KeifefttpenDien,  festere  $um 
SJetyuf  Der  SRaturlc&re  unD  Oeconomie. 

Cr  (?arb  am  10.  (September  i?Q5f  im  8*.  %abtt  feine* 
SUter*  f  unD  hinterließ  Der  Unicerfitat  in  einem  Scrmdcttnif 
io,o0o  Ktl)lr.,  mooon  ja&rlicfe  §meo  ^Prämien,  eine  Don  60-iinD 
*ine  Don  40  S&alern ,  für  Die  Slb&anDluttgen  außgefefct  tt>etDcnf 
tt>el*e  Die  SSerbefferung  De*  aeferbaueö  unD  Der  S5aumiucbf 
betreffen. 

®.  JaDbocaf,  SJ.  8*  ©.  823. 

C^oiirctf  3.       ein  fe^r  berühmter  Sranjiflfcfter  S?e4f^ 

gelehrter t   melier  a(8  Homme  de  JLoi,  Depute  a  PAfleoiblc« 

nation.  conftit.  in  Dem  France  Htteraire  genannt  n>irD»   (Er  mar 
and)  Dierma^l  fPraftDent  Der  SiationalPerfam^.Iung.    <£r  befa§ 
n  tiefe  ÄenntnifTe  niefct  nur  in  Der  3iecf>tett?ifi*cnfc^afr,  fonDrrn 
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»  te  Den  $umanif?ifc$en  aBiffenföaften*  6efonDert  in  &ec 

5ln  Der  erflen  €ott(Hfurioä  (jatte  er  groffen  8Int&eih  fein 
fluf  »ar  fe&r  beDeutenD;  und  überaß  jetgte  er  fi*  all  einen 
jenfenDen  unD  billigen  äRann.    316er  eben  Degmegen  trurDe 

Same  Dem  folgenDen  üiattona (consent  »erfaßt/  unD  man 
9  fogar  an,  i&n  unter  Die  Äbnigltcfcgeftnnten  ju  $af)len,  marf 
1  jiim  Serbrecfeen  gerechnet  ttwrDe.  3Ran  flaute  i(n  t>or  Dem 
ciurionägerutjtc  an;  unD  befcfculDigfe  i^n /  er  fcabe  an  eines 
fefetoirung  X&eil,  meiere  feit  1789  gegen  Die  Stepublif  begebe, 
y  er  lebe  mit  Den  Pufferen  geinDen*  im  $unDniffe.  Seine 
t&döigung  mar  mufrerfjaft;  aber  ce  mitrDe  nietjt  Darauf  ge# 
tetr  unD  er  mußte  am  22.  Slprtl  1794  in  einem  alter  t>on 
3«$ren  feinen  opf  unter  Die  ©uiOotine  geben* 
Bonfeincn  Schriften  f.  «rfcf*  gelehrt,  granfrei*/  $}«  3-  ®.  317. 

®.  au$  faDDocat;  SO-  9*  ©•  997. 

Übungen,  «HDolp^  SlegraunD  Srepfjerr  üon,  £&iiiglic!)  Um 
if*er  SeneralfelDjeugmeifler  f  ein  2JruDerfo&n  De6  berühmten 
ucalt  Srafen  Don  jungen ,  Der  auefe  folgen  ?tubm,  mie 
■  O^rim,  errungen  f>artc,  wenn  er  ni$t  in  Den  beflen3a$re« 
m  wäre. 

6  trat  jung  in  tfriegäDienffe,  in  melc&eu  jtt  ftcfo  befonberrf 
Jürftfc&en  /  unD  sBaperifcfcen  Äriege  &eroort(>at'  3m  3» 

P  ergab  ftct>  Die  getfung  Sßijft  an  if>n.  Seit  1741  mar  et 
uralrelDjeusmeifier/  unD  1745  trieb  er  Die  granjofen  unD 
wrn  aus  Der  SPfalj  f  unD  eroberte  Tieumai :t.  3m  folgenden 
Mim  er  mit  feinem  Sorp*  na$  235fnnen  unD  Sd)leften, 
M^t  in  Dem  treffen  bep  £o$enfrieDberg  am  4.  3w"P  mit 
wem  ffiut&e.  Sine  Äugel  na&ut  i&m  aber  Den  gug ,  rooDur$ 
ta»  geinben  in  Die  £4uDe  fiel,  aber  noeft  an  Demfelben  Sage  fiark 
B.  SaDoocat/  £&.  <5.  @.  2030. 

fywUier,  SBincent,  SDJitglieO  unD  $rief!er  Der  Songregafion 
2Raur,  geboren  im  3*  l685  ju  Soud  im  ifücftenfpreni 
taon,  legte  feine  ©elfibDe  in  Der  »btep  et»  garon  ju 
{QUMb,  am  28.  Sltiguft  1703  im  19.  3abre  feine*  Sllter*. 
g  »afye  ftcb  ton  i(>m  grofle  Hoffnung.   <£r  rourDe  ein  3iac$* 

7  Sari  De  la  SKue  in  Erlernung  Der  9>t>ttofopt)ie  unD 
[ü8itf  unD  in  Den  (Sprachen,  Darin  er  fe&r  juna&m.  <£t 

Darauf  eine  geraume  Seit  Die  <P$l(ofop(ie  unD  S&eologie 
äbtrp  Qt.  ©ermaln  De6  <preä,  Darin  er  in  Dem  legten 
"  ttiae*  gebenc  Supcrior  mar.   (Er  fcQrieb  gut  £ateinifc&  unD 
MöRfcb  /  nnD  man  fte^t  aus  feinen  SBerfen/  Daf*  er  Die 
UQ  SBifftnfcbaften  mit  $(ei§  getrieben  batte.    €r  mar  ein 
'*  ton  lebhafter  SinbilDiingsfraft,  unD  er  f;at  Dm-*  Deo 
»enc  öebriften  gejeigtf  Die  er  feinen  greunDen  gern  mie^^ 
J  in  Catpren  Ctn>a6  ^atte  leiden  fbnnen  *J.   £)enoe  De 
l(t®ait$e,  Der  ©encialfuperior^  moOte  ijn  auf  ein  @tu$ 
*  ^^eri  in  feiner  legten  «n^gttW. 

Diaiti; 
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Dium  fenfen  ,  Daß  eines  OröenSgelftlidbeit  n?urDtci  /  unb  Der '5Hri 
nüglicb  ftare.  gr  überlieferte  i&m  alle  Sgrieffebaften  nnb  M 
t>er  Sater  SftabiUon  tint>  SKutaart/  bamit  er  an  ber  gortfe$ufl 
Der  3<^ücber  beä  Orbene  arbeiten  möchte.  Slbee  er  KtfjM 
ee  auf  eine  anbere  3"t>  ober  gab  Die  SoOilcfung  biefe* 
fcfela^ee  gän$li(jb  auf/  um  Diejenigen  SBeefe  ju  oerfertigen ,  m 
SlngeMe  hiermit  folgt. 

€r  fünbigte  in    Dem  Journal  des  Savans  Don  Iii 

llihoiie  de  Polybe,  nouvellement  traduite  du  Grec,  avec  l| 
Comunentaire  du  Chevalier  Follaid ,    in  3  $&nDen  in  gsitö 

£>iefe*  SBerf  erfeftten  erft  1727  in  6  $änben  in  4.  95ep  6« 
iegen&ett  Diefeä  Q3lati^  übe  ?e  £erf  feine.  Scitif  gegen  De»  I 
<Ef;mlher  auf  folgeuDe  ftrtt  /,llnfere  tveifen  SSerbefferer,  H 
er  ■  )  1  fonnten  nicö*  jum  93orau8  fe&e  n  /  Dag  Dereinft  ein  Ol 
Densgeifntc&er  oon  unferer  Songregation  /  bon  Dem  man  fo  4!^ 
iid)e  -DJiurbmaßuniKn  für  Die  grimmigfeit  unb  2Biffeiifdjöfi  # 
fcfeopft  &at*  ein  Sucb  überfein  toerDe,  Da$  Jiebe  jum  £olDat« 
ftanb  einflogen  fann  t  ber  für  Die  griffen  fo  gefährlich  i\\f  n 
ft et)  Dnrct)  Die  Uebungen  einer  ^eilfameu  SJu§e  ^eiligen  foUen." 

—  Ouvrages  pofthuines  de  Dom  Jean  Mabillou  et  de  Do* 
Thierri  Ruinart,  Benedictins  de  la  Congregation  de  S.  Mattf 
Par  D.  Vincent  ThuiLlier ,  Benedictin  de  Ja  meine  Coogrep* 

tion.  A  Paris,  1724.  3.  Voll,  in  4.  Der  <p.  ?e  (Zerf  bt§m 
tet,  Diefe  Ue5erf4)rtft  muffe  geanDert  toefben,  weil  in  Dlffö 
Sammlung  mefjr  5Berfe  befinDlicb  waren  00m  SEabidon,  Dlek( 
Deffen  gebjetten  «geDrttcft  morDen,  a!$  folejjer,  Die  |um  erfta 
«Dia&le  an'e  Sagcelidjt  fimen.  3n  Der  £f)at  erbüeft  man  fort« 
Deffen  bcnDe  Scbriften  wiDer  Die  93ormenDungeh  ber  Canonici 
ruin  regularium,  Deffen  Slb&anDIung  oon  Den  Dorfen  3JW 
tiuD  (Eommunion,  DefTen  ©treirfebriften  oon  Dem  ungefioertd 
#rob,  unb  oon  ber  Sftacba&mung  3efu  S&rifH,  Deffcfi  95neft 
bon  ber  SBere&rung  ber  imbefannten  ^eiligen,  oon  ber  Stiftung 
oon  iHemuremont7  unb  t>on  Dem-  5obe  Der  WaDame  oon  ?to 
mur;  lauter  öebriften,  Die  febon  feit  geraumer  Jett  §eöriKfl 
waren.  3"  Der  SBorreDe  jum  1.  $anDc  ert&eilt  0;müier  etnci 
genauen  Segriff  bon  Den  (stücfen,  worauf  Die  ganje  gammlna* 
beffe&t.  <E<*  ift  Derfelben  beigefügt  eine  umrtanDlidje  ©ef*t<M 
oon  Der  ©treitigfeit  Der  $enebicttner,  unb  Der  regulären  Ötiftfl 
fcerrrn  über  Da*  «neb  Don  Der  9tacba&mung  3efu  Sbrifti.  S>«^ 
@efd)icbte  ift  tmter^altenD.  ^Ran  trifft  nacb  einanbec 
5>er^ficbni§  oon  43  <§ebriften  oon  Dem  Sucbe  oon  Der  3to$ 
a()mung  anf  nebß  Den  tarnen  Der  95evfaffer  unD  Der  3etta»^ 
Dce  Druefco  einee  jeDen  Dlefer  Sßerfe.  Diefer  Streit  ift  na<6^ 
in  XetitfcblanD  erregt  loorDen.  IRacbb^m  S()oma6  ^^rbarb^  ^ 
ffirneDictiner/  Die  oier  ^üe^er  oon  Der  3ftacba$mnng  unter 
Flamen  Deö  3ol)önn  ©erfen  De  Sanabaco;  einet'  ^enebictintn 
mondid  unb*  ^ibte  ju  Serceflt  in  Italien  f  baue  Drutfen  bf* 
fo  tat  Der  «pater  «ufebiue  9lmort,  ein  regulärer  Stiftet 

•)  6.  ßibl.  hiltor.  dea  auteurs  de  U  Congr.  p.  174. 
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5ü#erauffeber  tinD  offeMfifib**  Jejw  Der  Geologie  |u  3Jou"in> 
en  in  Sßanern,  auf  $efebl  feiner  Obern  einen  3?anD  in  8« 
ierftber  beraoegegeben.  Buerft  betreibt  er  Die  QefAicbte'  Diefer 
Steeltigfeit:  Darauf  fuefet  er  ju  bemetfen,  Da§  Diefer  ©erfen  ein 
Mrncjefptnft  fep /  uno  Daß  man  Don  feinem  Ott  janabacum  tu 

>Q6  wlffe.  9Äan  fc^e  Die  BibL  Geruianique,  T.  XI.  p.  119. 
"ouffatnt  Suplcffiß  bat  aud)  einen  93rief  bieroon  gefeftrif b.-n. 

nMtcf)  b^t  SaHarD/  $rofeffor  an  Der  $ricaefrf)uic ,  eine  Dtfi 
ertatton  Drurfen  (äffen/  worin  er  tu  bemeifen  febetnr,  Dafi 
•bomafl  a  JTempfä  Der  Serfaffer  Don  Der  Slacbabmung  uuM 
rpn  fbnne.   Sin  regulärer  ©tiftäfrerr  bat  Darauf  $u  antworten 

'•ictu  mit  ScünDen,  Die  f)imöertmah[  oorgebraebt  roocDen  finD* 
CtytiiUicr  liefert  aud)  Die  Seföicbte  Don  Der  Streitigfeit  fttvifeben 
em  9fbt  De  la  Srappe  unD  Dem  <ß.  ^abtßon  roegen  Der  9R6ncb* i 
[uDten.  £Ba6  ^utUicr  in  Diefer  Sefcbkbte,  in  Der  SSorreDe  Deä 
.  95anDe$#  miDer  Die  erfte  Differtation  De€  ©erpafluä,  melcbe 
n  Dem  Heben  De*  Suger  mit  eingerätft  tporDen,  ,i>orbracbteX 
09  ibm  Don  Seiten  Diefe*  Giftercienferä  eine  febr  lebhafte  Snt* 
Dort  $n,  wel$e  gegen  Da*  €nDe  De*  3.  1724  in  12.  ju  (Mrtt 
am  Sorfcbein  (am  unter  folgenDer  Qluffcbrift:  Defenfe  de  l1 

liftoire 'de  Super,  et  Apologie  de  M.  de  Rance  ,  Abbe  de  la 
trappe,  contre  les  calomnies  et  les  invectives  de  D.  Vincent 
ThuMicr*  repandues  dans  son  Hiftoire  des  conteatajions  sur 

e$  Etudes  monaftiqüea.  tfctitUtcr  fcbien  ntebt  Sölden*  |U 
rpn,  auf  Die  Scbuöfcbrift  ju  antworten;  jeDe*  gab  er  eine 
!mtt>ort  auf  Die  SJevtbciotgung  Der  Sefcbicbte  De*  ©uger;  er 
ü*  fit  reinen  guten  greunben  bor,  unD  hielt  niebt  für  gut,  ftc 
►ruefen  §u  laffen.   ©er  2.  $anb  entbälf:  1)  J-  MtWDonii  Iti- 

icrarimii  Burgundicum  a.  lö:\\.  2)  De  quibusdain  facti*  D. 
Mncentii  Marfollj,  Gongreg.  S.  Mauri  SuueriorU  generalis. 
\)  Discours  für  les  anciennes  fepultures  des  Rois.  4)  Votum  , 
.  IVfabillonii  de  quibusdam  Ifaaci  Voffii  opufeulis.  5)  Des 
lots  des  Religieufes.  6)  Avis  pour  ceux  qui  travaillent  aux 
Tiftoires  des  monafterea.  7 )  Reflexions  für  les  prifons  des 
Drdrea  religieux.  fl)  Remarques  für  les  antiquites  de  VaWiaye 
le  S.  Denys.  9)  Riffertatio  hiftonca  de  Pallio  arclviepifco- 
>ali,   auetore    D.    Tbeodorico  Ruirtarr.     J)tefe  SDijfertation , 

uorin  Die  £ad)c  grunDIid)  abge(anDeft  ift,  bat  2*.  Kapitel, 
ber  3.  QSanD  f  D^r  ganj  8ateiuifcb  ift  /  begreift  M  $  eben  De^ 
))ap(H  Urban  II. »  Die  Setpeife,  unD  Die  Seife  nacb  eifaß  unD 
?o(bringen  im  3.  1696 ,  Die  Sietricb  SSiHnart  porgenommen  fat 
Die  Sorrebe  |u  Diefem  35anDe  ift  Sateinifcb ;  Da  bingegen  Die 
?or  Dem  1«  unD  2.  QJanDe  granjoftfefr  (tnD.  —  Lettre  a  Mr. 

Foll«rdf  Cbanoine  de  l'Eglife  cathedrale  de  Nim#s  ,  au  fujet 

ae  Polybe,  etc.  3n  Dem  granj&ftfcben  «Bfercur  Pom  3unp 
1724.  @.  1039.  —   3ln  folgenDem  Sucbe  battc  T^utliicr  Sbeil: 

Vetus  Difciplina  monaftica,  feu  collectio  auetorura  Ordinis 
S.  Beuedicti  maximaai  partetn  ineditorum  qui  ante  600 
fere  anno»  per  Italiam  f  Galliam  atque  G  er mauiam  de  mouaftica 
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difciplina  tractarunt.  Prodit  nunc  primum  opera  et  fhirjio  **** 
(Marquardt  Hergott),  Presbyteri  et  jVlonachi  Benedictinl  e 
Congregattone  S.  Blafii  in  Sylva  nigra.  Parifiis  (726?  4«  >Dt£ 
SJorreDe  Don  67  Seiten,  Die  bot  öiefer  Sammlung  ßefit,  m 
regte  groflTc  klagen  ton  Seiten  Der  OrDeqlleute  oon  6t,  ®r: 
main  Des  <Prc«  ^  Die  Der  Kegel  ergeben  tt>aren*  Der  man  Darin 
in  2fufe&!ing  Der  (Entbaltfamfeit  unö  einiger  anOern  $unac 
n>iöerfprlcj)t.  Ifuiliier  murDe  für  Den  23er  f  äff  er  gehalten,  er 
beteuerte/  Dag  er  Daran  feinen  anDern  sMtf)c'ü  fyobc,  als  Da§ 
er  Das  £atcintf$e  Oed  Jrjergott,  eines  gelehrten  Seutfdjcn  9&&ncb*f 
Den  er  leitete,  unö  Der  ft*  ibm  ganj  oertrauet  ^arte ,  Derbeffert 
Dabe.  3njn>ifcbett  erfebienen  ira  3»  1726  in  Den  Memoire*  He 
Trevoux  *)  j»cp  Briefe  unter  Dem  Kamen  eine*  QtDensgetu* 
lieben  t>on  (a  Jrappe  an  Den  e&riDÜrDigcn  $ater  Dom  Vincent 
IljuiUter*  SRan  .beflagt  fieb  Darin,  frag  in  Diefer  SQorreDe  eine 
naebiafftge  unD  ärgerliche  Sittenle&re  berrfcbet  Sie  jmeeft  wirf* 
Ii*  Dabin  ab,  Dag  fefigefegt  tperDen  foll,  e*  fe&  Den  SKincfcen 
erlaubt,  eine  gute  SRa&Meit  $u  (alten  in  ©peifung  aHcrleo  Sögel, 
aucD  Der  beften,  pie  SetftunDen  ju  Derfurjen,  unD  Der  (eiligen 
ftrengen  Hebungen  Der  SSerbeffeiung  uberboben  ju  fenn.  Sbet 
SSerf affer  Diefer  bepDen  ©riefe,  Die  aue  Den  SRacbricbten  *e$  J)t. 
SRartene  aufgefegt  (InD ,  rjebtet  Die  2tnrebe  an  Den  XbuiLhcr 
Dringt  lebhaft  in  if)n,  unD  antwortet  auf  Die  ton  Jpergotr  bei 
gebrauten  3eugniffe,  —  Xl;uiUier  ifl  per  Berfajfer  Don  De; 
Jateinifcben  Ueoerfegung  Der  s  $äcber  Dee  Örigcnee  tviöer  Den 
(Eelfue.  Sari  De  la  Sue  bat  Diefe  lleberfeguna  in  feiner  neues 
Öutfgabe  Des  Origenee,  Die  im  %  1 733  geliefert  motDen,  aci 

Scbiad) t*  —  Hiftoire  de  )a  nouvelle  edition  de  S.  Atigufrin, 
onnee  par  les  P.  P.  Benedictins  de  la  Congregation  de  S. 

Maur.  3n  granfreieb  Charte)  1736.  4-  34  Seiten,  o&ne  Die 
ffiorertnnerung,  Die  aus  6  beftebt.  Cfcmütcr  Jatte  Diefe  ©ei 
febiebte  aus  getreuen  **)  3Jacbri*ten  ju  Der  3eit  aufgefegte  Da 
er  an  Der  Appellation  gegen  Die  35ufle  Unigetütue  Dielt 
IDied  Damabl?  feine  £anDffrrift  Dem  Vater  Deä  Oratorium?  £r£< 
nioletä,  in  ©ejjenwart  Des  2lbt*  ©oujet:  Diefen  nbtbigte  er,  Da* 
ton  eine  Slbfcbrift  )u  nehmen,  unD  Diefe  Öcbrift  Cr  tiefen  jo 
laffen.  SDamabl*  würbe  fein  5öille  niebt  erfüllt.  Da,  er  na*< 
6er  feine  Nennungen  unD  äuffibrung  geinDert,  fo  Derqajj  er, 
ba§  man  »bfebriften  Don  feiner  Sefcbicbte  b^be,  fab  fte  no<b 
einmabl  Durcb,  DerdnDerte  ße ,  fährte  Darin  eine  anDere  <£praxbo 
unö  febiefte  fie  in  Diefer  ©e(ia|t  an  Den  Sern&arD  ^C|#  eipen 

•)  SS  am  9f«g.  6.  1441  »«b  00m  Sept.  6.  17-^. 

*?;  Ibu filier  bat  tiefe  ®ef*i*te  1)  an*  ben  gefa>riebencn 
richten  het  €lattpintf  Aue^nU  genommen ,  welcher  bie  Beftebenbette l 
fo  aofieid>nfte#  tute  fte  ftO)  »ot  feinen  Hingen  ju trugen,  unb  oc^ea 
mebli*feit  »on  gan§  9«tU  i(l  erf*nnt  »orbeu:  a)  äö«  einem  Tak 
bud)e  be<  gelehrten  unb  faarffi'nniaen  Diuinai t ,  ireld»er  genau  aße 
bie  ttmtldnbe  wufte:  3)  *ui  »riefen  nnb  anbern  Urtunben,  »el*f 
bpp  brrfer  ertfitigfeif  iffa)ienen# 

-  *  »  ■ 
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Seutföen  SJeneDictiner  t  mlthtt  anfieng  einen  26eil  t>on  tiefem 
alfo  fcertftlrameltcn  unt)  tKrfalfcf)  ten  »Berfc  in  Dem  33-  3?anDe 
Der  Bibliotheque  Germanique  |u  liefern*  SDa  ©oujet  Dtefctf 
£tucf  gelefen  (jatte,  fo  (fielt  er  füc  n&t&ig/  Die  Urfcfcrift  feibft 
fcom  CChuiUter  |u  liefern»  5er  #erauegcber  machte  eine  23or* 
erinnerim») ,  Die  fiel)  in  Dem  (SeDrucften  befinDetf  maebte  einige 
£nmerfungen  Daju,  unD  überfeine  einige  %tta  unD  anDere 
8*riftcn/  Die  man  Darin  ttbiidt,  granibftfcb/  Die  Otymlltcr  nur 
£ateinifcfc  gelefeu  {jatre.  £w  SJerfaffer  Der  Bibliotheque  Ger- 
manique lieferte  nacD&er  Die  Öcfct)icf;fc  Der  neuen  Ausgabe  Dom 
ptiL  Sluguftin  na*  Dem  flbDruct  De*  Slbttf  Soujet.  —  Hifto- 

ire  de  Polybe,  traduite  du  Grec  en  Fran^ois,  par  Dam  Vin- 
cent  Thuillier ,  Religieux  Benedictin  de  Ia  Congregation  de 
S.  iVIaur,  avec  un  Commentaire ,  ou  un  corps  de  feiance 
inilitaire,  par  Mr.  Follard ,  Meftre  de  camp  d'ipfanterie  et 
Chevalier  de  S.  Louis  ,  etc.  A  P«ris  1727.  ö  Voll.  4.  avec 

Teures,  ^olpbiutf  n>ar  Den  ©ele&rten  in  $ari$  jum  Merten 
angetragen  roorDeu,  »eil  fte  Dafür  angefejjen  murDen,  all  ob  fie 
Die  ©rieAifcfce  Sprache  am  23eßen  DerflinDcn ,  o&ne  Dag  (Einer 
a?  gett>agt,  »Die  Ueberfefcung  Daöo»  ju  unternehmen.  SDie  *om 
Tbuillicr  ift  jicrit*  unD  roirD  für  richtig  gehalten.  Sie  ifE 
mit  ülnmerfungen  unD  critifc&en/  polirifcfccn ,  Jißorifcfeen  unD 
mllit&riföen  (Erläuterungen  t>erfc&en.  23oc  Dem  1.  95anDe  trifft 
man  Da*  geben  oc0  ^oinbius  an/  Das  ton  Dem  lieber fey er  Den 
fertigt  roorDen/  unD  tf)n[s  auä  Den  6cbriften  DiefeS  alten 
6<t>rift(MIerg/  unD  tfceüä  aus  anDcrn  alten  ©cfcM*tfd)reibern 
<3yiecfceu!auös  genommen  tff.    SDer  legte  93anD  iß  erß  im  3» 

1730  etfcfcienen.  —    Lettre  d'un  ancien  Profeflcur  en  Thea-' 
logie  de  la  Congregation  de  S.  Maur,  qui  a  revoque  fon  ap- 
peJ ,   a  un   autre  Profeffeur  de  la  meine  Congregation ,  qui 
perfifte  dans  le  fien.   A  Paris,  1727.  12.    See  ^)roftffot #  an 

Den  Cinitlüci*  Diefen  3>eief  richtete,  war  3of;ann  (Somaut, 
tpeicter  unter  ifjm  (luDiert  fcatte,  £er  @ct)iiler  unternahm  es, 
feinen  ?efcrcr  ju  toiDeriegen  Durcft  eine  6d)rift/-  »el*e  Diefe 

2Juffcj)rift  fu&Tt:  Reponfe  d'un  Prqfeffeur  de  Theologie  de  la 
üüugicgation  de  S.  Maur,  qui  perfifte  dans  fon  appel ,  a  la 
Lettre  d'un  ancien  Profeffeur  de  Theologie  de  la  meme  Cou- 
tregation,  qui  a  revoque  le  fien,  4,  5ü  pag.  —  Seconde  Lettre 
de  Dom  Vincent  Thuillier %  Benedictin  de  la  Congregation 
de  S.  Maur,  fetvant  do  Replique  a  la  Reponfe  que  lui  a 
faite  un  de  fes  confreres,  qui  perfifte  dans  fon  appel,  avec 
approbation  de  M.  M.  Rogouet  et  Tournely ,  et  permiffioa 
de  Dom  Thibaut  General.   A  Paris,  1727.    Diefer  2.  95clcf 

hatte  na<ft  (ict)  eine  geDrucfte  6cfcrift  Don  14  Seiten  in  4«  mit 

Sluffc&rtft;    Denonciation  des  Lettres  de  Dom  Vincent 
u  Uli  er  contre  Cappel  de  la  Bulle  Unigenitus.  —    3ni  3* 

Ifflijb  flöb  Elnulüer  eine  3»  Ausgabe  feinet  mit  einer  93orreDe 
termeorfen  33  tief  es  beraum ,  in  Dem  er  Die  Oiefcbicft  te  Diefee 
©*rift  betreibt ,  unD  fieb  vuymt,  Da§  fie  o^ne  «ut»ort  gebliw 

« 
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h.  n  fer.   trf  wurDen  nißt  nur  feine  3  Briefe  Bei)  Dem  (Setieral 

fapuel  oon  1729  angegeben;  fonoern  €Dme  fßerreau  fefcee  if)w 
aud)  noß  eine  tbeologifßc  ©ßrift  unter  Diefem  Jltel  entgegen! 

Tu-s-bumbles  fVetnontrances  He  plufieurs  Religieux  I^nedid 
tins  de  la  Congrcgation  de  S.  Maur  ä  fou  Eminence  Mr,  IJ 
CaiHinal  de  Biffy,  etc.  —    Hiftoire  de  la  Conftitution  Uo« 

gemtut.  ©em  ihnillicv  »urDe  Diefetf  ©erf  $u  oerferttgen  Dod 
Den  JarDinilen  De  gieurn,  De  SJtofjan  /  unD  De  35iffp  auf$€frail 
gen,  tp« lG|>e  einen  3a&r*e&alt  ton  1500  ti*tt*  für  ifcn  unD  fuj 
;lc  £ueur,  feinen  (Sebülfen,  auefefcten.  ®ie  begaben  ftß  na£Q 
Svrnp  ;u  De  jßijft) ,  wo  fu  fid>  *Miig  üerbinDliß  maßten »  allen 
€tofff  ben  ffe  wfammmgebraßt  batten,  anjubringen,  £>a  Die 
0  eülMctt-:  fertig  mar,  fo  beachten  f!e  Diefelbe  naß  gontainebieju, 
um  fte  Den  ^orDindlen  t>ör§uleffti.  9}on  Da  giengen  fie  tiad> 
(Strafiburg um  folße  t»on  Dem  (iarDtnal  De  Koban  Du r et) fcftrn 
ju  Raffen.  (Snbliß  i(!  Diefe  ©efßißte,  bpn  Der  fo  Siel  grreDe t 
ttop'n,  Doß  nie  an'e  Siebt  getreten, 

Cbin  liier  nnirDe  bori  6eitenfteßen  befallen  }u  ®t.  ®er# 
tnaiiif  ebne  Die  (Mahr  tu  bewerfen.  Cr  flarb  plc^Iicb  am 
Dritten  Sage  feiner  tfranffceit,  weißer  Der  12.  3anuar  1736 
tyar. 

<5.  SaffHf*  ©ele£rtengefc$ißt*  Der  Kongregation  Don  ©t. 
3Kaur,  SBD.2.  6t  198.  ' 

Ebun ,  §ranj  3*>fet>&  ©r<*f  Don,  ein  befannter  (Sßw&rttter 
neuerer  3^  &er  DoDurß,  Daß  er  mehrere  3<*t>re  mit  £öDatet  In 
iftQftifcbeft  2$erbinDungen  lebte,  unD  mit  TOilDt&atigFeit  SBunDer* 
euren  oerrißfete,  fiß  einen  Scamen  machte«  €r  mor  ein  gebor» 
ner  Liener  ,  unD  fptelte  lange  Die  Kolle  cineß  wunDert^tigen 
9r{te^/  ttefßer  Äranfe/  Die  an  Piißtfßmrrjcn  unD  ?abmuncren 
D  ^ t i e 0 c v  litten,  Durß  bloßes  2>erüjren  mit  Der  £anD  bellen. 
tDoflte.  €r  befttßte  auet)  anDere  Stdbte  JeiitfßlanDe,  als  er 
1793  2Bien  berließ,  um  flranfen  Durß  Die  munbertbitige  ffraft 
feiner  regten  £anD  bepjtifte&en,  3«*rft  fam  er  naß  SarlebaD, 
ttaß^er,  im  3-  i704f  naß  Seipjig,  unD  jwar  iq  Der  OfTermeflTe, 
wo  er  auf  ein  jablrelßeß  publicum  reßnen  fonnte.'  Angeblich 
fam  er  nur  Deswegen  an  Den  lefctern  Ort,  um  pt>n  Der  Daflgcn 
nifDicinifßen  Sacultit  Die  Gräfte  feiner  £anD  unrerfußen  $u 
laffen;  e&e  er  aber  Dlefen  SJcrißt  abwartete,  bemiei  er  burß 
eine  Wenge  Suren  t  Daß  er  eigentliß  Deffen  aar  n ißt  beDürfV, 
fonDern/  DaS  feine  beilcnDe  Äraft  auflfer  allem  §wctfel  fep.  £ine 
^enge  Ratten ten  füllten  fein  $auä,  unD  gienaen  faß  alle  gefunD 
Daoon.  (Seine  ^?erl;oDe  beftanD  Darin,  Daß  er  Die  £anb  auf 
Den  leiDenDen  J^eil  legte/  unD  fo  lange  ßegen  Iie§ /  bifl  Der 
Jtranfe  ein  Qrennen  oDer  einen  ^ine!  empfanD  ,  worauf  er  mit 
Dem  einen  Ringer  im  Streiken  fortfuhr,  unD  Den  <Sßmer|  naß 
einer  (E^tremitit  De*  JTbrpertf  am  Äranfen  abzuleiten  fußte. 
SlnfSngliß  berfißerten  9lUe/  Da§  fie  feine  Spur  niför  t>on  ibrem 
Uebel  empfinDen;  aker  «aß  einigen  Jagen  anDerti  (iß  Dk 
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(Scene,  5?ep  Sioncftcn  ffeffte  fid)  Der  Ccfemen  mietet  ein;  bep 
SJnDern  trollte  Die  gut  gar  nicr^t  anflogen:  Einige  Ratten  aber 
einen  fo  flarfen  glauben f  Dag  fie  fid)  gcßeilt  fällten  f  nac&Dem 
fr c  mit  perbunDenen  $ngen  in  Da6  Limmer  geführt  worDen  Wa* 
ren/  unD  nict)t  ©raf  Tfrun ,  fonDern  eine  anDere  tyerfon,  Die 
£anD  auf  fle  gelegt  $atte.  2>iefe  legte  fytobe  war  Dem  SXufe  De* 
©raren  felbfr  fcl>c  ungunffig/  et  Detlieg  Seipjig  balD  Darauf/  unD 
brflacite  ff ct>  Aber  falte  3iufna&me  unD  ilnDanf ,  Der  ihm  Dafeibfl 
}n  Xbfil  geworden  rcare.  Clus  feinem  übrigen  ?3ene(jmen  fonnte  ■ 
man  fliegen,  Da§  et  ein  3Rann  Don  eingefd)rauften  Äennfniffen 
war,  n>ie  e*  Denn  $ufummenj)ingenDe  ©efpracfce  über  wi|Ten* 
fcftaftlicr)e  ©egenfiinDe  oetmieD,  unD  felbfr  erfl4rte,  Dag  et  oon 
Der  iHqneofuuft  3}tcfct$  PerftünDe.  «t  lief  flct>  abet  fetneemtgetf 
po«  Der  SufiHigfeit  feiner  (Eurmetr)©Den  überzeugen/  auf  wei$c 
t&n,  fernem  Sorgeben  naeft,  ein  Ungefähr  geführt  &afte.  2Batf 
ju  feinem  tRnbme  gereifte/  er  war  milDe&atig,*  unD  perfcbajfte 
OaDurcb  Den  tfranfen  matyre  €r<juicfung.  W\t  lange  et  feine 
(Eurmet&oDen  trieb/  wtffrn  wir  md>t. 

C.  gouperfationelcjicon,  3$;  6.  ©.  165. 

•  v  •      •  •  • 

ttmnberg/  Sgntel  pon,  Äoniglid)  SebweDifcfter  dbetyb 
tector,  SXhter  Des  SßafaorDen*  unD  SRitglicD*  Der  #6nt9lic$en 
SJfaDemie  Der  SBiffmfcftaften. 

dt  t)at  Dein  SKctdje  groffe  Slenffe  gefeilter,  fomor}!  bep  Dem 
berühmten  ©djltufifenwerfe  ju  Sroflbetta/  alo  queb  bep  Dem 
SÖotfenbaue  r)ierfelb|c  unD  ju  (Srpeaborg.  $£att  fcat  aud)  Don 
i&rti  ein  rrr4  in  ScbmcDifc&er  unD  gran^&ftfcfect  Sprache  tyu 
ausgegebene*  5Berh  SScrfucJ&e  unter  Dem  döaffer  \u  bauen. 

€r  darb  am  t.  3anuar  1788  in  einem  Slltet  poh  bepna&e 
80  3a^en  ju  Sarlecrona. 

%  6.  SaDoocat,  2&-  *<  ®-  025. 

•  .  1  •»         .  ,  •  *  -,1 

Z\)immann,  %ani  Sricr),  ©octor  unD  orDeutlid)cr  sprofef» 
fot  Der  SBeltweie&eit  unD  $ereDtfamfeit  auf  Der  Uniperfttat  jur 
£afle,  ein  groffer,  leiDcr!  afljufrüft  perftorbener  <Md)icfctforfcf)er». 
SSir  geben  Die  @efc$id)te  Pon  \ü?unmann%6  irDifdbem  geben/ 
Wie  fle  Der  oerDienfroolIe  O^own  älnguft)  Cber&arD  511  £afle/ 
nur  mit  Den  nötigen  SlenDerungcn  unD  SBeglaffungen,  gegeben 
r)at:  t)iefer  erji&lt  fürjlicf),  wa*  tburrnirtiin  in  feine}  3Biffen* 
fdbaft  gearbeitet/  gefetfret/  getrieben/  enrDecft  (»at,  unD  i»ar,f 
unter  fo  pielen  ^inDerniflTen/  unD  in  einem  Hilter*  »0  e$  fefcon 
rü{im!i*  ift,  bat  Sefannte  ju  wiffen. 

ill;uniiu:nn  war  am  23.  9luguff  1746  ju  S^orefunD  in 
Der  e*roeDtfcben  ^ropinj  SbDermannlanD  geboren.  (Er  war. 
6er  3tt>Ming6bruDer  bon  Dem  eiujigen  QiruDeri  Der  ir)n  überlebt 
tat  £ie  ^«rmJgeneumflättDe/  worin  ficb  fein  Cater  befanD/ 
gabetj  Dicfem  reefitfeftaffenen  ^anne  wenig  Hoffnung,  feinem 
@obne  ;ii  einem  gfinjenDen '©liefe  ooer  einer  forgfSKiqern 
©eifleobUDung  be&ülfli*  fepn  ju  fftnnen.  €r  war  Der  »>reoi§er 
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De*  Ort*/  feltte  eintönffe  waren  ni*f  anfebnlicfr,  unD  feine  8« 
mitte  mar  ba(D  ju  jmblf  JfinDern  angemac&fen.    3"^6  fcerfdumtc 
.  er  nicfct,  na  et)  feinen  (£inftcbten  unD  SSerm&gen  an  Der  k(£rjiebung 
feines  ©obne*  mit  aOer  Däteriicben  (Sorgfalt  |ti  arbeiten*  SWeia 
er  ftatb/  als  unfer  iEtjunmarm  nur  er(i  n  3«bre  alt  max,  um) 
lieg  eine  $a61retct>e  unuerforgte  gamilie  ofcne  aSermbgen  j urücf. 
SDer  mmaifre  ©obn  mußte  fict)  nun  Der  SKittel  bcDienen /  mt 
Durd)  man  in  (ScbroeDen  für  Die  Unterffu^ung  Dürftiger  Knaben 
.  unD  ^uiniltnae/  an  Denen  man  ©aben  faemerfr,  ju  forgen  vflecjt. 
£>ae  Sircfefpiel/  moju  fte  geboren./  feßt  tynen  eine  <jett>iflfe  Subuße 
an  ©elöe  au*,   Die  fte  aber  Don  jeDem  Jpaufe  felbfi  abforDern 
mükffen.    £)tefe  Einrichtung  nof f>t^tc  Den  jungen  JUjunmann, 
oft  in  Dem  ftrengfren  SBintec  Diele  Sage  Gintec  einanDer  ju  guße 
ju  reifem     Siacft  einem  befc&merlicben  £age  fanD  er  Dann  in 
einer  SSauerbätte  in  Den  9lrmen  Der  ©afffreunDfcftaft  (Erquicfun9 
bep  einer  lantlid)en  WatyeU  unD  auf  einem  reinlichen  £ager, 
Die  ihm  Der  junger  tinD  Die  (Ermübung  fuß  unD  meid)  machten. 
<Er  lernte  r> t c r  Die  53ohltbitigfeit  in  ihrer  efumurDigtlen  ©eflalt 
fennen/  menu  fte  nicht  dou  angefallenem  Ueberffuffe/  trenn  fu 
v    Don  Dem  giebt/  maä  fte  mit  ihrem  Schmeiße  ermorben  hat;  er 
lernte  Die  XugenDen  eine*  (StauDeä  fennen,  Der/  als  einer  Der 
elften  ©runDtbeile  Der  Staaten/  in  ©ebmeDen  mistig  ifi,  uttD 
ton  aßen  weifen  ©efeggebern  geachtet  mirD. 

©ein  3>iograpb  oDer  üobreDner  bat  alle  Diefe  flehten  3iad}< 
tieften  aus  Ct>unifiarm'6  ÜBunDe  felbft  gebort  ^  unD  Die  liei 
bendmütDige  $efcb«Denbeit/  momtt  er  beo  folgen  UmftanDen 
Der  ©efefciebte  feiner  fcülflofctt  3«9^«ö  Dermeilte,  wachten  Dem* 
felben  fein  Jperj  feubjeitig  ebrmürDig.  <£r  felbft  (rüg  lein 
fcenfeu,  auch  t>or  teuren ,  Deren  £erj  nicht*  mie  Daß  feintg?* 
fft^lte/  Don  feinen  cingefcbranCten  UmftdnDen  $u  reDen,  üRan 
muß  Die  gem&bnlicben  SDienfcfcen  Durch  groffc  SSerDienffe  unD 
überlegene  ©eif?e$fraft  in  €&r  furcht  halten  fonnen,  meun  man/ 
ohne  furcht  veraltet  ju  merDen,  eDelmüthig  genug  fepn  Darf/ 
foldje  SRefcuntniflfe  ju  tbun. 

S>ep  Dieken  UmßänDcn  fonme  für  feine  (Erjiejung  niehtä 

SefonDereg  getban  merDen»   Gr  mußte  fict)  mit  Dem  gembbnlicfcen 

iffentlicben  Unterricht  bereifen,    Den  ibm  Die  JanDfcbule  anbot. 

SDic  ©efebafftigungen/  Die  Diefe  feinem  gleiße  gab/  waren  aber, 

trenn  fte  auch  fonft  jmecfmclßig  gemefen  mdren,  für  feinen  fort' 

fcrittgenDen  ©eijt  lange  nicht  jurcichenD.   £)ie  Seit;  mclcbe  ibm 

Daö  aßirterbucb  unD  Die  Sprachlehre/  momit  man  fein  ©eDacty* 

titg  marterte,  übrig  ließ/  DermanDte  er  auf  Das  iefen  btftoviföer 

€*rtften/  fo  Diel  er  Deren  in  feinem  fleinen  greife  öabbaft  mew 

Den  fonnte.     £)a0  maren  aber  bloß  Die  abenteuerlichen  6amm< 

lungert/  Die/  unter  Dem  9}amep  Der  Sbronifen/  Der  6agen  unD 

SCitierbüdjer/  Die  äibeuDlect&re  Dee  l'anrmannee  aufmachen/  unD 

ttn  pe^o  mebr  ergigett/  je  mebr  fte  Dttrcb  i^re  feenhaften  £egem 

•en  (Sc&recfen  unD  grfäunen  erregen.     Unter  Diefcn  pflegte 

tyunmann  einc^  gemijfen  Qc  cimun  <0efd;icttö||?iegelö  |ii 
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erwähnen ,  Deficn  elenDe  Keime  ihm  fchon  Damahf*  €fel  erreg* 
fen.  Wüein  et  mußte  feinen  UeberDrug  befdmpfen,  wenn  er  Da* 
aSergnügen  genießen  wollte,  Die  fit) legten  hifforifdben  2lnmerfuw 
gen/  womit  e*  oerbr&mt  mar,  lefen  $u  fonneu. 

Ungefähr  um  Dtefe  Seit  erhielt  feine  TOuttee  Den  $efuch 
eine*  Setter*/  Der  Damals  ©chweDifcher  Sonful  in  @mi)tna  war., 
Die  Srjdblungen  Dicfeß  Sftannc*  Don  Den  SflaturproDucten ,  Den 
Einwohnern,  Den  Sitten  unD  onDern  Seltenheiten  in  ©riechen* 
(anD  unD  Äleinaften  machten  auf  Die  GinbilDungefraft  De*  jungen 
Zluimmunre  Den  lebhafteren  SiuDrucf«  Der  SRiene  Der 

befcheiDenen  in  ftd)  gefammelten  QJufmcrffamfeit/  Die  ihm  eigen 
tpar,  fa§  er  in  Den  9?orDlfd>en  SBinterabenDen      bes  (bjabler* 
gu§rnr  unD  Derlor  fein  ?H3ort  tum  Den  €r<ählungen  Der  £8unDer 
unö  Don  Den  23efchreibungen  Der  fernen  EdnDer,   Don  Denen  er 
jum  erffen  Sföabl  rcDen  h&rtc.   £>iefe  flttfame  tebrbcgierDe,  mit 
Den  gunfen  Don  @enie#  Die  aus  feinen  fragen  unD  3lnmerfun* 
gen  leuchteten/  gewann  ihm  Da*  #er$  feine*  Oheim*.    £r  faßte 
Den  €ntfchlu§,  feine*  giejfen  ©lücf  {u  machen,  ihn  nach  Der  Je*  . 
baute  \w  Mcfefit /  um  ihm  a(*  Secretar  &u  feinem  Vertrauten  $u  * 
haben.   Cr  eröffnete  Dem  jungen  gbimmatm  Diefee  2Sorhaben, 
unD  ermunterte  ihn,  in  tiefer  SJbftcfct  fleh  auf  Die  Slrabifche  ©pro* 
efee  \*  (egin.    Sine  fo  unerwartete  glüeflufte  flusftcht  fefcte  Da*  v 
ganje  Jjerj  De*  Änaben  in  Die  Bewegung  Der  §reuDe.     (Er  be* 

Sinn  fjch  Dem  2lrabifchen^iit  afle  Dem  Eifer  (u  WtDmen/  woju 
ra  Die  greuDe  Den  'aftufb  gab.  3eDocb  Diefe  fo  heitere  2lu*i 
ftd>t  »erfcfcmanD.  £>er  gonful  .warD  »pn  Smprna  nach  §aDir 
Derfe^t/  unD  Dem  jungen  Ti;umm;nn  blieb  b(o§  Der  S3oetheU/ 
Durch  eine  neue  (Spraye  fict)  jum  (Sefchict)tforfcher  gefchkfter 
gemacht  $u  (jähen. 

55alD  Darauf  bejog  er  Da*  ©omnaflum  $u  Stregna*.  Biefe 
Stf  nie  jeid)n(te  fict)  Dama^l*  Dcnl)nlhaft  por  anDern  au*.  Sluct) 
macf>te  er  Dafelbß  beträchtliche  £  et)  ritte  in  Der  ßateinifchen  unD 
©riechifchen  Spraye/  infonDerbeit  aber  in  Der  Sefchichte /  für 
Die  fein  ©efehmaef  nun  entfchieDen  mar.    Buffer  Dem  Unterricht 
eine*  $rioat(e()rer*  leitete  infonDerfyett  Der  Damalige  oerDienffr 
fcofle  *propft  unD  Sector  an  Dem  ©nmnafium  511  (Jtregnä*,  $arf* 
mann;  feiue  tStuDieu.   3)a*  SnDenfen  Dtefe*  iRanne*  ifl  Xbun* 
rwwn's  Danfbarem  £erjen  immer  heilig  geblieben.     (Er  machte 
(ich,  fo  Diel  möglich,  )eDen  UmilanD  )ur  Gelegenheit  Don  Deij 
ffierDienfhn  Diefe*  Sfcanne*  jti  reDen/  —  wie  meife/  gelehrt/  g4f 
tig  unD  hcrablaflfenD  er  geroefen,  wie  Viel  er  ihm  511  Danfcn  ha* 
Ui  inöem  er  juerfl  ©efehmaef  unD  OrDnung  in  feine  StuDien 
gebracht.     2)er  fchorf finnige  53eobacbtungegeifl  Diefe*  würDigen 
^ehrec*  entDecfte  |uerR  fit  Dem  jungen  Zbunmann  öllra< 
inenDen  gunfen  Dc0  htfiorifchen  ©eniee.  Die  gemeinen  fHugen  noch 
nicht  femerfbar  »arenf  unD  Die  feine  ©öte  Dur*  alle  3lrten  De« 
Aufmunterung  anjufachen  fliehte,     ©ie  SOfühe  Diefe*  reDlichen 
Cannes  n?arD  belohnt/  fo  n>ie  ^enfehen  feiner  fUrt  fie  am  heb* 
fen  belohnt  fehen;  er  fonnte  feinen  Jirölinfl /  nebß  noch  einen) 

— 
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OlnDern,  ffiamenä  SBefterbera,  mit  fo  portheUbaften  BeugmfiTcn 
bem  Soußftorium  gu  ©fregna*  ju  ©tipenDien  empfehlen.  Dag  et 
nun  mit  Olefer  Unterftiißting  Die  Uniucrfitar  Upfafa  |U  begeben 
im  SranDc  war.    CUeicbtpobl  ßattc  <El;innm;irn  bereit*  in  t>\t$ 
fem  v uraiim  felbff  Unterricht  geben,  unO  feine  5Bfutter  mit  Dem, 
traä  er  DaDurcb  Derbienter   nnterftugen  muffen.    £ier  brachte 
fein  öanfbatee  £er$  Der  finbHcbcn  Hebt  ein  Opfer  t   Da6  feiner 
SBigbegierDe  gerniö  93tet  foRete.    Uffeln  fd&on  ft>  frühzeitig  war 
ee  feiner  cDlen  ©eele  jur  ©eroofm&eit  9*iwö*n,  and)  bie  16bi 
liebften  SReiguticien  Der  b&&ern  Pflicht  aufzuopfern.     U»b  bod> 
brang  fi#  ein  feurigeä  $eme,  beo  allen  ötefen  Jpinbetnifien,  »or 
feinen  glüefliebern  Sßirftfulern  por.     Jn  Upfa(a  fopre  er  Die 
Jbeologie  fhrbieren.   SÖiefe  ^efiimmung  bacic  eigentlich  feine  an* 
bere  Urfacfte/  aiä  Die  Hoffnung  4  Da§  er  mit  Dicfer  38iffenfc6aft 
feine  afaöemrfcbe  £aufbar)n  mit  Dem  geringen  älufmanbe  jurüa 
lege»/  unb  am  geidbteflen  in  ein  Mmt  fo.imen  roArbe,  Datf  ihm 
fein  21uefammen  gäbe,   hinein  Die  QBiffenfcbaften  hatten  bereits/ 
o{)ne  alß  $k\iuV\\xt  SßefbrDerung  betrachtet  ju  »erben  1  für  Den 
$eifr  De6  3ingüngö  ein  Jnterejfe,    unD  feine  ©eele  n>ar  febon 
ftarf  genug  /  auf  feine  eigene  ©efabr,  feinem  £ange  ju  folcften 
SBififenfcbaffe»  ju  folgen ,  Die  ihm  feine  Siueftcbt  auf  fein  jeitlb 
efece  ©lutf  geben  tonnten.   Aierju  tarnt  ba§  fein  SSerffauD  fcfcou 
fo  anfgefl4rt  war,  Daä  Sftatigelftaftf  Deö  Damaligen  theologi* 
feben  Unterrichte  ju  fu&len.   £>a6  maren  Die  frärfiren  SJueDrücfe/ 
ipomit  feirt'e  fatifte  €>eele  ftch  über  Die  ehemalige  SJernuiiftun* 
terDrärfuug  Der  ^eologlfchen  Schulen,  felbtf  gegen  feine  heften 
greunDe,  attelieg.   Siefen  Opfer,  Da*  er  feinem  £ange  jur  SBifi 
fenfebaft  gebracht  hatte,  fnrtpfte  ihn  nun  mit  noch  fefteen  3>an# 
ben  an  fic ;  unD  Da  er  jept  Die  ©orge  für  fein  f duftige (Siüct 
geroiflermaßen  felbfl  übernahm,  fo  rpar  ee  nun  feine  brache,  ßct) 
SJcrbiettrte  )u  erwerben,    Die  um  ihrer  felbft  willen  bewerft  unD 
gefacht  mArbem    Stach  Diefem  S&nbniß  feiner  &eeic  mit  feiner 
StcblingobWcipfin  fchioß  er  ftch  a(fo  in  Die  dauern  Der  Upfaitt 
fchen  Sibliotbef  ein,  um  ihre  bifiorifeben  unD  (ttterarifchen  Schate 
ungeteilt  ju  nützen.   JnfouDerbeit  wiomete  er  f?eh  ber  ©riecht* 
fchen  £itferatur,  laä  nicht  allein  Die  ©efU)icbtftbrei&er  Der  ©rte* 
den,  fonDern  auch  i^te  Dieter.    Much  Dabei)  mngte  er  ßcb  Durch 
bielfüChe  ©cbmierigfeiten  Durchfampfen.    £)ie  Srobenifcben  3u& 
gaben,  »eiche  Die  einjtgen  toaren,  Die  er  antraf,  hatten  piet 
»bbreoiaturen ,  bie  er  Anfang«  erft  mühf«m  cntjijfern  mu§tej 
fte  »aren  mit  feiner  Ueberfe^ung  Perfehen/  um  Dem  geläufigen 
Jefen  \n  J^ulfe  }U  fommen.     t)d  er  alfo  Durch  Pen  Gebrauch 
be^  aöprterbudjeö  $u  oft  unterbrochen  murDe,  ale  Da§  er  Die 
©cbJnfieiten  eines  ©chriftdellcrs  unD  D^e  ©acherty  Die  er  enthält, 
leicht  hätte  bemerfen  fonuen,   fo  mußte  er  fleh  erf{  Sateinifcbe 
Ueberfe$ungen  machen;  mit  Deren  £ülfe  er  al^Dann  ben  ©cbvtff* 
(lellcr  noch  cinmahl  Durchlaß.     Son  Den  perfchieDenen  ©Chrifti 
ffeUern,  Die  er  bamablö  auf  biefe  9lrt  gan|  uberfcüt  hat;  nannte 
fr  infonber^eit  ben  £uripibe0»  3Rit  Diefem  gleite,  ben  er  auf 
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Da*  ©fuDium  Der  alten  ©prötfan  tttmnbtt,  berbanD  er  Da* 

©tubium  M  ueuah  a;^  H  unb  Der  ©efcbidbte.  €r  legte  Den 
©ninD  ju  Oer  grojfen  93oÜfommen()eit#  momit  er  in  Der  golge 
Die  §ran$bfifcbe  Spracfce  Mu-ieb  unD  fpcad);  unb  c8  fauDen  fiel) 
unter  feinen  papieren  alp(abetifcbe  ©efcbicbteoergeicbniffe  Der 
SfÄlicntfcftrn  unD  <£nglii<Jben  £>td)ter  mir  Slu^ügeu  au*  i  breit 
Herfen  nebtf  Der  ©cbroeDifcben  Ueberfe&ung  Der  fd)6  ften  ©teU 
Icn  *>.  vImcI;  gebfcrt  bermutfclicb  in  biete  Seit  eine  Arbeit  über 
Des  £ugo  ©rottu*  0efd)icbte  Der  Sorben  r  wn  Der  ficb  eine 
S«troeDif<be  Ueberfeßung  in  golio  in  Der  1\)unmanntfd)m 
$ü<berfammlimg  befanD,  Deren  breiter  StanD  Durchaus  mir  iUn» 
merfungen  unD  SSeric&tigungen  in  ©cbmeDifaer  ©pra<be  befc&tiei 
ben  mar. 

3Ba*  Die  23eranlaffung  unD  Die  Wn**  Uebergange* 
nad)  2eutfd)lonD  betrifft/  fo  fehlen  frenlicb  Die  3?a* rict>fni  ginj* 
Heb.  ©ein  $iograp|  grrrauete  ficb  aueb  «u*  *«  feinen  lefcten 
tagen,  ibn  um  etmaö  $u  fragen;  mae  auf  feine  Sebensgefcbicbte 
eine  S^ie&ung  $aben  fonnte;  ma*  er  ober  gelegentlich  nnD  tri 
Den  (Ergreifungen  De*  Jperjen*  unter  pertrauten  ©efpracben  Pott 
i&m  gebbrt  Httt,  Da*  jn*nete  er  in  feiner  Jobfdjrift  auf. 

Der  erfre  Ort  feine*  Aufenthalts  in  SeutfcfclatiD  mar  Da* 
J&erjogt&um  SEecflenburg.  J^ier  befanD  er  ficb  auf  Dem  SanDc 
ben  einer  aDelicben  gamilie  als  £au*le$rer.  Sic  SegenD  De* 
J)orfe*  mar  febr  reijenD.  £>ie  angene&mffe  äbmecbfelung  ooit 
Mügeln  unD  Xbalern,  Seen  unD  @ebüfcben  gab  ibr  etmae  ^iof 
mantifcfcee,  Da*  ein  fo  fanfte*  £erj/  al*  Da*  ©einige/  gu  bftem 
einfamen  ©pajierglngen  einlaDen  fonnte.  SMe  %tn.  Die  er  an 
Diefem  Orte  jubraebte,  befannte  er/  babe  er  in  einer  fttüen  $pe* 
trarfifd)cn  ©cbmärmerep  jugebraefct*  SRit  Dem  ©inger  Der 
taura/  mit  Dem  Wcf*icbtfcbreiber  Der  3ulie  unD  Der  Slariffa 
£arlome  in  Der  £anD/  lagerte  er  ficb  in  Den  Debatten  eine* 
Dicbten  @ebüf<be*  neben  einem  fleinen  Q3ad)e  unD  beraubte  fid) 
an  füffen  (Empfindungen  bi*  |u  £(jr4nen  Der  2Bonne.  SSenit 
Diefe  einfamen  Unterhaltungen  feinem  jperjen  eine  SmpfinDlicbfeit 
gaben/  Die  oft  i$n,  nie  einen  31  n Dem/  unglucfücb  machte,  fo 
fcbaDefen  f!e  Do*  mcber  feinen  3lmt*pfli($ten ,  noeft  feilten  tyftot 
rifeben  Mntei-fucbunaen,  Die  Dama&I*  fc$on  tiefftnnig  waren;  me* 
'  ber  Die  befle  SXtcbrfgfeit  feiner  Vernunft/  noefc  Die  SXeinigfeit  feU 
ne*  £et|rn*/  noefc  Die  J&itigfeit  in  feinen  ©efc&afften  litt  im 
©eringften  Darunter.  2>ielme&r  finnen  (ie  leicht  Die  ftiebtigfeit 
unb  feb&afrigfett  feine*  moraliföen  @efü&(* ,  Da*  3ntereffant« 
friner  ©eficbtebilDung/  Die  £>e(icdreffe  feiner  £>enfungearr  unO 
bitten,  Durib  Öle  fern  Umgang  fo  Die!  »nmut^  erhielt/  oerme^rf 
>aben. 

5>i*Jer  ^atte  Ct>umm:tm  ton  feiner  (iftorif(ben  ©ele^rfami 
feil  noeb  feine  bffentücben  ^emeife  gegeben.  £)er  erfle;  moDurc^ 

*)  ?.  18.  ber  (?pifibf  von  Slttagtero  urb  UgoHoo  aui  Tanir  Cornelia 
Camo  XXXlll,  wrf^iebener  6onette  M  yexxarca,  bie  Can^  III. 
foprt  gh  occhi  di  M.  Liura  rtnb  rieler  ftböntn  6teDen  «u*ebaff!>car. 
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er  ficb  Mann!  ma«te  /  mar  bie  «ufflarnng  Del  Urfpruug*  berf 
Stllunqlfcben  G>efcf)le<t>f^  (de  oripine  BiUangorttm),  womit  er 
in  (BreifswalDe  im  3.  17Ö9  SRagiffer  marD.  Cr  war  febon  Da* 
ma&ll  SBiHenl/  ftd)  Dem  afaDemifcben  Schrämte  §u  wiDmen  ; 
unD  Kenner  urteilten,  Dag  er  ftefc  in  Demfelben  mit  $uom  aus* 
geictjncn  rrnirDe.  ©eine*  ©elebrfamfeit  batte  tbm  infouDerbdt  Die 
greunDfcbaft  unD  (S^tunj  Des  gelebrten  Sprofefforä  SD?6lIer  in 
SreifemalDe  erworben.  €1  mar  natürlich/  Da§  jwep  SKanner 
ftcb  einanDer  liebtenunb  boebfebafcten.  Die  in  ihren  bepDerfriti* 
gen  !SerDienf?en  um  einerlei  SBiffenftbaft  fo  Diele  UrfaAe  hatten 
ftcb  ju  acfcfen;   unD  Diefer  ©ecbfel  Der  greunDfäaft  ift  bi?  an 

(EnDe  unterhalten  worDen.     Sein  @lucf  fd>ien 
injwifcbcn  in  ©reifltpalDe  ju  entfernt  *u  fepn,    als  Da§  er  es 
bei)  feinen  UmftanDen  bdtfe  abmatten  fönnen.    (Es  mar  Der  ilnu 
terfudt  ju  £aüe  aufbe&alten,  i&n  jti  befigen.   Gr  übernahm  Die 
Slufftcbt  Aber  Die  (Erhebung  eines  Sobnes  Deö  Jperrn  Don  21« 
tum,  auf  SucfoWf  eines  SRannro,  Denen  tarnen  feine  5tigenDen 
tinD  fein  marmer  (Eifer  für  alle  Birten  Dee  ©uten  Den  SKenfcbetti 
freunDen,  Die  ibn  gefannt,  ehrmürDia  gemalt  babrn.  Seinen 
«ufentbalf  in  Dem  SSo&nftfce  Diefee  eDlen  Kaufes  wugte  er  ftcb 
,  bep  Der  betricbtlicben  9?ücberfammlung ,   unD  Der  auoerlefenen 
©efeOfäaft,  Die  er  Dafclbft  anzutreffen  Daö  ©lutf  fcatte,  Doppelt 
nufcbar  ;u  marken.   Seine  interefiante  ©eftcbtlbilDung,  worauf 
ein  gebtlDeter  ©eifl  unD  eine  tieffüblenDe  Seele  au$geDr4cft  mar, 
|og  Die  «ufmerffamfeit  Der  eDlen  gremDen  bepDerlep  ©efd)lecbt* 
auf  fiür   &i*  liefen  lanDfict?en  cik  einer  weifen  unD  gelegten 
?*uf)e  befugten.     (Ein  jeoer  untcrfcbieD  tf;n  balD,   unD  mactjte 
ftd)  gern  Das  Vergnügen,  ihm  $uDor$ufommen,  unD  if>n  in  alle 
Sitten  Der  (Ergieffung  Der  ?aune  Dee  Scberjel  unD  Del  (Ernfiel 
tu  jte&en*    Süiau  fuebte  i£n  mit  Dem  vertrauten  tarnen  Del 
lieben  Öd?tt>e&en,  man  fpraeft  mit  ihm  von  feinem  geliebten 
ffiaterlanDe,  unD  Die  Art,  womit  er  Diefe  @ute  erwieDerte,  Dal 
sfrecfrcürDige,  Datf  man  von  il;m  lernte,  feine  riebttge  unD  geif?# 
reifte  Olef,  (leb  ausjuDrücfrn,  felbfl  feine  wejebe  üluefprac&e  Del 
Seutfcbeti  unD  §ranj6fifcben,  maebte  feine  UnterreDungen  intereft 
fant,  unD  befefhgte  Den  guten  augenblicftycben  (EinDrutf,  Den  er 
gemaebt  $atte.    3>ep  Dlefen  €rinnerungen  feines  Aufenthalt?  in 
Sucfom  pflegte  f\db  Zfynnmcnn  aueb  noeb  in  Den  legten  $as 
gen  feiner  Äranfbeit/  nacb  fetner  5lrt  /  nie  ein  93erqnugen  \u 
fcetge|fenf  Das  er  guten  SKenfcben  ju  Danfen  baut,  mit  $ßo&l* 

JiefaQen  ju  verweilen*  Seine  9PefcbeiDenf>eit  pflegte  Dann  Dtefen 
ompat&etifrben  3ug,  womit  ibm  jeDe*  J?er$,  Dal  auf  feiner 
Stirn  Die  Scbrift  feiner  feinen  unD  guten  Seele  lefen  fonnte, 
itteilte,  Dem  ^ntereffe  jujufftreibett/  Das  aueb  oft  unbeDeutenoe 
gremDe  bloß  Darum  *u  baben  pflegen,  weil  fte  gremDe  ftnD.  3u 
fcen  gündigfien  UmffanDen  feineö  3lufentbalt0  in  Sucfom 
er  immer  Die  Semogen&eit  Der  DortreflfUcben  ©emabli»  Des  Jperrn 
ton  Arnim. ,  Tac  fpracb  er  von  Diefer  eDlen  Watrone  obne  Die 
(EmpfinDungen  Der  innigften  ajercjruug.    Sie  blieb  i(m  immer 
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Da*  hichfte  3fDeal  Der  n>ei6fichen  Zum**  3&*  feiner  SJeobachi 
tuugegeifi  fcafic  ba(D  Die  ganje  ^urDigfeit  feine*  £tfjenä  Dur** 
gefcfeatft,  ei  halD  gefehlt,  balD  bemerft,  n>a*  t&ralur  aSoüeu* 
Dune*  feiner  iuijenD  unD  Ruhe  noeö  fehlte.  9ßit  aüer  6c()oj 
nun  cj,  meiere  Die  Sympathie  Seelen  DOn  gleich  feiner  (EmpfinDlich* 
fett  Uf)xt,  hatte  fie  ihn  auf  Das  aufmerffam  gemacht/  rcaö  ihre 
erfahrnere  SiigenD  Ihm  noch  ju  fagen  nmnfcfcte,  uno  er  hatte  ftt 
toerftanDen.  ©0  mar  Der  >Bunfct),  if>rc  gute  Nennung  $u  erhall 
ten  ,  tym  ein  irarfer  Sporn,  ilctt ,  auefc  im  Sleintfen,  recr)t  5« 
r)anöeln,  t>on  ihr  bemerft  |u  »erDen,  mar  fein  grbfitee  C{)rget^ 
»00  ihr  auch  n«c  mit  einem  3>litfe  gelobt  &u  merDen,  fein  gr4f*i 
ter  SKuhm. 

SRit  aßen  Diefen  Sahen  De*  £erjenä  tinD  De*  SeiffeS  gejierf, 
erhielt  jpafle  cnöiid)  Da*  ®lüd,  ihn  }u  befifcen.  ©ein  Kuhm 
£atte  noch  nicht  Die  groffe  »2luöDeßnung/  momit  in  SeutfchlanD  ' 
ein  (Belehrter  fich  metteifernDe  SXufe  gu  afaDemifchen  95ef6rDerun# 
gtn  bereitet  fein  3iame  mar  noch  nicht  auf  Den  fangen  Der  @e# 
lehrten,  aber  er  mar  bereit*  Don  einem  fo  unermüDeten  3uffu# 
ct.  er  unö  erleticht'  ten  dichter  auch  De*  unbemerkten  93erDienfte$#  ' 
al*  Der  ÄiniglicDe  etaateminifier  gre^htrr  D4>n  3tNi$,  auege« 
jeiefcnet  morDen;  er  fuchte  Ihn  für  £atte  $u  erwerben/  unD  fam 
mir  Diefer  unermarteten  Belohnung  De*  35erDien(?e*  eint*  Ctmttf 
mann%  fo  mie  oft.  Dem  lauten  SepfaS  De*  erftaunten  gelehr* 
teil  SeutfchianDe*  juDor  *).  CfmniMifti  marD  im  3.  1772  an 
Die  Stelle  De*  geheimen  $ath*  #ioö  jura  ^rofeffor  Der  95ereDt#  ^ 
famfeit  unD  Der  tphilofophie  ernannt.  Diejenigen ,  Die  mit  feil 
ner  Ernennung  DieUeicht  §um  erffen  3Rah(  feinen  SRaraen  nennen 
hörten,  traten  balD  Dem  Urfheile  De*  patriotiferjen  SKinifter*  ben. 
Sie  groben  Don  feinem  fiebern  gereinigten  unD  erleuchteten  ©e* 
fehmaefe;  Die  gef4h»itiD  hinter  einanDer  folgten  **),  (eigten  einen 

*)  Seine  ttnrerfn cfcnngeti  über  bie  alte  ©efctlcfcre  einiger  9?orHf<ten 
Hölter  ic.  Berlin  1772.  8*  «wen  nod)  nidjt  erfö)ienen,  al*  er  tum 
<prore(Tor  ernannt  würbe. 
€t  Trat  fetn  *mt  mit  einer  64rift  «n,ttel*e  bie  tfufMrtfr  bat: 

Ab  Aofttftiffitno  Prurforum  Reg«  Friderico  II.  et  Maximo  Domino 
fuo  Clementiffim©  injunetem  ProfeiToris  Eloquentiae  «t  Pbilofophia« 
In  Acadrmia  Fridericiana  munas  aditurus  quaedam  de  Continus  hi- 
ftoricae  et  poeticae  «rationis  disputavit,  (imul  vero  fcholarutn  fuaruut 
rationem  expofuit  Johannes  Thnnmannus.  Halae  d.  26.  Ort. 
a.  1772.  —  2Btr  wollen  bier  glei*  Itbwnmann^  üfrrtge  Heine 
fttbanblnngen  anfdbren,  bie  une*  befannt  geworben  finb:  von  bet 
WtWfbtc  ber  legten  telen*jabre  be*  ©ortfdjrn  ^rinüen  Sntioctu* 
fyeut/  nnb  von  (einem  $obe;  In  ben  jr>ailtfd>en  Stnjeigen  1773» 
€t.  48*  49.  2Me  9iud>ri(t)ten  ton  biefem  unglücflidKn  ^Ibentearerr 
Die  man  bi*ber  bem  3«M*>#  na<bflefd)rieben,  geDen  nur  bi*  auf  feine 
5fln*r  auö  ber  ®efangenf*aft^  worin  ibn  Drolemiu^  <?oergere*  bielt. 
Stuf  bief^r  ^luc^t,  fagt  mam  fep  er  oon  «renttelmerbern  umaebraett 
worben.  «Oetn  feine  <9efaM<bte  gebt  noa?  weiter;  er  femnit  wiebet 
in  ihraeien  jnm  ^crfd?nti/  wo  er  ff(b  einen  $bron  oerfdbaffen  inii. 
%a  Mut  er  enblid)  in  einer  Srtjlacbt  nnter  ben  ^a*nben  be*  o'cnroa« 
ratt*r  eine*  Surften  ber  &Met>  bie  bamabl*  einen  XbetI  oou  $bra» 
cirn  tnne  batten.    Riefen  fcbeü  ber  ©ef(bi<bte  bat  Kbunmaii« 
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.sjRann  ,  ber  nicfct  nur  gum  Befreit  Storfrage  De£  35efamifeti 
Der  ©eföiäte/  fonDern  au  et)  jur  Srmeiteruug  i§rer  ©rinjeu 
Daß  (bebtet  Dp;  Unbrfannten  tt4iD  Sunfeld  geboren  fcfcicn. 

€r  fcatte  bereit«  in\  3.  1772  feine  Unterfucbuftgcn  übt 
bie  alte  (Brfdncbtt  einiger  Hordtfcben  Vollfer  brfaniit  9 

'  mad)f.  Diefe  21uffldrun^eu  Des  Duufelfien  £&etle  Der  öefdjt 
De»  raenf^ltcben  ©efcftlecbtör  Die  eiuem  Staune,  Der  in  Der  © 
fd)icf)tforfcbung  grau  gcroorDen,  mürDen  €&re  getnaefct  &abeu 
toaren  Da*  üßerf  einee  jungen  ©deuten  oon  26  Sa&ren,  D< 
tamit  feinen  erfreu  eintritt  iit  Die  gelegte  OBclt  machte.  % 
Der  05efd)t4)te/  wie  in  Der  Statur! ebec,  ifl  geraDe  Da*,  roaf  11 
Der  3?atur  Das  (Erfle  irt,  in  Der  menfefclieben  €rfennt«ig  Daegefct* 
SDer  ©ef4id)tforfcl)er,  n>ie  Der  Dtarur forfdj er,  muf?  uon  Den  Grrfcfcei 
tujtwcn,  Die  i&n  umgeben,  Schritt  t>or  Stritt,  auf  Den  erflen  Urfioj 

-  jurüefgeben,  aus  Dem  Das  enrftanDen  i(t,  roatf  fieb  feinen  äugei 
Darbietet.  Siefen  nun  Durcfc  fo  unenDlicb  mancbfaltige  3)?if<$una,ei 
}u  Verfölgen,  Da6,  was  naef)  unbemer (liefen  ©efefcen  unD  Dura1 

*  unbefannte  Gegebenheiten  {U  einer  ungleicbartigen  ^rfcbeintinJ 
jufammengefloffen  ifr,  §u  fonDern,  jeDen  üi>itt(  |u  nugen,  Den 
fich  Die  Slawe  unD  Die  ©efeftiebte  entfahren  laßt,  feine  Sxucfcti 
,  barfeit  |U  a&nen,  Die  ©raDe  Der  @en>i§^ett  feiner  6*lu(Tfolgeii 
au*  Demfelben  richtig  ju  meffen  unD  genau  anzugeben,  niebt 
efrer  mit  feinem  Sorten  (leben  ju  bleiben,  als  »0  Die  ®riram< 
ber  3?atur  u.nD  Der  ©efatebte  fc&weigt,  unD  nur  Da*  als  Da* 
<£rfte  anjunebmen,  wa*  Dem  m.eitfctyitbeii  ©eifte  in  öenDen  Da* 
€rfie  fenn  mu§,  —  Da*  (tnD  Die  ferneren  ^flic&ten,  Die  fy?** 
ju  erfäüen  übernehmen.  €*  i(t  feit  niefct  fe^r  langer  Seit /  Daß 
Die  ©efcfctcbtforfc&er  Daran  geDacfct  baben,  mit  ifcreu  Unterfiufeinv 
gea  fo  meit  DorjuDringen.   @ie  begnügten  fi$  fouft,  wie  $iu* 

au*  jerftreuten  ©tnfen  bei  flobbiu*/  Wimm  unb  tteltan  rrainjf. 
—  Ueber  bie  alte  9?orbifa)e  X>tcbtfnnfl;   ebenbaf  1775.  ©t.  3*  53. 
,     Cr  flirte  in  biefetn  turnen  ttuffage  bie  Bntreajnuug  Der  Gcaibtübea 
^idutunjl  genauer  ju  beftimmen-    35or  beut  6.  3abrbunberte  fürtet 
fict)  fein  v-rcanbtnamfaer  2>td>ter/  unfc  vor  bem  8  fein  öcalbe,  wen« 
man  unter  biefem  Untern  Warnt*,  wie  man  eigentlich  fou\  beftibete 
.     $i<bter  ber  £öfr  vertieft.  Jfctefe  (Jinriätuug  batten  wimutbM  Mi 
9<orbifd>en  »benteurer  von  ben  Farben  naAaeabmr,  bie  fte  auf  tbren 
6eeretfen  *u  ben  3rldnbif<ftn  unb€<$ottl4nbifcben.finjcen  ft-nnen  ^ 
lernt.  Ueber  bie  (fbba  bat  er  bie  ^inftebten  genügt-  bie  nur  bem 
$errn  »on  3bre#  uub  in  tteutfcfelanb  bem  j>rn.  vor  <§a>lc-|er  au  ban^ 
fen  baben.  —  ©on  ber  (Sntbecfung  IXnieritenl;  ebenbaf.  1776. *6t* 
51.  ©ie  «Reifen  ber  Worbifcben  Abenteurer  nacb  bem  fogcnanntea 
5öinlc«»be,  welcbe  man  fonfl  nur  au<  bem  3lbam  t»on  Irenen  faunte» 
finb  bier  au«  bem  6norre  eturle^fobn  auftfübrü^er  befcbrtr&ea. 
libunmann'*  CKepnung  nacb  hatten  biefe  ©refabrer  bie  5läfte  von 
Carolina  betreten,  itefe  Sntbecfungen^  bie  iDieber  verge(Trn  toarcRr 
1  rauben  bem  golom  niebt  ben  Oiubm  Omenta  pueril  gefunbeu  |u  i^» 
ben/  uub  man.  bat  niebt  notbia/  mit  bem  y?rw.  oou  'Dan)  anjunebmettr 
Da«  »nierifa  treaen  be£  (Üfel  unb  ber  firengeu  Mältt  an  beu  fairen/ 
roo  bie  9?orbif<ben  ©eefabrer  (anbeten ,  mit  babe  f&nnen,  feine« 
Snnern  naebr  befannt  werben.  (6.  Encycl.  Art.  Amerique  T.  Kd. 
1778)  —  v)jad?r^ten  oon  bem  ifeben  be*  fei.  jpm.  geb.  »atb<  3p? 
bann  «nbrea*  von  6egner;  ebeubaf.  1777.  ©t.  45» 
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tar<h  fagt,  nac&  Dem  Segfplele  &er  <$eograp$en,  melche  Die  ©egew 
ks#  »**<h*  «uff«  &en  ©tAnjen  Der  befannteu  2Beit  liegen,  mit 
Korkten,  unbewohnbaren  SanDroutfen,  unD  gränjenlofen  Speeren 
^efe^cn  #  Die  getan  jenfejt*  Oer  befannten  (Selcht*  w  mit  gabeln 
jnD  iDii^rcbfn  auS|ufAlien.   aßetin  Diefe  unbetannren  (ttegesiDen 
)tt  öefd&ichte  jefct  anfangen  aufgeflart,    bebölfert  u;tD  ange* 
taut  $u  mcrDen:    fo  hat  man  Die  SntDerfung  manches  beroehw' 
tra  ©ebietes  Dem  glcige  unD  Dem  <£charffinn  unfereä  Zfyuw  • 
mann'*  tu  DerDanfeu.    SBie  oerjeiblich  ifl  e$,  menn  man  ote 
£<Snnmgf e icen  überlebt,  Die  hier  Dem  gorfcher  beo  jeöem  vier n r re 
aufäojjen,  in  Diefen  Dunfeln  ©cftlDeli  Der  @ef<$icf)te  Der  Soweit 
rinw  geh  (tritt  tu  tbnu  ;   toie  menig  foQte  es  billig  auch  Dem 
ritccfücbtigfien  Chrgeije  foflen,   feine  gehltritre  Darin  ju  gefee* 
Jen;  foie  »tüfommen  fotite  ihm  je  De  Berichtigung  fepn,  Die  (ich 
Dftn  gliicfüchern  gorfchen  eine*  getieften  9lebenbuj)ler$  ange*  ' 
bc:en  bat!   Allein  Die  menfchlidje  Schmach  heit  mißt  auch  Da  Die 
Südnberrfchaft,  mo  nur  mit  Der  «Bereinigung  vieler  Gräfte  etma* 
Crtriglkfees  ausgerichtet  merDen  fann,  —  toiü  au*  Da  ontrAg* 
lubfepn,  »o  man,  nach  oieler  DenfenDen  Sföepming,  begnade 
Sitte  alä  irren,  unD  immer  mit  9*u(jme  irren  fann.  Zbum 
mann  mar  fiel)   Der  Sftiglichfeit  Der  mehreren  Behauptungen 
auf  Dem  gelDe,  Das  er  bearbeitete,  Doflfommen  bemu§t;  unD  ti 
gereift  feinem  SBerftanDe  gut  (Ehre,  Daß  er  ti  mar.    Der  beehrte 
6rab  ton  ©e»i§heit  auf  Diefem  geloc  blieb,   feiner  iDieonung 
na<b,  immer  in  Befahr  Durch  eine  ungefähre  CntDetfmtg  irgenD 
eines  neuen  SBinfetf ,  Der  (ich  öer  Slufmerffamfcit  Der  gorfefeet 
endogen,  vernichtet  oDer  herabgefe§t  )u  merDen.   Daher  mar  er 
immer  bereit  (ich  von  üinDern  belehren  $u  (äffen,  oDer,  menn  ihn 
eigene  neue  CntDecfungen  eines  Seffern  belehrt  Ratten,  feine 
^epnung  )u  anDern*    Siefen  SSort&eii  Aber  ftcf)  Derfagte  er 
aatb  nicht  einmal  Denen,  Die  ibn  nicht  großmütig  belehrt,  ja 
Ut  tyn  nidit  einmal  geredbt  befcanDelt  Ratten.     (Er  mußte  ficö 
fMfl  }u  fehlen,  er  füllte,  Daß  e*  eine  uneDle  JtleinmAtbigfeit 
eine«  gelegten  SKanneS  fei?,  Die  geiler  feiner  Schriften  nicht  ju 
benennen;  er  füllte,  ein  Wann,  Dem,  auch  wenn  er  ftch  geirrt 
$at/  noch  immer  SBerDienft  übrig  bleibt,  Dürfe  folchc  ©effanD* 
ntffe  nicht  fcheuen.    Die  3öelt  mArDe  Don  Diefer  frepmAthigen 
©elchrtgfeit  Die  Bemeife  feibfl*  aus  feiner  jpanD  erhalten  haben/ 
Kenn  er  langer  gelebt  hatte«     (fr  fagte  feinem  Biograph 
oDer  iobreDner  noch  für}  Dor  feinem  SoDe,  Da§  er  (Etmas  über 
Oie  Atmete,   Aber  »eiche  er  mit  6cbl6}er'n  geffritten,  befannt 
machen  merDe,  morin  er  eß  frenmüthig  anzeigen  mode,  in  meU 
et en  6tAcfen  er  felbfl  Unrecht  habe,  inDem  er  jugleich  Die  £a(*e, 
worin  er  Siecht  ju  f;aben  glaube,  mit  neuen  (BrAnDen  unterfiAßen 
»oöe.  Siefen  93erfprechen  hatte  er  bereits  bffentlich  gethan.  #,3<$ 
»iß;  fchreibt  er  *),  Darin  (in  wiefern  »erfproctenen  3Berfe)  Die 
tvirflichen  gefrier,  Die  ich  in  meinen  Unterfuchungen  begangen 
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|>a6e,  ati|ft§fit  unD  üfr&rfiVrti  j  bieg  $a!te  icb  fit  Die  ©c&tifblg* 
feit  eine*  jcDen  rbtltcben  SDianneö,  wdl  Die  Sertürner  fo  frucfcf* 
bar  finD."  gr  befannte  in  einem  ecbrtiben  an  Den  £nj.  ton 
©ilDenftäDt,  Deffen  <*>üfe  unö  SJerDienffe  um  Die  <SrDbef<bf?ibung 
Der  üänDer,  Die  wegen  De*  £urcbjuge0  Der  Oeftlicbeu  ÖWerwa* 
bertin^en  fo  merfwürDig  ftttD  f  er  nlct>t  genng  rd&meu  tonnte. 
Daß  „er  fieb  groblicfo  geirrt  iabe,  iuDem  er  Die  ^a^reu  unD 
eirafen  für  (Ein  SSolf  ge(*(t*n"  *).  iütft  Diefer  Senfungsart 
ttiugte  <M  i(m  fefcr  befremDen,  Da§  Der  ©eieftrtef  Deffen  Sennu 
mffe  er  6ocf>fcfeÄ^tcf  Durcb  Den  5>e9frag,  womit  er  tn  feinen  Um 
Icvfiicbtitfgcii  über  bic  cAtc  u*efdnd>te  einiger  tlorfctfdien 
Volfcr  Deffelben  allgemeine'  ttorfeifefee  <5cf(frtd>te  erginge 
unD  bericbticjte,  fo  fr&r  anfcjfbrad)t  weroen  fonnte.  <£o  tft  &Ur 
Hiebt  Der  Ott/  jtrifdjen  jwep  fo  gelehrten  @ef<btcbtforfcf)ern  10 
enffcbeiDen,  tt»flcfeer  Don  SkoDen  Die  5ßa&rf)eit  näfcer  gefefcen. 
£>as  aber  ift  für  Die  i£ßre  C^urttmum'e  wiebtig ,  ba#  feto 
neö  rDela  ^Betragen*  in  Diefer  gelehrten  (Streitfacbe  erwabnt 
foerDe,  ;,3cb  bereue  mein  ?ob  tticf>t/  fcfcrieb  er  t>on  feinem  ©egi 
«er.  34  werbe  immer  93erDienffe  Da  ^ocbfcba&en,  wo  icb  fic 
flnbe.  £)ie  Ungerecbtigfeit  etöe*  QlnDern  foß,  mieb  nie  ba&ta 
bringen  ,  ungerecht  gegen  ifcn  (u  fenn.  —  3<$  *am  &em  2>eri 
faffer,  obne  Dag  etf  mir  Das  ©eringffe  foflet,  feine  Ungercc$tig# 
feit  bcrjei&en.  34)  fann  noeb  mebr  t&un;  icb  fann  Da6kmger 
iüit  icb  fdjon  in  meinem  $ucbe  gefagt  {jabe,  wieDrrbobleu : 
'„„Sollte  |icb  in  meinen  2!uf  Drflcfen  rtwa$  *u  ftaubetf  mit  ein 

Semifd)t  fcaben,  fo  bin  id>  Der  €rflef  Der  e*  migbifligt,  unD  bitte 
en,  Der  (leb  Daran  ftogcu  ffcnnte,  (unD  geflogen  bat)  mit  lern 
mifricbtigffen  £erjen  um  Vergebung:  Denn  meine  Jlbftcbt  mar  ei 
nie/  fii  befeiDigen.""   9iocb  me&r,  icb  fann  meinem  $ef$u!Db 
ger  meine  greunDfcbaft  anbieten.     Oft  fe&lt  et  mir  an  SSermiW 
gen  imD  ©elcgenbeit,   meine«  greunDen  nü&lic$  unD  angenehm 
ju  fepn  :  aber  an  2J>ißen  bat  ei  mir  nie  gefegt.   SReine  greuntx 
fcfcaft  iff  a(fo  uiebt  $11  Deracftten.    O&neDicg  (jaben  Der  £r.  9Sen 
föffer  unD  icb  gemeinfcbaftlicbe  gtuDien:  icb  babe  foroobU  ai5 
et,  ittaticfie  WorDifcbe  föaebt  über  Der  SRorbifcben  ©efcbid)tc  öurcfci 
Wacbt:'unD  icb  glaube  Darin  (ftroa*  geleiffet  }u  ^aben.  — 
SDocb  warum  reöe  icb  t»on  mir  felbfi?  ©cim  Da^  Wae  icb  t&iie, 
Den  ^rn.  SJerfaffer  uiebt  überjeugt/  fo  fann  icb     «i*t  erwar» 
ten  Don  Dem,  wa$  icb  reDe.'7   SKan  brauet  fein  befugtet  Siebter 
über  Die  €pl$fünDigfeiten  De^  3corDifcben  5lltertbumö  ,  man 
braij*t  mir  ein  befugter  ftictjter  über  Da^  ju  fegn,    roaö  gut 
nnD  reebt  iff,  um  <ri;umtmmte  ©eftunungen  ffierccbttgffit  wie* 
Derfabret?      (äffen.   J^ier  iff  gewiß,  tDer  nie,  me^r  Subm  Dur* 
Die  ©effnuungen,  womit  Der  Streit  gefügt  wirb,  a(6  felbfi  Durcb 
Den  Sieji  ju  erwetbetu    Diefe  ^efinnuugcn  Ratten  Den  eip  in 
nunnmnn'e  £er$en  unD  (te  wurDen  Durcb  feine  cjeuauen 
Jfenutniffe  dor  Dem,  wa*  fic^  in  Der  alteffen  SJblfergefcbicbte  lei* 
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den  litt,  befefnqt.    (St  toüfte  genau,  *ie  n>eif  bat  Sorfcbert 
über  Die  urfprdnglieben  Stimme  m&qliel)  unD  nüfclicb  fep/  unD 
fo  mte  er  feinen  UnterfucbuiMen  Darüber  ein  Dernünfngeä  3tel 
fefcte:  fp  ^ietig  er  and)  auf  Dem  gelDe/         innerhalb  Diefetf 
oicle  lag,  mit  Dorftcbttgen  unD  furcbtfamen  v2 dritten  fort.  (£$ 
itl  bt-f annr ,  mir  regeüeö  ebemablö  Oer  gcle&rte  2öi$  unD  ülbew 
rote  ht  Diefen  Dnnfeln  ©ea.enöcn  Der  ©efcbicbte  fcerumfcbroeifte; 
t»te  oft  er  Der  jReigung/  Der  mau  nur  Durcb  eine  (farfe  unD  ae* 
übte  SSeraunft  miDer(?fbt/  Die  Stammtafel  Dee  meiifcfcltcben  ©ei 
uMeebts  mit  Einern  2>olfe  oDer  mit  €mem  Stammvater  anju*.  N 
f)eben  /  babe  muffen  ju  Äülfe  f ommcn.     Diefee  geteerte  Spiel 
Der  Aftern  unD  neuem  3Jecfane  unD  SXucfbctfe  ift  btcü.'trbt  mdjt 
fo  ferner/  als  eä  febeint.     3c  roeniger  matt  in  Dem  gelDe  Der 
©efebiebtforfebung  geübt  ift/   Deffo  mc&r  bieten  fkb  Kuefhfreft 
Dar,  ein  Bieblingßpolf  Peremigcn  tu  Fonnen,  Die  eine  tetfere  uuD  * 
unterrichtetet*  ttrc^eiletraft  Perfebma&r.    Der  grigte  Stiften  foli 
cfrrr  Erörterungen  tonnte  Iffens  nur  fepn,  Da§  Die  ungeheuere 
e>elebrfamfeit;  Die  Da;u  ;u  geboren  festen  /  Dae  <£rffaunen  Ott 
iefet  erregte,   sföan  mugte  noeb  menig/  i&nen  Durcb  Semerfuiu 
gen,  tpelcbe  Die  ©efcbicbte  Der  SBenfcbbcit/  Dae  (Entfte&en  unD  . 
Qßartöern  Der  Sprachen,   Der  Scbrift,   Der  ÄAntfe  unD  äBiffetw 
febaften,  Die  Stufen  in  Der  (giitrotcfelung  Deef  aSertfanDcs,  Der 
Steigungen,   Der  moraltfcben  begriffe  Oed  üftenfeben  /    unD  Datf 
SDia§  Des  pon  allen  Diefen  Stucfen  abbongenDen  ©lüde  unD 
<£fenD?  bestimmen  unD  erläutern,  and)  für  Den  ein  Sntereffe  41* 
geben/  Der  fein  eigentlicher  gelehrter  ©efcJbicbtförfcfcer  ift.  Dicfe* 
3ntereffe  erhielt  Da*  fonft  fo  troefene  StuDium  Der  Alieften.SS&b 
fergefebtebte  Durcb  Den  ©ebraueb/    Den  ein  Kobern  on,  £ome, 
(Smart/  SKontesvjuiou/  ©oguet/  $an>/  Suf)m,  Sagerbrinf/  Scbi* 
ntng/  3bre,  unD  anDere  gelehrte  SuelinDer  Daoon  maducn,  Denen 
man  Die  gelebrten  Jeutfcben,  einen  3fditt/  Scblcjer*  Z^unmann 
u.       jugefeQen  mu&.    Die  StoPeife,  Dag  Zl)unmann  mit  Die* 
fem  (Seifte  in  Den  alterten  Deufmablern  Der  Solrer  forfeftre,  ftno  1 
in  feinen  Scbriften  &4ufig  genug.    Sebon  Dte  ©runDfafe,  mo# 
nach  er  Die  ©ranjen  Dee  ©ebiete  Der  ©efebiebtforfebung  abfteef» 
tt,  fbnnen  jeigen,  Da§  er  feine  fubtileffen  Unterfucbungen  (u  Dem 
pbifofopbÜ*en  3»ecfe  Der  gRenfchenfenntnt§  bereebnete.  Sein 
erffer  ©runDfa$  »ar:  //menn  n?ir  in  Der  ©efefciebte  9ca*rict)ten 
unD  ©puren  antreffen/  »0  Die  erften  befannten  Sßo&nfae  eine^ 
Solfe^  gelegen:"  Der  anDere:  /fn>enn  n?ir  Dur*  Die  ©efebieftte 
unö  Die  SpracbfunDe  erlernt  &abenf  ju  melcbem  einjelnen  2>6U 
ferffamme  e6  gebbrt,  oDer  tut  »rieben  PerfcbteDenen  SSJlferftämi 
men  ee  lufammengetbaebfen  ifi:   fo  5Äben  mir  feine  Stammte 
unD  feinen  Urfprung  gefunDen.''    ©0  »iefttig  mar  fein  S»eA 
fo  beffimmt  mar  Die  Dli^tung  feineö  gorfeben^     ^löenn  Diefe 
«ßeftimmung  De^  ^!an^  feinem  p&ilofop&tfcbcn  ffierftanDe  (E^re  . 
maebt/  fo  gereift  Die  «Üuefü^rung  Deffelben  feiner  ©elebrfamfeit 
niefet  meniger  jum  Kirnte.    Die  aRittel/  Die  er  Dabei)  gebrau» 
Atn  mupte,  maren  öefct)i*tfcbreiber  unD  «pra*en*  Die  €in# 
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bilDunäöfrdfe  erföricft  bor  brt  3Rerige  urib  «WancbfaltigfeU  Oet 
£.ülfemittel ,  Die  er  gtt  Kat&e  jie&en  mußte,  unD  yi  SRatfce  109, 
Oft  liegt  eine  3fiaobrtcbff  ein  3lame  ,  eine  3ettbetfimroung  in  um 
gebeuern  93ÄcberbänDen  verborgen,  mo  tfn  Der  ©efd|>tcbtforf(ber 
aufluden  mufh  Dieter  pon  ben  ebelffen  bi«  \u  Den  gefcbnwcf* 
lofeften,  SBeltweife,  Die  feilten,  mie  Die  grünDlictjenr  Sammler,  Die 
fcirnlofen  fo  gut,  mie  Die  wuünftigen;  AUee,  mofjut  ftd>  nur  ein 
eiemem  feiner  ©efefciebte  pertfetfen  fann,  mug  »on  il>m  genügt 
mcrDcn.  €r  müg  Den  (Efel  nitf)t  freuen  ,  aufier  Den  langweilig* 
(!en  6()ronifen  eines  WöttcbSfloffer*,  Die  abenteuerlichen  iegeiw 
Den  Der  heiligen,  Die  }J}4rtt>rergefd)ict)te,  Die  3J}enologicen ,  Ott 
(SontiUenfammlungen,  Die  tfirebenbäter  ju  Durcbfucfcen,  Die  Srmf 
an  Der  Berichtigung  ~be$  Xcptc*  üben,  ju  Den  $anDf<bnften 
feine  Sjuftucfet  nehmen  —  uud  alle  Dicfcn  <£fel  unD  Diefe  Arbeit 
|>atte  Cl;untn^im  ntl  gefreut. 

Die  ffenmnig  Der  Straeten?  »riebet  ein  dnbere*  J£>ü!fßtntti 
fei  Der  ©efd)id)te  ifr  fcatte  er  (leb  bi0  )ii  einem  ungemb&nlwben 
©raDe  erworben*  Ziffer  feiner  SRutteefpracbe,  Den  mit  i&r  ben 
manDtety  unD  Den  gangbaren  (Europaifcften,  Der  Ztut{d)tn,  §raw 
j&ftfcfcen,  gtalienifcben ,  (Englifeben/  ©panifdjen,  Den  gelegten 
tSprad&en,  Der  ?ateimfd)en>  Der  9Ilt*  unD  9leuariecfcifc$en,  Die 
er  mit  ifcren  f  (einfielt  öcbJnljctten  unD  €igent&umli<$Fetten,  fo 
wie  mit  i&rer  Sritif  befag,  auflfer  Den  örienfalif<*eii,  Der  $ebrAU 
feben,  @t)rifd)en  unD  9lrnbifcben/  worin  er  Den  Äoran  iat,  1)*ttc 
er  fl*  eine  fo  podfommene  ßenntnig  Don  Den  auägeßorbetien 
TRorDifcben  linD  WorD&fllicftcn  Sprachen-  ermorben ,  al*  ft*  au< 
«fiebern  erwerben  lägt  *).  ©cbmerlicb  flnD  jeraa&U  Diefe  feit« 
wen  ©<b%  gramnmtifcber  ©ele&rfamfeit  glucfUcber  unD  forgfil* 
tlger,  als  t>on  (Ltyxinmmn,  genügt  roorDen.  OXan  fonnre  oen 
nabe  fagen>  er  l)abe  Den  ©ebraueb  Der  (gtpmologie  in  Der  öe< 
febiebte,  Der  feit  langer  3eit/  unD  mit  fo  Dielem  9ted)te  gewiffef 
magen  berfebrien  mar/  »ieDer  in  feine  SJtecbte  eingeffjt-  &tint. 
«Betrachtungen  über  Die  ©eföicbte  unD  Dit  Sitten  Der  SSiffer  au* 
i&rer  €pra*e  erhielten f  Duccb  feine  31  rt  Die  Sacften  ju  feb<« 
unD  ju  tfeüenf  ein  3ntereffef  Da*  fte  and)  Dem  SBeltmeifen  »ity 
ttg  machte*  SRau  &at  eö  mit  3iecbt  eine  f<*  "ffmnige  unD  m 
tereffante  95emeefung  genannt,  Dag  ein  SSolf  bon  Demjenigen 
,  SSolfe  feine  Jfunfte  gelernt  Jabe,  l>ejfen  ©pra*e  e0  fiefr  $u  feiner 

•}  fflon  feinen  ^eniöftnnflen  nm  Me  ®la<btf<be  unb  9tlbanif<be  epw<* 
ftnber  man  groben  in  f.  Unterfntbungen  aber  ble  ®efd>.  ber  Oeftlnt^n 
(i^wrop.  «61fer/  6.  «82  --239.    Ueber  Die  3:fd)erfa(Ttfcbe  correfponbitf* 

•*  er  mit  bem  örn.  »011  (^ü^nnlabr ,  ber  tbm  nati  feinem  (?ifrr  für  Die 
^iffenfAatten  ein  iBeiifid)ni§  ifdjerfa(Tff6er  »2ßbrter  fanbte.    9t  WJ 

'  tbetitf  "ad»  btefem  ®ec|ewip#  bat  bie  BpxaQe  ber  4ftterf«ifen  NJ 
®epr«ge  einer  flebtrgtgen  ©pracbe  babe.  Dag  fi<b  alfo  Jferranb  (Recaea 
de  Voysges  an  Nord.  T.  X.  p.  447O  irre #  it'cnn  er  Pitt  ibr  fage*  Jc 
feg  d'unc  affes  *r*nde  doueeirr,  Oap  Die  Beitreibung  De^  George  j* 
teiiano  CP«IJa  Vita  dei  ZycM,  chiamati  i  Circaffi  in  ber  felren«'« 
Sammlung  betf  OCamugo  deile  Navigarione  e  viaggi)  ri^tiger  frp>  W: 
bem  er  fagt/  b«|  fie  malto  frä  la  gola  gefproeben  iverbe. 

*  — 
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fwtnifcbe«  Terminologie  freDient;  man  bat  fie  auf  Die  gSeDÄrf* 
ntffe  De*  8uj>u*  autfgeDe(mf,  aue&  auf  Die  erden  ©runDtjkile  Def* 
feiben,  morait  Der  Uebergang  ans  einem  wilden  SmlanDe  in  einen 
gefir tetern  genta*  t  n?irt>;  auf  Die  rünffliefce  3ubereitung  Der  ro# 
6eti  3ca$rungomitteI/  nnD  man  (at  Diefe  Semerfung  Durcb  Die 
(ü;iiglifcbe  ©praefce  fcerattiaßt  oDer  betätigt  gefnnben,  worin  Daö 
fänftJicb  jubereitete  Sbierfleifd)  urfprunglicfc  Sranjoflfcbe  tarnen 
t ufert;  inDeß  Die  Kamen  Der  Spiere  felb|t  €ngltfcb  ßnD.  eine 
eben  fo  unter$a(tenDe  SBcmerfung  machte  <L\>\mmann  bep  ©ele# 
flfnjcir  Der  ©<bn>eDen  unD  ginnen,  £6  ift  ein  £enn$eict)en, 
fagte  er,  Da§  eine  Station  Don  einer  anDern  ift  unterjoebt  unD 
Dtenßbar  gemalt  morDen,  roenn  in  Der  Spraebe  Der  einen  Die 
uneDlern  Porter,  Die  ju  Den  nieDrigern  Sefcbafftigungen  Deö  itf 
bens  gebbren;  unD  in  Dem  SKunDe  Dce  «pöbele  fiuO/  Die  &d)impf* 
namrn,  unD  Sllles,  tvae  ppn  Dem  gebilDerern  Xf;eüe  Der  Nation 
für  unanfranDig  unD  fcbiiiDli*  gehalten  n>irD/  auö  Der  öpraepe 
Der  anDern  genommen  finD.  Da*,  fegte  er  (jinju,  ift  Der  gatl  bep 
oec  e*meDif(ben  unD  Stnnifcfeen  Spracbe;  #)  Die  uneDlern  Wbu 
tet  Der  erftern  ftnD  auö  Der  ledern  genommen/  unD  Die  giunen 
ftnD  alft  *on  Den  ScbmeDen  unterjoche  morDen.  t)iefe  $emer# 
ruttg  Meint  Dem  ©iograpfc  fo  riebrig  unD  fruebtbar/  Daß  er  Um 
fSeDeufcn  tragt,  fie  einen  ©runDfaß  für  Den  ©efcbicbtforfd)«r  $11 
nennen.  gr  übergebt  fo  mattete  anDere  ätonerfungen  oon  oen 
orfprünglicben  2Sblfernamen,  Die  ftetö  nie  allgemeine  $enennuni 
gen  er  Weinen;  woD'urcb  Das,  ma0  Die  <Pbilofopben  über  Den 
Wang  Des  menfebücben  öeifte*  in  Dem  finDifcbeit  Hilter  bep  Der 
2>Üöung  Der  £  praefcen  angemerft  f)aben,  bettdtigt,  mirD.  *2lbet 
er  triirDe  Die  ®cb raufen  Diefer  Sobfcbrift  Aberfcbretten ,  »eun  et 
alle  Die  neuen  (EnfDecf ungen ,  $erid)ttgungen  unD  gtufflarungen; 
moaiit  Thuntnann  feine  SBiffenfcbaft  erweitert  b*t/  &i«  anfftfr 
ten  woüre. 

Berfelbe  forfcfienDe  (Seift  c  Die  reife  U  r  t&eü  6  Fr  aft/  momit  er 
febon  in  feinen  Unterfudbungen  Aber  Die  alte  (y>efcbi$te  einiger 
SRorDifcben  unD  Der  Oeftlicbfn  Cnropätfcfecn  SSölfer,  Die  311  tew 
rf)ünier  unD  ^ßanDerungßgefcbii1)te  Der  SlaPifcben  Ration,  Den 
Urfprung  Der  ÜBlacben  pnD  Albaner,  u.  f.  w.  aufgeflart  batte, 
entoeefte  Den  mistigen  3>i(f erflamm  Der  Romanen,   Der  bie&ce 

•)  23orfben  9epfpie(en#  bfe  biefe  «nmerfnn«  MUfgettj  nur  einige;  er 
leiate  fie  bem  tyrofefToi  tfberharb  |ü  Jnalir  ,  no<*  in  feiner  legten 
Aranfheit.  T^ic  perfaiebenen  Zbnt,  womit  ber  6^webif<te  vanbmann 
Die  ptrrfdjtebeiifn  Birten  ber  iluere  lotft/  flinmen  ganj  genau  mit  ben ' 
gfra6bnü&en  ginntfeften  Warnen  blefer  tbtere  nverein.  2)er  $rjtere 
lorfr  Die  ^d?afe  mit  bem  SBorte  Tackt,  Tack^,  bte  ®<broeme  mit  bem 
SBorte  Sick,  Sick,  Die  Aa£en  mit  Kifs,  Kits,  unb  Tacc  beißt  auf  $ins 
tiita>  ein  @a?af/  Sica  rine  €au  <  Kirr.i  eine  .fca^e  u.  f.  w.  Pokka  nnb 
Pilt  ffnb  bep  ben  e<bn>eben  €(blmpfnamen  föt  einen  Änaben,  unb  bep 
Pen  f  innen  Die  demöbnlirbe  «Benennung  br^ejbeu  ffiou  ber  erlern  airt 
batte  tx  17  tBepfptele  aefammelt,  unb  pon  ber  anbern  no<p  tvetr  me|: 
rerr-  Wan  bat  btefe  ammerfung/  fo  viel  tpie  wiffenr  noa>  nia?t  auf  Die 
«aenbifebe  uob  Seatföe  6pr«4e  augemanlt. 
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Der  fliifmerffamfeit  Der  ©ef<6i<jhtförfcher  entgangen  mar,  tmb 
Drfffti  SemacDlafffgung  eine  fo  beträchtliche  tide  in  Der  tfette 
Der  >£4(fowanDccunq  gemacht  &atte,  feilte  Der  SBelt  Diefe 
(EntDeaung  in  Der  SlbhanOlung  mit,  Die  im  3.  1774  &e»  3*Nw 
nowfifcben  ^rei^  erhielt.  Die  Arbeit  Onxumamrs  brDurfte 
bicfeß  efjrenooüen  UmftanDeä  nid) t ,  um  Die  Slufmerffamfeit  Sex 
Kenner  auf  ftet)  $u  gießen f  nno  gberharD  märDe  ihn  niete  er» 
tt>af)nt  haben,  menn  eä  nicht  Den  'JrcunDen  ^bunmcitn^  fo 
angenehm/  feinen  9eutthet(ern  fo  rühmlich,  unD  allen  Siebhabern 
Der  SBiffwfcbaften  fo  aufmunternD  fco«  müßte/  fein  ungemeine 
SSeroienfl  mit  allen  Birten  t>on  Bechen  Der  Sichtung  gefront  |ti  febea« 

$8eit  entfernt/  unter  Diefen  Sorbern  ausgruben,  mar  Ebun 
mann'*  reger  Jlei§  unablaffig  beDacbt,  Die  ffiefebiebte  unD  €rDi 
fjefcfcretbhng  Du  -ch  neue  ©eitrige  $u  bereichern.  Die  le$te  glicht 
feinem  3(ei§ee  mar  Die  ?5efd>rctbuttg  fcer  Ärimmtfdjen  Btaai 
teil  in  öa*inif^ii.v}i!".t)cn  (SrDbcfctjrcibuna.  Die  Diefem  Dortrefflich« 
Qöerfe  jut  qroflen  SierDe  gereicht.  €0  fcheint,  Dag  Diefe  geogra; 
l>t)hd)e  ^efcbveibnng  ihn  in  eine  genauere  Unterfucbung  Der  ©e* 
fduebte  Diefer  (Staaten  gefugt  habe/  Die  er/  uebfl  Der  ©efcbicfyte 
Der  Sfcherfaffen,  DteHeicbt  für  Den  jmenten  Xbeil  feiner  Unter 
ftt*migcn  über  *tc  (Brfrfndne  Öcr  (Dcftli&cn  Europa* 
febert  Volfcr  benimmt  hatte.  Sein  £oD  unterbrach  Diefe  $e* 
fchafftigung,  unD  e*  ift  fti  besagen,  Daf  ft*  bte  }r?t  nac  er* 
tt>enige  jerflreute  Flitter  Daoon  porgefunben  haben.  I>«C  €t* 
jabiung  in  Diefen  «Beifügen  ift/  fo  piel  man  auß  Den  meniaen 
lieberb(eibfe(n  urtheikn  fann,  Don  einer  ©enauigfelt,  Äraft, 
SBurDe,  unD  @rbffe  Dee  (Sinnet/  Dergleichen  man  in  Den  £eur< 
feben  hWortfcheii  Schriften  bifyet  noch  nicht  fefcr  gewohnt  ift. 

Sein  guter  hiftorifcber  SSorfrag/  Den  er  Der  triftigen  £ar}e 
feineä  viebltng**  thwcpDiDcä/  nacbbilDete/  ift  Defto  mehr  $u  Dermin 
Dem,,  Da  er  in  einer  Sprache  fchrieb/  Die  er  erff  feit  feinem  $uf* 
enthalte  in  SeutfcblanD  gelernt  f)<me.  Die  Mühe,  ftelcfee  ihn 
Der  ieijtfcfve  SlusDrucf  f öftere,  ift  auch  f>ier  unD  Da  an  Der  Jrparte 
mancher  ikbngänge/  unD  an  manchen  SBortbilDungen  intD  ffiorti 
fügungem  Die  fein  Sch»eDifche4  SaterlanD  Perrathen/  in  feinen 
©chrifien  ftchtbar  Die  £eicf)tigfeit  De6  Vortrage*  ift  gerabe 
Das  gegte,  mag  fleh  in  einer  fcemDen  Sprache  erreichen  la§t; 
fte  ift  eine  (Eigen febaft/  Die  ein  &ch "Mieder,  ohne  Den  ganzen 
unbrgranjtea  3n&alt  aller  SpracbmrnDungen  ftch  eigemhämlia) 
nnö  feinen  gebrauch  ftch  geläufig  gemacht  |u  haben  f  feinet 
Schreibart  fchmerlich  geben  fann.  UnD  beo  allen  Den  Schmie* 
rigfetten  hat  tyunmann  al^  Sentker  ©efchichtforfchet  fo  SJiei 

•)  2>aMn  gehören  bfe  itrennongew  ber  jjitfflmmewfefcten  9eftw6rter  ia  t* 
jvlffen  Zeim,  a  ^B.  -99.  Orr  litt rerf.  ber  DefH.tt.)  ,iber  Äaifrr  MV 
ihm  —  Dte  ©rtrbe  «—  äber."  (öbertri^t/)  Dir  ^ürrwecOfelnng  riaiger 
^oiionvmrn;  a!r>  thun  ttitt>  machen  ;  einfam  nnb  allein;  (ebrnft,  ©.  6>0 
/»er  ariff  rinftm  («UeiiO  70  ®otben  «w."  2anDf!u<^t  (exilittm,  S^wel. 
UtiJ».°y.;cr ,)  ga)tW0rt,  (ft'l^l,  luctoritis). 
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SÄ«n  fann  leicbt  i: rf fjcifen  ,  Da£  fo  triefe  gefefirfe  Serbien  fte 
flcfc  niete  ofjne  einen  qen:  6  billigen  gleiß  ertperben  Itcy ca.  UnD 
t>ou  Dirfem  eiferucn  gleige  marO  enDiid)  Der  Dortrefflicbe  Xl>um 
mann  Da0  Opfer.  £r  faf)  fjcb  genbtoigt,  um  fo  ptele  geU^rte 
Arbeiten  mit  feinen  ÜlmtdArbeiten,  Die  t^m  beo  Dem  minDlicben 
SSortrqge  in  einer  fremDen  Spracbe  9nfang0  Doppelt  mübfam 
maren,  511  berbinDen/  fi<b  Die  SXube  Der  5R4c&te  ju  Derfagen; 
uuo  Da»  roaren  of>ne  Bmeifel  Die  Urfacben/  Die  feine  flarfen  för; 
»erheben  Ärafte  enDücb  aufreiben  mußten,  Jpieqa  tarn.  Dag 
feine  Xbatigfeit  auf  einen  £auptgegcnftanD  jpfammer.gebringt 
nxtr.  ffißenn  Diefe  2Irt  Der  S&itigfeit  in  einer  9li<ftttiuft  am 
aSeiteflen  fortbringt  unD  a(fo  in  Den  SBiffenfebaftfn  Die  ßkanjen 
erweitert,  fo  ift  ffe  au cl)  Die  fouerfte,  Diejenige/  »elcfce  Die  tbtt 
periieben  Jfrifre  am  grubeften  untergrabt,  £>enn  ffe  per^onne 
Der  Seele  nieftt  Die  Sr^uirfung  per  ?fbroecbfeiung,  Die  für  Die 
©efnuD&ei?  0e<5  geibeei  fo  wobltbatig  ift.  @ie  ift  eine  Slrt  Der 
Scfewelgerep/  obgleich  Die  Scbmefgeren  Der  Jugenb,  t>or  Der 
man  nur  Dir  aueerma^eften  Beelen  {u  marnen  bat.  Die  fcfcdD* 
Itcben  3£irfungen  feiner  $lemf!gfeit  ftcllten  jtcb  aueb  balD  ein» 
(Betriff*  fcbmer$(*afte  €mpfinDungen  in  &er  Sruft  waren  Die 
traurigen  Sorbotben  einer  iangfamen  9lus*ebrut;g  1  Die  U;n  enD* 
lid)  Der  gelehrten  SBelt  unD  Diefer  $o$en  <rcfcule  entriß. 

2>p  i>efd)Io§  Zbunmann  feine  gelehrte  Saufbaßn/  fo  T^ieL 
fjat  Die  Wefcliict; tf orfd>ung  unD  Die  $iftorifcbe  flunft  an  Dieictn 
QXanne  ocrloren t i Der  nur  32  ?af)re  gelebt  f)at.  '21  Hein  ma0  t)at 
btn  inctt  Die  3ün,ijlinac  mloren,  Denen  fein  Unterridbt  genügt 
b.u!  baben  nict)t  feine  greunbe  oerloren!  Seine  äubbrer 
Ratten  an  ü;m  einen  Sehr  er,  Deffen  öelebrfamfeit  t()re  %>twunt 
Deiiing;  fo  roie  fein  (Eifer  if)nen  niiiUtct)  fepn,  ü)re  ganj« 
SDanffrarfeit  DerDient.  Die  ein  nehmen  De  2lnmutD  feiner  bitten  , 
Die  feine  ftrenge  untaDelbafte  9ie<btfct)affenbeit  oerfebinerte,  gel 
tüann.  jbre  j&erien  Der  Sugenj),  Die  in  ibm  fo  UebentoürDifi 
V>*x.  ©eine  greunDe  perloren  an  i&m  Den  feolDeßen,  angettebmi 
ffen  ©efrüfebafter,  Den  *uperläffuiften,  eifrigften,  treiieften  greunD; 
fo  »te  aae,  Die  mit  ibm  in  SSetbinDung  gcftanDen  baben,  Den 
itmganglicbften  SRann.  &öemt  ibn  in  Den  erften  3«"&  f"ne< 
Stufen tj>altö  in  £alle  Das  bo&e  Jöeal  pon  Sittenlebre,  Da*  er 
ftet)  gebilDet  fyattc ,  ctmns  jurürffc alten D  unD  migtrauifd)  ju  m*f 
eben  fetten :  fo  bat  ehe  längere  (Erfahrung  fetner  ifunft  tu  leben 
noeb  Die  lefcte  febwerfte  Sollen  Dung  gegeben ,  nid)t  Mcö  nacb 
Dem  bbcbften  3Dedl  \n  riebten. 

(Er  n>ar  auß  <3runDfi$en  ein  ^uter  Surger,  tnD  fo  rote 
er  Dem  neuen  SSatcrlanDc,  Das  feine  Serbienfte  belohnt  (arte; 
mit  n>&rmfter  ßrgebenbelt  (uget^an  war :  fo  erinnerte  er  ftcb 
f:et6  mit  (artücber  Sauf  barfeit  an  fein  angeborne$  SatertanDf 
in  Deffen  (gebooge  unD  Dureb  Deffen  (Pflege  er  fidb  Diefe  ©erDlenfte 
Fi  acte  erwerben  tonnen.  9lüe  Die  fiigenfebaften,  Die  Den  Umgang 
anmutbig  ma<ben,  ein  fc&r  gebiiDeter  @cift/  ein  J£>erj  obne  gatfeb 
«nO  pon  ffget  2reue^  ei»  feiner  unD  eDUr  ©ef*macf#  Der  ft<b 
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iu  Der  griffen  ÜttiütgMf  De<  £erjen«  gefeilte,  unD  Ihm  ttic^l 
juliel}/  auch  nur  im  öcherj  fi*  eine  SwepDeutigfeit  entfallt 
}ti  lafien ,  »erbunOen  mit  Den  Sitten  Der  feinden  25e(tr  mit  ut 
Dorficfccigflen  Älugheit  unD  Der  jarteften  Dlfcretion,  machten  ibi 
SteDermann  unD  infoti Derzeit  feinen  ^reunDen  fct)ä£bar.  (Er  battj 
fict)  frühzeitig  ©rutiDfa&e  gemacht/  Die  er  unmanDelbar  befolgt! 
nnD  unter  Diefen  ftanDen  Die  Sefegc  Der  Danfbarfeit  unD  m 
Sufopferung  in  Der  greunDfchaft  oben  an.  ©iefe  ©runDfd^j 
maren  bei)  tym  in  fo  gewohnte  ®e<tnnungen  übergegangen,  Da| 
et  eine  JeDe  9tet$  Des  greunDes  für  Den  Xuf  Der  ^3f(ict)t  <ur 
Aufopferung  hielt,  ©o  entfe^üef  einer  feiner  (SoHege n ,  Den  tt 
boctiia^fc,  in*  feinen  Siemen/  nad)Dem  er  fein  £aupt  mit  iu 
frhopfung  fetner  eigenen  Gräfte  §ur  Erleichterung  Der  öchmerjen 
feines  greunDes  eine  ganje  Ouidjt  f)tuDurct)  untcrftü&t  (atte- 
£iefe  (Eigenfchaften  Des  SSerftanDefi  unD  Des  £erjentf  ermaßen 
ihm  Die  Zuneigung,  Die  Achtung/  Die  greunDfctjaft  aller  Solen 
Die  ihn  fannten.  $Senn  es  rühmlich  ifr,  pon  ehrenpoücn  3R4m 
nern  geehrt  §u  werDen :  fo  Darf  man  es  $ier  nicht  uerfchmeigen/ 
mit  melaVc  Sief)  tu  na  Der  jE&nigl.  (StaatSminiffet,  gtenherr  ton 
3eD!i$r  Die  Piniol.  Oberconfiftorialrdthe^palDing  unD  QSüfching/ 
Dir  «Beltmeife  6nl|er/  Der  eDle  SNenfchenfreunD,  Der  Äamraer* 
Director  .oofmann ,  ihn  beehrten,  Sftit  Diefen  CmpjtnDuiige* 
trtfielr  ein  @u(j(er  Die  Nachricht  oon  feinem  SoDe:  „3* 
mit  nicht  geringer  fSefiürjung  Den  2oD  unfere*  lieben  unD 
tcd>tfd)<iftmcu  Cbtmmatitt'ff  erfahren  /  ob  ich  glei*  mußte, 
Da£  wenig  Hoffnung  $u  einem  langen  «eben  für  ihn  übrig  toar. 
m<t*t  nur  3bre  Unioerfitüt/  fonDern  auct>  Die  gelehrte  2BeltDtr> 
liert  einen  trefflichen  SRann  an  ihm." 

@o  fcoitrcjfdd)  feine  natürlichen  ainlagen  waren ,  fo  fe(j: 
hatte  er  fict  noch  Durch  Uebung  unD  3}achDenfen  ausgebilDet  anD 
Derbeffert.  Die  Wenge  Der  Sprachen  unD  @efcfci<hte,  mit  Denen 
er  befannt  war/  hatten  fein  pielumfaffenDe*  (SeDächtniS  ni*t 
übertaDen,  ihre  Sföanchfaltigfeit  hatte  feinen  bellen  BerftouD 
nicht  Dertvirrt/  ihre  Jrorfenheit  feinen  (Seift  nicht  en  ff  raffet,  £ie 
{ebhaftigfeit/  womit  er  Das  empfanD/  wa*  er  reiflich  überbaut 
hatte/  gab  feiner  geübten  Vernunft  eine  Harfe  Äraft/  unD  Dicfc 
Jfraft  ertheilte  feinem  Sharacter  eine  geftigfeit,  Die  feine  JugenD 
fleh  er  /  jiiöerlaffig  unD  thätig  machte.  S)iefelbe  «emohnheit  5" 
Denf en ,  unD  nach  überbauten  ftrunDfaßen  }u  urteilen  unD  ju 
Herfahren/  Die  ihn  in  feinen  gelehrten  Arbeiten  leitete/  war  au* 
Die  gü&rerin  feine*  betragen*  in  Dem  gefeilten  !eben,  Seine 

Srbmmigfeit  mar  nicht  eine  angftliche  grbmmigfeit,  Die/  na* 
lutarch'ä  2fusDeucf ,  Dor  ieDem  SteinDenf mahle  fchauDert.  Sit 
toar  Die  grommigfeit  einei  manne?/  unD  eine*  5Ranne0^  W 
bet)  Dem  feflen  Glauben  au  einen  barmherjigeu  ©Ott  unD  M 
Dem  3eugni§  eine*  unterlegten  öen?iffen*  feiner  Sache  ge»i§  tf- 
3Jie  hat  ihn  SberharD  Den  großen  tarnen  Rottes  anDerö 
al*  mit  gefammelter  SlnDacht,  unD  ernftcr  2>efonnenheit/  glei* 
6em  Siobert  »ople,  au* fprcihen  ifitn.   3nfonDerheit  mar  fei« 
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ßefityl  ton  Der  ©4te  ©otteö  groff  tmft  fitf.  Oft  mt  in  feiner 
legten  Xrantyett  Da*  2lnDenfen  an  Die  ©cßltffale  feinet  £  ebenes 
cec  $egenflanD  i^rcr  einfamen  Unterrebunsen.  J)a  pflegte  er 
feine  äugen  unD  <£4nbe  |um  Gimmel  $u  erbeben  f  unD  Die  groffe 
©üte  ©otteö  ju  presfen.  Der  i^n  geDemütbigt,  Da§  cc  feine 
fteeftte  lerne.  9ll0Dann  bemerfte  er,  wie  Das,  was  er  geoul6et, 
i  m  Die  füffe  gruetjt  Der  (Bercd)tigfeit  gewährt,  rote  eo  tyu  gei 
uf)ttf  manche  fcobe  Erwartung  feines  feurigen  (^elftes  *u  De? 
canftmut(j  unD  Öemutf)  t>*  rabjuftimmen ,  ben  Der  wir,  nact) 
3efu  &tatmliföem  Busfprucfre,  aücin  SXu&e  finben  für  unfere 
Seelen. 

51(8  t$n  (Eber&arD  mit  Dem  PkDanfcn  aufjuriebten  fitste: 
Da§  feine  Seele  nacb  feinem  SoDe  in  Dem  ©cfcooge  ein  tu  gütigen 
trotte«  ruften  »erDe:  (ob  er  feine  klugen  unD  £4nDe  mit  Den 
©orten  |um  Gimmel:  „acb  ja!  eines  gutigen  (Sötte*!"  £ol*e 
©efinnungen;  in  Dem  SEunDe  eine*  SeiDenDcn  ftnD  aercig  ei» 
Her  öraD  Der  tta&ren  et)rtftli<t>en  JugenD.   SRit  Dtefer  $um 
Gimmel  gefe&rten  <HnDad)t  fcbrte  er  t>on  €bcrfjarD  Dae  €*reU 
ben  Des  Oberconfiftorialratö*  Süfcfcing  oorlefen.  Da*  feine  f)alb* 
gebto<6enen  3ugen  nlcbt  mehr  lefen  tonnten.  .#€0  febeint,  f$rieb 
if>m  Diefer  groffe  ©elebrte,  Daß  Dtefer  mein  abrief  (Sie  nod>  auf 
3&rem  Ära« freite  c  unD  hiDcnebette  antreffen  t»erDe#  unD  Dtefer 
ttcDonfe  marjfct  mict)  n>ef>müt(>ig,   S>ocb  ict)  bcDenfe,  Dag  jbre 
lange  UUD  fcfcmeqbafte  jtrantyfit   jur  €&re  Wortes  unD  De* 
JpeilanDe«  Der  äßett  gereichen  roei-De,  unD  bin  alfo  aueb  geroifo 
Da*  ©otf  3&nen  tSgltcfc  Die  not&tae  Äraft  Darreicht,  um  tu 
(SebulD  uuD  Hoffnung  bi*  |ur  gelbfung  ton  aBein  Uebel  ju  be* 
Marren.  Da0  ifi  au  et)  mein  tagltcbe*  Webet  für  Sie.   ©Ott  tu 
ouiefe  (Sie  in  Diefem  Qlugenbltcfe;  unD  aueb  trenn  (Sie  Diefen, 
©rief  bef  ommen.    O  beharren  Sic  in  öcDulD ,  in  3ufricDenf>eitf 
in  Jr) offnung  unD  in  6ehufud)f  nact)  Dem  $errn.    (Selig  ift  mein  , 
§reunp  I^uitmr.nn ,  trenn  Der  jperr  ihn  in  Dem  2lugenblwfe, 
Da  er  ihn  ju  ftcb  nehmen  mili,  bereit  §ur  «Keife  ftnDet,  }unt 
Gimmel  $u"  UnD  Diefe  »Steife  trat  er  balD  na*  Dem  «Empfange 
Diefe*  Schreiben*  an.   Sß  n>ar  am  17.  Decembei  177s,  al*  et 
entfcblief,   ©1«  £anD  eines  greunDe*  Drurfte  tfrm  Die  Huaett 

£«r  fcatt«  Den  billigen  Sebrau*  afler  feinet  ©eif?e*Mfte 
auf  Den  legten  Slugenblirf  feine*  geben*  behalten. 
3Kan  fann  fagen,  Daß  er  fo  allgemein  geliebt  unD  geac&tef 
»nrDe,  al*  e*  ftcfc  unter  $?enf«eft  erwarten  lagt.  (Sein  Sin* 
Denten  erziele  ton  Dielen  fluDierenDen  Jünglingen  Die  unoer* 
bacfettgften  $emeife  Der  tirbe  unD  Berebrung  in  Dem  jafjlreictjcn 
Befolge ,  Da*  feiner  «üfdje  J&rancn  »ei^te.  Sin  in  Jjalle  (im 
DtetenDec  @riecbifcber  ^icromonacbo*  f  Der  fein  3u^6ter  getoefetf 
Don  Dem  er  Die  ?vuffifct)e  Sprache  gelernt  hatte,  bejablte  i^m 
Den  legten  Xribut  Der  $artli*fien  Sere^rung  auf  eine  befouDec* 
eübrenbe  ülrt.  Cr  näherte  ftd)  fcftmeigenD  mit  gefenftem  Raupte 
unD  Den  £4nDen  auf  Der  ^ruft  in  Dem  feneriieben  ßtnfle  De* 
Sfiotgenlanbe*  Dem  6ar^e#  »el^e*  Den  firperlicfcen  Ueberre(l 
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De0  ©<!i9«n  eitt&telt,  fügte  e&rerbiefig  feie  ©tiru  tot  2ei*natof, 

uuD  gien.c;  fcflweigenD  Dnccf)  Die  (gaffen  jurücf. 

Uninm^inre  torpediere  (BilDung  war  fc&t  bort&eilbafr. 
€r  war  pon  rae&r  alt  mittlvr  «Statur  unD  t>on  anfjVrorDeumaV;: 
ftobeetfirte.  Seine  y{>i)ftognoraie  war  iatt  gejeiefenet;  Den  Gtn'i 
fetner  6tiru  milDerte  eine  geitfreiefce  greunDJt<t)feit  Dee  EtonDed 
uno  Der  Slugen*  de  war  ein  groffer  greunD  Der  gcfeüigcn  3>en 
gnügen,  mit  Denen  er4 oft  feine  ernfrfiaftfn  Arbeiten  abwecjftto/ 
Dann  aber  in  Der  greuDe  Dce  jj>er|en*  ftcb  Seibeeübuwgen  iberlici 
Die  felbfl  für  feinen  feilen  jf&rper  &u  ftarf  waren, 

Zfyünmann  r)at  nur  Sttenlg  gefdforieben ;  aber  Die  wenigen 
©Triften  (SnD  öortreffltd)  tinD  benrfunDen  Den  großen  Seifr. 
Seine  grbfferen  ganj  »orjügltcften  eärifteu  (Denn  Die  fleioern 
ftnD  bereit*  oben  angeführt  worDen)  ftnD:  UnrerfuAungen  über 
Die  alte  ©ef*t*te  einiger  SRorDifcfccn  SJlfer.  mt  einer  §3ow 
veDe  fcerauegegeben  »on  De,  Litton  grieDud)  Süfcfcing,  Q?crlin# 
8«  22  $og.  —  Unterführungen  über  {>ie  ©efcfcicfcte  Oer 
Oetflicfccn  europätfc&en  556lfcr,  i.  X&eif,  Jeipj.  1774.  8* 
3  33og.  Da*  Imki)  beucht  aus  Drep  Slb&anDlungen.  Die  trie 
enthalt  eine, allgemeine  @efd)id)te  Der  936lfer/  we|cfce  an  Dem 
fcfcwaqen  2Hccre  unD  Der  53taotifd)en  ®ee  bis  auf  Den  Einfall 
Der  ^vogolen  gewohnt  &aben;  pon  welcfocr  Qlb^anDlung  aber  in 
liefern  #anDe  nur  Die  erde  5Ibt&eUung  geliefert  wirD.  Der  Serf. 
geliebt  felbfl  >  Diefe  SlbbanDlung  fen  nur  ein  gragment;  fic  fann 
*u<bt  Der  9?ef*affen^eit  Der  Siacfccicbten  nad),  ni$t  anDert  fep« 
unD  wecDeu.  Slber  für  Den  tfenner  Der  föefcfeicDte  ift  fte  von 
ungemeinem  SBertl),  inDem  DaDur*  Die  £iftorie  per  alten  £Mf 
fermanDerungen ,  weld)e  Durd)  ©attcrer'ä  Untermietungen  fo  Siel 
gewonnen  f  »iele  neue  unD  \xoax  fefcr  beträchtliche  3»f«ßf  «(ja-» 
ten  bat.  Die  oor&er  gtb§tentr)ei(*  unbefannte  ©rfaiAte  Dt* 
wäßrigen  SSolfe*  Der  Sbajareu  erhielt  einen  befonDeren*  gqu| 
Dorjüglicfyen  Senf  all.  Dabei)  befommt  au  et)  Die  ältetle  Ungarifc^f 
©efdjicftte  häufige  Srßuterungen  t  in  welche  Ibuiimartn  f(4 
aber  nur  auf  Den  3citpunct  Ha  gegen  Das  9.  3a^cbtinDeri  eiw 
lä§t;  Da  Die  Ungarn  i&re  (ewigen  UuDer  erobert  unD  fti  ?efi6 
genommen  fjaben.  Die  jnxntc  Slb&anDhmg  betrifft  Die  Sefcbidjtt 
unD  Sprache  Der  Sübaner  unD  Der  ©lachen.  Der  SSerfaffer 
tinter  föeiöet  fjier  Die  SBlacben  Die  (feite  Der  Donau  /  in  öbeti 
Ungarn  ,  in  (Siebenbürgen ,  in  Der  5RolDa ti  /  unD  Der  eigentlicbtn 
SBaöacfcet)  t  Don  Denen  jenfeit$  Der  Donau-  $ene  &aben  ein  gw 
HnDere*  ecbirffal,  uhD  Don  ie^er  i^re  eigenen  gürften,  obglet* 
in  Den  neueren  Seiten  unter  Otfmanifcfcer  ^obeit;  fie  &ab«t 
95^itofop^en  unD  ©ef*i*tf^reiber  gehabt,  Mein  Die  «entern , 
Ml  in  J^racien ,  !S»aceDonien ,  Xbeffalien  unD  tplruö  ***** 
uuD  fa(l  eben  fo  ;af)lrctct),  alä  i(>re  glücf liefern  £anD?leute  ftnD/ 
finD  unter  uno  fe$r  wenig  befannt/  unD  wifTen  «u*  felbl?  iRi*^ 
dou  ßd>  f  als  if>rc  gegenwärtige  (S^iftenj.  23on  Diefen  banoelt 
alfo  Der  Serfaffer;  unD  (n gleich  Don  Den  91  Ibanern,  Die  er  für 

©efalec&tetierwanDte  fHk   Diefe  9Bla*en  alfo.  Die  P* 
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'M  Sfumanie  oDcr  «Kirnet  nennen,  UUn  mit  ifctn  SMDertt 

DUjfeits  Der  £>onau  etttccleo  Sprache;  nur  ifi  Dtefelbe  mit  ©rie# 
(titfcbfii  ©&rtern  ftdrfer  permifdjt  Der  9Serf.  bat  ©.  ii&r— 
2^8  ein  frbr  merfnmrDtgeg  2Ubanifcr)tä  unD  ©lacfcifcbct*  ©irter* 
huft/  worin  Diefelben  2Bort€  in  tReuqriec^ifc^er /  28lac&tf*er  unö 
Sllbanifcher  (Spraye  flehen,  abDrucfen  lafffiu  ©er  9>rotopapa* 
;u  äRofcbopolts  in  KaceDonien ,  JbeoDor  JfatPaüioti*/  f)at  Daf< 
fclbc  su  SSeneDig  1770  in  8»  herausgegeben,  Cbtmnutim  bat 
rr-ct)  eine  fcateinifche  Ueberfefcung  binjagefigr*  Die  3.  äbhanD* 
hing  betrifft  einige  (SegenßanDe  Der  3tufTifcf)en  ©efchichte.  £iet 
jei^t  Der  «Berfaffer/  Dag  Die  &canbinavicv ,  Die  mit  unD  naefc 
DcmKurif  na*  JHuSlanD  gefommen  UnD/  unD  DaöSolf  Der  eigent* 
li$en  SKuffen  aufgemacht  haben/  e*we&en  gewefen  fmD;  einen 
^epnung,  Die  fetjon  anDere  gchriftfreller  pon  Dem  SJerfaffer  am 
Rommen  f  Die  aber  noch  TOeaanD  mit  fo  fiarfen  ©runfcen, 
als  $ier  aefefeeben,  beriefen  f)at.  1  . 

6.  fobfd>rift  .auf  £errn  3o^tnn  Tt>unm<:nri  Don  3$9*** 
Dlujjuft  gberftarD/  £afle  1779.  gr.  &.  93eptrag  ju  Den  (gelang* 
|et  flnmerfungen ,  %  1774/47.  5Boche/  ®.  748.  SWeufel'e  gel, 
Stutfal.  3  2lu6g.  <g.  121  x. 

•  *  '  1 

tfcun:/  ?aurentlu*f  S^tfcfcof  jn  ftipen  in  3fl((anDf  ein 
berühmter  £duifcber  Siebter,  Der  Anfang*  Kector  \\\  Soagieu 
in  6ce(anD  mar.  Slacb  feiner  Sitkcffunft  aue  fremDen  läuDern 
»orD  er  ^reDiger  {u  Kopenhagen  an  Der  ?ut()erifd)i J?clIanDii"d)en 


1 

I 

* 

Cr  (larb  am  z.  Slprtl  17 

tHebft  Dielen  anDern  (BeDichten  hat  er  auß  Hugonif  pit 
DeHderia  in  Sinifcfce  SSerfe  überfefct. 
&  SaDDocat 

•  •  • 

£luuvw  Den/  Königlich  5>dntfcfter  ©cnerafmajor  unD  (5e<  , 
n?ra(6aumeif?er  /  Des  SBorhergehenDen  Sohn,  geboren  am  4. 
^i'i  1706.  ffbitig  6&rifitan  vi,  pon  Bdncmarf  lieg  ihn  reifen/ 
&ic  $aufunft  practif  d)  (u  lernen«  3ia*  feiner  Kücffehr  tt>art>  ' 
«  OberconDucteur ;  im  3.  1733  £ofbaumeifiec  unD  ^nßrnieuri 
wpitain/  1738  OherfHieutenanf/  1744  Oberfrer/  1753  ©eneraU 
unD  »754  ©eneralbaumeiffer,  1 

€f  (färb  am  6.  Septem6er  1759  fn  Der  Sföhte  feine*  5Irbeli 
to»«  Seine  (Schriften,  Durch  »eiche  er  fleh  um  Die  $efcbreibung 
^'■anemarfß  unD  um  Die  ^b^icfcnung  Der  frernchmffen  ©ebduDe 
tn  tinb  auffer  Kopenhagen  fe&r  DerDtent  gemaebt  hat/  ftnD  bti 
JDie  Kupfer  |u  Dem  3-95anDr  feines  pr'acbtigen  2)anifd)eit 
^«tubius  maren  beo  feinem  Sibftetben  febon  geflogen  9  uuD  Der 
fyt  gleiAfaüö  aufgearbeitet  unD  in'£  Sieine  gebracht* 
*  S.  äffgem.  Äan(iierleric 

X\wtnvpitv ,  Sodann  3aco$,  ein  fejr  gef^trr  Xuvfm 
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fieser,  geboren  dm  15.  3unp  1636  ;u  93afel*  SlacbDem  er  fit, 
feiner  natürlichen  Neigung  *u  fofgen,  in  Der  ?eicbnang  geübt 
$atte,  begab  er  fid)  na*  ©traiburg,  um  t>om  $eter  »ubro  bie 
Jiupferftecberfunfl  $u  lernen»  <Ra$  Drip  %a§vtn,  Die  er  in  bu» 
fer  e^uic  $ugebracfct,  fab  er  ftcb  im  StanDe,  mit  SSo^üglid)' 
feit  fcerpoqutreten.  €r  lic§  fid)  $u  fcpon  nieDer/  »arD  aber  an 
Den  Jpof  nad)  Xurin  berufen,  für  Den  er  DerfcbieDcn*  r.*dd)tige 
«Berte  fertigte.  3m  3.  1662  febrte  er  nacb  £pon  jururf,  uuo 
t> tele  |ld)  19  ^abre  Dafelbff  auf.  €r  ftarb  nad)  DerfcbieDencn 
Seifen  in  feiner  SaterftaDt  am  »7.  gebruar  171«. 

2t  bat  eine  berrdcbtltc^e  ?abl  t>on  Supferßiejjen  fcinferlaffeii/ 
tt>eld)c  Don  Zennern  fel)r  gefuebt  merDen.  Seine  2tbbilDuagta 
De0  gaoeoone,  91ntinoud  unD  Der  l'arona,  morin  er  einen  fr 
mriflerbafren  ©ttcbcl  beriefen/  finD  ^eDermann  aus  SanDrai . 
flftabler  <  unD  »SilDbauerafaOemie  befannt« 

6.  güe§ü  ^ef^iebte  unD  SlbbilDung  Der  bellen  9Raf)(er  ta 
Der  e*»eij,  1. 

Cfcurot/  ein  <Eeel)elb  ,  Deflen  (Einfluten  iinD  Äü&nf)eif  %ti 
Dcrfpracben,  Der  für  granfreiefc  ein  jwepter  %tan  ^artb  »iific 
jgemorDen  fepn,  tt>enn  er  nte^t  aOjufritye  feinen  £auf  geeist 

3ur  3ett,  aW  (EnglanD  mit  feinen  großen  Rotten  tveit  unD 
breit  auf  Dem  Ocean  &errf*te,  fe$te  Sapitain  tljttrot  Sdpto 
lanD  unD  3rlanD  mit  Drei)  gregatten  in  Öcfcrerfen.  £hDü4 
JauDete  er  an  Der  6|tli*en  Äüffe  pon  3rlanD ,  griff  £arritffet$uf 
an,  unD  nbtbigte  Die  ffiawifon  $u  capitultren.  5tuf  einmal 
erfiten  (Eapitaln  Sfliot  mit  gleicb  Dielen  (griffen,  »erfolgte  Deo 
granjififeben  gapitain,  Der  Durcb  einen  &anonenf<feu§  gtiiDttt 
»urDe,  unD  jmang  Die  f leine  glotte,  ftcb  §u  ergeben, 

Ott  enDigte  fein  t'eben  am  23.  gebruar  1760. 

!ftac&  bffentlie^en  flattern. 

Zbvmt  3o&ann  grieDri*  3Bil$e(nt/  tyrofeffor  am  3oö**m* 
l|alifcben  Spmnaftum  jn  Berlin,  geboren  am  5.  (September  if*6 
|tt  Berlin  /  unD  Dafelbfl  geworben  am  21.  Sttap  1803. 

grübe  fetoon  miometc  er  fid)  unter  Der  geirung  feinet  g4rc* 
0erß,  Des  perDienftooüen  Obcrconfutorialratbs  ©eDicfe,  De« 
mabls  Director  Deä  grieDricfcomerDerfcben  ©pmnaftumä  mar, 
(ErjiebuugeaffcödtTt,  moju  er  Talente  b a t c c r  Die  ^tcmnnD,  atö 
er  felblt/  Derfannte,  unD  marD,  nacbDem  er  Den  Verfug  einer 
|>tflottff|j;crittfd)en  Jtarftellijng  &cr  jiötfdM  üebve  pon 
einer  Äortöauer  nad)  öem  Co^f/  fo  weit  (td>  ^tc  6p"{ 
ren  önpon  im  ölten  £efh;ment*  fti^<n  (Berlin  ^79^  V- 
g.)/  b^rau^gegeben  Jatte,  im  3.  1790  tytofeffor  Der  Jfircb^ 
febiebte  unD  biblifeben  »Itertbümer  bepm  Äönigiityn  *fy 
mtrun  ©pmnaftum  ju  £ade,  ein  fflmf,  Da^  ibn  jur  m*w 
tung  Der  mit  Scpfatt  aufgenommenen  ^t|1ortfd?cn  !gntn»icfcs 
Jung  t>er  ecfrtctfal«       *ri|Mtcten  fttr^e  unb  aeligiw 
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fir  ge6ilDete  €6rif?en  /  (jfcep  $änDe.  Berlin  1800  unD  isou 
8.)/  oeranla§re,  fo  n>ie  er  auc()  ebfn  Dama&fö  ein  biftorifd)* 
crttifAee  Jlc^rbud)  bcv  ^omilctif  (Jpaüe  i8o<>.  8  )  fcfcrteb. 

grbffere  gelehrte  publicum  309  tilgen  Don  feinen  mit  03 e< 
If^rfamfetr  unD  t>bilofopl)ifcDem  Reifte  uerfa&ten  Schriften/  nnO 
n?d>  mebrere  hoffte  ttt  wenn  er  nut  langer  gelebt  barte.  (gt 
(atte  i»  JöaHe  einige,  3a(jre  gelebt/  bte  i(>n  Der  Sdd  einer  liebend 
»ürDigen  Wattin  in  eine  Sage  t>erfe$te,  Die  feir.en  Cntfcfcluf 

^erte  /  nacb  Berlin  in  Den  ©cfooo§  feiner  gamilie  $urücfju* 
füren ,  nnD  pet)  Dorr  wieDer  feinem  erfien  35eruf,  Der  3"fl*«D* 
bilDung,  ganj  ju  weisen.  Sun  ff  ine  UmffänDe  Dereinigten  fict). 
£r  trat  als  ©rofefior  ai1  Da9  3oad)ini6tI)alifct)e  @pmnaftum  {is 
Berlin ;  fein  ftäueliAer  SSerluft  warD  erfefct,  unD  Die  &eiterf!eit 
5lu6fi*tm  eröffneten  fi<b  für  i&n  unD  für  eine  Hnfialt,  an  tctU 
ftfi  er  mit  fo  $u$ge$eid)netem  (Eifer  arbeitete.  Stber  leiDer  mu§te 
bfo  einem  fo  trefflicben  Wanne  Der  feltene  gafl  einer  jum  geilet 
ausartenDen  ©emiffenbaftigfeit  eintreten.  Sin  unbegreifliche! 
^trauen  auf  feine  Grifte  r  unD  auf  Den  —  fd  ftc&tbaren  — » 
Erfolg  feiner  reDiid)cn  Spernü&ungen  trübte  feine  Seele;  ttnD  fo 
bfötufte  es  nur  nod)  Der  traurigen  2uiduict)t  Don  Der  gefdfcw 
liten  SBenDung,  welche  Da*  Äranfenlager  feine?  Schwager* 
r  um  au$  ibn  o&ne  Rettung  DarnieDer  $u  werfen,  ^tx 
Der  Vm  trugen  ein  meiandjolifebee  Temperament  unD  Die  Xrauec 
übet  Den  tob  (SeDitfe'ä  nicht  ^Benig  Daju  bfo,  feinem  nüljlicj&ett 
Wen  ein  )u  frübes  €nDe  ju  machen.  Sin  3terpcnfct)lag  epDigtc 
fein  {eben,  ©Jan  hat  üon  it;m  au  et)  eine  t&eologifdje  gneoeiw 
pJbie  nnD  <Diet&oDoioqie,  £afle  179s.  8»  unD  fieine  ©d)tifteri. 
wi<Je  in  £id)born  s  allgemeiner  «Bibliotfc.  Der  biblifd)en  *ittera# 
tur,  in  jpcnfe's  3Ragajin  für  3teligionapt>tlofopt)ie  u*  f.  ».  Pott 
ftonnen. 

6.  Den  gsiograpö  4.  95D*.  1.  ©f.  ©.  108.  aBepermann'* 
Paflerte,  $D.  1.  6.  235.  unD  2Reufel'tf  gel.  Seutföl.  Q)D-  8.  ©. 
62.  $D.  10.  6.  744»  » 

rnynrbttt,  Xhomaö,  (Esquire,  TOitgltcD  Der  S oniglicfjert 
Socierit  Der  ©i(fenfd)aften  ju  £onDon,  unD  (Einer  t>on  Den  Su* 
ratoren  bee  5Srittifd)cn  $Rufeum6,  ein  um  Die  alte  fotpo&l,  alä 
neuere  tttreratur  fe&r  perDienter  (Englifoer  ©ele&rter.  €r  befafjf 
W)r  oiele  ©pracbgele&rfamfeit  unD  eine  porjüglid)  grünDlidje 
Sfimtnii  Der  ©ried)ifct)en,  2ateinifcfien  unD  €nglifc$en  Sprach 
befonDcte  Der  2Utert$ümer  Diefer  iefctern/  unD  t>erbanD  mit  Di« 
f«n  Senntniffen  einen  überaus  glüeflieben  critif*en  ®4)arffiniu 
?r  bat  $mar  ©enig  gefeftrieben-  aUeinf  mi  tt  fcfcrieb,  ^at 
(«inen  5Bertö ,  unD  tt  {jätte  »o^l  bep  einem  Ungern  «eben  no« 
mejr  geleiltet.   Unter  anDern  gab  er  ^eraue  1  Fragmenta  duo 

Plutarchi,  1773.  o^ne  feinen  SRament  DüTertatio  de  Babrio, 
Fabularum  Aefopearum  feriptore ,  Lond.   1776.  Worin  er  ulf 

fttrerotur  Dlefeö  2lutot^  berichtigt.    3^  %  ' 781  folgten  ©*m 

H«ud.  Oiphei  Cann,   de  lapidibus   Vermeidungen/   unD  Da 
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€l>yrrtt>hitt  ton  Der  f onDner  Sluigabe  mir  wenige  €rempfae< 
^atee  Drucfen  laffen;  fo  Deranffaltete  £r.  Jjofratb  ^arief  flu« 
erlaubten  9?a*Drucf  mit  Den  23erme{jrungen  /  nebfr  einer  $onre* 

De/  |tt  (Erlangen  1785.  8-  —  Poemt,  fuppofed  to  have  been 
written  at  Brißol,  by  Tbomaa  Rowley   and  otber»  io  tba 

i5th  Century  177g.  8-  unD  jmenmabl  t&ieDee  aufgelegt 
JDiefe  SeDiAfe/  über  Deren  2le*tbfit  fo  oft  unD  Siel  geftritten 
tturDe#  begle  *ete  er  mit  einer  crittf*cn  2>orreDe,  mit  €ittleitu» 
getif  einem  ©lofTariunt/  unD  in  Der  werten  2lu?gabe  mit  01  n. 
ninfunw  über  ihre  Spra*e,  worin  benriefen  murDe,  Dag  f";-: 
ni*t  alt/  fonDern  Don  (E^attrrton  tterferttgt  mären.  3u  >u*. 
SDaroetf  crifif*en  SKifceüaneen  f  Die  QSurgefl  1,781  Verausgab/ 
lieferte  er  Derf*ieDcne  gute  ülumcrFungen.  (fr  mar  au*  jnc: 
ausgeber  Der  jrrcp  2lb&anDlungen  Des  Dr.  ©Jutfgrabe,  übet  Die 
©ric*if*e  Jabel! e^re^  unD  Uber  Die  lettre cfennn.q  Der  Olrmv-u, 
Den/  Die  im  3«  i78*  na*  Dem  XoDe  ibree  23erfaffer$  jum  Seftea 
feiner  SBitme  geDrucft  n>urDen;  Die  DaDur*  eine  anfe$nlt*c 
(Summe  fdr  fi*  unD  i&re  ÄtnDer  erhielt.  Zhyvrvobitt**  eDle 
Sßo&lt&atigffit  begnügte  fid)  ni*t  mit  Der  eifrigßen  SefbrDerang 
einer  *ablrei*cn  ©ubfcrlption  ;u  Diefen  SlbbanDlungen ,  fonDeti 
gab  au*  Der  SBittoe  feinet  §reunDe$  Die.33erf*reibung  auf  einige 
100  <PfunD  uneingelift  jurücf  /  Die  er  i&rera  feiigen  2Ranne  fror* 
fjefeftoffen  batte.  3$m  &at  man  au*  Die  befre  Wusgabe  ton 
C&aucer'ä  Canterbury-Tales  ju  Danfeil.  Seine  le$te  gelehrte 
Arbeit  mar  Die  J&erauäaabe  einer  unlangß  entDecften  ,  no*  um 
peDrucften  SXrDe  Des  3f4u*  roiDer  Den  Wencde*/  Die  er  mit 
fe&e  f*4fcbaren  critif*e»  Slnmerfungen  begleitete»  SBon  feinet 
überaus  glücf(i*en  unD  f*arffinnigen  g rf  larungsart  ©rie*if*er 
3nf*riften  ßeben  einige  55en>eife  im  3.  StonDe  Der  ©rtrtifcbcr. 
2l:*äologic.  Sem  $rittif*en  SRufeum  bat  er  autf  feiner  na*« 
gelaffenen  f*6nen  SSibliot&ef  ade  110*  ni*t  in  Demfelben  befiitD* 
li*e  geDrurfte  5ü*er  Derma*r. 

€r  darb  am  *5.  Sluguft  1785,  im  65.  3*&re  feines  alters 

®.  £aDt>0f  at/  £f>.  8*  ©•  826.    Saxii  Ououiaft.  liiterar.  F. 

yra.  p.  173-  ©Min*  gel*  si«i-  3»  1778*  e.  05a,  3. 17s*.  & 

1073« 

tort&ett/  €nno  3o$amt  £einri*/  kriminal  <  unb  ^Iffißenj» 
»atfc  Der  Oftfriefifcben  Regierung  ;u  iSuri*,  Der  Jpauptöerfaflcr 
Des  OtUbvttn  Oftfvictlanbce. 

1    er  &atte  in  Dielen  3«&ren  mit  gtoffer  Wöbe  Die  3?a$ri*tcu 

in  Dem  gelehrten  Oflfrie0lanD  gefammelt,  unD  Da*  SBerf  jmc 
UoUftanDigfeit  ju  bringen  gefu*t.  SlUein  na*  feinem  ge»«^ 
ten  $lane  mar  Der  Umfang  Deffelben  411  groß/  als  Dag  et  cf 
bco  Sia^rne^mung  feiner  übrigen  @ef*a|fte  bitte  DbQig  gn  Sfaf 
De  bringen  fÄnnen.  Ziabtn  haut,  wie  au*  im  $.9.  Wort 
S)orberi*t^  ermäbnt  mirD/  feine  Vorarbeiter  in  Diefem  §a£e/ 
unD  bep  Den  9la*fömmen  feiner  (Belehrten  maren  megen  Zävv 
Der  Seit  t$eill  Die  tRa*ri*ten  verloren  gegangen;  t^eiW  a«4 

Digitized  by  Google 


i:r  feine  porfianDen  getöefett,  unt)  tta*  noft  fl&rig  geblieben, 
fpar  marnjellpft  imQ  nid)t  immer  juDrrldfflg.  3n  Dtcfrr  SXücfi 
ftfct  fonnte  et  Die  5Raftriftten  »Ott  feinen  ©elebrten  nur  afff 
mablift  fammeln,  uht>  erft  na*  langet  3eit  unD  tiefem  gorffte« 
:ir  j;anD  an  Slusarbeitung  Der  fcebenebefftreibun.]  eine*  jeDen  1 
Belehrten  legen,  £>effen  ungeafttet  blieb  noft  &ier  unD  Da  eine 
riefe,  »Der  eö  entDecfren  flft  neue  SRaftrtftten,  »elfte  Die  Sri 
xit  brftätiDig  unterbrachen  unD  DeranDerten. 

Da  Ctafccrt  ffton  im  3.  i7öi  feiu  geben  enDtgte,  fo  bat 
rr  fein  gelehrte*  ÖfffrieelanD  niebr  gauj  PoBenDen  f&nnen:  man 
bat  nur  ten  <jr6§reir2f)fi(  Deffelbeu  feinem  gelebrten  gletge  $u 
?ftDanfen.  (£e  rourDe  befanntltft  Daffelbe  ju  Slurift  1785  in  2 
JänDen  geDrurft,  rooDurft  vine  niftt  tinbeträfttliftc  Surfe  in 
hl  föelebrtengefftiftte  aufgefüllt  i|t ,  Da  man  Dörfer  Don-ÖfU 
iürjlfften  ©elefcrten  nur  wenige  unD  Dürftige  Slaftriftten  f)atte* 

&  Die  93orreDe  Der  Herausgeber  öeö  gelehrten  öiifriealani 
tö,  unD  SaDöocat,       8-  6.827. 

ZibaXHt  SKaria  Seiice,  eine  Joftter  De*  berühmten  3ta* 
lienifcten  SWaf>Cer*  CitttlW  unD  Sattln  De*  eben  fo  berühmten  1 
•Kabler*  ?>eter  <5ublepra$,  geboren  ju  3vom  1707. 

Sie  legte  ftft  Don  ibrer  jarteffen  3ugenD  an  auf  Die  £)e$Ii 
Wjlerep,  miDmete  ftft  aber  in  Der  golae  ganj  Der  Sftiniatur $ 
unD  ^a*:eUmaf)leren.    3Betl  fie  in  Der  S^ftnung  febr  flarf  mar, 
0  braute  fie  eö  in  Diefem  neuen  Safte  in  tfurjem  Diel  weiter, 
als  es  getobbnlift  gefetjic^r.    Sie  niablre  niebt  nur  naft  Der 
Katar,  fonDern  copirte  auft  biftoriffte  @emdblDe  Don  jeDent 
Steider  f  obne  t>on  Der  Äftfcnbeit  unD  Dem  praeter  Der  Origii 
nale  «b$nn>etften.   SBeil  fie  febr  jlei&ig  war,  fo  Derfertigte  fie 
eine  greife  Wenge  2ßerf e  f  Die  ftft  Dürft  Stift  tlgfeit  in  Der  3elft* 
nung,  Dürft  eine  fcrutmlftfe  SXönDung  unD  ®leift$eit  Der  $uncte#  1 
bu«b  Den  ffatfen  Ion  Der  garben  unD  Die  groffe  Harmonie 
Metten  au*$eiftnetv  öiefer  le&rere  2>or$ng  mar  eine  golge  Der 
6ff*itf  liftfeit  in  Der  garbenmifftung  unD  in  Der  Sertbeiluttg 
bt«  Hftte  unD-  eftattmo,  morin  Die  steiften  Miniaturmaler 
fäiwft  finb.  Die  Sopte  Des  beriibmten  (SemabiDe*  tbre*  Wosi 
Mi  toelfte*  D'atf  9lbenDma&l  (EJrifH  im  £aufe  De*  3Jöarif4eri 
in  Oeblfarben  oorfleöt,  wirD  von  3^ermann  ju  aüen  Selten  bei 
tounDert  toetDen*   !Papff  IPeneDict  XIV.  faufte  eä  Im  3*  175a 
für  icoo  £pecte*tbaler,  unD  fießte  tp  in'*  (SampiDoglio.  — 
Nfa  Der  SSoßfommenbeit;  Die  fte  in  ibrer  tfunft  befaß,  empfabl 

tid)  auft  Dürft  einige  Der  felteiflen  XugenDen.  33on  f!ft 
\f-H  unD  ibren  Herfen  fpraft  fie  entmeDer  nie,  oDer  mit  Der 
dy^Stra  SeffteiDenbeit,  unD  gegen  anDerer  SBerfe  Jufferte  fie 
rtfl&ajtt  einige  SSerafttung.  Ob  fte  gleift  Utfafte  genug  batre/-  - 
*tt  i^em  efticffale  unD  Den  Menffteu,  Die  eö  tl)r  verbitterten, 
"«iafricDen  in  fepn,  fo  »ar  f!e  Doft  JeDerjeit  aufgelegt,  % 
ton  »bfyptptittf  unD  gut  oon  ib»en  {u  Dcnfen.  9?aft  Dem 
i^ree  ißianneö  maftte  fie  flft  Die  gr^iebung  iptm  Jfinöer 

^  * 
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juc  bornejmffen  S&efaäffrigung  /  unD  ernährte  fte  mir  i&rtc 
JjdnDe  Arbeit  ,  fo  wenig  fit  audt)  Dom  ©lücfe  begänffigt  murDe, 
Sie  ftatb  im  3»  177<>  na*  einer  turnen  Xranf&cit/  und 
Die  SlfaDemie  St.  fcueae  oerlor  tn  if)r  eine  Der  großen  3ierDcn 
00m  fcb&nen  C*5cfct>tcct>re ,  Die  i&r  je  £&re  gemaefct  Ratten. 

'  9)0$  DerDient  ihre  Scftroeßer,  Xl;erefta  Ctbalbif  einige 
(Etm&Ijnung.  ©ie  eiferte  i&e  in  Der  (Oi  tniaturmablerei)  n  a  et , 
unD  $alf  ^r  be^  einigen  Herfen«  6ie  batte  Diefeibe  Lanier , 
unD  erfegte  Dur*  gleiß  unD  ^üttctlid)teit,  ma*  ibr  an  <£r4rfe 
in  Der  3etd>nung  fehlte.  0ie  mar  feftr  arbeitfam/  unD  oerfer* 
tigte  Diele  ©emabtoe,  Die  oft  mit  Den  SBerfen  i&rer  e>*r*efier 
Derme*felt  merDen.  Sie  berühmte  Sarita  3tomana  Dee  garaca, 
Die  fte  in  SRtniatur  abcopirt  fcat/  mar  eine  it>rer  legten  unD 
fcb&uften  Arbeiten.  5Ra*  einer  langen  unD  ferneren  tfranf&rit 
frarb  fte  unoer&eprat&et  im  3.  1776. 
«♦  8aDooc«t,  ${>.  8- 6.  828. 

liefe  LI,  Ztmatf  Säquire,  a(fo  ni*t  KidjarD  Etctcl,  mU 
d)er  am  4«  3*ot>embcr  1793  (larb/  marD  geboren  im  3.  1686  \u 
SSriDefirf  in  £umberlanD;  bejog  1701  Dae  aueen's  Sofleae  ;a 
£>xfötD;  erhielt  1708  Den  ÖraD  eineö  SRagifrer*  Der  Äurtfre,- 
unD  murDe  1710  {um  geflom  ermaßt/  welches  er  bis  j|u  feiner 
Aeurarb  im  %  1726  blieb«   Cr  btiDete  04  früb  unter  Dem  3?er* 
ffanD  SlDDtfon'e ,  Deffen  Siebe  er  ftet)  Dur*  ein  £obi]eDi*t  auf 
Die  Oper  SKofamonD  ermorben ;  )u  einem  @ef*äffremann*  Sil 
Dae  3Kini|lerium  Der  Jfdnigin  31nna  mit  Dem  gran$6fif*en  Jpofe 
in  grieDensunferfranDlungen  trat,  f*rieb  er  Das  @ebi*t:  the 
Protect  •£  Pcfee,  in  meinem  er  Die  Nation  oon  Der  Stoben 
rungeluft  abjujie&en  unD  jum  ftrieDen  geneigt  ju  ma*en  fuebte. 
Ungea*tet  er  fid>  Darin  eben  ni*t  ale  2B&iggif[inuie ,  mie  ihn 
ßmift  in.  Der  gol^e  nannte/  gezeigt  batte,  fo  rühmte  Do*  Ülo# 
Difon  Diefe  Slrbeit  in  Dem  Spectator  fo  fcjjr,  Da§  balD  fc<±-5 
Auflagen  vergriffen  mur&en.    33ep  ©eorgg  I.  Sfcronbeßetgung 
f*tieb  er  the  Royal  Progref«,  ein  in  Den  ©pectator  eingerückte* 
6eDi*t,  Don  meinem  3°^fon  urteilt,  Dag  ee  meDer  ergaben/ 
noct)  uteDrig  i|t.    3»  feinen  mistigem  Herfen  gebort  eine 
Ueberfefcung  De*  erfreu  £>u*$  Der  3iiaDe,  Die  juglei*  mit  Der 
von  i)ope  ecfcfcien.   €ä  lagt  fict>  ferner  beftimmen,  mie  Dielen 
tHnt^eil  er  Daran  gehabt  fcabe.    (Einige  motten  fte  Durcb  aus  für 
ÜIDDifon'ä  3Berf  bauen,  unD  $ope  citirt  ße  in  feiner  Art  o£ 
Anhing  a(€  ein  fol*es.   S>em  fco,  mie  i&m  moüe,  fo  Darf  fte 
eine  93erglel*ung  mit  ifcrer  Siebenbublerln  ni*t  fürchten.  T.ift 
feil  lebte  jefct  in  Der  bertrauteßen  greunDfdjaft  mit  «DDifon,  der 
ibn,  ai6  er  in  Der  CtuaUtdt  eines  CSecretdre  Deö  JorDs  SunDer« 
ianD  na*  3rlanD  gieng ,  in  6  ff  entließen  ©ef*  äfften  mit  fieft  naNf 
unD  ibn,  Oa  er  171 7  ©taatofecretär  marD/  jum  Unterfecretac 
maebte.   SDer  £oD  trennte  fte  balD.   QlDDifon  ßarb  1719/  nacfti 
Dem  er  unfern  Siebter  feinem  3?ac$foiger  im  Staatsfecretariat 
Gragge  auf  Oae  £)rtngenDf!e  empfohlen  unD  i^n  |um  J^erau^i 
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jfitr  frfner  Schriften  ernannt  &af  u.  Tut  dl  e  nf  U  bigfe  ffcfc  Die* 
j&  Stoftrageö ,  unD  fe$te  feiner  »Husgabe  eine  Plegie  auf  QIDOU 
fön'«  JoD  t>or,  DU  na*  ^o^nfon^  Urtyeil  )u  Den  correcfelen 
iqD  erM*nft<n  ©tiefen  Der  (Englifcöen  Dtet)tfunfr  gef>&tr.  3nt 
%  1725  erhielt  er  Den  efjrr  noolleu  hoffen  eines  Btctctatti  bep 
Deo  £orD  3Cict)tern  in  3rlanD,  Den  er  bU  |ti  feinem  1740  ju 
Verfolgten  £oDe  fcerro altere.  Unter  feinen  ©eOicfcten,  mefebe 
N<  Iffctere  £ilfte  De*  26,  SanDcö  Der  3obnfonfc$en  (Sammlung 
«nne&men,  jeidjnen  ftet),  auffec  Den  ermahnten,  noef)  folgenDe 
ods  :  1)  Kenfington  gardens,  Dortrejflicb  Derßficirt,  aber  tum 
Wttbttt  (SrfinDung,  inDera  geen  unter  ©riecfcifae  ©Ortzeiten  gel 
Mt  erföeinen.  2)  Colin  and  Lucy,  eine  Der  fctjbnffen  neuern 
$aüaDen,  meifferr)aft  Aberfegt  in  Urftnu*  SSaftaben  unD  ?ieDerrt 
f.  n3/  od  ftet)  aueb  einige  91ad)ri$ten  Don  Diefem  ©fücf  unD 

ffioem  3}erfaffer  finDen.    3)  Fragment  of  a  uoem  on  hunting. 

4)  Sin  Gt&a  einer  Ueberfefcung  De*  4-  93ud>^  Der  Pharfalia 

Lucan'i  u,  f.  tt>. 

C#  Johnfon's  Lives  of  the  Englifh  poers,  Vol.  III.  unD 

ias  &fter  genannte  JjanDbticb  Der  gnglifcbeu  Sprache,  ©.  277, 

tiebe,  3or)ann  grieDricfc,  Äbnigliefc  $reuffrcber  €onflf?oriak 
•a:bi  $aftor  «Primarius  unD  gcfculinfpecfor  $u  64meiDnie,  get 
hm  am  9.  2lpril  1732  |u  iPaferoalf  in  Bommern.  Sein  Sater/ 
ein  (leinet  Kaufmann ,  febiefte  ibn  im  3.  1740  auf  Die  ®cbu(e 
t- -cb  9>ren$lorp.  Darauf  fruDierte  unfer  £teöe  unD  {fear  feit 
1748  auf  Dem  afaDemifdjen  Öomnafium  }u  <5ttttin,  unD  von 
1752  — 1757  auf  Der  Unioerftr ät  |u  £aüe.  £)ie  Damafti*  Dort 
beft.TDli€t>e  föefellf*aft  Der  greunDe  Der  f*6nerf  SBiffenfc^aften 
nabm  if>n  jum  SttitglieDe  an. 

3«»  3*  1757  fam  er  als  Secretar  ju  Dem  JWniglicfr  $reuf* 
ftt*  ©eneral  Liener,  unD  nad)  Defielben  SoDe  1759  matD  er 
all  gelDpreDiger  bep  Dem  Kegimente  Slnfcalt  t  Wernburg,  mit 
tcelcfccm  er/  naef;  gefcbloffenem  giieDen,  &u  £aüe  in  Sarnifon  lag» 

3m  3.  1774  er&ielt  er  Die  obgeDacbten  fitetten  |u  ©cbmetfc 
Bljf  unD  |larb  Dafelb(!  am  icj.October  1795/  im  64,  3afrre  fei* 
w  Alter*. 

€r  mar  ein  beliebter  tyrebtger ,  unD  lange  3ei  t  ein  fe$r  ge* 
Iffener  <£rbauung6f<briftffeQer ,  Deffen  moralifebe  SKeDen  1793  $um 
5.  Statyc,  unD  Die  Unterhaltungen  mit  (Sott  in  Den  ätbenDfhin* 
Den  1794  inm  6.  SDJa&le  neu  aufgelegt  unD  ifterö  nacbgeDrurft 
»uc^tn.  Siele  ^reDigten  unD  SteDen  Don  i&m  murDett  einzeln 
'.eOrucft;  unD  tieften  in  ^Sammlungen« 

€r  dat  in  Den  iebensbefeftreibungen  Der  @otte*ge(e^rten  in 
ben  9c«ufftfct>en  £anDen;  «D.  1.  6.  120—156  fein  teben  fefbft 
betrieben/  unD  uor  feiuen  moraüMen  ÄcDen  bcfinDet  fei» 

6*  EaDbocat,  Sr).  9.  C  998* 

Ciebemmtitf  Dief *\(b,  £>r«#  Reffen  #  ?affefif<ber  J&ofratJ 
«no  etiler  orDentltcber  *rofeffor  Der  (Poilofoü&te  unD  Der  ©rie< 
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d)if($en  6pracbe^a«f  Der  Uniperfttat  $u  SRarburg,  ein  SRann 
pon  groffen  SJerDienffen  auf  Dem  £e&rftuble  unD  in  6<briften. 

(Er  tpar  ju  SPremeroörDe  im  £eqogrbume  Seemen ,  »o  fein 
im  ^D^cti  9Mee  Perflorbener  Safer  Surgermeifter  war,  am  3. 
Slpril  1748  geboren.  £r  befucbte  Die  (Scbule  feines  ©eburrsort: 
Die  ju  SJerDen,  unD  Daß  »Utften&um  $u  Bremen/  welkes  auf  feine 
SMlDung  einen  febr  oortbeilbaften  (Einffufj  batte.  tRacb  einem 
«nDertbalbjafjrigen  Slufentbalfe  Dafelbft  gieng  et  176?  nacfc  ©od 
fingen,  ipo  er  fid)  mit  <D?atf>ematif ;  clafftftber  Sitteratur,  Dem 
StuDium  Der  4>6tIofopr>tc  unD  Deren  ©efcbicbte  bcfcr)dfftigte.  31 
Der  'DDlatbcmatif  mar  Äaßner  fein  £e$rer.  £)a  t&m  aber  in  Den 
6  ff  entließen  35orlefungeu  noeb  ?0?ancfecö  Dunfel  blieb  ,  uno  er  Dem 
©eD4d)tniffe  nur  einprägen  wollte,  »ae  Der  SSerffanD  begriff/ 
fo  flu  D irrte  er  in  @5ttlngen  fafl  b(o§  für  fM),  unD  fcb&pfte  in 
3iaem  felbfl  auö  Den  Duellen.  SRacb  einem  Dritt^alb jdbrige n 
Sufenfyalte  DafeJbft  gieng  er  1769  mit  mancberlrp  planen  ;u 
p^ilofopf)tfct>en  Unterfu ebungen  unD  »fiter  augjubilDenDeti  £ennt< 
niffen/  bauptfdcbli*  mit  einem  reiben  ©eDanfenperrat&e  Don 
£eibni§ifct)cn  unD  SBolffifdjen  3Decn  nacb  fcieflanD,  unD  braute 
Da  bepna&e  Pier  3a(;re  bei)  einem  aufferorDcntüeben  $üd>ernun« 
gel,  unD  o&ne  groffe  gortfebntre  ju  matten,  ju,  tpeil  ibm  Die 
SBllDung  Der  i&m  anoertraufen  jungen  CDelleute  fafl  aüe  3etC  |um 
eigenen  ©tuDium  raubte/  3cb  fann  Die  iungen  aDeltcften  €>6&ne, 
Daß  ift  Die  geepberren  pon  $uDberg>  nennen,  Da  ße  mir  feibff 
all  etuDierenDe  auf  Dem  afaDemifcfjen  ©pmnaftum  $u  goborg, 
bep  ©elegenfceU  eine*  ttebemamttfcbett  SBerfe*,  namliöb  Der 
Unterfucbuiigen  Pom  SKenfcben,  fasttm  Der  >25erfaffer  mar  imfer 
£ofmeifter.  Sefannt  ift  Der  £ itteraturmangel  in  fteflanD  t  den 
Diefe  Herren  Pon  sPuDberg  fauften  )u  (Soburg  auf  Verlangen 
ibrer  keltern  Sücber  §u  £unDerten  auß  Den  95uc&laDeii  t  unö 
ließen  fle,  jur  SerfenDung  in  i&re  £eimafb/  etnbinDen.  3m  3. 
1773  fefjrte  Ctefeentamt  in  fein  SBaterlanD  jürücfj  190  er  bt% 
jum  S'-ubiaßpr  1774  blieb,  um  fid)  eeft  mieber  mit  Der  i|m  unter* 
Deffen  fremD  getporDenen  girteratur  befannt  ju  magern  $terauf 
flieng  er  jum  jrpenten  ®able  nacb  ©Otlingen,  tpo  er  mit  #ep»e 
befannt,  unD  pon  Dirfem  unter  Die  ?af)l  Der  SRirglicDer  Dtf 
p&ilologifcbcn  Ceminartum*  aufgenommen  tpurDe.  9uf  Deffen 
(Empfehlung  erhielt  er  1 7-0  Die  iprofeffur  Der  alten  fityrageit  an 
Soflegio  Sarolino  ju  Gaffel.  Sil*  im  3,  1786  Die  €aro(inif<Den 
Se&rer  nacb  Harburg  perfekt  rourDen ,  murDe  er  aU  orDendkber 
«Drofeffor  Der  $$UofoF(ie  Dafclbfi  angeffellf,  £ier  lebne  er  mit 
groffem  2>enfaU  £ogif,  SÄftap&nßf,  empirifebe  ^fptbologie,  3la> 
turteebt,  ^Roralpfeilofopbie,  ©efebiebfe  Der  ^^ilofopbie  unD  ©e 
fcbtc&te  Der  3Senf«6eit.  Slucb  befebifftigte  er  fid)  mit  Der  Cr 
Meuhg  ©rieebifeber  €lafftfer.  €r  ftarb  am  24.  TOao  190s*  tn 
feinem  56.  Jeben^jabre.  5110  ec^riftfteüer  baffe  er  feltene  Set« 
Dienfte,  tpie  fein  fSerfucfe  einer  CrtUrung  De*  Urfpruitg*  Der 
Sprache  /  fei«  ©pftem  Der  ©toifeben  ^bilofctpbie/  f«ne  Hmcr* 
fu^ungen  Aber  Den  ^enfe^en,  SriecbcnlanDö  erfle  V^iiofop^eBr 
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feto  Seift  Der  fpeculatioen  ?tyilofopf)ie,  unD  mehrere  Äcfcrifteit 
fcweifen.  £r  mar  Kenner  Dec  (Sriecfcifdjen  tEpracfce  in  allen 
tyren  Eisenzeiten,  unD  in  Der  SXfomfcfcett  Spracfre  »rußte  er  jlcft 
fO)6n  unö  mannlid)  auöjuDrücfen ,  tote  feine f  Oer  grocDbrücFer 
iuegabe  De*  fMato  berief uijtcn  Argumenta  Platonit,  feine  trejf* 

lic&e  ipreifffet) tif t :  Difputatio  de  quae/tione  :  Quae  fuerit  artiuni 
niagicarutn  origo,  UnD  mehrere  Programme ,  de  antiquia  qui- 
busdam  Muiei  Fridericiani  liuiularris ,   Deutlich  Dartf)un-  jrt 

Der  £anDfc(>eift  bat  er  unter  onDern  ein  £anDbu*  Der  empirifetyett 
Scelenlebte ,  unO  eine  SKoraip^ilofop^ie  unter  Dem  titei  ßtnten 
laffen:  2lUgemeiiic  (Befcsgcbung  fcer  Sitten ;  au$  eine  noefc 
nicbt  ganj  DoüenDete  Ueberfepung  Don  9lci|lotc!e6  pbilofop&ifctec 
üitroQfig.   Sluegejeicfcnete  Humanität  unD  tUitfpruc^tofigfeit  waren 

Die  JerporfredjcnDlren  3uge  feine*  (£l>aracters. 

ü>on  feinen  poriicbiniirn  6d?riftcrt  flnD  Do*  Die  Site! 
noct)  genau  anzugeben:  Secfuc^  einer  tfrflarung  Des  Urfprungtf 
DttiSpracfce/  9ügai77*.  8-  —  ©pftem  Der  Stoifcfcen  $r;Uofop&ie, 
3l$eUe,  ieipj.  1776*  8-  ®.  Sitttng.  gel.  Xtt|.  3.  1777»  Ö# 
49—56.  —  Unterfucfeuugeu  über  Den  ÜBenfc&en/  3  I&eili ,  geity. 
1777  unD  iTf%*  8.  ©♦  CbenDafelbft  3*  1777»  ©•  777  —  83»  3* 
1778.  ö.  613  — ~  ©riedjenlanD*  erfte  $&iIofop&en/  oDer 
?eben  unD  Soßetne  De*  Orp&eus,  ^3f)erecp0cß ,  Saales  unD 
$9tbaa.ora6,  8eipj.  1780.  6.  €benDafelbj!  3.  *78o.  ®.  611  — 

10.—  Dilfertatio  de  quaeftione:  Quae  fuerit  artium  magi- 
carum  origo ;  quoaiodo  illae  ab  Afiae  populis  ad  Graecos  at- 
que  Romanos  et  ab  faia  ad  caeteroa  gentea  fint  prppagatae,  qui- 
butque  ratiomibus  addueti  fuerint  ii,  qui  ad  noftia  uaque  tnn- 
pora  eaadem  vel  defenderent  vel  oppugnarent.  Marburgi,  1787. 

4-  —  Keift  Der  fpeeufatiften  sp^tlofop^ie  Don  Ibaled  bis  QJerfei 
Iq^i  grfter  SanD;  Don  Ibalee  bis  ©oaateg,  Harburg  $  1791* 
gr.  8.  jfeepter  $anD>  Don  Cocrateß  bte  (SarneaDes,  CübenDaf. 
1791.  dritter  £>anD,  Don  Der  neuen  SlfaDemie  biß  auf  Die  ülrai 
bfr'  1793«  Vierter  SBanD,  oon  Den  Arabern  biö  auf  ?iaimunDu$ 
kuüuc,  1795.  fünfter  $anD,  oon  Stainu  guQue  biß  £obbeä, 
1796«  ©elfter  35anD,  oon  jpobbes  biß  OSerfeleo.  5föit  einem 
Rcgifter  über  aöe  feeftd  $auDe,  1797»  6.  Senaifcfce  aUg*  £itt. 
3*»  3tr.2ö8.  269.  270.  3.  1805  unD  Sttet&aramer'a  pr)ilofop$t' 
üb«  Journal ,  Jpeft  9.  6.  7°  —  74»  —  tyrciefcbrlft  Aber  Die 
bmi«tlicben  SSort&eile,  welche  alle  Nationen  De*  (ewigen  Seit* 
alters  aue  Der  Ä'enntniS  unD  (Morifflen  Unterfu*uwg  Del  3"' 
fanoee  Der  aßiffenfcbaften  bep  Den  Sllten  gießen  fbnnen  Cnebff 
änet  $reiefarift  Deffelben  3n(aitl  Don  3enifcb)  i)erau0gei 
gtben  öon  Der  St bnigl.  tttfaDemte  Der  aSiffenfc^aften  |u  35erlitu 
mtof  1798.  gr*  8*  —  Sine  SDJenge  fleiner  ©Ariften  unD 
Ufr  fcbi$barer  iBbbanDlungen,  a(0  Softem  Dei  gmpcDociee;  int 
Cltt,  i»agaj*  17JI.  ®t.4*  ©.'38  — 7«»  Ueber  Die  Berbrennunj 
Nl  2llfranOrtnif4)en  $ibliot$ef  Dur*  Die  äraber f  in  ©cftmiD'tf 
m  Caeft'l  pbüof.  3ourn.  55D,  i*  ^eft  3»  @.  387— 4°6-  Uw 
fwong  Der  OrDalien  oDer  ©otte^urfjrüe,  in  »iefter'l  Berlin* 
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©lirtfftt,  1798.  3»4*|.  —  9Mt  2}o(Bort$  bat  er  Me  Itt  SeipUs 
berausgcfommenc  Sicuc  pbtlofopbif$c  «Bibüot&ef  (8  «tiefe  eDcr 
4$inDe)  Dirigirt  1776  — 1778.  8-  —  3«  &er  Seutfcfccn  <Enco« 
clopaDie  töben  Die  flrtifel,  ipekfte  |ue,  ©ef*i$tc  Oer  WW*P&* 
ge&bren,  U>n  §um  Serfaffer. 

Sein  $tlDni6  ftebt  oor  Dem  40.  95anDe  Der  Sieuen  aflgemeu 
nen  2eutf*cn  Q5ibtiot(>ee  /  1798-  «ein  ©*attenrt§  in  *en  »n* 
nalen  Oer  Jeutfcfcen  UnioerfhAten,  1798. 

6.  Den  »iograpb  3-  $0.  3  ©t.  ©.  359  unO  3Reufel'£  gel* 
2eutfcfclanD,  95anD  3«  ©•  64.  unO  850.  10.  ©.  745. 

Hielte,  Sobann  ©ottlicb,  €5urf4«flf*er  «rti&erieflanpff 
mann  ju  grepberg,  geboren  auf  Ocm  ©cbloffe  Sautenburg  in 

S&üringen  am  2.  3ulP  x73i. 

Cr  ift  Dm*  feine  portrejflicbeu  Septrase  §ur  JTricgäfunft 
»nD  ©e|cbi*tc  Oes  tfrieg*  oon  1756  bia  1763  mit  gJIane  unö 
^hatten  (6  Stüde)  grepb.  1775— 178«.  2  »uflage  177*-  SU 
Stufi.  1797.  0t.  4.  utiD  anDcre  ©ebriften  rübrnli*  bcfaunC,  unD 
tturOe  aud)  wegen  feiner  9iec&tf*affcnbeit  feftc  gefcbaöt. 

gr  ftorb  am  6.  föoocmbcr  1787/  im  5<*.  3*&r*  feinet  Wtert. 

©.  8aDt»ocat>  2b.  8-  ©•  83o.  ©btting,  gel.  Slnj.  3.  1775* 
©.  i2o>  3  1777-  ©.547»  3*  *776*  ««804.  3»  *7*i*  ©.787^ 
%  1784*  ©•  «VI* 

Steinum,  »nOrca«  Carl,  flbniglicb  Dinifäer  C?tärtr«e$f 
9Jcf?fier  Oer  ©ftter  fllbr&olm  unO  SunDcrup  in  3üt(anD. 

<Sr  |at  befonDerö  in  Ocn  3-  *787  unO  1788  af*  einen 
lüftiacn  greunD  Oec  35auer*freob<it  gezeigt,  wooon  feine  t>ier 
fflbbanolungen,  aelcftc  unter  Dem  2itel:  2lbban01ung  Pom  Dani* 
faen  Eanomefen,  iu  einer  2cutf<ben  Ueberfr$ung  »um  £)mcf  be* 
fbtDert  oon  einer  ©efettfeftaft  tu  «openbagen,  1788  in  tfopew 
haaen  berausfamen,  einen  perPorfrccbcnOen  9?emei6  ablegen, 
sföan  $at  fonfl  oon  i&m  pcrfc&icDenc  ©Triften  Aber  Dae  gano* 
liefen  in  Dinemarf. 

(fe  (larb  am  27.  3*'9  *790« 

©.  £aOoocatf  2b.  8»  ©.  83o. 

Ciepolo  f  3obonn  95aptifl  ,  Oiefer  beritymfe  £ifforicnma$Ier 
war  geboren  1693.  €r  (lammte  au$  einer  guten  93cnetiamfd)cn 
Familie  free,  unO  »urOe  noeb  aW  Änabe  *um  ©regorio  gajarint 
in  Ole  ©Ante  acgeben>  »0  feine  gortfefcritte  fo  rciffenD  f*neß 
tparen,  Da6  erfebon  in  einem  8lfer  oon  16  3abren  |lcp  befannf 
qenug  gemalt  battc,  um  naep  t>erfcbieOenen  ©tdoten  3talien* 
tfinlaDnngcu  ju  erbaltcn.  TOtt  iwrflict)  atifge^eicbneten  Talenten 
bcaabtf  legte  er  fieb  befonOere  auf  Dqö  ©tuDitim  Oed  ?)aul  9Je* 
ron'fe,  Oer  nacb&er  bcftanOig  fein  $au\>tß(bii<b1ir*  SSorbilD 
blieb  t)a6  er  in  SeutfcbtonD  gemefen  mar,  uuO  Oad  lebhafte 
Golorit  Oer  ÄilnfHer  jenfeite  Oer  Ollpen  fennen  gelernt  batte, 
trujj  au cp  55iel  jur  SScrbeffcrung  feiner  garbengebung  bep  f  Oer 
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2Jnfang$,  npiefco&l  fit  grofle  9)artieeti  flatte,  Do*  ein?  getviffe 
Jfiite  anbieng:  ein  gehler,  Der  Damabi*  in  Der  SBenettanifcfcen 
©4ule  allgemein  mar.   SftachDem  er  DerfcbteDene  anDere  Arbeiten 
aurtjefubrt,  murtfe  er  nach  QBürjburg  gerufen/  um  Dafelbft  nicht 
nur  |tpep  flltarblitter,  fonDern  ^anptfäct>[ict>  Den  großen  <5a( 
unD  Die  prächtige  Sreppe  im  95ifcb5  fliehen  tyalafl  ;u  mahlen. 
3n  Diefem  3Berfe  gldnjre  Xiepolo  Durcfr  ein  fraffige*  (goloeif , 
Diirct)  ©rajie  in  Den  SSemegungen/  unD  Durch  fo  fübne  Effecte 
Dee  Contrapoßet,  Dai  Dtefe  OTablerepen  SBemunDeruug •  einfl6jren> 
unD  nur  Der  riefe  Äunfifenner  unD  grünDlicte  GEritifer  eine  reinere 
unD  ffuDiertere  Zeichnung  Daran  Dermiffen  »trD.    (Sein  Stuf 
verbreitete  fieb  biß  nach  (Spanien,   unD  Äknig  Sari  III.  ein 
wahrer  ©6nner  Der  Äunfte,  luD  ihn  an  feinen  £of  ein,  »o  et 
mehrere  Jahre  gemeinfcbaftftcb  mit  Dem  SorraDo  «iaquinto, 
unD  julefct  fogar  mit  Dem  Weng«  arbeitete.    SRit  <Ebrenbe§eit 
jungen  überlauft ,  (!arb  er  am  25.  TOAr§  1769.   gur  Den  <Säcbi 
ftfcfcen  Jj&f  errtanD  Der  ©raf  Sllgarotti  ein  groffe*  ©ernähre 
ron  ihm,  meines  Daß  ©aftmabl  Des  Antonius  unD  Der  Sieopa* 
tra  mit  Figuren  in  natürlicher  ©reffe  twfMIt.   €in  £intergruitD 
von  fcfcbner  91rd)itectur ,  Das  ©eraumige  Des  Scf)aupla$ee,  Die 
p&antafiereicbe  SrfünDung  in  Den  Sfeibemacrjten  9  Die  feb&nen 
l£ontrafre  in  Der  9lnorDnung  Der  Bocalfarben/  unD  eine  unaufr 
fprectjlidje  grepbrit  uaD  ätamutty  Des  tyinfels  machen,  wie  5llga« 
rotti  fagt,  Diefeß  ©emablDe  in  Der  Jbat  Des  ißaul  »ßeronefe 
roürDig.   3n  öen  5SilDern  Der  Des  (Serapiä  unD  in  Der 

Spbpnr,  fugt  Derfeibe  bin$n,  Die  er  alß  »Beverungen  angebracht 
^at;  $Hgt  Der  £ü iifrler  Die  ©elebrfamfeit  eine*  Raphael  oDer 
<Pou(fm.  ülocft  ein  unDercß  9JHD  für  Den  Jpof  Derfertigte  Xie? 
yolo:  ei  fceüt  Den  SAfar  auf  einem  öffentlichen  plage  tu  5311c* 
ranDria  t>or;  wie  ihm  Der  Äopf  unD  King  Dcß  ipompejnö  Dan 
gereicht  roirD-  Ctcpolo  Rath  auch  93erfd)icöcne8 ,  unD  jmar 
aller  SBabrfebeinlicbfeit  na*  in  3inn ,  roo$u  er  fleh  Durch  einige 
t>on  feinem  gceunDe  SUgaretti  gemachte  25erfucbe  Deficiten  lieg. 
€r  hefa§  eine  befonDere  ©efcbtölicbfeit,  Die  DerfchieDenen  *Wa« 
nteren  Der  ^elfter  |u  unterfcheiDen:  ein  (StuDium*  »clchee  in 
Der  £hat  nicht  ju  Den  geichteften  geb6rt.  Sein  ©ohn  3ofrnnn 
«Doimmcue  mlDmete  fleh  ebenfalls  Der  üRabiereo;  aber  Diel  mehr 
<£f>te  legte  er  mit  feinem  eruier  Sabio  tanäl  ein ,  t>on  Dem 
man  in  feiner  SaterftaDt,  SeneDig,  glinjenDe  gre*cogemablDe 

©.  giariOo'i  ©efchichte  Der  {eignenDen  tfunfte,  S3anD  2. 
©.  186» 

1 

sCill,  Salomen  van ,  tft  ein  berühmter  Vrofeffor  Der  ©otte^ 
gela^rtheit  |n  SepDen  gemefen.  (Er  hat  ju  SBefop*  einer  f leinen 
>rvtr>  teilen  t>on  ^mfierDam  gelegenen  ®taDtf  am  16.  giooemi 
ber  1644  öa<  Sicht  Der  3Belt  erblicft.  Ceine  «Heitern  maren 
3o^ann  van  Xill  unD  Sarbara  8e  ©ranD.  Daö  »an  £tUfd>e 
befehle* t  hat  feinen  Urfprung  *on  einer  alten  Sarailte  urfpeung- 
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ltcf>  in  Den 'Clepefcben  fanden.  t)er  2felterpater  Deffcttr  *on 
»eifern  mir  bier  reden  f  Pustete  na*  Öftfrie  6lanD  /  um  Oer 
Verfolgung  Der  emanier  {u  entgegen ;  er  feinte rließ  Drep  35rAt>er, 
unD  eine  ober  jtpep  €><Jb»efiern>  Denen  er  feine  ©uter  an*er* 
traute,  ©er  ©roßpater  ealomon*  Dan  ttU  er§euate  mit  (tu 
ner  jrpepten  <£begattin  Den  SSater  unfere*  ^lofeffor*/  roel*err 
naADem  er  perfcbieDene  Sttable  äeltefter  Der  J?ir*e  ju  SBefo*  $e# 
n>efen  mar,  jule&t  einige  %a1)tt  lang  ^reDigcr  auf  einem  2>orfe 
in  KorD&oOanD  roarD.  £>ie  Sttbe  Der  @taDt  fllcmar  erleifibterN 
unferm  Öalomori  pari  Ctll  Das  «Wittel/  feine  ^cfeulübungeti 
Dafelbfl  }u  treiben.  9Jpn  Da  gieng  er  nacb  Utrecht,  »o  et  fftfc 
eine  3cltlang  auf  Die  aBeltmeiefeeit/  f*6nen  2Biffenf<baften  un5 
Pornebmiicb  auf  Die  SRorgenlinDifcben  ^praeften  legte,  hierauf 
befliß  er  tieft  unterm  «ßoetius ,  (Sffeniuö  unD  julefct  unterm  95ur# 
mann  Der  ©otteegelabrt&eit,  unter  Oeifeti  2e&tern  2>orfi$e  er  ge< 
treffe  ®a$e  Pom  alten  2e(ramente  öffentlich  pertbeiDtgte.  »uf 
Diefer  Uuioerfltit  braute  er  piele  3abre  unter  foleben  95efd>afftU 
gungen  ju,  Die  einen  Portrefflieben  jfanjelrebner  bilDen  fdnnerj; 
allein  er  barteeineetw**  fernere 2Uiffpra*e/  fo,  Daß  erbrachtere, 
es  meroe  -i&m  niebt  glutfen.  £r  muroe  Dabtr  genbtfeigt^  fi<$ 
einige  3cu  Der  ^tr|iupmiffenfc^afe  *u  isiDmeu ,  in  weiter  er  e* 
»fit  braebte,  Daß  er  im  3.  1662  eine  «bfeanDlung  ^txau^ngt* 
ben  Dacbte,  Die  Den  Xitel  führte:  Hartus  ranitati»,  Ämtinens 

pluiiina   diverforuii)    mQiborum    re media    in    unum  Codiccm 

digefta.   ßoefc  Diefetf  9Berf  Ifl  nlemabl*  jum  Sarfcbein  gefonu 
men.  3njmifcbcn  blieb  Die  ©otteegela&rt&eit  jeDerjeit  feine  $aupU 
beubäfftigung;  unD  er  erlangte  in  Derfetben  fo  auägejeicbnete 
tfenntniffe/  Daß  er  fid)  Die  befonDere  ^ceunDfcbaft  De*  becufemteit 
Surmann'*  erwarb/  »elcber  febr  pertraut  mit  ibm  umgtcn.q, 
unD  ßcb  ein  SJcrqniigcn  Darauf  mact)te,  feinen  Erling  focgfal* 
tig  ju  bilöen.   95on  Der  Seit  an  befebafftigte  er  fkb/  eine  genaae 
3erglieDerung  aller  Briefe  $auli  |u  Perfertigen/  na<bDem  er  ju* 
Dor  Die  Seit/  Die . Gelegenheit   unD  Den  €nb$n>ecf/  »elften  Die* 
fer  feeilige  ecbrlftfteller  jebeema&l  Dabep  gefeabt/  aufmerffam 
unteifud)t  feacte.   Surmann  gab  if)m  Den  Starb/  Daß/  e&e  er 
eine  ^reDigerfteüe  annähme/  er  eine  3eitlang  auf  Die  Uniberfitat 
|u  Seppen  geben  foQte.   gr  gieng  au*  im  3.  1664  Dabin ,  unD 
erwarb  fi<b  Dafelbft  Die  JreunDf*aft  Der  berübmten  Senner/ 
£epDanu6  unD  Socceju*/  moju    Da*  gute  Seugntß/  tpelcbe* 
ibm  Surmann  gegeben  &atte,  fe&r  Siel  beptrug.  93ornebmli* 
batte  er  mit  Dem  Cocceiu*  einen  febr  pertrauten  Umgang/  Deffen 
SRatb  er  jcDerjeit  folgte ,  unD  Deffen  8<bre  unD  ^lepnungen  er 
annahm.   €*r  befebäfftigte  nunmehr  (icb  eben  fo  mit  Den  $ro* 
pbejten,  rpie  er  ee  febon  mit  Den  Briefen  $au(i  gemalt  (atte; 
unD  braebte  es  hierin  fo  rpeit/  Daß  er  Dcßbalb  Don  feinem 
icr)rrr  ein  febr  glaubm&rDige«  3eugniß  erhielt/  in  meinem  unter 
anDern  perfiebert  murDe/  Daß  er  ein  geling  pon  groffer  ^eff» 
tiung  fep.   KacbDem  er  |u  ÜepDen  €in  3ft*f  jugebraebt  b««ef 
m  er/  n>egen  Der  ®*iPÄ(*licbffit  De*  eocceju*/  Die  pon  ijm 
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fcfcon  gan|  terfertigfe  Streitförift  nic&t  öffentlich  frertlJeiDiflen 
fonntc;  fo  tvurDe  er  SanDiDat  Der  ©otteägela&rt&eif  unD  begab 
ftcft  feinen  Seitern.  (Er  mürbe  aber  balD  Darnach  jiiro  $re* 
Diger  auf  einem  Dorfe  an  Den  iuflferfren  ©rinjen  ton  9IorD* 
l)ollanD  berufen  f  meiere*  J)ui6Duinen  im  £clDer  (>ie&.  Siefeä 
gefcbafr  am  25*  91pril  1666/  Da  er  nod)  nicfet  Dae  22.  3af;r  er» 
reid)t  harre,  ®ein  33ater  orDinirte  l$n.  3«  Diefem  entfernten 
Orte  ^atte  er  (Sclegen&cir,  fl cf?  Dem  £>tuDieren  gänjlicfc  <u  miDmen, 
feine  £iufict)t  ju  pergrfcffern  unD  Der  fd)on  erlangten  Hürfcnntnig 
fi$  DOüfceiJ&aft  W  beDieneu.  (fr  legte  (leb  mit  groffem  ^letfie 
auf  Die  3Beltmei0&eit,  DorjuaJicb  auf  Die  SRetapbr ftf  unD  Gattin 
leftre.  (Er  Abte  Die  t&eoretifcbe  unD  pracrifefte  9lr$nepmiflTenfcbcife. 
(Er  fetjagre  Die  SJotanif  unD  Anatomie  fef>r  ^ocf>  r  unD  mau  faß 
aurf'  Den  unter  feinen  papieren  fjinterlaffenen  Schriften  ;ur  ffi« 
nAge,  mie  meit  er  ee  in  Der  S&emie  gebracht  habe.  (Er  öerab* 
fiumte  aber  qu$  in  Diefem  Soften  Die  J&eologle  ntd)t;  Diel* 
me&r  bemühte  er  ft$,  ti  in  Den  SRorgcnlanDifcfcen  Spraken 
weiter  tu  bringen,  Die  Sitten  unD  DerfcfcieDenen  ©cbriuc&e  Den 
fcbieDener  BUfer  gu  unterfudjen ,  mit  einem  ®orte;  er  t$at 
^AUtt,  ma6  jum  SBerftanDe  Der  ^eiligen  6*ri?t  dtttat  beitragen 
fonnte.  (Er  wollte  einige  3eit  auf  Die  Wung  Der  Damaligen 
erretrigfeiten  Der  ©otteeigele&rten  feinet  tar\M  »erfömenben; 
unD  o&ne  Da*  Sefen  i&rer  Schriften  ju  oerabfiumen  ,  mar  et 
fcauptfadbli*  bemA&t/  Don  (Erörterungen  Derfelben,  Die  er  i(jnen 
auö  Den  Schriften  Der  <Hlten  geben  fonnte,  nac&$uforfd>en.  Die 
Sucher  t  melc&e  er  nacb  Der  3eit  (jerauägrgebfn  f)at,  bemeifen, 
Da§  fein  SiacfcfucDcn  nic&t  o&ne  glütf  heften  (frfolg  gemefeit  fep. 1 
vre  las  ÄberDteß  ade  Scbriftftefler ,  Die  Don  Der  praetifeben  £&eo* 
logie  gefebrieben  Ratten,  mit  Slei§  unD  MufmerrTamfeit,  inDem 
er  fte  niebt  nur  fe&r  Hebte,  fonDern  aueb  Die  üebcen  Derfelben 
feiner  ©emetne  einfebarfre.  £)ae  (Einjlge ,  ma«  Um  enipfinDlicb 
fefemerste,  tpatr  Da§  e£  i&m  fe&r  ferner  fiel,  feine  folgten 
auemenDig  ju  lernen.,  2Me§  nbr^tgte  if;n,  eine  anDere  $RetboDc 
jii  ergreifen  t  freiere  Darin  beflanD,  Da§  er  fict)  analpfifd)  $u 
preDigen  gemb&nte.  (Er  &at  fle  felbfl  befannt  gemalt/  unD  ficib 
Derfelben  mit  groffem  9SortJei(e  beDient 

£04  Etil  mar  niebt  geboren ,  fein  ganzes  £eben  in  einem, 
fo  unbefangen  unD  entlegenen  Orte  jujubringen.    6$  marteren 
weit  grbffere  SBürDen  unD  93eDienungen  auf  ibn.     SlacbDem  er 
f^p  Dtefer  ©emeine  jmolf  unD  ein  Dalbee  3abr  alt  VreDiger  gei 
ftanDen  f>atte,  fo  Detlie§  er  fit  am  8.  Stoüember  1676,  an  Deffen 
Statt  i$m  |u  Slipenf  einem  in  tßorDftcflaRb  gelegenen  unD  fel#; 
ner  jfpanDlung  unD  Dieler  ^eid)t()ümer  megen  befannten  @tiDtf ' 
eften/  eine  ^reDigerflefle  erteilt  murDe*     (Sö  gefcfca&  Diefe«  am 
iS.  eben  Deffelben  <D2onat^.    Sein  Sater  führte  i&n  ein^  unD 
preDigte  Aber  Soloff.  IV.  17.    £)?r  Softn  aber  Jielt  feine  erffe 
ÄanjelreDe  in  feiner  JfirAe  über  3«f*  VT-  5  8.    9B«  ««m  Die 
«inmo^ner  Diefe^  StdDtcDen«  beffer  unferri^tet  maren;  M'tt 
JBaucm  gemciniglicft  ju  \m  pflegen ;  fo  gab  Diefel 
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SÄISP  ®lf*a*n5*i*/  i&nen  feine  ginfieftfen  mltjutbeilen. 

0|«P'<>  *fW«  «»  **«  Sbeffalonjd)er,  Da* 

Mf*f  eprafte  abgefaßte  2Betfe  betaue:  Das  «fle  fabrre  Dil 
JufWrtfh  per  grieDe  Salem«  in  Der  Hebe,  weld,  «  JnSf  £ 
talten  feine«  ©«er«  Jffenrli*  Mannt  maefeen  mußte,  nacbom 

Öf3?I<«ÖÄ.,M  '5  rt  »u  Dorttec*  »ieDer  auflegen, 

ffif  *Ä  «  «X«  «t*e  ju  SXipen  einlebte 

2Äi*if  6"  **  S>°"dne  *u  '^«femblit  foon  mieDer  berief, 

flm.8, 5Roi"mb«  l683,  mitbin  fln  eben  Dem  Sage 
VilVT.  n>ut,)<'  WfI<bfm  «  f«,n«  ®<«u«  •«>«  «>er 
Ahl?  m^a,%X"m^(U  6<mc '  öon  °*r  «  nunmebr  in  einer 
"1*3'  *X-  36»  27.  gehaltenen  flreDigt  91bf*ieD  nabm, 
m«Ä  k   i « öbet  -am       watKWbec  Aber  (Joloff.  I.  25.  feine 

•  Jntnttereoe  birU.  Allein  »an  nacb  wenig  Wonatpen  befam  er 

f<5f?  -  k  ®eLMf  no*  öorö»*<-  ««  fl«f<ba&  «m  7.  3ulp 
JSL  ???W  i-1a"»u'!  &««"  <r  febon  feine  erfte  9>rebigt.  £ier 

*  £5  ffi"fe  9a""n  ®em<™>  W«  mit  Dem  innigßen 
S«.»Tk  *t > f'  «.flelUbt  unft  ««««6»=  «  «warb  04  Der  3u, 
1?  i?., ln  D«r  «»«Mf  »*«  f««««n  Unterweifun» 
8,»  „  J 7  6e,(-  W  ■»  «n  ««">«"»  SBifrrnfcbaften  bepmebm 
SLMi  öa*'  »«*  £<  »»«  «Pm  borten,  oft  fftrtftli*  auffegen. 
Xauni mar  er  no*  ©.rDrecbt  gefemmen,  ale  er  fein  SBerf  über 
2  j?Hfi'ß'n  P«?'»«  brransgab.  Diefe«  %u<b,  nebfl  De« 
Siofi.' n  W«B««««»*««»  @d>riften  unD  gegebenen 
£  £?.  W"f<n  If'?tr  «NhH«i  berurfatbfen/  Daß  ipn  Der 
j»«jffrat  am  10.  3„[p  ,684  jum  «JrofefFor  Der  J&ifiorie  unO 

sPhM  "nTl*-  l      tm  *itf<  riner  SXeDe  an, 

2»  51*  V  n,At  Dbrl«W'«*«  ?»«fonrn  gegen  bof>e  un»  nie' 
Äjk?Ä"'  ""ö.Ö«««"  Mcbe,  Die  ft*  Die  SSefbrDernng  Der 
WW*aft«  ern)Ui*  angelegen  fepn  faffen,  banDelte.   ©ie  ©e, 

K«,Uf9,^Crt,am  b"iff  ,6n  am  21  •  3|U«W  '685  nnD  Der 
n-  mV  £  blö,if«.  ö<«  fo'9'nbtn  Jag  Diefe  ©ernfiing.  allein, 
Da ^Die  DotD«*tif*e  feemeine  einen  «Wann  tu  berlieren  beföreb, 
2.  «*  «"  *'".. 'e  «"ff«21*^  unD€brfur*t  ba»e,  fo  gab 

ßMf  V:'ir'ln?l,*'?"*e  ibn  b'p  p*  »u  b'W»««-  2>«2K<ui# 
Li»  eJJ^  "b«b»re.fo  borfbeilbafte  S8erfpre*ungen,  Da§  er 
Drn Ä«ntWluf  faßte,  feinen  Soften  nitbt  |u  berlaffen:  »otäber 
fr™  fbf"  "»«f«6  ®«b«W  etfldrte.  9IÜe  feine  *emfi5 
Düngen  unD  «rbehen  waren  ni*t  nur  Dabin  geritbtef,  feine  ©e* 

tok  Lt  f?tt*txn  JU*  N'knig«  jn  bilDen,  Die 

H«b  Ort  .©«uejgelebrfamte«  ni<bt  eber  mibinen  wollten,  aW  bif 
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fit  jupor  Die  »dtaeilfkiti  u«D  fronen  ffiiffenf Raffen  erlernt 
jitten.  (Sein  ftubm  breitete  04  allenthalben  auö;  unD  loefte 
eine  groffe  üln$abl  StuDierenDer  *u  ibm,  meiere  gu  ibm  eilte«, 
um  Die  Slutilegungeftinfi  Der  beil.  ©ebriff  ünD  eine  9hraxifuitg  . 
jum  getieften  tyre&tgen  ju  erlernen.  Siek  jaftlreicfte  ©d)uie 
bat  eine  «Menge  ^reDiger  gebilbet/  Die  fon>o$l  in  JjoUanD/  ab* 
«ufferf alb,  Die  tpictoiigftrn  6teUen  befleiDen.  föleidjmobl  Dertyni 
Derte  ibn  fein  Doppeire*  3ftmt  titelt  an  Der  £erauegabe  DerfcrueDener 
Berfe,  Die  feine  €infiebt  in  Die  2Beitn>eiftbeit,  in  Die  3iöifct>enf 
©ricebifeften,  Stbmifaen  unD  anbern  ältertbümer,  ja  feine  tfennfr 
Ui$  Der  iDiun^en,  Der  tyitxcfynuitq ,  Der  öeograpbie  unD  Dieler 
anDern  953iffenfcbaften  beutlicb  )u  erfennen  geben*  Seine  Scfoctft 
Aber  Den  goangeliften  Süattbaue  ift  in  JpoüanDifaer  6pra*e 
im  %  16H2  an'«  Siebt  getreten,  Diejenigen  SBerfe  aber,  Die  et 
ttdbrcnD  feine*  tfufentjjaUß  ju  DorDrccfct  bei  ausgegeben ,  ÜnD 

folgettDe:  l)  Methndu»  concionantli,  od'  tt)tli)CC  Der  Metbodus 

ftudendi  bcfinDlicb  ift,   unD  Der  )u  DorDrecbt  1688  berauefam. 

2)  Digbfang  en  Speelkonß  zo  der  Ouden ,   alt  byfonder  der 

Hebreen  etc#  DorDreebt  1692.  3)  £)at  evflc  35ueb  Der  tyiaimeu 
2)aoiD*£i  erflart,  in  .fcoHinDifeber  ©pracbe/  £)orDce*t  1693.  4) 

Het  Vooibof  des  Heydenen,  voor  alle  ongelovige,  (£5enD-  1694. , 

5)  Sie  gortfe&ung  Diefes  Watti,  (EbenDaf.  1695.  6)  'Da* 
jtpepte  $ucb  Der  «Pfalmen  £>aotD'*  ,  Pom  42.  bte  |u  <EuDe 
De0  72.  ^falme,  in  J&oCinDifaer  Spracbe,  SbenDaf.  »696.  7) 

Erlte  Werelds  op  en  ondergang  na  Moni  Ooguit  en  Beftbry- 

ving,  1697*   8)  Da*  Dritte  Sud)  Der  Wähnen,  Pom  »«fange  De* 

73.  M*  jum  89-  169s-  9)  PboipbortM  propheticus  feu  Molis  et 
Ilabacuci  Vaticinia,  tPObep  Die  Diflertatio  paradoxe  tbeologico- 
ebronologica  de  anno,  meufe  et  die  nati  Cbrifii,  ?enDen  i7oo. 

Severe  erfefcien  ringeln*  Jena  1740.  8»   10)  Malachias  illußra- 

tus,   cui  accedit  Diflertatio  Angularis  geographico  -  tbeologica, 

de  fitu  paiadifi  terreftris,  (EbenDaf.  1701.  3«  Diefen  Den 
fen  fann  man  noeb  Diejenigen  ^initifägen /  Pon  Denen  er  neue 
Slußgaben  äeforgt  bat.     <£e  finb  Diefes  t&eil*  CUrUHmi  viri 

Adriani  Junii  Operum  analyticopracticorum  Toinua  fingularil. 

Der  §u  DorDrecbt  i685  (erau0(am;  tbeif*  Cbriftopbori  Witticbü 

Annotationen  *ad  Renati  Descartes  Meditation»*« ,    Die  ebenDa* 
felbfl  1688  an*6  i\$t  traten;  t^eiW  Jacobi  Lydii  Syntagma  fa- 
crum  de  re  militari;  nec  non  de  jurejurando  Diffei tatio  philo- 
io^ica,  quam  ex  tenebris  emit,  notisque  illuftravit  Salom.  van 
Till,  Die  1697  ju  DorDrecbt  beraugqegeben  ronröe.    WacbDem  er 
non  Piele  3abre  ju  3)orDrcd)t  (ugebraebt  b^tre,  fo  erfidrtc  er 
Dafclbft  auCb  Sielet  aue  Der  praettfeben  unD  propbetifeben  X&eo^ 
logtf.   Sr  unterriebtete  feine  3u66rer  unD  SreunDe  in  pielen  Sa^ 
4>en ,   Die  jum  S3er(?anDe  Der  beil.  Schrift  unD  |u  einem  guten 
grärtDlid)en  Vortrage  nbtbig  waren.     TO  an  fann  $ierber  Die 
5lu0legungefcbriften  über  Die  gan|e  55ibel  reebnen,  nur  Diejenigen 
ausgenommen,  Die  er  frlbf?  berausgegeben  f)at,  unD  Die  £>ffenba* 
ruug  3oj>anni^.   Unter  fernen  Pielen  ^anDf^rtftm  flwD  fein  €onw 
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mentariu*  über  bie  Mrt  getieft  ju'prebige«/  unb  feine  $$et>lo* 
gif  febr  mißliche  Bücher. 

t)mi  CtU  blieb  bie  jum  13«  Singufr  1702  ju  ©orbre^t, 
ba  er  feine  le&te  <}Jrebigt  über  2  Cor,  XIII.  11.  hielt.  €r  n>ur* 
be  pon  biefem  Orte  am  6.  Sföap  eben  Deffelben  3a(w$  jum  $rw 
feffor  ber  Öotfcbgela^rr^eit  naef)  £et>ben  berufen:  mo%et  biefe* 

neue  5lmt  am  »6.  3««0        MM*  S^eDe  de  exitu  ecclefiae  re- 

forinataA  ex  Babylone  fpirituali  antraf.*  £icr  befchäfftigte  er 
fleh  mit  »Wer  Sorgfalt  feine  3ub6rer  fomohl  in  feineti  iffentli» 
chen  ?efef?unben  über  bie  «Propheten ,  ale  auch  in  feinen  befow 
bfrn  Unferroeifungen  über  ba*  Such  Cocceji  de  foedere  unb 
über  bie  $rt  getieft  \u  prebigen  }u  unterrichten.  Sein  Jpau* 
ffanb  ben  (Belehrten  jebeqeit  offen.  Bie  3eit,  »eiche  er  nicht 
auf  feine  öffentlichen  Verrichtungen  permenbete/  mar  |ur  2?rn 
fertigling  rcid)ti<]?r  Schriften  befHmmt.  Samafils  PoHenDet*  er 
fein  Opus  Analyticum  unb  brachte  auch  feinen  (£ommenfariu£ 
Aber  bie  5Irt  getieft  \u  prebigen  bepnahe  $u  €nbe.  €r  Der* 
fertigte  übrrbie§  perfebiebene  tbeologifch*  cbronologifcfje  Schriften/ 
Pon  rorkhen  er  Die  meiden  iffentlicb  Pertbeibigte,  5llö  er  im  3- 
1705  Die  ^rorectormürbe  nieberlegte/   fo  hielt  er  eine  Siebe  de 

,   confeientia  f    in   fuuetionibus   et  proprietatibus  contemplauda, 
quo  ejus  cultura  diligentius  obferverur.      QßctC  ihm  Die  ohrig; 

fettlichen  yßerfonen  \u  gepben  aufgetragen  haften,  monatblich 
einmahl  ju  prebigen/  um  pornehmlich  feineu  3uh6rern  ein  ©Jus 
fter  §u  geben/  fo  erflirte  er  bep  Dtefer  ©elegenheit  perfchiebene 
fomohl  prophetifche,  als  moralifche  Sejrte.  £)ie  Schriften/  »elcfce 
er/  fo  lange  er  ftch  ju  gepben  aufgehalten  ^af#  öffentlich  berannt 

machte  /  Unb  folgenbes  l)  Tl«ologiae  utriusqne  Coinpendiuai, 
cum  naturalis,  tum  revelatae,  una  cum  appendice  controverfiarum, 

2cpben  1704.    i)  Datf  piecte  unb  fünfte  93ucb  ber  <Pfalmenr 

I707.  3)  Anditotum  viperinus  morßbus  D.  I.  oppofitum,  rc ei» 

chee  in  eben  biefem  3*6"  fawitam.  £>lefec  $uch  ift  do« 
^  3-  3anfoniu^;  einem  tyrebiger  ju  SKoorbrecbt,  nahe  bep  ©aubo/ 
in'e  ^oainDifchc  überfeöt  »orben.  Van  Zill  hat  biefe  lieben 
fegung  mit  einigen  Sufaßen/  bie  er  }u  feiner  33ertheibigung  für 
nbthig  befanb,  Permehrt/  worauf  fte  }u  Utrecht  i7«B  an'6  Sicht 
trat.  (Ehe  fie  aber  herautfam,  lief?  rart  Ii  LI  eine  Schrift  pon 
eben  Dem  ^nftaltc  unter  folgenbem  Xttel  (u  fcepben  brticfeti: 

Ereftige  aanfpraack  aan  M.  Pieter  de  Joncoart  over  fyn  Klagt* 

Brief,  1703,  (Er  mürbe  ftch  nicht  in  biefen  Streit  eingeladen 
haben/  mofern  ihn  nicht 3oncourt  felbft  baju  gereift hatte;  jumahl 
ba  er  ben  (f ntfchluS  gefaßt  hatte/  ben  Sief!  feiner  Jage  nicht  mit 
pergeblichen  3anf  erepen  /  fonbern  Pielmehr  mit  ber  Sullegung  Der 
$eil.  Schrift  zubringen.  &  liebte  ben  grieben>  nicht  aber  gehben. 

Die fes  ftnb  bie  SSüchev/  bie  in;  11  XiÜ  in  feinem  Sehen  ^ 
ausgegeben  hat/  bie  mit  groffem  »Sepfaü  aufgenommen  morbeit, 
*tnb  pon  Denen  fehr  Piele  mehr  alö  einmahl  an'o  Sicht  getreten 
ft  b.  Einige  berfelben  ftnb  in  bie  Seutfche  Sprache  überfe&t 
iporben/  anbere  aber/  befonoer^  folchO  bU  ?ateinif<h  gefthriehm 
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waren/  ftnt>  in  JP)off&n^ifc6er  SRunbart  er'crjienen.  llebrigene 
j>at  er  SJorreben  ftti  einigen  Schriften  anberet  @e(e&rten  oerfer* 
tigt,  roo&in  foroofcl  Die  Sorrebe  |ts  Oer  (Streitförift  be$  1«  Moi- 
ne  de  Jehova  juftitia  noßra,    t?cn  trelcfcer  Der  oben  geraelbete 
3«nföniu$  na$-  bem  Sobe  Detf  SSerfaffeve  ein*  nene  Slusga&e  be* 
iotgt  &atf  al$  au$  Die  SJorrebe  gu  Sacbmann'e  ibeologia  na- 
rurali  grfjdrt,  welche  ©efyrift  ju  Sei) Den  1704  (jerauögefommen  trL 
Uufec  r.uii  (Hill  }og  fict)  cnDlid)  Durcf)  fein  sar  gu  rteles  ©ifcen 
oerfchiebene  (ScbroacMeiten  $u,    Sae  ^oDaqra,  n>clci)eö  ü)n  febon 
lange  gemartert  &atte,  beraubte  ifyn  einige  3abre  bor  feinem 
2obe  fall  ga»|  unb  gar  Des  ©ebrauefce*  feiner  giße:  unb  ber 
£d)laijflu§/   mit  n>eld)em  er  im  Anfange  bee  ^.  1710  befaüeti 
würbe,   benahm  t$m  fein  CSebacbtniß  bergeftalt/    baß  er  nidjt 
me&r  im  Sfanbcibar/  feinen  Bmtß'jerrlcfctungen  eine  ©enüge  ja 
(elften.    <£r  gab  enblicf)  am  31.  Oerober  1713  feinen  ©eift  auf. 
(gl  Mt  fi*  ««  Uinm  toben  $mepma(>l  oerbeprat&et   6eine  erftc 
Gattin  &ie|  ®aria  bon  ictroöe;   unb  bie  anbere  Slgat&a  Sa*: 
t&ariua  bort  sftolenfcbor.     «Oiit  Derselben  &at  er  berfebtebene 
„Sttiber  erjeugt.     Der  <So$n  ber  anbern  <E&e  3or)ann  9iocbu* 
aab  Die  nute  ÄoffmiHg  bön  ftcf>,   baß  er  einfielt*  ein  »ürbiger 
«•»fofger  felnee  Safer*  »erben  t*erbe.    Die  naeb  bem  Job* 
öe*  van  foll  r)erau$gef*mmenen  ©efertften  befielen  in  jmep  9fe 
banbhingcn,  meiere  bie  Qrrflirung  ber  bibliffben  2Utert(>ämer  jum 
©egenffanbe  fjaben,  Sie  erfte  faßt  eine  drlättterung  Des  25.  bis 
30.  tfanrei*  De*  2.  9>.  OToftö  /   unb  $ugleicb  eine  $efd)rctbting 
ber  Sttfrefyutte  in  fut).    Die  anbere  befielt  in  einem  Steile  bet 
3*efd)reibung  ber  in  ber  beil.  ScQrtft  namr)aff  genutzten  Xbtere; 
bie  bod)  ntetot  billig  |u  Stanbe  gefommen  ifl.     Diefe  §»ep 
Schriften  ftnb  ju  Dorbre<fct  unb  5 ti  91mfrerbam  1714  beraube* 
gehen  roorben.     3Ba6  aber  feine  Sieben  Aber  Den  ÄVecbiomtitf 
im D  bie  r>or)cn  gefttage,  unb  Diele  anbere  Sbbanblnngen  betrifft/ 
Die  fotvo&l  bie  @ebtirt  unb  ba*  Reiben  3efu  Sf>r4fli f   al0  bie 
jebn  ©ebote  §um  ^nbalte  &aben,   fo  finb  fle  }ti  Utrec&lf  in  eben 
biefem  3afrre  bffentfi*  befannt  gemalt  .roorben. 

&.  9?iceronf  Xt).  17.  6.  105.  ' 

*>        .  <   *      •       •*  • 

-  (Eillßbet,  3o&ann  9Raria  bef  n>ar  auf  bem  ©Stoffe  2i0ai 
bet,  itt  Slrmagnac,  gegen  ba*  3.  1650  ober  165 1  geboren,  ber 
eofcti  beß  granj  be  (a  $Ü?arqut  (DRarca),  au!«  einer  ber  Üteften 
unb  anfe&nlicbffen  gamilien  in  ^earn,  unb  ber  91nge(ica  SXibie« 
tef  Die  oon  ber  beräumten  gamilie  Ribeora  frerftamrate,  babon 
eine  «nie  in  (Spanien  in  fo  groffem  »Änfer)en  ift,  ober  war* 
5Q?an  weiß  niebt  ben  Sag  feiner  ©ebttrt ,  unb  er  wußte ,  n>ie  et 
faatef  benfefben  felb»  niebt  genau ,  »eil  Das  Äir*enbu<6  feine* 
(Geburtsorte  tpd^renb  Oer  Unruhen  Des  i^anDes  verbrannt  tbori 
Den,  er  au*  uberbieß  feinen  55ater  unb  feine  SKutter  fe(r  jeitig 
verloren ,  unb  enD(td)  fein  Saterlanb  in  einem  Hilter  oerlaffeit 
f>atte,  in  »elftem  \t)m  btefer  Umftanb  ber  3eitre*nung  nic^t  ben 
9ccing|ten  Jiummer  berurfa^te. 
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Der  junge  CiUabet  erhielt  eine  £qte&ung,  Die  feinet  Sei 
bim  acmifi  mar«    <ttacbDcm  er  Die  fernen  2Bijfenfcbafren  unD 
Die  ^ilofor^ie  )tt  21  u*  getrieben  r)atte;  Rieften  ibn  feine  9teb 
tern  nad)  Souloufe,  um  hier  in  Sribesübungen  gefetneff  |u  wen 
Den;  t>ou  Da  gieng  er  in  Den  tfrieg.   (fr  t$at  aber  ntebt  me&r, 
als  jmep  gclDjüg^  Den  einen  in  Dem  Ülrriere*  ©an,  unD  in  Dem 
anDern  commanDtrte  er  einen  Raufen  SKeiterep.     SDer  grieDe, 
melcber  balD  Darauf  ju  3iimmegen  gefcbloffen  marD,  erteilte  Diei 
fem  jungen  Krieger  Die  grop&etr,  mieDer  in  feine  Vrooinj  $urütf- 
}ufer)renf  unD  er  maebte  ftc6  Diefe  (ErlaubuiS  ju  5Ru$e,  um  feine 
fcduelicben  Angelegenheiten  einigermaien  in  OrDnung  ju  bring™, 
Die  er  aber  in  einem  fcfelecbten  3uiianDe  antraf»     (£r  entfcblo* 
ftcf)  alfo,  niebt  meiter  im  Kriege  ju  Dienen 9  »eil  er  Daju  niebt 
Vermögen  genug  hatte/  unD  Dafür  fein  ieben  In  Der  <£infamfeit 
jujubringen,    Oer  roolife  Defifjalb  fein  Sanbgut  'Stüaöet  berfaw 
fen.   hierin  beftanD  fein  ganjee  SermSgen,  unD  mar  ncct>  üben 
Dieg  mit  ScfcuiDen  bef<b"ocrt.     <£r  legte  Daö  @elD;  meines  er 
aus  Diefem  Äaufe  1611  e,  auf  Leibrenten/  Die  er  adent^alben  ge# 
nie§en  Jounte ;  unD  na<bDem  er  feine  »ngelegenbeiten  folcfcergei 
ftalt  in  OrDnung  gebraut  batfe,  (am  er  nact>  %>ari^,  mofelbfl  er 
fttb  beftanDig  iiieDerlafien  moüte.   Äur|e  3eit  nach  feiner  Snfuuft 
trat  er  in  Den  OrDen  Der  üSäter  De*  Oratorium«/  mo  er  fiefc  aud> 
)um  3>rief?er  meinen  lieg.   €ß  f ortete  i&m  QBenig,  fein  unterbrei 
ebenes  SttiDieren  mieDer  fort$ufejen,  unD  er  mar  bierin  fo  glück 
lieb/  Dag  ibn  feint  Obern  nacb  einigen  Saferen  für  m&rDig  bid* 
tttif  Die  «p&ilofop&ie  unD  X&eologle  t>orju  tragen,  melcbee  aueb 
35  3abre  lang  feine  ©efebafftigung  gemefen  iß.   Söeil  aber  ein 
fo  befcbmerlicbe*  Amt  feine  SefuriD&eit  febr  erfebopft  fratte,  fe 
begab  er  ft(b  in  Dae  Seminarium  de»  bona  Enfanu,  n>o  Daä 
9)reDigen  ibm  eine  £i*f)of)lnng,   unD  Daß  StuDieren  Der  febönen 
SBifjenfcbaften  ein  nü^iietjec  3eitt>ertreib  mar. 

9eo  Der  (Erneuerung  Der  3tfaDemie  Der  Muffcbriffen  unD 
fcb&nen  ffiiffenfcbaften,  marD  er  ali  SSepftyer  aufgenommen, 
unD  folgte  in  3«  i7o5  Dem  ^abitton  in  Der  Stelle  eines  befob 
beten  SRitglieDe*  nacb-  Um  eben  Diefe  3eit  erbielt  er  au<b  t  ale 
Sucbercenfor,  eine  ©efolbung  auf  Die  Sanjlep. 

©Jan  ftnoct  in  Den  Schiften  Der  SfaDemie  berfcbieDcne  ütb* 
$anDlungen  Don  fetner  Arbeit.  Die  miebtigfien  unD  lefentimär* 
bigften  ünD:  (Eine  WanDlung  über  Die  Siefen;  eine  anDerf 
über  einige  Stetten  De*  Sacitue  unD  Settejuö  tyaterculu*/  in  meb 
eben  Diefe  bei; Den  Styiftffetter  einanDer  ju  miDerfprecben  febienen  ; 
eine  anDere  oon  Der  erjtc&ung  Der  gaceDiraonitoen  JugenD; 
«Betrauungen  Wer  Die  SefanDtfaaft  De«  3uDen  $bilo  an  Den 
galigula;  S&etraebtungen  über  Den  praeter  einiger  ©efebiebt« 
febretber;  frrep  »eben,  Die  erfte  bon  Der  SKajeftdt  De*  JR6mif*en 
Senate,  Die  imepte  oon  Den  Um(!4nDen/  melcbe  §ur  3eit  Der  freo^ 
en  Üiepublif  in  iSom  na*  Den  @efe$en  erforDert  muröen,  menn 
man  Die  €&re  Dee  Sriumpb«  »erlangte,  Die- Dritte  oon  Den  9te« 
Den  Der  ^aifer  an  Die  SolDaten.;  Unterfucbnngen/  mae  Da« 
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5Bort  Baneficium  m  ben  Urfunben  au*  beti  Seifen  ber  granii* 
fifdjen  Einige  uon  Der  erffen  unb  jmeoten  »nie  bleutet;  95e# 
trerebtungen  über  Die  gran $ofrfd>en  SclaDcn,  unb  anbere  $etrad)# 
tungen  über  Die  Pflichten  etnee  «HbgefanDten  unb  Agenten. 

Da*  einjige  OBerf,  welche*  er  unter  feinem  Warnen  tu  bruf* 
fen  erlaubt  bat,  ift  eine  Sammlung  Zbhanblungen  Aber  berfcbien 
bene  Materien  au*  ber  Vt»t!ofop&te  unb  Keltgion.  Diefe  aber 
flnb  faff  alle  Don  bem  berühmten  £uet,  fcifchof  t>on  »DranctK*, 
unb  bom  £tU<:5>et  i(l  feine  barunter,  ber  biefe*  5Berf  biog  mit 
einer  langen  &iftorifcf>en  Oorrebe  gejiert  hat,  barin  er  bie  in 
ber  Sammlung  befinDlichen  Saufe  unb  bie  Gelegenheiten ,  bei) 
t*el*en  f!e  ftnb  aufgefegt  werben,  anzeigt. 

21(6  Da5  t)Orttrffji$e  SSkrf  de  la  preuiotion  phyliqiin,  oDec 

(TAction  de  Dieu,)  r ort  ber  SEBirfung  ©otte*  in  bie  ©efch&pfe, 
herauefam,  wollte  HiUabet  biefe*  neue  Spftem  unterfuchen,  $er* 
gltebern  unb  feine  flnmeifungen  hinzufügen*  aber  biefe  Srbelr, 
ber  er  fleh  *u  eifrig  überlieg,  erfebbpfte  podenb*  feine  Xz&ftt, 
—  e*  famett  noch  anbere  3"Wß<  baju  —  unb  er  ffarb  |u  5>ew 
fallle*  am  15.  3ulp  1715,  im  75.  3ar>re  feine*  »Iter*.  ÜRan 
glaubt,  bag  ein  aHj  11  heftiger  gfcig  feine  Jage  berfürjt  fjabe. 

95o$e  bat  une  Diefen  berühmten  21rabemi|fen  fo  gan;  geuftib 
bert,  bag  mir  nicht  nbt&ig  haben,  weiter  etwa*  binjmufe$en: 
„Seine  «RitbrAber  liebten  i&n  burchgangtg  wegen  feiner  fanften  ' 
unb  »erträglichen  elften,  wegen  ber  auenehmenben  ©enauigfete 
in  €rfüllung  feiner  Winten,  wegen  ber  ungemeinen  $efcfceiDen# 
beit,  mit  welcher  er  t?on  Dingen  fprach,  bie  3llemanb  befler  per» 
ftanb,  al*  er,  wegen  ber  S5orfi*t  unb  SJehutfamfeit,  bie  er 
beobachtete,  wenn  er  3emanben  bie  nü$Ii«(?cn  Katbfcblage  tu 
theilte,  unb  wegen  ber  aufrichtigen  Q3egierbe,  fleh  unter  rieb  feit 
$u  laffen,  mit  welket  er  auch  bie  gleichgültigen  KacftriAreit 
anhörte.  —  Wicht*  fam  ber  eblen  «infalt  feiner  Sitten,  feiner 
®üfe  unb  ber  Ergebenheit  gegen  feine  greunbe  gleich*  Da*  ift 
Dort  SBenig,  wenn  man  fagt,  er  fep  fehr  bienftferttg,  fehr  w»hf* 
t&arig  gewefen ;  man  mug  hi^ufe^en,  bag  er  e*  wiber  aOe  tyos 
lirif  in  einem  übertriebenen  ©rabe  war,  bag  man  ihn  auf  bie 
erffe  Empfehlung  ganj  in  Bewegung  fommen  fah,  bag  er  ftch 
niemajl*  ein  ©ebenfen  machte,  feine  ©efcbajfte  liegen  )u  laffen, 
um  3emanDen  Den  geringen  Dienfl  gu  erweifen ,  ober  fein  ftn* 
feben  ben  «ßerfonen  00m  beebfren  Staube  )ti  gebrauchen,  Denn 
Diefee  wanbte  er  für  einen  3eben  an,  ber  ihm  tu  erfenoen  aab, 
bag  er  feine  «Affe  nbthig  habe."  8  ' 

S.  ba*  Eloge  de  M.  IWbbe  de  Tilladet,  in  ber  Hiftoire 
de    l'Acad.   dei   Infrriptions  etc.    T.   I.    p.  336.  ?amlerf* 

gel.  ©efchichle  Der  Regierung  8ubwig**  XIV.  $d.  3,  S.  456. 
unb  ©efehiebte  ber  atab,  ber  f*6n.  äBiffenfd).  2.  fi.  440. 
(auch  3ttceron,  2h*  3-  S.  209.) 

Silli,  3Äi(hae(  ülugelo,  ^rofeffor  ber  »ofanif  tu  »tf4V 
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«KltflUeb  Det  ÄonigliAen  ©ocietSr  ju  SonDon,  »(boten  »653  |n 
(Eaftro  im  Slorentinifdben. 

€r  erwarb  fi*  ba!0  Our*  feine  fclteucn  lalente  Die  ©uabe 
6(6  ©eo&perjogs  lEosmue  IU.  Ziffer  fanDte  »hu  nebti  Dem  be> 
tübmten  (£b»rurg  sVa«quali  au?  Stoorno  na*  $oti|1antinei>el,  oU 
ihn  Der  ©ultan  SRabomeD  IV.  um  einen  »r«  erfuäU ,  Oft  l eis 
nen  6*n>itgeefobn  tueuen  mo*te.  Sie  Sur  gelang ;  Oer  ©ul> 
tan  wollte  ibn  bep  ft*  be&alten,  cntiie§  ibn  ab«  Do*,  auf  Des 
©ro§beuog8  Befehl.  9iun  mutDe  er  $rofefloe  Der  »JReöiciu  <u 
öife.  *t  mu&te  in  bet  golge  eine  »»epte  Keife  na«  iuni8 
unternehmen/  um  Den  $ep  ju  turiren.  Sabep  wiomete  er  feine 
meifie  Seit  Der  SSotanif,  unD  erbob  Den  botanifeben  ©arten  (U 
«ifa  iu  einem  Der  »orjüglt*ficn. 

3m  3.  1713  lieS  er  ein  g>erjei*ni§  Der  in  Denselben  be> 
finoli(D*n  ©emä*fe  in  gol.  mit  53  Äupferu  Drutftn. 

@.  iaouocat,  £b«  8.  83o. 

.  Zill\d>t  €rn|t,  ^rofeffor,  unD  Sirector  einer  neuetri*tefen 
emebmigsanftalt  ju  Seftau,  Silier  Det  bellen  unD  au8gejei*nei 


Dem  Urtbeil  eines  ttiemeper'8,  Daö  grb&te  r —  _ 
mit  einem  pptlof»pb»f*m  ©eilte  oereinigte,  unD  denen  Seeluft, 
ta  foict)er  unmittelbar  Die  SRenftbÖeit  betrifft,  bep  einem  fj  rru» 
hen  $00  nur  um  fo  grbffer  ift.  -  Sur*  *MaloW»'o  ««rip 
ttn  würbe  ItUt* ,  Der  f*»n  früher  grjiebung  uuD  Unterndjt 
tu  feinem  aßtefungsf  reife  gewä&lt  hatte,  lebhaft  aufgeregt  i  ein 
»euerer  ©eft*t8frei8  öffnete  ff*  ihm,  fein  für  alles  ©ute  unD 
flcole  <o  reubares  J?er|  wurDe  uon  Dem  feurigffen  unD  peiligifen 
ttntbuffasmus  ergriffen.  3u  Derfelben  3eit  trat  Ölioier  mit  einer 
neuen  «etbobe  Deo  4lemeutarunterri*t8  in  fccipjig  auf.  <tu« 
lieb  näherte  ff*  i&m.  Sie  SDtetboöif  DeU  Ünterri*te  marD  HM 
nun  ernltee  etuDium,  unD  balD  übertraf  er  Darin  alle  »eine  Äew 
ftet.  ©eine  «SRet&oDe,  ÄinDer  im  DJe*nen  unD  in  oen  ««fang« 
arünDeu  Der  ©eomettie  «u  unterri*ten,  iff  eine  Der  i*arr!ititu«< 
rten  unD  nußUcbften  grftnDungen  neuerer  3eitt  unD  wenn  |« 
"*t  fo  aue>ofaunt  wurDe,  wie  Wo&l  fta««ee,  m*  nur  6g 
eren  Uer  gar  @ewinnfu*t  mar;  fo  lag  Dtefe8  in  ItUtA  t Jb« 
UeiDenbett,  in  feiner  25era*tung  oder  3Rarttt*ret>erep  unD  in 
feinem  »on  allem  ttebentntereffe  »bllig  entfernten  ©emutpe,  Da« 

immer  an  ff*  |ule6t  unD  nie  mW*™*  SSSTSSZm 
"  €t  erriAtete  ein  3n«itut  in  Seipug ;  t>lele  Jüeltern  vnttMtM 
ibm  ibre  Ätnoer.  unD  faum  fed)8  sföonat&r  feinem  Untern*« 
gffgetot .  übertrafen  ibre  gortfeftritte  alle,  felbft  Die  gefpait^ 
SeV  «twartun««.  SleS  bemog  Die  »eitern,  igte  ÄmDer  mit  tbm 
«nA  Henau  tieften  ju  laffen,  al8  er  in  'Bereinigung  mit  NM 
Siee  Dort  "in  grifferee  3nrtitut  |U  erriiten  im  begriffe  (fani), 
Sep  ibm  bet  folc"  aUes  önte  fo  tbitig  befbrDernb« :  ^erjog  .»0 
Seffau  unterfiüote.  Slo*  ebe  et  Dabin  gieng ,  ma*te  er  einen 
ffluSug  SS5  Da«  fÄDlicb*  Seutfcblanb  na*  Det  ©tbmeii,  u« 
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#efi«(oj$i  ju  fefcen.  S)?e$rere  QSemerfungen  unb  Slnflcbfen  t>ott 
Diefer  Seif*,  Die  er*  weil  er  nur  furje  Seit  abwefenD  fepn  fonw 
te,  fe&r  febneü  beenDigte,  enthielt  Der  3a&rgang  1805  Der  3ei* 
tnng  für  Die  elegante  3&elt.  Deffau  mar  Der  vgcbauplafc  man* 
cbee  wfeblren  piDagogifcben  tylans  gewefen;  fein  ganzer  $br# 
geij  gieng.  Dabin,  etwas  ©roffe^  etwa*  SuSgejeicbnetes  ju  hu 
Ifen.  3bm  mar  e*  niebt  um  eine  SDWboDe  §u  tjmn ;  Dlefe  war 
bloM  Wittel,  nur  Da  brauchbar,  wo  fte  wirflieben  SRufcen  jei^ 
te,  aber  nie  fo  wiebttg,  ftc  füc  etwa*  SBefentlicbe*  ju  galten* 
Sie  bffentiieben  Prüfungen ,  welcbe  er  mit  feinen  3&glingen  an* 
fMIre,  erwarben  ibm  Den  aufmunfernDen  95er)faH  De*  Derebrten 
Surften,  unD  eine  grogmün)ige  Unterffüftjing  in  Den  3^en  De* 
$otb  Des  3.  1806.  2>erfcbieDenbeit  Der  5lnftd)t  trennte  tyn  Dom 
Oliver.  <£v  behielt  Die  Direction  Deel  fJnfHtuts  allein,  unD  an 
bettete  taftloe  unD  jinerm&Det.  Den  grbßten  Ir)eil  Des  Jages  gab 
er  Unterriebt/  unD  mar  unter  feinen  Möglingen,  unD  Die  @tum 
Den  Der  SRacbt  wanDte  er  §u  fcbriftfieöerifcben  Arbeiten  anr 
auf  welcbe  er  feinen  litterarif<ben  Stuf  ju  grünDen  geDacbte. 
Sein  leben  war  eine  feiten  unterbrochene  tfefte  t»on  (Seifresan* 

Scen9unge*tf  eigentllcbe  (Erboblung  wunfebte  unD  fannte  er  ntebt. 
cur  wenig«  @tunDen  vergönnte  er  fieb  |um  ndcbtlictjen  Scbiafe/ 
fparlicb  genoß  er  eine  etnfaebe  9Babljeit/  unD  fo  mu§te  Denn 
n>obl  fein  nkbt  flarfer  ÄJrper  unterliegen.  £)iefe  tynftrengungeit 
unD  Lebensart;  Der  ©cbmerj  Aber  Den  Job  feinet  Steter*,  unö 
feines  geliebten  greunDe*  unD  £e&rer*,  Del  (profeffbr*  €aw*  ju 
£eip{ig,  unD  manebe  SßorfÄHe,  Die  feinen  greunDen  ntd>t  unbe* 
fannt  finD,  untergruben  feine  SefunDbeit.  <£r  verfiel  in  eine 
langfam  ab$e$re«De  tfranfbeit.  9Ban<bc  fcb&ne  gruebt  feine* 
©eifte*  fattt  Die  SBelt  febon  erbalten ;  aber  begeiffernDer  für  De» 
35eobacbter  war  Die  Hoffnung  Der  Dielen ,  Die  er  Perfpracb.  €* 
t*ar  aud)  ui<b*  bloß  Wn  reidber,  tiefer  (Seift,  Den  man  »et* 
efcren  mußte;  im  Sanfte  mit  Diefem  ftanD  fein  warme*,  für  Dte 
90A|€  SRenfcbbfit  erfüllte*  £erj.  aber  tiUi*  fottte  aueb  bie 
äSelt  niebt  perlajfen ,  o&ne  Die  fdjintfen  QJcmeife  Der  Slcbtung  unD 
liebe,  Die  man  gegen  ibn  begte,  unD  Der  großmitbigffen  Unten 
f?ü$ung,  mit  Der  man  feine  £eiDen  ju  milDern  fuebte,  erhalten 
}ii  $aben- 

Um  Don  fficfdjafften  entfernt,  in  Der  Stufte  De*  £anDleben* 
Pienefung  ;u  fünDcn,  lief  ir)m  Die  t>erebrungßmurDigc  regierenDe 
.Oer 50g in  eine  SBoftnung  auf  i&rem  febönen  Juiftum  einräumen* 
joiet  in  Diefem  paraDiefifcben  Aufenthalte/  gefrarft  Durcb  Den 
^tnblicf  Der  fcb&nen  ^atur;  unD  erfreut  Aber  Die  au ägej eignete 
@naDe  feiner  Jürfrtn,  febien  e*;  a(*  wollte  Die  ffienefung  ge# 
Deinen.  Cr  felbft  f*6pfte  wieDcr  Hoffnung  {ur  »oQigen  Scncfuna. 
eso  fdjrieb  er  Don  Suifium  im  Julius  i8°7  an  SRattbifTon ,  hafi 
(Scbfubr's  bstanifebe*  2ßerf  Don  Der  bereiten  regieren  Den  J^e« 
loqm  gern  baben  meebte,  weil  ibm  Die  3eit  Dann  unD  wann  lang 
rotirDe,  unD  er  Die  Sotanif  |um  angenebmen  3eitt»ertceib  wieDet 
i>ect>orfu(ben  trollte:  aueb  tpoöte  er  Dabep  anfangen/  @artenarr 
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beit  |ti  t>errl*ten ;  Denn,  „©ott  feo  Danf,  ffl^t  er  fjiimi,  meine 
Ärifte  faugen  an  lanqfam  wieDer  einjuftellett :  i*  toffc 
fieber  ©enefung."  2lber  Die  Hoffnung  f  mit  mel*er  er  Das  Selen 
wieDer  umfaite,  trog  ibn.  2lle  Die  glätter  fielen,  legte  er  A4 
auf  fein  Sterbebett.  SRit  Der  gaffung  einee  groffen  £erjen* 
fab  et  fein  geben,  Dao  noeb  t>od  Hoffnungen  unD  «ntmürfe 
»ar,  jum  (EnDe  neigen»  Der  wirmfte  Bant  gegen  Die  edle 
$4rtfin,  Die  feine  le&ten  gebenfftunDen  erquief te ,  tmD  Die  Sorge 
für  feine  arme  Statin  unD  feine  ©efebwifter,  Die  er  ^utfio^ 
|ur4rflie§,  gab  i^m  noeb  einmal  Die  geöer  in  Die  $anD.  üRit 
litternDen  Bügen  färieb  er  am  28*  ßerober  foigenDe  Beilen  an 
feine  SanDeefärftin :  • 

„Wat  £w.  jt&ntgL  pöbelt  an  mir  get&an,  Dafür  fle$e  i# 
balD  unter  Stelen  Den  ?obn  bor  ©ottee  S&ron. 

€wig  mit  Danfbarem  ©eifie 
<£to.  tfbnigl.  Hoheit 

91flcruntcrfbanigf!et 
(frnfi  SiHtcM 

„SReine  unglütflicbe  Kamille,  Der  i$  SRlcbtf  erwerben  fonnte. 
—  Beb,  geDenfen  gw.  ifbnigl.  ^ojeit,  wenn  fie  ieiDet  (tet)  n?ar 
ja  i&r  SSarer),  aueb  i&rer." 

£)ie6  waren  feine  legten  Beilen,  bieg  feine  legte  Sitte  an 
ein  menf*li<be*  £er|  —  fle  traf  eine*  Der  eDelflen  unD  »arD 

«Bit  f innen  Da*  (Schreiben ,  welcbe*  Die  £er$ogin  ir)m  Den 
Xaa  Darauf  Dur«  feinen  *r$t  übcrfc&icfte,  frier  nl*t  ibergeben: 

SBbrfig ,  Den  29.  October. 

fieber  Ziüid) , 

Sfrrinen  entquoüen  meinen  Slugen,  aM  IA  geffern  8benD 
3$re  4>anDjuge  ta  lefen  befam,  unD  t>or  ©ott  ergog  jtcb  in  Die* 
fen  Ibranen  frel&eo  glfben,  Damit  er  ml*  tüchtig  macbe,  3bret 
SBünfc&t«  unD  3brem  mir  bemiefenen  Butrauen  *u  entfpredjen. 
Cr,  Der  gefagt  frat: 

#ann  Die  SBufter  Dergeffen  i&re*  Säugling* , 

Dag  fle  ftcb  niebt  Aber  Den  So&n  i&ree  £eben*  erbarme! 

2}erg4§e  fie  fein; 

3*  rcili  Dein  ntefet  Dergeffen! 
Der  wirb  ftcb  im  £eben  unD  im  £oDe  aueft  über  un*  erbarmen; 
unD  fo  beruhige  fiefe  3&re  f<*bne  Seele,  ©ott  fep  mit  3bnen 
unD  beten  fle  fir 

£ouife." 

«Beleben  ginDrucf  Diefe  Sßorte  auf  i&n  maebfen,  Die  tbm 
ein  bälfreicber  €ngel  an  Der  »forte  Deo  SoDee  juflifterte,  $etgt 
Der  $rtef  De*  Jjrn.  3&eDl<ina(rat&*  Olberg  an  Die  ftürfHn,  in 
welchem  er  fagt,  wie  gUltd;  auf  Das  triflenDe  Schreiben 
Die  ÄänDe  gefaltet,  am  €d)luffe  Der  frerrlicben  Bellen  feine 
jfcdfte  gcfammelt  unD  Die  »orte:  „3iun  SXu&e  unD  «ufttfniif !" 
betgertammeit  babe. 

fanf  am  30.  October  1807  tn  Den  £oDe*f4l«i 
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SKag  ein  grofler  SJerfuff  fepti,  fprlch*  £r.  £ofrarh  «Kafflmaimf 
wenn  Da*  £eben  eines  ausgezeichneten  ©elehrten  ober  einee^e1 
fceutenDen  Jfünßlere  iur  Dem  Au^enblicft  enDet,  n>o  er  anfieug' 
feine  Salente  Oer  $Belt  $u  geigen ;  e*  tft  ein  noch  meit  grofferer' 
ttenn  ein  trefflicher  Streber  fcü&jeitig  tfirbt.  Senn  feiten  Der* 
einigen  fict)  in  €inem  Wanne  Die  4igenfcbaften,  Die  Den  guten  , 
€r|ieher  bilDen,  Dae  grünDlicbe  üßiftVn  /  bereinigt  mit  Dem  Za* 
lente  eine*  leisten,  Deutlichen  unD  fiunlict)  DartfellewDen  Sor* 
trage;  Dal  finDlicbe  Eingeben  an  Die  unfcbulDigen  öemüther  Der 
Siglinge/  Da*  allein  Jiebe  ju  erroeefen  Dermag/  mit  Dem  ßrnflc 
ueibunDen,  Der  jfUh  in  fefter  Rettung  \u  erbaiten  »eig, 
unD  f4)o n  frübjeitig  Da*  £eben  als  eine  ertfe  Angelegenheit  .$u 
b*(tnDeln  lehrt;  Die  höbe  ©enialität/  Die  allein  geitftge  SWDung 
rolrffam  forDern  fanu,  mit  Der  (>eiliaen  <6itclid)feit  unD  Dem  un* 
ftr&fltebtn  SebeneroanDel  vereinigt,  Der  jeDe  fromme  fceht«  treu 
unD  ohne  3">ang  aueübt.  £)iefe  feltenen  (Eigenfcbaffen  Bereinigt^ 
befaf  CiOicbi  unD  in  feinem  2ß.  3a(ne/  in  meinem  auch  Det 
eole  £6ltp  fein  Seben  auehauchte,  that  fleh  ihm  Da*  ©rab  auf, 
unD  üerfcfclang  feiu  ruhmvolle*  fegenreichee  ieben. 

$efannt  flnD  feine  öortrejflichfn,  meitf  tm  öeifte  Der  <Pe(la# 
fcjjifcben  TOethoDe  »erfaßten ,  piDagoaifchen  ©Reiften. 

®.  3eitung  für  Die  elegante  Welt,  %  11307.  Sic  1S1  unD 
<Rational|eit.  Der  Seutfchen,  3.1807.  ©e.  48.  (3m  gel.  2eutfchl. 
fehlt  er)/ 

Zinbcl,  SRatthiu*  (TOafthem),  ©octor  Der  Siechte,  unb 
Senior  De*  (Soüegium*  alter  6eeien  ju  OjforD ,  Girier  Der  ge# 
lehrten  unD  berühmten  gretjDenfee  in  SnglanD/  Der  aber  nicht 
mit  €hten  feine  SteBe  neben  Anton  gotiin*  behauptet.  (Er  mar 
ein  eifriger  Apoflel  Der  natürlichen  SXeligto»,  aber  fein  ffianDel  v< 
gereichte  feinen  ©runDfd&en  ju  feiner  Empfehlung« 

<£r  n?uvDe  geboren  am  10.  April  1656  iu  Dem  gletfen  Q5ear# 
ferrer*  in  ^Deoonfhire ,  mofelbil  fein  IBater,  3ol?mm  ZinbaU 
tfJreDiger  mar;  Die  TOutter  hie§  Unna  vvUfta ,  melche  oon  ihren 
(Sutern  jährlich  1000  <pfunD  Sterling  hatte,  unD  fein  Sater 
unterrichtete  ihn  bi*  in*e  17«  3abr.  hierauf  gieng  er  auf  Die 
Uuiperfität  juOrforD,  unD  nahm  Dafelbft,  unter  Der  Anföbruti& 
Dee  Jpitfö,  in  Den  SBijfenfc&aften  Dergcftalt  ju,  Dag  er  im  22. 
3ahre  fetne*  Alter*  jum  SKitgfieDe  De*  SoDegium*  aller  Seelen 
erwählt  »urDe,  unD  am  7.  3"lp  l685  Die  £>octorroürDe  in  Den  - 
fechten  erhielt. 

„  58on  Dem  28.  3ajre  an  hatte  er  an  Dem  £ofe  De*  ÄJnigtf 
3acob  II.  95eDienungen,  fcanDte  fleh  auch,  Diefem  |u  gefallen* 
ju  Der  $bmifd)f£atbolifcben  Äirche,  unD  »ertbeiDigte  Diefelbe  in 
Schriften,  roelchec  SerdnDerung  tpegen  ihm  3ohann  SiklDron, 
ein  StfitglieD  De*  OjforDer  goßegium*  atter  ©eelen/  iöüS  eine 
©rabfehrift  machte;  Doch  trat  er  bei)  An  fünft  Wilhelm*  Uh 
tvieDer  |ur  Sng(if<feeu  gpifcopalfirche.  Unter  Jacob  ertheilte 
et  aOe  Stechte  Dem  Sonwatn,  unter  Sö3tlhelm  1H.  Der  Äirche. 

9 
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$o  wec&felte  er  <parfep  tint>  «Repnungen  na*  Der  aBtnbfa&n* 

Des  3ntereffe**    3m  3.  1693  fcbrifb  **«  The  Iöws  of  Natiao« 

8Bii  Rights  of  Sovereigns,  Daß  936lfer*  UnD  Sürßenrecfct ;  ftfi 

tittf  Da  Diefe*  1694  tvieber  aufgelegt  murDe/  eine  3"8<*be  oon 
Der  §ragc:Ob  Die  ^erfonew,  roelcbe  man  jut  See  gefangen  bat* 
te,  inDem  0e  De*  ÄJnigo  3acob  QSefebl  ausrichteten ,  nlcbt  für 
Seeräuber  8u  (alten*  welches  et  beja(tc  unD  Defwegen  eine 
Jafirltcbe  ^enfion  oon  200  ^JfynD  Sterling  er(ielt,  Die  er  öuefc 
ncbfl  einer  ?j)enfion  DDm  Ä&nlge  ©eorg  I.  DD«  100  $furib  t>on 
1717  bl$  an  feinen  JoD  genoffen  (at;  foDaÜn  aueb  ein  Q?u<2t> 
pon  bem  (Betorftim,  roelcben  bte  Untertanen  ifcrcm  Tk&* 
nige  bey  allen  Unruhen  3U  erweifen  febnlbig  (tnb* 

ffiti&rti  griff  Die  Offenbarung  auf  eine  feiue  Sßetfe  an, 
unD  ©elc<jen(eit  ju  Diefrm  angriffe  gab  fein  im  3.  1707  erfette* 
nenee  ÜiSerf  oon  Den  Kenten  unD  iprimlegien  Der  <E(ri(Hi*en 
jfirebe,  roiDer  Die  Vtpiffeii  tinD  alle  anDere  tyriefler,  »elcfie  fi«* 
ein  ununtertDorfenes  Stcgiment  über  Die  jficebe  bepmeffen,  übet 
toelcfeef  $nd),  ungeachtet  ihm  Die  jtbnigin  3lnna  5oo  qjfuuD  jur 
ffielo(nung  gab,  ein  groffer  Streit  enttfanD.  Dur*  einige  aüjio 
eifrige  93err(riDlgcr  Der  3te<tte  Der  SJifcboflicben  JFtrcbe  gereijt, 
unternahm  et4«.  Die  3?ot(n>enDigfeit  einer  gbftlid)en  Offenbai 
rnug  ju  beflreiten,  unD  Die  guianglictffit  Der  natärlid)cn  SielU 
gion  ju  bepaupten.  (Einige  unporfiebtige  greunDe  De*  (S(riftew 
t(um*,  »elcbe  Diefrs  für  3}id&t$  weiter,  ale  eine  neue  9&efamtf* 
maebung  Der  natürlichen  Religion/  erKart  (atten,  gaben  t(ra 
©elegen(eit,  feinem  Seweife  me(r  Scbein  unD  ©ewic(t  bepjttle* 
gen.  3ff/  fdS>Iog  er,  Die  biblifebe  Offenbarung  blog  eine  3ßie# 
Derbobiung  Der  narürlicben,  fo  ift  fie  ganj  unnetbla,  folglich  auc& 
erDicfttet.  Senn  Der  weife  ©Ott  fann  nie  o(ne  3Jot(  SBunben 
4  n?c rf f  t(un*  So  wugte  man  febon  je$t,  Da§  er  ein  gemD  ber 
geoffenbarten  Religion  fen,  unD  Dieg  erbellte  noc$  Deutlicher  au* 
einem  Sriefe  De*  3ona*  0roaff  an  £icfe$  Dom  3*  l~o*.  3m 
3.  1728  febrieb  tittbal  wiDer  Des  HonDner  SSifcböfe  CDmunD 
©ibfon  tyatforalbriefe,  melcbe  Diefer  für  Die  2Ba(r(eit  Der  (£(rifb 
lieben  Sieligton  ebirt  (oft*.  3W  3*  l73°  0^  «  berä^tigte 

'?ucb  fjerauß  :  Chrißtantty  as  old  as  tbe  CreatioDy  or  tbe  Gop- 
pel, a  Republicarion  of  tli<*  Religion  of  Nature,  Da^  ^(riffeni 

tbum  fo  alt/  alt  Die  Scb&pfung  k.  Darin  er  aOe  Offenbarung 
für  unn&t(ig  crfldrfe,  unD  Dae  Mecbt  Der  ^atur;  bermbge  Deifen 
auf  einige  J^anDlunaen  efn?a^  ©ute*  unD  Slngene^mee,  auf  %\w 
Dere  aber  etmae  ^öfre  erfolgte/  na 4  Der  t>on  ©ott  »eiellcb  ge* 
maebten  OrDming,  für  (inldngficb  1  ©ott  ju  gefallen,  auegebcu 
npoflfe^  weil  ©ott  ntc^t  me(r  forDere;  ale  in  unfern  Gräften  fro; 
ia  eo  fep  gottlob  ju  fagen,  Daß  auffer  Der  grfenntni§  De^  ©e> 
fe$ee  etmae  SlnDere*  Don  ©ott  geoffenbart  fep,  tvelcbeö  Dem  3Reni 
feben  Diene;  ©otte*  ©naDe  |u  erlangen.  SUebeuber  fuebte  er 
Die  ^auptgrünDe,  worauf  Da*  giftlicbe  «nfeben  Der  >5tbcl  g<* 
bauet  tfl/  unD  befonDer^  Den  beweis  Der  «Bibel  ju  febttdeben, 
befc(ulDigt  unfere  Offenbarung  Der  öunfefjeit;  wnD  flreuC  eine 
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►Wenge  bon  (Einitörfen  gegen  einjefne  Steden  Der  $16ef,  bor# 
(Aqlict)  Df6  alten  Irftamcnrs,  ein.  Da*  8ucb  »urDc  ton  Den 
beiften  begierig  t>erf*lungen,  unD  e*  ße&t  nocfc  beut  ju  Sfige 
n  folgern  Slnfe&en  unter  ibnen,  Dag  man  etf  Die  Stbel  Der  , 
Delffen  nennt,  fo  wie  Diee*rtff  De*  SoQine  über  DiegrepDenferep 
>en  jtatecfcierau*  Derfelben.  Zintxii  moQte  ju  biefcm  $ucbe 
10*  Den  anDern  2&et!  btnjut&un,  oOetn  er  ftarb  Daruber  jtt  Ojri 
orD  1733  am  16.  (27.)  9luguf?,  im  78-  3abre  feine«  jUferi,  bep 
iroffcn  (Stein*  unD  anDern  öcbmerjen,  Die  er  afle  mit  großes 
SeDuiD  unD  ©tanD&aftigfeit  ertrug,  Düben  er  fieb  einmal  bernejj* 
ne«  ließ:  „SRun  werbe  er  balD  bor  feinem  Jperrn  fepn/  aber 
vie  eti  Da  fenn  werDe,  toiffe  er  niefct."  (Er  Decmacbte  Dem  €u* 
ratbtus  tPuDaeü  im  Seftamente  2000  $funDr  Daß  er  Den  anDern 
Zbeü  feinet  $ucf)C«  unD  Der  &c6rift,  von  ^cr  tSnfcfcbr.ft  fcer 
ScUenftrofertf  noeb  herausgeben  fodte«  •  ffiteroo&l  tticolau* 
:  1  it&al,  ein  ^reDiger  $u  ©roßmalt&am/  unD  anDere  ÄnbcrroanDce 
r>iDer  Daß  Xeßament  dritten  unD  tt  für  untergefeboben  btelten, 
0  tft  Do (6  n>trf ftet)  Daran  gearbeitet  toorDen,  Seine  greuuDe 
■  .\ben  groflee  2ßefen  Don  tbm  gemacht,  alle  feine  ReDen  beo  fei* 
um  €nDe  aufgetrieben/  unD  t|n  mit  gobgeDirtten  unD  iRanicn 
\tt\xx,  Darin  fie  i&n  faß  berg&tterten.  Kacö  feinem  XoDe  fam  fein 
Ceffoment  beraub  uebfr  Der  Statibir&t,  toelcbe  i{>m  tyarfer  1711 
lejteflf,  Die  riefttig  eingetroffen  fepn  fofl;  ingleicben  Mem«ire§  of 

h«Life,  Writings  and  Viciifitudes  of  fortune  of  Matthew  Tin* 

lal  etc.  Vta£vid>ttn  von  dem  /Leben ,  Qcbriffm  unfe 
Blu*0n>ed?fel  tttätt&cue  XinbaP*,  aelcbe  ein  gemiffer  6ma« 
mfgefefct  $attt,  Darin  berfcbieDenebefonDere  Dinge  entfalten  maren. 

©eine  Chriftianity  »urbe  oft  aufgelegt.  3«m  erften  SRable  tu 
cfcien  fte  |U  ?enDon  173°.  8.  u.  Dann  i73w  »732/  1733/  lefctere 
er? De  Wable  öermejrt ;  Der  2.  Shell  fam  aber  niemals  ju  Sage« 

as  $u<6  tourDe  auefc  tu'*  gran$6fifcbe  überfeftt.  (2.  Die  5RieDer* 
icftfifcfcett  9Ja*ricfetcn  1733.  S.  $M*  695.  735-  878.  SobaiD  e* 
craudfam,  machte  ti  ein  groffeä  üluffeben:  e6  fcfcrieben  DatoU 
er/  Don  Der  Sifaiflicben  Äir^e,  Der  SonDner  5>ifcbof  €Dmunt> 

tbfon,  gegen  Den  ficD  Zintal  bertjjeiDigte;  Benjamin  J^oaDfp/ 
Bornas  turnet,  J^einricD  6tebingen/  Sbomaß  Suflocf,  Dr.  9Ba# 
erlanD;  3o&.  gonpbeare/  Der  wegen  feiner  9ßtDerlegung /  Die 
■I>r  mobl  geratben  mär/  Die  ©teile  eine?  Demanten  im  Colle« 
io  Chrifii  nebf?  1000  VfunD  (Sterling  jaMicfcer  (Einfünfte  bei 
am;   JpeinriO)  £cc,  Swette/  Srougtboiw  St)ri(?op()  Slobinfon/ 

cpann  ?elaub,  unD  ülnDerc.  2>on  Den  Spreeboterianern,  Sintoit 
:rfeo,  51nDrea6  ^Kfinfon,  (SanDerfocf  /  Simon  Sromne  tc  Don 
en  33BieDert4uferii/  3acob  Softer  tc  D*n  Den  Huatttn,  aie;an# 
er  »rfcott  ie.  Don  Den  SbangelifeDen,  !peter  ^anfen  in  Spi&n^ 
>r.  36*er  in  Jeipnig,  «D?ag.  ÄortboIt#  unD  überDteß  Diele  9ln# 
ere  in  (EnglanD  unD  fonft  ,  Die  ft*  niebt  genannt  baben* 
Bie  Diele  f*arfe  unD  flumpfc/  grünDlicbe  unD  oberfTdcbHcfec 
jeDern;  befonDerö  Der  Cnglifctien  Sßifc^ftfe,  Diefe0  »ueft  in  #e# 

^ung  feßte  /  (ißt  (1<6  Drnfen.  Die  fcDle^tefien  ©äffen  ergrifi 
• 
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feit  Diejenigen,  fteltib*  WnbaVn  DaDurdfc  am  Selten  ju  müaU 
gen  Dachten/  mann  fte  tetaupteten  *  bco  Der  JKeligion  beDürfe 
gac  feiner  Vernunft,   miD  ©laube  unD  9Sernunft  fepn  ein  an:  , 
ganj  entgegengefefcte  Dinge« 

(Einige  gngldnDer  baten  fict)  tilgt  gefcfcimt,  Cmöal'n  Drffl 
Reifen  ©alomo  Dor^niebt-n :  XnDere  £aben  aber  meit  rictn.c 
Den  ii)in  geurf&eilt,  roenn  fte  fagen i  <TtnN;l  feb  reibe  oiel  freptf 
fcegen  Die  Svrlicjion,  als  ßelfus  unD  $)orpbpriu*.  2&orfcbmiö 
Rellt  Daber  Ifn&ai'n  billig  mit  an  Die  cfpiyc  in  feines  3rep 
Denferbibliot&ef.  £  infciil  mürbe  aueb  Diefe  Crbre  mit  ädern  £a&! 
annebmen,  trenn  er  ftcfc  n od)  am  Sieben  bcfdnöe :  Denn  et  nimntf 
Den  Sitel  eineä  greoDenfers  freuoig  an.  ^Racö  Der  ieutföro 
Ueberfefcung  Dee  Xitrdcifcbcn  2i3erfö>  tbeldbe  Den  £*tel  &at; 
betrete,  Da§  Das  Gbcitfeiitbum  fo  alt,  alt  Die  äSeft  fei>f  (granfo 
furt  u.  Scipjig  174O  fcfcreibt  Zinbtü  305.):  „3*  erfctjteifc 
im  ©eringtfen  nlcfct  Dapor)  wenn  mart  miefc  wegen  eine*  fo  löö» 
liet>eit  Unterne&raene,  SScrnunft  unD  Öftenbatün$  mit  eiaatiDer 
bereinigen,  mel^e  fo  lange  Seiten  (jinoureb  unter  einanDer  flrrb 
tig  geraefen  finD,  al*  einen  Sreyfcenfer  Durct)$ie{it.  So  ge&affui 
aueb  Diefe  Benennung  feinen  mochte:  fo  febäme  \<b  mtcfc  D©<* 
Derfelben  gan$  unD  gar  niebt;  Denn  fo  mentg  ficfc  behaut:  rn 
lafu ,  DaS  ein  flttenfcb  riebtig  urteilen  finne,  ot>ne  überall  ;a 
Denfeu ;  fo  wenig  fann  man  fagen :  Daß  Derfelbe  urteilen  tbm 
ne,  obne  frep  jn  Denfen  tu  f.  m." 

OlsiDer  feine  ©e^ner  oertfjeibigte  pcf>  Xtnbal  t^etls'  fe(b& 
tfieile  mirrDe  er  Don  OlnDcrn  oert&eiDigt,  alß  00m  Dt.  3Bii>bto 
ton,  Dem  SMbliotbefar  &u  ßambriDge,  Der  wiber  Den  £>r.  Clüarc: 
(anD  fcfcrieb,  unD  Darüber  balö  fein  Sifeliotftecariat  oeriorrn 
fcatte  r  Dtr  aber  an  Dem  Dr.  ^earce,  einem  SPreDtget  gu  £t. 
Wartin  in  ^telDß ,  einen  fcQarfen  Segner  fanD;  ferner  uou  ;V 
bann  Sacffon,  unD  enDlid)  oon  @eorg  3of;u|fou.  8e$terer  eDirtc 

Oliriftianity  older  than  tbe  Creatiou  ,  or  tbe  Golpel  the  iame 
with  natural  Religion.  1733.  Darin  er  behaupten  Wollte,  Da* 
(Sbriffentbum  fei)  no$  älter,  alä  Die  @cb6pfung 9  unD  Da*  Coan» 
gelium  fei>  ni*te  QlnDercö,    als  eine  (rrflarung  Der  natürlich 
Religion  r  anDerer  feltfaraen  ©rillen  ^u  gefebmeigen. 

@.  Unparfet)ifct)e  Äirebenjifforie,  JJ.  3.  ®.  277*  u.  2i)ori 
fcbmiD'tf  QSerfucb  einer  DoaRdnDigen  (EngefldnDtfcben  grepDeuferi 
ttbllof^ef,  2.  e.  3.  (in  Diefem  »nebe  Unfo!'»  freoDen^ 
tlfcbe  «eftrifren  nebft  Den  Verlegungen  Derfelben),  neb(!  Deu 
QnfHfen  unD  3lnmerfungen  ju  Der  Ueberfefung  Des  SMcnomerf* 
Der  iwtürlicbfn  Religion ,  toefcbetf  Dr-  3o{)ann  SKartiii  i^i^ts 
tiiuä  in  erlangen  8ateinif*  getrieben  fcatte,  ®.  106. 

Ctnbrtl,  9ltco(au</  ein  Sieffe  De*  83or&erge&enDen,  ton  Itm 
tr  Hoffnung  jn  erben  ^atte,  aber  Durcb  Die  Tarife  Dee  <5ufla^ 
tf)tue  ^ubgeU  betrogen  marD.  Sr  ftuDierte  §u  O^forD,  un? 
maro  Dafefbft  17*3  iOJagißer.  3m  3*  *?4o  MKÖ  er  Jtapeflan 
De*  ©reentpig »^ofpitaW,  mofelbjl  er  1774  in  rtnem  fr^r  Je6fi 
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Slffer  färb.  3«  3*  »7*7  übe rfe %U  er  Den  Ztpt ,  Der  mit  9Äoi 
tanfß  Ueberfe&ung  Der  iHnmerfungen  35eaufobre'*  unD  ZtnfanVi 
über  Das  €Dangelium  Wattbat  geDrucft  tpavD. 

$a<b  Sntt>e<futi9  De*  S&etruge,  Den  man  feinem  Obeim  ge» 
foielt  ^atte ,  lief  er  fid)  in  einen  Streit  mit  Den  ^Betrügern  ein« 
unD  gab  unter  anDern  fcerau?  ein  <Püinpblet  nutet-  Dem  2kcl: 
„eine  «bfartft  De*  legten  2Bitten*  De*  Sr.  mtfttbäu*  £st»*<il,  , 
rtebfl  einer  Wacfcrtcfct  bon  Dem,  loa*  megen  Deffclben  jroifdben 
&en  Späten  £iiciu*  $rtce,  Suftatbiu*  SuDgeH,  <£*q.  u.  Jr>rn-  Vtu 
colaus  Zinbal  ooraegaugen  i|t."i  73 3.  8.  £>urc&  Diefen  lety 
ten-OBiOeit  tourDen  Dem  SuDgeß  2000  (Bnineen  imD  Die  £a.iö# 
ftforift  t>on  einem  2.  3>anDe  ,/Deö  <£f>riftentbura*  fo  alt,  alö  Die 
3<tipfnng"  bermaefct,  unD  feinem  Siefen  fiel  nur  ein  fieinft 
tleberrefl  \u,  Den  er  Do*  ictjon  lange  pprber,  Dur*  ein  oröentlie 
-tf(?  Seframent/  jum  alleinigen  Erben  benimmt  fyatte.  $uf  Diefe 
Unterbalfung,  Die  |a  bielem  2}erDa$te  De*  betrug*  2lnia&  gab/ 
iielte  |)ope: 

,,L#et  Budgell  charge  loyv  Grub-Stroet  on  my  quill 
And  writa  f   what'er  he  pleafe,  except  my  VVill." 

Unfer  Tti^l  fieng  ejne  öcfcbidjle  Don  €ffc;  an,  t>on  »ei* 
(er  er  einen  ffeinen  £t)eil  in  2  D.uartbeftett  berau*gab  ,  unD 
Hfle*  in  3  QuartbiuDen  boüenDeu  moüre.  (Er  lufi  fie  aber  liei 
jen,  al*  er  1726!  Die  Ueberfe$ung  unD  (Erläuterung  Don  Xapin'* 
8efa)i<f}fe  &on  (EnglanD  untfrnabm/  in  roelcbem  4Berfc  fowobl, 
tl*  in  Der  gortfefcung  Defieibcn,  er  Dom  Lorant  ungemein  uiu 
erftüjtt  n>arD.  ©er  öerfatif  bon  bet)Den  ubertraf  Die  <£rmartuna 
)cr  Verleger  fo  fe£r,  Daß  fie  ibm  ein  ©efd)enf  bon  200  <PfunD 
nagten.  Die  2. '  ausgäbe  erfefcien  in  5  golianten  ju  2onDott  , 
'732— 1747*  unD  eine  berme&rt«  9iu*gabe  iu  21  OctabbänDen, 
SbenDaf.  1757  —  1759.  3m  3.  1734  0ab  er  eine  Ueberfefcunfl 
m  Des  „^rinjen  gantemir  ©efcbtdjte  De*  Ottomanifcben 
K<i*5,'<  aus  Der  ?atetnif*en  JrmnDfcbriff  in  golto  berau*. 
Er  mar  an*  D*r  Jjjraufgeber  Don  „einem  <3>egtt>eifer  jur  SlaffU 
*en  (Helebrfamfeitf  sDer  einem  »itfjuge  aue  Spences  93olome* 
i«f  fÄt  ©c|ulen, "  ejne  fe^r  näelicbe  Arbeit/  Die  Dur*  Derf*iei  * 
>ene  Auflagen  gieng. 

6.  ilnefDoten  %Don  Den  berubmteften  @rogbritannifcbrtt  Sei 
fürten  M  i».  3a^rb.  ®D.  «•  6«  147. 

Cippu  ©«beb/  oDer  Cippo  Baib/  Sultan  Don  3»ofote  v 
n  Dem  fäDn>e|i(icben  S&eilc  bon  Decan  oDer  Dem  füDlicbeu  J>im 
oftaii  f  einer  Don  Den  att|ferorDentiicben  OJieufd)enr  tDelcbe  Die  1 
Ratar  nur  feiten  $erDorbringt  €r  mar  Der  So^n  Des  tapfem 
pnDer  8lü#  t>ti  nenen  Stifter^  De^  5fbuigreicbö  tOJpfore,  »elcbe^ 
b  twit  öerfelbe  ti  faft  na*  allen  Seiten  erweitert  hatte ,  einen 
jlacbenraum  Don  ungefabr  4600  QuaDrarmeilen  begriff,  geboren 
»,3.  i75i.'  9Rit  Dieler  Sorgfalt  leiute  Der  fluge  Sater  Die 
ugenDlicbe  Unerfabrenbett  feine*  Sobne*.  Um  ibn  ju  ©efd)aff< 
f«  tu  bilben,  waN  er  tyn  U9  fluten  Seit  in  feinen  9<Nmett 
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3Ut$  auf,  iinb  wenn  er  $u  gelbe  )og,  burft«  Ctwo,  ber  €rk 
De*  Ketejjr,  nid)t  jurücfbleiben.  Der  &eroif*e  SRutf)  be*  Bai 
fers  entflammte  ben  <5b(m  ju  einem  rü&fflli<t>en  9?adj  tlrebem 
imb  btlbete  in  jungen  3a&ren  fein  mifitirifcbe*  Salent  «o$- 
e*on  in  feinen  frühem  3a&reu  ale  ©tattbalter,  an  ber  <5pifc« 
«nfebnlieber  £eere  feine*  «Bater* ,  (tritt  er  gegen  ble  CnglanDte, 
Waranen  nno  anbere  ötfinbifcbe  3J6lfe«  mit  bem  giücf  ließen 
erfolge,  unb  bema&rte  als  eben  fo  grofier  gelbr)err,  tote  fei« 
SBater.  Japferfeit,  tief  burebbacbte  unD  fcbneü  aufgeführte  $loi 
ne,  fo  wie  anfferorDentlicfce  Äriegelift  ma*ten  ir)n  {um  enterten 
Dee  ganjen  füblidjen  ßfiinbten*.  3n  bem  Stiege,  ben  fein  ffiai 
tn  pon  i78"  an  mit  ber  <?nglif*«Of?inbif<$en  Kompagnie  fär)rte, 
fear  er  Zitier  i&rrr  $artnacftgften  Gegner;  unb  aie  t&m  ber 
Sob  feineo  95ater0  im  3.  178*  mit  bem  Scepter  eine»  Ärieg 
guiürfliefi,  Neffen  Ausgang  fe|r  jmeif dbaft  tt>ar,  enbigte  er  bem 
fclben  1784  bureb  ben  griebeu  (u  SNangaiore,  blieb  aber  ber 
getürebfetefte  grinD  ber  gnglinber  im  füDUAen  ötfinbien:  bens 
er  befaß  niebt  nur  ein  treflrlidjeo  £eer,  bat  im  Siotbfaü  auf  nur 
rere  £unbertfaufenbe  t>ergr6(Tert  werben  fonnte,  fonbern  aud>  um 
ermeßliefce  Keicbtbümer  unb (Einfünfte,  tinb  ein  ausgebreitete«  ton 
£pber  91(1)  febr  pergrbfferteö  Äonigteicfc/  ba0  bU  an  Die  gnglb 
fcfce  <Mfibentfcbaft  üKabrap  reiebte. 

jn  ^nbien  flnb  faß  ade  Megierungtfperinberungen  mit  v: 
litifcfecn  Ungetpittern  perfnüpft;  aber  tiwo  6mb  ftatte  Der* 
gleichen  ben  feiner  gamilte  tud  t  |u  f&rcbten.  Sein  ©ruber 
21min  Cuub  hatte  fid)  ber  (Sinfamfat  getpibmet,  unb  n>ar  weit 
bapon  entfernt/  biefelbe  |u  Pcrlaffen/  unb  ben  Anfang  Der  Sa 
gterung  frinee  $ruber*  ju  ßiren.  £r  »ottte  Pielttw&t  mit  fei* 
wen  Cinficbten  unb  feiner  ^erfon  ir)m  bepßeben,  unb  fogar  bii 
ret*e  <ProPin$  ganara  ,  bie  er  tbm  gtt  einer  Slppanage  gebot 
wollte,  niebt  annebraeu,  geinen  beßen  greunb  aber  bereit 
«Etypo  eaib  an  gcrif&an,  ber,  naebbem  er  ble  3öS*«&  J&oOert 
geleitet/  att  er  felbß  im  grübünge  feine*  Seben*  mar,  bie  €rfa$* 
rung,  womit  bat  Alter  feine  Äeuntnifle  no$  me&c  vermehrt 
batte,  anmenoete,  ihn  bor  ben  (Sulingen/  bie  fdjlaue  unD  treiu 
lofe  getube  ihm  ju  legen  fuebfen,  }u  permabren* 

Sie  (£ng(inber  äfften ,  ber  Xcb  ^pber'o  tperbe  bem  8nt$ 
eine  für  ftr  gür flirre  »Beübung  geben/  unb  fte  befct)lcffen ,  ihn 
beßmegen  mit  allem  Kadjbrmf  fort^ufegen«  £er  (Seneral  ^ab 
tberoe/  ber  bie  (Eng  Ii  fite  £anbarmee  com  man  bitte,  jog  feine  £rupt 
pen  an  ben  X&flen  pon  S?afurien  jufammen,  (Anbete  Dafelbn 
aüe  £  table  an,  unb  pertpdßete  barauf  bae  jlouigreieb  Canara. 
^aufenD  oon  3nDiccn,  bie  in  it)ren  Dörfern  überfallen  tonrbea, 
unb  ganj  tpebtioe  tparen,  n>urben  ^ne  Sacmber^igfett  um§t$ 
bracht.  Unb  als  aRattbemf  hörte,  paß  ein  S&cil  Der  ^niglu 
eben  gamilie  jici)  nad)  ülumanpore,  einer  8tabt ,  bie  an  ber 
Ctueüe  bee  giuffeö  tougebabra  liegt,  begeben,  um  fu$  Dafelbß 
einige  3ett  aufzuhalten,  febiefte  er  ein  t)etafcfcement  ab,  um  Die» 
feil  mn  tpewunetWCW/  n#W0  II  felW        NP  Softes 
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J&eile  fciner  Sltmee  önor  gelagerte.    SJiimanpore/  eine  StaDf> 
Me  nicfct  bert^eiDigt  toerDen  fennte,  tpurDe  bepna&e  o&ne  SBiöeo 
ffanD  mit  ©rurm  rrobcrt.    Witten  in  Dem  ©nur gel  fa$  matt 
400  Der  fcfcinflen  JnDiföeit  Srauenjisimer  üergeblid)  MK*  <?<*dge 
anbieten  /  um  i^r  £eben  ju  eefaufen.   Die  Sutanen  Der  <5ct>6tu 
Jett/  Die  baä  £eq  jerreißenDe  23er$meif(ung  Dief^r  uuglucflisben 
8Be$*r  konnten  Die  graufamen  ©olDateu  niebt  ermeiefcen.  2I$ci* 
um.  Die  SRutter  (Tipp?  Öiub'e,  tourDe  bep  plefei  ©clegcn&eit 
nur  Durcb  ein  2BunDer  gerettet.   Sie  befanD  fi*  mit  Den  Situ 
Dem  Deficiten  in  einem  Suftyaufe,  am  (EnDe  Deä  ©arten*  unD 
am  Ufer  Oe$  j$Iuffe*  /  alt  Die  SngianDee  Dte  £f)ilre  De«  gd)lof* 
fr*  ertragen*  Don  Dem  man  permut&et  batte,  Daß  fie  cd  nieft 
wfflonen  ixmrDcn.  Der  SBtDerffanD;  Den  Die  28acben  t&aten f 
ertaubte  Sljeima'n  unD  Den  $erfonenr  Die  fieb  bep  tftr  befanDen/ 
W  einem  Äa&ne  über  Den  glu§  $u  fefceu.   Da  fte  an  Da* 
&cre  Ufer  Kimen ,  befahl  fie  Den  bipDen  <£ct)ifern,  Die  i(r  Da$ 
£eben  gerettet  hatten  /  Den  gluß  mit  ifji  b^tunfer  ju  fahren,  unD 
bep  tyr  |U  bleiben.    Die  ganje  ©efeflfebaft  beftanD  aus  $mep 
Leibern  unD  Drep  JUnDem.    3&rc  W<  ©o^ne  mar  nnu,  (1* 
umet  ©eftrdueben,  Die  ftcb  in  Der  $Jbe  befanDen  t  Jö  perfhefen/ 
nnD  $u  feben,  tpae  ftcb  etroa  ereignen  nukDe.   Dicfe  (Eretgmffe 
waten  fcfcrcrflict).   Sian  faf>  Die  Stammen*  welche  Dte  6faDt  Hut 
manpore  tjerje&rfen;  birf  an  Die  Wolfen  (feigen;  man  fc6rtc  Da* 
®efct)reo  Oer  Unglüff lieben,  Die  fn'ibren  angejönDeten  Jpdrtfcriw 
oDer  Durcb  Dä«  fcc^roert  Der  CngldnDer  urnfamen.  —  Die  übe« 
eilte  giucftt  $atu  2l$eima'ti  nicfct  erlaubt/  einige  Maßregeln  Der 
$orfi$t  (u  nehmen,    ©ie  bauten  Den  Jaa,  über  feine  anDern 
Kabrungemittel,  a(e  ejn  SBentg  SKciö ,  Der  Den  Schiffen  gcfcbr* 
tc  Die  3tacbt  beDecfte  enDlict)  mit  >&ren  glugeln  Die  gräßlichen 
Scenen  Diefc*  2age6,  9)?an  erhielt  fpiter  einen  SBagen,  unD 
Mam  3t$eima,  obne  Daß  t&r  fonrt  gfmad  begegnet  rodre,  in 
Die  gejhing  SBangalor;  aber  Die  au(ferorDentüd)en  Strapazen, 
bie  fie  gehabt  t  DerbunDen  mit  Dem  ©rarae,  Der  feit  j?t)Der'ß  IpDe 
#n  ibrem  Jperjen  nagte ,  bitten  ibre  gebenpf&fte  pertrorfnety  unD 
fie  (färb  einige  ?age  nacb^er. 

Da  Die  gnglduDer  Da*  vlatte  PauD  inne  fiaften,  fo  jeigfen 
fie  ft<t>  Dor  JrjnDeniagur,  einer  Der  bl^enDften  StdDte  JnDien*, 
Saft  atte  (Sroffe  M  &iaatt$  hatten  in  Diefcr  .^auptftaDt  foffc 
bare  ^iufer  unD  ©irren  f  in  Denen  aOe  ©egenftauDe  Des  gujruä 
t>ettinigt  »arei|,  »elcbe  Die  gruebtbarfeit  De0  95oDen<  unD  Die 
SJortreffliebfeit  Dee  JE)immeWftricbe0  nut  gemalten.  3m  ©cbloffe 
befanDen  ftcb  Diele  6*age.   ^rßt  6ctb,  Der  ©ouperneur  Diefcr 
J5auüt(!aDt/  befürebtete,  (ie  moebte  geplunb^rt  »erDen,  tpenn  ftc 
bie  SngldnDer  mit  Sturm  eroberten ;  er  fcfclug  a(fo  eine  Sapitui 
Ution  pot,  geraDe  alt  Die  Belagerer  Dte  Sotlmerfe  entlegen. 
Der  Xractat  n>urDe  jwifeben  if;m  unD  Dem  ©eneral  S^tt^em* 
brtmlieb  abgefcbloffen.    3»  Diefem  mar  mau  übereingefommen  9 
bag  Die  6taDt;  Die  Seftung,  Der  @cba6  bet  Surften,  unD  frie 
öffentlichen  ©ebäuDe  Den  (SngldnDern  uberlaffen^  unter  Diefet 

■ 

Digitized  by 


4  , 

344  '  *P    '•'  *«> 

SSeDingung  aber  Sliemanb  an  ff  inet  ^erfon  f  Späht  unb  ©ut  3« 
fränft  werben  foQte;  ferner  foütett  ficb  bie  £ng(4nber  nicfcf  io 
Der  £ta  t  nieöer laffrn  9  fonbern  4>yat  Stoib' ,  ©ou»erneur  Den 
fciben,  für  Die  gnglifcbe  Compagnie  mit  Derfe Iben  SJolImacöc ,  DU 
er  unter  Jjpber'n  g e&gb t  fjcirte ,  bleiben.  9J?att&en>0  narjm  in 
Den  eiftcn  Sagen  bee  gebwajg  95efi&  bon  J>nDcrnagur.  QU 
©cba^e,  De.cn  er  ficb  bemiebtigte,  beliefen  fieb  auf  ungeheuere 
(Stimmen.  9lnn  fit er  f$arfe  Unterfucbungen  in  ben  £4tifern 
Der  ^cioatperfonen  unter  Dem  93ort*anbe  an/  baß  fie  ftacben, 
Die  Dem  Staate  geboten f  verborgen  ßaben  konnten  /  unb  bie 
(Einntobner  Diefer  Stoffen  <§tat)t  (tauben  auf  bem  tyuncttr  Dag 
traurige  ®ibtcffal  Der  «Mumanporcr  (n  erfahren  /  als  Die  €ngi 
lauDer  auf  Die  9}acbrt$t/  Dag  Itppo  &aib  jur  aJert&eibigung 
feiner  ©tauten  brrbeoeile,  i&re  9Jlane  aufgaben;  um  Da*  $u  er> 
galten ,  maß  fie  f>atten.  '  '  " 

Da*  Eanb,  n>elcfee6  bie  2ngl4nber  in  Sanara  bewüffet  fcat* 
ten,  mar  niebt  orbentlicb  erobert;'  Denn  fte  fcanDelten  bep  i&ren 
•erhaltenen  aSort&ctlen  itaefc  feinem  tylan/ Der  benfelben  Dauer 
terfaafft  fcatte.   Cippo  Smb  n4berte|ic$  ifjnen  an  Der  ®pi$e 
einer  Slrmee  oon  50/oooMann/  unter  Denen  man  £400  granjofen 
jablte.    Sic  Snglifcbe  Slrmee  beltef  ftet)  nic^e  über  $000  Sfcaun 
(gngllnber  unb  Sipaijer,  uäD unter*  Mefen  »acen  faura  5c© 
<pferbe.    5Bie  $ie  ^ad)cu  Damafcl*  in  garnate  fianDen,  glaubte 
OTattbews  uiebt,  Daß  Die  graujofen  etf  mögen  würben/  ftd),  tm 
bem  fie  Xtppo'Säib  betr4<btlidb  untertföfeten,  $u  febwaefeen ;  er 
abancirte  qlfo  t>cQec  3utrauen>  in  ber  Nennung,  Daß  er  mit 
3nDiem  }u  tbun  &4tte,  Deren  Slnjabl  if;n  nid)t  febreefte-  Cr 
mürbe  erfi  benm  Snblicf  Der  iD^orifcb^n  SJ^antgarbe/  an  Deren 
©\>ifce  bie  geanjoßfeben  gab nen  »e&ten/  ans  feinem  Jrrtbura 
geritten.   Die  (rngj4nber  tpqren  fd)on  ju  weit  Dortt>4rt*,  al* 
Daß  fte  Ritten  umfebren  tonnen,    Die  Scfjlacbt  frei  am  19«  Sei 
bruar  beonahe  unter  Den  Mauern  pon  .önbernagur  t>or.  Die 
(Engl4nber  berforen  beom  erfren  Angriff  1500  Mann.  San  allen 
Seiten  in  Uuorbnung  gebraebt,  fußten  fte  ir>r  $ei(  in  Der  glucbt, 
unb  liegen  u)r  grobes  ©efdjüi?  unb  ibre  Sgagage  im  Stiebe.  Der 
(Englifcbe  (Seneral  f)attt,  tmt  fetale' Mrmee  |u  t>erfl4rfenf  Die  ©an 
nifonen  aue  Den  in  tSarnate  eroberten  Orten  gebogen,  tiefe 
O'rte  öffneten  nun  Dem  Sieger  i&re  2{>ore/  unD  Der  Käme 
(Ctppo~€totb  murDe,  überaU  mit  grigter  greube  auegefproeben. 
Sie  Xmtfbti  Tippo  öaib  geigte  Pf()  am  20.  bor  ben  Igoren 
Don  J&Dbernagur:  Die  Cngliuber,  bie  }u  f(ftt»acb  waren/  um 
Di'fen  Ort  |u  oertjetbigen ,  Ratten  ftcb  in  bie  CitabeOe  jutilcfgei 
jogenl  ^  Slber  00m '  J&unger  unD  ibren  geinDen  beftegt;  raugten 
Die  gelagerten  na*  vi,  tagen  capituliren. 
*  '  1  Die  €ngl4nber  maren  bureb  biefen  Ärieg  Äuffcrft  *rfc$&pft, 
unb  fonnten  ibn  nur  Durd)  31nticipationen  unb  2tnlei(en  fort* 
fegen.    36c  Aanbcl  log  DarnieDer ,  unb  Sarnatif  t)atrc  Durcb 
Die  feiublicben  €inf4lle  fo  febr  gelitten #  ba§  man.  Den  blolen 
?Kenfcfcenberliift  540/000  eeelen  fragte/  bon  Denen  J&pbrr  Slp 
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inen  groffen  £&eil  wegführte  r  um  feine  Dur*  Den  tfrteg  ebew 
vidö  an  3ftenf*en  erf*6pffe  <Prot>tn$  mir  Der  gu  beooffern.  6ie 
ernten  fl*  Da  ber  na 4  gcieDen,  unD  Diefer  fam  am  n.  3)?dr| 
784  |u  SRangalor  &u  ©tanDe.  35epDe  £f)eilc  gaben  i&re  <?r« 
Gerungen  jurücf ,  ebne  i$re  2lbfi*teu  errei*t,  oDer  einen  guf?  « 
>reit  tankte  gewonnen  ju  fcaben. 

Itvy>o  Ömb,  Der  na*  Dem  2oDe  feine*  SSater*  Den  Jifel 
iTicö  vrultans  bon  «inferc  angenommen  hafte,  erhielt  a(fo  alle 
eine  MnDer  wieDer,  obglei*  ein  S^cil  Derfelben  Dur*  Den 
Weg  fe&c  »erwütfet  war.  SlUein  alß  Die  gngtanDer  6  3af>ee 
iad)b"  SEpfore  eroberten,  waren  aQe  (Spuren  Der  jfriegßgriuel 
jcrtilgt;  Die  (Eroberer  fanDen  Daß  fanD'trcffli*  gebaut;  gut  bei 
:ifrrt,  unD  Die  Einwohner,  ob  ße  glei*  ftinDuß  waren  r  mit 
>ee  ÜJia&omebcnif*en  Regierung  überanß  jufrieDcn.  Mc  ju 
opfere  Damals  gebprenDeu  $rooln|en  gewinnen  febr  Diel  SKeiä, 
ie  Do:nef;mftc  fflabrting  Der  immobiler,  aiicf)  afle  3nDif*e  P3e$ 
reiDearten  unD  £ü!fenfrü*tej  SRamjo ,  £>atfeln  unD  jfofoßbiui 
ne  ftnD  im  lieber  flu  6  DorbanDen/  nebü  3ncP  crrofjc  »no  Saum* 
ooüe.  tippo  ßatb  lieg  ^affeepflanjungen  anlegen/  unD  be« 
orDerte  Die  0eiDencu|tur.  Sic  (Ebenen  Dcß  JanDcö  waren  mit 
PferDen,  9tfnDDle&,  £*afen  unp  Antilopen  beredt,  obgleich 
)ie  üBalDungen  in  Den  Gebirgen  mit  ?\aubtbteren ,  totbin  auti* 
lenommcn,  angefüllt  waren;  au*  flepQaQfen  werben  in  Den 
ÜDlt*en  OBalDern'  banfiji  gefunDen. 

JSube  unD  grieDe  war  Da«  Clement  ni*t,  inDem  fl*  Cspp# 
3aib  »o6l  befanD.  €r  war  auf  Den  gelDern  De*  Sfcarß  grofj 
iewa*fen/unD  immer  febnte  er  f!*  auf  Diefelben  jurücf.  93on  - 
einem  2>ater  §atte'  er  ni*t  aüein  Die  S5egierDe,  feine  £4nDer 
u  Dergrbffern/  fouDern  au*  einen  *tbDfli*en  £a§  gegen  Die 
Sngiauöer  ererbt;  fte  an*  3uDien  Dbflig  jn  t>erf reibVh #  War  ibm 
>er  fuffefie  <$eDanfe,  unD  D*r  grieDe  war  ni*t  lange  9ef*loflen, 
o  Da*te'er  auf  Littel/  Diefen  2Bunf*  }u  realifiren.  SRc&rere 
r:inDo(lanif*e  Surften  batten  mit' ibm  einerlep  ?lbfi*t,  anD  ei 
iMirDc  ju  ^enareö  ein  (Eoncjref?  eröffnet/  um  Die  SPeDingungen 
•tner  allgemeinen  SonfbDeration  gegen  Die  (EnglänDcr  fefijufegen. 
Etppo  fafc  aber  wol)l,  Da§  fein  tftieg  gegen  Die  <?ngüf*e 
Eompagnie  gelingen  finnte,  wenn  man  nid)t  eine  Nation  $um 
SepftanD  |atte f  Deren  0eema*t  eben  fq  fnnfctbar  wäre;  unD 
sranfrei*  allein  fonnte  Diefen  Sortbeil  gewabren.  De§wegen 
**icfte  er  im  3- '785  eine  ©efanDtf*aft  na*  granfrei* /Die 
iber  ibren  ^weef  ni*f  erreichte.  Die  gur*t,  bep  Den  Snglim 
oem  Den  gerihgften  3erDa*t  ju  ttmden  ,  ma*te;  Daß  Der  95e« 
FatOer  $of  Xippo'e  2>orf*läge  Derwarf/  ©eine  Drep  SefanDten, 
:>ie  übrigen*  auf  Daß  55e(!e  aufgenommen  tinb  bewirtet  wurDen/ 
festen  mit  leeren  unD  ungewiffen  ffierfpre*ungen,  Die  eben  fo 
,iut  waren/  als  eine  fbrmli*e  abf*lagige  Antwort/  in  i^r  25a* 
terlanD  ^urücf. 

2)en  CnglinDern  blieben  Die  5lbft*ten  ibreö  unrubigen  5Ra** 
bar*  ni*t  Derborgeiu  unD  Da  er  in  Den  3»  1789  mt&  179* 
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allerlei)  gefährliche  Bewegungen ,  unb  fogar  einige  feinblitfce 
UebertdÖc  machte,  fo  fucfetcn  fte  feilten  »eitern  gortfchriaen  mit 
gewajfneter  £anb  Einhalt  jn  t&un.  (Sie  fcfcloffen  mit  Den 
SüJararten  uuD  Dem  SlMam  ober  Sub«h  Decan  eine  SJer* 
binöung,  um  aemeinfcbaftlich  Dlefen  unruhigen  unb  3eöem  pob 
it>nen  furchtbaren  '.TJachb  ar  ju  uuterbrücfen.  9IUe  Orep  oerbanben 
fkh  f  £ippo  6ctb'6  fcanber  ton  aOen  Seifen  anzugreifen.  Sa* 
mit  aber  Die  Armeen  Der  3Karat(en  unb  M  SMjamd,  Die  grftgtem 
theilä  auö  SXeltereg  beffanben,  fleh  befto  leichter  Des  SMpforifcben 
gedungen  bemächtigen  finnten,  würben  fie  ton  Den  Euglinbem 
mit  einigen  Bataillon*  Seapov*  mHxHr  unb  ba  bie  geliere» 
fcer  ÜRoforifcfcen  an  SRenge  lange  nicht  gleich  fam,  fo  lieg  3eber 
*on  bepben  SIBlirten  10,000  Ketter  jur  fSrittlfchcn  Hauptarm« 
(logen.  Ohne  Dicfe  £ülfe  war  ti  Den  Englünbern  unmbglicb, 
tief  in  3Rpfore  elnjubiingen,  ober  Den  (Sultan  je  gu  übermalt 
gen.  gerner  foflten  a(lc  in  btefem  Äriege  gemachten  Eroberungen 
in  brep  gleiche  S  heile  »ort heilt  werben;  bo*  ba  bie  (fnglanber 
früher,  ale  ihre  ittQilrtcn  in'*  gelb  rüden  würben;  fo  fo0(f(i 
Ihnen  bie  ad  ein  gemachten  Eroberungen  bleiben/ 

3n  Dem  erflert  gelbjuge  *7?°  eroberten  Bie  Englanbcr  Tip; 
yo'ö  (übliche  ©rinjfeffungen  /  Sarnor,  JMnbigul,  Eotmbettorc, 
unb  Da6  ihnen  fo  wichtige  s})aulicauDchexri,  wc  Durch  ihnen  bie 
€ommunication  jroifchen  SRalabar  unb  €oromqnbe(  eröffnet  mar. 
Site  mußten  wbeg,  wie  ber  geinb  Sarnatif  mit  einem  Einfall 
fcebrobte,  fich  Wieber  Dahin  jurücf jichen,  bie  fog mannten  §e* 
(langen  aber  blieben  in  ihren  £4nben. 

3n  bem  folgenbeu  3abre  übernahm  ber  ©rtttifete  ©enerafc 
jouberneur,  8ocD  (lorntvaüt* ,  Daß  Gommanbo  Aber  bie  Xrvpi 
pen  ber  ^riftbentfehaft  üttabra*.    eie  mürben  aus  Bengalen 
anfebnlich  berftirft,  auch  fammclte  Sombap  ein  eigenes  (Eorpe, 
'    um  weltliche  £dnber  anzugreifen.    Ba  Dicfer  <tbee  fei« 

$anb  berwüften  lieg,  bie  Einwohner  i&re  SBobnungen  beriaffen, 
tinb  aüe  Siebenemittel  in  feine  gelhingen  bringen  ober  »ergraben 
mußten ,  fo  waren  aufferoröentliche  2lnflrengungcn  nitbig*  um 
Q3Ji)fore  in  einem  gelbjuge  §tt  erobern.  Eine  (Stetige  Elephantcn 
würben  aue  Bengalen  mitten  burch  bie  Jpafbinfel  herbeogefefiafft/ 
foa$  ©efd)ü6  fortjubringen.  güc  leben  Elepbanten  waren  15 
.  vfaffochfen  notbig,  um  beffen  gourage  für  einen  SRonath  nachju; 
führen.  Eine  jebe  fechspfünbige  tfanone  brauchte  35  Odfcfen  unb 
105  anhöre,  um  jener  ihre  gourage  unb  ihre  eigene  für  einen 
Donath  jw  troti^potttrepi.  2Bie  baher  fornmaOte  gegen  SRpfore 
aufbrach,  fo  brauchte  feine  2frmee  jur  gortfehaffung  De*  ®e* 
paef*,  ber  Slrtillerie  unb  be*  ^eooiante  40,000  3nbif*e  Öch< 
fen,  ohne  bie  Äameele,  SSüffcl,  unb  anbere  Saßtbtere  ju  rennen/ 
t»tl<bt  ^ribatperfoneu  auf  eigene  Rechnung  angefchafft  hatten. 

I)er  jmepte  gelbjug  warb  mit  ber  Eroberung  bon  «Jangalor 
unb  mehreren  f leinen  gedungen  im  fcftlichen  ^Kpfore  eröffnet 
Crdere  biente  ben  Englänbern,  ihre  9>orrathe  auf&ubemabren, 
unb  Die  Xran^porte  ju  beefen  /  welche  her  ^auptarmee  au*  €*w 
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nötif  folgten.  Sie  jog  BalO  darauf  15/000  irreguläre/  auf 
manctjerleo  2Ict  bewaffnete  SXeiter  De*  tRijame  an  (K*  1  unD  fe&te 
iftren  SDiarfeb  gegen  «Sertngapatam  fort.  (Sie  mufiten  SKetlen 
lange  SBege  babnen/  Die  ÄrtiCerie  bttreb  fteile  ©ebirgipafle  feftaf* 
fen  f  um  ftcf>  ju  rechter  3eit  mit  Der  Jpatnnarmee  ju  bereinigen. 
UnrerDcg  Drang  auet)  Die  £awptarmee  Der  Tratten  Don  Korten 
f>cr  in  tivpo'e  JdnDer  ein,  bejog  eine  Spenge  feiner  ©er§* 
fetfungen  unD  perbeerte  Sanara  Dureft  Strelfpartepen.  SRocft 
roaren  irnep  anDere  gorp$/  tbeif*  au*  €ngfanbern,  tfteltt  au* 
Iruppen  ibrer  flflürten  befrebenD/  befebafftigt,  feine  feiten  $la$e 
in  Den  Diftricten  Der  ^atanifcfceu  <Rabob6  tpegjuneftmen.  Zip* 
VO  felfcer  erwartete  Die  geinDe  in  Der  !Rad)barf<ftaft  feiner  £aupt* 
ftaDt,  unD  fueftte  Dureft  feine  (eieftte  unD  jablreicfte  Weiteren, 
ibre  Bereinigung,  ifcr  SBorrürfen  ju  erfcfcrcereu/  unD  ibnen  Die 
Transporte  abjufeftneiDen  f  mclefte  ibnen  $rot>iant  uuD  Jotirage 
iiacbfubren  mugten«  gomtoallis  erfoeftt  frenfieb  einen  Sieg  über 
einen  ibcil  Der  Sftoforifeben  Slrmcc  in  Der  tßaeftbatfeftaft  Der 
£auptuaDf ;  allein  er  oerfe&Ite  Den  Jjauptytrecf ,  fte  pon  Serini 
gapatam  abjufcftneiöen,  unD  fi et)  mit  Der  tllrmee  pon  ^ombap 
|u  vereinigen ,  melcfte  Der  Sapernflnß  Don  i[>m  trennt*.  Da  im 
Deffen  Die  Segen jeit  ^eranräif fc ;  Die  Armee  megen  Der  feftie efttett 
Sßege  mit  if}rem  £roji  nieftt  pon  Der  Creüeiara,  Der  befebmer* 
liefte  SRarfcft  alles  3»0Dieb  aufgerieben  borte  /  unD  Der  $roDiant 
)M  fehlen  anfieng,  n>ei(  Die  OXavaften,  roelcfte  Die  gouraglrunget? 
unD  Xranäporte  Decten  follten,  f:<ft  ju  fpat  mit  ibm  bereinigten/ 
fo  marD  Der  Kücfjug  naeft  SSangalor  bcfcblofifen.  Sie  Slwiee 
mußte  aber  »tele  1000  Ocftfen  im  Stiebe  lafTai*  Die  bor  junger 
€ntfr4ftung  fein  ©lieD  bemegen  fonnteii/  aöe  ISagage  Pen 
neu,  unD  Die  gefammte  Artillerie  jerfprengen.  Sie  enDiicft 
«ngefommenen  3Raratten  Decften  Den  SCutfjug.  Den  SIbercrombie 
ebenfalls  über  Die  ©ebirge  tpieDer  naeft  Walabar  nebmen  mu§te. 

€*  ifl  unglaubli*,  mit  tpelcften  QJefcftmerDen  eine  Slrmee 
in  Diefen  SegeuDen  ju  fdmpfen  bat.  Sie  £i$e  iß  fyiec  unaue* 
fprecftücft.  28enn  Curopaifcfte  Regimenter  jum  er(leu  ^arjle  bier 
|u  geiDe  geben  müjfrn/  ftar  Der  ÜRarfcft  faum  angefangen ,  alä 
fit  fefton  ermuDrt  finD.  $b*  Deputat  Pon  Sirraf  ifl  balD  auf* 
geteert.  8ie  füllen  Dann  Die  gelDflafcften  aue  fr  eben  Den  grüßen, 
tpo  Da6  SBaffer  ju&eilen  fo  trübe,  faul  unp  grfln  ifT f  Da§  ei 
crfl  Dureft  ein  Xucft  gefeilt  unD  {ur  Jpdlfte  mit  einem  getftigen 
föetidnfe  permifeftt  werDen  mug,  tf)c  ti  genießbar  tPirD:  ein 
S&ebelf  /  Der  fte  Pollen  De  untuefttig  maeftt»  9tud)  Die  alten  €uroi 
paifeften  SofDaten/  tpelcfte  fefton  lange  an  Den  Jpimmelsfhicft  gel 
tcbfynt  finD/  fangen  balD  an,  miiDe  ui  mcrDen;  Denn  Die  Son» 
nenßraftlen  praOen  Dom  ©anDe  |urücf  aufe  ffieficftt.  3eDer 
€oloat  füftrt  einen  (leinen  3n>eig  in  Der  .pauD  /  um  Die  ©Amin 
fne  oon  fliegen  unD  pufferen  abjume^ren,  Die  iftn  unanfftbrlicft 
quälen.  «KQein  Dieg  bringt  ibm  ipenig  Erleichterung ;  Denn  roentt  - 
Die  Witterung  nur  einigermaßen  feftmül)!  iftf  fo  tpirD  Das  3ai 
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einiger  Entfernung  gfaufcen  fottte  7  tt  t»4re  fdjwatj  getiefte  t. 
ffluBerbem  bat  Das  (jlima  einen  Raufen  bon  JTranf&eiten  in  fei- 
nem ©efolge*   95ep  Einigen  erließt  fic&  bie  ©ade  }u  ffarf  in 
teit  OTagcn;  ftc  fallen  finnlo*  jue  €rDe  unD  IriDen  Die  ^eftt^ffen 
(Scfemeqen  Der  <£oüf;  2lnDere  fftkrjenr  puS$li<$  $u  95oöen  unD 
frümmen  ftcfc  unter  Den  empfinDlic{)ften  tfrdmpfen,  torfefce  mor* 
ternD  alle  ©UeDer  Durchringen,  fJcfe  enDlief)  im  «Wagen  fefffe$en 
unD  Den  jfranfen  auf  Der  ©teile  tbDten.    ©or  fflllera  aber  wirb 
Der  fogenaunfe  €5onnenfti<G  tbDflicfc    <Sttan~fü$lt  ifjn  gemo&ulid) 
oben  auf  Dem  ©Heitel,  Das  6 cfclacf) topfet  plaubf ,  i^tn  f oefre 
Daä  bebten;  hierauf  folgen  fogleiA  2?erjucfungen  ntiD  Xod.  Ettc 
2Sirfung  Diffeö  Uuglucfs  ift  To  fcfcnell.  Dag  Der  ffirpet  b&öig 
in  gdulutß  überge&tf  ebc  man  noefr  eine  ©rtibe  maefcen  unD 
if)n  beerpigen  fann-    iHnDere  werDen  bon  Der  $u$r  angefochten, 
einer  langen  efel&affen  Axanfi)c'\t,  melcfte  vielen  ©olbaten  Das 
?eben  f  oflet.  ßnDcffen  Darf  etf  3liemanD  SBunDe^r  nehmen  ,  Dag 
fo  Diel  (Europaifcfte  Iruppen  Dem  €lima  unterliegen?  Da  fetbi! 
Die  Singebornen  Der  ©onnenglutfc  niefct  gu  tpiDerffe&en  bermtaen, 
unD  öfters  qleicf)  Den  Uebrigeit  auf  Dem  WarfA  toDt  nieDer» 
ftärjen;  aDeln  man  mug  ni$t  bergeffen,  Dag  Diefe  aüejett  l&re 
Jornifler  mit  fid)  tragen,  welc&eö  Die  (guropaifcfjcn  (SolDaten 
niema&l*  auf  Dem  SEatföe  t&un.    2Bei(  Die  giüfie  uno  $ac$e 
$ter  ni*t  fe&r  (4uftg  fiuD ,  fo  raften  unD  lagern  fiefc  Die  £eere 
aO^eie  |tt  Det  3i4&e  eine*  $cgenmaf[erbc&a(ter*,  unD  faum  (tf 
mau  Das  paffer  gewittert ,  fo  werfen  fict)  iO?enfcl)en  utiD  Sieb 
ebne  Unterfd)icD  hinein ,  um  ftcb  ju  faubern  unD  *u  erfrifdjen, 
unD  auö    Diefem   Sammeipfape  aQer  Unfl4t{>tgfeiten  muffen 
Dann  Die  £urop4er  il;r  ^Baffer  jum  #o<$en  unD  Jrtnfen  nebmen. 

Sorntoaüiö  traf  inDeffen  aQe  ?lnfc alten,  bon  Beuern  gegen 
Cippo  borjurüdfen.    ©eine  2lrmee,  22,000  $Rann  flarf  #  »ott 
Denen  7,800  £nrop4cr  waren  ,*  braefc  am  1.  grbruar  1792  mit 
einem  train  Slrtillerie  bon  150  Äanonen  jum  angriff  D*r  feinöf 
Heften  JjauptfhjDt  auf/  MnD  i|re  glügel  mürben  bon  12,60p 
ratten  unD  1 8,000  Reitern  De*  <Ri$am*  geDecft,  weil  Die  ganje 
€nglifae  Sabaßerie  nur  oud  1167  iteann  bcffanö»,  unter  Denen 
nur  444  Cutopiec  maren.    Sie  erfd)ten  am  6  in  Der  Slac^baw 
fc^aft  Derfelben,  treibe  Cippo  Baib  mit  fetner  ganjen  »2irmee 
in  einem  fe&r  befefligteu  Jager  befd)ii$te.   Diefefl  warb  am 
Februar  beflurmt , .  unD  nach  bergeblidbem  ^BtDerflanDe  erobert» 
aScc  Sultan  bon  Sfttjfore  berlor  bei)  Diefer  SfyieDertage  unter  Den 
jtanonen  feiner  J^aupeftaDt  über  20,000  Wann,  Die  (14  gr6§tem 
t&eilß  nad)  Dem  unglucflidjen  Sfeffen  i;erflreuten*   ^lad)  Diefem 
Siege  lahDeten  Die  €ngl4nDer  auf  Oey  3nfel  im  faperpflug,  auf 
weldjer  Serlngapatd^n  liegt.   Sa  §ugletd&  »bererbmbie  mit  Dem 
S5ombaofd)eri  ^)4Iföcorpö  porgerüeft  war,  Da^  aus  7,300  €uro< 
p4ern  unD  Seapons,  4000  (SolDaten  Deel  Kajab  bon  Soorga  unD 
1700  ®ann  ^)ülf^truppen  Deö  Surffen  bon  Jrabancorc  beftanD, 
unD  fi(6  «m  16.  gebruar  mit  Der  £auptarmee  bereinigte,  ft 
»arD  Die  ajelajeiung  boiißerinaapatam  bcf*loffen.  Cine  »rme< 
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von  83,ooo  Wann,  unter  Denen  36,000  Kelter  waren,  umgab 
DU  JjauptftaDt.  UnterDeffen  Da^u  alle  ^Inflalten  getroffen  muri 
De«/'  fieug  Der  Sultan  an,  an  Dm  grieDen  ftti  Denfen,  Da  er 
auffer  &  tan  De  mar,  eine  Belagerung  aushalten.  Seine  3lr* 
mee  war  na*  Dem  lefcten  treffen  mutbloe  getporDen,  unD  fein 
gan^e«  ganD,  bis  auf  Die  Spropinj  (Eanara  ober  S^rDnor,  mar  in 
Dei  JjdnDen  Der  Sillürten,  unD  ibm  blieben  auffer  Der  £aupt* 
tfaDt  nur  no*  6  befefhgre  ^3laBc  übrig.  £)ie  9iüiirten  Ratten 
i&m  in  bepDen  §elD*ugen  07  groffe  unD  fleine  gedungen  tnti 
rtffeii  unD  Darin  8«o  Jtanonen  erobert;  au*  fear  feine  Mrmee 
Dur*  Den  Stieg  um  49/3oo  SRann  oerminDert.  S*on  am  04. 
ftebruac  1792  »aren  Die  ^rdüminarien  unterjei*net,  unD.aUe- 
gemDfeligfctten  borten  auf/  weil  Der  Sultan  in  feiner  beDrang; 
teu  fcage  Den  Siegern  au*  Die  baxttfttn  SSeDlngungen  ni*t  Der* 
t&eigern  fonnte.  tippo  ©uib  mußte  am  17. 'SRdn  1792  Den 
auff «il  na*tbeiligcn  grieDen  eingeben ,  Die  Jpdlfte  fetner  Ctaa* 
ten  an  CiiglanD,  ui*t  na*  ibrem  Umfang,  fonDcrn  na*  Dem 
Ertrag  gerechnet ,  abtreten  ,  tpoDur*  er  11,850,000  JXupien  jd&r* 
liebtr  (Ein fünfte  ücrior ,  unD  3eDer  pon  Den  Sllliirten  toaste  \>tu 
naa;  Pon  Den  abgetretenen  gdnDern  Diejenigen ,  roelcfce  feinen 
Staaten  am,  3tt*fren  lagen.  §ür  Die  jtriegefoffen  tvurDe  ibm 
auferlegt,  33  SRiöioden  Rupien  (3,508/890  9f*  Sterling)  |o 
bejahen,  »rl*e  unter  Die  fllliirten  in  glei*en  (Summen  Prrt&rilt 
tvurDen*  3Qie  £älfte  Diefee  ©elDee  mußre  foalei*.  Der  Ueberrtfl 
aber  in  'D reo  Serminen  binnen  3abr  unD  Xag  erlegt  tperDen* 
3»ep  pon  feinen  $)rin$en  mußten  als  (Seijfeln  an  Die  £ngiänDer 
auegeliefert  roerDen  ,  bi*  alle  gricDenebeDingungen  erfüllt  waren. 
2>ie  3Bpforif*en  $rin$en  n>urDen  au*  b«*na*  nebft  ibrem  Jjofr 
üaatf  mit  atten  ibnen  gebubrcnDen  €brenbejctgungen,  na*  sÄa< 
Dra*  gefubrt,  unD  im  folgenben  ^abre  ibrem  SJater  jurtkefge»  * 
fanDt. 

lippo  e^ib  befaß  je$t  nod)  ein  &ei*  Don  2,300  Clua* 
Dratmeilen,  aue  tpelcbem  er  wenigften*  1,750,000  $f.  Sterling 
oDer  10,500,000  &ei*«tbaler  ginfflnfte  $atte.  DaDon  fonnte 
er  frepli*  niebt  eine  Slrmee  pon  18/000  Leitern  unD  00,000  . 
3)iann  gut  Difctplinirter  Infanterie,  tpie  PorDem,  unterbalten; 
aber  unter  etner  aufmerffamen  milDen  Regierung  mußten  ft* 
innerhalb  feiner  neuen  ©rdnjen  Die  5Ra*meben  Des  Sriegeo  aBr 
mdbli*  per I irren.  (Er  fonnte  au*  erwarten,  Daß  Die  €intra*t 
|toif*en  Den  tpanfelmütbigen  SRaratten ,  Dem  f*u>a*en ,  unfrtei 
gerifeben  3ii $ am  unD  Den  Don  QSepDen  beneiDeten  dritten  nt*t  pon  lattl 
ger  Dauer  fenn  feune.  Sep  Diefer  mabr!'*einli*en  SSorauefegung 
befaß  er  no*  Ü raffe  genug,  ft*  Derein (I  wegen  Per  SerßAcfelung 
feines  $Xei* 5  entmeDer  an  Den  SM aratten ,  oDer  Dem  3li|am  tmt 
pn»Dit*ft  ju  rd*en.  91ber  ju  feinem  3SerDcrben  Da*te  er  juerfl 
Damuf,  Den  dritten  re*t  Sßebe  511  tfjun ,  unD  beratl>f*logte 
ß*  mit  Dem  föouprrneur  Pon  3?lc  De  Trance  Aber  Die  Littel, 
wie  man  Die  SnglinDer  auc  3nDien  Pertreiben  fonnte.  %lnm 
unD  funfitg  grantofen  erri*teten  in  Dem  J&ofiager  Deö  Utwo 
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einen  f  &rm!tc&cn  gacoblnercluM ,  prangten  mit  Der  rotten  flBtye; 
fteeften  Otf  Sftattonalfabne  bffentlich  auf  unD  nannten  Den  aßatii 
fchen  Deeporen  nur  ihren  £ürger*0ultan;  ja  Der  ©oiwerneut 
ppn  3öle  De  grance  war  unoorfichttg  genug,  Cippo'*  SIbficfct, 
Die  dritten  gän^i*  aus  ^nDien  ju  vertreiben,  unD  alle  Den 
granjofen  in  Diefer  £inft*t  gemalten  äntrige  in  einer  $ro; 
ciamation  öffentlich  befannt  |u  maefcen.  £)ae  Signal  |a  einem 
neuen  jTriege  mar  nun  gegeben,  3Me  CnglinDer  Drangen  im 
gebrua*  1799  Don  PerfcfcieDenen  Reiten  in  GStaattu 
tili,  fetlugen  feine  Xruppcn  jurütf  f  unD  nbtbigtcn  ihn,  (i*  in 
feine  £aiiptf!aDt  Seringapatam  lurütf jujleben ,  welche  nun  form* 
lieh  belagert  wurDe,  91m  1.  iKap  mar  eine  95refcbe  in  Die  auf* 
fere  Sourtine  gefcbojfen,  Die  in  Den  iwep  folgenDen  Sagen  am 
fcbnlid)  erweitert  muroe.  Die  (EnglanDer  betrachteten  Die  €nDi* 
gung  Dtefe*  groflen  Unternehmend  mit  4ufferj?er  UngeDulD;  Denn 
tfe  befauDen  ftdb  in  einer  ff^r  erttifchen  Sage,  Die  mit  jeDem 
Xage  beDenflicher  wurDe.  2>ie  Sbeuerung  im  !ager  wuchs  fad 
jur  £unger*not&  an.  €ln  $fanD  SteU  foffete  3  Stnpien  oDer 
2Xb(r.  6©r.  tmD  au*  Dem  bffentlichen  ©orratje  erhielt  fein 
©oloat  De«  Zaytt  mehr  a(*  ein  (pfunD  9teM.  Siele  t*on  Den 
beuten  im  Sagir  tarnen  um.  Da«  ffarb  »or  6trapa|e 

unD  junger,  unl  man  befirettete  noch  täglich  Die  eintretenDe 
Stege njeif,  Die  mehren tb eil s  im  3Rap  anfingt,  unD  Den  gluf 
(Samern,  in  welchem  Der  SBerDer  Don  (Sertngapatam  liegt,  ange# 
fchweüt  haben  würDe.  Siefe  25eDr4ngniffe  bewogen  Den  ©eneral 
93airo,  am  4.  Wap  Wittag*  um  1.  Uhr  einen  (Sturm  fu  wagen. 
©obalD  Das  3eicfcen  gegeben  war,  ßurjten  ftch  Die  ColDaten  in 
Den  ginS,  welcher  Der  (Brefcbe  gegenüber  ungefi$r  2^0  Schritte 
breit  war;  fein  95ett  befianD  grogtentbeil*  au 6  groflen  jatflgen 
geltfrtücfen,  welche  überall  tiefe  tbtyt  unD  fchtüpfrige  betrüge* 
riffle  Untiefen  bilDeren.  SBcnn  Der  SolDat  bei)  einem  Schritte 
bis  an1«  Änie  in'«  ®  affer  fanf,  fo  fchlug  e*  ihm  bep  Dem  am 
Dem  über  Dem  ffopf  jufammen,  Die  fchweren  jfanonenfugeln 
Des  geinDe«  flogen  Dicht  in  Den  glu§,  prallten  Don  einem  geh 
fenflütf  |um  anDern,  unD  erfchtugen  Dfftciere  unD  ©emetoe, 
©Der  fchleuDerten  Das  jerfplitferte  ©eftein  in  ihre  ©rftebter,  *a$* 
renö  Die  SerwunDeten  fleh  an  Die  bcrauefleheitDen  Jflippcn  hieb 
ten,  oDer  mit  einem  jwepfacben  SoDe  rangen  unD  ihre  Äamera* 
Den  um  J^Alfe  flehten,  wiewohl  hier  {ein  fWenfcfc  nur  im  ©et 
ringtten  Daran  1  Denfen  fonttte» 

95ep  milttirtfehen  Unternehmungen,  Wo  e*  auf  ©chneQigfeit 
anfommt,  unD  befonDere  bep  Dem  Sturme  einer  geftung,  feftieft 
man  öftere  jum  unmittelbaren  Slngrijfe  ein  SommanDo  ©renal 
Diere  mit  einem  Untcrofficier  Dorau*,  enrweDir  um  Die  tyufmerfr 
famfeit  De*  geinDe*  anDere  wohin  |u  richten,  oDer  um  brrau*$u» 
bringen,  wie  er  (ich  oerthelDtgen  merDe,  worauf  Denn  Der  bei« 
gernDe  ©eneral  befttmmen  fann,  wie  er  Den  J&auptangriff  \\\ 
'  leiten  h«be^  9Ran  nennt  Diefen  PerjweifelnDen  Dicnll,  im  €ng* 
tlfchen  paffenD,  Die  Perlorene  Hoffnung,  weil  Da*  Dorauegefchicfte 
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JommanDo  faß  jum  getriften  SBerberben  benimmt      Deffen  um 

tcaüttt  beflc\)t  tf>  aflejeit  au 6  gren  willigen,  Die,  wenn  fte  mit 
Lfm  Sehen  Dapon  fommen,  fobber  binaufrüefen.  öluct)  bep  Dem 
Sturme  auf  Sertnaapafam  mar  Die  perlorene  Hoffnung  uorane» 
ief*icft  »orDen,  unD  Diefe  war  fo  glürili*,  Die  (Snglii*e  gafcnc 
rben  auf  Der  Treffe  ju  pflanjen.  JMeg  cr$6$te  Den  SMurfc  Der 
37ac6folger /  Die  nun  mit  Ungefrüm  t>orrücf fen  #  unD  Dur*  Den 
Kugelregen  binDur*  über  Den  glu§  fegten.  Der  @furm  harte 
no*  ni*t  jmep  StunDrn  gewd&rt,  als  Die  CrnguSnDer  im  $eftfr 
aßet  Stapeltnft  unD  SüAfle  fi*  befanDen  ,  auf  Denen  Die  ga{men 
Der  perf*i'Denen  Snglifäen  SKegimenfer  webte«. 

JLippo  ©eib  war  an  Diefem  feinen  legten  Sage,  wie  sei 
»1(11114,  frü&  «uf  öen  infTcrn  9Baß  gegangen,  Don  wo  er  üben 
feben  fonnte,  Wae  man  pon  bepDen  Seiten  t&ar.  Se^en  SRtttaj 
»ar  er  in  feinen  $a!aff  jtirücfgcgangen.   MIß  man  i&m  fcier  be* 
ri*tete,  Da§  Die  £nglif*en  iaufgrdben  unD  2Jpprof*en  aufTew  - 
orDentli*  poQ  £eute  wäre n  ,    fchien  ee  ihn  nie?  t  im  SÜRinDe (Im 
-Li  rubren:  er  befahl  bloß,  Dag  man  Die  $ref*e  wofcl  befege« 
unD  bemalen  mc*te.   £eine  Jpeflcute  barteu  iftm  btöfcer  immer 
ge^meictelt,  Dag  Die  (EnglanDer  pon  Der  SJdagerung  würDen 
abflefcen  muffen,  weil  e$  ihnen  an  ?>cot>iaut  fc&Ie,  unD  Dag  t&r 
grobes  Wetoüg  wenig  vfinoruef  auf  Die  SBitte  ma*e.     3llä  ec 
jegt  perna&m,  Daß  ße  naber  anrüeften,  begab  er  fl*  felbfi  auf 
Die  Stalle  na*  Der  S^refcbe  ju,   Don  einer  erlefenen  £eibwa*c 
unD  et  lieben  feiner  gel  Darren  begleitet,   »0  er  balD  auf  eine 
SKenge  feiner  Sruppe«  fHe§,  bie  Don  Dem  33ortrabe  Der  nun 
f*on  auf  Dem  ©aüe  befinDii*en  Europäer  in  Die  $fn<fcc  gefrier  , 
ben  wurDen.   €r  fu*te  Die  glü*tigen  wieDer  ju  fammeln,  lief 
feine  (SarDen  $u  ibnen  flößen,  unD  munterte  fte  Dur*  ©orte 
unD  $eofptel  auf,,  ni*t  ju  mei*en.     <£r  felbfi  feuerte  wieOew  \ 
6c 61t  auf  Die  Sngf&nDer,   aber  aOe  Mnflrengungen  waren  umi 
fand,  unD  bn!D  mußte  er  jurürfwer*en.    (Er  pertbciDigte  Darauf 
mit  Den  (f  ntKticfTer.ßcn  feiner  teute  einen  floffen  na*  Dem  anDern, 
unD  brachte  Die  $ng!änDer  mehrere  WabU  jum  Treben,  bU  er  ju 
Dem  SBe^e  gefommen  mar,  weiter  über  Den  Graben  §um  I&ore 
Der  innern  geflung  führte.    Jpier  fügte  er  über  £*merj  in  einem 
Steine,  wo  er  th  fetner  3u<*enD  f*wer  perwunDet  worDen  war> 
unD  lirß  ftd)  Daher  fein  ^ferD  bringen«   SBeif  er  aber  far> ,  Da§ 
eine  3Renge  Europäer  auf  SBaüen  ^erbepftrbmtcn,  fo  ritt  er  na* 
Dem  Sbore  ju.     9lnf  Dem  SLBege  Dabin  traf  Ibn  eine  ^uefetem 
(uael  in  Die  re*te  Seite,  glei*  unter  Der  ^ruff.    5>aID  Darauf 
traf  ibn  ein  $  werter  g*uf ,    unD  fein  VferD  fanf  toDt  unter 
if>m  nieDer.    (Einige  feiner  «eDienten  eilten  i&m  ju  J^ülfe,  al< 
ein  <?nglif*er  eoiDat  über  ibn  Verfiel,   unD  i{)m  Den  fb(?i»*eit 
I)eflengurt  |u  entreißen  traefttete.  (Tippo  fammelte  feine  legten 
Jtrifte,  ^ieb  na*  Dem  ^olDaten,  unD  PermunDete  ijn  am  tfnie. 
tiefer  rä*te  ft*  DaDur*,  Daß  er  mit  einem  <£*u§  Dem  leben 
Des  ®u(tanf  ein  SnDe  ma*te.   ©0  ibfte  fl*,  na*  einer  Daner 
m  40  3a(ren,  ein  ®taat  auf,  Den  Serrd teeren  grünDete,  öe> 
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walttbattgfclt  erbielt,  Seicbfgttubigfeit  aber  unb  SünDeä  Cettjh 
Dertraticn  jerftirten.  Unter  Den  ^ierfonen,  Die  ftet)  um  Den  Sali 
tan  bc f an öcn,  als  er  fiel/  waren  audb  Siele  t> on  feinen  grauen ; 
idre"  l'eidjname  lagen  mitten  unter  Den  gefallenen  öarDen,  unD 
i£re  ungemeine  Sebiubett,  Die  iid)  felbfl  noeb  unter  Der  Seriell 
lung  t>on  SBunDen  unD  SoD  erfennen  lieg,  rüßrte  Die  Europäer. 
(Ein  febretfliefce*  9*lutbaD  tt>ar  in  Der  ©egenD  DorgefaHen,  wo 
Der  Sultan  tfel,  unD  man  mußte  über  gange  Raufen  Don  2ofc 
ten  unD  SterbenDen  Dtrmdrt0  Dringen.  Der  Äbrpce  Ttppo*« 
tvurDe  jwep  StunDen  lang  bepm  itctjte  Der  gaefdn  gefügt;  et 
mar  ganj  warm,  aiö  man  ifjn  fanD,  aber  t>ofltg  leblos  unD  an 
fünf  Steden  DerwunDet  (Seine  SKlene  war  ntcfct  cntfteUt,  fotu 
Dctn  Drüctte  ernfte  gaflung  aue.  Sein  Surban,  fein  Siamilcl 
unD  Degengure  fehlten ;  aber  mehrere  jjinDue  erfannten  i(n  all 
Den  ^aDifcba,  D-  l  al*  Den  üonig  unD  Regenten.  (Er  wurDe 
mit  miiitarifdben  €&renbejeigungen  in  Dem  SRaufoIeum  feinet 
SSaterö  begraben. 

Der  Sultan  ftaCte  ein  fo  t$bxWei  Vertrauen  auf  feine  6h 
$*r$eit  gefefct.  Daß  er  ungeachtet  Dee  Slnmarfcbe*  einer  feinDlit 
d)en  2frmee  feine  ganjc  gamilie  unD  alle  feine  ßebage  M  ftcfc 
behalten  Jatte.  .  Die  ffnglar.Der  matten  Dafcer  je$t  eine  ono« 
feuere  groffe  95eute.  «uffer  unermeßli*en  93orratj)en  an  Sfteiä 
mittein  unD  tfriegäbcDüefniffeu  ,   929  jfanonen  unD  üBirfenv 
unD  me^r  ate  ioo,coo  ©ewebren,  fanD  man  an  baarem  ©el&e 
über  4  SJtiÜ.  11)1*.,  für  2  bie  3  SKifl.  2blr.  3u»elen  unD  5oo 
^ameKaDungen  an  SÄoDemaaren,  reiben  ftleiDent/  Scbarols  u. 
f.  n>*     Sluficr  Dem  Serail  unD  Den  tfuDtenifdlen  waren  alle 
•  Limmer  Damit  angefüllt,  unD  eine  Steiße  Diererfiger  ©ebauöe 
Diente  leDiglicfc  |u  StteDerlageti/  auf  Deren  ©aQerieen  flcft  Diejeni* 
gen  @a$en  befanDen,   welcbe  am  SBenigfren  befcft&Digt  werbeu 
fonnten.     Die  jffeinoDien  wurDen  in  großen  fiuffern  unD  ffarf 
befeftigfen  Simmern  aufbemabrt,  unD  tagen  in  koffern,  worauf 
Das  Siegel  Dc6  ©ultauä  oDer  JppDer  tytye  geDrucft  war.  Huf 
aleiefee  Sßeife  war  Da$*  ©olDgefcbirr  unD  Daö  ©olDnefcwerf  (gib 
Hgrain)  aufgehoben,  Don  weitem  (entern  eine  gam  unenDlicbe 
SRanctfaltigfeit  torjanDen.    Die  Juwelen  waren  fammflicfc  io 
©olD  gefaßt/  unD  befanDen  fl*  in  MtmbanDern,  Singen,  %LW* 
«aDeln,  Jj)alegefc6meiDen,  geDcrn  u.  f.  w,   Sin  langer  ©al  im 
obern  £$ei!  De6  <Palafleä  entfielt  Silbergcfcbirr  Don  aufferorDent* 
lieber  SerfcftieDenbeit,  unD  auf  einer  (Batterie  ItanDen  5 wer?  £to 
planten ,  JpauDabiö  au6  geDiegenem  Silber ,  tr.  t.  eine  9rt  feid)' 
ten  S&roneö,   Der  auf  Dem  Stücfen  eines  (Elepbanten  befefüd' 
unD  gemeiniglicb  mit  5orI;angen  umgeben  \ftf  (0,  Daß  er  einem 
3dte  gleicht:    atiffer  Diefem  noct)  Diele  maffioe  Siibergefdbirrr/ 
Die  reieb  mit  ©olD  unD  SDellleineu  aufgelegt  waren,  ÜVV° 
unD  fein  Sater  batten  obne  ?Tcifel  Diefe  ©Aäfte  Der  unglActiu 
eben  Jamilie/  welcbe  auf  Dem  Xbrone  Don  SRpfore  faß,  unD  Den 
fleinern  gürflen  Diefe^  Keicbß  geraubt.    3«  ben  3iwniern/  wo 
feltene  geuergewebre  unD  Sabei  «ufbewabrt  wurDen,  fanD  man 
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eben  fo  tief  9lnf aß  jum  «rflauuett.  Siele  ©dbef  «weit  auf* 
tfiftlicbffe  mit  ©olD  unD  3umelen  ausgelebt,  toetl  fie  ucfprung* 
Ii*  al0  ©efcfcenfe  fcicrber  famcn.  3»  Diefen  auf^ebduftcti 
<5cf)a£ett  Denfe  man  Ret)  nod)  Derfcbiebene  meitlduftige  $ieDerla# 
gen  mit  Den  reichen  Jjauogerdt&en/  Den  fißttcben  Scppicfeen  unD 
tbeuerfren  Stoffen  unD  S^u^cn  angefüllt.  Die  Valien  mit  Des 
feinden  SRuflelinen,  ivammcrtücbenw  mollcnen  Jücb  cn,  feiDene« 
Sengen  unD  ©ctamlo,  melcbe  flcb  in  Diefem  Jbeile  Deö  $alaf?e* 
bcfanDcn,  waren  gärig  aufferorDenrlicb  jablretcfc.  Äurj  in  Diefer 
erffaunlicben  Sammlung  war  Hilles ;  tva?  man  fieft  nur  öueeft 
TOacftt  oerfebaffen  oDer  mit  ©elD  erfaufen  fonnte;  gernröbre 
unD  oprifcfce  ©idfer  Don  ieDer  Vitt,  Spiegel  unD  SemdblDe  in 
unermeßlichem  Ueberflujfe;  oon  Dem  Dorrdt&igen  tyorceüain  aber 
unD  (Slaeroaaren  ()dtrc  man  eines  Der  grb&ten  £anD(uug*maga* 
|tne  anlegen  fönnen.  Bas  Soitlicbfle  unter  Willem  mar  Dee  Sub 
tanß  £l)ron.  dB  befanD  fiel)  an  ihm  auffer  prdebtigen  Seelen 
unD  perlen  ,  für  30,000  S$lr,  Silber  unD  fär  120,000  £$U. 
©olD. 

rippo  ©atb  mar  Don  mittlerer  Statut ,  geDrungen  unD 
(letfefeig  f  fein  £ala  furj,  feine  garbe  braun,  unD  übec  einer  «Di 
lernafe  funfeiten  grofie  feurige  älugen,  ©eine  ÄleiDuug  mar 
gem&bnlicb,  aber  Die  3uroelen;  meiere  er  trug,  maren  pon  un* 
faßbarem  fficrtb-  (Ertrug  ftet*  einen  Subinring,  Den  er  fir 
Den  f&rtliAßen  feine*  ©cba$e*  fyielt;  fein  Surban  mar  immer 
mit  einem  febr  feltenen  (SDelffeine  gefetmürft ,  unD  um  feil 
nen  Jöale  bieng  eine  gang  unfetaßbarc  $)erlenfi1>nur f  moran  er 
pieie  3abre  gefammelt  ßatte,  ©0  oft  t&m  eine  ungen>6&nlid)e 
groffe  Derle  angeboten  rourDe,  faufte  er  fie  fogleicb  unD  na&ra 
Dafür  eine  geringere  auö  Der  ©cfcnur  meg.  3»  feinen  ^Sanieren 
mar  er  natürlich  unD  ungejmungen;  Dennocb  fi6§te  fein  9leuffe< 
tte  (Sbrfurty  ein.  (Ein  greuuD  jeber  mdnnlicbett  Jetbcßübung, 
Derad)tete  er  Die  3RorgenläuDifd}e  ai3cicfciicl)feif,  unD  jeicDnete  fteft 
ale  ein  gurer  3ager  unD  febr  getiefter  Reiter  au*.  J&pDec 
Qllo  #  Der  Den  5flac&r&eÜ  einer  feft legten  grjiebung  felbfl  füllte, 
mar  Darauf  beDacbt  gemefen,  t&n  beffer  bilDen  $u  (äffen.  Eip# 
VO  fpracb  unD  febrieb  mehrere  (Europdifcbe  Sprachen/  unD  la* 
finD  febrieb  Siel  unD  gern  —  in  feinen  2trc()iDen  fanD  man  fo* 
gar  eine  2f rt  Don  2asebu<fc ,  ivelcfees  er  in  Den  legten  3a&reil 
geführt  batte. 

£>ie  laoesorDming,  meiere  er  fibrte,  mar  febr  regelmäßig. 
©obalD  Der  Jag  anbraeb,  ffanD  er  auf,  lieg  fi*  ganj  natft  mit 
Den  £dnDen  reiben  unD  gleicbfam  fnefen,  meiebe*  Den  ganjeti 
Jfbrper  «frifeften  foO;  Dann  muf*  er  (tcb  unD  (a*  eine  ©tunDe 
im  JTorau.  hierauf  gab  er  feinen  Officieren  unD  ®taat*beDiew 
fen  Q>el)ör.  £)ann  gieng  er  ungefdbr  eine  balbe  ©tunDe  in  Die 
oben  befebriebenen  3}ieDerlagen  feiner  Äoffbarfeiten.  9la*  feiner 
SXdcf fünft  murDe  Da*  3 1- u h ti ü et  aufgetragen/  n?e!ct)eö  $auptfdc(jf 
Ii  et)  aus  TRutffen/  ^anoeln/  Objt,  öaderte  unD  ^ilcfe  befhmD. 
©eine  Drep  jingilen  ÄirDer  unD  ein  ©ecretdr  leifleten  i^m  Dabei) 
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©efettfchaff,     5Babrenb  bei  8r&$f?fttFtf  fpracf)  et  DOrnebmlidfc 

ton  feinen  Dorigen  Kriegen  unD  funfug  auejufAbtenDen  ^lannu 
Stuft  Dictirte  er  um  tiefe  Seit  Den  Hauptinhalt  Der  ©efaafffdj 
briefe,  Die  et  fcfcretbcn  lieg.  3?  a  ebber  legte  et  feine  beßen  Kleiber 
an,  unD  begab  ftd>  in  Den  SluDienjfal,  wo  Die  gem6^nltct)en  SRe# 
gietungtiangelegenbeiten  abgetan murDen.  Gepflegte  De6  3Rorgen£ 
Die  neuangeroorbenen  Stecruten  $u  befeben  unD  ft et)  nach  ihrer  Äatref 
ibrem  Sater  (an  D  unD  ihren  £ cn  n  tuiffen  in  Der  Religion  |U  erf  unDigen* 
QlbenD*  ritt  er  au*,  unD  lieg  Die  Sruppen  man£ortren.  QBeim 
er  toieDcr  in  Den  0ala(?  jurArffaiUf  empfieng  er  Die  $&eri$te 
übet  Die  Arbeiten  in  Den  «Hrfendlen  unD  SRanufacturen,  ferner 
SflacftriAten  unD  3teuigfeiten  Don  ©pionen.   Den  Slbeub  braebte 

A  et  gemeiniglich  mit  feinen  Drei)  iltelren  Sbbnen  unD  etlichen 
*orne&men  StaatebeDicnten  |u.  SKebrentbeil«  bebielt  et  fle  alle 
jut  Safe!/  unD  roaftrenD  Derfelben  tt>ar  feine  Unterhaltung  auf» 

4  genoeett  /  angenebm  unD  unterticbtenD.  £r  führte  gern  Steden 
aiiß  Den  bellen  Scfc()ict)tfd)reibern  UnD  Dichtern  an,  mit  unrtt 
toltjelte  unD  fpottete  er  Aber  Die  Ungläubigen,  unD  oft  fpraeft  ec 
übet  gelehrte  unD  religiofe  ©egenftanDe.  ©leieb  nach  Der  MbcnD* 
tafel  rourOc  Die  ©efeüfcbaft  entlajfen,  unD  et  machte  ftch  Dann 
allein  einige  SPemegung.  SBtnn  er  ft*  mÄDe  gegangen  §atter 
legte  et  frct>  auf  fein  Sanapee,  unD  laß  ein  reüglofes  oDer  \>iüot 
tifcheö  23u*  i  biß  er  einfchlief.  2ßcnn  er  ein  ©efebaff  t  Don  Sei 
Deutung f  oDer  einen  wichtigen  $rief  $u  fchreiben  oorhatte,  fo 
dachte  et  aOejeit  einen  Sag  ganj  adeln  Datuber  nad),  ehe  et 
feine  SXithe  um  ihte  SRerrtiung  fragte,  welche  Dann  fchriftlich  %t* 
geben  »erDen  mugte,  aber  ihm  2Benig  nüfcte,  »enn  er  fauD, 
Dag  f)e  nicht  nach  Uinm  üBunfcb  gerathen  hatten ,  »ober  Die 
Sföehtefren  fich  auch  fclaoifcb  nach  feinem  SBiaett  richteten,  ttp* 
vo  h^gte  aufferorDentlich  alle  bälgen  ©etrinfe  unD  alle  Drw 
gueri^n,  |.  35-  Opium/  treibe  Die  ?eben$geif!er  b^ber  fpanneiif 
Daher  auch  ein  Sefthlag  auf  jeDen  folchen  Slrtifel  gelegt  mar 
3m  Strafen  war  er  fe$r  irrenge,  befonDer*  Der  Swnfeubeit  geinD, 
unD  geneigt ,  £eute  aus  Den  unterflen  St&nDen  becporjujter)en 
unD  ihnen  Die  allerroicbrigffen  ©efdjaffte  anvertrauen. 

tfrieg  unD  gelDjüge  maren  Die  giebltngfgegenft&nDe  feinet 
3lacbDenfenä.  (Er  pflegte  oft  }u  faaen:  Dag  er  lieber  $roen  Sage 
,  mie  ein  üger,  «lg  200  3abre  noie  ein  Schaf/  leben  tooHe.  Vitien 
fiebtbaren  33eroei$  feiner  Inhumanität  giebt  Die  Spieluhr  f  Die 
man  in  feinem  (JJalaflc  fanD,  unD  Die  er,  mie  man  fagt,  mit 
ftchtbarem  2BoblgefaHen  oft  fpielen  h&tte.  gjn  fchbngeffecftet 
Sinigättget  ft$t  auf  einem  lang  jut  €rDe  geftteeften  gurepaet 
(95epDe  in  l<eben*gr6ffe),  glofct  ihn  mit  furchtbat  grellen  Bugen 
an,  unD  hauet  eben  mit  feinen  föarfen  SSorDerjabneu  in  Die 
$ruf?  De*  £ulflofen  ein.  Der  £eib  Diefe*  Ungeheuer*  enthält 
ein  UfjritxrrV deiche*,  fo  oft  e£  angejogen  mitD;  Den  griglicbea 
SlccerD  eineö  freudig  grunjenDen,  gierig  brüflenDen  Siger*  unD 
De?  jämmerlichen  2lug(?gefcbrei>e$  oe^  terfleifdbten  (Europäer^ 
fpitlu  So  lange  Diefe  abfcheuli<he  SWnjif  Dauert/  (Iretff  whfet 
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mHiW»f  Janb*mann  feine  £&nDe  Dergeben*  na*  £4lfe  ab*, 
um  no<*  lebhafter  an  feinen  bejammeenfitpilrDigen  3u(tanD  gu 
erinnern.  -  €ben  liefen  #6nig$tiger  führte  fcippo  in  feinem 
Wappen,  bitten  in  Demfelben  ftanD  ai*  Motto,  »a6  iöiofe* 
(na*  WafjomeD  im  So  ran)  tu  Den  3tiDen  in  2fegppten  fagt: 
,>3d)  bin  Der  SSote  Des  wa&cen  ©tauben*,  id)  bringe  euet)  Die 
©efe$e  Der  ®a£r(ieit. "  Um  Den  SEanD  Dc5  (Siegel*  las  man: 
z/Sern  6iege  unD  Der  Ädntglicben  AnDer  per  Dan  fe  i ct>  Den  Iii 
tei  (Sultan;  Die  SBelt,  fo  mett.  Die  Sonne  unD  Der  9ÄonD  f*ei# 
nen,  erfennt  Dtefee  ^nfiegel  an/'  Den  Sultan  befeefte  ein  gener* 
etfer,  Die  £eiDen  $ur  3lnnar)me  De0  Äorane  ju  jmingen;  Da&er 
rpiuDen  auf  Der  TOalabarifdjen  ffufte  Sraminen  fcalbtoDt  geprä* 
gelt/  roenn  fje  i&ren  ©lauben  niefct  Derlaugnen  wollten,  oDer  mit 
(Bemalt  hefefenitten.  Sie  griffen,  meiere  fonft  in  $?ofore  unD 
Eanara  fefcr  jaf)lretcfc  waren,  ließ  er  niefct  befier  bebanDeln, 
Dajer  unter  feiner  Regierung  an  70,000  c&ri(?llcbe  (Einwog 
ner  «utf  ganara  auätpanDerten ,  woDurd)  feine  ginfünfte  au* 
Diefem  SanDe  fid)  pon  18  bis  auf  20  £af  Rupien  perminDcrten. 
JRocb  einma&l:  Txppo  ©aib  tpar  €iner  bon  Den  groffen,  auf» 
ferorDenf liefern  3Benfcben#  ipelcfteDieSiaturnur  feiten  frerPorbringt. 
Jtrieg  ut|D  gelDjuge  aber  interefflrten  i&n  por  3lHem :  pon  fetner 
Beratung  De*  SoDe*  |iugt  au*  feine  oft  WieDer&o&lte  Meuflei 
rung:  ,,Daman  nur  einmal  leben  fann,  fo  liegt  wenig  Daran, 
ob  e*  fru&er  oDer  fpäter  gefäie$t.'<  «DW  (Einem  SUct  umfaSte 
tt  Die  perf<6ieDenen  ©egenftanDe  Der  ©taateoertpaltung  unD  Der 
militaeifeben  Operationen,  unD  bewies  ben  Der  erfforn  eben  fo 
Diel  tyolittf j  als  bep  Der  (entern  Ü9  unD  55er f* lagen r)eü,  je 
nacbDem  es  Die  UmitanDe  erforDerten.  gür  einen  3nDif*en  5ür* 
(len  war  er  lernbegierig  unD  gelehrt,  wie  feine  l)in!erlajfene  8>t* 
bliotfcef  bewies/  unD,  wa*  man  fonfl  Bannern  feine*  SfanDcö 
niedt  porjutperfen  &at  —  ungemein  farcibfelig.  —  £>ie  Pon 
einem  gran$6flfcben  Scfcriftffeller,  gantin',S)e*oDoarD*,  f)etau*ge*  , 
gebenen  SKemotren  De*  Ctppo  Batb  bon  if)m  felbÜ  gefeftrieben, 
•u*  Dem  3nDifcben  in'*  granjbfifcfee  iberfegt,  ^ariö  1796,  fmö 
mdjt  nur  ganj  untergefefcoben,  fonDern  and)  o&nc  allen  f)i|loa> 
f*tn  Sßertf), 

-        'Saue'*  eebenSgemifjlDe  Oer  DcnfnmrDiglten  Verfonett 
*e<  18.  344,  £&♦  4-  6*  309. 

Cirabofc^ti  £ieronpmu*  (©irolamo),  Olbbate,  Svitter  unD 
ftatlj,  roie  auefe  Oberauffeber  Der  £er$oglic*>en  SSibliot^ef  ju  tölo». 
Dena,  (Einer  Der  gri§ten  neuern  Celesten  3talien^.  €r  tpae 
am  28*  Becembet  173 1  ju  95e»gamo  pon  einer  alten  aDelid)en 
gamilte  geboren,  legte  Den  ©runD  ju  feinen  (StuDien  in  feiner 
5Sater(taDt,  unD  gab  fe&on  fri^  iüÄerfma^le  eine*  aufgemeeften 
Seiffee  unD  mufter^after  Sitten, 

3n  feinem  15.  3a(re  trat  er  In  Den  ^efuiterorDen  {u  $?ap< 
(anD,  in  we(4em  er  biä  (u  Deffen  Mufbcbung  blieb,  unD  für  wcU 
d)en  ei  auc^  naefe^ec  noc^)  biet  Siebe  »nD  Sln^ttglicfefeit  jet^tc 
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Die  Stfftulbigung,  Dafif  t^n  btefe  Vorliebe  beo  fein^fl  $ifforifften 
unD  litterarifften  gorfftungen  511  seilen  irre  geleitet  &aben  f ollen, 
ift  t>leüeiftt  nicht  galt}  ungegrünDet,  SQHt  iXi^m  beHeiDete  et 
in  fcerfftie Denen  ©taDten  Italien*  £cbrftetten  feine*  öröens/  unD 
wurDe  Daranf  $um  Jprofeffor  Der  95ereDtfamfeit  auf  bec  fRapi 
linDifften  Unit>e rfität  Di  Srera  ernannt. 

3n  Der  reiben,  be&ilferten ,  ctiltit>irtett  ©taDf  S&aofanb 
feblfe  e*  i^m  niftt  an  »ewnnDerern  feines  feinen  ©efftmatf* 
nnD  feiner  ausgebreiteten  ©elebrfamfeit,  unD  bep  Sornebmen, 
wie  ben  ©eringen,  erwarb  er  flft  t>iel  Siebe  Dürft  fanfte*  unD 
angen<&me*  ^tragen,  granj  IIT.f  £erjog  fron  SRoDena,  (Oben 
fraft&altec  in  Stallau*)  lernte  balD  ^trnbofcbi^  SBerDknfi  ein* 
fr^en,  unD  beffrebte  fieb/  ihn  als  feinen  Sttbliotbefat  in  9ÄoDena 
anzuwerben,  ftberjeugt,  Dag  er  in  Die  gugtavfen  feiner  berübm* 
ten  SSorqätiger  ÜÄuratori,  Saccaria;  ©rancöi,  in  Diefer  ©tefle 
treten  würbe.  Csrabofdü  hatte  ffton  oerfftieDene  SÖerfe  (er* 
-ausgegeben.  Die  ihm  <£hre  matten;  |,  5%  Das  von  \f)\r\  bcynaU 
gam  itm<tefftmol$ene  3talienifftc  tinO  Sateiniffte  93ocabularium 
bc*  %\t  WanDoßo,  unb  einige  tbeils  £ateiniffte,  tbeil?  3talieni< 
fdje  in  Der  $rera  gebotene  SteDen*  weifte  t>ou  feinem  guten 
©efeftmaefe  {engten;  cb  fr  gletft  Darin  noft  niftt  Den  weiten 
Umfang  feWr  jfenntniffe  unD  Die  feine  €ritif  in  UnterfMftnng 
alter  Deuf fftriften ,  moDurcb  er  fo  berühmt  geworben,  jeige« 
fonnte.  £>ie  eigentliche  ©runblag*  feines  SKubms  war  feine  in 
ben  %  1766  bie  1769,  in  3  $inDen  erfftienenc  <5ef#i  Ate  Iber 
Gumüiatm,  mo  er-  mit  groffer  $elefenbeit  unb  faßbaren 
Denfmablen  Die  ©efftiftte  eine*  ÖrDen*  erläuterter  bec  olele 
SahrbunDerte  in  3taüen  blühte,  nachher  aber  in  SSerfaft  gerietb, 
unD  1571  fem  ?)ius  V.  autqeboben  wurDe.  Dlefes  2Betf  trug 
gugfeift  jur  $ufTläruug  Der  ©efftiftte  ^talien*  felbft  niftt  25« 
itia  bei).  aBett  wiebtiger  aber  nnD  fron  fciel  ausgebreitetem 
SJtifcen  war  Die  für*  beniaft  unternommene  ungeheuere  2lrbeit. 
XttVibofcbi  war  im  jutiiu*  1770  naft  SRoDenfa  an  feinen  neuen 
Volten  abgegangen;  unD  faum  war  ein  3abr  Derfioffen,  feitbem 
er  angefangen  hatte,  De?  «frenifften  ©ibliotbef  Dafelbtf  tot|n> 
(leben,  ein  91int,  weifte*  unjdblige  9föäbtt>altungen  na*  ficlfrö0, 
fo  batte  er  febon  Den  1.  2>anD  feiner  <8jfdnd>tc  ber  Jtäutnu 

(ä>Cn     it^eratur  (Storia  della  Letteratura  ItAliaiia)  $u  etattDe 

gebracht,  in  weiftet  er  Den  «(Ifang  mit  Dem  golDeneh  3eitolter 
Des  2lnau(T$  maftte,  |inD  ftft  Daö  (EnDe  Des  17.  3abr5uiiDertf 

Cm  wtrflid)  erreichten  3iel  fegte.  €in  folfte*  Untemebmen 
tte  Den  aOeriiiutbtgften  unD  arbeiefamtfen  SKann  abfftreefen 
foOen;  Denn  weifte  Arbeit  war  es.  Den  unermeßlichen  3>onatJ 
ber  Materialien  )u  Dem  ganzen  Umfange  Der  ©elebrfamfeitpg« 
fftiftte  eint'S  SanDesf  wie  3talien,  ton  fo  tiefen  3abrbunDerten 
)u  fammeln,  ju  orDnen,  ju  prüfen,  unD  in  einer  jufammenfydn* 
genDen,  lehrreichen  unD  atkjtehetiDen  Srj&biting  t>orjufragen !  — 
UnD  Doch  btfcanD  tttv.b ofeH  Dtefcö  Abenteuer  in  niftt  mejc 

&  eilf  3a^en  mit  u  t'tttm  auartWubai/  *b  ti  ftft  gfeM 
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nur  tweift  in  den  i$m  mittat  Befannfen  ?JBtffettfc^afeeti  f  j.  $8. 
in  De c  SKeDicin/  (p&nfif,  3Rat$ematif  u.  f.  n>.  fremder  Jjiilfe  bei 
Diente:  Dir  (e$te  95anD  ge^t  bi*  auf  Das  18.  3a&r(junDecL  £>atf 
IGcrf  trarD  mit  allgemeinem  ^Scpfaö  aufgenommen/  in  »erfcbiebe* 
neu  Auflagen  oerpielfaitigt  *),  unD  in  granfreieb  unD  in  £eitffd)i 
laroD  in  »2lu$$ige  gebraut.    Der  3agemannifcbe  Suojug  unter 
dem  Xirel :  Die  ©efd>i<bte  Der  frepen  Äänfte  unD  SBiffeufftaftai 
in  Statten  (tfort  £r)rifti.  3ofepb  Sagemann,  ?etp$ig  i777-r *7gi* 
80  b^t  nur  5  OctaobanDe,  welcbe  Die  Drei)  erffen  Sbeile  entbab 
ten  uttD  bW  150Q  ge&en/  megen  Spange!  an  Sl6fa|  geliefert. 
ifl  £ct)aDe,  Daß  er  nid>t  pottenDet  würbe:  Der  Sagemann  ifebe 
Ciiiejug  bat  Den*  SSorjug,  Dag  er  Da6  Ueberflßffige  im  £m;bo; 
(cht  —  oft  Der  Her  t  er  ftcb  tn  StebenDingetw  uno  fp  riebt  ja 
t»iel  t>on  einer  an  ftcb  felbft  Deutlichen  ©aefce*—  tDeglief:  er  bat 
uberbaupt  mebr  (Ctrabofdü'ff  (plan  {11m  @runDe  gelegt  unb 
ficb  Der  Sirje  befliffen.  Der  granjbflfcbe  Xuejug  Den  £anDt  er* 
fdjien,  2>ern  1784*  5  954nDe,  grt  8»    Der  unoer Dr offene  Zitat 
bofd»  ließ  ficb  inDeffen  Durcb  aQe  £obcäerbebungcn  niefet  ein» 
fcblafrrn;   er  fammelte,  Iie§  Durcb  greunDe  Serbefferungen  unD 
3ufa$e  fammeln,  unD  gab  jum  abermaligen  Crfiaunen  Der  ©e* 
lebeten  eine  ooüfommnere  Ausgabe  in  15  San  Den  gr.  4*  betaut. 
Seine  Nation  bat  in  Umfang  unD  ffienauigfeit  ein  a&nlicbe* 
SSerf  über  ibre  Sifteratur  aufjumeifen. 

£iiN;bofdbf,6  ©efebiebfe  Der  3talienif<b*n  Jitferafnr  Ata» 
trifft  9lu>ä,  was  in  Dtefem  gad)c  biöfjer  jum  SJorfcftein  gefom* 
men  if!.  Sie  fingt  oon  pen  gtruäfern,  Den  Alteffen  befannfen 
(Siiitrobnern  3talien0  /  an/  unterfuebt  Den  3uflanD  Der  ©elebw 
famfett  in  ©roflgriecbenlanD  unD  Stci Herr  r  fommt  auf  Die 
mtrf  unD  tntp\dt\t  bier  in  c^ronologifcber  DrDnung  Den 'Sin 
fang,  gortgang  unD  93erfatt  Der  freien  JFAnfh  unD  Sötffenfcbaf« 
teitt  Darauf  fpürt  fte  Den  lieber Meibfeln  Derfefben  nacb/  bt«  (Je 
ficb  nacb  Dem  ilmftur;e  De ä  Orientalifcben  tfaifertbum*  rtrieDee 
emporheben,  unD  erjablt  ii)re  nacbmabligen  SSeranDerungen  bit 
auf  unfere  Seiten*  Cr  bat  ftcb  biefe*  jtir  $fU<bt  auferlegt 
Siicbt*  porjubringen,  all  n>a*  ftc&  entmeDer  auf  Die  ©cbrlftett 
Der  Selebrten,  toooon  er  batiDelt,  oDer  auf  Die  3eugnifle  Der 
altf(!en  (SkbriftffeHer  giAnbet,  €r  erfüllte  aueb  fein  Sor&abety 
fo  Hei  als  e*  Ort  tbun  ließ,  hierin  beffebt  bauptfieblieb  Der 
SBertb  feinet  Kerfes,  welcher  Durcb  Diele,  {um  S&eil  ganj  neue, 
angenehme  unD  n>td>tige  gjaebriebten  unD  95etracbtungen  oergebft 
fert  toirD*  Steil  3talien  Der  erffe  Si§  Der  freuen  JTünffe  unD 
^Biffenfcbaften  in  Suropa  gemefen  \ftr  unD  Diefef  nacbDem  fk 
im  OcciDenralifcben  Äaifertbume  fall  gan^lid)  erlogen  waren, 
Cafelbft  Hi  Dellem  ©lanjc  mieDer  aufgelebt ,  unD  Durcb  unfern 
ganjen  ©eltft)eil  nacb  uuO  nacb  fortjepffanjt  toorDen  flnD,  fo 

- 

•)»le  erfte  3fu(f.  war  |u  OTobena  1771  fg.  I«  i^Men  4.  erf<Otenen. 
3!>t  folgten  unter  «nbern  eine  ju  Otora  17x5.  12  SBfce.  4«  «.  eine  pers  % 
bfffcite  |u  mrttna,  1787.  8  WKiler  15  «4»^  4.  - 
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gebort  Die  gelehrte  ©erlebte  Stalten*  $ut  ©efcbicftle  aller  »«< 
tionen-  SBenn  eint  folcbe  ®efd)tct)te  t>on  einem  funDTgeii  SBanne 
in  Stallen  felbft  unternommen,  unD  Oee  allgemeinen  35ei)faÖ* 
fleiüiirotgt  worDcn  ifrf  fo  fann  man  ftcb  oern&nftiger  SBeife  mebe 
aSorjügltcfeeö  con  i&r  »erfpredbeii/  als  wenn  fic  oou  einer  frem 
Drn  geDer  aufferbalb  3talienä  §u  6fanDe  Rommen  wäre.  €in 
?Ranni  Der  unter  Den  Dorttefflicftfien  ©enfmablen  Der  ©ele^r* 
famfeit  unD  Jfunf»  Der  9!lten  ju  einem  ©elebrten  gebilDct  motten 
IC,  anfcbauenDe  »egriffe'ber  $emei0t&ömer,  worauf  ftcb  Die 
©efcbi*te  Der  Minen  Sßiffenfcbaften  grftnDet.  2>on  3u§enD  auf 
bat  ftcb  Da*  $i!D  Der  wefentllcben  6d)bnbeit  unD  Der  2Bafrr&eir 
ton  Den  oorjügltcben  SReifierftücfen  Der  Äunft  in  feine  §arte 
©eele  abgeonirtt.  £ierDurcb  n>irD  er  ebne  fonDerbare  SBüfcf 
gefebirft,  SlUee,  Watf  fcb&n  eDer  f>a§Itcf> ,  n>a(jr  ober  fall* 
ift/  Durcb  Das  ©efubl  felbft  ju  prüfen.  (Eine  ©eföicfctc  Der  febö; 
nen  Sßiffenfcbaften/  oon  einem  folebm  @e(ebrten  entworfen/  und 
Don  foldben  Äunftatbtern  mit  allgemeinem  tSepfaQ  angenommen, 
muß  ftcb  Durcb  erbeblicbe  SSorjuge  auejeidjnen. 

3lte  im  3-  >78Q  Der  J&erjog  Don  SKoDena  f  $eeMef  in. 
jur  Regierung  gelangte/  bej eignete  er  feinen  Antritt  Durcb  au(t 
ferorDentlicbe  SBobltbaten  gegen  Itrabofcbi;  er  gab  ibm  Den 
Eitel  eines  SKittcre  unD  SKatbs ,  ernannte  ibn  jum  VriftDenten 
Der  £erjogli<ben  Sibliotbcf  nnD  OTeDatUenfammluitg,  gab  ibm 
finen  Diefen  3lem(ern  unD  €b*en  angemeffenen  Oberen  ©ebaif/ 
unD  befreite  ibn  oon  Der  Obliegenheit  Der  ©egenwart  in  Den  gw 
Dacbten  @aOerieen;  Damit  er  Defio  ungebinDerter  feine  litteran> 
feben  ©efcbdflfte  fortfefcen  tonne.  J&ierauf  unternahm  er  feine 
pibliotaca  Modanefe ,  in  welc&er  er  Die  Scbäfce  Der  Jperjoglu 
fben  Sibliotbef  bekannter  machte,  unD  oon  welcber  Der  ».  %>anü 
178 1  erfebten,  unD  Die  fünf  3af)te  fpater  mit  Dem  6.  gef*loffen 
wurDe.  Sa6  SBerf  tourDe  Den  SonfetPatoren  Der  ©tabt  ®JoDe< 
tta  zugeeignet,  belebe  Den  SSerfaffer  niebt  allein  mit  einem  ©e* 
febenfe  Don  ioo  Unjen  (Silber,  fonDern  aueb  mit  Der  £&re  be* 
lohnten,  feinen  Kamen  unter  Die  SlDelicben  Dicfer  ÖtaDt  eta|w 
febreiben.  £i  enthält  Kacbricbten  oon  aßen  ©efebrte«/  mu\ 
jeOocb  niebt  fo  ooBflänDig/  Don  Den  ÄÄnftlern/  befonDero  9Ra&* 
lern  unD  9Buftferni  Des  gan$en  $?oDeneftf<*en  ©ebietetf;  alfo 
mit  unter/  wie  in  aßen  33 üetjern.  Diefer  Slrt,  Diel  unbefannte  9to 
nun,  Die  ti  niebt  oerDienten/  Der  ffiergeffenbeit  entriffen  *n  *e» 
Den*  35ep  SlnDern  aber  b«tte  Der  21utor  ©elegen&eit,  feine  ZW 
Ditiou  |ur  ooafommnen  3ufrieDenbeit  Der  gefet  |u  geigen,  unD 
Diele  intereffante  Kotigen  befannt  ju  macben.  !D7it  ebec  w 
al6  abnehmen  Dem  SRutbe;  unD  um  feine  SDanf  barfeit  gegen  feine 
3Boblt$ater  (eigen/  unternahm  Ciräbofdn  nun  anDere  SBerfo 
Die  ibm  war  Diel  SRühe  töteten,  aber  nur  ein  localee  3nterffjf 

baben;  Dabin  gebbren  feine  Storia  dell'  Abhazia  di  Nonantola, 
2  $inDe  gr.  gol. ,    unD  feine  Memorie  {toriche  Modaneü,  4 

23änDe  in  4*r  Don  n?f leben  aber  Der  legte/  obgleicb  au^gearbeb 
ify  Wf  ife|net|i        w$  niebt  absebmefr  war*  SBitten  Mntet 
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Olefen  Arbeiten  bef$tiftü$tc  er  ftcb  noeb  $ur  (Möbfang  mit  (leb* 
nern  (Schriften  f  Aber  berfcbieDene  intereffante  äRaterten ,  Sobrc» 
:?n  unD  Dergl.  3«  ©ffeüfcfcaft  anDerer  ©deuten  qab  er  ettt 
Giornalo  de'  Lctteiati  berauß,  tt>elct)eß  biß  }Utn  43*  SBanbe  fort* 
gefegt  rouröe.  <£ä  finD  Dann  Diele  fefrr  fcb&ne  «Itiffagc  " 
t»»n  i£ra  felbfr.  2lujferDem  &at  et  au*  )u  Der  ^aOuanii 
f*en  Slurfgabe  Der  Encydopedie  methodique  Diele  Serbefferuw 
gen  geliefert,  afabemifebe  3lbl>anDlungen  gefebrieben,  eine  Wenge 
■■  Ät«nifct)er  3[nfcbriften  Oerfertia.tr  einen  fe&r  meirlaufttgcn  Briefe 
nwbfrl  mir  eigenes  JpanD  unterbauen  /  unD  bot  ftet)  gegen  ade 
i>ie,  melcJbe  münDlicb  oDer  fcbriftlicfe  feinen  95epflanD  perlangten/ 
fejr  Dienftfertig  bejeigt. 

Unter  einer  Wenge  (feiner  21  b$anb  fangen,  raeil?  geneafogifebefl 
3nbak0f  Die  ibm  gleicfefam  nur  jur  ffr^oblung  Don  gr&ffern  9lr* 
betten  Dienten  f  jetebnet  ftcb  eine  aus ,  toorin  er  ti  fef;r  roabr* 
fcbelnlicb  macf)t,  Dag  Der  befannfe  ÜRilqueflenentDecfer  $ruce  oQe 
feine  "tteiefteit  über  2ibi>|Tinien  unD  Die  Quellen  Des  SRils  Den 
Jefuiten  §u  DerDanfen  {>abe.  Scbon  au$  Diefem  3"9e  lagt  ftcb 
fein  obgeDacfcter  €ifer  für  Die  3efnittn  ernennen. 

Seine  moralifcfeen  SugenDcn  gaben  feinen  &etoorfJed)enDen  <£U 
genfebaften  als  «elebrter  3iicbtö  na*.  €r  mar  ein  febr  fanfte*, 
gffiniger  unD  Dienfifertiger  Wann.  €r  ftarb  auf  feinem  tanDi 
gute  immeit  TOoDena,  mo  er  ftcb  gett>&&nli<b  aufjubalten  pflegte, 
am  3*3un$  1794  in  einem  3i(ter  Don  62  Jahren  unD  6  SRonatben, 
®,  unt>  »ergl.  ^agrmann'ä  2}orreDe  Deß  u  2>anDeß  Der  ®e* 
fiiebte  Der  freoen  tfünfie  uuD  SBiffenfcbaften  in  Italien  (gcipjig  . 
1777).  «Bg«  «teerar*  Sin«.  3.  1796.  9*r.  35-  unD  Säur'*  ©all 
lerie  friflor,  ©emablbe  auß  Dem  iö*  3abr^.  £&.  2.  ©♦  385* 

CtrconeU,f  Svtcfcarb  granj  Jabot,  ©raf  Don,  SRarecbaf  De 
famp,  ein  JtlanDer,  geboren  17 n  in  granfreieb* 

€r  Diente  immer  im  Kriege ,  mar  bei)  Der  $rmee  De*  SRatf 
fcbÄüß  Don  Sroglio,  unD  als  $rigaDietf  Der  gaoaderie  «uf  einem 
Der  Skiffe,  Keifte  Dem  Prätendenten  nach  ©cfcottlanD  $11  fy&lft 
(amen,  fiel  aber  mit  SinDern  Den  CnglinDero  in  Die  jpinDe» 
breo  3abren  tpurDe  er  au*ge»e*felt  ,  unD  gteng  1748  a« 
Wareftal  De  €amp  in  Die  SiieDedanDe.  ftacb  Dem  grieben 
Ufte  er  Den  §ran$bfifcben  ©efanDten  in  Q5erlin  ab;  lebte  abee 
nur  \tütp  3obre  Dafelbft,  unD  (larb  am  12.  SWrf  1752.  Seine 
6«moJiin  fe$te  ftcb  buref)  ibre  Secenj  unD  feine  Seben^art  in 
fo((be  tl<btungf  Daß  ib*  Otr  Äbnig  fein  Portrait  mit  SriQanten 
W^t  einb4noigettf  unD  ftcb  Die  Damen  am  £ofe  a  la  Tirconel 
friflren  liegen. 

©.  f aDDocat/  £J.  6.  ®.  «o36# 

tifAbetti/  S^ann  ^einrtcb^  J&effen<5affelif(ber  SXatb/  9)to« 
ftffor  unD  ©irector ,  and)  (Eabinet^mabler  nu  gaffclf  Der  @rbgte 
»nl>95erübmtefle  unter  Der£4nfHerfamilie  DerXtffbbeiiie/  unD  Der 
Lüfter  einer  neuen  tfunftföult/  geboren  am  3*  Oclober  1722  In 

\  s 
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Dem  £efTif*en  tit  JJofpifal  Jpaina*    Cr  mar  Der  fünfte  Co$n 
eiueö  3?4cf er«.    6ein  Öater  trieb  neben  feinem  etgctitlicfecn  $e* 
iverbe  ücufcbtfDene  mc*anif*e  £ünf?e,  unD  mar  unter  anDem  ein 
r.i ein  ungef*irfter  tif*ler  unD  £re*äler.     5>on  feinem  i 
3abre  an  trieb  Ifen  eine  ÄbermiegenDe  Neigung  $um3eid>iun  unO 
9ca*bilpeifc>  fo  wenig  beDeutenDe  SRuffer  er  aud)  in  Den  eeflen 
3crbren  Da$u  t>or  ft*  batte.     uttau  gab  i&n  ju  feinem  Obeim, 
einem  <£*leffer  ia  ÖemönDen  in  Öberbeffen,  nm  Das  e*loffer< 
banDmerf  |u  fernen.    2lber  3ei*nen  blieb  au*  hitt  feine  (Wfe 
SJef*a|ftitfung,  unD  obne  mit  6er  q>af?eamaf>lcrei>  irgenD  befannt 
Uli  fepn,  ma^te  <e  feine  erften  «erfu*e  mit  Dreierlei)  geerbter 
ÄrelDe.   ®o  mablte  et  f*on  auo  eigenem  Xrieb  unD  £>rang  alt 
Änabe,   obne  Anleitung,  Jfovfe  unD  gamilienftucfe.      3  m  14. 
3a&ie  fam  er  na*  Gaffel  §u  einem  gemeinen  Sapetenmabier  in 
Die  ittyct,  bei)  Dem  er  menigfteno  Daß  9fte*anif*c  Des  SRa(|lec5 
lernen  tonnte,   unD  feinen  !JDteiffer  balD  ubertraf-     Qlts  er  ein* 
ffens  mit  Dtefem  Die  granffurter  0Reffe  bejog,   unD  Der  £fcur> 
maonjifae  ©raf  ©tabion  eine  SapeteDeä  jungen  Clfd}t>ein*#  faö; 
fo  bef*M  Der  ©raf  ,   Da6  tfünftlergenie  De6  iungen  SReufaen 
meiter  aueciiDcn  ;u  laffen,  unD  ibn,  n>enn  er  erft  Setcfcnrn  gv 
lernt  baben  mürbe,   na*  granfrei*  unD  3ta(ien  ju  f*tcfen. 
Ctf&beitt  manDerte  im  3  1743  na*  granfrei*,   unD  bilDete 
ft*  ju  «ParU  unter  2>anloo,   bei)  mel*em  er  5  3a&te  wW*« 
SJon  tyirif  gieng  er  1748  na*  SSeneDig,  wo  er  8  ÜÄonat&e  Deo 
Unterri*t  unD  Die  greunof*aft  $ia§etta'6  genoßt   Don  Dem  er 
Daö  SReifle  gelernt  |u  ßaben  geftanD.    hierauf  giena  «  über 
glorenj  unD  Bologna  na*  SXom ,    wo  er  (i*  jmep  3abre  auf* 
fielt,  unD  fomobl  Dur*  Daö  3lnf*auen  Der  Slnttfrn,  aiö  Ducti) 
Scfu*ung  jeber  ffunfif*u(e  f?*  perootlfommnete.   €r  fam  i»J 
(Ein  9Kabl  na*  93eneDig,  febrte  Dann  na*  £eutf*lanD  fururfr 
unD  bielt  fi*  ;u  gnDe  De$  3abre*  1751  eine  Solang  bep  feu 
nem  ©inner,  Dem  ©rafen  ©taDion,  auf,  mürbe  aber  im  S*l«w 
genbaDe  Dur*  ein  meifferbaftes  Portrait -  Dem  l'anDgrafen  SBw 
|elm  Vitt,  pon  Seffern  gaffet  befannt/  unD  pon  ibm  jnm  $W 
mabier  ernannt:  Do*  erlaubte  ibm  Der  SanDgraf,  no*  anOern 
fjalb  3abre  bep  Dem  ©rafen  Pon  (StaDion  ju  bleiben  f  nttot  ««t 
De«  Sanografejt  Soften,  ma^  er  motte,  ju  mablen.   Öiefe  neue 
ftkieftät  gab  feinem  @enie  einen  neuen  ®*mung/  unD  belebte 
Um  2bati§feit  fto*  me^r.    ©egen  Da^  3-  *754  bc^ab  er  fi* 
na*  Saffei/  unD  bi<r  nittjt  nur,  fonDern  im  ganjeu  ^effifcbjn/ 
tntßanD  Dur*  ibn  eine  neue  Äunftcpoc^e,  gunfflger,  als  biW 
eine  Dort  gemefe«  mar.  3n  Der  SKabUrep  batte  bieget  Die  Dunfu 
KembranDif*e  SKanier  in  Diefem  £anDe  Die  DberbanD  grbabt, 
Cifebbeitt  mar  Der  erfle  Äunfller,  Der  Den  S5tirf  auf  Me.fAo« 
Statur  binirnfte,  inDem  er  in  feinen  3?a*bilDungen  Den  facfteni 
Den  garbeuf*mel)  Der  aSenetianif*en  ®*ule  lieb.    3«  m  *u 
ften  3abren  bef*4fftigte  er  jt*  meiden*  nur  mit  Der  £c»eet*' 
rung  Der  l?anDgrafli*cn  ©emiblDefammlung ,  unD  mit  Der 
ni§ma^lere^/  Die  Do*  ni*t  fein  eigentli*er  Seruf  mar. 
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Int*rfW{jung  M  JanOgrafen  fefcfe  tön  $ernac&  in  StanD,  ff  in 
pftffere*  Jafcnt  für  bifferif*  *  m!)tf>o!ogifcbe  gRa&ierei)  immer 
nebe  au6}ub(1Deti.  feuere  öiftorlfcfce  ©egenftänDe  fanD  er  inu 
ner  einer  maßletiföfti  £arfrrflung  mirrDerfAhi^r  a!ö  die  mit  9UIe# 
jorien  »erlebten  ©cenen  Der  SSorwelt.  SBä&renD  De*  fiebenjib* 
•igen  Äriegeä  n>ar  er  war  niebtä  meniger  als  unf&itig;  aber 
rf?  nacb  Demfelben  begann  Die  fc&Sntfe  Spotte  feiner  tfunfl  unD 
eine*  ftu&m*.  Seine  beften  &ifforiföen  ©emi&lDe  finO  in  Den 
3.  1762  bis  1783  oerfertigt,  gm  3-  I776  n?urDe  Die  <3faDemie 
)er  Wa&Ierep,  $tlDneret)  unD  $aufun(l  errietet,  unD  Cifcbbem 
ufo  ^rofeffor  Der  SKableret)  an  Ocm  (JaroUnumf  roie  ou^.jum 
jürfllicben  3tat&  unO  ©irector  Oer  WaDemie  Oer  bilDenOen  Äun* 
fe  ernannt,  3efct  wirffe  er  niebt  bloß  Dur*  eigene  Söerfe  jut 
Berbreitung  Oer  fernen  St unjf,  fonOern  aneft  Dnrct)  Die  SilDung 
on  ffunftjüngern,  unO  roarD;  o&ne  ed  ju  Denfen  >  93atet  unD 
Stifter  einer  neuen  Äunfffdjulej  Die  fi<$  feitOem  bie  nad)  3tai 
irn  bwbreitet  fcat.  SFJact)  einem  langen/  ganj  Oer  fcf)6nen  Äunfl 
)ftpilntrteit  Beben  ßarb  Cifd>bein  am  22,  Slugutf  i789.  Cf 
nitre  flej)  gaii)  Oer  mnt()o!oa.ifd)en  unO  biftorifefcen  SRablerej  gel 
oiDmet.  Die  ^ortrattma&leret)  batt  nur  in  fofern  SXeij  für 
aty  fic  Oer  ©efcMAte  angefcirt  unO  (S^aracterjeicbnungen 
wffteßt.  gremO  mar  t(mi  aud)  Die  SanDfcbaftflma&lerep  ni$k 
liber  fein  Dicbterifcber,  iOealifitenOer  ©eiff  fcfjmebft  am  Slebftttt 
iber  Oen  entfernteren  5eiten  Oer  alten  ga&elmeltf  roo  i()n  Ott 
ti)inf?en  unO  reijenDffen  Sichtungen  imn>iöerf?e(j!id)  anjogen* 
»0  feine  fJfcantafte  fr^en  (Spielraum  fcaite.  W4d)ft  Dem 
lanjen  ©jtterolpmp  na&ro  er  Oen  Stoff  gern  an$  Oem  $t)ctu$ 
>er  ©riertifeften  £elDen$elt,  unO  freUte  ganje  Keinen  oon  ItifMfJ 
«1  unO  J£>anDlungen  in  einer  '2ln$af)f  pon  ^5emab(0en  au*  Oem 
pomer  Dar.  Auf  Äbnlidje  Art  ma(Mfe  er  eine  ganjo  gölge  00« 
Stücfen  au*  Der  ©efcfcfcfcte  Oer  gleopatra  unD  De*  «Hntonlu*; 
»0  er  aber  au*  Oie  roa&re  ©efcbicOte  jum  ©egenftanD*  feine» 
Wablerep  macfcte,  Oa  be&anOelfe  er  fie  frep  wnO  mit  Oem  Diccfcte* 

5  Oer  £>t*ter  in  Oer  ©efd)i*te  ottetfibre.  ^ftict)  Oie  ^eilige  ©» 
tti*te  unO  Scenen  auö  Oer  alten  Seutföen  ©efctidjle,  bi^  \ut 

itteqeit  Utabf  fo  tvic  Oie  aftegorie,  umfaßte  feine  ^un(r. 
RftW  leiett  wftrOigte  er  feine  ^unft  §nr  blogen  ^la*tit)mutif 
prab ;  felbft  in  feinen  93ilOniffen  Ifl  fafl  immer  etma0  Dic()terti 
*c$.  3«  ©arffeünng  omi  QJegeben^etten  Oer  8»bel  oOe« 
^<f<tjtc6te  fcob  er  Oa^  2lffectt>offe  ^erau^.  ©eine  Sompoftrionew 
eigen  Our<D  i^re  KunOung  unD  ©njeitf  Oa6  (ie  (Scfebpftingen  v  , 
inet  orOnenOen  (^inbitOungefraft  waren.  &eine  3tidhning  tff 
m  Sanken  riettig  «HO  beOeumng^foö.  5)ac  Sftacfte  feiner  §w 
(uren  t^errit^  ©tuOium  Oer  ^ntifen;  feine  transparenten  Äet 
»anOer  (InO  in  einem  groffen  ©efcfiniacf  getotvrfen.  ?in  groffrt 
8er(fAn0nt§  Oed  ^ellOnnfeln  if!  ein  cbaractcriftifcher  3ug  feinen 
iompofitionen.  ©ein  folorit  i(f  au«  0#r  grani6ftfcf)eR  unD  Sei 
»etianifeben  Schule  jufammengefe^tr  Reiter  irnO  Our*  gefäüige 
!t^afti0ftit  eialaoeno,  00«  *i5meilen  &  Ifb^aft  uni)  i»  bunt* 
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9Ju&e  tinb  innere*  9*mu0tfe0n  »dt  Der  &crrf*enbe  (praeter 
feines  Slngefkbt*;  unD  feine  5.U)t)ftoguomic  fcatre  ein  ganj  ci^c* 
nee  Sepiage  t>on  9Ra*Denfen  unD  £tn(t,  obgleid)  greu  nfclictf  a: 
ein  Jpaiiptjug  feinet  @*mut&*art  war.  ülucb  befaß  er  etne  Uci 
frensmüroiae  $ieberfeit,  und  Diel  iuborfommenDe  Jpoflicfcfeit , 
greife  öeligfeit  Oer  ®eele,  Die  mit  einer  natürlichen  tKei{bar(cir 
berbunben  fror,  unD  in  unbewachten  Ülugenblitfcn  Durd)  eine 
fur^c  3lufroaQung  unterbrochen  »urDe.  £o*gefubl  unD  jnnig- 
feit  mar  bep  irjm  fo  ßarf,  Dag  felbft  gleichgültig  fcbeinenDe  j!uf» 
tritte  Deß  Sebent  fein  ganges  SBefen  Durchrangen,  Sc  mar  ntäf 
fu&Üoö  gegen  Sergnugen  unD  ?eben*genufi;  aber  er  lieg  fieb  Den 
ibnen  ntc&t  |um  SRuffiggang  ober  m  einem  ?&i§6raucb  üctieierro 
Der  Den  ®eW  abfhimpft/  unD  Den  Stbtpn  entfrdftet.  3n  f«"^" 
reifern  3at)ren  mar  et  fe&r  religtJ*,  oft  felbßbis  ju  einem  tlel* 
neu  ©rabe  Don  UnDulDfamfeit.  tWflfrtf  aber  blieb  ficb  bep  i$a 
fo  gietebf  als  feine  tfunftliebe  unD  feine  unermftDete  Sr)atigfeit 
jjene  begleitete  iftn  dberaK ,  au*  im  gefeHfcftaftlicbeu  £eben ,  tot> 
er  oft  Den  3Dccngang  Der  Unterhaltung  $u  neuen  mar)lerif*en 
<Entmürfe<i  nufcte.  ©egen  alle*  €ercmoni6fe  unD  ©eraufaooQe 
fcatte  er  eine  entf*ieDene  Abneigung.  ©efdQigfeit  gegen  gremDe 
batte  er  ftet)  junt  uubrrbrücblicben  ©efefce  gemad)t.  3»  €im 
Xicbtung  feine?  jjauomefcnö  liebte  er  eine  anflanDtge  ^raefc; 
obne  SJerfcbmenbung.  ©egen  feine  Stcnftboren  mar  er  gerectr 
unD  liebreich.  €igentlicbe  Äunftlerlauncn  fcatte  Xifd?bem  nictr. 
(Er  liebte  Da*  tJlac&Denfen  über  feine  &  unjl/  unD  2lllee,  rvas  Daf» 
feibe  befbrDerte. 

®.  »aur1*  ©aOerie  |i&  ©emd$l&e/  £$.  6.  ©.  31a* 

Ttflotj  Simon  SlnDrea*/  €iner  Der  berA&mtefleti  Slerjti 
feiner  3nt,  am  20»  SRarj  1728  ju  ©renep,  einem  fernen  £>t>rü 
in  <Pat>4  De  SauD,  im  €anton  Sern  geboren.  Sein  Sater  nur 
ein  gelDmefftr.  £>er  junge  Ziffot  mürbe  t>on  feinem  Sater  na* 
©enff  meines  in  Der  «Rä^e  liegt/  getieft,  um  Dafelbft  feiat 
erften  StuDicn  ju  macben.  3n  Der  golge  reifte  er  na*  Ritt 
pellier ,  um  Die  Slrjneofunfi  $u  erlernen,  unD  na&m  Dafelbg  na* 
t>oübra*tem  ?urfu*  Den  ©rabu*  an*  31«*  Der  JKücffe&r  i« 
fein  «BaterlanD  lieg  er  fi*  in  toufanne  nieber ,  unD  miDmete  fi* 
bafrlbft  Der  $lu*ubung  feiner  Jtunfr.  'Saltrermart  ir>m  nl*t 
allein  feine  gl&cf(i*e  ^rariä,  Die  man  mit  SBaWeit  eine  golopc 
nennen  tonnte ,  fonDern  au*  fein  f*riftjteHerif*c*  Talent  eines 
ausgebreiteten  Ku&m.  Sine*  Der  erflen  feiner  ®erfe,  welcbef 
i^n  im  jfurjen  allgemein  auf*  9ßprt&ettt)af tefte  Mannt  machte, 
mar  feine  (Erinnerung  an  Da*  SanDbolt  Aber  feine  ©efunD^eit 

(Avis  au  peuple  für  la  Santo),  mel*e*  17^1  jum  erftefl  fflaW 

erfebien.   @ar  ba(D  murDe  Diefe*  ¥>ud)  in  ade  €uropäif*e  Spral 
eben  Abeefe^tf  unD  hat  befonDer*  fe&r  Siel  Da)u  benge tragen 
Die  Qlufmerffamfcit  aDer  greunDe  Der  SÄenfc66tit/  aller  @ete(a 
ten,  unD  felbff  Der  Könige,  auf  Diefen  gef*tdten  ?ir;t  \u  (es» 
feu.       erlieft  Den  3tuf  Dom  Einige  ton  Wim,  an  feinen 
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Joof  )u  fommen;  aber  «Tfflbt  [fpttfe  bin  fcort&eil&aften  3luf  t»on 
fict)  ab.  £)er  SRagiftrat  Don  gaufanne,  Darüber  gerü&rt/  Der* 
cfyrtt  ibm  fein  Bürgerrecht ,  um  ibn  Deflo  (tarier  an  feine  Statt 
$u  bin  Den.  feein  iXufjra  Dermebrte  ftd)  nun  rrie  Die  2ln$a&( 
ferner  Üöcrf e ;  fcaufenroeife  reiften  gremDe  Don  allen  Nationen 
nact>  Saufanne/  um  ibn  über  ibre  ©efnnfc&ettöumftdnDe  ai  be* 
rächen.  Siele  Dortbetl&afte  Antrage  »urDen  i&m  au*  DerfcfcieDe* 
nett  SanDern  gemaebr.  CnDliit)  na&m  er  für  einige  3a&te  ein 
«Pirofefforat  Der  5lrjnei?fu»fl  ;u  #apia  an,  melcfces  für  i{>n  er* 
richtet  »urDc*  2>tefe  Stelle  befletDete  er  rä&mlicb,  unD  jog  Da 
viele  getiefte  junge  Seute*  3Bie  ungern  man  e*  fa&,  als  rc 
Diefe  Uniwfirar  ociliep,  §eigte  Die  artige, Sammlung  Don  <2U>; 
f4>teD*geDi<fctcn  in  Dcrfd&ieDenen  Spraken ,  Die  feine  Scfcüler , 
mit  Dem  SWDniffe  3&re*  Se&rer*,  Drucfen  liefen/ 

3m  %  1783  fe&rtc  er  nad)  gaufanne  jurütf ,  m  er  fief) 
bi6  an  feinen  am  ig-  ober  14.  3un9  1797  erfolgten  2oD  auf* 
hielt ;  Derart  t>on  feinen  Mitbürgern,  unD  von  einer  3Renge 
gremDcr,  Die  feineö  Stat&e*  pflegten.  €r  mar  ein  SRitglieD 
»ieler  aelefcrten  @cfeüfä)aften ,  unter  anDern  Der  JfDnigiicfem 
(gocietat  ju  2onDon. 

(Seine  Scfcriftcn,  treibe  in  Die  meiften  guropdifefcen  Spreu 
eben  unD  in  Die  £entfd)e  rae^rma^le  über  fegt  n>orDen  finD,  er* 
fdjtenen  Don  1783  — 1795  )u  Jaufanne  in  15  2>dnDen  in  12, 
unD  in  8*  Seine  legte  iitterartfcfce  Arbeit  »ar  Das  £eben  9imi 
mermann'^  Daß  er  mit  freunDfäaftlicfcer  Sparteplicbfeit  fcf>rieb- 

Sein  8ebeh  unD  fein  SilDnii  befinDet  H  to  ««tfrfrt  bei 
rü^mt.  zinnern  £el*etien*. 

6.  3nte0gW.  Der  9IDgem.  iltL  3tlL  3.  >8<>o,  3?r.  218  unD 
VReuftV*  geh  SentfeL  5.  2lu*gabe. 

«Utas,  Qottlieb  ©erJarD,  Ä6nlg[i*?Jo5Inif*erunD€5wtfiirfli 
iid)  <344fJf*er  SlppeHationöratJ),  «epfifcee  De*  Öber&ofgeri<$t*, 
trie  au*  orDcntli*er  $rofeffor  De*  goDe;  auf  Der  UntDerfitdt 
ju  €<ip|ig.  3"  Jitteraturgefctictfe  De*  i7f,  unD  jum  Z$M 
au(b  IS.  3aW»nD<rf6  jeidjnet  fid)  mittue  Dor  Dielen  31  iw 
oern  feine*  StauDcs  befonDer*  au*,  unD  Wenige  fonnen  auf 
Den  SXu$m  3lnfprucft  machen,  melier  feinen  SSerDienften  gebart. 
3 um  Sater  batte  er  Dr.  3o&ann  Ctttus,  tfaifcriicfcen  Gerne* 
9>aiatinu*,  ©riflict)  Stolbergifc&en  Sanier  am  Jparj  /  unD  Spn* 
oicistf  fomojjl  Der  ^o^enfreinifefeen  SXitter  1  unD  SanDfcfcaff,  a(* 
Der  freuen  3leicb«fhiDt  SRorDbaufen.  Jgicr  t»urDe  Der  5.  3»«f> 
1661  Da'  Anfang  feine*  Sebenö.  SebalD  ein  }um  StuDicre« 
*at>»Öcß  ^lter  Oeranaena^t  mar,  fam  er  in  Der  &jfenHicbcn  Scfcule 
oafeibft  unter  Die  fciöciplin  De*  ?Cecforö,  gricDricft  ^ilOebranb'iv 
^et  tioct)  DerfcbieDener  Schriften  megen  befannt  i<l,  unD  Der 
Tibrigen  goüegen  Deffelben.  SRac^  De*  Safer*  SoDe  aber  mugte 
fc-  *6?&  Diefe  Säule  mit  Der  ?lföer*Ieber,  im  fflhrftai$am 
ÄalberftaDt,  Dertauf^en.  Sein  Sctmager,  Der  CBürgerinettlec 
Vflaum,  vertrat  Die  fBaterfleOe;  er  na^m  ifn  |u      biV!  Jjan*, 
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unD  lieft  t$n  Dur*  Den  Kecfot  Wmahn,  nebff  Dem  (Eonucti 
S?6f(id)cc,  jur  Uni oer fi rät  forgfÄltigft  Porbereiten.  Diefe  ty 
Seipn'g,  tvo^tn  er  |u  Offern  1680  abreiße,  um  fiefc  Die  €ri< 
nung  Der  28ijfenfd)aften  angelegen  fepn  ui  lajfen,  rcelcben 
Die  Stifte  Des  SerftanDeö  am  Reiften  roiDmen  trollte,  jn  5 
erfreu  3eit  tbat  er  ro  unter  Der  tiffttbt  ©ottiob  SrieDtict 
manu'*,  Dee  uactmabligai  Sbufft  (pfiffen  Ober^fpreDt^er: 
Deffen  Diatfte  er  folgte,  unD  niebt  nur  bei)  Salentin  Ulbert! 
fonDew  aueb  ben  3acob  £(>oma|lu6  ^  |ur  (Erlanguug  p$Mofop$ 
fetjer  jtenntntjfe  fa;vitt.  Seeligmann  felbft  »urDe  fein  fr?;. 
tyriPatlebrer,  unD  aagenebmffer  gceunD,  mit  welchem  er  ii 
Üiuquft  De«  geDacbten  jalu-es,  Der  einDringenDen  tycfl  me^tu 
auf  Die  SKecfienburgifcpe  Untoerfitctt  $u  SKofiocf  flteng.  { 
blieb  Dafelbtf  über  Drittbalb  %*b*t,  unD  (ab  fief)  unter  Üinfubrun 
feine*  SXeifegefibrtcn  im  Öebiete  Der  9>t>t(ofop&te  genauer  um 
Die  ©runbregeln  Der  Piccbtßgelebrfamfeit  aber  erlernte  er  H 
StbranD'en,  Seffiug'en,  unD  oornebmlkb  oon  geubfe'n.  £>a  i& 
enDlicb  Die  etbaltenen  guten  SRacpricbten  aus  Sacfcfen  wette 
feine  (Befafcr  befürchten  liefen,  fo  febrte  er  nacb  teipiig  ^urücf 

8nD  fegte  nun  feine  jurifttfeben  3>emü{>ungen  eifrigf!  fort.  Gin 
tan  Sbomafiut,  3*^  5>otn,  $artb-  Seonb.  ScOnjenDenDirrftr 
81ug.  $eneD.  garpjoo  unD  öottfr.  3Rtcol.  ^ttia  boten  tftro  ti 
ibren  Öorlefungerj  ©elcgeubeit  genug  Dar,  fi<t  ju  einem  groffei 
£Kect)tö.qeie&fteii  ju  btlDcn.  Sae  Reifte  trug  jeoocP  Der  eigen 
gleij  Da  ju  bep,  unD  er  Derfdumte  eö  niemabiö,  Dasjenige  ni 
utacbDiua  ju  prüfen,  rt>as  er  gebort  hatte. 

3m  3.  1688  ertbeilte  ibm  Die  £eip$tger  3uri(lenfacu(tdt  Di 
DoctortuürDe,  worauf  er  flcfj  entfcbloß,  Die  afaDemifcbe  2eben5 
art  allen  anDern  tpeltücben  SDienflen  borju|tefen.  (Er  Berirab 
Daber  feine  3"t  mit  Den  n&gücfefieii  Arbeiten,  unD  gab  entrae&ei 
jungen  StuDierenOen  münDlicpen  Unterriebt,  oDer  er  f*rirf 
Siffertationen  unD  3>ä$er.  So  fe&r  flefc  inDeffen,  Der  AJenM 
auebreitete,  tpefeben  feine  eDlen  £anDlungeu  unD  berviefeue  6* 
fcbitfltcpfcit,  trieften :  fo  mußte  er  Dennoch  21  pofle  3«*btf 
rcn.  (Eni  am  25.  gebruar  1709  marD  er  alä  ^Iffeffor  Der  3U 
riftenfacultat  eingeführt ;  beo  SWefcung  (eDtger  ^rofefforafe  ato 
nabin  man  immer  feine  Xütfficbt  auf  ibn.  Sie  llrfacbe  roai 
oI;ne  Zweifel  Diefe,  Daß  er  Die  ©eif!lid>en,  pornebmlicb  Diejenij^ 
rodete  SWitglieDer  Des  Äircbenratbs  |u  BresDen  roaren,  Durd) 
einige  frepmütbige  «Sage  beieiDigt  batte.  SBtr  tperDett  im  $w 
jeiepniffe  feiner  ©eftriften,  am  geb6rigen  £)rte#  nacb  3u4Ifta 
Dae  3?6tbige  Daoon  fagen.  Sbriftian  $1)omafiu*i  fein  ttymap 
ger  tebrer,  Dem  es  ein  SSergnüqen  §u  matten  febien,  wenn  er 
Dem  ebrtüürDigen  OrDen  Der  Ibeologen  einen  6toß  be^brinaen 
konnte,  erfuhr  Diefe  UmffanDe,  unD  rubte  niebt,  bis  Cittue  f(* 
nen  3mecf  eereiebte.  £r  fanD  (Ritte!  unD  ffiege,  ibn  Dem  m 
permogenDen  gelDmarfcbaÜ  unD  Staateminißer  am  5burf^ßf^ß 
Jjofc,  Dem  ©rafen  Pon  glemming,  beftermaßen  ju  empfe^tn. 
Eiefer  gab  i$m  Den  Scbtpung;  er  fam  allen  JjinDernijfe»  «ar 

■ 
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ba\t>  j  u  bor  ,  mit)  Duvcf)  ff  in  31nfe(en  ergieng  ritt  befonöerer  5ai 
binetebefe&l  an  Oie  Uniberfitit,  rodet) er  Die  Ärafr  &arte ,  baß 
(Emu6  uir  t>acantfn  tyrofeffion  Oer  ^anOecren  borgefcfofagrit 
nuirbe,  fie,  rote  leicht  }u  Denfen  ift,  erhielt,  unD  1710  antrat* 
Der  frergebr aeferen  Oieroobnljeit  nact),  roace  er  berbunDen  gemefen, 
in  Der  9iei(K  ber  Diecfjtelrbrer  Den  unterffen  9Ma&  einzunehmen; 
afleiu  aue  t>or jäc|f ict>er  (Snabe  gegen  ir)n  muffte  je$t  eine  2lbi 
n>c iebung  bon  Der  SRegel  Statt  finDen.  Scocfc  in  eben  Diefem 
3a(>re  flieg  er  fd)on  eine  ©fufe  fcb&er,  unD  erlangte  Die  jmepre 
VJe^rffefle  beä  Sober,  $u  mel*er  ifcn  3«tg,0  £ob  beforberte* 
St  roarD  |u  glelcber  3eif  9lppeü\uio»6ratb  )u  SrefDen,  1713  aber 
aueft  95ei)p$er  Des  £eip$iger  Ober&ofgericbf*.  UnD  nun  (atte  « 
tnit  au(ferorDene(td)er  ©efebminbigfeit  2lfled  glucNid)  nachgeholt, 
roatf  if;m  Dörfer  einige  9Kaf;l  entgangen  roar,  Seine  geinbe 
Pflegten  jmar  ju  fagen,  traß  insgemein  practifcb? mec&anifAe, 
aber  nic&t  gelehrte  ©efcbÄffteminner  fagen ,  er  berftejje  nur  Die 
£f;eovie,  in  practifefcen  ©ffefeafften  hingegen  rourDe  er  febroerlid) 
gut  fortfemmen  rönnen;  unD  in  Der  2(;at  empfanD  er  freplicb 
nidjt  Die  ftÄrfße  SReigung  Dajm  Deffen  ungeaebtet  feste  er  Deut* 
lieb  an  Den  Sag,  Daß  l&m  auet)  Diefe  €igenf*aft  eines  &ec$t6* 
<)elcr)rtfn  ntd)t  fc&le,  ja  eä  febien  bielmebr,  afö  wenn  er  ftd) 
lange  Seit  Damit  befc&dfftiat  $ätte.  Selbft  Der  J£>of  imeifeltc 
Drfto  meniger  Daran;  je  öfter  er  bei)  gommiffionen  gebraucht 
würbe.  @o  befanD  er  ftd)  $.  95.  unter  Denen ,  tt>rf cl>e  1706 
Aber  Die  jum  2lltranfläbter  grteben  abgeorDneten  Gtyurfacbfifdbeti 
SRinitier,  unD  Die  tt)nen  juger ebnete  Ueberfcfcreirung  Der  ?}o£U 
mact)t,  ein  Urt&eil  fpredjen  mußten.  93on  folgen  Verrichtungen 
reifte  er  einige  Jage  bor  feinem  SoDe  aus  Dreeben  franf  jurücf/ 
unD  darb  an  einer  Scblaffudjt,  Die  ofme  3roeifei  Daß  aflfubieie 
«ISacfcen  unD  Stubieren  Peranlagt  fcatte/  moju  ein  »eiffer  unD 
rotfjer  griefcl  trat;  am  10.  Slpril  i7i4/  im  53.  3a^re  feine* 
Hilter«,  M  SSector  Der  $o&en  Scfcule.  Seit  Der  Stiftung  Der* 
felben  war  Diefetf  |um  bierten  Sföa&l  gefcbe&en.  €r  mürbe  mit 
9toffer  5)rad)t  begraben,  »opon  Sögel  in  Den  {etp|.  Annalibus 

iä-  1071.  fg«  ©ieul  im  Prodrome  Neo-Annalium  Lipf.  3.  1715. 

C  249—261.  unD  aus  8e$term  Scbulje  im  5lbri(fe  einer  ©ei 
fefetebte  Der  £eipj.  Untocrfitdt  S.  336—  339-  auefü^rUc^e  Siacbi 
vict)t  erteilen. 

•riet  ifr  Die  furje  £ebcn^befcbreibiing  unferee  Zxtiue ,  eine* 
fnftemafifeben  5fopfe*f  »e!*cn  grönDlicbe  Xenntniffe  Der  fyf)\lot 
fop^ic  ftibarfflnnig  im  Mebcn  unD  Schreiben/  aud>  frenmütf;ig 
genug  gemalt  Ratten ,  Die  meinen  gad)cr  Der  Kectt^miffenfctaft 
von  Den  eingefdjlicbenen  ?>ot urteilen  ju  reinigen ,  unD  Diefelbett 
mit  geläuterten  Segriffen  in  bertaufeben.  5öenn  f*on  feine 
Nennungen  bom  @ericbt0braucbe  großtcnt^eile  abtbeieben;  fo 
find  ße  Sodt)  Degmegen  nicf)t  )u  bermerfeit ;  bieime^r  Dem  Denfen* 
Den  fefer  eine  reiche  Quelle  genauerer  35etra<fc hingen,  gumeilen 
fitreibt  er  nur  ju  heftig,  ober  gar  $11  fnbriL  (£r  fatpriftrte  oft, 
iniO  Wiefel  febien  ibm  nanUlicfc  |u  fenn ;  aber  er  mar  gleicbfam 
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ein  anbetet  3uoena(/  fein  £otaj/'n>ef<tem  fein  Eer)ret  C&tiftiaft 
X&ümafiu*  folgte.  SlufferDcm  lebte  et  aW  ein  rccferfcbaffcner 
gefJUiget  ^ann,  unD  ein  gqtet  Gbritf,  ob  i$n  glet*  €inigs 
terfcfeieDenet  DetDäcfctiger  ©4$e  frefcftulDtgen  trollten.  53ep  einer 
ftarfen  £ppo4)onDrie,  Don  rccldbet  et  gefi^rdc^e  Solgen  Oer* 
mutete,  fct>ricb  et  bereift  1692  fein  Siaubenöbefcnntnifi  felbrt 
auf,  unD  fügte  Den  Se;:t,  nebft  Dem  ganzen  gntmutfe  jur  £eii 
dbenpteDigt,  aud)  *um  XOeil  feine  £eben*umfranDe  binju.  Mtiu 
es  murDe  Diefes  <J)apiet  erß  nad)  feinet  SeetDigung  gefunDen, 
unD  foaleicb  auf  (Einem  Öctaöbogen  |um  ©turfe  befitDert, 
£>et  tyaulinet  *  oDet  llntoerffritefircfee,  n>o  feine  ©ebeine  liegen, 
^intci lieg  et  juc  Slusbaiiung  Det  fronen  Orgel,  Die  man  nun 
Darin  fte&t,  eine  betradjtlicfte  Summe  ©elDeö;  Da*  übrige  £er< 
m&gen  abet  itt  or)ue  Steife!,  Oa  et  ficb  niemals  ntbtwatfyt 
gehabt,  feinen  3n-üDern,  Dem  alteffen  ,  einem  ßtaDtfecretai :  ju 
3}orD&aufen,  unD  Dem  anDetu,.  einem  geipjiget  Staufmannt,  |w 
gefallen. 

Cittu*  mat  ein  fe&r  ftucfctbatet  Scbriftfreflet,  unD  feine  <£d>x\U 
ten,  meldte  alle  J^auptt^eiie  Det  in  XeutfcblanD  üblichen  Sterte, 
Da6  peinlictje  ausgenommen,  {um  SegenffanDe  ()aben,  ftnD  fo 
befebaffen /  Dag  fte  nod)  immer,  bis  auf  Den  feurigen  Sag,  ein 
icbbafteö  OluDenfen  feinet  SSetDienfle  erhalten,  unD  Die  meiffen 
Derfelben  Don  Diet&togelebtten  genügt  rrerDen,  rt>eld)c  Daß  $e* 
fonDete  Dem  (Bemeinen,  Den  Äetn  Det  Schale,  Detjie&en-  Um 
Daß  Seilt  febe  Staat»;  reebt  bat  et  im  ff  reitig  Daä  Seröientf ,  tag 
et  fomor)l  übet  Den  Umfang  unD  Die  eränjen  Diefet  Siflenfäaft/ 
al6  über  Deren  richtige  gebart  unD  OrDnung  me&t  als  feine 
SSoraanget  nac&geDacbt,  unD  Die  unfcfcitflic&e  !Racba&mung  Der 
3ußimariif$en  3n(rituticfoen  mit  SKectt  angegriffen  tat.  .  3eDe 
anDere  örDuung  mochte  Dot  Derfelben  leicht  Den  Soriug  tea 
Dienen.    UnD  roenn  gleicb  Diejenige/  meiere  Ctttu*  ermatte, 
noeb  nid)t  Die  Doüfommenfie  mar;  fo  bta<bte  fte  Dod>  maticbc 
bieder  meif!  übergangene  SKaterien  in  Dicfeä  ©tuDiura,  unD 
Jontue  Den  folgenDen  Scbrifttreflern  }u  neuen  Uefcirtiegungen  unD 
SJerfucfcen  7fnla§  geben,    Äucb  in  Det  Qluefübtung  jeigte  er 
loeniqflenf  mef;r  Sctjarfftnn  unD  eigenes  -RacbDenfen,  alö  tiele 
feinet  Vorgänger.    Sic  »Seuffetung ,  meiere  litws  gleid)  in  Det 
SorreDe  jur  erften  Ausgabe  feinee  $u$e£  gegen  Die  Dom  3>u 
triariue  gebrauste  Snlritutionen*  SJ?et&oDe  einfließen  lieg,  fatte 
eine  35 et tbeiDigung  »er anlaßt,  Die  tinter  Dem  mit  feinen  2ln; 
fangebudrfaben  be§ei*neten  Kamen  Des  jungen  aSittiatiu*  in 
2>turf  etfebienen,  unD  gleicfc  betnacb  Don  tittu*  mit  feinen 
bengefügten  Slnmerfungen  oDet  fogenannten  Caftigationibus  t>crt 
Oettern  fcetauegegeben  motten.  3n  tiefet  Sfteitfarift,  Diejeri 
na<t)  Den  neuen  SJutfgaben  feines  Speciminis  Iuris  publici  bep» 
gefügt  marD/  mat  Citiu«  nut  ^u  fertig  miDet  feinen  (Segnet. 

Seine  an'ß  tiefet  gefreuten  Einarbeitungen  ftnD  befannt, 
uuD  muffen  einzeln  biet  aufgeführt  »erDen.  £ie  ftnD  nufammen, 
nac4)  Det  Seitrec^nuns ,  folgenOe:  DiH  an  plua  valeat,  ^uo* 
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cft  in  veritdte,  quam  quod  eft  in  opinione,  vel  contra?,  oc- 
caf.  j.  n.J.  de  Legatis,  et  L.  15.  D.  de  acquir.  vel  omitt. 
berediL  Lipf.  16Q5.  Praef.  Godofr.  NicoJ.  Ittigio.  —  Dill, 
de  oMigatione  ex  teftamento  imperfecta.  Lipf.  16QQ.  ®{e  mat 
'eine  ©raOualfcfcrtft.  —  Iurisconfulti  B  Nicol.  Beckmanns ,  ad 
V.  C.  Severin.  Wildschütz ,  Malmogienfem  Scandum ,  Epifto- 
la,  in  qua  ipfl  cordicitus  gratulatur  de  devictu  et  triumpbato 
Pufcndorfio.  Hamb.  i6&q.  4.  i5$0g.    ®(&0tt  im  3«  I727  ttlUt^ 

nullte  Oft  SSerfaffer  Der  Biblioth.  juris  Imperantium,  (melcfcer 
30$.  §r.  SBil^noii  SReumann  fepn  fofl/  wie  aprer  im  (Programm 

da  Principe,  herede  privati,  p.  $,  am  EnDe  angezeigt)  p.  41. 

Da§  Intus  Diefe  Schrift  verfertigt  t)abt.    X&omaftiiß  in  Der 

piulo  pleniore  Hiftoria  Iur.  nat.  p.  ißi.  entDetfte  i$n  HUC  mit 

Den  ÜtofangebuMabett  De^  Kamen* ;  95rucfer  hingegen  In  Der 

Hiftoria  crit.  Philofophiae ,  Vol.  IV.  P.  2.  p.  775  Drürft  Den* 
■eiben  ganf  auß.  ©er  (Einjige  unferes  SBijfenä,  meldher  Dtefe 
SRepnung  terlaffcn  hat/  iß  Oer  Jjofrath  ättetffer  )u  Böttingen. 
&  macht  im  HL  S.  130  feiner  Bibl.  Iur.  nat.  et  gent. 
D»  ÖottfrieD  StyMnaffu*/  Dc$  JpaUtfct>en  Siech tßgclejjrten  $ru* 
Orr /  jum  eigentlichen  Ur()e6er,  jeDocf)  ohne  fleh  er  e  ^emeife. 
ttm  |u  gefchfoeigen,  Dag  im  Serjeicfcnii  Der  Schriften,  Die 
ton  Dlefem  gr  offen  3lrjte  oorhanDen  fuiD,  eine*  folgen  <?enD#( 
M reibend  nicht  geDaeht  »irD,  fo  maren,  wie  3 11  gier  tt>af)nf, 
l<i<tt  anDere  ffirünDe  für  Die  erfte  SRutbma(iung  j)erbfnjubringet!. 
Sie  ganjc  (Schrift  ift  ungemein  fp6ttif$,  unD  manche  Stellt 
au$  roiDer  Den  geifllichtn  StanD.  QBlr  fonnen  feine  beffern 
begriffe  Daoon  mitteilen,  als  wenn  mir  S&omaftuö  ©eDaufen 
am  angeführten  Offe  abfehretben.    „Scriptum  Schwarzianum  , 

fagt  tXf  magis  rifu,  quam  ira,  dignura  videbatur.  Et  rifu 
etiam  digoatus  est  amicus  quidam  Pufendorfiauus ,  (G.  T.) 
fed  erudito,  et  qui  ingeuuo  nomine  non  effet  indignus.  .  Hic 
iioiulans,  ac  fi  nomine  Becinanni  VVildscbützio  de  devicto  et 
triumphato  Pufendorfio  gratulari  vellet,  ita  lepide  genium 
Becnanni  exprelTit,  ejuaque  ftilum ,  ita  (tultitiam  icripti  Wild- 
Ichütziani  ad  ocülum ,  tamquain  aliud  agendo ,  monftravit, 
ita  fatyram  in  omnes  paene  omnium  Facultatum  ac  feientia- 
rum  naeros,  adhuc  bodiernum  in  Academiis  regnantes,  fale  et  ' 
pipere  conditam  feripfit,  ut  muht  horum  gnari  faffl  fuerint, 
et  hod  iernum  fateantur,  Mrasmi  encomium  Moriae  et  colloquia, 
iteta  lluttcui  epiftolas  obfeurorum  virorum,  nihil  effe  ad 
um  Parmenonis  fuem.  —  Diff.  de  putativo  contractu  litterali, 

Lipf.  1691.  30$.  Jacfeariaö  Jbartmann,  oDer  Dielmehr  fein  3le* 
fponbent,  Detlef  9luj.  «Berlin/  färieb  Daaegen,  unD  oerthcU 
Mgu  eine  anDere  |u  xiel  1730»  —   Diff.  de  fictiouum  Roma- 

mrum  natnra  et  inconcinnitate ,  1694.  —  Diff.  dt  jure  me- 
tallorum,  1695.  —    Diff.   de  oiFiciu  fermonicantiura,  1695. 

(ine  fefcr  mistige  SbDanDIung ,  an  Deren  CnDe  er  genau  be» 
ftmti  in  »elcben  S-aflcn  es  SugenD  ODer  8a(?er  fep,  Die  9Ba(r# 
NM  ober  Unwajrfciit  ju  reDen;  oDer  gar  $u  W»eigen.  —  Ser- 
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ino  funebris  in  exequül  Pauli  fp'ngiieri,  Confulis  Lipfienfis, 

^97-  i^ogcn  in  50I.   Siefe  furje  ÖteDe  iff  ben  Den  guner«* 

Ucn  Defiziten.  —  Spcfctmcn  Iuris  publici  Romano-Germania  f 
a  confu^ta  orriinis  uiatcriarumque  confufiono-,  variisque  Srri- 
jitorii in  praejudicit»  |  adaequata  brevitate  reitituri.  J^te  1.  5luf» 

läge  crfcfelen  }ti  Mpjtg  1698.  12.  r  $lp&.  6  5>og*  ©eil  fr  l« 
Der  93orrrDe  Die  Jrtbonianifcbe  £ei)rart,  Deren  ftct>  ^r)il.  SKrinr). 
ajitriariug  benm  Vorträge  Dpt3  Jeuffcben  ^taaterccbte  beDient 
fcatte,  aucb  oft  im  $u<*e  fclbtl  mancherlei;  SJ$e  Deffelben  jiem* 
lieb  &art  angegriffen  S  fo  gab  Der  Sobn,  30t),  3*c  9Sttrlario*f 
jeDod)  not  unter  Den  Slnfangöbuc&flaben  feine*  Siamen*,  $u 
l'enDen  In  eben  Dem  3a{)re,  gormat  unD  Jone  auf  7  S>ogen 

'beratltii  Viridicias  p»  c>  P.  R.  Pitriario  contra  G.  G.  Titium 

icriptas.  Citui*  beantmorfete  fie  1699  Dermittelfi  feiner  Sinnier« 
hingen,  unD  ließ  Die  Vimlicias  jügfeieb  »ieDer  auflegen ,  »riebe 
Schrift  I9t  Sogen  fönt.  Sie  2.  CDition  pora  Specimine  lur. 
puW#  erfolgte  fe!)r  Deranöert,  au4>  tueit  Derme&rter,  1705.  8. 

UilD  ti  famen  Die  ViniKeiae  VitHarii*  annotationibus  cafiiga- 
tae,  neb(l  feiner  Difiertat.  de  habitu  ferritoriorum  Germauico- 

rum  etc,  l)lnju.   9?ac^>  Dee  SBerfajferrf  JfcDe  tparD  Diefelbe  ebetu 
fall*  i«  £eip<ig  1717  n>ieDerf)oi)lt.  %u$\tx  fagfe  pon  Detfrlben: 
f? e  enthalte  3?i$t*  mrf;r,  ale  Die  jivcrte,  oiefleiete  nur  mebr 
Dmcffc^erf  unD  beträgt  3  Sltyfc.  Stögen.   2ln  ®<barfflnnt£friff 
eigenem  9lad)Denfcn  uuO  OrDnung  übertrifft  mittue  Die  ©riffen 
feiner  Vorgänger;  er  entDecft  3rrt*ege,  auf  roelrten  andere 
unbet)utfam  forefebritten ;  er  I4£t  fid)  t>on  feinem  9!nfeb*n  Der 
tyerfon  oDrr  Don  $>oriirtr)*ilen  Jinreiffrn / ^fonDern  raifonntrr 
nacb  feinem  aufgefldrten  SSerftanDe,  frep.   60  n>ie  (Eoccejt  Die 
SXeicfcebitforie  im  graatorcc&te  ju  Katbe  joa  ^  fo  mar  £  tritt* 
Der  €rf!e,  melcber  Dabei)  Die  $&ilofopbie  berief  ftebtigte.  SDarin 
itc  er  aber  tvobl  niett  tu  entfcbulDtgen,  Daß  er  oft  leiste  Sai 
djen  Duvd)  Dunfle,  au*  Der  <pj)ilefopt)ie  entlehnte  Sunfl  er  ortet 
ferner  gemalt f  unD  Die  Xcicbe&iilorie  nidu  genug  ;u  jpüffe 
genommen  tat,  ob  iö"  gicieb  Otto  £uDm.  D.  (Eicbmann  in  einem 
pi  £a(le  1753  geörueften  Cluarfbogen,  tpelcber  nur  \u  fur$  «e« 
ra^eit  i|t  ^  Defitpegcn  (at  oertJeiDigen  tpoOen.   Doc^  Diefe  üRin; 
gel  flnD,  in  Betrachtung  Der  übrigen  guten  Cigenfaaffen  M 
Sucbes,  fc^on  ju  übetfeben:  unD  wenn  e0  gleich  anfangem  nt*: 
ju  empfehlen  ift;  fo  fann  <i  Dennocft  ©eübtern  groffen  3hi^ea 
bringen.   Sfte&r  Dat>on  ifl  in  TOofer'*  Bibl.  Iuris  publici ,  P.  iL 
p-  4ü>  — 49^-  nuD  irr  tyütter'd  gitteratur  De6  Seutfc6en  ®fa«tff 
red)f0/  Jr)  L  0.  300  ;u  lefen.   5Bie  perDicnt  er  fic^  Darin  au* 
um  Die  Vr^atrecttegelebtramfeifDurctLiufibfiger  ^erfonett  in  oif 
ferm  SJaterlanDe  jemaebtbabe,  inDem  er  Diefe  ffiiffenfcfcaft  ttt^r 
nuty  tinrer  anDeref  jtim  Sfaarsrecbtc  gebotige  5Bac)rbcitert  mite* 
tt,  fonDern  in  einem  eigenen  Äapitel  abbanDelte,  unD  |uerff  Die 
örditjen  ^mifo^en  Dem  6taat0reflbte  unD  Dem  ?)riDatreoJte  Der 
?ici*e(]anDe  beffimmte/  jeigt  SRettelbläDt  in  Den  J^aOifcben  $er>> 

trägen  jur  iurifr  gelehrten  £i(?orie,  SJD,  1  ©.  109  fefrr  »ojf.  — 

» 
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S5ad  teuffcfte  £e 5nrr *f,  na*  Mm  eige nen  $ef*affen{)eit  unD  9Ser' 

falfung  Deö£eutf*en  Staat*,  Dur*  fur^e  unD  Deutliche  gai}et  nebjt 
flncmflnfjana,  einher  in£ebu$fa*en  gebrau* iJ*eti  gormuln  borge« 
(ffflf, ?eipj.  1699.  Ii.  gerner  1707.1714 i73<M**  £tefelefcte2Jitßg, 
■  i$llp&f  I7S509,  (farf.  <8uf  Dem  titel  fWt,  Dag  ffe  t>ou  £ru<f r>&* 
fern  $er  vorigen  mit  g(eig  gefauberf,  an  dielen  Orten  mbefiext, 
jn$  mit  nStbigeu  ^ummarieit  unD  3legi{tern  perfeben  fer;,  See 
Sci*$$ofrat&  öon  Senfenberg,  ein  <5clef>rfer/  meiner  Diejei  ga* 
rcc&l  faunte,  &eurtj>eilf  Die  Streit  De*  SSerfaffer*  alfo :  vQ|>us, 

ut  pteraejue    auctoris,   nimiuin  ordinatum ,  ab  omni  hiftoriae  ■ 
Gfnnanicae  notitia,  et  propria  expejientia  k  nudum,  tarnen  a 
B.ultis  praejudiclig  fublatis  ,  indicio  haud  Ipernendo ,  et  rerum 
copia  laudandui»  eft.  u  feinen  Prodroinum  Iuris  feudalis, 

b^D  Der  1734  beforgten  neuen  Auflage  De*  <5fwif*en  Syntag-  t 

m  Iur.  feud.  p.  53.  UnD  in  Den  priiöis  Linejs  lur.  feudaj,  p. 
6if  fegt  Cr  110*  {)inju:  „modo  pioponendi  fatis  tolerabili  uti- 
tur,  Judicium  furnmum  ubique  fpirat,  multa  dicit  aliis  indkta.14 
—  Ars  cogitandi,  live  Scientia  cogitatiouum  cogitantium ,  co« 
gitatienibu»    neceffariis    inftrueta  ,    et  a   peregrinis  liberata , 

Lij>f.  1702.  au*  1723.  $epDe  SWabl  ?4  SDuoDejbog.  Oft  gieng 
iu  oiefer  (Einleitung  jur  3Scrnutiftle&re  Dem  £br.  3#omafSußr 
feinsm  groflen  Slnfübrcr/  mit  g(ücfli*en  i£*ritten  na  et)/  unD 
wwarf  au*  fcier  alte,  unnüöe  6*ulgriflen,  Ob  tx  f*on  Dem' 
Slüßoteleg  fein  fo  lange  behauptetet  Slnfebeu  niefit  einräumt,  fo 
oniS  man  fi*  Do*  Darüber  tpunDecn*  Dag  er  meDev  Deffe(bcty 
nod)  Deß  gartefiuö  ©Triften  gelefen  gäbe,  tpie  er  felbft  in  Der 
SorreDe  geflebt.  3"*  Erläuterung  beDient  er  fi*  oft  juriftif*er 
fcepfpiele,  Derglel*en,  aufier  mehreren,  tfap-  XIV.  de  cogita- 
tionum hqmanarum  inethodo  §.40  —  75  UnD  Äap*  XV.  de  in- 

eptiis  methodicis  §.  30  —  46  porfommen.   2Baß  er  @.  449 

4J7  Atgen  $°iret*6  Sractat  de  eruditione  folida,  fuperficiaria 

n  faifa  f*reibt,  »obep  er  i&m  aud)  einen  fanatif*eu  €nt&u* 
fic^mu*  »ormirft,  Daß  iff  mobl  in  einem  fo  f leinen  £anDbu*e 
\u  »ettlauftig  gefefceben.  Diefer  Selejjtte  antwortete  ibm  in  einer 
aueftibrlicben  "BiDerle^ung  f  wdefie  feiner  neuen  (EDitiott  Deß  ge#  i 
Dachten  Sractat*  ju  3lm(!erD.  1707.  4.  S.  449  fg*  einoerleibt 
nurüe.  Sag  aber  Des  £mus  SBerfcfien  in  unfern  Seiten  uen 
Altcti  ifl  of;ne  unfere  Erinnerung  befannt;  glei<$mo$(  bat  ti 
feinen  SSertb  ntcftt  ganj  t>er!orcnt  £0  fanu  n>enig(?ent  jungen 
Sutiftcn  iutoeüen  no*  Bienfle  leiflen.   S.  ubrigene  Dat  Journal 

Savans,  1704.  p.  99,  —    Öbfervationes  in  Sain,       B.  de 
Puftndorf  Libros  IIf  de  officio  liouiinis  et  civis,  Lipf.  i7o3« 

12,  1 9lfpö-  10  Sog.  (gbenDaf.  1703.  8-  SRit  Dem  SBerfe  felbft  ■ 
1715.  J72*.  1734.  J75w  i  «fpj  13  95og  unD  euDli*  1759 
inwut  in  8-  So*  ift  bieaei*t  Daß  legte  (?j*wpfar  nur  mit 
<inem  neuen  Sitdbogen  ueefe(jen  morDen.  gecner  bat  au*  (Eber* 
JarD  Otto  Deö  SerfafTerö  91nmerfungcn  feiner  »Jlu^gabe  Dc^  ^u; 
fenöotf*  ju  UtreAt  172s-  Ot  btwf&tft  unD  Dicfc  marD  ju  gepj 
^«n  1769  fejr  prächtig  mieDer  geDcucft.    t)ic  r^olegomeua  De* 
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TtittU^  fj  an  Dein  de  babitu  et  contextu  disciplinaniai  mormliam. 
£o  Diele  (Ebltlonen  ftnO  ein  ftc^eree  $enn$eid)en  be*  55enfaüs 
ob  er  fd)on  oft  |U  metapbofifcfc  unb  logifalifct)  |ii  feptt  f*eint , 
unD  auf  Jfletnigfeiten  berfäflt  /  melcfceg  Xreuer  in  Der  Sorreb< 
)um  <piifenDorfifcfccn  2Berfe  fabelt ,  bejfen  neuen  abbrucf  er  eben* 
fall*  mit  feinen  SRoten  beforgt  &at-  «  niebt  fetten  bfefeo 

wirbigen  Sedier  Des  3iaturre*t*  mißbillige,  leuchtet  $ar  balö 
in  Die  »üiugcn ;  aud)  ben  (SrmiDfab  befielen  pon  ber  ©cfctligffti 
(alt  ec  für  ju  enge ,  unb  nimmt  bagegen  in  ber  9lnm-  79-  §•  7*  ben 

(olgenben  an:  „Cole  Dcum;  exerce  philautiam  et  locialitaten 
erga  vivoi  et  mortuös;  nec  non  prqpagationi,  naturae  huniana« 
Atteinperatae,  ftude,  condhioni  tuäe  vel  natural it  vel  adventitiac, 

convenienter."  —  «ine^robe  be*  Xetitfcfeen  gei(Hid)en  ftecfefrf,  mt 
fdbige*  ohne  ipipftücbe  unb  papen$enbe  SJerfälfa^ung  f  auch  anDer 
unförmliche  2>ern>irrung  an*  Den  <Srunbfd$cn  aMtltcfcer  ftecfcie,  |uzr 
C*  ebraueb^rofeftirenber  (Staaten  in  richtiger  Orbming  efroa  fbnme 
türgefleOt  werben,  Beivj.  170 1. 1709  unb  aberma&W,  mit  2*cpbe&^ 
tittig  biefee  örticfjabre*,  unb  $ulegt  174.1. 8.  3ugtec^  (Erempiar  00m 
3» 1709  erfüllte  2  3Up&.  10  Sog.   SDiefe*  Ml  eben  Dasjenige  $a$, 
tvorin  er  ©ebanfen  eröffnete #  Die  ber  ©einlief) feit  nietjt  gefielen* 
*D:an  lefe  j,  05.  ba0  xapitel  Pom  ©uperintenbenteti  ,  §.  5. 
343  f9-  baä  Kapitel  bon  ber  5firebenbifdplin  ,  fi.  5i.  ©.  5  p 
SSlele  anbere  ®d&e,  gleiten  ©eprjge*,  übergeben  wir.  ®er 
1  3lHe*  umlttnblicber  wififen  will,  Der  lefe  nur  feine  Dafelbff  ifn 
auf  2  0ct.  Sog«  gebrutfte,  unb  1721  mtcberljo&fte  „£rfldrun;: 
..einiger  in  ber  J3robe  beö  Seutföen  geblieben  Kecfettf  porfonM 
menben  jweifel&aften  Steden ,  wobureb  biefelben  t&eil*  gednbert, 
tbetl*  erläutert  werben."   8M  bem  fur|cn  SSorbericfcte  an  Den 
Sefer  t^gt  fict>  Die  Urfadje  lei<t(  einfe&en,  warum  tt  fo  lange 
ofjne  öffentliche  SSebienuug  &*abe  bleiben  muffen.    ffiir  wollen 
hier  mit  3ugler'n  feine  eigenen  2Borte  bepfügen.   „2*  $at,  faat 
et/  bie  Erfahrung  befugt,  baß  Sielen  meine  TOennungen  mtfr 
fallen,  fogar  ba§  an  einem  bo&en  Orte  baf&t  gehalten  roorDerr, 
baß  in  foleber  Sc&rtft  berfebiebene  wiber  bie  ©efeße  unb  5Bew 
fafiung  beö  griff  *  unb  »eltficften  (Etat*  ber  Sdc^fifcften  ?ant>e 
laufenbe,  weit  auefebenbe  Piincipia,  fowofcl  drgeclicfee  f  bofo 
unüfrantmortliebc/  wiber  bie  Xircbengefefeer  aueb  aller  reA^ 
fc^affchen)  unberbdebtigen  €bange|if<ten  Doctorum  in  Sottet 
SBort  gegrunbete  iebrfd^e  ftrcitenbe  Nennungen  unb  Schreibart 
entbalten  wdren.   SBenn  icb  Horatii  de  arte  poet.  v.  386-  

fi  quid  tarnen  olim  feripferis,  caet.    JXatb  beb  Slbfaffung 

geiftlicben  Xtfyi  gefolgt  bitte,  fo  »ilrbe  fonber  3»eifel,  na4 
Ablauf  ber  pon  bem  Joelen  gefegten  3eit,  bon  benen  porigen 
ßeoanfen  piel  abgegangen  fepn«  Äflein  Mt  bindert  ttf  M 
man  nt$t  au*  eine  Schrift,  meiere  aQbereit  Aber  neun  3a&rc 
bur$  Den  SDrud  befannt  morbeit,  mit  neigen  9lnmcr(ungcn 
erflittn  unb  ahbern  fbnne?  34  tbue  Diefes  um  fo  piel  li*er/ 
je  mebr  idb  Den enjen igen ,  welche  icb  allen  gebü&renben  9tefp«t 
fct)ulDig  bin,  mein  aufrichtig  Sibfe^en,  na*  »eifern  14  * 
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inajfen  Singe  porfafclich  \\x  fc^>rei6ett  gefonnen  getvefen/  DaDurch  ' 
an  Den  £ag  $u  legen  Derhoffe,  unD  je  weniger  meine  9tter)nun*  , 
<je»  Der  SBa&r&eie  einigen  Sibbru*  t$un  finnen."  €ine  SXeeen* 
iion  De*  geiftlichen  Stecht  welche*,  na*  Slcimmann^  3njeige  in 
Der  (Einleitung  in  Die  Hiftor.  litterariam  Der  Seutfchen,  $D.  VI. 

5.  514  an  einigen  Orten  confWcirt  gewefen  fenn  foO,  ftefct  in 
acarD'g  monatlichen  Buejüqcn  1702.  6«  13  —  20  De*  3)ionat£4 
5S4t§  unD  in  Den  tinföulDigen  SRachrichten  1704.  ©.  539  fg»  ; 
»0  unter  andern  and)  Diefed  t>orfommt:  Utinam  vero  non  oc- 

currerent  in  eleganti  ifto  apparatu  loca  quaedam ,  quae  forfan 
oobiliffimo  Auetori  exciderunt,  pleno  periculo,  et  a  doctrina 
puriori  aliena!  O,  quam  lubentes  luperfederemus  odiofo  hoo 

monendi  mpnere -j"  «Kit  einem  ?anDpreDiger  {ti  ißanigfeh  unter 
Der  Seliger  3nfpection,  3"fKn  S&flner,  fiel  er  t^t  eine  befoni 
Dere  6treitigtat,  weil  er  im  flapttel  Don  Der  Ohrcnbclchte  ®. 
465  De$  getfUichen  Rechts  Der  Slbfefcung  Deffelben,  wegen  Der* 
weigerfer  Slbfoiution,  €rwä()nting  gethan  hatte,  öiefer  fleOte 
i'Q3  I»  J&alle  eine  Deutliche  SBiDerlegung  an'*  £ic$t,  Die  aber 
Imu»  1704  }u  £elp;ig  öffentlich  beantwortete»  Diefe  (Schrift, 
welAe  11  Oct.  25og.  darf  itt,  hat  Den  Xtteh  ©.  ©.  Sit«  fernere 
Slusführiing  feiner  in  Der  <Probe  De*  Jeutfcfcen  geifrlichen  Kechttf 
furgitragenen  2e&re  Dom  Spapftlichrn  SfliBbrauch  De*  $inDefd>Iüf* 
feil,  wtyer  £rn.  3ufHni  J&llner**  öermenntliche  SBiDerlegung*  ' 

6.  Die  unfeh.  SßaAr.  1705»  ©.  461  uuD  £BaloV*  Steligionsftrei* 
tigfeiten  unferer  $ix(btt       III.  jfap.  5.  §.24.  ®-  «<•  ®a* 

if)omaftu5  in  Der  Hirt,  contentionis  inter  Imperium  et  Sacer- 

dotium  p.657  fchreibt,  öbetlaffen  wir  einem  JeDem  tum  eigenen. 
Twact)tefetn  €ben  Derfelbe  melDct  ©.  662,  Daß  Ctttue  auch  über 
ben  tfireben^ann  ppn  Dem  Stotfotfifchen  ©otteägelehrten ,  3of)ann 

fyQVtüt   I7H  in  Der  Tractatione  theologica  de  exeoramuni- 

caüone  ecclefiaftica  angefochten,  aber  in  Der  Jbatlif#en  3ieuen 
5MSüotf)et ,  SBD*  III.  ®t.  %i.  ©.  1  —  33  Don  einem*  berühmten 
Secbtfgelehrten  fojarffinnig  DertheiDigt  worDen  fen.  €r  nennt 
Mrfen  SSetfafler  yvar  nicht;  atiein  in  ©unDfing'*  fatprifchet* 
Schriften  (3ena  1738.  8)  finDet  man  ©.  33 1  —  420  nur 
benfelben  Stuffafc,  fonDern  auch  eine  3JertveiDigung  wiDer  $ecf)t'$ 
tutje  3lacferict)t  Dom  Äircftenbann ,  wel^e  er  1713  ««f  t2&uarti 
bogen  Verausgab/  unD  Die  gleichfalls  im  gcDacttcn  SBanDe  Der 
bleuen  $ibl.  ®.  739  —  802  recenffrt  mirD.  —  Obfervatiomicn 

rauocinantiüm  in  Compehdium  juris  JLauterbaehianum  Centu- 
nae  quindeeim,  quibus  loca  obfeuriora  ac  dubia  explanantur,  ac 
vetus  juris Romani  habitus  et  ufus  ex  genuin is  prineipiis,  contra 
▼ulgaria  praejudicia,  per  fingulos  titulos  oftenditur»  Lipf.  1703» 

8-  a^llpD-  16  ^og.  Die  2.  ausgäbe  erfolgte  ebenDaf.  1717  ohne 
35«JnDerung.  6on(f  ffe&en  (je  auch  in  aRpÜenbecf^  Tbefauxo 
Iuris  civil«;  itnb  greie^leben'ö  Schützio  illuftrato,  t>on  welchen 
beoben  gßerfen  3ugler  in  feinen  ©ertragen,  HL  ®.  98  ~ 
100  Da$  !R6t{)ig(le  gemelDet  hat.  Sie  wa&re  ?fb(i*t  M  2J<w 
Wert  erheCt  au«  Dem  ganj  abgefchrtebenen  Sitel  feinet  35uch^ 
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n>dd)rt  in  Den  tat  Act.  Erud.  173Q.  P-  499—504  mit  fbw 
fügung  t?ielcc  groben  angezeigt  roorDen  iß.      Ad  yirum  <Ia- 

riifimuni,  Pn.  D.  Sigism.  ReicJiari.  Jauchinmt  Mifiieu/eiD, 
unius  illitis  cafus  affertorem  ftrcnuum,  ac  vindicem  Optimum 
maximum,  Differtatio  epiftolica,  Lipf.  1704.       4  3>og.  XEtne 

nun  feiten  gercorDene  Streitfcfcrift   ©anj  unten  auf  Dem  Zittl 

ließ  man  noct)  Die  3Sorte:  iYla*iina  de  nihiJo  nafcitur  Liftoiia. 
3aud)  ba rtc  1694  JU  IDcegDen  etue  Euodationem  verficuli  fane 
uno  cafu  (j.  Aequo  £.  Inft.  de  actionibus  in 4.  an'0  SU&t  gefieQt, 

unD  $u  beginnen  gefußt/  Da§  Dtej'e  2Borte  nißt  de  neceffiute 
agendi,  fed  probandi  ju  aerße&en  to&rcn.    £r  tvarD  aber 
'  Qßtttenberg  1697  in  einer  unter  ©ottfrieD  ©trauß'c  Borftg  ge; 

(altenen  £)i(fcrt  .*d  libruin  IV.  tit.  6-  I«  de  actionillus  imDft 

legt;  worauf  er  in  Ofmfelben  3a&re  Vindicias  c*fus  unici  ric. 
Dciicfen  ließ.  Die  Don  ihm  vorgetragene  tCBei>ttung  mißbilliüttc 
auet)  ^itiue  in  Der  0&fw>.  257«  6»  173  feinet  Dorter  augef  Afyrt 
tm  fcußes  46er  Den  tauteroaß,  n>elße*  3<»«*t<n  fcemog,  tfcin 
1703  iteratÄS  Vindicia*  entgegengehen.  Siefe  nun  bcantmoei 
tete  Zrtiue  Deimittelß  fcer  epißolifßen  Differtatton ;  unD  weit 
fein  ©egner  bitter  unD  beleiDigenD  gefßricben  fcatte:  fo  tfcat  er 
Deögleißen.  Sein  gateiuifcfcec  SJueDrurt  iß  ftbrigene  nißt  unan< 
gene&m,  mie  in  Den  übrigen  eßriften;  aiö  <|)&ilöfop&  ober  featte 
er  billig  feine  aufgebraßte  EeiDenfßaft  im  3aume  haften  foflen.  — 

Pifi.  de  habitu  territoriorum  Germanicorum,  et  inde  v*niente 
totius  Reipuhlicae  forma.    t/ipf.  1704.     35a§  fte  auß  Der 

uno  folgenDen  Auflage  De*  Speciminis  Jur,  publ.  ange&Ängt 
roorDen  Uy,  Iii,  roie  oben  erinnert  roorDen,  geroiS;  hingegen  ein 
§&raünfßroeigifßer  2Ibbrurf  /  Dom  J.,  1705*  4.  fe&r  troeifelfcaft, 

ob  er  gleiß  in  Lipenü  Bibliotheca,  F.  I.  p.  526.  ed.  nov.  an» 
gezeigt  roirD,  Der  Statdratfc  t>.  SRofer  urteilt  in  Def  Bibl.  Jut. 
publ.  2t).  II.  ®.  496.  t)ou  Diefer  3b(>anDlung  ,  Da§  £ttiu* 
hierin  feine  paraDojreßen  Nennungen  gleißfam  concentrirt/  unD 
fOllDerliß  Die  Superioritatem  territorialem  gar  $11  f;oß  erfttbeor 
»o$u  iljn  fcauptfißliß  öerieitet  }u  haben  febetne ,  Daß  er  Daf 
Sieubsf^rfommcn  attjufe&r  auä  Den  klugen  gefefct  f>abe,  u.  f.  m. 
C^Bie  n»enig  er  Dom  SXeicb6f)erfommcn  öaltc,  bemeiß  fßon  Der 

legte  .Lib#  II.  Cap.  8.  feiltet  Juris  publici.)  —  DÜC, 
de  doininio,   in  rebus  occupaüs  ultra  poficfnoDrin  durante, 

1704-  Sie  iß  gegen  Deö  9?ieDerI4nDif*en  Mecfct^gelebrten , 
Don  95pnfere^oef  f  Difft  de  dominio  maris  gefeferieben  wor* 
Den.  —  Unf*ulD  unD  5Rot&tpettDigfeit  De^  9ve<*tö  Der  3?atuc, 
unD  Der  8e6ref  »iDer  Da*  ungereimte  Vorgeben  Des  Autorin  De$ 
fiß(6  unD  Recftt*  Darget^an,  Wpjig  1704.  8»  unter  pem  tarnen 
eine^  Jieb^aber*  Der  5Bat>t&eit,  mie  ©lafco  in  Der  ®cf4id)te  M 
Siecbt*  Der  Vernunft ,  6.  270.  unD  2inDere  me^r  Derftctern. 
2>a§  3o&ann  Samuel  ©trpcf  am  ?i#t  unD  JÄcdjt  einen  uor|figi 
lieben  2huM('  unD  ^teftte  weniger  }tir  ülbßctt  gehabt  Ijabr,  M 
Die  ttarüritcfce  Seßtewiffenfßaft  ^u  einer  umtuen  Sefßäfftigurtg 
iu  maßen/  iß  nun  Mannt  genug.    £$omafiuö  abcrf  meldet 
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groffen  Untttffen  übet  Den  aSerföflfer  6ej|eigf>x©&  er  ifjn  fäon  tiic6t 

nennte  fagt  in  D(C  paulo  pleniore  Iiiftoria  Jur.  nat.  Cap.  VI« 

§.  55.  p.  ^2ß.  e*  fep  in  Der  UnfcfculD  uhD  3?oft)n>enDigfeit  De* 
$e$t*  Der  Statut  Diefe*  irrigen  6aee*  9H*tigfeit  bef<*etDeo 
unD  grünDK*  erwiefen,  unD  hu$lt\d)  entDecft  rcoiDen,  Dag  eine 
£mf<t>aft  Aber  Die  ©eroiffen  Der  «Wengen  Dorunfer  wborgen 

(iegf.  —    Diff.  de  fuccefßone  in  Germaniae  territoria,  i7<>7» 

—  SorreDe  t>on  gritoDlicfcer  €rfenntni§  Der  ©efefce  insgeroetn, 
unfe  Jtt>ar  bloß  naef)  Der  Sfjeovtc;  ing!eict)en  Dom  SRifcbraiicöc 
öe«  SMferrecftte ;  rcc!ct)es  er  eitlen  £)e<fmante!  Der  Uugerecbfig* 
feit  unD  (Sitt I fett  nennt.  (Sie  befielt  aue  14  Octaublatrcnv  unb 
iß  Der  Sinleitung  jum  SRatur-  unD  2>61ferrecfct  (£aüe  1700-  80 
t>orgefe$t  roorDen.     Der  ungenannte  SBerfaffer  iß  niefct  befann* 

gcttOrDen.  —    Severini  de  Monzambano  de  'Statu  Jmpeiii  lio- 
roano-  Germanica  liber  unus.  Lipf  170g.  ß.     £r  feßte  *U  De$f 

OlDenburger,  Obrecfit,  JTulpitf  unD  J&omaftu*  Sloten  feine  eigei  1 
neu.   3m%3-  1734  iD<*rD  *ben  öafelbff  eine  neue  Auflage  in 
*on  3o&.  öottfr.  (Scfcaumburg'en  beforgf.   ©ie  enthält  1  9l.»fr. 
19  $eg.  unD  jugleicfc  De*  £erauegeber6  9ioten,  nebfi  einer  S3ori 

rfDe  Dtfffelben  ton  4  95og.  de  libertate  fentiendi  in  cauffis  pu- 
bliris  restricta,  mci*f  Ief*n*tt>ert$  ift.  —  Dill,  de  jure  Nobi- 
Utahs  Lutheraoae  ad  immediata  Germaniae  Capitula  et  Cano- 

nicatus,  Lipf.  1709.    ®oOte  er  niefct  §•  20  u,  21.  fati>trifiren  ? 

—  Juris  privati  Romano  -  Germanici,  ex  omnrbus  fuis  parti- 
bus,  puta  Jure  civili,  ecclefiaftico  et  feudali,  hactenus  fepara- 
ri  folith,  fecundum  genuina  Jurisprudentiae  naturalis  funda* 
menta  compo/iti,  a  tricis  et  obfoleto  jure  purgati  ex  necelia- 
rio  fuppleti,  ac  ordine  tiaturali  planoque,  adjectia  etiam  lum- 
mariis  Capituoi  ftatui  Reipublicae  Germanica e  attemperati,  li- 
bri  XII«  quibus  Jurisprudentia  private  Germanica  ului  Scho- 
laTum  et  vitac  civilis  propius  aptatur,  Lipf.  1709  U«  1724«  4* 

Diefe  2.  tlutfgabe  if!  10  3llp&,  7i  £og.  ftarf ,  unD  t>ott  Der  er# 
Iren  ntebt  unterfoieDen;  nur  Da*  SKegifter  tat  einige  9Serme&# 
tnngen  erhalten.  £>er  ganje  flier  abgetriebene  Sltel  $e1gt  fct)o» 
feinen  fMan,  Wefelen  et  in  Der  SBorreDe  weitlauftiger  Darlegf. 
fr  wrfaweigt  aud)  Dafelbft  niett,  Daß  er  23iele*  aus  feinen 
übrigen  ©cfcriften  mit  bineingebraefer  ^abe.  ©ein  *oranfle&enDe$ 
?tl&ntg  ft>a  tf)m  fe&r  a&nli*  fenn.  €ine  guteSXecenfion  liefern  Die 
iat.  Act.  Etuo\  1709.  p.  4.52— 457.  3«  Senfenberg'ö  Tractatiou* 

fubitaria,  qua  Svßematis  juris  univer/i,  caet.  fchemata  defignan- 
tur,  ad  Joh.  Henr.  von  der  Lühe,  (Steffen  1742. 4O  lief!  man  0.  2p 

folgenDetf  Urteil  üön  Diefem  5©er?e:  „Titius  in  Jure  piivato  H. 

Gennanico  publica  et  Germanica  jurium  placita,  i]1a,  utfeparatim 
tractanda,  haecv  ut  nondum  fatis  nota,  nec  Titio  multum  adamata, 
omißt  Voluiffe  eum  jura  Germanica  non  omittcre,  vides,  et  ta- 
rnen omi/it;  tentalTe  eum  naturalium  jurium  placita  iimul  trade* 
re,  itidem  conftat,  neque  tarnen  ita) tradidit,  ut  res  poscebat,  ne- 
^ue  etiam  meo  fenfu  in  reliquis  ita  verfatus,  uti  ego  quident 

nptaffam."  ^roctifoje  Ke^t^gele^rte  »erDen  ftinen  fonDerIio5cn 
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Zxoil  Darin  finDen ;  Die§  tff  wa^r.  Allein  Der  93erf.  fagf  e*  auch 
felbtf,  Dag  er  für  Otefe  niefct  gefctjwben  (abe.  ©enug,  e*  bleibt 
immer  ein  mirOtgeö  % rcDuct  Dcß  DcnfenDen  Äopfe,  Pon  »elcftem 
es  tjor&anDen  ifr.  9116  Cttius  toDt  mar/  unD  3o&.  Jpeinr.  t>on 
S&ecger  ncbjl  Safpar  $eiuri(t  Jporn'cn,  Die  33cpDe  mtt  i$m  um 
Den  ä>orfug  $u  (freiten  fcfcieneu,  niefot  me&r  im  öreßDner  9p* 
pcaationcqertcfete  faß ^  Da  (am  erft  fein  9)tioatre<$t  empor ,  unD 

-hätte  ftdrfern  Abgang.  —   Oratio  de  Übertäte  juridica  f  Lipf. 

*  1710.  4.  4  93og.  J)a$  Programm  gleichen  3nßale*  tfl  Dabep 
unD  befonDero  auf  \\  Sog.  geDrucft.  £>ie  93eranlaflung  Daju 
gab  Das  von  i&m  anjutretenoe  £e^ramt.  SBarum  er  aber  eine« 
folgen  ©egenffauD  jur  SXeDe  ermaßt  fcabe,  ifl  ni*t  fcfrrcer  |u 
erraten,  uouie&mli*  Da  er  fid)  @.  21.  roegen  unterfcfcieDlic$er 
Safte  oerantroortet,  Die  t&eologen  in  feinem  geifllu&cn,  unö 
SlnDern  im  <$taatsrecbte  nitft  gefallen  Gatten.  —  DUTT,  de  fer- 
vitute  faciendi.  Lipf.  1710.  (Einen  Tonart)  nacfc&er  trat  auefe 
feines  e&eraa|tfigen  £ct)ü(ertf,  <£p$raim  ©erfcarD'tf,  t>lf[ttu  de 

fervitutibut   in    facienda    confiftentibus    zu   3clia    jri  ß  Ö$t. 

SBa*  ©unDfing  Dan  einer  folgen  SMenßbarfcit  geD adjt  $at-;> 
Dae  (ann  man  in  Der  Sammlung  feiner  f leinen  Seutfcfye n  ScDrif* 
ten,  S-  454  —  464  lefen-  3°f>-  3Bl*flet  &at  ju  Stragbura  1749 
a/gca  Den  Citiue  unD  SrrfcarD  eine  anDcre  £>iflert.  de  fervitu- 

tein  facto  non  confiftente  gehalten»  —  Progr.  de  utilitate 
Juris  naturalis  in  Jure  civili,  1711.  tplrD  i&m  in  Lipenii 
Bibl.  P.I,p-7Ä0.  cd.nov.  jugeeianet.  —  Dill  de  polygamia,  in- 
ceftu  et  divortio,   Jure,  miturali  prohibitis  ,    1712.     6r  jeigt 

aud)  &ier  eiue  frepc  SDenfungoart,  unD  ge&t,  t»ie  fon|l,  oft  bom 
%  S&oraaftuä,  feinem  £efcrer,  ab.  —   Difl.  d«  coutractibus  pam« 

*#t  liberorum,  in  poteltate  ejus  exiftentiuro ,  1713. 

Sitte  Diife  ^Imputationen,  an  Der  3af;i  XIII.  Bat  geröin. 
2Jug.  Rommel  gebammelt,  ja  Beipjlg  1729  auf  3  »lp>.  1480g. 
in  4.  fcerauo  gegeben,  unD  eine  furje  Sebenobcfcbrcibung  Deo  See* 
f affer*  r  nebft  guten  EJtegiflern,  binjugefugt.  <£ine  fe&c  »eiri&af' 
ttge  unD  (e^rretc^e  ftecenßott  Diefer  Sammlung  ifl  Den  Act.  Erud. 
bep  melden  Hitiu*  ein  flei&iger  Mitarbeiter  war,  ©.  113—121. 
DeO  3.  *73°  WUD  Den  Supplementis  Daju  35D.  X.  ®.  15  —  33. 

einoerleibt  roorDen.  Slm  erflen  Orte  &ei§t  eo  mit  ftt$f.  »Q***' 

doquidera  Titius  nihil  in  luceni  emittere  poife  videbatur, 
ntfi  quod  ingenium  fublime  fpiraret,  'ac  folidiori  Jurispruden- 
tiae  inßgnem  utilitatem  afFerretj  intererat  ad  decus  et  emolu- 
snentum  Reipublicae  litterariae  publica«  tanti  ICti  Disputatio- 
nesf  velut  aureas  variarum  veritatuw  particulas,  pretiofasque 
rerum  praeftantiffimarum  ge^nmas  conquirere,  paffim  recupera- 
lasque  confervare  folicitius»  H 

(g.   Programiua  funebre  Acad.    Lipßeofii  A.   1714.  foL 

(Ein  anDereö  Derfelben  im  3.  1715.  S*  »>orin  De*  Citiu6  nad) 
feinem  XoDe  gefunDeneo  @laubenebefenntni§  {ateinifcb  Aberfe^ 
unD  3>erfc|)teDenetf  oon  Deffen  £ebenoumfianDen  eingemifeftt  roirt- 

Acta  Erudit.  Latina  A,  »7*4.  p.  59**    ©Ufep'*  ©ef^igte  &f< 
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Sie*«  Der  SSernunfr,  ©.  £34.  ©teCe'*  J|>i(rorie  ber  JurifHfcbett 
©da&rtWV  S.  i<72.  £)iefe  fluD  Die  Öurllen,  tpo&ee  3ug(er 
feine  genaueren  (itterariföen  unD  crttifcf>en  <Rac&rid)t«i  Pon  Dem 
geben  unD  Den  S*riften  Diefe*  9tect;t0gele&rtfn  gef*6pft  &at. 

6.  3u3Iw'*  SMtf*4n  |urv  juriff  ifeben  QJiograpbie,  6.  S5D» 
x.  6t.  S.  ioö.  unD  Mütter'*  Sitteratur  De*  Seutfcten  etaat* 
w*rt/  £$.  i*  S.  299. 

Ctrui«  (<tiet$),  3or;ann  SDanief,  SRagiffer  ber  ty&ifofopftfe/ 
<Profeffor  Der  fPtjpftf  unD  Senior  Der  pbilofop&ifcben  Sacultät 
auf  Der  Unlt?crfitdt  ju  SBirtenberg  /  ^RttsIieO  Der  beonomifeben 
©efellfcbaft  ju  ?eipjig,  Der  naturforfcbenDen  greunDe  ju  95erfin# 
unD  Der  naturforfdjcnDrn  Sefeflfdjaft  ju  £)anjlg.  t)a§Seurfcbe(3e* 
irfjrte  cor  Seiten  ibreSRamen  in  Das  Sriect)tfcDe  oDcr?ateinifcfte  über» 
fc$t,  oDer  i&nenfcareinifcr)e€nDiingen  angesaugt  Gaben,  ijl  befannf. 
et  &aben  ober  aud)  Sfte&rere  in  Den  neue  n  Seiten  t&ee  urfprünglicb 
Xeutfct>en  tarnen  ttirDerum  angenommen,  inDem  fie  2lnDere  ben* 
bereiten.  So  febrieb  ftd)  unfer  Mittue  gumeilen  mit  feinem  eigent* 
liefen  Sefälecbttfnamen  Itetj,  «lf&rent&cil«  aber  Ctttue. 

€*  mar  Diefer  gelehrte  unD  DerDienffDoBe  tyrofeflor  gu 
m$/  oDer  Sonifc,  einem  ((einen;  aber  it>o£(gelcgenen  unD  nicf)t 
nnberubmte»  StaDtcben  in  ^omereOcn,   Dicbt  an  Den  ©ranjen 
Der  .Steumarf,  geboren;  Dae  SRetfmilrDige  ftnDet  man  tfceile  in 
<5&Dfen'*  ©efdjicbte  Der  gtaDt  Sonift,  ©anjig  1724 1  tfjcil*  in 
linfere*  ©ele&rten  ^aeferiefet  Don  Den  ©ele&rten  au*  Der  StaDt 
Sonifc,  teipjig -1763.  .4»  €r  Satte  Jacob  Eies,  3lat&*{>erm 
unD  2ud)&anD(er  Dafelbff,  unD  Barbara  Dorothea  JE>anoD,  De* 
«PreDiger*  SKicftacI  J&anoo  |U  Samborff  unD  Änaffee  £od)ter,  }u 
2leltern,  Don  »eichen  er  am  ?.  3*****  1739  auf  Die  SBelt  fattu 
Olnf£ngli(b  murDe  er  in  feiner  SaterftaDt  unterrichtet  unD  erjogen, 
r)erna*  aber  Der  treuen  Sorgfalt  feinet  mütterlichen  Oheime ,  De* 
berühmten  ©anjiger  ^rofeffor*,  Sföhfcael  (^riftopfj  JpanoP1* ,  )U 
SDanjlg  Abergeben.   Diefer  mar  fein  pornefcmfter  ?ej>rcr  Dafelbft, 
otiD  bemie*  ßefe  alt  einen  jmepten  Sater  gegen  i|n.    3Rdct)ff  Dem 
£)&cim  befuebte  er  Die  SSorlefungen  perfcbieDener  anDerer  berühmter 
(gelehrten  Dee  Dortigen  afaDemiicfcen  ©pmnafiume ;  unD  f)ielt  f!(| 
in'*  SJefonDere  an  ©r.  gengnieft,  Durcf)  DrfiTen  Untermeifung  et  jtd) 
aueb  einige  Äenntnig  Der  qjoblnifd)  $  ^reuffifeben  ©cfcbldbte  |u  er; 
füerben  ©elegenjjcit  Jatte.   hierauf  bejog  er  1748  Die  berühmte 
Uniperfltat  |ii  geipfig/  roefebe  e&eDem  SSerfcbieDene  feiner  ganDäleute 
|it  ibren  anfe^nlicben  Sehern  gehabt,  Die  Dafelbf?  Die  (ocbßen^ur» 
Den  befleipet;  unD  i^r  fflnDenfen  Durcb  aflerlep  mi(De  unD  tffentiic^ 
räbmenemertfje  Stiftungen  für  ir>re  fruDierenDen  SanD^leute  aufbei 
polten  ^aben.   Gr  genofr  Derfe(ben  gleicfcfaüs  unD  lag  Dafe(b(!  in 
Die  neun  3a^re  Den  SBifTenfcfiaften  ab;  porne^mlicft  Den  matftema* 
tifeben,  pbilofop^f^eu,  pjilologifcfeen  unD  t&eo(ogifcfaen,  marD  ein 
SRifglieD  Der  Dort  blubenDen  leutfeben  SefeQtcbaft  Der  3Belt»ei*t 
fieit  Wagifrer,  unD  Der  p&llofop&if<teu  Sacult&t  5Jepfl$er. 

3m  3. 1756  jjlörfte  t$  Um,  Daß  er  mwrmiif&et  ium^cofeffor 
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DernJel)frn!D?a(5emotlfna*©ttfcnber9^ruf<tt»«Tbf:  er  Heft  am 
*3.  tMprtl  De (Telben  3abre*  feine  8ntritt*reDe,  wo  er  an  Den  traurigen 
©cbicffalen,  welcbe  Diefe  berühmte  ©täDt  ta  Dem  Kriege  betroffen, 
Snt&cil  f)attt.  SRacb  wenigen  3a&ren  erhielt  er  Die  ^rofeffor  &er 
^Pbpfif.  9ßdj)renD  De*  fieben jä&rigen  Jfrkg*  Derlor  er  beo  Der  1760 
auogeffanDewen  Belagerung  unD  geuerebrunft  Der  StaDt  ^Bitten; 
berg  aucl)  aQe  feine  £anDfcf)riff  en ,  Die  jum  £&etl  {um  £)rucf  be> 
llimmt  Waren/  üllter  Welmen  aud)  Da*  Syftema  naturae  fecundum 
methodum  Kleiini  breviter  delineatum ,  in  Tabellen  abgefa^f, 

unD  Don  Jflein'en  felbft  Durcbgefeben ,  befinDlicb  war. 

Gr  darb  am  16.  December  1797*  €r  war  ein  eifriger  geirrt 
unD  oermaltete  feine  gebrfiette  in  Wittenberg  40  3afcre  lang  mit 
aller  Ibatigfcit.  21!*  6<b rif tfteöer  bot  er  ntefer  nur  in  feinem  ga# 
cte,  fonoern  aueb  in  an  Dem  2  heilen  Der  Seiet  rfam  feit  SerDienfle, 
freite  ibn  an*  im  «MuflanDe  berübmt  matten*  Daß  Sßittenben 
*if*e  3Bod>enbfatt  Jat  i|m  feine  (ginriefttang  unD  29ia^rige  gorti 
fegung  |tt  oerDanfen. 

eetn55tlDnig  (?ebf  tor  Dem  45. 2b.  Der  Ärünifcifcben  CEncpclop- 

9Son  feinen  Dielen  @d>riften,  Die  er  für  Da 8  neue  gelehrte 
Europa  felbf!  aufgefegt  unD  abiictbeilt  bat,  ^ier  nur  Diefe: 

9D?ag.  €brifiopb  £ano&'*  Seltenheiten  Der  SRatur  unD  Deco* 
nomie,  3  $änDe,  1753— 1755-0-  —  Allgemeine*  SEagaji* 
Der  Slatur,  £unf?  unD  SBtffenfcbaftett/  4  Steile,  1733—  *754-  8* 
—  *  9ieue  Erweiterungen  Der  €rfenntni§  unD  De*  Sergnilgenf/ 

12  tßinDe,  £eip$ig  1753  — 1762.  8.  —  M.  Chriftoph.  Hanovii 
Opuscula,  F.  1.  edidit,  cum  notis,  Halae  1761.  4«    —  Carl 

Sonnet'*  Setracbtung  Aber  Die  SJotut;  au*  Dem  granj.  mit  93er* 
mebvungen,  ?eipjtg  1706.  2.  Dermebrte  8lu*gabe,  €benDaf.  1772. 
3.  Dermebrte  2lueg.  (Ebrnbaf.  1774.   4«  Derm.  3lu*g.  1783.  5« 
Slufig*  tgoS  gc  8.  —  SBittenbergifcbe*  ©ocbenblatt  jur  »uf* 
aabme  Der  SRaturfunDe  unD  De*  beonomifeben  ©emerbc*,  ©Ittew 
berg  176U— 1782.  4*    gortfefcung  Deficiten  unter  Dem  alten 
unD  unter  folgcnDen  Sitel :    Sammlung  Don  Suff4$en  unD 
SS  ab  r  11  ebmungen  über  Die  Witterung;  £au*balrttngefunDe,  Da* 
bewerbe.  Die  SRaturfenntnifr,  $o(ljep  unD  anDere  Damit  *erf  nüpfte 
5Bi(fenfcbaften  ,  ?eipjig  »783  —  »790.  4.   ©eit  1793  W$  ber  et» 
(lere  Sitel :  SReue*  ©Ittenberg.  SBocbenbfatt  *e,  —  ©emetni 
nüöige  älbbanDlungen  jur  5>ef6rDerung  Der  €rfennfni§  unD  De* 
(Sebra  ud)*  narurl.  £)inae,  in  vUbfTctjt  auf  Die  ©oblfabrt  De*  Gtaati 
11.  Deo  menfeblicben  ©efcblecbt*  überhaupt,  i.Sb.£cipj.  17^3.  8.— 
Jebrbegriff  Der  9iaturgefcbi(bte,  Setpjig  1777.  8.   3Kit  12  ittum, 
$upf.  (SbenDaf.  1791.  8.  —    <5runDfS$e  Der  tbeoret.  J?au6&al; 
tung*funfr,  <rbenDaf.  1780.  8-  —   SSiele  Di*put-  unD  Vrogram* 
men  (Dcrjeidjnet  im  gel.  $eutfd)l.)  —  SJiele  tbeil*  eigene,  tbeiU 
überfe^te  SlbbanDlungen  in  mebrern  Beitfcbriften,  SXecenftonen  in 

fcen  Actia  Erudit.  Lipf.  in  Den  Comroent  de  rebus  in  feieotk 
xiatur.  et  med.  geftis  unD  attDem.  1 

C  3leue*  gel.  Curopa,  2b-  «9-  ®.  630.   SIBflem.  *tt|eig«l 
3-  X797*  ®»  566. 

  1 


Digitized  by  VjOOgUj 


#t(lorifcf>  >  (tttcrorijtycf 

freru&mter  unl>  tonftmirWaer  «Perfbnen,  " " .  • 
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kritymfen  unb  benfmörbfg*n  2Konarc&en,  gürjf  cn,  $efb$err  *n, 
eraatsmannern,  ^ÄpPen,  ffaröinaien,  €rj.  unb  2Mfc£&fen, 
©efaäflFramännern  unb  <9e(e$rttn  in  allen  ©iffcnfcftafmi/ 
Äunjitrrn  jebcr#rr,  Äaufleuten,  iKedjanifern,  unbanbertn 
fotereflanren  |)erfonen  begberlep  ©ef<$(e4>r*, 

gort9efe$e  unb  ^eraulgegefai 

T)  Ott 

3$ann  j^etttrfc^  «Dkrtfo  ©rnefft. 

»ierje&nfer  23anb*  Swetjfc  Zbt^tiU  %obUv—  XtipptL 


im  6$n>icfertfc&en  aßerlagc. 
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Nobler,  3o&anne«,  €&or&err  De*  Sfjf«  (um  groffftt  50?finf!erf 
ülccbtöiaconue  unO  Gräfes  Der  erfpectantenclaffe  ju  Surtcb  f  am 
io.  CJpril  175a  jti  ®t.  Margarethen  im  Keintbale  geboren,  (Einer 
Der  legten  Uebrtggebliebenen  aue  Oer  $erioOe  Der  Freilinger r 
$obmer  unD  ©egner  unD  Dt*  glors  Der  Sßiflrenfcbaften  in  3üci*. 
•5Ra$  DoUenDeten  StuDien  warD  er  juerfr  Wattn  §u  ermaringeö, 
Dann  Diaconuö  ju  3»ktcb,  unD  feit  1777  ehielt  er  Die  obgroaeftj 
reo  Stellen.   3ia*  Dem  Settgnifje  eine0  mit  Dem  3«ßa«De  00« 
Surid)  }inlangli$  befannten  ©elebtten  mar  er  in  Den  legten 
3abren  feinet  Seben*/  nac&Dem  3üri<ft  fo  mannen  »atfem  öei 
lebeten  wrloren  batie#  Der  befannte  gelebnette  3urict:er.  Sunt 
clajfifcfcen  2tlrert$ume  unD  $u  Dem  Daraable  oorlenduenDen  $rin 
ten  fehlgeleitet,  baffe  er  ftcb  früb  Durcb  Die  Ueberfegung  ooit 
Jbomfon'e  (%oicfcfen,  befonDer*  aber  Der  3ahrr8$ctten ,  befannt 
gemacht.    2>on  Dem  SJmtsberufe  unD  oon  Dem  ftoDltcf}  frommen 
öiune  toarD  fein  Seift  jeDocb  ba(D  Dem  noeb  überall  paäoeten 
gelDe  DerSJfcetif  ,uigefü&rt,  um  Deren  iSerbefferung  er  ft et)  im  engem 
unD  »eitern  greife  Durd)  ja&Ireicfte  (Schriften  blcibenoetf  0m 
Dienft  ernjorben  bat.   (£t  f et) ritt  aber/  notib  in  Den  3eiten  eine* 
35oDmer'5 ,  Srritinger'*  unD  ®c§ner's  gebilDet/  mit  Dem  3e«raitcr 
fort/  in  £inftcbt  Der  £ttf erarur f  n>ie  au cö  Der  politifeben  Scnfr 
M,  fo  Dag  er  ftcb  jur  Seit  Der  Seoolution  $u  Demofratif*en 
©runDfagen/  roierrof)!  in  einem  fe&r  gemigigten  SraDe/  t>'m 
neigte,    eein  $e(Ier  ©elf!  unD  fein  tparme*  .gerj  umfaßten  bii ' 
in  Da*  fpateße  Sllter  Hütt,  toa*  Der  3Wenf*$eil  mistig  n>arf 
unD  auf  Die  QSefbrDerung  i&re*  2Bo$I*  ginflug  baben  fonnte. 
.Hein  efter  UeberDrug  frinDerte  Den  e&rmäeDIgen  (Srete,  aueb  no<$ 
in  Den  legten  Sebenejabren,  ftcb  mit  jeDem  gortfebrttte  menf*# 
li<ter  Äenntniffe  pertraut  ju  ma*en,  »nD  immer  Da*  3Je(le  Dan 
2lüem  ftcb  an|tieignen ;  unD  roeil  Der  gebeugte  Jforpee  unD  Die 
fcbminDenDen  Sinne  ein  tbinjere*  eingreifen  in  Die  oerbingnig* 
teoHett  Seiten  niebt  mebr  geffatteren,  fo  ergog  tiefe  fein  t&eilneb* 
menDer  unD  nie  ermüDcuDer  ©eift  oft  in  miloe,  nur  aü>furcbc* 
(am  befcfeeiDene  (Erinnerungen  unD  Tarnungen  ,  öftere  unD  fanfi 
te  Srifhingen,  am  Oef  feilen,  unD  am  Siebfleu  in  ermuntern  Den 
Hoffnungen  befferer  3ufunft  unD  ieDer  fcfe&nen  3Mütbe,  Die  9Sew 
trauen  unD  Siebe  au*  Dee  SRenfcfeen  ©ruft  }it  entfalten  Permi* 
gen.   Spofyt  Sitteneinfalt,  $eruf*treue,  ©üte,  jdrtlicbe*  S)w  - 
geben  unD  reine*  ^öoblmoüen  matten  i$n  Hillen,  Die  ibn  fanm 
ten,  febr  fcbafcbar.   3n>ep  3abre  oor  feinem  £oDe  Gatte  er  Da* 
lubeifeft  Der  fündig jabriaen  giücflicben  €be  in  einem  ja{)lretcben 
Jrtife  oon  flinDern,  gntein  unD  Urenfeln  gefenert  . 
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9v  ftath  am  3.  fttbtuat  tsog,  Inf  78-  MtttiMtt. 

©ein  geben  unD  SilDutg  flnD  in  »Keifler**  berö&mten  Sföin 
nern  Jbelt»rtien^  ,  95D.  2.  ®.  297. 

Sluffer  feinen  Dielen  (Erbauungefcfcrtften  macfcten  ib«  befcn 
rere  feine  o&ne  Hainen  erfcfcienenen  llnmettungen  $uv  £bn 
i»er  23ibcl,  Bebt  ©riefe,  Jpade  1771  —  »788.  8«  unD  da« 
anDere  ©ebriften  rühmlich  befannt. 

5>ie  $rü<bte  einer  mebi*  alö  futiftigjabrigen  febriftfteflertföer 
taufbabn  bat  £erc  jjofratb  Teufel  in  feinem  gelehrten  Seutft 
lanD  fc/r^net. 

©.  Oafdbff/  950.  8»  6.  85. 

-        •  '  .     C       •  's 

Cocque*  3o&ann  8uDfeig>  ein  S5ilDni(5ma$fer  V^ri; 
&om  evtfen  SXange. 

6r  lernte  ben  Sfiicoiaus  Lettin;  Abertraf  aber  halb  ab 
ffättfrler  feiner  Srt.  3m  3*  1734  noarD  er  WttglieD  ber  Htm 
ßlicben  9lf  abernte,  uttD  beUcibete  in  Derfelben  feit  1744  Die  ©rel) 
eines  Starb**  £ie  Xaiferin  glifabetb  ließ  if>n  na$  «petewbun 
fommen,  ibr  ^tlDiuß  $u  Verfertigen/  melcbe*  Oer  berü&mit 
©djmiDt  ton  Serli«  in  Tupfer  bringen  feilte,  unD  in  Dieter 
abfi^t  gleiten  «traf  erblelr.  Diefe  Dbrtrefflicbe  2lebeir  ma*l 
bebben  Jfünftlern  (£()re:  toc^ue  lieferte  ein  2Reiflerf?ürf< 

loc^ue  (larb  <u  ?)ariö  1772,  im  76*  3a$re  feine«  altert 

'  '  ©>  <itlg  äünflledejic,  6.  652»  *  »■ 

f»'  .  «  •     .  1  «  ■  ^ 

r «  .  «.        *      *  » * 

Tobt,  SO?aria  graneifcä,  Sine,  wo  niefct  6er  größten,  Do<$ 
6er  berübmteftcn  ©ängertnnen  Dee  acfctjebnten  3abrbu«6erti  o»& 
©cfcülerin  ton  Sßere$,  geboren  ungefdbr  i?48  §u  £i|Tabon. 
1  Sie  fear  im  3-  ,"77  in  £onDon,  n?o  fte,  Damabi*  ben  6cn< 
trealt,  §uer(l  fang.  Um  1780  befanO  fte  frei)  {u  ^aris  a(0  $4n< 
flerin  am  goncert  fpirituel,  unD  f)Ux  mar  ti,  »0  fte  ibteu 
>9*u9m,  mit  ungleich  geofferem  ^epfatl  <teb&rt,  »abruft  grün* 
bete,  uttD  feo  fieb  Die  f«6nen  ©etßer  um  Die  SBetre  beeiferten, 
<tyre  ffiorjüge  t>on  allen  ©eitert  ju  bettunbern,  un&  ffe  in  bt« 
ganjen  librigen  guropa  aufjubreiren;  3m  %  1780  fam  ffe  inh» 
tyotsOam.  SrieDri«  Der  ©roffe,  fein  ttebbaber  Der  neuen  3«u 
tienlfeben  Sftuftf,  machte  if>r  oaä  gomplimenrt  e*  tblte  i&m  leiO, 

Dat?  fte  fol*e  i5icrj)ail6,'tttu(rf  (mufique  de  cabaret)  fängt  r 

tittD  fcBtcfte  ibr  2lrteu  uon  J&affe  unD  ©raun.  Die  fte  ftuDieren 
foa^.  Allein  wegen  ibm  öberrriebenen  SotDerungen  feiitbe  fit 
§ieö  %)Ui)l  ni<tjt  angeßeöt,  wobl  aber  nacb  jmep  3abten.  & 
ytvtUfete  $»«n  befonCrrn  Diubme,  Daß  fte  ftcb  tm"3abre  17^ 
<an  Der  6eite  einer  ORara  in  Dem  93ef!ge  ibceö  IBepfiiüe  tttydl 
3m  Sommer  De*  i?83ffen  Sabre^  fam  fte  tveiter  na<b  Seutf^ 
lanD,  unD  ärntefe  in  Oen  JSbein  $  uttD  QRapngegenDenr  fic 
nur  i)inf«m,  rubmlicben  QJeofaÜ  ein;  in'e  ^efonDere  feurbeffei« 
i£«rlönibe,  feo  eben  Der  ©rofifürft  $pattl  <Petrotvtrfeb  jugegtn 
ttmr,  Äbniglict)  befe^enff.  3m  Jperbfie  Deffelben  3abr>6  trat  fit 
ju  »erlin  in  £>ienftc  all  «6uiglicb<  ©ingerin  bep  Der  groffen 

*  •  * 
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tob'  Tot  3*  . 

Oper  mit  2000  fllf&lr.  ©e&aft.   @ic  $ielt  ficb  fxkfefbft  aber  nur 
riß  einiges  3a &r  auf.    9lu$  fd)teu  man  |it  Berlin  weniger 
freigebig  mit  Dem  $obe  gegen  fie  |u  femt.    üftan  moflte  eine 
Ungleichheit  an  ihrer  Stimme  bemerf  en ,  uhD  mar  in'*  93efonDrre 
mit  intern  Sranjiftfchen  Sortvage  De*  ftecitatio*,  ihrem  Schlepp 
pen,  if)rem  e<*rei)cn  unD  ihren  übertriebenen  uuD  affectiven 
Sefriculationen  nicht  jufrieDen.   2}on  ftifr  begab  fie  ficb  im  3» 
1794  na<$  Petersburg  in  Jf aiferltcb e  Dienflc  als  £offangerin  f 
imb  erhielt  fcafelbft  gleich  anfangs  eitle  fef;r  fcbmeictjelöafte  21uf* 
na&me.   Qllä  fit  im  3*  1786  in  Der  Sartinifcben  Oper  9lrmi0a 
m  Oer  tfaiferin  gatharina  fang,  erhielt  fie  oon  Derfelben  einen 
briOanrenen  Jpalefcfcmucf.    3m  3.  1787  murDe  fie  oon  Steuern 
oon  Dem  nacb^erigen  Einige  oon  $reuffen  grieorieb  3Bitye!m 
Dem  Stvepten  al*  Opernfdngertn  mit  einem  jährlichen  öe^alt 
r on  4000  Ktblr.  nad)  Berlin  berufen/  mo  fie  als  3lnDromeDa# 
SSebea,  tyrotefilao  ie.  fehr  groffen  SSepfafl  unD  Die  hulDboUfteii 
©uuftbe|eigungen  eiudrntefe ,  Die  jic  aber  mit  Deito  grbffer  m  Um 
m\t  uitD  Delle  uMoirDigercm  Sroi}  ermicDerte,  altf  fie  balD 
barauf  6000  Sflafer,  ober  ihren  »bfäieD  oerlangte.  Der  Äbnig 
«ab  ihr  Den  MbfaieD  mit  Der  cfrfiamng:  er  tounfebe,  Da§  i^r 
«ter  —  Daraahl*  fchon  4o3abre  —  ihr  erlauben  mbge,  noch  ' 
lange  oon  fo  groffen  Anträgen  ©ebraueft  $u  machen.  So  miDer 
i$r  (Ertoarten  abgemiefen/  Durchreiße  fie  nun  Stallen  f  JpoBanD/ 
(rtiglanD,  bi*  fit  enDlicb  *793  Den  XoD  in  ibrem  SßaterlanDe 
fanD.  attecDtng*  (Tatte  toobl  eine  ttiinfllerin,  roelcfee  mit  einer 
OTara  wetteiferte,  2Jnfprücbc  auf  grojyc  9luä{eicbnung;  allein 
&a§  fte  Den  getpbhnltcben  ÄünfHcrftoij  btd  §um  beeilen  Uebew 
mutf)  trieb/  toirD  3ftiemanD/  Der  auch  toahre  Äünfller  noefo  fo 
ffbr  ebrt  unD  fcfcdßt  ^  billigen.   Die  Stimme  Der  lofci,  welche 
ueolicb  nur  in  Pari0  als  Die  erfie  aller  menfcbü*cn  Stimmen 
qepriffen  mürbe,  ^aben  Äenner  mebr  für  Gontrcalt  gebalten 
(toenigfien*  fang  fie  in  Der  Jpb&e,  Die  fie  bi*  junt  3geftricbenen 
F  braute,  mit  änficengung);  aber  fte  mar  fabn,  flar  unD  (im 
rriffeno,  i£r  ©efang  rein,  funfitnägig  unD  im  SlDagio  ganj 
^rjüglict).    SRan  fchrieb  ibr  auch  Die  gr6§te  ffun(i  in  Der  %n$ 
tvenbung  bon  Sicht  unD  Statten  bepm  91Dagio  (u.   Dag  fte  öep 
vbten  ungeheuren  gorDerungen  ein  fe^r  anfe^nlicfieö  3>erm6gen 
famraelte,  totltiti  tl;ren  Qiatttn  am  $efien  ju  trofreu  oermoc^te/ 
iff  wobl  niefct  ju  oermunDern.    3D?an  fd)aöte  nur  adein  ihren 
Scbmucf  /  Den  fie  1790  ju  Jpannooer  trug  /  auf  40,000  XMrr« 
8.  ©erber'e  Je^ic,  Der  SonfAnfiler,  fy.  2.  e.66o  unD  Com 
fretfattoneiejic  2^  6.  6«  189. 

tololi  (Cetfeli)/  €meri*  6raf  oon,  geboren  '165* 9 
b«r  e^n  €ine^  Der  angefebenfteu  ©roffen  oon  Ungarn;  Dejfett 
tt«n  Eintritt  in'*  geben  einen  groffen  JjelD  onD  »efreper  feine* 
53aterlanDe<  oerfpra*. 

€r  tourDe  febon  früh  oon  feinem  2kter,  ©tepban  oon  Zot 
Wt,  Der  a»  eifriger  tutheran^  fi*  bep  Der  Serf^mbcung  in 
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Ungarn  1670  großen  ©erfolguttgen  au^gefefet,  unD  fogar  feinet 
©uter  geofieu  Sbeils  beraubt  faf)/  betmltcb  weg  unD  nact)  ^>ot>lrti 
flfKt)lcft.  3m  3.  gteng  er  na*  Sieben bürgen  }U  Dem  §un! 
5Ioaffp/  Der,  obgleich  Anfange  jtcmli*  tcreng ,  ihn  Dennoch  1677 
uitt  einem  anfebnliäVn  Jpeere  Den  $?l§<oergnügten  in  Ungarn  iu 
£ülfe  fa)icfte,  ia  uad)  de*  ©raten  SBeffelint  SoDe  es  Durcbfefcte, 
Dag  jene  i&n  uim  Obeefcaupte  matten.  geperlio}  gelobte  Xc« 
f oli  nid)t  eber  511  ruften,  als  biß  er  fein  23aterlanD  Dem,3o6e 
Oer  Srutfcfcen  rpüiöe  entrijfen  baben.  ilnD  wirfli*  maren  Die 
jeitb^riqen  $eörütfungen  Deel  armen  Ungarn*  f  toelcbeö  Äoifct 
JeopolD  I.  als  ein  eroberres  ¥an&  mit  unroenfd)Ud)er  Strenge  bei 
banDrlte,  (inretcbenD,  um  Dtefe  groffc  Resolution  $u  bewirten. 
Cöfclt  braeb  mit  immer  raebr  fta>  oerftärfenber  Srmee  auf,  ew 
oberte  mehrere  gelungen,  befefcte  Die  fceegftaDte,  unD  lieg  $4 
tmra}  Die  Dom  jungen  ffieffelini  erregten  Unruhen  feineeaege* 
irre  machen.  3n  ©erbiuDung  mit  Der  Ötltomanntfcben  Pforte f 
We  tym  t&re  £ülfe  felbff  antragen  lieg ,  fe$te  er  Den  JMeg  gegen 
Den  jfaifer  fort;  ja,  nacQDem  Die  il;m  jugetfyanen  6  tan  De  ibn 
gebulDigt  batten,  übernahm  er  Die  Regierung  Der  Ungar ifefcen 
©efpannfebaffen.  3iid>  Die  Siebe  begünftigte  ibn  im  (oben  (State, 
tnDem  ibm  Die  oertptfnjete  -gurilin  Ragogt,  Die  reicfcftr  unD 
maebtigtfc  €rbin  im  ganzen  tfinigreiebe,  nad)  Dielen  $inDett 
mffen ,  enDlid)  Do  et)  im  3.  1^82  fu  Steile  roarD.  £eiin  oe*  fing 
feit  1684  fein  ©lücf  an  §u  wanfen.  ^acfcDem  Das  Don  Den 
Surfen  belagerte  SBien  i683  entfegt  morDen,  perlor  er  entf&eu 
DenDc  t5d)lad)ten  gegen  Die  St aiferlicben ;  Die  Surfen  feibfl,  treu 
loef  genug ,  nahmen  ibn  i685  gefangen;  Das  £eer  Der  SRigoers 
gnflgten  wurDe  jertfreutt  unD  ob  er  gleiß,  balD  roieDer  auf 
frepen  gu§  gefredt/  nun  Durcb  einen  Aufruf  Die  Ungarn  miefter 
an  fld)  |u  $ie$en  fud)te,  audb  mit  einem  jufammengebraebteit 
Corps  Don  9  biß  10,000  «Wann  einige  Vorteile  erfämpfte,  f« 
batten  Docfc  Die  jfaiffrlicften  ©äffen  überall  §11  Diel  ©lud ,  unD 
«Cöfelt  blieb  faft  klebte,  alf  Die  einjige  gefhing  Sffiongatf* , 
lootin  fieb  feine  ©emablin,  feine  ea)Jpc  unD  Der  Jtern  Der 
Xruppen  befanDen ,  übrig ;  aber  au*  Diefe  mugte  ftcb  p  Da  er 
pon  Den  migtrauifa)en  Surfen  faß  errungen  tourDe,  mit  na* 
«önffantinopel  \\\  geben,  unter  fef)r  (arten  fceDingnngen 
1697  übergeben,  »uf*  SReue  tDieDer  Dom  Sultan  6oltmantt 
unter(!ü^f  unD  in  Dem  Sifel  eine!  gürften  Don  Ungarn  beffati^ 
iubm  §mar  Kotolip  naa)Dem  Die  £aiferli*en  1690  Don  Den 
Surfen  «u*  Der  SBaUaAep  getrieben  toorDcn,  Daö  i(m  uact  Df^ 
«paffo  SoDe  Dom  ©rogfultan  Abertragene  gäriientbum  Sieben 
bürgen  fermlid)  in  3>efii3,  mobeo  er  Den  ^aiferlicben  General 
Neugier  total  fc^iug  unD  gefangen  befam;  Den  er  na  ebber  erj 
gegen  feine  ©et« abiin  cuätauftye;  aOein  au 4  Dieg  ©lücf  Den 
fttSmanö  fernen  tpieDer :  Denn  Der  $rinj  Soui0  Don  95aDen  natnt 
ibm  plof3licb  5*ne6  tpieDer  ab.  60  unatifbbrltcb  Den  Üaunen  b«ID 
Der  ^fotrfc,  balD  Dei  Scttcffalö  $rei6  gegeben;  balD  bep  VatT- 
romi$  arretirt/  bolD  n?ieDer  mit  Dem  Xitel  einet  güoieo 
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t»n  ffiiDDin  bee&rf ,  braute  Eofolt  feine  lefcfe  gebenäjeit  bep 
JHcomeDia  auf  einem  2anDgute  ju,  wo  er  enDlicb  1705  fein  8e? 
ko  euDete. 

Sein  fcbfcne*  Mnfe&en  unb  einne&menDe*  betragen ,  feine 
SurDe,  feine  tfenntniffe  berechtigten  aüeröingö  $u  einem  glück 
i*ern  (Erfolg  feiner  rubmooOen  fcemubnngen  für  fein  93arer* 
anö,  Da*  Denn  De*  in  per  golgc  in  ibm  Den  SBteDerJerftettee 
einer  alten  conffitutionemafrgen  greofrett  bereden  mußte. 

6.  (£onDeefation*le;ricon>  (meiern  Der  älrtifel  gan|  juge* 
>»rt)  S&.  6.  6.  19«. 

*  *  1 

16 U11  er /  Sodann  ©ottlieb,  Der  fjelligen  greift  Doctor, 
mt>  Der  (5»tte6gele$rfamfett  unD  QBeltroeisbeit  öffentlicher  Sekret 
mf  Der  Untoerfitit  )u  granffurt  an  Der  ODcr,  (£iner  Der  gr&nD* 
leiten  teotteegelebrten ,  Der  mehrere  nugliebe  tbeologifcfce  unD 
iud)  in  Die  *Pbilofop$ic  gehörige  Schriften  Derfaft,  Der  nur  ju 
ftüb  für  Die  £  u  cfce  Harb ,  in  melcfce*  er  mit  Der  gart  ei  in  Der 
.auD  nur  eben  auftrat/   am  Die  ginftenriffe  Des  »berqlau* 
beut  tertreiben  ju  Reifen,   3Ba&rbeit*liebe,  ©c^arfftnn  unD  $rep 
matbigteit  marin  ibm  eigen:  batte  er  nur  einen  reffen  Äbrper 
deMtf  um  lange  |ii  nugen!  €r  mar  Der  einige  ®oön  eine* 
^reoigere      t£barlottcnburg,  unD  Dafelbrt  am  9.  SSecember  1724 
geboren.    ©ebon  im  3.  3abre  feinet  8ebeno  »erlor  er  feinen 
Saut ,  meinem  in  feinem  91m te  Der  ©tiefoater  nnfere*  Coli* 
Mcr'9f  Der  nacbmabliije  Sonfifforialrarb  trogen  t11  ©fettin  t 
folgte t  unD  fict)  mit  feiner  SButtcr  herbei? ratbete.   (Er  gemann 
fogieieb  Duvcb  feirt  meid)  es  unD  folgfames  £er$  Denfelben  für 
fut)r  unD  marD  auf  6  3ärtli*fie  oon  ibm  geliebt.   93on  ibm 
felbft  erlernte  er  Die  erffen  jugenDlicben  ftenntnifler  vorauf  et 
&ur*  Drffen  S&eruf  nacb  troffen  f  al*  3nfpcctor,  Die  ©c(egen$eif 
bifam,  Den  Unterriebt  Der  Sebrer  an  Der  Dortigen  ©djule  ju 
nü?en.  <E*  geigte  fieb  ball,  Daß  fein  oortreffliebe*  ©enie  unD 
fem  Der  3ugenD  feiuer  3a&re  ni*t  gemi^nllcfter  glei§  eine  forg* 
teere  SiusbilDung  forDere.    (Er  marD  ju  Dem  (SnDe  Dem  Da* 
moMigtn  gefebietten  SXector  Der  Scbuli  ju  granffurt  an  Der 
Ooer,  Kolojf,  übergeben,  unter  Deflen  2luffid)t  unD  Unterricbte 
n  glutflicb  auf  feinem  SBege  fortgieng.    D&cb  Da  Diefer  Die 
orbttflictc  ^rofeffion  Der  9Beltmeie&eit  er&ielt  unD  fcegfjalb  fein 
Stbulanit  nieDerle gen  mußte ,  warD  er  auf  Die  €-d)u!c  Deö  9Bat< 
feubaufee  nacb  JpcHIe  gefanDt,   rrofelbfc  er  nad)  jnpepj  ab  tigern 
n4§tid)en  Aufenthalte  getieft  befunDen  »arD,  im  3.  1741 
^abernte  ju  begeben,  ©leid)  bepm  anfange  feiner  afaDemifcben 
Stubien  batte  er  Da*  ©lücf ,  in  Die  Jjau*  •  unD  Stfcbgefeflfcbaf* 
W  gtoffen  35aumgartcn'*  aufgenommen  |ii  merDen.   €r  ma*te 
tobon  Den  gemiffenbafteften  ©ebraueb  |ur  (Erweiterung  feiner 
Suntniffc  unD  SilDung  feine*  Serien*  na*  Den  ©runDfaöen 
unb  ffianbel  feine*  Dortrefflid>en  ?ebrer* ,  Der  ibm  |ngtei*  Die 
au'ffcbt  über  feine  anfebnli*e  ^ucberfammlun^  anDertraut  $attc 
m  Der  treuen  Unteweifung  Dcffclben  oerbanb  er  Die  fiorlcfum 


Digitized  by  Google 


gen  Ded  £errn  5Dr.  Jfnapp  tmb  5ttid)aeli$  in  Der  Sjjeologie  unc 
Den  Daju  deftigen  £ül«mljTenf*aften.    SBolff t   SBcber  un; 
OTeier  murDen  feine  leerer  in  allen  Steilen  Der  SBelti^eUMfi 
unD  her)  Dem  »BruDcr  feiner  Untrer,   Dem  tyrofeffor  Ärugcr 
borte  et  Die  $bpfrf  unD  SKatbematif.    Sieb  Dem  afaDemifcfccr 
i eben  )u  miDmen ,  mar  fein  eifriger  SBunfeb  /  Dem  aber  Die  Üaai 
feiner  ©lürfäurnftänDe  ni<*t  entfprae*.'    £r  Derlieg  Da&er  n*t 
einem  Dierjdbr<sen  »ufent&atte  Die  »fabemie,  na*Dem  er  trn 
ber  öffentlich  eine  Don  ifcm  felbft  Derfertigte  @trcitf<*rift  m 
tr)etDigt  $atn.    fcalD  nadb  feiner  9vücffe&r  ju  feinem  93afer 
tarn  er  Den  Auftrag/  Den  jungen  £errn  Don  (Eufeöort  in  $om 
mern  Die  nabere  3ubcretruug  jur  SlfaDeraie,  Die  er  in  Äurje» 
belieben  »oute,  ju  geben.   £)ie§  mar  ibm  um  fo  angenebmer 
je  mebr  er  Dabep  Gelegenheit  batte,  (eine  beeren  Jfenntniffe 
benu&en.  *  9}act)Dem  er  Diefe  Bbftcbt  mit  3ufcieDenf)ett  erfüüi 
Tratte ,  marD  ibm  eine  Aßnlufee  et  die  in  Dem  öplittgerberf<ben 
jpaufe  ju  $  er  im  übertragen,    ßetn  Drrpjd&riger  Slufcntbalt  ia 
Dicfer  angegebenen  ganüiie  war  für  ifyn  ungemein  ermünföt. 
SDa6  ©lief  De*  %utxittt  $u  Den  Dbrjüglicbften  Gelehrten  errocu 
tertc  feine  JCenntnifTe  auf  Die  fcbdpbarfte  Reifer  unD  Abertieg 
bcfanD  er  ficb  in  Der  angene&mften  2>erbinDung ,  Die  SBelt  fen» 
nen  $u  lernen,  ein  SSortbett,  Deffcn  er  (tft  immer  mit  SSer^nügen 
erinnerte,    ©eine  SReigmig  jum  afaDemifcben  «eben  Dauertet 
ftanDig  bei)  ibm  fort,  ob  er  gleict)  Die  9Wiffete  aiusftcbt, 
spreöigtamt  §u  befleiDen,  Dabep  nict>t  ans  Den  öligen  rerlw, 
fonDern  (t4>  Daju  immer  mebr  gefebitft  ju  maefcen  bemüht  »ac 
Cr  befam  im  3.  1740  Den  3tuf  als  gei&»*eDiger  frep  Dem  to* 
madigen  Ördfli*  ©cbwcrinfdKu  SKegimente  ju  granffurt  an 
Der  Ober.    Der  recbtfcbaffrne  >D*ann  ift  treu  in  jeDem  Serbin 
niffe/  Darein  et  fieft  na*  Dem  Hillen  $tt  üSorfebung  i^erü , ' 
fiebt.   6e4n  (Eifert  mit  Dem  er  gefcfcdfftig  in  jeDer  feiner  #(11* 
ten  mar ,  ermarb  ibm  Die  oorjügltcbfle  ©naoe  feine*  frofcen  Uttt 
unb  Da*  Vertrauen  eine*  3eDen.   Sorjugli*  mar  Der  Unterrht: 
Der  iugenD  t>on  ibm  mit  einer  Xreue  unD,  Sorgfalt  bearbeitet \ 
Daoon  fein  £aibbruDer,  Der  £err  gelDpreDiger  Vxo$tn,  oft 
angenr&mften  (Erfabrungen  naeftma&le,  Da  Derfelbe  einer  feinet 
Stacfcfolger  gemorDen  ift<  gemalt;  unD  ibm  |u  fetner  belob«'«5 
Den  greuDe  entDecft  hat    ©eine'  ©cbmdcbücbfelten  ftbrten  ifa 
aber,  Dieg  51  mt  nact)  Dem  SBunfcbe  feine?  Jjerjen*  ju  »ermalta 
melcbee  ibm  utel  bittere  Gtnnocn  oerurfaebte»  (Es  mar  ifjm  t/a/ 
free  in  jeDer  ^infieftt  angettebm,  Da  er  im  3*  1 756/ Die  €Wfc 
etne6  aüfferorDentücben  teurere  Der  ©otteegelebrfamf eit  auf  W 
3lfaDemieju  granffurt  an  Der  ODer  erhielt/  moju  1760  Die  w 
Dentlicbe  Vrofeflfton  Der  8Be!tmei*bcit  unD  1767  Die  Doctorwü^ 
Don  Der  tbeologifeben  gactiitat  |n  S)aüt  tam.    £ae  rrar  C;" 
Slnfang  feiner  ©efeftaffte  feinee  oerDienfiDotten  geben*,  mim 
er  am  26.  Januar  1774  in  einem  »fter  Don  49  3«^<»  Wdir' 
Die  «earbeüung  feiner  gefammten  ^Jflicbten  mit  unerinu^ 
ter  Xreue,  Die  ftanD&afte  ßrtragung  feiner  Dielfaeben  ieiDtfl; 
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"&  Die  Saffuna  feinet  frommen  Jper $eno  in  Der  feierlichen  Slbenb* 
unoe  Deffelbrn,  erhalten  mit  Den  pinterlafienen  grüßten  feinet 
3ei(le6  fem  »Snbenfetu  ©eine  Öefcbafftiqf  eit  unD  Xbätigfeit  liegt 
inem  3rDcn  in  Dem  jablreicben  SSer^eicOniß  Der  6cbriften  oor 
ua.cn,  melcbe  er  Der  5Belt  binterlaflVn  j)ar.  €s  fann  if;m  fefcort 
c^0a!b  Der  5iame  eines  fleißigen  .©eießrteu  nicht  ftreitig  gemacht 
»ccoeii ;  aber  wenn  mir  ihn  nach  Der  Spenge  feiner  eigentlichen 
ausarbeiten  beurteilen ,  menn  mir  tf>n  Dabep  täglich  menigften* 
ier  *5tunben  auf  feinem  SatbeDer  fei;cn,  unD  Den  SSorratb  &oti 
Umarbeitungen  biniunebmen,  Die  et  na  et)  geb&riger  Prüfung  Der 
»refi'e  nicht  übergeben  wollte:  fo  baucht  uns,  mir  leben  Den 
Uif  eines  ©reifes,  Der  bei)  muntern  Gräften  Das  bbc&fte  3<el 
leiebt  bat»  Sie  genauere  Siqtyeüung  feiner  3cit  mar  es,  Die 
)M  bieg  Sllles  möglich  gemacht.  '  3cDe  £ tunDe ,  bom  Jorgen 
16  |um  Slbenb,  ba tte  i^cc  gemiffe  regelmäßige  S&efrimmung,  t>ou 
Kleber  er  nicht  abgicng,  tinD  Daß  mar  fein  gr&gter  9SerDru|jf 
an  ein  3ufaC(  tyn  Daran  binberte,  eine  einige  ©tunbe  nach 
inet  Kegel -nicht  ju  oertpenben,  35is  um  <5  U&r  bed  XbenM 
»febifftigte  er  (ich  mit  feinem  Amte.  Die  ihm  hon  feinen  bffent* 
«heu  Söriefuugen  übrige  3e|t  mar  in  UnterrcDungen ,  $rief* 
>ea)fel  unD  tefung  neuer  Schriften  brrtfteilt«  Sftun  giengen  feine 
igentlicbeii  gelehrten  Arbeiten  an.  gemeiniglich  arbeitete  er  an 
»ep  g^rifren  jugleicbf  Daoon  er  Die  eine  felbd  hteberfcbrleb, 
ie  anbete  aber  3*manp  in  Die  ^eber  gab.  .pierui  batte  er  Die 
Stunben  t>on  10  u b r  an  nach  Sifcbe  beftimmt.  ©ein  obgebacb* 
et  trüber  &atrc  bieg  ©efcfcäfft  n>al;renD  feines  afabemifeben 
eben*  auf  fieb/  unD  er  ftat  berounbert;  mie  er  unermübet,  ohne 
cb  nur  Den  gerjngflen  febriftlichen  51uffa(3  Dörfer  gemacht  (U 
aberi,  fortDenfeu  unD  fpreefeen  fonnte.  © ein  SSortrag  in  feinem 
)jkfa(e  mar  95epbe$  gründlich  unb  angenehm.  €r  f)attt  alle 
eine  SSorlefungen  mbrtücb  aufgefcb rieben,  ob  er  (te  gleich  nicht 
om  Rapiere  ablaö.  ' 9ßie  betrat  er  ben  8ebrf!ubl  unvorbereitet; 
inb  ob  er  gleich  (e&t  genau  tut  Daran  hielt  >  mie  er  juerff  nach 
en  bellen  Regeln/  unb  po^uglicb  in  $in|icbt  auf  Die  gemibtw 
icfccn  gabigfeiten,  feinen  Vortrag  entworfen  ^atte ;  fo  las  es 
oa)  nicht  ein  mie  Das  anbete  SWabl  blof?  nur  fein  Arft  ab. 
Ä  bogmatifebe  Sfteologtc  bat  er  mabrenb  feines  Se&tamts  Dien 
i«W  Doüftdnbig  ausgearbeitet,  unb  Die  fünfte  Bearbeitung  Der? 
eiben  bat  D*e  Sob  unterbrochen.  3«  allen  feinen  Sorlefungen 
eobachtete  er  pie  tabeüarifdje  gebrart,  bie  er  befimegen  beftun* 
ig  empfahl  1  meil  fte  ben  3«borer  am  Heichteflen  in  ben  ©tanb 
e|t#  4tmas  aufju^eichnenf  mel*e^  er  auch  V}*  boilflaubigen 
i>ieDerboblung  3ebem  angelegentlich  empfabl.  ßoeh  bie  Slbma» 
mig  unD  unermübeten  gleif?  in  feinen  SJorlefungen  hielt  er  nicht 
Ar  bie  Erfüllung  feiner  ganzen  Pflicht.  €r  fuebte  3eDera  feiner 
Su&örer  noch  me^r  nülMi*  |u  merben,  3ebem  in  ber  heften  9kt! 
pcnDung  feiner  Jeit  jur  glücflidjen  .  (Erreichung  feines  3n?ecfei 
»tfirberlich  |u  fepn.  6obalb  ein  StubtetenDer  anfam  unb  ftch 
><9  ibm  melbete,  bat  er  i^n  {u  jicb.  Sehen  in  ber  erficn  Uni 
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terreoung  wirft*  er  ifjn  unterwerft  ju  prüfen.  SBekber  95eftim< 
mung  er  frt)  gewiDmet  haben  mochte ;  fo  hatte  er  für  if>n  förtffc 
litte  Buff&fte,  ote  er  ihm  überaab,  Daraue  er  feben  tonnte, 
wa*  unD  in  welcher  örDnmtg  er  ee  |u  ffuDieren  tytbt.  ©reper* 
len  empfahl  er  jeDem  anfommeuDen  Jünglinge  s  unau*gefe$ttn 
SM"*  Der  Sorlefungett/  ihre  beffänDige  aßieDerhoblung  unD 
gute  SBirthfchaf  t ;  „faß*  Sie  eine*  oon  Diefen  Stücfen  t>erna<hi 
laffteen,  pflegte  er  {u  fagen ;  fo  iß  ee  um  3hre  afaoemifche  3eit 
getDan."   €r  beobachtete  nun  unermüDet  feinen  glei§  unD  frioe 
Sitten.   3artiicbe  greuDe  ffanD  in  feinem  »uge,  wenn  er  in 
prüfen* n  Unterredungen  fanD  f  Dag  3emanD  feine  3«t  mehl  am 
wenDe.   UnermüDet  fachte  er  Den  3rrcnDen  §urücf§uführen.  ©c* 
wie  SRancber,  Der  jefct  mit  (£ruffl)aftigfeit  an  Die  3af>re  feiner 
Sugenö  ju*ücföenft/  opfert  noch  fetner  Slfct>e  £>anf  für  Die 
Sceue/  mit  Der  er  ihm  auf  Dem  fcblüpfrigcn  2Bege  Die  £an& 
bor,   (Seine  grmabnungcn  waren  DringenD/  ohne  |u  beleiDtgen. 
9)? an  fab  in  feinem  9luge  Den  reDlicben  Wann,  Dir  gemiflenbaft 
feine  <p (liebt  $u  erfüllen  bemüht  rcar,  unD  nie  Durch  fcetcbtffnn 
unO  UnDanf  fid)  Darin  fielen  lieg,    äluch  Die  QMlDung  Dee  Jrpen 
Jens  ju  Sieligion  unD  Su^fno  blieb  ibm  ein  porjügliche*  Slugeai 
merf.   £af)ui  tiefte  er  Durch  feine  afeetifeben  iStunDen,  in  Denen 
er  De*  Sonntage  nach  gecnDigtem  ©otte*Dienffe  feine  Sujbrer 
um  fieb  oerfammelte.  (Eben  Der  fdjacffmnige  gehrer  wufte  (ier 
erbaulich  Die  SugenD  ju  empfehlen/  Da*  £er$  $u  erwärmen  unö 
forqureiffen.   Cr  legte  Darin  einen  langern  2Jbfcbnitt  au*  Den 
SXeDen  3efu  oDer  feiner  Spoflel  jum  ©runDe.   Seine  »nwem 
Dungen  waren  beftinDig  Den  befonDern  SSeDürfniffen  feiner  3U< 
horer  angemeffen.   So  war  er  £ehrer>  JreunD  unD  2>ater  ^eDem, 
Der  ihn  Da;u  wählte*  unD  fein  ©eleit*mann  SepDc*  jur  fugend 
unD  aSiffenfcbaft.    $>en  theologifdjen  3uhorec  bearbeitete  er  00« 
jüglich.    älnP«  93oüf!4nDig(?e  lieferte  er  ihm  nicht  nur  allein  in 
*>t*P  fahren /  alles  Qatr  Wae  er  $ur  Zubereitung  brauchte^  fom 
Dem  UM  in  Willem  geübt  gieng  er  au*  feiner  Schule.    Cr  lief 
tu  feinem  Jpörfale  preDigen,  jeDe  2lrt  De*  Vortrag*  aufarbeiten, 
unD  ÄinDer  in  feiner  Segenwart  fatechifiren.    €r  perbanD  Dai 
mit  fogleich  feine  »eurtheiluug  r  unD  gab  Siegel  unD  Sepfpiel 
jugleicb.   S>en  tbeologifchen  3ub6rer  beobachtete  er  fehr  genau r 
unD  hielt  poriüglirt  Da*  ihm  am  SnDe  n&thige  3eugni§  für  eine 
«ache  Dee  feewifien*/  ju  Dem  er  §lel(5  unD  Sitten  forDerte. 
Unerbittlich  bUeb  er  gegen  Den  UnwürDigen.   €r  fam  Deßwegen 
oft  in*e  ÖcDrange.    Sie  SSitten  Der  befümmertin  belfern  n?ie6 
er  Dadurch  ab/  Dai  er  fie  mit  Den  Vorwürfen  perglich/  Die  tönt 
Dafür  in  Der  ?ufttnft  eine  gan$e  @emeine  btdig  machen  mü§to 
einem  @ewiffeulofeu  Da)u  Durch  fein  3"*gni6  behülfiieh  gewefen 
Hu  fenn.    .Sein  allgemeine*  Vertrauen  unD  Die  weitliuftigrn 
SerbinDungen  /  in  Denen  er  ilanD/  gaben  ihm  auch  @e(egenheitf 
lu  ihrer  *ef6rDerung  gefchifftig  \u  fenn-    X)er  Slrme  fanD  in 
ihm  feinen  Serforger/  Der  ihn  auf  ade  nur  mögliche  9rt  unten 
tfötfte,  unD  mancher/  Der  je^t  in  Stgcn  aibettct/  »ücDe  ohne  i(n 
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y\e 6  Biel  nie  erreicht  babeu.  ©ein  $aus  mat  gan j  mit  ©(uDie* 
renken  befefct,  fte  maren  aud)  feine  Uebfren,  ©efeQfc^after  f  Die  et 
üe  ununterriebtet  t>on  fict)  ließ«   ©elbfr  ben  Jifcbe  unterhielt  et  « 
id)  mit  Denjenigen #  Die  *on  feiner  ©efeüfebaft  roaren,  befränöig 
uif  eine  für  fie  nü$Ii<be  <&rtfe.   £>ae  mar  trirflieb  eine  belegen* 
>eit,  Die  in  me$r  aW  einer  SXücffldjt  oortbeilbaft  mar-   9UU  fein« 
JuterreDungen  betrafen  nur  entmeDer  eigentliche  gelehrte  Watet  , 
i  n/  oöer  Die  SilDung  Der  ©runDfÄße,  Die  unoermerft  unter  . 
>en  Srjablungen  erfolgte,  meiere  er  au*  feinen  eigenen  unD 
remDen  Crfabtungen  mitteilte.   ©o  gan$  mar  feine  3***  unD 
eDe*  fetner  ©efd)4ffte  Der  SSeftimmung  unermüDet  gemiDmct, 
>ie  er  in  Der  SBelt  batte  unD  auf«  ©orgfaitiglte  w*D  ©emtjFen* 
uftefte  |u  erreichen  bemüht  mar. 

Diefet  fo  tbatige  unD  nüftücbe  Wann  mafr  aber  Dabep  Don 
>er  Borfcbung  au*erfrben,  ein  Wann  Dielet  feiDen  (u  feijn*, 
Sin  febr  meiebetf  unD  empfinDlic^e*  £er|,  melcbeö  er  aus  Den 
QanDen  Der  ftatur  empfangen  batte,  machte,  Da§  tr  Die  ffeinfte 
fmpfinDung  Dee  ©djmerseg  frarf  fällte,  ©*$r  jufammengrfeet 
inD  langwierig  maren  Die  ®efümmermffe  unD  SefcbmerDen,  mit 
>enen  er  fimpfte.  ©leiefc  bepm  Antritte  feine*  tpreDtgtamto  fübU 
e  er  Die  ©eftmiebe  feine*  ffiffunDbeit*juftanDe*  unD  Langel  Der 
■irafte  }U  (Erfüllung  Der  Obliegenheiten  feines  Berufs.  3m  3» 
\a\)tc  Der  Sermaitung  Deffelben  fiel  er  in  eine  gefAfclicbe  tfranf* 
>eit,  in  Der  ibn^eDermann  perloren  gab.  €r  febrre  tn'e  ?eben  $u» 
Cid;  aber  mit  einer  ©cftmacbltcbfeit,  Die  i|n  bepnabe  gan;  untbai 
ig  mad)te.  Der  Slnblirf  feines  5uftanDcö  mirfte  traarig  auf  fein 
^emutl).  €ö  überfiel  ibn  eine  furc&terltcbe  Saiigigfeit,  menn  er 
freut  liebe  Vortrage  balten  fo  Ute,  Die  er  Durdjaue  niefct  mäßigen 
onnte.  Oft  mar  febon  Die  (Semeine  perfammelt,  Dil  ibn  fo  gern 
inD  mit  Dem  gegründeten  SenfaC  borte,  er  aber  unfäbtg,  fei* 
ien  Oorfafc  ju  erfüllen  unD  aufzutreten*  Ohne  (Erfolg  blieb 
ülleo,  roaö  man  {u  feiner  (Erleichterung  unD  SlöieDerberfreflung 
hat.  Sie  55eroeife  Der  Knabe  unD  Dee  tbeifnebmenDen  SKitlet* 
>en*  Der  £ofren  unD  SRieDern  Dermebrte  Den  Umfang  feiner  55e* 
üramerniffe.  Die§  mar  für  ibn  ein  9Beg  Pott  Dornen  /  an  Den 
:r  noeb  immer  mit  Sitteru  jurücfDa*te.  Unter  ben  bejammernd 
x>ürDigf!en  £cfcmer$rn ,  Die  ficb  $ule$t  tdglicb  unauefprecblicft 
Ruften  util>  ibn  marterten,  perfieberte  er  feinem  SBruDer:  „o! 
>ieg  ift  «Oed  tRic&ttf  gegen  Die  WDen ,  Die  i*  ebemable  an  meii 
tem  6emüt&e  erlitten,"  Die  ©üte  Deffen,  Der  allen  Xrübfafen 
Dr  Biel  feßt,  gab  ibm  enDlieb  Die  J^eiterfeit  fetneß  @emätbtf 
vieDet.  ©ein  ibm  übertragene*  afaDemifcbco  Jebramt  mar  ein 
\nbegriff  öon  ©efebafften,  Die  er  ganj  feinen  Steigungen  unD 
&ünfcben  gemdg  fanP.  Qber  fein  Äorper  blieb  jerrüftef,  unD 
eine  @efunDbeit  jer(?6rt.  (Ein  beftinDiger  erfcbütternDer  Ruften/ 
^ngbrüütgfeit  unD  eine  unauefpre bliebe  üRenge  Damit  |ufammen# 
angenDer  9efcbmerDen  Drücften  ibn  taalieb  DarnieDer.  ©eine 
Gebeine  maren  perfaOeti  unD  fraftlo^,  feiue  QBange  ooU  SoDtem 
>ldffe ;  eine  natürliche  Solge  mübfamer  Sage  unD  fcblaflofec 
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*Slad)tt.    Ccit  ehiigen  ^a^reti  mar  i&m  Da*  eine  fanffe  3la<fct# 
in  Oer  er  Dren  (5cnuöen  nad)  einanoer  Oer  Ku&e  genoß.  Sein 
<Erletd)terung6mittel  gegen  Den  Langel  Derfelben  mar  Die  £rgrei# 
fung  tiefftnniger  Sorifcünngen,  Die  er  alefDanu  entmitfelter  menn 
e* JXube  fucfcte  unD  nid^t  fanD.     91m  Sage  mar  fein  3u»tanD 
*rtrdgli<t>#  menn  er  Dee  SKorgenä  unD  gegen  SlbenD  eine  gaa$c 
(StunDe  unter  Dem  beftigtfen  Ruften  jubraefcre,  Der  ade  feine  öe* 
beinc  erfebütterte.   3n  Den  legten  jal;ren  firefctete  er  immer  ficfc 
§u  $ette  |u  legen.     ö&ne  £ uft  füf>irc  er  brpm  MieDerlegen  Xü 
DesangfK    Diefe  feine  geiöen  il;m  &u  erleichtern  imD  Da*  ÜÄa§ 
Derfelben  ju  Dermin Dern,  faf)  er  ftcf)  mit  einer  »Artigen  ©aftin 
DerbunDen*  Die  er  als  Die  treue  Sefdbrtin  feines  £ebenß  unD  feii 
;  ner  Xrubfale  mit  fanftrr  3drtlid)feiC  liebte/  unD  Dur*  Die  er  uns 
'  tec  aOen  ifcefcbmerDen  liebrei*  unterf?ü$t  marD.     (Er  erlitt  mit 
ibr  gemeinfefraftlicb  Den  fd)mcr^DlIen  ffierlufi  einer  einigen  iccfc:- 
ter,  Die  im  achten  Ja&rc  ibree  Gebens  Drrtfarb,  unD  ibr  einjige* 
&offnung0DolIetf  SinD  mar.   Diefe*  geliebte  Opfer  marD  i&ra  fe^r 
f4mer7  unD  nie  founre  er  fid)  Der  Jbrdnen  ben  ibrem  2lnDenfea 
entfalten.   <f  rft  jebn  3a&re  nqcMer  marD  i$m  Der  jefct  Decmatftc 
<So&n  geboren.   Seine  treue  ©attin  mar  Don  muntern  Ärdften, 
utto  er  erbeiterte  f!*  bep  Der  ibm  immer  Dco&enDen  (Sefabr  eine* 
langmierigen  tfranfenlagerö  Dur*  Die  Jpoffnung,  unter  ibter  $uf* 
ftefet  gepflegt  gu  fepn  unD  in  ibrem  8rme  ju  ßerben.    '21ber  aud> 
Diefe  Stuße  fa(j  er  finfen.  SSier  3afrre  gieng  fte  i&m  $ur  <gtoi%s 
feit  »oran.     Den  £d)(ag  baue  er  bei)  feiner  tSc&madbÜflbfcU 
ntctjt  Dermnt^et.    ©e&r  tief  mar  feine  Seele  gebeugt aber  er 
ermannte  Od)  balö  Durcb  £>ic  £rof?grftnDef  Die  er  unter  feinen 
trüben  $egefniffen  geprüft  unD  gegründet  'befunden  &atte.  €r 
übernahm  allein  Die  Seforgung  feines  meitlduft igen  Jjauemefeni , 
tinD  marD  DaDurct)  in  eine  Wenge  fleiner  ©efcbdffte  berwicfeltj 
um  Die  er  ftej)  fonff  niebt  befümmert  fcatte.     (Seine  fortdauern* 
Den  <5c$mA$Ucbfeiten  nahmen  Dabei)  immer  mcf>r  in,   unD  er 
Dermifite  beftdnDig  Die  Unrerftüeung  feiner  treuen  Sefculfin.  €o 
mubfam  i$m  fein  2eben  unter  Der  täglichen  DulDung  feiner 
Den  marD:  fo  mar  Dod)  felbft  feine  Äranflictjleit  eine  SSitprfa* 
Che  Der  Dorjüglicben  3lü$lM)Mt  feines  geben*,   r/Die  Sage/  fagte 
'er,  in  Der  td)  mieb  tu  Der  £Be(t  befinDe,  baltc  id)  für  Die  glü<f# 
liebffe,  Die  ein  9Renf*  (aben  fann,.  ein  SBerfjeug  Der  SrfenuintR 
SlnDfrer  ju  feon,    O&ne  ganjlicbe  Unfdbigf<it  jum  ^reDigtamte 
Ufte  icb  niema^W  Diefe  Saufbafcn  antreten  f6nnenf  Da  M  mir 
beo  i&rrm  Anfange  fo  Diel  Auffeclicte  ^inDerniffe  cntgegenßeflten; 
o^ne  Diefe  OrücfenDen  Sefc^merDen,  Die  mic^  *om  Umgänge  mit 
Der  3Belt  gau j  tränten ,  mürt^e  ic^>  einen  groffen  2beil  meiner 
.  9eit  meniger  gewonnen  (aben.  3*  babe  Dagegen  ein  3>ergnAgeiv 
bat  mi$  fcDaDlo^  5dltf  Daß  ift  3umad>ö  an  €rfenntni§  unD  Die 
^reuDe/  niebt  o^ne  9?iipen  fte  au s$u er citen.  n   (Seine  tSorlrfun- 
gen  maren  aud)  in  Der  'Xl)at  (Stdrfuugen  feine*  £6nxre;  Denn 
er  befanD  (id)  nie  elenDer,    aU  an  foleben  Sagen ,   Da  er  ni&t 
(efen  fonnte.    2)o^  aber  foflete  e^  Hfyn  aucO  öftere  t>iel  Ueben 
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minDung,   rcenn  er  nach  einer  fcfclaffofen  tRac^e  enffr&fert  t>«n 
£e$rf!uhl  betrat.  «DJit  (Ergebung  in  Den  gbttlicben  Ottilien  ertrug 
er  alfo  ffanDhaft  alle  feine  fceiDni  unD  feine  fcebeneberlaugerung 
mar  ein  äBunDer  in  Den  flugen  aller  £erer,  Die  ibn  fal;eu.  Die 
(viro&n&eit  machte,   Da§  man  in  feinem  Umgange  Die  ©efabr 
feine*  Serlüße*  niete  in  Dem  (Srabe  befürchtete,  in  Dem  fie  in 
DerXfcat  tigiid)  beforgli*  mar.  Aber  enDlich  »<>r  Doch  Die  Ärafe 
ju  febr  ecfcb&pft  unD  Die  ©tunDe  Da,   in  Der  er  Don  allen  (eb- 
nen $ef<broerDen  entfleipet  tueroen  foüte.    Sie  folug  jwar  langt  , 
Um, "  gern  f)dtte  man  fie  auch  aufgehalten f   aberjulegt  betete 
ülUce:  grl&fe  ibn!  SRan  fab  nicht  bloji  Den  letDenDen  greunD, 
man  fab  Den  SBeifeu  unD  Den  SbrifTen,  Der  franDbaft  unD  geDuU 
big  leiDen  unD  ru big  unD  bergtftigt  fterben  founte.    Schon  feit 
einigen  SKonatben  Nagte  er  über  tfrimpfe  in  Der  S5ruß,  Die  if;n 
unter  Den  empftnöiicfcftcn  ©(bmerjen  t>o\\  3*i*  {<*  3*u  angriffen* 
Keraeinigficb  famen  fte  gegen  ttbenD/   unD  Dauerten  bis  in  Die 
©itte  bfe  Slaefct,  er  fuhr  alfo  fprf ,  feine  Sorlefungen  Dabei) 
ab;uirarten.    (EnDlich  nahmen  fte  mit  folcftcr  Jjeftigfeit  |U,  Dag 
er  fein  Bimmer  nicht  mehr  Derlaffen  fonttfe.    Die  geringfle  $e* 
»fgung  berftarfte  fie/  unD  Diefe  »ar  Da*  einjige  Littel,  roo* 
Durch  er  foult  feinen  SufranD  erleichterte.     6«on  im  Anfange 
feinet  Jtr<*nfenlager*  seranDcrtc  er  feine  fonfiige  Art,  fi4>  Dur* 
UnterreDungen  fcon  gelehrten  Sachen  (u  jerftreuen,   inDem  er 
fühlte,  Daß  naADenfenDe  Ojefpradje  ibu  ju  fef;r  angriffen»  „SMei 
ift,  fagte  er,  mein  le&tce  Sager,  aber  feie  lange  e*  Dauern  mbeb* 
te<  Da«  meig  ich  nicht.    Wein  Krampf  (ann  mich  fogleicb  «IIb 
cfe»f  id)  f ann  aber  auch  Dabei)  noch  lange  letDen.   Siuf  93enDe* 
werbe  t et)  mich  anliefen;    Sffielp  Jpaug  roill  ich  ohne  3luffd)u& 
fließen,  um  Dae  (Erfiere  für  mein  nacbblcibenbee  ÄinD  tinfcbaD* 
lieb  tu  machen,  unD  gegen  Das.QlnDere  mich  Dur  et)  PicDulD  nnD 
laubige  Ergebung  in  Die  £anD  meines  ©otte*  roaffnen,  hoffen 
unD  nicht  fürchten."   4*  gierigen  n od)  einige  lochen  f)iix,  in 
benen  er  einige  gfunDen  aufferft*I(  Dem  S&ette  |tikringen  fonnte* 
obgleich  tägltct)  (StunDen  famen,  in  melchen  e*  fein  CnDe  Da  |tt 
(epn  glaubte,  in  Denen  Die  Suft  toegbiieb,  unD  langfam  »ieDer* 
tun.  Sticht*  beunruhigte  ihn  mehr,  a(*  Der  ülnblicf  feiner  3im 
t>orer ,   Die  Durch  feine  jfranfheit  in  ihren  95efcb4fftigungen  ge# 
ßirt  würben.    Crr  lief  einige  feiner  SSorlefungen  Dicticen,  unD 
um  fich  felbft  Don  Der  «et,  mit  Der  ce  gefebah/  ju  unterrichten, 
«wb  er  mit  Dieler  <S?ühe  an  Die  £büre  feines  SUiDttoriume  ge# 
leitet ^  wo  er  einige  3rit  juborte,     D^ocfc  acht  Sage  bor  feinem 
SnDe  fcerfammelte  er  (Einige  feiner  3i'!)6rer  in  feinem  tfranfen* 
mmtz  um  ftcbf  nnD  Derfuchte,  ihnen  fitroae  uoqu tragen,  aber 
\mt  Gräfte  erlaubten  ihm  nicht #  Die  6tunDe  |u  enDtgen*  Sic 
^mpfinDlichfeit  feiner  ©chmerien  nahm  immer  (u  unD  er  fah  fteft 
««nbtMgt,  Da*  25ett  ni$t  mehr  *u  ocrlaffen.  Dieg  2ager  »at 
tw  iHnblicf  Der  2Behmuth  —  Äeine  iage  biett  er  lange  au*, 
«nb  jebe  SSerdnDerung  Derfelben  raubte  Die  guft,  fcftmerjte  Dem 
wttoO  berwunDeten  Äbrpcr,  unD  fein  ®4mer|  n?irfte  UngcDulD 
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ober  Sturen.   „3*  fettfte  ©oft  nU&t  attberd,  alt  Sater,  fsgte 
er,  &ae  muß  et  aucb  nod)  linier  Diefft  fcfcmerjfcoüeu  (rmpfmbting 
gegen  micfo  fe nn."    Unruhe  in  feinen  ©ebeinen  flotte  nie  Den  grle* 
ben  feiner  Seele.     ©cbon  feit  fielen  3a&ren  erlaubte  ee  feine 
Äranf&eit  nit&t,  in  Die  *jfentli<$en  SSerfammlungen  ber  g&riften 
4U  foramen.   Ce.war  i&m  eine  ntcfct  geringe  25efümmfrm§f  bie* 
fen  iuffecliiDen  beweis  feiner  Seligion  ni&t  ablesen  |u  fonnen, 
unb  Das  beleiDigenbe  Uitfjeil  ber  Unberfttnbigen  Dariibcr  §u  buli 
ben-    (?r  tommnuictrte  in  feinem  jpaufe.    3"l^t  muufcfcte  er 
Dte§  nocfc  einmal  recfct  feperlicb  §u  tbun.    91m  Sonntage,  Dcen 
Sage  bpr  feiner  55  öden  Du  119,  gef*a&  e«  in  ber  Segen  wart  brepec 
feiner  tjeoioaifcften  3nb6cer  unb  $au*gen©flen/  feinet  jfinbe* 
ttnb  feines  ofrerö  gebauten  ffirubrrs.     £te  vergangene  IRacfci 
war  er  fefcr  nafce  feinem  Sobe  gewefen  r  unb  Die  Sprache  mar 
eine  lange  3elt  berloren,   €nblicb  fam  fie  wieber/  Doct  aber  mit 
vieler  2Rube.     (Er  fleug  Darauf  an  bon  Den  Ueberjeuguugen  (u 
*eben#  mit  benen  er  jefct  im  begriffe  ßc&e,  bie  SBelt  ju  berlaf* 
feit  r   unb  bepna&e  eine  ©tunbe  foracb  er  mit  bofler  £eiterfeit 
beß  ©emütjtf  fottf  unb  ^telt  nur  feiten  (Etwa*  iune.   #,3*  bia# 
fagte  er,   überzeugt  t>on  ber  gittlicfcen  Senbung  ^efu  unb  dm» 
5Ba(>r&eit  &et  ©efcfctcfcte,  bie  unmbglicb  erbiebtet  fepn  fanit.  34 
bin  überzeugt  t>on  ber  ®5ttli*feit  feiner  8e&re,  barin  id>  t>on 
iüg(i$  breperlep  ftnDc :  eine  fcb&ne  9Roral,  bie  getieft  ift,  gute 
unb  feiige  9Renfd)en  |u  matten,  in  SJerbinbung  mit  bem  uerfob* 
nenben  2obe  3cfu,   a(6  bem  wicfittgffen  Semegungegranb  jur 
Befolgung  berfelben ;  bag  93er&4ltnt§  (Softes  gegen  uns  als  uw 
fercö  berf&^nli<ben  Safere,   babon  ber  Xob  3efu  mir  ein 
tbeiä,  eine  SBlrfang  unb  SSermtttelung  beffclbeu  bleibt;  un£> 
enDlid)  bte  Jebre  ber  Unfterbüd)feit  unb  eines  fommenben  beffera 
Sebent.   3*  {ernte  für  bie  2Baf>rfcfceinlict)feit  biefer  iebre  Mn, 
waä  mir  bie  <8?rnunft  barretebt ,  meine  @emi§(jeit  giebt  mir 
aber  allein  Das  Sßort  $efu :   3*  (ebe  unb  i&r  foUt  au*  leben, 
«Run  uberfebe  id)  bae  ma&rbafttg  ffljefentlicbe  in  ber  Dieligion  ifa 
gefonbert  bon  ben  Subttlititen ,  bie  TO*t*  ;u  meiner  BmRi 
guug  bepttagen!— -   SBttcb  in  meinem  ©laubett  ;u  (larfenf  buwb 
Betgleicfcung  meiner  geringem  Seiben  mit  ben  ßeiben  meines  Je; 
fu  mid)  aufzurichten  —  icbenbig  mieb  meiner  Unfterblicbfeit  |ii 
e-f reuen,    nefcme  id)  nun  Das  Übenbmabl  bee  £errn. "  Sein 
0>ebet,  Dae  hierauf  folgte,  war  Daö  rü&renbfie,  Daß  man  ftet 
benfen  fann.    t>ant  gegen  ©ett  für  bie  imauf  fptecblicben  35« 
Weife  fetner  ©üte  gegen  i&n  unter  allen  ben  Xrübfalett,  Dureft 
bie  i&n  feine  9Bei^eit  binbur*  }U  fiibren  fuc  gut  befunDen, 
maebte  ben  Anfang.  €r  bezeigte  feine  SJerwunberung  bco  einer  fob 
eben  ©r5(Te  bon  Zufallen,  fein  geben  bie  Berber  gebracht  }u  haben, 
unb  feine  borjüglicbe  greube  über  bie  5Bürbe  ber  ffief^affte,  |u 
benen  i^n  bie  Sovfe^ung  aueerfe&en  gehabt»     J&ierbep  wanOte 
er  fieft  an  fein  weinenbe*  Äinb,  beffen  ^r&nin  i^n  ni*t  in  1fi« 
tier  gaffung  ftirten ,  unb  bat  etf  t  Jfinftig  ben  Sienft  ber  Selb 
gion  aßen  übrigen  Stimmungen  borjuiie^en,  ermahnte  ti  bti 
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»egHc&  jur  SugenD,  nnb  fAIofif  mit  dtiev  Drin&enben  gftrbitte 
Air  Den  $6nig,  Das  8anD,  Die  Äircbe  unp  Die  UniuerTuir.  5ßeri 
langen  unD  ©ebnfucbt  ftanben  tu  feinem  3luge  beo  Der  $itte  um 
feine  balDige  Slufl&fung  unb  3ufHeDfn&eu  unD  £offuung;  brp 
Der  «Berffcberting  im  Stauben  unD  ©ebulb  bi*  an'*  CnDe  }u  bei 
beeren.    £e  blieb  herauf  aUein  bep  feinem  Seite,   ©eines  ?nu*  . 
Der*  baufo  herabfallen  De  'Juanen  tt>arD  er  gemäße r  er  reichte 
ibm  Die  £anD  unD  fagte :  ,,3cicbt  Juanen,  eä  folgt  Unftcrblicbi 
feit,   ff  ort  lob !  Da§  ict  bis  Dabin  bin! "        maro  feiu  3uftauO 
immer  fctjnur$  toller  unD  boffnungelofer;  wenige  Slugenblitfe,  Die 
in  Crrrae  erträglicher  traten,  blieben  nur  übrig;  in  Otefertf  fagte 
tti  /ruberbente  ict)  meine  UeberjcMgungtfgrunDe  unD  roaffne  mief), 
unter  Den  neuen  Eingriffen  Des  Krampfs  gcDulbig  |u  fct;n."  <£* 
»arD  unt&iOtg,  menn  jemano  oon  Der  Srbffc  fetner  3!ugli$fett 
für  Die  Sßelt  unD  Der  Deftyalb  noct)  begrnoen  €rtt>artung  feiner 
(Senefang  fpraeb*   ^3$  bin  mir/  antwortete  er.  Der  2rcue  in 
meinem  Berufe  bemuöt/  aber  aucf>  unenDlicb  vieler  Langel  unb 
linuoüforrmenfjeiten  bin  ict)  mir  Dabei)  bemußt,  icr>  getrblfe  mitb 
btr  SJerfb&nlicbfeit  ©ottee  um  meine*  (Erlifcre  miücn.  ©o 
nabe  bin  ich  nun  meinem  ©rabe,   rrie  manebe  JoDesangfl  ift 
febon  oorüber,  ict)  flerbe  uacb  ©otteß  Hillen  fc(>r  gern."  (Sein 
Glaube  an  Die  göttliche  3Jcrfc{>ung  ocrbcrcltcfcte  ft*  Curcfe  fein 
trilles  jparren  auf  Die  göttliche  Jpülfe,  rrciOjcß  er  oft  Dur*  Diefe 
Sporte  $u  erfennen  gab:   „Cr  leitet  mieb  nacb  feinem  Xatfc. " 
4 ein  oon  ibm  febr  jdrtlicb  geliebter  @obn,  um  Den  er  fouft  bef  # 
feinem  tdglicb  beforgiicben  Sterben  oft  febr  befümmert -mar,  bei 
unrnbiqte  ibn  ni$t  me(>r.    ,,£6  ifl,  oerflcfcertc  er,  ibm  getpiß  gut, 
ba§  rd)  fterbe,  Denn  (Mott  mit!  eß."     <£r  beforgte  jeöen,  aueb  . 
ben  ollerfleinffen  Umf?anD  feines  Segrabniffee  unD  fab  obne 
SiauDcrn  in  feine  (Stuft,  toobep  er  auäDräcfücb  befahl #  Da£f 
feine  Öebeine  neben  Den  ©ebeinen  feiner  ©attin  bermefen  foHrcn. 
Sern  £rn.  tyreDiacr  ©eemann  ju  granffurt  an  Der  Ober,  Deffen 
*mt*  er  ficb  befianDig  beDient  baut,  trug  er  auf/  eine  SicOe 
freo  feinem 'Garge  ju  balten;  „beengen  (Sie,  fagte  er,  Den  ©eijl 
und  6inn,  mit  »elcbem  ict  in  2lnfcf;ung  Der  SXeligiou  aus  Der 
Sßelt  gebe,   aber  um  ©ottee  rriüen  räumen  Sie  mieb  niebt. n 
Sein  £lenD  befam  immer  neue  Sufäge,  lange  unD  ferner  fimpfte 
"  bcn  bangen  JoDeefamrf.     Der  Sinbiitf  mar  jammervoll  oon 
Seiten  feines  tförpere,  aber  feine  Seele  blieb  beiter  unD  getro(l# 
Sen  2lbenD  oor  feinem  9lb(Ierben  mar  micDer  Die  Sprache  »egf 
nun  toics  cr7  er  Verlange  ;n  ffibreiben,   nnD  febrieb  Dem  Strafe 
*»f:  „ J&elfen  @ie  mir  Docb  $um  (eiebtem  Sterben!  mie  lange 
ne>*?"  gc  feH>#l  füblte  ficfc  6fter0  noeb  an  Den  fuli.  3n  Der 
?**t  mar  er  rubiger,  unD  febrieb:  „€0  fcbehit,  e0  gebt  noeb 
«nmabl  Doräber;"  am  borgen  febrieb  er  mieDeri  „J&eute  tam 
l4  mieb  gar  ntc^t  beftnnen,"     £)ocb  aber  blieb  er  flet)  fein.r 
«öb  aOee  Öeffcn,  mae  um  i^n  borgieng,  bemußt,  nnD  bemerffe 
w  genau,    einen  35cmeW  Daoon  giebt  Wefer  rub^nbe  Stuftriit» 
ccin  Sobn  fab  bnreb  eine  fleine  Oeffniing  Der  Sbüre,  um  noep 
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einmal  Den  flerbenben  SSater  $u  fefcettf  Da*  marD  er  grma$t 
unD  minfte  if;n  bet&ep,  ©ein  3luge  erweiterte  fxct>  fro&ltcb,  fein 
9Mitf  qlict)  Dem  flirte,  menn  mir  innrer  mutzet  3emanD  ftnöcn, 
Üen  mir  ni$t  mteDer  ju  fefcen  geglaubt;  er  legte  feine  ($on 
falte  Spant)  auf  feine  blaffen  kippen  t  um  Dem  So&ne  ju  geigen? 
er  fofle  if)n  füffen,  mied  Darauf  Dor  fein  Seit  meoer,  Der  £leii 
ne  fant  auf  feine  flniee,  jitternD  legte  er  Die  #a«D  auf  fei» 
£aupf/  unD  Darauf  macfcte  er  mit  Derfelben  eine  Bewegung,  Die 
unter  einer  gelaflencn  unD  freunDücfcen  iKiene  i&m  Den  S&efr&l 
gab,  nun  $u  entfernen.  €r  mar  megen  Der  fo  oft  naefc 
mirfli^er  grmartung  De6  XoDeö  ft<ft  mieDer  einpnDenDen  £ebene» 
beroegungen  immer  beforgt;  man  m6*fe  i{>n  $u  jeitig  für  toDt 

! galten,  unD  «ab  auf,  er  motte  nacb  feinem  mirflicfc  erfolgten 
eben  eine  3eitlang  noefc  unberührt  gelaffcn  fepn.  £ierati  muite 
er  nnfireittg  Dcnfen,  Da  er  jule£t  auftrieb:  „Dag  man  ficb 
ni$t  irre i "  QJalD  Darauf  faltete  er  feine  £anDe ,  fc6Io§  feine 
Singen  u»D  fenfte  fein  müDe*  £aupt  auf  Die  95ru(f  nteDec  €>o 
fcfclummerte  er  bep  fparfameu  9lt&tm$ügen  etma  eine  (StmiDe. 
!fto$  einmal  öffnete  er  Die  f$on  gebrochenen  öligen  9  breitete 
bepDe  JjSnDe  aue,  rief  leife:  n  AbermunDen " —  f(fclo§  roiebee 
fein  $lug$,  faltete  Die  £dnDe  —  fenfte  fein  (lerbenDes  £aupt 
t>or  ftet  nieDer ,  unD  fcblief  fanft  unD  ruftig  ein* 

SSon  feinen  ©griffen  f*  J&amberger'*  aele&rte*  Xeutfcbianb 
mit  Dem  i«  3flad)tr.  $u  Denselben  Bon  Teufel»  Bad  nact)  Xclb 
licr'e  SoDe  &erau*gefommene  <8pfterti  Der  Dogmatiföen  Sfceologte 
fommt  feinem  ©runDrif?  t>on  1760  nidjt  bef>* 

SBir  &aben  <E6Uner'$  (5:f)rengeDäet)tni§  D6n  feinem  oft  ge* 
nannten  ©ruDer,  Dem  gelDpreDiger  Sari  6amue!  Drögen  (granff 
an  Der  ÖDer  1774*  8.)  gefliffentlicb  ganj  aufgenommen,  einige 
3ufd(j*  unD  SSeglaflungen  abgeregnet 

topfer,  #rieDri<$  ?!ugufh  Der  <J5$Uofop&ie  Sftagifter,  M 
©pmnafium*  ju  JKegentfbnfg  5onrector  unD  Sr&rer  Der  fünften 
Slaffe,  au$  Der  gafftnifeften  ©efeUfc&aft  ju  3ena  unö  Der  £eim 
fcfcen  ju  »ItDorf  (S&renmifgUeD/  mar  ein  Dortrefflicfcer  unD  *rri 
Dienftboder  ©cfiulmann. 

(Er  trat  in  Diefe*  geben  ein  dm  «♦  Öctober  1728  |ti  9ia$a, 
einem  Dorfe  in  Der  aDelicben  Jjofgartifcben  Pflege,  jum  £erjo§* 
f&um  ©otba  gefjortg.  Sein  SJater,  3ol)ann  iafpar,  n>ar  Da< 
felbfl  Slctuar  bep  Den  Scripten;  Die  Butter  (C^nrlottc  Corba« 
rina,  eine  geborne  jfnott.  Den  erffen  Unterriefet  erhielt  er  in 
Der  £>otffc$u!e  unD  gelcgentlict)  Durcb  eintge  £eörer/  befonDfrl 
aber  Don  feinem  Safer,  Der  i^n  ft&f)  jur  €^rfnrcftt  gegen  Sott 
gemiönte ,  nur  fcefannffc^aft  mit  ?ateinif*en  3ßbrtern  führte 
unD  in  gleit?  unD  S&atigfeit  anleitete.  3m  3.  174^  öem  t% 
feinet  Je&entf,  fam  er  auf  Da^  ©pmnaftum  $u  (?ifenac^r  wo  ex 
3unfer/  ©rimm  unD  ^>eu(tnger  alt  treffltd)e  Ee^rer  ^atte,  Deren 
StnDenfen  er  bi$  an'^  ©rab  Dere^rte.  SJier  3^rc  tr  i^tc 
Untermeifung,  unD  braute  e<  tjorne^mli*.  im  ?ateinifaen  et^l 
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febr  m\t  ein  <3of$aif<M  ?anbetffint>  gieng  er  1745  natfc 
:  orha,  Od  er  ritt  3a(jr  t>ew>etlte,  unD  Die  liebe  jur  ^ilologk 
na&rfe  iinO  fiarfre.  Um  Öfter»  1747  gieng  er  na<$  Jena,  »0 
er  Die  SBaltte,  ftallbauer,  Sariee  unD  anDere  beruhte  Dinner 
t&tte,  unD  nad)  einem  3a&re  örn  <£ntfd)Iu§,  Ideologie  $u  flu*  ' 
Dirren,  aufgab,  meü  er  (1*  gaiM  Dem  ©dftulfac&e  »ibwen  wollte. 
3m  äpril  1751  erhielt  er  Die  ÜRaglftermürDe,  nad)Dem  er  flcft 
f*on  Dörfer  in  Der  ?ateinif*en  ©efeOfc&aft  feinen  geringen  SXu&m 
Horben  barte.  dt  wire  i&m  ei»  Siebte*  gewefVn,  ale  bffent* 
li(ter  Sefrrer  auf  Der  Uniberfttät  ju  bleiben;  allein  feine  Steigung 
tfimrate  niebt  för  Diefen  SJeruf.  SSielme&r  gieng  er  *75*  al* 
Jjofraeiffet  na*  (Sera  in  Da*  J?au*  De*  Dorrigen  Sanjlere,  (ED*  ' 
Ich  0011  greleeleben ,  weld)e,  ißm  fcf>r  angenehme  unD  oortfceifa 
ftafee  SBerbiuDung  9  3af)re  Dauerte.  SSa&eenD  Derfelben  begieß  * 
tete  er  feinen  ßbgling  auf  Die  SlfaDemieen  ju  2ripjiq  unD  3cna,  . 
unD  benöfte  Diefe  Öelegen&eitr  neue  ©cfcaf3e  Der  ©ele&rfamfeli 
:u  ummein,  unD  infonDerj)eit  Den  tfleorettfßen  J bei!  De?  Xecbre* 
.icirbrfamfeit  ju  (luDieren.  3m  3*  1763/  Da  Die  afaöemifcbe 
fcaufba&n  Des  jungen  Jjerrn  öon  greieeleben  ju  (EnDe  gieng/ 
luucbe  er  nad)  Stegeneburg  empfohlen  ,  wo  einige  8ej)rf?eÜen  am 
Somnafium  befegt  werDen  foHten*  <£r  erhielt  onD  befolgte  Den 
Jtaf  ale  gonreeeor  <inD  8e&rer  Der  5.  ©äffe  un*  trat  Dtefetf  »itft 
am  7.  September  mit  einer  SXeDe  de  philologfa ,  omnium  du>- 

cipHnaram  innocentilfuna  et  tranquilliffima  an*      SRit  Welcfcer  ' 

0  erlief  lict>feir  unD  Sreue,    aber  au  et)  mit  meinem  Segen  für 
bie  3ngenD  er  feinen  mfl&eooflen  $eruf  erfüüte  unD  fowofcl  6f* 
Untren r  aM  befonDeten  Unterriebt  ert&eüte,  tft  allgemein  be* 
tarnt»  nnD  beDarf  feinet  Seugniffeä  unD  feine«  Subme*.   Sil*  9 
im  3.  1775  Der  Damalige  JXector  gjfag.  SJfavtini  t>on  Regent* 
bürg  nad)  £eip$tg  tjerfeßt  wuvDe,  fiibrte  topfer  ein  Doües  ^abr, 
mit)  |n>ar  unentge(Dlid)  /  Dae  SSicariat.   Ueberfcaupt  entjog  fiefy 
D«gewlffen&aft  tätige  SRann  feiner  (Selegenjjeit,  Der  ©Aule 
unD  tyren  3bglingen  uüfcen  ju  fbnnen  ;   (janDeite  überall  ebne  1 
(Etgennu$f  unD  mag  feine  23irffamfeit  nie  nad)  Dem  ju  (offen» 
Dtnetnfommert  ab.   3Ba*  Datf-ßänsHcfee  geben  Deffeiben  betrifft,  * 
fo  führte  Derfclbe  feit  Dem  16.  «prtl  »705  eine  |>&*fr  PetgnAgte 
unD  jufrieDerte  <E&e  mit  De*  ebemabligen  3nfpectore  uitD  tfebtere 
bft  erffen  glaffe  Joftann  S^rifiop^  Äropfgawß  dlteften  Softer, 
^atia  Wargaret()a.     3e  fleiner  Der  Ärei0  Don  greunoen  unD 
^efamiten  mar,   in  welchem  er  itbtt,    Defto  mcfjr  mar  er  Den 
peinigen  alt  @atte  unD  93ater.   $)üt  Der  »rrtrautefien  unD'  in* 
«igften  Ktebe  bieng  er  an  feiner  epe(i$en  greunDin  unD  mit 
URbef((rlnfter  S3ater$art(tct>feit  feiner  an  einen  ^egencburqifcfee« 
Saufmann  werben  rateten  2oct)ter.    SpenDe  maebten  Das  ®  lücf  fei? 
nes  üfbene  au6/  fotvie  feine (Enfel  Den  SlbenD  Deffeiben  erbeiterten» 
^  t(!  ungemein  rufjrenD,    in  mehreren  fcfcrtftltcben  Sluffaöen, 
tlc  04  gefuuDen  baben,  |U  lefen,  tt»ie  Danfbar  er  Den  $e0$  fei? 
ft«  guten  ©attin  fcftdgte ;  i^re  gürforge  fit  fein  £an*n>efen, 
Wne  SJuje  unD  Pflege  ri^mt  unD  i^r  aOen  ©egen  Dafür  oon 
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,  ©ote  uns  SDJenfchen  erbittet,  «Much  feinet  Sochter  gebeitft  et/  n>: 
ftc  ton  jir.iDpeit  an  feine  greuDe  mar/  tinter  feiner  Siufficbr  un 
Leitung  ftct)  bilDete /  unD  Durch  ihre  ctigcn fcfcaftcn  unfe  SJoejftgi 
befonDers  Dur*  ihre  finDücbe  unD  freue  31nhäng(icfcfeit/  feine 
Siebe  fo  »urDtg  mar* 

Unter  täglichen  (tfefchafften*  anhaltendem  @tuDieren  unö  »el 
fem  ©enu§  baueiid)er  ©lucffeligfeit  rütfte  unuermerft  Da*  Sllcei 
heran,  unD  Der  7ojäj)nge  ©reis  füllte  faum  Den  (Eintritt  Deffel 
ben.  (Er  hatte  Die  meinen  Sage  feines  Gebens  einer  guten  (Sc 
fwnDbcit  genoffen/  ein  $aar  Jpauptanfatf*  aufgenommen/  Die  ihn 
ein  $aar  3abre  *uoor  Daß  Siel  früher  |u  ffecfen  fcfcienem  €nö 
lieb  »tagten  ft*  einige  SlumauDlungen  t>on  firperlicher  «deiche, 
Die  mit  De«  «nfang  De*  9iot>ember$  1801  fi*  vermehrten  unö 
am  i.  December  Den  OerDtenfttoOen  Wann  an  Dae  3iel  Der  in 
Difcöen  SoücnDung.  führten,  nacfeDem  er  73  gelebt,  unD 
feon'Dtefen  3g  Den  lohnen  9tegen$burgtf  gemiDmet  battt. 
'  .  Der  iperr  Sonfiftoriai  unD  Gpborus  Springer  |u 
geneburgf  »elcher  Dem  t>  ortreff  lieben  Copfer  eine  ©tanDreDe  hielt/ 
»eiche  mir  Dem  biographifefcen  3nMtc  nach  ganj  aufgenommen 
haben,  tagt  gegen  Da0  (SnDe  Derfelben:  //SBie  gern  »ollte  icD  jegt 

f  feinen  3Berth  an  fit  unD  feine  SSerDienße  um  Die  äßelt/  feinen 
eDlen  Sharacter,  feine  ©elebrfamfrit,  feine  Sehrgaben/  feine  »a(w 
haft  chrirhiche  grbmmigfcit  rühmen  unD  DaDurd)  Die  Danf  barfeit 
meines  J&erjens  für  Den  als  Jüngling  ton  ihm  empfangenen  Um 
teer  i  eft  t  unD  Die  alt  SKann  gen  offene  greunDfrtaft  au  Den  Sag 
legen/  »enn  e*  Der  befcfceiDenen  unD  »eifen  Denfungeart  De* 
S3ere*igte*  gema§  wäre/  gelobt  |u  »erDen  —  ja!  »enn  ein 
Wann  ton  feiner  ajortreffüchfeit  unD  feinen  aSerDienRen  eine* 
öffentliche»  Eobe*  beDürfte.  —  ffier/  »ie  er;  SteAtfcfeaffenhcif 
unD  pflichttreue  übt  unD  gern  nach  aßen  Ärdften  Sute*  tt>trft# 
Der  befearf  feiner  SobreDen  unD  feiner  fienfmdhler.     3»  örn 

,  J^etjen  Derer/  Die  feine  Sugenfeen  tennen  unD  an  feinen  25er? 
Dtenlltn  ©enuf?  haben,  fleht  fein  Üb,  unD  Daä  ®ute,  Da0  er 
»irfte,  iß  Da*  fch&nffe  unD  DauernDfle  Denfmahl.  ^Bic  Diel  ©im 
tee  iß  Durch  unfern  »er einigten  gefchehen  1  tote  piei  eoicn 
©amen  Dir  SBei^heit  unD  tugenD  hat  er  auegeffreut ;  »ie  weif 
griefete  hat  Diefer  ®ame  fchon  getraaen  unD  »irD  er  noch  ferner 
tragen!  5Bic  stiele  brauchbare  (Ranner  leben  unD  nugen  Der 
QBelfr  Die  etijfi  fein  Unterricht  )u  Dem,  »a*  ftc  »urDen  unD  find 
torbereitete.  3hr  @ute*  ifl  }um  Sbeil  fein  üBccf ;  Durch  fie  m 
unD  »irft  er  fort*"  Such  Der  «uftang  ^u  Der  geDrucften  ReDe 
Darf  h*«  nicht  fehlen/  einige  Stellen  nämlich  au6  Der  don  am 
ferem  töpfer  felbfr  aufgezeichneten  @efchichte  feinet  gebend 
ob  fle  gleich,  ober  vielmehr  Der  ganje  Suffag/  nur  fix  feine  ga» 
mitien  Derfa§t  ifl. 

/;")  3»  9ta$a  erhielt  ich  in  Der  Serffchule  feie  Unterweifunj 
im  5hri|lenthum ;  unD  erlernte  fonDerlich  Die  in  Dem  eingeführte» 
^atcct)iömu«  unter  gemiffe  Kapitel  gebrachten  ©e»ei«fprä4t 
chrifrli^cr  8e£re  mit  aOem  glcip  unD  fertig;   ich  feerflanD  pt 
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r^li*  in  mandje rt  Stetten  menig;  icb  fcatfe  aber  ttacbber,  «M 
et)  |iim  ftetfUnDnig  Dcrfetben  gelangt?/  Den  gr  offen  Sortbeil, 
)«6  ict)  fie  auemenDig  mußte  onD  nun  mcfr,t  erfi  Urnen  Oucftc^ 
uma&l  Da  fiel)  Daö,  mas  in  Dec  £mD()eit  gefaßt  mirD/  t>iel  tie* 
er  einprägt.  3<t)  (>a^  &ab*r  in  Oer  golge  gereiften  Peulingen 
n  5er  iSciuimetboDe  nie  ganj  bestimmen  f innen ,  meiere  gebo* 
tn,  Die  ÄinDer  Siebte  auemenDig  lernen  ju  iaffen  f  alß  tt>ae 
len  üerftanDlid)  mare:  meine  Crfabeung.  mar  Dagegen,  unD  icfc 
>abe  Den  duften  üaübn  biß  in'*  graue  Hilter  gehabt.  , 

^)  9Jep  getfliAfeiten  Oer  £ateinif<ben  ©efeüf^aft  Derttaf  icb 
nefirma^le  Die  ©rette  eines  SXeDuer*.  unö  übernahm  aueb  *75* 
)a6  Secretariat  Diefer  ©eftflfaaft,  meld>eö  Diele  Sbatigfeif  er* 
orDerte.  2)on  Den  ©tuDtcrenDen  matten  mi<$  SRe&rere  $unt 
febrer  im  ©rie<ftifcb?n  unD  ßateinifeften,  worunter  Der  naebbert* 
\c  Director  \n  £annot>ee  onD  Darauf  öuperintenDent  $u  S}m 
>urg  ^all&orn  mar  SSornebmlicb  fann  ict)  mir  jur  (Ebre  rt$t 
neu,  Daß,  al*  Die  etefle  De*  ^kofefior*  Der  SereDtfamfeit  IcDig 
mr,  Dcrm&ge  Auftragt  Der  pbilofopbilcben  gacultat  Der  Decan 
>erfclben,  grl).  Meg.  9vatt>  SfuDer,  mir  Das  Programm  im  Ka* 
nen  De*  tlectoru  magnifici  megen  Der  neuen  9)rorector»a$l  ju 
"^reiben  empfabl. 

c)  3««  3-  1778  toieDerfu&r  mir  Die  €bre,  Die  )ug(elc6  ein 
>efrieDtgenDe*  3eugniß  t>on  meiner  Qlnterlaffenen  Rettung  abbat 
^  Daß  mir  £err  £einri<&  SuDmtg  SDlec  öon  greieöleben,  £rbi 
lebn*  unD  QeriAt0$err  $u  fceumuife,  Dem  icb  in  feiner  3ugenD 
II  Die  11  3af)cc  ai6  Jpofmeiffer  bepgefeßt  gemefen  bin,  beriet) fetef 
r  bättt  mict)  $um  alleinigen  tyatben  feine*  jmenten  @of;ne*  ga 
t>a$t  unD  i&m  Die  Kamen  griebrlcb  8uguft  ^einrieb  ?uDmi§ 
leben  laffen.  lieber  ha  upt  fann  ict)  mtet)  nid)t  rühmen  ,  Daß  icfc 
mter  meinen  6$&lew  feinen  offenbar  UnDanfbaren  ju  nennen 
irifre;  »o(I  aber  frl;r  oiele  nennen  tdnnre,  meiere  mir  ir>re  ©anf* 
»arfeit  noeb  nacb  langer  Seit  fcbrtftlicJb  jugeßebert,  oDer  Durcfc 
^trbaren  unD  &ef$enfe  j.  3>.  an  ©Triften  bis  in  fpdte  3abre 
rirfücb  erjeigt  baben.  ©enn  et  finDen  ftcb  unter  Denfclben 
ungefähr  250  an  Der  3abD  au*  t>erDienflöofle  unD  berühmte 
e-fcriftflettec  unD  SRanner,  Die  Dem  Staate  unD  Der  Äircbe  mW 

Die  t>on  tbm  tm  2ruc£  erfebtenenen  Arbeiten,  melcfie  mir 
SfceU  im  gel.  jJeutfcblanD  angezeigt  ftnDf  fuhren  fo(genDe 

e  ad  Rev.  C.  H.  Madelungium,  BufFlebienfcm ,  d» 
filianini  rmptii* ,  Jenae  1748.  —    Carmen,  quo  nuptias 


et 

SttMri«  faumani  (Ipilitudines  comparans  ad  I.  C.  Stockium, 
Vlrd.  üoet.  et  Prof.  Prorectorem  creatum.  1751.  —  Moni' 
naotam  piae  memoriae  C.  11«  Eckhardi  coniecratum  foc.  L*t. 
uandatu,  i752#  —    Piogramoia  fub  aufpiciia  regiminis  acad 
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aeftivt  t.  1752,  in  Acad.  Jen*  —  Elogium  I.  M.  Heufingffri; 
Ut  Den  Actis  loc.  Lat.  Jm,  17-32.  —  Aliquot  digticha  I.  C. 
Stockit  Prof»  n 0111.  in  füpremi  honoris  mouimentis ,  quat  L 
F.  Mullero,  Archidiac*  ftatuerunt  ProfeiYöres  Jenens.  1752.  — 
Orat.  da  Graecae  linguae  in  locupletanda  Latina  abufu.  1752. 

—  Epifiola  G.  P.  Schreckio  fummos  in  arte  falutari  honores 
gratulans.  1752»  —  Obfervationea  aliquot  ad  Latinita  rem  prr* 
tin entes,  ad  foc.  Lat.  Jen.  1752.  —  Obfervat.  ad  Latinit. 
pertin.  Centuria.  in  Den  Act.  foc.  Lat.  Ien.  Vol.  HL  1754« 

—  Kpiftola,  poetam  nobilem,  nobilioiem  religionis  interp«eteiii 
deulonftrans.  Getae,  1754.  —  Comment.  de  humanitatis  Li' 
tinae  praeeipue  linguae  quam  philolopbiae  ftudii*  ad  ponen- 
da  pueril is  i'cientiae  tudimenta  multo  aptioribua  multoque 
potentioiibus.  Gerae,  1755.  —  De  dea  Salute  fpeeimen  raetni 
vinetum  feriptorumque  teftimoniis  illuRratum.  Gerae,  1755-  — 
Vita  "I.  M.  Heufingeri;  itt  Harlefii  de  vitis  pbilolog.  noftr. 
aetate  clar.  Vol.  I.  Bremae,  1764.  —  Gomoedia  Graeca  rum 
portione  interpretationis  La  tinae.  (o(nt  Ort  UttD  3abc^  — 
Amici  ad  amicum  epiltola.  Artobrigae,  1767.  —  I«  M.  Heu» 
II n  gei  i  Opuscula  minore  varii  argumenti  exbibuit,  praefatu« 
eft  et  vitara  auctoris  dedit.  Nördling.  1773,  —    Ucbet  eittt^ 

Sftiftyelligfcitim  in  Der  ttfyatt  Der  (Brie  etilen  <5t>racbe.  Sine 
äSorlcfung  mit  lttrcrartfd>crt  Slnmcifimqnt  unD  (Erlau  fenintffn. 
Sugeniburg,  1783.  —  3lac&  Dem  gelehrten  2eutfd)lanD  atiftVn 
II0<$  an.qefilfjrt  roerDen:  Job.  Chriltoph.  Macberi  Opuscula  wiÜ 
lectüfinrique  argumenti ,  a  ProfefTore  Eloquentiae  in  ill.  Ry* 
theneo  fparfim  edita,  ob  infrequentiam  praeüantinmque  collec- 
Iw.  r  Reciudi  curavit  cum  vita  Ejusdem,  Katisbonae  1789.  g. — 

Sterin  fommen  neeb  Dt*le  Kecenfionen  unD  einige  fcbjantfuni 
gen  in  Dem  6c&ulmagujta  unD  Der  allgemeinen  ^cfculbfolioi^ 
Die  itt  SJorDlingen  &erau$gefommen  fiuD 

0.  Die  ebgeDatftre  efcriff:  £>em  DerDieuten  SuDcnfcn  »<* 
latiD  £rn.  Sftag.  5ric&rt#  Tluqufi  UftpfitK.  *C  gtatorort. 
Kegetteburg  1802.  4.  unD  ÜBeufel'tf  $eL  SeutfölanD,  »D.  S 
0.  9a  «"0  S5D,  12.  ©•  338- 

m 

Tor  ring,  Seitenbau  3gnaj  $tl\pf  (Sraf  Don,  £$urDaprrf 
fcfcer  gejttmee  SRatJ  unD  Sonfmnjmintfrer,  ttnD  ©eneralfefDnut' 
fäaUr  roeldjer  ntctjt  mit  tUarimihrtri  Ccjetdn,  (Srcfett  w» 
torrttiq  ©eefelt>,  Dem  S&urbanerifcfcen  Ober&ofmarfcfcaß/  im* 
©eneralfelDmarfcfcatt,  wie  oft  sefdjaf),  gu  t>ern?ecyfeln  tfl.  Sief" 
nxirD  167°  geboren,  unD  ftarb  1752.  Unfer  3gna| ^  ©raf 
«Torring,  crblicfte  1682  Da 6  £tcfct  Der  SGBdf,  fam  Dann  jung  it 
Den  £of,  unD  »arD  #ammer&err/  r$at  aber  ÄriegäDienfre.  5fci 
Dem  treffen  bei)  Jb&cfofriDt  Dcrlor  et  afle  feine  S&ter,  begleirm 
feinen  Kurilen,  unD  na&m  an  feinen  <Sd>tcf  fa/cn  Z^tiU  Cur^  Dm 
^aDcnfcdni  JrieDnt  erhielt  er  n>ieDer  Dae  SerlornCf  unD  im* 
»irr  Seioftnung  feiner  Irene  ©cneraittmcfcrmeifrcr,  j^offrieg^raft 
«nl  oberjier  «anDjeugmeifler.    €t  tpar6  Dawuf  1722  f4r  ^rt 

'  .  Digitized  by  Google 


$6r  tot  19 

6urprin$en  um  Die  Xaifrrlic&e  q3rin jf ffttt  »maltav  unb  lebte 
efera  Auftrage  a/mag  fcfjr  prächtig  in  Sßicn ,   tt>o  er  M 

Oert  3uniu*  1723  ftd)  anfielt.  91 W  Oer  ?$urprin|  1726 
t  Regierung  fam,  ernannte  cc  tön  {um  geleimen  €onferen§# 
tf),  unD  1741  $um  ©cneralfclDmarfcbo«.  23on  Dem  an  bi*  jum 
u  f|u<iufl  1741  t>atfe  er  Da*  SommanDo  per  tSaperifc&en  tiup* 
n,  foinue  aber  Der  Oeffreicfcifcben  SKacfct  nirgenD*  genug  ®if 
rtfänD  t&uu.    (St  wuröe  t^om  ©enerai  SJernflau  jroerma&l  gel 

lagen.  Der  Xatfer  Carl  VII.  jog  i$n  Da()er  |u  Den  Sabinete* 
fcfcüfften,  unD  machte  i&n  jum  Jtaiferli*en  ge&eiraeu  «Xatfre, 
m  3.  1744  beforberte  er  Den  Unionetractat  mit  JJreuffen,  $fal| 
ii>  £ 'ffeu.  Stacb  De*  ffaifer*  2oDe  gab'  tym  Det  SRactfolgee 
icDer  Die  Obrrbcft&le&abetft<üe  über  Die  Gruppen;  er  »urDe 
*t  ttp  <Pfafffii$ot>en  oon  Der  Ueberma#t  Der  SrinDe  fo  gefcftla* 
n  t-  0a§  Da«  ga»je  ?anD  Derloren  gieng.  Sa&er  fd)U6  Der 
uitfflrft  miDer  Dce  trafen  SXatfr  unD  ÜBiDen  1745  am  22* 
MI  Den  grieDen.  Set  ©raf  begab  ftcfc  Darauf  auf  feine  ©üi 
c  9iun  fam  er  {fear  balD  mieDer  nad)  ©lüncben,  mooon  er 
>mmanDant  mar;  entzog  fid)  aber,  fo  Diel  mfcglict,  allen  @e« 
»äfften.  51m  iß-  Suguft  1/63  ffarb  er,  unD  &interltef  ftpep 
bbtttt  Don  tpelctjen  Der  (Erfte,  tttartrmltan  £nn:nud,  1715 
boreftr  unD  i?73  al*  ae&eimer  ?\ar b  unD  Sotifcrenjminiffer  ge* 
rfofn  irf;  Der  AnDere*  Jlugttft  3ofcph'  geboren  1728/  feinem 
rem  SniDer  in  Der  ©raffd)aft  folgte:  er  mar  gleicfcfall*  Qttlf 
oerifeber  geheimer  5Xat{>.  9n  Diefe  gtnie  fteten  Die  ©ürer  üon 
r  1744  atiegeftorbenen  ?taie  Der  ©rafen  Don  Corring  Do« 
rein  /  Don  meUf  eu  Sran$  %bcm  Der  £e$te  mar.  (Elten  Diefe 
rrniba-tif.lK  ir inte  erbte  and)  Die  SteiAegraffcfcaft  ÖronefelDf 
iD  (am  DaDuret)  in  Da*  3ßeffp&ä!ifdje  ©rafeneottegium :  Den* 
e  Butter  t>(S  ©rafen  Sftajrimilian  Smanuel  mar  De*  ©rafen 
auDiiiß  SNcolau*  oon  SUberg  unD  ©ron*felD  (Erbtocfcter,  rvel» 
:  17.54  gellorben  ift. 

S.  «aDoocat,  55.  6.  ©#  2038. 

Zoeftii,  Sari  3ofep&,  SDtrector  Der  S^urfiirftfic^en  Cabinet** 
fit  >{u  SRüncben;  ein  Dortrefflic^er  Somponiff,  unD  Don  Den 
rntftctt  einer  f  Die  i&ren  Herfen  Durct)  einen  gefälligen  unD 
irig#n  ©efang  entmeDer  Die  fdjmeicfcelnDe  Sra|te#   oDer  be&en 

,  rifcbcn  ScfcrounJ)  mitteilen  finnen ,  ofme  Daju  affectiver 
irrnDntemenDuugen,  feltfamer  ^ortfctjrttte  unD  überftAufter  9to 
uff  im  rar  n  ficfc  $u  beDiencu.  Ueber&aupt  fc^rieb  Diefer  oorfteff^ 
^  Xonf ön«?Ier  für  geraDe;  unD  unDerDorbene  Sinne;  unD  für 
en  guten  mann  lieben^  gebilDeten  ©efebmaef/  Dem  Da*  einfache 
i&re  ed)onc  über  9lOe*  i(?f  unD  mar  in  Diefer  fürt  Oer  €in$t* 
.  Jobber  noeft,  ai*  fein  ünftfortalent  er^ob  i(n  fein  oortrefi 
ber  6baracter.  er  »anDelte  Den  neigen,  oft  einfameu  VfaD 
»  üeDermanne*,  »erlangte  nie  |u  gldnten,  um  nie  }u  DerDum 
ttr  mt  iufferft  geredet  in  feinem  Urtyeii,  unD  lobte  oft  mit 
Mietern  €rnft  Da*  ffierf.  eine*  £onfün|Her*,  menn  er  f^on 
Ifen  SRoralitit  eben  fo  ernßiitt  Dermcrfen  mu£te. 


toe  .  toi 


:r  füdt  ein  Scbüler  pottt  groffen  $o&ann  ©tarnte. 
^<ton  im  3-  1756  befand  er  ficb  in  Der  «ußgeietcfcru 
GBurfürnrtcfefn  Äapeüc  |tt  SRannbeim  a(ß  erfter  SJiolinif?.  3 
'  3afrre  Darna«  ungefaßt  war  et  Dafcl6(l  Sontertmr ißer  ,  unD 
ttdDcte  1786  obcrw^nfcn  Soften. 

€r  warD  $iefct>d@t  pon  feinem  gutffen,  unb  geliebt  »« 
feine*  guten  Sbaracterä  pon  Slöcn,  Die  ibn  fannten,  bis  ibn 
SoD  am  12.  Slpril  1788  nacb  einer  langwierigen  Sranf&eil 
tiefer  £tDe  abrief,  im  64.  3ab*e  feinet  ältere. 

Seit  1766  finD  perfcbieDene  3nfhumetualtfuae  )u  9>art6 
feiner  Sirbett  geflogen  roorDen,  alö:  6  Spmpbonieen,  Quar; 
tcu,  giotenconcerte,- 6  SioItabaoJ,  noefc  SRebreree  in  SlmfferD: 
unD  im  Sftanufcpt,   4Kan  fagt  aber,  wenn  man  €in  Stücf 
ibm  ge^brt  $abt,  fo  fenne  man  fie  alle.    Ölücflicber  fott  tt 
Der  Ülusfübtnng  als  SSiolintft  geroefen  fepn- 

6.  ©erber'tf  Serie.  Der  Sonfünftlc*/  2§.  2.  ©♦  662. 
£aDPocar,  2$.  8.  6-  833- 

Colmifc,  Sobann,  berubmt  äH  SrepDenfer,  tpelcber  SM 

mit  Dem  Anfange  Des  i8-  3a&rhuuö*rt*  in  ®an8  'am'  *j 
lanty  Don  feiner  Äiccbe  ausgeflogen,  fi<&  Dlefea  Kamen  beM 
tr,  pnD  pon  nun  an  mit  lauter  £obn  fo  aenannt  tpurDe.  ©e» 
Dem  ergoffen  Smift  unD  anDere  mtfcige  tfbpfe  auf  Die  8rc?W 
Ter  ibren  Spott;  man  $4blte  $u  ibnen  DU  perfcbieöenften,  w 
febr  acbtungcmürDigenScbriftfleaer,  unD  gefeüte  fie  iu  Den  kW 
fertigten  Sfcenfcben*   Slnbece,  Die  Den  Kamen  mit  fte«t  wto* 
teil/  nannte  man  niebt  fo,  meil  fie  jpr  ^oben  Kird?e  ge^n 
i|t  Der  Sitel  ein  Kefc  sott  guter  unD  bbfergifebe  getreröer 
vbW  man  ibn  gar  fall™  lieg,  unD  Dafür  Ungläubige  (InW' 
fagte.     2tuf  Dem  feften  SanDe  gieng  ti  mit  Dem  Kamen  grd 
flei(!  (Esprit  fort)  niebt  anDer*.  €r  |at  2boren  unD  SbV* 
Deutet,  bW  feine  3eit  au*  Dabin  iß-    Sag  ganje  18. 
Dert  jeigt  nimlicb,  Dag  grepDenfer,  grepgeiffer,  unD  «we  otf 
fie  fonfr  nennen  mige,  Dem  ^riflentt)um  lange  nl«t  fo  gcM 
Ii*  gemefen,  ald  man  ff*  im  erften  panifeben  @cbretfen  einfc-j 
Dete,  ja.  Daß  fie  ibm  Pielfacb  nä$lfcb  gemorDen.   9ii*t  not  * 
tpeeften  (Ie  Den  ©eifl  Der  Prüfung  unD  hielten  ibn  »a(t^5j 
fonOetn  fie  brauten  meiffenß  beffere  ©eftriften  ßerfcor,  als 
felbft  febrieben,  beffere,  ja  gegenfeitige  SBirfung,  ale  Die  ff  j 
Sibficbt  t>atttn.    $ep  jeDem  fogenannfen  grepDenfer  foßte  ■ 
billig  unterfcbeiDen,  n>atf  er  aueb  auffer  feiner  grepDenferep  z 
tee  geleiffet,  unD  n>ao  er  beo  jener  im  ©inne  gebabtj  wn 
iva 6  er  unfertig  oDer  aufgebradjtf  gegen  Die  ?eb*en  Der  JM» 
unternahm ;  im  Settern  tonnte  er  ja  wiDerlegt  »erDen.  Zow» 
|.  ®-  doii  Dem  mir  je^t  Kacbricbten  geben,  mar  untfreiti* 
^Piet  belefener  SRann,  ein  beüer  Jfopf,  ein  marmer  prüfet, 
er  g/eieb,  Dur«  Verfolgungen  erbittert,  ton  6cbrift  $u  6*J 
feine  §eDer  in  fcbArferen  Cfflg  fauebre.  €r  tparD  auf  Der  nß$ 
icbflen  J&albinfd  »onSrlanP/  Die  man  urfprihigli*  3nWi«oj«> 
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«fer  3ttWwn  nenne/  am  so.  Webember  1670  geboren.  3« 
Z-aufe  mtfrDen  i$m  Mi  tRamen  3amt$  3wf«ü9  beogelegf, 
et  murDe  au*  aöe  borgen  in  Dem  S*ulregif?er  beo  Die- 
Hamen  aufgerufen;  allein,  Da  Die  anDern  Knaben  Darauf 

Ätttff  ma*ten,  fo  gab  Der  £ebrer  frlbtf  tbm  Dm  SXat6r 
iinftig  3*bann  ju  nennen,  tt>elct)en  tarnen  er  au*  ben  i 

aar \eit  beobebafteu  bat.     $>oii  feinen  Leitern  Annen  tt>ir  • 

genaue  3?a*ri*t  geben,  einige  &aben  behauptet,  fein  23a* 
er*  ein  3fat&olif*er  tyriefter  gemefen,  unD  er  ifl  Daber  ^om 

£eüiamfö,   Dem  3Mf*ofe  £uet  unD  AnDern,  megen  fei* 
vorgegebenen  unebcli*en  föeburt #   gemißbanDelt  tooröen» 
»f    a(d  er  1708  |u  $rag  mar/  baben  i(un  Die  Dafigen 
<cfcfn  grancifcanermjn*e  bad  3euqniß  gegeben,  „Dam. 

xitnem  Fol  and  orTum  effe  ex  honefta,  nobili  et  antiqimsi- 
fatniiia,  quae  per  plures  centeuos  annos,  ut  regoi  hiilotia 
Dntinua  mouftrant  memoria  in  pemnfula  I^ibernia,  Enis- 
licta,  prope  urhem  Londino- Derienfem  in  Ultonia,  per- 

vit."  3itDe(fen  fann  man  immer  jugeben,  Dag  feine  Leitern 
loiifen  gercefen  fenn,  Da  er  felbff  in  Der  SorreDe  ju  feinem 
fce:  ,,Dus  gbriffentbum  ojue  ©ebeimniffe,''  fagt-  „er  fep 

feiner  ©tege  an  in  Dem  grbgten  Aberglauben  unD  Ö&ßciu 
fir  aufeqogen;  ti  habt  aber  ©ort  gefallen;  feine  eigene  33er* 
1":  |um  glüeflidben  ffierfjeuge  feiner  $eftbtung  )is  ma*en  " 

an  einem  anDern  Ort  fagt  er,  „er  fep  Don  feinem  16. 
rc  an  fo  eifrig  geqen  Da*  ^apfltfum  getporDen,  al*  er  $er* 
)  immer  geblieben  i(l." 

Son  Der  Ö*ule  ju  SteDcafHe/  na$e  bet)  2onDonDerrp,  be* 

er  ff*  i6g7  na*  Der  Untoerfftat  |ti  (Sfaögom  in  ®*ott* 
>,  unD  na*  einem  Daflgen  Drepjabrigen  Slufentbalte  befu*fe  . 
>ie  UniDerfttit  (EDinburg,  iDofelbft  er  1690  SRagiffer  marD. 
fe&tte  bierauf  na*  ©laegom  jurücf ,  mo  er  ff*  aber  ni*t 
gc  t>er»ei(te,  unD  bei)  feiner  Bbreife  t>on  Dem  Dafigen  9^agU 
tc  ein  fe&r  Do*t&eil&affe$  3mn\&  bon  feiner  guten  äuffü&* 
i  ehielt.  ' 

SBon  <5*ottIanD  wollte  er  na*  $xla\\b  jurücffefcren ;  inDerte 
r  herna*  feinen  2}orfa$  unD  tarn  na*  (EnglanD,  fco  er  ff* 

einigen  <Prote(rautif*en  Jamilien  auffielt,  bis  er  ff*  na* 
Den  in  £oflanD  begab/   um  Dafelbff  unter  Dem  berühmten 

inf)eim,  £rig[anD  IC  feine  ©tu Dien  fortj uferen.  JDafclbß 
rD  er  Don  einigen  Sijfentienten  in  SnglanD  unterhalten,  Die 
1  Den  feinen  ungemibnli*en  3d()igf äten  greffe  Hoffnungen 
*teh#  unD  ß*  DieOei*t  f*mei*elten/  Da§  er  a(6  ^reDiger 
len  mdvDe  Dienen  Annen ;  Denn  er  batte  ff* ,  feitDem  er  Da^ 
tpfrtbum  Dertaffen  batte,  aOei«it  (u  ibrer  ©emeine  gehalten. 

m  ©aniel  SJiaiam^ ,  ein  $reebpterianif*cr  ^reDiger,  169^ 
\  55u*,  unter  Dem  2ltel:  „Die  beßdtigte  unD  DertbeiDigtc 
angelfr*e  ©a&r&cit  2C."  berauögcgeben  bnttC;  fanDte  Cohmfc 
iffelbe  an  Den  SSerfaffer  Der  BSbHotheque  «niveiiVs!!^  unD  tu 
lifU  tyn,  Darauf  in  feinem  Sonrnat  einen  9tu^jug  {it  geben. 
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£)tefed  sefcftaj);  unD  beut  Shrtjug  fefcfe  er  Den  Sprief  bcm  t< 
lartö  bor,  Den  er  einen  ©tuDenten  Oer  @otteegelat)ctbett  nennu 

<£.  ßiblioth.  univerf,  T.  23.  p.  505. 

ütacfcDem  er  fid>  etwa  jrocn  Safere  tu  8eoDen  aufgeholte! 
hatte,  tarn  er  nach  (EnglanD  (urücf  /  unD  be^ab  fteh  baiD  DaM 
na*  tVforD,    wofelbft  er/    auffer  Dem  Umgänge  mit  gelehrt« 
CD? Annern,  auch  Den  3>ort(>eil  baue,  fich  Der  öffentlichen  $ib»i: 
tbef  beDienen  )tt  f&nnen,     Jpict  fammelte  er  'Materialien  ü. 
DerfcbieDcne  Materien/  unD  öerfertigte  einige  öebriften  /  antet 
onDern  „eine  OlbbanDluug ,  roorin  er  beroiee,  Daß  Die  geglaubt; 
Qy  febiebte  Don  Dem  tragifeben  XoDe  Deö  SXbmifchen  ?onful6#  & 
tiliue  9tegulu$/  eine  gäbe!  Ul  u    hiermit  fteng  er  an,  fein 
Siebe  ju  $araDojieen  §11  bereifen,  unD  roie  fet)r  er  geneigt  fer» 
fuh  Den  Aberlieferten  unD  angenommenen  Sftetjnungcn  \n  m; 
feßen.   (Er  geffebt  felbf?,  Da§  er  Diefe  äRepnung  Dem  ^ulmartin 
l\\  banfen  h«be,  Der  Diefe  3Raterie  in  feinen  Obferv«tioni»u*  >. 

optimos  fere  Auetores  Graecos  uuferfuebt  t)at. 

Diefelbe  Neigung  \\\  $araDo;ieen  oerleitete  i(n  ju  eines 
onDern  5ßerfe  ton  gr&fferer  SBicbtigfeit.  (Er  fuebte  ju  betreifcs 
Dag  Da*  (J&riiren tt)um  feine  ©e&eimnifFe  enthalte:  aöein  er  tr 
lieg  OjrforD,  et)e  er  mit  Diefern  (Buche  fertig  war  ,1095/  ^ 
fam  nach  EonDon,  tt>o  er  e*  im  ndcbften  jähre  unter  Dem  Ji 

tri  berauggab:  Chriftiamty  not  m\Tterious  etc.   n  Da*  griffe* 

tjj  um  ohne  ©e&eimnitfe:  ober,  eine  5Jböanblung,  worin  Daun 
thait  rrirD,   Daß  im  (Ebangeliura  föicbtö  reit)  er,  nod)  Aber  tu 
Sernunft  fep  ,  unD  Daß  feine  ctrifllicfte  ?e$re  eigentlich  ein  9t 
heimnlß  genannt  merDen  fonne. "     Sine  neue  Ausgabe  erfairc 
1702.   (Er  erflirt  ftch  fclbf!  Daruber  fo:  „Da*  5ßort  (Beheu* 
nifv  fagt  er,  ttirD  im  3?.  X.  aflejeit  für  Kwa*  gebrannt.  6 
an  (leb  pcrjldiiMtd)  ifl,         aber  ohne  eine  bcfonDr' 
(Dffcfibcrung  mebt  erfanur  wev&cn  fomite."  Um  nun  :  « 
fee  ju  bemeifen/  uuferfuebt  er  alle  Die  Stellen  Dec         in  ^ 
eben  Das  5ßort  Scheint ru£  Dorfommt;  unD  jeigt  1)  Daß  DieW 
9tfort  gebraucht  merDe  für  Dal  (Evangelium  f  oDer  Die  cbrifM* 
SReligton  überhaupt,  fo  fern  fie  eine  Den  Reiben  gan|Ucb 
borgene,  unD  Den  3fuDen  nur  unboflfommen  befanntc,  tun 
Jfcauefealtung  mar:  2)  Da§  einige  von  Den  spötteln  gelegentUI 
geoffenbarte  befotiDcre  £ef)ren  gcoffenbartc  (Bc^eimiitfH 
uannt  tterDen  ;   unD  3)  Daß  Diefe*  58ort  für  eine  JcDe  € 
gebrannt  tvrrDe,    Die  unter  Öleicbniffen  unD  rat^felt;aftctt 
Denkarten  Derborgen  iß.    Um  Die  @ac(e  noeb  Deutlicher  {O  r- 
cben#  bemerft  ex,  Daß,  afeietmie  wir  in  Den  Kature>fcbein:i 
n>eDer  I^ae,  mas  uns  Völlig  unbefannt  ift,  noeb  Z>&4t  n>c":: 
wir  feinen  bollllinDigen  begriff  ^aben,  ©e^eimniffe  nenueu*  : 
felbe  2lrt  (leb  auejuDrücfen  aueb  tu  religi6fen  Materien  geba^J 
»erben  rnüffe;  inDem  ade  Die  geoffenbarten  ^Gabrb^ten  Der  t 
lieben  SXrligion ,   Die  uns  ju  iviffen  ubtbtg  unD  ttu^lidb 
eben  fo  Deut  lieb  unD  DerftänDlicb  gemacht  metDen  tonnen  r  y' 
tU  naturlichen  Singe/  Die  |u  unferer  jfcnntniß  gelangen.  • 
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Dag  Der  gaB  parallel  fer>  fcoße  er  in  einem  anbern  SBerfr  be< 
»«ifen,  u«D  oon  Oen  Dermepnten  ©ebeimniffen  Des  ?oangclium* 
eine  befonbere  unb  Dernönftige  €rf!4runa  9eben-  3ugtetc6  aber 
bezeugt  er,  Dag,  »enn  fein  ©egner  m*t,  n>as  uns  enttveDrr 
falcctjtfrDinfl*  nnüertlanDü*  ift,  oDer  »obon  trir  feinen  Doli* 
jttnDigen  SJegrtff  baben,  ein  ©ebeimnig  nenne«  wollen,  er  bereit 
Ut),  fo  eieie  ©ejjeimnifie  in  Oer  SXeiigion  anjune&mcn,  als  j(>nen 
beliebte, 

Dief  ©ueb  bätte  einen  niefcf  nur  unfcfcdMtcben ,  fonDem 
»obreren  unD  febönereu  (Beficbtsfreie  getDonnen,  menn  er  feiuea 
$lan  im  Sinne  Des  €brijient$uml  felbft  Deefolgt  batte-  Denn 
fagt  unD  bebauptet  Dieg  niett  felbft,  Dag  e*  ein  ent&üRtes  Oie# 
beim«  ig,  Offenbarung  eineä  bisher  berborqen  getoefenen  gittli^ 
eben  Diatbs  Cep*  -sagt  fie  nieftt  fefbft,  Die  Seit  Der  Sebetimiiffe 
feo  oorübec?  £4tte  JemanD  i&m  frieolict)  etne  Schrift  biefe* 
jnbalrs  »oUroicbtig  unD  übertt>tegeno  entgegengeht,  was  fonnte 
£oU:ii&  oaju  fagen?  Das  gefcfcab  aber  ntcfct.  Das  $ucfe 
raad)te  t>iel  2hiffeben,  uiiO  es  (amen  Dagegen  bielr  Öcfcriften  &er* 
au*.   SBeconfaO,  9>et>eTlep,  SRorris,  ^Ja^ne,  tStiUingflcet, 

9)ttllce,  (SailbarD,  Spnge,  unD  SlnDere,  fu*ten  Daffelbc  ju  n>U 


Parlament  ju  Dublin  verurteilte  fein  £uc&  jiim  geuer,  tyn  aber 


rem  entgieng  er  Durcb  Die  giuebt, 

3«  eben  Dicfem  3abre  c^ab  Cotanb  $erau6i  „eine  SlbbanD* 
hing  Abel  Die  Wüllen  Dom  95>ernarDo  Daoanjati  (u  glorenj, 
Die  in  Der  Daftgen  MfaDemie  15S8  öffentlich  Dorgelefen  itf;  an 5 
Dem  3talitmfct)en  überfejt."  3n  Der  SJorreDe  bemerft  €otant# 
Dag  Dauaujati  auf  aOe  3Beife  gefebieft  gewefen  feo,  Diefeß  QMicb 
;u  treiben*  in  Dem  er  niebt  nur  im  jjanDcl  fe&r  erfahren,  uitD 
(Jiner  Der  grbgten  Stecbenmeiffer  feiner  S[eit,  fonDern  and)  ein 
gefeJbicfter  Staatsfluger  pat,  tric  tu*  feiner  bemunDerten  Ueber« 
fegung  De*  lacitus,  unD  au*  feinen  anDew  eigenen  gereiften 
erbeUe.   tolanfr  glaubte,  Diefe  @ct>rift  jur  regten  3eit  befannt 

Smarten,  »eil  Dama&l*  Da*  SJefäneiDen  Der  Wunjen  eine 
ationalbefcbmerDe  gemorben,  unD  oerfäteDene  {Kittel;  jur  8b* 
bclfung  Diefeä  Uebels,  Dorgefcbfagen  waren. 

Da  fein  Cbriflettt^um  olyne  (Bcbcimniftc  t»on  Den  8oiu  * 
Donfcfeen  SSucbbanDlern  nad)  ^rlanD  gefaubt  marD,  fo  fann  man 
Ii ct>  (eieftt  Dorffeßen,  Dag  es  Dafelbft  fein  geringere^  Suffeben,  all 
in  SnglanD  maebte«  Die  Unruhe  marD  aber  baDurd)  fe(»r  Der* 
ine&rt,  Dag  XoU:nb  im  Anfange  Des  3.  i6gi  fclbd  nacb  3v* 
lanD  fam.  ÜRolpneu;  reDet  DaDon  in  einem  feiner  ©riefe  an 
?ocfe,  wenn  er  fagt:  /,  in  meinem  legten  Briefe  an  6te  mar 
eine  6teae,  Die  Den  SJerf affer  De*  Cpriflctttbum»  oftne  @e* 
beimt^iffe  betraf.  3*  glaubte  Dama&lö  nicht/  Da§  er  mir  fo  na^e, 
UM  in  DieferStaDt  fep;  Je$t  aber  n>eig  \<ti,  Dag  er  fter&ber  gef  om^ 
men  fep,  unD  i*  j)abe  au*  fc^on  Don  i(;m  einen  95efu$  gehabt.  —  * 
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3$  $offe  au*  feinem  Umgänge  bief  gfttgnigen  ju  fc&ipfen 
3*  }alte  ib«  für  eine«  ef>rüd)en  SrerjDenfer  unD  guten  ©ele^n 
ten.  fflöein  e*  regiert  bl«  ein  Beiß  Der  £eftigfeit,  De?  au* 
febon  anfängt/  ft<ft  gegen  i f> tt  $u  äiiffern/  unD/  wie  td>  glaube; 
tdajid)  junefcmen  tvirD:  beim  tcf>  fw&e,  Daß  Die  ©ci(Htd>feit  in 
einem  fcoben  (BraDe  gegen  ihn  aufgebraßt  fei)*  91m  borigen 
Sonntage  »aro  er  in  Diefer  ®taDt  DaDurcb  berotütommt  t  Dag  ec 
Don  einem  Prälaten  Mcfcc  SanDe*  gegen  i«ct>  predigen  fybrtt." 

ZoUxnVß  mtborfidnigee  Setragen  in  ^danD  trug  auefc 
n\d)t  wenig  bei),  Die  Daftgen  (Beifilicben  gegen  ftct>  aufzubringen. 
SBofoneuj:  fcfc  reibt  Datum  an  Sotfe:  „wenn  ict)  3bnen  Die  9Ba{ir> 
fceit  fagen/  unD  obne  Btirücf^aftiing  fcfcretben  foß/  fo  9laube  i<b 
tu*t,  Da§  feine  Sujfubrung ,  feitDem  er  in  Diefer  etaDt  iß/  tra 
tfd>tig  genug  gemefen  fei).   €r  bat  Dad  ©efebrer;  aller  9>arteoen 
gegen  füg  erhoben;   unb  Die  fr«  •  niefte  fo  fe$r  wegen  feiner  9Sen 
febiebenbeit  in  sföetjnungen  ,   als  wegen  feiner  un&eirtgeii  fflrt, 
Daöon  )ii  rebeu,  unD  fic  ju  behaupten  unD  auszubreiten-  tfaf 
fce£4ufer  unD  öffentliche  (Satfbaufer  flno  feine  anftanDige»  Oer* 
ter  }u  ernffbaffen  (Ber&anblungen  Aber  Die  miebfigften  «iBabrbeu 
lern    SBcnn  aber  aud)  ned)  ein  ttnfiricfc  Don  (Eitelfeit  au»  bem 
ganten  Umgange  eine*  Cannes  beruorbiicfr,  fo  iit  Dtefee  SRaiw 
dien  anfljßtg,  Die  fonfi  nod)  woft'l  für  feinen  SSerflanD  unD  für 
feine  ffiefebrfamfeit  eine  gebtibrenbe  Xcbtung  baben  möcfcten." 
Unter  Eolfji^ö  ©egnem  *eicbuete  ftd)  befonbere  ein  gewiffee 
Veter  Sroron  Durd)  unberftanbigen  Sifer  unD  geb4jfige  3nfimw 
tionen  an?.   (Er  mar  dltefteä  Sffiifglieb  be*  SrerjeinbeiwcoQeciu 
umö  nabe  bep  Dublin  t  unD  förieb  ein  $ucfe  gegen  €c(<w5, 
unter  Dem  Xitel:  /,ein  ©rief  jur  Beantwortung  einee  3&ucb*/ 
Daß  baö  <£i>rijlum  ofcne  (Scbeimniffe  betitelt  i(t;  wie 
|ue  Beantwortung  afler  Derer,  Die  fieb  für  SJernunft  unD 
»eife  gegen  Offenbarung  unD  ©e^eimntffe  erHaren."  Siefer 
S3rief  trug  febr  Siel  Daju  ben  /  aDe  (Sattungen  pon  Seuten  gegert 
lolanfc  aufzubringen.   Brown  (teilte  t&n  bor  als  einen  unter* 
fbbnlidjften  ^einD  aller  geoffenbarten  Religion/  als  einen  irrem 
Den  Kitter/  ait  einen  /  Der  Das  fyauvt  einer  Seete  unD  ein  eben 
fo  fd)4nbltcber  Betruger ,  mie  3£abomeD/  fco.    Sa  er  aber  rccol 
jfabf  Daß  alle  Diefe  Befcbimpfungen  feiner  $erfon  ntd)t  fdjaDen 
m&rDen/  fo  tbat  er,  fo  oiel  er  tonnte/  nm  ibn  in  «Die  J^anDe 
Der  biirgerlicbcn  Obrigfeit  )u  bringen.   5>tefec  $romn  »arD  (erf 
«adb  i&ifcbof  oon  €orf ,  unD  Colanö  pflegte  oft  {u  fagen:  f,n 
labt  i&n  jum  SSifcftofe  gemacht."    (Eben  Diefer  3Jromn  war  tt9 
Der,  meii  er  niebt  leiDen  fonnte.  Dag  man  3Utn  (ßeboebtmp 
be0  Könige  Wüfyelm  tranf/  eine  Scbrift  gegen  Da<  Jrinfen 
jum  ©eDacbtnig  irgeno  3emauDe6  berausgab  f  meil  ®o(cbe*  eine 
Entheiligung  Deö  ^eiL  <Racbtma$(ä  fep;  unD  enDlicb  fo  weit  giew 
Daß  er  aOed  (SefunDbeittrinfen  ocrDammte. 

Toknb  fa^  nun  wo^l/  Da§  er  mit  Slcberbeit  tiicbt  (aw 
fl«  in  3rIanD  bleiben  fbnne,  unD  war  auf  feine  SKücf reife  n«4 
(SnglanD  bebaut*  ®olr>ncu;  treibt  Dabon  an  Sorte  j  /#Colan^ 
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IK  enMicb  au*  Dieftm  Üleicbe  tertrleben;  Der  arme  9Sann  batte 
)urcb  feine  untorficbtige  Üluffubrnng  ein  folctjee  (Sefcfcrcn  gegetf 
ii et)  erhoben/  Dag  c0  fogar  gefdbrlidb  für  ^rmanDen  mar /trenn  , 
nan  Don  if)m  rcu&tc,  Daß  er  je  mit  ibm  gegangen  fcp.  Diiß  .  . 
machte;  Dag  ein  3cDcr r  Der  für  feinen  guten  tarnen  fceforgt 
rar,  fieb  fdjeuete,  tf)n  ju  fefcjen;  tt>ffc6e"c*  fo  meit  gieng,  Da§  etf, 
vie  man  mir  gefagt  bat,  if;m  julefct  an  einer  SKa^ljeit  fester 
int>  SRiemanD  ibn  an  feinem  Sifcb  baben  moüte.  ©a  Der  flehte 
BorrarQ  ton  ©eiD,  Den  er  in  Diefeä  £anD  gebraut  f)atte,  er# 
dv&pft  rcar,  fo  fteng  er  an,  ton  einem  3eben  ju  borgen ,  Der 
bm  eine  baibe  jvronc  teilen  rooflrc/  unD  machte  für  feine  $en 
uifen,  SlriDungen  anD  28obn»ng,  ScbulDen.  €nDlic$/  um  , 
ein  Unglucf  todfommen  \\\  machen  ,  fiel  Da0  Parlament  auf 
ein  $n$,  ffimmte  Darauf,  Da§  es  Durdb  Den  genfer  Derbrannt 
perDen  mugte/  unD  befabl,  Den  SSerfaffcr  gefangen  ju  fegen, 
mb  ibm  Durrf)  Den  ©eneralanmalD  feinen  $receg  ju  machen, 
pierauf  flo|>  er  au*  Dem  SXeic&e/  unD  SliemanD  »etf ,  tto&in  er 
einen  5Beg  genommen  babe." 

SobalD  Tolanfc  ju  BonDon  angefommen  n>ar,  gab  er  eine 
ipotogrtifc&e  SRacbricbt  ton  Der  ibm  in  3rlanD  mieöcrfabrnen 
Manblung  fcerau*,  unter  Dem  Siteh  „eine  2lpo1ogie  für  £rn. 
ZoUnb,  in  einem  ©riefe  ton  ibm  felblt  an  ein  SEirglieD  De* 
interbaufe*  In  3rlanD,  Der  Den  Sag  torber,  ebe  fein  $uct)  tew 
rannt  tperDen  foHte,  getrieben  marD." 

SRacfc  Dem  grleDen  Don  SRpemicf  1698  entffanD  unter  Den 
?nglifcben  «Politifern  ein  grojfer  ©treit  wegen  Der  Jruppen,  Die 
ur  Ku&e  unD  Sicfcerbeit  Der  Nation  benbebalten  werben  foßten. 
SerfcbleDene  f leine  (Schriften  famen  Aber  Diefe  SRaterie  beraub/ 
intge  für.  anDere  gegen  eine  (lebenDe  üirmee.  Coland  fcfclug 
■oe,  Die  SDjiltj  $u  tcrminDern,  in  einer  Meinen  Scbrift,  betitelt: 
Die  terminDerte  SRilij ;  oDer  ein  leiebter  Borfcblagf,  SngfanD 
lit  einer  beffä  nDigcn  SanDmacbt  $u  terfeben ,  Die  im  SfanDe  ift, 
iner  jeDen  auswärtigen  SUactjt  juöorjufommen,  oDer  ju  wiDer* 
eben/  unD  im  ?anDe  eine  bcftdnDige  ftubc  ju  bttyaupttn,  obne 
ie  iffentitefce  grepfjeit  in  Sefa&r  ju  fegen." 

3n  eben  DiefVm  3abre  gab  er  Da*  Eeben  3°faHn  SKilfon'* 
erau^;  Da*  feinen  gcfammelten  SJJcrfen  (obne  oie  poerifdjen) 
t  3  goliobanDen  t)orgefegt  roarD;  Die  benDen  erden  entbleiten 
•ine  (gnglifeften,  nnD  Der  Dritte  feine  Sateinifcben  ©Triften. 
)iefrt  geben  war  aueft  in  8.  befonDer^  geDrucft/  unter  Dem  Zu 
sl:  /rDa*  Seben  3o(ann  9RiIton'6/  Darin,  auffer  Der  ©efcbidbtev 
riner  2Berf e ,  perfd)ieDene  aufferorDentlicbe  gbaractere  ton  Wim 
%tn9  %>&<bttn,  6ecten,  tyarteoen  unD  Nennungen  oorfomi 
ien  "  3nDem  er  bier  t>on  fflttfton^  3conocIa|ieö  reDet,  gab  ec 
icftt  nur  eine  tRact)tict)t  ton  Diefer  Schrift ,  fonDern  bielt  ti 
neb  für  n&tfcig/  fict>  in  Den  (Streit  ein$u(affen,  Der  mit  grofTet 
>i?e  »egen  Deo  55erfa|fer^  De^  JEtfoit  Sapltfe  war  gefübt^ 
>orDe«/  unt>  Die  BrftnDe  Derer ,  Die  eä  niebt  für  eine  Arbeit 
H  Äftnjgd  €arl  l,  Reiten,  anjufübren  unD  |u  befefligen,  tüm 
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ttnoör&ergefehene  Sufäfle  Diefer  offenbare  »ertrug,  wie  er  ei 
nennt,  fco  entDetft  worDen,  unD  hlerau*  nimmt  fr  flnlaf,  foli 
genDe  Mnmerfung  $u  machen:  /,fficnn  ich  beDenff ,  wie  ficb  Btte* 
bicfce  unter  im*  felbfl  in  einem  3eitraum  t?on  pierjig  3A$WQ 
zugetragen  l;abe,  in  einet  3*it  Don  groffer  ffiele^namfeit  uik 
$erfetnecungj  Da  bepDe  tyartepen  auf  if>rc  bepDerfeittgen  £anC 
lungen  fo  aufmerffam  waren,  unD  welche  grojfe  Sa>olntien  ia 
buraeultchen  unD  retigi&fen  Angelegenheiten,  |tim  Ijjfii  Durch  Deu 
SriDit  Dtefce  95uch*  oeranlafit  warD;  —  fo  wunDere  ich  mict 
nicht  länger,  rote  fo  Diele  unterpefchobene  Schriften  unter  Utm 
fetner  Sipofrei  und  anDerer  groffen  9)erfonen  Sßamcn  in  jenen 
erfreu  3*ittn  gaben  befannt  gemacht  unD  gebilligt  werben  finnen, 
Da  fo  oiei  Daran  gelegen  mar,  Dag  fte  geglaubt  wurDen;  Da 
Die  Setrügerepeu  auf  aOen  Seiten  }u  häufig  waren ,  a(*  M 
fte  ficf>  eiuanDer  Vorwürfe  machen  fottteri,  welche«  fit  Doch  oft 
traten ;  Da  Der  JQanDel  bep  Weitem  nicht  fo  allgemein  ,  als  je? :■■ 
unD  Die  gante  £cDe  noch  mit  Der  giuitcrnig  t>ti  Stbergiaukitf 
.    Dbllia,  bcDccft  war»    34)  |»eifte  oielmchr,  Dag  Die  CrDityunt 
DerfchieDener  mehrerer  folcber  Richer,  wegen  Der  (Entfernung  je* 
ner  Zeitalter,  wegen  Dcö  SoDeö  Der  Darin  Dermicfelten  perle- 
nen/ unD  wegen  Ceö  95er f all ö  anDerer  I)enfmal)ler ,   Die  eine 
richtige  QJelegrung  geben  fiunten,  febon  entDetft  fen."  SDiefe 
Stelle  warD  vorn  Offpriug  SlacfwaO,  Damaligem  Jfoniglic&en 
J^ofpreDiger  unD  nacbmahligem  sBifchofe  Don  Ureter ,  in  einer 
$reDlgt  fefcr  getaDelt.    JlacbDem  er  gegen  Den  Serfafler  Deö  tu 
bene  SRilton'tJ  fct)c  losgehen  hatte,  Daß  er  Da 6  jgifon  3# 
Iife  Dem  Äfcnige  Sari  h  ablaugne,  fo  feftte  er  feine  fflnflag« 
fort :    „  9Bir  Dürfen    un$  nicht  Idnqer  wunDem  ;   Dag  k 
fo  Dreift        Die  »utoritit  Dlefeä  Suchs,  o&ne  Zerret*,  ort 
wiDer  ade  flSeweife,  gu  läugnen,  Da  er  ein  folcber  Ungläubiger 
ifl,  Daß  er  unfere  heiltgfle  Religion  bezweifelt*  unD  unDerfflainr 
\    genug       fogar  geDrucft,  unD  in  einem  cbriitlic^en  2anDe/  Di:» 
felbe  öffentlich  anzugreifen ,  unD  feinen  gweifel  nicht  $u  Derbe-« 
lenz  Daß  perfcbieDene  Schriften  unter  Dem  tarnen  (£t>ciili  unD 
fetner  2lpo|]cl  unterschoben  fepn ;  wiewohl  wegen  Der  (Jnrfew 
nung  Jener  3eiralter,  wegen  De^  SoDes  Der  Darin  Derwicfeii» 
5)er  fönen,  unD  Wegen  De^  SJecfalleg  anDerer  Den  finaler,  tu 
tsne  eine  richtige  Belehrung  geben  fftnnten,  Die  SrDiefcfung  te« 
felben  noch  ni*t  entDecft  fep/'  ©olchergeffalt  befc^ulDigte  Sbuft 
waö  Zolan&tn,  Da§  er  behaupte,  e*  gdbe  noch  DerWeOene 
Schriften  unter  Dem  SRamen  Shtifti  unD  feiner  älpoftel,  Deren 
(Er Dichtung  er  argwohne;  unD  hteraud  fchliegt  er,  Dag  (ToUn? 
folche  mepnen  muffe,  Die  je$t  Don  Der  ganjen  chrißlichen  ittrehe 
'  angenommen  werDen,,  D*  i.  Die  Su^er  Des  neuen  SefiamenH; 
Denn  er,  ^ladtoaü,  fannte  feine  anDern/  Die  unter  Dem  3U»cn 
£(mfti  unD  feiner  2fpofiel  DtrhctnDen  wären. 

lolanb  DertheiDigte  ftcb  gegen  SlacfroaO'tf  Sefchu^igutigi 
unD  jugleich  fuchte  er  Die  ©rünDe  ju  wiDerlcgen,  Die  {A#ft 
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|um  35etoeife,  Dai  £ar!  I«  bet  njafjre  SSerfafTer  Dt*  Stfon  Sa* 
fiiifc  fr p  /  angeführt  batte,  in  einer  *£cörift  #  Die  1693  unter 
Dem  Xitel  gerautfam:  ;,eine  8)ert0eiDiguna  Des  Sbnig?  £arl 
0(6  OTdrtnverc ,  jum  $en?etfe,  Daß  er  Oer  SJerfaffer  Des  ISifcrt 
23<:filife  fco;  gegen  ein  ÜKcmoranDum,  Oa*  Don  Oem  trafen 
ton  Slnglefen  gef*rieben  fei;n  fcü;  »te  aueb  aegen  Die  (Einmen* 
Dungen  Deö  SDr.  üßalfer  unD  SfnOtre."  3ur  Beantwortung  Die* 
fer  bepDen  ©eftriftfreßer  gab  Colcrtb  fceraue:  „Slmnutoe,  oOer 
eine  SJertfceiDigung  Des  Jcbene  OTiIton'e.  (fntbaltcno  1}  eine 
atigemeine  2lpoiogte  für  alle  Schriften  Oiefer  Sattung;  2)  ein 
SSerjeicbnig  Oer  SucOer/  Oie  in  Oen  erffen  Reiten  jefu  Gbnfto,  » 
feinen  «Mpofrelu  unO  anOern  angefefcenen  ^erfonen,  jugefcbriebeit 
rpurDcn;  nebft  DerfcbteDenen  irtcfcfigen  2f nmerf ungen ,  Oie  Den 
ganon  Oer  ©djrift  betreffen;  3)  eine  DoUffanDige  ©efetieftte  DM 
5?u**:  1£iton*Te>6filite,  Darin  gezeigt  wirD,  Oag  Dr.  ©am 
Den  unD  nic^t  Sari  I.  Oer  SJerfafler  Deficiten  feo.  3lebft  einet 
Sfcantmortung  Der  Dom  ffiagftaffe  für  Da*  ©egent&cil  angefu&w 
ten  Xbatfac&en  tc" 

3m  3.  1699  Sa&  flCoIanD  &erau*:  „DenfroürDtgfelten  Dem 
jit*  fcorD  J&aliee,  QSaron*  non  3fielD  in  (Suffr*  Dom  3*  1641 
Oie  »648."  Die  J&anDfeOrift  erhielt  er  Dom  £erjoge  Don  Slewr 
caille,  Der  einer  feiner  ©inner  unD  ffiBo&lrbäter  mar/  Cr  tfyat 
and)  in  Oiefem  Jabre  eine  Keife  na*  £oflanD.  3n  Dem  nä*f 
flen  Jabre  erf*ienen  oon  ibm:  $ftat*b  £arrington**  Oceana 
unD  anDere  SEerfc,  oon  »rieben  einige  je&t  }um  erßen  €C?at>Lc 
aus  feinen  J&anDfcbriften  abgeDrucft  finD,  —  mit  einer  genauen 
Siacferkbt  Don  feinem  geben  je."  in  gol.  —  Um  eben  Dicfe  3eit 
f  am  eine  f leine  <S$rift  berau*  unter  Dem  Xitel :  „Slio  $  ein  Sei 
Di*t  über  Oie  *Ka*t  Der  S&ereDtfamfeit."  —  3m  anfange  De* 
3.  roi  febrieb  er:  „oie  .fünft  Our*  tyartepen  $u  regieren;  bei 
fonDcr*  in  Der  Religion,  in.  ®taatgfa*en,  im  Parlament  1  Dor 
©criebten ,  unD  im  SRlnitferium  ic 11  Siefc  Scbrift  (am  ob ne 
feinen  tarnen  &erau*.  —  Um  Diefelbe  3cit  erfebienen  Don  ibm: . 
„25orf*lAge  jur  Bereinigung  Oer  bipDen  OftinDifaen  ©efellfcftaf* 
ten  k.  n  4, 

2116  Cofont»  um  Dlefe  Seit  erfuhr,  Dag  Da*  Unterbau* 
Der  (onbocation  Oer  ©eifiliebf ett  eine  Sommiffion  ernannt  babe  f  > 
Die  gegen  Die  *ri|tlicf)e  SWigion  unD  gegen  Die  €nglif*e  Äircbe 
neuerlid)  bcrau*gcfommcncn  Stirer,  unD  befonDer*  fein  tbrit 
flcntbum  ol;nc  (5cl)c\mmf\c  unD  feinen  Simontor,  gn  unter« 
fürten,  f ebrieb  er  an  Oen  (Sptecber  De*  Unterbaufei  Diefer  £on# 
»ocation,  Oen  Dr.  £ooper,  $n>cp  Briefe ,  Darin  er  ibn  erfutfte/ 
fid)  entmeDer  Oiefem  SJerfa^ren  |u  »iDerfefcen  f  oOer  ibn  Do* 
toenigfien*  niefcr  unt»er^6rt  DerDammen.  -Racfc  Dem  XoDe  De* 
Jper^oöö  Don  ©locefler  ^ielt  man  e*  für  notbU,  megen  Der 
Xbronfolge  in  Oer  ?)rote(fantif<j6ett  jinie  gemiffe  WäSre^eln 
feffjufe^en.  Dem  ju  ^ol«e  gleng  im  3uniu*  ****  $ct* 
3ar  fernem  ßinfd^ronfunfl  Der  Krone  Dur*,  Datin  fcffge* 
feftt  tparOi  Oajj  na*  Oem  abjlerben  De*  i^bnigf  25il$flm  pnO, 
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ter  ^rinjeffin  SInna  bon  £>5nemarf,  ojne  f eibetferbe it ,  Die  *ert 
tpittoete  Sburfirflin  Don  JpannoDer  unD  i^rr  ^roteffanrifcftf« 
t'cibeeerben  in  per  Slegiening  folgen  fodten,    3n  Oerfeiben  fScte 
»ar  aucft  für  bie  bcfierc  eicbcr&cit  t>cv  7ted)tc  unb  Sveyt 
htittn  t>er  Untertanen  gcforgt.   ©cp  biefer  ©efegen&eU 
Tolanfr  ©erati^:  „AngHa  Tibera;  oDer  Die  erftörtc  unD  t>crr$etf 
Dtgte  Ibronfolge  t>on  (EnglanD."  3n  Der  Biifi^nuiiqsfc^rtfc  an 
t>en  £erjog  t>on  ^erccatflr  $elgt  er  felbff  Den  fylan  feines 
fo  an:  {/Die  neuen  ^infdjrdnfnngen  Der  tfrone  finD  Der  Begen* 
jlanD  Diefer  SbbanDlung/  Die  in  Der  äbficfct  gefcbrieben  ift/  i) 
unfer  SJolf  Don  feiner  fünftigen  ®t*cr&ett  gegen  <Papfitf;um  unö 
'   »iflfityrltcbe  Wacfct  ju  überzeugen,  »ie  au$  Daboii/  Dag  Der 
gegenwärtige  jfbnig  unß  nict)t  nur  ;u  einer  ferner n  3?afion ,  als 
er  nne  gefunOen  bat,  gemacht,  fonDern  auet)  unfere  grenbeic  jtt 
einem  bb&ern  ©raDe,  al6  feine  Vorgänger  et&oben  habe ;  2) 
einem  3eDcn  foipo&I  im  Jan  De,  als  ausmärt*  Darjurbun,  Dag 
Da*  Serfabten  De*  Parlament*  bep  Dtefer  ©elegen&eit  fo»of>t 
Den  ©runDfäfcen  Der  ©ere*rigfett  nnb  Dem  3^ecfe  afler  guten 
Regierung  /  alö  au*  Der  beftänDigen  ©emo&n&eit  Diefeo  Sei** 
,  gemäß  fep;  unD  3)  Da0  £au*  Jpannopcr  mit  Der  roabrni  $ci 
fdpafffti^eit  feine*  Secfcfs  unD  mit  Der  (Einrichtung  öer  Siegle* 
rung/  in  (Deiner  ed  folgen  fott,  befannt  |u  macben/  puD  tu 
jeigen  /  n?cld)cs  Vertrauen  Daö  2>oIf/  auf  Die  (£*mpfeblun<i  De* 
jfbnig*/  auf  Die  SugenDen  Deffeiben  fegen/  unD  wie  fejr  c6  ftcf) 
Die  Siebe  Der  Untertanen  erwerben  tonnte  " 

Der  X&nig  $atte  Den  ©rafen  Don  SXaccfeefiefD  mit  Der  gut* 
ceffloneacte  na  et)  £amio&er  gefanDt/  unD  Cotanfr  ergriff  Diefe 
©elegenbeit/  ftet  aucft  Dafcin  gu  begeben.  (Er  überreizte  feine 
Aogli«  libera  Der  <£$urfürjlin  Sopbia/  nnD  war  Der  Crfle,  Der 
Die  (E&re  $atttf  ifcr  al*  J&ronfolgerln  Die  JjanD  |u  f  äffen. 
SDer  ©raf  oon  SRacdeefielD  empfabl  t$n  Derfelbcn  befonDer*. 
€r  fcielt  ffc$  Dafelbft  fünf  oDer  fetfce  ffioeben  auf  unD  Die  (Eburi 
fürflin  befdjenfte  tyn  mit  oerfcbteDenen  golDenen  OTcDaiOen,  mit 
l^rem  »ilDniffe,  unD  mit  Den  9MlDnt)fen  De6  (E^urfurflen ;  t>tt 
jungen  $rin)en  unD  Der  Königin  Don  ^reuffen,  i^rer  Socftter. 
Öluf  Der  Stütfreife  »arD  er  au*  Durct)  Den  ©rafen  Don  ?Oiaccle05 
ftelD  Dem  Einige  SBilbelm  in  ^oüanö      Eoo  porgefreDt. 

2110  um  Diefe  3eit  ein  neueö  Parlament  getva^ft  rrerDen 
folltf  /  lieg  Xolanb  fotgenDe^  Öloertiffement  in  Die  3eitung 
fegen  r  „Dcmnae^  ein  ©erudjt  auegeftreuet  \\1 ,  alt  ob  fyzt 
JColöitb  (1*  jum  Meprifentanten  für  SMec^inglcD  in  ©urrep  am 
geboten  &abc  /  fo  »irD  für  DtenliA  gehalten ,  befannt  $u  ma*en/ 
Da§  Der  SKitter  Stöbert  Clepton  pcb  für  einen  angefebenen  95ün 
ger  Diefe^  35urgflecfenö  intereffirte/  unD  DaS  ^>err  lolattb  feine 
©eDanfcn  $abt,  »eDer  &Ur;  noefe  anDeremo  jum  SReprifem 
tAnten  anjubietew/'  SBegen  Diefe*  2lPerti(Temenrt  ©arD  et  in  tU 
wem  tyampbto  Jef^lg  angegriffen. 

^eö  Jtonig^  gtebe  bep  €rofftoung  De^  ^arfameu«  ©frans 
lagt?  loMn&'ot  Jcra^jus^tn :  /,£taat0?$araDorieen,  betrtf* 
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fenD  Die  cuqenwartigen  UmflinDe  Der  Stogelegen&etttn  in  (Eng* 
lanD  unD  in  Dem  dbrtgrn  Steile  pon  (Europa  u  "  1702.  4*  $alD 
Darauf  erfebien  pon  ijm  ein  auDerej  flJampfclet,  entbaltenD: 

einige  SrinDe,  Den  tfinig  ;u  bitten,  Dag  et  Die  Dermitwete 
gfturfftrfiin  t>on  J&annoPer  unD  Den  Sburprinjen  uaep  e.iglanO 
einlaDf;  2)  StAnDe,  Dem  oorgegebenen  9)rtnjen  Don  SBaüiö  unft 
allen  Slngeborigeu  Dcß  jfjnig*  3acob  II.  abjufcpmiren.  Siebfl 
einigert  Urfacpen,  gegen  granfreiep  Ärieg  (u  fAbren."  1702.  4» 
tEclftiib  batfe  ba(D  Datauf  Die  greuDe,  Daß  wirflicp  eine  $au 
(amentoacte  |u  SILf<ptr6rung  De6  <pr4fenDenten  Durcfegieng. 

Sa  wegen  Dee  SSerfa&renö  Der  bcnDcu  QauUt  Der  gonuo* 
cation  Der  Seiftltcbfeit  gegen  fein  £l;nftnitbum  obne  (Bebcnm 
fii^fe  PetfcpieDene  ®cprlftcn  gegen  Coianfc  brrauegefommen 
rearen,  fe  fcfcrieb  er:  „Vindiciu*  Liberius,  oper 
SSertbeiDigung  feiner  felbfi  gegen  Da*  Unterbau*  Der  gotiuocation 
unD  flnDere  u."  1702.  8» 

Siacp  Der  Ausgabe  Diefer  6*rift  begab  fiefc  Zolanb  an  Die 
£ife  $u  £annooer  unD  ®er(in,  »0  er  Don  Der  {EburfArftin 
(Sopjia  unD  Der  Jtinigin  Don  ^reuflen  fe&r  gn4oig  aufgenonp 
m e n  »arD ;  jwep  gurft  innen ,  Die  wegen  Der  geiubeit  iöres  ?3er# 
fr  an  Des,  Der  05rünD/id>foit  i(>reö  Utrbeilo,  unD  Der  €r$abenpeif 
ioree  ©enies,  i&rera  Öefcplecpte  allezeit  (?bre  maeften  »erDen, 
eie  unter reDeten  ftcb  Aber  Die  Dunf elften  Materien  Der  $biloi 
fopbie  mit  Bannern  Don  23erl?anD  unD  öcbarfftnn,  Deren  9Eep# 
nungen  neu  unD  ungewi$nll4>  baren,  (toten  ö  baue  oft  Die 
£6re,  |u  ibren  UnterreDunge«  jugelaffen  ju  werDeu,  unD  Da  er 
ftd)  jus  Berlin  länger,  als  ju  jpannoücr  oerwcilte,  fo  batte  er 
oft  ©elegen&eit  Der  JfJnigin  aufjuwarten,  Die  ein  BergnAgen 
Darin  fanD,  i&m  gragen  Dorjufegen,  unD  feine  paraDojren  «DJep* 
Hungen  anju^ren.  £>ieff  gab  i(m  9lnla&,  öerfcpicDene  Scpriftep 
iuftufe6en ,  unD  fit  Der  tfbnigtn  )u  Aberrelc&en.  Safelbß  fcpriefr 
iK  auep  eine  Kacpricpt  pou  Den  £ofen  Berlin  unD  £anno*rr. 

SRaejp  feiner  BurAcffunft  in  SnglanD  gab  er  1704  einige 
j&üofopbifcfce  Briefe  beraub/  Don  melden  Drep  Der  «Serena/ 
).  i.  Der  Jfbnlgin  pon  Greußen,  jugefeprteben  waren.  Die,  wie 
pt  oer  fiebert,  wegen  Der  Darin  enthaltenen  Materien  i&n  um  feine 
Süiegnting  gefragt  fratte.  ©er  Site!  Diefer  Scprift  ifl:  „Briefe  an 
Serena;  O  Aber  Den  Utfprung  unD  Die  Sftacfct  Der  SJorurt&eUe ; 
1)  über  Die  (Sefcpicpte  Der  linfterblicpfeit  Der  «Seele  unter  De«  \ 
öeiDen;  3)  Aber  Den  lirfpnmg  Oed  ®6§enDien|let<  unD  Die  (Srun# 
)t  Deß  JöciDenrbume;  wie  aud)  4)  ein  rief  an  einen  $errn  in 
ooüanD,  Da§  Das  Aftern  Der  ^3^i(ofop(ie  Dtß  &pino$a  feinen 
BrunD  f)abe;  5)  Daß  Die  Bewegung  Der  Materie  wefcntlic^ 
ep  k.  "  —  Um  eben  Diefe  3eit  gab  er  fceraui  eine  €nglifc4)c 
ieberfe^ung  Dcd  £ebeng  tKefopV  pon  De  SKejiriac,  unD  DeDidrte 
\c  Oem  Snton  SoUinö.  3«  3-  17^5  erfepienen  pon  i&m  folgenDe 
^epriften:  „Äl^tige95e(limmungDefi  ®ociniani0mu«;c  4.— 0M  " 
^aeprtept  ton  Den  Jpofen  Berlin  unD  J^annooer  :c  — ,  SU  Se« 
rDnuugen,  Statuten,  unD  Sonette  Der  ÄönigHc^en  SifaDemie 
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ju  Berlin  li  —  £ad  Senfma&f  De*  3»ff«n&<*  ÜDn  €n$fanb,  lue 
SScrtbeiDigung  DerÄinigin,  Der  tfirdbe  unD  Der  SäDminifrration  kJ* 
Segen  Diefe  Sc&rtft  fcfcrieb  If)oniae  Kauline  einen  ,#*9rief  an 
Den  SBerfaffer  De*  DenfmabW  Don  Dem  3u(!anDe  *>ott  (EnglanD." 
JLoUnb  an trt» ortete  Darauf  in  eine*  Scfcrift,  unter  Dem  Jttet: 
z/elne  SSert^ctDigung  Der  SDminiflration  Der  JT&nigin  it.u  3u* 
falüger  «Beife  &atte  Jfparfep  Da  unter  einigen  anDern  J^anDfcftriften 

gefunDen:  Oratio  ad  excitandos   contra    Galliam  Britanuos; 

er  §eigte  fle  unferra  loUmb,  Der  fle  mit  Diefem  Xitel  beraub 

gab:  „Oratio  Philippica  ad  excitando*  contra  Galliam  Britan- 
noi;  maxime  vero,  ne  de  Pace  cum  victis  praematura  agatur: 
fanetiori  Anglorum  Concilio  exbibita ,  Anno  1514.  Auctort 
IVlatthaeo  Cardinali  Seduncnfi;  qui  Gallorum  unguea  non  ra- 
fecandos,  Ted  penitus  evellendos  elfe  voluit.  Publica  luce, 
diatiiba  praeiiminari ,  et  Annotationibus  donavit  I.  Tolandiu." 

Cr  gab  jie.aucQ  juglei*  im  fimlifc&en  heraus.  —  9>alD  Darauf 
erfebten  Don  i&m:  „Dc6  S&urfürfren  Don  Der  ^falj  neuerlich  bt 
fannf  gemalte  tErfidrung  jum  QSe^uf  feinet  tprotefranttfcfceB  Um 
tm&anen  n.° 

3m  gelinge  1709  reifte  Colanb  aberraa$[  na*  Seuffcb* 
lanD.  Sr  begab  fic&  juerft  na*  Berlin;  allein  ein  3iifaH,  Der 
|u  id*erli*  iji,  um  &ie*  angeführt  }u  metDen,  n&tjrigte  «MW 
Wfe  eraDt  ejer,  ale  er  SBiflens  mar,  tu  oerlafien;  ton  frier 
rettle  er  na*  £anno»er,  mo  tt  fanD,  Daß  man  mit  feinen  ta 
Wertungen ,  Die  er  in  feiltet  Hadbriebt  vom  6ofe  311  4>*nno* 
vtr  über  Die  ?4nDer  eine*  benachbarten  Jurten  gemalt  baue, 
triebt  ; ufrieDen  mar«  Cr  giena  Darauf  meiter  na*  SuffelDotf / 
mofelbft  er  ton  Dein  (^&ucfju(tcn  fer)c  gnaDig  aufgenommen 
roatD/  Der  i&n  megen  Der  legtgemelDeten  <Englif*en  ©cbrtft,  öte 
er  berausgegeben  baue,  mit  einer  goiDenen  Äette  unD  SReDatfle 
bef*cufte.  hierauf  befühle  er  SBien,  in  Der  0Jbft*t,  für  einen 
•gtant&fHc&en  9Be*eler,  f>iv  ftcG  tn  J&ottanD  auffielt/  Den  litel 
rinetf  Xei*5grafen  auejumirfen,  meil  er  Deffen  benbt&igt  ju  fern 
glaubte,  um  ft<J>  Dor  t>erDrie§li*en  £anDeln,  Die  man  ibm  &4ttc 
machen  fbnnen,  in  <5i*er&ett  |u  fc&en.  (Er  bot  ju  Dem  ffnDe 
eine  groffe  dumme  (SelDe6;  allein  feine  3&emü&ungen  maren 
aergebli*.  95on  «ffiien  reifte  er  na*  tyrag  in  $&ljmeu,  mofelbff 
ble  Daßgen  3rlauDif*en  grancifcanerm6n*e  i&m  Da*  oben  3« 
;  melDete  3e«gni§  gaben.  £ä  fleng  nun  an,  i&m  am  SKetfegel&e 
}ii  fehlen;  unD  Daber  eilte  er,  Da&  er  balD  na*  JJotlanD  fam / 
mofelbft  er  ft*  bi0  1710  auffielt. 

9116  er  im  Jpaaa  mar,  gab  er  i7og  .jroep  Sateinifcbe  ?ibf 
JanDlungen  in  einem  3?anDe  Jerau6;  Die      nannte  er  „Adcifi- 

daemon  t  ilve  Titus  Livius  a  fuperßitione  vindicatus.  In  qua 
PiiTeitatione  probatur,  Livium  Hiltoricum  in  facris,  prodigüs 
et  olt cutis  Romanoium  euarrandis  baud  quaquam  fuifTe  cre- 
d  11  lum  et  füperftitiofum;  ipfamque  fuperltttionein  non  minus 
Keipublicae  (11  non  magis  )  exitiofam  effe,  quam  purum  p«- 

tum  Athei5mum.*4  jBotftec  flcfi>t  (iatt  Der  fiocicOe  eine  „Ep- 
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toll  ad  Antonium  Coilinum,  Armigerum ,  non  magis  inte- 
ntate  Dioruin  9    quam  ingenü  dotibus   confpicuum   vi  mm. 4i 

Mbfall&liing  fjtyrt  Den  2t(d:   „Origines  Judeicae;  .fire'  - 
ittabonia  de   JVloyfc  et    Religione  Iudaica  Hiftoria ,  breviter 
ilußrata."    Suff  bepDen  SlbbanDlungeu  finD  oon  DerfebieDeneu  - 
Sclebrten  »iDcrlegt  rcorDen,  befonDere  Dom  $tft*ofe  £uet,  Der 
arin  war  angegriffen  toorOcn,  unter  Dem  tarnen  3Korin  in  Den. 
yicmoires  de  Trevoux.  —  3**  SlmfterDdtn  gab  et  au<b  no<J& 
n  btefcm  3a$rc  Don  6er  Oratio  PbiHppica  eine  2.  (EDition  , 
traue. 

3m  3-  I7»o  erfefeien  Don  i$m  o$ne  feinen  Kamen;  „Let- 

re  d'un  Aiiglois  a  un  Hollandois ,  au  fujet  du  D»ctr,ur  Sa- 
:heverell ,  pTeTentement  en  Arret  par  ordre  des  commune»  de 
Ii  Grande  Bretagne;  et  aceufe  de  hauta  Critaes  et  Malveila-  _ 
tioos  a  )a  Barre  de»  Seigneur»  "  .  , 

Sil*  er  in  £oBanD  war,  (ja««  er  Da<  ©(itef,  mit  Dem 
?rin$en  Cugen  Don  $a»onen  befarint  ^  11  merDen/  unD  uon  ii;m 
DerfcbieOnte  5?en>eife  Der  grepgebigfeit  ju  erfabrem 

Stacfc  feiniT"  Surticf fünft  in  «nglanD  171t  feftrieb  tt  „Die 
S?ef4reibuii9  Den  €pfom,  mit  tat  Saunen  unD  politifcften  ©rniiD# 
ti$en  Diefes  Orte*/  in  einem  Briefe  an  €uDo/ra;  nebft  einer" 
Ueberfrguttg  doii  t>ter  Briefen  M  $iiniu£."  :€r  war  SBiRen*, 
alle  Briefe  bti  Splint  110  ju  überfein ;  ift*  aber  ni$t  Damit  §11 
StanDe  gefommen.   3n  Diefem  3a&re  famen  Don  ibm  noct)  foU 
gtnbe  ©Triften  berau*:  „ein  ©rief  gegen  Datf  *Papdtyum,  be# 
fonDerd  gegen  Die  Slnerfennung  De*  Slnfebentf  Der  jfir^enoater 
oDer  SJerfammlungen  in  SXeligioneftreitigfeiten;  »on  ©opfcia  £baw 
iotte,  Der  f>o$feligen  Jtbnigin  ton  Neuffen;  tDelc&ee  Die  »nt# 
tt>ort  auf  einen  Q5rief  ift,  Den  ker  $ater  9Sota,  ein  3falienif<bet 
3efuit,  SScicfttoater  De«  JTinigi*  SHuguft,  an  Die  tfbntgin  gefärte* 
ben  bat.    Dem  Det  Herausgeber  Dorgefefct  Kat  rinen  3>rief>  Der 
\>ic  95eranlaffung-  Des  <Sct)feiben6  Der  Königin  f  unD  eine  8po# 
logie  für  Die  fingltfcfte  £irc$e  entbalf.  —   Urfäcfcen,  ttoDurcfe 
fcie  Xinigin  bewogen  tvorDcii/  Den  Sburprinjen  doii  £am.o»er  < 
;um  ^atr  Deä  Seid)*  |u  ernennen.  —  (EntDetfung  Dee  groffen 
Sfbtimntffcit  /  Dure^  Trennung  Dee  ?Jrote(fanfen  Die  J^annbDerb 
(*e  ?vtonfolge  jn  fcftwacbenr  unD  Durcb  (fntfriftung  Dtefer 
S5tonfo!gc  Die  J)roteftantifcbe  Sieligion  auejurotien." 

Um  Diefe  Seit  trollte  er  aueb  eine  neue  SDition  Don  €ke* 
to?<  Herfen  auf  ©ubfetiption  beröudgeben,  unD  fdriDigte  Dlefelbe 
in  eine:  S!b$anDfung  unter  Dem  Xitel  an:  „Cicero  illuftratu», 

IHrfertatio  pbilologico-critica :  five  confilium  de  toto  edendo 
Cicerone,  afta  pJane  methodo,  quam  hactenus  unquam  factum.«4 

£.rft*  Qotbaben  iß  aber  nie  ju  ®tanDe  gefommen. 

3«  %  erfebienen  Don  ibm:  /^eine  Slppeflation  an  xtd>u 
ftfcajfene  jeute  gegen  laflerbafte  ^Srieffer :  oDer  Crflirungen  Der 
Wönifcben  Sapen  föt  bürgerlichen  ©eborfam  unD  ©emiffenffrep* 
Wt  gtgtn  Die  aufrubrifeben  unD  terfoIgenDen  ©runDfi^e  Einiger 
^«Itrncbri(Hi*en©eif!U4w.  nebfl  einer  9n»rnDung  auf  Den  Dee» 

■ 
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berbten  S&eil  ber  <J3rtffter  biefer  gegenwärtigen '  Seit,  auf  Beti 
anlaffung  Der  legten  (Prebigt  Deel  Dr.  Sacbeoerea,  &erau*$egcj 
ben.  —  SunFir eben  ober  Douer;  ober  Der  ffbnigin  Kußm*  Der 
SRation  Sicfeerfteit,  bie  grepbeiten  ffuropentf,  unD  Der  triebe 
Der  SBelt  liefen  inogefammt  in  ©efa&r,  biü  jene  gefiung  unb 
Reifen  uon  Den  5r<HM°K»  adn$Ii  t  $erf?6rt  »orben  finb" 

3m  %J7U  9«b  «  t«au6:  „bie  Äunß  ber  QBiebereinfeti 
jung,  ober  Die  Srcue  unb  KoDlicfjfeit  .De*  ©eneral*  SRonf  be r 
ber  sEBteDerf>erftcflung  5a-  [5  II.  aus  feinen  eigenen  ac&ten  Briefen 
erwiefen  k."  95on  biefee  Schrift  famen  in  einem  SSicrteljab:; 
lehn  Auflagen  brraue.  —  „(Sammlung  ber  Briefe  Dee  (Sc nrraM 
©eorg  ?Jionf  f  nachmafiliam  Jperjoae  bon  ällbemarle,  bte  SU» 
berberffeüung  ber  Ataiglicften  gamilie  betreffenb  :c.  —  iei(%em 
tebe  unb  6cbilberuug  ber  Ciftucfürfrin  v?opbia,  aus  Dem  garet* 
mfeben  be6  £rn.  gramer  übetfegt  xt.  —  ©rünbe  für  bie  SRatui 
rolifation  ber  3ugenb  in  ©rogbritannien  unb  3rlanb  :c." 

3«W;3-.  t6tn:  „bie  ©taarturgUebcopf 

t>on  ©rcfibritanuien ;  cntbaltenb  eine  umftanblicbe  $Ra*ric$t  t>cn 
feinen  oeefebiebenen  Slngelegen&ejtcu  unb  #artrpen,  i>on  ibrem 
J^außt  unb  öenle;  unb  ivjö  eine  jebc  betfelben ,  mit  bem  übrii 
deu  Xf)etle  bon  (Europa/  oon  ber  Regierung  unb  garaiite  tri 
jfoniaö  ©eorc»  |u  (»offen  ober  ju  furzten  (abe  k."  3U*  Er« 
gibbe*  unb  Daniel  be  Joe  gegen  Dicfen  Sractat  ^rieben ,  Der* 
tbeibigte  fi<b  <Colaut>  in  Dem  2.£f;cil  ber  etaatsjerglicbcrung:.  - 

3m  3-  1718  (am  $u  fconDon  getaut:   „Nazarenus,  or  Je- 
wiih,   Geotile  and  Mahometan  Ghriitianity  etcf  32aiatentl&V 
ober  boß  jübifebe,  £eiDnifc&e  unb  ffiabomebanifc^e  Sbriffentbum; 
enthaiteub  Die  ©efebiebte  Des  alten  (Eoangeltunui  bei«  Barnabas, 
unb  De«, -neuen  (Evangeliums  bcr  2Ra&omebaner ,  bai  Demfelhn 
Sipe  fiel  jujiefcbvieben  wirb.    Öiöfi  legte  (Sroangeliura  tft  nur  erS 
jrgt  ben  Stiften  Mannt  gemorbeu.    SBie  aueb  eine  beplaufvje 
<£rflarung  bes  urfp  ring  lieben  iplanö  be*  Eäritfentbura*  in  ber 
'ßetyicbu   ber    3ca$arener;     uebft  oerfebiebenen  (StreUicjfeUes 
.  über  Diefe  gbttlicbe,  aber  fejjr  berfe&rte  ginriebtung  Don  einer 
3riänDifct)cn  $anDf$rift  Der  bier  (Sbangelien,  n>ie .  au$  einem 
(ur)en  Inbegriff  be*  alten  3*tänbifcbeu  Cbriffeutbums,  unb  ber 
gßuf  liebfeit  bes  Ä labte*  (einem  Orben  ber  aSeltgeifrli*en),  g« 
gen  bie  bepben  legten  ©if<*6fe  t>on  SBorceffer."   Kacb  Colanyk 
Nennung  »ar  ber  urfptünglicbe  ^lan  bee  S^nfr ent&umd  ötefer: 
baß  bie  3ubeu /  ob  fic  (i*  gleicb  mit  ben  befeuert  Reiben  bcp 
.einigten,  unb  pe  für  QJrüber  erfannfen,  bennoeb  ibr  eisend 
©efeg  bureb  a0e  ©enerattoneu  beobachten  foQten;  unb  Da|  bie 
Reiben;  Die  fofenw  «lö  fte  ben  einigen  ©ott  ecfatttiten,  3ubes 
toitrben/  bennod)  bat  jubifebe  Befeg  511  beobaeferen  uid>t  berbum 
beu  waren;  fonbern  baß  fic  benberfeitä  bevnacb  allezeit  §u  einen 
Vftbe  ober  ©emeinfebaft/  befonbete  in  bem  Zueilt  bei  griffen; 
t()umö,  bereinigt  fepn  (oüttn,  ber  me!)r;  al^  alle  bie  Sorberri* 
tungereinigungen  Der  ^(jtlofopl)-1  /  bie  jpeiiiauug  Des  ©rt^i 
unb  bie  Erneuerung  beo  innern  ü}^nf«ben  forbert;  nno  tporüi 
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dSein  Der  %ubt  unD  Der  tytlbtf  Der  ©eflffete  unb  barbae/  Der 
grepe  unD  Der  SclaDe,  in  QE&rifto  aOe  €ine*  flu*,  fo  Derf*ie* 
Den  ffe  au*  fonf!  in  ibren  UmflänDen  feon  11169m«  Die  Sibftcbt 
Colan&'e  bcp  $efanntmacbnng  Dtcfer  u ni cb f cn  £t>an gelten  fcfeeint 
mobl  gemefen  ;u  fcpn,  gegen  Die  achten  einige  3n>eife(  ju  m 
xotdtn,  unD  Den  tarnen  Der  S^riffert  auf  aOe  Die  auöjuDe&nen, 
Die  ein  Coangelium  $abtn,  ee  qag  äebt  oDer  faffö  fepn.  (Be* 
gen  Diefes  $ud)  febrieben  Drep  gelehrte  Dinner,  flföangep, 
<Paterfon  nnD  De.  $rett, 

3n  eben  Diefem  3«&**  erfefcien  aneb  t  „Da*  (Scfeicffal  Storni 
oDer  Die  Sßabrfcbeinlicbfeit  einer  balDigen  unD  gin§U$en  3er# 
nitbtuftg  Des  $apfiel;  t(jeil*  au*  natürlichen  Urfacten  nnD  po# 
litifct)cu  Beobachtungen,  tfeeilö  aber  auefc  au*  Der  beribmteti 
SBeiffagung  DeeS  (eil.  ?fta!acbiaä,  grjbifcbofg  t>on  Slrmagb,  im 
13-  3abrbunDerte  gefcblojfen  k."  Diefe  SSeiffagung  ift  fefcon 
langil,  felbft  t>on  Kbmif*  ?  Äatbolifdjen  ®ct)rift|Tellern ,  unD  un* 
tet  anDern  von  Dem  ^efuiten  Sftcncfhicr ,  für  eine  }bci)ft  alberne 
unD  um>erfa)amte  Srcicbtung  gebalten  roorDen. 

3m  3.  1720  n?acD  Xolanb  mit  in  Die  (Streitigfeit  ttttott» 
feit  f  roelcOe  Damabi*  jmifct)cn  Dem  Dr.  £are  unD  Dem  QMfcbofe 
j^oaDlp  geführt  marD«  Der  €rflere  melDet  eine  jroetfeibafre  oDer 
gar  falfcbe  SRactrtc^r  Dom  fcolanfc  ,  meiner  fteft  in  einer  Meinen 
Sc&rift:  „©erfu*  über  Die  Siigen §u  rieben  fuebte.  —  311 
eben  Diefem  3af>re  marD  er  in  eine  erheblichere  ©treitigfeit  Den 
»kfd*.  Dicfe  betraf  Die  9fc*te  De*  »rittifaen  Oberläufe*  qe» 
gen  Da*  SrlAnDiffte  in  SXücfficbt  auf  Die  Appellation,  Da*  €n 
tfere  batte  eine  $tU  borgefcblagen  „jue  beffern  «icberung  *et 
Sibbängigfeit  De*  Äbnigret**  3rIanD  Don  Der  Jfrone  ©ro§britan# 
nten;"  worin  fefaefefct  iparD/  Da§  oon  einem  jeDen  Statbfcftluffe 
De*  Oberbanfe*  in  3rlanD  eine  Slppeüation  an  Dag  Oberbau* 
t>on  ©rojibritannien ,  al*  an  Den  biebtfen  ©eriebtebof  unD  an 
Die  legte  3nftang,  Statt  fan&e.  3um  Sebuf  De*  3rlanDif<ben 
Öberbaufe*/  unD  um  ju  Per&inDern ,  Damit  Die  9i0  niebt  Durcb* 
geben  »bebte ,  toaren  {u  Dublin  einige  <ßampblet*  geDrucft  tDOft 
Den  f  Die  Colanb  )u  SenDon  nacbDrucfeit  lieS.  (Sr  fefbf!  aber 
gab  bep  Diefer  Gelegenheit  ßeraue :  ffDem  Unterlaufe  fefjr  De* 
mutbig  porgefteöte  (HrünDe,  warum  Die  $>ia  §ur  belfern  Siebe* 
rang  Der  2lbbängigfeit  u.  niebt  ju  einem  @rfe|  merDeu  foflte." 

Um  Diefelbe  3rit  erfc^ien  ton  ibm:  „P»ntheißicon :  live 

formuJa  celebrandae  fodalitatis  Socraticae,  in  tres  particulat 
di viia  ;  quae  Pantheiftarum ,  live  fodalium ,  continet  I.  Mores 
et  axiouiata  ;  II.  Numen  et  Philofophiam ;  III,  Libertatem  et 
noa  falleQtem  legem ,  neque  fallendam.  Praemittitur  de  antt* 
quis  et  novis  eruditomm  iodaliratibus ,  ut  et  de  Univerfo  in* 
hnito  et  aeterno,  Diatraba.  Subjicitur  de  duplici  Paotbeifta- 
rurn  philofophia  fequeoda,  ac  de  viri  Option  et  ornatiffimi 
tdea,  DiiTertatiuncula.  Cosmopoli ,  1720.  8.4i  Diefe  Fonnula 
celebrandae  fodalitatis  Socraticae  crfct>eint  mie  ein  C^efprid)  itoU 

f^en  Dem  *cafiöenten  Der  p&ilofopbtfaen  ©efettfebaft  unD  Den 

C 
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SttitglieDern  Derfeibcn.  t>tt  <Praftbeitt  empfiehlt  ifoten  Die  Utk 
jur  aßü^rf)cir,  g-rc&lKtt  unD  ©efunDbeit;  unb  ermahnt  fte,  mun< 
tec ,  nü<*tertt/  mafiig  unö  frep  »ort  Siberglauben  §u  fepu;  ti 
ibren  Sinttporten  Perßcbern  fle  i&re  &ereitn>iöigfeit,  feine  Bor 
febrifren  fttt  beobachten.  3umeilen  lieft  et  i&nen  einige  eteHen 
auö  Dem  €icerb  oDer  ©eneta  *or;  unD  jutpeilen  fingen  fle  aßt 
jufammen  einige  Oerfe  aue  Den  alten  Siebtem ,  Die  ibren  ©ruito 
giften  *ema&0nD.,  iffia*  Die  Seligton  Dicfer  Wilofop&en  betrifft, 
fo  jeigt  ibc  SRame  Diefelbe  genügfam  an.  ©ie  finD  9>anf^eigen; 
unD  folglich  erfennrn  fte  (einen  anDcrn  Sott,  al*  Dae  3Belta!I. 
UnO  wenn  matt  ferner  beDenft,  Daß  Diefe  6*dft  aue  »ntipw 
ten,  ffeettortrut  einem  pfcilofopbifcben  Eancn,  unD  einer  Öatruna 
Don  £ifanepr  beliebt,  unD  ba$  ©anje  mit  rotten  unö  fefemartes 
35ud) (laben  g*Drucft  ifl;  fo  fann  man  ficb  tpobl  triebt  entbaürd 
i|u  glauben,  Daß  fte  jtir  SSerfoottung  einiget  <$ri  flitzen  gititf» 
gteen  verfertigt  fen.  tr  felbft  febeint  gefüllt  |tt  fallen,  DöS  et 
feiner  au*f*n>eifenDen  StnbilDungsfraft  |U  fcfjc  babe  Den  3tic: 
fliegen  (affin;  Denn  er  ließ  Diefe  Schrift  in  ©ebeim,  auf  fette 
Soften  f  unD  nur  wenige  €jremplare  Druden,  Die  er  4«tit(fi(ttf 
unD  Dafür  gute  ©efebenfe  erwartete.  <£r  nannte  ftcb  am  €nDe  Der 
SSorceDe  3**™*$  3umU0  *£rqanefiu0;  weieber  SRame  and  bem 
anfange  Diefer  QMograpbie  leicht  |U  erfldren  ifh 

Q3alD  Darauf  fam  von  ibm  beraub:  ifeebrätititue;  entfv« 
tenD  i)  ^o&etjucj,  oDer  Die  Wolfen«  unD  ^cuerfdule,  tpelcbe  Bie 
t3fraeliten  Dur*  Die  OBufle  filbrte,  iff  fehl  SöunDertDerf ;  fanto«, 
fo  *ie  fte  in  Dem  2         «DJofe  treulieb  DoraetfrCt  »trb,  €nrsf 
Dcffen  fu*  aitDere  93olfer  auf  gleite  ffieife  beDient  baben,  «irt 
Dali  in  Den  Daftgen  ©egettDen  ui*t  nnt  ttä#0#/  fonDero  <ut<t 
nit&ig  iffl      fltfeoy  fcoru* ,  ©Der  t>ott  Der  ejoterifcbeo  wo 
efoterifeben  <})bilofopbte,  D.  I.  Do»  Der  aufferlicben  unD  tnnrrin 
eben  £e&ee  Der  «Ire»:  Die  eine  frep  unD  iffentlitf,  Den  «oroti 
,tbetlen  De*  Solf*  unD  Den  berrfebenben  fteligionen  angernen«; 
,Die  anDetf  geftctai  unD  oerborgen,  »Hin  Die  wenigen  ftbfaa 
unD  Serfcbmiegenen  in  Der  »irflicDen  Don  aCen  Decfen  entbltf* 
f©ab»brtt  MWerriebtet  »urDen :  3)  ^yp<itinaf  oDer  Die  »efcbi*tc 
.einer  fcr>c  febbnen,  tugenDbaftcn^  gelebrtenf  unD  auf  aüc  QBnft 
boOfornnienen  £>amcf  Die  Don  Den  @eiftltd)en  $n  9i(eranDrtrn  tu 
(Siefen  gebduen  marD#  um  Den  6tol$ ,  Die  (iiferfuctu  unD  @r«t» 
fomfeit  tbree  er^bifebofo  Soriü,  Der  mit  ilnrecbf  Der  fettige  £c 
rill  genannt  mirD,   ja  befrieDigen :  4)  t1i<:ugoreutf6 9  ttti 
eine  SSertbeiDigung  De^  3?ajarenu6/  an.  Den  3>ifcbof  von  ttm 
tDonif  unD  an  Die  Herren  ÜRangepf  ^aterfon  unD  Srett,  gerit^ 
tet,"  1 

9116  3r.  i?are  1721  ein  Sucb  unter  Dem  Xitet:  „Sertttk 
Digung  Der  iScbrift  gegen  Die  faffeben  SorfteOungen  Deel  ^tfebeff 
Don  $angor  iuu  berauegab,  unD  in  Der  g>orreDe  Der  ä>crorti 
nungen  pon  Carolina  geDadbte;  bemerkte  er;  Dafr  nach  Dem  3« 
balt  eine*  3!rtifrltf  Derfelben  TOemanD  megen  feiner  9J?epnunaciv 
pcb  Dafelbft  nieDerjuIaffrn^  au*scfcb(offe«  fepf  auffer  Die  ofrw 
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arm  S&elftett/  fofc^e ,  fagf  et/  t*ie  Der  $ottlofe  SJerfafTer  bc« 
.nt&eiHiconö  ift,  unD  am  CnDe  Der  SMattfeite  |c$t  er  folgenDe 
nmeefung  ftinju:  „Diefer  at(>etf!if<^e  S*rift|ieller,  Dir  (14 
iiebt  mit  Dem,  ma«  er  in  Diefcr  profanen  ®*rift  f)at  brudfeit 
iffen/  begnügt  fcat,  roie  man  mi*  oerf)*ert/  in  einiae  £j:em# 
lare  ein   ©ebet  eigenbctnDig  einjuföreiben,  Da«  fo  lautete 

Umnipotens  et  iempiterne  Bacciie ,  qui  human  am  focietatem 
uxume  in  bibeedo  conftituisti ;  concerte  propitius ,  ut  iftorum 
;  ita  ,  qui  h  efter  na  cum  potatione  gravanfur,  ho  die  leventurj 
i  juc  fiat  per  pocula  poculorum.    Amen."        s  , 

Colanfc   übetfeßte  au*  Da«  $u*  De«  3orban  JSrunoi 

ipaccio  dellm  Beftia  trionfantc,    <£r  wfaufte  (Die  <£jremplart 

aüon  fefcr  tfceuer,  unD  ließ  nur  eine  f leine  ^nja^l  Don  (Sjrrmi 
laren  Drucfen,  um  fte  in  Wem  greife  iu  erhalten*  J)a«  le&te 
löerf  /  Da«  er  $crau«gab/  fear  eine  €>ammlung  oon  Briefen  De« 
trafen  Don  €Jafte«burp  an  Den  8orD  3RWeamort&,  Deren 
jnbalt  Die  Siebe  jum  SaterlanDc  unb  Die  23af)l  einer  grau  bei 
nfft. 

etwa  t>ier  3a(jre  bor  feinem  £oDe  (atte  Tolanb  ju 
'  utnep,  nabe  bei)  gonDon,  gewobnt:  Do*  pflegte  er  Den  grbfiten 
Xbeil  De«  hinter«  in  KonDon  (ujubringen.   Sil«  er  in  Der  SDiittt 
M  Secembere  bler  mar/  marD  er  fe§r  franf  /  na*  Dem  er  ft* 
föou  einige  3eit  t>or$er  m*t  mobl  befunDen  $attt*   Sein  Sippe* 
nt  unt>  frtne  Gräfte  nahmen  ab/  unD  ein  gemiffer  QIrje,  Den  et 
Mfe  tufen  laffen,  machte  feinen  SufianD  Dur*  beftanDige«  (En 
brechen  unD  £au*fiuß  no*  Diel  febiimmer.   Cr  febrte  tnDeffen 
öo*  na*  $u  tuen  jiuucf  f  »o  er  au*  etmae  beffer  marD /  uuD 
man  ju  feiner  Senkung  einige  Jpojfuung  batte.   3n  Diefer  3mU 
'"4enjcit  f*rieb  er  eine  XbbanDlung/  Darin  er  |U  bemeifen  fu*# 
tt r  mie  ungemiß  Die  JjeilfunDe  fen,  unb  n>el*er  @efabr  fl*  Die 
«tffefcten,  Die  fo(*en/  n>d*e  Diefelbe  aue übten,  tbr  geben  am 
vertrauten/  Da  »ir  Dur*  unfere  eigene  Sorgfalt  unD €rfabrungen 
»ö6  lei*t  fol*e  Sürjnepmittel/  Die  un«  Dien  Ii*  ftnD/  Derf*  äffen 
Manen,  €r  arbeitete  au*  an  einer  SJorreDe  ju  einem  $am* 
Pbitt  unter  Dem  Sitel:  „Die  @efabr  geminnfü*ttger  Parlamenten 
We  er  bep  Der  J^erannabung  einer  neuen  !ßarlament*n>abl  moöte 
wflege»  laffen.    Mein  er  fonnte  fie  ni*t*§u  (EnDe  bringen; 
ötnn  er  frarb  am  n.  SKarj  1722,   Sein  £ebensbef*reiber,  ein 
Sttoiffer  S5u*banDler  Surl,  fugt  Don  Jbnt/  Daß  er  mibrenD  fek 
nec  jfranf&eit  eine  mabre  pbilofopbi|*e  SeDulD  bemiefett/  unD 

84njli*e  Ergebung  in  Den  SBillen  @otte«;  Den  £oD  obne 
ötc  geringfte  llnru&e  De«  ©emutbö  betrachtet,  unD  Don  feinett  . 
5«unDen  mit  Den  äßorten:  //er  ge^c  bin  3a  fcWäfcit,"  iUbi 
ictieo  genommen  (abe.   Da  er  Den  Sag  oor  feinem  £oDe  Der# 
jnug^r,  aiö  gemobuli*/  )u  fron  f*ien/  unD  fein  JreunD  |tt 

fagte:  „i*  ^offe,  ee  fep  beffer  mit  ibm;"  gab  er  ibm  |ur 
^nrmort :  „mein  J?err/  i*  ^abe  feine  anDcre  Hoffnung,  als  auf 

«inifle  Jage  doi  feinem  5obe  fefttc  er  ftc$  felb(?  folgenDe 
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©rabfc&riff  «Oft  H.  S.  E.  Iohannes  Tolandus ,  Qui,  ifl  Hi 
beinia  prope  Deriam  natus,  in  Scotia  et  Hibernia  ftaduit 
Quod  Oxonii  quoque  fecit  adolescen»;  Atque  Germania  pl?; 
femcl  petita ,  Virilem  circa  JLondinum  trantegtt  aetatetn.  Ora 
nium  litterarum  excultor^  Ac  linguarum  plus  decem  £c\em 
Veritatis  propugnator,  Libertatia  affrrtor:  Nullius  au  rein  See 
tator  aut  CHens,  Nec  mini»,  nec  malia  est  inflexua ,  Qnin 
quam  elegit,  viam  perageret;  Utili  honeßura  antefereus.  Spi 
titus  Cum  aethereo  patre,  A  quo  prodiit  olim,  «onjungHur 
Corpus  item,  naturae  cedens,  In  maternö  greinio  reponitur 
Ipfe  vero  aeternum  eft  refurrecturus ,  Ac  idem  futurua  Tolan 
dus  nunquam,    Natus  Nov.  50.  —  Cetera  ex  feriptia  peie 

Bier  3a&re  na<&  fetotm  tobe  fam  noefl  1726  in  2  Octaabinbeti 
$erau«  x  //eine  ©ammlung  t>crfcf)icDcner  ©cfcriften  Col«:rt&**i 
jest  jum  erften  ^afjl  aus  feinen  eigenen  JpanDfc^iiften  fcrrair^ 
gegeben,  nebft  einigen  Sßacfcricbtcn  bon  feinem  Heben  unt>  ©<ftrif« 
ten."  jHu*  Diefen  gjacfcrtc&ten  ift  bie  gegenrodrtifle  itbtntbtfQttit 
bung  grogteiufcetl*  hergenommen- 

©ein  S&aracter  n?iro  in  Dem  Freeholdcrs  Journal  fo  $et 
fd)ilbertr  „Seine  UnglücWfaHe  flnO  feiner  (Eitelfett  jujuf ^reiben ; 
et  affective  in  allen  ©föcfen  eine  ©onberlicbfrit/  (eine  leiste 
5lre  ft<$  au^ujeid)nen);  et  tonnte  eine  SRepnung  blbf  Darum 
bewerfen,  weil  ein  angefe^cnec  ©ebriffffefler  fie  anna&tnver 
fcatte  boo  aßen  ©pra*en  eine  feiere  jtenntnt«,  t>et(?anf>  aber 
feine  rec^t   «eine  Schreibart  mar  fct>!e«t,  btrmorren  tnlD  ur* 
angene&m.   SJor  feine  ©griffen  fegte  et  ajfeetfrte  Sitelr  mi 
^d)af;miina,  einiger  often  <P&ilofopben ,  \n  melden  er  gern r 
unö  jrcat  auf  Dir  gefaQiglle  9lrf ,  bon  ft$  reben  mochte.  €* 
mar  fein  SBergnugcii/  fiel)  in  ©treitigfeiten  $u  rtufcfjen,  und 
Dann  toar  er  grob,  etuf$eibrtib,  unD  f>attc  faff  immer  Unreif. 
$>a§  er  in  ber  SBelt  befannr  getoorDen  vi,  fcat  er  $auptfa*li<& 
Den  SBtDerlegungen  fetner  ©Triften  vom  gelehrten  3ft innere  |a 
taufen,  ben  melden  ti  and)  innren  ©treitigfeiten  mit  Ruberen 
gemb&nUcb  mar,  Dag  fle  ibre  ©egner  einer  Uebereinßimainng 
bber  2le^nli4feit  mit  TotenD'*  3)}?pnungeti  befcbulbigten  ?  tttii 
cbe*  fle  für  ben  grogten  ©ebimpf  unD  ftkr  bei!  fieberen  $ßetraa 
De*  grrt&um»8  &ielrfh\   Stiemanb ,  ber  in  fo  bieten  »dnbett  gegen 
We  Sieligion  gefa>ieben,  tat  t$e  fo  wenig  ©cbaben  getrau  t 
nnb  etf  ift  nod)  jmeifel&aft,  ob  er  bon  bem  frommen  J&eile  ber 
SDJenfdben  me&r  bebauen  ,  ober  bon  feinen  ungläubigen  greun&en 
mebr  beraefttet  warb*    3n  einem  Umftanbe  mar  er  gl  uef  lieft, 
bap  er  mit  bem  Parlamente  an  Demfelben  Sagt  ßarb,  tfoDurd) 
Der  fleine  ©trom  feiner  ^oe^eit  ber  Sufmerffamfeit  Derer  tnu 
gieng  f   Die  auf  Die  ^rrmtnDerung  ber  ©AnDflutt)  von  Unge^ 
red)tigfeit  iftre  «ugen  gerietet  Ratten  " 

CoKuib'd  greuno  tinD  geben abefeftreiber,  5url,  ift  jwat 
mit  Diefem  Urteile  niebt  jufrieben;  fagt  aber  Docb:  ,r$Ra\\  mui 
geffe^en/  ba§  er  feine  Xaletite  bitte  be(fer  anmenDen  f6nnen,  al^ 
er  getfan  $aU    «nein  er  (atte  Da*  UnglÄcf/  in  eine  fc*Ie«te 
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Rft&rftfttijte  Sefcttlarf  f  u  faden,  Sei?  meiner  er  M  att  feinen  Tot) 
lieb,  nngeacbtet  Der  mieDerboblten  grmabnungen  feiner  heften 
reunDe.  €*  mdrc  |u  miknfcbeit^  wenn  et  beDacbt  fcdtfe,  Daß 
lerftanD  unD  ©elebrfamfeit  nicftf  9Siel  Reifen  ,  3emanOen  in  Der, 
Seit  beliebt  und  gefragt  ju  matfen,  menn  fte  fi*  nidjt  mit 
ntn  gefälligen  Xugcnoen  bereinigen,  Die  fomo^I  Die  3ierDcn, 
Ii  Die  $fU«ten  eines  3eDen  finD." 

<Entf*ieDen  iß  rt,  Dag  er  mit  feinem  Üeben  $H(ton'tf,  mit 
iner  Susgabe  tjon  J&arrtngton'f  Oceana,  mit  feiner  Untcrfti» 
ung  Eihcw  ßxaikiKV)  unD  anDerea  Scbtiften  flcb  mirflicbef 
terDienft  ermorben.  <£in  ©r&lferef  märe  ibm  gcmorDen,  wenn 
,  ein  geborner  SrldnDer,  Der  ©alif*  DerffanD,  feine  ©efcbid,te 
re  BtuiDen  uttD  Der  Crltiften  Religion  t)httt  aufarbeitet!  Vom 
tn,  ober  wenn  man  iberjaupt  Diefen  Jtopf  befanftigt  unD  in 
;ube  genügt  bfrte.  3rgt,  D«  er  ftcb  gefränft  fanD,  »eil  matt 
»m  ferne  ©ereebttgfeit  mieDcrfabren  lief,  marD  er  eitel  f  unD 
eil  er  einmal  auf  Dem  SSJtge  Der  tyaraDojrieen  mar,  Derirrfe 
tlcb  Darauf  mejter,  unD  meiter.  3ulcdt/  alf  i&n  Die  flrmutb 
;'"biflfe/  für  feinen  Unterhalt  |u  feb  reiben/  färieb  er  e*Ie*< 
0.  —  £ie  rubmreDig  fcbeinenDe  ©rabfebrift/  Die  er  fieb  fclbfr 
enige  Jage  t>or  feinem  JoDe*  fc^rieb /  unD  Die  ibm  fo  baufig 
ir  £af?  gelegt  mirD,  ift  aueb  ju  entfcbulDigen.  Da  faft  Ohe* 
anD  Der  SebenDen  ibm  ©erecbtlgfeif  mieDerfabren  ließ f  feep 
bajfte  er  fi<b  biefelbe  fclbff/  Durcft  ein  S5efenntni§  auf  feinem 
rabe. 

&  »necDofen  *en  Den  berü&mteften  ©rogbritannifeben  <Stt 
brten  Dcf  18.  3*b*b-  Sft.  2.  6.  191  unD  »aur'f  Sbatacteti 
töbnunjen  intereffanter  2Renf<6en4  £$♦  1.  ©.  354- 

..  •» 

lolomei,  Statin  55ap(ifT,  (Einer  Der  gele&rteffen  ?arbi* 
Uci  warD  |u  (Hamberaja,  einem  JanDgnte  feinet  Safere,  Daf 
teilen  Don  gloren;  liegt,  am  3*  SDecember  1653  geboren  unD 
aramte  auf  Dem  tyiftojifcben  3^*9«  Der  $tolemaer  ober  toloi 
let  (er*  Cr  murDe  *ou  Der  ©roßberiegin  Victoria,  bei)  med 
•et  fein  Sater,  3*cob  Xolomci ,  «MuDitor  tvar,  auö  Der  Saufe 
boben.  eetue  SRutter,  «Diaria  fpulicciani/  mar  auf  gIoren$. 
r  murDe  jeitiieb  ber>  Den  ^efutten  ju  glorenj  in  Die  ßxbulc 
•febirft,  unD  febon  im  11.  3ab"  |ur  Mbetorif  angefiibrt.  Un# 
r  feinen  SRltfcfcülern  befanoen  ftcb  Satoini,  Mücrani  unD  Sin* 
ilöi,  Die  ftcf>  nad)  Der  3*i<  ibre  ©elebrfamfeit  fefjr  bei 

ibmt  gemaAt  baben.  3n  feinem  15.  Sabte  febiefte  ibn  Der 
>ater  nacb  9)ifa,  mo  er  ftcb  auf  Die  ?Kecbt6gelebrfamfeit  legte, 
c  beteigte  eine  groffe  guft,  in  Den  3efuiterorDen  |u  treten, 
(lein  Der  Sater,  Der  6oldH  M*  t>err>in Dern  fucfcte,  unter roarf 
m  Der  »uffitftt  Oer  Sdter  ton  6omaf*a  in  Dem  (EoOegio  €le# 
lentino  ju  SXow.  J)ier  legte  er  fieb,  na<bDem  er  ein  3abr  Die 
Mimanioren  getrieben ,  unD  io  ©egenmart  De*  €arDinalf  San 

tlitti  unD  toieler  ©rilaini  eine  tierü<6e  PateinifAe  ^eöc  acBalten« 

» 
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^ipep  2fö^t ^  auf  Die  ^p^ifofopbte  unD  tjerf^etDigte  einige  ^5&^e 

an*  Derfelben  mit  Dieler  «*arrfinnigfeit. 

3m  3.  1671  f  Da  er  1 8  $a&re  alt  mar,  9t eng  er  »iet*e 
na*  Wa,  nm  ß*  nid>t  nur  in  Der  $Xe*tegele&rfamfeit  fefau* 
fcöen ,  fonDem  au*  Die  fd>olaftifct»e  S&eoloqte  ju  fernen.  &(* 
Darauf  fein  Sarer  Harb,  fe&rte  er  na*  SXom  jurürf,  unD  trat 
im  gebruar  1673  in  Den  ^efuiterorDen.  ^ad)Dem  er  fi<* 
eine  Jciciang  in  Der  ßi*t  1  unD  SieDefunft ,  rric  au*  in  Der 
friert ifa>cu  unO  £ebraif*en  ®pta*e,  )u  Korn  geübt  batte, 
tDutDe  er  1677  jum  iXectcr  Der  ®*ule  ju  ftagufa  in  Dalma* 
tiett  beließt,  n>o  er  auffer  t>erf*icDenen  befonDern  Slb&anDlungcn 
aud)  Diele  2ateinif*e  SSerfe  pon  Dem  Dama&li^cn  Xutfenfricge  in 
Die  geDec  Di ctir rc  f  au*  Die  3Uortf*e  @pra*e  lernte.  Cr  lieft 
au*  167g  eine  2ei*enreDe  auf  ^icolauß  $onnar  tpel*e  im  foi« 
(jaiDen  3af)re  )u  Stacona  gcDrutf  t  tpnrpe.  3"  CnDe  De<  3*  167g 
tDurDe  er  roieDer  na*  Korn  berufen/  na*Dem  er  ft ct>  einen  ui§ 
*en  <3*a8  con  (Scie&tfamfcit  gefammelt  Harte.  3m  3*  1681 
legte  er  0*  auf  Die  S&eologie  unD  oerfa^  Die  f*oIaßif*en  ©ub» 
tilltaten  mit  3fugniffen  aus  Der  beil.  6*rift,  Den  Äir*en&<&tern 
u«D  Den  Soncilien,  feftte  fi*  feft  in  Dem  95ibelffuDium ,  tu  Der 
£ebran*en  Spraye  unD  in  Den  t&eologif*en  Streüigfetten, 
las  aud)  ßeißia  Die  ©rie*if*en  unD  gateiniföen  Äir*enDater, 
»ie  aud)  Die  tftt*en&ifiorie.  Cr  blieb  ein  3a&r  in  Dem  fiemt* 
nario  fXomano  unD  Die  Drei)  folgerten  3abre  in  Dem  SoUegic 
Romano,  n>o  er  juglei*  mit  groffem  95epfafl  preDigte,  »l*  er 
f*an  $um  <Prief!er  gemeint  worDen  unD  fein  g&.  fja&c  erreiefet 
$atte,  entf*lo6  er  fU ,  Die  3iwjenD  in  Der  @rammatif  unD  in 
oen  erden  ©ränDen  Des  S&rtfientöum*  |U  untertpeifeu,  n>obeo 
er  fi*  juglet*  in  Den  gelehrten  Spraken  übte,  unD  2a 3  un& 
!fta*t  Die  Äir*enbt»torie  unD  Die  #ir*ent>atcr  laö. 

3m  3-  »686  9ifR(j  er  na*  glorenj/  Daß  Dritte  Jafct  feinel 
$RoDiiiat$  Dafelbfi  .aueju&alttn  f  roel*e$  aber  t?erfurjt  murDe, 
toeii  man  tbn  )u  SKora  nfctfug  batte.  !fta*Dem  er  feine  greunDe 
}u  ^ifioja  befugt  f)atte ,  gieng  er  mieDer  na*  dL*mf  um  Dafelbft 
Aber  Die  teil,  ©dbrife  $11  lefen,  erffirie  au*  jmen  3a&te  Jan9 
Daß  er jle  $u*  *ü3?o«5  bei)  einer  großen  Wenge  3"&&rer ,  Di  et 
Denn  adegeit  Die  Sittenlehre  unD  (Erbauung  mit  Dielen  p&flofoi 
pf)if*en  ftumerfungen  unD  (jaufigcr  2Jnfä$rung  bemalter  ©*rtfa 
Reden  petbanD,  Die  DorfommenDen  €*mierig!eiten  auflöffe  ubD 
Daben  eine  große  Selebrf amf eit  in  Den  alten  unD  neuen  Sern 
benten  fcfjen  lieg,  gr  (atte  aber  faum  Dal  35-  3^c  feinel 
filtere  jurücf gelegt/  fo  murDe  er  |um  @enera(procnrator  feinel 
£)rDenö  ernannt,  Da  er  Denn  auf*  3leue  Die  beften  SRecfer^gelebn 
ten  Dor  Die  J^anD  na$m/  unD  Da^  93orne&mffe  in  feine  SReperr« 
lien  eintrug/  n>el*e  eo*  Por|)anDcn  (!nD-  €r  befldDet«  DMM 
21mt  5  3a&rc  mit  oielcm  Ru^iuf  onD  Diente  in  Der  Seit  Den  »er» 
U^mfttn  «DDocaten  m^  <iuten  Äat(>f*l4gen.  3m  3-  1692  tjat 
er  ^fofeS  ton  Den^  Pier  ©elubDon  feine*  OrDene,  unD  1693  «< 
Mt\t  er  Die  pMDfop5if*e  ^rofeffto«  in  t>cm  CoOegio  SomaBO. 
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r  Dlcttrte  in  folget  &uaüt&t  feinen  ®«ü(ccn  eine  Wlfofop&i? 
Die  gcDer,  Die  na«geftenD*  unter  Dem  Sitel:  PhilofophU 

tuüm  et  fenluum  fecund  um  utramque  Ariftottlis  methodum 
Uractata    metaphyfice  6t    «mpirice,  |ti    9{om   1696   In  gol. 

hl  Sicfct  geffeOt,  unD  170a  toieOer  aufgelegt,  au*  *u  9lug* 
rg  unö  Millingen  1698  mit  Dielen  33erme()rungen  na«g*Drurft 
MDen.  3m  3. 1697  erhielt  er  Die  (Erlaubnis,  Die  tr)eol*a»f«e« 
rreitiaf  eiten,  mel«c  feit  SeUarmlni's  Seiten  in  Diefem  (JoUegium  , 
rt  ijeic^rt  morDen,  aufs  SReue  »orjutrageu  /  morin  if)m  &er# 
-t>  «UnDere  nachgefolgt  ftaD.  3m  folgenDen  3aT;rc  mucDe  er 
m  Xccfor  Dtefes  Kollegiums  tmafylt,  blieb  aber  Dabei?  Sectoe 
c  £ontropcrf?cn,  Dispurirte  au«  iffrntli«  Darüber  unD  lie§ 

ouclufiones  polemico-dagmaticas  de  Cbrifto  Deo  Detlefen • 
ebec  Otefee  forgte  er/  Da§  Die  $iMiotr)ef  mit  alten  £  Diclo  neu 
>n  claffff«en  Tutoren  unD  Den  nrfueften  Q}4«ern  Derfe&en  muri 
<gt  erhielt  and),  paß  Die  Obern  einige  <£tnfdnfre  Daju  ja&f 
«  DerorDneten.  Damit  au«  Den  bffentUAen  8e$rern  Da*  9?a«* 
blagen  Der  *5ü«er  erlei«tert  »ftrDe,  Jie§  er  in  Dier  groflen 
oüanten  »eitliuftlge  SXegjfter  über  Den  3n&afc  Der  SKaterien, 
u  et  felb|t  mit  groffer  *Kü&e  pcrfertigte,  abtreiben  unD  auf 
ie  SSibiotfeef  |e$en.   J^iertiacbfi  forgte  er  für  Das  Mufeum  Kir-  ■ 

liauum,  Dermebrte  e*  mit  SRilnjen  unD  Snfcriptioncn,  unD 
>ac  gefonnen,  Daffelbe  mit  SRifroffopien ,  3Raf«intRj  rnatfoe» 
utifeben  3n|lrumentcn  unD  einem  SRaturaüeucabinet  ju  berei* 
bern.   Dur«  feinen  93orf«ub  befam  Otcfes  gjjufeum  na*  Dem 

"De  Dei?  <p,  Sonanni  ni«t  nur  einen  D|el  bequemern  tyla$, 

e  auet)  mefyr  ®teiue /  Urnen  ,  (Strufcifct>e  (Bcfdge * 3n(lvut»ente 
ihD  n>a*  }ur  ffjperimentalp&ilofop&ie  ge&irt,  fonDern  er  bei 
iiramte  au  et)  ein  befonDere*  fe&r  ret«es  2>erma«tutp  Daju. 
SRa«Dera  er  feine  polemif«en'8eetionen  )u  Vapure  g.bra«t> 

bettete  er  an  einer  gortfe(jung  Der  eomroperflen  De*  3>eüar# 
mlf  tpel«e  fr  ViiiaicjM  unD  Additiqnes  nannte,  Dapon  er 
0  Diele  fertig  frinfeflaffen  &at,  Da§  fte  eteen  (farfen  gclianten 
iusmacben  märDen,  menn  man  fte  tinter  Die  treffe  geben  »oll* 
t  (Er  mar  aueb  entfaloffen,  ©eüarmini'*  2Berf  felbfl  na«  Der 
io(nifc(en  SDition  mieDer  aufzulegen  unD  in  8  Sbeilen  an'* 
.icfcrju  (teilen,  weil  Die  Dielen  31mnerf ungen ,  3utä$c  unD  93et# 
Wbigungen  glet«  Dem  2ejrte  beigefügt  mcrDen   foQten.  (Et 

atte  bereit*  6  golianten  Don  Diefem  SBerfe  in**  Steine  f«reU 
ben  (äffen*  allein  Da  es  in  Drutf  fommen  foüte,  'fanD  ee  in 
Der  Cenfyv  einigen  SBiDerfpru«,  unD  Da  er  furj  Darauf  (JarDinal 
n>urD€f  Iie§  er  Die  Verausgabe  Diefcs  ffiBerf*  g&njlicb  liegen* 
5SU  1706  Dermaltete  er  Da*  6ffentli«e  £e(ramt  Der  5ontroüerftenf 
worauf  et  V^Dfeffor  Der  Jpebriifcben  Sprache  »urDe,  »elcbe*  et 
bi<  1709  geblieben,  Da  i^m  Der  MirolDi  gefolgt;  Do«  behielt 
et  Die  Sorge  für  Die  95ibliot$er\  Äurj  Darauf  murDe  er  Uonfub 
tot  bei)  ^er  Songregation  Der  Ätrcftengebraucbe  unD  (?;amina* 
ttt  Der  »ifebbfe.  €r  mürDe  au«  1706  feine  aßabl  {um  ©eneraf  ■ 
^  3<fui Uro tDen*  ni« t  &aben  abmenDen  (innen ,  menn  er  c* 
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m*t  botattl  gemerff  /  unb  Deß&alb  Don  Sem  tyapfle  ritt  8«CDe 
ehalten  bitte,  it)n  Damit  ju  t>erfd)onen. 

©eine  ^Jrt  ju  fhiDieren  mar  Diefe:  5Bcn«  tUnbrre  De$  9Bori 
penä  ccfl  aufilanDen,  fiena.  et  fdjou  an  gu  mcDttiren,  weil  et 
flct»  allejeit  eine  StunDe  e&er  aus  Dem  Odette  erfjob,  feine  Xai 
Dacfct  |u  DerriAten*  Dm  Jag  über  faß  er  beftaaDig  über  Den 
£5&4)entr  Co  »tri  e£  feine  $mteoerricbtungen  unD  flnDacfctfübum 
gen  juließen.  (Sein  ^tmmrr  &eigte  gleicb  beo  Dem  erften  SÄnbltd 
oh,  »on  wem  ee  bewohnt  müroe,  weil  man  Da  Die  beftea 
SSÄcber  Don  allen  litten  über  etnanOer  liegen  fa&;  and)  auf  Dem 
Sifcb  Diele  Krgifter  unD  Kepertorien ,  ingleitben  «riefe  ©Ott  ge* 
tebrten  Jeureu  unD  aller&anD  SReuigfeiten  Don  gelehrten  ©aefren 
erblicffe.  ir  mar  Dabe$  unter  Die  Bfcft«  fo  Derfierft/  Daß  et 
Denen ,  Die  i&n  fragten:  tt>o  er  Denn  fcblicfe?  ju  antworten 
pflegte:  ,/<?ntmeDer  Die  $ücbe?  fc&lafeu  für  mia)  im  fcette,  oDer 
icft  fdjlafe  auf  Den  SAftern." 

211*  er  Dao  ®tfcitotftecariat  unD  Die  ^rofefRon  Der  £ebrah 
fdVn  ®pea<&e  hl  Dem  (Soaea.io  Romano  nieDerlegte/  wurDe  er 
am  ?3-  gebruar  1710  tum  ftector  De*  XeutfdVUttgarifcbeti  €otte< 
giumö  ertragt,  Da  er  Die  SugenD  fonDeritct)  in  Den  t&eolo^n 
fdfcen  (Etreitigfeiten  unterrichtete/  Die  Sateinifcfcen  *J)reDigten  wie* 
Der  einführte  und  Die  jungen  Beute,  Die  eä  oerDienten,  bep  vilc^ 
mens  XI.  in  (Buufi  •  fegte :  woju  er  weiter  föicbts,  als  ein 
fletnei  killet  bedurfte,  Daff  er  an  Den  $apft  abgeben  ließ.  €e 
fragte  if)M  Dtefer  Spapi?  wegen  feiner  weilliuftigen  @ele$rfamfeit 
ungemein  bocl)  unD  billigte  Deffen  unternommene  gortfeßuna  Deä 
2>ellarmini  gar  fchr.  Um  Deßwiüen  creirte  er  tön  aud)  am  i& 
fEHap  1712  $um  (£arDinalpricfter ,  ob  er  gleicb  ein  3efuit  war 
iolomri  fuebte  jmac  Solcbcs  in  einem  nad)drüiflid)cn  Sefcreü 
ben  an  Den  9>ap|t  Don  fict)  abjule&nen/  er  mujue  aber  ©ebori 
fam  letflen /  aie  er  frier  ;u  S3cfe^l  erhielt.  CEc  empfang  Darauf 
in  Dem  n&c^fren  (Eoußftorium  Den  rotl>eu  £11 1  unD  niefcr  lange 
Dernacb  Den  Jitei  St.  Stephani  fuper  montem  Caelium,  £r 
befleidete  Darauf  Das  SXeetorat  Des  £eutf<*en  SoHegiume  noefc 
jwei>  COionatbe /  worauf  er  fieb  wicDer  in  oa*  Kollegium  SÄomai 
num  begab,  wo  er  jwep  fcbledjre  3immer  ;u  feiner  ©obnung 
eticäbUe,  feine  SBeDieuttn  aber  Den  Darneben  gelegenen  fatal 
begehen  ließ. 

Um  Slicb«  an  Den  ^fliiebten  feiner  neuen  SButDe  ju  nerabf 
fJttmen  /  lieg  er  De*  ty.  J&ieronpmue  ^iatti  »ueb  de  C»rdinalU 
dignit»te  et  offirio,  Daß  2604  |u  3lom  ^erau^gef ommen ,  »iei 
Der  auflegen,  jeigte  aber  ©olebeä  felbf!  weit  DoUfornmener  Dur« 
fein  Tempel.  €r  lieg  bei)  aller  (Selegenfceit  einen  groflfrn  €ifer 
wiDer  Die  jfeper  unD  befonDer?  Die  3anfenißen  feben;  wie  er 
Denn  anef)  an  Der  gonßttutton  linigeniiuö#  Die  171a  jum  t5cr» 
f<bein  fam,  Dielen  Slntbeil  gehabt.  (£r  faß  in  fteben  orDetttlicbea 
unD  |wep  aufjVrorDentlidbfn  Kongregationen/  in  toelcben  adeo 
er  ßet*  Diel  ^tnfld)t  unD  SetffanD  f puren  ließ/  fo,   Daß  feine 

tytwmtn  srmciwigli*  Den  größten  SJepfaft  fatoDen,  Cr  ri^tetc 
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eine  Slfabemic  bon  jungen  teufen  in  feinem  tyalaffe  auf #  Die  fcen 
nacb  }u  SKonj  *u  geiftlic&en  Semtern  befbebert  würben.  MC 
Soeben  ,  wenn  Ott  Kongregation  Drö  Sonciüura*  gel;altca  würbe, 
mußte  fein  Slubitor  oDer  (Sectetir  Ose  ©a*en,  rodete  in  Der 
Gongregatton  borfommen  foHtm ,  Siefen  jungen  Kenten  befamtf 
magern  Damit  fte  uacfrDenfen  mieten,  wie  blefelben  511  eutfebei* 
Den  trdren.  De?  £>onnerilage  Nachmittage  famen  Diefe  junge* 
ttutt  auf  eben  Die  iMct,  wie  Die  aebaette  Kongregation,  jufammettf 
Denen  bisweilen  aud)  einige  tyralaten  unb  £ecrerare  Der  ßarbi* 
Male  beoroo&nfen.  Diefe  Qfabemie  mürbe  ü  Rotino  d«l  Carrfinale 
Toiomei  genannt,  war  aber  bon  ben  anbern  Kotini  ju  Kom 
unferfcbieDen. ' 

Dem  €onc(abe  &at  er  jwenmar;!  beogerooönf,  niralicft  1721 
unb  1724.  Darf  erffe  SÜiJ&l,  ba  3""t>cen8  XU1*  erwä&lt  rourDe, 
verwaltete  er  gleid)  Datf  Sttmt  eines  Äammeriingö  bee  »eil.  Sol* 
legiume,  welcfce*  ber  Kei&e  nacb  jebee  (Earbtnal  ein  3al;r  lang 
befleibet.  $ian  faf>  jwar  feinen  Hainen  auf  ber  i'tilc  berer,  Die 
Der  tfaifcrücbe  £of  \\\x  ^äpftlictjen  Söürbe  borgefeb  lagen  ;  ee  würbe 
ober  feine  Oieflrrion  auf  ibn  gemaebt.  Da?  Untere  üfta&i  feielt 
ev  flcfc  mit  großem  (Eifer  \w  ben  3ela.- ten.  Ob  er  glei$  in  etil* 
eben  ©cenrinien  Diele  Stimmen  befam,  gab  er  ftcb  Dod)  feine 
OJiü&e,  frct>  biefee  *u  3tu@e  $u  machen.  (Seine  Q*ercÄf>ung  gieng 
Dielmeftr  baftin,  eine  würbige  Herfen  auf  ben  tyäpftücben  ©tubl 
|u  beferbern.  Diefe  bermepnte  er  an  Dem  alten  €arbinal  Or# 
fitii  |u  ftnDen;  Dafcer  er  fiefc  nebft  ben  KarDindien  6aIemo  unb 
Q3eUmga  Meie  tfJii&e  gab,  Die  ^artenen  $u  vereinigen  unD  Die 
bepben  'Mini  Dabin  |u  bringen,  baß  fte  Die  2öa&l  Diefe*  SarbU 
naiö  für  genehm  gelten.  *M  enbli*  biefelbe  ibre  MWttgfeit 
erlangte,  woflte  fte  ber  Srroa&ite  btircbautf  niefet  annehmen. 
Der  €arbinal  Eoioma  würbe  $lerbure$  bewogen,  |u  öerfcrji« 
Denen  SRafylen  bor  bemfeiben  niebertufaßen  unb  ibn  &u  Stnneb* 
mung  Der  $äpft(icben  2Bütbe  auf*  3>cweglicbf?c  anjufle&en,. 
<£nblicb  lie§  ftcb  Derfelbe  gewinnen,  na&m  ben  Namen  $rnebict 
XIII.  an  unb  beffieg  Den  apftlicften  Stu&l.  5Juö  befonDerer  £ocb* 
«ebtung  gegen  ben  CColomei  behielt  er  if)n  bic  erfle  Nacfct  bep 
fleb  im  ißatican,  erflirte  ibn  au  et)  (u  einem  SRitglieDe  Derjenigen 
utifferorDcntlicben  Kongregationen ,  Die  auf  eine  allgemeine  9to 
formation  Der  ßlerifcn  unD  tfirebenjuebt  bebaut  feon  foQten. 

3ebo*  eö  fieng  Diefer  üpa^ff  nid)t  lange  Darauf  an,  eine 
folefce  Vttffftftrung  bliefen  ju  laffen,  Die  Dielen  €arDinilen,  unb 
befonDei6  aueb  Dem  Colomet,  nid\f  gefallen  wollte.  €r  t§at 
fflielee,  »a«  Den  9lpof?o(ifct)en  Kecfcten  {UWtDer  war,  unD  gab 
ijfemlicft  erfennen ,  Daß  er  fein  ^reunD  Del  %t\u'\ttn  fep,  ob 
er  ibnen  gleich  feine  (Erbebung  grb§tent^eil^  |a  Danfen  f)atte. 
Der  (£arbinalColomeina6m  ficb  einff  Die  grenbeit,  Dem  ^apfle 
im  Namen  feiner  Sollegen  aueDrurflt*  boc|uf!eOenf  Dag  Set 
J5>ciiiafeit  blele  Sa*en  Dorni^men ,  ofne  fie  Darum  tu  fragen* 
Mein  er  er^lt  Darauf  Die  ^arte  »ntworU  f,€r  rooebte  Denen/ 
b|r  i$n  gefanbt  Hm,  UWtfan,  baß  i^r  Eoaegium  baju  cr# 
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ri*tet  ttjorbe n  ,  Dag  fte  Den  $apflen  in  tt>i*tigen  Singen ,  un& 
toenn  (Je  oon  Denfelben  befragt  »ürDen  ,  JKa*  ertJeiUn;  feinet 
megeä  aber,  Da§  fie  Die  $apfte  gmtngeit  fottten,  fie  After  äugen» 
f*einlt*  wa$rbafte  ©acben  unO  über  flare  unD  ausgemalte 
©runDfi&e  um  9tat&  }it  fragen. "  tiefer  lange  fcerna*  geriet^ 
er  mit  Dem  Spapfle  in  einen  uo*  Martern  2öortme*feI,  »eil  Der« 
,  felbe  in  Dem  befanuten  Sreoe,  Daä  er  an  Die  $rofefforen  De4 
£>ominicauerorDenö  ergeben  (äffen/  ettoaä  fcart  oon  Den  Ee&n 
fa£en  Der  ^efuiten  geurtfceilt  (jatre.  Denn  Da  Der  SarDtnal  ge< 
legenfreit  na()in,  bem  Zapfte  einige  SorfleQungen  Darüber  ju 
t|un,  unD  unter  anDern  fagte:  „2Benn  es  ftierbep  3&rer  $eilig* 
i  1  feit  TOepnung  gemefen  roarc ,  Die  £e$re  Des  3efutterorDen6  ju 
»erDammen/  fo  tvücDen  fie  fi*  ba(D  genbt&igt  fe&en,  ganj  anDere 
S3erfÜ9ungen  |tt  treffen;''  oerfefcte  Der  (papfi:  „«Rein  ©ruDer, 
3frr  $abt  ml*  toiDer  meinen  bitten  jum  Zapfte  gemacht,  unD 
t*  totfil  €u*  lefcren,  mir  »iDer  €uern  SBillen  ge&orfam  |u 
fepn. " 

3eDo*  Diefei  3t»ifHgfelf  ungea*tef,  tourDe  et  17*5  i»  bem 
(Eoncilium  im  Jateran  berufen/  in  n>el*em  er  fi*  au*  fc(>r  ge* 
raiüigt  ermiee,  9N*t  lange  na*  Diefem  Soudltum  befam  er 
'  Dur*  SJerflopfung  De*  Urin*  einen  fo  gefi&rli*en  3ufaü/  Dag 
ff  auf  9efe((  Detf  tyapM  unD  oermbge  Oes  ©efjorfamä  f  Den 
er  al6  ein  3efuie  Dem  ©eneral  feines  OrDentf  fctulDig  rcar,  eine 
Operation  an  ftct>  tl;un  I äffen  mußte,  Die  aber,  ob  fie  glei* 
tio*  einmal  mieDer&o&lt  tourDe;  eine  fo  f*(e*te  SBirfung  fcatte, 
Daf  er  am  19.  3anuar  1726  im  72.  3a$re  feine*  altere  unD  14- 
feiner  SarDinalemürDe  ftarb. 

€r  tonnte  mit  SÄecfct  unter  Die  gelefcrteflen  unD  fleigigffen 
3R4nnee  in  Staden  gejj&lt  werDen.  3>on  feinen  gelehrten  95e* 
mübungen  unD  groffen  SBerDienffen  um  Die  ftuDierenDe  3ugenö 
laben  mir  f*on  get'bet«  dt  jeugen  aber  au*  bieroon  feine 
»ielen  binterlaffcnen  SRanufcripte.  Cr  tat  Diele  Untermietungen 
Deö  bib!tf*en  ©runDtejrte*  ausgearbeitet,  unD  Daria  Die  f*n>erften 
<S*riftftfflen  in  ein  meftrereä  £i*t  ju  fe$en  gefugt;  ni*t  »e* 
niger  furje  begriffe  forno&l  Don  Der  allgemeinen  SBeltbiftorie/ 
ate  Der  Äir*engef*i*te  >  inglei*en  einen  3lu*jug  oon  allen 
!ef>rfafeen  Der  Gonaden,  unD  glorilegien  Der  ®rie*if*en  unD 
tateinif*en  #ir*enuater  gema*t,  au*  mit  groffem  §lei§  Die 
4  $4nDe  Don  Seüarmini'e  gentroperfien  unD  Die  4  Xomen  oon 
ptt  ?J.  ©regorlu^  oon  83alentia  Commenurüi  ThoologicU  Aber 
«Oe  gragen  Oer  (Summe  De*  Sbomt*  Don  3lqutno  in'*  Äurje 
jofammengejogen.  Ueber  Diefe*  $at  er  au*  Den  @rie*if*en  unD 
?ateinif*en  Sc^benten,  t»ie  au*  Dielen  neuem  tfreologtfaen 
9ft*ern  €;tw(te  unD  über  Die  bellen  alten  ^peten  »nmerfuw 
gen,  Aber  Die  3ta(ienif*en  S&eologieen  aber  dompenDicn  gema*f, 
Die  fein  Better  f  Der  3ol) ann  Vl;tltvp  Zolomci,  in  Dil 
Spante  befommen.  €r  fpar  nt*t  nur  Der  £ateinif*en,  ©rie*U 
f*en  unD  ^)ebr4if*en,  fonDern  au*  Der  3Ui)rif*enf  granj&ü* 
f*en,  epanif*fn  unD  <Eng(if*en  ©pra*e  funDig,  Äbte  ft*  au* 
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Tmthl  in  Ott  K«6ttf<ufc6rfamfeH ,  M  in  Den  mafBfmatifcbtit 

Otfiflenf*aften, 

Dem  aufferli*en  flnfe&en  na*  f*ien  er  im  Umgange  rauft 
unD  unfreunDli*  ju  fepit/  tvie  eö  au*  fein  TRatureU  mit  ft* 
nackte;  aber  er  (arte  ft*  eine  fol*e  Seutfeligfeit  angem&bnt,  öaS 
bm  Die  $reunDtt*feit  unD  gefällige^  getragen  angeboren  |ti  feprt 
r*ien.  <£r  reDete  gut  Xofcantf*,  unD  mifctjte  Dann  unD  manu 
Pinn  triebe  KeDen  mit  ein«  3a  man*er  Seit  ließ  er  Diel  €tfet 
unD  g^arfe  bilden,  roel*ee  er  fonDedt*  in  Den  Streirigfeitea 
vit  Den  Dominicanern  in  Dem  £^incftfc^en  SScfebrungomerfe  unD 
in  Der  €on(Htutionfffreitigfeit  mit  Den  Sanfeniftat  unD  ünegf 
icflianern,  wie  au*  in  Dem  Seligen  gegen  Den  (JJapft  SeneDict 
Kill,  jit  erfennen  gegeben  J)aU  Ob  er  gl  cid)  id&ritcfc  nietjt  me&c 
i!s  öooo  X&lr,  Sinfommen  gebabt/  foU  er  Do*  »ä^renD  feinet 
larDinaldfianDes  a5/ooo  £&Ir.  an  Die  Firmen  oerwenDet  baben. 
Jtir  feine  ;3JnuerwanDten  forgte  er  fo  wenig/  öa§  er  ibnen  ntebt 
rinmabl  Our*  feinen  oielgeUenDen  9>orfpru*  |u  einer  SkdbenDe 
>Det  äbtenftede  bef6rDcrltct>  mar-  gr  batte  fo  ft>eujg  $egierDev 
ta*  ©elDff  Dap  er  cinfimablo  eine  $ettßon  Don  500  Z'oit-,  Die 
hm  Der  $apfr  anbot/  auefcfelug/  au*  ju  anDerer  3eitf  Da  et 
ine  <penfton  oon  300  2()lr.  anjunebmen  geu&rbigt  murDe,  DU 
ine  Jr>dlfte  Daoon  Dem  £ofpltal  St.  ©aBicani  gab,  Die  anDcce 
>ilfte  aber  unter  feine  2lnoern>anDten  unD  Domeflifen  tbetlte. 
3Ue0,  n>a0  er  na*  feinem  $oDe  &interlie§,  oermaftte  er  Dem 

«.  Otonft'ö)  itbmttfmtt  ««et  ?arbin4le  in  9£6mifa». 
fatpolifaw  tftrepf ,  Sp,  1.  35«, 

lolpe,  €&urf4rfHi*  ed*Rf*er  SSergrarb  ju  einleben ;  Diel 
et  Dortreffli*e  Wann  DerDient  ni*t  alä  6*riftf!eQer  /  aber  aß 
Renf*/  als  Sele&rter  UnD  als  oerDienffooHee  Staatsbürger  eine 
ü£mli*e  Crwabnung. 

€r  mar  <£iner  Don  Den  wenigen  €D(en;  Die  ft*  Dur*  eigei 
e$  SJerDienß  autf  Dem  nicDrigften  @tanoe  empovgef*wungen# 
nO  fi*  in  3t4tffl*t  auf  SBerßanD  unD  £erj,   unD  Dur*  Die 
afllofeffe  S&ätigfeit  im  Dienfle  fnr  Den  Staat  auogejei*net  ba* 
cn.   Cr  mar  am  24.  Slugufc  1755  ju  Jbettftdbt/  einem  (leinen 
5r4Dt*en  in  Der  ©raff*aft  WanöfelD  €burfi*fif*en  Sintbert*, 
eboren/  »0  fein  Sätet  ale  Steiger  an  Dem  Dortigen  55ergmerfe 
rbeitete.   eeinen  ertfen  Unterricht  empfieng  er  oon  Dem  Dornap 
igen  SXector  gif*er  an  Der  *ucgerf*ule  }u  JjettftiDt.  5Ra<^ 
einet  Konfirmation  gieng  er  mit  feinem  95ater  auf  Den  ®*«*t. 
5«  et  aber  na*ber  tuü  ju  Den  matbematif*en  ffiiffenf*afteti 
ejeigte/  fo  f*icfte  ibn  fein  5>ater,  Der  bet)  aller  «rmutb  unD 
f^teorigfeit  Do*  ein  fefcr  re*tf*affener  Wann  »arf  §u  Dem 
5cfti*tmetfter  ^eber  auf  Die  £4tte,  too  er  Den  »runD  )n  feiiwn 
ergtnannif*en  Äenntniffen  legte.   2>on  feinem  i7.  bi«  pim  19. 
ia&r«  genof  er  au*  Den  ?rioatu«tefrl*t  De^  SXectori  gif*it 
11  *e*  «ateinif*en  epra*<-    3«  3-  »77*  i^ng  et  na*  8rw 

* 
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berg,  »o  er  ©elegenheit  genug  fanD,  feine  bergmanntfcbcn  Jfennt* 

tiiffe  |u  entlief  ein,  welche  er  mit  Dem  angetfrengteften  gleige  |u 
vertoafommnen  fuebre.     9116  er  fteft  $tee  3  3abrc  lang  aufge* 
galten ijttic,  etttfcbloö  er  ficb  auf  einmal/  auf  Die  £eipjiger  Um* 
•erfttit  |u  ge&en  (1778)/  »*  er  ftcb  mit  raftlofem  (Eifer  ouf  Die 
9te*t«n>tfftnfct>aft  legte«    3ta$  9eenDlguna  feiner  afaDemlfcfcen 
Saufbabn  fc&rte  er  mieDer  naef)  grepberg  |urücf*    Da  if>n  aber 
Daö  ©lücf  ^ter  nic&t  besänftigte,  fo  fuefete  er  in  Berlin  bep  Dec 
Dortigen  SrtiUcriefäule  als  £ehrer  angefredt  |ii  merben.  (Et 
n>Hroe  balD  nacb  feiner  Slnfunft  geiebrid)  Dem  (Einigen  D©rgei 
fteüt,  unD  erwarb  ficb  feine  Sunt?.    2lber  aud)  $ier  verzögerte 
flct)  Die  (Erfüllung  feiner  5Bünfc$e,  unD  Da  er  von  greoberg  aus 
eine  Heine  Stelle  bet>  Dem  Dortigen  Sergtvevfe  erhielt ,  fo  teerte 
er  gern  mieDer  |urddPf  um  feinem  SSaterlanDe  Die  Sienfte  ju  leb 
(Jen,  Die  er  t$m  juerft  fcftulDig  mar.   er  tvurbc  1781  gefefervon 
ner  3l(fiflent,   unD  Da  er  alt?  foleftee  feine  ©efcbicflid)fett  unD 
Sreue  bm&^tt  batte,  im  folgenDen  3a&re  SSergamteaffefior.  SU 
fol^er  mürbe  er  In  Den  Jahren  1784  unD  1785  ale  E>epiitirtet 
na«  €i«leben  gefcnDet,  unD  feine  bep  Diefer  ©eiegenfieit  getrof* 
fenen  vortrefflieben  «nff  alten,  veranlagten  i78<*  feine  OSefbcDerung 
|um  Oberbergmeifter  in  Snnaberg.  Siebt 3a$re  lang  arbeitete  er  in 
Diefem  mäbfamen  unD  befcbmeclic&en  ©efcbäjfte  ratlos  /  unD  eri 
warb  ftcfo  in  Demfelben  Das  Serbien!?,  Dem  Dama^lf  in  f<ble«b* 
ten  UmfUnDen  ficb  befinbenDen  9*ergtt>erfe  mieDer  aufzuhelfen. 
3la<ft  Dem  2oDe  Deö  Sgergvoigtö  iScbnüD  ju  Stoleben,  mürbe  er 
lum  Dritten  SRa&le  ali  Gommiffartuß  an  lefctgeDacbten  Ort  abgei 
1      febteft,  unD  feine  jmeefmdgigen  unD  nufclieben  2$orfd)ldgf,  Die  er 
|ier  angab,  bewirkten,  Dag  i&m  Die  Slusfü&rung  Derfelben  äben 
tragen,  unD  er  1794  alä  $ergcommljfioneraf!>  in  (Eisleben  ange* 
fteGt  murDe*   ©ein  alter  Sater  hatte  nun  Da*  feltene  ©lud,  in 
feinem  Sohne  feinen  95orgefe$ten  ;u  ebren.    @ein  (Eifer  #  feine 
$$4tigfeit,  feine  tflugbeit  unD  ©efaiefliebfeit ,  meiebe  er  in  fei* 
nem  neuen  fJoffcn  bemie*,  finD  feinem  <Ein»o&ner  (Eisleben*  unD 
frer  umliegenDen  ©egenD  unbefannt.   UnD  Der  gute  (Erfolg  feiner 
Tamofen  SBirffamfeit  feigte  fl*  fe&r  balD*     ©ein  guter  Surfe, 
ter  SerDienfte  fefed^t  unD  belohnt,  ernannte  ibn  im  Anfange  Dee 
1800.  Saheed  \u  feinem  Sergratße.    äber  nur  menige  Soeben 
genog  er  Die  greuDe ,  ./eine  Bemühungen/  melcben  er  ficb,  aud) 
©bne  £o&n  unD  aus  Siebe  jur  tyfltcbt,  unterjog,  auerfannt  |a 
feben.   S^olf  Saar nma  t>or  feinem  tobe  mar  er  no$  in  einem 
frbblicben  girfeh^wo  er  Den  leifen  tritt  Des  ftcb  i&m  nä^emDen 
SoDeS  ntebt  a^nete.    (Ein  Sleroenfieber  fireef te  ibn  auf  3  Jf ran^ 
feniaget/  unD  Die  vereinten  83em&bungen  mehrerer  Ver^te  tonnten 
feine  pt^licb  f^minDenDe  tfebenefraft  niebt  aufhalten. 
SRittel  feblug  an,  Die  Statur  berfagtetyre  £)ienf{e,  unD  Der  ffranfe 
fi^lte  nun,  Daß  feine  febenätage  verronnen  »iren.  Stufig  unb 
fanft,  mie  Der  SBeife  faeiDet,  Der  fi«  bera  unmanDelbaren  ff 
Mt  Der  SRatur  »iOig  unterwirft,   entfcblummerte  er  am  13^ 
t$mt  »|oq/  «BD  ^eDey,  Dey  tyn  tmti,  »eijte  i^m  im  6tU> 
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Jen  eine  2&räne,  €r  fatte  febt  rtele  JFenntniffe,  BefonDerl  in  De* 
8etgn>erf 6f unDe ,  unD  roar  ein  achter  QRenfcbenfreunD  im  f<±6n# 
(ten  Sinne  De*  5Botte5.  St  e^rfe  Dag  SJeeDienft,  war  gefällig 
unD  juDocfomnunD  gegen  3f0en,  Oer  ifjn  anfpraef),  unD  opferte 
fui)  toiüig  für  SlnDere  auf.  Seine  immer  erufte  «Kiene  flbfre 
nocfcactjtiing  ,  feine  Humanität  Siebe  ein.  gr  mar  auet)  gegen 
beti  «Hermften  unD  föieDrigffen  frerablajfenD,  ein  Huger  unD  »et* 
fer  95orgefe$te«  feiner  Untergebenen,  und  Oer  gerrebtefie,  unpari 
tepifAfre  SKictjter.  ©eine  ©attin  Derlor  an  ibm  einen  }artüd>en 
Satten,  feine  no*  gang  (lebt  jurätfgelaffenen  JfinDer  einen  forgr 
famen  Safer,  feine  greunDe  einen  bieDern,  trenen  greuno.  Da* 
lirmenDe  unD  giinjenDe  ©eraufcb  Der  SBelt  t>atfc  tue  i$n  feinen 
IKei|  /  er  füfclte  fi*  feiig  im  ©eboofe  feiner  gamilie,  im  (iirfel 
trautet  greunDe,  in  feinem  Berufe  unD  im  füllen  6>enu6  Oer 
Scbage  feiner  jafclretcben  unD  foflbaren  ^>üct)erfammlung.  geieoe 
fetner  Olfitel  ©etue  2>?rcbrcr  unD  greunDe  woBen  Diefem  unoer* 
geglichen  QJfanne  ein  Denfraabl  Der  $cbtung,  Siebe.  unD  greunD* 
febaft  errietnen,  Oae  er  fo  febr  Der  Dient,  trenn  er  gleict)  Deffelbett 
ntct>t  beDarf ,  Da  er  fid)  in  Den  £eqen  Derer  t  Die  ibn  fanuten, 
f(bon  felbft  ein  Denf  mabl  ernster  fcat,  Oae  Dom  ?abne  Der  Seit  ' 
nkbt  jtrflftrt  »erDen  fann; 

©.  glugblatt  Dee  3a&rbu<$*  Der  neueften  Sitteratur,  &  180©. 
€t,  »o.  ©.  74. 

Coftiftt Aft  3*fa>$  SRatia,  taar  ein  frbmmer  unD  gefegtes 
GatDtnai,  au*  Dem  SbeatinerorDen ,  fcee  Diele  ©Triften,  metfientf  . 
unter  Dem  Warnen  Watte  fort  &erau*gab.  €r  ffammre  au* 
Dem  borne&nten  £aufe  Der  tomtfiaft  Del  Saro  $er,  Don  ©eburt 
ein  ©icüianet ;:  er  erblitfte  (im  1^,  September  1649  }u  Blicafa, 
*b«t  toie  "ÄnDere  fagen,  ju  Palermo  in  ©ieilten  Dae  £i<bt  Dec 
Beif.  <5r  war  Der  attefie  ©o&n  feinet  Batet*,  Der  Julius 
tommeft  bieg ,  unD  Den  2itel  eine*  £er*og*  Don  ^alma  unD 
Surften  t»on  gampeDofa  flirte»  Die  mttet/  SKofalk  Sratna, 
*ar  eine  fe$r  fromme  Dame,  Die  Den  «rmen  nnD  Jfranfen  Diel 
Sute*  ern>ie5/  unD  ibrem  eobne  Don  3ugenD  auf  ein  berrlicbe* 
*eofriel  Der  ©ottfeligfeif  gab*  ®ie  miDmefe  i&n  Don  3ugenfc 
auf  Der  belügen  3"»flfrau  Ovaria:  Daber  et  fid)  autfe  naebge* 
MO*  in  feinen  ©ebriften  bielmabl*  3oftpbUQ  tUariäcarts*  ~ 
9tnannt  ^ar.   ©eine  ©eburt  gab  ibm  ©ei  ^eit  genug,  prdd)' 

lu  leben,  tlber  Don  3«genD  auf  t^at  er  oem^btig,  unO  et 
tttöäblre,  ob  er  gleicb  unter  feinen  2küDern  Der  Melteffe  mar, 
öm  oeifllicDen  ©ranD,  unD  trat  am  25.  SRarj  1665  in  Den  $bea# 
rtnerorOen.  (£r  legte  ftd>  in  folgern  |?ar(  auf  geiebrte  jfenntnijfe 
»nb  ©iffenfebaffen ,  unD  braute  e*  fonDerliA  in  Der  J^eologie  • 
«nö  ^tllrfopbte  frbr  mit  €r  fam  nacb  SRom  in  Da*  Äloffer 
ct.  Soloeftri  auf  Demente  autrino,  tvo  ee  Die  ©ried)if<fce  unO 
^braif*e  epra^e  lernte,  an*  Diele  lieber  f«rieb ,  «bet 
^ttn  feinen  Subm  fucfcte ,  ttie  er  Denn  »eDer  beo  feinem  Qu 
btiif  no<5  bm  Dem  «pofiolif^en  ©tu{[le  einige  3lemter  annehmen  . 
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»oDfe.  Cr  Wu«  bie  Stottert  etaef  C;aminatori  ber  ©ifctife 
unD  eitles  8Ritglieb*i  Der  €ongregarien  Oer  Situum,  melej>e  U>m 
•on  3nnocen6  XII.  angetragen  würben,  ans,  u*D  ob  ec  ftcb  gleich 
jnm  tytUfttv  meinen  lieg  f  mollte  er  004  feinen  Scictjtöatec  ab* 
geben« 

Sein  {eben  fear  fireng,  unb  feine  auffuhr«  ng  Die  (efttgße 
ffieracbtung  aüer  bracht  nnD  aOei  SHufmanbei-  Cr  gieng  feiten 
an*,  tbat  ei  aber  afleraabl  mit  gebeugtem  Jpaupre-  Cr  f)atte 
nicht  nur  (ein  (Selb,  fonbern  oerlangte  auch  feines  /  fuebte  ttetö 
Die  Cinfamfeit  unb  trug  lauter  alte  abgetragene  jJleiOer.  €r 
fpeifte  ftet«  mit  feinen  Orbenibribcrn,  unb  fegte  fleh  gemetnigi 
lieb  unten  an;  fcermifebte  auch  Speife  unb  Sranf,  »eiche  ec  }o 
nahm,  mit  SBcrmutb,  Den  ec  fleti  bei)  ftcb  führte*  Cr  fättef 
ber  blo&en  gebe,  unb  brachte  ganje  Sage  mit  Saften ,  unb 
ganje  Siebte  mit  $rten  |U.  £ierber>  liebte  er  gleicbmobl  bie 
föelebrfamfeit :  er  mar  roenigfieno  ein  groffer  Sbeolog  fetnei 
©laubens  unb  ein  febr  beliebter  {peebiger:  er  prebigre  au*  fa|t 
ade  Sonntage. 

<£$  bemog  tiefet  niebt  nur  bie  SlfaDcmie  Der  SJrcaDier,  ba( 
fit  ihn  unter  Dem  Kamen  SHcibamu*  Slribiui  unter  i$re  SPit* 
glteber  aufnahmen*  fonDern  ei  {mang  ibn  aueb  Siemens  XI.  Die 
©teile  eine*  ^eppgerö  bei  ^eiligen  Officium*  unb  einei  SRit* 
gliebei  ber  Kongregationen  bon  ben  Sircbengebräucben  unb 
bulgentien  anzunehmen;  ja  er  creirte  ibn  gar  am  18.  2Xar) 
|um  {arbtnal,  »eiche  Söäcbe  er  aber  borebauö  nicht  annebmen 
ttoOte.,  SDeon  fobalb  er  ueruommen  hatte,  Da§  man  ibn  jum 
garbinal  erbeben  »oüte,  fluttete  er  fi*  in  feine  tfloilerjefle  unb 
tieft  ben  9>apü  erfueben:  <Ei  mbebten  £e.  Jpeiligfeit  ei  nicht  übel 
nehmen,  menn  er  bie  ibm  §ug«ba<bte  €arbinaUmdrbe  nicht  am 
nehme,  weil  bie  Damit  uerfnipfre  ffolje  Aufführung  unb  üttagnii 
ftceti|  mit  Dem  Privatleben  eines  Örbenigeiftlicben  nicht  ubereüt* 
flimme.  Cr  uberfebtefte  jugleicb  Dem  $ap(le  ein  $re*e,  roelcbei 
ec  febon  unter  ber  Regierung  3nnoccni  XI.  auigetvirtt  hatte, 
fraft  beffen  er  grlaubnig  erlangt;  alle  borgen  jiic  eben  ärmer  unb 
Würben  auijufcblftgen.  SlHein  ber  $apf?  teerte  fieb  nicht  bar* 
an  f  fonbern  fcfc icf te  ben  gelehrten  iarbinal  gercari  an  ibn  ,  ber 
ibn  ju  Qlnnebmung  ber  (Earbinalimürbe  bereben  mußte,  tiefer 
|ielt  ibm  fonberllcb  Da 6  Stempel  bei  SPapffei  por,  mefeher  fi$ 
ebenfalls  bon  »nnebmung  ber  bbebfien  SuchenttmrDe,  ob  er  fieb 
gleich  febr  geweigert,  nicht  habe  losmachen  finnen. 

©iefei  fonberbare  (Stempel  unb  anbete  febeinbare  ©rüube, 
bie  ber  (Sarbinal  gerrari  vorbrachte ,  bewogen  enblich  ben  fy. 
tLommcfi,  ficfe  bem  2Bitten  bei  $3apf?ed  $u  unterwerfen,  morauf 
er  fomohl  bai  SBiret^  ali  auch  einige  Sage  gemach  ben  €arbii 
ualsbut  unb  brn  $rieftertite!  0t.  Öploeflrt  unb  6t.  SRartini 
ad  Monte»  rmpfteng.  Klemens  XI.  ernannte  ibn  |u  einem  SRit« 
glieDe  ber  DornebMiften  (Kongregationen  f  unb  jog  ihn  ali  einen 
erfahrnen  ©otteegelebcfen  in  ben  wiebtigften  fingen  Äatbe. 

Cr  anberte  aber  be§balb  SRttbti  in  feiner  bisherigen  »uffüh* 
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rang;  fotibecti  Derfcarr«  tri  fritter  £>emut$  un&  flrengen  *rf  ju 
leben.  €r  blieb  in  feinet  JUofrccjeUe  unb  mietete  nur  jum 
Schein  einen  SPalaft  unweit  feiner  Juuiarfircfce,  rooate  aud)  nicfct 
i&re  Aminen)  feigen:  Die  3nfignien  feinei  &o&en  SBirDe  aber 
trug  er  mit  groffem  Unmiflen.  Ser  !Papft  gab  i&m  eine  jäfjrücfte 
<petifton  Don  iooo  ScuDir  bamit  er  fiep  fetner  neuen  SBütDe,  gt* 
map  erjeigen  mochte.  ÖIQein  er  teilte  folefteö  @elD  mcifTen* 
unter  Die  Firmen  au£.  lieber  Die  Ueppigfeit  De8  Diomifcfcen 
So»fö  bezeugte  er  ein  geoffeä  SDttßfaBeuf  unD  lag  Dem  SPapile 
beftanDig  an,  er  fottte  Diefelbe  Dur*  einige  (EDicte  einfcferiufew ; 
wie  er  ifcm  Denn  einen  gntmurf  ^u  einer  allgemeinen  58erbeffci 
rung  Der  Sitten  überreicht  £aben  fofl. 

er  (ebte  niefcr  lange  na«  Der  empfangenen  SarDinaltoür&e, 
inDem  er  am  i.  Januar  i7»9  im  63.  3«5w  fane*  fflltere  Da* 
Seitliche  feanete,  n ad) Dem  er  niefct  oiel  über  ein  fralbe*  3a&r  Den 
geitfüdjen  «Purpur  getragen  jjatfc.  Seine  Äranf&eit  fieng  fi$ 
am  24*  Secember  1712  an,  unD  beftanö  in  einer  <£ntjunDung 
Der  Junge.  (Er  wollte  ftdb  lange  niebt  legen ,  bie  enDIicb  Die 
überJanDne&menDe  Scbn>ac&&eit  i&n  Da&u  nbtbigte.  Der  Sßapff 
lief  i$m  Durd)  feinen  ^ftepoten,  Den  CtrDinal  Sllbani,  Die  Du 
lung  geben.  €r  perliei  fe&r  SBenig,  tpetl  er  31  lies  Den  SUmrn 
gegeben  batte,  unD  Diefes  Wenige  permatfote  er  Der  (iongregation 
de  Propaganda  /tde.  £r  fott  feinen  XoD  öftere  porfter  Derfän* 
DUtf  unD  Dabep  Perlangt  baben,  i&n  o&ne  alleö  öe prange  )u  bei 
erDtgen.  (fr  machte  Ret)  felbft  eine  Srabförift,  Die  man  auf  fein 
$rab,  Das  er  in  fetner  Sitularfircfce  befommen,  fe$en  foöte, 

unD  alfo  lautetet.  J.  M.  Preib.  Cardin«]»  Tit.  S.  Equitü.,  £ie# 

fe*  Equitium  tt>ar  ein  SanDgut  feinet  pdtedieben  Jj)aufti,  frei* 
d>e*  er  Darum  |u  feinem  Stiel  erwä&lte,  tpeil  er  fieb  unmürDig 
febäßte,  Den  tarnen  eines  ^eiligen  beo  feinen  3ü§en  eingraben 
|u  laffen.  Sine  SegenDe  tonnen  mir  nicht  unerwähnt  laffefu 
Da  er  in  feinem  ganzen  £eben  fe&r  feuftft  unD  fcfeam&afttg  gerne* 
fen  /  foD  er  aud)  nadji  feinem  SoDc  ein  Seugniß  Dapon  abgelegt 
f>aben ,  inDem  er,  Da  Der  SEBunDarjr  bep  Oeffnung  feine*  Jeibe* 
Den  Unter t beil  entblößte,  er  feine  Singen  aufgetf)an,  unD  feinen 
Unirtüen  DaDurd)  gleicbfam  an  Den  Sag  gelegt  l;abe.  (lernen* 
XI.  beDauerte  feinen  Eintritt  gar  fe&r,  unD  fpracb  in  einer  am 
30.  3anuar  1713  gehaltenen  SXeDe  unter  anDecn  alfo  pon  t&m: 

„Nunia  celeritate  Nobia  ereptum  eß  verum  exemplar  fanetioria 
veteris  disciplinae,  quod  in  ejua  moribuaet doctrina iuseepiau*/* 

Cr  bat  f!»  Dur*  Die  J&eraulgabe  Derfc&ieDener  SBerfr,  tpel* 
efte  Die  ffirc&engebriucfce  unD  aitert&ümer  betreffen;  ben  feinen 
fölanbensgenoffen  berühmt  gemacht,  aad)  im  3«  x709  ein  neue* 
tbeologtfcftes  Spftem  }u  Korn  an'*  8id)t  geßellt,  roelcfccö  ntd)t 
nacD  fc^olafhfcber  2Jrt  abgefaßt;  fonDern  blo§  auo  Den  gebrifte» 
Der  Äircbenpjtcr  jufammengetragen  morDen  t|l. 

Seine  Schriften/  Die  er  meifient^eii*  unter  Dem  erbidifefen 

tarnen  M.  Cari  Pretbyteri  Tbeologi  an'*  Ü$t  geflettt/  füllen 
folgen  De  Sitel:  / 
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Speculum  St.  Augufiini.  —    Codices  facramentorum 
gentU  annis  vetuftiores.  —    Pialterium  juxta  duplicem 
nein.  —    Pfalterium  cum  canticis  et  verlibus  prisco  more  dis- 
tinctum.  Responiorialia  et  antiphonaria  Eccle/iae  Roma- 

nae.  —  Sacrörum  Bibliorum  Tituli»  —  Antiqui  librt  miß*- 
rum  Romanae  Eccleßae.  —  Differtatiunculae  de  fermeuto 
euchariftico.  —  Officium  domioicae  palfionis  feriae  fexue 
fecundum  ritum  Graecorum.  —  Iodiculus  inititutionum  theo* 
logicarum.    —    Inftitutiones  tbeologicae  antiquotum  Patrum, 

Tomi  III.     «  i(l  Dtefc^  SBerf  1746  tu  Rom  miebee  auf« 

gelegt  ttjoröen.  —  Vera  norme  di  glorihcar  Iddio.  —  B?s- 
ve  riftretto  de*  Salmi.  —  Conftituzioni  delle  Monache  Bc- 
nudettine  di  Palma.  —  Brere  Inßruzione  del  modo  di  efttite- 
re  alla  Müfa.  —  Üficio  proprio  di  San  Gaudenzto ,  Vescovo 
dt  Rimint.  —  II  nuovo  miUale  riveduto  e  corretto.  —  Efer- 
cizio  cotidiano  etc.  —  <g*  finDft  fi«  011$  ein  Schreiben  ton 
i&m  an  Die  SJifltaf oren  ber  ÄlAfter ,  unD  ein  "ilne 5 inj  feinet  lo* 
dicutionum  theologicarum  in  Oed  Saroinals  Ißaffionei  Actis  Apo- 
ftolicae  Legatioöis  Helvetica«  f  3ürtct>  1729»    <£$  f)at  au«  3Ö' 

cob  SRaria  @rat>iua  im  3*  1732  angefangen/  eine  Synopün 

Theolo^iae  Patrum  ad  meutern  Cardinalis  Thomatii  in  geffitf' 

fnt  Steilen  &etau*jugebe«.  —  (Seine  S*riffen  ftnb  im  3.  174° 
au  SXom  in  2  QuartbinDen  {ufammengebrueft  unb  mit  Dielen 
2tnmerfnngen  bon  bem  $ater  aSe&jafl  an'e  Ei«t  gefteüt  morM. 

»eneOict  XIII.  fu«te  feine  €eüafpte«ung  §u  betörtem*  mV 
«e*  Die  erfte  Stufe  Der  Sanonifation  ifh  Watt  fieng  au«  »irt 
Ii«  an.  Daran  |n  arbeiten-  »Hein*  »eil  er  ein  groffee  iubfyaba 
ton  Der  dritif  gewefen,  unb  belegen  mit  berf«iebenen  aele&r* 
len  grangofen  SJriefe  gerne«  feit/  an«  f Ar  btefelben  »tele  £o«aa> 
tnng  bejeuqt/  fo  $at  Der  8aber«i/  Der  allen  £rittfern/  utrt 
befonbere  Den  granjofen,  fc&r  feinb  mar/  im  %  1724  eine  ©ebrif: 
miber  Daß  ?InDenfen  be*  Coimtmft  fterauegegeben.  Do« 
ben  Die  Statiner  auf  biefe  ©«rtft  in  einer  fogenannten  Apo- 
logie del  Cardinale  Tommaß  fo  na«brucfli«  geantwortet/  öa§ 
Dem      8 aber«i  wenig  (Ebre  übrig  blieb. 

«.  (»auf«)  *«benlgef*i«te  aller  garbittale  ber  DümifoV 
*at$olif«en  Äir«e,       1.  &  172. 

Copp,  3o&ann  €onrab  SigWmnnb,  Soctor  ber  bep&eß 
Kc«tef  £erjogli«  <&raunf«weig*£4neburgif«cr  Jpofratfc/  ertfee 

«profeffor  (Anteceffor  Juris  Primarius)  unb  Senior  ber  3ttti(!e« 
facultat  ju  Jjelmffdbt/  beffen  geben  unb  Serbien  Ire  in  Dem  trauen 
onfct)laoe  betrieben  i(lf  meinem  mir  r)iec  folgen. 

(Er  mar  autf  jlttn  na&e  bep  $annooer  gebürtig,  nnb  «rbfierfe 
«nt  18.  December  1692  ba*  ?i«t  ber  3ßelr.  Seine  »eitern  m 
ren  ber  ^ceDiger  bee  Qxtti,  <5ottf4>alf  Copp/  nnb  ^eDmtg 
Clifabet^  $arenfami>f.  3Xit  bem  7.  3a&re  marb  ibm  ein  ^auf« 
lebrer  gehalten/  Deren  er  Dier  nacb  einanber  gebabt  bat;  »oben 
tu«  ber  SBater  feine  »ufp«t  ftarte,  M  er  »w  bie  geirrt 

\  *     Digitized  by  Google 


top  1  top      -       49r  - 

Scfiuft  ju  3Tefe(o  gefanDf  tpur&e.  £ier  nabm  er  unfer  Den 
triirDtgeu  Se&rern  JTriegf  unD  (*>ünf&er  in  Den  £*uln>tff>nfd)af* 
ten  fefce  tro&l  $u ,  unD  (jielt  jtpep  bffentlicbe  SteDenV  Die  eine  de 

vitanda   famiUariiate  t    mjD    Die  anOere  de  praeßantia  linguae 

Anglicanae.  <Racb  (6blid)  DolIeuDeten  ScbulftuDien  bejog  er  im 
18-  3a&re  feines  Alter*  Die  Unioerfitat  ju  3ena.  3luf  Derfelben 
be Diente  er  ftcb  Oer  Sorlefungen  Des  berühmten  £nrbiuo  Aber 
t)ic  3Beltmek%if,  legte  fid)  aber  poruebmlicb  auf  Die  9iecbt*gelebr* 
famfeit,  al*  auf  fein  JpauptßuDium.  3n  Derfelben  DerfcftieDenety 
feilen  maren  Hertel,  £trui>e,  grirfe ,  Scbriter,  Dttmar,  unö 
SSicbarD  feine  gebrer:  SiicbarD  im  ©taat*rcd)te,  unD  (Struoe 
«uc$  in  Der  Scid)6biftorie.  Somc^mitct)  batte  er  Dielen  3hi$en 
»*q  Der  (Erlaubnis  n>ef<tie  i&m  Dilmar  erteilte,  fieb  über  3iQe* 
t>ep  ibm  nd&er  ju  befragen. 

3«  3-  1715  Derlleg  er  Die  ttniDerfttit,  fam  in  fein  SBatew 
UnD  juröcf  f  unD  roarD  flDoocat  )u  Seile.  3nbe([en  bebtelt  er  , 
eine  grojfe  ?u(t  ju  Dem  afaDemifcben  gebe«.  8*  fcDien  aber  Die 
Sorffcbt  ibn  Don  liefern  SBege  abgalten  }u  toollen ,  unD  Der; 
(Raffte  ibm  Die  ©elegen&ett/  Der  bepDen  jungen  Herren  Don  £en* 
tbt  jj)ofmeifter  ju  rnerDen»  £ierDurdb  (am  <Lovv  in  mebrere* 
ülofeben.  (Er  roarD  1719  Secretar  ber)  Dem  OberappcBation** 
Aericfcte,  unD  t» erkaltete  jtpep  3a^re  Da*  Olmt  eineö  Sprocurator* 
ben  Demfelben/  unD  riefte  17*2  mit  einem  jährlichen  ©ebalte 
öuf.  3"  feinem  SJmte  fcatte  er  (Selegeubeit,  bep  Den  Prüfungen 
Der  SanDibaten  tt>a& r$u nehmen  f  t»o  es  ibnen  fehlte,  unD  Die£ 
brachte  ibn  ju  Dem  €ntfcblu§  ,  einen  furjen  begriff  Der  3Cecf>rö^ 
g^e&rfamfeir  aufjufefcen.  £ie§  tbat  er  niett  aUein,  fonDern  tu 
klarte  aueft  Denfelben  nirtt  wenigen  augebenDen  9vrcf)fsgelct)rten, 
|o  ibrem  grofien  Sortbeil ,  (teilte  aud)  1736,  auf  Vieler  €rfui 
«m,  Denfelben  an'*  Siebt. 

UnterDejfen  »arD  er  betfimrat,  um  mit  einer  ffaiferlicben 
Sommifffon  na<*  OflfrieölanD  ju  geben;  tpelcber  er  Denn  febt 
Rate  Diente  leitete.  £>a  aber/  nad)  Dem  51  beerben  De*  ßaifer* 
Sari  VI.  Die  Sommiffion  tpieDer  jurief berufen  tpurDe,  gienj  et 
frieber  an  feine  porigen  arbeiten ;  Da  er  Denn  Da*  Vergnügen 
Mte,  Die  Slnjabl  Derer/  tpelcbe  flct>  feine*  Unterriebt*  }u  beöie* 
nert  fuebten,  febr  permebrt  gu  fe&en*  3>ie  aBünfcfte  Derfelben 
unD  PerfaieDener  gefebiefter  ?Df4nner  betoogen  i&n,  feine  8üi»eb 
fung  |u  Den  Strebten  feibfl  &erau*jtigcben,  ßurd)  Dtefe  35emil* 
(nngen  ertparb  er  fieb  Dielen  Subm ,  unD  man  tpar  auf  feine 
9eftrDerung  beDacfet«  €*  marD  ibm  alfo  1743  eine  KatbfifMe 
^  $ofgericQte  angetragen.  Sod)  er  fab  ßcb  Durcb  feine  baueib 
*en  UmftönDe  genbtbtgt  f  fol<be  \n  Perbitten*  3m  3.  1748  m 
OMt  er  ein  91m t,  Dergletcben  er  fieb  felbft  lauge  getpunfebt  batte« 
«  »arD  namltcb  ?Jrotonotariu*  bep  Dem  OberappeHattonogei 
Tt*ter  Datte  aber  Diefe*  31mt  faum  angetreten,  ai*  Don  Dem  rei 
Sierenben  Aerjoge  )u  35raunf*meig  Der  Stuf  {um  jroeoten  or# 
btnthtben  $rofe(for  Der  SKccbte  auf  Der  ^elmftdDter  Untoerfudt 
an  ibn  ergieng  f  mit  Dem  Äofcatf  0 1  ^raDicat  unD  einer  anfebtw 
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li^cn  «Jefolbung,  tiefem  Kufe  folgte  er  mit  grofTer  Stareiftvib 
ligfeit,  unD  langte  im  Secember  1748  $u  £elmfiäDt  an;  (Kl  er 
Denn  im  $?an  Dee  folgenDen  3afcrcs  f  nach  gehaltener  Disputa* 
tion,  Daö  Öoctorat  in  Den  Diesten  aunabnu  23ön  Diefer  3nt 
an  hat  er  Der  UniPerfität  fe$r  gute  ©ienfte  geleiftet,  uno  fuft 
Durch  fritie  üebenemürDigen  ßigenfehaften  unD  XugenDcn  in  einer 
aagetnetnen  21* tun 0  erhalten.  £>renma&l  ift  er  Decan,  unD  jmep* 
mahl  Wntet  einanDer,  1750  unD  i?5«i  ?Jrorettor  gemefen.  3m 
3.  1763  trüg  ihm  fein  Jperjog  Die  £)beraufftcht  über  Da*  Bifa 
fent>au6  auf,  unD  1754  bic  Qluf  ficht  über  Das  Sonotttortulä. 

9Ba6  Den  JpausfranD  Diefe*  gelehrten  betrifft/  fo  hafte  er 
fiefc  1725  in  Die  reffe  <£be  begeben  mit  grieDerica  Margaretha 
#anfm<v  einer  Softer  Deo  3?i'fch&flicb  Osnabrirfifchen  Hammen 
herrtif  $eter  £anflng>  unD  in  Derfelben  marD  ihm  eine  Socfctcc 
geboren,  «eiche  an  Den  ßrbherrn  auf  SBiflenburg,  ©eorg  Scbr6i 
Der,  Derhei)rathet  murDe.  £>a  ihm  Diefe  feine  (Sattin  im  Sep* 
tember  1729  geflorben  mt,  blieb  er  bW  im  SRopembrr  173« 
Sü3ttn>erf  worauf  er  an  Kegina  Carolina  Don  93iet7  einer  Socbtec 
Deö  Ä6niglich  9)reu(fifchen  Äriegß*  unD  ßorndnenrath*,  3ohaun 
3uft  t>on  93iet,  eine  neue  mertbe  Ehegattin  befam,  »eiche  ihm 
fünf  Sohne  unD  jmeo  Sichter  jur  5Belt  brachte/  £>en  ilteften 
Sohn,  *5eov<j  Tluguff  toyp,  hatte  er  Das  Sergnugen,  am  26» 
^ebruar  jum  Doctor  Der  Siebte  )u  cretren,  unD  in  eben  Demi 
felben  3ahre  erlebte  er  Die  greuDe,  feine  ilrejle  Softer,  JpeD&ig 
CtyrifHna  Carolina/  an  Den  £>r.  unD  «Profeffor  3ohatin  SeneDict 
Carp:oö  }U  Berrenrath«!. 

<gein  €nDe  mar  plhjjlicfo  unD  erfolgte  am  25.  gebruar  1757 
an  einem  Schlagfluffe. 

Die  Schriften,  melche  Don  i^m  Da*  Sicht  gefehen  ha&e*e 
finD  Diefe: 

Index  juris  civilis  prae- vel  recurlorius,  liva  idea  juris  pri- 
vati  generalis,  ita  XII.  tabulis  adoniata,  ut  VI.  hebdomadum 
fpatio  tiro  baec  bene  Jmbutus  majores  commentarios  cum  vo- 
luptate  intdligere  ac  evolvere,  lectaque  in  bonum  poflit  redige- 
re ordinem  etc.  Jjannober  1736.  gol.  14  $og.  —  Deutlicher 
Unterricht  Don  Den  in  SetitfchlanD  üblichen  Rechten«  %M  einer 
Sabefle  t>on  Der  £if!orie  Der  Stechttfgelabrtbeit,   DresDen  17*2. 

MI«  6  tttlph»  —  Breviarium  juris  ieudalis,  IV.  tabults  dispo- 
iitum  etc.  (£cüc  1745*  go(.  5  Sog.  —  De  auxilio  legali  u-xori 
Chriftianae,  marito  bonis  labenti  nuptae,  vel  ante  coneurfum 
creditorum,  ve)  in  qualibet  ejus  clai'fe,  fecundum  jus  commune 
competente.  DiiT.  inaug.  Jjclm fldDt  1749.  4.  6$og.  —  Dift  de 
utilis  rei  vindicationis  fpeciebus,    earumtjue  ufu  in  coneurfu 

«reditorum,  Jfpdmfl.  1749.  4.  6  55o*.  —  Unterricht  Don  Den 
Jehnrechten,  fammt  Den  Da)u  gehörigen  Tabellen  De*  ßreviarii. 

J?atte  1752«  gol«  I  UM.  4  »09.  —  Iuimenluin  lucidissiw^ 
facile  tarnen  confequendae ,  veritatis  pretium,  exemplo  beroif 
foittssimi  et  beafistimi  D.  lulii,  Ducis  Bruniuic.  et  Luneb, 
propolitum     Oratio  aonirarfaria  .  nataji  Acadeiniae  Julia«. Ca- 

u 
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rolinae  CLXXVI,  d.  25.  Ocfc  175a.  Habita.  J^elmff .  got  &  — -  ' 
Uruuctio  caufialiuui,   #*t  juftificdtio  querelae  nullitatutn  in  (gflj 

ütnj.  C.  $.  Toppys%  filiac  nomine,  unD  De*  jfoniglicfcen  unD 
6f)urfurft|ic$en  Commiffarii,  3o^ann  Sari  £anftng  it.  gol.  8  Sog»  ' 

—  Diff.  de  actione  redbibitoria  9  et  quanto  minoris  non  extea- 
denda  ad  defectuin  in  bonitate ,  praecipue  rerum  fungibilium. 
4>fIßtllÄDt  1753.  5  Sog.  —  Diff.  inaug.  de  distinctioue  inter 
fructus  certot  et  inceitos  in  pacto  anticbretico  jure  Romano  non 
fundata.  £elmff.  l755-  6  Spg.  —  Explicatio  indicis  juris 
civilis  privati  prae  •  vel  recurforii  f    live  ideae*  juris  generalis  < 

Xlif.  tabulis  comprebenfi.  £>ad  i|t :  fnflrmatiföer  unD  practU 
fctver  Unterrtcfet  ju  ieicftter  €rlernung  Der  gemefnen  SKecfefe.  Jpeimff, 

1^56.  4  9Up(j.  9  Sog.  —  Diff.  inaug.  de  patrefamiliaa  ufu- 
/ruetuario  periculuui  vel  cafum  peculii  adventitii  fuftinente,  vel 
non  fuftinente,  et  de  probatione  levis  culpae  in  adminiitrationt)' 

fortis,  j^elmff.  1756.  4*  Sog. 

Unter  Den  £anDf*riften  Xopp'ö  tat  man  nooj  DerfcfcieDenc 
aufgearbeitete  SleDen  unp  SlbjjanDlungen  fcorgefunDcn,  ale :  Col. 

leetto  iciagraphica  omnium  actioouin,  quorquot  in  omni  jure 
coaqueri  potuerunt,  IX.  tabulis  comprebenfa ,  earumque  Juitra- 
tio  prima.   —    Meditatio  I.  et  II.  de  exceptionibus.  — *  De 

nuiitia.  —  ©eDanfen  ton  <£r$te&ung  Der  g'mtet.  —  Äurje 
Stattifung  t>on  guten  juriflifcften  Sic&ern.  —    9lnn>eifung  tu 

guter  SinrtvfctüWg  Der  ^Cten.  —  Diff.  de  communibus  acciden- 
tibu»  contractuum  et  uhim,  volunt.  et  quidem  I.  de  metu.  — 
De  folidis  et  inexfuperabilibus  munimentis  fapientiue  et  religio- 
Jus,  quibus  Itudiolus  contra  injurias  tnaleferiatorum  bominuia 

b  couBnnare  potelt.  Orat.  unD  einige  anDere  (Stuften. 
S.  Des  neuen  gelehrten  Europa  15.      ®.  794« 

Tor&ertfTioI&  *)  (Zovbtnföilb ,  Donnerfc&UD)/  9>efer, 
Söni^iid)  DänifcfKc  SBiceaDmiral,  ein  berühmter  ©ee&elD/  meiner 
in  Oer  KorDtfaVn  Äriegsgefoicfcte  bis  auf  Den  JrieOensfc&lugf 
ju  grieDric()8burg  im  3.  1720  eine  wichtige  Stolle  fpielte,  Den 
edweDen  al6  gctnDen  fo  für<fcferlio$/  feinem  SSaferlanDe  junge* 
genf  für  Daffelbe  unD  feine  Katton  räy-mlicbfi  fampfenD,  fo  m 
imwidb  toax.  ©an  &at  fi*  fomo&l  in  Sanemarf,  9?orn>egett 
unD  e*roeDen,  als  in  SeutfcfclanD  mit  fo  Dielerlep  fabelhaften 
irjdblungen  Don  i(>m  getragen/  unD  fo  Diel  Unrichtiges  Don  feil 
tun  Gegebenheiten  ausgefireuet/  Da§  eä  Der  3Rü&e  total)  iff, 
Das  KicDtigere  mitzuteilen.  Sin  £ane,  (Eafpar  $etcr  ftotj>e,  1 
ein  junger  3Je(fctege!ebrter,  tuelAer  fict)  bep  feinen  £anDsleuten 
Durct  Die  JperauSgabe  oerfaieDener  (iftorifcQen  Scfcriften  befannt 
gemacht  f>at,  &at  unter  anDern  einen  Forfög  til  navnkundige  ^ 

Danfke  JVIänds  Livs  og  Levnets  Befhriuelfe  (jerau  gegeben,  Da* 

m  Coröenffiolö  «  geben  Das  2.  ©tärf  ifl,  tpelaje*  er  in  3 

■ 

')  Sorben  ftefft  fcdnff*  Der  Bonner:  er  mt  ben  649ebrn  oft  ein 

Sonner.  unb  ber  JDdnen  e<vitb. 

•  ■ 

■ 
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SbeMen  In  4,  in  Den  3.  1747  —  r><>  au'tf  £l*f  flefte&t  M-  €in 
Ungenannter,  werfet)  ein  lieb  Oer  Danlfcbe  Äapeflmeifler  «Sfibeibe, 
lieferte  Dat>on  eine  tentfebe,  jiemlicb  gntgeratbene  nnD  (irr  ttnb 
Da  abgefilmte  Ueberfe(juug  ju  Äopen()agen  1753  in  3  Zueilen» 
in  8«  rcooon  mir  t>icc  etnen  $lnet.ug,  oDer  Dielme^r  Den  grö&fen 
Zfcil  Deö  $u$6,  mit  Irene  geben. 

»Eorfccnff ioli>  erblitfte  $11  ©rontöerm  am  28.  Oetober  1691 
Das  Hcfct  Der  3öelf,  (fr  (;ie§  eigeurlid)  na$  feinem  iatffi  und 
föefd)led)ffiinamen  petcr  IVcflcI ;  Daher  rotrD  er  au  et)  in  Dem 
erften  Steile  De£  genannten  ^uct)t?  /  unD  bis  auf  Die  g*tfj  Da 
er  feinen  erfteii  (Sefcblecbtäridmen  »erinDerte,  nid)t  anDere  g« 
wannt,  ©ein  SSater  bieß  3ob<um  IPcflel;  er  mar  ein  anfebm 
Hefter  Bürger,  welcher  Der  StaDt  Droutbeim  etitefce  unD  3° 
3a()re  al0  ?iat&e{>err  nüfclicbe  Dienfte  leitete.  Die  Butter  &tef 
Klaren  BeboUcr,  aue  Der  befannten  @cb&flerifct>ni  gamiiie. 
UnD  Diefe  Stehern  beoDerfcir*  waren  ebriiuje,  djriirlicte  unD  toi 
genDbafte  £eute.  Der  Kat&efcerr,  fein  Safer,  war  $war  in  $eri 
gen  geboren;  allein  man  fünDet  Dafelbtf  Do*  (eine  ©puren  Der 
Wfffelifefcert  gamtlie;  mofcl  aber  meiß  man,  Daß  Diefe  gamiiie 
aii0  einem  alten  ©efäledjte  in  £oUanD  entfprungen  ift,  *)  »•* 
felbft  man  no$  ginige  Diefe*  <Ramtntf  unD  SefAleeftt*  finDet 

mar  aber  Diefer  alte  Jo^cnn  XOcffci  in  feiner  <£fce  mit 
jmblf  ©bbnen,  unter  melden  Der  93ictaDmiral  Ccrfctttfftote 
Der  jebnte  fear;  nnD  Dann  mit  fed)*  S&cOtern  gefegnet.  Eiefee 
fruchtbare  SSater  lebte  bi£  in'O  3*  1716,  in  meinem  er,  al*  ein 
©ret$%on  74  3a&ren,  ffarb.  ©eine  (Ebefrau  aber  (larb  erft  im 
3'  1742/  im  88-  3A&rc  Sllterö. 

Pete*  treffet  mar  in  feiner  fröbern  3u8el*&  febr  ansger 
faffen  unD  ftöebtig  ;  aber  febon  oon  SinDee  feinen  entDetfte 
fid)  fein  friegerifefcer  unD  mutiger  @>ei|t.  WUn  fonnte  dor  fei* 
nem  erfreu  Jabre  an  inerten ,  Daß  Der  £rieg  Da6  Sinnige  rrarc, 
mogu  er  mit  Der  3eit  greifen  murDe,  2111c  3ugenDfrreicfcc,  du-  er 
beruhte,  hatten  jeDocb  ifcren  Urfpruug  nid;t  au6  einem  nieDert 
triftigen  ®emüfl)e;  fonDern  alle  entftanDen  au*  jugenDlidv: 
ftlücbtigfrit,  Utnegelaflenbeit  unD  SJermegenbeif.  Der  3ufcntb*lt 
tu  Drontbeim,  mo  er  Anfange  Don  feinem  Sater  *u  einem  vr  cunn 
Der,  nur  um  Den  unrubigen  Seite  unD  Die  unbinDige  2  apf erfett 
Damit  nieDer|tifd)(agen,  Darauf  ;u  einem  barbier  getban  trar: 
fonnte  ibm  fo  wenig  gefaßen,  Daß  er  fieb  im  3-  1704  &te  flto 
»efenOeit  De*  jföntq«  grieDri*  V.  ooit  Dinemarf  |u  Süßen 
machte.  *H  Der  jfönig  mieDer  jaruifveifre,  nabm  er  feinen  Skf 
tbeil  in  %QXf  unD  fclare  Der  Suite  Deß  ^6nig$  oon  Sdnemarfr 
obne  Daß  »eDer  feine  «Aelreen,  noeft  eine  anDece  tyerfon  in  frioer 
SBatcrffaDt  (Etroa0  Dauo»  mußten.  Diefe0  mar  nun  \toav  ein 
Dern>egene0  Unternebmen;  allein  er  ^atte  feine  ©rünDe/  nnD  er 
mollte  ee  nunmc(;r  auf 0  Scbicffal  anfommen  lajfen,  rtic  ee  t^e 

*)  Wiefel»  wirb  bur<&  Me  9?a<tricbten        9)iCfabmifi(i  ton  tot  ff  t  Ii 
eine*  feeubeit  unferel  iptbenffi^ie»«,  beftdrtgr. 
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in  Der  grembe  führen  würt>e  ,  weif  e*  ibm  f*ieu,      $aht  ibm 
in  feiner  Caterffabt  niete  fonberli*  beogefianben.   3luf  Der  Keife 
9teti0  es  if>m  wob!;  ollein  Da  er  päd)  jfopenbagen  fam,  fai)  eö 
tjn  Anfange  f*te*t  mit  ibm  aue.     Sc  war  o&ne  ©e!D  unD 
5reunDe;    ffliemanb  woQte  ibm  forthelfen.     Cnbli*  getgee  (i* 
eine  Heine  (Selegenbeit,  Da§  er  unterfommen  fonnte.     Der  .ba* 
ma&liqe  brfanufe  #6nigli*e  iBci*tDater ,  Dr.  9>etcr  ^efpetfen, 
na&m  ibn  als  feinen  Orienten  *u  fi*;  er  tbat  biefes  t&ei(6  in 
5Xücffi*t  feiner  ©eburtsftabt,  tbeil*  au*,  weil  Waffel  als  ein 
grember,  beffen  fi*  SRiemanb  annehmen  wollte,  glei*fam  In  6er 
3ae  herumlief.   2110  er  nun  biefen  (eben  Dienfl  antrat,  mo*te 
er  wotyl  14  %af)tt  alt  fepn;  aber  in  biefem  Dienß  war*  er  ntcfcl 
»iel  Älter;    »ielmebr  münf*te  er  fi*,.  Dem  natürlichen  Striepe* 
Den  er  in  0*  btmettttf  fofgen  ju  f innen;  Denn  nunmehr  ficug 
ee  an,  fid)  \u  iuffern,  Dali  er  jiir  See,  S*iffabrt,  unb  üben 
fcaupt  §um  Secmefen  am  heften  (I*  f*itfte.   Sein  £err  t>i-act>f c 
03  Du feine  (Empfehlungen  Dabin,   Dafi  Der  3üngling  in  Die 
3Raoigation0fd)ule  auf  Dem  jpMme  aufgenommen  warb.  Sk6 
n>ar  nun  Der  ©runbliein,   worauf  fein  Biücf  unD  a0e6  Daä 
groffe  Slnfebcn,  Da*  er  fiel)  b«»a*  erwarb,  gegrünbef  war;  unb 
hier  warb  er  crftli*  gef*icft  gema*tr  0a§  er  b^üa*  feinem  , 
Sciiicjt'  unb  feinem  SJaterlanbe  fo  getreue.  unD  wichtige  Dtenjfc 
leißen  fennte.   ÜJle  er  nun  ein  geßrling  Wn  Dem  £olme  gewow 
Den  n>ar:   fo  Qielt  er  ni*t  nur  febr  2>iel  bon  Diefem  feinem 
neuen  Stanbr,  fonbern  er  gieng  au*  fofort  in  öiefer  $ef*a|f«u 
beit  i«  S*iflfc,   unb  *war  tbat  er  als  ein  ebrli*er  Siatrofe 
feine  erf?e  Seife  na*  ©uinea  unb  na*  St.  5froma<  in  5Befi< 
mDien.   »Hie  er  Darauf  im  3.  1706  mieber.  jurüeffam,  entf*Io8, 
rr  fi*,  fi*  ni*t  wieDer  in  fo  ungefunbe  unb  gefibrltöc  <5e* 
paffer  ju  waqen;  baber  erfu*te  er  feine  3Sorrtefe($trn,  baß  er 
m<$  künftige  bie  fogenaunten  langen  Steifen  na*  £>(UnDlen  , 
:bu»  Dürfte.   Dt#fe#  warb  ibm  au*  jugeffanben,  unb  er  fiieng 
>aib  barauf  \*  @*ijfe,  uub  trat  im  %  i7o7  ,bie  ?teifc  babin 
in.   211*  er  am  $orb  mar,  ma*te  er  fi*  bas  2lmt  unD  Die 
PfU*trn  eines  OJiatrofen  DoHenbö  befannt.  —  D7a*Dem  enDli* 
)iefe0  S*iff  in'0  93aterlauD  roieber  (iirucfgefornmen  mar/  warb 
r  baiD  Darauf  am  u.  januar  17C9  als  mirfii*er  ^inigli*er 
Seecabet  eingetrieben:  Denn  Der  gapitain,  mit  Dem  er  Die  Seife 
ift^an  fyatte,  fyMtc  ibm  wegen  feiner  guten  Slnffübrung  ein  fc$r 
oben^mürbigea  3eugni§  erteilt,  unD  babep  benierftt  er(  gläubre, 
e  mürbe  mit  Der  Seit  ein  froher  Seemann  auö  ibm  »erben; 
>enn  er  mdre  $ur  See  g(ei*fam  gemo*t/  wie  er  benn  tu  ben 
)arteüen  tfüblungen,   im  Sturme  unD  Ungcwittcr  atlrieit  Der 
^iuntf nie.  unD  aüejcit  Ciner  Der  (£rflen  gewefeu,  bie  auf 0  Satu 
otttf  Valien  unb  berglei*en  geflettert  waren/  unb  er  fyabe  an 
Alt,  in  füleften  3ufaÜcn  Dorfaücnbe/  8kbeit  JpauD  gelegt  3" 
iefem  neuen  Staube,  al*  j\6nig(i*er  SeccaDet,  tfat  er  no* 
n  eben  Diefem  3<*b"  tint  neue  Keife  na*  Oftinbicn,  auf  b« 
i       4n  beffen  M  auf  Oer  wiigen,,  gieng.  \  Denn  auffer 
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Diefent/  Dal  man  i&m  m\t  weitetet  9J*fung  alt  auf  Det  erflern 
begegnete,  $atte  et  fi*  an*  auf  Det  t>crtc?cn  bereite  (Etwa*  i?et* 
Dient/  unD  folgli*  formte  et  ficf>  (Etmas  mehr  ju  ©ute  t&ntt/ 
trie  Denn  fein  giaf*enfuttet  unD  feine  ißorrat&gfammer  fe&r  wobt 
Derfe&en.  waren.  3fnjwif*en  war  et  ni*t  weniger  arbeitfam; 
Denn  et  t&at  Hefe  imepte  Seife  na*  OftinDien  aU  Unterfteuew 
mann.  S3e»  wel*er  ©rlegenbeif  et  ft*  in  Der  S*iffabrt*fti»# 
tmD  im  ©eewefen  no*  mebr  berpoflfommnete  ;  juglei*  aber 
ma*te  et  fr&  gef*icft/  ein  Orfog(*iff  gebirig  \u  regieren.  SBatf 
fi*  nun  auf  liefet  Keife/  fowobl  auf  Dem  Vorgebirge  Der  gu< 
ten  Hoffnung,  alti  auf  Iranquebar,  mit  ibm  jugetragen,  tic  eben 
t>on  feiner  aßi*tigfeit,  51  uf  Der  Dtörfreift  lief  Da*  Ö*tff  l* 
Sergen  iu  tßormegen  ein;  Denn  es  ftatte  tin terroegeö  in  Der 
<?panif*en  ©ee  Don  einem  anDern  ®*iffe  erfahren/  Daß  Der 
Ärteg  jwif*en  D&nemarf  unD  £*weben  bereits  angegangen  war. 
£)er  mutige  Xt>tafTrI  begab  ft*  fogtei*  na*  Cbnrtiania ,  um 
Dem  fcaron  Don  tbwenDaty,  Det  $u  per  Seit  commanDitenDer 
©eneral  in  Norwegen  mar/  feine  Aufwartung  ju  ma*eo.  Cfr 
bra*fe  es  putf  rur*  feine  95orf!eOutiaen  fo  weit/  Da§  ibm  Der 
SBurni,  eine  fWn>  ®*uane  pon  4  Xanonen,  ju  fuhren  über» 
laffen  marD  womit  er,  na*  feinem  »erlangen/  auf  D#n 
Difäen  Kurten  freugen  unb  feine  tyrobe  ma*en  foUte.  £>tefcs 
e*iff  war  Daß  ertfr,  wel*es  ju  fflbren  ibm  anvertraut  warD. 
£>ama&!S  war  er  erff  in  feinem  »o.  3a$re.  Diefe»  feine« 
erffen  Sommanbo  begegnete  ihm  aber  eben  ni*t*  fcefonDeres, 
unD  Die  greuöc  wirrte  au*  nur  eine  furje  3eit/  namli*  M 
in  Den  flprif  &vu  £>o*  Diefe*  muffen  wir  bemerfen/  Daf  er 
Damafjfö  ni*t  nur  an  Der  feinD(i*en  &uftc  beiranDig  frcwjte,  unD 
Die  <5*meoif*en  €ütwof)ner  immer  in  gur*t  jagte/  fonDern  t>a§ 
er  au*  jwep  €*weDtf*e  3fa*ten  aufbra*tc.  DaDur*  fe$te 
er  fi*  nun  beo  Dem  ©eneral  £6wenDabI  in  befonDern  §eeDit; 
jumabl  Da  er  fletö  wa*fam  war,  untKDerf*ieDene groben  feiner 
J£er}#afrtgfeir  an  Den  Jag  legte/  au*  aflejeit  Die  geroiffe(?en  nnO 
juDerlaffigtfrn  9ta*ri*ten  Don  Den  Unfernebmungen  Der  geinDe 
einbra*te,  !Ra*  Verlauf  ben  Dier  SJfonafben  erhielt  unfer 
Wcffci  3>efe$l  t>on  Appenhagen,  auf  Der  gregatte,  Der  ^ofltüton, 
unter  Dem  gommanDo  Dec  ?apitainlieutenants  StoffgaarD/  fcieu* 
tena«t6Dienfte  ju  t&un*  £>tefer  SRoffgaarD  lag  mit  feinem  S*iffe 
in  (SfürfffaDt,  wofelbfr  er  nebft  no*  anDern  ©*tffen,  Die  Dabin 
fommen  fpßten,  unter  Dem  (EommanDo  De*  Capttains  Secfen  frei 
Jen  foUte.  Unfer  tPeflel  mußte  alfo  feine  fletne  ©*naite  Den 
laffen,  unD  begab  ft*  am  27.  äprH  an  $orD  Der  €tntta*t/ 
einer  S*naiie  /  Die  Der  €apttainUeutenant  /  ^etrr  JE>ofmann/ 
commanDirte;  mit  Diefem  ©*iffe  gieng  er,  auf  95efefrl,  na* 
Srieprl*eort/  wofelbf?  er  am  30.  April  anfam,  SRit  Dicfer  ©*na«e 
giengen  np*  Drep  Ä6ntg!i*e  jTau(fartbepf*i(fe.  ©obalD  fte  am 
gefommen  waren,  unD  gegnfert  f)atttn,  gieng  er  an'6  £onD/  um 
einen  frepen  ffiagen/  für  gortfeßung  feiner  Keife/  |u  erbalten. 
««  er  nun  fein  ©*rat$e  pnl>  übrigen  Sa*en  Dom  S*ijfe  et* 
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(alten  f>attef  reifte  er  am  2.  SKan  toeieer,  unD  De«  anbern  SageS 
"IbenDe  fam  er  gluctli*  in  ©lutftlabt  an,  worauf  er  fogfctc^ 
an  $ori>  be*  <PofliOion$  giftig,  £>iefe  Sfregatfe  fu&rfe  165  ®*ann 
unD  26  5fancnen  ju  8/  6/4,  unD  3  (Pfuitb.  Cnbli*  (icfcfctc 
Mefe  gregatte  om  1.  $unt)  Den  $nfer/  unb/  na*bem  ße-ba*  (Ea* 
itfü  mit  Der  £)dnifd)cn  8ofung  gegrüßt  hatte,  gieng  fie  unter 
Segel/  um  einige  tfauffart&enfcfjijfe  oon  föluäffabt  noeft  3ätlanb 
unD  jfopen&agen  (u  begleiten.  Sie  traf  über  auf  blefer  SS^ife 
Riebt*  geiiK>li*eg  an.  Unfer  Xpcffel  gieng  alfo,  otyne  baff  U>m 
ertw  Werfwurttgee  -begegnete,  mit  ber  gregatte  mieber  jurücf 
na*  ©lücf  ftabt/  wo  er  eine  $iemli*e  Seit  Derblieb,  binnen  Die* 
fer  3ck  bactjte  man  in  ffopenfttgev  gtif  feine  55ef6rberung.  Senn 
«Woie  Qlomitaüt&t  bem  tfbnije  Dama&le,  wegen  5innef>mnng 
neuet  Offictere  unD  $eferberung  anbercr/  SSorf^läge  t&atf  erim 
nerte  man  (1*  beu  blefer  ©elegenbeit  an*  feiner,  unD  er  warb 
ium  Ceconblietitenqnt  borgcfc&lageii.    £er  Sibiw  bewilligte  auet) 

&iefe*,  unD  am  17.  3uto  x7i*  wat&  *r  &alu  f>fff*ö*- 
9<f*aj  min  in  £inftcbt  Der  Seereifen,  bie  er  bamgjjW  f*on 
3«{}an  &atte/  borne&mlicb  aber  wegen  beä  (Eifere/  welcben  er, 
na*  bem  %m§tif[t  feiner  Sßorgefefcten,  für  baS  3nterefie  unl> 
in  beii  Dicuffe n  feines  tfonige*  §attt  bftefen  laffen.  3?a*  eini* 1  " 
gen  Sagenf  ba  er  Lieutenant  geworben  war ,  erfuhr  man/  baff 
ein  €cb»eDif*er  tfaper  ein  $aar  ÖiorDifc&e  Äau  jfabrer,  bie  in 
^renbabl  unp  gaurroig  \\t  £aufe  ge&orteii/  unter  JpelgolanD 
oufgebra*t  batte.  XOtf&V*  bama&liger  Sbef,  ber  Sapitalnlieu* 
Genant  Koftgaarb,  lieg  barauf  foglei*  bie  *9luf er  liebten/  an*  ber* 
üeS  mit  feiner  gregatte  bie  geftung  ©lücfßabr,  um  gegen  biefen 
teinoli*en  Jfaper  ;u  freuten.  £r  bra*fe  es  au*,  nartbem  er 
«»  $>aar  Sage  gefegelf  war/  fo  weit/  ba§  er  i&n  ju  {Befi*te 
Ma«.  Allein,  ba  ber  J?apcrf  ber  ein  ®*iff  bon  10  ©tücfen 
feinen  Obermann  bo*  jt*  faß,  jnglei*  al>er  beffer  fei 
gelte,  al€  ber  $ofti(üon/  fe^te  er  afle  feine  Segel  auf/  um  gtt 
entimfcbeu.  £iefe$  gelaug  ibm  au*/  ttnb  bie  fjagb  war  folgli* 
Ju  (?nbe.  Die  gregatte  fubr  $war  wo^l  im  ^reujen  nod)  einige 
3eit  fort/  t&eil6  an  ben  3ütl4nbifc&en/  tbeil^  an  ben  5Rorwegi#  * 
f<ten  ^üilen^  Öa  ft*  aber  nidjte  geinblidje^  woOte  bliefen  laf# 
ff»r  lief  ße  am  11.  üluguft  |u  glettcroe  in  Norwegen  ein.  Slacb^ 

nun  TOcficl  mit  bet  gregatte,  ber  ^oftiüicn/  bafelbft  ange« 
Ummtn  war  /  gieng  er  fogleicb  be^  anbern  Sage«  an^  8anb/ 
»0  bammle  eben  ber  Sommanbeur  Änopf  war.    Cr  ließ  ft* 

w)m  anmeiben  /  imb  meil  eben  in  biefen  lagen  eine  £ont>op 
m  etltcben  Jfauffart^cpfcbiffen  na*  ^odanb  auslaufen  foOtef 
Sterben  €ommanbeur/  i&m  bie  ©itigfeit  ju  er|eigen#  uub  ifltt 
lutjirberß  biefer  Sa*e  wegen  aW  einen  fjrprefen  an  ben  SSdron 
ton  üJwenba^l  §u  fenben,  ber  bo*  o^ne  ble§  wegen  ber  Sonboo 
feine  Scfe^le  aiigffeüen  mu§te#  bamit  er  beo  biefer  ©elegen^cit  mit 
toefra  feinem  ©inner  fpre*en  finne.  £)er  Sommanbeur  Änopf 
n>ar  baju  willig ;  ba^er  befabl  er  l$m  un^erjftgli*,  ;um  ? aron  &u 
^fttt,  unb  er  ubergab  i$m  bie  biepfaO« benbttigtett  »riefe.  Cobal* 
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er  tieft  erraffen  hafte,  reifte  er  fofllticb  na*  ©minefunö,  m 
ttf  Den  QJaron  anzutreffen ,  geglaubt  (arte,  tiefer  ,»ar  ober 
mit  Der  arraee  bereite  aufgebrochen,  Daher  erreichte  er  ihn  nic^t 
eher,  als  Des  folgenden  £«ges  unD  |tpar  in  Dem  $rieffer$ofe  i« 
Schee.  £>afelbft  überlieferte  er  ihm  Die  mitgebrachten  «tiefe. 
J&ierauf  folgte  er  ibm  am  24.  bi*  ffiüg,  utiD  am  25.  bie  in 
Den  ^rtefter^of  $u  £anom.  Untermeges  flettte  er  Dem  6etucal 
iomenDabl,  Der  if>n  fetr  n?o()l  leiben  mociue,  bor,  Dag  er  feilt 
(Sellen bei t  labe,  Durd)  welche  er  ftd)  herportfcun  fbnnfe,  ttenn 
er  auf  Dem  4)ofHQion  beftäuDitj  bleiben  feilte,  inDem  ein  )eDer 
commanDircnDer  Ciöcf  eines  Schiffes  Doch  fferö  Die  Gljre  ton 
SJQem,  n>as  tn  Dem  35ienlle  Des  jfonigs  SBicbtigeS  unD  3lu$lu 
d)cö  petriu.tet  mürDe,  allein  genieffen  trollte.  <£r  bat  Daher  Den 
Sharon  infiäaDigfi,  er  mo^te  ihn  Doch  »teDer  auf  feine  vorige 
Genaue»  Den  äöurm,  ooer  (u  einem  anDern  bewaffneten  ga(>r; 
{enge  perbeifeit,  uuo  er  perfpracb,  Dem  geinDe  aOen  möglichen 
Slboruch  ja  tfcun ,  unD  (tet)  auf  aüe  migUcbe  Strten  tapfer  ja  rt< 
je^en.  Der  95aron  gab  ibm  Diegfaüs  nicht  nur  fein  5Sort/ 
fonDern  er  perfpra*  ibm  auch,  wenn  er  (ich  fonft  tapfer  galten 
»lirDe,  Dag  er  ihm  eine  gregatte  Don  18  Äanonen,  Die  er  auf 
feine  eigenen  Sorten  in  üangefunD  Damal;Is  bauen  lieg/  ju  fup» 
ren  übcrlaffen  moüte.  3nj»if*m  ließ  er  i(jm  foglcich  Den  U 
fe((  ausfertigen  1  Dag  er  Den  tyoftiüton  Perlaffen/  unD  hingegen 
feine  porige  Scbnaue  tpteDer  übernehmen  folite-  £  iefc  Scbnaue 
follte  ein  gemiffer  3Rann  in  £angefunDf  Jorgen  3)eterfen,  auf* 
rüden.  £iernäcbft  befam  er  am  27.  auf  feine  mitgehabten  Sriefe 
€introort,  unD  (ugleicb  tourDen  ibm  50  SRatrofen  aus  Der  &ront* 
heimifeben  Werbung  augemirfen ,  Die  feine  Scbnaue  in  fegelfet» 
tigen  <Sta\\t>  fottten  bringen  Reifen*  hierauf  reifte  er  fe$r  üeti 
gnugt  nach  Säumig,  unD  machte  Dafelbft  aüe  nötige  2lnfffl(t 
Daju.  Um  28.  fam  er  nad>  ttrenDa$l  unD  am  29.  nach  3W' 
feroe,  unD  alsDann  nach  Shri(HanfanDf  »0  er  feine  erhaltenen 
Sriefe  Dem  Äammtrrath  $rpDä  überliefert«.  Unfer  Wcfiel  nafcm 
nunmehr  am  3.  September  Pom  <|)oflilIion  MbfcbieD,  unD  am  7. 
reifte  er  nach  SangefuuD,  um  feine  )u  Den  Sientfen  Des  JfJnig* 
»ieöer  hergeffelUe  öebnaue,  feinen  alten  9Burra,  in  fegelfertigt« 
StanDc  ju  fel;cn.  9m  16,  mar  fic  im  StanDc  in  See  $u  geben, 
©aber  legte  er  mit  ihr  aus,  unD  De*  anDern  Sages  erreichte  et 
X*fltt,  mo  Der  SommanDeur  Änopf  mit  Den  Ätiegsfcbiffen  g^t 
nen,  Sitbmatfcn  unD  QftenDen  nebfl  Den  gregatten  SlnDteffcn 
unD  %\itan  lag.  SIU  er  Darauf  )tim  SommanDeur  an  $ort 
fam,  uberlieg  ihm  triefe*  jroep  ScbrceDifche  Seotfen;  Denn  Wt\. 
M  mar  gefonnen;  mit  feiner  ScQnaue  auf  Den  £ct>meDifd)ni 
Äutlen  ju  freuen.  €r  äberaab  ihm  auch  einige  Briefe,  Die  et 
Dem  General  VbmenDahl  überbringen  foüre.  Sldein  Diefe  Srieft 
triren  ihm  balD  treuer  )u  flehen  gefommen,  inDem  er  tpegen 
Derfelben  poii  einigen  SRorDifchen  SolDaten  bepnahe  »are  niehetf 
flefdjoffen  »orDen.  Jpierauf  fam  er  am  21.  tum  ©encral,  »ei* 
<$er  nach  SrieoricteflaDt  gcteift  mar.    SugUich  verfügte  er  fi* 

* 
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jura  6*ouf bpna*  t  Coburg ,  Der  ^bafflbff  mit  bell  9lorDif*en 
galeereh  lag*   Der  ©eneral  gftroenDabl  e ct&eiUc  Darauf  foroo(tf 
dem  Sctoutbi)nad)t,  als  Dem  Ärieg*commiffdr  SB6rfel  95cfe|>l  r  1 
Der  genaue   unfereß  fcietitenant*  mit  allen  benoteten  &M 
ckn  auejufrelfen.   SobalD  nun  XVcftcl  Munition,  <ProDianf  uuö 
l»ep  Sonflabler  an  3JorD  befommen  (>atte,  unD  im  gtanDe  nur, 
üufyulaufen,  befa&l  ibm  Der  ©eneral ,  an*  kern  ©*n>eDii*en  Ufer 
hinauf  jii.  fegein/  um  3ia*ri*t  etnftts^o^leti r  mae  Dafelbft  in  Der 
See  ooigienge,  unD  n>a*  Der  geinD  im  Öinne  baue:  fonr.re  er 
Dabep  feinDli*e  6*iffe  aufbringen;  unD  er  im  Stanöc  femi, 
fie  \u  erobern;  fo  foüte  er  fein  sSeffcö  t&un.   Diefem  3kfej>l  |ti 
Solge  fegelte  er  4  am  29.  September  t? 011  geitDri*stfaDt  abr 
uao  lief  am  1.  October  $11  Softer  t\\\f  um  Die  feindlichen  ga$e# 
trüge  au6|ufuiiDfd>aftetu   Allein,  Da  er  mcDer  Dafelbf!;  no*  itt 
ben  Daftgen  ©emdffern;  einige  fanD;  lief  er  am  3.  iu  glaDtlranfr*  , 
ein.  UnD  ateoanu  freute  er  einen  ganzen  SKonatfl  im  jfattegat 
bäum,  baiD  an  Der  6*meDif*en  Seite ,  baiD  $mif*eti  frffoe 
uaD  5i»t)oit/  baiD  um  Öfa&en  t)ttnm,  unD  baiD  an  Den  9lor* 
bif*en  Äiiften/  bis  er  enDlt*,  ebne  Di «  er  etma*  geinDtt*e* 
fcao  $cDeutung  antreffen  ffcnnen,  am  2.  SRoöember  Dom  ©eneral 
ÜwenDabl  i&efe&l  erhielt,  fi*  na*  Slalburg  mit  einigen  Briefe« 
m  Den  ©eneeaüicutenant  SKoDtftein  $u  Derfügen.    35ep  feiner' 
Slnfuuft  Dafetbf}  fanD  Diejer  für  nöthuj,        bei)  fid)  §U  be&alf 
teil;  um  Den  Dafigen  5ranßportf*iffen  ber^ufMjen  ;  unD  SaDaQei 
lies  unD   ßompagniepferDe  einjufchtflfen;   Die  na*  ffiorivegcn 
foiiten  ubergefefct  merDen.   £)iefem  Skfe&l  |u  golge  blieb  er  einige- 
Sage  ja  äUlburg,  unD  fdjiffte  am  *5.  Dier  Kompagnien  ein, 
bie  er  na*  giaoffrauD  brachte.    31m  20.  (am  er  jurütf  unD 
braute  Dem  ©eneraßieutenant  KoDttfetn  ÜRachricht ;  vorauf  er 
no*  einige  fpfetDe  in  feine  gregatte  nahm,  unD  fie  na*  taut* 
tpig  brachte,  wo  er  am  16.  ßecomber  *ft*  por  Sinter  legte*  3u 
Wurmig  marD  tym  ein  Ifjeil  <S*meDif*er  Befangenen  uberlief 
m$  mit  Denen  er  na*  5|ri(liania  gieng.    95ep  feiner  Xnfunft 
bofelbft  am  ?2.  fanD  er  feinen  ©inner/  Den  ©eneral  ?6»enDa{>l, 
bor  ft*#    ©iefer  befahl  if>m  unter  anDern/  einen  3luffa$  jn 
machen ,  in  n>el*em  er  anzeigen  foüte f  wag  Die  ®*nauc  Puffern 
norbig  ^dtte;  aenn  fle  auslaufen  foüte.     Der  ©eneral  mar 
gtfonnen/  ihm  Diefes  Schiff/  unter  Dem  JRamen:  Der  fliegenDe 
SRerfur/  an  ju  0  er  trauen,  n>el*er  SRame  Dem  gef*minDen  Weff 
fcl  gemager,  als  Der  8Burm  mar;  Der  nur  ju  f  riefte»  pflegt, 
»e[*fg  Do*  feine  (£igenf*aft  unfereS  fieutenanto  fear*  2ifleitt 
am  25.  maiD  t&m  toteDer  befohlen;  auf  Dem  ffiurme  ju  bleiben-, 
mit  tvelchem  er  Darauf  am  27*  Don  @(>rifhania  abfigelte/  uro 
am  tlbenD  Dor  Dem  neuen  3ahre      gaurmig  anfeite. 

9m  neuen  3a brg tage  171-  gieng  er  mieDer  unter  Segelf 
ofr  tt  f*on  febr  falte*  SBetter  »arf  11 11D  Dee  folgenDen  Xage< 
Um  er  |a  glaDftrauD  an ,  »oJ>tn  au*  an  eben  Diefem  Jage  Die 
Motte  Don  GlaNta  nebft  Der  Sregatte;  Der  Dragoner,  fam.  • 
Stuf  Der  9vfreDe  Dor  Sl«0(lcanb  fanO  er  auffer  Der  ©*naae* 
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«Hufrertt,  welebe  bie  3la*rlej)t  ftbe tbtacftt  $atte,  berfc^iebene  Äauffan 
tberjfcftiffc,  Die  na*  SJiorweaen  befltmmt  waren.  9lm  3.  3*»o« 
blieb  er  wegen  Des  b&fm  SSerter*  nocb  tot  «nfer  liege«  ,  onD 
Des  gSoemittage  befam  er  Die  gtegatte,  Den  fliegenDen  Dragoner, 
|u  ©efi*te.  £>i«fe  gtegatte  fcatte  3ia<bt*  jubor  Den  fflnfer 
gehütet,  unD  trat  mit  einigen  £auffart$epfcbiffen,  weleJbe  fie 
bie  in  Den  $elt  begleiten  foäre  f  in  See  gegangen.  31  nein  fie 
fomobl,  ale  Die  j^uffartfoenfebiffe,  waren  fammflid)  auf  Den 
©rmiD  |u  flucti  gefommen ,  unD  Aber  Diefe*  flatte  bie  Fregatte 
Mafien  unD  Stengen  Deeloren ,  baß  fie  einem  SBracfe  ganj  ato> 
lieb  fafc.  Einige  auffart^eofabiffe  famen  Dod)  nod)  De?  9lacfa 
mittags  wieoer  loi,  ur.D  auf  Die  3tyeDe  bor  glaDRranD  jurüefi 
einige  aber  mußten  ftcb  bis  auf  Den  folgenDcn  Sag  geDulDen. 
See  Saace  Damad)  lieb retc  VOc\\d  feinen  fflnfer,  unD  legte  ficb 
unter  tfidrringoe  *),  wo  er  mitten  auf  Der  gajrt  unter  Den 
Käufern  anferte,  al$Dann  ScfcweDifebe  glagge  unD  2Blmpel  auf« 
fe&te,  uuD  eine  äanone  lifte;  worauf  foglei*  eine  3&tte  mit 
$wep  flBann  \u  ibm  an  9orD  famen»  hierauf  lie§  er  alle  9tie* 
men  }um  Stuocrn  fertig  galten/  unD  alle*  Jjanfcgewc&r  nebftDen 
ffirauaten  auf«  SSevDetf  bringen,  unD  jwar  auä  SSorforge, 
wenn  er  etwa  Dom  tanDe  unuermutfjet  mbebte  uberrumpelt  »et* 
Den.  9}  ad)  Diefcr  SlnorDnung  febiefte  et  feinen  (Steuermann  mit 
20  3Rann ,  Die  alle  mit  ©eme&r  wof){  Derfe&en  waren,  an'fl  tanO. 
JDicfe  follten  Die  (Seiegenbett  Dce  fanDee  bemerfen ,  weil  er  felbft 
nod)  niemable  Dafeibft  gewefen  war.  Der  Steuermann  fatn 
nacb  etlicben  gtuuöcn  wieDcr  jurücf ,  unD  berichtete!  DaS  er 
Don  einem  gifeber  erfahren  &abe,  wie  t>or  Drep  Sagen  jwrp 
Doppelte  c£d)al uppen  i>  orber)  na*  SRalfunD  gegangen  »a;en; 
weiter  aber  batte  er  Sfticftt*  entDecfen  f&nnen.  XVcffd  lie§  Dan 
auf  Den  »nfer  fogleicb  liebten,  unD  fegelte  iwifaen  Den  Sc&eci 
r.eu  fort;  als  er  aber  Da&in  gefomraen  war,  fanD  er  nickte  3b» 
Dereö ,  als  etUcfee  Ccbüten .  Die  man  auf*  ?anD  gejogen  falte. 
Dieifatte  fegelte  er  na«  JTtirringoe  wieDer  jurücf/  wo  er  M 
foigenDen  Sages  liegen  blif  b.  21m  8-  3anuat  lief  er  gerabe  gegen 
©otbeuburg  hinauf,  unD  nafcm  feinen  ?Beg  gegen  (Sieburg.  21"' 
fange  warD  er  nlcbte  geinDlicbeä  gewahr,  ale  er  aber  weiter 
hinauf  fam,  fanD  er,  Daß  mitten  im  (Einlaufe  gegen  Die  geftong 
eine  ScbweDifcbe  gregafte  bor  Snfer  lag.  Dtefe  I&fte  fogleifl 
eine  Kanone  auf  ihn ,  unD  Da  er  auffen  bor  Den  Jjolra  gefonw 


ifcren  Qlnfer  einnahm ,  blieb  er  mit  aufgebraßten  (Segeln  t>or  ift 
liegen,  mn  ibrer  ju  fpotten;  ale  fie  aber  ibre  Segel  aufjog/ 
um  ^agb  auf  ifrn  |u  machen,  unD  et  bemerfte,  Daft  fie  eine 
gregatte  bott  is  Studen,  Jamen  genannt,  war,  t>Mt  er  ef 
ni*t  für  gut,  langer  jn  warten.  Do*,  bebor  er  in  Die  See 
frftj  jog  er  feine  ffoniglicfr  Dinifcbe  glagge  unD  «Simpel^ 
finD,  gleicfcfam  jum  »?Jbf^ieDe/  I6fle  er  3  f$A*f  ge I«bene  Jfonw 

*)  mtotkm     eine  uiittelmdfige  3nfft;  fie  Hegt  bt*t  Vit  9tP**< 
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mit  gegen  f!e,  morauf  erat»  9.  tftfnDaltf  erreiche.  9IW  er  nutt 
$ier  lag/  »arD  ftm  brüc^cefr  Dag  eine  Brigantine  mit  S*me* 
Difcten  (gefangenen  Don  Diefen  mar  ibermaltigt  morDen,  oie 
Darauf  mit  i&r  in  Die  See  gegangen  maren.  Dtegfatl*  lieg  er 
foglei*  fflllee  fertig  ma*en,  Damit  er  jenen  na*  jagen  f&nnte. 

er  at^er  eben  unter  Segel  gegangen  mar,  mar  er  genbt$igtr 
t>erf*ieDener  Staufen  megen/  Dte  er  unter  feiner  95annf*aft 
hatte /  mieDer  umjufebrrn.  Ct  lief  Darauf  gu  SangefunD  ein, 
mo  er,  De*  Stfes  megen,  bis  in  Die  Witte  Dee  gebruare  mußte 
liegen  bleiben-  91  m  15.  gebruar  gieng  er  mieDer  in  Die  See*  .  ' 
unö  fam  nad)  £aurtpig,  mo  er  upin  5>aron  tum  tßmenDabl  Sei 
febl  erhielt ,  Dafelbft  auf  feine  s31nf un f t  ju  mar ten ,  meil  Die* 
fer  £err  Don  if)m  moQte  nad)  gfttlanD  Aberfe$en  (äffen.  IHM 
aber  Der  Saron  $erna*,  mehrerer  Si*erbeit  megen,  an  ¥>orD 
Der  gregatte,  Der  Seeritjer,  gieng,  mel*e*  am  3.  ®lht\  gef*a$/ 
gieng  Xütfftl  &uglei*  mit  unter  Segel.  Die  Fregatten,  Der 
2eoparD,  Der  fliegruDc  §if* ,  dRerfur,  unD  Derf*ieDene  jeauffar* 
thenfebiffe,  folgten  ifcnen  nad)  3&tianD.  9Ifieln,  Da  fte  bep 
<Efagen  angefommeu  maren,  fam  Der  3>aron  ju  UPcfiel'n  an 
2>orD,  Der  ibn  Darauf  nad)  91  a Iburg  bringen  mußte,  mo  Der 
Sharon  avfi  $anD  gieng.  CDie  bereite  oben  gemelDete  gregatte. 
Die  Der  ©äron  in  CangefunD,  unter  Der  2Juff?*t  3*rgen  ^eter^  , 
fen'*,  bauen  lieg,  unD  Der  $efebl  hatte,  fte,  fobalD  (Je  fertig 
jare,  *MUg  au£<  iirüfren ,  mar  Damafjlß  meti?eutl)ei(6  fo  meit 
Fertig ,  Dag  He  Dom  Stapel  laufen  foUte.  ©aber  nahm  Weffcl 
Sit  ©elegenbeit  in  9i*t,  Den  93arort  au  fein  93erfpre*en  ju  er* 
tnnern,  Dag  er  fje  ndmlid) ,  anffatt  feiner  «einen  S*«aue,  $11 
fuhren  befommen  foöte.  Der  »aron  oerfpra*  fte  i&m  au*  Dan 
auf  auf*  SReue;  Do*  gab  er  ibm  juglct*  ju  erfennen  :  er  habe 
: $  in'6  künftige  nad)  Dem  Befehle  De«  Renerallieutenant*  £aus* 
nann  ju  riefcten,  ale  mel*er,  flatt  feiner,  Das  (SommanDo  in 
ftoemegen  führen  märDe.  Der  Sharon  oerfpra*  ibm  au*,  tfm 
Megfafle  felbigem  bellend  )U  cmpfrjjleu.  Da  auf  »erlieg  TO  c  fiel 
l)t  oergnigt  3ialburg#  unD  gieng  mit  einigen  Sanffartbeof*ifi 
cn  am  28.  3)idr$  unter  Segel,  Die  er  bis  glaDlfrgnD  begleitete. 
DaDur*  mar*  er  Dafelbtf  bitJ  am  8-  flpril  aufgeboten,  morauf 
r  mieDer  in  Die  See  fiaef),  unD  na*  Drei)  Sagen  ju  Saurmig 
-oi*  9fftfer  gieng.   SobalD  er  Dafelbf?  angefommen  mar/  melDete 


bm  ?  an  Der  S*meDif*en  Seite  finauf  $u  fegein,  unD  Die 
ccct&ften  auti$ufunDf*aften ;  ben  Diefer  @elcgenbett  foOte  er  ibnt 
0  Diele  ?ooffen,  a(ö  er  befommen  fbnnte,  aufbringen.  Diefem 
5eff(l  gem&g  gieng  er  foglei*  in  Die  See,  unD  ale  er  ben  Sei 
oe  angekommen  mir,  {mang  er  Dren  iootfen,  Die  eben  beraub 
amen;  jn  ibm  an  ißorD  }u  fommen.  hierauf  gieng  er  in  Die 
:  beeren  bei)  £i)fefilDen ,  mo  er  no*  einen  gootfen  erlieft.  Diefer 
n richtete  ibm  suglei*,  Dag  ein  S*meDiWer  tfaper  pon  16  Sat 
tonriT/  3pte  £epen  genannt,  beo  ©uiobolm  oor  «nfer  liegen 
cOtc/  ioo  er  nur  firjü*  mit  einer  ?Pufe/  einem  3torDif*e» 
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<5d)ifft,  Da<  et  genommen  baK*/  angekommen  war.  Statin /  U 
Wvfltl  Dabin  fam/  mar  Der  tfaper  nebtf  Der  $rtfe  fortgefegflr 
,  ©leicbmobl  aber  roatD  ibin  feine  Keife  bqafclt;  Denn  es  beugan 
trn  tbm  i>ier  groffe  .§if<berboote ;  Diefe  tarnen  Don  £ongfb«ttn; 
i|>tc  fcaDung  beflanb  in  ©ejffle  uuD  £afer,  itnD  fte  roofltm  »a* 
©otbenburg  feg<tn*   3>iefe  nabm  er  o&ne  ^ä^er  unb  jwor  im 
©eftctye  einer  groffen  3Ju)abl  CcbwcDifcber  Dragoner-  Sas 
©etreioe  lie§  er  fegicicb  in  eine  e*üte  bringen,  Die  er  eben* 
falls  genommen  hatte  t  unD  Darauf  fcfcleppte  er  fte  faramt  Oes 
booten  fort.    Stauer  gieng  cc  weiter/  um  Die  6cbn>c£>tfto 
lüften  Deßo  bejfer  $u  beobachten;  uuD  eine  3Äct!c  po»  ^ot^em 
b*ra  machte  er  3agD  a»t  |mep  6cf)rreDifd)e  Üapcr,  Die  Dafr:b  1 
}ti  £aufe  ge borten.    ülUciti  >  Da  er  Diefe  bepDeu  Je  apcvhtifer  rrü 
am  26»  Des  Borgens  getpabr  marD,  fte  aucb  ©otbenbura  a(1;u; 
na$e  maren:  fo  entliefen  fte  tbm,  unD  famen  in  ©icfcerbeit/ 
er  fte  febpu  biß  in  Die  SDiitte  Detf  SReerbufens  oerfoigte-  31$ 
er  Pon  Dtefer  3agD  n>ieDer  jurüeffam ,  marD  er  bep  (SniD^Im 
Don  jtpep  Doppelten  ßebaluppen  angegriffen;  als  er  aber  Segel 
gegen  fte  maebte,  oerfteeften  fte  ftcb  fcinter  Die  jtltppen,  »Wh 
er  mit  feiner  €>*naue  nid>t  fommen  tonnte.    SMe  S*alup»en 
»aren  mobl  bewaffnet,  fcnö  Die  eine  führte  20  3Raniit  2  fitüh 
fen  unD  2  35affen,  unD  Die  anDere  &<ute  20  3).ann  u«D  friert 
be  Doppelbafeu.    JMcfe  war  nun  au<b  Die  le$te  3agD,  Dk  er 
mit  feint*  e*naue  machte;  Denn  Darauf  manote  er  fi<b  n>icW 
um/  uuo  lief  am  29*  Jti  €tauern  ein,  wo  bin  er  8  octweDiftc 
Sootfeu  imt.ficb  brachte  /  Die  er  uutermegetf  atif<)ct>obfu 
Slls  er  »tu d)  ©taoern  gefommen  toar,  Mattete  er  foglei<b  Dem 
©eneraflieuttnant  Jpaucmann  'oott  älflem,  rcaß  n>ir  jept  angw 
fübrt  b^beiif  SSertcbt  ab.   UnD  Da  nun  Damabis  Die  grt<ia!te 
tömenDabi's  ©allen  in  SangefunD  ooüig  fertig  unD  mit  allen 
Singen  petfeben  war,  überlieferte  er  in  Den  folgenDeu  Sa§tO/ 
auf  $efety  &«6  ©eiieraQteutenantel  Jj>*usmann,  feine  bU&er  9« 
ffibete  ©Anaue,  Den  2Bunn,  Dem  Eieiifenant  (Jralbecb/  tinDMtr 
auf  übernabm  er  fogleicb  Die  neue  gregatte,  Die  ein  febr  fälneft 
»obUebdwM  unD  UliWfegclnDeci  Scbiff  oon  IS  fecb*  * 
firelfpfünbigen  Äanoncn  »ar.    ?)a  er  nun  folcbergetfatt  ftinefi 
SIBuitf*  etfuüt  fab/  unD  Darauf  in  feiner  neuen  greaatte  üTU^s 
•ad)  feinem  Sinne  PoOeuDS  jureebt  nueben  li-;fi ,  a hielt  er  m 
enrabutem  feinem  ©bnner  nacb  Pier  Sagen  eine  befonDere 
ffciKtiDrt  r   t^ornacb  er  fieb  bep  friuem  beoorf!ebenDen  vi r, v laufe 
rieb  teil  foflte.   Diefe  Jnflcuction  n>ac  in  Sbrifliania  am  2.  fRao 
1712  ausgefertigt/  unD  Dom  ©eueraUieutenaut  ^au^mauo 
terjeiebnet.   2Bie  piel  uufer  ©enerai  Don  Dem  jungen  Lieutenant 
U^iifel  gehalten,  unD  tpa£  für  ein  befonDereo.  Vertrauen  er  auf 
ibn  nt&ffe  gefegt  baben ,  if!  aueb  unter  ar.Deen  Daraus  {u  feb^. 
Hai  er  ibm  Durtb  einen  f4)riftlicbeu  %tU$l  erlaubte  r  fi*  au? 
Dem  gatijen  5RorDtfcben  ©ef*maDer  einen  £ieutenant  auöjbfü^ 
Dem  er  Dir  6*naue  Sleptun  \\\  fuhren  uberlaffen  »ollte: 

p*w  öief*  e$nm  mtt     beflAttbiä  ^  H  NIüi  * 
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fefffe  unter  feinem  SomraanDo  fielen*  !ttad)Dcm  er  nun  Jlernuf 
am  18-  9J?ai?  feine  gregatte  aufjutafeln  angefangen  ^atrr,  ant 
19.  aber  jfugeln  unD  Stangenf titeln  an  S>orD  Wommen,  um 
fatt  »adafte  Da*  «<t)tff  Damit  $u  beitreten;  an  mefebem  Jage 
fein  SJolf  befestigt  tifot,  Die  tafelage  nad)t.ufebnt/  unD  in 
OrDnung  ju  bringen:  fo  lieg  er  am  20.  öa6  6cb*ff  abfärappeti 
unD  unter  SBaffer  mit  Sarg  Derfeben ,  Damit  es  bernacb  oefro 
bequemer  Die  5Beflen  DurcbfcbneiDen  fbnne,  ülm  2U  braute  er 
Stoffen  *  Stengen  unD  ftaaen  in  Ordnung,  unD  als  De*  folgern 
ben  2age0  ein  jtreijer  Don  gleneburg  in  <3taoern  anfam,  mel* 
4)ft  beamtete ,  er  fcabe  einen  ©djweDtfcben  tfaper  in  Der  6ee  , 
gefeben ;  (welcb*  3?acbrt<6t  Don  einer  Jjufumer  ©ebmaefe,  Die  oon 
glrfferoe  fam,  mit  Diefem,  obfebon  mittlren,  Zufaßt  betrat  igt 
rrarD :  Daß  Diefer  Äaper  cm  'Schiff  dou  24  ©tücre«  und 
auffe»  oor  -äftanDal  beo  Der  ©cfcmacfc  gemefen  wäre):  fo  eilte 
unfet  Ucffct  Defto  elfiiger,  unD  er  trieb  fein  SSolf  auf*  Jpef*  • 
tiefte  an ,  fein  Schiff  fegelfertig  ;<i  meufcen.  £eo  folgenDen  '2a* 
gee  erbielt  er  Dom  SeneralUentenant  £auomann  neu*  95efeb!e. 
unD  jwar  De*  3n$aW*  et  foüte  fuefcen,  mit  Den  anDern 
SDSnifdjen  Scfcijfen  ju  Dercinigen,  meiere  Befehl  $atten,  Da*  • 
Doq  (Sotbenburg  ausgelaufene  feinDlidje  ÖefcftwaOer  aufjufueben; 
unO  groar  würbe  er  Dle§fall*  Dom  &$outbQnacf)t  SBiltfer  oDer 
SommanDeur  Änopf  weitere  $efet)le  erbaltetu  3Benn  aber  Wcfi 
fei  nacb  Diefem  Buge/  melcbee  in  14  tagen  Dermurblid)  t>orbei>  v 
fron  märDe,  jurätffame;  fo  foDte  er  in  Stauern  weitere  tRacb* 
riebt  oon  Uhu  erhalten /  u  f.  m.  91  n  eben  Diefem  Sage,  Da 
unfet  Lieutenant  Diefen  9*rief  erbirlt,  befam  Der  (Seboutbpnacbt 
SBilffer  eine  3fla$rid)t  gleiten  3nba!r*.  JMefer  SBifirer  war 
bamabls  in  8anrmig,  unD  tDetTel  ^rfiiflt  Darauf  Don  Diefem 
am  25.  TOap  $efeblf  Pd)  mit  feiner  gregatte,  fobalD  f?e  fegeli 
fertig  mire,  mit  Dem  erffen  guten  SBinDe  nebfl  Der  genaue 
Sleptun  in  6taoern  einjufinDen ,  unD  aflDa  weitere  3*efeble  ja 
etmarten.  EMifall*  fbroertc  ft*  XVeftcl,  fo  febr  er  fonnte.  goi 
balD  er  nun  Darauf  am  3o«  sDTap  feine  SolDaten  an  $otD  bei 
fommen  \)attc,  machte  er  nodb  an  felblgem  SlbenDe  9IUe*  jum 
Segeln  fertig;  allein  wegen  wiDrlgen  3Binöeö  mußte  er  fr ct>  noer) 
bis  auf  Den  anDern  borgen  geDtilDen;  worauf  er  aber  Dd* 
erftf  3Ra((  Den  Slnfer  liefere,  unD  Don  SangefunD  unter  $e* 
prußung  mit  5  Äanonenfc^uffen  abfegelte.  S2II6  er  in  Die  ®ee 
Im,  toarD  er  fogteid)  fecb*  ÄJniglidje  Orlogfcbtffe  wrvafyv,  Die 
girmUct)  weit  oon  ibm  jwifeften  Dem  SBinDe  unD  ibm  waren« 
3bt  Uuf  war  gegen  SRorDof?.  5r  behielt  fit  Darauf  jur  regten 
jF>anDf  unD  lief  immer  am  ?anDe  fort,  gegen  welches  er  immer 
ob  miD  ;u  ft*  fruit ,  bi«  er  De*  folgenDen  borgen*,  als  am 
1.  3*19 f  «n  Der  SNorgenDämmernug  einen  gc^weDifcben  jfapen 
bnfer  $u  ©eftebre  befam;  Diefer  machte  aud)  Sfnfang«  fflbft  3agD 
auf  tbn;  aUein,  al*  er  fo  nabe  ber>  ibm  mar,  Dag  er  febe» 
fonnte  f  er  babe  eine  greg arte  Dor  fteft  ,  unterließ  er  nierjt  allem 
W«  3«3bf  fonDern  er  nabm  nunmebr  felbf!  Die  glucDt.  ©obalD 
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XOcfiel  tiefet  btnurfte  f  fo  fefjfc  ee  nunmehr  alle  <Seqel  auf, 
flatt  Dag  et  jüoor  Den  apcr^ufcr  in  Oft  Stille  an  Ret)  lotfen 
tpoüte;  unD  obfefcon  Diefer  Äaper  ein  »o&lfegelnDe*  Schiff  tpar> 
$ol;ltc  er  \l)n  Dod)  Dui'd)  Die  Wenge  feiner  ©egei  in  2  oDer  3 
(StunDen  ,fo  weit  ein,  Daß  er  ungefa&r  um  10  lljr  Dem  Jpuffr 
meiften*  jur  Seife  war.  SobalD  er  i{>m  To  nafce  fear,  Dag  et 
ipu  mit  Dem  (*ef*ü$e  aemic$üc&  erreichen  formte,  I6ftc  er  einige 
3acbtfd)Ajfe  auf  Den  glücbtigeu,  Der  noefc  immer  an**  €ntmif$en 
geöaebte.  £>a  aber  XVc\)\l  iticfct  Don  tbm  abließ,  er  au*  gai 
n>ol)l  merfte,  er  babe  mit  feinem  Obermann  }u  tfrun,  fo  (In* 
er  fogleid)  feine  Segel  unD  übergab  fie  i&m.  Siefer  gang  nae 
ein  »qlüitiichcr  Anfang  füi  WtftcVtif  unD  juglricft  eine  gut* 
SSocbeoentung,  inDem  er,  Da  er  mit  feiner  neuerbauten  gre^attc 
nur  eben  in  Die  £ee  gegangen  mar,  eine  fo  gute  $robe  an 
einem  Der  oefW  feinDlieien  £aper  machte,  Der  jupor  eine  jierw 
liebe  änjafyl  Meiner  9ldrDifu>en  unD  £äntfct)en  Äauffart&epfa&n 
|euge  aufgebraobt  |>arte.  Diefe*  fctnDlicfte  ccfciff  mar  am  ton« 
gen  Sage  erfi  oon  (Bonenburg  ausgelaufen ,  unD  es  führte  50 
3Äann  überhaupt,  unD  $ieg:  Dao  ScbmeDtfcbe  Sappen.  €< 
mar  fonfi  einer  Der  bellen  Äaper,  Die  ScbmeDen  Dama&l*  &atu\ 
eobalD  Der  jiaper  firf)  ergeben  batte,  tparD  Der  Ä'apercapitam 
Stiele  £nabe  nebft  einigen  e^meDifcben  Stöatrofen  mit  treffe!'* 
gcfcaluppe  fogleicb  auf  Die  gregatte  gebraßt,  morauf  (fatt  Off 
lejjtern  einige  SänifAe  SKatrofen  hinüber  gc&en  mußten,  lieber 
Diefe*  befefligte  XVcffcl  Die  $rife  an  Das  6<6iepprau,  unD  fam 
Damit  De*  folgenDen  Sage*  in  Stapern  glütflicfc  por  Snfer« 
Sftan  fann  ieict>r  penfen,  Daß  ein  jeOcr  recbtfcfcaffene  unD  »<# 
gefinnte  £äne  foteo^C  ftreuDe,  als  3>eemunDerung  bezeigte, 
unD  UVfjVh1  }u  einem  fo  gefcbwinDeu  gange  (Sltuf  gen»ünft-t 
^abcf  mit  Dem  3"f«$e ;  einen  fo  guten  unD  glucfUcfcen  »Anfang 
Durcb  fernere  tapfere  t baten  ajücilidb  fotqufeüeu.  XTeffel  bt« 
Danfte  ficb  für  Diefen  SBunfA,  unD  (uernacMI  ftattttt  er  ©erieDt 
an  feinen  (Senner,  Den  GJencraÜieutcnant  J^ausmann,  ab,  mit 
Dem  er  juglci^  Da*  6ommi0  Des  Äapercapitaino  Änabe  üben 
fenDete. 

6obalD  treffet  nun  |ti  ©fapern  por  Slnfer  gefommen  »ar> 
marD  Sitte*  auf  Dem  genommenen  ©c$roeDif<&en  J£>ufer  auf«  6e* 
nauefte  nacbgefe&en,  unD  aufgejeicDnet.  Siefen  Scfcitf  oarD 
and)  ^ernact),  mett  man  fanD,  Da§  ec  gegen  Den  geinD  fe(c  gut 
roütDe  ju  gebraueben  fepn,  auf*  Sleue  fegelfertig  gemacht,  unO 
es  er^idt  Den  -Rainen :  Da*  ^orbifebe  Sßappen.  £ierna*ff  en 
I;ieft  er  einen  fcefefcl  Pom  Scboutbnnac&t  SSilfler,  bep  Der  glette 
ju  bleiben  u.  f.  f.  SlQeiu  Da  Der  ßc^outbonacit  felbigefi  no<t 
an  Diefem  Sage  felbfi  miDerrtef,  unD  Darauf  in  Die  See  aieng:  , 
fo  roürDe  ee  übcrffufTig  fepn,  if>n  bier  anjufii^ren.  VOefftl  Wieb 
iniwifeben  bis  auf  Den  7*  Dafelbfi  im  £afen  liegen-  ffll^  er  nun 
an  Diefem  Xage  in  Die  @ee  fam,  traf  er  Den  ®<$oufbpnad)* 
fogleic^  an,  Der  ibm  auf*  Rette  auftrug ,  einige  tfaiiffart&w 
f*iffe,  Die  bep  ipm  mareu,  bi*  ötaoerii  tu  begleiten;  »nD  Ote 
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fti  tUt  et  aucfc.  De<  folgeriben  Sögel  stetig  er  ton  Da  tötetet 
unter  (Segel  r  Adeln  er  tarn  Docfc  erft  am  10.  jum  ScQoutbpi 
na<6t;  roorauf  rr  ifrm  $ur  Cette  t>et blieb  bie  auf  Den  SRitrag 
Des  anDern  2ageä;  Oa  man  wer  Segel  ju  ©eficfcte  bcfam>  auf 
mel$e  tOcffcl  nebft  Dem  Stiche  fogleicfc  3agD  ma$te.  Da  fle 
aber  fo  nafce  an  fle  getommen  maren/  Daß  fle  fieb  etnanDer  jtf* 
rufen  tonnten*  fanD  man,  Daß  ee  JpoQinDifcfte  Scfciffe  waren/ 
Die  in  (ompagnie  Don  9lmfterDam  (amen/  unD  nadb  (£&ti|ltatii<t 
unD  Stammen  wollten»  Uli  er  fle  Darauf  uerfaflen  fcatte/  üben 
fiel  u)n  gegen  ttbenD  ehr  fo  fölimmetf  SBetter/  Da§  fomobl 
?Ka(?cn/  al»  Stengen  4bet95orD  giengen;  Der  goefmaft  nebtf 
Dem  S&oogfpriet  unD  jme*  Banner  fielen  in  Die  See;  tfajutero 
fenfier  rouroen  Don  D*n  SBelleu  eingcfcfclagen  /  unD  Die  tfajüte 
felbfl  mit  SBaffer  angefüllt,  ja  Die  gregatte  parD  fol*ergeftdt 
auf  unD  nteDer  gef^leuDert/  Daß  fte  fl$  mit  genauer  Slotf)  naeft 
fcingefunD  retten  fonnte/  mo  fle  flc(>  enDlicb  Deo  iÖtftternacDt* 
oor  «nfer  legte,  Die  §regatte,  Der  iuty,  blieb  tnjmifäen  noc& 
in  Der  ©ee;  unD  rettete  mit  ifcrer  Schaluppe  unD  3*Ut  XVcficV* 
über  SorD  gefallenen  Sftaft/  unterfefciebened  Saumerf  unD  ade 
3egel/  treidle  fle  iftm  Darauf  De*  folgenDen  Sage*/  alt  am  12./ 
überbra<()te.  3n  SangefunD  blieb  er  bl*  auf  Den  20.  liegen  / 
>innen  wcldjer  3rit  er  einen  neuen  ftoefmaff  /  ffott  Detf  im  Stur* 
ite  oerlornen/  er&ielt/  aueft  frine  Segel  mieDer  an  fcorD  bef  - 
fatu*'  Da  nun  aber  Der  Scfcoutbpriac&t  SBilfter  jmep  Jage  |nt 
70t  £angefunD  Derllefh  fo  befahl  er  WcfteVn,  er  fofifte  fl<&,  fo* 
»alD  er  mieDer  fegelfertig  toliu,  beo  &era  ©efcfcmaDer,  Da*  $mi' 
"eften  Sfagen  unD  SRarftranD  freu)te;  einfinDen,  unD  Da&in  juf 
j(ei4)  eine  $rife/  Die  gefeinte  Ko|>  genannt/  mit  überbringen* 
Da  er  nun  am  20.  mieDer  in  DrDnung  mar/  fo  berfief  er  8atw 
iefunD  unoerjüglicb  /  unD  na^m  geDacftfe  ÜJiife/  Die  ein  Spaniern 
a&rer  »ar#  mit  ftct>*  9BelI  aber  Diefe*  Schiff  feiner  Seegatte 
tiefe*  gleicbfegelu  fonnte:  fo  befeftigte  er  etf  Deo  folgenDen  Sage* 
in  fein  6d)leppta»/  um  ei  Defto  gefdjroinüer  fortzubringen. 
Segen  SRtttag'  aber  ma*D  er  in  SlorDofi  ein  Segel  gemabr,  Da* 
>er  lte§  er  Die  Svofe  (oä;  unD  jagte  Diefem  ©egel  naeft,  melcfeel 
r  in  Dem  Dritten  ©lafe/  binnen  Der  Seit  er  n>o(l  Drep  SReifen 
lefegeit  mar/  cin&o&lfe;  Da  er  aber  faj/  Dag  e^  ein  vSc^otte  marf 
(ietig  er  mieDer  jurtkef»  unD  befeffigte  Die  Sofe  anfli  3leue  an 
ein  S*lepptau>  mit  melier  er  enDfi$  am  »3.  Die  anDem  Ort 
ogf*tffe  unD  Fregatten  Dot  Sfagen  erreichte.  Darauf  ma^fe 
c  Die  Siofe  loo,  unD  er  felbfl  gieng  hinter  Dem  Scfcoutbpnac^t 
tntsntr  tt>o  er  fid)  mit  jmeo  Slnfern/  megen  Deö  olliufjeftigeu 
tnb  ftarfen  Strome?  /  Dor  21 11  f er  legte.  9!m  24.  listete  er  nebfl 
er  gregattt  Kaae  unD  einer  Sujfifdben  gregatte  Den  Ulnfer  /  um/ 
u  Solge  De0  erhaltenen  ©efejl«^  in  Diefen  ©ctralTern  (in  unD 
?teOcr  ju  (reuten/  bii  er  am  27.  mieDer  |urücffam/  obne  Daß 
r  binnen  Der  3'ft  etmae  geinDltcbe^  angetrofen  ßatte.  9m 
^«  trennte  er  ftct>  abetma^l«  Don  Dem  öefflbmaDer/  um  jettfeit 
tif  Der  feinDltc^en  jliiffe  tu  freuten/  n»  er  au$  am  29*  in 
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(inen  JJwfen,  $retingoe  genannt,  einlief/  um,  Dem  erBatfenen 
müu  Blieben  3*efeble  gemifj,  §u  fe&en/  ob  er  ni$t  einige  ~)Utn 
rid)t  t>on  Dm  Untemcbmungfn  unD  5lbfict)ten  Der  JeinDe  er&alten 
fonnfc,  jtialeicb  aber  aucb  ju  t?crfuct)cn  f  ob  für  tftn  Dafclbtl 
8Rici)td  §u  fangen  wäre.  X)a  iftm  aber  Die  Stnwobner  Oafelbft 
bericftteteji,  Da  §  Drei)  SRetlen  weitet-  uormart*  in  einer  $Sorbud>t 
j^mcT)  ©cbweDifcbe  ©aleeren  ftebff  fünf  öcbeerbooten  lagen:  fo 
|ieit  er  es  niefct  für  rar^fant/  fiel)  aüoa  länger  auf|abalten; 
fonbern  er  lichtete  noeb  ftibigen  tagte  Den  $nfer,  unD  giftig 
WteDer  in  Die  <5ee.  Damit  er  aber  feine  OTüi>e  mcfct  gan§  um* 
fonß  angemenDet  hatte  /  nahm  er  ein  artig  genullte*  ®oot  mtc 
ollem  3ubt(6r  nebft  5  ScbweDifcben  OTatrofen,  Dtefe*  ^oot  50 
ruDcrn,  mit  ftcfc;  ingleicben  bemüßigte  er  fteft  eines  &$n>efr* 
feben  gifaetbootetf,  nebft  einigen  gootfeu,  Die  in  ©ulDbol«, 
JufeHlDen  nnD  SeDringo*  *u  £aufe  geborten.  SRit  Dtefem  Umt 
febrte  er  |t«  giotte  |urücf;  »0  er  Dem  ecboutbpnatfct  Don  «dem? 
was  er  erfahren  batte,  beriefet  aMatttte.  Des  folgenDen  Sage* 
am  f.  3ulDf  warD  man  bei)  Der  glotte  in  Der  gerne  ein  ©rfd 
gewähr ,  auf  welche  foglel*  XPeffei  unD  eine  Xuffifcfce  grei 

Siatte^agD  machten,  Die  fid)  Denn  belirebren,  cinanDer  §n?or  ;j 
omraen.  311*  fte  nun ,  wiewobl  in  einer  fe&r  weiten  Entfernung 
t»om  Öcbiffe,  tftre  (Schaluppen  ausffgfcii/  um  jenes  Detlo  9c* 
förcinbec  §u  erreichen ,  munterte  XVcffel  fein  33olf  folcfccrgefUlt 
{um  DtuDern  auf/  Dai  er  Diel  e$er,  alö  Der  Suffe  /  an  fcorD 
Diefee  Scfciffee  fam,  meld)e$  aber  eine  £nglif$e  $a(Itote  mit 
Drei)  Mafien  /  unD  nad)  Sanjig  beflimmt  mar,  worauf  fic,  na$ 
eingebogener  ErPunDigung  t  es  feinen  fauf  aud)  fortfe$en  Hefen. 
Obtcbon  Diefe  3agD  »ergeben*  gemefen ;  fo  ließ  Docb  IDetfcl 
felbigen  Sage*  feinen  KuDerfnecbrcn  auf  Der  Scbaluppc  reichet 
Branntwein  autftbeileu,  weil  fte  ftd)  fo  ruaefer  gebalten  bamn 
unD  Der  Kufftfcben  Scbaluppe,  Die  Dod)  einen  guten  ^t»rnn: 
t>orauö  gtb^bt,  juDor  gcruDert  waren«  hierauf  fanD  er  fieft  am 
3.  WteDer  bei)  Der  giotte  ein  $  mir  Der  er  am  4.  nacb  5fÄfrffr*rt 
gieng,  wo  firb  aöe  (Stfeiffe  oor  Safer  legten»  9(16  er  nun  a« 
5.  auf  Der  XbeDe  Dor  giaDtfranD  lag,  fegelte  ibm  ein  Jfaitfaw 

2eof*ifF  DorbeOf  welcbe*  fem  3Raar*fegel  oor  ibm  nid}t  (Iren 
en  wollte.  Dießfall*  lieg  er  eine  febarf  gelaDene  tfanunc  ge*e» 
Dicfeö  wiöerfpendtge  Scbiff  I&fen  ^  unD  Dabep  trug  ft<t  Mrfef 
5U/  Da§  em  3Ratrofef  Der  auf  Demfeiben  oben  auf  Der  Kaaeftat 
ge  faSf  Durcb  Die  Äugel  getroffen  unD  non  Der  Saae  btttlw 
feboffen  warb.  Diefe*  üerurfaebte,  Da§  Der  <5cb>ffer  un»fr;ü*< 
lieb,  obfebon  {u  fpdf,  fein  (gngUftftef  ^aarefegel  ftrti^r!: 
lieg.  91m  io.  warb  er  Dom  6d)outbnnadn  *£i\ticr  nacb 
in  3 uil an d  gefebieft,  um  Dafejbf!  })roDtant  für  Die  oor  Den 
Jpolme  ItegtnDen  Orlo^fcbtffe  abjuboblen,  worauf  er  aueb  ä« 
is«  Da0  Orlo^fcbiff  ^ubiiin,  welcbed  Dicbt  auffen  Dor,  auf  lS 
gaben  weitem  förunD,  uor  ^1  nf er  lag,  Damit  Derfab;  alf^anir 
gieng  er  noeb  felbigen  Sage*  wieDer  Dabin,  um  für  tiA  ftlbi 
^roniant,  frifebe*  «ier  unD  SBafler  ein|unejmcu.  Der  gc^outi 
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SEBüßec  ^attc  injmif*en  no*  immer  in  glaDftranD  gel« 
gen,  um  auf  Den  ©eneral  *6menDa&l  |u  warten,  in  Oer  flfeeo* 
nnng/  felbft  i^n  na*  JRor  wegen  überzubringen.    £a  fi*  Der 
?aro»  aber  $u  lange  in  Jvopen&agen  auffielt/  fo  wollte  Oer 
£i$outbpna*t  ni*t  langer  auf  i&n  warten :  er  befa&l  Dafcer  Oed 
folgenden  Xageg  Dem  Lieutenant  xvcffcl,  Daß  er  mit  /einer  gre/ 
satte  ju  glaDftranD  oerbleiben ,  unD  Den  3>aron  Dafelbfi  erwarten, 
Den  er  Dann  na*  feiner  25orfcferifr  f  in  Begleitung  Der  gregatte, 
beä  Seeritterc,  na*  Norwegen  Aberbringen  fottte.    £)iefe  Seci 
ricttung  nafcm  nun  tinfer  rDefiel  mir  freuDigem  £erjen  Aber 
fi*.  3n$mif*en/  Dag  er  $u  (Sabp  lag,  famen  am  10«  Drep 
Xuffifcte  gregatten  Dafelbfi  an,  um  ft*  mit  frif*em  SBaffee  tu 
wfeben,  »oranf  fk  wieDer  in  Die  (See  flauen.    3wep  ÄJnigli* 
cfce  Srcgatten ,  Der  fliegenDe  gif*  unD  43afan,   famen  glei*t 
m  Da&in,  um  ft*  ju  wprootantiren.    Die  gregatte  tyafan 
»arb  juerft  ferrig/  worauf  fie  mit  XOtfitVv  gregatte  am  34. 
na*  glaDftranD  lautete.   Siefer  aber  gieng  no*  felbigen  Sage* 
»ieber  fort/  unD  legte  (I*  am  25*  auffen  bor  £alefir*en/  wel* 
*  <e  i&m  gegen  JRorDweft  lag  ,  l>or  hinter»   £)eö  folgen  Den  Saget 
gieng  er  wieDer  hinauf  na*  glaDftranD  ,  wo  ifjm  ein  2>cfe&l  ein* 
ae&inDigt  warD,  Dag  er  mit  Dem  ©ecretär  Dee  Saron*  ton 
tomenDa^l  hinauf  na*  €$riftiania  fegein  foBte.   Biefeä  t$at  er 
foglei*,  unD  fam  Düfelbft  am  28.  an.  3n  €&rtfti«nia  blieb  er 
bis  auf  Den  10«  äuguft,  worauf  er  in  Der  SRepnung,  in  Der 
DlorDffc  (u  Ireujen,  wieDer  auelief;  allein,  weil  er  no*  felbigen 
Jage*  einen  ftarfen  ©egenwtnD  befam,  fo  war  er  gen6t{>igt,  in 
tat  jnaten  Sang&re  einjulaufen.  öafelbft  lieg  er  fein  ®*iff  f*ra* 
Pen,  tbeeren  unD  reinigen*  3njtoif**«>  Dag  er  Damit  bef*äfftigt 
fear,  erhielt  er  Dom  SJiceaDmieal  Jrftoel  »efe&l:  „Die  »aroneffe 
wn  JbwenDa&l  nebft  i&rcm  gangen  befolge,  in  S5eg(eifuug  Des 
Statte  Haacr  uberjufefcen.    hierauf  foüte  er  unoerjügli*  fi* 
i-coir  Der  gregatte  9iaae  jum  ©ef*waDer  begeben ,  wel*eä  er 
oleöann  bermutbli*  |wif*en  Sfagen  unD  Jeffoe,  oDer  |Wif*ett 
ßtacien  unD  Staoern,  finDen  wiirDe.     ®oOte  aber/  wiDec 
ffiermntnenr  Da*  Sef*waDer  Dafelbfi  no*  ni*t  angefommen 
fepn :  fo  foQte  er  eß  auffu*en."    SJa*  Empfang  De*  5Jefe$K 
ließ  XDefiel  foglei*  2iüetf  fegelfertig  ina*en,  al6Dann  lief  er  in 
Die  $u*t  Dor  gaurwig  ein,  unD  am  ig-  fam  er  in  (Stavern 
Doc  tttnfer,  t»o  ober  Die  95ar  oneffe  no*  ni* t  angekommen  war  r 
fco*  er&ielt  er  3ia*ri*tf  Dag  fie  in  Saurwig  wace,  wo$in  er 
bena  bee  folgenDen  Sage*  au*  fegelte.  SobalD  er  Dafelbfi  ein* 
Stoffen  war,  lieg  er  feine  tfajüte  bequemer  einrl*ten,  worauf 
bena  Die  Satoneffe  nebft  ijrer  5o*ter  unD  ibrem  ganjen  ©ei 
folge  am  18.  §u  tj)m  an  95orD  gieng*  (Er  gieng  alöDann  foglei* 
unter  (Segel,  unD  tfterbra*te  fie  glücfü*  na*  glaDftranD/  wo 
«  nebft  Der  gregatte  Kaae,  Die  ibm  gefolgt  war,  am  20.  atu 
ftrte;  Die  SSaroneffe  gieng  Darauf  foglei*  mit  Der  6*aluppe 
an'*  SanD ;  treffet  aber  fegelte  no*  felbigen  Sage*  wieDer  ju» 
täct  na*  ©taDern ,  WO  er  De*  folgenDen  Sagcö  au  fam-  $Uv 
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lief  er  feie  gregaf te  wieDer  aöfcfc rapc» ,  unD  unter  Dem  SBaffer 
mit  Saig  ^trfe|f n ;  weil  er  Diefe*  in  Dem  £afen  Jangire,  wegen 
Äürje  Det  Seit ,  nic&e  hatte  rfiun  fbnnen,  Wl  er  fertig  »ar, 
listete  er  Den  Bnfer,  unDwotlie  auf*  9ieue  in  Die  See  gehe* 
unD  in>at  na*  Dem  bf?li*en  (Einlange  Don  6tat>ern;  um,  Dem 
befehle  De*  gSiccoDmirafö  Irboel  gemig,  jwep  feinDli*e  tfapet 
oDer  &*iffe  aufjufu*en.  €ine$  war  ;u  12  bis  14  6tücfeit, 
unD  Das  anDcre  wie  Daä  5RorDif*e  3Bappen.  >5enDe  Ratten  gleicb 
auf  Dem  SReerbufen  Don  iangefunD  auf  Die  ®*naue,  Den  fiic; 
geuDen  SRerf «r,  roe(*e  Die  Uia*ri*t  na*  §laDßranD  überbringen 
fodfe,  JagD  gemacht/  fie  mau  ihnen  aber  entroif*t.  3110  nun 
unfer  Weffcl  Diefe  feine  geinDe  au  ff  tieften  wollte,  6ei)m  »Juft 
fegein  aber  Da 6  StuOer  nt*t  gebrauten  wollte,  fo  flieg  Die  §r« 

Satte  auf  eine  blinDe  JfUppe,  woDur*  Das  £*lff  fo  leef  tvarc, 
ap  er  eä  nietjt  wagen  Durfte,  in  Die  ©ee  ju  gehen;  fonDent  ee 
mußte  juerfl  na*  gatirroig,  unD  fcerua*  nact)  J^ul  jurücfge&eBf 
um  Dtfdbft  fein  ©*tff  nacGjufeflen  unD  aufjubeffern.    3tt  J&nl 
mtifftt.tr  aber  bis  auf  Den  6>  «September  liegen  bleiben,  Denn 
.Die.  »usbefferung  feiner  Fregatte  nabm  eine  gute  Seit  weg;  fo 
mu§te  er  au*  auf  einen  neuen  Wall  oon  gaugeftinD  »orten , 
Den;  er  Denn  au*  erhielt  unD  aufrichtete.    9110  er  nun  »ie&er 
fegelfertig  mar,  lieg  er  feine  ©*aluppc  6  in  ein  na*  ftumrif 
gelten,  um  Dafelbft  einigt  Don  feinen  Heuten  ab|uhohlen;  all 
Diefe  nun  anfamen,  fia*  er  in  ©ee,  unD  fpra*  am  8-  auffr» 
fror  ©fagen  einen  Sübecfer,  Der  oon  ®t.  Jpubes  fam,  unD  na* 
fübeef  wollte.    91m  io#  entftanD  ein  (eftiget  ©turnt,  Di§  et 
and)  genbtbigt  warD,  aOe  feine  ©egel  einzunehmen;  Da  er  aber 
geiien  Die  SRa*t  etmae  nachließ,  faraen  ihm  De*  folgenDen  ffllow 
gen*  jmen  ©egel  ju  @efl*te,  Die  jwif*en  ihm  unD  Dem  SBJnöe 
waren.    2fuf  Diefe  ri*tete  er  fogki*  feine  Segel,  unD  Da  er 
Dem  Mnen  jur  ©eite  fam,  jeigte  e*  fomotf,  als  Daä  anbere, 
an  Deffen  $ovD  bereit*  Die  ©*aluppe  Der  gregatte,  De*  ©eerit> 
ter*,  matt  Die  £cflanDif*e  glagge.    £>a  man  aber  In  iftee* 
©eebtiefen  unD  anDcrn  Öocumenten  fanD,  Daß  i(jre  gra*t  für 
©*WeDlf*c  Dle*nurtg  mar:  fo  murDen  fte  bepDe  als  ein  ?«t 
forrenDrener  «ufgebra*t»    Diefe  bepDen  aufgebrachten  ©*iffe 
waren  mit  <pe* ,  $otaf*e  unD  Tupfer  belaDen,  unD  famen  ton 
SBarberg,  unD  im  vorigen  SBinter  waren  fte  auo  Sftorwegen  abi 
gegangen»    ©leid)  Deffelben  Nachmittags,  alj  er  Diefe  bereit 
$otrenDrepee  befommen  (arte,  erhob  ft*  auf'e  SReue  ein  ge»*l* 
tiger  <Sturm,  Der  oiel  (eftiger,  al*  Der  porige  war,  Da§  au4 
enDli*  Der  groffe  0)?rt(t  fniefte  unD  julegt  gang  abbra*.  Siefen 
brn*te  ihn  §11  Dem  <Entf*luffe,  oor  Slnfer  ju  ge(en,  |uma(l  D« 
i(m  Der  3EinD  ganj  unD  gar  entgegen  war,  al*  er  na*  gfafc 
ffr^nD  ge(cn  woüte.   2f0ettif  na*Dem  er  feinen  f*weren  Safer 
(atte  fallen,  unD  juglei*  Da6  game  Slnfertau  auegelaflTen,  «in 
Den  «nfer  Def?o  tiefer  im  ©runDe  ju  befeftigen:  fo  trieb  Dafe^iff 
gfei*wo$l  herum;  Daß  er  au*  befürchten  mußte,  rrmb*tena4 
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JiinDelen*)  getrieben  »erben,  juma$(  Da  tx  pon  Jeffoe  auf* 
£6<bfre  nur  jmep  SKeilen  entfernt  war.  Diefee  flefdbrlt*en  Utw 
tfdnDe  megen  Ueg  der  tieutenant  feinen  ganjen  e*tff0ratb  gn; 
fammenfommen ,  um  i&re  SRepnung  anjuf)&ren,  ma*  fte  bep  Die» 
fem  Zufalle  für  Da*  9tat&famfte  gelten?  Slffe  rieben  i&m  Dan 
auf  fdmmtli*,  Dm  Anfer  ju  fappen,  bepor  e*  ju  fpdt  mirDe. 
SDiefem  »Raffte  n>arD  gefolgt,  unD  Da*  £>d)i(f  lief  Darauf  mit 
einem  treiben  Den  SBitiDe  im  ifattegat  fort  ^  unD  fam  enDli*  am 
13*  auf  Der  Äopenbagner  SR&eDe  ajucfli*  an;  worauf  Die  gre# 
garte  foglei*  in  Den  Jpafen  gef*leppt,  unD  auf  Dem  alten  Jpolme 
au*gebeffert  marD.  9m  18.  September  mar  Da*  Scbiff  f*on 
«Heber  im  StanDe,  in  Die  See  ju  geben;  Dafter  Denn  XOcffel 
aud)  noeb  felbigen  Sage*  au*  Dem  Saume  legte;  unD  auf  Da» 
liger  SSfoeDe  ben  Den  anDern  Orlogf*iffen  Dor  infer  gleng;  mei( 
er  $efe&l  erhalten  ftatte  1  mit  Der  glotee  in  Die  Offfee  jtr  ge&eri. 
211s  nun  am  19.  Die  blaue  glagge  me&te,  listete  er  feinen  An* 
fer,  unD  fam  um  11  Übt  jur  gierte,  mo  er  liegen  blieb,  b\$ 
Der  ©eueralaDmiral  frü.'Denl&ro ,  Der  fi*  auf  Dem  »2lDmiralfd)tffcf 
Dem  «lepbanten,  befanD,am  23.  fein  groffe*  »aaräfegel,  untet 
einem  $anoneiif*uffe ,  fliegen  ließ,  mel*e*  Denn  auf  allen  am 
Dem  SAtffen'Der  glotte  fogleicfc  au*  gefefrafr;  alfDann  na$m 
Wefitl  feine  Schaluppe  ein,  unD  gteng  mit  Der  ganjen  glotte 
unter  gegdf  bi6  fie  jmifaen  Sieben*  unD  galfter  famen,  n>» 
Die  ganje  glotte  anferte. 

£ier  mirD  e*  nitbig  fepn,  bi*  auf  ben  Anfang  Diefe*  SSÜto 
naf&e  uirücfjugeben,  inDem  Darin  Doppelte  merfmirDige  UmftAnDe 
öorfommen*  Anfang*  not&tgte  Die  Ä&nigü*  SAmeDifäe  %m 
te,  Die  25  SAiffe  ffarf  mar,  Die  5?6nigü*  öinif^e  glot*> 
Die  aber,  wie  mir  erinnern  muffen,  Dama&l*  nur  au*  i6Ärieg*l 
f et)  1  ff c n  beflanD,  einer  Seef*Iact>t  in  Der  Oftfee  au*;umeicben , 
unD  megen  Ueberma*t  ficb  ben  £)rag*e  in  Si*er&ett  $u  begeben, 
©iefe*  mar  für;  juoor  gefc&e&en/  bepor  Wrfifel  mit  feiner  gre# 
gatte  jur  glotte  fam.  9?a  *  Diefer  SJemcrf ung  mirD  man  ben 
na*  Den  3ufammen$ang  Deffo  beffer  einfe&en  fonnen,  warum 
noeb  por  Dem  Serlaufe  Diefe*  SRonatfc*  Die  #&niglic&  SAmeDli 
fd>e  glotte,  Die  Do*  um  jmep  Scbijfe  ffdrfer,  al*  Die  £>änif*e 
glotte  mar,  ebenfalls  genötigt  marD,  einer  Seefcblatbt  aueju* 
tt>ri*en,  unD  ft*  na*  Sarlecrona  in  Si*et&cit  |u  begeben. 
2lllce  aber  trug  fi*  folgenDermagen  ju. 

3lad>Dem  im  Anfange  De*  September*  bep  Dem  SeneralaD* 
mirnl.  ©ulDenlim,  Der  Die  SDäntfAe  glotte  commanDirte,  Dott 
untrrfd)ie Denen  Orten  Die  gemiffe  5Ra*ri*t  einlief:  Die  S*me# 
DifAe  glotte,  Die  25  #rieg6f*iffe  pon  Der  ?inie  frarf  mar,  läge 
feqtl fertig,  um  mit  Dem  erden  bequemen  SBinDe  in  Die  See  )tt 
ge&en,  Diefe^  au*  Diu*  einen  Ucberldufer,  Der  in  8  StunDeü. 
von  garl*crona  na*  Sorn^oim  übergefommen  mar,  Dem  A&mi# 
ral  aber  Dom  Dortigen  dorn  man  Danten,  Dem  ©eneraimajor  Sveeft, 

•>  ^rinbelen  i(r  ei»  fester  ®ru»b  ob^r  eine  SanMuutr  beo  «effoe  im 
«tffefit:  e*  foO  Dafrtlft  fÄr  Die  6^iffe  Ml  iefdbrll^  fe»n. 
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Xriegßratb/  unter  ÖJornbolm  p0r  2infer  liegen  ju  bleiben,  wofelbfl 
er  Damabis,  um  Den  geinD  |u  erwarten ,  lag.  Siefen  Soften 
wollte  er  ntcfct  efcer  Dcrlafien,  biö  Der  3lugenfc$ein  Die  münDli« 
ct)cn  iftact  richten  befräftigt  &atte.  gerner  bef(ftlo§  er,  jeDen 
borgen/  wenn  eß  ndmlld)  Dal  ©etter  erlaubte,  in  Der  TOorcjeiu 
Dämmerung  mit  Der  platte  aul^ugeßen,  unD  in  Diefer  ©egenD 
biß  gegen  9lbenD  ju  freuten,  Damit  Der  geinD  fte  niefct  unoe* 
mutbet  Dor  SInfer  finDen  modjte,  unD  ein  folcfoer  JufaD  ihn  nictjt 
nötigte,  |um  größten  Scfcaben  Der  glotte  Daß  ^tidbtn  jum  jtajx 
oen  Der  8lnfertaue  ju  geben.  2Jlö  nun  am  4.  September  De5 
Sftorrjenl  gute«  SEBetter f  unD  Der  SBinD  OffrScorDoft  mar,  gab 
Der  ülDmiral  ganj  frü^  um  4  U&e  Daß  Signal,  gegen  S&Dr» 
unter  Segel  §u  ge&en.  32oc6  ebe  Die  ünfer  ginjlicb  gelittet 
waren ,  borte  man  auf  Der  glotte  ui  £amroere&uul  25  fcbirere 
Sanoncnfcfcuffe,  Die  nacb  Der  äbreDe  Dal  Seieben  waren,  Daf 
man  Dafelbd  Den  geinD  mit  eben  fo  Diel  Orlogfjfciffen  auf ommen 
fabc  Äur^  Darauf  gab  Die  !Ddnifdu  SßranDwacfct  eben  Diefel 
Signal  f  worauf  man  Den  geinD  felbft  mit  Der  gemelDeten 
jabl  t>on  Scbiffen  ju  ©e(id)te  befam.  £)rr  ©eneralaDmiral  gab 
Darauf  fogleicb  Daß  Signal,  fid)  Dem  geinDe  gegen  über  na 4 
Schonen  )u  menDen.  UnD  folcfcergeflalt  fegelte  Die  glotte  in 
ScblacbtorDnung  fort,  biß  man  ganj  augenfcfceinlicb  febrn  fonm 
te,  Da§  Die  S^webifcbe  glotte  um  8  biß  9  Scfciffe  ffatfer,  all 
Die  t)antf<be  war/  Die  Damals  nur  auß  16  Skiffen  beffanD. 
Jpierauf  warD  Dal  Signal  jur  JXetiraDe  gegeben,  Doct>  mit  Die* 
fem  S»efef)le:  wenn  beo  Dem  ©inDe  fcingeftoeben  wirDe,  als* 
Dann  feilte  Die  gan&e  glotte  wieDer  in  ScblacfctorDnung  fegein; 
unD  auf  Diefe  9lrt  warD  Der  lauf  na$  üK&en  gerietet.  Sie  fie 
nun  fckftc-rgefialt  fortfegelten /  richtete  Der  QiDmiral  feine  Segel 
fo  ein,  Dag  aueb  Der  filecbtefte  Regler  Den  Stricb  De*  Sompaf« 
feß  balten  fonnte,  Der  uorgefcb  rieben  war,  unD  Die§faüö  fegelre 
er  Den  ganjen  lag  mit  biß  auf  Den  SKanD  Del  Scftiffel  nieder» 
geftri ebenen  bepDen  Waarefegeln,  Damit  ade  auDere  Scbiffe  feinem 
Scbiffe  Defto  beffer  folgen  fonnten;  Denn  Diefel  fegelte  am  SJei 
fleit.  3n|wif$cn  war  er  noeft  gdnjlicr)  entfcbloffen ,  ftctj  liebet 
.  mit  Der  ganjen  glotte  in  ein  Steffen  eityulaffen,  all  lujxigebeu, 
Da§  ein  ein|igel  Schiff  Don  Der  Sinie  aul  Der  ftrrtergaroe  er- 
obert wirDe.  «Pinnen  Der  3eit  fegte  Der  geinD  ade  feine  Segel 
auf  unD  jagte  mit  aller  feiner  $?a$t  Der  glotte  naefe.  Darüber 
warD  ein  unbewaffnete!  unD  unbefegeltel  £ofpitalf<fciff ,  Jfarlf 
(afen*  Soppen  genannt,  unD  Dann  ein  ga&rjeug,  Dal  mir 
^aüaft  für  ein  oDer  Dal  auDere  tfriegßfcbiff  gelaDen,  unD  Del 
<Sd)iffeö  geieDrtcb  IV.  Q>oot  war,  Dom  geinDe  erobert,  und  jwac 
anö  Der  Urfad)Cf  weil  benöe  fe&r  weit  binten  nacbfegelien,  unD 
Die  glotte  ntctu  gewinnen  fonnten.  Obfcbon,  Wie  beretfl  $e. 
melDet  würben,  Der  SIDmiral  beffdnDig  mit  nieDergelafTenenSÄaad« 
fegein  fegelte:  fo  fonnte  Dal  Orlogfctfff,  Der  Summier,  gfeicbwo&I 
feinen  Sofien  n;^t  Galten,  ungeachtet  el  fein  gefiel  tfyat  üb* 
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12  eefttt  me$r,  ali  Dir  SDmiral  ffl(rfe,  aufgefegt  litte.  Da< 
&er  liefen  jmeo  Der  beffen  feinDU*en  Segel,  jeDe*  bon  60 
neuen ,  gegen  Den  Summier  fe$r  &art  anr  d«§  man  au*  ton 
bepDen  Seiten  bereite!  anfieng,  |u  fanoniren.  Da  nun  Ott  Sei 
neralaömiral  feine  Segel  ni*t  weiter  verringern  fonnte:  fo  er* 
fbetite  er  Dem  ©d)tffen  ^rinj  (Ebriffian  unD  3*lanD  $cfa)(,  Dem 
Summier  |u  £ftlfe  )u  fommen;  Diefe*  fowobl/  als  Die  einbrechen» 
De  9la*t  mar  Dann  Urfacfee,  Dag  if)n  Die  feinDli*en  ®*iffe 
wlaffen  mußten;  tnfonDet&eit  alt  Der  S*weDif*e  SDmiral ,  Der 
no*  weit  jueuef  mar/  Datf  Signal  gab,  Daß  fi et)  Die  glotte  oer# 
famraeln  foüte.  5ö4re  ti  no*  ein  ^aar  SmnDen  Sag  geblle»: 
ben,  unD  Den  ganjen  Sag  Aber  ntcf)t  eine  fo  ()arte  Äubluiig  ge* 
wefen:  fo  haue  Der  Summler ,  (Der  ein  au*  Derf*ieDenen  Urfa* 
$en  fef)t  unbequemes  S*iff,  in  Der  Einte  |u  bleiben,  mar/) 
gar  lei*t  Urfa*e  an  Dem  SSuine  Der  ganjen  D4nif*en  glotte 
fepn  fbnnen,  unD  wenigflen*  wurDe  er  felbft  oerloren  gegangen 
fepn,  mdre  e*  feinetmegen  jum  Steffen  gefommen.  «I*  e*  nun 
ftoffcr  war,  gab  Der  S*meDif*e  (SeneralaDmiral  Da*  ?ei*en 
ju  anfern;  Der  D4nif*e  hingegen.  Der  noct>  oor  Dem  Untergange 
Der  Sonne  fi*  f*on  Der  Jnfel  SRben,  Die  i&m  gegen  5ßef?* 
SüDweft  lag,  bis  auf  i\  Weile  gend&ert  ftatte,  b^lt  eö  för'tf 
95ef?e,  n>ei(  es  no*  ^cüe6  Detter  mar,  fiel)  Der  ©elegen&eit  |u 
beoienen,  unD  fi*,  fo  Diel  als  mögli*,  t>om  getnDe  abjiijieben; 
er  blieb  Da&er  unter  (Segel  unD  (feuerte  gegen  9?orDweft  jwif*en 
6te»ens  unD  galflerboerSliff  tu;.  DiefeG  Dauerte  bio  um  12  Übt 
M  tRac^te.  91<l  aber  Die  Steuermänner  au*  gur*t  oor  Dem 
Kiff  bei)  galflerboe  ni*t  Weiter  fortgeben  Durften:  fo  warD  Da* 
Signal;  }u  anfern ,  gegeben,  uno  wie  gembbn lieb  6  ffanonem 
ftift  auf  Dem  »Dmiralf*tffe  get&an,  Die  ein  jeDe*  groffe* 
6*iff  wieDerboblte.  €*  wurDen  au*  aufferorDentlicbe  geuetf 
angejünDet,  auffei  Den  gew&&nli*en,  Die  ein  jeDe*  S*iff  o&ne# 
Mf##-  febalD  e*  Dunfel  wirD,  anjinDen  mu§.  «uf  Dieff  «rt 
blieb  Die  giotte  Die  ganje  3la*t  liegen«  Sobalb  am  5.'  ©epr 
tewber  Der  Sag  anbxad),  gab  Der  ©eneral  abermabl*  ein  Signal, 
Den  Safer  ju  lichten.  Der  SBinD  war  OfbSRorDof!;  Do*  war 
1  bie  Äüblung  gelinDer,  als  t>eö  oorigm  Sage*.  Die  "21  b M et) t  De* 
Seneral*  war,  fi*  Dragoe  beffet  $u  nabein,  ni*t  abet  weiter 
binein  ju  fegein ,  Diefmebr  fi*  |wif*en  Dragoe  unD  Dem  @run* 
De,  Der  Sai«bolm6*  Kiff  genannt  roirD,  fo(*ergef?alt  ju-  (feilen. 
Dag  er  es  gar  wo$I  wagen  fonnte,  Den  feinoli*en  Angriff  ;a 
erwarten*  $nOtm  pe  mitten  auf  Der  See  waren,  fam  Die  gre* 
fatte  $ot>enba(D  }ur  giotte,  inDem  fle  |Wif*en  3aßmunD  unD 
Sornjolm  auf  JTornf*iffe  gefreujt  batte.  Diefe  erbtelt  foglei* 
3efcbl,  Den  Summler  }u  f*lepj>en.  Der  geinD  li*tete  fafl  |u 
giettbet  3eit  feine  Slnfer;  allein  er  war  ti*eig  4  teilen  Dorf 
Der  Ddnif*en  giotte  entfernt  Der  ©eneralaDmiral  ©illDenlbtf 
tiefte  Darauf  «Boten  au*,  um  Drag&er  Jootfen  jur  giotte 
bringen;  aUDann  lieft  er  wieDer  Ärieaöratb  galten,  bep  we(*em 
«Ue  €^ef^,  auffer  Dem  ©iceaDmiral  SJarforD/  erf*ienen;  Diefet 
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•    ctufdjuioigen.    3m  jfriegerat&c  marD  besoffen,  ju  fucfcen, 
Dtagoe  |u  gemtnnen  ,  unD  fo  Dille  Oclogftyiffe,  ale  rafrgiUft 
mdre/  queer  übec'e  SBaffer  Öflen  uno  Ü&efteit  oon  £ragoer  ©runo, 
bU  ©altbomeUJ&age,  ju  legen,  Die  übrigen  follten  wettet  fein  ein 
'  legen,  unD  ftet)  gegen  £uDen  unD  3lorDen  aue  einanDer  au*» 
breiten.    Vorauf  Denn  fogleictj  fed)6  6cbi(fe  ernannt  rourDen, 
Die  Den  (Sanol  oertbeiDigen  foüten«   ©egen  Wittag  tyat  Der  grwD 
fein  Sfeefre*,  um  Die  glotte  |u  erteilen;  allein  Der  ©iuD  oeritu 
Derte  fieb  eben  Damals,  unD  lief  t>on  Ollen  gen  SBeften;  fo 
Dai  Die  Dantfcbe  glotte,  Die  Da*  9ttjf  Don  galfterboe  bereit 
pafftet  &arte ,  bequem  nacb  Dragoe  fegein  tonnte;  Der  getoO 
hingegen,  Der  ee  noef)  niebt  paffirt  t>atte /   mufue  noeb  eines 
tScblag  t>or  fiel)  tf)im,  um  bep  Dem  Stiff  oon  galfterboe  Dorben 
|u  fommen;  als  er  aber  Dafelbft  Dorbeo  mar/  (arte  er  mie&et 
Den  3Jortf)eil,  Dai  er  eine  (reifere  Äü&lung,  als  Die  DJnifäe 
glotte  baue,  befam,  fo,  Daß  er  riebt  $art  gegen  Diefe  anlief. 
Dicfetf  mar  Die  llcfacbe,  Dag  Der  gntfdjlug,  Der  im  Jtriegerat&e 
t»ar  gefaxt  morDett,  mußte  DerinDert  mcrDen.    SobalD  nun  Die 
5>rag&er  goorfen  angefommen  mann/  bcfctjlog  Der  ScneralaDmu 
tat,  fer)r  weit  hinein  gu  fegein,  Damit  Der  geinD  feine  (gelegen 
fcett  erbalteu  ttnne,  fte  angreifen,  beoor  ein  jeDetf  ®d)t(f  auf 
feiner  beitimmten  ©feile  mare.   Diefe*  glärfte  au*  fo  meit,  Nf 
Die  glotte  bis  auf  oier  @<$iffe  bUl  über  Die  Dragier  Sonnen 
Innern  legte,  unD  {mar  noct)  bep  Sage,  morauf  fte  anferte,  »eb 
ctjee  Der  geinD  unD  jmav  2  teilen  Dieffeit*  Stedens  au  et)  t&at. 
Olm  6.  September  mar  Der  SBinD  in  Der  Sagemaebt  !RorO'3?orD' 
mei! ,  unD  Dec  gtotte  ganj  entgegen;  allein  Da  ee  5ag  marD, 
marD  er  mit  einer  febarfen  Äü&iung  ganj  mefilicb*  meimegen  Die 
glotte  in  Diefem  ©emäffer  liegen  blieb/  um  Dier  Schiffe  $u  tv 
märten.  Die  noeb  niefct  frinaufgefommen  maren  ,-aber  aueb  gegrn 
10  Uhr  |"tct)  einfanden-    hierauf  marD  abermablo  £rieg*rat&  g« 
ftalten,  unD  Die  SKeonung  Der  Eootfen  eingeboblt:  ob  eö  m& 
get&an  mdre/  Die  6cbiffe  queer  Aber  Die  einfahrt  t>on  09a 
bi8  ffieffen  ju  legen  /  unD  mie  Diel  Scbiffe  $ta$  Ratten  ?  Stöan 
fanD,  Da§  Deren  8  fei)«  militen,  unD  man  ernannte  Darauf  fcli 

fiDe  6cbtjfe,  Diefe  (Einfalt  ju  DertbeiDigen;  ndmlicb  SBeuöeu, 
ene|er,  iuifi/  3$lanD,  grieDricb  IV. ,  *prin§  e&rtjHan/  Da6 
eermetb  uuD  Den  igefebirmer*  Die  übrigen  @d)i(F«  Der  glotte 
murDen  nacb  einanDer  nacb  jnwta  (u  fcinetn  gelegt,  unD  |mat 
lange  Dem  örunDe  in  einer  £inie.  3n  Diefer  Jage  blieb  man 
liegen,  unD  inDem  man  Den  feinDlicben  Singriff  ermattete;  (Denn 
man  mar  D&Qtg  entfcbloffen/  ibn  ju  erwarten,  obne  ft<b  weiter 
ju  bemegen,;  fab  man  Die  fetnDlicbe  flotte  unter  Segel;  Do* 
trieb  Diefe  meid  nur  gcni  ftiU  f»erbep,  aber  gegen  üibenD  befant 
fte  mebr  Jffihlung/  Die  fte  Denn  gan)  (larf  gin^licb  herauf  trie^ 
Dicßfallö  glaubte  man/  Da*  Äanoniren  miirDe  fieb  noeb  feibigen 
(ÜbenD  anfangen}  megen  Der  anbretbenDen  SJcacftt  aber  mutte 

bie  feinoiicte  ffatK  fbwfaO«  ctma  cinr  SRiUi  bon  Dec  DäniW« 
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>6t  itnfer  öc$en*  SBdrie*  jum  Singriffe  gefommen:  f©  warnt 
)ie  8  oben  bemerken  örlogkhiffe  fo  georönet,  Da§  fte  Dur  et) 
inen  Sprung  ihrer  Saue,  um  Dem  ?$einDe  Die  (Seiten  uijufeh* 
en,  in  feche  oDer  fteben  Sagen  Dem  geinte  »enigflen*  500  jfa* 
tonenfugeln  Ritten  jufenDen  f&nnen/  bepor  Diefer  $u  einem  einigen 
£>d)uffe  Darre  fommen  finnen.   ©er  fcfeon  einmal  ermahnte 
3d)tt>eDifci)e  Ueberldufer  hatte  unter  anDern  berichtet:  Öie  Scbnm 
>en  hatten  3  »ombarDiergattioten  unD  gsranDer  bei)  ff<h ;  Dabct 
Dotö  nun  gegen  Die  iRacftt  Die  nfttbige  93orft<ht  angetuanDt, 
tnb  Schaluppen  auf  Die  SranDrpacht  auögefanDt,  e*  »urüen 
iuct)  no^  anDere  anflalten  gegen  eine  etroanige  SJornbarDirung 
>orgefehrt;  allein  2lUeä  mar  Die  ganje  Slac^t  über  (Hfl.  £)e$ 
blgenDen  Sagee,  am  7.  September/  alä  Der  gcinD  fab/  Daß 
te  glotre  feinen  Singriff  erwartete/  allein  mögen  Der  gemachten 
Uten  Slnffalten  nicht  für  Dienlich  hielt/  einen  Angriff  |U  mögen  : 
0  yieng  er  gegen  Wittag  untery  SegeU  inDem  et  feinen  Sauf  ger 
ten  feine  eigenen  lüften  nahm.   Ellies  /  mae  man  alfo  tu  oiefer 
Gegebenheit  junt  permepnten  SXubme  Der  (JcfymeDen  jagen  faun, 
ft  Diefeö  :  Da§  fte ,  auf  porerjdblte  s2lrt,  eine  Äbniglich  Ddnifche 
flotte/  Die  nur  auö  16  Schiffen  beflanD/  genithigt;  ftch  auö 
»er  geraumen  See  junjtfju$ief;en;  unD  aroar,  weil  Die  Danen  . 
aheti/  Da§  ihnen  Die  ©chroeDen  um  Den  Dritten  S^cil  überlegen 
Daren/  unD,  auffer  Den  SranDern  unD  gregatten,  25  örlog#>  • 
chiffe  Don  Der  üinte  harten.    »211 8  Der  getuD  fort  mar,  fehieft« 
•er  (SeneralaDmiral  ©ftlDenleto  Der  Sc&meDifcben  giotte  2  Qre* ;  , 
\atttn  nach/  um  ihren  Sauf  $u  beobachten;  er  felbft  aber  gieng 
Bit  Der  giotte  nach  Kopenhagen ,  wo  er  foglcich  bi*  auf  2?  De; 
ogfehiffe  oer darf t  marD,   Da  er  nun  folchergeff  alt  öerfldrf t  mar  1 
b  legte  er  ftch  am  23.  September  jwifchen  Steden^  unD  galfter 
pieDer  oor  Sinter,  unD  Damals  mar  tif  alo  VOcflcl  nir  giotte 
am/  worauf  er  ftch  hernach  ju  folgeuDen  Unternehmungen  gei 
tauchen  lje§.   De*  Sage*  Darauf/  alö  Die  giotte  bep  Stepend 
>or  Slnfer  gefommen  mar,  fam  De*  fflormittagö  ein  €nglifct>e* 
fauffarrheofehiff/  unD  rnollte  bco  Der  giotte  porbep  fegcln.   *«lf ; 
>iefeo  nwrDen  Dom  OlDmiralfchiffe  einige  Äanonenfcbüffe  gethari;; 
;cnno*  aber  wollte  ee  feine  Segel  nicht  aufbraffen :  Daher  bei 
am  Wctfä  fein  erfte*  Signal ,  Diefem  »iDcrfpenftigcn  Schiffe 
lachiufegeltt/  unD  eß  aufzubringen.    £>icfee  tbut  er  auch  fogleich, 
unD  Da  er  ade  feine  Segel  aufgefegt  hatte/  erreichte  er  es  nach 
Drep  StunDen-   SobalD  er  ihm  nun  jur  Seite  mar/  ließ  er  foi 
gleich  feine  Schaluppe  ausfegen,  unD  Den  Schiffer  nebfl  feines  , 
Seebriefen  an  $orD  bringen  ,  Die  er  Darauf  Dem  (SeneralaDmiral 
überbrachte*  -  *    .     •  ^m>  v  .1 

m  er  Dan  Diefer  3fagD  jurueffam,  erhielt  er  Dom  General* 
aDmiral  fchriftüchen  Sefehl/  unter  Segel  ju  gehen  /  unD  jtütfcben 
^reüeburg  unD  93i6en  ut  freujeu ;  Doch  foOfc  er  immer  im  (Sei 
Rchte  Dee  Orlogfcbiff^  ^rlmenhorfi  bleiben/  melched  Befehl 
tt,  anDerthalb  teilen  pon  Der  giotte  SuD<SüDo(t  oor  5lnfer 
$u  liegen,  «r  fottte  fich  bem*r;en/  Pom  8«nDe  Sticht  ein|un 
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flehen,  iM$m$l  abtt,  wenn  et  auf  ritt  Sa(jr$eug-3agD  mfa 
ttf  auf  oorgemclDete  2lrt  Dem  Oclogfct)iffe  im  öeficbte  bleiben , 
u.  f,  w.  Die  anDern  Schiffe,  Die  beßimmt  waren ,  Den  getnö 
ju  beobachten ,  giengen  ju  gleich  mit  fort;  unD  Diefe  waren  ffta| 
ShrifHan  unD  3*lanD ;  Denn  Delmenhorf?  mar  bereit*  poraue  ge» 
gangen ;  hiemichfl  folgten  Die  Sregatten  Slaae ,  £openha(D  twö 
Der  ©eeritter.  £>eä  folgenDen  Sage* ,  als  am  25. ,  bef  am  er  M 
borgen*  6  feinDliche  ßrlogfcbiffe  gu  ©eftchte,  Die  auf  2  Dimföt 
£)rlogfct)iffc  unD  auf  Die  3  bemelDeten  gcegattcn  3agD  machten; 
et  tonnte  fte  aber  nicht  erreichen.  De*  Slachmittag*  tonnte  er  Dom 
Joppe  21  feiiiDlicfte  Orlogfdbijfe  jdf)lcnr  Die  aüc  bep  Dem  3BinDe 
lagen«  SBegen  ihrer  (Segenmart  gab  er  Dem  OvlogfcJhiffe  Deimern 
$orft,  welcbee  Die  SranD  wacht  fjatte,  Da*  Signal»  3»  gleiiber 
3eit  mar  er  am  *oröe  eine*  J?oIfteinifd)cn    reper*  ,  Den  er  jur 

Jjlagge  bringen  wollte;  weil  aber  oben  jwep  6chweDifcfce  Odo* 
cfoiffc  ^agD  auf  ihn  matten  wollten ,  mußte  er  Den  Jpolfteincr  Pen 
laffen.  3«  Der  tylatooet*  SSacht  gieng  er  an  95orD  De*  Orlogf^ifi 
fe*  Delmenhorff,  unD  Darauf  blieb  er  über  9ia*t  bep  Demfelbea. 

Der  eommanDeur*gapitaiu,  StnDrea*  SRofenpalm,  Der  Da* 
CommanDo  über  Die  übrigen  {um  Jtreujen  au*gefegeltc*  6<tiff< 
führte/  fam  felbigen  9lbenD  ttm  10  Uhr  wieDer  jur  glotte,  unD  bei 
richtete :  er  habe  in  poriger  Stacht  Diele  Jener  gefehen,  unD  weil  et 
fogleich  geurtheilt,  e*  müßten  Diefe*  feinDliche  Schiffe  fepn:  fo  »4« 
er  Die  gauje  9J ach t  über  ihnen  fo  nahe  geblieben  ,  Da§  er  mit  am 
breebenoem  Jage  bemerken  f innen ,  wie  ffarf  Der  geinD  wäre  /  unD 
wohin  er  feinen  £auf  (teilte.  (Er  berichtete  auch  r  er  habe  Diefen 
Sag  über  Die  SchmeDifche  g(otte  im  ©efteftte  behalten ,  Die  an*  24 
Griffen  Don  Der  Sinie  beltünDe,  unD;  fo  wie  er  ge)ah(t  f)atfe,  er* 
wa  150  Iran*portfehiffc  bep  (ich  h*tte,  Die  ihren  Sauf  gegen  Die 
$ommerifchen  Äüflcn  nahmen.  311*  Darauf  am  s6.U>eflel  in  Der 
^orgenftunDe  jurücf  jur  glotte  fam,  gab  er ,  feinem  erhaltenen 
^Befehle  gemafi,  feinen  Bericht  unperjügUch  ein,  worin  er  umjidnö* 
lieh  melDete,  wa*  er  bemerft  hatte,  unD  wa*  wir  bereit*  angeführt 
haben.  Zugleich  sab  er  Sßachrtcht  ,  er  habe  einen  «nglanDee,  Der 
noch  8onoon  gehirte,  unD  oon  Siiga  fam,  gefprochen,  Der  jnw 
@ehbrDifche  Orlogfchiffe  norDwArt*  oon  <8omr)olm  gefehen,  &«< 
hatten  oflwürt*  gegen  $arl*crona  gelegen ,  ingleichen  hätte  er  Die 
bepDen  SKuffifchen  grbften  Fregatten  /  Die  hier  bep  Der  glotte  9« 
wefen,  tu  S&iga  Perlaffen/  wo  aber  Die  Dritte  §regatte  hinauf om* 
men ,  hätte  er  nicht  gewugt ,  wohl  aber  gemepnt  /  fte  müßte  m 
Den  <SdhweDen  fern  genommen  worden, 

\  hierauf  lieg  Der  (BeneralaDmiral  fogletch  alleSIaggcnmÄnnfr, 
wfe^auch  Die  £h*f*  eine*  jeDen  Schiff*  iu  ft<h  an  »orD  forDentf 
worauf  er  Ihnen  Die  eingelaufenen  »ertchte  »on  Der  feinDW 
5lotHe  Wannt  machte ,  unD  ihnen  jugleich  melDetef  wie  er  gefom 
nen  w4re,  unter  Segel  ju  gehen ,  unD,  Dem  erhaltenen  fMflb 
chen  befehle  gemi§.  Die  6chweDifche  glotte  auf»ufu*en,  unD  M 
mit  Oft  in  eintreffen  einjulaffen.  ©ohep  er  Denn  einen 3eDen  ttu 
mahnte,  nach  2reue  unD  Pflicht  |u  Derfahten ,  unD  M  «W  ehtli« 
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beute  mtb  tapfere  Untertanen  }u  Debatten.  Dtefe2Rartrt*f  ma*f 
tc  einen  3eDen  frifrli*,  unD  Wt  berftc&erten ,  fl*  fo  aufjufu&ren, 
»Die  ti  fict>  gejiemte  ,  unD  »ie  e*  treuen  und  gefebrooenen  Unter* 
tbanen  jufame,  u.  f.  n>.  hierauf  tourDen  überall  Die  hinter  geli<*» 
tetr  unD  Die  gange  glotte  gieng  mit  einem  SbrDotfminDe  unter  £e* 
gel;  Der  aber  balD  Dam  ad)  ganj  norDlid)  ivarD.  SRan  fegelte  aW# 
Dann  na 4  bem  SKiff  t>on  ^alftcrboe  f  unD  {mar  fo  najje/  al*  e* 
m&giicfe  mar/  um  Den  ?auf  Defto  beffer  |U  behalten. 

Xtteflfei  biieb  in^mifd^cn  Dem  ©eneral  Dicfit  \ut  Sexte,  Da  et 
tarn  Hon  i&m  gegen  $Rittaa  münDlicben  Q5efe&!  erhielt,  bi*  an 
2>ornbufct>  auf  Der  3nfel  JKugen  voraus  $u  fegein;  um  §u  fe&en, 
ob  fi*  Die  Sc&meDifcbe  glotte  DafcJbft  aufhielte.    SRac&Dem  er  fief) 
Don  Der glotte getrennt  &atte,  gieng  Diefemeaen  eingefallener  2BinD* 
ftifle  jmifdjcn  SKben  unD  Xrelleburg,  ungefaßt  SlorDofr,  4  Weilen  , 
»on2Rben,  oorShifer,  unD  Damafjl*  beflauD  Die  glotte  auä  22 
64i(fen  oon  Der  2ini6  4gregatten,  3  flehten  Jfapern  unD  3  9ram 
bem.  HU  nun  Weffel  gegen  WitttrnaAt  ganj  Dicfct  unter  Dorm 
bufcb  gefommen  mar ,  Durfte  er  me<jen  Dunfel&eit  Der  3?a*t  ntd>t 
»fiter  gefcen,  oorncbmlicb,  al*  er |i  gleicher 3eit  DcrföieDcne  Qülicfc 
feucc  fad  9  unD  oor  0*  oerfeftie Dem»  Skiffe  w  8nfer  liegeiib  ew 
bliefte,  Deren  (Staden  er  fogar  lauten  borte.  €r  entfefilofi  ftcfc  Daberg 
er  rooate  bW  au  Den  Slnbruct)  De*  Lage*  mit  einem  fieinen  Segel 
öa  f)erum  geben  /  Damit  ec  ftcfc  red)t  d orfe&en,  jugleid)  aber  bemew 
teil  fbnnte  f  wie  (icfc  Der  geinD  rangint  baue.    SobalD  Der  Jag  |ti 
grauen  anfung,  marD  er  Die  «an je  fe  in D lieft e  glotte  gemabr ,  Die  In  x 
eiuer  jinie  oor  9lnfer  lag.  6ie  fcatte  eine  geofle  Wenge  S-ansport* 
Wiffe  binter  p*  n«&e  am  SanDe  oor tfnfer  liegen.  TOeiTcl  ftatte 
nun  jmar  bep  guter  3eit  meit  oon  Den  Orlogfc&iffen  &inau*  gelegt/ 
barait  et  nid)t  mb<tte  umringt  werDen ;  gleid)tt>o&l  marD  er  oon  6 
®cb»eDif*en  Äriegtffcfciffen  ,  Die  iftn  umringt  Gatten,  föt  in  Die 
enge  getrieben.  Drep  oon  Diefen  lage  n  meit  oor  Der  glotte  oorau*/ 
tmb  wegen  Dunfel&eit  Der  SRacftt  maren  fte  t>on  i&m  uicfct  bemerft 
fvotbea,  hierauf  legte  er  fict)  £>fif9lo>:Dof!  hinüber,  um  t»on  i&nen 
lafomraen,  allein  jtpep  t>on  i&nen  »erfolgten  ihn,  f<Jboffen  auefr 
t>erf<t>icDene  3Ra$le  auf  i^n;  gleicbtpobl  ^bet  entgieng  et  i^nea 
»ulept ,  obne  Den  getingflen  (ScbaDen  bekommen  ju  haben  f  unD  De* 
^IbenD*  (am  et  bep  Der  glotte  Oor  2lnfer.   £)e*  Jorgen*;  a(*  Der 
i«d  «nbrac^  f  fieng  e*  an  mit  einem  ubrDlicben  fflinDe  ein  SBenig 
|u  füllen,  Da^er  mar  Die  glotte  foglei.fi  unter  ®egel  gegaiigenf  unD 
bfltte  tbren  Sauf  füDmdrts  gegen  Die  (Pommerifcften  füllen  genom« 
men»  911*  fle  folcbetgeftalt  fegelte,  »arDman  00m  Soppe  Die  0 Arne* 
bif*e  glotte  gemabr;  (ie  lag  oon  Det  Sinifcfterf  gegen  0uD<©üDo|! 
jmifc^en  Dornbufcft  unD  SBittmunD  t»or  Snf er.  Der  ©eneralaDmir«! 
BulDenlb»  gieng  Darauf  geraDe  auf  fie  lo*.  Da  Die  ScfcmeDen  Die 
Binifcbe  flotte  gema^r  mujrDen,  lüfteten  fle  fogleicb  Die  flnfer  unD 
fehlten  ubrDlict)  gegen  fle  gu ;  äffet  n ,  att  fie  gegen  Neffen  ft$  Den 
Janen  bi*  auf  anDert^alb  Weilen  o,ena!)crt  halten,  tpenDeten  fie  fteft 
»lebet  1  um  Dem  treffen  iu  entgebeu.  Da  Der  tag  |ii€nDe  gieng,  mar 
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M4i  unb  fehlte  immer  gegen  <S  üb  weit  (in/  6»  man  De*  m^ti  um 
10  U^r  n6rDlid)  umwanDte,  weil  c$  nicbt  Dienlicb  mar,  Dem  SauDgmnDe 
Der  ^ommerifc&en  Gilten  ficb  weiter  ju  nabtrn ,  unD  »eil  man  ju, 
gleich  Die  geinDe  wegen  Der  gjacbt;  Die  Diefe*  «ftabl  aufferorDenti 
lieb  fünfter,  unD  gang  obne  SKonDfcbein  war,  au*  Dem  ©eft^te 
»erloren  fcatte.  Sie  feinDlicbe  glotte  batte  jegt  au  et)  gar  fein 
geuer;  um  fief)  Defto  beffee  |u  verbergen ;  aber  Die  Ddhifcbe  glotte 
batte  Die  qanjc  3?acbt  Durcb  fowofcl  aufferorDentlicbe;  als  orbenti 
liebe  geuer  angqunDet,  unD  jeDe«  SJiabl,  Da§  gemenDet  WarD, 
t&at  Der  ©enetal  Den  Daftu  gewoonlict)cn  Signa  Ifcbuß,  Der  Denn 
Don  aßen  glasen  wieDerfcof)lt  warD.  Die  glotte  blieb  Die  ganje 
tßaebt  binoureb  ffets  unter  ©egel;  unb  gieng  natb  SRorDen  übet; 
bt*  ff e  fr:l)  etwa  um  i  U&r  gegen  bellen  wanDtc,  unD  fo  fubc 
|f  bis  De*  Üßorgenö  um  Mb  6  U&r  fort,  in  Hoffnung,  Den 
geinD,  wenn  e*  Sag  wäre,  anzugreifen.  3>e*  3lacbmittag*  eri 
eignete  ts  ficfe /  Dag,  Da  Weffel  mit  fetner  gregatte  Dil  glotte 
fuebte,  er  aufi  $eue  jweo  feinDlicbeu  gregatten  begegnete,  Die 
fogleicb  3agb  auf  ibu  matten.  €r  moebte  Damals  4  teilen 
ton  Der  Ddnifd)en  glotte  fe#n,  hingegen  aber  nur  2  teilen 
Don  Der  ©cftweDifcften.  UnD  alä  er  Dabei)  im  3>orbet> fegein  Dem 
6cbweDif4)cn  ©eneral  jiemlic|)  na£e  tarn,  ließ  Diefer  einen  24 
tpfünDer  auf  i(jn  lofen,  wrfi  wegen  er  ftcb  t>on  ibm  abmen&en 
mu§te.  ©Icicbwo&l  aber  fe&te  er  feine  Äbniglicb  Dtnifcfte  glagge 
unD  QBimpel  auf,  unD  begrüßte  »Die  ScbweDif^e  glotte  mit  Der 
SDanifcben  ?ofung,  nämlicb  mit  3fcbarf  gelaDtnen  jfanonenfcbujfen. 
Stl6  er  nun  Des  SlbenDä  |ur  glotte  tarn,  ftattete  er  bep  Dem  6c» 
itcralaDmiral  feinen  3>ericbt  gew6bnlicb<rmaßen  ab,  9116  ei 
am  28.  September  fetter  S*g  warb,  erbltcfte  er  Den  geinD,  »cü 
«er  Der  Danifcbcn  glotte  fcitwdrte  mar,  Die  jwifeben  i&m  unö 
Dem  2BtnDe  lag.  Der  SJiceoDmiral  SarferD,  Der  Die  SlDmtralß* 
flaage  fi^rtfr  batte  Damafrle  mit  feiner  DiDiflon  Die  9lbantgarDe, 
£)er  grbßte  Sf)eü  Der  feinD Itcben  glotte  mar  Damals  unter  Sc? 
gel,  unD  fegelte  mit  Der  glitte  fort,  aber  Der  Dlefl  bcmii&te  6<b, 
feine  Sinter  )u  liebten.  Jbi^raue  warD  Die  Ddnifd)e  glotte  juetft 
fciliig  gewiß,  mo  Der  geinD  Des  3lacbtß  t>or  ätafcr  gelegen  batte; 
Dat)er  gab  Der  ©eneral  Das  Signal  ;  gegen  Den  geinD  ju  geben; 
unD  (mar  in  foleber  OrDnung,  Daß  wenn  Der  ©cneralaDtutral 
beo  Dem  SBtnDc  binßdcbe,  fo  foüte  Die  ganje  glotte  in  öcNadu-. 
erDnung  fe^n;  weil  man  gan]  gewiß  boffte,  cö  wurDe  an  Diefem 
Sage  {ur  Scblacbt  fommett  ;  $timahl  Da  Der  ©cneralaDmiral 
gan^lid)  entfcbloffen  war,  Die  ScbmeDifcbe  glotte  anjugreifen,  ob 
Diefe  f*on  smep  Skiffe  bon  Der  Jinie  (tarfer  mar ,  alö  Die  2>ii 
tiifcbe,  wenn  ße  nur  fo  lange  StanD  baltcn  wollte,  Daß  man 
ficb  ijr  nabern  fonnte.  Die  ©cbmeDifcb«  Slotte  gab  jwar  einige 
$J*able  Dal  «nfeben,  aM  mopte  fie  Die  Danen  erwarten,  unD  e« 
}um  Steffen  fommen  laffen;  i(wie  fie  Denn  au*  nacb  ihrer  3«; 
rdcf{ie(ung  nacb  Sarlscroua  geduffert  bat,  fie  battc  gewunfebt 
unD  ee  gern  gefeben ,  wenn  es  ju  einer  wirflieben  öcfclacfct  $0 
hmmen  wArr;)  aßein,  auffer  tag  Dir  bereite  augefu^teu  infam* 
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metisefigfen  35er  i*fe  flirfi*  jehen,   tote  unriebttg  bUffd  15 1 
SSorgeben  ifl:  fo  fann  man  au*  auö  na*fo(genDen  iimftdnben 
feibft  urtbeilen,  wie  tventg  Die  S*meDen  bep  Der  SBabrbeit  ge# 
blieben  ftnD.    311$  man  am  &&•  Des  S3ormitfaq0  gegen  t>en  geint) 
ciifng,   ri*tete  Der  ©eneralaDmiral  feine  Segel  beflanDig  fo 
ein,  Da§  roenn  au*  Da*  fetieefe tefre  Segel  in  Der  glotte  nur 
fein  $ei?eö  tbun  wollte,  ein  jeDee  in  feiner  £inie  unb  auf  feinem 
i&m  anaemiefenen  hoffen  bleiben  fonnte.  I  Der  §einD  braßte  Den 
»langen  Sag  über  feine  Segel  nur  einma&l  auf f  unD  jn>ar  er|l 
cpe  3}a<fcmitrag8  um  Mb  3  Ufcr,  Do*  mit  feinem  gonjen  <£orp* 
De  fataille  unD  mit  Der  SlrriergarDe,  in$n>if*eu  aber  mußte  Die 
2toantgarDe  i&re  Segel  ftaxt  anftrengen;   oermiitbli*  gefAafr 
tiefes  in  Der  51bft*t,  Die  £)dntf*e  StoantgarDe  foUte  gegen  fein 
Sorpd  De  SatatQe  angeben  ,  unD  DaDur*  erfjielt  Dann  feine 
StoantgarDe  gute  ©elegenbeit  fcorausjufegeln,  uuD  flct>  darauf  |*     .  . 
»eaDen  f  um  Die  £ä.üf*e  9pantgarle,  tt>el*e  Der  SBiceaDrairat 
SarforD  commanDirte,  $trif*en  jmep  geuer  $u  bringen.    Da  aber 
Der  ©eneralaDmiral  btefes  merfte,   gab  er  foglei*  Daä  Signal/ 
t>a§  Die  SDanrgarDe  ibre  Segel  gegen  Die  feinDU*e  QloantgarDe 
i'-nftrengen  foflte,  um  Dem  geinDe  DaDur*  feine  «bftebr  ju  benep* 
wen.  Sobaib  Der  feindliche  ©eneral  fa^  Da§  Der  DAtiif*e  ji* 
t>ur*  feine  Jftiegdlifl  ni*t  wollte  »erftyren  laffen,   ließ  et 
Met*  mit  fflnbalten  Der  Segel  na*,  unD  mit  Dem  Sorp*  De 
SatoiOe  fomoty,   all  mit  Der  SrriergarDe  fefcte  er  alle  Seget 
ben,  um  fi*  an  Die  SluantgarDe  |u  f*lieffcn.   me  nun  aber  Die 
£4nif*e  glotte  fi*  ij)m  na*  gerabe  näherte,  bemübte  Der  geinö 
fi<b  nur,    Den  5Beg  ju  verlängern,   Damit  ee  an  Diefem  Sage 
w<W  |um  S*lagen  fame,  unl,  Dur*  eine  falf*e  Hoffnung  eine* 
2feffene /  Die  Danen  je  langer,  je  weiter  Don  Den  Iransporti 
fjtffen  abjujie&en,  Die  bep  Der  9)©mmerif*cn  Rillt  lagen.  Der 
6cb»ebif*e  Sibmiral  na&m  feinen  2Beg  jroif*en  SRorDen  unD 
Offen,  woben  er  Die  Danif*e  glotte  immer  na*  p*  lorfte,  unD 
*n>ar  fo  roett,  Daß  e*  unm&gli*  tpar ,  Dag  fie  felbigen  Jage* 
leinen  Sranfport  gewinnen  fonnte;  Do*  ließ  er  Die  Danen  fi* 
niebt  naber  al*  Dren  SJiertelmeile  fommen,  roel*eö  Do*  nur  ger 
9<n  «benD  gef*afc  fo  Diel  3Rube  man  fi*  au*  D4nif*er  Sei« 
9ab.  Dtefeß  tarn  nun  eine*  Xbeil*  au*  Daber,  Da§  es  Den  gan* 
Jen  Sormittag  Aber  attjurtiUeö  2Better  gemefen,  unD  Der  3Bin& 
Die  ©egel  gar  ni*t  einmal  aufbiafen  fonnte.   Segen  Untergang 
ber  Sonne  manDte  fi*  Der  geiuö  gegen  SuDen  um,  meil  er, 
ftegen  einfaQenDer  SRa*t,  ni*t  me(ir  befur*ten  Durfte,  mit  Den 
Sauen  in'4  Qefe*t  (u  fommen.     Die  Danif*e  glotte  manDte 
mit  ibr  gegen  S&Den  um;  Der  SBinD  mar  9Sef!en  gegen  SADen 
mit  einer  gelinDen  Äublung;    unD  fol*ergef!a(t  btelten  fte  mit 
Segeln  an  bis  btt  32a*t^  um  u  llbv ,  Da  ft*  Die  glotte  norDi 
»arte  manDte.  Segen  borgen  marD  npieDer  gen  SADen  gemanDt; 
(mobep  treffet  mit  feiner  geegatte  Dem  @eneral  immer  jur  SeU 
tt  blieb  t)  tiefe  ffienDung  gef*ab  Dornebmii*  in  Der  Hbft*f,  Den 
«ortjeü  »om  22inDe  jw  behalten.  3eDes  SDfa&l  aber,  menn  ßc^ 
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bie  glotte  menb  en  fofffe,  mtb  ün  orbentlicbr*  «ignal  »t*  einem 

Äanone nfcbuflfe  unb  mit  geuer  g  egeben  ;  bon  Oer  fernblieben 
glotte  ober  formte  man  »eber  in  ötefee #  noeb  In  einer  aEOem 
^a* t  md)t  einet  i  einjigen  eicjnalfdjug  b&ren,  noeb  einiget  geuer 
feben.  i  Jim  29.  September  mar ,  ber  Sßinb  mit  anbrecfcenDem 
Sage  roetfltcb,  mir  einer  bitfen  guft,  einem  binnen  Stegen  ano 
einer  gelinben  Äiblung.  Sic  glotte  mar  bama$(6  jmep  ©teilen 
fcon  SKben,  unb  verblieb  immer  gegen  @üben  flehen-  £>er  ©e> 
neralabmiral  fen  bete  Darauf  bie  Fregatten  Kaue,  ben  5ßurm; 
nnb  Den  Beeritte  c  au6  ,  Denen  (U  folgen  XPrfiel  aueft  2>cfebl 
erhielt,  um  ben  ;5<in&  ju  beobachten,  meil  eö  in  See  gan|  neb 
liebt  mar;  Do  et)  n  ad)  Dem  es  04  gegen  SRirtag  au  ff  i  arte,  fo  bei 
fam  man  ben  ,gei  ab  Oft ;  6üDofi  in  £ee  3  Weilen  t>on  ber  glotte 
iu  (eben ,  ber  er  Horben  Aber  (f anb.  Die  Danifcfce  glotte  bin ; 
gegen  ftanb  imrae  r  fäolieb  gegen  über,  unb  bermepnte,  bat  Xccf* 
fen  feilte  enbli«  angeben ,  tuma&l  ba  ber  geinb  anfange  gegen 
fte  anfegeltCf  meUmegen  auebl  ber  ©eneralabmiral  bae  eigtial 
gab,  ftcb  oom  QBtnbe  weiter  abgalten,  um  ftcb  i&m  beffo  beffer 
ju  nabern;  all  ber  geinb  biefe*  merfte,  f&at  er  Dergleichen, 
babued)  aber  fam  er  befro  meiter  bon  ben  Danen  ab*  hieraus 
fab  nun  ÖülDcnlom,  Dag  ber  geinb  blog  babureb  fueftte  f  i&n 
babin  |U  bringen ,  ba§  er  norbmärtö  menben  fönte,  um  i&n  t»on 
ben  Xraneportfcfci  jfen  |u  entfernen,  bie  aleDann  bie  beffc  (Stic 
genfceit,  }u  entfom  men,  erbalten  formten.  Dod)  Diefes  mar  anffer 
btefen  Dod)  mebt  mögiieb;  benn  menn  au  et)  febon  ber  geinb  ,  fo 
rote  er  ftcb  (u  flelleu  fetten,  b&tte  aufbraffen  unb  bie  Danen  er* 
»arten  wollen,  melcfjeß  er  boeb  niebt  tfyrt,  fo  bitte  tt  boeb  auf  r 
Jpicbfte  nur  eine  Stunbe  bor  SJiacbt*  $um  treffen  fommen  tbm 
neu,  unb  bie  2  tinfclbeit  bitte  fte  folglicb  gar  baib  getrennt, 
.babureb  aber  mire  bat  treffen  megen  Äur|e  ber  Seit  gar  tticfct 
entfebeibenb  geworben.  3«glei<b  bemerfte  er  aud),  Dag  ber  2BinD 
fo  bequem  ro«r,  tag  man  mit  beffen  £ulfe  bie  feinblicben  Xtaus* 
portf*i(fe  äberfegdn  tonnte;  baber  mottte  er  ftcb  niebt  länger  pen 
fabren,  noeb  aueb  biefe  gute  ©elegenbeit  Dorbep  laffen,  beu  feinb* 
lieben  Xranäport  $  u  Der  Derben.  Cr  nabm  alfo  ben  SBinD,  unD 
fegelte  mit  ber  gaujen  glotte  biebt  binauf  unteres  8anb#  bie  bie 
borberfien  ßebiffe  bat  Signal  gaben/  Dag  fte  bem  2anbgruubc 
nitbt  nd^er  fommen  fbnntem  hierauf  gab  ber  ©enererf  Das 
Seteben/  Dag  alle  gregatten  unb  ade  (leine  gabqeuge  auf  Me 
feinblicben  Sransportfct)iffe  3agb  macben  fottten.  Diefe  lagen 
in  einer  S5uct)t  ^mifeben  ffiittmunb  unb  Dornbtvfcb.  Sie  foOten 
fit  barauf  in  Sranb  fteefen,  ober,  mal  fte  nebmen  f&nnten,  auf* 
bringen.  S5eo  biefer  ©elegenbeit  legte  unfer  Wcffcl  eine  nevc 
febr  beutlicbe  ^robe  feinet  unerfebroefenen  unb  fafl  bermegenm 
9Rutbe8f  ab,  unb  jmar  auf  folgenbe  Slrt.  Da  bie  ®<bmebifcben 
Xran^portfcbiffe  bie  9lnfunft  ber  Ddnifcben  gregatten  bemerften, 
unb  gar  feiebt  auf  bie  Serr-icbtung  biefer  ungebetenen  ©4fte  fehlte 
Ten  formten:  fo  fiengen  (ginige  bon  tbnen  an,  fogleifb  tyre  tei 
fertaue  ju  foppen/  »nbem  liefen  felbjl  auf  ben  6rimb,  »nbere 
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aber  giengen  nach  Ihret  glotte  ju-    (Sfelcfcttoftf  worD  Den  SReti 
ffen  mit  fo  90t«  SEBirfung  begegne^,  Dag  ungefähr  100  @cfctffe, 
Die  mit  Munition,  tyrooiant,  ^ontlrung;  tyferöen  unD  DergleU 
*cn  für  DU  echroeDifcte  fflrmee  belaDen  waren,    tj)eils  genom* 
inen,  tfjeüs  auf  Den  ©rranD  gejagt  unD  oerbrannt  wurDen.  3« 
Diefer  Verrichtung  waren  fall  aüe  gtegatten  gleid)  gut  befcf)äff* 
tigf.     51l6  aber  Damahlö  jmei)  groflfe  (Schiffe  mite  einer  SXeihc 
Kanonen  ringsum/  unD  Die  fonff  @panienfah*er  gemefen  waren, 
con  Der  feinDlichen  glotte  Don  hinten  )u  Daoon  giengen,  wollte 
fic  t&eßtl  nicht  unangetaßet  entwifchen  laßen.    Daher  entfchlogf 
er  ßch/  gati|  allein,  ohne  einige  Der  anDeru  Fregatten  $u  erwarr 
fen,  Die  ade  mit  Dem  Aufbringen  Der  Sraneportfcturfe  ju  thun 
Ratten,  Dorauö  §u  laufen,  unD  Diefe  benDen  groffen  (Schiffe  mit 
feinet  leicbtfegelnDen  gregatte  anzugreifen,    $il*  er  ße  nun  Dar» 
auf  angriff t  gaben  ihm  bepbe  Skiffe  ihre  gauje  2<uge,  Die  ihn 
aber  nicht  fonDerlich  traf.   2>a  aber  Daß  eine  Diefer  «ebiffe  eine 
6ranDarte  auf  Dem  Joppe  fährte,  woran*  man  fchünffen  fonnte, 
t«  muffe  ein  SommanDeur  an  23orD  fetm,  unD  er  eben  (Belegene 
beit  befam,  ihm  eine  gange  ?age  t?on  hinten  {u  $u  Rieben,  warö 
fein  SGolf  DaDurcb  folchergcfralt  aufgemuntert,  Daß  f;c  weDer  bei 
ffinölgeo  Schießen,  noch  ein  unglaubliches  geuer,  noch  öampf 
unD  Kauet  arteten,  fonDern  wiütg  waren,  orfee  groflfe  cefeiff 
ju  entern,  welche*  in  grogter  UaorDnur.g  war,  ob  rti  ßch  feftort 
auf  Die  beße  Art  mit  jfanonen  unD  SKuofeten  ^  welpreu  fu*te. 
Allein  eben,  Da  er  9fnfia(t  machen  ließ,  an  Sor.  |n  legen/  fam 
eine  (Set weDifc^e  gregatte  oon  so  Kanonen  Die,  u  bepDen  bei 
Drängten  Schiffen  $u  J^ülfe ;  Daher  mugte  er  fogleir  Don  feinem 
tapfern  gjorfafce  ablajfen,  fcornehmlich  Da  Die  antat  £>4nifcfceii 
gregarten  /  Die  if)m  hatten  }u  £ulfe  fommen  follen,  noch  über 
eine  Siertelmeile  |urflcf  waren*    golgltth  mugte  ec  f*  nen  tauf 
bon  ihnen  norD&ftlich  nehmen,  weil  er,  welche*  Dal  'JiertoArf 
öigde  ifl,  Damahltf  niefet  Diel  über  einen  3<SpfunDi$en  Äanonew 
f$ug  Don  Der  ganjert  «öcbweDifchen  gfotle  entfernt  war,  unD  in 
Deren  Segenwart  fo  gut,  aW  tinter  ihren  Kanonen  hatte  er  auch/ 
»&rer  Segnung  nach ,   eine  faß  mehr  verwegene,    alä  mutige 
£fat  gethan.   Cr  hatte  (ich  bei)  Diefer  Gelegenheit  fall  folcher* 
seffalt  in  Die  ed)w*Difche  glotte  toerirfrt,  Dag  er  faß  nicht  mehr 
'ntfommen  fonnte,  unD  e£  mar  Die  hoebffe  Seit  fdc  ihn,  Dag  et 
H<h  i«rftcfjog;  jumahl  Da  er  in  Dem  Scharmifcel  eine  fehr  fchwe* 
Jf  Äugel  Durch  feinen  gorfmaß  befommen  hatte,  auffer  Dag  fein 
2aumerf  unD  aOe  ©egel  elcnD  zugerichtet  waren.   £)al;er  Dachte 
au«  Die  echmeDifch*  gregatte,  Da  ße  fah;  Daß  fein  SKaß  über 
*otD  fiel,  fie  wollte  ihn  aufbringen :  Diegfalls  fJeHte  ße  ßch  an/ 
M  tooüte  ße  ßch  ihm  an  35orD  legen.   9Uein  Weffcl  gieng  ihc 
Mf  Dem  halben  5Sege  mit  feinen  Äanonen  folchergeßalt  entgei 
9en#  Dag  ße  ßch  felbß  wen  Den  mugte,  unD  ee  eben  fowohl,  alt 
^effel,   für  ein  Sldcf  anfah,    Dag  ße  Don  einanöer  famen. 
win  iß  injwifchen  her  Nennung,  wenn  Weffcl  nicht  fo  ^tgl| 
S«»iffen  »4ri :  fo  mürDe  Die  ®ache  einen  beffern  Sutfgang  ge# 
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fabt  babett.   £>enn  ffaft  baß  er  ficfi  mit  tiefen  beoöen  Spaniern 
fabm-n  in  ein  treffen  einiaffen  foOen/  bitte  er  ft$  ttelmefcr  bei 
fki&igen  tonnen,  Die  feinDlicben  Sranöportfc&tffe  tt>eg$unefcmeir, 
|u  meiner  $kcricbtung  er  and)  eigentlich  außgefenDet  rrar,  unD 
fo  bitten  aucfc  Die  menigen  ScftmeDifäen  tran*portt$tff*<  ad* 
cfte  enttarnen,  jurücf  bleiben ,  unD  i&ren  JtameraDen  ©efeüfcfcaft 
leiden  miffen.   So$  fann  man  auch,  (u  feinem  SXu&me,  fagen : 
Dag  wenn  im  Anfange  feineo  fün<iriffÄ  einige  anDere  gregatten 
ihm  fo  nabe  gemefen  miren,  Dag  fie  i$m  Jdtten  $u  Jpüife  forai 
Ilten  tonnen,  eß  Dem  geinDe  märDe  unmbglicb  gewefen  fenn,  ibm 
fu  enttommen.     Senn  er  f$lug  ficfc  mit  Diefen  bepDen  groffen 
Schiffe  über  eine  balbe  StunDe,  unD  Der  2lußfaÜ  Der  £a<te 
»ürDe  btefleiebt  auf  bepDen  Seiten  gefibrli*  genug  gemefen  fer: 
*  n>enn  niefct  Dad  Dritte  Seftiff  Da$u  gefommen  »ire,  unD  Dem 
Streite  ein  gnDe  gemalt  bitte,  Der  Dod>  am  €nDe  |ts  u  cfiVr? 
■  €b"  ausfiel <   obroo&l  er  feine  $eute  Dauon  braute,  au*ge* 
nommen  fein  eigene?  Scbiff,  roelcfceß,  in  9lnfebong  Der  Spenge 
Der  geinDe  f  gar  toofll  al*  eine  $eute  an jiifc&en  mar.     9115  et 
D'ß  ^IbenDß  na  et)  Dem  treffen  )ur  giotfe  tarn,  mar  fte  Dama$l* 
ungefiftr  a.nDert&a(b  feilen  Don  SRlen,   roo  fie  aud)  Die  gaaje 
9}ad)t  Aber  unter  Segel  oerblieb,  Damit  er  ftct> ,  tteun  es  tag 
toüroe  ,   Der  ScbmeDifc&en  glotte  Defto  leic&ter  ntyern  tbnM. 
(SobalD  Der  tag  gu  grauen  anfkng,  roarD  Daß  Signal  gegebe* 
auf  Den  geinD  gu  balten,  meiere*  Denn  aud)  Don  einem  3eDen 
mit  $lei&  gef«b«$,   Weflel  fu&r  injroifaen  an  Da*  HDmiralfaiff, 
»o  er  Dem  ©eneralaDmiral  mänDlicfcen  $eri$t  ton  feiner  £e 
gebenfyeit  unD  oon  feinem  53erbalten  ertbeilte,  womit  Dieter  Dem 
and)  ooütoramen  jufrieDen  mar,  unD  oerfpra*:  er  »üroe  Diefe 
feine  betttefenen  getreuen  SMenfte  an  Den  jfbnig  berichten ,  un& 
er  jmeifelte  niefct  an  einer  SBeloftnung»    SKit  Diefer  guten  <H»t< 
»ort  mar  Wcftcl  DoOfommen  »ergnAgt;  worauf  er  mir  Der  a«f 
fein  64iff  $orücffe&rte.    SRa<6Dem  er  mifDer  auf  feine  gregatte 
gefommen  mar,  melcfte  Damals  Dem  Orlogfcbiffe  grieDrt*  IV. 
}ur  gelte  gieng,  &atte  er  genug  Damit  $u  tßun,   Da§  er  Mc$ 
toieDer  auegrbefiert  befam,  rt>aß  in  Dem  legten  föefedpie  n>ar  per; 
Dorben  unD  ju  SruwDe  gerietet  toorDen;   unter  Diefer  Arbeit 
aber  unterlief?  er  nieftt,  Der  glotte  |U  folgen,   ßiefe  ^atte  Deffel^ 
ben  Jagcß,  M  am  3o.  (September/  mit  anbredbenDem  tage  ti* 
füolicb  gemenDet.    Obfcbon  unfer  iDcffel  nid)t  Daß  Sergniiges 
laben  tonnte,  unter  Dem  groffen  SüIDcnlb»  mit  Dem  geinDe  §a 
fd)lagenf  wonach  ibm  fomobi/  alß  Der  ganjen  &anifcben  glotte, 
Oerlangt  ^atte:   fo  iß  Dod>  Der  Subm  Der  Dintfcften  gierte 
»Ott  großer  aöid^tigfeit,    Dag  fie  eine  grbffere  OXn^a&l  v~cfcn?eDn 
feter  Orlogfd)iffe  ge|toungenf  einer  flcinern  QÄadit  au6§umei4<^ 
unD  i&r  Die  ®ee  {u  äberiaffen,  obne  Daß  fie  Den  g£nslt<$en  U* 
tergang  einer  fo  anfebnlicben  tra ngport flotte ,   Die  tu  ibrer  6e> 
genmart  tfyeilg  oerbrannt,  tbeile  genommen  marD,  im  ^änoei 
ften  rd*en  fonnte.    SDie  glotte  listete  |»ar  De«  folgten  Sai 
ge^  Die  Slnfer/  um  einen  anDern  »nfirgrunD  imif^eo  6teoe»i< 
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unO  galffer  |tt  futfjen;  allein  f  »eil  ftcfc  XücftcVß  gregafte  in 
einem  $iemiid)en  f et) (eckten  3ufianDe  befand/  fo  befahl  i()m  Orr 
©eneralaDmiral,  na*  JFopen&agen  |u  fegein ,  Damit  fit  Dafeibrt 
f&nne  au*gebeffeet  rcerDen.    3u  golge  Diefe*  Sefc&lo  liefcrete  er 

1113 feiet)  mit  Ort  giotte  Den  21nf er ,  unD  f am  Oed  SRac&mittafl* 
ereit*  auf  Der  9tyepe  Por  JTopen&agen  an.  Darauf  gieng  er 
mit  Der  Schaluppe  an'*  ?anD;  Da*  Oolf  aber  mugte  anfangen; 
Den  fcallaft  au*  Dem  Skiffe  tu  werfen,  Da*  big  auf  Den  7. 
ßctober  liegen  blieb/  an  meinem  Sage  er  mit  Dem  Safelmerff 
De*  ©Aiffe*  erft  fertig  marD;  Denn  e*  erforDerte  Diel  geit,  neue 
Stengen  unD  SXaaen  aufjurieftten,  unD  ftatt  Des  Saumerfe,  mel* 
cfceö  befcfciDigt  morDen  mar/  neue*  anjufdjaffen,  unD  in  OrD« 
nung  jn  bringen»  211*  nun  XDeffel  ftcb  in  Ä'openbagen  auffielt/ 
ntelDete  fiep  t'\n  Kaufmann,  SRamen*  J?einri$  (Snauer/  Dem  Der 
»on  Weffcl'u  in  Der  Oflfee  befuepte  «fcolffeinifcbe  jfrepet  gefror* 
te,  unD  gab  bep  Der  SIDmiralitat  ein  Sßemorial  ein/  unD  forberte 
Die  Daraug  genommenen  SBaaren  »ieDer  jurücf.  Siefer  @ac&e 
wegen  ubergab  Wcficl  Der  2IDmiralit4t  ebenfaU*  feine  2>or|ieU 
lung. 

Siflc?  marD  Darauf  Dem  Seefifcal  überliefert/  toelcter  a(*i 
t>ann  Die  (gaefcen  aufjelcbnen  mu§te/  Die  bep  Drr  UnteraDmirali* 
:at  bis  im  3uliu*  De*  folgenDen  3^^reö  im  ©equefrer  verblieben/ 
vorauf  fic  cnDlicft  für  $rifengut  erfldrt  rourDen,  unD  Der  Jfaufr 
nann  abgemiefen  marD»  Da  nun  Weflel  mit  allen  ben&t&igtcrt 
Sacfcen/  fomofcl  mit  frifc&em  ^roöianr,  a(*  mit  allen  anDern  21  w 
en  Der  Munition,  perfefcen  mar/  geDatfcte  er,  Der  glotte  in  Der 
Ofrfee  mieDer  nac&jufegeln;  allein  er  befam  Pon  Der  SiDmiralU 
&t  95efeb!r  De*  ?3ice|?att&alter*  Sieregg  $agagcfd)iff  nebft  einem 
mOern  jfbniglicben  Sauffarr&fnft&ifFe  na*  SRormegen  ju  beglei* 
eitr  uno  hierauf  in  S^ri(Hania  einige  9iec&nung6fc$riftett  na« 
SlaDfteanD  ;u  überbringen/  oon  Da  er  Den  Stceftaft^alter  felbff 
nie  feiner  ganjen  gamtHe  einzunehmen,  unD  t&n  übcqufü&reti 
)attc.    Diefe*  n&tbigte  i&n,  big  auf  Den  21.  liegen  )u  bleiben/ 

a  fi*  oben  gemelDete  bepDe  6<*iffe  erfl  biiiau*  por  Dem  Saunt 
a  ir)m  legten.  3njn>ifd)en ,  Dar  er  folcfcergeflalt  in  Äopen&agett 
tuf#ef)aften  marD,  murDe  er  am  14.  Öctobec  00m  fi&nige  jum 
otr f Itcben  Sapitainlieutenant  erhoben  ;  in  meinem  neuen  $nf 
tfan  er  am  22.  9lnfer  listete,  unD  nacbDem  er  noef)  Des  felbigen 

agee  por  Der  Ormburger  gefhing  porbep  gegangen  mar/  fam  et 
m  24«  hinauf  unter  Den  5Öall  Pon  Siormegen ;  gleicbn>oj)l  f onnte . 
r  De*  Vormittag*  ©taoem  oDer  SangefunD  nidjt  erreichen* 
:  ießfoOe  mußte  er  por  Dem  SBatle  (erumgeßen  9  unD  einige 
:  et)  ü ff e  tbun/  um  Jootfen  }u  befommen.  3iber  Die  bepDen  Jfaufl 
utt)epfct}iffc  legten  (i*  in^mifeten  unter  Da*  3un9^rnlanD  por 
, nf er  big  enDlict)  Weffci  felbfl  fict)  De*  Slac^mittag*  |U  i&nen 
or  Sinter  legte,    VlöDann  befam  er  erfl  eine»  £ootfen/  Der  i^n 

;  Z>at  S^TnUn^  lf>  eine  fleine  3«fel  unter  Wtmw* »  >on  welker 

Die  «arilTrr  eüerD«n>  «tilorfen  er^len. 
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.  enDlicb  Jineinbrac&te.  SBegen  De«  bofcn  SBetteci  blieb  er  ftirr 
bis  auf  Den  5.  SRouembcr  liegen,  Da  et  mieDer  unter  &t*ei 
qteng,  unD  Deö  folgenDen  Sage*  Die  9?orDifae  glotte  antraf, 
Die  unter  (Sfagen  Dor  »nfer  lad,  »0  er  Denn  au*  bis  auf  den 
8.  Hegen  blieb*  9M  er  unn  nacft  feiner  3«rucffunft  Den  »tce» 
ffattbalter  nicfct  fanD,  fragte  er  ben  Der  aDmiralttAt  an,  ob  er 
inpifcben  Den  Oberfflieurenant  Kafling  nad)  Norwegen  Aber» 
btingeft  foüre?  unD  ob  er  aleDann  Die  OfHnDien %  unD  3**n&*' 
fairer  begleiten  Dürfte?  hierauf  erbielt  er  eine  bejabenDe  9im> 
,  »ort,  mit  3?efebl/  Od)  Diefer  Sachen  wegen  metter  ben  Den  2)« 
putirten  Der  Regierung  in  Norwegen  {u  erfunDigen.  3njttnfdben 
Aberbractte  er  erma&nten  Oberftlieutenant  nebft  berSRacbricbt  na* 
Siorroegen,  melier  als  ein  €/rpre|fet  oom  JUnige  Dabin  gefepieft 
tt>arD/  unD  De(fen  Serrig  tun  gen  Die  SejcbwinDigfeit  erforDerten. 
tlltf  er  Darauf  wieDer  nhd)  giaDftranD  jurücffebrte,  (acte  er  6e$ 
legenfceit,  Der  ©taDt  Stauern  einen  gr offen  Sienft  |u  erzeige n, 
inDem  er  mit  feinem  SBolfe  eiue  Dafelbft  entfianDene  geuerebrunft, 
tat  melier  Da*  £au*  eine*  Kaufmann*  gin$licb  in  Die  afcfcc  ge# 
legt  warD,  Dampfte,  Die,  wenn  Wcfiet  mit  feinen  8euten  niebr 
ibre  bülfreicbe  JpanDe  Dargeboten  bitten,  Die  SraDt  gdnjlicfe  witxtt 
terjebrt  b«ben.  QU*  er  ficb  nun  in  glaDffranD  wieDer  eingefum 
Den  (arte,  mar  Der  Xicefiattbafter  noeb  niefct  angefomraen.  Seil 
nun  einige  30  jfaiiffartbepfcbiffc  Dafelbft  lagen,  Die  nad)  Ston 

1  wegen  wollten,  entfcblo§  er  ficb,  injwifcben  mit  ibnen  tpeg$uge< 
ben,  unD  fte  nacb  Norwegen  |u  begleiten.  €e  nabm  |u  Mefer 
Segleitung  Die  @>$naue,  Daö  ©cbweDifcbe  äßappen,  mit,  unD 
trat  feine  Keife  an;  ungeachtet  Da*  Orlogfcbiff,  Der  ^djwerDtfifd?, 
unD  Die  Fregatte/  Der  SßtnDbunD,  Don  Jfopenbagen  (Docb  VOcfftVn 
unmiffcnD)  abgegangen  waren,   um  Diefe  giotte  $u  begleiten. 

<       3meo  Sage  jutwr,  aW  er  unter  Segel  gieng,  ftattete  er  »on  Die* 
fer  Keife  an  Den  Äbnig  einen  umfianDlicben  fceriebt  ab.  Dem  et 
Die  Slnjabl  unD  Die  «amen  aller  ©ebiffe  beifügte.   SJacfeDem  er 
einen  Sag  ünterwege*  gewefen,  unD  ibm  ein  Äaper  aue  bergen 
begegnet  war,  Den  er  fpracb,  unD  bterauf  in  Der  See  Peritef, 
fam  er  am.  20.  mit  Der  giotte  por  glefferoe  an,   in  welchen 
SpaUn  einige  Scbiffc  liefen ,  mit  Den  übrigen  aber  gieng  er  Mt 
£eflefunD,  wo  er  Dcö  SSbenD*  Dor  auf  er  gieng.    (Hm  23»  gieng 
er  wieDer  jurürf,    unD  am  24»  (am  er  auf*  SReue  bep  Sfagen 
por  Sinter;  Don  Da  er  DoBenD*  nad)  glaDffranD  btnauf  taptrte, 
wo  er  ftcb  am  3o.  Dor  Sinter  legte*     €r  batte  febr  fcftllmmee 
Detter,  unD  wegen  Dee  ßarfen  Stromeö  raufte  er  ft<b  fafl  ftets 
mit  jwep  Slnfern  befeftigen.     9Son  glaDffranD  febrieb  er  an 
Die  3IDmiralit4t,  Der  er  Don  fetner  Keife  35ericbt  abftattete*  3»' 
gleicb  befebwerte  er  ficb  Darüber,  Dag  er  fo  fcftlecbt  mit  »nfem 
perfepen  w4ref  inDem  er  fic  faft  aüe  bW  auf  einen,  Dur*  t*r# 
fcbieDene  Zufalle,  Die  er  aud)  anfubrte,  Perloren  &atte,  u.  U  »• 
3njmifcben,  Daß  er  in  glaDflranD  lag,  unD  auf  Den  <Startba(rer 
wartete,  befam  er  am  14»  &eccmber  Briefe,  in  welken  ibm  |u 
«Fennen  gegeben  warD,  Da;?  Drrfelbe  mit  feiner  ganjen  gamilie 


...  » 

iti  <S4W  tfngefommen  m*re,  unD  mepmcgen  f!e  au*  bafelbft  ju 
3*tjfe  gef)en  moOten.  u  effel  li*tete  aifo  foglei*  Den  2Jnfer, 
iuD  frgelte  na*  vrdbo/  mo  et  am  2g.  Den  (Statthalter  mit  feil 
\ct  ganten  gamilie  an  $orD  naftm,  um  mit  t &ncn  na*  Storme* 
*en  ju  fegein.  (£r  gteng  auct)  no*  felbigen  Sage*  unter  £>rgcf, 
unD  am  20.  fam  er  unter  Norwegen/  mo  er  Dama&ls  bepnafye 
5ct)iff  unD  93oIf  Diu*  Die  Unroifiienbeit  Dee  Jootfen  Derioren 
)ätte»  JDtf  <Sa*e  mar  Diefe:  24 er  gegen  ftbrnD  unter  Daä 
ifcr  üon  Sftormegen  fam,  marD  es  gam  nebli*tee  ffirtter.  hat 
per  lte§  er  eine  Kanone  Ibfen,  um  einen  Sootfen  an  Q?orD  (» 
jefomwen,  Der  fte  in  Die  (Einfurt  na*  S^riftianta  auf  einen 
"id)ern  üluferplap  bringen  foütc  öer  üootfe  fam  au*/  allein; 
i'il  er  De*  @runDe6  ni*t  $ur  Senuge  funDig  mar:  fo  ereigt 
■ieie  ee  fi*,  Dag  Da»  ertiff  gegen  eine  blinDe  Älippe  ober  e^eei 
:e  lief,  auf  mel*e  ee  jmepmabl  W  t>are  fliege  unD  jmar  mar 
!6  fo  gefabrli*,  Dag/  menn  ni*t  alleo  gcfcifffüolf  no*  in  Der 
5im?erni§  attee  ÜÄ6gli*e  getban  bätte,  Da*  biueinDringenfDe 
Ißaffer  aueiugieflen  unD  aufytipumpeh,  fo  mflrDe  Da*  tg*i(f 
jnfeblbar  mit  Stampf  unD  Sopp  gefunfen  fepn.  XOeffcl  baue 
>en  gootfen  gl  ei*  bep  feinem  (Eintritte  m'*  ©*iff  oermabnt,  et 
>iite  eö  ft*  ni*t  unterfangen/  menn  tbm  ni*t  Der  @runD  t>Mf 
1 1  bef  ann  t  mdre ;  unD  tyn  gebeten ,  }u  DeDettfen ,  Daß  er  eine 
Rönigli*e  gregatte  über  12,000  Kt&lr.  an  SBertbe  füfute,  unD 
>afi  Der  3>iceftaftbalter  33ierrgg  felbfi  an  2>orD  märe,  ülücin  Der 
octfc  /  Der  ft*  tn$mif*en  auf  Die  gocfvaae  gefegt  batte/  gab 
itir  Sintroort:  unD  metin  Die  gregatte  au*  20,000  SKtblr.  mertp 
t>are;  fo  tonnte  fte  fein  Sater  bejafclen;  unD  menn  au*  Der 
ftdntg  fetbf!  in  Der  gregatte  mare;  fo  moOte  er  für  Die  gregatte 
?  ften.  ja  als  Die  gregatte  bereit*  einen ,  Do*  nur  gelinDeti 
£to§  bef  am,  unD  IDeffel  Den  Jootfen  Diefjfallä  anfpra*,  fagte 
>irfer:  er  foflte  ft*  ni*t  Darum  befummern/  fonDern  ibu  nur 
röthen  (äffen,  ©er  (Eapitainiieutenant  mar  a(fo  gelungen, 
f>\ti  na*;ugeben*  SobalD  Da*  6*iff  Den  erflen  @to§  befam, 
leg  tt>  foglei*  Den  ®tatt$alttt  nebft  feiner  ©emabün  unD  aöen 
bten  Seinen  in  Der  6*a(uppe  bis  Jonsberg  an1*  fcanö  bringen; 
vc  felbtt  aber  blieb  am  Soröe,  unD  fam  enDü*  mit  üRdbc  unD 
ftotb  no*  an  Diefem  iHbenDe  binein  na*  ^olmeftranD»  6oba(D 
?r  im  J&afen  mar,  Heg  er  fetner  eigenen  gi*erbeie  megen  aöe 
"etae  ?eute  Der&bren/  um  feine  Unf*ulD  in  Diefer  f*limmen  Sei 
jfbenbeit^a  geigen.  3bre  auöfage  f*icfte  er  Darauf  nebfl  feinem 
£eri*te  na*  Äopenbagen  an  Den  Äbnig  felbff.  £ier«uf  lieg  er 
in  ^olmef?ranD  feine  gregatte,  Die  Do*  ni*t  eben  9Sie(  gelitten 
hatte,  na*feben  unD  auebeffern.  UnD  fo  blieb  er  bis  |um  Sin* 
fange  De«  neuen  3abre0  Dafelbfl  Dor  3lnfer  liegen. 

8m  5.  Januar  1713  fieng  unfer  Itteffci  mieDer  an/  auf 
inen  neuen  Äreu^ug  ^u  Denfen;   Daber  iiei  er  feine  gregatte 
reinigen  unD  mit  Saig  oerfeben;  unD  Da  er  einige  golDaten  at| 
?orD  befommen,  unD  feine  6*iff£prooifion  an  Sier  unD  glcif*f 
juD  Derglei*en/  eingenommen  tatte,  fieng  er  am  9«  u*D  10-  an# 
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ft*  autijueifen,   movauf  er  am  Ii;  tu  Die  offenbare  €ee  fatof 

unD  04  bep  f angoc  oor  Sinter  legte*     91m  12.  fegelte  er  uack 
<Staoew;  roeil  er  aber  (einen  Jootfen  ber>  Oer  JpauD  t>atte f  fei 
ibn  f)incm  lootfen  formte :   fo  fam  er  im  Stnlanfen  auf  (inen 
etftn,  auf  »eifern  Die  greaatte  flehen  blieb.   Um  nun  toieoer 
„  loäjufommen,  mußte  er  Da*  S*iff  erlei*teen,  unD  einige  Jon* 
nen  mit  $ier,  mie  au*  einige  Äanonenr  beeausneftmen ;  meltyi 
tÄöee  er,  alt  tt  mieDer  flott  mar,  »ieDer  einnabm;  unD  barouf 
fam  er  ju  ®tat>em  oor  «Mer*     Öm  15.  langten  Drep  €(fctffc 
;pon  Saurmig  mit  Solbaten  unD  einem  neuen  Lieutenant ,  tRa* 
mene  ^alattton,  *-r  fcerna*  auf  VOcfftV*  gregatte  fam,  Da> 
fei  Kl  im  £afen  a.u   €nDli*  fegelte  Wefici  am  5*  gebruar  trie- 
Der  fort*  um  49-£raneport*  unD  jvauffartbei>f*ijfe  na*  §la&j 
ftranD  $u  begleiten  ;   mel*er  glotte  au*  ein  SommanDcurfctirT 
folgte.    SRa*Dem-ee  einen  Sag  gefegelt  hatte,  fam  er  De*  9fc"ty 
mittag  um  5  Ubr  mit  aOett  ®*tffen  auf  Der  SKbeDe  ju  §UDf 
ItranD  glücfli*  oor  2lnhr,  mofclbir  au*  Die  gregatte  SXaae  rot 
«nfer  lag.  91m  io.  gieng  er  oon  glaDffranD  naCb  ÜJortoegen  Jto 
auf  na*  ©taoern  t*ieDee  unter  ©egel,  roo  er  bio  auf  Den  20» 
.gebruar  liegen  blieb,  unD  al*paim  na*  glefferoe  fegelte  r  »m 
felbft  Damals  4  Jpo(IanDif*e  Ärieg*f*ijfe  mit  oerf*ieDenen  £a«f* 
fartbepfebiffen  lagen ,  Die  fte  beDerf en  foflfen.     SnDeffen  Ue§  ff 
.    Dafclbft  fein  SSolf  (icb  mit  Den  Kanonen  üben,  unD  if>nen  au* 
aßerbauD  anDert  Hebungen  mit  Dem  JpanDgemebr  ma*eu.  Sott 
glefferoe  lief  er  hinauf  na*  S&riffianfanD ,   »0  Die  gregattcr.r 
Der  ?eoparD  unD  ^Jafan,  oor  Slnfer  lagen ;  Do*  blieb  er  DaMbjt 
ni*e  lange,  fonDem  am  3.  SWarj  gieng  er  na*  glefferoe  jurutf; 
worauf  er  Die  foigenDen  Tage  über  in  Die  See,  um  \u  freujen, 
auelief»   €r  traf  au*  foglei*  auffeu  oor  (Joinbre  einen  Dünfw 
der  tfaper  oon  28  Kanonen  au,  mit  welchem  er  fpra*. 
Sapttain  (>ie&  g r a Da.    3ia*Dcm  er  ibn  gefpro*en ,  lieg  er  i&n 
fortfegeln.   3?a*&er  lief  er  am  6,  »IeDer  ju  glefferoe  ein,  »0» 
jelbtf  binnen  Der  Seit  Die  gregatfen,  Der  SeoparD  unD  f*h* 
»on  Sf>riftianfanD  angefommen  toaren.   2lm  iu  »erlief  ttfkb 
leroe  aberma&la,  unD  gieng  mit  Der  38l4nDif*en  glotte,  btf 
ft*  Dafelbff  im  $afen  »erfammeit  bötte,  in  Die  ©ee,  Die  er  Dann 
binauf  na*  bergen  begleiten  foflfe,  meil  fte,  menn  fte  Diefe  ®v 
»dffer  pafftet  mar,  berna*  ni*tö  gcinDlicbee  }U  fur*ten  t>arrr. 
Cr  mußte  aber  no*  Deffelben  Sage*,  megen  mtDrigen  QStnDef^ 
»ieDer  jurüeffebren.    3nDem  er  nun  in  glefferoe  liegen  Ntftt 
famen  Dafelbf!  am  13.  oier  (?nglif*e  ®*tffe  an,  unD  Die  £ol* 
\  J4nDtf*e  glotte  gieng  am  16.  in  Die  See.    De*  foigenDen  £a/ 
\  geö  t$at  er  mit  feinen  3«lanD^f^btrrn  Derglei*en;  bei?  meiner 
ga^rt  er  ftetä  Dem  £anDe  na^e  bliebf  biß  er  am  20*  gegen  SlbenO 
Wnen  ©*meDtf*en  Äaper  t»on  18  Stücfen,  3camen^  fflierefitren/ 
antraf;  Diefer  Äaper,  Der  p*  DamabU  in  Daftgen  Semaffern  auO 
tWt,  ma*te  eben  auf  jmep  3lorDif*e  JfauffartbeDf*iffe,  Die  na* 
2l^nDabl  ge^brten,  3agD,    Siefer  Äaperfregatte  nabm  er  no<b 
Sibeno  ein  SßorDtf*e^  @*iff  mieDer  ab,  »el*e^  fie  W 
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SbenDtf  jubor  aufgebraßt  baffe,  und  auffet  Diefem,  bat  er  Die 
bci)t*n  Derfolgten  vgßiffe  befreite ,  bitte  er  Den  ivapcc  felbfl 
ofjne  3»Deifel  genommen/  wenn  ifen  Die  einfallen  De  9iaßf  nic^t 
Daran  Der  bin  De  rt  bitte.  I)a*  Schiff,  Das  er  Dem  tfaper  ab* 
naj>m  f  geborte  naß  SrenDabl/  unD  foüte,  betör  eö  aufgebraßt  , 
war,  naß  3rfanD  fegein;  eö  bie§  £aurentLuö,  Der  ©ßijfer  aber 
3<>bann  £a(fen.  See  Lieutenant  Salamon,  Den  er  legten  aa 
$orD  befommen  ^atte  f  mugte,  auf  tVetftV*  Sefebl/  an  Diefer 
$rife  an  SorD  geben ;  Don  Da  er  einen  Üuartiermettfer  nebfi 
einem  SßmeDtfßen  Lieutenant  unD  feßä  ©ßmeDifßen  SKatro* 
ftn  juräcf braßte ;  ftatt  Deren  er  Don  Der  gregatft  anDereo  SSoIf 
auf  Die  #rife  fegte;  unD  Wefiel  befabl  Dem  ©reuermanne,  Den 
er  Darauf  gefegt  batte,  mit  Der  tyrife  in  Den  KorDtfßen  £afen, 
Den  er  finDen  fbnnte,  einzulaufen,  Damit  fte  ibm  nißt  wie* 
Der  mißte  abgenommen  weröen.  3n$mifßen  fegte  er  felbft  nebfl 
Der  3elanDifßen  giotte  feinen  Lauf  naß  Sergen  fort/  mofelbft 
er  am  26.  nebtf  allen  ©ßiffen  giücfliß  anferte,  auegenommen/ 
Daß  Drep  ßßiffe,  Die  naß  3rlanD  wollten/  unrerwege*  oou  ibm 
cufducDen  waren.  ^nDeffen^  Daß  er  in  Sergen  mar,  fam  ai.ß 
Die  Fregatte  $afan  Dafelbft  an;  ein  S>anifßer  OflinDienfabrer 
aber/  Den  Dao  bbfe  Detter  Dabin  getrieben  fyattt,  mar  bereit*  *  .' 
aUoa  eingelaufen-  ©obalD  er  Dafelbfl  angef om men  mar ,  flattere 
er  wegen  fetner  (egtern  Steife  Serißt  an  Die*  SlDmiralirit  ab* 
31m  15*  2Ipri(  (ißtete  er  feinen  änfer,  unD  gteng  pon  Sergen 
naß  SanDmi.1,  wo  ibm  fogieiß  Dom  Sapitain  s£a&Ia.aarD  auf* 
Betragen  warD,  abermals  naß  Sergen  |u  fegein,  um  Den  Ofif 
inDienfabrer  nebfi  anDern  Dafelbfl  liegenDen  ©ßiffen  ab^uboblen. 
£ie&faüs  lief) tete  er  fogieiß  am  25.  Den  flnfer,  unD  fobalD  er 
in  Der  See  war,  befam  er  Des  folgenDen  Sage*  fünf  ©ßiffc 
v d  11  gerne  |u  Seßßte.  Siefe  Waren  3  ©aüioten,  ein  J>ufee 
unD  ein  ©ßmeDifßer  $aper,  meißer  legtere  jene  vier  ©erfolgte. 
ßobalD  er  Deffen  Derfißert  mar,  manDte  er  feine  ©egel,  unD 
fnite  21üee  brp,  waä  nur  mbgliß  war,  um  3agD'auf  Den  $**  '  • 
per  maßen.  Siber  weil  ti  gegen  Die  SJlaßt  gieng ,  Der  $<u 
per  auß  fer)r  weit  Don  ibm  mar/  tonnte  er  ibn  an  Diefem  ttben* 
De  nißt  ein&oblen ,  unD  alö  eä  wieDec  Sag  marD  /  waren  ibm 
fotpobl  Die  ©ßiffe,  ali  Der  Aaper  gänjliß  aus  Dem  ©efißte  . 
ftffommen.  Vorauf  er,  naß  einigen  gemaßten  2BenDungeu# 
feinen  Lauf  naß  Sergen  fortfeste,  mo  er  am  legte«  Sage  Diefetf 
Äonatbe  anfam. 

3iie  Wtifci  Das  legte  3D?ab(  in  Äopen&agen  mar,  übergab 
er  uweo  SRemoriale  an  Den  il bnig ,  in  Denen  er  erflliß  bat,  Dag 
«  ibm  erlaubt  fenn  mißte,  auf  feine  eigene  JrjanD  in  Der  9IorD# 
fee  ju  freu jen;  Dabeo  Derfißerte  er,  Daß  er  naß  Diefer  erbaltet 
nen  (Erlaubnis  nißt  nur  Dem  fteinDe  groffen  üibbruß  rbun,  fow 
Dem  auß  bemeifen  wollte,  Daf  er  würDig  wäre,  feine  ibm  an* 
bertraute  gregatte  {U  führen*  £iernaßfl  bat  er  auß/  fein 
$ruDer  moßte  eined  Der  Sßiffe  ju  fähren  befommen,  Die  er 
aufgebraßt  bitte*   Sluf  Da<  er/lere  ©efuß  fcatte  er  nun  bereit* 
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eine  ij>m  Jbcfcfiangenebme  unt>  er»4nfa}te9lnrmort  erbafcen.  £ieff* 
fade  frattetearr  pon  Sergen  aue,  roo  fte  ibm  guerfl  befanot  gemalt 
rcatD,  feine  tiefc^revbictiqe  Sanffagung  ab,  auö  Der  man  foroo&l 
feine  grenDe,  alö  fein  geuer  Deut  Ii*  erfer)en  tonnte*  5t  uf  fein 
anDere*  (Sefucb  mar  noeb  feine  äbniglicfte  Kefolutton  erfolar; 
Den«  Der  Jfbnig  l>atte  Da*  Memorial  an  Die  ADmiralitat  |uc 
CrflArung  überfanDt;  Die  bann  na*  Anleitung  Defielbeu,  Wefftln 
eiue  Mtitmort  auf  Deffen  lefrtbin  eiugefanbten  »erlebt  juf*reiben 
ließ-  hierauf  erflarte  (leb  WeflVt  &erna<b ,  mie  mir  im  golgau 
Den  bemerken  merDen» 

SobalD  Weflel  fein  6*iff  in  bergen  an'*  £anD  Dur*  2ane 
befetfigt  batte,  lief?  er  am  i.SRan  feinSefeftufe  (jerausne&meii,  unD 
Die  Fregatte  falfatern,  unD  gänjlicb  auebeflern.  Damit  »erlief 
eine  ganje  £öod)e.  hierauf  fiacb  er  mieDer  in  Die  See,  inDem 
er  Den  Dänifcben  OfllnDtenfabrer  mirnabm,  fpeßtpegen  er  aieDer 
nad)  Sergen  batte  fegein  muffen.  HU  er  nun  furj  na4)  3liffet  *) 
fant,  begegneten  ibm  jroen  6d)iffer  ein  €ngl4nDer  uuD  ein  gram 
jofe,  Die  pon  ©cfcmeDen  tarnen,  unD  nact)  £onDon  wollten.  £er 
Lieutenant  Salamon  mußte  Darauf  foglekb  $u  tynen  an  $oro 
geben,  um  ibre  (Seebriefe  unD  SDocnmentc  ju  unteefueben.  2115 
er  nun  Daraue  erfab/  baß  benDe  fite  SebmeDtfcbe  SKecbnung  tpai 
ren,  murDen  fte .  aueb  bepDe  ton  ibm  aufgebraebtr  unD  an  fein 
ecblcpptait  befeffigt,  morauf  (ie  ibm  jur  ßdnifcbm  glotte,  Die 
in  Der  KorDfce  freujte ,  folgen  mußten/  Die  er  am  n.  erreichte. 
Sa  er  am  13«  Die  glotte  mieDer  Perließ  ,  befefiigte  er  Den  juoor 
bemerften  £)ftinDienfabrer  an  fein  ©ebleppfau,  weil  Diefer  megen 
Deß  fcblimmen  SBettero  ntd)t  aue  Der  Stelle  fommen  fonntc,  in 
Der  %bi\d)t,  i$n  hinauf  nacb  ©rapern  |u  fcfcleppen.  QJUein,  weil 
ibm  Diefee  groffe  @cf)iff  aüjufcbmer  war,  mußte  er  es  mieDer 
fabren  laf  en ;  hierauf  lief  er  in  i'angefunD  ein,  aber  Der  Oßm* 
Dienfabrer  legte  fieb  in  eine  SSorbuebt,  glmig  genannt,  eine  SSiro 
teimeile  pon  ibm.  ©obalD  er  in  gangefunD  angefommen  mar, 
gab  er  Der  JXegterung  in  Norwegen  pon  feiner  Seife  93eri<t>t, 
uuD  bat  jugleicb  megen  Der  benDen  genommenen  tyrifen ,  Dag  fie 
miebten  3)rei*  gegeben  werben,  tpoju  er  aueb  Die  n&tbig<u  £0* 
cumente  eitifanDte*  93on  £angefnnD  giena  er  nacb  ©tapern  unD 
£ul,  n>o  er  einige  3ett  liegen  blieb/  um  feine  gregatte  nocbmable 
auflbeffern  \\x  laffen,  Poruebmlicb  Da  fie  mar  leef  gemorDen.  €r 
ließ  Da&er  S&allafi  unD  öefcbüfc  unD  2Me4  &erauß»e(>men,  Damit 
fie  fonnte  gefielbalt  »erben.  3mwifeben  Daß  fein  93olf  Damit 
befebafftigt  mar,  fanDte  er  an  Die  Slomlralitdt  ein  «^reiben, 
»elcbee  Die  Antwort  auf  Dae  pon  i^r  \\\  bergen  erhaltene  Pom 
fii*  9ipril  n>ar.  3lm  1.  3nnp  legte  er  fi<b  wieDer  hinaus  unD 
fegeite  nacb  £aurt»ig,  nacbDem  er  juPor  einen  QSefe^l  pon  Der 
^ortifeben  Regierung  erbalfen,  eine  Äauffart^epflotte  biß  J&oOanb 
ju  begleiten;  Denn  man  !)am  Dama$i*  einige  Fregatten  unD  leicfct* 

9)1RWet  ifl  eine  Spt^e  oDer  mc\tli(be  *u<fe  t>on  Torwege« ,  «af  roelAer 
ftet^  iwep  Seuer  ^ftalten  waten,  na<b  benen  fta)  Die  6eefa6renben  ri<0.' 
rt«  muffen.  <son(t  toiro  ti  au^  zmUiwH  genannt. 

♦ 
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frgehtbe  $a&r|euge  au*gefo<bf,  ttek&e  Me  JTauffatrteDffotte ,  bie 
t&rit*  nacb  €nglanD,  tbeilä  na*  JjoCanb  6e(ttmrat  »ar,  beDecfen 
foüten ,  unO  Dem  Sapitatnlicutenant  Weffel  war  Die  JpottdtOtfcbc 
Steife  §u  2(jetl  cjemotDen.    2)er  ^fit^aft  Dce  ibm  überfanöten  öe- 
fe&lä  beflanD  Darint        foQte  mit  feiner  gregatte  unD  Der  gre* 
gatte,  Dem  Seercurm,  ft ct>  fertig  machen,  Diffe  Steife  anzutreten. 
3ugletcb  fottte  er  Dafür  forgen,  Dag  Diefe  Untere  Sregattc  fegeU 
fertig  gemacht  murDe,  ju  meiern  €nDe  er  eine  richtige  Speeii 
fication  eingeben  fottte  Don  2lllem_,  tt>aö  (!e  n6t()t9  bitte.  UebrU 
genä  fottte  er  aud)  bemerfen,  mae  benDe  gregatten  $u  ibrem  bod); 
Iren  3?tt$en  in  JpottanD  einzukaufen  barten.     Segen  Der  Gelber 
$ur  2lu*ruf?ung  fottte  er  ficfc  nur  an  Den  <JJrooiantfcbreiber  3acob 
2U*ba<*  f)alt*n  u.  f.  n>,"  Sil*  er  am  i<  3unp  nacb  Saurroig  ge# 
fommen  war,  befam  er  Dafelbfl  fogleicb  5>ier  unD  SSroD  an  $oro, 
tngleicben  na&m  er  aueb  16  SolDaten  nebfl  einem  Tambour  unD  ( 
einem  Sergeanten  ober  Sorporql  ein,  UiDem  Die  alten/  Die  er 
jut>or  am  SoeD  batte,  ttucDer  jurfief  an'0  £anD  giengen.  Einige  , 
XaQC  Darnach  tarn  Die  gregatte,  Der  §eemurm,  naef)  £aurn>igr 
unD  brachte  ibm  noeb  einen  SJefebl  Don  SbtijlianU/  Die  Dorgw 
melDcte  SeDecfung  nacb  £offanD  betreff cnD. 

2>on  fciurtpig  ließ  er  ftcb  Darauf  nacb  Stabern  boogfiren,-  rco 
er  lind)  ein  Schreiben  )>om  ©eneraöieutenant  JTjaußmann  erfubc, 
ti  I)abe  ein  aus  ScbfceDen  ju  Sfrifiiania  angenommener  ®cbif# 
fer  au$gefagti*3tt  ©otbenburg  lägen  7  Orlogfcbiffe  $on  40  unO 
30  jfanonen  |iim  Sluofegeln  bereitö  fertig,  Don  Diefen  wdren  aueft 
fefcon  jttep  auflfer  jmep  Äaujfart&epfapern  Don  10  Stücfen  aufc 
gelaufen,  unD  Die  übrigen  warteten  blo§  auf  Da*  25oote*olf  Der 
Krone;  fobalD  Diefeö  anfdme,  »reDen  fie  fogleicb  nacbfolgen- 
ßiefe*  95eri<btf  »«gen  befam  Weffel  am  15. 3unr>  00m  Sapitain 
Sa6lgoarD  eine  örore,  Daß  er  fogleicb  in  Die  See  (heben,  unD 
Die  gregattc,  Den  Seeritter,  auffueben  fottte/  Die  er  unfehlbar  auf 
Der  Jj6$e  »on  ©otbenburg  finDen  rcürDe,  unD  menn  er  fie  ange* ' 
troffen/  fönten  fie  bepberfeit*  an  Dortigen  ßcbmcDifcbfn  Jfüfteu 
freuten  1  unD  ftcb  bemühen,  juDerldflfigc  Sacfe riebt  oon  Den  Um 
ternebmungen  Der  geinDe  einrieben  u.  f.  to.  Diesfalls  gieng 
Weffel  febon  De*  folgenDen  Sage*  unter  Segel,  MW  er  an  Die 
SefttreDifcbe  Äufle  fam,  fefcte  er  feine  Schaluppe  autf,  um  mit 
ibr  jwifeberv  Den  Speeren  Durcb|uger)tn.  Dafelbft  befam  er  eine 
ScfcroeDifae  %büt  mit  |wep  «USinnern»  Sitte*,  was  tftm  auf  Die^ 
fem  ^ceuijuge  oorgefattc«,  fann  man  au*  Dem  Verlebte,  »ei« 
cöen  er  Don  glaDftranD  nacb  ifopenjagen  an  Die  SlDmiralitat 
überfanDte/  erfe^en» 

Äuf  Der  3ad)t;  Die  Weffel  genommen  Dato/  befanDen  ftcb 
einige  lebenDige  Scbafe,  ©cbmeine  unD  Drep  Ockfen,  Don  Denett 
er  forjlctcb  feinen  9Ratrofen  £ttoai  |um  Sellen  gab,  Da6  Uebrige 
aber  na^m  er  mit  nacb  SlaDflranD,  m  er  Deä  folgenDen  Sageö 
anferte^  unD  (ugleic^  Die  Jregatte  <p.afan,  Daä  ifriegefebiff  S01 
pbta,  unD  bie  Fregatten,  Den  $of{ittion  unD  Den  3BinDbunb/ 
ncbfl  einigen  Äauffar^Wiffm  antraf*   »on  glaOflranb  gieng  , 
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er  tpieDer  hinauf  na*  MrenDaflf/  ttf  er  na*  $met)  tagen  an* 
fam-  (Er  blieb  aber  Dafclbft  nt*t  Ijinger  als  bie  auf  Den  27.* 
Da  er  in  «OJarDan  bor  flnfer  jiengr  unö  oon  Da  $erna*  na* 
Siffferee  fegelte,  »0  Da*  Örloj|f*t|f  36lanD,  unD  Die  gregatten 
Kaae  unD  Der  ?u*ä  $u  itjm  (amen-  Dafelbfl  erbiek  er  eine 
OrDre,  flflee  ju  Deranrtalten,  Damit  Die  SXeife  mit  Den  na*  £oli 
lano  befHmmten  ®*iffen  fobalD  al*  mbglicb  Dor  ft*  gc&en  f&nnte. 
£>a  aber  Dem  (JommanDeur  Offenberg,  Der  Das  Orlogf*iff  *Hnna 
©op&ta  commanDirte,  befohlen  war,  alle  in  Der  SiofDfee  befinD* 
liebe  $}a*t  an  Orlogf*tffen  unD  gregatten  benfammen  $u  bei 
fcaften,  um  einem  6*n>eDif*en  9Jnf*lage  oorjubeugen;  CDcnn 
na*  einem  faffet)  autfgefprengten  ©erlebte  fofltcn  Die  <5*meDen 
Die  2lbft*t  baben,  mit  10,000  «Kann  in  Slormegen  f)erum  §u 
ffroifen:)  fo  beorDertc  Diefer  gommanDeut  WetfcVn,  mit  feiner 
gregatte  ntebt  in  Die  6ee  )u  geben,  fonDern  et  foflte  beo  t&m 
bie  auf  »eifere  OrDre  Derbfeiben.  SDijefeö  gef*ab  am  19*  3oIp- 
3?»$mifcben  n>ar  lUcflVl  am  5.  J«Dbr  na*  glefferoe  gegangen, 
unD  D?0  5Ra*fe  ließ  er  Die  gregatle  aufien  oor  £raocrn  treb 
beu ;  er  aber  mar  mit  Der  <5*aluppe  in  Die  6taDt  gegangen : 
ftbolD  er  jeDo*  De*  SKorgenö  »ieDer  in'ä  ®*iff  fam,  gieng  er 
au*  wleDer  nnter  Siegel,  unD  fctelt  ftcfo  immer  wefiil*  na*  Dem 
2Bafl,  birf  er  am  8.  in  Den  £afen  ju  glefferoe  tvieDer  einlief, 
>tt>o  er  big  auf  Den  ij.  Derblieb,  ^Darauf  ma*te  er  wieDer  eine 
SSenDung  in  Der  ftee,  Do*  tarn  er  foglei*  »ieDer  jutuef  f  »eil 
er  fanDf  Dag  feine  greqatte  mußte  gereinigt  unD  mit  Saig  Den 
feben  merDen.  2>ie§faU*  Derblieb  er  in  glefferoe  fünf  Sage, 
11a*  Deren  Serlauf  er  triebet  in  Die  6ee  IIa*,  um,  na*  einer 
tbm  Dom  Sapitain  Stobein  mitgeteilten  ßrDre ,  Den  geinO  in 
tecognofeiten ;  Daber  f*icfte  er  cu*  am  ?3.  feine  ®*aluppe 
mit  einem  tieutenant  an  Der  ©*meDif*en  ©eite  an'0  SanD,  Der 
Denn  an  tfierring&e  eine  36fle  mit  einem  SRanne  unD  Drcp  grau» 
enoperfonen  aufbra*te,  Deren  2luffage  benflfct  murDe.  3Ra<ftf>er 
fam  er  am  24.  in  ©efeflf*aft  Der  Drep  gregatten,  De*  @eemurm6, 
Des  SBluDbunbe*  unD  Deo  ®eeritter0,  Da  fte  Denn  jufammen  i&rea 
Sauf  na*  (StaDern  nabmen,  n>o  fte  De*  folgenDen  Jages  anter« 
ten,  na*Dem  juoor  öaä  JPriegef*iff  2lnna  Sophia,  nebft  t*a 
gregatten  ißafan  unD  Der  öeeDragoner  bet)  ibnen  angefommen 
ttoaren.  33 on  ©ta Dem  f*rieb  er  an  Die  Slomiralitaf,  unD  tra  trete 
ibr  einen  autfübrli*™  $eri*t  Don  SlUem,  maä  in  Diefen  Sagen 
Dorgefaflen  mar,  ab.  3lm  27-  gieng  er  nebfl  Dem  ?eopatD,  Dem 
(Beerittrr,  ^afan  unD  fieemurm  mieDer  in  Die  (See;  Diefe  Drtp 
erften  foOten  eine  glotte  Don  30  ^auffartbepf*i|fen  na*  3ätianö 
unö  JTopenbagen  begleiten;  er  felbfr  aber  gieng  feibigen  Zaget 
tia*  glefferoe ,  um  eine  anDere  tfauffartbepfloite  pon  etlichen 
unD  uo  &*iffen  anjunebmen.  Die  er  nebfl  Dem  Seemurm  unö 
Keprnn,  Dem  f*on  angemerften  ^efe^le  gemaS,  na*  £oBanD 
begleiten  foflte.  «Kit  Diefer  Jtauffartbepflotte  begab  er  ft*  auet) 
«m  29.  3ulp  auf  Den  @eg;  inDem  §u  glei*er  3eit  mit  ifcm  eine 
#tiDere  Derg(ei*en  glotte,  in  »egleltung  jtpep  anDerer  8regatt«n, 
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n«4  €ng(anD  abfegelten ,  ton  Denen  er  ftcfc  fcfjon  bed  folgen  Den 
laged  trennte,   hierauf  fam  er  nacfc  ö  Zagen  nebfl  Der  ganten 
Slotte  tu  IRacfcledbu  in  £oUanD  gliicf  Ii  et)  por  %nttx ,  worauf  er 
Des  foljenDen  £aae$  Die  fdmmtlicfeen  ©d>iffe  öon  fi<*  nact)  3mi 
(terDam  ge&en  ließ  j   Denen  er  Die  Sregatte  ©eewtirm  mitgab.r 
£>ed)  Jette  er  tiiDor  94  $*ann  auä  Dem  ©eemnrm  in  feine 
Fregatte  genommen,    Sarauf  nar)m  er  ftet)  por,   na*  Der  ihm 
gelaffenen  Seep&eit,  |u  ereujen,  n>o  er  wollte,  in  Dem  Die  Sfotte 
flefc  |ur  SHiicfretfc  fertig  maefrte,  in  Den  @cwafiern  {Witten  ®c, 
tjenburg  i*nD  glsburg  einem  ScDmebttten  Jjufer  auf  Den  Dienfl 
\u  lauern.  Der,  wie  er  in  Der  See  erfufcr,  pon  Sranfrel*  tarn, 
unD  nact)  öotbenburg  fegein  trollte.    3116  er  nun  Darauf  am  *2. 
5luguft  ben  £ßinge  anfam,   fetjirfte  er  Dem  gommanDantert  w 
Sot^enburg  ein  orDentiicfteo  Partei  tu»    Darin  befcf)  werte  er  fieb : 
übet  Die  ©raufamleit  Der  ©djweDen,  Die  fte  auf  Den  SRorDifcfcen, 
Hüften  ausübten;  $iern&d)ff  gab  er  Dem  (EommanDantejt  feiner 
(Segentpart  doc  Sßinge  ju  erfenuen,  nnD  wenn  Der  QommanDant 
iuft  battc,   i&n  tu  fe&en;   fo  mochte  er  ir)n  nur  narjj  eigenem 
©efaQeii  mit  einer  gdjmeötfdjen  Fregatte  abhoben  (äffen,  weil 
er  Dod)  wo&l  wußte,  Der  gommaupant  f)abe  Demjenigen  eine  an* 
f^uüd)e  3VeIoj)nung  pcrfprocbcu,  Der  i&n  aufbringen  wurüc,  ttnD 
Daraus  wäre  ju  ttlieffen,  wie  gern  er  t&u  fe&en  mochte.  3u# 
Ie?t  forDerte  er  alle  ©<*weDifc{>e  Sapltaine  frerau* ,  Die  (W)  in 
Bonenburg  befanDen,  unD  Deren  tarnen  unD  ©cfcijfe  nebft ifr* 
ttt  s2?annf*aft  er  gar  wo&l  wußte.    JDanttf  ein  3eDer  Dar* 
au6  fefcen  tonnte,  wie  raifonnabel  er  wäre/  fo  begebrfe  er  am» 
orücflid),    eö  m&cfctc  eine  ©cfcweDifcfce  Fregatte  Don  24  bU  3°. 
Kanonen  i|m  entgegen  fommcu,  obfaon  er  feibft  nur  *8  tfano*. 
nen  fö^rte. 

6in  3eDcr>  Der  Dtefen  Vbxkf  lieft,  fagt  Der  95iograp&,  tütU 
4er  tyn  aud)  eingerüdft  bat;  wirD  0*  Aber  Den  geoffen  SRutbf 
unD  über  Die  £er$r)aftigfeit  DermunDern/  wette  man  Darauel  bei)- 
tiefem  Sanifcbcn,   nuD  Dabei)  nod)  jungen  ©eeofficier  erfenneu 
fann;  Denn  Damals  war  er  nod)  ntc^t  bpüig  23  3abrc  alt« 
3*  e*  »erDen  Einige  Diefr*  lieber  eine  pcrmegcne,  af*  preiswär*  . 
Wge  £&at  nennen.     €$  gereift  inDeffen  unfewt  XQtfttl  §ur 
tjttf  Daß  er  auf  eine  fo  Deutliche,  DanDgreifltte  unD  äugen* 
fteinlicfte  2lrt  fowo&l  SeinDen,  aie  greunDen  feinen  unerfc^rocfei 
nen  3Rut (j  bewiefen.   (Er  ließ  Daraus  tuglcicfe  fel;c n ,  Dali  er  feu  ' 
nen  SeinDen  frep  unter  Die  Singen  treten  Durfte,  unD  aflen  fei* 
nen  @egnern  ein  Deutlicfeeg,  obfefton  nict)t  aUema&l  ein  blutige^ 
Äcnnjeicben  feiner  Xapferfeit  ju  geben  wußte,    ^an  muß  fagent 
Sri«  3Rut(  war  o&ne  Steigen,   obfefton  Daö  gliicf  if;m  ntd)t 
aae^cic  beofianD ,  wie  Solc^eö  f\dt)  auc^  Diefee  aiiabL  (utrug. 

$6  \ft  fein  groffe.  aBunDer,  Daß  Der  ©crjraeDifcfce  (Hout>er# 
neue  in  ©Ottenburg  über  Diefeö  unerwartete  be&crjte  ©^reiben 
Mt  erbittert  warD;  wie  er  ftcD  Denn  au*  fterna*  bep  Der  9?or« 
öif^en  QeneralWt  Darüber  befd)Wertef  Do*  Damit  Der  guteWef» 
:  W  Diefe«  mt  untfond  getfian  &attc,  fo.»at«  rt.fcercW,  glric^fam 
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M  ob  er  Dergleichen  erwartet  bitte,  ptm  groffe  meblfefegeftt 

Scbwebifcfce  Oflov]fd)tffc  auecjefänDf,  Die  fowobl  auf  if>nf  sUe  auf 
Die  unter  fetner  95eDecfung  uacb  JpoÜanD  gefce «De Äauff artfrenflott«f 
Ipooon  Oer  QouPernenr  einige  SRaCbricbt  erhalten  tiarte^  freute« 
uno  lauern  feilten.   fBon  Dtefen  bepDen  feinOlid)fit  Scf)ijfm  warb 
nun  aud)  unf>r  tapferer  Sapiraiulieuteua  t  bereite  Oed  felgenDen 
Jaoee,  tbeile  0 u c et)  eine  im  Kriege  nid) t  gebraucblicb*  ober  erlaub; 
te  £ttr,  belogen,  tbeile  aud)  öurcfc  feine  ?eid>tgliubia.fett  Deenunen 
angefiibrt ,  Dag  e?  i&m  bei)  nahe  ©efeiff  unt>  geben  gefoftet  bitte.  * 
aUenn  mau  denjenigen  für  brat»  hält,  Der,  n>enn  Die  ^arfep 
gleid)  ni/  feine»  ©egneeu  tapfer  wiDerfrebt,  unö  wenn  Derjenige 
für  jlarf  uuD  mutbig  gehalten  wirb;  ber  jwepen  getpaebfett  ift: 
Wae  feil  man  Denn  Don  Demjenigen  fagen ,  ber  einer  füuffacben 
iiebermaebt  mutbig  begegnet  mit  i t> r  fcblagt*  tinO  wenn  er  ancb 
niü.t  ubermiuDet,  feine  geinbe  Docb  eben  fo  febr  befebiDigt,  ai* 
fte  ijjn  befcbaDigen?  3Ran  fann  aud)  Diefeö  iif  einem  fo  unglei* 
eben  (Sefecbte  unerfcbrt  glütflieb  nennen,  Da§  unfer  Weflfcl  felbft 
feinen  JoDteu  befam,  aber  SOJancbe  tbDtetc;  Da§  er  felbft  nur 
einen  (Stquctfottn  befam,  aber  Siele  ber  geinbe  perwunDete. 
Siefen  ©equef festen  nabm  er  b««acb  mit  an'e  tanb,  unD  44c6 
ibn  fo  gut  pflegen;   Dof?  er  in  Drep  SBoe^en  wi^er  im  Stande 
war,  feine  Etenfte  geb&rig  ju  perriobte«.    6obalD  Weffel  an'* 
Janb  gefommen  war,  ftattete  er  fogleid)  mit  ber  reffen  abgebenDen 
9>oft  feinen  S&eiicbt  an  Die  Oiomirnlitat  ab/   in  weldjem  er  Oie 
ganje  9egcbenßei(  umiUnDlid)  erjagte.     Siefee  gefebab  am  14 
Sluguff  1713.    Dem  Geriet, te  fügte  er  aud)  ein  S>erjeicbni§  uen 
Dem  erlittenen  Stäben  bep ;  Denn  alle  Segel,  Waffe,  afiee  laut 
rperf,  Oie  Jtegatte  felbft,  Die  Scbalnppe  unD  3&llc  fogar,  waren 
ungemein  üb/l  {tigericbtet  morDen.    Slfled  mar  jerftücft,  jerriffetj 
unD  Pen  un^b^^n  kugeln  Durcblodjert  uub  gefplitterr.  3n 
©tat»ern  fanb  er  Da*  Orlogfcbiff  3lnna  6opf;ia,  Die  Jregattef  Den 
Jpeftiliton,  nebft  einigen  tfauffartbeofebiffen,   £>ie  erften  mußten 
il>m  Darauf  in  ber  Üuebefferung  feiner  Fregatte  mit  allen  benc* 
tilgten  Sacben  beefpringen,  unD  in  Drep  Jagen  war  fein  ©<biff 
wteber  frgelffrttg,  unD  mit  Dem  n&tbigen  <ßuloer  unD  2>lep  auf  g 
Sfteue  Derfrben.    (Ein  3eDer  in  Stapern,  unö  wo  nur  Dae  ©e# 
ruebt  pen  »iefem  <5djarmü&el  fieb  auebreitete,   mu§te  gefteben, 
U  ffTel  b*oe  ein  Weifterftflrf  beriefen.   Unter  9lnDern,  Die  ibm 
ibr  ^erg»4gen  münDlid)  ober  fd>riftlicb  ;u  erfennen  gaben,  et# 
btelt  er  <?uei  00m  ©cneralUcutenattt  ^auömann  einen  %xicf, 
worin  er  ibm  feinen  5Boölgefüüen  bezeugte ,   unD  fein  gufe# 
SSerbaften  röbmte ,    §ugleicb  tyw  aueb  befabl  ,    Die  onOem 
Fregatten,   rpelcbe  Die  nacb  €nglanD  gegangene  glotte  begleite! 
ten,  iu  warnen,   inDem  fi*  Perf*ieDene  €d)tt>eDifcbe  tfaptr 
in  Der  ®ee  befinben,   unD  no*  Dier  groffe  Scbiffe  pon  6w 
tbenburg  atteiaufen  wurDeiu    Slitf  er  nun  am  16.  9Juguff  fer# 
fig  war,   in  Die  eee  §u  ffeeben,  gieng  er  am  17* r  an 
welchem   Sage   er  Pom   @enera(   ^auemann  Den  erwähnten 
SBricf  erhielt/  in  Die  &ee;  toorauf  er  am  24»  t?eö  SQocmittagtf 
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tfo  Ämefanb  in  £otfanb  antttu,  ton  ba  er  Jerna*  mit  be* 
Stte  beffer  binauf  laoirte,  unb  Darauf  am  2.5.  ju  Slmjlerbam  in 
feiner  ©*aluppe  au'e  üanD  qtcng. 

Einige  Der  Ächirfer ,  meiere  er  bereifen  fönte,  al*  auef)  91  n*  1 
bete,  maren  Damabie  mit  ibm  ni*t  mofcl  jufrieben  J  einige  bot 
tynen  batten  auet)  eine  Jtlage  gegen  ibn  ben  Den  (Staaten  ftoit 
.hoflanö  eingegeben,  unb  fi*  foroebl  übet  Den  gapitainheutenant  . 
XOiftlt  ale  Aber,  einige  anbere  Öffctart,  »egen  ibre*  barern 
Serfabrentf  gegen  fte  bef*t*ert.  Siefe  £lage  per  ®*iffer  mart* 
aueb  bernact)  na*  Dinemarf  gefanDt,  tvo  fie  Dem  Könige  ;u 
M\$tt  twt  Der  ü|nfaii«6  über  Oie  QJeflflgten  febt  ungnibtg 
»arb,  bie  fte  ibre  Unf*ulb  bartbaten.  Untet  an  Dem  febrieb 
U>eflcl  biefet  ea*e  megen,  fobalb  er  in  SlmfterDant  angefom* 
meit  mat,  einen  in  ber  £>anif*eu  $$egrap&te  eingerätfteu  «Brief 
«n  Dir  2lomiralitat.  €s  fam  au*  enbli*  mit  biefer  0a*e  unb 
mit  ber  Jfiage  ber  e*iffer  fo  tue«,  ba&  ber  Xbnib  befabl/  biefe 
6a*e  foüte  niebt  aaein  auf*  ©enauefte  unterfii*r  werben;  fon* 
oern  bie  ftbmiralitit  foüte  and)  barüber  ibre  Crflarung  eingeben/ 
roona*  alsdann  bie  <S*ulbigen  foüren  beftraft  werben.  Weifet 
blieb  aber.  Denn  ort)  freo/  aU  einer/  ber  unf*ulbig  befunben 
rra, >>.  Unb  man  findet  berf*iebent/  biefe  Sa*e  betreffende  $rie* 
fe  unb  <&*riften. 

•  Sinnen  Der  3eit ,  Dag  bie  J( of t e  noef)  in  #oflanb  lag  /  fiel 
^icbtö  weiter  bor ,  als  Dag  Weflfcl ,  fo  (ange  er  in  Slmff erbaut 
loar,  einige  5°  Darrofen  roarb  pber  mietbete ,  um,  trie  er  in 
einem  anbern  iSericbte  au  bie  Slbuiiraliiät  Pom  %  6eptembee 
nifl&et/  fid)  mit  Gbrcn  rjerauej  trieben ,  trenn  ibnen  etrna  auf 
be?  fMDcfretfe  etmas  8einbli*eö  aufßoffen  foUte.  (Er  bielt  alfo 
Seile/  ft*  mit  einer  bin  (anal  ic^cn  *Jftannf*aft  $u  onfeben/ 
in'*  Sefonbere/  ba  er  aus  ber  See  3ta*ri*f  batte/  bafl  $»ep 
e<$mebif*e  örlogfaijfe.  unter  SRortprgen  na*  auf  ibn  freujten# 
bie  bereite  auf  ibn  unb  auf  bie  giotte  fleben  Soeben  gelauert 
(arten.  3njn>if*cu  fam  au*  ber  Lieutenant  Salamon  ;u  tönt 
■a*  2ljnfterbam ;  biefer  führte  nunmehr  bie  gebnaue  Neptun- 
Cr  fatfe  binnen  ber  3*it  au*  beforgt/  baß  bie  gregatte  £6men# 
©aUeo  §u  S)?a*ie*u/  auf  VCefitV*  Ordre,  »ar  aulgebeft 
fert  unb  in  beflern  Stanb  gefegt  morden.  3U*  U)e|fcl  nun  am  * 
11.  «September  an  95orb  fam,  mar  9iöe*  bereit*  in  £)rbnungf 
ba*  €d)itT*t>olf  ^atte  ß*  au*  f*on  mit  atten  giot^mcnbtgfeii 
ten  pcrfe&en,  in  Dem  fie  ibre  «Qaffer  tonnen  gefußt/  unb  2iüe*f 
»a*  fie  nitbig  Rotten/  eingefauft  Ratten.  5Ktt  WetfcPti  famen 
au*  9  DSatrofeu  an  ^orb ,  bie  er  felbff  in  2lmff  er  Dam  angen  om> 
tren  batte,  Die  übrigen  aber/  bie  er  bafelbd  gemietet  ^atU, 
fönten'  mit  Dem  Lieutenant  na*fo(gen.  Sobalb  er  an  9orb  ma(# 
Wtf  er  17  {Kann  mieber  jururf  auf  D?n  ^eetpurm  bringen;  bit# 
ff  roaren  pon  ben  Seilten/  bie  tt,  mtc  f*ou  gemefbet/  barau* 
genommen  f)atte,  als  er  gegen  bie  £*meben  au*.;og.  Ka*^er 
listete  er  ben  Unter  am  14.  in  ben  STCittagßßnnben/  unb  gteng 
mit  tut  §Utti  airter  ecgel;  aflei»  bep  9i\4m  iegte  ex  fi*  mm 
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•ben*  miebet  bot  9nfe*/  »6  bie  $¥tgatttf  ber  ©eemurm,  bereif* 

lag»  #ier  blieb  er  nun  noeb  ctlicfce  Saae  tot  9Jnfcr,  um  einige 
Scfoiffe  $u  fr arten»  Die  mit  tl)rcn  ©efeb  äfften  in  SlmfrevDam 
Ito*  niebt  fertig  maren.  Sinnen  biefer  Seit  Dacfcfe  Die  ülomu 
raludt  in  tfooenbagen  an  feine  giefcerbeit/  inbem  fie  ibm  am 
16  einen  SBrief  |uf<fereiben  Heg/  mortn  er  unterrichtet  marb/ 
bafi  Die  <5$rpeDen  mit  jmco  Orlogfdjijfer.  nnb  einet  Fregatte, 
um  auf  if)n  unb  Die  unter  fi*  babenDe  gfotte  |tt  fteajen,  au6< 
gelaufen  miren.  Dabep  würbe  ibm  benn  angeraten,  ftct>  mobf 
In  flebt  ju  nebmett ,  unb  au«  Den  in  Bonbon  befinblicben  Scbtf* 
fen  ©olebeä  *u  oermelDen.  91m  iq.  tarnen  Die  übrigen  6<fciffe 
KU  ibm;  auf  Die  er  bisher  gemattet  barte.  Darauf  lieg  et  Die 
Sinter  liebten,  unb  gieng  mit  Der  ganjen  Äauffartbep  flotte/  bie 
aus  25  Öcbiffen  befhtnb/  unter  Segel/  unb  {mar  mit  fo  fahtm 
SBaffer,  at^  fonff  in  biefer  ©egenD  feiten  ift,  baß  et  aueb  f«*on 
ttm  <2  Übt  in  ber  offenen  (See  mar;  mo  bie  gootfen  üon  ibm 
ÖbfcbieD  nabmen.  XOcfftl  blieb  aber  bennoeb  fo  lange  mit  auf* 
gebragren  Segeln  liegen/  bie  afle  @d)irfe  um  if;n  betum  gefegelt 
tpateu/  unb  er  fie  alle  qefprodjen  batte.  hierauf  fegten  fie  fammts 
lieb  ibre  Keife  nacb  SRormegen  mit  einem  bequemen  QBinbe  fort 
Siacö  10  Sagen,  al*  am  1«  October,  fam  er  mit  ber  glotte  um 
ter  üiormege»  an,  morauf  er  foajeicfc,  aus  §urcbt  bor  ben 
ScbmeDifcben  OelogfdMffen  nnb  kapern,  bie  auf  fie  freuten, 
|u  (EggerfunD  mit  ber  ganzen  Äauffartbenflotte  einlief.  (Er  mar 
alfo  febr  glüeflieb  $  Daß  ibm  auf  biefer  Keife  ni$t€  JeinDlicbc* 
begegnete.  Cr  fpratb  jmac  am  33.  einen  Snglanber;  ber  Dort 
ardjangel  fam/  unb  nacb  Bonbon  benimmt  mar/  ber  ibm  faste  1 
es  mare  ein  ©tbmeDifcber  Äaper  oon  26  ©fürten  bep  ibm  an 
#otb  gemefen,  Jlöeln  Wefiei  befam  biefen  JTaper  ni*t  ju  fefren ; 
fo  traf  er  au«  bie  anbern  bepDen  Orlogfcbiffe ,  SRein  Olsburg 
unb  Larberg,  niebt  an,  bie;  mie  ibm  ein  anberer  ffngl&nbtr , 
ber  oon  Portugal  fam,  berichtete,  aueb  in  Daftgen  ©egenben* 
unb  fogar  unter  3l4flet  freujten.  Des  folgenben  Jasc*  gab  er 
ber  ttomtralit&t  oon  Dem  Serlauf  feiner  Seife/  bie  mir  nua 
fd)on  betrieben  fcaben,  fflacbricbf*  SMcfe  3Iacbtkbt  mar  am  & 
October  untertrieben.  2im  5*  October  De*  ÜRotijene  ganj  frufr 
iiebtete  bie  ®<ftnaue  Neptun  ben  SInfer,  unb  gieng  Pen  (Eggen 
funD  meg,  um  Die  tfauffartbeofcbijfc,  Die  niebt  meit  DaDQn  itt 
SigenDal  00t  Sinfer  lagen/  $u  marnen,  Damit  fie  ficb  bor  ben 
bemetfren  feinDücben  Scbiffen  in  2ld)t  nehmen  mbebten.  Sem 
SReptun  folgte  De6  SRacbmittagä  TOcflci  felbf!  mit  pSauffartbep« 
febiffen,  bie  bep  ibm  maren.  dt  fegelte  immer  mit  bem  £reujj 
fegel  auf  bem  SXanDe,  bitf  er  bor  SJgenbal  fam/  mo  er  fo  lange 
aufbraßte,  biß  bie  Scbiffe/  melcbe  bafelbft  lagen/  auö  Dem  £afert 
gefommen  maren/  worauf  er  mit  ber  ganzen  glotte,  bie  num 
mebc  24  Segel  faxt  mar/  meiter  fegelte«  9m  6.  fam  er  mit  ihr 
nacb  SbrifiianfanD/  mo  er  bis  auf  ben  14.  nor  hinter  blieb; 
alöDann  aber  gieng  er  mieber  in  Die  See/  um  ju  freuten.  SDaä 
et  an  DUfim  läge  unter  ©eget  gieng;  gefeba^  megen  einer  Otbrd 
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tor  tot    '  91 

Die  er  De*  fcörbergefjcttDen  tagt*  Don  bit  Regierung  au*  9fggew 
buuö  erfüllten  hatte,  Da§  et  fofltc  nad)  §laDftranD  geben,  um 
fron  Da  Dtn  SSiceftaftbalrer,  95aron  Jfragb/  nad)  Slorwegen  gts 
überbringen.  £>a  Weflel,  tiefer  OrDre  gem&0 f  in  Die  Cee  ge* 
gangen  roar,  fonnte  er  ficf)  ntcfcr  enthalten/  Dem  SctimeDifcben 
(Kouöernnir  in  (Bonenburg  einen  neuen  $rtef  |U  feb reiben,  um 
fld)  bei)  ijm/  wegen  Der  (egt&in  er; riefen  €{>re,  )u  beDanfen, 
unD  ibm  jugleid)  »iffen  $u  laffen ,  Daß  er  oon  feiner  Steife  t>on 
sollasiD  woblbebalten  wieber  juriefgefommen  wire,  wenn  etwa 
ber  ©ouDeweur  auf*  SBene  fuß  bitte,  tbn  auffangen  ju  laffert. 
Sugleid)  fpottete  er  Der  @cf>wrDif«eii  Orlogfcbiffe,  Daß  er  m 
ll)ren  äugen  Die  unter  feiner  »uffiebt  gehabt«  gfofte  in  eiebert 
fceit  gebracht  biete,  Die  fie,  wie  er  feb  reibt,  tym  gar  leitftt  bau 
ten  abnehmen  rinnen,  wenn  fie  nur  beffer  aufgepaßt  $atttn. 

SJacb&er  aber  befam  er  feine  $At,  auf  eine  neue  gregatte 
au*  Sotl&enburg,  ibn  abjuboblen,  ju  warten;  fonDern  er  fefctc 
feinen  «auf  nad)  glabftranD  fort,  wobpn  er  Do*  am  26.  Octoi 
t>er  »teDer  nacb  Norwegen  gerufen  warD ,  weil  er  ;u  einer  anDern 
Serrijbtung  follte  gebruud)t  wetDen,  Die  aber  berna*  niebt  4>oe 
M  gung.  hierauf  blieb  XEcflcl  }u  glcfferoe  bi*  auf  Den  5» 
$o»embee  liegen  #  Da  er  wieDer  in  Die  See  (lad)*  ©lelcb  De* 
folgenDen  £age$  machte  er  ^agD  auf  eine  ScbwcDifcbc  gregattei 
bie  ibm  aber,  ungeachtet  er  fie  febarf  verfolgte,  Do  et)  entgieng/ 
unD  in  ©Ottenburg  anlangte«  £itte  Die  feinDlicbe  gregatte  feil 
nen  fo  weiten  Socfpnmg  gebabt,  unD  wire  fie  Den  GcfcweDU 
f4cn  Speeren  niebt  fo  nabe  gewefen:  fo  wärbe  fie  Dtefee  SRabl 
m$t  entfommen  feon ;  )uma|l  Da  TO c fiel  ibr  jiemlicb  nabe  war# 
Da  fie  an  Die  Speeren  fam,  unD  in  Dem  £afcu  wußte  er  fie 
toojl  unangetaflet  laffen.  Des  O^acfetö  gegen  SKorgeu  nabm  er 
jwep  6cbweDif*e  SRatrofen,  worauf  er  feinen  fflnfer  listete, 
unD  au*  Den  Speeren  b«rau*  labirte ,  fo ,  Daß  er  am  9.  föo> 
bembet  auf  Der  $b<De  t>or  glaDtfrauD  glüefliet)  por  SHnfer  fam, 
»o  er  Diele  ©cftlffe  antraf,  Die  bereit*  feit  etlichen  Soeben  Dal 
UM  gelegen/  unD  auf  S&eDetfung  gewartet  battein  ; 

91*  er  na*  giaDfiranD  fam,  erfuhr  er,  Daß  Der  €omman# 
bant  in  ©^tbenburg  an  Den  ©eneraOieutenant  £au*mann  ger 
feimeben,  unD  ft<b  iU>er  WttftV$  an  ibn  gefebriebenen  erffeit 
Srief  befebwert  ^abf.  UnD  Diefe*  ©^reiben  De*  fornmanDanten, 
neble  Der  Darin  befinDlicben  (Eopie  Don  XVeffeVe  «riefe,  foüte 
ber  (Seneral  £au*mann  an  Den  Äftnig  uberfanDt  baben.  Sa  e* 
nun  bitte  gefdjeben  Finnen,  Daß  Uebelgefinnte  feinen,  im  Briefe 
bejeiiitcn ,  großen  Wurb  auf*  Slergffe  bitten  auelegen,  unD  ibn 
cfme  Scbetn  Der  Sßabrbett  für  eine  51  rt  bon  Serwcgenbeit  bitten 
ctfliren  f innen,  unD  jwar,  als  bitte  er  folcbergefialt  Durd)  eit| 
crDentiid)e6  £arte(  feine  ibm  an  (Sroffe  unD  (Srirfe  weit  uberlegei 
nen  geinDe  brraueforDern  wollen:  fo  fanD  er  für  nfeftili  einem 
foltben  Sorfaöe  juuorjufommen.  Baber  fanDte  er  t>on  giaDt 
«ranD  ein  ÜSemorigl  an  Den  «önig/  Dem  rt  aw*  SBorfIcbt  auf* 
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92  tot  $pt 

Äiirtfrtgc  ritte  Sopie  **t  feinem  festen  »riefe  au  oft  ertönten 

(EommanDanten  beofugte. 

«Kit  obm  gemeldeten  ©Riffen  ,  Die  er  bor  gfaDflranD  fanD, 
begab  er  ß*  na*bee  na*  SRormegen  auf  Die  Keife.  Olllein  um 
ferroegeti  auf  Der  vSee  warD  if;m  eine  OrDre  bon  Der  Regierung 
tn  5Rorn>egen  ubrebraefet  /  tu  welcher  i&m  befohlen  murDe,  uoetj 
tret}  anDere  Seegatten  ju  fict>  ju  nehmen,  unD  auf  Die <5*n»et 
Den  auf«  6*Arffie  ju  fteujen*  Die  berf*iebene  .Sapec  in  Der 
See  Ritten ,  n>el*e ;  wie  man  genüg  müßte  /  aue  ©ot&em 
bürg  auagelaufen  roaren,  unD  t>erra titeltet)  Die  3&ianö$  #  unD 
Sergenefa&rer  belauern  tboBten,  üUks,  n>aä  er  nun  Dabon  am 
träfe  f  foüte  er  ne&men ,  oDer  ruiniren,  unD  0*  fcerna*  roirDer 
na*  giaDßeanb  beifügen,  u.  f.  »•  3n  glaDjtranD  öatte  er  Den 
©enerai  Kot&ftein  eingenommen!  um  i&n  na*  3lormegen  ufwn 
{ubringen*  <L*r  mar  Da&ec  bemüht ,  auf*  @ef*minDefle  in  einen 
Jpafen  $u  fommen;  «nDli*  erreichte  er  am  15.  !Robember,  bo* 
mit  grofier  9?ot(),  ^olmeftrano.  9In  Dicfem  Orte  trug  fiefe  ein  be* 
fonDerer  Unglücksfall  $u,  unD  jtt>«r  al$  Der  ©enerai  an'8  £anD 
$d)cn  moütc  ^Äm(t^) #  als  er  tu  Die  @*aluppe  getfiegen  mar, 
befahl  TOeffcl,  i&n  mit  Drei)  jfanonenfd&üflTcn  ju  beehren;  Da 
nun  Die  Gonftablcr  Die  Kanonen  ni*t  gc^brig  na*gefe$en  &at* 
ten:  fo  gcf*ab  es,  Daß/  iveil  eine  Kanone  f*arf  gelaDto  ti>ax, 
tie  Äugcl  Dur*  Die  QBanD  eines  £aufc£  in  Der  ©taDt  gieng/ 
tiuD  Darin  Die  SRagD  im  £aufe  tbbtett.  Wcffcl  fctte  bor  fei* 
Tier  abretff  aue  glaDftranD  bereit  an  Die  Regierung  unD  au* 
an  Die  9lDmira||tdt  beriefet/  Dag  er  mit  einer  Äauffart&epffotte 
na*  ftormegen  geben  mürbe.  3?a*  Diefer  Gegebenheit  |ti  J&oli 
meffcanD  aber  f*ricb  er  auf$  tReue  an  Die  MDmiralitit ,  unD 
pielDete  i{)r  Da*  gehabte  ttnglücf  felbff  /  Damit  i&m  ni*t  ben 
«uuirigen  Die  ®*ufo  bepgemeflen  nnirDe;  *ie  er  Denn,  um  aUc 
fe*ulD  ddu  fiel)  abjumenDeni  unD  (leb  ganj  rein  ju  ma*en, 
flfoer  aOe  boegefaßene  UmftanDc  ein  ciDli*cs  3Secf)6r  Ralfen  Iic§. 

£>er  ffienerallteutenänt  3iotf;ftcin  gieng  jjerna*  in  Der  ©efta* 
luppe  (inauf  na*  Sbrifliania/  Dem  Denn  lüe|Tcl  folgte,  unD 
Dafelbft  einige  Sage  blieb;  biä  er  am  27«  tftobember  bom  Sapitaht 
©a&lgaarD  OrDre  erhielt,  auf  SBefe&l  Der  SXegierung  Ju  i$m 
ju  fommen;  um  Die  3e!anNfafjrer  in  Den  ©unD  tu  begatten; 
er  fotlte  ft*  Da&er  mit  feinet-  gregatte  v+\d)  ©tabern  begeben* 
SDiegfattd  tarn  er  am  1.  £>ecember  na4  J&olmeflranD  |urucf ,  bau 
Da  er  De*  folgenDen  2a9e*  unter  ©egel  gieng f  wnD  na*  £aan 
tt>tg  hinauf  boogfirte/  mo  er  am  6,  tot  Slnfer  fam,  »m  7. 
gieng  er  na*  «arfol  unD  am  8-  (am  er  na*  (Stab*™*  ido  er 
Die  gregatte/  Den  geoparD/  unD  berf*ieDene  ^auffart^epf*iffe  unD 
JJelanDe fairer  antraf«  9|m  11.  December  gieng  er  mit  $em 
l^oparD  unD  3>afan  nebfl  einer  gierte  Don  25  &*iffen#  Die 
fu$  SltiD(tranD  geben  icUtcn,  unter  Segel.  Sie  toiDrtgen  98in# 
9*  aber  jmangen  fte,  am  13  mieDer  jurücf  na*  Stabern  |u 
gf^en»  hierauf  boogftrten  ft*  Die  anbern  bepDen  gregatten 
jfinauf  na*  £u(,  um  Dafelbfl  Den  SBinter  jujubvingen.  Unfcr 
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Wcffel  aber  befam  Sefefcl  Dom  Seneral  J£au*raann,  ju  (Stabcra 
brn  De?  tfanffartbepflotte  ju  bleiben.  211$  nun  Der  jpcfcn  gan| 
mir  €i*  befegt  warD,  fo  mußten  fte  fimmflicfc  fo  lange  DAfeibft 
»«bleiben ,  bis  Da«  SBafier  fieb  -»ieDer  bffnete. 

Der  S0)iu§  De*  Dorfen  3abre*  unD  Der  Anfang  De*  neuen 
waren  für  unfern  tVeflel  Don  einerlei  Sefcbaffenbeit;  Denn  Da* 
€t*,  we(*e0  Derurfacbte,  Daß  er  g»  5Beibnact)ten  1713  mit  fei# 
ner  gregatte  fieb  in  Den  Jpafen  legen  mußft,  Derurfacbreaucb, 
baß  er  nacb  Dem  neuen  3aftte  ganj  abtgfeln/  unD  büs  auf  wtU 
tere  OrDre  feine  Äftcbe  auälofcben  mußte,  SDtefe*  gefebab  am 
8,  Januar. 

Sie  Der  gebruar  ;u  €nDe  mar,  unD  man  foMlicb  Soffen 
fonnte,  Da*  ©ewdffer  »ürDe  |t<b  mieDer  iffnen,  erbltlt  IDe^eL 
am  5.  Sfcarj  t>on  Der  Regierung  in  Norwegen  25efcbW  ferne 
Sreaatte  unDerjüglicb  fegelfertig  Ju  machen,  nnD  mit  allen  ülorb* 
»enDigfeiten  ju  Derfebeu>  hierauf  in  Die  0ee  $11  geben ;  unD  in 
Den  ©emäffern  Der  ©otbenburg  $u  freuten  r  um  *u  feben,  ob  er 
nid)t  einige    unDfcbaft  Don  Dem  Sorbaben  Des  geitiDefii  eingeben 
formte,  nnD  $u  erforfeben,  mobin  Die  in  Diefem  3abre  ju  ©0* 
t&enburg  equipirten  ©ebiffe  benimmt  maren.    Jpiernicbff  foUte 
er  nad)  glaoftranD  geben/  um.  Den  im  Porigen  3a$re  erbaltenen 
$efeblen  gemäß,  Den  ©tattbalter  tfragb  nacb  SRormegen  Übergui 
bringen,  unD  Dann  Don  ibm  meitere  S&efeble  einjubobleu.  £ießi 
falls  enDigte  nun  .unfer  XV c fiel  feine  5Bintcrerg6$ungen,  unD 
fiatt  Deren  begab  er  fid)  ju  feiner  gregatte;  allein  es  »erlief 
bo<b  noeb  einige  3elt,  bepor'er  im  StanDe  mar,  fein  SBinteri 
Quartier  )u  Derlaffen»   211*  nun  enDlicb  Sittel  in  OrDnnng  mar, 
H*tete  er  am  20.  gRarj  Den  9f nfer  /  unD  De*  SRacbmittag*  fam 
ft  bereit*  unter  Den  iScbroeDifcben  SSM.    91*  er  nun  einige 
Sage  Da  berum  gefreujt  bafte,  unD  in  Derfcfjieöenen  Sorbu^tea 
uno  Meinen  £dfen  gemefen/  gleicbmobl  aber  ni*t  Die  geringen 
Sacbricbten  erbalten  fbnnen,  gieng  er  am  25.  3K4rj  mit  feiner 
Scbaluppe  in  einen  anDem  g^meDifcben  $eob«ft«  oDer  Meinen 
Sletfen ,  Der  auf  Der  eplfce  oon  Scbonen  liegt;  unD  Sorrefo» 
Mfe.    3n  Der  Scbaluppe  mar  3lieraanD  bep  ibm,  als  feine 
ScWuppenruDerer,  Die  Denn  meDer  ©ebießgemebe,  necb  anbere* 
Pwebr,  al6  bloß  $anDbeife,  bep  fieb  §atunf  unD  XOcftcl  felbf! 
Mte  nur  feinen  Degen  bep  fid),   (Er  mnebte  fieb  feine  fSccbnung 
barauf/  bier  2BiDerf?anD  $u  finDen,  unD  entmeDer  ©cbmeDifcfte 
Weiteren  oDer  anDere  ßolDaten  anzutreffen ;  Pielmebr  glaubte  erf 
ö>«e  getoobnlicb/  nur  einige  alte  äBeiber/  ober  aueb  alte  abgelebt 
ic  8ente /  ober  aueb  tfinDer  ju  Äaufe  {u  ftnDem   SDieß falls  qieng 
mit  feinen  SRatrofcn  an'0  £anD/  um  }u  feben,  ob  Da  (£tma* 
i«  öemebten,  oDer  einige  Senfe  anzutreffen' tt>4ren,  Dornebmlicb 
Jte#  um  {ju  feben,  ob  er  fiebere  Kacbricbt  Den  Dem  SSorbaben 
In  6(bn>eDcn  in  (Bonenburg  erbalten  tonnte*   «ttein ,  bepor  er 
ßß*  an1*  JanD  famf  »arD  er  Don  Der  ©c&meDifaen .  @tranD# 
etblicttr  Die  eben  Dafelbd  marf  und  au*  Dragonern  bei 
ftano.  £«  Diefe  nun  merftenf  er  mürDe  an'#  ?anD  fommen# 
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logen  fte  fid)  in  Den  Wccfcn  $tirücf  f  um  ihn  gu  belauern,  und 

tyn  heruaet)  Defio  bejfir  fammt  feinen  Veuten  |o  ubirrafcben , 
unD  fte  lebrnDig  oDer  tcDt  gefangen  |U  nehmen-  311 6  nun  xUeji 
fei  mit  feiner  #iannfct)aft,  Die  aus  8  bio  io  üKatrofen  b^tranDr 
etroao  Aber  ioo  (Schritte  oon  Der  ttiirte  bittauf  tn'e  £ant>  ge* 
fommen  war,  brauen  eine  Sftenge  6<broeDifcber  Dragoner  hinter 
Den  £  au  fern  Des  gleiten*  berDor,  unO  jagten  mit  bi  offen  De* 
gen  in  Den  $anDen  auf  Wetfcfn  unD  feine  ajatrofen  $u.  Da 
Die  «Dfattofen  Diefe  unerwarteten  Dragoner  auf  Dtrfe  91er  anfotw 
tnen  faf>en,  nabmen  fte  fammtlicfr  in  ooüen  Sprängen  Die  glucbt 
naeft  Der  Sd)aluppe  ju,  unD  obfebon  lüeffel  tbnen  turief :  fte 
follten  (leben  bleiben,  unD  ihm  belfcn,  ft*  gegen  Die  feinDiicften 
Dragoner  gu  DertbeiOigen t  fo  festen  fte  fi et)  Do*  nia  t  Daran; 
fonDertt  fte  eilten  alle  aufs  (SefcbwinDefte/  i&nen  aue  Dem  SBege 
|u  fommen.  Da  fieb  nun  Wcffe!  auf  Diefe  2Crt  oerlaffen  fabr 
uno  e*  Dod)  fein  OeDanfe  niebt  mar*  ftcfc  gefangen  |u  geben, 
(Einige  Der  Dragoner  mit  ibren  $ferDen  aueb  fo  beftig  jagten. 
Damit  fte  ibm  gur  ©eite  fommen  wollten,  um  ibm  Den  $ucfmeg 
abgufcbneiDen:  fo  marD  er  DaDurefc  genbt$igt ,  ebenfafle  fo  gut 
}u  laufett/  als  er  fonnte.  3ngwifcfcen  fonute  er  Da*  Ufer  mcfct 
fobalD  erreichen,  Dag  niefte  Dreo  Diefer  Dragoner  mit  ijreu  tyftt* 
Den  ibm  guoorgefommen  waren,  Die  Denn  gwifeben  ibm  unD 
Dem  Ufer  gelten  f  unD  Don  Denen  einer  Seffern  gurtef:  irr 
fotfte  fieb  gefangen  unD  feinen  Degen  Don  ft*  geben!  Denn  et 
flanD  mit  Dem  Degen  ttr  Der  £anD  Dor  l&nen.  Da  nun  Wcffd 
fo  febr  in  Die  €nge  getrieben,  unD  tym  niebt  mobl  gu  SRntbe 
D^beo  mar/  porne&mli*  ale  er  fabr  Dag  feine  üRätrofen  mit 
Der  vSctaluppc  fo  weit  Dom  JanDe  waren/  Dag  fte  ibm  für  s 
€rffe  niebt  gu  Reifen  Dcrmocbten,  unD  fur'e  SnDere  er  aueb  niebt 
}u  ihnen  fommen  tonnte,  fonDern  er  mit  ©eDulD  ertragen  foüter 
Dag  Diefe^  Die  ftfougfrep  waren,  {uferen  würDeti/  wie  man  i<  .: 
gefangen  nähme:  fo  antwortete  er  Den  6d)weDen  cnöiicb:  ##3u! 
er  wollte  fid)  ergeben."  Da  nun  Darauf  Der  Gittelde  ferner 
Drer>  geinDff  Die  oor  t^m  Bülten,  ut  D  ibm  Den  ?)ag  öerfpetrt 
batten,  auf  ibn  guritt/  unD  Die  £anD  außflrecfte/  um  ibm  Den 
&egen  abjunebmen/  bi'b  tPefiei  ibn  über  Die  gauf?/  unD  fag* 
te:  „iDtcfe*  tllafrl  niebt!"  Sugtrtft  fprang  er  gmifcfcen  Den 
anDern  benDen  Dragonern  unoermutfcet  Durcb/  unD  in'o  SBaffer, 
tmbm  Den  Degen  in  Den  ißJunD,  unD  febmamm  auf  Die  6$a# 
luppe  gu.  Die  benDen  Dragoner  f  Die  eber  geglaubt  bauen,  Der 
Gimmel  würDc  einfallen/  alo  Dag  ibnen  Diefe  fette  $eute  unter 
Den  $AnDen  entfommen  foUte/  ritten  in  Der  erfren  Sertpirrung 
ibm  in  Der  @ee  fo  weit  nad)/  big  tynen  Dae  ^Baffer  an  Den 
(Sattelfnopf  gieng,  SQein  man  fann  wobl  Denfen,  Dag  fte  ihn 
•  DaDurcb  niett  wer  Den  gefangen  baben.  UnD  betör  fte  wieDer  ju# 
rücf  an's  Ufer  tarnen/  unD  if>re  Sarabiner  oDer  glinten  laben  f 
unD  nacb  ibm  febieffen  fonnten,  wie  au*  Die  anDern  Dragoner 
traten ,  Die  injwifdjen  i^re  »3rüDer  am  Ufer  erreiebt  bötte«;  fo 
war  Wttfkl  bereit*  fo  weit  fowofcl  unter/  aU  über  Dem  ©affer 
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nie  ©cb&immen  gefommeit/  tag  fk  ifm  nicfet  me$f  erreitfett 
tonnten.  UnD  fo(4)ergetfaft  eutgieng  er  ißnen  gliicfltcfo,  inDern 
aud>  SofoaluppenruDerer ,  Da  fle  Die Cf^  fa(jen#  il;m  entgegen 
ruDerten,  unD  tyn  In  Die  Segaluppe  jogen.  (SobalD  trcilVi  an 
SorD  »ac/  (og  er  fogleicb  troefene  JfletDer  an;  aber  Die  SRatco* 
fea,  Die  ifcn  auf  Dem  ?anbe  Derlaffen  fcatfeu,  murDen  an  Den 
SKafibaum  pcbunDen.  Unfer  XVcftcl  listete  nun  Dee  folgenDe« 
Sages  Den  2lnfer,  unD  gieng  nac^  Dem  @unDe  $u  unter  Siegel, 
äuf  Diefer  Keife  lieg  er  |n>ar  ein  tyaawtabl  unD  an  ein  *Paae 
Orten  an  Der  (gcbroeDifcben  Silfte  feine  @djjaluppe  an'ö  i'anö 
fe$en;  Docb  nafym  ec  ftcf)  Dabei)  beffer,  als  Das  »orige  9Ka(l, 
m  31  <t  t :  ec  fonnte  aber  Dennocb  feine  fonDerlicbc  wiebtige  SRacb* 
riebt  Don  Dem  SBorbaben  Der  getoDe  rinjie&en;  Daber  entfaloff 
er  nd),  nad)  jvopenfjQöen  ju  ge&en,  »o  et  aud)  Darauf  am  28» 
War*  glüeflieb  Dor  Qhifec  fam. 

S&ep  feiner  2tnfunft  Dafclbff  legte  er  feine  gregatte  bor  Dem 
Saftet*  t>or  Safer,  ec  felbft  aber  gieng  in  Der  e*b*luppe  an'* 
tun*,  unD  melDete  fid>  perfonltd)  bep  Der  21  bmtrali  tat.  3lacfc# 
Dem  er  nun  Dafelbfl  fein  lefctereö  Abenteuer  erjagt  (jatte,  war* 
i&m  8  Sage  Dar n a* ,  ai?  am  6.  Qipril ,  t> on  Der  SlDmirali tat  be# 
fohlen,  aufs  3ieue  in  Den  ©unD  unter  gepel  $u  geben/  um 
Dem  Lieutenant  Simon  Stoffe  auf  Der  Sd)naue  ])afnn,  unD  Dem 
Lieutenant  gontenao  auf  Der  ©djnaue,  Dem  guc()6,  in  Der  $u6j 
für)rung  einer  gewiffen  Unternehmung  ben^uflebcn,  unD  5 mar/ 
um  3?ac()tict)t  Dom  geinDe  unD  Dcffen  2lbfi$ten  e  inju$o&lfn.  3w 
giftet)  WirDen  Die  febon  oft  »ieDcrjjoblten  OrDres  aufö  Steue 
»ieDerfro&lt/  uimlicb/  nad)  ffioflbringung  Der  erffern  Sacfce/ 
naefc  glaDftranD  )o  gefcen  $  unD  Dafelbfl  Den  23iceflatt6alter  #rag& 
|u  erwarten ,  unD*  fid)  nad)  Deffen  mettern  $efe(len  |u  richten* 
Unfer  xveffel  fonnte  {fear?  ju  golgc  Diefer  OrDre,  ni$t  fogleidj 
unter  ©egel  geben/  weil  ibm  auf  feiner  gregatte  unterfdbieDene 
!ftot$roenDigfeiten  mangelten;  als  er  aber  am  *o.  2tpril  fertig 
marf  gieng  er  nod)  felbigen  Jaget*  in  Den  6unD,  mobin  er  Die 
Dritte  JBcbnaue  La  bonne  Efperance,  unter  Dem  Lieutenant 
JpornDa&l,  mitnahm.  1 

^2115  er  nad)  Jpelfingor  fam,  tonnten  i(m  Die  Dafelbff  bti 
j\nD(i*en  bepDen  gregatten  noeb  niebt  folgen ;  er  maßte  Da&er, 
theiie  au*  wegen  QegenainDe*/  unD  megen  anDerer  Urfa^en,  M 
auf  Den  21.  April  Dafelbft  Derweilen,  an  welkem  Sage  er  erff  unter 
^egel  gieng ,  unD  mit  Den  i^m  fofgenDen  Drep  ®cbnauen  immer 
an  Der  ScbmeDifcben  ©eite  fortlief ,  unD  enblicfc  aueb  mieDer 
nad)  Xorrefom  fam.  ©a^  er  in  Diefen  Dreo  Sagen  oerricbfeter 
fann  man  au 6  feinem/  bei)  feiner  ;}urdcf fünft/  an  Den  3lDmira( 
eülDenlon?  abgefeatteten  Kapport  umftanDlicft  erfc^en. 

See  OberaD miralif at  übergab  er  einen  €;*tract  ani  feinem 
cc^ffeioum 0 1  /  Dem  er  einen  Srief  beplegte«  3n  liefern  bemerft 
Hf  DajS  er  Dem  Sein  De  über  tooo  St{)lr.  6d)aDen  zugefügt  babe, 
3 n gleicD cn  bemerft  er  Die  Urfad>e/  warum  er  wieDer  nad)  .Höpen; 
cagen  gefommen ;  weltte  in  Dir  33efcft affenbeit  Dir  SSinDe  unD 
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Der  etrbmt  beflanD.  3m  «c^iff^Jounia!  ftnDct  fit),  b*ff  er  in 
Sorrefotp  Kotten,  $Aflben$eug  unD  alte  Segd  unD  Dergleichen 
erhalten  /  trclcbcß  Sllieo  unter  Die  Offictere  unD  untu  Das  I 
gctl)filr  rooeDen,  ingieieben,  Daf  er  aus  Den  frepDen  aus  Dem 
(SruuDe  gesogenen  ^aefcten  n°4  Cttoa*  geborgen  t>abe,  u.  f.  n>. 
Sin  eben  Denselben  Jage,  alß  ttJeffel  reinen  Sapport  mit)  tri 
txatt  übergab/  feb rieben  Die  Drep  Lieutenante ,  roelc&e  Die  mit 
geroefenen  Öcbnauen  commanDirten,  pon  jpelftngbr  einen  fßrief 
an  Die  BDmiralitit,  worin  fte  ftcb  über  ibn  befeuerten,  er  fcabe 
Die  in  Xorrefo»  ecbaltene  SJeute,  beftebeuD  in  Jaumerf,  ©egeln 
unD  neugetbeertem  fleinen  Jaumerf,  niebt  richtig  getbeilt.  tlOein 
WejTt1!  beroiee  naebber*  Dag  er  Dae  Wenige ,  xoad  er  fcaron 
genommen,  )u  fetner  t&m  anpertrauten  gregatre  (>&$ftn6tbij 
petwanDt  b*be.  SBobep  es  aueb  perblieb. 

9116  iUcflYl  tpieDer  nacb  tfopenbagen  gefommen  mar,  fanD 
Die  91bmiralttit  für  gut,  Daß  er  fid)  noeb  etwas  Da  aufhalten 
follfe,  Damit  er  bernacb  mit  feiner  Fregatte/  Die  na  et)  9lo  wegen 
getyenDen  Scbtjfe  begleiten  foHte-  £>iefe  ©ebiffe  roaren  mir  um 
terfdjicDenen  Dabin  beftimmfen  SRotbwenDigfeiten ,  foroobl  jur  $r* 
mee,  ale  ju  Den  Teilungen/  Perfcbcn.  ©aber  er  aueb  DteSfaÜd 
eine  f4>ttfrü4»e  OrDre  Pon  Der  SlDmiralitit  erhielt,  meiere  Die 
SEBicbtigfeit  Diefer  Begleitung  bejeiebnet*,  unD  ibn  jugleicb  aurv k; 
wit  er  ßd)  Dabep  ju  Debatten  &abe;  ingleicften,  Dop  et  ftcb 
nacb  feiner  31  n  fünft  in  3?ortpegen  an  Die  Dortige  Kegterung 
tpeiiben  follte,  um  poii  ibr  weitere  ®efe&le  $u  erhalten,  it.  f.  ». 
Sie  31u$rifruttg  unD  QJefracbtung  Diefer  @d)tffe  aber  nahm  piei 
3ett  tpeg/  unD  eä  fam  Der  ib.  8Rap  beran,  bepor  aOe  fegeffertig 
tparen.  21  n  Diefem  Sage  aber  litbtete  er  Den  ülnfer ,  unO  gieng 
mit  einigen  Diefer  ©ebiffe  unter  (Segel  nacb  £eiftng&r  93 on  Da 
,  gieng  er  am  19«  mit  einem  guten  unD  bequemen  SBinDe  rat 
glaDffranD  f  in  Der  Slbflcbt,  einige  Dafelbft  liegenDe  J?auffar?brp» 
febiffe  mit  nacb  Norwegen  ju  nebmen.  Slflein  Sieutenanr  ©un* 
Idelberg  tpar  ibm  Darin  juoor  qef  ommen  r  unD  ftatte  fie  betritt 
Des  Saaee  {UDor  hinüber  begleitet.  £ie§faH*  gieng  er  foglei* 
pon  giaDftranD  »ieDer  unter  Segel,  in  Hoffnung ,  Diefe  gierte 
einju&o&len.  'Mein,  »eil  Der  SBinD  {iemlicb  febarf  unD  ihn 
weiften ß  entgegen  war,  fonnte  er  eben,  fo  tpenig  Die  glotte  ecf 
reiben,  al6  felbft  nacb  Norwegen  f ommen.  Obfcbon  fctefer 
(SegentpinD  ibm  an  Diefem  feinem  33orfa$e  blnDeritcr)  tpar;  fo 
Derurfacbte  er  Docb  eine  anDere  gjutflicbe  $egebenbeit.  2>enn 
unfer  u  cffel  fam  DaDurcb  Des  Wittag«  gegen  Die  ®cbroeDtf$ett 
duften,  unD  ale  er  fünf  (Keilen  Dreffeit  5RarftranD  mar,  n>arp 
er  einen  ScbtpeDifaben  Äaper  pon  etlicben  6tücfen  unD  5>aff;n 
gewabr.  tiefer  Saper  gieng  Dafelbft  unter  Dem  tau  De  ^erum, 
11  DD  lauerte  auf  Die  3?orDifd)en  ©etiffe,  mie  er  Denn  aueb  Dter 
2age  jupor  ein  Wremer  ^ebiff/  3o6anna  Clifabetfr  genannt. 
Daß  mit  1000  Sonnen  Sübfaat  belaDen  mar,  unD  Pon  Äiaa 
famf  aufgebraßt  battt.  «obalD  iDeffcl  Diefen  Äaper  txblkttt, 
Uiu  er  feine  Segel  auf/  im»  Perfolgte  Den  flncfetigen  wfcrpcöen. 
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Mein/  aK  er  i&n  Dflt  ganzen  Slaßmitfag  bte  auf  Den  *J6enD 
»erfolgt  barte ^  entfam  er  ihm  Dennoß,  unD  mirirte  flcb  naß 
SRarrtranD/  iuot)in  ihm  IVcffcl  nißf  folgen  Durfte,  ©leißrcofjf 
naf)m  er  ibm  Dauen  Die  borgemelDete  *Prife  roieDer  ab«  Diefe  mar 
eine  (Halhof*  t>on  Drei)  Waffen  /  unD  VCcfftl  braute  fte  naß 
?&rtfttanfanD ,  wo  fte  auch  Darauf  dou  Der  Steuerung  f Ar  eine 
gute  $iife  erfannt  roarD.  Allein  am  gnDe  Dtefeg  3abree  belitbtt 
tf  Dem  Ä&nige  auf  ergangene  Sortfellung  Don  Der  >2lDmiralitif/ 
Mefe  J>rife  loejugeben,  weil  (te,  ebe  fle  Don  Den  6ßmeDeit  t 
roac  aufgebraßt  morDen,  einer  neutralen  SRaßt  jugebbrt  &atte; 
Wttftl  aber  befam  §u  golge  einer  jfonigltßen  Kefoiution  Dom 
21.  Januar  1715  Don  Den  SX&eDern  unD  3ntereflenten  Drrfelben 
einer  Difcretion  Don  500  SXtblr.,  fioeil  er  Dlefe*  aufgebraßte 
ga)iff  aus  Den  £anDen  Der  geinDe  mteDer  befreit  ^arte.  211* 
er  mit  feiner  $rife  am  26»  SRap  $u  SbrifiianfanD  angefommen 
war,  gab  er  Der  Regierung  Don  feiner  Reife  Du  cd)  einen  $rief 
.•■a;tri(t)t.  Siefer  Srief  mar  am  27.  gefc&rieben.  2Uä  nun  Die 
Regierung  feine  2lnfunft  erfuhr/  marb  ibm  fogleicb  eine  OrDre 
jugeferrigf/  Die  mir  Her  naß  Dem  Original  einnkfen,  roeil  fte 
eu  feinem  Orte  in  einem/  naßbec  XVctftVn  gemachten,  ?>roceg 
nitpig  fenn  mirD. 

»Sic  grieDriß  IV.,  t>on  ©Dtfetf  SnaDen,  Jf&nig  ju  Ddnemarf 

unD  SRormegen,  :c  k« 
Unfere  QnaDe  juoorl  SBeH  fiebere  unD  {UDerliffige  9laß* 
ridbt  eingelaufen  i|t/  Da5  einige  {(eine  ©ßmeDifße  ^rmateurä 
ibren  tauf  na  et)  bergen  genommen  baben  foQen/  um  Den  Don 
KorDiauD  naß  $aufe  reifenDen  3a4>ten  /  mie  auetj  Den  naß 

^inmarfen  au*(aufeuDen  aufjupaffen,  unD  Dafcer  alle  m6gliße 
Werftet t  in  Seiten  anjumenDen  tff,  Diefen  SSorfafc  Der  geinDe 
jn  bin  Dem  unD  ibm  Dobutaminen:  fo  fyaft  Du,  fobalD  Die 
Dtcfe  OrDre  Unferer  Regierung  eingebdnDigt  morDen,  £>ic^ 
fogleid)  mit  Der  Sir  aflergnaDtgff  anDertrauten  gregatte  auf 
Den  3Beg  jn  maßen ,  unD  Dieb  Damit  obne  Den  geringem 
Stnfföub  naß  bergen  $11  Derfügen,  unD  bep  Deiner  Slnfunfe 
Dafeibft  mit  Dem  ©agifhate  ju  überlegen,  auf  mae  für  9trt  • 
Dtefe  ju  £aufe  ermartenDen  SftorDlanDö  i  unD  ginmarfefabrer 
in  befte  £ißerbeit  unter  Deiner  fceDecfung  Dor  feinDlißem 
UebtrfalJe  fbnnen  gefegt  merDen.  UnD  Darnaß  foOff  Du  Dlß 
fogleiß  in  Die  Dorrige  gee  begeben ,  mo  Du  ibnen  begegnen 
fannfh  3m  Uebrigen  bafr  Du  allen  miglißen  gleiß  an$umen* 
Den;  Diefe  Meinen  (gßmeDifßen  Sirmatcur*  aufzubringen  oDer 
|u  Denagen;  Doß  foüß  Du  Diß  nißt  aue  Diefen  ©emaffern 
begeben,  beDor  Die  SRorDlanDäfabrer  beim  gefommen,  unD  Die 
ginmarfofabrer  auegegangen,  unD  Dor  feinDlißem  UeberfaOe  in 
£ißerbrit  gebraßt  finb«  Diefen  Dir  hiermit  anbefoblenen 
Äreujjug  baft  Su,  *$nt  tpeitere  OrDre  t>or  Dir  ju  baben , 
|u  Derrißten,  mie  Du  eä  Unferm  Dienfle  unD  Dem  Neffen 
Unferer  Untertanen  am  Dienliß(!en  ju  feon  eraßtef!/  unD 
Du  ju  Derantmorten  geDenffl«  Daran  gefßie^t  unfer  SBtße. 
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SBIt  empfehlen  Di*  ©Ott.  ©ef*rieben  in  Unferer  SXegierung 
auf  Dem  @*loffe  ju  aggerbuii«,  am  29.  Sföap  i?i4- 
Unter  Unferm  Äbnigl.  2fnftegeL  . 

'  95.  g.  Äragb.*' 
Um  nun  Olefer  OrDre  na**uf ommen  ,  iniO  fte  §u  erf Äffen, 
gieng  uttfev  Wefiel  am  2.  3unp  oon  SbrttfianfäuD  unter  Segel, 
unD  fegelte  Darauf  na*  bergen,   Don  Da  er  &erna*  gegen 
Drontbeim  freujte;  allein  er  fanD  im  ganjen  3unius  nitgenD« 
et»a«  gcinDli*e6.   DteflfaH«  gieng -rr  auf  Die  föDli*e  Safte 
oon  3}or»egen,  ob  er  Dafelbtf  oieHei*t  et»a«  geinDU*e«  an* 
treffen  »ürDe.   %U  er  bep  JtnDrtnae  fam,  Begegnete  ibm  bafelbtf 
ein  6ngltf*e«  Äauffärtbepf*iff    Siefen  fpra*  er,  unD  er  bei 
fam  *on  ibm  gu  »iffen :  Da§  in  Dafigen  ©ewafiVm  ein  Scroti 
Dif*er  JJmfer  fl*  aufbalfen  foflte.   Die&faÜ«  gieng  er  »ieber  in 
Die  ©ee  frinauö,  unD  f reujte  bi«  unter  £etlanD;  allein,  Da  er 
aud)  bep  Diefem  3uge  niedre  änDere«,  al«  neutrale  £*iffe  am 
traf:  fo  lief  er  ant  18.  3ulp  na*  glefferoe,  tbesl«  oerf*ieDene 
Briefe  unD  Stoßen  an'«  gommiffariat  Dafelbfl  «bjugeben/  tbetl« 
au*  infonDerbeit  frif*e«  SBaffer  einjunetynen,    31«  er  fl*  ju 
glefferoe  einen  balben  tag  aufgebalten  batte,  unD  mit  aflen 
9ßotb»enDigfeiten  oerfeben  »ar,  ßa*  er  »leDer  in  Die  See, 
unD  e«  begegnete  ibm  Darauf  ni*t«  95efonDere«,  bi«  auf  Den 
26.  Sulp»  211$  er  nun  an  Diefem  Jage  fo,  »ic  bi«ber,  freuen 
unD  feinen  ?auf  na*  Sergen  fortfefcen  wollte,  begegnete  ibm 
Dor  giiffet  rine  gregatte>  Die  unter  <£nglif*er  glagge  fegelte* 
Anfange  Da*te  Weffei,  es  fbnnte  oieOei*t  ri*tig  Damit  fepn; 
Do*,  »eil  er  großen  3»eifel  Daran  trug,  befahl  er,  DaS  MrS 
|um  ®*lagen  follte  fertig  gema*t  »erDen.    Dtefe  @*roeDi(lk 
Fregatte  war  ein  ©*iff  ju  36  Äanonen  gebaut,  e«  foü  aber 
Damabi«  nur  28  geföbrt  baben,  unD  Die  9Kannf*aft  belief  fi* 
auf  etwa  150  3»ann.   Diefe  gregatte  paffirre  ibm  anfange  um 
fer  einer  blauen  €nglif*en  glagge  oorbep,  unD  jmar  De«  9iact> 
mittag«  um  6  Ubr,  unD  XDcflci  gieng  Damabi«  au*  unter  einer 
fremDen  glagge,  nimli*  unter  Der  £oüänDif*en,  Die  er  au* 
S3orfl*t  batte  aufbtfcen  (äffen,  fobalD  er  in  Der  gerne  Diefe* 
feinDli*e  Segel  erblicft  batte.   Da  es  nun  ibm  oorbep  gegangen; 
unD  binter  feiner  Spur  mar,  tbat  e«  jmep  f*arfe  ©*ifie  auf 
Wefiel'*  gregatte.   Darauf  lie§  XVtfftl  feine  Sttaarefegel  ab* 
nebmen,  unD  inDem  er  Drep  f*arfe  6*uffe  jur  ülntmort  gab, 
biete  er  Die  Äbnigli*  D4nif*e  glagge  auf.   911«  Die  feinDli*e 

?{regatte,  Die  ein  €nglif*er  Capitata,  Flamen«  35actmann, 
&$xu,  Diefe«  fab,  lief  Diefer  gapitain,  »eil  fein  ®*iff  t>»el 
grbffer  »ar,  WtfftVn  jur  6eite,  (?ri*  Dabep  Die  €nglif*eglaggff 
fe^te  eine  6*»eDtf*e  Heinere  glagge  auf«  SBorDertbeil ;  Dotp 
lie§  er  Den  ffiimpel  flebcii ,  unD  gab  ibm  Darauf  feine  gamc 
fage,  ©eil  nun  Weffei  ©efabr  gemerft  batte,  fo  batte  er  im 
Mj>if*en,  beDor  ibm  Der  SlnDrre  auf  Die  (Seite  fam,  feinem 
SSolfe  jugefpro*en,  ob  pe  ibr  SaterlanD  unD  ibren  Jfbnig  lieb; 
ten ,  unD  ob  fic  f*(agen ,  unD  Rfbfl  ibm  Setb  unD  SBim  » 
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»öHlen?  Da  nun  aBe  Darauf  einftimmig :  anemorteten# 
befahl  er,  Dem  Sein  De  Die  ganjc  Sage  roieDer  ju  geben/  unD  aldi 
Dann  Heß  er  ftct)  mit  Diefer  groffen  ScbweDifcben  gregarte,  Die* 
10  bi6  Kanonen  m^r  fübrte,  ale  TOeffiTa  greaatte  führen 
fonate,  in  ein  Steffen  ein.  Sie  fcbtugen  ftct)  Darauf  Dre&  unD 
eine  Qalbf  crunDe,  uon  6  U&r  biti  f>afb  io  II br  Dee  «HbenDS, 
tor  Dem  SBiuDc  mit  einanDer,  unD  jivar  fo  oft  nnD  gefcftminDf 
all  fic  nur  laDen  unD  abfeuern  fonnren.  311$  ee  um  (alb  io 
UJr  «at/  firng  Die  ©cbmeDifcbe  Fregatte  an,  Segel  aufzufegen/ 
um  Die  gingt  ju  nehmen/  flatt  Da§  bepDe  Fregatten  bieder  faff 
oftne  alle  Segel  gelegen  (atten,  um  Deflo  bartnacfiger  mit  eim 
anber  §u  fcblagcn.  Da  Die  öanifcben  OJiarroien  auf  tt>effel'$ 
gregatte  Diefee  gemabr  rciirDen,  befamen  fte  mc&r  Wut(,  unD 
»utben  recfot  erbißt  Darauf;  Die  flücbtenDe  ScbmeDifcbe  groffe 
Fregatte  |u  berfolgen.  D«  nun  Diefee  Vi  cffein  ganj  unD  gar 
niete  entgegen  mar,  'ieg  er  aueb  feine  Segel  auffeöen,  um  Den 
geinD  $u  ©erfolgen ,  Dem  er  aueb  um  io  U(r  »ieDer  jur  Seite 
fam,  Da  Denn  bepDe  Fregatten  Da*  (Sef  c*t  biß  um  f)alb  12  Ufte 
toitDer  fortfrfcten,  trobep  fte  einanDer  beiidnOta.  fo  naf>e  waren, 
Dag  ibre  "SDtuefrterie  einanDer  allejeif  erlangen  fonnte.  Die 
ScbmeDifcbe  gregatte  fugte  (icb  immerj«  reririren/  unD  Da  enD* 
Ii«  Die  U(r  fall  12  mar,  (leiten  bepDe  £(eile  ein,  mit  ibren 
Äanonen  |u  feuern.  Die  ScbmeDifcbe  gregatte  fu(r  aber  in  Der 
giuebt  noeb  immer  fort,  mit  öier  Stttcfen  oon  (inten  (erau* 
|n  feuern,  unD  fie  (atte  bereit*  i(re  groffe  Stenge,  nebft  einigen 
anDecn  Stengen  unD  SKaaen,  auffer  Dem  Jaumerf,  beriorene 
wlttee  aud>  febr  übel  jugerigtet  mar.  UVffel  felbff  (atte  aug 
|iemligen  SgaDen  an  feinem  Jaumerf  erlitten,  unD  er  (arte 
bereite  Dama(le  4  SoDte  unD  8  @equetfgte  an  &orD,  X>a  fte  _ 
nun  Die  gintfernlg  folgergeßalt  Diefee  SRa&l  getrennt  (atte,  lieg 
Weffci  Die  ganje  iRacbt  (inDurg  immer  fo  na(e,  als  es  ta&gt 
lieb  nw,  auf  Den  geinD  (alten,  in  Der  äRepnung,  menn  ti 
Sag  rrürDe,  einen  neuen  Äampf  )u  beginnen.  3n  Diefem  25 0« 
fafte  ließ  er  2ia?ä,  fo  gut  es  angeben  fonnte,  nagfei)cn  unD 
berbeffern,  inDem  er  immer  Dicbt  (iuter  Dem  SeinDe  mit  Dem 
ffiaarefegel  auf  Dem  KanDe  Per  blieb,  um  i(n  beftdnDlg  im  @ei 
Hte  m  (aben.  Sie  fegelten  folgergeftalr  Die  ganje  9lagt  (im 
bürg  fünf  unD  eine  (albe  Steile  mit  einanDer/  bitf  fte  Des  foU 
gruben  greptagö  fr4(,  als  am  27-  juln,  um  6  U(r  einanDer 
fcitoer  jur  Seite  tarnen,  unD  fobalD  Diefee  gefga(,  munfdjtcn 
fte  einanDer  einen  DonnernDen  unD  blutigen  guten  TOorgen. 
X)iefe  Komplimente  murDen  auf  bepDen  Seiten  mit  aflem  Sife« 
bis  um  (alb  10  U(r  fortgefe^t.  €e  Ratten  ficb  nun  benOc  grei 
gatten  De*  Saqeelicbre  mobl  beDient»  unD  ein  3eDer  tbat  fein 
%t\h*t  Dem  21nDern  mit  feinen  Kanonen  mo(l  gu  begegnen* 
Der  ScbmeDifc(en  gregatte  33or»  SJiaa re<  Seginn*  $efani  unD 
SltnDe  Diaaen  giengen  fort/  unD  an  Den  Segeln  mar  fafl  nic(f$ 
©anjeö  me(r.  Weffel'e  gregatte  mar  aueb  jiemlicb  mitgenom» 
mta,  uuD  er  (attef  auffer  4  SoDten  unD  12  öequetf{(ten ,  tM» 
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fdltici  an  (Segeln  utib  TanwrrF  g.eliften,  unD  au*  ftberDief  3 
@d)&(fe  unter  SBaffer  befommen»  Stuf  Diefer  Urfahr  legten  fte 
mm  SSormittage  um  10  U&r  wieöer  oon  einanDrr  ob/  unD  (er 
<£ct)WeDe  tf)at  fein  S&ef!e$,  )u  entfommen.  TOeffel  aber  »erfolgt* 
i(n  nod)  immer;  obmor)l  nur  fad)t,  weil  ihn  Der  «Strom  jurucfe 
l)telt.  DIU  er  nun  Darauf  feine  (Segrl  UnD  fein  Jaumerf  aber* 
niabls  nacbgefe&en  fcatte,  fein  SJolf  and)  nocfc  Suff  }u  fcftlagen 
bejeigte:  fo  legte  er  fkb  Der  ScbweDifdjeu  Seegatte  jum  vierten 
^ablc  |t>r  Seite,  Da  fie  Denn,  als  fie  fab,  Dag  es  nieftt  am 
Derä  fepn  fofJte,  genbtbtgt  warD,  ftcb  wiDer  i&ren  SBiflen  $u  pen 
t&eiDigen.  darauf  fc&lugen  fie  fict)  mieDer  pon  io  U&r  an,  bi* 
De*  SRacbmittage  um  2  U&r  mit  etnanDer,  unD  §mar  auf  XEcfi 
fei  6  (Seite  mit  folgern  9?ad)Drucf  ,  Dag  Die  ScbroeDen,  wie  man 
nacb&cr  erfuhr,  injwifcben  jtre nmahl  im  95egriff  gewefen  waren* 
ibre  flagge  }u  (treiben,  unD  ftcb  $u  ergeben,  wenn  fie  Daran 
Durch  Den  Sngltfcben  Sapitain,  unD  Die  »ielen  (EnglänDer,  Die 
auf  Dem  ©efeiffe  waren,  niefct  müren  per&tnDert  worDen.  Wc\i 
fei  bitte  Diefleicfct  auefc  Diefeä  OJiaöl  niefct  aufgehört  ju  fragen* 
wenn  niefct  fein  Sonftabler  ju  ifcm  gefommen  wäre,  unD  i^m 
gcmelDet  fcitte  >  Dag  an  $ult>er  ficb  aufe  j; ocfcfre  nur  n ccb  4 
«Scbüffe  ju  JeDer  Äanone  im  griffe  befdnDen.  Diegfaae  warb 
er  nun  grn&t&igt,  aufjubiren  |u  fragen;  unD  weil  ee  wegen 
Der  Abermdgtgbo&len  6ee  eine  gan$  unm6g(icbe  @acfce  war,  $u 
entern,  lieg  er  feine  36De  mit  einem  Trompeter  Darin  auefeeen, 
Den  er  an  QSorD  Der  feinDlicfcen  Fregatte  (dürfte,  Der  Dann  in 
feinem  Kamen  Dem  (Eapitain  fagen  mugte:  <E*e  t(Atc  ibm  teiD,  Dag 
er  i&n  Diefee  Sttabl  mügte  paffireti  (äffen,  weil  er  fein  ^uloer  me&c 
f>dtre ;  abe;  er  bdte  ibn,  fict)  ein  ojtDermabi  bicr  finDen  jti  (äffen, 
wenn  er  fict>  wieDer  mit  neuer  üftunittou  wttrDe  oerfefcen  $aben« 
Der  Trompeter  f am  Darauf  §ur4cf ,  unD  berichtete:  Dae  feinDli^e 
äebiff  roare  ein  6d)iff  pon  28  Kanonen,  mit  iauter  Qrtfgltfeben 
ISRatrofen,  etwa  140  bis  150  an  Der  3a(M,  bemannt,  auffrr  er* 
liciyen  SRorDifcften  unD  ®d)WeDifcben.  (Es  wurDe  Don  einem  S&g 
lifcfcen  (Sapitain  commanDirt,  Der  XVcffcVn  jugleicb  gu  ftcb  an 
SorD  auf  Carole  ittPftiren  tieß.  SobalD  Der  Trompeter  $urücf %t 
fommen  war,  rief  Der  (Englifcfce  gapttain  unfertn  Weffcl  Dur<y* 
6pracfcrof)r  $u :  (Er  moebte  auf  ebrlicbe  ^arole  fein  gortfegel  auf> 
geben ,  weil  er  mit  if>m  fpred)en  woüte.  t)iefe6  tjat  aueb  tDeffei 
obne  EeDenfcn,  unD  Darauf  rief  er  Dem  feinDlidben  Sapttain  ju: 
Ob  er  fein  $PulPer,  t^m  ju  leiben,  &atfe?  Diefer  antwortete;  er 
&4tte  3?id)tö  welter,  afä  wa«  er  felbfl  nit&ig  ^4ttc;  tpoUee  aber 
ircffel  i^n  auf  feinem  Scbiffe  befugen,  fo  foUte  31De$  {u  feinen 
©ienden  fepn.  Darauf  tranf  er  WefteV*  ©efunD^eit  in  einem 
OJlafe  5ßein ,  unter  einem  ftebenfacben  4)tirvc !  pon  Der  fdmnitli« 
djen  Wannfcfiaft  feint?  vScbiflfcc,  unD  aleDann  febmig  er  Das  Sla* 
über  fieb  weg.  IVeffel  tränt  Darauf  feine  @efunD(eit  wieDer,  Doa) 
nur  mit  einem  Drepfa4)en  4>uvva\  Dabep  bat  er  i&n ,  alle  gute 
grrutiDe  in  @otbenburg  )ii  grüffen.  Der  <Scfcn>eDt  erwieDerte:  er 
Utt,  er  mbcfcte  aDe  gute  greunDe  in  £open£agen  gvüffen.  Darauf 
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nafm  Weffel  feinen  tauf  na*  €$rtfttanfanb  in  5Rortpegen /  um 
fein  6*iff  auejubefFern,  un$  Der  S*meDe  fegelte  na*  Soften* 
bürg  in  gleitet  »bficfet.  3ia*  Dem  ®*luffe  Der  ö*la*t  fanD 
man  bep  Der  Unferfu*ung,  Dag  VtKffel  in  allen  7  SoDte  unD 
21  fcleffirte  bekommen  &atte.  UnD  Dtefcß  mar  Die  Porne&mftc  llr* 
(aAc;  Dag,  obf*on  er  in  Diefem  ungleichen  ©efe*te  mit  feinem 
Obermann  ff*  als  einen  tapfern  Seemann  bezeigt/  unD  eine 

atljferorDeiitli*  groflfe  £eqr)aftia,feit  bemiefen  (alte/  Diep  (Sc fccfit 
Do*  berna*,  obf*on  nur  SlnfangS/  pon  Dem  Üöniqe  ungnaDig 
aufgenommen  »arD/  ja  VOeffcl  au 4  Deß&alb/  weil  er  Dabep 
2$olf  unö  Diele  $um  <S*iffe  a,c(}&rtge  @a*en  ein ^ebügc  fyattt, 
auf  »nigl«  2>efel)l  Dom  ©efftfcai  befpro*en  warb;  Die  Unten 
fu*ung  enüigte  fi*  aber  $ur  größten  (£f)re,  ja  jur  SefbrDerung 
unfere*  Seej>elDen«  3njmsf*en  Daß  VOtffcV*  gregatte  M  Mi 
genDen  Sage*/  altf  am  20.  3ul»#  unter  Segel  mar/  um  i&rcn 
Sauf,  fo  gut  ftc  tonnte,  na*  €l)riftlanfanD  }u  nebmen,  f*rieb 
»effcl  Drcp  u&erein(!immenDe  Rapporte  pon  Diefem  <Seca,efe*te/ 
namli*:  einen  an  Den  Äonig,  einen  an  Die  SlDmiralitat ,  unD 
einen  an  Die  3lorDif*e  Regierung.  See  er(ie  gab  DocneMi*  Sin» 
lag  ju  Dem  erfolgten  #roceß. 

hierauf  fam  er  am  30«  3u'n  na#  G&tiffianfanD/  tpo  er  fo» 
glei*  51  n  fr  alt  mad)fe,  feine  gregatte  ■  au  8$  u  belfern.  SDaDur*  Den 
lief  Die  3ci t  bis  in  Die  Witte  De*  %*gufr*.  3nDem  er  nun  feine 
M\$t  Arbeit  fcatte ,  erhielt  er  am.-«.  3(uguR  /  noct)  e&e  er  fertig 
»arD/  Don  Der  Regierung  eine  neue  £rDce,  na*  Sergen  tu  fegein/ 
um,  Den  Porigen  Scfe&len  gemäß,  fomo&l"  Die  SftorDlanDö  $  als  gin* 
matfs }  unD  Straat  DapiDsfa&rer  juriicf  na*  #aufe  $u  begleiten, 
lieber  Diefeö  befam  Der  Lieutenant  Stiren  21lauDt/  Der  Die  pon 
TOtfttVn  e&emable  aufgebrachte  ss*naue ,  fonfl  Dae  Ö*meDif*e/ 
nun  aber  Da*  3}orDif*e  Stoppen  genannt/  commanDirte,  pon  Der 
Regierung  Sefe&l,  ff*  mit  VDeftcVn  ju  Pereinigen/  unD  juglei* 
mit  i&m  Diefe  6ct)i(fe  ju  begleiten ,  ff*  übrigen*  auf  Diefer  Steife 
na*  lUefieTe  «Bcfeblen  gänjli*  \u  ri*ten.  Die  OrDre  an  Diefe« 
Lieutenant  rpar  in  XOefttV*  OrDre  eingef*foffen ,  unD  Die  ledere 
war  am  10.  auguft  tinterjei*nef.  9)?it  Der  tfusbeflferting  Oer  gre* 
Satte  LeroenDa&r*  ©allep  mar  Xöcftcl  in  Der  «Kitte  Deo  «augurt* 
mciflene  mieDer  fertig,  Daper  er  Denn  am  17-  i)ief<6  SÄonat&o  Die 
erhaltene  OrDre  an  Den  Lieutenant  ?flanDt  in  eine  dnDere  OrDre 
legte/  Die  er  Dann  Diefem  Officier  juf*tcfte/  mit  Dem  Sefef)!/ 
i&m  auf  6  @*leunigf!e  )u  folgen*  3m  auägange  De*  Slugufo  gieng 
WffTei  hierauf  unter  @ege(/  unD  befugte  erf?  Das  öemaffer  beo 
^fagen/  tpeil  er  aber  Dafelbft  5?iefttd  antraf/  ridbtete  er  i einen  Sauf 
gen  Korten  na<t  Sergen/  n>o  er  au*  am  7,  ©eptember  im  £afen 
anfam;  )mei>  Sage  Dana*  aber  gteng  er  mieDer  unter  Segel.  21  [e 
er  nun  auf's  SIeue  in  Der  @ee  mar/  um  Den  ftorDlanD*faf)rern 
entgegenjuge^en/  (am  Der  Lieutenant  tUlanOt  mit  Der  S*naue/  Dem 
SBappen/  Der  erhaltenen  OrDre  gemäß/  jui&m.  UnD  XOmä  bei 
biente  ft*  aleDann  Diefe^  lei*tfegelnDen  «a^r^ugeö  /  Die  Jtautfm 
fypWjfe  in  Oen  J&afen  |u  bringen/  m  Omen  er  fribft  einige  b\i 
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einen  guten  t&eil  M  SBege*  na*  SSergen  herleitete.  Bon  ge* 
mdöeter  StaDt  ffa*  er  Darauf  Des  anDern  Jage  *  no*  fein» 
Ülnfunft  »ieDee  in  Die  See,  um  auf  einige  no*  mangelnDe  3*1 
lanOefafjrer  ju  freuten,  unD  Da  er  au*  Diefe  in*  einigen  Jagen 
angetroffen  &atte,  begleitete  er  fte  au 4  glücfli*  unD  unbef*cDi$t 
na*  Sergen.  2Jon  Sergen  begleitete  er  unD  Die  S*naue  Die 
fftmmtil*e  glotte  rpeiter  ,  um  fie  entmeDer  na*  Stavern  ooer 
ßlefferoe  |ii  bringen;  allein  fie  famen  Do*  nur;  unD  §rp<u  am 
30.  September,  bi$  glefferoe,  na*Dem  fte  in  Der  See  einen  ()an 
ten  etiirm  garten  aueileben  muffen. 

•ftunmebr  moüen  mir  jurücf  na*  Jfopen&agen  geben,  um  ju 
feben;  mae  man  Dafelbfr  utifered  XOcfteVt  megen  peran  (faltete. 
Daß  Der  tfouig,  alt?  er  Den  t?on  Ueffel  n  einaefanDten  Rapport 
erbieltf  Diefes  Darin  bef*riebeue  (Hefe et) t  ttngnaDig  aufgenommen 
babc,  if!  gar  mobl  Daraue  tu  febfieffen /  rpeir  Die  SDmiraÜtat  fo# 
glei*  S&efe&l  erhielt,  TDcfitrn  f4r  feine  tyerfon  surfte*  na*  Äo< 
penbagen  $u  berufen.  Damit  er  Pom  €>eefifcal  oor  einem  orDent» 
lieben  über  if)n  oeroröneten  Oberfriegere*t  fonne  jlir  SXeDe  w 
fefct  »erDen.    Dtcfer  #6nigli*e  Sefebl  mar  ju  ©ottorf  am  14. 
Slugiif!  ausgefertigt.    £)a  ee  nun  Der  ftDmiralität  fernen f  mau 
finne  Dur*  Befragung  XpefftVB  allein  in  Diefer  Sa*e  unD  in 
feinem  alä  eines  (£bef6  geführten  SSerftalten  fein  genugfame* 
fietjt  erhalten:  fo  Üe§  erroafyrtfeä  b°b«*  Kollegium  Die§faÖ6  rrfl  I 
eine  SSorfteßting  an  Den  tfönig  einfenDen  /  roorin  tf>  «ugtei*  an« 
fragte:  ob  e*  ni*t  erlaubt  (4ot 'Die  gregatte  £6rpenD.abr*  ©aflei 
ubfrbaupt  jurÜLf  unberufen  /  Damit  man  juglei*  Die  Darauf  bei 
fünDli*e  ip?annf*aft  Defto  b¥ffer  «u*forf*en  fbnnte  ?  oie  gregatte 
fbiinte  berna*  aUejeit  unter  einem  anDern  €bef  nacb  Slorrpegen 
abgefanDt  iperDen.    Siefe  StarfteQung  mat  am  21.  Sluguft,  uub 
Die  Darauf  erfolgte  #bnigli*e  SXefolution  Pom  7.  September- 
£)a  nun  Dtefen  33orf*lag  Der  jfbnig  fftrgut  bielt,  fparD  foglei* 
an  Die  3?croif*e  Regierung  gef*rteben,  um  Dem  Seflagten  ju 
befeblen,  ft*  nebft  Der  gregatte  in  tfopenbagen  einjufmDea, 
wnD  fi*  bep  Der  *9lDmiralitdt  $u  melDeiu   €>obalD  Die  Deputaten 
Der  9}oröif*eu  Regierung  Diefen  Ä6nigli*en  Scfebl  erbielten, 
trarD  TVcffcYn  eine  Damit  einftimmenDe  OtDre  ^gefertigt,  ndm* 
Ii*:  Daffer  (t*  unoerjügli*,  obne  unterroegetf  meiter  $u  freujent 
na*  Jtopenbagen  Perfügen  foüte.   3öeü  eben  Diefe  OrDre  naü 
©tapern  gefanDt  mar/  roo  man  erwartete ,  er  rperDe  in  jfiirjem 
DafelblT  einlaufen:  fo  erhielt  er  fte  fobalD  ni*t;  ja  er  n>ugte 
pon  Der  ganzen  ®a*e  ni*t  Da^  SlUergeringrtc,  ale  mae  man 
in  giefferoe  Daoon  jti  mnnfeln  anfteng.    IMegfafl*  f*rieb  et  an  t 
bep  fetner  $lnfitnft  Dafelbfl  na*folgenDen  ^rtef  an  Die  3RorDtf*e 
Regierung ,  morin  er,  fo  mc  allezeit,  einen  guten  unD  Dono  feent 
Digem  Wtitb  bezeigte ,  roeil  er  ß*  feiner  ©eitö  auf  eine  gerc*; 
Sa*e  fristet 

f/ Weiner  $fli*t  qemaß  muß  i*  meine  31nfunft  au^  Der  See 
aQbier  unterrbAnigfl  beri*ten,  inDem  i*  am  30*  September, 
um  Uroplant  einzunehmen/  aO^ier  eingetroffen  bin.  3ct>  ftabe 
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binnen  der  3etf,  Dag  i*  in  Der  ®ee  gemefen  bin,  ein  fe^r  &ari 
te*  ffietter  gebabt,  unD  id)  bcffrcftte,  Dajs  Die  ben  mit  babenDe 
€(6nauef  Da*  SJappen,  De*  borgen*  uiigefifjr  um  6  U(>r,  in 
einem  fe$r  bqrten  pl&fcli(ften  fliegenDen  ©türm  verloren  gegaw 
gen  ttf,  meii  fic  mit  aus  Dem  ©eftcbte  fam,  Da  Die  Sturm* 
motte  vorbei)  mar;  rocnn  fie  fct>on  Dor  Dem  2BinDe  fortgefegelt 
mace,  fo  finnte  fie  Dod)  in  etaer  93iertelftunDe  ntd)t  fo  tveif 
fortgefommen  f«pn>  Daß  man  fie  nicbt  batte  feben  fbnnen, 
Qütma*  geinDlidK*  babe  ict)  nicbt  vernommen ,  tpeDcr  &ier  gegen 
SRorDen,  ncd)  ;n>ifd)en  Dem  Kiff  unD  SldflTetf  oDer  beo  Sfai 
gen  /  tx> p  id)  überall  gef reu jt  l)abe.  ©Ott  Sob !  alle  Sdjiffe  Der 
Unterteile n ,  auf  Die  ict)  \u  freujen  Q^efe&l  f)Qtttf  finD  Don 
allen  Orten  nacb  Jpaufe  gefornnien  f  ausgenommen  $mer>f  Die 
nod)  oon 3i««tarfen  fehlen,  Dod)  in  Diefen Sagen  ermattet merben. 
UnD  Da  meine  OrDre  lauttt,  Staoern  $u  fueben,  menn  bat 
Sreujen  |u  (fnoe  märe,  fo  fd>eint  es  mir  Dad  35ef?e  unD  in 
Dem  Sjenffc  £i\  ffbnifll.  *D?aie(rit  Daß  Eerantmortlicbfre  (ll 
fepn,  mid)  mit  Dem  Sapitaintieutenant  ©ÄntMberg  $u  per* 
binDen  ,  um  Die  €d)i|fe  Dejlo  fixerer  ju  befd)ü(5en,  Die  Don 
Den  TOofcan  *  unD  ^elänDefabrern  nad)  Olren  geDenfen,  mie 
aud)  Die  cdjiffe,  Die  mit  2Kontirnngen  belabep  ßno.  3*  babe 
biet  eine  getriebene  3citunq  gefr&en,  Dag  id)  follfe  juruefberu', 
fen  »erben ,  um  meine  äuffäbrung  ber)  Der  legten  Oktton  mit 
Der  Sd>meDif4)cn  gregattc  $u  uettr)eiDigen.  Mein/  leiDer!  id) 
finDe,  oiefes  berreffenD/  feine  ecmunf d)te  OrDre;  wollten  Die 
bocbctebietenDcn  jperren  aber  fo  gn&Dig  fepn,  unD  mir  erlauben, 
nacb  Jfopeubagen  $u  fegein :  fo  merDe  id)  mid)  jtt  allen  Seiten 

SoertbeiDigen  miffen.  ffo  mag  Denn  aueb  ein  £$ril  Der  Wem 
>en  fdjeel  auefeben,  weil  id)  oon  einem  fo  groffen  Obermann 
angefallen  mar D/  unD  it)n  fdjimpflieft  jur  lief  gefd)  lagen  babe,  mie 
Den  bocbgebieteuDen  Herren  gar  mobl  »iffeuD  ifh  Daß  icb  fein 
«Puloet  mebt  &atte,  fann  id)  lelcbt  berantmorten;  Denn  «ine 
gregatte  oon  54  Äanonen  foQ,  nacb  Dem  Reglement,  ntc&t  mebr 
ai$  24  Ätbüffe  )u  jeDer  ßanone  fcaben,  unD  meine  mir  aller* 
gnaDtgfi  anvertraute  gre.aattc  pon  iß  Jtanonen  (atte  Aber  22 
©c&tkffc  §u  jeDer  Äanone.  34  etfuebte  meinen  ffiegner;  er  mbebte 
mir  etmas  ^)ulper  leiben ;  aber  er  rooOte  nieftt,  ee  mu§te  alfo 
Dabep  bleiben  f  btö  @ott  mill/  Da§  mir  un?  mieDer  antreffen  r 
aleDann  fann  Dasjenige  podenDet  merDen,  nv.e  le§tf)in  auf  guten 
3ßegen  mar.  3*  oerbleibe  u«  f.  n>. 
Fregatte  JimenDabrsi  SaQep 
am  2.  SRooember  1714»  P.  WcffeL" 

(Einige  Sage  Darnacb  /  « W  «  Diefen  Srief  gefebrieben  f)atter 
marD  ibm  Die  in  Stapern  auf  tr)n  martenDe  OrDre  eingebanDigt. 
£)arau6  er  Denn  far> ,  Daß  fein  SBunfd)  erfüllt  mai^f  Dag  er  nacb 
Äopenbagen  fommen  miebte,  Dod)  begab  er  ftd)  erff  am  5«  3lo# 
pember  auf  Die  Steife/  nad)Dem  er  guPor  ade  nbtbige  unD  ibm  Diem 
üd)e  97a<bricbten  angezogen  ^atte.  hierauf  langte  er  nacb  Drep 
tagen/  aU  am  8.,  auf  Der  Sit)eDc  por  Äopen^ngen  glörflieb  bor 

— 
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2lnfer,b«  er  benn  fogleicfc  mit  ber  ©c&aluppe  an'tf  tanb  gfeng- 
Obfd) on  Diele  gute  greunbe  ihn  bcp  feiner  Slnfunft  bef  tagten,  ba§ 
et  in  einer  mlflicben  öacbe  ftcb  in  Kopenhagen  einfanbe,  unb  bau 
gegen  feine  geinbe  ftcb  freuten ;  fo  war  er  ood)  frepen  ©emütb*/ 
unb  ließ  #  of>ne  Od)  an  €tmaä  |u  f  ehren,  Diefed  feine  erfte  23errid>* 
tung  fepn,  ba6  er  ben  ber  3lbmiralitdt  eingab,  was  für  Siacfcticbt 
er  aus  ber  See  mitbrachte. 

(Sobaib  Die  gregatte  in  ben  ®atim  gefegt  mar,  warb  am  11, 
SRobember  an  ben  GommanDeur ,  Ulrtcb  Äaaei,  unb  bie  Srecapt* 
taine,  Johann  »Bolf  »Branbt  unb  lUricfc  griebrieb  Quirn,  Sefrbl 
gegeben  /  fte  feilten  auf  bie  gregatte  £bmenbabt'$  ©aöep  über t 
geben/  unD  bafelbft  über  xVc\icVnf  wegen  Dce  im  ^uliue  gehabt 
len  ©efeebteo  in  ber  SRorbfee/  ein  r-rbeutliches  $riegeoerh&r  bau 
ten;  jugUicb  n>aro  auch  ber  Serfifcal  befehligt  /  als  Kläger,  btefe 
<Sacbe  auffl  Wenauefre  ju  prüfen,  unb  alßbnnn  follie  Das  Berber, 
umßanMid)  aufgetrieben ,  ber  21bmiralitAt  übergeben  »erben» 
sDal)er  tra»m  Die  perorbneten  EommijTaiien  gleid)  bee  folgenDen 
Jage*  $ufartme»,  um  ben  an  fte  ergangenen  befehlen  gehörig 
nacbjufommen.  QBad  nun  aber  in  biefem  ganzen  Verhör  Porgeg*n# 
gen/  wie  mau  U>cffct'n  befragt;  unb  wie  er  fict)  nerantwottet 
bat/  biefes  i|?  alles  am  Sefien  aus  Dem  ben  ber  SlDmiralitat  t\adb' 
ber  eingegebenen  Äriegooerbor  §u  fejen.   3Bir  befaffen  uns  aber' 
bamtt  nicht:  uns  1(1  eo  nur  um  Das  SKefuitat  ju  tftun«    2lu*  Dem 
gehaltenen  Äriegsoerbor  n>ar  leiebt  ju  erfeben ,  bag  ittcflfcr*  oor* 
nebmfle  Mbftcbt  in  biefem  gnnjen  Seegefechte  /  unb  feiner  babep 
bemiefenen  J&eq&afttgfeit  btefe  gewefen,  Da§  er  (eigen  wollte:  fein 
Skm       tapfere  ©olöaten/  bie  $ur  «bre  t&retf  SJnigö  autb  gei 
gen  eine  tQncsi  überlegene  SRacbt  baejenige,  wa*  i&uen  anvertraut 
Ware/  mannhaft  ju  pert&eiDigen  wüßten/  unb  baß  fte  fol*e  £eute 
wiren  ,  bie  i&ren  geinben  befreit  in  bie  Bugen  feben  bürften.  €* 
erfolgte  nun  be*  gifeal*  febr  febwere  tfiage  unb  Vorwürfe  gegen 
U  cffel'n  an  Das  &obe  Oberf  riegecoHegium,    3iber  antrat r ,  ba§ 
nun  in  bUfer  Saobe  hierauf  ein  Urteil  batfe  ergeben  feilen:  fo 
referirte  fowo&l  Wcffel  UM,  als  au<b  ber  ©eneralabmiral  ©üli 
benl&w  5lUe$  bem  Könige/  worauf  benn  Der  ©cblnß  biefer  war: 
KTrffel  &arte  ftct>  fo  gehalten,  wie  ein  tapferer  Seemann  ficb  hatten 
folltc/  unb  wieesi&mjufame;  te  r)Ätre Die  £bre  feines  Äonigs  bebaue 
tet/  unb  fich  übrigens  aiß  ein  ehrlicher  Wann  turhalren.  Damit  war 
ber  Sonig/  Da  er  biefe  vEacbe  recht  erfahren  t)af(ff  nicht  allein  wo^l 
iiifueDen/  fonDern  }um  Sewcifo  baß  er  ^ u gen D,  Wannbaftigteit  unD 
Sapfci f etr  liebte,  unb  (t att,  ba§  er  Weffcr»,  nach  Dem  fHuefprufte 
bee  €ee|ifcal0/  hätte  begrabiren  foffen/  ließ  er  ihn  auf  ber  Stufe 
ber  (£bre  bober  ftetgeu,  unb  wünfebte  ibm  felbft  Daju  @lü(f/  baS 
er  nunmehr  wirfltcber  gapitatn  benm  ®ee$£tat  fe*?n  foflte.  X)tefe^ 
gefebar)  nod)  bor  bem  3u9gange  biefee  ^abrei;  inbem  auch  noeb 
bie  -Seßallung  unferee  Seebeiben/  als  mitflieget  Seccapitam  /  am 
28.  December  17 14  ausgefertigt  warb. 

2Bir  femmen  auf  ba0  1715*  %af)t,  welcbe^  eine^  ber  wicbrigftftt 
3a^re  i(l,  unb  itt  ipel^em     unftf  n«(Weriger  SSiceabmiral  ZotQtm 
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(Tiolfr  feefontxrrö  herporgethan  haf.  9Bir  ftnbcn  Darin  biet  £aupt# 
actionen,  an  melcben  er  Zbtii  genommen/  uuo  Dann  er  nicht  allein 
ich  im  folgenDen  3-6ce  erhaltenen  tRamen  vorn  Bonner  gar  mohl 
bcrDtent  h«t,  in  Dem  er  in  Der  £(at  ein  &d)recfen  unD  ein  Z)on# 
nerüNaa  Den  ScbmeDen  mar;  fonDern  er  jeigte  auch,  maä  matt 
in'f  # 'duftige  oon  i5m  gu  erwarten  hatte.  UnD  In  Diefem  3a&re 
batte  er  auch  Die  betfe  Gelegenheit/  {u  geigen  f  mi  bisher  in 
ihm  noch  Verborgen  gemefen  mar»  %uttfl  mar  er  beo  Dem  bei 
rühmten  S4nif  bea  2IDmiral  ©abel  in  Der  SataiOe  beo  Der  StoU 
berger  £aoDe.  ßiefer  (Babel  iff  megen  feiner  £apferfeit  unD  Sin* 
fii)t  in  0*5  Seemefen  über  all  befannt;  Da  mahl*  aber  mar  er 
nur  noef)  £chontbr)natf,f,  als  er  im  5!pril  17*5  Die  gan$e  ®d)m*< 
Dif*e  glotte,  Die  Der  ©cfcmeDiföe  ©cboutbpnacbt,  gfcaf  ®a*t» 
meitfer,  anführte  ,  eroberte,  '£ernach  mar  Diefer  6«helD  auch 
mit  im  Scetreffen ,  mclcheä  Der  Ddnifcfte  SiDmiral  3vabe  am  8. 
SUuaff  Den  ScbmeDen  lieferte;  morin  er  eine  befoabere  Jperjhaf* 
ligfett  jeigte,  inDem  er  mit  feinem  in  ©abel'*  »SataiQe  genonw 
menen  meiflen  flDler  Die  Stelle  De*  Oriogfcfttffetf,  Deo  Schwaney 
in  Diefem  treffen  einige  Seit  txtttat.  (EnDlich  harte  er  nachher 
no*  &mep  Harfe  ©efechte  mit  feinen  ihm  meit  überlegenen  gein* 
Den,  Die  i^n  nicht  meniger  berühmt  machten. 

Jturj  pjor  Dem  neuen  Jahtetage  hatte  WtfttX  örDre  erhaf* 
ten,  von  Kopenhagen  ab^ufegeln,   unD  ÄiinDfdjaft  Pom  §etnDe 
cin&uhohlen,  mei!  ein  falfcbee  ©erücht  herumgieng,  Die  ^cbme* 
Den  modten  perfchieDene  Orlogfcfjiffe  auslaufen  laffen/  beoor  bie 
See  mit  $iet  belegt  mürDe.    SbieffaB*  hatte  nun  unfer  XOcficl 
einen  fehr  fchümmen  neuen  ^a&fötag,   inDem  er  eben  DamahlS 
unter  Jpaunhe       in  einenTfehr  ungeßümen  Sßiutermetter,  an* 
gefommen  mar.   UnD  meil  feine  oornehmffe  96flcbt  Dahin  gieng, 
Hiperlafftge  3fa*rid)t  00m  Unternehmen  Der  SeinDe  einziehen, 
unD,  ma*  (ie  infonDerheit  in  Slnfehung  Der  Jlotte  §u  thun  gefon* 
nen  mären,  außjufunDfchaften;  fo,  Dag  er  Detf*  folgenDen  Sage* 
einen  Lieutenant  unD  einen  (Steuermann,  auffer  Der  Daju  gef>5* 
rtgen  Süannfchaft,   in  Der  Schaluppe  beo  Xernie  an1*  ?anD 
gehen  lie§.    Siefen  gab  er  Befehl,        ein  9>aae  Daftge  (Ein* 
»ohner  ju  überbringen,  um  }u  fehen,  ob  er  Don  ihnen  einige 
gegrünDete  Scachricfcten  erhalten  fönnte.     ©iefeö  gelang  au* 
naefc  Sßunfch;   Denn  Da  Der  £ieutenant  junjeffam,  brachte  tt 
imeo  einroötrte  @chmeDifcbe  SKatrofen  mit/  Die  Dann  XVcftcl 
unsforfchen,  unD  ihre  Sluefage  fetnftlich  au^faffen  lieg.    Siefe  , 
fchriftlidhe  '2|ii0faae  überfchiefte  er  Darauf  an  Die  ttomiralitat* 
eobalD  XOcffcl  Diefe  Seute  abgehört  %attt,  lieg  er  Die  6cha(uppe 
einnehmen,  unD  fegte  Darauf  fo  Diele  Segel  bep,  als  Da*  Schiff 
tragen  fonnte,  um  fich  mit  Dem  SJinDeJ  Den  er  Damahl*  ^atte# 

■ 

*)  .^annöt  iß  eine  ffeiue  °<nfel  b\<t)t  unter  €*ciun,  von  tvelebct  *[!* 

6$iffe  /  Mr  tiacb  (Jarl*na7cn  cinlraen  wollen/  »orhrp  muiTm.  3ern6e 

i«  «ua>  eine  terd(<ia)en  Keine  3"feW  fie  liest  aber  uoa>  ötc^ttr  am 
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in  SefömlnDigfeit  Somjofm  |u  nähern,  foofjin  t&m  Denn  Die 
bepDen  ©cfcmeDen  folgen  mußten»  Des  folgcnDen  Sagte  tie§ 
er  unter  Ccbttannefe  auf  $ornr)o(m  feinen  Slnfer  fallen,  nxret 
feine  öcfcaluppe  aife  £anD  fcfcicfte/  um  t»on  Den  £uimo$tma 
Der  3nfe(  1«  erforfebett /  06  fic  feine  feinDlidjeu  Ärenjec  in  Der 
(See  bewerft  batren  ?  <&obati>  fte  mieDer  an  ißorD  gefommen  toarr 
rcarD  Der  Fünfer  and)  mietet  geücfrtet/  unD  Daö  <£d)iff  f?ri<ft  mtf 
einem  DurcfefrebenDen  üBinDe  frifd)  Durd)  Die  3£cücn,  bte  ee  gegen 
äbeuD  gegen  eine  (SaUtote  tarn,  Die  Der  Fregatte  jnr  6eite  mar. 
XDi'«V-l  ruf  Der  ©aüiote  felbl?  $u,  Die  fieb  für  einen  JpolfdnDer 
ausuab,  oon  iurianD  fdme  unD  nad)  2lmt?erDam  befüiumc  wäre. 
3illein  beoor  er  nod)  Die  3ofle  auefegen  unD  Der  gtcureuaur  an 
©orö  oiefer  (Saüiote  ge^en  fonntC/  beöience  f?4  Diefe  Dce  »JBim 
De*  fo  gut,  Da§  fte  ifttt  bereits  aus  Dein  (Sejicbre  fam,  ri)e  ülUrf 
fertig  mar»  hierauf  perdnDerte  fjd)  Der  gemelDere  Durdjilej)fuDe 
gute  2i*tnD  gegen  Die  9Ja<$t  in  einen  heftigen  Sturm.  Dafcer 
cntfcfclog  ftd)  vtffcl,  Den  J^afen  beo  Sfrritrtane&c  *)  tu  fuefcen, 
n>&  er  aud>  gegen  Die  borgen  Dämmerung/  fcod)  mit  großer  3totf)/ 
anfam.  3? ad)  feiner  Slitfunff  Dafeftft  lie§  er  Die  Fregatte  ans 
JanD  mit  Kabeltauen  unD  <J)ertlinen  fomo&l  oor»  a(e  l)iüt*rn>art* 
befeliigeof  auffer  einem  ferneren  3nfer/  Den  er  Dorn  ausgemon 
fen  ()atte;  aber  meil  Die  gregatte  Dennocfc  ui*t  fleber  genug  tag* 
mugie  erf  megen  De«  an^altenDen  ^turmee,  feine  Saacn  in  £ee 
(irrigen /  unD  nod)  ein  fernere*  Kabeltau  an'e  EauD  bringen? 
um  Die  gregatte  Defto  ftcfcerer  $u  befeftigen ;  Denn  Das  Weer  roar 
gleicfcfam  b$  in  Den  SlbgrunD  aufrüfcrifd).  £>iefer  etutm  oen 
tirfa^te  audw  Da§  Die  gregatte,  Der  28urm,  einfalle  Dafefbü 
onfam,  unD  einen  Slnferpfafc  unter  Der  geßung  fueftte.  t)ee  foU 
geuDen  Jage*  flirte  tt  fid>  mieDer  auf;  alö  Da&er  Der  ©turnt 
fid)  gelegt  fyattt,  lieg  er  feine  fd)it>ercn  ganotaue  einboblm,  unD 
Silke  jum  Segein  fertig  machen,  unD  fobalD  Der  Bootsmann  mit 
einigen  Reuten  Den  ausgeworfenen  ftmrrcn  Slnfer  eingenommen 
$atte,  gtengen  fle  unter  ^egel.  5I(e  tt  Darauf  am  8.  3anuar 
in  Der  SJormittagömacfct  oor  Die  9}orDerfpi(3e  oon  SSornfoelm  |am# 
erblicfte  a  »eftmarte  in  Der  <5ee  einige  (Schiffe;  '  Dt§roegei\'  be» 
faj)l  er,  reefttfeftaffen  fortjufegeln ,  utlp  Sllieo  jum  feä-lagen  fen 
tig  $u  machen;  meil  er  glaubte/  ee  trdreu  feinDUcbe  vrcfcirTe- 
Slttcin/  ale  er  Darauf  feine  Ji6nig(td)  Sanifcfce  glagge  bepgefr^t/ 
uno  eine  fdjarf  gelaDene  Äanone  abgefeuert  batte/  fam  er  e«D> 
lid)  einer  Diefer  gregatten,  Die  and)  unter  ödnifd^er  glagge  fe# 
gelte/  fo  na[)C/   Dag  er  fte  fprcdjen  tonnte.    Da  er  Deuu  fanDf 

Dag  tt  Die  gregatte  SJvaae  mar;   Die  jum  £ctoutbpnad)t  ©abef 

• .    . , 

#)  €briflUn^^e  ijt  bte  retannte  fdjone ,  fefte  unb  faffc  unüberwinbii^f 
ge(tun«r  bte  pon  ^ornbolnir  i»ep  teilen  aen  Ofteö^uf  fünf  bvbtn, 
fp.iraen,  an  einanber  (iraenben  Wippen  gebaut  ift.  61c  ijt  ^ueift  rrn 
gbriiUan  V.  *ur  groifen  Sidscrbeit  ber  flotte  angelegt  tvorDen,  vco 
biefe  qanb  Md>cr  unl  rnbig  in  ber  iKunbnng  biefer  fünf  Äiippen  #  bte 
mitten  in  ber  See  fte|t«#  unb  auf  beren  bie  getfuttgamerte, 

'g&afttonen  unb  »«raten  augelegt  finb,  liegen  fumt. 
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täbxtt,   Der  fun  Dana*  fcepm  €nDe  Der  2Ba<$t  mit  feinem 
ßrfltoaDer  {um  Sorfäein  (am,   3n  Der  3Ja*mittügeroact)t  an* 
fette  Die  gange  glotte  unter  SBorn&olm ,   mo  Oer  04011  tbnnacbt 
C^abel,  fobalö  Die  SInfer  ausgeworfen  roaren,  unter  einem  Signal 
Die  tpetffe  giaggc  pon  feiner  (iompagnie  n?ef>en  lie&,   Damit  alle 
£6ef4  $u  tbm  an  9orD  fommen  fo fiten.     VOcftel  fu&t  Daf)er 
au<b>}u  tbm  an  2>ort>,  1111D  napm  Die  bepDen  \£<j>roeDifcfceu  ©e* 
fangenen  mit  ftd) ,  Die  er  am  2.  Januar  auf  2ern6e  genommen 
(latte;  injroifcftcn  blieb  feine  Jreqattc  flrte  unter  Segel/  unD  la* 
pirte  h'p  Der  glotte  auf  unD  irieOct,   Z>a  er  jum  ^ctyontbnnacfct 
an  $ocD  fant/  erhielt  er  Die  OrDee,  er  foflre  ftc&  fogleicft  unter 
farlecrona  begeben,  um  511  perne&meii/  ob  Dafelbf?  einige  64** 
Dtf*e  Xran^^pp^t',  oDer  anDere  equipirfe  Or!ogfct)iffe  lagen;  ju# 
aieicb  foflte  et  fk0/  fo  t»jel  i&m  mftglicft  wäre,  beigeben,  einige 
footfen  ppn  Der  grüneu  Jnfel  mitzubringen.     SobalD  er  nun 
wieoer  ah  ®orD  fam,  fe£te  er  ade  Segel  bei),  um  Der  i&m  en 
Heilten  prDre  Defto  gefcbminDer  nacbjirfommen /   rote  er  Denn 
au$  Dee  fölgenbep  2>gee  in  per  Sßacbmittagemacftt  unter  J)an* 
nif  tarn,  »0  tTt  \n  Der  ty(atPoet*9Bacfet  einen  Lieutenant  an"?  MüD 
triefte.  Dem  er  einen  lanöesfiin&tgen  Steuermann  mitgab/  Da* 
mit  fie  fuefcen  follten;  fo  diele  Dorfen,  altf  fte  mir  ftnDen  m6d>* 
tenf  jü  i&m  an  SorD  $u  bringen.   3n  Diefer  Qlbf)d)t  roarD  au<$ 
Die  Schaluppe  (lacf  bemannt/   unD  mit  ©eroe&r  mofyl  oerfe&en. 
ffr  felbft  blieb  injmifcfeen  auf  Dem  Sd)tffe/  welches  eine  f leine 
Siertelmetle  pom  8anbe  vor  hinter  lag.     Olllein,  als?  ee  gegen 
?ie  SRacfct  fe&t  neWicfotee  Detter  marD/  lie§  er  eine  Saterne,  Der 
Schaluppe  megen/  '  aushängen/   unD  |uglelc{)  bei)  €nDe  Diefer 
50ac6t  einen  #anonenfd)i>§  abfeuern;  Da^aber  Die  Sdjaluppejut 
5Ritterndd)tjeit  noeft  ni*t  jurütfgefommen  tpar/   lieg  er  no# 
einen  ©ct)u§  t&un;   worauf  fie  Denn  furj  Danaeft  mieDer  an 
SorD  fam/  aber  o&ne  ?ootfen;  Denn  Diefe  waren  aöe  DaDon  ge* 
laufen*     ©obalD  Der  Sieutenant  wieDer  auf  Dem  Scfctffe  mär, 
gieug-au*  XV c fiel  mieDer  unter  Segel;    unD  weil  es  jiemdet) 
febaef  fuf)ltc  mit  einem  grauen/  überzogenen  Jpimmel:  fo  lautete 
er  ftetä  Scfclag  bor  Schlag  fomo&l  in  Der  Jagwacfit/  nie  >8ow 
mittagsroadjt/  um  hinauf  unter  €arl*crona  ju  fommen.  £>e$ 
Kacbmittagö  (am  er  au$  enDlicfc  in  Diefem  nebli4)ten  SBetter 
bin,   unD  in  Der  SR&nDung  De*  £afens  marD  er  eine  ©aüiote 
sewafrr/  Die  (erauefegelte.    Sa  eä  jugleicfc  ftcfc  fo  n>oi)i  auf* 
flirte,  Da§  er  Die  StaDt  Sarteerona  unD  Die  Sitibt  gan$  genau 
(eben  tonnte/   befaQ  er  felbft  Durcft  ein  ^erfpectip  Die  gan^e 
Sd)tpeDifd)e  giotte,  Die  im  Jpafen  ganj  abgetafelt  ofcne  Stengen 
»nö  iXaaen  lag.   feama^U  aber  batte  er  feine  glagge  aufgefegt, 
©a  et  nun  nebft  feinen  Acuten  tMOcö  genau  in  Üugenfc&eito  gei 
nommen  batte,  gieng  er  Der  oben  gemelDeten  ffiaQiote  nad),  unD 
unter  einem  5fanonenfct)u§  ()i$te  er  eine  SAtpeDifcfce  Jlagge  auff 
»orauf  jene  auet)  fogleict)  brapte  unD  Die  HbtduQt  Slagge  ntt 

S ließ.    Damabls  mar  er  auf  6  Jj6d)ffe  eine  halbe  3DM(c  Pom 
jeü.    hierauf  lieg  er  Den  Schiffer  Der  föaütote  neb|i  einigen 
>  *  '  •  •  * 
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SKeifenben;  bie  et  ben  fld)  baffe,  gu  ff*  ah  Soeb  fommert,  bie  et 
Denn  alle  bep  04  bcbielt;  um  (Je  jur  giagge  ju  bringen;  unb 
an  Deren  Stelle  febitfte  er  einen  «Steuermann  nebl!  $wcp  Sfta* 
trofen  auf  bie  @>«lliote,  bie  er  an  fein  6cblepptau  beteiligte,  unb 
atebann  fehlte  er  nacb  ^orubolm,  um  bie  glotte  atifjufucfcen. 
.Deß  folgenben  SKorgenä  in  Der  Jagwacbt  warb  er  bie  Jlorte 
geroal)r,  Daf>er  er^  weil  es  noct)  fer)c  bunfel  mar,  Jener  am 
€teuerborb  beö  ©et>ifffö  an  feinem  goefntaft  auffteeftt/  unb  als 
et  enbücfc  in  Oer  'Sormittags  waebt  an  bie  glottc  f am ,  lieg  et 
feine  §lagge  »eben/  falutirte  mit  fünf  Äanonenfcbüffen,  bie  bee 
^cboutbnnacbt  mit  brep  ^cbüffen  beantworteter  altoamt  lief  et 
um  ben  ^cboutbpnac&t  binum,  unb  Heß  feinen  >2lnfer  auf  19  gaben 
eanbgrunb  fallen,  feobalb  er  geanfert  b'atte,  fam  bie  <£*a# 
luppe  OH  ^cbotitbona(btö  an'el  ^ebiff/  um  ibn  ab$u&obleu,  wo* 
bin  er  ben  ftebtffet  ber  ©aüiote  nebl?  ben  «pafiagieieu  mit  fiefc 
nabm,  bie  bann  barauf  ber  €>cboutbpnacbf  ©abel  fefol?  aus* 
foefebte;  ber  babep  unfetm  Wcficl  einen  großen  Xubm,  wegen 
feinet  fcbleunigenSerricbtung;  brplegte.  £U  man  nun  folebergeftatf 
gewig  überzeugt  warf  baß  bie  ©cfcmebifcbe  giotec  gan$  abgetafelt 
fco,  unb  folgücb  ntebt  fobalb  auslaufen  fbmite,  warb  ber  tScbiffet 
Wieber  frep  gelafieu/  unb  aifbann  na  et)  gehaltenem  jvriegsratb  bei 
fd)ioffen/  mit  ber  glotte  in  ben  £afen  an  geben;  weil  man  boeb  bom 
geiube  niebt  fobalb  £twa4  $u  befürebreu  batte.  Ber  ©cboutbpnacbt 
(Sabei  ließ  barauf  noct)  in  ber  erflen  SBacfct  Dac  Signal  $nm  ?i#ten 
geben  r  unb  bie  gauje  flotte  nahm  nimm  ob:  if)ren  lauf  nacb  üS&en 
)it;  nnb  anferte  bep  galfterboefKIff.  hingegen  VcVfTel  gteug  mit  fei« 
ner  Fregatte  nacb  tfopenbagen*  wo  er  am  i2.3anuat  glucfift)  anfette. 
3m  ginfegeln  grnite  et  bat  Orlogfdjiff  Dfeffelblatt;  welches  am 
ßanale  latj;, worauf  nacb  brep  Sagen/  ndmlicl)  am  15.  Wabers 
gan)e  glotte  eben  falle  bafelbfl  auf  am,  unb  Por  pem  gaflcd  bep 
£opcnbagcn  Por  2infer  gieng*  Olm  18»  tparb  batf  vrttf  um  alle  jur 
flotte  geborige  &cbiffe  aufgebaut,  oamtt  fie  in  ben  $aum  legen 
fonnten;  aücin  We|fel  befam  erft  an  22.  Orbre  ba^ii;  worauf 
#r  ebenfalls  bineiniegte,  unb  biefe  Seife  bamit  glucfttcb  fc^to§. 

?nac^Dcm  er  an'e  Unb  gefommen  war;  gieng  fein  grbgteä 
Verlangen  babut;  roic  er  feinem  Könige ,  ber  fo  gute  Nennung 
pon  ihm  f)attt,  ftcb  banfbar  bezeigen  tonnte,  als  au  et)  bopin; 
bie  JMenfte  für  feinen  Sem.]  unb  für  Hu  Saterlaub  feilt  ein|i» 
ge0  Slugenmerf  fepn  ju  lafien,  3n  biefer  flbfiebt  übergab  et  am 
28.  3anuat  bem  Äonige  ein  Memorial;  WJörin  er,  ju  fernem 
2?ort()cil  unb  um  mebc  ebre  ju  erlangen;  bat;  ba§  if;m  eine 
groflere  gregatte,  alö  et  bieder  gefübrt  batte,  m6cbte  anbettraut 
tperben;  bietniebft  f*lug  er  aud)  por;  wie  et  ftefe  perpfliebte» 
wottte;  bie  ftorbfee  rein  $u  galten;  wenn  man  ibm  no*  piet 
gregatten  auffet  bet  fetnigen  p  commanbiren  erlauben  mottte. 
SDer  Äbnig  ma*te  auf  biefe*  SRemorial  fo  groffe  Steuerten;  bag 
et  eö  unterjeiebnet  an  bie  Bbmiralitat  uberfaubte,  mit  SSerlam 
gen,  (te  fottte  ibre  <£rflarung  baruber  einfenben»  511^  nun  bie 
Slbmiralität  Dkfc«  aSemoria!/  fotcbecgeftalt  untecjei*net/  crbielt. 

Digitized  by  Google 


%ot  ,$or  109 

toatb  e*  DOtt  Den  pfiffen  mit  groflTrti  2fugen  angefer)w,  tt>eil 
TOeficl  nod)  fo  jung  mar«  £a  nun  aber  Oer  Jfonig  verlangte, 
Die  SlDmiralitat  foUte  (i*  Daruber  erflaren :  fo  überfanDte  fte 
au^  Drei)  Sage  fcemad)/  nimltd)  am  8-  gebruar,  t&r  S>eDcnfcn 
an  Den  Sbn'tQ,  roelcfcee  lautete:  man  f>abe  Gapitaiii  TDtftcVQ 
Memorial  mit  SlermuitDerung  Durcfcgelefen;  man  hielte  aber  Da? 
für,  Dag  es  ifjm  nid)t  $ufäme,  &6r$ uf$ lagen t  roelcbcrgciralt  Die 
!RorDfee  rein  ju  fialten  tvdie,  tnDem  Diefee  eine  aa$e  fei),  Die 
über  feine  begriffe  gienge;  glaubte  er  DieOeic&t,  Durd)  Dtcfes  &tt 
fuct>  Das  ober|te  SommanDo  in  Der  SRorDfee  )u  fuebeu  11  uD 
)o  erlangen  :  fo  tonnte  i&M  Diefe*  nid)t  gegeben  »erDen, 
»eil  er  ein  nod)  fo  junger  Öfficicr  marc,  Der  o&ncDieg  Urfadje 
genug  bäftc,  mit  Der  Äiniglicben  SnaDe  uttD  mit  feinem  guten 
©lücfe  jufrieDen  $u  fepn,  inDem  er,  al*  er  im  3.  17 12  Sapttaiw 
lieutenant  ger»orD«n,  27  ?hemierlieurenanten  unD  24  SeconD* 
lieutenanten  t>orge$ogen  worDen,  unD  nun,  als  er  (Eapitain  gci 
»orOen,  ebenfalls  über  9  anDere  ?apitainlieurenantc  weggefprüiu 
gen  mire;  meines  allre  OHucf  bare,  Die  er  nur  taue  begehren 
f6nnen.  £ß  raurDe  alfo  aus  Diefem  2>orfd>luge  Dcicbre ;  Denn 
fein  ©efud)  roarD  i&m  gdiijlict)  abgefebiagen ,  unD  tfatt  Deffen 
erfjielt  er  OrDre,  mit  feiner  gregatte  aufzulegen,  n>el<d^e6  er  ancD 
fogieidi  tbat.  unD  Darauf  Heg  er  am  3°.  Januar  feine  6cbiffa# 
füdbe  mieDer  offnen,  an  ttelcbem  Sage  aud)  t>erfd)kD<tac  feiner 
geute  an  85orD  fajnen.  Die  auf?  9ieue  mit  il;:u  fa&ren  foüren; 
er  blieb  aber  Do$  nod)  biö  auf  Den  i*.  gebruar  liegen  f  binnen 
»eldjer  3eit  feine  gregatte  fcieDer  au*gebeffert/  gereinigt,  in  OrD* 
nung  gebraut t  mit  Munition ,  ^rooiant  unD  frifdjcm  -ü>afier 
t>erfeQen  roavD,  unD  ßiemac&fr  alle*  Solf ,  rpeldjes  mit  ibm  fa&i 
ren  faßte,  an  $orD  fam.  51m  Dorcnvd&nren  21.  gel  mar  heS 
er  fetite  Kanonen  fct)arf  laDen,  nnD  Das  6d>iff  weiter  f)tttau<* 
bie  an  Die  Drrn  fronen  iegen.  Sin  Dfefem  Sage  befam  er  aud) 
7oabgeDanfteSo!Daten  Pom  Q5ergeu^uf]fd)en  SXegimente  an  5>orDf 
Die  er  na*  ?Rorroegen  überbringen  foDte.  SobalD  nun  am  23» 
gebruar  Meö  gemuflert  mar;  listete  er  am  26.  Den  Slnfer  unD 
laDirte  Durct)  Den  <5nnD,  Da  er  Denn  De*  folgen  Den  £agcs  tfro* 
nenburg  corbenfegelte  ,  unD  Darauf  am  28.  glütflicfc  unter  SRow 
wegen  anfam,  »0  et  Den  Gapitainlieutenant  Sanielfen,  (Der  Den 
Sapitain  Sa&lgaarD,  melier  fid>  gegen  Den  SommanDeur  Stofen* 
patm  »iDerfe^lid)  aufgeführt  batte,  im  SommanDo  ablofen  foüte,) 
nebfl  einigen  ^affagieren ,  Die  er  auf  OcDre  Der  OlDmiralitit  an 
$orD  $atte,  mit  einer  36ne  an'*  SanD  fegte  /  Da*  übrige  SSoif 
ober  braute  er  De*  folgenDen  2age*^  af*  am  i.3Mr|,  in  3RarD6e 
giuefltd!)  an'*  ianl>,  mo  er  mit  Der  gregatte  Por  Slnfer  gegan# 
gen  aar.  3n  TOorDoe  batte  er  Da$  Unglücf ,  Dag  Die  gregatte 
oor  |toep  Unfern  nid>t  allein  $11  treiben  anften^,  fonDern  au$ 
Darüber  auf  Den  ©runo  flieg.  Ciefe*  gefdjar;  t^eil*  Durd)  einen 
entflanDenen  v2(urm,  t^ei(*  audb  DaDurcfc ,  Daß  tf)m  $mep  SanDi 
taue  gefprungen  waren,  mit  melden  er  Da*  öcfctff  am  6tranDe 
NMH|f  Jatte^  Da*  eine  »ar  in  6tücfen  gebrochen;  Da*  anDcrc 
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aber  war  Dorn  Steine/  an  »eichen  ti  gebunden  war,  abgeglitfcfct. 
jDas  KuDer  befam  Durch  Den  Stög  einen  $rnct>,  allein  es  warb 
Doch  mit  ein  $aar  eifecnen  fZtänDern  in  fo  weit  wieDer  Derbefi 
fert,  Daß  er  (leb  Damit  bis  auf  Den  folgenDen  Xag,  als  Den  3. 
<Ü?drg,  bcbelfen  fon nte,  an  welchem  Jage  er  nach  SbriftianfanD 
fam,  rro  er  megen  Des  boten  unD  unflattn  QBettertf  bi6  auf  Den 
20.  liefen  blieb;  binnen  Keiner  Seit  er  ein  neues  SKuDer,  ftatt 
Deä  porigen  gebrochenen,  befam ,  unD  auch  aufs  9ieue  mit  *J)ro* 
Dtant  unD  SBaffer  unD  95irr  Perfeben  warD.   2118  er  Darauf  am 
21»  SBSri  SbriffianfanD  perlaffen  barte,  um,  Der  t>on  Der  Siegte* 
rung  in  Sftorroegeit  erhaltenen  OrDre  gern  dg,   jmifeben  cranern 
unD  öfagen  §u  freuen,  machte  er  auf  ein  (Segel/  weißes  ef.|0 
@e flehte  befam ,  3agD;    Da  er  ftcb  aber  Demselben  fo  meir  ae* 
nähert  batre  /  Dag  er  es  fprecbeu  fonnre,  ließ  Dtefeä  Die  £oUan* 
Dil" -De  glagge  weben,  unD  Weffcl  erfuhr,  Dag  Diefes  Schiff  ooa 
SlrenDahl  f  am  unD  nach  £oIbecf  wollte,  Daher  er  res  Denn  feinen 
QBeg  fortfegen  lieg ;  er  aber  fegeite  nach       öcbmeDifdjrn  2Batt/ 
»0  er  De?  folgenDen  Sage*  Durch  glaDi  unD  QolD&olms  *  SunD 
bis  nach  Äirnnqcv  lief,  an  Welchem  Orte  jwep  gnglifche  Sauf* 
farthepfchiffe  Dor  3lnfer  lagen  ,   Die  er  Durch  feine  Lieutenante 
unterfuchen  lieg.    £>e*  folgenDen  Jage*,  am  23.  3B4r|,  mußte 
er  wegen  Des  entftanDenen  garten  Detters  in  Der  nirDiicfcen 
S3ucht  Der  3nfei  Äierring  nebft  Der  gregatte  geoparD  oor  $nfer 
geben;  Doch  Des  SKittagä  dnöerte  (ich  Da0  Oöetter,  Dag  er  oebfl 
Diefee  anDern  gregatte  nach  glaDftranD  unter  Segel  gehen  fonute. 
S>ep  feiner  «Unfunft  Dafelbf!  Irattete  er  an  Die  flömiralitit  dUps 
port  ab.  3loch  in  Derfelben  SBocbe  begab  ftcb  «"kr  tVcfitl  mit 
einigen  £ransportfcbiff«n  auf  Die  Keife  nach  Norwegen,  »0  er 
auch  am  29.  9R4rj  in  (Staoern  $mac  anferte,  allein  megen  am 
(lecfenDcr  Äranft)ctt  Dafelbft  gieng  er  uoch  felbigen  Sage«  juiucf 
nach  Eaurwig,   uon  Da  er  Des  folgenDen  Jages  $u  ÜanDe  nach 
Sbrifttania  reide  1  um  mit  Dem  commanDirenDen  ©eneral  ab$ure> 
Den,  wo  er  fleh  fbnnte  am  Herten  gebrauchen  (äffen.    Jpiec  in 
ebriirtania  blieb  er  biß  auf  Den  11.  ftprll«    3?ep  Der  ftDmiralb 
tat  in  Kopenhagen  war  man  Damahls  in  Dblliger  glrbeit,  um 
fllfles  aufs  $efie  ju  peranftalten/  Dem  geinDe  im  Sommer  auf* 
tRachDr&cflichfte  tu  begegnen»   Der  ©cboutbpnacbt  (Säbel  erhielt 
auch  $efebl,   ™it  ^tner  f (einen  glotte  Don  etlichen  Schiffen  in 
Die  Oftfee  gu  gelten,   um  Dafelb|t  gegen  Den  gemD  ju  freuen, 
unD  Deffen  Bewegungen  $u  beobachten.   £)ie  gregatte/  Der  3£inDs 
buno,  war  bertunmt,  ben  Diefer  glotte  jum  qui*,  unD  MieDer« 
fenDcn  gebraucht  )u  merDen.     2lÜein  Der  vSchoutbpnacht  ©abel 
bat  ftcb  fratr  Deren  Die  gregatte  £4wenDa6fs  öaüep  aus,  toeif 
Doch  jcDermann  Den  gefcbwinDen  XDcffcl  aern  bep  fich  haben 
wollte,   unD  er  glaubte,  Dag  ihm  mit  Werfet'"  am  heften  ge* 
Dient  wäre,    tiefes  begehren  waro  pom  Könige  bewilligt,  unD 
Der  Sapitainlieutenant  ©inthelberg  befam  oon  Der  SlDtmralirdt 
Befehl/  mit  Der  gregatte,  Dem  *ßinDbunDe,  XOefftVn  aufjufiicben/ 
Dem  er  Dann  eine  2lDmtralit4t*orDre  Äberliefern  foOte,  Permbgc 
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beten  et  flcft  ftracK  nacfc  tfopenjagen  Derfflgen/  ©ftnf^flbctg 
a&ee  Haft  feinet  in  Norwegen  bleiben ,  |ugleic$  aud)  Diefe  9Scr* 
änoerang  Der  Regierung  in  S&rifriania  betannt  machen  folUc. 
9m  allem  Diefem  mugte  Wefiel  Anfange  3lid)t0,  fonoern  int 
m  et  fid>  in  <£(>rifHania  auffielt,  ließ  er  Dur«  feine  Heuten  ante 
ja  taurwiq  beforgen,  Da§  feine  Fregatte  ganjlid)  auegebeffert 
nnb  I}irrn4d)(l  auet)  mit  frifebem  $ro»iant  Derfe^en  roarD.  $ep 
feiner  3ürucf fünft  fanD  er  Da&er  Diües  im  guten  StanDe/  §u* 
gicict  traf  er  aud)  Dafelbff  im  ipafen  einige  anOere  gregatten 
unD  (Skiffe/  ale  Den  ^oftillion/  Den  SeoparD,  Die  <S  ctviatien  fier* 
ptnt  unD  hierfür ,  mit  Denen  er  nod)  einige  3eit  Dafelbff  liegen 
blieb;  tnjrtifctjcn  aber  Abte  er  fem  93olf  tdalid)  im  Sd)ieffen 
unö  Deriiletctyen,  bii  Der  Sapitainlteutenant  @ünt(>elberg  am  tö. 
Sprit  bep  ibm  anfam,  Der  ifjm  Denn  oben  gemelDete  süomiralt* 
t4t* orDrc  mitbrachte,  9?act)  (Empfang  Diefer  OrDre  begab  er  ficft 
Ded  folgenDen  Sageei  auf  Die  Steife/  unD  Des  üRittage  begegnete 
i(m  fror  Dem  ScpmeDifcften  gßall  ein  ®ct)i(f,  auf  roelcpe*  er  »o* 
glei*  (Seget  macfcte,  weil  er  es  fftt  ein  feinDlid)e5  bielt  3110 
er  aber  ftd)  i&m  genifrert  fattt,  erfn&r  er,  Da§  es  *on  Sunfie« 
4m  naefe  tfongeberg  benimmt  mar,  £)er  Lieutenant  gerroe, 
ben  er  an  9?orD  Diefe*  Skiffe*/  um  alle  Documente  ge&Drig  $u 
untetfuefern  /  gefebieft  &atte,  unD  Ellies  richtig  befanD;  erjÄ&ite 
ibm  na*  feiner  ^urücf fünft  /  Der  fremDe  Schiffer  babe  gefagr: 
töte  er  feit  jmep  Sagen  jwifd)en  Dem  tüiff  unD  3? äffet  bep  Drep 
ScbmeDifdjen  Odo  griffen  geftefen/  Die  Damals  bereite  aefct 
our>brad)tc  Sc&iffe  bep  ftd)  gehabt  Ratten,  unD  aufler  Diefen 
foarc  ibm  nur  nod)  in  Der  Jaawacbt  ein  ScftweDifier  Jfapec 
*on  6  Stäcfen  begegnet.  aJefiVrn  ärgerte  e*  fcfjt,  Da§  er  tuefct 
fo  gl&cflid^  gemefen/  Diefen  JTaper  felbff  anzutreffen*/  er  wünfcfcte 
ibn  auffudjen  ju  t&nnen;  allein,  weil  in  feiner  OrDre  atli 
iugenau  befrtmmt  mar,  fiefc  unoerjüglid)  eiujufinDeny  Durfte  et 
niefct  Pom  2Bege  abmeieren :  Da&er  paffirte  er  auch  in  feinem 
webten  Sauf  Ded  folgenDen  Sag*  föacfcmittagö,  ai8  am  20.  2!pril/ 
Ätonenburg.  Dafelbf?  erhielt  er  bep  Den  Seebatterieen  Durd)  Die 
Schaluppe,  Die  Drep  Jfronen,  eine  neue  OrDre/  Dermige  Deren  er 
fi*  mit  feiner  Fregatte  in  Die  Offfee  verfügen/  unD  Dafelbfi  um 
ter  Dem  SommanDo  De*  Dafelbff  freujenDen  ©<$outbpna(t>tö  (Sa* 
W  .Heften  feilte. 

3Bir  übergeben/  warum  unD  in  welc&er  abftdjt  geDactter 
Scboutbpn ad) t  Säbel  mit  feiner  §(otte  in  Die  €ee  geffoefcen  mar; 
hofier  frenitcb  Der  3nfammen{>ang  M  Darauf  erfolgten  merfmür* 
Mg«  geerreffenö/  unD  Der  Don  XOcffeVn  Dabep  geleiteten,  am 
(«Wityn  Dienfte  beffer  einjufe(>en  ift. 

eben  als  Dao  ScfcbmaDer  oDer  Die  gtotte  bep  SRben  Porbep« 
fam  TPcffel  aus  Dem  SunDe,  unD  näherte  fid)  unter  Dem 
taube  Demfelben;  worauf  er  Den  Stftoutbpnacbt/  nadbDem  er  um 

ben  SommanDeur  ßeietmann  gefprocDen  (>atte/  mit  fünf  Äa» 
nonenfebüffen  begrüffe»  lief,  Die  Denn  Don  Der  glagse  mit  Drep 
Riffen  beantwortet  wurDen.    ©obalD  er  angefommen  war, 
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befam  er  Dom  6*out6Dna*t  95efe$l,  er  fotlte,  ali  ein  befannter 
braoer  Äreu$er,  feinen  dufierften  gifig  anmeuDen,  hinauf  unter 
i£rat>emünDe      fommen,  um  Dafelbfl  Den  geinD  ju  beobachte«, 
uro  weun  er  fiebere  iftaef)  richte»  einge|ogen  l;ä:te,   Ellies  ungej 
feumt  berichten«    IVcffcl  gieng  aleDann  uuberjügiiefc  un(er  cc; 
gel;  Der  iScboutbonacbt  ober  gieng  por  Slnfer,  meil  er  für  gut 
&ielt»    fo  lange  liegen  $u  bleiben,   bt0  er  erfahren  ^äric /  n>o 
Der  geinD,  unD  roic  flarf  er  märe.   U/efjcl  fdurate  fico  niefct, 
tittD  fam  gar  MD  nebß  Oer  gregatte  JjopenfcalD  gegen  esu  £djtvc< 
DtfdE)es  Örlogfcbiff ,   Dem  2lnfe(jen  naefc  oon  5°  Äanonen  ,  auf 
melcfcee  fle  3a8&  matten.     t£te  verfolgten  eil  auefc  biß  in  Die 
!ftact>t  f  Da  Denn  £open&alD  jurücf f f  jjrte  ;    Da  aber  VOcffel  Das 
geuer  auf  Der  glotte  aus  Dem  ©eftcfcfe  terlor,    war  er  eiiDud) 
geuMbtgt,  'Sinter  |a  merfen,  btö  e&  mieDer  |)efl  marD.  Siefen 
|u  tbun\  mar  er  t>ornef>rali$  megen  Des  Dafelbjf  bcfinDItcfcen  (rar; 
fen  €>ttome$  gelungen.     ÖobalD  Der  3tnfer  tm  ÖrunDe  mar; 
lieg  er  eine  Kanone  lofen,  um  §u  erfahren,  mo  Die  glotte  traue , 
aQetn  er  tefam  feine  2lntwou,    weil  er  511  weit  oou  ij)r  mar, 
Drgmegen  enrfctjlog  er  fid),  mieDer  Den  21nfer  511  Herten;  Diefel 
fjat  er  auef)  Dee  Scacbtö  um  2  Üb»-/  Da  er  Denn  mit  feinen  Uiu 
terfegeln  bie^gegen  Die  Sormittagowacbt  forttrieb;  alöDann  marD 
Oer  3ßtnD  ganj  Hill,  uuD  Die  in  fr  fe&t  öief  unD  nebiiefer.  .oicr* 
auf  ließ  er  Die  v£d;aluppe  ausfegen,  in  Der  Nennung/  an  $orD 
jur  glagge  ju  ruDern,  um  Dafelbir  feinen  Kappore  ab*ufraften, 
wie  er  nanfücfc  auf  oben  getnelDete*  64)meDi|^e«  Örlogfaiff 
3agD  gemacht,  unD  Die  gregatte  Kaae  gJeicbfallö  einem  fcubectt* 
fd)en  Sefeiffe  nachgejagt  &abe,  meldjeo,  mie  er  glaubte,  fte  au$ 
würDe  aufgebracht  Gaben.    2)a0  grffe  $aue  Die  gregatte  £ooen» 
6alD  bereits  einberiefet.     911 0  nun  Weffel  in  Die  Schaluppe 
flieg,  befahl  er,  menn  er  ftet  Dom  ©cfciffe  etwas  entfernt  Jane, 
follten  fte  imep  Äanonen  I6fen,  Damit  er  DaDurcfe  ju  miffen  btt 
fäme,  mo  Die  glotte  lige.    hierauf  (>6rte  er  im  oierten  ©lafe 
Der  «ßormittaaswacut  einige  Kanonen  t>on  Der  glotter  cuefc  borte 
er  auf  feiner  gregatte  fowo&l  mit  Den  ©locfen  lauten,  ale  aud) 
einige  SDhiefetenfcbuffe  t&un;   Daber  lieg  er  Die  Kiemen  einlief); 
mm,  unD  begab  fid)  mieDer  in  feine  greaatte,  mit  melcfoer  er 
ftrarf 0  jur  glotte  fegelte ,  unD  enD(td)  in  Der  3ftacfemitrag6ma$t 
Dictt  berm  cd>outbt)nact)t  anferte.    ^acfjDem  er  nun  Darauf  be# 
reite  angeführte  ^acfcrid)ten  Dem  64outbpnacbt  gemelDet  batte, 
man  aber  gleictmo^l  noab  nietjt  mugte,   mo  ftcf)  Die  crdjrreDen 
eigen tiid)  aufhielten:  fo  marD  tbm  auf0  9ceue  befohlen,  nac^ 
Der  Solbcrger  jpapOe  unD  an  Die  fuDiidje  Seite  Deo  £anDee  gei 
mern  }U  ge^en.  um  fid)  nad)  befferen  9(acbric()ten  t>om  geinDe  ;u 
crfunDigen.     3n  Diefer  21bficbr  fc^teD  er  neblr  Dem  ÄriegsfcDiffe 
taalanD  oon  Der  glotte/  unD  fegelte  füOrpärtß,  nactDem  er  |u*oe 
Dom  ^riegffetiffe  guönen  13  Wann  an  $orD  befommen  batte. 
Sapitain  cf  mertfen  aber  mit  Der  gregatte  Kaae  fem  gleicb  Da* 
nnet)  jiir  glotte,    unD  braefete  einen  6djrreDifcben  Lieutenant, 
einen  Steuermann  unD  9  flRatrofen  mit;  Diefe  tparen  auf  einem 
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?u6i*cfff«*en  ©*iffe  cjcive-ffn ,   ba*  fr  be*  tortgen  Jage*  aufge» 
bracfet  ftattf.     Diefe  ©efangenon  wueüen  auf  alle  ©cbiffe  Der 
glotte  o  erteilt,  t)te  Darauf  Die  5Infer  listete',  unD  ertrag  brffec 
gegen  SRorDen  gleng,   wo  ße  gegen  bie  9lo(^e  wleDer  anferte. 
TOeffei  bin  gegen  fe$te  Den  i&m  befoftlenen  Sauf  mir  »öden  6* 
|ita  bi*  qegen  SlbenD  fort/  Da  er  jwifcfjen  95oefanD  unD  gemern 
anferte.    3n$wifcben  lieg  Der  ©äoutbpnacbt  ®abel  allen  ecbif* 
fen  Der  giotte  Die  ©ignalorDren  auet(»ei(enf  woran  fte  einanöe* 
foroo&!  am  Sage,  al*  in  Der  3?a*t  erfennen  fbnnten*   UnD  jwar 
fcarD  oerorDnet,  wenn  $we»  6cbiffe  De*  £age*  einanDer  begeg* 
rieten:   fo  foöfe  Derjenige*  Der  wtffen  wollte/   ob  Das  anDere 
€ct)itf  ein  X>dnifd}ee  Scfctff  trire,  oDer  ni*t?  feine  Jfbnigltd 
£äntf<te  glag^e,  unter  einem  Äanonenfcbug,  auf  Den  großen 
(Ra»?  fegen ;  Darauf  fällte  Das  anDere  <3$iff  feines  tfbnig*  giagi 
ge  auf  Den  SOortopp  auffegen?   alsDann  füllte  Der  (Erfte  feine 
glagge  auf  Den  Äreujtopp,  Der  SlnDere  aber  enDlicb  auf  Den  grofi 
fen  VfiaÜ  fegen,  unD  Dabei)  §wen  Äanonenfcbiffe  tfcun.  Suffer 
Diefrm  feilte  Der  gragenDe  unter  allen  Diefen  Signalen  feine 
flagge,  Di'  er  auf  Dem  23orDertbeile  batte,  trete  geffrlcben  fcaben, 
aber  Der  ^Simpel  feilte  weben,  unD  Der,  melier  gefragt  raürör, 
follte  hingegen  Den  SBmtpel  eingenommen  (aN^  aber  Die  flei# 
nere  glagge  fliegen  laflen.    begegneten  fie  fiel)  Deel  9?act)fe :  fo 
fotttr  Der  (Erffe  Drep  tfanonenfcbüfje  t$unf   Die  Der  SlnDere  mit 
einem  ju  beantworten  baue;  atabann  follte  Der  Xgrffe  Drei?  $!icf* 
feuer  matten,  Die  Der  AnDere  mit  jmeoen  ju  beantworten  fyattt, 
Herauf  follte  Der  gragenDe ,  wenn  fie  ftcb  einanDer  fo  genähert 
batnn,  Daß  fie  ftcl)  Durcb'*  Spracbro^r  mit  einanDer  unterveDen 
ftnirten,  Den  2luDern  fragen:  SBo&er  Da*  ©ebiff?  Die  Antwort 
Dee  SnDern  follte  fet>n:  Altona;  unD  wenn  Darauf  Diefer  3enen 
fragte:  •  ffiofcer  euer  6cbiff?  follte  Der  (Erde  fagen?  Xriumpb. 
«innen  Diefer  3eit  fcfctcfte  Weffcl  im  erflen  ©lafe  Der  "Sag* 
waeftt  oDer  De*  3iacfct*  gegen  Den  £>len(tag,  al*  am  23.  2Jjmf, 
einen  Lieutenant  in  Der  Schaluppe  auf  gemern  an'*  8anD,  um 
ftd)  na*  Dem  gelnDe  ju  erfunDigen.   511*  ober  Diefer  Jieutenant 
im  «ueqange  Diefer  2Ba<bt  wteDer  jurdeffam,  o&ne  (Etwa*  er# 
fabren  ja  Sabtn,  lieg  TOcflel  Den  Slnfer  liebten,  unD  weiter  na$ 
ftoroen  legen ;  al*Dann  lieg  er  in  Der  93ormittag*wac$t  Den  £ieu* 
tenant  gerroe  an'*  £anD  geben,  er  felbft  aber  blieb  unter  «egel, 
inDem  er  mit  Der  gregatte  gegen  Die  füDlicbe  (Ecfe  De*  JanDe* 
cieng.     I>a  Diefe*  gefcfcab,  blieb  Die  gleite  np$  oor  Sinter, 
Der  gcftoutbonacDt  ober  lieg  Darauf  Da*  (Signal  geben/  Dog  ade 
Sbefs  fi*  \u  il;m  an  SorD  Derfdgen  foQten,  um  j(rieg*ratb  |tt 
bellten.    t)a  Denn  einfhmmig  befcbloffen  warDf  im  gall  fte  Die 
StJbweDen  anträfen,  foüten  Die  ®ej)iffe,  ^rinj  Sarlf  3clanD  unD 
iaolanD/  ein  feinDlidbe*  ®<b'\ff,  $ring  SbHftian  aber  unD  ?)rinj 
3?i!j>elm  unD  £)elmenbor(?  Den  Scboutbnnacbt  angreifen  /  SRefifel» 
Matt  unD  Die  gregatte  Diaae  ein  anDere* ,   unD  gäfynen  gleicbf 
faflo  ein  <8d)iff,     2)abeo  ober  foüten  fie  niebt  eber  fanonlren^ 
bi*  fie  Dem  SeinOe  fo  nafe  w4ren^  M'man  Ml  -aSAnOungea 
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feiner  Jfawonen  Deutlich  fe$en  f&nnte»  'ftacfcDem  Die  S£efä  jutürf 
waren,  warb  ein  neues  Signal  mit  einer  JpoUanDifcptn  glagge 
unD  mit  fünf  Jfanonen  gegeben/  Dag  Die  ©epiffe  fämmtlict)  lict)* 
len  feilten*  SlleDann  wanDtc  ficrj  Die  glotte  rechter  £anD  umf 
unD  gieng  unter  ©egel;  Da  irjr  Denn  gegen  ülbenD  ein  Orlogf 
fct>t ff  $u  ©eftepte  f mf  welcpee  in  Oft  *  9?orDoftcn  Don  Der  glottc 
war;  unD  weil  man  permut&ete/  ee  wäre  ein  feinDlicbee,  welctjes 
es  ' an*  war  :  fo  warD*  ein  6ignal  gegeben/  Dag  Das  Drlogftpijf 
3'ßlanD  3agD  Darauf  maepen  fodfe.  Daß  feinDlicpe  <Scf>iff  wanDte 
fict)  immer  auf  unD  nteDer/  unD  enDlicb  näherte  es  ficD  Der  glotte 
biß  auf  eine  balbc  Wette,  Dag  ee  fe&en  tonnte  r  waö  für  Skiffe 
Dafelbj?  lagen,  al*Dann  Drehte  es  fiep  Pom  QüinDc  ab,  unD  Die 
SHaae  nebft  JelanD  perfolgten  ev,  allein  jenes  feßte  a&e  ®ege( 
auf/  unD  gieng  t>or  Dem  SffiinDe  in  Die  @ee;  worauf  aleDann; 
weil  eö  Sftacfct  warD/  unD  feine  Hoffnung  Da  war/  es  ein$u$ojn 
len;  £ie  3ö9D  mlt  *Nm  Äanoiienfcbug  aufgehoben  warD.  Jpier* 
auf  gieng  Da*  öefcfrwaDer  gegen  QlbenD  i>or  2lnfer,  XV c Hfl  6>in* 
«egen  warD  im  Anfange  Der  9?ac&mittag8WflCt)t  Drei)  Schiffe  ge* 
wa&r/  Die  Der  füDlicfcen  €cfe  pon  gemern  öorbepfegelten;  unD 
furj  Darauf  fnr)  er  fleben  Schiffe  ^  pon  Denen  Prep  por  Bittet 
lagen;  Pier  aber  unter  ®egel  waren,  8luf  Diefe  lief  er  feftarf  lo*f 
unD  Da  er  tynen  fo  nar)e  war/  Dag  er  etfennen  fonnte,  was  für 
glaggen  unD  5Bimpel  (je  führten/  erfannte  er  fte  foglei«  für 
geinDe;  unD  Dag  unter  ifcncn  ein  Scijoutbpnacbt  war.  Jpicrauf 
j)i$te  er  eine  (Sc&meDifcfte  glagge  auf/  unD  jog  ftd)  WieDer  jurücf 
nact)  gemern,  unD  Damit  Die  Schaluppe  Deffo  geföwinDer  wieDer 
an  -SovD  fommen  mScpte,  lieg  er  eine  fefiarf  gelaDene  Kanone  ab« 
feuern/  worauf  fte  fict)  bor  2luägange  Der  »Badfot  einfanD/  unD  Det 
Lieutenant  brachte  einen  gemerifeben  Sauer  mit,  welcher  beriet)* 
ttttt  Die  ScfcweDen  {jatten  $wcn  Dauifcfje  Äauffart&epfcbiffe  auf; 
gebrannt/  unD  über  Diefe*?  einige  i'ootfen  mit  fict)  Pom  tanDe  ge* 
nommen.  SRacft  Der  21nfunft  Des  Lieutenante  fegelte  u  c\)\\f 
fo  gefcfowinD  if)m  m&gltcfc  war/  fort/  um  Die  glotte  $u  erreichen* 
er  fte  in'0  ©efteftt  befarrt/  war  er  ungefähr  aj  ÜReile  pob 
i(jr/  pon  Der  fcinDlictjcn  hingegen  3  teilen.  SobalD  er  fid)  Det 
erftem  SRacfcmittagö  um  4  Ul)r  nafcertc/  ferjog  er  7  Kanonen  ab, 
für  jeDee  feinDlic&e  (Schiff/  Das  er  gefe(jen  fyattt,  einen  Scfcug; 
unD  Danacb  in  Der  <plarpoef*  2öac$t  fam  er  jum  Gct;outbpnacbt 
an  SorD/  wofcin  er  Den  Semerifc&en  Sauer  mitnahm/  um  münD* 
liefen  Sericfct  $u  überbringen.  3nDem  er  nun  Dafelbft  war/,  fem 
erte  Die  gregatte  EKaae  einige  Kanonen  ab  gegen  ein  ©cfciffr  auf 
wefebes  fte  3^gD  gemaefit  r)atte;  Das  i[;r  aber/  weil  es  beffer  \c- 
gelte;  entfam.  £)e$  2JbenD*/  oDer  in  Der  erfreu  slöad)t,  febrre 
Wcffcl  wieDer  auf  feine  Ärcgatte  lux&d,  wo{)in  er  ften  gemerw 
feben  Sauer  nebjt  Dem  ScfcmeDifc&en  Lieutenant/  Der  auf  Dem 
Jübecfifcfcen  6*iffe  gewefen/  mitnahm.  Darauf  begab  er  ftc^ 
Der  erbaltenen  OrDre  gemig;  fogl^tct)  wieDer  unter  Segel;  um 
fiep  Der  ScbweDifcten  glotte/  fo  Diel  mbglicb,  $u  nähern,  bep  Der 
er  bleiben  fiüte,  um  fte  Depo  beffer  ju  beobachten/  unD  Damit 
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fie  ni<&f  entminen  m6*fe,  »eil  Der  ®c(>outbpna<*f/  nach  ge$a(* 
tenem  tfriegeratb,  &  fcf)lag<tt  befctloflfrti  ftafte. 

Hnfer  VDcffel  erretcbte  Die  fetnDli*e  glotte  gar  balD/  unD 
et  lief  jn>ifcbcn  i^r  unD  Dem  £anDe  Fernern  mir  wenig  Segeln 
t\t  ganje  tRacfct  Ourct>  $entm,  bis  gegen  borgen  De*  9ftittmocb$ 
früt?  /  als  am  24.  2Ipril,  Da  er  Denn  Ellies  jum  Schlagen  ferrig 
machen  ließ.  3a  er  übte  fein  SSolf  felbft/  mie  (Je  mit  Den  j?a# 
no neu  umgeben  foflten.  21Qe  feine  2eute  waren  aud)  bcfceqt 
unD  froMicb  wegen  Deä  beporffebcnDen  Jreffen«.  9?nch0cr  blieb 
er  Den  ganjen  Vormittag  über  immer  unter  fleinen  Segeln/  unD 
»auDte  fid)  ganj  langfam/  balD  vom  £anDe  ab»  balD  geqen  Datf 
tano,  bis  in'*  Dritte  ©lae  Der  SRacbmittagewacbt,  ungefähr  halb 
2  U&r,  Da  Der  ©cboutbpnacbt  ©abel  mit  Dem  ganzen  2>4nifcbe« 
CVcfwaDer  |u  ibm  fam.  SobalD  fie  bepfamnien  maren/  lieg  Der 
Scboiitbnnacftt  um  2  Ubr  Die  Slutflaggc  aufbifcen  tinter  Der  £)4* 
nifeben  Üofung  Don  9  febarfen  Äanonenfcbüffe".  DamabW  marD 
eine  £o(IanDifcbe  flagge  auf  Den  groften  SRafl  aufaeftgt,  jum 
Signal ,  Dag  ein  3eDer  fehl  Heltes  tbun  foBte.  SBeil  nun  Die 
Or!ogfd)iffe/  2aalanD  unb  Sühnen/  etwas  tangfam  bintennaCb  fei 
gelttn/  befam  Weffel  OrDre,  ihnen  ju  m  ei  Den,  Dag  fie  mehrere 
<Secj€l  bepfegten/  Damit  f!e  mit  Den  anDern  Schiffen  in  einer  IU 
nie  bleiben  fftnnfen.  Um  halb  3  Ubr  (orte.  Der  ScbWeDifche 
Scboutbonacbt  $wepmabl  jtx>ep  febarf  gelaDene  Kanonen  gegen 
Die  Ddnifcbe  glotte,  fteefte  auch  ein  £>4nlfcbeä  tf jf arr^ep feb i ff> 
Da*  er  einige  Sage  jtipor  aufgebracht  hatte  f  in  95ranD,  weil  er/ 
Docb  rcobl  merfre,  er  ivüröe  et?  ntct)t  behalten  f&nncn,  unD  er 
Mt  genau  porauefab/  er  werDe  Den  £änDen  Der  £>änen  faum 
entnommen  fonnen. 

£>a  aüe  vScfeiffc  benfammen  waren,  unb  fid)  in  eine  link  In 
ScbUcbtorDnung  gefteiit  bitten/  fo  gieng  6er  Schoutbpnacbt  um 
halb  4  Ubr  por  Dem  3BinDe  auf  Die  feinDiicbe  glotte  fotf«  £iefe 
betfanD  auö  Pier  örlogfcbiffen  unD  jwep  gregatten.  UnD  Da 
nun  Darauf  bepm  Ausgange  Der  2Bacbt  ein  ScbweDtfcbe*  £>rlog# 
febiff,  Der  WorDtfern,  Dem  Öanifcben  Orlogfcbiffe  3$lanD  Don  Der 
linfcn  (Seite  Die  Sage  gab/  Drebte  fleh  Dtefee,  unD  gab  jenem  Die 
tage  oon  Der  reebten  Seite»  Damit  fieng  fleh  Die  «Schlacht  an/  . 
inDem  eben  aueb  Der  Schoutbpnacbt  6abel  Dem  ScbweDifcbeit 
Schoutbpnacbt  feine  Sage  gab/  Deffen  Scnfpiele  aueb  alle  übrige 
Ddnifctje  Schiffe  folgten/  unD  mcuTcntbeil«  alle  ju  gleicher  Seit 
Den  geinD  mit  tyrer  ganjen  £age  begrüßten.  SD?  an  wirD  faum 
glauben  f&nnen,  wafi  für  ein  treffliebee  Scbaufpiel  Diefes  unferm 
tapfern  XOcftd  toatt  al6  er  Stengen  unD  Watlen  über  33orD 
geben  faf).  t)\t  (ScbmeDen  gaben  Der  Danifcben  gierte  eine  Sage 
nacb  Der  anDern/  Die  Mti  mit  febtperen  Äugeln/  ©tangenfugeito  , 
unD  0*rotfacfen  »ieDer  bellte,  Die  mit  niebti  Q3e(ferem  Pen 
glichen  wer  Den  rönnen/  al5  mir  einem  geblieben  {)agelregen; 
»eiche  Ä'anonaDe  Denn  in  unglaublicher  $efcht»inDigfeit  Die  6cbme> 
Difcben  Segel/  glaggen  unD  SBimpel  Durcbbobrte  unD  gdnjlicf)  $er(?6n 

te.  Citt  dngdlicbeö  Oefcbrep  Der  ©equetfebten/  über  SorD  öefcf>of# 
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fenen  unD  grfcblagenen  machte  Da*  Kufen  Der  auf  6er)Den  Stottert 
commanDtrenDeu  i)  (ff  eiere  f  a?  unöernebmlict!  f  unD  Das  ©epfcif 
Der  öerwüftenDen  Äugeln  uerurfacbte  ein  fafl  fürchterlicheres  ©frort, 
a(ä  Da*  Änacfeft  ünD  Graffeln  Der  Don  ihnen  jerf efe metterten 
(!en  unD  6tengen.  Jfurj/  wer  Dergleichen  niemals  gefeften  bat/ 
Der  mirD  iDtüOe  Dabei?  /  ftcfo  Dato  n  eine  Der  ^Ba^r^ett  gemige 
Skrfleflung  Don  Dem  Ucfprunge  Der  größten  greuDe  unferes  XOcft 
\c\  6  nu  machen.  in  Daß  erfle  (Sla*  Der  ©lätooet»  3Bacbtf 

unD  alfo  um  halb  fünf  Ufn>  mußte  Umfiel  nur  einen  3ufcbauet 
torfteflen/  weil  er  noch  feine  ÖrDre  anzugreifen  erkälten  hatte \ 
allein  um  5  Uhr  befam  <er  Den  erwunfebten  2>efehl,  mit  Der  grei 
flattr,  Dem  weifien  2IWer/  an$ubinDen>  Die  nebf?  Dem  galten;  einet 
anDcrn  Statte,  hinter  Den  ScbmcDifcften  £>rlogfcbiff<«  IdcJ.  Dai 
Jer  machte  er  ftcb  neb(t  Der  Fregatte  Kaae  fsglcicb  auf;  Den  SBeg, 
um  mit  feinem  (Segner  jufammen$ufommert>  bainjfcifchen  bepDe; 

Klotten  in  Dem  Wtl§fttu  geuer  gegen  etoahDer  liefen  blieben« 
SobalD  treffe!  um  Die  S*h>ebtfcbe  glotte  binum  fett*  3ab 
er  Dem  geinDe  um  halb  7  Uhr  Da*  erfie  3Rabl  frtne  ganje  *age, 
Die  aber  fogleich  Don  einem  Scbwebifcben  ßrldgfct)iffc  trwteDert 
»arD*   Sluf  Die  fflrt  warD  De*  fcbotgmanne*  ©ebftlfe  Öutcb  eine 
feinDliche  Jfugel  auf  Der  ©teDe  erfebofien/  jwep  anöere  kugeln 
giengen  Durch  fein  groffe*  SRadräfegel;  fonft  gefebah  fein  Weiterer 
ecbaDe.     hierauf  blieb  er  in  einem  beffanDigen  geuer  2  ©la# 
fer  Durch  liegen,   bis  er  enDlicb  einen  @runDfcf>u§  hinten  an 
Der  rechten  Seite  erhielt;  aOein  Der  gitnmermann  hatte  Die  Cef* 
nung  gar  balD  gefror fr,  unD  XOcffci  gab  feinem  ©e$ner  Dafür 
}ur  Vergeltung  Drepmajjt  Die  ganje  Jage/  einem  anDerä  ©ebiff« 
aber  einmar;!.    Sie  greaatre,  Den  weiften  SlDlcr,  fonnte  er  nicht 
angreifen  /    Denn  jte  lag  aBjuDicbt  in  £ec  unter  Den  anDern 
©cbweDifcben  Drlogfcbiffen.    Deswegen  legte  er  um  8  Uhr  mit 
fetner  gregatte  ein  28enig  beflfer  nach  Slorben  über  /  wo  er  Dem 
geinDe  feine  linfe  ©eife  jufehrte,   unD  ihm  auf*  SReue  Dreo 
ßanje  Jagen  erteilte,  fo,  Da§  er  Die  ecbweDifthen  Schiffe  Dor 
^aud)  unD  Dampf  fall  nicht  mehr  fehen  fonnte;  Denn  benDe 
glotten  fcfelugen  noch  immer  ganj  Dicht  benfammen  mit  einanDer. 
3m  anfange  De*  Jreffen*  ftacb  De6  Scboutbpnacbtö  ©abel  €>cbiffr 
93rinj  Shriff ian,  auf  Der  Seite  Deß  ScbweDifcben  Scboutbpnacbt* 
SßacbtmeiiTcr  Schiff/  unD  jwar  bei)  Dem  QBtnDe  in  ScbUgtorD* 
nung,  weil  Die  ganje  glotte  in  Ülnfehung  Der  e<bn>cDlfcben  in 
Jufferf  war.  Daher  Denu  auch  Da*  ^interße  ScbweDlfcbe  Schiff  fo* 
gleich  anfieng,  geuer  ;u  geben,  welches  Der  ©cbweDifcbe  <£cboufc 
tnnaebt  unD  feineecunDant  gleicbfaBe  thaten;  Diefee  geuer  warD 
aber  Don  ©abel'n  unD  Der  ganzen  glotte  beantwortet.  Slflein  Dur* 
Diefe  erffe  ?agef  welche  Die  (Schweben  auetfmlten ,  gefcjbah  ttt 
Dag  aüe  gaOen  unD  Siehtaue  auf  Dem  2>anifcben  Scboufbpj 
nacbffdjiffe  abgefcbojfen  wurDen,  welche^  auch  Damahle  noch  Drei? 
eebüffe  unter  QBaffer  befam;   Die  aber  fogleicb  wlcDer  geflopft 
WurDen.    Sluf  Diefem  ©ebiff*  würben  auch  Die  SCapperten  Der 
Dier  unD  iwanjig  SPfiinDer  faft  aBe  ju  £chauDen  gemacht ;  «Bein 
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fwlfain  J^oppi;  per  parauf  oft  gia^encapifattt  commanblrte/ 
lief  Dirfrntgfn  nehmen,  Die  auf  Der  (infen  öeite  ftanben,  unD 
fie  auf  Dtp  redjte  Seite  bringen  ;  injtpifcpen  tpupben  Die  am 
&ern  auegepeflert :  fonff  hielt  er  mit  benj  Scpiffe  Dem  Scproebb 
(eben  ScpoutbpnacptfcpifFe  fo  Dtcf> t  auf  ber  Seite,  Dag  fte  einan* 
t>er  mit  einem  Dreopfunber  gan*  gem4cplicp  erreiepeu  fonnten, 
»hD  im  aanjen  treffen  mürben  Die  Kanonen  mit  3iicpt$,  al*  mit 
Äugeln,  Srongtnfugeln  «nb  Scprotfacfen  gefaben.   3m  fünften 
Glafe  manbte  fiep  bec  SdimeDifcfte  Sepoutbnnacpf,  tmb  ber,  biefer 
Bel"gfn(e)t  &efam  er  boijt  £>4nifcpeh  bie  ganje  Sage  ln*<  £in* 
terrfteil  Des  Sdjiffö,  inbem  Diefer  fiep  aud)  iDanbte/  unb  Darauf 
hielt  Pas  geuer  noef)  bie  in'ti  fehlte  ©la6  an.   üllebann  pafftrte     .  ' 
ter  ScfttVfDifc^c  Scöoutbonacfrt  bie  gan$eD4nifcpeglotte  Borbet),  in 
bec  üKcpnund/  jmifepen  VaalanD  unb  3elanD  buccpjubrecheu ;  allein, 
»eil  Jaalaub  feine  Segel  angriff,  uhb  ibm  bje  gatt)e  ?age  gab, 
toacD  er  foroopl,  a(6  feine  anDern  Schiffe  genothigt,  abjutfepen. 
Jnjiplfcftett  Ratten  ple  SRatrofen  Segel  unb  2aue  auf  bem  £>4* 
muten  S<$outbpuftcptfcpifFc  lieber  ausgebeffert,   bafi  tü  bapee  „ 
mit  üoUen  Regeln  bem  fit)  §urücf$tehenben  geinbe  nachfolgen 
fonnte.  <$er  Scpmebifcfte  Srtoutbpnacpt  fcpo§  {mar  im  Ausgange 
ber  ?)latt>oet*2Öa<pt  eine  Äuget  haep  einem  feiner  Scpiffe,  bem 
öle  2>or(Jenge  ganj  abgefcpoffeo  mar,  meil  et*  fuepte,  auf)  bem 
Neffen  ju  entfommen;  allein  etf  bauerte  nur  eine  furje  3<it,  fo 
raugte  er  felbit  benfdben  2ßeg  gepen,  oomepmlicp  ba  bie  Schme* 
öni  gegen  bag  Gnbc  Des?  Jrejfenä  faum  im  Staube  »aren ,  brep 
Vit  üier  Scpüfie  ;u  thun,  roenn  bie  Dänen  ihnen  brep  bttf  fciee 
lagen  gaben,   hierauf  fieng  bie  ganje  Jlotte  an,  bie  fltkcfetigen 
Scfcmebifcpen  $(h\fft  unter  einer  Pftern  tfanonab*  ju  »erfolgen. 
£iefe£  bauerte  big  ungefähr  halb  10  Uhr,  Da  beim  Das  Äauoi 
ntren,  megen  einfaflenber  guitferniß,  aufgehoben  marb,  cö  audp 
Dem  ©epoutbonaept  ©abcl  fepien,  ber  geinb  h4tte  fo  biel  befonu 
Mtw,  Daß  er  niept  meit  laufen  follte.   XUcflcl  roarb  barauf  um 
t10  Uhr  betf  9lacpt$  an  Q3orb  beä  Schoutbpnacptß  gerufen,  btt 
W  bie  95ranbma<pi  jrolfcpen  benbw  flotten  anvertraute,  mit 
ber  Sermahnung,  mopl  51  *t       ^aben  f   Daß  ber  geinb  Dur* 
«öülfe  per  ülacfet  i^nen  niefct  enfgienge.  Der  Scbputbonacfct  felbfl 
Janbte  ft*  im  6*  ©Cafe  /  naefcbem  atten  anbern  gregatten  $rc 
vofeen  angemiefen  n>aren;   unb  naefebem  er  uebft  ber  glotte  ein 
flute*  £&eil  gegen  SRorboft  gefegelt  mar,  gab  er  im  8.  ©lafe  bureb 
fünf  Äanonenfd)ü(fe  bag  Signal  ja  anfern-    Sllle  df>efö  murbea 
parauf  an  9orb  beg  Scfcou tbonaeftrs  geforbert,  um  |u  ücrne^meu, 
in  meinem  Stanbe  fie  m&ren,  unb  aueb  beriefet  $u  erpalten,  wo 
f"  fict)  ade  befdnDen.   Der  fu^ne  tVeffel  begab  fiefc  aud)  fogleidb 
juf  ben  i^m  befohlenen  Soften,  unb  hielt  fid)  in  per  Witte  woU 
f^en  bepDen  glotten,  inbem  er  immer  (ftifcfcen  J^olftein  unb  Saat 
lanD  auf  unb  nieber  giena,  unb  fiep  ade  {mep  Stunben  wanbte. 
*vierbep  begab  ei  fid»,  Da§  er  am  £5.  Slpril  in  Der  3Rorgenb4mi 
merang  bie  Sc^mebifcpe  gregatte,  Pen  meiffen  Slbler,  )u  ©epepte 
oefami  pie  i^ren  aufferflen  gleig  antpanbte,  bep  bem  SBinDt  bie 
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gltiefef  bur#  ben  {feinen  S5eff  ju  nehmen/  unb  baroa&fc  bereit* 
3  feilen  in  Jujfert  pon  ben  anbern  feinblicben  Scfciffen  war, 
lt)effei,  tfcbfl  ber  gregalte  SSaae,  bie  ebenfalls  bie  35ranbwa<fct 
$atte/  matten  3agb  auf  fte,  unb  ba  XX>cfict  ®M«I  bepfefc* 
te,  bie  nur  mfcglicb  waren/  fo  fjoftlte  er  uod)  im  4.  ©lafe  Der 
Sagmacbt  um  6  U£r  ben  weiffen  Slbler  meiften?  ein, 

Sarnaus  unb  ben  biefer  fficlegen&eif  entbeefte  er  au*  bie 
anbern  feinblicben  örlogfcbtffe,  nebft  ber  ^regatte,  bem  weiften 
galten,  bie  f&mmtlicb  ibren  Huf  lanbeinwarte  ben  griebriebsort 
nabmen,  um  bafelbft,  wie  er  urteilen  tonnte,  ficb  frepwiflig  auf 
ben  ©runb  $u  fefcen,  n>eU  (ie  boefc  feinen  Stueweg  oor  ficb  fa&en/ 
tinb  ber  $a§  buret)  ben  $clr  i&nen  überall  oerlegt  war.  Weffel 
verfolgte  barauf  noeb  immer  ben  Weifien  2ibler,  unb  ba  i&m  b|e 
eebaluppe  an  ber  gab«  bintfcrlicß  war,   fegte  er  $wep  SEanq 
btncln,  worauf  er  baö  Sau  tappen  lieg/  alebann  lief  er  im  4- 
©lafe  bfn  Slblee  fo  b^t  an,  bag  biefer  au*  febarf  auf  i&n  feu* 
erte;   gleicbwobl  nptbigre  er  t&ni   ba  ibm  ber  23eg  bur$  Oet| 
{(einen  $elt  perrennt  war,  ficb  W  wenben/  unb  ficb  ju  ben  an; 
bern  ©ebwebifeben  €cbiffen  ju  perfügen/  bie  bereit*  anbert&al6> 
^Keilen  pon  gricbridjeort  bep  bem  fogenannten  $lafer£afen  auf 
bem  ©rnnbe  flau  Den.     <Sr  jagte  fic  a(fo  au*  bafelbft  auf  bett 
(ferranb/  fo,  ba§  ftc  biefct  hinter  bem  ©cboutbnnacbr  $u  (tcfcea 
tarn;  aber  oerfcuibern  tonnte  er  nicf)t,  ba§  fte  niebe  foalei*  bett 
aroffen  SRaft  foflte  getappt  (jabeit/  fo  wie  bie  anbern  i3d}tffe  ade 
bereit*  getban  bitten.    Sie  J)4nif*e  glotte  mar  iujwifcfcen  De* 
9?ad)t&  um  12  Ujjr  bor  Sinter  gegangen,  in  ber  Nennung,  wenn 
re  Sag  würbe,  ben  Jeinö  auf*  3?eue  anzugreifen,  um  einen  »ett* 
femmenen  Steg  $u  erhalten  •  Denn  SRtemanb  wußte,  wie  et  mit 
ben  Scbweben  befcbajfen  war«   SDer  (Scboutbpnacbt  (Babel  hatte, 
ttaebbem  bie  glofte  geanfert  Jatte,  bie  örbre  autfgeftellf,  baß  ein 
jeber  Sbef  fein  SSolf  muffern,  unb  barauf  berichten  Jfrütt,  warf 
fle  verloren  bitten  /  ober  wa$  für  Scbabe  fonft  geföbeben  wäre» 
£)teff8  gefeba^  aueb,  unb  man  fanb,  baß  auf  beä  üjcboutbpnacbtä 
©ebiffe  nur  8  Sobte;  aber  28  SMeffirte  waren/  unb  fo  War  e$ 
ttadb  Proportion  auf  ben  anbern  ©cbiffe'n  auefc.    (Einem  Jieutei 
nant  beä  ®cboutbpnacbt0,  tarnen*  Jfacob  23ruun,  waren  benbe 
Peine  $erfcboffen;  ber  (Eommanbeur*  Sapitain  ^aulfen,  auf  ben| . 
örlogfcfeiffc  äelanb  war  mit  einer  aRufiifetenfugel  im  Änie  blcfi 
firt;  befiwegen  erhielt  ber  Sapitain  SÄofenpalmf  bamabliser  51b» 
jutant  beö  ^cboutbpnacbt^,  Orbre,  auf  beffen  unter  ficb  baben/ 
be0  Scbiff  $u  geben,  tun  ihm  Sepftanb  ju  leiffen.   £)ae  @*ouu 
bonacbtfcfetff  batte  feefeö  ©ebuffe  unter  bem  SBaffer  betommen# 
bie  bo*  bem  6cbiflfe  niebf  Jinberlicb  waren;  benn  ber  (Sapitain 
(naebberiger  SJiceabmiral)  ^oppe  &atte  fogleicb  beforgf,  ba§  Salg# 
pfropfe  in  bie  £6cfeer  geffopft  würben/   über  welcbe  nian  einige 
platten  pon  ^lep,  ber  ©auer  wegen/  fefrnagelte.   ©er  gocfmafl 
War  bon  einem  »8  Vfunber  meiflenö  ab^efeboffen  worben  /  wie 
aueb  bie  flroffc  Stenge.   Unb  baö  war  and)  ber  miebtigfee  @<bat 
be,  ben  man  in  SÜnfe^lag  bringen  tonnte;  ben»  ®eßet  unb  Saue 
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ttnrbett  meiffetttf  in  Der  %ia<$t  mleber  aupä  SRigfjcbftV  in  braucb* 
baten  StanD  aefc^t  ^   weil  man  ein  neue*  ©efecbt  t>ermut&etc. 
gobalO  Der  Jag  $u  gratien  anfielt^  Ite§  Oer  (Bcf)Outbmiact)t  enie 
blaue  glagge  Don  Der  Sompagnie  wcf)en  unD  öaö  Sormaaröfegef 
I&fen,  worauf  Die  gün je  flotte  Uct>tetc ^  unD  unter  Segel  gieng,  • 
um  fK1)  Dem  ^einbe  ju  näbern.    SDama&W  fam  Die  gregafte;  Du 
ScbweDifcfte  Sopbia,  jur  gfotte,  unti  fcra^te  eine  fletne  #rifef 
tyusroerf  genannt,  mit,  Die  fie  unter  gemern  genommen  batt** 
3nyleicfeen  fam  au$  mit  Der  ©alliote  Shilling  ein  Ä&mgltcfcetf 
*afai  an,  Der  Dem  Scboutbpnacbt  Briefe  Don  Äopenfcagen  über? 
brachte.    Sa  nun  auf  Diefe  QBeife  Die  glatte  unter  Segel  mar,; 
fam  TOeficl  im  5.  ©lafe  Der  ffiormittagewaebt  i&r  entgegengefex 
gelt,  unD  feuerte  6  Äanonenfebüfie  ab,  womit  er  Dem  Sdjoutbni 
naebt  wollte  ju  erfennen  geben,  Dag  Die  *ier  ScbweDifcben  ür* 
logfcbijfe  nebtt  Den  beuDen  gregatten  frenwittig  geftranbet  wü* 
xtti,  ifyre  5?laggen  geftrieben  unD  ir>tre  groffen  Wairbaume  getappt 
bitten»    <öa  er  aber  befürchtete ,  Die  glotte  m&cbte  feine  Äano»' 
nen  wegen  Der  »fiten  Entfernung  niebt  gefcirt  baben,  fo  fegelte 
er  i&r  noeft  eine  SJierfelmeile  näber,  unD  I6f?e  auf  *  9}eue  trtec  * 
Sanonen  jum  Signale,  Dag  fte  folgen  foflte.   hierauf  gieng  ee 
roteoer  jiirüef,   unD  legte  ftcf)  einen  guten  Sauoneufctjug  pom 
ScbweDifcben  Scboutbnnacbt  por  Slnfer;  naebber  fam  aud)  Die 
flotte  in  üotten  Cegeln  berben,  Die  fleb  Denn  im  Sludgange  Der 
SBacbt  eine  fleine  balbe  ötteile  Don  Den  ScbweDifcben  geffranDe* 
ttn  Skiffen  t>or  IHnfer  legte.   SobalD  Wcffel  oor  Sinfer  gefqmn 
wen  war,  lieg  Der  eebwebifebe  ©cfeoutbnnacbt  ein*  weiffe  glagge-: 
t»e(jen,  worauf  Weffd  ein  ©leiebeö  tfyat;  allein,  a\i  Der  Sebents 
*9«a*t  jii  gleicher  3eit  mir  feinen  Kanonen  *wen  ©mnDfcbüffe  J 
h  fein  eigenes  ©djiff  febieffen  tief,   um  t*  in  ©runD  ju  Mfa* 
ttn,  Damit  Die  Sdnen  feinen  Sinken  Daoon  ba&en  fottte*,  nnö' 
er  ein  ©leiebes   mit  Den  übrigen  €5cbtffen  im  Sinne  >$atter 
überDieg  aueb  bereite  auf  aüen  ^ebiffen  Die  aj?a(?bäume  gefoppt? 
traten,  unD  Der  ^cboufbnnacbt  wirflieb  alle  €>d)iffe  würbe  int 
&ran&  gedeeft  baben,  Wenn  VOcftd  niebt  Daju  gefommen  w4te;f  * 
fo  febiefte  XVcffel  Den*  8ieutenant  ge*roe  in  Der  ©cfcaluppe  nebft 
einem  Jrompeter  an  v5orD  Dirfes  ©dboutbnnacb^/  «nD  lieg  ibm  im 
Starnen  Dee  ©cboutbpnacbtö  ©abd  fagen :  „$8cnu  er  Die  ©ebiffe 
'oiniren  mürDd  :   fo  würDe  feinem  elnjigen  Wanne  Quartier : 
gegeben  werDen."     jpierauf  fam  Der  Lieutenant  nebfl  Dem 
^4oufbnnacbt  ©rafen  5Ba<btmei(?er  unD  Dem  glaggencapUaijt 
5aiff  Der  Deffen  @<biff  unter  «;m  fübete.  an  Ufeßtt'f  Scbiff 
juiürf;  mit  öenen  Denn  fieb  tücffel  in  Die  ©<baluppe  fe§tc^ 
«m  fie  perffnlicb  $ur  glagge  $u  überbringen.     %Mt  Der 
^*meötf<be  ©raf  5Bacbimei(ier  }u  Weffcht  an  SorD  gieng^ 
J«tte  et  felbj?  feinen  Degen  über  SorD  in  Die  ©ee  geworfen, 
mit  Den  SBorten:   „®eii  Du  fo  fatal  unD  unglücflicb  gewe# 
f™/  fo  bifl  Du  niebt  wertb,  »on  3emanD  getragen  nu  werDen." 
?j(Ietn,  a\£  ibn  ^ernacb  Der  UeberwlnDer  ©abel  Darum  befragte/ 
leugnete  er  e^,  unD  fagte,  er  babe  gefaßt :  „Weil  bu  mit:  fo 
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tmglueHi*  gewefen  btft,  fo  foHf!  <m<fr  wtbtr  von 
mir,  nod)  t>on  einem  anbern  getragen  tperfcen."  .81* 
XVcfiü  mit  Dtcfem  oorne&mcn  (Befangenen  oom  35orD  gieng,  am 
ftet)  in  Die  ©ßaluppe  mit  46 ra  $u  begeben,  lief?  er  ibn  mit 
.  peben  Äanonenf^üffen  bec&ren,  ülle  fte  nun  auf  ÄabePs  64)iff 
gekommen  »aren,  ubergab  Diefet  Sraf  SQac^tmeifffr  (leb ,  feine 
gan$e  glotte  nebt?  allem  23olfe  Ocm  UeberwinDer  alö  tfrieglge* 
fangene,  £ierndcbft  berief) tete  er  felbft,  er  karte  6  guß  £Baffee 
in  feinem  @d)tffe  gehabt  f  in  Dem  er  i7  6  et  uff e  unter  aßaffer  im 
Sreffen  befommen,  pon  Dicfen  f;atfe  er  fetjon  fecb*  in  Der  erfreu 
tage  erhalten;  aueb  bitte  er  feinen  troffen  iDiaft  gtfappt*  fo* 
balb  er  feftgefeffen  batte.  £)cr  Scboutbpnacbt  Gabel  fragte  Den 
Ccbmebifcben  örbontbonaebt/  naebbem  er  ibm  unterfcfeieDcnc 
£bfU4felfen  erzeigt  (alte:  „Wo  fcer  <5raf  feinen  JDegen 
fcatte?"  hierauf  antwortete  Der  ©raft  r/ßtn  (Befangener 
öarf  feinen  £>rgen  tragen."  Slflein  barauf  benneä  ficb  Der 
©cboutbpnacbt  ©abel  ungemein  eDelmütbtg;  benn  er  nabm  fe« 
nen  eigenen  filbernen  Degen  pon  Der  ©eite,  unb  ffetfte  ibn  Dem 
©ebweDifcben  ©rafen  an  Die  6*ife,  ttelcbcr  ibn  ,  unter  fcbfltcbfC 
SDanffogung,  au$  an  nabm.  Waffel  mar  naeb  Ueberlieferung 
Der  (befangenen  mieDer  an  fein  eigenes  ©ebiff  jurütfgegangen. 
Darauf  lieg  er  Den  Snfet  liebten /  unD  legte  ficb  beffer  f;inauf 
an  Die  ubermunDene  giotte.  <£r  lieg  aueb  einen  königlichen 
Safai  uneDer  an  $orD  Der  Saüiote  ©cbiüing  überbringen;  Die 
Denn  fogletcb  mit  ibm  fortfegeln  mußte t  um  Dem  Könige,  per 
ficb  Dam  ab  in  J&olflein  autf;ie(t,  93er  iebt  Don  Dem  Ausgange 
De*  treffend  unD  Dem  erhaltenen  poflfommenen  €>iege  §u  übe«# 
bringen,  jpiernacbfl  commanDirte  unfer  Wcftel  einen  feinet 
Lieutenante ,  eilten  (SaDet,  unD  einige  feiner  Seute  an  3>orD  Der 
Don  ibm  auf*  £anD  gejagten  eScbroeftifcfttfl  Fregatte,  De*  weiflen 
3iofer*,  in  geben,  um  Darauf  SBacbe  *u  balfeh.  Unp  alö  Die 
giotte  Den  folgenDen  Sage*  Den  Mufer  llc&tfte,  unD  na*  griebi 
ttebtorf  binein  fegelte,  wo  Der  ©cboutbpnacbt  mit  9  Kanonen j 
febüffen  Das  gafieü  begrüßte,  melcbeö  ibm  mit  Deepen  DanFfc,  lieb* 
tete  tOeffel  feinen  Sinter  aueb ,  M«D  legte  fi*  flcjieit-  Wittag 
Diefet  binrer  De*  ©cbbutbpnacbt*  ©ebiff/  ^""5  SbfWan,  Doe 
31 11  f er.  Slflein  *  Da  fr  Darauf  OrDre  erbielt,  ficb  |u  befleißigen, 
Daß  er  Mc  febon  oftgemelDetc  gregatfe,  »eil  fte  feinen  fonDertii 
eben  Scbaben  befommen  bitte,  00m  ©rnnoe  loe  befommen 
tnbebtet  fo  ließ  er  Die  ^eitlen  feiner  feutc  noeft  felbigen  Saget? 
Dabin  an  &orD  geben,  um  Dtefes  Scbiff  (oe zuarbeiten-  De5 
folgenDen  Xagee  gieng  er  mit  feiner  gregatte  fclbfr  binans,  unD 
HU  fi*  ju  Der  ©cbmeDifcben ,  Damit  er  feinem  ?3olfe  Def?o  beffer 
beoffeben  fonnte.  WH  aber  fein  eigene*  Scbtff  im  «uelaufen 
jurürfmanFte,  unD  DaDur^  am  SuDer  einen  groffen  ^rud>  bet 
lam,  mußte  er  ed  jur  glottc  wieber  jur(icf geben  laffen,  er  felbft 
aber  t>erbl;eb  auf  Dem  toetfftn  Slbler,  Den  er  au*  am  30.  Slpril 
ganj  Poit|  «runDe  M  befam;  worauf  er  rieeft  Dcffelben  Xage^ 
Detl  mttatf  mit  tjm  na*  grieDric()«o«  fegelte,  m  er  be^  fei/ 

Digitized  Google 


0 

%0t  12% 

m  «nfuttft  Den  ©cbout6»iwt$t  mtf  9  JtonpntnfrtAffen  falnrtrtef 
Per  ibm  mit  5  Ctbäflen  Dafür«  Durfte. 

Daß  Itteflcl  Die  gregatte*  Den  weiffen  «Pier,  juerff  floft  ge* 
maeftt  b«be/  ifl  f*on  bemerft  worPen.  3bm  folgte  am  I.  SRap 
Der  Capitata  SRofenpalm.  Ziffer  battt  auf  SSefebl  Des  ©efrout* 
Innacfcte  D46  ScbiucPifepe  Orlogfdjiff  SÜDermannJanP  flott  get 
niacpt,  unD  mit  piefem  fegclte  er  an  Diefem  Sage  unter  SJegruflung 
ecfeoutbpnact)tß  mit  9  Äanonenfcfcilflen,  Oer  tym  mit  fünf 
cebüffen  Danfre,  glütf  lieft  in  Den  Jpafen.  3uf  Piefer  ^rife  murPe 
Im  ad)  alles  2>oif,  Daß  auf  Dem  febwarjen  QiOlcr  unD  Dem 
Sauffartbeofcftiffe  £crfules  gewefen  roar ,  ubeebraeftt;  Diefee  SJolf 
fear  feiger  auf  Pen  ScftwePifcften  ©eftiffen 1  gefangen  gewefeflf 
nacjjbem  bepDe  ßdjiffe  pon  ü;nen  waren  genommen  worDeu. 

3lm  tf.  Sttan  warD;  auf  $oniglic$tn  Scfepl/  ein  5>anffefl# 
urp  auf  allen  ©eftiffen  tyreDigt  gehalten f  wegen  Deä  Sieges,  Den 
©oft  am  24. 21pril  Per  glotte  t>erg6nnt  batte.  Dabei)  fie§  ein  jeDeä 
£  et  iff  ade  feine  glaggeu  unD  Gimpel  weben ;  unD  nacbPem  Da* 
§(aggeqfcbiff  feine  27  Jfanoneufcftüffe  get&an,    i^fre  fin  jeDeä 
ScbifF  9  Kanonen,  unP  (War  pjer  s^eftiffe  auf  €inma&I;  Darauf 
warben  auf  Dae  SJerbetf  ei  nee  jepen  Scftiffes  10  Sonnen  gutes 
opcr  fogenannteä  Pier  £$aier'$ie?  gelegt/  Die  Dann  Die  SRatro* 
feq  fe(bf|  auftauen,  unP  fteft  nad)  eigenem  Gefallen  luftig  ma$t 
ten.   »21 11  felbigera  :il>eaö  boogftrten  Die  3 regatten*  ©oppia  unD 
Der  gucibG,  Daö  ScbweDifcbe  Qrlogfcbiff/  Den  3lorDflernf  in  Pen 
.Trafen,  Das  Daun  mit  Deep  Sdiuffeu  größte,  unD  einen  öcbuf} 
jur  Danffagung  erlieft,  3er  (ScpweDifcbe  ©cftoutbpnacbt,  nebfl 
allen  anDern  ScftwePifcben  Officieren   unP  ©olPaten,  ipurpe« 
aueb  mit  tbrer  ganjcii  Bagage  feibigen  Xageß  noeft  Dot  per  tyn* 
Pigt  an?e  SanD  na*  grieDrJcbeort  gebracht;  weil  (i<  pernaeö 
auf  Äinigljcpe  ßrDre  naeft  jJfenDeburg  gefebafft  tperpen  fofl# 
hierauf  fubr  man  taglicp  mit  Der  Slrbeit  fort,  um  Die 
gen  ©cftmeDifc&en  ©cfciffe  M  $u  befommen,  ingletcfceti  ade 
in  fegelfertigen!  @tanp  jtu  fegen ;  unP  auf  Per  glotte  felbft  9iüe$ 
ausiiibeffern,  was  an  tauwerf  unP  überhaupt  fcbaPbaft  gewor* 
Den  war.  XQefiel,  Der  fefton  langft  mit  aUer  feiner  Arbeit  fer# 
tig  getpefen  war,  befam  am  g.SBap  $efe&I,  neb(l  Der  flkife,  Dem 
weiffen  OlDler,  naeft  S. openbagen  $u  fegein,  too  er  bie  auf  weitere 
Orore  perbleiben  foOte.    Darauf  naf)in  er  Don  Der  glotte  21b* 
fcpieDf  unD  trat  mit  einem  gAnfrigen  DurcbilepenDcn  OBinDe  feine 
Seife  an.    Seih  Lieutenant  gerroe  führte  auf  Piefem  2Beg*  Die 
gregatttf  Den  <2lDler,  Dem  fr c  iVcftd  anvertraut  fyattc.  X>ti 
«2iegcc  wegen  WarD  aueft  eine  ^eDatfic  qefct)(agenf  auf  Deren 
einer  @ettc  Pee  SiceaPmiral^  @abel  SruffbiiD  geprägt  mar,  mit 
Per  Umftbrift:  (Lbvi\in\n  iavi  von  ^abel;  unD  auf  Der  am 
Dem  «Seite  fafj  man  piefen  JpeiDen,  wie  er  Die  in  eine  i inte 
rangute  D anif d) e  glotte  anführte/  por  welker  Die  €ebweDifcpen 
an'e  Ufer  gelaufenen  Scbijfe  $u  fepen  waren/  Pott  Denen  Die 
8cpt»eDifäen  iOJatrofen  unD  ©olDaten  an^  JanD  fluetteten/  mie 
Diefet  Umf*rift: .  .... 
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Beb  ©uD$  Straft  rior  gi*nbe  faff ;  " 

®eper,  feeper  oDer  alt! 

//Unfern  ReinD  fliirjt  ©otte*  tfraff ; 

gantet  Sieg  bat  er  berf*afft ! " 
treffet.  Der  mit  fetner  eroberten  gregaffe  na*  bier  Jagen 
am  12.  SDiao  glücfli*  in  tfopen&agen  angefommen  war/  gieng 
aleöann  an'ß  üanDf  Do*  unter  Dem  Sulaufe  einer  unsabligen 
SRenge  SJolftf.  UnD  meil  er  fonft  no*  ein  *Paar  Sage  auf  Der 
SX&eDe  Hegen  blieb  /  unD  auf  feiner  gregatte  fomo&l/  M  <*uf  Der 
eroberten ,  Die  gfagqen  me&en  lieg,  locfte  er  faff  &afb  jfopenbai 
gen  auf  Die  3t>DbuSc/  um  t&m  fein  mo&lPerDiente*  £ob  ju  et* 
teilen*  Buffer  Dielen  fejjr  pornebmen  tyerfonen  befugte  t$tt 
an*  Der  ©eneralabmiral  ©ülDenl&m  am  14.  9Rap  am  SorD 
feiner  gregatte/  um  Die  eroberte  gregatte  in  <Hugenf*ein  $u  ne&* 
men.  £)es  folgcnDen  Sage*  befam  er  alöDann  $efe()l  r  mit  bepi 
Den  gregatten  in  Den  ?aum  ju  legen,  nm  bepm  £olme  auege< 
Effert  ju  mevDen.  ><fta*Dem  bepDe  gregatten  mieDer  auegebeffert 
»areu,  befam  lücffcl/  auf  fein  9lnfu*en  Diefe  Don  ibm  felbft 
eroberte  S*meDif*e  gregatte/  Den  meiffen  SIDfer,  ju  fübren,  unö 
$mar  jur  5pe(»&uttng  feiner  bemiefeneu  Japferfeit.  Diefe  §ce* 
gatte  war  Diel  gr&fTee  ah*  SbmenDafjr*  ©allen.  Die  er  bieder  gei 
füf)rt  f)atte.  &iefübrte  30  Kanonen,  unD  mar  über  Diefe*  ein  mo&l* 
gebautes  unD  (et*rfegelnDe$  v~*iff.  ©obafD  fTe  au*  mit  aQcu 
gum  5luelaufen  benfobigfen  &a*en  perfefyen  mar,  befam  er  am 
5.  3uno  eine  flDmiraUtittforDre,  Dag  er  mit  Diefem  neuen  ©cfciffe 
mit  Dem  ertfen  bequemen  8BinDe  na*  Der  SJorDfee  unter  &c$ci 
geben/  uuD  Den  SSiceaDmiral  ffiabcl  auffn*en  feilte,  Den  er 
termutbli*  fror  ©ot(jenbura  antreffen  mürDe.  S«?!«*  mürben 
ibm  einige  OrDren  einge&anDigt/  um  fie  Dem  SJtceaDmiral  )u 
überliefern/  unter  Deffen  (EommanDo  er  Jerna*  Derbleiben  faßte. 
•Diefen  $efel)len  gemag  fegte  er  aus  Dem  $attme/  unD  fobalD 
t>aß  ed)fff  poüenDe  in  Ordnung  unD  Dae  SOolf  in  ©egenmart 
bed  Barons  9ian$au  gemuffert  mar/  gieng  er  am  8*  3unP  nact) 
Dem  <3unpe  unter  ©egel.  51m  9.  fegelte  er  tfronenburg  t>orbepf 
unD  aleDann  gieng  er  foglei*  in'*  $attt$au  ©egen  SRittag, 
Da  er  £u(en  Porbep  mar/  fneit  er  ft*  gegen  SRiDtngen/  um  $u 
fe&en  /  ob  Dafelbft  9N*tä  ju  erobern  märe.  Allein  ce  überfiel 
if>n  Damaste  ein  fo  ffarfer  Sturm/  Dag  ni*t  nnr  feine  £reu§# 
ftenge  gan$  über  Q5orD  gieng/  fonDevn  er  aueö  fogar  SRübe  sei 
Bug  fattt,  baö  ®*iff  ju  retten.  Sa&er  mugte  er  «m  io#  5Ror# 
megen  fu*en/  um  Dafclbff  3?a*rid)t  Dom  ßiceaDmiral  ©abel  |u 
crbaltcn,  alö  au*  unD  $mar  Dorne^mli*  eine  neue  Äreu^ftengc 
»ieDer  auffufe^en.  (£r  lief  alfo  no*  felbigetr  läge«  ju  0tnDcr« 
ein/  mo  er  DaögaffeÜ  mit  Drei)  Äanonenf*üffenbegrügte.  Slra  n.&ei 
fam  er  eine  neue  Äreu^enge,  morauf  er  am  12.  mleDer  unter  6ege( 
>  gieng/  uuD  &iemä*ft  am  i3-binauf  jur  gloftelaDirtef  Die  vor  £er$i 
lolmlag/  aliDann  gieng  erbintenum  Da^  2JiceaDmiralf*iff/  »el*e€ 
tx  mit  pQj&äffen  begrdgte/  worauf  i^m  mit  7  ®*ü(Ten  gebanfe 
»arD,  SobalDergeanfert^atte/  gieng  er  an  S5orD  De i  SiceaDmiraW/ 
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m  i$m  Die  mit  qebra*ten  91  Dmiraltf  ätforbren  }U  ftberfiefern,  u tiD  ihm 
juaM*  ju  erfennen  $u  neben,  Daß  er  abermabl*  Dae  Oilurf  qenirßcit 
nwrDe,  unter  feinem  (SoromanDo  ;u  fteben*    £>«  93icraDmira( 
6abel  crt&eilte  Darauf -XOtfftVn  Die  £)rbre,*er  fottte  unperiiug* 
Ii*  fudben,  na*  ÄtaPern  &u  fommen,  um  pon  Do«  Pier  jtauf* 
farrbepfaiffe,  Die  alle  mit  jum  Jpelme  gebbrigen  SRatcriaüetT 
belaDen  waren,  na*  Jfopenbagen  JU  begleiten;  jtlgfet*  fcflte  es 
fo  Diel  Wateofen  mitnebmen,  al$  er  Dofelbfr  auftreiben  »mite. 
$a*  Empfang  Diefer  OrDre  fcielt  ft*  TOeffcl  au*  ni*t  langt 
auf,  unD  am  14.  anferte  er  f*on  $ti  Stavern;  wo  er  Daß  ge# 
tve&nli*e  Signal   Den  Äauffartf)er>f*iffm  gab,   Daß  ft*  aße 
6*tffet  Derfelbcn  beo  ibm  an  SrorD  einfinden  fodtem   Sile  abet 
Des  folgenDen  2ag«6  ©abel  felbft  mit  feinen  oier  ÖrIogf*iffeti 
unD    Derf*ieDenen  jTanffartßeptotffen  Dafelbfr  anfaiti ,  befam 
UVffci  anDere  Orörc,  jumabl  Da  Dir  9ttateria(f*iffe  jifm  9lb* 
fegein  no*  nicM  fertig  warm.   SBeil  nun  tn$wif*en  in  Formel 
gen  an  allen  (Seefütfetj  Die  9fnftalt  perfügf  war,  ÜÄatrofen  $ut 
S6nig!i*en  giofte  ju  werben  unD  ju  prefen,  Deswegen  au* 
$on  Der  ^Regierung  unD  Dem  ötattbaltnr  Äraagb  €|rcularorDreii 
an  alle  BmtmÄnner,  SOiagiflrafe unD  Scllncr  erflamien  waren t 
i>aß  fte  fammtli*  Den  auf  Werbung  aufgefanDten  OffieieÄm  auf 
alle  *3rt  iinD  SBeife  bebülfli*  fenn  felirrn :  fo  befam  au&  VOtfy 
fei  am  19.  l^un»  Dom  SSiceaDmttnl  Siefen!,  Daß  er  ftcf)  no* 
felbigen  2agc$  na*  glefferoe  perfigeii,  unD  alle  Sttatrofen,  Die' 
ker  bafelbft  unD  in  $renbabl  antreffen  würDe,   preffen  foDte, 
ni*t  weniger  au*  Diejenigen  ,  bie  er  auf  Den  5Tauffartbenf*iffett 
finDcn  mb*te;  Do*  fotttc  er  Diefen  @*iffen :  fo  Piel  SÄatrofett 
laflncn |  Daß  fte  an  ibrer  gaOrt  ui*t  gehemmt  würben,  unD  Da$ 
€ojnmer$  ni*t  gefclnDert  wdrDe.   Sßa*  Diefer  *Serri*fung  foüte' 
er  ff*        SMenftag*  Darauf  unoerjügli*  benm  SiceaDmirat 
enf»eDer  in  Staoern,  oDer  por  Dem  Söafle  ehtftnbcn.   Siefer  Ör* 
Dre  gemäß  gieng  unfer  XOcfttl  fogfei*  unter  6egel;  allein  faum 
war  er  ausgelaufen,  als  ipn  abermabtt  ein  fo  r>arteg  SEetter 
überfiel,  Dal  ni*t  allein  feine  groffe  ©tenge  Dl*t  oben  oor  Dem 
fogenannten  (gfelefopfe  mitten  pon  einanDer  bra*,  unD  ganj- 
über  35orb  fiel,  fonDern  au*  feine  Sramftenge  unD  Die  $ramf 
raae  giengen  Denfelben  2ßeg.   £)enno*  aber4  blieb  er  in  Der  See*, 
bi$  er  por  Sangbe  fam;  Dafelbf!  f*icfte  er  feinen  (£apitamlieuti# 
nant  gerroe,  einen  Qtuartiermetfler  unD  jwcp  *^ann  an'ö  £anbf 
um  Dafelbft  QUb  in  2lrcnDa&l  OJIatrofen  \u  preffen,  na*Dem  et 
ibm  Deswegen  Die  ben&tbigte  OrDre  mitgegeben  hatte.  Darauf 
gieng  er  felbf!  weiter  weflli*  am  £anbe  fort;  Da  ibm  Denn  De< 
folgenDen  Sageß  in  Dem  no*  anbalrenDeit  (arten  Detter  feine 
Seginnraae  in  <§täcfen  bra*,  Die  aber  Do*  fein  3tatmermant! 
Dergeüaft  wieDer  (tiefte,  Daß  et  enDÜ*  Damit  am  21.  3unp  in 
6brif!tanfanD  por  SInfer  fommen  tonnte«    Dafelbfl  ließ  er  auf 
feinem  Qdbtfft  2JUee,  waä  baufaQig  wat,  auebeffern,  unD  f*icfte 
einen  anDern  {ientenant,  tßamend  $ruun,  no*  felbigen  Sagcl 
nebft  einem  Unterf*i(fcr  unD  itpen  SWann  na*  SÖianDa^/  um 
f  * 
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aucb  bnfrfBfl  «Ratrofen  ju  greifen;  #  fel6/t  aber  MUS  in  tirn 
tiefer  Verrichtung  in  S^rtftianfanD  bi*  auf  Den  26.  f  binnen  tvtU 
cfcer  3<*it  er  10  9Rann  befani/  unD  eben  fo  üiel  brachte  au  et  (er 
Lieutenant  Sruun  tvon  SftanDabl  $urücf.    ©rep  Sage  nacb  feiner 
Slntunft  in  SbrirtianfanD  übeebraeftte  t&m  aueb  Der  (Fapitainlicu* 
tenant  gerroe  aüeö  ?3olf,  oaö  er  {>atte  befommen  feinen.  Der 
Denn  Darauf  wieDer  in's  £anD  gieng/  um  mebr  SSolf  ju  werben. 
&>effel  fneit  aber  für  nbtbig/  fortjufegcln,  nacbDem  fein  Scfcm 
wieDer  im  CtanDe  mar«    £)af)er  ließ  er  am  27«  5unn  einige 
Kanonen  Des  Sapitainlieutenant*  wegen  lifen,  Damit  er  an 
3)orD  fommen  foöte;  allein,  »eil  er  niebt  fogleicb  f^rn,  uuo  Der 
SBinD  gut  mar,  lieg  er  einen  ©rief  an  ibn  junUf,  mit  Der 
OrDre,  ftcb  mit  Dem  geworbenen  93olfe  na  et)  StaDern  |u  berfftj 
gen,  »0  er  ibn  antreffen  wurDe.   Darauf  gieng  er  unter  &c$tlt 
unp  nod)  fclbigen  ülbeuDs  tarn  er  in  Staberu  glücflicb  cor  3m 
fer.   SRacb  feiner  2lnfunft  Dafelbfi  terfugte  er  ftcb  an  95prö  Des 
SJiceaDmiralö/  Der  noeb  Dafelbfi  im  Jpafen  lad/  um  ibm  m&nDj 
lieben  beriefet  ab|uftatten  f  unD  if;m  (ugleicb  Die  gifte  Des  gepee  g* 
teu  ffiolfö  }u  überliefern ,  welche*  ftcb  auf  etliche  60  Sflann  be> 
lief,  unD  auf  Die  Orloafcbiffe  »erteilt  warD.    !Da  nun  fcierauf 
Der  aSiceaDmiral  bcfölojj/  noeb  an  felbigem  SlbenDe  üon  Stavern 
absegeln/  fo  gab  er  XVefftVn  juDor  ÖrDre,  auf*  3ieue  na* 
$rieDrtcb*ort  ju  fegeta/  unD  t>on  Da  Drep  ©aleeren  nacb  Soptw 
bagen  )u  begleiten;  Docb  fottten  Die  ©aleeren  noeb  niebt  fobalD 
ffrtid  fepa  (innen  /  fo  fottte  er  niebt  langer,  al*  8  StunDen  auf 
fte  warten/  Docb  mugte  er  ffcb  Dom  foramanDeue  53abl  einen 
fcfcrtftlicben  6*ein  geben  laßen ,  au*  n>eleber  Urfacbe  Die  ©alre* 
ren  ibm  niebt  folgen  finnten*   SDe*  3iacbt*  Darauf  gieng  XOe\t 
fei  neb(!  Der  ganjen  glotte  Don  Stauern  ab.   (SobalD  er  nun 
Deß  folgeren  Jage* ,  alö  am  23.  t  Dor  grieDricbeffaDt  angef cm: 
tuen  war,  unD  einen  gootfen  erhalten  t)atuf  febiefte  er  einen 
ficu tenant  in  Die  StaDt/  er  felbß  aber  gieng  weffwart*  nacb 
©reenwig,  wo  er  anferte,  unD  wo  er  §wep  gnglifcbe  Somborn: 
antraf/  Die  Dafelbfi  febon  einige  Sage  gelegen  battem   Siocfc  Doe 
Sage  t am  Der  Lieutenant  wieDer  jtiriicf ,  unD  braebte  einen  fcfcriff* 
Itcben  @cbein  pom  SommanDeur  $ab(/  De*  3nbalt*/  Daß  er  nid >l 
nur  Die  j&rep  (Galeeren ,  unD  wa*  er  fonft  batte  jufammenbruigeB 
f innen,  fonDern  aud)  200  9Kann  Dem  (SommanDeur  Sßibt  üben 
liefert  b&tte;  Der  Denn  einen  anDern  2lttefl  beigelegt  fyattt,  De* 
3nbalt*:  Die  ©aleeren  fonnten  niebt  eber,  al*  De*  anDern  Sage* 
)u  9Kittage  fertig  werDen,  unD  feine  OrDre  lautete  niebt/  nacb 
Äopenbagcn  ju  fegelnt 

Segwegen  gieng  treffet  wieber  unter  £egef/  unD  freajfe 
bi*  auf  Den  ß.  3u In  /  Da  er  bor  Da*  SajTcll  Don  3Rarf!ranD  f am. 
51  n  Diefem  Sage  erb  lüfte  er  Dor  3Jt  Dingen  einen  ScbmeDifcften 
jrpufer ,  Der  ftd)  Dafelbfi  nacb  Offen  wanDte*  Sil*  Diefer  Sputet 
Den  weiffen  ^loler  crblicfte,  fegelte  er  gegen  ibn  an/  weil  er 
glaubte/  Diefe  Sregatte  wäre  ein  Äauffartbepfcbtff*  XVkftcl  lieg 
«neb  fosteieb,  um  ibn  p*er  w  ma*en,  nnö  Deflo  beffer  an  ftcb 
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ju  Iccfen,  feine  ©tbijfe  Ott  Den  Cegefn  in  ttt  fdbfapp  macricn, 
unD  bepDe  Kabeltaue  na*  ftd)  f*leppen/  um  Die  fjafort  511  bemi 
men;  allein  Oer  Äufer  merfte  tt  unO  WanDte  fid)  DaJ;er  elligft 
Dem  SanDe  ja.   XPefTel  fegte  i&m  Darauf  nacb  /  unD  fobalD  et 
feine  Kabeltaue  eingenommen  batte,  fegte  er  «Die  Segel  bep/ 
önD  macfcte  3agD  auf  t&n.   Set  £ufer  aber  lief  in'*  nbrblicfce 
Riff  bep  SRiDingrtL  einf  wo  et  bepm  SBinDe  fielt:  tt>cfici,  Der 
auf  Diefe  <8eute  fe$t  erpicht  mar,  lie§  jwac  feine  2eute  ibr  Sei 
lies  rf;un,  um  bep  SRtDingen  porbep  |u  fommen,  in  Der  SKer* 
nung/  Den  £ufer  auf  Dem  Strome  |ii  fangen ;  allein,  tbegen  Dctf 
llarfcn  Strome*  aus  eüDen,  mu§te  er  t>on  Der  3[agD  ablaffen  / 
unO  ii  Sföeile  Dor  3tiDtuqen  anfern«    ObfcQon  Diefe  tyeife  tf;m 
entgangen  mar/  befam  er  ooefc  Dejfelberi  Kad)  mittag*  eine  Scbroe* 
Dif$e  3ad;t  50  Seficrjtc/  Die/  Da  er  noefc  Dor;  Sinter  lag/ 
auf  i$n  angefegelt  fam.   Siefe  mußte  begaben  /  was  Die  änDere 
gefftnDigt  ^ntte ;  Denn  fobalD  ße  ftd&  ifrm  geniert  $atte>  lieg  et 
feine  Schaluppe  bemannen#  unD  fte  mit  ©emebr  unD  ßranaten 
t  er  fr  Jen/  Den  Heuten  am         aber  commanfcrte  er/  mit  Diefet 
SEanufc&aft  auszugeben/  unD  Die  ^ad)t  ju  nehmen«    Sa  Die 
^aeftt  eine  SJnifae  SAaluppe  gegen  tieft  anfommen  fafc/  enti  * 
f$lc§  fte  ft$r  |u  tPcnDen/  unD  wollte  Dabep  aÜeitfoU€  liebet 
«n'S  £anD  jurücf  wanFcn ,  a(5  ftcrj  ergeben«   Sa  abet  Der  8ieui 
renant  Diefeö  merfte >  ließ  er  feftarf  rnOern  ,  Damit  Die  ScfcWeDen 
niefct  enrfommen  fjnnteti;  worauf  er  ftcb  auefc  Der  3ad)f  be# 
meifferte,  Docfe  maren  bie  ScfcmeDett  meiftenß  an'*  SartD  gtflilc&# 
tet.   Sarauf  gieng  et  tDieDer  Pom  Sanbe  ab ;  allein  man  met§ 
riefet/  Wie  e*  jugltng>  Die  3ac$t  ffie§  auf  eine  gefa&rltcfce  $Hp$ 
pe/  unD  fanf  mit  3»ann  unD  <5ut.    Sie  mar  mit  Spanif&em 
Sali  unD  Sbrfcbert/  wie  aü*  mit  etwa*  ©ewe&r  belaDen.   Saj  * 
bep  tarnen  fieben  Sanifete  «DJatrofen  um,  überDteg  girngtn  Da* 
bePRuige  gllnten/  gjatrontafaen,  Viflolen/  Seile  $um  intern/ 
unD  aHerlep  anbete  6a*en  Perloren*    Se*  folgenDen  Sage*/ 
am  4-  Sulp/  ließ  Weflci  feinen  Stnfer  Üc&ttU/  unD  gieng  al*< 
Dann  »ieDet  in  Die  See/  wo  er  unterföieDene  SBenDungen  mad)f 
:e ,  M  er  enDItcfr  am  7.  t>or  Sappen  anferte.    Sarauf  gieng  et 
rvieoer  nad)  Dem  SunDe  unter  Segel/  unD  fobalD  er  am  8.  Dict)t 
beo  Srenfrouen  geanfert  r)atte,  gieng*  er  an'ä  ?anD/  um  ficr) 
bei)  Det  SlDmiralitat  }u  mejDen/  Damit  fein  Sctiff  auflgebeffert f 
unD  öcengen  unD  alle  Safelage  erneuert  märDe. 

Olm  9*  dieng  Der  SiceaDmiral  SebefteDt  mit  feiner  glotte 
K>n  gtegatfen  unD  Sranöportfct)iffen  unter  ©egel/  Die  er  naeft 
Pommern  jur  Armee  bringen  foQte.  3bm  folgte  Der  StceaDmiral 
Säbel  Des  folgenDen  tage*,  treffet  hingegen  blieb  noefe  \m 
üd,  »eil  fein  Scbiff  auf  Dem  ^olme  au^gebeffert  marD.  Sai 
na^H  tvarD  and)  fein  2>olf  gemuflert;  Denn  er  foate ,  fobalD 
"ein  Sd)iff  fegelfertig  rpäre/  in  Die  ßftfec  geben/  unD  fM  jttt 
dnifcftfn  glotte  unter  Dem  SlDmiral  Stabe  perfugen  ^  unter  Deffett 
i&mmanDo  er  l)ernad>  freien  foiltc,  Daber  ibm  au  et)  eine  Dabin 
tetenDe  »miralitAtJorDre  erteilt  marD»    Ü&an  fy&H  DamaftM 
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«emifie  ^acfjricfjt  erhalten  ,  baß  Die  ScfcmcD ifc&e  glotte  22  ©e$el 
ffarf  in  Die  £ej  gegangen  mar,  Dabei-  mußte  Die  Sanifcfce  glot* 
te  aueb  auslaufen  /  um  jener  Die  &pifte  |u  bieten,  unD  $u  om 
binbern,  Daß  Die  ödjrocDen  feinen  Xraneporr  nact)  Bommern 
überbringen  m6*ten.  conff  ifl  al?  etwa*  SefonDereä  tu  meti 
fen,  Daß  in  Diefem  SRonacbe  3uiiue  Die  glotten  tuer  uacbligcr 
Nationen  in  Der  fifrfee  tx>aren :  namlid)  t  Die  £ dnifebe  unter 
Dem  »Homical  Rabe,  Die  (ScbmeDifcbe  unter  Dem  2lDmira(  Jlauä 
Sparer  f  Die  (£nglifcfce  unter  Dem  üiDmiral  Morris,  unD  Die 
JrpoÜdaDifcbc  unter  Dem  ScboMbpnacbt  De  Ceti), 

vrcöfliD  VOctfel  fein  «Sebtff  00 Utg  in  Oronung  (jatte,  a>: 
er  am  13«  3Hl0  tfopen&agen  ab;  unD  fein  Eauf  gieög  in 
Die  Ollfee,  oeu  SiDmiral  Diabe  auf$ufud)en.  5Us  er  t>or  Öragie 
tarn,  traf  er  Dafeib|f  Die  glotte  Dee  2>iceaDmira!ß  6efceßeDi  an; 
Die  noct)  oor  Mnfet  lag.  SftacbDem  er  fic  mit  7  6cb  äffen  begrüßt 
$atte,  t()at  er  fein  SJeßcä,  in  ©ÜDen  (Stetten*  unD  53i6cn  tot« 
beo  ju  (aöieen,  bU  er  De*  folgenDcn  Sagee,  am  14.  jutp#  iur 
glotte  tarn/  Die  Damals  $n>ifcben  28ittmuuD  unD  3aemunD  t>oe 
SUfft  lag.  SobalD  er  ftcb  Der  glotte  gend&*re  $atte,  begrüßte  er 
fcen  SlDmiral  SKabc  mit  9  Äanonenfc&üflfen,  Darauf  gieng  et  ja 
ihm  an  *orD,  ij>m  feine  Sinfuuft  §u  mclDen.  Der  SlDmital  ew 
teilte  i&m  alsDann  fogleicfe  Die  OrDre,  gegen  <5üDen  $u  ge&en, 
uno  ftiubfcfeafc  Dom  geinDe  ein$ujie&en,  unD  rcaö  et  erführe/ 
|u  betitelt.  Siefer  OrDre  gemdfr  na&m  er  fogleicb  Den  ihn  bei 
fobJencn  i'auf;  unD  nacbDem  er  2Wee  bepgefefct  b<»tte,  roas  ty« 
mogücb  4t> ac,  «ntDecftc  er  Det<  3la<bmittag*  imer;  Segel,  Die 
toor  ibm  waren;  Daher  er  3agD  auf  fir /  übt i grnä  aber  iJlli::- 
|um  oeblagen  fertig  machte.  m$  er  i&nen  nd&ec  tarn,  fab  et; 
Daß  et  Das  Orlogfc&iff ,  Das  SReermeib,  unD  Die  gregatte  Jpcnfii» 
l)alo  waren*  <£r  fegelte  itjnen  alfo  t>orbep,  unD  gteng  roeuroaru 
3a6munD  gegen  über/  roo  er  bie  auf  Den  anDern  Sag  freujte,  Da 
er  Die  flotte  gewahr  marD,  Die  gegen  öften  unter  ®egef  gegam 
gen  war*  ju  Der  er  ftcb  Denn  aueb  begab,  UnD  berichtete,  rro 
er  Da&  SKeermeib  unD  Jpopen&alD  angetroffen  ^atte*  Bin  Dtefea 
Sage  fameu  Der  SiceaDmiral  @abe(  mit  Dem  Orlogfcbiffe  f)rin| 
gbriihaiif  Der  6cl)outbnuact)t  Seicbmann  mit  Dem  Örlogfcbiffe 
rin 5  garl/  unD  Der  €ommanDeur  ^ageDorn  mit  Dem  Orlej* 
f cb i tt c  $rln$  ^ilbelm,  gegen  Wittag  iur  glotte  Des  äomiral* 
SKabe/  Den  3^er  mit  q  S puffen  begrüßte.  Denen  Denn  3ener 
mit  eben  fo  oiel  @cbüffen  jum  QÜiüfommcn  Danfte.  öfg  D^a  t 
mittag«  ließ  Der  2(Dmiral  Die  (Signalbriefe  an  alle  0ct>iffe  au: 
teilen.  £)tc  gan$e  glotte  beflanD  Damabls  nur  aus  16  <S$iffen 
Don  Der  Sinie. 

XOtffcl  blieb  injmifcben  Dem  SiDmiral  SKabe  fttti  juc  €eitef 
in  Crmartung  einer  neuen  OrDre  t  bie  er  auc^  Deä  folgeuDen 
Sageö  erhielt;  Dorf)  beffanD  Diefe  nur  Darin/  auf  ein  <S$ijf 
3agD  ju  ma<benf  melcbc?/  uugeaebtet  Der  Slomiral  Darauf  fotit 
Dod)  nkbt  aufbraffen  moUte.  ßiefcö  mar  ein  <fngl&nDccf  unö 
iVcifcl  mußte  ijm  etfl  einige  Don  feineu  ia  pfünDigen  Äauo; 
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oeufugefn  jufchkfen,  bebor  er  ftch  jutn  Slufbraffen  bequemen 
müttt  unD  Tein  Acuten  an  t  ju  ihm  an  SorD  femmen  fonnU. 
auf  Diefem  2Bege  begegnete  ihm  Oer  93iccaDmiral  6ebef?eDt,  Oer 
eben  on  SSorD  Deö  2lDmiral3  fuhr/  um  (ich  bep  ihm  tton  jeDem 
Schiffe  Der  giotte  eine  bewaffnete  Schaluppe  auejubitten/  unö 
feine  «anDung  auf  SSigen  DaDurch  ju  erleichtern;  »eiche  er  Denn 
auch  erhielt.  51m  17.  Sulp  gab  Der  »Dmtral  SKabe  Der  ganzen 
glott«  Da*  Signal ,  unter  3a6fnunD  »u  anfern,  aber  XOcftcl 
blieb  beffanDig  unter  Segel;  Denn  felbigen  Sageo  ju  Mittage 
erhielt  er  $efe(jl,  Die  gregatte  £openhalD  aufjufuchen,  Die  |»ti 
fcfcen  OöittmunD  unD  Söornbufch  ftch  aufhielt/  um  nebft  ihr  uuter 
Sorn^olm  *u  freujen/  unD  jujufehen,  ob  fie  Don  Der  feinDitöen 
giotte  feine  SRac^rtcbt  einbringen  tonnten.  SobalD  nun  XV  (fiel 
ermahnte  gregatte  angetroffen  hatte/  nahmen  fte  ihren  £auf 
nach  33omj)oIin.  Unterliegen  fpracb  IDcffcl  einen  i'übecfifwfccn 
^djitfer,  Der  öon  Sirffuel  fam;  Diefer  aber  fcujte,  er  habe  fei» 
einige*  Schn>eDifchc$  Schiff  gefehen»  £>a  nun  Darauf  bepDe 
gregatten  am  18.  3uln  Deö  "OKorgenö  früh  cor  3'a3munD  famefy 
fonnte  Wcffel  oon  feinem  Sepp  24  groffe  unD  Heine  Segel  $af;Ien, 
Die  ade  ihren  £auf  Dor  ihm  nach  3^munD  nahmen«  UnD  Die* 
fes  n>ar  Die  SchweDifche  giotte«  SobalD  aber  Die  SchroeDett 
t|n  unD  Die  anDere  gregatte  erblirffen,  machten  6  groffe  feinD* 
liehe  Schiffe  3a9&  auf  fte;  Daher  mußten  fte  ftch  bep  Dem  4ßin» 
De  ^urücfjKhen,  biß  fie  Die  Sdnifch«  giotte  in  Der  gerne  frhett 
fonnten  9  Die  geraDe  auf  fie  anfegelte«  SDa  Diefeä  Die  ScbfceDi* 
fchen  Schiffe  bemerften  f  ließen  fie  Don  ihrer  3agD  ab/  unD 
toanDten  fid)  tDteDer  norDroarts.  SobalD  Wcffel  ftch  Der  giotte 
genähert  hatte/  gieng  er  an  $orD  De*  9JDmiral6f  um  feinen 
»eritbt  abzuflauen,  3n§n>tfc^en  /  Da§  er  Dafelbft  mt,  gab  eine 
anDere  gregatte  Das  Signal,  Daß  fie  20  feinDliche  Schiffe  ge# 
fehett  hatte,  unD  Daß  ftch  &ie  giotte  näherte.  £>aher  befant 
UJeffei  $efe$l,  auf*  Sleue  ncbÜ  Der  gregatte  JponenhalD  »Off 
tu*  ju  fegein/  um  Die  Schn>eDen  genauer  |u  beobachten.  Diefe* 
jef*ah  foglrich.  UnD  binnen  Der  Seit/  öaß  Diefe  ihre  Segel  auf* 
fe^en,  unD  auf*  Sefie  fortfegeltcit/  »or  man  in  Der  glott« 
übetaC  Damit  befchefftigt/  Ülüeö  in  OrDnung  ju  bringen/  meiC 
man  einer  Seefchlacht  Derftcbert  war.  SDer  geinD  roanDte  in|toi# 
fchen  auch  /  unD  lag  norDmärtä.  £)es  fachte  unD  in  Der  folgen* 
Den  £agn>achtf  am  19.  3ulp;  hWt  fleh  XDefiel  norDro&rt*  $n?ii 
fchen  bepDen  glotten  auf/  bitf  er  ftch  gegen  Den  Slutgang  Dcc 
üßaefet  t>on  Der  SchrceDifchen  giotte  roanDte/  unD  jur  £)4nifcben 
joräeffehrte ;  Da  er  Denn  berichtete:  er  habe  20  SchmeDtfcbe  Ö« 
lo3fct>irre  pon  feinem  £opp  gqahlt/  Die  in  OrDnung  rangirt* 
a£  SWeilc  ton  3fl*munD  lägen.  Selbigen  borgen  war  ein  3« 
Der  auf  Der  ganzen  giotte  Damit  befcfedfftlgt/  ^Qetf  in  OrDnung 
in  bringen/  um  Dem  geinDe  mit  ^nefcornef  entgegenzugehen/  Daher 
Denn  auch  einem  3eSen  fein  beflimmter  Soften  angen^tefen  n?arD. 
Sie  ScfjmeDtfche  giotte  fam  gegen  Dte&dmfcbeDor  DemSSinDe  ange^ 
fegefr ;  Die  iener  ebenfalls  entgegengieng.  hierauf  gab  Der  SiDmiraf 

t 

Digitized  by 


128      '        $or  tot 

Stabe  im  5.  ©Iafe  Der  Sagmacbt  ber  3lt>antgnrDe  mit  einer  ro« 
tben  mit  einem  meiffen  SXanDe  eingefaßten  flagge  t>om  Sertopp 
Da*  (Signal,  Damit  fie  ifcre  ©egel  jroinaen  follte ;  hierauf  fegelte 
fcie  gan*e  Slotte  SRorD  *  SlorDweft  in  ©cblacbtorDnuttg  mit  gjfaatfc 
iwD  gorffegeln^    Die  <S<*n>eDifcbe  Slotte  fu&r  in$n>ifcben  immer 
fort,  gegen  Die  Danijcbe  anjiifcgeln,  bis  fie  am  €nDe  Der  Xaqi 
traeftt  um  8  Ufte  etwas  beofracb;   DaDurtf)  Denn  Die  Danift? 
glotte  gar  bequem  feiert  tonnte,  Dag  Die  ©cbmeDifcbe  huie  a  . 
20  Orlogfcbiffen ,   auffer  DerfebieDeuert  gregatten  unD  SSranDftti, 
beiLnD,  Darunter  waren  Denn  Drep  SlDmtralej  Dreo  ödNOutbp* 
nad)ts  unD  ein  Repetitor;  unD  Diefe  waren  foigenDerma§en  ratu 
pirt:  juerfl  ein  SBtmpelmann^  ein  ©cboutbpnacbt/  unD  ;n>ep 
Oßimpelmanner;  Darauf  folgte  Der  SlDmiral  Der  «HoantgarDe,  nnD 
bann  ein  {Repetitor  unD  ein  SBimpelmann ;  tjiernäct)ti  folgte  Der 
Ale  Sbef  commahDirenDe  MDmiralf  Dann  ein  &$ombpna$t,  unD 
ferep  «IBimpcimanner;  ferner  Der  flomiraf  Der  arriergar&er  jaep 
SBimpelmanncr,  ein  ©eboutbonaebt  unD  ein  SBtmpelinann.   £ tf 
t>xtr>  3(Dmirale  fürten  ©ebiffe  mit  Dtep  SerDecfen/  Da  fle  nun 
im  legten  ©Iafe  Der  Sagmacftt  ibce  SBiutflagge  auf  Den  Porten 
fren  SWalr  aufgebet  batten,   fct>og  Der  ertfe  5Bimpeimann  wer 
tfanOnenfcbtiflTe  gegen  Die  Dänifcbe  glotte.    $er/De  glotteir  nw 
ren  Damabis  noeb  eine  Oalbe  Sföeile  oon  einanDer.   3m  Anfange 
Der  SSormittagsroacbt  feuerte  ein  ©cbmeDtfcbee  Orlogfcfctjf  naa) 
einem  Dinifcben  SJranDer ,  Der  in  Der  3Ritte  jroifcfcen  beoöeo 
glotteu  fegelte ;   Daber  mußte  Diefer  in  See  Diebe  t>or  Dem 
SlDmiral  abbeeren,    treffe l  bingegeu  befam  5>efebl,  jum  SJtcei 
«Dmiral  3uel  )u  fegein f  Der  Die  ftoantgarDe  commanDirte,  ukD 
Ibn  (11  bitten,  er  m&cbte  feine  €>cbiffe  Die  ©egel  noeb  Harter  m 
greifen  (äffen  ;  nacbDem  er  Diefee  ©efaafft  Derricbtet  batte, 
tfeflte  er  ftd)  lvieDer  binrer  Den  SlDmiral.   Der  £<bmeDif(fce 
tniral  ließ  fonß  im  1«  ©Iafe  Diefer  5Ba*t  eine  gelbe  glagge  auf 
feinem  oorberffen  SRafI  aufbi$en/  unD  furj  Darauf  eine  blaue 
flagge  mit  einem  gelben  etreife.   Die  Däntfcbe  Slotte  $inge$eo 
fegelte  immer  SRorDi  9iorDmeft  fort,   Da  Denn  Die  BoantgarDe 
fleb  ganj  Diebt  benm  2ßinDe  f)\tlt,  in  Hoffnung,  Dem  SetnDe  Dea 
SJoctbeil  Des  5BinDeo  abjugeroinnen.     3m  4.  ©Iafe  lief  bei 
(ScbmeDifcbe  SlDmiral  Der  9lt>antgarDe  einige  SRable  gegen  Die 
Danifcben  ©ebiffe  fanoniren,  aber  obne  QBirfung,  weil  fle  neefc 
fo  roeit  oon  einanDer  entfernt  waren;  bitrauf  ließ  Der  anDere 
SBimpelmann  Der  SlrriergarDe  ebenfalls  einige  ©cbüffe  tbun.  3°* 
5.  ©(afe  ließ  Der  SlDmiral  Stabe  feine  rotbe  weiß  eingefaßte  $tag$t 
frrcieben,  unD  Die  QSlutflaggc  in  Sereitfcbaft  Ratten/  Dorfe  noa) 
iticbt  aufbi$en,  oiel  weniger  einen  ©cfcuß  tbun,  weil  Der  geinD 
tiocb  {ii  weit  entfernt  mar*     hierauf  fteng  Der  SlDmiral  Der 
SloantgarDe  Der  ©cbweDen  fomobl,  a(5  fein  erfter  ^Bimpelmann, 
an  auf^  5Reue  gu  fanoniren,  Da  Denn  eine  Jtu}iel  mirflicb  Durcb 
Das  groffe  ^aatöfegel  De^  ©?eermeib^  gieng ;  aber  obne  3»eifel 
n>ar  eß  eine  Sßirbelfugel,   meil  bepDe  Slotfen  noeb  4ber  eine 
ffiiertelmeile  Don  einanDer  maren.    Der  ©cbweDifcbe  SlDmiral 
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l\ti  bar  auf  feine  Notflagge  f?rei«en,  bcm  Dann  feine  an  Dem 
giaggenmanner  aOe  folgten  f  aufler  Dem  3IDmiral  Der  8t>antgar# 
De,  der  nocb  lange  Danach  immer  fort  fanontne,  £>ie  Sani* 
Me  glotte  (jielt  fi«  immer  no«  gan*  (H0>  unD  fu$r  fort  r  Di«t 
bcnm  SDtnDe  9lorD;3iorD»efl  &in$ufegelnf  um,  mie  fcfton  gcDatft, 
Dem  geinDe  Den  SSortbell  Des  i2Bitt0e^  abzugewinnen,  uno  doc 
i&m  in  Suffert  jti  fommen.  Slßcin  eben  als  Der  erf?e  SBimpeU 
mann  Der  £>anif«en  üloanfgarDe  Die  S)bfy  Dee  SSinDetf  gmom* 
men,  unD  Den  £  «meDen  eben  in  Juffert  fommen  wollte,  gab  Der 
®<tweDif«e  SDmiral  mit  einer  rotten  glagge  unD  §mep  Hanoi 
nenf^üffen  Das  Signal,  fl«  ju  rcenöcn.  hierauf  wanDte  Die 
6fb»eDtf«e  glotte  ft«  mit  SSortbeil  gegen  Den  SBinD,  twb  fegrtte 
mit  ttoden  Regeln  na«  ©üDoft ;  moben  man  Denn  Dom  $opp 
fe&en  tonnte,  Daß  Drio  t&rer  6«iffe  i>or  Dem  5BtoDe  geraDe  auf 
tbte  iran^portfeftiff«  gelten,  Die  weit  hinter  Urnen  lagen.  Da 
nun  Der  geinD  Dem  tUDmtral  3Cabe  an  Der  3ln$a&l  Der  0«tffe 
»eit  überlegen  mar:  fo  fanD  er  ni«t  für  ratbfam,  3enen  &u 
»erfolgen;  man  glaubte  Dielmebr,  er  f;abe  me&r  altf  311  t> t et  ge# 
tHn,  inDem  er  mit  16  griffen  21  feinDli«en  unter  Die  Bingert 
gegangen  rcar,  unD  gefe$t/  fte  mären  naber  gefommen/  tf)n  an* 
greifen:  fo  ttat  er  au«  bereit /  es  mit  ibnen  auf jn nehmen. 
£0«  nunmehr  lieg  er  fte  unber  folgt  ibren  Sauf  fortfegen,  Den 
fit  nad)  Den  <Pommerif«en  #il|icn  ju  nahmen;  älDmiral  3iabe 
aber  folgte  mit  feiner  gangen  glotte  na«  üTtben.  Um  aber  )tt 
Riffen,  melden  2Beg  Der  geinD  genommen  batte,  befamen  Wef# 
fei  mit  feinem  meiffen  SlDler  unD  Die  gregatte  £openr)a(D  £)r#  y 
öref  Den  Sauf  Deel  geinDe*  ju  beobachten.  Diefe  gtengen  au« 
f*on  in  Der  j)latt>oet*3Ba«t  fort  /  Do«  nur  mit  f (einen  Segeln , 
®tü  eben  ein  fel;r  barteö  SBetter  mit  $li£,  Sonner,  unD  fla« 
ftm  ©turnt  war ;  Do«  rürften  fte  Dergeftalt  fort ,  Da§  ße  no« 
i»  Der  £unDewa«t  De*  SRorgen*  gegen  oier  U&r  ungefabr  in 
Der  Witte  jwif«en  begDen  glotten  *ier  ÜReilen  oon  3aemu*fc 
»aren.  ©iefW  Sage*/  a(*  am  20.  3^9,  bielt  tf«  Waffel!** 
Der  Jag»a«t  üou  4  Ufer  biß  um  8  Ubr  immer  gegen  Den  geinD; 
nie  er  nun  Damabi  8  Die  £4nif«e  glotte  in  Puffert  uon  fi« 
fattt,  fo  Drehte  er  mieDer  ein  3Benig  ab,  unD  bielt  (1<fe  immer 
gegen  Den  geinD ,  biß  fie  f4mmtli«  am  ülne  gange  Der  5Ba*t 
fuuf  Weilen  ton  3asmunD  waren«  3n  Der  SSormittagemacbt 
ton  8  bi*  12  Ubr  marD  Die  £uft  Dicf,  unD  Der  Gimmel  mit 
holten  überwogen;  XVcffcl  n^erte  fleb  Cennod)  in  Puffert  bitf 
auf  eine  (albe  Meile  Dem  geinDef  umf  feiner  OrDre  gema&r 
beobachten  r  n?a6  Dtefer  oor nehmen  roürDe,  unD  mie  t>iel  er  eU 
fltntlicb  ©ebiffe  batte#  au«  mie  groi  Diefe  waren?  3m  5. 
@lafe  aber  feuerte  eine«  Der  leicbteflen  e«meDtf«en  Scbiffe 
gegen  if;n ,  Daber  er  gen&tbigt  marD/  ft«  ju  trenDen.  2a^ 
feiMDlicbe  ©ebiff  feuerte  au«  einige  Wable^f  i«n,  »nD  Wc|fcl 
beantwortete  atte  e«ftffe  mit  feinem**  $Jfdm>ero*.  UnD  fo 
rubren  fte  ab»e«felnD  iomobl  In  Diefe?/  aU  ih  Der:  folgenDen 
56a«t  gfgftl  elnanDtf  fort/  bW  (ic; meinen (  i»ep  »eileit  t>o» 
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der  6$»edifc&en  gf  ottf  abcjef ortmten  warf n ;  da  Denn  t>et  £<2btre< 
t>c  f  Der  ein  Orlogfcbtff  bon  48  Äanonen  fiifjrtc,  n>ieDer  eiptge 
3«#tföüffe  auf  tPcftcl*n  abfeuerte;  Diefer  blieb  3enem  aber 
9ttcbt6  fdjulDig.  Da  jeD.ocb  Der  <öcb»ede  merfte,  Daß  er  ftcb 
X&effel'*  niebt  bemächtigen  tonnte/  gieag  er  gurücf  jur  6cfc»c< 
Dtfcben  glotte.  IVeffel  bingegen  t(>at  fein  Seiles  f  Die  gregatte 
-pouenfjalD  ju  erreichen/  Die  eine  2ftetle  t>on  ibm  in  puffert  mar. 
Diefe  SXeife  fcatte  ifcn  56  jro&lfpfnnbige  Jiauonenfugelit  /  obae 
Die  fecbepfünDise«  ju  reebnen  t-  gefofiet.  9tacbDem  er  JpopenbaiD 
erreiebt  baut,  festen  fte  ihren  Vauf  jufammen  jur  £)&ntfcben 
glotte  fort/  Die  Damals  jn>ri>  «Knien  Dor  ©6m  bor  «nfer  lagr 
roorauf  fte  i&ren  »eriebt  abtfatteten.  @obalD  Der  SlDmiral  tb" 
Sluefage  oernommen  bntte,  erteilte  etilen  neue  Öröfe,  Dag 
fie  nocbmablß  Den  gcinD  beobachten  /  unD  feine  Bewegungen  be# 
merfen  feilten.  (Sie  folgten  Der  Ordre/  unD  fobalD  fte  Die 
glotte  Derlaffen  fyatten,  maebten  fte  alle  benDe  3agD  auf  ein 
£egrl.  Das  oor  tynen  eine  SSeile  Don  3atmund  war»  Ver- 
folgenden Sage*/  am  22./  (amen  fte  Diefem  Segel  naber,  unD 
Itteffel  bemerfte,  t>a§  eö  ein  groffeä  ScdmedifcfKÖ  Orlogfcfcm 
mar ,  melcbes  Dafelbfl  jmtfeben  SÖtttmunD  unD  SfaemunD  freute. 
Gr  Durfte  ee  nun  {mar  niebt  wagen/  es  mit  bleiern  groffett  £)w 
iogfebiffe  aufaimcbmeu ,  *umabl  Da  Jpopenfkilb  Des  3iuct}te  fea 
ibm  mar  getrennt  roorDen;  Docb  gieug  er  Den  gqnjen  Sag  Dur 
unter  Deffen  Kanonen  auf  unD  nieder /  bis  enDlicb  Der  ftindlicb« 

tÄreujer  gegen  Die  Sftecbe  mit  ©ortyetl  fieb  ge«en  ftordetr  matldte. 
xvctfcl  folgte  i&m  in  der  Sammerung  gletcbro*W  nac$/  um  b« 
ein  (Paar  Weilen  mit  einander  qefegelt  Jjatten,  famen  ffe  Ott 
cßmeDifcben  glotte  Don  1?  ©ebiffr»  Dom  Sange  $u  (Scfiftiev 
Die  aQe  in  einer  l'inie  oon  Der  3nfel  Kugen  f)er  gefehlt  fa-nen. 
5>eo  Diefer  Gelegenheit  trug  es  ftcb  $u,  Dag  unfer  treffet  auf 
€inmal)l  $tv neben  twer  6ct)tDcDifcbe  tfceu;er  fam ,  Die  alle  oiet 
t^or  Der  glotte  borattö  feg  fiten    allein  er  febrte  ftcb  niebt  an  fie  r 
öielme&r,  Inn  fte  }u  bratfiren,  bi&te  er  feine  Xbntglicb  £}&nifcbt 
glagge  auf,  unD  gteng  mit  feiner  gregatte/  tbrer  Trottend,  $»i* 
febeu  ibnen  Durct).    Allein  eines  Diefer  Otlogfcbtffe  fegte  feine 
£egel  bep/  unD  maebte  ;uia.ö  auf  ihn;  Dal)er  mußte  er  ftcfc  ju* 
rücf  begeben;  Docf)  tintecliej}  jenes  Die  3agD,  als  e*  niebt  reett 
gegen  ifrn.  anfommen  tonnte,  inDem  Weflfei/  fobalD  die  3a$b 
angieng/  fein  95e(]e0  f^at,  um  nacb  9?orn{jolm  ju  fommen, 
die  gregatte  J^openbald  nacb^er  an*  anfam,  da  ße  denn  dtefe« 
mt>  den  folgenden  Sag  da  |erum  |u  freitjeif  fortfubcert-  am 
22.  giengen  bepDe  gregatten  w  SreOeburg.        fie  aber  na<b* 
fcr  fai.efiDieüDmeft'  ein  Segel  aema^r  rotfriert,  matten 
3a. C|D  Darauf;  allein  Da  |te  es  cii^o^Iteit ,  faben  fttf  boA  es  Dtt 
gregatte,  der  8ucK,  (4tiu;  ^er  DermtnDmen  fle  ibre  Segele 
uuO  fpracbe«  i^tt,  4f5bcÄ  fie  ibift  Kur  ^eite  roaren.    Tl>cfT«4t  HeS 
jroar  in  Diefrr  ^iferrifteif  ff<ne  3<bi|T*iMfo  tltif  Öliemen  /  Jfoor^ 
baten  und  allem  ^ubfeb^  f«pv^n ,  Ddtott4r  df#o  gefebvinder^  fdrt^ 
fommm.  MÄe;  ^pc>  nHV»Drei?  tagelP^inVöi^'fli  in  der  Se« 
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triebe  r ,  tsnb  fie  mart)  Pen  feinen  eigenen  ©cfjalupr  enrubere rn  ^e; 

tci-.v'n-   Ütlö  er  Den  hiebe  t>er!ie§,  fegelte  er  &egen  Starben,  unO 
$telr  fleh  nacb  Der  glotte  ju,  Die  Damabi*/  mte  er  fe&en  tonnte, 
unter  SBben  unter  (Segel  mar;  Der  er  ftc6  au  et  gegen  SlbenD 
niberre:  unD  Darauf  tiattete  er  Dem  ÖlDmiral  Don  Mmf  roatf 
ihm  begegnet  mar,  genauen  $ert$t  ab*   hierauf  erhielt  er  am 
26.  eine  neue  ÖrDre,  Dag  er  nämlict)  Die  gregatten  J^öpenbalD 
unD  Den  l'ucfie  $u  ft<*  nehmen  folire  f  Die  Dama&l*  unter  3aö* 
munD  freuten,  um  mit  i&uen  Den  geinD  aufjufueben.   <£r  per# 
[leg  affo  Die  glotte,  f nette  Die  gemelDeten  gregarten  auf/  unD 
9ab  Urnen  Don  Der  erhaltenen  OrDre  9lacbricbt,   21m  28-  Darauf 
matten  Die  (Sc&aluppen  Diefer  Drep  gregatten  3agD  auf  tin 
£d>meDifcbed  gabrjeug,  melcbeö  unter  3aemunb  fegelte.  (Sie 
verfolgten  e$  $mar  febr  fceffig,  adeln,  weil  e*  mit  einem  Durcfc* 
ftebenDen  SBinDe  gieng,  unD  alfo  nic^t  ju  erreichen  mar,  lief 
xccffcl  einige  ffanonenMftffe  tyun>  nm  Die  <5<baluppen  jurAcfi 
jurufen/  Denen  Denn  aticb  Durcb  Slitffeuer  Don  Den  anDcrn  gre* 
garten  ein  Seiten  gegeben  marD.   9lm  29.  freuten  Die  gregat* 
ten  jufammrn  unter  Dem  SanDe,  e$  mar  aber  Damaßf*. auf  bitt- 
rem SÖege  Siebte  für  fie  ju  tfcun.   «Inf  Der  Motte  aber  mußte 
Der  SiceaDmiral  ©abel  an  Diefem  Sage  auf  galfter  an1*  tan* 
geben,  meil  er  fe&r  frauf  mar;  Da  er  jeDocb  balD  feine  ©efUuDbeie 
|fl  erhalten  hoffte ,  fo  blieb  auf  feinem  (Skiffe  $rin$  (JWfitaii 
üffletf  im  Porigen  StanDe/  auffer  Dag  Der  «apifain  £oppe,  Der 
uhfer  ibm  commanDirte,  auf  OrDre  De*  Qlomirate  ftabc,  fo 
leinte  Der  ©iceaDmiral  niebt  ju gegen  mar.  Die  fBiceaDrntralflagge- 
ffteteben  muffte,  unD  nur  allein  Den  Söimpel  führen  Durfte,  £iew 
auf  giengen  am  so.  Die  Drep  oben  gemelDeten  gregatten  unter 
9fc  j6r  ,  mo   irefiel  feine  ©cbatuppe    an'ä  jan&  fanbte, 
um  'Baffer  ju  bohlen;  binnen  Der  Seit  (aPtrte  er  Dafeibfl  auf 
unD  nieDer>  fo  lange/  bis  Die  (Scbaiuppe  mieDer  an  $orD  tarn. 
'}ivoi,:n  fegelten  Die  gregatten  fdnimtlicb  meifer,  unD  famett 
Des  fofgenDen  Sage*  gegen  Stögen,  mo  fie  Die  ScbmcDifcbe 
gfötte  unter  Der  Jnfcl  »or  hinter  liegen  faften>  Docfc  niebt  Dicbt 
öabeb,  fonDern  ungefdb*  t\wt  3J?eile  Dabon.    SDie  ®cbmeDif$e 
glflTte  fanonirte  ©cbufrfÄr  @cbu§  Wi  StlanD.  Segen  Wittag 
Drebten  Die  Drep  gregatten  ab,  unD  ttäberten  ftcb  Der  ffinDücben 
glotte  biß  auf  eine  |afbe  Weile/  Da  fic  Denn  fünf  OrlogfcbifF* 
bemerften,  Die  por  Dir  6f?l leben  Siefe  amtfeben-  SXftgen  unD  btm1 
©üDermafle  Per  5lnfer  lagen,  mie  aueb  noeft  einige  groffe  unD 
Heine  6cJ)tffe,  Die  in  heften  Pom  (EiNHibe-  lagen;  alle  Ditfc: 
tbaten  £cbu§  um  Gcfttiff  auf*  €ilanD ,  von  tbefebem  i&nen  aueb 
mit  (getieften  geantmortet  marD.    £>am<fyf$  maren  aueb  $me^ 
feinDlfcbe  freujenDe  &<b*fff  Weffel'H  Porau^gegangen;  - allein  et 
febne  f?cf>  an  9Ncbt$,  bielmebr  gieng  er  immer  nä&er  unD  Di*# 
tet  auf.  Den  geinD  loiy  »efefee^  aueb  feine  anDcrn  bepoen  gier 
matten  unter  (ScbmeDifcber  glagge  traten,  um  Mtt  reebt  mobi 
jer  ^fraebten;  ja  er  gieng  Dem  ecbmeDifOben  SlDmtral  bepnabt« 

unter  Die  »ugen  unD  etuefen,  bU  Diefer  WnM*  merfte,  uno  * 
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fid)  über  feine  groffe  Sreiffigfelc  fcermunttefe.  Cr  gab  öafter  ein 
Signal,  Dag,  auffer  Den  »orauo  freuen  Den  (Skiffen,  noci)  ein 
anDered  bewaffnete*  §afjrjeug  auf  ihn  3agD  machen  folltf.  DeS* 
wegen  fa&  fi*  Weftei  enDlict)  geneigt/  $urucf<u  meinen,  cor* 
ne&mli*  Da  Die  benDen  poranege^enDen  ©*weDen  i&ren  lauf 
au*  auf  tyn  richteten-  €>obalD  et  Aber  nur  etwas  äBentged 
t>on  tiefen  Dren  i&m  na*jagenDen  £*ijfen  abgefommen  war, 
unD  Die  geraume  6e c  t>or  fi*  f> a t f c ,  bi^re  er  feine  £>aiüüte 
glagge  unter  Drep  Äanonenf*ü|fen  mit  Doppelter  JaDung  auf, 
iiuD  Darauf  blieb  er  ihnen  biß  Del  3}a*mtrtag0  geraDe  im  @ei 
fi*tc.  ?fta*f)er  wanDte  er  um,  um  Die  glotrc  auf$ufu*en,  Die 
er  au*  enDli*  unter  ÜK6eti  fanD.  9?a*Dem  er  feinen  95eri*t 
abgeffattet  fcatte,  Wieb  er  uo*  eine  3^it  bep  Der  glotte,  unD  enD* 
Ii*  laoirte  er  fo  lange,  bi*  er  mieDer  &on  i&r  weggeben  fonufe, 
4-  ftugufi  verlief  er  au*  Die  glottc  auf's  3leuc,  um  wieoer 
unter  SBittmunD  unD  3aemunD  ui  freujen /  woftlbll  Die  f*on 
ermähnten  bei)D;n  ®*weDif*en  3*iffef  nimli*  ein  Orlog|**i|f 
unD  eine  gregatttf  no*  freujten.  Der  tHDtniral  JRabe  futte 
i^atf  Da  er  Die  glotte  t>eriie|,  Derfpro*en;  Das  f)rlogf*iff, 
Daö  Meerweib  ,  fottte  tbm  folgen,  Damit  er  obige  he  tuen  De 
<2*tpeDif*e  ®*iffe  oerjagen  tonnte.  SobalD  er  nun  unter 
3a*munD  mar,  fanD  er  au*  feine  beoDcn  geinDe.  (Slci*tro&l 
gieng  ert>or  ijfrrn  Bingen  mit  f leinen  Regeln  Di*t  unter  Da* 
£anD  #  wo  er  ni*t  nur  etii*e  Kanonen  auf  Die  am  Ufer  liefern 
Den  ©*meöen  l&fle,  fonDern  er  ließ  au*.  Da  er  oor  SBittmiinft 
OMf  WS  nieDer  gieng,  6  jwilfpfünDige  jfanonen  mit  Doppeltet 
£«Dung  gegen  Das  2Ba*t&aue  Der  0taDt  abfeuern,  wrl*eß  Denn 
feinen  geringen  Vinnen  unter  Den  <£inwo&nem  oerurfaebte.  £w 
fcee  gieng  er  nun  Den  gangen  Jag  über  unter  Dem  £anDe  mit 
wenig  Segeln  $emm,  inDem  er  auf  unD  nieDer  laoirte.  ©cgen 
Die  3Ra*t  Heg  er  Die  Segel  bepfefcen,  unD  lUf  gegen  feine  oft 
etma&nten  beoDen  geiriDe;  weil  er  ni*t  vertragen  fonntc,  DaS 
fie  Dafelbfl  langer  in  Xube  liegen  follten.  £>a  er  Darauf  in  Der 
Sommerung  beiden  S*iffen  fo  uaße  war,  Da§  er  fte  mit  Den 
Kanonen  erreichen  fonnfe,  fefcte  er,  unter  einem  ^anonenf*uffc# 
Cdnif*e  glagge  unO  SBimpej  auf,  Da  Denn  Das  feiuDiicfte  Ott 
iogf*iff  auf  i(>n  $u  fanoniren  anfteng.  Werte  l  ließ  hierauf 
Slüeß  jum  ®*(agen  fertig  ma*en,  fieng  au*  an/  Do*  in  einer 
)temli*en  (Entfernung 9.  auf  Den  geinD  mit  feinen  Prionen  |a 
fpielen,  in  Hoffnung/  Daß  t>erfpro*ene  £>rlogf*iff  fottte  fomi 
men  ,  unD  if)in  bentfeben.  £a  er  aber  na*$er  merfte,  Daß  fek 
ne  Hoffnung  pergebenö  mar,  unD  jualei*  fa&,  tpte  fe^r  Der 
§l mH>  i Jm  überlegen  fep ,  lief  er  mit  Äanoniren  an^alti 
er  Do*  Damit  9(}i*t8  gemiunen  fonnfe.  (rr  na^m  aUt 
nrnJauf  gegen  6üDen,  inDem  i(n  «e  feinDli*en  e*iffe  eine 
©trerfe  erfolgtem  öIei*n?o^l  manDfe  tx  ft*  bafD  miec 
gegen  fie,  Damit  fie  ni*t  Denfen  foüten ,  e*  märe  i^m 
oot  ibnen.  ©egen  Diefe  bepDen  S*iffe  Derf*o§  u  cffVl  Da 
itf  Xu&Uf,  mix  ^enen  9«  |vWfpfünDige7  Die  übrigen  aber 
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6 pfiinDige  waren.  Da  nun  ba<  eine  fetoDticfce  ©tflff  SfrieDerica 
Hmalia  64  Stationen  ,  tonD  Die  gregatte,  Der  SöiQfommen/  ein  neu* 
gebaute*  @<fciff/    24  Äanonen  fu6rfe,  feine  greife  aber, 
Der  meifle  $Dier/  nur  30  Äawonen  bittet  fo  fonn  man  Daraus 
Die  Unglcid)beit  Dtefe*  ©efed>fö  am  S5e(?en  beurteilen.  Der 
Sl&mira!  Siabe  mar  binnen  Diefer  Bett  mit  5  Oxloc\(<b'ifftn  per* 
jtlrf t  roorDen.    Siefe  traren  Der  <ftorD(lern  Don  70  Jtanonen , 
unter  Dem  SommanDeur  @d)inDc(,  $lnna  ^cpljia  Pon  60  Jtano* 
nen,  unter  Dem  SommanDeur  SbritfopfKrfen,  Der  &tbmati  Don 
60  äaiionetr;  upter  Dem  SommanDeur  Sonefeiif  3$lauD  Don  50 
Kanonen  ,  anter  Dem  (EommanDe ur  fpauffeu  f  unD  Def  ittenborlt 
oen  50  Sanonen  ,  unter  Dem  gommanDcur  QJifle.    Dt»6cr  mar 
er  Dem  gein&e  nunmehr  fair  gleicp,  unD  er  befdb(o§  alfo/  Der 
ocfcrt)cDi|cf)en  glotte  auf jtipaffen ,  unD  fit  btfyeqt  anzugreifen* 
Deimegen  fepiefte  er  Die  Srcgarren  £or)cn£alö,  Den  Jpumtner 
unD  Den  tuty  au6,  Den  geinD  aufjujucfcen ,  inDem  man  bereite 
feit  Dem  $.  9tugufc  Damit  befädfftigt  mar,,  auf  Der  glotte  »Be* 
um  Silagen  ju  peranffaltcn.   «m  7.  flufluf?/  al^  Des  Sage* 
t>or  Dem  Sreffen,  »arD  Der  ffommanDeur  U&lfelD  00m  «Dmiral? 
fd)iffe  auf  De*  SKceaDmirals  «afcel  C*iff  «ef*irft,  mit  einer 
fdjriftUcben  OrDre  Dom  »Drciral  Stabe/  Dag  er  felbige*  ©d)tff 
ale  ceramanDirenDer  Qtyef  übernehmen  foilte,  weil  Der  93iceaD* 
miral  nod)  abroefenD  mar.   Slücin  Der  Capitata  $oppe  ,  Der  Die* 
fee  Scfciff  injn>ifct>en  commanDirtt,  prpteflirte  fefer  itarf  Dagegen, 
»eil  er  feine  OrDre  baut,  Da*  £cfciff  abzuliefern;  Darier  er 
Denn  ftd>  an  Siebte  feftrre,  fonDern  fortfuhr,  ?lüe6  Darauf  ju 
i>eran(talten,  was  eine  fleißige  Beobachtung  Der  Dienfte  De* 
fi&nig*  erforderte,   öln  Diefcm  Sage  fam  auch  UJeffel  fttir  ftltff 
tr  mieDer  $uruef,  unD  erhielt  Den  9T>efe&l ,  Dorau6jugeben ; 
unD  Dtefee  tfjat  er  aud);  Da  iöm  Denn  gegen  2lbenD  Die  ©dbme* 
Dif<b*  glotte  begegnete,   Dtefe  lie§  ein  Odogfc&iff  Don  64  ftti 
nonen  nebft  einer  gregatte  Pon  etlidjen  uuD  20  Stucfen  |ue 
»ranpwacfct  Dorauegeben.   SobalD  nun  Diefe  Ifen,  unD  Die  i&m 
na*folgeuDe  glotte  erblicften ,  gaben  fle  tut*  tbce  Äanonen  Der 
<**meDifcfcen  glotte  Dae  Signal,  Da§  Die  Danifdje  glotte  in  Der 
Sla&e  mare.  »alD  Darauf  aber  fpielte  XOtfftl  Dem  gcinDe  einen 
artigen  Sofien,  ^leidjfam  )um  55orfpielf  unD  Darin  bemteö  er 
eine  au  fferorDentlicDe  unD  mit  tapfer  feit  perbunDene  Sefc^rcim 
Digfeit/  mie  er  Denn  aud)  DaDurct)  groffe  £r)re  einlegte» 

€e  b^te  Der  @4»eDif*r  Sapitain  De^  PoraudgebenDen  Orfogi 
f*iffeß  eben  Damabltf;  a(e  er  XOefteVn  gema^r  roarD ,  fein  6d)iff^* 
beot  unD  feine  36lle  bcr>  3aemunD  tn'i  £anD  getieft,  um  Dai 
felbft  frifefces  SBaffer  {i|  r)or)(cn.  $e*De  maren  mit  einem  Sieutei 
nant  unD  3<>  SRann  befe^t.  Da  nun  DiefceJ  unfer  Wcffcl  bei 
ebaefetete;  bemannte  ee#  inDem  jene  am  SanDe  ir)re  tßafferton^ 
nen  fällten,  feine  Scftaluppe  ebenfalls  unD  Da  bat  ödjmeDifcfee 
Scbiff6boot  Darauf  |urAcffebrte#  unD  mepnte,  eö  mdre  feine  Qei 
fabr  DorbanDen,  legte  er  jmifeften  Diefe^  unD  M  tan*, 
unD  t^at  tme9  Warfe  ®*dffe  gegen  Daö  S5ocf*  Uebettitf  »atffti 
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feine  Uutt  in  Der  ©<6atoppe  eine  Wenge  £anDgranafen  &inetnf 
aleDaiui  enterte  et,  unD  mit  Dem  Segen  in  Der  gaujt  fttoang 
er  Dm  Sc&roeDifcben  Lieutenant,  fni)  mit  aller  feiner  SRann» 
fct>aft ,  Die  im  95oote  war/  ju  ergeben*  Stefe  beftanD,  ouffec 
Dem  Lieutenant/  anö  i  SSarbier ,  i  gonfrabler,  i  gelDmebd/ 
19  OJiatrofeu  unD  7  <Sol Daten.  Diefe  aüe  nabm  Weflcl  gefaai 
gen;  unD  brachte  fle  an  5>orö  De*  aDmiralfcbiffee.  UnD  Da* 
Äü&menercürDtgite  Dabep  war  infonDerbeit ,  Daß  er  Diefeö 
93oot  im  fflngefi^te  unD  mite*  Den  Äanonetj  Dee  Örlogf«tr7e* 
nabm. 

31m  8.  2lugufr,  alt  am  Sage/  Da  bat  Srejfen  Der  fich 
gicng#  fab  mau  auf  Der  2>anifd)en  flotte  gan|  Deutlich  Die 
ßd>n>eDifcfie  glotte/  22  Segel  frarf,  im  Slnfauge  Der  Jagtracfct 
unter  JJert  liegen;  aber  gegen  Das  (SnDe  Der  s^ad)t  gieng  fie 
norDlid)  unter  @egcl.  £)ie  Danifcbe  folgte  ibr  foqleid)  na<b> 
Dabep  Denn  Der  äDmiral  Das  -Signal  Der  Ärriergarfce  gab/  ftd) 
befler  ju  fcblieffen.  3m  Anfange  Der  SJormittagömacbt  maebte 
Die  ftregatte  jrponeubalö  auf  einige  SdjroeDifcfje  ©ebiffeboce  3agi>/ 
,Die  in  Der  $ud)t  gmifeben  ^)ert  unD  SaemunD  maren/  uermut&i 
lieb/  um  SßaflYr  $11  |oblen.  55a  fte  aber  fo  Dicfct  unter  Dem 
Sa  11  De  waren/  fo  fonnteit  fie  if>rer  nid)t  babr}aft  iveraen;  bim 
gegen  Die  «Scbnaue  tyatan  unD  Der  Rümmer/  neb(l  Dem  QSootc 
Dee  »efebirmer« ,  giengen  ibnen  mit  befferpi  ©liefe  na*  /  Denn 
jroep  fbbtt  nahmen  fit.  Die  anDerq  bepDen  aber  jagten  fie  tpfl 
lanD.  Sonff  marD  aueb  in  Diefer  Üßacfct  auf  aOen  @<tiff€n  in 
Der  Slorre  gepreDigt,  unD  Da*  58ölf  foroobl  oon  Den  Sbefe ,  alt 
Don  Den  ^reDigern  D*rmabnt,  ßd)  als  tapfere  teure  |u  Raiten, 
ttelty*  fie  au*  oerfpracben,  in  Dem  fie  mit  freuDigem  SNutb< 
Derficberteu ,  fie  molltcu  alle  für  einen  QRann  freben.  3m  $u$f 
gange  Der  ißaebt  fegelte  Die  glotte  Dem  geinDe  gegen  SuDofi  in» 
mrr  entgegen)  unD  fie  befauö  flcfc  um  10  Iif>r  1}  3Reile  *on 
SaeminiD »  ppn  $erf  bingegen  2  teilen,  unD  Dom  ScftmeDifcbeo 
SlDmiral  nur  Drei)  3>ierte|mei(en.  VDeffcl  fruit  fieb  tnjmifcben 
bietjt  binter  Dem  Jftynirale  auf»  Um  1  Ubr  in  Der  üiacbmittagti 
rraert  rwD  überall'  Die  Srcmmel  gerübrt/  Damit  ein  3eDer  fta) 
auf  fet  ien  gölten  begeben  mocfjre;  worauf  Die  Dantfc&e  gierte 
baib  2  Ubr  Der  Sc$n>eDifcbcn  auf  Die  Seite  (am.  Du  Sefcrtw 
Den  maren  bereit*  in  einer  jinie  in  ScblacfctorDnung  rangirt*. 
aber  Die  £>4neu  fegelten  geraDe  auf  fie  lo*.  Sie  Scbu>eDif*e 
glotte  mar*  oon  Drep'  2lDmiralen  gefü&rt/  namlicft  Dom  «UDmiral 
Glauö  Spqcre,  roelcber  als  (£&ef  commanDirte,  unD  Den  Den 
SlDmiralen  J&enfe  unD  fillie,  ferner  Don  4  Scbotitbpnacbten. 
Sie  (ag  Don  Kugen  2}  Steife  entfernt.  enDlicb  beoDe  glow 
ten  fo  nal;e  an  einanDer  roaren  f  Da§  fie  fieb  Durcb  einen  ©ecfcf* 
pfunDer  erreieben  tonnten/  ließ  Der  ScfcmeDifcbe  iUDmiral  Die 
SMntfllagge  auf  Dem  DovDevften  ÜRafte  meben;  Darauf  fieng  Dec 
Siomiral  Der  3|rriecgarDe  an,  auf  Den  XiceaDmical  Der  £dnü 
(eben  91mergarDe  )u  feuern;  Diefer  mar  Jr6«cl,  Der  ihm  Denn 
«Vit  Der  ganjeu  im  antmortefe.  £»er  SlDmfcal  SXabe  ^atte  feine» 
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WeidSen,  nJmlt$  Dt£  Scbwebifche  «bmiralfcbiff,  t>or  fTcfc*  «o# 
balD  er  nun  Die  SJlutflagge  auf  Den  groffen  SRaff  gefegt  ^atte , 
fang  Die  gan$e  glotte  qn,  auf  Den  §einD  $ti  fanonircn  ,  unD 
Die  Schlacht  *u  eröffnen,   tycficl  fam  um  1  Uhr  an  $orD  De* 
ül&miral*,  um  feine  Sefc(le  ;u  oernefjmen,    3m  7.  ©lafe  legte 
er  pd)  in  Die  gfnte  Der  im  vollen  ®$/aaen  befiuDiicbeu  Dänii 
f*en  glotte,  DU  in  einem  unglaublichen  geuer  lag,  roelcbeä  ntc^t 
allein  Diefe  5J>a*t  hinburch  ,  fonDern  bis  an'tf  £nDe  Dct  folgen» 
Den  ®a*t  anfielt;  inbem  bepDe  glotfen  t>oit  2  Uhr  De$  3cachi 
mi  trage  bis  51benD0  um  8  Uf)r  u  u  auf  b&r  lieh  mit  ein  an  Der  fochten. 
I0rf|el  lag  Anfangs  jmifeben  Dem  Slephanten,  afd  Dem  Olomi* 
ralfdjitfo /  unD  Deffen  SecunDanten ,  Dem  SReermeibe  unD  tyrtnj 
fjtifttan,  nachh**  legte  er  tut)  §roifchen  JelanD  unD  Den  @d>man- 
SU  Darauf  Diefed  leerere  Odogfchiff  Die  2inie  Perlaffen  nitifite, 
um,  »eil  es  ftd)  perfeboffrn  fyattc,  feine  Sarttifcben  auf '6  3?eue 
}u  rüden :  fo  verfügte  fxct>  unfer  XQeficl  an  Deffen  Stelle ,  unD 
bewies  DaDurcb  eine  unglaubliche  £erjhaftigfeit  unD  ©efchirf lieb* 
feit,  inDem  er  Damals  nidjt  nur  Den  Soften  Des  Schwanl" 
aufd  J apferff  c  bertheiDigte ,  fonDern  fogar  mit  einem  MDmiral ,  . 
einem  ccboutbpuacbt  unD  anDern  ferneren  ßrlogfcbiffen  fi*  Der« 
umfcftlug:  Da  Doch  feine  f leine  gregatte  gegen  Dlefe  groffen 
fcetiffe  für  Sctchtö  }u  rennen  mar.   SKan  fann  feinen  murftigeit 
Angriff  unD  feine  tapfere  SScrtbeiDigung  unter  anDetn  Darauf 
beurteilen ,  Dag  er  allein  in  Diefem  treffen  526  ÄanonenfcbAfle  , 
mit  kugeln  unD  ©chrotfäcfen  rbar,  unD  j»ar  au*  Den  i2pfün* 
Digen  Äanonen  allein  482,  Die  übrigen  waren  öpftlnDige.  (Segen 
8  Uhr  in  Der  <piatooet*>lBacbt  traten  2  ßchmeDifcbe  ©ebtffe  au* 
Dir  2inte,  »eil  fie  fo  jerfcb offen  waren ,  Dag  fie  e0  nid)t  langer 
anhalten  fonnten.   3MD  Danach  flricb  Der  ÖcbweDifcbe  $Dmi* 
ral  ©parre  feine  $utflagge;  worauf  in  tfuqent  Der  SlDmiral 
Xabe  Desgleichen  (bat.    Um  a  U&r  Deö  TfbenDtf  warb  olfo  Die 
tfcmonaDe  auf  bepDen  leiten  aufgehoben,  o^nc  Dag  eine  Der 
fecbtenDen  glottcu  ficb  einen  befonDern  Sort&eil  Pör  Der  anDern 
jufebreiben  Tonnte,  ausgenommen,  Dag  Die  SdbmeDen  juerfl  $u 
feuern  aufarten,  unD  jugleich,  ftcb  juräcfjiehenD,  au0  Dem 
treffen  mieten. 

Die  ScbweDifcte  glotte  war  fe$t  Abel  ju  gerichtet,  unD  ti 
rcar  faft  lein  einzige*  Schiff  >  welche*  ein  Segel  hatte.  (Einige 
Öintfcfte  Schiffe  1)aMn  an  ihrer  Safelage  unD  ©erdthfehaft 
auch  jiemlicb  gelitten ;  Do*  war  Diefes  fein  Vergleich  gegen  Den 
SdjmeDifcben  33erlu(l;  inDem  Die  ©aniftbe  glotte,  nach  Der  3te# 
tiraDe  unD  üiusmeiebung  Der  ScbmeDifchen,  nicht  nur  auf  Dem 
^af)lplage  flehen  blieb,  fonDern  auch  Die  ®ee  bedanDlg  halten 
fonnte.  Da*  öcblimmtfc  in  Dtcfer  Seefchlacht  mar  Diefe^,  Dag 
Der  tapfere  Danifcbe  3uel  fein  geben  laffen  mußte :  Doch  mugteit 
ihm  in  Diefem  ©cbicffalc  Die  bepDen  (ScbmeDifcben  SiDmirale^ 
^enfe  unD  Hille,  ©efcllfcbaft  leiden,  Don  Deren  Seite  au*  De« 
Sapitain  ©rether  neb(l  Den  Lieutenanten  ieetberg  unD  ffiomWe  \n 
bem  Srtffen  blieben.  . .  •  •  J 
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93ep  biefem  beerte ffen  tarnt  Solgeubeä  «II  etma*  fe^r  ÜRerfi 

ttürDigeö  augefeben  roerDen  ,  Da§  Der  .König  ton  ^groeDen  Satl 
XII.  auf  Der  3 if fei  »JCAgen  ftanb,  unD  9iUe*  mit  anfab*).  £>a 
bepbe  gierten  anfangen  ju  fcct)tcn,  war  Der  Äonia,  nog  auf 
Stubbe,  »o  er  mit  Dem  Oberfilteutenant  £6men  unD  Dem  €*# 
pirain  Sbtiftopberfcrt  auf  einen  ®anbberg  ajeng,  um  die  ©eej 
fci;lact)f  mit  auuifeben;  meil  aber  biefer  Ort  nigt  t>oct)  genug 
mar:  fo  Heß  er  fig  nag  3tügen  über  fegen ,  »Ott  »«iget  3nfe( 
man  Der  J^o&c  wegen  Die  Linien  bepbee  Klotten  unb  Den  5ln< 
fang  Des  Stefano  feben  fonnte.  £ier  blieb  nun  JTbnig  Carl  fo 
lange  lieben,  biß  i&m  Der  SXaug  alle  ©giffe  aus  Dem  ©eftgte 
entzog./  unD  man  nur  bloß  bie  Sßimpel  bin  unD  micDer  Aber 
Dem  Sauge  fliegen  fab-  hierauf  begab  er  (ig  mieber  jorücf 
auf  bie  ©ganje  auf  SKuboe.  £>aß  Äanoniren  fott  fenfl  in  Die* 
fem  treffen  fo  beftig  gemefen  fegn  /  ba§  aueb  bie  ©eegefgipf« 
in  tbcen  unterirbifgen  £5blen  in  SDienge  ba*  Ufer  gefugt  fow 
beii/  unb  baburg  t»ic!e  Derfclben  gefangen  morben  finb, 

Sil*  nun  bepbe  gierten  Des  ftbeubo  nm  8  Übe  mit  Den  gro# 
ben  Xanonen  $u  fanoniren  aufb&rten;  (benn  auf  Binifger  ©ette 
brauchte  man  feine  ©egapfihiber : )  fo  btelt  ber  ©gmeblfge  31D* 
miral  ab/  unD  nagbem  er  feine  «lutflagge  gefftigen  baue,  fe$* 
te  er  mit  aflen  feinen  ©gtffen  feinen  Sauf  gegen  üßefhftorbwefr. 
Der  Slbrairal  SKabe  mußte  ibn,  ber  einfaflenben  £>unfelbeit  tot* 
gen,  geben  laffen,  unb  fruit  fig  bingegen  mit  feiner  glocte  gegen 
Slorbofh  aBeil  er  aber  bog  gern  miffen  tucHte,  mie  ber  geinD 
nunmebr  feine  ©agen  anfallen  mürbe/  unb  was  für  einen  tauf 
er  fegelte:  fo  marb  ttnftr  fühner  Wcffcl**)  an  $orb  De* 
Slbtnirale  gerufen/  unb  ibm  Darauf  befoblen/  »eil  bog  feint 
gregatte  nog  in  gan§  gutem  ©taube  mar/  biefe  SRagt  über 
jmifgen  bepben  glorten  fig  aufzuhalten  /  unb  Dabep  Die  2>ei 
megungen  De$  getnDes  ju  beobachten,  unb  fein  bie&erige* 
SScrjjalten  aug  Dtefeß  SRabl  beRcnö  {u  bcrod&ren.  liefern 
3&efeble  {am  trcffcl  mit  gtojfer  greube  nag;  unb  meil  er  fe# 
cileig  unter  ©egel  geben  mußte/  fo  frielt  et  fig  in  bet  erfien 
SBagt  pon  8  bUJ  12  Übt  mit  Keinen  ©egeln  jmifgen  bepDett 
glotten  auf,  tpo  er  am  9u*gange  Diefer  SBagt/  Da  e*  gan| 
fünfter  mar,  bigt  $ur  ©gmebifgen  glotte  gieng/  um  }u  fef>en, 

mer  unter  ifcnen  am  3Kci(Uu  befgdbigt  morben  rodre-  33cn 

-  » 

•J  Worbberg  im  leben  gart*  Xn.  %h.  U.  €•  si8«  5.  83. 

**)  ÖlTeffor  jöofmann/  ber  bat  wegen  fetner  vielen  unb  faubem.Kupffriüdfcc 
unrer  anbei n  tetannte  2Berf :  Let  Poriratts  Hiitonques  des  Hoames 
illuftres  4e  D«nnetnark  öerau^geaebeu  bat«  bat  ben  Slbmiral  Oiabe  mit 
bem  arbmlral  6fbeftebt  Dfrroeajleltr  inbem  er  ((treibt:  ^apitaln  ®efs 
fei  irdrr  «nter  mögen  in  Sebefiebf*  eeefglagt  geroefen;  rodetet  bP(t 
nidjt  a!f»  [fx,  unb  Steffel  batte  aaa)  niemabUr  nie  fajon  angefvbrt 
soorben*  ba4  Orlogfctiff ,  ben  <5än>an,  cotnmanbirt ;  aber  in  Oiate'i 

:  eeetreffen  oertbetbigtr  er  in  ber  Hnie  ben  Sofien  btefe*  OrlogfAiffe* 
lieben  ben  anbern  DrlogfaMffftti  ba  ei  tnbeffen  feine  Ci'artufa^en  »ieber 
füflte.  unb  biefer  llmiianb  tnu^  9iedeia)r  6(tnlb  an  bem  begangenen 
Sfbirr  fep», 
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Diefet  «rfegenfleit  mtb  er  ritt  feinDficbe«  OrlogfAlff  bon  64 
JTanenen  gemabr,  n>el$e*,  »eil  e*  im  Sreffen  fe&r  Abel  ;u* 
gerietet  »orDen,  nur  fe&r  langfam  gieng,  unD  au  et)  weit 
hinter  Der  glort^  mar,  »el*e  porausfegrlte.  ttJcfirl  ettt* 
ftfclog  fl*  ba&er ,  geraDe  Darauf  jtijugeben.  Ja  ale  er  jui 
gleicfc,  Da  er  ibm  nib«  fam  ,  bemerfte/  Dal  Die  untetden 
Ctäcfporten  jugemaefct  waren,  unD  Darauf  gar  leicfct  bermutyeir 
fonnte,  wie  6olaV*  auet)  Der  Sluegang  lebete/  Daß  Der  baibü 
Xbeil  Dee  SSoXf 0 ,  Das  no<b  übrig  ober  gcfunD  wäre,  Die  gemMw 
lt*e  2ßa<*e  Ralfen  muffe,  inDem  Die  anbern  Sibgematfeten  fehltet 
fen :  fo  machte  er  f|Cb  groffe  Hoffnung ,  DurcrV*  (Snrcrn  Diefe* 
®ctiff  $u  erobern,  2fn  Diefer  Slbflcbt  legte  er  fteft  Dem  ®d)toe* 
Dif*en  Scfciffe,  Da*  9?tcfrt0  tpeniger,  al*  einen  fei»Dl'a)cn  Angriff 
**ermutr)ete,  im  St»(tf  rn  fo  Di  et)  t  an  3>orb,  Dag  er  aueft  mit  feil 
nem  $ogfpriet  be*  feinDHcfcen  -©ebiffeö  Laterne  unD  glaggeattfoef 
wegnabm.  Allein ,  Da  er  oerlangte,  Das  sSolf  foflte  entern  1  ja 
fi<D  erbot/  felbfl  Der  erffe  ^ann  Dabei)  ju  fepn,  tparD  ein  Sbeil 
feiner  iütannföaft,  ju  allem  lln^tucfe/  anffafctg,  unD  wollten 
3h$t*  »ornebmen,  biö  e*  Sag  roAre.  €r  tfcflte  i&nen  Darauf 
tot /  Diffet  wäre  aläDann  )u  fpat /  unD  birlf  ibnen  jugleid)  Die 
groffe  Önaöe  bor,  Die  ibnen  ©ort  fa>*n  in  oier  Prionen  crwiei 
fen  r  inDem  auef)  nicfjt  ein  (Einiger  Don  ibnen  einigen  (ScfcaDett  , 
genommen  bitte.  «Uber  alles  Diefetf  Jr>a!f  iftlcbt*.  3njwifd)eit 
Dertfef  Die  3eit,  unD  Der  ScfcweDifcbe  gapitain  ©beffierna  (See* 
ffern)  merfte  Dlefee;  Dafcer  Denn  auf  Dem  ©cbmeDifcben  (Skiffe 
überall  Sarmen  mar Dt  Der  ©AroeDifcbe  §apttatn  rief  Darauf 
WtfftVn  ju;  „$Ar  was  für  ein  Sctyff  er  04  auegabe?'/ 
IPeffel  antwortete:  „  »Sre  Die  neugebante  -gregaftef 
Der  S^tflfommen,  Die  er  führte."  gener  fragte  wieDer?  „2Bo* 
5er  er  Jefct  fdme?"  Da  aber  Weflel  hierauf  etwa*  unorDent* 
Itct)  antwortete,  unD  Der  «HnDere  Dapurcb  merffe,  e$  märe  un# 
richtig:  fo  rief  er  WtfftVn  auf*  SReue  ju:  „€r  foflte  ftcfc  ibm 
t>on  per  Seite  »egleaen  ,  ipo  ntebt ,  fo  »ArDe  fr  ir)m  Die  ganje 
Sage  geben^'  XVeficl  gab  |ur  »ntmort:  „ffiemt  er  tym  Die 
fage  gäbe/  fo  mbßte  er  wicDer  eine?  gewdrtig  fepnf"  £ierau* 
warD  Der  ScfcweDe  Pbflig  Abeqeugt/  ce*  mufte  ein  fetnDlicfte* 
ad>iff  fepn ;  Docft  »eil  beo  ibm  SI(Ie*  bep  Der  tRa^t  in  grbgter 
UnorDntrng/  unD  Der  größte  Xr)eil  feiner  abgematteten  £eute  noc6 
fO)(aftvunfen  war,  fo  fonnte  er  mit  i$nen  niett  fo  weit  fommen> 
Dag  fit  eine  einzige  Kanone  gelid  bitten ;  Da(er  lieg  er  nur  eine 
f leine  Safbe  aue  Der  Wusfeteric  geben,  VOetfel  bingegen  legte 
fein  ©ebiff  auf  Die  Seire,  hinter  Den  ScbmeDen,  unD  gab  ibm 
Die  ^albe  Sage  Drepfacb  febarf  gelaDen  hinten  in'*  Scbiff ,  Da 
Denn  Die  Stücfe,  Die  mit  ®tangenfugelnf  ©cfcrotfacfen  unD  Stttt 
eenfugetn  gelaDen  waren,  eine  fo  gräglicbe  3Bir(nng  traten,  Dag 
Die  ^d)weDen  ein  qraufames  ©efcfcrep  erboben»  hierauf  b»c(t 
Der  CcbweOtfcbe  €apitain  für'*  Sefte,  f\<t)  ju  refirtren,  inDem 
et  Die  ©eael  por  Dem  äßinDe  auf*  6*arfffe  |mang*  XOcffel 

«bfr  Wieb  Di^t  Jituer  i^m,  un>  rief  %mm  I« :      foBte  ni<*t 
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,  laufen,  fonlern  matten ;  menn  er  mit  einem  folgen  ©ebiffe  Dor 

einer  gregatte  liefe :  fo  Diente  et-  fein  um  #6nige  aie  eine  Canaille " 
it  fagte  üueb/  fofern  er  für  einen  ©olDaten  pajfiren  toeOte:  fo 
fofite  er  matten,  fonff  mdre  er  ein  vlojoit  unD  ^oltron.  Slber 
Da  Oer  £ct)mcDe  Dennocp  fortliefe  nabm  XOtfftl  fein  ©praebrobo 
unD  rief  Jenem  |u:  „<?d  mare  i&m  Die  größte  c^anDe/  mit 
einem  Orlcgfct)iffe  Por  einer  Fregatte  fo  ju  laufen,  unD  er  follre 
Daf)er  9&engeltfirrna  (?enge(frern)  unD  mebt  ©ieftterna  (©eeftern) 
leigen,  u.  f.  Allein  Der  ©cbmeDe  t ehrte  fieb  an  SRict«, 

fonDem  er  uaijm  mit  Den  Korten  uitf>  mit  Der  £anonaöc  oor; 
litb,  unD  fujr  fort,  fid)  tu  retirtren,  fo  gut  c6  i(>m  Der  üßinD 
julteg.     ©epme$en  lieg  ij)m  Weflel  noeb  eine  gauje  Sage  au* 
feinen  brepfacb  aelaDenen  Kanonen  geben,   Da  er  auf*  Jpocbtfe 
nur  eine«  Kabeltaues  £änge  Don  tym .  gefommen  mar.  SRan 
fann  benfen,  melcbe  UnorDnung^fcuf  DJefem  ©cpmcDifcben  Orlogi 
fdjiffe,  tpelcbe*  Öefiel  fciegf  gemefen  feon  mug,  meil  e*  Die  gaiije 
Seit  übe*  nur  Dreo  einjelne  Äanonenf^iffe  tbat,.  auffer  einigen 
©aloea'au*  Den  $?uefeten,  Die  Docb  nur  febr  etaieln  faraen,  unö 
and)  ntc^t  Die  geringe  SBitfung  tbaten.     Segen  Ausgang  Der 
SBacfct  fam  Der  ©cbmeDe  enDlicft  gegen  Dreo  anDere  ©cbmeDifdje 
.  Orlosföijfe/  Die  au*  Dinter  i&rer  glotte  jurücf  waren ;  Da  Den« 
lUeffel/  alt  §um  ©lief  auf  Die  SXeife,  ibm  noeb  Die  ganje  Sage 
auf  porige  ftet  gab.    Darauf  warft  er  genötigt/  Die  gluckt  ju 
nehmen,  menn  er  nicht  eben  fo  gut  moQte  begleitet  merOen,  al* 
er  je&t  Den  geinft  begleitet  batte.   dv  manote  ftcb  alfo  ofrroarttf 
bei)  Dem  SBinDer  unD  oerlieg  feinen  g(üct)tling  mit  Äu&m  unD 
€f;re.    Söenii  man  Diefe  9a tue  Ergebenheit  betrautet:  fo  fann 
man  gar  Deutlich  febem  Dag  We|fa  eben  fo  piel  Dvubm  ueiöienr, 
al6  er  mürbe  erlangt  baben,  minn  er  oiefes  £)rlogfcbiff  mirf/ieb 
genommen  6 ^ tt c .    Denn  Daran  oerftinberte  if)n  ntebts  Rubere? r 
als  fein  |iir  Unreif  n>i Derfpenfftge*  Solf,  tpeU  fein  ülnfcbfog  übet* 
aus  mo&l  eingerichtet  mar,  unD  Da  er  Den  geinb  einmabl  übercum* 
pelf  Jafte:  fo  fehlte  an  Der  21u*fubrung  Siebte  metter,  al*  Da* 
(Entern.  J)a  ibm  nun  alfo  Diefe  febon  in  Jpanften  gehabte  $rife 
entgangen  mar,   mollte  er  Docb  niebt  unDerricftteter  ©aefee  jur 
flotte  piräclfebren.   irr  botte  aueb  am  10.  äugufl  ©eleaenbeiff 
Den  ©cfcmcDcn  einen  tin&ermuibeten  ©treieb      fpielen.   Oht?  er 
nun  immer  hinter  Der  sscbmeDifcben  glotte  berfreu^te,  marD  er 
an  Diefem  Xage  um  10  Ubr  25or mittag 8  eine  jfau ff arrben flotte 
gemafjr.    Cie  mar  mit  ^roptant  unD  por^glic^en  haaren  bei 
laben,  unD  nacb  Bommern  gur  Qirmee  befrimmt*     6ie  beßanD 
ane  10  e/fciffen,  Die  pon  einem  Orlogfcpiffe  oon  60  Äanonen# 
Daß  Xronf4if  genannt,  pon  Der  gregatte,  Dem  Vbinir,  oon  36 
Kanonen,  unD  einer  »ombarDienföalliote  begleitet  mucDen ,  unD 
folglich  ^tnlängUct)  genug  beDecft  maren.    aaein  nur  f4r  XVc(i 
fet'n  niebt;  Denn  Dirfer  magte  Damablä  einen  befonDerel  fcbneU 
len  ©treieb,  unD  |map  guf  folgenpe  21rt:  2llö  er  no*  meit  t>on 
Diefer  glotte  mar,  gab  er  erft  ein  falf*e^  ScbmeDifcbeö  eignalf 
inbem  er  eine  Äanone  blog  mit  tfraiit  unter  einer  e*»eDif*«n 
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Hünttn  glagge  auf  Dem  fydmnfl  abfeuern  ließ ;  nwfc&e*  Da* 
Signal  »at/  Da6  er  $ut>or  einet  ScbmeDifcben  gregatte  abge* 
merft  &atte.     Jpterauf  gieng  et  im  i  ©lafe  Der  ißacbmittagto 
irad)t  bei)  Der  Äaujfartbeoflotte  fcorbcp ,   fobalD  et  aber  Dor  i&c 
icrbeo  mar,  manDte  et  fieb  unDermutbet/  unO  lief/  *bne  Dag  Die 
e*»cDen  e*  bemerften /  auf  ginmabl  bon  Jjinten  mitten  in  Die 
Slotte,  unD  nabm  eine  Scbmatfe  mitten  unter  Den  Äanonen  De* 
Orloaf*iffc0  mit  ftcb  fort.   Dur*  Jpütfe  feiner  Schaluppe  maeftte 
et  in  €tl  Diefe  Scfcmacfe  an  fein  Äabeltau  feft,  fe$t*  ade  mi& 
li*e  6egel  bei),  unD.  fcbleppte  fie  mit  ftcb  fort.    Die  ^cbmeDt* 
fd)e  Fregatte  SPbouir  fct)o§  |wat  auf  i&n,   unD  nebf!  einem  an* 
Dern  v£ö[)ijfe  verfolgte  fte  ibn  Drep  StunDen  lang.   Da  fie  aber 
merften,  Daß  fie  ib"  Hiebt  erretten  tonnten,  wanDten  fte  ftcb  roiei 
Der  um  $  unD  mugten  mit  öeDulD  anfe|jen  t  n?te  er  e t ne$  i&rer 
bellen  $ri)t>iantfd)ife  ibnen  mitten  aue  Den  Jpditöen  &erati6rig. 
Diefe  sScbmeDifcbe  Scbmacfe  oDer  ©ulliote  biet;  <öt.  ^obaunes, 
unD  mar  mit  6000  Xonneu  jforn,   ettpas  joggen  unD  einigelt 
JonnenKrüfce  belaöcn,   melcbe*  2J(lee  na;b  ©tralfuuD  befitmmt 
trat.     @QbalD  er  Dtefeä  6d)iff  g Iii tf lieb  aufgebracht  batte,  be; 
fefelog  tt,  Die  Danifcbe  glofte  aufjufueben.    Degwegen  bebielt 
er  feine  ^peife  apt  ®<blepptau/  unD  am  n.  Slugufi  gieug  er  im; 
ter  JaemunD,  n>o  er  aber  mi&er  Scrmutben  Die  glotte  niebt  am 
traf.  Sep  Diefer  ©elegenbett  fanD  er  eine  cebaluppe,  Die  in  Dee 
See  trieb/  unD  Die  er  Dann  mit  feiner  3&IJe  bergen  lieg.  £ierV 
auf  fegelte  er  nacb  9»&en  511,  unD  am  12.  fanD  er  Die  glotte. 
Die  bep  galfterboe  <  ?iiff  oor  2lnfer  lag.  .  <Se  grügte  aUDann 
Den  2lDmiral  mit  9  @*üffe»/  lief  binter  if;m  binum,  unD  lieg 
feine  $äfe  los,  worauf  fte  ebenfalls  binter  Dem  älDmiwI  oor  2ln« 
Ux  geben  mugte;  aber  Den  Darauf  gefangen  genommenen  @cb»e* 
Difcben  Lieutenant/  nebft  Den  an Dern  gefangenen  ScfcmeDen/  Die 
fld&  auf  30  3Rann  beliefert/  brac&te  er  aufe  SlDmiraffcbiff. 

VDeffel  flattere  aleDann  Dem  SIDmiral  munDJicben  35ert<bt 
ab  Don  2lUem/  trae  ibm  in  Diefen  Pier  Sagen  begegnet  mar,  in* 
fonDerbeit  bef  tagte  er  ftcb  Dabcp  über  fein  miDerfrenlttgee  93olf ; 
rote  er  ibm  Denn  bemad)  noeb  eine  fcbufrlube  Äiage  ubergab/ 
Die  jugleuft  eine  furje  ffrjablung  feiner  bieber  geboten  ©efeebte 
«.  Dergl.  entbiit/  Wi  SefonDere  Da^  auffange  Setragen  feinet 
ffiolfö  febr  nocbDrucflicb  rügt/  unD  ocrlaiwt:  //Dag  Diefe  ttutt 
aufe  gjactDrürf liebfie  Dafür  m&cbten  geffraft  merDen,  mil  fte 
blog  Daran  ©cbulD  maren,  Dag  er  Daä  ©cbiveDifctje  abgemattete 
Orlogfctiff  niebt  bitte  mitnebmen  fonnen»    3u(e$t  tbut  er  Dem 
^IDmiral  einen  2>orfd>fag,  Die  DorgemelDeten  Xraneportfa^iffe  auf« 
^nbeben  p  Damit  fte  t&re  innebabenDe  £aDung  auf  Mügcn  niebt 
ans  fanD  fe^en  tonnten.    Sr  glaubte ,  menn  Der  ü'lDmiral  nur 
einige  Xrtegäfcbtffe  unD  Fregatten  nebf?  ibm  unter  Svügen  moüte 
fteujen  laffen :  fo  mürDen  fte  eine  gewiffe  Seute  fepn  u.  f.  m.'1 
Sinnen  Diefer  3eit,  Dag  Wcffel  getreust  batte/  a(6  t>om  8*bt$ 
auf  Den  *2*  2lugu|l/  mar  bep  Der  flotte  niebte  SefonDeree  *or* 
ÄefaOen/  unD  man  mar  bteber  Damit  bef^afftigt  gemefen/  %Mt 
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mi  an  Der  gfotte  in  Der  «$fa*t  Mabfttffc  gern  erben  »ar,, 
au^ubefTern,   unD  tn  guten  (StanD  )u  fe$en.     2im  9.  *lugu(t 
fam  Die  Seegatte,  Oer  <Ph6nijr,  00m  ©iceaDmiral  ©eheffeDt  bep< 
Oec  glotte  an,  unD  berichtete,  Dag  er  mit  feiner  glotte  noch  \wi$ 
fehen  KuDbe  unD  Stögen  läge,  unD  Daß  pfeDom  Don  Den  *ran# 
Drnburgern  eingenommen  rcdre,   tpo  Die  S*»eOen  500  SÄann 
an  toDten  unD  ©efangenen  Derloren  hätten.     31m  10.  Buguft 
befam  Diefe  gregatte  ©efeh«,  mieDer  nad)  Bommern  |u  fegein; 
ftc  mupte  Den  SoramanDeur  jfraagh  mitnehmen,  Den  Der  »äomiral 
Stabe  mit  Briefen  unD  einem  Rapporte  Don  Dem  gehaltenen  e  1 
treffen  an  Den  #6nig  fehiefte.  hierauf  roarD  Die  geige  De6  Kit 
ceaDmirals  3uel  am  n,  Slugufl  Dom  BorD  De*  Oriogfcbtffe0  3u* 
tfitta  nad)  Kopenhagen  gebracht;  bep  Deren  Abführung  27  Xrau» 
erfchüffe,  unD  jh>ar  ade  halbe  Minuten  ein  £>chutj,  getba»  wurDe, 
2>ie  aan^e  9tt>antgarDe  /  Die  er  angeführt;, .  hatte«  ihre  glagt 
gen  fdmmtlict)  halb  gertriehen,  überDieö  mar  auch  ihm  I«  £h"u 
Die  SBiceaDmiralflagge  auf  3»ttttia  halb  gefirieben,   J)er  64)out* 
bp nacht  Shanfen  fam  Darauf  auf  Diefeo  ^<t)iff  als  lib«f ,  DejTen 
giagge  Darauf  g?hi£t  roarD,  neblt  einer  an  Dem  weiten  Xrauer* 
flagge.     Slacfcoem  XOcffcl  am  12»  ftur  glotte  gefommen  war, 
lieg  er  Durch  feinen  Nrcbeiienmetfter  Die  gregatte  mit  Munition, 
Die  ihm  mangelte,  öerfeben.   Qln  Diefem  Sage  fam  Der  (Eomraam 
Deur  ^raagh  Dom  Könige  roieDer  jurAcf,  unD  Oeö  folgen  Den  Ja* 
geö  gieng  er  mit  einem  Jbeile  Der  (Secjuetfcftten  nach  tfopenheu 
gen«    SÄDmlral  SüDicber  nebfl  Dem  Baron  Dianjau  famen  auch 
Damahle  nur  emer  Bragber  ^act)t  auf  Die  glotte ,  um  jie  tu  bei 
fehen.    %fn  13.  hefam  XVc\\el  eine  neue  OrDre,  Deo  Inhalte: 
er  foüte  foglei*  unter  ©egel  gehen,  um  tmifchen  Bornbolm, 
3aömunD  unD  ittneoiep  {u  freuen,  um  tu  fehen,  ma6  Dafelbft 
paffirre  #  inglelcbeu  fojDlte  er,  rrenn  ihm  ein  iübeefifches  oDer  am 
Dereo  $4tff  begegnete,  »eichet  mit  $ech,  X$ux  oDer  Stehle« 


folebr*  |ur  Slotte  fenDen.  Diefer  OrDre  gemdft 
gieng  er  gegen  ©üDofJ  oon  Der  Slotte  unter  ©egel,  unD  paffute 
Dornbuf*  noch  felbigen  Sau*.  Öe*  foigenDen  Sage0  iaDirte 
er  unter  *ert  auf  unD  nieDer.  £ie  Fregatte,  Der  ¥11  $0, 
auch  Damablfi  j«  ihm:  mit  Diefer  »anDte  px  Darauf,  unD 
unter  Äugen,  alflDann  fegelte  er  »eifer,  unD  lief  örtlich  um 
f)olm.  £ier  lieg  er  am  16.  feine  3&üe  bep  e«manefe  an' 
SanD  gehen;  Da  er  aber  nicht*  SReues  erfahren  konnte,  gteng  e« 
tpieDer  in  Die  @ee/  unD  freute  hin  unD  micöer  herum,  biti 
Den  21.  öluguff,  an  meichem  Sage  er  unter  ^aemunD  eine  &<h\v 
Difche  Brigantine  nebff  einem  Boote  ju  @ejfchte  befam*  <£r  t&aC 
Darauf  einen  Schuß  auf  fle,  unD,  um  ftc  ju  locfen,  gab  er  ein 
©cfcrocDifcheö  Signal,  iuöem  er  eine  <3chmeDifche  giagge  auf  Den 
uroffen  SKafi  unD  ein  ®chtDeDifche*  Gimpel  auf  Den  gocfmatl 
fe$te,  unD  Dreo  blinDe  ^anonenfchdffe  abfeuern  (ie§;  allein  ße 
|atten  feine  Sud  ftcb  locfen  tu  laffen,  Dielmehr  traten  fte  ihr 
#t*f  unter  3fcrhoft  $u  fommen.  hierauf  ließ  XVeffei  feine  *2cb-» 

luppe  mit  einem  gientevant  uno  hemafneten  Unun  au^eQesj 
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w,  »o  m*gfi<t,  Da*  ©fco!  *  in  jtiQoMett ,  foell  Die  Sriajamliw  6e* 
elf*  na*  3fer&oft  gefommen  mal    Mein  Dag  #oot  qieng  De* 
Mganrine  glätfli*  naeft.    ©aber  lieg  et  (eine  Danifc&e  glagge 
Uffeln  /  u»D  einige  ffl?a$le  aufö  $oof  fet/ieffen/  »eil  er  mit 
*r  Seegatte  De*  SKiff*  frei)  3f«^ft  ibm  fttrtt  natff'fcen  tonnte, 
5as  $oot  entfam  i&m  aber  öenno*-   fef  Oer  Jlotte,  Die  inpb 
cfcen  unter  CK&en  unD  galffer  beffinDig  liegen  biitD,  *n&  n  Wi- 
me Docf>  etil  <Sct)toeDif4)er  €cftriftf?cller  tvorqicbr ,   nacD  tfopew 
«igen  gieng  ,    paffirte  jc&oct)  ttic^ce  SKerfroürDigeo  ,  auffec 
"'  am  15.  ein  £ oüdnDer  $nr  ftlorte  fam.     €r  tt>ar  mit  (gifen 
eiaDen,  unD  fam  geraDe  Don  Stocf&olm.    Diefer  uci-fict^cctf/  DU 
^AmeDen  bdrren  im  treffen  i,rcer)  ülDmiralc  unD  einen  £>ct)out* 
i  naefct  perlcren;  Die  2(Dniiralc  tpdren  toDt,  unD.  Der  öcfcoutbo* 
uebt  gefa&rlicfc  gequerfi&t.   Sin  Diefem  Jage  fam  aud)  Dr.  Sing 
iim  fooenDageu  an  ?oro  Dce  ^Dmirais,  um  Die  A raufen  unD 
Sequetfc&ten  auf  Der  glofff  *u  befugen,    unD  für  ifcre  Jj)erfieU 
ung  ju  forgen;  Defwegen  blieb  er  auc(>  bis  §tim  QJuögange  Die* 
e<  3Renatfr6  Dafelbtr.     Olm  1 8.  »iiguff  gieng  Orr  BiceaDmlial 
tripel  unter  ©egel;  ibm  folgte»  «od)  6  Örlogfcfciffe,  al*  Souife,, 
W  3RorD(!em,  gbenrjer,  Der  $ef*irmer,  gMn$  Sard  «aaian*, 
mö  3ütlanD,  $ierndc*ft  Der  $ranDer,  Der  fc&warje  Jpa&n,  unD 
1  Saieerea;  ,  mit  Diefer  glptte  f*IM<  er  niete  allein  Itt-  Der  @e* 
mim,   fonDern  aueb  DerfcfcieDenf  Sraneporiftiffc  na*  $onw 
Rem  unD  SRigen  begleiten«  1,  91m  19«  fam  eine  äintglicfee  ©aU. 
iote  t»on  tfopenfragen,  Die  mit  tyulfcer  belaDen  war ,  t&r  folgten 
►reo  anDerr  Idioten  mit  ffiictnalten  unD  einigen  fyunDert  £on# 
ien  öier  .Stfcaler  *  $?er,  melaHP  Pa$  2>olf  t>aba\  fofltje,  unD  (ier# 
jetft  noefc-  eine  0#marfe  mit  40  lebcnDigen  Ockfen.  £>onrt 
am  am  21.  flnguit  Der  Sommanöeut  ^aulfen  nn  ^SocO  Dce  Or« 
&<jfd)iffe*  «priuj  Sbrlfiian,.  um  ce  «(0  SM/  auf  OrDre  Deß  3JD* 
Ri^le,  ju  c*rnmai>Diren ;  Daj*cr  na&m  «iaptratn  £>»ppe  nocD  feilt 
Jagcs  feinen  OlbfcbieD  00m  @d)iffe,    unD  li^ft  fiefe  folgew 
e«  lages  neW  Dem  OberRlientenant  Staufenberg  ju  6teoen^: 
n  s  ?anD  feöen,  um  na*  Äopenl>agen     reifet^     ©obalD  Dec^ 
>iceaDmital  $rtpei  anf  Orra  OrlogWiffe  «ouif^^nD^  mit  feinen 
*&ew  6  Orlogf*tflren  ausgelaufen  war,  föitfpe  et  XD tficVttfi 
tr  nod)  unter  3ajmnnD  freuit^  i>iir<6  Die  6$n<mf,  Den  jSumf 
»t,  eine  Orbre  ju,  Die  er  pew  Sapifamlicuf<na»f  5Reufpi$er# 
tff«  aber  Dem  gapitain  ©4nrtel6ergf  Der  Die  gregattc  ^opew 
4lo  commanDirte/  mitteilen  foUtf*   ei<  foüren  namli*  jmifcfcett 
Äawmern  aufraffen,  ob  (^  :au*  in  felbigtn  QegenOen  Orf- 
^fcbiffe,  unD  rnie  tief,  bliefen  liegen?  J&iema<()(?  foBeen  fle  ßcb 
{J  JW  cinfxuDen,  unD  $eri*t  abffatten,  u.  f#  *.  e0ba(D 
Reffet  Diefe  £)rDre  er^lfen  ()attef  fu*te  er  Dk  gregafte,  Den 
auf  unD  machte  Dem  «a^itainlienfenant  Die  erhaltene  OrDre 
ffwnt;  Dardtif  fam  er  a:n  23.  9Ingu(I  f,im  33iceaDmiral  SrÄoeL 
g  et  mit  feiner  6rp  ßct  fabenDen  Slotte  bep  ©r6nfunD  fanD. 
M  er  an  «BorD  De*  2lDmiraM  gefommen  mar,  fanD  Diefer  für 
*  0«g  er  bei)  ihm  bleiben,  «nD  Die  giotte  begleiten  foOte.  «|< 
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aber  bet  Trane port  glucf Ii*  u6era,efe(jt  fear,  perllef  TDeflel  bell 
«BieeaDmiral,  uno  gieng  efnvdrrö  unter  $ornf)olm ,  190  er  ben 
befannten  tytttx  glpe  pon  S^er^eii  mit  einer  $erge«fc()en  5?aper* 
fregatte  antraf.  £)a  es  nun  Des  ^tacfctö  jupor  ein  erfcbrecflicfceä 
(Sturmwetter  getpefen  mar/  bä§  aud)  no$  bts  auf  Den  andern 
Sag  au^ieit:  fo  traf  VtVffel  Damabie  einen  (Sngldnber  in  Oer 
(See  an;  ber  Staffen -unb- Stengen  Perloren  f)ütt*,  gr  fam  pon 
Stotfbolm  mit  ai,oco  ©tanken  gifen,  unö  foHte  gerabc  nacb 
Sonbon  geben.  Das  edjiff  fcatte  fonrt  mobl  50  Kanonen  fifr 
rtn  fbnnen.  <£e  lag  Damalig/  unb  trieb  mit  ^Detter  unb  Söinb 
auf  be»*  Offfeite  pon  ^orn&olm,  aW  es  Wcffel  antraf.  2>a  ib« 
nun  ber  <5*iffet,  i&m  ju  Reifen,  bat,  befeffigte  er  e*  an  fein 
e*lepptauf  um  tt  na*  tfopen&agen  \\\  bringen.  Mein  unten 
n>egeo  mürben  Pon  ber  ??(otte,  Die  binnen  ber  Seit  f$c&  in  bie 
#i6gerbu<bt  gelegt  fcatte,  fe<b*  faarf  gelabene  #anonenfd)ufft 
auf  tyn  getfjan,  aU  er  be»  ifcr  porbepgfeng.  €r  mu§te  ba&er 
iuerff  mit  feiner  ecfcaluppe  a*  $orb  be*  Ülomlrat*  fahren,  um 
fym  SKapport  abjtiftatten,  maö  für  eiu  ecfcfff  er  faleppte;  ba 
et  i&m  benn  aße  Umftdnbe  beri*tete  *).  £>ee  folgenben  Jage* 
tfleng  er  unter  Drag&e  oor  2lnfer,  tpojn'i&n  b«$  fcfelimme  Wkt* 
ter  jwang/ 'unb  ob  er  febon  einige  $age  perfuc&te/  mit  biefem 
äbeljugeridbfefen  Sngldnber  binaaf  nacb  Äopenbagen  ju  Kipirer, 
f9  mu&te  er  Dod)  ffer*  mieber  üot  2lnfer  geben/  bis  er  enbiieb 
am  1.  September  mit  Kabeltauen  unb  ^erftiüen  i&n  hinauf  auf 
öle  SXbebe  oor  Äopenbagen  fä>lepp*tty  fporauf  fic&  ber  Sngfdnbee 
bis  auf  ben  alten  jjolm  felbfr&irtelh 'arbeitete,  um  Dafelbft  au«f 
gebeffert  fu  merben.  Xbcffd  blieb  tftebann  fünf  Jage  bro  £>re»* 
fronen  liegen/  binnen  melcber  tyit  ft'tn  <£d)iff$ooif  bie  gregatte 
in  beffern'Stanb  f*£te/  nnb  mff  äffert>9}ot(jrt>eribtgfeiten  perfab. 
hierauf  legte  er  am  6.  ftet)  tfeiter  fcinau£,  unb  naefcbem  am  7» 
fein  2>oIf  mar  qemuffert  morben/  gieng  er  rnieber  tmter  @egeL 
&ep  iötteni  traf  er  brep  35dnifcf>e  Örlogfcfciffe  an,  bep  Seiten  er 
freft  bie  aatfje  8?acf)t  aufhielt  .,  jveil  er  glaubte/  Die  ganje  flotte 
fcdee  bafefbff.  £>a  er  aber  in  ber  SKorgen&dmmer ung  fab  r  Dag 
et  ficb  geirrt  Satte  /  fegelte  er  weiter?  nnb  beö  ^»idjmitta^e  eri 
reifte  er  6ie  glbtfe/  bie  bor  galffer  tor  Qlnfer  lig.  9ile  er 
auf  5  "ölbmiralfcDiff  famr  erlieft  er  jur  2Jerffdrf ung  feiner  Wann« 
febaft  9  @blbaten  nnb  3  *totr«f*ii.  %i*  barauf  einige  Srandi 
portfdjiffe  aue  ©rbhfunb  atig^elt  fomen,  gieng  er  |ngM$aR 
brr  giotte  »iebef  ;twtet  Segel,  urib  am  %  et^re(t  er  Örbre  t>o« 
51bmiralf  fein  9W*e*<  ju  t^önr  rrtlt5  bem  Xranöporte  nacb  Kägen 

•5  We  8abima  be^  €ngl<fnber^  war  über  50/000  Oltbfr.  mitb,  unb 
•öß;effel»n  batte  er  4000  OitMr.  rtebotenr  wenn  er  tbn  bergen  nnb 
.WW*n  Äürbe*  OBeffeT»  gefiel  &iefe*  ®eIDr  baftrr  ©erltep  er  itU 
nen  ^ofinv  unb  gieng  mit  t(ua  fort.  ^>a  dbmiral  Mab?  nabm  bUfe^ 
Sinfanfli'  übel  auf/  tiaäber  aber  lie0  er  iTrt)  befriebt^en.  Oii ^  nun  ber- 
nad)  ber  Äöntg  ÖBeffePn  Hefe  4  00  ÖJrftlr.  fd>rnfre/  bef(tenfte  er 
•3eben  feiner  Officiere  mir  einem  bleibe  oon  100  Öitb(rn.f  unb  bie 
Jlcbrigeu.  feiner  *ence  bebaue  er  au$  febr  »ob». 
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}U  fommen.  Diefcd  f(jar  er  artcft/  unD  nod)  betTefben  2ü>etiD* 
fam  er  beom  SBiceaDmiral  gc&efieDf  anf  wo  er  i>or  ^lüfer  gicng* 
81m  *o.  atctifl  Der  Sraneport  Weiter  ned)  Der  Emilie  ju,  ooit 
Da  Deä  flJactjmittagö  Drcp  (Saferen  mieDer  jmucfrVimen  ;  unD 
»eil  jugleid)  ein  tfcniajicrjer  Itofai  \n  WcfftVn  an  $orD  fam/ ^ 
mit  Oer  OrDre/  Die  grc^vifte  follte  i(>n  fogletct)  $ur  glotte  briiu 
gen:  fo  gieng  er  au<$  alebalD  unter  Scjef/  unD  bei)  Der  Xioger* 
bn^t  fanD  er  Die  flotte  cor  fllnfcr»  See  folgeuDen  Sage*  erziele 
er  53efe^I,  unucr^ihilid)  unter  <£cgel  $u  geben  ^  unD  Die  ^n^li; 
fdbe  unD  £oüJnDifd)e  5Is>tte /  ^c  auö  &cr  örtfee  fam  /  $u  bemer* 
fen.  ©er  gommanDeur  öct)inDel  gieng  Deßit»e^eii  jngleid)  $u  ifcm 
an  SSorD*  Sa  Dtefee  mm  In  Demfelben  flugcnblkt,  Da  er  Die 
£>cOre  erbielr,  gefc^e^en  mujjtc/  fo  fyattt  er  nict>c  einmaQI  fo  piei 
3tit/  Den  ülufer  $u  liefcten,  fonDern  er  mufite,  um  Defio  gcfcfcwin* 
Der  unter  £cgel  ju  fommen,  Da*  51nfertau  fappen,  unD  Deu 
2lnfer  jurütflaflfen.  hierauf  ateng  fr  mit  pofleitr  £e*iel  oftwirrä 
nad)  Dragöe  ju/  wo  er  nad)t)tx  jwifefren  benDen  gemclDetcn  giori 
tetir  Die  jufammen  500  €>cgel  unD  17  Üeiogfcbiffe  betrugen,  &er* 
umlaDirtc.  9il6  er  Des  3Rad)intttagö  benm  (ünglifeljen  QlDrtiiral 
Dorbcpgieng/  falutirte  er  ibn  mit  Der  Sanifeben  töfimg,  namlicfr 
mit  9  $aironenfcr)ü|Teii ,  Da  i&m  Denn  Der  3lD'miral  mtt  eben  fo 
\>xti  €d)ütTen  wieDer  Dartftc.  $epDe  Siotten  giengcti  Darauf  Poe 
Dragoe  Dor  $nfcr/  aber  XDxtfcl  blieb  immer  jmifctyen  ir)nen  mit 
Keinen  6egtln.  3*1  *•  ©l«fc  öet  ^Platooet?  5ßa*t  tfrtcO  Der 
J£>offinDifcfce  ©cboutbtjnacfct  feine  (EommanDoflagqey  unD  feuerte 
7  Äanonen  ab,  Die  treffe!  mit  eben  fo  Dielen  beantworten  liefr. 
(Selbigen  2a$es  war  tPeffol  mit  Dem  6ommanDHir<8cfcinDcl  am 
Q*orD  De*  £oUätrDifcr;en  €ct)OuH>i)naxt)t!*,  unD  and)  auf  Dem  £ngt 
ItfeJben  ?lDmiralfcf)irTe.  Segen  Die  3Jad)t  fehlte  er  jurutf,  unD 
anfette  auf  feinem  übrigen  <piafec  ben  Der  ffiog'&bucrjt,  -wo  ec 
feinen  juöor  gelappten  Qlnf er  "liefen  unD  Da8  $au  ernbo&lcu 
lief,  Söeil  mm  SlDmiral' Stabe  in$wif#cn  Pom  geheimen  genfeil 
an«  tfopen&agen  ^aebrie^t  eibalten  &«trer  Dap  ein  Ziffer  in* 
irttlecrona  auegefagt  Jdtte,  Die  6cbn?eDifcrie  giotfe  li^e  <u  (iarlö# 
crona  ganj  fegelfertig/  unD  (le  murDc  tn  ^ur^cni  iiüeDei  in  Dec  % 

ec  erfebeinen:  fp  warb  IVcffelf  alö  ein  gutev  $tiu$e»,  unD 
Der  in  (Eil  Die  f?crVr|?en  ^acbrjcbtew  einzubringen  pflegte,  beoer 
X>rxtf  jmifeben  ^ittmunD,  ^a^n1"0^  tinD  J^iJaDtr  unD/  mo  raögi 
Itd)'  bcx>  ^ornbolm  ju  freujen,  um  juperliffige  ^aefj richten  pou 
Diefer  6acf)e  ein^u^ieben.     Sic  OrDre,  Die  ec  DamafMö  befamf) 
enthielt  Diefe  bcfcitDerä  bemerfre  ?vegel:    ^^i^M^en  fott  ei  fid) 
niefct  mit  feinem  Obermanne  in  einige*  6efed)t  einlaffcn»  X)enn 
Der  »2lDmiral  Sabe  war  o&flig  überzeugt  ^   Da§  er  feine  SehiDe 
utefct  actjrete,  wenn  fie  auc()  fa!)on  (tarfer  waren,  ale  er  tvax,  U\ 
ba§  er  ee  aleieftwebl  wagen  Durfre,  fie  be^er^t  anzugreifen/  wenn 
ile  ibm  aueb  ^iemlu^,  ja  wohl  Doppelt  überlegen  waren.  Siefer 
cDte  gemäg  fdltc  er  ^tvar  alebalb  unter  Segel  g?ben,  weil  tbm 
:>er  fein  v£cbiffer  oorfteflte,   Da§  Dec  gtoffc  3Raff  unD  Der  ÜRei 
anemair  fowo{)l,  alu  aueb  Diele  «nDere  2bei(e  Der  S^"e/  in 

Digitixed  by  Google 


144  ?or  ,  , 

Der  lf$tm >®ttfäl«<bt  no«  fo^fäiblgt  uud  }erf*offm,  un& 
folgU*  fo  baufällig  waren,  Daß  e*  unoerantmortlicb  wäre,  no<$ 
ferner  Damit  tu  Die  get  |u  ge&en:  fo  n>ar  er  geubt&igt,  noct> 
Diefen  Sag  über  liegen  ju  bleiben,   um  2We6  $u  unterfufyn; 
allein  am  i.v  <3<ptember  liebtete  er  poeb  Den  Slnfer,  unD  inoem 
er  mit  Oer  Scbaluppe  an  $orb  oc?  aiomiral*  gieng,  um  ifora  Die 
eingefallene  aSerjigerung  ju  berieten,  ließ  er  tmwifeben  Die  grei 
gatte  mit  Dem  unterflen  €>egel  treiben»     2115  er  mieoer  jutücfr 
gefommen  mar/  ließerfogleicb  abbraßen,  unD  fegelre  gegen  6ubeu 
unter  Wem  fort.     SDamaftle  verfügten  fieb  8  £nglif<$e  Orlogi 
fdbiffe  jur  Sanifcben  glotte/  Die  Don  i&rem  Könige  befehligt,  »a* 
ren,  Od)  mit  ibc  $u  oereinigen,  unD  unter  Dem  Gommanöo  ces 
JDanifcben  ÄDmiraU  Kabe  ju  freien,   hierauf  freute  Wc\\ä  pm 
unD  aücDev  berum,   big  er  am  *8*  September  rorgeu  Langel* 
an  SBaficr  ju  öanDwig  auf  Sornjjolm  anleget?  mußte»  3n$rou 
fc^en /  Daß  er  Dafelbfl  oor  Slnfee  lag/  erhielt  er  noeb  feibigen 
QlbenDö  einen  fefor  blieben  QJrief  Dom  SommanDauten  Der  3nfel, 
Dem  Pjeneraluiajor  SXee(j/  worin  er  nact) fragte;  „wie  lauge  er 
tor  iünfer  bleiben  wdroe/  weil  er  i&m  geru  einige  SJriefe  jur 
Jlotte  mitgeben  wollte?''   tt>effel  gab  jiir  2lntmort:  ,,gr  wäre 
blog  Deswegen  &ler  oor  ttnfer  gegangen,    um  ü&affer  etnjunefr 
meeif  woran  er  Langel  litte;  Docb  woOre  er  Dem  Verlangen  Des 
©cneral*  gemäß  fo  lange  Dafeibft  perbleibe»,  als  ibu  Der  2BiiiD 
unD  Der  geino  erlauben  wurDen.     3ugleid)  bat  er  Den  ©taeral 
§u  fiefc  atft  e*i(f  auf  e^iffefoll;   well  Der  General  Docb  i» 
Diefer  Segen*  Die  SanDmtüj  mnJime.   «Ig  XVeffcl  am  49.  Diefe 
»riefe  bekommen  §aftc#.  ujiD.jmt  frifefcem  SBaficr  oerfefrin  mar, 
gieng  tt  foglei*  mieDee  in  Die  ©ee ,   unD  tpac  guerll  unter 
SKoen,  frerna*  unter  SaemunD,  unD  Darauf  unter  *orn(x>lm. 
Dafelbfl  UUm  tt  am  25.  früfr  ein  Segel  uorbmarto  oor  Dem 
JanDe  $u  fefceji/  «uf  »rtM  «r.  au$  fogleicfc  3ag0  maebte*  Di« 
fe*  U#t  ftcb    er  immer  6(M<$  oor  tyra,  bi*  eo  enDUcb  *u  JpftaDt 
In  eebone»  einlief,    lüefiel  aber  oerfolgte  eo  bis  Da&in,  iwD 
ua&m  DafelWl  einen  ©teuermann  mit/  Der  jupor  im  3.  1712  ta 
etaoern  aus  Den  Sanifcbm  £>ienfien  entlaufen  mar.  £)a0  eebiff 
war  eine  £oU4nDifc$c  ®(^macfc»    9m  26,  September  freute 
U)cffcl  wieber  unter  Sorn^olm/  wo  er  an  felbigem  Sage  beo 
^tme  anferte ;  Docb  fegdtt  er  ba(D  wieder  fort  bis  3fer^ftf 
wo  er  Den  ^iceaDmiral  ®e^e(leDt  iwifc^en  3fcr^oft  unD  $ert 
antraf.   3ln  Deffen  6cbijf  fubr  tu  um  einige  «riefe  an  ttpti  abt 
iwgcbin.    £>ier  warb  tr  mit  uneerfcbieDlidbem  9>rooiant ,  Der 
i^m  fehlte,  oerfe&en,  aleDawi  gieng  er  wieDer  unter  ^cgei,  unD 
fam  balD  wteDet  unter  Sombolm  an* 

örn  t;  October  geriet^  Wc\\d  uno ermüdeter  SBeife  in  ein 
mue0  ©eegefe*t  mit  eine«  £cbweöifcben  £)rlogfcbijfe  Don  S4 
Kanonen  ?  unD  mit  einer  Sregatte  oon  34  Kanonen.  (£r  (arte 
jtwar  wotl  Dit€^fe/  tcoDe  ®<ftiffe  }*  oerjagen/  unD  in  Die 
Rtadbt  tu  treiben;  aber  xbijfe  Nerton  W«e  ibm  Doc()  bepnafe 
ä?ann  unD  ©*iff  itMttt  weil  fr  babep  ni^t  nur  fejr  übel 
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jugrtrUbfef  WarD/   fonDern  aucf>  na*  Dem  (Hefetffe  Durcfe  einen 
an&altenDen  ftorfen  <3(urm  bepnabe  untre  Die  bellen  begraben 
wovüfii  wdre.     5>a  er  an  gemelDetem  Sage  in  Der  £agroact)t 
fuDmeiili*  fcgelte,  rcarD  er  im  7.  ©lafc  ein,  Dem  flnfebrn  na*/ 
jtemli*  ferneres  Schiff  gewabr-,  . treiefece  auf  Der  $u*t  Pott 
3a*munD  mit  wenig  oegein  gieng,   unD  unter  Der  £utfe  pont 
SanDe  lag  eine  Fregatte  mit  5  anDern  gabqeugen  oDer  £ran*i 
porrfaiffen  Dor  21nfer.    €r  lief  Darauf  eiligt]  Dabin/  uno  um 
11  u&r  tarn  er  Dem  «inen  £>cf)ir7e,   melcfcee  Die  gregatte  mar, 
{Umlieft  nabe,  Die  Denn  unter  einem  Äanonrnfauffe  tbre  glagge 
«uffeftte.    J&ierauf  fara  ffe  nebft  Dem  ferneren  e*iffe  in  einem 
SRorDoft  gegen  ibn  anaefegelt.  Wcfici  gieng  iflnen  entgegen;  in 
Der  Sttepnung,  eö  waren  einige  Der  6*weDtf*cn  ©*iffe/  Die 
§uDor  unter  SXiigen  gefegen  batten,  unD  Die/  wie  ifym  befannt 
»ar;  nur  in  febr  f*le*tem  3uftanDe  baren,   ©egen  2  Ubr  war 
er  nur  um  pep  ÄanonenföüfTe  Don  ibnen  entfernt;  Da  fte  Denn' 
benDe  Die  £>anif*en glaggen  aufhißten ;  aber,  Da  er  fte  ntcfct  brafnt* 
»ortete,  ffri*en  fte  foglei*  wieDer.  J3njn>ifct>en  webte  ein  fo  barter 
?RorD'3SeftwinD;  Da§  feine  Ärenjflenge  nebft  Der  Sobenfreujftenge 
unD  Äreujraae  Aber  ®orD  giengrn ,  De cf>  Die  $obenfreujraae  nebfl 
ibrem  ©egel  unD  Safelwerf  warD  geborgen,  fyalb  3  Uf>r  fam  er  \ty 
nen  auf  Die  Seite,  Da  Denn  benDc  fein  Dürfte  §*iffe  ibre9Raar*fegel 
aufgaben ;  wotauf  VOtf/fd  feine  D4mf*e  Slagge  unD  Qöimpel  auffegt 
|C|  j cne  aber  ließen  Die  ®*weDlf*e  glagge  Don  Der  Sompagnie  weben, 
unD  ftettgen  an  mit  ÜRuiUttn  auf  i$n  ju  feuern/  au*  einige  jfan 01 
nenfäüflfe  }u  tbun.    Sa  XVtffel  baxaut  fab/  Da§  Da*  <Sefe*e 
auf :  SReue  äugetien  rrütDe,  munterte  er  fein  ffiolf  auf.    >21fle  feine 
?eute  aber  bitten  oroffe  tuff  jum  gelten;  Denn  fit  waren  no* 
fammtli*  Der  Innung,   fic  bitten  Skiffe  Dor  ft*,   Die  Don 
^peDiep  gffl liebtet  wären/  unD  ft*  na*  (£arl*«ona  retiriren  wottf 
ten.    babep  meinten  fte  au*,  &a6  &<*ö  grofhe  Diefer  bepDen 
€cbiffe/  wel*ee  Doppelte  £>ccfcn  batte,  permutbli*  ein  £ommaw 
Deurf*iff  wäre,  Da*  »erjagt  worDen .   SDa  nun  Da*  SSolf  f?cf>  fe|f 
mfitbig  bezeigte,  ja  tum  Angriffe  reetjt  erbifct  war:  fo  beDiente 
ft*  Weffcl  Diffe«  Cifer*/  unD  lief?  fowobl  Dem  geinDe  unten 
f*teDene  ©atoen  au*  Den  3Rn*fefen  geben,   al*  au*  mit  Den 
Kanonen  auf  ibn  fpielen.     Sie  fcinöii*e  Fregatte  bielt  Diefe* 
ni*t  länger  a(*  eine  SSicrtelftutiDe  au*;  Denn  weil  Die  ©ee  affi 
iubobl  gieng/  unD  eine  attjubeftige  Äüblung  war:  fo  fonnte  fic 
ibw  unterften  ©tücfporten  niebt  6ffnen,  fit  erwablte  Daber  Die 
Slwfct.    6obalD  Die  gregatte  anfieng  ju  laufen  /  legte  fi*  Da* 
feinDlicbe  Orlogfcbiff  ibm  auf  Die  ©eite;  worauf  Da*  Jfanoniren 
aar*  tReuc  angieng/  unD  jwep  ©tunDen  unaufbirlicb  Dauerte* 
darauf  fang  Diefe*  Orlogfcbiff  an,  ftcb  ju  retiriren/  Do*  no^ 
im  ablagen/  unD  Weffel  perfolgte  fie  beoDe  mutbig ;  allein  Da* 
Unglucf  fugte  e*/  Da§  eine  fctiwere^ugeioDer  Stangenfugel  feinen 
groffen^Jafl  traft  Die  niebt  nur  DleJpalfte  Deffclben  wegoabm,  fom 
Dem  au*  Perurfa*te,  Daß  $uglei*  auf  Sinmabl  Die  groffe  Stenge/ 
Die  ^ramtlenge/  Die  groffe  3taae,  Die  Waar*^  unD  Sramraaen  mit 
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aDftt  t(rett  Segeln,  Xaumerf  unD  3»&ebor  ganjlicb  über  SJorD  gien» 
gen  DaDur*  befattt  Da*  Öclogfcftiff  ni*t  aQein  Suft,  fonDcra 
Die  gregattf  tvarD  au*  fo  b<0ent,  Daß  fte  rrieDer  guräetfam, 
unD  auf 0  Sfteue  ju  fanöniren  anfieng.  Wefiel  trarD  DaDurcfc 
Defto  erbitterter/  unD  munterte  fein  2? elf  auf;  aliDann  feblug  et 
ftet)  mit  tiefen  beiden  fein  Muten  ©*tffen  *uglei*,  unD  {mar  fo 
gut;  all  balb  bezweifelt.  <tr  braute  e*  and)  mit  feinen  Still 
fen  ju(e§t  fo  »eit,  Daß  Die  geinDe  ß*  mieDer  retiriren  mußten. 
5>a  nun  feine  Borßenge  nebß  ihrem  Saumerf,  Die  $ramßeugen, 
9»aar*<  unD  SSramraaen  mit  t$rem  Sauwerf  au*  DergeffalMe« 
febofien  maren,  Daß  fte  Dureft  Da*  ßarf*  S*fenDerti  De*  ChmU 
gdnjli*  über  35otD  fielen,  beoienten  ft*  Die  feinDH*en  S*iff< 
Der  Gelegenheit,  Slüe*  aufjtife^en f  rca*  mbgli*  mar/  um  oct 
Dem  SBinDe  oon  ihm  abjnfommen,  infonDerbeit  Da  fte  faben, 
,  Daß  er  fle  ni*t  oerfolgen  fonnte.  €r  (atte  jWar  feinen  gerf* 
ma(!  unD  feinen  Sföefanömaß  no*  übrig  behalten;  um  fte  eine  furje 
geit  $u  Derfolgen,  wel*e*  er  au*  t&at;  aQein  aufferDera  ,  Da§ 
Die  Segel  fehr  mitgenommen  maren,  fo  hatte  er  au*  eiutge 
<ß*üffe  unter  aßafler  befommen:  fo,  Daß  bereits  über  4  gus 
«Ißaffer  im  S*iffe  mar*  <£e  mußte  Daher  an  ft*  felbff  gNNBM 
fen,  unD  tor  Slnfer  gehen,  tjm  Die  fb*er  jujußotffen ;  toel*?* 
er  au*  De*  SbenD*  gegen  8  Übr,  Dter  «Keilen  Don  ^asrtiunD, 
t^at.  SBäre  er  Diefee  SRtft  fo  gfürfli*  gemefen,  feine  Kunto 
balter  unD  @egel  jn  bebten ;  fo  (Alle  er  gemiß  hoffen  f&nnen, 
eine*  Diefer  beoDen  S*iffe  $u  nehmen,  lufonDerhclt  Daß  Orlog> 
febiff,  toel*e*  Ktga  hieß;  Denn  Dtrfee  mar  fo  berrli*  Dnrftf 
bohrt,  Daß,  wenn  e*  Den  äJorrheil  Der  Segel  nicht  gehabt  harrr 
eß  unmigli*  ihm  bitte  entfommen  f&nnen,  3«  Diefem  Sreffen 
tourDen  fein  2tr*elienmeißer  unD  4  SRatrofen  toDtge  Kbofifen,  unD 
14  fo  feht  gequetfebt/  Daß  3  einige  Sage  Dana*  an  ihren  SSuiu 
fcen'ßarben.  aber  Die  @*meDen  t)atttn  mett  mehr  geütren; 
weil  IVetfd  in  Dem  gawjen  @efe*te  faß  mit  nicfct5  SlnDereffl 
als  mit  0*rotf4cf en ,  Äcttcnfugeln  unD  Stangenfugeln  feuerte, 
Die  S*tt>eDen  hingegen  hatten  ni*t*  2inDere6  al*  runDe  j?ane< 
tienfugeln  unD  eiferne  Stangen  oon  2  guß,  Die  fte  ftatt  De* 
S*rot*  gebrausten.  Uebrigen*  feuerte  tttcficl  in  Diefem  So 
feebte  150  jmolfpfunDige  unD  74  fe*spfunDige  S*üffe  ab» 

3la*  Der  <R*la*t  fparte  Wcflfd  fein  glaf*enfutter  unö 
©ein  unD  SJranntmein  gar  nicht,  fonDern  er  gab  Den  Darrofen 
Mt*  {um  «eßen.  X>a  er  aber  De*  2ibenDä  einen  groffen  Qd^ui 
unter  iSaffer  befommen  hatte,  unD  Da*  gBaffer  Da  Dur*,  reu 
auch  Dur*  Die  anDern  £6*er,  häufig  in'e  @*iff  Dran*,  Dai  ei 
bereite  4  guß  über  Dem  $«(Iaß  ßanD,  unD  e*  im  6*iffe  gan; 
unD  gar  Die  Ober^anD  gemtnnen  moQte:  fo  mußte  aOe*  Seif 
auf*  95eße  pumpen,  unD  Da*  QBaffer  au*  Den  £tifen  gießen; 
metl  man  Die  @runDf*ü(fe  ni*t  eher  ßopfen  tonnte.  (£*  f^v 
alfo  Damahi*  fehr  gefabrli*  mit  ihm  au*.  De*  3fr*t*  mar  fo 
Diel  Gaffer  im  Kaume,  Daß  ade  SBaffertonnen,  Q3iertonnen  ur.: 
aOe  anDere  Kefiße  oon  einer  Seite  jur  anOttn  Jerumf*»ammrn.- 
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baß  aucb  Da*  SSolf  nicht  |u  ben  Eufen  fommen,  unb  tteber  fcbi* 
pffn,  noch  Die  Säffet  unb  Sonnen  beigen  fonnte.  £>af)er  muri 
Den  einige  Sonnen  unb  gaffer  in  Sticfen  gefefc  lagen,  unb  an* 
bere  oben  auf  Die  £>ecfe  gefefct.  2öeil  fie  aber  aucf)  Da  bem 
Bolfe  im  3Bege  fianDcn,  mürben  9?tcr #  unb  iöa(fer(onnen  unb 
Sitte*,  roaä  ihnen  oorfam,  in  Die£>ee  gefebmiffen.  3a  Damaf)!* 
mar  SRicfots  fo  fortbar,  baß  e*  nicht  Aber  5>orb  gemußt  bitte« 
SDa  nun  auch  Des  D^ac^tö  ein  fefjr  fürchterliche*  Detter  unb  ein 
gefährlicher  ®turm  mart  fo  mar  ee  ein  große*  SßunDer,  baß 
biefer  üocl  jugeriebtete  Stumpf  eine*  6cbifft*  noch  auf  bem  3ßaf# 
fer  fdbmimmen  fonnte,  unb  Da*  SSolf  geborgt  »arb.  Jpierju 
fam  auch  noch  ein  neues  Unglütf;  Denn  bie  gregatte  mar  De* 
fachte  fo  nahe  unter  Den  Scbmebtfcben  ©all  bep  3ferf;oft  ge* 
trieben  morDen/  baß  bie  (Schweben  fie  Dee  folgenben  Sage*  mit 
ibreH  Kanonen  erreichen  tonnten,  £)af)er  mußte  er  fein  ttnfer« 
tau  fappen  laffen,  meil  e*  nicht  mobl  eingewunben  merben  fonnte. 
Sarauf  legte  er  flcb  fo  meit  binau*,  baß  er  auffer  ben  Kanonen 
mar,  unb  feine  (HrunDfcbüffe  cnDlicb  ffopfen  fonnte.  Sobalb  er 
Da 6  Schiff  einigermaßen  mieber  fegeffertig  gemacht  hatte,  enti 
febloß  er  ft*  bie  glotte  aufjufueben,  Die  er  aueb  in  ber  Äibger* 
bu^bt  por  Stnfer  antraf.  311*  er  nun  am  6.  Octobcr  bafelbft  oor 
2infer  gefommen  mar,  Rottete  er  bem  ülbmiral  oon  feiner  q^ge* 
ben&ftt  einen  febriftiieben  Kapport  ab,  morin  er  Wtt  umfcanbi 
Ii*  erjihlte,  fo  mie  mir  2Jüe*  bereit*  betrieben  baben.  flluf 
ber  glotte  mar  binnen  ber  3eit  ber  ©eneralabmiral  ©ülbenlbm 
eingetroffen,  ber  benn  biefe*  jefct  erjihlte  ©efeebt  unfere*  Wef* 
fei  e  nicht  &um  $eften  aufnahm;  jumabl  ba  er  fieb  nid>t  recht 
»ovgefeben  hatte,  fonDcrn  au*  Unacbtfamfeit  in  biefe  UmfUnDe  gei 
ratben  mar,  unb  e*  alfo  eben  fo  oiel  mar,  al*  menn  er  gegen 
£)rbre  fieb  mit  feinem  Obermanne  eingeladen  bitte,  aßeil  er  flcb 
aber  al*  ein  tapferer  Seemann  aufgeführt,  unb  jmen  ihm  an 
©r&ffe  unb  SRacbt  fo  fejr  überlegene  feinbliebe  Schiffe  in  bie 
glucbt  gefchlagen  hatte:  fo  marb  ibm  ben  Diefer  aQjuftarfen  Ke< 
folution  biefe*  üJJahl  Durcb  bie  ginger  gefeben ,  unb  ibm  bie 
Scrmabnung  gegeben ,  flcb  ein  aubermabl  beffer  in  Ntit  §u  neb* 
men.  darauf  befam  er  $efe$l,  nach  Kopenhagen  gu  gehen,  um 
feine  gregatte  au*jubeffern.  hierauf  oerließ  er  am  9.  Öctober 
die  glotte,  unb  fam  noch  felbigen  Sage*  nach  Kopenhagen;  ba 
Denn  Die  gregatte  fogleicb  auf  ben  $olm  gebracht  mürbe,  um 
Dafelbff  mieber  auögebeffert  unb  jum  Ärenjen  b«g«ßeüt  |u  men 
fcen.  SDttt  biefer  wichtigen  Arbeit  oerliefen  fecb*  Soeben.  3n« 
imifcben  trug  fieb'*  *u,  baß  einige  feiner  TOannfcbaft,  bie  mit 
ihm  in  ber  ©ee  gemefen  maren,  flcb  gegen  ihn  auffegten,  unb  flcb 
verlaufen  ließen  t  fie  wollten  nicht  mehr  mit  ibm  fahren ,  unter 
Dem  23ormanDe:  fie  mären,  menn  fte  unter  feinem  (SommanDo 
(HlnDen,  niemahl*  i^ree  £eben*  fteber.  Dabep  meigerten  flcb  au  "h 
Ciniae,  an  ber  gregatte  gu  arbeiten,  u.  f.  m.  Diefe*  nbtfäu 
VOefftVn,  fieb  Darüber  ben  ber  ÖbeMDmiralitat  ju  befebmeren. 
«r  gab  alfo  eine  Mriftliche  Älag«  ein,  unb  oerlangte  nicht  nur/ 
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ba§  biefe  rebeßifcben  SHafrofen  feilten  beflraft  »erben ,  fonfcerit, 
bamlt  er  04)  rechtfertigen  fjnntc,  begehrte  er  aucfr,  Die  ©ad)e 
mügte  auf'ö  ©enauefk  unterfuebt  »erben,  unb  ba§  man  t&n, 
nacb  fcefinben  berfelben,  feineeroegef  fronen,  ober  tym  Sflacfcftebt 
erteilen  foUte.  Sine  ber  Älagc  po§  nun  biefe*,  bag  über  bte 
fammtlicbe  SÄannfcbaft  ber  ^rc^atfc  SSevbor  gehalten  n>ar&.  Da 
aber  deiner  »on  Urnen  aßen  (Etvrat?  Pon  SJebeutung  oorjubrutgen 
batte,  aufgenommen,  ba§  ficb  (Einige  Darüber  beförderten ,  Da? 
ße  in  bem  legten  ©efeebte,  fo  wie  in  Den  beoben  vorigen  ©c, 
feeftten,  Dorn  Sapitatn  baju  tvareu  aen&tbigt  n>orDen,  niebr  aOritt 
mit  ibren,  i&nen  augenfebeinlicb  überlegenen,  geinben  ff  et  )n 
f et) lagen,  fonbern  j)e  aueb  anjugreifen,  unb  ßcb  babaret)  in  Sei 
benogefajjr  $u  flürjen :  fo  mürben  (Einige  biefer  3lufr4bttf<b'* 
auf  bem  £olme  getampt,  Rubere  mürben  ibm  abgenommen/  ftact 
bereu  er  mieber  anbere  Beute  befam,  unb  bie  Uebrigen  würben 
|um  ©e&orfam  gegen  tyren  braoen  S«pitain  unb  S&ef  peri 

ftatfbem  nun  Weffcl  auf  biefe  »rt  biefen  «einen  Bnfru&r 
geftiUt  bötte,  befam  er  am  2.  *Rooember  eine  »Dmiralirit*or&re, 
mit  ber  gregatte  mieber  auszulaufen,  unb  ficb  {ur  glotre  |u  bei 
neben.  SBeit  aber  Damnos  tbetls  ber  gregatte  noeJb  allerbanD 
mangelte,  tbeüf  Das  Detter  ficb  niebt  fügen  »ottte,  fo  tonnte  er 
fict)  oor  bem  *u  SRooember  niebt  auf  bem  Saume  legen«  Sit 
biefem  Jage  aber  gieng  er  in  bie  See,  unb  am  25»  traf  er  bie 
glotte,  bie  in  ber  5?i&gerbud)t  cor  5lnfer  lag,  an,  n>o  er  beo 
feiner  iHnfunft  Den  ©eneralabrairal  mit  21  €c§üffen  faluttete. 
vf r  febiefte  alfbann  feine  Scbaluppe  mit  perfebtebenen  <£acbenf 
bie  bem  SJiceabmiral  Sebeflebt  pgeb&rten,  unb  bie  er  au?  Ä01 
penbagen  mitgebraebt "  batte,  an'ö  Slbmlralfcbiff.  Jpttrauf  woüte 
er  felbtgen  Stbenb  Jiacb  Sornbolm  ju  unter  Segel  ge&cn,  um 
bafelbft,  ;ti  golge  ber  OcDre  bef  ©eneralabmirals,  $u  freien, 
unb  tfunbftbaft  00m  geinbe  einjujieben;  allein  ein  ftarfer  6e* 
gentoinb  n&tbigte  ibn,  bie  auf  ben  27.  Slooember  wmeilen. 
5lm  gemelbeten  Sage  gieng  er  unter  Segel,  unb  ge.aen  «IbenD 
fab  er  7  feinblicbe  griffe,  bie  in  Jnffert  pon  if>m  macen,  bewea 
<r  folgenben  Jage*  fo  ua$e  fam,  ba§  er  fie  mit  feinen  3»*^ 
pfünbern  erreieben  fonnte.  Sie  nabmen  ibren  Sauf  nacb  J^anle; 
|tt>ep  berfelben  aber  febienen  "mobl  Segel  auf  ibn  $u  machen; 
allein  er  manbte  fieb  Submeft  pon  ibnen  ab ,  unD  lieg  bie  8a» 
nlfcbe  Jcfung,  ndmlid)  3  febarf  gelabcne  Kanonen,  gegen  fteato 
feuern»  9lm  30«  SRoDember  maren  fre  ibm  noeb  fettroirts;  fea 
er  aber  Damals  einige  ?dbecfer  erreicht  f)atte,  bie  Oee  porigen 
2agef  pon  Sarlecrona  gefommert  maren,  unb  i&ra  unterfebiebece 
SRacbriebfen  Pon  ber  €cbn?ebifcben  glotte  gaben,  unb  unter  w 
bern  aueb  biefe,  ba§  ber  Scbtrebifebe  Siceabntiral  2anbe  bie 
oben  gemelbeten  7  feinblicben  ©cbijfe  commanbirte ,  u.  bergl  * 
fo  gieng  tt  am  1.  December  nacb  vt&ütn ,  too  er  begmegen  »it 
ber  Schaluppe  an  ben  Umq  einen  95ertcbt  ergeben  lie#.  W 
w  nun  barauf  am  2,  ßecember  tpieber  jur  glotte  fam,  bie  •» 
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f  er  ^^ragie  ^ag*  fla^te^^  er  an  Den  @3etttr alaD mtral    li 1 b e n l&tt^ 
einen  gleicftfautenDen  35eric&t  06. 

3Beil  nun  Die  ©cfcweDen  injwifcfcett  ton  Der  3nfe(  OvAgett 
gani  unD  gar  oertrieben  worDen  rcaren,  ©tralfunD  auc&  bereit* 
im  $egrijf  franD,  fleft  an  Die  Slllitrten  ;u  ergeben:  fo  gieng  Der 
SötccaDmiral  Gabel  am  3*  £>ecember  nebft  Der  gfoftc  naefc  £0$ 
penfrägen  unter  Segel,  aber  8  ßanifdje  unD  4  finglifcfte  örlog* 
fc$tflfe  giengen  in  Der  jilbgccbuc&t  tor  Slnfer.  Die  flotte  f;atte 
ftcf>  bieder  in  Der  See  aufgcbalten,  um  $11  Dcr&inDccu,  Dag 
Die  ©djroeDen  feinen  neuen  Jraneport  na Bommern  oDer  ?iü; 
gen  überbringen  foflten.  9!bcr  Da  Die  öanifct)en  Sruppen^nebjl  . 
Den  35rau Den burgern  eine  £anDung  auf  Dicfer  j n fei  getf; an  bat* .  * 
feit/.  unD  niebt  allein  Die  Sc&weDiföen  truppen  Hemleben,  , 
Die  unter  i&reä  eigenen  Aftnig*  Slnfü&rung  Diefe  SanDung 
t>er&inDem  wollten,  fonDern  fic  auO)  gelungen  (jaften,  ftcö 
nebß  ibcem  Ä&nige  na$  ©tralfunD  \n  retlriren  ,  mar  etf  uicfot 
n&t&ig,  Da§  Die  glatte  langer  in  Der  ©ee  blieb,  tfcite  wegen 
Dec  fpiten  3afcre$$cit,  tfceils  au*,  »eil  man  in  Dem  Dänifäen 
gager  gemiffe  Ka^rlcfer  \)attc ,  Dag  Der  SdjweDifdje  Slömiral 
^parre  feinem  Äbntge  berietet  habe ,  mtc  er  mit  feiner  ju 
daclßcrona  reparirten  Slotte  uerfc&ieDene  93iaf)le  in  Die  oee  ge* 
flehen,  aber  ftets  ottref)  (SrgenwinD  gelungen  worDen  wäre. 
Den  Jpafcn  wicDcr  5a  fucfyen  f  Dag  c?  ibm  alfo  unmöglich 
fco  f  in  Diefem  3a&re  nac$  Stögen  ju  fommen.  Sonig  £arf 
XII.  batte  ftd)  na#  GrcalfunD  retlrirt,  welcfce$  nunmehr  von 
allen  Seiten  beföojfen  unD  bombarDirt  »arD,  t(ei(4  uon  Den 
£)&nen,  Die  Dor  Dem  graufent&ore  lagen,  t(;ei(ä  Don  Den  3>ran* 
Dcnburgern  unD  ©ac&fen*  Die  uor  Dem  Jribcfer  Sbore  unD  auf 
Der  anDern  Ceite  Der  fttaDt  ftanDen.  Sie  ScbweDen  »ollen 
Die  <3<tulD  Der  Ucbergabe  unD  (Eroberung  Don  ötralfunD  einem 
Lieutenant  »on  SRarföafl'tf  Regiment  bepmeffen.  Denn  Da  Die* 
fe*  Lieutenant  mit  Dem  <5$weDifc&en  Öberflen  ©cfcwerin  in  SBort* 
ftteit  geriet^,  Don  Dem  er  einige  Brägel  mit  Dem  @tocfe  befam, 
aber  niefct,  wie  er  verlangte,  ©cnugt&uung  Dfli  ibm  befommen 
fpnnte,  gieng  er  &u  Den  Belagerern  über;  worauf  er  ftO)  bei) 
Dem  @ad)fif<t>«i  Seneral  ©rafen  Don  $Bacferbarff>,  Der  ibm  am 
3!ad>fien  war,  anmelDete,  unD,  um  fi$  }u  recommanDUeu^  ibm  * 
ju  ertenneh  gab,  Daß  nicht  allein  Die  Staffage  an  Der  »Baffer* 
feite  Der  ®tal>t  möglich  wäre,  weil  Das  fei  Ate  SBaffer  Dafelbff 
einer  Derfon  faum  bis  an  Die  Xnie  retebte,  fonDcrn  aucf>  Daß 
5a6  fogeaamitc  Scanfcntbor  Sag  unD  %lad)t  ojfeu  (tanD,  wegen 
Der  D reo  Regimenter  J^orn,  Xrautwetter  unD  Rellin,  Die  Dor 
Der  <&ta1>t  in  Dem  3ietrauf*ement  lagen*  hierüber  wurDe  fogleic^ 
jtriegeratb  gehalten,  unD  in  Der  Darauf  folgenden  Stacht;  als 
man  Don  Der  Si^tigfeit  Der  ültiäfage  Dtß  Lieutenante  naber  tut» 
ferridbtet  war,  watD  eine  falfcfce  5lttafe  auf  Dae5  Ketranfcbement 
.&or  Dem  Äniepcrt^ore  gemacht,  wo  ein  Damföer  pber(Hieute< 
nant  auf  Dem  regten  glilgel  300  ?Wann,  auf  Dem'linfen  Slü* 
gel  aber  ein  Capitata  160  Wann  commanDUte* .   £>ic  9Jefa|ung 
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in  ©tralfunD  tonnte  »fgen  Der  tiefet!  SinfiernlS  nic$f  utt^ci? 
len,   ob  Die  Slnjabl  Der  attafirenDen  f*ma*  oOcc  irarf  war« 
©et  grb&te  2beil  Derfelben  109  fl*  alfo  auf  Diefe  Seite  Oer 
©taDt,  »0  bie  falf*e  Slttafe  gef*a&/  in  Der  SRepnung/  Dem 
geinDe  Dafelbtf  gebflbrenD  ui  begegnen*    3«i»lf*^n  aber  öew 
einigten  ft*  6000  «Kann  feänif*e  3nfanterie  mit  1500  SJJantt 
©ä*flf*er  unD  $reu(Ttf*er  SaüaBcrie,  Die  jufammen  Ret  in  |»e$ 
Colonnen  Dertbellten/  Dur*  Das  fei*te  SBaflfer  giengen,  unD  Die 
im  Äetranf*cment  bor  Dem  granfentbore  HegenbeSJefaeung  ftbep 
raf*ten#  oon  Der  4©o  SKann  get&Dtet,  600  ÜJJann  ober  gefan* 
gen  genommen  wurDen,  Die  Uebrigen  Diefer  53efa&ung  aber  flu** 
teten  in  Die  ©taDt.    3a  e$  febite  nur  wenig  noeb  ,  Dag  ui*t 
au*  Die  Dänen  juglei*  mit  ibnen  in  Die  ©taDt  geDrungett 
waren ,    wenn   fte  ni*t   DaDur*  Daran  wären  perbinDert 
worDen,    Do§   Die  ©*weben   Die  Sugbröcfe  fo  gef*min& 
*    auflohen,   unD  Den  e*lagbaum  (ep  Der  Sontrefcarpe  fo  eiltaft 
t>erf*Iofien.    3m  9ietranf*ement  fanDen  fi*  10  metallene  Sa$ 
noneu  unD  ij  eiferne  ©turfe,    $>e*  folgenDen  Sage*  wurDe« 
4  eroberte  ©*meDif*e  ©tücfe  gegen  Das  granfentbor  gert*tet> 
um  e$  $u  bef*icffen.   Suglei*  warD  au*  eine  gommunifationtf* 
ünie  $wif*en  Dem  eroberten  &efranf*ement  iinD  b*m  ?ager  gejoi 
gen.     J£>erna*  Perlief  no*  biel  3^  9tufriH>t««9  0« 

Stotterieen  unD  mit  Der  Sßerjagung  Der  ©*weDen  aud  SSÄgen; 
Denn/  wcl*ea  wo$l  ju  bemerfen  tft,  Die  ?anbung  auf  Siügen 
unD  Die  ^Belagerung  t>on  ©tralfunD  waren  ju  einer  3^*  unter* 
nommen  worDen-   €nbtt<$  warD  Die  ©taDt  bon  Pier  SSatteriem 
bombarDirt  unD  bef*offerif'  Die  mit  45  tfanonen  unD  ungefäb* 
(  mit  30  W&rfern  befeßt  waren.  Die  gar  balD  an  unterfcbieDenen 
©teilen  Der  Sluffenwcrfe  gewaltige  Surfen  matten-    UnD  Diefe* 
Slfle*  trog  fi*  im  SRobember  au/  hierauf  warD  Die  gonttefearoe 
getförmt,  unD  enDli*  am  1.  Deccmber  auf  Dem  einen  ÜBaUe  Der 
©taDt  i»ref*e  yef*oflem  Jfbnig  £ar(  Don  ®*roeDen  mar  noeb 
immer  in  ©tralf^D/  unD  commanDirte  pccfbnll*  in  Der  ©taDt/ 
wo  ti  am  Reiften  SRotfc  hatte.    3lttein  alt  Der  0*weDif*e 
EommanDanf,    General  Bucfert  /    flebfl  anDern  anwrfenDcn 
©*meDif*en  Sttintfreru  fab,  Dag  e$  nun  Crnft  werDen  n>urDe/ 
Die  etaDt  fi*  au*  unmjgücb  länger  galten  f6nnte;   wenn  Die 
alliirten  Danen  unD  $reu(fen  einen  .r)aupt(lurm  unternebmen 
würben:  fo  öbetreDeten  fie  enD(i*  Den  *6ni^  Daß  er  mit  einer 
@*aluppe  entflieben  unD  alfo  oon  feinem  Sorfaße,  Die  ©taDt 
bie  auf  Den  legten  Sffann  ju  oerrbeiDigen,  abf?eben  fottte.  ^5nig 
Gar(  glaubte  im  Anfange  Der  Belagerung  gewig  t>erp*ea 
feon,  Diefe  woblbefeftigfc  ©taDt  foOte  Den  geinD  auebalten ;  Da» 
6<r  an*  eine  Sfleballle  gefcMagcn  warD^  auf  Deren  eiuen  eetfe 
.  Der  flinig  in  tollem  ^amif*  mit  Dem  blo§en  e*wcfDte  in  Der 
J>anD  ju  95fcrDe  ft^enD  ui  feben  war.   Um  Den  SSanD  la6  man: 

<JAROL.  XIL  D.  G.  Rex  Sueciae,  Princeps,  Heros,  Chiiftia' 

nu».  5luf  Der  anDern  ©eite  ffanDen  Diefe  ftetern  u»6  Den  Sin* 
wofern  fo  uj(«i*en  Söorte:  Wae  favQct3\>*  ^0*/  ®oW 
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un &  3*  l ™  M  SIHein  nunmehr  gieng  Da*  Sieb  au* 

einem  anDern  Jone/  unD  Da  fr  merfte,  baß  es  gefährlicher  marD/ 
ließ  er  Die  $  Arger  Der  6taDC  für  fleh  felbft  forgeu,  tpeil  er  ge« 
Inningen  war,  fein  ftyfaMtyttt  ju  t(jun,  feine  eigene  bofje  sJ)e« 
fon  in  Sicherheit  ju  bringen.  Die  ScbweDtfchen  Xdtbe  nebft 
Dem  SommanDanten  Ratten  gn>qrf  toiemohl  ohne  9BiUen  Des  je 6$ 
nigs,  ihm  febon  langft  eine  roo&Ibefegelte  @cbn?eDifcbe  ÖaHtote, 
©nabenfoenD  genannt,  nebtt  einer  Doppelten  ®d)aluppt,  v5nap 
pp  genannt,  beftellf,  Die  an  ber  ^ommerifefcen  .ftüfte  fleißig  auf* 
raffen  fpQtett/  Den  jtönig ,  im  gatt  er  fjct>  entfebüefien  mochte, 
ftd)  entfernen /' »einbringen.  3n  Diefer  3lbficht  marD  auch 
|»tfchen  auf  Der  tyommerifchen  Seite  unD  Dem  ?auDe  Ki* 
gen  aufgeht,  unD"  jwar  fo  tt>ett,  ql6  jit  einer  unge^lnberten 
Ueberfa(>rt  nit^ig  mar.     ülllein  aufTerpem,   Dag  Das  SM  Diefe 

tahr$euge  genötigt  hatte,  febon  feit  etlichen  Jagen  Die  offene 
Ire  $n  f n eben,  war  auch  Die  Äalte  in  Diefem  *SKouat&  Damabi* 
fp  ffreug,  Dag  SIBetf,  roas  aufgehauen  tupf/  in  wenigen  ©tunben 
toteDer  jufror,  unD  Daß  e0  Darauf  *ben  npch  mehr  3Ru&e/ 
als  jubor  fofiete,*  Die  gabre  aieoer  aufjuejfen.  Do*  es  wat 
feine  SXettung  me&r  Da.  Der  Danifcfee  $annibaf ,.  $ 6nig  geietw 
rieh  IV.  (?anD  por  Den  Pforten.  tfjnig  garl  befahl  alfo  eiuem 
Sapitain,  Samens  ^riflop&erfen ,  er  foUte  juerft  machen,  Daß 
Die  tfbniglicb  eebmebiffibe  (JanjeUep  in  Sicherheit  gebraut  muri 
De,  unD  $iernäcbf?  foOte  er  für  einige  «po&len  unD  Kurten  fori 
gen;  Die  Dein  Ä'bnige  aus  Der  Sfufep  nachgefolgt  waren.  Sie', 
fen  Sefe&ien  marb  foglcicb  na  *  gelefct»  2110  man  aber  Dem 
.Könige  beriet tete,  Daß  2fHes  auf  jmep  3ad)ten  gebracht  roor; 
Den  ,  DU  jeDod)  niebt  in  Die  ®ee-  fommen  fonnten  :  fo 
mußte  enD(id)  Diefer  (eroifebe  Ä&nlg,  als  ein  anDerer  Dariuef, 
ficb  entfchlieffen,  ftd)  in  Der  Darauf  folgenden  Mitternacht  einem 
f Innen  unD  fcfclcctjten  gafcqeuge,  nämlich  einer  Schaluppe,  am 
juPertrauen,  Die  nur  Dreo  $aar  Ruberer  hatte.  3hm  folgten 
auf  Diefer  glucbt  feine  bepben  tteneralaDjutanten,  ©uflab  pptt 
Kofen  unD  3°bann  (Ehritloph  Daring,  nebft  Dem'  jlammcrpagcn, 
Johann  SftanDerflterua;  unD  aus  Diefen  $erfonen  beftanD  fein 
gan$r*  befolge.  Sobalb  Der  £&uig  im  QJoote  oDer  in  Der  (Sd>a? 
luppe  mar,  tpanDten  Die  Schaluppenuiberer  aßen  möglichen  gleiß 
unD  aiie  9)inr)e  an,  mit  ir)m  fortjufomraen ;  allein  nach  Verlauf 
einer  Stunde  fianb  Die  Schaluppe  auf  Dem  <£i(e  feft,  unD  fonnte 
tpebee  bor,  noch  hinter  fich  fommen,  bet>or  Der  Xag  anfteng  $u 
grauen  ,   Da  Denn  Die  viauje Ueoiacbt  ber)  Der  Schaluppe  anfam. 

Der  Dämmerung  ftengen  Darauf  alle  ^iefe  SchweDen  an  auf* 
jueifen,  unD  mit  ihren  Seilen,  eifernen  Stangen  nnD  mit  5111cm, 
»as  fte  bor  (ich  fanDen,  einen  2Beg  ju  machen.  3löe,  Die  um 
Den  Ä6nig  maren ,  tieften  ihm  auch  /  *»  We  3acht  ,^u  ffeigen^ 
»eil  Diefe  mehr  93olf  ju  eifen  h^tte,  unD  au<h  ih"  ÄU^ 
fe$en  fonnte,  um  De(lo  beffer  Dur«jufommen.  Diefem  Käthe 
folgte  auch  Der  Äinlg;  aber  nach  <i«ee  halben  StnuDe  flieg  et 
»ieDer  in  Die  echaluppe;  Denn  ti  toarD  auf  Die  Sanjettepja^t 
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öon  Den  t)4nifcf)en,  auf  Den  Vontmerifc&en  unD  JXägenfcbett  iPü> 
frcn  anfgericftteten/  ISatterieen  ftarf  gefeuert.  Degroegw  perltet 
D<r    bnig  unD  fein  ganjee  ©efolge  Diefee  Schiff. 

Der  e>cf)mft>ifcfce  ^ropfl  3}orDberg  befeftmert  ftcb  fefcr  Dar« 
übet,  Dag  Die  t)itienf  feinem  (id)  eiugebMDeten  3)6Ifer*eebte 
gemäß/  Die  feinDlicben  Scbiffe  t>or  ibren  3>atterieen  niefct  ungern* 
Dert  Dorbep  paffteen  ließen.  3a/  lagt  er  fict)  fterauö/  Der  geinc 
babe,  ob  er  fdjon  aue  manchen  UmtfinDen  fcbHeffen  ffcnnen, 
Daß  ©e.  tfottiglicbe  SRajcftat  ton  6*tveDen  unfehlbar  unter  biet 
fett  ^affa  gieren  tvdre,  Diejenige  gon fi Derart 011 ,  Die  man  naefc 
ollem  336!ferrecl)te  gefeinten  Häuptern  erjeigen  feilte,  Daü  man 
fte  ndmlicb  in  allen  StifdÜen ,  fo  Diel  e*  nnr  moglt<*  ift,  gern 
Derfcbont/  Dennocb  feinesmege*  Statt  ftnDen  laffen,  fonDcrn 
bitten  ®<buj  auf  ecbuß  aue  ibren  igpfiittfigen  Kanonen  Don 
Der  Dämmerung  an  bie  gegen  Wittag  getban.  Allein  mir  oeri 
munDern  unc  Darüber  gar  ntebt ;  bielmebr  roire  t$  ungereimt/ 
tt>enn  eine  mit  Kanonen  mebloerfcbrne  Batterie  Die  fctuDUcfcea 
Schiffe/  unD  Dajn  Drei»  auf  (Sinmabl/  gan)  ungebinDert  Dorbeg 
paff  treu  liefe,  unD  jmar  bloß  Deßroegen,  meil  man  ungefähr 
fcblieffen  fennte,  Der  jf&nig  Der  geinbe  mare  auf  einem  Derfeü 
ben/  Doeb  obue  $u  miffen,  auf  mclcbent  ©cbijfe  er  ftcb  eigentiidj 
befduDf-  Ziffer  ^er Oberg,  Der  fonft  Die  giucfct  feines  £6nig* 
auf  oorerjiblte  Sirt  befebreibt  *)/  febilbert  uns  au  et)  Die  feti 
neri  SctiraDc  Dcffelben  folgenDermaßent  //SBao  für  Gefaxt  unD 
Arbeit  überall  mar/  Da  Der  Äbnig  fo  meit  gefönt men  mar/  un: 
Dennocb  ni*t  Der  gertngffe  Slugenfefeein  ftdb  jetgte/  Daß  giue; 
Don  allen  Denen/  Die  auf  Den  ed)tffen  mxtn,  mit  Dem  geben 
bai>on  fommen  murDe  /  fann  man  aus  $olgenDem  fc&iiefietL 
£>ie  SanjeHepjacbt  ^atte  einen  Scbuß  unter  Raffer  befommen, 
fo  waren  aueft  Darauf  10  Wann  erhoffen  unD  einige  blefftrt 
morDen;  Daß  aifo  aueb  aDe  SRannfcbaft  aus  Der  3a$t  fieigen 
mußte/  um  fie  )u  erleicbtrrn.  UnD  Damabis  mar  Das  gif  fo 
fiarf/  Daß  ei  ofjne  Die  geringfle  ©efa$r  auf  bepDen  Seiten  De* 
öcftiffeo,  tt>o  fle  nur  geben  wollten,  einige  50  Wann  tragen 
fonme.  3uid)  einer  fo  unglaublichen  Arbeit,  Die  Donfommro  12 
<£tuttDen  Dauerte/  fam  enDlicb  Sbnig  (£arl  an  95orD  einer  e>4»8 
Dtfcben  laftgafliotc  oDer  tyrabme,  Der  3BaQfifcb  genannt  #  Die  b*p 
3^*'W  faß  jnw  Jeutfcfte  Weilen  t>on  StralfuuD/  lag.  Dtefe 
(SaHiote  flieg  auf  Den  öntnD ,  foba(D  Der  Ä&nig  an  2>orD  ae» 
fommen  mar;  aber  fte  fam  Dorf)  enDlicb  mieDer  I00,  unD  ju; 
gletcft  Aber  Die  (Sanbbattf  binmeg.  J^ernacb  mar  no$  9rbeit 
genug  Damit/  Das  $reibeiö  ab}ubaltenf  unD  Da^  ec^iff  $meo 
CKeilen  meiter  Durcb'«  (Ete  $u  arbeiten-  811  man  nur. 4  SRei* 
len  Dom  8anDe  tpar,  befabl  Ä*nig  Sari  Ölnfer  ]u  merfen,  Ut 
mit  Dao  33olf/  melcbeö  gattj  abgemattet  mar/  etmao  auerubea 
fonnte,  Dornebmlteb  »eil  Damablö  Dae  SBettee  gan|  ftiü  tt>arf 
unD  fie  aifo  niebt  fortfommen  tonnten,     hierauf  matD  am 

■  • 
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ia.  ©ecemlerum  iß  ü$c  DeS  ÜSitfern^  Der  fflnfer  »iebe* 
g«li*tet,  Da  Denn  Der  SBallfifa  mit  Dem  Einige  mit  einem 
|iemlt<b  guten  €>ub*  OtfminDe  unter  Cegel  gteng/  unD  fetnett 
Sauf  na*  #ftaDt  na&m.    211*  eä  Sag  »arb,  tt>ar  Da*  e*iff 
nur  nod)  4  teilen  t>em  EanDe,  Der  SBinD  aber  flenn  «n,  ftcb 
(in  unD  tpieDer  bcrumjuDreben,  Dag  Das  Scbiff  Daber  gar  ntebt  / 
weiter  fommen  fonntc,  biß  cnDlid)  Der  SßinD  gegen  Sil  trag  ftcb  - 
mit  einer  ^cbneetpolfe  legte;  unD  Dama&l?  tarn  Die  {UDor  gemein 
Dctc  Doppelte  ©cbaluppe  ©nap  op  Dem  Sonige  entgegen/  und 
jrpar  mit  einer    ur)(ung  au«  SRorbofl.    jfinig  Sari  entfcblofif , 
ftcb  alöDann,  fofort  auf  felbige  Doppelte  ^cjjaluppc  überzugeben ; 
aber  Oer  SBinD  (prang  runD  um  Den  £ompa§  fterunw  M*  um 
12  ilbr  Deä  Kacfttsj/  Da  ein  öfttpinb  enDIicb  Gelegenheit  gab/ 
Den  €$cbonifcben  ©all  ^u  fueben.    €LGcIcf>cß  Denn  an*  gefebab» 
Olm  13.  öccember  De*  borgen*  um  4  Übe  frarD  Darauf/  eint 
(leine  *0{eile  bor  SreHcburg ,  5lnfer  getporfen  /  Da  Denn  Der  Jfintg 
ftd)  Des  SKorgen*  um  6  Ubr  au'ä  8anD  fegen  lie§.    £r  gieug 
Darauf  mit  Pier  $erfonen  $u  gufje  Durcb  Die  <&tabt,  cfjne  fieb 
ju  erfenneu  ju  geben,   31(6  er  por  Die  QtaDt  gefommen  n?orf 
fefcte  fieb  3eDer  auf  einen  offenen  SJaucrtpagen,  in  rreicfcem  fle 
bis  au  Daä  nahegelegene  ^>icff;6f)aus  bep  pftäbt  fuhren.  £>et 
^6nig  fefcte  fiefe  Darauf  gu  $ferbe/  unD  fäm  Des  Jiacfe  mittag* 
um  3 Übe  &u  JptfaDt  an;  an  ipelcbem  Xage  fieb  aueb  ^tralfunD 
übergab.*)    Die  anDern  ßcbroeDifcben  Siebten/  in  Denen  Die 
CcbmeDifcbe  SanjcQen  unD  Die  «polafcn  Iparen,  tvareu  Dem  Könige 
nteiftens  gefolgt  /  unD  $mar  fo  lange/  bi*  fit  aufler  Dem  ßanifebett 
(Sefaüfce  rparen.   SllöDann  trennte  fte  tßeile  Der  ^öiuö/  töeiU 
Da*  <£i*  pon  einanDer;  Docb  ertpifebten  fte  enDlicb  Dao  £anD# 
unD  tarnen  Den  4.  QBeibnacbt*tag  bco  SJßäDt  an." 

$ber  nun  ift  e*  3eit/  unfern  Wcffcl  auf|ufuten/  Der  am 
CnDe  DUfe*  3a(jre*/  ja  in  Den  menigen  Sagen/  Die  oaoon  noeb 
übrig  tparen/  nlcbt  allein  feinen  £auö*leuten  neue  tpiebtige  <prw 
ben  feiner  SBacbfamfelt  gab/  fonDern  (leb  aueb  einen  neuen  5ßeg 
jur  ©naDe  feine*  £&ntg*  bahnte.  MIß  Der  95iccaDinira|  ©abel 
mit  feinem  unter  fieb  babenDen  ©efcbroaDer  unter  ©egel  gieng/ 
beprberte  er  XOeficVn,  Da§  er  pcb  Por  3eHen  legen  f  unD  Die  1 
gregatten  Kaae,  tyofttQion;  Waagen/  nebtf  fo  otel  anDern  ar# 
Wirten  booten /  als  er  finDen  tbnntt,  ju  ffcb  uebmett,  unD  mit 
ijnen  gemelDeten  Ort  fo  eingefcbloffen  galten  fönte/  Oa§  fein 
f?abrjeug  entfommen  formte.  QBare  Diefee  nacb  Der  21bftcbt  unD 
nacb  Ocm  Cnttpurfe  ausgeführt  morgen :  fo  mükrbe  eö  Dem  &bt 

•)  Ueber  Diefe  gfutfliie  3nrAdff«nft  Äönia  Gart«  in  fein  ffleid»  tarn  her- 
naa>  tn  6a)tvrben  eine  6d)rtunuinje  »um  «Oorfa>eln^  auf  beren  finen 
entr  M  »vuflbtfb  Mefe^  tapfern  $rrrts  ju  feM  »arr  mit  Der  Um- 
(*vtfr:  Carolus  XII.  D.  G.  Rex  Sueciae;  ai»rr  auf  Der  aabmt  Seile 
fab  man  Die  gtabt  ^04bt  tra  yrefpect/  tnaleicbfn  ein  6a)itT'  lvelcüe* 
mit  »offen  ©eaeln  anfom?nt#  unb  fta>  tn'i  {anb  leat.  T>Äruber  ff* 
tiefe*  <£bronO|lt4on  grpr4at;  Per  Varlos  CasVu  per  toi  DIlCrIMlna 
Regls,  ttrtb  unten  ftebt ;  Yftatdt  a6.  Deoembr. 
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nige  bott  ©Ameben  nldjt  mS^Ii*  gemefen  feon,  |u  enf?ommen? 
©obalD  der  *8iceaDmiral  am  3*  ßecember  nutet  ©egel  gieng :  fo 
legte  ft$  WeiTet,  feiner  OrDre  nacfyufommen ,  in  Daö  aeraclDere 
©eroäffer;  allein  Die  anDern  <£d)tffe  unD  arniirten  gabrgeugt 
blieben  weg.  £>ie  3abrefyeit  mar  nietet  bequem;  ®turm/  £>d)iof* 
fen  unD  e*ncc  regierten  tdgtict) ;  Diefee  rpar  ®($u(D  an  ibrem 
SBegbleiben,  unD  perurfactjte  audb,  bag  Ueffeln  eine  Seifte 
'  entgiengf  Der  er  am  7.  December  nachjagte*  51  n  Diefem  tage 
fam  tym  eine  ^cfctteDifcfce  Brigantine  §u  Seficfete,  Die  nebfl 
einem  groffen  ©cbtffdboote  unter  Dornbufcb  fegelte.  «Huf  Diefe 
ma<fcte  Weffcl  fogleicb  3ogD;  weil  aber  Damals  Die  See  $u 
ftobl  gieng.  Dag  ibm  au  et)  Die  Letten  fo  grog  unD  $atiftg  in'l 
6d)iff  ftöqten ,  Dag  Daß  ©affer  faum  au*gefcb&pft  unD  auege* 
goffen  tperDen  fonnte:  fo  bcDienfe  ficb  Die  Brigantine  Der  ©e* 
legenbeit,  fc^tefte  t&re  @c&aluppe  mit  einigen  ^erfonen  »oran 
an'*  £anD,  *f*Dann  lief  fie,  Durcb  ©unfi  Des  SBtnDe*,  in  3eüen 
ein.  ©te  §regatte  ,  Der  febmarje  »DIer,  meiere  Die  e*rocDen 
im  SrAWaftre  erobert  batten,  war  geraDe  Dantes  Dafelbf!  por 
SInfer  gefommen;  Da  fie  aber  mttttt,  Dag  VOtffd  &<rbep  fam; 
fo  fappte  fie  ibren  tynht,  unD  gieng  in  Die  (See.  Siefer  Der? 
folgte  fie  9  teilen,  aber  »ergebene;  Da$er  er  Denn  toieDer  $u* 
rücffebrte,  unD  am  8.  Deccmber  gegen  borgen  feinen  Potigen 
9)offen  bei)  Jeden  ipieDer  einnabm.  ülHein  er  fanD  bep  feiner 
3uröcffunff  oajelbft  ein  fetnDlicbe*  Oriogfcbijf  Don  56  Kanonen  f 
Ramend  gib^en,  por  SInfer,  unD  Die  gregatte,  Der  fdbroaqe 
SIDlcr  f  Die  er  Des  porigen  lageo  pertrieben  baftc,  f> a 1 1 e  ftcb  in 
Der  9}ad)t  and)  ivieDer  etngefunDen ,  unD  fte  mar  nur  eine  $a(be 
Weite  pom  Orlogfcbiffe  entfernt.  !Da  ffe  XPcficl  gewabr  ft>arD, 
fegte  er  ffcfc  fogleid)  $n>ifcbcn  Da*  Orlogfd)iff  unD  Die  gregatte  > 
Damft  jene*  niefct  jn  Diefem  fommen  fonnte;  Darauf  griff  er 
tiefe  auf  6  Sßeue  an,  unD  näberte  fieb  mit  feinem  meiffen  9ifh 
Jet  Dem  fätpaqen  fo  roett,  Dag  er  ibn  bequem  erreichen  fonnte; 
alßD;um  gab  er  ibm  Ptermabl  Die  gan$e  Sage.  Der  febmaqe 
9|Dler  fonnte  Dergleichen  aber  fo  tpeuig  oertragen;  Dag  er  Die 
§lud)t  abeimahle  nahm.  tf)n  nun  Wtfftl  mit  einer  anhaU 
tenDen  tfanonape  febr  fjeftig  Derfolgte,  entfeblog  er  ftd),  auf  Den 
Ctrarip  {>eo  ©prnbufcb  (11  laufen.  3"  tiefer  2tbfi*t  gieng  er 
«u$  geräDe  auf*  EanD  {u,  unD  er  roürDe  feinen  9Sorfa$  un* 
„  febftat  in'6  2Ber!  gefegt  &«ben,  toenn  ibn  nid)t  Da*  Orlogfetiff 
aue  Der'Sefabr  errettet  Barte.  51(6  Diefeo  Orfogfcbiffr  welcbei 
trejflicb  fegelteV  ^ie  ©efapr  Der  gregatte  fa&,  entfeblog  e*  ficbf 
Den  Bnfer  §u  fappen  /  Darauf  fam  e*  mit  PoQen  Regeln  geeen 
XOtfftVn  angefegelf,  Dejf  DaDurcb  jmifeben  jmeogeuer  gefegt  tpar^ 
@(etdbn>obl  f4)(ug  er  ftcb  fo  lange,  a(*  er  fonnte/  mit  Dem  Ou 
Iegf(biffef  bis  er  enDlicb  fa{>,  Dag  es  ibm  überlegen  war,  unD 
taber  genbtbigt  marbV  ju  »enDen,  unD  (ugleicb  Den  Abel  |nges 
fi*teten  feferoarjen  SlDler  ju  perfaffen/  Der  i^m  auf  Diefe  Tfrt 
tom  Drlogfcbiffe  gfeiefifam  tpieDer  abgenommen  »arD,  3n  Diei 
fem  ©efe^te  perlor  er  fein  Solf,  aber  auf  Der  ScbmeDif^en 
\ 
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*reaaffe  fcftoff  er  t>icfc  »Ott  Den  Staaett  $ertrnfer,  baff  f?e  auf* 
33trDecf  &erabfrclen.   3n  feinem  gotfmatf  hingegen  befam  er  eine 
fo  fernere  Jfugel,  baff  et  i&n  fcernatD  fappen  mugte   Sin  Den 
benDeti   folgenDen   Sagen  ,    aie    am  9.  unD   10.  £>ecemberf 
aar  fe$r  f)artce  SBetter,  infonDer&eit  am  legten  Jage;  Denn  je 
wefjr  Der  tag  abnahm  r  je  heftiger  fleug  e*  an  ju  füllen ,  Daß 
flueb  tDcflci  niett  länger  fegein  fonnte,  fonDern  fuefcen  muSte, 
unter  ffiittmunD  Dor  2!nfer  ju  fommen.*  Sil*  ee  aber  gegen 
Wittag  flc$  etwa*  aufflirte,  listete  er  Den  »tifer  tvieöer ;  imt> 
ale  er  ein  gnDere*  Scfciff  ju  ©eficfcte  befamf  welcpe*  fe|ne  9Ra# 
ffen  unD  Stengen  im  Sturme  »erlösen  fcatte,  gieng  er  Darauf 
ju.   »I*  er  felbigem  ftct>  bi*  auf  einen  Jfanonenftbuff  geniert 
(«tte /  ■  lief      Die  ff6ntg!i<$  SduifcDe  glagge  tpepen.  ©a&er 
riefen  fie  f?c$  einanDer  Dur***  Spra$ro&r  }u,  unD  ttfefiel  ew 
fu&r  ,Dabep,  Dag  e*'  feine'  e&emablige  Fregatte  ?6mcnDa&P*  Wall 
ico  mar;  unD  fie  begehrte  pon  ihn,  fie  bin  unter  *}>crr  fdblepi 
pen/  treffet  freüjte  ijjr  injmifcpai  fo' lauge  jnr  Seite  &erunif 
bi*  ffe  tyren  Säufer  gelicbtet  'fcatte,  worauf  er  fit  gn  feinem 
Äabeltaue  6i*  unter  iPert  fcf)lcppfe,   Bei  folgerten  Jage*  anfer* 
te  Wcffcl  mieDer  bep  Sornbufcfc /.  wo  qn  Dem"  Eingänge  in  Dett 
£afen  tfrcp'*  ©aöioten  ^>or  3Jnfer  lagen.    aRitten  unter  Dtefen 
6d)iffen>  p$n  Denen  jwep  ?4bccf er  waren.  Daß  Dritte1  aber  ein 
SDintfäe*  oon  Den  ScfcroeDen  aufgebrachte*  Scfcijf  1  legte  er  ftcfc 
por  f3nfer,  -fc  Sobalb  er  fertig  war,  feßte  er  feine  Öcpaluppe 
au*,  um  Diefe  Skiffe  ju  nnterfuetjen.   Sa  Die  S*tpeDen,  Die 
ftnf  Dem  pon  ifcnen  genommenen  SVanifcfeen  Scfciffe  waren,  Die* 
fe*  fa&en,  kaufen  fte  ntö>t  I4ngerr  fonDern  fl&tyettn  Wi  £anD; 
Wcffel  hingegen  naOm  Diefe*  Sd)iff,  al*  eine  gute  $rlfe,  itr 
Scfig.   €*  war  mjt  gSrenn&oljbelaDen,  unD  na*  tfopen&agen 
beflirarat  gemefen.    Meiti  fo  leicM  er  pi  Diefer  Vrife' fallt/  eben 
fo  (riefet  fam  er  wieDer  DaDon. 1  Senn  ee  trug  fti)  (ti,  Dä§  fie 
Dor#  feinen' Lieutenant  tinD  Da*  2>olf,  Da§  er  Darauf  gefd)icfr, 
Derwafcrloft  toarp;  inDem  3ener  nidbt  felbft  Darauf  geblieben  wa*r 
fonDern  e*  Dem  Solfe  aüein  überlafien  &at?*-  '  £>aOM**  abec 
jlranDete  Diefe*  S$iff,  melcte*  Denn,  al*  e*  Darauf  pom  2>olfe 
Perlaffen  mar,  De*  SJacfct*  $mifc(>en  Dem  12.  unD  13/ Detembec 
pon  Den  auf  SXugen  befiiiDItcten  ©cftmeDen  in  Q3ranD  gefferft 
»arD*    Sen  {ieutenant  liefi  Wefiel  wegen  feine*  begangenen 
Srofien  geiler*  in  Firrel!  fe$en,  tMra  13.  ©ecetttbet  De*  ffllow 
geno  ganj  früj  f^iefte  XVcfiel  einen  «ieutenant,  «amen*  tytM 
J&olm,  mit  einigen  £euten  in  Der  ©efraluppe  Sornbuf*  an'« 
JanD/  um  $u  fel>en,  ob  er  Dafelbft  nieftt  eiuen  Jootfen  oDer  §i* 
fefter  befommen  f6nnte,  Dem  Die  Cinfa&rt  bep  Dornbuf*  bei 
fannt  witt,  meil  er  im  Sinne  $atte,  in  Diefem  gaQe  einen 
SJerfucfc  ni  machen,  ob  er  Die  bep  Dem  $ofttaufe  Diefer  StaDt 
UegenDen  gabrjeuge  Aberrumpeln  finnte.   D5  aber  .Diefer  i\tnt 
tenant/  Der  feinem  Sapitain  Darin  nacfta&mte/  Daß  er  nid)t  f&e 
feine  $erfon  in  Sorgen  war,  fonDern  ungeaefctet  Der  Tarnung 

tri  Bolf*,  toel^e*  bejeugtCf  ti  frU  SoIDaten  Jkitet  ^en 
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bco  i&m  befinDlic&en  ÜRatrofen  t>ott  cBcftweDifcfcen  Rettern  un» 
eolDateu,  Die  fiel)  in  Den  Jjäufern  ueeffrefe  batten,  gefangen  gei 
rommett«  SobalD  Die  Schaluppe  ofcne  Lieutenant  tinD  gootfeu 
trieftet  ah  3>orD  tarn,  frielt  er  fo^lcicfc  über  Die  fämmtUcfcen 
vSc^alnppent u Derer  gericbtlicbcä  SSerbor,  Deren  Slusfage  fcöriftlicb 
abgefaßt  roacD,  Die  mir  aber  $icr  überaßen  wollen ,  «eil  f:c 
nickte  5*efottDcrcä  ent&alt.  211^  Diefcs  öorbep  war,  lieg  er  feine 
<5egel  auffegen*  in  Der  Slfcficfif,  Den  SBiceaDmlrd  ©abel  aufjm 
(tieften,  um  i&m  ju  erfennen  ju  geben,  wie  ftd)  noefc  feinet  Der 
i&m  oerfproeftenen  ga&tjeugc  bep  i&m  eingefnnDen  bitte.  Slfletti, 
als  er  eine  gute  3D?ei(e  t>on  ©ortibufcft  fear,  erbliche  er  eine 
<§<ftmeDtfct)e  $otljac(>t  in  Der  ©ee,  <£r  macfcte  fogleid)  3Ö$&  ^uf 
fte,  unD  Da  Die  ^act)t  fict  riefet  retten  fonnte,  ergab  fte  fi  et), 
ebne  Daß  er  lange  Zeit  Damit  fubringen  Durfte.  3u  Diner  gtaffa 
jad)t  mar  ein  ©cfcweDifcfter  ©eecapitain,  Samens  t>on  Sjbtn, 
r»eb(l  feinem  Liener  ,  jmep  ÄolDaten  unD  Drop  Sttatrofen.  €ie 
fam  Dou  pdaDt  unD  n>oßte  naeft  Dornbufcft,  unD  fyattc  mistige 
Snieffcftaficn  be»  ßefc.  See  folgenDen  Sage*,  am  »4.  £ecemba, 
fam  unfer  Wcf\ä  mit  feiner  tyrife  unter  Hülben ,  wo  er  Die  gre* 
gatte,  Den  !)Jöuttlton,  antraf.  Da  er  Denn  Den  ©cftweDtfcften  See* 
eapitain  ncbli  feinem  X>iener  uuD  Den  bepDen  6olDaten  auf  fei* 
bige  &inübcrf#ic!re ,  aber  Die  Drep  SRatrofen,  Die  auf  Der  ©off* 
jaeijt  mitwaren,  bedielter  bei)  fic&.  £ier  gab  er  Dem  «pofrilliotx 
einen  umfianDlicOcn  Rapport  au  Den  SiceaDmiral  ©abel  mit, 
in  welchem  er  alles  35or&erer$a(jItc  au$fi&rüd&  berietet ,  ficft 
aber  au*  tnfonDer&eit  Darüber  beHagt,  Dag  Die  i&m  oerfprocftn 
wen  ga&rjeuge  weggeblieben  waren,  unD  er  alfo  feinen  hoffen 
ju  behaupten  faum  rpürDe  im  StauDe  fetjn,  juma&l  wenn  folc&e 
Stoffe  ecfciffe  berbepfamen,  alö  Dasjenige  wire,  mit  Dem  er# 
wie  oben  -bemerft  werben ,  gefachten  bitte.  €r  beDauert  ferner 
Den  armen  ^lopart,  Den  er  mit  feiner  alten  Sregatte  fJmen* 
J&a&l'e  ©aUep  aus  Der  $ot&  ge&olfen,  weil  er  t&u  fo  übel  jui 
gerietet  gefunDen  babe  /  Dag ,  wenn  Datf  ®c&meöifd>e  Otlog* 
febiff  ihn  angetroffen ,  ei  i&n  unfehlbar  mitgenommen  fcatte. 
SDabep  fü&rt  er  an/  pag  Die  14,000  &t&ir.  Die  qjlopart  in  feil 
nem  (SAiff«  gehabt,  felbiger  Des  Sage*  porfcer  mit  Dem  ScftifftJ* 
boote  an'ß  EanD  in  Der  3?ucftt  oon  3asmunD  getieft  barrc ,  um 
feine  ©efa^v  ju  laufen  1  u.  f.  w.  Uebrigen^  begegnete  i(jm  De$ 
WaAmitfagö  ba6  final utf ,  Dag  Die  gcmelDete  53o|!jacbt  mit  Dem 
33 11 3  auf  Den  @runD  ju  flehen  fam,  unD  Darüber,  nebfl  einem 
Spanne,  Der  Darin  war,  $u  (ScunDc  gieng. 

O^acfeöem  XOtfo\  fid)  00m  ^ofliQion  getrennt  (atte,  nabm 
er  feinen  £auf  auf's  92eue  nad)  3eüen,  unD  als  er  am  16.  Da* 
$in  gegen  Den  9£aß  fam,  warD  er  ein  6c^weDifctes  c ü irr  ge$ 
wabr,  weldjee  Dfis  Ihtgewitter  Don  feiner  i^onoon  abgetrieben 
Gatte.  Stuf  Ditfeä  macfite  er  Segel,  unD  na$  einem  f leinen  3Bii 
berßanDe  eroberte  er  e^.  £iefe  ©cftweDifcGe  ©alliote/  SMWfcug 
#cnannt,  .m«r  eine  fcfjone  ?Jrife;  Denn  ße  war  mit  $uloer, 
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JTugeto;  gfinfen/  Säbeln,  Bajonetten;  Werfern/  JpemDen  un6 
Strumpfen ,  unD  anDern  für  Die  Befafcung  in  StrafjunD  unD  &er* 
nacfi  für  Die  in  SBigmar  befttmmt  gemefen,  KacfcDem  Wctfcl 
tyulux  unD  einige  glinten,  Deren  öooo  porjjauDen  maren,  &er# 
au*  genommen  batte,  befeffigte  er  fte  on  fein  Kabeltau,  um  fle 
in  fcfcleppen.  £)a  er  ober  Darauf  eben  eine  e^matfe  efblirfte, 
Die  Der  Sturm  ebenfalls  Pen  Der  Begleitung;  Die  aus  10  £)rlog* 
fcbtffen  unD  3  Fregatten  beflanD/  per  trieben  &atte;  nwcfjte  er  auf 
tiefe  3agD;  unD  brocfcte  fie  glucf'licfc  Auf;  Diefe  mar  ebenfaüe  mit 
Munition  unD  SDiontirungefacben  gleid)  Der  vorigen  0rife  be# 
laDen.  SDie  Sc&matfe  bieg  ©t.  SHtcr*  BepDe  iprifen  mußtert 
i£m  Darauf  nacb  Äoprn&agen  folgen ;  mo  er  am  21.  I)ecembee 
mit  ibnen  ajücf(ict)  anfam.  Da  nun  YUefiel  nrcrj  an  Dem  Jage 
feiner  Snfunft  Dafefbfr  Den  ScQaDen,  Den  er  im  legten 
©efec&te  an  feinem  goefmaft  erlitten^  mie  auch  Den  €»cr;u§/  Den 
er  unter  SBaffet  befommen  j)atte,  unD  überhaupt  Die  Baufällig* 
feit  feiner  Fregatte  angab:  fo  befam  er  De*  folgcitDen  Jagetf 
OcDre/  mit  Diefem  Schilfe  in  Den  Baum  \\\  legen;  Damit  ei 
ganj  unD  gar  tonne  autfgebeffert  werDen.  (Er  fe!b|t  aber  foürc 
mit  einigen  Briefen  unD  SrpeDitionen  junt  $5nige  nacb  6tral* 
funD  fegein ,  unD  ffatt  feiner  eigenen  Fregatte  fönte  er  auf  Die 
gregatte  Kaae  übertreten;  Die  it)n  in  Bommern  an'ä  ?anD  fefcett 
fcüre,  mofiin  ju  fommetr  er  Pom  Jfonige  felbfi  gclaubntö  fyattc. 
SHle  er  Darauf  am  24*  December  pon  Äopen&agen  meggegange« 
unD  glücflicQ  na 4  Bommern  übecgefoaimen  mar;  trug  eö  fn1> 
5»  /  Dag,  Da  Weffel  mit  Der  Schaluppe  pon  Der  gr'gatte  bep 
3etten  an'$  fattD  geben  motlte;  unD  Der  ©eneralaDjutantSbmegbett 
iiebfl  PetfAieDenen  anDern  9)«fonen;  Die  mit  tbm  Pon  Äopen&a* 
gen  gefommen;  and)  in  Die  <S<baIuppe  mit  an'*  SanD  ju  geben 
grfonnen  maren;  er  iftnen  eine  $rife  jabaf  aus  einer  golDenen  mit 
Juwelen  befr&fen  Dofe,  Die  tym  Der  tfbnig  felbfr  Percbrt  flaue; 
präfentiren  moUfe;  tpeil  aber  t&eilä  Die  <3c6aluppe  aü>febr  auf 
Die  Seite  fc&manffe;  t&eilö  Wcffei  felbl!  triebt  Slc&tung  auf  Die 
Soff  gab  f  fo  fiel  ifjm  Diefe  aue  Der  JpanD  tn'ä  ©äffe*  Dan 
über  tparD  er  fo  bedürft;  Daß  er  felbfr  foglei*  hf  Die  6ee 
fprang,  um  fte  tpieDer  aufjujjafcfcen;  allein  er  mar  ntefet  fo  glüef* 
lieft;  fte  tpieDer  )u  befommen.  (SobalD  Darauf  Die  fifcftaluppe 
an'*  JanD  gefommen  mar;  Perfügte  er  flcfc  nebf!  Den  Ucbrigen  tn'* 
J&ouptquartier  Dcö  Könige. 

£>er  tfbnig  belohnte  nun  unfern  Wcffel  naefc  Anleitung 
fetner  Saaten:  er  er&ob  ibn  in  Den  SfDelftanD ^  unD  gab  if)m 
t?att  De*  9lamen^  tücffel  Den  3}amen  tor^etlfKoIt»  oDer  (Ceti 
^ettfdbtI^;  nebf!  einem  ba^u  gel;6rigen  anfe{)nlicben  SBappem 
2  nret)  Den  Kamen  jielte  Der  £an ifdje  Wonarctj  auf  Den  6c^ref> 
fen  unD  Sonnet;  melcbe  er  Den  ScbweDen  bftecö  gemefeu  matf 
gleicbmie  er  hingegen  für  ein  6cbÜD  Der  &anifcbcn  gloftc  urd  - 
<3eemad)t  galt;  mit  meinem  er  mannen  6cbmeDtf4)en  3infto§ 
abgemeiiDet  t)atte.  tiefer  nette  Ttame  mar  alfo  gfinjenD;  \w, 
ma^f  Da  man  juigfeicr)  ftnDetr  Daf  fein  fSappen  in  aßew  etücfcti 
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mit  feinen  UmflctnDen  unb  Slgenföaften  übcreinftimmue :  beim 
ior&enfftolfc  mar  Don  3}atur  feurig  unD  fcf>tietl  f  wie  Dcc 
SMifc.  Dajjer  fie&t  man  auet)  im  erften  Quartier  feinet  aDeficfcen 
SßacL^ne  eilten  Sli$  im  blauen  gelDe  leuchten  /  welches  Das 
ScfrweDifcfcc  £anD  beDeutet.  Der  3l0clebcicf  murDe  am  24.  ge* 
bruar  17 16  ausgefertigt;  in  welchem  eß  in  Den  erucn  Seilen  jur 
€l;reXorS>eiif?iolfc,e'  außDrütfUch  hci§t:  „wegen  fetner  treuen 
JDienflc  u»&  Capf erfett,  Sie  er  bewicfenf  und  fuitfttg 
btt&etfen  foU."  , 

€0  ill  normen  big  }U  miflfen,  Dag  binnen  Der  Jett,  Da§ 
Corbcnffiolfc  in  Den  31öei|lanD  erhoben  matD/  tfbnig  gart  XII. 
ton  ©cbweDen  im  Anfange  Dcß  3»  *7l6  einen  $efu$  t>ort  fei« 
»er  ©chweflcr  6obn>  Dem  jungen  J^eqoge  ton  £olfiein,  er* 
hielt/  unb  jtvar  im  SBinferquartier  ;u  gjitaöt.  €6  &atte  auch 
Die  I)4nifcbe  ülrmee  Die  geflung  2Bi§mae  nach  einer  harten  2>e* 
lagerung  eingenommen,  unD  ©cbweDen  war  baDurch  nicht  nur 
Dom  ganjen  Jenrfchen  $oDen  Vertrieben ,  fouDern  e*  mar  auet 
auf  allen  leiten  im  SeDrange.  £terauß  urteilte  Äbnig  Carl, 
Dag  feine  SKettung  für  l(m  übrig  wdre,  wenn  er  niebt  Den  DAnen 
eine  Dtoeifion  in  ihrem  eigenen  £anDe  machen  fbnnfe.  Seßwe* 
gen  ließ  er  einige  Regimenter  jmifeben  £unDen  unD  (Earläcrona 
iufammen$iehen,  unD  weil  Daß  <£i*  im  3anuar  fo  darf  macf 
Dag  man  Darauf  ganj  fieber  über  Den  ©unD  gehen  fonnte:  fe 
$atte  Äbnig  (Satl  im  Sinne  f  eine  EanDung  auf  vreelanD  ju  tf)un ; 
ottein  ein  unoermuc&et  cutfranDener  ffarfer  öilminD  DerDarb  ihm 
Dtefen  31  nf 4 lag  gänzlich«  Statt  Diefer  JanDung  beftblof?  er  Dan 
auf/  einen  (Einfall  in  Norwegen  ju  unternehmen«  Sie  ttni 
leitung  Daju,  wie  man  glaubt,  mar  Diefe:  flBan  fcatte  Dem  Einige 
Garl  beigebracht/  er  wurDe,  wenigftenä  Anfangs f  feinen  fonDer* 
liehen  SBiDerffanD  in  Diefem  Cetebe  antreffen;  tr)eils  meil  Die 
(Einwohner  lange  Seit  in  SXujje  gewefen  rodreu  ,  unD  fte  alfo,  fo 
lange  Der  Ärieg  geDauert  hatte,  mit  Den  ©chweDen  auf  Den 
©ranjen  befianDig  #anblung  getrieben;  ungeachtet  foletjee  anf 
bepDen  jSeifen  fehr  darf  mar  verboten  gemefen;  rbeilä  auch;  rcetl 
fciefeß  K&nigreicfe  bon  Sruppen  ganj  entblofh  mar,  auffer  Den 
95efa$ungen;  Die  in  Den  gelungen  Neu  £ier$u  tarn  noch  Di» 
fes ,  Da§  Die  (Einwohner  auf  Den  (SrJnjen  überall  mit  ibren 
Sflachbarrn  befreunDet  waren ;  wollte  Daher  Daß  ©lürf  Die  Schwee 
Difchen  Waffen  nur  einigermaßen  unterftügen :  fo  glaubte  man/ 
eß  würbe  mit  Norwegen  balb  gctf)an  fepn.  Allein  Der  Büßgang 
bewies  Die  UnricfctiaJeit  Diefer  Rechnung  *)♦    Sfcan  fcattc  jmar 

• 

*)  9*«<b  Qlnfeitnng  tiefe*  im  ®erft  beftnbli(ben  (rlnfaW  in  Woroegrit 
tarnen  *wcp  ^(tiveDu^e  Wiünjen  i"in  a^orfcfcein,  von  Denen  Me  grepre 
einer  2)4nn'cten  Dalben  Arone  üluiiidj  n>ar.   ^luf  Deren  einen  Qeire  lab 

N  man  batf  SötuftbilD  Äönia  darl^  XXI.  mit  Oer  ftaju  »ebenaen  Umfcbritt; 
aber  auf  Der  <&eaenfeite  (^anben  fofqenbe  ^01  re ,  Die  auf  Die  im  Gin* 
ne  babenben  Unrernebmuimen  Aönig  ^arU  gelten:  MOSCAU  WILL 
ICH  KRAfcNKEN,  POHLfcN  WIRD  ICH  LENKEN,  PREÜSSfeN 
W£RD  ICH  SCHENKEN.  DAENNMAUK   WOHL  GEDENKEN. 
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bon  ©dniföer  Seite  alle  tnSglicbe  Sfttftalt  gemndjr,  um  Diefcm 
feindlichen  einfalle  juporjufommen»  ober  6ocb  menigftene  $u 
begegnen;  allein  f  »eil  tpegen  C»e6  flarfen  großes  unD  6d)nee$ 
über  aüe  Seen  unD  SBaffer  ein  gebahnter  Sßeg  tpar/  fo  tx>ac  Oer 
Seinö  nicfet  jurucfjubalten. 

SRacbDem  fcor&enffroiÖ  in  Dem  äbniglicben  Scfolge  roleDer 
nad)  Jfopenbagen  gekommen  rcar,  erfcbien  er  tdalieb  bei;  £ofe. 
SBcil  Da 5  <£iö  öiefee  Wabl  fefcr  frarf  mar  ,  unD  man  Deßrpe* 
gen  ficb  einen  3ufpru*  au£  ® Aroeben  fcermutfjefe,  tpie  bereit* 
gemeloet  rcoröen :  fo  n>ar  mau  beforgt,  feibigem  Dorjubcugcn, 
oDec  ibn  jum  SBenigjien  geßbrtg  bewaffnet  $u  empfangen«  <£or# 
feenfftölS  tpurDe  borti  S&nige  $u  ©einem  if&niglicben  @eneral* 
aDjutanten  bep  Der  flotte  ernannt/  Damit  er  aüe  ^ofren,  Die 
t&glicb  breofadb  befer^r  tpurDcn,-  mit  beftebtigen  foflte.  äöd&renö 
Des  >2lufeifene  machte  ein  ßcboutbpnaiftt  täglidb  feine  ftunDc, 
ein  ^cboutbpnacbt  aber  nebft  einem  Gapitain  waren  auf  Der 
JpauptmacbC/  Die  Denn  jtpen  Jteutenante  unD  einen  €äDet/  a(ä 
SUDjutanten/  - bep  ftet)  Marren .  21(6  aber  furj  Darauf  Das  eitf 
anfbracb  f  fo  würben  auch  ade  Diefc  2ln(?alten  aufgehoben«  Jpin* 
gegen  aber  n>ar  Der  äbnig  Detfo  ernfclicber  Darauf  bebaut.  Die 
glotre  in  fegelfertigcn  (StanD  §ii  fe$en :  Daber  erbielt  aueb  tovi 
benfFicib  eine  ülbmiraiitateorDre,  Die  Sluebefferung  feinet  tpeif* 
fen  3IDlerö  auf*  Scbleumgfre  ju  beforgen j  unD  fie  ttt  (StanD  $u 
fegen >  Damit  et  im  Äutjert  Damit  in  Die  6ee  ge&en  fbnitte. 
SJUein  cö  ereignete  ftd>  ibm  bep  Der  Gr f üüun g  Diefer  ÖrDre  eine 
Segebenbeit/  Die  PieOeubt  nur  feiten  auf  Dem  £oIme  ficb  )ih 
trigt  /  Die  mir  aber  f)ier  ubergeben  muffen« 

toröenftiolfc  mar  am  20.  Sföarj  ganjlicb  fegefferflg ;  boc& 
mußte  er  noeb  big  auf  Den  25.  liegen  bleiben /  bepoe  er»  einer 
(SabineteorDre  gemäß/  unter  (Segel  geflen  fonnte;  »eil  er  einige 
£)  ff  t  eiere  erwarten  mußte;  Die  er  nebft  Dem  @eneralaDjutanteit 
eamni$»  Der  Die  Äbnigücben  Sefeßle  bei)  ftcb  batte/  mit  (tct> 
in  Die  See  nehmen  feilte.  31m  25.  gieng  er  an  SorD;  unD  am 
26«  Durct)  Den  SunD.  See  felgenDen  Sage*  machte  er  5<*9D  auf 
einen  ScbweDifcben  .Outer/  Der  ibm  aber  entfam/  unD  ftcb  um 
ter  Dem  2Bafle  bep  SBinge  perbarg,  hierauf  fe$te  unfer  Sapitain 
feine  Seife  nacb  Norwegen  unter  bejUnDigem  Äreujen  fort»  bi* 
er  am  3*.  in  Die  5>ucfct  bep  Grammen  einlief/  rno  er  fieb  bot 
Sinter  legte  unD  Pon  £olmeflranD  aus  mit  neuen  Stengen  unD 
SKaaen»DerfeJ>en  tbarD/  inDem  er  Durcb  Die  (eftigen  öegentpinDe 
Die  Seinigen  unterroeges  eingebüßt  batte.  3nDem  cr  nun  biet 
por  51nfet  lag  /  erbielt  er  Pom  Sapi  tainlieutenant  jpofmann  §  Der 
Die  gregatte  $afan  commanDirte  unD  in  Stauern  lag/  einen 
35rief/  mit  Der  3lacbn*t:  er  &abe  einige  Schiffe  Pon  Sergen 

1716.  51  uf  ter  Meinem  Wünje  fab  man  auf  einer  €eite  ebenfalle  bai 
^ruilbilb  ÄDnia  gart*  mit  ber  Umiajrift:  CAROI-U8  XII.  D.  G.  RK£ 
SVEC.  rtex  anf  ber  (»eaenfette  ftanb:  SEIDT  WOHLGEMUTH,  UND 
TRAUERT  NICHT,  WüR  WEIS  WAS  NOCH  GAR  BALD  GE* 
SCHlCHf.   Tempus  mtlat  omma.  1716.  ,  \ 
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naeft  Sfatcm  begleitet,  unD  Da  er  minmefcr  Dafelbfl  muffig  ttäre: 
fo  rooflte  et  ber>  i(>m  anfragen  /  wo  er  if>»  in  Oed  Königs  Sieui 
fien  am  §ejten  $u  gebrauten  gcDäeftte?  u.  f.  »  Xoröenffiolfc 
beantwortete  Diefe*  Schreiben  gehörig,  unD  gab  i^m  9intt>etfung, 
in  Diefcn  öegenDen  ein  n>acftfames  2fuge  auf  Die  öcftroeDen  )ts 
r)aben,  im  Uebrigen  aber  in  Oer  iftifce  )u  bleiben  u.  f.  n>.  £e* 
folgenDen  iaged,  als  am  s.  9lpril,  fam  Der  Oberfte  £6roen6ert 
auf  lorbcnfftol^e  § regatte*  mit  DerOrDre,  mit  iftm  na* 
Sopen&agcn  $u  fegein  r  worauf  a  lieft  am  9.  Der  tSnfer  gelittet 
unD  Die  Keife  angetreten  roarD.  91m  10.  fam  er  oor  Saurtrig 
an;  Dafelbfl  lief  TorbenfTtolfe  feine  ©eftaluppe  jwifeften  Drep 
anDern  6cftiffett/  ndmlicft  Dem  ©eerif ter /  Dem  SQBinDftunD  unD 
einet  ^ofUcfttwie,  Die  fammtltcfe  Don  Da  abgefegelt  famen,  an** 
JanD  geften,  unD  ahftaun  legte  ec  fieft  au  (Ten  Dor  hinter.  T>ti 
folgenDen  Sage*  ju  ÜBitrage  fam  Die  ©eftaluppe  00m  SanDe  »ie# 
Der  suröeff  unD  brachte  16  SeftmeDifefte  ©efangene  mit  fteft  an 
53orD;  ftierauf  gieng  er  fogleieft  roieDer  unter  Segel,  unD  am 
13.  gegen  Stfttfe  tefam  er  Die  DÄnifefte  glotte  §u  ©efieftte,  meii 
<fce  unter  glaDffranD  lag.  »m  14.  mit  anbrecftenDem  läge  lieft' 
lete  Die  ganje  glotte  Die  fflnfer,  6ie  beffanD  auß  6  Odogfchtfi 
fen  nebft  36  bi*  37  £ran*porf  i  unD  Äauffatt&epfeftiffen*  €apU 
tain  $orfccrtfftol&  Derfügte  lieft  Datauf  jur  glotte ,  unD  er  fo* 
n>or)l,  ale  Der  Oberfle,  liegen  fieft  oureft  Die  ©eftaluppe  an  9*orD 
De*  SlDmiralfcftiffro  bringen/  Don  rceleftem  fternaeft  Der  Oberfte 
fleft  naeft  glaDftranD  überfein  lief,  weil  er  feine  Steife  naeft  $ot 
penbagen  |u  BanDe  fortfegen  wollte,  lorbcnffiolfc  aber  gieng 
mit  feiner  Srcgatte  roicDec  unter  ©egel  nnD  am  17.  iHpril  fam 
er  auf  Der  SXfteDe  Dor  tfopenbagen  Dor  8nfer.  SEeil  er  nun 
auf 6  fleeue  fieft  eine  jiemlicfte  ?ctt  Dafelbfl  aufhatten  mußte  f  unD 
feinen  Zeitvertreib  ftattet  fo  bat  er  SSetfeftieDene  feiner  gteunDe 
unD  056  im  et  ju  fieft  an  33orD.  €r  geno§  aueft  Die  gftre,  Da6 
Der  ©encralaDmiral  @AlDenl6m  eine*  Sagte  bep  i$m  am  8?orD 
fpelfle:  Dama&lo  eine  fo((fte  €ftref  Deren  fteft  nieftt  leieftt  ein 
Öjftcter  rühmen  fonnte»  Olm  23*  Wpril  befam  er  wieDer  OSefeftf, 
naeft  SRormegen  *u  fegein f  um  Den  SiceaDmiral  ©abel,  an  Den 
er  Briefe  überliefern,  unD  Deffen  OrDre  er  nacftleben  follte ,  auf? 
gufutfttn ;  roic  er  fieft  Denn  aueft  bepm  ©eneraflieutenant  Seft&n» 
felD  anmelDen  follte.  $>e(5roegen  lieft tete  er  am  24.  Den  2tafer# 
unD  am  26.  fam  er  in  Stabern  an ;  Docft  fegelte  er  noeft  felbigen 
Sage*  mieDer  naeft  Saurmig^  roo  er  Den  @enera(  ^ucnianu  an 
S3orD  befam^  5Rit  Diefem  fegelte  er  am  29.  »ieDet  naeft  Sari 
f tiin  f  tt)0  er  Den  SiceaDmital  @abe(  mit  Der  ^orDtfdjen  $(otte 
antraf;  ©abel  feibtt  ober  war  in  (E&rirtiania,  Dober  fteft  tor« 
^enf^sol^  mit  feiner  ©eftaluppe  ebcnfaüö  Dabin  46erfe$ctt  liegf 
um  i^m  Die  beo  fieft  ftabenDen  Briefe  unD  ^nilructionen  ibtu 
liefern,  ©er  SJiceaDmiral  fam  Deö  folaenDen  Sageö  t>on  gftrii 
Siania  tplcDer  jutuef/  unD  Cor&enffrol^  erhielt  Don  ibm  Die 
htktti  er  follte  mir  Den  anDern  beoDen  gre^atfen  SXaae  unD 
Sophia  mieDer  unter  (Segel  ge&cn ,  unD  im  Ucbrigen  Den  OrDren 
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De*  Sommanbeur*  *HH6e  na*fe6en.  ?  ©tefer  Sommanbeur  Jatte  » 
f&tftbi  erhalten  t  Die  (S*meDen  in  Den  9torDif*en  ö*eeren  auf* 
$ufu*en,  unD,  wo  m6gltd> ,  Ifcre  Datin  liegenDen  ©aleeren  $u 
ruiniren  oDet  ju  »erjagen,  ©aber  gingen  au*  Diefe  Pier  6*iffe, 
namli*  gemelDete  Drep  gregatten  unD  Da*  Orlo^fc^iff  <Prinj  5BiU 
fcolm/  auf  wel*em  Der  gommanDeur  SBibc  fi*  befanD,  no* 
ffiormittagd  *on  Jarfuln  ab,  unD  fehlten  Dur*  Die  e*eeeeti 
f>ernieDer  na*  WerfunD*  Dafelbft  erblicftcn  fje  ein  Segel,  mel* 
*es  aber  Der  ©eeritter  mar.  Der  eine  ©aleere  unD  einige  anDere 
Heinere  ga&rjeuge  bep  fi*  fcatte.  £>iefe  erhielten  fammtftet)  2>e*  , 
fe^l/  mit  gejien,  unD  Die  6*weDen  auf$ufu*en.  Jpierauf 
gtengen  Diefe  leßtern  @*iffe  nebft  £or&enfrtoi&  $wif*eh  Die 
flippen;  Die  anDern  6*iffe  aber  nahmen  einen  Umweg,  un6 
Des  üJiittagö  waren  fte  eine  SBiertelmeile  Den  2!ferftfnD,  Sa  f?e 
nun  Dce  !Ra*mittagä  i&ren  Sauf  foetfe$ten,  entDetften  fte  8  birf 
9  (5*  weDif*e  ©aleeren  /  Die  in  einer  $u*t  bet>  ©tt)r*6e  lagen ; 
roeil  aber  Die  ^paffage  alljuenge  mar:  fo  fonnten  fte  flct%  ibneit 
ni*t  gc^&rig  nähern.  Siebtel  Defio  weniger/  alf  Die  groffen 
@*iffe  fi*  gegen  9lorbweft  wanDten,  jwep  e*weDif*e  ©alee* 
ren  aber  einige  ®*iffe  traten/  fieng  Xorbcnffiolfc  an,  mit 
feinen  ffanonen  auf  Die  geinDe  §u  fptelen;  allein,  M  er  loounD  7 
ceii*e  3oS*4ffc  getja«  Jatter  obne  Da§  er  fonDerli*e  SEtrhing 
bemerfte,  tbcilß  wegen  Der  Unbequemlichkeit  Der  ©egenD,  ifteiM 
au*  wegen  Der  Sange  Der  Speeren :  fo  t(>at  er  na*  einem  Dreo* 
mabl  wieDer&oblten  Angriff  fein  Seilet,  nebft  Den  anDern  ©alee* 
ren  aus  Den  ®*eeren  (jcraitsjufommcu.  UnD  Da  er  cnDli*  an'6 
Orlogf*iff  3>rin$  Söilbelm  gefommen  war,  wel*e6  auffer  Den 
Fregatten  Kaae  unD  ©opbia  no*  Das  Orlogf*iff  gübnen  nebfl 
i>er  greejatte  £ooen$al&  ju  ft*  befommen  $atte,  giengen  fi c 
fammtli*  gegen  XbenD  btnauf  na*  jpellce&e,  wo  fte  ff*  Oed 
3?a*t6  über  bor  3ufer  legten.  9m  2.  3Rap  giengen  fte  nebft 
Den  anDern  6*i(fen  wieDer  unter  Segel,  um  Den  gdnD  auf'ä 
SJeue  aufjufu*en.  ©et  weifle  MDler  gieng  poran;  Corbcnffi* 
olb  felbfi  aber  gieng  mit  feiner  @*aluppe  jwif*en  Die  jttipvtu  * 
fcinein,  um  )u  recognofeiren.  hierauf  Drebten  Die  anDern  <5*tf* 
fe  De*  Vormittage  etwa  7  oDer  3  Kabeltaue  lang  ab  binter  Den 
toeifrn  »Dler  binum ;  Daber  Durfte  Diefer  au*  ni*f  weiter  fort» 
ge&en,  obf*on  CorÖenfriolfc  eben  Damabte  wieDer  an  2JorD 
tamf  unD  eine  6*weDif*e  36öe,  Die  er  genommen  batte,  mit* 
bra*te.  hierauf  fam  Der  93iceaDmtral  felbft  )u  Eorfrenffiolb 
an  «orö,  unD  ertbriite  if)m  unter  anDern  au*  Die  OrDre,  Da§ 
er  Den  geinD  weiter  beoba*ten  foQte.  öiefer  OrDre  lebte  er 
au*  Dergeftalt  na*f  Da#  er  fogtei*  auf  eine  @*weDif*e  gre« 
9 atte  unD  auf  3  oDer  4  @aleeren  #  DU  in  ©tprfnnD  lagen ,  )u 
fanoniren  anfieng;  aQein,  weil  er  tf)nen  feinen  fouDerii*en  fif*ai 
Den  tbun  fonntc,  fo  la^irte  er  an*  Den  <5*eeren  wieDer  heraus, 
unD.  legte  fi*  §u  Den  anDern  <§*iffen  Dor  3lnfer.  3»  Der  32a*; 
mittag* wa*t  gieng  CorbenfCtolb  auf^  31eue  unter  ®ege(/  um 
411  perfu*en/  ob  et  ni*t  hinauf  |um  getnOe  laoiren  fbnnte# 

Digitized  by  Google 


I 


102  *  tot  *  $or 

tjpell  Der  6from  Damabi*  feflr  flrettfie  gegen  SiDen  gieng.  Z>lc 
anDern  Scbiffe  lagen  in§mifej)en  fertig^  i'bm  nacbjufoimn/  menn 
r  »nfcfclag  gliitfeu  foUte;  allein  er  tonnte  ni<t)t  b°*  genug 
nauf  fommen;  Denn  Die  ScbmeDen  lagen  ibnen  mtn  SRorO# 
orDofl  i  unö  Der  SBinD  mar  hingegen  ganj  5J}o  Den  mit  einet 
ßeifen  S?ramfegele*£übl«ng;  Daber  mußten  au«  Die  anDern 
<£*i(fe  liegen  bleiben.  3njmif*en  arbeitete  lorÖcnffioR*  fo 
lange  i  Da§  er  enDlicfc  Den  ScbmeDen,  Die  linge  in  Den  £  beeren 
lagen/  fo  na$e  tarn,  Daß  er  ße  mit  feinen  lapf&nDigen  Äanonett 
erreichen  tonnte.  25a  er  aber  feine  OrDre  $um  'Angreifen  öatte ; 
fo  Durfte  er  nidjt  ebee  ßrtwae  magen/  bie  fie  onfieifdetf  >  auf 
if)ti  }u  febiefien ;  aber  Da  fie  Diefee  traten  /  mebtte  er  fleb  /  nnD 
Dergalt  ibnen  Qleicbee  mit  gleichem.  3n  Dicfem  ©efeefete/  wel« 
d)ee  erfl  gegeu  SlbenD  gefcfcab/  befam  Der  roeiffe  üb.n  Vttff 
Scbujfe  unter  SBafiVr,  unD  einen  ^autj  in  DU  £*ite  i:ud  jtrar 
qneer  Durcb/e  Scbijf.  Sine  Diefer  kugeln  mar  uon  48  <}>funD, 
Die  anDere  oon  36  $funD/  unD  Die  Dritte  bön  18  DfönD.  fifafr 
au$  war  Die  ©cbmere  De*  feinDlicben  ©efcbü&ee  ju  MUrtbell» 
(gnoll*  Da  ft«  (Tor^eiijTioiO  ni«t  flarf  getfug  befanD,  Dem 
gcinDe  geb&rig  |u  begeguen,  gieng  er  crtDli*  iwDermart*  um 
eine  flippe  binum.  hierauf  oerfuebte  er,  mo  rtogii*,  au*  Den 
©cbeeren  berauejufommcn;  meil  tbm  aber  Der  €trom  <ianj  eut* 
gegen/  Der  ©runD  aber gefißrlicft  matt  fo  mußte  er  $tirurf ge&en f 
unD  auf  feinem  Dorigen  ^Joflcn  liegen  bleiben.  Des  folgenden 
Sagetf/  unD  {mar  Sonntage,  ma:D  Dac>  Signal  gegeben,  Daß 
alle  Capitaine  jum  gommanDeur  5öibe  an  33otD  fommen  foUten. 
Corbenffiolb  aber  tonnte  ntcf>t  erfebeinen,  meil  er  nicht  beo 
Den  anDern  Skiffen,  fonDern  in  Den  Speeren  laq;  bingegen 
gteng  er  SJlacbmittage  mit  Der  Scbaiuppe  gmifeben  Den  Saferen 
fort/  um  Den  geinD  beffer  $u  beobaebten.  £)iefe$  lief  aud)  no* 
fo  glucflicb  ab/  Daß  er  unbefej><toigt  mieber  jurütffam/  im  Uebri* 
gen  aber  gieng  Dee  Sonntage  Siebte  trottet  vor.  Montage ,  als 
am  4-  aRöflf  gieng  unfer  fcorSciifFioIfc  wieDer  unter  Segel  r 
unD  f*on  in  Der  SRorgenftunDe  fteuerte  er  mit  Dem  SBtaDf  5i*t 
unter  Den  Stall«  hierauf  famen  Die  ScbmeDen  im  6.  ©lafe  Der 
$agma<bt  unD  giengen  ibm  entgegen;  allein,  fobalD  Die  anDern 
Eänifcben  gregatten  Diefee  bemerken,  unD  angefegelt  famen, 
verfügten  ftcb  jene  mieDer  binter  eine  bo&e  3«fel/  n>o  Die  ©inen 
ibnen  niebt  bepfommen,  unö  aueb  fogar  Don  ibnen  Stiebte  mtfyr 
ale  DieSpigen  ibrer  Waffen/  feben  tonnten.  gine  balbe  ©tun» 
De  Danacb  eutfebloß  ficfc  £oi'&ctifFtoU>/  mit  Der  Scbaiuppe  um 
Diefe  ^nfel  ju  fahren,  unD  Die  ScbmeDen  reebt  411  betrachten; 
allein,  meil  pon  Der  3nfel;  auf  melcbe  Die  ©4meDen  einiget 
Soll  auegefe^t  ba«en,  febr  febarf  auf  ibn  gefeuert  ma?D:  fo 
tonnte  er  ibnen  nid)t  fo  nahe  fommen /  ale  er  mobl  gern  trollte: 
gleicbmobl  bötte  er  fte  richtig  genug  beobachtet/  melcbee  Denn 
Derurfacbte,  Daß  fie  b^nacb  Don  Der  föorDifeben  Seite  ganU«4 
vertrieben  murDenf  unD  «mar  folgenDermaßen :  3la*Dem  Zctf 
frttifKofö  Dee  9Ia4mitra00  n?irDer  jm  Den  Jfrteg^fcbiffeti  gefom^ 
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tnett  mar ,  Die  injmfftfeen  auf  D*r  anDern  Seite  De$  SilanDe*  gei 
legen  Ratten  :  fo  giengen  Die  Danen  Anfange  Dicfet  oor  Die  S&ucfet 
ton  ®tprfunD,  roo  eine  ScfemeDtfcfee  ©aleere  lag  f  Die  genötigt 
tparD,  ft<fe  $urucf  hinter  obige*  EilanD  ja  jiefeen,  nacfcDem  fte 
einige  6d)ü|Te  getrau  baffe,  hierauf  tieften  Die  SommanDeutc 
SBibe  unD  ftofel  auf  CorfcenfrtolÖ'e  gregatte  SKatfe,  unD  be> 
fefeioffen,  Die  flippen  $u  gen>innen;  unD  aieDann  um  fie  f)inum 
(id)  )u  Den  £d)meDif<feen  ©aleeren  ju  arbeiten,  allein,  fobalD 
Dtefe  folgen  2tafcfelag  merffen ,  jogen  fte  fiefe  beffer  gegen  ©üDeti 
frinuttt  jmtfefeen  jmep  anDere  fleine  3nfeln,  mofein  ifenen  aber 
xCor&enfftoJ&  mit  feinem  meiffen  ftDler  ebenfalls  folgte,  unD 
gegen  SlbrnD  fam  auefe  Der  SBinDfeunD  ifem  naefe.  ^njmifcfeen 
Steng  Der  Sag  oorbep,  unD  als  ee  fünfter  mar,  beDienten  ftefe 
Die  ©cfemeDen  Der  SRacfet  fo  mofel,  Daß  Des  borgend  Darauf  Stiebte 
me&r  oon  ifenen  ju  fefeen  mar ;  Denn  fte  Ratten  fiefe  in  Der  Sftacrjt 
gdnjlicfe  aus  Den  Speeren  feerausgemaefet,  Daß  man,  Da  Der 
Sag  anbrad);  fte  bereite  länge  Dem  £BaOe  auffer  Den  Scfceeren 
fortfegcln  fafe,  Sie  featten  7  oDer  8  Sraneport*  oDer  Äaujfaw 
tfeeofefeiffe  bep  fict> ;  mit  Diefen  liefen  fie  in  einen  £>cfemeDifcfeeti 
Jpafen.  UnD  alfo  marD  Dtefe  (EjpeDttion  glücf  liefe  ooOeuDet. 
SÖian  fiefe  t  aber  au6  Diefer  ganzen  €r$afelung/  Daß  Corbenfft; 
ol&  Dem  geinDe  tfete  am  Sflaefetten  geajefen,  unD  aud>  unter 
allen  am  beiden  gebraucht  morDcn  ifl.  Allein ,  weil  niefet  Alle* 
n ad»  2Bunfefe  auegefufert  marD:  fo  fcfelieffen  mir  Dafeer,  Daß  er  auä  » 
liefet  Segebenfeeit  ©elegenfeeit  genommen,  Diejenige  Anfügung 
um  tyrafemen  unD  ©aleeren  |u  tfeun,  Pon  Der  mir  balD  feorett 
»erDen.  SRaefefeer  trug  fiefe  einige  3eitlang  niefet*  »efonDere* 
;u  ,  auffer  Daß  Die  Ddntfefeen  ©cfciffe  überall  um  Die  3ior0ifefteit 
jtftfien  herumliefen ,  um  fte  oon  Den  ©efemeDifefeen  Galeeren  unD 
©efeeerenbbten  gang  liefe  ju  reinigen-  Selbigen  Sage*,  Da  Die 
©cfemeDifefeen  ©aleeren  aus  Den  Sefeeeren  bep  AferfunD  »areit 
per  trieben  moroen,  gieng  Der  SommanDeur  SBibe  nebft  <Lorfeem 
fftolö  mit  Den  gregatten  unD  Den  anDern  gaferjeugen  mieDcr 
unter  ©egel,  unD  Des  AbenD6  legten  fie  fiefe  fdmmtlicfe  bep 
Sffenfen  por  Sinter:  Diefe*  ülfienfen  liegt  nieDermirt«  gegen  Dert 
^cfemeDifefeen  SBaB*  ©tau  fufer  Darauf  mit  jfreujen  an  Diefen 
©ranjen  bis  auf  Den  10.  gjjap  fort,  Da  Denn  alle  Scfeiffe  ftd) 
fcep  Kamelie  Por  Anfer  legten.  Der  SSiceaDmiral  ©abel  featte 
injmifefeen,  Da  Diefed  aUe8  porgieng,  pon  Äopenfeagen  <ftaefe* 
ti<fet  erhalten  ,  Daß  Die  gefemeDifefee  glotte,  18  Sefeiffe  ftarf, 
unter  SommanDo  De*  93iceaDmiralo  SBilfier  in  Die  Offfee  gegam 

«n  mdre.  6te  feaffe  ein  fleine6  Ödntfcfeee  ©efcfemaDer  Pon  7 
<feiffen  unter  €ommanDo  De^  6cfeoutbpna<fetö  Äaao  pon  »orw 
^o(m  naefe  Äopenfeagen  pertrieben«  UnD  Da  Die  &<femeDen  unter 
einem  Der  Bamfcben  Stüütn  fo  funDigen  Slnfuferer  fiefe  hierauf 
in  Die  Äiogerbucfet  legten:  fo  glaubte  man,  er  märe  gefonnen, 
feinauf  naefe  Stormegen  )u  gefeen,  inDem  JT6nig  Sari  eben  Daf 
inafeK  auf  Den  ©ranjen  mar,  um  Deö  Könige  Unternehmung 
mit  Der  €>eema<fet  ju  unterflüöen.  Äuo  Surcfet  nun,  Die  £>änt> 
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f4>e  ©eemacbt  mi*te  getrennt  »erben ,  unD  bernacfc  Den  e*ftw 
Den  nicbt  <ur  ©enüge  aemactofen  fepn,  befci)lo§  man,  Der  Scfeout* 
bnnacbt  ffaaö  foHtr  fid)  mit  ©obfl'n.  oereinigen;  unD  in  Diefec 
21bfut>t  mar  3ener  aucb  fcbon  mirflicb  untermegee,  unD  bid  Äuln 
gefommen,  ob  er  fcbon  Darauf  wegen  miDriger  «ISinDe  n>ie* 
Der  jurütfgeben  mußte.  SSeij  nun  Der  «BiceaDmiral  ©abel  ooti 
Der  Änfunft  Diefee  ©efcb»aDer5  unterrichtet  war:  fo  bat  er  Dm 

,  fcommanDeur  Söibe  fcbnftlicp,  Die  Fregatten,  Den  roeiffen  «MDiec 
«nD  SXaae,  gemelDetcra  etfoutbonaebt  entgegenjufebief en ,  um 
ibm  >  berieten,  Da§  ©abel  mit  feinen  vgcDiffen  in  Satfuln 
läge,  Corbetiftiplfc'eit  aber  mbebte  er  jugleid)  na*  $op*n&agen 
fenDen,  um  3?a*rid)t  t>on  Dem  3u(lanDe  Dafelbft  ein$uboj>Un. 
3u  golge  Diefee  Sege&rcne  gieng  (Cor&ciiffioifc  noeb  feibige 
!ftacbt  unter  €>egel,  unD  »eil  er  einen  guten  DurcbffebcnDeit 
*EbinD  balte:  fo  mar  er  fcbon  am  Ii.  bep  Der  SoUbuDe  uor  So* 
penbagen.  ©obalD  fieb  nun  Das  Söbiff  Bluter  gelegt  battef 
machte  er  31nftalt,  Dafi  Die  3*nimerleute  »om  Jpolme  Des  folaen* 
Den  jage*  an  5>orD  famen*  um  in  mbglicbtfer  £tle  Slür*  nacb' 
tufeben  unD  ausjubeffern,  roaä  in  Den  legten  Angriffen  ju  £cfcaw 
Den  gefcbojfen  morDen  mar.  £)er  üiDmiral  3üDia>er  fam  au$ 
gegen  SlbenD  <clb\t  ju  ibm  an  SorD,  um  Die  £d)ä(fc  |u  befeben/ 
Die  Der  meiffe  üiDler  in  Den  Speeren  unter  Qöafjer  befommeti 
fcatte.  SRlt  Diefer  Siuebejferung  t>er(?ri<t>cn  aebt  Sage,  worauf 
er  eine  SlDmirolitäteorDre  crf  u.lt ,  fieb  na cf)  förmigen  ju  per* 
fügen;  unD  Dem  3>iceaDmiral  ©abel/  unter  Deflpm  gommanDo  et 
noeb  ferner  Derbleiben  tollte,  einige  Briefe  iu  überbringen.  3« 
golge  Diefer  ÖrDre  gieng  er  no<$  feibigen  2lbenD  unter  ©egelf 

•  tiitD  am  22.  traf  er  ©abePn  an.  Der,  nebfl  noeb  arneo  anDent 
Orlogfcfeiffen  unter  Norwegen  por  Slnfer  lag/  unD  Dem  er  feine 
mitgebrachten  iScbriften  einbanDigte.  ©abel  ert&eüte  ifcm  Darauf 
S&efebU  nadb  Staoern  ,u  frgeln,  unD  ade  Dafelbfl  ItegenDe  Sauft 
fartbeofefeiffe  glaDffranD  ju  überbringen,  Cot^enffiolfc 
fam  aueb  Dafelbfl  am  *3.  «n,  unD  am  30.  gieng  er  mit  Der 
glotte ,  Die  au«  85  <Sct)iffen  beflanD  /  unter  Sfegel.  &  befauDen 
fid)  Darunter  ein  9>aar  Sraneportfcfcifre,  Die  600  neuangemorbene 
batrofen  unD  einige  @cbmeDif*e  ©efangene  eingefebifft  batteiu 
tie  na*  Jfopenbagen  foüten  gebraut  merDen.  SRan  fann  afle< 
öiefee  aue  Dem  Rapport,  melden  <r  an  Dem  Sage,  Da  er  unter 
©egel  gegangen  mar,  an  ©abel'n  abfiqttete,  umiiinDlicb  erfeben, 
«nD  Darauf  juglei*  bemerfen.  Dag  tor&enfTioIb  04  je$t 
Aber  Sldee  me|r  ^eDenfen  macfcte,  als  Da  er  nur  (Eapitain  einetf 
$reu§er5  mar.  er  gegen  üibenD,  na*Dem  er  oon  6taoern 
abgegangen  mx,  mit  Der  ganzen  glotte  na*  efagen  fam, 
gab  er  Den  €>cbiffen,  Die  nad)  3ütlauD  »oütenf  Da6  Signal , 
Dag  fte  ft*  auf  Der  Spbl)e  oon  ibm  trennen  foilten.  (£r  felbfl 
aber  fegte  mit  Den  übrigen  Scbiffen  feinen  fcauf  nacb  Dem  äum 
De  fort,  ffljoranf  er  am  5«  3uno  bep  Bonenburg  porbeogteng/ 
unD  am  6.  auf  Der  SbeDe  oor  Äopenbagen  anferte.  \ 
.  SobalD  CcrSenff tolfc  /  Der  fein  SBaterlanD  SRortpegen  iefow 
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Der*  litt  unD  Werth  r)Mf,  nacfi  JPopenQageti  gefommeit  marf 
übergab  er  Dem  tf&nige  ein  SDJemorial,  in  welchem  er  oorftrUetf 
wa*  fit  ©ortheil  Norwegen  Dom  ^pnDenfielD*  *  ©iftrtet  5abenf 
unt>  treiben  $lbbrncf)  man  Dem  geinDe  DaDur*  jufügen  f&nnte, 
JEjierDurcb  bewirf te  er  and) ,  Daß  ihm  für)  Dana*  auf  aueJDrütf* 
liefen  £6ntgli*en  95efehl  ein  Meinet  ©eftfwaDer  pon  ©efchü^i 
fct)i(tcn  unD  ©aleeren  anvertraut  marö ,  mit  welchem  er  h^nad) 
Den  berühmten  3ug  auf  Bonefifn  Derrichtete.  2Bie  wohl  jufciw 
Den  Der  #6nig  mit  Der  SSorfreHung  gemefen  fepn  muß,  fann 
Darautf  gefäloffen  merDen,  Daß  CorDcnfftolb  no*  felbt^m 
Sage*,  an  Dem  er  feinen  2Jorf<*Iag  eingab,  OrDre  erhielt,  Da* 
®ef*ü&fct)iff,  Den  Reifer,  ffatr  Des  Sapitain*  Don  Unjen  \u  üben 
nehmen,  um  e*  auf*  €lligf?e  in  fegelferttgen  ®tanD  ju  fefcen* 
3a  io  Xoge  Danach  befam  er  eine  anDere  OrDre  t  Das  £om# 
man  Do  über  Daß  ©efdjwaDcr  ju  übernehmen  ,  De6  wettern  jn* 
f)a\tet  Daß  er,  al*  Der  SSormann  unD  alterte  commanDirenDe 
Sapitain  Der  in  Die  SJiorDfee  beftimmten  ÄonigUchen  SJabrjeuge 
unD  5proptantf*iffe,  nad)  Norwegen  fegelu  unD  unterWege*  fiefe 
naefe  hofier  oDer  SDpnefiln  begeben  foüte,  Dor  wel*f6  er  fid) 
mit  Dem  Reifer ,  Der  Sirene  9?oa  unD  Den  ©aleeren  poftiren  foU 
le,  aber  injwifcfcen  bepDe  gregatten  nebfl  Den  $roplantfct)iffett 
t>on  Ret)  hinauf  nad)  £arfuln  ;u  fenDen  ^aber  n>o  Dermntblicft 
Der  SSiceaDtniral  ©gbel  fepn  wcrDe,  u.  f.  f.  3?act)Dem  Cotf&cw 
fftolb  Die  OrDre  befommen  hatte,  gab  er  De*  folgenDen  Sage* 
an  Den  Äonig  ein  Memorial ;  worin  er  bat,  Daß,  na*Dem  ihm 
tom  ©eneralaDmiral  aufgetragen  worDen,  na*  Norwegen  ;it 
fegein,  um  eine  fe&r  mistige  ffrpeDition  bep  grlcDricftßtoU  mit 
Den  in  Der  OrDre  benannten  ®cbi(fen  ausfuhren,  er  Dabep 
tauter  freiwillige  9Sannf*aft  erhalten ,  Die  felbfl  angehalten 
bitte,  Diefe  Unternehmung  mit  ihm  §u  ma*en.  Allein  Die  < 
fÄmmtli*e  ÜRaunfchaft  wäre  mit  in  Bommern  gewefen,  unD 
folglich  i^re  jtleiDuug  gänjiicb  abgeriffen.  SBenn  nun  einem 
3eDem  ein  ÜRonatbsgehalt  porauSbejablt  würDe,  fo  würDe  Dtefe* 
2lüe  aufmuntern ,  mit  einem  Dcfto  gr6ffern  €ifer  ftßeä  $u  per* 
richten ,  wa*  ihnen  in  Den  Sientfen  De*  Äbnig*  befehlt n  würDe. 
UnD  Diefe*  ©efu*  erhielt  er  au*.  Stöfin,  weil  feie  >5*!ff<,  Die 
Den  ^rooiant  na*  ^rieDrich^haa  führen  foHten,  ni*t  fobalD/ 
ale  man  Reffte ,  fertig  werDen  foittitctt  /  fo  mußte  CorDenffi* 
ott>  auf  Der  Äopenhagner  SSh'b«  bi*  auf  Den  2.  3"(9  He9eri 
bleiben,  alä  an  meinem  Sage  er  ecfl  unter  6egel  gieng;  obf 
f*on  Die  <propiantf*iffe  ihm  no*  ni*t  folgen  fonnten.  Daö# 
jenige,  n>a*  feine  abreife  befirDerte,  war  Diefe*,  Daß,  inDem 
er  tor  «nfer  lag,  Briefe  Pom  93iceaDmtral  ©abel  einliefen/ 
roorin  er  ;u  erfennen  gab,  er  habe  gemiffe  9?a*ri*t  erhalten; 
Daß  Die  e*n>cDif*e  Flottille  mit  einer  Slnjahl  ®*iffe ,  Die  mit 
Kanonen/  $u(Per  unD  Munition  belaDen  waren/  Don  ©otbtR' 
bürg  ausgelaufen  wäre,  unD  ft$  )Dif*en  Den  ®*eeren  h^ 
auf  gegen  Die  9}orDif*en  jfülren  |u  aufhielte/  mo  fte  Die  f*n>ej 
ren  Orlogfc^iffe  ni*t  angreifen  f&nnten.    Cr  Perlangte  totytr 
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tt  m&gfe  Ihm  t>on  Jtopenjagta  eine  @efcfeä$pra(me  «tff* 
Ciligfte  gugefanDt  roerDen,  um  Damit  nebft  Dem  9iorDlf<feeii 
SaleerengefcfcmaDer  Der  ®*»eDifchen  glottiBe  «ufjnpaffen.  SDeg* 
tt>ege«  roarD  Der  erfte  (Entrpurf  geinDert,  unD  Cor^enfftolfc 
Durfte  triefet  langet  auf  Die  ?)rot)iantfct)iffe  warten,  2>idmebr 
mugte  er  nebtf  Den  an  Dem  bewaffneten  Schiffen  f  Die  beo 
SDrepfronen  lagen  t  in  Eile  unter  Segel  gehen,  unb  Dabep  trarD 
tf)m  erlaubt,  Dag  er  auf  feiner  alten  Fregatte,  Dem  meiffen  21D* 
lei ,  oerbleiben  fonnte,  unD  er  aifo  niefet  gen&thtgt  fenn  foüte,  auf 
Die  (SefAu&vrahuie,  Den  Reifet f  überzutreten  /  auffer  trenn  ee  Die 
etwa  oorfaUenDen  UmtfanDe  befonDer*  erfordern  würDen«  «Cor* 
fcenfftoU)  lieg  Daher  fein  SJolf  auf  allen  Schiffen  muftern<  t&at 
herauf  am  2.  3ulp  in  Der  Sagmacht  Den  ©egelfchug,  unD  gteng 
aißDann  mit  feinen  7  unter  (ich  babenDen  SAiffm  unter  Sege(. 
2voor  er  Diefee  that,  befabl  er,  Dag,  wenn  fie  Die  €ngltf*e 
glotce,  Die  im  eunDe  lag,  paffirten,  Die  SftannfcDaft  auf 
allen  Schiffen  oben  auf  Dem  SSerDecf  fepn  foCte.    UnD  foli 
cfces  .gefcfcah  auch  b^nach*     hierauf  paflirten  (Je  fr  Ah  um.  7 
U&r  fowohl  Diefe  giotte,  al*  Bonenburg.    2>epDe  murDen  mit 
Drep  Äanonenfcbüffcn  begrügt,  unD  t>on  bepDen  marD  ifcneit 
auf  eben  Diefe  2irt  geDauf t.    2!l*  er  hierauf  um  8  Ufte  mit  einer 
mäßigen  fitlbluug  Den  halben  SBeg  jmtfeten  Äuln  unD  Dem  6unDe 
erreicht  hatte,  roarD  er  eine  Doppelte  Schaluppe' nebfl  einem 
e.ct)n>eDtfct)en  £ufer  gema$r,  Die  bepDe  einen  ftreper  fortbug* 
firten.   £)af)ec  lieg  Xorfccrtff iolfc  Der  ©aleere  tj>rinj  (thritfiau, 
'  Die  Der  gapitainlieutenant  £6nDer  führte,  Da*  Signal  geben , 
Dag  er  auf  Diefe  bepDen  gahrjeuge  JagD  machen  füllte,  DtefeS 
Riefet)  ab  au  et),  unD  Die  JKuDer  murDen  angeflrengt<  um  fte  Defto 
gefchwinDer  ju  erreichen;  '  £)a  aber  €cr&enf?tol&'en  Diefe* 
nod)  ju  lange  ju  mähren  fcrjien,  ließ  er  Die  Schaluppen  Der 
21  r  che  9Joa  unD  £ouife  por  9)rin$  S^rifiian  befeftigen,  um  Diefe 
Galeere  forqübugfiren/  er  felbft  aber  (Heg  in  feine  ©cfcalupj 
pe,  lieg  aue  allen  Gräften   fortruDern,  um  ficD  Den  feinDlU 
eben  ©eftiffen  $u  nähern."   Das  eine  mar/  mie  febon  gemelDet 
trorDen,  ein  ScbmeDifcher  Jjufer  pbn  8  ^tücfen,  mit  38  9ftann 
befegt,   unD  hatte  eilten  genommenen  Sdnifcfcen  ^ rener  beo 
flet).     >Die  Doppelte  Schaluppe  hingegen  oDer  Das  ®cbeew 
boot  hatte  17  KuDer  unD  18  CKann  nebfl  4  Scbmtngbaflen. 
Sa  fich  CoE&cMffiölb  ge^en  10"  U|r  Dem  feinDlichen  £ufet 
{iemliob  genabelt  hatte/  fo,  Dag  Diefer  merfte,  Dag  er  faum 
entgehen  fbnnte,  jumahi  Da  Die  anDern  SÄnifchen  ©(talupt 
pen  Corv>cnfttolfc'en  auf  Dem  guge  folgten;  fo  fterfte  er  erfl 
Den  tfteper  tn  ScanD,  unD  Darauf,  fc()ifftc  er  felbft  gegen  Dai 
JanD  nach  Äuln  ju.    Allein  fobalD  Der  Lieutenant  J6nDer  /  Der 
mit  feiner  öaleere  am  ^ae*Hen  war,  DiefeS  raerfte,  fcfcicftc  er 
eine  Schaluppe,  Die  ihn  bugfirte,  fort/  um  Da*  geuer  au^uf 
lbf*en.    t)iefeö  glutfte  auet),  unD  Der  Äreper  »arD  gereitet f 
ob  man  f*on  Da*  SerDecf  aufhauen  mugte,  beoor  Da*  geuer 
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foieDene«  6teO#n  io  «Rranb  gelferff  fotten.  CorbenfTiote 
feibft  ließ  injmif*en  feine  3luperef  tapfer  arbeiten  /  um  De« 
£*roeDlf*en  Jpuler  |u  f rretcbeit  /  Dee  no*  einen  jiemli*en 
ffiorfarung  ^atte«  ©obalö  er  ben  ipm  |pqr,  ließ  er  entern  f 
unD  er  mar  au*  felfrft  einer  Oer  (Sürßen/  Der  mit  Dem  Segen 
in  per  gauft  Den  £11  fei*  f>ef?te0.  96er  eben  fo  mutblg  CcrbeiM 
ffiolfc'ö  Seute  auf  Der  einen  6eite  enterten,  eben  fo  febned 
»erließen  nueft  Dte  <3*meDen  auf  Der  anDecn  ©eite  Das  @*iff, 
unD  fluchteten  an  6  £anD,  Dag  affo  unfer  Gapirain  nur  einen 
ernten  SDJann  oon  ipnen  befam,  Der  ntefe t  gcf*minD  genug 
gemefen  mar  ,  unp  Paper  gefangen  marD.  Sie  Doppelte  @*a* 
läppe  erpielt  er  au*,  aber  Di*  3Rannf*aft  Derfelben  ma*te 
r*  wie  ipre  föefaprfen  im  Jjufer,  Dag  er  alfo  au*  nur  einen , 
ndmii*  Den  Steuermann,  gefangen  befam.  hierauf  gieng 
Sorfrenftiolb  mit  Diefen  feinen  Drep  SJrifen  mieDer  na*  Dem 
©unDe  ju/'meil  e*  anfieng,  fo  darf  $u  Wien,  baß  er  e*  ni*t 
wagen  Durfte,  mit  feinem  <Sef*maDer Jn  Die  ©ee  ju  gebe«. 
9110  er  De*  3ia*mitt«g«  Bonenburg  paffjrte,  begrüßte  Die  tyrife 
Pas  ©*loß  mit  Drep  ©*ufien,  unD  mit  eben  fooiel  S*üffen 
TrarD  Ipnen  mieDer  geDanfr.  Darauf  f*tcfte  er  Den  eroberten" 
$ufer  uebi?  Dem  Ärener  Deö  9tbenD*  na*  jfopenpagen ,  aber 
Dae  ©*eerboot  oDer  Die  Doppelte  ©*a(appe,  Die  ein  ganj  neue* 
unD  tpoplfegelnDee  gaprjeug  mar,  beptelt  er  bep  ftd>  #  mie  au*, 
ben  Steuermann,  Den  er  genommen  patte,  meil  er  im  tfattegat 
unD  in  Den  Innern  Speeren  auf  Der  feinDIi*en  Äüftc  mopl 
befanne  tpar,  unD  Daper  in  oerfcpieDenen  Vorfallen  gute  SDienfle 
tbnn  tonnte.  (Seinem  &uartiermeifter,  Der  Den  JJurer  unD  Den 
.Hceocr  na*  £openpagen  bringen  mußte,  gab  er  einen  Rapport 
an  Den  ©eneralaDrairal  (SulDenlSm  mit,  in  me(*em  er  feine 
Keife  er&4pite,  unD  juglci*  bat,  ipm  fein  auf  Den  ga&rjeugen 
befinDli*e0  2>olf  foglet*  wieDer  juräcfiufenDen,  SobalD  feine 
«eure  Dt*  folgenDen  Jage*  mieDer  jurAtfgefomtaen  m*ren,  &a* 
bettet  au*  ein  Sgenig  bequemer  gemorDen  mar,  gleng  er  mit 
feinem  ©ef*maDer  auf6  Sleuc  unter  ©egef,  me«jen  De0  ©egeni 
teinöe*  aber  freujtc  er  ein  (paar  Sage  im  Äattegat  perum,  bi* 
er  enDli*'  am  7.  3ulo  <Kg*  n  2ll^rnD  unter  Da*  8<inD  bep  hofier 
Um,  mo  0*  Oer  3BinD  auf  t£inmapl  gin^It*  legte,  Daß  e* 
«an$  ftiH  marD.  Daper  mufite  er  fi*  entf*liejfen,  mit  allen  bep 
ß*  pabenDen  6*iffen  Sinter  tu  merfen*  Da  er  aber  oon  fem 
eine  36 Ue  mit  einiger  3Raunf*aft  erblirfte,  ließ  er  feine  ©*a* 
luppe  ausfegen,  um  fle  an  $orD  $u  bringen,  in  Der  SRepnung, 
einige  3la*ci*t  Don  Den  Slnfialten  unD  Uttfcvncbmunqen  Der 
Seinoe  \u  erpalten»  911*  jeDo*  Die  ®*a(uppe  mit  Der  3&fle  mie* 
Der  an  $orD  tarn,  fanD  man,  Daß  Diefe  jum  Orlogf*iff«  84&' 
Ren  gep6ne;  Do*  beri*teten  ipm  Die  Darauf  befinDli*en  Sdnb 
f*en  SÄatiofen,  mie  ni*t  nur  3  £>4nif*e  Orlogf*iffe,  nim* 
U*  Su&nen,  $rinj  SBitpelm  unD  Delmenporfl,  nebfl  Der  §re# 
9attc  £ooenpalD  in  ^agfce^afen  oor  »nfer  ligen,  fonDern 
au*,  Daß  Da*  ©*meDif*e  ®aleerengef*maDer  in  einem  ^afen, 
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£r)nefifo  genannt  ,    btfinbli*  feite;  Diefer  4>afm  fear  traf 
jmep  Wellen  »on  Dem  tfrte,  mo  Di«  Orlbgfdjiffe  lagen.  SRaCfr 
Du  fem  «eriebte  lieg  er  Die  Seute  »ieDee  bom  $orD  wegfahren:  Da 
aber  Die  SrauDwaAtfcbaluppe  ein  ^aar  ©tunDen  Dana*  eine 
anDere  jDüe  ju  ij)m  an  Soft»  brachte,  moriu  jmeo  S#n><Dif<be 
gifäer  waren  i  fo  oerurfaebte  ibre  fluefage/  Daß  er  De*  Sfcow 
gea*  Darauf  einen  mutzen  unD  febneden  ©trekfc  magte,  Deffcrt 
giicflicber  Oitiöfall  nidbt  nur  gan$  Slormegen  pon  Der  0c^mei 
Dt;cfccn  ülrmee  befrepte/  fouDern  aueb  feinen  tarnen  felbfl  unflerb» 
lict)  maßte.  %nito\fQtnf       Coröcnffroib  Die  bepDen  2><btot$ 
Dillen  Galeeren  »erfolgt,  unD  feine  Gelegen freit  abgefe&en  bau 
te:  fo  Ratten  Die  übrigen  Dauifcben  £>cbiffe  jicb  überall  jura 
Schlagen  fertig  gemaebt.    #urj/  lorfcenffiolb  rratD  3Reif?ct 
Des  nonjcu  ipafftie;  oa(>er  fieng  er  an,  Die  an'ß  ?anD  gefefcr 
ten  «£cbmeDifcbeu  Galeeren  unD  gabrjeuge  Ioe;uarbeiten ,  uqt 
fit  auß  »Dem  Jjafen  bugßren  ju  laffen,    (Einige  Diefer  igcftifft 
jianDen  bereite  in  Doücr  glamme;   Dennocb  roarD  Der  grfcfcre 
£l;ei|  Oerfeiben  gerettet ,  auifcr  einige  ^copiantfebiffe/  öon  Denen 
iinonOatKit  jmep  mit  6petf  geiaben  maren;  in  Diefen  batet 
Dag  geuer  betritt  fo  fe|>c  überbanD  genommen,  Da§  fte  niefc t 
me&t  $u  retten  maren,  fonDcni  ganj  Derbrannten.    &  fanfeit 
otidb  MOcb  einige  anDere       ÖrunDc,   megen  Der  bekommenen 
öiuuDfcftüfTe,     S'icfeö  adee  nafcm  nun  Diel  %t\t  meg;  mit 
Denn  alle  ^cbaluppen*  (Saleeeen  unD  bepDe  Fregatten  Don  ? 
U br  an  biß  Des  SibertDä  gegen  10  Übt  Ü;re  vollige  Arbeit  Dai 
mit    Ratten.      UeberDicg    mußte  tor&etlfftolfc    mit)  beoDen 
JJra&men  au*  eben  fp  lange  in  einem  unaufhörlichen  geuet 
liegen  bleiben ,  meil  Dom  JanDe  Don  Drep  DerfcbieDenen  Stellen 
auf  Die  Odtui'cben  ga&r&euge  mit  SKusfeten  betfdnDig  gefeuert 
marD;  Denn  Die  6*meDtf*e  Infanterie  r)atte  ficb  Wntet  Die 
Serge  unD  9&ume  poflirt.    Um  nun  alfo  Die  Arbeit  im  $afen 
Detfo  beffer  ju  Decfen ,  lieg  Sortenf? iolfc  feine  Kanonen  fttti 
mit  ©eftrot  laDen,  unD  ricbteie  fie  auf  Die  binfec  Den  Otogen 
befinDUcben  6<bmcDifcben  eolDaten.    ju  gleicher  Seit  mugten 
Die  übrigen  e>cbiffe  mit  Der  Arbeit  na*  SR&gllAfeit  ficb  ftm 
Dem/  Damit  fie  Die  eroberten  |Wfeii  mit  ßcb  fortfctoleppen  fonn* 
ten.   £iefe  Arbeit/  nebft  Dem  (larfen  Stutz  auf  bepDen  geilen. 
Dauerte  biß  um  10  U&r  Deö  SibenDä.   SRacb&er  mar  ee  im  Jpafe« 
ganj  ßiU  /  unD  torfccnfEioifc  eroberte  alfo  an  einem  $£ge  Die 
jianje  (ScbtoeDifcbe  Flottille/  Die  eber  auf  Den  Untergang  3?o« 
megeu^/  aU  auf  ibren  eigenen/  geDacbt  batte.    £)er  geinD  bei 
bielt  aueb  niebt  eine  3&Üe  übrig/  fonDern  %M  gieng  Perl* 
retu  ffiic  Denn  Dicfe  Stottiüe  febr  bctrdcbtlicb  mar;  Denn  fit 
beflanDf  auffer  Der  gro)Ten  @efct)üQprabme,  Dem  ©teinboef  f  Don 
?4  Kanonen,  meiere  ebema^Io  ein  Srlogfdjiff  gemefen/  ait0  n 
gan^n  unD  falben  Raketen,  21  Sraneport^  uuD  ^auffartbepi 
febiffen/   pon  Denen  Die  meif?en  mit  ftffdjüß  Perfeben  maren# 
einigen  Doppelten  oebaluppen/  unD  fect>ß  mit  <5cbmiugbaffen  Den 
fernen  ^trpmbootenf    UnD  gemiß,  e9  i(l  Diefe  Uneernc^mung 
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dne  t>on  tCorbeiiffroIb'e  gr&fffeit  unb  preiftoürDigffen  tfottn, 
Die  ihm  einen  SRacbru&m  ermorben  (jat,  indem  er  mir  einem  fo 
«einen  ©efömaDer  oon  ftebeh  ecbiffen,  oon  Denen  Die  gr&gtea 
nur  |tt>eo  gregatten  ton  30  unD  16  tfanonen  unD  jmcn  ©efcbüöi 
prabmen  Don  34  unD  36  Kanonen  maren,  eine  fo  anfefcnlicbe 
Flottille  bon  etU'Jpn  40  großen  unD  f innen  ga(jrjeugen  in  De* 
3etnDfS  eigenem  ganDe  in  SrunD  gcfcfcoffen  oDer  erobert  bat,  roo 
tlc  in  einem  £afenf  Dem  faf!  ni$t  benjuf ommen  mar,  cor'  allem 
Qlngriffe  bepnabe  gdnjltcfc  fieber  lag,  unD  überDicß  mit  eine* 
Batterie  beDecft  tvar,  $ugleid)  aber  etliche  ioqo  *D?ann  j|u  ibrcr 
3?ertt>eiDigung  ben  ficfe  batte.  SRanfann  ()ierau*  e rfcbeu ,  Dag 
es  im  Kriege  gar  oft  auf  eine  fdjleunig*  unD  wohlüberlegte 
Kefolution  anfommt,  wenn  Der,  meieret  fieb  Der  Gelegenheit  gu 
beDtenen  roeifi,  Dasjenige,  was  eroernünftig  befebiofifen  (>ct,  mit 
feurigem  3Kutf?e  au*$utnbren  pflegt.  $3?an  erfennc  aticft  Darauf 
rt?ie  fiel  an  einem  behexten,  tapfern  unD  Hugen  9lufü(>rer  gele* 
gen  ift,  meil  Diefer  gar  oft  Durd)  eine  oenrünftige  Slnfübrung 
allein  bewirf  cn  fann  /  Daß  eine  Unternehmung  einen  glutfiicben 
Slucgang  erhalt. 

QBas  Den  SRugen  unD  Die  SBirfung  Der  tapfern  i  bat  unfe* 
refl  CorbenfTiolb'*  betrifft:  fo  war  $5enDe$  febr  grofi.  Denn, 
niebt  einmabl  511  geDenfen  Der  $Benge  Don  tfanonen,  lVuntttorr> 
$ulper  unD  Äugeln ,  Die  £erbeii|nolb  beo  Diefer  Gelegenheit 
befam,  wie  aueb  Der  Dielen  6d)tffe,  unD  Des  groffen  öorratb* 
pon  sprooiant,  Der  in  ganjen  gabungen  epeef,  DCoggen,  .5Ra1j> 
fetbfen,  Wruise  unD  Jpafer  befranD,  welche*  alles  jur  Untermal* 
turtg  Der  ScbrpcDifcben  9rmee  benimmt  mau  fo  fam  er  DaDurcfc 
üornebmlict  Dem  Norwegen  geDro&ten  Untergange  juoor,  unD 
hintertrieb  Dabep  auf  <£inma&l  aOe  9nf4U*e  Dee  geinte*,  Die 
fteft  auf  Die  Hnfunft  Der  ©orbenburgifaen  giottiUe  gränftfc* 
Die  Der  Sc&meDifcben  «rtpee  Die  nbt&ige  Artillerie,  $uloe*  ttnD 
teben*mitte(  jufübren  follte.     ?>ic  S^toeDifc^e  Armee  ftanD, 
inDem  Diefe*  Dor  fid)  gieng,  bep  unD  um  grieDricijo&au'/  un» 
Xonig  Garl  XII.  mar  Hillens,  fobalD  er  Die  Artillerie  unD  Die 
giottiUe  $u  Jpülfe  befäme,  Diefe  SraiMfeftung  (u  UnDe  unD  in 
2ßaffer  jti  belagern.    91  Hein  ,  Da  er  Dee  folgen  Den  Sage*  Die  bw 
trabte  Nachriefet  erhielt,   Dag  Der  ^dnifdjc  Corbcnfftotb  Die 
gan$e  (SdjmeDlfcbe  glottiüe  im  jpafen  Dpnefilu  erobert  Wit, 
tearD  er  genötigt/  feinen  25orfa(j  i«  änDern,  UnD  fieb  über  Jpaltf 
unD  Äopf  au*  SRorwegen  ju  retiriren,  um  fomojjl  feine  Armee 
tu  finige  ejcber&ett  51t  bringen ,  als  aueb  feine  eigenen  Uwbtt 
|u  Dccfcn,  Denen  Dornap*  Don  Sanifc^er  &et(e  mit  einem  (Ein* 
falle  geDro^t  marD,    reeller  jeDotfe  niefet  |ur  üluefübrung  fam» 
£ettn/   obfebon  Diefer  Uebergang  na*  betonen  jmifeben  Dem 
Ä6ntje  grieDricfe.IV.  unD  Dem  3a«t  Spefcr  oerabreDet  mar;  fo 
trat  Docb  Diefer  fcvetere,  au*  befannten  ^rioatabficoten,  Don  feil 
ner  genommenen  >2ibreDe  n>ieDer  juräcf.     CotbcnjTtolb  \n\)t 
in^mifeben  Die  qnn;e  D^acbt  nad)  Dem  ©efeefete  mit  Der  Arbeit 
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bugfiten;  unt)  »eil  Die  «chmeDifche  Jfttftotterie  auf  Dem  '*airDf 
t&u  beftänbig  am  Ufer  De«  ffiaffee«  t>ecfo(gfe  unD  gelier  auf  ihn 
gab:  fo  lieg  er  im  £>unfeln  fo»o^(  au«  Kanonen ,  Die  mit 
ecfcrot  gelaDen  waren,  al*  au«  glinten  ebenfade  tapfex  auf  fit 
feuern,  bi«  er  enDlich  gegen  Jorgen  au«  Diefem  f^limmen  «Reer* 
bufen  glütfüch  f>exautf  unD  SJormtttag«  bep  üÄagbe  t?4t  »Inf  er 
fam.  ©er  gommanDeur  5Bibe  lag  fchon  juDor  Dafelbft  mit  Drep 
£)ämfct)cn  Oelogfcbiffen/  ndmlict)  mit  $rin$  SBilbelm,  Seimen* 
|or(l  uno  gühne«.  SobalD  nun  Corbettfttolft  Dafelbft  Dor  9Ir* 
fer  su  liegen  fam,  mar  man  überall  bemüht/  3lüee  nachgehen; 
unO  &u  t>erbr (fern  /  ma«  t?ornebmlid)  an  Der  Safelage  uuD  am 
Saumerf  §erfcbo(fen  mar/  ingleichen  Die  öchüffe,  melcbe  Die  <&$iffe 
unD  Galeeren  unter  SBaffcr  befommen  Ratten,  hierauf  lies  '£or* 
fccnffiölfc  Diefem  eine  feiner  ertfeu  Verrichtungen  fenn  /  Daß  er 
untvjrfud)te,  mie  Diel  93olf  im  ©efechtc  Derforen  gegangen  n?ar. 
SDegroegen  erteilte  er  Den  faramtlicben  unter  fleh  babenDen  Shef* 
Der  «Schiffe  Sefebl ,  Daß  fte  if>m  ihre  richtigen  lüften  {ufenDen 
füllten,  2lu0  Diefen  befonDern  £iften  marD  fjernact)  eine  @cne* 
raüifte  gemalt  f  Die  fomo&l  an  Den  Xbnig,  al«  an  Die  Oberaö* 
miraltfat  eingefanbt  rrurDe. 

Ulm  10.  3uln  lieg  Corbenffsolfe  Die  blefilrte  S?annfd)aft 
ton  Den  gabrjeugen  nach  grieOrictjeftaDt  an'ß  janD  bringen/ 
nebfi  Den  <&dbn>eDtf<hen  befangenen.  Darauf  mar  er  gefonnen, 
feibft  mit  allen  tyrifen  hinauf  nach  SrlcDricftßftaDt  nachzufolgen. 
QBeil  er  aber  De«  Stacftinittag«  einen  «Brief  Dom  ©eneraliieutenant 
Süßau  ehielt,  morin  ibm  berichtet  marD,  Dag  Heb  Der  geiuD 
Aber  Die  Scürfen  $urAcfjbge/  Die  er  Aber  (SbinefunD  gefebtagen 
hatte/  unD  Oer  ©eneraütenfenant  Daher  gern  fat>e ,  roenu  man 
Dem  getnDe  auf  Dem  Warfefcc  einigen  Abbruch  thun  f&nnte:  fo 
tiabm  CortanfYioIb  fogfeieb  Die  Drer>  vorhin  gemclDeten  ©aiee* 
ren  *u  ßd>/  unD  gieng,  mit  ihnen  fchon  in  Der  ^latooeti  ©acht 
WrDer  gegen  Die  Briefen*  wo  er  Den  gciuD  Don  einer  ÖctomeDt* 
f$*"n  Batterie  mit  ©eroalt  vertreiben  wollte.  Siefe  Batterie  war 
flurer  ttfrer  bor  «gpanmtg  auf  einer  Jnfel  aufgerichtet;  oon  w& 
eher  aber  fo  ftarf  au*  Jfanonen  unD  SRuefeten  auf  ihn  gefd>offen 
tt>arpf  Dag  er  nicht  an'e  SanD  fommen  fonnte,  fonDern  er  mußte 
gegen  Den  $orbifct>en  9Bad  ;u  ruDern,  wo  er  Die  SRachricht 
h)mt,  Daf  Der  geinD  bereite  De*  Wacbmittag«  um  3  Uhr  oow 
ber/marfetmt  fep,  foeii  ex  noch  in  felbigem  Slugenblirfe,  Da  er 
Die  ülacftricht  J>on  Der  Eroberung  Der  glottiOe  erhalten  hatte,  aufs 
gebrochen' mar.  torbenfTtolfc  ruDerte  Daher  mit  feinen  ©alet* 
ren  mieDer  jtirucf , "  nachDen)  er  ben  Diefer  Gelegenheit  4  JoDtc 
tinD  eben  fo  Diel  QHeffirre  erhalten  hatte.  3"  felbiger  Stacht 
(amen  Die  SchweDifcbe  tyraftme,  Der  Steinbocf/  unD  Die  anDern 
$rifen  in  grieDricb«jiaDt  an,  m  Die  meiften  @a(eeren  au«gebefs 
fert  murDen>  Die  Denn  ßeruach  (legen  Den  JeinD  fei b fr  gebraucht 
tturDen,  Olber  Die  Jrqncport«  unD  #auffartheüfd)iffe  murDen 
SrbgtenthMi«  t>erfauft.'  Sitte  galjrjcuge  beliefen  ßch  ^ufammen  auf 
44i  theile  groffe/  t bei l?  f leine,  unD  Die  armirten  $ahqeuge  roai 
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reu  überhaupt  mit. 66  Kanonen  unD  $31  «JKatrofcn  befefcf.  UnD 
gleicbnoofrl  rourDen  fif  nur  Don  7  Sdnifcften  ga&rjeugen  erobert 
:tD  rufnirt.  60  anfebnlicfc  unD  fo  mistig  nun  aueb  Diefet 
orciufi  für  Die  ScbmeDen  war:  fo  ftnDen  mir  Dod),  Daß  fret)  ein 
geioijfet  ect)tr>eDifd)cr  ScfcriftileHer  *)  bemüht  bat,  il;n  fe&r  $u 
verringert!/  InDrm  er  unter  anDern  fcfcreibt :  r/£$  rrären  nur 
jfoep  oDcr  Dreo  ©aleeren  geborgen  in  Die  £dnDe  Des  geinDeä 
geforamen. "  SJüein ;  dq§  Diefe*  gan$  mir  Der  8Ba&rbett  flreite# 
fann  ein  3eDer  aus  Der  ton  unferm  SMograpben  angeführte* 
Originale  erfefren. 

8m  rfi.'julp  gieng  CorfeetifFtofö  mit  Deift  Reifer  unö 
Dem  ibetffen  !Ut>ier  nacD  SRagbe,  wo  Der  Steeabmirat  ©abel  ju 
Km  an  ?BorD  famf  um  fercofjl  jn  bbren,  \o\i  ee  mit  Dem  23olfe 
ftiinDe,  älä  audb  Die  Sd)iffe*ju  befeben.  Uno  tpei(  er  befanD, 
Daf?  Diefe.an  Mafien ,  Stengen  unD  JoutDecf  jiemlid)  gelitten 
h  üten :  beorDerte  er  fomohl  Den  roeiffen  SlDlejr/  als  Den  Reifet 
naefc  Kopenhagen  \u  ge(;en,  um  Dafeibft  rtmoer  auegebeffert  $u 
merbeii.  JDfcr  €apitainlieufenant  iempig  erbiejt  Dabei)  ^tfcbl, 
TorfcenfttoWen  nacb  Äopenbagen  $u  bringen/  Damit  er  petfbtw 
lieft  ton  Dem  Don  ibm  erfahrenen  Siege  Bericht  abflauen  tonnte, 
Sa§  gemelDeter  SlceaDmiral  mit  ihm  n>oj>I$ufrieDen  mar,  in  fo 
meit  SlCeeT  mofrl  unD  glücflicfr  abgelaufen/  Diefee  ifT  gemiff, 
unD  aU  ein  guter  Patriot  fonnte' er  aueb  iucf>t  anDcre,  als  ju* 
frieDeiT  Damit  fepn;  £)a§  aber  Diefer  grofie  SRann  in  ©eheim 
unD  für  ft*  |iemii<5  mo^gegrunDete  Urfacfccrt  Jaben  fonnte, 
Tor&etifftolfcm  Die  <£&re  eines  fo  anfebnW>en  Siegel  }n  mi6# 
ginnen;  Dtefed  fann  au*  folgenDep  ©rünDen  gef*ioffen  roerDen; 
Ol  toeil  Tor&etifrtolfc  ein  wirfliefter  Subaltern  oon  ihm  mar; 
2)  reell  C<*&enffiott>  »hm,  aM  feinem  Sheff  t>»cfe»  Sieg  gleich* 
fam  aue  Den  JpdnDen  geriffen  hotte,  ale  Deflen  (Jbre  Dem  2>tce# 
aDmiral  n>4rDe  (eimgefaDen  fer?n,  wenn  er  nur  felbft  Ddbep  fy&ttt 
zugegen  fer>nr  unD  2iflee  anorDnen  fonnen ;  3)  ^atte  ©abel  felbft 
Die  ©cbijfe Verlangt,  um  Diefen  ülnfcfclag  anzufahren ;  allein/ 
als  er  mepnre,  er  roürDe  fte  erb  alten,  fam  Diefer  ihm  mit  Den 
Siege4palmen  bereite  entgegen,  Der  Do<6  gleicfcfam  nur  Daju  ab* 
gefchteft  tt>ar,  ihm  Die  Da|u  uit^ige  Setdtbfcftaft  §u  überbringen/ 
Deren  er  fid)  aber  felbfl  bcDiente,  unD  folglich  an*  aflen  9vuf)m 
allein  erroarb.  (Loröcnffiol^  gieng  injroifcften  am  13.  311^ 
unter  Segel/  unD  am  15.  fam  er  im  SunDe  anr  ton  Da  er  eine 
umtldnDlicbe  Delation  ton  Der  ganzen  Unternehmung  an  Den  #6* 
nig  überfd)icfte<  obfebon  fein  Scbif  nict}t  eher,  als  am  19»  na$ 
Kopenhagen  fam.  9Bir  metfen  Darauf  nur  au,  Dag  Die  @cftn>e# 
DifÄe  3nfantecie/  Die  auf  b er/Den  Seiten  De 6  Strom?  pofiirt 
n>ar/  als  £crt>ettfTtclb  Dee  3fr<bt*  nach  Dem  @iege  Die  erober», 
teil  gabrjeuge  ^runter  naefc  Der  See  bugfiren  ließ/  fid)  auf 
5000  3Rann  belaufen  b^^e.  SobalD  Corbenfliolo  nacb  Stot 
penjagen  gefommen  mar/  ehielt  er  Die  ©eftaflung  aW  »irfli^er 
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€ommanDeut,   unD  jjtoar  toegat  feinet  groffen  IBienffe/  &f*  er 
Dem  23areiiatiDe  betotefen  f)atte.    Co^enfftolb  tvar  Damit  au$ 
Defto  bergftugter ,  weil  ce  tbm  )a  Deffo  grbfl[«rer  üf>rc  qereicbte, 
Daß  et  Dtefe  £rfj&fjung  blo§  Dtirc^  feine  SBerDienfte  erraffen  fyatttf 
nac()Dem  er  nur  erfr  feit  19  ^onafben  Sapitatn  geroefen  mar. 
£ier$ti  fam  nod)  Dlefeß,  Dag  Der  feita  ficf>  auflTcrorDe nrltcf?  gna< 
Dia,  gegen  ifcn  erjeigte/  tnDcm  er  t(m  eine  golDene  'SSeDaiUe,  im 
blauen  3>anDe  jit  trafen,  perebrte:  Diefe  mar  Don  Dcrfclben  3<"tcb* 
nung  unD  ton  Demfclben  ©eprage>  wie  Diejenige/  Die  im  3* 
1715  t&cgen  ©abrPs  iSatatüe  gefeftfagen  feorDen.     Sie  mtirDe 
aueb  aujferDem  in  Dirfem  gaujett  jfriege  nur  Drepma&l  auegct^cUt : 
namltd),  Da*  er(?e  TOabl  iregen  ©abel'6  $ataifle,  bernact)  trr s 
gen  ge&ettcDt'tf  Xrrffcn,  imD  bier  Da0  Dritte  SRa&l  wegen  £>pnej 
filn«»    £>ie  §t)efä  befamen  fie  Pön  ©olD,  Die  (Snbalttrnofft» 
eiere  Don  eil  bor.     J)iejenige  aber>  Die  Cor&r>ifTtcl&  Diefeä 
3Jial)l  erhielt,  roog  Doppelt  fo  ferner ,  als  Die  anDern.    21  n  »Vi 
biaem  Jage,  all  am  18./  an  rodebem  Der  Äinig  CorSnifPtolfc'e 
95eftaflung  unterfebtieb/  untergebneren  aueb  €e.  TOajefrat  gleii 
djermafeu  eine  OrDre,   in  weitem  fordenfFrol^cit  befohlen 
ttarD,  unberjüajicb  tsieber  nad)  iRorraegen  gti  geben,  um  Dafdbf! 
perfcbieDene  Xraneportfcbiffe  aufyifucben,  unD  $ufammen$ubrtn» 
gen.    SDicfe  foüte  er  bernacb  nebfr  sroep  ©alecren ,  Die  am  9*ei 
flen  ju  geblieben  trareu,   na<b  tfopent)agen  bringen/   mo  fie 
firnrntttd)  Datu  $tbvau<ht  merDen  fottten,  Die  Ermcc  naefc  ®c$o* 
mn  überjuff^n.    <£ö  tpiirDen  it)m  tugleicb  tfbnigücbe  OrDren/ 
Briefe  unD  3nfreiietionen  an  Den  £ammcrl)crrn  ©abel,  an  &eo 
©eneral  Cttyau  unD  an  Die  Stegierung  in  Sbrißtanta  mitgegeben, 
mit  Denen  er  aueb  bereite  am  19-  3ulr>  auf  Der  Sregatto  Dem 
tuty9  na*  DemSunDc  $u  gleng.   £>e*  folgcnDen  3Rorgene  fehlte 
et  b*p  Bonenburg  Dorbep,   unD  Der  SBinD  fügte  fleb  it)m  fo 
mfyr  Dag  et  febon  Deö  fclgenDen  Sage*  bepm  SSiceaDmiral  ©ai 
bei  Dpr  $nf  er  fam  ,    Den  et  n icb t  n>e it  t>on  ©Ottenburg  antraf. 
«gobalD  et  ibm  Die  bet)  ftd)  f)abenDen  OrDren  unD  Briefe  einge^ 
$auDi<u  Carte  f  gieitg  er  mieDet  unter  Srqel^  unD  jmar  hinauf 
naeb  Stabern/  um  alle  3abr$euge,  Dir  er  {um  Iranitporte  ?fär 
gefcbictt  bielt/  unD  Dafcibft  antraf  /  an|une(men;  unD  Diffe«  r^at 
er  aueb  Detf  anDern  Xa^ee  in  ©rammen.     31m  25-  ginig  er 
nacb  §rieDrid)6(?aDtf  unD  nad)Dem  er  Dafelbf!  Drcn  Xoc^t  gen>f> 
fen  mar,  fam  er  am  29.  nad)  ^olmcftranDf  um  Dafolbfr  ebem 
faüö  na  et)  (Skiffen  ft  cC>  um$ufe^en.     ;>n  nolmeitranö  taufte  er 
auf  #6niajid)e  3Cec(nung  eine  ^Renge  Ureter,  unD  itadjDem  Diefe 
eingefebifft  waren,    fegelte  et  am  3.  Sluguft  nad)  Chriiüania. 
Jpiec  blieb  er  big  auf  Den  20»  ttuguft  (tearn,  an  mefefeem  Sage  er 
mit  einer  glotte  Don  etlichen  unD  20  €cbi(fen  unter  Segel  gieng; 
unter  Diefeit  befanDen  fld)  j$mep  Don  Den  in  Dpnefiln  eroberten 
(fcbtvcDifcben  ©aleeren  f    Die  nunmehr  mieDer  in  brauchbaren 
fftanD  gefegt  tvaren#   Sie  Xranfjportfcbiffe  lie§  et  Don  fieb  nach 
£arfuln  geben  >   Don  Da  fie  untet  $eDecfung  De^  ebemab^gen 
^ct>rveOifc|eii  £>rlogfc$iffe5  ©Ottenburg  nac^  Äopen^agen  frgeln 
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foßett.  Die  ©ateeren  afcr  MWf  et  6ep  04;  unD  am  au  f* 
gelte  er  mit  i&nen  aus  Strien,  wo  er  De*  Siacbil  über  oor 
eintet  gelegeB  batte.  öes  folgenDen  Sagrs  machte  er  3agD  auf 
fiabc«  £egel,  Die  etwa  jmep  SKeilen  oon  tfcm  ooraue  marein 
mt  er  ibnen  nä&er  fam,  fab  er;  Da§  etf  eine  feinDlict*  gregatre 
mar,  Die  fe*s  Sdntfcbe  Reifen  beo  ft<$  Gatte.  Siegen  lieft 
er  afle  0egeUuffefen,  unD  $llle*  in  OrDntmg  bringen.  Den  ScinD 
anzugreifen;  Da  er  aber  bis  auf  einen  guten  jianoncnfcbnj}  Der 
gregattn-Die  ig  ©tiefe  baut  f  fi*  genarrt;  entgieng  fie  iDra 
und  lief  biuein  nacb  SftarftranD,  ol;nc  Die  geriiigtie  Xanonr.De 
aushalten.  £>afc>urcfe  gab  ße  lor&enffiold'en  (SclcgenjKit) 
bie,  feebe  ccfcrmuh.i,  oon  Denen  Die  meiden  JpoUänDifcbe,  unD 
mit  opeef,  joggen ,  5)»al§,  Butter,  grbfen.  nnD  (Sru&e  belaDen 
waren,  »ieDer  $u  nebmen.  Die  ScbmeDifcfce  Jfaperfregatte  Jatte 
fte  binnen  Drep  Sagen  im  Äattegat  genommen/  inDcm  fte  dob 
2iaiborg,  <Sabeo  unD  ftarbuus  in  jiitlanD  famen  unD  nacb  3ior* 
m§tn  uub  \!lmiier  Dam  fegein  wollten.  Sie  Darauf  beftaDlicnen 
^dbweDen  fluefcteten,  fobalD  fte  Corbcnf (tollet!  erblich  garten, 
Don  allen  Diefen  6d)tuaifen  in  iren  booten  an'ö  tfanD,  unD 
retteten  fict)  neb  fr  Der  Fregatte  ebenfalls  nacb  SKarjtranD.  Zcs  • 
gommanDeur  lief*  Die  Scbranfen  Da^er  mit  25olf  oon  feiner  eige* 
nen  ©aleere  iUpjfe&j  nnD  Don  Der  anDern  @aieere  ^roferptna, 
tn rieben.  5ib  Dieter  JpanDel  Dorbep  war,  mar  er  jmar  gefönt 
nenf  geraDe  nacb  £openr)aaen  ju  ge&en;  weil  il)tn  aber  Der  2öinD 
gan$  entgegen  mar,  fo  fonute  er  gar  niefct  fortfommen.  Zc$ 
folgenden  lages  fieng  es  an,  immer  f;dner  nnD  harter  ju  füt» 
len;  Dtefer  Segen  winD,  Der  gegen  Die  SRacfct  immer  mejjr  unD 
mebr  tunabm,  trennte  De*  3?adbt6  jmifeben  Dem  23.  unD  24.  21u< 
gmf  ötc  eine  ©aleere  nebft  Den  fe$ä  ©ebraaefen  Don  i§m,  alt 
wriebe,  um  Heb  $u  retten,  Siormegen  fuetjen  murren,  dorbem 
ffiolfc  felbß  aber  biflt  no«  Die  See.  Söeil  tl*  aber  Der  2BiuD 
birranf  noeb  titelt  legen  wollte,  entfcbloi  er  (i*,  am  24.  in  Der 
eee  $u  anfern,  Damit  er  ni*t  au*  juruef  nacb  3cormegen  f« 
getn  Dürfte.  t)iefes  -gefebab  eine  Sfteile  füDli*  oor  Larberg. 
^iUein  fo  Diele  ülnfer  er  aueb  binau^braebte,  fo  ^alf  Do«  2lüe^ 
?Ki<t>f* ;  Denn  Die  ©aleere  trieb  immer  fort.  De*  folgenDen  $a# 
ge«  }ti  Mittage  moUte  i$n  Der  ©tnD  geraDeju  auf  Den  ©cbrce# 
oifd)tn  Waü  treiben;  Da$er  muftte  er  ft*  entfcblieffen/  ade  feine 
Erster  einzunehmen,  unD  in  einen  6cf)n?eDif*en  SSorbafen ,  Oer 
Itotp  teilen  norDmarw  Dor  Larberg  liegt  unD  3!orDfrranD6bai  / 
fen  heiiit,  }u  fegdn.  KadjDcm  er  Dafelbfi  Des  Mittage  Dor  üln# , 
fer  gefommen  mar,  befabi  er,  man  foflte  gute  Sßacbe  unD  2luf* 
fM t  fairen,  roeil  man  auf  (ScbmeDifcbem  örunDe  unD  in  einem 
feinftücfcen  J^afen  läge,  er  feibfl  aber  f?teg  in  feine  Doppelte  @cfca# 
iupDf ,  melcfee  er  mit  18  ^ann  befe^en  lieg,  um  Damit  Meß 
ringsum,  mo  er  lag,  aue^ufunDfcftatten,  unD  )u  fefjen,  ob  ftct> 
etma  iu  Der  Stacfcbarfcbaft  ein  feinDlic^er  Steuer  aufhalten 
rouroe.  5üe  er  nun  auffen  Dor  Den  3Bad  fam,  traf  er  eine 
<S«n>eMf*e  8if<*erj4at  an/  in  »el*er  ein  alter  e<fcmeDi(4>et 
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Wann  nebff  feinem  «o&ne  mt,  tk  Dafelbfr  DJrfße  fifotß 
SDlefem  legte  ec  fiß  gfgen  Aber,  unD  naßDem  er  tbm  feine  ^ 
fanqenen   Dbrfße  für  Samfße*  SilbergelD  abkauft  )iui 
machte  er  ihn  fo  treubei jig,  Daß  er  i&m  auf  Die  grage:  ob f 
feine  vSßmeDifßen  gabrjeuge  in  Diefer  ©egenD  aufhielten  j  p 
Sintroort  gab/   Daß  Dren  33ieetelmeile  Don  (;icc  in  einem  jpail 
Der  SBefenfbe  bie§/  ein  ©ßmeDlfßer  Jjufer  oon  8  (StAtfenia 
Der  Dafelbft  gellern  nebfr  einem  oon  i(>m  aufgebraßten  Sani  : 
gab^euge  cor  Slnfer  gefemmen  marc.    ®obalD  Cor&enfhoi 
tiefe  ':ftacfcrict)t  erhalten  batte,   entfßlo(?  er  flß,  einen  Stria; 
ju  tt)un,  ob  er  mit  feinen  ben  04  babeuocu  iS  üßateofen,  & 
er  unter  aOer  fetner  ffliannfßaft  oegmrgen  auegefuße  batu,  m 
fte  lauter  junge  fccute  maren/  Diefen  Jpufer  erobern  fbnntc.  £ 
fie  ibttt  nun  alle  Derfproßen  Ratten,  t&r  $ef!c6  $u  tbun,  litfi 
geraDeju  auf  oorgemelDeten  eßmeDifßen  Jpafen  2Befenf6e  vutm 
morauf  er  gegen  WbenD  um  8  Ubr  in  Diefem  Jjafen  anim  u 
fiß  alSDann  Oiefem  tfaperbufer  an  35orD  legte,     eetoe  Im 
falten  bereite  i&re  tuterbeite,  Doppelraten,  Sranaten  unD  irr 
fertig/  D«$er  Denn  (Einige  Die  6ßaluppe  an  Den  geinD  befeti> 
ü\\,  inDem  Die  SnDern  mit  größter  2But(>  unD  groffem  8cto- 
enterten,  unD  auf  Den  .f>ufer  übergiengen,  tpo  jmar  Die 
fcifßen  ©olDaten  unD  SDiatrofen/  Deren  einige  40  waren, 
(Eile  einigen  2BiDerftattD  tbaten ;   Da  aber  jmep  oon  i{men  toi 
}U  3?oDen  fielen/  £  aber  fe&r  fcart  blejfirt  tourDen,  fprangen  . 
Uebtigen  gefßminD  in  Die  See,  um  Pom  «Sßiffe  ans  m: 
tomttten*   hierauf  tief  <Eorbenf?tol&  auf  Diefen  eroberten  fy 
fer  Die  ©egel  jureßt  maßen  ;    Da  er  aber  $ugleiß  Den  Dabei 
ÜegenDen  tfrepet/  Der  ein  00m  Äufer  aufgebraßte*  Sdmfn 
©ßiff/  Dae  mit  Salt  belaDen  mar/  mitneb  men  mollte,  Die  fit* 
jeDoß  Daoon  an'*  8anD  gebraßt  waren,   mitbin  Denfelben  an 
fortjufßleppen  nißt  migitß  mar;  fo  ließ  er  i&n  antoben  00 
Derbrennen.     Da  nun  Diefet  gabrjeug  in  DoUer  Slamrae  »rant 
aieng  lov&enfftolfc  mit  einem  guten  SBinDe  »ieDer  aus  w 
£afen  t  unD  fam  Darauf  mit  Diefer  feiner  Sprife  Deo  3laßt$  w 
12  Ubr  beo  feiner  ©aleere  im  erflgemelDeten  £afen  glürfud)  « 
See  folgenDen  Sage*  gieng  er  nebft  Dem  eroberten  £uter  53: 
<ftoro(tranD6&afen  unter  ©egel/   unD  naß  einem  (arten  ilw 
tritter  fam  er  De*  anDern  Sage*/  al*  am  27.  ftugufi/  auf  De 
StbeDe  t>or  Jfopen&agen  uor  ginfer.   ©obalD  Xotr&ertfTtolD  -r 
gefommen  toar,   ftattttt  er  feinen  Rapport  Don  feiner  gante 
Keife  umftinDliß  an  Den  j?6nig  felbß  ab.   2er  genommene.*; 
perbuferf  Der  gortuna  bieg/  murDef  naßDem  er  naß  feinem 
tbe  tajrirt  morDen,  unD  man  Dem  93olfe  Da6  ^rtfengelD  autt' 
tbrilt  batte;   berna*  Diele  3abce  in  Den  £)ien|!en  De0  jrtwf 
^ebraußt;   mie.  er  Denn  im  ganzen  Kriege  Der  SRorDifßrn  &i 
maßt  beogefigt/    unD  Dem  eßmefterfo&ne  unfereö  CorDer 
fTtolb,  Dem  Lieutenant  SXalß,  ju  fübten  anoertraut  »arD.  Di 
Uebergang  naß  €»ßonen  mar  nunmebr  in  Polier  ©emrgnitj/ » 
Dem  man  aOe  9ln|?ait  maßte,  felbigen  in'«  äßerf  ju  fege*  Ii 
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bie  n&t&lgen  Standportfctiffe  lufamntenaubringen,  um  Die  SXuflV 
fdjen  Jruppen  nact  SeeianD  flberjjufeßen,  Die  Damabte  in  üÄccf# 
Ienburg  ftanbcm  2Bao  nun  aber  torfcenfftolö  ferner  Daben 
»errietet  &at,  nnD  oerriebten  foltte,  fagt  Die  tfbniglicbe  OrDre, 
Sftan  ftd)t  Darauf,  Dag  Corfcenfftolö  mcfct  lan$e  ausrufe; 
.•Minahl  Da  eä  eben  Die  ^eit  Kar,  in  roeltye*  er  au  neu  cj,  Den 
bellen  ©raD  Der  SnaDe  De*  flbntg*  SrieDricfc  IV.  ju  erreicben» 
Liefer  groffe  Sftonarct)  r>tte  Doppelte  ilrfactje,  warum  er  Cor* 
fcenfftol&Vrt  güntfig  mar.  SDenn  erßUct)  mar  er  ooüfommen 
»erfiehert,  Da§  biefer  Wann  mit  fernem  Einige  unD  mit  Denr 
SßaterlanDe  es  ebrlict>  unD  gut  meinte;  bie.uäcr,}!  mar  ibm  Tor* 
Dcnfftcto  in  Dornap nun  Vetren  |tl;r  nui;Uct),  meti  er  in  ®e# 
fcbroinDigfeit  91ßee /  maö  ibm  befohlen  roarD,  auortebtete;  unD 
aus  Diefer  Ur fache  toarD  er  auef)  ;u  Diefem  Srantporre  gebraucht* 
UnD  nacDDem  er  obige  OrDre  am  28«  >2lugu(t  erbaltcn/  gieng  er  - 
am  29.  auf  einer  Den  <$ct)roeDen  felbft  abgenommenen  Doppelten 
&$a(uppe  unter  Segel  j  auf  luelcfter  er  eine  61  an  Darre  rür)tte; 
;ugleid)  nal)m  er  alle  ben  £>rag&e  unD  Da  fyerum  befiitDlicte 
icaneportfabvjeuge  mit  fiel),  unD  am  4.  6epfember  (am  er  D4» 
mit  in  SßarnemunDe  an»  «hierauf  gteng  auet)  Der  iraneport 
giucflict  genug  oor  ftet),  inDem  Die  fdmmtlicfcen  jur  Ueberfa^tffung 
beßimmten  Xuffifcfceu  Xruppen  alle  nad)  (BeelanD  tarnen*  Allein 
Dennocb  tparD  aus  Dem  Uebergange  nact)  tSfibonen  SRicttS/  um 
geachtet  er  jwifdbeh  Dem  jiönige  unD  Dem  ?aar  tytttt  fefl  torab* 
redet  mar;  unD  auet)  überDieg  eine  Der  mtcrjUa/ceu  UMerne^mun* 
gen  in  Diefem  gongen  ^orDifdjeu  Kriege  mar. 

Corfcenfholfc,  Der  tigiid)  bep  J&ofe  toar,  er&felf  nun  aueft 
bad  fiommauDo  über  Die  ganje  SRorDifcbe  €cearmatur,  äBer  roar 
vergnügter,  als  t ort>enff iol& rj  «Dasjenige,  ttona*  er  fi*  f0 
lange  gefebnt  &arte,  fab  er  nunmehr  bepm  f  nDe  De*  3a&re*  fri# 
öeti  JjanDert  anvertraut.  €r  batie  nun  >2IUee  na*  feinem  äßun* 
fae  erbalten,  unD  geftanD  feibii,  er  mire  für  feine  Dem  Einige  • 
geleiteten  £ienfte  ooUfommeti  beJo&nt*  £0$,  Damit  tt  mO)t 
feinen  m&cDte,  er  pergage  gnDece,  inDem  er  felbji  $elot)nung  . 
«bielte;  fo  nabm  er  pon  Der  erhaltenen  önaDe  Gelegenheit,  unD 
bat  für  feine  ^itbrnOer,  unD  $marf  Dagf  Da  er  nun  (inanf 
nacb  tRormegen  geben  moßte,  um  Das  (iommanDo  }u  überne&i 
men,  wo  fiel)  oer f et) ieDene  Officiere  befdnDcn/  Die  ftcb  im  (Se fechte 
Itt)  Sonefiln  fo  ttvobl  gehalten  bitten  /  nnD  nunmehr  mieDer 
unter  feinem  SommauDo  (leben  foUten/  Der  .Honig  Do$  fo  gna^ 
big  fenn  mochte,  Diefen  Officteren  etnee  oDer  DaO  anDere  €naDen#  • 
icia)en  <u  ertbeilen :  unD  cß  gefebab« 

3u$roif$en,  Da§  Diefee  auögcfubrt  marD/  n>arCor&enfftcI&  * 
amig.Ttooember  bereite  an  93orö  Des  Orlogfcfeiffe^  taalanD  ihm  » 
9egangen,  um/  Der  Sbnigiicben  OrDre  gemät?,  Daß  SommanOo 
oarauf/  flatt  De0  &ommanDeur$  ipooer,  anzutreten,  welcher 
^a6  Orlogfcbiff  ^elmenfjcrft  Dagegen  $u  fuhren  befam.  9}a<^ 
bem  er  Darauf  am  i<j>  Die  erbetenen  bniglicben  @naDen$eU 
*en  für  feine  Offieiere  erbalten  b«tfe ,   Die  in  goJDenen  unD 
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filbernen  SSeDaiflen  befranDen ,  gif  not  er  ttocft  fcI6igen  £age$ 
nebil  Dem  Orlogfcbiffe  §ubnin  »nter  ©egel,  mobep  er  eine 
Jranoport  *  unb  Äuit/f^rtbcnflctte  oon  15  bi$  16  ©cfeiffat 
mit  fid)  nahm ,  Die  er  nad)  Siormegen  übet brin^f n  fottte.  Ottern 
er  mar  Dicfcs  2Rabl  befonDero  unghitfUcb/  Denn/  aufferDemr 
Oafi  Dtird)  einen  ftarfen  £>turm  Die  glotte  Don  tbm  getrennt 
toarD>  oerungiäeften  au  et)  jmeo  Sranffportfcfciffe  r  Die  in  vscbme* 
Difcte  JpdnDc  fielet!/  unD  auf  melden  |td)  Pier  (Sompagnien  <£oi* 
Daten  befanden/  Die  fämmtlicb  nad)  ©otbenburg  gebraut  xoutt 
Den.  £>ie  eigentlichen  UmftanDe  Diefeä  luiglucfltcben  Sufalls 
fönnen  mir  biet  nid)t  e*§dblen.  gß  mar  eine  mic&tige  Unten 
ne^munci  Corfcenifrol&'e  Angriff  t>on  Öcebenburg  unö  v2trbnu 
ffaDt.  2lber  CorfccHfirtolb  gerietb  in  jmcperlep  3mifrigfetteBf 
Die  in  »nfe^ung  Der  §oIgenf  melcfce  Darauf  entffaiiDen,  »on 
iticfct  geringer  SeDeutung  murDen ;  unD  eo  mar  ein  ©ergebner 
Angriff.  <£ö  fann  aber  aueb  nitht  geldugnet  merDen,  Dag  ÜÄt§> 
guntf  unD  SJerDruß  über  tor&enffiol&'e  (Slutf  Dorne&mii*  Der 
3unDer  maren,  au*  meinem  Diefes  3euer  eutftanD*  £>er  eefte 
«Streit  mar  mit  Dem  unter  feinem  (bmmanDo  (lebenDen  eee* 
capitata  SSoebein,  Der  Den  öeeritrer  fü&rte;  Der  anDere  6trett 
mar  mit  Der  3{oröifc$en  ©eaeralitat/  mit  meJcber  £or$cnfftol<> 
niebt  §urecj)t  fommen  tonnte,  meil  fte  ibm  nitfct  fo  gefcbmitiD, 
als  er  eß  oerlangte/  mit  6elD  unD  SSolf  unterjrAfcen  moCte, 
fonDcrn  fringegen/  fetner  Wepnung  nad?  /  Durd)  tyre  gangfamffit 
«Serbin Derungen  in  Den  Söeg  legte/  Dag  er  feine  ?lufet)iäge  mcfct 
mit  folcfcem  fteuer  unD  fo  gefcbminD/  als  er  münfd)te,  unD  aii 
er  gemofjut  mar/  auefübren  fonnte. 

£>a§  Der  9nfang  De*  3.  niQ  ZovSenftiolVen  ntcfct  «& 
|uangenebm  fenn  tonnte/  Daran  mar  Daß  legte  Viertel  ja  tu  De* 
borigen  3af>rc*  auf  Doppelte  äfrt  &cbufD.   €0  maren  nur  metiige 
Sage  perfloffen,  feitDem  er  ato  ein  ©effranDefer  aifö  fcanD  fam; 
Ttatt  Daß  er  gebofft  baut,  feinen  greunDen  in  Der  if)m  jimänf 
fcigen  reieben  £aDung  oiele  tfoftbarfette«  ju  «eigen/  Derior  er 
ticlmebr  DaDurcb  Den  anfebnlicbflen  £f)eü  feiner  jeifltcben  @ättr. 
@Uicberma§en  maren  nur  menige  SDronatbe  oerfloffen»  feitDem  fein 
auf  iStr6m(*aDt  gemattet  iHnfcblag  unglücflicb  ablief;  öaonrd) 
büßte  er  einige  Seit  feine*  ^6nige  Sßoblioollen  ein,  unD  mitbin 
Das,  mag  ibm  einzig  unD  allein  lieb  mar.    £>od)  Harte  fidj 
Mc$  nad)  unD  nad)  DeRo  beffer  mieDer  auf.  XoiftctifTsold 
(acte  bep  Der  unglucflicben  StranDung  auf  öoinebomeme  feine 
gang*  ffquipage  unD  2IHcö,  ma5  er  biernäcbft  an  bemegüc^en 
Gütern  btfafi,  in  Dem  Schiffe  oerloren.    Ä6nig  Sari  XII. ,  Oer 
SugenD  unD  Sapferfeit  aueb  an  feinen  geinDen  iitbtt,  lieft  ibm 
Imrcb  Den  gefangenen  J^ofmeiffer  Jg>ar|  fagen;  Da§,  meil  er  gi- 
Wrt  bitte/  er  $<&t  feine  ganje  (Equipage  auf  Der  ®4meDif*en 
.Suffe  perloreiir  fo  foOte  fle  ibm  mieDer  aefebenft  fepnf  unD  er 
tonnte  ße  auf  $  gbefte  abbobien  laflTen*    liefern  Serfpreeften  |ti 
golge  fanDte  Tor&enfftol^  feinen  6ecretdr  im  Anfange  Deg 
3.  1718  na«  (Scbonen;  er  mar  mit  ßbniglicbem  «deitc  l>et» 
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!tf6en.  Siefer  gab  Dann  ein  Wemorlal  in  bic  $'AnDe  De*  tfinig* 
iVIbfr,  in  wertem  er  an  Die  Derfproßene  Auflieferung  Der  toütcr 
erinnert  tuarD.  Da  aber  eben  Dama&lß  Met  mit  Der  3ufam* 
menjiehung  Oer  tSßmeDifßen  Sruppen  unD  mit  Dem  Aufbruche 
berfeiben  naß  Sftormegen  befßifftigt  mar:  fo  formte  er  nißtd 
£onDerlißeß  außrictuen.  2)oß  erhielt  er  t>om  ©rafen  SRirner 
eine  Ororc  an  Den  dommanDauten  in  .öelfingburg  /  Den  Oberften 
5Ben$er,  Dag  er  ir)m  Daß  aufgebraßte  @ut  ausliefern  foflte. 
tlüein,  Da  fiß  Der  6ecretar  bep  if;m  melDefe,  gab  er  oor,  Darf 
©ut  mdre  noß  nißt  angefommen/  unD  Darauf  marD  Die  Säße 
ton  SßmeDen  fo  lange  Penbgert  unD  aufgehalten,  bte  euDüß 
gar  SRißte  Daraue  marD.  Denn  beom  Auegange  Diefeo  Jabceä 
marD  Der  tfdnig  erfßoffen/  unD  naßbee  mar  gar  nicht  mehr  Dan 
an  ju  Denfen.  3eDodb  blieb  Der  ©ecrefie  Deßmegen  ein  halbe* 
3abr  Dafclbft,  unD  torfc>enfFiol&  ließ  noß  im  3.  1719/  ald 
er  ©Ottenburg  blofirte,  Den  ©rafen  SRirner  mieDet  i>axan  erin# 
nern;  er  tonnte  aber  eben  fo  menig*  als  jut?or  erhalten.  gnD* 
iiß  mehrte  ibm  tfinig  grieDriß  IV.  jur  £rfe&ung  Diefe*  gßa# 
Den*  ein  0ßiff,  morin  fiß  De*  ©rafen  Seffin  ganje  (Equipage 
befanD/  melße  in  »ielen  reichen  Stoffen,  prüßtigen  WeiDern  unD 
einer  S&ibliotbef  beftanD. 

9Hßt  unbeDeutenD  maren  für  EorfreiifTiolb  Die  folgen  Der 
mißlungenen  Sktion  Dor  etrbmßaDt  Eorfcciifftofo  mepnte 
jmar,  er  ^abe  Dabei)  9lüe*  in  314t  genommen;  wae  it)m  $u  btt 
obaßten  jufam,  unD  Daß  TliemanD  gegen  fein  genehmen  gtma* 
$u  fagen  hatte,  ma*  fomohl  Diefe  ©aße,  als  Daß  im  ganzen 
Sahre  geführte  SommanDo,  beträfe.  flitßtß  Deflo  meniget  per*  . 
uefaßte  Die  £>tromßaDtifße  ^ction,  Daß  er  pon  Dem  Einige  nißt 
fo  gnäDig  aufgenommen  marD/  alß  er  ermartet,  oDer  ftß  eingei 
btloet  $attt,  PerDient  ju  haben.  UnD  Dicfeß  bemirfte  auß  Die 
Darauf  erfolgte  Unterfußung  Der  OberaDmiralirdt.  Die  €aßc 
mar  Dem  Einige  gemiffermaßen  gan|  an  Dero  oorgefieflt  morDen : 
Daher  Pufferte  er  (iß  felbft  gegen  Corfecnffrolb :  „£  eine  Attafe 
pon  ©tromftabt  mare  nißt  auf  Die  Vernunft  gegründet  gerne*  ' 
fen."  Diefeß  gefßah  Da«  etile  Wa&[,  al«  Iorfcertf?tol5  feine 
2lufmartung  maßte.  £r  entfßulDigte  ftß  $mar  auf*  2R&gliß(?e, 
bat  auß,  Die  @aße  mißte  unterfußt  mcrDeii/  unD  gugleiß  er* 
jablte  er  aüe  Dabep  vorgefallene  UmtfdnDe;  Dennoß  aber  mußte 
er  fehen,  Daß  fein  ihm  fonf!  fo  gnäDiger  jfinig  mißpergnügt  Pon 
ibm  gieng.  Da  er  Diefe«  nun  für  eine  ©aße  Pon  großer  ffliß* 
tigfeit  anfah*  fo  befußte  er  fogieiß  Diejenigen,  melße  beßanDig 
um  Den  Äbnlg  maren f  erj&ßlte  ibnen  ebenfalls  Den  ganzen  3u> 
fammenhang/  unD  münfßtef  Die  ®aße  moßte  Der  Unterfußung 
recptfßaffener  STOanner  übergeben  merDen.  Doß  DaDurß  rißtete 
er  noß  3}ißto  au«.  3nitPif*en  /  meil  er  jeDerjeit  febr  Dteif! 
mar#  unD  ftß  auf  feine  gereßte  @aße  ßü$te,  fo  marD  er  Da* 
uurß  nur  Deflo  frenmutbiger^  obfßon  er  in  ftß  felbft  feine  Su^e 
hatte;  bepor  Dem  Einige  Die  ihm  fo  naßtheUigen  SeDanfen  bei 
türmen  mären;  unD  Dahe^  bat  er  Den  Wnig  felbft,  eß  m6ßte 
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(In  Sriegivecbf  über  ifcn  angeorDnct,  tinD  Die  gegen  CfrfcitiftaDt 
unternommene  Strafe  Dftrln  auf 6  £d)Ärfffc  erwogen  werDen; 
trenn  er  alsDann  für  f*ulDig  erftwnt  würDei  fo  »erlangte  et 
weDer  6naDe>  noeb  SeofaD.  SDlefe  SSorftellung  t^at  er  jwep;  bi* 
Drepmabl;  Dcnnocb  aber  formte  Der  ifbnig  fieb  J"  liefern  4uffe*# 
tfen  Littel  noct)  niebt  entfcblieficn  /  unD  jroar/  wie  (Einige  glatt* 
ben,  aue  gürforge  für  ihn,  weil  Der  .Honig  einen  fct)le*ten  Budi 
9ang  befürchtete/  unD  CoiftetifKoIfcVti  gleicbwo&!  befeeot  wiffen 
wollte,  t&eils  wegen  Der  Dienfft)  Die  er  Dem  SanDe  geleitet  battc, 
tbeil*  4ucb  Weil  er  Doflfommen  überzeugt  wnr,  er  babe  SlOce  In 
einer  reDltcfcen  »Jlbflcbt  getr)an.  Bieftf  *>rrjog  (1*  bW  in  Die 
Kitt*  Del  gebruar*,  Da  man  anfüeng,  Die  #rieg*anf?altcto  iut 
€>e*  wieDer  einzurichten. 

<£i  l*ar  fefcon  lang«  Dem  Einige  befcbfoffen  gewefen.  Dag 
Torfccnffiolfc  in  Dlefem  3ar)fe  unter  Dem  flomiral  SKabe  in  Der 
ßftfee  Dienfre  tl)itn  follte;  Dajer  warD  ibm  aueb  iwnmc&r  etat 
Dabin  jieJetiDe  gewobnlicbe  ÖrDre  ert&etltr  um  Da*  Örlog* 
f*iff  ebenejer,  welche*  er  führen  foüte,  ju  übernehmend  unD 
Darauf  aOe  fflnffalten  ;ti  Deffen  gehöriger  äuerüjtung  |U  bei 
forgeru  «Mein,  weil  Cördetiffsold  wünfebte/  Dag  fetae  ©a$e 
'ausgemacht  wäre,  beoor  er  in  6ee  gteng:  fo  wteDerbobtte  ei 
am  enDe  Des  gebfuar*  Dasjenige,  was  er  juuor  miinDUcft  t>er# 
langt  hatte,  fct)vif  flieh,  inDem  er  Dem  tfbnige  ein  Memorial  über* 
gab»  SDeffen  ungeachtet  aber  Derjogerte  fieb  feine  (Sacht  Doch 
nod)  14  Sage;  bis  er  e*  enDlicb  an  einem  Sourtage  abermalig 
wagte,  infiinDigft  ju  bitten/  Da§  feine  Cache  Do*  untennett 
werDen  mochte,  Damit  er  feinet  bisherigen  Kummers  befreit 
WÜrDe ,  unD  mit  Defio  fre uDigerm  (Scmütbe  wieDer  in  See  geben 
tonnte.  £>er  £6nig  entflieg  ftcb  alfo,  Dag  er  foüte  erbe«  wen 
Den/  unD  Der  öberfriegefecretar  erhielt  fogleicb  $efe$(/  eine  ÖrDre 
an  Die  Qlomiralirat  aueju fertigen  /  Dag  fie  Covbciiffielfc'e  um 
teruommeuen  Angriff  oon  £tromfraDt  unterfueben  mlcbte.  SDiefe 
jOrDrc  betraf  eigentlich  4  $uncte/  welche  auf*  ©enauefte  foOten 
nnrerfiid)t  werDen,  unD  Darauf  foOte  fie  Die  £acbe,  unD  ob  Ton 
&mf?iol&  iierDiente,  Dnrcb  Den  gifeal  angesprochen  $u  werDen? 
an  Den  .Honig  wieDer  berieten,  hierauf  befrimmte  Der  SRtnifter 
(ÖülDenlim  einen  Sag  Dajti/  CorfcctilTioIfc'e  Äction  in  Der  ter* 
fammelten  31  Dm  i  r  a  Uta  t  gu  u  n  terfn  eben/  Do  et:  lief?  er  ibm  jnoor  befannt 
machen:  Dag,  wenn  er  noefc  (ftwas  ju  feiner  Verantwortung  \u 
erinnern  %htttt  er  Solcfceä/  nebft  einer  ausfuhr  lieben  £)rDucrien 
über  feine  %ttaUt  btermit  $u  übergeben  (»Arte ;  Welcbeö  aueb  ac» 
fetaß»  3n  Diefer  Scbrift  flnDet  man  Xoröcnftiol^,0  gauje 
Zoologie,  Die  folcbergeftaU  eingerichtet  tfr,  Dag  ftc  Die  Sacbe  mit 
allen  UmftanDen  uoafommen  aufflart.  €r  jeigt/  Daf  er  ju  Diej 
fer  Slttafe  berechtigt  gewefen ,  unD  Dann  aueb  Die  Urfacben ,  Die 
Den  erwünfebten  9iii6fall  oei&inDert  baben. 

!Racb  Der  geriebtlicb  eingegebenen  DeDuctio«  neb(!  Den  bep> 
gefügten  Geologen/  OrDrcn,  Rapporten  unD  Dee  Seneralö  5ÖeDrl 
Originalbriefen  warD  Die  Sacbc  auf  0  ©enauefle  geprüft*  2>aei 
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jenigo  Hat  lorfccnfftoI&Vn  Onfecp  am  s3orfr)ei{r)affcffen  mar/ 
mar  Diefes,  Dap  er  Die  überffuifigc  25orfiefctigfeit  gebraust  fattc, 
-  feinen  Sinfcfclag  lange  guoor  gehörigen  Orte*  einzuberufen,  ndrm 
lief)  1)  an  Den  X&nlg  fclbff  DurcQ  Den  Sapport  Pom  8*  3ulpf 
unD  fcierndcbft  2)  eben  Damals  an  Die  SlDmiralitdf.  3)  SJemietf 
er,  fomobl  Ducct)  flbfc&rifrcn  feiner  eigenen  «riefe,  al£  Dnrct)  Die 
Driginalbricfe  De*  öeneralß  OBeDel,  Dag  er  Deswegen  mit  Der 
KorDif*en  ©enecalitdt  conferict  f)abe,  unD  4)  harre  er  au* 
noeb  jutn  e^Iuffe  Ätiegeratb  gehalten  unD  Die  Nennung  aller 
feiner  (SfKfß  eingefcor)lt.  Die  fdmmtlicfeen  Herren  Der  QlDmiralit 
tdt  faben  Darauf ,  Dag  Eorbcnff  loifc  Durchaus  aOe  norr)ige 
SSorßc&tigfeit/  mie  auet)  alle  biaige  lieber (cgung  gebrannt  fyattt, 
unD  Da&er  fanDen  fie,  Dag  er  obne  ecfculD  unD  JaDel  mar.-  Der 
etattbalttt  ©ülDenlom  felbtf  öbernoftm  e$  Darauf,  Die  Sacfce 
unD  Den  ©c&lug  Der  2lDmiralltdt  Dem  Äinige  ju  berieten,  £>a* 
bep  er  Dann  Demfelben  oorfleOre:  r/tortettfEsoto  &abe  gdn$li# 
unD  na*  Den  llmftdnDeu  Der  Seiten  roo&lget&an;  unD  menn  er 
gegen  ipflicfct  unD  ßcfculDigfeit  Den  gegen  6iromfköt  unternomi 
menen  Singriff  unterlaffen  &dtte:  fo  frdtte  er  meit  e&er,  alt  nun* 
mcOr  Den  2tnfpru#  De*  eeefifeale  twDient. "  3luf  Diefe  Cef Idi 
rung  Der  BDmiralitdt  berief  ftcfc  Cort>enfTioI&  Hacker  in  eine« 
Memorial  Dom  30.  Octobcr ,  meines  einen  Sorfcfclag  enthalt, 
De*  Sintert  in  g&riftiansie  $u  liegen» 

£>as  mar  nun  Der  iHuäaana  Diefe*  3nquifttion^proceffe^ 
5Da  TOandje  meinten/  tor&cn  jnoIi>  miuDe  allen  erlangten  Diur)m 
unD  feines  #&nigä  ©naDe  Dabei)  einbüßen:  fo  marD  et  DaDurcQ 
pielmeftr  in  Der  ©naDe  De$  ^onigö  feftee  gefegt/  unD  jugfet$ 
»urDen  feine  Sein  De  unD  31  e »Der  §um  Scftroeigen  gebracht. 

£)ae  3at)r  *7i8  mar,  menn  mir  Die  Sereinigung  Der  2)£# 
nlfd)en  unD  gnglifcfcen  giotten,  melcfce  am  9*  3unp  erfolgte/ 
nnenc&me«,  an  mie&tigen  Vorfallen  fer)r  arm.  3n  Qlnfefcung 
£orfcetifEiolfc,6  mar  Porne&mücfc  Dicfeö  Die  Urfadje,  Dag  er  int 
($rur)ia(re  unD  im  Sommer  Der  glorte  in  Der  Offfee  folgen  mug* 
le,  Die  aber  faft  beftdnDig  in  Der  ^»iicfct  bei)  Siege  oDer  unter 
93orn$olm  liegen  blieb.  Sir  finnen  um  fo  n»er)r,  Da  nic&rt 
t~onDcrlicf)eä  porfdllf,  Mieles  übergeben,  unD  }tt<n  (EnDc  eilen» 
310  am  iL  £>ecembcr  1718  Karl  XII.  por  grieDricfrö&aH  getiD* 

St  marD,  mfe  er  bep  Den  QllanDiföen  grieDenänegojiationen  f* 
en  am  Idngftgemunföten  3tcl  ju  fcpn  hoffte*   mar  fcorfcetw 
fhoto  Durd>  m  unD  ©efatvlnDigfeit  Der  £r(le,  meiner  Diefe 

git  $ot$f*aft  na$  jtopen&agen  überbrachte ,  mofftr  er  |um 
(6outbona*t  erfldrt  murDe.  3m  folgenDen  fja&re  ftieg  fei» 
SKu&m  Dur*  Die  €ro6crung  SKatftranDe,  melcfce*  er  Dor&er  felbft 
aU  ein  gtfcfcer  PerfleiDet/  auaatfimofcfcaftet  &atte,  unD  Der  ge* 
ßung  (Sarlfleiii  auf  Den  fc&cDfren  ©ipfel.  Sßaö  Den  öollfommei 
neu  eieg  in  Slnfe^ung  Der  erflern  (Eroberung  betrifft/  fo  mug 
man  miffcnr  bag  mit  Dem  @*meDif4)en  ©efcftmaDer/  Das  am 
23.  Sulp  1719  t^eiU  gefunfeU/  t^eile  erobert  motDen  iff,  301 
Sancuen  unD  ^c^tvingbaffen  gefunfen/    »33  Äanonen  unD 
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©ctmingbaffen  erobert,  unb  25  San  orten  unD  6*wfttgbaffen 
Derbraunt  woroen  ftnD,  CorfeenfTtoIb  eroberte  unD  naf;m  alfp 
9Weö,  wae*  genommen  werDen  fonnte,  unD  überhaupt  in  ^> 
®*iffen  unO  5  $atterieen  beftanO^  unD  Die  (ufammen  mit  479 
Kanonen  befeftt  waren. 

9Ran  mu§  frc^>  allerDings1  DerwunDern,  Daö  Cor&enfFtoI5 
eine  fo  anfe&nli*e  <Bi<i*t  blo§  mit  einer  £ano  boü  2>olf  an 
SRatrofen  unD  ©olDaten  ,  Die  ß*  nt*t  einmal  auf  7°o  Sttauti 
beliefen ,  weggenommen  $au  ©tc  €>*weDen  oerioren  überDteg 
norf)  eine  ©akere,  Tanten*  VoOiv;  Diefe  warD  Don  einem  £ufer 
unD  einer  ®*alupve  beo  gielDbolm  auf$  £afnD  gejagt,  wo  fit 
Der  geinD  felbft  in  £tanD  ßerfte.  ©ie  &atte  einige  Bürger  au* 
SRatftranD  auf  Den  weiter  in  Der  See  IteaenDen  3nfeln  an'e  £anD 
gefeftt.  TorfrenfTioto  lieg  au*  no*  felbigen  flbenD  s})o|io  i« 
Der  ©taDt  fafien,  UnD  aller  3«9ange  zerflederte  er  ft*  auf* 
$efle.  «innen  Der  gett,  Daß  er  Des  !Ra*mittagtf  Die  ©>*iffe 
{^ausbringen  lieg,  warD  Die  ÄanonaDe  gegen  Die  ©taDt  auege* 
fegt;  aflein  ?aUgemaren  unD  ©t.  3o&anne*  fubren  fort,  33orw 
ben  in  Die  getfung  $u  werfen,  Don  Denen  au*  einige  fe&r  glädi 
Ii*  fielen,  infonDerrjeit  M  eine  auf  Die  Satrionen  bep  Der  0l> c  ü .  lct 
ajnD  traf  einen  Ort,  Wo  eine  SJufoerfiffe  ftanD,  unD  750  gefüllte 
6artuf*en  lagen,  wel*ee  aüce  mit  einem  groffen  <£>*iage  in 
Die  £uft  flog,  unD  juglei*  ein  Di*t  Daben  befinDli*e6  tfornmas 
gajtn  Derbrannte.  fcorfcenffiolfc  war  nun  alfo  am  23.  3ulp 
SKetfter  Don  Der  ©taDt  unD  Dem  £afen  SMarflranD,  w«  an* 
DO«  QÜen  Dafelbft  liegen  Den  ©*lffen  gcworDen.  UnD  Diefe6  war 
gerate  Der  Zag,  an  weltfern  cor  42  Sauren,  ndrali*  im  %  16779 
Der  tapfere  ©tatt&altee  ©ülDenfbw  Die  ©taDt  unD  Die  geftung 
€arlfMn  erobert  baue;  wiewofcl  e*  Diefeö  3Ra&l  weit  me&r  ÜÄü(>e 
unD  Arbeit,  alö  e(jemaf;l6  fotfete.  SDo*  Damit  war  no*  ni*t 
9iUe$  abgerban.  £eun,  Weil  Der  (SoramanDant  Der  geflung  Sari* 
ff  ein,  Der  Ober  fr  e  Dan  f  wart,  Don  feinen  fallen  unD  Muffen  wen 
Jen  Die  ganje  &tat>t  unD  was  ff*  fonÜ  an  ga&r$eugen  unD 
9ttenf*en  b liefen  ließ,  rniniren  fonntc:  fo  mar  Cor&cnffiolD 
fefcr  beforgt,  Die  ©taDt  mb*te  in  3>ranD  geraden,  unD  Diefe 
©orqe  war  gang  gegrunDet,  Da  Der  SommanDant  in  Der  Darauf 
folgenDen  Sßa*t  Die  ©taDt  beffanDig  bef*tefFen  ließ.  Zovtav, 
fftoifc  dngftigte  ibn  jmar  mit  feinen  bomben  niebt  wenig;  allein 
er  barte  ni*t  SSolf*  genug,  etwas  Süchtige*  gegen  Die  ge|hing 
üiicjuric&ten.  Dalmer  ftnöet  matt  au*  in  einem  Kapporte,  Den 
Xor&rnfftolb  Dur*  Den  Lieutenant  <Paulfen_,  wegen  Der  biebec 
toryefaaenen  Gegebenheit,  af^balD  an  Den  Äönig  abf*tcrte,  Dai 
er  wünf*t,  1000  Wann  Jpülfe  |u  befommen,  Da  er  Dana 
hoffte,  Die  gef?ung  in  Dren  5ßo*en  in  Die  Jr^inDe  De*  ffbnigtf 
}u  liefern*  ©obalD  er  (1*  Der  ©taDt  bemeiftert  ^atte,  erfuhr 
er  foglei*.  Dag  §wif*en  Dem  gommanDanten  unD  Der  meiilenö 
aue  Seutfctoen  oDer  @a*fen  befie^enDen  ®efa$ung  feine  fonDew 
li*e  (Jinlgfeit  war.  3n  Diefer  SRepnung  warD  er  Dur*  unten 
WfDcue  eroberte  glinten  oDer  »ü*fen  betätigt,  an  we!*en  man 
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ftatt  M  glintenfMne*  ei«  ©ttnjjeicben  ober  Scfcwebifc&en  Sin 
pfertfcaler  fanD»  UnD  aujfer  Diefem  UmffanDe  braute -i&m  ein 
bf  jährtet  SRonn;  namlidj  (er  oben gemelDete Sapitain ffle*>e ;  fiebere 
ÜRactjricbt  Dauon.  Senn  Da  Dicfcr  /  Der  in  borgen  Seiten  ein 
frarfee  ^Parteigänger  gemefen  war,  mit  feinem  GomraanDo  in  Der 
SJacfct  na  4  Eroberung  Der  StaDt  feinen  Soften  jwifc^en  Oer 
StaDt  unD  Der  grflung  befommen  ^atte  fo  perfleiDete  er  ftcfc; 
unD  fcMi*  ft*  in  Der  Sunfel&ett  hinauf  Did)t  an  Die  Jauern 
Der  geftüng. .  Safelbff  borte  er  nun  Die  teutfeften  Solpateu  auf 
ibrern  ^oflen  auf  Oer  SRauer  ganj  darf  fprcd>en  f  Dag  fic  in  ifc* 
ren  £>ieuf?en  migoergnögt  wären;  unD  Dag  fie  Dro&ten,  Den  Com* 
manDanten  jur  Uebergabe  ju  jwingen,  bepor  fie  (lef)  Dem  £uw 

gr,  Den  (tc  fcojfentli*  auäffe$en  foflten  f   unterwerfen  wollten, 
a  nun  Eor&cnffiolÖ  Diefe*  erfuhr  ,  unD  au*  Dem  (tarfen  Seuer 
Des  SommanDanten,  welcfce*  o^ne  fluftftren  Die  ganje  SRacftt 
»äfcrte,  ieiebt  Dejfen  Slbftcfct  erraten  fonnte,  namli*  Xotbtm 
ffiolfc'cii  au*  Der  StaDt  }u  jagen:  fo  beDlenfe  ftct>  Septem  foi 
gletcfc  Der  ©elegen&eit,  unD  lieg  etliche  Xeutftbe  Briefe  auffegen» 
SDiefe  wurDen  in  Der  getfung  unter  Der  Sarnifon  auegetfnut, 
unD  Darin  gelobte  er  Denen  eine  anfe&nli4)e  3>elo&nnng;  Die  Den 
ÜommanDanten  Da&in  bringen  tbnnten  oDer  wollten;  Dag  er  Dem 
$ombarDement  Der  (StaDt  üÄarftranD  <E inbalt  t&ate.    TOan  weig 
aber  iii*t,  ob  Diefe  Briefe  Die  gebeffte  SBirfung  getban  ;  Denn 
eben  fo  darf,  als  Die  Seflung  Des  3?ad)tä  gefeuert  bat«;  eben 
fo  flart  feuerte  fte  au*  Des  fofgcnDen  Jaget?.  Otorfcctiffiolfc 
lieg  Da{yer  Die  ganje  Diacftt  über  arbeiten;  um  Die  groffe  ÜRenge 
an  Äom,  Spctf  unD  gleifcb;  Die  ft ct>  in  Der  StaDt  befanD;  ein* 
jufcDiffcn;   Damit  fie  Dem  geuer  nid)t  unterworfen  wäre»  unD 
Dicfe  Arbeit  n>arD  auefc  Des  folgenDeu  Sage*  fortgefe&t.  SDocb/ 
tu  Dem  er  Die  flttagaiine.  ausleeren  lieg;  frergag  er  Hiebt;  Der  Sei 
fiung  }u  antworten;  Denn  er  lieg  utc^t  nur  bon  Den  Öefcbuß* 
fd)tffen;  fonDern  auefc  aue  Den  ?W6cfem  auf  Der  Äu&infel  33om* 
ben  werfen.    Wie  Den  Kanonen  founte  er  aber  niebt*  ©onDer* 
Hdbct  aucric^fen;  Da$er  wurDen  Diefe  aueb  gefpart/  aber  mit 
Ken  Somben  tpat  er  Dem  geinDc  groffen  SAaDen.   (Eine  35ombe 
fiel  an  Diefem  Sage  auf  Den  Sburm ;  Docb  fte  t !) a t  Dafelbft  feine 
tpeitete  tlßitfung,  al6  Dag  fie  Da*  3Met)  auf  Der  einen  Seite  &en 
unfer|d)liig.     Diefe  $ombe  aber  »erurfaefete  in$roifcfcen  unter 
Denen;  Die  in  Der  gefhwg  waren;  einen  groffen  Scfcrecfett;  Denn 
Iben  unter  Diefem  Sturme  war  Da*  ?>uloermagann»  L£ine  am 
Dere  9?ombe  fiel  inwenDig  in  Da*  Karree,  unD  inDem  fie  an  Die 
eine  Seite  traf;  fo  na&m  fit  ein  groffe^  Stücf  Don  Der  SKauer 
hinweg;  meiere  in  ben  J&öf  fiel.   Diefe  $ombc  fegte  Den  Som* 
manDanten  unD  feine  gante  Emilie  tu  groffeö  S*recfenf  Denn 
geraDe  unter  Der  fcruntergrmorfenen  ©eitc  Jatte  Der  Sommani 
Cant  fejne  ^ßobnung;  nnD     war  Daber  ein  groffe*  $lncf,  Dag 
D^ö  ©fwolbe  unter  Derfelben  Seite  gan}  blieb.  iCorbpnffiC^ 
aber  gewann  Durd)  Diefen  ^ebug  fo  Diel,  Dag  Der  (EommanDant 
unD  fein  ganje$  JJau*  glaubten  f  i^ccö  gebend  ntyt  mejir  fieser 
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$u  fenn;  Da$er  ibm  aucb  feine  Familie  anlag,  einen  Sicco rt>  ju 
icftliffffn-     riefe  5FanohaDe  unD  SPwr.barDirung  trarD  nun  foli 
ebergeflait  Den  ganzen  Jag  über,   fo  lange  man  ft&en  fontite, 
foregefefct;  Docb  üc§  Corfrcnfftolb  gegen  v2lbenD  mit  öem  getiet 
inne  fttltcttj  Damit  Die  eiufeübiicr  Der  etaDt  ©elegenbeit  befa* 
men,  (Etwa*  Don  tbren  ©ufern  ju  retten:  Da{|1  $ab  er  i^nett 
©djaluppen  unD  #6fe/  um  fte  auf  Die  Älboerinfel  überjufe$et*. 
Dasjenige/  feae  Der  maebfame  ©eeofftcler,  Die  2>uDDe(  Der  Cor* 
fftolfc'*  glaggencapitatn  fear,  an  Diefem  läge  PoAiabnw  Darf 
md)t  mit  etiüfcbfeetgen  ibergangen  werben;  penn  Dur*  feine  SSoti 
fiebrigreit  wanDfe  er  ein  Dem  ©cboutbpnacbt  beoorßebenDeä  gro(Trf 
Unglücf  ab.    £>ur<b  ein  «Paar  Schaluppen  unD  ibm  nacb&er  ji* 
£ulfe  gefommcneö  $©of  funbfebaftete  et  nämlicb  Die  ^weöcn 
auf/  Die  Durcb  ibre  auegefanbteu  ©alceren  <So!c$ee  Der^inDern 
feollten,  onD  DaDnrcb  erfubr  tt,  Dag  fte  fo  Diele  leiebte  gab« 
jeuge  jtif<rnimcngebracftt  Ratten ,  mit  Denen  fte  ftcO  ganj  bequem 
Durcb  Dae  @efü)fcat>er  bitt  Durcb  Dringen  unD  Den  ©fibputbpnacfct 
Don  Der  tfubinfel  verjagen  ffcnnten ,  in  fofern  fie  nur  allein  mit 
Der  Sttannfcbaft  Der  <&cpiffe  prrfe^e«/  unD  feine  anDcren 
reu  bei?  ibm  fearen.   Sapifain  SPuDDe  (!e(!te  ibm  Da&er  fh  einen? 
Sriefe  tiefe  ©rfabc  por.   hierauf  traf  torbfiifholä  gleich  Petf 
folgenbrn  Sage*  nacb  De*  gapttatn*  $ttDDe  Öorfcblag  Die  Tin* 
flalt;  Daß  fowebl  öle  Fregatte  ©fratfunD  fleb  hinauf  auf  25a* 
bu6*(Efoen  tecjfe,   um  Dte  Dortige  9>o(?irung  $ti  Derffärfen/  ali 
«tiefe  Die  ^rapme  6pnDfragen  ebenfalls  Dabin  geben  muffe,  ob 
Diefe  Dem  geinD  jfear  mefrr  ein  ©ebrrefen  einzujagen,  als  feirfltf 
d)e  tttenfie  )ü  (eitlen  Permfcgcnb  fear»   Unter  Den  aus  SRartfranD 
geflößteren  bürgern  befahD  fiefc  Damable  auc&  eine  gewiffe  5Biti 
we,  SRaDame  <5.    Diefe  grau  fear  eine  Dewaute  greunpin  De$ 
£)ber(!en*  ©anfroart  unD  {>atte  in  Dem  J£>aufc  DiefeS  (Eommam 
Danten  groffen  3ulrltt.   Äobalb  DiefeeTorfccttff  tollen  berietet 
fear,  Darbte  er  Darauf/  Ob  türficirf)t  Durct)  fte  gtwaä  auszurichten 
wire.;  €r  ließ  fie  Daber  bot  flcb  foramen«,  unD  faate  ib*  febc 
95ir(  Pen  Der  großen  9Racbt/  Die  er  ben  fleb  $4tte,  unD  womit 
ee  ibm  ein  £ctcbtetf  feare,  Deti  (EommanDanten  Der  Seftung  ju 
jfeingen,  n>enn  ft  ade  gürforae  für  Die  StaDf  ÜBarftranD  auf  Die 
£eüe  fefcf  n  feoflte.    UnD  Diefeö  9lUeo  feußte  ev  Diefem  grauem 
jimmer  fo  mabrfcbeinlicb  porjuffeaeri/  Daß  fte  niebt  im  ©eringi 
f!en  Daran  ifeejfelte.   Darauf  perfpracb  et  ibt  ppn  feinem  Äbni^e 
eine  anfc^nlicbe  Selo^nttng,  feenn  fle,  Da  fte  Docb  bep  Dem  gorn* 
manDänten  fo  mobl  angetrieben  wäre/  ibn  Daju  bemegen  f&nni 
te,  Die  etaDt  mit  geucr  ju  perfeboneu/  unb  Die  geffung  ju  überf 
geben,  bh  er  Docb  feine  ^Jgitcbfcit  por  jteß  fdbe/  Die  geflung 
linger  jti  pertbeibigen  /   pornefimlicb  »ent?  fcor&cnftiolfc  in  6 
Sagen  Die  20,000  «Kann  jttr  J^ülfe  erptelte^  Die;  feie  er  ijr  eini 

SbilDet  batte,  bereite  im  tSnmarfcfie  miren/.unD  feooon  er  fte 
tf  Dem  @ommanDarifen  (ti  beuacbrtcbtlgen;  Denn  feenn  Diefe 
Sruppen  erfl  angefontntett  »Iren,  fo  feörDe  er  pon  feinem  $c« 
corb'm^t  »iffjn  feoBenf  anffatt,  Daß  tt  U&t  um  3eit  ju  am 
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»tut  i(m  befbjkqen  JÖerrid)  hingen  ju  gern  Innen,  Dem  Sommani 
Danten  viele  Corrjeilc  }ugcf?eb*n  toücbc-  9)Ut  Diefem  SefcfceiDc 
gienj  Darauf  Dicfc  grau  noct)  felbigen  OlbenD  hinauf  in  Die  g« 
ßung,  wo  fie,  Da  fte  felbft  t>oOer  greifen  unD  Hoffnung  mar, 
Der  Familie  Des  SommauDantrn,  mic  auc&  Den  in  Die  geffung 
gefl  unteren  Öeei  unD  SanDoffkicren  unD  (Einigen  Der  reicbtfea 
Bürger  m*gen  lorbenff icW&  ibr  cingebilDeten  groffen  9)?a^t 
Die  größte  2lngß  einjagte;  Daf?ec  Denn  Diefe  8lfle  nebrt  ibr  gei 
meinftyafilicb  fteft  bemühten  t  Den  (EommanDqnfen  auf  frieDfamd 
^eöaufen  |u  bringen.  Mein  Dtefer  mar  gleicbmofil  md)t  ju  bc> 
mea.en,  ob  er  fefcon  glaubte,  Dag  eö  mab*  fepn  m&<ftte,  Dag  Cor* 
beuffipto  eine  grojfe  SKaebt  bep  Od)  bitte,  unD  juglcict  eine* 
noct)  qreffere  ju  gemarten  fcaben  tonnt*  St  fuf)r  iujmifdjen  mit 
JCanoniren  noefc  immer  fort;  obmobl  CorbcnfTiclb  aus  oorge* 
mel Deren  Urfadjen  ermaß  Damit  aufb&ren  ließ;  Dod)  Der  SÖ*utb 
fiel  ibm  faß  gan^lid),  alä.er  De*  folgerten  ©orgenfy  al$  am  2% 
einen  eigenbanDigen  »Xeief  feän  Cor&ettffiol&  erhielt/  moriri 
mit  |KttlM)  tbeuern  SSerficberungen  Dasjenige  fc^rif(Hc&  mieDer* 
{jo&lt  mar,  n>aö  DorgemelDete  ?JJaDame  ibm  Deö  2lbenD0  uoc&er 
vmfcanDlid)  erjagt  batte.  Dasjenige,  maß  Die  grbpte  ÖBjtfunj 
t(;at,  mar  Der  eingebilDcte  ©uccuro  Don  20,000  Wann  unt>  ju* 
9lcid)  biefee,   Dan*  Cor&enfFtold  fo  aufrichtig  fid)  Dqju,  erbot, 

SB  Der  SommanDant  grepbeit  baben  foßte,  Dur*  Cine«  feine? 
fficiere  Die  Slnffalt,  Die  jum  Singriffe  gema*t  mar,  betrqcbtefr 

Staffen,  unD  mie  unmöglich  eö  mSre,  fernem  SBiberjcanD  tu 
ften.  3»an  fagt,  Daß,  alö  er  Diefen  95rief  f*rieb,  mei*eö  itt 
Dem  J&aufe  Der  oftgeDa^ten  SBitme  gef*ab*  Die  Deö  SÄorgen* 
g«n$  frwb  ibm  nur  einen  mäßigen  53efaeiD  braute,  in  Derfelbeit 
tfammer,  mo  er  Damabis  mar,  Öcfcrot  unD  tfartätfeben  um  ibn 
berumflogen,  meines  &ermutbü<b  Da&er  fam,  Daß  fte  tu  Der  ge* 
(hin<j  «ermutbeten  1  Daß  er  Darin  märe.  Da  nun  injmifcfecit 
£or&ciift'ioli>  in  Diefem  Briefe  Dem  Pommau  Dan  ten  fiepe  £e* 
laübniß  giebt,  Die  Slnftalten,  Die  }um  Angriffe  gemacht  murDen, 
beftc&tigen  ju  (äffen:  fo  molltc  Der  (iommanDant  and),  um  Defto 
fieberer  $u  geften,  unD  (einer  6a*e  gemiß  |u  fcpn,  coldjeß  nlcfct 
auffcblagen.  €r  ernannte  alfo  Den  Ceecapitain  Utfafl,  per  im 
3»  i7l7  Don  Xorbeiiffrolb  mar  gefangen  gemefen ,  DajUf 
Die  aSaCbt  Diefeß  feines  geinDeö  genau  ^u  be(icbtigeiu  SSeil  nun 
aber  Der  ®d>outbonaAt  auf'ß  ^ccbfie  nur  2  bi^  300  ^ann  bey 
tld)  in  Der  <5taDt  b arte :  fo  mußte  eine  neue  gifi  erfonnen  mtt 
Den  1  Den  ScfcmeDifcben  Sapitaiu  ^u  tiufcbcn.  Cot^ciifEtol^ 
ließ  olfo  Diefe  menigen  Seute  in  einer  Öaffe  Der  6taDt|  Dnrcft 
meiere  ermahnter  Sapitain  aefü^rt  marD ,  in  eine  lauge.  Kcijt 
(teilen;  allein,  inDem  er  mir  Dem  gapitain  gan)  (angfam  Ducc^ 
Diefe  @affe  gieng ,  ließ  er  Die  binterften  £eute  mieDer  oor  ft*  in 
einer  anDern  (Baffe  ficb  in  OrDnung  denen,  unD  Diefeg  marD  in 
foldjer  $ebutfamfett  unD  ©rfcbminDlgfeit  DoU)Ogen#  DaS  Der 
S*meDif*e  Sapitain  ibn  menigjtenö  iooo3Rann  flacf  iuftpn  De» 
mut&ete.  SRac&Dem  nun  Derdapitain  mieDer  jurAcf  in  Die  «effunf 
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gttommm  war,  unD  Diefen  $eri*t  abmattet  baffe,  lief  Ml 
SomnunDant  Den  JJriegsratb  t>erfammeln ,  in  Welchem  ade  in 
Die  gefhmg  gfflü*tete  6eeofficiere  jugegen  waren,  um  $u  über* 
legen/  ob  man  ffcft  bep  Reifen  ergeben  fottte,  um  eine  günfiige 
€apitularion  (u  erbaften,  bcoor  Die  20,000  SRann  !Danif*e  Srop* 
pen  anfämen,  ober  ob  man  Da*  aeufferfte  erwarten  fodte?  2U* 
(ein  an  Diefern  Sage  fonnfe  man  $u  feinem  &cf)luffe  fommcn. 
3n$wif*en  batte  tor&cnfPtolfc  eine  jiemli*e*2lnjabl  Soraben 
in  $ereitf*aft:  Dtefe  lieg  er  be*  Stackes  cor  Dem  26.  in  Die 
geflung  werfen.  SaDur*  flog  wieber  ein  «pulbermagajin  in  Die 
fcufr,  unD  biefeö  beroirffe,  Dag  Die  £rutf*en  (SolDaten  in  3>ew« 
gung  gerterben/  unD  Den  SommanDanten  gum  (iapituliren  j wingen 
wollten.  €r  lieg  Daber  Den  Äriegäratb  auf*  fBeue  jufammen* 
fommen,  worin  man  enDlt*  bef*lo§,  auf  gemlffe  bort&eilbafte 
35eDtngungen  Die  geffung  $u  übergeben,  welche  Denn  au*  Des 
folgeren  Borgen?  CorfcettfFtol&Vn  jur  Unterteilung  bureb 
Den  fapifatn  Uffatt  jugefanbt  wurDen.  €0  ift  ni*t  gu  läiignen, 
ba§  Die  @*weben  Diefe  Kapitulation  mejr  aus  gur*t,  als  aus 
9*otö  eingiengen.  35er  SommanDant  fo«  au*  felbf!  Damit  niebt 
febr  jiifrieDen  gewefen  few,  weil  er  fl*  ju  feinem  Darauf  er* 
Wgfen  groffen  ilngfücfe  Dur*  Die  in  Die  gefiung  geflüchteten  Oft 
feiere  unD  «ürget  Daju  mußte  bewegen  laffen.  Do*  fann  er 
Deöbalb  feineswege*  Der  93err4tberep  befcbulDigt  werben,  wo» 
f&r  Do*  Die  ©«*e  berna*  in  ®*weben  aufgenommen  warD, 
wie  wir  in  Der  golge  jeigen  werDen.  5Ba*  nun  Die  Sapitula* 
fion  betrifft:  fo  warD  biern4*ff  SlHes  t>on  <Eor&etifhol& 
jaccorDirt,  unD  foüte  Die  geftung  no*  felbigen  Sage*,  SRitiroo** 
am  26.  3?a*mittag$  um  3  Ubr  ibm  überliefert  werben.  35er 
(SommanDanr  hatte  folglich  nur  4  bi*  5  StunDen  Seit,  <!*  reu 
(«fertig  |u  ma*en.  S)a  nun  Diefe  3eit  febr  furj  angefe^t  war, 
unD  jroat  weil  Xorjbettft'iolb  gern  Die  gefiung  in  feinen  Jpäm 
Den  baben  wollte:  fo  »erurfa*te  Diefce  eine  Xbaf,  Die  ibm  9Raw 
*e  berna*  für  eine  groffe  Unbefonnenbelt  auegelegt  Gaben. 
Covbenftiolb  merfte;  Daß  es  fi*  etw.a*  über  Den  feffgefefcten 
©!ocfrnf*lag  berjeg,  t\)t  Der  SommanDant  auö  Der  gefiung  |iei 
f>en  wotttc :  fo  marf*irte  er  felbf!  bee  *Ra*mittag*  mit  100 
SRann  geraDe  bor  ein  fleineä  Öf&rt*en  Dee  geilung,  Dur*  mel*etf 
nur  2  Wann  juglrt*  marf*tren  tonnten.  Sa  er  nun  Darauf 
felbf!  »or  biefe*  5pf6rt*en  fam,  in  Begleitung  Dee  Sapirainlteu* 
fertant*  »leoart  unb  Dee  Lieutenante  (SrotfcbiUing,  nebf!  einigen 
feiner  ©*aluppenraberer :  fo  flopfte  er  an  blefee  9)fort*en,  als* 
bann  gieng  er  mit  Dem  Segen  in  Der  Saud  binem  in  Die  ge» 
fhing  oor  Daö  J^au«  be^  SommanDanten/  wo  er  i&n  rief  unb 
fragt«  p  warum  er  au^ujiepen  5&gertef  ba  eö  bo*  na*  Der 
eapitufation  f*on  über  Die  beftimmte  3eit  wäre?"  ©iefe*  aOeö 
fe$te  Den  SommanDanten  in  groffe  SJetwirrung,  ba§  er  au*  fo« 
glei*  no*  in  felbigem  Bugenblicfe  100  S»ann  Jeuffcbe  eolba* 
ten  «p*natf*)ren  lieg;  bie  CorbetifFiolD  faft  fo  gut  a\*  felbf! 

$erau*ttieb,  unb  »ingesen  ließ  er  fein  eigene*  aSolf  wieber  ein« 
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riefen,  unD  fog(cid)  aßc  hoffen  6efe$ent  ©obalD  Diefe  100  ^antt 
Icutfcte  ^olDaten  fceraud  bor  l>cr  geffung  waren,  ffeeefteti 
fie  i&c  Sememe ,  um  »eitere  OrDre  |u  crmarten:  hingegen  Der 
Keft  Dey  Sd^mebifcftttt  JBefalnnj  ffanD  bereite  im  innerften  $ar* 
ree  in  friHtgem  ©eweftV  r  atö  Corfcenfftolfc  in  Die  grfhing 
fam,  treibe  alebann  ebenfalls  ettrae  Dana*  mit  aßen  militari» 
f<$en  <£{jren$eictyett  anließen  mu§te.  3Ran  bat  Dafür  geb  alten, 
tinD  ee  febeinr  auet)  ntcfct  ebne  ©runD  §u  fepn,  Daß  Diefe  Xf)at 
Df6  6d)outbnuact)tß  fe$r  oermegen  gemefen,  inöetn  er  fo  gt|t  alö 
aSein  fiefe  erfujmt,  in  Die  Scftung  |U  geben,  bet>or  Die  Öarnifon 
ausgesogen  war;  Denn  wenn  Der  (JommanDant  mrbr  #er«ge# 
habt  Qütte:  fo  Jatte  er  Daö  ^firtt&en  Der  Sefrnng  binter  Herbert* 
fholfc»  gar  lejcfct  jitfcblagen  fönnen,  unD  DaDurd),  Daß  er  ibtt 
nebft  feinem  geringen  ©ffofge  gefangen  genommen,  Der  Sadbe 
ein  gan§  anDeie*  »tufeben  geben  fbunen*  allein  Diefe  (Ixitit  bebt 
ftc^  faft  aon  fi<b  fclbff  auf,  wenn  man  auf  "Der  anDern  ©eite 
erfragt,  Dag  föwefcl  Der  SommanDant,  al$  Die  bep  ibm  bcftnD* 
lic&en  ©chmeDifcben  Öffictere  in  Der  feften  (SinbilDung  ffanDejij 
Dag  Xor&enffidl5'0  $rief  Dem  25.  ginjlicb  gcgrünDet  wire* 
£>cnn  eben  Der  tfermepnte  ©uccurg  ßctfe  t>eeurfaej)t,  Dag  Der 
Obet(!e  ©anfwart  bep  Seiten  auf  einen  günfiigen  SlccorD  beDacfct 
war.  SDfan  fann  fonff  aueb  «i*t  fagen,  EorfcenfTiol&'ei  ©roß* 
ttitgen  wären  in  Diefcm  gafle  ganj  ungegrüubet  gemefen;  Denn 
flirte  Der  beftanDige  (SegenwinD  Die  Slnfunft  Dee  SrantfporfS 
niefct  Der&inDcrt:  fo  wäre  er  fefton  Idngf!  jugegen  gewefen* 
^ierniflf?  fcatte  CorbenfPtolfc  greffe  Unacfie,  ju  befürchten > 
Der  (JommanDant,  Den  er  meiffene  mit  fed&recfen  unD  ÖrtSjuw 
Jen  ftberrounDen  (jatre,  tnitbte  etwa  anDeree  Sinne*  werDenf 
wenn  er  nicht  fortführe,  einen  fd  groflfen  9)iut&  unD  folchc 
Z)reif?igfeit  ju  bejeigen,  unD  trenn  er  nicht  Den  SommanDantcn 
nebff  Den  übrigen  Öfftcieren  beftdnDig  in  Der  Sfteijniing  erzielter 
Dag  ee  namlicb  Jm  3iat&famften  wdre,  ftd)  )U  ergeben,  liebere 
Dieg  fonnte  es  aueb  nicht  fe&l  fragen;  Denn  Der  £cboutbnnacbt 
irar  ja  t?on  Dem  Verlangen  Der  Seutfehen  ©olDaten,  Die  €api# 
tulation  erfüllt  in  fe&en,  jur  ©enftge  unterrichtet*  UnD  »ie  t* 
cnD(id)  and)  ^atte  auefaQen  mögen,  fo  fonnte  Daraus  Dorf) 
nict)te  Kergere^  entfielen,  olö  Dag  man  in  Diefem  SorfaQe  Cor« 
bcfiffiol^«  ^erfon  anf  einige  3eit  $attt  entbehren  müffen, 
n>enn  ndmlicb  Der  gommanDant  Die  ftefofutton  ergriffen  Wtttr 
ICovbenftiolVcn  anhalten,  unD  auf  Diefe  3!rt  Die  Sapittilai 
tion  (ii  brechen,  Dabco  er  aber  befürchten  muffen,  Dag  Diefe* 
forcobl  Don  Den  anDern  Sanifcfccn  (Seeoff icieren,  ate  Don  Dem 
.Venire  fefbfT  tperDe  gerdc^t  werDen ,  meiere  er  jeDe^  Sagei  Dor 
feinen  S&oren  ju  fegen  perraufjen  fonntt.  3>a  nun  alfo  Dabeo 
CorbenfPtp^  für  feine  eigene  q)evfon  Die  grigfe  ©efabr  jn  bei 
ffirebten  hatte,  fo  »iflfen  wir  niebf,  ob  man  Unre^t  Ubtr  »tn» 
man  Der  Sftconung  Derjenigen  beppflict tet,  welche  fagen,  lor* 
bcnfFtol&,9  5luff^riing  in  Mefem  ftaüt  tonnt  ni*t  fo  fe^ 
ettie  Unbffonnentrlt,  *14  Dlelme^t  ein  $etDenmut&  genannt 
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tpetDeU/  inbem  er  Dnecfc  Die  iu|fer|fe  Sttdfclt  ba^itt  fraebtefei 
feinen  »erjagten  unD  f  [einmütigen  geiuD  in  €ile  jur  Crfulhiug 
Drfijenigen  $u  bringen,  tpad  er  größtenteils  aus  Jurdjt  und 
gebeerten  oerfproeben  baue,  uub  roaö  ijm  i>ielleicf>t  nacb  langer 
Ueberlfgung  m&cbtc  roteber  gereut  fcaben.  ©o  gieug  Diefe  fefte 
unD  ferner  elntunefcmenDe  8*ffuPB  Sari  tf  ein  am  26.  3uln  über, 
unD  marD  ooniefymiid)  Durcb  CorbciifEtolb  0  unbergletcfc  liefern 
gleiß,  9)Jut&  uno  bcfotiDcre  tflugfceit  rotcDcr  unter  £>anif<b* 
Jjerrfcfcaft  gebraut. 

Obfcbon  Die  ftefhing  foJebergetfaft  feon  Corbcrt|fioU> 
eingenommen  unD  mit  Banifcben  Sruppen  befefct  mar:  fo  fanD 
Corbenfftöld  Docb  für  Dienlicf)/  Den  ^cttvcOifd>cii  gomroanj 
Danten  bep  fid)  ju  behalten ;  ba&er  naf)m  er  i(m  De6  ^IbcnDo 
mit  04  an  3>orD  auf  grieDrieb^aß  t  unD  babep  ließ  er  ibm 
Die  größte  £r)re  unD  ^ofiictjfeit  erdigen,  tPOfcoh  mir  |um  $r> 
meife  Diefee  anführen;  Dag  er  ibn  tiicj^t  nur  felbti  an  ^crt> 
brachte,  fonDern  aueb  t>or  i&m  DrcomaF;!  9  Scbüff*  unD  einmal 
5  ect)u|Te  tfjnn  lieg.  X)er  dommanDant/  mußte  nun  alfo  Diefe 
^Rac^t  auf  grieDri<be$atl  anbringen  /  aber  Des  folgenDen  $4 oei 
gens,  am  27.,  nabm  fcorbeiiffiolfc  16 n  nebfl  Den  gefangenen 
pornebmflen  (SdbmeDifcbcn  £>rftctcrrn  ju  f?cf>  in  feine  ®dbaluppe< 
unD  fur)r  mit  tynen  an  93orö  auf  fein  eigenes  Oriogfcbm  £aq* 
ianDf  mo  er  Dee  £age$  jupor'eine  groffe  SÜiajMjeit  f>atte  beftetten 
laßen.  Unter  Dicfen  gefangenen  befanD  ficb  auffer  Dem  £om« 
iwanDantcn  noeb  in'ä  SefonDcre  Der  EoramanDeur  SSaron  Sie* 
blaM,  als  SM  über  Die  (ScbmeDifcbe  giottiDe,  Der  Sapitain 
Utfaa  unD  Der  Sapitain  Heßling,  tarbmftiolb  bewirtete  (ie 
fdmmtlty  auf*  Sctfe,  unD  Die  Kanonen  murDert  Dabep  niät 
gefpart-  Statft  Der  Wa^ljeit  erbot  fid)  Coi&eiifhofö  gegen  Den 
ßberfeen  Sanfmart*  menn  «  mit  i&m  na*  £>inemarf  geben 
lüoptf  ^  fo  iwUff  jif  i(jm  ber>  Dem  Xinise« .  feinem  Gerrit  ,  eint 
' 6 inl angine  unD  gute  $cnfton  auf  feine  gan&e  ?eben*jeit  t>cw 
Marten  ,  unD  aueb  feine  jfiuDer  perforgen.  »Mein  Der  Oberffc 
mclite  Diefee  Anerbieten  nidftt  annehmen/  inDim  er  glaubte t  in 
^cbmeDen  3ii<bt$  |u  befürchten  |U  baben,  n*cil  er,  na 4  Dem 
firiewatfjc  unD  nacb  ißotbrocnbigfeit,  2lße*  gefban  ju  ^aben 
boffte,  mag  er  ju  tfcun  f^ulDig  gemefem  Jpitrc  er  gemußt  1 
»de  t&m  uaebbec  begegnen  rourDe,  fo  müröe  er  ftcb  mo^l  niebt 
bcDact)t  b«ben;  Denn  man  maebte  i^m  in  Stocff;oIm  Den  ^>roce§/ 
unD  Da^  über  ifen  angeorDnete  Sciegi?red)t  fpract)  ibm  Das  geben 
ab/  Da  er  Denn  im  folgenDen  3«  1720  gefopft  »arD.  muri 
Den  Damals  aueb  jugleicb  einige  anDere  Officiere  Deßmegen  caw 
ftrt.  See  ftacbmittagä  ließ  Cor^enfStolb  alle  Diefe  ©cbmeDii 
f*cn  Officiere  Durd)  Den  (Eapitain  SonDet*  nacb  $abu0i<£lpen 
bringen/  mo  fie  nacb  Dem  SlccorD  Der  @a(eece  ^reDen  Aber« 
liefert  murDeii ;  er  felbft  aber  fubr  foglei*  mieDer  jurücf  nacb 
SRarflranD/  um  perfcbieDene  ©aeben/  Die  Dafclbfl  ooifieleiw  |U 
beforgen.  Die  Äranfen  unD  Sequetfcbten  Ue6  er  pon  Den  gebif- 
fen  in  ^  StaDt  in  ein  foiwty  bringen ,  unD  infonDer^eit  trug 
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er  frtr  rMmentfmerfJe  gftrforge  für  fittett  ©grceDifgen  {ootfen, 
3iamen*  Ole  $eterfen,  Dem  in  Der  Sittafe  por  SKarffranö  bepDe 
£eine  waren  abgefgoflen  »orpen,  inöcm  er  i&n  nigt  nur  auf* 
3?ef?e  wieDer  feilen,  fonDern  au*  t&n  »Ott  Den  ©giffer* 
mit  510ew#  fca*  er,  feine  grau  unD  ÄUtDer  nit&ig  fatttn,  t>en 
formen  lieft:  überDieß  lieber  i&m  nog  400  Kt&lr.  an  baarem 
Selbe  auäja&len.  2)e$  folgenDen  Sage*  lieg  Xoröctifftolfc  Die 
ggmebifge  Sefagung,  Die  in  (Earlftein  gemefen  mar,  uebfr  (fta 
Bagage  bürg  Die  ©aleeren  $rlnj  Sari  uno  SProferpina  unD  Die 
■Zgijfsfgaluppen  tyeiH  na*  95a&u£*(Elt>en  $u  Dm  Dafelbft  lief 
genpen  SgmeDifgen  ©aleeren,  tfeeild  nag  lotwtfilDcn  bringen; 
Dabin  murDrn  aug  Dcö  folgenben  Jage*  Deä  60m  man  Da  nun 
Sut  unD  Dejfen  ©gmrlter  unD  bepbe  Softer  in  einer  Prahme 
flf bracht.  gorbcnffiolfe  beorDcrtc  fonß  aug  Deä  SRagmirragä 
t>on  einem  jeben  ©giffe  eine  gemiffe  ÜJnjabl  ©olbaten  ßinauf 
naef)  SRarflranD/  unD  jugleig  erteilte  er  öden  @c^n>eDifd)en  @>c* 
fangenetf/  Die  fict)  bin  unD  mleDcr  auf  Dm  ©giffen  befanden, 
i&rc  grepfceit*  Sin  alter  SDanifcfecV  Lieutenant  ^  Samens  £(>rw 
tfion  §5ruun ,  gewann  Durg  C01  knifft c>l&'$  ©ieg  aug  feine 
Sfcn&eit.  £c  war  feit  1710  in  Dem  SaRetil  getvefett,  nagDem 
rr  Dama&lä  mit  einem  Xauffarlßenfgiffe;  Die  Drep  fronen  ge» 
naunt/  genommen.  mbrDen  mar.  <Kan  flatte  ibn  bitter  altf  ei* 
nen  Sclaben  gejniten <  berniut&lig  meil  Die" ©gmeDen  glaubten, 
er  wäre' auf  ibrem  ©runD  unD  95oDen  geboren.  31m  29.  3uln 
mar  nun  alfo  CorbenfTtolb  aQer  Der  23crbinD(igfeiten  entle* 
Dlgt  f  Die  ibm  {u  golge  Der  Kapitulation  oblagen ;  miemojl  Die* 
fer  Sag  erft  Derjenige  mar,  auf  »eigen  Die  SlbfenDiutg  Der  55ei 
Tagung  unD  Der  35agagp  eigentlich  feffgefegt  mar;  allein  je  d)ct 
er  felbige  loä  marD,  je  lieber  mar  ti  ibm*  £>og  atfeg  Diefeä 
bls&er  Cn49(ä  betrifft  nur  Die  ^erfönen  unD  ©üter  Dee  Gorw 
manDanten,  Der  Officiere  unD  Semeinen;  Denn  auf  Anfügung 
blieben  nog  berfgieDeiif  tfronbeDiente  jurücf/  nämlig  folge. 
Die  beg  D«  Sollbube,  oDer  foufl  anDere  JjebungßbeDlente  gerne* 
fen  maren.  Die  Denn  Der  ©goutbpnagt  fcernag  ebenfalls  bürg 
feine  eigenen  ga&rjeuae  auf  SBaftu*  t  Cfoen  ju  Den  ©gmebifgeu 
Saleeren  bringen  lief.  ftagbem  er  nun  enblicb  Die  n&tbigc 
TOannfgaft  jur  Siefagung  Der  Statt  unD  Dee  £afenö  beftellt 
batte,  fo  lieg  er  an  Diefem  Sage  Dcd  Slagmiftagti  auf  Den; 
glaggenßecf  Der  geffung  Die  fl&niglig  Sinifge  glagge  unter 
Dem  Donner  aOer  Kanonen  aufrterfen.  riefcs  mar  Daä  legte 
jvenn^eigen/  Dag  Diefer  migtiae  Ort  Durg  unfern  <§ee$elDett 
Dem  DJnifgen  ^cepter  untermutfig.  gemacht  moeöen  mar. 

Ior^c!lffioI^,6  WntJ,  uebtf  Der  ^egierDei  Ret^  folge 
£)inge  ju  tbun,  Die  t^eil^  feine  <Pflicf)t  erforDerfefl  /  t^eil^  und) 
Don  Der  $efcbaffen$eit  maren,  Dag  er  ftg  Daburg  bor  SlnDern 
berDortbun  fonnte,  mar  nun  bürg  biefen  Sieg  in  btel  ju  grofi 
(eigener  gefegt  motben,  alä  baf  er  ei  bep  btefer  X^at  allein 
bätte  foQen  bemenDcn  laffen,  ebne  auf  etmaö  Weiteres  ju  Dem 
!etf*   €r  (attc /  t^cilö  Dttrg  itft  unD  ©griffen,  tßeU* 
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.  burcft  Die  6et)  ftcfc  babenDe  Seemacbf/  bereit*  eine  gefteug  t»eg> 
genommen ,  unD  Durcb  Oiefe  $ulf «mittel  glaubte  et  aud)  noeb 
eine  anDere  we.^unfburn ,  Die  ir)m  in  Oer  9}abe  lag  /  unD  Oiefe 
war  9ien*€leburg.  Steile  locfte  ibn  Der  ©d&recfett  #  in  melden 
et  Den  gemD  gefefct  b*tfe,  ftcfc  Oer  ©elegenbef*  unD  bei 
erhaltenen  3ortf)eile  ju  bf  Dienen,  tbeilg  fcbmeicbelte  if)m  an  et) 
fein  gbrgefübl  mit  Der  Hoffnung,  Da*  ®fü<f  werDe  auet)  Diefem, 
jllcfci  obne  ©runD  entworfenen  SJnfcblagc  begeben,  wart) 
Daber  t>ou  i$m  befcblojfen,  fein  (Slitf  auf*  3}eue  $u  öerfueben, 
tmD  Die  gefTung  (Slßburg  anzugreifen/  um  fte,  wo  moglicb,  in 
gleicher  SefcbwhiDigfeit  wcgjnnebmen.  Stttetn  Diefeß  Unterließ 
men  lief  niebt  fo  gltlcflicb  ab/  wie  Da*  Dorige:  er  mugte  Darin 
mit  »ielen  anDrrit  großen  Männern  ein  gleiche*  6d)icffal  Gaben, 
Die  ni*t  allezeit  ibeen  <£nDj|wecf  erreichten ,  wie  weißlieb  unD 
»orftebtig  ftc  au#  ibre  21nfd)l4ge  entwarfen.  Sftan  tonnte  leicfct 
porauefeben,  Dag  Diefe  geftung  efma^  mebr  alä  SRarftranD  foften 
wurDe;  Demi  fte  (ag  Dem  geinDe  Da$u  febr  bequem,  Don  ©otbrni 
bürg  unterfi&gt  $u  werDett/  unD  umringt  ju  werDen,  war  ni*t 
toobl  W&glicbYbebor  eine  anfebnll#e  tlanDmacbt  auf  .Die  3nfel 

älftngeu  geworfen,  war,  Die  ft<ft  felbiger  bemeißern  fonnte. 
Oein  Diefe  Dermutbete  Corbenfftolb  afle  2lugen1>licfe,  nacfci 
Dem,  er  einen  $rief  befommen,  mit  Der  9iad)ricbt/  DaS  6000 
»Kann  ju  (Stfomfta&t  unter  (Segel  gegangen  waren ,  Die  unter 
Iii  tyrlnjeu  Don  tSonöerburg  Slnfubrung  auf  ^ifin^en  an*$ 
JanD  gefegt  werDen  foUten.  Sao  war  auch  Die  öorncfjmtfc  Urs 
faefce,  warum  er  fo  eilte,  Die  gabqeufle  binaüf  unter  Syburg 
|u  bringen ,  Damit  unter  Deren  jfahonaDe  Der  <JJrin$  Defto  fet$* 
fer  au'5  2anD  geben  f&nrtte»  loiröcnffiolfc  öerlieg  fi*  alfo  foi 
wofil  auf  feine  anfr&nlicbe  (Seetitäcbt,  unD  auf  Die  l'anomadjt, 
Die  er  alle  ftugenbltcfe  erwartete/  a(e  aueb  Darauf,  Dag  Die 
tRieDeraefcblagenbeit,  in  welcfcer  Det  geinD  fr*  befanD,  ibm  nüipltd) 
fcpu  t^ärbc.  $ßle  übergeben  aber  Die  miglungene  Unternebmung. 
£ot*cnffiolfc>  wurDe  für  feine  Saaten  Durcb  Die  grbebung  jura 
BiceaDmiral  erfreut/ 

Kacb  Der  Slöfunft  Ded  JTJnigtf  $u  grieDrlcbSburg ,  Der  %üei 
in  Dem  eroberter!  J?auDe  in  ülugenfebein  genommen  ßatre ,  warD 
Hiebt  nur  eine  95ef&rDerung  Der  Öfficiere,  Die  unter  Cov&em 
jTioI&'e  gommauDo  geftanDen  (arten,  Dorgenoramen ,  fem 
Dem  tt  WurDeft  au*  über  Die'  glücHifte  (Eroberung  öon  ^«c# 
ftranD  §we$  StteDaillen  gefdblagcn.  SepDc  ftnD  Don  einem 
(Sepräge,  unD  betreffen  Da^  SJnDenfert,  Dag  Dicfer  Ort  au^ 
ifteue  eingenommen  worDen.  ®ie  baben  Die  ©riff«  einer  ßanii 
f*en  Ärone.  Suf  Der  einen  Seite  (iebt  man  Die  euiDt  SSSlm 
ffranD  an  Dem  Su^  ri»«  flippe  HegenD,  über  welker  Die 
ge(!ung  €bti(Han4(lein  Die  I)4nifcbe  glagge  weben  I4gt.  3m 
©runDe  Dorn  fiebt  man  DU  Jfubinfel,  feineec  welker  Die  £4nif 
föben  (Scbiffe  liegen,  welcfce  Die  gcbweDifcben  <5cbiffc  im  Jf>afcn 
In  SruuD  gefdboffen  f^tun.  Unten  auf  Dem  guge  ffebt  dU 
Jfabrjabl  i7ip,  am  35,  3u!o;  alö  Der  5ag  Oer  (Eroberung/ 
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ofcföon  eiacnf lief)  Der  26*.  flehen  follfe.    Um  Den  SXanD  htrum 
finden  fleh  folgenDe  5Borte; 
(Bube  Haaberige  4aahb,  fom  gtt>er  ©eyr  og  Tiere/ 
4>av  $Ear|TranD  bragt  bertü  bet  Satiffr  Slag  at  bare* 
j,£)ie  guabige  <anb  (Bottee  f  bic  Sieg  tmb  Klares 
giebt,  bat  pcrurfad)t,  baß  SföantranD  ^ic  JDämfcb« 
flagge  fü^rt." 

3fuf  Oer  ©egenfeire  fleht  man  Da*  ^rufibUD  #&nlg  grteDi 
riete  IV. ,  um  melctoeä  Dcfien  SBahlfpwch  brfinDlicb  tfl,  nim* 

ließt  Dominus  mihi  adjutor.    «Über  auf  Dem  gu§C  fleht*  Fride- 
ricus  Ifll,  D.  G.  Rex  Dan.  Nor.  Van.  Gut. 

Die  anDere  StteDaifle  iß  Durchaus  mit  Diefcr  einerfep;  auf* 
fer  Daß  um  Den  KanD  ein  anDcrer  2>er*,  unD  jrcar  folgenDer, 

21t  sföarflranD  orergif  ttl  öSub0  og  »ongene  2tere, 
6Fal  fct>er  fern  bette  bar ,  et  fraftig  Vxbm  vhtu 
„SDaj?  CKarßranD  311t  Kl;re  (Bettes  unb  bez  Binigs 

übergieng.  bavon  foll  Jtbcvt  btv  btefcs  tragt,  cnf 

frafttger  öetige  feym," 

Diefe  lf$te  StteDaille  mar*'  fowohf  in  ®über,  M  in  ©olD 
gefcblagen,  um  t>cn  Den  Offizieren/  Die  ben  Der  (EjrpeDitlon  ger 
toefen  waren  ,  an  einem  blauen  $anDe  auf  Der  <$ruß  Betragen 
|u  »erben.  Set  $bn\$  t)crcr)rtc  einem  jeDem  (£^cf  eine  goiDen< 
ich  32  Diicnrcn;  aber  Die  ©ubalternofftciere  befamen  ftlberue« 
Sie  golDene  TOröalUe/  Die  Corbcnfftoib  erhielt/  tpar  64  Du* 
raten  ferner.  ' 

Da*  nunmehr  folgenDe  %  1720  w  Dasjenige,  in  meinem 
ficfc  nicht  adeln  Der  bißhee  fo  lange  3eit  gefügte  #rieg  unD  Die 
jjeit^eriget  getnöfebafr  $n>ifc&en  Den  bepDen  benachbarten  3vcicfcert 
fcdnemarf  unD  6dbmeDen  enDigte,  unD  Die  Verrichtungen  fo 
mancher  brauen  Banner,  tn*$  5>e/onDere  aber  unfereä  2>iceaöi 
mirals,  befchlof?,  fonDern  auch  zugleich  her  furjen  £eben^eit  Diei 
(ff*  tapfern  Sinifchen  ©eebelDen  Corbetiffiolb  auf  eine  flig* 
Hebe  2trt  ein  SnDe  machte.  €0  tDatD  alfo  §mar  ein  hbchßett 
roinfehter  grteDe  erlangt;  allein  unfer  £elD  Farn  auch  balD  Dar» 
anf  nm'6  leben,  unD  jmar  Durch  ein  Scbicffal,  mdcM  fo»o&l 
hart,  als  auch  fonDerbat  war,  fo  wie  fein  ganjeä  2eben  bemun* 
DernämurDige  UmfränDe  enthalt;  inDem  er  aus  Siebe  tu  feinen 
UnDeleuten  flets  in  Da0  ihm  angeborne  geuer  unD  Die  Darauf  . 
tifolgu  lietereilung  gefegt  marD,  Die  ihn  betoog,  jeDeneit  2hell 
Daran  ju  nehmen,  wenn  etwa  Einern  Derfelben  }u  Siel  oDec 
ein  Urire*t  »teDerfuhr;  unD  eben  Diefe  Hebe  foßete  ihm  auch 
ba*  «eben.  golgenDe  nmfranDliche  €qahlung  toivD  Dlefe^  Dtuu 
lieber  erfiieen.  Doch  i^oor  müffen  mir  erft  Daeientge  anführen^ 
»aö  im  «nfange  Diefe*  ■  3tfre*  üorgieng. 

Der  StccaDimral  torbenfftolb,  Der  nun,  wie  mir  bisher 
Sefehen  ^nbrn ,  Durch  feine  preiemilrDigen  2f;aten  fich  Diefe  am 
febnlicfce  ?23ütDc  erworben  hattef  |>icir  (ich  im  Anfange  Diefe» 
Üahre^  in  Kopenhagen  auf,  wo  er  Aberbaupt  »>on  SiKen  unD 
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2feDen  fjo$gefc&a{3t  unb  gcefcrt  roarD,  tute  i&n  Denn  audj 
gemeine  SNann  fef>r  Hebte.  ©er  Jfonig  war  tym  au 4  fo  befom 
fcers  getrogen,  Daß  er  einer  Der  Uter  $erfoneu  war/  welcfce  Dil 
befonDcre  jfbniglköe  ©naDe  gen  offen,  fein  SruflbiiD  |U  tragen« 
Denn  ed  ift  ju  merfen ,  Daß  Viernau D  weiter,  als  foujenbe  Die* 
tyerfonen  Dtefe  befönDere  ©naDe  erhielten/  namlicfc:  i)  25e* 
«ÄammerOerr  ©abelf  wegen  bt9  (5efed)t&  trtt  3.  1714;  2)  Der 
©eneralmajor  £tntfetot,  als  06er(let  De*  33ergen$ufifcb*n  Se* 
flimentö/  Dureft  Deffen  3ucfct  unD  OrDnung  Diefes  Regiment  In 
entert  Dortrefflicben  etanD  gefegt  morDen  mar;  3)  &«  ©enerab 
.  tnajor  Sbmenorn/  megen  De*  §rieDen*fc$luff*e;  unD  enDltcfc  4) 
.  tet  SBiceaDmiral  TorScnfriolb ,  tt>egcn  &cr  Eroberung  von 
tnarftranfe.  £>ie  $ofcen  ©tanDeeperfonen  beerten  i(n  au$  mit  • 
ifcrer  greunDfcfcaft  unb  2}ertrauliej)feit,  unD  Siele ,  Die  et  juöor 
liiert  nnter  feine  ©inner  g£$ien  tonnte,  erzeigten  ijjm  auf  alle 
fflrt  unD  Sßeife  t&re  J?od)ad)tung.  2>on  Dem  Einige  unD  Dem 
flanken  äonigücften  J&aufe  er&ielt  er  tdqlicft  mehrere  ©naDenbe» 
|eigungen.  Seine  SSerric$tuna.en  im  SBinter  unD  im  grü&fa&re 
bc(ia nDe<i  Darin;  in  Der  9JDmimIitdt  |U  ftöen,  unD  menn  Dafelbft 
tRicfctp  Dorftelf  fo  fdnD  man  ifjn  bep  £0»/  oDer  auefc  bep  Den 
SBorne&mfren  Detf  fanDeä.  (fr  fparte  Ddfcer  auefc  in  feiner  8uf« 
fü&rung  ^tetjts,  unD  $eigtc  ade  feinem  SranDe  gemäße  ^raefct. 
2>a&er  aueft  SRiemanD  fagen  tonnte/  Da§  er  afljufparfam  oDer 
eingebogen  wäre,  Sutten  unD  ©cfcieffen  war  fein  Vergnügen, 
tatet  er  (1*  auefc  mit  Dem  OberfcaQmeifier  Sleregg  auf  Der 
Äoniglicben  3tcttbar)n  öfters  im  Kingefrehnen  übte.  Uebrlgeu* 
tt>ar  er  in  alten  bo&en  unD  gelitteten  3ufammenfünften  zugegen/ 
tDei(  ein  SeDer  feinen  muntern  unD  leb&aften  Umgang  liebte. 
2fn  Diefen  ilmfranDcn  verfloß  Die  Seit  biß  jum  2lu*gange  De* 
«Warjmonatbs,  Da  ti  Dem  Äonige  gefiel,  Die  neuaufgeriefcteten  6 
SDloifionen  (Seemannfdjafc  gu  befeben  unD  }u  muffern.  95rp  Diefer 
Gelegenheit  genoß  Cor^citffiol^  Die  £|)re,  Daß/  ali  Daß  neue 
(Seftfö^fctiflf/  welche*  fo  groß,  wie  grieDricfcc&aff  tpar,  Dom 
(Stapel  lief/  folc&e*  megen  De*  Hon  (EorfeetifEtoIfr  erfod&teneu 
ßieg*  mit  Dem  SUamen  SKarffranD  belegt  »arD. 

Öer  mit  Sc^meDen  gef^Iojfene  6titlfranD  mar  injmifctett 
im  SJpril  |U  SnDe  gegangen/  Da&er  er  Denn  um  Drei)  SDionat&e 
»erlJngert  marD:  unD  Der  ©eneralmajor  ioroenorn/  Der  fonfl  in 
©cfcmeDen  alö  aiiflerorDenr!td)er  33ot(>fc&aftcr  gemefen  toat,  unD 
nun  aU  beDoflmd(t)tigfer  ÖefanDter  in  Stocf^olra  blieb/  befam 
«cbf!  Dem  3u(?tjrat5  3?cpe/  Dem  £egationöfecretär,  ©efeW#  Den 
cnDlidjen  grieDen^fcftluß  jn  beforgen.  üluo  Diefer  Urfacfte  muri 
^en  nur  4  Fregatten,  ndmli*  StralfunD^  Sitae*  £onen&alD  unD 
«er  meiffe  9t0ler,  in  Diefem  Srübjabre  auegerüilet.  £)rep  Den 
Reiben  erbieften  OrDre;  mit  Dem  gommauDeur  jvragO  na  et  OTar» 
ItranD  )u  Qtfycn ,  um  iu  fe^cn ,  ob  nieftt  nod)  einige  Dcrfunfene 
^Se^meDifcftc  Orfogfdjiffe  (6nntcn  aufgenommen  merDen;  u>eil 
ober  Daju  Differten  SR  affinen  nitbtg  waren,  Die  man  ukfet 
Slcicfr  bep  Der  JJanD  patte:  fo  rcurDen  Diefe  S*weDifc()en  ßcftilf^ 
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tottr  unter  beto  SBaffer  geforengt.  Det  Siceabmiraf  g^ofen^alm 
Warn  jnglei*  SefeJI,  Dn&in  ju  ge&en,  um  ba*  öbercommanbo 
iu  führen/  mit  au*  Der  Arbeit  ton  9}orn>e<ten  $u  jpülfc  $u 
fonimen.  Die  gredatd  Staae  muffe  In  ber  Öftfee  freuen.  Die 
glottc  ob«  ttarD  ftftar  aufgetafelt)  Do*  lief  fle  (tieft r  miebet 
auö.  Da  nun  alfo  /im  grieben*f*luffe  gearbeitet  marb,  fo 
füm  ber  €nglif*c  QefanDte  unb  a$eboflma*tigte,  ®raf  ton  ■ 
Carfmft  bama&I*  aü*  etocf&olm  na*  Äopen&agen,  mo  er  fo* 
»o&l  bom  jf4nige;  alt  au*  t>on  allen  fcofren  Sta  nbeoperfonen 
mit  allen  nur  erftnnli*en  (Efrrenbejeigungen  aufgenommen  warb. 
TorbenfPiolbj  bevbiefen  ÜÄann  f*on  einmdfcl  bor  Dem  6*tt>e* 
*if*en  £äfen  auf*  5>ra*tigfte  beroirtfret  &<tfte,  rtar  nun  au* 
tit*t  ber  Sefcte,  ber  fl*  bei?  i$th  einfanb:  unb  unter  atten  ©afti 
geboten,  bie  biefem  fcefanbten  gegeben  »nrben,  faan  man  tieft 
ho*  infonberbeit  besfenigen,  al*  beß  anfefcnli*fieir  unb  foffbar* 
Reu,  erinnern/  n>el*e*  torbritfTiolfc  in  bem  Jpofe  auf  £(rij 
jf?ian*f)afen ,  Den  er  bantafrl*  be»o§nte,  i^m  gab.  Diefer  £of 
tag  hinter  bem  groffen  3iiefer()aufe,  unb  ge&brte  bama^l*  8bra# 
t>arti  £e$n#  5>enn  auflferbem/  Dag  CcrbenfTioIb  ba&ep  feine 
holten  Unb  9tn(l alten  fparte,  um  biefe*  ©affgebot  befto  an  fei)  w 
li*er  ju  ma*en,  fo  £atte  er  au*  ju  Detfö  mehrerer  ipra*t  bie 
brfonbere  Ä6nigli*e  <£rlaubni§  erhalten,  Da§  er  Kanonen  bot 
feinen  J^of  ptfanjen  Durfte/  Die  fi*  Denn  bep  allen  ©efunb$eiten 
tapfer  boren  liegen«  tfflan  mennte  fonff/  Da§  bie  ©emogenbeit, 
bie  Diefer  SKann  tu  CorbctifTiolb  trug,  eine  £aupturfa*e 
mit  getpefen,  Die  i&n  fcetoogen,  eine*  Keife  auflerjjalb  ?anbe*  ja 
unternehmen,  #ierju  Farn  no*  ber  Umffanb,  Daß  Diefer  JorD 
i&m  t?or  ©ot&enfcnrg  ein  befonbere*  SJerfprccben  getban,  tpe(*e* 
au*  tetfrenfftolfc'*  Briefe  an  ben  £abinet*fecretir  84ber*  ja 
erfeßen  iß,  unb  bie(tei*t  fjat  er  ihm  biefe*  3Jerfpre*en  fegt 
n>iel>er£o&lt.  Denn  foglei*  na*  bem  tjm  gegebenen  gefte  fjeng 
rr  an,  fein  3?or&abrn  merfen  ju  (äffen,  unb  fu*te  um  (Erlaub* 
ni§  {ii  reifen  an.  Mein  bama(j(*  marb  i&m  biefe*  öefu*  »ort 
bem  tf&nigc  gdnjfi*  abgef*!agen,  unter  Dem  Borttanbe,  Der 
JrieDe  trare  no*  ni*t  tpirflt*  gef* (offen;  er  finnte  alfo  feine 
trrl«ubni§  ju  reifen  erhalten,  weil  man  no*  ni*t  toiffen  fonnc, 
»ic  e*  no*  fommen  mi*te#  unb  ob  ba^er  feine  ©egentoaet 
nl*t  nit^ig  wire.  Corfecttfttcfe  mufte  ft*  nun  aifo  jufrieben 
gebe»,  utib  er  (telt  ft*  ba&er  enf»rt>er  in  ber  <&U\t>t,  ober  auf 
betn  ?anbe  auf,  bo*  iinmer  *n  ber  9töfc  M  .^ofe*.  Da* 
®«tff,  ba*  i^m  ber  jfinig  in  t0?arflranD  Pere^rt  batte,  fam  an* 
in  Der  3ett  au6  Spanien  wieber  na*  £aufe,  mo  e*  feine  ta$ 
Dong  berfauft  (atte;  ba  aber  ba*  <S*iff  felbft  ni*t  berfauft 
tDorOtn,  fo  überließ  er  e*  ber  Danlf*j£)(iinbif*en  Sompagnie; 
ba  c*  Denn  ben  tarnen :  bie  ©riftn  Vaurtoig,  bef am.  3m  3u(iu* 
warb  eftbfi*  ber  fo  lanae  getpunf*te  ^rieDe  unb  $mar  ju  grieo* 
ri**burg  gef*(offen.  iiin  griebe,  ben  Ddnemarf  unb  9?or»ei 
gen  in  langen  Seiten  ni*t  beffer  erhalten  tonnten,  borne^mlt* 
na*  ein^m  jcfwjäftrlaen  bef*Toedi*en  unb  borten  Kriege.  Dentt 
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Dur*  tiefen  Stieben  fam  i)  nt*f  allein  <Sfottt%ütlanb,  oDer 
bot  Jpcrjogt&um  6*legtpig,  roicDer  an  Sauemaef  $ururf,  unö 
jtpar  na*  Dem  6.  Slrtifel;  fonDern  Die  tfronc  @*roeDen  entfagi 
tc  au*  2)  aller  bis&er  im  &unöe  gehabten  3ollfreo&eit;  mugte 
3)  an  £>anematf  <5go,ooo  DJt&lr.  gegen  Die  SBieDerabtretung 
^  Der  eroberten  Oerter,  als  SttarferanD/  Kügen  u.  f.  t*.,  na*  Dem 
7-r  9.  unD  io.  ölrtifel,  bejahen  f  unD  fl*  4)  uerpfli*ten,  Die 
geftungswerfe  Dec  StaDf  £Bij?mar  ni*t  mteDcrbecüufteÜen  u.  f.  f. 
eobalD  Der  grieDe  gef*lo|fea  »arf  fu*te  Corfeeriffrolfe  aufö 
Sleue  Urlaub  $u  reifen /  tttiD  |tpar  £iclt  er  Darum  Diel  eifriger, 
als  juoor  an»  Seine  beften  grcunDe  roicDerrierhen  i&m  Dttfeit 
©eDaufen  jrcac  fo  Diel,  alti  es  mbgll*  war/  unD  Der  Jt&uig 
felbff  n>ac  au*  ni*t  fonDerli*  Damit  jufrieDen,  tpie  ti  Denn 
befannr  ifl,  Daß  Der  X onig  eimimabls  auf  eine  befonDere  gnaDiae 
2lrt  gefegt  &at:  „2Btc  f 6 nuten  befehlen,  Tor&enfftolfc  foQre 
$ier  bleiben/  aber  QBir  fä{jen  gern/  Dag  er  nt*t  reiße:"  Do* 
allein  DiefecJ  fonnte  m*te  (jelfen;  feine  Kcifefucbt  rou*$  raaiich 
me(r  unD  me&r ;  Dabei-  er  Denn  an*  cnDli*,  als  Die  legte  Sonn 
ali*e  ©naDe,  Diefe  (Erlaubnis  *u  reifen  erhielt. 

Seine  groffe  8uf?  ju  reifen  entftanD  jwar,  feinem  Sorten 
na*  ,  ans  einem  Verlangen  ,  fremöc  SänDer  ju  fe&en  r  aber  Do* 
fcorne&mli*  auö  Der  SkgierDe/  Den  porigen  Statthalter f  Den 
Sharon  ?4»enDa$l,  Der  Dama&W  Einigt.  $obln.  unD  Qurfurfil. 


11 

n  Siefer  n>ar  Die  erffe  unD  grogte  Urfadbt  feines  ©lud* 
feiner  SBdtDe  in  Der  8SBt(t  gewefen.  CoröenfTioIfc  erinnerte 
fi*  feiner  alfo  fiet*  mit  grigter  Sanf  barfeit,  unD  man  bot  be* 
-werft/  Dag  er  bei)  allen  ©elegen&eiten  mit  Dieler  «rfenntlicfefeit 
von  i&m  fpra*.  SSiele  erinnerten  fi*  no*  eine*  glafernen  $0* 
falß,  Den  toi-öcnfPioIö ,  alel  ein  ©ef*enf  De*  ©arons  Uncm 
Da&l/  mit  groffer  ©orgfalr  auf  bewahren  lieg,  unD  woraus  feine 
©alle  ftetö,  wenn  er  ein  ©aflmabi  gab,  Oee  jfbnigs,  Der  Xinii 
gli*en  £errf*aften  unD  De*  93aronä  86fpenöa&(  @efunD$eiten 
trinfen  mugten.  Siefer  tyofat  $ieit  jmen  <pot;  er  war  t>on  fei» 
nem  grnjlaa  unD  f  oll  bar  gef*nitten.  9tuf  einer  ©eite  ftanö  Da* 
2Bappen  Des  SaronS  SowenDabl/  unD  auf  Der  anDetn  Seite 
Die  gregatte  *!6roenDa$rs  ©aOep  In  Döllen  ©egeln,  Da^er  er 
Denn  au*  £&menDa^rs  ^ofal  genannt  fparD.  Üils  nun  Der  SSice« 
aomiral  €riaubuig  ju  reifen  erhalten/  f*icfte  er  fi*  im  Suguf! 
Daftu  an.  €r  toeOte  erffli*  feine  Steife  über  Hamburg  na* 
jpannoüec,  Q3er(in,  DrcsDen,  unD  Jerna*  weiter  anfleOcn.  Cr 
^erlieg  Darauf  am  7-  September  Äopenftagen;  unD  befu*re  erf! 
feinen  S?ruDerf  Den  (S*outbpna*t  Don  XOeffelf  auf  3iafn{>ol: 
in  SeefanD.  See  folgenden  Sagee  gieng  er  na*  ßorfoe,  n>o  er 
Den  Sapitain  ij)lopart  antraf  /  Der  if)n  begleiten  wollte^  um  feine 
keltern  in  jp  am  bürg  )u  befu*em  9?a*Dcm  fic  übet  Den  groffen 
Seit  gegangen  waren,  fegten  fie  Die  SSeife  pon  9}pborg  bie  an 
die  aufferfie  @pi@e  Don  gürten,  Zopten  genannt,  fort/  tpo 
Vit*  Wlt  einer  3a*t  na*  9Jugu|?enburg  auf  Die  3nfel  »Ifen 
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iBcrfe %t n  liegen.  £te r  Miefc  lorbenfTioIb  einige  Jage  Scnm 
J£>er$oge/  al*  feinem  befonDem  (Bonner,  unD  ergifcte  flct)  Dafelbft 
mit  Der  jua.D.  2luf  2Tuguflenburg  mar  eä  an*,  too  Corfem* 
(Fiolb'en  ein  UmftanD  begegnete/  Der  Diejenigen/  reelcbe  an 
SrÄume  glaubten/  in  ijjrer  SRepnung  febr  bedarf  fe.  €c  lag 
naitüid)  De*  iRac^te  im  ®<fcloffe  in  tiefem  6<&l«fe/  uno  Die 
Sbüre  ju  feinem  öcblafgemad&e/  Die  in  Die  ©cblaffammer  feine* 
tfammeroiener*  gieng/  ftanD  offen.  Witten  im  Schlafe  nun  fieng 
ec  aii/  etf4>rerfii4  ju  fcbrenen/  unb  ftcfc  im  &ette  beeumjunjer* 
fen;  Da  nun  Dtefe*  eine  gute  3eit  anfielt,  fo  (prang  enDlicb 
Der  Sammeroicucr  aus  Dem  Seife  r  gieng  $u  ibm,  unD  meefte 
ißn  auf.  Xoröcnffiolö  fagte  Darauf  {um  JJammerDiener :  „91$! 
id)  batte  einen  fct)limnicn  Sraum ! "  SDen  folgenDen  borgen 
Darauf  er$äblte  er  Dem  Jperjoge  bepm  i&ee :  er  b*be  eine  bofe 
?Racftt  gebabt/  inDem  e*  ijjm  im  Sraume  wrgefomnun  »Are/  et 
(abe  fld[)  mit  einer  groffen  giftigen  Solange  febfagetk  müfett/ 
Die  U?n  enDlicb  in  Die  5?rufl  unter  Den  regten  51rm  geflogen 
bdtte,  unD  Dicfee  b^tte  ibm  fo  Diele  iScbmerjen  berurfagt/  Daflf  • 
er  D*§megen  Die  ganje  3lact>t  binDnrcb  im  Jraume  in  beflanDigem 
ainjjftfcbmeife  gelegen.*)  Der  Jjerjog  fomo&l/  al*  atte  SlnDere,  Die 
tiefe*  borten,  follen  ibm  Darauf  weiter  ju  reifen  abgeraten  fjaben/ 
weil  ibm  Dieüeicfct  Diefer  Sraura  etmaö  3>6fe«  anzeigen  m&cbte; 
wie  er  Denn  aueb  mirflicfc  auf  Die  ©eDanfen  tarn,  ntebf  metrer 
ju  geben.  Qlüein,  Da  er  De*  folgenDen  Sage*  mit  Dem  J&erjogc 
auf  D«r  3agD  mar,  uäD  er  auf  einer  ©riefe  mit  Dem  flferDe 
fluide,  rnobep  Dae  <PferD  auf  Der  6teCe  blieb/  er  felbft  aber 
linbefcbÄDigt  Daoon  fam:  fo  bebarrte  er  bep  Dem  Cntfcbluffe  ju 
reifen/  inDem  er  glaubte/  Der  Sraum  batte  ibm  Dicfen  lefttern 
gufaü  DcrfiinDigt/  unD  alfo  märe  Die  ibm  angezeigte  ©efa$r  bei 
reit*  AberfianDen.  Tüddern  er  nun  einige  £age  auf  3luguf?en# 
bürg  jid)  aufgebalten  baue,  fo  reifte  er  nebft  Dem  (Eapitatu  tylv 
part  nadb  Hamburg/  mo  er  fieft  oier  bi*  fünf  Soeben  aufbielf. 
Rinnen  Diefer  3eit  mar  er  (in  unD  mieDer  bep  Den  Dornenden 
Kenten  öftere  {u  (Safte;  unD  e*  mar  immer  ein  groffer  Zulauf 
Dom  Coife,  mell  ibn  ein  jeöeö  gern  fe&en  moflte.  ©onft  bracfti 
te  er  feine  3eit  frier  febr  Dergnflgt  tu.  Slm  9*  9?o&ember  172° 
reifte  er  t>on  Hamburg  nacb  Jpannow,  mo  er  aueb  am  13. 
glucflicb  auf  am/  fid)  etwas  länger  in  Hamburg  aufjubalten/  Da 
er  ober  erfubr,  Dal  Der  X&nig  Don  CnglanD  eben  Damabi*  ft$ 
|ur  Küifreife  na*  üonDon  anfeftiefte:  fo  eilte  er,  Damit  er  noefc 
|u  rechter  3cit  in  Jpannow  eintreffen  ffcnnte,  um  Dem  j?6nigc 

•)  C*  tfl  merfwärbig,  bat  liefe  »rt©*lanflen,  ber  IC  0  r  ben  f  f  \  0 1  b'en  im 
ffTaame  geftoAen/  »eil  fie  flablgran  finb/  tra  fc<inifa)<n  etablwürmec 
benennt  »erben.  ÜKan  bdlt  fic  für  bte  gefibrli^i^rn  Dieter  Art  fcbiere. 
Uebrigen^  \\t  Diefer  iraum  feine  Crbictruna,  inbem  btt  Ueberfr^er# 
welken  mx  fajon  genannt  baben,  glaabworbige  9)erfonen  gefprod>e«r 
treiben  ber  9Stc eabmlral  vor  feiner  weitem  iXeife  ibn  felbfl  tx%iW, 
uub  oon  benen  er  aua)  ben  Umftanb  oom  etablipurme  /  ben  0er 
.   ©erfaffer  ni<bt  bemerft/  erfahren  tat. 

91 

Digimed  by  Google 


194  *W  "  *~ 

ff  ine  Sluftoartuttg  jii  matfen.  3ia<*  feitwr  Mmft  iajm  lief 
erp*  De*  anDertt  Sage*  benm  SBartooß  melDen,  Der  if>n  Dem 
Äonige  oorfteßte.  Der  #6nig  mar  fo  gnaDig/  Da§  er  fii)  lange 
3eit  mit  i&m  t?on  Dem  legten  Stiege  unD  Don  Den  Darin  »orget 
fallenen,  fcorbenffiol&'ert  betreffehDen  ©efecbten  unterreDerc* 
unD  auci)  Dartiuf  DuccD  D*n  Sttarfcftafl  jür  Xafel  etnlaDen  ür§. 
3a  Dtefe  ©naDe  genog  er  au$  bepDe  Darauf  fotgenDe  Jage/ 
bis  an  Die  91breife  De*  tfeni^; 

95i6  &ierr$er  finD  Die  DerfcbieDenen  $la<i)x\$Mf  Die  man  Don 
De*  2>iceaDmiral*  Cöröcttfftoiö  geben  fniDef,  §iemfccti  uberetm 
flimmenD;  alfein  tu  5lnfe()ung  feine*  JoDe*/  unD  Deffen/  toai 
furjjuDDr  Dorgefaflen,  fjnD  Die9eri$te  etnanDer  fefn*  ungleich,  unD 
Dafcer  tft  cß  fcbttiet  $u  beflimmen/  meiere  TRact richten  richtig  unD  9erotf 
fino.  ZorfcenfFtoli'0  35iograp(j  &«t  Da&er/  um  fieser  $u  geben,  an 
Den  efccma&ligen  JfamtfierDtener  unfere*  (SeebelDen;  Sflamene  €&ri* 
flinn  £olD,  Den  nacftbciigen  S'ontgf.  JparjDotgt  über  iftorDec 
£nng*£crreD  irt  3üt(anD/  gejtariebeti/  n>eil  er  eben  Die  ^erfort 
toatf  in  Deren  2!rme  tor&cnfriolb  DerfcfcicDen  iß, -unD  er  fclbfl 
beo  Der  ganzen  Gegebenheit  in  $erfon  gegenwärtig  geroefen,  folg* 
lief)  au*  QlUes  am  Sellen  roiffen  fonnte.  De*  Xage*  na*  Dei 
Qlbrctfe  De*  tfJnig*  au*  £annoöer/  a|*  am  is-  iftoDember,  warb 
CorbenffiölÖ  Dom  ©eueral  93elau  $ur  £afel  gebeten;  *)  SRacft 
Der  Sttatvljeit  fanDen  flcr)  berfcfcleDene  Dornebme  ©tänDeiperfönen; 
tnfonDer&eit  aber  au$  Der  (prinj  Don  Reffen  <  Sajfel;  nebft  fielen 
*orne$mert  Damen/  Dafelbft  ein.  %  Sluflfer  tierfaieDenen  €aDälterro 
h>ar  au*  £aDDne,  (Engltfcber  93ot&f*after  ju  gafiel/  imD  Der 
Öberffe  ©td$l>  Oer  fonft  in  ectweDifc&en  Sbicnflen  gefranDen 
fcatte,  gegenwärtig  Der  33ot&fciafter  fragte  Darauf  Den  Öbew 
flen  etabl,  ob  er  Den  SlDmiral  torSertffiob  fennte?  6ra$l 
gab  jur  2Intmort:  3a!  er  &itre  i$tt  in  ^ambnrj  auf  einer 
2lfTemb(ee  gefe&en.  ©er  ülDmtral  aber  fägtei  er  f&nnte  fteft  hi(t>t 
erinnern,  Den  Oberffen  etat)!  gefe&en  ju  fcaben.  hierauf  rtarD 
Das  ©efpra*  fo  fange  unterbrochen/  bis  ft ct>  Die  (BcfeOfdjafr 
{um  Spiel  gefegt  hatte.  Da  nun  ein  3*ber  feinen  0(a$  gen*n» 
meii/  fo  fiengen  Diejenigen/  Die  nicf)t  fpieiten ,  roieDer  an  mit 

ekianDer  |u  fpreeften/  unD  unter  an  Dem  Um  Da*  SefprÄcb  au^ 

•r  ■  *•  * 

#)  3«  «nbern  aef<brte6enen  tinb  gebrneften  9?<i<brt<fcten  finbft  ntÄO,  ti 
ttdre  ber  jtammerpr<l(iDent  @orj  %em\w>  bev  Dem  er  boct  rrjt  M 
fD:gen^en  $agf^  grfpeifl  bat.  Bwffer  Dtefer  UnriajttgfeU  n»trD  «n<* 
Der  UmnanD  nea>  bi«sugefügr:  $er  6treit  ftdtte  ft*  no(t  oür  ter  Hb* 
reife  De*  äönig*  angefaugeu/  unb  Der  Äonig  hätte  ntcfct  nur  ben  <rr-i - 
fdjen  bem  ©Ueabmiral  X orbe nffiolb  unb  bem  Oberflen  ©tabl 
eutflantenen  erreit  ungern  vernommen ,  fonber»  end)  ben  Oberfllieurr 
nant  ßuernbeim  au  Sgeobeii  grfO)ttft/  unb  tbnen  treiben  (äffen: 
tvare  ®r.  Wajeflit  unangenrbnif  ba$  fr'e  in  Streit  ger«tben  ivdren, 
«ffetn  Cie  hofften  boa),  iftr  n»rtrbe  ntdjt  toeiter  geben/  ober  jum 
©rnigfren  würben  fie  in  3)rro  stfnbern  9?i<l)t*^oeUer  anfangen nnb 
tiefei  bdtten  aueb  »epbe  »erfr»roa)en.  «Dein  man  fanu  au*  nnfetet 
€r|iiblung  -gar  halb  erfebeiif  role  tvenig  bie|e  Um|t(inbe  mit  ber  ®abr= 
bnr  äbereinlommen. 
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auf.  einige  ©pigbuben,  Die  Der  jTJnlg  Damabf*,  tpeif  f!e  faffc^e 
Spieler  waren ,  ßatte  gefangen  fe$en  laffen*    See  2}iceaDmtral 
ftena  Darauf  an,  Diefe  SSerorDnung  De*  Ä&ni^ö  fehr  (u  rühmen, 
unb  unter  anDern  fagte  er  au  et):  etf  n>äre  |u  ttänfeben,  Da§  ade 
^rinjen  unD  obrigfeitlicbe  fl)erfonen  folcfjergefralt  aDe  falfcje 
Spieler  motten  betrafen  (äffen,   gnDlicb  fragte  er  Den  Oberfiea 
erahl:  Ob  er  in  Hamburg  niemable  t>on  einer  (Schlange  habe  reDen 
frören,  Die  Dafrlbß  geroiffe  £eute  neugierigen  Siebbabern  Ratten 
jeigen  rooflen;  um  DaDurcb  ©elegenheit  ut  erhalten,  fie  um  ihr 
6<10  $ü  bringen?  Zugleich  fegte  er  &in$u,  ei  »4re  €iner  feiger 
guten  greunDe  DaDurcb  ton  Diefen  ©piebuben  graufam  betrogen 
»orben,  u nD  er  bitte  feine  9ieugierDe  fer)r  treuer  bejahen  miifi 
fen ;  es  rnare  \\\  t>ern>unDern,  Dag  Der  9)?agif!rat  in  Jpambnrg 
begleichen  Schürfen  in  Der  ©taoe  leiDen  finnte,  Die  man  Doct> 
mit  taufenD  ©tocffcblagen  aus  Dem  Sanue  prügeln  foUte,  ©tatyl 
gab  $ur  Antwort:  Diefe  Jpifforie  Don  einer  £  erlange  mit  fiebert 
topfen  roare  ihm  befannf /  unD  Diefe  ©erlange  geborte  ihm  nun 
UM,  aber  Pon  ©efeurferet)  roögte  er  SRtchtö:  Dat>et  fibe  er 
gern,  Der  Jperr  Corbenfftolfc  mochte  fid)  Deutlicher  erfidren, 
ob  er  ihn  Damit  mepnte,  oDer  auf  roen  eigentlich  feine  Qßorte 
jielten-   SDer  SSiceaDmiral  gab  jur  Antwort:  (Er  tonnte  feine 
2öorte  nehmen,  mie  er  wollte,   hierauf  Perfekte  ©ta^I:  £>a* 
»Are  ein  ©eburfe,  Der  Dergleichen  SBorfe  fpriebe;  aber  biet 
n>dre  Der  Örr  nicht,  mehr  Pon  Diefer  ©acbe  ju  reDen.  Zovbcnt 
fFioifc  hob  Darauf  feinen  ®tocf,  Den  er  in  Der  £anD  fyattt,  in 
Die  £M)e;  aflein  Stahl  retirirte  (ich  rüefling*  jur  Jhüre  unD 
jum  Sange  bi^"*  /  unD  3ener  Perfolgte  ihn.   £>ee  Öberßlieute* 
nant  por  iOtänchbaufen  unD  ein  junger  £err  pon  Oegnhaufen, 
Die  Den  fitreit,  Pom  erflen  Urfprunge  an/  mit  angehört  bitten, 
giengen  ihnen  nach/  unD  rooüten  Durch  pemunftige  23orfrellun* 
gen  fie  tvleDer  jured&t  bringen,  oDer  Doch  {um  äBenigffen  fie  Da{tt 
5, wegen ,  ihren  3n>i|T  bis  auf  eine  anDere  Seit  auejufejen.  StQeirt 
bte  Sem ütber  waren  bereits  fo  erbittert,  Da§  Die  93er  nun  ft  feil 
neu  $lag  mehr  finDen  tonnte;  Pielmehr  fagte  Stahl/  Dem  Die 
Bade  ganj  übergelaufen  mar:  ZorbenfFtolb  bitte  rcie  ein  ge* 
meiner  3Ratrofe  gefprochen!  unD  Diefee  brachte  Den  SSiceaDmiral 
auf*  Sleufferfre  auf,  fov,  Da§  er,  al*  fie  in  Den  £of  tarnen, 
mit  Dem  ©toefe  in  Der  JfjanD  auf  ©tabl'en  Mgieng,  Der  feinen 
Degen,  Doch,  ohne  e*  ju  merfen,  mit  Der  ©cbeiDe,  gebogen 
hatte,  ihm  nicht  nur  Diefen  mit  Dem  ©toefe  au*  Der  £auD 
fcfciug,  fouDern  auch  etabl'en  felbff  ju  SSoDen  warf,  unD  ihm 
eine  gute  2l»}abl  ©tocffcblage  gab,  pon  Denen  einige  ©fahren 
auf  Den  jfopf  unD  in'*  Sefkbt  trafen,  Dag  Da*  SMut  f)anfig 
pon  ihm  flog.   911*  nun  enDlich  Der  Oberfle  au*  Dem  Äotbe  in 
Die  £6f>e  tarn,  rief  er:  ob  ihn  SJliemanD  helfe»  tDodte?  £iew 
auf  öerfegte  torbettfKolö :  3Ä !  »«D  jugleich  ergriff  er  ©tahl'* 
£)egen,  Der  noch  im  £otbe  lag,  unD  fcfclug  ihn  Damit  etliche 
3Rab(e  um  Die  Ohren  herum,   brach  ihn  Darauf  entjttep, 
uno  Die  ©tiefen  fchmig  er  über^  J&au*  auf  Die  Straffe.  9iach 
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Diefee  €j?eeution  gieng  Der  55 ice aDmiral  «riebe r  jurücf  5 uc  ©r # 
feflfcftaft,  allein  Sfr)l  mußte  eine  siemltCOe  3eit  im  Jpefe  flehen 
bleiben;  »eil  et/  Da  er  fo  Dotier  3Mut  unD  Unflath  mar,  mct>t 
}u  Den  QftiDetti  jurütf  in1*  Limmer  gehen  fonnte.  €r  muffe  ftch 
olfo  fo  lange  geDulDen;  blä  fein  Diener  mit  einer  €änfte  fam, 
Die  ihn  nad)  £aufe  bringen  feilte.  910nn,  als  Die  Sänftenträger 
faf)en,  Daß  er  fo  bcfuDelt  war,  fo  wollten  fte  ihn  nicht  in  ibre 
©Snfte  nehmen;  er  mußte  fleh  a!fo  Da$u  entfchlKffcn,  in  9&e# 
gleitung  feines  Lieners  nach  feinem  Quartier  §u  geben«  (Cor* 
ScnfHolb  nahm  balD  Danach  feinen  2lbfchteD;  unD  fu&r  naeft 
£aufe;  wo  er  befahl,  Daß  ihm  auf -Den  folgenDen  SRoegen  fcfli 
ten  tyoffpferDe  befleOt  werben;  weil  er  gfDacfcte,  feine  Keife 
nact)  Berlin  fortjufe$en.  Detf  TCol-^chö  nad)  obiger  Qwebett* 
5  ti/  ale  am  19.  SRooember;  fru&  um  7  U$r,  (amen  jwep  'per* 
fonen^  unD  flopften  an  Die  Jbure  Dcd  tfammerDienerS;  unD  Da 
ihnen  aufgemacht  marD  f  fragten  fte:  ob  Der  Clömiral  aufgeftam 
Den  ttdre?  £)er  Cammer  Diener;  Dem  noch  unbefannt  trat/  watf 
Des  2lbenDä  jubot  gefchefren;  gab  3?ci« !  $ur  Antwort;  unD 
fragte;  wa*  fie  Suteä  »erlangten?  £)a  fte  ihm  aber  Die  ©egeiu 
Antwort  gaben:  <&ie  müßten  mit  XorbeiifTtolb  felbft  fpre* 
eben:  fo  bat  er  fte;  fte  mochten  um  8  lU;r  wieDer  fommen-  ?ur 
befttmmteu  StunDe  famen  auch  bepDe  $erfonen  n>ieOer;  Da  |ie 
Denn  Den  ^ieeaDmiral  wirttieb  ju  fprechen  befamen.  Sie  grüßten 
ihn  Darauf  Dom  Oberflen  etafrl/  Der  ir)n  bitten  liefe,  er  machte 
ihm  heute  oDer  morgen  an  einem  gewiffen  Orte;  Den  Der  9fD* 
miral  fclbtf  beftimmeu  fonnte,  wegen  Der  SEifihanDlung ;  Die  er 
ifjm  geftrigeo  flbenD  bewirfen  hätte,  Sattefaetion  gebeit  hierauf 
gab  CorfccnfTtoIfc  jnr  Antwort:  <*r  fennte  Den  Oberffen  Stahl 
nicht;  Diel  weniger  wügte  er;  ob  er  öberffer  ober  Sttajor  wire» 
€r  geDächte  heute  nach  Berlin  abjureifen ;  wohin  et  Demjenigen, 
Der  fte  abgefchieft  hätte,  frep  tfünDe;  ihm  nachzureifen ;  er  aber 
geDichte  feinen  Schritt  feinetwegen  ju  thun.  Sonß  fonnte  et 
auch  feine  €£re  Dafelbfi  auffuchen,  wo  er -gefallen  wärt,  Sw 
balD  Corbenffiolfc  Diefe  betjDen  Sperfonen  abgefertigt  hatte; 
etwa  um  9  Uhr;  fehiefre  Der  ÄammerpriftDent  66rj  ju  ihm,  unD 
lieg  ihn  bitten;  er  mochte  Doch  feine  Keife  heute  noch  auefefen; 
unD  ibm  Die  <E^re  emigen;  De$  SKittag*  in  feinem  £aufe  mit 
ihm  ju  fpetfen.  Diefeö  fchlug  aber  Der  SSiceaDmiral  auf  höfliche 
Slrt  ab;  weil  er  feft  befehle  Ifen  hätte/  noch  freute  §u  reifen. 
Der  SeDiente  aber  fam  balD  Danach  mieDer;  unD  wieDerfrohlte 
Die  Dorige  CinlaDung ;  weil  fein  ßerr  bisher  noch  nicht  Die  Cfrre 
gehabt  hätte;  ihn  in  feinem  Jpaufe  ju  fefren.  CotfbenfTtofö  lief 
ftd)  äberreben;  perfprach  ftch  rin^ufmDen,  unD  fuhr  auch  gegen 
SNittag  wirtlich  jum  ^ammerpräfiDenten.  Dafelbfl  fanD  nun 
CoröcnfFiolb  eine  zahlreiche  ^efellfcbaft ;  worunter  ftch  auch 
Der  Obevite  oon  SKunchfraufen  befanD.  Ueber  Der  Safel  fam  man 
auf  Den  3»»tft  §mifc6<n  9[cr&em'ftoIb  unD  Stahl  ju  fpre# 
4)en;  Da  Denn  CorfcenfTiolb  erjafrlte:  StaJI  höbe  ihn  heute 
früh  JerauefbrDern  laffen;  allein,  Da  er  ti  für  unnifhig  frteft,. 
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i$m  einige  ©enugt$uun<}  ju  geben  •  fo  babe  er  Die  £erauiforDe# 
rung  abgelehnt-    Einige  aus  Der  ©efcflfcfeaft  hingegen  rtetben 
lorfcenfriol&'en  febr  ernfilieb  f  er  follte  Daria  feine  SÄepnung 
du  Dem/  unD  ©tabl'en  einige  Sei  tis  facti  ou  geben,  weil  er  Docft 
übrigeni  ein  guter  (£abalier  rodi-c.   Zorbenftiolb  weigerte  fi$ 
5 mar  lange,  tiefe]*  )U  t&un,  allein  auf  oft  wieDerf>o&ftes  3urcDe;i 
gieng  er  ei  enDlicb  in  fomeü  ein,  Dag  ei  Durcfc  ein  <ßaar  JHfco; 
ien  gegeben  fottte:  Da  man  t&m  aber  wieDer  Den  €ina>urf  maefc* 
tt,  Dag  man  mit  ^iftoien  einanDer  bii  aufi  geben  gienge,  Die* 
fei  bingegrn  foüte  nur  ein  Heine*  Scfteingefecbt  feon.   Um  nun 
Staden  einige  ©enige  |U  leißen,   fo  lieg  er  ft<&  enDlicfc  |u 
feinem  großen  Unglurfe  dberreDen,  Dai  gartet  auf  Den  Degen 
aniunebmen,  worin  er  Docb  wenig  erfahren/  fein  ©egnee  aber 
Defto  (Urfer  mar*   £ß  mar  au  et)  öerabrebet.  Dag  ein  äcDer  feil 
neu  SecunDanten  baben  fodte.    Der  Oberfle  Don  ?Xikncbbaufeit 
na$m  Darauf  auf  fict)  Gorbenftsofö'*,  Der  tfouiglicb  ©cbmeDU 
fd)c  SeneralaDjutant  6icter ,  Der  mit  Dem  ©rafen  taube  DumaMä 
in  jpannoorc  war,  aber  ßtajl'i  (SecunDant  5 tt  fepn.    Die  3u* 
fammeniunft  foüte  au$  niebt  im  £annbi>erifd)en,  fonDern  Dicfct 
an  Der  ©ranje  auf  Dem  JpilDe6beimifc&en  gegeben.    2lli  nun 
lor&enfFiolfe  Des  3benD6  wieDer  nacb  Jjaufe  tarn,  befahl  er« 
:ö  foQteu  if>m  ein  $aar  <PoflpferDe  auf  Den  borgen  gani  U&$ 
)eftettt  merDeti  ,  »eil  er  ein  <J)aar  teilen  «llf i  2anD  gu  fabren 
iet>icfcte,   Der  JfammerDiener,  Dem  Dieg  auffiel ,  fragte  i$n :  ob 
te  mit  einmabl  *>on  bier  abreifen  fottten  ?  •  Diefe  grage  beanti 
oortete  Cor&enfEtolfc  mit  Stein!  er  wollte  nur  ua<b  Herren*  - 
laufen  fabren;  unD  Da  Jener  \?lncn  3">eifel  Deutlicher  merfen 
ie§  1  weil  Cor&enff  iolb  nur  t>or  Äurjem  erft  mit  Dem  Einige 
nfelbfl  gewefen  mar:  fo  befam  er  jur  ülntmort,  er  foBte  Die 
■  fei* De  nur  befteOen.    Dei  £arjt>oigtö  ÄoId  ,  Corbenff  iolb'* 
bemabligen  jTammerbieneri ,  eigenbinbiger  $eri$t  lautet  im 
.  t-brigen  t>on  ©ort  tu  SBort  folgenbermagen  1 

,Mm  20.  ^oDcmbcc  um  5  U&r  bei  DKorgcni  fam  Der  öberfte 
;ünct)t>aufen  oor  Die  Sfjüre,  unD  fragte:  ob  (CoröenfPiolö  auf* 
eflanDen  »4re?  3*  antwortete  Kein!  Da  aber  CordmfViolb 
tefei  bbtte,  rief  er  mieb,  unD  fragte:  5Ber  Da  wäre?  3$  fagte 
arauf :  &  m4re  Der  Dberfie  SEüncbbaufcn.  3a ,  fagte  er/  lag 
)\\  nur  b«'in  f ommen !  unD  juglcicb  (ianD  er  aui  Dem  $ette 
uf.  2lli  er  nun  Darauf,  na*  feiner  ©ewobnbeit,  fein  3Ror* 
engebet  t>errid)tet  fcatte,  fam  tt  im  @cbkfrocf  ia'i  ajorjimmer, 
rügte  Den  Dber(len;  unD  fagte  $u  ibm:  iKepnt  Der  f;:tt  Ober; 
;  noefe  #  Dag  mir  beute  abreifen  moßen/  fo  wie  mir  geft eigen 
In-nD  fpracben?  3^'  fagte  Der  Dbctfie,  ei  fann  mobl  niefet 
iDeri  fepn,  weil  ei  geflrigeu  Sl&cnD  bep  ©orj'en  ift  berabreDet 
orDen-  UnD  Darauf  fegte  er  uod)  binjut  (Er  mepnte  ganj  ge^ 
ig/  (Stabl  wirDe  niobt  f ommen,  weil  er  b^tte  fagen  boren, 
fabl  wäre  berciti  in  Der  3ia$t  aui  Der  StaDt  nacb  Hamburg 
gereift;  aOein  Der  SlDmiral  muffe  Docft  Die  Keife  tbun,  um 
in  SBort  itt  Jaltcn.   J&ierauf  gieng  Xoirbcnfftpi&  itt  fein 
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3immet/  ttttt  fict>  anjuffeiDen.    3*  Wieb  oleDaun  nocf)  etwa« 
bep  Dem  £>bf tf?ett  /  unD  bat  ibn  inftinDigft ,  er  mochte  Do* 
{Lorbenffiöl&'en  uon  feinem  2Sorfa(je  abbringen ,  tpeil  l*  con 
aus  roti&te,  Daß  er  nicbt  Die  SebulD  befaßt  fl*  mir  Dem  £>egea 
|u  t>ertr;eiDigen.   SIflrin  Der  Oberfte  antwortet?/  unD  t>erff*erre: 
ßta&l  mürDe  nimmer  auf  Die  SBablftatt  fommen,  Denn  er  wäre 
bereite  auf  Dem  falben  5Bege  nact)  Hamburg    UnD  Daran  niufcte 
i*  mi*  begnügen.    95alD  Dana*  fragte  lor&enfP iolb :  Ob 
Die  «PoftpferDe  gefommen  rotten?  3*  fagte:  3a!  unD  fragte 
i&n  juglei*:  Ob  Der  9Dmiral  feine  Seifcpiftolen  ntc^t  mitneb* 
nten  »oQte?  Darauf  fagte  er:  Kein!  UnD  <Küii*&aufen  fe?te 
fcinju:  Diefe0  t(l  fHnetfroegeä  nit&ig,  Denn  e*  fommt  ni*t  Dai 
ju.  —  Cordenftiofo  befahl  mir  Darauf,  ibm  ju  folgen  f  totb 
*e*  t*  au*  t|>ae;  in$roif*en  bra*re  ein  5ferl  9Äün*f>aufen*$ 
Sieltpfcrö  f  auf  n?el*ee  er  ft*  ff&te;  ^orbeitffto^  unD  i* 
aber  fegten  und  in  Die  (£f;aife,  unD  ^Anc^baufeu  ritt  eine  gut{ 
(Streife  porau*.   3?a*Dem  mir  jroep  SReilen  $eretft  roaren,  fapen 
reit  an  einen  5*lagbaum/  *>or  roel*em  ein  (Scfttoß  lag;  Der 
Ort  f)le§  Meofen,  unD  ift  Die  Ör4njf*eibung  $roif*en  Dem  £am 
niuerifeben  unD  £ilDee&etraif*en.    9iq*Dem  trir  im  J^ilDeSb'eu 
mifeben  no*  eine  SBiertelmeile  weiter  gefommen  waren,  ritt  per 
Oberfte  ffttfer  ju,  unD  «I*  er  etwa*  meiter  porautfgefomraen 
war,  fe&rte  er  $u  uns  jurücf,  unD  fagte:  Stafcl  wäre  auf  Dem 
$lafce.  3(1  er  Da?  fragte  gprfecüfholb,  fo  wäre  ee  Dp*  nufit 
übel  getfjan  gemefen,  wenn  i*  meine  Vitien  mitgenommen 
fcttte,  Damit  iefe  ctf  mit  i&m  (Kitte  jnm  QrnDc  bringen  fonnen 
3a!  antwortete  9Kün*r)aufcn.    eie  rinnen  ja  Staffen  gar 
lei*t  einen  «einen  @to§  mit  Dem  Degen  geben,' fo  &at  Die 
<Sa*e  ein  €nDe,.  unD  fo  ift  au*  ®taf)l  ein  Dicfer  unD  unbe» 
quemer  9){ann.  —  hierauf  fprang  1  Ccrdenffiofo  au$  Dem 
5lBagen,  unD  3Rün*fjaufen  (lieg  pom  ^ferDe.   6ie  giengen  al& 
Dann  etwas  abfeüc  oom  2Bagen,'unD  Da  fte  etmaö  mit  einanDer 
flefvrocfjen  Ratten,  rief  mi*  Epr&ciiffio(&,  unD  fagte:  i*  foflte 
aR4n*()aufeu  meinen  Degen  geben,  Denn  er  Ware  fein  'Cream 
Dant.   3?un  mar  mein  Degen  ein  guter  DefenfioneDegen ,  Daber 
fagte  i*:  €$  ift  Da*  SSeffe,  Daß  Der  2lDmirql  meinen  Degen 
felbfl  nimmt;  Denn  fein  eigener  Degen  ifl  aßftuffein;  unD  er  ift 
«i*t  Daju  gef*icft,  fi*  Damit  ju  fcfclagen.  Kein!  fagte  9m# 
Raufen  t  jener  iff  if>m  ju  f*mcr;  unD  Darauf  na^m  33?uncfc&4iif 
fen  meinen  Degen,  unD  feinen  eigenen  bettelt  er  an  Der  Seite. 
0i*9er  macen  CotöenfFio^  unD  <Sta$l  einanDer  no*  nl*t  fo 
x\a§tf  Da§  fte  i?iit  einanDer  fprecfcen  fonnten.    J&lerauf  gtens 
^üneb&aufrit  ©ta^eu  entgegen,  iiliD  fpra*  mit  t&m;  »it 
fennten  aber  niebt  biten,  maö  fte  mit  einanDer  fpra*en.  3n< 
^mifeben  nJ&erte  ft*  ©ta&I  Corfcenfftol&'en,  unD  fie  famen 
einanDer  fo  nnbe,  Da§  fte  fui)  einanDer  a rügen  fonnten-  J^ren 
auf  fagte  Wilncb^aufen  iorbcnfftolNen:  @ta(il  liege  bitte»/ 
^or^enfftol5  m6*te  gau§  aüein  ein  fflenig  tpeiter  fynnut  aof 
Ifen  grünen  unD  ebenen  $la&  gc^cn,  fo  wollte  i$m  @ta^l  tw 
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aegenfommen,  unD  fo  rootlfen  fte  bie  ©acfie  gan)  aSeitt  abmalen» 
2i0c  3ufcbauec,  Die  0*  bep  une  Derfammeft  Ratten,  mußten  Darf 
auf  ein*  gute  Strafe  |uriirfmeic$en;  meij  fc6  aber  nod)  bep 
SorbenfTiolfc  flehen  blieb,  fo  lief  Stafcl  SKuncbbaufen  $u; 
Xorbetiffiplb'e  Liener  mupte  $urücf  gehen.    Torfcenffiold  fa& 
fi4)  Darauf  nad)  mir  um,  unD  jagte  auf  2>anifc^> :  Du  follff  $ih 
ruefa/beu,  fordet)  gebe  ju  Den  älnDern;  Denn  icb  mifl  nnd)  niebt 
f&tmpfen  laffen.    hierauf  fragte  ?J< :uncb Raufen  ,  tveil  er  niebt 
pertfanDen,  ma6  CorfcenfFtolfc  tu  mir  gefagt  batte,  maö  e3 
mdre?  jeb  febmieg  aber  fliQ.   SRüncb&aufen  fam  Darauf  (u  mir/ 
na  im*  nuet)  beom  31rme,  unD  jog  midb  &urütf,  unD  eine  aitDere  ' 
^erfon,  Die  icb  niebt  fannte,  ergriff  mid)  bepm  anDern  2lrro# 
unD  foicbergeftalt  bielten  fte  mieb  feir.   311  Dem  Diefee  oorgieng, 
§og  ©tabl  feineu  Degen,  Der  ein  langem  6cbmeDifcter  Kaufet 
paXf  unD  torbcitfftoiö  jog  jugleicb  aueb  feinen  Dreien  /  Der 
aber  nur  ein  Heiner  (BalanterieDegen  mar.  3m  'erffen  tHuäfafler 
Den  <§tabl  t^at §  legte  er  feinen  Degen  in  eine  Jeq  ,  Cor&em 
flioifc  aber  parirte  gut  aus ;  aUein ,  Da  er  bingegen  ^ fahren 
feinen  £>to§  anbauten  tpoöte,  mar  er  aOXjatfi^,  unD  @tab( 
machte  einen  fleifen  21rm,  tbat  jugleicb  einen  SHuäfafl  gegen 
«Eorfcenffroto,  unD  foicbergeftalt  fam  er  mir  feiner  Glinge 
ibm  aßjunabe,  Paß  er  Coi'benfKclb'm  in  einer  Quarte  unter 
Den  regten  3lrm  ^in^inflieg/  fo,  Da§  Die  Glinge  (inten  jur 
£cbulter  mieDec  berauegieng;  Den  Degen  *og  er  Darauf  in  einer 
Ser§  mieDer  §urücf.   5Ra#Dem  er  lorbctifftolb'tn  Diefen  Stög 
bengebraebt  t)atte <  blieb  Diefer  noeb  auf  Den  gugen  (leben/  unD 
rief  mieb-    SDlan  lte§  mid)  ober  niebt  eber  loe,  Die  etabl  auf 
fein  $ferD  geftiegen  war;  Darauf  fprang  icb  |u  Corfcctifftolfc. 
Snjmifaen  fiel  er  juruef ,  unD  $mar  mußte  icb  ibn  queer  über 
mir  meg  Hegen  laffen.   34  langte  jmar  mein  64>nupftucb,  *> 
unD  bieit  eo  ibm  t>or  Die  SBunDe  unter  Dem  3lrme;  aUein  2Mut 
unD  @eifl  üer (legen  ibn  ju  gleicber  3eit,  fo,  Dag  ee  in  3  btö 
4  Minuten  mit  ibm  au*  mar.   (Er  reDete  |mar  noeb  einige  Sßor* 
tt.  Die  icb  aber  niebt  perffeben  fennte,  außer  Diefcm,  Dafi  er 
bat:  (Sott  motte  um  3efu  blutiger  SBunDen  mitten  feiner  armen 
CSeele  gndoig  fepn!  —  Da  er  nun  ganjlicb  toDt  mar,  ftanD  icb 
auf/  ft  blutig  icb  aueb  mar,  unD  glaubte,  Die  jugegen  gemefenett 
£eute  mürDen  mir  (u  £4lfc  fommen;  aUein ,  Da  icb  micf>  nad) 
ibnen  umfab,  maren  tfe  ade  fort/  t&eild  $u  <pferDe,  tbeilä  in 
QÜagen;  Da§  icb  alfo  ben  Dem  tobten  Pieper  gan$  allein  mar. 
Da  icb  nun  hierauf  nad)  unferm  SEagen  geben  mollte,  Der  auf 
Der  anDern  Gelte  binter  einem  3auue  flanD ,  fam  mir  unfer 
fleiner  Surfcbe,  Der  unfer  Käufer  mar,  entgegen,  unD  fagter 
Der  Obertie  ^üncbr)aufen  mare  bereits  nebft  allen  51nDern  fort, 

et  Hm  meinen  Degen  bco  Den  SBagen  fingemorfen/  imD  er 

*  . 

*  )  3«  «nbertt  SBeri^ten  finbet  man ,  6tabl  bitte  ibm  felbfl  ba*  MN>9fs 
tn<t  vn  bie  ©unbe  gebalten;  birfem  wirb  aber  bif tbtir^  wlberfrro^ 
$en. 

* 
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wire  mit  bett  meiRen  3fnDern  in  grfcgter  (Eile  fortgerannt;  atteta 
©taf)I'en  ^ittc  et  niefet  cjefeben.  hierauf  lief  iefe  Den  5Bagcu  an 
Die  jperfe  fahren,  unD  Die  %t\$t  fegten  wir  in  Die  £&aife,  in 
Der  2lbftcbt/  Daß  ict  Damit  wie  Der  nad)  Jjannop«  jurütf  fahren 

wellte*  Allein ,  Da  id)  ein  DorgemelDeten  <3d)laabaum,  Der  Kep* 
ten  genannt  mirD/  faui/  ffanDen  jtpen  iferle  benm  Saume /and 
fragten,  wae  id)  im  SBageu  bitte?  Da  tefc  nun  fagte:  ti  märe 
ein  toDter  OJienfd)/  mit  Dem  id)  nact)  J^annoDer  wollte;  t>ecfe$# 
ten  fte:  3*  Dürfte  Damit  md)t  (inDurc^  auf  Darf  £annfct>erifd)e/ 
weil  Das  $>ueH  ni$t  Darauf  gefeiten  rodre.  Jd)  mar  alfo  ge< 
n6tt)igt,  Den  9Btrtf>  um  €rlaubnl§  gu  bitten,  Dag  id)  Die  Seiche 
in  fein  £aus  fefcen  Durfte;  unD  Daju  überlieg  er  mir  eine  f leine 
Cammer.  Darauf  lieg  icb  fogleid)  Durd)  einige  SBeibäperfonrn 
Dem  Jfbrpcr  unD  mir  Daß  $lut  abmalen/  welcbe*  ein  fe&e  bes 
tyübteo  ®<Daufpiel  mar.  —  hierauf  unterlieg  td)  niefct/  foa>icfc 
an  Den  D&nifdben  gegationefecretdr  in  £anno&er  $u  f ergaben , 
unD  i()n  bitten  /  gu  mir  beraußjufommen,  um  mir  betjjuftcbrn, 
er  (am  aud)  fogleicb  Deö  anDern  Jagrä  gratis  nact)  beuten ,  Da 
Denn  Hnfial:  s»  einem  (Sarge  unD  £einen$euge  gemalt  warD. 
Da  nun  hierauf  Der  fei.  33iceaDtttira(  Durd)  einige  Da§u  geforDerfe 

1  SIerjte  war  balfamirt  morüen/  warD  Die  geiefee  in  Den  Sarg  gei  1 
legt  r  unD  fte  (am  alfo  feineöwegeä  nad)  £anttot>er  jurütf.  *) 
SRad)  einer  jtemlid)en  Seit  erhielt  id)  Briefe  von  Äopenbagnt, 
mit  Der  OrDref  mid)  mit  Der  Scidje  nad)  ?übed  unD  Dann  ferner, 
nad)  Jaubmbn  &u  Derf4gen,  wo  id)  ein  gabrjcti.a  antreffen 
tvurDc,  weites  uns  nad)  Äopenbagen  traneportiren  fotlfc  Die« 
fee  gefcfcab  aud)  richtig  /  unD  nad)  unferer  2fnfunft  Dafelbf!  warb 
Der  erblaßte  .Körper  Diefeß  £errn  in  Die  Capelle . oDer  Das  $es 
grdbnig  Der  Jpolm*fir$e  /  als  in  feine  legte  Su&cftatte ,  bepge* 
fegt/  wo  er  aueb  nod)  rubt." 

Da»  ifi  nun  alfo  Da*  traurige  <EnDe  Diefeß  berübmten  ©ee* 
^elDen  f  welcbe*  1720  am  23*  Sage  feine*  30.  3abrce  erfofgfe. 
©ein  ecbicffal  war  febr  b««,  in  Dem  er,  Da  er  flcb  fo  oft  für 
fein  SSaterlanD  in  4nffer(te  £ebenegefa&r  gewagt  ^atte ,  fein  jtnu 
grs  unD  furjee  £eben,  o$ne  irgenD  einem  SRenfcften  öamit  \u 
Dienen/  Durfib  Die  £anD  eine«  Spieler*  Derlieren  mußte.  Den 
jenige f  um  Deffen  willen  torbrnfftolfc  in  Diefe  Ungetegenbett 
gerietb/  war  Der  oben  geDaebte  3lbrabam  i'fbn,  ein  reieber  Sauft 
mannefobn  aue  Xopenbagen ,  Der  an  Den  3>iccaDmtra (  aDDreff irt 
war;  um  ibn  auf  feiner  Keife  ju  begleiten.  Sßeil  biefer  junje 
SKenfd)  pon  einer  ©<fr  lange  mit  fteben  Zipfen  fcatte  reDen  f)6rc n , 
fo  war  er  neugierig/  Diefe  Sftiggeburt  ju  feben:  unD  Da  er  in 
Da*  Jpauä  fam,  we  Diefe  Solange  geieigt  warD,  fanD  er  Darin 
Den  Oberffen  etabW  Der  nebft  OlnDern  in  ein  febr  f>o&c6  ®pir( 
Derwtcfelt  war,   StacbDem  fte  nun  geOacfcreu  £e£n  uberreDet  $au 

*)  ^  gebt  Cond  Die  aOgemetne  6ape ,  bie  Seiete  trdre  in  einem  ftfroarj 
bflWtitn  'Ißug  n  na<t  £•  nnorer  gebraut  Jucrbi«,  bem  no(t  ^wep^räu: 
ertvageo  gefolgt  »4reitr  in  beren  einem  ber  18«ron  S8*rnpöorf,  fti  erat 
anbern  aber  einige  «nbere  öavalierr  gefdjfen  batten, 
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fett/  mit  $u  fpieteti/  unD  fönt  eine  fe$e  anfe$n(icf)e  ©umme  ©c(D 
unD  ©oID/  Datf  er  baar  bep  fi<$  j^dtte/  abgewonnen/  nötigten 
fre  i(n  uocft  |um  Ueherfluffe  /  ißnen  feine  £anD  auf  25,000  $t$Ir» 
|u  neben/  l>ie  er  aud>  an  fle  Derforen  batte.  Der  Oberfie  €>ta(( 
mar  Der  Sßerue&mlte  in  Diefer  fcbonen  (ScfcOfc^aff  /  unD  aucfc  De» 
ienigef  Dem  Die  ©Klange  geriete.  *), 

tGr&eitffjoifc  darb  )u  groffem  SeiDmefen  feineö  SSatew 
tettanM,  nnD  910er,  Die  tyn  gefannt  Ratten.  Cr  war  fonft  in 
feinem  ganzen  Seben  ein  merfwürDiger  unD  fonDerbarrr  Wannr 
unD  fein  JoD  mar  ebenfaßfl  meefmürDig  unD  fonDerbar.  UnD 
ifi  etwae  SefonDereö,  Da  er  aufwerte  jü  leben  geraDe  am 
7«  Zage  naef)  Dem  Danffeile,  welcfie*  in  Den  beoDen  Jtonigf rieben 
wegen  Dei  ermünfd)ten  grteDen*  war  gehalten  worDeu.  ©0 
lange  Die  Kriege  flamme  Dauerte/  war  ,er  ein  (Scftrecfen  unD,  Die 
©etfiel  Der  SeinDe,  2Uä  aber  autf  gcinDen  greunDe  wurDen> 
warb  et  audj)  greunD,  Die  §ur<tt/  n>el$e  man  jur  Äciegsjeit 
in  ©cfemeDen  borne£mli<$  an  Der  <S$onifcben  Äüfle  bi$  9}orroe# 
gen  t>or  i$m  §atttf  n>ar  auefc  fo  gro§,  Dag  man  Dafelbfi,  uoct^ 
lange  nacD  feinem  StoDe/  mit  ibnt/  alö  mit  einem  erfcfcrecfücfcett 
unD  furchtbaren  SRanne,  Die  fleinen  JiinDer  f$rc>et(jenD  machte/ 
inDem  man  fagte:  «*weig  (litt/  fonft  fommt  Co^enfliolfr* 

Gr  WC  au$  eitt  Hannibnl  ante  portas. 

2)ae  ©erÄcfct  Don  feinem  XoDe  oerbreifete  fiefr  mit  ungfaub* 
li$er  öcbneöigfeit,  Durcfc  bepDe  #&nigrei<$e,  unD  überall  warb 
es  mit  klagen  unD  SRitletD  ueenommen  ;  bep  £o$tn  unD  3iie* 
Dem  offenbarte  04)  Die  £|ebe  unD  J&ocfcac&tung ,  Die  StUe  unD 
3«De  gegen  t$n  Regten/  unD  Die*  preiewArDigen  gigenfcDaften,  Die 
er  in  feinem  fceben  Mefien  fyattt,  oerurfaeftten  /  Daß  Der  9}elD 
auc&  »aeft  feinem  £oDe  feinen  9vu(>m  nidjt  fcfcmalern  fonnte, 
Dornebmiicft  Da  er  biö  in  feine  le$te  StunDe  gegen  feinen  Seinfr 
fo  eDelmütbig  war/  ttym  eine  unoerDitnte  (Satiofaction  ju  geben; 
Dabep  er  feine  anDere  Slbftcbt  batte/  al6  ij>n  oon  aOer  ©cfcanDe 
|ii  befregem  3n  Diefer  Sbftctt  ermatte  er  auct>  Daä  fcfeledbteße 
@ewe(r/  Da*  er  baue,  unD  worin  er  am  (Benignen  geübt  warf 
unD  ni<it  Dasjenige,  Deffen  er  fiefe/  »ie  er  bfterö  beriefen  &atte, 
meißerlidb  $u  bcDienen  wußte-  (Sein  8ebenefauf  fcfcioß  fiefc  alfo 
mebr  mit  SEBo&lwoHen,  aie  mit  Mitterreit/  unD  fein  ÜRJrDer  Jat 
folglich  Die  gr&fte  Urfacfee  gehabt,  fi*  Diefer  ££at  mit  ©d>mer# 
jen  unD  ©ram  |u  erinnernt  Ddttemarf  erinnert  fl$  lange  nicht 
o^ne  ©e^mutj  Diefeef  in  feinem  Staube  rubenDen  J^elDen/  unfr 
Der  ibm  |ti(e$t  wieDerfa^renen  9egebenbeit:  unD  betrautet  \ui 
glei*  auf  *  31ufmerffamße  Die  ©tegee#  unD  €brenfrAn&e/  Die  tt 
in  feinen  SeDienungen  unD  auf  Der  (See  fo  rA^mli*  Den 
Dient  bat 

3wm  ®c()(uffc  woOen  wir  no<6  eine  SctüDerung  unferei 
^elDen  mitteilen;  fte  ift  oon  ^erfonen/  Die  tyn  perftnlicft  %u 

#)  «an  fÄ»rt  ana)  bei  9lffc(Tor<  fiefmann  Mtm^ire*  du  Vi«.  Admiva 
Tordenfkiold ,  p.  1$.  an. 
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Unnt  f)a6enf  unD  Die  sugfeicb  mit  Dem  erlangten  Stumme  unD 
mit  Diefer  l'ebenebefcbreibuug  &enau  ubereintfimmt- 

Corbenffiolfc  mar  t>on  rnttrelmagiger  Statur«  (Er  aar 
untfrfc$t,  breit  Don  Bcfculrern,  darf  Don  tfnocben,  (aarig, 
fdjuxujbraun;  er  batte  Harfe  febmar^  jpaare  unD  ülugenbraunen, 
blaue  uno  ein  Söenig  tief  Ucgenöe  äugen  f  mit  Denen  er  ftarf 
blinzln  mußte/  menn  er  (Stmas  genau  anlegen  totUtt,  Dabeo  er 
au*  jeDerjeit  fein  ©efiebt  übermäüg  fcerjog.  (Er  batte  au  (Ter  Dem 
frarfe  unD  orDentlicbe  Jüneamenre,  eine  grofie  frurame  Sftafe,  f!ar!e 
kippen  unD  ein  gefpaltenee  jtinn,  9$ep  Dem  9KunDe  ftatte  er  eine 
€  d)niarre  pon  einem  J)icbe,  Den  er  in  feinen  £ieutenant6ja$ren  be* 
fommen,  inDem  er  ft  et)  mit  einem  an  Dem  ü  teuren  an  r,  Namens  j>oner, 
gefcblagen.  Der  Deswegen  eiferfuebtig  auf  ibn  mar,  meil  er  bep  Dem 
fetattbalter  £6menDabI  in  ©unft  unD  ÖnaDe  gekommen.  ©ein 
9lnfeben  mar  mannhaft,  munter  unD  Iebl;aft,  unD  er  fonnte  ti 
auf  feinerlep  S53etfe  oerfteDen.  SBar  er  aufgeräumt,  fo  mar  er 
febr  freunDlicb  unD  einnebmenD,  gieng  ee  ibm  aber  oerDrieflicb/ 
fo  mar  er  ubermiftig  barfd)  unD  fauccfe&enD,  Sr  t)mc  etmae 
mebr  ale  einee  OJfnnneß  Starte,  Daber  er  aueb  in  feiner  3ugenD 
ftete  ttift  batte,  fieb  ftu  balgen,  unD  feine  SrÄrfe  $u  prüfen* 
Oon  Watue  batte  er  eine  übermafjig  grobe  unD  ftarfe  Stimme, 
tinD  jmar  Dergejlalt,  Daß  er  f et) o n  alt  SaDet  Die  gan§e  Gemeine 
in  Der  Jpolwstirebe  mit  feiner  ftarfen  Sagfrimme  ju  übetfefcrepen 
permoebte-  3n  Jeifreeübungen  mar  er  febr  fcbneO;  er  befaß  Da* 
bep  eine  munDerbare  ©emiibeit  unD  gerttgfeit,  mit  Der  tyiffole 
©Der  SKiffel  ju  fielen  unD  ui  febteffen;  fo,  paß  er  Damit  Den 
$fropfen  üon  einer  SBouteiHe,  o&ne  Diefe  ju  befcbaDtgen,  Steffen, 
ein  21*  auf  einem  artenblatte  treffen,  ja  mit  Der  ^iftolenfugel 
ein  brennenDe*  Siebt  pufcen  fonnte.  eein  Temperament  mar 
cbolertfcb  unD  fanguinifeb,  miemo&l  Da6  (Erßere  bep  ibm  Da* 
fBoriugltcbffe  mar,  unD  Da*  SlnDere  oermanDelfe  ftefc  mit  juneft* 
menDen  saferen  etmae  in'ti  ^Mancbolifcfje.  £r  mar  Daber  in 
jetner  3ugenD  übermäßig  flüebtig,  nacb  unD  nacb  aber  maro  er 
gefegter;  er  mar  aueb  ubermä§ig  Saftig.  3»  feinen  2>crricbruw 
gen,  menn  ei  ibm  miDerroirtig  ober  niebt  nacb  £ßunf$e  ergieng, 
mar  er  giemlicb  übereilenD;  Docb  fanD  er  ftcb  ba(D  mieöer,  unD 
fuebte  Dasjenige,  ma*  er  Dabep  etma  perfe&en  fratte,  mieDer 
gut  gu  macben«  (Er  fjatte  fonfr  fdjncQe  unD  gnte  begriffe,  Da§ 
er  niebt  allein  eine  ©acbe  gefcjminD  begreifen,  fonDern  aueb  Da* 
Pon  gegrünDet  unD  vernünftig  urtbeilen  fonnte«  93on  5&aractft 
mar  er  Drcift,  rcDlicb,  treuberjig,  unD  aufrichtig/  Dabeo  mar  et 
er feu nt lieb  f  unD  infon Derzeit  für  Die  if;m  erzeigten  SBobl traten 
febr  banfbar.  SRit  feinem  2tater(anDe  mennre  er  e*  gut/  unD 
Dem  Sienffe  feine*  £errn  mar  er  qanjlicb  ergeben ,  unD  Darin 
befonDer*  Pei§iq,  waebfam,  arbeitfam,  unermüDet,  mut&ig,  feef 
unD  (?reitbarf  mie  auef)  frets  uni>crör offen,  fo,  Dag  ibm,  ob  er 
febon  aderbanD  d rcjoglicbf ei ten  Hebte,  Docb  Die  tyflföt  feine*  j 
Slmto  unD  feine  @cbu(Digfeit  fo  auf  Dem  £erjen  lag/  Dag  er  fei*  | 
Jigen  JcDerje^  juerfl  nacfcfommen  «np  ifnen  Senilge  leiften  moB*  1 
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tf ;  »elf  et  nacb  feiner  £iuftdjt  gar  wo$<  begriffen  rjaffe,  Daß  e* 
in  Äricgeoerrictjtuncjcn  eine  Der  roicfcrtvjtfm  &a$en  ift  ,  feine 
®<$anje  genau  in  ?icfct  ju  nehmen.   Sc  rcar  (>ierni;fc|i  tvo&ltbii 
tig,   unD  gegen  5Jrme  nntfeiDitf.    (fr  mar  au  et)  nid?  t  ra  et?  gierig; 
Denn  gleich  nad)  Dem  erfren  S^rne  formte  er  ölfled  leict)t  oerge* 
brn  ur.o  oergeffen;  maß  it)m  auf  eine  oDer  Die  anDere  2lrt  mochte 
Unrecht  o&er  jumiDer  gefdbef)en  fepnt     ©0  wie  er  2Bac)r&eiff 
Sfcutt)  qnD  Japferfeit  ()oct)fcf)ä&te,  fo  war  er  auefc  ein  geint}  bon 
»erjagten  unO  tijebertrÄAtigen  ©emtit&ern.   (Er  felbfl  bemie*  in 
feinen  JjpgnDlungen  fffei nDig feit ,    OTutb  unD  ein  mannlicbeä 
£er§;  t&obei)  er  ab«  9iid)te  ob»e  gefunDe  unO  gute  Uebcrlegung 
unterna&tjt;  allein,  tyeil  er  bej>  allen  ©elegen&eiten  flcb  befonDeri 
auejeje^un  wollte :  fo  &ielf  crlRUbf?  für  unmigH*/  ob  eö  febon 
SlnDern  ungereimt  in  fepn  festen.    Jpierjü  fapi  Oer  glücf  liebe  gorfj 
gang;  per  faf?  alle  feine  SInfcfclägc  begleitete,  unD  t>tefe0  beitarfte 
ibft  in  feinen  &er$r)aften  Unternehmungen  gar  fefcr.    eeine  ©e* 
feebte  merDen  auf  rtlid)e  20  biß  30  jereebnet.   £)aö  5BoblrooHen  , 
unp  Die  ©unfr,  Die  er  Durcb  fein  breifietf  unD  trruberjtgee  Söe# 
fen  bep  großen  Sönnern  fic&  erwarb,  oermejjrfen  fein  natürliche* 
C&rgefübl;  Daf>er  er  Denn  nifbt*  Slnberee  tbun  wollte;  al*  toa€ 
me&r  unD  beflfer  war,  aie  Dasjenige;  wa$  Slnöere  tf)un  fonnten. 
Seme  grofte  glüebtigfeit  unD  feine  fcbneüen  begriffe  famen  it)m  - 
Darin  febr  ju  Statten,  um  fowobl  in  feinem  2lmfe,  ah5  au*  bep 
allen  Seltenheiten  allerhajiD  Wittel  unD  SBege  ju  erfinnen,  um 
M  Darauf  in  Die  £ohe  $u  febwingen.   (fr  befaj  Dabep  eine  bf# 
fonDerö  gute  Strt  unD  ein  cjnne&menDeä  Söefen;  (ob  er  fdjon  in 
feiner  3ugenD  fehr  tpi(D  gemefen;)       oiele  unD  greife  greunDe 
;u  machen,   woben  er  niebt  Dg*  (Beringtfc  oerfdumte;  woDureJh, 
et  Denn/  wie  and)  vornc&mlicb  Durd)  Daö  gute  2kr§alten  in  feil 
nem  Dientfe,  fid)  Die  groffeSnaDe  feines  Sonics,  unD  Da*  befonDer* 
auf  ihn  gefegte  Vertrauen  unD  eine  groffe  Sertraulidbfeit  ermarb. 
Senn  Dag  Der  Mcü  tief  einfehenDe  unD  erhabene  Jfbnig  grieD* 
rieb  IV.  ftcb  gleicbwohl  auf  Covd.tnftTold'e  wohlübeelegte6  unD 
vernünftige^  betragen  gar  fe(jr  t>er(ie§f   obfefcon  ce  jwrpmahl 
mit  ihm  fo  weit  fam,   Daß  er  Dom  6eefifcal  wegen  rermennter 
unüberlegter  Aktionen  oernommen  marD^  Daoon  lii  Daß  ir)m  gleicb 
Danacb  ui  $roet>  Wablen  anvertraute  CommanDo  in  Der  3corDi, 
unD  OI?fee  ein  ^in(&ngltcr)fr  SSemeiegrunD,  in  »elcbem  Sommani 
Do  it)m  (eDer|eit  gan^  frene  unD  ungebunDene  J&4nDe  gelaffen 
njurben,    mit  Den  i^m  anoer trauten  ga^r^eugen  nad)  eigenem 
® utDunfeti  {11  fdjalfen  unD  ^u  rraltcn.   Ju  feinem  Umgange  mar 
et  frep  unD  jlemlicb  ru^mreDtg^  unD  retemobl  et  Dartn  wegen 
feinet  glüdjtigfeit  nic^t  eben  aufö  SBcfle  beDacbt  roar^  fo  meonte 
er  ee  Docb  ftete  gut;  efirlicb  unD  reefttfebaffen.     Sr  mar  überi 
mi§ig  beijfenD  gegen  Diejenigen;   Don  Denen  et  merfen  fonnre; 
Dag  fle  fein  ©lücf  unD  Die  (S&rlie&e;  totlQet  er  ftarf  ergeben 
war;  fcemmen  moOten;  mie  ati$  gegen  Diejenigen;  Die  flcb;  naeft 
feiner  Nennung,  ni*t  fo  aufführten;  roie  eö  oon  i^ren  ©eDie* 
nnngen  erforDert  matD.  £>mx<S)  ma$te  er  fi*  au*  oft  geinpef 
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woran  er  (14  a&cc  wenig  feFjrfe.    Seine  Jamilie  unö  ^retinbe 
liebte  er  febr,  unD  »ergaß  feine  ©elegenbeit,  Oie  5Boblfabrt  Der 
£tgtern  |u  beforDern.  ©egeu  feine  SDtltcoflegen  unD  Untergebenen, 
Die  (1*  auf  irgeub  eine  &rt  wobl  unD  brau  galten  Batten, 
war  er  niett  une rfcnnfiict),  fonDern  ßet?  bereit/  Sure?  Don  t^nen 
ju  reDen,   unD  ijjre  $Bof)lfar)rt  nacb  2BurDen  ju  beforDern,  fo 
weit  eß  nimlicb  in  feinem  Serm&gen  ßanD;  wie  er  Denn  »irfi 
Ii  et)  afle  Diejenigen  febr  liebte/  Die  in  i(jrcn  1}  teuften  'Siebt  6  reo 
liu  uten.    £r  befaß  biernaefcß  eine  befonDere  SIrt  unD  lieber:.* 
Du  ^efunß,  feine  Untergebenen  fotvor)!,  alo  Diejenigen,  welcte  mit 
tS) in  eines  Stanbeef  waren ,  ju  beruften  £(aten  aufzumuntern, 
inDem  er  Den  Eegtern  porbiclr,  Daß,  wenn  fte  ifcra  and)  mebt  fei* 
gen  wellten/  fte  ibm  Dort)  wenigßene  fein  Darin  (u  erwartenoel 
(*lürf  niebt  mißgönnen  motten.     2öenn  ibm  Dalsen  Don  feinen 
Untergebenen  wiDerfprocben  warD,  fo  war  er  frfer  uberetlenD;  Decb 
tonnte  er  Don  brauen  Männern  SBiDerfprucb  »ertragen,  aber  fru 
neewegeei  oon  ^inoern.   Sein  baßigee  Naturell  iß  Daber  all  fein 
grbSter  gebier  an^ufeften.    3«iwifcften  erßcecfre  es  pef)  Docb  uiei 
mal)U  fo  weit/   Dag  er  ftcb  DaDurcb  in  wichtigen  <8acben  t>et* 
gieng/  fonDern  er  fteng  feine  25erricbrungen  «et*  mit  guter  Ueber* 
legung  anf  wiewobl  es  ibm  Darum  nia>t  aüemabl  glücke.  UnD 
wenn  aueb  Oiefe0  £e$tere  gefebab,  fo  f)ie(t  er  Docb  an  ftcb/  unD 
war  aueb  in  Der  größten  ©efabr  niemablö  fietnmiltbig.   3«  ®" 
feßfebaft  war  er  fc&er^afe  unD  aufgeräumt,  unD  Daber  au*  in 
allen  3ufammenf6nften  wobt  gelitten.     (Etf  wirb  gefagt,  Da* 
grauen^immer  wir«  fein  grißtee  Vergnügen  gewefen,  unD  er  wirb 
wobl  niebt  obne  ©runD  befcbnlDigt/  Daß  er  niebt  immer  in  Den 
Scbranfen  Der  eittlic&feit  blieb  /  juma&l  bep  feinem  fo  (ebbaftes 
»nö  unrubtgen  SRatureü.  3m  Uebrigen,  wenn  man  Diefe  Stfewaftf 
beit  auf  Die  Seite  fefct:  fo  war  er  red)tfd)«ffen/  unD  man  fann 
fagen/  gotteefärebtig  unD  Dem  bitten  Deö  Slllerbocbßen  ßete  ergeben. 
Seine  Xfcaten  geben  ibm  Daß  Scugnig,  Daß  er  ein  groffee  See*  unD 
ÄnegßbelD  gewefen  iß.     ©egen  feine  Diöpofitionen  unD  tili 
riebtungen  Der  Strafen  unD  ©efeebte  fanD  SßicmanD  €twa*  tu 
fagen,  fo,  Daß/  wenn  man  Da*  2BobIwoßen  unD  Die  ©unß/  in 
Der  er  beo  feinem  .Honige  ßanD,  djju  nimmt,  eo  gar  wobl  $u 
glauben  iß,  er  würDc,  wenn  feine  Sage  niebt  Dor  Der  3cit  »Aren 
*#efirjt  worDenf  niebt  allein  Die  ganjeBanifcbeSeeraaebt  commaw 
Dirr  baben,  fonDern  e0  würDe  aueb  Dal  SSaterlanD/  allein  Wt> 
ben  nacb/  in  ibm  (Einen  feiner  braoßen  unD  gr&ßten  ülDmiwle 
laben  fenneu  lernen.  Daß  ©lud  ßanD  i$m  Dergeßalt  ben,  Daß 
er  in  jebn  3a^ren  mit  einer  unglaublichen  Scbnefligfeit  von  Der 
unterßen  Stufe  biß  $ur  b&cbßen  Staffel  Der  £&re,  in  Der  er  ßcb 
befanD,  geßiegcn  iß;  Denn/  als  er  in  fein  24  jabr  trat/  warb 
er  wirf  lieber  (iapitain,   unD  jwar  wegen  Des  l;er^aften  Seegei 
feebtß  im  3.  17 14»   €r  war  nur  26  3<*b"  ölt/  ale  er  Dae  wicb< 
tige  Uuternebmen  in  SDpnefUn  auefiibrte,  unD  meß  wegen  er  no(b 
in  felbigem  3ur)re  SommanDeur  warD.  3n>  fotgenDm  3abre  btt 
fam  er  ein  uneingefebrinftetf  SommanDo  in  Der  SRorbfee.  (Er 
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mar  Darauf  nocft  nicfef  bMHg  28  3abre  alt,  als  er  £cf>outbnnacf)t 
rcarD,  unD  all  er  in  Dgs  2p,  3abr  gien g,  eroberte  er  ^KarfhanD, 
nnD  oaDurcb  ttarD  er  ^iceoDmiral.  £>a§  er  übrigen*  einfielt, 
93erf?nnD/  9Eutb  unD  tapferfeit  nebff  einer  b?(UnDi<ien  (Ergeben* 
beit  unD  S^eigun^  feinem  jpecen  getreu  $u  Dienen,  gehabt,  unö 
tag  er  feinen  tfbniq  unD  Das  ganje  tf&uiglicbe  £aue  aul  Dem 
3ntterf?cn  feines  £erjen*  aeliebt  f>ar  f  Dauon  iß  Diefe  feine  @e* 
föicbte  überall  ein  glaubroflrDiger  3euge. 

~28aa  mir  Porauogefcbitft  haben,  rechtfertigt  Die  aurfuftrli* 
eueren  ?eben*na<brict)ten  Pon  Diefettr  berübmten  ©eebelDen.  Sßie 
tec  oben  genannte  Seutfcfce  Ueberfefcer  Dag  Sanifcbe  Original  Oier 
WiD  Da  abgefur|t  f)at,  fo  baben  roir  eß  auefc  hier  getban.  3" 
ter  Originaianogabe  befmDrn  fieb  §ebn  eingeDrurfte  JfupferfHaje, 
Darunter  torDenfHolfc'«  Wappen  nnD  jmep  ©tDAAtnitjmüntett  . 
fint>>  ingleitiben  Dae  SMlDntf  & -orDcuff tolD'e  unD  §mea  ceecbar< 
an,  nebf?  einem  SXegif?er;  tuelcbefi!  2iaee  in  Der  Ueberfeßung  f*blt* 
fe.  Die  mebrmablö  ermibute  Ueberfefcuna ,  unD  $ufcbtng*f 
!Ka<br.  pon  Dem  3uffanbe  Der  2£iffenf<baften  in  ödnemarf/  S&D*  1. 
©.  129. 

Torriii /  geli;,  ein  berü&mter  Gabler  ju  Verona,  unD, 
nac$Dem  er  fieb  mit  Der  berühmten  SRablerin  hicia  Safalini  per* 
^epraffjet  bat/  (u  Bologna,  n>o  er  ein  SftitglteD  Der  3lfaDemla  6ie> 
mentina  »urDe,  unD  im  3-  i?4&  int  8i.  fetnee  ältere  (färb. 

SRebfl  Dielen,  meiffene  Keinen  bif!orif$en  <SemablDenr  Die  et 
für  $rit>atperfonen  perfertigt,  mablte  er  aueb  Pieie  tor treffliche 
Qlltarblaiter. 

©♦  mag.  ffünflferfejrk.  «.  654* 

Terelit,  Stephan,  Der  ©oijn  De*  SSor&erge&enDei!  f  geboren 
1712  )u  Bologna.  €r  (ernte  bep  feinem  SBater,  unD  (u  Sleapet 
ben  granj  eolimrna.  Ä'fcnig  Shiguft  HI,  nabm  i&n  ale  Sbur* 
prinj  ton  ©aebfen  auf  feiner  Steife  1740  $u  Xom  in  feine 
5)ten(Te.  Seine  bffentlidben  öcmdr)[De,  einige  SetfenfMcfe  unD 
SJltarblaffer,  Die  er  mit  einer  gr offen  Lanier  ju  SreSDen  Pen 
fertigte,  flnD  beugen  feiner  @efcb<cflicbfeit.  Cr  marD  1759  na<$ 
Jübert  berufen,  um  Das  Katbbaud  unD  anDere  öffentliche  ©e# 
bduDe  mit  feiner  Arbeit  )u  gieren.  3*"  3*  *T*2  begab  er  flcb 
nrt*  et  Petersburg,  tpo  er  a(*  #aiferlt<ter  £ofmabler  ange* 
uommen  murDe. 

©•  CbenD.  u,  (J>a$borfe)  Sefcfcreibung  Pon  SDreJDen,  e,657. 

lorwuo,  SlrnoID  55*a«|/  grepberr,  ivaiferitcb  ^6  n  in  lieber 
©eneralfelDjeugmeifler,  ein  geborner  ^ieDerlänDer. 

€t  b^t  (mar  Piefe  3abre  in  Den  ÄriegcDienffen  gefianDeR/ 
aber  ftcb  mebr  Durcb  feine  Staate gefefeafftf,  a(6  Durcb  Den  Degen 
berdbmt  gemaebt.  Sem  J^aufe  ^Birtemberg  braute  er  Die  9)i6m« 
pelgaroifcbe  erbfebaftsfaebe  ju  ^arie  glüeflieb  §u  CnDef  »ofür 
er  Die  eommnuDantenflerie  Pon  WbmpelgarD  C^onbeliarD)  erbielt. 
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Dem  Äaiferlic&en  Jjofe  bleute  er  1739  bep  Dem  Sef) toabifefir n 
unD  grinfifcben  Äccifcr  Da§  it)m  einige  £ülfetruppcn  wiDec  Die 
Siefen  jugefagt  würben  >  wofür  et  ©ouoerneur  oott  Z>enben 
monbe  (Vük  de  Termonde)  würbe,  weldM  er  bis  an  feinen 
£ob  blieb«  2im  <pfalufcbcn  £ofe  &ätt*  er  1745  wichtige  üluf« 
traac  511  perriebtetv  23on  1749  war  er  in  DcuDermouDe,  unD 
ftarb  Dafelbft  am  29.  3unp  1766- 
6.  EaObour,  £&.  6.  e.  2042* 

fcorre,  3o^anii  Sftarta  bcüa,  tibbattt  5f6nigli<6er  SJibfio* 
tßefar/  Oberauffe&er  De*  Rufern« ß  unD  Der  p^fifaiiföen  üBetfi 
|euge  $u  Neapel,  aeßorben  Dafelbtf  1784. 

(Er  iü  öMca>  Die  oon  £>r.  geutin  1783  £eutfdj  überfefcte  (Be< 
feftiefue  unD  €rfct)einungett  Dcö  33c fut>£5 ,  unD  Durcb  Die  äcieuza 
della  natura  etc.-  Neapel  1749»  2  Voll»  4;  uerm.  Auflage  etxn* 
Daf.  1774 — 7öi  3  Voll.  4.  febe  MttOeUfKiff  befannt- 

@.  unD  pergl.  3agemann*0  SÄagajtn,  So.  1*  6*  250.  unD 
©itting.  gel.  Slnj.  3.  1775.  1082* 

tövveaqnxni,  ?uDwi$  Sttaria,  ein  6erü&mfer  Sarbinaf,  toeU 
rief  aue  einem  aDelidjcn  $ef<ble<*re  (erfiammtt ,  unD  am  18. 
ßctobee  1697  Itt  glorena  geboren  WurDe*  £r  gieng  bep  öen 
3efuiten  in  DtesScbule,  unD  fog  oon  3ugenD  auf  Derfelben  ©runb* 
fäfce  ein.  Die  er  nacCge&enDe  ju  3iom,  mo&in  er  ftd>  wenbete, 
gefebirft  au&uwetiDen  wußte,  uimaf)l  Da  er  Dafclbit  an  Dem 
taureittiji*  SRicci  einen  Setter  antraf,  Der  Da*  ©lutf  $atte,  na* 
ber  3eit  jum  ©eneral  biefetf  ürben*  ermaßt  $u  werben.  3iacb» 
bent  er  Den  tyritofenbabit  angelegt,  warb  er  ?Jonente  bep  Der 
frei!,  gonfulta,  unD  1737  ©ecretar  bep  Det  Kongregation  bec 
Üird)cn  Immunitäten,  welcbes  ibm  fonberlicfc  gute  Selegen&eit 
gab,  feine  <£inficbten  in  Die  ji'ircbenrecftte  ui  erweitern  unb  fct 
barin  fefUufe&en.  3m  September  1743  erhielt  er  Pom  $eneDict 
XIV.  bae  6ecrefariat  6ep  Der  &eil.  gonfufta,  welcbe  mit  Dem 
SPoüjepwefen  in  Dem  tfirebenftaate  ;u  tt)un  hatte 

3m  3*  1753,  am  26.  3}opember,  befam  et  Die  garblnalfc 
Würbe.  QBeii  er  ju  föom  gegenwärtig  war,  empfteng  er  foglet^ 
Da5  $iret  unb  am  29«  ^ouember  ben  Jj>ut,  am  10.  Secember 
aber  ben  ßiaconattitel  et,  Soemi  unb  ©t.  Sa  miaut,  ben  er 
im  91pril  1765  mit  Dem  t>on  6t.  SIgata  ada  oubir.ra  pertaufat 
$at.  €r  warb  au  et)  ju  einem  Sftitgüebe  pon  perfebiebenen  rritf- 
tigen  Kongregationen  ernannt,  bie  er  fleißig  abwartete.  Sfm  3. 
SDiap  1758  ftarb  ber  ?)apir  r  worauf  er  mit  ben  an  Dorn  ante» 
fenben  Sarbinilen  am  1.5.  in'ä  Sonclape  gieng ,  worin  er  Die 
45*  3*üt  {Wifcben  Den  SarDinalen  SarDi  unD  ^erroui  einnabn.  • 
(£r  war  ein  3Rann  pon  61  3^^R/  fturDe  ober  uir  ^ipfiueben 
ÖßiirDe  gar  nid)t  in  Q3orfet)(ag  gebraebt.  (St  batte  ein  groffe^ 
Sergnugen,  Dag  bie  ^Ba(>l  am  6.  3ulp  auf  ben  Sarbinal  Ke^ 
jontco  frei,  weit  er  if;n  f<fton  langfl  unter  feine  guten  greunCf 
lablte*  Siefer  nannte  fic^  (Element  XIII.  unb  ^atte  fo  Piei 
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ireigung  unb  Sememen  gti  Dem  Cärbiriai  cTotTeggirtm,  bä0  er 
ibn  am  8*  Öctober  |um  ©taatefecretdr  unD  pornebrtiften  SRinitfee 
an  feinem  Jpofe  ernannte,  na*  Dem  DerSarDinal  Qlrdbtnco/  Der  biefe 
tt>t*ttge  5>eDienung  nur  etliche  sftotuitbe  befleiDet  battef  am  30» 
September  geftorben  mar.  SSon  Dicfer  3eit  an  &at  er  bis  an 
fca«  (EnDe  öiefee  ^apifes  faß  Den  ganzen  SX6mif*eh  Jöof  regiert 
iinO  mit  3u$ief)u Der  $ap(!li*en  3<epoten  2l(Iee  in  Ottern  gegolten. 

gi  befam  ni*t  lange  fja'na*  Die  Sßrafecturen  bon  Der  fyeib 
gonfulfa  unD  Dem  Staate  poh  Eignen,  au*  Dem  £aüfe  }u  8o# 
rerto,  »arD  au*  na*  unD  na*  <protector  Don  Pcrf*ieOeneu 
sDicn*eorDen  unD  <5oüeo,ttn r  n?el*e?  alles  ju  2>erme$rung  feii 
neß  Qinfe&end  am  <pipftli*en  Jpofe  Sic iee  beptrug;  <gt  mtgi 
brauchte  aber  Diefee  Slufeben  g«m  5Ra*tbeil  Des  afpoflotifd cü 
Stubls-gar  fe$r  unb  feßtf  Den  ^apf!  mit  dflen  jfat&ofif*ert 
»ia*ten,  meiere  Die  ^apfili*e  Gewalt  e!n$uf*ratoferi  unb  DU 
3efuiten  $u  PerDringert  anfangen >  irt  Die  ^r&gten  WiftyeUigfeiten; 
braute  au*  Denfelben  um  Den  35e(i§  fomojjl  pieler  ©ere*ffa# 
wen  unD  «infänftr,  aM  au*  Der  etaatin  Pon  SCuigiion >  Sei  ' 
naiffth  unD  9eneWiit.  .  _ 

Siemen*  XIII.  &atte  }tbat  ein  ante*  £er$ j  aber  feine«  erl 
leuchteten  23erf?an6.  Sie  in  Der  3ufl<n&  eingefogehen  SefuitU 
fc6rn  ©runDfa&e  fyaittn  t&n  für  Die  SXecf>te  unD  Srnritunitareit 
fcrt  £ir*e  fb  eingenommen,  Da§  et  ti  auf1«  Jp**(te  fommr*  1 
lieg;  e&e  er  näc^ciab;  unD  Das  tf>at  er  aus  permepnfer  «Pflicbf 
feiner  <Papf?fi*en  3B4rDe  unD  tri  guter  Nennung;  23a  ibn  nun 
fotto&l  Die  3f fuiten  f  Die  er  aftf  eil  ige  unb  gclebrte  2eutc  bocO* 
f*a£te,  als  au*  Der  C£arDtnal  Xormjgtrtiti,  auf  Den  er  a(* 
feinen  etaatefecretat  alle*  Vertrauen  feete,  in  Diefen  (HrunD*  , 
jagen  ■befMrftcn,  er  au*  Diefem  fegtern  ade  ©ef*4jfte  übeiliciv 
unD  feine  3eif  Dagegen  mit  Ülnba*f6Übungen  $tibra*te,  fo  mar 
cd  nl*t  gu  uermtinbern/  Daß  feine  Regierung  fe&r  unruhig  unO 
iinglürfli*  tt>ar. 

5Der  SarDinal  torreggiani  wat  Den  3efuifen  tMfig  ergebet^ 
unb  für  Die  Äe*te  Des  2lpoffolif*en  6fuf)(e  fo  potter  (Eifer,  Dal 
et  glaubte  r  etf  mußte  naef)  Der  befannteu  SulIc  in  edena  Dom hi i  - 
Da*  !p4p(il.  Regiment  in  2Jüem  auf  $  ©enauefle  geffl&rt  Werbern 
*Ud  er  Das  Staaf6fecretatiat  erhalten,  bilDetc  er  fi*  ein/  e* 
hätten  feine  Vorgänger  Die  $e*te  Dcä  &eil.  ©tujjfä  adju fef)r 
unter Dröcfen  laffett /  Dafler  er  permepnte/  Der  .^>elD  ju  fcpn/  Der 
®eruf  unD  gd^i^feit  batte,  Detnfelben  fein  ?lnfeben  »ieDer  |if 
geben.  21  n  ga()tgfeif  fehlte  es  ibm  grmig  ni*f  f  unb  Den  3>e# 
ruf  batte  er  in  Der  &*ule  Der  3efuiten  befommen.  €r  »u§te 
Öterbep  au*  feinen  9?u^en  ni  beobachten,  Öanj  Korn  fenfgte 
aber  feine  Sftonopolien  unD  ^lacferepen*  S7an  bcf*ulDigte  tl;ti 
fonDerlt*,  Da§  er  Dur*  S5erpa*tungen  unD  3i0e  groffe  gum^ 
men  erworben  batte.  (Er  genoß  au*  einen  Xfjell  pon  Dem 
®*a|e  ei^tud  V.  Der  auf  fein  anraf&en  ju  SSerminDerung  Dec 
JJeuenmg  1764  angegriffen  »urDe. 

Cbmenl  Xllf.  ^atfe  faum  Den  ÜtöpfH.  6ru^l  beffiegen  un^.  . 
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Den  Torreggidni  $ts  feinem  etoartminifTer  ermaßt/  al*  Die 
S3erf*n?6runa.  aüöer  Den  tfinig  pon  Portugal  auebra*,  an  xotU 
*er  Die  3efuiten  fielen  2lntbeil  Ratten.  £>a  nun  einige  ron 
tönen,  Die  man  gefangen  gefrfct,  tun  urteilt  tperDen  follren , 
fanDcn  fi e  ntcftt  nur  5 u  Som  <5*uö  unD  SSorfpru*,  fonDent 
man  f*lug  aucfc  Dem  Äouige  fein  $tge$ren  ab,  Dem  ©ewiffen** 
ratbe  $u  fiflabon  3SoUma*t  §u  geben,  in  De*  ^apilee  3Ratneu 
Die  angefügten  'Jcfuiten  ju  rieten.  £ierDur*  rpurDe  Der  (*runD 
§u  Den  grojfen  Ortungen  gelegt,  Darein  Der  3lpofh>üf*e  Stubf 
tinter  Der  Regierung  Oicfeß  9>apffeö  oerfiel.  3)<an  unterste  in 
Dem  Vortugie|if*en  9ici*e  Das  Serbalten  Der  j<fmteu  unD  be* 
fonDere  ibr  gerpaltt&arige*  unD  gen>innf4*tlge*  SBefcn  in  £ra* 
flien^  Da  man  Denn  fo  Diel  Schlimme*  entDecfte,  Da§  fie  1739 
aus  Dem  gangen  Königreiche  oertrieben  unD  ibre  ©ilter  confie» 
cirt  tvurDen.  Romigal  n>ar  alfo  Dte  erlie  flippe ,  an  meldet 
Die  ©runDjafce  De*  (larDinal*  Corrcggiäiii  f*eiterten.  6r  lieg 
fi*  aber  Darum  ni*t  feige  finDen,  Dieselben  no*  fernes,  aueju* 
fuhren.  Cr  beftdefte  Den  9)ap|i  in  feinem  Unwillen  gegen  Den 
*ßortiigiefif*en  J^of.  €r  lieg  Den  ^uctbduDler  ftagliarini.  Der 
fcoct)  in  Dem  befonDern  <5*uge  Der  £6fe  Don  Siflabon  unD  Sßea* 
pel  tfanD#  wegen  einer  bei)  i(m  gefunDenen  farnnf*en  ©cfcnft 
n>ioer  Die  jcfnttcn  arretiren  uuD  jum  5oDe  »erurt&eüen.  er 
fpra*  Den  Jpbfcn  (nur  Dte  }u  SBien,  SEaDriD  unD  SJerfaille* 
ausgenommen)  Da*  £Ked>t  ab,  unter  Drep  potgef*lagentn  *Pc4# 
taten  ft*  einen  jum  Kundus  |ti  ermaßen.  €r  $ob  Das  een* 
corDat  auf,  Da*  SeneDia  XIV.  mit  Dem  tf&nige  pon  SarDinien 
getroffen,  Dur*  wel*e6  Diefem  Dae  $prifentatiou*re*t  ju  Den 
ÜBeneficien  in  feinen  Staaten  jugeitanDcn  morDen  war.  €r  ließ  Die 
etiftung  De*  3efuiterorDen*  Dur*  eine  $ipf?U*e  $uße,  Oi«  ficD 
Apoltolicum  pafeendi  anfingt  f  *765  betätigen  unD  fol*e  \i\lu 
ger  ffieife  in  aüen  jTat$olif*en  MnDern  unD  fefbft  in  Portugal 
<iu*fireuen.  £ter$u  fam  no*  unterm  10.  September  17^ 
anöerc  35ufle,  Die  fi*  Animarum  ialuti  anfüeng,  in  melctjer  Die 
3efuiten  aberma&l*  auf  eine  au*f*weifenDe  SBeife  gelobt  unD 
ibnen  diele  neue  3Jorre*te  jugefianDcn  murDen,  ob  fte  gleich  bei 
seit*  al*  §rieDen*f!6rer  nt*e  nur  au*  tyortugal-imD  granfrei* 
Vertrieben  worDen,  fonDern  au*  1767  Spanien  unD  Die  bepDen 
eicilien,  1768  aber  Die  Staaten  De*  £*r$og*  oon  tyarma  De» 
kflien  mußten.  2>tefe  JpJfe  murDen  Dteßei*t  einen  folgen  e*ritt 
nicb<  ge*an  (aben ,  menn  nid) t  Der  ^äpftücbe  .r)ot  Da*  ^reue 
toiDer  $arma  (erau*gegeben  J>atce-  Der  £erjog  (arte  am 
9.  geben ar  1765  ein  Sribunal  ;u  Marina  nieDergefe^r, 
Dte  Errungen  wegen  Der  geldlichen  @uter  erfeunen  fotlre.  Cor» 
ireggtani  gtaubte,  Da§  Diefe*  Der  9)ipffti$en  ©ctoalt  Sßa*tbeU 
iringe.  <£r  bereDete  alfo  Den  $apfi  $u  Dem  ^rete  miDer  Den 
4)eqog  Don  Haimar  am  30.  Januar  176g  unterfebrieben , 
tvorm  ni$e  nur  ade  bieten,  Decrete  unD  SDicte,  Die  Diefer  J&of 
In  ^tr*enfa*en  (erau*gcgeben,  für  nichtig,  ungültig  unD  Dert&et 
jen  erf iart  »urDcn  /  fonDern  au*  ade  Diejenigen,  Die  fi*  |tt  $b< 

'  *  v  Digitized  by  Google 


f?c©  ju  flbfaffung,  JTunt>ma*nna,  unD  SBo&ffrerfung  Ralfen  90 
brau*en  (äffen,  tu  ade  tftr*enccnfuren  oerfallen  fepn  fottten. 

Dtfffö  $4pf?li*e  Berfabren  grünöffc  fl*  auf  Die  berufene 
g>ude  in  coena  Domini,  tseil  fte  ebeDem  am  grünen  ©onnew 
ftagef  Da  befanntll*  Da*  beil.  NbenDmabl  einqrfe$t  toorben,  ju 
fteta  bffcntlt*  oerlefen  tpurDe.  ©ie  ift  glei*fam  Da*  allgemeine 
Äir*engefe$  Dfö  ^ipftl.  «tttbl* ,  n>el*e*  na*  Der  2lbfl*t  De* 
$apfte*,  a(*  ©efefcgeber*,  aüe  Sbriften,  fon>ob(  Regenten,  al* 
Untertanen/  $u  getpiffen  £anDiungen  bep  ©träfe  De*  Spanne* 
oerbinDet,  Die  Do*  Der  €&re  unD  Den  Re*ten  Der  toeltü*en 
Staaten  fe&r  na*fbeilig  finD.  Diefe  $uHe,  Die  f*on  lAitatf 
aCen  Regenten  iuflerft  oerbagt  gemefen,  tpurDe  nnnme&r  Dur* 
Da*  obyeDa*te  Q3ret»e  in  Den  Äatbolif*en  Gtaattn  glei*fattt  t>oit 
Steuern  beftöttgt;  unD  Da*  $reoe,  n>el*'6  Die  ©runDfifce  Der 
S3ufle  in  coena  Domini  entbot ,  Derni*tete  nun  alle  ©eroalt 
Der  Regenten/  Dag  eine  allgemeine  (*dbnma.  in  Den  5Patbolif*cn 
(Staaten  entflanD.  ^ic6t  nur  Die  obgenannten  Ä&nige  unD  gur* 
(Jen,  fonDern  au*  Oeftrei*,  Diele  Jürgen  in  Xeutf*(anD  unD 
in  Italien  oerboten  nun  Diefe  Sude  fammt  Dem  9armefantf*ett 
S^reoe  mit  2Ra*Drucf.  ©efonDee*  erzeigten  f{*  Die  £bfe  Iii 
SSerfaitte*;  SKaDriD  unD  SReapei  mit  oteien  2>robungen  fe$r  eifrig; 
Den  $apfi  $u  bewegen,  Dag  er  Da*  9reoe  miDer  tyavma  tpiDe« 
rufen  f  unD  Dem  £erjoge  eine  ju(Angü*e  ©enugtbuung  leU 
ften  m6*te;  ja  fie  Oerlangten  gar;  er  mi*te  Den  garDtnai  <Eori 
reggiant  oon  feinem  J^ofe  entfernen  unD  Den  gangen  ^efuiten 
orDen  aufbeben*  ÜJlletn  Der  fapfi  fruit  fi*  Die!  }ti  febr  oen  Der 
ffiere*ttgfeit  fetner  <3a*e  überjeugf ,  ale  Dag  er  na*geben  foflfe* 
€r  eutf*u(Digte  Den  geDa*ten  CarDinal,  Daf  er  3li*t*  o&ne 
feinen  fSorberougt  unD  Sßitten  tbdte;  e*  todee  Da*,  n>a*  qa 
f*eben,  feine  £a*e;  er  bitte  re*t  unD  na*  feinem  Sewiffen 
gebanDelt;  unD  wenn  ade  Surften  ft*  »Iber  Die  Religion  unD 
Den  beil*  &tuf)I  uerf*tporen  Ritten  unD  if;m  ®enepent,  übig* 
non  unD  Rom  felbf!  nabmen,  fo  moQte  er  e&cr  mit  einem  Sru* 
ctfijr  in  Der  J?anD  fi*  in  eine  SGBüfle  Derbergen,  al*  <Etma* 
»iD  er  rufen,  oDer  ft*  ju  irgenD  einer  ©otiefaction  auf  eine  nte> 
&ertri*tige  3lrt  &erablaffen. 

Der  SarDinal  Correggiani  oert&eiDlgte  Den  <Papfr  fefbff  gas 
febr,  menn  er  in  Deffelben  Kamen  ein  lange«  6*reiben  an  Die 
Drep  $ourbontf*rn  J>6fe  ergeben  lieg,  worin  er  Den  {»eil.  Sa* 
ter  unter  anDern  alfo  reDen  (igt:  „3*  babe  ade*  Da*  Uebel 
Dorauegefeben ,  rnao  Dae  ©reoe  in  Diefen  Ureligibfen  Seiten  f  Da 
Die  eibne  fi*  miDer  Den  Sater  empbren ,  Dem  fteiL  etuble  |u# 
neben  todrDe;  aber  i*  $abt  na*  meinem  @emi(fen  ge^anDelt; 
tnoem  i*  mebr  um  Da*  JJ)eil  meiner  (Seele,  a(*  um  ein  pblittf 
f*e*  3ntereffe  mi*  befummere;  »*  bin  weit  entfernt;  nti*  im 
©ertngllen  reuen  }u  laffen,  Dag  i*  Diefen  ©cfiMct«  getban.  Da 
I*  mir  oielmebr  Sormurfe  ma*ef  Dag  t*  Damit  fo  lange  gei 
tp artet  Jabe. 

3m  3»&p  17^8  gaben  Die  aRlniffer  Diefer  Drep  £bfe  ^em 
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<P<wffe  )tt  erfennen,  Dag  fle  bon  Denfrfben  ©ff  ^1  Giften,  mit  Dem 
CatDroal  Corfcggtatti  in  feiner  $lngelegen()eit  weiter  (tum* 
|M  t^im  ;u  babeti.  Ob  nun  wobl  Der  ^topft  Darauf  antworte, 
&a&  Ellies/  waa  Decfelbe  Mstw  getbau,  mit  feinen  flbftcbtcn  Aber* 
eintfimme,  fo  lieg  er  Do*  Diefen  9Bint(ietn  eröffnen;  Dag  er  Den 
SarDinal  Siegröni  art  Defl"en  etelle  ernannt  (labe,  mit  i&nen  m 
UnterbatiDUwg  ^treten,  welcbeö  fie  ftcb  au*  gefallen  lie&en* 
«allein  Die  ÜKtiü(!ec  eifannten  gar  balo,  Daf?  ftegroui  ntot  nur 
lern  öTorreggüwi  ni*t  Die  Söage  balte,  fonDern  an  et)  guia>am 
nur  beffeiben  epracbro&r  fep.  Der  garDinal  torreggmitt  foll 
felbft  um  Diefe  Seit  $u  berfcbieDenen  Labien  bep  Dem  $)apt?e  um 
(feine  (Entiaffung  anhalten/  unD  unter  anDem  Den  e<frmerj> 
Den  ibm  Der  ?8erlu(l  feine*  einjigen  ©rubere,  Der  am  31.  ^uqufl 
17*8  §n  glorfnj  gefiliben,  bernrfaebt,  jum  $ewegui.gegrunöe 
ge6raucbt  bäben*  hinein,  Da  Der  9)apft  DU  b6llige  <Entlaffun$ 
Diefee  Saebinal*  feiner  €&re  für  nacbt&eMö  btelt,  fo  wollte  et 
fie  i&m  Durcfeaue  niebt  jugeileben.  €e  ift  Da&er  ni*t  Aue  Kern 
aefommen,  fonbern  (tetö  in  feiner  «BeDienung  geblieben,  unO  bat 
folglicb  Da*  Stuber  Der  ©efebaffle  öm  SXimifcfcen  £ofe  beftinDig 
gefügt  SRan  fagte  ju  gleicber  Seit  bon  ibm ,  Dag  er  ftcb  bon 
einer  9lWte  Des  3efuiten<  Generals  3vitci  babe  regieren  Kiffen. 

SBae  Die  Sourbonifcben  J>6fe  gebrobt  hatten ,  Das  erfolgt 
au*.  £enn  es  tburDen  am  ii«  3unb  1768  mrtt  nur  Die  @taD( 
Vbignon  unb ©raffebaft  Senatffin  Don  granjoßfeben  2>6lfern>  fem 
Dem  aueb  Die  ©taDte  $encoent  unD  fponrecorbo  ron  Sfteapoiiranif 
fcben^ßblfecn  InSBeftfc  genommen»  Jjuerju  famen  Diele  atoDere<£tnt 
griffe  in  Die  *p4pßlicben  ©ereebt Tarne  ,  inDcm  man  Die  Siiquifition 
einfcbrJnfte,  Diele  tfibffer  unD  geiftlicbe  ©üter  ein$o$,  bie  geifiltcben 
£)rben  in  Der  ©eriebtebarfeit  Der.  9&ifd,6fe,  (welcbe*  fonDerltcb  im 
!8enetUntfcben  geubafc)  unterwarf,  unD  bcfonbertSribiinale  für  Die 
5ttrcbenangelegenbeiten  erriebtete,  anberer  fceeinttacbttgüngen  Der 
5Papftlicbt«  Jpobctt  unD  »ermahnten  ?ied)te  Der  S trete  niebt  $u 
deDcnfen,  Die  ade  Durcb  Die  übereilte  2lu*fübrung  Der  3efuittf*en 
©runDfaöe  veranlaßt  worDen ,  woju  noeb  fiu  Des  fceil.  Sateri 
Aufferflen  J?r4nfung  Die  Qlnhinft  Der  Dielen  betriebenen  Sefuiten 
fam,  Die  man  ibm  auö  aßen  £anDep  Aber  Den  £ale  fd)icfte. 
£>et  SarDinal  üorreggtaht  nabm  ftcb  fonDerlicb  Diefer  DrDtn^i 
Hute  an,  unD  nnterreDete  ftcb  oegbalb  ffeigig  mit  Dem  General 
ibre^  OrDene,     ******        Dif  Ü'«*  am  gügliebftcn 

berforgt  werben  f6nnteu.  (Er  braute  enblicb  Den  Vapff  Dabin, 
öag  er  i^nen  Den  glecfen  3mpertale  ni«i  weit  bon  ?)efaro  üben 
lieg,  wo  fie  ein  groffe*  unD  febr  präebtige*  Äloffer  baneten. 

^ep  folcben  UmftanDen  war  ee  bobe  3eit,  Dag  Siemen*  Xin. 
am  2.  gebruar  1769  (bep  9Jacbt)  Da«  3eitlicbe  fegnete.  Cm 
Vt&aicm  berlieg  foajcicb  Den  Jorgen  Darauf  als  bte&friger 
efaatöfecretdr  Die  «apftUcbeSXefiDeni,  weil  feine  btebeetge  <&ta&t*i 
Wiwaltung  ein  gttDe  batte.  gr  be^og  feinen  eigenen  Valaff, 
Den  er  auf  alle  Salle/  llet^  bereit  gcbalten,  weil  er  immer  üernuM 
tbet,  er  wftröe  bon  Dem  CtaateruDer  abtreten,  tmD  Pen  Dem 

-  •  Digitized  by  Google 


Vaptit  feiner  SMenffe  entfaffen  merben,  mie  er  felbfl  l(ht  ju  miet 
berboblten  SKaßlen  Damm  erfuhr  batte.  <?r  betrar  mit  Den  am 
fcern_anwefenDen  SarDinilen  am  1,3.  De*  gonclape/  »orfn  l$m 
Die  28.  3'ße  jtpifcfeen  Den  Sarbinilen  (Ealini  unD  garaecioii  ;a 
£beU  rourD^.  (Er  mar  ein  SBann  Pon  72  3abren,  Durfte  ftcfc 
aber  auf  Die  $ipftll<$c  SBürDe  (eine  9ve#nung  machen,  n>eil  fei« 
gefubrfeö  Staatefecretariat  i&n  bep  Den  jFronen  auffert?  perbage 
gemacht  batte;  po<t  mar  er  febr  bemufrt,  einem  SarDinal/  Der 
mit  iöm  einerlei)  QrunDfA&e  fcegte,  jur  tydpft  lieben  >3öiirDe  $0 
Der&elfen.  <Er  ^attc  Daber  unter  Den  Sreaturen  De*  berflorbenett 
Zapfte*  einen  {{entließen  Slnbang/  unD  cb  er  gfeicfc  ju  feinem 
3roect,e  fiicf)t  gelangen  fonnte,  fo  gab  er  Doc$  Der  <ßartep,  melcfier 
er  beitrat  /  ein  jiemltc&e*  ©eroieftt.  Um  feine  ©ejinnunge«  nic&t  ■ 
aueforfeben  ju  laffen,  fjtelt  er  ffcb  in  feiner  JeOe  fe$r  eingejo* 
gen,  unD  fam  niemabl*  $11  Den  (Erfrlfcbungen/  Die  Oer  SarDinal 
Orfini  in  feiner        i«  Pflegte. 

(  SRac&Dem  man  lange  genug  balb  Siefen/  bafD  3enen  berge* 
ben*  |u  ergeben  gefucbt>  gewann  enDlicb  Der  Stttfjftflföc  SarDii 
nal  Don  9>erni*  Den  (EarDinal  Johann  granj  2i(bani,  Dag  er 
über  Die  (Erbebuug  Des  ©anganefli  ftcf)  mit  tf>m  t>e reinig te,  au$ 
Derfpracfc,  Die  (iarDtnale  Ke^ontco  unD  lorreggirttit  auf  feine 
^eite  ju  bringen.  (Er  luD  fte  Daber  ;u  feiner  $arteo  ein.  £)er 
Crfte  f$(ug  c?  ab/  Der  SlnDere  aber  bat  ficb  einen  Jag  SJeDenfi 
gelt  aiie.  x5Ilbani  begab  fid)  Darauf  jum  lorreggiant,  melcfeem 
er  Die  gefibrlicben  Solgen  eine«  lingern  9uff*ub*  porfieflte.  (Er 
Heß  fl*  gewinnen  unD  nabm  es  auf  ft<b,  Den  garDinal  9tej$o# 
nko  gleicbfalie  &u  Äberr/Den,  Dag  er  in  ©anganeHi'tf  $8abf  mik 
ligte,  weil  er  i&m  bef?4nDig.prrfprocben,  auf  |eDe  Pon  feine« 
Sreatureii  mit  einjuftimmen.  Diefee  bemerfftrOigte  er  au<b.  51[* 
nun  am  18-  ^ap,  al*  Den  Sag  bernacb,  Die  JjSiupter  Der  $au 
tepen  ffä  nacb  einanDer  in  Der  ?eQe  De*  ©anganeHt  einfanDen, 
tear  fte|$onici>  Der  te$te.  Der  mit  feinem  ansauge  erföten.  9fm 
folgenDen  9)forgen  marD  Die  SBabl  Dur*  45  ©timmen  einmütbig 
t>oOipgen*    Der  neue  $apft  na&m  Den  Kamen  Siemen e  XIV.  an. 

E)ie  DerfcbieDenen  ©efinnungen  De^  neuen  ^apf?f^,  unD  De* 
gemefenen  ®taatöfecret4rö  matten  f  Dag  {festerer  meDer  Diefe 
SBiirDe  Don  feuern  erbielt;  noeb  (u  einem  Kat&geber  gebraute 
tourDe.  *2lber  <Eorrcggiam  (atte  Do*  noeb  ein  ümt,  Dag  bep 
DorfaHenDen  UmfiänDen  fttebtig  war.  (Er  mar  Da*  Oberhaupt 
bep  Der  (Eongregatton  De*  bei!-  Officium*/  oDer  er  Qatte  Da* 
ganje  3nqnifleion*tpefen/  Äe$erepf  ^5ücbercenfur/  unD  Dergleichen  * 
In  feiner  (Semalt.  £lefe  brauste  er,  fo  Die!  er  fonnte;  Da  Det 
$apft  Den  groffen  ©c^ritt  get&an  Uttt,  Den  3efuiterorDen  auf# 
tu^eben.  (Er  Uttt  in  porigen  Reiten  Die  <pap(Htcbe  ©emale  miDer 
3eDermann  Dert&eiDtgt;  nun  lieg  er  o^ne  3lnf?anD  ©ebriftett  Pen 
breiten/  n>e(*e  Dem  ^Japfle  Die  ©emnlf  abfpracben,  einen  ganjett 
jOrDen  aufju^eben.  (Er  felbf?  mar  et,  Dur*  Deffen  3ureDen  Der 
unD  jener  SarDinal  feine  SEa&lftimme  OianganeHi'g  (Erhebung 
gegeben  &attc-     UnD  nun  tarnen  unter  feinen  9(ugen  ®tibriften 
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an  Zag,  mel*e  Die  gef*e tjene  OBa^f  De*  tyapfterf  fÄc  ttn^üfti^ 

erf  litten,  SÄan  faßt  fogar/  Dag  er  Dem  sBucftDrurtcc  3Karo$|i 
einen  au*Drütfli*en  ©efebl  jugef*icft  fcabe,  eine  cebtift  ;u 
Dtucfen ,  in  welker  behauptet  murDe/  Der  >]>apft  t~cp  Dui*  cif 
monte,  Jjbfintrtguett  unD  ©*lei*mege  ent>at>lc  motDen  ;  aif» 
fep  51Qeö  /  mas  er  »orgenommen  ()abe,  o(jne  Ätaft«  £>ie  caefcen 
giengen  nun  frepli*  i{>ren  ©aug  fort/  Den  ibnen  $apf!  iflenuu* 
J&Vi  gegeben  batfe.  3lber  er  jjarb  Darüber.  SRun  fam  fiut 
VI.  auf  Den  3>apfrlt*en  6t«H  €t  galt  Mieles  beb  tym*  *** 
et  tonnte  DocD  für  feinen  grennD  Xicci  unD  für  Den  ^tfultetow 
Den  ni*t  bemirfen,  rvas  er  münf*te.  £r  mürbe  einftens  Da» 
iber  fo  erzürnt,  Daf?  er  Dem  ißapfte  fagen  lieg/  er  banöie  gegen 
feine  greunDe/  Die  ihm  Do*  jur  b4*ßen  ÜßürDe  geboifefi  Ui* 
ten,  dufierft  unDanfbar*  €e  erhielt  aber  au*  oagegeu  »ur  3tot# 
»ort:  „4in  SatDinal  weiß  ni*t/  »a*  Der  <papii  t»e^. 
mugte  es  poc  meiner  Srbcbung  au*  ni*t."  £)as  mac^re  u  m 
fo  Dielen  Äummer,  ba§  et  enDit*  am  4.  3anuar  1777  tfarö* 
(Er  binterlieg  ein  febr  grofie*  aSerm6gen,  Denn  er  maepte  feine« 
fonDerlicÖen  «HufmanD/  als  mag  er  Den  2lrmen  ©utes  ibat;  unD 
n>ar  37  3a$re  garDinal,  n  3*$"  etaaisfecretir  f  Da§  et  leicpt 
ein  groffes  Vermögen  fammeln  tonnte. 

S.  (Xanft's)  £ebenögef*icbte  aOer  SarDindle  Der  Siomif*! 
Jta$ottf4<R  £ir*e,  £&.  4*  e-  »8«  «nD  iaDöocat,  ib.  t>. 
6.  2043* 


—  —  -  -  ■  •   —   ■   -  -  »  *  -    —  ^ -  — 

Ci(ien7  Diefer  gelebt te  <£iciliamf*e  Surft  gebiet  $0  Den  ?epfpie* 
len  aus  Der  Öefdjt*  tc  unferer  3eü,  Die  $um  Setpeis  oDer  jur 
Seftätigung  Der  SBabt&eit  Dienen/  Daß  Der  maßte  $ete§ter  unD 
greunD  Der  SBif[enf*afrcn/  pon  tyrer  Siot&menDigfeit  jur  magren 
menf*ücben  SlusoilDung  fo  lebenDig  ubcqeugt,  aueb  in  einem 
£eben,  bat  Diele  3abrp  binburef)  in  offen  rü*en  föef*ifften  per» 
lebt  mitD/  no*  immer  Seit  genug  ftnDcr,  Den  Kufen  ju  opfern, 
unD  geraDe  DaDurcp  Den  £)tenft,  melcben  er  Dem  Staate  leidet, 

}u  PeteDlen  unD  jti  perf*&nern.  3J?an  fann  au*  mit  QSaflrbeit 
ägen/  Daf  es4  ein  £auprporjug  unferer  Seiten  |u  metDen  anfängt/ 
Die  2Btffenf*aften  anö  Den  @*ulen  unD  SRufeen  aümäbUcb  »iei 
Der  in  Das  gefebäffttge  £eben  jurücfjufü&ren.  95ep  Dem  genanni 
,  ten  gürflen  Pon  Zotvtmu$$a  i(!  Diefe  3>erbinDung  imifeben  einer 
brennenDen  fiebe  Den  SÖtffenfcbaften/  unD  einer  unermüDeten 
Sbatigfeit  jum  gemeinen  heften  pot^dglicb  ftcbtbar*  Siicpt  feine 
erbabene  @ebutt/  fonDetn  potnebmlicb  feine  ausgezeichneten  £ai 
lente,  unD  feine  »ottteffliebe  £)enfung^attf  Dur*  roel*e  er  fi* 
Den  55epfall  Der  (EDlen  unter  feinen  Seitgenoffen  ju  eenxtben 
mugtef  macben  feinen  Warnen  unfrerbU*.  (gr  beDiente  fi*  De^ 
boben  Kangee  unD  Des  groffen  ^inffuffeS,  Den  ibm  Das  ®*<cf» 
fal  Perliebeu  batte,  als  ein  Reifer,  um  SBiffenfcpaften  unD  Zw 
genD  unter  Denjenigen  3Renf*en  ju  befbtbern,  mel*e  feiner  gu> 
rung  junacbfl  Pertraut  mttn,  um  3lrrae  ju  untetfiüeen,  unD 
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unb  SfirSnen  j|u  trocfnen.   £>ie  BJtlftnfcftaften  twisten  an  if>m 
ihren  (&<$frcn  3mecf,  fie  berfctonerfen  fein  eigene*  itbtn,  unD 
lehrten  ifcn  iugieicb  /  mit  £infid)t  unD  auf  OU  eDelfte  Site  ©utetf 
|u  t(um.    liefet  erhabene  unD  befte  gurfl  Don  Eorremu^c 
marb  am  Sit.  Januar  1737  gu  Palermo  oon  (Earlo  ©iroiamo 
SBarcbefe  Di  SRotta  unD  <2ufanna  <5igliof  au*  Dem  £aufe  Der 
gürffen  ton  lorrerta,  geboren,  unD  geigte  Don  StlntytU  an,  ne bfl 
feinen  ©eiffesfdbigfriten/  eine  ungemeine  Siebe  ju  Den  Biffeni 
fcfcaften.     21(8  Die  3'tt  gefommen  war/  eine  QBa^l  |ts  trefferif 
unD  fieb  einem  geroiffen  3meige  DfC  ©elebrfamfeit  »orjügUcb  $u 
ergeben/  entfebieb  feine  Steigung  Dorjüglicfc  für  Staturfunbe/  35oi 
tanif  unD  Qffjemie;  Diircf)  einen  Sufafl  aber  murDe  er  in  Die  Sauf* 
bahn  geführt,  in  melcber  er  ftet>  einen  Subm  erworben  bat,  Dm 
fr  Diefleicbt  in  Dir  erffgen>dblten  nic^t  erfaßt  baben  »itDe.  3n 
frer  SegenD  Der  J)errfcbaft  iö^ofta  /  »0  er  mobtiie,  waren  SXui» 
nen  Der  bor  etwa  iqoo  Jabren  Durch  (ErDbcben  jertf&rten/  e$e* 
mahl*  in  Der  ©rieebifeben  unD  M&mifcben  ©efebiebte  bezeichneten 
ßtaDt  Slefa.    6ie  tx>ar  Dem  CrDboDen  gleich;   ju  weilen  abee 
fragte  per  $flug  einige  SBrucbltucfe  berooc/  unD  Da  im  3  1746 
ein  Sauer  ungefibr  200  SKunjen  t>on  <Srj  fanD/   unD  fit  Dem 
juneen  gürften  brachte,  murDe  in  Diefem  Die  Cuft  ermeeft/  pe  er» 
Mren  ju  fftnnen,    SRit  Den  Komiken  €(affifern  war  er  ftfton 
gut,  obwohl  ui*f  febr  grünDIicb  befannt;  in  anDern  tfennrniffenr 
Die  |ti  feiner  «BefrieDigung  erfordert  wurDen/  fühlte  er  (ich  noch 
fchmAcber.   €r  gieng  Daher  nad)  Palermo,  um  (ich  im  Umaange 
mit  gelegten '  SBAnnern  unD  Schriften  }u  beraten ,  (tatterte 
mit  Dem  anbaltenDfren  gleige  Die  gateimfften  unD  ©riechifeben 
ÖaffUet  nebft  anDeren  ßueßen  Der  «IterthnmefunDe  unter  flni 
fftbrung  Deel  ganoiticu*  e^iauo  unD  De*  bcrübmten  «BeneDicti« 
nere QMafu,  unD  hatte,  ebe  noch  Dren  3a&re  Derfloffen  waren, 
in  Diefen  i^fuDien  es  fo  weit  gebracht/  Daß  er  eine  ülbbanDlung 
über  eine  in  Den  gelDern  Don  Sllefa  gefunDene  alte  $ilDfJuie# 
unD  ein  SenDfcbreiben  über  Die  Ueberblelbfel  Don  @p(unta4  &ew 
ausgab.    See  ©taDt  Qllefa  aber  mibmete  er  hernach  eine  eigene  - 
©efebiebte,  in  weither  er  Sitte*,  w«$  er  Diefelbe  betreffend  aufge*- 
funDen  baüef  umfttnDlicb  befetj rieben  bat;  ein  5Berf ,  Dae  ihm 
alä  einem  jungen  tDianne  t>on  ae>  Jahren  Dtei  ^m;cc  maebte/  ob 
er  gleicb  felbft  in  Der  golge  Daffelbe  nebff  einigen  anDeren  gc&rif; 
ten/  Die  wir  übergeben/  unter  feine  unDoDfemmeneii  iugenDlicbm 
Bcrfucfte  jablte. 

Zovvcmu*$<i,  Don  gleicher  Siebe  für  fein  SSaterlanD  unD 
fdr  Die  Slltcrtbümer  befreit/  fubr  nun  fort/  biefet  Doppelten  $ei< 
gung  obne  Unterlaß  nacbjubängcn:  unD  Da  Siethen  ein  SanD 
iff,  wo  man  feinen  Schritt  tbun  fann,  ebne  auf  claffifefeen  &o# 
Den  \n  treten,  fo  lern  übte  er  fieb/  Die  groffen  tiden,  weltbe  ein 
^anDtpiuf /  @uafHert/  $aruta/  J^aDercamp  u.  9t.  in  39efcftreibung 
Der  Sicilianifcben  ßenfmable  Der  SUbbduee  #  unD  ^aufunft/ 
SRftn^en  unD  3nf<triftat/  alten  ©erzeuge  unD  Dergfeicben  fibrig 
gdaffen  Ratten/  aueiufünm,    SBeU  fite  KR  fl  •ielumfaffeaDr^ 
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Umetnefemen  tticbt  Don  gittern  «Wanne  «Bein  au*gefft$rt  wette« 
lonnte,  fo  tuO  er  anDete  ©elebrte  ein ,  ftcfe  |W  Dicfem  3»ccfe  40 
Derrinigen.  mar  Oie  fUbftc^t  feinet  im  3*  *7<*4  fe«au*9« 

gebenett:  Idea  di  un  Tcforo,  che  contenga  una  Generale  Raccol- 
ta  deüe  Antichita  di  Sicilia;  Docfe  etceldjte  et  Diefe  Bbficfet  nicfct# 
«b  et  fcfeon  ifenen  mit  feinem  3?epfptele  Dorgieng,  unD  Dae  ect>n>ew 
(Je  Oer  Arbeit,  namli*  Die  «tläutetung  Det  3nfc6cifteii  unD  SRütu 
jen,  auf  flefe  nafem.    Uebet  Die  erßetn  erfefeien  fein  berufemte* 

5Bet(:  Siciliae  et  adjacentiuin  Infularum  veterum  Infcnptionum 

pova  Collectio,  Paoormi  1769.  4*  <E*  toutDe  dflgemein  Don  txn 
Zennern  bemunDert,  inDem  e$  noefe  »eil  mefet  gelegte  unD 
glücliicfee  Unterfucfeungen  entölt,  al*  Der  Z\M  Derfprl<fet,  unD 
machte  fiefe  baiD  fo  feiten ,  Daö,  wenn  Der  SSerfaffer  niefet  Dureft 
etu«  lange  fefer  gcfaferlicfee  Äranffeelt  »4re  abgefealten  toorDen,  er 
Die  2.  oerme&tte  Ausgabe  fcfcoa  früher f  aW  *784/  mieDe  an'< 
tiefet  geftettt  feaben.  3n  Der  (Erläuterung  Der  eUilianlfcfeen 
SDJünifunöe  jetgte  fiefe  Der  güefi  »on  Corremtma  niefet  roenl» 
get  grok  3>on  Dem  etilen  iKinitfer  SSKarcfcefe  Xanucci  ermuni 
Utt,  unD  Don  Der  greogebigfeit  feineß  Äoiüga  utiterßüöt,  9a*>  e* 
I78l  Da«  foftbare  SiBerf:  Siciliae  Fopuloruur  et  Urbium,  Re* 
gum  cjupque  et  Tyrannoium  veterea  Nuoiroi,  Saracenorum  epo» 
cham  antecedentes.    in  Der  Siniglicfeen  Druawercn  |U  ^aletmo 

feeeau*,  in  welkem  er  Die  au*erlefen(te  ?ritif  unD  gtofle  ©elefer* 
famfeit  jeigte.  3ufafce  $u  Diefem  SBerfe,  melcfee  pomcjfücfee  un* 
befannt  gemefene  ©iciüanifcfee  SRünjen  enthalten  /  feat  er  1789 
unD  1791  in  Den  Drucf  gegeben« 

9U*  würDMer  ©efc64fftßmann  unD  guter  Staatsbürger  $el<6i 
nete  ftcfe  Der  gürft  Don  (Corrcmu^a  uiefet  meniger  jum  Küfern« 
.  «nfe  SRugcn  feinet  SaterlanDe*  au$;  3Ktt  Dem  feinet  gceunDi 
fefeaft  fo  würDigen  unD  unter  un*  gfelAfafl*  berüfemten  fcürftea 
ton  Siecarl  featte  et  Die  9luf(icfet  über  Die  üUtertfeümer  Dee  2>alöl 
SÜajara,  unD  über  Die  #4niglicfeen  igcfeulen  (fle  waren  Cuftadi 

delle  Antichita  etc.  uuD  Deputati  de  Regi  Studi):  OOt  Det  %W 

fficung  Der  3eit  feewafetten  fie  Die  UebetMeifefel  Don  eetinut,  Der 
Sempd  et$tM,  Die  alten  $4Der  unfe  ^atafornben  |u  ?)a* 
lermo ;  unD  in  Diefer  Dolfreicfeen  ®taDt  festen  pe  in  aßen  ©au 
tungen  Don  5Biffenfcfeaften  Scferer  an,  Die  (einen  5inla§  gaben, 
Die  3efuiten,  mit  melcfeen  biö  ju  iferer  «Muffecbung  ofle  Scfertfüfele 
beff(?t  gemefen  waren,  jurücf  ju  munf(feen.  €ine  3cicfeenf*ulef 
eine  autfgefuefefe  ^ibliotfeof,  eine  feerrlicfe  Derfe^ene  eternmane, 
ein  an  felfenen  unD  nityllrten  botantfefeer  ©ar» 

ten,  $cugen  ebenfaöo  Don  Zorvcmutttf*  unermüDetem  €iter: 
unD  um  ftefe  noefe  mefer  um  fetn  «aterlanD  DerDien^  ju  ma*enf 
feat  er  niefet  nur  Den  botcuiifcfeen  gefetfal  mit  jmei)  fefet  fefeinen 
©tafüen  befefeenft,  fonDcrn  auefe  feine  DottrePcfee  ifem  fo  Utb 
pemefene  »ibliotfeef-  in  feinem  Setfamente  Der  UniDerfitatebibiio* 
tbcf  Dermacfei;  nur  mit  Sluenafemc  Der  öubleften,  n>el*e  et  Dem 
Senate  feitjterlafie^  fear.  3tar  €ingange  Det  55ibliotfeef  ift  ibm 
^Mt*  feto  in  erfeabeuec  %xMt  Detf^ttigteö  unD  mit  einet  3n* 
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fc&rift  begleitetes  marmorne**  ^ifbniß  ein  SDenfmaljl  Der  Danb 
barfrct  geftrfrer  worDen.  £r  featlc  uoei)  anDrre  Bemter,  al*  Die 
t>orgeDacf)tenr  bep  Der  ?ei&banf,  Dem  Stoffen  Äranfeitfpitol  #  Der 
2irme.if)abfuK/  Der  (£omnter*faramer  unD  Der  SRinje,  Die  er 
alle  mit  gleicher  ©etttifienbaftigfeit  oerfab/  unD  pabep  tu>$  ab? 
ecfrrtftireüer  ft*  au^ujeietynen  ©eleaen&eit  na&m,   inDem  eetfo 

t>ei|($ict>enen  3<Mt"  Dir  Noti/ia  de)]'  angine,  fundazione  ed  iar 
ftituto  della  Compagnia  de  Bianchi  dalla  Cht*  Palermo  -tr 
DU  Noüzia  ftorica  d?ir  Allergo  Generale  de  proveri,  unÖ  Die 
Memoria  delle  Zeche  di  Sicilin  e  delle  Monte  in  effa  in  vafi 

tempi  coniate  berauf  gab.  SDiefe  lefctere  Schrift f  jpelcfce  aud) 
aiuelittDern  me&r  nie  Die  jtven  erften  brau cb bar  fcnn  fann,  ttt 
mit  f ol et) er  ©enauigfeit  abgefaßt,  Da§  f!e  bfrer*  in  Der  Sluelc* 
q un 9  Der  ©efefce  Der  fkooinj  /  unD  in  Den  Urteilen  Der  ÜR# 
giltrateperfonen  Den  3ftugf4)lag  giebt. 

3m  iHtiälanDe  iparen  Zovvc\\\u$$<C5  SSerDlenfte  um  Die 
gele&rte  SBclt  Dur*  feine  Ölufna&me  im  3*  1766  in  Die  ©efeli* 
febaft  Der  2fltertbumofeuner  ju  fconDon,  unD  1784  #*ntg* 
licfee  iHfaDemie  Der  3nf*riftcn  unD  fabnen  Söiffenfcfcaften  ju  <pa*  , 
ri*  t>ocsä9iict>  belohnt;  Der  Diele«  ©rtebrteu,  Die  feinen  »rief* 
»e*fel  fugten,  oDer  i{m  in  i^rrn  Schriften  (Qbtro,  nid)t  ju  gel 
Deuten.  3m  gemeinen  unD  bauten  geben  »ar  er  ein  frotw 
mer  unD  umgänglicher  3Rann,  treuer  ©atte  unt)  forgfaltiger 
Sater,  2lls  *rif?licber  fp^tlofop^  »erobfcftieDete  er  fiefc  Don  Den 
Peinigen  in  einem  fanften  unD  rityren&en  ÄuäDrucfe,  mit  Deu 

Korten:  a  riyederci  in  l'aradiio.    j  •         *  * 

Cr  entfcblief  am  27.  gebruar  *794*  gelehrte  (Barefli 

lie§  eine  Ul)6ne  gobfefcrift  auf  ibn  Drucfen>  unD  ein  SBerjeicfcnifi 
feiner  meiffene  Die  ©rie,tifcbe  Jitterafur  betreffenDen  Triften 
•on  ibm  felbft  fiinDet  man  in  M  £erni  Don  SRurc'ä  Journal 
}ttr  Äunflaefcbiebte,  et.  5.  ©.  327  —  29*  ' 

®.  Öafeibfl  unD  oergt  £aD»ocat,  X&.  9-  ®-  ^i2-  un&- 
$aur**  €baracferjei<ftnungen  iufereffantee  SRenfcben  au*  Der  neu* 
er«  ©efafatte,  Zf>.  2.  ©.  23«.  -  1   •  , 

Xorrc^t  *),  3<>6ann  Satgioni,  Der  Mrjneortiflenftf  aft  unD 
Der  Qüdtroete&eit  Doctor,  Der  iPotanif  orDentlicber  «profeflfor, 
UiiD  öffentlicher  Sücberauffeber  Deö  meDtcinifcben  StaDtcoflegii 
umä/  Der  botanifeben  ^3 oeief a rr  Der  Academiae  columbariae,  Der 
Jlatferlidyen  Slaturforfcter/  Der  della  Crusca,  unD  Der  Cortone* 
0f4m  2lfaDemie  SRitglieD  ju  glorenj.  - 

3^id)t  leidjt  rotrö  unter  Den  ^faüenifcfien  tHrjneogefe^rten 
unD  ^aturfennern  Jemano  in  unferm  SSatertanDe  einen  befanm 
teren  SXubm  ^aben^  alä  Xorre33t,  6ein  üaterlicfter  ©ef*lectt<i 

•        •  ■  **»    •  Ml1*    fll1    'Hill   •  *  i       1*11^  fl    AM'  » 

•j  0Ua>t  aber  Xoriettt,  ivie  brom  '>iomjl«bli»  unb  i^*t  5o||etti# 
roie  fn  ben  No/is  Actis,  lieft  man  in  Saxü  Oncmaf>.  Ii*t  unb  oe»  ?In? 
ber«;  unb  alnd?mDbl  haben  mir  e*rifren  vor  un^f  wo  toijettl 
.  «uftbrncflK*  Mt,  i.      auf  Dem  (Citri  ber  Sa)rift:  Relutoni  ri- 
tuni  vi*ggt  fatti  in  diverfe  partt  della  Toflana  etc.     .  , 
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»ante  iff  Zätqioni.  Ceti  Warnen  Zorveui  aUt  Bat  ff  böte* 

angenommen,  Da  er  im  3-  *745  t>on  feinem  mütterlichen  Ob  tttv 
3o^ana  2lloo*  torre33i,  bepber  JXecbte  £>octor/  mit  foicher 
3)eDttt9i»ng  5 um  Unifcerfalerben  eingebt  worDen.  (Sein  ©rerV 
Datee  mar  tfconbarD  Xcrgtottt/  fein  SSater  aber  S&eiieDict  Cur« 
gioni,  gioreiitiuifcber  Bürger  unD  Der  «Hrjnengela&rtbeit  Soctor; 
ein  SKann,  n>el*er  auf  Die  ©efd)i<bte  Der  föatur  einen  ungemein 
wen  $lei§  »anDte.  Die  SRutter  (leg  Sacllia  Zovvt$$i,  iinD 
war  eine  Xocfcter  De*  £teronpmu*  Iorrr33i,  eine*  berühmte» 
Ked)t6gefebrtin# 

Den  Anfang  feine*  Jeben*  erlieft  er  am- 11,  eepfembet 
1712  §u  glorenj,  legte  in  Diefer  StaDt  Den  6runD  Der  2Biffen» 
fc&aften,  uno  marD  1730  nach  Wa  gefanDt,  anf  melcber  Uniotn 
fitat  er  Den  meDiciniften  StuDieu  mit  einem  folgen  gietf  e  ob* 
lag/  Daß  er  1734  &as  aitfTerorDentiichc  £ebrarat  Derfelben  erhielt, 
auch  am  7.  3imo,  nad)  bffentlicfc  »ertbeiDtgten  Thdibus  medi. 

eis  de  prneftantia  et  ufu  plantarum  in  medicina,  fid)  Die  {)6cfcfte 

SBürDe  in  Der  ÜBeltroeiebeit  unD  Brjneottiflfttifcbaft  erwarb,  3»t 
SBa&l  Der  Materie  Diefer  >Drobefdirift  bernog  ihn  fein  angeborncr 
Stieb  jur  ©efcblchte  Der  SRatiir,  worin  er  ftcb#  nach  Dem  Krempel 
feines  Rarere,  fleißig  übte,  unD  melcfter  feit  1731  ungemein  war 
gefiärft  roorDen,  Da  ibn  fein  SSater  Dem  berühmten  ^rauterfein 
ner,  ^Jeter  Slnton  TOicbeli,  ju  unterroeifen  ibergai.  €r  harte 
Daö  ©lücf  Der  greunDfcfraf f  unD  De*  oertraulicben  Umganges  Die. 
feö  großen  Cannes  fechs  3'abre  hinter  einanDer  unjertrennt  §u 
genieffen/  unD  oon  ihm  in  Der  ganjeii  Siaturgefcbicbte  unterrichi 
tet  }u  iverDen.  911$  Derfelbe  2oDe*  oerblicbeti  mar,  marD  i&m 
nicht  nur  am  5*  Januar  1737  Dom  ©ro§ber;oge,  3»bann  ©afto, 
Da*  öffentliche  gebrantt  Der  ©otantf  /  fonDern  auch  am  7*  Deffeii 
ben  «Konatb*  oon  Der  botanifeften  öefeUfct)aft  Die  91ufftc$t  übet 
Den  tf&niglicben  ©arten  in  feiner  SSaterftaDt  aufgetragen;  »Je 
er  Denn  au  dt)  am  10.  311  in  1738  |um  SKitglirDe  Dee  Coüegü 
«ledici  crtoäblt  morDeu;  welche*  au*  jtoblf  3)crfonen  betfanD 
3n  Diefen  Remtern  war  feine  oornebmffe  3iebenbefcbafftigung  Die 
$eforaung  Der  174s  gu  StanDe  gefommenen  febbnen  2Iu*gabe  De* 

iÖ2id)Clif^en    Catalogi    plaatarum    horti    Caefarei  Florentiui, 

Da*  (entere  fab  er  fich  aber  fcfeon  1746  burefc  feiue  ffarfe  clinu 
fd)e  ?)ra;i*  geneigt  nieDerjulegen ,  inDem  ibm  Diefe  aOe  Seit 
benahm,  um  felbigem  nach  3BürDen  Dorjufteben. 

Sugfctcb  aber  bei)  Der  öffentlichen  fJrofeffion  (ag  ibm  aneb 
Die  Slufflcbt  ob  Aber  Die  öffentliche  3Eagliabec<feifcbe  iSibliorbef/ 
irelcbe  ibm  am  i.  SKarj  1739  Don  Dem  nacb&mgen  Saifcr  mar 
aufgetragen  roorDen.  riefen  2lmt  brachte  ibm  jmar  gfyvt,  aber 
auch  nicht  »eilige  ungema4)!i<fie  ^ubmaltung  1  inDcm  er  beona; 
(e  |ebn  Jahre  lang  nbtbU  %Mtf  Die  Sucher  in  eine  gute  Otto 
nung  ]u  fteßen  *),  unD  Die  oerfaieDenrn  fataiogen  t>ar4ber  ju 

•)  2)ief  ift  um  btflo  weniger  |n  oerwunberttf  ivenn  t$  in  tiefer  totMio* 
ttfl  fj  ou^f frbe n  bat/  wie  tt  Segler  befa)retl>t  im  1.  «eU  bet  nmf 
,  ften  Heffmr  ©.  fju 
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teiferrtgen.  Sleicbmojf  fliehte  er  fleh  Arbeiten  baburcb  an« 
gefybmer  ju  machen,  Daß  er  SJerfcbiebeneö/  um  in  Der  golge  Da* 
ptrn  gebrauch  ju  ma*en,  auefArieb  unD  anzeichnete;  au*  Dar* 
auf  bebaut  mar/  Die  Briefe  berü&mter  ©«lehrten  an  Den  Sfcaglia* 
brecht  au*  Den  in  Der  SBibliotbef  brfirtDUcben  eigcn&4nöigett. 
£<mDfcbriften  an'e  £tcbt  w  Men  ;  totste  au«/  mie  wir  petl 
na*  fe&en  »erbe«,  jum  £&ett  in  Erfüllung  gebracht  »orDen  iff*  , 

9üTi  jupor  hatte  er  fi*  aud>  ni*t  roeniger  einer  auDern 
tüchtigen  Sieben  unterzogen,  namlt*  in  ©efeUf*aft  Der  berubm* 
ten  Dinner,  3o$ann  ¥ami,  flnton  granj  ©ori  unD  fampbif, 
©cntili,  Die  3talientf*en  geirrten  3eitungen  tu  f*räben,  meiere 

Unter  Der  2(uff*rtft:    Novelle  lettcrarie  publicat«  in  Firenze 

fjerausgefommen  ffuD*  €r  arbeitete  Pier  3a^>ce  mit  Daran/  namli* 
Don  1740  biß  1743*  ?Racb&er  ließen  e«  feine  überhäuften  anDere 
tpeitigen  @efd)4ff te,  unD  Dornehmli*  feine  fra^is,  niefet  langer  §u, 
ccine  groffe  ?ufr  jur  grfenntnig  Der  Statut  permo*te  tba 
Dabin,  Daß  er  am  17*  2luyu(!  1758  Den  ganzen  gelebrten  2}or* 
ratt)  feines  Sef;rev6  3fli*c!i,  namli*  Deflen  gabtnet,  2W*erfamnu 
lung  unD  £anDf<hriften/  obf*on  für  einen  fehr  fjoben  sp.ei^, 
unD  unter  Der  garten  $ebingu»g,  Die  na*ge!u|feuen  SBcrfe  De* 
S^eft^ct*  genau  DiirriMufebcn ,  unD  {ur  Xuegabe  Derfelben  befir* 
Derli*  ju  fron,  faufli*  an  fi*  brachte.  Um  nun  fein  SJerfpre* 
djen  jti  erfüllen/  unD  fi*  Der  i(jmt  ein  ^Benig  aflju  uuüovficbtty 
aufgebürDeren  Saft  gebbrig  $u  untergeben/  wanDte  *orre3U  fefcr 
tnele  SKübe  an.  SnDeffen  hielt  er  ff«  bcrfi*ert/  Dag  Die  ©elej)N 
an  ibm  Den  fangen  21uff*ub  gern  oerjeihen  mürben/  trenn  fle 
Sie  ©riffe  Der  3Kt*elif*en  3Berfe  clnfebe»,  unD  feto*  Arbeit  bep 
J^craußgabe  Derfelben  in  Betrachtung  $te(en  mürDen«  5öir  f6n> 
nen  ni*t  umbin  hietbep  anjumerfen,  Dag  in  Den  ©tot.  gef; 
3eitungen  t>on  gelehrten  6a* en  Jf*  1748*  @.  696.  unftreitig; 
eine  f leine  Unrt*tigfcit  beftnDU*  fep  in  folgenDer  2fta*ti*U 
//Den  28-  Slprll  ift  in  glorenj  Der  £err  Soprian  21nton  Xargio* 
ntz  Der  Slrjnep  Sboctor,  unD  ein  groffer  Liebhaber  pon  ©flanken 
unD  Soffitten/  mit  SoDe  abgegangen,  2öir  befürchten  billig,  biet* 
mit  wfebminDe  aQe  Hoffnung  Die  naefcgetaffenen  9£t«elif«et( 
#anDf*riften  jemabte  geDrucft  (u  fcf)en,  Deren  Ausgabe  £er^ 
X.  Derfprocben  gehabt ,  unD  morin  Die  Seepftanjcn  unD  Die  bin 
tanifeben  Keifen  Dee  £erm  «Kicjeli  bitten  bef*riebeh  tperbe»; 

rÜ#"  Amant  alterna  Camoenae,  torre^ji  filmte  niebt  nu? 
einigen  5RebenbemüJungen  pon  berfcfcieDener  art  eine  <Erqui# 
tfung  unb  €r!ei*terung  foleber  f*»eren  Arbeit/  unD  (leUte  1741 
eine  3falienif$e  «Öb^anDlung  pon  Den  ^emeren  an  Da*  ?t*fr 
fonDern  tf>at  aueb  ju  Reiten/  nSmlicb  1725.  1727,  i73i.  173^ 
i7<a-  uriD  1743.  Perf*ieDene  Seifen  Dur*  Dae  g}ro§berjogtf>tn 
Sofcana/  jur  grlauterung  fomo^I  Der  natürlichen  @ef*t*t?,  aJ 
^er  alten  ©enfmabler  Deffelben/ tpelcbe  er  ber  na*  pon  1751  bi* 
1751 1"  fe<*6  ftarfen  Octat>b4nDen  betrieben,  unD  fi*  Darauf 
mit  itvep  anDern  groffen  3Berfe«,  ndmli*  einer  Corografia  unb 
Toj^ografii  fiiica  d«lla  Tgacaua  |u  befc^afftigen  angefangen  fatt 
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SSon  Diefem  SBerfe  if?,  Der  »Ott  ifjm  erhaltenen  zTiac^ricfee  ja  gob. 
90  f di 0 «  im  Anfange  öcö  3.  1754  bereite  etn  <pro$romu6  um 
ter  Der  treffe  geroefen.  Dabei)  begab  er  fi*  gleidbaofel  aua)  Der 
SlrjnennjiiTfnfctiaft  nic&t.  3m  ©rgent&eil  nal;m  ijjm  feine  cüni* 
fd)e  $>rari$  me&r  3*it  tt>eg,  a(e  er  felbfl  n>ol>C  gern  faß«  (Sie 
gab  ihm  aber  aud)  Gelegenheit  1752  einen  £&eü  feiner  meDici* 
nifa)cn  $Inmerfungen  im  £)rurf  mitjutöeifen. 

lorre^^t  iß  au*  1735  einer  t>on  Den  ©fiffern  Der  Aca- 
demiae,  columbanac  *.)  ju  glorettj  ejeroefen,  in  Deren  j&tnU 
(griffen,  meldje  |u  Stoorno  unter  Dem  Xitel :  Memorie  diVarU 

erudizione  della  Societa  columbaria  Fiorentina  ,  gc öruett  ftnD/ 

av.ch  (Ewae  &on  feiner  Arbeit  befmDiicf)  ifl.  3ngfei(fcen  tracD  er 
Durct)  ?utf)un  De$  berühmten  £oppeImaic,e  am  14.  Sugufl  1739 
jum  iDiitglteöe  Der  $aiferiicj)ett  ÄfaDemie  Der  3}aturforfc&er  ,u 
fftürnberg  ewifolt,  in  »elcfcer  er  Die  tarnen  I^eop^caftue  €rc* 
fiuß  angenommen  t>ar.  liefet  weniger  matD  er  am  25.  ©eptem* 
ier  1745  in  Die  Acddemia  della  Crufca  feiner  SBaterfraDt ,  in 
tt>e(d>er  er  au  et)  berfcfcieDene  2lb&anDluugen  Dorgcleie» ,  miD  am 
14.  October  1749  in  Die  etrneifö*  Sortonefilcfce  SlfaDemle,  tvtU 

cDet  er  eine  Dill,  de  antiquo  Fefulanae  urbis  theatro  jufenDcte, 

aufgenommen.'1:  ' 

SRo-cfc  6ar  er  im  3.  175?  ein  äJerjeidniig  Der  groffen  SKenge 
JpanDfctmften  in  Der  (SaDDifc&en  95ibüot&ef  $u  giocenj  peefen 
tivir  /  roelcftrö  er  juaiei*  mit  einem  anDern  SQet^eic^mg  oon  um 

SefS$t*  5coo  £anD[c$riften  Der  95agliabecc&ifc&eu  $ibiiöt&ef  eiiu 
iaj)l        ^itebt  ju  (leßen  gefonnen  n?or. 

Com33i  mar  fd)lanfen  ttibtö,  Don  mittelmäßiger  Sefunfe 
$elt,  Der  fld)  aber  Dur*  feine  arbeiten  etmilDen  lie§.  €r  fcatte 
ftcb  1V47  mit  Stfario,  Brigitta  SanDint  ocrfceprat&et.  Gr  (Jatf 
nad)  1768. 

5(efct  nur  noc$  feine  (Schriften: 
hefes  de  praeftantia  et  ufü  plantarum  in  meeiieina.  <pifd 
V734.  Fol.  —  Lettera  de  Dott,  Gio.  Targioni  al  Sign.  Baron 
de.  BalTand  etc.  fopra  una  numerofiffima  fpecie  di  Farfalle  Ye- 
dutat'i  in  Firenze  fulla  ineta  di  JLuglio  1741.  §(oren§  174!«  — 
Claroi  um '  Bel^arum  ad  Antonium  M«gliabeccbium  nonuullo*- 
oue  alios  epiltolac ,  ex  autograpbia  in  bibliotheca  INIagliabec* 
cniana,  quae  nunc  publica  Flocentinorum  <  fi ,  adiervatis  He- 
feriptae,  Tomus  I,  glorenj  I743#,8»  Tomus  IT.  £benDaf.  1743. 
—  Clarorum  Venetorum  etc.  epiitolae.  Toiuus  I,  Jiorenj  174  > 

Tomus  IL  1*46.  ®.  ©fett*  3eitungen  Don  geh  Sa^eti  3.  1747- 

(S.  28-  ■— ■  Clarorum  Geimanorum  etc.  cpiftolae.  1746.   I^ie  kti 

rühmten  ^eutfe^en;  Deren  Sriefe,  trcldr  meifi  an  Den  3Raa,liat 
Becobi  felbjt  cjcr*  k'en  f!nD/  gier  Dorfommenf  flnD  *er  gro(Te 
Seibnig/  Dm  Dem  Die  erften  4i  JinD;  gr*  93eneD»  garp^oü#  Otto 
{Renten,  ÄuDclp^  Don  95iuauVSSU6«lm  (^rn(l  icn^d,  ^cinr. 
Meibom  /  (Eftrifliait  £>auraiue,        gcieDr.  J&enfcl,  ©eorg  gafc 

')  «on  btefec  ^elcf>t<en  vSefelfaaft  f.  Den  4.  Well  Öet  »epträjje  Äur  «l(t 

Der  0<ia|rt|eUr-e.  iö^-  .  :  
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pat  XivQmUx,  SbrlrtopS  SSBagftifrlf r  unb  einige  »nbere-  Der 
£erau*geber  &at  aOe  Diefe  95rieffammlungen  mit  IRacfcricyten  t>oo 
Den  Serfaffern  Oer  ©riefe,  mit  SBorreben  unb  mit  geirrten  2in# 
merfungen  begleitet,  unb  folcfce  in  t^rc  klaffen  eingeteilt*  Ge 
toax  bereit,  auö  ber  großen  Spenge  folobec  ©riefe/  »elcfce  in 
Der  *D?agiiobecc&ifct)en  gsibiior&ef  b<-fv.*,blicfc  tparen,  nodb  me&r 
Sheile  folgen  fu  lafien.  Mein  es  bat  an  einem  Erleger  gefehlt. 
l:a  foicfce  jur  (Erläuterung  b?r  neueren  gelehrten  (Md)icbte  2Ste* 
les  ben  tragen,  fo  wäre  $ti  »ünfaVii  gemefen,  ba§  |lct)  ein  SSeti 
lag  baju  gefimben  ^atte« —  Petri  Antonij  Miehelü  Catulogu* 

plantarum  horti  Caefarei  Floreutini,    Opus  pöfthumuui,  juffa 
Societatis  botanicae  editum,  contimintum,  et  ipfius  fooiti  hi* 
ftoria  locupletatum   Jlotenj  i?4S«  I*  ol.  —   Relazioni  d'alcuni 
viaggi   fatti  in   divciie  parti   d<dla   Tofcana   per  oflervare 
produzioni  naturali   e  gl'anticbi  monumenti  di   effa.    Tom.  F.  .  ~ 

Tom.  II.   Tom.  III.  glorenj  1751.  H.   &iefi  flnb  Die  3  erde» 
Zueile  ber  oben  gemelbeten  febv  nüfciicben  3uifebcf<t>ieibuagetu  * 

£e  folgte  Tom.  IV.  unb  Tom.  V.  1752.  Tom.  VI.  1754.  2Tf 

©6fr.  3*itungen  pon  gel.  ©aefcen  3.  17/72.  iS.  1192  fg.  unb  Die 
Ölnjeigen  Daf.  3-  1753  ©•  U3i  fg.  3-  J754-  ®«  9-7*  9?on 
ber  2.  berme&rten  Maßgabe  3«  i'69-  ©.  1223.  3-  l77i.  ©.416; 
3*  1773.  6.  6.  3-  1775»       i4o  fg.  3-  1777  —  82.  <g.  38o  fg« 

w  Piima*"HaccoTta  di  OÜei  vadium  mediebe.  Tomo  I.  Jiott'nj 

175?-  8*  ©♦  Svtting.  gel.  flrucigen  3.  1754-  ©.  526.  —  pis- 

roiio    del  Fioreno    di   $igilla    delia    republica  Florentius, 

meiere  in  Den  oben  genannten  Arbeiten  ber  Academiae  colum- 

bariae  im  2.  <g.  127  befindlich  tf?.  —  Piodromo  della  Co- 
rografia  e  della  topografia  fifica  della  Tofcana.  gieren;  1754.  8» 

6.  ©Atting,  gel,  3ln§.  3.  1755»  ©•  1160  fg.  £>«  gebaute  2Sor# 
liufer  eine*  groffen  £öerfe*.  —  Speere  Schriften  folgten,  al*t 

Raccolta  di  teori ,  oiiervazioni  e  regole,  per  ben  diftinguere  (j 
prömtamente  diffipare  le  afflffie  e  morte  apparenti.    ß.  ©Ott. 
gel.  9ln§.  3-  ,77Ö,  6-  270.  —  Notiaie  degli  aggrandimenti  del-  , 
Ic  feienze  fifiche  in  Tofcana,  in  anni  60  del  fecolo  XVII.  <g, 
©6tt.  gel.  anj/3.  1783,  ©.  640  fg. 

•  6,  etrobtmann'e  neue*  gel.  €uropa,  2(j.6*  ®.$*o.  Storni 
mV*  Keife  f  X&.  *.  ©»^8- 

■ 

Corrtibtar  3ofep&,  «Hrcbtoar  unb  ©efAU&rfctreiber  M  gani 
jen  graneifeanerorbenö ,  ©laubenäpreblger  ber  <j)robln$  bon  3Be# 
rico,  unb  ©eneralproeurator  be£  SR6mtf$en  Jpofeß ,  roar  atti 
@ranaba  gebürtig.  @eine  Leitern,  £>ou  Antonio  (Torrn hia 
unb  Sonna  sKaria  la  Zovve,  waten  Granbeeperfonen.  £r 
trat  in  feiner  SkterftabC  in  ben  Orben.pon  2>U  Veter  oon  NU  ' 
canrara«  unb  erhielt  in  berv  bloßer  bon  (San  £)iego  Dafclbd 
Detfc&iebene  Stellen.  Sr  gieng  al0  ^iffionir  nacb  ben  ^bilipi 
pineniiifeln  /  a(<?  ^e^eimfebtetber  4>e6  ?^o^ueraö/  (Mcneralcom^  - 
tntffare  bon  ^tcrico  gegen  ben  Die  Mottete  eine  ^ufamme»' 
»frfctmoruQg  anihfteteiu   »Kan  fegte  if?n  im  EafieO  bei  ^Unro 

«  ■ 
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in  Rabatt«  gefangen:  na*  biet  Tonarten  befrepete  t$n  £91 
«Katrin  oc  9lro<tcgui,  Kitter  t>ott  6 an  3ag0/  unD  ©eneraifeai 
Dien*  Des  graneifeanerotben*,  lief  ibn  tt>elrlid>e  tflei&ung  am 
ticken/  unD  fenDete  ifm  auf  einem  £oaanDif*en  e*iff<  Rai 
Gabijr.  (St  (09  fein  OrDencffeiD  wtefrer  an/  gieng  nacb  Sem, 
unD  wntbe  fren  gefproefren,  worauf  et  Die  55rüDerfcfcaff  ron  ^ 
$cbro  de  Sllcantara  berlieg,  unD  in  Den  graneifeanerotben  trai 
tt>o  er  Die  wi*rigflen  Stellen  befieiDete.  <gt  wiDmete  auf  feines 
Steifen  in  SIfien  unD  SImetifa  feine  SfcebenfttuiDen  Det  SRatutfü 
feufefcaft,  unD  fammcltc  infonDctfjeit  tiefe  feltene  goffMen.  3« 
3.  1732  war  et  ©uarDian  De*  JTiofterö  bon  »olo  ni*t  weit  im 
ffcanila  auf  Det  3nfel  gujon,  wel*e  Die  gtjfjte  Det  ^Wippta« 
feben  3nfe(n  ift.  9ia*Dem  et  36,000  @panif<$e  SReileu,  or5 
InfouDec&eit  aüe  Spanifcße  $rooin(en  in  Slmetifa  Dur*g«reif 
War  /  unD  ft*  au*  lange  ju  San  ton  in  ©ina  aufgehalten  bat«, 
fcfjrte  et  1750  wieDct  na*  Spanien  $urätf,  Don  Da  et  Drern:;- 
tu*  Korn  gieng,  wo  er  im  3  *763  im  Äfoflet  Sraceli  an  tv 
nem  befugen  Slnfade  Don  Det  ©i*t  unD  (Engbrüftigfeit  irarb. 

<?t  war  ein  groffet  Senner  Der  iSmerifanifcten  /  $ftatif4fß 
unD  €uropalf*en  <£pta*en/  Don  gtoflfet  95elefen&eitf  famatfltt 
eine  f*one  Stbliotbef,  unD  wat  foroobl  in  Spanien  ,  aH  io 
SXom  wegen  feinet  ©elebtfamfeit,  unD  angenehmen  Umgänge?  us 
gemein  beliebt»  ©eine  3füe  wutDe  Don  Den  bornebmffen  fr» 
fönen  beflißt.  SRenebict  XIV.  (ie£  tyn  iftet*  wegen  feine* 
$en  öftere  in  feinet  ©egenwart  nieDerfi&en.  Ct  fcafte  ein  ftft 
etnftbaftes  Stiften  1  unD  wat  Don  Dicfet  9laturt  Cr  gab  fbb 
gettDe  gegriffen  betau* : 

Ceremonial  Romano  de  los  Religiofos  defealzos  de  Sia 
Francisco  de  la  Provincia  de  San  Gregorio  de  Felipinas.  Es 
Manila  1728-  8-  —  Politica  lobre  la  exienciöR  del  Mabomeiis- 
sno  en  las  Felipinas.  En  Madrid  1736.  4.  —  Sattaracion  entrt 
tanto,  y  refpuefta  mientras  que,  tratado  critico.    En  Madrid 

1738-  8-  @*ttft  ift  gegen  einen  feinet  OrDensbriDtr  üi 

getagt;  unD  banDelt  pon  betriebenen  Dett  gtancifcanew&fli 

betteffenDeil  SJJatetien,  —  Oracion  panegirica  en  las  excquiii 
del  venerable  Fray  Luis,  religiofo  defcalzo  de  San  Fraactfro 
de  la  Provincia  de  Caftilla  la  Vieja.  En  Madrid  1737.  4»  *~ 
Sießas  de  San  Gil ,  Aaalifu  biftorico-critica  de  un  Arbol  puefto 
en'la  Torteria  de  San  Gil.  En  Madrid  1738-  4-  —  DiflWttcion 
Liftorico-critico-apologetica  por  la  patria  y  naturaleza  de  San 
Martin  de  la  Afcenfion  y  Loynas.  En  Madrid  1742.  4.  —  Um 
Foefia  en  que  fe'defcrive  la  planta  nombrada  Gia  ,  que  fe  crii 
en  los  campos  de  la  Havana  I749.  4*  —  Maunaniua  de  Moral, 
Dialogo  critico-joeofo  lerio.  En  Leon  de  Francia  175*.  4-  — 
Cintinela  contra  Francs-Mafones.  En  Madrid  175a.  8.  —  Ap* 
rato  para  la  Hiftoria  na  tu  aal  Efpannola.     Touio  primero. 

Madrid  1734.  Fo1-  S^utf*  untet  Dem  Sitef:  Deö  Dt.  Jofepb 
Corrabta  Kotbeteitung  jut  3latutgef*i*te  doö  Spanien.  Wl 
*4  Jfwpffrtafeln*  9luö  Dem  Spanif*en/  mit  Dielen  3ufajen  unö 
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J&alle  i773*  4.  3Uß  Den  2.  Jbeil  ju  Diefem  SBSerf  &iuferlie§  Xor* 

t  ubn:  Cill  3^fpt.  UlttCt  Dem  Sitel:  Tratado  de  los  Infectos.  — 
Cronica  de  la  Orden  ferafica ,  (jue  intitula  la  novena  parte  de  la 
Cronica  de  la  Orden.  En  Roma  1756.  Fol.  —  Refpuefta  (obre  la 
legitiicidad  del  libro  de  la  oracion  de  San  Pedro  de  Alcantara« 

En  Madrid  1759.  —  SJerfcfcieDene  ©eDicbte  t>on  Xorrubir.  fa> 
tajrDeoiU  1775  in  Der  $ucberfammlung  De*  3uon  3ofep&  io> 
pej  geDano  tn  SRaDriD.  —  föoeb  febrieb  er  2>emerfungen  übet 
Dir  Katurgcfcbicbte.   Slucfc  ftebt  Die  Im  Aparato  befu:ölicbe  Gi- 

^antolofcia  Efpannola  Jranjbftfcfc  im  Journal  etranger  Nov.  176*0., 

3taftenif4  gab  fle  «torrubia  $u  3tom  mit  einer  SertfceiDigung 
berau*. 

6.  SBurr**  Journal  |ur  tfunftgefölcfcie  uoD  adgem.  {itteraf 
tue,  Sl).  5.  <S.  302.  1 

«Eörti,  Sran^f  errter  Jfini^Üc^er  ?eibatftt  }u  ^oöena,  toie 

Aud)  Jpofratl;  uttD  öberuortfeber  De6  Collegii  Medicorum  , 
nnD  SRitgüeD  Der  Sinigücben  ÖefeOfäaft  Der  Selejjrten  *u  £on* 
Don,  geboren  im  O^oD^nctVctjen,  unD  geworben  am  15*  ^cbxuat 
1741  im  84*  fuibre  feine«  Alters,  Da§  man  Demnacb  aucD  fein 
©eburtejabr  beffimmen  fann. 

SRan  bat  ©on  tym  uerfcbieDene  jue  (Eritif ,  Slarurle&re  unD 
8irjitepfunDe  gebirige  Triften/  unter  welchen  Die  foigenDe  bfrerg 

neu  aufgelegt  mueDet  Theiapeutice  fpeciafis  ad  febres  quasdaoi 
pernteioias  opinato  ac  repente  leihales  una  vero  China  peculiari 
metbodo  mtnißrata  fauabilei.  . 

T  ortt  mar  auä  ein  febt  guter  Siebter,  unD  bi*  an  fei» 
SehenoenDe  t>on  einer  ungetrübten  jpeiterfeit. 

©•  taDDocat,  £$,  8.  C.  834  «»&  ©Atting,  gel.  Sing.  3. 1757« 

6.  2v%. 

* 

Tottleben,  Gottlob  Surf  ^einrieb,  ©raf  Dort;  (ScneraQieu* 
fenant  Der  Armeen  3brer  ü&ajefiit  Der  jtaiferin  unD  ^elbftbaU 
terin  aller  SXeuffen,  ein  SRann  oon  Sefinnung  unD  ©cbicffalen 
ni*t  gemeiner  Art.  SKait  bat  Dag  «eben  De*  örafen  Den  Hott*  i 
Üben  ,  Der  ebemabf*  Ober|?er  in  Den  fcienffen  Der  Sencralttaa« 
ten  Der  »ereintgten  ^roöinjen  mar,  enttJaltenD  Deffm  Scgebetw 
betten  unD  SelDjuge,  nebft  einem  Sractat  unter  Dem  Stiel:  9uf# 
«rnwefung  unD  SXettung  De*  trafen  oon  Nottleben  (»|Der  Die 
t>eelÄumDerifd)en  Q3eftt>ulDigungen)/  au*  Dem  J&oüanDif#en  Aber* 
fe$t  (66ln  1762«  8»)t  Der  (praeter  De*  «raten ,  Der  Do$  im* 
wer  eine  aufferorDentüdje  Soüe  fpielte,  ift  (itr  entßeflt:  wie 
tbctien  aber  Do$  Da«  SRnjicffe  au*  Diefen  JebenenacfcricDten  mit, 
fofern  fie  55}a&re*  entsaften,  unD  anDere  3cugniffe  ni$t  t?tDer* 
fpreäen. 

(Sein  ©efrurtiort  ifi  nid)t  befannt:  einige  fagen*  er  fep  in 
Dem  3Btttenbergif{ben#  oDer  (£bucf reife,  AnDere,  in  einer  Demi 
felben  benachbarten  @egenD  geboren  morDen.   60  tiel  i\i  gcwiüs 
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et  flammt  au$  einem  fcffanttffit  aDeHcfeem  ©efölecfrfe  ab  fit  £$ib 
ringen,  tpo  er  aud>  (Hüter  befaß  93ön  feinen  »eifern  lieft  man 
freoltcfc  feine  erbaulicfceu  Ulftc^ri^fen  /  am  ©migften  Don  feinet 
Butter/  Die  i&ten  Satten  auf  Die  gebietrifaeffe  Art  be$errfcbtr# 
unD  \tm  untreu  roär^  (££  erfolgte  au$  Die  Trennung  if)rer 
(Ehe,  bei)  meiner,  jum  Un<jlucf;  Der  Wutrer  nocfcDie  $itre  pon 
Dem  alten  Nottleben  gewahrt  tpurDe,  Da§  fte  i&re  bei?Den  <£6$ne, 
pon  meieren  urtfer  ®raf  Der  2te(tefie  tt>ar^  unter  i&rer  Slufftctyt 
blieben,  ®te  DerftanD  ßcf)  beffee  auf  Die  3Ba{>l  Der  £iebfcaber, 
alt  auf  Die  ÜBabl  Der  £ofmetf?er,  unD  Pettraute  Die  <£r$te{)ung 
ifcrer  tfinDer  Dem  gieige  eine*  nic^t  moraltföen  SRenföfeen  an# 
tpaö  freplitt)  nietjt  c&ne  folgen. war. 

5Benn  fein  £oÜdnDtfd)er  3*iograp&  fagt,  Dag  Dal  Dornebmf 
fte  ©tuDieiren  De*  Jungen  Cottlebcit  Darin  beftanDen  $abtf  Dag 
tr  Da*  iLeben  free  Cartoucbe  unD  Die  Kunftgrtffe  fcer  »ew 
fefmetoer  gelefen,  unD  Durcfc  fein  getragen  $u  erfennen  gegeben 
fyabt,  Dag  er  baU>  felbft  ein  anDerer  (£artou<fte  merDen  rourDe, 
fo  fejlt  Det  SJemeiö  unD  ift  Offentare  SerläumDung.  5Bee  fann 
unD  roirD  Denn  aueb  behaupten;  Daff  Da*  geben  De£  Sartouefte 
ein  fcblimffleä  $ucfc  ift?  SRein  unpergeglicfjer  Üe$rer/  ein  9roffer 
q3f>ilofop^  unD  ftrenger  SSoralift  in  Der  ?ejre  unD  im  £eben, 
Der  geheime  Jjofratfc  unD  ^rofeflfor  Succoro  ju  (Irrlangen,  (at 
Daä  ieben  De«  Sartoucfee  in  feinen  portreffltdien  £el)rPOrtr&gen 
Der  p&ifofopbifcrjen  9Äoral  jeDeemafcl  empfohlen,  SBenn  e*  auf 
S^aractetDarffeHürrg  anfommt,  Da  fann  man  ßcfcer  rennen,  Dag 
Der  JjoflanDifc6e$iograp&  gen>6&nlic&  gegen  DteüBa&rbeii  f et  reibt: 
et  foreibt  au$  Dem  ©rafen  €igenfct)aften  ju,  Die  ft<$  fo  »enig 
jtifarameorelmen,  Die  eiuanDer  fo  fe$r  wujerfpre^en  t  ba§  fte 
aan}  uum&glict)  tu  gleicher  3eit  bep  einer  unD  eben  Detfelben 
<perfon  anjtitreffen  fepn  fbnnen-  9Bir  t&ugnen  nte&t,  Dag  er  in 
Der  3ugenD  mancfcerlep  Streike  begangen ,  unD  Dag  i&m  Die 
iepDen  genannten  ©ücfcer  gleic&fam  {um  Wülfer  geDient  Jaben. 
*Benh  tt  air  Der  SelDnotO  franf  lag,  fo  na&m  er,  &eigt  ti, 
feine  3tiflu$r  au  Dem  Ickern  Don  Diefen  bepDen  $u*erm  Sur 
Sftacfca&mung  einee  tfiinftftiicfctenä,  Daö  et  Darin  fanD,  geriet^ 
4t  auf  freu  €iwfafl,  perfdjieDene  Sogen  tyapter  »ie  Briefe  $n 
Irenen  r  unD  fte  jo  perftegcln,  aber  o&ne  €rtpaä  feinem  |u  f$rei» 
Ben;  hierauf  aDDreffirte  er  Diefelben  an  Siefen  unD  3enen  o* 
ter  Den  Ponn^mften  ^inrto^nern  Der  €>tnDt.  ©er  Srieftriger 
tpar  ein  junget  gRenfcft,  oDer,  wie  ftnDere  fagenf  ein  alter 
atmer  iDJann;  Dem  et  für  feine  Sftil&e  eine  fietne  Selo^nung 
gab*  5)a6  ^orto  f4t  Diefe  ©riefe  tPueDe  ibm  getreulich  iibeT« 
brae^t,  unD  kirnte  (u  feinem  tafc^enge^De^  £)ie  grau  Don  lotu 
leben  (a(te  immer  eine  Wenge  Pon  mäd)tiqen  greunDen  f  Die 
fteb  i^t  unD  i^wr  ÄinDer  Heftes  fe^r  angelegen  fepn  liegen.  9uf 
!ttn(airen  Detfelben  fam  i^r  Sojn  an  Den  #of  De<  5v6nigtf  dc» 
Voglen,  ^utfur|?en  Pon  Saufen ,  anfing(i$  a($  ?)ager  unD 
einige  3eit  Darauf  aM  Äammcrjunfer. 

Da  Pet  Junge  dotiltbea  jum  Äammerjunfet  oe<  S(ifTfär' 
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Ifen  ernannt  wurde/  »eläV$  jn>ei>  3a$re  Darauf  gefebab,  naefc* 
Dem  er  an  Den  £of  gefommen;  fo  war  er  eben  $u  Dem  gefd(jn 
lid)fit  Hilter  gelangt  f  in  »elftem  Die  8eiDenfct>nften  iftre  jrperri 
fa>ft  mit  Der  größten  Jpeftigfeit  ausüben.  Tottleben  geriet^ 
in  StebeebinDel  mit  einer  Warf graßn ;  irobep  man  am  &ofe  nidftt 
gleiftgultlg  fenn  fonnte.  'Der  Äbnig  Don  Noblen  felbfi  »uroe 
aufmerffam.  t)et  ©raf  oon  ®r&((,  DeflTen  <Premiermini(?er,  bei 
fürduete  üble  geigen;  unD  gab  &r.  SJfajefUt  oen  %nb,  Totti 
leben  tu  notbigeu,  Daß  er  ftft  vermahlre.  £>ie  ©rdfin^Doti 
Geiferttg  »uiDe  ermablt  unD  beffimmt;  «Tottleben^  ©emoblitl 
)u  n-eroen.  UnD  um  Diefe  Joenratf)  Defto  fcMtflifter  ju  machen / 
baftte  man  auf  ein  SÄtttel ,  eine  2Irt  ton  ©leiftbeif  Deö  @ran# 
trtf  jmtfften  ber  Den  (Seeleuten  cuifouriftten«  SMe  (Gelegenheit 
Divu  bot  fift  Don  Telbf!  bar.  Der  JTaiferlifte  Sbron  rcar  Da« 
maßt*  erleDigt;  unD  ee  i(r  befännt;  Dag  Der  Sburfün?  ton  ' 
g^ftfen  toibtenb  Der  2?acanj  aflernabl  Da*  SSicarint  (alte  /  unD 
alle  $r4rogatit>en  geuofj,  Die  Dem  tfaifer  jufamen.  9Jian  bei 
fctlop  alfo,  (Tottleben  in  Den  ©rafenftauD  ju  erheben.  £iefe 
(Ttbebung  gefftafc  ge  aDe  ura  Die  Seit  feiner  ffermabiunft*  £>t 
Erfolg  Diefer  Bermablung  fltmmte  aber  auf  feine  s&eife  mit  Dee 
Hoffnung  unrein.  Die  man  ficb  Daöon  gemacht  pattt>  W\t 
»otien  &ter  feinesmegee  Den  Urfprung  Der  Uneiiugfett  unten' 
fuften,  »elfte  &»ifften  Den  bepDen  Cbeieuteh  frerrfftte;  unD 
Die  fo  traurige  geigen  toaft  fta)  gejogen  bat.  Sföan  flocig  noft 
ntftt  reftt  eigMtlift;  meinem  Don  SBepDen  Die  melffe  SdjulD 
DabDn  bepuureffen  tft.  3eDoft  i|T  fo  Diel  gemig,  D*§  Der  ©raf 
ntftt  Iffienig  baut  beigetragen  b«fc   Cr  mar  fett  1742  £of  t  unD 

£lrijrat$  bei)  Der  8anDe*regierung  }u  fcreeDen,  unD  ee  toirb 
l  ein  £attg  uir  93erfftmenDuug  jugefet rieben;  Dürft  »elften 
er  berrifttlifte  eftuloen  ocrwtrft  &abe. 

3lufftt  Dein  3Jaftfr)etfe ;  Den  Die  erfolgte  S^efftelDun^ 
feinet  €bre  brafttt;  foflten  aiict)  feine  »iDerreifttliften  eftritte, 
»elfte  er  ftd)  in  feinen  Slmtoangelegen&eiten  erlaubt  fyatte,  oer* 
mbge  eines  Sburfirftltften  93efef)(ä ;  oon  einer  Sommiffton  unter» 
fuftt  feerDen ;  Die  $u  Diefer  Qltftftt  nieDergefe^t  murDe.  Totti  : 
leben  befanD  niftt  für  gut;  einen  ^roceß  ab^amarten;  Der  utdjt 
§11  feinem  Startbeile  auefftlagen  fonnte.  Cr  glaubte  alfo,  eö 
erforöete  Die  Slugbeit;  Dem  (Sturme  au ö^u treiben;  unD  er  Den 
füqte  fift  in  Das  fanD  De^  Äerjoi]^  Don  SadhfemÜüeiffenfelö , 
rro  er  ftft  unter  Dem  Sftuge  Dtefed  ipvinjen  eine  geraume  Seit 
auffielt.  (£r  erfuhr  Dafelbf!;  'einige  Soften  naft^er,  fein  Ur* 
tMl/  »oDurft  er  feinee  2lmte^#  M  Jttfllsratb/  emfe^tf  unD 
überDie§  für  unfähig  erflart,  jemablß  Die  gcriogf?e  ^eDienung  511 
Dertralfen ,  ja  fogar  auo  Den  Staaten  Deö  Sburfucileu  Don  &aftt 
fen  auf  emig  Dcrbannt  tturDe.  riefe  tßadiriftt  erbitterte  ibu 
Dermalen,  Da§  er  Dem  ^remierminifler;  Orafen  Don  ^iiib!» 
einen  ^rief  DcUcr  (Sftmdbungen  unD  ^orn^ürfe  fftrieb,  troria 
er  ibrn  aOe^  fetn  Unglürt  6ftulD  giebt,  unD  ifin  Den  Slnftiftee 
unD  Urbeber  feiner  UngnaDe  nennt.    ;,«D?etrt  labfner  J^err  itt)tu 
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nur  9Uthf  fagt  er  )u  Stifte  feine*  fcriefed,  n>cmi  35^  g^  j» 
letcbtgiäubtcter  öerc  nt.tr  fo  üiel  Vertrauen  auf  3$re  DerDerb* 
Itcben  Bnfcblige  fe$te,  fo  mürDe  e*  um  Saufen  beffer  ftehen." 
ffieil  f!<b  aber  ötefer  $?intftcr  au6  Dem  SJiiioergnügen  uuD  Den 
<S cb ntd!) turnen  (Tottleben**  23enig  machte/  Dem ,  tote  er  meonte, 
bloß  Die  3ßer$TOciflun3  feine  SBorte  eingab/  fo  naf>m  er  ftd>.  sticht 
Die  SDiüncf  auf  einen  fo  nnocrfcbiaiten  Srief  ui  antworten. 
5Ba&renb  Der  Seit,  Da§  fich  Nottleben  ja  3tteijTcnfeU  auf* 
ielt,  batte  Der  #eqoa,  Dtefeä  ifta&men*  eublicb  ^RitWDett  mit 
•hm;  unD  well  er  Der  fiebert  mar,  Da§  fein  ©lücf;  in  Sibficbt 
auf  Den  ©veeDner  Jjof,  unwleOerbrinaJicb  verloren  wäre,  fo  bot 
er  if)m  feine  Empfehlung  an  Den  (E&urfürffen  t>on  kapern  an, 
welcher  um  felbige  3<»t  gieid)  unter  Dem  tarnen  Saris  VIL  jura 
ga\\<x  crw4&It  worDen  war,  in  Der  Hoffnung,  Dag  i&m  Dicfer 
Monarch  eine  ^eDieitung  unter  feinen  truppen  geben  »ürDe. 
Cini^e  wollen  torgeben ,  Der  £erjog  habe  ihm  aua)  eine  »ai 
JotofleUe  angetragen.   Dem  fep,  wie  tf>ra  wolle;  genug,  <Eotfc 
leben  1  Der,  feineä  Unglücfd  unrraebtet,  grbffere  31bficJ(jten  be# 
tmeefte,  Danfte  feinem  fcefebüfter  für  feine  gütigen  fcnerbietum 
gen,  unD  gteng  furje  %tit  Darauf  nacb  Stegeneburg,  reo  ftcfc 
OamabU  Der  äaifer  befanD.   SobalD  er  Dafelbft  angelangt  war, 
machte  er  Diefem  gurrten  feine  Aufwartung,  unD  bielt  bep  ibm  um 
Die  <Erlaubni§  an,  ein  Regiment  ju  feinen  JMenffen  anzuwerben. 
<Seine  iDJajeffSt  aber  lehnten  Diefen  SSorfcblag  ab,  e*  fep  nun 
au6  Scbtung  für  Den  gfourfürffen  oon  ©aebfen ,  oDer  e  e  fep 
auch  f  ntii  er  ficb  feinen  gar  gu  bortbeilbaften  $rgriff  t>on  Zotu 
leben  maebte;  jeöocb  fchlug  er  ee  ibm  nicbt  geraDe  ab,  fonDern 
mit  einem :  ,,^Ö3ir  motten  feben."   Die  Sa*e  »erjon  ficb  alfo  in 
Die  Singe;  unD  weil  Der  @raf  inne  murDe,  Dag  man  ibn  auf» 
lu^alten  t>dcfctc ,  fo  faßte  er  Den  £nrfcblu§,  ficb  nacb  J^oQanD 
tu  beefügen,  wo  er  furje  3eit  Darauf  anlangte.    Damahltf  mar 
Da*  JTciegäfeuet  in  boOen  flammen  ausgebrochen.    Unfer  £ott, 
leben;  Oer  ficb  mit  feinem  ©eafenritel  Diel  Dünfte,  erfebien  bep 
jjofe  mit  einem  ®lan$e,  Der  fdbig  mar,  ihm  ein  Snfehen  §n 
geben.  <£r  befugte  Die  öffentlichen  SJcrfammlungen,  unD  erfebien 
an  Den  gefegten  Sagen  fehr  orbetftlicb  bep  Jpofe.   Ueberau  muri 
De  er  al*  ein  2Rann  bon  bornehme:  £erfunft,  Der  bep  Dem 
3Kilttarmefen  SJeDienung  fuebte,  aufgenommen  unD  geehrt«  Cr 
würbe  Don  €inem  unter  Den  Röfleuten  unter  Diefem  Xitel  angei 
f ünDlgt ,  unD  Don  SbenDemfeiben  Dem  gurtfm  Statthalter  tot 
aeftedt,  bep  roelcbem  er  aueb  nact)f)cr  eine  <PrtbatauDien$  batte. 
Sicfe  UnterreDung  Dauerte  über  eine  StunDc.  Der  gurfl  Statt' 
baiter  befragte  il»n  toegen  Dcrfcb te&en er  befonDern  UmtlinCe  in 
Slbficbt  auf  Da*  3Qtereffe  oon  Sacbfen.   Ser  Qraf  antwortete 
ibm  auf  feine  fixten  mit  ädern  8Bi$e,  unD  mit  Dem  Sone  unD 
ber  Dreifii^ett  eiiirt  erfahrnen  J^ofmann*.    (Sr  ertbeilte  Dem 
ßürflen  gewiffe  Nachrichten,  Darüber  er  fehr  bergnügt  »ar. 
Sierauf  that  Der  gürfl  einige  Sragen  an  ihn  wegen  Der  Urfacben/ 
Die  ihn  bewogen  bitten,  na*  £ollanD  |U  foramen.   /,3*  h^^e 
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»elf er  feine,  t>erfe$te  er/  aM  Die  SeglerDe,  unD  Die  CJre,  Oer 
SXepubhf  unter  3&rer  Durct)!.  Diegierunii  |u  Dienen."  Der  gürfl 
fragte  ifcn  ferner,  auf  wo5  für  einen  guß  er  Denn  gern  )»  Die* 
uen  wünfdjre.  51  !e Dann  fieng  Nottleben  an/  ju  erfennen  §ti 
geben/  er  iüünfct>te  Die  €efaubniß  ju  erhalten,  Daß  er  ein  Regii 
ment  3nfanterie  jum  Dientfe  Des  Staats  anwerben,  unD  $um 
öberften  Deffelben  ernannt  werDen  f innre;  moju  er  foDann  Die 
ffierftc&erung  fe^te,  er  werDe  f?c&  9ftu&e  geben,  Die  jum  RegU 
mente  erforDerlicfcen  teilte  binnen  furjer  Seit  berben|ufd)affen. 
#,£err  ©raf,  fagte  Der  Surfe,  i*  werDe  beute  noct)  mit  Den  @e# 
neralftaaten  fprecfcen;  e0  f  ollen  einige  neue  Regimenter  aufge* 
rietet  toerDen;  unD  »ct>  Drrfprecfce  36nen,  Daß  icb  3bnen  ein 
^Infanterieregiment  geben  witt,  fobalD  3bre  £o*m&geuDen  3bre 
€mf*lieffungen  gefaßt  fraben,  .  UnterDeffen  fepn  Sie  beforgt/ 
fi$  mit  guten  Siefruten  ju  t>erfer)en  " 

Die  (Seneraifraaten  fa&en  ficö  Dama&K  in  Die  SRot&wenDtg* 
feit  gefegt,  Den  gramofen,  welche  einen  Einfall  in  it>r  gebiet 
gct&an  Ratten,  Die  Splfce  ju  bieten;  unD  weil  fte  ihnen  eine 
genugfam  (iarfe  ^aefct  entgegenfegen  mußten,  fo  fonnte  i&nen 
SJicfrt*  angenehmer  fepn,  al*  Sorfc&lage  |tir  Anwerbung  neuer 
Regimenter.  Der  gür(l  Don  Örauien/  melier  Dor  tfurjem  «um 
^tart^alrer  unD  ©eneralfelDberrn  Der  gefammten  vereinigten 
SProoinjen  erwä&lt  worDen,  »ar  auf*  Sorgraltigfte  bttxxQt, 
Den  SRtlitdr|taat,  meiner  binnen  einem  grieDen  Don  30  3abreti 
fefcr  in  2ibnabme  geratben  »ar,  wieDer  in  Die  £6be  ju  bringen« 
£)er  gurff  @tattbalfer  faßte  Den  (Sntfcbluß,  aUe*  3»&glicte  50 
tb»n,  um  Denfeiben  nidjt  nur  gu  oerffärfen/  fonDein  au*  Deffett 
e^emabligen  Glans  wieDer  (jerjutfellcn.  UnD  in  Der  gemiffe« 
fflerßäerung,  worin  Diefer  gürff  ffanD,  Daß  Der  ©raf  Don  totu 
leben  (Eineä  oon  Den  ©erzeugen  fenn  folitc  /  Deffen  er  ftct>  auf 
eine  nftglicbe  91rt  beDicnen  fonnte,  $u  feinem  3»ecfe  $u  geiam 
gen,  machte  er  tyn  $um  Oberften  eineo  3nfauterieregiment^/ 
ba6  man  auf$urict>tett  beföloffen  Jatte;  aber  unter  Der  $eDin* 
gung.  Daß  Dicfeß  gorpä  auf  Den  niebtfen  Sommer  pottgab!i$/ 
unD  im  StanDe  wäre,  Den  gelDjug  mit  ju  tfum.  Der  ©raf 
$atte  fieb  an&eifatg  gemalt/  Da*  Regiment  auf  feine  $o|ren, 
unD  auö  feinem  Beutel  anzuwerben ,  unD  mit  ©ewebren  iu  oew 
fc&en.  3R  ^etraebt  Diefee  Serfprecfeenä  bewilligte  man  i&m  in 
Der  Kapitulation,  Die  Darüber  aufgefegt  wurDe,  Die  geekelt/ 
Daß  er  felbfl  alle  Officiere  Darunter  ernennen  foüte.  Diefe  ©na* 
De  machte  fict)  unfer  Nottleben  ju  3luge,  fM)  DaDurct)  $u  bc* 
reichern.  <£r  fab  Diefe«  fogar  alä  eine  unerf<$&pflicbe  @e(D()oeUe 
an*  Der  6amme(p(a$  Deei  Regiments  t>on  Cottleben  mar  tbm 
|u  Sbirl  in  @eiDern  angemiefen.  Serfct)ieDene  Officiere/  wdebe 
(Stetten  Darunter  befommen  Ratten,  auf  Die  CeDingung/  laß 
ein  SeDer  eine  gewiffe  ^nja^l  Refruten  oerfebaffen  foQte,  waveti 
ttad)  SeutfcblanD  gegangen/  ein  CanD,  Da6  man  mit  Recftt  Da^ 
(2olDatenmagajin  nennen  fbnnte.  Der  Obertfe,  welcber  fi* 
fben  Dem  (EnDe  na«  Sblu  unD  Don  Da  na<$  granffurt  begeben 

SP 

Digitized  by 


2fi«  %0t  "tot  , 

ff 

r)afte,  Um  fobann  nac&  S$UL  um  bje  €omDagniern  511  formiern* 
unD  fle  im  ©ebraucrje  Oer  ©äffen  $u  ererciren,  weil  Di»*  £eit 
}um  SelDnige  betannabte,    3Bd&reuD  Der  Seit,  Daß  Da*  SXegU 
tncnt  in  4biel  jur  $efa(jung  ffanD;  fucDfe  Der  ©raf  mit  einigen 
$raiien$immertt  oon  ^tanDe,  Die  Dafelbft  roo&nten,  $efannt* 
fcfcaft  ju  macbert.   £)a  er  Don  i»om^iti^nt  SlDel  war,  fo  bemie* 
tnan  il)m  in  Den  Qtffembieen  »2l<fttintg«   ®ati  li'ß  fi  *  tu  e*efDern 
eben  fomofjl,  al*  an  anDern  Orten,  Den  Dem  Scbeinr  betboren» 
£>a*  fleufferlicbe,  Der  groffe  Slamr  /  Die  Sitel,  Die  (f^ven^ßen 
ilenDen.    3Ran  Dcnft/  Wer  aDelicb  geboren  iflf  Der  muffe  oneb 
in  feinen  £anDlungen  unD  in  feiner  ßenfungeart  eDei  fecn. 
i£)er  gelDjug  rourDe  eriffuet.    £>a*  Regiment  Don  dotflcben 
braß  mit  Dem  grtfren  Sbeile  oer  3Racbt  Der  Äepubltf  auf, 
>(Hn  ?*gee  an  Der  £aiDe  beo  6Ü6,  in  Der  ®egenD  t>on  SBreDa 
ju  belieben.   Samabl*  fieng  man  an,  SRäffcicbt  ju  belagern; 
über  fur$  Darauf  würben  Die  «Präliminarien  ju  einem  aügcmeb 
nen  grieDen  in  Olad)*n  Don  Den  friegfübrenben  SKdc&ten  unten 
febrieben  /  unb  man  mac&te  auf  betjDen  Seiten  einen  SBaffenftüb 
ftanD  berannf,   ©iefc  aJerinDertmg  erlaubte  ntefet  etnmabl ,  Dag 
Regiment  ju  probteen.  Snbeffen  ift  aHemabl  fo  Diel  gewiß ,  Dag 
man  B#,  nag  Dem  ©efianDnig  Der  erfahrenden  £aurtleute  beo 
fcet  Qlrmee,  niefct  Diel  Don  Demfflben  i»erfprecf)en  tonnte.  9<acb 
.Dem  gefcbloffenen  grieDen  wurDe  fein  SXegiment  abgeDanft;  er 
•aber  blieb  als  Dberfler  in  £)ienf?en. 

»eftänbig  mit  groffert  Slnfeblagen  föwanger  in  feinem  Jfopf'r 
frinfte  eß  ibn,  ju  feben,  Da§  Die  Sanbe  fetner  SermaMung 
mit  Der  ©riftn  t>on  ©etfertifc  noeb  niebt  ganjlicb  jerriffen  wa* 
rem  €r  tt>ar  jtoar,  wie  mir  oben  bereit*  «gefagt  (aben,  Don 
\$t  gefefcieDen  morDen;  aber  Die  (EfjefebeiDung  betraf  nur  eine 
Trennung  Der  ©üter  mtD  De*  $ette*  jmtfeben  bepoen  (Ebelenten; 
unD  feine  f&rmilcbe  6*eiDung.  ©er  @raf ,  melier  Diefe*  9*anD 
für  ein  jpinDerniß  feinet  ©lücf*  anfaf),  &ätte  Da&er  gar  ju  gern 
gefe^cn;  wenn  Die  ©cbeiDung  Diaig  geroefen  rcärc/  Damit  er 
Die  grenbeit  befdme,  ftcb  auf*  9Jeue  ju  Dermalen  Tottleben 
«elfte  «Ifo  naeft  SeutfcbtonD,  um  feine  (Ebe  g4n§ltd&  trennen  $u 
iaffen*  Der  (%dftn,  feiner  SemA&lin/  war  eben  fo  Diel  an  Der 
tilligen  <Ef)efc&eiDung  dele^en;  unD  fle  beugte  fid)  berettmtBigf 
Diefelbe  ]u  unterf*retben  (unD  Die  Littel  D^n  ju  erleicbrern. 
3u  Dem  (EnDe  beDiente  pe  ftc&  Deö  maebtigen  ©d)u$^  einiger 
ton  tyren  SermanDten  mit  fo  gutem  (Erfolge;  Daß  Da*  jtaifed. 
Sfammergericbt  $u  SBeölar,  tvdcfceö  man  um  Die  (EntfeJbetDung 
tiefer  ®acbe  erfuebt  §mtf  im  SSorauö  Die  (Erflärung  oon  ftcb 
iah,  man  mtirDe  Dem  «erlangen  Der  benDen  (Efcleute  ti\d)t  tnu 
5»§e«  fepn»  Wit  einem  513orte/  e*  war  bereit*  5lOe*  )u  einer 
fol*en  Weife  geDieben,  Da6  man  aüt  2lugenblicfe  erwartete/  Die 
Wachriefet  Don  einer  t>6fligen  Trennung  Diefer  €be  }u  b6ren , 
Die  ©räfin  Don  «etferti$  pffr$licf)  an  einem  ©c&lagfiuffe  (?arb; 
uno  Dwrcb  Diefen  SoDesfad  wurDe  Der  Sraf  au*  aller  Unru&c 
erlofr.  !  •  - 
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!Racb  feinet  3t  uef  fünft  in  £oftant>  mat  et  nun  bar  auf  bei 
Dacht;  mie  er  fid>  Die  3ett  auf  eine  angenehme  Söetfe  Der  treiben 
xvvüttr  o&ne  jeooct)  Dabei)  fein  6>lücf  aus  Den  Slugen  ju  fefceiu 
€r  t&at  in  oerfcbteDene  €>tdDte  JpollanDß  Heine  Steifen  ,  utDera 
et  jicb  imme*  febmeiebefte;  Da«  £er§  irgenD  einet  ScbJnen  ju 
rubren ;  Denn  feit  Dem  J  oDe  feinet  ©emabüu  traebtete  er  beftau* 
t>ic)  nacb  Hnct  reiben  95ermaf;lung.  (EnDlicb  fam  et  in  Die  bei 
rü&mte  StaDt  $lmj?erDam ,  n>o  es  ihm  übet  ade  feine  Ermattung 
Slucfte.  (Et  machte  Dafelbjl  SJefatintfcbaft  mit  einem  Slegotian* 
un,  Der  il;m  mit  feinem  guten  Katbe,  unD  mie  man  t>orgiebt, 
aud)  mit  einet  widrigen  Summe  ÖelDes  bepflanD.  (Er  »atf 
feine  3lugen  auf  ein  junges  unD  febt  reiche*  graueujunmer ,  unD 
brauste  aOe  erftnnlicbe  Äunftgiffe,  fte  ju  Detfilbren.  £ein 
^ammetDienet  befam  ©efebli  bei)  einet  Don  Den  SRiDcben  Deö 
£aufee,  roo  Diefe  &emoif*0e  in  0enfion  war,  feine  Solle  auf'ö 
riefte  $u  fpielen.  Nottleben  mar  fo  glüefiich,  0(0  et  nur 
irünfd>te;  fein  (Eifet  unD  feine  Ereiiiiatcit  machten,  Daß  er  olle 
.jrpinDerniffe  übermanD/  Die  ihm  bep  Der  Ausführung  feiner  91b« 
fixten  im  3Begc  waren.  SlacbDera  er  feine  beliebte  Don  ^lll  m, 
n?aß  fie  Dabei)  ju  ü)un  ()atte,  unterrichtet  unD  unterrichte»  laf» 
fen/  fo  traf  er,  wa6  Das  Uebrige  anlangte,  fo  gute  unD  ge* 
naue  2(nf?aUett/  unD  eine  fo  angemeffene  Einrichtung ,  Dag  ec 
Ii  Dor  Den  Augen  einet  grofien  *Öienge  £eute  entfübrte,  Sa 
Diefe  (Entführung  in  ganj  (Europa  fo  Diel  Carmen  gemalt  bat, 
unD  wenig  iieute  recht  Daoon  berietet  fmD,  fo  woüen  mit  fte 
nacb  aflen  i6«n  Umjranoen  erjagen;  unD  weil  mit  untere  <ftacf)> 
ricfcteu  Don  gutet  ÄanD  baben,  fo  f&nnen  mit  für  Diefe  Um* 
•  ftanDe,  menlgften«  fuc  Die  mefentlicblten  Derfelbenf  gut  fagen. 

£>a«  ctmäbnte  grauenjimmer  mat  in  $atafcia  geboren»  3fö* 
SRame  »at  23**.  wtil  fie  ibte  Leitern  fe&r  ü<«tig  oerloren  M# 
te,  fo  murDe  fte  in  einem  Hilter  uon  12  fahren  nacb  Simffew 
Dam  gefebieft.  €ine  eebmarje,  auf  Deren  Irene  man  ftd>  Der» 
Waffen  fonnte,  trug  bep  Der  Ueberfa&rt  Sorge  für  fte.  £>er  gt&ßte 
X&eil  Don  ibtera  2Serm&gen,  Dao  Der  6umme  nacb  auf.  6  bi« 
700,000  (SulDen  gefebdet  murDe/  befanD  ßcb  am  $orD  De« 
Griffe*  1  Da«  ibte  $erfon  überbraebte.  Die  Sirectoren  De« 
SBaifen&aufe«  $u  >2lmftetDam  übetnabmen  Die  93er»alrung  Diefe« 
ffiermbgene,  unD  gaben  Da*  junge  geauenjimmet  bei)  23**  ibtettl 
£)nfel  unD  Oberflen  Don  Der  35är^erfd)aft/  in  ^enfton*  ?u 
aleteber  3elt  DerorDneten  fte.  Daß  fie  aüe  Wittmocben  bft>  ©** 
ihrem  Onfel  unD  Scbmager/  Statte  unD  !KefiDenten  Des  Äiuigtf 
DOtt  ^oblen ,  fpeifen,  unb  Den  übrigen  lag  Dafelbfi  {ubringett 
foOte.  €ine*  Sage*  fam  Der  ©raf  Don  Ciottlebeii  ju 
um  mit  ibm  tDegen  einiget  Sactftfcben  Sreuerfcbeine  ju  fprecbeti. 
gintge  3eit  Darauf  machte  er  Demfelben  einen  ^efud)  au«  SBo^b  ; 
flanD;  unD  erbliefte  Die  Junge  DcmoifeOe  9J**  bep  ibm.  fflian 
tt>eiß  ni<t)t;  ob  Die§  Da«  erfte  0Kab(  gemefen  ift,  ooer  ob  er  fie 
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gemefem  Dem  feo  aber  r  wie  ifim  wolle ;  genug  $  o*t  Saae  bar* 
auf  befcblog  Dem  jungen  grauenjimmer  einen  3eitwtrfib 

C machen,  unD  fie  au*  Dtefet  2Ibfi*t  ncbft  $wep  feinet  2b*tet 
Die  Opet  §u  fäbren,  wel*e  Damablö  auffen  t>or  Oer  etaot 
eine  balbe  Stertelmeile  SSegcs  »or  Dem  SepDner  Jb<>r«  flefpielt 
»nrDe*  <£s  war  ju  Diefcr  grgifclicbfelt  faou  «HUes  oeranffaltet, 
«10  3tman&  Dem  $**  fagen  lieg,  er  fabe  gern,  wenn  er  mit 
ibm  Dicfen  9la*mittag  eine  gemiffe  £anDlungsfacbe  $ur  SMätigi 
feit  bringen  fbnme.  Diefer  3ufaU  fefcte  Den  KefiDenten  in  eint* 
ae  SJerlegenbeit;  unD  in  eben  Dem  Slugenblicfe  melDete  man  Den 
@rafen  pou  tottieben  an.  (Er  fam  febr  $ur  erminfaten  3eit. 
S**  fagte  ijm  foglei*,  ed  fep  ibm  ein  <$ef*4fft  Drein  geri>mi 
nun,  Das  Ibu  »erbinDerte ,  feine  3it«te  nebfr  feinen  bepDen  Zb& 
tetn  in  Die  Oper  jti  fuhren;  unD  er  bofftr,  Der  Jjerr  (5raf 
tvürDc  ibm  Die  (Sewoaenbeit  ni*t  abplagen,  feine  £tette  ;u 
tcr  treten,  unD  ibren  Begleiter  abzugeben.  5Sar  ibm  jemabls  ein 
Antrag  angenebm  gewefen,  fc  war  es  gewig  Diefer;  er  anfirow 
tete  au*  Den  Sttgenblicf ,  er  werDe  Diefeö  mit  Bergnigen  tt> i» n , 
unD  eö  märe  fogar  feine  ®*ulDigfrlt ,  ti  nt*t  ausjuf*lagen. 
€e  maebre  ibm  mebr  greuDe,  al0  SSerwunDrrung;  Denn  er  mußte 
fl*  Deffen  natürlicher  3Beife  »erfeben,  unD  manche  iente  rooQrn 
fogar  Derfi*ert  fepn,  Dag  erfelbfl  Dur*  feine  JTunffgriffe  Den3ufaff, 
Deffen  mir  geDa*t  fyabcnf  oeranjtaltet  !;abe.  (Segen  5 Übt  fubr  Der 
galante  @raf  mit  Den  Drep  Dem oi feilen  uon  £aiife,  unD  fo  lanate 
man  in  Der  Oper  an.  SBabrenD  Der  23orfteQung  bielt  er  fi* 
beftinDig  an  Der  Seite  Der  Öemoifette  53**,  melcfter  et  Don 
Seit  ju  3eit  €tma*  in'  6  Obr  f«g*e.  91  II  er  Söabrf*f  in  liebfeit 
na*  melDete  et  i&'r ,  unD  bereitete  fle  auf  Die  (Entwicfelung  Der 
(Scene  oor,  Die  et  bilbet  noeb  blog  in  (Befreim  gefpielt  fcatte. 
*Hls  Die  Oper  aus  mar/  giebt  Nottleben  Der  ©emoifeße  S#* 
Die  Spant),  fübrt  fte  $11  Der  $utf*e,  Die  er  batte  fommen  (äffen , 
bebt  fie  binein/  fpringt  gef*roinD  na*,  unD  fe$t  fl*  neben  fle, 
ma*t  foDann  Den  ®*lag  $u,  unD  befielt  Dem  Äutf*ee,  forti 
jufabttn.  Sie  bepDen  SemoifeOen  $ #*  Die  Dabei)  flanDen,  unD 
über  Daö  ©efebebene  ganj  geDanfenfo*  »aren,  faben  cinanDet 
an;  unD  tonnten  Die  llrfactye  eines  fo  unlieben  unD  feltfamen 
93erfabrenö  ni«*t  begreifen.  UnterDeffen  argwöhnten  fle  jeDo^ 
Daoon  niebfö  «6fe^,  »eil  jfe  faben,  Dag  Die  Jfutfae  Des  ©tafen 
Den  SEeg  na*  Der  Statt  nabm.  Sa  fte  aber  gern  wieDer  na* 
J^aufe  mottten,  fo  baten  fle  einen  5»ann  Don  ibrer  ©efanntf(taft, 
Der  eben  in  feine  jfatftlj  fteigen  tpoüte,  Daß  er  ibnen  einen  ^laft 
in  Derfelben  Der96nnen  mbebfe.  9liö  pe  in  bem  Jjanfe  ibrrt 
SSaterö  anfaraen,  fo  fragten  fie  Den  Slugenbltcf  na«  ibret  ™luf>* 
me;  man  fagte  ibnen  aber^  fle  tpire  no*  ni*t  mieDer  jurW. 
2)er  «ater  fommt  Do^u;  unD  roa0  er  bbrf,  ma*t  ibn  befttkrjt. 
Sftan  f*icft  w  Dem  Oberen  93**;  unD  e*  »eig  Dafelbff  SRiei 
manD  Das  ®eringf?e.  (£ineS  gebt.  Da*  SlnDere  fommt,  man 
frage  bier  unD  Dort,  Der  ?irmen  brütet  ff«  aui5f  unD  fo  lagt 
man  eine  foflbare  3<it  pergeb/i*  Perffieffen,    SSan  Dermutjct 
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Da*  Ungtöcf  fogfei* ;  unb  ttt    urjera  jtoeifelt  «an  gar  nicf>f 
mehr  Daran.   %bcx  »ieDer  jum  trafen,   liefet  mar  taum,  wie 
wir  geDacfct  haben,  ju  Oem  £enDner  2f)ore  in  Die  @taDt  herein* 
gefaxten/   fo  macht  Der  tfutfeher,  Der  bereits  cje(?immt  mar/ 
tlnfsum,  fährt  über  Die  «riefe,  Die  &afelbft  Aber  Die  ÜJmfiel  ift, 
unD  Die  man  Die  $o$e  Briefe  nennt,  unD  ju  Dem  £&ore  nach 
SttupDen  ju  nrieDer  binau*.    Sine  halbe  €0?etle  Dat>on  trifft  er  eine 
Ä'utfcbe  mit  DteriPferDcnan;  Die  auf  ihn  wartet,  unDgroeo  25eDiente7 
Die  er  per  Äußern  erft  angenommen;  fo  gewig  ifi  etf ,  Dag  et 
für  aüe  jtlelnigfeiten  geforgt  t)atte /  um  ja  feinen  <EnD$wc<f  nicht 
$u  aerfeblen.  >21ber  ade  feine  ^orfidjt  wäre  Dennoch  üergeblich 
getpefen,  wenn  man  ihm,  anffatt  ftch  mit  un$eittgen  Sftntbi 
uiaßunvjcn  unD  rftachfraqen  anfiufcalten  /  foglcid)  hätte  na<hfe$en 
laffen.  1  £>«r  ?uftDcnt  95**,   welcher  über  einen  fo  traurigen 
Jufaü  ganj  in  5>ergroeiflung  war,  faßt  Den  Sntfcblug,  Diefe* 
ju  t&un;   weil  aber  Die  ^taDühore  bereit 6  gefch  [offen  waren, 
fo  fonnte  er  nicht  (jinauä.   tHifo  fegte  er  fleh  erfl  folgenDen  Won 
gen  bep  (Eröffnung  Des  Jbore*  auf  eine  $of?$atfe,  fd&rt  Dem 
(Entführer  auf  Dem  guge  nact) ,  unD  weil  er  t&m  befranDtg  na&c 
ift,  fo  erreicht  er  ihn  Den  anDern  Sag  ÜlbenDä  in  einem  Dorfe 
De*  £enogtbumd  gieoe,   Dafelbft  bittet  er  (ich  gerichtliche  Jpillfe 
au4r  lägt  Den  ©rafen  unD  Die  DemoifeOe,  3eDeö  bcfonDers,  in 
Sicherheit  bringen,  unD  braucht  alle  $orfid)t,  Die  er  erDenfen 
(ann,  um  fie  ft ct>  nicht  roieber  entgegen  $u  lafleiu   hierauf  legt 
fich  95**,  ganj  Eingerichtet  ton  Der  ^trapaje,  gu  SSette.  ZotU 
leben i  nachDem  et  üerfcbicDene  Wittel/  Dat>on  gu  fommen,  Den 
gebend  t>erfu<tt  hatte,  beDiente  (ich  enDIict)  Desjenigen  Jpaupt* 
falüffdSf  Der  aüe  Spüren  eröffnet;  et  DetfchwenDet  Dae  ©elD 
an  feine  Pachter,  betrinft  fie,  lagt  (ich  ein  tyfeeD  bringen;  be* 
frent  feine  Scfcone,  fegt  fte  hinter  ftch  auf  Den  Sattel,  gtebt 
feinem  «PferDe  Die  Spornen,  unD  reitet  mit  »erhängtem  3dg:t 
DaDon.   Sßelch  eine  betrübte  SRacbricbt  für  Den  SveftDenten !  €t 
fonnte  Diefelbe  nicht  aushalten :  unD  weil  er  bereit*  »on  Der  ge* 
tränen  fteife  feht  Siel  auegeftanDen  hatte;  fo  Derfiel  er  in  eine 
fch»ere  jtrantyeit.   Die  9Ra*ncht  Don  Diefer  (Entführung  erregte 
in  SlmfrerDam  einen  allgemeinen  Unwillen.    Der  Stagtfbaf  fieng 
an#  Die  ©ache  |u  unterfuehen,  begegnete  Dem  Nottleben  al* 
einem  Siäubec,  t»erfora<h  Durch  ein  Stoertiffement,  Da*  et  in  Die 
3ettungen  fegen  lieg,  Demjenigen  eine  groffe  Belohnung,  Det 
i$n  Der  ©erechtigfeit  in  Die  £4nDe  liefern  wilrDe,  unD  fchrieD 
an  DerfchieDeue  Jeutfche  Sürßen;  mit  Der  SSitte,  ihn  in  Slrrefl 
nehmen  )u  (äffen*    SlnDere  Unternehmungen  Don  Diefer  5lrt  ga# 
hen  §u  erfennen,  Dag  fleh  Diefer  ÜRagtflrat  beo  folget  ©elegen* 
heit  einbi.Dete,  fein  rechtmagtger  Richter  jti  feiju.  toarett 
aber  einige  geute  Det  ^Äepnung ,  »eil  Nottleben  noch  in  Den 
£)ienf?en  Der  ©eneralftaaten  f!anD;  fo  fbnne  er  Dor  fonfl  3lle#  , 
manDen,  ale  oot  t>ai  ^riegegericht;  geforDert  mcrDen-  Unten 
Deffen  gewann  Der  ©raf  immer  meht  533cg,  irrte  mit  feiner  Seute 
non  einer  StaDt  jut  anDetuf  unD  fam  nach  SBcimar,  wo  man 
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i^n  in  SBerfcaft  na$nn  SobafD  Die  Stifter  in  AmfferDam 
rieht  Neroon  hatten,  flutten  fie  einen  Beamten  mit  einigen 
©ericfttöDienern  Dabin  ab ,  um  ihn  ab$uhohlw,  unD  na*  Amlfcr* 
tarn  511  bringen ;  aber  Oer  ßer&og  t?on  <5 acrjfr tr  2Bcimar  meigerte 
ftcf)  megen  einiger  Sormafitaten,  Die  fte  in  Anfebung  Der  ©e* 
rictjrebarfeit  au*  den  Augen  gefegt  r)a(tenf  if>n  aü$$ultefern.  3a 
er  fefcee  ihn  fogar  .einige  £eit  Darauf  töUlq  »ieDer  in  grenbrtr. 
Slb^r  man  erlaube  une,  ein  SBort  oon  Der  ©emeifefle  &u 
gcDewfen.  Al6  «Eottlfben  fte  entführte,  gieng  fie  erfi  in  ihr  15* 
S^öc  €ie  mar  blaß  unt>  ßflgrr,  aber  für  ihr  Alter  jiemlicfc 
>  rot? ;  übt tqenß  mar  fte  nort)  unaueaebilDet, 

£)a  Der  @raf  feine  grepbrit  batte,  fo  begab  er  fi<$  unter 
Den  ©d)u$  ®r.  Dreuffifc&en  ÄaWWt/ ,  unD  |>ielt  bep  Diefem 
Könige  um  Die  (Erlaubnis  an,  fict)  an  einem  oDer  Dem  anDern 
£)cre  feiner  Staaten  öermdblen  ju  Dürfen»  €bc  ihm  Diefe* 
SÄonard)  fofcj)ee  jugeffanDf  moUtc  er  miffenr  ob  Die  €ntfübrnn$ 
mit  (bemalt  gegeben  mirc;  unD  man  oerhittc  alfo  Die  £)emoi# 
feile  Darüber.  Bie  erflarte  tut,  ibre  SluctU  auo  AmfferDam  fe& 
tilc&t  mit  Dem  geringem  3mange  begleitet  grtoefen ;  fte  fco  au$ 
bloßem  eigenen  Antriebe,  unD  mit  gutem  Eitlen  mit  Dem  ©rafen 
fortgegangen»  SRacb  Diefem  @cf?inDni§  murDe  Die  53erraäblung 
ohne  UmftdnDe  genehm  gehalten*  3*  #&n*9  nä&m  fi*  f" 
gar  De*  Qtffen  Der  bepDen  (Eheleute  an,  DaS  ihnen  Daö  93ew 
mbgen,  meines  Der  öemotfeOe  $8**  $nfam,  uuD  Da*  fteb  unter 
Der  ADminiftration  Der  VormunDfcfrafrefammer  ju  AmfferDam  be* 
fanD,  übergeben  murDe,  Diefe  Ablieferung  machte  (Scbpiertgi 
feiten;  Denn  fie  tonnte ,  na*  Den  ©efefcen  Der  J^HanDer,  unter 
feiner  anDern  $eDingung  @taft  finDcn,  alä  menn  Die  «Bergab* 
Iun9  im  ganDe  gefepert  mürbe,  (Einige  3«t  Darauf  gef<*af>  Die 
$rauungec>remonie  in  Der  Snm$&tff$en  $ir$e  im  £aag,  na<6< 
Dem  lieft  Der  3Ragifirat  ju  tfmfterDam  erflärt  ^atte,  Dafi  er  00« 
oder  fernem  Verfolgung  Dee  ©rafen  abfielen  motte.  Stuf  eine 
fo  glütflicfce  5Bctfc  enDigte  ft$  Die  <Sa<Jbe  jum  groffen  SSergndi 
gen  Diefes  3Ranne$ ,  Der  nunmehr  ein  angenehme*  geben  hatte 
führen  fbnnen ,  menn  er  fttib  Diefe  neuerliche  ©uuftbejeigung  De* 
©lücfä  fyättt  miffen  gti  Stifte  gu  machen.  Aber  fein  unruhiger 
unD  DeranDerlicfter  ©eift,  fein  jpang  jur  Vrrfcbmenöung,  fei« 
übelregierter  €hrgei§,  ntlo  fein  unregelmäßiger  gebendmanDel 
ftkjten  i{m  mieDer  in  neue  Verlegenheit,  mie  mir  im  JoIgenDen 
er$4l)len  merDem 

9Jad)Dcm  er  eine  befricbtliebe  Summe  ©elDe^  erhalten ,  unD 
Den  grigten  S&eH  Uwcv  gcbiUDen  be^a^lt  l)attef  begab  er  fic6 
na.t)  Berlin,  in  Der  $bfld)t,  feinen  QBo^nfi$  Dafelbfr  auf^uf^laf 
gen.  $eo  feiner  Anfunft  fanCt  er  für  gut/  ß$  um  Die  ©emw 
genbeit  Deei  ^arfgra^en  g**  ;u  bemüben/  einc^  bürden ,  Der 
bet)  Dem  Ä6nige  in  groffem  Anfe^en  ftanD,  in  Der  Hoffnung, 

er  Dnrd)  Deffen  Vorfcbub  einen  rühmlichen  Soften  in  Den 
ÄriegßDienften  befommen  fbunte.  Adeln  fo  gut  au*  Die  Aufi 
«ahme  mar,  Die  er  be$  Diefem  Sürfle»  unD  anDern  ©eneralrn 
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fanfr/  (Verlangt*  er  Doch  wegen  Der  ^>ttl^c^rn^fl^<#  Die  fleh  hetbor* 
traten,  unö  Die  er  fonf!  SRiemanDen ;  al*  flcfc  felbf?,  gufeb  reiben 
fennte,  feine  2>eDienuug.  ülntfatt,  Dag  er  einer  väemahlin,  Die 
ihn  aue  Ocm  ElenDe  gebogen  uuD  in  Ue&erflug  gefegt  r)afte  f 
mit  Sichtung  unD  Jb&fllchfeit  %&ttt  entgegenkommen  foden,  fo 
begegnete  er  ihr  fo  übel,  Dag  Der  gange  jr>of  Daran  ein  flergew 
mg  nahm.  Dae  SJiißoerftanDnig  Dauerte  gwifeften  Dem  förafrn 
unD  feiner  ©fcmablin  fort-  Huch  Die  Geburt  eine*  <5*bne0 ,  Den 
i&m  Die  föraftn  gur  OMt  bfacfcte,  trug  Sticht*  gu  einem  Seffern 
Benehmen  be».  Die  Erbitterung  murDe  immer  heftiger;  1111D 
weil  Der  ©ei«  Der  3wietra*t  in  ihren  Jjergen  ^Sefifc  genommen 
hatte,  fo  fangen  fie  faon  an;  einanDer  roDtfetnö  gu  merDen* 
Die  ©rdfui  erfchraf  über  Die  unaufhörliche  2}erfchweqDung  ihre* 
gemäße;  unD  weil  fte  Derfeiben  mit  3?achDrucf  abgubeifeit 
»ünfehte,  fo  Dachte  fie,  fie  müffe  (ich  Die  »ortyeilfafti  ©efini 
nung,  worin  ftch  Der  ÜSarfgraf  ein  gftrft,  Der  be»  Dem 

&b\\u\t  in  älnfeben  ftanD;  gegen  fie  befanD/  gu  %i$t  machen« 
ete  erfuchte  Diefen  Surften  auf*  3nf!4nDigffe ,  feine  guten 
Dien  fte  bep  Dem  £6nig<:  angumenDcn,  unD  ben  Sr.  üttajeftit 
eine  Verfügung  auegumirfen ,  Da§  --Tottleben  unterfagt  märDe, 
Den  Ueberreft  einee  betraf  tilgen  Vermögens,  Da*  fte  gu  ihm 
gebracht  hatte,  ntd)t  ooflenDs  gu  DerfchwenDen,  Die  $>emübuni 
gen  De*  ^ftarfgrafen  waren  oon  fo  gutem  Erfolge,  Dag  Die 
Öüter,  nMctje  Die  Srifin  noch  befaß/  ihrem  ÄinDe,  oDer  ihren 
SinDern  auegefegt  wurden,  fo,  Dag  Der  DerfcfcroenDerifcfce  (Mraf 
biog  Den  ^ief brauet)  Daoon  behielt,  ohne  Den  gonDe  fefbft  je* 
ma^lt  oerpfanDen  oDer  oerduffern  gn  f6nnent  Dtefe  Verfügung 
DerDrog  it> n  auf's  2leuffcrtfe#  Er  betrachtete  fte  als  eine  feftimpf* 
liebe  SeleiDigung  ,  Die  ihm  wieDerfübee;  er  machte  Der  (Stafttt 
Die  graufamfien  SSormnrfe  Darüber;  unD  tbat  ibr  erfchretfliche 
Drohungen  an.  %a,  er  wä  oe  noch  weiter  fortgefahren  fenn, 
ihr  übel  gu  begegnen;  tinD  feine  Drohungen  oermutblich  tn'ä 
^Berf  gerichtet  haben,  wenn  fte  (ich  nicht  Durch  ein  frdftigere* 
SRittel  in  Sicherheit  gefegt  hatte.  ©ie  hielt  um  Oie  £hef$*i' 
Dung  an;  unD  erlangte  Diefelbe  ohne  Diel  ^Diühe* 

Da  Der  ©raf  alfo  Durch  Diefen  pi&ßltehcn  eturg  um  23er* 
mögen,  Gemahlin/  ja  fogar  um  Die  IgeDürfniffe  Dee  Sebent 
tarn,  fo  oerftel  er  roieDer  in  feinen  Dorigen  ^miauD,  unD  murDe 
fo  Dürftig;  a!ö  er  j-.mahlß  gewefen  war;  jeDoch  mit  Dem  Unter* 
fchtcDe;  Dag  er  fowobl  oon  feinen  alten,  als  neuen  ScbulDett 
befeent  mar,  i.iDem  fie  feine  Gemahlin  alle  gufammen  getilgt 
halte.  Er  begab  ftcr)  nun  17 55  Don  Berlin  nach  J&il0»>i|r9&aufen 
in  vgactjfen. 

Er  war  ober;  für  teilte  tyerfon  gewohnt,  weehfcWweife  Die 
©unftbeuigungen  unD  ^BiDerrodrtigfeiten  De^  git  erfahre«/ 

auf  Die  gem6h»lichen  mittel  beDacht;  ft*  »egen  De*  Serlufte*, 
»eichen  er  erlitten  hatte,  fAaDloä  gu  fteaen.    Er  behielt  noo> 


f?aaU«f  unD  s^nog  Die  Damit  oerfnüpfte  ^>cnftonf  tpeil  feine 
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©laubiger  aflfe  befriebtgf  waren,  Cr  mt  fleigtg  SeDa*f ,  feine»  J 

Urlaub  Don  3eit  §ft  3ctt  cmeuctn  §u  laflen ;  unD  Da  feine  It?t< 
Beurlaubung  einfimabi*  n4<bften  2aa,e8  ju  €»be  geben  foBte, 
fo  cntf^log  er  ftcb ,  nacb  JpoflanD  jurucf $ufe f)rcn  f  onD  fteng  an,  I 
Dir  Auffalten  )u  Diefer  SXetfe  gu  treffen.    (Er  ftatte  0*  $war  um  I 
Damalige  Seit/  Da  t>ic  Unruhen  be*  Ärieg*  bereits  angefangen  1 
Ratten f  Europa  )u  erfc^Attfcn /  in  Den  jfopf  gefe&t,  Dag  er  einen  1 
anDern  £errn  fudjen ,  unb  bep  Mefer  oDer  jener  friegfä&rentfQ  M 
Sftacbt  in  Dientfe  geben  wollte;  es  maßten  if;m  aber  fe$r  rrieb« 
tige  Urfactetw  Dabon  Die  powefcmffcn  fein  übler  SÄuf  unt>  bei  1 
Langel  an  ©elDe  waren/  Diefeä  SJorbaben  um  felbige  Seit/  tro 
niebt  unmöglicb  t  D»ct)  febr  febwer  au0|ufübten.  i| 
Äle  Der  ©raf  Don  Tottleben  in  £oßanD  wieDer  anfara*  1 
traten  eine  SRenge  £eute  fe&r  begierig/  tbn  ja  feiern   Sa*  ©e* 
ntO)t  mar  t>or  ibm  hergegangen/  inDem  eö  fein  wunDerlicfee*  unb  1 
fonöerbare*  gcbicffal  auepofaunt  tyaitc,  unD  3eDennann  wünfefe* 
ttf  einen  fo  fei  tf  amen  ©lürf  dritter  in  Der  9?abe  }u  fefjen. 

€fl  gieng  Damabte  gleid)  Daß  ©erußt/  Dag  Die  Äatferiu  9 
ton  MugianD  an  Dem  Äeicge/  Der  §wif<ben  Dem  $aufe  £>ef!reub  1 
unD  Dem  $  eilige  Don  ^reuffen  entflanben  war,  unD  Der  Dtirdj 
Den  (Einfall  Diefee  $Couar$en  in  Saufen  auebra*/  «Jlntbrü 
nehmen  würbe.    Siefc  $egebenf;ett  würbe  für  Den  ©rafen  von 
Nottleben  ein  neuer  ©egentfanD  Der  2lufmcrffamfeit/  unD  brau- 
te ibn  4uf  Die  ©eDanfen/  in  SÄuffifae  Sienffe  $u  g*b*n.  €r 
wugte,  Dag  Der  £of  $u  ®t.  Petersburg  in  Dergleichen  giUen  Die 
©ewobnbeit  ftatte,  Die  Slnerbietungen  /  weiße  ibm  auelinDifcbe 
£>fficiere  tbun,  anjunebmen.   Cr  fab  wobl  ein,  Dag  er  in  Den 
Dienften  Der  »epublif  /  welcfce  gleiß  bep  Dem  Anfange  Der  gegen* 
»Artigen  Unruften  Die  Neutralität  ergriffen  Jottf/  binnen  langer 
3eit  feine  ^b^ere  »eDienung  erwarten  Durfee.    UeberDieg  machte 
ibm  fein  erftnbungöreißee  Keift  leiefet  begreifU*/  Daß  er  fein 
©lief  niebt  anDcre  machen  fönnte,  alef  wenn  er  bingienge,  p* 
in  einem  £anbe  gu  geigen,  wo  man  feine  feltenen  ©oben  unD 
Ctgenfßaften  noß  niebf  fannte.    2)cr  Kuffifße  SlmbaffaDeut; 
©raf  doii  ©oloffin/  Dem  er  feinen  Antrag  tfyat,  fagte  ibm  mit 
wenigen  ^Borten/  ob  e*  glei*  )u  permutben  frünDe,  Dag  Die 
Sruppen  Der  Äaiferin  bep  Den  gegenwärtigen  UmflauDen  wärDen 
pcriraeft  werben/  fo  ^abe  er  Docft  noeb  feinen  auebrucflicb'v 
25efe$l,  fremDe  Offtciere  jum  Dienfle  3bm  ^aje(?4t  an^unw 
ben;  2tQe6/  mal  er  ibm  Deswegen  faaen  fonnte,  wire  oiefef/ 
Dag  Diejenigen/  me!d)e  tn(i  bitten/  ijienfie  }u  nebmen;  roor^l 
tbun  würben,  wenn  fte  fieb  Degwegen  nacb  ®t.  Petersburg  bei 
gaben«   Unfer  nngeDulDiger  Ärieger  lieg  e^  inDeffen  niebr  bep 
Der  blogen  tMnerbietung  fetner  3>ienfte  bewenben;  er  überreizte 
Dem  ©rafen  t)on  ©oloffin  aueb  Den  (SrunDrig  |ti  einem  ^roject 
in  $bftcbt  auf  Den  f leinen  ^rieg.    5Benn  man  Die  klugen  nur  ein 
5öenig  auf  Diefen  tyian  wirft/  fo  (lebt  manf  Dag  (Tottleben 
einen  9Sorfd)Iag  t$at,  Dejfen  Sewerfffedigung  bamable  feine 
Ät4;te  in  überfWgcn  f*i<n»  €r  erbot       |um  DienfU  öftrer 
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Werf.  SRajeftät  io/ooo  Wann  auf  feine  eigenen  Jfoflen  an$u* 
oerbcn,  Die  tbeiW  auö  regulären,  t&etl e  aus  irregulären  Srup* 
en  befiedert  follten,  worunter  4000  Wann  Weiteren;  unö  Dtefetf 
orpe  mit  Den  ben&t&igten  Sßaffen  )u  Derfeben,  Ufte*  unter  fo(# 
enDen  (Bedingungen':  1)  Dag  er,  der  ©raf,  jum  ©eucralmojoc 
mannt  nmrDe,  unD  Daö  (Jomraanbo  als  Sfcef  Aber  c aö  fdmmt* 
tefee  £orpß  befäme;  2)  Dap  er  aUemabt  feine  Operationen  be* 
önöere,  unö  für  ft$  oornebmen  fonnte,  of;ne  oirecr  pon  Cent 
Seneralfelbmarfcbad  über  Die  ganje  Armee  ;u  DepenDtren:  3)  Dag 
r,  trenn  er  Dtefeä  Sorpö  anwürbe,  unb  fo  lange  Diffelbe  bei 
:unDe;  Da*  Stecht  baben  unD  behalten  foütt,  ade  Officiere  mit 
5epfaB  unD  35e»iülgung  3&i  er  Jfaiferlici.en,  ÜRajctfat  |a  ernenn 
en,  93erm6ge  biefee  ^Mans,  unD  in'd  9?efonDere  »ermbge  De* 
M'ten  Slrtifeli/  fab  er,  auffer  feiner  eigenen  Srjbbung,  tyauptt 
icblicb  auf  eine  Quelle  Don  reiben  £iu  fünften.  Dicfem  ^fanc 
0  Sofge  foüte  Die  $epartition  Diefeß  €orpe  fofgenDermagen  ge# 
^ebeni  1 )  Infanterie.  3  SJataiflone  <u  §u§e  oon  3600  Wann; 
Bataillone  ©renabiere  Don  i5ooüttann;  1  Brrillerlccompagnie 
on  300  Wann;  4  3agercompagnieen  Don  600  Wann.  2)  (ai 
alierie.  6  ©cbroaDronen  gemeine  Reiferer)  Don  1200  Wann; 
Regiment  Dragoner,  in  10  Sompagnieen  geteilt,  Don.  1000 
ftann;  1  Regiment  £ufaren  Don  6  ScbroaDronen ,  Don  1200 
Kann;  6  34gereompagnieen  Don  600  3Rann.  So,  Dag  Sltle* 
ufammen  ein  €orp*  Don  10,000  «Wann,  nimlicft  Infanterie 
000  unD  GTaoaUerie  4ooo<JRann,  au«macbte.  <£*  tpar  fein  b!o§e* 
3rojet|,  fouDern  ein  orDentli*  abgebanbelter  tylan,  Der  gu  »eit*  ■ 
iuftig  tft,  al*  Dap  man  i&n  frier  fügli*  einrüefen  fbnnte.  totti 
eben  übergab  ibn  Dem  befagten  Wintfler,  Der  ibn  qn  feinen 
)of  fliehe,  ohne  ftc()  felbfl  metter  Damit  abzugeben,  oJDer  ibn 
nit  feiner  (Empfehlung  ju  unterflüfcen.  Da  Der  £of  Damablä 
MDer  Den  Äbnig  Don  ^reuffen  febr  aufgebraßt  tt>ar,  fo  fagte 
'  ortleb  cm;  Der  Diefetf  tt>u§te,  in  feinem  (plane,  um  D*nfe(bett 
■cito  annehmlicher  }ti  maßen :  Da*  geDacfete  (£orpä  foüte  fo  ein*  \ 
mdjtet  merDen,  Da§  eö  im  ©tan De  roare,  feine  Operationen 
ben  forcohl  im  SBinter  fortjufe^en,  als  im  Pommer,  gbe» 
iefer  <pian  enthielt  auß  Diel  anDere  Dinge,  Die  nact  der  9Rep# 
iung  Der  erfahrenden  Officiere  für  unm&gli*  erfannt  tDnrDettf 
>nb  Die  übrigens  gri§tentbell*  Doh  Der  33efcba|fenb«it  mären  f 
a§  fte  (leb  Don  Den  in  Suropa  eingeführten  Kegeln  Der  Ärieg*« 
«nff  gar  febr  entfernten.  Unter  Der  3«*f  M  Der  ©raf  dos 
:ottleben  mit  UngeDulD  ertpartete,  »aö  für  golgen  fein  tylatt 
aben  n>ürDe;  Dergiengen  etliche  OBocben/  ebe  er  um  feine  DU 
nffion  au*  Den  Dien|?en  Der  SÄepublif  anfügte,  unD  Diefelbe 
r^ielt 

€*  liefen  inDeffen  |uDer(ijfige  gjaebrißten  ein,  Dag  Die 
taiferin  aüer  Neuffen  Den  €ntfct)lug  gef«§t  bitte,  Dem  Einige 
on  ?3o6ien,  al*  S^urfürften  Don  &acbfen,  mit  ihren  Gruppen 
fi>}ufte(ett ;  Da§  fte  |u  Dem  <£nbe  eine  j a^lrei cbe  QJrmee  auf  Deti 
iranjen  pon  «icffanD  |ufammen jbge ;  uno  M  fle#  aOer  SBafc?* 
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f<beinli(&felt  na*  ,  Dem  Ä&nlg*  pon  $reuffen  Den  JTrieg  anfuro 
Dige«  märDe.   SUeDann  lieg  Der  ©raf  Don  ©oloffin  unfern  £eb 
Den  aufhieben,  um  t&m  $u  fagen,  Dag  Der  jpof  wegen  Des  tot; 
gefcblageucn  ?)lan$  $u  Der  Slnmetbung  einet*  Sorp*  t>on  10,000 
Sftran  noeb  feine  befiimmte  (£tfl4rung  geben  fbnnte,  ttietwll 
er  Dettfelben  aueb  ntebt  für  utu^unlid)  anfa&e;  uaterDeffen  finne 
er  fiep  aßemabl  auf  Die  ülcbtung  3fcrrr  Saiferl.  ÜRajejtöt  gegen 
Die  auelinbifcben  Officiere  von  23er  Di  m  (im  Stecbnung,  ja  fogar 
Hoffnung  maebe»,  Daß  er  einen  rübmlicben  polten  unter  3frren 
Jruppen  befommen  foQtc /  tvenn  er  ft<b  entfcblieffen  fonnte"  au;< 
Den  Sienßen  Der  3tepublif  \n  geben,  unD  ftd)  nacb  <£t  $eter& 
bürg  $u  Perfügen.  3"  gleicher  3at  empfabl  er  ihm  im  Hainen 
feiner  SSebcrifcberin,  ftcb  in  Slnfe&ung  Dtefeß  ?)uncteä  mit  einet 
getpiffen&afceu  ©enauigfeit  fo  ju  betragen,  Dag  Diejenigen  flttfr 
te,  mit  Denen  fie  in  gutem  Sernepmen  gu  leben  roünfchte,  an  et 
feinen  Schatten  Pom  93orn>anDe  ju  irgenD  einer  SefcbwecDe  be* 
famen.   öiefe  Slntmort  war  noeft  niebt  p&Uig  na<6  Co  trieben'* 
©efc&macfe;  fie  ttiqte  i&n  »telmebt  in  eine  »rt  pon  Brnftfci^afrigi 
fett.   (£r  tpugfe  niebt,  }u  n>a6  er  ficb  entfcblieffen  foQre;  er  gienj 
einige  Sage  lang  hinter  einanDer  mit  ftcb  feibft  ju  Dlat^e.  3*** 
gartet)/  Die  er  ergreifen*  fonnte,  fcatte  i&re  llnbequemlictjfeiten. 
<£id)  aue  Den  Dienften  Der  SJlepublif  (u  begeben,  ct)ne  get&is 
Derficbcrt  $u  fenu,  ob  er  anberroartf  eine  $eDienung  befommen 
»üeDe,  &teg  nid)t6  Xnbere*,  als  ficb  t»on  einer  gränDlic&en  3>en 
forgung  toefagen,   um  einem  ungetpiffen  Ölürfe  nacb$ulaufen. 
dableiben ,  bieg  nicht*  2inDereef  als  obne  alle  Hoffnung  leben,- 
ob  er  fobalö  eine  95ef6rDcrung  erhalten  mArDe,  mie  er  fie  ficb 
»ünfebte.   ©iewobl  nun  Der  leitete  Sntfdjlug  Den  Kegeln  Der 
Älugbeir  •tjemdgee  mar,  fo  folgte  Do*  Tottleben  Dem  antrieb« 
feine*  unruhigen  unD  jur  aäerinDcrung  geneigten  ©etffe«#  onD 
lieg  Da»  €t(lew  oormalten ;  Demnach  fu^te  et  um  feine  £>tmiffi*n 
an,  trelcfte  er  au*  o&ne  ©cbmierigfeit  er&ielt.    Cotticbeit  fo 
bielt  feinen  5!bfd)ieD  M  (Generalmajor,  unD  fdumte  nun  nt*t 
lange,  JjodanD  $u  »erlaffen,  um  ficb  Da&in       begeben #  »o 
nad)  feiner  ©tepnung  Das  ©likcf  auf  i()n  mattete.    "Iiis  et  in 
(St.  Petersburg  anlaugte,  marD  er  Die  groffen 'friegertfeben  3"' 
riftungen  gema^r,  womit  man  ficb  Dafdbtt  befcbdjfticjtc.  €r 
gteng,  unD  mietete  ficb  ein  Simmer  brp  einem  §ran^iftfcbes 
@af!mirtbe,  mo  Die  gremDen  fid)  einiulogiren  gemobnt  marer. 
S)a  er  anfteng,  ficb  öffentlich  )u  {eigen,  bemarb  er  ft*  um 
greunDe.    Cr  gab  aueb  rin  (Safimablr  }u  mclcbem  er  einige 
SRinirtcr,  unD  eine  ^enge  Pon  Dem  oornebmf!en  2IDei  einlud 
Sie  glanjenoc  ^raebt,  in  Der  er  ftcb  ftetgte,  maebte,  Dag  man 
einm  febr  port^eilbaften  begriff  Pon  feiner  tyetfon  faßte;  unö 
»eil  ibn  Die  SXuffen  für  einen  9Kann  oon  Pornebmer  ^)e»funff 
Welten >  fo  meonten  fte,  er  fep  in  Der  flrtegefunß  uugentein  »ojl 
bemanDert,   Sie  gmpfeblungen  bti  ©rafen  germor,  eine^  Xcutt 
feben  oon  ©eburtf  »eieber  por  Äußern  jum  ©eneraOteutenant  in 
Ruffifcben  Dtenflen  ernannt  tporDen  mar,  unD  Die  grtuuDfcbaft 
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ritte*  gemtffrtt  SerAbmten  Sft}te€  f  btt  in  groffem  »ftfe$en  fanD, 
wfaafften  ibm  Sutritt  bep  Der  Jtaiferin.  Q5ep  Der  erften  2iu# 
Dieti|,  Oie  ibm  Diefe  gürfhn  gab,  fogte  fte  ju  tym:  „3*  5abc 
oon  meinem  ShribaffaDeur  in  ÄollanD  Den  «JMan  erhalten  ,  Deit 

ete  ibm  ubergeben  fraben.  3*  &*rc  fö  mit 
eie  fo  begierig  fiitD,  in  meine  öienite  ,u  treten;  Da  icfc  nü* 
gen&rbigt  gefeben  (ato^  Die  SBaffen  $11  ergreifen,  fo  »erben  meii 
ne  tapfern  Orftciere  (iafue  ©eleaenpeiten  pnDen*  fi*  &emriiir 
tbun,  UnterDeflTen  wvDe  leb  mit  meinen  yRintfiern  oon  Dem 
ÄriegtfDepartement  jn  &at&e  gebe«/  mae  für  2l«f?a(ten  roe^en  Der 
«Anwerbung  eine*  (*orpo  Don  greproiüiqen  ju  treffen  fmD,  Dan 
über  icb  geionncti  bin,  3f)nen  D«o  gomntanDo  ju  ertbeilen.'* 
©er  ©raf  ilattete  Der  jtaiferiu  fit  Da*  Zutrauen,  welcfee«  fit 
Um  bejetyte,  Die  ehrerbietige  Danffa^junq  ob,  unD  fe$te 
er  n>6:<fc$te  36r  auf  eine  folebe  2lrt  ju  Dienen,  Die  etwas  $u  Der 
£&re  3brer  Regierung,  unD  $u  Dem  glücfücl)ett  befolge  ibrer 
Waffen  beptrüge.  2)ie  tfaiferin  fragte  ibu  biecauf,  ob  fieb  Die 
Seuublif  auefc  in  Den  Stieg  einladen  pürDe;  weites  Der  ©raf 
mit  Wein  beantwortete,  inDem  er  fagte,  Die  ©eueralftaaten  fyätt 
ten  ficft  |ur  J^eucrafttär  erflarr.  „£>ae  tft  wabr,  Perfekte  Di$ 
Äaiferin,  fle  tbun  wobl,  wenn  fte  bep  Den  it$\$tn  Unruben  blo&e 
3ufd)auer  abgeben;  unD  i*  glaube ,  ee  wiiröe  fetneeroegeö  ju 
tbrem  Sottbeile  gereuen,  wenn  ße  felbff  3lut&eü  tiaxan  udbmett." 
3nDem  alfo  Die  «ufftfeben  SRitüfter  unD  ©cnerale,  na*  Den  >»ei 
feplen  Der  Äaiferin,  wegen  Der  Anwerbung  eineo  fcorpe  oou  greoi 
batatllonen  mit  einanDer  jti  SXatbe  gießen,  fo  uberlicü  ficfc  Der 
©raf  oonCottlebcn  feinen  SinbilDungen  in  3lnfet)ung*Def  Doppel* 
ten©iütf*,  Da*  er  $11  machen  f)offre.  <£r  f.i&  nunmebr  Den  klugem 
blicf  b«aniiaben,  Der  ibn  auf  Den  ©ipfel  Der  ©rofic  unD  De*  Jlnfw 
fjen*  auf  eine  5frt  fefcen  fofJre,  Die  fi&ig  wire,  Europa  ingrfrauuen 
ju  fefcen,  unD  if>m  etncnXriumpb  Uber  eine  Sftcnge  geinDe  §u  gemabren. 

Sao  Stefultat  oon  Den  milirärifd  sn  §onferen*en,  welctje  auf 
Sefebl  Der  Äaiferin  gebalten  wurDcn,  mar,  Daß  Der  ©rat  oon 
OTcttlebcti,  mit  Dem  6baraeter  eines  ©eneralmajor*,  Dae  i£om# 
raanDo  über  ein  gorp^  SrepmiUige  Don  1200c  3#ann  fÄbten  follte. 
Die  auf  folgenDen  Su0  gefegt  werDen  foQten :  1 )  43°o  ^ann 
(JaDallerie,  als:  ^ufaren  1500,  »Retter  1000 ,  Dragoner  1000* 
tfofafen  iooo#  2)  7500  «Kann  Infanterie/  aW:  Sugjianger,  itt 
4  Bataillone  eingeteilt,  4000,  ©<enaDiere,  in  %  ^Bataillone  ein> 
getbeilf,  2000,  3ager  1000,  $lrtilIerteeorp$  600.  Diefeo  €orp*f 
melcfced  in  Der  Solge,  Da  Der  ©raf  Don  Cottleben  §um  ©c* 
neradieutenant  erboben  murDel,  noeb  ?>oco  SKann'  unD  i5oo*})fer# 
De  SJerflirfung  befam,  würbe  mit  36  Äanonen  unD  6  geuermör* 
fern  Derfeben.  '  « 

Sie  3uru(!ungen  jum  Kriege  waren  febr  betracbtlicb;  Denn 
anffer  Dem  Sorpe  ton  Srepmifliiien  unter  Cottlebcn'e  gommaw 
Do,  maebte  man  auc$  noeb  anDere  25ermebrungen  unter  Den  Muf» 
flfetjen  Gruppen.  3Ran  ubergab  Dem  gelDmarftbatt  oon  Bprajctai 
Dae  £)bcuommanDo  Aber  Diejenige  «rmee,  wel*e  Da^  Äbnigret* 
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$reuffen  erobern  foCte-  T>tt  ©etteral  germor  fette  uufer  Ibm 
ein  befonDerea  Sorpei  comraanDiren,  wot>on  Die  (Eottlebenftfccn 
grenbataiUone  cittetl  J&eil  aue'macben  foOten.  ect)on  Dama&H 
wollte  man  einige  Spuren  t>on  Der  €iferfu$t  unD  Dem  SKiffoe« 
fianDniffe  bemerfen ,  mefefte  in  Der  golge  ^roifcfcen  tiefen  benDen 
©cnera  en  fo  offen  tlid)  au  e  brauen;  unD  Da  Nottleben  in  $n* 
frung  «BeiOcr  eine  öoflfommene  Neutralität  beobachtete,  fo  er* 
tparb  er  flcb  Da*  Vertrauen  unD  Die  SreunDfcbaft  bco  allen  95e9# 
ben.  ©ie  beßrebten  ßd>  um  Die  QBette,  i&m  ^emeife  Daoon  ju 
aeben«  !Der  g'iDmarfcbaß  ließ  ibm  Durd)  einen  sßanquier  in  &t 
Jkrereburg  eine  €>umme  ton  4000  Ducafen  auf  ^abresfritt  bor* 
flbieffen,  um  ibm  Die  Anwerbung  feines  Sorpe  bon  grepwilligen 
§u  erleichtern;  unD  Der  ©enerallieutenantr  @raf  bon  germor, 
*erf*affte  ibm  ©elcgenbett,  perfcbieDene  Gompagnteen  forcobl  pon 
bor  Infanterie*  a!ö  SaDaßcrie,  Dat>on  ibm  Die  (Ernennung  Der 
Jgtauptleute  juitanD,  auf  f<  bc  uortbeilbafte  SeDingungen  an  SRann 
}u  bangen;  Demeiralr,  Daß  Tottleben  niebt  allein  groffe  Sumt 
nun  (SelDeä  fammrlte,  fonDern  fieb  aueb  mistige  greunDe  maefcj 
nf  auf  Die  et  ftd)  in  berDrieglicfren  Sitten  SXecbnung  raad)en 
fonnte.  Der  ©raf  beDiaite  ft ct>  gur  2iun>ecbung  feine*  Sorps  4 
jpauptleute  unD  7  ®ubaltemofficiere.  Siefen  gab  er  no$  36 
Uncerofficierer  Deren  ©cfcbicflicbfeit  in  Dergleichen  Unternebmun* 
gen  er  fannte,  unD  Die  meißentbeite  Xeutfcbe  tparen,  $u  ©ebil* 
fen,  unD  befahl  ibuen,  in  Den  eroberten  <ßroöin$en  Dvefruten  an; 
juweiben.  £ie  s2>ortbei(e,  welche  fte  prächtig  ju  Dergr&fiern  n>ujj< 
ten/  unD  Die  perfu&rerifcben  ?Berfp reefcungen  Des  gelDberrn  tba» 
ten  Dortrefflicbe  Söirfungen;  ee  tarnen  Die  jungen  teilte  bauten» 
tteife,  ftcb  einfd reiben  |u  (äffen  ,  fo,  Dag  Dufee  £orpe  gegen 
ben  grübling  mcfct  allein  DoOji&lig  unD  bewaffnet  mar,  fonDern 
au  t  für  tücbtig  befunDen  macD,  Den  Selöjug  |u  t&un.  3"  Diei 
fem  glücf liefen  Srfolge  Ralfen  befonber*  |meo  etücfe;  eines, 
baf?  Pd  jcbicDene  Officierc,  toelcf>e  «Tottleben  $  bertrauteffe  greun* 
be  waren  f  Degmegen  naefc  XeutfcblanD  unD  anDern  fcanDern  ge* 
gangen,  waren;  unD  jwepten*,  Da§  Nottleben  felbtf  in  Der 
£aupttfaDt  geute  anwarb* 

Sßeil  Die  3iufftf*e  Armee  im  grü&Unge  De*  3.  i757  |u  Sraiu 
be  warf  fo  führte  fie  Der  SelDmarfcball/  ©raf  t>on  Ülpra;inf  Der 
baö  ObercommanDo  über  Diefelbe  fcatfe,  in  fleinen  Sagetnärfcben 
in  Dae  Äonigreicb  ^reuffenf  wie  (1*  Die  Äaiferin  gegen  Den 
ffiiener  $of  anMfcbig  gemacbf  batte.  Der  @raf  üon  ZotU 
leben  tfcat  in  Diefem  erffen  gefDiuge  mty  feine  fonDerli*en 
Sbatenr  er  war  aber  mit  ben  Dem  Sreffen,  Daß  am  30»  2lugufi 
jwtfcben  Der  Kufflfcbeii  unD  $reuffif4>en  ^Itmee  ben  ®c^lauf  in 
ber  NaAbarfcbaft  pon  S6nigebergf  Dorfüel.  £)er  gclDmarfcbaß 
ton  l'e&roalD,  welcher  Die  $reuffen  commanDirte,  griff  Die  geinDe 
mit  einer  9Racbt  aiw  Der  Die  feinDiicbe  weit  überlegen  war. 
SDer  eteg  blieb  Damablß  unentfcfeteDen,  inDem  ft(b  ade  bepDe  2lr> 
meen  in  ibrem  Sager  behaupteten.  £)ie  ^reuffifebe  ülrniee  $og 
fiefc  na^rr  nach  Oer  Aaupt^Dt  \\\f  um  Diefelbe  |u  Detfen;  unD 


Digitized  by  Google 


tot  $ot  237 

I 

furje  3^t  Vorauf  raumfen  Die  SXuflen  fa(!  Daä  ganje  $  &ttigrrtc&# 
Die  einjige  @toO(  äRemel  ausgenommen/  nacbDcm  fit  eine  grojfe 
s&ermufiung  Darin  angerichtet  Ratten*  Der  plifcliebe  Diöcf^ug 
Des  ©rafen  Pon  Siprartn  rourDe  ißra  Abel  aasgelegt.  Die  #aU 
ferin  toa*  mißvergnügt  Darüber/  fefcte  ifyn  pon  Dem  SommanD* 
ab,  «ab  ©efebl,  ibn  in  $rrefl  ju  nehmen,  unD  ibm  feinen  ^ro# 
ceS  411  matten;  aber  Oer  Job  entriß  Um  aus  Der  üöcft /  ebe  feta 
Urteil  noch  gefproeben  rourDe.  Die-  ©enerale  Don  germor  un& 
poo  tSubilsfi  waren  Diejenigen/  welche  fiep  am  üReißen  übte  Dal' 
betragen  Des*  gtfDmarfcbatts  befeuerten.  D^r  €tftere  t>atte  Den 
©rafen  ton  tottieben  naeft  «!•  ^eterebutg  gefefettft/  onO  ibnt 
aufgetragen/  Der  Jfaiferin  einen  umffanbftcften  «triebt  pon  allem 
Dem,  maß  »AbrenD  Des  gelDjugs  vorgegangen  wat/  abjuffatteuj 
onö  unter  Diefem  SorwanDe  blieb  Cottleben  Den  graten 
Des*  SBtntcrS  über  in  ®t.  Petersburg. 

Nottleben  murDe  ju  Der  5ßürDe  eine*  SeneraHieutenant* 
Don  Deu  Armeen  Der  tfatferin  aller  Neuffen  erhoben.    Der  £of, 
welcher  mit  feinen  militarifcben  Operationen  n>oft(,  unD  noeft 
beffet  mit  Dem  umfWnDlU&en  f&tntyt  jufrieDen  toax,  meieren  et 
ton  Dem  betragen  De*  ©eneralfelDmaefäaüe,  ©rafen  Don  »pra* 
jrhi/  abgemattet  batte,  fteng  an,  ein  uotp  grbfferee  Vertrauen  t* 
ibn  )u  fefc*»!/  DcrgeffaJf,  Da§  er  tyn*  bereit*  als  ein  ÖBerfjcug 
anfab,  Da*  t  *m  3ntereffe  Don  KußlanD  ganj  ttaentbcbrltct  wäre. 
Diefe  SRennunj  mar  Die  Urfahr,  Dag  Das  €orps  Don  greptpiüi* 
geit/  melcbe*  Der  ©raf  pon  «Tottleben  commanDirte,   auf  Da* 
ertfe  21nfud)en  Deffelben,  um  3000  (Kann  Derßdrft  würbe.  Da 
eS  a(fo  auf  15,000  angeworfen  mar/   fo  oet^praob  man  ftc^> 
groffe  Dienfle  pon  Demfelben ;  man  tonnte  ein  fliegenDe*  Sager 
Daraus  matben,  unD  e*  befonber*  agiren  laffen»  $ei>  Der  (£riff# 
nung  De*  jwepten  gelDjug*  begab  0cb  Nottleben,  Aberbiufr  mit 
©oblt&aten,  unD  umgeben  pon  Dem  $ußme,  welcher  Dem  <£bw 
§ei|e  eines  Srieger*  |u  fcbmeicfteln  fdbig  iß/  )u  Der  gt  offen  9lr# 
mee/  meiere  auf  Den  ©rangen  De*  tfonigreieps  ^reuffen  jufano 
men  fHe§.   Sie  mar  ungefähr  70,000  Sttann  (larf,  unD  wurDe 
ton  Dem  ©enerallieutenant,  ©rafen  pon  germor,  commanDirt. 
€in  anDeres  Sorp*  unter  Der  ÜUnfübrung  M  ©enerallieutenant*/ 
©rafen  pon  3toman$on),  mar  naep  Jpinterpommern  aufgebrochen* 
unP  bereite  auf  Dem  SRarfcfce  begriffen»  Die  erfte  Operation  in 
Diefem  gelDjuge  mar  Die  <£inna(me  Der  ^)a«pf(?aoe  pon  Neuffen; 
hierauf  erfolgte  Die  (Eroberung  Dee  ganzen  Ä6nigrei<()ö  /  melcbe< 
ßcp,  weil  e«  pon  Gruppen  entblbSt/  unD  obne  gelungen  t*a rf 
gejwungen  fab/  pcb  Dem  geinDe  $u  untermerfen.   €tnige  S)?onai 
tbe  Darauf  ereignete  ficb  Die  berieptigfe  ©<6lac&t  beo  SornDorf/  in 
Der  Sttad)barfcf)aft  oon  ^üllrin»   Dicfer  le^tertD&bnte  $Ia&  murDe 
pon  Den  Muffen  befttg  befeboffen.   Der  Ä6ntg  pon  ^reufien  rücfte 
aue  Dem  3nnerffen  Der  Jaufig  \>ot,  4im  ibn  gu  entfe§en.  dt 
griff  Den  geinD  an,  melier  flcb  bereits  in  ©cblac&torDnung  ge^ 
fteöt  Jatte.   Das  Steffen  mar  Mutig,  unD  Die  <preuffen  bebiclten 
Die  OberßanD  in  Demfelben ;  jeDo*  mnf  man  gefteben  f  Daß  Dlti 
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fer  Sieg  auf  feine  ffielfe  entfcbeibenD  ftat.  ©enn  Die  Sitten 
behaupteten  ftd)  faj!  gdn^ljcb  in  Oer  bisherig**!  &teüuug;  unü 
Den  folgcnDen  Jag  fanor.i?te  man  einauOer  oon  oeoDen  Seiten 
1104  mit  DcrDoppdter  JptB'  3"  Diefee  Schlacht  betam  Der  Ö>eaf 
Don  (Tottleben  eine  leiste  2BuuDe  am  Äepfo  iuDem  er  ftd)  mit 
Dem  linken  Karl  uon  5ad)fen  uaterbielt/  Beider  nachher 
jog  von  SurlanD  gert>oiDcr  kft.  Wau  tfreute  Damahle  Das  @e; 
ruebt  auf,  Das  Cottiebcufd>e  Korps,  befonDers  Di  : ;enaDi<ti 
unD  ^igetbataiflone,  hatten  SBunDer  Der2apf>  Mt  geihan.  et' 
luge  3ctt  nach  Dem  Xreffen  befam  iottlcbcii  &efetyi  mit  frioem 
Damabis  jtemMcft  gefebmaebten  KocpS  in  Da*  >J)reufl*if*e  $cm* 
metn  einwinkten.  <fr  er&ob  Dafelbil  beträchtliche  Summen  ©ei« 
Des  /  welche  er  nachher  au  v£iuige  feiner  greuuDe  nach  Hamburg 
iinD  anDere  Orte  jur  SSermabfung  febieft*.  «n  aOen  Orte*/  m 
er  fleh  aufbielt,  mugte  man  tbm  5o  bis  60  Z$aUz  Des  Jage«  ge» 
ben,  unD  überbieö  feine  £afel,  feine  Cquipage  unD  Die  teilte  t>on 
feinem  @efolge  Derforgen.  Seine  Suite  mar  aüemabl  \t\)x  jahi* 
reich,  gemeiniglich  batte  er  i«  SeDientt  um  (ich/  unD  t)ielc  30 
gKerDe. 

Der  Slnfcblag,  melcben  Nottleben  nachher  auf  Berlin  mach* 
tcf  unD  Der  am  3.  October  i76o  ausgeführt  »urDe,  mußte  in 
Crfiaunen  fegen«  £)er  #of  $11  St.  Petersburg  mürbe  porber  Da; 
Don  benachrichtigt/  unD  nadjDem  er  fo  glucflicb  abgelaufen  mar, 
betrachtete  ihn  Derfelbe  als  ein  cfteiftofMcf  Des  Keinen  JtrtcgS 
SBenigflen*  ifr  fo  Sie!  gemig,  Dag  Die  «usfuhrung  Diefcr  Unter* 
nebmung  Den  Dortjjeilbaften  begriff  ungemein  erbb^te,  »eichen 
Diefee  £of  oon  Der  3Biffettfcbaft  unD  ©efcfeicHicbteit  Des  ©rafen 
Don  tottieben  gefagtHatte.  Sttan  muß  au*  niebt  unecinnert 
laffen t  Dag  Diefe  SiDerfton  Den  5i6ntg  Don  puffen  notbigte, 
auS  Dem  3nner(ien  ©cblefiens  b*taue<ugcben ;  aber  ju  gleich« 
3eit  muffen  mir  gegeben,  Daß  Nottleben  ojne  Die  $epbulfe  Dec 
£>ef?reicber  Dabei)  unglücfiicb  gemefen  feon  murDe.  SDer  <£tnfad# 
»eichen  Diefer  SRann  in  Das  Spext  Der  SRarf  $rauD*nöurg  c&ct, 
tt>ar  t»on  öerfcbieDeuen  befonDern  UntfränDcu  begleitet :  mir  n? c. 
len  einige  Oerfelben  hier  Joit  beibringen.  3"  goige  eines  oecab. 
veDeten  ?)rojects  murDen  Die  @enera(e  S^ernicbef  unD  »Tottle- 
ben mit  20,000  Wann  Don  Der  ÄuffifcJben  9tmee/  unD  I5t9°° 
Don  Der  öeftreiebifeben  DctafAirt,  mit  Dem  2>efeble,  geraDcs  9So 
geö  auf  ©crlin  losjuge^en.  SBeii  aber  €iues  dod  Diefen  £)eta 
faementö  Dem  anDcrn  (uDor  ju  fommett  trachtete,  fo  raffte  Cott« 
lebm  inaüer  eile  2000  9Rann  leicht?  Sruppen  unD  4000  Wann 
Snfanterie  oon  feinem  grepcorpö  jufammen ,  jeigte  Dor  Dei 
etaDt,  JinD  begehrte,  man  foüe.fie  ihm  übergeben.  3lufNDie  ab; 
fchlagliche  Antwort ,  melche  er  befam,  liei  er  etliche  100  >5om 
ben  unD  glübenDe  kugeln  büieinn>erfeuf  melches  Oen  Erfolg  hatte, 
Den  er  munfehte.  Senn  Der  gommanDant  machte  eines  £heü*/ 
unD  anDeru  2heilö  auch  ber  93}agi)?rat^  jeDes  eine  befonDere 
Kapitulation  mit  ihm.  UnterDeffen  murDe  feiner  Don  bepDeii 
Xhetlen  an  eine  Kapitulation  geDach t  haben/  menn  fu  nicht  be 
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ttitt  9ia*d*t  gc&abt  fyatUn ,  t>a§  ficf>  Die  bciDcn  f?atfen  Sorptf, 
"Deren  wir  geDa*f  baben,  f*on  in  Der  3J4fce  befänden.  Die  $e# 
fa&ung,  teilte  ni*t  mebr  als  1300  Wann  ilnrf  mar;  ergab  fi* 
;n  Kriegsgefangenen ,  unD  Die  StaDt  oerfpeaet)  /  um  fi*  los|u#  , 
taufen,  anDcrtbalb  Million  Sfcaler,  nebff  einem  fteomiüigen  tfe* 
f*enfe  bon  200,000  Jbalern,  |ts  bejahen.  £s  if!  befannf/  fagt 
man;  Dag  Die  Tottlebrnf&en  gtepbatatflone  bei)  Der  einnahmt 
ton  Berlin  groffe  ^ceflfe  begangen,  unD  Daß  fl*  Dide  Der  por* 
hebmtfen  Käufer,  tpiDer  Den  3*tM*  Der  (Eapifulation,  gelungen 
gefeben  tpaben,  ^olDaten  ein$une()mm.  <E*  fyubtn  au*  glaubt 
tpärDige  £eme  Derfi*ern  froßen,  Dag  282  $ürgerb4ufer  erbro* 
*en  unD  geplänDert,  unD  Die  $eroobnee  Derfelben  genötigt  »ot» 
Den  toären,  Slfles  &er$ugebenj  was  ße  an  ©dDe  unD  3umelen  * 
Ratten.  Sftif  (Finem  Sßoue,  es  gtebt  feine  9lu*f*roetfung,  feine 
UnorDnung,  melcfce  Die  Muffen;  unD  befonDer*  (Tottleben**  Jfcute, 
bep  Dicfee  ©degeapeit  ni*t  begangen  Ritten,  SÖaö  Da*  Seift 
famfr*  Dabeo  rcar,  Ol,  Dag  23iele  Don  Den  jungen  abeli*en  gpfc 
nen,  aus  Denen  Das  eaDettencorpe*  Dafelbft  beffefjf,  tpeggenora« 
tnen,  n>ie  ©efanjene  tractirt,  unD  als  edaoen  unWr  Die  Dow  < 
Hefcmftfn  Su(ftfd)en  Offidere  ausgefeilt  tDurDem  SBenn  aber 
tfie  SButi)  Der  SofDaten,  unD  befonDer*  Der'  tfofafen,  Die  ©rSn* 
Jen,  welcbe  Die  tfdegsgefeße  potf*reiben,  gar  fe&r  frberf*rittett 
bat,  fo  itf  Do*  au*  Die  ftrage,  ob  Mef  auf  &efe$l  i$re^  9m. 
führet* ,  DD  er  aus  ib**ro  eigenen  Zutriebe  gef*e(jen  ift?  1(1 
Ipofcl  jurodlen  unmbgtt*,  eine  Slrmee,  welche  ?Drbeeeen  einärni 
tetrju  ibrer  £*ulDigfett  \\\  erhalten. 

Unter  Diefen  UfttfranDen  befanD  fl*  Berlin  ,  M  ble  3la** 
ti*t  einlief,  Dag  Der  tfbnig  pon  ^reufien  auf  Dem  2Rarf*e  bei 
griffen  feo,  feihee  KeflDenj  ju  £n(fe  ju  fommen»  elf  eilte  mie 
3Dlersf*ndIe  aus  getieften  berbep,  unD  Die  geinDe  eilten  por 
bem  Mögen  ®ct)redfen  feines  Ramend  Dapon,  <£o»ol$l  Die  $uf* 
fen,  als  Die  öetfrehter  mugte»  beforgen,  Daf  jte  «bgefftnltten  . 
oDer  cingefdji offen  voex Den  mieten :  fte  §ogen  ftcb  Übet  $al*  unD 
Jtopf  juröcf.  3n'$  S5efonDere  ipar  Der  ©raf  Don  Cottiebcn 
fiberaus  eilfertig ,  mit  Dem  $Ragiffrat  allee  Dasjenige  jur  £Kicf># 
tigfeit  )u  bringen,  n>a6  Die  Sejablnng  Der  auferlegten  SranDi 
fefea^ung  betraf,  meiere  tbeiiS  in  baarem  @e(De,  tbeils  in  3Becf» 
fefbeiefen  gefefca^,  Die  auf  einige  95anquicr$  In  Hamburg  aeflettt 
ttnirDem  €r  pergag  au*  ni*t,  na*  Der  unter  Den  friegfübrew 
fem  SttS<t)ten  in  guropa  eingeführten  ©emo&n&elt  ©eiffeln  mit# 
^unebmen.  Safcp  nabm  Den  3Beg  na*  ^a*fen  }U  Der  Daunii  , 
f*en  fcrmee,  Die  Stuffrn  unter  Der  Seribung  fftrtf)terli*er  ©raui 
famfeiten  na*  Noblen.  3njmif*en  gi^ng  Der  ÄSnig  ni*t  bU 
na*  Berlin;  Die  Sa*ri*t  oon  feinem  ÜRarfcbe,  »el*er  Da^in 
geri*tet  }u  feon  f*ien,  war  $inrd*enD,  Diefe  ©taDf  mieDer  leer 
n  ma*en.  (£r  »enDcte  fi*  auf  ginma^l  linfer  XpanD,  um  Den 
gelDmarfAaO,  ©vafen  Pon  Daun,  trel*er  in  €a*fen  eingeröeft 
war,  j»  Dcr^inDern ,  Dag* er  0*  Diefe^  €5urför(?ent{jumö  ni*t 
ganj  nnD  gar  bemeifferte.   Um  fefbiae  Seit,  nrtmff*  am  3.  ^?oi 
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Dembee  1760,  ereignete  fid)  bie  Scfctacfif  6ep  £orgau/  in 
fo  t>tel  $lut  oerqoffeu  mürbe/  bie  aber  ben  XbiM  in  Den  f; 
Sbcfin  eines  licils  pon  Dem  S6urfürfrenrbume  fe&ie,  ,  4 

(Cottld>ert  }og  ftcb  mit  Harfen  SDUrfcpen  jurücf,  um  n 
jtt  Der  3vufftfcften  älrmee  $u  flogen/  meiere  Der  ©raf  Pon  € 
fem  couimuiiDir rc.    Sluf  Dem  SJJege  begegnete  i(;m  einer  Der 
famfren  unD  merfmürbigften  3ufäUe,   Der  nur  jemals  ein 
Sttenftben  Don  feiner  91  rt  mtebetfabren  fepn  fann.     üKan  Mit 
04)  niebt  ein/  baß  biefe  $egebenbeit  mu  Den  UmßanDeu/  ?, 
Damit  perbunben  find,  eine  romanbaffe  ffrDicbtung  fcp. 
föadjcicbt,  meiere  birt  mitgeteilt  mirb/  Iii  Der  2ßabrfccit  dp 
lommen  gemäß,   ©irauber/  beö  ©rafen  Nottleben  ebemabligt 
^ammerbiener/  Der  nun  Hauptmann  mar/  ba««  auf  35efebl  bei 
©rafen  an  ber  ©pi&c  uon  100  3dgern  $u  guße  Pen  aßeg  bot 
«uecjf.iommen/  um  biefe*  gebirgige  SanD  ju  recognofeiren/  aal 
ben  £ßegf  Der  bie  menigfte  Unbequemlicbfeit  ^drtef  auefinDij 

Ju  matbenf   Damit  Das  gange  Sorptf  benfelben  nehmen  tomu 
Mefer  SKann  mar/  uneraebtet  feiner  2?cf6rDerung/  nod)  imttui 
Cottlebm'*  SSertrauter  geblieben/  melier  fs cf>  feiner  auep  in  Des 
jmeifelbaftefren  UmfianDeu  mit  gutem  Stuften  bebten  te.  6tram 
4er  (am  eiueß  Jagee  mit  perbdngtem  3uael  unD  gang  ermücct 
in'ö  Sager/  unb  fagte  jum  ©raren  /  er  $abe  eine  ber  alcbttgfc 
(EntDetf  tingen  gemacht   (Tottleben  erfebraf  anfänglich/  unb  fra: 
te  tbn,  cb  er  etma  eine  feinDlicbe  Kolonne  gefeftcu  bitte  i  rfM 
icb  gefebm  babe,  antmortete  ibm  Diefer,  if?  meber  3br;  no<t 
mein  geinb;  mentgften*  if!  ti  ein  geinD,  bet  una  QJepDen  niefc: 
Diel  Scbaben  t&un  mirb.   tfurg ,  icb  Jabe  auf  Dem  ndcfcflen 
Wrge  eine  junge  Slmajone  b«umlaufen  fe&en ,   bie  feiner  «M 
ffienus,  unb  Don  gr&fferm  äßertbe  iit,  all  aQe  Scba&e  Don  & 
liiu   3cb  babe  ibr  bepjuf'ommen  gefuebt ;  Da  icb  aber  faum  einigt 
ecbettte  Don  ibr  mar ,  fo  iit  fie  auf  ginmabl  fo  piifclicb  w r< 
fcbmunbeiif  ba£  man  jatte  fagen  foüen ,  fit  maee  pon  allen  tut 
QBinben  meggefubrt  motben. "   Sie|e  Sftacbricbt  erregte  Cotrim 
ben'6  Sdeubegierbe ;  unb  er  moHte  miffen,  mo  bie  2lmajone  (in< 
ijjefommen  mire.   „Das  ift  Dietteicbt/  fagte  er  ju  ötraubeftv  ein 
fcerfleibeter  Spion,  ber  uns  mebr  Scbaben  tbun  fann  /  all  m: 
mobl  benft."   Jpterauf  erbot  ficb  ber  Hauptmann/  melcbet  ti< 
QBabrbeit  rebetef  gegen  ben  ©rafen ,  Daß  er  tbn  an  Den  £V" 
M&cen  motie,  mo  er  Diefe  munberbare  €ntbecfung  gemaebt  bhttt- 
©iefe^  Slnerbitten  marb  angenommen;  lottleben  flieg  |u 
unb  Heß  ft*  Pon  einem  Setafcbemcnt  Jpufaren  unb  einige«  Ov 
ficieren  begleiten/  bie  fi*'*  auögebeten  b«ttenf  baf  ^e  mitw 
let  g>artep  fepn  burften,     Strauber  führte  jie  über  einige  6t* 
tirgt,   SRacbbem  man  über  eine  ^eile  SEBege^  lurürfgefcgt  tynt, 
würben  fie  jufammen  Don  ber  SUacbt  übereilt     Sie  2)unfeIJri: 
maebte/  baf?  fie  ftcb  berirrten.   @te  enticbloffen  ßcb,  iurücf  «'« 
tager  |U  teuren;  aber  anttattt  baß  fte  ficb  bemfelben  litten  na 
bern  foden,  fo  famen  fie  immer  meiter  bapon  ab«  &e* 
unb  feine  f)fficierc  befanben  ftcb  in  einer  folgen  9*ktßWi 
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.fk  nicht  tt>ußtcn,  mal  fte  beitfett  foflfen;  unb  i^re  95eftiirj 

,aJ  nö$m  n°4>  me&r  Su'  Da      f*nen  Süntenfctmö  f)6rfen ,  ber 
tniger  Entfernung  gefebah-    SRunmcbv  flengen  fte  an,  |uoer# 
>licb  §u  glauben/  ce  muffe  eine  fernbliebe  ^attep  in  ber  SRäoe 
>f  ;*«f  unb  Die  £acbe  war  eben  nicht  unmöglich-    Tottlcbifi  < 
;,)icftte  ötraubee'n  Die  heftigffen  93orwärfe  wegen  feinet  iUue* 
y«ttenhe|t/  Dag  er  if>n  einer  fo  h*ubg  reiflichen  (Sefah*  Wog  get 
^Ui  hätte.    8Bcil  er  beforgt  mar/  Daß  man  tyn  mit  feinen 
^*d§eu  aufheben  mochte,  unD  in  Erwägung  50g,  Dag  es  anf 
^djen  gaC  fomobl  um  feinen  Ruhm  /  alt  um  feine  ^erfon  ge* 
pan  fepn  mochte,  fo  (lieg  er  gegen  6trauber'n  Die  febrecMcbflen 
Drohungen  aue.   3}act)Dem  man  eine  lange  SBeile  mit  einanDer 
iu  Statte  gegangen  mar,  wa*  für  ein  €ntfd)Iug  hieebeo  }u  faf#  ■ 
fen  maref  Damit  man  ficft  auö  Diefer  »erlegenbeit  riffe;  fo  bei  \ 
fainen  Die  J&ufaren  $efe&l,  ab^ftsen,  unD  mit  Den  0iftolen  in 
fcer  Sauft  jur  fechten,  jur  £infen,  oon  hinten  uno  93oru  }u  pai 
trulltren,  Damit  man  fdhe,  ob  tttoa  eine  verborgene  gKannfcUff 
im  Hinterhalte  lauerte  f  unD  $u  gleicher  3eit  einen  Oßeg  jutn 
Siätfjuge  ju  fueben.     Man  theilte  fic  in  oier  $eieton6,  jeDcö 
fcrep  Statut  flarf.    €bm  inOem  man  Diefe  21n  ff  alten  traf/  fant 
ein  Siittmeiffer ,  Der  ftch  ein  ffienig  wirrt  gehabt  hatte/  unD 
meloete,  er  habe  ein  feb  waches  Siebt  in  einer  J&6f;le  Dee  ©ebiw 
geö  gefehen.   hierauf  fafiie  man  Den  (Entfcblui?/  f  übn  Darauf  in« 
§ugehen/  fobalD  man  Die  Jjufaren/  welche  noch  Richte  austikiw 
Ctg  gemacht  hatten ,  jurürfgerufen  hätte*    »2116  fte  an  Ott  unD 
Stelle  famen,  fo  gieng  Der  Xittmeifler,  welcher  baä  Sicht  juerft 
gefehen  hatte/  auch  ftuerff  in  Die  .ö&ble>  welches  eine  21rt  Don 
trotte  mar/  welche  Die  3latur  gebilbet  hatte/  unD  Die  fich  öortreff* 
lieb     einem  emfamen  {eben  fettete,    3tiell  ihn  Der  Slnblicf 
eines  jungen  grauen jimmerg  rührte,  fo  trat  er  etliche  Schatte 
juvuLf  /  unD  rief  au?:  /,  0 !  Gimmel/  maß  fehe  ich?  Siefee  itf 
Jpermione;  fte  ifc  cö  felbff;  Dieg  iff  meine  geliebte  <&cbroefter/  Die 
Der  $rinj  oon  S*#  oor  ^rep  3aheen  entführte."   Strauber  fam 
pebft  Den  21  n  Dem  herju,  ...*b  nach  Dem  tt  fle  in  Der  Wethe  betracb* 
pet  hatte,  fo  fagte  er:  f/ Surwahr  Daß  ift  Diefelbe  Schönheit,  Die 
ich  auf  Diefen  Sergen  habe  herumfpringen  fehm,  wie  eine  f leine 
fcemfe. "    £ermlone/  Die  fdb&ne  £ermione  mar  auffer  fleh,  er» 
Mannt/  unD  beßurjt,  Da  fte  fah/  Dag  fte  oon  fo  Dielen  iftannfc 
^erfonen  angefallen  wurDe,  unD  erfannte  ihren  SruDer  anfängt 
Iii)  nicht.    Die  SerwunDcrung  Des  ganzen  Raufend/  befonoer* 
jj>?s  trafen  oon  Tottleben,  war  ungemein.   Sr  hatte  niemahltf 
Mut  fo  DOflfommene  Schönheit  gefehen.    eie  mar  ein  ^eitlen 
»ui  Der  ^Ratur;  fte  befag  alle  SJoÜfommenheiten.    .^ermione  war 
im  amajonenhabit  gefleiDet;  U)re  ^(eiDung/  Die  mit  aueerlefenem 
ßefJbmacfe  mit  Silber  galonnirt  war,  erhöhte  ihre  3tei&e,  €ö 
ift  leicht  $u  begreifen/  wa*  für  gtnoruef  fte  in  Dem  £er;en  eine^ 
feannee  gemacht  haben  muffe  r  Der  ein  Siebhaber  Don  fchbneit 
|ratuniimmern  n>ar.   £)er  @raf,  welcher  Don  Dem  ©lanje  Diefer 
Ititenen  eUjcn^eit  geblenbct  mürbe,  frano  gan|  geDanfenloö  Da- 
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Sic  unerwartete  Sufammenfuuff  jtbir*fn  £ermiohen  Mb 
fttem  93ruDer  Deraniafite  einen  febr  rä&ren&rn  äSuftritr*  SobalO 
Die  @46ne  Don  tbrem  etfleti  Gcbrecfen  wieDer  ju  ficfc  felbfr  qcj 
tommen  Wär;  warf  fle  ftct)  }u  feinen  guficn :  „21cb !  liebffer  $ru> 
Der,  fagte  fie  tu  i&m,  warum  foittmß  Du  bi"(>«/  im*  In  meii 
»er  3tu&e  tu  flSren?  SBißfr  Du  mriit  unglücHicbf*  6cbicff<il  be> 
Hagen/  oD.er  e*  burcb  Deine  Corwürfe  nocb  bemeitientwflri 
Diget  macben?"  !Der  StüDer,  welcb«  über  tyren  Äuinmer  auf* 
ferft  geril&rt  wurDe/  b**>  fte  auf,  unD  bemühe  ftcb/  fte  auf* 
33e(?e  ju  triften,  hierauf  bat  er  fte;  Daß  fie  i&m  er$d&len  mofy 
te,  wie  e*  ibr  feit  Der  unanrtanDigen  2&at  Dee  ^rinjen  oon  ©*• 
ge gangen  f  tinD  wie  fte  bitter  gefommen  wäre?  Sie  wiütgt* 
ojjne  £<bwierigfeit  hierein,  uno  fdjitfre  ftct;  an,  feine  beugter 
|u  befrieDigem  £)cr  ©rar  Dort  (Lottiebert  unD  Die  Offtciert 
fteQten  fieb  in  Der  ©rotte  neben  eijianDer;  unD  unterDeffen  Ditel 
bell  Die  £ufarcn  an  (feit  D©r  Dem  Eingänge/  titü  Die  Sßäcfce  ja 
(alten*  Jpermione  fieng  alfo  folgenDerttiapen  an: 

/;3*  babe  ml*  in  Diefe  ^uilenep  begeben /  un&  eine  fofebe 
fünftece  Söo&nung  erwählt,  bio§  um  mieb  Dor  Den  Singen  Der 
Qöelt  ftu  Derbergen/  unD/  wenn  es  mbglicb  Ott  Da<  OluDenfen 
eine6  SSerbrecben*  ju  DertHaen,  Don  Dem  icb  ein  betrübtes  Opfer 
geworDeu  bin,  Die  ungläcfltcbe  Neigung  De*  jungen  <Prut$eh 
Don  ifl  Die  üuelle  meines  Ungfütfe  unD  taeiner  £d)dnDe 

gewefen.  Der  Anfang  De*  gegenwärtigen  tfrleg*/  Der  für  mein 
33aterIanD  fo  traurig  ifl,  war  Der  Anfang  $u  meinem  unglücflb 
d)en  &cbicffak/  welcbe*  fo  »iel  93?ttIeiDen  DerDient:  SBor  Dirfec 
3eit  lebte  icb  tubig  in  DreeDen/  wo  icb  geboren  bin/  unD  wo 
weine  Leitern  tinter  Die  t>ornebttif?en  (Einwoblter  Der  &taDt  ge# 
ädjjlt  werDen.  Sßeil  fte  groffe*  Sermbgen  befa§ett/  fo  waren  fic 
im  6tanDe,  meinem  95ruDer  unD  mir/  Den  einigen  XiuDern/  Die 
fit  Ratten,  eine  (Erhebung  &u  geben/  wie  fle  ibrem  SXartg  gemtf 
war ;  unD  fie  erfüaten  Diefe  tyffiebt  mit  aller  Der jirtHcben  @org# 
falt,  Die  wir  mit  Kecbf  Don  tarnen  erwartetem  <E*  WurDe  «Riebt* 
gefpart.  3n  einem  9llter  Don  18  3abren  <og  man  mieb  bereit* 
Den  jungen  grauemimmern  Dort  meinem  Hilter  &or;  man  fab 
mieb  gern  in  Den  offen  Hieben  Serfammlungen/  unD  Derlangte 
Wieb  aoeb  in  Den  Heinern  (Sefelifctaften.  SSeine  geringen  ^etje, 
unD  Da*  anfeßnlicbe  SermJgen  meiner  Qleltem,  braebten  Derfctie-- 
Dene  junge  Herren  auf  Den  ginfatt/  mir  ibre  Aufwartung  ju 
machen,  unD  mieb  iur  Sit  |u  begebrem  Unter  anDern  aber 
ginnte  mein  33at*r  Dem  ©obne  eine*  Der  bornebmften  Xauffeute 
in  £eip;ig  Den  SJorjug,  unD  ob  mir  gleicb  mein  J^er{  feine twe* 
gen  niebt*  S^efonDere*  oorfagte/  fo  ließ  icb  mir  Docb  feine  Auf* 
Wartungen  unD  55efu*e  au*  blogem  Seborfam  gegen  meinen 
Sater  gefaflen.  3eDo<b  maebre  icb  mit  SXecbnung,  Dag  ftcb  meit 
ne  SfeicDgültigfeit  gegen  ibn  wenigften*  in  greunDföaft  Derwan? 
Dein,  unD  Da§  Diefe  Die  SteDe  Der  Siebe  erfeßen  fottte*  Der  (SJe> 
mann/  Den  man  für  mieb  beftimmte,  batte  in  Der  Xt)at  Dortrrff» 
U*e  <£ igenfebaften ;  unD  er  bätte  ftcb  jum  SBenigflen  auf  meine 
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fcanfbarfeit  wrlaffen  tönnen,  wenn  ich  an«  nicht  im  ©fanoe 
Sewefen  wire,  ihm  jartlicbere  ©eftnnungen  $u  gewahren. 

ndbtn  um  Die  3<it,  Da  ich  ml*  mit  Diefen  gjorffeCungen 
lefchlfftigte,  wurDe  Da*  (ShurfArfienthum  ©acbfen  t>on  Den  fkeuf* 
flfcfeett  Gruppen  eingenommen,  unD  unfec  Dre6Den  in  Daß  größte 
©chretfen  unD  $ef?ür$ung  gefe$t.  Der  $r*nj  Don  Öberff* 
lieutenant  übet  ein  ^reufftf^eö  $afaiQon,  welches  unter  Der 
9?efa0un9  mit  in  Der  ©faDt  tfanD,  faf)  mirf)  um  felbige  3eit  jum 
crffen  SKable.  Äaum  war  er  mich  gewahr  worDen,  als  er  fich 
ton  Den  wenigen  Reigen;  Die  er  bei)  mir  anzutreffen  glaubte, 
einnehmen  lieg,  unD  Den  CEntfcfcfug  ragte,  ftch  meiner  <ßerfon  ent* 
»eDer  mit  fcift,  oDer  mit  ©emalt  §u  bemächtigen.  Um  feine 
fäbfidtjt  Defto  gemtffer  ju  erreichen/  Derbehlte  er  feinen  öranD, 
unD  gab  ftch  für  einen  bloßen  €De(mann/  unD  Hauptmann  t>ort 
Der  Infanterie  au*.  £>ie  aQgemeine  ^etfiirjung,  worin  mir 
unä  über  Da*  tingiftcflic&e  ©cbicffal  Sachfen*  befanDen,  hatte 
mid)  Die  erflen  Sage  Aber  abgehaltene  auf  feine  Serfolgunge« 
5id)tung  ju  geben«  IHber  bep  einem  &efud)e,  Den  er  meinen  ültlt 
fern  für)  Darauf  machte/  wurDe  ich  feine  ©efinnungen  in  2lbft$t 
auf  mt*  Den  ftugenbiict  innc;  unD  Die  Siebegerfldrting ,  Die  er 
mir  tfyatp  ließ  mir  gar  (einen  3»eifel  Daran  mehr  übrig.  3cf> 
betrug  mict)  ganj  faltfinnig  gegen  ibn,  unD  meine  ©leichgAlttg* 
feit  batte  ir)n  gleich  Damabiß  abfctjrecfen  foßen;  aber  fein  Fintel 
Jen,  fein  Settagen/  fein  SerftanD;  ja  fogar  fein  ©efcfjtväp  mach» 
ten  nachher,  Dag  ich  t^m  in  (Etwaö  gewogener  murDe»  3<h  fe$te 
torau*,  Dag  er  rechtmäßige  Slbfichten  auf  mict)  bitte;  ict)  gefrebe 
meine  ©ch«*acbhtit/  ich  würDe  ihn  meinem  Liebhaber  aue  üeipi 
Jig  frorgejogen  (abett.  ©eine  25cfuche,  Die  er  mir  alle  tage 
machte,  batten  fefcon  einige  5Bod)en  ge&auert,  ohne  Dag  ee  mir 
in  Die  ©eDanfe«  gefommen  m4re>  mich  na*  feiner  ^erfon  und 
Aufführung  $u  erfunDigen.  UnD  wahrfebeinlicher  OiSeife  wirDe 
ict  fortgefahren  haben;  itt  eben  Derfelben  Sicherheit  $ü  leben, 
wenn  ftcb  ni<t)t  ein  befonDerer  3ufaQ  ereignet  bitte.  UnterDefTen 
befahl  mir  mein  «Barer,  Der  au*  Den  häufigen  S5efu<hen  Des  jßrin* 
Jen  Da*  a3er)tanDni§/  meiert  $t*ifcben  un*  $epDen  herrfebte,  er# 
rathen  hatte,  aOen  fernem  Umgang  mit  Dem  ßauptmanne  ab;u* 
brechen,  inDem  er  fagte,  er  werDe  e*  in  €wigfeit  nicht  jugeben/ 
Dag  ich  einen  Öfficicr  h  et)  rat  bete.  3$  ermangelte  nicht,  Dtefetf 
©erbot  meinem  «ebhaber  mit  th*«nenDeu  Slugen  ju  berichten ; 
unD  er  that  mir  Den  Sorfcblag,  Da§  er  mich  entführen  wollte, 
wenn  ich  meinen  Sßtaen  Darein  gAbe.  £Xe  Siebe  hatte  mich  Den 
magen  terblenDef,  Dag  ich  f«*tt?act>  genug  war,  Diefem  ©orfcblage 
6eh*r  |U  geben,  mit  wurDen  mit  einanDer  Aber  Den  Ort,  Die 
etunDe,  Die  «rt  unD  9Beife  einig,  wie  Diefer  Sorfa^  auegefübrt 
wetDen  foüte;  ingleichen  Aber  Die  Maßregeln,  welche  wir  |it 
nehmen  hatten,  um  un*  nach  SluelfAhrung  felbf!  for  aüen 
Verfolgungen  in  Sicherheit  §u  fe^en«  Stach  unferm  Entwürfe 
foüte  mich  Der  <Pritt|  in  ©ebeim  ju  feinen  «Heitern  nach  <£cbma* 
ben  bringen ,  w\$t*  er  fAr  fein  SaterlanD  auegab.    Sr  Den 
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fid)er(emicf>,  t>a6  er  nacß$er  föriffltd)  Dte  (Et (au Mg  }Ut  Sott 
iie&ung  unferer  <£&e  t>on  meinem  2>ater  ju  ermatten  fucfceu  woßi 
te;  unD  im  gad,  Daß  wir  ja  abfd)laglid)e  Sntwoct  befamen, 
Waren  wir  etitfcbloffen  >  noef)  weiter  gu  gef)en.  Ueberoie*  Drang 
id)  ben  ibm  auf  Das?  SSerfprfdjen ,  Daß  er  Ret)  biß  fcafcin  auf* 
6)  mau  eile  in  Den  &d)ranfen  Deo  auffeilten  ööoMfranDeö  (alten? 
unD  <fttd)tö  von  mir  forDern  wollte ,  ale  wae  mit  Die  geroiffen* 
f)afrt  fre  <£ fc> r i iebe  eria übte,  i(jm  gewähren  \  unD  er  fd)  woe  nuc 
Diefes?  $u.  3wep  Sage  vor  Der  DerabreDeten  Sluefü&rung  unfrrei, 
2lnfd)lage  bcfanD  fiel)  eine  $aMrcid)e  <5cfeüfd)aft  in  meine*  äto 
rers  Äaufe.  J)ee  iprinj,  weld)er  fid)  um  Das  äSerbot/  melcfced 
mir  mein  2>ater  auferlegt  fcatte,  wenig  becummerte.  Um  lüijti 
in  unfern  ©al  getreten»  (*in  Öfficier  t>on  Der  93efa$ung,  Der 
ft$  gegenwärtig  befanD  unD  ihn  rannte;  franö  foglei*  auf;  gieng 
ipm  entgegen,  um  ihm  fein  (iompltment  ju  machen  /  unD  jagte: 
*/®0;  Sl^eDuccfclauait,  wollen  ©ie  and)  Don  unferer  ©efellfd)af* 
fepn?"  SDer  9>tinj,  wrM  er  fid)  uerrat&en  faf>/  bcranDerte  Die 
garbe,  unD  fab  Den  Officter  mit  fingen  an,  Die  Dor  3&me  blifc* 
fcn.  $)?eln  Sater  machte  tf)m,  oftne  ftd)  Die  gering fle  fcefturi 
jung  mevfen  ju  laffen,  einige  jirmlid)  fa&le  €ntfd)ulDigungen# 
Daß  er  i$m  nid)t  Die  €$rcrbietung  erwiefen  f)ätte,  Die  feinem 
etanDc  jufame.  2Bae  aber  mid)  betraf,  fo  wollte  id)  i$n  aia)t 
einmal  anfefcen.  £>a  mid)  Diefe  entDetfung  belehrte.  Daß  man 
mid)  bereite  betrogen  rjatte ,  fo  mußte  id)  natürlicher  Sbeife  }is 
gleicher  Seit  befürchten,  Daß  man  t>ieUeid)t  Sßtüene  wdref  nü# 
aud)  ferner  ju  betrügen.  £>er  SerDruß  naftm  alft>  Die  eteUe 
Der  «iebe  ein ,  oDer  er  erfHcf  te  Diefelbe  Dielmefcr.  ©eil  ia)  ju 
n>enig  bep  mir  felbft  war,  fo  begab  id)  mid)  unter  Dem  Bormatt! 
De  einer  »einen  Unp4ßlid)feit  au*  Der  ©efeöfa)aft  weg,  gieng 
unD  fd)(o#  mid)  in  meine  ©tube  ein»  3d)  mar  über  Die  SBelel» 
Digttug,  Die  man  mir  meiner  SRepnung  na*  angetan  Dane, 
aufferft  aufgebracht;  id)  überließ  mia)  meiner  $efümmecuiß ;  id) 
Derfloß  einen  ganzen  ©trom  bittere  Seinen,  unD  Danfte  Dem 
Gimmel,  Daß  er  mid)  vor  Dem  aufferften  Unglücfe  nod)  be»aljrt 
patte. 

frSolgcnDen  Jag  ließ  mid)  Der  JJrinj  um  eine  Sufammenfunfe 
rrfua)cn,  in  Der  21bfid)t,  fein  »erfahren  gegen  mi*  |u  re*tfen 
ttflen;  ia)  fa)lug  ee  i(mt  ab,  unD  ließ  if>m  fagen,  er  foüe  ficft 
funftigtin  Die  ^iü&e  erfparen,  Dor  meine  $$Are  ju  (omraen. 
Siefee  franfte  i&n  nuf^  <Heu(fer(te.  eein  SerDruß  Darübet  fiel 
auf  Den  Öfficier,  Der  tyn  unfd)ulDiger  Seife  Dtrrat^en  fratte ;  er 
K()lug  ftd)  )n?et)ma$l  mit  Demfelben  im  3wcptampfe  (»erum«  X)en 
4.ag  Dorßer/  e(>e  er  mit  feinem  53ataiüon  auo  DreeDeu  rücftfr 
ram  er  unD  na&m  SlbfcoieD  bep  une.  3a)  befanD  mia)  Dama^l6 
gleiiö  in  Dem  3imm*r,  Darein  man  if;n  führte;  unD  Der  5Bo6U 
(ianD  erlaubte  mir  nid)t,  ^erauo<uge()en-  ®ir  bejeigten  ein  an 
l)cr  SepDe  fo  t)iel  ©leicftgültigfeit,  alo  ob  Wir  niemafcio  mit  eint 
anDer  au  einerlei)  Orte  gewefen  waren.  €r  tfjat  fia)  bieüeic^r 
weaen  Der  ©egenwart  metued  ffiaterd  einigen  3»aug  an ;  bep 
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wir  aber  »ar  el  <5rnff.  Äein  9Jefu<*  fam  mir  Icng,  frtne  916^ 
fcbirttfcomplimente  langweilig,  unD  Oer  »bfctfieb  fcU>ji  ju  langf 
fam  t>ot.  ■•• 

w«  oerliefe«  einige  3)?onafbe,  o$ne  Dag  feiner  geDa<bf 
twDe.  3*  batte  ibn  au*  Oer  Siebt  gelaffen.  SBfan  fagte,  er 
n>are  in  Oer  Seblaebt  bep  <ßrag  geblieben;  melcbe  im  1757* 
vorfiel.  £)iefe  Slacb  riebt  errate  ein  fletneö  gittern  bep  mir,  tt»cU 
ä)e6  icb  nod)  für  ein  Ueberbieibfel  einer  ebemabligen  Hebe  &Mt. 
?lbcr  furj  Darauf  erfubren  mt,  oa§  er  noeb  lebte;  anO  es  fcfcien, 
als  ob  mein  Um&ifle  gegen  ibn  ton  Beuern  lebenDlg  rcurDe,  ' 
/lUnterDfflen  roar  mein  SSatetf  um  Dergleichen  öeroriefilicb* 
fetten  in  Jufunft'  oorjubeugen,  Darauf  beOo^t  gemefett/  Die  SSoü* 
jieöung  meiner  £enrafb  mit  Dem  jungen  £<iufmanne  aue  ?etpüg/ 
Oer  hoeb  immer  um  mieb  anhielt,  jur  Siicbtigfeit  ju  bringen. 
S^ad  SSerlJbnig  gefebab  in  Dr«öOenf  geraDe  um  Die  3rit>  Oa  Die 
Tflacbricbfen  t>on  Oer  ®cbla<bt  ber>  9io|bacb  einliefen, 

„SKein  93ruDer  oiente  Damablef  a(*  gieutenant  unter  Deu 
gran^ftfeben  Sruppen,  »elcbe  Oer  ^rtnj  Wrt  goubife  äff*  gbef 
commonOirte  ,  tot  fieb  'Damabis  mit  Oen  9tet<&$truppen  Dereinigt 
$atte,  uuo  Da*  (Sburfärtfentbum  Sacbfen,  unO  Oie  Die|tOen|  oo« 
Den  Neuffen  erlifen  wölke.    3u  gleicber  Seit  befamen  mir  Die 
!Racbric6t,  Daß  mein  $euDer  in  Diefem  Steffen,  rceld)eö  fo  fefte  , 
ju  Dem  Unglürfe  meines  Sateulanoee  ausfiel,   üewunDet  unö 
gttm  Kriegsgefangenen  gemalt  »DrDen  roar,     SDer  JJkfctj  oon 
©•*#.  melier  tbu  auf  Oeu  erftett  ttnbüff  gefannt  batle,"  4eiÄeu* 
i$m  »iebtige  ©ienfte,  unO  überbäufte  ibn  mit  fo  urcl  'Jpöflict)ccU 
ten,    Da§  er  ben  feiner  Äriegegefangeufcbaft  niebt  Da«  getingft*. 
llnatfgenebme  $11  erOu!Oer  batte,  alö  Den  fjerlujt  feiner  grenbftf» 
ff  ben  Diefer  ^Jcinj  mar  fttr§  o^rbet  jnm  tülrffttben  Öbcrfleit  übet' 
ein  Regiment  ernannt  morDen;*  -WHb  -*r  braute  e*  &ar<b :  Da* 
groffe  Stnfeben,   »elcbe*  ttmt  feto«  <5tburt  bep  Den  ®eneralcit 
t>erfcbo(ffe,  Dabin,  DafJ  mein  fcruDer  auf  fein  gegebenes  gbren* 
tt>ort  nacb  S>e*Den  geben  Durfte,  m d*  Dafelbtf  an  feine« 
5*3un0en  (eilen1)«  faffen.     S>er  $ri«§  begebrte  fcW«cbteeoihi$*f 
ft>n  Dabin  |u  begleiten;  Damable  gieng  Diefer  fettiger  ;mir  Deni 
fcerabfcbeuungtftvihDtgen  SJerbrecbeft  febmanger,  metxbei  tr  for$ 
Darauf  in1*  ^erf  riebfete.  @te  (amen  nicht  mit  einanDer  in  Die 
v^taOt;   fonOern  er  bereDete  meinen*  ®)ruO«rf   Daft  er  mir  Darf 
Vergnügen  macben  foftte,  mieb  auf  eine  anaenebmc  ÜIrt  $u  Abert 
rufdjen.     3u  Dem  EnDe  f?iegen  fie  in  einem  Der  t>ocnehm|leir 
OGtrtb^bäufer  in  Der  SorÜaDt  äfcs    golgenOen  Sag  erbidt  lcf> 
ein  StOiet  t>on  meinem  ^ruDer,  mr\n  er  mix  fagtef  er  beforge^ 
Daß  Die  Sefcbaffenbeit  feiner  SBunDen  meinem  iSater  Äummec 
berurfacben  mbebte;  unD  er  fei)  W&iUen*,  ftcb  niebt  eber  oor  it>m 
[Vbcn  (ii  {äffen/  alt  bis  er  feiner  ©enefung  naber  wäre ;  unD 
wenn  icb  £u(i  Uttt,  ifm  jn  befuebeu,  fo  fodte  icb  mixb  nur  ht 
Scheint ,  unb  jt*ar  gegen  »benDv  :<m  einen  gen?iffen  Ört  Deü 
SfaDt  ^erf^^gen/  De«  er  mir  nattMt,  tot  mieb  eine  Jfutfcbe  tu 
vaxuu  wÄr0e/-*ie  nrt*  in  feine  brUt^a  fottrt, 
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I*  meine*  »ruDer*  J&anb  tatnfo  f*  aegwofrute  f*  gar  »i<&« 
#6ff*,  uro  feine  Sorficbeigfeit  f*ien  mir  lobensmürDig  ju  fepu. 
3(6  {fielt  mieb  alfo  Daju,  unD  ftedte  mitb  an  Dem  genannten 
£>rte  ein.  Damit  icb  feinen  2lnla§  iu  SRutbmaSunaen  g*be,  fo 
»enDete  icb  einen  Sefucb  »tx,  Den  kb  bep  einet  guten  gceunDin 
«biegen  moöte.  3*  traf  Die  Äutfae  an,  Die  auf  mieb  »artete  \ 
aber  tefc  erfebraf  flanj  £bee  atte  Wattn,  da  Diefelbe,  aopatt  mict) 
in  DM  SBirtbebau*  m  bringen,  wo  mein  95ruDer  war,  mit  Der 
grigten  ©efebwinbigfeit  aM  ßresDen  fu&r.  »lebann  formte 
icb  an  meinem  Unglücfe  gar  ntefet  me&r  »weifeln.  3«  hm  enD* 

an  ein  ganD&aue,  DM  Dem  flrinjen  Don  ©**  gebocte(  unD 
Da*  ungefdbr  30  Weilen  t>on  DreiDen  lag!  Die  Dier  erflen  Sag« 
über  mucDe  in  eine  ©tube  etngefcbloffen,  uno  Don  einet  al* 
ten  grau  unD  jwep  alten  Safaien  bewaebt,  opne  nur  im  ©ff 
rinaften  ju  erfahren,  wer  mein  gntfübrer  war-  SDtffe  9<wje  3eit 
bracfcte  icb  blo§  Damit  >,  Da6  icb  ftfce*  Diefe  feitfame  ißegebew 
$eit  meine  8etra*tnngen  batte,  (Eine  gebeime  innerlt^e  €nw 
pfinDung  lieg  mieb  erratben,  wer  Der  nieDertracbtige  4i\|hftff 
Derfelben  wäre;  unD  icb  war  niebte  weniger  al*  erftatint,  Da 
Den  fünften  Sag  Den  ^rinjen  Don  6^*  in  meine  etube  treten 
fab:  „etnD  ce  €w,  £ur*laucbt,  reDete  icb  tbn  toller  Unwitten 
an,  flnD  eie  H,  Den  icb  fftt  meinen  Kauber  anfeben  foll?tf 
J&ermione,  antwortete  er  mir,  oetDammen  ®ie  m*t  eine 
%i*tf  in  Der  mi*  Die  Siebe  verleitet  bat;  eine  Siebe,  Die  Sie 
e&emablö  felbff  nfcbt  mlibiüigten. <{  .  "  .  . 

/,SDtt  ^rim  erwiei  mit  eine  geraume  3"t  über  atterbanD 
4*flict>feiten  unD  ©efifligfeiten ;  weil  er  aber  fab,  Da§  et  mit 
Der  ©eiinDigfelt  Webt*  ausriefen  tonnte,  unD  Da§  mir  meinf 
$mt  lieber  war  ,  pl*  alle  Die  groffen  J&offnungeq,  womit  er 
mir  ftbraeicbelte,  fo  nabm  et  feine  Suflucbt  *ut  ©emalttbätigfeir, 
unD  mein  SBiDerftanD  wat  vmfdnfr  ©eit  Diefer  graufamen  Segeg; 
»ung  fegte  icb  Die  wenige  äebtung.  Die  icb  ib«  bW&et  no<*  bei 
jeigt  batte,  D&fflg  au  e  Den  SlugenV  3*  ftberbaufte  ibn  mit  a>or# 
würfen,  unt>  befcb!o§  in.  meinem  £erjen,  Diefen  nieDertr4*tigen 
Sttuber  meiner  geregten  9ia$gier  aufzuopfern.  Siefen  JBorfafr 
führte  icb  au*  wirflicb  Daö  ni*(ic  ÜRabl  auö,  Da  i«  tbn  nad) 
feiner  fcbinDücben  2bat  wieDer  gu  ©e|t*te  befam.  3*  btttt 
fogar  Die  Dreidigfeit,  Da§  icb  tbat,  alt  woOte  icb  mt«  feinen 
Diebifcben  SSegierDen  VreW  geben,  um  meinen  ©treieb  Defto  gei 
wiffet  m  fibren.  3«  botte  mieb  in  ©ebeim  mit  einer  $iftole 
t>erfeben»  Sie  ®utb  maebte  mtv'$er|.  Der  $rinj  fiel  toDt  (u 
meinen  gügen.  %w  2)ie  allgemeine  S&etfärjuttg  uno  UnorDnung, 
welcbe  Diefe  Zf)at  in  Dem  ganjen  £aufe  Deranlagte ,  t>crf«affte 
mir  ©elegen&eit,  ju  entwifeben;  unD  i«  gieng  alfo  in  Die  $m 
foen  ©ebirge,  um  mieb  biet  verborgen  $u  galten.  KacftDem  i* 
lange  Seit  biet  $erumgeltrt  batte,  entDecf te  icb  Diefe  ©rotte ,  wo 
icb  aueb  meinen  ^ufentbalt  ju  nehmen  »on  StunD  an  befcftlog. 
eeit  Der  3eit  babe  i«  *iet  Don  Der  <btift»4en  girforge  Hnet 

alten  &*u  «M  einem  *en«*&a«e»  Sotfe  geWU  €ta»s< 
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?iat$«  paeauf  (ab*  i*,  por  »er  3eif ,  ein  fobfetf  £lnb  jur  ffielt 
öebra*r.  eben  Diefelbe  alte  grau  $at  mt*  bei)  Diefer  ©elegen* 
|ett  geraartet;  fte  fommt  au*  no*  Immer  aSe  Sage,  und  bringt 
mit  eine  geringe  Wabljeir.  eie&ft  £>u,  fo  bef*Io§  Jpermioue 
i$ze  ^rja&lung,  0a  flepfj  £>u  meine  Unglucf  sftiae  unD  mein  je&ii 
%tt  ®#icftal'  Da  i*  mtct)  über  Den  93erluft  meiner  Unf*ulD 
franfff,  fo  faßte  id)  Den  £ntf*lut;,  Der  5öelt  abjufagen,  unD  mein 
f eben  in  tiefer  ginfamfeit  §u  bef*UeflenV  Deine  öe^enmart  pat 
«Ii er)  meiter  feine  28irfnn(f  beo  mir,  atö  Daf?  fte  mt*  in  meiner 
9iuf>e  flort,  unD  meine      Ammernip  Dergrjflfcrt^'  * 

©er  Mittmeiftet  unD  $ruDer  Der  .Dermione,  und  ade  übrige 
£>ficiere  waren  über  Da*  UnfllAcf  Diefer  feinen  tyerfon  unge* 
mein  gerA&rt.  3eöermann  beDnuerte  fte,  unD  ade  $uf\.mmen  wen* 
freten  ijre  fcercDtfamfelt  an,  fte  |u  bewegen  ,  Dag  fte  ftct>  mieDer 
|u  i&ren  befAmmerten  Leitern  begeben  f  unD  fte  aue  ibrer  jartfii- 
d>en  Unrube  wegen  if>ree=  c*icffal6  reigen  mö*ie.  ©er  ©enef 
rai  Xottlelmt,  na*Dcm  er  i|>r  bejengt  (atte,  tt>i{  Diel  flutpeit 
er  an  iprem  Ungfücfe  ndfjme,  t&at  t^r  fepr  Dcrfüfecerifct>e  Slner* 
bietungen  ,  fie  $u  bewegen  / ,  Dag  fte  ibm  folgen  foflfc ;  mobep  er 
bet&euertc,  Dag  er  attrtf  *K6gli*e  tf)un  »Arpe/  fte  glAcfii*  jti 
machen.  «Hber  Slüee!/  ipo*  er  ipr  nur  Dorfagen  tonnte,  mar  per* 
gebU*.  £ur§,  fie  nafcm  Den  flAgern  SiatD  t&re$  $ruDers  au; 
unD  Diefer  örticter  führte  fte  fo^lei*  Den  folgenDen  Sag,  na*i 
Dem  er  fi*  pon  feinem  ©enerale  Die  (Srlaubntö  Dain^au^gebeteri 
$atte,  jurürf  na*  DreeDen. 

Äur|  Darauf  befam  Der  ©raf  95efe$l  fi*  na*  ©f.  *Peterfc 
borg  |tt  öerfAgen.  <ii  bilDete*  ft*  f*on  Damals  man*e  2eute 
ein,  Dag  er  tieüei*t  ni*t  »ieDerfomraen.,  unD  ft*  aufe  9leue 
an  Die  6pifce  feinet  gorptf  fleflen  mArDe?'  in  Dem  fie  Diefen  35e# 
fepl  f Ar  Den  Vorläufer  einer  balDtgen  UngnaDe  anfaben ;  fU  bei 
trogen  ft*  aber  für  Die§maf)l,  unD  u)re  3»üt&ma6ungen  foHteit 
erfl  eine  Seitlang  fpiter  erfüllt  merDen:  Nottleben  fam  $urAcf, 
unD  übernahm  Da*  SommanDo  Aber  eben  Daffelbe  Sorp*  »ieDer; 
Um  nun  Die  3Jrme  ni*t  in  Den  <5*oo§  ju  legen,  faßte  er  Den 
2lnf*iag,  ft*  TOeifter  bon  SelgarD  in  Bommern  ju  machen;  in* 
Dem  er  ßct>  Kecftnung  mac&te,  Diefen  Sla$  auf  Den  erffen  Slnfauf 
}tt  befommen,  wenn  er  ft*  nur  mit  einer  furchtbaren  9Ka*t  Dor 
Der  gtaDt  jeigen  fonnte,  3u  Dem  SnDe  bca*  er  mit  feinet 
f&mmtii*en  SlrtiOerie  Daf;in  auf;  er  wurDe  aber  na*  )tt>en  @tiln 
men  mit  $er(ufle  abgef*lagen.  S>on  Da  wenDete  er  ft*  na* 
Gb^lin,  mo  er  g!AcfIi*er  mar.  Der  SomiitanDant  Diefee  y\at$ct 
Abergab  Denfelben  mit  Kapitulation,  na*Dem  man  Die  SorftaDte 
in  Die  9if*e  gelegt  (atte.  93ep  Dem  Angriffe  Diefeö  Orteß  bei 
fam  Der  unerf*corfcne  Qttaubtv ,  Diefer  Vertraute  unD  £elferäi 
Reifer  unfereö  Xottlebcn'e,  einen  3Ru4fetenf*u§,  moben  er  blieb« 

£>er  (Sraf  Don  (Cottieben  trieb  Don  goelin  unD  Der  nmi 
liegen  Den  (SegenD  Die  unerf*mingti*|!en  9ranDf*a^ungen  ein» 
£>ie  Seute  Don  feinem  Sorpe  begiengen  in  Jpinterpommern  f*recfi 
ii*e  ©raiifamfeiten  nnD  UnorOnungcnt   'Siefe  ^roPint  murOe 
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ganj  unb  gar  teln  au^geplunbert  fRan  fttyctt  VUti  tbeg,  tta* 
man  $ab$aft  werben  tonnte;  unD  Die  £tnrcofcner  maren  bereit* 
in  ©efa^Cf  bor  junger  nnb  (Elenbe  ganjltct)  umjufommen ,  rooj 
fern  nictt  Der  »Del,  Die  gRagrfirateperfonen  unD  $ftrger  De* 
Ä'reifee  üon  Stolpen  einen  bemeglicfcen  33rief  an  Den  gel  Omar  - 
jcfeaU,  ©rafen  pon  ©uturlin,  Der  Die  9tuffif<be  Slrmee  al6  €b<f 
commanDirte,  getrieben  bitten ,  tporln  fie  ibm  »egen  De*  bei 
trübten  ^uitanDeo,  worein  Das  ganje  £anb  »erfe$t  war,  SSorffel* 
hingen  tbateu ,  unD  if>n  erfuebten ,  Da§  er  f ruft  feiner  Autorität 
bieiem  ünglucf  e  abhelfen  mbebte«  SDee  ©eneral  f*icf te  ir/nen 
f  olgenDe  ähitwort  ju ; . 

,/ aSeine  Herren  # 
,,vBon  Dem  älugenbJicfe  an,  Da  id)  atstf  Dem  ®cbreibettf  Das 
Sie  mir  Durcb  einen  Qrjrprejfen  jugcfdjitf  t,  Die  betrübten  Umfranbe 
erfeben  &abe,  worin  Sie  ficb  befinDen,  unD  Daß  Sie  nebfl  allen 
übrigen  ^nmobnern  3bree  Äreife*  in  ©efabr  finbf  bor  €lenbe 
utnjurommen,  roenn  Die  Xruppen  Der  meinem  gommanDo  an  Der* 
trauten  Slrmec  langer  Darin  cantonniren  foüten,  babe  \<b  geeilt* 
Dem  Uebel  abjubeifen.    Unb  ba  i*  bie  mittetbigen  ©efinnungen 
3^rec  fiaiferltcben  ^ajeftat/    meiner  Q}e$errfcberin ,   Die  tr>r  fo 
naiüriid)  ftnb,  fenne;  babe  icb  Dem  ©entraic,  trafen  bon  £ett 
(eben,  NIM  »efebU  jugefebieft;  ß*  nebff  Den  Truppen  ,-Die 
unter  feinem  SommanDa  Dienen,  aus  Dem  greife  jurätf $ujie&eiif 
Damit  Sie  bietbureb  einige  Erleichterung  befommen.'' 
iüiarienburg,  Den  15*  ©ecember  1760. 

©raf  Don  3*ufurlin. 
£)ie  innebmenDe  Sriffe  ©rafen  bon  Tottleben*  Die 
SBoblt&aten ,  womit  ifjn  Die  jtaiferin  überlauft  baue,  Die  »«er* 
m  ti!id)en  ©ebifte,  unD  Der  SRubnw  welchen  er  genoß,  erregten 
Die  Siferfucbt  feiner  geinDc  mebt;  a(ä  jemals.  (Sie  fragten 
aiic  Diefe  Borjügc  Des  ©lief*  für  f«br  Abel  angebracht;  unD  fie 
bitten  Med) t.  @ie  fiengen  unter  Der  JpanD  an ,  an  feinem  Ihn 
t  er  gange  ju  arbeiten;  unD  Der  Erfolg  bewies,  Dag  fie  aueb  Da» 
an  Secbt  bitten.  &  felbß  ©alf r  fo  gu  fagen,  ibre  3bficbren 
unferftußcn.  ffieil  er  boh  feinem  ©lüefe  gAngüeb  DerblenDet  mt, 
fo  mürbe  er  Dur*  feinen  ©tolj  gan|  unerträglich  3«  bem 
»urDe  fein  betragen  Don  3eit  (it  ?eit  immer  unregelmäßiger, 
tpelcjje*  ibn  Der  Sreulofigfeit,  ber  gewalttätigen  ©elberpreffunfr 
Ja  fogar  ber  Serratberep  berbdebtig  maebte.  Die  oornebmftea 
Generale  Ue§en  genau  auf  ibn  Störung  geben.  Die  flnsfage 
jmeeet  3uDen,  SJatert»  unb  6of)ne5,  tvelcbe  arretirt  würben , 
beiaflete  ibn  mit  Der  Auflage  eine«  gapitalPerbrecbenef  n&mltcb 
eincö  uueriaubten  Sricfwccbfelo  mit  Den  geinDen  Ku§lanD^ 
SJnDere  fagen/  Diefe  Serratbi'reo  fep  Dur8>  einen  $rief  bon  Dem 
trafen  feibft  an  einen  <))reujTifcben  Officier  an  Den  Xag  qefen 
mc\\,  inDcm  Diefe  1  ^rief  Don  bem  @enera(  Saubon  anfgefangen 
tporoen  wäre.  Rubere  geben  gar  fo  meit^  ba§  fit  behaupten* 
befo^ter  ?rief  fep  an  Den  jfinig  felbfl  gefebrieben  genoefeti;  onb 
*&mb)tn  D«be  i&m  auebruef lieft  berfpro$en,  Dag  er  De»  9aw 
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$tn  ftefDjug  ftber  in  Bommern  untätig  bleiben  »oBe,  ©iefec 
^rief/  fagt  man,  ift  fffgleiej)  au  Den  SBiener  jpof,  unD  foDann 
nacfc  ftuglanD  gefcfcicft  roorben.  jcDocfr  Dem  fen,  tt>ic  ijym  mo&e, 
0  tft  Docl)  fo  33iel  geroig,  Dag  Der  General  t?on  (Tottleben  A 
in  OberfW  unD  ein  OberfHieufenant,  23enDe  t>on  Dem  Dörpel 
rnif et  feinem  SommanDo  ,  auf  »cfefrl  Der  ffaiferin  in  Slrreft 
genommen,  unD  nntcc  "einer  guten  $eDecfuug  nad)  tfinigsberg, 
uno  t>on  Da  nad)  6t.  tyeter*burg  gebracht  trocDen  fhiD.  «Diefe 
GommtiTion  rouroe  Dem  Öberf?üfn  Don  Hfd)  aufgetragen.  €r  üben 
rafefete  fie  alle  mit  einanDer  früb  an  einem  Jorgen  r  Da  fie  ein* 
gefcf)lafcn  roaren.  9Üan  giebt  bor,  Da  er  Dem  Qrafen  Die  Sei 
fe&le  3&rer  Äaiferlicben  OTajeffät  toorgejeigt,  $abe  Diefer  ganf 
gelaffen  geaitfnwtet  j  ,,5ötbert»JrTigfetten  mug  man  immer  ge* 
»artig  fernt."  3'&°*  gab  er  3eid>en  einer  heftigen  ®emütb*> 
&«tt>egun$ '  bon  fieb,  al*  er  Da*  3>tdfcbement  ton  Draaonem 
unD  £iifaeen  erblicfte,  Da*  \\)m  $ur  «ebetfung  Dienen  foßre; 

giebt  ?cute,  wcl*e  behaupten  motten,  man  flabe  tf>n  an 
eine  £ahb  unD  an  einen' $ug  gefeffeK,  unD  Darüber  Qabe  et 
»em  OberfteH -Den  9lfd>  feni  «rftaunen  mit  Den  SBorfen  m  er* 
femjeu  gegeben:  „SMefe  unanftdnDtge  Begegnung  gejjrt  für  el# 
ttfn  fcanDiteti,  unD  ni*t  für  einen  Ärirg*m<&n;  aber  t£un 
©ie  3bre  ©cbulDigfeit;  Der  Sriump&  meiner  geinDe  »irD  ni$e 
lange  roi&ren."   UntcrDeffen  ftrenten  (eine  2ln(>anger,  Deren  er 
eine  gutetlhjabl  unter  feinem  Sorp*  Jatte,  weil  er  i&re  >}Mün* 
Oeningen  unD  übrigen  (freeffe  aflcma^I  ungeftraft  lieg,  Das  6« 
rücbt  au*,  Die  0a$e  i&re*  ©enerai*  mürDe  binnen  £ur§em  ein 
anDered  flnf^en  bekommen.    6ie  üerftebmen,  er  tt>dre  im  Sran» 
De  /  fict>  wegen  aller  ^efcbulDigungen  DoHfommen  ju  rechtfertigen. 
(Einige  3eit  Darauf  fagten  fie,  fie  müßten  Don  guter  £anD,  Dag 
fctc  ©reu  im  begriffe  (tünDe,  jürflcfjufommen,  unD  fein  ebema&# 
ligee  CommanDo  roieDer  $u  ubernebmen»   Diefe  ^adjricftten  mur# 
Den  auegeflreutr  efre  er  noeb  in  6t.  ty)eter*burg  anlangte.  ?lber 
fte  oeefcbroanDen  eben  foba(D,  M  Die  föacftridjt  (am;  Dag  er 
feinen  traurigen  €in|ug  Dafelbfi  gehalten  fcatte.   €e  mar  in  Sttga 
franf  gemorDen,  unD  man  Mte  i0m  erlaubt,  Dafelbfl  su  bleiben, 
bi*  er  mieDer  fcergeftellt  roare.    Dicfe  jfranfbeit  mar  eine  5EBiw 
hing  Don  Det  gegrünDeten  gurebt,  in  Der  er  wegen  De*  Sc^icfi 
falö  feiner  ^erfon  unD  feiner  6ct)dße  ffanD.    SRatt  ^at  au 40 
nacb  Der  3^it  in  €rfa(rung  gebracht,  Dag  etliche  Scbatodenr 
rcelcbe  Nottleben/  einen  ober  ^meo  QRonatb*  Dor  fetner  ®tt 
fdngennebmung ,  an  Den  Sanquier  S)\%  nacb  Hamburg  jur  53erl 
n^a^rung  getieft  batte,  unD  Darin  auffer  andern  ^of?  bar  feiten, 
Die  flet)  auf  80,000  Bulben  alft  Sßertbe  beliefen ,  and)  200,000 
S^aler  baareö  Selb  maren ,  Durcb  3Rufcbitt  ?>ufcbin,  üluffifcben 
SRinirter  bep  Den  etaaten  De*  iRieDerfücbfiftben  greife*,  $urücf# 
geforDert  »orDen  finD.  - 

SSUn  bat  nun  einmabl  Den  Srafen  oon  Tottleben  Diefer 
gebier,  ©ranfamfeie  unD  Untreue  in  Dem  Kriege  befebulDigt,  Dag 

er  im  3*  n6i  am  3of  »uguft  m  $•  Äofaten  gefangen  na* 

«  < 
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et  ytitttom  gefügt  mwbe,  «Kan  Weft  ein  Warfe*  jfcieg* 
aertcbt  über  ihn,  öut*  mcUhe*  er  am  11.  2!peil  1763  jum  SJeri 
luft  De*  Sebene,  Der  g&re  unö  ©üter  DerDammt  murDe,  »eil  et 
fogar  miDer  Da*  SKufllf«*«  Oeicb  geführltcbe  »nfalage  gefa6t 
Jat;e.  Da*  Urteil  murDe  aber  gemilöert,  unö  es  muröen  ibm 
nur  Oröen  unö  Gbrenffeilen  genommen  /  unö  RuglanD  Derboten. 
(Er  begab  ft*  Darauf  auf  fein  (SuttottUbtn,  in  S&ürinaen ;  bi*  er 
1769  000  Der  Äaiferin  begnaöigt,  unö  mteöer  in  £>ienß  genomi 
men  murDe.  Gr  betam  3Mc&^  Dem  <prin$en  £erafliu*  in  Se* 
orgien  benjutfcjjen,  n>o  er  Den  Surfen  fo  2>iele*  $u  fcfc äffen 
machte,  öa§  fte  feine  Solfer  au*  Den  Dortigen  ©egenDen  n>eg# 
Rieben  Durften«  €e  Drang  fogar  in  Die  Sucftfcben  <Pro&injen 
ein,  eroberte  manche  öttc  mit  Sturmi  unö  lu$  Sircaffien  feiner 
Äaiferw  hulDigen.  3(1*  er  Daher  1771  nad)  ©f.  Petersburg 
jurutffam,  erhielt  er  neue  ©naDenjeieben ,  unö  felbfl  Den  £>rDen 
Dee  beil.  9üejranöer  9len>*fp.  3m  folgenDen  3ah**  bttam  cr 
gommanDo  über  Die  236lfer  in  ^tttftauen ;  unD  1773  über  Die 
S55lter  in  Noblen.  €r  tarn  1773  in  2fiarfcbau  an;  unD  hier 
fauD  er  am  19.  De*  genannten  Sftonat&a  Da*  £nD*  feine*  un# 
ruhigen  fceben*. 

©.  Da*  im  ärtifel  felbft  angeführte  Eeben,  unö  SabDocat, 
21).  6.  ©♦  2046»  ,  m 

.  Coucbc,  glaube  SuomonD  bclaf  öeffen  Dicbterif^e  Sa? 
lente  unD  €baeacter  ibn  glei*  febaßbae  matten  ,  mar  geboren 
1719  unD  ftarb  am  14«  Sebrwar  %j6u 

5r  trat  früb&eitig  ;u  Den  3efniten,  öeeiieg  aber  Den  Oröen, 
ol*  fr  SerDrieilicbteiten  mit  Dem  ÖrDen  wegen  einer  JfombDie# 
tuefebe  er  1748  befannt  machte ,  befam,  unö  miDoiete  ficfc  Dem 
£&eafer,  moju  er  latent  unD  ©efebmaef  hatte.  3m  3*  »757 
erfebien  feine  3pt>igenia  in  £mtri*f  fanD  Dielen  Seofall ,  unD 
jjifciflt  fieb  befranöig  auf  Der  $übne.  ©eraDe  Da  et  fein  Zvam 
erfpW  ^eguii**  befannt  machen  »ottte,  entrifi  ibn  Der  2oD 
Wefec  €rDe,  in  Der  «litte  feiner  3***-       ■       ,  > 

2>pl?  feinen  Saupir*  da  Cloitre,  ou  le  Trioaiphe  du  Fa. 
natisme  f.  ©fotÜlg.  gel.  Sttl«.  3«  X7Ö6-  ©.  472- 

SRan  bat  feine  fcpitre  k  V  Amine  befannt  gemacht,  Die  tu 
toa*  lang  ift,  dber  ficfc  ötxb  angenehm  Ufea  lagt. 

©♦  gaDDOcat/       8*  ©.  834*  . 

touilleu,  Veter  &on,  ein  berühmter  granjofifefcer  Kec^t^ 
gelehrter,  geboren  1669  ju  $ari** 

Sr  ffuDierte  ju  graneef er  unö  Utrecht/  mürbe  auf  Der  legten 
UniDerfitat  Docfor  per  9led)te,  unD  ertheilte  nun  öaWbtf  ^rii 
Datnnterricbt  "3"  murDe  er  ^rofeffor  Der  Siechte  am 

ofaDemifchen  ©pmnafium  $u  £ingenf  unD  am  30.  ÜBar|  1734 
ftarb  er  al*  ?)rofeffor  Der  9ved)te  )u  @r6ningen* 

^ie  Schriften  Dlefe*  grünölid)cn  ©elebrten  unD  fcharffinnii 
gen  3uriften  /  wiche  an*erlefene  unD  (um  Xheil  fe£c  fernere 
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5)?<tterien  er  Haren,  gab  fein  ejemabliaer  (Seiler/  3.  SBolber*  . 
ju  »rintugen  <t  1737  in  4«  auf  3  2Up&ab.  "«0  7  *ogen  $erau*f 

unter  Dem  Site! ;  Collectanea ,  in  quibu*  multa  j«ri»  civilU 
alioruinque  auetorom  loca  illußrtntur t  et  explicantur,  quae- 
ciam   etiam  emendantur.  « 

®.  3ugler'$  25  ertrage  jur  juriftifcf)en  aSlograpfci*/  3$D.  2t 
©t.  *.  ©,  »Ii. 

Cour,  $eter  bt  U,  9iatf>  bei)  ber  tf&niglicften  ffia&lerafa* 
Demte  ju  $ari*  unb  Äiniglicb  granjbfifcber  J&ofrna&Ier /  seborm 
im  3.  1705  $11  <3t.  auentin. 

"  Scbon  in  Den  erflen  Jahren  feine*  fceben*  Pufferten  ficb  feine 
Dortreff  liefen  Xalenle  unb  Die  eigene  Saune  unb  5Jt unterfeit,  Die 
tfpn  nte  berüe§.  (Eine  Keife  na*  Den  WeDerlanDen  mar  fAr 
feine  un»iberftc$licbe  Neigung  $ur  SÄafjlerep/  in  »elctyer  er  bei 
reitö  an  feinem  ©eburtsorte  Unterriebt  erhalten  fcatte,  entfebefi 
DeaD.  Sr  maf;lte  nacb&er  |u  Sambrar)  Die  Silbniffe  mehrerer 
©efaitbten  mit  fclcbem  $cofa((e,  Da§  ber  CEngltfae  ÖefanDte 
Den  jungen  jiunilier  mit  fict)  nac$  Sonbon  naf)m,  00  er  Die 
fcfemqctelbaftefle  äufnabme  fanb.  hierauf  febrte  er  »iebec 
in  fein  Öaterlanb  jurücf ,  unb  fiuDierte  neben  ber  Xunfi  Watfyti 
maüi,  Wgfit  unb  <p&tlofoj>&ie,  Mt*  in  2ln»enbun$  auf  btc 
2£a&leceo*  3n  einem  Hilter  öon  33  3ta&ren  rourDe  er  unter  Die 
SEttgticDcc  Der  Ä6nigltc$en  3Ka&lera£abemie  ju  «pari*  aufgenom* 
men ,  lehnte  einen  3vuf  an  ben  Jjof  ab,  geborgte  aber  boeb  gm 
leftt,  t>em  Äbnige.   2lu*  tfer  folgte  er  ben  Eingebungen  feine« 

(einfallen  Dielen  Gefallen,  er  mapite  ben  tfonig  unb  baib  bat» 
otaf  Die  gan*e  tfimglicfce  garaiüe,  mürbe  mit  auftragen  betfikrrafc  v 
unD  feine  |a$lreicfcen  Arbeiten  ßnb  Die  Sterben  Der  <PaMe  unb 
©aUerieen.  Dabei)  »urbe  er  fcegen  feine*  feinen  ©efebmatfe*, 
feiner  mancftfaltigen  Äenntniflfe  unb  feine*  eblen  £er$en*  Don 
Stilen,  Die  ibn  rannten i  gefehlt.  3»  feinem  Jpaufe  war  Der 
Oantmelplaö  bon  ©eierten  #  feinen  ©eifiern  unD  ben  erden 
Äünfflem  ber  £auptftabf,  unb  5lßen  fuftte  er  gefällig  ju  fepn. 
Sie  Siemen  unD  SRotbleibenben  Ratten  an  ibm  einen  Saterf 
unD  er  bermenbete  grojfe  Summen  ju  tt>ob(t&4tigen  Stiftungen« 
X>a  er  in  feiner  3»<}™&  ber  Littel  beraubt  gemefen  mar,  Die 
i&m  Da*  ötuDfum  unb  Die  gortfd) ritte  in  feiner  Äunfl  eriei*i 
tern  f  innen?  fo  beßimm te  er  10,000  giDre*  5 um  Sapltal  eine* 
ja&cltct)en  greife*,  ben  Die  ftarifer  öJJablerafaDemie  abmecbfelnfc 
Dem  beflen  SSerfucb  in  ber  fiinien  i  unD  fuftperfpeetib  auäjablen 
foöte.  ferner  bejUmmte  er  einen  (preis  t>on  5000  giore*,  Der 
\tXM4  3afcr  Demjenigen  jufommen  fottte ,  roelcbrr  nacb  Dem 
2iu6fprucbe  ber  Bfabemie  bon  Slmien«  Die  f*6nfte  £anDJun$ 
t>erri*tft,  ober  bie  micbtigf!e  Cntbecfung  in  irgenb  einer  f(feb# 
nen  Äunff  gemalt  f)ätte.  9iu<b  für  arme  b&lffofe  ÄinDer  fe^te 
er  gonb*  au* ,  unb  ju  € -u  Quentin  fliftete  er  eine  .ffbniglicte 
3eic*euf*u(e,  in  tt>elc$cr  unentgeltlich  Unterricht  erteilt  tbirK 
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Die  lejfe  3*1*  M«**  2e6eti^  Staate  er  in  ®t.  D.uettfin  |n,  toc 
tr  fein  ftnDenfen  Oucct)  2Boblfbatia,rnt  unD  *D?enf«2benliebe  un« 
Herges Hb  machte.  £r  ftarb  Dafelbfl  im  3.  17897  im  84-  W«<* 
rubmooüen  Sebentf. 

Unter  feinen  jablreicben  Slrbeifen  unterfcbeibet  man  leid)* 
Diejenigen,  tveidbc  Die  §ruc$t  Der  ©efifligfeit  (inD,  bon  jenen , 
gu  »eloben  greunDfcbaft  ober  £od)acf)tuna.  tyn  felbf!  aufforbert 
ten.  3a  0™  legten  befonDerö  ubertraf  er  ftcb  felbft ;  man  <ilaubr 
Den  p^t>ftfd>cn  unb  morafifcbcn  Sbaracret  jeber  9>erfon  auf  bcm 
C%(Kt)tc  (u  lefen.  0o  ftebt  man  eä  |.  33«  feinem  ©ema&lDe  Dr; 
De  la  Sonbaminie  an  Dem  Spiel  unb  Der  Bewegung  Der  Ott 
gauen  an,  baf  Dicfer  ©elebrte  fein  ©ebbr  berloren  $ottt. 

(£111  ^ueu'^  aue  Der  Eloge  hiftorique  de  Mr.  de  Latour, 
par  Mr.  I'Abbe  du  Plaque*  i7$9  WM  •»  ber  neuen  SMWlotb. 

Der  fcb&nen  ai>tfienfcb*      42»  Öt  2.  ®.  058. 

-  Zcuv,  peter  granj  D'Brerej  bt  la,  ©enerafborfie$er  ber 
fongregation  0«  Oratorium0,  (Einer  ber  grMten  Banner  feiner 
3ritf  flammte  au*  einer,  Dur*  Die  in  Derfelben  erblichen  tut 
gcttDen  noeb  m<br,  a\i  Durtf  Den  ©lan$  eines  alten  HDcl*  bei 
rAbmten  gamilterr  $er,  unb  »arD  &u  ?>artö  am  21.  tlpril  1633 
ton  ^etiin*  VUrtve$,  Jjerrn  bon  la  Xour  unb  bon  J$np/ 
Statb  unb  £ofmrifter  De*  Jfbnig*,  Hauptmann  unb  ^efe&Iöf 
$aber  De*  edjloffe*  Souqutla,  unb  bon  ÜBarta  eibpfla  goutriff 
De  a»allei>al  geboren* 

23  on  feinen  erfien  3ar)ren  bemerffe  man  an  tyra  Die  glucf/ 
ließen  gi&igf fiten  ju  Den  ©iffenfebaften ,  Die  Den  einem  gele^l» 
$tu  Naturell  unD  einem  (icbtbaren  ©efamaefe  an  Der  Arbeit  bei 
gteiter  mürben.  Da*  &nfe$en  cineö  gefebieften  Jebrer*,  dalöp . 
Der  es  fuerft  meutte,  Die  neue  «p&ilofop&ic  auf  ber  Uniberfitlf 
)u  £aen  öffentlich  ju  le&ren,  |og  Den  jungen  fc>e  la  Tour  in 
tiefe  ©tabr.  Sein  frbine*  Senk  Dafte  ibn  f$on  unter febieben/ 
aie  er  Dir  Jpumaniore*  trieb,  unb  leuchtete  ben  feiner  Erlernung 
Dir  Vbtiofopbw  tiocb  mebr  b^bor;  Die  S&cfes,  Die  er  ber  Cm 
fctgüng  Derfelben  öffentlich  beetbeibigte,*  erwarben  ibm  Den  r4$mi 
Birten  sBeofaO.  So  grof  aber  bätuaftf*  feine  (fmftgfetr  t»ar,  fo 
terboppelre  fie  ftcb  Dodj/  ale  er  ju  ber  (Erlernung  ber  £(e*bgif 
febeitt-  Der  SKcij  /  Den  biefe  SHffenfcbaft,  Deren  €r&abeneä  (0 
toQfommen  mit  feinem  etbabenen  Serfranbe  |ufammen^utreffen 
febien,  für  i|n  gebabt  batte,  na^m  in  feinem  gapjen  ['eben  fay 
li<b  §u;  beimegen  miDmete  er  fttb  ibr  aueb  gdn»Iicb.  9)frn 
(ann  bon  Dem  gortgange,  meieben  er  in  berfelbett  gemaefif  /  bar; 
au*  urteilen,  Daf  i^m  bie  grbften  Prälaten  Dce  5?6nhuel*s 
feie  €b"  erliefen,  ftcb  beo  ibm  Satjö  ju  er^of)lcn,  al^  bep 
einem  3Sannef  ber  Die  Sßar)rbeiten  M  ©laubenö  am  S&Qigfren 
inne  ^abe,  unb  in  Der  Söiffenfaaft  Der  beil.  6*rift,  ber 
ebenbater  UttD  Eonciüen  am  Erfahrenden  feo. 

Die  58ort|eile,  welche  ibm  Der  (Slanj  einer  bc^en  Geburt 
|u  berfpret^en  feb ieu  /  Die  bon  atten  Den  (Eigenfcbaften  MdW 
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tturfee?  fcrfcfie  am  Sefäicfieffen  finb  in  ber  ffficff  tKuffeften  ju 
machen  #  tonnten  i£n  nicfjt  abgalten ,  Der  Leitung  Der  ©naDe  §tl 
folgen,   Die  if>ii  §ur  Ciiifamfeit  betief.    Die  2*orftcrjt  &atte  ibtt 
iefümmtf  Die  2\trtt  unö  £tüge  einer  groffen  geblieben  0efeß# 
fc&aft  ju  feon;  er  trat  alfo  am  15«  Stuguft  1672,  in  einem  Hilter 
r>on   i9%af)unt  in  Die  Kongregation  De*  Oratorium*.  SBenii 
fciec  feine  auanebmenDeu  ©cfcbicflidjfelten  ju  berounDem  traten, 
fo  maren  es  feine  bortre(fH(ben  iugenDen  niebt  menigee.  Wacb* 
Dem  er  einige  3«(jre  binDuret)  Die  Jpumanioren  in  t>erf$iebeueit 
Schulen  feiueö  OiDene  gele&rt,  uno  ficb  einen  Stoffen  ^or^ticj 
toor  SInDern  erworben  baue,  »arD  er  nacb  ooiffone  gefebieftf 
tim  (iet  Die  s})&ilofopf;te  vorzutragen»    £ler  fteng  et  an ,  oon 
feinen  felteneo  ©oben  jur  geblieben  95erebtfafflfeit  folebe  tyiobeit 
ab|u legen/  Die  gleiefc  aüec  Singen  auf  i&n  jegetu    SOian  tvirD 
hiervon  and  einem  Briefe  urteilen  tonnen,  melden  Der 
ZuQuctr  9}orfie()er  Dee  Banfes  $u  Soijfon*f  im  3.  1680  an  Den 
<L  ^3»  ton  Zahlte  OTart^e  /  (generale  oefteber  Der  Congregauoti 
De£  .Oratoriums,  fdjneb,  unD  Den  wir  ganj  mitteilen  moüaw 
metl  er  allein  Die  €>tette  Der  größten  Jobrebe  vertreten  fanm 
<£r  tvat  In  folgenDen  3Borten  abgefaßt  i/Der      be  la  tcurf 
welcher  fcier  Die  DJ)ilofop()ie  lefcrt,  (at  in  jmeo  oDer  Dren  $re# 
Digren  ein  fo  erftaunlitfceä  unD  ooßfornmene*  £a(ent  betrafen , 
1$  feinen  ?)rebiger  toetf  ,  Der  eö  ibm  in    urjem  gleicb  t^nit 
€.   £c  iff,  n>ie  6ie  roiffen,  ein  boQfommen  e&rlicber  *0?annf 
einer  grunDUcben  ©otteefutebt,  einer  tiefett  £>emut$/  und 
unter  une  wie  ein  Xact^aufer,  obne  ftcb  Dod)  Durcb  etwa* 
ji&erllc&eß  r;crt>or|ut&un*   €r  fjat  aDe  SBijfenfcfcafti  Die  man 
feinem  Üllter  befmen  fann,  bornef>mlt*  wa*  Die  tftrcbenfcdtee 
unt>  Die  tfirebenjuebt  anlangt,  ein  reifes?  Urteil,  mcbttf  galfcbeä 
in  feinem  2S3ifce,  Das  flcfcerfie  unö  glucflicfcfie  ©eDicbtnig  t>on 
Sf   SBelt;   fe$en  £ie  nocr>  eine  richtige,  (ebftafte,  jierlicfee 
iteibart  fcinju,  Die  boller  Seift  tinb  tfraft,  ttnb  Den  flerfoneur 
fcenen  er  tritt,  fo  gemiß  ifh   91  m  Weiften  aber  muß  man 
fiU*  feb&ne/  belebte/  einoriugeiibe/  ungejmuugene  51u6fpracf)e 
bctuunDevn  ,  fo  Dag/  ob  er  gfeieb  noeb  niebt  mefcr,  <t\i  Drepf 
cDtr  vicrmaöl  gepreDigt  bat,   icf^  felbfl  bon  Denen >  Die  ftcb  fett 
io  ober  20  Rubren  auf  ber  Äanjel  fjeruornetban  baben,  nur 
'Stetige  n>ei& ,  Die  icb  i£m  vorliegen  wollte,   ®ie  Den t en  bieOei^t 
ngut'baraufr  i^m  euie  ^e^rflcUe  tn  Der  5>5)i(ofopr>ie  oDer  Jbeolof 
|u  geben.   £)aä  iß  eine  ^eDlnqung,  ju  Der  ®ie  £etite  genug 
falben  roetöcn :  aber  gan;  anDcrö  \\\  eö  mit  Dem  ^reöigtamte  be* 
fAaffcn ;  Da§u  »erben  &ie  nur  mentg  ttutt  antreffen ,  Die  fo 
t>iele  ^aben  Ratten/  als  er«    Uebrigene  ifl  er  niebt  Der  ^ann/ 
Dec  ficb  felbfl  $ u  einer  Lebensart  befhmmt;  Daju  ifl  er  ju  Demut 
t&li*  4bcr  ict}  fnnn  3bnen  i>erfk1)ern  f  n?eil  td)  ibn  tinterfudjt 
*ba$ti         menn  ©ie  i^n  ja  biefem  ^mte  beftimmen,  er  na* 
Dein  @ommer  o^ne  ScbaDen  feiner  klaffe,  über  Die  er  meit  meg 
iytj  im  G  tan  De  fenn  rbirD/  eö  mit  Seffern  anzutreten.  «Sie 

rrrrben       Diefer  3?ac^ri(*t  bebienen^  n?ic  e$  SJwea  beliebe» 
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n>irt>f  (über  raict),  bot*  berfi*ere  i«  Üfönm  $euet>  3H*f*  Den 
leitet  $at,  alt  Der  gifer  für  Den  ZMenft  Der  .ftircte  ihiD  Die  Cfcre 
tinfter  Kongregation."  Diefer  93rirf  entföleD  Den  35ernf  De* 
fce  la  Cour«  (Seine  2>orgeTefcten ;  melcfce  »unfc&ten/  er  mbcfcte 
feine  ©aben  Dem  tyreDigtamte  nnDnfen/  beriefen  i(m  im  3«  1660 
na*  <pariö,  too  ibtn  feine  rtijenbe  $eteDtfamfeit  gar  balD  einen 
großen  9lamen  erwarb.  Sine  6r$reibartr  Die  rein  toai,  o$ne 
gelungen,  tM,  ebne  f<bmilffi$/,  gleicb/  o$ne  einf&raig  |o 
fepn,  eine  regelmäßige  unD  ooeft  nidjt  gelungene  SSerbinDung, 
Die  mef)r  t>on  Stetten  Der  &eil.  Schrift  unD  Der  Strien  t?atet 
tonterftüfct  mirDf  alä  an  Serjierungen  unD  gefebraürfren  9&e# 
fcfcreibuugen  einen  Uebetfug  fyat,  ein  fanfter  tBortrag ,  ein  am 
genehmer  Jon  Der  (Stimmt,  narueiietje  heberten,  wared  feinett 
DtrOen  eigen/  Die  befimegen  mit  einem  adgemetnen  $er,falle  am 
gehört  mürben.  €r  aber  mar  gu  Demfttbig  *  ale  Daß  Der  f^meb 
üel&aftcltc  Senfatt  einen  CinDrncf  bei)  ibm  gemalt  $4he;  tba 
tAbrte  nur  bießf  Daß  e*  ©Ott  gefiel,  fein  5imt  fo  Diele  grücfcre 
bringen  ju  lajfen.  ' 

£>ie  grojfe  Äcnntnig,  Die  er  ficb  Dort  geifrü<$en  SRaterte* 
#rtborben  baue,  bemog  feine  öbertf,  ißn  |u  St.  gRaglotie  23on 
lefungen  halten  $u  laffen.  San)  flarW  lief  i&n  ju  f)6ren  jufam* 
tuen,  ©eoffe  ^calaten ,  gelehrte  t&eologen ,  Dorne&me  obrigfeiti 
liebe  ^erfonen  gaben  fi«  3Rube,  Die  3ajl  feiner  3u&brer  |u  »er* 
griffen. 

Uebrigen*  mar  Der  €ife*  Diefes  groffett  «Kanne*  nicf>f  bfof 
auf  Sa*  $rebtgen  eingefarinft.  Sine  ünent>li$e  21nja&l  ttntt 
Don  allen  unD  jeDert  6tdnöen,  Dil  bon  feinen  geiffreieben  KeDen 
gerübrt  ttaren,  moOten  i&n  jum  Süfcrer  auf  Dem  2Bege  De* 
$eil*  fcaben;  unD  mer  befaß  Die  ©abe,  QlnDere  ;u  führen,  in 
einem  &6&ern  ©raDe  Der  «oüfommenbeit,  a(*  er?  $iefleict>t 
brauet  man  gum  gjemeife  $iert>ön  nur  bieg  anjufiifjren,  Dag 
gmep  groffe  ^ringen  *)  i&n  ermi0lten,  i&rte&  im  Sterben  bmut 
Mtn,  unD  baß  gwep  burc$lau<brige  «Mnjefrinnett  **)  Die  Singe» 
legen^eiten  i&re*  ©emiffen*  feinen  JrjanDen  auDertrauteu^ 

3u  fo  Diet  borgiglicbett  ©aben  mftffen  mir  no*  Die  ftegtei 
rnng  feine*  OrDen*  rennen«  «D*an  Darf  fi*  nur  erinnern ,  in 
mi  für  UmffanDen  Der  Seit  Dem  t)e  Ia  Zow  Die  Mufft4f 
Aber  feine  gan)e  Kongregation  i(t  aufgetragen  morDen.  €r  (atte 
feine  ganje  aßeießeit  nbt$ig,  um  ju  t>etbinDern,  Daß  Da*  ©<biff, 
mel *e6  er  leitete ,  nie© t  an  Den  flippen  /  Die  e*  auf  aden  Gelten 
in  umgeben  fc^ienen<  fcfceitern  möchte»  ®eine  ©efpractiafeit, 
^reunOlicbfeit/  ©uttjitigfeit  ermarben  i$m  a0e  J^er|en  feiner 
Untergebenen.  ®eine  SSerorbnungen  tDurDen  mit  fo  Dieler  S}bU 
Ii*feit  begleitet^  Daß  man  fte  eßer  für  bitten,  alt  für  95efejle 
galten  tonnte.    9}i((t*  mar  feinet  g5arm$er$igfelt  ge^en  Die 

#)  ^ftnridj  ^ul'xui  von  ^onbtf  unb  ber  Vrinj  »Ott  ^onti#  fein  ÜBtel. 

**)  2)ie  Aonigia  von  ^nglanb^  3arob*  II.  ®cmat)lin,  unb  Die  VriRjefTia 
von  <foncc  /  ® emablin  $el*ri4  3uli«tf  oon  ^onbtf. 

* 
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«fraufett  gleich;  et  befugte  fle  off/  erFunDiafe  ficft  for^falfig 
nacfc  Dw,  n>a6  ibnen  et  wo  mangeln  finnto  unD  nullte  babenf 
man  foütc  SRicbto  fparen,  ifrre  ©efunDbeit,  Die  tym  Diel  fotfi 
barer  mar,  alß  feine  eigene,  mieDer  terjutleOert. 

So  meitläuftig  unO  mancbfaltig  Die  ©efcbdfffe  feinet  9m«i 
toaren,  bei)  Denen  ee  auf  unenWicb  fiele  Umftdnbe  anfam,  fo 
tDodte  er  Do*  Ellies  feben  unb  felbft  untergeben  /  obne  Da§  Die 
SRenge  Der  ©efcbaffie  eine  UnorDnung  in  feinett  SSorfteßungen 
oDer  2lbficf)fen  nacb  ftcb  gebogen  bdtte.  Cr  »arD  autfrodrtä  unö 
in  dem  SXeicbe  ju  Statte  gelogen/  unb  antmorfete  auf  ade  cor* 
gelegte  gragen  mit  einer  SRiöbtigfeit  unb  Üürje,  Die  ftttä  Ol  bei 
tounDert  morDem  5115  er  mit  ju  Den  Beratschlagungen  Der 
größten  ^rdlatcn  Detf  SSeicbß/  Der  (EarDindle  t>on  StoailMr  tort 
9MffP>  Don  gleuro  unD  Doh  SHopan,  gebogen  Unirbe/  fo  machte 
feine  Ue berlegenjett  an  £infid)ten  9  fein  in  CrfinDung  Der  Littel 
fo  fruchtbarer  2ßt£,  feine  »unDerbäre  ® efetirfliebf dt  f  jtt>tfct)cri 
entejegengefe^ten  Hortungen  Die  geb&rige  SKdgigung  |u  treffen, 
Dap  man  fieb  oft  an  Die  Sorfcjldge  fruit,  Die  er  getbah  batte* 

3Ran  fannte  überall  feine  meifen  (EntfcfceiDungen  aller  fctmei 
ren  graben  fo  fejr,  Dag  er  Die  gen>&bn(icte  ^ufltic^t  Derjenigen 
r&ar.  Die  ben  Der  SRotbrnenDigfeif/  Die§  oDer  jenee  ju  t&un,  i&re 
3meifel  gleicfcraobl  niefct  beruhigen  fonnten.  aßaö  feinen  31  u0i 
fordeten  fo  t>iel  ©tdrfe  unD  ein  fo  groffe*  (Semicbt  gab>  war 
Die  tiefe  (Einfielt ,  Die  er  Don  Den  <Sefe$en  unD  ijren  ©rünDen, 
Don  Der  SKoral  unD  i^ren  üüeflen  erlangt  (atte. 

Die  ©roffen  De*  tftaigreieb*,  Die  Dornebmflen  o&rtgfeitficbett 
*Perfonen>  Der  tydpftlicfte  9}untiu*,  Der  £arbinal  üualteri*  bei 
ehrten  if>n  mit  if)rem  Serfrauen  unD  ifcrer  Aocfjac&tung.  (Selbft 
Der  JT&nig  bat  oft  mit  Sobederbebungen  Don  Der  tfiugbeit  Dtefe* 
tortrefflicten  Wannt*  gereDet:  unb  ferk&er  $ett>eiö  mdbrer  93er« 
Dienfte  fann  fixerer  fenn,  alt  Da*  Seugniß  eine«  fo  groffen 
tfontgä? 

©eine  SugenDta  matten  ibn  no*  fcfc andrer/  äfc  feine1 
(Baben.  lln  »enteilt,  Demürbigr  beföeiDen  mar  er/  unD  formte 
feine  fclaoifcbe  €brerbiefung  leiben.  (Er  entfernte  bie  efcrenbei 
gelungen*  Die  ibm  feine  ©erDienfte  jujogen,  fo  fe{>r  Don  ftcb, 
alt  er  fonnte.  SRan  meif,  Dag  feine  %AutM9n.  Ote  Dornebmi 
fren  SBurDen  Der  Äircfce  *)  ausgeblasen  bewogen  jaf.  Cr  &atfe 

*  j  2>er  be  la  fcour  fähig  »nfangg  bat  fBigtbum  Goretti  «tu)  na<b= 
»er  dal  <?ribigtbum  ftouen  autf.  2>ag  bat  man  sott  bem  Übte  b'On 
fane#  6rcrrtär  M  ®en?i(Ten^ratbel  odireab  hex  9tegieruB|  btt  jSeri 
$o$4  vor  Orlranl/  erftbren.  tiefer  fagte  |Hm  ty.  be  U  »orbe,  fottt 
Oratorium,  er  babe  SBefebl  ben  <p.  t  e  l  a  Z  ou  r  mit  auf  bie  (Holt* 
»cm  $a  fe^cn,  rodete  bep  biefeai  SDienfre  in  *etra<|t»Bg  fommert 
foflten;  aber  niemabK  bat  man  ei  von  ibm  erhalten  rennen ,  baretrt 
|tt  rotaiarn.  2)rr  €arbinat  von  «J?oaiDe</  n>el<ber  »Uiel  baju  bep^etragett 
öattr ,  bat  eben  Dtefe*  oft  befidftigt.  ®ag  aber  bem  ^p.  b  e  ta  Z  t  m  r 
»00  tnebr  dbre  maebt.  ifr^  baf  ibn  feine  «efdjeibenbeit  in  Sthfrbung 
»iefer  Crnennnngr  unb  bei  ©tber(lanbea ,  mit  bem  er  bai  bringenbe  ^ 
Ünbalten  beg  (SarbinaU  abgrfebnt  )at,  ein  fo  tiefeg  €>tiaf*ieeigen  Hl  . 
f>coba<t)ttn  laffrn. 
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ft et)  an  «ine  unberinDefllcfce  Meaelmaüigfett  gebunden ,  unD  t>er# 
mieD  2Ifle* 1  'roae  fonDerbar  trt ;  Dean  man  bemerkte  an  if)m  nur 
Di'cfe*  einige  öonDerllcbc,  Daf  er  (lere  mit  slcictjen  Stritten 
auf  Den  SBegen  Der  SugcnD  manDele.  Seine  vielen  ©efünaffte 
tonnten  ihm  SRicfjte  pon  Der  ~eit  tauben,  Die  er  rag'i J>  sura 
©ebete  beRimmt  batte.  3n  tiefem  frfterti  Umgänge  mir  (Sott  er* 
$o&lte  er  fi$  oon  feinen  Scfcbroerltcbfeiteu,  unD  fcfcipfte  neue 
Grifte,  Die  M  einer  ununterbrochenen  Arbeit  aushalten, 
e  cit Dem  er  «Prierter  geroorDen  mar,  f)atte  er  feipen  lag  tins 

! leben  laffen,  tbne  9Keffen  ju  lefen,  unD  felbft  Den  Sag  oor 
einem  CnDe  mar  Diefe*  feine  fromme  fcefaafftiguug  gemefen. 

(gnDlicb  tfarb  er  in  einem  Wen  Alter,  unD  bep  no*  gröffern 
SerDienßen  plfc&li*  am  13.  Sebruar  1733  in  feinem  8i.  3abre. 

@eln  2feufferlic$e*  festen  fo  gebilDet  &u  fepn,  Daß  ee  Die 
€igenfcbaften  einer  groffen  Seele  anfünDtgen  foüte.  €r  (arce 
eine  Port0eU&afte  ©eftalt  ocö  leibet?,  eine  regelmäßige,  glücf liebe 
©efirttsbiiDung,  Dte  gleicbfam  Da*  SJilD  Der  Seele  ifi,  unD  für 
Die  JugenD  im  Sßoraus  ©emabr  leidet.  SRan  brauste  ibn  nur 
anjufeben,  um  ju  feinem  5>ort heile  eingenommen  511  fepn.  Qöenn 
er  ee  fiefc  oornabm,  3emanD  »obiu  ju  bringen,  fo  (arte  ibm 
fein  port&eiljjafte*  Puffere  föon  Dörfer  Den  fflBeg  jur  UeberreDung 
,  gebabnt. 

S.  gamberf*  gelehrte  ©efcbicfcte  Der  Regierung  SuDmig* 
XIV.  8.  2.  6,  304.  .  \ 

Zonvi  b'HüvcvqnCf  Sjjeop&il  OTafo  Sorret  la,  erfter  ©re* 
naDier  Der  Slrmeen  Der  granjofifcben  SRepublif,  »arD  geboren  §u 
€ar$ai*/  im  Departement  giniöterre  (im  e&emabiigen  Bretagne) 
am  2ä.  SfloDember  1743. 

ffior  ungefd&r  Rimbert  unD  einigen  3abreu  fcatte  ein  $riuf 
Don  SouiQon  aue  einer  Siebfejjaft  mit  einer  £)emoifede  Soeret 

v  einen  iSor)n  gezeugt,  melier  nacb&er  Das  Seift  erhielt  Den  9ia» 
jnen  lo  Cour«  &'2(ut>ergne ,  Der  an  jenen  Del  groffen  Surenne 
erinnert,  |u  führen.  Allein  Der  üftann,  ton  Dem  fcier  Die  3CeDe 
ift,  batte  §u  biel  ma$re  unD  felbftermorbene  8>erDienfle,  um  auf 
einen  fo  {ufiQigen  SSorjug  irgenD  einen  Stfertb  ju  legen;  febon 
lange  por  Der  D^lutbjj-fcbrieb  er  ftcb  nie:  la  Cour*  VTLw 
vevqnt,  obne  binju^ufeeln:  Corret;  mit  eben  Der  OSrpuTenbrir* 
mit  reeller  2lnbere  e*  §u  Derbeimiicben  gefuebt  baben  w&rDcn/ 
ntaebte  er  bep  jeDem  SInlag  befannt,  Da§  er  nur  Don  einem  um 
aefiten  3»»eige  De*  jpaufeö  SouiQon  abdämme.  3n  einer  gebin 
öigen  ©egenD,  Die  Der  tpilDe  Ocean  befpäfclt,  im  S*oo§e  eine* 
alten  Uroolf*,  Da*  ficb  ungern  mit  gremDen  oermifebt,  unD  um 
ter  Den  Kbmern,  Den  granfetf%nD  Den  granjofen  immer  feiceo 
(Sbaracter  oon  (Sälen  bepbebielt,  entmicfelte  la  Cour«  VTLuvcvQi 
11c  balD  eine  (?arfe  unD  unabhängige  Seele.  6eine  ?anD6leurei 
grbßtentbeil*  0eem4nner  ober  6olDaten,   baben  einen  tfbrpew 

%au,  Der  fie  in  Den  ÖtanD  fe$t,  Den  Sftityfeliefeiten  unD  Den 
-©efajren  Diefe*  Doppelten  Beruf*  ju  trojen:  fuc{#  aber  doU 
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Wuttcltrattt  feff  unD  toannKi)  in  tfiren  Seficfcttfjügen,'  fcfttoarje* 
JF>aar,  ru&ige  3ut?crftcftt  im  2>Iicf.  3&c  2lbfcf;eu  *or  J&eucfcelen, 
Sugen  unD  SSerratJ  Drücft  ful)  auf  i&rem  ©eftcfct,  wie  in  i&rett 
£anDIungen  au  6.    öon  i(jnen  gilt  uocD  immer  Das  ©prüctjrcort 

ill  i^tf r  alten  Ucfpracfoe:  God  callet  densan  Aruriorik  *)  0.  |, 

ein  Wörter  ttltinn  mts  flrmortf,  womit  fit  einen  (larfen 
$er$(jaften  SRattn  bejeiobnen.  llnrec  Diefem  $>olfr  geboren,  unD 
rrjogen,  befaß  la  lourj  6'2Uipergne  alle  JugenDen  feines  9Ja* 
tiona!*aractere,  in  einem  ausgezeichneten  ®raDe.  (Seine  Jper* 
funft  bahnte  i&m  Den  üßeg  jn  njilitarifcben  g&ren;  mie  er  ficfc 
Denn  üon  feinen  erifen  %a$xtn  an  Dem  jfriegeDienf!  rcfDraete; 
er  berbanb  aber  and)  mit  feiner  9?>igung  {ti  Den  Raffen  Den 
<5ef<*macf  für  Riffen Mafien.  (*r  rourDe  am  3.  2lprt1  1767  im 
23.  %af)te  fc»"fö  Alters  unter  Die  3fiousqnetaireä  aufgmommenf 
am  1.  September  Deffelben  3af;re0  ffton  UnteHieutenaht,  unD 
am  21.  Sftnp  1771  Oberlietitenant  im  Segimente  Slngoumoi*. 
21m  8.  Slpril  1779  erhielt  er  Den  ©raD  eine*  @tabscapitain$* 
JDiefe  Seit  feiner  erfreu  £>ienffja&re,  tra&renD  melier  granfrei*' 
mit  feinen  9?ac()barn  im  giieDen  lebte,  roeffcte  er  Dem  <?>tuDium 
T>er  tfriegsmiffenfebaft  unD  Der  ©efcf)id)te,  befonDer*  Der  alten 
t>aterldnDifd)en,  für  treibe  er  immer  eine  entfcfcieDene  ?iebj>aterei) 
Jatte.  ftun  brad)  im  3*  1778  Der  2lufffanD  in  Den  gnglifcfcen 
goloniem  in  Slmerifa  aus,  Den  granfrelc^  beendigte.  «Kit  Unge* 
DulD  wünfcfcte  er,  für  Den  rcerDeuDen  greoftaat  ju  fampfen, 
aber  ojjne  Setotfligung  fetner  Sorgefefcten  Durftet  er  fein  SKegt* 
tnent  ni*t  berlaffen:  Do*  erhielt  er  Die  fcrlaubnifi,  $u  Anfange 
Des  3.  1732  als  grenroiüiger  unD  SlDjutant  Des  Jpefyog*  DM 
Sriüon,  Der  Belagerung  oon  Stto&ou,  mefefee  £efcterer  commam 
Dirfe,  bei)$nroo{)nen.  Sein  gelD(>err  f>atte  ij)n  jum  9Jnfüj)rer 
Der  greomiüigen  benimmt:  er  weigerte  fld),  Diefe  Slusjetdbnung 
anjune&men;  aber  immer  mar  er  Der  €rf?e  bepm  6tunft>  unD 
Der  ?egte  bet?m  Kücfjuge,  SRit  Diefem  $But()  paarte  er  jugleicb 
Die  eDelfte  3Kenfct>iict)feit:  mitten  unter  Dem  (jeftigfien  feinDiicten 
geuer  trug  er  einft  einen  ißermunDeten  auf  feinen  ®$ultern-  |W 
rücf.  Äouig  Carl  III.  Don  Spanien  erteilte  i&m  Dafcer  jum 
2>ewei$  feiner  Rettung  unD  Canfbarfeit  feinen  OrDen  mit  einer 
9)enf?on  Don  ico  tytftolen;  allein  er  feftfug  Dicfe,  als  Den  @olD 
einer  fremDen  Regierung,  aus,  fe&rte,  nacfcDem  Der  SSerfaiOer 
ftrieDe  Don  1783  Simerifa'ö  Uuab&angigfeit  gegrünDet  tatte,  $u 
feinem  SSegimenfe  jurücf,  unD  wiDmete  bon  jegt  an  bW  511  fei< 
nem  SoDe  feine  *TOufjeffnnDen  Den  Unterfucfcungen  über  Den  Un 
fprung  unD  Die  altefte  Scfct)icf)t^  feineö  ^aterlanDe^»  €s  war 
natürlich,  Dnß  Der  3Rann ,  melier  mit  ©4rme  für  Die  ftrenbelt 
eineS  fremDen  (9taate6  gefönten  fcafte,  Die§  mit  Der  grbgten  ttU 
Denfcfjaft  für  fein  ^aterlanD  fbun  mn§te.  S>cr  Oberfle  tinD  ade 
Offidere  feines  üvegimentö  begaben  flct)  ;u  i^m,  um  i^n  gu  be»e# 
gen  an  Dem  Cntmurf  i^rer  QlustDanDerung  ^^eil  ju  nehmen» 

•)  Armoric»,  tote  IBretagne  fa)on  |n  (Sdfar^  Reiten  f)ieh  MtuUt  ein 
vom  Wim  nmüotTfnr^  ^aii>. 
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„S&trt,  ttatf  36t  roollt,  antwortete  er  ihnen;  id>  riefet«  mich  ni*C 
uact)  9lnDern.  Ser)e  Dem,  Der  fein  "SSatfilanD  im  Ültigenblicf 
Der  ©efahr  »frfdge.  2Benn  au*  Die  gange  SIrmee  aueroanDerte, 
fo  merDe  t*  nid?t  aueroanDcrn."  Seit  Dem  5»  gebruar  1792 
tpar  er  ©renaDiercapitaiu  t>on  SJngoiimois.  <Hn  Der  Spige  Der* 
feibett  machte  er  Den  gelDjug  nach  ^aöopen,  unD  foct)t  Dann 
1793  feit  Dem  Qluebrucfe  Des  Kriegs jwiföhen  gcanfreicö  unD 
Spanien,  bis  |um  ßrieDcn  $n?ifcben  bor  De»  OTaclucn ,  ohne  Den 
©raD  eines  Generale  annehmen  511  wollen,  jeDoch  in  Der  2l;at 
ale  (EommanDirenDer  aOer  Pereinigten  ©renaDierbataiÜone  Der 
ftBeftpprcniifchen  5irmee  in  (Spanien.  Sern  Sorp*,  8000  SRann 
(!arf/  Da6  Die  $loanr<jarDe  Diefer  Slrnue  augmachte  ,  mar  unter 
Dem  tarnen  Der  höllifdu-n  folomu*  befannt,  ein  ^epname, 
Den  ee  0*  Durch  feine  ausgezeichnete  Japfetfeit  erworben  hatte. 
£)iefe  auferlefene  6$aar  hatte,  unter  ihrem  fuhnen  guhrer,  faß 
immer  fdjon  Den  <Bieg  erfochten,  ehe  Dae  Sorpe  De  ^ataiOe  auf 
Dem  @d)Iad)tfclDc  onfam.  (Er  war  pieüeicbt  Der  Crffe  unter 
Den  Kepublifanifcfcen  Heerführern,  Der  feiner  jnfaiueric  Diegurcht 
t>or  Den  Staffen  Der  SXeiterep  benahm,  unD  fif  Den  fugreichen 
©ebrauch  Dee>  ^anonette,  welches  brfanntlid)  feinen  SRanun  pon 
Oer  Stabt  Saponne,  wo  es  erftinDen  ivurDc,  bat,  Dagegen  lehrte 
(Er  liebte  befonDerg  Die  Saäquifchen  ©reuaDiere  wegen  it>rer  5>e# 
JenDigfeit  in  Den  ©ebirgen  unD  ihrer  ^er^aftfgfeit.  3nDfm  *x 
an  i^rer  Cpige  foefer,  fluDierte  er  if;rc  Sprache,  um  Die  Sibilant* 
ntung  Der  ätölfer  unD  ihre  SSerbinDungen  unter  einanDer  immer 
mehr  aufjufpuren ;  Denn  auch  im  gelDlager  waren  Die  StunDen 
feiner  ÜRuffe  Dem  StuDien  gemeint :  in  feiner  Sarafe,  auf  Den 
SSorpoffen  fanD  man  neben  feinem  Säbel  immer  auch  einige  3>ui 
eher.  5BohI  iwepmohl  wurDe  fein  £ut  Durct)l6chert;  unD  nie  er* 
hielt  la  £ouv,  VHuverqnt  eine  QBunDr.  „Unfer  Sapitain, 
jagten  Die  ©renaDiere,  fann  Die  Äugeln  bannen."  3Ran  ha* 
eine  SDienge  oon  aufferorDentlichen  Sugeii,  Die  ihn  bep  Diefer  Sie« 
inee  auszeichneten.  fLa  (Tour  *  b  liwtrQM  warD  ju  alUn 
jfriegerathen  berufen.  €r  übernahm  alle  ftecognofeirungen,  unD 
trieb  fle  immer  fer)r  weit  poran,  ohne  Die  Sicherheit  feiner  Sau* 
pen  ju  gefahren.  9Ran  mü§te  Die  ganjc  ©efchtehte  Der  gelD* 
jüge  Der  Selb  Brenden*  Slrmee  betreiben,  wenn  man  alle  3üge 
feineo  £er*iemuo  aufzählen  troflre. 

©eraDe  mar  Die  granjfcfifcfoe  Qirmee  im  Segriff,  bep  fföirarrta 
über  Den  ^bro  $11  frfcen,  ab  Der  Eilbote  mit  Der  3lach«d)t  dob 
htm  Safel  gefct)lo|Tenen  grieDen  anfam.  tc  Cölln  fc'Stuj 
rergne  übergab  fleh  nun  roieDer  feinem  Sieblingehangc  für 
Daö  gtuDium  Der  alten  paterlanDifchen  ©efepichte.  (£r  lie§ 
in  Saponne  Die  erfte  >3lu6gabe  feiner  Oii^ines  Gauloifes  ^ruf> 
ten,  unD  febiffte  ftch  Dann  nad)  feiner  ^3ateritaDt  Sarhaijr  ein. 
Oidein  auf  Dem  $Bcge  marD  er  pon  einem  £iigltf(fcen  ^orfaren  xv($t 
genommen t  unD  erfr  nach  einjähriger  ©efangenfäaft  fam  er  in 
fein  5>aterlanb  jurücf.  €r  lebte  hier  in  Dem  £>orfe  ^PaffP/  nahr 
her  $ariö,  um  feine  litterarifchen  gorfchungen  fortjufcsen.  (rr 
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arbeitete  an  einem  DergfeicfcenDett  (BfofTarium  bt>n  45  Spraken, 
1111O  einem  ©aUoi  Seltifcbett  2B6rterbucbe.    Ölucb  je§t  bewarb  er 
ftcb  iiicbt  um  Dte  @unfi  Der  ^Jiacbr&abcr  t  >,fte  gleist  Der  Sonne/ 
faßte  er;  fte  brennt  unter  Der  Unit ,  fte  Drucft  unter  Dm  iU>rii* 
Dccufelu."    MUein  Da  er  6cp  feiner  3^rilcffuuft  aue  Snglan* 
in  ?)aptergelD  bejaht  rourDej   fo  fanb  er  ftib  in  febr  fummerlU 
eben  UmffanDen;  er  flaute  feine  3ßotb  Dem  üßo^lfabrtöauefcftu^ 
SDiefer  fct)tdte  i&n  gum  Äriegeminifter,  Der  i&m  400  ibaler  an* 
tot;  la  Zouv,  yflupcrgne  nabm  niebt  mebe  ale  120  Sioretf  . 
au:    ,/foÜte  icb  mebr  brausen,  fagte  er,  fo  mcrDe  icb  mieDec 
fommen."   $et)  feiner  atifferften  Srugalitdt  batte  er  nur  wenige 
^cDürfniffe:  et  nährte  ftcb  bloß  oon  äRiicbfpeifeii ;  fem  gr6§tec 
(Staat  ttat  Die  National  uniform ,   unD  allein;   obne  35eDienten#  1 
n>o$nte  er  ju  $a)Ti)  einige  3abre  lang  in  einer  flehten  £>fube, 
Deren  ganje  öeqiecung  feine  $  lieber  unD  feine  SBajfen  waren. 
Sein  SlnoermanDter/  Der  <Prinj  pon  Bouillon;  für  Den  er  ftcb* 
äbeqeugtf  *a§  er  utefct  ausgewanDert  n>ar/  fraftig  t ertrei.Det 
f>atte/  bot  il;m  aus  £)anfbarfeit  Da6  fcft&ne' ganbgut  ibeauaiont 
an  Der  £ure  an,  Das  jaljrlicb  io,oco  grance  eintrug;  aber  la 

Tour*  fr'ttuoergne  febiug  Diefe*/  unD  jeDe*  anbete  ©efebenf 
aus. 

3m  3.  1799  bracb  ber  Ärieg  auf  Dem  fe(?en  SanDe  Don 
feuern  au«.     Sein  greunD  Jebrigant,  ein  üojdr)riger  ®rei$, 
foUte  Der  gonfecirtiott  feinen  fünften  Sofcn  liefern,  unD  Der  Ui 
teile  Capitata  Der  Slrmee  begiebt  ft*  a(e  blöger  gonferibirter  na« 
Der  Scbroeij,  roo  er  unter  3KafTena'tf  gabnen  Dient.     €r  bafte 
t>ter  an  allen  Den  g!än$enDen  Öefecbten  £r)el,  Durcb  melcbe  9Baf* 
fena  feinen  ißamen  in  Der  Ärieii6a.efcbicbfe  Derewigte.    35ep  Dec 
28ieDereinnabme  oon  3uricb  forDerten  Die  Don  all  u  Seiten  um* 
lingclten  puffen  Durcb  einen  5öiDerflanD/  Der  feinen  Dem  duftige« 
,  ^rotd  mebr  baben  tonnte/  Den  Sieger  \u  ifcrer  3ßewicbtui»g  auf; 
er  jmaug  de,  ein  geben  anjtinef)tnen/  Das  Die  granj&ftfcbeii  i^rei 
naDiere  nacb  geraDe  müDe  waren,  ibnen  ausliefen,  ^»eborm 
Die  €cbn>ei|  wteDer  befreot  war;   fam  ec  nacb  V  ri$  juriicf .  / 
SJonaparte  Aberuabm  jeet  Die  3ftgH  Der  Regierung  oon  5  auf» 
reich :  er  tf)at  Den  auswärtigen  SKatb^n  grtcDnea  itrage,  unO 
Da  Diefe  |uricfgewiefen  rourDen,    maebte  er  Vorbereitungen  ja 
einem  neuen  gelDjuge,  Der  entfcbeiDenD  weröen  foUte ;  er  fuebte 
befonDerö  in  Den  Armeen  Der  $epublif  Die  JriehfeDer  Der  <Ebre 
mit  neuer  Äraft  ju  fpannen.     ^elobnungen  aller  ttrt  wurDert 
erfunDen  fdr  Die  tapfern ,   Die  ficb  Durcb  gltyenM  Sbiten  bei* 
fen  irurDen;   Die  ebrenooUfte  unter  allen  er&telt  la  lour?  y 
2lupergne.    » 3nDem  i*  meinen  5^!icf  auf  Die  ^?an  er  bette,  , 
Die  Der  Ärmee  6br«  macben,"   febrieb  ibm  Der  jfrieagnttnifiee 
garnof/  im  ülpril  1800,  „habe  id)  uorjüaiicb       t  ^ürger#  bei 
mc r fr,  unD  Den  erflen  gonful  gefagt:  tfUt  louv,  Vlluvcvgnc 
dorret,  aus  Dem  @efcbled)te  Don  Xurenne  ernfproffen^  bar  Oeffe« 
Sapferfcit  unD  SugenDen  geerbt.    Sr  i(?  einer  Der  alt  eilen  Djfw 
eure  Der  Slrmee ;  unter  Slllen  tann  er  Die  mei|len  (Slanj traten  auf'  , 
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Sa&fert;  überaß  &aben  Die  Sapfern  tyn  Den  Sapfertfen  genannt 
€ben  fo  bef«eiDen,  als  unerfdjrocfeu,  ffrcbte  er  nur  na«  Stubm, 
©bne  Da§  et  Jemabl*  einen  Aftern  ©raD  annehmen  mollte.  3« 
Den  2Betf  *  ^nrenden  pereinigfe  Der  commanDirenDe  ©eneral  alle 
©renaDiercompagnteen  in  (Ein  ßorpc,  Dem  er  Den  übrigen  Sauf 
De*  Ärieg*  flinDur«  feinen  S&cf  gab.  £>er  airefte  Sapitain  foüte 
Dajfelbe  commanDicen ;  Die§  mar  Ig  (Tour?  b'&iurrgnc«  m  <Er 
geftorcDf,  unD  balD  wurDe  Dieö  §orp*  Don  Dem  geinD  Die  ^Ottil 
fd>e  <£oIomic  genannt,  (£inee  feiner  greunDe  {>arte  nur  no* 
einen  ®of)n/  Deffen  £dnDc  für  feinen  £cbensunter&aU  normen* 
Dia  waren;  Die  Sonfcrtption  ruft  Um  in'*  geio.  SLa  fcour* 
VTluvevQnc  fann  titcfcr  me&r  arbeiten;  aber  er  fann  ft«  no« 
f«lagcn.    €r  eilt  na*  Der  Slbeinarniee ,   roo  er 'für  Dm  8of>it 

•  feine*  greunDe*  eintritt:  unD  rod&renD  jraeo  genügen,  Den  2or# 
nifier  auf  Dem  Kiefen,  immer  im  erffeu  ©lieDe,  tft  er  bep  aUcn 
ffiorfafien,  unD  befeelt  Die  ©renaDiere  Dur*  feine  SKeDen,  unD 
Dur*  fein  fcenfpiel.  —  jflein,  aber  ffolj,  faldgt  er  Dae  ©ef«en£ 
eine*  SanDgut*  au* ,  Da*  Der  Sbef  feiner  gamilie  i&m  anbietet 
eeinc  6itten  ftnö  einfach,  fein  geben  dufferft  frugal ;  er  begebt 
3}t«t*,  al*  Den  geringen  ©e(jalf  eine*  Capitata*  Don  Der  ernte  *)§ 
unD  beflagt  ftcb  ni*t...  ©eine  ©elebrfamfeit  gleicfct  fetner  Sai 
pferfeit,  unD  man  DerDanft  i&m  Da*  intereffante  Sßerf :  1«  Ori- 
gm«8  Gauloifes.  ,  .  e<>  Diele  Suctenöen  unD  Jaleute  ge&brett 
Der  ©ef«i«fe  arf;  aber  Dem  erßen  GonfuI  jtemt  e*,  Doraue  ju 
tDun,  tt>a*  fie  fpdter  tfcun  würDe."  —  £>er  erf?e  Sonful,  Bürger, 
Jat  Diefen  furjen  9Jbri§  3bre*  «eben*  mit  Der  ftü&rung  äuge* 
$ort,  Die  i*  felbff  füblte,  er  ^at  eie  auf  Der  Stelle  tum  etilen 
<Brcn<;fciei#  betllvmeen  fcer  Kcpublif  ernannt/  unD  erfennt 
j&nen  einen  ^renfdbel  ju."  Sef*ciDen;  rote  er  war,  na^m 
iZo£Vi  *"*uvcr9M  Diefe  5lu*iel*nung  nur  mit  einer  8rt 
einer  6*am  an :  „man  bietet  mir,  fagte  er,  eine  <palme  Dar,  Die 
nur  Der  «Jftajfe  Don  Kriegern  gcbü&rt ; "  aber  er  war  ni«t  §« 
belegen,  Den  mit  Diefem  neuen  ©raDe  DerbunDenen  (Schalt  anju* 
nebmen.  3n  Den  porigen  gelangen  $atte  Der  2lbf«ieD  t>on  fei* 
nen  ftreunoen  i&m  Xbrdnen  gefotfet;  Dießmabl  fanD  er  fi*  bep 
Der  2lnna$erung  fetner  Slbreife  jur  ?i&einarmee  no*  lebhafter 
trfcDuttert;  tbn  umfdjmebte  Die  Sl&nung,  Dag  er  balD  im  <£*ooge 

-  fetner  gamilie  f  fo  nannte  er  Die  Slrmec)  derben  ttürDe.  „3* 
cetfe  ab,  f*rieb  er  feinem  greunDi:,  Dem  Sribun  SKouiou^,  üben 
pauft  mit  ©unffbejeigungen  t>on  Der  Regierung,  eie  fllaubt, 
t«  fe^  no*  einen  gltntenfauß  mertb.  (£ie  $at  mir  Den  £anD* 
t*uj)  pingemorfen:  als  d*ter  Sretagner  f)abt  i*  ibu  aufgenora* 
men.  3*  tverDe  mi*  {u  Der  »Mrmee  meinee  greunDeß  unD  2anD*< 
mannen  Socean  begeben  Sa  »erDe  t*  meine  alten  Samera* 
Den,  t>\e  ©renaDiere  pon  Der  46.  £albbrigaDe,  finDen.^  *ep 
Diefer  2ßabl  batfe,  na«  Dem  3"jgniß  feine*  SanDeraanne*  ®lOi 
reatt,  au«  fem  Verlangen  mit  Den  Seutf«eu,  Die  er  fcfcr  l$a$ie, 
naöer  bttaniM  ju  merDcn,  Pielcn  Clntbcil/ 

•)  800  ^ipre^. 
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5Im  bi.  3unp  fam  er  bep  Der  9i&elnarmee  an,  unD  fectö 
Sage  Durauf  roarD  er  in  Dem  mirDerifcben  ©efeebt  auf  Der  .r)6jjc 
noo  Oberbaufeu,  t>orwdrt6  obn  Keuburg,  in  Der  Oberpfafj,  »0 
er  ftcb  an  Der  €pi&e  Der  ©renaDiere  Don  Der  46.  jpalbbrigaDe 
feblug,  oon  ei  em  Ulanen  Dur*  einen  £an$enftoS  in'e  #eri  ge* 
tdDcet.  „€r  ftarb  glüeflieb,  fagfe  Sttoreau;  Denn  fein  bte*eu* 
fce*  -ilugc  faf)  no*  Den  JeinD  flie&en. "  Sttlt  Sieben*  «nD  gor* 
fce«$röfigen  umfr&njt,  warD  er  auf  Dem  Ö*IacbtfelD*  beerDiar. 
<£m  (StenaDier  febrte  feinen  2ei*nam  um,  fo,  Da§  er  Da*  ©e* 
fi4)t  gegen  Deftrd*  roanDte.  „tSo  muß  er  liegen,  fagte  er,  im* 
wer  gronre  madjenD  gegen.  Den  getnD" 

Sluf  Dem  yiaw ,  wo  er  fiel,  lieg  ©eneraf  Sttoreati  einen 
gtoffen  lieht  erneu  €>arcopbag  errieten ,  auf  Deffen  reebter  Seite 

Die  ÜBorte  einge()auen  flilD:  A  la  memoire  de  la  Tour  -  d1 '/lu- 
vergne,  premier  Grenadier  de  France,  tue  Je  g.  Mef/ldor  an» 
VIII  de  l'ere  republicaine  (27.  Juin  igoo.).    9tuf  Der  entgegen* 

Sefefcten  6eite  lieft  man  eine  äbnliöbe  3nf*rift  }u  (Ebrcn  De* 
^ctgaDecbefö  gortp  Don  Der  46.  J^aibbriaaDe,  Der  an  feiner  Seite 
getbDiet  n>arD.  Sein  ®abcl  roarD  am  gefte  Der  Kcpublif  (22. 
«September  1800)  in  Der  Sß6lbung  De6  SWarätempele  mitten  un^ 
ter  Den  feinöiidjeu  gabnen  aufgebangt. 

Ha  (Cour*  b'auoergtte  »irD  au*  auffer  feinem  2>aferi 
fanDe  Dem  ©ef*i*teforf*er  Dur*  fein  f*4&bare$,  obf*on  mit 
Dielen  £>ppot$efen  angefülltes  3ßerf  über  Die  altefte  @ef*i*te 
granfreidjs,  Die  febon  geDacbten  Origines  Gauloif«»»  unper* 
flefcü*  bleiben.  (Er  jeigt  une  Darin,  fagt  fein  £anD0mann,  free 
fem  SBiograpb  fcarD  *),  unfere  erften  ®bttcv,  unfere  erften  <Prie# 
der,  unfere  erflen  £pmnen,  unfere  erfreu  SugenDen-  €r  beweib 
Da§  Die  Kamen  ©eptben  unD  Selten,  ©alen  unD  95retonen,  meit 
entfernt,  Derf*ieDe»e  &bffammnngen  §ti  be$ei*ncn,  Dur*  Den 
gcmeinfcbaftltcben  tgtammpater  angenommen  »urDen/  um  feine 
ebf)\\c  ju  unterfcbeiDcn.  <£r  fübrt  nnä  mit  ibrer  tta*fom* 
menf*aft  über  Den  ganzen  grDfreiö  b»«f  <*l*  friegerif*c,  po* 
litifebe  unD  religtofe  Eroberer.  Portugal,  (Da*  <2panif*e)  ©all* 
cien,  £clriberien,  Das  gürftentbum  5Balliä,  Daö  (£ißalpinif*e  unD 
Sran*alpimf*e  ©aflien,  (Da*  ebeDem  <Pobfntf*e)  ©allijicn,  8a(» 
logracien,  ©aOaticm  (inD  Golonieen  unferer  Utüater.  Sia*  tbnt 
»ar  Alflen  nict)t  Da^  iffiiegenbett  Der  ffliftnf*aftin,  ©riecbmlanö 
ni*t  Der  Srepbeit,  3ta(ien  niebt  Der  Sa\\\\ici  Dief«  fo  gepriefene« 
©egenDen  batten  ib  en  Kuf  nur  Den  SBiffenfcbaften ,  Den  Äün* 
ften,  Dem  ©elfte  Don  Unabbängigfeit  nu  Danfen,  Den  unfere  ©ow 
altern  auf  fie  »ererbt  b^ttm.  gr  forDert  ton  ^ab.plon  feinen 
2>el,  pon  9legppten  feineu  Jeut,  pon  Den  Wmum  xbttn 
juruef.  2IUe*,  n>aö  über  unfere  bifforifebe  Slere  ^inauöreicbt; 
^lüee,  tpaö  un^  Dnrd)  feine  Waffen  unD  UnbemeglicbWt  emig 
fvbeint  auf  Dem  ©lobue,  tragt  (Eeltifcbc  4ßeibe;  unD  JeDe  $enen* 
nung  erfiirt  in  la  tour?  öTtarergne^  ^pra*e  Die  öeftalt 

•)  Le  premier  Grenadier  des  Armtfes  etc.  ptr  le,  Citoyen  M.  p.  8* 
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DeS  (SegenftanDeä,  Der  Dkfelbe  fiörf/  Defien  <?to/nf<fcaffen,  5>er* 
fciltniffc  oDer  Attributen/'  9?a*  Diefem  |u  urf&eüen,  i(l  freolt* 
Das  >?ucb  iücl)(  tjielfcerfpredjcnD  :  es  liegen  Demfelben  Patriotin 
fcfee  Sraumerepen,  Dur*  einen  uberfpannten  $i)pot$efenaeifi  ans* 
gffc^mücffr  jum  Quinta  21ber  es  i|t  unO  bleibt  tmmer  f*ä;# 
bar,  ni*t  bloß  wegen  Oer  fdjjncn  £>uefle  reiner  SaterlanDsliebe/ 
auS  Der  Die  Origines  Gauloiies  Verfliegen  f  fonDem  au*  Dur* 
manche  ni*t  unnötige  5IuebeufC/  n>el*e  Die  fcif?orif*e  gritlf 
Don  Der,  frrpii*  greifen  klafft  t>on  (£*lacfen  abfonDern  fann* 
9>ep  I«  Cour*  ^upcrgnc's  ffifer  für  Dicfe  llnterfu*ungen 
unD  beo  Der  immer  felfene*  roerDenDen  Slnjabl  Oer  gorf*et  in 
Diefem  ^elDe  Der  öefefcicbte,  ift  es  «uf  jcDen  3<ill  fef>r >  beDau* 
eru,  Dag  fein  pcrglctchcnfcca  Glcjjarium  pon  45  ©pra*en, 
unD  fein  <B«(lo *  Cclttfcbce  U  ortcrlujd?  ,  an  treiben  bepDeit 
Herfen  er  arbeitete,  unwllenDet,  geblieben  finD- 

£  nadjfi  SaDbocat,  9-  <$•  *°*4.  Vöffelrt  Sejricon  Der 
Sran$6fif*en  iSe^oIntion,  $D.  i.  6.  12.5:  ()ier  finD  au*  Die 
Quellen  Der  biograp&if*cn  Sfijje  angezeigt. 

lourncfort,  3ofcr6  tyitton  bc,  ein  fe&r  beru&mter  Sota* 
nifer,  gtt  >2lty  in  Der  ?)roucnce  am  5-  3un0  i°56  geboren.  Sein 
SJiter  n>ar  petev  pirron  ,  Staümeifter  unD  Jperc  uon  Tour* 
nefort;  feine  Qhitter  aber  bieg  Jümare  ren  &;gouc,  unD 
(rammte  aus  einer  alten  aDrli*en  gamilie  $11  9krts  Der.  2>on 
Der  jarteflen  jvinD&ett  an  n?ar  bep  ifjm  Der  £ang  $ur  J?enntni§ 
Der  iPflanjrn  aufferorDentli*  fiarf,  fo,  Dag  er  alle  übrige  3eif* 
Dertrribe  unD  93ef*a*fftigungen  Daruber  Dergaß.  Kan  f*itfte 
ij>n  frübjeitig  in  Das  3cfuircrcode3ium  $u  2li;r.  (Er  oerfpurre 
aber,  ob  er  ji*  glei*  bloß  auf  Die  gateinif*e Spra*e  legen 
mußte/  fobalD  er  nur  trauter  jti  fe&en  befam,  bep  fi  t)  einen 
ftarfen  $rieb  $ur  ©ofanif.  tvottte  Dte  tarnen  Der  trauter 
toiffen;  tt  bemerffe  mit  groffer  Sorgfalt  i&ren  Unterf*ieD  ,  unö 
Derfaumte  bisweilen  Die  (Schüfe,  um  nur  auf  Dem  SeiDe  Sßflan* 
jen  unD  Kräuter  aufftiifu*  en,  unD  antfatt  Der  <Spra*e  Oer  alten 
Siomer;  Die  3latur  fennen  ;u  lernen«  Cr  erwarb  ftd)  au*  Dur* 
feinen  eigenen  gleiß  in  fuqer  3('u  nuc  &enntni§  Don  aßen  Den 
Sßflanien,  mel*e  in  Den  @e^enDen  feines  Geburtsortes  befinDIi* 
»aren«  Sll^  er  (!*  mit  Der  ty&ilofopbie  befebaflftigte,  fo  fanö 
er  in  Derjenigen,  Die  ibn  gelehrt  tfurDe,  9ti*ts#  als  beft immte 
unD  abfttacte  begriffe,  ^ie;  fo  ;u  fagen,  bep  Den  ®a*en  fo  i?on 
bepilreieben  /  obne  fte  $>j  berufen-  £z  ehtDerfte  in  Dem  Sabinet 
feines  $ a tat:  Die  %H) i: of oph ic  Des  DescarteS ,  Die  Damabis  in  Der 
Vroaence  wenig  befannt  mx,  unD  hielt  fte  fogieicfc  für  Die,  roet* 
efee  tt  fu*te.  €r  fonnte  De*  93ergnüg*us  fie  ju  lefen  ni*t 
onDersf  als  unter  Der  £anD  unD  in  Neheim  tjjeilbaftig  n>eri 
Den:  es  gef*a&  aber  mit  Deffo  grbfferm  Sifer.  SBeil  i^n  fein 
^ater  |um  gei(!li*en  ©tanDe  beftimm^  hatte,  fo  brachte  er  ibn  in 
Das  t$eologifc&c  Seminarium.  SlÖein  bier  ^ette  Der  junge  Zoun 
nefovt  Die  belle  «elegen^cit  /  |i*  feinem  ttebltng*(iuDium  ju 
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tofDmen.  Statt  in  feiner  &te  ffircbem>Jtee  nnb  fcftofafHf  " 
fcfcen  Jbeologeu  ju  fhiDieren/  fucfete  lieber  Jtrauree  nodb  autfcr 
Drm  artigen  harten  cincö  Slpotbefers  ju  21ir/  roo  er  fie  nur  ftnif 
Den  fonute:  er  fheifte  $u  Dem  EnDe  in  Der  gangen  ©egenD  auf 
Den  gelDern  uuD  tu  Den  Charten  umher,  unD  fletrerte  auf  gelfen 
tnio  ifcre  ©ipfel.  <?r  fam  and)  tbeils  Our*  6efd)iLflid)feif,  tbeilä 
Dur<$  ©efdjenfe  in  alle  perfcbloffene  Oerter/  ivortrt  er  Är4ufer 
anzutreffen  glaubte,  Die  fonft  nirgenDtf  beftnDlid)  roarert.  €c 
fttiict)  fogar/  trenn  er  nicbt  Durdt)  orDentlidje  5Bcgc  feine 
5Bi§begierDe  &efrtr Digctt  fonnte  f  beimlicb  /  berfto&lner  58elfe 
in  Die  Birten  unD  umzäunten  gelDet ;  Da&et  er  bepnabc 
eiumabt  ton  Den  dauern  /  Die  ihn  für  einen  J)ieb  hielten  f  wäre 
|u  £oD  gefteiuigt  roorDen.  3U*  Anatomie  unD  Hernie  t>atte  et 
nierjt  weniger  Steigung*  al*  &ur  ^oranif.  GnDlict)  jogen  ihn  Die 
Saturierte  unD  Slrjnenrpiffenftbaft  mit  einer  folgen  ©ewalt  Don 
Der  Jbeologie  ab,  Da§  er  Diefelbe  fahren  [äffen  mußte.  £>a$ 
Sepfpiel  feines  O&cims  taterltcfcer  6eite/  Der  ein  gefebieffet  unD 
feerubmrer  Vit  : r  war,  fyattc  ihn  birrju  aufgemuntert/  unD  Der  XoD 
feinet  23c*.ters,  Der  im  3.  1677  erfolgte/  gab  i(m  billige  Reeg* 
%<\t,  feiner  Steigung  folgen  \w  fönnen.  Siefer  Jren&eit  beDtcitte 
tt  ßrj)  fogleict):  er  Jvurctjreil??  nun,  ganj  feinem  £ange  folgenD/ 
im  3  1678  Die  ©ebirge  in  Saup&ine  unD  ©aponen,  pon  ba  er 
eine  iOienge  Der  fej)6nften  trotfenen  jfrdufer  mitbrachte/  unD  Da* 
mit  fein  jfrauterbud)  anfteng.  tournefort  roar  lebhaft,,  arbeif> 
fam.  darf.  (Sine  retetje  Cluelle  Don  natürlic&er  SRunterfeit  iitfi 
tertfü&te  ifcn  ben  feiner  Arbeit,  urrt)  fein  ÄJrper  fojpo(jl,  alä  fein 
©eiff,  toaren  jur  $otanif  gefebaffen.  3m  3.  1679  begab  et  fleb 
ton  fcir  nad)  SRontoeSitr,  um  fict)  uad)il  Der  ^otnnif  ganj  auf 
Die  2Crjnepn>iffenfc&aft  $u  legen;  n>o  er  Denn  feine  botanifeben 
SBanDerungen  in  Die  tynrenien  unD  »fpeil  oft  mit  ©efabr  feinet 
$ebenö  fortfe&te.  Sftit  Den  Dortrefflicfcen  Äräutergdrten  in  ftom» 
peUier,  unD  mit  Dem  SHYicbrbum  Der  flflanjen  in  Den  umliegen« 
Ocn  (SegenDen  begnügte  er  fid)  nieftt.  So  reifte  er  von  *0ionf# 
pellier  im  Slpril  16S1  na*  ©arceüona/  unD  (ielt  fi*  bi*  |0 
jo&amris  in  Den  ©ebirgen  bon  Katalonien  auf/  tpobin  ibn  Die 
21erjte  Diefeä  SanDetf  unD  einige  junge  Anfinget  in  Der  Slrjncp* 
t»iffenfd)nft  begleiteten/  Denen  er  Die  ^flanun  erflärfe.  2)le  &o* 
Jen  unD  fteilcn  >Porenaif4)en  ©ebirge  waren  i^m  Diel  ju  na^e/ 
«Is  Däö  et  ftct>  nijtt  auf  Diefe^ben  f;dtte  tragen  foüen.  ffieDet 
Die  ^rmutj  Der  €tnrco(jner/  Don  Denen  er  feinen  Unterhalt  neb^ 
nren  mußte/  ti^crj  Die  gurdbt  bot  Den  ©traffenräubern  fottnten 
ibn  oon  Dtefem  Sorbaben  abhalten.  €r  murDe  Daber  pon  Dem 
£pauifc4)en  gußpolfe  auf  Diefcn  ©ebirgen  einige  ÜRa^l  geplüm 
Dett.  3*t  öem  9JroDe;  »efefteö  et  auf  feinem  Kiefen  ttug/  Pee# 
bar]  er  ^panifefte  92Aa$eti:  e^  roar  aber  fo  febmarj  unD  fyaxt, 
Dag,  uneradbtet  (tc  ibn  giemtieb  forgfdltig  au^pl&nDerten/  fic  t^m 
fcemtoeb  Dtcfeö  SBrpD  mit  SJejcigung  einiger  Sßeracfctung  }utäcf# 
gaben.  Sie  fürctterlicftw  unD  fa(l  unjuginglie^en  fttlftn,  Die 
ifjn  attentjalbeti  urnjingeUen;  Jattm  (leb  fte  ^«  4«  ete«  JM*' 
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the  Si&liot&ef  Derwanbelf,  in  wel*er  er  Da*  Vergnügen  fcatte/ 
3lüre  /  waß  feine  Sieubegierbe  perlangte,  |ti  finDen,  unö  Dann 
er  Die  f*6nften  Sage  §iibta<t>tc.  (Eines  Jageß  fiel  eine  f*le*tc 
Jpätfe,  in  «elfter er  f*Uef,  plb$U*  ein:  erlag  jwep6tunDen}lang 
unter  Den  Ruinen  begraben/  unD  wärDe  gewig  geworben  fepn, 
Wenn  er  ni*t  §u  rechter  3eit  wäre  berauägejogen  morDen. 

3»  (EnDe  Dee  ft.  iögi  fam  er  wieDer  na*  OJtoutpeüier  $iu 
rücf,  unö  begab  ?l*  t>on  Da  na*  feinem  getrcbnlicfjen  Rufend 
(alt  §u  ülijr,  wo  er  in  feinem  Ärduterbu*e  alle  Sxiuta  in  Ort* 
mtttg  breebte,  Die  er  au6  Der  |)rt>Dence,  gangueDoc,  £>aupbine, 
Don  Den  üilpen  unD  typrenirn  jufammengetragen  ^atte.  Olli 
g-aqon,  Der  etfle  £eibaqt  Der  tf&nigin  pon  granfrei*,  meldet 
fi*  mit  gicig  auf  Die  ißotantf  gelegt  fatte,  Dom  Courriefort 
febr  portbrtlftaft  fpee*en  farte,  flickte  er  ibn  na*  $ari*  $u  $ie* 
$en.  (Er  begab  fid)  aw*  iö83  Dabin,  unD  in  eben  Dicfem  jabre 
perf*affte  ibm  Diefer  $lr$t  Die  ©teile  eines  VfofefTore  Der  3?o* 
tamf  beo  Dem  £6nigli*en  jfräutergarten.  Um  Diefcn  no*  rarbr 
ju  bereichern,  machte  er  nun  bftere  unD  perf*iebene  Seifen,  $11* 
erfl  nad)  Spanien,  unD  fam  bis  na*  «Portugal.  €r  fu*te  unD 
fanD  b»cr  firduter,  mebrentb<tla  obne  Sepfepn  eines  einigen 
innere  Derfclbem  3n  ülnDalufirn,  einem  an  $almbdumen  fru*t# 
baren  ianDe,  wollre  er  Daß,  waö  f*on  feit  geraumer  3***  r>on 
Der  tiebe  Dee  miiwli*en  unD  weibliäen  ®ef*le*teö  Diefer  3>au> 
,tnc  gegen  einanDer  gefagt  worDen,  befrätigen;  er  fonnte  aber  $u 
ferner  @ewi§brir  DaDon  gelangen,  hierauf  begab  er  ft*  na* 
JpoiianD  uuD  (EnglanD,  unD  um  feine  ÄrduterfunDe  |u  permeb» 
reu,  uuD  aud)  Diele  groffe  ^otaniften  fennen  $u  lernen,  Deren 
Slctjrung  uuD  greunDf*aft  er  ff*  mit  lei*tcr  SRube  erwarb, 
^errmann,  ein  berübmter  ^rofeflor  Der  95otanif  $u  lerDeu, 
wollte  ibm  feine  Stelle  abtreten,  weil  er  f*on  fe(r  alt  war- 
€t  febrieb  Drgbjlb  febr  inftanDig  an  if;n,  unD  Der  (Eifer  für  Die 
SBifTenf*aft,  $u  meiner  er  ff*  befannte,  ma*tc,  Dag  er  wünf*# 
te,  ni*t  nur  einen  auswärtigen,  fonDern  au*  einen  aus  einem 
feinDIi*en  üSolfe  abüammenDen  3Ra*folger  ju  $aben:  Denn  granf* 
rei*  unD  £ollanD  waren  Dama&l£  in  einen  jfrieg  perroicfelt. 
SDiau  fagt,  Dag  er  unferm  £ourrtefort  auf  Sefeb*  Maaten 
einen  (Sebalt  pon  4000  fciDiee  perfpro*en,  unD  ibm  $u  einet 
3>ermebruug  Deffelben  Hoffnung  gema*t  fcabe,  wenn  er  mebr  bei 
tatint  fepn  n>urDe.  t)\e  ^eDingungen  unD  Der  @eb«lt,  mel*e 
mit  Der  Stelle  bep  Dem  £6nigli*en  &riuttrgarten  petbunDen  ma# 
ren,  waren  gtpar  febr  Portbeiibaft;  Do*  berpog  ibu  Die  Eiebe  |ii 
feinem  SaterlanDe,  fo  porrbeilbafre  unD  f*mei*elbafte  2(nerbte# 
tungen  au*£uf*(agen.  Olle  Die  UlfaDemie  Der  2BifTenf*aften  im 
3.  1691  unter  Die  2luffi*t  De^  3lbts  SMgnon  fam,  fo  ipenDete 
Derfelbe,  jmep  iBionatbe  na*  feiner  93e(?aOungf  fein  Sinfebea 
Domebmli*  Dn$u  an,  Dag  er  unfern  Cournefotrt  unD  J^ombera 
in  Diefe  ©cfeOf*aft  aufnabm,  ob  ibm  glei*  35epDe  nur  Dur* 
ben  3iubm,  Den  fie  (i*  erworben  batten,  befanut  geworben  roa# 
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Digitized  by  Google 


$0U  9  $IM  265 

2ie$f,  Die  Den  Xitel  fu&rfe:  SlnfangSgrünDe  Der  35ot«niff  oDet,  # 
2Irt  unD  Söeife,  Die  lauter  fenncn  ju  lernen,  iinö  im  ?out>re 
in  3  $anDen  in  8.  geDrucft  n>urDe.  Sie  erhielt  Den  S3ei>fatt 
Der  ScaturoectfänDigeni  ivenigffens  Der  größten  2ln$abl  Derfelben. 
©leidjtro&l  roarD  fic  Dorn  San/  einem  berühmten  tfng Uferen  ?>oj 
rannten  unD  3?aturtierfldnt)igfnf  treten  einiger  Säße  angegriffen/ 
Vorauf  (Lounicfort  im  3-  ^97  in  einer  £ateinifcben  JMffer* 
tatien  antwortete,  tiefer  Streit  ivarD  niefct  nur  ofmc  9ttterfeitV 
fonDern  au*  oon  bepDen  S.iten  jiemli*  &6f!icf)  geflirrt.  See 
gran$6ftfcfcc  $otanift  bat  Den  EngldnDer  iXap  unD  felbff  feii^ 
jhäuterfpftem  in  einem  Sßerfe,  roelcfceß  na*  Diefem  Streit  (er* 
üütUmt  mit  groffen  8obfpru*en  erhoben* 

hierauf  lieg  (?*  fcounicfort  t»on  Der  ^actilta t  ju  $ari< 
Die  SoetorroürDe  in  Der  ülrtnepgele&rfamfeft  erteilen  ,  unD  gab  im 
3.  1698  feine  9ca*ri*t  oon  Den  Kräutern,  Die  um  $)arie  lt>act># 
feit/  nebtf.  Dem  3tu$en  Derfelben  in  Der  SRrDictn  fyeraue.  3"  fei' 
nen  Schriften  fann  man  no*  ein  S5u*i  trenigtlene  einen  X&etl 
eineö  >;5u*ee  rechnen/  roei*etf  er,nic()t  felbff  jum  £>ru<f  bef6rDert  $at. 

(£6  fujirt  folgenDen  Xitel:  Schola  botanica,  live  Catalogus  plan- 
tar um  ,  quas  ab  aliquot  annU  in  horto  Regio  Parifienli  Itudiofis 
indigitavit  vir  claiiffnnus,  Jofephus  Pitton  de  Tournefort^ 
Doctor  Medicus,  ut  et  Pauli  Herrraanni  Paradi/i  Batavi  prodror 

mui  «tc.  Amftelodami  1699.  ein  geroiffer  SnglanDer/  tarnen* 
Simon  SBarton,  Der  unter  lourucfort  Drep  3a$rt  lang  Die 
Sotanif  au0  Dem  #6uiaji*en  ©arten  erlernt  baut,  Verfertigte 
Diefetf  2>erjei*nifJ  Der  Äriuter,  Die  er  Dafelbff  gefeben  &attf. 
2Beil  Die  SlnfangsgrunDc  Der  Sotanif  allen  crn>unf*ten  SSepfatt 
er&alten  Ratten/  Den  Der  2}erfafier  felbtf  nur  verlangen  fonnte, 
fo  gab  er  im  3.  1700  Den  SluelanDem  jum  93eften  eine  neue 
unD  DoUflanDigere  £ateinif*c  Ueberfeßung  Derfelben  &erau*.  Sie 

fübrt  Die  21uff*rift:    Jnftitutiones  rei  herbariae,    unD  befreit 

au*  3  SdnDen  in  4* ;  Don  Denen  Der  erffc  Die  Kamen  Der  Staiu 
ter  in  fieb  fagt,  Die  na*  Dem  ge&raebJuDe  Deo  Serfaffere  einge* 
tyciU  fltiD  ;  Die  $tuep  übrigen  aber  Die  fauber  ge(?o*enen  Sm 
inerfri*e  Derfelben.  93or  Dicfer  Ueberfefcung  beftnDet  ft*  eine  . 
^orreDe  oDer  Einleitung  in  Die  Sotanif,  in  melier  fomobl  Die 
©runDregeiu  Dee  ?ebrgeb4uDe0  De*  Couritcfort  febr  gef*trft 
unD  grünDlict)  betätigt  roerDen,  al0  an*  eine  $ef*i*te  Der  So* 
tanif  unD  Der  $otanif?en  beogefügt  n>irD ,  Die  mit  groflee  Sföufce 
g/fammelt  unD  fe&r  angenebm  getrieben  roorDen.  Seine  SReb 
gung  ju  Den  Kräutern  &ielt  it)n  nicht  ab/  Dag  er  fi*  ni*t  au* 
mit  aüen  anDern  Seltenheiten  Der  <Raturle&re,  mit  Steinen  t>oa 
einer  befonDern  SilDung/  mit  raren  SDiarcaftten /  aufferorDentli« 
eben  93rrfreinerungen  unD  erpfratlifirten  Sachen ,  utto  mit  allen 
Olrten  t>on  Scfenecfen  ()atte  befefedfftigen  follen.  ©eil  er  glaubte, 
Daß  Die  Steine  nicfctö  §nDere^/  alo  ^fianjen  waren;  Die  Da  n?u** 
fen  unD  Samenfirner  beo  (icfi  Ritten;  fo  mu§ten  (!e  Dai^er  ganj 
natürlich  in  fein  JguuptfiuDium  mit  einfließen.  3a'  fr  mt 
gar  geneigt  genug;  Daffelbe  au*  bU  auf  Die  Wetatte  au^iuDe^ 
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irn,  (Er  fammelte  A6crbie0  flleiber,  ffiaffen,  pnflrumenfe  pon 
entlegenen  Golfern  unD  anDern  Seltenheiten ,  bie #  ob  fie  gleich 
nict)t  unmittelbar  aus  Den  £anDen  Der  Natur  gefommen  ftnD, 
Dennoch  Don  Demjenigen/  Oer  Die  58e(trpeieh*it  fetint,  mit  einem 
ptülofopfttfdbtn  ^tuge  betrachtet  roerDen,  Siuo  öden  Diefen  £a» 
et»  u  mm  (}atte  er  flct>  ein  für  eine  ^rihatperfon  prächtiges  unD 
tn  ßaric  berühmtes  Gabtncr  zubereitet,  Die  £iebhat*r  Der  Sei* 
tenfyeiten  fehlten  co  auf  45  oDer  50,000  8iüre£.  Buffer  Den 
€igeufcbaften,  Die  mir  an  Zoitrnefort  bemerft  fyabm,  mar 
tt  ooqüglich  gefebieff/  ftd)  Die  Keifen  Durch  befonpere  auf  Den* 
felben  augeiteüte  Betrachtungen  fehu  portheilbaft  )u  machen,  ütfan 
fleht  ce  überöie§  billig  alä  ein  großes  @lücf  für  Die  Söiffenfchaf* 
ten  an,  Da§  Courncfort  ton  feinem  SRona^en  im  3  »7°° 
Den  Befehl  erhielt/  noch  ©riecbenlanD,  Elften  unD  Slfrifa  \u  reii 
fen/  um  nicht  nur  Die  trauter  Der  Gilten,  unD  vielleicht  auch  Die* 
jenigen,  Die  lr)n<rn  uubefannt  <r blieben,  fennen  \ulttntnt  fohDern 
auch  über  Die  gan$c  Naturgefcbkhte,  über  Die  alte  unD  neue 
©cograpbte,  ja  über  Die  Ritten  f  Religion  uub  Den  £anbel  Der 
5S6lfer  Betrachtungen  an$ti|icQrn, 

Counicfovt  gieng  in  Der  (SefeUfcbaft  M  $unDeleh«imer, 
eiueä  Dortrefflicben  2eutfehen  SlrjteS,  unD  Des  Anbriet/  eine«  ge* 
fchicften  Zahlers,  bis  an  Die  ®ränjen  pon  tyerfien,  untc*  fletem 
tfrauterfuchen  unD  angebellten  Betrachtungen.   <£r  begab  ftch  fo 
wenig  auf  6  iOteer,  atö  es  immer  grfebchen  fonnte:  er  war  aöci 
jeit , außerhalb  Der  orDcntliebrn  Stmffe,  uhD  bahnte  (ich  an  um 
juganglicheu  Orten  neue  58cge.     Snlegt  mar  er  noch  üßtüen*, 
«ach  Slfrifa  $u  geben;  allein  Die  in  Segnpten  tobenDe  <Peft  machte, 
fca§  er  pon  Smprna  im  3«  i?02  mieDer  nach  granfreich  jurücf* 
fehrte,   Die  <£ntDecfungen,  Die  er  in  Slbficbt  Der  trauter  mach» 
tc,  gaben  ihm  hinlänglichen  vgtoff  $u  feinem  CaralUrio  ioftitutto* 
hum  rei  berbarUe,  roelcbeö  i?Ql  geprutft  wnroe.    9110  er  nach 
tyatM  jurücf  gefommen  mar,   woflte  er  Die  <Pcajri*  Der  üÄeDkia 
nwDcr  anfangen;  er  hatte  aber  Diel  9(Rübe  Den  SeitfaDen,  tpel» 
chni  er  perlafTen  hatte,  roteDerum  |u  befcfligen.   (Er  mu§te  üben 
Die f?  feine  pocmabligen  ©efchaffte  im  SJniglichen  Warten  perwali  1 
ted,  tco;u  noch  Die  Verrichtungen  tn  Dem  S6niglichen  SoUegUim  j 
tarnen,  in  welchem  er  Die  (Brede  eine?  ^rofejfore  Der  $lrjnepge»j 
lehrfamfeit  befleiDete.     Die  (Befcbaffte  in  Der  flfaDemie  nahmen  I 
ihm  auch  3nt  meg,  ja  er  arbeitete  aufferDem  noch  an  einer  Be*  | 
fchreibung  fetner  großen  Steife,  oon  welcher  er  oieh«  nur  furjel 
5luffaße  unD  Nachrichten  mitgeteilt  hatte,  Die  ihm  aQein  ue;< 
O&nDlich  maren.    So  ptele  Befebäfftigungen  perJnDerten  feinen 
@efunDheite$uf!anD  ber>  feinem  ohnehin  gefebmächten  jT&rper.  £a 
er  cn Dl  ich  in  Die  SlfaDemie  gehen  moOte,  in  melche  er  1692  aur>, 
genommen  wa? ,   fo  empfteng  er  Pon  Der  Qlchfe  eines  ^agenl 
eineu  fo  heftigen  ^to§  auf  Die  Bruff,   Daß  ihn  ein«  Blutflüci 
jung  bepel.    (Er  ftarb  noch  am  ag.  £>eeember  1708/  53  3abn 
alt;  uuperheprathft  an  Der  Bru(?ma|ferfucht«    jn  feinem  $efta» 
^  fnentc  vermacht«  er  fein  mit  Naturalien  «nD  anhcni  Sclrrn^fitt« 

> 
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an^fÄCffe^  (Eabihet  Dem  tf&ntge  jum  ©ebraucb  ber  ©eierten; 
ff  nr  botanifcben  6d)riften  aber  binterlte§  er  Ocm  2lbt  Eignen. 
2>on  feiner  3tf ifebefcfti eibunci  fmb  2  Sbctle  in  4.  im  Joupre  gej 
Drurft  roorDcn,  unD  jroar  Der  erf?c  noeb  bei)  feinem  Jebeit/  Der 
anDere  ab«  nad)  feinem  SoDe  unD  nad)  Der  £anDf(brift  Deä 
Serfaffer*,  Die  in  einem  DoUfommrnen  HftO  unberbefTerlicben  3u* 
flanDe  angetroffen  purDf. 

Sur  Den  Sotantfer  bleibt  Zcuntefcrt  ein  febr  merfträrDt« 
9er  ©elebrter ,  Der  überall  mit  pbilofop&ifcbcm  öeiffe  ju  SBeefe 
gteng,  ei«  UmffanD,  rooDurd)  feine  fdmmtlicben  edjriften  foroo&I, 
nie  aud)  feine  JXetfcbefctreibunscn  /  roorin  er  feine  (SntDetfunge« 
Über  Die  Manien  im  Orient  mttt$ctU/  noeb  wichtiger  geworben 
fitiD.  SSon  i{>m  ^reiben  ftcb  aueb  Die  Benennungen  Der  iPflaiu 
jen,  fo  toie  überhaupt  ein  neueö  botamfebee  6.i)(?em  jjer,  rcclcpeä 
legrere  aber  Piel  ©eaner  gefunDen  bat,  Da0  UnterfcbeiDenDe  feil 
nee  *Si)f?eni6  iff,  Da§  er  Die  Jpauptarten  Der  ^flanjen  nad)  Den 
Tmiuoih  unD  3  öcfcfen  benimmt ,  Die  Unterabteilungen  uacb  Den 
-%'iiucm,  Dem  Stamme  unD  Den  SMdttern,  tt>cld)eö  freplid)  »iel 
£<$ii»anfenDf$  batre,  unb  Durcb  neuere  bejfimmter  georDnet  »urDe. 

£etnc  Jpauptfcbriften  finD  :  Klemens  botaniques,  ou  rnetho- 
Ae  poiir  connoitre  les  plantes,  Paris,  lrtg^.  3  ©De,  8.  mit  5hl pf, 

fateinifd}/  febr  permebrt  unter  Der  $luffcbrift:  Inftitutiones  rei 

herbariae,  Ibid.  1700.  3  Voll.  4.  Lugd.  Batav.  1719,  3  Voll.  4. 

mir  Supf,  permebrt  Don  Slnton  De  3l,flT^»/   «nD  mit  Zouvnct 

fot't'6  £eben.  —    Hiftoire  des  plantes  environs  de  Paris,  Paris 

1698.  u-  Dermebrt  pon  9*er"b.  De  3uffteu.  (fbenDaf.  1725,  2 

5*De.  12«  mit  Ätipf,  —  Helation  d'un  voyage  du  Levant,  Ibid. 
1717,  4.   beffer  Lyon  1718.  3  5>De.  8.  Auiftrrd.  1728.  3  ©De» 

gr.  4.  teutfeb,  Pon  ©eorg  SBoltgaug  Kanter,  Dürnberg  1776— 
1777*  3  $be,  gr.  8-  mit  Äupf.  febr  lefeneroilrDig.  —  93}efj}rere 

^IDb^nDllincien  in  Der  Hiftoire  de  PAcadeuiie  des  Sciences, 

<5,  311  ber  Hiftoire  de  VAcad.  des  Sciences  pom  3*  1708* 

p.  17).  nacb  Der  J5>o0.  2Iu$a.  roo  Pon  unferm  Cotirnefort  mebr 
!Ra<brid)t  gegeben  muD/  S?iceron,  £&.  17.  @,  230.  (warum  im 
Seutfcbm  Wceron  fein  geben  jmepmafjl/  Dad  erde  SDiabl  5b»  £ 

10*?)  Halleri  Biblioth.  botan.  T.  II.  p.  1,  Saxii  Onomaft, 
Htter.  F,  V.  p,  487»     Meufelii  Bibl.  hiftor.  Vo),  II.  P.  1. 

p.  2<J4. 

•  9  *  *  • 

fcournemirte,  SXenatu*  3ofep&  t>on,  ein  gelebrter  3efutt, 
jiile&t  95ibliotbe(ar  im  ^Jrofegbaufe  Der  3efulfen  $u  <j)ari^  warb 
$u  yiennee  am  26.  5lpril  1661  auö  einem  Der  atte(?en  unD  am 
fcbnlicbften  ^dufer  in  Bretagne  geboren,  3o^ann  3ofepb  doii 
TEouniemuie,  %txt  pon  garnftOon,  war  fein  SSater,  Der  1712 
t>etftarb/  unD  aufftr  Diefem  6o&ne  noeb  Drep  ÄinDer  binterlief, 
dt  braebte,  Da  er  auf  Die  ffieft  fam,  alle  Die  »ortrefflicben  Sin* 
lag«  unb  gai)<gWten  mit  fieb  /  n?e(cbc  lletö  Der  unfehlbare  21n* 
tbeit  einer  Pome^men  @eburt  fcpn  tpärDcn/  menn  Die  >Ratnr  bep 
-  9lu$t$eilung  i^rer  ©nben  Dem  Unterf^icDc  naefcgienge,  rnelcb« 
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■eine  meife  £inri<btmtg  ber  ©efeUfcöafe  unter  Den  SBenfcbeti  ein« 
gefAßrt  pat,  <£in  glArfllcbeä  @eDa<btniß,  eine  lebfcafte  unD  frueftt' 
bare  (ginbilDungefraft,  ein  fetner  unO  fieberet  ©efebmaef,  groffe 
SJerftanDeefrifte  unO  0<$arff?nn  fegten  Den  Zournemirte  in 
Den  CtanD,  ftcb  einen  groffen  ÜJamen  in  Der  $öelt  $u  machen. 
Seine  Siebe  jur  XugenD  unD  ;u  Den  5Biffenf<baften  (reg  i&n  fein 
Slnfcben  frAbjeitig  auf  Den  OrDen  Der  3efutten  richten.  <£r  trat 
im  3»  ^So/  in  feinem  19.  3a&5e*  hinein  ,•  nacbDcm  er  oorfrer 
fein*  $t)ilofQp(ie  gecn&igt  r>atte.  J^ier  rtanD  er  Den  Deimern, 
tr>elcbe  ibm  nacb  Der  @en>o^n(ett  feinet  OrDenö  nacb  unD  ua<b 
aufgetragen  murDen,  auf  Die  ru&mlicbße  SBeife  por.  Gr  gab 
na*  Der  Steige  einen  fester  Der  fcbJnen  2BifiVnfcbaft*n,  Der  5« 
Defunfb  Der  <P&ilofopbie  unD  S&eoloaje  ab,  unD  jog  <5cbAler  t>on 
allen  Diefen  ©attungen  ,  Die  feiner  Unternxifung  (fbre  madbten, 
fo  n>ie  fte  ftdfö  auf  ibrer  Seite  fAr  eine  €f)re  fc6a^ren#  Da§  fie 
Die  glücflicfcc  21itroenDung  t^cer  ©efebiefliebfett  feiner  9lnfubrung 
tu  Danfen  Ratten.  3n  Diefen  DerfcbieDenen  Remtern  erwarb  er 
ftcb  Die  TOandjfaltigfeit  bon  jvenntniffen  ,  Die  f  toenn  fie  fieb  Den 
einigt  ftnDcn,  einen  ©elefcrten  bilDen,  Der  in  BUem  groß  ift,  oöer 
roerDen  fann.  £>ie  fcfc&nen  SBiflFenfcbaften  ,  Die  2>ereDtfamfeit, 
Die  9dQ|if/  Die  eittenle&re,  Die  SKetap&ofif,  2&eile  Dec  £r)eo* 
iogie,  Die  alte  unD  neue,  geißfic&e  unD  roeltlicbe  ©efdjtc^re ,  Die 
*D?An&en,  Die  3eitrecbnung,  Die  iÖJntjjologie,  maren  ade*  5Btffcw 
fdjaften,  Die  er  Doflfommen  befaß.  2Iucb  eine  geringere  ©eiefcn 
fomfeit  batte  Docb,  mit  einer  fo  richtigen  Urt&eilsfraft  fcerbun* 
fcen,  a(6  Die  feinige  n>ar,  föon  allein  jugereiebt,  einen  gefebteften 
grififer  ju  bilDrn.  Seine  Obern  entDecften  balD/  wie  Siel  er  in 
Dicfer  2lrt  leiflen  finnte,  unD  Damit  er  eine  ©eiegenbeit  &itte, 
tiefe  nAfclicbe  gafcigfeit  |u  üben/  ließen  fte  ibn  mit  an  Den  Me- 
moiie»  de  Trevoux  arbeiten,  £>tefee  t$at  er  mit  einem  Erfolge, 
Dem  Die  SBclt  Den  gereebteften  #eDfali  erteilt  b«t-  Sine  leiste, 
natArlicbe,  eDle  unD  frafiige,  aber  niebt  fteifc  €>cbreibart,  Die 
ßlanjenD  war,  o&ne  gef  Anfielt,  unD  abwecbfelnD,  obne  ungieieb 
ju  feon;  Dje  ÖrDnung  unD  ©enauigfeit,  mit  melcber  et  feine 
©eDanfen  Pottmg,  er&bbtcn  Den  SBertb  feiner  Stnmerfangen,  unD 
matten  felbfi  Die  trorfenen  unD  »erDrießlicben  Unterfucbungen 
angenebm,  in  Die  er  ftd)  biemeilen  einjulaflen  gen&tbigt  tvar. 
2)iefe  Arbeit  braute  i&n  balt>  mit  aßen  Denen  in  35riefwecbfe!/ 
Die  unter  Den  ©elebrten  in  Stiropa  nur  einigermaßen  einen  ^Slas 
men  (jatten.  &cine  3Beife,  Diefen  Sriefwecbfel  ju  unterhalten* 
Dermeb»te  Da^  Olnfebeti;  in  »fiebern  er  t>orber  febon  (lanD#  unD 
feint  Briefe  felbfi,  Die  Diefma&lef  Meinen  ^b^anDlungen  äbniieb 
n>aren^  t»erDoppelten  Die  .goebaebtung,  welcbe  feinde  anDern  C^rif; 
ten  bereite  fAr  ibn  ermerft  bitten* 

6ein  €ifer  fAr  Daß  SBacbetbum  Der  ©iffenfebaften  fc^ranfte 
(icb  uiebt  bloß  Darauf  ein,  Daß  er  Den  (Scfcfimacf  Daoon  Durcfc 
fein  ^epfpiei  allgemeiner  gentaebt,  unD  ibte  ©ranjen  Durcb  Un; 
terfuebung  etücber  gelehrten  Materien  erweitert  b«tte;  Daö  fAjfc 
Vergnügen,  2>iel  mit  SJepfall  getrieben  )U  ftaben/  opferte  er 
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Dem  tßergnügen  auf,  Onbern  ju  Ifen  /  baß  fle  mit  SSeofad 
(treiben  f&nneri. '  <£r  war,  um  mit  feinem  2Mograp(j  ftet)  ausjti* 
Druden,  glcictjfam  ein  £erolD  im  Steide  Der  ©ele&rten,  unD  üben 
Ite§  ft<*  einu'g  unD  allein  Dem  Vergnügen,  Dcnföaben  tittö  Sßemüb* 
unöen  Derer  bef>uffltcf)  ju  fepn,  Die  fta)  bworjut&un  fuefteem  $c 
gab  ftd)  mebr  SDiü&e,  folebe  Seute  $u  bilDen,  Die  fünft  ig  eiumaQI 
<ftebenbubler  feines  9tu(m*  werben  fonnten,  M  Snbere  bemübt 
fmD,  (icb  uon  folgen  ju  befrepen,  unD.  ert&eilte  Den  erf?en  23er# 
fueben  eines  aigebenDen  ec^riftfteflcrö  /  Der  auf*  Äünftige  SSiet 
oerfprtrtt,  oDet  Den  SReijterfWrfen  eines  reifen  SSerffanDeä  unD 
Genies  Dorn  etilen  SKange  feinen  ©epfatt  mit  fo  Dieler  greuDe, 
alö  Der  SReiD  finfr  3?egierDe  einfiJßt,  fie  ju  taDeln. 

2>ep  fo  gehalten  eacben  Darf  man  fta)  hiebt  wunDern,  Daß 
er  langer,  als  Dierug  3a&rc  Der  SXat&geber  unD  greunö  Derjenti 
aen  war,  ttelcfee  fieb  in  Diefer  Seit  in  Der  gelebrten  mit  einen 
tarnen  perfcf)affen  wollten.  Seine  2öiUf4&rigf fit ,  3cDermantt 
Den  Zutritt  §u  verftatten  ,•  fein  eDleö  ungezwungenes  Steige«, 
feine  lebhaften  unD  unterftaltenbeit  ©efprdtte/  feine  (lets  gleite 
£oflid>feit,  Die  Uneigennü&igfeit,  mit  welker  er  einem  3eDen 
feine  Ginficbten  mitt bellte,  Der  fict)  ju  unterrichten  fuebte,  maefc* 
ten  Den  Umgang  mit  tf;m  eben  fo  nüfcli*,  olö  angenehm.  So 
war  Der  tp.  Cournemmc  als  (Sele&rter  befebaffen* 

3lber  er  vergaß  tticfct,  Daß  Diefe  <£igenfcbaft  bep  einem  Spanne 
fron  feinem  ©tanDe,  Das  ift  bep  einem  SXeligiofen,  noeb  erbabe* 
netn  2lbftcfcten  Den  JJorjug  (äffen  muß,  unD  bloß  als  ein  SRit* 
tel  anjufefcen  ift,  Der  SBelt  SMenffe  ju  leiflen,  Die  noc$  widriger 
fmD,  als  Daß  man  ihr  ©ele&rte  ergebt.  (Er  berftanD  Die  #uti|tf 
o&ne  3wang  unD  gefünfieltes  SBefen,  in  feinem  tdglia)en  Unu  • 
gange  ferne!;!,  als  in  feinem  93rtefmea5fel,  Die  (ihre  (Sotteö  unD 
Daö  #efte  Der  Religion  ftets  in  tiefte  ju  nehmen,  unD  Die  £erjett 
auf  febt  na'türlicbe  $Beife  auf  Diejenigen  2Ba£rbeiten  jmücf$u* 
rubren/  Die  Den  Ungläubigen  befdjamt  macben,  unD  Den  €&noee 
rubren.  SRan  merfte  in  fotogen  gdßen  leicht,  Daß  als  Daun  bloß 
Daß  J^erj  auä  tym  reDete,  unD  man  Diefe  frommen  Setracätijn* 
aen  feinen  €mpftnDungen,  unD  niebt  etwa  einem  2Bo()lßanDe  ju 
Danfen  fcatte,  Den  fein  (StanD  notbwenDig  maa}e. 

<§o  lange  er  in  Den  Scbulen  feinet  OrDens  lebfe,  trug  matt 
ihm  ftetß  Die  ©orge  für  Diejenigen  3nfammenfünfte  auf,  welche 
tu  Dem  CnDe  angeflellt  rnurDen*  Die  jungen  £eute  auf  eine  dow 
rägUtfce  9Beife  in  Dem  ©efdjmacfc  an  Der  gr6mmigfeit  gu  erjie* 
jen.  ^0  »ie  er  Don  Der  tyfliebt,  melcbe  i()m  fein  @tanD  auf* 
rat*  /  namli*  an  Der  Heiligung  Der  3ugenD  ju  arbeiten,  über* 
engt  war,  fo  mar  Diefes  aua>  Das  Pornet>m(!e  3iel  feine*  fiifer*. 
\a,  er  blieb  mit  feinen  Untermeifungen  m*t  aCetn  bep  Denjenii 
;en  fielen,  n>el*e  Die  @cbuien  befuebten,  fonDetn  er  lirß  aua>  1 
te  (Seminarien  unD  SlfaDemieen,  unD  fogar  Diejenigen  junge« 
?DeDcute,  welcbe  auf  6ffentÜ*e  Jfoflen  §um  Erlege  vorbereitet  . 
^urDett,  Sbeil  Daran  nebmen.  Die  3}orfej>ung  moebte  ße  in  Um< 
anoe  gefegt  iabtn,  in  welche  |ie  wollte,  fo  fanDen  ftc  bei>  t^m 
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einen  SSeoßanD,  Den  nur  ein  wahrhaftig  apotfoüfcher  gifet  ein: 
flo§t.  Sie  Walt,  Daß  ec  fie  jährlich  *u  grwiffen  Betten  fsdb 
einen  eingejogenen  Aufenthalt  erwählen  ließ ,  Die  vielfältigen  <£d 
mabnungen,  Die  er  an  fte  tbat,  nnD  fein  gleuS  im  $eicfcthöwn, 
Gaben  mehr  alt  einmal  in  Den  ©emüt&cm  fol$e  SJeränDerungen 
hervorgebracht,  Deren  glücklichen  golden  noch  lange  bep  niefcr  ai* 
€inem  feiner  eruier  fortoauerten. 

£>och  fein  <£ifer  mar  nicht  blog  jum  Neffen  Der  3ugenD  wirf« 
fam/  Deren  (Srjiehung  ibm  einen  ftchern  unD  fchniei^eibaften  Cr» 
folg  verfprach;  au*  Die  tyrovin$eu  unD  Dae  9emeine  25ol(  wun 
Den  Der  SeqenfianD  Deffelben,  fobalD  ihn  Die  befehle  feiner  Obern 
©Der  Die  95itte  mehr  als  Sines  Der  angefebeuften  v)3ra(aten  in 
eine  t>i6ceö  beriefen.  $ep  Dergleichen  aufjerctDentücfcen  äSen 
fenDungen  übernahm  er  aüe  Arbeiten,  Die  man  nur  t>on  Dem 
Rinthe  eines  Arbeiters  am  (Evangelium  erwarten  fantt.  Gtne 
lebhafte,  natürliche  unD  ttachDrücflicbe  £ereDtfamfeit/  eiu  letzter 
5Bi&,  eine  fiarfe  unD  Dauerhafte  9?ainr  feineö  £6rper*r  festen 
ihn  in  Den  StanD,  Slürß  befiretren  §u  tonnen* 

fJloct)  ftrenger  gegen  ficfc,  als  gegen  AnDere,  fieng  et  uerher 
an,  t»to  Sittenlehre  felbjr  in  Sluöilbung  $u  biingen/  Die  er  2ln* 
Dem  vortrug.  £r  war  nur  511  fireug*  führte  ftete  ein  harr  ■ 
uno  arbeitfamei  Üben,  unD  verfagte  fidb  ganjlicb  jene  unfchul; 
Digen  ^:rt)6Blict)feiteu ,  Die  Der  weife  unD  gutige  Sa  tvft  ja  gei 
nieffen  giebt,  unD  Die  er  geuoffen  roifieu  trifl ;  er  faunte  nie  Die 
Reiten ,  welche  man  Der  Xube  unD  Dem  iBergnägen  uüc nu  r ,  unD 
treibe  ft et)  Die  fromm  Iren  leutc  bierpeilen  erlauben/  fonDern  cci 
Johlte  ft*  blo§  DaDurcb  von  einer  Arbeit,  Dag  er  fie  mit  einer 
anDern  vettaufebte. 

tiefer  afljuilreng  tugenDhafte  Sharaefer  machte  tljn  tr* 
Wegen  nicht  murrifcb  oDer  empfinDlicb;  fein  von  Statur  jdrtlictes 
unD  mitleiDigee  £erj  warD  von  AnDerer  Unglüef  lebhaft  ge* 
rührt,  unD  man  Durfte  feine  J^ulfe  nur  n6th«9  haben,  wenn 
man  ihrer  verftebert  fenu  wollte.  €r  rechnete  e*  gewiffermaffea 
für  einen  Dient],  Der  ihm  geleiffet  wiirDe,  wenn  man  ihm  ©riet 
genheit  gab ,  ülnDern  ju  Dienen.  Als  ein  ^etlicher  unD  beftanDb 
ger  JreunD  mußte  er  mit  einer  aufrichtigen  Ergebenheit  Diejenige 
Aufmerffamfeit  unD  Sorgfalt  $u  verbinDen,  melcfce  Die  Slnnefcmi 
licfcfeit  unD  Den  &ei$  Der  greunDfcfeaft  auemacht;  öeßwegen  tatte 
er  auch  greunDe  unter  allen  Denen ,  welche  in  granfreict),  ihrer 
Sßiffenfcbaft,  SugenD  unD  ihre*  Kange*  wegen,  Die  Angefejenr 
flen  waren, 

£in  3urücftreten  Der  Salle  martte  ihn  Die  Drev  legten  3Äoi 
ltat$f  -feinet  £ebenä  ftech.  (Er  fah  ohne  ödjrerfen  Den  SoD  ihm 
ton  Sßtlrem  fid)  nahem,  erwartete  ihn  ftanDbaft,  unD  war  nur 
Darauf  befrachte  ftch  |U  Dem  Aua,enblicfe  ju^ubereiteri  ,  Der  fein 
ewigee  Schicffal  entfcheiDen  mürDe.  9Rit  Den  groffen  5Bahrhru 
ten  Der  Dveligion  war  er  ffets  ju  fehr  befa^afftigt  gewefen,  äff 
Daß  er  fiet)  nicht  in  Diefen  ^lugenblicfen  Den  bciliqen  CropfutDum 
gen  gan$  hatte  überladen  feilen,  Die  fie  in  einem  £erjenf  mit 
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D*4  feinige  »ar,  ermecfen  mugfen.  £er  fcftere  ©enu§  M.Beb 
Ilgen  SlbenDmahUI/  finf  unbemeglicfte  (SeDuiD,  eibe  Demüthtoe 
Ergebung  in  Den  gittlicben  Ößillen,  ein  fef?e$  SSertrauen  auf 
feine  @ute,  uuD  eine  $arrlid>f  Danf barfeit  für  aüe  feine  SBobl* 
t baten  r  liegen  il>n  bep  Dem  SSater  Der  ^armherjigfeit  (SnaDes 
finDen.  <Er  fiarb  am  16.  TOap  1739/  in  Dem  79«  3ah*<  feinet 
Sliterö. 

€e  war,  wie  feir  föon  auä  Dem  SBorheraehenöen  Kiffen f 
(Siner  Der  t>ornebntffen  33erfaffer  Der  befannten  Memoires  de  Tre- 
voux;  uud  er  $at  mit  Den  berühmteren  3Kdnnern  in  5eutfd)$ 
lanD  einen  gelehrten  $rieft»e<t)fel  unterhalten.  21ufferDem  bat  et 
feine  SBiflTenfc^aft  in  Der  SBeltweiebett,  Den  Altertümern  uuD 
Oer  jpiftorie  in  Dielen  Schriften  Dargelegt. 

Cetne  SBerfe  finD  t 

(Eine  grolTe  «Wenge  Su^fige  unD  SfthanDlungen  au<*  aflett 
Steilen  Der  ©elchtfamfeitj  Die  in  Den  Memoires  de  Trevoux 
nidbt  aflein  in  Der  3t\tt  Da  i&m  aufgetragen  n>ar;  Daran  $u  ar* 
betten ,  fonDern  and)  nact)fjei*,  finD  etngerueft  morDen.  —  9?e* 
traefctungen  über  Die  Sltheiflereo ,  l)ie  genelon'ß  Tr.  de  l'Exifunce 
de  Dieu  Dorgefefct  ifh  —  91bhanDlung  Don  Dem  Urfprunge 
Der  gabeln.  —  AbtyanDlung  über  Den  Urfprung  Der  granfen. 
—  SibhanDfung  über  Daß  legte  SJbenDmahl  3efti  ß^rifti.  —  fcrief  ■ 
in  2>erfen  an  Den  ^rinjen  Don  Dombeä.  —  ÜobrcDe  auf  Den  §t\L 
SuDroig,  gehalten  Dor  Der  granj&ftfchen  51faDemie.  —  £ebrge* 
bauDe  Don  Der  3f'tftc6nung  D*r  ganzen  ^eiU  ©chrift.  —  3n>6lf 
21bhanDlungen,  toel$t  alle  gemiffe  Saasen  aus  DerN3eitrecbnung 
Der  beil.  Schrift  betreffen/  al6  Die  3a^re  Der  <£*tjt>ater,  Die  70 
9Bo*en  £>anicld,  Die  3a(jre  3efu  Sbritfi.  —  SlbßanDlung  übet 
Die  berühmte  Stelle  im  3°ftPhu8  \>on  3efu  g&rifto.  —  Jpttforte 
Der  gtufftn.  —  2fbii§  Don  Der  Staateoerfaffung  unD  Der  Sit* 
tenlebre  Der  S&inefer,  unD  Don  Den  Schriften  Des  gonfuciuö.  — 
£r  hat  aud)  Don  J"h.  Steph.  Menoctü  CoaimeiitlrÜ*  totius 
Sciipturae  facrae  $u  <Pariö  1719  in  2  Voll,  in  ?ol.  eine  Dorjügi 
Iid>e  Ausgabe  befortu,  unD  fie  mit  fehlen  unD  anDerer  gelehrter 
«Diauner  £)iffertationen  vermehrt.   £e8gl.  au*  eine  Aufgabe  oon 

Der  Hißoire  des  Juif*  de  Prirleaux.  6  Voll.  12. 

^.  Chaufepie  Nouv.  Diction.  T#  IV.  voc.  Tourtiemine. 

Acta  biftorico-eccles.,  oDer  gefammelte  SRacfericbten  uon  Den 
neuetfen  tfirchengefcbiaVtn ,  2b.  21.  S.  469.  Siambert**  ge* 
lehrte  $efchi*te  Der  Regierung  £uDn>ig*  XIV.  (Jh.  u)  ®.  224. 
(tff  Da«  93or$ügltchfte,  roelcbee  Dafeibfl  auä  Den  Memoires  d« 
Trevoux  rportiicb  ausgehoben  worDen  tfl/)  unD  Saxii  ünomaft. 

litterar.  P.  VI.  p.  43* 

>  f 

(Cotirnterea ,  SKobert/  Der  Schaffen  Der  graniofeit*  welcher 
in  Snfebung  Der  feinen  *2!u6fuh?un9  Dem  föefchmatfe  Diefeß  \)lu> 
fänDifcDen  ÜOZciflere  ungemein  nahe  fommt. 

<tt  erbürfte  Die  5BeIr  im  3-  «076  ju  gaen.  3ite  fein  3Jatet; 
ein  ehrlic^et  cchnciDer,  Des  cojnc^  gio||e  3{ciguug  |ur  SKahlw* 

*  • 
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vcn  enfDecf tt,  fchtcfte  er  i$n  ju  einem  ÄarmelitermJnch/  Kameng 
£ucae  De  la  #ane,  Der  ein  elenDer  Stümper  rcar,  unD  mit  Dm 
gegriffen,  welche  (ich  Der  jungt  Ccurnieree  i>on  Der  (Schönheit 
fcec  Jtuufi  machte;  n»ct)t  übereintfimmte  gr  gieug  Deswegen 
früh&fi"9  nach  |)arie  in  Die  Schule  Die  $on  $ouOongne.  J?icc 
fauD  er  eine  befferc  Anleitung/  unD  gab  in  f lieber  3t it  Die  fd>6n# 
fte  Jpoffnung  t>on  fieb  >  einmal  ein  groffer  ÄünfHer  ju  toccDen, 
t£ö  wahrte  nicht  lange,  fo  henrathetc  er  etne  5i*itme  in  guten 
UmfiduDcu ,  welche  eine  £anDlung  harte,  unD  ihn  DaDurct)  fcon 
Den  Stahtungeforgen  befrente.  Sa  ei  nunmehr  oon  Der  Seite 
ruhig  fepn  tonnte,  fo  arbeitete  er  mit  aller  3Ra<$tr  ftcb  in  Der 
Jfunft  ooflfommen  ju  machen.  6ein  Stieffojn  Jie§  Stanz  h 
XYloinct  Der  fieb  in  Der  golge  ald  ÄünfUer  einen  groffen  Kamen 
erwarb.  Siefem  gab  Zouvnitxee  Den  ertfen  Unterricht :  mil 
er  aber  tu  fireng  unD  ernfthaft  für  Den  jungen  (e  SRoine  mar, 
fo  gieng  Diefer  in  Die  Schule  Dco  SuDroig  (Saüoche.  Ccurntc 
ree  legte  ftcb  mit  glütflichem  (Srfolg  auf  Da*  95ilDni§ma&fen. 
Sttan  nahm  i&n  De§wegen  alö  ^)ortratfmabler  1703  in  Die  9Kai 
Demie  auf;  er  »erfertigte  $mar  auch  (jiftortfefte  (SemablDe,  er 
wollte  ftch  aber  Docb  lieber  ju  Der  erßern  glaffe  reebnen.  3ur 
aufnahmt  lieferte  er  Die  3?ilDnifie  Der  benDen  ^rofefforen  SÜom 
iiier  unD  Michael  gorneiHe.  Silo  EuDwig  XIV.  noeb  lebte,  bei 
fu*te  Der  ^>er§og  Don  Orleans,  ixcbfl  i)3iaDame  D'ülrgatton,  Den 
lotirniercs,  weil  er  t>on  Deffen  ©efchicflichfeit  fo  t?iel  ©uteo 
gehört  ^attef  unD  Die  lefcter*  liep  fleh  mahlen.  93ep  Der  Unten 
reDung  faßte  Der  £eqog  ju  Dem  Äüntfler:  mache  mir  auch 
iumeilcn  ^eitbertreib  mit  Der  SKahleren ,  tefo  bin  aber  lange  nicht 
fo  gefefeieft."  Da6  $ilDni§  fiel  Dortvefflicb  aus;  es  war  äDnlicö, 
febin  colorirt/  unD  Die  UebcreinfHmmung  De*  Öanjen  aufs  $etfe 
beobachtet. 

3m  3.  1716  murDe  er  ben  Der  SlfaDemie  in  Die  Stoffe  Der 
©efcbtcbtmapler  uerfefct,  weil  er  ein  Heines,  aber  ungemein  fein 
in  echalfcu's  Scfcbmatf  auegeführtes  föema&IDe,  Das  Den  Ur* 
fprung  Der  SRahleren  Portfeüt,  übergeben  hatte.  3ouoenet,  Der 
gewohnt  war,  mit  SRichtö,  als  groffen  QMIDern  umjugeben, 
fagte,  roie  Die  aufnähme  twrben  mar:  „So  f)ilt  nicht  fehler 
mehr  als  ©tfchichtmahler  in  Die  ülfaDemie  $u  (ommen,  weil  man 
je£t  (Einen  um  eine?  ©tücfchenä  Sicht  mitten  aufgenommen  fot11 
(Er  jielte  nämlich  <*»f  Des  (Counitcrce  ©emählDe,  worin  Die 
junge  ©ifnitataDe  eine  2ampe,  Die  Den  Schatten  ibre*  Jiebhaberö 
auf  Die  'IBauD  mirft,  in  Der  .panD  halt,  llebrtgeno  mar  tiat 
(gtuef  t>on  fchonem  Solorit  unD  fehr  fein  aufgearbeitet.  £^er  glücf# 
liehe  ©epfafl  Diefer  fleinen  ©emäblDe  bemog  Den  Äünffler,  Die 
groffen  ganj  liegen  ju  laffen,  unD  brp  Diefem  (?>efchmacf  |u 
bleiben.  Sr  verfertigte  bon  Der  Seit  an  Siichto^  ale  fletne  ?i!di 
niffe  mit  hiß°riWcn  3^ebenmerfen,  oDer  Ctücfe  oon  eigener  €n 
finDung,  in  Der  Lanier  von  ^chalfen  unD  SerbarD  .Douw. 
6ein  3mecf  mar  bloß/  ihren  fch6tien  £011  im  golortr,  Die  teil 
ienDen  SBieDerfcheine  unD  Die  bortreffUche  feine  Ausführung , 
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»efaegen  fie  Don  tlt bfabttn  fo  (04  gef* ä &t  merken ;  ft$  eigen 
ju  magern  6eine  geojfen  ©ilDntffe  fommen  in  «nfe&ung  Der 
Scbbnbeit  Der  fftinfi  Den  ((einen  ni*t  glei*.  €r  pflegte  ft  cb  oft 
verlauten  §u  (äffen ,  Die  ©efatcf ii*f eit  eine 6  tfünrtle  rs  betfAnDe 
nicfjt  Darin /  AnDern  )tt  {eigen/  Da§  er  93erflanD  frabe,  fonDern 
Den  3»f*aucrn  beibringen  t  D«§  fie  i&n  beflfcen.  $i3eil  £our* 
nicree  feine  eigenen  Arbeiten  gern  lobte,  fo  fagtt  Der  J&eqog 
Regent/  Dem  er  einige  etücfe  Don  feiner  ®a  bierer;  gejeiat  batte* 
ttie  er  jur  Stube  hinaus  mar/  $u  Den  UmflebenDen :  f,3$ 
Die  ©aefcen  oon  Cournieree  fefcr  gern;  er  überlebt  Den  3»' 
flauer  Der  SRübe,  fie  }U  loben." 

Xourmere*  »arDjum  ^rofeffor  erfldrf,  unD  beffeiDete 
biefeö  2lmt  mit  Dielem  SXubme;  er  befam  aber  Streit  in  Der 
üifüDemie,  jablte  fitfj  Don  Der  3c«t  an  unter  Die  alteften  $ro* 
fefforen/  unD  wobnte  Den  95erfamm(ungen  niebt  mebr  bei).  €r 
batte  feine  ÄinDer.  »10  er  fi$  Don  fetner  anDern  ftrau  trennte, 
arbeitete  er  auefc  ni*t  mebr;  fonDern  begab  fieb  1750  naeft  feiner 
BaterffaDt  gaen  ju  Stube:  »0  er  j»ep  3a&re  Darauf  1752  im 
77.  3abre  Die  ®dbu(D  Der  tftatur  bejoblen  mußte.  .  .  t  %  ; 

2Ran  &attf  i$n  {mar  gebeten  ,  in  fetner  23aterf?aDt  <£twai 
|u  verfertigen ;  aber  ade  angemanDte  531  übe  mar  »ergeben^* 
6eine  eigene  $efcbaffrigung  roabrenö  Der  jroeo  3afjre  befianD 
Darin ,  Daß  er  ade  Sage  in  Der  Äircbe  Des  Semmanu me  Der 
ßuDißen  gerciffe  ©ebete  oerriettete. 

£>ie  SBerfe  Don  Tourmerc*  befielen  mdffen$  in  SMlbniffen, 
unD  finD  adentbalben  gerflreut«  flnD  nur  jroep  SilDniffe  nacb 
Zournietc*  geflogen,  Da 6  Dom  £errn  De  U  Koque,  Dabep 
ftcb  an  *  «Eourmcrea  felbfi  befinoet,  Don  ©arrabat;  unD  Der 
©atbematifet  iföaupertuW  Don  2)au(U. 

®.  ©'ärgenoDiHe'*  geben  Der  beritymteflen  SRa&lerr2k  4* 
0. 466* 

Tourncn,  Garl  J(joma$,  6atDinal  Der  M>mifcb  «Äafbo«* 
fcbeti  Sirene/  flammt  aus  einem  alten  ©efc&Iecbte  ^cr ^  Das  in 
ffraufretefc  feinen  Urfprung  genommen  unD  unter  anDern  groffett 
feuten  fonDerlicft  Den  im  16,  3af)rbunDcrt  beräumten  *Staat*mli 
tiffer  unD  (EarDtnal,  §ran$  Don  Tournori,  £ecan  Deö  beiiigeti 
ioUegtnmö,  JerDorgebracfct  l)au  Slra  21.  December  i66ß  n>ar& 
t  ]u  Surin  jur  Seit  geboren,  eeitt  Sater  mar  Victor  91m  <y 
>eud  De  ^KaidarD/  @raf  Don  Zontnon,  fHitttt  De6  ^innuncioi 
»enferorDen*  ünD  ®taatdminifler  am  SaDoptfcDen  j^ofe» 

Stac^Dera  er  feine  StuDien  $u  £urin  mit  SepfaU  DoDenDet 
inD  au$  Dafelbfl  Der  bcnDen  Steckte  Soctor  gen>orDen#  fam  er 
n  Senct'6 ,  Damaligen  93ice(egaten  j u  »oignon  ( Der  aber  megetx 
er  \rv\föcn  Dem  ^aprte  unD  Der  Ärone  Scanfrei*  eutllanDenen 
rrrangeu  H  naebb«  ju  5R»||d  aufbie(t)/  vertraute  greunDf4aftf 
ie  i^n  naebgebenbö ,  Da  Send  Garomal  gemorDen,  bemogf  na$ 
tom  in  geben,  unD  Deffelben  9luDitor  ju  mcrDen.  €r  fftbrte 
in  fepr  tugenD^afte^  geben  unD  legte  Diele  Droben  Don  fetner 
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©e l^rfamf ab.  4(1'  dueb  öie  berühmte  WaDemte  Der  ^SfciDfer 
|u  Som  erriet  tet  rouröe ,  roarD  fr  giner  Der  er  Ren  SRttglieDet 
iv-t)  iiaitnff  ft ct>  3&aitti6  Crafimiö.  <£r  jelgte  fotttftl  in  Diefer, 
ale  In  anDem  gelebrtfn  ©cfcllfdboftfo  f  wie  au<$  in  Dem  Coliegio 
de  pTopagatidt  fidf,  mit  $eanttporiuna  »irler  »ld)rtafw  gtaojn 
au*  Dm  alten  Sanortibuö  unD  (SoncMifl  eint  foic^r  (%!cMam; 
feit,  Daß  gnöocfnß  XII.  i^rt  $u  feinem  €6rfnfdmwcrer  unD  $or* 
(Wer  O/r  £<>tbolif<ben  tebre  trflarte.  Kiemen*  XI.  ernannte  t^n 
na  et)  D*m  Ülutritt  fetner  SKegirrurtq  $um  Legato  *  Latere  unO 
jurrt  ttptftoitfrbtn  KeneraicommtfTariud  ttnD  CHtattt  in  (£t)imi 
nnD  öfitnDien  mit  Dem  Ittel  eines  ^atrtarebfn  Pün  Wmioeptei!, 
Daju  it>n  Oer  QJapfi  felbf?  am  2w  £ecemb#r  t7oi  »ftbte.  3m 
3unp  1702  n«^m  er  pon  9iom  SlbfAieD  unD  trat  fetne  Seife 
naep  ?&ina  an,  nacbOem  fek  9ruber  furi  Porber  geftorbfn  war, 
Oer  ibmPon  Diefer  weiten  Keife  febrabaebatten  $am.  Vtt  nahm 
24  9Kiffionör»tn  fieb,  Die  Der  $apfr  felbfr  ermißt  &artc, 
tinD  empfieng  atf*  Der<papfNicben  Cammer  eine  anfebnlicbe  Stimme 
©elDe*  ju  $eft  reituna  Der  Ketfefofcen  ,  rote  au«t>  PerfcbieDene  £e* 
febenfr,  Die  et?  Dem  <£{>tnefif*en  Äatfer  überbringen  feilte,  e^fye 
SlbfniOung  betraf  Die  fceplegung  Der,  «bet  Per  Serebrun^  fce* 
Confuciu*,  Drö  aOberuhmfen  UbineflWeu  Söeltweifen  uuD  <*efe$* 
gebetl,  jwlfcben  Den  3efuiten  unD  Dominicanern  entflanDenen 
etreiit^citen ,  weil  Die  Settern  Den  grfterto  ni*t  juaeffe&ai 
wollten  f  Dag  obne  tJla*tr)cU  Der  (Sfcre  ©otte*  Den  unbefe^rtttt 
i  Cbinefern  bei)  ibrem  G&riircntbume  Die  abgbfttfcfje  Serebrung 
"  Dc6  gonfuciti*  erlaubt  werDen  finnte.  Dicfe  3rrung  beizulegen, 
gab  tf)tn  Der  $apft  eine  f&uflr  mit/  fr  äff  welcber  Da*  $ciPifegium 
Der  3rfuiftit #  naep  wrlcbcm  flc  bep  ibren  Kifflonen  feinen  $apft> 
Itcben  Senaten  unterworfen  fepn  follten,  in  Bnfebung  unfete* 
loarttoit  aufgegeben  wnrbe.  ; 

£r  war  fattm  ;u  genua  an  S?or&  cjcqansen  ,  fo  baffe  er 
balD  Scbtffbrucb  gelitten.    $13  er  ju  Den  Sanarieninfeln  Um, 
1  befanD  <t  fkb  fe$r  franf,  et  woBte  Defbalb  nr*t  ianD 
:  feigen r  fonDtett  fagtef  ti  liege  92i4)t6  Daran #  er  m6*re  fferben^ 
}  tpenn  unD  tvie  et  rrclltf,  tpenn  er  nut  um  grifft  tvißen  (turbe. 

<Jr  blieb  immer  frinfltcb  auf  DUfer  ^Xeife,  Die  auf  einem  $Qt» 
1  tagieftfeben  @flbiffe  gefebab*    Unter meges  bidt  et  flcb  eine  3eif5 
'  lang  |u  @oa  auf ,  m  et  aber  mit  Dem  Daflgen  Srjbtf4)ofe  rreqert 
Der  geblieben  @eticbt^barfeit  Perf^ieDene  SerDrieilicbteiten  be; 
laut  /  tpeü  i(n  Detfelbe  in  Der  Qualität  ei  nee  Lepati  •  Laterc 
4>on  gan{  Jnoien  nicbC  etfennen  mottle.  9m  r.  Stopembet  1703 
mußte  et  |u  f)onDicberp  auefteigen  unD  »arten,  big  er  feine 
Keife  forrfeßen  fannre.    Ca  et  nun  rciDer  SSermutben  ftcb  9 
^Sonatbe  Dafelbft  anfbaften  mußte,  unterfuebte  er  Die  @treittq> 
feiten,  Die  ftd)  bieder  megen  Der  SRalabarifcben  @ebraudbe  auf 
Der  Äüffe  Pott  ÄotomanDel  erboben  fyatttn.   St  leefte  auf  eine 
x  febt  lif?tge.  ört  tin  freoeö  @el?anDni§  Pon  Den  3efutteu  beraub, 
worauf  er  ein  beeret  au*f<vti$tc,  worin  unter  ®eDrobung  De* 
ffirebenbanne*  Die  ©ebrAncbe  Der  5Balabatif<ben  £eiDen  uuter 
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den  ftenbefeftrten  ernftficft  terbofen  würben.  Cr  lieg  €ToIct>e# 
nid)t  eher ,  alt?  an  Dem  tage  feiner  Greife/  funD  maeften,  uiit 
Die  unnötigen  €in»enDungen  Oer  .^fefuiten  $u  t>ermeit>en»  $1* 
Diefe  faften,  Dag  fle  Die  tyublication  ntefet  DermeiDen  fonnten , 
erfuebten  fle  unfern  Tommon,  Daß  er  tpenigften*  Die  Darin  ent# 
(altenen  Strafen  fufpenDiren  miebte,  weil  e*  unmoqlicft  fcpf 
Die  (Sebräucbe  auf  Cinmaftl  ab$ufcftqffen.  Diefe*  bewilligte  er 
«nDlicft  auf  3  3aftrc.  3eDocb  Dir  3cfuiten  liegen  fiel)  Daran  ntcftt 
begnügen.  £ie  weigerten  fttb  iffentlicb  Dem  £)ecrete  §ti  gebor» 
famen  ,  unD  wollten  ee  niefet  rinmabl  iftren  Sem einen  funD 
machen«  ©ie  feftieften  jwep  $6georDuete  nacb  SXom,  am  bep 
Dem  SPapfte  SJorfieQungen  ju  tf)im.  Allein  ibre  3)?übe  mar  per* 
gebene.  Siemen*  XI.  billigte  Das  SBerfaftren  Oed  Legaten,  unD 
Das  Officium  Der  3'nquifitton  ju  SXom  beflättgte  ee  Durcb  ein 
JDecret  üom  7.  3anuar  1706. 

Mittlerweile  traten  Die  Skfuiten  auf  Der  ganjen  SüQe,  wag 
fic  wollten.  Oer  grjlifcbof  ;u  @oa  erfiarte  fieb  für  fte  nud  gab 
tttDcr  Daß  beeret  Detf  Legaten  ein  3RanDemettf  heraus,  DaDnrcft 
Die  übrigen  93ifcft&fe  bewogen  murDen,  Den  ^efebien  Dee  Legaten 
nieftt  weiter  ju  geboreben»  Der  $apf?  mar  über  Dae  Secftalten 
Dee  grjbifcfcof*  fe^r  «rjürnt,  unD  lieg  eine  Sülle  auegeben  f  wor;  • 
in  er  DefTelben  <SerorDnungen  nuQ  unD  uiebtig  erfiarte.  Da  e* 
Den  3efuiren  auf  Diefe  Ülrt  nieftt  gelingen  wollte,  fugten  fitiftre 
Cfaefte  Dureft  Die  weltliche  Obrigfeit  ju  unterf?ü$en  unD  gewani 
nen  Die  Regierung  ju  ^onDieber»,  Dag  fte  Durcb  ein  €öict  Die 
önternebmnngen  Dee  <p4pftlicften  Legaten  ate  unerlaubte  Eingriffe 
Derwarf.  Xournön,  Der  tieft  Damabi*  febon  etii<fte  3aftre  in 
€ftiua  befunDen,  wurDe  über  Diefe*  ©erfaftren  Der  geDacftten 
Regierung  ntcftt  wenig  beftürjt,  weil  ifjm  Die  ©lieber  Derselben 
in  feiner  ©egenwatt  ju  $onDicfterp  aUe  (gftre  unD  Hebe  erwiefen 
Ratten*  €r  fertigte  1709  ein  ftofforalfcftreiben  an  alle  gftriften  *ti 
^onDt eftern  au*,  worin  er  fte  *um  (Seftor  fam  gegen  ibn ,  aie  einen 
tegaten  Dee  «Papfte*,  Den  fie  eben  fo,  ate  Den  «papft  felbfl,  ehren 
mügten ,  ertttaftnte.  91*  Siemen*  XI.  wn  Diefen  3rrungen  bei 
naebriefttigt  »urDe,  DerDammte  er  Durcb  ein  «reue  Dae  Dicr  Der 
Regierung  in  ?)onDicbem  unD  febief te  Die  OeoDen  nacb  Rom  ge* 
fommenen  Jefuiten  3).  ?ainee  unD  $0 tieftet/  nnD  jwar«  Den 
Crften  mit  Dem  Site!  «ine*  Sifcfttf  *  *on  ©eeliapu^  oDer  <St. 
Sftom^  gutücf,  obne  Dafi  fie  etwa*  für  iftre  SRitbrüDer  ju  Diom 
öu^ger lebtet  ftatten*  6ie  liegen  fieft  aber  DaDureft  niefte  ftinDtrn# 
noeft  ferner  alle*  SR6gltcfte  |U  ^eftauptung  iftrer  Sacfte  an^m 
»enDen.  ©er  taine^  lieg  in  Portugal  ein  $u<ft  wiDer  Dr* 
6arD inal*  Hon  Cournon  beeret  Drucf en  f  melcftc*  Die  3 cf u i tm 
Dem  Zapfte  in  Die  £dnDe  foielten.  €*  »iiroe  $u  Rom.  feftr  . 
Abel  aufgenommen  unD  ftart  »erboten.  3ltcftM  Deflo  weniger  lieg 
Der  3efuit  Diefe*  Sueft  Dureft  gan|  3nDien  auertreuen  unD  gab 
t>or,  e*  w4re  im  23atican  geDrucft  nnD  am  $äpfflicften  ^ofe  gei 
billigt  worDen.  hieran  lieg  man  e*  noeft  nieftt  genug  fenn,  fon* 
Dern  rühmte  peft  aneft  eine*  Ortculi  viv*d  v^oii,  tpelcftee  fo  t>te( 
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JjetßtJ  otä  t>lc  SDeputirten  fjaüen  pon  ibrrr .  <M6reifc  Don  ftom 
OU6  v)c5  ^aollce  eigenem  üOTunOe  rmiomrrmir  Dat>  er  Dir  3R«ia* 
battfetjen  Qebräucfce  DoQfommen  ciebifligt  baut,  fo  fern  fu  ein 
«Jjiiitil  traren,  Die  Jpeiont  Drrto  ejjer  $u  gerptnnen.  £>er  £ou* 
cbet,  Der  Deshalb  Die  (gemeinen  Derfaramelte,  fcfcmor  cor  DenfeU 
ten  ,  Das  prü.  (Sacr  ament  in  beppen  £ditDen  baltenD,  iffencied)/ 
Da6  er  tiefes  aue  Del  (papftee  eigenem  SföuuDe  gebbrt  $abe< 
lieg  auep  Der  ^.  Maines,  als!  $ifcbef  JU  äReliapur,  ein  95dfroral» 
fd)retbcn  ausgeben,  tüorin  er  nx.ti  nur  alles  Diefes  uuD  Diele 
anDere  Untoafjrbeiten  betätigte,  fonDem  aud)  Diejenigen ,  meUfce 
Daran  Den  geringem  jjroeifel  (legten/  ober  fid)  Dagegen  üfcen  mur* 
Den,  mit  f<tarfen  Strafen  beDrebte.  Der  KarDmai  boti  Cour* 
non  ftarb,  e{)e  Diefe  ead)e  ausgemalt  tPUrDe:  Da&er  roir  h:r 
abbrechen  unD  Dielme&r  biren  rooüen,  wie  es  ibm  in  5l)ma  eri 
gangen,  in  roelcrjee  VanD  er  eigentlich  Don  Dem  ^aprte  ato  L*~ 
g^tu»  •  Lattre  gefcnDct  nxröen.  vi;r  langte  fcfeon  im  3-  i~6$ 
\u  \0iacao  an,  Don  Da  er  uaep  furjem  »Aufenthalte  feine  iX.i  e 
naep  Der  (E&ineftfcben  £aupt*  unD  KeftDen§ftaDt  ^gefiug  foufr&te. 
SBeil  er  bep  Dem  jfalfer  uicfc t  gieicb  jur  2luDien$  femmen  fonnte/ 
liefr  er  Demfelbcii  am  26.  ©ecember  perntitteftf  einer  gcprlft  DU 
Obftcbt  feiner  ttnfunft  permelDen.  Einige  3cir  berna*  pjibiüirte 
er  Das  merfwürDige  £>ecret,  Darin  Die  fammtlicftfii  Stöiffionanen 
obne  2!nfe&en  De*  SfanDe*  unD  De*  OrDenä  befe&ligj  muroVn, 
ft*  na$  Der,  ibm  ton  Dem  9)ap(?e  gegebenen  ^nftnution  }u 
rieten.  €ä  n>ar  folfte*  am  25.  Januar  1707  ftt»  SRaufing 
in  €bina  untertrieben,  unD  »urD*  am  7'  gebruar  pufelttirr. 

Diefes  Decret  machte  in  ganj  Sfrina  eiik  grojfe*  üluffebea/  im 
fcem  fi(6  Denselben  f0»o&l  Die  nenbefeflrten  £f>inefer/  als  Die 
Otiten  totDcrfefcten ,  melcbe  geßtern  Den  «euren  biö&er  irrig  gti 
toaefct  Rattert,  es  tonnten  Die  G&ineftfaen  Seremonieen  mit  tum 
:€brifrentbume  gar  tpobl  befielen,  gottrnott  mar  Dafcer  in  Die* 
fem  fteiebe  eine  überaus  Plagte  <Perfon,  €t  fonna  fiep  Den* 
noed  leiett  Daö  ?)fog«t>fticon  fietten,  Dag  SJanD«  unD  Srübfal  feil 

t^ntr  tpartete»/  3««><fft"  ourDe  er  6fter*  Don  Dem  ^npfte  einer 
gnlDigen  3»f*nft  geipiirDigt,  Die  aüejeit  PoOer  Öiudwünfae 
uno  £obelerbebungen  tPar,  rpobep  ibm  Die  nact)DrücfUcforten  *ßcn 
peterungen  Don  Der  .^ebaefttung ,  Die  man  $11  SKom  f&r  feine 
Verfall  bätre,  gegeben/  er  aud)  ermahnt  »urDe,  in  feinem  rühm« 
ii*en  ffifer  befÜnDig  fortzufahren.  Ciefee  gefebab  fonDerlict)  im 
3*  1707/  Da  iftm  Siemens  XL  ju  feiner  ülnfunft  in  Sbina  ffiiücf 
»ünfebte  unD  feines  (Scfeuljetf  unD  ©ebeteö  Perfi(berte.  üiUetn 
Die  ^dpfflicben  S)erf?cberungen  ttaren  obne  grud)f  unD  SBirtuug. 
Denn  Cournotr  girietb  ju  SOlacao  in  eine  barte  ©efangeufetaft/ 
Darauf  ibm  Der  <ßapfi  nicQt  belfen  fonnte.  Z)ie  UmjtanDe  Daoon 
PnD  Diefe  1  9?a*Dem  Der  Gbinefifcbe  ^aifer  Don  Der  21  bliebt  Der 
Sin  fünft  Deö  ^apftfiefeen  Legaten  unterriebtet  tvorDeitf  fteütc  er  in 
feiner  XefrDenj  ^tptfeben  Den  Dominicanern  unD  ^efuiten  megen 
ibret  Errungen  eine  UnterreDnng  an,  meiner  er  feibft  beotro^ncr, 
aueb  hw  fokper  fomojl  unfern  counton,    aic  Den  9if<tof  jn 
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Conen/  «pofalifaen  $icariu*,  Berief,  ber  bereif*  t>on  ben  3e* 
fuiten  Diel  Ungern  od)  aueg effanDen  batte.     ©eil  mm  biefe  bep» 
ben  Prälaten  Da-6  ,   t>on  Den  3efuiten  eingeführte  ©eraifcb  De* 
Ariftücben  unb  ^fiontfetjen  Öotte6btenl?e*  niebt  biegen  moHten, 
»urDe  befcbloffen  ,   Den  cbgcDacbten  93ifcbof  in  Schaft  ju  ne$i 
nun  nnD  ibn  nebft  einigen  andern  OTiffionarien  Den  ^efuiten 
ju  ^ofing  in  fBrrmabrunq  gu  geb*n,  ben  Xournon  ober  Oureft 
aÜerf>anD  £)robungen  Dabin  $u  bringen,  Dag  er  fkb  Dem  fiaifeu 
Ud>en  üluefprucbe  unterwürfe.    Olle  i^tn  folcfcer  binferbraebt  touv 
De,  fprad)  er;  in  harten,  melcbe  Die  Religion  angiengen,  mare 
Der  <papff  Der  einige  Siebter,  miber  beffen  Serorbnungen  er 
nLtjt  banbeln  fönnte,  mtD  foflfe  eä'jbni  aud)  baä  Seben  f offen. 
2116  man  fa& ,  pafi  et  ftd)  t>or  Der  angebro$t<n  Errate  Riebt 
fürefe tete,  mürbe  befcbloffen,  ij}n  nad)  S&acaOf  einer  auf  einer 
£  albin  fei  gelegenen  /pan  beigabt,  gu  germeifen.   £0  »urbe  ir)m 
büß  Darüber  ausgefertigte  jfaiferli<$e  beeret  am  19.  3unn  "l7o7 
in  Der  grabt  fanton  eingebflnbigf>  morauf  er  am  30.  biefee  mit 
einigen  SRiffionarien  bureb  jmep  5£anbarinen  nact)  UKaeao  ab; 
geführt  unb  aDba  bureb  tyortugieftfebe  ©olbaten  bemaebt  mürbe» 
SDer  jfaifer  beclarirte  jugUid),   Dag  er  in'6  künftige  in  feinem 
Reiche  feine  Sitarlen  unb  2ipoflolifcben  feenunjjfarten  mebr  bul# 
Den  wir  De,  menp  fit  feinen  <um  G&riffen#ume  fcef ebnen  Unten 
t&anen  niebt  Die  Sbinefifcbe  Serefcrung  bee  €onfijciu0  unb  ibree 
üerfforbeneu  SSoraltern  Debatten  mürben;  verlangte  auebf  Daf* 
Der  Vapfl  ein*  beliebtere  $erfon  nad)  6btna  fenben  mochte.  See 
Vapft  batte  inbeffen  unfern  K ournoit  auf  aSeranlaftung  Des  gar* 
Di n als«  £encl  am  1.  Slugufl  i7°7  |um  (Earbinahtyrteffee  creirr. 
£ieruon  mußte  ibm  Der  garbinal  fßaofücci  in  einem  0cbreiben 
<Ra$ritbt  geben,  melcbeä  er  aber  erff  am  i7.  Sluguft  1709  erhielt, 
Da  er  bereite  gu  SRacao  im  Slrrefte  faß.    511*  (Elcmene  XT.  pon 
beffen  ©efangenfebaft  benaebriebtigt  mürbe,  mar  er  über  ble  3ei 
fuiteti;  att  Urfcber  biefeo  2Jerfabrentfr  fe&r  entrüftef,  mußte  aber 
Do$  fehr  bebutfam  geben,   metl  er  $&rte,  baß  ber  gftinefifefee 
jvaifer  feine  anDern  Wiffionarien  in  feinem  Steicfte  boiben  moHre, 
al*  bie  ben  Sonfucitemuö  billigten;  Do<&  ließ  er  ein  naebbtücf* 
liebe*  $reoe  an  ben  tfbnig  p0n  Portugal  ergeben,  um  ibn  $u  be> 
megen,  (leb  bee  garbinaU  »cn  fTournott  anjunebnten  unD  ibm 
}M  feiner  grep^eit  }u  Reifen,  ^ittein  bie  Jefoiten  braebten  ed  fo 
»eitf  ba§  biefer  Wonarcb  fi*  in  blefe  Cacbe  nid)t  mifebte.  3n# 

offec 


imifeben  befanb  ftcb  ber  neue  (Sarbinal  tu  SRaca^  in  groj 
Drangfal.  ®J«n  fcblon  ibn  immer  enger  ein,  entfernte  nOe  feine 
Jreunbe  üon  ibmf  entzog  ibm  allen  ®rtefme<bfel ,  perfebmabte 
afle  feine  befehle,  unb  moUte  ibn  bnrcbau0  niebt  in  ber  Quai 
litdt  eine^  Bdpffiicben  Legiti  a  Latcre  unb  Slpoftolifcben  ©enei 
raicommtffaiiutf  unb  SSifftator^  erfennen/  auct>  nicht  einmal  ibm 
bie  Sief  reife  nad)  (Suropa  vrrffattrn,  menn  er  niebt  nuüor  ben 
£)ienff  beö  gonfuciuö  auf  folebe  SBelfc  betätigte,  mie  foleber  biö> 
r>er  an  ben  ^enbefebrten  gebulbet  morben.  Qldein  er  batte  ben 
großmütigen  (Entfcfcluj}  gefagtf  lieber  Den  Job  aus$uffef>en,  all 
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Mrfen  dräuet  |n  billigen.  <*e  blieb  Da&er  in  allen  Öetfolgiini 
gen  getrotf,  unD  t^at  o^ne  heften  ade  Diejenigen  in  Den  $atm, 
Die  fid)  feinem  Decrete  miDerfefcten.  (Seine  driften  geinte  »aten 
Die  3Mf«6fe  t>on  »äcdlon  unD  SOiacao,  »elfte  bepbe  Stfmttn 
»aeen.  <£r  tftat  fie  aber  aOe  SJepDe  in  Den  $ann,  unD  als 
Der  (Entere  in  foldpm  1709  }u  ^acao  Harb,  üerbot  er,  ibm 
n>eDee  einige  ßeelenmeffen  flu  lefen,  noeb  i t>  11  mit  Den  gen>öb&U» 
d)«u  (Seremonieen  $u  begraben,  »eil  er  por  feinem  €nDe  feiae 
Slbfolution  gefuefct  t>atte* 

3u  (£nDe  Des  Decembertf  eben  Diefeä  3afjretf  langten  7  Shi- 
tieft febe  TO iuiftee  Don  Abfing  ju  Sföacao  an  ,  meiere  ade  3Rifftoj 
flauten  ,  Die  mc4>t  3?fuiten  waren,  jröangen*  |l<b  ton  Da  roegtn» 
begeben.  (Einer*  oauon ,  ein  3talienif d)er  graneif  caner  /  Der  ft< 
in  Die  $Bobnun*  De*  SarDinal*  geflücbeet  (>atte  f  mnrDe  Dnr^ 
Die  tyortugiefiföen  ^cfuiten  mit  tfetien  gebunDen,  unD  nebt*  4 
Dominicanern  na*  ©oa  gefc()irff  f  meil  er  De*  SarDinal  *  Segalen 
©eriebtsbarfeit  erfannt  batte.  tt>urDen  au*  «ße  feine  £bine; 
(tieften  (PeDtenten  urnD  Darunter  fonDerli*  Der  «ßniDiffo,  eio 
Dominicaner,  Der  ibm  tfaft  eine?  Z>olme(f*er6  Diente,  Hemleben, 

tooDurcb  ibm  Die  grigte    cdntung  n?ieDerfuf;r. 

»  * 

3«  folcben  UmfldnDen  befanD  fieb  unfer  Couritottf  aU 
Slnfange  Des  %  1710  fünf  SÄifflonarien  an*  3Ranidd  be$  ib» 
ju  TOacao  anlangen/  Die  ibm  Das  Siret  mit  perfAieDenen  Xcoü 
f (treiben  Pon  Dem  tapfre  überbrachten.  21m  17.'  3anaar  »nrfo 
ibm  Daffelbe  in  ©egenmart  Derfftiepener  TOifftonarif?!  rafgefep, 
uaftDem  man  jupor  Do,*,  an  ibn  abgeladene  $dp(Ki*e  &tm 
abgelefeq,  er  auefc  Den  geroobnHcben  <£ib  geleitfet  batte.  Stteis 
eö  rodbrte  niefct  lange/  fo  fiel  er  in  eine  fernere  Ärantyeit/  du 
ibm  W  flroffe*  greuDe  Der  3efuiten  am  8-  3ul9  1-71  o  ju  8t« 
eao  Da6  feben  raubte,  nacbDem  er  folftes  noeb  niebt  ü&üig  aof 
42  3al>re  gebraebt,   Die  EarDtnalsmArDe  aber  faunt  ein  baiiN 
3abo  feit  Der  3«t  er  Däoon  benachrichtigt  worDen,  befleiDet  &am 

£r  ftarb  aie  ein  ^drtprer  feiner  Äircfee,  unD  bewies  im 
SoDe  eine  fonDerbare  ©rograufb.  Dil  3efulten  liegen  feinen 
Seiftnam  mit  ©oloaten  bemaefeen,  um  fomo&l  Die  Daßgen  £&rt> 
(len  abiubalten,  Dag  fie  ibn  niebf  oW  einen  ^eiligen  Derejrtf«/ 
jUi  auch  Die  Slbfibtung  Deffelben  nacb  €uropa  ju  DetfcinDera. 
Sun  nacb  feinem  Ableben  lief  bep  Dem  Sbi nefifcben  ^oifer  ein  nadb 
Drurflicbed  3ntcrcc(fion6fctrelbeti  Don  Dem  Örattbaltcr  in  M 
SPbilippnufcbcn  %\\\tln,  (Brufen  Don  üjarraga,  ein,  Da*  am  q 
3uno  171Q  l>attrt  njar.  Sie  Der  «Papft  pon  feinem  jpinrrifit 
tRaftiicbt  ehielt,  murDe  er  auf*  Sleuffertle  gerübrt.  €r  bleit 
ibm  am  14»  October  17 11  in  einem  gebeimen  Sonftiitcuia 
*ine  8obreDe,  Darin  er  Deffcn  SJerDienfte  um  Die  Somifcfte  Äir* 
gar  febr  erbob.  3m  3.  17 19  tPurDe  ^eyabarba  alö  $dpftitav: 
©eneralcommiffariu^  unD  Legatus  a  Lateie  nacb  '£5ina  gefeit  i. 
tiefer  brache  bep  feiner  ?}ürf{unft  1723  Den  grfctmam  Dw  €w 
UnaU  bon  Xouvmh  mit  nacb  3Jom,  rpo  er^m  27.  £)ece#« 

> 
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m  tum  txvffat  mit*  in  Ut  *it«|«  M  «oBeghim«  »en  D«« 
fortpfJanjung  De*  ©lauben*  begraben  »orDe. 

9lu8  feinem  «eben  erbettt ,  Da§  er  jwar  ein  e&tllcber  «(Bann, 
.6»  in  fein</n  Steßatentfelfer  «fljubefrlg  gemefe«  iß,  e«>tte  mit 
><o  fjefuiten  jii  tbnn;  unD  Diefe  matt«  ibm  »lel  )u  macDiig  unD 
iftig,  als  bat  ee  wiOet  fit  (Etwa*  bitte  ao*ti*ten  rbnnen.  €< 
Ul  ibm  Daber  ni*t  frtmer,  bon  ibttn  £a»Den  DU  3tömifae 
ÜlartBrerfrone  ju  empfangen.  • 

( Kauft'*)  8eben*g«f4i*te  «Oer  €«rDin4l«  Der  SÜmifefo 

fafjelife&en  tfircfce,  2b.  >.  6.  i39r 

*  4     1  » 

lourreif  ,  3acob  bon',  «JKltglleD  Der  Ä&ntgl.  WaDemiei  btt 
Infötiften  unD  Der  §ranj»ftfd>en  WaDeraie  |n  ftori«  /  einöobn 
>t«  «Jacob  von  Courreü,  ©eneralprocntator«  beo  Dam  Varia* 
ti  .it*  tu  loulonfe,  »ae  in  Diefer  ©ta&t  am  Scooember  1656 
;ebottn:  feine  «Wutter  war  «Kargaret&a  De  gieubet,  ®*w«flel 
•e*  etilen  ÄJrafibenten  De*  geDa^ten  Parlament«.  9Ran  merfte 
cbon  in  Den  erften  fjabren  feine«  ©tuDieren*  an  ibm  eine  be« 
onDere  ©abe  jur  fcereDtfamfeit.  Srug  «4*«  ju,  Da&  et  Ucfod)« 
u  ^aben  siaubte ,  fi*  übe«  feine  ÜRitfaüler  M« 
u  befcbroeten,  fo  mac  feine  frber  gtmetnigli*  bae  ©»^»9 
eine«  SXacbe.  €r  fcfcrieb  »iOe*  Diejenigen ,  Die  ibn  DeUioigt 
atten,  eine  "Ätt  Don  iffeutlicben  9teDen  ober  fceclamationen \. 
ie  ieDetjeit  leb&aft  unD  ffnnrrl*  genng  »aren,  um  einen  ©<D* 
rc  von  elnec  ©träfe  ju  befrepen ,  Da§  man  fie  fut  fet»a3  mWt 
Ig  «t  Da*  SBerf  eine*  ©rtüter*  bitte  (alten  joBen.  einige 
fintt  «DJitfcbüler  folgten  feinem  €yempel  natb  ,  uno  au*  Dielet 
}acbelfeeung  «ntfianD  unter  ibnen  eine  Heine  ©ocietJt,  »0  man 
Uer&anD  aufgegebene  «Materien  auearbeitet«,  unD  ef  (Einer  Dem 
Jnoern  tubonntbun  futbte.  »aeifot,  «in  berubmter  »Doocat, 
naäfe  fi*  «in  Vergnügen  Daran*,  in  Den  Seifammlungen  Dieter 
u  „gen  Stebner  Die  >2luffl<bt »«  fübren,  um  l(re  gelebrten  etreUigf*itett 
11  eutfaeiben,  mr>  mt  gleicbfam  Der  Saniler  oon  Diefer  6 otietdt. 

5>«  jnnge  Courreil,  Der  «euer  unD  3Rutb  befai»  b«"e , 
aum  Da*  eoOeglnm  oetlaffen,  al*  er  feine  »eitern  inftanDig  bat, 
a§  fie  ibm  erlaubten ,  jur  Slrme«  ju  «eben,  ,rUnb  man  fonnte 
bo,  fast  be  *oje  in  Dem  «eben  Diefe«  berubmten  »faDenuilen,  nUbt 
nDerf  »utucfbalten ,  at*  Dafi  mau  ibm  Da*  ^erapel J>"htxJ^ 
en  «Sbmer  »orfteOte,  Die  fid>  erH  lang«  *or  ©e«i*te  6««>orgP 
Dan  Gatten,  «be  fie  «n  Der  «plb«  per  8«gionen  «W«"'»;  «J 
i)meirf)elte  ibm  Die  riibmli*«  ©ergleltftung ,  «r  lieg  fl«t  alfo  nur 
t-u  {beöalier  pon  ücurrctl  nennen  /  unD  bat»  man  motote  ipn 
afÄr  na*  tyatii  geben  laffen,  um  fidb  in  Der  «Äe*t«g«J«rfam# 
eit  unD  Den  fcb&nen  SOBiffenfcftaften  »ottfornmen  ma««n.'* 

©e  Sieubet  ,  Der  ermibnte  Obeim  muttttlim«»  Seite,  ma^ 
e  fidb  ein  fBergnugen  Darau* ,  ib«  »»  M  W$  J"  n<6.* 
nen/  unD  in  «P.fanntfcbaft  ju  bringen.  Courretl  }•«•  •■* 
inen  »u  fd)6nen  @eiff  nnD  ju  ungemetae  ©aben,  al*  Daß  er 
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IS«  3aflre  Heg  er  in  jierltyen  tofetnlf*fit  fBetfttt  eine  Cefcbrei* 

bung  oon  gieubef*  J^aufe  brutfen.  9lber  Die  fceeebtfarafeit  mär 
€6/  in  mel.cber  er  fid)  Den  graten  ftubm  ertoerben  follte.  Da  et 
ton  Oer  grantoftfcben  afabetme  unD  t>on  Den  greifen  Oer  $ereDt«  r 
famfett/  Die  fic  jdbrlict)  austbeilte,  batte  reOen  bören;  fo  rcaate 
er  fid)  gmepmabl  auf  Den  tfampfplag,  unO  ediert  auefc  ieDeneit  * 
Den  eieg.  £iefe  bepDen  Sieben,  Oie  Don  Den  3*  1681  unfc 
1683  fino,  maefcre  i&n  juerfl  berühmt. 

©eine  oodforamene  ©iffenfebaft  per  @rie*if<ben  ©pra(*e  ben>eg 
ifjn,  Die  lieber  le^umi  einiger  SXeDen  De*  Dertiotf&ence  $u  unter* 
nebmen,  unD  in  Oiefer  Schreibart  pat  er  ee  nacbge&enDrf  am 
5Beitef!en  aebract)t.  Seine  Ueberfefcnng,  Oie  er  Im  3-  l69l  &on 
Orr  ertfen  ^(jilipptfcfccn,  Oer  erften,  anDern  unO  Dritten  Olrntw 
fd)cn  SKcDe,  inqleict)eH  Oer  3teDe  ton  Oem  grieDen  peeauaaab , 
braute  if)n  in  einen  fo  groffen  Kuf ,  Da§  Oer  ganzer  oon  $onti 
cbartrain*  Damable  ©eneraicontroleuri >  ftc6  oie(  9)?übe  gab ,  ibn 
in  feinem  £anfe  $u  baben,  »eil  er  glaubte,  Oer  Umgang  mit 
einem  fo  gefebteften  ÜKanne  ivütDe  fiic  feinen  <&ohn,  Den  jungen 
©rafen  oon  ^onrebartrain,  Oer  nur  erft  Das  SoOegtum  oerlaffen 
batte,  überaus  nüßlieb  frpn.  totsrreii  toarD  in  eben  Oiefcm 
3abre  in  Oie  QlfaDemie  Oer  3nfcbriften  aufgenommen/  unO  e|« 
btelt  in  Oem  foigenOen  aueb  eine  Stelle  in  Oer  5ranj&fif$en 
3lfaDemie.  „Da  Sie  jtoennia&l  nacb  Oem  eigenen  ftuefprucfcc  Der 
SlfaDemic  Oen  $reld  Oer  SereDtfamfeit  Daoon  getragen  baben 
fo  fagte  Ebarpentier  in  feiner  Öltumore  auf  Oie  KeDe,  »el<be 
Da*  .neue  SNitglieD  Oer  JlfaDemie  bep  feiner  ÜJufna&me  bielt» 
„baben  Sie  ficb  Den  Eingang  in  biefelbe  mit  Der  fanften  ©emalt 
geöffnet,  rrelcfte  Oie^reoon  Oem  23erDienfte gern  leiDet.  3&re  grani 
jbfifebe  Ueberfe^ung  einiger  Oer  fcb&nften  Dieben  De*  £>em6ftbe* 
neo,  in  Oer  Sie  Oie  nac6Dtücf lidbfte  Spradje  unO  Oie  Starte 
Oer  <ücblüfie  fo  glncfllcb  benbebdlten  gaben,  Ote  man  aflejeit  an 
Oiefem  Kebner  berounDert  f)at,  Diefe  bat  für  Sie  bep  oiefer  ©ei 
lenenbcit  um  unfere  Stimmen  angebalten;  unO  Das  finO  2>ori 
bitten,  an  melden  JuDrnig  Oer  ©rofle  niema&le  (Etwa?  ju  taDeln 
fnDcn  rr-irD.  ^3a6  Oikcfen  tt>ir  nun  niebt  in'6  künftige  bep 
3bfer  ©etebrfamfeit  unO  blübenOen  3a&ren  boffen?" 

md  tie  WaDemie  pem  Äbnige  ibr  Söbrterburb  überreizte, 
bielt  Cotirrcil,  Oamable  Sirector  Oiefer  ©efeüfcbaft,  ß8  oerfebie« 
fcene  'flnreben,  Oie  aß*  Oiefer  berühmten  ©efeüfcbaft  toürOig 
tvarenf  in  Oecen  Kamen  er  Oie  (Sbre  battt,  reOen.  3wep 
3ar;re  Darauf,  al*  Zourräl  in  Oie  BfaDemie  aufgenommen 
»oroen  »ar,  gab  er  unter  Oem  Sitel :  jurifltfcbe  Verfuge i 
eine  üinja^i  3lbbanOlungeii  Iber  oerfcbieöent  gragen  auo  Oer 
Kecbtägelebrfamfeit  beraub,  meldje  er  auö  unßreitigen  ©rünOen 
Deo  natürltdjeti  JSecbtf  oOer  mit  Oem  Slnfeben  Der  gef*tcfte(!en 
?i?cbt0gelcbrten  |u  entfebeiöen  fuebte.  Diefe*  Wext,.  tpel<bei 
Sourretl  jum  Unterricbie  t>ti  iungeit  ©iafen  oon  ^onrebartram 
aufgefegt  batte,  oer Dient  tpegen  Oer  mistigen  Materien ,  Oie 

barin  fe&r  grunOlicb  abge^anpclt  ftnb/  fc^r  ^<b^W^  I«  l^cc> 

**  •  Digitized  by  Google 


**  tou  •  %oxt  s$i 

t 

Den.  516er  man  permarf  gleicb  Mnfangd  Die  «gkfireiBart  ^  in  tpeb 
d)ci*  e$  abgefagt  itf,  unD  Die  billig  nicfct  fo  munter  {>atte  fepn 
fotten.  Deßroegen  folgte  er  aucb  Dem  Kat&e  feinet  gremiDe, 
nnD  lief  etf'ta  einer  folgen  ©eftalt  tpieDerum  an'«  tUbt  treten/ 
Die  fi<*  für  Die  mitiütfeit  Der  Darin  abgebanbelten  Materien 
beffer  fcfcicf  te.'  €ben  Das  tf)at  er  in  Sinfcbung  Ucberfefcuna 
uniget  KeDen  De*  $>emofrbene$,  freierer  man  aucb  Den  2>oerourf 
machte,  Daß  Die  <£*mbart  Darin  *u  qefdmürft,  ju  prdebtig 
fc p.  Comrcii  ,  melier  Die  fti Atigf cit  Diefee  XaDcis  niefrt  laug* 
nen  fonnte,  gab  fieb  alle  9RAfo  Die  5  »eben,  Die  im  3.  1691 
berausgefommen  mttn,  {u  Perbefiern,  unD  fügte  ifcnen  ^ugleic^ 
Die  3  leßten  <p&tlippifcben  SeDen,  Jngteicben  Die  über  Ctetfm* 
bep.  ©iefe  neue  ausübe  erfebien  im  3.  i?oi  unD  mar  pon  « 
einer  gelehrten  BorreDe  begleitet ,  tporin  fcourrcil  Pon  Dem  3«*  ' 
ßanDe  De*  alten  ©rtecfcenlanD*  unD  pon  fetner  fteftbiebte  einen 
furien  (Snttpurf  ma*t,  unD  Da*  geben  De*  Demoftbeneö  erja&k 
£t  befebäfftigte  fieb  febtn,  Diefetf  2&e*f  jut*  Dritten  5Ra&le  nebft 
DerSleDe  T>e0  ^efebines  roiDer  gtefiy»bon  berauejuqeben,  ale  tt 
am  i>.  Oaober  1714  in  efnem  21 , tcr  pon  $8  3abren  frarb.  £>ren 
oDer  Pier  3ä&re  perber  f>acte  er  eine  gateinifebe  Scprift  De* 
2lbt$  SatiueUi  überfegt ,  oDer  piefmebr  umfehrieben  ,  unD  untec 
Dem  Xitel :  Xnmerfungen  über  Den  (SorteeDienft  uuD  v2tberglaui 
ben  Der  Sbinefer/  b'vauägegeben.  OTan  fagt  aud),  er  babc  aui . 
geinpfetjaft  gegen  Die  ^efutten,  tpeil  f!e  Pon  feiner  Shtttport  auf 
Die  äntrittäreDe  Sioban'e  in  Der  gtan^bfifcfcen  Tlfaoemie,  in  Die 
Memoire*  de  Trcvoux  einen  '  nacbtbeiligen  ftutfgug  eingerüeft 
bitten,  Den  ©eiftlicben  pon  Den  auswärtigen  SKiffioiien  Die 
9iacbricbten  pon  Den  €$ineßf4)ett  SXeligionsbinDefa  aufgefegt* 

See  2jbt  SRaffieu  gab  im  3*  1721  f**1"  SBetfe  heraus,  Po; 
melden  perfcbieDene  gobfebriften  fielen,  Die  Dem  BnDenfen  biefe* 
berühmten  ©elebrten  getpiDmet  (inD.  £>e  la  SRotbe  batte  eine 
£>De  an  i&n  gerietet ,  Die  fieb  mit  folgen  Den  Strogen  fehlte  ßt : 

Tourreil ,  c'eft  ainfi  qu'au  Tenare, 

De  fe*  airs ,  )e  divio  Pindare  * 

Charmoit  Proferpine  et  les  morti; 

JVlais  non  tu  connois  trop  fa  lyre,  , 

Non  tput  ce  que  tu  yiens  de  liret  >. 

N*eft  que  Fombre  de  les  accords. 

0  1  que  n?ai  -  je  ce  goüt  fublime, 
Ce  genie  ardent  qui  t'anime, 
Ce  cboix  qui  brille  en  tes  ecrits, 
J'aurors  dans  une  Ode  Immortelle ,  .  , 

Si  bien  {mite  mon  modelle, 

Que  tes  yeux  sfy  feroient  mepris.  x  t 

„Auf  gleidbe  SBeife  ehtjücfte  am  Ufer  De*  Sinaru«  Der  g&td 
liefie  $tnDar  ^roferpinen  unD  Die  JoDten  mit  feinem  ©efange, 
£)ocb  neinr  Du  fenntt  feine  geper  beffer.  t&Ueo,  tpas  Du  je^t 
gelefetl  bafi,  iß  nur  Der  Ccbatten  Pon  feinen  SeDtAten." 

i/Otr^arum  &abc  i$  utebt  Den  erhabenen  Vtfömd,  Da« 
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feurige  ®enie,  melcbe*  Dieb  befreit!  3*  mürbe  Jn  einer  unflerb* 
liefen  Ooe  mein  Buffer  fe  mobl  naebgeabrat  gaben,  Da§  fefbft 

i   Dein  91<ige  fottte  fepn  btntergangen  morDen." 

fcourretl  ift  (Einet  Don  Denen,  Die  ju  Der  Sammlung  »an 
SÄunjenauf  Die  Dernebmften  Segebenbelten  unter  Der  ftegiernng 
JnDu>lg*  XIV.,  Die  im  %  1702  breautffam,  am  Reiften  beuge* 
trafen  laben*  Diefe  Arbeit  braute  ibm  eine  anfefcnUcbe  93ew 
mebrung  feinet  jabrlicben  ®ebalt*  ein,  und  Dre$  3abce  berna* 
ttatö  er  unter  Die  alten  SfittglieDer  «efeßf.  De  fcüje  fagt  in  Der 
'SRacbricftt  t>on  Dem  geben  lourretls:  „dt  ba*te  unD  Drücfte 
ftcb  gern  auf  eine  SBeife  au 3,  Die  niefct  febr  gemein  ift,  unD 
wenn  er  Darin  glücfli<ft  mar,  fo  wußte  er  einen  ©eDanfen  (• 
«rüg  ju  toenDen,  unD  einen  StuäDrucf  fo  to*f)i  anzubringen  f  Dag 
We  fonDerbarfien  griffe  unD  Deemegenßen  SBetapbern  9>epfaU 
erhielten.   Die  gefcbmtnDen  Citnfaöc/  unD  Dt*  fertigen  unD  na<$i 

1  fcrücfiicbfm  »Kntmorten,  Die  ibm  jn  Dienrte  ftanDen,  machten  tbn 
tsiebt  nur  ?JnDern  uberlegen  ,  fonDern  er  mar  mannen  @efefli 
fctftftett  fc(je  feuebtbac.  €r  mar  fo  eifrig  fir  Die  Sßabrbeit/ 
Da§  er  fte  aueb  ben  Den  gtetcbgultigfien  Dingen  mit  £artnacf ig; 
fett  fuäre.  (2r  wollte  o&ne  SJarmberjlgfelt  ta&eln,  tvaö  ibm  in 
tcDeU  Weilt  unD  fegar  bffentlicb  unD  ungeachtet  Des  fd)4rffte« 
3?etbi>tei$  Das  loben  #  mas  feiner  Nennung  naej)  gelobt  tu  »er» 
%en  De' Diente.  Degroegen  brauet) t  man  einen  Segler  bep  ibm  $a 
«ntfebuibigen,  unD  ibn  einigermaßen  mieDer  gut  |n  ma<$en#  fall 
STjcbts  me&r,  al6  tbn  {u  acffe&en." 

©eine  0<tuften,  Don  welken  fefion  Die  SieDe  mar,  ftnö 
Ineigefammtt  3roep  fteDen,  Die  na*  Dem  Uvtbeil  Der  $ran$6ft>'d)en 
SfaDemie  Den  <Jkei6  erbielten«  die  ftnD  in  Den  Sammlungen 
ton  16s  1  unD  1683  mit  etngertieft  worDen.  Ob  fte  gleich  Dem« 
Jenigen,  \x>a*  er  natbber  verfertigte ,  weit  nacb$ufegen  ftnD:  fo 
fabelt  fte  Do<b  i&re  SerDienfie,  unD  fie  waren  ee,  Die  Den  $amD 

}U  feinem  Äubme  legten«  —  Harangue*  <Je  Demofthene,  arep 
des    Remarques.    Paria   lögt*.    8-      *JRan    ftf^t   bler    nur  Die 

Ueberfeguttg  Don  5  hieben  Dee  Dernoftbeueär  tretebe  oben  genannt 
tturDen".  £?an  behauptete,  Dag  eß  Dtclmebr  eine  $arapt)rafe,  als 
trine  Ueberfe&ung  wäre,  unD  Dag  Die  ^ereDtfamfett  De*  lieber* 
fe&ecs,  meUfte  Deä  Demoftbcneö  feiner  entgegen  fe$>  ju  gefcfcmticfti 
ju  praAtig,  unD  meißentbcils  nur  uim  @epringe  wäre,  ^tefe 
5?eurt5etlung-  flißte  Dem  Cottrreil  einen  neuen  (Eifer  ein,  eine 
•  leffere  Ueberfcfung  $u  maet)en#  wdQtt  er  auefc  in  Der  golge 

DOll)Ogen.  —  Difcourt  prononce  a  PAcadeinie  Fran^oile  lc  14. 
fevrier  1692  a  fa  refcaption.  Pajis  1692.  4.  £r.  DOU  ^OHtCbar* 

train,  Der  Damabis  ©eneralcontroleur  Der  gtnanjen  mar,  n>oDte# 
.  .  Dag  man  in  Dem  Dwrfe  Diefer  SKeDe  eine  Stelle  atislaffen  m&<6# 
tt,  worin  Zouvtcil  mit  plelem  £obe  feiner  geDac^t  $atfe;  man 
^at  fle  aber  in  fcrr  IHu^qabe  aöer  feiner  ©Grifte«  an  feinen  Ort 

»leDer  gebraebt-  —    E(Uis  de  Juriaprudencd.  Paris  1694.  i2- 

CourrcU  ^atte  feine  ffiüteitn  auf  eine  angenehme  ürt  ab(av 
feto  motten,  unD  Da  W  Der  6runD  Der  öaefcen  uon  fclbü  ni<*: 
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tou  .  tau  «83  . 

ingene(m  Darffeflte,  fo  mug  et  ti  in  ben  fäntbt&dtn  fu$ejt;  - 
inD  Diefeo  ffiiiroungene  brachte  fein  SBerf  in  ganjlidKti  SSerfaflL 
Courreü,  Der  npcb&er  feine  grennDc  )U  Raffte  jog/  arbeitete 
eine  Seifucfy  Don  Beuern  nm,  unö  in  Diefem  neuen  3uflanDe 
ino  (Je  Oer  Sammlung  feiner  SBerfe  einverleibt  »orDep,  tt 

Hulippiques  de  Deuiofihene  avep  des  Remarques.  Paris  1701. 

^  Amfterd/ 1706.  ja.  Zeuvvcil  bat  in  Diefer  ausgäbe  Die  5 
Keoen,  pte  er  fcjjon  1691  befamu  gemacht  batte,  oerbefiert,  unfc 
>ie  Ueberfefcung  Der  5  anDern  bin$ugefügt,  nämlicb  Der  3  le&teti . 
Pb^PPifaen,  tinD  Die  SXeöe  über  G&erfonet*  unD  aber  Den  ©rief 
)tt  <P&ilipj>ii*«  SSor  ädern  Diefem  ift  eine  (jitforif^c  SorreDe/ 
relcbe  eine  furje  6efcfcid)te  Don  Dem  alten  (ZvicdyenUxntc  in 
:d)  enthalt,  SWon  fann  ft*  als  ein  SKeiftertfütf  in  tyrer  2frt  an* 
eben;  obgieicö  ju  Diel  ©lanjenDeo  Darin  ift,  mit  in  aücn  Scbriff 
cn  olv'fcs  Serfafferö.  Sie  neue  Uebetfcßung  mar  toieDer  einer 
inrif  unterworfen;  Coumtl  »erbefferte  fie  De§()alb  naifcber;  unö 
0  f*m  fie  in  Die  Sammlung  feiner  SBerfe.  —  Oeuvre»  de  M. 
le  Tourreil.  Pari»  1721.  4.  3wep  2&eile,  unD  in  ia.  Dier  Ztylit. 
Tlaffuu,  Dem  Tourreil  in  feinem  Xeftamente  aufgetragen  tv.  tre, 
tue  3.  21uegabe  Don  feiner  Ueberfefcting  Des  Öcnuxirbeneo  bcr*N 
iuejugeben/  Dielt  ßeft  für  oerpfliebtet,  eine  ootttfänDige  Samiro 
ung  per  Schriften  Ccurrcü'0  |um  SDrucf  ju  beforgen.  £ieo 
f?  nun  Silks  Don  ihm,  j.  *5.  Die  öntroort,  tveiebe  er  Den  De« 
>ufirten  Der  jfbniglicben  2|faDcmU  t>on  3}Wmeo  gab/  uac^Denj 
ie  Der  grani&ftfcben  äfaöemie  wegen  Der  ©eraeinfcDaft,  Die  fie 
bm  bewilligt  bitten,  £>anf  abgemattet  baue:  Die  KeDe,  in  . 
»elcfcer  er  am  19.  iHuguft  1694  alt  Sirector  Die  3ieDe  Dee  91bt* 
ßolleau,  melier  in  Die  SlfaDcmie  aufgenommen  murDe,  beantf 
»ortete:  Die9$eantroortung  Der  am  31.  Januar  1704  bei)  Der  3luf# 
abme  Des  £rn.  Don  Öloban,  Eoabjutor*  Don  Strasburg,  in  Dlf  N 
jranjofiube  QlfaDcmie  gebaltene  MeDet  Die  Sneigmingeftftrift/ 
?eld)e  er  allein  )U  Dem  Sictionnaire  Der  gran$5fifct)en  31faDemic 
erfertigte  r  »aprenD  Da§  Die  SefeQfcbaft  jufammen  an  Der  Xuö# 
r  bei  tun  g  Derfelben  arbeitetet  Das  Sompitment,  rrelcfeeö  er  Dem 
ionige  bep  Ueberreitfjung  De«  Dictionnaire  Der  9faDeqiie  machte: 
i*  3nf<6rift,  rodefce  Dem  !$u(?e  Der  auf  Dem  ty(as  Don  Sen* 
ome  aufeeffeHten  Statue  eingegraben  roarD:  Die  Ueberfeßung 
er  3icDe  Des  31efcbitu8  »iber  (Jteftpbon  unD  De^  Demoflbene^  • 
ür  (£tejip&on,  Aber  Die  Ärone,  nebfl  einer  befonDern  3>orreDe#  Die 
ter  jum  erden.  SRable  anv<  £l*t  traten.  SnDlict  feine  »nmew 
ungen  über  alle  au*  Dem  Öriecfcifdjen  überfejte  KeDen. 

e.  feine  Jif?orif<te  JobfcMft  Don  J&rn.  De  95o$e  in  Der 
3efcl)ic$te  6er  8fa0emie  Der  ^nfc^riften  unD  f^bnen  2öiffenföt)af# 
rn,  Sb.  3.  unD  Dor  Der  Sammlung  feiner  5Berfe;  auc()  SRico 
on,  SU.  2%.  ©.  102  unD  iambert/  ©Dt  3*  6.  445.  •:  s 

■         *  * 

Soufirnnt,  grau)  SSincent,  (Derffcb  and  Vanaqt  nanu» 
Vcoftffoc  0«  fernen  »itfenf^aftea  unD  SRitglieD  Der  flu» 
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gltcftm  Slfabemie  Der  SBiflenföaffett  )tt  <Pariä,  fcor&er  fJarfai 

ment0aDoocat  $u  «Parte,  geboren  Daftlbft  171.5. 

Cr  WtDmete  ficb  Der  htteratur,  uitO  gab  1748  feilt  f<$£nr* 
SGBerf :  les  Mocurs.  Aitifterd.  1748.  12.  (tReae  Ausgabe  i755. 
1771  S'VWL  ir.  $cutfd>  Werfest,  QSreßlaa  1762.  8«)  beraiis. 
J)^  Parlament  fie§  bieg  SBerf  Derbrennen  tinö  Der  ffierfajTet, 
Welver  abgefegt  »urDe,  begab  ftcb  i76i  na*  5>rjJffel.  (fr  wntDe 
bann  4>on  grieDrieb  Dem  (Einigen  in  6cbu£  genommen ,  Der  f&m 
eine  Siede  ber>  Der  SIfaDemie  Der  ©iffenfebaften,  unD  1764  eine 
Sprofeffur  an  Der  ^ÜitarfAuIe  erteilte.  3u  35er(in  oeranftaltete 
er  eine  ftran^ftfebe  Ueberfefcung  Don  ©eHert'*  gabeln ,  febriefc 
ofaDemifcfoe  2)bbanDlungen  f  iberfe§re  einige  Cnglifrte  «SBerfe, 
i|SB#  Hiftbire  du  Monde  facre  et  profano,  par  Sam.  Shuck- 
foul.  Tomes  3.  1752.  Hiftoire  des  Palfions  1754.  12.  bearbn- 

Utt  für  Die  jTfft>  erften  J^eifc  Der  granjftftfcben  <Ener;cloi>«Die 
Die  jurtffifc&en  Slrtifel  unD  Stte&rere*.  3"  Oem  freff(i<ben  SBecfe: 
IVs  Moeurs,  Dem  Jpauptru$me  Diefe*  &d>rtfrf?eaet^/  gefc&ren  an: 

feine  Eclairciflemens  für  Jes  Moeurs,  Amiterd.  1762.  t2.  (überf. 

tit's  £eutfct)e,  2?»re§!.  1763*  8  )  ^an  wollte  frepgeifterifebe  <2afcr 
Darin  entDetft  fcabett;  Daber  febrieb  Der  SScrfaffer  Die  Eclaircifle- 
mens  für  los  Moeurs.   #r.  t>ort  ^remontDal  wiDerfegfe  Da*  SBerf 

Ilster  fofaenDem  Sifcl:  Panagiana  panuigica,  ou  le  faux  Evan- 

!;elilte,  Critiijiie  du  livre  des  Moeurs.  Paris  1750.  O-  5Ba$  et 
n  Qlbftajt  auf  ©eHerfe  SBerfe  arbeitete ,  W&rt  Die  3luff$rift: 

Extraits  des  Oeuvres  de  Geliert,  tradu.  de  TAlleniand  176&  * 
Voll.  ia. 

€t  (färb  am  22.  fjunp  1772 1  alt  57  3a$re* 
©ein  Eloge  fünDet  man  in  Den  Memoire*  Der  9fa&.  &et 
SaJiffrnfcfeaften  ju  Berlin  Dom  3.  1775. 

e.  SaDoocat,       8*  ©♦  837  uflD  ©&tting.  gel«  »n|.  % 

1776.  e.  42. . 

■  •  * 

Touflmn ,  Sari  Jranj ,  De*  $enebictinerorDenS  tyxU fTcr  Der 
Kongregation  Don  (St.  slUaur,  in  Der  3lbten  Sf.  Oueu  ju  Konen, 
bec'au*  einem  fonft  fff>r  anfe&nlicben  ©efd)feo5te  ernfproffeii/ 
Würbe  ju  9i?pa$,  in  Dem  jfircbenfprengel  0ee$,  am  13.  Oceobet 
1700  geboren,  Sein  SSatcr  war  3<*cob  Couffain  De  ^crgeDiQe, 
gietitenant  unter  Der  fteiterep.  (fr  (ernte  fei)r  leicfet  Die  3lnfana& 
arftuDe  Dee  fatfinifc^en  in  Dee  SSater*  J^aufe.  Um  Die  fo&neii 
SBijfenfiaften  ^oüenDö  §u  faffen;  fcbicfie  man  ijin  in*<(  (Eollegiam 
Der  abteo  ®t.  ©ermer,  roo  er  Da*  iÖ?u(!er  Der  JToffganoet  muu 
De  toegen  feines  flrtßigen  ®tuDierenöf  noegen  feiner  ^(uqhei: 
unD  wegen  feiner  SScinbeit  Der  (Stilen.  SiacbDem  er  feine 
torif  unter  Gabriel  Wneän,  einem  gefeftichen  öftrer ,  bucc^gei 
$6rt  r>atte ,  Dacble  er  Darauf,  Jtct)  in  einen  OrDen  ;u  begeben.  €r 
begab  ficb  *um  32ooiftiat  in  Die  Slbteo  3umicge,  wo  er  am  20. 
3u(p  1718  feine  (SelöbDe  ablegte.  Kie  lie§  fein  (Eifer  na$; 
$iet&t;  bef?anDige*  gefen  Der  beil.  Greift  unb  Der  befreit  got:. 

fcligcu  S&iidjtxt  tubc  gegen  Die  9lrmufr)f  nnD  |ur  flMerluben 
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€infal(/  $um  eiuDieren/  unD  )ur  9Bafrr(>eit/  unD  rjaut>(fäd)Iid} 
eine  groftV  ©eroiflenßaftigfcit  /  traten  Die  ?ugcnDen-  feine! 
gangen  Sebenö*  SlacQDem  er  feine  5tyilofop()ie  unD  £f;eolo; 
gie  in  Oer  5lbtep  geaim  ooqüglid)  Durd)gcf,orr  (>atte /  fcpicften 
it>n  feine  Obern  nebfi  Erlitten  Don  feinen  SEitbruDern  in'6  ^ io* 
(Irr  3>onnent)uDeu*e  $u  3vouenf  um  Dafelbtf  Die  @riect)tfc6e  unD 
Jpebrdifcfce  €practe  $u'  lernen,  Eoufrciii  blieb  pierbep  nid)t 
(tr&en ;  er  roodie  fid)  nud)  jienntniffe  bon  allen  anOern  äßfctgcip 
lanDifdjen  <£pract}en  erwerben.  €r  lernte  aud)  Daß  ^taltenifcfie^ 
Das  Zemide,  Das  (Englifcpe  nnö  JrjofldnDifcfce  fo  gut/  Da§  er 
im  Stanpe  n>ar,  Die  €>cpriffflellef  Diefer  Perfc$ieDenen  £4nDec 
§ti  t>er!rer>en.  2Son  Sonnenouoellt  »enDete  er  fid)  nad)  $ec; 
t&o  er  feine  3nt  in  fromme  Hebungen  unD  StuDieren  t&eilte-  jti 
Den  fünf  3a&ren/  Da  er  fnt>  in  Die f er  (Sinfamfeit  auffielt/  fdstc 
er  eine  groffe  SKenge  Scpriften  über  DeifcfcieDene  graben  ang 
Der  3Beltn>eiß()eitf  J&eologte  nnD  Sittenlehre  auf/  (£r  legte  fiep 
auf  Die  gelDmcBfunlr,  SHIgebra  unD  Xeäentunft.  3>i  feinen  Sc* 
$ot)lungii?unDin  lernte  er  Die  $otanif/  unD  machte  £tli$en 

giner  üOtttbrüDer  unD  einigen  Sanen  guft  §u  Diefer  Sßiffeufiiaft. 
eine  Cliaficpien  unD  feine  £)emuf&  i)ielt*it  ijw  füuf  Die  Je'fl* 
3*[)re  Sana  in  Dem  ötanDe  ccß  Siaconati  jurücfi  $loff  aüf 
einen  an&brucflicfcen  35efefcl  Deö  ©eneralfapitel*  Pom  3*  *?*9 
na 6 in  er  Dte  ^rie(?ern>ürDe  cu*  Den  £4nDen  Des  le  Sianc',  $U 

^of*  bau  Qli>ran$e*  /  an.   tRie  &ielt  touffam  Die  3Äeffe  atu  \ 
*  a!0  mit  einem  geroiffen  3ittern  unD  mit  lange»  Sor6ftf)i 
tüngen,   Son  Der  8r4ffe  Der  ^eiligen  ©efreimniffe  DurcpDrungen, 
lae  er  ßc  aftejeli  mit  einer  3nbrun(?  unD  9fnDa$t/  rcelcfce  Die  , 
SDabepfie&enDeit  rubere,   ©eine  Oanfgebete  na*  Dex  Sföcfle  um* 
Den  junt  Oeftern  niit  einem  S&rinengufi  Dor  @ott  begießet.  Er 
tourDe  DaDiircö  notf)  Demütiger/  gefaßter,  unD  gieng^mejr fi 
Die  Sdbßuerlaugnung  ein.    Sluffer  Den  gaffen/  unD  anDen 
(Irengen  Herfen  Der  ^ctli^n  Segel  Deö  ÖrDetm  übte  er  befonöeee 
i»artc  gegen  fid)  auä,  Die  feine  fcfcroacDc  unD  $dttlic$e  £eibeß|f# 
f4)affe  tbeit  not^menDtg  ju.6>runDe  rieten  mußte. 

3n$mif<t)en  trugen  Die  bo&ern  Obern  i tun  unD  Dem  Kcna* 
tuö  ^rofper  Saffln,  feinem  unierfrenn  fiepen  greunDe,  auf/  an 
einer  9lui?gabe  Der  SBerfe  pef  peil.  S&eoDor  ^tuDitel  ^u  arbeb 
ten.  Sine  Untemefimung  pon  Diefer  2ßic<)ttgfeit  er&eifctte  eine 
Unterfiü^ung/  Die  man  in  einer  (EiniDe  ntebt  antrifft  3m  3. 
1730  gienq  Couflain  nebff  Jaffin  in  Die  2tbtep  ®t.  £)uen  §u 
Sonett/  1191  Da  feinen  Aufenthalt  }u  nehmen/  mo  fte  mit  einan* 
Der  an  Der  ihnen  aufgetragenen  3uägabe  arbeiteten*  7ou(T«;tii 
bffcftaffUgte  04  nid>t  fo  fJ;c  Damit/  Daß  er  nid>t  foHte  »ou 
3eit  )u  3eit  anDere  SBerfc  unternommen  fyabtn,  Die.  er  of)ne 
Den  ^epflanp  feines  3imt5geJ)ülfen  Perfertigte.  £ier  folgt  Da^ 
Serieiepni^  Daoon:  ,  r  u  ^ 

Kfinuiiti awet  s  acfrcflees  awx  Revcrends  Perei  Superieu^s 
de  la  Congrcgation  je  S.  Maur,  alTemblcs  pour  la  tenuo  <!u 
chapitre  general  de  mil  fept  ceut  tränte  trois.  Paris  in  4.  !DUfer 
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Äuffafc  ift  fefa'gut  gefcbrirticn  »  unD  ale  er  erfcblett,  fo  eignete  man 
Ifen  einer  Der  gefötcfteften  geDern  in  $ari$  $u.  — .  La  Tente  perfe- 

cutee  par  l'erreur,  ou  Rectfeil  de  divers  ou vr?geS  des  faints  Peres  Tor 
les  gt  andes  perfecutions  des  huit  premiers  fiacles  de  l'Egüfe,  pour 
premtinir  les  fldeles  contre  la  feduction  et  la  violence  des  Nova« 

teuif.  A  ]aHnyei733.  tVolL  in  12.  Die  SorreDe  Don  144 Seit 
t>or  Dem  1.  $onDe  (?cüt  n>idbtige  QSetracfctjingen  Dar  fir  ^erfüllen? 
treten  Die  Un^liicf ^fdtTe  Der  ^ir^e  na&e  grben.  Die  aus  Den 
$ctL  Aitern  gejogenen  unD  itre  granjoßfcbe  überfein  %u*i&$tr 
treibe  Den  3n&ü^  Der  bet)Den  SinDe  auemac&ett,  ftrtD  Dtenlicb 
Diejenigen  }tt  ttbfltn  unD  |ti  untfriTA^en  >  roeldje  Dem  Seiöen  fftr 
Die  gcrec&te  Saoje  unD  f&z  Die  SBa&r&elt  ausgefegt  fiuo.  £>oc 
Den  Briefe«  Ocö  beil.  £(jeooor  ®tut>itr6/  »eicbe  Die  Jpaifte  De* 
2.  fvmDes  einnehmen  f  fk(jt  etne  Äbbanölung,  toorin  Die  3rr* 
tbümer  anzeigt  roetDen,  Die  er  $u  beftrrifcn  gehabt,  unD  Die 
mittel ,  Die  er  angen?cnDet,  feine  Xbftiht  §u  erreichen.  —  De 

Pautorite  des  miraclei  dans  PEgliTi»,  rooritt  er  \intexh\<t)if  Wtldjti 

Di«  Nennung  Defil  $eif.  2fttguf!tn  bierüber  geirefen  fen.  Siefen 
5Betf  trurDe  einem  Docfor  Der  (Sorbonne  in  Die  JJinDe  ge* 
gebenf  roci  et  er  c$  nocfcmaMtf  Dur$fq$/  unD  Ijeraue^ab  $u  $arU 
in  4.  oftne  tRamen  De*  SBerfafier*.  —  Differtatio  hüroriea  de 

Simoniacis  apnd  Grsecos  faeculo  VIII.,  et  de  turbis,  quae  eorum 
OccaOone  concitatae  funt.  —  Differtatto,  qua  dtmonftratur f 
viginti  duos  canones,  qui  vulgo  tribuuntur  feptimae  Synodo 
generali,  non  Fuifle  ab  ea  conditos,  neque  editos.  —  Difqui- 
fitio  de  Pauliciahorum  origino,  nomine,  hiftoria,  progreiTu 
usquead  S.  Tbeodori  Studitae  tempore,  deque  variorum  bae- 

teticorum  diferimine.  «Diefe  unD  Die  bepDen  Dorberge&enDen 
fciffcrtationen  flnD  niebt  geDrucft  fcorDen.  Coujhnrt  fefcte  fit 
auf,  um  DerfateDene  UmftänDc  Don  Dem  geben,  unD  bon  Der 
£ebre  De*  $eiL  S&eoDor  ÄtuDUe*  *uf$uf(Jrem  —  Rechercbes 

für  la  maniere  de  prononcer  fes  Paroles  de  1«  Liturgie  rbez  les 
Gnies  et  )es  Orientaux,  oü  Ton  refute  la  IJiffertation  du  Pere 
le  Brun  für  le  meme  fujet*  et  l'on  eclaircit  la  fignification  de 
Pancienne  rubrique  MufixaJs  ou  SECRETO,  et  des  autres 
terraes,  qui  femblent  annoncec  le  filence  et  le  feem  des  faints 

myfteres.    ©iefe  Schrift  %at  \wt  lleberfctrife  Die  ®orfe  einrt 

Stoffen  ^apfteti:    Nolite  nimium  clamai^,  nimium  feftinare; 

ied  pronuntiate  diltinete  ad  intelligendum  —   prae- 

fertim  in  facrificio ,  in  quo  mortis.  Cbriiti  memoria  celebrvtur. 
Innocentlus  III.  Serm.  ad  Patres  Concil.  Lateran.  IV.  DaÖ  5ßer! 

iDirD  in  23  Kapitel  abhält.  Couflmrt  geigt  Darin  Da*  Alter« 
tfnim  Des  ^cbraucf)f ,  Da*  @ebct  bepm  @otte*Dienft  mit  (auter 
(Stimme  au^^ufprecten/  unD  Die  tReuigfcit  Der  Dermeontlicten 
3etcf)tn  Der  gebeimen  2(ufJfprao)e  bep  Den  (Einfcgnnngämorttn  Der 
SReffc  (fr  jeigt  Die  Ueberetnftimmnng  unD  ©leicDfbrmigfeit  aller 
©rteojifcfyen  unD  5iRorgen(änDifcben  gituegieen.  Die  (eitigffen 
QBorte  Der  Sinfegnungdformet  gan{  laut  au^jufp reeben.  Cr  bei 
iDeifl,  Daß  unD  na2'  fäütov  nieftt  eine  unDemcfmli^c 
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4Bn*fprecf)ung  btbtuttn,  unD  Daf?  Dir  JJater  U  $run  Den  6et>Dctt 
grillen  Des  beil.  Sjjcpfoffomuo  einen  miDrtgen  Sinn  gegeben 
b*be,  um  glaubenD  ;u  trafen,  als  ob  man  im  4.  jrftyunDrrC 
Das  geftetme  3lu6fpre<#en/  unD  Da*  €tiü"fd)tt>eigen  bep  Haltung 
Dee  \)t\\.  '«ÄbenDmai)!*  beobachtet  &abe.  SRacbDcm  er  Dae  foftgcf 
bduDe  De*  gclebrt?n  Spriefierö  t>om  Oratorium  i>on  Den  fcermconfc 
licfcen  »BrrdnDerungen ,  Die  in  Der  Siturqie  Dur*  3u(Hnian  ein* 
gefübrt  rcotDen,  angezeigt  bat,  fo  bemeift  er  offenbar.  Dag  Da* 
Befe^  Dirfee  Äaifer0  Siebte  jum  (EuOjmecf  fcabe,  a(e  Den  altert 
€cbraud)  v>»e  Siturgle  perftanDli*  auejufpreeben.  Sjtefcs  *Secf 
ifr  abrr  tiocb  nid)t  geörutft  worDen.  —  Coufann  bat  reu:ec 
ganj  für  ficb  eine  ©Arifr  aufgefegt  über  Das  $11*  De*  Ratrom^ 
unD  einige  anDere,  meiere  nietfr  uiwürDig  gemefert  »4ren,  an'* 
£ict)t  ;u  treten.  —  Saflln  (>at  j«  folgenden  2Berfen  mit  bepge* 

tr«neu!  Defenfe  des  titres*  er  de»  droit»  de  l'abbay»  de  St. 
Ouen,  contre  Je  Memoire  de  IVJr,  Teniffe,  Abbe  commenda- 
taire  de  S,  Victor  en'Caux,  etc.  Avec  la  refutation  de  l'tcrit 
d'uu  Anonyme  etc.   A  Ronen  1743.  4.    ÖtcfeO  fflkrf  \<i  ttt 

:a  Steile  abgeheilt*  .  ©epöc  finD  oon  «Eouflctri ,  Die  2tnmeifiin# 
gen  ausgenommen*  QJufängücfe  befreitet  er  einige  gefaOrlidje 
(SrunDfäb*  Don  Den  alten  Senf mäblcrn  t  unD  flogt  aOe  3>eh>rt6* 
fcbrlftcu  um,  DaDurcb  man  DU  urfprunglict.cn  Urfnnbtn  Der  2lb* 
teo  Öuen  in  Konen  6er  Undcbfbeit  bot  übetfu^reu  meflen; 
Darauf  berreif?  er  augenfcfceinlicb  au«  Diefen  UrfunDen  Die  (Bereif* 
fame  Diefer  berühmten  Slbren  nor  Derjenigen  )u  £t.  Dicton  — 

Hiftoire.  de  l'abbaye  de  S.  VandriHe  dtpuis  l'intioduc.ion  de 
la  reforme  de  5.  Maur,  «Xottflailt  unö  £  affin  blieben  3  3c 61 
natbe  in  Diefem  ßloffev,  um  an  Dicfem  ÖBerfe  }u  arbeiten.  €DJo rt 
trifft  mitbttfle  ^Begebenheiten  Darin  an ,  foroojjl  in  Slufefeung  Der 
nitierii  £irctengffcbic()te  Dee  Sttcfeenfpreitgele  oon  Koueti,  aiä 
Der  Kongregation  oon  fcf.  9J?aur.  SRartene/  Der  an  Diefcr  leg* 
fern  arbeitete/  bat te  Den  General  Da ju  betrogen ,  baß  er  Dem 
XoUflasti/  unD  feinen  Sefculffn  auftrage»  miefete,  Daß  flc  foicfjr 
$Ra$iicbten  anffuebten/  Die  gu  feiner  2ibfic6t  Dienlicfe  a^wu,  unD 
brn  Diefer  ©elegeubett  hl  Die  neuere  ($e|ä)k1)te  Der  3lbrer>  Pott 
6t.  SEanDrifle  aufgefegt  morDeu/  unD  taffin  tinternabm  eine 
Abnlicte  Slrbeit  in  Staffbung  Dee  .1flo|Tire  Don  €t.  Ouen  in 
SXoucn.  Diffe  (anDfcbriftlicfeen  $Berfe  oDer  SKemoiren  murDen 
nod)  fct  ©ermain  Dec  g>ree  gef*icft*  —  Angelo  Mariae  Qui- 

Tino,!  Kptscopo  RiivitMiii  ,  S.  R.  IL.  Cardinali  Emilien tifünio, 
Bibltotbecario  Apofiolico,  Carolus  l  ranciscus  Tuftinus ,  et 
Kenatu»  Prosper  1  aj/inur,  o  S.  Audoena  liotomagenii  Tresby- 

teri  et  Monachi  ET  nPATTEIN.  ©iefer  Srief  »on  54  Seiten 
in  4.  »el*er  ju  ?)ari*  geDrucft  »orDcnf  t  n>ar  dor  Stcuen  am 
19.  3lprü  1744  »nD  nic^t  1754  Oatirt,  mie  man  in  Dem  SfWrutf 
lieft.  £)ie  «ßeranlaffung  aber^  unD  De»  3uj>alt  mar  foIgeuDer: 
Die  ^erauogfbtr  Dee  fr«-  i^eoDor  etuDite«  frutn  Den  garDi* 
nal  auirint  gebeten ,  ibne«  Die  bepDtn  iU^erle  jutommen  gu  (äff 
fen#  fic  er  non  Dem  ©ottroDtenjt  Der, ©rieben  terau^egeben/ 
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tfariu  man  eine  Sttenge  bon  2ob<iefangett  unD  fieDern  antrifft, 
Die  oon  Dem  b*ü-  Slbt  oon  ©tuDtum  oerfertigt  n>oiDcn«  £<t 
gaeDinal  f*irfte  Die  bepoen  aßerfe,  tinD  bereitete  fefbige  *it 
einem  iateinifdjen  $cief  &on  ,5«  ©eiten  in  goito,  Der  gu  $refcw 
Im  3-  *743  geDrucft,  unD  an  ?aneau,  Den  ©cneralfüpertoc  Der 
Kongregation  oon  ©t.  3Raur,  iierid>tet  morDen.   Bieg  tft  eine 
gelegte  SlbbanDlung  f  worin  Der  SarDinal  Don  Den  Sobgefangeo 
Deä  CSottci? cienflee  in  Der  Raffen  bei)  Den  ©ecicfcten  fcanöek;  unD 
betreibt  ihre  SieDcrDicfctrr,    unter  Denen  er  Den  heil.  SbecDn 
£cu&ite$  vornan  feist ,    meläer  eine  grojfe  Slnjaftl  oon  Sor^s 
fingen/  ©efdngen  unD  2ieDern  Derfertigt  ()at.     3n  Wtftti 
fd)ieDmen  2&eilen  De0  ©otteeDieufleö  Der  ©rieben  erfennt  Oer 
ffierfajfer- fetne  Setfificatiom     $n  Demjenigen  ^Briefe  ^   Ceti  Die 
fcetjDen  Herausgeber  Deä  $eil.  $&eoDor  «Sfuötte*  an  ifyn  tiQtu 
ten,  betteift  er,  e$  bepnDe  frei)  eine  ma&ee  *poefie  Darin,  Die  *on 
fcn  Dramatiken  £>ict>tcm  in  Den  Sorgefingen  unD  anDern  ®t> 
fingen,  Die  Den  3lamen  De*  3tbte  fü&ren,  angenommen  wor&ett 
ftno/    <Er  kgt  Dem  gelehrten  SReneDkthter <  (SarDinal  grinflic&t 
3meife(  Dt>r  über  einige  ©tiefe  feiner  Diffeitaeion.   «Er  giebr  tbm 
SRaefcctcfit  Don  Dem  beil.  S&eoDor  ©tubiteö  unD  onterfcfceioet 
feine  SEBerfe,  welcfce  mit  artDern  Dccmifcftt  tvorDen,  Die  man  ttn 
Joren  tyat.  —  ßbfebon  Die  9üi0gabe  Der  ®erfe  Des  fcelL  Zbtt» 
fcor  ©tuDite*,  an  welcher  Coutfain  unD  iaflin  über  20  3abre 
gearbeitet  ()aben,  nicfyt  tollig  fertig  geworDen;  fo  fcdlt  man  fi£ 
Do<$  für  DerbnnDen/   ()ter  einen  genauen  Segriff  $u  geben  nar 
Dem  *J).  Setüter /   Dem  man  Daoon  gute  iRacbricftteu  übergeben 
f)ar.     Sie  Herausgeber  &aben  aus  Den  £anDf(6rtffen  unD  gei 
Drucften  SMcfen  eine  erffaunenDe  UJTcnge  Don  Eeäarten  gefain 
melt;  Die  tfiniglicfce  SStblior^ef,  Die  Don  ©r.  ©ermaln  De6  ^rr*, 
unD  Die  ju  £eipjig  baben  i&nen  Diele  Sßerfe  geliefert  Die  fte  at 
getrieben.   3^rc  Sammlung  ifi  um  jmep  Dritföeile  ftaefer,  ali 
Die  ausgäbe  De6      ©icmonD.   @ie  öaben  200  Briefe  angetrtfr 
fen,  trelcbe  noeft  niefct  geDrurff  gewefen;   Daraus  man  auf  2c 
£uef*n  erainjen  fann,  tvelcbe  fo  Diele  »riefe  in  Der  e am m long 
Deö  jefuiteh  De  (a  $aune  t»or(reüen;  eine  geoffe  Sin^abl  t>erf<fcie< 
Dener  ?obgefange^  55ocgefange,  Slnfangelmorte  Don  Herfen,  ©n 
fdnge  unD  JieDer,  »elcfre  man  in  Der  ©rie*if*en  Jtirc^e  ti^it 
fang.  Dorn  Anfange  Der  gajlen  bti  ju  CnDe  Derfelben.    3a  Der 
jf)anDfdbrift  finD  Diefe  dtücfe  nad)  einanDer  ^tngefctirtebeti ,  itu 
in  ungebuiiDener  SeDe.     Sie  Herausgeber  baben  f!e  in  iftret 
tufprünglitben  ^Se^alt  ^ergefteOf,  unD  Die  SJerfification  perfe(bes 
unterfdbieDen.    Die  Catechefe»  oDer  Untermeifungen  De«  fcetf. 
S^eoDor  S-tnDitcs  finD  bloß  £ateinif$  ^erau^egeben  reorDen  in 
einer  fe^r  fcfciedbten  Ueberfefung.    Die  &zaui$cbtt  baeteit  ft$ 

{orgefegt^  Diefelben  ©riecfrif<f)  unD  Sateinifcfc  ^n  liefern \,  unD  ße 
on  feuern  ju  uberfeßen.  ©ie  fügten  Deofelben  no$  170  btn§u, 
toeldje  nie  $um  SSorfcbein  getommen  finD.    Unter  Diefer  ^Ln^l 
flnD  50,  Die  fle  aue  einer  feinen  ^««Ofobrift  genommen  &aben 
Die  i^nen  auf  35efe$l  grieDric^  SlugufWUl.  Äintge  Don  g>o&f«, 
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|ugef*f(ff  tDorbcn  war.  Ueberbanpt  flnb  &icfe  Unferweifungeti 
fe pr  nüeli*.  3n  Der  107.  Die  fi*  in  Dem  £Mnej  <0  bcfmDef, 
reDet  Der  beif.  J(>eoDor  Chatte*  ton  Der  (Slaubensfe&re,  Dort 
Der  wirf  lieben  ©egenwart  3efu  E&rifli  im  ^  ei  K  SlbenDmabl/  unö 
Don  Dem  9hi$en,  Den  Diejenigen  au*  Dem  iftern  Seorau*  erbali 
ten,  Die  rourötg  fiin^uqebcn.  3n  Der  119.  befennt  er,  au*  feibft 
Die  tfc&cr  finnten  2BunDcr  t(>un,  wenn  es  äßa&rbeiten  betrifft/ 
Die  ftc  mit  Den  $atboüft$en  gemein  Gaben.  3n  Der  99.  na* 
Der  ?ctpilger  £anDf*rift,  befreitet  er  Die  SRcnnung  Der  Öritje* 
nianer,  unD  an  Derer  $c$cr,  wcl*c  glauben,  Die  ©trafen  Der 
SerDammten  Dauerten  ni*f  immer  t)ie  £erau*qcber  baben  eine 
Ötnjabl  Don  SobreDen,  unD  UnterrcDungen  Des  beil.  Jbeoöor  @tu* 
Dite*  entbeeft/  Die  in  Den  954*erfamm(ungen  Dcrborgen  geblieben 
waren;  Die  $b&anblung  Don  Der  gemcinf*aftü*cn  $uße#  ben 
welcher  Der  3lbt  jeDem  3)?6n*  üon  feiner  ©emeinbeit,  Der  etwa» 
cntweDer  bei)  Dem  ©ottesDienft  oDer  ben  »2lbf*reibung  Der  $iif 
*er,  »Der  ben  Reibung  eine*  J£)anDwerf*,  oDer  ben  S3eu i*tung 
eine*  Slmte*  in  Dem  Äloßcr  uerfe&en,  Steifen  auflegt;  oie  33er« 
orDnungen  Diefc*  Jjjaufeo;  Die  SKcDc  pon  Dem  üben-  unD  i'ob 
oe?  beil.  Brfeniu*,  unD  unterf*icDli*c  anDere  etücfc,  Die  Den 
©otteebienff  betreffen  ,  als  fcad  Hirmologium,  einige  Idiomelia» 
unD  Diele  Canones  oDer  ?obgefdnge;  fo;  Daß  Don  allen  S*rif* 
ten  De*  fccif.  JfceöDor  StuDite*,  Daöcn  Der  <p.  De  la  $aune  nur 
Die  Urberf*riften  geliefert  bat,  nur  wenige  in  Der  neuen  >2tu** 
gäbe  fehlen,  meiere  Don  ülbjjanDluugen  über  Derf*ieDene  mi*nge 
<j)uncte  begleitet  wirb.  ?D?an  fann  Den  (Entwurf  DaDon  in  Dem 
Briefe  feben,  Den  Die  #eraii*geber  an  Den  SarDinal  üuicint 
gerietet  baben.  Unter  Den  <5*rtften  De*  beif.  4b«oDor  StuDU 
tc*  waren  noeb  Diele,  Deren  Ucberfefcung  noeb  $u  perfertigen  ge* 
n>efen  mite*    Court  am  unD  Sa  (Tin  f  durften  #icf>  Daju  an,  al* 

Die  Jaftificatioa  du  Memoire  für  Porigiue  de  )*abbaye  de  S.  Vic- 
tor en  Oaux  contre  )a  Defenfe  des  titres  et  des  droits  de  l*ab- 
baye  de  S.  0uen.  Par  Mr.  i'Abbe  Tenife.  A  Rouen  1743.  in  4* 

erf*ten.  SUebalD  entfaloffen  fieb  Zouflain  ünD  Saffttt,  auf 
Oiefe  ©*rlft  ni*t  nur  tyunet  Dor  $unct  ju  antworten,  fonDem 
au*  Die  alten  Wr*ipc  wiDer  Die  ungereebten  gegen  ftc  genta*« 
ten  »nflagen  ;u  pertbciDigen,  inDem  fit  Die  ?egeben&eüfn  unten 
fu*tcn,  unD  Diele  6*mierigfcitcn  aufffirten,  Die  Der  SRabiU 
ten  nid)t  flatte  porber  fe$cn  f innen.  UnD  um  enDlicb  einmal 
Me  perwegene  Sritif  *u  entwaffnen  Dur*  fcefHmmung  Der  gor» 
mein,  unD  Der  @ebriu*e  eine*  feDen  3abrbunDert*,  fo  unten 
nahmen  ftc  Die  Dip(omatif*e  0cf*i*te  Der  <pdbtfli*en  SuQen# 
Der  jtir*en  unD  UrfuhDen,  Der  Diplome  Der  jvinige  unD  Det 
Surften,  Der  (Sbarten  ber  «Jjerren,  unD  Der  Spripatpcrfonen,  pott 
•er  ©eburt  3efu  S^rlflt  an,  bi*  auf  Da*  18,  3a$r&unDert.  ®ic 
arbeiteten  na*  Diefem  ©runDriß  bi*  auf  Oliern  De*  3.  1747« 
SD^mablß  ließ  ftc  Der  ^ater»  ©eneral  £aneau  na*  6t  6>ermaitt 
De*  9w*  fommen,  unD  Don  Da  na*  QSlancemanteaur,  um  if)r 
neue*  ®er(  unter  Der  bloßen  üuff*rift:  EcbixUff#m#tit7urk 
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Diplomatique  t  Drucfen  |U  loflen*  —  86er  t>crfcf>irt)f ne  $arifet 

Qttiefattt  Denen  Die  JgumDfcbrift  mtf<jefl;eilt  nwrDe,  rieben  Dm 
Bcrfofftttif  tfcc  SBeif  noc()  einmal;!  tow.uiiehmen,  unD  an  einem 
neuen  tcbtjjebauCe  Orr  2);pion:atif  in  Da  3 t\ui .  öfifa  cu  cpracD« 
jü  arbeiten,  welkes  Da$  grefle  tfaieiuifcbe  ffictf  ee*  SOiubiUon 
enianjen  foOtr«  ftie  bergen  SKeigirfen  folgten  Dießem  &at&f 
vt:D  gaben  1/48  (in  fhogtamm  1  orati*,  Darin  fie  Den  (BfunDrig 
tjon  Ibtet  neuen  Diplomatif  Dotlegteu,  £ie  fieug  an,  jttep 
3a()te  naebber  unter  Diefer  tiufftfcrtft  $ü  erfcfceiiim:  r^ouvtau 

Traite  de  Diplomatique  ou  1*  011  txaimn«  les  fonritiuen*  de  cet 
ait,  on  etablit  des  reales  für  le  dlscemement  des  titres,  et  Ton 
•xpole  bifioriquement  lef  caracteies  des  Bulle*  PoniificaJes  et 
/  des  diulomes  donnes  en  chaque  /iecle :  Avec  des  eclairciff«  meui 
für  un  nouibre  coiiücleiable  de  points  d'hiftoire,  de  Chronologie, 
de  litterature,  de  critique  et  de  diseipline,  et  Ja  refutatiou  de 
dtverfes  aceufations  intentees  conti  o  beancoup  d'arcbivea  cele- 
bres,  et  für  tont  contre  Celles  des  anciennes  Kgli£es.  Far  dr.ux 
He)i§ieuX  Benedictins  de  Ja  Congregation  de  IVIaur.   A  Paris, 

1750  —  1765.  6  Voll,  in  4.  3n  Der  2eurfcb«i  Uebcrfefcun$  Dle# 
feß  aßerfe,  welcbeß  Dön  17.59  —  1769  4«»  «tfurt  in  9  auartbdm 
Den  berattägefommen,  lautet  Der  Ittel  alfo:  9}cue*  gebrgebiuoi 
Der  Diplomatie  meldjee  in  granfreieb  oon  einigen  S>eneDlctineni 
Uon  Det  Songrenation  De*  (eil.  Sftauri  ausgefertigt  morDen.  Ser 
1.  $anD  fingt  mit  einer  meitläuftigen  SorreDe  an ,  morin  man 

Jie  5>ortbeile  jeigt,  rbekbe  Die  auDern  5ßi(fenfo5aften  au*  Oft 
;>iploruatif  .eibalten,  iugleicben  Deren  Slotbmenöigfeir,  9Sorlr<|f* 
liiftfeit,  ©rünDlicbfeif  unD  Öctuißbeit:  man  fcanDelt  Darin  tum 
Der  btitotifcf  en  3meifelfucbt,  ton  Der  2lußfdbn>«ifung  Der  griuf, 
OUD  »ou  Den  wirret fen  Sffiirteln,  Deren  man  ff cO  öftere  Dabe? 
fceDieut;  man  jeigt  Die  3ßotbmenDigfeit  Der  UnterfcbciDung  ber> 
Den  ¥>egebeubeitei! ,  alten  Denfmdblem  unD  in  Der  gritlf  fdbß; 
man  bcmeiir,  Daß  eo  feine  OriginalnrfuuDe  gebe,  Deren  Htdbltyit 
ober  Unferfcfciebung  ntebr  erfannt  roerDen  finne,  unD  unterfuebb 
rrlc  Der  3>ertfauD,  Daß  ©emütb  unD  Der  guffanD  Derer  befdbajfea 
fepn  rhüfff,  melcfce  an  Der  £>ipIomafif  arbeiten;  man  reDet  oon 
Den  aSeifaffcrn,  Die  Don  Diefer  SBiffenfcbaft  getrieben  baben, 
ton  Den  Sammlern  Der  UrfunDen,  Die  Diplomarifcbe  (streitig* 
feiten  in  granfreieb,  SeutfcfclanD  unD  Stalten  Deranlaßt  babm. 
£>ie  neue  £>ip!omattf  beftefjt  aus  8  Sbeilen,  unD  jeDer  2(eil  \ii 
in  unterfctieDlicte  2tbfcbnittc  eingetgeiitf  Die  mieDer  in  ^aupt» 
(tieft  unD  Olrtifel  eingetbeilt  merDen.  3"  ^em  1.  tBbfctnitt  Di« 
fe*  1.  SanDeo  legt  man  Den  ©runD  Der  3öiffenfct)aft  oDer  Der 
^un|7  Der  Siplomatif:  man  oertbeiDigt  Darin  ^abillon'o  BrunDi 
fdee  gegen  Die  ScbriftfreDer,  meloje  folebe  angegriffen  b^ben: 
man  bemeifl  Darin  Daß  ?lnfe&en  Der  Diplome  babe  gemeii  ighaj 
Den  3Jeriug  cor  Dem  Slnfe&eu  Der  ©efebieftte:  man  bauDett  Daw 
in  t>on  Dem  Urfprung,  unD  oon  Der  Imaltung  Der  alten  tfrcfciu 
tnön  jeigt,  Daß  Der  alten  jjireben  unD  i*ornebmli$  Der  $lb\nt 
$v<  irr  fo  groffer  Slcbtung  getvefen,  Daß  felbige  Den  6ffentlM>e« 
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fJer»a$rttttg*orten  in  $i$f*  nacfcgeftonDen ;  matt  untrrfueb  t  Da* 
Blcer,  unD  Die  DerfchieDenen  Sattungen  tum  Cartulariis,  UuD 
(anDe(t  terfcbteDene  tv:ct)tije  {ragen  ab*  Der  2.  9bf<fenitt  fagt 
fe^r  meittöuftig«  critifche  Unrerfu  Hungen  in  ftdj  über  Die  $e< 
nennung,  £enn$eicben ,  Gattungen  unD  öebraueb  Derfcbteoeuer 
jur  Diplomatie  gehörigen  UrfunDen.  3»  Dn!l  Sbfcfrnitt  eetf 
2.  Jbeilö  banDelt  man  Don  Dem  Stoff,  Den  ftäffigen  SDiarerien 
unD  Ütferfjeugen/  Die  |ttm  Schreiben  Der  Diplome,  £an Di Triften 
unD  anDerer  Deufmäbler  Dee  iSfcertbumg  gebrauche  iporDen.  Der 
2.  Slbfcbnitt,  Der  Diefen  QSanD  befcbliegt,  beliebt  an*  ig  £atpf* 
tfuefen.  Die  SegenßdnDe,  Die  Darin  ab^e banDcU  neroen,  unD 
Die  Schrift  unD  Deren  Urfprung;  Die  3*u:bltabert  unD  3ei$flt# 
ihre  <D?ancbfattigfeit  unD  SSeränDeningen  ,  ihre .  perfdu  'Denen 
Gattungen,  unD  DerfcbirDener  (Sebraucb  nebff  Den  auenMtigett 
Sllo&abrten  Der  Europäer  unD  9S6lfer,  meiere  mit  ihnen  ;u  tbun 
peftabt.  Diefer  Slbfdjnitt  fann  ale  eine  febr  bequeme  (Einleitung 
iu  aden  (Sprachen  angefeben  rcerDen.  Der  in  Diefen!  $anDc 
angebrachten  jfupferplatten  finD  16.  Der  2.  $auD  fam  im  J. 
1755  |um  SSorfcbein.  3»  öer  SorreDe  jeigt  man  Die  gebier  oci  • 
3Ibte  £ang(etr  33er f äffen?  Don  Dem  in  Den  4  3>unD  Der  (Encp* 
clopaDte  eingerüeften  Slrtifel  Diplomatique,  an.  Darauf  folgt 
Der  Sebenelouf  Deo  Sari  granj  £oufl<:tn,  Dee  pornebmtfen  »See* 
faffere  Diefeo  neuen  fcebrgebJuDeo  Der  Diplomatif.  Der  3*  21  b< 
febnitt  Oed  2«  2$eil0  macht  allein  Diefen  2.  QanD  au?.  SRan 
erbiieft  in  Dem  1.  ibauptfr.  Den  unmittelbaren  Urfprung  Der  *a* 
teinifeften  $ucbftaben.  Die  alten  unD  neuen  3nfa$e  ju  Dem  uw 
fprunqltct)en9llp&abet:  Die  aue  ©riecbenlanD  nach  %talttn  gebrach« 
ten  $ucbftaben:  oae  geJrgebatiDe  Des  «praftDenten  3?oub*er  in 
«Hnfebung  ihrer  Änjahl  unD  Des  alten  SJuftanDrö  Deö  Slphabctes 
Die  2?ucbfraben  Deö  Äaifere  glauDiul,  unD  jftnigf  Sbilpcricb  I. 
nebft  neuen  (Erläuterungen  über  Die  ©eflalt,  Den  gebrauch  unD 
Die  «PeDeutung  Diefer  $uehfraben.  3n  Dem  2.  £auptfr.  ge^t  man 
Die  Sßationalbucbfraben,  Die  auf  Steinen,  SRetaHen,  erbaben, 
hohl,  Durchfichtig  eingegraben,  Durch:  Die  oergolöeten,  oerftibe« 
ten,  ehernen,  jtnnerncn,  rotten,  grünen  unD  anDern  farbigen 
2>ucbftaben:  Die  Mnfangtfbucbftaben,  Die  muftrten  oDer  Silber* 
buchff aben :  Die  aQerhanD  ©eftalten  oon  SSenfcben,  Don  Pier , üjH* 
gen  Stfeet»;  Don  Sögeln,  uon  gifchen,  oon  Schlangen/  Don  Um 
geheud-n,  Don  Blumen,  »liimenrocrf ,  gaubrwf,  pon  groteefen 
(gemdhlöen:  Die  eingefaßten  in  einanDer  geflochtenen /  pnnctir* 
ten,  mit  Karlen  ausgemalten,  an  einanDer  gefetteten,  gegittert 
ten,  in  ©eftalt  Der  ^feiler,  wie  aufgelegte  Arbeit,  in  @arbe« 
unD  J^aupthaargeilalt  gebiiDete.  Üftan  beffitymt  Das  3ahrhunDert 
unD  Da$  2anD,  Da  eine  jeDe  Diefer  ©atfungen  gen>6bnlicb  gerne» 
fem  3n  Dem  3-  Jpauptrt.  beobachtet  man  Den  öebcau*  Der  9(j 
phabete  ben  einigen  ÄircbengebräuchcH  ;  man  hefchretbt  Die 
Sammler  auen>artiger ,  fateinifcher ,  neuerer  Alphabete  unD 
Söb ritte n  ton  Den  legtern  3abrhunDert  ;  man  giebt  Kachriebt 
t>cn  @amm(nngen  doa  Alphabeten  unD  Puffern/  Die  Don  alten 
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Marmorn,  efcernen  tafeln/  an*  bipw  £d nD fünften ,  Dtfrfomett 
genommen  finö/  rrelcfer  por  tinD  ton  1700  aufgefegt  reorDcri. 
£>ae  4«  £aupn1.  fteOt  ein  fllpböbef  dar,  Dae  mit  $erracf)fttngen 
Derfeben^  unD  mcvftr üroiqt  Untetfud)iingen  über  Die  ^ibflammnng/ 
©eftalt,  ©d)irtfal  unD  9lbä  Uberlingen  etnee  ieöen  Der  84  9>ud>* 
(loben  De*  2Jlpbablte  tn  Den  $luffcbrifteii,  jpauDfcbrtttcn  nnD 
SDtplomen;  iiebft  Der  tfunft,  Deren  Silter  fr(?{ufe$en  au*  Oer 
SRancbfaltigfeit  Der  (Seflalien*  Umriffe  uni)  3fige,  Die  fle  Pon 
3af>rbnnDert  |u  3a^r6unpert  annehmen.  9Kan  §eigt,  Dag  DU 
Spronifcften  3eicfcen  öepnabc  eben  fo  piel  n?abte  Sticbffabflt  De* 
Xlpbabct*  ftnO.  Da*  j.  £aupt(L  entölt  Sftimerfungen  üwt 
pur  alpfcabetif^  Safein  Don  fcatetnifeben  $ucbtraben>  Dte  pon 
^Diunjen/  TOarmorn,  Siegeln,  JpanDfcfcriftett  unD  Diplomen  3« 
nommen  ft  ■  D .  93on  Der  ülbbflnDlung  über  Die  fcuetwaben  und 
21[pbabete  gefct  man  gu  Der  SlbbauDlung  pon  Den  ai.cn  iatetßii 
fefeen  (Schriften.  3Ran  jeigt  in  Dem  6.  JgTaiiptft  /  Dag  man  De* 
ton  eine  SBifff nfeboft  ftä>  ertperbenj  unD  Die  jafcrbir.;^  ite  uui 
Der  @ef?alt  Oee  $ncbftabene  pon  einanDer  unterfcbeiDeti  fbnie; 
Daß  Die  rofyen  361fer,  Die  ßcb  De*  Siimiföen  Ketcfcs  in  Dm 
SIbenDianDern  bemaebtigt,  Die  betriff  Deffelben  angenommen  r>at* 
ttttt  unD  Daß  Die  SRerobingtfdben  unD  8ombarDifd)en  £>i£l*>me 
Duccf)  Betrüger  ntc^t  gefdbmieDet  »erDen  fjnnen.  iÜJati  ftü:;: 
Da*  Jtteifclfutbtige  £ebrgrbduCe  Der  Ü3atcr  JjarDötiin  und  15er* 
mon  vDon  ©mnD  au*  um.  3n  Dem  folgenDen  £au0tfh  reoet  itud 
ton  Den  burefc  Die  Beuern  unternommenen  SJrmübungeii  ,  Die 
jtenntniß  Der  alten  Sctriften  ausbreiten,  in  0  giebt  TOatmabic 
unD  2Jorf*riften  an ,  Da*  3a&r&unbert  Der  £dn&fc&riftett  nnO 
ber  Diplome  {U  befiimfflen;  iD?an  bemeift  Ut  Dem  8.  Jpauptu. 
n>ie  ferner  es  }n  aller  3f it  geroefen ,  unD  &auptfa<blii>  in  Deu 
fpdtern  3af)tbunf>erfen,  Die  ilteffen  ©griffen  ju  lefen.  D>iefe  fett 
Dem  0*  3ar)vfjunDert  beildtigte  Scbtbierigfeit  beroeifl  Dae  SUten 
tt)iim  i^ces  Dafepn*.  SSerDrleßücbe  golgen,  Die  au*  $rr  Sc&ituö 
rigfett,  Diefe  alten  Denfmdbler  )ii  entjirfern,  entfro.nDen.  D« 
ecbreiMunff;  meiere  in  gertißen  Briten  fcbleflt  getrieben  mutbe, 
unD  Dem  gemeinen  Raufen  Der  £apenf  ja  fogar  Den  Qjtrften, 
unD  bl*n>eilen©ei|f  lieben,  unbefannt  geblieben  ift.  Da*  9.  jpauptf: 
|>at  e*  mit  Der  Seridbtigung  Der  (Scfcrrften  ju  tjjun.  üDtan  gtebt 
Darin  Äcnnteicben  an,  moran  man  il;re  öleebtbeit  oDer  gaifc^he!: 
erfennt.  SRan  {eigt  Die  Ungewißbeit  De*  $emeife*  Durd)  Dir 
Serglei I  Ottfi  Deffen  Unjufanglicbfeifr  tauptfäc^Iio)  bep  peumebea 
gAüen.  VHan  tbut  Die  SRot^enDigfeit  Dar,  |u  Den  3IItett6u»si 
fennent  9$fln$t  ju  nebmen,  in  Ülnfefcung  Der  alten  6barun. 
2>a*  10.  Jr)auptf?.  M  in  3  Sfücfe  abgeheilt ;  in  Dem  1.  jiebt 
man  Die  eint^etdingen/  Die  aOgemeinen  unD  unterfcbeiDenDen  ¥e« 
griffe 9  unD  Die  Slbfunft  Der  Safeinifcben  @(briften  an;  in  Dem 
2.  giebt  man  Deutiicbe  begriffe  ton  Den  perfebie Denen  Gattungen 
Der  groffen  (Begriffen,  i^rer  Benennung  unD  S5efd>reibunae::; 
beftimmt  i&ren  3uflanD;  unD  Oiebrau((  in  Den  2luffct ritten, 
OanDfcbriften  tinD  anDern  Denfmd^Iern;  in  Dem  3-  fteüt  m«n 
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>en  3uff  anD  der  grifft™  Schrift  Dar,  In  i&ren  öornebmtfen  Sei 

d)le$tern  befrachtet;  pon  Pen  entern  3firen  an  biß  auf  Die  SBiw 
)ererneuerung  Der  feinen  ^iff^nfetjaften  im  i5  2(a(>rf)unDert, 
Dian  legt  Die  jBerdnDernngen  aller  iateintfcficn  Schriften  t>oe 
Hubert.  Das  f  i.  jjauptfh,  Darf  in  3  @tütfe>  unD  rvatet  in 
'äße  abgeheilt  morDrn,  entbält  Die  SrNdrpng  einer  qroffen  ?ftenge 
)on  Äupfertafeln,  Darauf  Die  eingeprägten,  gc|?o  ebenen ,  gemabl» 
en  oDer  auf  SttetaÜ ,  ©arraor,  MflKtfci ,  (Elfenbein ,  ir&ene  oDer 
itfferne  ©efa^,  Sqcffteiue,  2Ba$6  u.  f.  ».  gejei*n*ren  ©*rif« 
en  abgebilDet  flnD.  «»an  Durfte  Die  9luff<*riften  nt*t  meglaft 
cn,  ebne  ftcb  tum  Dem  ffiruuDrifi  einer  allgemeinen  £tplomattf 
u  entfernen^  Darin  man  jicb  »orgenommen ,  Mtz  Daß  aufjuflii 
en,  n>atf  Die  öffentlichen  unD  befonDern  UrfunDeh  betrifft;  Datt 
inter  Du  üRarmorlafeln;  Die  Steine  unD  Sftefafle  bftere  Die  ftc&crf 
ten  ?Beiroabruna«miftel  geweint,  uno  noeb  fwD. 

Diefer  i#  ^anö  mar  erfl  l;a!b  obgeorueff,  unD  Die  benDcn  N 
e$ten  ÄauptHüife  maren  noeb  niebt  fertig/  als  ein  frufyeitigee 
: o o  Der  gelehrten  Melt.  unD  Der  Kongregation  unfern  toufiain 
ntrif.  Sie  übertriebene  Arbeit;  Deren  er  ft$  über l äffen ,  um 
>iefe  neue  gran^cfifcbe  öif  lomattf  berautijugrben;  batte  feine  Sei 
unDjett  merflicO  jerrftttet.  Stuf  Unräten  Deö  ^tr^tee  unD 
en  feiner  greunDe  gieng  er  na<*  St.  £)enp$,  um  Die  üftilctKue 
u  gebrauten.  fciefe*  £ülferoittel  mar  für  i$n  ein  ©ift,  Da* 
&m  einen  gluß  in  Der  Seber  jujog;  Dem  SRiemanD  ginbalt  f^utt 
onnte.  SlBibrenD  Der  40  Sage;  fo  lange  eine  fo  arpufame 
ftatfbeit  „Dauerte;  bewunDerte  man  feine  $eDulD,  SeftanDtgKie, 
iufrieDenbeü  unD  Dollfommene  (Ergebung  in  Den  Hillen  (Sotteef.  • 
Rie  bat  man  moj)l  mefcr  Srbffe  Der  ®ee(e  unD  ©egenmatt  Del 
Seifte*  gefeben.  6ein  Seelenheil  lag  i$m  immer  am  £er$en  ; 
r  communicirte  an*  fifterö  roa&renD  feiner  jfranfbeit  mit  Der 
icfiien  £>emutb;  mit  ungemein  lebenDigem  Stauben  $  unD  mit  Der 
nnigßen  äluDartt.  €e  bebielt  feinen  ganjen  (gifer;  unD  feinen 
efunDen  93erftanD  biß  jum  legten  @etifter,  Den  er  am  1.  3u(p  1754 
bat,  06 ne  XoDc6an>i*r  iixjD  ohne  jfampf,  fo,  Dag  er,  rote  fein  Siograpj 
treibt,  unter  Dem  Äuffen  De*  SWDnifieä  feines  JjeüanDeä  an  Dem 
hre*|e  DerfcbieD*  Daran  er  Durd>  Die  ©ejtnnung  feine*  jperjensfelbet 
cfcffer  mar.   £r  mar  ni$t  älter,  als  ungefähr  55  3a(re. 

(Sine  brennenDe  ?tebe  {u  feinem  githi^en  greunb;  unD  für 
»ine  JtirAe;  eine  fefle  Buöcrjlebt  auf  Die  2>armber<igfeit  @otff| 
Hein,  eine  uut>erbrücbli*e  £reue  bep  allen  bebten  feinet 
3tanDe*,  eine  Heben*würDige  »efebr  iDenbeit ;  eine  cDle  unD  ge# 
Mffenbafte  Cinfalt,  eine  mabrbaft  *riftlt<be  unD  bemabvte  Vnff 
ict>tigfeit,  eine  toflfommene  Jfluabeit  nebfl  Dieler  etanDbaftigfeitf 
iue  bemuuDernemüröiqe  S^ebutfarnftit  in  Dem  Umgange;  eine 
artlicbe  unD  aufgebeiterte  ^otteefurebt,  eine  tiefe  £)emutf>,  ettt 
aft  befranDigel  StuDieren  nebil  Dieler  Sinftcbt;  ein  ernflbaftej 
nD  mit  Sefen  unD  0eten  befebafftigtec  geben,  eine  griffe  9n# 
ebmlicfcfeir  Der  Sitten;  unD  t>ie!  /)6flicbfeit  unD  @eDu(D,  feiner 
Inlage  iu  einer  natürlichen  gebbaftigfeit  unera*tct;  ade  Diefe 

* 
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«igenfcfcften  utio  £agtitbett  matfen  b**  9Ubtti0  tmfere*  Com 

fhutt*  aue. 

«Sein  ioD  $at  perfdjtebene  obriqfeitliäe  <Perfonen,  ottb  ani 
fevnli*e  ©elebrte,  unb  bauprficblub  Den  ßarbind  Lionel,  jum 
SRitlriDen  bewegt  mit  bem  et  genau  befanut  gemcfeti.  «öacfcael 
üauttmtnt  bat  bem  älnbenfen  Eotifhun's  eine  fcftbne  Jateint« 
fcbe  fömbfcbrift  gemei&t ,  barin  er  tyn  mit  ben  lebenbigften  Jan 
ben  fctiloert.     6ie  befinbet  fict)  üu  €nbe  ber  BorreDe  or<  2. 

^artbefs  Oee  nouveau  Traite  de  Diplomatique  unD  in  bem  3* 

$anoe  ber  Jeutftben  Ueberfe&ung. 

£>ie  $eben*gefcj)icbte  biefe*  berühmten  granjofen  ift  in  Den 
befannten  jupetlaffigen  Sflacbricbten,  £f>.  206.  aue  bem  2.  Saubt 

&C6  gebauten  nouveau  Traite  He  Diplomatique  ju  lefen, 

®.  nnb  oergl.  bei?  neuen  gelehrten  (Europa,  Sb.  »4*  ©•  39<$* 
Saffin'*  ©ele^rtengefcbt(b(e  ber  €ongregat.  bon  ©t.  SBaur  Sei 
ncbictjnerorben^  56b.         48»*  unb  Fnmce  litteriire,  p.  344, 

loutte'e,  21nton  ttnaufiin,  SRifglieb  uuO  qjrteßer  Der  ?ow 
gregqrion  pou  6t.  3)?aur  $enebictinerorben0,  ber  fotpo&l  burcb 
feinen  Jugetibwanbel,  als  Durcb  feine  ©elejjrfamfeit  berühmt  ge# 
jDorDcn,  mar  |u  Mom  in  Slupergne  am  13  Öecetobcr  1677  *>on 
einem  Safer  qe$eugt,  ber  als  SlbPocat  in  ©eridbten  forpo&l 
aeaen  fetner  $ereDtfamfeit  unb  £mft$t,  ale  tpegen  feiner  DieDi 
KAfcit  bocbflrfc&ä&t  n?nr&.  SRacfebem  ber  junge  Couttc'e  bep 
Erlernung  feiner  @tubien  unb  fogar  au*  ber  Ideologie  bep 
ben  Sarern  brä  Oratorium*  ft*  fe&r  freroorgetfran  &at"f  fo 
trat  er  in  bie  Kongregation  oon  ®t.  SKaur ,  nnO  t^at 
am  29.  Öctober  1698  fo  ber  2lbrep  93enbome  fetne  ©eldbbf. 
€r  befcbafftigre  ftd>  pon  Neuem  mit  ber  Jbeologie,  nn0  wurDc 
im  December  1702  §um  ^riefter  gemeint*  €r  eignete  btm  (elf, 
»euebict  in  einer  fcbine«  3"f*wf<  bie  SBeltroeis  freit  $u,  in  »el# 
<ber  er  mit  trir'emXubm  jroep  3af}re  &inbur$  untermies.  9*act>r)er 
le&cte  er  bie  Xbeologie  pier  3a&re  |u  &t.  SJenoit  an  bff  «oire, 
tinb  eben  fo  lange  aucb  in  ber  «Hbtep  @t.  SDenp*  en  grancef 
.  *o  er  1708  feinen  beflanbigen  Slufentbalt  tpi$lte.  £>&r.e  (?« 
bep  ben  .ntcferörcurDigen  fragen  ber  £cbolatftfer  aufju&alten, 
Melt  er  f?cb  einzig  uitö  Allein  an  bie  SRepmingen  ber  beiügea 
Kater,  Deren  ©erfe  er  Jag  unb  Stacht  \a*,  um  J>arau*  ben 
Stoff  ;u  feinen  SSorlefungen  gu  nebmen.  Sie  Äenntnig  &e$ 
(%iecbtfcften,  bad  er  febr  roo&l  Perllanbf  biente  ibm  nu  groffee 
ßrleicbternng ,  unb  fe$te  ibii  in  ben  Stanb,  ben  S&efebl  be? 
£)bern  ju  poll^ieben ,  bie  i(m  auftrugen^  eine  neue  9lu0gabe  ton 
ben  SSerfen  bee  beiU  €prilluö  pon  Serufalem  .tu  liffern.  6r 
peng  biefc  2lrbeit  in  ber  Slbtep  €f.  £)enp^  an,  unb  braebte  ffe 
in  ber  Slbtep  et.  ©ermain  Dos  $re*  |u  etanoe,  mo  er  fett 
bem  3  1712  feinen  beftäiibigen  Qlufent^alt  nabm.  a^?an  hatte 
llrfacbe/  boffeiw  baß,  weil  er  einer  Dauerhaften  ©cfunobeit 
Sfnog,  in  ber  bef!en  Slütbe  feiner  ^abre  ftcb  befanbf  unb  otel 
©ele&rfamfeil  .  befA#r  ef  ber  SRac^jpelt  biele  SataiWir  feiod 
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•eiffe*  hinferfafTen  rnüHrbe*  ©enn  man  aber  bon  feiner  groffen' 
Svlefenbeit  unb  Don  feinen  Betrachtungen  nicht  alle  |U  ttmau 
tetiOe  fruchte  eingeerntet  fear,  fo  jaben  folete  menigftene  Da|U 
bengetragen ,  Dag  er  ff  In  heilig  gelebt  unb  gefforbeu  iir.  Die 
tlrbeit  feiner  gelehrten  $emübtinaen  rief  ihn  ohne  Unterlaß  tue, 
S&etracbtung  ^efu  £britfi  De*  ©efreujigten  $urücf.  2Beil  er  fleh 
gong  auf  Das  ?eftn  Der  heiligen  Siter  gelegt  hatte,  fo  wäbnte 
er  bep  Denfelben  aöetn  nicht  nur  in  Slnfebung  Der  ©lanbenolcbre 
Die  rechtgläubigen  SBepnungcn  $u  ftnben;  fonbern  er  bemerfie 
auef)  einen  (fifer  für  Die  Religion,  welcher  Die  31  ach  14  (Tafelt  bee 
fe$rern  Seiten  befebämt.  €r  lieg  eä  Dabep  nicht  ber&cnDeit  ^  Dag 
er  Die  fcb&nen  Sprüche  Der  Jfircbenpatcr  famraelte;  er  fcb&pft* 
nuet)  Den  (Blauben  unb  Djf  Eiebe  Daraue,  welche  noch  in  t^rerf 
SBerfen  leben.  Daher  fam  jene  Siebe  $ur  ?U>af>rr>eit /  Die  er  M 
aller  ©elegenhett  auf  eine  großmütige  Art  dufferte,  lnb*m  er 
•Ürjett  bereit  mar,  Die  ihm  entfeb lüpften  gebler  ju  perbetTern* 
unb  (ich  Dreift  für  Die  ?ebre  De*  beil.  fluguftin,  feineö  (Säuft* 
heiligen,  erfldrte.  Die  begriffe,  welche  er  pon  Dem  SKbncbefUnDe, 
bon  Den  geboten  unD  bon  Der  £e£re  Der  ffirebe  $t$U,  nuD  feine 
|SrtIt<te  fiebe  für  biefelbe,  waren  glricbfaHa  Die  gruebt  feinet 
ebenen  ÄtuDtereno.  SftiemanD  mar  betrübter  über  Die  Unfaße  Der 
jUrebe,  noej)  freuDiger  über         Wa*  flr  aufzurichten  Dermocbte. 

Obgleich  fein  etubieren  H  eingerichtet  Dar,  Dag  t$  tvebet 
Den  orbentll^en  Älofterübungen ,  noeb  bet  unumginglicben  $c* 
feraung  feinet  £ebene  <£twa6  benahm,  fo  richtete  biet)  Die  be* 
(IdnDige  Arbeit  in  SSerbinöuug  mit  einer  fehr  flrengen  Sebeneart 
Drep  3abre  por  feinem  lobe  feine  ©efunDheit  ju  ©tuuDe:  er 
nrnrDe  mit  einem  heftigen  J^ußen  befallen,  tpelcber  bep  25emacb* 
lafTtgung  ihn  pon  ?eit  ju  3eit  fehr  angriff,  öegen  Da*  Crtbe, 
bc*  3-  »7i6  aber  fiel  er  ihm  auf  Die  $ruu\  perurfaebte  fMutaaft 
tpürfe  unb  würbe  unheilbar,  Die  eehwieblichfcit,  Die  ihm  ge* 
räume  ^txt  binburch  grepbelt  Üe§  ;u  lefen  unb  )u  fsbreiben/ 
vermochte  ihn  nie  an  Dem  ©ebet  bi$  an  Den  legten  Btbemjug 
|ti  hinbern.  Da  er  feine  Gräfte  Pon  $a$  }u  Xag  abnehmen; 
fahf  unb  eine  Ueberrafcfcung  beö  SoDeg  befolgte,  fo  bat  er  am 
flbenb  por  Dem  gell  Der  i£mpfangnig  Der  Jungfrau  *Karla  nach 
feinem  ©rauben  um  Die  legten  ©acramente,  welche  er  mit  unge* 
meiner  Hnbacbt  genommen,  unb  fagte  Darauf r  fdn  teib  ^ittt 
Stnberung  fetner  Scbmerjen  erlangt,  uuo  feine  Ceele  trare  itt 
ferr  Hoffnung  Des  ewigen  Eebeno  befrirft.  Die  noch  übrigen 
ig  2age  feinet  ?ebens  brachte  er  fo  uw  ba§  er  (ich  einzig  unD 
aOein  mit  ©Ott  befchifffigte ,  in  pettachtnng  Der  bimmlifrben 
S)inge»  Da  feine  3luqen  unD  'Sinne  ohne  Unterlag  auf  Das  9Mir» 
tt$  ©ef^eu^igten  gerichtet  waren.  Sin  rührenDe^  (Schaufpieli 
Cluf  einer  (Seite  erweefte  Der  Xnbftcf  etneß  auegemergelten  unb 
entfr&fteten  Äbrper*  Sraurigfeit:  anberer  6eJt5  bewunberte  man 
bte  etanbhaftigfeit  unb  ©etaffenheit  f  welche  bie  Religion  unb 
ein  ©ott  gewibmetrt  geben  bem  Äranfen  perfchaffte,  t)iefe 
etaefe  oel  Reifte«  berlieg  ihn  nicht  bep  (erannahenbem  Xobee 
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er  fagfe  |u  tonen  greunDen,   er  tvoDe  für  fie  beten,  menn  « 

55«  3*f«  SMfto  fepn  nmrbe,  unD  lug  fi*  Die  Stellen  Oer  feciJ. 
©cbriff  Dorlefen,  Die  ec  ,u  feinem  Eingänge  in  Die  gmigfeit  ge* 
Bei*net  fcme.  2lm  £age#  Da  Die  jfircbe  Die  ©eburt  Des  J&eilau* 
De*  fepert,  faö  louttc'e  e0  alt  eine  fonberbare  ©naDe  an,  Da§ 
er  an  einem  fo  b<iügen  £age  derben  foüte,  unD  bat  $mep  Stuni 
Dn  oor  feinem  gnDe,  man  fodte  ibm  Die  ©ebete  Dec  mit  Dem 
2oDe  Singenden  Dorlefen,  ibm  Die  legte  flbfolution  erteilen, 
toenn  es  mit  ihm  jum  SJerfcfceiDen  firae.  ©0  entfcblief  er  am 
25.  Öecember  i7is.  gr  oerbanb  eine  groffe  Ciufalt  In  Den 
©tuen  mit  einem  niebt  gemeinen  ^JertfanD,  DieJ  Sotteefurßt  mit 
einer  bor^aücben  ©elebrfamfett,  eine  Brenge  Sittenlefert'  mit 
einem  leutfeligeu  Umgänge  mit  feinen  a^itbrftDew.  £>ie6  ift  Da« 
Urteil,,  Das  ißruDent  Baratt,  »eld&er  bep  ibjn  mo&nte",  in  De« 
leuigfn  gebenebefebreibung  Don  ibm  fdüf,  n?dcfce  er  (ti  <£nDe  Der 
©orrfre  $ur  neuen  Ausgabe  £eff  feil,  SpriUug  dou  3*rufalera 
Depgebracfct  bat. 

Deffen  Scbriften: 

Programme  dans  lenuel  Dom  Antoine  Auguftin  fouttee 
annouce  une  nouvelle  edition  des  Oeuvres- de  S.  Cyrille  de  Jeru; 

faiem*  a  Paris  1715,  £cr  Serfaffcr  giebt  Darin  abriebt  dob 
fe;  ien  2Ibfid)ten  unD  Don  feiner  Arbeit:  er  fingt  mit  einer  tot 
beeerbebung  Der  Catecjiefeon  Diefetf  ^eiligen  an;  fdOt  Darauf  fein 
Ua^eil  übet  Die  Sluegaben  unD  Ueberfe^ungeq  Diefe0  2ßerf«,  unD 
fünoigt  eine  neue  Dem  Jejte  gleicbfbrmigere  Ueberfe&ung  unD  eint* 
ge  Anmerfungen  unD  SlbbanDIungen  an,  um  Die  ©efcbldbte  unD 
febre  De?  Sifcboft  ton  3erufalem  befamit  tu  ma*en.  —  TOT 
EN  AFIOIS  TIATPOS  HMilN  KrKlAAOT  IER020AT- 
MON  APAlEniSKÖnOT  TA  ETR12K0MENA  TIA N TA.  ST 
Cyrilli,  Archiepiscopi  Ilierolol ymitani,  Opera  <]uae  extant  om- 
nia  et  ejus  nomine  circumferuntur  t  ad  MSS.  codd,  nec  1100 
ad  fuperiores  editiones  paftigata,  Differtationibua  et  notis  il- 
lußrata,  cum  nova  interpretatione  et  copiofis  indiclbys.  Pari- 

fiw  1720.  Coutce'e  bat  Den  £ert  De*  &eÜ.  SpriOu*  abDrucfen 
Iaflen,  unD  Die  SSorreDe  unD  OlbbanDiungen  ju  ©tanoe  gebraut, 
Da  er  darb.  £iefe  fcb&ne  gluogabe  fam  jiim  ©orfc^ein  Dur$ 
Die  ^eforgung  De*  ^ruDent  $iaran.  tft  letebt  $11  *ra*ten# 
t»ie  ubebig  piefelbe  gemefen  fco  ^  fotpo^l  wegen  Der  SSortteffiicb* 

ijit  Dcß  5Berfe;  al*  wegen  Der  SKangelbaftigfeit  Der  »orber 
enDen  5luegaben*  2Bir  bflben  feinen  ^virebenoater,  Der  Die  r 
eimniffe  Des  jTatJolif^en  ©laubens  mit  einer  folgen  Keims 
abgebanDelt  bafte,  nooj  tvelcber  Die  jte$er  Der  legten  Seiten  mebc 
in  a3cr»imirg  feße,  als '.Den  beil.  g^rillu*  »on  gecufalem  in 
feinen  Catecht-ßbus.  etiu  Seuguig  iß  um  fo  miebtig«,'  Da  er 
Ciner  Der  ältcffen  JTircbenoater  ift*  intern  er  mitten  im  4.  3abr# 
bunDert  gelebt  bat.  Ade  31uogaben,  Die  biebee  jum  Sorf^ein 
gefommen,  n>aren  fo  mangeibaft,  Da§  ade  @eiebrte  rounfebteu, 
ti  miaSte  (!*  3eraanD  ftnDen^  Der  Die  »?eforgung  einer  »olifom/ 

menfj}  ausgäbe  ftberÄ^iijc-    €iwige  mm  na^  tiatt  *t&& 
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melten  £ ant>fcfertft  »etanftalfct  moröf n  f  mefcfier  nur  eine  ((eine 
51n^a^l  Der  Catechafeon,  unD  jroar  t>oQ  Don  geilem  enthielt: 
Die  anDern  batten  jtoar  ade  Citechefe*  geliefert,  aber  Mol  £a» 
teittifcb.   Sunfüa  3abre  nacb&er  berbefftrte  #retot  Diefe  3tti*ga# 
bc  Durdb  3*enbüife  einiget  JpanDfcbriften  aus  Dem  95attcan :  aber 
er  ünrcrlif§  bieU  £4<f en  auszufüllen,  unD  niefit  menig  ®tr  ileti  in 
Dem  %tftt  (u  berbeffern  ,  e*  feo  jntn  aue  SRacfiläffigfeit  Der 
ötuef et  oöer  aue  Serfeben  Der  ^bfefireiber.    gnDltd)  unternahm 
5>r.  Sbomae  2Rtfi>  ein  (fngiinDer,  eine  2lii0gabe,  welcfie  ade 
anOere  berDimfrke,  nnD  Der  *p.  üouttc'e  befennt,  Diefer  (%lebrte 
fcabe  9licbt6  -Deif4umtr  um  Der  gelebrten  SBelt  ©einige  \u  ieitfen; 
er  fuöre  eine  große  SRenge bnfcfiieDenfr  harten  an,  Die  au* 
X>anDfcfiriften  unD  atten  Siuegaben  genommen  »orten;   er  t>abe 
*en  ©riecfilfcfirn  ie;t  »nD  Die  iieperfegung  an  bielen  Orten  t>er# 
befiel,   uno  Diele  2lnmeTfijngen  boU  Don  ©elebtfamfcit  ange# 
bta<bt:   bei)  D*m  allem  aber  bewerft  Do*  Coutte'e,  Dag  Diefe« 
Ausgabe  npcfc  Sielet  feble :  Da£  Der  Ztft  an  Dielen  Stetten  einer 
3^acbbulfe  freDurfe;   Oap  i^n  Der  £er(Uiägeber  Durcfi  feine  ©et* 
beffemng  oft  berDorben,  unD,  um  Den  beil.  SoriHus  jum  Sftitge* 
«offen  feine*  ©lauben*  }tt  macben,  mit  fe&erifcficn  9himerfun^eii 
angefüllt  babe.    t>a  Couttce  Die  ftotbmenbigfeit  einer  neuen 
Ausgabe  bon  Diefem  Äircfienbater  einfab;  fo  bat  er  Der  Jttrcb^ 
Diefett  £)ieti(f  <il6  ein  magrer  Seiner  geleiftet.    gr  lobt  Die 
SBerfe  De*  $til  €nri(lu$,  $ei$t  Dur*  berfcbieDene  Seugniffe  Dtt 
j^ocba<f)tung f  melcbe  Die  Otiten  Dagegen  gr&egt/  lagt  flcfi  in  Dil 
mnftänDUcbe  35ef*reibung  Der  gelieferten  üluegaben,  Der  9fuH 
Teilungen  unD  SSertbeiDigungen  Derfelben  ein,  unD  giebt  'Regent 
fttaft  Don  feiner  Arbeit.     ftaäDem  er  feinen  6u>rift|Mer  mit 
allen  JpaitDfcfiriften,  bon  Denen  er  ^aefiriefit  ertfjeilt,  berglk&eUf 
fo  t)at  er  Die  beften  Marten,  roelcfie  er  Darin  geftinben,  angemem 
Det/  Den  Xejrt,  wo  er  DerDorben  n>ar,  Durcb  Diefeä  $ftlf*mittef 
}a  oerbefiern/  Die  Surfen,  melflb«  Die  t>orberig<n  Singgaben  geiaß 
fen,  ergänzt,  feine  Stutgabe  mit  ftnmerfungen  bereitere/  welcfie 
2>en>eife  feiner  @e(r^rfamfeit  fmo,  unD  Die  ärger  Diefer  Iffcterit 
gelten  binbig  toiDerlegcu.     SSor  Dem  5ßerfe  Des  beil.  SnriUu* 
freien  Deep  weitÜuftige  3tbbanD(ungen.   £>ie  erjlere,  in  '6  jpaupt* 
ftüdt  abgetbeilt,  fiauDclt  oon  Dem  Beben  unD  Den  ®ef#4fftiguni 
gen  Dcö  fieii.  Sorißud  Don  3erufalem,  tDelcfier  im  3-  386  getlon 
bev.  f   unD  flart  Otffcb ieDeue  Dunfle  (Stdcfe  Der  üirgengefcbiobtf 
auf«    ^ n  Der  $mepten;  Die  nur  6  $auptfli)cfe  begreift,  reöet 
(tonttc  c  rou  aüen  c-i rifren  Des  beif.  Spriüue,  Dertbeibigt  Def* 
fen  fateebetifge  Die  Den,   er  Märt  Die  3lrt  unD  2Beifer  mt  Diefer 
%?\\l$t  Die  £ebrfa^e  auflege.«  :  unD  tviDeriegt  Die  &pi$fänbigfeb 
ten  unD  ^ilernngen  Det*  ftibrt  unD  Des  21  u bertin ,   (meper  bei 
rücfetigten  galotnirfen.    3n  Der  Dritten;  Die  in  J3  S)auvtHdc 
abqetb«ilt  if?^  banDelt  er  Drn  »erf(bieDenen  £ebrpuncten  Deä  fieifi 
gnriflüö  t>on  Den  ©ebeimniffen  Der  ©repeinigfeir  uttD  M  OtbenD* 

CaMßr  bbn  Dem  OpferrunD  bon  Der  €rbfünbe,  Don  Der  SRotbi 
ruDigfcit  uuD  Äcaft  Oer  (SnaDe,  bon  ^ir  Saufe  uub  Der  Sit* 
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melung  it.  f.  n>.  Cr  er«4rf  bte  berfatebenen  «teilen  be^  Jett. 
£priuua,  rnelcbe  einige  6cbwierigfeit  baben  ffcnnen.  Sluf  Da* 
Snfcben  Diffee  Äircbenoater?  ficf)  jlüfcenDf  behauptet  er  Die  9Bep* 
nung  Der  ©ticken  uuD  Der  S&orgenianDcr,  rodete  glauben,  Daö 
tote  (toiifccratlon  De*  2JbenDmabl6  nlcbt  blo§  Dur*  Die  SBortc 
fceö  (Eoangejiumtl  gcfcbebcv  fonbern  Dag  flc  aud)  Dem  ©ebet*)  und 
fcee  Anrufung  ^u^iifcbtribett  fep.  ffluf  Diefe  Dien  3ibbanDkingcn# 
iponn  ieDe  Materie  grünDlid)  abgebanDeit  wirD,  folgen  ade  3«ug* 
utfff  Der  Sllten,  Die  Den  fjcif.  (tortflu*  unD  feine  QBerfe  betreffen, 
ßnne  Schriften  finD  ODrep  unD  Jtoonjig  fateefcetifebe  KcDen  aebf! 
tiner  3Joretinncrung  eben  Dtefe*  .^eiligen,  als  eine  (Einleitung 
}u  Diefen  fo  Deutlicben  Untermeifungen  r  Die  er  bffentfieb  |B  3e* 
rufalcm  angeftellt  t)atf  um  Diejenigen  ,  welche  fieb  }ur  Saufe  §uf 
bereiten  (offen,  in  Dem  \\\  unterrichten,  mn$  fte  ju  tpiffen  nSrbig 
baben  unD  §u  rbnn  fcbulDig  finD.  ßie  gange  Religion  ift  Darm 
entölten  unD  fd;r  bünDig  abgebanDelt.   2)  Homilia  mparalvti- 

cum  juxta  pifeinam  jacentem ,   Graece  et  Latine.  cToutte'e 

tfceilt  in  fetner  Erinnerung  gu  Dlefer  VreDtgt  Den  3nf;a!t  DaPon 
mir,  bemeid/  Dag  fie  00m  beil.  gnrittuö  fcp r  reDet  Don  JpanD* 
fünften,  Die  er  $u  Katbe  gebogen,  unD  Pon  Der  QUägabe,  Die 
Stomas  9Kid  febon  1703  nebrt  Den  anDern  Herfen  Des  Äircbeiw 
lebrere  \u  Oj-forD  gcDrucft  abliefert  bat,  unD  jeigt/  Dag  ebca 
tiefer  ^eilige  Diefe  SXeDe  alß  $rie(?er  gehalten  fcabe  unter  Dem 
©if*of  SKajrimu*  gegen  Da6  3-  345.  CtiDltct)  befcbliegen  Die 
Dem  gptifl  untergefebobenen  <£cb«ften  Die  3ueignung6fd)  reiben 
Der  Suftgahra  Don  ©roDec  ton  1504  unD  Dee  Jean  le  $rme 
»608  Die  mrrfrpurbiqfieu  »2lnmerfungen  unD  €KiQv6  SorrcDe,  Die 
fSifdjreibung  uuD  Oie  ©rfebiebte  Der  Strebe  jur  ftaferftebung  $u 
^erufalem,  neb*  Dem  ©runDrig  unD  jmcp  Äupfertafeln,  Diefen 
ß^anD.  Diefe  Ausgabe  trlrD  pon  Den  ©elebrten  für  «ine  Der 
f*bn|len  unD  DoBfornmenften,  Die  man  nur  wünfeben  mag,  gcbali 
len:  Pernio*  baben  Die  gefuiten  »erfcbieDene  ©teilen  Derfetben 
in  ibren  Memoire*  de  Trevoux  t>om  %  17*1  angegriffen.  fcber 
fpruDent  iSKaran  bat  Die  23ertbeiDtoung  Derfelben  über  ft*  gei 
ttommen,  unD  in'*  fcefonDere  Den  <p.  (Touttt'e  wegen  Der  3>w 
ftbulDtguna  gerc et) tfctti.it  ,  al6  babe  er  Den  £errn  oon  Silk monr 
«megefeprieben,  obne  Diefe*  gelebrten  ©ef4)id)tfcbreiberö  auf  eine 
erfenutüobe  iMrt  &u  geDenfen.  —  TOan  bat  unferm  touttc't 
eine  geraume  3eit  bren  Briefe  eineö  Sbeologen  an  einen  s&ifcbof 
über  Die  Jrage:  <Db  tnen  bett  Jefaittn  erlaabcn  tonne, 
23exd>te  3U  boren  unb  3U  öbfolptreit?  ^tigefcbrieben.  aber 
tiefe  Briefe f  Die  im  3-  l7l6  *R  l2*  §um  ^orfebein  gefommen, 
finD  oon  Dem  ?l bt  £ouet,  wie  man  mit  Sewifibeit  nad)  feinem 
XoDe  erfahren  bat. 

* 

.  «  •  * 

T)  Der  f  Or(i#  ein  2>ominif«n«f  «ob  f  larenj/  bat  eine  *U>$anMnng  ber* 
«u««e«e^n»  worin  er  fia>  bemAbt  bot,  bte  <9rünbe  unfore«  lonrtc»e 
in  beftreften.  Cr  Idfit  fogor  mir  einptf  fon,  bie  «Wepnung,  toelcpf  rr  Mi 
Icq<,  fanfe  auf  eine  Ärgerer  btn«u<.  »Dein  Der  ©enebUttoer  birte  Ibra 
<>  U\d)X  *U  $<*entb*i!  bartbun  tonnen. 
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6.  Saflin'*  @e(e$rtttt*ff«i<6te  Der  £0  nareg atiott  »on  6ti 
Ifttauc  s£eneDictinerorDen$,  3&D.  2»  0»  8* 

i 

Co  wer«,  3*f«P&'  Docto*  Der  $&e*logie ,  tyreDiger  in  Uiewi 
tn<*tcn  j  Öieen,  ein  t>erDieutcr  €nglifd&er  ©elebrrcr  unD  vr et) üft# 
ftröer,  geboren  am  11.  Slpril  1707  In  Dem  Ätrtfcfpiele  ©t.'©eorj 
unO  &orougj>  in  ßoiitbwarf. 

dt  tarn  frü&jeitig  in  gonDon  Ben  einem  3?ud)Drucfer  in  Die 
?e$te,  erwarb  fict)  Durct)  eigenen  gleiß  Diele  ÄenntniflTe/  fo,  Dag 
er  fdfton  in  feinem  24.  Jatjre  a(e  (Selebrter  hinlänglich  befauut 
mar.  Buffer  Den  tbeologtKbcn  QBijfenfchaften  1  legre  er  ftch,  a(* 
eifriger  ^ceunD  De*  grepjjeit,  t>ornebmticb  auf  Dae  e  tu  Dlum  Der 
tfngUfcben  ©efd)i<*te  unD  QSerfaffung.  (gr  erwarb  ftch  DaDureh 
einen  PerDienten  Dvufjm  ben  Sielen  Der  erffen  Staatsmänner  it| 
feinem  3>aterlante,  unD  murDe  3 um  ÜKitglteDe  einer  eonftirtifio* 
nellen  ©efeüfchaft  erwählt,  an  welcher  Banner  rom  erften 
tHange,  unD  *>on  Den  heroorftethenbften  Salenten  Sljeil  nahmen/ 
unD  welche  e6  ftch  jum  (BrunDfaße  gemacht  (jattc  /  unter  Dem 
Sotfe  Die  tfenntniffe  fetner  ?Ud)ie  unD  «Pflichten,  af*  SBitglie* 
Dcrn  Der  ©efeflfchaftf  allgemeiner  $11  verbreiten* 

3m  3. 1774  fieng  er  feine  Arbeiten  als  65riff[i*er  <PreDiger 
an,  »BD  wurDe  jum  ^reDiger  einer  öiflentergemeiue  in  fy'\$fa 
gare  erwiblt,  Den  it>o  er  1778  9)reDtger  iu  Sßemington  t  ©reell 
rourDe.  SerfchieDene  3a^re  befestigte  er  (ich  Dama&lö  mif 
feiner  Srittifchen  95iograpbief  t>on  welker  er  7  954nDc  beraub 
gab;  DaDureh  f am  er  mit  Dem  berühmten  ©.flippte  in  53 ew 
WtiDung,  iinb  na&m  nun  J&eil  an  Der  neuen  Ausgabe  Der  35rit# 
tifoen  Biographie,  ju  melier  er  gegen  60  Sebensbefchreibungeii 
lieferte. 

(it  darb  na*  einem  fur*en  Äfanfenfager  dm  to.  SRai)  1799 
itttt  frrni  Subm  eines  re«tf*affenen  Wannee,  beliebten  ^rcDiger* 
tinD  eDeln  SJertheiDiger*  Der  gtrp^it 

Seine  ©ieien  e^iften  jeigen,  Da0  fein  geben  3o3a$re  ftinf 
fcutd)  unD  noch  langer  ein  geben  De*  ununterbrochenen  gleige* 
unD  einer  mühevollen  SbMgfeit  gewefen  feon  mu(J,  unD  felbff 
fc;ejeuigen>  melde  in  ibren  reltgiofen  unD  polififcfcen  SDferjnongeti 
frfcr  oon  il;m  abweichen,  werben  jugeben,  wenn  fic  mit  feinem 
9  rioatetaracter  befanut  fniD,  Da§  er  Met,  wa*  er  in  Diefet 
$efiobe  f  $  rieb  unD  tbat,  au*  Den  reinfien  SJeweggrünDen  f et  neb 
unö  tf>at. 

6.  3iegenbein'*  Srlttifcheä  ÜBagajin  fAr  <PreDiger,  $D.  *♦ 

et*  1.  e.  »00. 

•  •         «  # 

•      .      •  *  ♦ 

!>$e,  Co6a!Df  Der  Sßeltwei^tit  unD  Kecfcte  Doctcrf  j>er» 
|9^(id)  SÜfiecflenburg«  ®^weiinifct)cr  3»ilijratb  unD  orDenflidjec 
q>roteffor  De*  Staatsrecht*  unD  Der  (ScfcfctcDtc  auf  Der  Uni&erffo 
tat  ni  ^üi5cnp,  unö  De*  ffoniglid)en  tif?orifc(|en  JnfHfut*  |tt 
(Dettingen  ^)iitg!teD^  geboren  1715  §u  Stolpe  in  ^interpommernf 
elrt  gcoffer^i(?orif^er  unD  ftatijiifaer  Seiest«  1  Deffeft  ©erte 
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fcefonDetf  bott  gtoffer  9Mefen*elt  unb  Crfrie  *eugen.  Dief  gftt 
torne&mlid)  oon  fetuct  Einleitung  jur  allgemeinen  unö  befonDern 
Curopäifc&en  ©taatsfunDe  (Sugo»  unO  Sigmar  1779.  gr.  80/ 
»cid>t  Die  eigentii*  umgearbeitete  Ausgabe  feine*  gegehn>4rtigen 
JuffauDeö  Don  Europa  ( Su&o»  1767.  2  Zbeüt  gr*  8«)  Ulf  *nD 
io«  fetner  ©efd)id)te  Der  bereinigten  SHieberlanDe ,  meldte  De* 
[6.  unD  i7.  £«nD  Der  allgemeinen  SBeltbiftorie  aufmalt.  (Er 
flarf)  am  27«  3)2ätft  1789- 

(Sein  gaiwtwerf,  roelcbeä  bep  feinet  CebjeiC  erfebieu ,  ift 
irol;l  feine  Einleitung  &tir  allgemeinen  unö  bcfonDern  Europiffeben 
(BtaatefuuDe/  »on  meiner  Die  4«  Auflage  mit  Den  nötigen  Sen 
bi'W crmigen  uuD,  Sufafcen  De rfeben  üon  Valentin  $itigufi  Sputet. 
©ct)n)ecin  unD  3B:§mae  1790,  gr.  8.  rrfcöien.  —  Kacb  feinent'ieDe 
famen  folgenDe  febr  fcbä&bare  Söerfe  oon  iljm  (um  SSorfcfcein: 
©efebiebte  Der  mittlem  3^t  Don  Der  groffeu  unD  allgemeinen 
SSolfermanDerunq  bt6  auf  Die  Deformation  f  1,  $anD.  SSon  Der 
gtoffen  unD  allgemeinen  2}6lfern?anDerung  biß  auf  Das  fogenaum 
te  groffc  äwiftfeenreicbj  herausgegeben  Don  Sari  grteDericb  2>oigt, 
fnpjU);  2790.  gr.  B.  kleinere  £d)üfren  (lf?orif$en  unD  ftatiitt» 
fei, eu  j.tbait- ,  berauegegebeii  00 u  6.  5.  23cigt,  EbenDaf.  1701. 
gr.  8«  2Lßae  Da*  erftere#  n>ie  ee  ftbeiut,  niefct  boflenDete  3Bert 
—  Senoe  ftnD  Dorjüglid)  —  betrifft  t  fo  beben  mir  Einige«  *a* 
SSoigt'o  SöorreDe  au$,  in  3(bficbt  auf  v*ie  lEntfrebung  Scf/eb 
Inn.  ;,£)ie  ganje  }ßrita.ifcbtd)te  bom  Anfange  Dee  3Xenfcbeagef 
fd)lccbtß  bis  auf  unfere  3citcn  in  balbjdbriaen  afaDemifcben 
SSorlefungen  ju  enDigcn,  ift  eine  roabre  Unmialicbfeit.  ttan 
pflegt  fic  Oaber  ^u  tbetien,  unD  tu  einem  &aiben  3<*l>re  Die  altere 
Ciei*d)t*tc  bie  auf  Den  Untergang  Dee  Äbmifcben  ^benOtduDifcDen 
triebe  toorjutragen,  unD  Dann  in  einem  befonDern  Sollegie  Die 
neuere  ©efcbie&xe,  oDet,  »ie  fie  getrobnltcfo  genannt  n>irD;  Die 
feefeftiebte  Der  heutigen  Europaifiben  (Staaten  §u  erläutern,  Jpiet 
itf  eö  nun  bi  ouDere  um  Die  Xenntniffe  Der  neuem  QgeltbanDei 
}u  tj)uu,  unö  Da  Diefe  Act)  mit  Dem  Fortgänge  Der  3eit  immer 
piej»'  Raufen  r  fo  pflegen  Die  in  Diefen  perf&ieDene«  tan  Dem 
»ufere»  Üßelttbeiie  Dorgefaüeuen  merfwäcDigen  $egebenbeueo  bei 
hUttlem  3maUer$  nur  furj  berubrt  ;u  mrxoteu.  ©leicbroobl  t>er* 
bleut  Diefe*  Spalter  Der  ©efd)i*te  gieicbfail*  eine  t>ot|ugU«e 
äufmerffamfeU.  Jr>ier|u  f^mmt  nod),  Da6  Die  beo  Der  feridute« 
rung  Der  Europaifcben  6t*a|ettgrf*i*te  geiv6b»W*  jwm  ©ritnDe 
gelegten  Eel)rbüct.er  bet)  Leitern  ni*t  aüe  Staaten,  Die  an  De« 
merfipurDigen  ipegebenbeiteo  Zfaii  geuomme*  ,  unD  auf  Die  €nti 
febeioung  Deifelbcn  Einfluß  ftebabt  Jabenr  ent&alten,.  uuD  alf» 
in  Dieter  Jpiuficbt  mangelhaft  flnD ;  auch  Daß  Die  CS, Triette  De? 
mittlem  3eitaitrrö  bitter  uoeb  Don  feinem  ausfcftiieglict  bear* 
leitet  morDen  if!»  "tüuf  SlfaDemieen  toirD  auet  u>obl  nur  feiten 
Die  ©efefciebte  Der  mittlem  Seit  befonDere  Dorgetcagen.^  i ober 
tat  Ü03C  Durcb  gegenwärtige*  ilBert  aud)  Denen  einen  großen 
©ien ll  getf)anf  Die  mit  Der  Erläuterung  Der  mittlem  @ef<£t$te, 
"fo  U)ie  fte  btp  ©elegenjeit  Ded  2Sor trage«  Aber  Die  neuere  €arw 
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ptifdie  6taafengef<bt4te  6e|anDe[f  »iröf  unD  We  mi*  Der* 
Einrichtung  uno  Dem  3wecfe  Dtrfet  ffiorlefungen  niebt  umßÄnt* 
lieb  fepn  tonn/  ß*  niebt  genügen  laffer. ,  fonDern  genauer  mi< 
tyr  befonnt  fepn  moUcm  2iUe6  hat  Der  >3erfaffee  auö  Den  ütiei* 
im  unD  beßen  öcbriüßellern  getcb&pft/  unb  mit  flnfubrnug  au* 
benöcn  bdegt}  fo,  Do§  man  ihm  auf  fein  fonß  nnt)t  ganj  un# 
qiütigco  SBort  Siebte  glauben  Darf r  fonbrtn  9iüc*  fetbß  prüfen 
fantu  SRacb  feiner  2!bfi<bt/  wie  er  Dem  Jperauegebet  perfebie* 
öintlicb  gepuffert  bat;  war  bieg  Gueb  Da$u  beßimmt/  fieb  an 
Den  beliebten  (Brun&rtß  einer  ©efebiebte  Der  merfipflrDia,ßfn 
2BeItb4nDel  neuerer  £eit  bon  Dem  berühmten  ^rofeffor  Saufet) ; 
roorübec  Zo$t  SOorlefungen  ju  galten  pflegte/  anjufebließen. 
Ob  er  aber  Das  933 er f  }u  SÖorlefuugen  über  Die  mittlere  Wefcbicbte 
beßimmt  f>abc  f  fann  man  nidjt  gerriß  fagen:  inDeg  febeint  r ef 
tä5U  faß  etroae  $u  umßanDlid)  ju  fepn*.  €e  iß  mobl  m'br  ruf 
Daö  eigene  Siacblefen  unD  baä  weitere  <5ruDium  Diefee  Jbetiä 
Der  ©efebiebte  beßimmt.  Sie  Schreibart  iß/  ipte  man  fie  oon 
Oiefem  fo  einßebtäpollen  öefebiebtsforfeber  eiiparten  fann  unO 
auet)  geirobnt  iß/  ohne  gefuebren  unD  Dfß^alb  oft  niebt  fOnber* 
lieb  paffVnöeri  «äebmuef/  aber  Docb  au*  r.i fr  ßetf  of>er  naeb* 
liffis;  i»  Oem  ©efdjmacfe^  jener  SBußee  Des  bißorifeben 
Vortrage*/  Durch  Deren  fieiöige*  «ötuDiuro  fid>  tEöje  gebiibet 
$atte.  €bcn  |o  glucfitcb  iß  Die  ÖrDnung  unD  cfellung  Der  Ge* 
gebenbeiten*  SBte  geipbbrtlicbe/  aber  niebt  bequeme  <Fr$4blun$ 
ber  neuern  ffiefebiebte  nacb  Der  OrDnung  Der  heutigen  €uröpäw 
feben  Staaten  ^inDerf  oft  Die  Ueberftcbt  Der  3ufamrttenbange$ 
in  Dert  Gegebenheiten  /  unD  giebt  ju  bftern  SBieDetboblungen 
fcnlaß/  inDem  Die  in  einem  SKeiebe  porfaDenDen  Gegebenheiten* 
oft  in  Den  in  einem  dnDern  SReicfee  fieb  ereignenDeW  jjorfitüeit 
(jegtünDet  finD/  unD  obne  eine  genaue  Äenntniö  unD  umßanDliebe 
3hioetnanDrrff$ong  Derfelben  nid)t  genug  DerßanDen  tperDen  fbn» 
neö.  £)ie§  iß  pon  Dem  SSerf affer  gldcfli*  DermieDen,  »er 
Ueb*rqang  pon  Der  neuen  ©efebtebte:  eine*  SanDe*  )u  Der  ©e* 
febt^te  eine*  anDern  iß  getpibnlicb  fo  natürlich  unD  fo  gut  ge# 
wählt  t  &a§  man  bepm  gefeit  faum  merft/  roie  man  Pon  einem 
?anDe  in  Da*  anbere  perfekt  »irD.  ßdDurcb  n>irD  Der  üefer  mit 
Dem  (Beiße  Der  Gegebenheiten  Dertrauter;  Die  er^bfung  einer 
merfmurDigen  Gegebenheit ,  an  Der  mebrere  SHeicbe  Sbetf  genont* 
men  ftaben/  iß  lei*ter  ni  äberfeben;  wirb  niebt  fo  feh*  jerriflTenj 
unD  Die  oftern  SBieDrrhoblungen  tperDen  permieDen*  öer  2, 
?>anDf  Der  Den  übrigen  Beitraum  Der  mittlem  @ef$icbre  bt* 
auf  Die  Deformation  begreift/  t>at  attbalD  nachfolgen  foffen; 
aber  n>ir  baben  feine  Sottfe^ung  gefe^en/  nacb  melcber  Da0  2>e« 
langen  um  fo  grtyrrr  fenn  mug/  Da  eö  an  J^auptbuebern  D:efe0 
3eittt)efl0  Der  ^efebiebfe  feblt;  mir  erinnern  und  aueo  nieftf, 
pon  einer  $ortfe&ung  getefen  ju  baben. 

e.  nacbß  Oer  SSoigtifcben  genannten  SSorreDe  SReufel^  gel« 
Jeutfct)(anO/  GD.  4*  Oer  4«  9fu?g«  6'  40«  nnD  Nachtrag  4.  ®- 
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Xr^De0f  Q3alt^afar  ßuörri^ ,  £ocfor  Der  ?lr$nen<wla&rffcfrf, 

J?6niglU  pohlnifcfcer  .pofrarf)  uuD  £eibarjt,  OiliirglifD  Der  tfbnioj, 
SlfaDemie  Oer  >UUffcni\t^ren  ju  Berlin,  tinD  ülOjuuct  Oer  £atfetf 
liefen  OlfaDemie  Der  9laturforfch?r  ,  ein  befannter  utD  oerDientec 
ycactlfcfter  21r$t  |u  Sreßlau;  geboren  dafeibtt  am  1.  üXAtj  170g. 

Die  ©chulfhiDien  trieb  unD  enDiflte  er  auf  Dem  £n  flauer 
©nrnnafium  \u  St.  €lifabeth.  Schon  $u  Der  3m  fanD  er  $>er* 
gnägeu  an  einer  reinen  gatetniftyen  Sprache  unD  an  Der  Seut* 
fchen  ^oi-fic.  Qlnfangg  harte  er  §ur  Ideologie  fuß;  all  in  Die 
6ct)trirri:^fnt  Der  5>ef&rÖeruna_  lenfte  tfjn  Daoon  ab,  unD  er 
fcejog  im  3*  1727  Die  Unioerftrit  $u  ¥etp$ig,  um  Die  ^eDicin 
|u  ffuDieren.  ^act)  einem  Drepfährtgen  Aufenthalte  Dafelbß  bei 
gnb  er  Od)  noeft  nach  JpaQe,  um  Den  berühmten  £offtnann  40 
i)örcn  ,  unD  nach  erhaltener  SboetorroürDe  fehrte  er  in  feine  93a# 
terffaDt  jurücf,  t*o  er  fiefc  M  aucubenDer  2kjt  einen  folgen 
Öinf  erwarb.  Daß  if;n  mehrere  gürftlicbe  jßerfonen  $u  fiel)  beriefen, 
unD  mancher  |Vl;r  oorthctlhafte  auswärtige  SXuf  an  ihn  trgteng, 
Den  er  aber  immer  ablehnte.  €ine  ausführliche  Tiacfcricfct  Dabon 
giebt  er  felbß  in  Der  1789  erfebienenen  ©chrift,  Stählung  fei* 
ner  mit  Ä6nig  SricDricft  Dem  ©roften,  Der  groffen  Äaifcriit 
Sttaria  JJjerefia  unD  Der  Jberjogin  t?on  ^acfcfen  >  ©ot^a  ehalte* 
uen  UnterreDungen*  3m  3-  *756  ernannte  ihn  Die  £aiferlt$e 
SifaDemie  Der  9}aturforfcher  $u  ihrem  $IDjunct,  *763  Die  3faD« 
niif  Der  2Bißeufcbafren  ju  ©erlin  |u  ihrem  SDUtglieDe.  3m  3; 
1767  ertheiite  ihm  Der  £er$og  Don  <&a<hfem6>otha  Den  gharactec 
eine*  £erjoglichen  $Kath$f  im  3.  178?  murDe  er  mirflichcr  2lr|t 
unD  Jpofrath  De*  Xbnltf  bon  fehlen,  unD  am  7.5ebruat  1797 
Oarb  er. 

Cr  hoff  meiffen*  in  Sateinifcher  Sprache,  über  berfaiebene 
mebicinifae ,  auch  anDere  ©eaenßinDe  gefd>riebenf  |* 
wurf  einer  bernüuftigen  girforge  reDlicher  ©futter  für  Dae  «eben 
unD  Die  ©efunDheit  ihrer  neutiehornen  ÄlnDer,  Neßlau  1750. 

ß.  —  Hiltoria  cholerae  atrociifimae ,  Vratial.  et  Lipf.  i753-  8» 

e.  ©itting.  gel.  2ln|.  %  1733.  797  fr*  —  £atfer# 
(SarlöbaD  in  Sfthmtit/  in  einer  ÖDe  entworfen,  nebft  einer  übt 
hanblung  bon  Dem  ©ehalte  unD  Den  Äraften  Diefri  gtoffen  £etl*< 
mittele,  «reßlau  1756*  8.  S.  ChenD.  3.  1757.  ®.  189.  —  ü*uf 

opü  falubiii  et  noxius  in  niorborum  medela,  folidts  et  ceiti» 
prineipiis  fuperllructus,  Sectio  I— IV\  Vratisl.  1757 — 1762.  4- 

Editio  II.  1784.  4»  ©.  CbenDaf.  3. 1759-  ®- 645— 48.  3*  l7** 

€•  43—  46.  3.1762.  ©.  740  fg.  3.»763.  ®.7»8fa-  —  Vexa* 
tiiriinum  nollra  aetate  de  inütione  variolarum  vel  admittenda 
vel  repudienda  argumentum »  Ibid.  1765.  8*  SiaCbgeDrucft  )0 
Neapel  i78°*  6*  —  De  animae  exiitentis  imraateriaHtate  et  im- 
morlalitate  cogitata ,  Ibid.  1774.  8-    (Ehen  Diffe  £Cbrift  JeutfA 

»on  ihm  felbf?/  (EbenDaf.  1776  (eigentl.  1775).  8.   S.  ©6itiii^. 

gel.  Vn|.  3*  .l776#  ®.  U71  —  74.  —  De  ufu  veficantium  in 
fehribus  «cutis,  ac  fpeciatim  in  ianauda  pleuritide  accuratius 
determinando  Commentatio ,  Ibid.  1776.  ß.  ®.  (SbenD*  %  I77&- 


Digitized  by  Google 


.      /    £r<*  Zta  3©3i 

&.  —  3h fatft^e  afffeu(fd)e  unD  $rifflt<Je  <55efracf>tun* 

gen  über  £rn  £ef[ina/6  9lat&an  Der  äßeife,  2  J&eile,  »reg! an 
a779.  gr.  8.  —  Öcferelben  oon  Der  Xeutfcfcen  (Erpracfce  unD  ?tt# 

teratur*  Berlin  I78I»  gr.  8«  —  Ufus  veficauüuin  falubiii  et 
noxiua  in  moiborum  luedela ,  Sect,  I*  et  II.    Vrati»).  1782» 

»703.  4- 

SOJan  fabelt  an  feinen  Scferlften/  Dag  et  feinen  (Segenfianfr 
gemeinujlif)  bie  jtmt  SrmuDen  erfchipft  t)abr. 

3«  Den  Scfclfftfcbet;  ^tooinatolbiattrrtt  f  $?ir$  1797  M  er 
fein  fceben  felbft  befebrieben.  8.  Dafelbfi  unD  SlUgem.  Sitterar. 
2liti.  1797.  6.  i385*  neb|l  SRmfilV  gel.  Jeutf*J; 

*- 

Crrtttncr,  3o&ann  2&oma*  €Dler  bön,  De*  Beil.  Kinu 
3£fl<6s  Diitter,  Ungarifcfcer  «Delmann ,  £ert  Der  J&errfaaft  €bet# 
gäping,  jj.  Ä>  £ofbud;Drucfer  unD  ^uc^auDler,  melier  ft$ 
Durä  Die  raftlofe  2(>£tigffit,  »omit  er  Die  $(üt&en  frembe» 
©riftetf  auf  paterlinDifcfcrn  «PoDca  »erpflanjfe  unD  Die  ^rnctjte 
freifelben  ftc$  tujueiunen  wufife,  für  gauj  2eutfd)lanD  eine  Sirt 
ddh   SBicfcfigfeit  erworben  bat,  n>ar  geboren  1710  §u  3o&w 
maiineoorf  bei)  (Sun*  in  Ungarn  Don  fefcr  armen  keltern,  Die 
er  überDieg  in  Der  etilen  StnD&cit  berior.   3«t  3-  1735  trat  ec 
411    5löienerif<b'/5Reu(taDt  feiue  ?eßrjaj)re  al£  $uct;{>rucf<r^  au, 
nact)  Deren  2JolienDung  er  nad)  Sttien  $u  Dem  Damaligen  Jpof* 
feiicfDrucfet  <peter  Don  ©Öden  fam.    SKeDltc^ff it /  ©erroaiDung; 
tinD  f>H-me  D.-rfcfcaffrtn  i&m  greunbe,  Durct)  Deren  Unterftftfeunf} 
er  im  j.  17-4«  eine  eigene  £>iucferei>  erfaufte :  fte  mar  unbei 
träd)tficb  unD  oerf  allen;  aber  fein  unterne|)menDer  ©eift  rottßte 
ftt  balD  in  eine  hühenoe  Mitftalt  umjufcbaffen,  Die  naA  unO 
nad)  auf  34  Reffen  antouebä/  unD  noct)  aiifferDem  5  SllialOruf* 
frrenen  iti  2Jgram,  $e(i(),  Snebruct,  fcin$  unD  Jric(r>  nebfr  8 
a*u<bbanDlungen>  unD  18  $4cbernieDerlagen  niefet  nur  in  Den 
fcornebmßen  ^tÄDren  Der  $.  5w  (SrolanOe;  fouDern  aud)  au*« 
ivärtt  ju  5Barfcfcau  unD  granffurt  am  Sttagn  erzeugte.    Sie  ifl 
an  et)  Die  @runDiage  Drg  Ungeheuern  unD  prächtigen  Offkinge* 
bauD<6  in  Der  äofep&stfaot,  in  welchem  er  aUe  3w.-iije*  Det 
SbuctDrucferep  unD  Des  33u$$anDel6  Dereinigte.   €r  erbaute  auefc 
im  3-  ^767  eine  eigene  «Papiermühle  unD  im  3.  i?8<*  eine  jttepfe 
auf  Der  $ürttlicb  gidjtenfleinifcfcen  £errfd>aff  gbergifing,  Die  er 
im  foigenDen  %a$tt  ganj  erfaufte,  unD  jierte  SUien  im  3*  J773 
mit  einem  Der  fcb&nflen  CSebdtibe,  Da«  er  aue  Dem  e^ema^igeit 
grerftuger  JP>öfc  unD  fünf  Daran  f?offenDen  Käufern  auf  Dem 
QirAben  berfleilfe.   Durcfe  feine  $emä()ungen  unD  Steifen  er^elt 
Die  $u$Drucfereo  unD  Der  «u*jia»Del  in  Den  deffreiefeifeben 
eraaten  einen  neuen  €ct>!9ungr  Der  Den  2Bi(1enf*aften  unD  Der 
SSilDung  Der  Nation  f)bM  geDeit}Iicb  unD  Dem  &taate  in  mebr 
c\z  €tner  ^ittfiebt  fe&r  nüßltcb  war«    31 11*  wugren  Oefrieid^ 
JRe<ient<n  feine  SerDtenfle  \u  itihtn,  unD  ju  belofinen.  ORaria. 
I(Kfe(ia  ernannte  ihn  {um  J^ofbuctönicfer,  Sranj  L  er^ob  ihn 
juin  StftyecltM;  tcopoiDH.  gab  ii)m  Den  Un^arifcOen  »Dd.— 
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ffart  Diefer  DerDUnlfpofle  SBann  am  31*  3uto  1798  $u  ®w«f 
nacfcDem  cc  nocfr  Por  menigtn  SRonatben  Da*  sojjtyrigc  3ube(frR 
feiner  Principal fctyaft  begangen  patte.  Die  S^tänen  Der  S&enge, 
Denen  feine  inatigfeit  Slaftrung  uhD  #ülfe  oetfebaffte,  Die  &of>e 
fU^tunii  allei  feiner  Seitgcn.ofTen  fönten  i^m  in*8  @rab;  abee 
siocf>  lange  trtrö  fein  i\nbm  ihn  überleben  J  Denn  et  roac  ein 
«RaADrircfer;  unD  KacbDrurten  mar  fein  SerDknft  unD  ^cßoett 
feiner  SXeicbtbümer, 

e.  ^apreutb.  3elt.  3.  1798-  3lc  »57. 

.  - 

traun,  Otto  gerbinanP,  <3raf,  JTaiferlicb  jftniqfiftrr  Pe< 
tteralfeiDmarfcball/  geboren  am  27.  Bitgyff  1677,  uno  Der  elnjige 
eo&n  De*  £aupceO  Der  gfcfcelbcrgiföen  £tnie^  SRamrne  Otro 
toreui*  Der  eo&n  murDe  um  fo  mebr  gebiloet,  und  ju  groffrn 
©efei  äfften  jubereitet,  (Er  fraDierte  in  $aQe«  Qlls  aber  fein 
£>ater  ftarb,  ertpd&lte  er  Dae  tym  anflene&me  #riegö(?ben.  <£r 
na&m  jfaiferltcbe  2>icnffe  an,  unD  $etgre  beo  ©dearn&eit  Des 
gpanifeben  &uccefftoiie£riego  fo  Pteie  Talente,  Dag  er  feton 
im  3*  1704  ©eneralaDjutant  unD  Oberfier  tpar.    (Er  fam  Um 

Jange  $u  Der  ülrmee  in  Spanien,  unD  frernacb  mit  feinem  en 
»altenen  SXegimente  M  ©rafen  Pon  <£d  in  Die  {otubarDep  r  unD 
1709  nacb  Sicilicn.  Die  SMo&nung  feiner  Sapferfeit  mar  1723 
Die  5BürDe  eines  ©eneralfelDmacbtmcifiero  unD  1727  Das  (§ou* 
pernement  Der  ©taDt  SReffina  für  Den  ©rafen  oon  «IB  1Ü1&.  3m 
Stiege,  melcber  Aber  Der  ?)oljInifd)en  Sbnigurpabl  entfianD,  bei 
fam  er  Dae  GommanDo  über  Die  truppen  in  ^teilten«  8Bei(  er 
aber  Den  getnDen  mit  feiner  geringen  >Karj)t  niebt  aewa±.fen 
war:  fo  warf  er  ft$  mit  feinen  Xruppen  in  gapua.  Älugbeit, 
tfriegeltil,  tapfer  feit,  Met  tpanDte  er  an/  Den  getnDen  Webe 
)u  t(>un.  3»  e*ncm  ^injigen  Slueratt  blieben  ein|?  auf  Sinntabl 
500  ^Jann  auf  Der  9Baf>lftatte.  2Beil  er  aber  feinen  grfafc  boffrn 
tonnte;  fo  übergab  er  naeft  jtpepmonat&licber ,S8ertr)etDigung  Die 
geftung,  por  rcelebet  t>u  gein be  etliche  1000  Sftann  Perloren  , 
erhielt  einen  frepen  flbjug,  unD  (og  mit  m<bf  obaig  5000  «Kann 
ab.  Der  Äaiferlicbe  £of  markte  if)n  Dafür  1733  im  ttprll  jum 
©eneralfelDjeugmeifler.  3^  folgenDen  3«&re  würbe  er  &ratt* 
|alter  pon  itöaolanD.  UnD  in  Diefer  SBurDe  beftdtigte  i&n  au<b 
Die  neue  Jlbnigin.  Ob  nun  gleicfc  Die  geinbe  Diefer  Xbnigin 
ibte  3talienif*en  SanDe  174°  mit  ^*t  überfielen;  fo  tbat  er 
ibnen  Docb  in  SerbinDung  mit  Dem  Sonige  pon  (SarDinien 
guten  5ßiDer<?anD.  %m  3.  1743  am  8.  Sebrnar  erfuhr  er  Den 
troffen  Sieg  bep  (Eampo  eanto.  UnD  in  Diefe»  3a(jre  I6ffe  ibn 
gürfl  £obfomi$  in  Der  @tat$alterfcbaft  unD  Dem  gommanDo 
ab.  Darauf  erhielt  er  Daß  gommanDo  über  Die  'ieutfeben  3>6l< 
Ut,  Deren  Oberbefeble^aber  Der  $rinj  €arl  oon  gotbringen  »ar, 
unD  beipirfte  mit  if;m  Den  ru&mDoOen  Uebergang  über  Den  Kbrin, 
nacbDem  Die  5lrmee  bU  auf  etliche  teilen  gegen  6tragbiira 
rürfte.  Cben  fo  glücfli*  |og  er  fl*  mit  öer  »rmee  »ieDer  |u* 
rürf#  Da      ^atfcbaH  pon  SloaiUef  mit  Ueberma^l  Den  Rftrf* 

» 

- 
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IM  tts  $l«Dern  fucbte.  SRttn  Raffen  Die  ^reulftfAen  S36(fre 
Pobmen  tpieDer  überfallen.  Die  Sirmre  joa,  affo  Dabin,  UnD 
>erftdrft  mit  Den  Sacbftfajen  Srupprn  nirfcigte  fte  Dir  JeinOr  juc 
XAumung  De0  £anDee.  Öraf  Ctv.un  erhielt  Darauf  Das  gom*  * 
11  an  Do  After  Die  Armee,  melcbe  Die  tfaiferwabl  Decfen  mufifr. 
£r  roactte  mit  feinen  S56lfem,  Die  er  an  Den  TOann  führte,  fofcbc 
XRarfcbe ,  Daß  Der  Sprinj  oon  Sonti  in  Der  tffietterau  tii*r  m§te, 
t>o  er  fta)  eutgegenfefcen  foQte.  £a  er  ficfc  herauf  mir  Den  an* 
>ern9S6(fern  Dereinigt  fratte:  fo  murDen  Die  granjofen  genitbigt, 
>en  ganjen  SDIapnfteom  ftu  Derlaffen.  3m  3.  1746  oerürfi  ec 
:  ie  3lrmee,  unD  gieng  rad)  acien.  £r  mürbe  ungem&bniicb  bei 
ctenft,  unD  erhielt  1747  Daö  öouorrnement  oon  Siebenbürgen, 
über  im  folgenDen  3«&w  ftarb  er  am  18  gebruar  ju  jrvrrnunn* 
iaOt  <D?an  bat  i&n  me^en  feiner  fflugbeit  unD  $eDa<t>tfamfeie 
nit  Dem  XomifAen  gabiuä,  tvegen  feiner  Zapferfett  mir  gäfar, 
inD  vegen  feiner  ©Ate  nnD  2Bobitbatii$fett  mir  Situs  oeraitäen. 
e.  gaDoocat,  2&.  6.  2049. 

Tratitfoii,  3o$an«  3<>fep&  Don,  CarDinal  Der  3timifc6# 
Satbolifcben  Äircfce,  Der  mmol  fte  Sofrt  Deß  befannren  gurrte« 
Johann  SeopoiD  Donath  Don  Crautfo»,  ©rafen  D*n  geifern 
fein.  Der  am  19»  October  1724  ju  ®ien  als  tfaiferltdjee  Ober** 
)cfmeifter  geffocben  iß.  ©eine  SRutter,  üttaria  S&erefla,  eine 
Eoa>rer  Dee  ©rafen  2Ri*ael  üßenjel  UngnaD'o  Don  28ctffenmolf, 
>ra<ftte  i&n  am  27.  Sulp  1704  jwr  SBelr.  Sein  alterter  $ruDer 
,ff  Der  nacb&er  regierenDe  SArtf  3o$ann  3Bilbelm  Don  Xrtutfon, 
T>ela)er  *er  oermitmeten  jfaifertn  unD  regierenDen  Jfcniqm  Don 
lngarn  unD  Siemen  Oberßbofmeifter  war.  €r  murDe  Dem  grtrt* 
tcben  StanDe  getPtDmet  unD  fc&on  am  6,  ©ept/mber  1720  Mint 
Domherrn  ju  Salzburg  ermaßt»  3Rau  fcbicfte  ibn  Darauf  nebff 
einem  j  Anginen  fcruDer  granj  Sari,  (StuDierene  balbn  na  et 
Rom  in  Die  fogenannte  Saptenj ,  mo  er  am  9.  April  1723  tum  ' 
Doctor  creirt  murDe*  €r  gieng  aleDann  mit  feinem  SruDer  auf 
>i«  Unioerfttar  ju  ©tena  in  Jofcana ,  mo  er  1724  feine  ©tuDien 
oüenDete,  unD  mit  Stu&m  na  et)  JJ>aufe  fr&rfe,  um  pon  Den  er# 
altenen  DomOermfieUen  )u  Saffau  unD  9reß(au  ipeftg  ju  nebi 
ne«;  auefe  Die  9bteo  Don  et.  SalParor  ju  ®e^arD  unD  Die 
propfiep  |u  StrDagger  in  Ungarn  äberfam. 

Sr  ^telt  fi<fe  hierauf  balD  *u  eolj&urg,  ba(D  ja  3Bien# 
alD  aucD  in  Ungarn  unD  auf  Den  ©Atem  feine*  $ruDer*  auf, 
inD  gab  oon  feinen  guten  <£igenfcftaften  überall  fofe^e  groben 
n  ftd),  Dag  3iiemanD  {tpeifeln  fonnre,  er  merDe  mir  Der  3ei( 
Einer  Der  gr6§ten  <pralaten  in  Der  9iimif(ten  Xixdbe  roerDen, 
L>er  SrunD  ^ter|u  murDe  gelegt,  all  er  am  7.  September  1750 
•on  Der  5Taiferin  Jf6nigin  )um  €oaDjutor  M  €qbif(tofg  ja 
[Dien  ernannt  murDe.  Der  $ap(t  gab  i&m  Den  Zitel  eines  ^ri> 
ifrDofl  pon  Sart^ago,  monu  er  pon  Dem  Damaligen  <£rjbifäofe 
u  Sien,  Dem  SarDinal  pon  JfoUonin'cD ,  am  24.  Secember  t>ti 
cDaditcn  Kabreöi  tvelcbe*  aleieb  Der  äBeibnaiftMabenD  mar  tmii 


»  - 
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'jtoar.be«  SRacfct«  um  72  Itör  gemei&t  »utbe.  Diefer  (atOhtat 
rcn  S'oßonifftf)  fiel  niebt  lange  fcernacb  tu  eine  9b$e(rifngi  DU 
15m  §u  2Bien  am  11.  2lprt!  1751  Da«  Jeben  raupte.  £er  S>«D> 
jutor  folgte  t&m  nunme&r  al«  wirfliefcer  €r}btf*of  511  2Bien,  in 
wel*fr  Cualität  er  Der  Dorne&mfa  $rllüt  an  Dem  tfatfetttdb 
JfiuigL  £ofe  unb  jugletcft  wirflidjee  gebeimer  5Xat&  mürbe,  (fr 
fa&  Die  ©ebredjen  feinet  tftrtfce  unD  befonDet«  Die  ©r&fic  De* 
•Aberglauben«,  ben  Langel  freilfamee  Srfenntnif  unb  Die  gaut» 
$ett  unb  Ungefcbicfftcfcfett  Derer,  n>dcbe  Daß  Solf  unterrichten 
foütcn,  mit  üieler  SMftmmerntg  ein.  Um  nun  foletem  Unroefen 
in  feiner  Siice*  nbju&clfen,  gab  er  unterm  u  Januar  1 752  ju  ^SBien 
in  £ateinifd)er  ©prac&e,  ein  na<$brucflid)ee  $af?oralf<*reiben  *J 
an  Die  ©eiftli«feit  fetner  3>ioce6  &erau*,  treibe«  in  ganj  Seutf** 
lanD,  uro  felbft  unter  Den  ^roteftanfn ,  ein  groffe«  Buffern 
maebt*,  unD  mert$  ifl,  baf  wir  foigenben  9iu*jug  au«  Demfelben 
mittelen: 

•  /,SRac$  Dem  (Eingange  werben  Die  $rebiger  erthdjnt,  Du 
2Birf)tia,felt  ihre«  Slmte«  §u  $er$en  ju  nehmen  unD  fomoM  Durcfc 
Da«  Sßorti  al«  Du  cd)  Die  QBerfe  ju  erbauen.  Dem  3>olfe  Die 

'ewigen  ®abrr;fiten  De«  ©laubentf  beizubringen  unD  niefcr  blo* 
Dae  SRü$lid)e  $u  treiben,  Dal  3lot{f»enDtge  aber  bep  vfeite  |u 
laffen.  flu«  Der  (Erfahrung  wtffe  man  leiDer!  Da§  biete  unter 
Dem  $6bel  entroeber  in  dner  fcbänölichen  Unmiffen^eit  leben  ,  tDet 
&on  berfe^rten  @runöfa$en  eingenommen  ftnD;  Dag  e«  feute 
gäbe/  Die  »ort  Den  mefentücben  inneren  De«  Glauben«  gar  üble 
unD  Dem  &inn  Der  allgemeinen  tfirefte  ganj  ungemige  $5eDan» 
feu  haben;  Die  einer  Offenbarung,  roelcfce  bieüetebt  eine«  tii($c 
flaren  Urfprung«  uh  unb  SßiuiDermerfen ,  »elcbe  feine«©ege* 
beroiefen  flnb,  mehr  (Stauben  geben/  als  Dem  getriebenen  unb 
angetriebenen  üBorte  Sötte«,  Den  -Jeugnlffen  Der  Propheten  nnb 
9lpoitei  unD  Dem  <£»ange(ium  6&rt|li;  Die  in  allen  tfircben  na.t» 
Dem  Qiblaf;  taufen.  Da  fie  boeb  nicht  tuiffen,  n>a«  21bln§  fer ; 
oDer  Durcb  n?ae  für  Littel  et  ju  erlangen  fep ;  bie  auf  anodet . 
tige  Uebungen,  melrjbe  fte  für  (ich  felbf?  t>or nehmen,  auf  Die 
Verehrung  eine«  ^eiligen,  ober  auf  fein  $ilDni|5,  eine  griff*" 
Hoffnung  fr  Ben/  al«  auf  bie  Skrbienfle  €$rif!i,  burefc  meldben 
allein  mir  Docb  Da«  £eil  erlangen  muffen;  ja,  bie  ficb  eher  eis 

•  ©twiffen  Darau«  machen ,  wenn  fte  Die  ©efege  einer  $rüDerfcba;' 
ubertreten,  als  Die  tebn  Sebote  ©orte«.  3"  ben  Seiten,  in  *e(< 
cfcen  bie  äfirebe  in  JeutfdjfanD  getrennt  tborben,  bitte  man  Den 
oetiTIichen  IKebnern  (ur  £aft  gelegt,  baß  fie  am  ^Reiften  Don 
heiligen,  Don  Slblofi,  oon  Slofenfranjen .  bon  Jtinbfabrten  ur.: 
folgen  ^tttelbingen  gerebet/  aber  fall  3tt4t«  dor  grifft  unb 
Den  ©laubenemabrbeiten  öoraebraefit.  T>a  nun  ju  berne^men 
fep,  ba§  biefe«  Uebel  Durct  tinige  ^rebiger  fty  »teDer  ^erpon 

*)  SXÄan  ffnbet  Mefe«  ^afroralfcfereifeeii  im  3.  Zb.  her  unptrfe»if<ten  St: 
üpünn.  euwxuJt,  unb  bie  Darüber  entflanOenea  erreirigfriren  t\> 
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r&un  »olle,   Dag  fte  ndmltcb  bercDt  finb  <  trenn  fte  auf  DU 
Jpeiligen  fommen ,  fr  11  mm  aber  in  Slnfe&unj}  Des  SJUerbciligflen ; 
fcap  fte  DU  SBerebrung  Oer  enfrreDer  in  Oer  Jl)ar,  oOer  nur  Der* 
mannten  trunDertbätigen  ©naDenbilDer  etnfajarfcn ,  Die  ÜueQc 
aber  aller  önaDe,  Sbriftum,  bep  Seite  laflen;  Da§  fte  Die  216* 
iaffe  unO  Soceecbte  ibrer  3>rüDerfebaften  l>ocb  erbeben,  unO  Da* 
einige  Köt&trenDtge/  Die  Oiebore  (Sottes  unD  Der  Jiiicrjc,  fo  roenig 
bträftrenr  als  trenn  fte  Slicbts  Dat>on  müßten:  fo  fage  Sott  Das, 
tt>ae  er  Dor  fetten  Dem  <Propbeten  3feremiaö  C3Ü'1*  9.)  gefaxt,  aua> 
nod)  beute  einem  jeDen  recbtmA§ig  berufenen  <preDiger.  fiolcbe* 
ocfct)cr)e,  trenn  er  Die  lebren  D»ß  beilbringenDen  Glaubens  t>on 
(Ebrirto  unD  feinen  unenDli^en  SerDienlten ,  Don  Der  9aim(eci 
jidfeit  unD  ©ereebtigfeit  @otte0 /  oon  Den  uberttaturirten  SPei 
rorgnngegrüuDen,  Der  Keue,  Don  Oer  Scbttere  Der  £ünDeu  unD 
Dem  Scherten,  Den  fte  rerurfad)t,  Den  Dem  (Glauben/  Der  jf> 
im ti 3  unD  Der  Siebe  fowobl  Rottes,  als  De6  SRicbrten,  nebft  Den 
übrigen  notbmenDigen  Dingen  niefcr  mit  &tiQf$roeigen  übergebe, 
antfatt  Da§  er  nur  Diefe  oDer  jene  SföittelOinge  mit  febeinbareti 
unD  fold)en  ©rünOen,  Die  man  oftmals  befler  gegrinDet  rrüu* 
feben  mochte,  Dem  ißoli'e  eituuceDen  ßcb,  bemüjje.    Diefee  fep 
Die  Quelle,  woraus?  natürlich  fliege/  Daö  Da^  unrrifienDe  gemeine 
sßolf,  welches  feine  €rfenntni§  au*  Dem  üftunDe  Des  JJreDi^er^ 
nimmt  unD  bieg  für  roabr,  reefct  unD  gut  baft,  trae  er  fagf/  . 
eine  weit  grJffere  Ächtung  Der  nur  nuglicben  Dinge,  als  Der 
einig  notbroenDigen,  in  Daö  .öerj  raffe,    £e  toerDe  freulich  t\it)$ 
lieb  fern,  trenn  von  nii&licben  Dingen  gereDet  werbe ;  allein  nur 
altDann,  wenn  Dem  SßotbmenDigen  aflema&f  Der  93or$ug  gelaffea 
irerDe,  and)  nur  unter  Der  S^eDingung,  wenn  Die  2auterfeit  Oer 
tfatbolifcfcen  jebnai)e  in  i^rem  eigentlichen  @raD  unwauDert  er* 
halten  unD  "fliptß  gefugt  werDe,  was  Den  erffett  ©laubenswabw 
betten  entgegen  $u  feon  febeinc.  £s  WerDe  nußlieb  feon,  trenn  man 
t>on  Dem  t'obe  unD  Der  Anrufung  Der  Jpeiligen  reDe ;  aflein  nur  a(6# 
Dann,  n>enn  man  Die  <£acfce  ntcfct  aö;ubocb  treibe ,  niefct  Offnen 
Dem  SInDern  gleicbfam  entgegenfege  ,  einen  Dem  SlnDern  oor^'be, 
oDer,  meines  irrig  unD  gottlos  jugleid)  wäre,  fte,  Die  Doch  nur 
Surbittee  finD,  Dem  einigen  Mittler  nicht  als  gleicb  ober  fafl 
gleich  anpreife.   21ucb  werbe  niebt  obne  ScuQen  fepn ,  uon  Oer 
©erebrung  Der  0>naDcnbt(Der  t   Don  Jctrct) fahrten  r  Slblag  unb 
£uäDerfcb«ften  ^u  feiner  ^ixt  unD  an  feinem  Orte  gtr&aä  Doqui 
tragen;  jeDoc$  nur  aflein  alöDatut f  trenn  Diefe  tyuneti  nickt  ju 
t)tel  erbeben,  niebt  mit  f* wachen  iUfacfcen ,  ungewiffen  Offem 
barungen/  unftebern  ^BunDern  oDer  folgen  vErjablungen  unten 
ftu^t  »erDettr  Die  Den  unterfranDigen  Ju^orer  mefer  im  Sofen 
ftarfen,  als  Don  Der  6ünDe  abfuhren ,  unD  Die  i$m  Den  , 
tbum  benbringen  (innen/  Daß  er  (eben  möge/  trie  er  trolle f 
er  Doct)  feiner  vieele  S)i\[  gemi§  feon  forme/  trenn  er  nur  Diefeit 
ober  jenen  ^eiligen  Dere^re,  Diefeö  oDer  jeuet  ?ilb  oft  befuge, 
Diefer  ober  jener  ?rüDerfct)aft  trete.    ü^acbDem  ti  aueb  gei 
fetten  /  0a§  ein  unO  anDere  $reDtferr  Durcb  einen  unbefcbeiDenen 
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iglfer  bingeriflen,  »iDei  Die  »>&cftffe  Obrlgfett,  Die  |e$1ge  M» 
gierungeart,  Die  olfenritcfjen  ©ag  >  unD  CermiUignngen ,  über 
Die  Jg?4rtc  Oer  3<tten/  Die  fatoeren  3>elaftigungen  Dee  gemeinen 
5Beferi*  unD  onDere  £tnqe  Diefer  ftrt  preDigfen ,  DaDurd)  aber 
Srlegrnt)eit  gaben*  Dag  unrubtge  ®emftn)er  noeb  mefcr  aufgebraßt, 
Der  Den  Obrigfeiten  fcbulDige  ©eborfam  grfcbroaeJbt  unD  tu  oielera 
gurten  »Unlaf  gegeben  rcurDe;  fo  toirD  ibnen  au 4  folebee  naerw 
Drütfli*  unterfagt  unD  |nm  fcefcblug  anbefohlen,  DureJ)  gefiinfrelte 
$ieDigten  feinen  3>epfaU  \u  furzen,  am  Süermenigffen  aber  Daß 
58cit  ©ottee  gleicbfam  auf  ©erlauben  ju  ffeOen  oDer  Dur*  fabelt 
baue  Crjablungen  unD  luftige  Scbmanfe  Die  Jufjorer  {am  ©e* 
l&Cbter  ju  bringen." 

Ob  nun  »cbl  Der  (EarDina!  bep  Den  Söenigften  pon  feinen 
üJmtebrüDern  fo  Diel  £>anf  DerDient  bat,  al6  er  SKuQm  unD  S&eof 
fall  bep  allen  recbtfcbaffrnen  beuten  erlangt;  fo  ifr  Dccf)  fo  Diel 
gemiil;  Daf  fein  (Eifer  für  Die  21bfreu*ung  Der  3Rt6brauo}e  im 
*preDigtamte  feiner.  aüerbocbften  ianDefmurter,  Der  äaiferin  Wo* 
-  ria  Xtyerefia,  fo  »obl  gefallen  (at,  Dag  fte  Deflbalb  ein  befonDe* 
rel  Vertrauen  auf  i&n  geworfen  ,  aueb  ibm  aufgetragen ,  ein 
Reglement  abraffen,  nact  ©eiebem  füuftig  Die  38i(fenfa)aften 
auf  Der  Unberftrdt  tu  SBien  mit  mefcrerem  3?u§en  getrieben  »e« 
Den  formten.  3»  Diefer  Slbficbt  lieg  er  t?or läufig  im  ttuguft  1753 
ein  £d)reiben .  au  Die  Unifcerfit&t  ergeben ,  Deffen  öauprinfcalt 
Die  SSerbefferung  De$  (StuDitren*  unD  Da0  Setragen  Der  ©tu* 
DiercnDen  jum  ?mecf  batte.  Unter  an  Dem  foüten  Die  r  n>elcb< 
(!d)  Der  SXeöbregelebrfamfeit  »ibmeten?  meiern  gleif  auf  Di< 
KeDePunß  unD  jpoebteurfebe  €cbreibart  menDen,  unD  fiefc  Darin 
grünDttcb  unterrichten  laffen.  diejenigen/  toelcbe  Sßeologie  ftm 
bterten,  foQten  eine  grunDlicbe  Jfennrnig  Der  (Spraken  f  roorin 
Die  beil.  Gcfcrlft  gefd)rieben  tporDen ,  \\\  erlangen  oefliffen  fron 
uuD  Fein  ganDiDat  in^ufunff  ein  geiftlicbeöSlmt  beforamen,  roelcber 
Dlefe  Sprachen  md)t  oerftünDe.  91m  13-  SRooember  biefetf  ^afjre* 
tonrDe  er  oon  Der  JTaiferin  Jfbnigin  ale  tyroteetor  Der  Unioerflfdf 
oder  ©ruDicn  $u  2Bien  ernannt.  ®ie  fe$te  ein  fold>eö  Vertrauen  auf 
Deffen  gtoffe  Öelebrfamfeit,  (Einfielt  unD  unermüoete Ereiferung  für 
Die  flafnabme  Der  SBiffenfcbaftett/  Daß  fie  ibm  Die  fortmäbrenDe 
JpanDbabung  Der  in  Diefer  Sngelegenbeit  bereits  ergangenen  unD 
fernerbin  ju  treffenDen  SnorDuungen  auftrug.  2)ie  UnlDerfi tät  fafte 
Darauf  Den  €ntfcblu$,  Dura)  Den  Kector  unD  €an|(er  in  2*e* 
gleitung  Der  vier  £)ecane  bep  u)m ,  alti  ibrem  <Protector,  {(reo 
©lürfroünfcb  abjaftarten  unD  il)m  tt)re  ftreuDe  unD  Unterwerfung 
ju  beigem  ©ie  Derfugten  fia)  )n  Dem  SnDe  am  23.  StaDent* 
Der  in  Den  Srjbifcböfl.  tyaiaft,  too  Der  SXector  ^agnificut 
Den  Antrag  in  einer  ^ierlicb  abgefaßten  {ateintfeben  dltOt  t>cn 
riebtere,  Die  Der  (frjbifojof  in  eben  Der  Spracht  beautn>ortctr. 
t>at  obgeDaabte  Reglement/  nact)  melobem  Die  Unioerfitat  unb 
tat  {ebramt  auf  Derfelben  Derbeffert  trerDcn  foQtef  mar  so 
gen  ffarf.  Sflacft  folgern  foQte  man  |u  Erlernung  Der  reinen 
Safehufcben  ®pract>e   eht  £cbn!bti!$  abfaff?n   unD  Die  >«leen 
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€\a(Md)c\\  Tutoren  lefen;  in  Der  Wlfofopbic  ßcb  affer  unnüßrn 
gragen  fntf)a!ten^  nur  ;n>eo  3*Öf*  Damit  jubrtngen  unD  3}icfcr$ 
tne^r  Dicnroi;  in  Der  Jjjeologle  Die  ©ciecbifcbe  unD  £ebr4tfcbe  • 
©pracbe,  Die  Dogmatif,  jtircbenbiftorie  unD.tyofemtf  aue  geDrucf* 
tcn  $ücbern  oorrragen;  ODO  in  Der  Äecbtflaelebrfamfeit  finer 
be(fern  Seutfcben  @4>retbart  befleigigen.    Die  gebren  foUteti  fie 
bep  i^rcm  Vortrage  Deuticfter,  ale  bie&er,  ausDrucfrn,  Die 
^u^enD  aber  beffer  prüfen.    Sie  @otreögele&r(en  folltea  monatfr 
Hefte  3ufammenfnnfre  balfen,  worin  olierbanD  gragen  §ur  Se#  - 
anfroortung  Dorgetragen  merDen  follten,   Dte  afaDemifcben  £onD* 
i»erf«gebr4u<be  foüfen  abgefcbafft  uno  Die  Doaor<  unD  OTiutrter* 
Promotionen  umfowc,  jeDocb  nacb  torbergegangenen  Warfen 
Prüfungen ,  gefaeben.    Der  (Erjbifcbof  foOfe  beftanbiger  fydü 
tcctor  fet)n  unD  jeDe  gacultit  ibren  Sirecfor  unD  Pier  Cjramtnai  * 
toren  fcabcn,   tt>el$e  tfjeilß  SiugufHner,  tbeil«  tyetriner,  tbeil« 
3rf utten  fenn  foüfen.     Die  Jefuiun  tatttu  bisher  Da«  gange 
UnitxrfttdreruDer  in  ibren  JpänDen  gefcabt;  aber  nun  foflten  fte 
r0  mit  Den  anDern  OrDeneleuten  t&eilen.   9Ran  fcbrteb  fogar  Den 
Xbcologrn  $ücber  fcor,  Die  fonff  Die  ^efuiten       n**!  ltKVn 
formten.    Damit  nun  Diefe  t>er|inDert  mürDen;  SSorfteüungen 
DarotDer  §u  tbun,  lie§  Die  Äaiferin  Dem  Reglement  Diefe  (Elaufei 
btpfügen,  Dag  3&re  tfttajeitaf  Deg&alb  »eDer  einige  Anfragen 9 
noch  öortfeflungen  oDer  (EinroenDungen  anhören  mürDen.  21m 
i.  <Ro&ember  175s  nabmen  Die  Dorgefcbriebenen  neuen  {ectionen 
bep  allen  oter  gacnltaren  ibren  2fnfang. 

Unfet  €r$bif<bot  nabm  aueb  an  Den  93emübungen  bti  $i# 
fcftof«  grteDricb  Sari  t>on  Bamberg  unD  SBürjburg  Xt)t'H,  Die 
betfdbe  ann>enOetef  um  Den  tyapfflicben  Stufcl  $u  bewegenr  Daf 
er  Die  3<*&l  titltn  gelle  einfebranfte  unD  DaDurcb  Den  bist 
beugen  3Rigbrau<ben  abhülfe.  €r  braute  eä  aueb  mirflt*  fi 
weit,  tat  Die  Jfaiferin  Xbnigin  tm  3.  1753  ein  ®  treiben  an 
Dm  tyaprt  ergeben  lief,  Darin  fie  |n  erfennen  gab,  wie  Die 
tägttebe  Srfabrung  lebre.  Dag  Durcb  Die  b&ufige  Unterlaflung  Der 
Dem.  Staat  nu§li<ben  J^anDarbeiten  niebt  fomobl  Die  ^eiligen 
oer t brt  ober  Der  gort  liebe  Segen  erlangt ,  alt  Dielmebr  Die  gitten 
terDerbt,  Der  *?3? 4 piggang  genabrt  unD  Die  Daber  entfpringenDett 
9aüex  Derme^rt  murDen.  ®ie  erfu<bte  Daber  Den  tyapfi  gan(  am 
geieaentlicb,  fowobl  jur  (Erfetc^terung  Der  ÜSüMeligfeiten  ibter 
lintertbanettf  al6  aueb  um  Die  Sere^rung  Der  ^eiligen  unD  Die 
HnDatibt  §u  uxHtUnt  Die  9lnja{)l  Der  geoertage  in  ibren  £anDen 
lu  min  Dem.  Diefeä  erfolgte  aueb  in  Äraft  eine«  ^ret>e,  bat 
Benedict  XIV.  unterm  i.  (September  1753  °n  afle  grj  1  unD  SU 
cbfefe  in  Den  Oefireicbtfcben  KanDen  ergeben  lieg,  morauf  oufer 
Sr^biftibof  eine  umftinDHcbe  SerorDnung  unterm  4.  gebruar  1754 
in  feiner  Diocce  befannt  maebte  Da  and)  fur|  Darauf  Der  Dberflt 
fimnterer/  ffiraf  Don  Sbeoenbifler,  Da«  bi«bcr  geführte  Directoi 
rlum  De«  foOegii  Xbereftant  ;u  QBien  nieDerlegte,  fo  6e(am  Der 
^r^bifetof  Die  9ufft(bt  Darüber/  worauf  er  eine  neue  ^inriebtuna 
in  Demfelben  maebte.    Die  Jfaiferitt  Wnigin  fcbluf  ibn  bterauf 
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fcea  Dem  aJapüe  m*  $attfaaltotrfet  Det;  Uirtyeg  ff*  m{* 

felnVl  €^rbung  bl*  De*  '£  »pril  i75ö/  Od  Wjieiffge  2>ater  auf 
Die  !flomination  Der  tfronen  eine  anfc^nlic^e  Promotion  vornahm- 
C»  NurDe  §um  gavOinal  ^rietfer  creirt  uäD  Da*  SSergnugen, 
tau  ihm  Der  Äaifer  am  10.  3m»P  in  Der  £offtrcbe  $u  28**"  *H 
ilf  ,di4><m  fteprdnge  De*  $lret  auffegte  ,  Da*  i&m  Der  Vapji 
fcurd)  (etl  Prälaten  tyuebla  übcrfenDct  ()attc. 

.  t£r  bat  Diefe  ftofc  HiiirDe  fefjr  furie  3eU  befleißet.  Den« 
al*  er  dm  19»  ZVcember  eben  Diefe*  3a&****  n^lcbe*  gleich  Der 

J.  JIDtmitefonntag  war;  nad>  St«  «Stephan  fahren  onD  Dtp 
Uepigt  anb&cen  »oflte,  roueDe  er  jabling  auf  Der  Itttfeu  6c|tf 
Don  einem  £cblagfluffe  betroffen*  €*  fab  gleich  Slnfang*  gefabr* 
lieh  mit  ibm  au*;  jeDoch  Da  fich'e  im  3auuac  1757  ju  einiger 
$e(Teritng  auiieü  /  pcrmepntc  man,  er  tpürDe  uacD  unD  im  et 
toie&er  Ma/iMU  iperDen,  Allein  c$  Jatte  Damit  feinen  SeffanD. 
^eine  Petita* beir  unD  empfangene  Ed&mung  nahm  mehr  $u, 
al*  ab,  bis  er  enDIich  am. 10.  2B4rj  ta  feiner  £r$bifchofi.  Xtfr 
Deti|  feitun  Seift  aufgab/  nachbem  er  fein  SIfter  nodb  ntcfcr  auf 
53  Saftre  gebra*t,.  Die  gqbifcbofl.  SBurDe  aber  faum  6  $a1)xc 
unO  Die  garOtnalsroörDe  nur  u  Sftonat&e  bef(e(Dct  hatte. 

£>ie  Komifete  #ir<*e.  ocrlor  an  ihm  einen  »obloerDienten 
Prälaten,  einen  SDJ ann,  Der  Die  Sebrecfcen  feiner  Ätr*e  gar  febr 
eingefeben  b«tte,  unD  .Daher  PieHeicftt  nocb.piel  Sute*  geßifter 
Gaben  mürbe;  wenn  er  langer  gelebt  Gatte.  (Sein  <£ifcr  fir  Dir 
SSerbeffernng  feiner  ©«meine,  unD  fonDerli*  Der  ifcm  unterworfen 
nen  >|>reDiger,  iff  Manchem  perDichtig  unD  per(?ellt  porgefommen; 
man  fie&t  offenbar,  Dag  man  eine  brjfcre'  iBZc?>nüti<j  fron  öetnfelbeu 
hegen  muffe,  3n  SBien  feibfl  mar  er  allerlei)  e$md&rcbea  De* 
SJolf*,  »igen  De*  SHntbeil*,  Den  er  an  DerBerminDerung  pergeper; 
tage  gehabt  bat,  autfgefr&t.  2>ie  grämte  Der  Ermunterung,  »ei; 
*e  er  Den  Sßiffenfcfcaften  ,6ep  Oer  ©eiftlichfett  nneDerfahren  Heg, 
flengen  febon  an ,  (ich  bin  unD  »ieDer  ju  {eigen,  <E*  i|t  unter 
auoern  eine  iiemlicfc  gut  geraf&ene  £ebraifcbe  Srammattf  in  Den 
AanDen,  »etebe  auf  feinen  Antrieb  ein  95eneDictinee  aus  Der 
Gougregation  £>?*  be«.  SJlafui*,  im  ©cbmarjmaiDe,  Fiutanus 

Linderus,  unter  Dem  Sitei;  Opus  Grammaticura  Hebraeuiu,  }it 

Ulm  i756.  8.  berau^gegeben  nunD  fie  ibm  jugefebriebea  ftatt 

Ä  (Kanft'*)  gebencgefcGtcftte  aüer  garDinale  Der  3vMf<6* 
ÄatboUf<ten  Äirc^e,  2b-  3,  6.  260.  pergl,  SRene  aeneaU 
giactri^ten,  $^89.  e.  4?o. 


Zvtbitfwtfv ,  ©aß!/  ?5rofefför  Der  SJerebtfamfeit  beo 
beriMfaDemie  Der  2Biffenf*aftcn  juSt.  ^eteräburg.  ßiefer  üRann 
lat  Da*  porjügticte  CerDienff,  Den  fcb&nin  aBiffenfäaftep ,  onD 
JaiiptfacbÜ*  Der  Sl$tfunß,  in  feinem  9>atrr(anDe  Die  35abn  ge< 
brod>en  ju  babetr,  ungeachtet  feine  Arbeiten  noeb  fctlecbterDtnad 
unter  Die  mittelmäßigen  geboren*  gc  fci)rieb  etwa*  Wenige*  in 
Werfen  unter  Dem  Jiteh  Säbel«  «nt>  Heine  f«t);rtf*e  Öifrrif* 
tttu  Z)efio  mebr  (at  er  Durch  DU  Uefrerfe$ung  Der  poctiföea 
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gld&tfunff  Soileatt  genügt.  9N4t  genug  aber  fann  Die 
8«fflf*e  Nation  für  feine  freraudgegebenen  Regeln  Oer  Zitiu 
fünft  Danfeii/  als  melcfce  Diejenigen  ©eniee%  meie&e  enttpeDer 
TOcfett  Don  fremden  ®pract)en  pertfanDen,  in  i(rer  3Rutterfpra* 
d)e  Die  Jhtnf!  fennen  lehrte,  ober  Dem  allgemeinen  Stebftaber  $n 
Ijhem  ndjfi^en  Urtt)ei(e  pon  Herfen  De*  ©efcbmaef*  Derbalf, 

8£it  fall  eben  fo  aroflfem  SSergnügen  naf>m  Die  Station  feint 
eberfrkuna,  pon  XoUnfe  alter  unD  Komifcter  ©efebiäfe  vauf# 
ungeacbtet  einiger  gebier ,  Die  man  aber  leicbt  überfein  tonnte* 
£enn  nun  erfefcien  Dirfer  angenehme  unö  nü^lidjc  6c&riftfMer 
(um  ertfen  SRa&le  in  gang  Muffiger  Ztadbt. 

i£r  $at  es  au$  semagt ,  ein  Srauerfpiel  unter  Dem  lud: 
JDeiDamir,  in  Herfen  Ju  fd>rciSen ,  Daä  aber  niefct  gern  gclcfen 
t&irD;  fo  wie  aud)  feine  SelemacfciDe,  in  2llejanDrinifdben  SBerfen# 
o&ue  Seime. 

;.;       3teue  $ibliot&ef  Der  fernen  aBijfenfc$aften  /  9>D.  7.  6. 

Treiber,  Johann  JJbilipp/  £>ocfor  Der  fpbUofopbie  unD 
Bleute/  Jtaiferliefter  J&of  #  unD  «pfafjgraf,  £er$ogli$  Öaefcfen* 
SBetmarifcber  Satb ,  orDentiic^er  $rofr  ffov  Der  3nrtitutionen  unD 
»ürgermeifter  ju  (Erfurt.  Kenn  QBiffenfcftoft  unD  ©elebrfamfett 
an  fict)  i&re  ©efißcr  glüeflid)  machen  fönntrn,  fo  würDe  man 
gerpi§  in  Der  Selc&rtrnbilTorte  nid)t  fo  Diele  unD  gtoffe  gelehrte 
OTanner  finden  /  Die  eben  DaDnrcft  tfÜerbanD  SerDrieglicbfeiten 
uno  gatalititen  (InD  unterworfen  worDen;  in  welcfce  €laffe  wie 
gegenwärtigen  Ciufor  billig  mit  rennen,  feie  au*  feinem  £ebea 
»eiter  erfreHen  »irD.  €r  war  ein  @o&n  Dee  bekannten  Scfeuh 
reetor*  $tt  fHrnftaDt,  M.  3o&*:iin  tfrie&rid)  treibet'*/  (Der 
er|t  im  3.  1719  geßorben)  unD  SlbpHen  3eifolD,  wofclbfl  et 
am  26.  gebruar  1675  geboren  worDen.  95ep  feiner  «Hufeqiebung 
K>urDen  weDer  QtiS,  noe&  Soften  gefpart/  welche*  bep  feinem 
glücf lieben  unD  fabigen  ^Naturell  fo  woßt  anfefclng,  Dafi  er#  nebft 
ttt  {ateinifefcen  ©praefcej  nuef)  in  Der  $oefte  unD  in  DerfefcieDe* 
nen  Orientalifeten  Sprachen  eine  folc&e  gertigfeit  erlangter  Dag 
er  in  petfefcieDenen  öffentlichen  KeDen  Die  groben  Dabon  ablegen 
fonnte;  auob  im  Juniu?  1693/  Da  er  auf  Xtabmtien  \u  geben 

tüefeti^  bcfunDcn  WarDf  <fo  neceffaiüs  Politici  rei^iublicae  pro« 

iiituri  virtutibus  mit  aQgemeinem  SepfaQ  perorirte. 

<£r  begab  fieft  naet)  3ena*  unD  tpiDmcte  Die  brpDen  erften 
3abrc  leDiglict)  Der  ^3^i[ofepl)tf  r  woju  er  ftel)  bauptfie^Uc^  Der 
Untertpeifung  Deä  Damable  blu&enDcn  (ßbilofepfcen /  Dr.  Sicbm 
Preith/  beDientc;  Dabep  borte  er  £)r.  Wartung  Aber  feine  3Mcu- 
hyficam  juridicam ,  unD  t)r.  S^Ö-  3<*c.  üRdüer'n  in  Der  ^olittf» 
X  erhielt  aueb  Den  poetifeben  üoibeerfranj  pon  Dr.  QBeDei/ 
Dergleichen  1695  Die  ®agif?erm&rDe.  3n  Dcu  folgenDen  bepDen 
^a^ren  gab  er  foroobi  bep  Den  ?ucbtölebrcrn,  0iö  bep  Den  £ebrem 
ter  Geologie  unD  ^'eDicln,  einen  fieifsigen  3(,()orec  ab;  Doc6 
lief}  er  Die  3le(bt^jelat)Ttt>ett  fein  ^aupttpetf  fcpn,  (cjritt  au* 
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Kariii  fo  alflcfltcb  t>or  /  baß  er  bep  tetfayiebenen  3nangaralf  bäD 
a  oern  iuriftifcben  Deputationen  einen  gefcbtcftcn  Opposttfen 
abgeben  fonnte,  welche  5>e rrid)mnci  \u  übernehmen  er  Detfo 
flfifticjci  erf ucbt  muroe,  weil  er  Die  Oama&Hgen  Komplimente  jeDen 
|eit  Dur*  arrfge  Einfalle  in  woblflieflFenDen  Herfen  abzulegen 
irfegte.  euDlicb  erat  er  im  Sluguft  109g  ale  ^rafe*  auf  Den 
p&tlofopb'fcbeu  jiat&eber  titiO  Dert{jeiDigte  eine  in  JabeQen  ab$a 
faßte   5>iffertation  /  Die  Den  Jitel  führte:    Logic»  memorialia 


pottit;  worauf  noeb  einige  anbere  logifalifebe  Imputationen  f 

DeegleiaVtt   ttw   Decades  paradoxomai   Metaphyficorum  f>lgi 

len«    jpie rDurct)  wnrDc  Die  v^ilofop&ifcfie  gnculfat  bewogen/  ifcu  ju 
l!;iem  Voiuncr  onjune&men,  jti  weiftet  Station  er  ftft  mit  einer 
£>i*ptit<ttton  de  fiimipU  remin  geneiibu*  legittmlrte ,  Die  fiirj 
M -ni>  mir  Dvep  anDern  bon   gleiftem  ^nbalt  t?ergefeUfcfeaffrt 
tt>urDc.   <£r  Diente  aueb  Der  ftuDierenDen  gugeuD  mir  Sefen,  unb 
fottDerlift  mar  fein  Cdlegium  disputatonum  berü&mt;  in  wel» 
&em  er  Den  Prorelfum  disputandi  Diftotomlfft  i^igte;  unD  mit 
fcjremeeln  aue  oQen  oier  gacultaten  erläutern  wollte.    IDod)  eben 
um  biefe  3ett  febten  ein  gefibrltfteö  Ungewitter  fieb  ü&f*  feinem 
Raupte  auftartyiirmen:  Denn  weil  er  in  Religion*'  unD  ©Um 
brnffaften  oft  febr  freo  ui  fpreften  geroobnt  mar,  auft*  feine 
®cf\bicf  liftfeit  (wie  Dergleichen  junge  Eeute  ?u  tbun  pflegen) 
febeu  ju  ia|Ten;  manftmabl  tu  ©efelKcbaft  alierdonD  perfSnglifte 
unD  einen  gftein  {>abenDe  SeruunftfaMiiffe  wiDer  Die  ©e&eimi 
niffe  Der  ebritfiteben  Dieltgion  auf  Die  $aj>n  braftfe,  fo  beDiew 
ten  fieb  fetne  Leiber  nnb  geinDe  folfter  ©elrgen&eit;  t&n  beo 
Dem  afaDetmfften  «Senat  &art  anju((agen#  worüber  er  Denn  einige 
Sit  auf  Dae  fogenannte  Jobulaf   ju  ^ena   in  9rre|t  gefegt 
würbe;  jeDoct)  ftft  niDltft  gttkcf tief)  au 6  Der  DerDriegliften  ©aftt 
$et  auejumitf  ein  wufitc.  ©leiftwie  aber  Die  Kecbtegelabrtbeif  fetal 
£auptmerf  fepn  foüfe,  unD  et  bierin  fonDerlicb  Dr.  3obatm 
»ernfraro  griefe'n  §um  Slnfübrer  gehabt  &atte,  alfo  lief  er  auft 
Darin  feine  erlangte  3Biffenfcba*ft  bffentlift  fe&en ,  unD  btelt  niebt 
nnt  im  pbtlofopbifften  SlnDitorium  eine  Deputation  de  juftitia, 
jumprudentiae  finc,  Darin  er  $etgen  motttef  Dag  weDer  luftiii» 
univerfalig ,  noft  particularia  Der  finia  fep,  fonDern  er  trat  au<$ 
tinter  Des  gebeimen  SXatbä  SBilDDogel  9}orfl&  im  9Rap  »700  auf 
Den  juriflifeben  ^at^rber#  unD  oertb^iDigte  eine  felbl?  Derfertigte 
SDifpu ratio»  de  teftibus  non  rogatii,  oon  ungebetenen  3eugen; 
nnD  in  eben  Diefem  >(>re  lieg  er  fieb  bon  Der  ^uriaeufacuUat 
pro  gradu  e;uminirfu,  ßielt  ferner  am  18-  October  feine  Lecti- 

onem  curforiam  ad    L.  Monente  2.  G.  de  Delator.  X.  if. 

foDdnn  am  30.  October  unter  Dem  £oftatb  ücf ner  Die  3fn« 
aaguralDtaputation  de  exploratoribus,  Don  Spionen;  worauf 
enDtig      £)octotwürDe  erfolgte«  SttiWlften  JinDerte  iftn  bief 
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i\<bt9  lüQ  er  noeb  1701  ben  mebldniföen  JfatbeDer  bef?ie<i,  nub 
mfet  beo  flrofrffor*  Job*  ^aDtiaä  fileoogt  2Jorfi$  eine  Diüer- 

ation«tn  mediraui  de  eo,  quod  vulgo  dicitur:   £3ie  man  ijfetj 

0  Arbeitet  man  aueb,  (meiere  1706  ta  €rfurt  ttiebu  aufgelegt 
rorbrn)  bielt :  wie  er  fi*  Denn  umfolcbe  3eit  Ml  ©ebanhn  ist 
?inn  fommen  Hrg ,  au<b  in  Den  beiden  übrigen  gacultaten  noeb 
>en  faäßfn  «rab  $u  fu<ben/  meiere  i&m  ober  bep  Den  nacb* 
u  bie  erfolgten  SßiDermJrtigfeiten  mieber  Vergangen  fiiiD.  <?r 
•erlief  nämlid)  Jena/  unD  verfügte  ftcb  na*  J?am,  einem  im 
>erjogtbum  ©ofba  gelegenen  Dorfe  $  mofelbfl  feiner  Butter 
*ruber  $aflor  mar/  unD  jwar  in  ber  tllbftcbO  bep  Den  baffen 
IBangenbeimifcben  abeltcben  ©fristen  ftet)  in  ber  flkajrio  $u  üben; 
>oct>  feine  Siebe  )nr  SJielmijferep  trieb  tfcn  aufs  tRetie  an,  fieb 
n  bie  Geologie  ju  mljeben,  unb  bie  unten  ju  ermdbnenbett 
ttonet^e  beranejugebeu.    €d  machten  aber  biefelben  gar  balb 
in  groffeo  Äuffeben/  unb  famen  daneben  fr&r  oerDacbtig  bort 
tum  »eil  ber  Autor  in  folgen  bie  miöer  Die  beil.  ^ebrife  unb 
glauben  äartifel  gemalten  (Einwürfe  aue  ber  Vernunft  auf  Da* 
Üeuffrrfie  trieb/  hingegen  bie  Antwort  unb  Sluflbfung  ganj  fur| 
ibfaßte/   fo  mepnte  man,   ee  gebe  Die  eigentliche  2lbftcbr  Deö 
Serfaffere  Dabin,  bn§  er  folobe  Singe  mir  ber  2BfU  befatinf 
nacben,  unb  ber  (ei(.  ©ebrift  febabeu  motte,  Dabar  man  tba 
tiebt  nur  Des  ^aturaliömue ,  fonbern  aneb  beß  fltbritmue  be* 
cftulbigte.   ©onberlicb  nabm  fffeft  Das  Oberconfiffbdnm  in  C«o# 
ba  Der  Sad)e  nacfcOrtitf lieft  an/  unb  mirfte  beo  feinem  ^erjoge  - 
>en  betmliiben  QJefe&l  auo,  Den  ffierfaffer  in  SBerfraft  ju  nebmen, 
Run  baut  biefer  ftcb  groar  unterbeffen  nad)  gangenfalt  gerne* 
>et,  »eil  er  aber  jtimeilen  feinen  Setter  in  Jjatn  oon  Da  autf 
>efucbte,  fo  gefebaö  e*,  Dag  einfi  feine  «nmefenbeir  in  £am 
:ucbbar,  er  aifo  in  »rreft  genommen  unb  nad)  @»rba;  in  $* 
Leitung  einer  (laden  SBacfce,  geführt  mürbe/  mo  er  in  bem 
Saffbofe  jur  Spelle  auf  fe$tf  Sttonatbe  lang  einen  Otrrcftanre« 
ibaeben   mugte,   welcbetf  {um  Anfange  bee  ^.  ro.f  gefebab. 
Sebacfcteo  fconfiftoriura  lieg  »on  jwep  tbeologifcfcen  Saculrireu , 
I»  Seipjig  unb  Slltborf,  Diefponfa  in  Der  Sfacbe  ei  noblen,  in 
reißen  §war  ber  Sltitor  bon  ber  angefcbulDtgtrn  2ltbe?ftereo  freiji 
jefproeften,  Dabep  aber  erfannt  mürbe/  Dag  folebe  3}?onatb*f<trifi 
en,  jumabl  ba  fte  Xeutfcb  abgefaßt/  febr  irgerlicb  unb  anflogig, 
polgi'4  berfelben  fernere  Verausgabe  ganjlicb  |u  unterfa^en  unb 
|n  oermebren  fep;  worauf  unfer  Treiber  na4  gegebener  etb» 
leben  3ufage,  ^tdjtß  weiter  bierin  }u  feb reiben,  unb  naeb  gr* 
ffattung  ber  aufgelaufenen  Uufoßen,    feines  3lrrefie«  entiaffe»  . 
mürbe. 

3*a$  biefen  Aberftanbenen  groffen  SJerDrieglicbfeiten  begal 
er  ficb  ju  feinem  Sater  nacb  Srnffabt/  faub  aber  DafrlbS  Die 
geboffte  »übe  ni*t:  benit  er  »urDe  bep  aller  ©eiege»beit  auf 
Den  Sa\i^\i\  angegriffen  /  ba  man  immer  mibrr  Die  im  cebwange 
gebenben  nafitralidifcben  uub  atbeif?ifcben  ©runDfdfe  prebigte; 
ia  €6  griff  i&n  aueb  M.  ^bHfHan  ^einrieb  «Bcbmel/  ein  4)a(Toc 
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|u  SKar(i^Äuffttt  bep  MrnflaM,  in  eine«  offentlicben  ffd&rift  ab: 
IDie  falfdb  ger&bmte  Ätmft  Daber  perfertigte  er  eine  Sinti 
tport  wiorc  M.  $efttnern,  unD  ftbitfte  folebe  nacb  EeiDjig  an 
Ott  t6cofo^ifcf>c  gaculfat  \ux  Cetifur  nrbft  einer  Doppelren  Sin* 
fray\e:  ob  ntd)t  fein  SBiDerfacber,  wenn  Diefe  Schrift  geDrutft 
trüeDe,  in  ?tucftt<$t  Der  genfur  ju  ruften  perbunDen  fep?  tmD 
Dann,  ob  ibm  ben  folefcer  grflärung  nunmehr  md)(  erlaubt  mite* 
^tintee  gemiffen  $eDingungen  feine  OTonar&e  meicer  fort$ufr$en? 
tporauf  erwAljnfe  gactiltat  antwortete:  /,Da§/  »egen  Dee  erften 
0  tincreä,  ee  auf  M.  $r&mer$  Obern  anfomme,  ob  fie  ibm  »eiter 
Sceo^eir  ju  feb  reiben  geben,  oDer  aber  tf;m  unterlagen  tooQten. 
© -  un  De«  anDern  }*uncfeä  aber  gärten  fie  ftcb  bereit  in  Dem 
porigen  Kefpoofum  gegen  Da*  £erjogl.  Oberconfiftoriiim  ja 
©ot&a  erflirt,  unD  fbnnten  fie  alfo  tpegru  Der  $orrfe&ung  Wtd>t6 
fcetermiiüren,  Deren  Bulaffung  aüein  bep  Der  bo&en  Öbrigfeit 
ftel>e,  wietpobl  fie  Dabep  blieben,  c0  fep  ratbfamec,  ba§  er  Diefe 
3rt  $u  ^reiben  bep  Seite  fefcc,  unD  Da  fie  meiften,  Sott  habe 
ibm  ein  feines  Jalent  perfiden  #  fo  fpffe  er's  gebrauebeu  in  Oer 
^rofeffion,  Da$u  er  ftcf>  einmaf)!  beftimtnt."  3hm  gab  er  |roar 
eri»dbute  cenfirte  ^eftrift  unter  Dem  .Kamen  einer  (EiTUrung 
in  Drutf ,  Da  aber  Diefelbe  Die  perboffre  2Birfuug  nieftt  t^un 
tpoliter  fo  perließ  er  enDlicb  feine  SaterfL'Dt,  unD  begab  fiep 
nad)  (Erfurt/  wo  er  bereite  am  2«.  Jebruar  1705  bep  Der  Unit 
perfttat  tmmatricülirt  roorDcn  tpar,  unD  Da  ließ  er  ficb  Demi  Pon 
Dem  $ater  ißruDentiuS;  einem  3cfu^f«'  mit  tpelcftcm  er  febon 
Pötzer  In  $efaautf<baft  geftanDen  batre,  bewegen,  Die  ÄatbolifCbe 
Religion  anzunehmen.  Solcbe  XeügionsierdnDecung  gefebab  um* 5 
3.  1706/  unD  jtpar  jkng  er  fcicrfelbft  fotpojl  ju  practiclren,  all 
SoOesjien  $11  (efen  an :  ttm  er  beim  balD  in  Die  Der  orDenr; 
ji<beu  SIDPocaten  aufgenommen  wurDe,  feine  PorbabenDen  Sode« 

Sien  aber;  fotvobl  in  Der  Xe^tsmlfTenfcbaft,  4I0  in  Der  SBelti 
»etsbeit/  «m  2.  Wai)  1706  Permittelfl  eine*  geDrutfren  $rof 
gramme*  anfilitOigte ,  rolrtpobl  er  eben  Dcfbalb  pon  Der  pblfefo« 
j>b«f*en  Sacutric  einen  SKiDerfprucb  befam,  unD  folebe  Soflegien 
einfallen  mugte,  tpciI  er  {1$  ntebr  *>cr&er  Da^u  geborig  Iegitimirt 
battr  hingegen  fanD  er  in  Den  juriflifcben  (£oac^leu  guten  tBep* 
faüf  Daber  ibm  1712  eine  aufferoröentlicbe  tyrofeffion  Der  Sterte 
t&eil  würbe;  tporauf  1715  na<b  erfolgtem  Slbfierben  £t, 
«f)o[jborn^  Die  orDentli^e  tyrofeffipn  Der  ^nfl^utionen  folgte/  ;u 
Welver  er  am  2,  3U^P     einem  Programm  de  ftupendo  frudii 

iuris  tum  theoretici ,  tum  ptactici  ainbitp  Dtn  Anfang  madbfr, 

*  3tebf!  Diefen  bat  er  audb  no$  peifcbieDtne  aubere  €(renam^ 
ter  befleiDet:  Denn  i7n  n>urDe  er  ai«  StaDtooigt  in  Den  dlatb 
gejogen,  in  welkem  er  17 14  aft-  Sammerer  fortrücf fe /  bann 
^723  Dc6  Dritten  ^Hat^emeifler^  Stelle  erlangte,  meiere  er  aueb 
1726  pertpaitete.  ^eeglcicfccn  murDe  ibm  am  20.  September  1713 
Pom  trafen  poii  $oineburg  Dae  (Eomitio  ertbeift/  bep  Deffen 
Änmenöung  er  aber  mannen  93erbruß  1)attt,  fonDerli<b  Da  er  fit 
|effe«  Die  Wagtflertp&rDe  |U  erteilen  bcDienen  wollte.    3a  Den 
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»lfm  3aD?hi  erhielt  er  «•  M  «ribicat  eine«  %&md>m 
latft*  bon  Weimar ,  nacb&em  er  in  berfefriebenert  »InqelegetTbei* 
m  tw  folgern  £ofe  mar  gebraust  »orbent  Saö  €ube  feinet 
eben*  erreichte  er  am  9*  älugufl  1727  im  53. 3a&re  feine*  Vitertff 
albern  er  einige  3eit  an  einer  auöjefjrenDen  jf  r  an  f  freit  Das  $eft 
atte  ^üten  muffen.  UebecDteg  (atte  er  ftd>  am  4«  gebeuae  1706 
tir  Unna  Barbara,  Der  Softer  bes  Altern  Surgermeiftrrl,  M. 
[ob,  Martin  tf&rner's,  in  Die  £&e  beneben  ,  unb  Diec  jiinDec 
cjeuqt,  pon  meiern  er  beo  feinem  SoDe  nur  eine  Socfcter  i>tn# 
?ilie§. 

5Öa*  nnn  feine  Schriften  unb  Disputationen  anlangt/  fo 
a t  er  1719  baoon  felbfl  einen  Katalog ,  in  2  Sogen  beffebenb , 
eraudgegeben ,  unb  folgen  bem  $&urfürflen  }u  flRapni  {otyat 
Iran),  nebft  bem  5>:fd)ofe  |U  Söurjburg,  Sobann  ^bilipp,  ye# 

tDmetf  unter  bem  Sitel}   Catalogus  feriptorum  fuorurn  atqua^' 
bettiatum  felectiorum ,  maximam  partem  paradoxorum  Philo-» 
apbico-Medico-Iuridico-Theologicorum  etc.  aud  Welchem  tfctr 

ie reiben  er^Wen,  unb  bie  nag  ber  3«tt  &crau*gefommenen  (im 

ufugen* 

Proceffus  difputandi  per  dichotomias  delineatus,  in  quo9 
rae  caeterit,  modus  limitandi  methodo  fi'ngulari  traditur. 
puae  1699.  Eutaxia  doctrinarum  Loglcarum  exempjis  juri- 
icis  Uluftrata,  h.  e.  Logica  juridica ,  novo  et  adeo  berno 
octrinarura  oidine  gaudens,  ut  illae  doctrinae  logicae,  qua* 
ropter  illuftrandas  alias  ejusdem  doctrinas  fönt,  ftatim  ad  ' 
asf  propter  qua's  funt,  referantur,  atque  fic  facile,  quo  fin« 
ulae  conducant,  perfpici  poffit.  Cum  indtee  Logico-IuridicQ 
opiofiffimo.  Ienae  i7©*.  8*  *  9U»b.  3  Q5ög#  —  Confpectua, 
)ichotomicus  Metaphyficae  luridicae  Hartungiaaae,  nexuox 
ujut  duplicem  1)  fummarium,  per  ftngula  capita  9  2),plenio- 
m ,  per  lingulos  paragraphos  et  capita  exbibens,  in  ufuov 
olegii  fuper  eam  inftituti.  Ienae  1702.  —    So  n  Der  bare  Jtt* 

entton :  (rine  Oirtc  in  einer  einigen  SRelobie  aus  allen  Zbntn 
nb  $ccorbMr  auetj  jeoerlen  Sacten,  |u  componiren,  fo,  bag 
e  in  bem  &4eteflen  QIccorD  anfingt ,  in  bem  roeiebffen  aufbort f 
nb  bem  »ufmerfer  bennoeft  bie  9lbn>ecfcfelung  bec  21ccorbe  uicM 
remb  borfommt  23on  ipelger  3fnbentton  in  einer  SIrte,*  roorirt 
ie  Regierung  ©otte*  unb  ber  Obrigfeit  mit  ber  gRuflf  pergli* 
texi,  eine  $robe  abgelegt  mlrb.  3ena  1702«  —  £)er  aecurate 
)rganift  im  SencraUSag ;  b.  f.  neue,  btutlity  unb  boOtiänbigt 
Inweifung  »um  ©enerabSag;  worin  ffatt  ber  frempel,  nur  imep 
$meral  «äffe  pon  geiftligen  €&ord(eti  bergeffalt  burggefü^C 
nb,  bag  in  benfelben  jweo  C^empcln  atte  ©riffe,  mitbin  Die 
Signaturen  aOer  §lat>ium,  anbep  bie  bequemten  SertMe  §ue 
•öuff ,  gemitfen  »erben*  Jena  1704.  —  tfunf?  n?iöer  bie  itt 
^lanbenelebren  »u  meitgebentTe  Vernunft  aus  ber  Vernunft  \u 
ieputiren ,  ober  bie  mit  ber  Vernunft  gefangen  genommene  Sera 
nnfr,  I«  biß  5.  TOonatb,  Kangenfal»  1704*  gol.  15 Sog.  £>iefeti, 
I!  bie  oben  ermabnte  ©cfcrtft,  bie  bem  Sutor  fo  pM  85erbrieg# 
igfeiten  gemagt  &ati  »nb  i»a<  fagt  er  in  ber  SBorrebe  99* 
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feinet  <H6ftrJ)f  WM  ffofetnbei:  „«  matten  i*n  einige  3gi*f*iu 
t«n,  Die  eine  (eu4ferifd>e  yittat  onD  quifer ifctje  (Superfctrion  ge# 
frabt,  tu  einem  9it&etften  mögen  tpollen,  meiJ  er  in  Dtfcurfeu 
einige  Dubia  in  TbeologicU  pergetragen,  Darüber  er  ate  ein 
funger  3Renfo>  fo>on  Diele  fernere  Ungelegen  freit  auegeftanDen ; 
nun  wolle  et  jeigen,  wie  er  ff  ine  pbilofopbifae  Vernunft,  wenn 
er  ibr  gleio)  noe)  fo  febe  eelifieirt,  DennocD  »ieDcrum  Dur*  Die 
»ernunft  coerciet."  €r  &at*  ficb  alfo  Dorgcfe$t,  3ß  fernere  §rai 
acn  in  fo  »iel  3Ronotben  Difcurewetfe  außjufubren,  unD  ftnD-in 
Diefen  5  3#onatben,  (meiere  Der  Snperintenpent  $u  £angf»falp  gie. 
CtanDer,  in  Dergenfur  fofl  gefabt  Jabcn)  frl<*en&e  s  Stögen  ab** 
banDelt:  Ob  Die  &eU-  ®<*rift  uon  ©oft  fei)  ?  Ob  eine  aUflf  meine 
»uferfte&ung  Der  SoDteu  feph  ttnne?  Ob  ein  jAngfle*~©eri<ftr 
fenn  merDe?  Ob  Gimmel  unD  £rDe  eergehen  »erben:  tut*  ob 
dn  emige«  geben  merDe  ?  <5.  Die  UnfgulDigen  <flad>rtcfc  ten  3. 
«7<>5.  ®.  56.  fg.  —    sllb$cnbtl)i<\tt ,    unD   auf  dn  burdUr 
ein^eftc^lteß  Sefponfum  Der  f)t>cfclot>(.  2eip|igifö5en  t^colo^if^rn 
gacultat  $um   Dnict  beförDecte  <?rfi4ruug  feiner  Pen  #tn. 
M.  SpromeFn  miSterftanDenen  OEonarb  » 3'nfcripfron ,  ingleigen 
Der  gebren  feinet  antiatbeifrifebrn  elften  SRonafbß  ,  »eigen 
geDadjter  Jpr.  M.  Primel  Die  faifg  gerü&mfe  Jfuuft  entgegengefept. 
*7°4-   8*C  5  $og.  @.   (TbenDaf.   @.  155.  fg.    —  Seriei 

diebotomica  titulorum  in  InÜitutionihuA  imperial  ibuj  con- 
fpieuorum  ,  docentium  aeque  ac  dihcetitium  ufui  inftirvirc 
apta;  nec  non  nexus  diebotomicua  dnetrinarum  in  exatnine 
Juris  feudalis  Stryckiano  confenr.iruin.  »f.  i7o7.  fol.  ft  5$Og. 
— .  Confpectus  diebotomicus  Juris  feudalia  atque  publici  Ro- 
mano-Gei aianiri  ;  tanquam  prodromus  erUndae  uberioria  dicto- 
rum  jurium  explanationis,  genuinae  dtsaiplinarum  practicaruaa 
anetbodo,  per  protnilfam  conncxjoneu»  arcommedatuf,  in  uiuaa 
Gollegiorum  defuper  inRituendoruru.  Ktfurt.  i7l7#  fol.  a  S$Og. 

—  3W  3-  l7i9  göb  er  unter  Den  Sngftaben  M.  G.  A.  eine«  ' 
Stögen  in  8*  beraue,  ipiDer  $r.  07-  Der  tvbebentiigen  SttacbrtdS* 
ttn  fcon  gelehrten  öaäcit,  Die  Der  Rafft  JXubfmanu  in  9Irnft<iDt 
fgrieb,  alg  worin  ein*  Srcöc  out  fftfe*  Ratete,  5Rag.  Xreibcr'sr 
©gmariburgifgem  erammu  unD  tfanpregiftre  tPtDerlrgr  morDei. 
Der  Xitel  iff:  £)cr  auf  eine  fttiffffttt«  unD  ungcle&rtc  üirt  juoii 
drenDe  n>i*entli*e  ^a<t)ricbrer  ruiöer  perÄorbener  ©ctibeme» 
«Stiften.  —  »I«  au*  h»  3.  »724  Da^  Oierfefc  ton  Den  Äaj 
Holifen  unD  tyroteftanten  ju  perf^teDener  3eir  «efepert  trorDen, 
aab  er,  ebne  «elDung  feinet  Samens,  einen  »ogen  in  4.  b*r* 
ou0:  St>Hf»itct)  ^  Wi»f*»btf«*  Kaifcnnement  pon  Der  ^egen 
Da*  Derninfrtge  unD  frieDfame  C(rtflentDum  laufenDen  €onfufton 
M  3üDifd>en  0(lerfe*?eö  mit  Dtm  Sbriftlt^en  «uferftebungw 
f^fte,  unD  Der  Daber  entfianDenen  De({en  unnötiger  «BerinDerung 
«nD  ^ortlegung  in  Den  6alcnDernf  mitbin  hieraue  ertpaebfener 
fcDaDlicben  UnorDnung  in  Den  CbriftUeben  gemeinen  SflSefeu,  bei 
fcnDert  in  Dm  Orte»  Dermitoier  {Religion ;  atten  CbriffJftftm 
Potentaten  im  Ueberieguug  gef^rteben.    Cr  meint,  man  foüe 
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ifcrtf  gnclutf  cDcr  afrronomifd&e  rHecfcnung  Da*  Oflerfef!  auf  eine* 

?cn>t(Tcu  £aq  ff^n  unO  etf  rnibercrajid)  madjen, —  Uhu r  £>totioftutf 
:rrbfüiant  tarnen  fertigte  er  im  3.  1716  in  4«  folgende  ©ojrift 
t>on  2  $ogen  aus :  X)a§  Die  eingefallene  alte  9JoIi$ei)regfl: 
€in  jeDee  £anD  ernähre  feine  Firmen!  ein  betrüget) fr ,  unD  nie* 
ma((d  practtcabel  gemeftner  Üebrfag,  fonDern  DaDurcfi  fctelmc&r 
Dirbff  afcl  f  95ranD  r  Staub  unD  SfcteD  biet  unD  Da  in  Den  San* 
Dern  eingeführt  föorDen  fef.  — ■  Genuin«  perfpieuitas  Inftitutio- 

num  lacratiffuni  Principia  D.  Juftimani,  mediante  qua  earunr 
dem  textua  tum  parapbraftice,  tum  analytice,  eum  in  modum 
illuftratur,  ut  cafut  inibi  obvenientea,  praefertim  in  materie 
conti actuum,  delictorum  et  actionum,  Teutonice  proponantur» 
poßeaque  tarn  ex  Jure  veteii,  quam  fecund  um  ufum  fori  ho* 
diernum ,  nervole  decidantur,  nec  minus  formulae  actionum 
in  textu  recen/itarum  ftylo  Germanico  in  foria  ufitafo  confor- 
mes  rommunicentur.   Cum  indice  copiofilfirao,  Erfurti  1725«  4» 

4  91lvfc  14  *og.  —  Seine  ©iffertattonen  finD  t^tiU  in  Jena, 
t(Kt!e  bt  Arfurt  gehalten«  USon  Den  erften  finD  bereit*  oben  »er* 
fäicDene  angefü&rt  1  $u  melden  nod>  femer  gefrören:  Eutaxi*. 

doctiinarum  Logicarum  ad  iJluftrandara  illaai  feiagraphiam, 
cujus  infciiptio:  Logica  memorialia  diebotomica.  169g.  —  De 
vitiis  deftnitionuiu  Subftantiae  hactenua  ufiLatarum  ,  novaque 
et  accurata  fubltanjtiae  definitione.  It.  Malta  effe  in  decem 
praedicaiuentia ,  quae  neque  funt  fubftantia,  neque  aeeidena« 
It.  Disp.  demonftrans :  Accidena  praedicamentale  definirionem 
ufitata  racliorem  exigit;  Ens  in  genere  non  in  Subftantiam  et 
Accidena,  fed  in  illam  et  Attributum  eft  dividendum;  et  perfpt- 
cue  fatia  explicari  poteft,  quid  fit  attributum  et  modua  Carte* 
fiauus.  It.  Disp.  diacutieua  paradoxon;  Nulla  diseiplina  deBniri 
debet  per  habitum.  1699.  —  Diff.  Philof.  Theolog,  form  am 
Paulini  1  Cor.  XV.  16.  ratiocinii  :  Si  mortui  non  reiurgunt, 
neque  Chrtitus  refurrexit ,  non  effe  illegitimem.  1700«  —  De 
excuffione  feneftrarum,  UOW  ^Pttff frei nfc^meiffett.  1701.  — ■■  Sehe-  . 
diasma,  quod  jus  civile  in  linea  collaterali  etiam  eo  modo  gra- 
dus  coraputet,  quo  jua  canonicum.  Diff.  nobilea  novo»  injuite 
defpicarui  habitos.  Diff.  Theo).  Jurid.  reprebendena  Judaeorum 
pei  verfam  licentiam  ,  aceufatoa  petulanter  tracteudi  coram  judi- 

cio,  Die  perfe&rte  gren|)rit  Der  3uDen/  Den  SJngeflagtett  freeenl* 
lieft  Dot  ©eriette  ju  begegnen.  1702.  €6  tft  (entere  Imputation 
jmar  geDrucft,  Docft  fed  er  fte  ntct>t  fjaten  galten  Dürfen?  weil  fie 
ein  reintbeologifaeö  Xöema  in  fl<t>  füßtf  namlid)  Den  gre&el,  Den 
Die  3uDen  in  Dem  geift!t$en  ©ericfcte  mit  unferm  J?eÜanDe  atiea 
geübt  über  Die  ©orte  SBattfr.  26,  67.  6%.  — -  De  reformende 
in  Acadeiniia  Etbica  et  Politica.  1704.  — -    3Ba6  ettDltcb  feine 

in  €rfurt  gebotenen  Differtafionen  anlangt/  fo  finD/  auffer  Dm 
t leinen  /  morin  er  nur  Xfyeft*  Denti(irtf  fclgenDe  gu  merfent 

De  lege  pafferum  extirpandornm ,  00m  @efe(  /  Die  Sperlinge 
6U6|urottett.  De  diiferentia  inter  ter  qnatuor  et  quater  tiia9 
3  cm  UntrrfebiffD  ;  n?  i  fdbrn  Drfnmn^f  fr  er  «nD  t)ieema^i  Drap*  De 
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Solario,  (alarto  aliisque  jurium  materiis,  Don  Der  (roftimerlfiör 

^onnenjeiger>  ©rwnDjin»  nnt>  ®olD.  1707«  —  De  pior«iut»o- 

nibus  injurtofis,  üon  fct)mdt>ef)aften  SSorf  tagen.  Afaapiaaia  men* 
*dacio  injufto  refpondens,  b.  e.  auf  etnc  fcige  a/fcoct  04  feinf 
<DiailIf(teQe.  1708»    —  dormientibua  icnpta,   Da*  Jur$t 

Der  €><fclafettDen»  17 10.  — -  De  jure  palatiorum,  Dom  jfce$t 
Oft  ^pplafle.    De  vero  domino  ,  tanquaro  ma'ae  fidei  pofielfore, 

Der  n>a&rc  <£igent$um,e&err,  alä  ein  unrecbrm&frger  $efi$er.  mi. 

De  deftinatione,  t>on  Der  SKflimmung*  17 13.  —  De  modo 
•ugendi  nscuin  et  poteftatem  Principia  per  abrogationem  luo- 
•effioni*  me're  teftamentariae  et  legitiinae  quoad  gradua  coüate- 
ralium  remotiorea.  17x4.  —    De  laefione  JVlajffiatia  in  Con- 

filiariii  Imperatoris.  1715.  De  cautela  practica  :  Si  fwifii, 

affirm«.    De    aLbatibua.    De   claufula  codicillari,  ttflamento 
mi  [iijuam  proficua*  1717.  —    De  venia  condeuinatae  in  matri- 
monium  poßulatae  perfonae ,   Don  Der  2>egna0igtlDg  einer  Dtt* 

tirt&eilfen  jut  £&e  begehrten  $erfoiu    De  furtis  frumentaiiu, 

DOIl  ©etreiDigÖ  i  £)euben.  17I8.  —  De  autore,  quatenus  de- 
fignat  perfonam,  a  qua  aliquid  aeeepimus.  2}om  ^J3cj>rmanne. 
1720.  —  De  acquifitione  jurii  per  alium.  1.724.  —  De  t  on- 
venationig  revocatione  ,  DOR  Siuff  UtiDtgung  Der  JfopprfjagD« 
1713*  — '  De  puifelioi ihus  in  judicio  poiftilono  luccurnbenti- 
bua.  1724.    —    De  poena  g]adii  polt  fuapeudium ,    uon  DfC 

Strafe  De*  StftmerDteä  nacb  Dem  €  trange,  1726,  —  3n 
geDacbtem  Satalog  geDenft  unfer  Crciber  auet)  einiget  Sracrato 
Die  er  bereit*  verfertigt  habe,  unD  udd)i?e«ö  $erautfommeit  felis 

teil*  <Sol<fct  ftllD:  0  Serie»  dichotomica  Material  um  Jurispru- 
drntiae  Struvianae  Romano  -  Germanicae  foien/is.    2)  Comiiieo- 

tariu»  ad  Inftituta.  3)  SiüAlicfce  unD  Aberfluffige  poertfefce  3uge nD 
«eDanfen,  in  me&r  alö  1000  Jeutfcfcen  ©eDidjten  beftr&euD.  4) 
Guriofee  SenDfareibcn  an  einen  gettuffen  Pbilologum,  »orin 
f larlt*  Datget&an  »IrD ,  1)  Da§  Der  $u*ftab  A  uum&glicb  mit 
8ie<M  unD  na*  natürlicher  OtDnung,  Der  erfte  unter  Den  q*u$* 
ffaben  fenn  f6nnen,  unD  2)  Daß  biß  an&ero  Die  35u<4tfaben  in* 
gefammt  im  Xeutfc&en  unD  gateinifefcen  2C  95  C  nid)t  na*  natura 
lieber  OrDnung  eingerichtet  gemefen  ic  €$  ift  aber,  aujfe*  Dem 
Kommentar,  feinet  Nerton  erfcbiinen. 

%  3m  Uebrigen  ift  Don  feinem  geben  unD  feinen  S^rifren  t>or 
SRotfd)mann'6  Erfordia  litterata  faß  feine  3ta4ri&t~D*r(anDen 
grmefent  Denn  maß  Daä  Seben  anlangt  f  n>eldbe^  in  Dem  f)ro> 
gramm  jut  Lectione  curforia  Dom  t>u  JbaDrian  ®eier  angei 
fü^rt  mtbf  Da?  betrifft  nur  Die  erflen  3afcre  fetneö  iebere : 
unD  cbgemeiDeter  Katalog  feiner  6<$riften  gej)t  nur  bis  auf 
Da^er  in  Der  Erfordia  litter.  fo  Diel  raiglich,  55epDe^  ecgdnjt  tDicD. 
6.  Dafelbfl  2.  gortfe§ungf  ©ect.  SU  259. 

(Eremblcv/  Abraham/  TOitglieD  Der  tf&ntglicben  9lfaDemieen 
ju  tonDos  unD  tyaxii,  ein  beräumter  3<aturforfcher^  geDorea  am 
3.  «et>tember  1710  ju  ©enff  too  fein  JBatft  6pnDtcu<  »at. 
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fe  fict  2lnfango  mit  vielem  ©f4tfe  auf  Die  *Küt&ema* 
>rnebmfier  £rfcrer  mar  €alanDtini/  et  fuöbte  aber  fein 
unter  fremo.  m  Jjimmel,  unD  Die6  führte  ipn  na«  J&oÜanp 
um  ©rafen  »011  $entinf ,  Defirn  <24bne  er  511  unterrichten  befallt, 
Som  3.  1736  än  überließ  er  fltft  mit  ilbermicgenDem  £ange  De* 
ftafurqetticbte,  moju  ifcn  3ieaumur'$  e*riften  unmiDerftcj>li# 
■ortsejogfu  i)atU\\.  Scfeon  im  3.  1740  fant  er  auf  Die  (EntOff* 
ung  Der  ^olopen,  Die  er  ton  Diefer  3eit  an  ununterbrochen  »et* 
rolgte,  unD  alle  Slugenblitfe  miomete,  Die  er  eutübrigen  lonnte. 
Beine  9Serfu4>c  tourDen  mit  Dem  beften  (Erfolge  gefront;  3teau* 
nur/  Detto  er  feine  Unterfucfiungen  mitget&eilt  fcatte,  betätigte  fic, 
unD  betfärffe  i$n  in  feiner  ofjnebin  mmfcfcufterlicijen  $e$arrli<fy* 
fit.  Cr  tarn  nun  na4)  CuglanD/  mo  man  i&m  eine  <Penftott 
>on  300  9>futiD  Sterling  anemacfjte/  unD  in  granfreid)  nafmi 
l>n  Steaumur  unD  Suffif u  mit  aOer  Der  2f$tung  auf  r  Die  er  fo 
"ehr  perDiente.  Umgang  mar  ofjiie  alle  2tffectation  oDcr 

gtolj,  einfart,  eDel,  gefallig  unD  boH  Sefllbl  für'0  ©ute,  6<fcS« 
HC  unD  SR üiilicbf  Cr  befanD  fi<4  in  Der  golge  unter  Oer  Suite 
j«  6  ^rr^ogr  oon  SJucbmonD  ale  tebrer  De<<  jungen  £erjog£,  unl> 
jelgte  (tob  unter  eben  Dtcfem  iieben«nmrDigen  g&aracter  in  Xeutfcfcf 
anD  unD  in  3tali:;r 

3m  3»  '757  fam  er  nacb  ©enf  jnrutf,  berfcenratbete  fieb 
mit  einem  eDUn  grauenjimmer/  Samens  uan  Der  £tra§en,  u^D 
war  feiner  ÄinDer  gelbßenieber  im  pboftfcbrn  unD  mo«alifd)en 
jaebe:   eä  §eugt  Dabon  feine  audh  in'e  Xunfcfce  überfeine  In* 

Uruction  d'un   pere  a  fes  enians  iur  la  nature.  et  jeligion  in 

z  $&nDen.  Cr  »urDe  tu  Den  groffrn  Svatb  feiner  SaterftaDt 
aufgenommen  f  weiden  er  aber  bep  Den  Kcoolutionen  1768  oew 
lief.  Crft  im  3.  17g»  nabm  er  feineu  ipiaft  mieDer  ein.  SDU 
gerungen,  melcbe  in  der  golge  feine  3>aterftaDt  je rrütteten ,  unD 
jenen  er,  fo  Die!  an  i[)m  mar/  Cinöalt  t^at,  aber  Die  benjuiegett 
iber  feine  Ärafte  gieng ,  iraeftten  i&n  am  SRap  1784  im 
>  3a&re  feince  Blter*  in**  ©rab. 

3Rit  feinen  Memoiwi  für  1?»  Polypc«  ftyario*  1744.  2  £to 
abbdnDen  mit  Jfupf. )  fann  man  feine  Hißoir«  da  Polype  de 
Kaker  berbinDen.  Seine  oortrefflicften  20>banDluugen  tur  @« 
*cti*te  einer  ^olnpenart  De$  füffen  SBafferö  mit  fcornerformigeu 
ürmen  W  Der  flatfor  3of;.  3fufl.  Cpbraim  ©bje  au*  Dem  granj: 
lberfe^t/  unD  mit  einigen  3uf4fcen  ^erauegegeben /  ClueDlinburg 
1775-  gr.  8.  Cvtmblcy  war  der  grfte,  meidet  Diefen  fo  mi** 
igen  Steil  Der  3laturgefd)icf)te  mit  fo  glücflic^em  Crfolge  tear* 
yt\tttt,  Dag  e^  feinen  Nachfolgern  (etefet  mt,  auf  Den  einmal 
ton  i^m  gebahnten  SBege  fortzugeben.  £)ie  greunDe  Der  SRatuc 
•r&ielten  mit  Diefer  Ueberfeßung  ntc^f  Den  biegen  trcmblov 
uif  Den  ftcb  gemiffermagen  alle  Die  naebber  gemachten  e^dffej 
ifcben,  ?iofelifcbcn  unD  £eDermüUerif<ben  äJerfudie  begeben/  fon* 
lern  mit  ibm  fo  tiefe  (ebrrei(6e  3ufd^e  unD  )um  Xbeil  neue 
Heobacbtungen,  fo  miebtige  Sergleicbungen  Der  ton  anDeru 
RafurforWern  angefleaten  Oerfucbc  mit  Den  Cvembleyiföeii, 
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tag  (Ir  Mrfe<  ffierf  a(tf  Da*  bejfc  unD  DoBflAnbigfte  in  ber  ga* 
}en  8eb*e  t?on  Den  ^olnpc n  ernennen  mußten :  unD  Das  mit  f* 
mebrerem  3tr<bt>  Da  61«  90c*  gemijfermaien  benfammrn  M,  mi 
Don  dmi  bftä^mtrflfit  3iaturforf<b*rn  in  Diefem  fiacbe  unternonu 
Dien,  Derfucbt  unD  entDrtf  t  roorDen :  Denn  Oer  Ueberfe|cr  bat  D&bep 
alle  Scbrifte n  feiner  Sorgänger  benüfct.  2>orjügli<bcii  Daaf 
Derblent  er  Dabei?,  Dag  er  aucb  Die  fcb&nen  Sonnetfcben  Confide- 
ration*  für  )*•  Corps  organifes  überall  mit  Dem  Xrembicyt« 

fcben  unb  feinen  eigenen  neuen  Serfucben  »ergUcben  bat:  Denn 
Dir  fr*  fdbbne  «EBerf  ifc  eine*  Der  bornebmften,  »elctr  b^r  Diem 
fh  rbun,  unD  mit  ftecfct  ale  ein  Sommentar  über  Die  Zvtmbieyu 
fcDr  «oinpengefätebte  angefeben  werDen  fann.  31ucft  Don  Dem 
ebgrDadbten  trefflicbeu  ffirrfe:  Inftruction  d'uo  pere  etc.  &at  man 
eine  Ueberfefcung,  b.  i  Unterriebt  eines  Saters  für  feine  JtinDer 
über  Die  SRatur  unD  Religion,  4  Ibeile.  Seiprig,  1776—1780, 
gr.  8.  ©er  gjonnefs  «efraeötung  über  Die  Statur  gelefeu  bat, 
Der  ntuf  Damit  Den  trtmbley  DerbinDen.  Co  iß  nieftt  blog  für 
Die  3ugenD  getrieben;  für  Diefe  Dürfte  es  noeb  ftu  bo$  fern, 
wenn  man  erfl  anfingt  Die  Statur  ju  flnDieren:  Zrcmblep 
girbr  felbft  geübten  Vefern  trab  Staturfennern  Stabrung  unD  ^to(f 
genug  §um  3tad)Denfen.  Crcmblev  bat  fieb  Dabep  gar  an  fein 
Softem  unD  OrDnung  feiner  Vorgänger  gebnnDen:  er  bat  0<t 
felbd  einrtt  firntwurf  gemalt  f  Der  Die  tfenntntg  Des  €  eftipfer* 
unD  Dejfen  «Berebrung  mit  Der  »etra^tung  Der  Statur  in  Ott 
genauere  SerbinDung  fr$t. 

<£.  (Da  unS  Die  Memoire  hiftorique  für  1«  Vie  et  lea 
ecrits  de  Mr.  A.  Ttemblcy*  a  Neucfaalel  i7g$  ftblt)  £aDt>ocar, 
Ib-  ®-  83>.  (»0  fol(be  benÜ$t  ifl).  Blumenbachii  Jntrod. 
in  biftor.  medic.  iitter.  p.  409.  u.  ©btttttg.  gel.  «U|.  3-  178«* 

e.  1270. 

CrrmoDiere,  fJeter  €arf,  ein  fcerübmter  SDtabler  ber  ffrani 
ilfifdjen  e*ute,  geboren  im  3.  1703  ju  (Eboiet  in  $oitou.  6ew 
Bater,  ein  Wann  Don  aDelicber  ©eburr,  ftarb  frübjeitig ;  aber  Die 
Butter  oerfiumte  nacb  ibrer  abermaligen  Serbepratbung  Sfti*t*f 
toaS  M>  feiner  €r}tebung  (Erroa*  beitragen  tonnte.  SBeil  er  9de6r 
fDas  ibm  Dorfam,  ab)eicbnete,  unD  DaDurcb  fein  Don  Der  Statur 
brftimmtes  Xalent  )ur  SRablereg  Derrietb/  fo  fefetefte  fit  tbn  in 
jungen  3nbren  ju  einem  QSerroanDten  nacb  V arie ,  unD  Diefer 
Der  traute  ibn  Der  Sufflcbt  Des  3obann  Saptifl  Sanioo  an.  £r 
tDarfs  glüeflieb/  einen  5Jef*ü$er  iu  finDen,  Der  ibm  frepe  SBobnnng 
gab,  unD  aneb  jur  §ortfe$ung  feiner  StuDien  Den  not&igen  Um 
terbalt  reiebte.  (Er  erlangte  Dur*  feine  gabigfeit  oerftibicDent 
greife  beo  Der  VfaDemie^  unD  murDe  ernannt  als  ^iniglicber 
^mfiondr  nacb  Siom  |u  reifen.  3^  24*  3^&ce  trat  er  Den  3Beg 
Dabin  an,  unD  b*elt  ftcb  6  3^bre  in  3^aüen  auf.  ülatibDem  et 
feine  Talente  ben  DerfcbieDenen  @e(egenbeiten  gezeigt  batte,  rrug 
man  ibm  auf,  ein  grofiVs  Qemä^lDe  Don  Sannt  in  Der  ^efe^i 
firebe  |u  copiren ,  tpeil  es  Don  Der  geuebtigteit  gan|  DerDorbm 
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war.  ffettte  ©iaum  Den  Ruberer  por,  XremoHtere  Am 
Dene  bin  unD  rpleDer  gtmaö  in  Der  SlnorDnung,  unD  |war  mit 
fo  Dieler  Älughrit  unD  Jfunf?,  Daß  Die  Börner  fclbfl  ihm  Den  Der* 
Dienten  Wenfall  niefct  perfagen  fonnten.  (£(  mtigte  Dicfe  Sopie 
|u  Dem  (EnDeoerfertigenf  Dag  fte  nacfigcr)cnDß  in  üftofaif  gebracht 
»erDen  formte-  (Er  Derfertigre  Darauf  nod)  oerfchieDene  ©raffen 
lepgemählDe,  Die  ju  Korn  geblieben  ftnD,  6ect^  £age  doc  Der 
Kütfreife  nach  granfreiefe  (Kpratfjete  er  im  30.  3a()re  eine  ge* 
»iffe  SibalDi,  Die  Schmefrer  einer  berühmten  SÄiniaturmahlerin, 
unD  nahm  fie  mit  na  et)  $ari0. 

Untermegee  mußte  Iremolliere  ftcfc  eine  Solang  auf  Drin* 
iDee  »Bedangen  perföieDener  giebftaber  ju  8pon  aufhalten/  unD 
>bl  Portrait*,  alö  üllrargem4f)JDe  oerfertigen,  ttu*  Mem 
ite  man  fchlicgen/  rote  weit  er  eä  mit  Der  3eit  bringen  müi De. 
ton  ffebt  bep  Den  Karmelitern  Diefer  ©taDt  eine  Anbetung  Der 
£irten  unD  Der  Könige,  eine  X>arfreflung  im  £empel  unD  bep  Den 
»eigen  jp&nttenten  eine  Himmelfahrt  Der  SRaria.  3m  3.  1734 
langte  er  ju  pari*  an,  unD  fam  1737  in  Die  SDcahlerafaDemie, 
nachDem  er  jur  Aufnahme  Die  tfanDung  Des  Ulpffes  auf  Der  3n 
fei  Der  «alppfo  na«  erlittenem  6d>iffbruche  überreif 
3n  eben  Dem  %afct  murDe  er  auch  aDjungirter  ^ofeffor. 
moUiere  hatte  fict  in  3talien  einen  groffen  unD  erhabenen 
gebilDet,  3n  allen  feinen  Arbeiten  jeigren  fleh  eine  jierliche  3ufam# 
menfe$ung,  ein  leichte*  6enie,  unD  eine  richtige  3ti<hnung.  $w 
fange  na«  Der  3urütffunft  mahlte  er  mit  einem  fe^r  frdftigeit 
Solorit;  weil  feine  (SefunDhertsumfranDe  i&m  aber  nicht  alle* 
mahl  erlaubten;  fid)  fo  anjufirengen,  alt  ee  fein  ©enie  münfct)tef 
fo  murDe  fein  Colone  pon  Sage  $it  Sage  fcfewdcljer.  Deflfen  um 
geachtet  rtürD  er  aücjeit  wegen  feiner  SluorDnung,  tpegen  Der  Lim* 
eine  in  Den  giguren,  roegen  Der  angenehmen  unD  mohlDurchDach* 
ten  Sorffedungen  einen  $la$  unter  Den  guten  Wählern  bebaupren. 

£ctne  meifie  9?ef«4fftigunq  befranD  in  groffen  SlltargemahU 
Den  für  Die  Jfloffer  in  £pon.  Die  £arth&uf"  haben  j.  95.  Don 
ihm  jmep  J^immelfahrfen ,  eine  Don  Sr)rif?o ,  Die  anDere  pon  Der 
SD? aria.  €r  murDe  nebff  Pier  anDern  gefchieffen  ÜÄeifrern  gema  hlf/ 
um  Die  Sgdrffäcff  in  Dem  $a(af?e  Soubife  )u  mahlen*  3Ran 
fteht  Dafeibff  pon  feiner  $anD  Die  Srjiehung  Der  gif be ;  £erfu* 
leö  unD  Omphale;  SRinerpa,  Die  ein  junget  ^aDchen  im  2Bir* 
Un  unterrichtet;  Die  2lufrtct)tigMt  mit  Drep  ©enten  umgeben, 
fcapon  eineß  Die  Gharacfere  De*  SMrhufi  $eigt;  eine  8anDf«aft 
unD  *»ep  fifticf'c  pon  feinen  eigenen  einfallen. 

trcmoütere  mar  mit  einer  glücklichen  Anlage  jum  iSÄahlei 
geboren/  unD  wußte  Da?  gefällige  in  Der  3ufammenfegung  mit 
einem  (eichten  flüchtigen  $  in  fei  $u  oerbinDen :  feine  Lanier  mar 
nur  nicht  fraftig  genug,  Sie  meit  mürDe  er  e$  gebracht  haben; 
»enn  er  hitte  bep  einem  längern  geben  in  Da*  Jiefffe  Der  Xunfr 
elnDringen,  unD  ju  Der  natürlichen  gahigfeit  eine  lange  Srfah* 
rung  nnD  glei§  h^iufe^en  f6nnen!  €>ein  fanfter  €haracterf  fein  ^ 
i«W$affcnrt  u»D  gefaUige^  getragen  tpar  3eDermann  befannt. 
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wtf>  ^m  j#  1736,  ein  3a$t  por  feinem  loDe,  erWelf  *rretttoI§ 
fif vc  Den  2luftrag>  Die  pirr  SBelrdfter  mt  Xafceten  für  Den  Jf bnig 
tu  Verfertigen ;  er  fleng  ober  nur  Da*  iiolDntf  filrer  *)  am  unD 
|interliefi  ti  unpollfommen.  £>ie6  Scfcirffal  M  Böen,  öie  für 
Bnfterbli^leit  arbeiten,  gemein.  T)tx  loD  tff  Da*  grigte  £inDerm§ 
in  iflrem  glücf  liefen  gortgange,  er  raubt  flc  oft  mitten  auf  Dem 
©ege  btt  Rufern*,  unD  &alt  fte  pon  Orr  *lui>fübrung  Der  fcfcini 
angefangenen  SBerfe  ab.   «o  Dachte  fd)ön  ein  aiter  e<*rifti 

*  #*H    »»Qui  poljeros  cogiunt  ,  et  aiemoiiain  im*  operi- 
erend unt,   bit  nulla  mon  non  repentiria  eft,    ut,  quod 
j*i  fäcfcoatum,  «liquid  abrümpat."    £cine  ÖefunD&eit  IPOrOt 

fävjlict)  fatvacDer,  uno  ein  ?ungengefc$ipür,  feeldjes  eine  golge  De? 
flattern  war/  perurfaebfe  1739  im  36.  Safere  feinen  ?oD,  ofcne 
rag  er  3ett  gehabt,  einen  ©c&üler  ju  bilOen/  in  Dem  er  glewfy 
fam  auf*  Sieue  gelebt  fritte* 

.t)te  Segnungen  De*  rremoliicrc.  berwtbeti  eine  Sttftffer* 
$anD,  unD  futD  in  Der  3ufamtaenfe$ung  fe&r  relcfta  Cr  gebrauste 
pa$u  alle  Ärten  *on  Rapier  unD  JfreiD«.  «eine  mit  fdjmar|ec 
^retDe  ge»ei<Dneten  ©lätter  ßnD  mit  Sufäe  angelegt,  mit  »Bei* 
gebfr&t,  unD  Die  Örtraffirungen  laufen  tfretls  frnfreebt,  tfceil* 
$ort(ont*ti  (Er  fafr  bloß  auf  Die  SBirfung,  unD  befummerte  ftcf> 
xvft  Darum  f  auf  n?aö  2lrt  Die  SeicDnung  mit  Der  XreiDi  gedr* 
beitet  mar;  Da&er  iff  fein  gtpf  nicDt  fo  poflfommen,  ale  Der  tön 
Ic  sD3ietnr  unO  SRatafW  9?icoIauo  fioppel :  man  beirierft  aber  eben 
Den  ©elf?,  Die  feinen  Umriffe,  Die  3iic$tigfeit/  Die  erhabenen  ©e# 
Danfen  /  Die  eDlen  £(aractere  unD  Da*  QJngeue&me  Darin.  SinD 
Daß  liiert  SSorjfig*  genug/  um  einen  $lag  unter  Den  berühmten 
f  üntflern  ju  DerDienen?  Cr  verfertigte  Die  3eicbnungen  ju  Den 
fieben  QBerfen  Dir  $arm$er$igfeitv  in  Der  $bftcbr,  fie  |u  raDiren ; 
brachte  aber  nur  gmen  Dabon  mit  eigener  JpanD  |u  SfanD*. 
Sftan  bemetft  Den  ^  toi  eines  groffen  ättetftertf  unD  oornebmlicf) 
Den  funpeln  unD  erhabenen  ©efcfcmacf  bed  £ufract)iu6  le  Sueae 
Darin»  3Ran  $at  Drep  glatter  Dott  mittelmäßigem  gorraate  n«ft 
ibm  ge^»#e«i  ndmlicf)  Sllpfeeu^  unD  Slretfeufa;  95enuö  unD  Der 
£Ubf6gott;  unD  «mpfenteite  mit  Dem  gtebeegotte.  Das  Sircl- 
Tupfer,  unD  Die  Vignette  }ur  ÄombDie:  Der  gefirafte  3larr,  inD 
ton  Der  £anD  De$  6tepfean  geffarD»  SKapenet  fcat  naa)  De^ 
Tremoli ier#  Seicbnungen  DerfaieDene  Bignerten  $u  einer;  ^arii 
fiföen  ausgäbe  Der  5ßerfe  M  £)ia)terl  Sotleau  Perfertigt 

C.  ©'»rgeneDifle^  «eben  Der  berfifm^(len  SJfafeler, 

«.  586. 

•      •  • 

TremoutOe,  3oftpf  &e  Iä/  ein  granj&f!fc$er  (TarDina^ 
dämmte  mi  einem  alten  unD  Dernefemen  granjftfifcften  ©efälecbfe 
6er.  ©ein  93ater  mar  Juotvig  öe  ia  CremouiUe,  J&erjog  pon 

•)  ©er  ffluwee  rotef ,  em  «tttglieb  ler  «rabemie/  bat  ei  voOenbtf 

jemaolt.  . 


Digitized  by  Google 


•"         •'    tr«  tre  -393 

Scotrmontier,  tyaire  unb  SSarfcfiair  Pon  granf re icf ,  unb  bie  2Rut* 
tcr /  Renata  %ul\a  ,  be$  Craaterat^  ^o^ann  ffluberp  einige 
Softer.  Cr  erblicffe  ba*  £icbt  ber  2ßelt  om  n.  3ulp  1660. 
(Seine  keltern  ftnrben  jeitlicb /  befonDero  ber  Safer.  23eil  nun 
fein  älterer  SßruDer,  ob  er  gleicb  bünb  toat,  Dem  SSater  in  fei* 
tun  Sitein  unD  ©ütern  folgte/  ermatte  ber  jüngere  ben  griffe 
lieben  ©tanb.  (£c  tfubierte  ju  tyarie  in  ber  Sorbonne ,  tt>o  er 
Doctor  würbe/  unb  erbtelt  bie  Slbrep  £agnr)  nebft  anbern  $rcw 
bcuDeit/  warb  auefe  ©eneialPicariuä  bee  95ifct>of6  &u  Jfao'n. 

3m  3»  l693  warb  er  pon  Dem  Jfbnige  jum  Slubitor  SXoti 
wegen  granfrei*  ernannt/  tveg^aib  er  feinen  9lufcml;aii  ui  Stom 
nebmen  mufife,  wo  er  ba*  Sergnügen  r)acte/  feine  6*wej?er,  Die 
terü&mte  tyriujefim  Urfini/  an$utreffni  /  *ie  (!*  $ernad)  nac$ 
Spanien  geroenDet.    gr  fcae  biefem  2fmte  13  3a&re  mit  groffem 
SKubme  porgeftanDen  unb  In  ber  3«*  fi<b  bep  aller  ©elegenjeit ' 
'ir  bie  tfroue  granfreiefc  fe&r  eifrig  erwiefen.     2fl*  \ 
iapf?  Siemens  XL  weldjer ,  1700  erwablt  worben/  ft<6 
Jooember  ton  bem  Sarbinal  uon  Bouillon,  alß  SDecan  M  fall. 
goHrgüime,  bie  $ifc&of*wei&e  geben  ließ/  bafte  er  Die  vrrjce/  Die* 
fer  feierlichen  £aitblung  ale  SubDiaconuß  beizuwohnen.  3m 
3-  ^04  warD  et  oou  Dem  Cpanifcben  Könige  ip^ilipp  V.  na* 
3?eapel  getieft  unb  ibm  äSoHrnacbt  gegeben ,  bie  €creirigf<itett 
jwifcfcen  ber  bafigen  SRegierunj  unb  Dem  <pdyftlid)eu  Stu((e 
wegen  tot  Sifcftofe  Pon  Sorienfo  bepjulegen.   Ob  et  nun  wo(jl 
bierbep  auf  ben  ftimifcfcen  ^>of  wenig  a$t  fjatre,  fo  würbe  er 
Dod)  bep  feiner  Kücffunft  nad)  Korn  )u  3^bermann?  SBerwun* 
bernng  niefct  nur  t?on  Dem  $ap(?e  einer  febr  gnäbigen  STuOien) 
gewilrbigt,  fonbern  aud)  niefct  lange  bernad)  mit  Dem  (£arbinale# 
purpur  beebrt.         flefcb  ab  ©ol$e6  auf  Ernennung  be*  Jran* 
ä&ftfcben  -5°fö  /       i&n  fur|  juoor  an  Des  $urucf berufenen  San 
Dinalö  3<*nfon  ©teOe  jum  orbentli^en  SNiniffer  am  SpdpfNicfteit 
J&ofc  erflärt  Jatte.   (Ebe  biefer  garDinal  Pon  Korn  abreiße/  mußte 
fi cb  ber  neue  Sftinifler  mit  bemfelben  fleißig  unterteben,  um  »01t 
ibm  ben  ben&tbigten  Unterricht  pon  ben  grnn^fifctjen  Staate 
acfAifften  {U  erlangen.     ^r  taufte  ibm  aud)  feine  foftbaren 
^eublen  ab*     Öm  17*  SD?ap  1706  erfolgte  feine  (Erftebunq  jut 
CiarbinalsroürDe.     dt  erhielt  fogleicb  auo  M  ?Jap(feö  ^auDen 
Da*  Siret  unb  nicfcc  lange  Darauf  ben  Jpuf,  nebf?  bem  ))rieflui 
titel  ©f.  2rinitatld  in  Monte  Pincio,  worauf  er  m'if  bem  €ar# 
Dinal  Del  @iuDice;   bem  2fbte  pon  ^olignac  unb  Dem  £er{oge 
ton  iljeba  baö  granjoftfd)  t  ©panif^e  3nter€ffe  gemeinf*aftlt(ft 
titiO  mit  Pielem  6*tfer  befor^te.    Cr  bÄtre  jmar  gern  gefebenf 
wenn  burefc  bie  Sermittelung  Dee  (Papfteo  ein  allgemeiner  gritDe 
9 efrif tet  worben  wäre;  ba  aber  ^oldjcö  uid)t  bemerfßefligt  wen 
ben  fonnte^  fuebte  er  wenigfteni  $u  oerbinbern/  Dag  ber  tyapfl 
ftcb  nid)t  für  Die  Ocfrretcbif^e  garten  erflarte;  jeDod)  fonnre  er 
'ii4 1  hintertreiben,    Dag  nidjt  Siemen 0  XL  Den  Crjberjog  €ar( 
für  einen  jf6nig  pon  Spanien  erfannt  fyatu,  ba  ibm  Der  JTaifer 
nit  clM  «rmec  &ar(  lufejte.  fyixbttoM  tt,  tpii  fe$r  er  für 
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feine*  jfinig*  3?efteö  beforgt  fro  /  Da  rr  Dem  tyapffe  Deßn>e$en 
grofje  2?orttürfe  maebte,  unD  i^m  <JrraDe$u  fagte:  Da§  e«  Dem 
Zapfte  nict)t  gcbüfjrc,  of)ne  (EinrtMUignng  Dee  garDinale 
gtume  Den  (Er$bcr$og  für  einen  Spanifcfcen  JFfcnig  ju  rrflainw 
»obep  er  $uglctct)  oorffrllte,  Daß  Der  Äirctjc  unD  ^cbftUcbeu 
Jammer  Mcl  t&cbaDen  unD  SJacbtbnl  DaDnrd)  $utrad)feii  rrürDf. 
3u  Sergeltuno  Diefee  Eifere  erhielt  er  v>ou  Dem  Könige  eise 
ÄommenDe  Dce  fydl  (HeiftorDen*. 

3n  Den  SJnqelegenbeiten  De*  SarDinal*  ^ouiDcn  bei)  Den 
Errungen  Deö  Komifcben  £ofei  mit  ©icilien  unD  ^aoopen  bt* 
»ietf  er  gleicben  €ifer  unD  Srrnft:  er  maebte  namlicb  im  3- 
Durcf)  auegeftreute  tyttti  Die  Urfacrje  bffannt,  roarum  Der  £arDt* 
nal  Don  Souiüon  in  Die  tfoniglicbe  UngnaDe  gefnflrn  fri> ,  unD 
Da  er  fab>  Daß  Derfelbe  nietjt  nur  ton  Stelen  pertbeiotgt ,  fon* 
Dem  Don  Dem  tyapfte  fclbft  entfcfrnlDigt  toürDe/  fudjte  rr  ibn  auf 
alle  $lrt  unD  2ßeife  Derbaßt  ju  machen,  in  »eidjer  Slbftdjt  rr 
Iffentlicb  oorgob;  ei  t)abt  i^n  Der  Jlonig  bereite  für  einen  Re» 
bellen  unD  SftcpnetDigen  erflirt.  gür  feiere  getreue  £lenjic  fcefam 
et  Die  reiche  ?lbtep  Don  (St.  (Efienne. 

3m  3»  1713  Dermebrten  fief)  feine  Serricfctungen ;  Da  initfct 
nur  roegen  Dee  Jribunale  Der  iSiciiianifcben  Sftonarcbie  mit  Dem 
SaPogifcben  £ofe  groffe  3rr"n<*tn  entftanDen,    Die  er  benlegen 
Reifen  foütf/  fonDern  aueb  Die  meltbefannte  Sonftiuition  iinigeni* 
tut  jum  SOorfcbein  tarn,    Die  in  granfreieb  ein  grofieS  Unheil 
anrichtete,  unD  beonabe  |u  einer  groflen  Spaltung  in  Der  gram 
jMtfcben  JJircbe  2lnlaß  gab.    3m  3.  1714  fanD  ff<*  Der  £arDt# 
nal  ton  93outü*on  )u  9tom  ein  unD  nabm  pon  Beuern  oon  Der 
SBürDe  eine*  Decanä  De*  f)t\l  (EoHegium*  g?rft§.    £>cr  (JarDlnal 
be  I«  Ircmotrille  fab  fieb  genbtbigt,   ibn  mit  allem  ©liropfe 
ju  begegnen/   ob  er  ibn  glei*  bi*b<*  auf  $cfebl  Dee  Jpofe  gar 
febr  batte  Derfolgen  Reifen ;  jeDoct  bütete  er  fleb  m69li<t>ft,  mit 
Demfelben  in  ®efeflfd)aft  ju  fommen.   3m  3.  i7»5  nabmen  Die 
etreitigfeiten  jmifcbm  Dem  «päpfcltcben  Stuble  unD  Dem  (Sapopb 
feben  £ofe  wegen  De*  6icill«ntfcben  Jribunal*  febr  über&anD. 
©er  5arbinal  Heß  fieb  cmfüicb  angelegen  fepn,   einen  25crqleicb 
ju  fliften.     €r  übergab  in  Diefer  2tbftcbt  Dem  SarDinal  TL  bani 
ein  »ettläuffige*  sJKemorial,  Darin  er  aDkrbanD  Sorfcfelage  $11 
einem  Sergleicbe  tbaf,  aber  Damit  Web'*  aueriefctete,  »eil  Der 
^äp(?licbe  ^)of  im  ©eriugffen  niebt  na(bgeben  iroDte.   UnD  eben 
fo  gieng  ee  in  Der  befannten  gonf?itutione(?reltigf(it,   Die  Dem 
SarDinal  5>e  la  CrcmouiUc  niefct  menig      febaffen  ma*te* 
©enn  »eil  Diele  granjofifebe  SJifcbftfe  unD  fonDerlicb  Der  5arDl# 
nal  oon  Scoaiüeö,   nie  (frjbif(bof  511  tyarie,  Die  6on(lltution 
Durcbatiö  nicf>t  annebmen  rooDten,  aueb  Der  J£>cf  fclbft  mit  Dem 
Serfabren  De^  ?)ä>fMcben  Stubl^  Hiebt  jufrieDen  »arf  fo  $itlt 
Der  ^arDinal  Deßmegen  munebe  oerDrieflicfee  UnterreDung  mit 
Dem  Vapfte,  »oDurcb  er  pcb  bep  Demfelben  niebt  »enig  oerbaft 
maebfe/  aueb  folgen  betpog/  Den  ty.  gileopalDi;  feinen  Dertrauten 
SreunD,  in  Den  fcann  |u  tfu«.  Stiebt  lange  Darauf  erbidt  tr 
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Die  TRdC^rictt  »Ott  dem  üSÜcrSen  De«  alten  SJnigiJ  Subtrig 
XIV.  » oben  er  ftiigleig  bon  Dem  £>ert»$e  pou  Orkan* ,  Der 
roabrenD  Oer  OJJinDerjabrigfeit  De*  jungen  Ä6nig*  |um'SXegew 
reo  Dc6  £>tctct)0  erfidrt  nwöen,  ein  neues'  QreDitto  empfieng/ 
Darin  er  in  feiner  ©efanDtfgaft  am  Kiraifgen  J£>ofe  betfatlgt 
unO  ibm  jugleig  befohlen  rcurDc,  allen  gleiß  anjutpenDen,  Daß 
)ie  bteßerigen  ©treirigfeiten  4 rt> i Tct; e u  Dem  &apopifgen  unD  Spapfti 
idjcn  Jpofc  in  Der  @ute  bepgelegt  mdrDen«  Wenige  %tit  gen 
:iacö  erhielt  er  ^efefti,  Dem  ))ap(ie  bon  De$  Sarpinale  Don  3io* 
atlles' (Erbebung  jum  tyrdfiDcnten  Dea  Setptflentfratß*  Siagngt 
jji  geben,  aud)  ifcn  um  Die  balDige  SntfgeiDung  Deß  über  Der 
donflitution  eniftanDencn  Äirgenfireite  $11  erdigen.  -oenDce  ma< 
ren  in  Den  öhten  Dee  tyapßce  febr  übellautenDe  SDinge,  Dabet 
er  folge  mit  groffein  5>eroru§  anf)bxtt,  unD  (ig/  mag  Dae  £e$* 
tere  betrifft/  fo  erFlaute f  Daß  man  fx et)  niefer  tpunDern  Durfte/ 
wenn  es  naggebenDtf  über  Diefe  Sage  in  granfreig  iu  ftft 
uoffen  SlBeitlduftigfeiten  fam. 

Der  (JarDinal  &c  la  ErcmouiUe  mar  inDefieu  eifrig  bt* 
nübt/  Die  $on(iitutlonefagc  ju  einem  53ergleige,  Den  ißapfi 
"elbfi  aber  auf  anDere  ©eDanfen  ju  bringen;  aber  ti  mar  tyüetf 
imfonft.  2)ie  granjbflfgen  93ifct>6fe  nebß  Der  Sorbonne  fungcR^ 
)aufenn>eife  au,  an  ein  goucilium  unD  an  eitlen  beffer  unter* 
rigteten  tyaptf  ju  appeCiren,  of)ne  Dag  Der  Jbof  Solge*  ju  per* 
»intern  fugte.  Der  $ap|t  bitte  Darüber  boi  Sergerniß  berfleiT 
tibgen;  mußte  aber  Dog  mit  feinen  $annflrableit>  um  ein  gr6f# 
tut  Unglucf  $u  bermeiDen/  jnrucfbalten,  imD  warten,  biö  (ig 
jieriu  bequemere  UmfldnDe  ereigneten.  Steffen  befam  Der  £ar* 
>inal  £c  Ifi  ZrcmotfiUt  pou  Dem  Zapfte,  mit  Dem  er  Deftyalb 
Siel  ju  tbun  baue,  man(b  faure6  ©efiett*  €r  ließ  ftg  aber 
)aDurg  nigt  abfgrrcfen,  i&m  flki§ig  unter  Die  5iua.en.iu  trete*  , 
jnD  frepmütbig  $M  fagen,  ma*  er  *u  fagetj  bafte;  jeDog  entbleit 
r  (ig  Dabeo  aller  unbefgeiDenen  SlusDrutfe  unD  erzeigte  (Ig  in 
>iefem  Stücfe  rpeit  ebrerbietiger  gegen  Darf  figtbare  Oberbaupt 
>er  Si&mif*  *  ffat&ojifgen  Sircbe,  alß  ebemablö  fein  2>orfa&rer, 
>cr  (JarDinal  3anfon ,  ingleigeu  Der  SarDinal  Örimani  get&an 
)atten 

3m  3#  1710  tsarD  er  Duvg  Die  ©gufDen  feiner  Sgtpeffer/ 
er  $rinje(fin  Ucftni,  genptptgt,  Den  «Palail,  Den  er  Weber  bc* ' 
vobnt/  {u  räumen/  uuD  (ig  Dagegen  in  Den  $ala|?  Dee  $er}bg£ 
!anti  )u  begeben/   tpeit  Die  61  du  biger  Denfeiben  gerigtfig  tpegi 
genommen  Ratten»    3m  3-  I7i8  befam  er .  Daö  tpigtige  ^bi^ 
bum  ju  ^ambrap,  melge*  Den  SeiggfiUßligen  Sitet  fübrte  uuD 
ne&er  pon  Dem  Slbte  ton  (Sftreeö  feefeffe«  mocDen  tpar.  $r 
atte  Die  €bre#   Daß  ibm  Der  $ap|{  felbf!  am  30.  SKap  1719 
ic  Sribifgbfiige  SOeibe  ett^iitc.     91m  29«  ^opembev  1719 
t>urDen  neun  neue  SarDindle  creirt   SBeil  nun  Der  5lbt  Du  <?oi£ 
u-rbep  fibergangen  wurDe,  Den  er  auf  Sefcbl  öeö  JJoW  biebet 
jep  Ocqt  $apj!e,  awf^  9RagDrudligl?e  ju  Diefcr  SBJürDe.  Por^e* 
gtagen  tatte-/  Dagegen  aber  Die  Srjbifg6fe  pon  Üt^eimö  uno 
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Sttecfieln  mit  brm  Purpur  Seefjrt  mürben,  mtDcr  bereit  €r$etung 
er  bieder  fe(jr  ernftlicfc  protefhren  mußte*  fp  erzeigte  er  ftcb  fefce 
mißpergnügt  über  Diefe  Promotion. 

3eDoct)  mar  Diefe*  fein  lefcter  SSerDrufJ,  Der  aber  feinen  Job 
mag  bef6rDerr  baben,  melier  am  10.  Januar  1720  erfolgte/ 
nacihöem  er  nicht  länger  ale  Pier  Sage  bettlägerig  gemefen»  (San; 
Korn  b'flagte  ibn  tvegcn  feiner  porjüglicDen  £igenfct)aften  unp 
fcieien  2>eibien|Ie,  Die  er  fid)  um  Die  £ir$e  ermorben  &atre.  (fr 
bat  niemals  an  Den  SJiegcnren  in  granfreieb  getrieben ,  ebne 
judeieb  Da*  Seite  Der  Äircfce  $um  3mecf  ju  baben;  er  bat  auefr 
Dir  Souftitutionefacbe  allezeit  fo  gefübrt,  Dag  man  Deutlich  mer; 
fen  fonnte,  er  babe  feinen  KefaUen  an  Derfelben  gehabt,  fonDer« 
gemünfebr,  Diefelbe  bepgelegt  ja  feben. 

£em  ätiflFrrlicften  SInfebeu  nad)  mar  er  Hein  Pon  $erfon 
unD  mige(7altrt/  Dabei)  aber  Pon  einem  j>f)t  leutfeligen  SBefen. 
€r  bat  feine  ecfctpefler,  Die  tyrinjefim  ürfini,  Die  ftcf)  Damabi» 
gu  ©cnua  avfbicUf  jur  (Erbin  feinet  SSermbgene  eingebt ;  Doi 
bep  aber  aueoriltflict)  befoblen,  Da§  fog(eict)  nacb  feinem  Ableben 
aOe  feine  vScfrrfften,  mit  Dem  #6niglid>  gran^ofifeben  Siegel 
befiegelt  unD  Die  g  et)  In  (Tel  Da$u  Dem  GauDinal  Ortoboni  überge» 
ben  merDen  fofltcn.  Sein  91! ter  baf  er  auf  61  3a'bre  gebraut. 
Die  SarDinalsmürDc  aber  nid)t  PoDig  14  3a&re  brfleiDet. 

<R  (Sanft**)  £eben*gefcf)icbte  aller  SarDinäle  Der  Kbraifcb* 
£af$olif4en  flirre ,        1.  ©.  255. 

I  Trent;  5ran$  Srenßerr  pon  Der,  ein  mebr  berichtigter,  all 
beribmter  öef?reictifdber^anDurenober(?fr,  PerDtent  al*  einmorali; 
febejj  Ungc&euer  feinen  <pia§  in  unferm  .f)anDbud)e;  aber  Pon  einer 
€5eire  betrachtet  /    fann  man  Dodb  Dtefen  Barbar,    Der  überall 
®ct)recfn?  unD  (£feu&  perbreitere,   mobin  er  ftcb  nur  roenDete, 
einer  Slufpabme  nic^t  unwertb  galten.  "  <5:r  murDe  im  3«  i:!4 
}ü  Ealabrten  in  gicilien  geboren ,  mo  fein  SSater  Oberftlieufetiant 
unb  SommanDcnt  mar.  Siefer  bcfa§  in  glaoonien  Di*  Jj>errfcbaften 
ißrcgfomacj,  ^leteremj  unD<ßafra$,  aueb  ein  anfebnlicteöSJermfcgen 
In  Ungarn;  er  tviirOe  $ufe&t  tfaiferlicber  QberfTer  unD  SommanDant, 
unD  (färb  im  3. 1743  $u£eutfd)au  in  Ungarn.  (Seine  ©alftn  war  *ine 
ppn  Äettler  aus  CurlanD-    2>a  Die  Sftatur  ibrem  Sobne  tvirflid) 
anfferorDentlicbe  Talente  mitgeteilt  batte;    Da  fein  Sater  rei<$ 
n>ar/  unD  Der  feurige  Säugling  (leb  ungefeffdt  fublte,  fo  muiten 
aueb  notbmenDig  grojje  *lu*fct)roeifungen  erfolgen.     9Jon  zarter 
ÄinDbeit  an  mar  fein  SBiüe  nie  gebinpigt,  feinen  SeiDenfcbafren 
nie  ein  3aum  angelegt  morDen  —  'fein  SBunDer,   Daj5  er  aU 
SRan«  jum  relffenDen  Jblere  warD,  Da$  Sllleö  uieDermarf,  loa* 
ifjm  \n  5öeg  fam-    SBaä  er  unternahm,  glijtfte  ibm ,  unD  Die§ 
brachte  Ibn  auf  Den  floljen  ©eDanfep:  i^m  fco  3lict)t$  unm^ 
lieb  !  2Jon  feiner  jfirtDbeit  an  ^atte  er  nur  robef  ungepftete  5vroa 
ten  gefannt;  Die  raubgierig  unD  blutbörffig  maren;  unD  nur  Durct 
3m  ang  unD  barbarlfcbe  SebanDluug  im  3^ime  gebalten  rperDen 
ton  nteu.    £>tx  bejUnDiac  ilmgana  mit  einer  folgen  ^enfetem 
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jatfung  bilDete  Da&er  011*  t&m  einen  n>a$ren  Sprannen.  <J?a*i 
>em  er  eine  Seiflang  bep  Den  3efuiten  in  OeDenburg  finoiett 
>atte,  nabm  er  in  feinem  17.  3^  beo  Dem  9>alfif*en  9yegu 
nente  alö  Jiieutenant  Sienfte.  ®alD  jeigte  er  fl*  al8  einen 
>er»rgenen  SolDafen,  Der  öefa&ren  t>erla*te,  unD  itjnen  troßig 
utgegengirng.  Slber  fein  teeriger  6inn  (lieg  au*  überall  an, 
eine  3ugenD6i$e  rermicreitc  i&n  in  Diele  £anDd,  unD  Dur* 
ein  ro&ee  Siefen  ma*fc  ec  fi*  eine  SKenge  geiiiDe.  üa  es 
f)»u  nun  ni*t  na*  einne  gieng,  fo  Derliefj  er  Die  tfriegsbienfte 
>alD  tpieDer,  trat  aber  na*  einher  3eit  ate  ßyittnjeilter  unter 
>aei  Regiment,  Daö  Die  tfaifenu  Don  SSußlanD  in  Ungarn  ervi** 
ete,  ujiD  ivo&ute  Dem  treffen  in  Der  ßiegenD  oon  £bo$im  bep. 
Hu*  auf  Diefem  Sofien  ßielt  er  fi*  ni*f  lange;  er  murDe  mir 
einem  Oberem  in  fo  grfabrli*e  £anDel  oermirfelt,  Da$ '  man 
Angefangen  feßte  unD  fem  SoDeeurt&eil  audfpra*.  £>ie  JoDetf* 
träfe  rourDe  inDefifen  in  einen  balbjn&rigen  geftungebau  Derman* 
>eii,  ui.D  na*  Herflug  Dieter  3eif  befgm  er  $efe&l,  fi*  aue  Dem 
jonDe  entfernen.  Nie  im  3.  1740  Die  (Erbin  Der  Oetfrei*i* 
eben  Staaten;  ©ana  Zf)cufta,  t>on  t*erf*ieDenen  leiten  feinDi 
1*  angefallen  turnDe,  fo  erbot  fi*  Crenf  für  Die  5Ronar*in 
rln  SXegtment  <PanDnren  ju  erricfjten.  ^ein  Sjnerbieten  rourDe 
jern  angenommen,  unD  man  txtbttttt  ifcm  Den  g&arafter  a|$ 
Dberfttvadunicitfer.  SEit  feinen  (JJanDuren  fam  er  am  15»  3)?a* 
1741  |a  3cei(Te  an,  unD  commanöirtc  ftc  Mnn  bi0  jum  3.  1746. 
Jn  Diefcr  3iit  fielen  ja(>llofe  WiiuDerungen,  ®en>alttbaten  unD 
Sraufamfeiten  oor,  Die  (Crcuf  ft*  mit  feinen  tyanDureu  ju  ©*uli 
)en  fommen  lie§.  2ßof)in  er  fi*  wanDte,  nerbreitete  er  (Entfern 
jnD  Jammer.  ©efonoers  fuUlte  kapern  Die  SBilDljeit  Diefe* 
rofceu  Kriegen*,  Der  iveDer  Der  XitQtn,  no*  Der  f*n>a*rn  *öei# 
ia  febonte.  £a  er  im  £riea.e  immer  Die  StoanfgarDe  führte, 
folgli*  in  fcinDli*en  MuDern  überall  offene  öelegen&eif  jum 
3ße&men  trar,  Da  er  ;um  ?iaub  geneigte  3S6ifer  führte,  fo  trat 
Des  ^lünDcrno  unD  3£ai:beno  aar  fein  (EnDe.  (Er  allein  fatifce 
oon  aQeti  feinen  Acuten  Den  Kaub  fix  einen  geringen  fcBertb, 
unD  f*icfte  belaDene  ö*ijfe  auf  feine  ©ftter.  (£rbafa>te  irgenDi 
rro  einer  feiner  Officiecc  eine  gute  $eute,  Dann  roar  Diefer  f*on 
fein  grroifier  geiuD<  unD  er  mutDe  fo  oft  in  Da^  feiuDlic&e 
geuer  gefd)irft,  bie  er  enDli*  erf*o|Tenf  unD  Der  ^etr  Öberfle 
Uuioerfalcrbe  »urDcf  Der  (leb  alle*  DSoglicbc  fclbil  ^eignete. 

3u  allen  militatifeben  aSi|Tenf4)afren  war  Zvcnf  9tteifrer, 
Cr  toar  ein  groffer  3ngeniemv  unD  fein  ilDlerblicf  mu§te  foglei* 
Dad  Sertain  ju  Durctjforfcben,  au*  jeDe  S?bl)e  unD  (Entfernung 
ri*tig  ju  beurtbeilen.  ipierauß  er»u*fen  feine  frieqevif*en 
SSortbnle,  Die  ein  guter  ^artepganger  am  95efcen  benu^en  fann, 
iptnn  er  Die  ©?genDen  genau  ftnut,  n?o  Der  Ärieg  gefübrt  rcirD. 
Ü  berall  tvat  er  Der  (Erflc;  fein  jeib  bar  abgekartet ,  um  alle 
£ef*merDen  le^t  ju  eröulöen.  33erbi«Dli*reit  geflaHete  ibm 
fein  etol$  nictit,  er  mar  Defftalb  na*  (^runDfi^en  unDanfbarr 
tvcilficfc  olle  Iric&fcDcrn  eDlcr  J^anDlunjcn  auf  feinen  £igenni>| 
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jurürfgejogeii.  Da  nun  ein  enrfd)iebenetf  Slücf  juqleict)  aü< 
feine  Unternehmungen  besänftigte,  fo  fdjrieb  er  notbme.  Diget 
ÜBeite  aurj)  aUeä  Dae,  maß  nur  bon  ungefd&e  gefcfcab  /  *«nea 
perfbnlicben  25erDien(!en  ju;  er  mußte  feinen  JreunD  *u  fuäen 
§u  f<td$en,  noch  ju  erhalten:  folgücb  blieb  er  äug  gleichgültig 
Derlaffen,  mo  er  J>ulfe  bedurfte» 

Steffen  mar  er  Dod)  aüejeit  in  feinem  $c.d)t  ein  bvaufo 
bevtr  mann  im  (Staate.  Seine  Siebe,  £t>rfura)t  unt)  fein 
Dienftrifer  für  Die  Äniferin  ÜRaria  £berefta  maren  unbegrdnjr 
iinD  allein  in  Dem  gaüe,  mo  er  Den  Diufcm  ifcrer  Waffen  an» 
breiten  tonnte*  mar  er  mirflic§  t»erm&genD,  ftd)  felbft  unO  aQe 
feine  Neigungen  aufzuopfern.  (Er  f>at  Die  (E&re  genoflen,  Der 
f  |le  2>ilOtr  unD  2Jnfüf)rer  regulirter  6lat>onifd>en  236lf>r  |u  mer> 
Den.  Unter  feinem  (SommotnDo  ermarben  fre  ftct>  9tu{>m,  unO  trüb- 
ten Die  D.Vacf)t  Deo  Öeßreicbifcbeu  ®taatfe.  Die  Kroaten  bluf 
tefeu,  er  felbft  blutete  perfiieDcne  äRable  mit  tbnen  auf  Den 
«SaVaebtfelDe,  unD  Diente  als  braoer  ColDat  eben  fo  furcfctfcar, 
als  eifrig  unD  tapfer. 

Irene"  battc  in  allen  SfanDen  Diele  geinDe,  Die  nur  auf 
eine  ©eiegenbeit  lauerten;  ihn  $u  (turnen,  unD  Dirß  gelang  ibner, 
im  Anfange  De0  3»  l74ö«  €r  mar  in  5Bten  im  «Scfcaufpiele, 
ftrng  KaufbdnDel  an  unD  mucDe  in  91rreft  gefe$t.  Jc^t  ertragt* 
Der  SJiutf)  feiner  Gegner;  unjdjtfige  SJefa^ulDigungen  mürben 
gegen  ibu  uotqrbtalu ,  er  mar  in  einen  fceimlicbert  ^roc^i  Der 
mlcfelf,  Der  fid>  Damit  entere,  Daß  man  i&n  |um  XoDe  t?erur 
teilte  (Er  erbieit  eine  SXeriffon  Des  tyroceffee,  moDura^  er  twar 
Der  JoDeeftrafe,  aber  nurt  einem  Ifbnieldnglicfcen  Slrrcft  entgtei. 
9Ran  brad)tc  ibn  auf  Den  Spielberg  ;u  SBrunn  in  >#idbr*n  :  et 
perlor  ni$t  nur  Die  grur^t  feiner  jabllofen  JXduberenen/  fonbern 
auet)  fein  gamtlt ^nerbf &rtl  in  Ungarn/  unD  frarb  in  einem  älter 
Don  35  3abren,  am  4.  Öctober  1749  Werter.  <lBeil  er  aur 
(Erben  nid)t  Der  größte  SRann  merDen  tonnte,  fo  wollte  er  r)riitg 
gefprod)en  fepn,  nabm  ©ift  unD  frarb  als  jpeucfcler,  in  eine  Sas 
pujinerfurie  gefleiDet,  fnftete  eine  emige  SJieffe,  betfimmte  ein 
Kapital  einer  Capelle/  unD  ein  anDereö  für  (Ernd&rung  fola>er 
ÖrDenSbruDcr.  3n  Diefer  2>erfaffung  DoÜenDete  er  Das  Xrauer# 
fpiel,  mortn  er  Jpauprpetfon  war. 

3n  (Trcnf'e  torperfiefter  SMiDung  r)atfe  Die  Watur  alle  t$?e 
2BohItr)aten  DetfdjmenDer.  ©eine  ©riffe  mar  über  6  Scb*|f 
mit  »irflidjer  riefenmdßiger  «Proportion.  Sein  Ü3uct>0  febbn, 
feine  ©efidnebilDung  angenehm  unD  mdnnlicfc.  Seine  (Stirfe 
faf?  unglaublich;  Denn  er  r>teb  Den  ftdrffien  Odjfen  mit  feinem 
Sdbel  Den  #opf  ab.  (fr  batte  ee  aua)  in  Der  Surf i f$en  Uebung 
fo  meit  gebraut/  Daß  er  9Renfd)enf6pfe  mie  SRuben  abbteb.  3m 
gefeüfcf)aft!ict)en  Umgange  mar  er,  fo  lange  feine  St'tDenfcbnften 
ntd)t  geteilt  murDen,  Der  angenebmÜe  S0?ann.  (Er  reDete  fteben 
Sprachen  fer)r  geläufig,  liebte  Sdjerj,  befaß  eine  befcnDere  Set 
genmart  Dee  ©eifte^  für  mißige  «iufdae,  DerftanD  Die  gjfufif, 
Jatte  eine  angenehme  Stimme,  unD  tpoßte  einnejjmtnb  nnO  9t- 
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ifltg  $w  fepn;  hingegen  Da,  »0  er  gebieten  fomtfe,  mar  er  ei« 
Ingeheuer.  3"  Uintm  2lu<ie  entDerfte  Der  tfenner  eine  arglifttgt 
*eele,  unD  fein  3cm  mar  SButt)  ohne  SRagigung.  (gtgennufr 
inö  begierige  jpabfuebt  blieben  aber  immer  feine  £auptleiDen* 
haften;  Da;  mo  dtrvat  |itr  Vermehrung  feiner  Schäle  gu  hof# 
cn  mar;  mirften  meDer  JugenD,  noeft  SWigion,  SBenfcbenpflicbff 
inD  €bre;  unD  im  31«  gebenejaßre,  Da  er  gegen  &  ^iütonen 
m  Vermögen  befag;  gieng  fein  ©ei$  febon  fo  weit,  Dag  er  täglich 
iicht  einen  ©ulDen  Derjehrte,  unD  ficft  felbit  Die  31oc&DiKfc  abbrach* 

e.  »aurt  ©aüene  biftortfcher  ©emihlDe,  £j.  4.  ®.  19. 

* 

Iren«;  grieDrich  grepfcerr  tum  Der;  £err  *er  £errfcftaft 
Jroerbach  unD  ©rabeucef  im  £)eftrei*if*en ,  grb&err  auf  ©rogi 
^cftarla*  in  $retiffen,  unD  Äaiferlicb  jfbniglkfcer  Wifat,  ein 
>urcfc  feine  aufferorbentlicbeu  Schtcff«Ie  febr  merfwArDiger  9Kann/ 
jeboren  am  16.  ftebruar  17*6  ju  Jf&nlgtfbrrg  in  Vreufieit. 

Cr  befuebte  1739  f4)on  im  13.  Jahr*  Die  Untoerftfit  gn 
5 onigeberg;  unD  ftuDierte  Die  Kcdjte,  nahm  aber  balD  Ertrag!» 
)ienf?e;  roarD  1742  hontet  bep  Der  Jfbniglicb  $  reu  ffif  eben  Saroe 
)u  gorpe  in  tyoteDani;  unD  mar  fdjon  im  folgenoen  $a\)ct, 
ep  Dem  «üuebruebe  De0  imepten  (Schleftfcben  ffrieg&;  Qr titer  t>on 
3rieDrid)6  De«  ©roffen  SlDjutanten :  im  3-  l744  erhielt  er  Den 
DcDen  Dom  aSerDieuff.  Allein  er  gerieth  balD  in  3>erDad)t  mit 
einem  Seiter;  Dem  Dor  Diefem  aufgeführten  $anDureuoberf?en 
Zrcnt,  in  einem  geheimen  SerftJnDuig  ju  fepn,  roefrbaib  tbn 
^rieDrtcb  Der  ©rofle  als  ©efangenen  nach  ©la&  auf  Die  hut 
)füe  bringen  lieg;  wo  er  iroar  9tnfang$  rin  3tmmer  erbielt;  Dal 
r  jeDoeft,  »eil  er  mit  einigen  anbern  ©efangenen  ju  entfliehe* 
uebfe;  unD  entDecft  rourDe,  balD  mit  einem  engen  ©efangmffe 
jertaufeben  mugte»  Ungeachtet  er  fdjon  Durch  feinen  erften  35er# 
ud)  jur  glud)t  grieDricf)6  SIrgtvobn  uuD  Unmtüen  gegen  ftc% 
»ermebrt  hatte,  fo  wagte  er  Doch  'in™  (mepten;  unD  enti 
'am  jmar  Durch  Dal  genfter  feinet  Äerferei,  Deffen  eiferne  6fabe 
iv  (erfeilt  hatte;  mittehf  eine*  Seilet;  blieb  aber  in  einer;  um 
:et  Dem  fjenfrev  beftnDlichen,  Jfloaf  ffeefen;  mutDe  genotbigtr 
14  felbfr  |u  entDetf  en,  unD  murDe  mieDer  in  Den  Jferfer  gebracht. 
><i  ihn  hier  Der  ttlagmaior  Der  geftung  befuebte;  und  beo  Der 
Anfrage  um  Die  fcauer  feineö  «HrrefW  ihn  hilf  auf  Die  ©naDe 
?e<  Souigl  Dern)te6,  rig  er  Denselben  Den  Segen  Don  Der  €>eire, 
ciite  ?ur  l^ntc  feinet*  ©efangnifle*  hinauf;  fd)lug  fich  Dur<* 
>ic  dachen  hinDurch  unD  fprang  Die  bepDen  ©aOe  Der  Jejlung 
Büdlich  hinab;  blieb  aber  ben  einem  eprunge  über  Die  ^atlifaf 
Den  Der  5tuffenmerfe  Der  ^effung  ffeefen ;  murDe  ergriffen,  un» 
ntxfemahd  in  fein  ©efdngnig  juruefgebraebt,  in  »elchera  er  nun 
Hnen  Unterofficier  mit  $mep  Wann  jur  «Mache  erhielt,  eeinel 
^efchirften  2lrref?l  ungeachtet;  brachte  er  Dur*  ©cl&;  mit  Dem 
er  immer  unterftüfct  n>ucDe;  Die  «olDaten  unD  Officiere  Der 
^efaeuna  auf  feine  eelte,  unD  »oßte  pch  mit  ©emalf  Dureft* 
f plagen/  unD  nach  ^6t)mcn  ge&cn;  aöein  Daf  Komplott 


« 


Digitized  by  Google 


entDecft,  unD  nur  ein  Öffidee  unD  19  SKann,  Die  »er^fbeti^ 
Die  ^!)iirc  feinee  ßefdngniffee  |u  fprengen  t>erfu*ten,  entf j< 
nun-    t)ur*  Unterftu£uug  einte  Offtcierö  trar  er  jeDo*  taiD 
im  €>fauDc,  mit  einem  gieutenant,  Schelle,  am  (jeHen  Sage  oon 
Der  geftung  $11  entfliegen  ;    fie  f*n?ammen  —  ee  roar  ju  €n&t 
Dc6  Eeceniberö  —  Our*  Die  Stoffe,   entführten  einem  Stauer 
jipcn  ^feroe,    unO  entfamen  auf  Oiefen  nad)  Dielen  ©efa&ren 
glücfli*  na*  QSobmen,   Don  Da  ftc,   im  rauben  hinter ,  oJne 
ßelD/  unO  Do*  ebne  ju  betteln  oOer  ju  (teilen;   eine  gußreife 
t>on  169  feilen  Ourct)  labten  unO  Noblen  nad)  Jpreuffcn  ju 
Crcnf'f  3Rtitter  unternabmen.     23on  ^tet  gieng  Xrenf  na* 
SBten  jit  feinem  obermdbnten  Setter,  Oer  im  Olrreff  unD  in  einen 
f*ireren  ^rocefi  oerrcicfelt  mar,  nur  De  aber  oon  ibm  febr  übel 
aufgenommen ;  Oaber  er  SBten  balD  pertieß,  unD  na*  Gostau 
gicnci*   (£r  trat  namli*  im  3.  174S  «1$  J£>«uiptmann  Deß  Jobol** 
fii"d)ni  £ragoncrregiment$  in  Xtiffifct)  f  jTaiferit*c  ^lifgeDienfle, 
t>erücM  fie  aber  1750  roieOer,  gieng  abermablß  na*  $om ,  und 
n>urDf  ale  Kittnicifier  beo  Oein  SorOuai|"*en  iuraffierregimente  in 
Ungarn  augefiettt.  €<$on  batte  er  Dur*  libicauen  feinet  SeinDc  Den 
größten  £beil  D<;r  Don  feinem  inDeß  »erworbenen  SSetfer  ibm  jua,e< 
fallenen  (£ibf*afr  verloren,  ale  er,  um  mit  feinen  @ef*rotfiern  Die 
€rbi'*aft  feiner  Butter  gu  tbcilen,    na*  Öanjig  reifte.  Jpier 
tt>arö  er,   ungea*tct  er  SXittmeifter  tu  ßerfrei*if*en  3>ienfffn 
n>ar,  auf  gricDii*8  Oes  (Sr offen  91nfu*en  arreiict,  na*  Berlin 
unD  uon  Da  gJet*  Anfange  in  ein  f*retfli*eß  Wefaugniß  na* 
QftacjDeburg  a,e(>ra*t,  wo  ibm  aber  ein  neuer  Serfucb,   ft*  in 
grenbfjt  *u  fegen,  balD  ein  tyartecee  (Befangniß  ju^og,  inDem  er, 
an  £$nDen  unO  gußen  unO  um  Den  8eib  mit  eifernen,  68  $funD 
f*trcrcu,  geffeln  augef*mieDet,  ja  Diefe  in  Oer  golge,  na*  *2Iu6 
bru* '  Deö  ftebrnjäbrtaen  Ärteae  ,    aus  2lengillt*feit  Oed  £om> 
man.Oanteu  ;u  SföagDeburg  no*  Derme&rt  wuroen.     €0  tt>niOe 
§u  Wfitiäuftig  fepn,  ju  erjablen,   roie  Iren?  Oeffen  ungeadb 
feiner  Ueffeln  ft*  nad)  aßiütu&r  $u  entleDigen  lernte,  unD  Den 
gü^oDeu  feinrö  (Sefanguiffce  Dur*jubre*en  fuchte,    tt»ie  mau 
Dieß  entDcctfe,  Die  pon  ibm  genta cfcrca  iSnfDerfungc*  oou  Beuern 
»eimaörte,   tyn  mit  no*  /cbrwcui  geffehi  belegte,   im£  1 
fciefeß  2lücä  Do*  nid)t  ()inDerte,  Den  Porigen  Sa*  lud)  ju  wirDe: 
Joblen,  meieren,  bennab«  glüdft*  gecnOct,  cc  auö  muntrer 
©roßmufb  fef))(l  enfOectte:    ^ilicö  OieS,    fo  mie  fein  f  .rö  cfief 
€omp(ott,  mithülfe  Oer  in  ^DiagOeburg  bfftnöli*en  Ocu  ei*ti**e/ 
(befangenen,  fi*  Oer  geiluna  fclbß  kii  benia*tigen,  er^ablt    ■  in 
(einer  eicjcncii  iSiograpbic  umitanOli*.    3iur  fo  uiel  i.»u,Tc; 
trir  bemirfen,  Daß  cr^  erft  na*Ocm  er  $c&n  3abre  lang  im  t 
fanqniß  j|U  O^agDibuig  gef*ma*:et  batte,    im  t)rcember  17^ 
feine  greobeit  erlangte  unD  nad)  93rag  gebra*t  murOe  }lu,: 
iier,  in  ©ieil,  (a»o  er  Dm  Cbaracter  aj6  5\aiferli*  £6nijU*er 
^iajor  ttbiclif  i  21a*en  (wobin  er  1765  Jpg,    uuO  roo  tt  ffob 
terJeotÄtbete ,    unD' nebenbei)  ald  ^rii>afmann  einen  llnaarit'dben 

^cin^anöel  trieb/    aud)  feit  1772  einige  Sei:  $inDur$  Die  |u 
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latften  berausfommenfce  politifdje  Setfung  fcbrieb),  <Spaa,  Wann* 
im,.  gn  melden  Orten  cc  nad)  unD  nad)  lebte,  ftoa  er  fiefc  Durcb 
eine/  tbeil*  frcijmür&igen,  r&eile  porlauten  Sleuffeutngcn,  Die  er 
nicb  Dnrct)  ©griffen  Decbcricete  #    Diele  Verfolgungen  ju  ,  unD 
eclor  Durcb  f{e  einen  geoffen  JtKÜ  felnee  9Serm6gen6.  3nDe§/ 
a  er  in  Der  goicjc  niebt  bloß  in  Oelheim  feine  ©üter  jurücf 
rfrieit,  fcnOern  aud)  ^rieDricb  2Bill;elm  II.  pon  ^reuffeg  naeft 
einem  SKegierungcantritt  cie  i&ra  jugeborig  gercefeuen ,  unter 
JrteDrlcb  IL  confifeirten  ©iter  in  ^renffen  ibm  roieDcrqab  f  Da 
ciöater  einer  flarfen  gamilie  roar,  unDin  Daß  Ö  reifen  alter  trat ;  fr» 
Dar  e$  für  tfm  rpobl  niebt  ju  fruf)/  fein  übrige*  leben  in  Der  ©tiüe 
u  gen|e§rn.   3m  3.  1778  faufre  er  Die  Jpercfcbaft  S^tfbacfe'  un& 
v  rabencef  im  Oeftreicbifcben,  wo  er  bis  1792  ftob  auffielt.  3m  3- 1?9* 
og  er  nad)  Üilrona.   Allein  fein  unrubiger  ©etil  trieb  ihn  im  3» 
"93  bep  Dem  5lucbrud>e  Der  granjoftfeben  JXepolution  nacb  ^a# 
iö/'roo  er  feine  Sebetn-gefcbicbte  felbit  in'6  ^ran^ftfc&f  überfefftt; 
inD  Durct)  fie  Dort  eben  fo  piel  '2luffe(tn  erregte/  ale  Dörfer  in 
Lnitfd)lanD.    Ob,  unD  ivelcbeu  flntbeil  er  au  Den  SXepolurtonei 
umritten  Dafelbfl  genommen  (abe,  ifr  unbofannt,  unD  eben  Die r* 
r6  ferjeint  ju  betpeifen,  Da§  er  aueb  b»er  Die  tyerioDe,  in  meldjer 
r  Sluffefyeu  erregte,  überlebt  babe.    Allein  nlcbts  Deffo  menigeu 
k§   i()u  SXobespimc  als  einen  prrDäcbtigrn  unD  angebhd)en 
nten  Der  fremDen  SKacbte  perbaften  ,   unD  im  juut),  nad> 
HuDern  am  25.  3"'D  '794  guillotiniren,   unD  man  Derflcbert, 
>a§  er  mit  pielem  03iiit&e  geftorbea  fei).    £0  ift  fouDerbar  genug/ 
>afi  Der  Jop  Diefc*  üttanneä,   Der,  bei)  Der  (Srfejjeinung  feiner 
rbrusgefcbi'cbte,  fo  allgemein '  befamte  rcurDe,  fo  unbefanut  blieb/ 
>a$  man  noeb  im  3  *8o5  Deffeu  $e|ratigung  in  fcffenclidjen 
flattern  forDe'rte.     60  tpenig  ftd)  übrigen*  in  Crmf  s  (£f)a* 
•acter  eine 'große  (Eigenliebe  unD  SJJra&lerei)  Derfennen  Iffit;  ff 
aßt  ftet)  Doct)  eben  fo  roenig  fein  STOutb  unD  feine  vStanD&aftig* 
Vit  peifennen;    unD  fein,  rpenigfrens  ;uin  £(eil  unperDiente?/ 
icbicffal  ifl  um  fo  mebr  $11  bctpunDern,  Da  er,  unter  änDern 
ImffanDen,   gen>iß  unter  Der  Slaffe  Der  perDienten  ^reufllfcbfn 
SelD^erren  fid)  einen  <pia&  erworben  f)aben  rpürDe,  2lls  sBct>riff« 
celler  bat  er  ficb  Durcb  mehrere  Arbeiten  auffer  fejner  $iogra« 
:f)ie  befanut  gemacht.    9Ba4  feine  93iograp{)ic  betrifft,  Die  mir 
llebalD  nennen  trerDen,  fo  iß  eä  rool;l  mebr  als  roabrfcfceinlicfj/ 
)a§  folete  niebt  Duräau*  Glauben  DerDient/  uugeaebtet/  Durcb 
mehrere  über  fre  gefaflte  (£ritifeu,  nur  menige  unbeDeutenDe^ni 
■jaben  in  Derfelben  n?iDer(egt  tvorDen  ftnD.     €te  £at  eine  atlgei 
neine  ^enfation  erregt.   <Sp  t>tele  mancbfaltige  aufferorDentlidbe 
£ct)icffale  unD  25erlegen5eifen ,   »0  Die  melßen  anDeriw  öueb 
gr6§ten  unD  tj>atigften  03icnfd^en  batten  unterliegen  muffen/  Der 
fletc  Äampf  einer  ftarfen,  entfd)(o(fenen  unD  eDelmüt&igen  6eelef 
mit  Dem  raft  immer  bärter  tverDenDen  |6cbicffal,  wo  Daö  ^Diiti 
kipen  Durcb  Die  ^a(?rncl;;nung  Der  UnfcbulD  unD  Deä  Durcbau^ 
^leraDen  unD  bieDern  S^aracter^  M  2eiDeuDen  ungemein  uevtfarfc 
wirD;  ein  feiger  3"!ammenfiug  fe^r  mancbfaltigcc  S^aractcre  b04 
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ff&c  guten  unb  b&fen  TOenf*en,  pon  re*t  eigentlich  «uffaüeitben 
Sugcnben  unb  taftern,  nebft  Oer  bemerften  3Ka*t  Oer  3Renfct>* 
li*feit  über  ade  anbere  ?eibenf*aften  unb  $fli*ten,  mürfrcn 
jcDe  @cf*i*te  intereffant  martert,  toenn  fie  au*  t>&aig  e rDi* rr : 
wäre;  meiere  SBirfung  muffen  f!e  nt*t  t&un,  Da  bie§  9Uee  Our  et 
aue  ma&r  unO  wirtli*  gcf*e&en  W,  Oa  oaö  <5erü*f  oon  einem 
fo  fonOetbareti  Wannt  unb  feinen  no*  fonOerbarem  ©*icffalen 
f*on  fo  olele  3a&rc  &er  Oie  Neugier  na*  meitern  Sluffoblüffen 
unb  Den  Urfa*en  Diefer  SJorjüge  rege  gema*t  $at,   unö  Du 
Q<x<\\t  <Brf*i*te  Dur*  bas  jefcige  fi*  fo  glücfli*  entmicfelnfce 
e*irffal  Dee  £clDcn,  a(6  3rltange!egen&eit ,  no*  intereffantet 
ittrO?   Sie  ift  mit  ungen>&r)nltci)er  greomüt&tgfeit  gcf*neben, 
tinD  tra<U  Das  Gepräge  Der  reinen  &3a&cr)eit  in  $Uem,  u>as 
CrcnC  felbft  erfuhr.    $enn  beo  Den  2lbfi*ten,  Die  er  SIuDecn 
beplegt,  unD  Den  Urteilen  über  t&re  J&auDlungen  oOer  Qt&aracrere, 
tertfe^t  flct>"6  oon  felbft,  Da§  er  irren  tonnte»     So*  Dicf>  be» 
tiimmt  Der  CilanbtrürDlgfcit  Detf  ©anjen  Sifttf,   unO  oDuc  Die 
cffcnöer$ige  <£brli*fcit  Derf  SJcefaffcre,   Der  feine  grfcler  sticht 
<berf*meigtr  mir  mochten  fair  fagen,  na*  feinem  Sbaracrer  nid : 
fccebetgen  tonnte,  würbe  Dac'3ni*,  au*  t>on  Der  moraltfefcen 
©eitc  /  fo  le&rrei*  ni*c  Knu,  alß  ee  iß.    £>er  natürli*e  ££a; 
tacter  unD  Oie  (ü:igeuf*aftcn  eines  Matinee/  Die  i()n  ju  gemiffen 
£aubluugen  unb  JugenDen  oorjüaji*  fäbig  ma*eu,  erforderen 
ihm  inOfB  attOere/  oOer  oerurfacten,  Daf?  er,  jufrieDen  mit  jenen/ 
|ti  wenig  Darauf  Dfuf t,  fi*  au*  ju  biefcit  t,n  biiOen,  ober  felöfi 
gewifle  SugcnDen  für  ®*tvi*en  (alt.   geftigteit  Der  £eele  unD 
felbft  Deä  itirpetef,   2ebr)aftigfeit  Der  SSorfMungen  unD  S&dtig« 
feit/  @efür)l  feiner  eigenen  groffen  jtrafte,  3&cwu§ifepn  feiner 
<£r)r(id)feit  unb  feiner  geraDen  <Hbfr*ten,  ma*en  i&n  |u  großen 
tinD  eDlen  Unterne&mungen  far)ig;  ober  fie  per^inDem  Die  Sor. 
fi&tigfeir  unb  Die  rur)ii\e  Uebcrlegung  Der  golgen,   Die  Daraue 
entfter)en  formen;  fie  nmeften  glei*gültig  gegen  man*e  fe^r  wi*f 
Jige  iKütffi*terir  $.       gegen  Den  £Bert&  Des  £ebcns  Derjenigen, 
t>on  wel*en  wir  fe&r  beleioigt  ju  feon  glauben,  unD  felbß  Uiw 
f*ulOiger,  Die  une  bei)  2fu?fdbrunq  uuferet  $lbfi*ten  im  ?U>ege 
finb;  f»c  mneben  Die  Sengfamfeif  Oer  ^eele,  Die  @cf*meiDigfeit 
na*  Den  oorfommenOcn  UmßinDcn,  oft  Die  ©*onun-;  ÄnDaer, 
trnö  Oie  TOafigung  Der  feiöenf*aften,  wo  nl*t  nnm6glj*,  bp* 
fcl)t  f*mer.  SRgu  er(!aunti  fbenti  man,  au*  bep  Ofling  biefee 
f*i*te,  ftcf)tf  n?af  bfr  Wenf*  ausjufle^en  unD  auszuführen 
iag.  —    £>te  3Iufri*rigfcit  Dee  Serfafferä  ift  oifttei*f  btc 
fe  unö  unberb4*tigile  Kc*tfertigung  Deö  groffen  Jv6nig<  in 
55enrNen  gegen  i6n,   unD  mug  oüein  f*on  Dicfes  5u* 
Jen  »i*tig  ma*cn,  benen  fein  Ünbettfen  bdiig  ift.   ©er  $b 
mg  6atte  ibn  bon  ber  erfren  Seit  an  fo  f*netl  erhoben,  als 
ßifüet*t  deinen,  er  gieng,  na*  feigem  eigenen  fluebruef,  ah 
£el)rer  unb  5Sater  mit  ir)m  um,  ^atte,  felbft  na*  feinem  grojfen 
IB:rfe6fn,  wofür  er  Cna*  5J,  i.  ©.  37O  €a|fation  oerbient  |n 
$aben  befennt,  ^*  auf^  ©cfdOigße  mit  i^iu  untertakeu,  unt 
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nit  Den  rübrenDen  »Sorten  gefc^roffen :  /,goIg'  er  meinem  IXa* 
tf/  Dernau'  er  fid)  mir  qan$,  ich  ivtß  aus  ihm  einen  SDiaun 
nachen  ! "  SDef  ©riefroecbfel/  meldet  Darauf  jmifchen  Dem  5>er# 
\ijfer  unD  feinem  Setter,  Dem  Oefireid)ifd)en  >ßanDurenober(ren, 
Wgtff  mar  jtDar  febr  gleichgültigen  ^nbaas,  unD  Der  le&te  ©tief 
nie  Der  (EinlaDung  wahrfcbeinlid)  Don  Einern  feiner  geinDe  er* 
:\$ttt.  51ber  Die ß  ?e$tere  mußte  Der  £6nig  nicht  i  er  urteilte 
lad)  Dem,  mae  man  ibm  seilte.  Die  SorrefponDenj  mar  Dort)  ge# 
oiSf  unD  nimmt  man  Die  mehrmalige  Siitfcrnutiej  unfereä 
rrenf'0  aue  Dem  fcagcr  Daju,  unD  Cae  3u;iehcnDe  einer  fo  am 
ejnlictjen  ßrrbfebaft/  Die  er/  ohne  nach  Dem  £)<frreichifcben  $u 
leben,  nicht  ehalten  fennfe;  fo  (aßt  ftcb'ö  natürlich  erflaren/ 
rarum  if;n  Der  Ä&nig  auf  ein  3a(>r  ©lafc  tu  2irrefi  febirtte. 
nimmt  man  Eitles  jufammen,  Deuft  man  ^tn^u  #  roieDtel  gebaffige 
ftachriebten  Der  Jfbnig  auö  ?uifllanD,  unD  ,  mabrfcöeinlicb  Da* 
nable  fet on,  au0  Sien  mochte  über  if)n  brfommeu  b"ben ,  unD 
trtanert  man  fid),  Dag  ihn  Der  tf&uig  «lf  einen  fc^t  entfcf)lofi>* 
ten  unD  unternebmenDen  .Wann  fauurr:  fo  i|l  fef)r  begreiflich/ 
Die  er  ihn  (ben  Der  gr&ßten  UnfcfeulD)  für  einen  fer)r  gefährlichen 
Wann  r;nbe  halten,  unD  ficb  enrfchließen  f&nnen,  ihn  aufbeben/ 
mD  fo  Dermalen  411  Unat,  Dag  Don  ibm  3wia;ti?  befürchten 
oare.  £ct)recrJicb  mar  frenlicb  Da  feine  Q3ebanDlung,  aber  um 
iemiß/  n>tc  r&cit  Dem  £6nigl.  $efe$l  gemd§/  unD  Die  2>etfucbe 
ur$nibrec$en;  Die  Verleitung  einiger  macbtbabcnDen  (SolDaten/ 
bm  Durchreifen,  felbft  fein  SJnfchlag,  16,000  Oetfrricbtfdje  (5e* 
angene  ui  iötagoeburg  mit  fid)  in  grepbeit  ui  fegen/  unD  fid) 
tft  geüung  ni  bcmetiferii,  feine  entDecfte  SorrcfponDenj  nad) 
B3ien,  Die  unabldffigen  Arbeiten  Derer ,  Die  ui  2Bien  ibm  Die 
rrbfdjaft  rauben  moüten,  unD  Die  grbdfflgfTen  D?acbricbt en ;  felb(t 
ureb  Den  Sejrreichifcben  ©efanDtfctuftefecretdr  $u  Serlin,  anju* 
ringen  mußte»/  mußten  notbmenDlg  Den  SSerDacht  Des  jJJnigä 
bec  bermebren,  altf  vaminDcrn ,  Der  if)u  Doch  enDüch  nach  Dem 
tege  loe  ließ. 

Vor  fetner  gebenebefebretbung  /  unD  Deren  Jranjofifcben  lieber» 
f6»ncj,  ifr  fein  9WDnl§. 

golgenDc  Schriften  Don  ibm  —  mir  führen  nur  ihre  titef  an, 
acfiDem  mir  genug  von  feiner  Hebenebefcbreibung  gefagt  haben  — 
ino  Die  Dornerjmflen: 

©er  SftaceDonifcbe  JpelD/  ein  ©eDlchf/  in  feinem  jebnjdbrti 
en  ©efdngnt§  in  SttagDeburg  Derfertigt/  dachen  1773.  8.  Sieue 
luffage/  grff.  unD  ?eipjig  1788.  8.  —  £eö  grieDricb  geeoberrn 
on  Der  (trenf  merfmürDigc  Ve&entfgefcbicbfe;  Don  ihm  felbf}  aUf 
in  {ehröueh  für  SKcnfchen  gefch rieben ,  Die  mirfiieh  ungiürflid) 
D  /  oDer  uoct)  gute  2>orbilDcr  für  ade  gdüe  |tir  Nachfolge 
rauchen,  1.  unD  2.  35anD/  Berlin  unD  2Bien  1706.  3.  »JanD. 
:benD.  1787»  8.  SRene  Den  ihm  felbfi  beforgte  (mit  3"fd(J*n  oer# 
lehrte)  fluegabe.  2  fytllt,  Sßeriin  1787»  gr.  8.  Sie  marö  in'l 
jran$6fifcb*  überfe^t  i)Don  ^aron  Don  ®.  3J.  Qu  Don  Soct, 
Keft  unD  Varil  1797.  2  IhciU.  g.  2)  von  ic  iourneur  mit 
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j?upf.  S  ttyifa  tbenDaf.  178?.  8-  unD  3)  trtn  i$m  felbfl  HDt« 

bem  SiCd )  Memoire*  de  F.  flaron  de  Treuk%  traduita  p«r 
Jtti-me'me  für  l'original  Alleroand  au^mentes  d*un  tiers ,  et 
revus  für  la  traduction  par  Mr.  de***  a  Paris  i?89-  3  Volt 

ft.  ilebecf.  In*«  <£ngiifcbe  t>on  Jjolcrofr,  Vol.  I  —  III.  8onDo* 
178«.  Vol.  IV.  1793.  3.  «Sucft  in  0  jjoUduöifAe  uuO  in'i  eftve* 
Wftjf.  —  64mimli*e  ÖeDtflte  UnD  e<fcriften,  8  $dnDe,  ffiiea 

I7HÖ.  8.  —  Kxdiiicii  politique  et  critique  d'un  ouvrage  intitule: 
Hiftoire  fecrete  de  Ja  Cour  de  Berlin  ,  ou  Correfpoadence  d*ua 
Voyägeur  Francis ,   a  Berlin  1789.  (juiaj.  3ft  pon  einem  Ung* 

tionnten  in'*  Xeutfcfte  iberfrgt,  unter  Dem  Ittel:  Trent  contn 
Mirabeau,  oOer  politif 0)  t  crittfae  $e Itiic&tung  Oer  ftcföidbtt  Des 
berliner  jpofr 0 ,  nebj  niedreren  toiefctigen  Staatebemerfungenr 
tetpjig  1790.  8-  *-  Sllronacc  äRonatbefariff.  6Stücfe,  aicoB4 
8  gorrgfftyt  wntec  Dem  Ittel:  ^hoferpina. 
£>.  WoiDbecfe  litterat.  3ia*r.  Don  ^reufien,       1.  e.  202. 
2.  <S.  ItfS  unO  269.  Denina  Prüfte  htteraire,  T.  III.  p.  4C9. 

poquq(ict)  ^renfa  fcebenßöefcbreibung,  uno  jroat  Die  neue;  mit 

tufftgen  permrbrte  $u*o.abe,  (Sentit  1737)  uuO  ÜReufer«  gti. 
eurfd)l-  4.  9lueg,  mit  Den  3Jacbrrdgen. 

<Tr  c|V  ii  reut  er,  306  ann  Ulrt*,  SBaglfler  Der  $$Hofopbi? 
Dirrctor  »llDjunctu*,  rote  and)  ^profefloe  Oer  SSereDtfamfett  utni 
$()Üofop£ie  unD  <pd&agogiard>  an  Dem  gafimlrianum  ju  gobuN- 
<£iner  Der  wenigen  oortrefflscben  fester  oon  ausgebreiteter  6« 
(efjrfatnfeit,  mit  Deffeu  fo  frut)jettigem  So  De  niebt  nur  Sobu: 
fonDmt  Die  gefammte  gelehrte  ©fit  einen  roabren  unD  groffen 
fi  er  lull  erlitt.  Sc  tuarD  am  31.  Oelber  17 10  geboren«  Stw 
©eburtöort  ift  Cjelwangen/  ein  Suljbacfcifaee  Dorf,  n»o  fein 
5)atet/  M.  3o(ann  SlDam  Irefcnreutcr,  naebber  £cfcaffer  an 
Der  £atipt  t  unD  ^farrlirebe  ju  et«  ©ebalD  in  Dürnberg , 
felbtger  3«t  alö  Pfarrer  ftaaD.  Da  Diefer  fein  Bater  nad>  Kur* 
berg  f am ,  fo  lieg  er  ifjn  Den  S ruuo  jum  etuDieren  im  ImMj 
f$en  ©pmnaflum  Dafelbft  legen*  3m  3.  17*7  bejog  et  Die  Unt» 
*erfttat  in  SIltDorf.  öctmarj,  (3o&.  £einr.)  Mütter,  Jfofcler 
unD  Sfu^Wnr  waren  feine  ge&rer  in  Der  (Philologie  #  J&ulotie/ 
$$ilofopbie,  sföat&ematif  unD  9>&pfu\  Dr.  Seltner  unD  Dr.  fcetw 
fcolD  in  Der  Ideologie ,  Älrflengefaicbte  unD  Der  Orientalin 
Jtttcratur.  Q5et>  feinen  Dorjugltcben  SRaturgaben  braute  er  tt  u 
aßen  Diefen  2Bi(Tfnfo5often  fr^r  n>eit.  Um  Die  beßoerDiente  ÜRö? 
giftern? drOe ,  tvel^e  er  1730  erhielt,  }u  beifreiten/  Dieputirtc  d 
—  er  Jone  Dorber  einige  iü?ajl  im  gtrfel  rutmli«  Di^putlrt  - 

tttttet  <8ct)tt>aq  de  antiquo  ritu  elevandi  principe»  inaugurandc». 
et  de  quibusdam  facria  formulis  et  elevandi  cerimonüs. 

In  Demfelben  3a(re  begab  er  ft*  auf  Die  Untoerfttdt  (11  8eipjia. 
5Dafelbf?  b^tte  er  Selegenbett/  Jbr.  Depling'e  Collegium  theo- 

logicum  examinatorio-  difputatorium  |u  befuefeen  f  unD  DOttt  Sr. 

Älauftng  in  Der  Äircfcengefctictte  unD  ^artoraltheologic,  »oa 
©r.  m$  in  Der  fpolemtf  /  Dom  Är.  J&ebenftceit  im  Kabbinifchm/ 
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nb  bom  M;  Setemia*  grfDrrici  In  ttt  %*MtM  iHe$reui  Uni 
r l i d) r  51t  geme&en,    €r  rourDe  aucb  in  Dil  blüfjenDe  Sonnew 
4q*3e  groffe  $rebi*rgefeHfcbnftf  *)  inglctäert  in  *«*  betflbmtl 
tjiiobtblifcbe  SoOegium,  aM  ein  S&itcjlieb  aufgenommen.  <Ho<* 
i  €noe  Dc6  3.  i73d  entflog  0*  Oer  Dahta&l*  als  Srü&pre* 
iger  an  ber  ^tereftrcftf  ju  £eip$i^  fWjenbe  SKagiRer,  unb  nd«* 
iaty*  bep  flüen,  Die  iftn  gefannt  Mm,  MI  beliebte  £r.  2Beifr 
u  Aufnahme  ber  rbeoiogtfcben  SBifTenfctafteu,  eine  fogerwnittt 
ocictutem  tcJv  (^iAo|Lxa58VTtvv  iü  errieten ,  tbefebe  m&cbentlkb 
i  bcfielbcn  »Häufung  jiifammentommen  ,  über  einen/  oon  einem 
Mtgltebe  biefer  ©efeüfctafr  atiögefubrten  tbeologifäen ,  ober 
eutgrtenä  in  Die  S&eologie  einfcblagenbcn  6a$  etnatiDer  \f)ti  / 
iebanfen  eröffnet!/  ben  3n&ait  ber  neueren  tbeologiföen  ©ebrifr 
n  furj(i*  rr$ä&leu,  uro  tvas  3eDer  ton  f heoioj)ifct?en  Siruiga 
iten  in  (Erfahrung  gebracht f  ben  31nberh  mitteilen  foQfe-  £ie* 
r  ©efeüfdjaft  trat  er  gleich  bep  Dem  Anfange  berfelben  ben, 
nb  11'$/  fo  lange  er  in  Eeifrjtg  mar/  an  fid>  Siebte  ecrttangelrt/ 
n  PJefegen  berfelben  auf  Da*  glrifHgfi*  naebtufommen  >  nnD 
ie  x3lbfid)mi ,  um  welker  willen  fte  errichtet  mar,  an  feinem 
betl  $u  erfnflen.   3m  Sru&ja&re  be$  3»  *73*  wrlif§  er  bie  Unb 
:rfuät     Seipjig,  unb  begab  )ld)  mit  feinem  naebber  Jfoeboerblen* 
n  ^rnDer,  Dem  Socror  unb  ?>rofcfl"or  ber  '^f)eologie  Bit* 
>rf,  (£brißop(  friebrieb  £re|cnmttcr,  mit  Bern  er  auf  (Scbtw 
n  unb  UnioerfuJren  bie  ©tubien  afle^eit  gemeinfcbaftltcb  ge# 
itbrn>  auf  eine  Keife  in  bie  t>orriefjmf?en  Oerter  in  Ober*  un9 
tebeefaebfen.     ©egen  bae  €nbe  gebauten  paöreö  langte  et 
ieber  in  !ftünibetg  an,  vserfu^te  Heb  aber  gfeid)  Darauf  wiebet 
i4>  taitöocf f  uub  biepumte  bafelbft  ju  €nbe  Des  Januar* 
pro  Loco.   3lrn  3.  gebtuar  erftdngefürjrten  S^^red  rburb* 
m  bie  Stelle  einet'  3"fPf ctor?  öer  Alumnen  unb  ber  Oeconomit 
jf  6er  UriUerfttät  tu  Slltborf  anoertrdut,  welches  ?lmt  er  je* 
>cb,  wegen  eiuer  ipm  jugeffoffenen  gef A&rlicben  /  unb  t>on  Dem 
cjte  mit  bfm  tarnen  einer  Pleuritidis  fpuriae  belegten  Xrdnf« 
it  erfr  ein  2>ierteija&*  bernäcb  bat  antreten  fSnnen.   £ler  fanb 

nun  @elegenbeit/  Den  ctuDierenDen  DKrd)  Sorlefungen  |ii 
criert/  unb  t$  f)at  ibm  Da  ben  an  3u()6rern,  bie  if;m  Diefmepc 
iuf)g  5(1  liefen,  fo  tvcntcj,  410  an  ber  SBeqterbe,  ftdb  benfeibea 
iüfi^rig  ju  erzeigen /  gefegt  Untet  anbern  Arbeiten,  bie  tt 
er  übernommen/  £at  er  «tnen  gutert  S&eil  SSerjeicbniffe^ 
c  ^lltborfiifcben  afabemifeben  9?ibIiotH  Derferti^t.  Um  feine» 
ruber,  ber  ju  Sßien  ®(*»ebifct)er  ©efanbtfcbafteptebiger  roatf 
ib  Die  an  ©erpiüue  oerf)eprat{)ete  ®(b»eftet  $u  befueben,  bat 

injrcifcfcen  aucb  eine  Steife  na$  SSien  unb  $re§burg  geinac|r# 

tton  welker  man  9?a<*rtd?t  finbet  tm  i.  «anße  bet  Attot.  Hftor. 
Kotief.ait.  e.  434  fo.  <?r  «ebört  bemn«(b  unter  bie  bafelbd  nambafc 
)ema<tten  3Rirgtirber,  ob  er  gteüb  Riebt  bafelbl  au^orurfiidj  genannt 
vir»;  welüti  aber  00a  feinem  boeboerdienten  ©ruber r  bem  Xottot  unb 
Pr ofeffor  ber  fcbeologie  |a  «Uborf #  6. 440  grfoirbr. 
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Uebrlaenä  dietidfti  Die  Slbficbfen  feiner  Obern  Dabist  r  Daf  er  (l<b 
s  Dem  Unioerfitateleben  u&Qtg  roiDmen  f oQtr #  Da  er  fcinqegen  me&r 
Juft  jum  ^reDigtamt  bezeigte.  <£ä  gefebar)  aber,  Da§  er  einen 
Ruf  an  Das  Saßmirianum  na<b  Sobura  erhielt.  Diefem  im  3» 
1738  an  ibn  ergangenen  gtuf,  nad)  weitem  er  Dem ,  feine*  Ke» 
jtcote  beraubten  £>irector,  Dr.  Softann  gouraD  ®db»arj/  als 
JHDjunct  bepgefefct  meröen,  unD  Die  -erleDigte  Stelle  eines  $&Dai 
gogiareben/  wie  aueb  ^rofefforä  Oer  SBereDtfaiufeit  und  <P&ilefo» 
pbte  übernehmen  foütc/  trug  er  fein  SeDenfen  |u  folgen/  foni 
Dern  trat  im  October  gcDacbten  3a()reö  Diefe  feine  ttenUer  an, 
Oie  er  Dann  au$,  unter  aUer^ano  Qxfcbwrlicbfeiten  unD  Sen 
Dru§  f  mit  groffem  Ru$m  unD  Segen  oerwaltet  &at.  3m 
3  739  t>erbeprat&ete  er  flefe  in  Coburg  mit  >21nna  gat&arina/ 
Dee  Hauptmann«  3ob.  5f>rt|r.  ©lafer'*  toebter.  aber  nur 
wenige  3a&re  lebte  er  noeb:  öiefer  oortreffitcbe  Saflmhiantfefce 
tebrerr  Der  aufler  feiner  groffen  unD  tiefen  SBiffenfaaft 
j>efonDee0  in  Der  Wilologie  unD  Jpiftorie/  aueft  mabre  t&ew 
logifebe  öelejrfamfeit  befai,  unD  Deffcn  Jfrafte  |u  wenig  ge, 
f^ont  murDen,  (?arb  noeb  fror  Dem  £oDe  Dr.  edfcmart'e,  Dem 
er  aDjungirt  mar,  tum  allgemeinen  93eDauern  unD  Dem  empftnOi 
licbtfen  Serlufi  Der  ©einigen  unD  Der  gelebrten  Söelt  am  0t. 
©?4r*  i744r  nacfcOrm  er  noeb  nubt  34  3*6"  alt  war.  SBenige 
3ajre  fror  feinem  XoDe  ^atte  er  einen  Ruf  oOee  ©elegen&eit  nacb 
KonDon  als  goangelifaer  $reDiger/  Die  er  aber  nid) t  angenommen  bar. 

Söae  feine  ritten  anlangt,  fo  f)at  ttt  nacb  Dom  er  in 
SltDorf  niebt  nnr  unter  De  $ern&olD;  tyrofeffor  SRüHer  unD 

5Dr.  ßeuerlein   fogenannte   Disputationes  circulares    geboten  f 

fonDern  aueb  unter  Dem  SBorßg  Dr.  $euerleln**  SynopUn  apo- 

logiae  pro  Nie,  Taurello  f  philofopho  Altorfino,  atbeUmi  et 
deisini  injufte  aceufato ,  d.  15.  Sept.  1729  unD  unter  Dem  25er» 
ft$  Deö  $rofefforti  (Scbn>ar|  Die  Differt  de  antiquo  ritu  ele- 
vandi  prineipes  inaugurandos »  et  de  quilmsdam  facris  f  1  mu- 
Iis  et  elevandt  cerimonm,  pro  fummis  in  Phüofophia  hono- 
ribus  impetrandia  a.  d.  17.  Cal.  Iuu.  1730  öffentliCb  öertbriDigt  f 

felbft  an'*  Siebt  geffeQt: 

1)  Differtationes.  Diff.  deKitibus,  inaugurandii  regibus 
Hebraeorum  adbiberi  folitis,  Lipf.  173a.  Diefe  tDUeDe  Oer* 
fertigt ,  Da  Die  Societat  twv  tykopaS*  vtu>v  3»e0en  i&rer  SDHt$ 
glieDer  jur  erlangten  OTagi(!ern>4rDe  &lnd  n>ünfcbte.  &u  i-r 
aber,  Da  Der  2lutor  Die  Sorrectur  nid)t  felbfi  (at  beforgen  (bm 

tten  f  fct)r  febler(aft  geDcucft.  —  Diff.  Rabab  contra  jua  nafurae 
jufte  agens ,  Altorf.  1733.   Siefen  mar  Die  DifT.  pro  loco  obt 

nendo  in  fac»  phil.  Diff.  de  Paradifo ,  igne  deleto ,  Altorf. 
*73:1*  —  Diu.  philof.  de  Deo ,  ex  aere  confpicuo,  Altorf. 
1736.  —    Diff.  de  perfona  Chrifti,  Altorf.  1758»  Diefe  bepDen 

(entern  Differtationen  finD  Don  Den  RefponDentcn  aufgefegt,  unD 
nur  bier  uuD  Da  Srroatf  geanDert  morDen.  —  2)  9u$er.  Den 
Zf)<\\  $u  Dem  in  Seutfcber  ®pracbe  betriebenen/  onD  Dom 

SDr.  SUnf  in  JlltDorf  angefangenen  «eben  Cugmik  Dlefer  5»  ZW 
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{ff  eine  Ueberfe|un$  M  2.  3$eiM  t>on  bem  großen  gran$5fifaVn 
Sßerf  Des  JXoiiffet/  Darin  Die  S&aten  unD  <Sd)lad)ten  M  fprin* 
|en  £u*en,  jpiT^ogö  t>on  Wariborougb  unD  Deö  $rinjen  Dort 
£>rmiften  befcftrieben  rcerDcn.  Sm  CnDe  ift  nocfe  eine  oon  l&ra 
feibft  »eiferte  $efd>reibun$  ö»n  Dem  Utrec^rer  grifDen  beogee 
fe$t  morDen,  granffurt  unD  1736.  8-  —  £iftorlf<te*  3«$W 

btict>/  t>oui  3. 1730  unD  1737.  2  $inDe  in  8-  granff.  unD  Setpjig 

1737  UtiD  17^9.  —  V  Programme^,  *)  tVflcfce  JU  €obut0  0,e* 
Drucft  worDen.  De  Sch,olis  antedi*  ivianis,  1738.  —  De  Sig- 
no,  quod  Deua  Caino  dedit,  1733.  —  De  fictis  argumentis, 
quibiis  a  fem  ferihendi  ante  diluvium  inventam  fuiffe ,  nonnulli 
voluerunt  probare,  1739.  —  De  vaticinatione  Henochi ,  in 
Epifi.  Judae  v.  14  et  15.  fueritne  feripta,  nee  ne?  i73$>  ~ 
De  dubiis  aigumentis,  quibus  artem  Icribend;.  ante  diluvium 
inventam  fuiffe,  nonnulli  voluerunt  probare,  1739.  —  Artem 
fciibendi  ante  diluvium  fuiffe  inventam,  probabiliter  probatur 
et  defeuditur,  1739.  —  De  •ntiquiffimo  ritu  pedea  lavandi, 
1739.  —  verbo  Dei  confiliorum  et  cogitationum  cordis  ert- 
tico,  ad  Hebr.  IV.  12.  1739*  —  De  gravitate  ignia  merito 
ftifpecta,  1739.  —  Hebueiitne  res  pro  numeris  Pythagoras? 
1759.  —  De  iride  prima  ,  1739»  "™ '  Conjecturae  de  feniu  ver- 
borum,  Matth.  XI  23.  Nazorenu*  vocabitur ,  1739.  —  Cur 
fubftantias  cognofri  poffe multi  pbilofophorum  negaveiint?  1740* 
—  De  origine  atfectuuin  live  perturbationum  mentia,  1740.  — 
De  Paulo  apoftolo  contra  arrogantiain  praemunito,  ad  tt  Cor, 
XII.  7.  H«  9.  1740.  —  De  ftatu  madio  animarum  a  corpore  ff 

parMtaiuifi,  1740.  $Ba$  t>on  otefem  Programm  |u  fagen  voixtt 
nwo  \\\  <£nöe  Dlefe*  Brtifel*  Dorfommen.  —  D«  tonitru  frigoria 

prarnuncio ,  1740.  —  De  linguaruin  diverfttatift  origine  prima 9 
1740«  — -  De  luna%  a  gentibus  omni  tempore  diligenter  obfer- 
vata,  1740«  — •  De  quaeftione,  num  abfurdum  fit,  ftatuere,  ml- 
teriain  cogitandi  faeuitate  praeditam  ?  Progr.  I.  etil,  populörum. 
baibaroriiui  atitiquiorum  ,  vetuftillimorum  poetarum  Graecorum, 
et  philufophorum  fcetae  Ionicae  atque  Socraticae,  item  Platonia 
et  AcaHemicorum  fententias  exponentia,  1740.  —  Ariftotelis'de 
eniina  et  mente  fententia  expofita  ,  1740*  —  Orationem  dorai- 
Iii  am  non  modo  perfectiffimum  exemplum  precum,  fed  et  for- 
inulam  frffe  aCbrifto  praeeeptam,  defenditur  Progr.  I.  et  IL  1740 
et  »741«  —  Peripateticorum  veterum  in  doctrina  de  anima  et 
meutecum  Ariftotele  confenfus,  1741.  —  Quid  Cynicis  Stoicis- 
que  He  natura  rntium  intelligentem  vifum  fuerit,  item  de  moo~ 
efie  Pythagorae.  1741.  —  Dft  Spiritu  faneto  ftib  forma  colum- 
bae  iuper  Chrifto  baptiaato  vifo.  1741.  —  De  monade  Pytha- 
gorae. 1741.  —  De  feriptore  Genefeoi,  contra  Aegidium  Gut- 

•)  5?tJit  bemfflbfB  brlft  ti  Äberb««Pt  fn  ben  Actis  Hiftor.  Ecolafiafr.  185. 
f.  6.  951.  fcsj?  mod  ntbex  Oer  «atot  Dnrd)  feine  Programmen  wegen 
Du  lar.n  etui  .cn-w  gränMicten  ^elebrfamreit  nnb  bejeigten  guten 
©eiefewOett  pteien  Wu(?m  erworben  b«be. 
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inannum,  *74*.  —  De  vifione  Dei  ,  fpeciatim  de?  Tbeoiojii 
infita,  1742.  —  De  vifione  Dei ,  ex  bujus  univerfi  content 
tione.  1742»  — *  De  vifione  Dei,  in  fpeculo  naturae  admofliun' 
imperfecta.  1742.  — 1  De  vifione  Dei  ex  verbo  Dei  fc  ripto,  ifa. 
^-  De  Cruce,  feriis  Pentecoftalibu$  A.  S,  R.  cccli.  HieroiclT- 
mis  in  coelo  vifa.  1742.  —  De  Libro,  qui  quartus  Elrae  vulfd 
,  inlcrihitur.  1742.  — ■  De  vifione  Dei,  qua  in  lacria  Jitteru  b-j- 
.nifeßutn  Dcubi  vident  nomine«  irregeniri,  five  de  Tbeologii 
.irregeniti.  4742.  —  Ante  Noae  tempora  houiinibu»  carnc  «a- 
farum  beßiaruin  vefci  non  licuiffe  defenditur.  1742.  —  De  Theo- 
logia  irregeniri,  eorum ,  quae  nuper  propofita  fuerunt ,  ad*n> 
menlum.  1742«  —  Cht  iü um  peccato  originali  non  fuiffe  contamini 
JLmn, contra  fcriptorem  quendam  defenditur.  1742. —  ^Die  JfBfflf 
SfceDei  ttnicbe  et  im  3*  1740 /  ale  Da0  3 "Eifert  rechen  Der  cc: 
300  3at)tcn  erfun  Denen  93ucbDrucferep  |U  60 bürg  gefepert  ttwfr 
gcbalten,  unö  Die  beo  Dieff r  Öeicgen&eit  gefebriebene  £inlaoun*r 
fd)cift,  finD  Oer,  Don  Der  geper  geDccbten  3iibelfefle6  }ii  £o*Bt] 
im  £)ruct  berauegefommenen  3?ef<breibung  einverleibt. 

(Sonil  ^at  Da*  oben  gebaute  Programm  de  ßaru  me<ü» 

mntmarum  a  corpore  leparatarutn  perfebif  Denen  ©iöerfprucb  p 

funoen.  &n  foaenannter  »abrer  ?teb&aber  Der  reinen  Sötte* 
le&re  gab  eine  fcpriftmagsge  Betrachtung  über  bas  £obu:< 

gtfebe  4>|lcrprO{jramma  1740  de  itntu  medio  animaruiD  1 
jporpore  feparataium   in  3  Sogen  in  8.  beraub.     3n  Die 

reut&er  gelehrten  Seitungen  /  ingieicben  in  Die  SBeimarifcfcen  Acn 
"Hirtarico-Ecclefiaflica  *),  floffen  au  et)  einige  Uribeile  Datier 
ein  ,  Die  wad)  Den  »erfcbieDenen  €injtebtcn  unD  ^epnungen  ibtet 
Urbeber  unterfaieDen  rraren.  (EnDlicb  bat  ftd>  M.  geteDriefc  2b« ■ 
Dor  €ufebiu*  Simon**)/  $a(Jor  9)rimariu*  (u  S&emar,  w< 
Skiffen  Urfacfcen  unD  »ctDcgung^griinDen  f  Die  ütfufce  gegebes, 
ein  Dem  Sitel  na*  aufrichtige*  Sebctifeti  über  &ie  fLttyt 
vom  mittlem  3ufrw&e  t>er  Pom  fcetbe  «bgcfdnefcenen 
Beelen  an'*  Sicfct  fiu  liefen.  2)er  oortrepcbe  Grefe  nreutrr 
fcatte  eine  meiti&uftige  VuJfAbwng  feine*  ge&rqebauDee  w, 
miuDe  aber  Durcb  Den  £oD  perfeinDert.  «Erefenreuter'*  3Ket>< 
nung  gebt  r  wie  im  5.  QJanDe  Der  Actor.  Hifior.  Ecclef.  ®.  95a 
gemelDet  »urDe,  eigentlich  Dabin  1  „Cor  Dem  Jage  Deö  $ufü; 
tigen  groflfen  ffiericbtäj  Da  ©Ott  aOe  üftenfeben  Durcb  €|rit1niR 
richten  tt>oflc,  mücDcn  toeDer  Die  grommen  @ott  Don  Qingefi:- 
iu  Slngeficbt  febauen,  noeb  Die  Sottlofen  Die  3)tacbt  Der  uo^aaV 
Ibfcblicben  Stammen  fttylen*,  in  melden  fte  bermafMeinft  U\C: 
fönten ,  fonDern  Diefe  roärDen  nur  Durct)  gurett  gequält,  uti 
jene  Dur*  bie  aflergtroijfefle  J&offnung  unterhalten,  unD  Dttr4 
X>ie  ©efeflfebaft  anDerer  frommen  Beelen  unD  bimmlifcben  Seilt« 

fei  *  * 

* )  9b  5.  6.  95t.  f0*  »0  Don  ber  @oburfltf(ten  €ontroter^  von  brat  mitt- 
lem Snftatrte  ber  Geelta  nact  Dem  Xobc  eine  ^adjridjt  |u  finDei#  r* 
gleiten       6.  6.  462.  fg.  wo  eine  weitere  {ortfe^nng  ber  ^entrj- 
»er<  mitgetbeitt  mit. 
6.  (gbenbaf.  Q5b.  6.  6.  465. 
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pergnügt  merben."  Unb  im  6.  SJanbe  ©.  4*3  beraerft  3emanb, 
Daft  Crcfcin-c urcr  ein  murDiaec  64)Aler  Des  boebberübrnten  Dr«, 
Seltner  ftp,  unb  feine  ©Jepnung  pon  bem  mittlem  3uf?anbe 
Oer  6eelen  pon  biefem  ©otteägelrbrten  gelernt  babe. 

Crcfenreutcr'e  ungemeinen  gleig  fann  man  febon  au*  Der  . 
gRenge  feiner  eebriften,  Da  er  boeß  in  Oer  SBlüt&e  feiner  3aBre 
ffarb/  ernennen.    3o&-  tyaul  SKbber  bat  fte  in  ber  Memoria 

Trefenreuteriana ,  i.  Vita  et  Opufcula  M.  J.  U.  Tre [cur tu- 
ten etc.  meidend  jufommenDrucfen  laffen.  \ 
6.  biefe  Memor.  Trcjcnreut.  m\Vi  Siuroberg.  ©efe$rfew 
lerlcon,  X&.  4*  ©.  53  unb  SRopitfcfc'*  4  ©upplementbb.  6.  332. 
(aßilT*  ©efcbicfcte  ber  Unioerf.  Slltborf,  2.  SJueg.  ©.  398.414.) 

Cresfow,  Sfuguff  2öü$efm  greo^err  ton,  #6nig[ic&  tyreaf« 
ßfeter  ©eueraßieutenant  ber  Sapallerie/  unb  ©eneralcommanbant 
ber  fammtlicpen  Äoniglicben  Sruppen  in  bepbeti  gvanfifeben  %&x$ 
jientbumern,   bann  aiicf)   ©encralr>IDmarfcbafl  bre  grdnfifcfcen 
greife*,  iff  $u  9Bübl&aufen,  in  ^reuffen,  am  24.  8K4rj  1720 
geboren/  unb  fam  al*  ?Jage  mit  ber  Ädnigl.  ipreufftfeben  <prin« 
jefTtn/  grteberica  6op(>ta  2öilbeirtiina,  erften  ©ema&lin  bee  9»arf# 
grafen  grieDritft  pon  $rau0enburg*95apreutjj,  na$  iBapreutß, 
Btefe  Eieblingefcbmefter  griebriefc*  IL,  Die  bureb  SSefiflgung  unb 
25ef6rberung  ber  jfüuffe  unb  SBtffenfcQafteit  f  bur#  ebien  @* 
fcfcmacf  im  Scb&nen  unb  in  ben  <£rg&gungen  bee  ©eifietf/  fo  ju 
fagen/  (fr  felbft  mar/  gab  $apreutf>  eine  neue  ÖibJpfung.  Sit 
erften  üffeifter  in  ber  $aufunfr,  in  ber  iUiablerep  unb  an  Dem 
büoenoen  Sunden  mürben  Dabin  getufen.    granfreid),  melcbe* 
bama&Ig  im  9Jefi$  mar,  in  ber  @ra$ie  Dee  gefellfcbaftlidjen  Um* 
gang*  Den  Ion  anzugeben  ,    febitfte  fetner  geiffreityn  unb 
fenntnißPoßen  $erfonen  mebtere,  ju  eben  ber  3ett,  »9  bem 
2f>eater  in  Sapreutb  $ran$6fifcpe  unb  3rafienif4e  Ö<fcaufpie(er 
einen  Hang  Por  Ptelen  in  Seutfcblanb  gaben»    Der  menfeben* 
freunblicte  (Sbaracter  be0  £anüeeberrn  felbft ,  ber  UM  um  ßeft 
$er  fo  gern  giücflicb  unb  Dergnügt  machte/  jog  äui  jeber  ©egenb 
Seutfcblanbö  SteifenOe  nacb  9Janreuib/  meines  bama&teber  <Ü4| 
3talienifcber  Sunft,  granjififäen  5Bi$ee  unb  Jeutfcber  Sieben 
feie  unb  grb&ltcbfcit  unD  Djf  geben0*eit  ber  ecb»e(?er  grieDri^ 
t>e*  ©roffen,  f»  ^u  fagen,  eine  beftfnbige  gete  bee  ©eif?ee  mar. 
3«  blefer  v£pocbe  bilbite  (id)  ber  gren&err  pon  Zveetow,  bem 
Ote  tRatur  in  einem  febbnen  unb  feften  ÄSrper  einen  ©eiff  ge* 
öeben  ^atte,  melier  ber  $fenfct)beit  €bre  maebte.   €r  ftieg  halb 
unb  fcfenefl  in  ben  jpofffeüen  empor.    Sein  J^ang  §og  i$n  aber 
|u  bem  6tanbe  ber  Ärieger  unb  fd>on  .739/  nadjbem  er  Daö 
3a^r  jupor  gum  gorner  bep  ber  C^arbe  mar  ernannt  morbenf 
t cd)t  er  gegen  bie  Surfen  unter  bem  ^urflen  2Ba(be<f  in  Ungarn, 
n>o^in  ber  SRaifgraf  ibn  afe  Volontär  gefanbt  batte.- 

3Jacb  feiuer  3urü(ffunft  aus  Diefem  gelöjuge  bob  ibn  fein  % 
23erbienfl  Pon  Stufe  ju  ^rufe,  foroobl  in  ^of  *  als  QÄifitaw 
würben/  bereu  Serbinbung  an  Dem  guv(]L  j&ofc  gtmißnlig  mar ; 
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ifAo  wart  er  IXlttmeifrer  6ep  Der  ©arbe;  1746  5?amttwr$frrr 
1747  5)?ajor  ton  Der  ©arDe  unD  erhielt  Die  Äreleconipagnie, 
auch  warb  er  in  biefem  3a$re  <5<bIo§hauptmann ;  1^48  Obtf 
fct>enf /  wo  er  aud)  Die  jpofoconomie  übernehmen  mußte,  unD 
1752  £ofmarf<baß. 

3m  anfange  be0  flebenjdhrigen  JJrieg*  fanDte  Der  S&Arfgraf 
ßrleDrtch  /  Der  au*  (Ergebenheit  gegen  Daß  u)m  fo  nahe  berwanDte 
£6nigi.  £aus  fein  Sontingenf  jur  SKeiebeejrecutiontf'Srmee  ni*tt 
foglei*  (teilen  wollte,  unD  Darüber  $rrcutton  Wi  SanD  befam, 
Den  9ier(lorbenen  in  Diefer  Angelegenheit  einige  SRahl  an  gricD* 
ridb  II  unD  Diefer  grofle  Kenner  Der  Salentc  ünterfcfcirD  tr)n 
f  cb  n  Damafjlö  mit  befonDerer  ©naDe.    3lle  cnDiicft  1751  Da* 
SMreut&cr  Kontingent  in'*  gcID  rücfre,  feßte  Der  firets  ein  fei* 
<fce0  ©errrauen  in  feine  Wtiiedrfennrniffr  unD  Solen te ,  Daß  er 
ihn  jum  SJlafor  unD  SommanDeur  Oes  Xreiefärafperregifflenti 
ernannte,  melcfteö  er  mäf)renD  Des  ganzen  fiebenjdhrigen  Hriegf 
gemefen  unD  in  Demfelben  ben  mehreren  Gelegenheiten,  befonDer* 
in  Der  Schlacht  ben  grepberg,  wo  er  Den  SXncfjug  Der  Setch^ 
ormee  Decfte,  ft ct>  fclbfi  Die  Sich  tu  na.  feiner  ©eguer  erwarb.  $m 
30«  October  1758  iß  er  5 um  Obcrften,  am  23.  Sluguit  17&2  |um 
Generalmajor  bep  Dem  Äreie  ernannt  worDen,  unD  na*  Dem 
2oDe  De*  Ottarfgrafen  grieDri*  am  18-  April  1763  »arD  er  £&ef 
tiefet  JJuraffterregiment* ;  am  11«  3uh>  1763  erbob  i&n  Der 
SRarfgraf  4()ci(!ian  §um  Öberhofmarfcbafl  5  am  Iii  gebruat  1775 
tParD  er  ©eneralfelDmarfcball  Dee  ^idnftfcfeen  Steifes  unD  am 
29.  3aitujr  17 92  erhob  tf>n  Der  j?6nlg  Don  flJreüffen  tum  ©« 
neraUieutenant  unD  ©encralcommanDauten  Der  Äintgl.  $  nippen 
in  bct)Den  grdnftfcfcen  gdrffen 'hörnern.    <£r  flarb  am  26«  üRdrj 
1797  f  in  Dem -78«  3a&rc  W«e<  ruhmvollen  fceben*. 

Cine  nähere  6c$ilDerung  De*  (E^uacterö  Diefes  gclD&errn 
unD  feiner  unter  allen  SBerdnDerungen  Der  ßanDeäregierung  berntet 
fetten  hohen  Älugfteit  ffejt  in  Der  S&apreuther  Seitung  %  1707. 
Sir*  66.  roeldK  une  fehlt.  SCBlr  berufen  uns  auf  Da?  borhergehen* 
De  fclatt,  nämlich  fllr.  65.  3n  Dem  militdrifchen  9>anu)eon  (iejt 
*t  nicht. 

Trcefow,  3oa*im  €$rlflian  bon,  JTJniglich  9renffif4er 
Seneraflleutenant,  SXitter  Des  febwarjen  ttDlen  unD  SJerDtrnfii 
•rDen*,  gommanDant  ju  SWfie,  £hef  eine*  Regiment*  $u  gope, 
lanDroft  ju  (Berum  in  OfffrieslanD,  (Erbherr  anf  Seutfcb  3agel 
unD  SKucferift  im  gür(te«t()ume  «»rieg,  geboren  im  SRagDebuw 
gifeben,  ein  vSoftn  fceetfcolD  g^rifiiane  Don  Iveefow.  3ra  3. 
1728  ftanD  er  als  Lieutenant  bep  Den  groffen  ©renaDiercn  #6mg 
gricöricb  aEil^elmtf  L  «PalD  Darauf  berließ  er  Diefe  Öienfte,  unD 
begab  fiij  in  Kuffifcfte,  in  welchen  er  Hauptmann  Der  ^reobrai 
ienerpfchen  SeibgarDe  marD,  unD  lief)  als  Roleber  im  Kriege 
fciber  Die  Surfen  unD  Safarn  Diel  SSerDienfle  erwarb;  Daher  er 
aueb  fcbneQ  1739  «um  Oberften,  unD  nicht  lange  Darnach  jutn 
£ofj4germetffer  bef6rDert  wurDe.  3m  3.  1743  »erlief  tx  Knfe 
t 
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an b  t  unö  bot  feinen  9rm  JWnig  SrieDrlcb  YI-  t>»n  Vreufleti /  alt 

einem  angebornrn  ganDeöbeernr  an,  Der  ibn  am  i3-  eil  Die* 
ee  ja&res  jum  Ober  den  unD  SliiqflaDjutanren  ernannte.  .frier; 
mf  Diente  er  in  Sobmen,  <5<blrften  unD  in  <3a<bfen,  befonDerJ 
u  Der  6ct)iad)f  bep  Äe(fei6Doif,  mit  Bietern  üRutbe;  fi&rte  aueb 
u  SBeiffen,  bie  $uc  üoUiflf«  §>enefung  Oer  Dielen  in  gedachter 
rct)lact)t  SeriDunDeten/  mit  einem  $atatflon  Dae  (£ommanpo* 
Der  ilor.Kj  &ar  mit  ibm  fe^r  jufrieDen,  unD  febenfte  if)m  1746 
im  6,  September  Die  Srofrep  9erum  in  OftfriesIanD,  ernannte 
t)n  1747  jum  gommanDanten  Don  SReiffe,  ©eneralmajor,  <£&ef  De* 
jeroeferten  3ung* Scbmerinifcben  Segimem* ,  unD  gegen  Ht  SnDe 
>c0fiben  3a&re$  gum  SRirter  De*  öeröienflorDeng.  3«  3-  l756 
lieg  er  mit  feinem  ftegimeute  ;ur  Jlrmee  Des  (SeneralfelDmarfdjallg 
Schwerin,  unD  mo&nte  am  6.  g»ap  1757  Der  ficbUcbt  Don  $cag 
>ep,  toorin  er  fo  Diel  3flut&  unD  Japferfeit  bewies,  Das  er 
jleicb  nad)  Dem  treffen  jitm  ©enerallieutenant  erhoben  würbe* 
wo  Den  febroarjen  JlöIerorDeu  erbielt.  35ep  €odin  »utDe  er  ge# 
rau9en  unD  nacb  2Bien  gebraut,  m  *r  Diel  fyxe  genog  unD 
[750  im  3K4rj  iDieDer  auegcwecbfelt  wurDe.  «ooann  übertrug 
J>m  Der  £6nlg  Dac  £auptcommanDo  bep  Der  Belagerung  Don 
ScbmelDni.?,  welche  er  am  15.  flpril  einnabm.  gbe«  fo  com* 
nanDirte  er  bep  Der  Belagerung  pon  Olmiifc  unter  Dem  §«10* 
narfcfeall  Seilt);  Die  aber  befanntllcft  aufgehoben  »uroe.  öie 
y\lu\u  pfiffe  »errbei Digte  er  gegen  Die  defireieber  mit  fo  Dte( 
jerjbafngf  eit ,  Dag  ftcD  folcfee  genötigt  faben,  belonDere  bep 
Ünnd&erung  Deö  Ä&nige,  mit  Jpintcrlaffung  Dieler  SKunirion 
DieDer  abj uneben.  «Crceton?  (Urb  ju  Sßeiffe  am  so.  flpfil  i7Ö2f 
m  454.  3abre  feine*  2llter*. 

militäufc^eö  ^ant^eoni  2^  4.  ©-99*  . 

Zvcffim,  ?ouiö  (Elifabetf)  De  8aDergne;  ©raf  bon,  (TOaw 
)ut6  De  $rouffin),  Jfoniglicbee  6 enerallieutenant,  unD  Som* 
nanDant  ju  Biancp  (eigentlich  Cominandaut  de§  Vijlei  du  Com« 

e  de  Bitfeh  en  Lorraine  Alleinande  a  Nancy),  auefc  SOiitglteD 

omobt  Oer  tlfaDemie  Der  SöiffenfcbafteUf  als  auefc  Der  ^ran$öfu 
eben  ülfaDemie  ju  tyartl*  unD  Oer  QBi ffenfcbaf ten  |u  3iancp/  »Uf 
>er  ftbniglicben  6*cietdt  gu  £onDon,  tpurDe  am  4.  ^ooember 
705  geboren/  unD  ffarb  am  31*  October  1783. 

Äenntnig  Der  Sftaturbiflorie,  'Anatomie  f  Der  $efeftigungif 
und  unD  Der  Slectricitit  fal)  man  bep  Dlefem  #rieg*maan  mit 
üebe  |u  Den  febonen  ^Biffenfcbaften  in  einem  feltenen  SanDe 
>eretnigt.  Durcb  eine  Slbb^nDlung  Aber  Die  Ctectricit&t  erwarb 
r  fKt)  einen  $la$  unter  Den  3SltgUeOern  Der  3|faDemte  Der 
SifTenfebaftenr  Durcb  eine  Ueberfe^ung  Dcö  ^Iriojlo  unD  Oen  um^ 
learbeiteten  SlmaDie  unter  Den  febbnen  (Seiffern.  $on  feinen 
JagOen  braebte  er  Mter*  3>er(!einerungenf  aU  SBilDpret/  nacb 
Qaufe* 

Obgfelcb  ein  grcuuD  unD  Senner  ernffer  ©iffenfebaften/  mt 
'i  Oocb  munter  im  Umgänge,  unD  erweiterte  felbfl  Die.anDacbtige 
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tobtet  U4  Xbnitf  Ctantofaua.    «tt  Dem  £ofe  Dlefe*  Stbnlji, 
Der  fafl  in  feinen  Mrmen  ftarb  >  biclt  er  fti)  länge  auff  unD  btt 
f&rDerfe  Die  «Stiftung  Der  ftfaöemie  $u  ftanep. 
9Blr  führen  t>on  i&m  an: 

Portrait  hiftorique  de  Stanislaus  le  Bienfaifant.  Nancy  1  "67- 
g.  —  Oeuvres  diverles,  Amfterd.  et  Par.  1776.  8-  ©♦  ©Atting, 
gel,  Bit}.  3*  1777*  ®*  345  —  49.  —  »Traduction  Kbre  d'Ama. 
dis  de  Gaule,  par  Je  C.  de  Treff**  Amfterdam  1789.  2  Voll. 

13.  Seutfcb  überff^t  t>on  OB.  epö-  ®iegm.  TOn'iuö-  Seipjig  1782, 

*35De.  8.  —  Roland  furieux,  nouvelle  Trad.  de  PAriofte,  aveo 
des  Extraits  du  Roland  amoureux.  1780.  5  Voll.  12.  - —  Corps 
d'Extraits  de  Kornaus  de  Chevalerie.  1782.  4  Voll.  13.  —  SRacfc 

feinem  XoDe  hat  man  Mit  t$m  befannt  gemalt:   Eft*»  1* 

Fluide  electrique  confidare  comme  Agent  univerfel ,   17&6.  % 

Voll.  8.  -r-  Uebrigen*  (>at  man  no*:  Oeuvres  choifies,  1788- 

6  Voll.  0«naj.  —  Oeuvres  complettes,  »788  —  9l«  x*  Voll.  8- 

<5f  Erich  France  litteraire  etc.  de  1771  a  1796.  T.  III, 
P-  339-  (»0  Sc&rift  für  les  Fleuriots,  Payfans  en 

Lorraine,  fe&lt),  unO  ©btttng.  gel*  iu|.  3.  1764.  ®-  i^öo. 

Crett  oDer  Crew,  €&rif?op&  3acob  ton,  ©oeror  Der  «r|# 
itenfunDe,  tfaiferltcber  9lat&  unD  Seibarjt,  ein  groffer  unD  meit# 
beru&mter  ÜBeDicti* ,  in  Dem  Sßurnbergifcben  «raDtcfcen  ?auf  am 
36.  Xptil  1695  geboren.  Scn  3ugenD  auf  ließ  er  eine  befonDer« 
9egierDe  jur  ^ufftia^ung  unD  Äenntniß  Der  trauter  blirfen ;  fein 
Sater/  Der  felbft  ein  guter  9?otantfer  »ar,  narrte  Dtefen  trieb, 
nnD  fü|m  tyn  Deßrargen  in  Birten  unD  ftelDer ,  fo  mie  er  tf>n 
*ud)  jur  ^(armacemif  anwies.  Bamit  er  mehr,  a(6  ein  9« 
meiner  Slpotßefer  wir  De,  lieg  man  tyn  in  Den  £umanioren  um 
ter riet) reu ,  unD  megen  feiner  gaben  unD  <M*tcf!ict)feit  171 1 
auf  Der  Untucrfif de  511  Wföorf  fiuDieren.  £ier  lernte  er  beom 
(Scfcmarj,  tf&bler  unD  OKuHer  Die  SSorbereitungenpiffenfc^afte« 
tinD  gieng  foDann  glücfltd)  jut  9lr$nenfunft  Aber,  Die  er  in 
allen  Steilen  bep  Den  berühmten  «Wannern,  3*&«  ^or*  £0f' 
mann,  3oJ.  3acob  85aier  unD  8or.  beider  &6rte.  (Er  übte  fioj 
(ierbeo  tm  Sieputiren,  Dert&eiDtgte  1714  unter  Dem  Dr.  3aurlc 
eine  Ettfp.  de  fudoribus  noctumis ,  unD  bewarb  ftd)  1715  um 
Die  2icenttatenn>ü>De  in  Der  äfleDidn ,  Die  er  nacb  uorber  ebne 
9)enf!anD  öert&eiDigten  ^naugwralDieputation ,  gleichwie  1716  Den 
DerDienten  £)octor$ut,  er&itlt.  (Er  begab  ftd)  Darauf  in  feine 
J?eimat(,  unD  fleug  an  mit  ©itkcf  $u  practiciren.  Allein,  feinem 
Sriebe  nact)  unD  einem  Dorgefefcten  großen  €nD$n>erfe  gemä&, 
wollte  er  lieber  reifen,  alt  ju  Jpaufe  bleiben.  (Er  fanD  aueb 
wirflic^  @elegen(eit/  171?  in  ©efeaffl&aft  t>on  Dürnberg  ab;u> 
reifen.  Cr  rei|!e  nad)  5ßiirjburg,  granffnrt,  DarmftaDt,  3R«^nj, 
©trafiburg  burct)  Die  6<$mei}  unD  (am  enDlict  nacb  ^arU ,  nact)j 
Dem  er  überall  Da*,  n>al  für  einen  Sljrjt  unD  SflaturfunDiger 
merfmurDig  i(tf  gefe^en  unD  Die  gele^rtefien  Dinner  fennett  ge» 
lernt  Satte.    3n  Vaxit  (ielt  ff  flo)  13  aRcnatfc  auff  legte  ft* 

Digitized  by  Google 


-     tte-    ,  ttt  343 

mit  iufferffem  gl« 6  auf  DU  SJnafomie,  QSotauif  unD  (E6fmte/ 
befu*te  Die  £6nigf.  <5f\tUex,  (Sitten,  SSodefungcn,  SMbliot&e* 
fetir  Äunfli  unD  3latura!ienfammern  unD  machte  in  ®efeflf*aft 
Dc5  Q3ern(>.  De  3uffi«»  eine  fe&r  nuQli*e  botanif*r  £;curfion* 
Die  Jeutf*en  Don  'ÄDel,  unD  befonDers  Die  ®*lefier,  wel*e 
fict)  Damals  ju  3)ariö  aufhielten*  erwA&lteu  tt>n  ju  i&rem  '3tjr 
ttf  unD  er  erwarb  p*  <w*  Durdb  feine  in  $ari5  geführre  $ra# 
^tö  einen  guten  S&eil  feines  Unterhalt*.  3it>cj>  Seutf*r  tyatrictet 
nannten  i(;n  4718  mit  na*  «froflanD,  wo  er  abermals  afles  nur 
TOt-rfwürDi^e  (ab  unD  mit  Den  groffen  Bannern,  ?>oernaaucH  / 
5libiiuiö,  Kau  unD  Den  benOen  rxunfcben/  Sater  unD  £>obn,  in 
Die  Dort&eilbaftetre  95efanntf*aft  fam.  (Ein  gnter  greunD  auf 
Staubig,  Samens  *üati ,  na&m  if;n  auf  feine  Xofttn  ni*t  nur 
anfdngli*  mit  na*  £ambnrq,  fonDern  au*  enDU*  mit  nn* 
£aufe,  unD  unfer  Creu  blieb  in  Der  X^ar  über  ein  3Mr  I«* 
3>anjig>  »0  er  oicl  £&re  genog  unD  ji*  Diel  5Ru|en  fcftajfte^ 
«Kit  feinem  greunDe  machte  er  au*  1720  no*  eine  SXeife  na* 
ipreujfen  uuD  &ielt  p*  uoniebmiicfj  in  tfbni^berg  auf.  3?a*<  N 
Dem  enoltcf)  Reißer  Don  SütDorf  na*  J&flmfraDt  gieng  unD  Die 
greunDe  Creu'0  i&m  anriet&en,  fi*  um  Die  erleDigte  ^rofeffion 
}u  SlItDorf  ju  bewerben;  begab  er  fi*  na*  £«ufe,  ricDtete  abe* 
Die  Jpeimreife  über  granffurt  ah  Der  ÖDer,  Serlin,  ffiittenbergr 
tupfar  $*ütf  3««a  wn^>  Arfurt  feinen  gelehrten  $!bfi*ren  gef 
mag  ein,  unD  tarn  *u  <Pfuigften  mit  groffen  Mei*f{>ümern  Di* 
©eitfe*  in  Dürnberg  an.  ßbf*on  Der  SBunf*  feiner  greunDe/ 
i&n  in  tJltDorf  befbrDerc  |u  fe&en,  ni*t  erfüllt  wurDe;  fo  iDarfr 
Do*  anDerweitig  auf  Das  Kü()ui[i*fle  für  fein  Öiürf  geformt. 
!Ra*Dem  er  namlt*  wieDer  einige  -^onatfje  in  Sauf  ptaeticirt 
^atte ,  wurDe  er  no*  gu  <£nDe  1720  in  Das  Soüegium  WeDicum 
)u  SRirnberg  aufgenommen ,  unD  erhielt  bei)  Jetten  eine  unge* 
mein  bor$üglt*e  unD  frarfe  tytapii,  we§wegen  er  au*  1736 
juui  ülnäba*if*en  roirfli*en  Heibarjt  unD  J?ofrat&  ernannt  mar* 
(e,  In  mel*em  anfe&nli*en  S&aracter  er  Da5  (Sulcf  gehabt  bat, 
Den  Damaligen  iSftarfgrafen  1751/  ben  ßrbprinjen  1753  unD  DU 
*D?arfgräfin  1754  Don  gefa$rli*en  unD  tibtli*cn  SJlatterfranf&ei* 
ten  bequftcflen.  Ob  nun  wo&l  Creu  frorne&mli*  Dürnberg  unD 
Slnßba*  mit  feiner  Dortreffli*en  Jpcilungäfunft  Diente;  fo  breil 
teten  ff*  Do*  Die  gru*te  feiner  2Biflcnf*aft  Diel  metter  au*. 
3m  3.  173°  trat  er  Dem  Don  Dr.  <S*ul$e*n  unD  ©&$c'n  erri** 

teten  Cominercio  litterario  phylico  -  technico  -  medico  beo  /  unD 

lieferte  ni*t  nur  Daju  Dieie  (!attCi*e  Obferoationeu/  fonDem 
Dirigitte  au*  Don  1734  biß  1745  Dae  ganje  5Berf;  beforgte  Die 
9lu6gabef  unD  Der  mehrte  tt  mit  feinen  gelehrten  SBemerfungen,  , 
QBie  er  f*on  1727  ale  eines  Der  murDig|?en  ^itglieDer  in  Die 
Äaiferl.  »faDemic  Der  3laturforf*er  unter  Dem  Slamen  £eracltf 
nnö  aufgenommen  murDe;  alfo  erhielt  er  in  Derfelben  174*  Die 
Brette  einel  sMDjuncten  unD  murDe  1746  wegen  feiner  wcitliuf* 
tigen  Qeleßrfamfeit  unD  Der  Sequemlt*feit  Des  Ort*  Deel  &rr* 
(ag*  falber  Director,  womit  er  {uglei*  Die  froren  5H3urDen  De* 

/ 
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31.  fkeidbi  €Dlen,  Waljgrafen,  au*  tfaiferf.  9tat$*  unD  Wh 
arjteö  überfam. 

UeberDle§  iff  er  t>on  Den  ©oderaren  Der  gBiflenfrtafteu  49 
Jonbon,  Berlin ,  unD  Der  botanifefren  ju  Slon-nj,  feiner  2>et# 
Dien il e  wegen  jum  S&renmitglieDe/  unD  {mar  Dort  Den  benoeti 
erden  1740  unD  pon  Der  legten  1754  aufgenommen  rooroen, 
(Eoldjer  SSerDienfte  unD  3nfefyent  megen  rpuroe  er  auefc  nlcbt  nur 
an  Dr.  (Smutje'*  Stelle  naefc  JJltDorf,  fonDern  oueb  »0*  auf 
jtren  anDere  Uuioerfi  taten  verlangt:  er  uerbar  aber  Diefe  ebre 
unö  gelangte  inDeffen  1744  i"m  ^eniorat  feines  goUegium*  in 
Samberg,  in  meinem  er  jwepma&l  §um  Secfcant  unD  Dtepma&l 
aiß  älterer  fOtfttator  Der  Slpotbcfen  gemäße  rooröen.  3m  3-  l7-) 
tat  er  ft$  Der&eprat|et  mit  ÜRagDalena  Apollonia  *  einer  gebore 
neu  $ol;ner  aus  ©ommer&aufen  ,  feinee  Setter*  f  3o&ann  ^acob 
Crcu,  Spccecei)6dnDlerß/  Deö  3o&ann  @eorg  (Lreu  &pfcu*f  f 
fcinterlaffenen  aöitn>e;  mit  welcher  er  aber  feine  ffinDer  erzeugte, 
Äurj  t>or  feinem  (£nDe  befam  er  Don  Slnebacb  Den  (ibaracrer 
eines  geheimen  iXat be  t  obgletcfc  Das  auegefertigte  Secret  t&n  nid>t 
tne^r  am  {eben  traf,  gc  ftarb  am  18»  3u(p  1769  an  Demfeiben 
£agt/  an  mel$em  er  nacb  (Erlangen  reifen  moDte*  um  Dem  Das 
fcinfümmenDen  SRarfgrafen  pon  Sinobacfc  aufyuroartcn ,  meiere 
(Reife  er  aber  Den  9lbcnD  oorfrer,  »eil  er  pli&liai  f ranf  gercor* 
Den  mar,  mit  §itternDer  JpanD  abgef* rieben  batte, 

©ein  93orratI)  Don  9?üct)eru  /  anatomityi  p&pfifa?)*  bptanb 
föen  Äupferfti4)en/  9Ra(jicrepen  t  Naturalien ,  Kräutern  unD 
DergL  mar  einer  Der  fofibarften  unD  betracbtüctiren ,  Die  man 
nur  ben  iprioatperfonen  antreffen  mag,  2iu£  Diefem-  »Sorratbc 
fmD  au*  Die  micbtigflen  unD  Don  Den  äuelanDern  feibft  f;ocfc* 
gearteten  Sßetfe  jum  SSorfcfcein  gefommeiu  @o  fleug  er  1733 
in  einem  großen  anatomi(*<n  ofl*ologifc&en  ffljerfe  Die  S&eilc 
De*  menf*lid)en  Äbrper*  gu  befefcreiben  an/  »elcte  pon  Den 
Äünftlern  unD  Verlegern,  (Eifenberger  unD  Sicfcienfieger,  in  if>ter 
»atM.  @r&(fe  bawfreat  »urDen,  ffiir  permeifen  frier  auf  2BuT* 
SRiirnbergifcbe*  ©elebrteniejrUon* 

(Ein  3a&r  por  feinem  €nDe,  am  25*3«»H>  1768;  machte  Zreu 
4uä  Sanfbarfeit ,  »eil  SMrnbe^  feinen  ©roßoater  »hDia*  Zreuf 
als  Derfelbe  im  3oja&rigen  Kriege  brpDlo*  geworben  mar,  auf* 
genommen  unD  gur  eben  erleDigten  mat&ematifcben  tyrofcjfion 
tu  ülltDorf  bcf&rDert,  aueft  i&n  fonft  noeb  auf  mancfcerlep  QBetfe 

Sterilität  bat,  Der  Uniperfttat  ttltDotf  ein  ©efefcenf,  rcelcfce* 
irä  Surften,  ja  wo&l  eine*  Äbnigtf,  »ürDig  gemefen  tvare. 
©tefe  ©efrenfung  beliebt  1)  in  J^anDfc^tiften;  2)  in  raren,  curioi 
fen,  pt)iloIogifcDen/  litterarifeften ,  meift  aber  pbnfifalifctjen  unD 
meDicinifcben  93&(tern  unD  Slb^anDlungen ;  3)  in  Stipulationen; 
4)  in  aderfranD  3)ortratten,  oDer  einer  Xupferflic4)fammlung;  5) 
in  ftbbilDungen  befon Derer  natur tiefer  unD  iconomifcfcer  Singe; 
6)  in  einigen  jur  (E;perimentalp^pfi(  unD  sDieotctn  geb&ugea 
ÜPafebinen  unD  3n|?rumenten ;  7)  in  flJroDueten  au 5  Den  Dtep 
SXcio)cu  Der  Slatur;  t)  in  Aüervaü»  et  Pmparttu  «&atomica» 
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))  in  einiget!  Our*  befonDere  Äuitf?  berfertigten  Surfen;  10)  j 
n  ^al)  lere  neu ,  unD  n)  in  allen  in  Dem  Crcusfcbt'rt  Jpaud*. 
jarten  ju  Dumberg  befinDlicf)  qetuefenen  (Seroacfcfcn ,  meiere  Dem 
>otanifcben  (Harten  Oec  llnioetfitat  abgegangen  finD.  Sie  eigenti 
tebe  $ibiiot()<f  beffanD,  al*  fie  nad)  SIltDorf  9 t bracht  rourDe, 
nie  me&r  al0  3  4,000  $üct)ern,  menn  man  nimüeb  Oie  jufam« 
nengebunDenen  einzeln  jdblt  ^  unD  me&c  alt*  5000  Stutfen,  n>enn 
nan  Die  Differtationeti  J>aju  nimmt/  Deren  allein  16,596  in  34* 
RanDen  finD,  o&ne  Die  Cpiffeln  unD  Programmen  ju  reetnen. 
Diefe  $ibüotbef ,  meldje  unter  anDern  Die  ttoUtünDigfte  Samm* 
uug  Don  Sluogaben  Oes!  Virgil  enthält/  muroe  auf  Dem  foge* 
lanuten  untern  Sale  De*  SoaegiewSKUtelaebäuDee  in  Die*  Stoffen 
)a:u  erbauten  3immern  unD  einem  DA§»tfcfrenlanfenDen  Salon , 
n  meinem  oornebmli*  Die  Naturalien  6cf*nDl#4>  ftnDr  oufge« 
i*tet  unD  1770  an  3acobi,  Dem  Namen**  umd  $egrabni6tage 
>cö  Stifter*,  in  (Sesjenrcart  Der  tfmmtlicbeu  guiatoren,  De* 
Procanjier*,  D*r  treuifcbert  MnDermanDten  qnO  vieler  greraDen, 
ntt  grojfer  unD  Der  Sacbe  mnrDigengeperRcfcfeiten,  einaewei&t- 
In  Demfelben  g^cobttage  mirD  jä>li<ft  tum  ©eDa*tnt6  Diefe* 
Stiftung,  im  Namen  De*  Stator*,  ein  iffentücbee  2lnf*laa  t>ot| 
'<m  zeitigen  9)rogrammatariu*  gef (trieben.  Der  €t»a*  au*  Den 
ffentiieben  unD  befonDer*  au*  Der  Creuifcben  $ibliot()ef  ttt 
zutut.  3u  piefer  Stiftung  fegte  feine  9$tcroe  noefe  ein  Kapital  * 
on  6000  gl.  au*,  Dpn  Deffen  3üifen  ma)t  nur  Die  $ibliotbef 
ermefw,  Die  angefangenen  3J3erfe  fortaefefct  unD  nacfe^cfcbajft^ 
onDcm  au  et)  Die  mit  oerfcfeieDenen  SJnitalten  befebafftigten  tyat 
onen  belohnt  unD  Die  (SelDer  übccl)aypt  fo  &ert&eHt  tperpen  fob 
en  ,  roie  e*  Der  Stifter  mit  einem  eigenen  tyuffa&e  oerorDnet  bat. 
5ie  Dubletten  in  feiner  Sibllotfef  t>ere$rte  tt  D*r  UnioerfuAt  |tt 
klangen. 

Ircu'e  befonDere  SerDienfle  um  Die  XfaDemie  Der  Natur* 

brföer  tDerDen  in  Der  Hiitoria  buju*  Acad.  conlcripta  ab  ejoa* 
lern  praefide  Andr.  £1.  Buchnero.  (Hai.  Magdeb.  1755«  4  ) 
h  436  fqq.  <r|4blt. 

5öon  feinen  Schriften  nennen  wir: 

Difp.  ioaug.  de  chylofi  fo*tus ,  additis  obfervationibui  ana- 

omicU.  Altorfi  1715.  3$re*  <H3e:rbc6  wegen  bat  fie  $aQer  Deal  1 

J.  Toroo  Differtationuni  anatomicarum  felectarum  einverleibt.  — • 
Mantarum  Uetruriae  rariorum  Cutalogut.  17x5.  Fol.  —  jpiffortf 

«4 er  ©ericfit  Don  Der  Anatomie  Der  tyflanjen  k.  Ste&t  in  3.  1 
Seligmann'*  Na(>rung*gef4(}e  oon  Den  Sl&ttern  Der  Siume  jc 

Dürnberg  1748»  gol.  —    Plantae  felectae  etc.  Decai  I—  IX. 

1750—1773.  Fol.  £iert>on  beforgte  er  72Jafeln.  —  Librorum 

ftotanicorum  Catalogu»  I  —  III.  Norimb.  175a — 1757»  Fol.  — 
Jedrorum  Libani  bifioria  earumque  cbaracter  botanicu»  cum  ülö 
ariciay  abjectis  pinique  comparatu».  Accedit  disquifitio  ,  au 
jaec  arbor  fit  illa  ipfa  in  S.  Cod.  prae  omnibua  celebrata  et  vA 
\ere»t  vel  Berofcli  dicta  etc.  Norimb.  1757.  4  maj.  c.  tabb. 
icaeis.  —  Hoitua  uitidiffimut  omnem  per  annum  fuperbien§f 
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f.  ninQeniffiinorum  Florum  imagines,  quas  magnis  Cumtibus 
collegit  Dr.  Chr.  Iac.  Trew,  etc.  Voll.  II.  Norimb.  &7ÖQ.  177&. 
SHealfof.  ?atein.  unD  £eutf4-  — '  Plantae  rariores  ,  quat  ipfe  in 
horto  domeftico  ooluit,  fecund  um  notas  fuat  examinavit  et 
hreviter  explicavit.  Norimb.  1763.  Fol.  —  Äneje  9lbfaffung  Oer 
Slnatomie,  wie  folcfee  $ur  flttafelcren  erforDert  wirDr  SJerlin  1767* 

Jol.  —  Aneurysmata  fpurii  polt  venae  Bafilice  fectionem  um, 
iftoria  et  curat io  ,  cum  figg.  Norimb.  1769.  4.  ad  Exem- 
plar Norimberg.  WkDec  abßeöcucft  tlt  Tb.  Lauth  Scriptorum 
JLatinorum  de  Aneurysmatibus  collect is.  (Argent.  1785.  4-)  p* 

647—550-  ^.  ©ötting.  gel.  flhi|.  3.  1770-  S.  591-  —  Obfer- 

▼attones  de  Cedro  Libani.  II  Voll,  mit  7  Äupf.  Norimb.  1757 
UnD  1767.  4. —  Apologia  etMautilfa  obfervatiouis  de  Cedro  Li 
bani  etc.  C.  figg,  1767.  4.  —  Tabulae  ofteologicae ,  feu  omni* 
«im  corporis  humani  perfecti  offium  imagines  ad  duetum  na- 
turae  repraefentatae,  mit  iat  «nD  teuffcfeem  £ejrt,  unD  mit  40 

grbGtentfeeil*  ittum.  tfupfert.  Norimb.  1767-  Fol.  reg.  e.  ©6tting. 

«(•  3ln|.  3.  I7Ö8.  6.  744.  —  Catalogus  Bibliotbecae  JYIedicae, 
Fhilofopbicae  et  mifcellaneae  decurfu  L.  annorum  in  priva- 
tum «t  publicum  ufum  collectae  Acad.  Norico  -  Altorftnae  poft 
fua  fata  ultima  tradendae    D.  Chr.  Jac.    Trew  etc.   Sect.  L 

J^orimb.  1769.  —  Slb&anDlung  bon  einigen  SJerfcfeievenfreiten, 
'  totiQt  an  Dem  SBenfcfeen  bor  unO  na*  feiner  ©eburt  maferg« 
nommen  werDeu,  u«0  Denen  ficfe  Dabei)  äuffetnDen  6puren  Der 
SlUmadfet  unD  2Bel*&eit  (Sötte*.  Slue  Dem  tat.  unD  mit  einigen 
neuen  Änmerfungen  De*  fei.  Setfafferö  oetmeferr.  SKit  Stipf. 
Siürnberg  1770.  4. 

6.  OUT*  Dürnberg.  @ele(reen(ericon  ,  5fe.  4-  67  unD 
SRopitfcfe'*  4.  ©upplementbD.  6.  335.  3m  (e$tern  finDetman  Die 
ju  fucfecnDen  Quellen,  meiere  und  grojfent&eil*  fehlten:  ©rüder** 
bilDerfal  (Pinac.  Dec.  X.)  Öamml.  aller  #an Dliwgen  unD  ©eferiffeu, 
welcfee  |um  ©eDicfetnif}  Ibt.  Sfer.  Jac  <Trcw'e  it.  \nm  Sorfcfeeln 

gefommen  ftnDj  SltD.  I770.  go(.  Monumentum  Chr.  Jac.  Trewii 
factum  ab  Acad.  Altorfina,  Fol.  Monumentum  Chr.  Jac.  Trew 
pofitum  ab  H.  E.  Rümpel ,  4.  Halleri  Biblioth.  Botan.  T.  II. 
p.  202.  Bibl.  Norie.  P.  III.  n.  166  —  70.  V.  n.  144 — 154.  VIII. 
».  673  —  75.    Sitterar.  SBoctenbl.  II.  109.  de  Murr  Metnorab. 

Biblioth.  publ.  P.  III.  p.  147.  wo  man  eine  audfuferlicD«  3Ra<t* 
riefet  pon  Der  Biblioth.  Trewiana  unD  Den  äRerfrourDigfeiteti 
Detfelben  antrifft/  unD  BW'*  ©efo),  Der  UntoecficAt  Slltöotf r 
€>,  »74- 

Z.tCUf  Daniel  ©Ottlieb/  föltft  a tic()  Daniele  Teofilo  Fedele 

genannt/  ein  portreffliefeer  €omponift/  }u(e$t  tfapeflmeiffer  De* 
©rafen  Don  Scfeaffgotfcfe  tu  £irf<ftberg,  war  geboren  |«  ©tatf# 
garD  1695 1  too  fein  Bater  SanjelepbucfeDrutfer  war.  Die  ©e# 
fegenfeeit  |u  Der  frühen  (Entwitfelimg  feiner  oorjüglicfeen  latente 
gab  fciner  pon  Den  Q5ufJfeDrucfergefeüen  feine*  Sater*/  tarnen* 

$rutfner/  n>d$ee  gauj  artig  auf  Der  SSioltne  fpielte.  2>er  Htm 

Digitized  by  Google 


$rt     .  Sre  347 

JDaniel  fceuftc*f!cf)  ü6er  Deflen  ©plef,  lief  ftcb  t>oti  fefBiqcm  auf 
Dicfem  3nfhumeute«unterricbten  unD 'erlangte/  na 4  feinem  üllter/ 
permittelft  feiner  ungemeinen  Anlage/  nict)t  Kenia,  Sefcbicflict)* 
fett  Darauf.  3 1 1  ^ ! e i ct>  lernte  er  in  feines  Katers  ®ucbDrucferep, 
befugte  Die  ©cbulen  ,  trieb  Die  ©ingfunf*  unD  Daß  glaoier  mit 
gutem  gortgange,  3fa  er  fteng  fogar  an  tu  componiren.  UnD 
ale  fcruefner  Deponirt  ipurDe/  fang  Stemel  eine  feibf?  gemalte 
ODe  Dabep  ab.  3ulc$t  legte  er  (i*  auf*  3infenblafen  unD  blie* 
fleißig  mit  Pom  Sburme. 

SiacbDem  er  ficb  auf  Diefe  ffieife  5  3*6«  lang  Die  SRufff  * 
jum  tialicfcen  ©efebaffte  gemalt  &at*t'  ftarb  fein  93ater,  unD 
Crca  fuebte  nun  mit  einem  Sbeile  Deffen,  ma*  er  oerDiente, 
feine  Butter  tu  unterfiü&en.  3nDefTen  fam  feiner  ÜRutter  $rw 
Der,  Der  berühmte  3elauDijcr)e  ÄapeHmeifter  5  außer  na*  ©tutti 
garD.  Öiefer  nafcm  ficb  feiner  als  ein  jmepter  Sater  an ;  unten 
richtete  ibn  niebt  nur  mit  aller  21ufri$ttgfeit  im  Doppelten  Sow 
trapunete,  fonDern  lehrte  ij)n  auefc  oerfcbieDene  anDere  tfenntniffe 
unD  Äuufte. 

28abrenD  Dem  er  alfo  unter  Der  {eitung  feinet  Obeim*  mit 
ädern  gleiße  Die  Sompofttion  ftuDierte,  batte  er  Das  12.  3<it>c 
erreicht,  unD  er  glaubte  ftcb  bereite  ftarf  genug/  Dem  publicum 
<£tma0  Don  feiner  Arbeit  bffentltcb  Dorlegen  §u  fonnen.  €r  Den 
fertigte  ju  Dem  €nDe  Drep  Dierflimmige  Ouvertüren  unD  fefcte 
fte  felber  in  Der  Dcucferei)  unter  Dem  Xitel:  Ouverturei  für  le 

Violon  avec  les  quatre  parties  d'lnftrumens.  ^Diefe  Uebungtn  in  Der 

Sompofltion  fefrte  er  ununterbrochen  fort/  fo  lange  er  ftcb  nam* 
lict>  uect)  in  feiner  SatecftaDt  aufbiein  €r  ließ  es  aber  niebt 
bloß  bep  3nffrununtal(lucfen  beroenDen,  fonDern  fegte  aueft  unter  1 
anDern  t>ier  Seutfcbe  Opern  mit  Dem  gr&ßten  §lei§c,  Deren  erffe 
er  fogar  Dreomabl  umarbeitete,  um  3Hcbtä  an  ibrer  Soflfom« 
tnenfycit  feblen  ju  (äffen.  Siefe  befanDen  ftcb  aber  noeb  im  3» 
1740  in  feinem  6d)r eibepulte,  »eil  er  bia  Da^in  noeb  fein  Dt* 
cbefter  gefunDen  r)atte ,  meiere*  jur  Siusfü&rung  Derfelben  geübt 
genug  gewefen  n>a*re.  3  a  fein  gleiß  in  Der  gompofirion  gieujj 
gegen  fein  21.  3abc  fo  roeit,  Daß  jule$t  jeDer  SRorgen  jur  <Sfy 
jung  eine*  SSiolinconcene  gemiDmet  mar:  Deffen  Littel  (Bimmen 
er  JMrje  (alber  nur  mit  gemiffen  Beleben  /  Die  er  ficb  felbfl  er# 
funDen  &atte,  anjeigte.  <£*  läßt  ftcb  alfo  letebt  erac&ten,  mit 
febc  ftcb  in  Diefen  aefet  3af)ren  Die  SBenge  feiner  Sompofttloneit 
an  Duoertüren ,  Sonoren,  Soncerten  unD  ^artieen  fftr  aöerlep 
Snflrumente  muß  oermebet  baben.l 

33ep  Diefem  Ungeheuern  gleiße  hatte  nun  Treu  fein  21. 
3abr,  aber  immer  noeb  obne  einige  $Ju8ficbt,i  erreiebf,  Qrntrticb 
fctjien  ibm  Da*  einfaflenDe  31amen*fe(t  De*  £er$og*  eine  fc&icf  liebe 
©elegenfceit,  ftcb  M  feinem  JanDe*oater  in  SlnDenfen  |ti  bringen/ 
an  Die  ^anD  |u  geben.  &  überreizte  3bm  alfo  niebt  nur  eia 
felbf?  Perfertigte*  ©eDicbt  anf  Dieß  gefl,  fonDern  ließ  ftcb  aueft 
»or  ©elbigem  mit  einem  SSiolinfolo  boren.  UnD  obgleich  Der  bc^ 
rühmte  Qiiufeppc  Antonio  «veecianeßo  an  Demfelben  Sage  mit 
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%l)m  feine  erffe  <Peobe  ablegte  unb  Darauf  jum  AapeBmeifler  Der 

.fcerjogl.  93i n ftf  ernannt  mürbe;  fo  oerfanntr  Do*  Der  öecjc^ 
Die  Jalente  Deo  jungen  Treu  fo  tuen  ig,  bap  er  fr  ibidem  D'fi» 
mefcr  ein  $urei*enDc6  SeifegelD  cerebrte,  um  na*  Jtalica  ge^en 
iu  f&nnen.  Cr  (rat  nun  foglei*  feine  SKeife  Dur*  kapern* 
über  Jorol,  na*  iBenebia  an.  Jjier  geno§  er  Den  Uuterri*t  De? 
Äapellmeiffer*  Antonio  SSioalbi.  £>o*  rübmt  er  no*  in  e  Sei 
fon Der«  Den  3Rufifbirector  an  St.  iDZarci,  Antonio  35 iff t /  als 
eilten  rebli*en  Sfann  #  melier  ibn  im  Sinken ,  vSptelm  unb  im 
£ontrapunctef  in  melden  ©riefen  fclbiger  ß*  fo  oieien  Diu^m 
erworben  &abe,  probirt  batte.  SBep  fetner  8ef*icfli*feii  auf 
fa(l  allen  3n^run>enten  murOe  e$  iEjm  ni*t  ferner ,  in  öiefer 
mufttalifcOeit  Stabt  feinen  Unterhalt  (u  ftnDen.  jn  ^abreefrii? 
tpurDe  er  bafelbft  fo  befannt,  Da§  man  ibm  fogor  Die  (Sonbcin 
t>or  bie  2b ür  f*itfte,  um  ibn  bo&len  |U  (äffen.  v£intfmablO 
»urbe  er  au*  auf  biefe  2Beife  jum  trafen  t>on  Ztyutn  uuD  £jjri* 
gebohlt.  ^Unb  Da  er  bep  biefem  großen  Dinner  ber  üBußf  fo» 
glii*  alle  borgelegten  3talicmf*en  €>tütfe  oom  platte  abfang; 
fo  fagte  felbiget  ni*t  nur  ju  ibm:  Venite  l^mpre  a  noi;  fou» 
Dem  gab  ibm  au*  frepen  Jif*. 

Um  fi*  nun  au*  $ur  gompofftion  für  3taltenif*e  Xbeater 
gef*icf  t  $u  ma*en ,  peng  er  an,  biefe  6pra*e  mit  8lei§  |U  gm 
Dieren,  f*affte  ft*  bie  grillten  Siebter  Diefeß  tfanbee  an  unb 
folgte  bep  jeber  öperoorfteßung  bem  2lueDrutfe  ber  <£plben  fo* 
woftl,  alo  bem  Sluebrurfe  ber  «mpftnbungen,  permitteltf  feine* 
£eftbu*e$,  fleißig  na*.  Dur*  biefe  Siiifmerffamfett  braute  er 
eß  fo  n>eit,  ba§  bie  3taltentf*en  einger  ni*t  nur  feine  Xecti 
tatipe  ben  SompofMonen  aller  feiner  übrigen  ianöoUure  Dorp* 
gen,  fonbern  Daß  er  au*  enbli*  felbfl  anfieng,  mit  ©lud  unb 
Sepfatt  3tatienif*e  Opern  $u  Di*teu,  beren  er  ju  Sßenebig 
jtpMf  Perfertigte. 

ecin  Srebtt  n>u*s  nun  immer  me&e  in  biefer  ©tabt,  fo, 
Dag  er  am  €nbe  a(e  (Jompofltore  für'6  Sweater  6t.  *ngelo  am 
gefpro*en  mürbe/  aU  ityn  piö^licfc  eine  Dor$iiglt*e  3talientf*e 
jOperngefellfctaft  1725  ju  t&rem  üßatffro  na*  j&refrau  bedangt 
<£r  befann  ft*  ni*t  lange,  fonbern  folgte  foglei*  einem  £ob» 
mtf*en  £errn,  ber  ibn  na*  ®*(rften  abbogen  tollte.  Die  Sei 
felif*aft  beftanb  bafeloff  aus  brep  £  an  gerinnen,  brep  Sängern/ 
t>erf*tebenen  Sdnjern  unb. Wanderinnen,  einem  3)?a(ler  unb  iKai 
f*iuenmei(ier  unb  einem  Sorfpieler  im  £)r*e|!er,  toe(*c#  ubru 

Senc  auö  20  ^reglauem  be|7anb.     &tefe  aQe  fu&rrc  Zvcu  altf 
lat-ftro  di  CapelU  an,   unb  btrigirte  bei)  Der  ^uffubrung  Dil 
Stüde  auf  Dem  giü^cl.    €r  feßte  au*  fit  Dreß  Xbeater  Die  4 

Opern :  AlWto,  1725.  Cpriolano  unb  Hille  e  Telcmaco,  1726. 

unb  Don  Cbifciotte,  17&7.  n>el*e  flüe  unter  Die  oor$ugit*(len 
{ompofltipnen,  tpel*e  auf  Diefcr  95u&ne  gegeben  tPorDen  »aren^ 
gejablt  mürben. 

3la*bem  er  jmep  3'of)re  na*  einanber  biefer  @cfeflf*aft 
DorgeftanDen  &atte,  mürbe  er  im,  3.  1727  »a*  SPrag  becf*riei 
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bett,  ®ort  biefer  3flt  an  tat  fr  Dert  fcauefapeffen  mehrerer 
©rufen  unD  £erren  in  $6&men,  ecfclefien  unD  «Ißicn  mit  (Ebrett 
fcorgeftanDen.  UnD  eö  la&t  ftc^  Denfen,  Da§  in  Diefer  3eir  man* 
cfces  SRrifterffucf  für  Die  ffiroje,  Die  Jfämmer  unD  Daß  Sfceafer 
aue  feiner  geDer  gefloffen  ift;  n>a6  abet  *u  n>ettl4uftia/iff,  (jiec 
SlUeg  einjeln  $u  benennen.  <£nDlt4  befanD  er  fict>  im  3anuar 
1740  ju  Jptrfchberg  In  Dienffen  Dee  ©rafen  Sari  Don  fccbaffgorfcb 
al6  jUpeUmeifrer,  unO  Diefe  3iad)ricbt,  rneiebe  und  Die  (fcörcn* 
pforte  g>bt,  ift  au*  Die  lefcte,  welche  mit  t>on  Diefent  trürDi^ctt 
Zantic  baten. 

9lq*  alle  Dem,  tt>a£  une  Ireu  &ter  felbft  ton  feinem  J-be« 
bintcriafTcn  bat/  feilte  man  glauben/  er  ßabe  gani  für  Dae  3en 
gnägen  feiner  9?ebenmtnfcben  gelebt;  unD  Mog  für  tyre  binnen 
gearbeitet.  UnD  Dennoct)  Öafte  f?rj)  feine  §eDer  iuflleict)  mit  Den 
abfieacreihrt  Materien  Unterbalten;  fd  Da§  er  im  3.  1740  foli 
genDe  itoen  ?ateinifcbe  Söerfe  einem  Serlegef,  Der  fiel)  Daiu  ftnoen 
m&^te,  anbot.   Das  erffe  fubrtc  Den  Jitel:  Palatiuin  harmoni- 

cum,  conftan*  tribus  portis  vel  di vifionibus  ,  quarum  fingulae 
rurlus  in  tres  partes,  in'Cameram  prima  m,  fecundam  et  tertiana 
dividuutur,  quaeCamerae  fingulae  fex  denuo  novis  di  vifionibus 

diftineta  capita  hubeot.     Der  3ti^dfr  Deffelben  rt>«r  folgenDer: 

Portae  I,  Camera  i,  (puäi$  quid?  abfolute  explicat,  ut  fequi* 
ttir#  Cap.  1.  Habet  definitioneni  Naturae  in  genere,  C.  8« 
Naturam  naturantem  Deuin  effe.  C.  3*  de  Heptuplo.  C.  4, 
de  perfectione  quanfitatis  et  qualitatis.  C.  5.  Narfationem 
•pplicationetnuüe  creatiouis.  C.  6.  Oeclarationem  Eflentia« 
divinae  fecundum  Scripturam  facram.  Cam.  2,  Praecoguitiones 
ftaturae,  Cain.  3.  Confolationes  facrae  Scripturae  fecundum 
exiftentiam  bominist  vitae,  mortis  et  beatitudinis.  Portae  1I# 
Cam.  i«  de  exitiis  Nnturae  inteinae.  Cam.  3.  Illußratiottea  Na- 
turae  active  explicantur  circa  Muficam,  Phyficam,  Matheina* 
ticam  etc.  Cam«  3.  in  qua  effectus  plurirai  Naturae  narrantur, 
Portae  III.  Cam.  1.  Gradus  judicantur  majori  täte «  minoritate, 
principio*  medio  et  fine ;  item  e*  contrario  qualitatis  et  quanti- 
tatis,  in  abttracto  boni  et  mali ;  item  numeri«,  figuris  et  fub- 
fiantüs.  Cam.  2.  Mufica  cömparatur*  fecundum  qualitateuj  et 
.  quantitatem »    affertibus  humanis.    Cam.  3.  Deus  laudatur  in 

operibus  fuis.  Der  gme  Cfcti  bafte  fi«  in  feiner  3tigenD  in 
tfirAer'*  Sttufuraie  »ertieft.  ©ermutbli*  mar  Die§  ein  Zbeil 
Der  Darati«  gefd)6pften  ffielebeit.  Die  Verleger  aber  Qaben  fP 
wob!  setban 7  unD  fid)  niefct  Daju  finDen  laflen.  Der  txotytt 
Sractat:  De  Mufica  univerfnii,  m6<bte  bietteiebf  noeb  e&ec  Oed 
Drucf^  »ertb  gemefen  fepn.  €r  war  folflenDett  3n^alre :  Trac- 

tatus  I.  Tomus  1.  Conliderationem  generalem  habet.  Tom.  1. 
de  Harmonia  interna  agit.  Tractatus  II.  Tom.  Lib4  1  \0 
Mufica  fpeculativa.  Lib.  2.  de  Sono  in  geoere.  Lib.  3.  de  aV o 
nochordo.  Lib.  4.  de  circuli  harmonia  interna.  Lib.  5.  de  Ma- 
pade.  Lib.  6.  de  corpore  ionoro  (univerfnii  et  particulari  fub* 
intellecto.)  T  om.  II«  Lib«  1 .  de  MuXica  activa  in  genere,  Lib.  2* 
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d*  Mufica  didactica.  Lib.  3.  da  Mufica  phyfica  ).  pbyfieeK» 
Lib.  4.  He  Mufica  Matliematica  fcilicet  per  accidens,  quia  Pby- 
fis  Mathe/in  non  recUidit.  Lib.  5.  de  Mufica  fitnplici.  Lib.  6. 
de  Mufica  elaborata. 

®.  ©erbeV*  gerlcott  Der  2onf4n|Her/  £$.  2»  S.  674» 

Breuer/  Sottlieb  Samuel/  tfoniglicb  ©ro&brifanmf<$er 
£ofratb  unD  orDentlic&er  ^ßrofeffor  De*  Staatsrechte  |u  Göttin» 
gen,  geboren  am  24.  £)ecember  x683  $u  ^acob^Dorf  beo  Staat* 
furt  an  Oer  ODcr/  n>o  fein  SBater  ©otflieb  Breuer  Das  ^reDtgt» 
amt^  öama()l0  oerroaltete;  dou  Da  aber  nacb  ÜBagDebutg/  Dann 
t>on*3RagDeburg  nacb  9Bolfenb4ttel  fam,  n>o  er  $ulr&t  aid  Oben 
bofpreDiger/  OberfuperintenDent  De0  gangen  £er$ogtbum6/  Übt 
Deß  illofrcrs  SlipDagtbaufen t  gonftfiorialratb  unD  ^Primarius  an 
Der  lieben  förauenfircfye  1729  gefiorben  ift.  &eiae  üÄuttcr  i&au 
baea  Sabina  mar  De*  9Rag.  ©altbafar  iamperru*/  eines  $rcDu 
gerb/  Jocfcter. 

Ülle  er  in  Den  SKagDeburgifcben  ©cbulen  guten  ©runD  §m 
legt  $attt,  J09  er  1700  naefc  geipjig  auf  Die  Unioerfttät/  marö 
noefe  in  Demfelben  3a&re  ©accalaureuö  /  1702  üKagifter,  unD 
Dißputirte  oerfebiebene  2Rabl.  3m  3.  1707  marD  er  |um  QJep* 
ft^er  Der  p^tiofop&tfcftfn  ^acultit  erflirf/  um  eben  Die  3fÜ  aber 
na*  'Ißolfenbiittel  als  tyrofefTor  Der  SereDtfamfeie  unD  ©efaicfcte 
an  Die  SltterafaDemie  berufen ,  in  melier  er  oerfcbicDene  S>rin* 
|en  unterrichtete/  unD  einige  SWa^l  oor  Dielen  gärfiiieben  $erfo< 
nen  gobreDen  bi<K-  3m  3.  1713  reifte  er  mit  einem  J&erm  tmn 
SBerfebc  Dur*  £ottanD  na«  granfreit*.  Allein  ju  £nDe  De* 
3ajre5  mu§te  er  fcfcleunig  jurücffommen  /  unD  17*4  ale  ©rofcfi 
for  Der  $olitif  unD  ÜRoral  na«  £elmftdDt  an  g.  9.  Jpacfmann'6 
eteOe  fid)  begeben,  <£r  lehrte  ju  jpelmrtdDt  in  einer  fonfr  nidjt 
gemb&nltcfcen  SJerbinDung  fomo&l  Staatsre**/  «Is  Sbeologie. 
3m  3.  1723  warD  er  ald  2>eputirter  Der  3uliueiimoert1t4t  uad) 
Slltöorf  gcfd)irft,  um  Dem  Daftqen  afaDemifcben  3u&clfrrtc  be^uf 
»ebnen.  2H$  im  3-  *?29  ^olpcarp  £epfer,  geroefener  ^cofefor 
Der  £iftorie  unD  ^bpfif/  mit  XoDe  abgieng,  roarfr  ibm  Die  erie» 
Digte  ge^rffefle  Der  ©efcfclcbte  erteilt*  äSeil  er  aueb  na*  £aüe 
an  ©uuDling'ä  ©teile ,  unD  ju  gleiiber  3*it  wad)  (Wittenberg  an 
©pener'tf  Stelle  oerlangt  rourDe,  fo  murDe  ibm  Die  ^rofefflon  De* 
Gtaatfrecbtt  nebft  Der  J^ofratbemArDe  unD  einer  Stelle  in  Der 
3uriflenfacuit&t  $u  J^elmftiDt  oerllejen.  3u  Derfelben  3*it  be* 
fam  er  aueb  Die  Qoctorm&rDe  in  Den  SKecfcren. 

€nDlicb  oerroecfcfelte  er  im  3*  *734  Die  £elmftaDtifc&e  Unu 
uerfltät  mit  Der  ©bttingifeben  /  unD  trat  Die  obgeDadfcte  SöiirDe 
unD  Stelle  ju  ©bttingen  an.  Cr  (atte  Die  <Sb<*/  b^ß  unter  i(n 
Die  attererfte  Disputation  auf  Der  neuen  Uitioerfttat  gebaiten 
tt^)e^  €r  lehrte  au*  bier  mit  oielem  QJepfafl/  unD  ftarb  i743r 
in  teinern  60.  3a(re«  3n  ©bttingif*en  gelehrten  Sn^eigen 
toirD  fein  S(^aracter  alfo  gefcbilDert:  //Sein  aflejeit  munure*/ 
freunDllcbe*  unD  leutfeligeö  2Befea  machte  i&u  bep  S^ermann 
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beliebt  3n  Der  SBeltmeicbeir  banD  er  ft<b  «n  fetnf 0  Morgan* 
ger*  Vetren.  ©ein  ejmnvlaiifcbeß  geben  fam  mit  feinen  h'ijrcn 
uberein.  (Sein  SJottrag  war  orDentlicb/  grünDüct)  /  angenrbut  • 
unD  rcDncrifd)/  unD  Diefe  feltenen  (Eigen  f<b  offen  brauten  ihm 
Den  $eofafl  11  itD  Die  Siebe  feiner  %Q$hm  juroege."  SRacJb  Dielen 
in  anDere  gacber  gebbrigen  ©Triften  fieug  er  ^auptfact  Ii  et)  um' 6 
3abr  17**  an;  fotvoM  in  ectnrten,  alß  in  feinen  munölicOen 
SSorttagen/  fttf)  um  Dae  Jeutfebe  ©taatöreebt  oerDient  ju  mal  ' 
eben/  Da*/  nacb  Dem  Uitpeile  eines  «pitter'e,  feinem  ^cbarftnnc 
unD  feiner  reebtfebaffenen  ©efinnung  gleieb  93ielc*  ,u  Danfcn  bat. 

Breuer  gab  Hele  ßiffertationen,  Programmen/  unD  Heinere 
6<6rtften  beraub  welcbe  tbril*  Die  ©efefoiente,  tbeile  Dae  ^taattf* 
retbt/  jum  ©egenftanDe  baben.  Severe  bat  Mütter  tn  feiner  £it» 
teratur  De*  Scutfcben  &taatsxt<bt*  t>er$eicbnet/  unD  feine  retft* 
lieben  Aufarbeitungen  in  JLipenü  Bibliotheca  juridica.  g>ort 
feinen  6<bviften  jetgen  mir  bier  folgenDe  an: 

Apoloeia  pro  Johanne  Bafilide  II.  Tyrannidts  vulgo  falfo-  . 
que  infiumlato.  Viennae,  1711.  4.  —   ©üb.  grepb.  DOn  <Scbr4* 

Der  oern  abfoluten  gurßenreebt;  mit  änmerfungen;  Seipjig  unD 

SöOifrilbÜtfff/  1719.  8.  —  Pulendorf  de  Officio  hominis  et 
civis,  cum  notis,  ibid.  17 17,  g.  rec.  una  cum  libro,  Ibid.  1726. 

S.  »735-  8.  —  $>ie  poiitifeben  fytytv  M  ^apfflieben  £ofe*, 
»elcbe  Die  Reformation  Sutbert  foüen  befirDert  j>aben.  Wenn 
nnD  wo  aber  Diefe  ©cfcrift  erfebien,  triffen  wir  ni*t.  —  Dis- 

quiiltio  de  licentia  peregi  inamli  legibus  circumferibenda,  Wol- 
fe nb.  1720.  4*  —  95erjcbt  Don  Der  tr  obren  Gelegenheit  unD 
rechtem  Urfprunge  Der  ffieiebefreife,  .fcelmtfaDt  1722,  4.  —  Spflißt 
etnee  geifr lieben  Jebrerg  unD  £$riftgelebrten  ben  SXeligionefai 
eben  im  Xeutfrben  Sieicbe  na  et)  Den  SXeicb$gefe$en  /  £eip$ig  unD 

SBolfenbÜttel  I72I.  4.  —  Antiales  Academiae  Juliae,  iemeftria 
XV.  ton  1720 — 28«  — •  Hißoria  gloli  crucigeri  fyjnboli  ma- 
jeltatis  et  disquifitio  globi  duplicati  in  nummis  bracteatis  Saec, 
XII.  et  XIII.  Biunfu.  1728-  8*  c'  ^gg*  —  Anaftaiis  veteris 
Germani  Germanaeque  rVrainae,  Helmlt.  1719.  4.  c.  figg. -  5Jb* 

ffammung  Des  SKuffifeben  unD  Sßraunfcbweigifcben  £aufe£  Dott 
einer  ©tarammiitter/  in  gol.  —  Unterfucbung  Des  Urfprung* 
unD  Der  3>eDeutung  Des  ftiärtenemanneß/  wobei)  aus  UrfunDett 
Der  mittlem  Sutten  Die  maneberlen  Qlrten  Der  Ü)iinißerialen  unD 
Stentfleute  Der  ^eiligen  gcjeiqt  »erDen,  £elmff4bt  1733«  4*  —  ' 

Monftrum  arbitiarii  juris  teiritorialis  a  legibus  imperit  e  Ger* 
roania  profligatum ,    in  Dfll  Pareigis  Goetting.  T.  1,  Li.  II*  p, 

19 — 71.    Slucb  befonDers  abgeDrucft/  Francof.  et  Lipf.  1739. 

4.  —    Faedia  Juris  feudalis  univerfalis,  in  Den  Parergis  Goet- 

tinß-  fiernacb  befonDers  abgeDrucft  cura  Job.  Lud.  Uhlü.  Frau« 

cof.  ad  Viadr.  i753»  8-  ©«  föbtttng.  gel.  01n9»  3-  1753»  6. 
1940.  —  ©rünDUcbe  ©efcbiecbtßb^^rie  Dec»  ^ocbaDelicbeu  ^au; 
fee  Der  Herren  Don  9D?üucbbniifeii ,  mortnnen  Die  Abdämmung 
aöer  Sorfabren  Don  Dem  12.  3abrbunDere  an  mit  Dielen  au* 
DerftfieDenen  älrcbiocn  unD  SXegi(?raturen  gqogenen  UrfunDen, 
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gtDrutften  Schiften,  tinD  AttDetn  Seuantffen  Deutlich  erliefen 
toirD/  mit  einem  flnfjang  baufiacr  Diploun»tum  uuD  UrfuuDe», 
oucf)  nbtbigen  JTupfern  unD  Stammtafeln  Derfefcen/  174*-  gol. 

<S*   Gtssncii   Opu»cula,  T.  1IL  p.  34a.    unÖ  Biograph« 

Goetting  Vol.  L  p.  93.  Ctolten'ß  ©Otting,  gel.  SRatfct.  1743. 
e*  15*  tpötter^  Wtteratut  De*  Seutfaen  ©taatfre*«/  i. 

1  e.  375- 

,  tremtte,  JnDfpig  Stenafu*  (?oul$  Mette)  /  £epaffof  £atou* 
.  d)*f  tfatferli*  gran^fH^er^iceaDmiral,  (Srogbeamter  De*  &eieb«f 
(Einet  Oer  ©eneraltnfpectoren  Der  Ätlfie  unD  ©rogoffidrr  Der 
Cbrenleajon/  tpurDe  am  5*  3u"0  *745  >u  Stodfreforf  in  einer 
Durcb  SfcrDienRe  auegejeiebueten  gamüie  geboren»  ^oct)  nicM 
jebn  3a&re  alt,  roobnte  er  ale  ©arDe  De  üRarine  Dem  gelDjuge 
*>on  1750  bro.  3"  Dem  ülmerifanifcben  ÄeDolutionefnege  fcatte 
er  mehrere  gldcfltcfce  ©efeebte  mit  (Engüfcben  Schilfern  3lacfr 
Dem  §rieöen  murDe  er  juerft  SRitglieD  Der  DbecaDminiftranon 
Der  jp afen,  Dann  Der  SonfetM  Des  9Rinifrecium$.  3$m  DerDanfte 
fnan  Die  OrDonnanj  bon  1786.  3m  3*  x787  »urDe  er  Sanier 
Der  tyrinjen  pom  ©ebläte.  3m  3*  *789  »urDe  er  }u  Den  (Sei 
neralfidnoen  Deputirt.  3*«  3-  17 92  not^i^tc  er  SRijjfa,  ftcf)  ;u 
ergeben/  unD  commanDirte  Dann  eine  (EecaDre  Dor  Neapel.  s25ab# 
renD  Der  ©ebreefenöregierurtg  rourDe  er,  (Einer  Der  wenigen  autfj 
gezeichneten  ©eeofficierc ,  Die  im  2anDe  geblieben  waren,  abge« 
fe$t  unD  eingefeuert ;  au*  blieb  er  fp&terljin  unbefebafftigt/  bii 
na  et)  Der  t>om  5>onaparte  betoirften  SKepohitipn.  3*(M  »urDe  et 
juerft  s^efef)l6f;aber  einer  <£ecaDre  |U  9?re(t/  Dann  nad)  $oulcane 
ßefcfjicft,  ido  er  rübmlicbe  Kampfe  mit  3Mfon  beiranD/  hier- 
auf aber  na<$  <3t.  Domingo,  »0  er  ficft  De*  £afene  $orf*aUf 
$rince  bemächtigte,  unD  Dur*  feine  Sbatigfeit  bepnafce  Die 
aanje  (EscaDre  rettete  /  als  Der  Ärieg  fle  in  Diefen  SegenDen 
überrafefete,  9tacb  feiner  Mätffe&r  Don  Dort  ftanD  et  alö  Sei 
fe&lenaber  Der  glotte  Don  Soulon  unauegefe&t  einer  überlegenen 
9Ra*t  gegenüber^  unD  §og  ftcb  Dur*  Die  rafflofe  Jbitigfeit,  mit 
n>el*er  er  auf  Der  iuflerffen  StyeDe  Den  gcinD  tag  unD  3Ja*t 
beoba*tefe/  einen  frühen  JoD  $u;  melier  in  Der  9ia*t  {um  20. 
•uguft  1804  ju  Jouion  erfolgte. 
•     61  Den  99iograp&  4-  550.  3.  ©f.  ©•  358. 

Crcyttng,  3o^ann  3«o6#  ßoetot  unD  ?3rofeffot  Der  »r|i 
«epmiffenfebaft  auf  Der  Unioerfttit  511  3ngoIHaDtf  »arD  §u  (?ict># 

SiDt  im  3»  1680  geboren,  ftuDierte  auf  Datigem  ©nmnaffum 
e  unteren  ©cbulen/  unD  febttang  f!ct)  fo  empor/  Da§  tbn  feine 
keltern  o()ne  «SeDenfen  na*  53>ien  in  Oeffreict)  fcjicfen  Unnteof 
auf  Diefer  ^IfaDcmie  ^ilofop^ic/  unD  2lrinepn>i(fenf*afi/  woju 
fein  ganzer  Äang  war,  boren  ju  f&nnen. 

Qlucb  Da  »ar  fein  gleiß  tinermüDet,  unD  fein  95ef!reben  ttaeft 
Diefen  fcbSnen  SBiffenfcbaften  fo  rafflo*/  Daß/  aM  er  faum  mit 
Der  £)octort9urDe  gejiert  mv,   er  fdjon  |u  3Jeumarftf  einem 
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«tiDtc&en  In  Der  Ö&erpfafj,  jum  ®taDt>$pflcu*  ernannt  murDt. 
(Einige  3a&re  braute  er  Dafelbtf  jum  Xroft  Der  SReumarfter  unD 
felbigrr  ©egenD  §u,  ale  er  im  3.  mi,  na*  Dem  £oDe  SRicbaef 
JDertel'*,  $rofe|for*  Oer  9Ke otcin  511 3ngolf?aDf,  Derraittelfi  eint* 
Äaiferlic&en  öecrefö  im  Slpril  (Denn  Die  ßeffreicter  gelten  Da* 
mnf>ie  3ugol(?aDt  noct)  befe&t)  mir  einem  (Behalt  bon  400  ©ulDen 
o(*  fce&rer  berufen  murDe.  Xreyltng  faumte  a(fo  niete,  verließ 
Sflcumarft,  trat  $u  3ngolfraDt  am  5*  9Rap  fein  4ffentJic$e* 
Lehramt  an,  unD  troff.. ete  feinen  3"b6rern  itforlefungen  über  Die 
t&eoretifct)e  KeDicin.  (£r  erwarb  fict>  in  fur,er  Jcit  Steigung 
unD  Old)tunq  beo  feinen  Sottegen,  Die  ir>n  im  3.  1714  {unvStot 
tor  ^vj?a >^ nificn ß  mahlten,  tfuq  Darauf  ffarb  Vrofeffor  ®c$ei|f* 
ler,  411  Deffen'tHnDenfen  Creyltng  eine  ftatrlicbe  StDe  t>ielt/  unD 
Treyltng  murDe  an  Deffen  Steile  Dnrd)  ein  €(>urfürfrUcbe*  2)« 
cret  jum  erfreu  tyrofeffor  Diefer  gacultit  ernannt.  Allein  nur 
eine  furje  3"f  tonnte  er  Diefen  anfe^nlic^en  polten  behaupten; 
e*  muröc  Daffelbe  £  teuer  pon  Der  f)6cr)(]en  Stelle  rotDer  rufen, 
o|)ne  SXücfftCTjt  auf  Die  gemachten  SöorfteUungen  Deß  afaDemifc&en 
(Senate,  Dtr  gan<  in  Cvcvüiig  Verliebt  mar/  unD  Das  ^ßrofeft 
fomt  Dem  tyrofeffor  iO*  orafcf)  übt  rieben.  Creyling  lief?  ficfe'* 
au 8  Der  Urfacte  gefallen,  meil  er  ein  9lu*IünDer  mar;  aber  Dai 
Durcft  niebr  im  (Seringfien  Don  feinem  gleig  unD  neuen  Srftw 
Dungen  abmenDig  machen,   (fr  mar  Der  (Erfte  auf  Dieftr  2ifaDe* 

mit;   melcter  im  3*  *7J9  &atf  Syftenai  mundi  Nicolai  Coper- 

nici  feineu  @ü$en  einfcbaltete,  unD  Dem  önicf'e  übergab.  £r 
trug  Das  Keifte  bep,  Dag  Der  botqnif<Jbe  Sorten  1  Den  S&urfürfl 
Sföarimllian  (Emanuel  mit  an  Dem  gelehrten  grtnuDen,'  unter 
Denen  aueb  3o&ann  Snton  t>on  £ nobel,  gürßbifc&of  }u  gic&ffaDr, 
mar/  begrünDtn  bnlf,  mit  Diefen  bequemen  ©ebäuDen,  unD  uüg* 
lieben  Einrichtungen  Dafle&t,  megmegen  aud)  fein  unD  Des  3Ro* 
raf$  9lamen,  in  üÄarmor  einge&auen,  auf  Demfelben  ißlafce  ju 
lefen  finD.  €r  Derfafc  um  Das  3.  1733/  Da  9toraf<6  immer 
frinflicb  unD  unbrauchbar  mar,  unD  ^cofeffor  Sfteeff  alö  *eib* 
arjt  an  Den  tyfäljifcbin  Jfpof  abgerufen  morbrn,  nebft  Dem  be# 
fctjmerlicfceit  Ämte  Df8  Sectorate  fall  Die  gange  gaeuffit,  bi* 
i&m  enDlicft  auf  mitDtrbo&lte  »Sorfteüungen  ein  ©t&ulfe  jugci 
tdeilt  murDe.  (Er  blieb  im  3.  1744  mit  tyrofrfför  <£f>lingeti^i 
fcerg,  Da  Die  übrigen  Ve&rer  alle  gehoben  maren,  in  SngoljlaDr, 
Da  ©raf  ©aißrurf  mit  Oeftreicfcifcben  Sruppen  einrütfte,  branD# 
f*a(3tt,  unD  aufftrorDentlic6e  Scquifitiouen,  Die  innerhalb  4  Xa# 
gen  &crbtpgtfc()affc  ftpn  mugfen,  forDerte;  er  felb(t  mugte  ftcfc 
mit  (Erlegung  *on  400  (Bulben  losfaufen. 

öoeb  banD  fym  Diefe*  Die  fyanüt  niebt,  Dag  er  ni#t  frep^ 
§eWg  fepn  foOte.  Zveyiinq  mar  Der  gr6gte  'SfforDerer/  Dag 
Die  Urfuliner^Sborfrautn,  melcbe  Die  meiblicfte  ^}ugenD  in  f$frt 
nen  Arbeiten  unterriebteten,  nad)3n9°^aöt  tarnen,  unD  trug  fe(jr 
Siel  tu  intern  Unterhalt  bep.  <£x  friftete  einen  idr)rlict)en  ©e6alt 
für  einen  armen,  tugeuDfcaftrn  0tuDitrenDen,  Der  ftcb  Dem  geif?i 
liefen  StanDe  }u  miDnun  einne«  mare.       lieg  Die  Älofterflw 
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cfce  Der  «yeneMcttnernonnfii  |tt  ©eiffenfcfb,  unweit  SngolßaDt, 
auf  Daß  Scbbnffe  Deutetet*/  unD  »4$ltt  ft#  feine  ©rabßatte  Do; 
felbft,  Du  et  auet),  unD  jrcar  jufdütgfr  Stteife,  in  Diefem  Softer 
fanD.  €r  reifte  oon  3ngoiflaDt  im, 3-  1758/  Da  er  furg  Dornet 
in  Die  ffaiferllcbe  MaDemic  Der  <Raturforf$er  unter  Dem  ftamea 
6&4räa*  aufgenommen  morDen,  ale  OrDinariu*  Des  Älotfet* 
nad)  eSttfffnffIDf  f&urDe  Don  einem  Äat&nrr  überfallen,  unD  flarb 

am  i8-  September  im  78*  3a&rc  f«nf 6  -ilCt r*  r  Da  et  4 7  3a&ce 
auf  Der  ^n^olftADter  Unioerfttat  gelehrt  r  unD  Derfelben  groffe* 
Slnfeben  Durd)  feine  Schriften  öerfcf)a(ft  bafte. 

Seine     rif cen  liefert  9>rof.  SfceDerer  im  3.  XI).  feiner  Snnaien. 

Qlu*  banDfcbriftli^er  ÜRift^ilung. 

Crir.I/  3ean  {fauDe,  SDirettor  Der  cir  offen  £>per  }u  $artfr 
gemeinfebaftlicb  mit  Nerton,  ein  berubmter  §rai!|4ftfcber  Xoni 
fünfter  geboren  iu  flpignon  am  13«  Dezember  173-2/  mar  fd>on 
In  feinem  ü.  3af>re  ^u  filmet  "Ter  $u  Satfon  an  Der  jtat^eDcaU 
firetje.  ?tber  feine  brennenoe  ^egierDe,  mehrere  groffc  Sonfunfb 
kr  ju  fyiren  nnD  fteft  nact)  i&nen  tu  bÜDenr  ließ  ifcn  nietjt  lange 
Dafclbft:  er  91  eng  mteDerum  jurücf  nact)  91t»ignon ,  unD  feurDe 
ctft  Da/  Dann  &u  fWontpeQier  bepm  Soncert  angeffeßt, 

9iocb  immer  mdr  Die  Violine  fein  3nf?rument,  *el<fce 
Ct  fid)  Die  3torf)menDlgMten  Des  gebend  errcerben  mußte,  21bet 
nu.i  fieng  er  aui)  an  Die  (Eompofition  )u  fiuDleren,  unD  ©ta# 
ttlet  wat  fein  einiger  2»*&rmeiffer  Darin.  Do  et)  tfuDlerte  er  aueft 
Dabcp  Die  «Partituren  Dee  iXameau  fleißig,  unD  machte  nun  f*on 
mebrete  glucf liebe  2Jrrfu<$e,  «Kotetten  unD  SSiolinftncfe  $u  com» 
poniren.  gnDltcb  fonnte  er  Der  SSegierDe/  Den  Kameau  $h  fe&e« 
unD  fennen  ju  lernen,  niefet  Unger  n>iber(Ie&en>  €r  tbat  ju 
Dem  QcnDe  eine  Dleife  fyaris,  um  Dann  mieDerum  |urücfjui 
rommen,  »enn  er  feinen  (EnDjwetf  erreicht  fcdtte;  mar  aber  fo 
iMftflhtf  Dafelhfl  ber,  Dem  3talienifcben  I&eater  ale  erfter  *8lo> 
Itoift  angenommen  ju  »erben.  UeberMeß  na&m  i$n  Der  $rin| 
Don  CoM  In  fetne  Äapefle  ttt  imeoten  Biolintften  auf.  €r  fu&r 
nun  ur*t  afleiti  fett,  mehrere  OuDertftreu  unD  gantaten  *u  fc^eti 
unD  mit  «rpfall  aufzuführen,  fon&rrn  mußte  ftd)  auet)  Dureft 
feine  «Mufmerffamfett  unD  feinen  gleiß  ale  Jfintfler  Die  ©naDe 
feines  $r1n$en  in  Dem  @rabe  $11  erwerben/  Daß  tfjn  felbiaer  $unt 
äDirector  feiner  3)?u(if  ernannte.  Seine  etile  Sorge  mar  nuuf 
feine  arme  Jamilic  ju  unterlfA^en.  Sr  nahm  Deßmegen  feinen 
äftrrn  9ruDer  unD  feine  Scbmeffer  ale  Singer  unD  Sängerin 
in  Da*  Soncert  Dee  <prinjenf  oerbfr>rat()ete  felbige  juleßt  noeb 
an  Den  berubmten  ©ioloru-eflilren  £)uport»  unD  beffimmte  für  Die 
Uebriaen  feiner  German Dten  gu  3liugnon  jd^rlicb  1200  Livree. 
Sitte  feine  grepftunDen  mibmete  er  nebeu  Der  Jfitnf!  Dem  ^tuDie» 
reu,  unD  rammelte  fict)  nact)  unD  naef)  eine  auegefuebte  unD  ia$U 
rei.be  «ibliorbef.  3m  %  1767  braute  er  Die  Optx  Siloia/ 
mrkbc  er  mit  QJerton  gemeinfctjaftlicft  ia  9)?uftf  gefegt  batte,  auf i 
Stoffe  2&eater/  unD  fa&  felbige  34mafl  hinter  einanDer  vorfiel! 
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Un  —  fcemelfe*  genug  für  bereit  gute  Slufnabme.  XU  nun 
Im  folgeuDen  %al)tc  Sebei  unt>  grancocur  Die  OpercOirection 
abgaben ,  bemühte  er  ficb  mit  Nerton ,  Die  2>erroaltung  Derfelben 
gu  e reiten.  üWrin  unter  mehreren  ScbwierigMten  ,  Die  Diefent 
SBunfd)e  im  Siege  flanDen*  trar  Der  ÜKangd  am  Serm&gat 
Der  gro§te.  £ier  gab  nun  Oer  $riu|  oon  gontt  Die  ffärftfen 
fBrwife  oon  feiner  (SnaDe.  (Er  fe$te  i^n  auf  Cinma&l  in  (StanD/ 
Dag  erf  Deffen  gan$e$  Serm&gen  in  einer  Sioline  beffanD,  eine 
Summe  t>on  400,000  £it>r.  Kaution  Reden  tonnte  f  unD  alfo  2M# 
rector  Der  Äbnlgücben  9lfaDemie  Der  Sföufif  rcurDe.  Cr  oeti 
mehrte  fogleicb  Da^  Orcbefier  no<*  mit  15  ^pcrfonen,  gab  feibii 
ßen  eine  anDere  6teUung ,  unD  fab  feine  $emA$ungen  lur  2iufi 
nabme  Des  J&eatere  Our*  merflicfc  betric&tlicbere  (Einfunftc  bei 
lo&nt. 

€ben  mar  fein  lefcteä  5Berf :  1«  Fete  de  Flore,  ein  tyaff  oralty 
Die  )tw9  erden  Wafyle  mit  oielem  Seofaße  aufgenommen  toorDenf 
ol6  man  i&n  am  23.  3unn  1771  um  6  u^r  Des  borgen!  in 
feinem  9ette  toDt  fanD«  SBegen  Der  allgemeinen  Setrübmg  Der 
fimmtlicben  SDJifgüeDer  Der  XfaDemie  mar  man  gen&tßigt,  Die 
Borffrflung  Diefee  ötucfö,  Da*  felbigen  ülbcnD  »ieDer  gegeben 
t&erDen  foflte,  aufjufebieben.  UnD  Die  JlfaDemie  ßielt  in  Der  Jfi» 
c$e  )U  ®t  ©frmain  fc' iMurerroie,  tt>o  er  begraben  roorDen,  eine 
fenevliefce  mufifalifdje  OTejfe.  Sluffer  feiner  €>ilt>ia,  »elcte  in 
Vartttur  geflogen  »orDen,  unD  feiner  Fete  de  Flore,  bat  et 
mehrere  (Stüde  gefertigt r  06er  alle  in  ©emeinfefaft  mit  anDem 
ffomponiffen:  ai«ct)  bat  er  Diele  SDioertiffement*  unD  anDere 
©tAcfe  in  Die  airern  Opern  De*  Sameau  eingerArft  3«  32Arw 
fcerg  ift  noeb  eine  SUtarta  a  8  Valea  fermes  ici  les  fetet  gefloi 

cfcen  »orDen* 

tvnü  befaß  ju  feinen  t>or$Agü<ben  Talenten  au*  einen 
$6*iI!iebeu*n>urDigcn  6&aractcr,  megmegen  er  allgemein  beDauert 
ftarDe. 

©•  Berber'*  Sericon  Der  SonfunfHer,  $$♦  **  ©.  6so. 

Zvittt  3ob«nn  9>atil  #  Sergratfc  }u  ©fActtbronn  beo  Cifei 
naef),  ein  Sfiann,  Deffen  £eben  in  mebr  ale  einer  Kucf ficht  bei 
ftyrieben  gu  merDen  oeroient.  (Er  Abergab  feine  eigene  iebenäi 
bef&reibung;  einige  Jabre  Dor  feinem  SoDc,  feinem  €nfe!;  Dem 
tprofeffor  €tf  ju  Seipjlg,  weld>er  fte  Der  ffielt  mit  einigen  fflw 
tnerfungen  mittbeilte.    9Blr  geben  au6  bepDen  einen  Sluejug. 

Da<  £ricrifd>e  <Sefcf>lcc&t,  meiebe^  feit  ^abrOunDerten  Jratti 
fen  unb  (Sacbfen  eine  «Wenge  »ArDige  £eute  gegeben^  morunter 
ftet)  Diele  aud)  Dur*  eine  befonDere  Dcnfungßart  unterfcbieDen 
feaben  f  bracfcte  auefe  unfern  Crier  ßcrüor*  -  Cr  marD  in  Dem 
J)orfe  ^;6ra,  mofelbtf  einß  fiutftcr'tf  Sater  getvobnt/  am  2Q. 
tßeDember  1607  geboren«  ©eine  keltern  tbarett  3or)ann  Paul 
Trier,  ftnfanae  $a(?or  ju  ^Dcbra/  ftuleQt  ®uperintenDent  ju  &ad 
jungen/  unD  Sin  na  $?aria/  eine  geborne  SÄunf  t  Oie  ibn  mit  Diu 
ler  Sorgfalt  erjogen» 
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SMDem  er  etmatf  erma*fen  »ar,  wurDe  er  jut  ©*ofe  t* 
ealjungen  gelten,  unD  im  3-  1703  na*  *eip$tg  gef*icft,  »• 
et  fl*  bei)  Dem  SXectDr  an  Der  <Ricolaif*ule,  Steil,  auf&ieit.  3m 
3  1706  ftfiifl  er  Die  afaDemif*en  StuDten  an/  uhO  ftuDierte 
mit  bemunDern*tt>ürDigem  (Eifer  Die  ßeftl.  <£*ctft  uro  Die  £&eo* 
logie,  unge«*tet  er  nie  ein  gei(Hi*e*  «Ämt  anjuue&racn  ÜSili 
len*  war.  hierauf'  unterrichtete  er  1708  bep  Dem  Jperrn  Da« 
(SecfenDorf  gu  Srautefir*en/  unD  1709  beo  Dem  Jperrn  doh 
3?uttler  &u  5SilDpre*troDa  Die  aDcli*e  3u^enD;  begab  fiel)  über 
im-  Darauf  folgenDen  3°!>cc  roieDer  nach  8eip$ig.  3m  3*  i?« 
tarn  er  na*  DreeDen/  wo  er  Dem  jungen  ©cafen  oon  itiga 
Wang  Dreg  3a&re  unterwies.  Dur*  feine  SKe^tfcbaff endete  unö 
Qkle^rfamfeit  erwarb  er  fl*  frier  Die  Zuneigung  ttUer,  uno  Die 
93ornebml?en  Dee  £of$  unterhielten  ff*  gern  mit*  i^ra.  3>en 
einer  get)erH*feit  in  Dem  £atife  feines  tyrincipals,  n>e(*e  Dem 
ftd)  Damals  511  DreäDen  atif&aftenDen  &uffif*en  faifer,  Veter 
Dem  troffen,  §u  6(>ren  angefteüt  war/  fcatte  er  Daß  Ölücf  Die# 
fem  SBonar*en  fo  mofrl  |u  gefallen/  Da§  er  fi*  noch  na*  Dec 
Safel,  eine  ®tunDe  lang,  mit  unferm  CCrier  unterrcDete,  tinD 
Aber  feine  «antworten,  feibft  be*  Dem  Äonlge/  feine  groffe  3ufriei 
pen&eit  bejeigte.  Do*  feine  Siebe  $ur  (Einfamfeit  raa*te,  Dag 
er  DreßDeu  ba(D  oerlief},  unD  im  3.  1714  Da6  il;m  von  feinen 
Oettern/  Den  £ofrat$en  Crier,  als  Seffern  De*  ©lücfsbrunnet 
Bergwetft,  im  £erjogt&ume  Wiltingen/  angetragene  Slmt  eine* 
g3erggeci*tsDfrector0  annahm.  Diefe  Dinner  waren  i(>m  fe$c 
gewogeil/  unD  liegen  i$n  au*  unter  anDern  na*  £oOanD  reifen, 
wofelbft  er  fi*  etliche  ^onatfre  auf&teit.  21m  1.  October  1715 
t>ere&li*te  er  ft*  mit  SOrifttana  eopfcia/  Der  £o*ter  3o&ann 
SXeiu&arD  SoDanTs,  Jperjogli*  €>4*fif*en  ßberftwa*traeiftertf 
)u  SX&m&ilD. 

3n  feinem  SSmfe  mußte  er  fi*  jwar  Der  practif*en  9we*trt 
gelefrrfamfeit  unD  Dem  Sergbaue  üorjügli*  wiDmen  ;  er  feßt« 
aber  Do*  feinen  gleiß  in  Der  S&eoiogte  «nö  Den  übrigen  $&fftt 
mittefn  Da$u  eifrig  fort.     211*  er  feine  2lmiierfungen  übet. 

Concorbtenbu*  f*rieb,  reifte  er  in  jeDcr  SlSo*e  eine« 
Sag  na*  ©ot&a,  um  Die  £anDf*tiffen  jur  2Seformations&i|iorief 
Die  auf  Der  gürf?li*en  «Piblioe&ff  finD/  &u  gebrcu*en.  Sie 
Dielen  <S*riften,  Die  er  (jerausaegeben,  unD  Die  3Banufcriptef 
fcie  er  frinterfaffen  &at/  finD  S&eroeifc  feines  an&altenDen  gleiße*, 
unD  feiner  ausgebreiteten  t|eolojjif*en  ®ele&rfamfcit.  Do*  fciti 
gfeig  in  Der  t6eoretif*en  <*rfenntm§  Der  Seligion,  unD  Die  täg# 
Ii*e  iefu«9  Oer  ^eil-  6*rift;  Die  er  auemenDig  »uite/  »urDe 
Dur*  Die  Ausübung  Derfelbcn,  Dur*  grimmigfeit,  ®ere*tigfeitf 
5)?enf*enliebe/  uuD  alle  SugenDen/  Die  DaS  wa^re  S^riffent^um 
verlangt,  weit  übertroflfen.  Diefe  grimmlgfeit  war  eä,  Die  bep 
ibm,  o^ne  4u(ferJi*en  (£*ein/  Der  Decfe  f*anDli*er  Js>ru*lerf 
fo  Diele  Dortrefit*e  J^anDlungen  $erborbra*te;  Die  fein  S?an6 
in  einem  £empef  Der  @ere*fi^feif;  unD  gu  einer  3uflu*t  Dec 
^eDrdngten  uuD  örme«,  unD  i(n  felb(i  |u  einem  feltenen  ÜRnffer, 
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t»ed  t>orfreffli<f)f?en ,  rcc&tfc&afFetoffett  unO  f?nnD&af(e(Ten  Wannet 
machte.  JDiefe  n>ar  es,  mefibalb  fcben  in  Dem  erfleh  3a&rc  feU 
tiee  2lmtce  feine  Jperren  an  tbn  fcbrieben:  „e*  fcbcine,  Oer  öeqen 
fen  mit  ibm  gefommen"  unO  meg&alb  er  langer  als  50  3aj)re 
mit  Der  auene&menOflen  Siebe  unD  Oer  ^regten  3ufric0en&ett/  fo* 
iro&l  Oer  jnenen,  als  Oer  Untertanen,  fein  #mt  uenvaitere,  nitO 
|ttgleict)  Die  $uffkbt  über  Da*  gan$e  $ergmerf  führte.  Diefe 
grbmmigfeit  mar  es,  Die  in  ihm  Den  Jr)elOenmut$  mirfte,  Oer  fad 
bie  jur  Unfu&lbarfeit  gieng.  Sein  einher  £of;n,  3°fann  fJaul, 
Oer  liebenemuröigfie  3unglin^,  flarb  1745  >  nacbOem  er  fcb&n 
feine  afaOeiuifcben  StuOien  ooüenOet  fyattt ,  unO  Jjofmeifter 
eine*  jungen  €Delmannee  in  Bommern  war.  3Rit  Oer  grfrgtett 
Äaltbluttgfeit,  unO  oljiu  feine  SKiene  ;u  t>erinDeru,  erbielt  et 
Dtefe  ^a4)rid)t.  (Eben  fo  fianO&aft  ertrug  er  aud)  nacbfcer  Den 
5oO  feiner  bet)Oen  geliebten  Söcl)  ter,  Die  il;n,  na  et)  feinem  eigenen 
2u$Orucf  „uie  betrübt  Ratten."  3Ran  tarnt  Od)  (>ier  Den 
&bd)|rcn  ©taO  M  Stotciömus  oörßeOen.  3n  f«inem  75.  3<>br^ 
-ai-3  er  an  einem  borgen  in  feinem  (harten  fpajieren  gieng/  fiel 
er,  unO  bracb  ein  $ein  gefabrlicb  enfjmen.  SRan  glaubte/  Oie* 
fer  3 ii fall  n>ürDc;  juma&l  beo  feinem  bo&en  Süter,  Oen  JoD  naefe 
fict)  hieben;  feine  Sattln  wqr  uutr6fllid),  unO  olle,  Oie  um  ibn 
floaten,  beflagten  feinen  eeftmerg.  €e  antwortete  i&nen  l4#elnö 
mit  Dem  >})aul  ©er&arOifcbcn  Berfe: 

©ott  &at  mieb  beo  guten  Sagen  ;  ; 

Oft  ergifct; 

e*wkUfM  ,  , 

Stiebt  au*  CttiMrf  tragen?  , 
unO  Oa  ihm,  nacb  Oem  SlueDrucfe  Oer  3lerjte,  Oa*  ^ein  eingei 
riebtet  mtirDe,  mar  Oie  ru&tgffe  ©eidffenbeit  auf  feinem  ©eftflbte 
auegebreitet.  Diefe  grbmmigfeit  raaebte  i&n  enölieb  überhaupt 
|it  Einern  Oer  feltfnffen  £eute  in  Oen  neuern  Seiten.  £>en  gr&fr 
ten  Sfctl  feiner  jdbrii(ben  $efolOung  (oenn  eigene^  SBermbgen 
fratte  er  nitftt)  gab  er  Oen  2lrmen,  Die  fieb  tdglicb  in  feinem  Jpauje 
nerfammeluMi,  unO  an  Oen  off/n  fliegen  Hnflalten  jur  'Ausbreitung 
Oed  gbriftent&nme  nabm  er  S&eil,  unO  trug  Oa§u  bep.  9Ric 
fubrte  er  einen  $roce§,  oueb  mo  i&m  Oag  offenbarte  Unrecht 
gefebrbeti  n-ar,  unO  aflen  SDienfcfcen  Oiente  er  mit  SSergnügen. 
<£o  lebte  er  in  einer  beffdnOigen  3nfrteOen(jeit  mit  feinem  <Sd>icf# 
fale,  unO  et&aben  Aber  SKubm,  Jitel  unO  ßfcrenflellen  Der  Sßelt, 
Übte  er  in  feinem  ©liefe brunn  Dergnügt,  mo  er  ju  weilen  Oie 
gcb&nbeiten  Oer  ^atur,  momit  oiefer  anmutige  Ort  gefebmitft 
ift/  befang,  unO  Oen  gleiß  Oer  Bergleute  Ourcb  £ieO<r,  meiere 
Oie  SBorjige  i()rer  {eben^art  enthielten,  ermunterte« 

£ocb  Oie  üSelt  fennt  unfern  Incr  mebr  alc  ed)riftüeaer, 
unO  Oie  ©eiet;rten  miffen  oie  €treitigfeiten^  Oie  über  feine  £d)rifi, 
teit  entftauOen  finö.  3n  Oenfelben  befiagte  er  Oie  unglucfitcbe 
Trennung  Oer  ebriftiieben  jtireben,  unO  Oie  groffe  £auigfeit  Oef 
tbatigen  56ri(lentburaö  t  unO  fepte  an  Oen  fnmbolifcbeu  Sictertt 
5Serf(bieOenee  aus.   Sie  f>ril.  ©c^rift  unO  Oa$  ebrifdtc^e  Siltew 
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tb um  galt  bep  ifcm  Witi  f  unD  et  $atf e  hierin  mit  (ein  ©roriu* 
siel  2lebnlid>e*.  Die  pletitfifcben  ©trelttgteifen  f  Die  Dama^tf 
mit  fo  groffer  Jji&e  gefübtt  motDen  waten;  bie  2|rt/  roic  Di* 
Ott&oDojren  Geologen  Spener'n/  &$at>e*tt/  granfe?n,  5|rnoID>n 
unt)  21nDern  begegnet  Ratten;  Dae  fleißige  tefen  Der  Triften 
tiefer  Banner;  Das  ärgerliche  {eben  fo  vieler  in  feiner  ©egenD 
»o^nenDen  6eiftllcben/  Die  gleicfjmofj!  auf  Die  Schriften  %tnct 
eis  feßerifebe  $üd)er  febmabten,  und  anDere  Urfacten  mefcr,  bei 
ftdrften  i$n  in  feinet  einmabl  angenommenen  Sttepnung,  Daf  Die 
Cuangefifcfte  Äircbe  noefe  einet  Serbeflerung  be  Dürfe.  £6  ift 
tpobl  trat/  Dag  et/  Dur*  $tno(t>'en  unD  perfcfcieDene  anDere  foi 

Jenan ntc  ©Umarmet/  Die  et  gern  laß ,  berfub**/  ?Nand)ee  falfcfc 
eurtbeilf,  unD  Die  fpmbolifcben  hiebet  unfercr  tfircfce  niefct  au* 
Dem  testen  <3efid)t*puncte  angefejen  tat;  er  mar  aueb  Dur  et) 
Selaffene  3>orf!eQungen  leiebt  jurücf jubringen,  unD  vernünftige 
leute/  Die  lf)u  unD  feine  grimmigfeit  fannfenf  mußten  Die  gutt 
Äbßc&f,  0ie  er  Daben  ^atte,  unD  beurteilten  ifm  mit  anftäiiDiget 
ebriftlicber  (Sanftmutb  /  j.  Srufluö/  <£me(H  unD" mehrere  am 
gefei&ene  <Proteftantifd&e  ©otteegelcbrte.  üh:Dere  aber/  unD  ieiDer t 
Ciele/  trieben  auf*  J&cftigfle  miDer  ibn,  befrdftigfen  t&re  SBi# 
Derlegungen  mit  ®c$impfmortenf  unD  Derfe&erten  ifyu  eben  fo 
febr  al*  (Bpener'n  unD  gcbaDe'n/  rooDutcb  er  Denn  natürliche 
Söeife  in  feiner  SRepnung  beftÄrft  murDe.  (Einige  fhreDtger  &teU 
ten  e*  fogar  für  i&re  Wi<t>t,  ibn  abjufanjelnr  unD  ibte  3u&&» 
fer  forgfältig  Dor  einem  fo  gefa&eiicben  scanne  ju  marnen.  öllö 
et  enDIicb  1747  feine  Jlnmevfunqcn  übet  Sa*  foncorbiew 
bu*  $etau*gab/  regte  fftb  Der  9Berfolgung*geift  t>or§uglic$ :  man 
brachte  fogar  Die  <5a<$e  bep  £ofe  an,  unD  Da*  Gonfitforium  l» 
«Weiningen  Drojjte  mit  einer  febarfen  Unterfucfcung  feiner  3c tt(d' 
inet,  ungeaebtet  Dem  tegierenDen  £etjoge  Olnton  Weift  Don  fei* 
nem  SScifttDater,  Dem  Dr.  grefeniu*  in  granffurf/  gefagt  mor# 
Den  mar;  „e*  fep  ein  gute*  $ucb/  »elfte*  Diele  ©abebeiten  ent* 
hielte,  uwD  man  f&ttfte  Dem  SJerfaffer,  al*  einem  Politico,  SRiftt* 
Darüber  fagen. " 

Unfer  tvitv  f<brieb  bep  tiefer  (Sefegen&eif  an  Den  Sonßftoriafc 
prifibenten  folgenben  SSrtef,  Der  feine  £>enfung*art  in  Dirfem 
fonete  Deutlich  genug  er  Hart: 

tt  Jboftmobfgebomer  £err, 
J&oftgeebrtefter  %m  geheimer  SSatb  unD  Sonft(!orialprafiDectr 

&».  €;ceaenj  ifl  Der  betrübte  unD  permtrrte  3u(!anD  Der 
€&rttfenbeif  befannt.    t)tx  eine  ^aufe  &ar  Den  ?ap(f/  Der  an« 

Dere  Calvinum^  Der  Dritte  Mennonem,   Der  Dtette  Socinum  ju 

feinem  $aupt  aufgeworfen,  SInDere  laufen  anDern  jfircbenpotew 
taten  na<*-  Uneracbtet  Die  Herren  J^aOenfer  ju  (EnDe  De*  porigen 
unD  }u  Anfang  De*  ledigen  Seculi  in  Dielen  ®tücfen  Don  Der 
Ortbodoxia  Wi^tebcrgenfi  abgemicbenf  fo  pnDen  (leb  DoCb  je§t 
utebt  menig  8ebrer/  melcbe  auf  De*  beworbenen  ^errn  granfe^u* 

OrAo4oxiim  bauen/  unö  DP»  Ottfeibm  im  ©crinjde»  abiufle^e» 
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für  ein  Piaculum  (alten;  iftr  ©pmbelmtt  Weint  jn  fepn:  N<m 
plu*  ultra.  6eit  einigen  3a&ren  macftt  Die  befannte  neue  Secte 
Diel  SJruit,  fte  nennt  fi*  Das  ® linDerf ttcfclein/  ifl  au*  oon  Der 
jvircfct,  Deren  ^atiltie  gpb.  V.  27*  geDenfC  /  Die  fterrlkfe,  heilig 
unD  unffrdftt*  ift/  mertlii  uuterfcbteDen  /  Denn  Das  fc&einbare 
SKeoeu  Don  l'amm,  QMut,  3BunDen,  miß  nid>t  jurrict>enf  unD  Da* 
in  oielerlep  Spraken  angehobene  ©efetyrep :  S6ri(li  3>lut  uuD 
(SerecbttjiffU  ic  ift  bep  (rrmangelung  Dee  ©eifleö  Cbriftl.  tergeb* 
lid>-  3>ep  Deraleicpen  J&anDein  fommt  Einigen  Die  gante  ejjrtftlu 
cfce  2ebre  oerDacbtig  t^or,  unO  fie  t>ci fallen  auf  Oie  natürliche  3te# 
Union/  wie  fie  Diefelbe  nennen.  31  od)  finDet  ftcb  eine  Dutte  ©at* 
tun))  t>ou  Eeuten,  meiere  beoDe  £xtremaf  ndmlicb  Die  Sectiterep 
unD  Den  NaturalUuiuiii,  meiOeu/  uuD  ftcb  an  Sott  unD  fein 
ÜiSoct  galten/  Dabei)  beDauer n,  Dag,  uneradjtet  mir  mit  Luthero 
fingen : 

O  Jperr,  bebut*  t>or  feemDer  itfa 

Dag  mir  nic&t  SJReiiter  fuepen  mebr, 

£>enn  3efum  tyrift  mit  re^tem  ©lauben 
UnD  büf  Dieb  Dor  Der  Sttenfefeen  ©cfafc  je* 
fcennoeb  Symbololatria  uuD  ein  nenee  ^Japfltbum  in  Die  Soan* 
9eliföbc  tfirebe  etngeDrungen,  unD  no<b  Darin  berrfebe.   3*  babe 
in  Der  ülbftcbt,   Die  gferc  (Rottes  unD  feines  aöoete,  feie  auej) 
Den  3Jti&en  Der  <£oangelifcben  Strebe  nacb  meinem  geringen  SSew 
tnbgen  }u  bcforDern,  im  porigen  ^abre  ein  SBucb  berauegegeben, 
unD  Da  tct>  mict)  auf  ©Ott  unD  meine  gute  ©aetje  uerlaffe,  trage 
ieJb  (ein  Siebenten,  (Em.  Srceü.  ein  Somplar  geborfamft  |u  febif^ 
fen,  unD  £>ero  ©utbefinDen  anbetm  §u  (teilen,  ob  Sie  Daffelbe 
prüfen  unD  Das  ©ute  behalten  moflen»    34  mei(j  jroav,  Da§ 
Der  gottfelige  £erjog  €rn|t  unD  Defien  Durcblaucbttgfte  Suo- 
ceßbres  Die  Untertanen  auf  ©otte*  ^ßort  unD  auf  Dae  €oncor* 
Dienbucb  gemiefen.   Allein  Der  gleicbfaüe  gottfelige  Glafllus,  Def* 
fen  ?iatb  JJocbgeDacbtcc  Jperjog  bierbep  gefolgt,  bat  ntct)t  beDacbt, 
Da§  Luthems  gelebt;  Die  Staut  foUe  SRitftä,  ale  Die  Stimme 
Des  ^rantiqani6  boren ,  fonft  fep  fie  eine  Jjute;   ©ottei  Söort 
tiuD  OTenfdjenlebren  fbnnien  511  gleicher  3eit  ni$t  gehalten  meri 
Den,  bepDe  fkitten  miDer  einanDer  mie  geuer  unD  Gaffer.  3* 
©laubenefacben  bat  aüein  Der  gertog.  Der  über  fein  Solf  3ftaef 
ein  Jjerr  ift,  SRattb.  IL  6.  gu  befeblen.  ©emfelben  gefiüt  ni*t 
jum  Neffen,  menn  mir  ©ott  oergeblicfc  Dienen/  Dietoeil  mir  leb* 
ren  folebe  Sebre ,  Die  Sfticbt*  Denn  ©ttnfcbengebote  ftnD ,  SRattb- 
XV.  9.    flact)  Dem  gbttlicben  Stecbt  mirD  mein  £b«n  Iel*t  |tt 
terantmorten  fepn.    $au(uo  febreibt  an  feine  Subbrer:  €rmab« 
«et  eu*  unter  einanDer,  unD  bauet  einer  Den  «nDeen,  1  Xbeff* 
V.  11.  hiermit  (limmen  Die  ©efeje  unfere^  JanDeö  mobl  ubeteitu 
3n  ^ersogo  €rn(M8erma(nung  )ur  3u*t  unD  ehrbar  feit  lefeti 
wir: 

tf<Zi  fiaben  3M  gütffl.  ßurcbl.  auf  gehabte  reife  ©eratbi 
fcblagung  Der  boben  ^otbmenDigfeit  |u  fepn  eracbtetf  jumar)! 
bep  Dm  ieftigen  betrübten  Seiten,      megen  Der  (tetig  juneb* 
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menDen  (SflnDen  aucft  Die  Stufen  M  geregten  $effeö  fi 
mebr  unD  mebr  aufmacben  unD  b«reinbrecben,  au0©octe*  2B©et 
etma*  eigentlicher  Dorlegen  unD  jeiqen  gu  laffcn,  trie  und 
toacum  ein  jeDer  (ibafr  fcbulDig  fen,  nid)t  ad  i.t  feine  StnOrr, 
©efinDe,  Slngeb&rigen  unO  Untergebene,  fonDern  auch  fein« 
tRäcfcften  unD  andere  feinee  (gleichen,  wenn  ftc  irren  unD  Unt 
recht  t&un,  oDer  auef)  einen  böten  €>$etn  Don  ftcb  merfrn 
(äffen,  mo&lmepnenD  unD  mit  chriftlichrr  $efcbeiDenbeit  $o  eti 
Innern  r  unD  oor  ScbaDen  treulieb  JM warnen  #  oDer  Da  M 
etwa  in  ifjrcm  9lmt  unD  €b*Mentbum  eine  jfaltfinnigfeit  unc 
Unacbtfamfeit  beftnDet,  gebühren  De  (£rma{)iiung  unD  2tufmuw 
terung  }ii  tbun." 
UnD  in  jpoöbcjeDacfttcn  J&erjoge  93«rorbnung  bon  %ef!eOußd 
Der  Rügegeticbfe  toirD  gemelDett 

„tftaft  Der  brüDerlicfcen  Siebe  unD  Dee  trafen  griffen» 
tbumtf  ift  ein  jeDer  (fyrtfl  fcbulDig,  m&glicbfien  gleiß  ooqui 
tuen  Den,  Dafi  Dem  Scaoiffen  nicht  allein  an  feinem  Mbt  €b« 
unD  On\tf  fonDern  auch  an  Demjenigen  t  maß  ;n  feiner  (Seele 
£eil  unD  <5efigfrit  Don  Süthen  tft,  einigerleo  e^aDe  unD  ©a 
fabr  ntct>t  jumadjfe." 
£ier  erforDert  £egie(ator  Da*  toafcre  Sbriftent&um.  3>er 
futjetifefee  £ofpreDiger  ju  ScnDon  Boebmius  aber  b«t  offenen 
|tq  befennf,  au*  unferer  Seligion*form  ffcnne  niebte  9lnDere8,  alt- 
ein falfcftee  (jtyriftentbum  entfielen.  £>ae  Sbriftentbura  unfern 
meiden  ?eute  begebt  in  Dem  Tln&ireu  Der  $reDid?eu,  in  Dem 
Seilten  unD  in  Dem  flebcaueb  oDer  gRißbrancb  Dee  ülbenDmü()if . 
/:err  geriet  ^at  etliche  «öiabl  $u  meinem  fei.  SSater  unD  ju  Dem 
ArchiHiacono  jpeirn  ^aict)  gefaxt,  es  ivurDe  beilfam  fepn,  me^xn 
Dae  SMctotmefeu  abschafft,  auch  Da*  2tbenDma()l  nicht  gehalten 
trürDe,  bie  Dem  35clf  Die  oerDammlicbe  3>linDbeiif  Sicherheit  unD 
©ottlofigfeit  einigermaßen  benommen  ttorDen  feo.  2&enn  nun 
Da*  falfche  Sbiiflcntbum  aue  unferer  Welinioneform  entfianDen 
ift,  fo  mirD  Derjenige,  welcber  fo|<be  ^eligioneförm  nact)  Der 
beif.  Schrift  unferfuebf,  oftne  Smeifel  ein  SSBerf  Dornebmen,  ttelt 
d)c6  ffiotr  gefällig  unD  Der  (fDangelifcben  tfirebe  nußlieb  ift  #  |n> 
mabl  Da  untreue  teurer  fojeber  £ird)e  Die  FormuUm  Cohc.  um 
erachtet  Diefelbe  ebemaöl*  Don  Den  Dortrefflicben  Theologis 
morfen  morDen,  Dae  ^adaDium  genannt«  SBir  haben  ein  feite, 
reä  »ropbetifebe^  QBoit,  %  <petr*  I.  19«  {Segen  Der  fcbanDlicfeen 
ölbgitterepf  Die  mit  Der  Formula  Conc.  getrieben  »irD/  £at  Der 
gottfelige  Tbeolo^us,  Betkius,  Diefetf  SP»uct>  SRäufim  genannt. 
9Sa0  meiu  geringe*  $ucb  betrifft,  fo  fcabc  ich  SRa^ricDti  ^da§ 
unterfebieDlicbe  Dornebme  Politici  ein  faDorable*  Urtbdl  Don  Demi 
felben  gefdat/  aueb  Dag  etlicbe  Thcologi  (Die  ni<bt  in  uuferm 
fanD  »o^nen)  fein  SRißfatten  Daruber  fpiiren  laffen.  2Bic  Da* 
ß4rft(.!(EonfWorium  folcbee  Sucb  aufnebmen  merDe,  flefle  i*  Dai 
bin*  ©eDachfeö  fabti  goßegium  bat  jmep  5Bege  DOr  fi*.  £er 
fine  if?,  legalitcr  vel  juxta  legem  divinam  §u  Derfabten,  UttD  Da* 

CcbwcrDt  Oce  ©ei(lt< /  icetcbcö  i(l  Dae  SScrt  ©ottes ,  fipb-  VL 
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17-  iu  gebraucften,  Denn  f6r.fl  mfiften  unbermeiDllt*  mdbti,  M 
^RtiQirdten  entffe&en,  mie  fo$ar  Den  (Schülern  befannt  ift,  wenn 

Ilutteiu*   in  feinem  Conipendio  tbeol.  ex  ipfa  Formula  Conc 

anführt: 

„Sola  Scriptura  S.  agnoscitur  judex,  regula  et  norma,  ad 
quam  ceu  ad  Lydium  lapidem  omnia  dogrnata  e*ig«nda  et 
indicanda  futit,  an  uia  an  itnpia,  an  vera  an  vero  falfa  fintu 

©er  ailDete  $ßeg  iff,  iuveteratam  confuetudinet»  et  Ortho* 
doxiam  in  fententiis  reeeptis,    nonnuoquam  faliifGtiiift  et  no- 

centiffimis,  confiftentem  ( jr)err  S$arf,  Daiua&le  ?)af?.  ;ti  Stein* 
badt)f  fagte  einil  ju  mir,  roati  ich  anbrachte,  fep  jmar  wahr,  aber 
nicht  oct&oDor)  tum  gun Damen t  ju  legen,    unD  o&ne  binlinglii 

ct)fV  Cognitione  cauliae  pro  auetoritate  et  ex   pleuitudine  \  o- 

teftatis  tu  proceDiren,  Speicher  9£eg  t>oti  benDen  erroablt  mer* 
De,  gilt  mir  gleich  Diel ,  ich  fann  fcierbe»  Richte  »edieren.  Sa 
fo  Diele  öjfidere,  einem  Sönig,  Oer  juroeilen  ein  ungerechter  £0* 
rann  ifl,  $1»  gefallen,  Rxttötit,  (BefnnDheit  unD  geben  $a'arDiren# 
nurD  mir  nicht  unanftauDig  fepn ,  Dem  Jprrrn,  DetTid)  bin  unD 
Dem  id)  diene/  gti  Shren  vfiwae  $u  roagen,  unD  allenfalls  |u  iei# 
Den/  ee  »irD  nur  im  Gimmel  tvof)l  belehnt  roerDeu. 

?d)  werDe  Dir  ju  vrhren  Hilles  tragen, 
ein  Äreuj  nicht  achten,  feine  Schmach,  noch  9Magety 
Seichte  t>on  Verfolgung,  Sticht*  Don  SoDesfchmerjen 
We&men  $u  Jjerjen.  > 
2Ber  bier  wlrö  mit  Derfcohnf, 

SBirD  Dort  auch  mit  gefrint.  / 
2U6Danu  tt>irD  Der  gerechte  flehen  mit  großer  greuDigfeit 
tt>iDer  Die,  fo  ihn  geäugftet  f)abtn,  unD  fo  feine  Arbeit  t>erwow 
fen  haben,  @ap.  V.  1.  Den  Jrperren  Connftoriahbus  ober  fonn 
nicht  gleich  Diel  gelten,    fic  mögen  Den  einen  oDer  Den  anDern  ■ 
QBeg  ermaßen. 

Judicabit  judices  judex  generali!, 
Ibi  nihil  pioderit  conüftorialia 
Dignttas. 

£>a  n>irD  Denn  Der  Äonig  fagen:  SBa*  ihr  gen)an  $abt 
Cinem  unter  Diefen  meinen  geringen  BrüDern,  Dad  habt  i£r  mir 
getfcatt,  SEattj).  XXV.  40.  Sollte  man  nun  via  facti  ju  Der* 
fahren  belieben,  fo  ifi  fehle* fe  Jpojfnung  DorbanDen,  Dag  hier* 
Durch  ber>  Den  jefct  fcebcnDen  unD  ben  Der  13oüerität  €f>re ,  auf 
Dem  XoDbett  Beruhigung,  unD  am  jüngfien  Sag  ben  Dem  Kicfti 
ter  aller  SBelt  Belohnung  einer  folchen  £anDlung  ju  ermatten 
fepn  roerDe.  iftoch  v£ineß  toill  ich  anfuhren,  unD  bitte,  Da§  mein 
gewöhnliche*  freomutbigeß  Söefen,  moben  ich  Den  fchulDigtten 
Stefpect  nie  aus  Den  Singen  feke,  nicht  ungeneigt  Dtrmerft  meri 
Den  möge.  3m  gall  Dem  Surf!!.  Sonftflorio  miDer  mein  Ven 
mutzen  gefallen  fodte,  eine  3«quifition  angufleOen,  Dürften  fich 
tcute  ftnDen,  melche  ungefähr  auf  folgenDe  »Ißeife  raifonniren 
»ecDen:  Seit  einem  halben  Seculo  mirD  jeDe«  3ahr  $u  SRcintn* 
gen  ei»  ÄaleuDer  unter  Dem  &eiDiufchcn  2UeU  tiifcrugev4  Öot# 
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tcrbot&e,  ^rauögege&en ;  Der  JfalenDer  if!  mit  Den  «ttüfUhü 
(len  *ügen,  tb&rtd)tfren  (Einfallen  unD  leiefrtfertigflen  Hifto.icttn 
Äi.gefüUc,  moDur*  ben  3uugen  uuD  Alten  im  gaujen  fcanO  Da 
SSerftatiD  orrDerbt,  unD  Der  Sßille  irger  gemocht  rctrD:  juc  $ret< 
lann,  roaß  im  3.  1746  *>on  jungen  Dame,  itelcfca  Oer  tu 
biebtete  !Rarae  Calore  gegeben  morDen,  angefubrt  worDeo  il, 
tngleicfcen  tu  Dem  tfalenDer  Detf  nötigen  3<ibre6  Das  erAe  Vfyn 
Inn ,  unD  in  Dem  jtalenDee  Dr0  jefctgen  Die  le&te  Delation  U\u 
|en  n?erDen  t  Sieg  i(t  erlaubt.  —  Dagegen  bat  3.  t.  «1 
2>uci)  bcrautfgrgeben,  morin  er  na  et)  Den  unleugbaren  6rnß&« 
fa?en  Der  <£&angeiifc$en  Religion  Den  Jefer  0011  9Kcnf4en  uti 
ibren  SBorten  tu  ©ort  unD  Deffen  SBort  roeiil,  an  et)  Den  Qeb"* 
(am  Des  ©laubenä  unD  Die  jpeiltgung,  o&uc  trelctc  Stienund 
Den  Jjerrn  fe§en  tt>hö,  mit  groffem  (Ernß  erforDert/  ttm 
tvegen  mcrDen  ibm  ftanDel  gemacht*  34  ^alte  ji-Doct)  Mi *> 
Das  gürtfitebe  (£onftftortum  »erDe  ben  einer  fo  miebttgen 
fid)  niebt  übereilen»  <£m  £rcel(.  empfehle  i cf>  Der  ©naDe  mn 
mdcbtigett  .Könige*,  »erDe  Diefelben,  e6  merDe  mit  mir  nora 
gangen,  rote  man  cc  gut  befmoet,  {ebeuelang  lieben;  für  *£u 
beten,  unD  mit  aller  Generation  Perbarren, 

©läcftbrunn, 

Den  17.  3tttip  1748*  untertäniger  Dirner 

Sobann   j)aul  Cner." 

Scbon  alt  ÄinD  unD  3ungling  jeigte  fiel)  übrigen*  am  (Eb* 
racter  unferee  trter'e  bin  3onDerbaree.  €r  unterföteb  tf 
Durch  eine  gemtffe  grnftbaftigfrit  0Dll  feinet  öleid)en  unD  lieh 
Die  (Einfamfeit.  Die  groffe  2Belt  batre  für  i$n  metiig  Xeij;  bv 
geartet  er  fte  in  Seipjig,  in  DrecDeu,  unD  an*  na<b&er  aun« 
neu  Keifen  in  £oflanD,  fcatte  fenneu  gelernt.  SonDerbar  w 
aueb  febrn  oon  feiner  JugenD  an  feine  bätielicfte  Lebensart. 
Der  gieifd)/  noeb  anDere  jufammengefefcte  Speifen,  genep  a 
fonDern  Kräuter*  uuD  ©aitengetodcbfe  maren  fetue  einzige  Kali 
tung.  3iiir  Dee  AbenDe  a(5  er,  unD  Des  Sftacbmiffag*  tranf  ei 
blofi  marme,  Don  üfiilcb  zubereitete  traute-.  €ben  fo  wtw 
tranf  er  SBein,  ungeaeft tet  ee  ibm  in  feinen  {unebmenDen  ^ 
reu,  unD  ben  feiner  ©cbwacb&eit,  Die  Sierße  riefen;  er  bM 
$Wmc&r  ben  feine?  einmal  angefangenen  fceben*art,  bi*  ao  f« 
tun  2oD.  Djefe  Diit  mar  aurf)  unfehlbar  eine  ^aupturM« 
fehter  ununterbroebenen  ©efuttDbeit,  felneö  (o(en  Älter«,  nnt 
Der  beßanDigen  iÄunterb«  fetner  ©inne  unD  feine*  Sirprtf. 
Kur  Durcb  Da^  bob«  Sllter  murDen  Die  SttktU  M  le$tem  p 
febroaebt,  unD  SKattigfeit  mar  feine  ganje  JTratitbeit.  Densen 
bebielt  er  Den  ©ebrau*  Der  Sinne,  unD  fonnte  bio  an  feines 
£0*  Die  Harfte  e*rift  lefen.  Am  24.  April  176&,  M  SDier^ 
fag  er  auf  feinem  Sette,  flrecfte  Die  {>&nDe  gen  Jpimmel,  licteite 
unD  fcblief  ein,  im  81.  Ja^e  feineo  Altere.  Aüe,  Die  tbn  gefaiu 
litten,  betagten  feine»  icD,  unD  Die  ©lürJ*brunuer  £intro^;«' 

« 
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beweinten  ben  Seligen  nocb  lange  att  i&rcn  füatfothtt,  SBo&fa 
tfjiter  unD  $$reunb. 

,  2Bic  filgen  om  <£nbe  Da*  feiner  eigenen  Sebenäbefcbreibung  , 
anlangte  25crjetcbntg  feinet  Scbriffen  bep,  geraDe  wie  ee  ftcb 
Dort  Dorfinber ;  fie  flehen  namiicfj  ebne  Drucf  jaj>e  unD  ©bne 
£>rutf  ort  Dafelbff.  ©ir  f^icfcn  inöe§  giniqe*  jur  genauem  unD 
poCftanDlgern  (Sinft^t  Dorauß,  juc  weitem  9lu*fA&rung  Deffen, 
paä  fcbon  oben  Daoon  bepgebracbr  worDen.  3to&anu  <J)aul  Crter 
ift  niefit  aus  Dem  tfceologifcben  ßtDen:  er  §ä01r  (tob  fei  oft  unter 
Die  gapen.  £r  giebt  aber  gtnugfam  ju  erfennen/  Da§  er  ein 
Scbriftforfcber  War/  unD  in  religiofer  £infi$t  fcbon  mr^cn 
feiner  Slnmerfungrn  foroobl  Aber  Das  (SoncorDienbucb ,  alo  übet 
ben   Jr>etDelbergtfct)en  £  qteebiamus  ,    Slufmerffamfeit  »erDiente. 

??lt  feinem  4  u.  !■  ?Upb-  ftarfen  2Berfc:  Ttnmcrfuufjm  über 
<*•  ioiKorv)icnbudv  worin  Daffelbe  nacb  Der  SHtdjrfcfeniir  Der  1 
beti,  Schrift  geprüft;  gegen  Die  <5<bmdbif<be  unD  ^tcücrfd&fifcbe 
Wormeln  unp  Das  £orgauifcbe  ®ucb  gebalten/  and)  aus  rieten 
^Jianufcripten  unD  anDeru  Urfunpen  erläutert/  unD  wo  es  norbig, 
NB.  wiDerlegt  wirD.  TRcbft  einer  bifiorifeben  3cacbricbt  uon  Den 
Auetoribus  unD  anDern  merfroftrDigen  Umftinpen  Des  Concor* 
Dienbucb^/  oerfufit  pon  3«  2»  granffurt  unD  Setpjig/  ju  Um 
Den  bfp  3°6-  ©«focfl  $6ttiger,  afaD.Sud!)&.  ju  Duisburg  *747-4# 
mactjte  er  in  ftnfebung  Der  fombolifcben  $  lieber  Der  (Eoangeltfcb* 
Sutberifcben  Strebe  f  fomobl  bep  Den  (Eoangeüfcb  *  2utberif(ben/ 
als  SReformirten,  groffes  Öluffeben.  SDer  2>crfafier  bat  in  feinem 
«Mmfe  als  Sergratj  ©elegenbeit  gehabt,  (tcb  in  DcrfcbteDjnen  21« 
cbt&en  reebt  genau  um$ufef)en,  unD  ift  DaDurcb  in  Den  &tanb 
gefegt  worDen/  fein  23erf  mit  Dielen  ungeDrucften  Urfunbett  \u 
beretebern,  unD  Daraus  IhnftanDe,  Die  bisher  gdnjüd)  unbefannt 
gewefen,  ju  entDecfenf  ttnD  weil  er  aueb  über  Diefce  eine  ungei 
meine  aSeleferi&eit  jelgt,  fo  ift  in  feiner  Scbrift  eine  SRenge  ®a# 
eben  unD  50?erfn>ürDigfeiten  anzutreffen,  DaDurcb  Der  £efer  gleid)* 
fam  überlauft  wirD*  Wai  feine  Xeligiontfgeßnnungen  betrifft/ 
fo  mirD  man  Diefelben  am  heften  aus  feinen  eigenen  SBerfe« 
erfennen  fbnnen,  Deren  er  f"b  gegen  Daä  SnDe  feiner  SSorreDe 
beDient  3n  Der  vorläufigen,  \u  Anfange  Diefer  Scbrift  flebenDen 
95etracbtung  Der  Ueberfcbriften  Der  Formuke  ConcordUe  ift 
Erter  bauptfäcblicb  bomit  befebafftigt/  Daß  er  gegen  Die  fpmbo* 
(Ifcben  95Acber  eifert/  Die  er  Durcbge&enD*  aH  SÄenfcbenle&re  um 
wirft,  eie  wiren  im  (Erhaltung  Der  Sintgfeit  weDer  nitbig/ 
nod)  nAgücb/  Da|U  frielme&r  folgenDe  «Wittel  geborte«:  i;  Dag 
Die  ttfHt  mit  ©otte^  ©etft  oereinigt/  2)  Dag  Demutb/  Sanfw 
mutb;  @ebulD  unD  Solerans  geliebt/  3)  Daß  aüe  fummarifebe 
Segriffe  unb  formen  niebt  in  b&f)crm  «Preis  angenommen  wA» 
benf  aii  \%t  ©ebrot  unb  5Torn  wirf  lieb  wertj)  fcp.  Dje  S^o< 
logen/  felbfi  bie  ^roteflantifcben  f  bitten  ben  elenben  QBa^i  potf 
ber  Sbeopneoftie  Der  fpmbolifden  %ücberf  f?e  begiengen  6omboi 
lolatrie,  ginige  bitten  bie  3?otbwenDigfett  Der  fpmbolifeben 
cber  beweifeti  woOcn;  aber  i^re  Jlrgumente'wAw  aüe  papifijfd) 
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ti.  Dergf.  ffiefren  Der,SoneorDienforttte(  erinnert  et  infoaberjeit, 
Dag  ee  nt*t  an  gangen  (Soangelifcfceu  Reihen  anD  EänDem  gti 
feblt,  welche  Der  SRepnung  gerocfen,  Dag  fte  ein  gan;  unnotbu 
ged  33u4  fep,  Die  i(2  folgenDen  Äapitel  machen  Die  eigentii<$e 
^Prüfung  De*  (SoncorDienbud)*  ati^ ,  unD  Otts  95erfaffiC  unten 
ftict)t  Darin  Die  ge^re  Dee  SoncorDienbucbo  pou  fcer  £vbfunfcer 
von  bem  freien  tüiUen,  pon  öcr  (ßereebtigfeit  &ee  (Blau* 
bene  por  (Sott,  von  ben  guten  Werten,  vom  <5cfct$  unö 
Utvanqclinm,  vom  Dritten  (Bebraucbe  free  (Beleges,  vom 

S>etL  tfhcnbmafrl/  poii  ber  perfon  £brifh,  von  Oer  *S6U 
enfalm  £^ri|li,  von  ben  KirdKiicjcbraucben,  von  fcer 
ttviqtn  Dorfebunq  unb  XIV*  bl  <£ottt*6,  poii  den  XtHeder* 
taufern,  ©dwciiffci&ern,  neuern  üvianevn  unö  2intnri* 
ftttärieu*  3n  Änfefcung  Oer  begDen  entern  roirD  Die  Foramii 
Concordiae  befcfculDigt,  t^nen  Unrcrfjr  gefall/  UtiO  ohne  3ßot& 
ihre  richtigen  £dge  oerroorfen  ju  haben.  tiefe  oorber  gemel* 
Deren  12  ^unefe  tpetDen/  rote  geDacfctf  Don  Dein  Sbrrfafier  in 
jtvblf  befonDern  Kapiteln  unterfuhr,  3"  EnDe  eiueo  jcoea  £a* 
pi tele  trifft  man  eine  fur;e  Srfldrung  eines  t>on  Den  ^ileic^nifi 
fen  S(jeifti  an,  tr  riebe  Qürflarung  Die  2lbfjct)t.  bat*  Der  in  Der 
ConcorDienformef  enthaltenen  üftenfcbcnl^re/  rote  e£  laui ,  ciae 
gorrliebe  £e&re  entgegenjufe(jen.  ©ep  Dem  Äefctlug  De6  ganzen 
Sßerfs  rocrDen  einige  (finroürfe  bea tun? ortet/  welcbe  überhaupt 
gegen  Dag  9*ucfc  f&nnten  gemacht  rcerDen ;  alsDann  mtrD  toiri 
Derum  Don  Dem  9)<i§braueJ)e  fpmbolifcfeer  S&ücbet  gebanDelt,  aud) 
eine  3K|nge  Don  l;iilorifct)en  D^aci u  1 0) t c,i  eingeltrcut,  aue  n>eü 
d)cn  man  fte&t/  tvie  c6  mit  Der  Verfertigung  Der  vionc&rDian 
forme!  unD  i&rer  Unterfcbreibung  jugegaugeii/  Dag  Die  9>erfafiee 
Derfelben  unter  fiel)  felbft  in  großer  Uneinigfeit  gelebt;  rocDon 
Dem  Dr.  SlnDrea  Die  (StibtilD  bepgemeflfen  roorDen,  unD  n>a$  Den 
gleiten  mebr  ifr.  Bule&t  folgen  mebr  alö  30  au6  Den  Origi* 
nalien  mitgeteilte  UrfunDen,  Die  mannen  im  Sucfce  (cibfl  ange* 
fugten  UmjUnDen  mehrere*  Siebt  geben. 

©eine  ttttmerfiutgeit  über  Scn  vetbelberejtfcbeu  2*«;t** 
dnsmus  lieg  er  auf  12  OctaPbogen  unter  Dem  Drucfort  granfi 
furt  unD  2eip$ig  Druden.  3n  Diefer  vSdjvift  if*  ungefaßt  Das# 
fenige,  nur  bep  einer  anDern  2>eranlaffung,  mieDerfcoblr,  xcai 
er  in  jenen  9lnmerfungen  oorgetragen  batte.  €r  mili  $mar  $iet 
nur  Das  JebrgebauDc  Der  Duformirteu  Äir*c  nieDerreileu ;  er 
verwirft  ober  ^ugleict  Jpauptlefcren  Der  G()ri(WeJ)cn  Äirctc*  2>« 
©laubenobegriffe.  Den  GiD  auf  Diefelben/  Die  ÄatcctJiemen ,  fiefct 
er  Aber^aupt  alö  unlautere  üueflen  an ;  Daraue  felbft  na4  i*t 
Deformation  Piele  iDfenfdjenfa&ungen  ficb  ausgebreitet  batten.  ^rw 
teftanten  beDürftcn  Derfelben  nic^t#  weil  n?ic,  na*  Dem  ^luefprtw 
d)e  <petri,  ein  fefteree  propbetifebee  QBort  batten,  UnD  Do* 
ru^mt  er  fi<&,  Die  niebf  geringen  Mängel  Der  fpmbolifcben  *?ü*err 
fomobi  Der  Sut&eraner,  aW  Keformirten,  i\\  oerbefferu.  3r;m 
Solge  finD  Die  $efen  ©ebote  nur  für  Die  3uDen  gegeben;  Der 
tRame  Der  SrfcfünDe  iff  oon  Der  Slcrifep  eingeführt;  Die  €caw 
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aeliföt  fe^re  Don  Der  Stecfcfferrigung  finDet  er  in  Der  frißgm 
«^cfctift  90c  nid)f.  $u§e  unD  53efe&run(f  finD  bep  i&m  <Rict)rt, 
als  eine  ernf?Uct)t  Unterlaffuug  feiner  torigen  @ünDen  tmt)  ?afler> 
unt>  Die  Erneuerung  tfr  Der  Anfang  unö  Die  Qortfefcung  gefefc; 
mäßiger  £  inDlungen  f  tt  f.  m. 

9lun  Das  bloße  >2er$eicbnt§  feiner  6<fcriften f  Da  mir  do<i 
3  Jr>auptfvfcriften  genug  gefagt  haben: 

Chriftiaua.  —  Der  ftbermnnDene  2lt$elft-  —  (Einleitung  |a  Dem 
SXecfct  Der  *Ratur  Der  cf)rifüict)en  5>6lfer.  — '  «Pauli  ®inn  oon  Dem  ©lau* 
heu» —  QtyrifH  6inn  oon  Demölauben. —  Hoepfoeri  Sinn  Don  Dem 
Glauben.  —  Unterfuc^ung  einiger  ungegrünDeten  SWepnungetu  — 
Einleitung  $u  Dem  g&rtücfeen  SXecfjt.  —  ©eDanfen  Don  Der  wabren 
«iBeie&eitj  —  ©eDanfen  ton  Der  reinen  2e&re.  —  95eÜal$€rf!artm$ 
Der  £e$re  S&riffi.  —  9lnmerfungen  über  einige  wietttge  Oertec 
Der  (Epilceln  itauli.  —  Anleitung  )u  einem  ungebeacfyelten  €bri» 
flcnrbimu  —  (Einiger  erleuchteten  £e&rer  ©eDanfen  Don  Der  Sei 
nuirf).  —  fcjrtract  aus  3ac  ©arDen'0  DiflTeitation  Don  Der  grte* 
Dessen  unD  UnterfcQeiDunget&eologie.  —  iMumcrfungen  über  Da* 
SoncorDienbudb-  —  Der  wa$re  ©otteäDienfi  Der  (Engel.  —  Der 
3tiflnuö  Dee  3uDifc$en  3>oif*.  —  2lnmerfungen  über  Den  J&eiöeU 
bciqtfcf  cn  ()atf?chismum.  —  (Erinnerungen  bep  Der  lieber  feaung 
Deö  neuen  Sefhtmenttf«  —  Xuäiug  aus  (ilarfVö  geifiltefcen  MeDen, 
—  *etrocbtungen  Der  roid)tigflen  Oerter  Der  (Itpifrel  Sßauli  an 
Die  SS6mer.  -  (Ermahnung  Der  £eucDelep  ju  entfagem  —  jeug# 
ntS  Der  Ößa^r^eit.  —  P*un»  Defiderium.  —  ©ftraetfung  Der 
<Zbt)t ,  Da§  wir  taglicr)  otel  fünDigen  te.  —  Tarnung  tor  Dem 
betrug  Der  @ünDe«  —  Beantwortung  einiger  (Einwürfe«  —  , 
©cDanfen  dou  Dem  neuen  £eiDentbum. , —  Erinnerungen  bei) 
Der  *P&ilofopbie  Deö  guten  SforfranDri.  —  Untermeifung;  wie  ei» 
Junget  ÜRenfct)  fk&  511  Derfjalten  fabe.  —  Die  J^err liebfeit  Dec 
<$tifliuf)en  Religion.  —  Olumerfungen  über  Die  c&rtftlicfce  Je$re 
im  3ufammen^ange.  —  Da«  iinuuge  ©ebet  Der  neuen  J&eiDen. 

(5.  3obann  tyaul  Crier'6  figene  Jebenebefdueibung,  f)tu 
ausgegeben  unD  mit  einigen  Slnmerfungen  erläutert  Don  3  (o&ann) 
®  (mg)  €  (tf).  (Eifena*  1770.  8./  unD  Serliwifae  $iUiot$ef, 

5»D.  3*       740  UIlD  ©.  752. 

Triller  /  Daniel  SBil&efm,  Der  SBeltmeWeit  unD  SJrjnept 
funtf  Doctor,  S6u Ml.  tyo$lnifcfjer  unD  S&urfürfll,  eic&fifcDer 
oofrafb  unD  erfter  Seibarjt,  wie  auch  orDentlicber  (profeffor  Der 
Therapie  $u  Wittenberg,  baue  jum  SSater  3Rori$  tviller,  Dec 
9>r)ilofopbie,  Der  &ed)te  unD  Der  ^rincpfunf?  Doctor;  wie  aueb 
profeffor  Oer  ^atbemattf  unD  Di  f  rf u uff  auf  Dem  €t>angefifd)e!t 
@r>ittnaftum  \\\  (Erfurt,  Don  meietjem  mir  Die  ^efcDreibung  Der 
an  Den  teeren,  wegen  Dee  aufgehobenen  @(eictgewict)te  Der 
innerlitben  unD  auffeettäen  iuftf  gew^nlid)  erfcDeinenDen  SBetrer« 
;rtd?en/  ^llteuburg  1699  haben;  unD  feine  3Rurter  führte  Den 
tarnen  Koßna  6ibpQa  Nobler.  @rin  ©eburteorf  Hl  Die  erwähnte  . 
etaDt  (Erfurt  unD  Die  6eburt0|eit  Der  10.  gebruar  1695.  Der 
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gürforge  feiner  »eitern  fonnfe  et  ntcftt  fange  geniegen,  »eil 

btffelben  im  3.  1701 ,  im  6.  3abre  feinet  Alter*,  an  einem  Jage, 
unD  in  einer  c  tun  De  ju  «Mltenburg,  »obin  fie  fieb  begeben  &ar 
ten,  ibm  Durcb  einen  frübjettigen  unb  unverhofften  £oD  tnu 
riflfen  mürben ; .  fte  darben  ndmlicb  gtetrte  an  einem  (tilgen  Sie* 
bcr.  Die  Öorge  für  feine  (Erhebung  rcurDe  tyeraof  Den  i&m 
gegebenen  SormünDern  aufgetragen ,  »etebe  it)n  jur  offenf lieben 
©cbule  bielten;  unD  Don  VriDatIer)cern  Daneben  unterrichten  lie§e». 
©ein  SSettcr,  Der  Spürgermeifter  unD  gicentiat  ©eflertf  trug  Datf 
S3e(?e  $u  feiner  3lnfüt)rung  jur  ©elcbrfamfett  bep;  Denn  Derfelb« 
brachte  ibn  auf  Dae  ©onutafium  $u  3**1  t  »0  er  Den  berühmten 
£erjog  als  Soitrector  fanö.  Diefer  reebtfebaffene  ©elebrie  fübtte 
i(n  ju  Den  Sprachen /  gur  clafftfcben  SJltertbumtffunDe,  über* 
baupt  $u  Den  £11  mamoren  /  mie  einer  ttnermüDeren  3Runrerfeit 
ttnD  erntflicbem  gleiße  an,  unD  legte  Den  (%unD,  auftrieben 
CrtUetr  f;cniact)  meiter  gebaut  fjat.  2>ie  $biio(ogle/  mit  Belebet 
fr  Der  gelehrten  Qöelt  $um  Wufcen  mueberte ,  na[)m  ibn  Dergeft  alt 
ein,  Dag  er  in  Den  Dier  3a^en;  tDefcbe  er  \\\  3ei(  iubraebte^ 
für  flcb  felbfl/  auffer  Den  6tunDen  De*  Jffemlicben  unD  befonDecn 
Unter  rieb  te,  ade  alte/  fomobl  ©riceftifebf;  als  Sateinifebe  ©ebrift* 
freüer  Durcblaäf  unD  (Stoff  gu  fo  mannen  artigen  Qtnmerfungnt 
fammelte.  (Er  mußte  ,  tpie  man  leiert  eraebten  fann#  Die  Scdtbte 
|u  jpülf c  nehmen ;  aber  er  }0g  flcb  aueb  eben  DnDurcb  eine  btt 
fcbmerliebe  jfranfbeit  )tt;  Die  einer  ©afferfudbt  febr  dbnlicb  mar. 

3m  3*  I7I3  war  Zviücv  jur  Slfabemie  DoOfommen  jubc- 
reitet/  unD  Darum  gieng  er  naet>  £eip{igf  um  mebrere  9lar)rung 
für  feinen  ©ei|l§u  (neben.  Sttenj  rrarD  fein  SBegmeifer  in  Der 
SPbilofopbie,  £e(mann  in  Der  TRaturle(>re  f  ÜRencfen  in  Der  Jjtflo* 
rie/  Srier  in  Der  QBappenfunft;  unD  Xbicbt  in  Der  jpebrdtfcben, 
©rieebifeben  unD  Slrabifcben  (Spracbe.  3'n  Der  fcateintfeben  uno 
Srieebifcben  öpracbe  brauebte  er  feiner  fremDen  jjülfe  inebc, 
fonDern  anftaet  Derfelben  tonnte  et  anDere  9lbenDldnDifcbe  ©pro* 
eben,  Die  gran$6fifcbe,  3talletrlf<b«'  ©pantfebe,  «fcoOdnDifcbe  unO 
€naUfcbe  lernen.  ©eine  gertigfeit  In  Der  Sateinifcben  nnD  ©rie* 
ebifeben  ffpracbe,  in  melden  er  flcb  niebt  bloß  um  2B&rter  unD 
freDenearten,  fonDern  porne&mlicb  um  Die  Saeben  befümmert 

Siatte,  tbat  ir)m  überaue  atojfe  Sjenfte  bep  Der  Xeutfcben  9>oefte, 
n  melcber  er  nunmehr  feine  Äriffe  aueb  )u  terfuefcen  anfung. 
Die  911  ten  Diebteten  Degmegen  fo  glüeflieb,  »eil  fie  Deu  (Spuren 
Der  Statur  folgten.  Die  21« ,  wie  folebe*  Die  Blten  getbeta,  war 
ttnferm  Friller  Durcb  Oaß  befldnDige  {efen  befannt  gemorDen« 
Cr  fonnte  folglicb  Den  Gilten  unD  Der  Sfcatur  um  fo  Diel  gefebi* 
ter  noebabmen*  3u  Den  5ltifranrrterungenf  Die  er  in  Seipjig  ge^ 
babt,  reebnete  er  in**  9?efonDere  Die  Derfraute  ©efeOfcbafe  t>ti 
naebbtrigen  fbnigl.  ?)oblnifcben  ünD  Sburfürßl.  6acb0fcben  Sonfe 
renjmiutdere,  De*  9ietcr)*grafen  Don  8o§.  Sie  fpeiffen  S^epDe  beö 
Dem  S)r.  9»bicbr.  3^°*  nUe  Aufmunterungen  maren  nieftt  f rafria 
genu^  eine  Uft  toDtliebe Äranf beit  ju  DerbinDern,  Die  Ibm  fein  üben 
mäßiger  Sleif  5 u j og.  Son Den febbnen  SBJi jf enfcbaf ten  föiitt  EnlUr 

■ 
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3. 1714  )u  feinem  £aupfftoDium,  nämlich  |ur  SReWcin,  3» 
n  errcAhlte  er  fi*  $obn  in  Der  Jjeilungöf  unff ,  ecfcacber  in  De* 
atomte, -Chirurgie,  Gbemie  unO  iRaturfenntnig,  unD  SHiDinu* 
O/r  9?ofonif.  ?)auli  unD  gttmüfler  brachten  ihm  in  ihre» 
•:i Climen  3oiv)(teDerunqen  noch  eine  groffere  ^vennfnig  Der  3***  ' 
.'Dcrungefunji  bei).  Siöic  bnlo  er  in  Der  SReDicin  jugenommen, 
Meß  eine  unter  {Schachert  ^epflanD  1715  gehaltene  Diäputa* 
tt  t>on  Den  innerlichen  Steilen  Dee  inenftMicben  Sbvptxi. 

3m  3.  1716  ücg  (ich  CriUer  Den  lang,^erDienten  «Dlagißer* 
t  auffegen»  unD  ben  Diefer  (Gelegenheit  geigte  er  in  einer  cj* 
tun  Qlbhanblung,  Da§  er  ftd)  nid)t  bloß  um  Die  £eilunge# 
itf,  fonDern  and)  um  Daß  6cb6ne  Derfelben  befümmert  bitte» 
ine  <3d)rift  f^nDcIte  de  JVIoly  Homerico  detecto,  cuoi  re Ii- 
is argumentis  ad  fabulam  Circaeaui  pertinentibus ,  unD  matt 

)  aiie  Diefer  tyrobe,  Dag  Die  SKebicin  au  et)  mit  Den  fct)6nm 
iflenfebaften  Durch  ein  gemeinfcftafrlicM  ®anD  Derfnüpft  feg. 

Den  @riechifchen  unD  9iömifd)cn  Schriffftefleni  fommt  Ww, 
■5  t>or,  Da*  $r§neof unDtge  am  bellen  erläutern  ffcnnten,  toeun 
r  nur  mebrere  «Triller  unD  (Sruner  bitten.  £5  ftnO  inDeff  • 
ett  Dom  Anfange  Des  ig.  JabtbunDerte  an  (Einige  in  CriUer'6 
ijirapfen  getreten,  fo  banDette  im  %  1727  Dr.  Gigling  in 
uer  3nanguraiDieputation  unter  Dem  93orff$  dpö  Dr.  (£lta6 

,merarill6  JU  Bübingen  de  Gemuifa  PHniaua  clavi  pedis  mu- 
niori  fpecie.  ©.  Plinii  HiJftur.  Nat.  XXVI.  i.  ©o  S>r.  6^*' 
21t  fltofe  in  fetner  3nauguralbi«fcut  de  Augufto  contraria  IYle- 

:ina  curaro.  Halae  1741.  <Su9  Der  festeren  Disputation  fanit 
j  Vernünftiger  Dornebmlich  erfeben,  n>a5  Die  feinen  2ßt(fen» 
»aften  einem  2lr$te  nugen.  —  23on  Der  *rw4bnten  erffrn  €bren# 
»fe  flieg  CHUer  auf  Die  jwepte,  Da  er  1718  |u  £atte  Die  - 
d)|?e  3BurDe  in  Der  flrjnepfunft  erlangte,  alt  er  jupor  unte* 
m  geheimen  Statb  Jpoffmann  feine  JnauguralDiöputation  Der* 
ciölgt  hatte.  Eon  £au*e  gieng  Irtüer  wieDer  nach  Seipjig 
rief,  unD  (teilte  noct)  in  Demfelb'n  3abre  SJorlefungen  nicht 
ir  tn  Der  flqnepfoiffenfebaft,  fonDern  auch  über  anDere  @t&dt 
r  ©elebrfamteit  am  »eil  er  mebr  gelernt  hatte,  alö  Die  SKeiflen, 
elc^e  ftd)  gu  feiner  ffaculrät  befannten.  Buffer  Der  ipifrorie  Der 
rjnepfunft  lad  er  ein  pbi(o!ogifd)ee  Sofleginm  über  Die  Briefe 
6  3lpo(te(0  Dänin?,  unD  Diente  folglich  fotpobl  Den  Sottet 
lebeten,  als  Den  SKeDicinet n }  was  Damabis  diufym  brachte/ 
er  ^eut  ju  Jage  Scachabmunq  unD  $epfaü  nicht  Der*  , 
ente.  3m  3-  *7l9  9»b  er  eine  ©d>ugf4rift  für  Den  £ip# 
»tratet  herauf  /  unD  Diente  auf  folche  SBetfe  Der  gelegnen  Üüelt 
>erbaupt.  (£r  nahm  ee  mit  einem  groffen  @e(ebrten ,  nimlich 
it  @unD(ingr  auf.  SRach  Dem  Setignig  Oes  berühmten  $uDDeu* 
feinen  &rftefa$en  Pon  Der  5ltbetfterep  k.  (Äap.  i.  §.  20.)  pat 
iemanD  Der  Gilten  Den  J^ippocratee  Dee  91tbeisir»ö  befchuloigt. 
unDlingf  ift  Der  er(7e#  roelcher  ihm  im  2.  X^eile  feiner  Xrtitfcfc 

febriebenen  Otiorum  litterariorum  c.  III.  roefcfceä  Hippocr.ites 

to<r  betitelt  miro  f  Diefen  Sormurf  gemacht  hat.   Cr  bringt  Diel 

V 
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ecbeinWe*  »iDer  Den  Slefterbater  Der  2lerjte  öor.  <?r  geftt*  J 
Dag  Jjippocrate*  (in  thitige*  unD  urfpringitch  wirfenDe*  $äl| 
tip  julaffef  welche*  er  Rotor  nenne,  Dem  er  auch  Die  sQiffe.id 
fcbaft  aller  £>in$e,  Die  S?rechtigteitr  (Süte  unD  anDeee  &$cm 
fehaften  bcplege.  SWefW  anoerewo,  fagt  ©unDling/  Derftehe  ^ei 
felbe  Duicb  Da*  Priucipium,  welche*  er  Siatur  nennt/  nuttf 
SlnDecefl/alß  Da*  0«ppov  aSavarov,  Da*  unterbliebe  §euet.  21  jfl 
oüe  einwürfe  antwortete  Friller  Dem  ©nnDltng  febr  bunDigJ 
£>er  geltere  fefcte  i*!t  *war  geaentheil*  eine  Schrift  »ieDeru« 
entgegen;  allein  InUcr'ö  Apologie  für  Den  £ippocrateo  wat* 
DaDui  i)  nicht  entfräfret.  3m  3.  1720  lieg  XriUer  Stitifen  über. 
Den  £ippocratee  in  einem  SenDfchreiben  an  Den  berühmten  €n$t 
lifefeen  2lrjt  Dr.  greinD  Dtucfen,  welche  Den  $epfaü  Der  gelebri 
ten  üfrlt  Dermaßen  fanDen,  Dag  man  wunfehte,  In  Her,  Der 
vor  $lnDern  im  StanDe  511  fepn  fehlen,  Den  .öippoeratee  §u  bei» 
!<n,  mcittc  eine  neue  fHu*gabe  Der  Schriften  Diefee  ©rieben  be> 
forgen*  n>0|u  er  fieb  auch  anr)eifcfcig  machte.  3°&«  £>ng/  Dct 
berühmte  ^nglänDer,  brachte  jwar  einige  £*rinnerungen  n?tDcr 
i()n  jum  Sorfchein;  fic  waren  abei  Don  feiner  t£rbebliu>feit,  unD 
Friller  wutDe  ir)m  Die  Antwort  niebr  fcbufDtji  geblieben  fepn, 
wenn  #ing  nicht  balD  Darauf  Den  3Beg  alle?  gieifche*  gegangen 
wäre.  9}och  in  eben  Demfelben  3a&**  erhielt  Friller  Die  er$e 
Selobnung  feinet  gleige*/  al*  er  nach  SÄerfeburg  $um  Zanto 
pbpfuue  berufen  wurDe,  €r  folgte  Dem  SHuf  unD  fanb  un' 
ifte  feine  Ruheftttte  in  Der  angezeigten  2  taDr.  €r  terbepratc)e> 
te  ftch  mit  einer  Softer  De*  Dafi<teu  Jpofapotr)efer*,  unD  Uff 
DaDurch  tu  febr  oortöt ii ftaftc  iufferiiehe  (5l4cf*umfUnDe;  gleich 
tpie  aber  nichts  SJollfommene*  in  Der  Sßelt  ift ,  fo  niete  ibn 
mich  ein  $ißigeä  gieber  in  feiner  glArf lieben  £age,  morau*  ja* 
•  le$t  ein  Dreptagige*  gieber  entftauD.  (Eine  $oefie  §um  3lnDenfea 
biefe*  tkberftanDenen  liebele  pnDet  man  im  1.  $$rit  feiner  pcerii 
fcfcen  Betrachtungen/  £.  127.  3eDod)  cf>c  mir  *on  Demfelbea 
vSnvae  fagen  formen,  müflen  Wir  uorber  eines  anDern  poctifäen 
SBerf*  gebeufen.  Siele  2ler§te  haben  fich  De*  Atheismus  muffen 
befchulDigen  laßem  2Ran  glaubte/  Die  beft&nbtge  $roj:i*,  unD 
Die  unaufhörliche  Betrachtung  Der  Materie ,  »erführt?  fte 
etiDltct)  Dabin,  Dag  fte  ©ort  unD  Die  Materie  für  ein  3Befta 
falten,   £)iefer  Vorwurf  Dürfte  CriUer'n  wo&l  Don  SliemanDe« 

8emacfct  wetDen ;  Denn  er  hat  genug  gemiffen,  Daß  er  Religion 
n  J?er§en  habe  unD  eine  weife  Sorfehung  perehrf.  Diefe«  ifrt 
er  in*  BefonDere  auch/  al*  er  mit  Dem  gieber  fleh  <|ualcn  raupte, 
bitten  unter  Demfelben  fteOte  er  firt  Den  J^tilanD  in  feinem  teil 
Den  leMjaft  Por,  unD  er  befchlog  bep  (Ich  i»f  Danf barfeit/  oaa) 
uber(IanDener  Ärauf&eif/  Dee  ^)ugo  ©rotiuo  $rauerfpie(,  Der  leb 
DeuDe  3efu0  geitannt/  in  Seutfche  SJerfe  $11  überfegen*  üln  Der 
tfenntmg  in  Den  Darin  PorfommenDen  »HUertbümern  /  an  Der  gen 
tigfeit  in  Der  Jateinifchen  unD  Jeutfcfeen  6prachc  «nD  an  Der 
SlüffiaWt  Der  «erfe  patte  er  feinen  Langel,  unD  »a*  fehlre 
ihm  Denn  noch  mehr,  Da*  Original  glAcfUch  ausjuDrurfen  i  j: 
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fcer  gute  Abgang,  eine*  $uc$$  ein  Jfennjeicten  *>on  feinem  Innern 
CBertbe,  fo  Dorf  man  an  Der  @&te  einer  Ueberfefcmig  ntcftt  im 
©rrinarten  $meifeln;  Denn  f!e  war  balD  gatt§  Dergnffen.  2tuf 
Diefe  $robe  folgte  im  3.  *7*5  Der  1.  2&eÜ  Don  feinen  poetifebett 
Betrachtungen  Aber  DerfcpieDene  auö  Der  Statur  nnD  Sittenlehre 
genommene  Materien,  Deren  5GBertr>  ntept  unbefannt  ifl.  5öir 
fonnren  noep  mefjr  groben  jum  $en?eife  Der  @efcpaiftigfeü  feiner 
geDer,  fo  lauft  er  in  üRerfeburg  geroefen>  anfübren;  allein  mir  totu 
Den  fie  o&neDief  am  (£nDe  nennen«  9lur  Die§  müjfeii  mir  berufnen/ 
Da§  er  für  oie  Nova  Acta  Eruditorum  eine  |iemlici)e  Spenge ©riecrjU 
fc^er,  meDictnifcper  unD  critifeber  Bieter  recenfirt  $at. 

2>as  3.  1729  murDe  für  TriUer  ein  Xrauerjafrr,  mei(  k 
i&n  §um  Sßttroer  maepte.    €r  erbte  eine  trefflicpe  Olpotöefe  Don 
feiner  (Ebegenoffin*   Der  Batet  Derfelben  mar  fepon  ein  ?)aar 
Jaftre  Derber  geftorben;  meü  nun  Der  Jpof  nierjt  jugebeu  iDoOtf/ 
Da£  Irillet*  jugleicp  Doctor  unD  21pot&efer  feon  foüte ;  fo  murDe 
ihm  Die  3©al>I  gelaffen,  meines  er  pon  beoDen  allein  behalten 
mo Ute»  Criller  &trlt  e j?  feinem  %üftantit  gemäßer ,  bep  Der  üip 01 
tl;i  f e  ju  bleiben ,  Dte  er  aber  naep  Dem  SoDe  feiner  (E&ega  ttin 
L>erfaufte/  um  micDer  $u  feinem  £aupt*rcecf  ju  gelangen«  £tf 
folgte  au  et)  1730  fönleid)  ein  greuDcnjabr:  Denn  er  marD  Don 
STOerfeburg  meggerufen,  mo  er  Den  €rbptin|cn  oon  3taffau;@aar* 
brücf  ale    erbarmt  auf  Reifen  begleiten  foüte.    Die§  mar  eine 
nvünfcPte  Gelegenheit ^  feint  Öelef)rf»imfeit  noct)  me$r  ju  bereit 
.T  a-ii.    er  mar  SBitmer  unD  folglich  (ünDerfe  t&n  3?i*t$,  Da&et 
er  noct  in  Demfelben  3abrc  mit  Dem  naepfcerigen  ©otbaifepen  • 
Reimen  Xatb  unD  Sanier,  Pon  3?i$f$tt>i$/  na$  £traj?burg 
jieng,  mo  er  Daä  <£nDe  De0  3apretf  abwartete.   UnterDeffen  wollte 
rr  Dod)  niept  mülTig  ff&n,  fonDern  befab  im  Jperbtfc  Die  &$meb 
;erif<prn  csräDte  unD  Die  gelungen  am  $&ein.   3n  05 a fei  machte 
W  fufc  ju  grcunDeu  $Berenfele,  $ernouüi,  JJfeün ,  fonoerlict 
Mattier,  melcper  auffer  Der  üKeDiciu  gleicb falle  in  Den  fcpbneit 
IBtffenfcpaften  unD  in  Der  ©etecfcifcpen  Sprache  treffliep  beroatt* 
)ert  mar,  unD  OünUer'n  Slnmerfungen  über  Den  Jpippocrateä 
mtt&eilte.    SVfcpmert  mit  einer  beftigen  Jpauprfranfpeit  fe&rte 
t  uaef)  6tra(jbueg  jmücff  mo  er  mieDer  gludiicf)  anfam,  unD 
ntt  öcbeiö,  <Sal$manti ,  jRtcolai ,  $ifler  uuD  öepopflin  einen 
jeli-brten  Umaang  batte.    Cr  mar  noeb  niept  poUig  mieDer  ge* 
unD,  ale  er  I731  über  3Re$  naep  ?3ariö  reijre.    öer  Sorrarjf 
)en  er  ficb  bier  fammeite,  laßt  ficö  faum  befebreiben.  iCriUer 
Dar  fein  Xnf&nget*  fonDern  fepon  ein  gefegter  SSann  in  aßi(Ten#, 
cPaften  unD  ci^racben,  unD  Degmegen  fonnte  er  auep  Die  fielen 
►jfenrliAcn  Sibliotbefen,  Deren  0ln§a^l  (1*  auf  20  beüef ,  un6 
porin  mebr  air43/Oo0  J5)anDf<firiften  ficb  befanDen  %  weit  6e(fer 
m$enf  als  bunDert .  $nDere.    <gr  gieng  Diele  ßriecpifcäe  unD 
lateinifcpe  iDianafcripte  Dur*f  nnD  ©ergii*  infonDer()eit  Die 
Schriften  De6  ^tppoerate^  jfr  fepaffee  ft^  Piele  fefcone  SBfA4«f 

)  e  'JÖaÜin'i  Lut«tiam  Panfiorum  arud*tam  fai  ttmpjrit,  Cap.  Vr.  p. 
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an,  Die  anfrerwarf*  ntcfif  fo  feicfcf  aufzutreiben  fmp.  Cr  6efa| 
Die  pornebmften  Sflerftrürotgreiten  an  Marren,  ^aldfrcn,  <£ra- 
tuen/  Sf)renpfottfn/  ffiafferfänften ,  £d)aefammem,  unD  Satu* 
raltencabinetten;  Denn  fein  Sfjaracter  unö  Dtc  Begleitung  De« 
^ringen  Derfaaffteu  if)tn  ottentfralben  Oen  frtpen  3utritt.;  €t 
terfäumte  «u$  nt^t  Die  anatomifefcen  unö  c&iturgifaen  Opera* 
tfonen-tn  Den  grofien  £ofpttilern  unD  £a$aretben,  »o  er  'Hütt 
genau  betnerfte,  Da  et  felbft  fefcon  porbee  ein  practifaer  2lr*t 
gemefen  war.  J)ie  ©elebrten  enDlicfc,  mit  n>el*en  er  fiefe  bw 
fnnnt  maebte,  tparen  aftruc,  Banouri,  £ap*eronier,  Sbim, 
gonteneße,  Die  bepDen  gourmontö,  £anglet  Du  greeuop,  3u?iico, 
Sancelot,  Songerue,  ©Jartene,  SRautour,  ÜRontfaucon,  Soßln, 
©alier/  ®et>in,  eilDa,  Xournemine,  Burbecf  unD  Diele  AnDere. 
<Ee  gieng  faft  fein  3eitpunct  oorbep ,  Da0  (IriUer  ni*t  auf  eine 
oDer  Die  anDere  8rt  feine  ffielebrfamfelt  erweitert  bitte. 

9li*t  anDere  Derzeit  er  ficfc  f  af 0  er  pon  $ario  na<6  gCatti 
Dem  unD  Brabant  im  J&erbffe  Deffelben  Jabres  reifte/  unD  Die 
pornebmfte*  StiDte  unD  geftungen  im  ffiefoige  Dee  ^rtn^cii  ba 
fal).  Reifen  flnD  mit  ©efa&ren  oerbunDcn.  SDtefe  Wahrheit 
empfanD  XrtUerj  als  er  beo  OffenDe  Aber  Die  ©ee  fegein  ur& 
einen  befttgen  Ctnrrti  ausfielen  muGte ;  ingleicfcen  als  et  beo 
SJJarDpf  aue  Dem  5^agen  auf  einem  fefcr  fd)malen  SBege  auefiieoj 
unD  Dur*  einen  goß  unter  Dem  SBagen  $u  liegen  f&m,  Der  mit 
Der  gangen  ?aft  Aber  feinen  rechten  Öcbenfel  toflte.  <£t  baut 
aber  Daoon  (einen  meitern  ^djaDen,  aie  Daß  Der  €#enfel  auf» 
fctjrooll ,  Don  tpelebem  Uebel  er  Dann  ba(D  iPieDet  ftep  warb. 
£a*  WnDeufen  an  Diefe  ©efatyr  $11  erhalten ,  Derfertigte  er  Darauf 
eine  Odc,  Die  flcb  im  3.  Sfceil  feiner  Betrachtungen  €t.  333. 
finDet.  3e  mebr  Seltenbeiten  unD  SEerfmürDtgfetten  £oQa«ö 
einem  ©elebrten  jeigf,  je  mebr  gog  es  Die  Bufmerffamfeit  unfern 
©elebrten  an  fid).  3"  ülmfterDam  oevgnugte  i^tr  Ck»6  SRatnra* 
Itencabinet  Dee  berä&mten  Slrotbcfere  £eba,  unD  }u  gepDen  e« 
gölten  ir)n  Die  unfcerglricblicbe  öffentliche  Bibliotbef,  Der  meDw 
cinifd)r  ©arten ;  Die  f(frli$e  ?era!irDerungebübne  unD  Der  Unu 
gang  mit  Den  berür)rtite(?en  Vtofeflforen  Der  Dafigen  iintoerfuat, 
mit  Burmann,  SSitriariiiS/  <5nafcnburg ,  2lbrabam  uuD  3obann 
grieDri*  ©ronou  unD  mit  Dem  groflen  Boerbaape^  bep  n>el*em 
er  ©elecjcnbeit  fanD^  Den  Baron  t>on  BafTanDf  Damabli^rn 
J^erioaU  totbringifeften  2eibafjt/  fennen  gu  lernen.  3Rit  (Jtntgen 
pon  Dicfen  ©ele&rten  battc  ttnücr  febon  Dörfer  Briefe  gr*e$* 
feit/  unD  Daber  tt>ar  Der  perfbnlicbe  Befu*  Denfelben  um  fo  piel 
angenrbmer,  5Ba«  Boerbanpc  auf  tbti  gebalten,  fann  ein  3eD« 
Jn  Drr  3>orreDe  jum  5Iretauö  lefenf  roelcben  Boerbaate  1711 
^eranoaab.  3n  51"öqabe  lieft  man  Slnmerfungen  unD  SSeo 
befierungen  Don  unferm  ©elebrten.  3«  Utrecbt  aenotf  er  Den 
Umgang  Der  Otto,  Brafenbor# f  ©nfet ,  ^ufefcenbroef  unD 
tygtt>,  uuD  nflbm  meDtctnifcben  ©arten.  Die  «natomiefammer 
unD  anDere  eeltenbeiten  in  »ugenf*ein.  9lwf  eben  Diefer  Seife 
|atte  IrtUcr  Die  ©hdDe  Dem  na*b«iflen  Seutfcfeen  Äaifer,  als 
Damaligem  Jrpergogc  Don  fotßrjngetf,  einige  SKabl  auf^un: arten  t 
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uitfc  itt  einem  <?tnngebicbt/  welrfjed  Dem  2.  £betf  feiner  poefifcben 
S><tra$tung'n  341  einoerleibt  ift,  Die  tfaiferfrone  14  3a&** 
Derber  gu  prepf)e$e iöe n  r  kt  roelebem  6tücf  mehrere  ^oefen  gltuf* 
Ii  et)  gemefen,  wie  (golefces  bekannte  Krempel  bezeugen.  $u*  Jfpol* 
lanö  gieug  CriUer  na  et)  fParte?  jtirudr  unD  bermeilte  fi  ct>  DafelW? 
nod)  ble  in  Den  grufeiiug  Des  3*  i732#  in  mrJebem  er  mit  fei* 
nem  tyrinjen  Dur$  Sotfrringen  Den  Dtucfmeg  antrat  unD  gfucflicb 
$u  Ufingen  nMeöer  anlangte. 

CriUer  fieng  f>ier  nun  Don  feuern  an  Die  tyrarid  $u  frei/ 
ben,  unD  ^atfe  feftr  Sief  jii  ff>un.  Seffen  ungeachtet  Wößfe  er 
Der  gelebrtcn  s23elt  Dod)  aud)  nüfclicb  bleiben.  3a  er  wurDe  gar 
Htm  treiben  gereift.  5>er  Qkeglauifcbe  »Mrjtf  Dr.  3<>$*  @oto 
frteD  ^f>n,  mar  mit  Dem  2eibar$t  ©erfbof  \u  J&annotier  über 
Die  grage  •  ob  Den  guten  Die  tfinDerblattern  waren  Mannt'  qe? 
n>efeit?  in  einen  gelefcrten  (Streit  geratben,   $ener  &*tte  f*ne  ^  1 

barDiuug  Dtticfen  lajfen  :  Garbo  peftilent  a  carbunculis  live  va* 
riolis  vetetui»  difiinetua.  ©er  foüte  nun  Den  (Streit  entfd)eiDen?  »  , 
£>ie  alten  ©riedjifcfeen  flerjfe.  ©er  follte  tjce  9l«cbrid)ten  an**  1 
v'uft  bringen?  &n  Scann*  Der  Die  3ReDicin  unD  Die  $)bilologie 
perftanD.  SRiemanD  war  alfo  getiefter  Dajn ,  all  Crijlcr, 
»elcber  Det  gclcbrten  SBelt  aueb  swep  Briefe  mitgctbeilt  bat,  Die 
fidb  bep  Zennern  ?epfaö  erworben  b«l*n.  hierauf  folgten  feine 
ffierbefferungen  nnD  Slnmerfungen  ju  JuKani  Caefaribus.  Der 
sprofeflor  £euf?ugee  gab  felbige  naefc  fciebe'S  Ableben  ju  ©otfra 
beranö.  gr  fegte  ferner  aueb  feine  poetifAen  3Jetra*tungen  fort, 
unD  lieg  neue  Qiefopifcbe  gabeln  Dr  tiefen,  3n  einer  Slbbanolun« 
Dom  Seiten  tfeeben  erläuterte  er  De*  Cornelia*  <£elfu*,  &ee  Saliu* 
«ureüanuo  unD  Xbeobor  9)rUcianu*  ©*riften  oon  Diefer  tfranf* 
Deit  3Ja<b  Diefer  übergab  er  Dier  ©lieber  ton  critifeben  flnmew 
fangen  über  oerfdyiebene  ©rieeftifebe  unD  ?ateinif*e  (Scrtbenten 
Der  treffe,  wie  auch  eine  ^robe  oon  SSerbejferungcn  De«  £efa* 
efetfeben  Scrieonß  an  Den  berü&mten  Ulbert!  ju  genben,  *er  felbige 
fetner  befannten  Dorrreff  lieben  Ausgabe  einverleibt  bat.  SDen 
<Säcbfif*en  tyrinjenraub  Dürfen  wir  niebt  unberührt  la(fe»i.  3n 
Die  fem  bifforifeben  ©cDi«t  wirD  Die  ©efcbid)te  Oes  weitbefann* 
ren  Xbblcxe,  ^obanu  «gcbmiDt'ä,  aus  Dielen,  ni$t  gemeinen/ 
Sfcacbrtcferen  erläutert.  Das  CrtUerijY&e  ©efd}led)t  flammt  pom 
genielDeren  Nobler  abt  groben  genug  Des  unermÜDeten  gieifjeä 
tinfere^  ©elebrten  feit  feinem  flufentbalt  am  SlaffaM/Saarbrücfi* 
feften  ^)ofef  3«1  %  l74A  legte  CriUer,  all  beo  .^ofe  eine  groffe 
!BerinDerung  oorgtengf  fein  3mt,  naeJb  erhaltener  Sntlaf^tng/ 
mit  welker  es  jeDod)  feftwer  ^ielt,  felbft  nieDer*  <gr  war  fo 
glüeflid)/  Daß  er  Don  Dem  ftcb  Dam  ab l«  $u  grauffurt  am  9Rapn 
befünDlicben  Seicbebofrafbecoaegium  jum  £eibar§t  unD  SRatb  er« 
»ablt  wurDe,  worauf  er  mit  feinem  ganzen  ^anfe  nacb  granfi 
furt  (ogf  unD  niebt  nur  Don  Der  DveicbßgefanDrfcbaft,  fonDern 
aacb  Don  Dielen  anDern  ©efanDten  mit  glürüidjem  (Erfolg  }tt 
Tvatbe  gebogen  wurDe.  ©elbff  am  ^aiferlieben  Jpofc  ift  er  bet) 
uerfebiebenen  jfranfb'iten  ju  j^Alfe  genommen  worben.  &  fehlte. 
CriUer'n  an Sligtifc  aWnur  an  Derzeit  jum  Scbreiben.  Deffen  um 
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geachtet  braute  et  etnerf  Ungenannten  (Einleitung  in  Me  Bttatomie 
in  ffiriect)if(fcec  unD  £ateinifd)er  Spraye  mit  feinen  eigenen  unD  jof. 
03t  ep&.  $ernart>*5  Ülnmerf ungen  an's  liefet.  (te  erftfeiraen  auc&  feine 
Slnmerfungen  Aber  Den  2lelianus,  adeln  felbtgc  {>atte  er  fd)ou  lange 
Docker,  unD  e$e  er  noeb  nad)  granffurt  fam,  ausgearbeitet. 

3»  3*  1745  berief  Der  £erjog  pon  ^Bdffenfeie  uufero  ZviU 
ler  uiiuerniutbet  $um  £ofrat&  unD  erften  2lr$t.  Friller  be«.u> 
p*  alfo  im  3uniuö  mit  feiner  ganjen  Samilte  nacb  Itfeifftnfel*, 
»o  er  aber  für  feine  ^etfon  ft*  ni*t  lange  Seemeilen  tsnntt, 
»eil  er  Dem  £er$oge  nad)  Siemen  jur  üirmee  naggeften  unD 
bei)  Demfelbeu  biß  |um  flbjuge  aus  Dem  gtlDlager  perbietben 
mugte.  £ie  meifte  3eit  befanD  fi$  unfer  Öelrfcrter  franf  unD 
elenD/  er&o$lte  ftct>  aber  Do*  ju  3glau  in  labten,  tpobm  er 
in  Der  Suite  Des  £erjoge  reifte*  $m  September  Deffelben  3afo 
re*  traf  er  mteDer  in  SBeiffenfels  ein.  <£r  »uiDe  noefc  ciuem 
geibjug  baben  beproo&neu  mufien  t  wenn  niebt  Der  £er{og  146 
im  grü&llng  an  einer  furzen  fci&igen  ilrantjeit  $u  keipjtg  Den 
ftorbeu  tpare»  $acb  Dem  JoDe  Dtrfee  Jperjoge  erhielt  er  Die  etfte 
meDicinifdje  Se&rftefle  ju  Wittenberg,  unD  »urDe  uou  Dem  Einige 
Don  ttofrleti  $um  Jpofratf)  unD  geibaqt  ernannt« 

Friller  (jatte  Da*  glucflicfte  Temperament,  immer  mijng 
unD  ttifrieben  leben  $u  Tonnen ,  unD  Ote§  fe$te  ibn  in  Den  StanCs 
alle  Familien  t  unD  andere  Unfälle  gelajfen  ju  ertragen  1  unD  Da» 
beo  ein  t>oI)ee  Hilter  $u  erreichen.  (Er  mar  ein  Jeutfcfcec  Ttcfc 
ter  pon  3ugenD  auf;  biä  an  fein  (EnDe,  aber  erhielt  Den  ®ep< 
faß  niett /  freieren  er  n?ünfd)te.  <()&ilolögie  /  2lltert&umcfunDe 
unD  alte  SlrjnenfunDe  maren  feine  £iebling6fa£feer;  Die*  &eigt 
feine  anfcbnlidje  Sibliotftef;  unD  feine  Schriften,  oofl  pon  einet 
AberfdjmemmenDen,  obgleich  nid)t  aOemaf)l  fcbicflid>eu  LSelebr» 
famfett  /  mit  migigen  SBortfpielen  belajTet,  gr igten thrils  ange* 
ne&m  gu  lefen ,  unD  nunlicty  «u  gebrauten  f  menn  fte  mit  *ßab( 
unD  Ueberlegung  ftuDiert  »erDen.  ©Icidjmie  er  eine  lebenDtge 
Sibliotbef  mar,  unD  bloß  am  KanDe  Der  $ud>er  anmerfte. 
a>aö  tl;m  gttr  (Erinnerung  nbtl)ig  gu  fepn  föien ,  fo  fratt«  er  fo 
tuel  Jpoct)ad)tung  für  Die  Gilten,  Da§  er  faft  alles  9Rette  herab« 
ipurDigte,  unD  mar  ein  erfldrter  geinD  Der  SKetjbarfett  #  Der  @ift< 
mittel/  Der  9)ocfeneinimpfung  >  Der  beften  Qöelt,  Der  JTlopftorfb 
fd)en  Jpefameter  it.  Daber  tpurfce  er  ftnnrettb  in  (£rftnDun; 
neuer  SBorte,  unD  bitter  in  Beurteilung  gemiffer  neuerer  dnu 
beefungen.  Seine  critifc^en  gonjecturen  ftnD,  mie  Die 
Äetefc,  oft  gewagt  unD  fifctpanfeiiO.  ©eit  1728  funDigte  er 
eine  critlfcfte  *lut$abe  Deö  ^ippoerate«  an ,  unD  ließ  fein  Sew 
fpredjen  unerfüüt.  amen  Dod)  feine  Materialien  au  einen  m 
t>igcn  Bearbeiter!  (Er  ftarb  am  22.  ÜRap  1782* 

Criliet?  ift  anc^  auffer  Den  SSerDtenften,  »elcfce  et  um  feine 
Sttitmenfcfcen  unD  um  Die  gelehrte  Sklc  f;at,  alt  ein  SRu|t<r 
t>er  mabren  unD  unge^eucfielten  ©otte*fur<fct  befannt. 

golgenDee  ift  M  25eriei*nig  feiner  Schriften: 

Diff.  de  Moly  Hpmerico  detecto,  cum  reliqui*  ar^uroen* 
tis  ad  fabulaui  Circacam  pettinentibus.  Lipi.  1716.  4»   Z\c  alte 
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mdt  Safte  fin  fo  griffe*  «60  betf  Sfaubtn* ,  M  fie  an  bet 

Sermanbelung  Der  3Renf<bcn  in  Xbiere  ni*t  $metfelre;  hingegen 
tt>ar  matt  auf  Wietel  roiDer  Oie§  Unglürf  bebaetf.  TCan  brauste 
namlict)  Da«  Äraut  «öiolo.  32a«  £omer'ß  ÖDpff  x-  3o5  sab 
SWerfur  felbigeß  bem  Uloffe*,  um  fid)  »Iber  blc  £erere$en  De* 
ftree  ju  bertrabren.  $Uaiue  geben*  Deffelben  au«  im  XXV.  *uct)f 
tfap.  io,  feiner  Hift.  Natur.  unb  flpulejuß  im  7»  *ap.  de  Virt. 
Herb.  2öa*  Diefee  für  ein  ffraut  gemefen,  bat  uns  XriUcr 
am  betreu  fru  erklären  gefu*t.  Seine  9Reonuug  baben  mit 
aber  Do«  ntefet  erfabren  f innen,  ba  un*  b|e  6* ritt  fe&it.  Darf 
Uniberfnllericon  (agt  uns,  es  fei)  DafiSr  |u  galten ,  Dag  ee  eilt 
pofttfd)  erbiebfeter  ^ame  fei),  meieber  »om  Jpomer  mte  ein  ©egetw 
gtft,  ober  gm  treibe  nDeß  Wietel  rciDer  aQe  95efcb4bigungen  De* 
Zauberinnen  unb  J&ejren  |u  gebraueben;  poetifeber  5Betfe  gefe|t 
fen,  mie  fplcbeß  ber  3lame  mir  fid)  bringt.  Denn  Moly  fteipt 
fo  oiei  als  Öegenmebr,  bon  fxutkvuv  propulkre,  lenir*.  €e  ift 
I«  rounDern,  Dä§  man  Dabei)  CriUer'e  gär  niefet  gebaut  $af. 

—  Diff.  de  piuguedine  ceu  fuceo  nutritio  fupetfluo.  Hai.  17 Ig. 

4-  2>te6  iß  EnUcr's  ^naugnralbteputation  i  bie  er  unter  Dem 
geheimen  £>Catf>  £offmann  gehalten  bat.  —  Nova  Loili,  Frau* 

coniae  Deaftri,  exphratio.  Sief  ÖtÜcf  ftebt  in  bell  Mifcella- 
neis  Liplienfibui ,  T.  XI.  n.  13.  —  Apologia  pro  Hippocrate, 
Atheismi  falfo  aceufato.  Rudolft.  1719.   3U  Dem,  ftatf  mir  fefcon 

oben  t>on  Dtefer  (3<brift  gefagt,  moDen  mir  nod)  (injufe$enf  bat 
©tepframte  ^eüiinrnfiß,  unD  Der  berufjmfe  3o&.  QlnDreaß  <§cbmifr 
|o  j;eimuaOt  befonDcre  Sd>riften  bon  Dee  £ippocrateö  X&eologte 
abgefaßt  baben.  3Äan  bat  alfo  gar  niefet  an  De|)elben  Slt&eifte* 
reo  oor  @unbling  qeDadu;  ba^er  Denn  Derfdbe  niefcf  nur  am 
Triller  einen  ©rgnec  grfunDea,  fonbern  es  I;abrn  atifJb  Anbete 
oon  feinem  Uitternebmen  gar  mdbt  gunfHg  cirurc&ctir f  |.  9.  Dr. 
30$.  Ulbert  gabrfctae  fagt  in  feiner  Bifelioth.  Graeca  Lib.  IL 

c.  24  p.  843.  •»  Arguments  mmiroe  certis  atque  evideutiUis , 
«l'ualia  in  tarn  gravi  criminatione  merito  defiderantur,  Hippocra- 
tem  Atheis  nuper  adicripfit  finguferi  diatriba  Nie.  Hieron.  Gund- 

lingius  cet. "  »ubDeu*  i(t  mit  ibm  an«  nieftt  r**t  jufrieben, 
ß.  feine  icWito  oon  ber  «Ht&etfrereo  Jfap.  L  §.  20.  €lia*  griebr. 
Jbeifter,  ber  und  Apologian»  pro  MedicU  t>interla(feti  f  unb  ben 
^ippoerate^  bauptfdcftlicb  oert^eibifjt  Oaf,  f«reibt  öiefieiebt  ntebt 

linrecbt:  „Gel.  Gundlingius,  Philofophus  et  Iurecoufultu»  Ha-  , 
leofis,  ftudio  per  paradoxa  inclarefcendi  duetus,  in  feenamt 
prodiit,  et  Optimum  feoem  atheismi  nraeuia  infamare  conattis 

eft."  S.  6.  6a— 60.  e«o«  oor  CrtUer  gab  abliefe  ^erau< 

Orationem,  qua  Hippocrate.s  ab  Atheismi  criminc,  a  Gund- 
lingio  ipfi  imputato,  vindicatur.  Halae  L713.  4,  föunbling  moüte 
gern  Daß  leöte  üBoct  behalten,  unb  Darum  bat  er  ©6(icf«*n  eben 
fomobl  geantwortet  f  mie  IriUer'tt.  —  Epiftola  medico-criHcar 

ad  ce).  loh.  Freind,  fuper  I.  et  III.  Hbb.  Epid^m.  Hippocratis. 

Rudolft.  1720.  t)er  3nWt  biefe^  ©enbf«reiben^  ift  f«on  oben 

gemdbet  morben.  — -  Hugoais  Grotü  CbriRus  patiens,  in  Xeut5 

f*c  Serfe  ftberfe&t  unO  mit  pvi(ologif«en  Slnmerfungen  etlaw 
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tert,  mit  einem  Strang*  bött  <Pafl"lön$anDa<&ten.  Seiojtg  1723 
%.  2  2Upb.  8  $0*.  9ieue  perme&rtere  Sluegabe  1748.  <S.  ®ittt«§. 

gel.  «H|.  3.  1743.  ©#  1062.  —  De  eo;  qui  a  Cenmii  equo 

,  graviter  d^apfat  efL   fciefe  SbbanDhwg  «efrt  in  feea  Mifocfl. 

lipf.  T.  X.  *.  g.  —  $oetifae  feetracbtungen  Aber  wrfaieöcmc 
auß  Der  SRaturi  unö  Sittenlehre  hergenommene  ÜRaterien-  jpam< 
bürg,  1.  X&etl  1725*  2.Sj>eil  1737-  3-Sbeil  1741.  4-2t>«li747. 
8*  Zviüev  bat  Den  ©rocfce  nactjacabmt ,  unö  Oiefef  X>t<*tecf 
£epfatt  erlangt»  $uf  Die  Citiw&rfe  Der  ©cbtveijer  antoo*ueU  es 
in  Der  SQorreDe  (um  3*  X^ctlc  ,  mten>o(;l  in  Den  £arabucg« 
tragen  3.  1741*  St.  73.  93erf*ieDene0  Dagegen  erinnert  mirD. 
3 n  Der  SBorreDe  jum  4.  ibctle  behauptet  Cr il! er ,  baft  Die  Öes 
UgenbeitsgeDicbte  ein  (Scüict>t  nid)t  f*le*t  madjeit.  So  ftnD  Die 
$inDarifcben  Ooen  niebw  2lnDere£,  alc  ©elfgenbeitsge&tcbte  auf 
Die  gluctli*en  Äampffptefer  unD  Jciter.  (Eallimacbus  /  Bnacreou, 

,  €>appbo,  gllcäuo,  £l)eocritu8  ,  9ftofd)u6,  93ton  unD  &nDere  |ai 
ben  niebt  anDere  getrieben.  *Die  £ora$if*en  ODen  unD  Satpi 
ren  fitiD  folebe  ©eotebte.  Die  attf  perfcfcieDene  ©clegenbetteä  ab» 
gefaßt  morDen.  ^apiniue,  öratiue,  Ooibius,  SatuHuö,  Zu 
buttutf;  «Proper  du*/  üttartialie ,  gfauDianus ,  2lufoniuef  tytm 
Dentiuä,  3uoenaü6  unD  ftarfiii*  f>aben  eben  Dal  getfcan,  ja 
tpo&l  bep  gercobniicben  ©elegenbeiten  ©eDicbte  getrieben.  2>i« 
Poeten,  tpeiebe  JjelDeugeDicbte  geliefert,  unD  Die  £rauerfpteiDtc^ 
irr  baben  gleichfalls  aUema&I  eine  geftifie  Beledenheit  jum  ©rtiw 
Dc  jejegt.  »11  feinen  ©egner  Denft  Triller  glritbfam  nur  im 
»orbepgfben.  Da«  iefcte  ©eDftt  im  4-  3:^eite  ift  ein  Scaaergr 
W*t  auf  $r*cfe*.  Dörgen  Der  gelebeten  critifaen  3loten  aatfttt 
ücb  Cr  Wer'*  $oefie  au*  bep  Denen  beliebt;  Die  ftd)  Der  $oefie 
«Übt  eben  auefdSliefcnD  totDmeten.  8?on  Der  guten  Aufnahme 
ieugt  Die  neue  Auflage  Der  bepDen  erften  Steile  pon  1739  un: 
17  \6f  w riebe  in  ^troas  Derbeffert  unD  Dermebrt  ift.  J&ier  fiaDet 
tlian  aud)  im  1.  Sbeilc  Deö  Jrpcrrn  Don  SSeblau  gobgeDicbr  auf 
XrtUer'it.  6.  ©btting.  gel.  3<it.  3.  1740.  ®t.  6.  —  Obter- 

vationes  i'lulologicac  in  Novum  Teftamentum.     iDlffe  ftnt>  ntct* 

beton  Derd  abgeDrueft;  foufrern  Der  SJerfaffer  bat  fie  ffiolrVn  mi» 

St$etlr/um  Daoon  *n  WneB  Curis  Bekw»4  i«  «tacbeti 

welcbec  au cb  gefefeebtn  ift.  SBolf  rubmt  fte  febr,  unD  man 
tann  feinem  ÜBort  megen  feiner  bekannten  Starte  in  Der 

fOgie  fi(t)CV  trauen.  - —  Commentatio  de  nova  Hippocratis  tdi- 
tioiie  adormiiida  ,  cui  fpeeiminis  loco  adjectus  eft  libellut  Hip* 
poeratis  de  anatome»  commentario  medico-critico-perpetuo  illu- 

.  jfcatus.  Lu^d.  Bat.  172g.  4.  £>rt  «Hutor  uecficfcert /  Dag  er  f<bcn 
über  12  3abre  eine  neue  €Ditton  Pon  ^ippecrateö  Dorgebabtr 
unD  in  Der  3eit  unglaublich  SSiel  entDecft,  tt>a^  ÖinDere  AbetfebeH/ 

i  «11*  eine  febr  groffe  S»enge  93u*er  Deßmegen  gelefen  &abe. 

»Oictu  enim  incredibile,  feftreibt  fff' qi»  malta  ioterea  teat- 
yoria  obfervarim ,  ab  aliia  praetervifa;  quam  praeruptot  fco- 
pulos  complanarim;  quam  denfas  tenebraa  difeufferim ;  qoot 
defycrata  et  immedicabilia  loea  perfanavarinu  quoa  perlegerim 

•ommentario» :  na m  et  meminiiXe  auimus  horret.«    SBeil  ti* 

> 
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[-Dirionen  In  unbequem  pm  ©ebcau*  flu»,  Mein  Öctaf 
ber,  Dergleichen  Die  Deß  JinDanu*  ift,  ftcft  §u  einem  Sert  mit 
roffer  Sc&rift  unD  Darunter  gefegten  »eitliuftigen  Sommentarien 
t d)t  fcfcicfen:  fo  foUte  Diefe  neoe  Sluägabe  im  gr.  4.  geDrurft 

erDen,  roie  Die  fcfcbne  SBetfteintfd)*  <£Dition  Des  Diogeneß  00» 
aerte  cum  noU#  Menagii  et  variorum.    Da*  2ßerf  felbft  foöte 

SSänDe,  unD  Foefü  Oeconomia  Hippocratica  Den  3.  einnehmen* 

Iei(^  m  Anfangt  foQrett  meitlduftige  $rolegomenen  erfreuten; 
arin  3iad)rid)t  ton  Des  Jpippocrate*  bäferlictjem  nnD  tniitterlii 

cm  @efd)lecf)t,  Deffeii  3«t,  6tuötcn,  Keifen,  «itren,  Religion* 
SerDieufien  Mm  Die  2lr$nep  fünft,  CrfinDunge*  /  Steiften,  (Stpfe 
Malect  unD  XoDe  anzutreffen  rcare.  goftue  unD  ginDanuß  (qi 
in  unglütfiidjcr  SGBetfc  Deß  £tppocrateß  geben  ju  CnDe  bepge# 
ugt;  Denn  Cnller  (alt  eo  für  tfcöricbt,  ein  95u4>  |u  lefen,  e(e 

an  »ei§;  »et  e*  gefeftrieben ,  oDer  roer  Oer  Berfaffer  Deffelbei* 
emefen.    €r  rooüte  Daß,  Dom  Sacter  granjbftfcb  gefebriebrne 
eben  Des  £tppocrateß  behalten,  unD  nur  (in  unD  ttieDer  ewa* 
msgelaffeneß,  nebft  Den  Quellen,  Darauf  es  Dacter  genommen* 
»•nfügen.    Daß  bdterlicfce  ©efcfclecfctrcgiiler  M  j>ippocrarrß  moHi 
r  er  au*  Dem  Soranuß,  <3uiDaß,  £je$e*,  tyatu*  unD  Sbrffalu* 
e&men,  unD  orDentlicDer  bortragen,  all  SlnDere  getjjan;  Die 
iütterli<*en  2lfrnen  aber  ,  um  Die  ß*  Die  ©eierten  bieber  nieftt 
efumraert,  fo  accurat,  a!ß  m&gltci),  erjagen;  enDli*  aber  t>on 
inDerer  bepm  Jpippocratee  augemanDtem  gleiße  unD  fulrßt  fioa 
em,  roaß  er  felbft  Dabep  get(>an,  (an Dein.    3n  Der  ßronunf 
er  3>üc(er  Detf  £ippocrateß  »oßte  er  Dem  alten  6ct)ollafte.n 
ürottanuß  folgen ;  Da  bet)  Der  gr offen  Uneinigfeit  Der  Scribenten. 
solche*  fixerer  fet),  als  felbR  eine  beffere  OrDnung  ju  macben, 
nc  fidb  Kercurialiä,  linDanuß  unD  QlnDere  unterfangen*  £)te 
3ft<&ee,  meiere  nid>t  geroiß  oom  £tppocrateß ,  od  er  einem  feiner 
SctuJer  fenn,  fodten  ganj  wegbleiben.   Der  tert  foDte  wie  beom 
tnDanuß  in  5Jbfc&nitte  geseilt  »erben.   Die  8obfpr&4e  auf  Den 
):ppocrateä  foüten  alß  unnüfc  meggelaffen  tv  er  Den;  Die  Kpifto- 
ie  Hippocrateae  hingegen  fodten,  »eil  Dod)  otcle  Darunter  f6n# 
en  Pom  Jptppocrateß  gefefcrieben  fepn,  toegen  De*  6mlß  unD 
er  guten  Sittenlehren,  in  Diefe»  CDirion  !JMa6  finDen.  Drß  gifitt^ 
Leberfegung  rnodte  er  bepbe^aiten  unD  mit  3roingec'ä  {ufommenf 
alten,  aber  au*  (in  unD  mieDer  ^tmaß  Darin  oerbefferm  Die 
l ußleqer  (aben  fLviüet'n  Me  migfaßen.    @alenu^  ma$t  $Q 
a$uDiel  unnbt(ige  @*»ierigWten ,  göftu*  (alt  fi«  mit  gleist 
autenDen  ©teOen  anDerer  Äerjte  auf,  unD3nDeref  Darunter  au<ft 
er  Dom  Satinu*  fo  (o^ger übmte  Saleftu^  gebort ,  matten  bloße 
•araphrafes  ober  Metaphralet ,  Don  Denen  Triller  febreibt; 

.Corvos  deludunt  hiante«  perditi  ilH  interprptea.  JWe  ver« 
liferum,  qui  tot  cor  um  yolumina  pervolvi.*4  Docft  (aben  tU 
lebt  Wenige,  aU  3tt>inger,  SRercuriali«,  ©orräu^,  Obfopau^ 
nD  2fnDere  9tu(m  oerDient,  an  Denen  Sitten  fer  jeDo*  au*  einig« 
schirr  außfe^t-  Diefer  gußfapfen  »oQte  er  folgen,  aber  ficft 
uten,  Daß  er  niefct  in  (Ergänzung,  Erläuterung,  Serbe (Teruug 

►ce  Scytee  unD  ^craußroerfung  Der  Abeleingef^Alteten  92brtetp 
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mit  bem  %SQui  in  furtWam,  ofctr  mit  bem  Bordo*,  £offnwmr, 
Jinbamiß  unD  SXeineftüiS  jii  Permegen  feon  raige.   €r  rooöte  fi* 
einer  furjen,  aber  beutlicpen  ed>retbart  bebicnen ,  wo  e*  ntcfct 
Die  ftotb  erforDcrn  mirbe,  bisweilen  mettlauftigcc  au*juf(fcwetftc, 
»ie  in  Dem  beigefügten  Specimme  gefAe&en.   Sic  peefcfcUbenen 
ieeaaen,  mdcfce  pon  SBicbiiafeit  finO,  wollte  er  anfü&ren,  unD 
fagen,  melc&e  er  fftr  bte  beffen  &teff.   üuffee  Dadec'f,  Vorrat/ 
©iercurtalt* ,  Obfopai  und  Ruberer  auöerlefenen  gntnerfttnaa 
unD  SSerbefferungeir  wollte  erziel  t>om  Salmaftuo,  t»on  De« 
lepDen  Soffen ,  Dom  ©caliger,  Gataubonuö,  (Spanbeim,  ©aiai* 
fecf  5>ocfcart,  SKeineftuä,  2tert&oltnu0/  Einbanus,  goqnar«*4* 
«fcoffmannf  8eoparb>  üRurettt*,  Xolliu«,  giertet**  <£i>ortü«/ 
Beoling,  yktitt  unD  Sittbern  beibringen  f  unD  bafrln  (ragten  > 
baG  Jpippocrateö  funfttg  niaV  allein  oon  21er$ren,  fonbern  aud) 
mit  Stufen  ton  ^bUologen  ffcnne  gelefen  werften«    Seine  %aj 
merfungen  foOttn  unter  ben  txpt  foromen  /  ob  jte  alcicb  fctfmet* 
len  jtcmUcb  weitiauftig  würben  ausgefallen  fepn.   3Sa$  man  ü$ 
Den  bem  gaajeu  State  |n  Perfprecfcen  (lotte,  fatm  am  heften  au« 
beigefügtem  bpeeimioe  erfeften  »erben,  Darin  er  fo  perl  mebicü 
nifebe  öelebrfamfeit  |ufamm*ttyetragen ,  fo  weitläufig  mir  atibe  m 
Auslegern  Dtsputirt ;  anDerer  Scribenten  «reiten  beoliufig  fo 
umfttnbllcb  erflürt,  au«  ba*  «cbr&ififte,  Ctalbaifte,  Srabtfite 
tu  Jjülfe  nimmt;  ba§  baffelbe  allein  jivep  Sogen  im  a,ro§teir 
gormat,  mit  ber  aflcrfletnfJen  ©ebrift,  einnimmt,  obgtei*  Der 
Xejtt  noeb  ntd)t  38  balbe  feilen  auetragt.   ©.  Seipf.  3emjn$ci, 
3«  1729.  Är.  7.   ®n<  Wecenfton  Pon  biefet  &brift  \}ct>t  aneb 
in  ben  Act.  Erudit.  m.  Jan.  1729.  d.  13.  mofelbft  Die  Serfaffer  cw 
tattern?  baß  (Triller  triebt  ben  ganjen  $ippotrate*  mit  fb  meit; 
laufrigen  Snmerhingen  perfefcen  werbe  §■  M  er  bem  Specimini 
beigefügt;  we(d>efi>  eine  unenbltcfte  Arbeit  Ware  r  bapt  etae#  ©Jen* 
feben  Hilter  niebt  $ureid>en  mürbe;  fonbern  Dal  er  betimegen  fjter 
fo  weitläufig  gewefen,  baß  er  fein*  ©ek&rfamfeit  $etgen  fbnnu, 
bamit  ntebt  Uebelgefinnte  fagen  mkbten ,  er  fep  }it  einem  ft 
mistigen  fBerfe  nlcbt  fif)tg.   Senn  er  mar  gefonnenr  im  5ßerfe 
filbf!  TRlcfctö  anjuraerfen ,  M  »af?  §ur  (griänttmng  oöft  Set* 
beffernng  ^e^  %tpttt  uotbwenbig  erforbert  wirb;  ba  er  bt«» 
gegen  |>ter  oft  forgfdltig  ©elegen^cit  gefnc&t,  «ne|ufcbti>cffen , 
ttnb  bie  alten  €cbriftffefler  balö  %vl  erläutern ,  balb  ju  perbeffer»^ 

fkllb  |M  Wtberfe$en«r  t—  Obfervationes  et  £o«e«d»tian£S  ad  Are- 
tieum.  Sefbige  Jat  ^oer^aaPe  feiner  ?enbenf*en  ^tuf^abe  Don 
1731  in  8©I.r  fo  «>"  Oetf  ^eter  Vettt ,  3o>.  ffltganb  unb  >Äht4 
faire  ^eten  einberieft.  &.  Act.  Eradit.  m.  Matt.  172g.  »-  ».  — 
EpiftoUe  raadicae  duaa  da  aalh«aaibua  et  vatLoli«  veCeenm. 

Dieft  »riefe  <flfit>  Dr.  |u  «refU«  £roc*t:  Carbo>&. 

lens  a  carboncuKt  Tire  variolis  veterun»  difbnctu«,  VratiU. 
1736  angebingt,  QaW*  Arbeit  ift  furjli*  Wefe:  üufangW 
erflact  er  bie  Strt  fjifciger  6efd)mü«k,  welöbe  anthrax  ober  c^rbo 

5ei§t   Wadb  angebrachter  Sintbeilung  betreibt  er  fie  nacb  ber 
u^rfidben  unb  innerfieften  ©efcfcaffcnbritf  ttnb  geigf  an,  n?ie 
baran  Der  gotenfeb  (lerben ,  ba^  angegriffene  ©lieb  Perberbt  toa* 

*  •  '  Digitized  bfGoogle  | 


1  £r«  •         Sri  377 

ben  t  unö  er  au«  Daoon  §mefeti  fonne .    eben  flr  »erfährt  et 

Vit  Den  Stottern  oDer  VarioIU,  unt>  Darauf  tftuf  er  Den  Unten 
fcfcieD  Da«.  €0  »irD  bemteftu,  Dag  Die  Anthracea,  wie  tfe  Die 
2Uten  betreiben/  mtt  Denen,  »e((be  Die  twuern  fleqte  fo  nennen, 
6fter0ni*t  einerlei)  fiqD.  21l0Dann  unterfucbt£abn,  ob  Die  Antkraceo 
Der  <Hitenuic6tmriffen0  eben  Da*  finD/  waounfere  flattern,  welche* 
er  behauptet;  er  forfebt  in  Der  alten  giftovie  na«,  n>o  trte  rechten 
©pnren  eine*  pefttleitualifäen  Carbonis  u>  fu«en  finD/  nnD  jieb* 
*uieöt  Die3eugniffe  D>r  Slrabifcben  Herjte  tn  (Betrachtung.  tnUer 
pfitettet  in  feinen  »riefen  Dem  Dr.  £abn  »ioer  Den  Cr.  Serlbof  bepf 
uno  betätigt  Deffelben  SWepnung  auf  Den  ©driften  De*  «Uten.  Ob 
2&ripof  Den  Streit  fortgefefct,  ifl  un*  nicht  bffannf.  @.  ?rtp$.gefc 

Seit-  3.1736.  —  Eracndationes  et  Obfervatioue»  to  Iühano 

C»eiarea.  Goth.  173^  Neroon  ift*ben  bereit*  gerebet  mocDen.-~ 

Succincta  6ommentatio  de  Pleuntid«  ejustjue  curationc,  adjectia 
iimul  10  iingularibus  pleuriticorum  hiftoriU.  1740.  8-  16  $Og# 

(Triller  bat  in  DiefemJ  r  actat  tllteo  unDiReue*  perbunDen,  unD  $wat  fo 
&i<h'\dtr  Dag  £tne*  Durch  Da*2(nDere  erläutert  unD  betätigt  roirD* 
£ae>21lteiftna<bDeni  neu  et  n  tfebrau  che  ei  narr  iduet,  unD  DerÖerfaf' 
fe r  folgt  Den  guftapfen  De*  Jrpippocrate*,  %xtthuef  2UejranDer  Srafluw 
aus,  Gallus  3lureltanu*,  6orneliti0?elfu*,  unD  einiget  roenigeranDei 
mittlren,  Die  juerft  t>on  Diefer  St  r  anf  fieit  einige*  giebt  gegeben/  unD  Die 
jpeilunge  mittel  Daju  porgefchrieben  baben.  £ie  £d*c  Derfelben  nebt 
er  allem  DeraDor,  roas  Die  (Salenifer  unD  Sbemifei  Datwi  gefcpriebeiti 
3fnDem  er  Dlefen  Stannern,  oDer  Dielmebr  DerSRatur  ben  Vertreibung 
Dt0  ©citenroebe*  naepgieng:  fo  (ernte  er  Durch  Die  oielfÜtigeCrfajfl 
mng  nod)  beflfer  ein  fr  ben,  n>eld)e*  Die  ^igen  f<t  af  t,  Die  Urf«flb*>  unD  Det 
Urfprung  Diefer  beftigenffranfbfit  ftOf  unb  Durch  n>as  für  Littel  (ie  am 
Reiten  fbnnegeboben  roevDen.  (£0  wäre  Dem  93erfaff*r  in  Betrachtung 
fetner  roettlduf  tigen®  elebrfamf  ett  einieiebteß  geroefen,  ein  ungeheure* 
Sud)  00m  ©etteritfeeben  unD  Den  ©eaen  mitte  in  ju  febreiben.  Mein  et 
bat  ftcb  nicht  mit  Slnfubrung  Der  Nennungen  ittnberer  befebäfftigen 
npeflen,  fonDern  e*  für  beffer  befunbeti,  nur  feine  ei<jene€rfabrung  mltr 
}utbtilen,  Damit  bieflnf  anger  in  Der?lrjnenf unft  ein TOufter  hatten,  Dem 
fie  ben  Dieftrtfranf freit  ft eher  nachgeben  f&nnten-  <Er  fcftreibt  Daber  fo» 
al 6  »enn  er  Der  (Erfte  »Are,  Der  Pom  eeltenmeb  hobelte.  (Er  b*t  mittel . 
anf  feine  (Erfabrung  unD  93eurtbeilung  anf  ommen  (äffen ;  unD  »enn  et 
Ja  au*  Den  bereit*  genannten  alten  9ler$ten,  unD  Don  Den  feuern  oul 
Dem  Jboma*  ©pDeubam,  ©eorg  »agliO/  ^ermann  S^oerbaape  unD 
SrieDri«  ^offmc^in,  Die  ibmju  guten  ©eDanfen>21n lag  gegeben,  »e« 
fxe  au*  Der  SRatur  gefo(gt,et»a0  anf  äb*t,fo  gef(biebeeol«e0  bloß  ^ut 
«Erläuterung.  tJcacbDem  Zviütv  erff  einige  patbologifdMfemiotif** 
e4$eponDem@eitenwebüberbaupt  PorangefcOicft:  fobanDelterini 
1.  ^auptf?.  Pom  et$e,  Der  Waf  urf  Dem  Urfarung  unD  Der  3eit  De0  ©efc 
tenilecben*.  3m  2.  jeigt  er  Die  bbcbffe  3lotbtt)enDigfeit  De0  «betlaffen* 
bepm  ©eiteudeeben.  ©a*  3.  enthalt  Die  perfcbieDenen  W0bet  gebraut 
lieben  Üirten,  Da0©eitentpeb»u  beben,  nebft  Deren  gr4nDli*en  i»eiw 
tbeiiung.  3m  4.  lebrt  er  Die  einfiltigft e,  leiebteft t,  natürltcbfle  unD  aflet* 
ft cb etile  ftrt  Da0  ©eitenmeb  ü u  euriren ;  unD  im  5.  er$&blt  er  nad)  allen 
UmtfänDen  lobefonDereSefcbicbten  hon  folgen  8euten/  Die  Da*  ©4* 
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te n ffe eben  geoabf,  unD  flcb  l>e*  aSerfaffee*  Sur  &eWe nt  $aben.  (Seil  frcb 
Friller  in  feiner  2tbbanbiung  Dielma&l*  auf  Den  Selfuä,  eiucclian  unD 
9)döcian  begeht:  fo  i>at  er  Die  Kapitel  t>om  6etten»ff)  au 6  i&ren 
®d>riften  unter  Dem  befördern  Xitel  noch  hinterher  Druden  l äffen: 

Selecta  quaedam  capita  de  pleuritide  e  t r i hus  praefta  n t i fl i m  is  prifei 
•evi  tnedicM  LatinU,  Cornelio  Cello,  Caelio  Aurel  iano,  etTheod, 
frifoaijo  excerpta,  et  notis  nonnullis  fuhitarus  ilhiftrata  •  D.  W, 

TrilUro,  «dritter'*  Snraerfungen  fmD  gelehrt,  nu^lt*,  unD  fltet 
titele  (Steden  auf.  S.  ©itrtng.  gel.  3eit.  3.174©.  Seipj.get 
Seit.  3-  et  64.  unD  4cu  Erudit.  im  1.  2h<Ue  De*3uniu6  1 74*. 
r-  3ßeue  »Moptfcbe  unD  moraltfcbr  gabeln  in  gebunDenerÄeDe.  $amt 
feurg  i74°-  8«  Der  2>erfticb  moralifcfcer  gabeln  beom  anDern  X&eile  Der 
itriUcrtfdmt  «eötcfcte  fanD  fD  »iel  Siebbaber,  Da§  ©er  Srrf  affer  oft 
*cfo*t»urDe,  inDiefer  nuglicfcen  unDerflo$enDen  etfreibart  fort$n# 
fabren.  €r  $ab  Diefe  n  grinnerungen  öc&6r,  unD  liefertest  einem  aan* 
|en$anDe  150  gabeln,  worunter  106  ganj  neu,  unD  faP  Durchgehe nDö 
and  eigener  (gcfittDung  aufgefegt  finD.  Die  Dörfer  abgebrurf ir n  bar  er 
-  »erbeffertunD  Derme^rt;  unD  Dieß  ifl  auf  Slnratben  3 11  Derer  gefebehen, 
Die  fein  gabelroerf  gern  DoUiranbig  baben  wollten.  Den  auefüb  ücfccn 
EBot  beriebt  Don  Den  Eigen fdjaf ten  Der  gabeln,  Der  ebem ab i*  fter au ege* 
fommen,  &at  er,  um  DenS&anD  niebtjugrog  ju  machen,  nnggelaffm. 
(Die  gabeln  ftnö  alle  oon  gleicher  ©tdtfe  unD  21  n m u tb ;  aOein  Diefe  3U* 
fteefefetung  felbft  ergebt  Den  Werth  Der  übrigen.  €0  fmD  fomobl  folije, 
Da  Der  Dtcfcter  reDet,  aiö  folebe,  Da  nur  blog  Die  Xbiere  unD  Dingern 
fcenD  eingeführt  roecDen,  in  Diefem  95anDe  ju  lefen.  Diefe  finD  |»ar  naeb 
fBieler  Urtbetle  angenehmer,  roeilDer  ^oet  natürlicher  febretben  faun, 
»enit  er  Die  Xbiere  reDen  lägt,  all  menn  er  felbfl  reDet ;  allein  Die  »Ben 
tnifebung bergriffert  aueb  Dietfnmutb.  Wae  Die  Schreibart betrifft; 
fo  bat  er  eine  folebe  ermaßt/  roelcbe  Die  Otiten  |u  Den  gabeln  erforüern, 
featf  ift  eine  natürliche  unD  nieDrige ;  Doch  fo,  Dag  er  fieb  gehütet,  in  Daä 
SDfatte,  platte  unD  ^Jobcl^afte  (u  perf allen.  Denn  foleben  SHusDrutf 
begehrten  Die  gemeinen  unD  jroar  im Witfen  befannten,  aber  in  DerüluS* 
äbunq  Den  SReijten  unbefannten  Wahrheiten,  roelcbe  naeft  Der  alten 
ffi  0  r f d)  vif t  nur  Die  Materie  Der  gabeln  f eo n  foßen.  Die  n>a  h re  $igen# 
i eftaf t  Der  €><fcreibart  in  Der  Jabel  hat  er  in  Der  erffen  unD  andern  gabe( 
jDtefee  Werf  ä  jroar  genau,  aber  etroae  beiffenD  oorgeffeDt.  2>.  ©6 tätig. 
9eL3eir.  3.1740.  St.  79.—  3«  M  J?errn  Don  Gohlau  ©eDicbfettf 
fcte  1740  betauefamen,  machte  (Euller  eint  33orrtDe/  in  roelcber  et 
Den  Weirb  Der  ^ohlauifcben  ©eDicbte  beflimmt,  unD f unD  maebt,  Daf 
er  Den  J)errn  Don  9?6&l<m  ^ur  ^oeRe  erweeft  habe.  9J?an  finDet  auch 
eineODe  Dom  ZviÜcv  über  Diefe  ScDicbte  gleicb  im  Anfange.  —  jn 
öemfelben  3a(re  marD  ftin  ungeheudbelteß  EobgeDiet  t  über  Den  Ganzer 
»on  iflJoöbeim/  aW  Damab Ilgen  »21  bt,  Dem  40*  <&t&d Der  £amburgif*en 
©eptrageeinperleibt.  J&erna*  ift  Daffelbe  in  Den  3.  Jheil  feiner  poeri^ 
feben  Setraebtungcn  eingerW t  »orDen.  —  Obfervation.uni  critiptr 

tu  in  in  varipaGra^cosetLatinoa  auetorea  librilV.  Francof.  174a. 

%.  i«M-  *9$og.  IrtUerfu*t|»arni<btt>ieehre€in^groffen 
Sunffrtcbter^  ju  erjagen,  oDer  H  Den  berühmten  ®?4nnera,  ©almai 
fitio,  ©rotiuö,  ecaligerunDOinDern  gleii)  ju  t|un;  inDeffen  hat  er 
ft *  oodb  tpirtli^  eine  SteOt  tinter  Den  Sunflri*tern  ermorben.  Ü 
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i\1  Diefe  Stielt  eine  grucbt  feinet  SRufie,  Die  et  auf  Dem  fattöe  w 
(^abt/  ül«  il)m  feine  Sprajriä  in  Der  9lr$nepfunß  auf  eine  3'«l«ng  fiedf 
Sabin  ftu  Milben  erlaubte;  unD  man  \icf)t  Daraus/  mie  er  auch  ftlbft 
im  2infange  feinet  SßotreDefagt,  Dag  er  Det  Dom  Stceto  gebilligten  3>or* 
fcfcntt  Des  6a to  gefolgt,  Dag  namlid)  ein  reditfebaffener  «iann  fowofrt 
in  feinet  Kii&e,  als  in  feiner.  Verrichtungen  brfd>afftiör  fepn  Me# 
<tr  $at  Diefe  crittfeben  Slnmerf ungeu  inftgefantml  auö  feinem  (£igen# 
tbum  peruorgebtaebt,  unD  et  &at,  Da  :t>tn  in  feinet  (Einfamfeit  mel 
Bücher  gefcblt,  nicht  n>af)rne&men  fönnen,  alt  erft  natbgefebebettec 
Slrbett,  Dag  er  jumeilen  mit  anDern  ©elebr ten  auf  einerlei)  ©eDanfe* 
gerommen.  &  &at  au*  Der  Urfacte  2ßiele*  »eggcfMchen,  fo  balD  tt 
seroabr  »orDen,  Dag  ein  BnDerer  bereite  eben  Dajfclbe  gefafrt.  <£i» 
jeDes  t>on  feinen  Suchern  bellest  au*  27  bie  30  apifln,  in  Deren 
jeDcm  eine  ooer  ein  «Paar  Stellen  aus  einem  alten  ScbriftfleHit  untet* 
fuebt,  erläutert,  oDer  oerbeffert  flnD.  O^ureine  ^robe  anjiifibven  :  in 
^eeSacirud^abrbucbern  im  10.tfap.Dee  XVI«  Q>ud)ö  (lebt  folgen* 

Deg  :  ,*Vidua  implexa  luctu,  nec  ullis  alimantia,  nili  qcae  mortem* 
«rezent.*  £ier  in  offenbar  ein  ge^«-  !Dic  93evbinDung  erfordert 
ein  £13 ort,  roelcbce  fiel)  |u  luctu  unD  alime»tia  fcfcictt.  53on  implexa 
fonn  öolcbes  nkbt  gefagt  roerDen*  roelcbee  bie r  fcr>r  unbequem  fte$t, 
tt>efiroegcn  auch  SlciDaliuä  unD  @ronoo  geglaubt  l)abe\\,  man  muffe 
eö  ausreichen*  RpcHue  &at  Der  Stornierung  DaDutcb  abhelfen  ge* 
fuebt,  Dag  et  vec  ullis  alirnentis  ula  gefefct;  roelcfjeö  fidj  in  einem 
SRi'pt.  ftnDet*  Dennocb  aber  Hur  eine  Sinfcbicbung  ift.  Triller  het# 
beffert  ce  fo,  Dag  er  fit  imülexa,  impleta  fe|t,  rvelcbe*  Die  Scheie* 
tigf fit  glcid)  f>ebr.  3ur  Seffarf  ung  Die fet  SJerbejferung  fü&rt  et  unten 
f4)ieDene3cugiüffe  an,  Dag  man  impieri  luctu  et  alime ntis  bep  Cert 
©tied)ifcben  unD  gateinifeben  £d)riftf?cflern  jierlicb  gefagt  habe.  2luf 
lapüifctjc  unD  Derddx Udje  Materien  $u  fallen ,  mie  XnDere  g •  tban, 
Daoon  er  eine  jiemltcbe  Stenge  groben  beigebracht,  f)at  et  für  um 
antfdnDig  gehalten,  unD  n>o  er  r*on  AnDern  abgebt/  tbut  er  et 
mit  $ef<feeiDenbcit.  €t  migbiUigt  roeitldufng  Die  gerrbbnlicbe  TLtt 
Der  alten  jffunftriebtet,  raelcbe  ftct>  Der  (Sprache  Dee  «pöbele  beDtenr, 
toenn  fteQlnDere  roiDerlegen  tvoQcnf  unD  erläutert  mit  uielen  Umtidn* 
Den  unD  ^eugniffeitr  mir  unamtanDig  einem  ^elebtten  Dergleichen 
©erfahren  feo*  Oer  Qlnfdtte,  Die  et  t>on  Den  ^cbmeijetm  mit  welken 
et  auf  befonDere^ltt  in  Streit  aeriet^  erlitten;  fann  er  Sterben  nicfcC 
Hergeffen.  «rmelDet,  Dag  er  Degmegen  Dae  Obige  ert«nettr  Dag  ni*f 

etwa  ein  infLcetua'et  asper  hypercriticus  Alpinus  i^m  OOtWtrfen 

m6#te,  et  &abe  einen  eleuDen  Centonem  $ufammengefcr>miett,  <Zt  ift 
toa^x,  bei)  Dergleichen  Arbeit  »nnen  nieftt  aße  üRutbmagungen  oon 
Sjeid)er  5ßabrfcbeiniicbfeit,  nod>  aQe  Urteile  Don  aletdjet  ©ebirfe 
fcpn-  5lber  man  mug  Docb  iErtUrr'n  Dai  Sfugnig  geben,  Dag  Diele 
beigebrachte  grf larungen  unD  Berbeflerungen  Det  auufeln  unD  feftwe^ 
ten  6teüen  niebt  unglüiflicb  geraden,  unD  rber  Statt  {u  finDen  föet* 
nen,  alt  IMnDeret ^epnungenr»el*e et  anfübrt,  mm  dnbr  finDet  man 

Hefychiaryarumeniendatioiium  Ipecimen  novum  bepgefügt,  tDeld)e$ 

er  Dem  Silbetti  in  {epDen  |u  feinem  ©ebtau*  bep  Det  febinen  %ui$ 
ga»c  DedLexiciHerychiani  jugefanDt,  wie  feton  oben  betiebtet  iff. 
©.  ©Jfting.  flff.  3fif.  3. 174«-  ®t,  38.  ?eipj.  gel*  3*Jr.  3, 17412,  et, 
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$o.  Nova  Acta  Erudit.  m.  Maj.  1746,  n.  6.  —  Der  ©J<ftf?fcbe  $rin# 
genraub,  oDer  Der tooblberDiente XbpUu  ü anffurt  1743-  8.  m.  Äupf. 
%'  I  2Uph.  (Eriücr  tptU  Diefe  ^oefie  nicht  nie  ein  jpelDe  ngetucbt  angefc* 
J>en  ba&en,  ipeil  Die  £auptperfon  ein  gbbltx  ijt ,  unD  Die  Dabep  g«f 
»6bnii*eii  poetifchen  £  rfinDungert  mir  allem  (Srnft  unD  gleit?  Permie* 
DenftnD.  QBiemohler  mepnt/  es  ließe  fict)  pon  Diefem  £öQlet  unD  felf 
tter  Jpe lDent()at  wohl  ein  ^elOe ngeDid) t  febreiben.  Obgleich  Criüer 
feie  poetifeben  iöerjierungen  permeiDen  wollte/  fo  bat  er  Dod)  na<| 
&er  ©etpohnheit  Der  heroifebtnipoeten,  als  Deö  Jpomcr,  SBirgif,  5af# 
fOf  üfttlton,  Slrtofto  unD  Voltaire,  gleich  im  ertfen  ©uete  eine  er  Dt*» 
tete  3<Hiberep  mit  cingemifebt,  unD  in  Der  golge  bat  "er  Durcfc  einen 
erDicfeteten  febtrarjen  dvetter  unD  perf4)teDeneSriumeba6^>nnberi 
bare  angebracht.  2>ep  Diefem  ädern  bar  er  getrachtet,  Da$  3Berfbraucb* 
bar,  unD  Dur<b  Jeilfame Sittenlehren/  lehrreiche  ©prücbe,  unD  fcfjuf  < 
liebe  ©leiebnifje  angene&m  |u  machen :  befonDer nuislict)  fmD  Du-  mit! 
geseilten  2l'nmerf ungeu  unD  UrfunDe».  31  neb  fmoct  man  hier  unter 
«nDern  Job.  Vulpü  Plagium  KauffungenXe  rciiDcr  abgeDrucft.  <8» 
©itt.  gel.  Seit.  3. 1743.  ©t.04.      €r(!e  eammlung  Oft  ftiegerit 
fcbenöeDicbte.  1743.  8-  —  ffieue  Sammlung  Riegerifcber  ©eDicbte* 

174Ö.  8-  —  Emendationes  et  Obfei  vationes  in  Ael/anum  de  natu- 
ra animalium.  gelbige  ftnD  in  Die  Sonbner  Slutfgabe  eingerücf f, 
tüelcfte  Abraham  ©ronop  1744 herausgegeben  &at,  @cbon  im3- 17*6 
fanDte  ErtUcr  feine  2lnmerfungen  auf  Verlangen  anSronop,  Deren 
SlbDrucf  erß  1744  erfolgte.  95ep  ©elegcnbeit  muffen  mir  anzeigen/  Dag 
er  auch  ülnmerfungen  iber  DenÖeCiuß  an  galfier,  unD  einen  auäfübrlu 
.  chen  crttifcbenSommentarüb«r?ucan'0©eDicbtPonDer$harfalif(^m 
€(&lachtanJfortte  gefcbicft&at.  SBepDe  liegen  noch  in  Der  ginfterni§„ 
3u  Der  febonen  Auflage  Pon  Deö  9JJiniuö  €piffeln  in  gr.  4*  rotit 
d)c  in  Der2Betffeinifcben®ucbhanDlung  jum  9Jorfcbein  gefommen \\lr 
hat  er  Sortte'u  gleichfalls  einen  Septrag  gegeben.  ©«  2eipj.  gel. 

3«*t.  3- *734*  ©*•  44-  —  Anonymi  Introducüo  anatomica  Graeca 
etLatine  cum  notisD.  W\  Trillert  et  Joh.  Steph.  Bernardi.  Lugd« 

!Bat.  1744.  Vernarb  füllte  Die  Schriften  Der  alten  ©rie  chifchen  Herste 
ttuieoer  an'a  Sieb t,  ipojü  ihm  Inder/  a(*  ein  geübter  (Eritlfer  unD  grof# 
fer  ©rieche,  hi«  bereite  Bnmertungen  mitgeteilt  hat.  —  Sttartm 
Opi$*en5  Xcuf feb eSeDicb te,  Durch  unD  Durcb  überfein,  unD  mit  hiffw 
rifchen  unD  p^iIoIogtfct)en  flnmerfungen  erläutert,  granffurt  1 746. 
8«  4  $£nbe.  fffiiDer  Diefe  Ausgabe  m'arD  1747  &u  3 u rieb  in  8* 
£i<bt  geiMt :  Der  gemig^anDelte  Opi(  in  Der  CriUcrtftben  %uti 
ferrigung  feiner  ©eDichte.  Diefe  fo  eben  genannte  ©egenfebrift  giebt 
uns  eine  bequeme  ©eiegenbeit/  Die©treitigfeiten  über  0oe(ie  {u  er^ab* 
Un,  roelcbe  CriUei*  mit  Den  @cbn>eijern |u  fübren  hatte.  Crtllcrgab 
'  im  2.  Xheile  feiner  poetifeben  ^etraebrungen  groben  etlicher  *2lefopi* 
fchen  gabeln  berans,  unD  Perfprad)  eine  ganje  Sammlung  Da  pon. 
Die  Scbtueifter  griffen  felbige  in  ihrer  Dicbttunff,  infonDerheir  in 
Der  poehffben  SRablerep  an,  unD  ^mar  im  7 .^bfebnitt  Pon  Den'Üefoi 
ptfeben  gabein.  Dießgcfcbab  1740.  Friller  gab  in  eben  Dem3*htt 
in  Der  SDttcbaeltemeflTe  feine  «Urfopifcben  gabeln  an' 6  t\$t,  unDfcbrieb 
eine  heftige  SSorreDe.  3n  Der  Senfur  |u  ^eipjig  ließ  man  etliche^«*' 
Ver  a  u e  Derfilbcn  herauf.  Diefe  fielwt  einer  gctptffen  ^e^fon  in  ^am» 
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bürg  in  Die  JpanDe,  mel$e,  mie  man  mutmaßt/  fefbige  in  Die 
&cbfefig  gefanDt  f)«t.  IMeSc&toeijer  Mengen  Darauf  1 741  Die  Samm* 
Iung.  ibrer  geiflreiet)en  £ct)rirmi  an,  unD  lieferten  Die,  in  Dergenfu* 
jufceipiig,  versoffenen  blattet  mit  vielen  SInmerfuugen  unter  Dem 
Sütel  eines  not&roenfcigen  (£rgeui;tingßf?udee.   jpierDurcfc  marD  Der 
©runD  $um  poetifefcen Kriege qdegt.  3n  eben  Deinfelben  3aj>vc  nat>» 
tuen  au 4  Die  geip$iger  $eluftigungen  De*  Serfranoee  unD  28i§etf 
tyreit  Slufang.  Der  M ♦  SbeoDor  Üebrect)t <pttf$el  Heg  in  Den  1.  $ani> 
Derfelben  21nmerfungeu  über  Das  €rgänjung$tficf  jur  SorreDe  t>or 
Dem  neuen  XrtUertfcben  gabelmerfe  einrüefeu.  Otefe  machen  Drep 
Sluffa&eaue,  unDfte&en  6-164—182.  ©.205-284-  £.3.52—380. 
tyhföd  fü&rt  Drep  SRepnungen  über  Das  €rgän$unget?ütf  an.  <£intge 
glauben/  Da§6old)e*  gau$  anDersroo,  aie  in  D#r£d)ipei$  $u£aufe 
ge&ire,  unD  matt  fcabe  ficf>  nur  hinter  Die  3|pew  perrtttft,  Damit 
man  niefct  fo  leicftt  gefunDen  ruerDen  mi*te.  ülnDere  fagen,  ot)tie 
fl<*  Diel  |u  beDenfen,  geraDe  &erau*,  «reiringer  felbtt  fen/Secfaffec 
Won.  $itfct>el  felbft  fpricfrt  $reittnger'n  lotf,  tft  aber  nebflSiuDern 
Der  Nennung/  Daf;  Daß  grganjungefturf  gemi§  einen  anDern  &4mcb 
|er  ium  SSerfaflFer  fcabe.    Allein  cö  i)l  ganj  gemi§,  Dag  hierin  fo 
toO&l  »reitiuger'n,  als  auef)  allen  ©ctytpeijern  Unrecht  _gefd)tet)f : 
Denn  ee  ftitD  Die  Dertrorfenen  glätter  nad)  Der  €ct)ivcij  gefanDt 
n>orDen.  Ob  nun  gleiei)  ^itfcDel  Die  <S6re  unfereo  (TrtUer'0  ju  ret# 
ten  fu cfcte,  fo  fonnte  er  Drei)  Demfelben  ni$t  in  Slttem  Kecfct  fpre# 
eben.  „Jet)  bin  niefct  jotnig  Darüber,  fcfcreibt  er  ©.«70/  Da£  man 
CrtUer'tt  feine  Schtpaefie  jeiat.  Jeijgeb&renicfcr  fonDerlicfc  unter  Die 
Verehrer  feiner  QRufe,  unD  wenn  i  t  in  2(nfe&ung  i&rer  ein  aufric^ti* 
gee  5>eFenntni§  tbunfoll,  fociefdütftcmirgarnicfttmo^l.  6ie  fcat  t§ 
S»ar  im  ÄiiDern  Sbeilc  femer  C^cDicfcte  etmae  be(fer  gemacht;  als  im  er* 
ften ;  aber  überhaupt  fmD  ihre  Sachen  Docft  ade  fe&r  nact)iü(ftg  au*ge# 
arbeitet/  oDer  oielmebr  nur  fT u cf} r t ^  angelegt.  UnD  ict)  beDaure  tnfoferti 
Daß  Der  £err  Don  Dobian,  an  Dem  man  übrigens  genug  SRatürücfte* 
}ur$oefte  malnimmt,  einem  £'&rmeiffer  in  Die£4nDegetommen,  Der 
feinen  eigenen  gef)ler  auf  ibn  fortgepflanzt,  unDce  Dem  SeJ)üler  niefot 
eingeprägt  &at/  DopmanDie^Janir  au*pu$en  müfie."  Jpierauf  tpacD 
Dt  r  £>i*terfrieg  immer  heftiger.  Zttütv  wehrte  ft$  gegen  Die  <2cb»ei* 
jer  im  3. 2&eile  feiner  $etra$tungen  in  Der  SJorreDe,  Deren  tpir  fefton 
oben  geDa*t fraben.  Die  öc$n?eijer  oerfiumten  auefc  feine  ©e(i$en&eit 
ful)  }it  racher.,  rote  unter  anDern  Der  gemijtyanDelte  Opifc,  Den  n>ir 
fefcon  angezeigt,  eine  <|)robe  abgiebt.  —  S3op  feinen  UpusculisMedi- 

co-Philologiris,  cura  Car.  Ch. .  KrauIe.Francof.  1766—1772  Tömi 

OL  4.  e>.  ©btting.  gel.  3nj.  3.  1760.  e.  800.  3. 1767.  &  90  fg, 

3.  »77ß.®.  105^  tg,  UnD  OOtt  fetner  Clin otechnia  medico-antiqiui* 
na,   1.  de  lectis  fecunduin  iVlorbotuni  genera  iufti  uendi« ,  0. 

Ebenoaf.  3.  1775-  ®.  2Qfg. 

S.  ®enfr4ge  jur  J^tftorie  Der  ©elabrtj.  S^.  2.  ©.  141.  ©ru# 
ner'e  2flmanad)  für  9leqte  unD  3?ic()tarjte/  3.  1785.  ©•  28.  unD 
JÄeufere  gel,  Seutfal.  4.  2(u0g. 

Tripprt,  2Ue;anDer/  wo  nic^t  an  Ra$m  unD  ©rfcffe  Der  erf?r, 
•oeb  Der  jmente  95ilD^auer  feiner  Seit  in  Rom. 
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€r  »ar  tu  ®*af$aufen  in  Der  ©ftwelj  1747  geboren,  6*öt 
in  feiner  3ugenb  fam  er  mir  feinen  Geltem  na*<EnglanD,  »0  er 
notbge&rungen  \u  Der(6*reinerprofefTion,  Die  fein  ©ater  triebe  b« 
quemen  mußte,  unD  Darauf  auf  *  3nfrrumentma*cn  legre;  er  foUte 
ein  Orgelbauer  merDen-  €r  fcatte  aber  Neigung  jum  $ilD&auen : 
et  lernte  Daber  beb  einem  $i!D&auer  Die  erf?en@rünDeDer3ei*nun*> 
<Zq  gelang  if)m  au*  Dur* fein  ©enie  unD  Dur*$enufcung  Derlei 
legenbeiten  ,  fi*  ju  einem  groffen  SilDbauer  zu  bilDen. 

31a*  einem  fänfjäbrigen  2lufenr&alt  in  8onDon  gieng  er  na* 
JTopenbagen,  n>o  er  a*t  3a&rebermeilte,  unD  ft*  b«o  SßieDebelt  ia 
ber$tlDbauerfunfr  übte  Sarauf  manDtc  er  ft*  na*  Dre*Deii#  unD 
erhielt  beo  Der  Dortigen  Slf  abemie  Den  Vrcic  1  bon  Da  na*  faz\5, 
»otr  mieDerum  einige  Jett  jubra*re,  ©0  reifte  er  lange  al*  jtunfb 
ler/  bis  er  (i*  enDli*  1776  in  Dem  gelobten  janDe  Der  Äilnfiler,  in 
Stalten,  unD  {mar  in  $om,  nieDediefi.  Jpter  lebte  er  bieie  3abre, 
geebrt  als?  Ä unßlec/  unD  geliebt  al*  üKcnf*.  (Er  raaftte  ein  grofie* 
jj>au$,  UnD  batte  eine  SRenge  <S*uler.  (Er  jei*nete  ft*  in^ortraiuiüf* 
fen,  inattegorifftengiguren,  in  Reliefe  u.  f.  tt».  aus.  (Er  lieferte  eine 
SKenge  Oortreffli*er  $Bcrfe,  tbeilö  einzelne  giguren,  tfreilg  ganje 
©ruppen,  tbobon  Diele  na*  9tugfanD  giengen»  Satbarina  ü.  melfte 
i&n  fcht  f*4$fe,  ma*te  biele  Seffeüungen  ben  tbm,  unD  erhielt 
einige  feiner  borjugli*ften  SBerfe.  SSexbenmtbet  mar  er  nie. 

(Er  darb  im  öept.  1793  als  ein  Opfer  feinet  ju  angeftrengten  ^(eb 
§tif  Dem felbft  fein  eifenfefrer  Zirpet  nt*t  gema*fen  mar,  na*  einer 
Aranf  beit  einiger  Zage,  fur§  bor  Dem  $rrunDe  unD  Äenner  Der  ivimfte, 
Steifen  ftein,  in  Mom.  £>er  jabirei*e  ÄünfrlerftanD  folgte  feiner  triebe, 
unD  Oer  Damalige  ©rtjffif*e©efanDtf*afr^fecretir,  UbDen,  Derbem 
(au nie  geeunD  Der  Jiunii,  bielt  ibm  ben  Der  typramiDeDes  gefriuo.  Dem 
SJegrabuißpla^e  Der  "iprotefranten,  eine  DeoSoDten  mürDige  (StanDre* 
De,  moriner  feine  fcebensa.ef*i*teer$äb!t.  tyippcVe  dltefter  £*üi 
ler,  ©ftnttot,  Der  (Erbe  feinet  artiflif*en  SRaftlaffe*,  ftarb  au*  eint* 
ge'3a&re  na*  feinem  sReiffer. 

grippcT*  S2?erfe  jeugen  bon  itefeinDrtngenDem  ^tuDium  Der 
Slntlfe.  ÜRit  Dem  bofcengluge  einer  f*6pferif*en  (EinbiiDungtffraft 
berbinDet  er  erhabene  ©rie*if*e  (Einfalt,  mit  Der  mirffamffen 
flimmtbeit  Dee  üluaDrucf  *  Das  genauere  (Ebenmag  in  Den  Umrijfen 
unD  Die  jaitefteäMjanDlung  De*  0)Jarmors  in  Dem  MacfenDen.  Seil 
ne  ©emanDer  entjtebcn  Dem  31uge  nie  Die  6*6nbeit  Der  goimen, 
tbr  ©urf  ift  faltenrei*,  Do*  lei*t  unD  frep. 

(Einige  feiner  bor jügli*ften  Söerfe  (InD  Deroon  einem  S&men  jer# 
riffene  iwb  fterbenDe  3Mlo,  Die  «Befralin  am  Opferaltare,  5JpoQo  als 
Jbirf>  ein  attegortffte*  fcaerellef  auf  Den  Ief*ner  grieDen,  unD  t>or 
aUen  Da*  €&renDeufmabl  fürDenKuflTtf*en@rafcnJf*nermtf*ff, 
»elfte*/  im  3.  *789  inXttppei'e  ©erfßattinKom  jur€*au  aus» 
aefteUt/  aQe  Sunfiler  mit  SemunDerung  erfüllte,  unD  Da*  ^erbon 
ftw&lcnDe  «erDienf?  Deo  groffen  SJceifter*  enrfftieD. 

'6.  eftlbicr'0  »riefme*fel,  Jrpef r 59-  Ö.271.  WeufeM  SRifceU 
laneen,  J&eft  u*  €•  286.  u>  iaDoocat,  fy.  9.  &  &oa^ 
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